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Sahreiben aus St, hetet obues⸗ 
vom 14 A 


* Bei 8 von Alters utwicen und entwel⸗ 
——— ige —* —* an. als guiss 
Karl mies: sigenfa guern, 
u 8* a arte ern; . yanıın Fomiien, 
Gebe —* — 4 vr 9 — ‚BR 
e Ron; a 
ee 10 Ko KR 
ae ra — en näthig fey, 
— — 


34* daß 3* 
en, 
indem jetzt de Reiche e⸗ 

orchteu? Br Kanfer Alerander 28346 
ache folgendergeſtait: Das Königreich — 
e.eine Touf ſtution, welche auf keine Weiſe 
—* * keiner Beranlafuug berletzt werden könne 
dürfe, das-dies Valadium der Sicherheit und 
— — 5— erhal⸗ 

und da 


* e dieſer Con: 
—* jedem —2 er in n der © 


Genuß der 


die Geſede verliehenen 9* 9 Frey heiten 
ett fen - So hat Alerander, der Ber 
Auf die Frage: Mas die von 


——— Rati tbeilte ® 
m der. Pohlniſchen ad te Berfaflun 
bewürkt babe? wird jeder Derartbelftene an 
mworten: Rube und Tationälglü Es iſt ber 
fanut, das es in Europa, früber la innerlich 
acreitigtern u nd unrubigern Staat als Pohlen 
Ädtigen Kriegsheere Katbarineng nad 
* Briten Poblen befept ;. aber. die arifto: 
erati erfaffung trennte fortwährend dies uns 
lů clich —— in Vartheyen. Alexander er: 
— und gab demſelben eine Conſtitution, 
nad, die empörsen ezen des, Meers der Atiſto⸗ 


catle legten 


ER Gonkisgrign vor den 


ae 


‚ * es wach Ruhe! Es * 
keinen BEE endeten ine von dem 

einer zeptä — — Verfaſſ F 7 ie, 
ben Alegander durh die von ya den Pobtem 
ugen er welt 


vhfel, 
E —* er den —5* den 


dem Eomplotts —— 


ER wirdeh von 11 Berfonen, bie, 
wegen —* gedachten Towplotts arretirt worden 
waren zer —A so in Srepheit at 

dern ameus A boe de, ehemals 
— Dieuſten, hat ih geglüchtet oder hr 

Öv a; Die 5 andern erſchienen vorgeftern 
auf der Baht der Angellasten, Es maren fols 

ende: Piger, alt’26 Fahr, Am Lobgärber; 

ertb, alsaı 35 ein einbändier; Dieridie, 
alt 35 Jahr, ein Kohlenhaͤndlerz Pouillot, ger 
anne 6 alt 33 Zahr, —* Br in 
— ß Dienſten, und Budoy o 3a 
Sigbändler. 3 ia pethlen geboßr 
ren, die andern find u Aus der u 
Acte erbellt : daß anf die adriht von dem b er 
——— Eongreß zu Naben der eemalige Kranzöf, 

Dfficier Alerander Laborbe, es Adiutane 
—* ve Danbamme, während feines Unfente 
eäffel den unfinnigen Anſchlag en 


Börsendes 1 


Be "A erander auf feiner Reife nad) Era 
oder be einer 6 kehr —* aris aufzuheben, 
dieſen Katie A gen, den jungen Nas 


poleon zum Kupfer — und deſſen Mut⸗ 
ict AMT, einfiwerligen Regentiq von —— J 


520602 


erlären und die Audfebe Navroleone von Sr 
Helena zu bewuͤrken. Würde fih Alexander ges 
weigert baben, eine folde Rerderang am Anten 
fhreiben, fo follte ein Attentat gegen feine Pers 
u begangen werden. Unterzeichnete der Kapfer 
ie Broclamation, fo follre er nah Frankreich ent: 
führt werden, mo ein von den Verfhmworhen er: 
zegter Aufſtand die ijenige Domante, nach ihrer 
Erwattung, vom Throne ſtoen mürde: Laborde 
theilte feinen detze⸗ zMerſt dem Lobgärber * 
ger mis Beyode Aber fanden bald ein Haupthin⸗ 
derniß zu überfleigen; es fſehlte namlich an dem 
wörbigem Belde zu dem großen Untergehmen. 
In diefer Abſicht wandten He ſich an einen Phans 
taten, den MWeinhändler Berib; der Geld vers 
Died, Da es aber aufs würklide Geldzablen ans 
am, fo bedachte ih Berth und das Project ward 
einftweilen ausgefegt bis zu ber lite Octobere 
als Kapfer Alerander vom ber Reife aus Fran 
reich zurädtem. Run Euüpften de Verbindungen 
mit dem Koble Sierickx an , von dem fie 
mußten, daß er mit Contrebandiers an ber 
Gränze in genauen Berbältuiffen künde,. Der. Loh⸗ 
gärder Piger erhielt von diefem einen Empfe 
brief:an einen genden audei, einen Wirth 

gu Bonffn,, ben Balenciennes, damit diefer ibm 
einige — bons Garcons) zu eben den 
ge onen ver * en möchte, welche Dieridr 

t 


itte des Detoberd zu dem Eomplott. 
Am Iten- Rovember. begab er ih zu dem Ehig: 
händler. Bucher, dem er dasienige anverttauete, 
was er mußte. Mu eben diefem Tage wandten 
ſich 2** und Buchoz an die Behorde, der fie 
das Complott entdediten,,, Maun trug ihnen auf, 
die Berfbmornen zu bewachen, und alles dasies 
-wige zu melden, was vorgeben würde. Nachbem 
der Lohaärber Piger einen weitern Necommenda, 
Bons: Brief erhalten 
versüglich nach Bone abzur 
40‘ Soldaten: der altem 


ändien Buchoz und: Lacroig zu Bräffel Piiolen 
ulver ꝛc a ie Bere alles, Rn 
g die daflelde nunferm 


u angeftelt und gedachte ——— verhaftet. 
Die 


rend. die einen, auf ihre Entbrdun: 
sen wichtig: tbun, bezeichnen : rs } 


-reich zerſtreut 


et, hatte. ee tem 
ste Pouillot, genannt Lacroir, Show 


gg“ und Entbeder als bie wahren Strafbaren. 
ie Berböre find bisher bey verfchloffenen 
ren gehalten und 14 Beugen vernommen worden. 
Erſt in ber. Zolge werden «die Sidungen äffente 


epn. 7; 
D B d l 
m 34 arme wer Alexander befinder Ah jegt 
Aus 
Vorgeſtern reifete der. 


von bier nad London ab. 
ron 


Paris, vom 23 Mpril... . 
erfiihe - Ambaſſadeur 


ahne Unterfügung find. 


baben wir kein änderes 1 
enſto⸗ 


tern * Euren Sattinnen, Euren Schweſtern 


en 600 
— HntereR en, die das Alter and das 


mit. 143: gegemw 5 


— wie groß. 


ſt wird nun über dem zwehten Gefetz ⸗Entwur 
855 Pre enbeit —28 lagt, Seren | 
reits die mieiikem Urrifel angenommew worden. 
ie ma ibet, melde zu Marfeille 


angekommen ſind, machen nur den erſten Traus⸗ 
port aus ;: mit dem übrigen Eranten Ziegen befins 
det: ſich Herr Joubert noch in der Erimm: Urber 
die Blegem au: Marfeille und derem Befinden gehem 
noch fortdanernd telegraphiſche Drepefbem rin.- - 





Aus der Stade Necac mar auch am ben Gene⸗ 
rail Lafapente eine Bittſchrift wegen —— 
Wahl Grfeges eingegangen, morin er der berühmte 
Gefangene von Dimüg , der Freund von Waſhing⸗ 
ton und der Bertbeidiger aller Zrevbeiten genannt 
wird, deffem Name zu den ſchönſten der meuern 
chichte geböre, 
eftern ward der Kammer der Deputirten die 
Bittfchriftieines Herrn Lefebdre übergeben, worin 
er darfieite, daß der Schap fünftia Jährlich eine 
Einnahme von 'menigfiens 340009: Aranten mehr 
haben könnte, wenn man ibm. das; Privilegium 
ertbeilte, die nörbigenNantins in Fraukteich ein 
aführen, wofür er aufs beſte forgen werde, Man 
achte und gieng sur Tages: Drdnung. 

3a Genua bat meulid ein _gelchries Wunder 
ind, die Inidhrige Mamfel Berardi, Säge aus 
der Rhetorik und der Pbilofopbie gegen mehrere 
Gelehrte Öffentlich vertheidigt. 

Der Kapfer won Defterreih bat den Armen zu 
Kon 2009 Bouisd’or geſchenkt. 

Der befannte unyerbrenabare Spanier bat Ab 
gu St. Jean de Larram bep einer bemiihen Ope⸗ 
ration die Hände und Füße verbrannt. 

5 Proc. comf. 66 Er, 75 Een. Bank⸗-Actien 
1 


Frankfurt, den 25 April. 

Petition der > Meffe in Frankfurt vers 
fammelten Deutfhen Bauflente und far 
brifanten. (Beſchius. M. f. die gehn 3) 

Der Einwurf: wegen des entichenden: Ausfalls 
in den Finanzen if leide zu beben; denn 1) bat 
noch feine Rrgierung öfentlidy-bebauptet, daß fe 

dlle und Mausben anloge in der — Ab⸗ 

g um dadurch zu Geld zu fommen, Es wirb 

Kb vielmehr in den Boreingängen der meiften 
v8-Drdnungen der Grund ausdrädlih angeführt 
nden, daß die Zölle angefept werden ‚vum bie 

inlandifbe Yndufteie zu beben. enn wir 
aber’beweifen, daß eben dadurch die inländische 

Anduftrie zu Grunde gerichtet wird, fo kann der 

ebenumfland, da mit den Zölen bieder Staats; 

Ausgaben gededt wurden, kein Grund ſeyn, dies 

ſelben vn —— — 
2) Dur ‚Ertrag der Bundes Douanen wird 

ein beträcbrliher Theil des Ausfalls —— das 
ebrige koͤnute mir großem Borsheil für die Staa— 
ten ſowol als für den Handels und Gewerbſtand 
dur direete Beſteuerung erhoben werden. Die 

Regierungen würden eines viele Aufſicht und rs 

beiten erfordernden Adminifirationd- Zweiges für 

die Zukunft Üüberboben ſeyn. Die Bürger binges 
gen würden den ganzen Betrag der fo beträdt; 
chen Adminiftrations:Koften gewinnen. 

3) Erhebt man fih aber noch eine Stufe über 

. Den finanziellen Standpunct , fo erſcheint der Ge— 
wion, melden die Deutſchen Staaten durch die 
Qufbebung der Zölle und Maunthen im Iunern 
Seuiſchlande ersingen, ungleih größer. Es muß 
endlich Frey: befannt werden, daß die Umgebung 
der Zölle fogar von font gang rehtlihen Män; 
werm nicht mehr für ein Unrecht gehalten wird. 
Der Einzelne ſieht ſich als gegen die a 

Sofleme in den Kriegszuſtand verfegt, und kämpft 


gebören, 


n fe mitden Wollen der TH. Uber nichts 
———— Moraliids der Völter mehr, als 
wenn die Staaten Bürger nötbigen, die 
@rängenıdes Erlaubten zu überfbreiten, zumal 
wenn diefe dem gebildeten Theile des Vols am 
Nichtẽ ſeßzt ferner das Anſehen der 
Staatsgemwalt mehr berab, ‚als wenn ein Theil 
der GStaassdienerihaft (das Bol: Verfomale) dem 
Volke feindi:d gegenüber gepellt in 

4) Endlich erbriihı die Natur des Deutſchen 
Bundes unerlählih Die non uns vorgefhlagenen 
Maafregein... Bereimigung der Kraft und der Im 
terefien aller. Deutihen Völferitäamme, d.h. 
yainnaidior Bertdeidigung der Deutſchen na 

ben, Beförderung der National: Wohlfahrt im 
—— (in ſoweit dieſelbe nicht von einzelnen 

egierungen ‚erreicht werden kann), dies ıfl der 

we des Bundes. Aber die Intereifen des 
nrichen, Volkes werhen Bil! bloß durch das 

Amerdt fremder Staaten gefährdet; ihre Dana: ' 
nen find ein nagınder Warm des Deutſchen Wohl: 
Wandes. Hieraus erflären wir uns die Berpflich- 
zung des Bundes, uns ei aur durch bemaffnere 
Wacht, fondern auch durb Bundes: Douancn zu 
— Ein Staaten» Bund, wie jede andere 

rgerlibe Geſelſchaft, wird immer nur der Form, 
mie dem Weſen nach befichen, wenn derfelbe nidt 
auf der Einheit der Intereſſen aller Individuen 
berubt, ıDaber balten wir die Zoll: und Mauıb- 
Linien im —* Deutſchlands, weiche die Be: 
wohner der übelgen Deutſchen Staaten und fremde 
Marionen gleich behandeln, für Bande, welhe, 
fo lange fie in Deutſchland befichen, weder Nas 
a noh Narional: Gefühl auftom— 
m ” Mr \ 

Rach allem diefem erlauben wir. uns der Der: 
— 9 dieſer unirer unterthaͤnigſten Borftels 
iung, nämlich der neuen Preußiſchen 3olkOrd; 
nung, Erwähnung zu sbun.. Diefes Manth Sp: 
fem dat, wir mülen 88 ofen geftehn, und, wie 
ganz Deutfhland, im en Angenblid in die 
größte Befürgung verfegt; denn «6 ſcheint bep 
dem erſten Augendblid nit ſowol gegen den Han: 
del mit Arankreih und England, als gegen den 
Zeutis mit: Deusfhland gerichtet zu feon. ie 
sn find nad dem Gewicht angefept a 
nun die auswärtigen Nationen mit *2 meir 
fiens nur in feinen WBaaren. verfchren, während 
die benachbarten Deutſchen Staaten, deren feine 
Fabrikation durch die Eugliſche Indnfrie bereits 

elaͤhmt äft, meiftens nur gt bere, fehr ins Geſicht 
alende Artikel, dabin abfegen ; ſo beträgt der 
304, welchen fremde Nationen bezablen, nur eiwa 
6 Droc., während die Deutſchen Nahbaren meis 
ſteus 25 bis 30 Proc., ja joa öfters. bis 50 ent- 
richten müfien, was eben io gus ik, als ein form⸗ 
lies Berbot. 

Bleib drüdend eriheint der Durdfubrzofl. Die 
ordinairen Wollen-Waaren in 3. follen pr, Eır. 
dbr 152. Kıbir., ber 


—* Btutto⸗Werth, un 
träg alſo 44 Proc. Durch⸗ 


t, 6xhlr. 18 Bar. $ 
fuhrzol bezahlen. Dadurh mürde ganz Deutſch⸗ 
reußen zinsbar im — aller derienis 


land 
gen Büter, welbe auf dem Rhein, anf der Weſer 


nb’Her Elbe darch datren und bie 1 deispüger, Tee näylihe Eim | e 
2 f | tie Dice gen, * — a eine ae 2 a 
ndeffea erholt man ſich bald--von diefer Be— erg Krsifcoen Kick und Hamburg neben fol. mund 


& die Bezahlung auf à Species feigefe 
‚rebrhaltung diefes Bolgefepes. der Deutide Hanı 'mworden if. * * —— 241 4 
Del total ruiwirt wärde, mndb daß cs alfo-dem &::Der Beneral:Maior von Bachmann, Ehef-des 
Seiſte des Deutfhen Bundes ger enrgegemftebe. Leibregiments Eihrafiers in Schieswig, bar dafeibfk 
auf den Gedans am Asen d. M, die zojdhrige Keper: feines Eins 

ten eielseg. ‚die liberale Dreußifhe Regierung, weite im Königl. Dientte feſtlich gebalten.: Das 
de r Lage. Ihrer Länder nah vollkommene MWogiment baıte die Errihtung einer gefhmadvols 
andels: Sreybeit in Deutfchland vor allım len@prenpforte vor dem Hanfe des Öenerais Dep, 
andern wünſchen muß, bene die große Ablicht, anflaltet, wo ſowol das Eürabiers Regiment abs 
durch diefes U; Spitem die Ey ehe Staaten das Schleswiafhe Infanterie : Regiment paradir 
Deutfblands zu veranlaflen, endlich über-eine vol: 'tem’nad.ibm ein drepmaliges Hoc braten, &e, 
ige Haudels⸗Frevhelt fi E vergleihen:  Diefe Durdl., der Landgraf Prinz Earl zu Heflen fo, 
‚Vermuthung wird faft zur Gewißheit, wenn wan mol,als defien nr. Sohn nnd Schwirgerfohn, die 
die Sirene der Preußifchen Regierung berüd: ir von 30 und Holſtein⸗Beck, beebrten 

14 


dat afle, mis Rad Den General er mit Ihren Stüdwunid : Bis 
ar; Staaten befondere Handels Verirage aben  fiten und nahmen danddfi an einem bon don Res 
U, I FREE x ments + Dffichren veranfialteren Diner Theil, 
Die allernnterrhänin® unterzeichneten erfennen Am Abend war von dem Eivii, umd Militair- Ber 
bierin einen beveutfamen Winf, welcher ſe aufs : dörden ein Bau seranfiatier.. Tags daranfı gaben 
merkjäm macht auf das, was ihnen Nosb abs, ‘Se, Durhki, der 2 fandaraf, zur Feher des 
Feſtes eine arofe Mitiansrafet, 
ab Aufhebung des Kagers in Schoonen will 
der König von Schweden, wie es geist, die Sch 
1) daB die’ ZöHe umd jr im Inneren  bäder in Uddewalla aebrauden, 
von Debrfchland aufgeboben, dagegen aber: dew Dr. Wergel zu Ihrem Zeibarjt- erwäbit. Er 
a) ein auf dem Grundiag der Mersrfion berus —* dieſe Stelle ſchon beym vorigen Könige ber 
bendes Zolr&pfiem gesen die ahsmwärtigen Na; Heide. > : 
'Nionen — moͤchte, bis auch fie dem Der wärdiae Isieher Becker hieſelbſt hat feine 
Grundſatz der unoraͤlſchen andels⸗ Frebheit ans wsiährige Berm blung alien d. M. dadurch‘ 
erkenüen © a gefegert, daß er dem biefigen Taubſtummen, ns 
‚Die allerunterthaufgſt Wnterzeichmeren ya Arie, ein Gefhenf von 2co Rıbirn. gemamt dat. 
Mol, daß die Verderblichkeit der Zölle umd Mams - Wier Sieven des gedachten Zatituts fanden ib 
en tn Innern Drutictande dardy Details Unds daramf mod am demfelben Küge, angefübre von 


‘(ührungen- und em darüber, wie feauf Awepem ihrer Lehrer, bey dem edi ei 
— Handlungs und I überreipten — einen — 5 
3 Die er madgemwieien feon vom den Eieden ansersbrichenen Stüdmanfc 


3? 
si 
* 
3 
= 


d im Augenblick nicht im Gehirn kam bier ein Contier über Geodi 
ER befinden, viofe’ Dehngek un: ergänien; ſo aus 79 — an. 4 2 —— 
verivreen fe, abbdem fie in — Säeeiben aus Stodbolm,. . 

r ' 


üdgefehrt fepn werden, in Gemeinſchafi mitdem | TORTTE 
f hen 338 und Gewerbsftande ihrer Der newe Gouverneur der Iafel Eh Barthe⸗ 


der d ichen Darſtelungen zu entwerfen, Temp; De. Norderlin welcher das Pradi 
= — nacsrägli auesanteripänigß ——— erhalten, wird mit —— 
rei 1475 : I. 
Sn tiefder Ehrfurcht bebarrend 2 yar 2 
Einer boben Bundes: Verfamtnlung 
RR Cr eleranteribänign schorfamie: 
en die Auterſchrifien.) Winter auf feinem: Gute jnarbrabt und uenlich 


1 4 2 t N 2‘ z 
. Dem zatem Mpril 281 die Anwariſchaft auf den Deiniter: Vol d 
er ne Ber —— Siam (gen Höten erhalte n ar, behndcı ne mie 
r einer Baitin, gebobmen Kürkin von Eanino, feit 


Des Dompiboor des Andireard. Dit: id zedt “einige 
des Undise 
vo» Eugland ee uaterwegs. Die Weberfabrt 


wreihgeri tet und an mit einer vollfändigen Rex des worden. Un4419 kr aa 
* * Aus dem Drandenburgifcen, Fr 
Mm } f 


Mich zurück gekommen wat, mußte ſeln jänafter, 
sim Beihnen und Schreiben aͤußerſt talentvoller 
maiähriger, Sohn rinen Verſuch mit xV 
von Tereſorſcheinen 4 ı Thlr. durch die bloße 
Ehreibfeder machen. Nach einiger Uebung ger 
lang dies dem Knaben voltommen, fo daß er ver 

dtrmißmäßig binnen-Earzer Zeit ı4 folder Tre 
forfiheine volendet base, anom eruäbrte- der 

ater nun die Familie einige Wochen lang; uud 


eit, das fogenamnte Waſſerzeichen vermißte, und 
en 834 dfort der 30 


me 
ft, daß 


bertragenz und es be 
confit: 


em tanftferrigen Knaben, der noch nicht 


4 welche darüber zu wachen bat 
In‘ 17 den 26 April, ' 


alt en und gewi 
ran oew iſſe⸗ 


& sin für eine ewige Fottdauer unfers 
fies mitget do }r4 a ,\ 
Aus⸗ —— 25 April. 


Die dem Mörder des Stanssratbs vom Kotzehue 


— F— 


—⏑ 6 Operation beßaud in einer. 


das ben 


—5 noch im Tode, naͤml 


GSeſchlech 


Kranken nicht meht verläßt.und. fein Ende bald 
berbevführen muß. Er ſcheint die Gefahr, wortn 
er ſchwebt, wol zu fennen, und bat bekanntlich 
Fürzlid) verlangt zu commmniciren. Das Abend⸗ 
mabl wurde ibm gereicht, worauf er den um fein 
Lager verfammelten Richtern vom neuem bie Ders 
fiberung gab, er babe keine Mitſchuldige. 

Der Rußith,Kapfer!. Staatsraih und Geſchäfts⸗ 
träger, Herr don Struve, if von Mannheim an 
feinen Poften na Earlsrude zurückgekehrt. 

Schreiben aus en Ba denſchen, 
vom 23 Üpril. 

Die Bermäblung des Markgrafen Leopold mit 
der Primzeßin Sophie von Schweden if auf dem, 
aofen Junli, als am Geburtstage der Fran Mark 
gran Mutter, angefept. . 

Der. Geb. Legationsratp Conta if auf einige 


"Tage in Earlerube —S um dem Badenſchen 


Minifterium die bisherigen Reſultate der au im 
Dena-.angebängten Unterfubung wmitzutheilen. 
Er ift bereiss wieder nad Fraukfurt abgegangen. 

Es war auf ausdrüdlices Verlangen von Sand 
felbit , daß er das beil. Abemdmabi erhielt, 

9a Darmkadı ik, auf Geſuch unſter Regie— 
rung, ein beum Großherzoal. Kork: Collegium ams 
geftellter Forft: Eandidat, bey welchem Sand, als 
bep ‚einem alten Bekannten, auf feiner Reife nad 
Maundeim fünf Tage logitg hatte, zur Unters 
fuhung gezogen und dirfelbe dem Geb. Hof— 
gerichtsrasb Minigerode Übertragen worden, Wie 
man im voraus Br faͤllt aber gedachtem 


Eandidaten nichts jur Lak. 


A Dom ımayn, »0m 26 April. 
Kodtebue brachte, wie Öffemlihe Blätter ans 
ib. ‚dem Abeud vor 
feiner Beerdigung — im Manubeimer Theater 50, 
den Schmerz der Familie zu ſchönen, ward 
‚die Leiche Abends aus“ dem+ Haufe gebrabt ud 
in einet Nahbarwohnumg dem Sarge übergeben. 


Da aber auch die Kamitier diefes- Natbbars die 


naͤch iche Aufbewahrung der Leiche bıs zum Mo:s 
en*fdyamerlich" fand, ſo ward der Garg nad dem 
beater gebracht, daſeibſt micdergefegt, und als 
be ha grante, von dors zur Beerdigung ab- 
14 —— 
Schreiben aus Madrid, vom 8 April. 
Der Erfie Sraats: Gecretait, Herr _Galmon, 
und der Grweral Eaja Sania find nach Barcelona 
geſchickt worden, um die Braut des Dnfanıen 
Frauceeco di Vaula zw empfangen Der Sicilia⸗ 
niſche Borhſcafter begiebe Mh ebenfalls dahin. 
Die aus Lima bier. eingegangenen Nachtichten 
lauten aünflig. Der Vice⸗König hatte ein Armes; 
Eords von 6000 Mann zuſammen gebracht, und 
eine von den Infurgenten Unternommene fandung 
‚abgefhlagen. Peru ſchien won der Hand gedeiki. 


N MWermiihte Nachrichten 

Das Aanndverige Magazın enthält folacnde 

R) &, Nolizin Hbir Den 8. 8. Defters 

tel n Sefandıen am Bundesinze, Grafen 
‚co uol: Shauerflein 


ad uralte Arepdirrd Snanmehr Beihsaräh. 
Bad, —— * — 


Hfiebeen, #09 fein Srammfans Riedberg Im Dom- 
les odaer — aoch — gud wo es das ein 
ige iſt, welches das. Dr 
Are. Es wird deffelben (don in den Urkunden 
som Jahre 1298 gedacht, im welchem ſich nämlich, 
nad der ben Speper swifchen dem Kanier ri 
and Kerne Albert vorgefallenen Schlacht, Ulr 
von Dulen, oder der Buol genannt, der als 
Piquenier Hauptmann am hatte, Pr feinem 
Sobne Hanns, in 2 tien niederließ. YXepterer, 
der ih 1304 mit Elsberb won Engeisberg verebde: 
lichte, if. der Stamm Bater des jegigen Heuſes 
Buols Schauentein. Zu Unfange des vorigen 
abrhunderts wurde der Defterr. K. 8. Dberk, 
Selen Anton, Freohert von Buol zu Riedberg 
And Straßberg, iüngerer Bruder des Großvaters 
des nunmehrigen Grafen Johann Rudolph von 
Buol : Schanenfiein, von feinem mütterlichen 
Dbeim, dem Kapferl. Kön. General: Feld : Wacht: 
meifter, Grafen Franz Thomas von Schauenflein 
und Ehrenfels , mit der auf feine Erben ausge 
dehhren Verbindlichkeit, defien Namen und Wap- 
‚pen mit dem, Budliſchen zu vereinigen, an Kindes 
Statt angenommen. Nandem nun, in Ermangr; 
fung näherer Verwandten, diefe Verbindlichkeit 
auf die Ältere Buoliſche Linie gekommen if; fo 
gerubete der jept regirrende Kavfen Franz, aus 
alerböhft eigner Bewegung, die bereirs vom Kap: 
fer Earl VI, dem mn Grafen von Schauen⸗ 
ein verfiehene Neihsgräfl. Würde, anf die erſt⸗ 
—154 Linie im Jabre 1805 zu Übertragen. 


wärtige 8. 8. Oeſterreichiſche @es 
* —— am Mayn und Präfident der 
Bunde » Berfammlung obann XAubolpb, 


eihegraf von Buolı Scjauenjtein, zu Ried⸗ 
; d Ehrenfels, Dekerreihifcher 
Be, Sirabbers um 8 —— — 


ebohren dem aıflen. Nov. 1763... Er mar zuerk 
eimes Hofes in Holland,. dann, in der 
—5* * un — Ree 8: Berjamms 


Schweit, 
Mana, den den Fürften und Staͤnden des Nieder: 
J————— am Ehurbofe zu Münden, bey 
en Fürfien und. Sıdnden des Baperſchen und 
Ehmäbifben Kreiſes ıg11 außerordentlier Ge—⸗ 
— 
e zu tzburg, und 1814 bey s 
Beat 2 1 — — ſich am ısten Aug 
1795 mit Wlepandrine, Tochter des Grafen Philinp 
von und zu ! 
Elan Aornens Dame 
abeid: ' 
Töchtern, Caroline, 


ärtig ben ber 8, 

A. Delen Du Befansiiant - Riederiän, 
e 

———— —* von Horn, 





unszeige 
Diejenigen, welche zu der am beuorfichenden 
ı3ten diefes gezogen werdenden 23flen Hamburger 
aroßem Zorterie Looſe mit Pronifon. erbalten ba: 
ben, werden erfuht, die Nummern der erhaltenen 
£oofe unferm Comtdir gefälign einzufenden, um 


nah befandener Nichtigkeit derfelben "bie 


Mi: 
ſonsſcheine entgegen zu nedmen, da i 
fate Bundes: Reit aus: d gegen } en, da ım Sm beit 


es Plans fpäter als den’ sten. Map keine Prowi 
fon weiter Rate Inder. > ’ Viori⸗ 
* Gebrüder Seine, 


Samburg, den ı Map. 

Da die Mifhung der Lodſe der am ı3tem biefcs 
gezogen merdendeun 23ften Hamb. großen Yerterie 
Kar über acht Tage gerhieht: fd werden unfere 

erren Intereffenten um Befchleunigung der cin: 
sureihenden Devifen erfucht. 

“Seine Sobn et Comp. 
Möntedamm, No. gr. 
Würtemberg. Wollmarke zu Rircdhbeim. 
Die große Wehryapt der Schaafzuchtler ans 
allen Gegenden Würtemberas bat Einen Wolı 
markt für Württemberg durch freymilige Ucber: 
einkunft begründer, 

Die Unterzeichnung allein an ganz feiner Spa: 
nifher Wolle beträgt bereits Über 1000: Erniner 
und erhält täglich neuen Beytritt. Die Zeit der 


‚Abhaltung diefee Wollmarkıs in auf den 


ein und zwanzigſten bis vier und zwan— 
- zig ſten Suntt diefes Jahrs 
—5 und dazu die Dber: Amts: Stadt Kirch⸗ 
heim unter Tek gewäblt worden. ! 
Se, Königl. Maſeſtat haben vermöge höchſter 
Entihliefung durch einen befondern Erlah des 
Könial. AT ed era an den Landwirth⸗ 
——— Bezirks Verein zu Mottenburg am 
eccar vom Be April 1819 zur Beförderung dier 
er gemeinnägigen Unftalt für Die Dauer: der 
PN Seit als Prämie den Nachlaß der Hälfte 
der Acciſe gnädigh bewilliger, nad deſſen Ent: 
richtung in Folge früherer bihfer Berorduung 
an ıg18 die Ausländer noch 26 Kreus 
ser erg ne pr. Eentner zu begabten babem: 


Wort gegeben . nur auf Dieter Mefie, mit aber 
Kan! bre Wohle zu verkaufen, und fich anbeis 
verdorbene 


Lage find, die 

elgchem Ein 

Hr beftreben, durch eine dieſes ganze Gr 

er e e 

chaͤft — umfaffende Solidirdt das Bw 
er 


aus andern Ländern merde eingerdumt werden, 
welden die Zeinbeit, Güte und vorgäglihe Brauch⸗ 
barkeit derfelben gewiß längf verdient, indem da 
bey die bieberigem Verbäteniffe des Eommißions: 
& wol von felbft ändern dürften, and 
bev pöllger Deffenstichkeit des Wouverkaufes mit 
arer Webergabe der reinen Waare an den 

gefepca Handels weiſe 
agen über Unlauter⸗ 


—A wol niemals mehr werben vorkom⸗ 
men 


Den ıjoten 
Sanpmirt Hanrılie —— zu 
Ar am 
Denen —*— * — des — 
May Freyherr von Ow 
auf Wachendorf. 
Erwählter ıftler Gecretair 
auman, 
icariass » Rath. 
Bonebue und die Deutfchen Univerſitäten. 
©» eben erfheine und in in allen Deutſchen 
Buchhendlungen zu erbalten: 
udtr. Deutsches Univerfitäts : Wefen, mit 
» Rüde auf Kogebne’s literarifaes Wochen⸗ 
a. . ewalt amen Tod. - Rom Profeflor 
rug „ Profanzler und Dechauten der 
‚aaa bohif 
Si ; 


Ru in der u —F 
„que eben, 1% — und Iso 


General; 





dei ‚.bey Brockhaus. 
& in Altona; Hahns 


Ber 


Das Preufifche Sollıefen, die Preußiſche 
Staatszeitung und der Jeitgeift. 
we eben iſt —— ae in allen Deutſchen 


Buchhandlungen zu erb 
Das Preußifche ag die Preufifhe Staats, 
Ein kritiſcher Ber 


eitang und der decken 

20) vom Drofen rug in Leipzig. „abaio, 
9 Brodb Dreis 8 Gr. oder 36 Kr.) 

— — —* ee Herold nnd Hoffmann 

ampe in Hamburg; Buſch in Altona; * 





* —— und in ſaͤmmtlichen erliner 

ndi 

rs ‚te,.# un. ur 
mir den Saldo von 168 Mt. 2 sl. nibr binnen. 


4 Wochen einfenbdes, fo bin ich gezwungen, feinen 
»ollen Nanıen bekannt zu machen. 
Hamburg , deu zuflen April Be 
ver Levy · 


Biel zu früh für mi * ſech⸗ um 
mündigen Kinder entriß ums-der unerbittlide Tod 
unferr guten, rechtſchaſſeuen Garten and Bar 


Ser, und den Gefhwißern den arliebten Bruder, 
26* Aartwig von Sorn. Er farb dem 
‚ des ÜUbends 5 Uhr, at dere acht: 


tägigen Brafkrankheit, in einem 


ter von a 
ten 3 Monaten und ı6 Tagen. 53 Jab, 


Wer den edlem 


guft, an def hei de 


und bietern Character des Volendeten gefannt, ' 


wird unfern Schmerz gerecht finden. Sauft ruhe 
“ feine Aſche! 
Au'R anfern Dermandten und Freunden geigem 
mir dieſes, ımter- Derbistung der Bevleidsbraem 
ungen, die nur unfern Echmerz erneuern wür⸗ 

n, bierdurd an. 

Bergen, beg Celle, den zyfiem April’ 1819 

a. von Gorn, geb. Robde, 


und Rinder 
ent fämmtlidie abwefende Geſchwiſter. 


Biſchofs ji 
de ——8 
Hauſes 

wubd' — —— 


⸗ 


Meine theure 
Ifabe Eliſabeth Saß, gebohrne Megenborff, 
nicht mehr ſie ſtärb am Donnerſtage, dem 
sißee pril, Abends 103 Uhr, an den Folgen eines 
Schlag fluſſes, imsıken Jahre ihresfrommen Lebens. 
Martin Sa 
und Kinder. 


Heute Mittag ſtarb anfet jenage: *3.. Au 


8 unſere gute Mutter, Frau — 


nabe 8 Monate 
—— den arten Kpril 1819. 
$. Otten. 


. 2, D. Ötten. 


BEER? 100 EB-SE VEN —— 

Die am aaften April erfolgte glückliche Entbin— 
dung meiner * gebohrnen von Marenholtz, 
von einer gefunden Tochter, zeige ich dierdurch 
ergebenft an, 


Blankenburg am Sr 
dwig von Cramm. 


Heute früb gegen 7 a it meine liebe Frau, 
geb. Bodenftab, von einem gefunden Mädchen 
Sideiı® entdunden. 
Den 2yften — 1819. 
Chriſtian tbor Speden. 


Unfere beute vollgogene eheliche Verbindung 
seigen wir Anke Derwandten und Freunden bier 
mir ergebenit a 

—— den "esfen u 1819. 

£. Meyer. 
Sarıen Meyer, 


gebobrne Arong. 
A—— den sten Min, Vormittags um 
Udr, fol in Baer Ya Rifamarlı, in 
y er Dede Sp icher am der Elbbrüde, eine 
ai: ep mehr J *5* vage Gaffre im 
ädern und Sacken, au fe Adriatic, 
ifer Kutter, vor Havanna, 8 auswaͤrtiget 
fecuradeurs Rechnung, an die Meiffdierenden 
ntlich verkauft werden, durch die Makler Luft, 
M. Beer * — Edhwars, Hafleiberg, &br 
del, Paulſen v Gyver Fu Demburg ers 
tbeilen —* J Kr Nadriht die Mader für 
Ders, Bredahl, Runde, Herlich, ug of, Ro 
bert, Engel, Hageman, How, d’Arien, Buſch, 
Erüger, Ylenaw, Bohn, Bumforden, Dröfer, 
Embden und Zaffce, fo wie auch die Herren ®0r 

verts, vom Hrin,.Langbans und to der Horſt. 


mut, den 3ten 3 
un 
ei 
van opfiu 
* X. * 5 A 
m und * 
Big umfa Münzen, 
und, — lege an 
den Meiſtbieten u überlaſſen werden Das ger 
dructe Berdriumis IR I Untergeihnerem zw 
reg Dresden, in” Toten Eenk gem 2819: . 


Mir dem Ankauf ſowol als Verkauf von biefi- 
gen und ausmwärtiaen Staasspapieren beſchäftige 
ich uich zu jeder Zeit, unter Zuſicherung reeller 
Bedienung. Hamburg. 2 
J. F. Trepckau, Eommißionair, 

Deichſtraße No. 47. 


Avertissement. R 
Bur 23ſten Hamburger großen Lotterie, mit der 
ren Ziehung am 13ten May angefangen wird, find 
ganze und ie Loofe für unfre biefigen und 
auswärtigen Kreunde zu Beo. Mk. 140. oder 
13 Stüd Zriedrihed’or zu haben. 
Rießer Wollbeim et Co, 


in 7 
In den früberen Ziehungen dieſer Lottetie fielen 
Grwinne von ME, 200000, 100000, 50000, 40000, 
20000 1. in. unfrer Collecte. 


“ » Aufforderung. 
dur auf, feine Schuld fofort gu berichtigen oder 
in gewärtigen, daß fein Name zur Warnung für 
ndere Öffentlih bekannt gemacht werde, 
Bremen, den 24ften April 1819 
je S, et Co, 


Die Verwandten und Erben des im Jahre 1814 
in Havana verftorbenen Johann Bauer, gebohrs 
un Deutſchen, und Eapitain des Rußiſe 53* 

iffs St. Nicolaf,, welcher feiner Zeit guch in 
iefer Eigenfhaft im Arhangel anwefend war, 
werden erfucht, ſich wegen einer fie betreffenden 
angenehmen Nachticht bey den Herren Plicgitn, 
Brodie's er Go. im Hamburg, Meuflädter Fuͤhlen— 
twiete No. 191, au melden. 


: Mit, fo eben erhaltener Wedawood's Waare, 
in. Tafel» Sersicen mit. emaillirten und Liniers 
Mändernund in ganz weiß bekebend, fo wie im 
allen Arten Steingut, Glas und Porcelain em 
ehlt Ach biehgen.umd auswärtigen Herrihaften, 
die billigſen Preſſe verfprebend, 
"Job. Peter Meyer, Neueburg No.T3, 


. Es find. in-DOttenfen, nabe beo der —— 
in der ebemaligen Bade-Anſtalt, no einzelne 
immer mit Kocftellen zu vermietben. Das N 
e daſelbſt zu erfragen bey H. €. Wihmann, 





je wie es jegt 
eifibierenden zu 
vertaufen 


"Sur. Ra richt’ der Kaufluſtigen wird a 
‚bar der. se eAcher een bee 
der nel fertia. bauen laffen kann, 

„, Plüdsadt, den .z6em April 1319, 

— — — — — — — 


ia er ennemachung.- . 
Suꝛch einen Blantenefer Laldir if dieſer Tage 


anf die Oftfriehrhe Anfel Norbemen eine vierra? 
drige Harpunier-Chalonpe, welhe plus ma.:20 Auf 
laug und weiß gefärbt if, und mwahrfcheinlih zu 
einem aus Altona abaefegelten Walfiichfänger ges 
bört, angebracht und dafeldft ficder gelegt worden. 
Die etwaigen Eigenthümer werden biemir aufs 
gefordert, befägte Ehalonpe binnen 6 Wochen brp 
nnterzeihnetem Umte zu teclamiren, widrigenfalls 

damit nach dem @efegem verfahren werden wird, 
Berum, in Oftfriesiand, den zotem April 1819, 
Kön. Großbritt. Hanndverfhes Amt. 
Dinen. R$ 


' Ein Srauenzimmer von gefepten Jahren, welches 
nicht nur in allen euchalinnne, Detd ften, Be 
dern auch in allen feinern: weiblichen Dand x Ürbeis 
ten fchr geübt it und beiens empfohlen werden 
kann, ſucht eine pafiende Eomdition. -- Sie. if ers 
bötig, ‚auch den Unterricht der Kinder zu übers 
nehmen und ficht mehr anf aute Behandlung, als 
garden Gehalt. Poſtfteye *22* unter der 

ddreffe A. befördere man gefaligſ au die Erper 
dition diefer Zeitung. 


R.5.B.d V. No. 1209 & Loos. | 


Hamburg, den 30 April: > 
_ Wechsel-Cours, Geld -Coturs, 


ſter. 






—8 a ana. 


2M.ä, 
dito * aut k.8 amb, — vs 
Madrid gı ‚Cours, mes 
Cadix st. ler, u An 
zum bon sg! cAılO,v.l2reufs. € be 
ıf+ [) . our, un 
Forto- sier.e.c 3 M.d, wFd’r 36 1. 
em Ah Fe. eus} fürvoll si BR 


Liworno 88p.P i 

Bresl. i.B.' g1881.p.P£.]@W. —— 2 
Für 100 Rıhlr. Rauco. — we voll 
as 





‚c 
Cour.Br. 361 Silber a5 löth, 
to . 1464 AR in r ä h 
"Wien Oour. Br.36r1 Barren Ira a rs 1öthi 
8 1458 24 
a 


WENDE, 147 
Augsburg Crt. 146] 6 W.A.'St.v, Achten 


Stadt s Theater, 
Heute, den ıfem: Menfhenhaß und Meine, 
Schanfpiel in 5 “hosen. B 
—“ I Ana oͤnig Saul, Melodrama 
3 u . 
ntag, den 3ten: Die Kofen des 
2 alesberbes, Lurfpiel u 1 Xct. De m 


! terauf: 
ie unglüdlihe Ehe aus 
p Ä | rk b au Delicateife, Tupfpid 


— (Mit einer Benläge,) 








Bey 


hage 


zu No. 70. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Correſbondenten. 





Am Sonnabend, den 1 May 1819. 





Da der. hiefelbft unter Bormundichaft acflanı 
dene Ecdneidergefele Aricdrid Wilhelm Wrpner 
im Jahre 1816 serforben if, und ib als wädhker 
Eibe deſſelben feines gleichfalls verfkordbenen Ba: 
ters Bruder, der hieſige Branntweinbreuner Joa— 
bim Carl Wopner, gemetre, jedoch feine Naͤch⸗ 
Rigkeit nicht zuverlaäHla nachzuweiſen vermocht 

at: fo werden hiemit Ale, welche an den Rab: 
af des erwähnten Schueidiraefellen Friedrih Wil; 
elm Wepner aus einem Erbredte Anfprühde zu 
aben glauben, geladen, folbe in den dazu anges 
fegten Terminen, als am ı6ren oder Zoften Aprif, 
oder am ızten, Rad d. 9., Rabmitlags um 
br, auf hieſger Weinfammer anzumelden, 
widrigenfale dicielben durch das am 7tın Juni 
d. 3. in Ifenstliher Dids zu publicirende Praͤ— 
ecluſſo / Erkeuntniß damit für immer werden abger 
wiefen und der erwähnte Nachlaß an den Batır 
Bruder des Verſtorbenen wird verabſolgt werden. 
Stralſund, deu aafen Min 1819. 


Dero dnete um Waiſengericht 
n * —W ui 


Stedbrier, 

Ein gewiffer Porter Nehl, feiner Angabe nad 
ein gelernter Jaͤger, auch Horn: und Trompetens 
bläfer, ließ üb vor etwa 14 Tagen als Trompeter 
bep der 3ten Escadron des Könial. Dänifchen keib— 
Regiments Icichter Dragoner in Kiel engagiren, 
uud if am ı7ten dief. Monass, Abends um 5 Uhr, 
Bifertiet. a nun der Escadron an befien Hubs 
- baftwerdung gelegen , fo werden alle Obrigkeiten 
und Beamte. dienſtlich erfuhr, anf biefen Kerl 
genau zu vigiliren, und ihn Betretungsfale 
arretiren zu ſaſſen; da alddann, auf deren erbals 
tene Anzeige und Erfattung der Koflen, feine 
Abholung verankalter werden ſoll. 

. innalement, 

Peter Nebl, aus Trier gebürtig, etwa 30 Jahr 
alt, Elein von Statur, bat bräunlic kurz abacr 
fchnittenes Haar, rorben Badenbart, blaue oder 

aue Augen, rund von Geſicht, biaßrothe Ge— 
Aısfarbe runde Stirn, fiumpfe Nafe, mittel: 
mäßigen Mund, fpricht gut Framzoͤſiſch, Hoch und 
Plattdeutſch, auch Dänifd. 

Beſondere Kennzeichen. 

Eine rande Narbe vor der Stirn etwas links 
über der Nafe; auf der Bruft ein mit Pulver eins 
gebranntes Herz und über diefem eine Gonne, 
idelche Zeichen ziemlich mit Haaren bewachfen ; auf 
dem reiten Arm einige Buchſtaben, ebenfalls über 
diefen eine Sonne gefoden. Die Zeichen der Bruſt 
nad des Arms find —** und r 59* 
Seiner Angabe na iR er in Condition anf 


Langeland beym Hin. Grafen ». Ablefeld geweſen 
und har im mehreren Militair⸗-⸗Dien ten — 
Sein bey ſich führender Vaß ik im Idehoe nnd 
30 producict, md lautet, daß er ein gelernter 

äger it. Bed feiner Eutweihung war er gekleis 
der in grünem Ueberrock, arauen meiten Hofen, 
Stiefeln, a feidener Wefte mit gelben lange 
— Sudpfen, ſchwarzem Halstuch umd tuß⸗ 


em Huth. 
Kiel, den goften April 1819. 


. v Brodtorff, 
Rittmeifter and Chef der zien Escadrom 
des König. Leib: Regiments leichter 
Dragoner. 
Ale dieienigen, welde an den Nachlaß der im 
abre 1809 ia Schelhorn verfiorbeaen Wittwe 
tiederica Hedewig Engel Jungiodann und an 
en mur aus 54 Kiblen. Eour. beſtehenden Nach⸗ 
(a6 des im -Zabr ı813 in Ellerbeck verforbenen 
Knchts Hans Ariedrih Wohlert Erb: oder fonfige 
Unipräde baden, werden zum anfgeforderr, 
Ah damit innerhalb 12 Wochen bed dem Kiöfter: 
lichen Vrofesions; Protocol sub poena praeclusi 
anzugeben, Vreeg, dem zien Upril ız19. 
' - W, v. Ablefelbe, 


Que diejenigen, welbe am bie won dem Yeders 
händler Ehrikian- Hausbahe, vormals biefelbkt, 
vg in Schwerin, verkauften, ‚bier beleguen Grundr 
Küde, nämlib: 

1) am’ das neben der Elde und Benfer belegene 


ohnhaus c. p.; 
2) an dem auf dem Ihlpohl belegnen großen Bars 
ten, nebſt dem daror ſttuirten Ackerſtuͤck, und 
3) an die zmwifhen Bolbruͤgge und Martienfien 
beicgene eure, 
aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu bar 
ben vermepnen, werden zu deren genauen und bes 
fHeinigten Angabe in dem auf 
den achten Juni d. 3., Morgens 10 Uhr, 
anberahmten Lignidarions- Termin auf Antrag und 
zur Sicherheit der Käufer, sub poena praeclusi 
et perpetui silentii, peremtorif& vorgeladen. 
rabew, im Medlenburg: Schwerlufden, ben 
ı3ten März 1819. 
Dürgermeifter und Rarb biefelbft. 
4 


ühow. Ein hiefelbkt in der beften lebbafteften 
Gegend beiegenes, vor 7 Zabren neu erbaneres 
Wohn-, Braus und Brennpans, worin jegt die 
Handlung, Bram und Brannteweinbrennerey,, In 
voller ——— betrieben wird, wuͤnſcht der Eis 
gentbämer deſſelben, wegen Local Beränderungen, 
mit den - gehörigen Scheuren, Stallgebäuden, 
zwer Kavein, drey Neuaderkäüden, einem Garten, 





’ N 
Ammtliihenr Brau⸗ und Braumteneinbremrereys 
Gerärhfdafsen und Kbrigem bütgerliben Gerech⸗ 
sigkeiten, aus frever ders zu verlaufen. 

Näbere Nachricht bierüber 
freve Unfragen der Kaufmann 


Aufforderung. 

Alle diehenigen — in Gemäßbeit des Aus⸗ 
ſchreibens hoben Königi. Labimers+. Minikterii 
Hannover vom stem März d 9, nob Eutſch 
Digung für die an der Haachurg: Weieler  Ehauf: 
fee im-biefigen Amte geleifeten Arbeiten zu 
erwarten haben , werden aufgefordert , ihre Legi⸗ 

mariow dem hiezu beanftraaten wnterzrihneten, 

o. 12. im Ebipfen, binnen z Wochen albdier 
einzureichen, fo wie Vitjeniacn Unfpriihe, welche 
kmans an den auf sem Diftrict von Scheefſ⸗ 
ei (einſchließlich) bis zur Elbe a” 
Zablung- Fommenden Eathapigungs: el 

een für AUnternebmer, Lieferanten unb 
egbau, Bediente aunoch babin mönhte, vor 
dem 20oflen May d. 9. Biefeibg —3 ‚ indem 
nach Ablauf-diefes Termins eine Kechamationen 
„mehr Rdn ehe fondern- die Belder an die 
enielderen Enttepreneurs m. f..w., wenn id 
elbige »orber geböris legitimire_ haben, ausger 
geht werben 8 en, mwobep zur Nachticht dient, 
daß die —— Reclamanten ſich dazu am 
edem Dienftag, Mittewoch und Arcotag, Mor: 
ens von 8 bis ı2 Uhr, im dem Hanfe:des linters 
tiebenen anfinden. gurk, die übrigen Wochen⸗ 
tage aber diefem, Befchäfte nicht gewidmet find. 
 Haarburg, am zoften Mpril 1519... _ 
. von Reihe, Amimanır. 
| bi. mM fi 
re — 898 daden Fran Marge 


Deren Arohivar N { 
siund. u 
Verflorbenen Bruders Eorifilan Dresry, Miarie‘ 
gedodene Lagere, und Wicroire Dresfy im Wrelgnac, e% 
flete proprio er tu moie, Idref minorennen Gonmee 

. zu — —— Da ne im —— 

nehmen 8 combe 
Fadrıs Ableben 


abgewitenen 16 erfo'gten td wept. Herm 

Archivazii gap Drstp, KU, Drige Habe die Uns 

“ tcpkelr bie Folgrm feiner une'gehn en D enfifıe» 

Mgtele, (6 mandjer dadue ch m» e aominifrasor 

men und täNiger Berbindungen a Nadias (ogieiky 

zu übrefeben, Die Imploranıem be n —— ei 
F preittt 


—— KEN und ıwar bie Ims 
pioritemde —“ Ach 38 ——— Hin 






anderd als onm ben ventarii aus 
Ba: ner "a une Birnen Reralfung ar 
wol. Wenn nun — der der 6 
* —— 
ra N fie gemü Ir web at Ein Wobı 
= me a — ——— ennung F Droctamd ge. 
Das car ın SR Weide am Di gu Asa 
w — ag 9 u 
u, em Deren Archiva %, KU, 
en. Septie.De Ätacja ei) 
‘ Anfpräce- oder orberumg [4 — dab Ders 
wepnen,. Ach Wamir bindem #6 


N — 


% 


gm. ot perpetui Sienzil, In Einem 
-@op —— * ju meiden und Ihre Aaſorace 
obere Worberängen ze jnfificiven (duidig fıpm foen., 
Diefem Perito iR alrd Inhalts defertrer und Ber 1388 
Yuzuft 9: 9. pro tor unico et pefelntorio am 
beradmet worden; w.ices von -dem Imploraneiiden Anı 
waide Hiemit bıfanne gemacht wird. 
Hamburg, den a6flen Märı ıRı9. 


Einem Wedasbtioen Niedergericht Hader Grb. Verenk 
Noofen jun. und Jodarn Eorneiins Brets als Executm 
res toftamomti Bed veriischenen Dereman Moofen per 
Procuratorem implorando ju vernehmen gegıden, va 
smar bey der befannten Wohlpabenhelt des Berflortonen 
Die Erben’ deffeiben odne Anftand die Erb haben anı 
sreten fönnen, und fene unerwartete zäche ıu ver⸗ 
mutden find, fie die Exeoutores jedod wegen ber aufges 
breiteren Geichäfsd - Verdindung des Werlordenen und um 

ie Erbmafe conflitutren und Biefelbe mt aller Sſcherben 
an die Erben auethellen zu können, e6 für rarhfam erachı 
ten, ein Droclama ergeben ıu Lafen und ein Wonndbiicheh 
Bereiche um bie Erkennung defeiben dahin du bisten: Dap 
ale und jede, weiche an die Brelaffenichafe dee verfiorben 
nen Sermann Rooſen irgend enigt noch nicht anerkannte 
Anſpruche, fep %5 ox capite crediti hereditaris few 
0x alio quooumgue capite vol oaula ju daben verme 
nen mödten, fi damit in,.termino gratiofe praeh- 

„Muswärtige per Procuratorem ad acta oonfi«- 

utum, ji meiden und ihre Anfprüde zu rechtfertigen 

ben ion feyn, In Entitchung been aber iu re | 
a 


2 


fodem, mit denfeiben präciubiet zu werben, und 
ein ewiged Grinihwrlgen werde auferlegt werden. 
Diefem Potito Proclamatris IM gerichtlich alles Inhalts 
deferlet und ber iate Mugaf d. 3. pro termine nunico 
© peremtorio anberaumes worden, VDeiches biedur 
befanut gemacdhs wird, ö 
Humdurg, den asien März 1819. 


" — Proclama. 
emna er Raufmann Johann 
Einem BWopledlen pe = uaa. mes Proclama- 
tis ad conrocandos aNꝛwoe oreditore⸗ en: un 
-atm periıo auch beferines und derſelde sum Erhalt Ber 
‚Musfertigung an Ein Edied Vogteplihes Serimr verwier 
‚fen word n; aid werden von Einrm Edien Woztıpliden 
Serie Ale und Jede, weiche an ben simann So 
un Ernfi Rrüger iegendb eine Anforde oder Uns 
racht baden ſeufen, bedmittein anfgriorbern, id) = dato 
lefed proolamatis Inn-rdalb Sechẽ Monaten und fps 
seierd bis um min Sıptembre c. &., fub poena ga 
eluß, bey Diefem Erien 5 Gerlchie oder deſſen 





art Kräügır ber 


Eanjiep 4m meiden und dafeldft Idee fun enta or 
diri: gu erfibterm‘, wibtigenfaus feibige nad Ablauf Diefer 
präfgieren Brit aicht weiter gehört, fondern ipfe faoto 
präciubies feym foltem. age . 
‚Publicarum Kiga Mertens, den ıflım Mär. 1819, 
(EL. 8.) Ad Mandatumı 
€. Hollandıer 
Jadı Pr. Imp. Civ. Rig. Soor, 


Auf zemachte Anfubung des diefigen Malers Earl 
Srerdric Autman nedft Arien Brau Eatbarina Margare⸗ 
ton, gebodemm kun, der Erfie fein ganıed Eigentbum 
abjzuſteden und bie Zweyte Mbfonderung davon zum erlam 
ten, har bad Birfige Nurbdand: Brrichr ein Afenttiche 


vo 
" Vrociam aufgefient, am Ihren bepberfeitigen, ſo gefann» 
"em aid ungefannien @®i 


äubiger, um den allen Iunli 


MS. Br, bevor 1m User des Wormittand, Ihre Ford 


zungen, daut Beſtimmung, der Rönlalihen Wersrdnung 
von 1798: amiumeldem und flar ju macem, Ach gu äufßeen 
üsder Ruuinan'd Anfuhung um Celio bonorum, wie auch 


Mer die Madame Kulman, um Abfonberung der Taur 


Factum amte amptiale mirgcbrahten @Arer; weided 
dlemtt zum gienmale angrfündigr wied. 
Gamia: Earieby Im Sinniand den rytem Decmmber 1818. 
Bürgermeifter und Raıh. 


Dre vormalıge Eopenba,emer Bürger und jnpgr dim 


Ins Mr Schuaberwandte Aoel kim Masdamn[om dar dem 


gran Diergreichte anpeyeiät, wi er mr N6 Wi 
erzeugt halte, Bas er Eriiem mie trans einer Shuib 
werbaft:t (ro, dennoch aber yıranlafı werde, durch Imper 
erieung eines gerihriihen Proclamd Ab vor allım und 
devden erwanigen Anforäcen In Gicherbeir m fielen. Da 
un Impiorane juglieih um bie Erialung Diefrd Bro» 
m& gejlem'nd angefuht hat, umb »iefer Bitte Statt 
gegeben worden in: fo werben biebürd alle und jede, 
write an gebahıen Joel Leoin Natbanfon und beiten 
MWermögen irgens eine Aniptache o\er Forderung, #8 irn 
aus weihem runde eö mwode, au haben biemiepnen, Dies 
Sur enı für allemal aufgeforbere und angemiefen, Ad 
Samir am ag ten Juni) diefed Fahrs,, aid dem Bed Endes 
anberabmiten pretımtorifgen Zrrmin, bey dem Biegen 
Dbergerichte antageben, auch dee Angaben bemmäcft ger 
Hörlg 1m. juflificieen, unter ber —— Berwar 
Hung, mm e le wberigenlans zu gemärtigen Haben, das fit 
it Idren »twanigen Forderungen und Wnfprüden an 
Senfeiben werden. Sräcudire und Ihmen Biefer nein 
ewigtt Brlüfbweigen wetde auferlegt werden. Wornad 


Aa 34 Achten. 

Aitona im Obergericher, den zflen April 1819. 

h Ex deoreto Senams. 
— — — — —— — — — — — — 
Dritte und letzte Bekanntmachung. 
— Warn Bee Dred ger iu Dorendllegen In ser 38 
Srafıwaft, Diie Marıda? Hälfen, den ıflen Mär 
d.7 verfiorde: und feıne Erden Unbefonne find, ſo wer 
den ale ditjenl;en, weibe an felnen Machlaf ex capire 
hiereditatis Sr forum mädben au Finnen glauben, aulgr 
fördert, Ad Sinnen ſeche Wohen, vom Kase ber ’ 
Finntmaduing an, Im dem Gerleibaufe u Manjau am 
meiden, munter der Werwarnung, Bap, wern fir ich In 
Der defekten Pr micht melden, mile dem Maniafle den 
Kehren gemäß verfahren werten (od, 
srnar man Ach yw adıram. 
"anjau und Eimthorn, den 20% Märy 1819. 
U.». Denning®. 
Deitte und legte Bekanntmachung. 
. Exıractus proclamatis. 

re Gläubiger, Sruldner und Pfand Inhaber des 

Benissrhunten, Miüdert 20 


at t en ficb fub poena — 
By * — nos on von Dir Tepten’ Bes * 
caanima des gest gen Drocemd angerechnet, 


LIE ie schon ar 


dem Lage di 8 lebüaber, De 
—— — ——— 
nach vorgelefenn 
N di Im x Pate en 53*8 1 —* 
« en D ® 3— 
lock Im Meninpäsle 


Apungın 
dat dem 


16, 
n 24flen 


enebümerd 


leflgen 
0.24 aus 


nartier. 


—— 


dos mir U Gnabme dir darauf protoroNirten 


dann zarten E77 ? ms 1 | 


groben. N 
N 


n und Unfprühe u 


Te. dortk ber Deanttimahın \ 


von Snader 
aigrıu emart, nden und 22* Em 
au Schleswig, Hoifteln, Stormarn, Dieämarfchen, 
Lauenburg uns benburg te, 


Baur das ade ur Brofı Norbfee in termino ben 
ten Mär, db. 3. öffentlich werfanft worden, und Me Te⸗ 
Mamenes Erecutoren und Nbminifitaoren der Maſſe dei 
wen! Grheimens Eonferenitachd von Blome auf Hagen, 
nah Maakzade der 5, 10. dır Merkaufsbebingungen, bet« 
sflldhrer ind, dem Kärfer ein von alten dimpliben Ans 
ſord den die auf die von Ihm gu Übernehmenden Schutden 

ereim gtes Drofetlöndprotocon zu Ilefern; co Haben feie 

Ige au Dieicm Zwere um die Eriaflung ein«d danbühiien 
—— über dab Gut Groß: Nordiee alerunterrhänigft 

ach zsefucbt. 

Ban nun Defem Porito beferiet werben, fo werben 
aus Hoher tamdeöherrilcher Mache und Gewalt, auch non 
eriähes uud Rechts wegen, ale bielenigen, melde ding ⸗ 
UAche Aniprüche an beregtes Got um Daben verm a ser 

ubiger, 
fo wie der Im 9.9 Dre Bedingungen nambaft — 
Döte dei Pänıtrs Haltermann Ton 2000 RAtdien, des 
Dufurrd Defs. von 1552 Redirn. 44 f. Dränumerationsgr: 
der, and Per ———6 einiger Untergebärigen vom. 
eieca 726.Rıbirm, 3 3/5 f. Tonrent, Imdem folde Indge: 
fammt vom Käufer Adernommen werden, hieburch befe: 
iigt und angerolefem, Diefe Ihre Anfpeühe lub poona 

raociufi et porpetui Glonti mmerbaib 12 Wachen, von 

er Irgren B tanntmahung die ſes Brociamd angerschnit, 
deo dem rattrark und Landper hrs. Motariue Macher dies » 
feıbfk gebör. og anpuarber, Mr Documente, worauf Ab ihre 
Ungabe Mäpt, in Originali gu prebic ren, und degteubte 
Ab’hriften bascn ad-protocollum zjurädjuiafen, und 
we,en Beltrlung der Proceratur gu Den Acten das Debs 
nung’mäßige wabrsunebmen. 

Brrenad man fi zu ade. 

Urkundtich:unzer & m vorgedrudten Rönigt. Inllageı. 
Grgeben im Könige. Hofrinifch » Rawenburgifchen Dberarı 
ihr m Gladſtadt, den ——— 1819, 


RB. 
».Brofborif. MM. Feldmann. 
Pro wera «opia: ; 
* Radel. 
Langreuter. 
‚ „.aweyte Seckannt machung 
Mon Gerichte wegen geblete Ib Anton Ebriftlan Beim 
Del Wr.rbei, behelitır Landnogt in NMorderdithmarfchen, 
Eud allen und jeden, weiche an am a6ftm Augun 
1907 don Brter Derblrid in Krempri, alt Bes 
Eäufer, und Sodann Ehrifionder Kind, dafeib, 
als Käufer errichteren und auf 2800 MP, Eouranı, 
yalldirenden, von diefem an Jochim Fleth Elafen, 
In Srrübtel, Ebrfrau, Cum curat. crditten, und 
von birfer auf Jacob Iohannfen In Krempri vırı 
abfädesen Kauf Eontracs, weicher an Peter Eier . 
in @rowen unserm gıflen Map 1816 von Jacob 
zen in Kermpei IM codiert worden, Au— 
fprücdhe ju machen vermepnen, R } 
R bey nachgefegrer Tomminatlon: 
Das * anf Anſuchen des gebacten Peter Blerdd Im | 
Gromwen, welder den oblg bemerften Kauf» Eontract Ders -, 


todren dar, jum Brhuf der m beiwaffenden Deitrung im 


2— 


“ Schub: und Pfand Prorogol und ber Morriäratlon dies 


fe Documents, nah def »on dem Gchuidner In ber 
Foige ım beichaffenden Beradiung, ale eure an edig bes 
selhneren KaufrContracr Basenden Anfpräche und Gerecht ⸗ 
farhe, bey Seraſe DE6 Verluſtes de en und des Immer 
mwähreaden Srlufdiweligend , binnen 12 Boden, von der 


* B:lanntmahbung Dieled ne in dir Kirch» 
fpiel 


fhreiberep in Lunden gelegmäßlg angeber und vers 
jelhnen lafer. Woriar Ihr encdh ju achten. 
Hride, den 28ten Sanuar 1819. 
. in fidöm copier Dererfem, 


race 
ToneurdsDroctam ũder die Gater bed Wärgıtö 
; und Schiffere Derer Kor in Erempe. 
‚ ; Hänbiger.. Schuldner und Pfand Inhaber des Bürs 
gerd und Schiffers Derer Korf-In Erempe baden refp, 
“bey Sttafe der Ausfchließung, beppeisten Zablung umd 


Iweyte Befauntmachund, 
' Eyt ö 


“don 
Verltuſts des Pfandreches, Innerhalb 12 Wochen vom der Mlcerei und Hütieh, teils in den 
811, thelts in dem 


Iepten Befanntmacung biefed Proctamd- angerechnet, Ihre 
Ungaben im Stadtfecrerarlate dleſelbſt m befchaffen, und, 
ymar Aut wärtige unter Beſteuung ber Drocurame ju den 
Besen, Bignatum Erempe, den zten Aprli 3819. 
Bürgernieifter und Rath. 


[4 Sweyte Befanntmachung. 
Ertracto.- 


Erebitoren, Debitoren und Pfand Indaber der um ' 


Eonenrs gelommenen Welgerin des ver dem Biegen 
Eronmwerbder ı Thore unter Grade» Juriödicrlon deitaenen 
©. Jürgens ober ſogenannten Nochen Hofes, Elciiia Weis 
aemann, gib. Gerbit, müſſen Ach ben Gerafe der Aus⸗ 
(hitefung. und des emigen Stiufhmelgend, beppeiter 


Babiung, fo wir des Beriuft:s Ihres Dfandr oder fons 


Rigen Nechto, auch refp. umter Beflellung geböriger pro- 
cursturae 4 acta, binken 2 Wochen Im Viengen Sita dr⸗ 
Seeretarlat angeben. Nendeburg, den zien April 1819. 


Burgermelſtere und Rast dleſelbſt. 


Hefte Bekanntmachung. 
Preclama, 


Ban die Erben der verfiordenen Anng Boit auf 


. Boigendorf erfiärt Haben, dab fie der Brriaffenichaft der 
#eilunctae mtiagen und biefeite der gerichtüchen Ber 
dYandiung übergeben wofgten, (9 werden, Im Bolge ber 
Grmwäbrung diefer Blste, alle und jede, welcht an die 
Verlagſenſchaft der verkorbenen Anng Molr auf Spigens 
Dorf Anſprüche unb Forderungen Haben oder iu babım 
Yermepnen, derſetben mie Schulden nerbafteti find, Dfäns 
der von derietben beipen, oder mie derſelden im Rede 
nung ober.@rgenrechnung firhen, diedurch aufgefordere, 
Rh innerhalb 12 Wochen, vom Tage ber. Ichten Bekannt 
mahung angerechner, im dleftzen Serihröhanfe einzufins 
den, eine vechröbchörige Uugabe In befchaffen, und, In 
19 ferne 28 Budmärtige ind} einen prooum adıaora Im 
heffegen; Dep Strafe ber donpeisen Bahlung,; Berinft ihren: 
Borberungen, Blamdı und Eompanfariond: Werd, .. ; 
Borna Ah zu achten. j : 
FRunam, Pen isten Aprit gig 
u ®. vr. Denmings. 


Erſte Bekanntmachung. 

Bann die Biıtwe und Erben bes In Qerhorn verſtor⸗ 
haın Schmidts Iodim Friede. Gutemann trflärt haben, 
DaB fie den Nachlaß nk Dub beneficio legis et imven- 
sarik antreuen wonten und Bober Die Erlaüung eines Pr 
ciamd erfördertim role, fo werden ale, weiche an d 
Yereaten So oim Feude. Sudemwanm oder an.die yon Ihm 
dr fastei-Dufe und Drivarkarhe IA Difttlorn An 


nn ı 
e und Forderungen haben, Denrfeiden mit Gchuiden 
nit t find, ober Kländervon ihm befigeit /Hiemir auf 
setordens, binnen 12 Worben a dato der Iepten Bekanntı 
mehung biefed Drockamd im Hiefigem rrichtöttaufe 1m 


: Bürgers und Rademachers Iobarın Ehriklan 


und Baher fı 


t. Bed tlebe n_ Domalnengurs 
genannt, — ————— 
auft Haben, und daher ih gegen alle Anfprüche an dies 
feiben durch ein Yrociam ım fibern wänfden, um defen, 
@riafung‘ fir zu dem Ende geilemend gebeten Haben, . 
Es werben demnach ale und frde, weiche an dielenis 
gen Landfläde, weiche von der gegenwärtigen Bıflgerin 
Däüttennof an die obgemannıen Eingefefenen am‘ 
Jabren 18:0 un® 
ande Jahre "1819, verkaufe, 
worden And, einige Anfpräche und Forkerungen, wohes 
auch foldye rühren, Die Hrotocolietn afleln ausgensms‘ 
wein, maden zu innen bermepnen, Blemie aufgefordere 
und angemiefen, Ach damit Innerbat dee gefegmäßigem' 
Frin von 12 Wochen In dem Hürtener Amts. Artwarlae 
bey dem Zufthrath und Bimtöverwaiter Kamphönrner bier 
ſetoſt, unter Beobachtung des Medstserfordetiihen, ıw 
melden; Mnter der aufdrüdtihen Bermarnung, dat Diejer 
rigen, welde diefes verabfäumen möchten, mie ihren ete 
wanigen Forderungen und Aniprücen nicht weiter gebörr, 
fondern yum emigen Stiuſchweigen verwiefen ju erben‘ 
msegts müfen. 


Shen, 88 


Gegeben auf dem Ottener Amthauſe in Schieswi 
den zaften Miyrii 1819. ’ 
' von Bülow. 
Bur Beglaubigung ı 
KRampdöpener..; 


Uber Die Haabe und Güter des Lrondarde Schindet 

u Houm if der Concurs erkannt; es werden dadıro ale: 
iejen'gen, wetch⸗ an benfiben ana deffen au Holm bes 
legene Befigung cum gen. aus irgend ainem zechtiichen 
kunde Anſprüche mu —— su baben glauben, 
dem Gemelnſchuldner verplichter, And, oder Pfänder vom 
fetbigem befgen, diemit ein. für alemat, bey ‚Bitafe der 
Ausfchilehung, dee gedoppeiten Babiung uns fertwährems 
ben Sriafhweigtnd. eitire und vorgeiadben,. ihre Angaben, 
unter —— der Originals Geweiſe, Surüdiogung 
begtaubrer Abſchelften dırfeiben. und, wenn fie Muswän 

sige ind, unter Befielung «inet Prochratoris ad acıa, 
am, 9Hren Jutil d, I., ald am Breprage nach dem een 
Sonnsage Krinitarid, Im hleſtgen Eomcursı Gerrit uber 


N. Bu. rt dh A 
Dlunenbergif@ges Concurd, Gericht, den asten Aprii 28.9 . 
* » DOs ring. «Marehleffen. -' 





erflorbenen 
ermüler 
beym Arar-dirreisfl angezeigt, —*J fe die Ihe von” 
Ifeem Manne Bintertafferen Smmobiken, beſtehend ir 
ywey MBohnbäufreen mi: Stalı und Gärtentäumen in ber 
Stadt Sarding, nebft‘ elerca 33 Dımrarden Ländereyen, 
ser. umter ber Stade und dem RMiechiplei Garding cons 
teibulrer, an selaluene Käufer Öffensil verkauft Habe, 
burdig fen, Ihnen etw reims- Schuld, und 
Diand ı Drotocon zu Ilefern, wedfans Me denn und Die Mbs 
geb eines Proriamd dabin angefudr Hat, daß neben 
den nibe prosscoßirsen Bläubigern. auch diejenigen, bie 
an ben verkauften, oben benanncın Bıfligkiieen, Wieden 
1öfungd: Anfprünr, namentiih der von Matıhird Ehrle 
Alan _Lerend und JIobann Ludewlg Watenten Gchröber 
auf Dfan» gefegten Bennen,; — wegen zu Isidens 


6 bar die, Wlttwe Red im vorlgen Iabrr 


— vs ne —A Aa pi —* ee Pfandgerechtiame Haben, aufgefordert: Were 
dt ———— 
a" —— ———— — Bann nun dieſer Bltie nach efngrgangener auerhdch⸗ 


Boenad ff in achtrm. 
"Hanjam, dem soten: Mprik s81% wa 
° = Rn Henning. - 


Erſte Befannınadkung. 

Bor den beyden Haldöufenren Sodann Frahm und 
Parzen Gomide zu Ache fei und ben Parırliften Hand 
Ko, Yineie, Sl, Jürgen Goümann, mas, Darnda, 
Gaarg Kaufe, s 
wir au dem Krüger 


» 8 
ee Sinn iR vlerrioh 
wage,igt wordın, das fie theils Im den Jabsen 1810 nnnk 
a, qa ia Im dieſeaa Jaher 180, van dag joggen Werften 


fer Refolurlon vom ıgeen bed Mär: Momart Grace ger 
eben worden; alt merden diemit von ums Dberdirector, ' 
ärgermeitter und Marti der Grade 'Warding, Ale und 
Jede. weiche an bie mehrermähttter,, von der Wirwe de& 
Iokanı Ehriffim Scermünern Hiefetbft verkauften Immo . 
bitten, fen e6 audı mweldem Grunde eh aud Immer wolle, „ 
durch Wiederläfunge: and uectionds;Anfpräche ein Pfands 
rechr gr haben vermepnen, diedarch u rraeclußb 
mufgiforderr, Mh Innerhaib' va Mochen,’ Auswärtige unter ° 
nung geföriger Brocurazun, im Hlefigen Gradtfecees 
tasiat anınarhen. mis Tem Siniufugen, Zap Diemigem 





Ungabe defchehrm, Im. rund 
—R— *8 eilee —X * 
Garbing, ben ıcıen * 


En de EOdtetal es —* 
— MBegen den Im Monats Zanuat ed Ja [1 2 
entwichenen, ben eingegamgenen. Machrichten a" 
England geffüchteren Kaufmann Benjamin Nidhrer, IR wen 
gen betrüglihen und muchmiligen Bankergis hie Esimis 
nalslinterfuchung vor dem endeögenannten. etliche eröffs 
net, und zu feiner Berantwortusg ein Eermin auf ben 
aıften: Anguf des Jahre 3839, Wormittagd um ao Ahr, 
»or dem dajm ernanntem Lands und. &tadber Gerichts s Afs 
feflor Krieger Im gewöhnlichen BWerbör , Dimmer auf dem 
Ratbhaufe aubiee anberanme worden. Es wird Daher 
Ber Angefchuidigse, Benjamin Richter, au dirfem Zermin 
edictaliter in Pirfon hlemit vorgeladen, und zwar unter 
der Pirmarmung, daß ben feinim Wusbielben mie der 
Unterfubung und Bemeid ı Aufnatıne in conmmaciam 
verfahren werden, er feiner eriwanigen Einwendungen 
gegen Bengen und Documente, fo mie auch auler ſtich hiche 
erwa von felbft —* den Berebeldigungd Gründe, verı 
täftig gehen, demnäcdhft nadı Ba ren dee angefchufs 
digren Werbrecen auf die. ge/eplihe Strafe erfannt, und 
Dad urtheit In fein jurückzetaſenes Bermögen und fonft 
fo Hlel ed gefhehen kann. fofort am feiner Derfon abır, 
* fobald man feiner habhaft mirde, vouftrect werden folle. 

+ Urfundild unter unferer Namens » Unterfchrift und 
"Siegel amsgefertiger. 
© gefchenen Memer, Yen zuflen. November 1818. 


König. Preuf. Land ‚ und Stadt Bericht. ° 


Die Hiöber befiandene Socierärd ı Handlung Mnter der 
ema Webdige. or Eik 1m Borgborfi ii, achdem ber 
aufmann. BWrdbige verfiorben und anmändige Kinder 

Binterialen Bat, nom vormundihaftlihen Bericht mie 
Bımfligung des Kaufmannd, Seren Eid, aufgehoben wors 
den, weiber folche Dandimmg auf feine alleinige Mhnung 
ante bir Firma Ferdinand Eid forriufegen: gefonhen if. 
Es wird diefed hledurch ame Öffenefihen Kenneniß ges 
Drache, ımglelch aber auch anf Mnfuchen der BWormunds 
ar rg die Edictalı Elratiom Aalenfanfger under 
annte® Gocherärdi Wtänbiger dabin erfannt, daß Diefets 
ben ih Innerbatb eines Iadrd, tängfiend aber in dem auf 
Ben agflen Gepreiiber 1Ar9 auf hieflgem Bericht angefeys 
sen Termin zu melden und Ihre Anfprüche an bie bean» 
dene Goclrtär nachumeifen Haben, unser der Warnung, 
Dab die Ausbieibenden, wenn Me AN demnähft an. Ale 
gedadite Bormundfhaft. halten moHen, für (dutdig (ofen 
gtachter wrrden, die gefibehent Wermwendung Ber gegebes 
nen Belder oder Baarın Im die Handlung dachzuweiſen, 
und folbe Umfände begsubringen, woraus erdeler, daß 
54 mat Aufgebot im erfahren’ Peine Griegens 
dit 98 h , 
Sielnfurt, den soflen Iufil_rdıs, 


c .) 
Köntgi. Dreut, Sradtı und Landgetichr, 
Mei bdach. 
Iupflen, 


Edictal⸗Citatiou. 

Bio Der Frumtiofigteit auer Bemüdungen, le Erben dep 
Im Jahre ıBır u Leiden unvetehellcht verflörbenen Eos 
müralı Empfänger® odann Heinzid Rrempur audzumitı 
* —— une: 1 —— des 
tors, Deren Ju eir ur, elannzın 
Erden rd Henahfnten —* und deren Er \ 
nächfen Bırwandten dieduech vorgeladen, in dem au 
Atiwoch ven ısten Gepremder 18109, 9 Udr Morgens, 
an biefiger G:ırkhröftele vor dem Depurireen, Seren 
Land und Stadtgerlchts Affefor von wer ange 
fegten Termine, oder auch fräger,, In’ der Megifrarar 
Wriftlich oder perföntid 18 mitiden, die Beweismittel 
ihres Erbreihid bepjubeingen und weilte Anwelfüng zu 





* fein 
en + L werden, daß 


Erbe meiden, fo fätt. ber Nachtaß ala An Kerweniofes Gus 
dem Flöcus anhelm. 4 
Uebrigend wird bemette, daß der rc. Krempel ein Sohr 
der Eheleute, Unterofflcier Johann Heineich Aremrri und 
Maria Eiifaberh Bobis, verwirtweren li: chf, un Minen, 
war, und. baß. bey. der Erbfolge die Brumdfise D+3 Fram 
völlfen Eivli » Befegbuchs jur. Anwendung fommen, tor 
ach. Die Weridandien der vätertſchen wab mürreriihem 
inle did sum raren Grade einfchllehti erkfähtg find, 
Cedienburg, den nr a og 1818. 
Königt. Dreuß. Lands und Stabigericht. 
Hoffbauer. gemde. 


Bdictals Litation 
des verfhollenen Fleiſcher-Seſellen Samuel 
Ehrbard Trentier. 

Von dem Königi. Preufſſchen Landgericht zu Gras 
dadt wird der ſeit gehren abwelemde, aus Mamig im 
Gröthersogtium Bofen gebürtige Fletiher s Grfeue Gar 
muel Ehrhard Trenlier und die von Idm etwa inrüdges 
lafenen unbelannten Erben, anf Antrag ferned Eurators, 
des Bürgers und Duchmachermeiters Jodann Borrftie® 
Trentier u Rawid, beögleihen feines Bruders Daniet 
Trentier und dee Kinder feiner ſcoon verflorbenen Schwer 
fer, der Maria Woflna, verehellcht gewefenm Johann 
Heinticy Bolgt, namertsich des In Lobfeng wohnendrir mas 
jorennen Daniel Wolgt, und des Wormundes der mines 
eennen Bolgsfchen Kinder des obgedachten Danlel Erenfs 
fer, biemiz Borgeladen, Ab in dem auf den arftıen Fer 
bruar 1820, Dormietagd um 9 Uhr, anberaumeen Eiss 
wine auf. biefigeni Landgerichee bot dem errannten Depus 
tleten, Landgerichtd » Aufcutraroe Wintter‘, ſcheiftuch oder 
perföndieo Im meiden und nähere Anwrifungen zu ermwars 
tn; Im Malle ſeines Außenbieldens aber ju gewärtigen, 
Dat auf, Ansrag det Ertrahenten mit der Juftrmerion der 
Sache, ferner verfahren, alıch dem Beſfinden na auf feine 
Todes, Erklärung, und was dem anbängie, nah Bars 
arife Der Geſeye werde erfanne und ıeln Nachiaß feinem 

ender, dem Danlst Trentier, „und den Kindern feiner 
Sirfiöcdenen Schwellen, der Marla Rofina, geb. Erentr 
fer, nerchrliche gemelenen Bolge, als feinem fi gemels 
Deren Hädıften Erben werde jupelprorhen werden. Wonach 
ih der zidachte Mweſende gebſt fe.nen enmwanigen Exrbem 


zu acbten. 
azften Märy 1819. . 


ranftadt, den 
i j Hönigl. Prenkifches Randgeriät. j 


Auf den Antrag der fenaritten Danuide, Marta Dossr 
ıdea, geborenen Blermann, jeyt verebetichten Matitia, 
iM Die Afentilche Vorladung des Mous quetiers Michark 
Pannide yeraniaße worden. - . 

Es wied demnach Ber Meusquerter Michart Dannide, 
aus Modeliig, welcher von dem Leib; Negimen am rem 
Auguft 1813 an dad Depor. Bataillon des gebadıten Megie 
mentd mach Ohlau abgegeben, und der Im Jahre 18ı4 mis 
einer Trainv Eolonne Myeime Hanf mwahricheiniich ger 
fangen:worben, ſeit diefen Zeit aber Feine Nachretcht vom 
Ah gegeben bat, hlerdurch bergenals vorgeladern, binnım 

Monaten, fpäteftens aber In dem vor dem Her Mer 

tendario Fauıf auf - 

den Irfien Iutit &,, Bormittags 9 uhr, 

augefegten Termin perföniidy, ober darch einen inläflgem 
Beroumähtigen, moin dm De Juflı + Commidarıım 
Guide, Bardeldtten und Jochmas In Vorſchlag gebracht 
werden, au er'cheinen, oder vom feinem kebm und Auf⸗ 
enthalte glaubhafte Nadirichr zirgebin. Bey ſeinem Maßen 
bıeiben folrd berfelde für rode erkläre, und fein Bermegen 
näcflen lediticnttten Erben dergeſtatt zubefchfagem 
© bey einen nachhetigen Meidang jur Zurück 
fordaeumg deffeiden nur ta fo = deredeige frya for, fo 

H ** —— tr Aa hie eg vorhanden if. 

ergeben Grantfurr an Der Oder, den Brın Apeif ı 

‚ Könige, Preuß, Lands und Stadt Gerſchr. un 
u. hr 6:) Möfter. 

. Demnadı ter Sohn Bed ſchou vor vlefen Japrer vers 
Grid, 





N 
gewärtigen. Sogte fh In dem anarfenten Kerne kein ”oybenen Hiefigen- Büsgers und Schifterd Iocden 


” 


Namen Yotdam Yon Tri, sielbfans Kir einet 
Meib» von Jahren sur Gere von h'ee abmefendb geweſen 
und Die demfelben immitteift aus Dre Weriaferfhafs fel: 
ner Eiseen zugefallene Erbportion won sro Mtbirn., bey 
der Mnbekanntfchaft mit dem Orte feines Mufenthalted, 
a4 Depofrum judicisle gensmimen werben müßen, und 
wen jwar don feinem Halbbruder, dem Sch Br Johann 
Zargen Erich —. angtieigt, auch bar vie ſchle ⸗ 
dene — ———— eugebrame worden, thelle, dat obr 
demeideter fein Salbbruder Jobann Jochen Erich im Aupuf 
1803 auf der Reiſe von Wellindien nach England mit Code 
abgegangen, theits, daß ve norbero In einem Briefe vom 
30 ‚en December 1802 auf felnen unvorheriniehenben Eoı 
Derfau über feinen Nadia in Der Mer »biöHonirt Habe, 
Dat freibiger unter die drey Kinder einer gemwifen Gens 
part und (elne Bruberfinder verrhells werden fohte, ers 
Mere irdob Ad allır Anıpräce und Chelinahmie an bas 
onbemerfte Dem Dofuncto defeibii angrırbte Wermögen 
begeben baben, michin. nut er, der Schif.r Johann Jürgen 
Erib. dazu der afeinige Erbe fen; Dennoch nicht Datlie 

enalıen werden möge, dak ale Diefr UmRänbe dur 

ie angesaenen Beſchein gungn In anıubr welftinde Ge⸗ 
mwißhelt ge eht wären, virimrär die Eriafung iflenslimer 
Proclamatum, fowoi zum Zmrd ber abe ıfalligen Tor 
Deterfiärung dee Sohenn Jochen Erich, ald au jur Ber 
frirtguag aber fOrfligen dem behampteten elelnigen Erbr' 
eechıe dei Sch Fr Aabann Jdrgen Erid, redilihh im 
Gege MHedeoden Bisdenklichkelsen nöıhla befundeh und er⸗ 
kannt If; ‘ 

‚ Bo merden kraft dleſes der Echkfer ZRodann Jochen 
Erlch, rafırne er no am Beten, fonilen aber deten et 


mwanige edeilche Leibeis oder Deamentds Erben atfgefornk 


dere und »orgeladtn , binnen wen Jahren, vom heutipen' 
Tase angerechner, von Iherm Lıben und Aufenthalee ber 
graubigtr Macher hr anbero gelangen zu faflen, auch var 
{pestive Ach um Erbrecre gehörig au degiınih ein‘, fub 
raejndicio , dal, In Entllegung defen, daech Vie am 
tage nach dem Falle Mihariis z8ı9 iu publkcitende 
Erkernen'f erflirer für tode erfiärt, lenrire aber mit ihr 
ren Erb: Artprfücben oersem abgew'efen und prächwdiet, 


Das biefige Brrmitgen des Jobann Jochen Erich über befı ' 


fen Satboruder, dem Schiffer Jobonn Jürgen Erik, werde 


bfolgt warden. 
—328 Foidan, den aoften Grptember rar⸗ 


Bürgermelfler und Math der Stadt Beigaf:' 


Aue urd jede, weiche an Dad in Der Nieuenfiraße ſub 
Me, ıRa Hiefeidä brirame and Im Sahte ıBı5 von bem 
Deren Gonbleud Henning von der Kaulmannt s 
@levert e larfte Bobndaud ** Bubıh'r, ex Gapito 
ered:ti, pignoris hyporhosse, oder and (onfligen Brüns 
Yen Unfprahe und Forderungen zu baben permepnen, 
werden, auf Anſachen deffelden, anfgeforderr, foldıe In 
den dam auf ten soften Apell und san, such zp'tın 8 
2.3. brflimmten E:ırmisın, in Curia brief gt 


a» 
J 
anımmelden und zu teglaubigem, oder zu gemärtiaen, vo - 


Ale vermittelt der am zıten Suniut dr 3. ım Publlcitems 
ben Bräctufv Erfenntris damız werden ab: und sum aimir 
gen Be * age eK en ei 
egeben Molga em Igten r ‚ 
.. 7 Bürgermeifter und Ras, 


Edictal- Citation. 

Auf den Anteaͤg der defannien nähen eben des 
Dürktumgsdieners EorAian Ludwig Hertel, welcder (rit 
dem Jahr: 1794 van jeinrm .Breen and Aufenthalte Erine 
Nachricht gegeben dat, u der Eobed ı Frffärungt » Droceh 
son und augen Ihm eröffnet und ein Termin pm. feiner es 
Aruung auf 

den ı2ten Fuguil 1819 Vormlttagas um 10 Ihr, 
In biefiger Amrsgerihtifiube anberaumte worden. Wir 
fordern dın Eneif an Bubmi: Hertel oder dı fen ermanige 
Beive-erdben hlerborch auf, 06 ıu dem ee — 
ode (piseflend im dem eiben Ach entwe der ſorutlich oder 
preiiniich bey und zu melden und zu leg timeen, wibel 
arnfans nach Mblauf dieſes Termind der Edeikiän Padwig 
Hensei darch ein. Erfinnenid für zobe exhäft. und fılm 


Itwe . 


untet ſcheut. 


Vermißgen dan Ah Lietr Her-tepteiiitsten Aiaaen Megy 
Wandten und Erben aus a tn gun, Sur “ 
—— 4 * en ee. 1818. " 
— _ Br. Rönlgi. Dopeit, des Bert 
Dreuben, Iufiy-Ame —S 3 
a ®. A. Trorcer. 


‘ Dez Chrifiopd Addıre, aus Neuftadt aun der 9 
IM aid Scheeiner: Befehle vor 24 Zabern In’ die vr 
52 und hat nad e diicher Beaarkung feiner näde 
en Intehar » Erben ſei tana ald io Zadrer von feinem 
Beben. und Aufent hale Beine Macheicht gegeben; 
Es wird dahyer In Gemäss bed Ablets vom Riem 
guet A ober defien urwalge —* 
en, anf fein unter: normund 
Werwaltung fehendes Bermögen — — 
— aus FJ. Urhit. 14 Sur. & Di. 
nen Anfpruch machen können, anbucch vorgetad 
Mittewa® , den ıflen Gepiember 1819, e- 
dängkiend bis Nahmitse;d 4 Udr,. por dem Hıriagl. S. 
Fr I Amie Neuflade an der Gepde Im Merion ober durch. 
nlänglih Bereumäctizse im eriteinen und rein. idee 
UAnfpräce reiögältig zu beicheinigen; außehem aber 
Baden fämmıllıde Borbenannie ju gemättigen, daß fie ide 
zer Forderung und zeip, Erbrechte, ſo wie Der Finfegung 
In vorigen Geand, für veriuflig, ber abmeiente Meorg 
Ehrikopd-Köbler aber für sode erkiärt, und deren oben 
angegrbentd Bermigen an feine leiblihen Gefwidgre, 
Hrren Aeeror Jodann Eriedeih Köhler und Eonfor 
ohne Bicherfiilung außgeantworter werden wird. > 
Neuftade am ber Hepbr im Heriogthum Kobatg, dem 
rien Februar 1819. Er 
Herzog. &. Zultls Hat daſeibſt vig. comm. * 
Blerb. - : Bembach,- 


Präclufivs Erfenntniß, ; 
In der Debit Sache Er. Hod., bed verewigten Heeen. 
Sersogs Ludwig von Würtemberg, wird, dem in ben Sprs 
eiats unb Edierals Ladungen vom agten Geptember- 1818 
2** Deãfedh zufolge, Hlemis zu Dede etkatat, 
daß ale'biejenigen Bläubiger, weiche dep ber biöherigen 
D-auibasiond + Berdanbtung #18 zum. aıflen Mär b, 9,- 
Leinfhl ehlich) Ihre Forderungen michz -eingekiügt haben, , 
damiz von Der 
Mate ausgeidioffen ſeda ſouen. 
Stuttgart, im Einld » Senat des Rinigi- Würtembers 
alſchen Ober Eribunasd,, den arten Wprli 1819. . 


:  ‚MEbieral: Citation, 2. ' 
Auf Antras A angemeldeter Bermandten wird der Im 
Sabre 1759 zu Kofau gebohene und vor einigen Brepfig 
Jahren von da nah Maimde in Schweden weggegangene 
Jäger Lebrecht Etmwerdifeger, feine Beides» in Teftas 
mensd ı Erben, ober die forft Un’präde am denfeiben im 
Haben. vermepnen, von erden Andait. Stabrgerihhien } 






Hierfeibfi geladen, Ad fpärılens in dem anf ben 
13ten Eu 819 er 
angriehten Termine zur Emplananahme deſſelben Bermdı 
end Hm eltca 4CO Rtblen, kefp. zur Piauldation Ihrer Ans 
rüde, u melden und’ gu Tegirimiren, mie bre Berwars 
nung, Dat Derfeibe anfonn für tode erfiäre, and nebft feis 
nen erwanigeh unbekannten Beben feines Bermögınd für 
serlufig werde erfiärt, und u den ih angemeibes 
sen Verwandten verabfolgte werde Bur Eröffnung des 
Erkennentffeß über die Codtd ı Erfi fo wie über bie 
Wirerbung ded Wermögens, IN der 
. 20fe December 1819 
egt, and werden Sniereginien Hierin gielchfand ger 


en. 
Urhindiihh auter Heriogs. Stadtzerichte Slegel 
&sthen, den 360m Sp: 188. . 


Oerro at. Andale. Gradtgerichte bareıda. 
Joahbimi, __B. @eieden, 


Da Claus Säräner, Cohn ded weyiand Kin » 
Sarbbre zu Rufnfelde im Kiemipier: HGaiameimardem, 


wärtigen Debirs und Beriafenfhhafrds- , 


Amts Brake, vor vielen Jahren das Hetoathum Dibanı 
bura nerlafen, und feit 30 Jabten von feine fentdalte 
fo wenig !rgınd einige Nachricht grarben Hat, alt Bar 
von auf andere Welfe glaudhafte Kunde eingegangen If, 
— — arer anf Edicraiskapung deſelben angeıragen 
worden: 
So werden gebachter Claus Schröder, oder, ſasue er 
verſtoeden ſeon foRte, feine etwanigen and fannien. Ex 
den. dedarch anfarforder: , Innerhalb 6 Mo aten, ſpuie⸗ 
Kıns aber am aten Geptember 1819, vor dem Hirfigen 
Heriog!. Horfleln » Didenburgifichen Bandgerichre des Krels 
pi Dveigönne, entweder In.Derion, odır ducch genugfam 
nfieuiere Brposmäceigte, In eeiheinen, wibrigenfaus 
auf den ſernera Antrag Dreienigen, auf deren Antra 
Die graenwärrige Padınd erfaflen wird, ber befagte Elan 
Schröter für tode erfiärr, und das In bieflgen Lande ber 
Andilze Bermöaen defieiben, nab gefiiehener Legitima 
tion den Erieihenien duſer Dadung audgrantworset mer 
Ben wird. Dpriginne aus dem Herjogi. HSolfeins Didens 
burgifaien Bandgerichte, ben ırten Gebeuar 819, 
. e Bedbeiiwt, 





—— 7° ER ER a 
Da in Gemästele-des dur die Ladungen vom s6tem 
September sorligen Jahrs, In Betreg Bd 4 Buts Güht ow 
eum- pertinentiis und deſſen Inpenzarii eimgetelteten 
Berfodtend , nunm-be, nad) Wouüiredung des in erwähn 
sen Labunzen angebeoderen Wräludicht, sebadted Gut 
®üyfow onm pertinentiis stiInventario, unter Grund⸗ 
kegung bed Bor der Grafta von Moltcke von refpecene 
000 Nedie N. drel u:d 10000 Nınie. M. Itel, ur Wer, 
feigerung ju bringen ift, fo werten nummenro alte dieler 
nigen, welche das bier umen näber befcbriebeme, im witr 
serichaftiichen wmre Sfavenhagen beiegrne Brangar Güp 
®om , mis den Dertinentien Mdamtborf; Hürtenbeff und 
Roednig und drfion Inpentarlum; zu Banfen genelge frpn 
möchten, d emie seiadın, 
. am ımäliten Duni diefe# Jadet, 
erzens 10 Uhr, auf biefiger Brofderjogi. Juflin Kanu 
erfdieinen, Bor und Urberbor In Prorocen zu neben, 
nd fobann ju gewärsgen, bat Dem Meifbietenden — 
erer,. wenn feiner mebe als dle porbenannten Gnmmen 
dleren ſoute, der Major’. Bein von Mötıde, für Iemem 
ren Bor — ter teine Zufchlag , mir Worbehatr bed Lam 
stırhnöberriihen Konfenfed, wird etheltt werben. Die 
von der Malorim, Bräfn von rede, eingereichten „ dm 
Fermino frasıty nähe zu rryulleinden Berfaufstedinguns 
En ‚And in Regiftratura birfiger Brosdrrjozi. Jaflii 
inzsen einufegen und für Die EonlarıWenisr abiariıts 
ud ıu erha ‚ und Fann Da? But ſelbn und dıffen Ins 
Ventatium, mad vordıriger Meldung auf dem Dofe im 
@üytow, jedberielt In Augenfchrim geremmen Werden. 
Gegebeir Süftrow, den zten April 189 


( 2 
Grohhernogt. Medrenburgifche zur Yaklır 
EAN | verordnete Director, 


BicesDirertor und Mätbe. 
3.% Batendufen. 
©. 9. € 2. 9. ling 
Befreibung 


des Guts Oipten cum pertinentiis. 

ı Das im vır efhaftichen Amse agen, men 
Meiten von Drmmin, me) Meliım von Neubranderburg 
und fünf Dielien von Erreiig belegen Drhngut Gügfom, 
mir dem Bormer! Nordnig, Arımlded and Härten, if 
Fu 7E Dufen 67472 Scheffel carafleirı..» ‘ 

Ser Kr u Büykom Hiegr in 7 Echtägen, und «e 
enthält Jeder Sag radı ber neuen Bermeiniig eine 


©&röt+ von zs9ır uhrn. 
Meenig tegrt eben aud In 7 Echräm, wo jeher 

an | die Br'hr don 23534 Mothen dat. i 

fenland,, woren Jährl.d 120 bis 115 Fuder Hım geworr 


sen wird, 
Die darre und weldie Höljung berräge 45337 [)Murhem 
amd tiefere ben wiröfdattiden Webar ‚ au A ven 


Was Korf zum mirthfchaftiichen: Bebanf Hochanden. 


vom Gar Iuclufve Rırdn 4 3aa85 [Nutgen Win - 


Die HSolähbrrry dedeht and cr Kdfın und ig. 


Rıdir. Bold Baht. s 

Die Schäferen ꝛ* aus 640 Schaeſen. , 

* Nordnig If eine Schmiede und eine Mühle, weiche 
180 Mıbir. Bold VDacht tragen. 

Wbamthof bar 95953 Ruben eultleir ten Acker, weis 
cher In 7 Schläge gerdent If, und die Wlefen beteegen 
16299 [Rurbrm, woricht 10 83 Fuder Heu geihäge And, 

. Die e Deyerep IN grgmmärslg 1m 1000 Rıble. N. Itei 
berpacter; Hol; uns Torf wicd aber Dem Pächter von 
Güstow verabreicht. 

Hütter dar g514 [Rurden Wiefen und 18689 FRusden 
euitinirtem der, tericher an bie bafeibfi wonnenden dred 
Bauern In # Schlägen vırrheilt if. ® { 

Diefe drey Bauren geben jeder eine jährliche Dar 

And übrligend in einem bauı 


von 23 Wtbirn. 23 #1. R. drei 
Die Gebäude dır Büter 
Uchen Stande. Bu Gagkow befinder Ad ein fehr logeabies 
Wohrbaut mit einem, großen und angenehmen Garten. 
Bu Rordnig wird ein Wiriufchafredof gebauer, woodn 
—*— «ine Schrune, ein Viehhaud md ein Schaaſſtau 
eher. z : 
Sir And in’ mebtren Telchen vorbandın, and If 
Die Jagd 1lemifich ergieng. 


Dem Roufmanm.Prrer Marſetlus Ratbgend wird hier 
Uuech eröffnet, dab im Bemäßhelt des Hieflge Broßberr 
1091. IukipRanyleg von dem Brophernogi. ri ed 
flondgerit zu Parchim ertheliten Aufzcagd zur Paubiicas 
tion der Urthet in Sachen feir ee Ehefrau cum Curatore 
ku Ronsd, wider ibn, poto, malitiofse defertionis, 
nachtem Acta im Anfedung feiner dur Die Ladung vom 
ast · Desember.v. J. purkficate praejudicio commi- 
nata brreitö. (Ar. eotuller angenonimen worden, ein Zermiır 
- auf den asften Junil d. 9. 
angefegt, und f(efne Efefrau cum Curatoro dazu vorbe⸗ 
foledan wordn. Der Kaufmann Peter Marſellus Matte 
end wirt Demnach gieichlals hiemir geladen, eedachten 
ka 6,, Morgens um 10. ihre, auf bielger Großherlogl. 
HufiisKanıfey zu ericheinen, unk Dafeihi Der Pubilcariom 
Seyiumohnen. Grgebden * den zrem April 1819 


Grofperiögl. Medirnd, zur Zuſfte Tanſey⸗ 
erdöchnt verorenete Dir eter, Bice⸗ 
ltectot und Aathe. 
* IW Baenhrſe 
W. F. C. Q. d. Meblng. 


chdem Wir vorreruch wären Erben for, eader abr 
wR: “ist 2 d 
d AR N 1m Dubderflale, 






‘ 


en Derfenen 

Adoim® Engeih @ 

3) del Friederich Mudoıpd Beriacd, 
um die Todes » Erfiämung derfelden, und eg en 
deren Bermögend an Ae, dadler nahzefuhr und Batufı 
V-fen. uam die EB cralıWorladung derfe:ben geberem haben, 
—— 8* andy ſtart gegeben aad des Eadee eim 

mm, ‘ 
F Ser sten Kaugun rBı9 
amgefegt werben If, fo. werden gedachte Derfonen, ever 
derea etwa nachgeiaffen: Erben, Qdurch anfgefordrrr, 
enrweher da Derfon oder (Hriftiiih ach vor eder (päre 
Mens Im gedbuchtem Termine babier zu meiden und ihre 
nägern Un e geiend au machen, oder Im gemwärtlı 
sen, väß'fiı Yamir weine .nichr gebörg, fondern, drm Ans 
reagr dre Abeıgen Erbe gemät, die gebacrın Dırfonem 
für 038 dee und deren Bermögen ihnen Adettiafın 

: Duterladr, am ı0ten Dctober 1812. 

Rönigi. Beofbeirt. Hanndr. Sradt sBrrir. 
w- — Zalfenberg, 

— — Shlr. in Golde und 
EB; a Conv, Münze betragenden. Kaufgeider eines vom 
em: serfiötbenen Kuch$ändier und Witermann Jobang 
Jacob Dorenſtecher Vefeibſt werfanften Morgen Bandes 
ad Judiciale depofitum gensmmen worden, 
auf. vorzägiid vom deu Gefchmniiern des Werfäu 
sagite con un& von ber Jegt verfiorhenen Misstnr, 









Warsein Vagenſlecher zu Bintsrf, ex capite orediri, fo 
wir von andern Gläubigern des Altermannds Pagenſtechtr 
nfpeäche gemachr wurden. ’ . 
* — Sache if aber feit dieſer Zelt von keinem Thelle 
proſeaultt/ das Depoktum aber einitwellen Unébar bes 
ftat und durch die bis jedt füllg gemordrmen Dinfen mi 
206 Rehie, vermehrt. Da es. aber erforderlich IN, das 
Diefe Sache gar Eaquidarion und endiichen Entfheidung 
gebrachte werde, der Aufenshaitkort ber meilten Geichmwir 
fer Pagenſtecher ober deren Erben, ſo wie ber ber wer 
Morbenen Wırrwe, Paforin Dazenfiecher, jedbob unbefannt 
iA; fe werben von Und, Bürgermeiftern und Rath, ber 
Starr Odnabrüd, dieſelden, fo wie alle und jede, weiche 
an das porhbefagte Depofitum Anfprgme zu haben ver: 
aneynen möchten, Merbuch edietaliter vor zeladen, um 
die Sache su reafumiren, mithin ihre An prüche, fo weit 
A noch nicht geſchehen, in einer breumgmatiiden perem⸗ 
goeiichen Fein ſoäateſens in tormino aunotandi Mon⸗ 
tags den ı9ten Anili ©. m. geltend zu ma den, wlörıgens 
foU8 fie damit ferner niche gehören, fendecn-Abır dad De. 

pobtum den Nechten gemäß orefünt werien fol, 
Dtrabrüd, den agftlen Märı 1819. 
‚Würgermeifter und- Math der Stadt Oënabrück. 
Graff, Dr,. Secret. 


bf den Arıraa drd In Eoncurds Sachen Der Wraubis 
g:r des Hieflgen Bürgers und Beauers Feiedtih Los 
näree dr6 ÄAlterm gerichtlich beſteten Euritors, Advo⸗ 
gatın und Procwtarors Stegmann hlefeibi,, werben ale 
Diejenigen, weiche mit Ihren etwanigen Anfprächen und 





. Forderungen an den ebengenännten Semeinichu dner Ach 


in dem am erfien März Meſes Jahrs abgehaltenen Dıas 
fetiont: und Lquidastend» Cermine und bidlany nicht ge 
meider ee Iren Anfprüchen und Borteruns 
en dlemtt abgemiefen. 

s Augieich wird ben fich gemeider dabenden Gläublgern 
Damir befanne gemadt, Daß ber vorläufls arorfene ger 
weine Curator, Ubvecat and Procurator mann hier 
feibt „ von Ind mittel — vom deatiaen Lage 
nunmebe sum orbentlihen Curator ernannt, und’als ſol⸗ 
cher betätigt worden. u Ds . 

Ertanae Helyen Im. Genete nam ı5ten Mp il 1819. 

» ’ * .. 0. Meer, 

nn nn — —— 

Auf Anluin De6 Kaufmanns Martia Mo ;cmann zu 
Dorum werden alle biejeniaen, welche an Denfelbem For⸗ 


.Berungen und Anſprüche ım haben verihennen, bierburd.' 


fub pocna praeeluß et perpetni’Glentii vorgeladen, 
am aten mit db. 9, Morgens solide, entweder In Ders 
fon ober durch genugfam 'niruire Bevoumäntigte vor 


-Blefiger: Breicbröftube- pm «erfhelnen, um Ach mit ihrem 


orberungen u meiden und Zablungd » Worfeläge zu ge 
wörtlarch, unser dıe Verwarnung, daß diejenigen; weiche 
Ach. mit Ihern Forderungen und Aniprächen ne füridın, 
ais in den Befchiuß der mehrſten Eredicoren .confenıirend 
angenommen wırden follen. —B0 


Dorum, den ıflın Warh 1819. 4 
d nial. Wolgtey: Gerioe alten — Würften. 
@. 9. Borried. €, Dobdt, 


— nn — — — —— — — — 

Quf Unfachen:dee Erben des Georg Felederco Deus 
seid Lübbren go. das jegigen Prebigerd Kübbren zu 
©pteka, Im ande ten, welcher Jahre 1812 ber 
Freanzöffden Marlionaigarde zu Hamburg rinveriabet und 
machber ben. der ıflen Eompaanie- bes zten Bata Uoné des 


‘ ren Regimenss Siralleurd No; 5 ata S-rgeamt argıfleüe 


gewefen ifts wird derſeibe dierdarch aufgefordert, fi 
binnen Zahbredfelt beym Hiefigen Bericht zu meiden, and 
awar unter der —— Zap er widrlaenfaue für 
todt erflärt- und fein Meemögen. den befanntem mächken 

Exben ausgrantwortıt werben ſo e. 
* me Werden ale —— > un Reben Defels 
n Nacheichten beflgen foren. ler aufgefordert, 
Biefeiten denf Dean Ge Witrhrielien. J w s 
Dorim, den sten April 1819. » 
: Königl. Brolbelsr. Qannbnerifäet Bo lateh⸗ 

Gerlchoz altın kandes Wurften. 

Bortles. Dodet. 


Verlabung unb Aufforberunfg. 

Sodann Friedbech Heltſch, aus Nettelcamp dleftgen 
Amts, welcher 1812 mit dem damaligen ıftın Meiphäfls 
fen Euteasierirg mente nad Mufiand marſchitt IA, wird 
Biedurch aufgeforzert, binnen Jahreeftiſt und fpäreflend 
bls Inm sten März Fünftigen Jahres Ach Hier elnufns 
den, oser junerläßige Nachticht von feiner Eriflenz mits 
iuchellen,, Indem er mw!drigenfass für tobt wird erklärt, 
fein Bermögen (rlnın nähflen Erben aufgeantworset und 
va Ehefrau Bir Mirderwerheyrarbung wird erlaubt 

erden, 


Bugfeih merden diejenigen, meiche vom Leben oder 


Tode fene® Helsfh Nachricht ma geben vermögen, Hiedur 
erfuch:, ſolche beim Hlefigen Amre mirimehelten, 4 
Bodentelch, den ıaten Februar 1819. 
Kön'gt. Großbritt. Hannönerfhes Amt. 
Lodemann. Stromeder. 








Edictal Ladung, 

Vaalſtrat zu Buxtehude, den zofen Märı 1919. 

Ale, weiche an dem von dem -Lirfigen Bädrrameds 
melfter Auguſt Geledeih Runge an ben Hiefigen Bädtts 
amtömeifter Mdoiph Friedrich FEleefchen verfanften, im 
biefiger Stadt an der DBrieröfteaße beltgenen und No. ı1@ 
entaneirten Wohnhaufe, nebſt Balgerschtigfe t und fors 
Maen Pereinemien, 26 fen aus welchem  Rechtögrunde 
ed wolle, An prähe zu baben und Einwendungen wider 
ben obgedbachten KRaufdandei machen iu fönnen vermennen, 


werben biemie eins für ademal zu dem deſfaus auf dem 


sten Map db. J., Morgens um 1o Udr, auf birfigem 


Marhbaufe anberahmien Zermine bey Grrafe Des And: : 


ſchtuſſes verabiader, 


, MbictalıZabung 
des Trainknechte Köhnfen aus Almbork:“ 
Eord Heinrich Köbnien aus Aimhorfi, dirfigen Amt 
hun gm Sten November 1769, ein Bohn Wweyien 


ord Helntich Ebriftiian Köhnfers und Ben gear ; 


gebohrnen Niemeyer, wilder Im Jahre 1793 alt Era 

Enecht bey ber Neferve der Dannöyer chen Aruıre mit nach 
Aber Hraangın und bare Im Jahre 1798 vermiße wars 

en 
und Aufentdaite fpäteftend 6'5 um ıRem Sanwarıdıo deug 
unterzeichneten Amte zuveriäßlge Nachricht ıu geben, mia, 
drigenfald attdann fein bisher In Abminifiratlon gaemefes 
ned Wermögen feinen nächften Bırwandten zesen Fauttor 
ausgeantworter werben fol. und haben ficb zu bi 
Bwede erwanige Dedcendenten die Sadin alelcau⸗ 
su meiden und zoetegtimlren. j 

Biumenau, den ıften Apell 1Rı9. u. 7 
— Groibrittanniſch Hanndrerſches Amt. 
elche. Keſfer. Schreiber -- 





Oeffentliche —— 
beym Stadtgerichte Braunf meig. 
Johann Zutlus Lanae, gebodren Hiefeibfi am rien 
Yanuar 1738, und Jacob Berhard Lange, gebobren bies 
feibR am sten Gepiember 1732, beyde Söhne des Toblas 
Jürgen Bange, wovon de erſtere feit länger ald 30 
Iabten, Iegrerer-aber fein dem Dabee 1782 bom bier abs 
weien® find, werden Fermet auf Anuden der ſich 0m 
meldıt Babenden SInteflats Erben des Sobann Zullus 
Range edictaliter eitier, In dem auf * 
den ren Auguf 1819 . 
anberaumten Termine, Botmittagd um ıo Uhr, auf dem, 
Nathauſe Hiefeid in Berfon zu erfcheinen, der daß fie 
noch am Leben find, quaötia befheinigen zu lafen, - 
.Busleich werben deren etwanige rehtmäßige Deibeda 
arben zum Erſchelaung und Wahrnehmung Ihrer Rechte 
In demjeibrn Zermine eo ſub praejudicio citirt, daß mis, 
deigenfa@d Die deyden Beifnmollenen für rodt ertlärt, die 
nie erfchlenenen Erben berfeiben aber mis Ibeen Ans 
(prüden pröcizdire und Ihnen ein ewiges Grlufchweigen 
wird anferiege werben, 


wird hierdurch anfaeforbert, von feinem Bebem ' 


eſ w 
bier 


’ 
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® Aus Sahfen, wom 26 wet. ben ik, und im welchem anf die Aufbebung ber 
In verſchledenen —— Blaͤttera IM des: Mautben und Zölle innerbaib Deurfhlands 

fudenten erwähnt, der in und um Kefl elung:des Brundfages der Kes 
Dresden erfolgt feum follte, und man hatte diefe töorfion dm Derbälniß zu fremden Staaten 
——— mit 66 a die or. —* angetragen wird, 
‚von Stourdga gerichtet ſTun ſolten, im Verbin Obgleld dieſes Geſuch, in Folge des feſittehen⸗ 
deng gefept. Die Wahrheit ig, daßs ein Docior den Seſchaftsganges, fürs erfte nur der für 97 
der Eheoiogie, der vor tinigen Jabren bie Uns: yar,iKeclamation vor andenen: allgemeinen Einga— 


er darch unglädliche Liebe entkandenen Sömer: z die Dafeibe atıf Ach gezogen’ hat, and won welcher 
die Einleitung einer reifen und eindringenden 
vor der Ankunft des —5 —— toutdza, doch Erwdaung durch eine demnächf ernannte Specials 


- 'Yuc in Peippig trug fi kürzlich eine tragitde Eommision ohne Zweifel die Folge feun wird, 
6 die Eis Ü ‚pi am — Aus Parts, vom 24 April. 

n dan; ie era wollen nichte daron en;- der befannt 7 N t 
ans Verzweiflung wollten Ah die Liebenden wer ' — vi ” vr Fe on 38 
— ——— —— Shamis 

n en 


ben Aluß; das Madchen fprang voraus; den Stu: 
denten aber erariff die Balfarn. Er kehrte u meter; bie den an Wäre gleichen 


ben:Commißion übergeben worden, fo if doch am - 
andern "Anfmerffamteit nicht zu smweiteln,- 


nad Haufe zurüd, um Ach au ericießen. F Mi Hm zifken if bier der Eonttes Admiral Fran» 


ward bange vor dem Knall. Er fegte eine Bift : i 8 RN 
leſche vor ich bin; er fürdtere Bauharinmen. — Burkan der Deputir⸗ 


Din fand Ihn mirten unser biefen Dem Könige, dem erden Theil des 


m, breiben vom Mayn, vom 24 April.  _ Mreis:Courant am Srurgat, den z7tten Zebr.: 
‚Die am 22fen diefes erfolgte Wiedereröffnung . “Erwachfene Neger, männliche umd weibliche 250 
der Bundes: Berfammlung nad beendigten Ofters _ w 306 fen, Kinder 200 bis 250 Franten, 
Fetien if das Grfud auf merkwürdige Weile ber " Stab 
seihmer, weldes Namens des im Laufe der iepis 2 
gen Meſſe zu Frankfurt gefifteten Deutfchen - 15 Eclanch. 


t aus Tübingen, als Bevolmäctigten, überges_ 


on 
eiföeine 60 bis 80 Ar:, Löwen 125 big 
®r., Gtzaufe 160 bis 200 är., Pferde 6 bit 


re und Bewerb: Vereine von dem Prof. 5 age tonf. 66 Fr. 35 Ent. Banf: Actien 
1513 8 — — 


t. 50 Ceut. 


Carlsrube, dei 26 &pell. 
Rebe bes Großbergo l. Staatsminifters 
Freyherra von —* ehalten nad 
Eröffnung ber Stände: Derjammlung am 


zıiten 8, : \ t 

” —8845 hochgeehrte Herren! Kels 
nen fbönern, Beinen chrenvollern Aufsrag konnte 
mir das Vertrauen unjers guddigften Fürſten er 
tbeilen, als den, diefe erbabene DBerfammlung 
mit den väterliben Gelinnungen &r. König. Hu: 


beit noch näher bekanut 


meine Worte. Unmöglich aber wäre es mir, von 
unern gegenwärtigen Berbältnifen aud nur fach⸗ 
tia zu foreden, ohne € auf, jene 


—B— Vergangendeit au werfen, aus 
a 


fe. erſt jeht zu einem ungers 


trennliden @anzen —— jedt, nach dem 
Hi t, nachdem ein tiefer re⸗ 
übrer unfrer Geſchichte 


v artigen Gefin 

Sen kn — oder w 
eneu 

Ungemwiöbeit über fünftiges Schidfa 

ner eines Theiles 

ür zweife 


Widerſptuch ſt 
Belt. J ndet worden, mit allem 
. Siam aller übrigen Bundesfiaaten 
ruhet. 


iefungss 
oige im Stamme der Bähringer .befeftigt, 


Er has no kur; vor Seinem 9 a RR 


.erbaisen haben, 


;_ Nordamericanifchen 
erung konnte den *9 der 7 , 


—— 


gehen bereits arfhchen, 


——— von jedem 


am erfien Tage Seines Meglerungesintritts allen 
Selnen Unteribanen gleiche Liebe, gleiche Sarg 
fait gufiberte,,. dem ſich fo fchnell alle Hetzen aus 
wandten, und den es drängte, fie ale in den ur 
nuf der denen confitutionellen Freobeit U 
fegen ; wie Fünnse Er den Grdanken ertragch, 
ein Land zw regieren, das, in feinen Beflandr 
—* unſicher und unbefimmt, niemals au ber 
glüdender Einheit gelangen könnte, ILafeffhanın 
—— die mi unbegräuztem Vertrauen von 

dm Ihre Wohlfahrt fordern und rwarten dür 
en, und die ein unbeſtreſtbates Re 


auf den 
uuß der ihren ſchon lieb gewordenen 


erfafiung 
die, wenn ſie ans. dem allgemeinn Verbande mit 


£ ihren Rechten und Pfüchten berausträten, die 


ganze Berechnung der innern Ordnung und ges 
meinfbaftliben Eintichtungen umftoßen würden, 
weile ‚nur aufidas Zuſammenſeyn, Zufammens 
würfen und Iufammenbelfen Aller gegründet wers 
ben kann ? Wie könnten Sie felb®, meine Ders 
ren! mis klarer Umſicht, mit feſtem Vertrauen 
das Wohl bes Gängen beratden ? wenn Sie bes 
fürchten müßten, daß bald ein Theil der Grimws 
men in diefer Derfammlung feblen könnte, wenn 
Sie nicht wüßten, wer zu diefem Gangen gehört, 
und im Zweifel blieben, ob Sie dielenigen, die 
Ihnen heute noch fo innig verbunden ſcheinen, 
dieleicht morgen, wenn ſchon nicht als fremde, 


doch als Bürger eines anderm Staats zu betrach⸗ 


ten hätten ? Wan muß des Bodens nah feinem 
ganzen Umfange gewiß fon, wenn ein feſtes, ger 
regeltes Gebäude aufgeführt 

in es auch entschieden! Mir gehö 
auf immer! 
vor dem bellen 8 


ren zu einander 
te der Gerechtigkeit — und 


der fetten Treue von Fürſt und Bolt bertämnnüen.Y; 


Bremen, dem 29 April. 


.* Die birfige Zeitung enthaͤli Folgendes; 


Loans eingegangenem officiellen Schreiben aus 
Baltimore vom 5ten März if beum Eongreß der 
repflaasen die Aete, wodurch 
Bremen die nämlichen Vortheile, in Rüde 
der von den Schiffen sund der datin eingeführten 
Warren, gewährte wurden, welche Holland durch 


ih von Provinzen ju treunen, 


werden fol. Und fo. 
uud für innmer ifl jede trube Wolfe. 


die, Acte vom zoften April 1818: genießt, mie. 


allein paßirte, sondern der Dräßdene bat diefe 
Arte auch bereits am Iren März unterzeichnet, 
e daher Gefepesfraft erhalten. Dee 
hiernach feit dem Taten 
ren zu viel erbobene Zoll wird nunmehr chen fo, 
wie es mit-den von den Schiffen entrichteren Ab⸗ 
mid bezabit werden. 
ugleich ift aber won dem Eongroß befimmt, daß 
ale zum Vortheil 
ligten Actem nur_bis zum ıflen Januat 1824 würk 


e vage foen. "Die oben eiwähnte Acte bezieht 


brigend auch auf die Preufifchen und Sams 
burger Schife, * 
vom Hlayn, vom 28 April. 
Aus Mannbeim wird gefhrieben, daß der Rufr 
Prorpeoll nt 
om 


Sandſchen SGeſchichte Abſchriften erhalte. 


d { 
' Erfolg der Nnterfuhung wird mirhts befannt. 


ap 18715 von den Waar 


der Bremer Schiffahrt. bemiles-.. 





Kle Umgebungen des Mörder, Wicıch Werste, 
Diarrer und Richter, baben ſich eidlich * 
ten mäffen, nichts au, fagen, Weder mas Sand 
sur, nod mas er fpribr, noch wie er. fich befin; 
der; fa nit einmal, ob. er nad debt oder ſchon 
sodt ſey. Daher find alle — nur auf Ders 
mutbungen gegründ.t. So z. B. daß Sand eine 
lebrnägefährli Operation ausgefianden habe, b 
der er gemußı, daß er fi Mait einem einzig 
Athemzuge rödten eöine, welches er daun mit 
großer Standhaftigkeit unterlaffen habe ꝛc. 


Schreiben aus St, perrtöbange 
vom 17 April 

Der Generals Lieutenant Slafenap, 1, welder 
bas abgefonderte Armee⸗ Corps ibirien com 
mandirte, ir mie Tode abgegangen 

Im Handel iR ee 2 8 * file. Die Ge⸗ 
Deal in gefallen und na 
andern Ruf 44 ee it wenig Naffrage, 

reiben aus Warfhau, vom 26 April. 

Der ——8 .. atichau und Primas be& 
—— oblen, Hert von Malciewski, if 
am ıgten dieſes im ö5ften ze feines Alters mit 
Tode abgegangen. Sein Leihenbegäugniß batıe 
am nıflen mit allen Getemionien fatt, ene 
Würde bekleidete er nur eiliche Monate, 

Stodbolm , den 24 April, 

’ Herr van DBrienen, ehemals Gefandtfcafts, 

——— und zulegt Charge d'Affaires zu Copen⸗ 
it. von Gr. Maleſtaäͤt, dem Kähſer von 

Keland, am die - Stelle des Herten von Langell, 
der megen feiner Grfundbeits » Umfände feine 
a ‚zum General: Eoniul in 


nz Baal —— trvan ala 
w e a ner 
re von Peyron, Tod De kenne it diefes 


amens, der vor Zeiten ale Eonehiarı Mini . 


in Hamburg en —* + bei 


tag Kit * — BR auf auf 
er he * 
4 34 


—46 Der Setecht Hasen 
* — line sorör incor 

Sedahie „Münze empfiehlt * ſo Ir 
FL ‚eine 8 der Erfindun durch 
* uund des Die 

ei Aa ‚sat * e Serm ci eines verfchlöffenen 
ur6, der Geflalt dem amtiken Janus vgen 

eimäs Adnlich, mir dem Hamburgiſchen Stadtwap⸗ 

” ‚ von zwed Löwen grbalien über Ye Thür 
Mit sep rinabalrendın Mastenkipfen, was 
man Basfaroncn nennt, zu beoden Seiten. Nies 


En -. 


Baır wird F fragen: D ber Bingins ins 
anfgebände würklih fo ausfehe? Es geuügt zu 

wiflen, -mäs —3 2 ————— e Idee bier * 
Auf der RXucſelte erbfiden wir die ehrwär: 
am rl — —5 — 5— 
on gekr u, 80 tappitien weib⸗ 

——— ** die —* € Spende 
enerbeden 


durch die erfhl nen Pr an de 5 
ae wird Hr iR die ns tHüge * * J 
“en Hgg efens And die Mentter ales eh 


—* — * as Sceptrum oder der Hertſchetſtab 
Bft Damba s Autonomi 
gerufen" IR REndt keit ** Ba 


ie — EHE 

d Thaten. Welde Deuifce tadt 
lofe vie Re, Tr ie Beate due Hr 

wen ; aber au 

au ibre Beftepung KH Die Mu * Ay 


ſtanden. 


tge 
— —5 uns 


tanfparents auf en aubringen, d. b. finn: 
bildit 4 — wi 8 
ben 3lum — ——— aber Diele Büme 


u von dem wir nad 333 Probe Borzägl de 
l; ee er ei in Berlin, ein dla: 
Yaris von von, 


= in in Safe Art lange keine-rihtiger aue⸗ 


Berlin, den ı Map 
. „Eimer unfter vorzügũchſen Shaufielen, Hetr 
Bern, Sohn, und zwey unirer erfien T 5 
nen, Mad. Gern und Demoifele Gemmel, find 
auf einer Reife nad Hamburg begriffen, um auf 
dem. vortideh Stadt: Theater in mehreren GAR; 
rollen anfljufreten. 


ne mburg, den den 

Bergen wird das AR ber am 13ten 
gezogen werdenden 23ften Hamb. großen Fotzerie 
fu eſchloſſen, weshalb die fpäter eingebeuden Devir 
ar nicht mehr angenommen werden können. 
Gebrüder Seine, 


" 1754 
d 


z AUntbondbig 

"einer Chlehte, * sr der 

GBrundfleins jur Rirde GE 
dem m mind, melde anf &r am,6 


ni ung des 
auli auf 


edlen Raths 
. im der arofen 
„tage rg, Zten 3 


T Ye adt w we et wor 
eimdtie es — großes Bed * ewor⸗ 
dem if, daß auch bie Echnigrhä de d —* 

meer errichtes werden: fo IM bereits durch fr 
— De ER DIE ER iu cm 
e 
—— —— le t_ morden, 


Er be — adein 3 —* 
cteiten, fondern auch anfangen zu laſſen, fo daß 
on ER Map 36 — jr 
egung hört —335355 zu der deuen 
c 
ki rt diefer Feperlihteit bat man, Fe * 
55 Boradngen äduliher Art, um die 
ung einer Eollecte nabgefugt da die gro eR 
rc die der Ban GL eh wird, no 
nicht dar * vorraͤthigen Gelder gededt 
rden, und nur ee milde Bepträge die 
Boleadnig befördern 
oche dler ke feant den milden, relis 
id * "€ nn der Bürger und Einwohner Ham— 


- burgs, und Aweifelt daher niht, daß cin Jeder, 


der der Feperlichkeis der Ergung des Örundfeins 
sur & ä Paulus Kirhe auf dem Hamburger: Berge 
— wird, gern und mac feinen Kräften 
ein Opfer bringen werde, damis ein nenes Ger 
te8 Hans aus der Ber u und den Ruinen 
be reife der Mache des Deren, die 
us N Händen des Brindee — Mm. 


"mt urg; dei Iöten Apri 


Ih erfldre —D— daf der —— mich 
— eingerüds in Ro 93 rt Zeitung 
nd den zn April d, 3 .. uber dem 
Yon e BEER ben der Verfaſſer derfels 
ben ans einem Journal — das Oracle 
enannr, emtiehne zw haben ſagt, nichts als fals 
de, erlogene Thatſachen emabältz und ich fodere 
einem jedem, der e# au fon mi au, die Rich⸗ 
tigkeit und ig deſſelben —15 — 
Le Gomie Paoli- Chagny. 
Hamburg, den zten Map 181% 


ufs dır ſchnelen und reaelmäfigen Beför—⸗ 
* ber 265* und der Certeſpouden imie 





* dem Königreihe- Schweden und dem übrir 
gen x Surapdlfgen Staaten (Dinnemark, Englend 
and ausgenommen) ift eine Vofverbin- 
Fin swifhen Strealfund und Nftade eingerid= 
vier für” Reifende fehr bequem 
x detboote unterbalten wird, 
on Gtralfu ge das Paderboort wöchentlich 
smeomal, ndınlic ontags und Dennerfiags Bor; 
ar nach Ankunft der reitenden und fabrens 
den 9* und von Vſtadt ebenfalls mwähentlic 
4J 86 ig äuevmal nach Ankunft der Stodholmer 
Det Einkihtung wird hierdurch zut Kenntnif 
der Bublicums gebracht. 
lin; den ı19ten April 1819, 
» Königk: Preuß. Garrel, ham. . 
eegebartb, 





ntrif. 
Se. König Ri — in der Unter⸗ 
uhungsjache gegen den Hücdtig gewordenen Cart 
uf, Grafen von Reifah, vormaligen Gener 
ral —— des Iler⸗Kreifes, wegen Staatsı 
Drrrards zwedten Grades und Unterſchlagung 
Öfenzlichre Gelder und Staats: Papiere, gu Rebt: 
1. Daß der angefhuldigte Carl Auguk, Graf 
ee —* ſch Fl. 35 K 
a. wegen Anterfchlaanng von 17 35 Kr. 
an einem Commi ine. Kofea. 5*— der 
—— Benniugen and Eonforicn, kaud⸗ 
geribts Dttobenern, 
vb. Wegen interfhlagung anvertrauter Staats 
——— Looſe, im Betrage von sı1z10 ĩil. 
und anvettrauter, zum fregmwiligen Totetie 
* gehoriger * — Papiere, im 
ettage non. 39286 Ff. „und 
& gie — —J —58 


lder, im Betrage 
* * des Verbrechent der 
treue * te durch oeena —2 — 


Atauter Selder zten Bradıs — 
uldig, und deswegen nebſtt feine 
ienf » Entfegung . zur yaöthäbrigen 
—A —* Grades ju verurs 


dag 
1, EN — — Unterſchlagung 
m ſtedwilligen Staates 


— en rigen Gelder und Staatsı 
Papiere erfuduug wegen mangeluden 
—Bexweiſes einzufiele 
113. Daß die von le ron, Fie cale einges 
wendete Nevifion sur die von dem Königl. 
A {nm Ci Gr * st Bin 
Are 


BE He Be gr 
Eh uldens 


IV: add R en 36* 
re AB: DonawXreis vom 25ftem 

—53* —5 ts im erfien Puacie wer 
gen dis dem Eati > Grafen ». Reifad, 
— ac etathe awenten Bm 


Vz. Die ſammt den Hussefmbungd. Zalen fallen - 


wegen „Iinvermögenbeit des. Un 
‚der Staaıs: Caſſe zur Laſt 
Vertheidiget des —5 
baaren Auslagen zu vo —* en h 
„ Münden, den oten Wir 
Ober Appefarions: Seat % Königreihs 


aub dem 


J aclde du6 dem 
e gebäbten 


adern. 
(L. 5) Srtaf von Arco/ —3— 5 
VBVorſtehendes Erkenntniß wird n 1.0 F qrift 
des Art. 425, Abſab 2 im 2ten Theil des Sitaf⸗ 


efegbuche, andurch Ofemllie, befannı gemacht. 
raburg , den sofen April 1819, 
Könial. Spnchatione. — für den Ober⸗ 
Donau: Kreis. 
(L. 5) ' Zrepd. von Daffus, Präfident, 
Get, Zamminit. 





Tadbridt 

die $ertfegung des — — Wochen⸗ 

bſatts betrefend. 

Der dritte Band wird größtensheils mit dem 
— —* Manufcripte des ſel. Herrn von 
—— zum Beſten ſeiner hinterlaſſenen Fami— 

ie, ohne alle Unterbrechung ausgedruckt werden. 

Eine Zeitferift, wie diefes literarifche: fochen 
blatt / deſſen ze fo fehr augefprocden bar, und 

welches ſich feit feiner Gründung eines fo ausge; 

ichneten Bepfalls und Vertriebs zu erfreuen batte, 
nnten. wir unmöglich ganz aufbören laflın; um 
fo weniger, da ſogleich nab Kozebue's Tode drins 
gende ——— zu aus allen Ge⸗ 


genden De 
sin er — * kleine a I der 


0 wird denn die neue 


Es 

iſt ift ei Deutſchlands, d 
ET eier de er äbie, mu zu 34 
nr zu gewinnen; und 


ge unter dem Titel: 
Yıeues litsrarifihes We Wochenblatt. 


leich in der gewohnten fortgehen. — 

diejenigen, welche ihre Baͤndefolge nit zu 

ren ee wird noch einzwepter Titel beh⸗ 
RL Maomenpiate. 


die Antara Eintidsung werden 








er — Se —— 
eilige ne > 3a ver fl 
Bas ker - rar 62 eldun 
bcie la RA, igncnben Maike | 
“ den ei far a — 
—33 * 
„ice re und. tem wir” Eu 


— —R PR vradladien 


Vortheilhafte Anzeige für Rauffeute. 
Endiih find wir im Stande, die nab> Bollem 
dung desibis auf 4 Bogen fertigen Drude der drit⸗ 
ton, pöli ia.umgearbeiteren, verbefferten und vers 
mehrten Auflage von 


M. Ande. Wagners allgemeiner Faufmänr 


1 wi Blase Deiert ier —** * cher Briefe, und ale 
afte Be ns babende 
(arılide Nuffäge, 8 — ſondern 
elbſt verfertigen, (ebrt. Ein mü ioes Hand⸗ 
buch für jedes Eomteir, Fonds ich aber für 
zur Handlung beffimmte Fünglünge, aus wel⸗ 
&bem fie lernen können, ale and jede kauf— 
männifhe Wuffäge Burg, bündig und im cis 
Ko ausm Style su entwerfen und auszu⸗ 
en. 
anzuzeigen a. das ——— * Publicam auf 
Dirfes ſehr mü 8 liche Wert, weldes eingetretener, 
aun abe befeitigter Hindernifle balber feit einis 
gen Zabren fehlte, — su machen. 
Der würdige, durch feine Selen practifcher 
Schriften dem (efenden un denfenden Kaufmans 
anf das a befannte Verfaſſer, Hert 
—5* bat dieſ uch völlig umgearbeitet, fe 
daß die Befiger der erfien Auflagen die bedeutens 
ben Dergke der Ieptern angenblit Ali anerkennen 
erde 
Man finder im dieſer neuen Nuflage: 1) eine 
gründliche Darfielung-der allgemeinen Brundfäge, 
gelanunan. kennen muß, wenn man rinen guter 
rief amsarbeiten wil; 2) eime Weberficht der 
faufmdnn Den Eorrefpondenz überbaupt und der 


dazu mör WR 3) Muller von im 
—— 2 vmwehd efen, welde Die vich⸗ 
aften männifhen A el sum Inhalte 
en; — von mönnifhen Quffägen 
aller —*4 von Unmweifungen, vom Atıcllar 
ten, von pisbriefen, a Eehionen, don Ems 
pfangiheinen, von Leh hr Briefen, von — 


nen, von —— von Vollwachten x 
wie von Wenfelbriefen, in Dentfder, in An 
Ha in Krangdfifer, in Holändifer, in Jia 
ltenifher A in Spanier prade; 5) eine An⸗ 
ih de gu — weiche Bezus 
and ne n vorkommende Gegen, 
Kr io: tige Abfa ſſung von arößı 
R. et Derfafter giebr, durch 
Ei erden ? Mufer, de befte 
in allen Fällen beiten zw könn: nm. 
Diefer neuen Auflage, weiche wicht allein» 
iadiger ik, als die — —— auch die 
an 


wiernde Kupfer bat, 
— — 44 
em Theurung der 


Pe Ge gedradt und 
bep der —— 
p, der Ladenpreis r — » Rıbir. 
er 3,1. Rbeini ſch Rn Bm edoch den 
su erkichtern, wimme Endes umterpeichz 
t, Ru jede andere er eg bis 
mais Map diefes * für das Erem⸗ 
2 Rıbir. oder 2 F.. 48 Pränwmeratior 
Wer Ad uumitteibar an unterzeichnete *7 
auf —5** eingeſaudte Bczahlung fü 


—* 
* erhaͤlt 
halbes, für ſechs Erempiere 


dred Eyemplare 


ein gangee Semplar⸗ Irey und dann den Betrag 


. btär 
von dir Summe Sommerfäe 2 Eee 


—— > 
Der Unter siönee hat das 
Band buch 9* mufifaliichen — ober 
allgem. ſoſtem. geortnet‘s Pag aller 
nur je gedtuckten — n. Leip * 1817. 
Preis 2 Rihlr. 12 Er,, nr dem erſten Nach— 
trag zu demfeiben, Preis 8 St 
kaͤuflich an ic gesamt, und "akt 38 * 
—— F Bei a ao wenig ——— 
alen verebrern der Tonfunk * der Erkld Det 
jet ———— 56* äfige Fortf — 
en Sorge zu tragen 
bereits untet der Preife. De an. TR, 
ter, unter 49* die Liipziger eitung, 
» haben dies Merk rühmlich au — "und den. 
lei ben deſſen Ausarbeitung amer rare 34 lelch 
werden alle Ruſſt Berfeger erfuht, mir jd ie 
vor Ende März eine gemame Anzeige der ben € 


erinienenen TE ufital Fl ra ee 
e fie 
Leipzig, Dferm A —— F 


(In Hambura if uf © $ Sur iR ** Eran 
Muſtkhandlung zu 


—— Poft-Xei — un —* 


uro 
——— * * 
oft: Am ME ir 
p Ha, 8 
—9 Hr | 


ers durch Europa volftändig ab. 


ern Erdtheil. in allen Richtungen durbfchneiden, 
it Selen Eourfen ** das doͤchſt forafdltig 
—** Regiſter einen allgemeinen Turo— 
aiſchen —— zur leiten Auffindung 
—* gegenfeitigen,. —— von 7— Bo Dis 
ten, und alfe Nachwe —5 —39 man oft 
gun im Bells einer vol digen — 
ibliothet fi Ph verſchaffen fann ngebängt 
it ein Berzeichniß der vorzüglichſten Bäder und 
Sefundbrunnen mit Angabe der nähen Poſiſta— 
tion, umd eine vergleichende Ueberſicht der Euros 
peiisen Marlene. und Münzen. — Das Bub if 
h 19 Haupt» Abfhnirte nah den vornehmfien 
— geiheilt und jedem derſelben eine Eins 
itung in Seutſcher uud Sean dfiiher Frrase 
enge [Bit melde alles enthält, mas dem iR 
senden in feinem A 8 ben Make una 
ei an wiffen mörbi fev uns ‚erlaubt, 
„biepnpufägen, daß die algem:in beobachtete 
ih eriihe DOrinung dem Gebrauch diefes Buchs 
erisihtert nnd alle Angaben fo viel als mögs 


fee ra Gedurfuiß inet gang fi 


ih auf oficielen Mittheilungen brraben, was 


ihm einen großen aerine var atfen bisher erfcier. 
nenen d —XW Wer giebt, ai ei 
Halle und Berlin. 
— — bee Zalliſchen 
enbaufes, 
wo u dev Hıfazun und Campe zu ber 





eben [7 be Lauffer in Beipgfg erſchlenen 


& 
(in — in der Heroldſchen 
tote, 8. F., Diacon., Ideen und Marterias 
lien zur — allgemeinen Todtenr 
‚‚ feyer. 8. — 


— für. andwerker, ober Kugbeits: 
Regeln, wie ſich ein junger Handw;rker auf 
fetten Wahderungen zu verhalten bat, um 
ſelche mit mahren Nugen gurüdzulegen ıc. 

Mit 100 Relfe:Routen durch Deus Hland, 8. 

erlin._@ebefter 8 Bar. 

wegen friner vorzäglichen 

empfeblungewertß, 


uhhandlung 


Pets CA» san 





zu Öntereiante Schrift if fo de ers 


m. een. Ren, Ratb Brävells Werf: 

ueſte ur andlung eines Preuß. Staats— 
——— er. des K. Preuß. Geh. Staats 
raths und —— Hen. Renfners, Betras 


gen gegen mi; und Über Cenfur, Steindrud, 


Geiftesdrud und andern Drud; von Hartwig 
von Aundbt:Rabomwmefy, 3. Geh. 10 Br. 
Schon der Name des Berfafl. der mit ſo viel 
Bepfall aufgenommenen: Mebr als 10 Worte 
über den Preuß. Adel und den Abel im All 
emeinen (1818, 13 ®r.) läßt die bierin berrs 
5* — —— erwarten. Beherzigens—⸗ 


werth ift, was er über und gegen Graͤvells Werk, 





das fo viel Uuffeben erregte, über das Verfahren 
der Rinifter, über Eeniur und allen Drud. 

Ernſt Kleins littsrarifches Comtoir 

in Leipzig. 

Befanntmahbung. 
u dem —— iſt gemeldet, daß der 
Phi * etter Dabidſon, X ansgenommer 
nem Paß, deu Tten oder sten September 1815 


von Halmſtad zur See argangen, ohne daß man 
feitdem die Fa ringke Nachricht erpalien bat, wo 
& mit ben Leuten und dem Boote gebli: uch oder 
Fr Davidfon lebend eier sodr ik. Im 
dieſes un x Kal der Faͤhrmann 

* Aa noch —2* Leben ſeyn follte, wird er 


d 
befdtigten — 
ein Recht anf dem 
Nachlaſſe Mi verftorbenen Fran Ercilia Knuts dor⸗ 
ter au bewachen, welche im eutgegengeſeten Fal 


et⸗ 


re ‚ fein 
ober" 


Tellament darum verorbuet hal. O 
—2* —95* igen, melde eiwas A 


ine 


anne 
Mid 





Am * — * Fre ie uns 


von pBen unfermi 2 gelichten Gatten und Dar 

Ener De taunfchmweig ——6— 

erdinand Aueder, Ptöfeſſor 

— En jopbie 2 Jena, nur 7 Zabre alı. Bon 

der aufri 14 ilua 3 a Fr unferer entfern: 

ten Berwand den 4 reunde find wir auch ohne 
deren —— hernich verſichert. 


Die hinterbliebene Wittwe und 
Rinder, b 


— * en 9 Uhr gefiel es der Dorfebung, 
ets —— Gattin Maria 
Ebrif Er elm;, Leverenz, nab einem 
fa me gen fi 2 bafızn Leiden am aus; 
sebrenden abre ihres Alters 
effern Leben von 2 ner 


n einem eite abzu⸗ 

ordern. Sanfıt war ihr Ende. Dirfe Unzeige 
widmet auswärtigen Freunden und Berwandten, 
unter Berbittung aller Benlcidsbegeugungen, der 
fo sief durch die ſen Verlu schengte Gatte 


Zuenad, den Isten April 1319. IN 
En 
BE 

ner, den ı7ien 
— hun Hann. Ben * und 


— üehen 
— zeige ge Boston 
den emit an. Sttalſund, er 


er, im ö6ıften 


amſt an. annds 


jur — aldclihe En bin 
SIR, efunden 
dien * 


un ri 2819 



















4 —— 





Den 22ſten April wurde mei 
Selbtmann, » von 1 einem g — en ent 
Hamburg, deu.agken: Aprit Teig: 
S Neuss is 


a 13t d. 
ar —— 


———— A J 


den geneigtem 


2. m. 
"Rah J nium 


nförde. 







— Verwandten und Freunden zei wir 
unfere ‚am. Lö April 1819 in — 


—59 eheliche Verbinbung biledurch gehor⸗ 


sauerg. in OR pe — 
ne e 
2. 3 Are gebobrne Brüger. 


Da ich emtiäloffen bin, mein hierſelbſt in bee 
Berliner Borkadt belegenes Grundfiüd meikbies 
—* aus freyer ** zu verkaufen, fo babe ich 

u dem Ende 2. Termin in meiner Wohnung 
eben — Bunt 
Vormitta Be 11 Uber, 


n May 
PR et, in — be anne kefundencm 
Ge oe der Contract mit dem ih 1 ſoglelch ab⸗ 
geralarf en werden kann. Die Lage diefes Grund 
üds an der lets Ihe [8 Berliner Straße, bie 
Bahbarfaat" ra nigl. neuen Gartens, der 
25 Boten Kt —5 Ruthen große, theils 
u elnem 2 ark an state, tbeils mit 
en fen fihen DObfiforten bepflangte, 
und sum 6 3 vorzüglich geei nete in: 
—* — naebände, welches dutch S al 

ditaͤt oͤne 


Architectut von ſo wie —* 
A und Halt berrf (baftlibe Eins 
ribtung un —5* vor 


Geichnet, die 
GSroͤße und Aug Bebengebäubde 5 


—— Haͤuſer für fi 
Stallung, Wa 


d 
mir ft in 
Sugencn ach 
— hm prif 181 
u Donnerfiage, den 6ten Map, des Bormit- 
um 15 Uhr, fol auf dem Stadt- Baubofe 
», woörunter auch Poramiden: Holy, in ge 
don hend Böhlen, in glruriger Auction vers 
fen., Schröder uud Dog imnior, 
rn > — 
Dienflage, den ılton Map, des Vormit⸗ 
—— —— Sisemu bie auf: dom Plag und 
—— —5——— eines Hoͤlzlagere, 
eine Barden v 9 
bien aan diverfen Längen, 


Sie en oben u ‚Erb. Känfferier Ring. 
tthey 460 bunt und geflammtes Maha— 
kauft werden, durch die Makler Schäfer, Voß 
— 10 Ude, fol far dem Stadtdeich, Pater 
Au geſchnittene ordinaire 

ttten und fange gosaur —V eine 


roße N tleine 4— nebſt Buchten, große und 
eine Kichnen,. in öffentlicher Wacom 9 nit, 


werden, * Die Makler €, 3. Bohr © 
und ® 2 juni 
rasen, —* sten Dan 
10 ur er erihurmnenhtafe v 
bereits: 4 —*— en Auction von befi 
Rheinweinen, beftiebend im 1624, 1648, 17 
3, Hocheimer 1733} Sohauntsderaei“ 1807, 
eimer, —— Dertae werden, dur 
die bekaunten Weinmatler 


um 
1 die 


@s End uns am Freytage, den isten April, 
Mittags 12 Uhr, auf der Elbe vor der Pinnau 
von einem Floſſe Holy 2 Stück Kichnbäume weg: 
artrichen,, welche circa 65 Auf lang, umd worauf 
durch einen Hammer die Buchtaben I. K. und 
& M. gefblagen, wie and 1. K. geriffen ſtehen. 
Derienige, fo folhe geborgen bat, wird gebeten, 
uns hiervon gefällige Anzeige zu machen, um fie 
gegen gaeböriges Berglohn wieder in Empfang 
nehmen zu können. 

Deterjen: Sägemüble, 1319. 

. Bedenburg et Bleeker. 


Ein Zandous und Mühle von 5 Gängen, wobed 
ein fhönes Wohnhaus, ein Packhaus mit 3 Boͤ— 
den nnd eine große Drennereg befindlih ik, ber 
legen im Herzogthum Schleswig an der Dfifee, 
zum Mofag aller Producte beauem, if: für 13000 
Rıble. zu Fanfen. Ein Landgut von 133 Tonnen 
Aderland und 42 Tonnen Holsland, mie ihnen 
Gebaduden und Garten im Herzogthum Schleswig, 
belegen an der großen Landiirafe nah Copenha— 
gran, mweldes zugleich als große Auberge befanut 
ik, ſteht für 13000 Rthlr. Courant zu kaufen. 





eht 
Naͤhere Nachrichi hierüber, fo wie über mehrere 
Güter und Landſtellen, kann der Güter: Eommifr' 
fionair Sager in Altona errbeilen. e - 


In der Spitalerfiraße No. 34 if jetzt febr aus 
ses friſches gebörrtes Seegras oder Tanga zu bar 
ben, welches votzuüglich ſchoͤn von Güte ik 

Der Preis iR von 1000 Pfund go Mt, 

j 100 ss  I0 s 
5 #5 


235 5 2 ı g$l 
unter 25 Pfund koſtet das Pfund 2 BI. 
Auch find davon gute gchopfte Matragen zu fol 
genden Vreifen tedergeit zu haben: 
Don gutem blauguarirten Leinen, ein arefeig wie 
iſſen 16 ME, 


dito dito ywepfhläfrig mir Kiſſen za ME., 
von gutem griefen Leinen, zweyſchlaͤfrig mit Rifs 
en 12 und 13 Mt., 
und werden gleihfals auch andere Beſtellungen 
angenommen. 

Das Lager if jeden Tag, Sonntags ausgenom⸗ 
men, vou 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr des Abınds 
offen. Sowol bielge als auswärtige * 
(legtere jedoch im portofreyen Briefen mit Ri— 
metien) beliche man an W. Schnibbe, Gpilialers 
frabe No. 53, zu richten. 

: Hamburg, den Ioten Mpril 1819. 


‚ Das Steinbeder Jahrmarkt wird nit, mie 
im Kalender fichr, am Montage nah dem stew 
Map, fondern am Dirnftage in der Pfingſtwoche, 
als am ıdın Junii, beſtimmt gehalten. 


Steinded 1819. . 
Aitſchet, Voigt. 


:» Eine Bienen + Gefelufhaft mache den Bienen: 
Freunden bifannı, ein Pulver erfunden * 
ben, weiches für Bleuen⸗Kraukheiten, wie auch 

anb⸗Bienuen zu verhüten, ein. gewiſſes, probates 
und bewaͤhrtes Mittel ik, wopon der Gebrauchs⸗ 
Zetiel ein Mehreres ergiebt, - „Das Pulver tafet 


50 + 


Sieg wir ik in Damburg bey Herrn Murf 
anf dem en a 144 in Eommißlon zw 
haben. Wnswärtige belieben mit für Emballage 
einzuſenden. —— 

Der Eigenthümer bes allhier auf dem Stapel 
ſtehenden neuen Schiffs, welches Fregatte oder 
Driag werden kann, if entiblofen, ſolches am. 
Dienflage dem zıten Map, BDormittags 10 Uhr, 
in dem Schiffer-SGeſellſchafisbauſe, fo wie es jept 
bern er it, Öffentlih an den Meifibietenden ju 

r ” ’ 

ur Nachricht der Kauflakigen wird angegeigt,' 
daß der Käufer ſolches nah Gelieden abbrechen" 
pder weiter fertig bauen laffen kaun. 
Gluͤckſtadt, dem a6ften April 1819. j 


Ude dieienigen, welche hc weder am z3fem . 
a d. 3., noch nachher, mit ihren Anfprüdben 
und Forderungen an den, von dem Königl. Dreuß. 
Kegierungstarh von Peſtel zu Minden verkauften 
Bolmeper:Hof zu Landesbergen, &t s Dof 
genannt, gemeldet haben, werden munmehr damit 
präcludirt. - 

Stolzenau, dem ı6ten April 1819. 

— Hanndv. Amt. 
$. v, tbmer. D. T, Nündmeyer.: 
nn Eu MD. Drechſei. 

Die neue — ———— 

Friedrich Landgraf zu Scharfeneck, oder: 
Das Vehmgericht, 

iR num tägich in der arofen Kunft: Salletie aus 

Wien, Mühlenfiraße, im Bräfih Schimmelmann 

(den Hoͤtel, Me feben. 

Die Direction der Gallerie. 4 





Concert » Anzeige. 

Der Untergeihucte wird die Ehre baben, mors 

en im Galon d'Apollon ein großes Vocals und 
nfrumental; Concert In geben. Billers find in 

Heren U. Eranz Mufithaudlung, große Reichen⸗ 

firaße, ar Speciesihaler zu haben. Der Anfaug 


it um 7 Uhr: 
Aloys Schmitt. 





Stadt sı Theater . 
Spente, den aten: Achilles, Oper iu a Aufsügen, 
Achilles — legte Role des Herrn Serſtaͤcker 
vor feiner Aunfkeeife. 
Mittewochen, den sten: Der Seizige, Luſtſo. im 
-5 Aufs. Herr Bern vom Königi. Nat.:Cheas 
ter au Berlin, wird deu Kammerrath Fegeſack 
als erke Gaftroße aeben. | 
In Debirfahen Derer Sely jun. If von €, Bells 
idbiſchen Niebergerichte aden in Commilhone fih nike 
angegebinen @läubigern, welde an benfeiben a.nech Ans 
Lan su haben veermıpnen, per publicum Preolama ' 
ungiırt worden, Ab Damit Innerhalb Bed terinini. 
unica et peremtorli d. 9 Julii 1819 gebörigen Orts m | 
meiden unb jmwar [ub poena praeclufi et perpetui 
Slentii, weites hleducch defanrt gemacdhs wird, 
Dambutg, den soften Mprii 1819. . 
- Salliffement = 
Den ıften Rap: Eonr. Aried. Dau, unter der 
Eirma; Dan es Co,, mit Bro. RE, 68000, 








Be 7 Hamburgifäen ——— 


— — 


Anno 1819. 


Am Mittewochen, den 5 May.) 
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Schreiden aus London, vom 23 April. 
(lleber Holland.) 

Um Deontage Morgen kamen folgende zum 
Dienk für Bonaparte auf St. Selena betimmte 
Merfonen aus Rom bier on: Der Ubbe Bonavito 
vin briabreer @eikliher, SDerteg. Bigliel mus 

eofeffor Antomarihi, mebft rinem Haushotmeiker 

d einem Koch. 
DR — en. 18 bier auch * 

r nirdern e als, ein Erwerbszw e⸗ 
Bor tinigen al au Wurde an earc den 

rafe * armer Trufel an einem Baum h 

serunde n. Da der Lebensfunte noch Br 5 
erlöihe ſchien, fo ſchaitt man ihn ſosleich ab, 
geb " ins ter 


eine — Geflbihre ürtktichen 
Zage u bir hate, nee. Ben j Diefem befperas 
sen Schritt getrieben feon wollte, fo wurde er 
nicht allein befchentt, fondern An dem Vorſteher 
eines Armenhaufes gebracht. Hier erfannte man 
ihn aber als einen großen Taugenichts, wel 


schon einmal an den Pfoten eines Ehormegs aufs - 


gefnüpft gefunden und geretter war. Er geſtand 
nachher, daß er ih fhom öfters anf Sperularion 
erhe cakt nnd dabeo etwas Geld verdient habe. 


al * Prinz Regent trider aufs neue au der Sicht, 
14 
zeigt und ihn am Schreiben dinderte. 

Boftern erhielten. wir bier Americaniſche Nach⸗ 
richten bis —— ı4ten März aus Charledon nad vom 
20ſten aus Bolton. Erfere bringen —* Theil Die 
Bedingungen mit, ‚unter meiden d Slorıda's 
an America abgetreten find. 
baben alle die Kinder gewonnen, welche an Diden) 


& befonders in den.@rlenten der Könde., 


Die Republik hat 


vom Fluſſe Mißißippi bis nah St. Auqguſtin und 
dem Meerbaien von Florida und weßlich bis — 
die Sabine, belegen, wobey die verſchiedenen 
* von Den lorida’s abhängig mit inbeari 8 
Die Bekanutcnachung der übrigen Artikel 

iR ——— Werden, is die Ratificarionen 


ausgewrchfelt. 

Das Somtoir is Seunfärdiee wurde bier neu⸗ 
batten ale 
seine an nufiop J 5 eh alein 
—9 und-in Silber und 
———— n St u vergebens verſucht, 

ten ‚fie au mehrer ellen ver verfu 

‚Man. fand darauf mit Krei 


ie in der Ra Die Diebe 

were eiferne Kifte 
u erbre f 
Bi »&s war uns unmdglie, diefe it: zu 


Anden. 
emeldet, dad Brions Gr 
efedle von Solie ans zwey 


ns — 

unter Umericanifher & 

Bekangtlich Übersrefin die enslänser ale Na⸗ 

Yonen in der Kunfl, fremde & hr en nachzu—⸗ 

See und auf * arſame Art zu verbeſſern; 
o zum oſdiel fiebe man die Br: fidcen oder 

elocıpeden, welche bicr Sobbyborjes gınannz 


‚werden, in der Gehalt eines Pferdes abacbildıt, 
welchem die Räder zu Füßen dienen; am nalfe 


in eın Peiner bänaınder Sit gugebtacht, worauf 
sine Dame ſeht bequem fipen Kann, und aut dem 


Müden bes Dierdes befinber ſich elg anderer &i 
für ein Kind von 4 bis 6 Jahren ; im u + 
Pferdes find Kleine Bebditer zur Aufbew 

von Erfrifhungen und Kleidungsftäden ıc._ anges 
bracht, und fo mgdt der Bater, in ſibend⸗ 
mit feiner Kamille Spazier⸗Touren 

weiche ihm Feine Reiſekoſten 1.11 NE 
Am ı5ten Üpril wurde George WA 
junger Menſch von 2ı Jahren umd guter 
in Gdinburg_bingerihtet. Er war € 
dem Poſt 7 Eomtoir zu Merdeen gewefin” 
batte Belder aus den ihm anvertraneten Briefen 
geſtohlen. Es war die groͤßte Vorſicht veranſtal⸗ 
get, damit nicht ein ähnlicher empörender Auftritt 
eniſtand, als bey ciner früberm Execulion der Kal 
war, indem durch cin Verſehen des Henkers der 
Strick nachgab, der balbtodte Verbrecher von dem 
Geruͤſte Märzte, wieder ins Leben gebradt und 
zum zwentenmale aufgetnüpft wurde; €# mar 
auch Militair im der Nähe, weil man Tumuit ber 
über 20 allein es gieng alles rubig ab, obgleid 







ber 20000 Zuſchauer verfammler waren. Der 
unge Menſch bimserließ einen Brief, worin ‘er 
feine Eolegen vor einem Adnlichen Schritt wars 
net, aber behauptet, daß er wie dazu verleitet 
ſeyn würde, wenn man ibm das vom Gouvern« 
ment zugeflandene Salair bewilligt hätte; er babe 
aber nur jährlih 40 Pf. St. erhalten umd üb nie 
mebr als 5 Pf. St. unrehtmäßiger Weife bedient. 
Nachtichten ang America zufolge, brach um 
ı7ten —* durch vernachläßiates Stehen eines 
Lichts zu Savannah Feuer aus, deſſen angerich— 
tetet Schade über 400000 Dollars geſchaͤtzt wird. 
Mehrere Menſchen find ein Dpfer der Flamme 


emworden. 
— Der Schooner Pioneer, der zur Abholung 
des Periihen Ambafadenrs befimmt in fonns 
* — Winde wegen bisher von Ealais nicht 
auslaufen. 

‚Die Prozeh: Sache bed Hru. Hunt mit dem 
Eigenthämer der neuen Times if bis zu naͤchſter 
Sitzung des‘ Berichts aufgeihoben. 

uf Drurp: Lanes Theater wird nächſtens eine 
neue Doffe, betitelt; der Jude von Zübed, aufs 
geführt werben. 

In Maucefter bat wieder ein bedeutendes Sta— 
bliffement und in Liverpool haben verf&iedene 
Hänfer ne Bablungen eingeſtellt. i 

Der Chevalier de Dnis, Gpanifher Minifter 
beu den Bereinigten Staaten von America, bat 
die Erlaubniß von feinem Hofe erhalten, nad 
Spanien * ch zu kehten, und er wird Waſhing⸗ 
son im Hast Map verlafien; fein Nacfolger 
ik wo nicht ernannt, 

Wegen: einer vielleicht ſtatt findenden Regie— 
rungs Unleihe,, welbe immer wahrfdeinlicher 
wird, fallen die Stods und die Erwartung auf 
die Erſche *8 des Budgets iſt Fehr gefpannt. 
WVorgeſtern kam das Parlement nad den Oſter⸗ 
ferſen wieder zuſammen; es iſt aber bis jetzt nichts 
von Bedeutung darin vorgefallen. 

Unter den Studenten zu Raas in der Grafſchaft 
Klidare ik, nah unſern Blättern, ein alarmis 
sendes Sicher ausgebrochen. Die Profeſſoren 


na Reifen, 


ie, zu London angefommen. /, 


haben an dig Eltern dersenigen, bie mod nicht 
oon der Krankheit angeftedt find, geichrieben, fie 
ſogleich abholen zu laffen,-und um die weitere Au⸗ 
— verhindern, wird den Eltern an 
en , aleih mene Kleider mizuſchicken, "um die 
nigew/gi verbrennen ;_ welche von den Des 
troffenden getragen worden. 

er Herzog von Kent ift mit feiner Gcmahlin 

3 Broc. Eonf. 724. 5 Proc. aogi. Cours anf 
Hambutg 33. 114 bis 34. Es fehle eine Boll. 

‚Aus Ford: America, vom 4 April. 

An die Stelle des von Madrid zurüdgerufenen 
Nord: Americ, Geſaudten Ervig if bramntlich 
Herr Fotſoth aus Georg’en ermännt imd bereits 
nach feinre Beſtimmung angegangen. Zu Rio Ja⸗ 
neiro wird Herr Sumpter durch Herin Grabam 
abgelöfet:. Der, Engl.» Minifter zu Waſhingion, 
Here Baget, ik nad London abgerufen. 

Aus dem zerfiöbreen Champ d’Afole am Zris 
nito-Aluffe ind Henry Lallcemand, Lefchure, Dess 
noueites, Elaufel und Lafite nah Newport und 
Baltimore ‚arflücbter. Mit der Unficdeluug am 


Tombiahbu » Fiufe will es auch nice fort und die 
—— zerſtreuen ſich wieder. Sofep Bnonars 
parte lebt eingezogen in feinem-Landhaufe am 


Delaware, Bandamme in Penfplvanien (er wid 
aber nad Europa -zuriidarben) und Grouchd in 
Bhiladelpbia. General Lallemiand hat ſich zum 
Bürger in New-Drieans aufnehmen laſſen. ß 

Ans Port:ausPrince_wird gemelder, daß im 
demienigen Theile vor Et. Domingo, deſſen Pris 
fident General Boyer if, die gefeggebenden Kants 
mern verfammelt waren. Es darıen ſich in deſſen 
Gebiete Inſargenten-Haufen gebildet, unter der 
Anfuͤhrung eines gewiſſen Bomar, gegen wel 
ben Boper zu Felde ziehen wollte. Die Anzahl 
der Widerfaber wırd aber nur auf 400 Mann ans 
gegeben. Auf den Kopf des Infurgenten war ein 
Preis geſetzt worden. : : 

Aus Paris, vom 27 April. : 

Die Fran Gräfin von Gorhland, die Königin 
von Schweden, it wieder zu Paris eingetroffen. 

In der DeputirtensKammer wird jegt über dem 
dritten Gefeg: Eutwurf wegen der Preßfrenbeit 
berathſchlagt. Nach Beendigung der Discufion 
wegen der Preßfreyheit fol der Befep; Entwurf 
wegen neuer Einrihiung der Nationalgarden am 
die Kammern gebracht werden. 

Im vorlegten Jahre betrug die Benölferung 
von Paris 713966 Menfchen. ; 

Wie es beißt, ir der Generalstientenant, Graf 
Ricard, Pair von Frankreich, zu unferm Umbaflas 
denr nad St. —— ernannt. 

Der Iegte Heft der bekannten Zeitſchrift der 
Budependenten, die Minerve, iſt confscirt mors 
den. Es emibält unter andern ein Gedicht vom 
dem Herrn Berenger gegen die Mikionairs. 

Die Herzogin von Augouleme wird im näcdften 
Monat wieder nach den Bädern zu Vichd abreiſen. 

5 Proc. Eonf. 66 Ar. 95 Cent. Bank: Actienı 510, 

Aus Brüffel, vom 29 April. 

Das Minitterium des Atiſen-Gerichts bat heute 

feine Eoncinfionen gegen diejenigen Perſonen, 


’ 


nehhe der Verſchwdruug Begen Se. Mai., den 
säpfer von Rußland, an lage find, eingege⸗ 
hen, und ale Angelagte für ſchuldig bifunden, 
befonders Dieieninen, die Mb damit emtfhudt. 
gen, dab fie dir Verſchwörung entdedr bäften. 
Der Eubftirne des General Procureurs, der das 
Wort führte, Herr Drer, ftellte vor, daß die 
Beklagten auch Unruden hätten in dem Nieder, 
fanden fKiften wollen. * Wir willen nicht, fagie 
er in feiner Anrede an die Beklagten, mo bie 
Shiwärmerey und politiſchen Intriguen, woron 
iht die Werkzeuge waret, enden könnten; allein 
ibe babı unfre Rahbe in die Wagſchaale gelegt. 
Unfer Inteteffe und um je Würde verlangen Br 
ungtbuung. . Mögen die Fremden, welche uns 
ahlteich —2* unfre wahre Gaſtfrepbeit er⸗ 
Bann, und nie müſſen die Niederlande cin 
Schauplag von den wüſten Umtrieben der 
FRA i a mögen gehören, zu welder Par 
ben fe wollen.” ee 

Anf der Fahrt von Amſterdam nach Untwer 
find anf einem Fährſchiffe ben einem entkand 
Sturm 5 M en verünglückt. 

Die: vom Staatsrath Appelius  vorgefhlagenen 
neuen Abgaben Geſebe in der zweyten Kammer 
find mit einer Mehrheit von 14 Stimmen 
gegangen. . Die Genehmigung der erſten Kammer 
wird aud) micht bezweifelt, und dann könnte das 
Dificht des. diesiährigen Budget als gedeckt ange 
feben werden. ’ 

Schreiben aus Rom, vom 17 April. 
Die Abreife Ihrer ei Maseftäten nad 


'&a 
"ge roducter der bier befindlichen Deuss 
fen Künfiler zu Stande gebracht: hatte. Meh— 
tere —— — Arbeiten der beyden 
Herren von Schadow, Eatel und Veit aus Ber—⸗ 
lin, —* Be Zeiss aus Lübed und. anderer 

ielten großen Beyfa 
Ki de Sicilionifter Gefandte ran dem Preuß. 
- Hof beftimmite Pring> vom: Vartang befinder ſich 
bier. und gedenkt Mapy’sıoder Anfang Dunii 
in Berlin einzutreſfen. 
| —— 


u ’% ns Wien, il; + u 
Di ‚Grafn Belegarde: ſt nad da | i 
un Ne Husfeitung der Anl In Sun dei 
ch. 
ie Srabersonn Beatrir begiebt ſich 
um ber 


li für bie 


wohnen = 


N in,b 
* 5 bacl vom Rußland wird bin⸗ 
nen en Bochen pier erwartet und am 14 Tage. ns zu Stigeren widerfuhr, da des Nabmits 


veriseilen. ver, 
GR a Ka 
shmwürdigen Herrn Pirdder, 


Eon ung des 
bisherigen on zu Lillenfeld, zum Biſchof von 


gem und größere 


nah Mo⸗ 
ntbindung Ihrer Frau Eodıer, 


u 


2” In Ungarn. Der bohmürdige Kür Erz⸗ 
biſchof, welcher in diefen Tagen fein oofes Jahre 
ansritt, vertichtete die Aumcrivn. 

Seit geſtern haben mir einen Umterfchicd von 
16 Graben ih der Temperatur. Wir hatten bes 
reits 22 Grad Wärme, 

Das verbreitete Gerücht, als wenn ein Vergif— 
—— gegen eine Allerhöchſte Perſon zu 


Mantun häftr in Ausführung gebracht werden fol: 
ten, if gaͤnlich ungegründen. 
- Aus der Schweiz, vom 24 April, 


u8 
u der Note, die der Graf Taleptand dem Wer, 
drete wegen WMbänderum vr Eapitularion ** 
ben. hat, verlangt derſelbe, daß die Schweizer 
Truppen, in Fallen, ” Branzöf. Unterthanen cöl- 
lidirem, nicht wie bisher mach ihren eiachen, fon+ 
dern nach Branzdf. Gefepen gerichtet werden. 
“_ , Dom Mayn, vom wi April. 
ne Studenten, die bey den fe igen Ofter %& 
rien durch Frankfurt auf ihrer Reife paßirem, ner: 
a Leine vor die Pollzey geladen, um über die 
Hten ihres Aufenrhalts und ihrer Reiferonte 
Aus kuuft zu geben. 
Madame Caralani befinder ih jeßzt anf der 
Kelfe nah Berlin zw Düffeldorf, 
Schreiben aus Chriftianta, 
Der Conſul Sram 3* we d ch 
Der Ffüning, welcher das nach Lauer⸗ 
sig Herde Schiff Prima frachtete, mm die nad 
Bergen verflägenen Drurfhen Emigranten nad 
ee führen, bat die Nahricht erhal; 
ten, daß das Ehif im Januar: Monat in Balti— 
more angefommen iſt, nachdem es in mehrern 
Stürmen, befonders in der legten Zeit, gwifchen 
den Bermuda’s» Infelm und dem felten Yande vom 
America, viel gelitten hatte. Das Perjonal if 
unterwegs mit aa vermehrt worden, welche 
dm ® dee es gebohren find, und wodon 
drey ica lebend erreihe baben. Unf der 
Babrt it Feiner von deu 290 Pafiagieren geſſor⸗ 
— Rd And arjund im America anges 


"Bon Dpdat im Stifte Trondheim liefert um 
te Reibszeitung, folgende neurias Nachrichten: 
dem der größte Theil des Winters es ung 
bier in Dpdal au Schnee batte mangeln laflen, 
en * 84 verſorgt zu **— 
pfie r e vom 7ten bis ı3te 
März tdalih bey ſtets Anehmiendem Sturm ne 
ne en u he > 
e rofpiben fo arof acworden 
F); dag fie über die Ar kan berkärien 
mußten. en 12ten und ı3tem März ſtürzien 
olchemnach mehrere Schneebaufen an Stellen 
runter, deren Lage diefer Gefahr uns iſt, 
DE DEE Trank Ta 
r onders die Laub ; 
ein Irautighen war. das Schickſal, weſches einem 


en iaten Mär, eine überhängende Schnee; 
maſſe ſich über daflelbe binfiärite, 10 &ebdude 
umriß und unter dem einfirzenden Wohnbaufe 8, 
amter einem andern Haufe ı Menfben bearnb. 
Durch die Hülfe der berbepgeeilten Nachbaren 


aurder derſelben medr- oder weniger befchähtgt 
ausgegraben, 2 wurden sodt gefunden und der cine 
fo. geaueri&t , Daß en eim naar Tage darauf ſtarb. 
änter dem Biebhauſe wurden, 60 Stül Bird er 
fchlanen, fo daß eine ehrenwerthe wadere Kamilie 
in einem Augenbli total ruinirt wurde, 
chreiben aus” Lopenbagen, 


;> daßı Be Glimisluns der. Finanz⸗ 
dem per 


eine Wilion Spetirs beftinumz worden, ine 
umme, außer dem im vorigen Jahre zu 
c verwandten 3008000 Gpreies, hoc 
Diejenigen Gutsbeſitzer, 


Üpeit d, Dier die Gemahlin Er. 
Free a —— ee 


m 
Der erfie Lehrer am Waifenhaufe im Altona, 
Herr Ben, if Bier, Amtes in Gnaden entlaſſen, 
una G.mnere wu sum erften Behrer bei 
demfelben ernaunt wordem ur 
Species ara Disconte 6: Prorent.. 
Schreiben aus Laxlseube, 
,. nam. 2% April, 
Ben den Zufommiukunfd im Schwepingen am 
z#tcn hatte der Römig von Würsemberg den. Ober 
dotmeifer, Baron vom See nöorf, und den Flü— 
gel Adzutanien, Baton vom Timafın, zur Beslei⸗ 
ang; » Örofiberzog vom Bader den Minifer 
don Verfterb, Die Generals now Gınjan und vom 
—— dem — vom Sayling: und dem 
berien vom »elging- ı f 
* 4 bar ber tegierende Groß, 
Berzon das Witehum: der vrrwiszeeten Kram Großs: 
hermogin. amf 100000: Hl, brfiimmt,, mad» für sche, 
wen dr. Vringekinnen Toͤhuer ich 10008 &u 
wen — I re 


»! Mus Derlin, vom m Mad. » ©... 
Der König läßt in Berlin cin Landwehr: Barder 

Kavallerie-Reoiment erribten. Es wird aus abe 
chwadtonen befichen und den Major v Trotha 

vom Garde Dragoner Regiment zum Anführer er— 


tem. . 

Der König von Sachſen bat dem Preußiſchen 
Seſandten im Paris, Herrm General: Kicutınant 
Grafen vor Golg, dem Milisair Orden des bril. 
Heinrichs, und &r. Maiıfldt von Preußen dem 
dortigen Eäphfhen Gefandten, Hrn. Barom vom 
Nechtritz, dem großen rosben Adler: Orden ertheilt, 


Aus dem DBrandenburgifchen, 


vom 2 Map. 

Am azften dieſes wird auch auf der Bühne zu 
Berlin die Todtenfiger Ronebue’s durch einn 
— — und die iii Ba Hertmann und 
Ehnsnelde’” ſtatt haben. Man führte dies Sid - 
erade an jenem‘ Lage zum erfivnmale auf, ale 
die Nachricht von dem am Berfaffer verübten 

tuchelmorde verbreitere, 


BSamburg, ber z May. 

Am zoften und: zußen April wurden im unfer 
rem Jodanncum die allgemeinen jährlichen Prür 
m mis der Gelehnuiem Schule ſowol, als mit 

er Bürger: Schule gehalten, und nach denſelben 
den Bhglingen die Ceuſuren über Fleid umd fir 
lihes Verhalten bekannt gemacht. Tags daranf 
aber, am zzftem Aprit, warb eine öffentltihe 
Rebeübung gehalten, wobei ſich mehr:re Jüngs, 
N und Kuabem voriheilhaft auszeichneten. Zır 
diefen Feierlich keiten haste der Direcsıor, Dr. und 
Prof. lıro,. duch ein Programm eingeladen, 
wildes dir am drittem Gecularfehe der Keformar 
siom vom Prof. Zimmermann aebaltene trıflibe 
Mrde ,„ über die Verdienſte der Meformatoren um 
die Berbefleruug der. Schulen, enthält. Zugleich 
dat der Director im einem Anbange feine Ideen 
nad Auſichten Über Zweck und Einrihrung des 
bicfigen; atademiiden Gpmmafiums genauer ente 
miele, Kurz darauf ward aub der neue 
Bectiönsplan fhr beide Schulen bes "Pobanı 
neums- ansgegeben ; weiber für das näcdhfie Jahr 
um deko nocdwendiger ward, da. theild mebrere 
neue Ledrer angeſeüt find, theits dirfmal rim 
reicher Zuwachs won Zöglingen, von einbeimir 

en und fremden. Gtaıt gefunden bat. Möge 
bie gürige Baier — * Trhranfialten. auch 
Arme die Th tt und den Eifer ihrer. ger 


weirbem te Baterland nnd: Menſchheit 
te isses unt fort tragen! ar 


..... jurg, den z Map 
Die Sasfeıt Eropoithnifer Sereiiniiche Mtademie 
der Naturforfber, die Königk bortanıfae tg on 
haft im Regenebwg und: die Geſellſchaft zur Ber 
örderwag der geſaamten Natutwiſſe nichafrem: in 
tburg „. habın unfern durch michrere nasurhiflor 
tiſche Schriften vansveilbaft Akannten Prof fur, 
Dr. Lebmann,, nıuerdings zu ihrem Rugliebe 





Nachricht für Sceunbde, ber. ai 
Der Bapanıihe? Facherbaum ( Gingko biroba 

Eiun. und Salisburii aha an ildenow.), 

der zuerä dur Kimpfer und später dur 

berg„befbrichen umd and, dur Seplinge 

Europa wg worden, * zuerſt vor 

drew Jahren in Emaland geb baben, ar abet 

6 viel befannt, im übrigen sa noch nie 
übt, wesbalb aud feine. Bläthen ımd Früucht 

Bisher nur umolitändig grfamt ud befarichen 

find, da auch ſelbſt Thunberg denjelden in Japan 

wicht blühen fab. 

Don dieſem Bahme ſteht im Gräfl, Veltheim⸗ 
en Garten (und zwar zw allem Jakrszeiten uns 
deckt) zu Harbke im Magdeburafchen eim Exem⸗ 

ylar, welches Tebt' 63 Jahre alt und daber wahrs 

ſchernlich im Deurfhtand das dttefte I. Ne 
nie hatte diefer Baum bisher eine Bluͤde getra— 
m, bis’ em gamy unerwartet jept Cie den letzten 
agen des Aprils 1829) mit Bluͤrhenknoſpen be 
decktt erſcheiat und daber * 3 * 4 Boden in 


*8 luͤthe zu ſteden verſot 
un dieſe Erſchrinung en ** in tn 
—* Er * es Anal nicht Tannen zu 
4‘ 


diefer Boom entweder nur allein m 
€ —* "weibliche fürben „ oder —* Ber 


ber t Bar tden . 





igt auf demielben ———— ırdat, wa 
— durch B dtung 
ck aan GEH 
tete, re e dr dıam t 
8 xBoiauik nm 
Der Wolm ER in DR Hi 
sten Juni * * nd — in 
laen Er it, wird 'in 
—* —8 ers em 4 Sant feinen Anfang 
Se und v a? 
Wir machen 3 ae ante. pen bi) 
Bine, RE der * —— 
er'An Ps 
Gui! Kicn x lung au ie 
hai vn dar Bu 1819, 


för Fronten Swerte 


mäßigen Befir 


wi int der — und 
drreſpenden 53 


g der Me —* und der 


*. * 85 f 
a 


ausgenummen) jr eine Vohverbim 
u Strälfund und Pitadı ——— 
+ el e dure vier für ——A— ‚Baur 
nn ein actetboote murırbaitim ’ 
on Gtralfund gebt. das —— derni 
ich ‚Bone 98. umd Denncfüags Bar 


— RE 
ebenfa *3* 
IM F nad Aakunfı dcr en 





öffamt. 
Sagsbeeth. 


bums | 
ab 


Mehlas vor wenig Monde 


Si 
2 


£ er yeneihe. Lapidar: IAn ſchete 
' # ——— Dune, (5 Bosch Ina) Privgie 


Abihen. T819. In Commif: 
8 vor Robben ir Zübel. (Breie 
ERS Tr * #6, aufgegl. Velin, 


folgten Dichters, des edlen Pr %. vor —3 — 


ar diefe Eleine Schrift Manchem lieb iren. 


fie euch vom denen Tabelle aufgenommen 
n, für welche fie zunaͤcha bekimms war, die, 
vertraut mit der Sprache Latiums, des Hrn. 

rafem von Moltfe trefiibe Srabfchrife auf 
Klopftod in einer Deutſchen Nabbildung kennen 
zu lernen wünſchten; möge fie zualeih dem Dris 
giut, weiches diefer Weberfegumg da werbeffertem 
dir N Seite ſteht, rechi viele neue Freunde 


ben Hofmann er Campe, Per 


100 er —2* —* jun., und im Altong bew 


x. Buſch su b 


Nachrichr für Liebhaber der Spanischen 
Liseratur. 

. Die Nemnichsche — in Ham- 
burg hat aus Spanien ein ansehahcher Sorii- 
ment, sowol ven neuen, schönen Ausgaben, 
als auch von neueren literarischen Producten 
dieses. Landes, erhalten Es wird davon eiw 

druchtes Verzeichniss nächstens ere keinen. 

ugleich bietet die gedachte Handlung, im 
B- stellen von Spanischen Werken, ihre Dienste 
an; es müsste aber dann der ung«fähre Ber 
Mund solcher Bestellungen SEN. werden. 


Soe eben iſt erfienen: 
heller Blätter, 

för rsıq 26 Heft. 

Ueber die — mug des verſchiedenen Iu— 
tereſſe beyed uſemmenſedung einer lands 
ſtaͤndiſchen —— mit beſondrer Bes 

ziehung auf Hoiſtein. om Ober gerichs · Ad 


docaten⸗Catſtens 
——— j€ a" dem Werfe des Der v. Wer 
‚be über die Miederländ. Gotonien des nördh. 
eutſchlaude im ı22 7 Jahthun dert. 

Die dlıete Rormänufde Nemr: ehronik. 

Weber das Verdaltuiß Eprift. Regierungen und 
Etraatim-gegen die Juden im dem —— 
gen Zeitrumte. Mit befondrer Ru 
jwoed Abdandlungen des Arm. Etate raths vom 
Schmidt Phiſeldeck me Eorenhagen über die⸗ 
fen Grgenfamd, vom — * faff. 

—— Manchetlad, (CFortſ) vom Eiate⸗ 

Kath Niemann. Natut Brichreibung der Dem. 
an — Orrbefhreitungen — Difirietss 
aus — Laadwirthichaftliche medicin Joe Ten 
apbie.— Gemeindi-Berfallungen — Be 

por agen. Repritorien von Poliyey: Grfigem 

— duripradim — Imebelihe Kinder. 

ber Feland, vom &tarsrarm Ritmanm 

Bisselem: ı, Berihsigende und ergänsrımda Ber 








ESPRIT u Yuffägen im n 
Br vater at me gut 


? 
iind. v. Ei — 44 d 


a b 


en 


Bearif vom Gelbe. 4. Das Niebelungenlied 
au Baerd. 5. Bab es in Dännemarf unabs 
bin 2 Donaftie?. 6. Literarifche Anzeige. 


zermiſchte Bemerkungen. 


’ f J 
ei era 


buche. ‚Bucnte verbeferte und mit einem 

über ersfunft ve e Auflage. 

——— in hr huge Hofbud: 

Diefe a chen Srfälchene spe zwedte A if 2 
ee 06 ee A 


genommen und deren Brauch 


anerkannt it. Noch wilkommner wird a er 


wen von Bar gewünfcten 665 über. die 


Deutſche Verskunſt, welder die w 


tigften Grund» 


füge und Regeln derfelben enthält, hinzugefügt bat. 


magazin für Chriſtliche —— — 
egeben von dem Herta Oberbot red iger Dr. 
Kon in Dresden. Drittem Bandes Bahn, 


wire Hofbu andlung. ı8 
gonze Wer 


tes Stüd. si %. a in der 
> — zum e unferer ber 


thaͤ einen berrli 
—— eine * Sen Shas 


Theblogen, 3. eines af ne 


ſchneider, nn! Dräfete Hahn, 2 arme): 


fit der neueſten — — nebſt 
über die 


*5 be ah daß die — aundlung den Preis 
u 


Binden von I thir. a 


Su — 


eis, der ale 8: linden 33866 


en Magazins in acht 
7 Rıbl —8 —3a 


bat und — — allen Buchhandlungen in er⸗ 


halten 





iormitamım Bartolomei de.‘ 


Swen ber, der srößten Inerarifäen@eteebeiten. 6 


2 —— Medivlani per Gotar- 


dum Poouicum. 10. 


Fol 
2) De poetica imitatione Libri 1 naruar⸗ 


-Jiai Parıhenii. Venetiis 1545. 4. 
Wer in der Leippiger Oftermefie anf_das e 
oder andere en 2 en literarifchen —*G 


ten das Pr bietet, der erhält Hes- jedoch wird 
au das unter drey Earolin nie 
Ulm, den ı ten Gebruar 1819 
ER Ebnerfhe Dudpanbfäng: in. 
— — 2 Bab 
nl en. 
Die 28** — en des bieliaen Seeba⸗ 
* —* ne & vom Jahr su Jahr immer mehr 
uͤclichſten und enfeüced en Erfabrunms 
aA ar se Anfalt bar feit der degten Eaifon 
dr bedeutend wer! das große neue Badchaus, 
fd wie dur den meu angelegten beauemen Aaber 
weg nach dem Briedrich Wilhelms Bade, aewom 
nen: Mac iſt mit der Table d’hdte und 4434 
ration im großen Saal eine veränderte Eine 
tung getroßen worden , fo daß wir dabey jedınede 
bil ng e BWünfde berüßfiriat baben. Der Untang 
adrzeis it um Jobannis. 
Putbus, im April ıg19. 
Surſtl. Bader Direction. 


Bader und BEER heiter unfale, 


ee ublien Beige Unter el@neteh 
un. —X unit an bey der ade» Ans 


Aufmer 
—X ‚im pri 
"zifen bev 5. ai. v a 


Einem verehrten Publico mahr unterzeichnete 
Dirertion betannt, daß den ıflen Junii die Bader 
Anfalt in Renndorf eröffnet wird, und von diefem 
Tage an 862 ——— Douche⸗ 
und Sal: dd ben ne 

— in en oh 55 an den 

um 


des —* Gebiets, * 
zwed en den von 5— e — 
don der jr meinem Ba Bruder fpdter —— 


— —2 beyderley ae Kr 


au nate, auch umbeilbare ruhige Herren, a 
6 eine a a EN eilung eingeri 
y anf Zabre, gen Bedingnugen 
darin am ———— ner 8* 
Engeiten sen., Med. Dr, 
Rockwinkel, Ro. 2. 


* 


Die verwitiwete Fran Pallbeln Helena Ca⸗ 
tbarına Margaretha Schwager, gebohrne 
Bösling, aus Danabrüdf, meine Schwiegermut: 
ter, ik am achnten April, Morgens_zmep ups 
dv. 3., su Bötenbed, im zwen umd fiebenzioken 
Jahre ihres Alters — 


fi Bü Kb ford in der 
afior gu nde bey Herfor 
Penn Graffcatt Navensbers. 


Don Schmerz darhdrungen über den Sterb⸗ 
fall unfers geliebten Vaters, des Camerarins 
Zutas Sriebreich von Stegmann, vermelden 
wir deſſen heute Morgens erfolgte Hinfheiden im 
often Zadre unfern Berwandten und Kreunden, 
deren gütigen Theilnahme wir uns ohne befondere 
Brevleidsbezeugung verſichert halten. 

Straifund, den ızten Aptil 1819, 

Des Derftorbenen Rinder 
und Enkel. 


Der trantigen Berbiudlihkeit, das am Toten 
April erfolgte Ableben feiner Tante, Wräulein 
Sopbie Gedwin Amalia von Wingleben, zu 
-Delmenbork , enifernten Verwandten und Sreuns 
den anzuzeigen, entledigt Äh Namens der übrir 
sen in blehgem Lande anwohnenden Angehörigen 

x R. von Winleben, 
HOerzogl. Oldenburg. Kammerherr. 
Oldenburg, am 25fen April; 1819. 


Tas am aafen dv. M. nach einem balbjäbrigen 
Krantenlager biefelbt erfolgte. Ableben unferer 


gain Tante, der Demoife arbara UEngel 
© 


Ibbrecht, im soften Jahre a Lebens, wird - 


deren Verwandten und Freunden biedurh am 


gryeigt - * 
von. den Bruderkindern der 

J veerſtorbenen. 
Lauenburg, den asften Aptil 1819. 


Das am zaften d. M. erfolgte Abfterben mei⸗ 
ner Heben Frau Nraria IElifaberb, geb. Müller, 
bürtia aus St. Defin Ss fräber verbevrarberen 
urdhbard, im soft abre ihres Alters, made 
ih biedurh ihren und meinen ensfernten Ber: 
wandten mit betrübtem Herzen 57 
Golſte im Amte Medingen, 55* April 1819. 
‘ Joh. Is acum Roblmeyer. 
nſer innigk gelichser —— — 
helm wurde uns deute in einem Alter von z Jah— 
ren und g Monaten an den Aolgen eines Schleim 
ebers durch dem Tod emtrifien. Mir find der 
beilnahme unferer Berwandten und Freunde auch 
ohne Beyleidebezeugungen veribert. Hamburg, 
den ıften Map 1819- t 
Alte) Michael Rowohl. 
Lucretia Marp. Rowohl, 
gebohtne Schmibr, 


Seſtern wurde meine. Ftau, geb. Bagge, 
greıe von einem gefunden Sohn enıbunden, 

iefe Unzeige widme ich meinen, answärtigen 
tbeilnchmenden Freunden 

Sotdenburg, den zaſten April 1879: 

. Ir. Willerbing, 





tbeo Diefge fbiere und ordinaire Au 


Diefen Morgen warb meine Grau €. U. ger 
bohtne —* von einem Gefunden ri 
hen glüdlih entbunden. 
Leterfen, ben ee April a 
; ente ward meine Fran, geb. Wanne, von 
einem gefunden Knaben glüdlih enthanden. 
Nandin bey Wismar, den Zten Map 1819. 
Anton Sriedrid Meyer. 


Meine liebe Frau, acbobrne Thiemann, wurde 
ente, Morgens 2 Uhr, vom einem gefunden 
aͤdchen 4 und alücklich cutbunden, welche 
nzeige id allen hieſigen und auswärtlgen Wer 
wandten und Sreunden ergebenf wide. 

hamburg, den asien April 1819. 

Louis Zanfing. 


— — 


Heute früb gegen 7 Uhr iſt meine liche Fran 
geb. Dodenftab, von einem gefunden M en 


Horn 
en aofien April 1819. 
® Chriſtian tbor Speden. 


Diefen Morgen, den aten Map, ı Uhr, wurde 
meine gxte Frau, gebohrne Feitler, von einem 
Knaben alü is ensbunden, welder zu umferer 
Berrübniß gleich nad) der Geburt farb, 

Conrad Warnede, 


Geſtern Mittag um 12 Uhr wurde meine Frau, 
geb. Zaubvogel, von einem gefunden Mädchen 
glüklih entbunden. 

Hamburg, den sten Map 1819. 

obann KRonrad Goffmann. 
Abwefenden geehrten Verwandten und Freums 


deu machen ihre vollzogene eheliche Berbindung 


biedurch ergebenſt betannt 


Rudolpb_von Qualen, Koͤnigl. Dis 
niſcher Kammerberr, Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant und Dber : Adintant,- des Dans 
nebrogs Ordens Kitter. . 

"Caroline von Qualen, geb. Gräfin 
von Ablefelor zu Langeland und 


Kiringen. 

Itszehoe, den ıflen Map 1819. : 

Unfre am zten Map volgogene eheliche Ber 
bindung zeigen wir unfern Berwandten und Freun— 
den hiemit ergebenft an. ⸗ 

Joh. Sint. Maurien. 
Margaretha Dorothea, geb. Arens. 


Theilnehmenden Freunden zeigen wir unfre 
Verlobung biemit ergebenft am. 
George 30ckſtadt. 
Tathinca Gerſchow. 
Am Donnetſtage, deu 13ten Map, des Bor 
ittags um 10 Uhr, ſoll am Stadtdeich, vom 
eichihore hin auf dem 3ten Zeller, eine Dar; 
) boden: Dieh⸗ 
len; Dberländifhe Dieblen von verſchiedenen Läns 
en und Dicken; Schell: und Berfhalungs Diebs 
en; megere Dieblen von 16 Fuß lang, 3, ı und 
15 Soll disk; srodene gute Berliner und ordimaire 
eichene Diehlen, 12 mad 13 Bol did; ganze und 


s 


hutbe rm chaſtenz imagte en Ratten son 1% amd 
20 Fuß lanaz * — Auction verkauft 
werden, durd die Matler ©. 3. Bob, Sartbder, 


Uelden umd Voß a 

Zu Eumersdorf bey Wrichen an der Oder wer: 
den Sonnabend den 26ſten Zunius c., Morgens 
10 upr an, oͤffrutlich meiſtbietend gegen bazre 
ER lung in Coutant ver eigert werden: 
a In Polen von 10 Stüd: Ein Hundert bis 
ar — und Zwanzig Mering: Mutiers 


ra 1918 
— 
RR sie Kann —J uf 

Eine "Apotheke Am — i 


— —8 * fehr 
edmiuhen n 
Babe ae Rat il er ert 


‚der Dand super 
Kaufen. ilt Heer Adoocat 
Aubel, in Br 


Das Eommißions ser En — — 
— en — 3 iſt jedt Neuen 
wall Ro. 3 „U. 

— ei ıften Map 1819. 

er ‚herren. Pauoni 
u. soiita ei. en laffen hiedurch 


Dienſtage, den isten diefes, 
Bere: 11 
ered. zu 







“br Berl in d eis 
Bcorı ardalıen wer —* fe ’ 


Den, Jen.‚zt en er: 1819, 
Maria Elifaberh | Shclie, selöiehime: abbert, 
2*** Becker, wird ihres eigenen Vortheils 


gefordert, von ibrem Leben und iepigen 
— genaue Nach — een enden Ri Ham⸗ 

un ge der Dieneereibe v. 26.5 -Zualeich 
‚wir na reundlich erfucht, wer von — 


Verſon, ihrem Leben oder Tode gewiſſe Nachticht 
eben kann —*9 unter zorbenannser Addreſſe 
ditiat zu tbun: 


man gerne wi wieder erflatten. 


— — — 


Durch das am ıötem 5 
leben meines Bruders —533 Heren 
raef Detevie Sohn, bie ib vom einem Wohl 
lien. vormundſchaftlichen Gerichte zum admis 
nifitirenden VBormund ernannt machen; em · zu, 
folge —** * au Dieienigen auf, welche an 
laffe Forderungen u haben ver: 
echnnungen nebſt Vollmacht, falls 


Die desfalligen Unkoſten wind 
- erfolgte Ab: 


a neu, Dale 


ſches noch nicht geſchehen, baldigſt bieher zu 
—— 44 die. quidarion deſto fchueller ers 
folaen ann. 


en, den 2ofen Horil a1, 
Suje Iſaac Delevie. 


Ay der Ser der geringen geofenzabt der fo 


ochſt intereflant 9 een Hamb Lot 
en Bei feiaeruct ra die iehuug —34— 
am arten k. M. fhon am ı3ten Map beginnt, 


befaunt 


fi eefhche ih meine Bönnrr anf Freuude, ihre 
nfträge zu befblrunigen, um fie mob mit Yods 
en. aus meiner alucklichen Easter vers „ ‚a 
Önnen, WUuswärtige Aufträge mir Nemcil:n zu 
145 ME. Banco oder 13 Lonisd’or das Loos wer: 
den prompt befarar, 


uguft Patom, 

in Hamburg an der Jobannis Kirche. 
Seit dem zohen April ik Joel Harwitz aus 
J nicht mehr in meinein Dienſte ua biste 
einen jeden, idm nidts auf meinem Namın vır 

abfolgen zu lafen, indem 2 für nichts hafte, 

annenberg, den iften Map 1819 
Marcus —— 


Stadt ısı Thea 
Heute, den Sten: Der Bei Bene “guüfpiet in 
5 4. Herr Gern vom-Königl. Nat.: Thea 
ter zu-Berlin wird den Kammerratb Fegeſac 
Als erſte Saſt Rolle geben, Border: Der 
—— —— Act. 6% 
T en sten: Darebepenwu eat: 
fpiel in 5 YUufzügen.. Derr Bein: Kent: 


Hamburg, dei 4 May. 






„Wechsel. Uours, - Geld - —. % 
Boo. — St.jk. 8, |Schle:w. Ho En 
ai * 
Bordesux hr, al 14* ———— 
Paris " 
er. —— nomtısie 
London. ' sans am.a, in 
dito... 9 8. (/Hamb. Cour, 
c her .D, To 
Lissabon ö 24 . 
r u» 23 —E — 
53* I one} fürroll siat 





"Für 100 Rıhlr. Banco. Powr uErär, 6)» 
un rag |k.8. 1x it. — das 
— am.d.|Duns., nene mg — 
SE te las —— 
Cour.Br. A Pr} % Isa 

WientCour. Br — Bine ., 
\ Fr \ arm& 

Frankf.a Fein Bilber 37 m& ı0 pr) 
‚Augıhure Ort 100 WA Rr,r Aphbten. ““ 





Berichti gungen. 

In dem im den Benlagen zu Mo. 54 und 62 
Des Hamb. —— —*— —— — — sum 
erftiens und zmwentenmale abgedrudsen Procam 
über den verichollenen Zobann Kerdinand Arics 
iſt in der wepten Beile hatt *porber verhen: 
ratbet man ne, au leſen: “nachher vethed⸗ 


nr. 
.. Go 66 diefer ZBEIEUR auf ber sten Geite 
ben der Todes: Anzeige aus Danhover if die Ums 
terſchriſt folgende: &r. Granfiröm. Sophie 
——— eb. Wöhbrfing. 
RU ein 1 Benlage.) 


r, 


| Bseytagemnn iN 
zu.No. 72. des Hamburgifhen unpartheyifchen Eorrefpondenten, 








Am Mittewochen, den 5 May 1819 





. Befanntmadhung. 

Durd den Tod des Eonfiioriol-Kaths und 
Drobfies 3. D. Stein if, das Amt des Pakoıs 
bep der Deutſchen Semeine in Sothenburg var 
cant. Alle dirjenigen, welde analificirt-find, die 
fee Amt zu befreiten, und daſſelbe zu erhalten 
wänfden, werden bicmit aufgefordert , ihre Ans 
fuhungen bald moͤglichſt und ſpaͤteſtens binnen 
neungia (90) Tagen, mcbft achdrigru Beplagen, 


an unterzeihneten Kirchen Rath einzuſenden, wels - 


er auch bereit ift, ale Erläuterungen, die man 
Vierüber wuͤnſcht, zu ertbeilen. SHE, 
Gothenburg in Schweben, drn 22fien Märs 1819. 
Der Birhen:Ratb der Deutſchen 
Gemeine. 


Nah boher Genehmigung und Beſtimmung der 
Königliden Großbrittanniı j 
vinzialr spierung m Hanover jolfen die drey 
Pferdemaͤrkie bier in der Stadt Sarburg in Zu— 
—** an folgenden Cagen jeden Jahres gehalten 
werden: 

der erfie am Mittewochen vor Oculi; 


der zte amı Donnerfiage nah Trinizatis, and 


der 3te am Tage vor Michaelis. i 
Urkundlich des bevgedraudten Stadt » Giegele. 
Grgeben Harburg, den 22ſten April 1819. 
22 (L, 5.) VBürgermeifier und Raͤth. 


Sanſing. Senfing. 
sarmens. Never, 


in Roſtock zum diesjährigen Pfingf: 
marft 3u vermietben. 


Kür fremde Herren Kaufleute babe ib zum - 


Ansehen ein bevorziägtes Yocal mir Riolen ac. 

und Schlafsimmern unerwartet zum Dicszäbrigen 

Pfingktmarkt undefegt. Mein Haus bat für das 

Warkt die vortheilbaftefte Lage, in der Mitte der 

Moͤnchenſtraße. Rofod, den ı12tcn April 1819, 
von Peng. 


a F eige. 
Fünf Koͤnigl. Daͤniſche au 4 Procent vorin s 
lie, dabier bey den Herren Gebrüdern Beih— 
mann megociirte Obligationen, Jede zu 1000 FI. 
im 20 #1. Zuß, auf Inhaber lautend und mit 
Eonpons verfeben, And, am 70 Procent Eapital, 


abzugeben bey 
Seift Emben et Sobn, 
zu Frankfurt a, M. 


Nah dem Abſchluß ſaͤmmtlicher Über den Lünes 
Burger Salins Betrieb vom Jahre 1818 aeführten 
Bücer, it von Königlider Provinzial-Kegiernng 


dahin befimmt, d 


Hannoöverſchen Pros 


it Hannover die Ausbeute des gedachten Jahr⸗ 
1) für jeden ſieven ſchweren Cho a 
3 für jede I Pant vr 25 Bille,; 

@- an güreläes Pfannen Ausbeute 138 Kıflr, 


19 t, 7) b 
b. als QUntheil der dem Inhabern leichten 
SER 38 fürzenden Gelder 20 Fihit. 
5 — 1 gt. 65 .r , , 
2 für jedes Astohn 9 Rıhir. 8 Bar. 5: Bf, 
4) für Jeden Freytag 3 Riblt. a1 Gyr. 25 Pf. 
gezahlt werden fole. 
ndem die unterzeichnete Salin-Direction dies 
hi: Keuntaiß fämmtliber Hetren Intereffenten 


ieſtger Saline zu bringen fi Deehrr, zeigt dies >- 
‘felde zugleich daneben an, daß nah diefer Deftime. 


mung zur Auszahlung der Dividende an die bier 

andotarien derfelben geſchritten, and die 
ablungen mit Abrechnungen nnd Sortenzetdeln 

bealcitet werden, 4 a 


Züneburg, den 24ften April 1819. u 
Koͤnigl. Hanroͤverſche Satin; Direction, 
REN _  Johmus, 

Zum öffentlich meißbiesenden Verkauf des dem 

-Borbürger Johann Joahım Schodf zufändig ger 
weſenen, -hiefetdt in der IImterberger Gemeinde 
belegenen Wohnhauſes, ik zweoter Termin auf 
den zıten May d. J., Morgens 10 Uhr, auf 
bieiger Amtſtube angeſetzt. 

Lauenburg, den 22ſten April 1819. 

Koͤnigl. Daͤnnemarkiſches Amt. 
Sornboſtel. 


Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Concurs-Maſſe 
des Johann Hintich Conrad Eggers gehörigen, Zu 
Wittenbergen an der Eibe beicgenen Befigung, 
mit der dazu gehörigen Schiffsbaumerfie, cum 
pert., if terminus auf dem 14ten Map d, 9,, 
als den Freytag nad Cantate anberahmer; Toldyes 
wird hiedurch ut allgemeinen Wiſſenſchaft ge 

rat, damit die Kanfliebbaber id am vorge 
dachten Tage, Vormittags um 11 Uhr, im hies 
figen Eoncurs » Berichte einfinden. Nee 
Pinnendbergifihes Eoncurss Gericht, den azſten 


April 1819, 
v. Döring. Mattbieffen, 


Da_der biefelbk unter Vormundſchaft geſtan⸗ 
dene Schneidergefelle Zricdrih Wilhelm Wepner 
im Jahre 1816 verkorben ik, mud ſich als näher 
Erbe deffeiben feines gleichfalls verflorbenen Bas; 
ters Bruder, der biefige Brannsweindrenner Roas 
him Earl Wepner, gemeldet, jedoch feine Raͤch⸗ 


gen 


gkeit nicht yuvwerld ia nachzuwelſen vermocht 
ar: fo werden hlemit Alle, welche an den Nach— 
aß des erwähnten Schneidergefrllen Friedtich Wil: 
elm Werner ans einem Erbredte Anſprüche zu 
aben glauben, geladen , folde in dem dazu anges 
fegten Terminen, als am ı6tem oder zoſten April, 
oder am ızten Map d. 3., Nachmittags um 
3 Uhr, auf biefiger Weinkanmmer anzumelden, 
widrigenfalls diefelben durdy das am- zten Innii 
d..9. in Öffentliher Dide zu publicirende Praͤ— 
elufiv: Erkenntniß damit für immer werden abge: 
zieren und der erwähnte Nachlaß an den Bater 
ruder des Verſtorbenen wird verabfolgt werden. 
Stralfand, den audın ie 1819. 


Verordnete zum Waifengericht 
biefelbft. 


Alle diejenigen, welbe am die. von dem Leder 
"Händler Ehrifian Haushahn, vormals biefelbfl, 
ed in Schwerin, verkauften, bier belegnen Grund» 
Rüde, nämlich: 
1) an das neben der Eide und Beyſer ‚belegene 
Wohnbans c. p-; 

3) am den auf dem Ihlpohl belegnen arofen Gars 
..... tem, nebk dem davor fituirien Acerſtück, und 
3).an die zwiihen Bolbrüägge und Martienfien 
belegene Scheure, » ' 
‚ans. irgend einem Rechtsgrunde Unfprühe zu 
„ben vermepnen, werden zu deren genauen und 

fheinigten Angabe in dem anf: - : .. 
den achten Yunii d..3., Morgens 15’Uhr, 
anberahmten Liquidarious- Termin anf Antrag und 
zur Sicherheit der Käufer, sub poena praeciusi 
et de eii silentii, —535 vorgeladen. 
EN ra an. = Mecklenburg⸗ Shwerinfhen, ben 
ten r) 1819. — 
Dorgermeifer und Rath biefelbf. 


—— — — — — — — — — 0 0 w— — 
Da ich geſonnen bin, die von meinem verſtor⸗ 


benen Manne, dem biegen Bürgermeifter Wen _ 
n . 


& 
—— 


4 


J 


munbfchafe feineg unmändigen Kinder , Ceet Eduard Gu⸗ 
flay, Emii, und Augufle Bertheau, und Morig Feledr. Yugufk 
Hütfended uxor, noie, Marla Eatbarina, geb, ‚Seller, 
als Brneflclais@eben defti. Sammeı —— dassar Bes 
fer, durch ideen Anwald implorando g:llımend ange 
kelgt: Daß fle den Natblah Ihres am aoflen Januar d, 9. 
Hle eibft verfiorbenen veip. Barerd und Großvaterdr7 Br. 
Samuel Johann Eabpar Feifer, cbgliein Me Ab von 
der guten Lage deſelden überieuss Kieiten, wegen ber 
Ihnen unbelannten frägeren Gefäftsverbin dungen bed Wers 
florbenen, nur oum 'beneticio legis et inventarii ans 
gereeten dätten. Um nun über diefen Gegenſtand me 
völligen Germwißdele zu gelangen, richteten file an. bie® 
Wohnöbi. Gericht Ihre geboriammte Bitte, publionm Pro» 
olama dahin geneigten zu erkennen: 
Daß ale und jede, weiche an den Naclaf Pag am 
aoften Januar d. I. Hiefeimft verfiorbinen Er. Gas 
muel Jobann Eatpar Treffer aus irgend einem Grunde 
eine Fordefung oder Unfprüce ıu haben vermennen, 
ſch damit, und iwar Yuswärtige per Procuratorem 
ad acta conflimum, In einem anjubrraumenden 
Deremtorifchen Termine ben Sttafe des Au⸗e ſa lufſſes 
und Anes ewigen Srinfhweigend vor birfem Wohls 
1561. Gerichte im melden und Ihte Onfprüde erforbers 
Uchen Fans zu jufificiren. ſcuidie. 
Diefem. Petira ifi gerichtilh aues Snhates deferirer 
and der 3ofle Zulll Dieies Jahrd pro termimo unico et 
eremtorio anberahmei worden ; weiches hierdurch öffente " 
ha befannı gemacht wird. 
Hamburg, den 1aten Mäty 1819 


einen 
Einem Wosnöbiichen Codegſo Ehrbarer Ober⸗ Atten das 
ben die Aten und Bepflger der Barmbeder Todtentade, 
enanhe die Barmbeder Einigkele in Cobeifäden, durch 
* Anwaild plorendo geriemend angejeigt: Dat 22 

der am rein Julius 1813 In der Webaufung des Wolgt 
Derfe in Barmbed- hatt gehabsen Beneröbrunft Die der 
Topteniade gehörige Bade verbrannt und der 
efindrich ey Kammerbeief von 400 Mt. &pec. 
. Lie; bey diefer unglüdiichen Belegendris 

vırbeann: If; um uf der Ausfertigung 
riefes * erforderiich fey, daß bır 


war 
itu⸗ 


Werbe mortifcıee werden. 

erichriich alles Inhaltd defırires und 

uft diefed Jahres pro termino unicg por - 

emtorio anberaume worden; welces vom Impioranıls 

{dem Anmwaide biedurd Ötfenttih defannt gemalt wird. 
Hamburz, den aoften Mär 1819. 


— — — — —— — — — — 
-Den 8, T. 8. T. Hochverörbneien Herren Landderren 
von Bil: mund Dibfenwärder Haben Pinrihd MNicoiand 
Meder, Eardarine Magbatıme Schuid, gebohene Meper, 
Anna Marta Iobanna F-d, gebobrne Meper, Hinrich 
‚Dav.d und Anne Ilfabe Meyer, Imgielken € be Jopann 
gosannd, auf der Vedtel, und Hermann Maren Wehr 
nefe, tutor. noie, Hintid Andreas, Diekerid Wiidrim 
und Johann Hinrich Derning Meyer, (dmmelih Kindir 
des im Yutli Bed Iabes 1817 verſtorbenen Mäners zat 
Weddei, Nicolaus Audee as Meyer, durch Ihren Unwalb, 
Brocnraror Jodann Wildelm Mömer, implorando fm - 
vernehmen gegeben, daß Imploranten war ben Nachlaß 
—————— — ia guter a na 
und beibaib den n pnre angetreten, ed; ibnen, 
dom wibelannt fep, ob nicht arnom fremde Forderungen 


Diefem 
Der iate Au 


aut’ dem’riben deften. Um num benfelbenmte Sicherheit 
unter id resuliren su Pönnen, wolten Re um die Cekes⸗ 
nung eines Öffentlichen Droclamb dahin ehrerblerignt nach⸗ 
wi - > 
man Das ale Diejenigen, welche am den Machiah bed 
“im Zutli rBı7 zur Beddel verſtorbenen Mäders Mlı 
“scofauß Andreas Meyer irgend einige rechtlſche Aus 
“(prüde und Forderungen iu haben vermepnen,, ſey 
“5 ex capite crediti, fidejufßonis, vel ex alio 
“ qunocunque alio capite vol caufa, in termino 
“unioo peremtorie pra o,- Auswärtige per 
. MProcnhraitorem ad Actz-oonflitmmm, ſich damıc 
“ppr dem Banbberriihen Protoeo Br Hochmeldı 
“heit; Heren Srarpel, 
“und elned ewigen Stiſchweigens iu meiden, und 
“ diefeiden nörbigenfals zu juftifieiren (dhubig“ 
Diefem Porito Proclamatis in alled Inhalts deferler und 
terminms auf den arden Auguft dieſes Zahrs feflgefent, 
weiches Impiorantiiher Aawald diemis zur dffensiiden 
Rennraiß bringt 
Hamburg; den zten Mprii 1919. 


€. B. Niedergeripte babın' die Junsfern Eiifaberd Hens 
zierte und Winbeimine Schüler cum Dno, Curatoso dur 
ideen Anwald implorando geriemenb angezeigt, daß fle 
in ®emeinihaft mie Ihrem Bruder Heintſch Luboiph 
Schüler eine Handiung unter ber Fırma Hand Münfter 
Nad ſoizer bis, zu Ende des Jabes 1818 geführt hätten; 
Daß ader mie diefem Beltpuncte gedachter H. L. Schüler 
aus der Handlung geireten (ty, und biefelbe feinen Schwer 
fleen, den obgenannten Impioransen, allein übersaffen 
Babe, von weichen biefelbe auch mit Beybehaltung der 
Frma Hand Dliänder Nachfolger fortgefegt fey. 
nun glei diefe Werärberung dur Eircufalte und Zei 
tungen zut öffentlichen Kunde gebramt worden. auch übels 
gend die Bücher in völıger Drdnung wären, und nice zu 
dermutben ſed, daß irgend jemand, ber unerwartete Ans 
(orüte babe, fih anfinden werde, fo achteten es doch Im 
pioranten den Seſezen gemäß, €. Wohndbi. Gericht um 
ein Proctam dabim zu bitten: 
Daß alle bieienigen, welche an bie bild u Ende bed 
Zabrs 1818. gemeinfhaftlih geführte Firma: Dans 
Münder Nachfolger, einige noch nicht anerfannte Ans 
forüche gu Haben vermennen möchten, fi damit in 
termino gratiofe praefigendo, Muswärtige per 
Procursıtorem ad acta sonflitutum, ju melden und 
Idee änforücde zu rechtfertigen fbulbig fenn, tonft ater 
sm gtwärtigen haben follten, daß He mit Ihren Ans 
fpräcben, fo weit ed bie-obengemnannten Impforanten 
berreffe, präciudiee. werben würden, und ihnen ein 
ewiget Stiuſcowelgen werde auferlegt werden, 
Diefem;Poriro ifi gerichtilch beferire und der 23fle Au⸗ 
gufi d. 3. pro sermino unico et peremtorio anbtragı 
mer worden, weiches vom impioransifhen Anwalde dies 
mit ine Öffentlichen Kunde gebracht wird. 


Hamburg, ben sten Apkil 1819. 

Einem Wonnäbt, Miebergericht haben Johanna Maria 
Gertrude Klebeman cum onrat., Jullane Emilie Liter 
man cum curat., Georg Tiedeman propr. noie, und 
mand, noie. Sophla Thereſe Neinede, geb, Tlibeman 
unter Aufimmang und Benebwigung Ihres Ehemanne 
Ehr,Lupw Pdll Reinede In Dinner, ſo wie mand, 
moie, Hand Liedeman in Hannover und Ehariorte Amalle 
Zlebemen cum curat., defuncti Hand Elebeman Inter 
flat Erben, durch Ihren Anwald implorando grylemend 
angejeigt: daß Ihe genannten Barer, der hieflge Mürger 
8 KRıufmann Hans Tedeman am 7ten Aulll vorigen 
Jahres biefeibft ab inteflato verfiorben {eg und flt deifen 
Natblaf pure angetreten bätten. Die Liguibarlon. der 
unter der Fiema von Hand Diedeman bdeflandenen Handı 
tung des Brrfiorbenen, fo. mie bie —— des 
Nach sabe der propr. und wand, noio. Mie Ims 
diorant Georg Eiedeman Übirensmmien, und zuglelch auch 
die Dandiung feines Waterd‘ vom z0flen Julli ». I. an 
füraleinige Redinung unter der Birma don Dans Lieder 
man Sohn fortgefegt, woren das kauſmänniſche Wubll⸗ 


bey Strafe da6 Ausfdiufes 


Bean» 


eum bereied au zu Ten. Belt Durch Ceeuntalte In Rınnkı 
EN nun Die Gefhäfte De Wenforbihen mi 
wol nun bie @e te orbenen mit eine 

fo pünchihen Gorstair geübt wären, baf dur us 
Beine Beſoraniſſe wegen unbelannter Unfprüde und 
derunzen zu beforgen feyen: ſo wohnten fie, Die Impior ' 
zanten. dennoch. thelld um bad Bubiicum auf eine rechte⸗ 
beändige Welfe von ben getcoffenen Berfügungen 4m 
unterrichten, thelts aber aub um die Chellung bed Nach⸗ 
tafes mie deito größerer Zuverläßlatele voraehmen gm * 
können, am Ein Wohnöbt. Bericht Ihre gedorfamfie Wirte 
richten, publicam prooclama babin ıu erkennen: 

“Daß ale und jede, melde an die von dem verforbe 

nen Hand Kiedeman für deſſen akeinige Mechnung uns 

ser der Firma von Hand Tademan geführte Handlung 

ober auch Abrigens an bie MWerlaffenfchaft dı6 ‚Erbs 

laſſers irgend zechtöbegrändete Anfprühe, es ſey ex 

oäpite orediti, debiti, haereditatis, fideijuffo- 


nis vel ex quoocunque alio eapite vel caufa u ' 


Haben, ober auc der Fortiehung und lebernahme der 
benannten 22 derch ben Dit Impioransen 
Georg Liedeman wberfprechen im Fönnen vermegnen, 


ſchurdie und gehalten ſeyn ſoden, dieſe ihre Anſprücht 


oder Widerfpeüde in termino unico et peremto- ' 


rie pracfigendo, und ıwar Nußwärtige por proou- 
- satorem ad acta oonfirumm, [ub poena 
olufi et perpetui Gilentii, 
ag anzugeben und bDiefelden gehörig zu juftifl« 
eiren.'* 
Dieiem Potito If gerichtlih ates Inhaitd bdeferirer und 
dir ırıe September d. J. ‘pro termino nnico et per- 
emtorio anberabmer warden; weiches Impistantifcher 
Anwale bledurkh Öffentlich bekannt macht, 
Hamburg, den aRften Adeii 1819. 


— — — e — seen 
In Deditfamen Gottileb Thomſen ik von ©. Wobts | 


1841. Nlebergerichte afen in Commißione fih nie amı 
gegebenen @länbigern deffelben por publicum Proclama 
injungirert worden, mie ihren erwanigen Forderungen 
an denſelben Innerhalb bes feigefegten termini unici ee 
peremtorii, d, 28. Junii 1819, fd gebärigen Oets yu 
meiden, und zwar [ub poena praecluf et perpstui 
Glentii, welches hledarch bekannt gemachs wird, 
Hamburg, den ı9ten April 1819, 


In Debirfaden Johann Chriſtlan Dehn if von Einem 
Wohubbi. Miedergeribe auf Anfuhben Anmwaldes ber Ca- 
rıtorum bonorum brffeiben publicum Proclama babin 
erfannt: Daß alle und jede, melde am den nunmehe 
Infoivent gewordenen Jodann Ehriftian Debn irgend einige 
Forderung iu baten vermennen, und Ad Damir no nicht 
coram Protocollo commillionis gemelder, folche Ihre 
etwanlgen Worderungen an bdenfeiben gegen ben asften 
Zunli 1919 tanquam terminum unicum et peremtö- 
rinm und war ſub poena praeoluß et perpetui flen- 
tii gehörigen Orts anzugeben ſchutdig ron foleh; weiches 
Hierdurch öffentlich befannt gemacht Wwlrb, 

Hamburg, den ıgten April 1819, 


In Deblifadhen Lebin Sceligwmann If von &.Woglöht. , 
Niedergerichte allen in Commillione Ad nicht angegebes 
nen SHäubigern Defieiben per publioum Prooclama Ins 
iungieee worden, mie Ihren etwanigen Forderungen an 
denfeiden inneehatb des feflgefegten termini unici or,, 
peromtorii, d. 28. Junii 1819, fi gehörigen Orts zu 
meiden, und war ſab poona praeoluf et ve 
Blentii, weiches hierdurch bekannt gemacht wird. i 

amburg, den ı9ten April ıRı9. 












An Eteditfahen DB. W. Goze If von €, Wohndbl. Nies ' 
dergerichte allen in Commilhone fi nicht angegebenen 
Gläubigern, weiche an denfelden anno Anfprüde ıu das 
ben vermegnen, per public. Proclama Injungire worden, 


fe damie Innerhal$ des termini unici et peremtorii ' 


en 9ten Zulll 189 hg Ores ıu meiden, und war 

fab poena praeciuh er perpermi Alentii, walcdhes dies 

Durch befannt gemacht wird, . 
Hamburg, den arfien Apru 1819. 


rao- ' 
bey bdiefem Weohnsst, ' 


Auf Befehl Er. Kapfori. Matertäs, bed Seibitgericherd 
- aller Meuten 14 
Füger eln Kayfersiched Vendenſches Landgericht mits 
* gift Diefed Öffentlich audgefekten Proclamsaris ju Yolffen : 
Demnad die auf dem Neu Pebalaſchen Paflorat biöher 


wohndaft zeweſene Demaliche Barbara Eliſaberh Birgım ' 


" fohn, mir Hinterlaffung einer teffamentariihen Diepofls 
tion, nach welcher deren Nachlat — begehend In einem bi6 
auf Eintaufend Athlt. durch fie vergrößern ererbten Ca⸗ 
⸗tet, au Schränken, Commode, Bert und 
unter ihrem @chwelistfehn Dumpf. und Ihren neun Brus 
Derstindern, mir Ausſchius Ihrer Im Muslande Bomichtis 
renden Schweiertöchter,, Lotchen und Earsline Dumpf, 
verrdelle weorden, am ziſten Auguſt o, ai, ml Tode abs 
gegangen If, auch bie 

rio und Napurdiy uxorio noie. um Erlafung birfes 
zoelamatis gebeten, und ſolchem petito mitteilt Nefos 
iution vom Hentigen Tage deferirt worden; als citiver, 
Beifcher und faben Diefed Kapfıri. Landgeriche-imm erfienı, 
andern: und beittenmale, alfo endilch und peromtorie, 
Ale und Jede, weine an biefen Nachlaß irgendeine 
rechtilde Anlotadhe ex guockunqus titulo vel jJure 
formisın zu Fännen vermernnen follten, Berpeflait edicsa- 
diter, daß felbige (anidig und gehaisen fegn follen, mis 
foiben Ipren Aniprüchen binnen Jabreöfzin von Heute ab, 
albier entweder pärföntih, odre durch rechteguitlge Bes 
vonmächelgte Mid zu mieidın, Ihre-NMuforbrrwugen gehörig 
su bocumentiren und das fernere Nechslide antimehr in 
Mirfon oder por mwandatarium legirimamım et pleao 
iufructum aghier abwarten, mir dar aunddrüdifhen Ber: 
warnang,kbaf nah Ablauf obiger peremtseifhen Erift 
und der darauf «folgenden drop Aeclamarlonen von 14 ju 
a4 Eogen, ber fernere adienis präctubire amd ciechter · 
Bings Memand welter Mit Irgend einen Anfprache admiss 
re werdan-wird, ı Wornab ſich Jeder, ben ſolches ans 
gedR, su achten und, füe Schaden zu hüten bat. 
Signatum Im Hapferl, Landgeridhte zu Wenden, am 
zorın Decembre 1818, ‘en, 


8. 
Im a und Fi wegen Ein Rapfert, 


ndenſthen Bandgerichtd. 
G. Baron von Wolff, 
Bandeichter. 


" Machbenangnte Ahwelende, alö: 

VD der Jusos Wilhelm Schmidt, weichen den zaflen Aprli 
1748 ın Bikow geboheen und Im Tiänzigen Kriege mis 
"Rufifhen Eruppen wrfhmunden Il; fein Bırmägen 
bereägr 65 Mtbir.; i 

a) der Srehährer George Martin Moelde, welcher den 
10:8 Wuduf 1767 debehren IR und ınleht ad Au⸗ 
fherdan den zıten Desembir. 1745 an feln: Mattır ‘in 
Stolpimünde geſchrieben Harz ‚fein. Bermögenbırrägs 

r 26. Mibie. 19 Br. a Pi; ‚ 

2. dor Kandibar Ber Theolo ale George Goetlled Kurſcher, 
welcher auhter dem aaflıen Desember 1767 nebohten 
und Im Jadre 1789 als Brudınz auf Halle verſchwun⸗ 
den Jä; fein Wormiögen beiträgt so Ribie. ; 

O der Seefahree Soadim Gotifrird Starping; wehter 
den Bten Octo or 1769 u Srolpmünde grhohren It 
und zateyt and Auflerdam Im Jahre 1790 gefchriebem 
dar; fein Wermögen beträgt 93 Ntbe. P@E. 6 Di; . 

37 den Kupferfümidm GSeſelle Irbanıı Eneifiian Brariow, 


welcher ben en Noris 1770 debohren Hi wurd anf 


pie Wanderſchaft Im Iader 1790 imieht aus Span⸗ 
—— Sat; fein Bermögen dedrage 376 Ahlt. 
AN‘ N 


18 2 ; 
Er der Seefahrer Dodann Gottlieb Serge, ori den 


9ftın September 1769 arbodeen IR und im Jahre 1792 
Juiehe aud Danylz neichrieben. Hat ;, feln Mecmägen ıfk 


25 iebie; i 
. de Schubmatrtee Bafell Cheiſtlan u weicher dem 


.aglen Hetober 1766, gebohren if und auf feiner Mans 
berichaft mulat aus Naumburg a. &. Im Jabas 179 
a fein Vermögen herrögt 24 Wübie, 
13 Be v. 

a ra Ehrifline Qeutlette Kronoid, matihe Men 20flen 


En 


Bertpeng — 


erren Bahores @lıgenfohn pwo- - 


Derober IyBa arbohren und 1993 verfdjolen If; de 
Bermögen beträgt 19 Rehir. 21 Wr; 
9) der Seefahrer Iobann Goeſchke, welcher iu Strickerb⸗ 
"Hagen den sıren Dunli 1764 arbobren if unb zulegt 
aus Amfierdam im Jahre 1756 gefchrieben dar; fein 
Vermögen ‚berrägr Bo Beßir.; . 
20) der Schuhmacher / Wefele Bortiieb Meſſer, genanre 
Hübner, welcher den sten Janhar 1776 gebobern Ift 
md auf feine Wanderſchaft nike aus Eamin im 
HJabre 1800.gefcheieben bat; 
oder deren ermwanige unbekannte Erben und Zrbnehnr, 
werden edletallter citirt, Mch Innerbalb 9 Monaten un 
fpärefiend in .Termino den agflen Februar 1820 beu dem 
biegen Grad Bericht ne Empfangnabıme Ibred Wermös 
gr perfäntich oder fhrkitlich zu melden, moidrigenfaus 
en Ihrirg Stiuſcwelzen und Außendfeiben anf ihre Tos 
de Ertlärung und waß derfeiben befonderd Im Berreif de 
Bermögens anbängig If, erkannt und »ollogen werde 


wird, ; < 
Stolp, den sgten April ıRı9. . 
.  Könlgt. Dreuf. Stadt Gericht. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 

Froderik der &imsäse, von Gottes Ghaner, Ad 

lg 1» Dännemart, ber Wenden und @orben. Yerjog 
m Schleswig, Holſteln, Stormarn, Ditämarfcben, 
Bauenburg und DOidenburg tc. 

Bann das adel. Gut Ohroßr Norbfer in termino ben 
aten Märı d. I. Öffentlich verkaufe worden, und die- Eos 
ſtaments Epecutoren und Kbminifirareren: des Mae de 
wert. Geheimen» Eonferenirarhd von Biome auf Hagen, 
nach Masßgabe des 5. 10. der Werfaufsbedingunsen vers 
pflicheer And, dem Käufer ein von alen dimgiihen Ans 
fprüden bild auf die von ihm 1m bernegmenden Schutden 
—— Droſet lenſ protoeo d zu liefernz ie haben ſele⸗ 

Ige zu dieſem Zwede um bie Erſaſſung eines tandäbliden 
—— Über das Gut Groß Nordfer alletunterthänigit 
nachzefucht. . 

arm num dleſem Perito beferiet worden, fo werden 
aus boher tandeterrller Macht und Grmalt, auch von 
Gerlſchte und Rechts wegen, alle Dielenigen, welche dinge 
liche Unfprüce an beregted Sur su Haben vermennen, ſe⸗ 
doch mit Mishahme dır darauf protocolirten Gläubiger, 
fo wie der im 5.9 der Bedingungen nambaft gemachten 
Pole des Pächter: Haltermann von 2000 Mebirn., des 
Hufnee? Dr.fd von 191 Medien, 44 f. Dränumerarondgels' 
Ber, und der Forderungen einigte lntergehörigen von 
eiren 726 Rıbien. 3 3/5 F. Eoutant, Indem force Indges 
— vem Käufer übernommen werden, dledurch befeh⸗ 
kat und andewleſen, ditfe Iher Anſprüche ſub poena 

rsecluß et perpetul flenti Innerbatb 12 Wochen, von 
Ber legten Brfanntmahbung ‚biefes Prociemd en. 
ben nem Gratdrarh und Dort ht3-Motariu? Rachel bier 
feıbh gehörig anzugeben, die Documente, worauf ih Ihre 
Wıoahe Mägt, in Origimali pa produce ren, und beglaubte 
Abdicheiften davon ad protocellum jurädjulafen, 
wen Bellellung der Prochratur zu den Kcten das D 
rung’mäßlge wabrsunehmen. 

Bornat man fih su achten. 

Urtundiib unser Dem vorgedriidten Königs Inflegek, 
Grgeben Im Könige. Hokiteinifc + Lauendurgifpen Oberger 
siche- zu Glũcſta da, dem iu 1819 


R. ’ 
nBroddorif.e M. Feidbmanım 
Eco: veza copia: 
Dabei, 
Kangreufen. 


Dritte und legte Defanntmachung. 

amd dem Eoncur? ee Güter des Bürger 
i urds Proclam. über 

Na Echter? Deren Korff in ed — 

Giãaubiger, Schuldner und Pfand Suhaber des Bar⸗ 
ges P .... Art Er — —— baden tem 
*» — tuno depaelten Sadiuas ng 
Reriund ku Dfandrechts, innerhalb 12 Wodın nan Arte 


ledten Bekanntiaachung blefes Mesctammd angerechnet, Ihre 
Angaben im Gradrfecrerariäte hiefeibft im befhaffen, und 
Imar Auswärtige unter Beſtelung der Procurame zu den 
eten, Bigmatum Erempe, den ztem April 1819. 
DBürgermeifter und Nath. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 

ann über de Haabe und Güter des Mülırs Hans 
Pauıeup ju PachäimAdle concurfus ereditorum zu Met 
erfannt worden: fo werden, mie alleiniger Ausnahme ber 
protsconirten Stäubiger, in Hinſcht der Eapirallen, nicht 
ober wegen der Zinfen, Ale und Jebe, welche ox quo- 
ounque capite vol caufa Anſprach⸗n und Fordrrungen 
an Venfeiben und bdeffen Güter, inclußve der Jürgends 
slardır Biegeien mir dazu gehörigen Gebäuden, iu haben 
Sermepnen, demſeiden fchuldig ſeyn oder Pfänder von Ihm 
bergen folten, von Gerichts wegen diemie eins» für ale 
mai, mirdin peremtorie, fub poena praeclufi er per- 

erni Glen: ‚ dupli er amilä juris, verablader und 
Fefentiget,, daß de, die Auswärtigen unter-Brlielun 
Acten ı Drochratur, Innerhalb 12 Boden a dato ultimae 

blicationis hnjus proclamaris, ihre Angaben bies 
— beſceafen, Die ihre Forerangen degründenden Dos 
eumente in origine probuciren und dason begtaublgate 
nr ge beym Profstiond: Protocen ınrädtagen foren. 

ornach ic. 

Brgeben im Hochfarſtilden Jufislarlare zu Gravım 
Atin, den ı6t:n Mäürı 1819, R 

chbomfen. 


Erſte Befanntmahung. 
Mortifications:Proclam. 
In dım Snuld s und Plands Brorscou der Stadt 
Dufum fieden auf dem Namen bes perfiortenen bieflgen 


WBtranuerd Daınt Febderfen, Gohn bed weni. Rathéver⸗ 


wandten Icabim Hedberfen, forgende, wahrſcheintlich 
kängfi beeichelgte und erirdigte Pöne, annoch munbelize: 
». Im Haupthach Bant 2, Fol. 7ı8 ı i 

a) eine von demfeiben den agilen Mätı 1760 lub hyp. 
bon. aufgefeßte und ben WMen April 1760 press 
coniete ſetoſti chuidae riſche Eautlond » Noımi für 
Niders Sürdten megen der Krügeren in been 
Daufe auf Elerbäl von Neujahr 1760 bi eod. 
1766, auf Jahrlich 2 Reihlt. Pacht und fonflige 
Dratanda; 

B) ein von bemfeiben ald Werkäufer den raten Octo⸗ 
der 1770 mir Andreas Danfen auf Bandrup, [nb. 
hyp bom ereidyserer,, ben ı7ten Detober 1770 ra 
tione evictionis protscolirter Raufskontrarr über 
das für 762 Me.€. an Bıfaı verkaufe Haus No. 118 
©. p. Im 6ten Quart. Nerte ba; 

©) ein von bemfeiben als Pfandgeber den zoflen Jam. 
1774 mit Deter Deter/en, Krüger In Oſtenfeld, in 
duplo fub hyp. bon, erriirter, ben arflen Dan. 
1774 rartione eriorionis protocoulirster Dfand-Eonms 


sract, Üider das an biefin für Too ME. €. zegen bie, 


fdiechte Rente, unter Borbehalt der Einidfung ges 
gen harbjährise Lorkändisung, nah Wbiauf der 
Diandiahre und des Bier Zapf Rechrd, auf 28 Jahre 
sum miehbräuchhihen Plande übertragene Nıbens 
— Baus Mo. 185 ©. p. Im sten Miuars. Hiefeibft. 
29m Haupibuch Band 3. Fol. 430: 

a) ein vom drmieitin ad Berkaufter den a6flen Febrnar 
1774 mie Michael Jürgen'en, Schentwitih andier, 
fub byp. bom. ertichteter, Ben zöften ihr, 1774 
ratione evictionis pretocakirsr Kaufı Contract 
über bus ar diefen für oo ME, C. und 3 Dänlfye 
Ducsten verkaufte Nebendaud No. 185 o. yp. Im 
aten Diuars. Bier/eibfl; . 

») ein von demfelden ais Werhäurer ben rıten No 
vember 1776 mir Detief Bererfon aus Nöbemis Sub 
hyp. ben. errichterer, den ı8ren Norember 1776 
»rorscolirter Häöuer: Eonteacr über Das an dlefen 
von Martiny 177& Bid ead 1777 für 64 ME. & uw 
Häuerte Haus No. 186 im gien wäre. ; 

e) ein von bamfeiben als Pfandgtber den roten Aprit 
3778 mis Detie Detetjend Mäme,, Ingeborg, geb. 


der, 


Navende, ©. ©. eerichteer, Ben (ttem Wort ırrB 
Protocolirter Bfands Contract über das an dieſe 
füe 2100 Mt. €. ıum niehbränchlihen Plande. auf 
30 Jahte von Mihaellö 1776 une Morbehalt der 
Alerereintöfung gegen Erflättung des PfandsGntis 
tIngs und ber Baufoflen mie S Broc. Saufen eins 
grtbane Haus No. 195 c. p. Im aten Quatt. berietstis 
d) ein ven demfeiben ald Pfandneimer ben zen Der 
cembır ı778 fub hyp. bon. in dnpio mit dem Nas 
emacher Etzriſtlan Mayer und dem Gartier art 
id. Weife, beoden uxor. noie. athler, erridıes 
ter, den ı0ten Dec. 1778 protocolirter Pfanz:Cons 
teact über dad an ihn vom Map I77A auf’29 Jahre 
für den berabiten Pfand» Schiuing suggo Mf €. und 
3 Soec. Ducaten und übernommene 115 Mi. des 


Prädicantensfegifterd zum niegbränchiichen Pfande 


gegebene Hans Ns. 42 c.p. im aten Auart. dierielbil;, 
0) ein den men Map 1779 von bemfelben ald Dfanbs 
geber mit dem Ciaus Danfen bierfeidft Inb hyp. 
bon, etrichteter, eodem'rationo eviotionis ptns 
toconleter Pfand » Contract über Das an diefen für 
den Dante: Schiüing zu BHO ME. €; und a Opec. 
Duc. und Übernommene zı5 Mt. C. des Drädicanııms 
Regifterd auf 29 Jahre vom Map 1778 mis Border 

“ Balr des Dlersanfd um niefbräunuiten Pfande 
gegebene Haus No. 42 ©. p. Im Iten Quart. hlerieibit 5 
.£).tin ben zaten Dee. 1781 von demfeiben als Berkäns 
fer fab hyp. bon, mit Chr. Jobers alibter ertich⸗ 


teter, den ızten Dec. 1783 ratione oviotionis pros . 


socoBleter Kauf s Eoniract über dad an biefen für 
100 Mt, €. verkaufte Haus No. 2 c. p. Im stem 
Quart. hlerſetoſt. 
3: Im Hauptsuh Band 3. Fol. 749: 
ein den raten Map 1804 von deffen Witewe. Auguſta 
ebemwig Fedberien 0. C. filio [ub hyp. ben, an 
odann Eheif, Jeſſens Frau Bırrwe-in Bredium 
auf 600 Nthle. Eapitat. und 4 Proc. Zinfen p. a. 
ausgeflense basblährig loskündbare, den zten Dee. 
811 ſdlerſelbſt protoconiete Schuld⸗e und Dfands, 
wie auch OnsaRertenf  Mertastung- 
Benn nun Diefe rofpeot. debita und Berpflichtungen wıs 
gen der ‚fehlenden tefp. Originals lirfunden und gebörks 
gen Deitrungs s Eonfenfe nur nach beiwirkter Moreificas 
tion deiike "werden ünnen, fo werden alle und lebe, 
welche aus denſelben reelle Unfprübe machen ıu füns 
nen vermeänen, dierdurch befehllgt, Ach bamir Innerbalb 


Zweif Mohen, von der Irkten Brelanntmacungd dieſes 


an, Im bieflaen Stadt⸗Dectetatlate anzugebden, aut, In fo 


<fern fe Kuswärtige And, Procurasur zu den Mcten ı= 
beftenem, oldeigenfaßs fie mir Ihren Häupts und Res 


ben⸗Anſptachen amt immer präciudirr feon und die des⸗ 


fänlgen teip. Verſchredangen, Kauf, und Dfandı Cons 


trasterund Bürgfcbaftd:Briefe von Gerlches wegen mortko 


ſeitt ſeyn and deiier werden ſouen. 
Hulum in Curia, den Item Min 1819 

Der; Director, Bürgermetiiere und Mach Hieferbft, 

in fidem: 2. Lüdıers, 


KErfte Bekanntmachung. 

Es bat fich geztlatt, das der blerieibit im —ãA— 
beflabtiche diellge Bürger und vormallge Kupfer». un 
‚Mapinabändier Johann Syleeſter Hüberd bey feiner um» 
term 25 Aprli 1817 beimaften Eoncurd: Erffärung des 
deurende Borrätde von Baaren und fsniligen Efectn 
bötticherwelfe Dep Beier gebrade und felt Dee Brit ver 
faletene Sefhäfrfwirbindungen angstnärft bar, werche 
bey der fernerwelsigen Wegakisung feines GSchuidenwer 
fend eine genaue Geparlsurg ber yon Ihm vor feine Toms 
eurd:@rffärung fon befefenen Waaren und Effecten und 
feines ſpater erworbenen Bıermögens nordiwendig machen. 


Dann nun in drin Ende die Ertaffung eines zwerten Pro _ 


elamd mordinend!g geworden 

Bo werden von Bürgermelder und Raıh diefer Stade 
ade und iebe, weiche am den gedachten Jobann Solseſter 
Düders and dem von Ihm fele dem z5ftım Aprit ı8ı7 am 
tnfpftn Grfnäfssnerbindungen, ober am Befiam [sig 


Bett erworbene Sachen und Efecten, and irgımb einem 
Grande Antpeähe oder Forderungen zu haben permeps 
nen, ben Stra’ der Präciuflon hemie ein für allemal, 
mirdin neremtorifc geladen, daß Ar Ad damit Innerhalb 
12 Boden, vom Tage der lehten Gekanntmachung Bitie6 
Broctumd; Immihiedgen Stadtſoadlcat, und zwar, In ſo 
fern ke Aufwärsige And, unter Beflelung eiges procu- 
ratoris ad acta, gebörig angeben, bie zur Begründung 
ideer Anipeüche dienenden Documente In Original pros 
Suciten und daron beglaubee Abſchriften bey den Aeten 


au ſen. 
Wornach Ad zu achten. 
Deoretum Kiel in Ouria + zogen. Ypeli 1819, 


em: 
A. Dreper, Gpndicud, 


Erſte Befanntmakhung, 

Bon Gerichrs wegen und dep nadgefehter Tommitas 
tiom geblete Id, Jotann Chelſtlan Frieberih Heinz 
jeimann, Königi. Eonferengrasd und Landvogt Im 
Güderdirtbmarichen, Mieter ıc. 

Demnach die Wirtwme des fel. Lande: monmäcdhrigten 
Yohann KRarfiens In Wörken mie Hinterlafung unmäns 
diger Erben geftiorben, fo ba!e Ich aufinbalttn des Cura- 
toris mallae Hintih Matıfhau jur Berichtigung Bieiee 
Sterdbude ein Dreoclam bewilligt: 

Es werden daber von Werichtö megen bie Ceedltoren, 
mir Antrahme der proroconirren In Müdficht bed Haups 
Audi, Debitoren und alle und jede, welche ex quocun- 

ne capite vel oaufa Uniprüäbe an den Nachlaß der 

Debematae ‘zu baben vermepmen, bierburch aufgeforderr, 
daß fle Innerhaib 12 Wochen a dato Ber legten Bekannz 
macbung diefed, und zwar die Auswärtigen praevia pro» 
curatura ad acta in hoc foro, fub poena praeciuß 
et porporui Glentii, dupli er amifh juris, Idreerwas 
nigen Anfprühe oder Scutdigkeilt In der König. Rıcdı 
fpietfchreiberey zu Wörden ad protocollum profefhonis 
gedörig angeben und demnähn das Weitere gewärtigen. 
Borna ſich ein jeher zu achten. 
Meiddrf, den 23ften Apeik 1819. 
In Gdem ı 





Eartdeufer. 
— — — en nn —— 
Aue, weiche an das gefammte bewegiine und unbe—⸗ 


wegtihe Bermögen des biegen Hanblungthaufes C. Frede 


tag et Comp., au namentiib an bad basır gehörige, 
Bier Hinter (2 Chor an ber Öflfelte, von der Hundes 
Arafe an unter Mo. 3: beiegene, iuiekt Ven, ante Pal- 
marum 1739 auf Iodann Anders tit, emti zu Stadtbuch 
selchriebene Wohnbaws mis dem Thorwege In der Hunben- 


rate an der Südfrite No. 12, — rben ſo ats das Hauß, 


juieht Im Gradrbuch gefchrisben, — aus Ingend einem 
Remstgrunde Uniprüde und PFordberungen haben, And zu 
deren Angabe und recheiichen Erwelfung, auf Inflanı jenes 
DBardiungsbaufes Freytag et-Comp. jur Regullrung manı 
her dur Handıusöverfehe und Händiicdhe Ereignifie unge 
wis gewordener Berbätsnife, auf den igten Map bdiefed 
ZJadres vor. das Hiefige Niedergeriht Sub poena prac- 

olufi peremtorlif geladen. 
Biömar, den ssten Mär 18:9. 
Bürgeemeifter und Rath der Grade WBilmar, 

Walter, Seer. 


Auf ebrerbietiaten Antrag des Advocaten Livo⸗ 
nius biefelbt, als actoris commmnis im. Debit 
wefen des Kammerherrn von MWidede auf Bors 
fbendorfl, werden alle diejenigen, welde die bier 
unten mäber. befhhriebenen, einzeln sum Aufbot 
kommenden Güter Gorſchendorff und Jettchenshoff 
zu kaufen geneist reon follten, biemit geladen, 

„am aıften Map —— te, n 
Morgens um ı0 Uhr, auf: hiefiger Großberzogl, 
ep — 3— —* I 
zu Protocol zu geben, un ann fa 
daß den refp. annebmlich * 





‚un eidiich unte 


’ ten und In tHoito nd ‚viel 
eifibietenden ,. nuser —E — und m 


839* bes: Lanbedr und Lehusherrlichen 


omfenfes und mit Vorbehalt des creditorifhen 
Sleichbotsrechts, der Zuſchlag wird ertheilt-wers 
den. - Die unabänderlic fehftebenden Derkaufsber‘ 
dingungen find drey Wochen ante terminum is 
ber Regiſtratur biefiger Großherzogl. Juſtiz Tanz⸗ 
leg und ben dem Advocaten Livonius biefelbit eins 
sufeben, und für die Eopialgebühr abfchrifilih zw‘ 


erhalten. Gegeben wägten, den Siem März 1819. : _ 


Sroßherzogl. Medlenburgifhe zur Jufilz⸗ 
Kanzley alerböbft verordnete Direce 
tor, ee und Raͤthe. 

f „ Brandt. ⸗ J 
W. 8. €, 2. v Meding. 
Befhreibung Are 2: 


’. 


der Lehngäter. Gorſchendorff und Jettchenshoff, 


ritterfchaftlihen Amis Nenkalden. - ? 
Diefe Güter, weile in Berdpalt des Mecklenhueg⸗ 


Sämweriniven Staat Kalendrrs did jehe keinen abzefons '’ 


derten Hufenfiand Haben, ſteuern nad dem neuern Con 
seibusiond+ Tarif für 1967 2cden Bmerfri, moron * 
dep der Im Herbſte Des vorigen Jahes gefchehenen. 
Karatıon der Belland des Guts Borfhenbori u wed 
ein Halb Hufen Meun und ıwanila fech# jwep und drepfig 
—5* red —— * nn 2 Veh aber 
einer halben Hufe vier und funds'g funfseon zwed und 
dredtia Ddeln Scheffel, ausgemitzeie if. . B 
Ihre Lage wifhen Marin. und Neukalden — odnge⸗ 
Hähr swep Melien von Demmin — If für den Abiag dee 
PDroducre eben fo bequem als vorsbeirhaft. ‘ 
Der Ertrag ans den (dönen Wiefen ift beu der nebadhe 
ten jüngfiem Taxatlon jum heil für Gorfbendorf ım : 
187 BfısteiFuder, für Ierehenshorf aber 39 60 Hfıötrı Fus- 
der eingenommen, und bas Holy, worunter Ah anch Eichen 
und Büren befinden, wird ben einer forfimäßigen Wirth 
ſchaft für Immer sum Bedarf bee Güter binteiinen, weil 
—322 ein. großes Tortmoor IN, und einjeine 
—— sm Gorſchendorif das Materlal su Trade » Torf 


en, ; z ‚ 
e Deren wird von: beyden Güteen längé berfriben bes 
gta: Gorſchendottf aber darf, gegen eine unbedeutende 
zabe an das Gropherzogi. Ant Dargun; auch ben Kum⸗ 
metsmfchen See auf eine gewinſe Strecke befifden, und 


daſelbſt Nohr werben. „ 


Gorſchen dorff 
dlege In vier und ſeche Schlägen, wondn, Im Ouechſchn 
erechnet, jeder der erfen GRıO a/gtel Duadrats Nutchen, - 
edıe der lehtern aber 13335 ıfatel Duadeat Ruthin — mis 
geringer, Ausnahme, Walzenboden — enthält. 

— BERN erep Ift zu ſechens Küden a 12 Mehr. Gold 
verpa 

Bir Schäfer, welcher 300 Schafe In Pace bar, giebt 
A A Binfen auf den Borihup 3ı5 Midir. 

* 14 13 — 

Die Pacht für die Mahle und Brauntewelnbtennered, 


‚nebft einigen Ländırepen, beträgt, mit gieichmäßiger Dius _ 


urechnung det Binfen von Dem Borfchuß 262 Ridir.a4 61." 
. Biwendelttel, = 
Die Schmiede IA unter der Bebinzung, daß der Schmide 

den Pferdbebefchlag, fo mir Die Haskı und Pflug « Elfen, 

ehairen muß, au 30 Rthlen. M. Zmegs 
dr verpachter. 


Dir Ertrag aud der Ziegelep, welde jegt danleder 
tleat, It ben der Zoration nicht veramichlagt. ’ 
Urbrigend bar @orfchendorgf Hintängliche Gebäude, und 
das hersfhafisihe Haus. In welchen Mc einige iwanıig 
Bimmer — bat, wie Aberhaupt das ganje Gut, eine 


dr € 
ne an er noch demerft Ka daß In 


or 


"dee nänr des Sneh den Marin ÖbA und Gartengewächſe 
fee vorthelthaft abiufegen And. 
Ferthenshoff 

dar soaı8 Quadrat Kurden cuisivieres Saarland. Davon 
werden Br701 Quadrat⸗Ruthen in fünf und 41537 Auabdratı 
Kurden In ſechs Schlägen bewltthſchaftet. Der Boben 
Mt bier war ermas leichter aid gu Gorfdenborf; inimis 
Achen find die klelnen Schläge doch au flrkenweife als 
MWahen⸗, Gerſte und Erbſen⸗Acker geichägt. 

Die Nugung von 20 Holländer Küben und 100 Schaaſen, 
weiche auf dem Hofe gedalten’ werden, If Ju 320 MWıbien. 
M. Zwerdrittel angenommen, und für Miethen nebfl der 
‚fernen auf der Deen And sı Rıdır. berechnes. 


‚.. Unter jege eriheliter Danbeöherriihen auerdschſen Ber 
‚Aitigung dat der am azlen November ». 3. Birfeibfl 
‚nerfioebene Here Doctor und Senator Heinrich GSeorz 
‚Hanfen feinen garıen Nachlaß, intbefondere auch feine 
‚außfichenden Capitallen, Käufer, Bärten, Möbeln und 
Berächfchaften, au einer. Majorard: Stlftufg beſtlumt, (9 
Dapl abe diefe Gegenſtände die Narue und Eisenfdaft 
eines Immerwährenden, nice iu vermindirnden Fibelcomı 
‚mine? an Ab haben mund bebalten, michin während ber 
Dauer deſſelden auf Beinerieg Art und Welle veräufers 
oder mir irgend einer Schuld rechtsgültiz belader wer, 
den können. u 

Bey erwanlgen Meränderungen mie den Eapitalien 
Bann ales haben Erforderiiche nur Due ben jeitigen Mas 
Jorard ı Herren, ben ergten Mönlranten ber nähen Linie 
'yn» den- Exeoutor toflamenti geſchehen. 

Uedre bie Bınfen quiriee Jedoch der ſedesmallge Major 
'zard Herr ageld recbieträftig. 

Otgnatum Güfttom, den ı5ten Mär 1819. 

Bürgermeiftere und Oerr. 


Citatio edictalis. 

Sohann Ebel Möder, Sohn des nerfiochenen Im 
‚urimswirchd Eafper Möter, auf dem Heimdiden Se 
‚Höfte 4u. Gpoenig, wird, da fein Aufenthalt unbefanne If, 
Ale durch peremporifch und öffenztich ze am 

soflen Junlus », 


als Mlitewochen nach dem breiten Gorntage nad Krinls » 


said, Wörmittagd 120 Ude, auf dlefzer Grofherjogl. 
Amtaſtube perfonilch zum erfcheinen, und Ach zu erflären, 
ob er an grbacdted Brhöfe zu Gnornig noch Anfprüde 
% maden Habe; wWidrigenfauds au gewärtigen, daß er Im 

usbieltungsfade, ale auf formed Wehöft rein Berſcht 
deittend, angeiehen und demnächft mie foizen Anfprüden 
nicht welter gehört werben folle, . 

Sms Nenfladt, Den ı4ten April 1fı9. 


. 8.) 
‚ rofher o al. Meckt & f + 
PR urn ee Frıyr Da arg 79 
i ®. 9. Ot to. 
Da Claus Schröder, Sohn det wedtand Hiur'ch 


Schroder gm Raſchfelde Im Kirchſpletl Dammelwarden, 


Amite Brake, vor vielen Zadren Pas Herrozthum Dibdını 
bura veriaffen, und felt 30 Jahren von feinem Aufenthalte 
fo wenig irgend einige Nachricht gearben Bat, als tar 
von auf andere Weife glandhafte Runde eingegangen if, 
*2 are auf Ebictaiskabung dieſſeiden angtızagen 
worden: 
— So werden gebachter Claus Schröder, oder, fans er 
Sırflorben fepn fahre, feine erwanigen unb'fannıten Er 
a. diedurch aufgefordert, Innerdalb 6 Monaten, (päter 
Rent aber am aten September 1819, vor dem Birfigen 
‚DHeriogt. Hoifteim » Didenburgiichen Banbgerichte dei .Krels 
5 Dorlgdnne, entweder In Perfon, od r durch genugfaı 
nAruirce Sedormächtigte, zu erſchelnen, widtigenfaus 
auf den ſirnern Antrag derjenigen, auf deren Antrag 
Vie gegenwärtige Ladeng eriaffen wird, der befagse Clans 
Grträder für todt erfiärt, und das In biefigem Lande ber 
Andilte Dermösen deffeiben, nach geſchehener ‚Begieima 
‚Hon. den Erieidenten biefet Ladung aufgeantiworıet wer⸗ 
Ben wire. Dpelginne ans dem Hrriogi. Dolftein s Dibens 
vdarziſchen Landgerichte, ben ırı2a ar 1819. ’ 
a ebriiuß, 


l 


| DBargeiban, fondern auhb ben burch ben 9.2, 


Seintich Undread WFeldrichd Hat am. stem Oetober 
feinen Geburrs;Drt Welfendorn veriafen unf in als Bois 
bat In Kayferi. Oeſterrelchlſche Deititairı Dienfle getreren. 


. Belt jener Zeit bat derfeibe‘ kelne Nachricht von fich ger 


gebden, und alle Nahforfbungen über deſſen Leben oder 
Tod find fructios gemefen. 

Das Bermödgen des Abmefenden befiebt in etwa 180 
Meichtrhatern baarın Beides und 3/4 Morgen Land, und 
iR. biöger von einem angeordneten Curatore ablentis 
abminifrirt worden. 

Da nun der Abweſende hHöhft wahrſchelntich niche mehr 
am Leben If, und defien näcfte Hiefige legltimlete Ver⸗ 
wandte um Auchändiaung dleſes Bermögens, Iunor aber 
auch un äffentiiheWorladung des Abweſenden nadidfuche 
haben; fo werden, dleſem gemäß, ber Deinzih Andreas 
Fr deichẽe, oder, fand er bereits verfiorben Ift, deſſen ums 
bekannte leg'time Beibes» Erben, bieburch Öffentlich eitiet, 
den raten Drrober:d. 9., als den Mlitewochen nad dem 
achtjehnten Erinitarid » Sonntage, Morgens 9 Ude, vor 
diefiger Amtſtube entweder perſöntich, oder durch genugs 
fame Bervodmächtigte, zu ericheinen, im Ausbieibungdfale 
aber u gemwärtigen, daß derſelde für tobt erfiärt, die bids 
derige Eurarei aufgehoben, und beffen Bermögen an frine 
— nächfte Verwandte ausgehändigt wers 

en fole. 

— Rirrmardhaufen, bey Börtingen, ben azſten 

zit 1819. 

Graͤnich von GoerisWrißbergfches Bericht Barte. , 
Meder, Ammann. 


Gräfih Bericht Hardenberg, Mirreift Edlerat» Eitariom 
vom ıoten Abril dieſes Jahrö if der ſelt erwa so Jahren 
abmwefende Schiöffergefele, Anthon Echubbert, ein Sohn 
wedl. Tagelöbnerd Bortileb Gchubbirs zu Grofenzrobe, 
un» im Fat feines Todes feine etwalge Peibes Erben und 
Erbnedmen, peremtorie porgeladen, In dem auf den agflen 
Day ». 3., Morsend um 9 Uber, In der Gerlchtoſtube als 
hier anbefaumten Termine zu eefcheinen, und feln bisher 
unter Turatel geftandene® Bermögen In Empfang ju ned 
men; unter dee Warnung, dab er Im Aufbieibungsfad, 
nachdem befcheinige If, dab er jegt Über 70 Jahr alr Ifl, 
für todte erfiärt, und fein Nachlaß den Kindern feiner 
Brüder, aid nähften Inteftau: Erben, obne Eanriond s Bel» 


Mung verabfolge werden fol. 


Gräflih Gericht Hardenberg , im Farftenthum Sötrins 
gen, am zoten Aptıl 1819. 
" 9. 8. £. Kühler. 


. Edictal: Ladung. —— 

Demnach bie rg Marle Untoinerte, 
vereheilhte Branorte, zu Dabndorf, und MWiliheimine, 
Veredeilhte Talleur, su Bengebe, weiche bey Neftgem Amte 
auf dın Brund der AnerHöchften KRönlgiihen Berord⸗ 
nung vom arten Aprii vorigen Zahrs Darauf angetragen 


Yabın ı » . 
das Ihr abmefender Bruder Adotph Belth and Lengede 
ödfeneiih vorgeladen, nad wenn berfeibe ih fobann 
Binnen Jabredfrint wicht meiden ſoute, für todr erfiäs 
zer, und deſſen Bermd Ihnen, als den nächſten Er⸗ 
ben deſſeſden, übermwirfen werden möge, 

wicht nur den „ ? Begrühlung dleſes Antrages behaupte⸗ 

sen That Ummfand, 
dab Ihe grdachter abwerender Bruder als Welpbälk 
faer Chafleur Carabinier da la Garde Im Jahre 
1812 dem Feidzuze nab Mubianb bepgemohner habe, 


er angtjiogenen Königlichen WBerortnung vom zıren Yprli 
vorigen Jahres vorgefchricbenen Eid ** baben; ale 
iR Die gesenmwärdge ‚Edictai» Labung [ab hodierno. er 
Tanne, und wird Kraft derſeldben der serihollene Adolph 
Weird aus Lengede, Sohn des Wweyland Amtisnaigrd Beith 
Bafeibft u binnen Japresfelü a ato dep dies 
ham Amre ch u meiden und von feinem Lıben und Aufs 
enchaite Nachelche au geben, unter der ausbrüdiicen 


Bermarnung, Daß ır wibrigenfans für sodt erklärt und 


fein Bermödgen feinen nädflen Erben  anfgeanswortee 
werden wird. 


Bugleld werden aber auch ale Diejenigen, melde vom 


” 


Sem Lehen und dam Aufenzbatte- ded abme’nben Aboipt 
‚Wer Nadrior haben mögıen, um deren M.itbeilung an 
Das bieflar nn rei ig ——— 
teretum Boe gerodr, dene 
” Königlich Bropbrittanniich ı Hannduerfhed Amt 
; Bienenburp. . 
Eiubdiuf. Beride 


MDrmnach der AUnerse zu weyland Iodann Briederich 
«ehr In Tem’ench, bieflgen Amte, Hreeitafttiihen Brinks 
finee Stelle, Bebrend Dinrid Koehr fon ie miehreen 
Jahren anmelend tl und- über feinen Aufenthatt ulches in 
Erfahrung arsrucht werden fönnen; ſe wird aedachter 
Wentend Hinrich Koehr, mit Genehmigung Keniglihee 
Launmer In Dannorer, dierdurch aufgefordert, Ach, vom 
beurisen Zace angerechnet innerhalb Jahresfrin bey dem 
Biefigen Umte um fielen Kmd Ach darüber zu erfläcen, © 
we feine Seeue annehmen will ober nicht, . 


Sout- derfetbe Innerhaidb diefer Frift Mch nicht Meilen, 


fo wrd, mir Gersbmigung Köntalider Kammer In Hans 
nover, die reife mir einem andern befegt werdind 
Lenförde, den ı6ten April 1819, 
Königt. Grotbeitr. Hanndv, Amt, 
0,8. Deden. E. Elevemann. 


Amt Biumenau. 
Cord Aullus Lambrecht ans Eotenfeid, weicher. als 
Soldat im zten Werpbälifchen Infanzeries Negimente im 
Japre 1812 mir nach Rußland marſchitt und nidıt wirder 
surlcdgetenre IM, wird bledurch auf Antrag felmes tüns 
ern Bruders und nadıdem fepterer den in der Köntgl. 
ernrdnung vom Iıten April 18:8 $. 2. vorgefcbriebenen 
Eid gerineiieh abgereifier dar, aufgeforderr, ich binnen 
Qahresfrit a dato dirfes, aubler ju meiden, mridtigets 
faat er der gedachten Berordnung gemäß für todt erfläre 
und fein Vermögen den befannern nänflen Erben ausge⸗ 
antmworter, auch die ıhm angefallene Hoffitlle von Guts⸗ 
‚berrichaft wegen Andermeir beege werden fol. Brgieih 
wird jeder, meider vom Leben des Werfcholtenen erwma 
Nachricht eigt,. nm deren Mirrheliung am Hiefiges Ark 

eriucdht. VBrumenau, am 24flen Morii_ ı8ig. 
Königi. Grofbrite. Hanndp. Amt. 


Edictal- Gitation. } 

In Deſertlond Sachen dır Ebefrau dei Landwehr ; Eolı 
Bären Friedeich Aüknne aus Mieder Dach werfen, Dorotbee, 
geboornen Reinhart, wird deren enrwicdener Ehemann 
diemir peremitorifch vorgeladen. binnen 
90 Tagen, don beute an, 





Morgens 9 Uber,’ vor Klefigem EConfitorio zu erfcheinen, _ 


Nenflads, unterm Hotnı an, den 15ten April 1819. : 
König. Grokbrirtanniih  Dannöserfhe, um 
ouftorio der Grafſchaft Hobnfiein pers 

ordnete Deauire und gelfti. er ' 

Sauf. ®. 8. 8. Leopold, 
— — — ——————— ———— — 
€$ dar der biefige Catandse Monitor, Here Bürger: 
:meiftee Cnoemwirtb, amgeyelat, daß ein von dem Kilos 
er St. Mihartid In Lüneburg um Weibnadten ı767 
auf den biefgen Ealand aufgefieäte, axf 800 Webir. 
Eafen: Münze fautende Obtligariom abbändın gekommen 
(ep, und deibalb, da das Eapital bezriis unterm 
sten Auguft 1818 Jurädgesadie warden, um Morels 

ſteatlon derſelten namgefucht, 

Es werden daßer deſenlgen, welche aus vorgedach⸗ 
ter Obligarlon Anipeühe vu Babın vermepaen, bieducdh 
veratiader, folde am a5fen May, Dienflagt, 
nächfltünfeig, aie den Dienflag nad dem Gonniage 
Eraudi, Morgens 11 Uhr, auf biefiger Radeſtude anıus 
sıben, widrigenfons fie Famis nicht meister. t, fom 
Dein um ewigen Stiuſchwelgen verwielen werden folen. 

Decorerum Pühow , ben 23ften Rpeii 1819. « 

Bürgermeifter, Nard und — ide 
* 3 ” 


Ge donsfendene enden Amar 
bura. n Eonppcatlon un fämm 
en = ‚om u "Ininector Hrife in Aurich dem 


Kaufmann Jobann Heintich Reolaus Meyer verkanfıen, 


vor Harburg belegendn Herrichafttchen Erberuns, Vacht⸗ 
Bluche, Anfpruch macender Wläublzer 1% unserm ızkın 
Aotll desrotum praeclußrum +tfannt, 


: GBerihtlihe Dorladung. 

Ks 1) wider Johann Gerdard Netteler, aus 
Zalje, Kırdlpleis Antum, Amté Berfesbeüd, und 2) 
wolder Ioharn Berkbard Dliderie Blaspöler, aus 
QAdtlage, mämtihen NKirfpield nnd Amté, weile Im 





—Sadhre 1812 mie dre Feanıdflfben Armee na NKusland 


gegangen und feitdem Leine Nachtichz von fich gegeben 
haben, von seren nächften Verwandten auf den Srund 
der Königiichen Verordnung vom zıten pci 1818 — bie 
während ber Ieyıen Kriege verfctollenen Milltalte Ders 
fo-en betreffend — eine Edicrafı Eltation begehrt, und 
nıch vorgängiger Lellung des Morgefchriebenen ſeiche 
ach erfannt worden; fo werden a 
edietaliter blermie verabtadet, fih binnen Jatrıd Fri 
a dato biefes fo gewiß bey ums zu meiden, als Me fonft 
fär tode erkläre, und wegen Yusketrung Ikred Ber 
mögınd an die nähen Verwandten die näthigen Vers 
füsunser getroffen werden fößen. 

ie vom dem Leben bee DBerfholeren Nachricht befigen, 
su deren Mitthellung an umterfhelebenes Amt hierdurch 
aufz:fordert. ß 


Berfeubrück Im Fürkenrfum DOsnabräd, den aaflem: 


Februar 1819, f 
; Königi, Srofbrittannirdres Hanndo. Amt. 
Niemeper, N.Bridwedde, 


Auf Anfuhen des Kaufmanns Martin Modrmann jun 

ı Dorum werden alle diefenlaen, welche an. benfelten Fors 
derungen und Anſprüche zu babem vermennen, bierdurd 
Sub poona praceluß et perpetui Glentiı vorgeladen, 
am sten Jınli d, 3, Morgens ı0 Uhr, entweder In Ders 
fon oder durch genugfam infirulere Bevoumächtigte vor 
lelger Gerichteſtabe zu erfhelnen, um Ad mit Ihren 
rderungen ja melden und Zahlunge Vorſchläge ım ges 


og en, unter der Derwarnung, das diejenigen, weidie 
Ach m “a 


tHren Foederungen und 2 ben nice melden, 
ais in den Beichiug der mehrſten Eredieoren confensirend® 


angenommen werden follen. z ’ 
zum, den iſten Märı 1819. — 
Koniel Bolztey Gericht aften Landes Burſten. 
W. F. Borrete. C. Dode. 


Auf Anfacben der Erbin des Georg, Briediuih Les 
potd Rübbren, Sohn des jegigen Preedigerd Lübbren ji 
Soleka, Im Lande Burfen, weicher Im Jahre 1312 der 
Gransöffben Nationaigarde ju Hamburg einnerieibt "und 
nachder bey der ıllen Eompaanie des arten Batauens des 
arten Megimeneds Tirallieurd No. 5 alt Srepeant argıfleüe 
geweſen il, wird der eibe biesdurch aufgelordert, fi 
‚ binnen Jahreefriit beym birfigen Berichte zu meiden, und 
war unter der Berwarnung, Bab er widrigenfals für 
tods erliöre und fein Bırmögen den befannıen näcdfen 
Erben außgianewortıt werden tolle, s ; 
Auch werden ale diejenigen, welche vom Beben beltis 
m Nachtichten beſtgen fodten, Hierdurch aufgefordert, 

diefeiben dem Hiefigen Gerſcht misupelien. E 

orum, den sten Apcli 1819, 
Königi. Brohbriie. Dannöverifches Bolgted⸗ 
Gericht altın Landes Wurften. 
Borriet. Dodt. 


Edicral: Labung, 

Dapifirar su Bertehube, den sofen Märı 1919. ' 

Aue, weide an dem von dem Biefigen Bäderameds 
meilet Auguf Feleduch N unge an den biefigen Bäcket⸗ 
amtsmelher Adoind Friedeih Fietefem verfauften, Ih 
‚Biefiger Stade an der Derersfiraße belegenen und No. 130 
eatalieieten Wohnbaufe, ned Wadgerschtigke:s und ſon⸗ 
Nlaen, Dertinentien, es fen aus toribem Rechtsgruude 
ed wolle, An’prühe zu baden und Einwendungen wider 
den obgedachten Kaufdandei wahen su fünnen- vermennen, 
werden blamiz eins für anemfal zu dem beöfalls auf den 
sten Map d. I., Morgens um 10 Ude, auf Dieflgens 
Rarbdaufe ‚anberaimim Termine bey Sitafe des Aus: 
ſchluſſes derablader, ; 


Bustelh werden alle, - 


.... 


GORRESPONDENTEN 


(Am Freytage, den 7 May.) 


Anno 1819, 
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Aus Berlin, vom 4 Map. 
Der König Da das ſchoͤne Hotel des Rußlſch⸗ 
Kapieri. würkliben Staate Kaibs, Herrn v. Alor 
eue, im der Wilbeimfitaße, tür 80000 Rihlt. ger 
anft nad sur Amte Wohnung für das antmärtige 
————— —*22 Hett * ——— 
an = Hofe lange 2 ,als i & 
95 J irte, uud in er Beeren 
vollem € 
aufgeidräfre porn -verlaffen. Sein fihgerer 
Sn ‚Bruder bekleider jept ven Seſaudiſchaſts 
v ; ET —E — —— 
— cutbehtten die Evangelifchen Religlonsi 
erwandten in Rom einen Gottesdienft ibtes Glan: 
ns. Um dieſem weſentlichen Mangri abzubei 
fen, haben Se. Mai. befhloffen, bey Höchkibrer 
* Geſandtſchaft einen Prediget 30 
—— mt dem Candidaten der Theologie, 
Herrn Schhmieder, zu übertragen. Er wird Ende 
die ſes Monats zn feiner Befinimung abgeben. 
Def Fürft Blücer iR non bier nach Schteflen 
aageil et. ; 
e. Mei, 
Dach uud devollmachtigten Minifter bey des Abs 
nigs von Aranfreih Wajeſtaͤt, Arenberen von 
ah den tothen Wodler Orden erſter Eiafie 
Der in Hamburg gezeigte Walſiſch ik von dem 
— rel: Lichtenſtein auf feiner alien 
Reife für das biefige anatomifde cum 
worden. Er’ift bereits bieber unterwiag, 
um ibn dard das Präpariren ginzeimer Theile für 
die Wiffenfhatt fo müplich als mögfih zu maden. 
Ride leide dürfte. fi F [ 
vo weis auf dam feſten Lande einen Waufih für 


* * * 


win 


geſtanden, wird nad beindigtem.. 


"Eur 


haben dem Königl. Sachſchen geh. 


eine Gelcgenheit ſinden, 


bie Anatomie zu bemugen. Nach vorlaͤuſig 

Nachrichten wird ihn der Schiffer, der deu Tran 

vun a den 7ten diefes Monats bier 

abiietern. 

" Schreiben aus London, vom 27 April, _ 
Voraefern landete. der Verfiibe Umbafladent 

mit feiner f(dönen Eircaflerin in Dover und wurde 
it einer Salve von den Barterien bewilfommt, 


ie Zeitungen machen fbon eine Befhreibung 


bon Der Schönprit der Dame, obgleich fie fo den 

—5* geweſen, daß man nur die Augen gefei 

heben, tz. weile aber wie Edelſteine gefunkelr 
€ » 


arles Keunert, der Kind» Stebier, it bier von 
ven angekommen; die fremde Militair Pers 
fon, welche denfelben bietber gebracht, erregte in 
der Gerihrefiube viele Neugierde, To wie bie 
Abendblaͤtter es 9 eine große Merkwürdigkeit 
anführen, daß zufolge der Documente die Eramis 
nation in Brafe zc. in Deutſcher Sprade üatt 
5 bat; übrigens’ haͤtte man ſich in Seutfa⸗ 
ad diefe Mühe fparen können; denn der Nics 
ter fear? indem er die Brieffihaften zur Seite 
Fe damit babe id nicdhıs zu sbun; Nennert 
fi ben mir ungrklagt, und dem zufolge werde ih 
verfabren und richten; was auswärrs gefcheben, 
geht mid. ;nibrs an.” Das Verbör des Berbres 
ers in dis wächfte Sizung verfcboben, indem er 
au friner Bertbeidigung nicht vorbereitet war. 
Die beyden Bofbedienten in dem General: Por: 
mie, w Briefe. mir Rimeſſen untergefdlagen 
atıen, geltern zum Tode verurtbeilt worden. 
E der Prinz —— ſich eine Eh⸗ 
fengarde errichten, nach dem Mu 


ſter der Ungatis 
ſchen Nobelgarde bes 


Kapfers won Oeſtertei die 


eine ausgezelchnet Brachtuole Yniform "erhalten 


td, 
Im Coburg, Theater bat mar geftern Abend 
beteits eine neue Dofle, betitelt: Der Perſiſche 
Befandte und die fhöne Eirca sein at cben. 
Das Haus war ardränge vol und viele Leute 
Tonnten keine Pläse finden, Y“} 

Die Univerfitär zu Cambridge wird auch an 
deyde Haͤuſer des ſuppliciren, daB 
keine Abänderung in den heſtehenden Geſeten flaıt 
finden möge, zufolge welder die Karbolifen von 
allen bürgerliben und militeirifhen Brdienungen 
ausgefchloffen find. 

us Kendal wird gemelder, daß die natürlichen 
Dlastern in der umliegenden Gegend überbaud 
nehmen und bereits viele Kinder an diefer Krank 
efiorben And. 
Briefe aus Calcutta vom 2 


ſes zu verbindern ; 


die i 
— — hatten — vo 
un g als 


gegwungen, ſich mrückuziehen it. 

mon, welcher in der Eigenichaft eines Gefandten 

in-Palembong refidirte gefangen yanı und 

waren im Begtiff, denfe ben zurüd zu fenden. 

reptage verfammelten Ah, ungeachtes der 

fräbern Verabredung, einige Mitglieder des Unters 
ufes wegen Brivas Angelegenheiten ; das Ober 
us biich indeſſen geſchloſſen. 

Geftern, am 26fen Mpril, überreichte der Mars 

nis von Zandsdomn cine Birefrift von einigen 

erfonen in Liverpaol, welche ſich am einer 

wien Religions; Secte, Unitarians genannt, ber 
keunen, worin fie baten, man möchte ihnen dafs 
felbe Recht wie den Quätern ab uden in Ber 
ireff der Heprards : Eeremonie zugefleben, indem 
zufolge Engl: Befege Heprarden pnohitis wären, 
wenn diefe mihe nah den Gchräuden der Engl, 
Sirhe volzsgen ; müßten, gezwungen dard 
ie Gejep, cin Glaubensdefeuntnig —* 
welches fie uünrichtig und gottlos hielten, weshal 
Ke wünfhbten, das Privilegium, welches andere 
Neligions: Vermandte in diefer Hinſicht genöffen, 
möochte and auf fie ausgedehnt werden. . 

3 per Gent cons, 72}, 5 per Cent Navy, 105] 
elfo wieder beffer. Cours auf Hamburg 33. II, 
Es fehlt keine Pot. 

»om 25 April 


Aus RE g il. 

Der heutige Moniteur enthält Folgendes: "Mir 
erhalten eine Abſchrift des nahfiebenden Bricfes, 
dir vom dem Herrn de Anfayerte au den Gene 
tal: Procureur jar dienli gehalten bat, die Her 

mi de la Royaut& wegen ciner 
Stelle, o weiß nicht welhe, verfolgen zu lafs 
fen, die ib auf mich bezieht. Seit 43 Jahren, 
a welchen mein Leben den äffentliben Urtbeilen 
übergeben, babe ich von keinem Schriftſtellet ver: 
langt, Gutes von mir zu fagen, noch au irgend 
Srmanden darüber beunrubigt, daß er böfe über 
mich gefhriedben, und obgieih ſehr empfindlich 
gegen Wohlwollen, babe ih nie auf Verlaͤum— 
Bungen geanımworiet. Herr DBellare wird mir dar 
ber erlauben, feinen Schud abzulehnen, und ohne 


171 4 weiß elches bie Beleidigung ſeyn mag; 
Pe dren, "ya = id mid n 46 
ich jede Verfoigang in diefer Hinfiht abs 
— a ee le 
34 den azften April 1819. u 
Bafayette.” 


Nach der Tagesordnung erflattete — 
Sitzung im Namen des 


Nollin in der vöotgeſtrig 
Aus ſchuſſes 854 über den dritten Seſes Vor— 
fdlag, die Zeisfihriften und Tageblätter betref: 


fend. "Die abge von fünf Jahren bat, fagte 
er, den Ausſpruch der Berfaflungs: Urkunde bes 
fiätigt, daß die Arepbeis dir Breile die norbwens 
bige Brgleiterim einer repräfentativen Derfaflung 
it. der Berfah, die Preſſe zu feffeln, war 
ber Regierung eber verderblich als dDienlid. Der 
Mittelzuſtand zwiſchen Freobeit und Zwang, mit 
dem man die Drefie belaſtet hatte, enıfelte ale 
ihre Etzeugniſſe; man konnte die Wahrbeir wibr 
mehr von der Züge, das. freve Worte nit mehr 
u den anbefohluen pfihtfihuldigen Yrrikeln mus 
terſcheiden; der redlihe Wille wurde geftraft umd 
surädgefheucht, während die Leidenfhaften defio 
er auftraten und nur die Frechheit allein 
nicht mäde wurde, ſich berumyubalgen, und, mo 
es angleng, ze zu laſſen. Daher jene Unge— 
wißheit der Regietüng über die eigentlichen Ges 
bie und QAnfichten des Bolfs und des Letztera 
Hlides Midtrauen gegen der Erſtern Grunds 
Be; _daber jene Unentſchloſſenheit der einem, 
encs Zurächalten des andern; daher befiändige 
urcht auf der einen, Miftrauen auf der anderz 
eite; daher jenes eitle Suchen nad einem Br 
gengemihte, nach cinem Damme gegen vermepns 
es Auwogen, das auf der andern bald Wider 
rl bervöreief, bald dumpfbrütendes Verzichten 
lien Heß — mit cinem Worte: die Öffentliche 
*—— ſprach ad nur durch nnaeirene Stims 
men dus, die Negierung war ungemif und ſchwan— 
fend, das Volk voll Untuhr. Endlich if das Mir 
nitteriam , durch feine Verirrungen ſelbſt aufge 
!lärt, auf die Srundfäge der Verfaffung zurüdges 
Dr einfebeud, dag man die Frerheit der Preſſe 
mit ihren Unbequemlichkeiten, wie mit ibren Bor: 
theilen dulden müffe. Die Kubeapı tfabrun 
bat bemicfen, daß die Preſſe am gefäbrliften i 
unter Swang. Unter atten Verbindnngsmitteln 
anifäen der Regletung und dem Bolke keinte 
ausgedehnter, würkfamer, ſchneller, leichter ans 
zuwenden nnd einem auf eine frepe — 
— geſelligen Vereine angemeffener, als 
ie Tageblaͤtiter. Demungeachtet hat ein großer 
Theil der aufgeklärteſten Männer eine Cenſur ders 
feiben begünfiigt und vertbeidigt. Im England, 
wo das repräfentative Syſtem Zeit genug gehabt 
dar, fib in allen feinen Theilen gleibmäßig aut; 
ubilden, if alles öffentlich, von den Verbands 
ungen des Varlomients herab bis zum Privats 
Verein einer Anzahl Bürger, und die Ghritte 
des Miniflers werden, mie die des untergeorbnes 
ten Beamten von der Deffentlihkeit beleuchtet. 
Daher findes au die Zwanglofigkeit_ der Tage: 
blaͤtter Frinen Widerſpruch im einem Lande, wo 


verwe 


ader von tem Lichte der Yublichtät berahlt Mind 


tung; enthält ber Orden gegenmärtig am 41209 


am hellen Tage verbandel: wird. Dadurch bat ib WMitalie 


yene bemundernswürbige Kraft der öffentlichen 
Mepnung acbilder, welche, zuerſt von den hellern 
Röpfen audfrahlend, fihnrll zur mänrinen Feuer⸗ 
fäule empor malt und ſich almäblig Aufenmeile 
dur alle Elaffen der Gefellfchaft verbreitet. Auch 
wir würden den aleihen Weg betreten, zu glei— 
chem Zirle gelangen, wenn die nun frengenrbenen 
Beifhriften, treu der übernommenen Pflicht, alle 
jene frechen Ausfälle, die Schandfleden der Schrift: 
Kelieren, jene Perſönlichkeiten, die der Sache, 
weiche fie zu vertheidigen mepnen, meht ſchaden, 
als-nüsen, aus ihren Blättern wegweifen wärs 
den. Ihr ehrenvolles Amt ik: Wufklärung nad 
allen Seiten-auszuftrömen und — rich⸗ 
tige Anſicht dem Verſtande, Maͤß 

Te zu Kehren; Liebe zur wahren Srepbeit und 

tung gegen die Iegitimme Regierung einzufößen ; 
bis in:die niederſte Hütte binab die Kenntnifle zu 
zerbreiten, welche einen näglihen und würdigen 
Sebrauch des Lebens lehren und ſich zwiſchen Res 
pierang und Reglerte als unpartbenifhe Organe 
brer Wänfhe und Bedürfniffe zu ſtellen. Damit 
Grhorfam dem Geſetze werde, if der alleinige 
Wille deu Behörde, welche sent giebt, nicht 
Dinreichend , fondern auch die Ueberzeugung ders 
jenigen, für melde fie gegeben werden, erfors 
derlib» Der Unterrihtete wird am leichteſten 
son der Nüplimkeit einer Sache bergengt. — 
Und dies if das Amt der Maͤuner, welche taͤg⸗ 
lid zum Volke reden. 
man von den Tageblättern mit Mecht fordert, auch 
immer von ibwen hoffen dürfen? Indem man ibr 
nen ihre volle Zrepbeit giebt, kann man ie nicht 
verhehlen,. daß man eine mächtige Kraft bewa 
net, die leichter Boͤſes als Gutes thun kaus, weil 
mas leichter zu den Leidenſchaften, als zu dem 
Berftande des Menſchen ſpricht, r aufreist, 
als belehrt. Daher mußte man fi eine Gewähr 
für die gute Leitung der Zeitungen zu verfhaffen, 
die Freöheit mit der oöͤffentlichen Sicherhelt zu 
verſchwiſtern ſuchen, um nicht eine auf Koflen ber 
andern zubegünftigen. Nach diefer Anſicht iſt der 
Sergio Gefen: Borfhlag entworfen.’ 

‚Der wormalige Präfect in Straßburg, Here von 

Bonthilier, iM zum Boihſchafter am Braflifhen 


Hofe ernannt, 

Der Graf von Palmella, welcher von London 
bier angetommen, wird od einen legten Verſuch 
zur Ausgleihung der zwiſchen feinem und dem 
Spaniſchen Hofe obmwalscnden Streitigkeiten ams 
Relen. Erreicht die Unterhaudlung nicht ein bals 
diges Ende, fo kann der Graf Palmella nicht läns 
ger anfehen, ſich nach Rio de Janeiro einzuſchif⸗ 
fen, um dort feinen Poſten als Miniſter der aus; 
wärtigen Ungelegenbriten anzutreten. : 

Portugal has mir dem Dey von Tunis Friede 
gefhlofen, und irren eine Escadre in das At⸗ 
lantifde. Meer gefchickt, um gegen die Infurgems 
ten Kaper gu Ereugen, 

Nach einer den Deputirten von dem Großkanz⸗ 
ler der Ehtenlegion misgeiheilten Lifte der Eins 
nahme nad Yusgabe diefes Ordens ſeit feiner Stif⸗ 


gung dem Ges 


Allein wird man das, was. 


Man bar heute im Hotel Bullion, übel 
oen, Viſtolen und Alinten, die dem Marfchail an 
gerean, Herzog von Eaftiglione, zugehört haben, 
verkauft. Die Gebote wurden fehr doch getrie: 
ben; aber diejenigen, welde auf diefe von, dem 
Kuhme geheiligten Waffen einen fo großen Werth 
geſetzt haben, haben fich nicht zu erfennen gegeben. 

Die Zahl der Ertrunfenen im Paris betrug im 
verfioffenen Fahre 233, morunter 69 durch Zufall 
verungiüdten. Won Ioß, die fürzer als 24 Gtuns 
ben im Waller geblichen waren, find 64 ins ker 
ben zurüdgerufen worden, welches bemweifet, mie 
würkſam und vollfommen die Mitiel waren, die 
man zu ihrer Wiederbelebung angewandt hatte, 
— Din. eonf. 66 Ar. 80 Cent. Bank: Artier 

°o r 


Schreiben aus Nom, vom ı7 April. 

Unter den boben Fremden, die fi jegt in Rem 
befinden, find Ihre Durbl., der Nergog und der 
Prinz von Folkeins Auguftenburg. Diefe Herren 
werden Rom in der nähen Woche verlaffen, am 
über Ancona, Bologna und Verona nah Deutfch⸗ 
land zurüdzufehren, 

Wir erfahren eben, daß Se. Durchl., der Her⸗ 
1 die nenefien berrliben Werke des berühmten 

nifhen Bildbanuers, Ritters Thorwaldien, die: 
Gruppe der Bragien und den Mercur in Marmor 
beſtelt hat. Diefe Statuen werben etwa 12000 
Scudi Bolten, 


—So wie man im der Vorzeit nah Thespi > 
vn um Prariteles Eros zu PA > et 


eint nach Auguftenburg geben, wegen 


‚Thormaldfens Grazieñ. 


Lori 
don Temesmar eis 


eſchleudert bat, 
e6 . Morgens bey dem’ beiterfien Wetter in der: 

efung ein Erdbeben verfpürt worden, ohne daß 
edoch ein betraͤchtlicher Schade angerichtet wäre. 

u bemerken if, ſagt unfre Hofzeitung, baß ſich 
im vorigen Zabr in Temeswar, beynahe um dies 
felbe Zeit, und zwar am Ioten April, ein abes 
viel heitigeres Erdbeben ereignet bat. 

Se. Kapferl. Maieſtaͤt haben, in Ruͤckſicht ber 
ausgezeichneten Berdienfie des verftorbenen Staats; 
und — und oberſten Juſtiz⸗MPraͤ—⸗ 
fidenten, Grafen von Wallis, der Wittwe deffels 
ben eine Penfiou von 300 Gulden verlieben, 

Der aus einer Unsarifhen adeliben Kamilie ab— 
ftammende Oberſt und General:Adintant des Feld⸗ 
marfbals, Fürken Schwarzenberg, Paul von 
Bernhard, ik in Ruͤckſicht feiner ausgezeichneten 


ititeirifden Berdienke in den Ungarfchen Frey⸗ 


eraftand erhoben worden. 
DSDres den, dem 24 April. 

Ein Ercef verurfahte am Sonntage, den 18tcn 
dieſes, nicht wenig Laͤrm und ermfhgft polized⸗ 
Uche Borfihts:Maafregein, um Ungiüd und Ruber 
Möhrung zu verbäten. Die Schornfteinfegeriuns 
sen nebk andern hatten ſchon früher Balgeteden 
mit andern Lehrlingen und forderten emdlich lepr 
tere förmlich heraus. Im Schaaren warcm erfiere 
nun am Sonntage eine Stunde vor die @radt, 
mit Anitteln bewaflner, hinausgezogen, ſedoch 
nach einigem verurfahtem Lärm durch das gegen 


fie ausgeſaudte Militgit aufgehoben, Jerſtreut und' 


gegen 20 davon eingebracht. 

arlsruhe, den 27 April. 
"Geftern eröffnete der Präfidemt der erfien Kam 
mer, Markaraf Wilhelm, die Gigung J— 
durch eine Rede. Die pweyte befchäftiate Kb mit 
der Ernennung der dem Regenten vorzufchlagens 


den dreu Candidaten zur Vräfidentenfielle und der 
3: Serretairs, Die Wabi der erftern firl auf dem 


Staatsrath und Hofrichter Siegel in Mannheim 
nad auf die dortigen ——— Walz 
und Zeger, die der legterm auf den Profeflor der 
Rechte zu Freybutg, Duttlingen, den Hofgerichtss 


rath Biegler zu Mannheim und. den Hofgerichiss 


rath Heuber zu Raftatt. 

* dem far die Eröffnung der Stände, Ber 
ſamwlung erfhienenen Programme. mar in der 
Stelle, welde die Keibe: Ordnung in Aufruf der 
Mitglieder der erfien Kammer emrbält, dur ein 


auffalendes Verſehen, der Bisthbumsverweier vom“ 


Conftanz dem Proteſtantiſchen Praͤlaten nachaefept 
ee rg am — vorgegan⸗ 
genen Eidesleiſtung wurde aber, der im der Ders 
faflung befimmten Ordnung Beh: ber Biss 
shumsperweier zmerfk, und lei mach ihm der 
Proleſtautiſche ra at aufgerufen. 
Larlsrube, den 29 April. 

‚Die gwente Kammer der Strände » Berfammlung 
Belt 69, Sam, Birnen nad, In 

tige ng vor € 8.9. 
& Gresbeisn zu — Dank Addreſſe und 


—— e net — — 
— n der. heutigen e 

bar die Beratbuns ber die Öfenutigen Sipuna 
begonnen. 


Sichreiben aus Sranffurt, vom ı Map. 
Nach Zuhalt des Iegt erfhbicnenen 
der ızten Sigußg iR nunmehr von Ehurbeflen der 
proviforifhe Bentrist gm der befhlofenen Corps 
Einıbrilung erklärt, auch im der re fofort bes 
aptigt, daß dem Königl. Sachſtſchen Militairs 
darordneten der Anfang mis Vertretung des 


neunten Eorps im Zolge der Einrichtung hberlafı 


fen ik, nad welcher die nrubegriündese Militairs 
- Kommißion Ab jegt organifirt. 

Der, in derfelben Sipung übergcbene Entwurf 
einer Commißions:-Ordnung dürfte um fo pracs 
siiher eingreiten, als mist deffen Borlegung auch 
eme mit gchaltreihen Winken begleitete cher; 
Amı unerledigter Seſchäfte verbunden ſedn fol. 


rorocofe ı 


Auf einen’ Vortrags des Könſhl? Hadndverfihtn 
Deren Geiandten, von Martens, in Breite der 
Meclamation der Zuhader diterer Gchirfifcher 
Schuld; Berichreibungen, ward im der N der 
Bundes Berfammiung am azften April beflo fen: 
“daß die Reclamatiom der Inhaber älterer Schles 
fider Schuld» Berfdreibungen, als sur Einmir 
fhung und Verwendung des Bundestages nice 
erwahien; abgemwiefen ward.” 
Seanffurr, den 2 Map. 

‚Der Drofeffor Li aus Tübingen nennt ih im 
feiner Eingabe bepm Bundestage Bevolm chtig⸗ 
ser des allgemeinen Deutſchen Handels: und Ger 
werbs: Versins zu Arankfurt a. M. - Die vom 
ı4ten April bereits datirte, aber dem Säen er 
wurklich eingereichte Bitefchrift der jur Oſtermeſſe 
1819 in Arankfurt verfammelten Drutfchen Kaufs 
leute und Fabrikanten um Wufbebung der Zölle 
und Maurben im Innern Dentihiands, und um 
Auffielung eines allgemeinen Deutfben, auf dem 
Princip der Rerorfion berubenden Zolfpfkems ges 

m die angränzenden Staaten, ir bier uo& 8 
onders im Drud erſchienen und in 
plaren vertheilt und verfandt worden. 

Solgendes if die erke Urkunde diefes Bereins: 
-  VBerhandelt Frankfurt den ısten Wprit 1819, 
Unterm ısten d. M._ wurde von dem bier jur 
Meffe verfammelten Deutfchen Kaufleuten und 
Fabritanten eine Addreffe an den boben Bundess 
sag um freven Handel im Innern Demntfhlands 
und um Wiedervergeltungs: Maafregeln gegen die 
angrängenden fremden Gtaaten befeblo en. 

Am beutigen Tage verfammelsen fich hierauf 
die im der Addreſſe bereits —*— Kauf⸗ 
leute und Zabrifanten im Saale des Eaffeebaufes 
um goldnen Rofe, und fepıen nad vorad 

rarhung cinmütbiglid folgende —S 

Sie ſtiften zen Zwid der’ Beförderung des 
Deutſchen Handels und: Gewerbes cinen bieibens 


2) Zum Behuf der Geſchaͤfteführung und Cor 
refpondeny im den Ungelegenbeiten des Wereins 
fol ein Auoſchuß 
ans einem Eorrefpondenten der R einländifchen, 

teugifhen, Baderſchen, GSähfiihen, Heflenr 
armſtaͤdtiſchen und Naffanifhen Kaufmann “aft. 

3) Der Handelskand der freden Städte Krank 
fürs, übel, Hamburg und Bremen, fd wie dee 
Handrisftand von Leipzig, von Hannover und 
Braunſchweig follen eingeladen werden, durch 
Beſte lung von Gorrefpondenten den Aus ſchuß zu 
ern —* zus ide: # 

4 rofchor aus iugen, welcher be 
Selegeuheit feiner nenlihen Dürchreife dur 

anffurt, auf Erfuhen mehrerer Mitglieder, die 

ddrefie an den Bundesiag entworfen bar, fol 
ben ferner Zurädfunft über bier erfadı werden, 
die Geſchaſteführung des Vereins zu übernehmen, 

5) Derfelbe fol erſucht werden, für den Ber, 
ein Starusen zu entwerfen, und folche dur dem 
Ausschuß dem Verein batdındglichk sur Berasdung 
* une ** ans ii er ber 
vollm » wegen ber Ueberreicung der 
Addreſſe am bie Behörde das Nörhige — 


ben Verein 


3000 Exem⸗ 


naiger 
e * 


erwäble werden, befehend 


—a am: denſelben Tas: Diefe Beſchluͤſſe 
kunden: ( Zolgem die Unterſchtiften:) 
“gm ber vorgeſtern, den 24ſten, ſtatt gehabten 
General: Verſäammlung :ift „. neben den fünftiaen 
Gefegen der Geſellſchäft, derfelben vom Prof or 
era rin Plan zur proviforifchen Draanifariom vor: 
. gelegt und entwidelt worden. Der Zweck des 
Wereins if, den Deutfhen Handels; und Sewerbe⸗ 
- Mei darch Anwendung gemrinfamer Kräfte und 
Deittel zu der Blürhe zu erheben, in der fie ich 
in England und Frankreich befinden. Der Verein 
fol. daher keinen politiiben Zwrd haben. Die 
Beneral, Berfammlung dat ihre Sigungen zu 
rantfurt, undezmwar zwenmal des Jahrs, Zur 
eit der Frühlings» und Herbfimefe. Sie en 
mwäblt aus ihrer Mitte einen Ausfhuß. Ben dem 
Ausſchuß if ein gelebreer Director, der die Feder 
beo den Verhandlangen führte. Einſtweilen fol 
in jedem der Deutſchen Bundesſtaaten ein Eorres 
pondent beitelle werden, fpdserbin aber auch im 
eder nur einigermagen bedeutenden Stadt. Die 
Statuten werden in diefen Ta im Drud ev 
feinen and dem Deutſchen Bundrstage übers 
reiht werden. Die Aebemig freniden Kaufleute, 
welche die an die Deutſche Bundes: Berfammiung 
Benut Bittſchrift unterzeichnet baben, 
upiſaͤchlich aus Sachſen, Bayern, Wurtemberg, 
Chut Heſſen, Baden, H 
fau. Man bemerkte, daß bis jetzt die Dftfrie 
fen und: Preugifhen Hamdelsiente und Fabrikan— 
sen, die doch im großer Menge bier 'anwelend 
find, nicht förmiih und dffentlid dem Berein bey: 
geireten warem, 
Vom Mayn, »om 2 Map. 
Nah dem Auſchlägezettel, —5* 
Catalani bey ihrem Concerte zu Duͤſſeldorf bes 
kannt machen ließ, betrugen die Tintris⸗Preiſe: 
Konz Ben Vatquet 6 Ar. , Parterre und 
7 trie 4 At. j 
Die bekannte Schrift: des Ara. von Stourdza 
ſoll oficieu 2o nicht oficdell erflärt worden ſeyn 
ı Die Brdfin von’ St. Leu ik von Frankfurt wie, 
der nad Po surüdgereifer. 
Schreiben — a 


ei en ap 
erbaufe der 
Siadt verübten Morde and Gemwalsthaten enıdedit 
ud zur gefeglichen Strafe befördert Mwerden, fo 
werden der Hr. Barom und Oberfia er nicht 
unterlaffen , ſowol unvermweilr ſelbſt Er ⸗ 
sonen und Greifen der Miferbäter dieullarn 9% 
fegliden Manfregeln * verfügen, ſondern a 

e von Ihnen abbängende Amtsperfonen. u 


‘dä Brust dei 
—* etin ——— 
ib unverzäglibe Mittheilung von allem getroffer 


nen Auſtalten und er| drungen ver 
- > . G. Zu ) 
— * 


Be 


D. Thomee, 


find. 
en: Darmfadı und Naſ⸗ 


Angelica | 


Die Achtzehn der Schwediſchen Abademie haben 
die beaden nach dem Straarsraıh Adlerbeth und 
dem Erzbiſchef Lindblom erfedigten Stellen durch 
den Statthalter von Dalekarlien Jarta und den 
2* Linföping, von Roſenſtein, erfept, 
welche Wahl vom X nige beſtaͤtigt worden. 

Da die Kıgierung ſehr viel für deu Bau und 
die Veredlung des Fachſes und der Wolle geıban, 
darunter das Lehr Juſitut zum Gärdibo, die Une 
ſtelung von Nordiändern zum Unterricht ih dem 
füdlichen Propingen und — großer Schdr 
ferenen vog Spaniſcher, Borbländifder und Is⸗ 
ländifher Zucht, wodurd jetzt fehr siele Beuge 
auf - planten Lande a auch in dies 
fen inter für Rebnung Goibenburger Kaufe 
eute mehrere 1000 Stuͤct Baummollenzeuge aus 
dem von denfelbem gelieferten ausländifhen Garn 
in der. dortigen magern Gegend gewebt worden; 
fo ı# uunmebe in Beziehung auf das neue Geſe 
gegen den Schleihhandel verordnet worden, da 
alle anf dem Lande verarbeiteten —2* des 
Sonntags nah dem Bottesdienft dem artıe 
Yad dem Kronbeamten in Segenwart der Nadr 
baren vorgewiefen und von jenen bucdgeführt 
und befiegelt, ohne weiteren Fabriks : oder Zols 
Stempel, überall feilgeboten werden dürfen. Da 
übrigens die Bilanz bey Jahresſchluß ſchon auf 
Seiten der Ausſuhr neigte, obne Würfungen 
bavon auf den Wecfelcours zu fpären, welches 
auf berrähslihen Schleihbandel deutete; fo wurs 
den die neuen firengen Maafregeln hierdurch bea 
fonders veranlafßt. 

Bon Earlscrona find zur Küflenbewabung ger 
en die Schleihhändier abaefegelt: dert Kutter 

trhelemi, Lient: Dägerfwdld ; Cutter Revange, 
iemt. Graf Mofen; Schooner Snappppp, Lieut. 

raf Rund ; Zugger Allart, Lieut. Kruienflern, 
und die Jacht Ifaac, Lient. Virgin. Auch von 
Sıodbolm, Gothenburg und Zandifrona find zu 
biefem Endywed bewaffnete Schiffe au:gclaufen. 

e Mus Sachen, vom ı Map. 

Deffenrlihe Blätter melden aus Iena vom aoflen, 
diefes: Unfere Stadt, deren 6000 Einwohner fa. 
nzig. von den Studenten leben, betrachtet ich 
durch die geuen Beſtimmungen wegen des künftis. 
pen Befshs der Univerfitdt Jena ſo gut als völs 
9 zw Grunde gerichtet und die Beſftuͤczung und 

edergeichlagenbeit iſt daher au algem«in. Die, 
meiften Drofefioren werden üb unter. jolden ums 
ſtanden nad einem andern ‚Untertommen umichn. 
müfen, da die Befoldungen, weiße ie erhalten, 
nicht zum Unterbals. ibrer Familien binreichen. 

——— ben 2 Map. : 

Das Königk Cabſnete en ja Hanno 
ver hat dem Hesen- -Dr. &, Wild. Döbmer jr. 
Görtingen die Redaction des großen jariſtiſchen 
Meals@aralogs anvertraut. Eben dafisibe hat ibn 


mir der Boarbeinung des Entwurfs zu tinem neuen 


en Aus⸗ 
und muß 


Eriminals Befepbu ür das Königreib Hanno⸗ 
ver beagittagı. Mu 6 vs ‚ein Behalt —* 

Rihlen beygelegt worden. 
Schreiben aus Sannover, dom 4 Mad. 
Am 3oflen d. M. en Se. *. 5. , der Her⸗ 
eitung Möchfdero Hrn. 


': 309 von Clarence, in. Bi 
Schwagers, ders 20 on Sadlen » Drrmiw 


baiten auc diefeemal in dortiger Stadtkirche mit 


oben 
andes Fennt. Mäheres über d 
der Ecker Stadrkirhe befindlihen Fürfl. Leiden 
under ſich in Steffens Geſchichte des Hauſes 
raunfchwein, Cünebnra und im, einer aedeudten 
rediat des Paſtors Mäler zu Celle. Diefe vors 
hide Rede ward von Pegterem im bortiger 
adifirdhe zu einer Zeit gehalten, wo es die Vers 
tbeidigung des Daterlandes galt und ge fehr 
anvagend darin auf die in maber Gruft ſchlum— 
mernden Ahnberren des allverehrteu Fürſtenhauſes 
Bezug geuommen. . 
> dm Iften Jannar ı818 bis dahin 1819 wurden 
im ganzen Königreibe Hannover gebobren: 3; 
geforben: 33004 ; confirmirt: 30940 Perfonen ; 
copulirt 12330 Paare, Mehr gebohren als geſtor⸗ 
den find im vorigen Jahre 14007 Perfonem: 
Seftern Abend brachte das geſammte Dffi- 
ciet⸗Cotps der. hieſigen Garniſen, an deſſen Spige 
Se. F. 5., der Herzog von Cambridge, ſich bes 
fanden, Sr: 8. H., dem Herzoge von Elarence, 
eine Kadel: Mufit, der freudigen 


hehe Ssannpveraner feon, ber Si 


um Bemweife 


In * beit, dem Prinz Re ed N . 
— 4 em 
s — de innlate Theilnabme 

hr frohen Bes 


Iufarift a 
nfchr 
an FR e 
werden jcht 
Ei eriäft Das Woterland 
 &Ehmad gefühnt mit Dentfhem Gtafl, 
Dem gehört dies Ehrenmal, 
.„# e e sl 


Am 25ften April d. 3; ward die Vermäblung 
Wat 


ed und Pormont, ältern 


des Grafen Earl zu’ 
3 —8 zu Waldeck Limpurg, mit ber 


ders des Or 


Giaſin —— von Eonfiadt, zwevten 


Tochter des Grokherzoglich Badenfden Kammer 
beren mund Oberforftmeiters des Kinzigkreifes, 
a, Shiline von Canſtadt, zu —*88 

of bey der verwittweten Freyfräu von Elriches 
dauſen volzogen. 


Bon gelehrten Sachen. 

Stuttgart und Tübingen, bey Cotta: J. Ch, 
Baslleul's Fritifche Unterfuhungen über 
das binterlagiene Werk: der Frau von 
Star rc.ı Aus dem Frauzogſchen mit Ans 
mertungen und Sufägen von -Seiebr. Zudm, 
Lindner, Erfier Band. 323 6. 8. 7 

Die Ftanzoͤnſche Revolution zu verfteben, bag 

it ein algemeines Streben aller Zeitgenoffen , fit 

mögen nun bloß zur Bernbigung ihrer Wißbegire 
oder zu höberem Ess in Staatsfunft und 

Leben diefes Verſtehkn erlangen wollen. Die frik 

eren Verſuche Fein ſolches Verſtandniß aufzufiek 

en, wie ſolches won, verſchledenattigem Elend 
puncte Burke und Fichte unternommen batten, 
waren fat vergefien, wie die, früberen Begeben— 
beiten felber, als die Wiederkehr froperer Zeiten 
auch dem Urtheile über iehe Begebenheiten eim 
neues Intereffe-and, Höhn gelegen erihien das - 
berübmte Werk der Frau von Stael, das mit 

Kenatuiß und Billigkeit zuerſt wieder die Ereiar 

niſſe eutwickelte, die man mit bliudem DVorursheil 

ſchon im eine algemeine Verdammniß zu werfen 
gewöhnt war.ı Wie viele Männer, denen es fon 
nicht an Umſicht feblte, haben zuerſt durch diefes 

Bub eine rihtigere Würdiaung der Revolutione⸗ 

griaiste zu lernen angefangen! Seibſt tüchtige 

taatsmänmer haben ih d Bekenntniſſes nicht 
geſchaͤmt. Aber auch das Werk der Frau von 

Stael ließ noch Vieles zu wünſchen übrig; es 

enthielt und verbreitete aufs neue die gröbften 

Jerthuüͤmer, welche neben den treffenden Baprdeie 

ten nur defto gefährlicher wurden. Der Schiepen 


war am vielen Stellen gelüfter, anf andern. lag 


er nur defio verbüllender. bn ganz berunterzun 
beben war dem chen fo —— An 
Dailleul vorbebalten. Gein Wert, in Eile entss 
worfen, aber mit firengem ebernen Zügen, mit 
en Wahrbeit 86 iſt die vollſtaͤn— 
iaſte, tauſchungsloſeſte Aufklärung der Wunder 
und Graͤuel, die uns erſtaunen machten; es iſt die 
nackteſte Darftelung der wahren Verhältniſſe, wie 
fie befanden und ga baben. Dies Bud, ein 
Schatz politifder Uuffchläfe, wie Machtavelli’s, 
Discurfe,, wird das | 
des Eutſtehens wurde, weit binter fi 


runde v 
fer he am allerndtbiaften, wenn fie nicht ı 


8 v 
t nd Zuſaͤtze find des Driginals d ‘ 
BL AR NE ET, 


ind I n nd, wied das Publleum be 
a dA Biden Ei. ? ». ; 





Beobachtungen 
über bas 


Seebad zu Cuxbaven 
im Sommer 1818, 
von den Bades Kersten Dr. Neumeifter und 
Dr. Ruge. 
Hamburg, bey Perihes er Beffer. 12 Bl. 


Originalien aus dem Gebiete der Wahr 
- beit, Runft, Laune und Phantafie. 
Das Aprıls Deft diefer wöchentlich dregmal eu 

[Oelnendrs und durchaus nur bisher unge— 

rudte Aufſaͤze lieferaden —I— enthält, 
außer der durch ale Stüde fortlaufenden Thea— 
ters Being, Bepträge von Gehe, Nürnberger 
. ®. Zimmermann und Audern. Dus viertel 
nr Abonnement koſtet bey dem unterzeichne⸗ 
ten Herausgebet 3 ME. 12 61. Auswäaͤrtige wens 
den ſid an die refp. Poſt Aemter oder Buchhand— 

—5— und legdtere am die Heroldſche Buchhaud—⸗ 

ng hieſelbſt. 


Beorg Lon. 
F Kleine Michaelis Kirche No, 109, 





* Anzei ß e. 

Die Redaction der Drigimalien und melne 
Wohnung find während der Sommer: Monate 
nahe vor dem Dammthor, in bem neben dem 
neuen Raben neu erbauten: Danfe des Herrn 
Beger; doch können Briefe und Bellelungen an 
mid aa in meiner Wohnung in der Stadt, bey 
der kleinen Michaelis: Kirche Ro. 109, adargeben 


werden. 
Beorg Log. 


Es ſind in meiner Erziehunge:Unftalt für Kna— 
ben Sfraelitifher Eontefion dur das Eintreten 
einiger Böglinge ins Befhäftsieben mehrere Pläge 
Hacant. geworden. Es werden in diefem Initituie 
außer den Kenntniffen, die der Kaufmann nöthig 
bar, auch folde, weun fih empfänglihe Subiecte 
finden, gelehrt, die zu einer böbern Beiftesbils 
duug einleiten könnten. Eltern und Bormünder, 
welche auf diefe Anzeige teflectiren, addrefiren 
£6 Pia an Salomon Meier, Sravenfamp 

v..46- i 





Die verwittwete Frau Pafldrin Selena Las 
tbarina Margaretba Schwager, gebohrne 
Bösling, aus Denabrüd, mrine Schwiegermuts 
ger, if am * April, Morgens zwey Uhr, 
» &., su Jöhenbed, im zwey und firbenzigfien 
Zahre ihres Alters gekorben. 

„ Rotbert, 
Paftor au Bünde bey Herford in der 
Graffchatt Ravensberg. 


Am -zten Map, des Morgens um 73 Uhr, enfs 
riß mir der Tod meinen braven Mann Jobanı 
nes Greve in feinem ziſten Lebensjahre, Kine 





anszgebrende Bruſtkraukheit raubte mir In ihm das 
@läd meines Lebens. 
Maria Wilbelmine, 
geb. Boßler. 


Seute Morgen gebabr mir meine liebe Zraw, 
ebohrre Bohlen, aus Stralfund, einen gefums 
= — m sten Map 151 

mburg, a e A 

Hamburg, am 4 v 1819 4. tal. 


. Das GSteindeder Jabrmarkı wird nihe, mie 
im Kalender hebt, am Montage nah dem Jin 
Map, fondern am Dienfage in der Pfinufmohr, 
als am ıflen Junii, beſtimmt gebalten. 


Reinbeck, 1819 
von lowgomw. 
—— 


Sekanntmachung; — 
rüberen Bekanntmächung zur ARolge 
eigen wir hierdurch an, daß, da die Schiffer fur 

ewig Mever und Auguſt Engel ſich durchaus im 

fügen wollen, auch fogar mit ger 
mierbeten Käbuen fahren, fe aus der Lifte der 
Aſſeckranz ⸗Schiffer getrihen worden. Wer daher 
Baaren mit ihnen verladet, bat Ah den Scas 
den, den diefelben erleiden-bürften, ſelbſt behzu— 
meflen, ohne Ach an unfere Affecnranz: Caſſe hal⸗ 
ten zu können. ı 

erlin, den aıften a 181% 


Die Artıepen der hiefigen Spegerep und 


atetial: Handlung, r 
möring. Tunge Brasnid. Zeyi. Röbler, 


Untergeinerer bittet, um fernern Irredämern 
vorzubeugen, feinen Namen mit dem des Wech— 
felmatlers, Herrn Samſon Elias Delbanco, mit 
welchem een in feiner Verbindung gefanden, 
noch zu deſſen Verwandtſchaft gehört, nicht zu 
verwechfelm. 

Hamburg, den 7ten Map 1819. 
imon Elias Delbanco, 

Mannfactur: Wanren-Handiung eu gros, 
Neuen:Steinweg No. 20. 


Mierb: Antrag. 
Pr dem befannten, ehemals ehardtſchen Hauſe 
in Schwartau, eine Stunde von Lübeck, an der 
Straße fehr-angenehm belegen, find nabbenannte 
Locale zu vermietben, als: 
au Johannis, im erften Stockwerke, mebrere frhr 
ſchön decorirte beisbare Zimmer, cine 
Kühe und Speifefammer, Kellır und 
Bodenraum ; nud 

su Michaelis, aͤhnliche Locale in der unterfien 
Etage des Haufes. 

Nähere Nahriu* a über benannte Begenflände 
find_ben der Eigenthümerin des Hauſes No. 29 
in Schwartau zu erfragen. 


Auf Anſuchen der für des verforbenen Handelt 
manns Arcnd Meyerdierck zu Leſum munderiährie 
gen Sohns beftelten Vormünder werden alle und 
Jede, welche an genannten Arend Meyerdierck und 
geffen Vermögen aus irgend einem redhriden 

tunde Aniprühe und Forderungen babın, auf 

den 15ten Junii d, 9., 


Unferer 


feine Ordnen 


Morgens 10 Uhr, zur Angabe. und Flarmachung 
Ührer Rorberungen ben Strafe des Ausidinfles vor 
Hiefiges Gericht geladen. 

Gericht Lefum, dem 23ften April 1819, 
ve Tammann. — 


“. Die Verwandten und Erben des im Jahre 1914 
in Havana verforbenen Johann Bauer, arbobr 
nen Deutſchen, und Eapitain des Rußiſchen Brigg⸗ 
jeie Sr, Nicolai, welder feiner Zeit au in 
iefer Eigenihaft in Archangel anmwefınd war, 
werden erfuht, ib wegen einer fie betreffenden 
naenehmen Nachricht bey den Herren Pitcairn, 
Wrodie's et Co. in Hamburg; Neufädter Fuhlen⸗ 
tmiete No. 197, zu melden. : ⸗ 


Einem verehrten Publicum wird hledürch erges 
Bent bi fannt gemacht, daß ein nener Krameport 
son dem beliebten aͤchten Englifden Inaber Bier 
angefommen und für den bekannten billigen Preis 
»on 4 fl. die Kruke (ohne diefe) und zweh Mark 
pr. Dugend, ebenfals außer den Kruken, alein zu 
baben in in der Bobnenftraße, meben der Börfen: 
bale No. 8, und bed 3. H. Jührs, große Berg; 
firaße No. 93 in Altona. ? . 

Die von meinem verftorbenen Baier ernihtete 
und feit funfgis Jahren befandne Anflalt fir 6e 
mütbs Krante in einer fehr angenehmen Grgend 
des Bremifben Gebiets, dem: Dosfe Rockwinkel, 

wer Stunden von Bremen und eine Bierzelftunde 
—* der von meinem jüngern Bruder ſpaͤter ertichte⸗ 
gen äbnlihen Anflalt entfernt, iſt von mit angekauft, 
erweitert und verbeſſert, umd es kunen von jegt 
an Verttandes Verwirrte beyderled Geſolechts aus 
der boheren, fo wie aus der niedern Volks Claſſe, 
auf Monate, auch unbellbare ruhige Herren, (mo; 
ür einerigne abgefonderte Abrbeiluug eingerichtet 


#) auf Sabre, unter febr billigen Bedingungen 
darin anfgenpmmien werden. 
4. Engelken sen., Med. Dr, 


ofwintel, Ro. 2. 


Stabt⸗Magiſtrat zu Aantnburg. 

- Des infolvent gewordenen Kiemermeitterse ©. 
Y. Buradort zu Lauenburg Gläubiger werden bir, 
durd zur Angabe ihrer Korderungen auf Den 
ısten Map d. I., des Vormittags ı1 Udrz zu 


Haıbhaufe sub poena praeclusi verabladet. 
Aufforderung... 
Wir fordern Hrn. A. €. K. Sohn in ©. bies 

durch anf, feine Schuld fofort zu berihrigen oder 

n gewärsigen, daß fein Name zur Warnung für 

Hudere öffentlih befannt gemacht werde, 

- Bremen, dem 24ften April 1819..." 3 

S. et Co. 

nz » Ebo.Fen in von €, Want 

en —— — fh aicht ams 
gegebenen @:äubigeen defeiben per publicum Proclama 
injungirer worden, mit ihren etwanıgen erderungen 
an denfelben Innerhalb des fefigefegtem termini nnici et 

poremtorii, d, 28. Junii A819, Ma gedärigen Dris Im 

meiden, und jwar fub poena praecluß er perpermi 

Slentii, weiches hieburdh befanne gemacht wird, 

‚ Hımdarz, den ı9ten. April 1819. 

Tan Debitfaben Jobann Epriktan Debn In von Line 

—X Niedergruiips auf Anſuchen Anwaibes der Cu- 





ertannt: 


Hamburg der I9ten AP 


ratorum bonorum befleiben ‚publicum. Proclama 5* 
t Dat aut und jede, weide an den nuıklete 
infotwene gewordenen Jobann Epriflian Dehn irgend Einice 
Sorderung ım Hasen vermennen; und ch damit moch nicht 
coram Protocollo commilionis „grmsider, folche Ihre 
eımanigen Forderungen am bdenfeiben gegen ben zaflım 
Jun’i 1819 tanquam terminum tnioum ct peremto- 
rium und jwar [ub poena praecluß er p 2 filen» 
tii gehörigen Det .adgupebeu Tluldg fepa Alba: eiched 
dierdurch cffentiich befannt — wird. . 
819 ' 


I 707 — — —— —— 
In Dedliſache u Bern Seeligmann IN von E Wondiht. 
Miedergeritte allen in Commilione Ach nicht angegıbes 
nen @läublgern deſſelben por publiohm Proclama Ins 
hungir:e worden, mit Ihren erwanlgen Forderungen an 
Benfeiben Innerhalb, De6 fellgegten termini, unıck 
perömitorii, d. 28. Janii 1819, fi —J 34 * 
meiten, wand war ſab  poona praec ot -porpeotai 
Glontii, welmes dieeducch befanht:gemadit wird. 
ı Hamburg j den ı9temn Aptit 819. , 


— — 
An Creditſachen DB... Göge It von €, Wobasbl. Nies 
derzreichte allen in Commillione fi nidir angegebene 
Gläubigeen, welche an Denieiben anno Aniprüce u d 
ben Dıemenrien, per public. Proclama.injungire word-n, 
Ah Damıir Innerbald veb tormini unici et peremtorii 
den ſten Autul 1819 9 hören Ders 7 melden, und war 
{nb. pocna praecluß et perpeswi blentii, Weldes bir 
durch befanne netnathe wieb, + 4 9.0“ 
mburg, den arflen Apell Mg. nt 


Bon demrkiifigen Kökigt. Land» und Gradrgerichre 
wied der Dandiungd ı Diener Friedrich) Andreas Naecher 
aus Egein, elh Bohn der Ausfhufs Berwandıen Ehris 
Kian Nasıkır und beim Ebefram Jöbanne Augufte Frles 
bezigne Denzietie, gehobenen Dee, .. weicher Im Mufange 
dei Dionars Map 1802 von Esein.nac der Keipiger, 
sereliet, non da bee aber niche wieder jneüdgetrdrt 
und feier der Zelte kom feinem Leben un» Aufenthalte Feime 
Nochticht von Ach gegeben bar, auf Antras entre 
fihwifter dergeſtalt Hleedusch öffentlich vorgetaden, Daß er 
oder ‚die. etwa yon — J arlafenen unbefannten Era 
ben und Erbnehmer bingen aus. und zwar längs 
Rent im terwino pracfudichali on 

ben a9ften Januar 1820, Morgens 10 län, = 
an gewöhnlicher Geechtsſteue, ben dem Deren Dufilys Als 
fefor Wolf, oder in der Gerichte Rrpifiratur, entweder 
faoriferich oder perfönlih, ober einem mit gerichts 
ilchen Zeugnifen von feinem Leben und Aufenthalt verfeh 
denen Beootmäctigeen, main deym Mangel an Belannts 
(haft die Herten IufissConimifarien Herbig md | 
Bü hing bierieldft. in Borfiylag jeienar werden, Mc 
meiden und feine Gerechtfame gehörig wahrnehmen o 
im Fau feines Außenbieibens geiwärtigen mud, daß 
der Jufruction ber Gabe weiter verfahren und dBemnänf 
ine Todes Erklärung erkannte und fein Mr 
ben fi gemeldeten nächflen Erben jugefpeochen ‚und .. 
hiolgt werden wird. an a 
. ansleben,, den 3ofen Mär 1819. _ rm 

Königt. Preuß. Bands und Gradi» Gericht daf.. 


U Be Defhner. 


. Stadt ren » 
Hente, den Tien: Der Wirrwarr ,. Lutfpiel: im 
» 5 {u *4 ierauf: Die Eomövie aus dem 
— Beestulanı Iwrsneaern: Sohasa 
en Siuͤck: ; epten : Jo ’ 
Sonnabend, ben Stiu, fein Shaufplel, 


> Iliffement - 
„Den zten" en: Died. von Spredelfen, mit 


._- 





des Bamburgifgen unparthepifchen 


(GORRESPONDENTEN 


Anno 1819, 
i 


Am Sonnabend, ben 8 May.) 


No, 74% 





Schreiben aus St. pemeebueg, 
vom a1 April. 

Der gewaltfame Tod des Shen. von Kopebue 
as bier eine anßerordentlihe Senfation eırrgt. 
8 Scheint, daß der Widerftreit und Widerſpruch 
wifhen dem, was man fpricht umd befennet, und 

bem, mas man thut umd übe, ein haracserikiiches 
eihen unſerer Zeit il. Wo man von Drebfreobeit 
pribt und fhreibt, führe man eine frenge Een; 
u? ein, wo man die Denukfrepheit befennet, ents 
eben religidfe und polisifhe Werfolaungen n.d.gl., 
wo man liberale Ideen in der Adminitration eins 
uführen ſcheint, blide die granfe Willkühr mit 
öbnendem Antlige durch. 
- Am ısten biefes, als am erfen Oftertage, ward 
die kirchliche Feder deffeiben nah dem Ritus der 
Griehiihen Kirche in allen hicfigen Kirchen diefes 
Ritus begangen. Die Perſammlung zum naͤcht⸗ 
chen Gottesdienfte am Vorabend des FJeſtes, for 
wol in der Aattiche als in allen Stadtkltchen, 
ward um 11 Uhr im der Nacht dur das Signal 
eines Kanonenfhuffes angekündigt, dem num 118 
Uhr ein zwepter und um 12 Uhr ein dritter folgte. 
Um Mitternabt begann der Gotrtesdicnf. wit: 
rend der Ankündigung der ug Hr wurden 
die Kanonen von den Wällen der Feſtung geldfer. 

ie Ordnung, in welder Ah die hohen Kei f 
ianitairs. und die verſchledenen a erg e⸗ 

ya nach dem Bottesdienke Er. Majeſtaͤt dem 
‘Rapfer un ren Maiefläten den Kayſerinnen 

ur Grasulation in der ** ndberien, war 
(gende: 1) ber Reichstath, 2) der Senat, 3) der 
nifer Staats: Secretair des Königreichs Dobs 
n, 4) das Militair, 5) die erken Hofbcam 
6) die zwenten Mofbeamien, 7) die 


ten, 
ats 86 


cretaird, 8) die KRammerherren, 9) die Rammers 
junker, 10) die übrigen ——— Am amens 
ten Ofterfepertage war allgemeine große Eour auch 
für die fremden Gefandten. 

Der ObersKammerberr Alerander von Narpfche 
tin if zum Kanzler aller Ruß. Orden ernannt. : 
‘ Die a tr ans Riga it fürs Jahr 1819 

. Der Zoll von demielben wird nach dem 
Tarif vom Zabre 1797 erhoben. 

Der Generalstieutenant Bentancour, ein Spas 
nier, iR anſtatt des jüngft verfiorbenen Inge 
nieur-Benerals de Bolant zum DObersDirector der 
Wafler » Eommunlcationen ernannt. Die ausger 
** Kenneniffe in der Architectur, Techne⸗ 
ogie uud Hodraulik, welche der General Bentans 
cour befigt, rechtfertigen bie getroffene Wabl. 
Bekanntlich war vor de Wolant der Prinz vom 
Oldeuburg, erfter Gemahl der verſtorbenen Koͤni⸗ 

in Catharina von Würtemberg, Ober-Director 
—* —— und des Chauſſee⸗ 
ues. 
St. Petersburg , deu 20 April. 

Das Kevifions:-Eonfeil der verfhbiedenen Reichs— 
CreditsInſtitule bat am rien März feine erſte 
diesjährige Verfammlung unter Borſig des Pra— 
fidenten des am Reichsraths, Fürken Lapudin, 

ebabt, welcher der Finanzminifer, der Reichs— 
ontroleur, der Adelsmarfhall, nebſt den Depn: 
tirten des Üdels, fo wie der Stadehaupt und die 
Deputirten der Kaufmannſchaft, beymohnten. Der 
Sinangminiker bat dev. diefer Gelegenheit eine 
ausführliche, zwedmaͤßige, trefliche Rede igebalten. 
Nach diefer Rede wurden alle Operationen und die 
ne Rebnungen der in obiger Rede er 
waͤhnten Etablifiemenss dem Eonfeil vorgelegt. 


Daffelbe ermannse baranf gur m dien 0 Prüfe fang uud 
Unterfuhung derfeiben unter Vorſitz d eich 
Eontroleurs, Barons von Cam en 2 Bit 
glieder aus dem Adel, den Genatenr Chwaſto 
und den — Staatsrath Adadutoff, und 
2 Mitglieder aus der Saufmannfchaft, den Com-— 
merzienrath Momo und Banquier Stieglig, welche 
jegt mir der Meviflon beichäftigt find. 


Schreiben aus Vers: vom 28 Apr 
Pe; kleine be Denng nel Reich 9* iſt a * 
—— aſern krank; indeſſen ſied fie 
He ter Art Di er febr bald wieder davon 
ber een feon wird, 
eit einigen Zagen find A Courtere bier 
6 ald nach Ankunft des neulich 
* Durchl. dem Fürſten von Metternich aus 
Kom bie * —— Courtiers wurde von der 
taate: ep ein Cabinets Sunrise nach 
erlin abge| ertigt. Ein Kayſerl. Ruf. Courier 
welcher, von Et. Petersburg kommend, bier dur 
nad Italien gieng, fol, dem Berlauten nach, dem 
noch in Eorfu anmefenden Herrn Grafen Capodi— 
rias den Befehl überbringen, eiligt nab Gt. 
etersburg zurückzukehren. Man fagt, daß der 
raf ſich vorber noch nad Paris begeben fole. 


Getern a ftarb bier der jüngfte Sohn Sr, 
Dur eren Landgrafen Ernft zu Heilen: 
33 43 * m, im ısten Jahre an 


rn» Wafferfu 
— privile IR € Deflerreihifce Rational 
ant bat das sl, t 7 en Lichtenſteiniſche 


aus um 125000 ang bes Xi 


3. 
Eon», 


 ghrittannifche —— am 
* 4 ‚ Lord Stewart, wird mit feiner juns 
gen Bemablin von London nach Italien fih bege— 
ben, und mit Gr. Rai. dem Kapfer won dort bies 
gr zurückkehten, oder eine Sommer : Keife nad 
arlsbad antreten. 
Aus Ttalien, vom 24 April. * 
Der Bice- Admiral Freemantel it am Bord 4 
nes Linienſchiffs von 84 Kanonen in Neapel ans 
gr ———— und begiebt ſich * Maltha, um an 
* des Admirals Primrofe das Commando 
siigoen Seemacht im Mittelländifchen 
Bine jr ernehmen. 
chreiben aus —58 yon 30 April, 
Am n Diendage, Abends — mit 
einem — ms 6 u ampf: Mi 
fine des Hera Smitberman, Br — 


In Shite-Sireet in ber Boromab von - 
Der Reffel wurde mit der größten Gewalt auf 
das Dad eines gegenüber fiebenden, etwa 300 
Schritte emtfernten Waarenbanfes, 4 Srodwert 
folk cn ert. Der Behälter der Maſchine, 
einige —— dufer, find bis auf 
Grund | en, und der Theil der 
Bahr, wo diefer Vorfall Hart fand, bieres einen 
Unbli der Derwüflung dar. er ensbümer 
ſelbſt und f tin Sohn von ı5 Zabren —* un⸗ 
ter den Trümmern in einem erdarmlichen Zuſtande 
hervorgezogen and man zweifelt an deren Herfels 
luns. Ein andrer junger zus und ein fkiner 
Snade waren fo ſchrecklich verbrannt und zer⸗ 
quetſcht, daß beyde denfelben Abend farben; 
auch if noch ein Arbeitsmann gefunden, welder 
aub fchwerlib mir dem Leben davon kommen 
wird. Die — — waren kurz vorher von 
einem Sachverfländigen gewarnt worden, die Kraft 
der Mafcbine nit jo fehr zw übertreiben, welde 
überhaupt ſchlecht eingerichtet und durch bäufigem 
und zu ſtarken Gebrauch fehr beſchaͤdigt war. 

Um 2a7flen dieſes kamen der Perſiſche Ambaſſa— 
denr und die ſchoöͤne Citcaßierin von Paris zu 
London an. Die Ealvacade befand aus 4 Wagen, 
Ju dem erfieru befanden fib Se— Te mit 
ihrer hübſchen Begleiterin. Da die —— 
zugemacht waren, Pr konnten die Neugierigen 
nice mit einem Blick der ſchoönen Morgenländerin 
erfreut werden. Der Ambafladeur bat bereits die 
Beſuche von Lord Caſtlereagh un mebrern auss ı 
mittlere Grfandıen und Bevolmaͤchtigten erbals 

Sf: Er reitet bier auf einem ſchönen Perſiſchen 

erde ans, und wird gewöhnlich von feinem Dolls 
leer dem Herrn Morier, begleitet, 
Gafllereaab, Lord Walpole und Sir Gore Onsley 
waren vorgefern zum Mittagsmabl bey dem Am— 
bafladenr eingeladen. Die fböne Eircafierin war 
w einen Ye chloſſenen eg Durch —* 
aals eingefperrt, wozu der Eingang dur er⸗ 
e, mit Saͤbeln an der Seite, —28 


Morning nn enthält Folgendes: 
«“Wir hören, dag naͤchſtens ein Grgenftand zur 
ntlihen Sprache Sa wird, der nice allein 


e 
Bi unterbaltend werden dürfte, fondern aud 


andes-Derfaflung verwande ik, mach welcher ein 
Sclave, er fen weiß oder Keira fobald er Eng⸗ 
lands Boden — feine Freyhe it Ocmannen bat. 
Ein ſehr angefebewer Rechisgelebrier bar es ſich 
vorgenommen, bey ver d efeggebenden Macht bars 
auf 33. die —9 —* Eircafierin vermöge 
einer Den — es PR u ftellen, 
und zu befragen, ob fie wilitübrlich biefer 
Einterkerung unterwirft Fr gezwungen dazu if? 
Fremde Gefandte baben große Privilegien, ton⸗ 
nen ſich Abg 1. a 29 und koſſcbare 
Sachen, melde fie zu ihrem eigenen Gebrauch 
einführen, en eu auch ihre Bedienten wegen 
contra 6 ulden gegen 3498 . Bahr 
Au e kein men es Weien auf 
eng felaeii‘ e Pe behandeln EN einkerkirn. 
efinden des Prinz Regenten bat es 
fin gluͤclich gebeſſert. 


ehr nahe mit den bekannten — na ht unferer 


Lord . 


Vraͤmie vom 20 


Daß der Kanzler der Shapkammer feine Zu⸗ 
pant zu einer Auleihe nehmen muß umd wird, 
ſcheint fih immer mebr zu beſtaͤtigen. Ani Diens 
Rage ließ die Dank in Auftrag der Kinanyı Com 
mittee folgende Bekanntmachung auf der Gtodr 
börfe anfchlagen: **Xord Liverpool umd der Kanzr 
ler der Schapfammer erfuhen die Gouverneurs 
der Bank, das Publienm zu brnachtichtigen, daß, 
fie in Vorſchlag zu bringen gedenken, von denjes 
nigen Finanzkammer⸗Scheinen (Exchequer-Bills), 
welche nicht zur Abbezahlung angızeigt Aud, bep 
einer etwa zu contrabirenden Unleide und bep je 
dem Termin in zuraniye 25 Proc., mit einer 

b. Procent, in Bezahlung am 
unehmen; die fälligen Binfen auf die Scheine, 
\ wie die Prämie, ſollen bey Einreihung der 
Erhequers Bits baar ausbegahle werden. Diefe 
Bekanntmachung errcate eine angenblidlihe Ber 
wegung anf der GStodbörfe.. Die verfhiedenen 
Gtaatspapiere fielen auf ı umd 13 Proc., 5 
fi aber in Zeit vom einer Stunde wieder, gud 
die 3 pr. Ceut Eonfol, fanden am Ende der Bhr e 
24 pr. Eent., Exchequer Bilis liegen von 3 Sh. 
is 9 und 10 Sb. Prämie. ‘ 

Unter den Hänfern, die bier Vorſchlaͤge zur 
Uebernahme der bevorftebenden Anleihe machen 
werden, befinden ſich Herr Rothſchiid, die Herren 
Micarde, Brothers und Eomp., Reid, Irviug 
und Comp. ıc. Unter den Unternehmern ii der 
vorzüglihfte Herr Rothſchild, welcher mit feinen 

— sw einer aͤußerſt bedeutenden Summe 
ubſeribirt. 

Die Nachricht aus Gibraltar, daß man Of⸗ 
ficiers der dafigen Garniſon und den ciers des 
Americanifhen Kriegsſchiffs Erie fo viele Duelle 
vorgefallen, das Mh der Gouverneur gendrhigt 
geſehen babe, alle DOfficiers des 6aſten Regiments 
Arreriren zu laffen, wird für übersrieben gehalten. 

Es werden bier bereits neue Kartoffeln ver 


ſtlereagh bis nähen Montag ansgefent wors 
den. Im der Debatte, geftern Abend im 
— vorfiel, ward die Wemerkung gemacht, 
das bie Eribeilung von politifher Macht am die 
Sarboliten alle Irländer, 
liten vereinigen würde, ir erinnern uns dabey, 
fagt he Gourier, daß es vor 25 Jahren vereis- 
ninte Irlander gab. 


Kours auf Hamburg 34. 25 Es fehle Feine 


roteſtanten und Kathos 


Aus Genua wird unterm aaften April gefchrie Ä 
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68 


at 
dang von 2736 ausgezeichnete Dienfte; cs ward 
er eine 


en 
biefiges 


Der Caſſallsnehof hat Bas Mrebeit des Aſtten 
Gerichts je Bannes, welches Mi an 9* 
gal und Legurvel wegen gemachter Befhuldiguns 
gen, daß fie Unruhen in Bretagne bätten erregen 
und die Englifbe Realerung erfuhen wollen 7, 
in Die innern UAngelegendeiten von Sramfeeich gu 
miſchen, frenaefproden harte, caßirt, nnd die Un: 
grfiagten follen vor das Afifen: Gericht von Uns 
gers geftelt werden. 

General Eannel if in feinem Proceß gegen die 
Herren Zabvier und Sainevilie BAHN und 
Icptre beude jeder zu einer Geldfirafe von 3000 
Frauken verurtheilt worden, 

Auf das Schreiben des Marquis de Lafanerte 
bat der General: Prochreur, Hei Fran "El 
gendes erwiedert: 

PDarid, den 28 Aprit. 

“Der Generals Procureur hat die Ehre, dem 
Herrn Marguis de Lafapeıte zu ermwiedern, da 
das Interefle der Gefelichaft die gerichtlibe Vers 
folgung der Herausgeber des Ami de Ja Royaut6 
erfordert, meil.fie dem Herrn Maranis de Las 
fapette eine abfhenlihe Thar und eines der größs 
ten Verbreden der Revolution zufhreiben. Im 
den legten Zeiten find die individuellen Beleidis 
gungen und Fäfterungen fo gewöhnlich geworden, 
aß, obaleih es die Pflibt der Behörden if, fie 
alle zu unterdrüden, es ihnen unmöglich demors 
den, fo viele Handlungen zu verfolgen. er fiud 
darauf befchränft, unter den Verläumdungen dies 
kmigen auszumäblen, die den gehäßiaften und den 
ur lichſten Character für das allgemeine Befte 
aben. Dom diefer Art find die Verliumdungen, 
welche Beamte von einem erbabenen Range Ber: 
brechen bef&huldigen, Beamte, welde eben dess 
wegen des Ofen! en Zuttauens defio mehr bes 
dürfen, die felbige Verhrechen befchuldigen, wel 

an Epochen Eulpfen, deren ndenken die 
Weisheit des Königs, im Namen des öffentlichen 
Aredeneı zu erneuern verbietet, die endlich fchäd; 
ide Folgen berbepführen könnten, Ääbnlid denies 
nigen, worüber fo viele Kamilien au feufzen bar 
ben. Dem General; Procurenr licat es 0 alle 
Verfuhe fhwärmerifher Köpfe, welde bürgers 
ee wietracht erregen, möglich zu vereiteln 1,” 
ufolge der Unklages&cte in der Ermordungss 
Sache des Herzogs von Wellinston ift Cantıl 
Ion , alt 35 Jabr, Biontier: @ejelie, gebohren zu 
Paris, befhuldigt, daß er in der Rab auf den 
ten Februar 1818 einen menchelmärderifchen Ans 
al mit —— gegen den Herzog von 
elington verfucht babe, der bloß durch zufällige 
Amber vereitelt worden, und Marinet, alt 
29 Ne 
er du 


silon " 


F Zum Thatbeftande, 

n der Nacht vom ıotem auf dem Tıten Kebr. 
1818 , zwiſchen halb ein Uhr und eim Uhr, Eier 
der Herzog von Werngtee in einem Wagen nad 
feinem in den Elvf — Feldern gelegenes 
Hotel zurüd, Gein Hoher Daniel Gutver 
fuhr den Wagen, in welchem der Herzog alksin 


ta$; fein Bedlenter Leuis Dennenz fand bin: 
ten auf. 

In dem Augenblick, wo der Kutfcher, mad: 
dem er. die Straße du Faubourg St. Honore be 
eühre haste, um in jene der Eipidifhen Felder 
u gelangen, in das Hotel bereinfabren wollte, 
Örte man den. Knall eines Kenergewehrs, deſſen 

lie der Hetzog, fein Kutſcher und Bedienter 
wabrnabmen. 

Als die Palbnasin, welche den Pohen am 
Thoͤre des Hotels batten, den Wagen des Herı 
a0g8 erbliditen, traten fie unter das Thor zuräd, 
wie fie gemöhnlih zu ıbun pflegten; fie waren 
ſchon zurüd, als der Knall gebört ward. 

Der Herzög glaubte anfäuglih, die Exploſion 
komme von einem durch Ungefhidlichkrit loege⸗ 
angenen Gewehre einer der Scildwachen; als 
fhn aber beym Ausſteigen aus dem Wagen, fein 

dienter mit * fragte: Db er verwun: 
det fcu* konnte er nicht zweifeln, daß der Schuß 
aus böfer Mate gefallen und auf feinen Wagen 

erichter geweſen. 

F * u Commiſſair des Viertels, von dem 
Vorfalle unterrichtet, begab ſich am ııten Febr., 
um ı1 Uhr Morgens, in das Motel des Hetzogs, 
mo er folgende, in medrern Protocollen vergeich- 
nete Notizen aufnahm. 

Der Kutiber Suiver fagte aus: Als er aus 
der Strafe St. Honoré in jene der Eloſaͤiſchen 
Felder eingebogen, und ſich im der, geraden Kids 
tung des, gegemüber vom Hotel d’Abrantes * 
enen ———— befunden, habe er einen Mann 

merkt, der bald ſcauellet, bald laugſamer dem 
- Bagen gefolat ;-als er, &uiver, eben im das Hotel 
fahr:n wollen, babe er geſehen, wie der nämliche 
Mann eine Piſtole auf den Wagen gerichtet, und 
in demfelben Augenblick babe er den Knall 9% 
hört und den Bliß gefeben. 

Gniver fepte hinzu: Der Mann fen zur rechten 
Seite des Wegene, drep bis vier Schritte davon 
ensfernt gewefen; die Pferde haͤtren geſcheuet, und 
babe er feine ganze Aufmerkfamkeit varanf tichten 
möften, welches ibn aebindert, zu feben, wohin 
der Mann entfloben fe; indeffen babe er, fo viel 
es die Dunkelheit erlaubt, bemerkt, das folder 
mit einem bärgerliben Kode von dunkler Farbe 
und einem runden Huthe bekleider aewefen; er 
babe aber feine Geflalr und fein Geſicht nicht uns 
terfcheiden können, und chen fo wenig, ob er eis 
nen Swunrrbars gehabt. 

Der Bediente Dennenx fagte ans: Im Augen; 
blid, wo der Wagen unter den Bogen des offenen 
Thores babe fon hineinfabren wollen, babe er 
einen Menfben erblidt, der zwiſchen das Thor 
des Hotels und das nach der Beite des Fauxboutg 
St. Honoré gerichtete Schilderbaus gefprungen ; 
derfelbe babe mit der techten Hand raſch unter 
feinen linfen Arm gefaßt, und babe dann mit 
vorgeſtrecktiem rechten Arme, der mit einer Piſtole 
bewaffner gewefen, auf den Wagen geile; der 
Schuß ſed losgegangen, und er babe den Blig- 
des Zündpulvers geicben. Unerachtet feiner Be 
Aürzung babe er, Denneux, doc beo dem Leuch 
tem diefes Blipes das Geſicht jenes Menſchen ganz 


genen — feine Kleidung aber'nur umbeutlih mahrı 
genommen; er meſſe ungefähr 5 Faß 6 30H, fep 
36 bis 38 Habr alt; das Gefiht babe ihm crwas 
lang und braun gefibienen, Schnurrbart und Bid m 
bart von brauner Barbe; er feo mit einem runs 
den Huthe und einem braunen Ueberrod bekieider 


geweſen. 


Die fhnelle debet bes Wagens binderte Den: 
neus, den Men rn auf der Stelle zu verfolgen, 
der im Augenblicke nah dem Schaſſe nach der 
Fauxbourg St. Honore emtfiod. Indeſſen rief er 
den Schildwachen Halt! Halt! zu; fie waren aber 
durch dem unter dem Hoftbore haltenden Wagen 
verbindert , beraussnfommen. 

Thomas Carter und Witiam Morris, in Diem 
fien des Hetzogs, befanden fih im einem in der’ 
Straße de la Madelaine ee pi Wirths hauſe. 
Als ſie den zurücdtommenden Wagen des Herzogs 
hörten, verließen fie das Wirchsdaus und giengem: 
nad dem Hotel gu, indem fie die linfe Gritc ver 
Sırafe der Elvidifchen Felder einſchlugen. Sie 
faben in der Kerne den Blitz eines Feüergewehrs 
und börten zu gleicher Zeit den Anal. In dems 
felben Augenblid erbliden fie einen auf der andern 
Seite-der Straße, ibnen entgegenlaufenden Mens 
ſchen, ber durch die Straße de la Mavelaine ents 
flob.. Thomas Earter fagte zu feinem Kameras 
den: * mwolte wetten, der Serl bat auf dem’ 
Wagen des Herzogs geihofen.” Da fie aber kein 
Seſchtey hörten, und als Ausländer Etwas den 
Landeögeiepen Zuwiderlaufendes zu thun fuͤrchteten, 
ſuchten fie im erſten Augenblic nicht, dem Flie— 
benden feſtzuhalten. Da fie aber auf dred Kann 
vom 3*88 Biegen, welche ihn verfolgten, fo ges 
eute ib William Morris zu diefen Der Alies 
ende konnte ungefähr 100 Echritte voraus babenz 
allein in der Straße de la Madelainr verlohren fie 
ihn aus den Augen, Man glaubte anfänglich, er 
babe ih im den Gang des Hanfes Ro. 13 diefer 
Straße geflüchtet; allein die Unterfuhung bat 
darüber keinın Beweis geliefert. 

Nach Willem Morris Ausſage konnte der 
Minfd ungefähr 5 “uf 3 Bol meflen, war 
blanf, seug reinen pr erlihen Rod von dunkler 
arbe mis Meralfnöpfen, Umfclagkiefein und 
einen Stod ın der Hand, 

Am folgenden Moraen begab fi der Infirmer 
tions Richter in das Hotel des Herzogs, um defr 
fen Erklärung aufzunehmen. Aus derfelben ers 
giebı Ab, daß er bey der Rückteht nad Haufe, 
vu der oben begeichneten Stunde, den Blig eines 

euergewebrs geſehen und deffen Erplofion ae 
bört; dag er anfänglich geglaubt, es fen das Ges 
webr einer der Schldwachen, weiches zufälin loss 
ggangen, und daß ibm erfi die Erzählung des 
orgefallenen un feinen Bedienten, und deffen 
Frage: Db er nicht verwunder ſey? diefen Jer— 
tbum aufgeklaͤrt babe 


Man unterfuhte doͤchſt forgfältig das Aeußere 
und Innere des Wagens, fand aber durchaus keine 
Spur einer Kugel; man mußse daber auf dem 
Gedanken fallen, die Kugel habe ihre Richtung 
dur& die offenen Kutſchenſchlge, deren Kenfter 
niebergelafien waren, genommen, und die Maner 


bes dem Herzoglichen gegenüber peleoenen Hotel 
de Cliſſon getroffen. Die in diefer Beziebung 
angeftelten: Beiibtigungen haben fein zuverläßis 
ges Refular arliefert. Man nahm zwar an einir 
gen Steinen jener Mauer kleine Befhädigungen 

rt, die beum erfien Aublick und nach ibrer 
Höhe vom Anpralle einer Kugel, oder irgend ei» 
nes audern, aus einem Feuergewehr abgeſchöſſe⸗ 
en Körpers entstanden ſeyn konnten; alein diefe 
Befhädiaungen ſchienen ſchon alt, und die zur 
Unmrfuhung  zugezpgenen Büchſenmacher uud 
Kuptverfiändigen erklärten, weniaftens größten: 
tbeils, daß foihe keinem Anptalle einer Kugel 
zugefchrieben werden könnten. 

Man muß -alfo glauben, daß die Kugel durd 
die offenen Kutſchenſchlaͤge die Straße_der Eins 
fäifhen Felder entlang ibre Richtung gemoms 
men babe, wodurd es unmöglid geworden, deren 
Spuren anfjufinden. 

5 Broe. conf. 67 Franken 20 Eentimen. Banks 
Actien 1500. 

' Aus Brüffel, vom 3 un 

Sn der vorgefirisen Sigzung drs Afifen Ge 
richts wurden von den Perfonen, 3 wegen des 
Eomplorts gegen den Kapfer von Rußland ange 
Hagt find: Piner und Diridr zu einidhrigem Ges 
fängnis, Berth und Pouillor Yacrdiz au dreyidbs 
rigem, und Bucdoz zu sidhrigem Gefaͤngniß und 
Austellung am Bass vernribeilt.. Nach 

er Berurtbeilung Mand Yacroir auf, und fagte! 
“Erlauben Sie, Derr Prälident, daß ib dem 
Seren von Eaiff meinen Dank für meine Verur⸗ 
sbeilung bezeige.” 

Schreiben aus Dresden, vom ı Map, 

- Der König har die Bringen Äriedrih and Eles 
mens, Söhne des —8 Mar, fen, den 
Sigungen dis FinanzCollegiums und der Landes; 
range beusumohnen, um in beyden den prac— 
tiſchen ie de su erlernen. 

Es fol in Sachſen ein katholiſches Conſiſto— 
rium geſtiftet und unter das Praͤſidium des Paͤbſt⸗ 
lichen Bicars geſtellt werden. 

Schreiben aus Weſtphalen, 


vom ap. 

Die ausgezeſchnete Fürſorge des Preuß. Gou— 
vernements feis einer Reibe von Jahren für den 
Bau der Kunſtſtraßen verdient dankbare Anerken 
nung. Chauſſeen und Kandle find gleichſam die 
Adern eines Kandes, vermöge deren die Bapitale 
des Hamdels und der Induftrie fih frep und leicht 
bewegen. indem durd ſolche die Gegenwart und 
Bamt umfaffende Anlagen das Landeswohl am 
räftigftien ‚beförders wird. Auch unfre Provinz 
Weftpbalen erfreuer ſich vorzugsweiſe diejer Aus 
alten, die zuerſt im der gewerbfleißigen Grafſchaft 
re nad einem großen Plane ansgeführ: wurs 
den. Sowol bierdurd als Den: durch Ebansis. 
rung von mehr als fehs Meilen von der @ränze 
über Minden, Herford nad Bielefeld bat ib der 
damalige Ober » Präfident von Stein ein unver; 
änglihes Dentmal ertichtet. Geibh wäbrend der 
Sremo ticaft ve der Minifter, Graf v. Bi: 
ow, durd Inftandfegung der Eaflıler Straße ıc. 
diefen Gegenfiand fies im Auge und mir rühm⸗ 


liher Thätigkeit verfolgt unter Ober⸗Vraͤſident 
dv. Binde den nämliben Zwed. Als eine der 
für den Handelsverfehr wichtigen Unteruchmuns 
gen der feptrm Brit verdiene die nene Kunflirafe 
von Bielefeld nah Lippftadt auf eine Länge von 
6. Meilen Erwähnung, welbe die Verbindung mit 
den Marfiihen KAunftraßen eröffnet und dem 
Verkede won Norddeuiſchiaud und den Sanier 
ftadeen die Rbeinpropinzen aufſchließt. Mebs 
rere hundert Urbeiser And täglich beo diefen Anr 
lagen beſchaͤftigt, die, trog den Schwierigkeiten 
des Terrains und Materialiens Transporıd, für 
dem Untertbanen vollſtaändig entfhddiar werden 
(wäbrend oft im andern Ländern dies nur durch 
Staatefrobmen geſchieht), 7* ur Vollen⸗ 
dungkommen. **— läuft die Straßen⸗ 
Linie kunſtmäßig in fchuurgerader Richtung von 
Thurm zu Thurm; die darauf foßenden Häus 
er find unbefhddigt weggnerolle, und das neue 
ofeniriparende Aütticher Pflafter von behaue⸗ 
nen Steinen r mit Erfolg angewandt. 

Bolgendes iR eine ohngefahre Weberfiht der 
chaußirten Straßen: In der Grafſchaft Markt und 
dem Herzoatbume Weſtohalen bifinden ſich über 
30 Meilen Ehaufeen; im Münfterfden die große 
Straße von Beſel nach Hamburg auf einer Strede 
von 10 Meilen; im Paderbornfben die Eaffeler 
Strafe über 6 Meilen, und im Mindenfben von 
der Bränge bis Lippftadt 10 Meilen; im Ganzen 
alfo befipt das Dreusifhe Weftphalen an ſechs zi 
Meilen Runftftraßen, die es einer weijen un 
thaͤtigen Staaisverwaltung verdankt. 

Aus dem Srandenburgiſchen, 


vom Mad. 

Nachrichten aus Magdeburg zufolge, brach am 
13ten April zu Rotheuburg im Mansfeldiichen 
»löslih Feuer im Schaafſtalle des daligen Amt⸗ 
manns aus, welches fo ſcuel um ſich griff, daß 

egen 1200 der ſchönſten veredelten Schaufr ein 

aub der Flammen wurden, Diele andre E da f’, 
die gerettet wurden, find theils von dem Branve 
ſeht beſchäͤdigt, theiis haben fie durch den erſticken⸗ 
den Rauch dermaßen gelitten, daß mur wenige dar 
von fommen werden. Der diefer Schäferen, die 
eine der ſchönſten im Mansfeldifcben if, dadurch 
augefügse Schade fol gegen 17000 Rihlr. bitras 
gen.‘ Eine alte 7oiäbrige Bauersfran, die dem 
Amimann 3 Rıbir, ſchaldig und von demiriben 
mehrmals gemahnt worden war, foll das Auer 
. zn angelegt haben und verhafter wor⸗ 

en fepn. 
Schreiben aus Topenbagen, 
vom 4 Map. 

Die auswärtigen Mitglieder der wegen Entwers 
fung einer Adudifhen Berfafung für das Herzogs 
thum Holſtein alerböchnt ermanuzen Commiftion, 

€, Ercel. der Kanyier, Baron: v, Brodöorff, 
der Sr. Eonferenzrarb und Landoogt Heinprimann 
und der Hr. Etaisraih und VBürgermeitter Decker, 
find in dem legten Tagen der vorigen Woche bier 
angefommen. Der G:h. Eonferenzratb und Ber 
bitter v. Qualen wird erſt fpäter dier eintreffen. 

Man glaube, dag das Eonkitwions, Werk im 
künftigen Monat von der Eommißion beemdigs 


werden wird, und wird fobann auch bie Publica 
tion beffciben erwartet, wenn es übrigens im 
Staatsrath durchgeht. Eh 

Der Eratsrarh, Ritter Pram, hat in den dcos 
nomifhen Annalen eine Wbhandlung über die 
Wollproducrion in den Königl. Staaten geliefert, 

ornach bie wahrſcheinliche Anzahl der Schaafe in 

änncmarf und den Herzogthümern auf ı Mil. 
337984 Srüd angegeben, die Wolproduction aber 
auf 5 Mil. 172162 Pfund angefchlagen wird, wos 
von im Lande 2 Mill. 300000 Pfund verbraudt 


werden. x 
Auch der biefige Masiftrat bat von dem durch 
öffentliche Blätter ſKon bekannt gewordenen 
Schwärmer in Nord, America, Gapitain Som: 
mes, der cine Reiſe in das Innere der Erde ans 
ekündigt, die nach feiner Mepnung an den Pol 
nden offen ik, einen Brief erbalten, der ganz 
übereinftimmend mit denjenigen Briefen ift, welche 
er an verfbiedene Städte in Deutſchland geridr 


En ikitprabt und Paftor in Odenſe, Doctor 
Terens, it zum Biſchof des Stifts Ripen ernannt 


orden. 
» Unfer Hof wird Ach noch vor Unkunft des Herrn 
Landgrafen Earl gu Heflen, welche auf den ı5ten 
beftimmt if, vorer nah der Sommer:Kefidenz 
$rederikeberg begeben. j 

Dir Geh. Eonferenzratd, GStiftsamtmann vou 
Moltke, wird morgen vom Nalburg bier erwartet, 
Se. Ercell. haben von des Ruß. Kayfers Mai. 
einen King mit Autnaklnen Namenszug zus 
geſtellt erbalten, für die Sorge, welde der Stifter 
amtmann diefen Winter für die Schifbrüchigen 
Ruß. Soldaten getragen. Aus felbigem Grunde 
bat der Lieutenant Zund vom Ger: Etat den Gt. 
Wiadimirs Drden ater Elaffe erbalten.. Die Ruß. 
Matrofen mit ihren Officiers werden morgen unter 
Segel, geben. Ihre Zahl beträgt an 400 Mann, 
welche die Rufſſchen Fregatten nah Eadir ger 
Bradt haben und deren Küdreife von Spanien 
bezahlt wird. Das Berragen diefes braven Schiffs; 
vdiks bier war muſterhaft. 

Geſtern hat ſich der Niederländifhe Gefandte 
mit feiner Kamilie nah Kiel eingefdiftt. 

Schreiben aus Liffabon, vom 14 April. 

Ein Königl, Bothe vom Spanifhen Minifter 
bev den Bereinigten Staaten if fo eben bier am 

efommen; er pet nah Madrid und ift der Leber 
Bin er des zwiſchen Spanien und den Deweinipe 
ten Staaten abgefchlofienen Vertrags wegen Ab; 
tretung der Slorida’s am legtere, vie die 
Spanier als gefenlibe Beherrfcher-derienigen Sädr 
Americanifben Provinzen anerfennen, welche ſich 
Jeht im Infurrectionshande befinden, und vers 

press: alcs, mas im ihrer Macht fiebt, dazu 
beyzutragen, dem jetzigen Soſteme der Kapereyen 
ein Ende zu machen. 





J Zelle, den an Map 1819. 
Nachdem ber Schaprarh Wilhelm von Wende 
auf Eimde zum Landrarb des Fürſtenthume Yüner 
Burg erwäblt, und diefe Wahl von Er. —2 
Hoheit, dem Prinz Regenten, gnädigit beſtaͤtigt 


worden, fo if derſelbe von Ste. Erecelleng, dem 
Herrn Ober: AppellationeGerichtePraͤſtidenien von 
— 2*8 allhier heute als Landrath In Eid 





und Pflicht genommen. 
Das April: Stüd des Politifhen Tournals 
enthält: Lord Cochrane. Eine biographiſche Skizze, 


Ueber die Minifterials Veränderungen it Europa, 
Ueberfiht der Ausfuhr der Vereinigten Staaten 
von Nordamerica im vorigen Jahre. Beprräge 
zur Statiſtik mehrerer Länder. _ Biographie des 
verfkorbenen Königs Earl IV. von Spanien. Spar 
nifhes America, Schreiben aus Kom. Ueberſicht 
des Handels im gegenwärtigen Zeitpuncte. Webers 
ſicht des legten Indiſchen Feldzuge. Die Großs 
bergogin von Weimar und die Könlain von Würs 
temberg. Die repräfentativen Berfaflungen. Amer 
ricanif&e, — und Sranyöf Ge Debatten. 


Nordamericaniihes Budget. nglifhe n 
ſiſche, Baherſche Staats: Verhandlungen. Be 
Deffen Kronprinz. Weber dem Adel im ZSeutfch— 


land. Weber den Krieg. Beſchteibung der Stadt . 
Amſterdam in ihter gegenwärtigen Lage. Frau 
teich. —** oficiede eußerung über die 
Folgen der DBerbindung Norwegens mit Schwer 
* Nebſt einer Bemerkung, Bermifchte Rad—⸗ 
tr 


ten. * 
Von gelehrten Sachen. 
Unterhaltungen 


a —** Hannover, bey den & 
riter 


VIII. und 255, gr. 8. 

Kein Andachtebuch von gewöhnlicher Are. Biels 
mehr eine eben fo lihtvole und gründliche, als. 
das Gemürh wohlthuend anfprehende Darfielung 
and Entwidelung der Religionswahrbeiten; eine 
wahrhaft gefunde Nahrung für Geif und Herz. 
Der w ze und au ſonſt fchon rüßmlihft bes 
befannte DBerf. bat diefem Erbanungsbude die 
——— Eintichtung gegeben, daß er zuerſt 
n kurzen Betrachtungen die Wahrheiten felbit ers 
Örtert, dann die bemeifenden oder erläuternden 
Bibelfielen, meiſt nad Luthers Meberf., jedoch 
mie mörbiger Erklärung der dunklern Ausdrüde, 
folgen läßt, dann Anhangsmweife die Belege tbeils 
ans andern Schriften, theils in bittorifhen Bed⸗ 
fpielen , zu dem von ihm Votgetragenen himü— 
fügt, endlih, außer den in dem VBortrage ſeibſt 
bie und da eingeflochtenen paffenden Liederverfen, 
am Ende eines jeden Theils eine reihe Samm— 
lung febr zweckmaͤßiger und anserlefener geiftlicher 
Gefänge und Lieder mittbeilt. Meberall ift das‘ 
Intereſſante und Angenebme mit dem Nüslichen 
und Lehrreihen verbunden, fo daß diefem Buche 
der Titel: Umserbaltungen, mit hohem Rechte 
sufommtz; und nur zu wünfcen wäre, daß einige 
fpecieere Theile der Ehriflihen Sittenlehre fh 
einer äbniiben Behandlung, am beflen von dem 
Verf. ſelbſt, moͤchten zu erfreuen haben. 

— Klefeker. 


"Bon Schmerz durchdruugen Aber den Sterb⸗ 
fall unfers gellebten Vaters, bes Camerarius 
Lucas Stiedrih von Stegmanu, vermelden 
wir deffen beute Morgens erfolgte Hiuſcheiden im 
zoften Zahre unfern Verwandten. und Kreunden, 
deren gürigen Theilnabme wir uns ohne befondere 
Bevleidsbezeugung verfihert halten. 

Stralfund, den ızten April 1819. 

. Des Derfiorbenen Rinder 
und Enkel. 


Am 24ften April diefes Jahres eutſchlummerte 
fauft zu einem beffern Leben unfer innigſt gelieb⸗ 
ter Gatte und Vater J. 3. Tweedte, Decoras 
tions: Maler, im 43ſten Lebensjahre. Wer den 
derewigien Edle“ kannte, wird fein Andenken eds 
ren und uns ZTiefgebengten feine Hille Theilnahme 
an unjerm fo berben Schidfale nicht verfagen. 

Die Wittwe und einzige Tochter 
des Abgefchiedenen. 

Zugleich ermangele ih nicht, mic dem Wohl: 
wollen eines — Publicums beſteus au cms 
pfehlen, da ich durch die Mitarbeiser meines ſel. 
Mannes, die bereits 16 bis 17 Zahre nach deſſen 
Methode mit demfelben gearbeitet haben, bas 
Gefchäft fortfegen zu können im Stande bin, 

Die Wirtwe des Abgefchiedenen. 


Am erfien diefes Monats, Morgens um 5 Uhr, 
traf uns das harte Schidfal, unfere innigft ges 
liebte Gattin und verebtte Mutter Sufanne 
BYenriette Deder, gebohrne Rudloff, nach einer 
langwierigen Krankheit aus unferer Mitte zu vers 
lieren._ Sie farb, mach ihrem zurüdgelegten 
s;ften Sabre, von allen, die fie näher kannten, 
wegen ihrer Herzensgüte und ihres liebevollen 
Eharacters innigft betrauert. Auch allen unfern 
| zum und Bekannten maden wir 

ſerdurch diefen unfern großen Berluf bekannt 
und find von Ihrer Theilnahme an unferm ger 
ir Fe Schmerze auch ohne Benleidsverficherung 
* fommen überzeugt, Quedlinbarg, dem 2ten 

Ay 1819. 

Der Zabritant Andreas Chriftoph Becker, 
als Wittwer. 
Johann Auguſt Beder, 


Friedericke Zenriette Deder,f binter: 
verehelichte Ernſt, laſſene 
Albert Wılbelm Beder und \ Kinder, 


_Earl $erdinand Beder, 

Am zten dicfes rief die Borfebung unfere ges 
liebte Mutter und Schwiegermutter, die Oberſt⸗— 
Licutenantin Offeney, geb. Seife, für ein befies 
res Leben, nah nur drepsägigem Krankenlager, 
im — Jahre ihres Alters, ab. 

- Allen Verwandten und der großen Zahl der 





Base der Verblichenen diefe Anzeige unter Ber; 
ittung der Bepleidsbegcugungen. 
Charlotte Delius, geb, Offeney, 
Carl Delius, 
auch in Auftrag der gegenwärtigen Ger 
ſchwiſter and im Namen der abwefens 
den Kinder der Verſtorbenen. 


‚ Um zten May d. 3. ſtarb meine geliebte @at: 
tin, Ftau Margaretha Behn, gebohrne Keis 


mers — ‚m bald volendeten 42ſten Jahre, an bee 
t 


Brufßfrankpeit. Ich verliere eine treue Gehälfin 
und meine vier Kinder eine zärtlich liebende 
Mutter. \ . 
Kane Jacob Bin. 
Berfpiäten. n 

Unfere heute vollgogene ehelihe Werbindung 
beebren wir uns bierdarch allen entfernten Ber 
wandtrn und Bekannten ergeben anzuzeigen. 

Dosnabrüd, den ıaten April. 

+: Wilbelm Graf zu Mlünfter, 
Könial, Großbritrannifh Hanndverg, 
fer Kammerinnter and Rittmeiſtet 
im zweyten Uhlanen: Regiment. 
Caroline Gräfin münfter, 
gebodrne Arepgin von ber Red, 
tnfere heute vollgogene eheliche Verbindung 
beebren wir uns bierdurd allen entfernten Vers 
wandten und Bekannten ergebenft anzuzeigen. 

Osnabruͤck, den ıaten April. 

Carl Frepbert von der Red, 

Louiſe ea von ber Ned, 
gebohrne Gräfin von Bronsfelds 
Zimpurg. 

Abweſenden geebrten Bermandten und Freum . 
den machen ihre vollgogene eheliche Verbindung 
dledurch ergebenkt befannt j 

Rudolph von Uualen, König. Dir 
nifher Kammerberr, Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant und Ober» Adiutant, des Das 
nebrog: Ordens Kitter. 

Caroline von Qualen, geb. Brdfin 
von Ahlefeldt zu Langeland und 

Riringen. 

Itehoe, den ıften Map 1819. 

Am ı7ten des vorigen Monats feverte ich im 
London meine ebelihe Verbindung ımit der Der 
moifelle Elizabeth Dorothy Weguelin, eins 
gigen ochter des Herrn Jobn Thriſtopher 

egutlin in London. 

amburg, den 7ien Map 1819. 
Carl Ludewig Corty. 


Unfern Verwandten und Freunden widmen wir 
bie Anzeige mnferer beute vollgogenen ebelihen 
Verbindung. — den oten May 1819. 

arl Krutiſch. 
Benediete Krutiſch, 
gebohtne KBlünder. 


Am Mittewochen, den ı9ten Map, fol ein 
bedeutendes Lager vorzüglich fhöner Mabagony: 
Mobilien aller Art, in der großen Reichen— 
firaße im Haufe No. go, in Auction verkauft wer⸗ 


den, durch den Makler 
— Joh. geinr. Riehn. 


Die Makler W, de Neufrille, 1. I. van 
der, Meulen und M. R Kyzser werden Mitte- 
wochen, den 26sten May Ao. 1819, Abends 
um 6 Uhr präcise, in Amsterdam, im Gasthofe 
die Müutze, auf dem Singel, in Gegenwart 
des Herrn Griifierers P. Tiedeman, öftentlich 
verkaufen ; Eine schöne Parıhey uneingelass- 


er grschliffener Diamanten, sowol Brillauten 
‚als Rosen, unter welchen sich auszeichnen 
eine schöne Pendelocke, wiegt 85 Gran, und 
ein Brillant, wiegt 62 Gran, sammı reich ein- 
gefassten Juweelen, unter welchen ein Ta- 
schenbügel, eine Uhrkeite und R'n;e mit 
Biillanıeu, sammt Schnallen mit Diumant- 
rosen, ferner zierliche mit Gold montirre 
Käsıchen von kostbarem Ost-Indischen Peler- 
holze, ausführlicher beschrieben in deu Ver- 
zeichnissen, welche zeitig bey oben benaun- 
‚ten Makl‘rn zu haben sind, 

Die Grgenstände können von einem jeden 
besichtiget werden des Tages vor und am 
Verkauistage des Vormittags von 9 bis 2 Uhr 
in der Müntze auf dem Singel. 


‘m Bureau de Musique von €. F. Peters im 
Leipzig find fo eben folgende intereſſante, jedem 
Biolinfpieler — ſehr wiltommene neue Werke 
erſchienen und bev Hra. Muſikhaͤndler A. Crauz 
in Hamburg Reichenſtraße), fo wie in allen guten 
Mufit: und Buchhandlungen zu haben : 

Rode, P., 24 Öaprices en forme des Eıudes 
our le Violon seul, dans les 24 Tons de 

a Gamme. 2 Thir. 8 Gr. 
Romberg, Andr., 3 Duos pour 2 Violons. 
zi&me Suite d. Buos p. 2 Violons. ı Thlr. 


20 @r, 

Der als Componiſt und Violinfpieler fo ruͤhm⸗ 
hf befannte Name des Hru. Mode bürgt für 
den Werth diefer Eaprices, melde um fo mehr 
eine angenehme Erfbrinung ſeyn werden, da feit 
mehrerer Zeit kein befonders ausgezeichnetes Wert 

r die Dioline allein berausgetommen if. Als 





eweis, de welben Erwartungen die Duos .des 
rn. 9. 


berg berechtigen , mögen deſſen trü 
—— —* —— 7 — —* 


9 

—58 

Violin- . dienen. 
Auffordberunm. 


Eine trauernde Mutter, welche von ihrem eins 
igen Sohne erfer Ehe, Earl Auguf Rip, aus 
Bio: Ologau in Sclefien gebürtig , der im 
Sabre ıgıo als Sattler » Gefelle im die Fremde 
ieng, bereits feit acht Zahren nicht die mins 

Nachricht erhalten bat, erſucht alle Men 
benfreunde, die von dem Gcidiale und dem 
ufentbalte des gedachten ihres Sohnes einige 

Wiſſenſchaft haben , ihr felbe gefällig mittheilen 

u wollen, indem fie jegt im ibrem erg 
Witimentande des Beyſtäudes ihres Sobnes febr 
bedürftig it, und daber ſehrlich wünſcht, das 
biefer, fo Öntt ihn nob am Leben erbalten bat 
bald möglihr in ihre mütterlichen Arme zuräds 
E logane deu saßen April 181 | 

ogau, de en Apri 9. 

——— verwittwete Gartler 
Schumann, geb. Anappe. 


Schiffs: Derfauf. 

Stade. Um 2 gun Map, Morgens 11 Uhr, 
a auf biefiger 8 * Juſiz Kamley das zu 
Brunshauſen belegene wirt Waterloo, neun 
Eommerzlaften groß, da bis jept fein annehmlis 
her Bot darauf erfolge ik, — anderweitig zum 


(ide, 
im 20 


— ——— * Zu - 


Öfentliden Wufgebot gebtacht werden, und kon⸗ 
nen die Rautbeoingungen ben dem Deren Doctur 
Breudentbeil eingefeben' werden. 


Reijegefelihafe eines einzelnen Deren nad 
Earlsbad wird im Laufe des enste Ban von 
— — der keinen eigenen Wagen hat, 
Rahere Nachricht in der Erpebition des Ham⸗ 
ir ———— 


AUnyeige 
Fünf Königl, Dinifpe ma gem verzinss 
dabier ben den Herren Gebrädern Beth— 
mann negoclirte Obligationen, jede zu 1000 Fl. 
E.: Auf, auf Iuhaber lautegb und mit 
Eoupons verſehen, find, au 70 Procknt Eapital, 


abiugeben bep Seit Emb Sch 
ei mben et 
u Sranffurt a. Sa 


Das Eommißions: Lager Englifber Manufacıurs 
Waaren en gros von John Helbert it jegt Neuen 
mal No. 37. P. 11. 

Hamburg, den ıften Map 1819. 


Stadt +» Theater 
ente, den sten, kein Scaufpiel. 
onntag, den gten: Kapfer Nero, oder die Ca— 
tacomben, Trauerfpiel in 5 Aufzügen. 
Montag, dem zoten: Vetter Benjamin aus Poh— 
len, ein beiteres Familien: Gemälde in 5 Yufs 
hügen Hierauf: Ein Divertiffement, getanzt 
von Madame Gern und Demoifelle Gemmel, 
Solo» Tänzerinnen des Königl. Theaters zu 
Berlin, 
Hambarg, den 7 May. 
. Wechsel -Gours, Geld - Cours, 


Amsterd, Boo. — 8t.jk.8.|Schlesw. Holstein, Spea, 
at Ar. pCt, gogen Bon, 






dito 

Bordeaux az, 4. al Marco da» 8, 
Faris Abm in Banco 
Basel — Louis- u. Fr.d'oxrro ciß 154 
London #42 aM.ä das St,in Boo, 

dito sanArı k.s. amb, Cour 214 
Madrid sol än.gr.Cour. ajpcı 
Cadix gol)grp.D, inge — Ischl, 
Bilbeo — voll 28;/ ale 
Lissabon s8lgr.p.O.KılU,r oufs. Cour. — \Hos 
ar 386gr.p.C./a M.d, mis-n.Fd’r 3644, a 
——— sin oue} fürroll sjä 2 
Lixworno p-Posz als 


mis,u.Fr.dr, 113 
Bresl.i.B. g1f81.p.P£.)6W, ron 
pi mis u.Frdr. 6 58 


Für 100 Rıhir. Banco. fchl. «ls N, }. voll, 
ER ana [Deere loch 
— * —* 
— Ort. IK.a. L.u.Frd, 13 m$& 68 y- 


Prag Cour. Br, 3650 Silber , 4A 5 löth, 
— Fa Eat; 


1 

Wien Cour. Br.5o .d. Barren Jız 15 löthi 
dico ZA. 145i —— — 
Frankf,a.M.M. 147 Fein Silber 27 m& 10 a 


Salliffement 
Schultz, mit 
13304 4 Sl. 


Augsburg Crt as W.ä.lst,v. Achten 28m 4% 
Den ten May: Pet. Simon 
Ben. ME 13904. 4 
(Dt einer Deplage,) 


Beylageh 


j zu N0.74. des Hamburgifchen unpartheyifchen Correfpondenten. 





Am Sonnabend, 
ı 


den 8 May 1819 





titterarifche Anzeigen. 


So eben ift erfhienen und in alen Buchhand⸗ 
Tdngen an baben (in Hamburg bey 9. G. Her 
told jum.): 
Die Forſt / und Jagdwiſſenſchaft nah allen 
ie IE fir angebende und ansübende 
orſtmanner und Adger. Ausgearbeitet von 
einer Geſellſchaft und herausgeg. von Bech— 
fein. ar Theil ır Band. 
Auch unter dem Zitel: 
oh. Wilh. Goßfelds niedere allgemeine Mar 
tbematıf für alle Stände, befonders für 
Eoräimänner, Gameraliten and Kauflente. 
ıfter Band, welcher den Eurfus und die Rech⸗ 
nungsvorsbeile enchält. Mit ı Kupferrafel, 


‚dt. 8. 2 Thir. zo Br. 

Der Bepfad, mit welchem “Bechſteins Forſt⸗ 
infectolegie und deſſen Waldbeſchützungslebte“ 
vom. Publicum aufgenommen warden find, berech⸗ 
tigt uns zu der angenehmen Hoffnung, daß obiger 
Band ſich reiner gleiben Begüniliaung zu erfreuen 
haben wird. Zum Lobe vefleiben etwas zu ſagcn, 
wärde Vermeſſenheit feon, da fi deffen Brauds 
barteit von feld ausſpricht und Hr. Moßfeld als 
Wathematiker in ſeinem Fache einen laͤngſt ents 
fbiedenen. Werth und durch feine trefflichen Ars 
beiten einen gleichen Ruhm erworben bat. 

Sennenysihe Buchhandlung 
in Gotha. 





So eben if erfhienen und in allen Buchhand— 
tungen zu erhalten: 

Das Heujabrgefhen?, oder die Büchſe der 
andora. in Beptrag zur Neueflen Ger 
hide der Staatsverwaltung eines großen 

————— —* — renyoe 
wohner. 19, 8. reis arbefret 6 Gr. 
Auch diefe Schrift über * rend. Zoll⸗ und 
Steuerweſen iſt des Leſens gewiß fehr werth. 
u 


dalt. 

1, Einleitung. 

HM. Das Neuiahrgeichent. 

111. Das Königl. Steuergefep und deffen Aufs 
bebung dur die Kinany Behörde, zum Nach— 
2“ der Enclaven: Bewohner. 

IV, Entſchuldigungs-Verſuche, und deren Wider 
legung, unter No. 1—5. y 

V. Schlüß, mit befheidenem Andenten deffen 
was der Verfaſſer für das wahre Iurerefe 
Preußens, mach feiner Mebergeugung, für ndr 


thig bält. 
Ba erbalten in Hamburgs bey Herold, Bohnen 


ſtraße No. 3, bev Hoffmann und Campe, bed Ber 
three u. Beſſer; in Bremen bey Heyie und Kaifer; 
in Lübeck bey Niemann; In Hannover bey Deis 
wing und ®ebr. Hahn; in Berlin ben Enslin, 
Dümmter, Amclang und Manf; in Magdeburg 
bey Heinrihshofen, Ereug und Rubach. 


Würtemberg. Wollmarft 3u Rircbeim. 

Die große Mehrzahl der Schaafzüchrler aus 
alen Gegenden Würrembergs bat Einen Wels 
markt für Würtemberg durch fregmilige Ucbere 
einkunft begründet. 

Die Unterzeihnung allein an ganz feiner Spas 
nifher Wolle beträgt bereits Aber 1000 Eentner 
und erhält täglich neuen Beytritt. Die Beit der 
Abhaltung diefee Wolmarkıs iR auf den 

ein und zwanzıpflen bis vier und zwan— 
zigſten Funtt diefes Jahrs } 
beſtimmt und dazu die Dber: Amts: Stade Kirch-— 
heim,unter Teck aemäblt worden. 

Se. Königl. Masetät Haben vermdae höchfter 
Entfſchließung durd cinen befondern Erfaß des 
Königl. Finanz: Miniftteriums an den Landwirth— 
hatıliden Bezirks Werein zu Rottenburg am 

ectar vom zteu Aptel 1819 zur Befoͤrderung bier 
fer gemeinnüpgisen Undait für die Dauer’ der 
Mefie: Zeit ats VBrämie den Racklaß dır Hdifte 
der Accife gradigſt bemiliger, nach defien Ent 
richtung in Folge früberer höchſtet Berordnung 
vom ı2ten Map J bie Auslaͤnder nob 16 Kreu— 
zer Ausfuhrzoll pr. Centner zu bezahlen haben. 

Die Stade Kirchheim üderntmme ale Lagers - 
Gebühren ıc. Die Schaafzüchtier haben ſich das 
Wort gegeben, nur auf dirfer Mefle, nicht aber 
früher, ihre Wohle zu verfanfen, nnd fh anbeis 
ſchig gemaͤcht, bloß reine, unvermifchte und uns 
verdorbene Wolle zu Markte bringen laſſen gu 
dürfen, daher fie jent au im der — 
Lage find, die Fabrikanten und Wollbändler zu 
eigenem Einkauf mit aller Sicherheit einladen au 
können. Man wird fih von Seiten der Verkda— 
fer eifrigk befreben, dur cine diefes ganze Ger 
Thäft voundndig umfaſſende Solidirdr das Zu—⸗ 
trauen der Käufer wirklich zu verdienen, wonach 
ſich denn auch mit voller Zuverſicht wird erwarten 
laffen, daß der in Würtemberg erzeugt werdenden 
Wolle derjenige große Vorzug vor mander Wolle 
aus andern Yändern werde einnerdumt werden, 
welchen die Feindeit, Bitte and vorzuügliche Brauch⸗ 
barkeit derfilben gewiß !ängft verdient, indem das 
dep die bisherigen Berhälrniffe des Kommifionds 
Handels Ach wol von felbit ändern dürften, und , 
bep völliger Oeffentlichkeit des Wolverkaufes mit 


” 


unmittelbarer Webergabe ber reinen Waare an den 
Käufer frühere, bep der geſagten Handelsweiſe 
vom Auslande gefommene Klagen über Unlauters 
keit der Wolle, wol niemals mehr werden vorkom⸗ 
men können. 
Den ıoten April 1819. 
Landwirthſchaftlicher Bezirks: Verein zu 
Rottenburg am Neccar. 

Derzeit erwaͤhlter Borkand des Vereins 

Max Artenberr von Ow, 

auf Wahındorf. 

Erwäblter ıfler Secretair 


TSauman, 
General: Bicariars: Kath. 


Demnach die Sopoibefenbäher der bepden Aem— 
ser Scharnebeck und Bürlingen ſoließlich in Ords 
nung gebracht werden follen, fo werden biermit 
alle und jede, welche vermennen, auf Grundſtücke, 
die der Gerichtsbarkeit der gedachten beyden Aem— 
ger unterworfen find, Rechte eine öffentlichen 
und gerihtlihen Hypothek au haben, oder welde 
überhaupt glauben, ſolche Rechte und Privilegien 
au befigen, deren Eintragung in die Amts: Hypo 
ihekenbücher nach der ttanfitorifhen Verordnung 
vom 23fen Auguſt 1814 erforderlich wäre, vorge, 
laden, an den machbezeihneten Terminen gedachte 
hre Rechte und Anfprähe anzumelden, oder in 
v fern fie ſolche früberbin ſchon angemeldet bar 

en, felbige nochmals anzugeben, und unter Bors 

geisun der fie begründenden Urkunden, deren 
blieglihe Eintragung in die gebildeten Hyphthe— 
kenbuͤcher — Die Inhaber folder 
Hopotheken, Wnfprübe und Privilegien Fönnen 
au nich Abſicht an dem fengefenten Terminen 
perfönlich oder darch Bevollmaͤchtigte erfiheinen ; 
auch wird ihnen verſtattet, ſtatt deffen, vorher 
idre zu der Hamblung erforderlichen Urkunden in 
Ur: oder Abſchrift einzuſeuden, dder in fo fern 
diefes fräberbin ſchon geſchehen if, nur ihre frags 
tiven Hypotheken, Auſpruüͤche und Privilegien 
einzeln ſchriftlich anzuzeigen, und ſich daben auf 
die frübern Eingaben zu beziehen. 

Die Anmeldungs: Termine And: 

‚für ſolche Auſprüche wider Einwohner und 

auf liegende Gründe von: 
Scarnebef, der 14i8; 
Rulsdorf, Nüpfelde, Bennerhedt, der 
neuen Mühle und dem Zifcherbanfe,. der 


1510; 
Neeße, und dem Scharnebeckiſchen Theil 
von Bolterfen und Gättorff, der 1610; 
Echem, PBullendorf, den Sandbergen, 
und dem Scarnebedifhen Theil von 
Saſſendorff, Barförde und Hitibergen, 
der ı7te5 
Brietlingen, ber aıfle; 
Lüdershauſen, der z22fle; 
Barum, ber 23fle; 
Bürlingen,, der 2aſte; 
des Monats Yunins_diefes Jahrs, Vormittags 
9 Ubr, vor biefiger Umisfube. 
Diejenigen, welche diefer Aufforderung nicht 
Eolge leiten, werden des Ausſchiuſſes und Kbris 





Bit Bezug auf die im dem Landes /Jutelligenz⸗ 
‚Blättern abgedrudsen Proclamata werden diejer 
nigen, welde an das Vermögen bes biefigen 
Adersmannes Merbling, vormalıgın Paͤchters zu 
Ickendotff, Anſpruͤche mahen, zur Anmeldung 


auf 
den oten Yunii, 
und zum Vergleichs: VBerfuh, auch zur Production 
der Driginalien und zur Prioritdts Deduction auf 
den ıften Zulii diefes Jahrs 
peremtoriſch geladen, 
Gignatum Büftrom, den 24ften Diärg 1819. 
f Bürgermeiftcre und Rath. 
Gerichtlicher Verkauf. 

n Auftrag Königl. Großbrittanniſch-Hannö⸗ 
verſcher Juſtiz-Kanzſey zu Stade, und anf An— 
fuchen der Frau Doctorin Erpibropel, ach. os 
hanns, zu Stade, und des. Einnehmers Brede zu 
Gauenſiek, als gerichtlich _beftellten Euratoris des 
abwefenden Lieutenants Johanns, fol der den 
beoden Ertrabenten —— gehoͤrende 
Marſchhof, im Kira fpiel Spieka, Landes Wurs 
* beſtehend aus einem in ſehr gutem Stande 

Ab befindenden Wohndauſe und drey Nebenges 
bänden, einem arten, ferner aus 53 Juͤck nicht 
meit von dem Wohnbaufe lirgenden, theils 
Meides, theils Acer: Ländereven, mit 17 Pferdes 


meiden auf dem Neuenfelde, umd vielen Kirchen⸗ 
am ıatcn Aus 
wird fern am Montage nab dem ıllem ' 


> an Gerechtigkeiten, 
ning, 
Sonntage Trinitatis, wor birfiger Gerichtsſtube 
unter dem in terınino pi pablicirenden Bedins 
gungen öfenstih meifibietend verkauft werden, 
aufluſtige haben: ih daher am erwähnten Tage, 
Morgens präcife Io HH vor biefiger Berichtes 
tube eingufinden, und können die Berkaufsbedins 
gu vor dem Verkauf gegen Erſtattung der 
opialien etwanigen Kauflnftigen von dem Unter—⸗ 
zeichneten abfhriftlich mitnerbeilt werden. 
Zugleich werden jedoch auch alle und jede, 
welche au dem fraglichen Hof oder an einem Theil 
deſſelben ans irgend einem Redtsgrunde Uns 
fprüche zu baben vermepnen, hierdurch vorgelas 
den, im obigen peremtoriſchen Termin ihre Ans 
ſprüche anzugeben und durd Production der dars 
auf lautenden Documente und fonftiger Beweiſe 
gehörig zu jufificiren, widrigenfals_ fie damit 
präcindirt und zum immerwährenden Stillſchwei⸗ 
gen verartbeilt werden follen. 
Dorum, den 2oſten März 1319. 
Vi Cominissianis, 


Dodt, Amts: Affeffor. 


Da der Kaufmann Heinrih Friedrich Jelpke 
hierſelbſt genügende Vorfhläge zur Befriedigung 
einer andringenden Gläubiger nicht eingebracht 
at, und desfalls unter dem heutigen Tage auf 
Eonsurs gegen denſelben erkannt. if; fo werde 





— 


Ale diefenigen, melde aus irgend einem Grunde 
Sorderungen an. denfelben und am deſſen biefigen 
börgerliben Befigungen zu haben vermeynen, zu 
deren Ungabe und Klarmachung anf Songabend 
nad dem Sonntage Eantate, als auf dem ısten 
k. M. Map, Moraens 10 Hhr, an die bichge 
Amtelube vorgeladen, unter der Verwarnung, 
daß, die Ausbleibenden mit ihren etwaigen An— 
ſprüchen vom diefem Debitwefen werden ausge 
ſchloſſen werden. 
Beſchieden Gifhorn, den ıöten April 1819. 
Königl, Großbr. Hanndv. Umt. 


.». Uslar. S. W. C. Weitfe]d. 
& —A. ©. d. Wenfe, 


Tage nit, fondern erft am zıften May, 
als am Areptage nach dem Sonntage Nogate, vor 
genommen werden; folbes wird birmir betannt 
gemacht, damit die Kaufliebhaber ſich an dieiem,: 
und nicht am dem zuerſt angezeigten Termine, 
Vormittags um ız Uhr, im bieligen Eoncurss 
Bericht einfinden. | 
Pinnenbergifhes Eoncurss Gericht, den 29ften 


April 1819. 
, v. Döring. Matthieſſen. 


Auf den Antrag der Erben des weylaud Kouf— 
manns Peter Zind hieſelbſt, werden alle diejenis 
en, welde aus irgend einem Grunde an dem 
Nadias des gedachten Peter Zind Anſprüche zu 
eng vermeynen, biemit edictaliter und unter 
er Berwarnung, daß fe mwidrigenfals vom der 
Erbſchaft ausgeſchloſſen werden und foldhe unter 
die Erben vertheilt wird, aufgefordert, am aaften 
Juni d, Be, Morgens 9 Uhr, vor biefiger Ges 
richtsſtube ihre Forderungen angumelden. 

Zugleich werden die Schuldner des weyland 
ind hiemit aufgefordert, binnen 6 Woden an 
ie Wittwe Bind Zahlung zu leiten, oder wegen 
etwaniger Gegenforderungen. zu liquidiren, widris 
enfalls nach Ablauf dieſer Zeit gerichtliche 
wangs-Mittel gegen die Saͤumigen werden ans 
gewandt werden. 

£che, den azjten März 1319. 

m. ig sorittameif s Hannöverfipes 
ericht. 


2, 3altermann. 


Am zuflen May ı819, Morgens 10 Uhr, auf 
Königl. Amtftube wird in Concurs:Sacden weyland 
Peter Berbers, Koͤthners zum er e, ohne 
die Erſcheinung der Eredisoren zu berüdiichtigen, 
ein Prioritaͤts Erkenntniß eröffnet werden. - 

Decreium Wilhelmsburg, den 24ften April 1819. 

Königl. Großbr. Hanndv. Amt, 
Wyneken. 


In Eoucursfaben weyland Franzſiſchen Nor 
sairs, Undreas Heinrih Schhmanns, fol am asften 
Map d. I., 10 Ude Morgens, auch dann mit 
Eröffnung eines Prioritäts s Urtdeils auf Königl. 
Amisinbe verfahren werden, wenn ein oder der 


andere Creditor auch nit anwefend ſich befinden 
würde, 


Wilhelmsburg, dem 2aſten Npril 1819. 
König y Großbr. Hanndv. Amt. 
Wyneken. 


Stadt; Magiſtrat u Lauenburg. 
Zum Verſuch eines gätliden Arrangements 
werden die Gläubiger des Kaufmanns Gohann 
Ariedr. Höhns hiefelbſt biedurd aufgefordert, 
ihre Aerorrungen im a a Termine am 
5 ——— 2* des — 3 AL Ude, 
ier zu Rathhauſe anzugeben und au befcheinigen 
bev Strafe der — — — Be 
—— re 
ageburg, dem 5ten April 1819. 
Mittelſt Praͤciu ——— vom 3ten April 
1819 find alle die, weſche auf ergangene Edictals 
Ladung des Könige, Dinnemarkifchen 20 erichts 
u abeburg vom 23ſten December 1818 ihre ans 
ivicommiß» Anfprücen berrünrenden Rechte ar 
das Gur Caftorf mis innerhalb 3 Monaten ans 
aegeben haben, damit abgewiefen, und iſt ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt worden, 


Dorladung bey bem Stadtgerichte 
Wolfenbüttel, 
Ale dieienigen, welche am den Nachlaß des 
verflorbenen Lientenants Zohann Ehrikdpd Frie⸗ 
drich Fromme als Slaͤubiger oder Erben An prücde 
su baben vermepnen, werden biemit sur Angabe 
und Klarmahung derſelben in dem zn diefem 
Ende auf 
den 23ften Yulii d. 7. 

angefepten Termine, Morgens 9 Uhr, auf dem 
Rathhauſe biefelbft zu erfheinen sub poena prae- 
clusi hiemit vorgeladen. 

Wolfenbüttel, den 22ſten April 1819. 

Fuͤrſtl. Temeian.: Inch, Stadtgericht 
eie . 


Debefind, 








Breymann, 


j j Stedbrief. 

Ein gemiffer Piter Nehl, feiner Angabe nad 
ein gelecuter Jäger, aud Horn: und Trompeten« 
dläfer, ließ ſich vor etwa 1a Tagen als Trompeter 
bep der Zten Eecadren des Königl. Dänifchen Feibs 
Regiments leichter Dragoner 
und if am azten dief. Monats, 
dejertirt, a 


in Kiel engagiten, 
Abends um 5 lihr, 
nun der Escadron am defien Habs 


‘ bafıwerdung gelegen , fo werden alle Obrigkeiten 


und Beamte dienſtlich erfucht, auf diefen Keri 
genau zu vigiliren, und ihn im Betretungsfalle 
arretiren zu laſſen; da alsdann, auf deren erhal . 
tene Anzeige und Erfattung der Koſten, feine 
Abholung veranftalter werden fol. 
Signalement, 
a Peter Nehl, aus Trier gebürrig, etwa 30 Jahr 
alt, Bein von Statur, hat brannlic fur; abges 
ſchnittenes Haar, trotzen Badenbart, blaue oder 
gene Augen, rund von Gefiht, blaßrethe @es 
HR zu — eg mittels 
m und, ſpricht gut äran od; und 
Plattdensih, aud Däniid. 10, Hoch 
, Befondere Kennzeichen. . 
Eine runde Narbe vor der Stirn etwas links 


über der Raſe; auf der Bruſt ein mis Pulver eins 
gebranntes Dei und über diefem eine Sonne, 
melde Zeichen emlich mit Haaren bewachfen ; auf 
dem rechten Arm Einige Buchflaben, ebenfalls über 
diefen. eine Sonne gekoden. Die Beiden det Bruf 
und des Arms find fhmary und rörhlic. 

Seiner Angabe nad if er in Condition auf 
Langeland beym Arm. Grafen v. Ahlefeld geweſen 
und hat im mehrern Deilitair,Dienften geganden 
Sein ben ſich führender Vaß in in Iurboe und 
: Kiel prodacirt, und: lantet, daß er eim gelernter 
Säger if. Ben feiner Entmeichung war er. gekleir 
det in grünem Ueberrod, grauen meiten Hofen, 
‘Stiefeln, fhwarz feidener Werte mit gelben lang; 
bängenden Knöpfen, ſchwarzem Kalsiuch, und rum 
dem Huth. 

Kiel, den zofen Yprik-ısıa 

Kittmeif nd ae Escabrom 
ttmeiften un ef der zten Esca 
des Koͤnigl. Leib⸗Regiments leichtet 
Dragouer 


Einem Wobuässilchen Nedergerlchte daben See Job: 
Heine. Zeil, Nice, Heine. Haanwinckel— Heins. Haan⸗ 
windet: iun. und SIfaac Heint, Gottl. Schäfer, uxor, 
noie, Eheifiane Eıkfarerd, oeb Daanmwindel, per Pro. 
suratorem. loxando. ju bernehmen gegeben: wie fit 
als Echen. wepland chrbasen Qberatten Pintihb Haanı 
winder die Eigentbümer fm imenen Gapltälnoüen, reip. 
6000 und. 2000. ME, Spec., meine im. bei',narfiorb:nem 
Micoraus Hau'hiidr Erbe, Heiegen am Venuösberse Ilm 
fen Jodann Hinrid‘ drich Dreier Engek und. Jod. 
Frieder. Arnd MWeande Erbe, verſichert ſtehen, und na®. 

jeichenm Mnıdeils bereits aut ihre — —— umge 
Fbeichen worden, Die eingebınde Methe deö- Erbei Iep. 
tetö durch Berahiung Den Mentım und, bar Öfienziichem 
Abaaben- abfordirer —5* —— en Elanne, Bar 
[7 N au 143 ' ⸗ 

rrichemd it ſern, 4 R * 


eſortbenen Meo 
— —1280 
‚Ebietakfadung dei Inhalie 
Erfennung eine» Öffenti.chen: doftin — Daufa in 
enciyen air 
nt, € & 
—W weis 
obarım 
tedyts- 


us de »önig. undefannt, um,von, 
334 ran Bene. zu merlanı- 


— Bestösiihen. Pirdergerihe dat En Samuel 
ala ee. ass vormal'gen aelnizen Iubaber ber. 
ulriao, December 1807 Pauldetem Hand lung unter der- 
Sıma Camn. Mudıa «r. Comp, per Rrochratgrem 


‘ 


Da nun. bie Eiben de— 


t). 
®, 


And: ale diejenigen, weite an der Mhriafemfe 


"dor Kefig 


—— 3. — — 5 a us fels 


nen Hanblungdireunden genieldet werden, fo rwünfde der⸗ 
feibe dennoch zu feiner DöRigen Berublgung und jur En 
langung- vonfommener gefeglicher Gicherpeit die Eriaffung 
alnıd Mentlichen Droclamd ‚babin: dab ale diejenigen, 
Mmeiche an die unser ber Firma Gamuel Bıder er Comp. 
bie ultimo December 1907 hleſeldſt deſtandene unb durch 
Jon Iiquidirte Handlung ex capite corediti,. fideinfäo- 

‚, promifü; vel_ex alio quocungue capiıo vel 
orderung daben, 


oaufa eilmge rechetiche Anſprachẽ oder 
damit, und jwar- 


oder zu daden vermepnen mödten, fi 
Artige duech genugfam Benommäcrigt: ad acta, Im: 
‚einem: vom Mefem Wabudhl. Gerichte gracleniek zu präfs 
gie alelnigen peremtortcden Termine bey Strafe ber 
Sichltefung und Uuferiegung eines ewigen Gr üfchmwels 
gend su meiden, idee esiwanigenm Angaben rechtlicher Art 
nad zu jnftifisieem und Beſcheides ıu gemärtigen fihujdl 
feom ſoden. Dieſem petito. proclamaris: Ift gerichtlich 
aned Inbaitd deferiert und der zte September db. 3. pro. 
termino, unioo:. et peremtorio- anberaumer worden ;: 
meiches Hieburch befanne gemacht wird, Hamburg, den 
zsten April. 1819; 


. Im Debitiahın Beier Sei jun. if vom €. Wob 

ſbbiſtden Niebergerichte allen in Commildone- ih nicht 

angesebmen Guänbigern, welche aır denſelben anne Ans 

fnräce zu haben veompnen, per pnblioum Proolama 

— * worden, ſich bamie innerhaib dei termini 

unici ot peremtorii d, 9 Juliä 1819 geäörigem Otto Im 
elden und zwar ſub poena praechuß; er perpotui 
entii,. welches hiedur defanne gemacht wird. 

Hamburg, den.3oflen Aden 1819: 


Des vor einigen Monaten blefeibfi verfiorbenen Lenim 
Mofes Dpnenkeim oeweſe nen Gene ral ⸗ Eolecteurs bevmmı 
biefigen Königs, Loets, nachgeaſſene Wittwe Betth Ops 
nenbeim, gebodens Osgarndı, han cum curatore „für ich 
uns ihre unmänbdigen Kinder, um die Erlafung eines 
Droctams ad indagındum ſtatum bonorum detunoti, 
bey: Dem bieflgen Dbergerichte griiemen® angefubt: Da 
num dieſer Bitte Stätt gegebem worden il: fa werden: 
dledurch alle und jede, weiche an den Nachiafi des befags 
ten defuncti Lerim Mofes. Oppenheime Irgend: eine Ans- 
forahe oder Borberung, ed fep auf weſchem Grunde es, 
wollt, zu haben verme dnen möchten, Imgleichen dielente 
gen. Selche dem Erbiafen mir Schulden verdafter find,. 
oder Sachen und Biändee von Idm in Händen haben,, 
biedurch eins- für allemak und alfa peremtörie porgelar 
den. und. angswiefen, fich damir, und Jimar.in. fo fern fie 
Antwärtge find, durch zu. beflellende KHüfige Gevoumäche, 
tigte,. am ande il. dieſes Jahrs bey dem. biefigem: 
Obergerichtr amugeben, auch ihre Angaben dem nã chſt ges 
hörig: am ‚jnfiäciren „ unten den hinpugefägien Verwär⸗ 
nung, mie fie widrigem & zu geWwärtiaen Gaben, daß- 
die Erediroren mit ihren Forderungen an ten Defunctnm:. 
werden präctudbirer,. und bieferwegen mie einem immens 
wäbrenden Seillichmeigen, die Debitorem und Gacens 
Inhaber aber mir den doppelten Zahlung und dem Mers 
infie iörfer erwanigen Brand « und: Üketentionds Nichte 
merden teleget werden. Morrad fich im achten. 

Alto aa Im Dbergerichre, ben asften Mär 1819, 
' — desreto Sanatus. 


GSerichtliche KRotiſicatton. 
— Radebutg, ben acıtım Aprit ıRıyı 





Br em Königk Dimemarfifven Hofgeridhee 
wenf.. 


S:ımmenseren Echack von Bubdwald ıu Bafirorn auf Ir 


, gend einem Grunde Foprerungen und Anfpeücdresir machen 


» kmronen, auf den zaflen 3utii 5, Wormirtags ırUde,. 
em Hofperichre ju erfdeinen borgeladrn „ um 
foiche- fpreifice amyupelgen, auch ſofort rechtlich Iu arweim 
fen, unter der Berwirnung, da die. Midirerfcheinenten: 
dernady mis: ihren Aniprücen nicht melter gehört, fon» - 
dern (nem Im Sinfipr berfeiten Sılufhmeloen- witbe . 
aufgelegt: werden, moben jedod rg gene volrd,. 
bad ı& in Anfine derjinigen, meiche "m am atrma 


... 


‚Bin d. I. eröffneten Coffamente Bed wenfand Kammarı 
„deren von Buchwald bedacht find, fo. wie auch derjenigen, 





— — — 


Gerichtliche Notification. 
Decretum praeclusivum. 

Rapeburg, den aoften April ı8ı9 
Ben hleſtaem Könige. Hofgerichre And ae diefenigm, 
‚weiche Ab ad Proclsma vom ızten Januar 181% mit 
Ehren Real» Anſprüchen wod Fordırungen überhaupt, und 
Infonderde'r aus Dandiungen und Factis der von Dame 
merfleinfchen Eredltorım, an das aus dem von Dammırs 
freinfben Eongurfe verkauften Gute Mondeihag:n cum 
gertinentiis im Termino den ı5tın Aprit db, I. nidr 
emeidre haben, damit dem in Proclematibus angedros 
deren Präjudli gemäß präcludirer, und Ik !ön m in deren: 

Hinfihr eim immerwährendes Stiuſchweigen aufgelegt. 


Gerichtliches Notificatorium. 
Naheburg, den 24ften April 1819 

Bum anderweirem meinbierenden Berfaufe des jur 
Mepers Wedenfhen Eoncurömafle gehörigen, dieſeidä 
Beiegenem Daufes c. p., auf nrihe® im erien Lermin® 
nur 1609 Mıbdir, geborem find, If anderweiter arer Kern 
min auf den z4ten May und tefter dritter Termin auf 
ben sten Zunit d. F., Bormitrags ıı Uhr, der die⸗ 
Br Könlgl. Dännemarfifher Negierung angefegt, und 

at ber annebmikbe Kaufliebhaber,, weicher im dritten 
Errmine den Bönften Bor dabın wird, dem befinieiver 
Bufdlag im gewärtigem, 

Au And ale Diejewigem, mweidhe fi mit Ihrem etwas 
nigen Anfprächen ox factie oreditorum #hre auß fonft 
einem Grande im neulkchen Berfauft « Termine mar ge 
meider daben, damit, dem im Proolamate yom son Fer 
btuar d. Fi angebrodeten Präjudt; semäß, präciudter, 
und iR Ihnen Im der Dinar ein Immerwäßeendes Etile 


fhwrigen auferiegt. 
° Aus Königi. Megierung. 


Ohngefaͤhre Berdreibung des Hauſes. 

Das Haus, welches canniepfäßig IN, dat «ein Erdge⸗ 
Mos, worunser ein gewölbter Keller If, eine geräum gr 
Dieie,a Küchen und neben diefems Stuben und z Kammern. 

. In der oberen Etage And, außer einem Saale, 4 Stu 
Ken und 3 Kammern, 
Beh dem Haufe befindee fib eine große Editure, 
worth neben der Diele ein Dferdefian 
= —— wie auch nach hinten Hinanud eine Torf 
mh. 

Außerdem gehörem um Haufe elm geräumiger Hofr 
pfag, an. deffen Ende ein Feines Gtangebände iA und 
ein geräumigee Gartın: 


Wenn glei niche yır vermutber, daß ber im Bobhr 
ande vırflorbene Diefige Bürger und Kornbärbter Die 
vonpmus Harımig Antdon Ienfen emandemm etwas (dufı 
Dig geMieben, fd werden auf Antrag defien Erben dent 
nod alle Diejenigen,. welde an dem gedbahten Bürger 
engen aus Irgrnd einem Nech tegrunde Eorderungen ju 
haben vermennen, die durch bey Straft des emigen Gtils 
we gend geladen, fih ıw deren u Ha und geböriger 
efheininung am 271len Fommendew Monats ip, Deorı 
gend rı Uhr, iu Ratbbhaufe aabler einufinden, 

Auch haben blejen'gen,. welche dem Defuncto oßne 
eine auspefieüte Handfhrifr erwat fhutdigen, folites ım 
derbemerkten Termine fnb poenz» dupli anwjeigen 

Decretum a Senatu ——— arten April 1819. 
J In fidem ı 


I.®. &,Spremitr, Ser. 


Dritte und fegte Defanntmadung. 
Bon Seeichto wegen gediete Ih Anton Edriikiam Fries 
Bei @rrbes, deſtauter Lanbvogr in Norderdichmasfchen; 
Euch allen und jeden, weiche an am: a6fken Aug ufk 
ger von Detir Dospieiä im Krempek,. att Bew 


nebfi Kammer unb: 


Fiufır, mb Iokaım Eirifester Mind, Kater, 
als Käufer errichreen und auf 2900 ME. Eouranı, 
»alldirenden, von diefem an Jochim Fleıh Elafın, 
In Grreäbtel, Ebrftaw, cum curar, erbiesen, un» 
von Dirfer auf Yacob Jodanrfen Im Krempri vers 
abfälrten Kauf Eontract, weldiee an Derer Glerds 
In Gromwen unrerm 3rien Day 1Bı6 von Jacob 
Jodannfer Im Krrmpei IM cedierr wordım, Aus 
fprüde u machen vermepmen, 
bey nachgefegree Comrmintrriomt 
Das ihr auf Auſuchen des gedachten Deren DBterdt Im 
Gromen, weicher den obig demerkten Ranfı Comttact ver⸗ 
lodrem dar, sum Behuf der ma befchaffenden Deutung Im 
Sarutd » und Dfand: Protocol und der Mortifcarion bien 
fed Documents, nad ber von dem @cuidner Im der 
Folge zu beichaffenden Beiablung, alle eure an odig bes 
heichneten Zauf⸗ Tonttagt habenden Mnforüche und Beredhts 
fame, bey: Sırafe des Beriußes derfelben und d2ö Immer« 
wãhrenden Stiuſchwelgend, binnen ız Boden, von der 
legten Betanntmachung diefes angerehner, im der Kirche 
fpteifchreiberep zu Punden grfeymäßig angeber und vers 
seinen laſſet. Wornach ihr euch u achten. 
Heide, dem 28ien Yanyar 1819. 
In fidem oopier Bererfem. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 

Bann die vormallge diefige Einwohnetin, Eu’anne 
Enge SGcharfer, vorher verheprachet geweiene Fries, 
mie Hinterlafung eines Leftamentd mis KLode abgegams 
gen, und bey Gelegenheit eined, zwiſchen den Zeflamentds 
und brn übergangenen Inteflatr@rben entflandenen Rıdtöı 
flreitd bekannt geworden, daß: der vormalige Edemanu 
der Teſtatrielm Jodann Ferdinand Weied, fich bereims vor 
vielen Jahren von hier entfrenr Habe. odne daß man feit 
dem von feinem Leben oder Tode Nachrichr ertaiten, weder 

ad von dem Könial. Höhfipreichhen Obergerichte auf 
esse und bie Abgebung eines Wrociamd aufsetragem 
worden. 

So wird von und Oberdirecsor, Würgermeliter und 
Raty deu Grabs Schirdwig dee feit vielen Jabren abs 
mwefende und verfdoden: Sodann Ferdinand Fries oder 
dıflen etwanige Leibeserben, im Gemäßdr'r der Auer doch⸗ 
ſten Berordnung vom Hten Monember 1798 aufgefordert, 
fin Innerdaıb Bwöif Boten, vom Tage der legten Ber 
kanntmachung diefed amgerechnee , im Hieflyen Brudrı Ber 
eretariar gebörl; anpugeben und zu iegitimiren, mie am 
gebängter Warnung, daß, Im Pal. nicht geichehener Men 
bung und Legitimation, mehrerwähntır Iobann Ferdi 
nand Fries, burch Fichterfichen Gpeum,, ben Giſetzen ger 
möf, pro mormo wid erfiärt werden. 

Shieswig, den aoften Wän ı9ı9 

DObdredireceor,, Bürgermeifter und Matt biefeißft. 

In fidem : Beriden, Secr, Cir,. 


Dritte und feste Befanntmradung. 
Extractus Proclamatis. 

AM diejenigen, weihe an der ın Eimettoörn verfiore 
benen Martin Nienburg e= quocungne capite vcH 
caufz Unfprüche haben, werden hiemir aunfgefordere, fi 
binnen ra Wochen. vom Page der fegten Befanntinad u. 3 
dle ſes Prociams angerechnet, im hieflgen Serittetaufe 
einjuffnden und elme gehörige Mngade ıu befinarfrn; fub 
poen= praecluß, dupli er amilk juris, 

Wonach ſich zu achten... 


u, ten item März 1 
Kanya r Mr. Henntngt. 


en 
Dritte und legre Befanntmadhung. 
Ertracre. 

Errdltoremn, Debitoren’und Pfand Inbaber ver vum 
Eoneurs gefonmenen Beffferin rs vor dem Diefgen 
Eronmerder Taore unter Sradı + Jurisdletion Belrgerem 
©r. Türgen® oder fogenannırm Morten Hofe, Ceitia beir 
wemanı, geb. Serbi, müffen. fidr be Errafe der Yısı 
farttefung und des ewigım &t: mwelgend, PBoppeiter 
Bahlung, fo wie des Wersufek Ifres Dfandr oder fon» 
Rigrn Mark, auch zefpı unse Bellslung gehäriger pro- 


enraturae ad zeta, Sinnen 12 Wochen Im MMelfgen Stabes 
©rcretariat angeben. - Rendböburg, den 'sien Apr 1819. 
Dürgerm:ifere und Aath dieſelbſt. 


Zweyte Befanntmachung, 
Exıracıus Proclamatis. 

Gtändiger, Schuldner und Dfand » Inhaber dır Con⸗ 
eurömafe der versiorbenen Anna Bolt, auf Sp'gendorf, 
werden Vdtd ſub poena praeclufi, dupli ot amilf 
Juris b. *,ilge, Ad Innerbatb 12 Wochen, und, in fo fır e 
es Ausmwäreige find, unter Beftelung eines procnr. ad 
acta Im biefigen Gerihröhaufe zu milden. 

Wornach Ah ju achten. 

Manjau, Ben i6ten Apeli 1819, 
A. d. Henninn®. 


Erſte Befanntmahung. 

Brgermeldere und Rath der Stade Kenböburg thun 
Fund Hlemie: Demnach bie Wittwe des vor kurſem vers 
ſtorbenen biefigen Bürgers und Weinhändlers Elaus Urban 
cum our. fapplio, angejeigt, wie fie den mir einer nicht 
unbedeutenden Gcähutidenlaf beſchwerten Nachlaß Ihres 
nur gedachten verfiordbenen Ehemanned nicht anders als 
Sub bensficio legis et invoritarii antreten fünne, ſoa⸗ 
Bern leider nk fen, benfelben sur gerichtlichen Ber 
Bandiung zu übergeben, und in Unleltung diefer Erfiäreng 
suförderft Die Erialung eines dfentiihen Vroctams für 
röthle erachter worden; ald werden blemirteift, mir alels 
niger Yusnahme der bloß sur Angabe rücdhändiger Zinfen 
fhutdigen prorocoliren Bläubige, alte umd jede, melde 
an die Haabı=ind Büter des verflorbenen Bleflgen Bür 
gerd und. We mnbändierd Elaud Urban irgend einige Ans 
fprühe und Förderungen au haben vermeynen, dem Ders 
Rorbenen mit Schuiden verbafeer find, oder etwas Dfands 
weife ober fonft von demſelben befigen und In Händen 
baden, Birmitteift ein», für allemal, michin peremtoriſch, 
rein. bey Strafe der Ausfchllefung und des ewigen &tids 
(hwelgend, doppelter Zahlunz, fo wie des Deriufied Ihr 
res Dfandı und fonfigen Mects, Hiemie citire und ger 
taden, daß fie rıfp. unter Belegung der erforderlichen 
Procuratnrao ad acta binnen imälf Wechen, von ber 
teten Belanntmahung dieſes Broclams angerrchner, Im 
bieAgın Stadt⸗Sectetatlat Ab angıben, Die zur Begräns 
dung ihrer Angaben dienenden Documente Im Original 
produce ren, davon beglaubte Abfıtriften beym ProtocoN 
surädiafen und demnähft weitere rehrli@e Wirfdägung 
gemwärtigen. 0. * 





Urkundilch unter Beydruckung des ——— @tradtfiegeid, 
T 9 2 " 


Signatum Nendiburg, u 24flen Apr. 
c, 


Erſte Defanutmadung. ; 
ar Die Were 


Drvelgögne belegenen Immobilien berelts prorocollirte 
odır fohn prosscolariondfähige dinglihe Rechte, Uns 
fprüche und Forderungen irgend einer Art haben, Hier 
Durch aufgeforberr, die deifalfigen Ange binnen 
22 Wochen, vom Tage der legten Belanntmadtung diefes 
Dreoctamb, bey mir Unzerfchrlebenem zu befchaffen, idre 
Driginals Documente, namentiin ou Die, melde bes 
weiss mir elnem Drotocodations » Attet vrefchen find, zu 
peobucieen, Indem age welche Dled.verabiäumen, ben ber 
Urbertzagung der Documente In das neue Prorocon nice 
berüdlichtige, Sondern iheer Prorocolaronds Mechte vers 
Jaflig feyn follen ; jeroch betarf ed nicht der Einfendung 
derjenigen Original, Obligationen, welche bey dem In 


den Jahren 1803 und 1803 von ber damaligen Burögersg 


daft borgenommanen Werfäufe mehrerer nun " 
Oterdtdorf und Moge über Die von den Kinfern de 
Stellen ſcheſdig gebilebenen Kaufgeller on den Heren 
Berkaͤufer derpeir amegeft:le und Im erfler priorieät auf 
diefe- Stellen bezpsir prorscollire find, da In Hınfkkt Bies 
fre Döfe eine Anpelge der Inhaber dieſer Documente did 
Wweitır genügt. 

Gegeben Reuftade Im Jufitiarlar des adlichen Gurt 
Deiveigönne, den ı0ten Aprlı 1819. = 

€. Aommert. 


Bon dem Königi. Kammergerichte wird der (eir wan⸗ 
ig Jahren verfhotene Mechanleus de Gabrhet mehft 
feinen erwa surüdgelafenen Erben Hierdurch öffentilch 
vorgeladen, fi binnen neun Monaten, und iwar längs 
ſtens In dem auf ben ı8ten Nodember d. J., Bormirrags 
um ı1 Uhr, vor dem KRammergerihes»Kard von Meyer 
Im Kammergerichte angeregten Präjubiclals Termine peks 
fönnch oder ſchrifttlch zu melden, und dafıld weitere 
Anwelfung, Im Falle feines Ausbleldené aber ju gemärs 
s'gen, daß er für todt ertidet, und felm fümmel chrs aus 
zeücdgelafened Wermögen (einen nächſten Erin, bie ih 
aid ſolche dazu gefehmäßlg legieimiren können, werde aus 
gerloner werben, 

Berlin, den ıgten Januar 219 

Kinigl. Deeuß. Kammergerlibe, 


Edictal: Eitatıom. ' 
Bon dem bHiefgen Königi. Lands und Stadt Gerichte 
wied der von bier gebüreige Lieutenant Jıquıs David 
Eunp, welcher Im Jahre ı8ı2 mit der Wellphätlichen Armee 
nach Rußland gegangen und von doet nicht zuruckzekehrt 
if, auf den Antrag feiner Mutter, ber jegt veredeilchtern 
Mendant Schwars, gebobenen Granler, hierdurch derze⸗ 
fait Öffrmelich vorgeladen, daß er, oder die von Ibm 
erwa jurädgelaffenen unbefannten Erben und Erbnehmer, 
Ab binnen drey Monaten, und fpärefiend In dem auf 
den ırten Junius co, Bormittags um 10 Uße, 
km Biegen Band » und Stadt, Gerichte angefehten perems 
sorifben Termine, vor dem Abgeordneten, Dıren Juflie 


Rath Weſtphhal, perföntih oder ſchriſtilch meiden, und. 


dafeibft weitere Anwelfung, im Fau des Autbielbend aber 
zu gewärtigen, das auf Antrag ber Ertrabentin mit der 
Iatıruction ferner verfahren, auch, dem Befinden nad, 
auf Todederliärung und was dem anbärgig, nach Bons 
fpeift Dee Befege wird erfannt werden. ,, 
Dagbeburz , am aten Februar 1819. 
Kinigi. Preutf. Land und Stadt: Gerlcht. 


Nachfiebende, Im Kriege 1813 und 14 verſchouene Bots, 


baren, aus dem Frankenſtelnſchen Keeife: 
anı Aulbe, aus Echönmalbde, 

gem Jung, von dba der, aus dem Münfterbergfchen 
teife, 

9. Bernhard Simmert, von Närfh, 

. Amand Trespe, aus Bobinifchpemerwig, 

5. Ludwig Shot), aus Tafıhenberg, 

Iofepd Babel, aus Sartan, 

7. Augufiin Comag, aus Taſchenbertg, 

8. Jofeph Brodelr, aus Frömtdorf, 

9. Anton Thiel, aus Winmig, 

10. Anton Jung, aus Borimsdorf, 

fo wie deren erwanige unbefannte Erben, werden dle— 

dur aufgefordert, idıen Aufenthalt (hrifsiich anzujelgen, 


P. 


aus 


" jedenfans aber und fpäreflend in Termino 


der ı9ten Julll co. &., Bormittags um 9 Uhr, 


In hleſtzer Zufig» Kanslep perſonlich, oder durch iuläßige 


Bevoumaͤchtigte, fl 

ſchodene, weicher dieſes unterläße, für tode erflärt, auch 

derfeibe, fo wie deffen ausbieıbende Erben, ju gemwärkr 

gen haben, daß fein Wermigen den fi meidenden Erben 
aufgeantwortet werden wird, 

Heinripau, Münfterbergichen Kreifes In Schleſten, den 

atın Märp 1819. 

Das eombinirre Gerichtt;Ame der Könige Meder⸗ 

„ bJändifchen Hertſchaften Heinrihau und Schön, 

yonsdorf und des Königi. Bruusiihen Dor 

mainens Amts Schönwaide, Pan A 

. . riet. 


ch zu meiden, widelgenfals dır MWers . 


Edictal- Citation. 

‚_ Bölgende wer, felt dem Feidinge nach Mußland vers 

fbonene, ehemalige Weno zatifche Milieaie- Derionen, 

s) Iohann Cart Salome, Sotdat Im sten Infanterie 
Regimene, ein Sohn des Branutrweinbrenners Ubra⸗ 
dam Salome in Schöne f, 

2) IJodann Ande. Koch, Unierofficker im riten Entraktlerı 
Rızimente, ein Sohn bed bier gewifenen Schnei⸗ 
dermeifierd Sodann Ehriilian Koch, 

werden, fo wie deren eıwanige unbefannte Erben, hler— 
mix aufgefordert, von Ibrem Leben und Aufenchaftlorte 
Nachricht zu ertbellen, ſpateſtens aber in dem auf 

. den ıBten Juniti cur, 

Dormirttays um 11 Ube, in bieflger Gerichtöftuse vor 
dem Seren Afſſeſſor Scheunemann anberaumten Termine 
enzweder perföntich ober durch einen Bevodmädhtisten, 
moju bie Herren Juſth Commiffarıen Scholinus und Treu— 
Bing aahler vorgefchlagen werden, ım erfheinen, wide 
senialsd fie für todt erdläre torrden, und wegen Ihres 
Nachtaſſes zu Gunden Ihrer Hier befanntın Erben vers 
fügt werden * ke u 

@r. Galje, den Hten £ 1819. 

Königs. Deruß. Lands und Stadbtı Bericht. 


v Ebdictal: Citation, 

Der im Jahre 1779 au Schönrbe gebohrne, von dort 
fib aber 1795 entfırnte, und dem Bernehmen nach ren 
Hamburg aus zur Ser gezangene Schnelder Gelede, Anı 
dreas Dilipeim Däitiop Klinke, wird hiermit nebit feinen 
erwanigem bier unbekannten Erben, auf Antrag feines 
Nıfen, dei Stade. Eecretiird Herrn Ferdinand Schmidt, 
zu Königsberg Im der Neumark, geladen, binnen 9 Mona 
ten, und fpäteliend in dem auf 

den Bierten Februar 1820, Morgen! um rı Uhr, 

In Hlefger Gerichröftube vor dem Heren Iufkiz: Afeloe 
Schrunemann anberaumten Termine, entweder verfönlich, 
eder durch einen suläßigen Mandatarium, wozu der Here 
Jul Commifarins Scholinus albier vergefchlagen wird, 
su erfcheinen, wibrigenfals der Kiinke ſar todt erklärt 
und felm Nach'aß dem Ertrahenten anigranımortes wers 
dın wir. 

®r. Salje;®den arlen Areli 1819. . 

’ Kinigl. Preuß. Land, und Gtadtzeriche, 

Ade und Jede, welcht an dab in der Reuenfitafe fub 
No, 183 Hiefeioft brirgne und Im Sabre ı8ı5 von dem 
—5* Sonbdleus Henning von der Kaufmannd Sitrwe 

leyert e. farfte Wobndaus nerft Zubeh't, ex capite 

crediti, pignoris hypotheoze, oder aus fonfigen Grüns 
den Anfprahe und Forderungen gu daben Permepnen, 
merden, auf Anſachen defeiben, aufgefordert, folde In 
den dazu auf denzoten April, und ıgien, auch 281en May 
». 3. beilimmten Terminen, in Curia biejeibft gehöria 
anzumelden und zn beglautigen, oder u gewättigen, bap 
Air vermisteit der am riten Junſus d, I. zu publlcitens 
den Präctufo, Erkenneni® damız werden ab: und Imm eris 
gen Stid hwelgen argemieien werden. 

Grgrben Wolgaft, den ı3ten April 1819. 

Bürgermeider und Math, 


Auf Ben Antrag der Herren Erben be6 unlängft as 
bier vertorbenen Settu Eameraries Wenold Lucas kan 
emaf werden Hiedurch ane und jete, weide en deſſen 
achlaß ans irgend elnem tredeilben üren Borteruns 
gen und An’prüde iu Hadın »rrmennen folten, äffents 
Uh geladen, folche In nachbemerft n Treminen, als cm 
saten May, oder am 270en DM u, oder endild am soten 
Janil ©. 9. vor Mind auf biefiger Weinkammer, Nach⸗ 
mittags 2 Udr, 9 börg anumetiden und am beicheinigen, 
unter dem Nechtörachrhrit, bat fir mir Ihren Anfprüden 
durc ta’ cm ofen Junli 2. 9. In Öffentiicher Dide im 
pubileleendr Dri’stutn&@rfennenig werden prächudirt und 
Nüe Immır zur Ruhe verirfen werden, 
Grratfund, den süßen Kork 1819, 


Verordaen sum Grad: Rammergerichte 
hieferöfl, 


Auf Anfuchen bes Afeſors, Dr. Langemad, In Serat⸗ 
fund, aid Interimikifch defleuten Euraord der Bier Im 
Bande befindlichen Bertaflenichaft td König. Ochmerls 
ſchen Hırın Benerats und Eommandeurs ders Kin sl. 
SchwerdtOrdene, Frepberen Earl von Platen, wer—⸗ 
ben alle Diejenigen, weiche an den ber im Lanke befinde 
Ikben Navblas des bemeldeten Deren Gentraie und Com 
wmandeurs, Freyberen Coatt von Platen, Infonderhele au 
an das dasu gebsege auf Nügen beiegene Sur Dornbof 
cum pertinentiis aus eluem gemeinr:ctiihen Grunde 
Forderungen und Anferäte ju baden beemepren, bies 
durch aufgefordert, ſolche am 1oten Map, oder ı6ten 
ZJunlt oder zugfen JZutibd. 3. Hiefeibfl ahjugeben un® 
su beglaublgm, widrigenfans le Durch den am asften Aus 
gun d. I. ju erfafenden Präciufd» Mörhied für Immer 
toerden präciudirt und damit abgewieien werden. Jedoch 
erfited: Ach diefe Anmeldungsds Werbindiihkele nit auf 
diejenigen Bläubiger, deren Forderungen ad dcta ber 
teit6 angeirige find, und weichen der abgerelchte Polens 
zettel vorg feat werden fol, ald welde menigiene bep 
dem Anmeldung keinen Koflen » Erjag Im gemwärtigen 
aben. 

Datum Greifswald, den Zıflen Mäcı 1919. 

Königi. Hofgiriche Hiefeiäfl, 


Da der Penfionarius Meimer dem Königt, Hofges 
eichte angezeigt bar, daß aus einem Verfehen fein Antrag 
wegen Proclamation des von ihm abgeflandenen PDachts 
rechts des Domanlalguts Bremerdagen nicht auch mie 
auf den, feinem Abnıhmer cedirten Pachrvorfhuß und 
die pränumerirte harbjährige Pacht ausgedehnt worden; 
fo wird vermitteift diefes Nachtrages, das unterm ı5ten 
dor. M erlafene Brociama hierauf erweitert, und ale, 
die an den Borhuß und die pränumerirte halbjährige 
Baht Anfpriche haben, werden anfıeforderr, ben dem in 
der Öffentlichen Vorladung angedroherrn Nechtönachthelle, 
felbige in den fefigefegten Serminen ebınfans anzugeben 
und zu befcheinigen. 

Darum Greiföwaid, den zten April 1819. 

Sönis!, Hofgericht. 


Da die Wormänder Ber Kinder der veriörbenen Ehes 
frau des Kaufmanns Tbürdom angejtigt, dab fie die Erbs 
fayafı dei Mütter Ihrer Papiten nur cum beneficio 
legis et inventarii angetreten und um bie E:laffung 
Öffentlicher Proclamatum nachgeſucht haben; fo werden 
biemit ale und sede, weiche an den Nachlaß ber biereibit 
verftorbenen Griederica Blandina Thärdom, geb. Wulf, 
weiche mit erem Edemanne, dem vormallgen Kaufmann 
Todeckow hiefelbii, nicht in Gütergemeinfdaft geledt bat, 


Forderungen und Unfpräcde ju baben glauben, hiemie, 


geladen und aufgefordert, felbige in Termino den igten 
und zrfien Map d. I., fo wie ben ıoten Iunins d. 9, 
Morgen: um 10 Uhr, vor dem Warfengericht bierfeihit ans 
Jumetiden und zu verifleiren, bry Strafe, daß diejenigen, 
Seiche folhes-unzerlaffen, dutch Die in termino praeciu. 
&vo, aid weicher auf den agften Junius b. I., Morgens 
10 Uhr, biemie ange ege wird, zu erfafende Bräciufios 
Urthet damie für Immer werden abdgemiefen und autges 
ſchloſen werden. j 
Datum Greiföwald, sn — April 1819. 


Werorduete Jum Walſengerlchte. 


Der Eerfabrer Sohan Jochlm Schätt, ein Sohn des 
Bauern Johan Jacob Schätt aus Barteiödagen, welder 
vor erwa 14 Jahren fich von bier entferne, und feit ber 
Zeit gar- feine Nachticht von Ach gegeben habım ſoc, 
wird auf Anhalten feiner nächften Yiefigen Berwandten, 
ober Im Fade feines Todes, felne etwa nachgelaffenen 
Reibeserben, Hiedurch edictaliter geladen, a dato binnen 
Yabred Frir von feinem Leben und Aufenthalte giaubs 
bafte Nachricht anhero gelangen iu laffen,, und refp. fi 
su meiden und u fegirimiren, oder zu erwarten, daß durch 
bie am arten Apeli 1820 40 publleirente Yräcluflv » Ers 
tendtalß erſtetet für Kode erkläre, Icktere aber, umer 


\ 


uferiegung «ind · wgen rmitwagmt, wait ifren, 


Mebaniprörten wizden abgrwiefen werben, 
Datum Feanjburg, ın Borpemmeen, am zoten pri 


nn Königt. Dreub, Krelögeriht. " 


Der ſworn por 3 Jahren bäli'h entwicene ehrmallae 
Dflugmireh Iodannet Brand, von Langenwindei, wird 
An Folge Groftrriogticher Hofgrerichriicher Berfögung vom 
sten October ıarr diemie Ifenttich vorgeladen, A a dato 
an in Seht Monaten use ber unterferiigten Beblede In 
Derfen ıu Meilen, und Ab über fein delmiiches Austreten 
hu serantworten, witelgenfals auf Die von feiner surüdı 
srlafenen Ehrfcan »rhobene Edeſcheſdungs Klage im oou · 
sumaciam gegru ihn erfannt werden wird. 

Bade, am igten Jansar 1819. 

Grofherroal. Badiſches Beutks Amt. 
Sehr. » Elebenſteln. 


Johenn KTacpar Frederich Meilz, ein am aoflen Apell 
1749 babirr giıbobenee Sohn aus der zweyten Ebe des 
in Arolſen mwobnkhaft zeweſenen Boldfchmirttd Ebriflond 
MUg. fol auf einer Berreife von Nukland nah Lüs 
bet im Jahre 1776 verflorden feyn, obne daß Kirrüber 
a0 erforberiiher Bewalg Har bepgebrahs werden 
können, 

Dir Erben feiner Echweiter Anna Margareıda Melig, 
Derdenrasber gewe enen Röper, in Herrenbet, haben nun 
für Ab und ex celhone des ohnehen Immmwiicden am 
ırım Muzuf 1798 In Jıpendam Linberlod verſtorbenen 
Jonann Hereih Meilg um Autdändlaeng feinsd unter 
Eurarıı gefleuten NRadialet nachze ſuchtz da ſedoch aus 
dem Krchenbuche heroorgehet, dat der Johenn Catpar 
Meiig außer feinen benannten deyden Befbwilern nech 
einen Bruder Johann Seorg Ebriftoph, getzufs am zıten 
Jul 1733, und eine Schweſter Johanna Magdalena Eils 
faberh Meiiy , drtaufe am 25flen Mopember 1735 , arbahe, 


über beren Erben und Anfentbatrt nichts andgefündige 


werben fännen ſo helſchen und faden wir hlerdurch 
den Sodann Ca’par Friederih Meitg, 
‚den Aobann Serra Ebdrifiond —*4 
die Johanna Mazdalena Eiifaberb Meiig, 
deren Leibes Erden oder wer fort Erbſchafes Anſprücht 
an dem dahler unter Curatel arfehten Bermsgen 
d+6 Johann Catpar Friederich Meitz zu haben ven 
mehnen ſogte, 
entweder In Perion oder durch Himiängiih Beronmädı 
eigte ver ber unterielchneren Berichröftele Innerbalb drey 
‘ Monaten, som Tage gegenmwärtiger Ladung an gerechnet, 
zu eriheinen und teiprerine feln Bermögen in Empfang 
su nehmen oder ihre "n’prüce baran zu begründen, als 
fonn in Gemäßheit bergebrachtee Rechtstregei die Todes⸗ 
Erfiärung ausge prohen, Die Eurarei aufgehoben, und 
der dabler befindbiiche Nechlaß des Sodann Eatpar Frieı 
deich Meiig ben fih meiden werdenden nächflen Erben 
nerabfoigt werden fol. 
Drengreingdanfen im Fürflenchum Waidef, am ı18ten 
Mär; 1819. 


(L.8.) 
Commifariud, Bürgermeifter und Rath dareibfi. 
Brumbard. Efau. Balbed, 


Der Heflge Bürger und Ghreinermeiler Iofenh 
Martin’ Trefurt, welcher am taten Juill 1814 feine Eder 
frau dahier böslihher Werfe veriaffen, und bisher feinen 
Aufenehate miche angegeben bat, wird auf porgebrachee 
Ehefchridungds Klage feiner Ehefrau Hiermir öfentich 
vorgeladen, . 

Binnen ſechs Monaten dahler vor Grosſherzoal. Stadt⸗ 
Amte unter dem Rechtsnachthellte ſich hierüber ju vers 
antworten, daß fonft nach derſelden Anftehen das 

MWerterrechtliche verfügt werden fol, 

Manndeim , den a4ften Märs ıRı9. 
Großherzogl. Stadt: Amt. 


KEdictal, Citation, 
Der Kaufmann Erbard Earı Schreiber ıu Losa 
verkaufte, ald Berommäctigter des Tagtlöhners Wilke 





Harımd dafeıbfk  vermöge Sffineiihen RaulTorteactd vom 
zıren Miry ıBı1, das dem Lehtern achörige. in der Yen 
Kluft Me. 44 ıu Loga beiegene, Vol. IV. pag 261 ae: 
Dprotbelenbucht der Herriichkrie Errnburg regiieırıe Erin 
pachtfbaus mit Garten, an den vormaligen Major Im 
Holändifsser Dienfen, wenland Otto Magnus von Auıtı 
far. Deſſen nadgrisfene Wirewe H. 3. von Buttlar, ge⸗ 
sobene Reefs, verkaufte ſotches, mebit einım daran gräms 
Inden, durch Ihren gedachten wepiand Edemann, zufolge 
ger hrlıhen ErbpacrssBreirfes vom gim September 1810, 
von dem rn. Eiemend Aupuf, Grafen v. Wedel, Grrintdr 
Herın zu Gödens und Evenburg, In Erbpacht genommen 
nen Stück Geundes, laut Kaufılontractd vom 28 en Dar 
<ember 1814, am dın Bold» und Silber: Arbeiter Tram 
Dermann Feltrup, weicher, nahbım er den Kaufpreid, 
vermöge Dulturg der Berkäufrein vom ıöten Iunlt TRıS, 
bejapit, dieſe IZmmoMilen wiederum, laut KRauibrieres 
vom ı31:n December 1816, an den Kaufmann Johann 
Earl Luhn in Eigentdum übertrug. 

» Da 848 in Medr fiebend: Erdpachtähaus mir Garten 
anno auf Dem Mamen des Wille Harmd im Hpporbes, 
tenbuche zegifirier fest, und Bas daran grämente Erbs 
padızds BrundNüd noch gar kein Folſum Im Hoeotheten⸗ 
barcıır erhalten hat, ber jehige Käufer, Kaufmann Iobann 
Eari Luhn, aber deyde ImmoHliien auf feinen Namen im 
Spporhrfenduche Übergreragen wünfcdt, weichem inde® 
nice defteirt werden fann; weil bie Wlitwe des weg 
tand Majord von Burtiar nur für ben Empfang bei Kaufs 
Sciüingt quirier dat, und nicht confilrt, ob der men 
dand Maior Otto Magnus von Burstar auch Belbet: Es 
Hen Hinteriafien, waldde an folchem Kaufgeibe Anfpeuch 
haben können; io bat gedanter Iohann Earl Luhn um 
In öfentlites Yufgebor alre Prätendenten gebeten, ' 

Der Grmwährung biefed Geſucht ſteht niare im Wege, 
und werden demnach ale bieicnigen, melde an den er 
wähnten Zmmobliien oder an dem Kauf Stilinge ders 
feiben dingtibe Aniprüche u Haden vermennen, vorgela⸗ 
den, folche Ihre Anıprücde In dem auf den beiten Zaill 
1819, Morgens ı0 Udr, anberaumren Errmine vor diefis 
gem Gerichte anıumelden und nadbjumellen, widrigen⸗ 
faus fir Damir auf Immer präcubier, und ‚ihnen deebaih“ 
gegen den jeglgen Befiger mehe bemeibrter Grundfiüde 
ein ewiges Brilichweigen aufer'egt, auch dee Beſfttz titel 
für den Kaufmann Johane Earl Pubn Ddieferhaib Im Hys 
porbelenbuche berichtigt werden folle. 

Dirjenlsen etwanigen Prärendenten, weile perſön⸗ 
sich zu ericheinen verbindert And, ober denen es blefriäft 
an Befanntfchaft fehle, werden me Bahbrnedmung ihrer 
Serechtfame der Herr Juris: Commihiond » Kath Saroe⸗ 
ber und die Herren Juflı »s Eommifarien Schnedermann, 
Echmid und von Halım »u Lerr »orgefcblagen, woron fie 
einen mit Bolmate und Information verfehen können. 

Esınkurg su Loga ben Leer In Dfiftiediand am Gräfe 
ib von Wedeifhen Parrimonlal®erichte, den asten Jar 
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Nachdem der Ans Erbe einıd von Krammfdıen Bol 

mener:Dofel, Cotd Iobann Dagel, nah der Stege 
Köneking aus Lemde. Im Kabre.ısıı in Forge der Eons 
—— Frarftcer Soldat geworien, vag wate mit 
em zıBflen Meyimerte nach Rußland segangen und bI8 
bege nicht ımeddf efommen, defen jurüdgebliebere Ede⸗ 
frau auch den Borihriften Der Verordnung vom Ilten 
Qprli 1818 Serüge onrleifier, fo werd gaedachter Cord 
Zodann Dagel mab der Steue Köneling Biremie aufs . 
gefordert, ſich binnen Jabrrsfrin begm Biefla“ 
gen Amte u meiden, mit der Warnung, bat er 
wirrisenfals für todt erkiätt, ſein Bermögen den nad 
Nen Erben autgrantworert, und felner Ehefrau die Wie 
Derverbeprarbung (ole arianbe werten. 

Bugieich werden aße d ejenigen, welche von dem Des 
ben des Berfboßenen Nactiche geben können, blermis 
aufzefordere, folde dem Heflger Amte mitjubellen. 

VENEENRE den ı9ten April 1819. 

önigt. Grofbeitt. Hannöv. Amıt. 
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aus Stodhofm, 
ap. 
» Unter den „uenern Eompofitionen der Schwer 
biſchen Hifiorienmaleren ifi ein von dem Hofmaler 
Huſtaren auf bobe Beſtellung verfertigtes Gemälde, 
5 Ellen breit und 4 Ellen bob, die Brandfhagumg 
on Paris durch Kenner Lobbrof während der 
Reglerung Carlse des Kablen im gien Zabrbundert 
und .-namentlih’die Handlung vorfeliend, als die 
Männen des Nordens, nah Empfang bon 7000 
Markt Eilber zu ber genommenen Beute, auf ihren 
Schildern und. bay Ihren Göttern (hwören, "nie 
wieder als Feinde nah Frankreich zu kommen.” 
Im Jahre ıg18 ſind in Schweden gedruckt wor⸗ 
den 362 Schriften, deren Ladenpreis 241 Bthlr. 
beträgt, und wobon 274 Originale uad gı Uehber⸗ 
fegungen find. 
Aud der Meßias vom Klopfiod hat am dem 
Gprofefior. v. Bildftein, Drobft in Schoonen, jept 
einen Schwediſchen Weberfeger gefunden; der erſte 
Gefang it neulich erfbienen und die Weberfegung 
ſeht wohl gerathen. 

Der Conſiſtorialrath, Dr. Stein, Prediger der 
Deutfben Gemeinde zu Gotbenburg, ik geſtor— 
den; mur da, fo wie ın Stocholm, Norrköping 
und Earlstrona, giebt es Deutſche Kirchen bier 


im Reiche. 
munchen, den ı M 
Als der Präfident } 
der Abgeordneten am 28ſten April fließen weite, 
hielt der erſte Gecretair, Herr Gäader, folgende 
merkwürdige, vielen Eindend macende Rede: 
“reine. erren! Ich balte.cs fihr möthig, 
der hoben Berfammlung noch einen Vortrag zu 
machen, welcher keineswegs einen eigenen Antrag, 


Aus einem Schreiben 
00m ı 


wv. i 
die Abendfisung der Kammer 


. eine Berathung bezweckt, ſondern welchen ich ledig⸗ 


lich aus der Urſache machen zu müſſen erachte, 
um die Abſichten und das Wuͤrken der Kammer 

gen jede Mißdeutung duch das Palladium uns 
erem Deffentiichfeit au An und- die uns BE 
Pflege anvertrante zarte Pflanze unferer Verfafs 
fung ‚, „welde unter forgfältiger Bhege zu einem 
karkın Baume beranmacfen foll,. gegen jeden 
giftigen Mebiibau zu Achern, damit We nicht im 
Ha Bartbeit Bund folhes Gift verfrüppelt und 
ihe Gedeiben und Wachsthum gebindert fen. Rach 
zunerläßigen,” mir zugefommenen Nachtichten, 
wird im einem Theile des Königreichs die Nas 
richt verbreiten, als fen ein Theil der Mitglieder 
uuſter Kammer mit einander dahin übereingefoms 
men: J. wo möglid die Stände: Berfammlung 
entiveder im Ganzen oder in den Ausſchüſſen zu 
einer ſtan da gen Derfammlung umsufhafen, um 
fo einen bleibenden Ausſchuß zu bilden; 2. Bors 
2 sur Bildung eines neuen Miniſteriums 
an Se. Majeſtaͤt auf dem MWeosiner Verition 
bringen; 3. die Beriallungt Urkunde einer 

evsfion zu unterwerfen, . Fuͤr die Nichtigkeit 
diefer verbreiteten Nachrichten werden Bricke, bös 
een Sie, meine Herren, ‚Briefe aus der Haupt⸗ 
Radı angeführt. Während diefe Nachrichten im 
Umlauf gejegt werden, murden Artikel auswärtis 
ger Beitungen und Zlugfchriften auf die Verbreis 
ang Äbnlier Ideen beuupt. Daß Alles, was 
»on geheimen Plänen in der Kammer ausgebreis 
tet wird, die (bmwärzehie Berläumdang fe, daran 
kann fein denfender Mann, welder den Seiſt der 
Berfammlung in feiner Entwidelung beobachtete, 
jweifeln. Auch Sie flaunen, meine Herren; Uns 
willen, Verabtung, leſe ih anf jedem Gefihie; 


uferlegung eins ⸗·wen Ortafbwegens, wit irn, 


Mrbanipeichen warden abgeweeſen werben, 
Darum Feanjdurg, ın Borpommeen, am zoten April 


agı9. - 
” (L: 5.) Königt. Preuß, Arelögeriht. " 


Der (bon vor 3 Jahren Hält! entwicene ebemallae 
Dfiugmireh Iodbannes Brand, von Langenmwindei, wird 
An Folge Broftrriogticher Hofgreichriicher Berfögung vom 
sten Dceober ıArr biemie Ifentilch vorgeladen, Ai a dato 
an in Seht Monaten vor ber unterfertigten Bebiede In 
Derfen iu Meilen, und fi über fein beimildbes Austreten 
Ju setantworten, mwiheigenfals auf Die von Telmer aurüdı 
griafenen Ehefrau erhobene Edeſcheſldungs Klage im con«- 
sumaciam gegrn Ihn erfannt werden wird. 

Rabe, am 13ten Jansar 1819. ' 

Grofdetroal. Badifhes Besirtd:.Amt, 
Sehr. », Aebenſteln. 


Johenn Ealvar Friederid Meils, ein am aoften April 
1749 >abire gibohtner Sohn aus der ımenten Ehe des 
In Aroiien wohnhaft aewefenen Boibfchmirts Chriſtooh 
Mt. fon auf einer Seereiſe von Rufland nah Lüs 
def im Zahre 1776 verfiorben feyn, obne daß Kirrüber 
zechti ch erfordberiiher BeweAs Has bepgebrahs werben 
Zinnen, 

Dir Erben feiner Schwefter Anna Margareıda Meilg, 
Derderratbes gewe enen Köper, in Herrenhet, baden nun 
für Ad und ex celfione des obnıchbn Imimwiiden am 
ırın Muzuf 1798 in Jirendam Finberiod verſtorbenen 
Jobann Deneih Meilg um AUutdändiaeng feinsd unrer 
Eurarıı gefleuzen Nachia ſes nachze ſucht; da jedoch aus 
dom Krchenbuche Hernorgeber, dat ber Iohann Eatvar 
Meg außer feinen benannten beyden Geſchwlſern noch 
einen Nreuder Johann GSeorg Ebriftond, getauft am zıten 
Juitt 1733, und eine Schwrltier Jodbanna Magdalena Eils 
faberb Meiıy , Hrianfe am asllen Mowembrer 1735 , arhabt, 
über deren Erben und Anfenthate nichts audgefündige 
werben können (9 Helfen und Taden wir blerhurkh 

den Jodanu Ca’pır Friederih Mritg, 
sen Iobanr Gerrg Ebefopb I 
Die Iobanna Majdalena Eiiiaberb Meiig, 
bern Lelibes Erden oder wer fort Erbſchafes Anſpruche 
an bem babler unter Curatel arfegten Bermögen 
des Johann Eatpar Friederich Melig zu haben ver 
mennen folte, ; 
entweder in Derion oder durch BHinsängiih Beronmädı 
eigte ver ber untergelchneren Serichröftelle Innerbaib drey 
‘ Monaten, vom Tage gegenwärtiger Ladung an gerechnet, 
au erſchelnen and reipecrise fein Bermögen in Empfang 
su nehmen oder ihre "n/’prücde baran zu begründen, als 
fonh in Gemäßheit hergebrachter Rechteregei die Todes⸗ 
Erklärung ausge prochen, Die Curatel aufzehdoben, und 
der dadler befindiiche Nachlaf des Johann Catpart Frie⸗ 
deich Meiig ben ſich meiden werdenden nädfien Erben 
werabfotgt werden (oA. 

Dengreingdanfen im Fürflenscdfum Walbel, am 18ten 

Mär; 1819. 


(L.8.) 
Commilarius, Bürgermelfter und Rarh daceibſt. 
Brumbard. Eſau. Walded, 


Der befige Bürger und Schreinermeiſter Jofepd 
Martin’Trefurt, welcher am 1g4ten Juili 1814 feine Eder 
frau bdabier bösliher Werfe veriaffen, und bisher feinen 
Aufenehatt nicht angegeben dat, wird auf vorgebrachte 
Ehefcheidungss Klage feiner Ehefrau hlermit äfentiich 
vorgeladen, : 

binnen feh® Monaten dahler vor Grogherjogl. Stadt⸗ 
Amte unter dem Mechtsnachshelle fich Hierüber zu vers 
antworten. daß fonft nach berfeiben Anſtehen das 

BWerterrechriiche verfügt werben fol. 

Mannheim , den zgflen Märı 1819. 
Großderzogt. Gtadts Amt. 


Edictal, Citation, 
Der Kaufmann Erbard Cart Schrelber 1m Dosa 
verkaufte, als Berommäcdtigter des Tagelöhned Wille 





Hard daſelbſt vermbge diſertilchen Raufilortractd vom 
zılen Mir, ıBır, das Dem Lehtern aehörige, in ber geem 
Kiuft Mo. 44 ıu Loga beiegene, Vol. IV. pag a6ı eb; 
Dprotbelenbucht der Herriichkele Enenburg reginzirte Erin 
pachhtibaus mit Garten, an den vormaligen Major in 
Holländifser Dienfen, weyland Dito Magnus von Zus 
tar. Defen nadgrisfene Wirtwe H. 3. von Butılar, gi 
Hohene Neefs, wertaufre foiches, med einrm daran gräns 
under, durch Ihren gedachten wepiand Ehemann, zufolge 
gerhelimen ErbpacıssBeiefed vom gem September 1810, 
von dem Srn. Eiemend Ruzuft, Brafen v. Wedel. Srriatds 
heren zu Gdbends und Evenburg, in Erbpacht genpmmer 
nen Stück Geundes, laut Kaufslonteactd vom 28 en Der 
<ember 1814, an bin Boids und Satber : Arbeiter Sram 
Hermann Fettrup, weicher, nachdem er den Kaufpreis, 
vermöge Duirurg der Berktäuferin vom ı6ren Dunli TRı5, 
begadit, dieſe ZmmoMiien wiederum, laut Kauibrleied 
vom ı3tn December ı816, an den Kaufmann IJobann 
Karl Lubn in Elgentdum übrerrug. 
» Da 86 in Rede Tiebend: Erbpachröhaus mie Garten 
anno auf dem Namen des Wille Harms Im Hypothese 
Eenbuche regifirier fleüt, und das büran grämente Erbs 
pacıss Grundſud noch gar kein Follum im Hpporbelem 
ducht erbalten hat, ber Ichige Käufer, Kaufmann Iobann 
Cart Buben , aber deyde Immodillen auf feinen Namen im 
Sppordrfenduhe Überareragen wänſcht, weichem indes 
nicht defteirt werben fann; well bie Witwe des u 
sand Majord von Burtiar nur für den Empfang dei Kaufs 
Schillings quirier Bat, und mie confiilrt, ob der wey⸗ 
dand Major Drro Magnud von Butilar auch Deibet Er 
Hen dinteriafien, wilde an ſolchem KRaufgeide Anſpruch 
daben könnten; fo bat gedahter Yobdann Earl Luhn um. 
in Ööffentiines Yufgebor alıe Brätendenten gebeten, 
Der Srmwährung biefed Srfuchs fiehr niars im Wege, 
und werden bemnach ale bieionigen, weite an den era 
wähnten IZmmobliien ober an dem Kauf Stidinge ders 
feiben dingtide Aniprücde zu Haben vermennen, vorgela⸗ 


‚ den, ſolche dre Anprüde in dem auf den dritten Zuill 


1819, Morgens ı0 Uber, anberaumten Zermine vor biefi 
gem Gerlchte anıumelden und nadjumelfen, wiertgen⸗ 
fans fir bamir auf Immer präcubiet, und ihnen drebaib“ 
gegen den jeglgen Beflger mebe bemeidbeter Grundiiäde 
ein ewiges Stiuſchwegen aufer'egt, auch bee Befthertel 
für den Kaufmann Johann Eari Luhn bieferhaib Im Od⸗ 
potdetenbache berichtigt werben ſode. 

Diejenigen etwanigen Brärendbenten, welche perfäne 
sich ya erſche nen verhindert And, oder denen ed blefeibft 
an Belanntichaft fehle, werden jur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtfame der Herr Juris: Eommitions » Rath Saroes 
Der und die Herren Juklı » Commiflarien Schnedermann, 
Schmid und von Dalım zu Lerr vorgefchlagen, wovon fe 
einen mit Beamacht und Informarion vwerfehen können. 

Evınburg iu Loga bey Leer In Dflfriediand am Gräfe 
lich von BWedeifhen Parrimonlats®erichte,, den ı6ten Jar 
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Nachdem der Ans Erbe elnes von Krammſchen Bols 
meper»Dofel, Cord Johann Dagei, mach ber Stede 
Köneling aus Lemde. im Nabre.ısıı in Fotte der Con— 
feriptlon Fransöflider Boidar grworten, radmals mit 
dem ı28ften Repgimente nad Mußland negangen und biE 
dege nicht ıneddf .efommen, deſſen jurüdgebliebere Ebes 
frau auch den Borſcheiſten ber Verordnung vom I1ten 
QAprit 1838 Senäge grlelfier, fo werd gebacıer Eorb 
Iobann vagdı nah der Stelle Kineling Biremie aufı . 
gefordere, fi binnen Jabresfrin beygm Bilefls“ 
gen Amre ıu meiben, mit der Warnung, bat er 
wisrisenfals für todt erfiäte, fıln Bermögen den nähe 
fen Erben ausgrantworert, und felner Edefrau die Wis 
Derverbeyrarbung ſoune ariaubt werden. 

Bugleih werben abe dejenigen, welche von dem Bes 
ben des Berfholenen Nachricht geben fönnen, biermis 
aufzeforbere, folde dem H'efiger Amte mirudellen. 


Nienburg . den ı9ten Aprlı 1819. 
Königı. Großbritt. Hannöv. Amt. 
v2, Dedın, Gleſewell. 
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Aus einem Schreiben aus Stodhofim, 
vom ı Ma 


» Unter ben nenern Eompofitionen der Schwer 
bdiſchen Hifiorienmalerep if ein von dem Hofmaler 
Snultaren auf bohe Befielung verfersigtes Gemälde, 
5 Ellen breit und 4 Ellen hoc, die Brandſchatzuug 
800 Paris dur ug —— während der 
Regitrang Earls des Kablen im gten Jahrhundert 
und namentih Die Handlang vordellcnd, als die 
Männın des Nordens, nach Empfang von 7000 
Mark Eilber zu der genommenen Beute, auf ihren 
Schildern und by Ibren' Göttern Shwören, ‘nie 
wieder als Feinde nah Frankreich zu fommen.” 
—Im Bahre 1818 ſind in Schweden gedrudt wor, 
den 363 Schriften, deren Ladenpreis. 241 Beblr. 
beträgt, und wobon 271 Drigimale uud gı Ueber— 
ſetzungen find. 
 Qub der Meßias vom Klopſtock bat an dem 
DProfeſſot d. Bildftein, Drobft in Schoonen, jegt 
einen Schwediſchen Weberfeger gefunden ; der erſte 
Gefang ir neulich erfhienen und die Heberfegung 
tcht wohl gerathen. i 

Der Eonfikorialratd, Dr. Stein, Prediger der 
Deutſchen Gemeinde gu Gothenburg, ik geflors 
den; nur da, fo wie ın Srodbolm, Norrköping 
und Earlstrona, giebt es Deutſche Kirchen bier 


im Reide. 
Münden, den ı Map. 

Als der Präfident die Abendfigung der Kammer 
der Abgeordneten am 28ſten April fließen weite, 
bielt der etſte Secretait, Herr Hader, folgende 
merfwürdige,, vielen Eindruck machende Rede: 

“Meine. erren! Ich balte.cs für möthig, 
der boden Verfammlung noch einen Vortrag zu 
machen, welcher keines wegs einen eigenen Antrag, 


eine Berathung bezweckt, Tondern welchen ich ledig⸗ 
lich aus der Urfahe mahen zu müſſen eradte, 
um die Abfihien und das Wurkfen der Kammer 
gegen jede Mifdeutung duch das Palladium uns 


erer- Deffentlichkeit zu Kane, und die ung pe 


w bringen; 3. 
evifion zu unterwerfen. -Aür die Nichtigkeit 
diefer verbreiteren Nachrichten werden Bricfe, hör 
ren Sie, meine Herren, Briefe aus der Haupt⸗ 
ſtadt angeführt. Während diefe Nahricten im 
Umlauf gejegt werden, wurden Artikel ausmärtis 
ger Zeitungen und Zlugichriften auf die Verbreis 
tung Äbnliber Ideen benupt. Daß Alles, was 
von geheimen Plänen in der Kammer ausgebreis 
tet wird, die ſowaͤrzeſte Verlaͤumdung gr daran 
kann fein denfender Mann, welcher den Geiſt der 
Verfammiung in feiner Entwidelung beobachtete, 
zweifeln. Auch Sie ftaunen, meine Herren; Un 
willen, Verachtung, leſe ih anf jedem Gefhtr; 


bie tenfelifäe Soshelt, die greife VSeruuglint⸗ eim gufriedener Megent, und das Volk dur Die 
fu ia: in folgen Noch⸗ von ibm erhaltene berarlide repbeit zufrieden 
sihten ans; glauben folde Menden, die Mit feum. Go werden Sie, verehrte Stände des 
lieder der Kammer fenen fo gemifenios, ibte Waperfben Bolks, der Stolz und. die reude 
Phrasen Ffliheen ſo zw vergefen, daß Ne Waterlamdes, fo das Baverfbr Vaterland die Ho 
Shritte thun könnten, fo gaı vn die Elareu mung, die & nfaht, das Vorbild aller Männer 
——— der Verfaſſunge Urkunde; giau- Seuſſchlände, mad der Schreden aller derieni en 
ben diefe Menfben, daß die Übgeorburten der werden, denen Mach unferer Zrepbeit_gelüften 
das Heilige Gut des Volks, follte. Zu Schanden werden fo diejemi wers 
Ein Derfogeng, fo zu Boden treten könnten? den, welche es wägen, uns fo nieberirdcti zu 
lauben diefe Menſchen, daß die mit dem an Perunglimpen hinab mit ihnen in den Schwer 
grauen des are as felpfubl, welder das Element —*8 VNattern uud 
Berner Seſchenk ihrem allgeliebten Könige, dem GBıftfhlangen if. Di Ängel der Zufigs Ben 
Önige, der die Zeichen der Zeit -rihrig deutend, waltung, die Mängel der Bermaltung im Innern, 
un. ergreifend den Zeitgeik, ans frevem Willen wurden in unfern Kammern aufgededt, er t, 
n 


weten, dab nicht hieß die Baneriche, fondern aller gicrung im Allgemeinen in den & attcn flellen 
D en bürgerliche —** und Me die för wolle. Wer ed 2 £ "rue 
nen auf —— Hoffnungen verlohten Liegt bier mit der offenbare Beweis der innigen 
iengen, daß die Höllifhen Plane des mit dem Werbindung der Kammer mit der Regierung für 
eſui * verfdmwornen Defpotismus einen den großen Zweg des Beflerwerdens! Und im 
sollendeten Sieg bierdurc erhalsen würden * Nein, mweldem beien Lichte Nlebt eine Megierumg de, 
meine Herren, es if die frechie Büberep, der melde im ihrem Mittelpuncte die e offene un 
Srevel, umferer Berfammiung- eine frepgmärbige Sprade hört, von den Berolmddr 
Art zu machen, da fie durch sigtem des DBolks, meldes fie nicht bloß bört, 
un Bet als würdenolles und ver ſondern den Ständen Das entgegen kommt mit 
ge e e 


n Gr, Majeſtaͤt dem Könige Beweife”der ner ch diefen Geift eatwickeln läßt, und der 
terliben Zufriedendeit erhalten bat. Allein das Kammer Beit giebt, was mwefentlih von ibm abs | 
— age Me Tharfahen kann nibt bängt, mit er und Befonmenbeit diefen Bei 
iden irgend eines verructen 8 ifhen Das Ausland babem für die Kraft eines Regenten, 
ufammendang noch n 


tungen? Sol daß die Regierung im innigften Bereim mit der 

* —— — v May es wagen nur > zu Ban» —* en ag 

gegeben we was fie ıbum fo u lernen und da effere berbepgu n e 
irren, Hi Verrudten! Hier ind Männer, Min 8 


— mit ihrem ifte wit man fie verldum die Schwllehrer auf dem Lande, die Porto Eols 
en die Kammer, will man fie 

aͤchtig m ie man ihr die Gemütber aller Di zu entfernen, und fon it kein Schuls 
A feitt Sierif unfer Thun, unfer Würs Icn geheime Blane unterliegen ? Diefe follen pers 


zein uud volfldndig und a 
BR Sift muß an ihr zurüdprallen und verderben Wort zur fagen zur Mecifertigung: gg folde 
ie @lenden, rg es wagen, eines ganzen Volks Beihuldigungen Hier wurde der ‘ 
cpnelds und der Pflihrvergefe Verfafiung gefhmwören; kein Baper bribt fein 
fendeit zw befhutdigem NHeldenmiıhig unerfhän 
terlicy innerhalb: dem Grdngen der Be ung wor ben gehört unferm Könige, geb 
den wir Aur ſtehn; auch dicht den’ Beinen Schritt faflu 
Aiwärts, aber auch nicht den kleinen Echrirt kennen, umd mit dem Schinffe unſets Tauewerks 
ber die uns gunewieienen Schranken hinaus wird mird die ganze Nation dankbar jaubzcnd mit ung 
Ph ——— fo . rd —* —* „> * * —* —— 2 Denen 
o Srepdeit kart and groß, unfer aller Vater, nig, de er unfrer bürgerliben Arepbeir 
anfer vielgrlichter König, ein glä@licher Bürß,. Die ganze Kammer und. Die Buhkten auf ben Geh 


Terien Kitten mit wleberpötiem Rufe ein: Es 
lebe der König! 
Der inet: Dräfdent ». ai — Helm, an 
Bi rt, nad ibm die —— — * 
Horuthal, Koͤtter und Memel. le Did, 
ten mehr Oder minder wortteich ihre Verachtang 
ge side müurbwillige Green “ 5 inde 
es Düterlandes und des Guten aus. Se (pe: 
Der das feſteſte Vertrauen auf den feſten 
Königs für das wahre Bee feines Bolks, und 
nodhmdliges, von allen Seiten wiedertönen, 
Des: Es lebe der algeliehte König! Schloß Die 
merkwürdige Ki 
| Sad monden er d Ra d 
n der vorgeftrigen un e mmer der 
aitarörtnäten — der * daſbel die singe 
füriebenen Roduer Aber den Antrag des Ab 
„neten von Upicheldner, —* aufirbanbel 
‚send, auf die. Büp offterten beſtieg den 
ef. Er "be: dar, daß nicht Jus 
adfirer —— unbefugten er tries 
ben, 958 daß auch in dieſe Tlaſſe er eh 
gen: Ennriere, die mit förmlihen Packw us 
f Fand sieben ; aunsldndifhe Gefandte und v % Reis 
fende or »ielmedr ibre Diener. Daß der linfug 
as ep, der auf biefe Weife getrieben werde. Es 
ntolerant, immer die alte Leder über die Ius 
eu anzuſtimmen und beleidige die —— 8* 
- Was ihnen Gefeg und Verfaſſung geben, fol id» 
‚nen erbalten werden. Der Wuchergeik fen in 
Ho be Niedere gefahren. —— 2% 


eords 


Dige gefrenge rauen M Luk 

Br ‚Rehbenjgest ausm & nden — die 

Dies ae ft. nie ‚verfhmäben. egies , 

‚run ffe einen Deraclitifchen on bes 

willigen und berufen, um Überhaupt die Stand» 

‚puncte endlih befier befinmen zu Lömmen, auf 
melde Ar Nation geftellt werden fönne, - Der 


g gem * 
‚tämen ale 


oldatens und 
ie 98 Eule treiben; es Id 
008; uud dde ig aut. 
abi von 50000 au 
der werden, als 


n Ag 
wenn 50800 mit dem in den ernmlaufen. Er 


eſten des Staaıs 
— er bringen. Seld ch⸗ 


zur 5 von Handmwerken anhalten, —* 
Bin werden die dadurch Beeinttaͤchtigten ER 


" m Ehren 


eivem Anbern Denfoen erwas anzubieten; des⸗ 
wegen wilfe er miht, wie man die Muferreiter 
nerdammen könne; man foN nnr verhindern ,. daß 
fie nicht Handel » Mißbrauh treiben. Mehrere 
andere Redner "al ‚gegen die Duden und ans 
Mi * dafür. ebaiten follen fortge⸗ 
Aus dem Babenfchen, vom 4 May 
Pl vernimmt, jol ber arkoraf Geopeid 
HR iger ernamit werden, 
se ae dran * nee in Schwaben den Weinber⸗ 
a 21 * rl 'gieng von Bern der erfie Trans; 
port von Auswanderern nah Rord-America ab. 
on’ anirer gwepten Kammer iſt befchloffen wor⸗ 
den, ſich aller Titulaturen zu enthalten, und die 


‚einzelnen Ubgeordneten bloß bep ihre 
etreh Ma 8 v ihtem Bamilien, 


amen zu — 
— *5*8 vom ı Rap 

Am ı R. dr ward ‘der Herzog * u Sei 
ua zus: Bothſchafter, den Herzog von Dabi; 
a rn — von Sardinien — 
ra e Pradt genieht von dem- Drben 
gr Shrenleion eine jährliche Penfion vom 10000 
Der iwente Gefeg: ent art über BI reyheit 
der 3 ward in d F gen ee 
— 26 mitTas on 2% va angenoms 


Von ıflen M it die Eei 
Inländifchen aha ———— 5 Mrs Ni 
en de 


Eenfur des auswärtigen —— w 
aus laͤndiſchen 344 en wegfalle, wird ch bald 
— — ’ 4 Gm 6 here * ee: 
e auf eine teße an den 
König an ir Pr Se, Maleſtaͤt A ertu@en, 
e ſen, weine von. tionss 
* 154 —* oder * e des 
verfü Zen 


eınber 181 
ur Bar der De 5 gehen immer 
mehrere Bittſchriften wegen ntlaffang der Schwei⸗ 
er Kruppen und wegen Burüdberufung der Ber: 
En EL asus ‚dat Bett — 
min ei a ehl erthellt e 
Reuterep , das & ya * und das Geniemefen wies 
er in * pleten Staud zu fegen. Ein Regiment 
euterep wird demnach aus 140 Mann, 
ein sin Beh ent leichter — aus 360, ein Ars 
e Regiment zu Fuß aus 450, ein Urtilleries 
Regiment zu Pferde aus 275, ein Pontonnierrda: 
taillon — 25 eben ein Ingenieur: Regiment aus 
Cha u Br 5 Neife na Sersfaleı it nun 
auch eo 44 überſetzt worden 
we of 67 Eranfen Io Et Bank Actien 
r. 25 Cent. 
—— aus Labir, 2m „3 pri. 
‚us rl —— Laie .. —— u Bıra 


‚welcher. mit 20 bis 30 Anhängern in ben abaele⸗ 
. genften, Gegenden berumirrt,, and melder vor den 
Keraidements, die ihn mit Eifer verfolgen, 

iedt; es wird ihm aber ſchwer werden, zu ent 


ommen.” j 

j Rom, ben 17 April. 

Am vergangenen Ofters Sonnabend wurde von 
dem Cardinol Lırta ein Türke, Namens Ebelil 
Mabemet, aus Zunis gebürsig umd 28 Zabre alt, 
getauft. Scins Taufpathen waren ber Graf Bas 
‚zarsiers aus Piacenza und die. Kürfin von Kau— 
nig-Kitiberg, Gemahlin des biegen Dcherreichis 
fen Geſandten. , 

Zore Kayſerl. Mairftäten fahren fort, die Als 
‚gertbümer mad Merfwürdigfeiten. unſerer Stadt 
‚and ihrer Umgebungen zu beſichtigen. 

Aus Wien, vom ı Way. h 

Am 2sten April rüdte das Eniradier-Regiment 
Sroßfürſt Conſtautin, welches bisher zu Brandeis 
‚in Böhmen garnifonirte, bier ein, um das Cui— 
raßier: Regiment Kanfer in dem Sarnifendicnfte 
abzulöfen. Zwey Disifionen dee Regiments ftells 
‚sen ich am obgedachhtem Tage auf dem Glacis auf 

nd zogen durd die Stadt und durch die Kays 
eritche Burg in ihre Caſerne. Bekanntlich er 
.Biefes (im Zabre.1618 errichtete) Regiment (es 
ieh damals Dampierre Enirafiers) das ibm aus— 
hlieglich bewilligte Vorrecht, mit Trompetenſchall 
durch die Burg zu sieben, bon Kapfer Ferdinand 11, 
‚erhalten, weil es in einem hoͤchſt bedenklichen Au⸗ 
genblick der Perſon diefes Monarchen fowol als 
er gefammsen Monarchie einen wichtigen Dienft 
keiftete. Dies geſchah im zmwepten Jahre nad 
‚Ausbruch des dreykigiäbrigen Krieges, und das 
‚Regiment wurde jegt eigende nah Wien berufen, 
am die 200jaͤhrige Feyer diefes Ereigniffes zu bes 


‚ehem 
Frankfurt, ben 5 Map. 
‚ Kolgendes find dic 
Statuten des Deutſchen Gandels» und Be 
”  werbs: Vereins zu Srankfurt am Mayn. 
Die unterzcineten Deutfben Kauflute und 
Fabrikanten Prften in ng Page auf die bisheris 
ges Bırbandiungen unter ji cincn Verein unser 
‚der Benennung: 
Deutſcher Gandels: und Demwerbs  Dereim, 
Sie geben ſich zu dieſem Ende folgende Bers 
eins : Brafuten unter der auedrücklichen Bedin— 
ung, daß diefe Statuten dep der nächſten Zur 
femmcatunt erſt di Anitiv feßgefegt werden ſollen, 
a medrere Theke des Deutſchen Handelss uud 
Fabrikantenſtandes an. der Berathung nicht Autheil 
Rchmen Eonnien. i 
‚.$» Der 3weck des Dereins if! Im re 
ta ſtangs / nnd arfopmäsigen Wege gu frebem, daß 
Handıt und Gcwerbe in Deutſchland wieder geho—⸗ 
Ben werdem, 2. Der Bercin if durchaus vicht por 
Atifcher Natır. Er ſteht zum Gtaate ganz ia 
Bimfeiben Verhältwig, mie andre Privas 
5. Landiwiribfihaftiiche, Gelehrten: Vereine. 3. 
Dre der Zufammentunfs des Vereins if Franf⸗ 
fürs am Duya. Nico wird derfelbe zur Zeit der 
Dur und Herbſt⸗WMeſſe 
Die Berbamblungen Tollen ohne Ausnahme üffens 


‚Us Correfpondenten: 


‚Herrofe, ans Conftany, für Baden, 


ereine, 


feine Eigungen halten. . 


lich bekannt semaät weten. um Bebuf-der 
geregelten Gefhäfts » Führung beftellt der Verein 
einen Ausſchuß, welchem er die Leituka der Ge 
f&äfte überträgt. Diefer Uusfhuß befteht ' vor 
der Hand aus einem Eorrefpondenten der Kaufs 
manhfhaft eines jeden Deutſchen Staars und Eis 
nem Erfogmanne. In der Folge foll es aber dem 
Handelsſtande jeder bedeutenden Deutſchen Stadt 
frep fichen , einen eiguen Gorrefpondenten zu bes 
ftellen. 5. Der Ausſchuß bereitet mir Hilfe eines 
gelchtten Geſchaͤftefuͤhrers die Geſchaͤfte vor, ba: 
delt in unbedeutenden Sachen für ich ſelbſt, bringt 
bedewtendere an dem ganzen Verein und voltzießt 
die Beſchlüſſe deffelben dürch einen Workteber. 6. 
Die. Art der Wahl des Ausſchuſſes, des Vorſtehets 
und des Geſchäftsführets fol er in der Herbis 


‚Meffe mit Uebereinſtimmung aller Tbeite difinitu 


feſtgeſezt werden. Bis babin aber fol beftellt 


‚werden: Herr Johann Jacob Schnell, aus Nürns 


berg, als Borficher. (Eorrefpondent von Bapern.} 
Herr Leiter, aus Hanau, 
für. Chut⸗Heſſen. Herr Hartmann, Commerzicns 
tath, aus Heidenheim, für Würtemberg. Herr 
Herr Ernſt 
Weder, in Gera, für Sachſen. Herr Bergtach 
Buterus, für Naffau und Darmſtadt. Da dies 
lauter Männer von eutſchiedenen Kennıniffen And, 
fo bat das Handel und Sewerb treibende Deutſche 
Publicum allerdings vicles von ihrer Würkſamkeit 

erwarten. 7. Notbwendige Geihäfte, melde 
a der Zwiſchenzeit vorfallen, follen vom dem pros 
viforifhen Borileber und Geſchäftsführer erledige 
werden. Au Schuch folen die Notizen 
eingeſchickt ımd von diefrm dem Gefhdftstührer 
sur Borbereitung für die Fünftige Herbfimeffe mits 
grıheilt werden. 8. Einer boben. Bundıs : Ber 
fammiung, den höchſtpreislichen Kegierungen der 
Deutſchen Staaten, und dem hochpreislichen Staate 
der. freuen Stadt Frantfurg follen zur ſchuldigen 
EhtfurchtsBezruqung Exemplate diejer prooiforis 
ſchen Staturen eingereicht werden. 9. And find 
fie der Kaufmannſchaft alter deri’nigen Staaten 
mitzjutheilen, von welchen feine Mitglieder anwe— 
fend waren, wud diefelben ſollen zugleich eingelas 


‚den werden, dem Berein beuzutreten, 


Berathen und beſchloſſean Frankfurt am May 


den 24ften Aptil 1810 im der General: Berfamms 


lung des Deutſchen Handels: umd Gewerb: Vereins. 
Caſſel, den 6 Mav. , 

Unterm zıflen Aprıl erichien folgende Ehurfürfil. 
Verordnung: 

“Wir Wılbelm J. x. rc. daben, veranlaßt 
dur die vom des Gtoßderzogs von Sahfen Weis 
mar-Eiſengch 8. SD. umd des Derzoas von Sach— 
en⸗Gotha Durchl., in Berreff der auf der Univer— 
tät Jena ſtudierenden Auslaͤnder getroffenen 
Berfügung, Was bewogen gefunden, zu vrrord— 
ven: Daß keimer Unſeter Unterthanen obne bes 
fondere von Uns ertheilte Etlaubniß, feine after 
demiſchen Studien auf gedachter IMmiverfität ber 
ginmen oder fortfigen fol, vielmehr diejemgen 
derſelben, welche gegenwärtig im Jena fudieren, 
zurüdfebren folen, um ıdıe Studien auf der 
inländischen Uninerfirie au vollenden, Die Eliern 


und Bormänder A 
nicht nur nk für die Weberteeiung diefer 


Unordnung verautwortlich, fondern die legtern 
daben auch desfals zu erwarten, daß ſie nie eine 
Anſtellung in Unſerm Dienft erhalten werden.” 
Eine andere Churfütſtl. Verordnung befimmt, 
“daß diejenigen Unterthanen, welche durch bie im 
den legten Monaten des verftoffenen Jahre ſtatt 
‚gefundenen Rukifhen und Preufifgen Truppen— 


aͤrſche beſonders gelitten haben, durch einen 


angcmefienen Zufchuß ju den ihnen conventions⸗ 
‘mäßig zu Toeil werdenden, bey weiten unsnrei« 
-benden Vergürgugen, mittelft einer Abgabe-Ver— 
Heilung auf fämmtlihe Unterthanen, eine folde 
Ertihädigung erhalten follen, daß felbige im Bam 
"zen für einen Dffitier auf 16 Ggr. mund für einen 
Ainterofcier und Gemeinen auf 6 Sgr. zu fichen 
ommt.” 

Sr. Königl. Hoheit, der Ehurfärft, gewohnt, 
einen Ihren treuen Untertbanen geleiteten Dientt, 
"als Allerhöchſtihnen felbit ermiefen, zu betrat m, 
baben den Stoßherzogl. Badenſchen Generalstiru; 


“tenane von Lingg, welcher in dem Monasc Res : 


Druar 1807 von Napoleon mit der Berbrennung 
‚und Plünderung der Stade Hersfeld —— 
war und ſich dabey mit eben fo viel Klugheit als 
Sconung, verbunden mit einer feltenen Uneigen— 
nüsigk-it, besrug, das Großkreuz Allerhoͤchſtihres 
„Hans: Ordens vom goldnen Löwen errheilt. Nie 
wird das Andenken an diefen edlen Menſchenfreund 
in dem Herzen der Bewohner Herdfelds erlöſchen! 
‘ “aran, den 23 April. , 
Auf Churfürktl. Befehl if die Wachſamkeit der 
—5* Volizey verdoppelt worden. Der biefige 
ammer⸗Praͤſident, gebeime Rath von Earisbaus 
we bat in einer an das Collegium gerichteten 
efondern Rede die Beamtın zur unverbrüchli— 
'&en Treue an den Fürften ermahnt, deffen väter; 
be Kürforge das Wohl aller feiner Unterthanen 
amfaffe und mit Weisheit den Umtrieben ciner 
vom verderblihen Atroheitsihwindel ergriffenen 
"Reit die Spige in bieten wiffen wırde. Mehrere 
erfonen, die ſich an Öffentliben Orten Aeuße— 
sung.n zur Rechtfetrtigung und Vertheidigung 
Bands erlaube harten, haben ernſtliche Zurechtwei⸗ 
‚fungen erhalten. Diejenigen Individuen, melde 
efinnungen verranden, die der Regierung nit 
angenehm And, follen mosiret und der Hoffnung 
zur Anftelung in Ehurfürſtliche Dienke veriuflig 
werden. (R, 3.) 
Stuttgart, den 3 Map, 


Die neme Sınttgarter Zeitung erzählt folgendes 
Gefch ichtchen aus *"**""dı, vom 25ften April ısıgz' 


welder Helden 


Ein biefiaer Schauſpieler, 
Hof beym 


darſtellt, befand fb im... ... dter 


Rachteſſen, und zog bey diefer &eleaenbeit auf’ 


ein» dırbe Weife über Sındenren und Iniverfis 
‘ täten los. 


atte, befchloß,, ihn wegen feines Raiſonnements 
ein wenig zu züchtigen, umd gab für heute dem 
Brief nicht ab. Er verfügte ſich des andern Mors 
ens in die Wohnung des Schaufpielers, ließ ſich 
in Bimmer zeigen, und: ale on mis ibm «ein 


Audierenden Zönglinge And * 


Held, 


son Heſſen uud bey Rhein 2c. ꝛc. 


mordet, 


mit einander im gebe 


Ein Heidelberger Student, welcher 
ugegen war, und einen Brief an ibn gm beſtelen 


der Muͤckreiſe die⸗ 


war, fragte er ihn mit ſinſterer Miene: “Glnd Ste 
Ar: Sötibaufpieker F..3.17” Ba »* Eind 
Ste mürkli der Hr. Hofibanipieler &.....1? 

Ja. “Numl” rief der Student mit ſtarker 
Stimme und griff in feinen Buſen. — Der urme 
der vort einen Dolch vermutbese, lief 
fpornftreihs davon. Lachend rief ihm aber der 
Srudent nach: Bleiben Sie doch, es iſt wur cin 


Brief. 
Darmftabt, den 2 Map. 

Se. K. H. unfer —X hat unterm 2aſten 
April folgende Verordnung erlaffen : 

"Ludewig von Gottes Gnaden Großherzog 
Da der Lands 
mann gegenwärtig in vater Zeldarbeit beſchaͤftigk 
it, fo verordnen Wir biermit gnädigſt, daß alles 
Ererciren der Landwehr bis auf Unſern weitern 
Befehl aufhören ſole. Zugleich befcehlen Wir 
weiter, daß. kein Yandwehrmann, der jept noch 
nicht armirt und uniformirt it, sur Auſchaffuug 
von Armaturs und Montirungsſtuͤcken angepalsen 


"werden ſolle. » 


Darmſtadt, den-a2ften April gg 
Aubemwig.' 
Dom Mayn, vom 6 Map. 

Das fechste Heft der Zeinfhrift: die Wage 
berausgegeben von Dr. 2. Börne, enthält zurr 
auf 11 Seiten: Zdgebue und was ibn ge 

von Börres ; ferner Briefe über 
Deutſchland aus der Franzoͤſiſchen Mineron, Denk⸗ 
würdigk:isen der Frankfurter Ernjur sc. In dem 
fisbenten heft der gedahsen Zeitfchrifs beinder 
ih cin Schreiben aus Bießen vom zıffen April 
worin es unter andern heißt: **DBorgeliern beaab 
fh der Ober Appellations: Berichts: Kath, Prof. 
Arens, in Begleitung des Univerfitdrss&rererairg, 


elnes Pedells und cines Schloflers, in die Woh— 


nung mebrerer Studenten und anderer Prerfonen, 
und bemäctigte fib aller ihrer Papiere 2.” 
Rad andırn Blättern will man enideckt haben, 
Bichen fen der. Haupiſitz eined fogenannien 
fhwarzen Bundes m. f. m. 

‚Es wird allgemein bebauptet , ſagt das Oppo—⸗ 

ftions Blatt, die —* einiger Laͤnder ſeyen 
eina me Verbindung getresen, 
am die liberalen Ideen zu bewachen. 
_ Der Sadien Weimarſche Staatsminifter, Graf 
a. — iſt jezt auf einer Reife nach Italien 
egtiffen. 

Der berühmte Aſtronom, Canonicus Starck, 
nd. die Chemiker Dingler und. von Eurer zu 
ngeburg haben von dem Karſer von Rußland 

Brillant Ringe erhalten. 

Der Prinz Leopold von Sachſen-Coburg ik auf 
einer Reife nah der Schweiz —7— 

Die äranffarter und Leipziger Meſſen find ſchlecht 
aue gefallen. 

Der es von Weimar wird, wie es 
beißt, eine Reife nach den Miederlenden madren, 
um feinen Eobn, dem Prinzen Bernhard, &ous 
vernrar von BR—— zu beſuchen, und auf 

aͤder von Enıs und Wiesbaden 
zu gebtauchen. 


Des Ho Sqauſpieler, Herr Eihir, zu Stute 


But, Ben’man vᷣckauntlich todt fante, warb am Dermifhte Wahrihten. : 
arten Aprit als Marquis Pofa A Bere Pbi; Barifer Blätter allen Golgendes: “Hier 
Tipps II. Auf der dortigen Bühne erfhoren, und iſt eine wichtige Entdedung gemacht morden, 
gab unter lantem Bepfall des Publisums feinen melde die Aerzte und Ehemiker febr beſchä igt, 
Sri auf. H. Mange dat gefunden, daß die brandige Hol 
nverbüraten Nachtichten aus den Mhein:Ger fänre (acide p ——— die man darch Der 
genden zufolge, ſagt die Bamberger Zeitung, Killatign des Holzes erhält, die Eigenſchaft ber 
follen an einigen Otten iunge Zente in — auf Ast, daß fie die Auflöſung — der thie⸗ 
die Ermordung Kodebue's verbaftet worden ſegu. iſchen Materien verhindert. an braucht nur 
Einer derielben, der gegen Bürgſchaft feines Ba: einige Augenblicke Fleiſch in dieſe Säure 
ters einftieilen wieder frey aelafien worden, ſey "Ken, wenn Me aub nur ſchwach brandig IR, v 
indefien bald daränf verfihmunden. erhält ſich dieſes Kleif hernach fo lange man wid. 
Das Gerücht im: Öfentiiben Blaättern, daß Mibben, Leber, Nieren, Kaninchen , die ihon im 
“man den Kromprinen von Preußen zum Befub Zulii des vorigen Jahrs auf_diefe Art präparirt 
am Mündner Hofe erwarte, .bebarf Befdtigung. worden, find jegt no eben fo frifh, als känıcm 
Die Herten Drofeffor Oten und Dr. Wirland fie erfi aus der Aleifhbanf. Man fab Leihname, 
waren, J öfenttibe Blätter anführen, am bie man vor drey Wochen mit brandiger Kult e 
aöhen April in Würzbure. Sie machten, dem gewaſchen, and die icpt feine Spur der Hi h 
DVernehmen nah, eine Keife nad dem Unter an fh sagen. „Die Faulniß wird nor 
— - x durch aufgehalten, fondern aub rüdgäingig ats 
Schon im Jahre 1816, fagt der Volksfreund macht. Ks ddr fich- denken, melde niert e Aus 
aus, Schwaben, zählte Württemberg 32268 Beamte, wendungen in der Marine, ber Arzneufüntt, in 
wobrn das Militair no nicht gerechnet ih. Die dem Fabriken ıc. von. diefer Erfindung geMadr 
Deusihben Kapnfer konnten oft aus dem ganzen werben Binnen. Dadurch. erklät hs, warum 
Demſchen Reihe nmicht fo viele Soldaten aufams — ‚, im Ofen gedoörtt, ih nid halt, während 
men bringen, wenn die Türken ihre Hauptſtadt da her olchen unter⸗ 
bidroheten. worfen iſt. Dept beſitzt man alio das Geheimnis 
Die fböne Welt zu Paris trägt sent Hütchen der Zubereis tung der Heanptifchen. Miimien!, die 
ä Is Bolivar, Kleider couleur Champ — 3000 Zahre lang der Berfiörung sropen, und die 
Moben conleur d’independaneg. Go weit treibt ur 
man den Enthuſtasmus für die Liberalen Ideen. den Rauch fchmarz scbeigt und dadurch unzerkörs 


7 May. ? amburg, den ıı Ma 
m ıften diefes if durch den Königl. niası Kleinere, den n ion Biefee, niit die Bier 





Für Deren Friedt. Sers oder Frieß, einen 

erg, an den diesfeitigen Mbrenzund Birouserie » Händler, weißer fh im 

ommirfaeius, Hofratb Niemeper, erfolgt. Die Juadte 1816 im Eifenenr aufbiels, Tirgt ein Brief 

andeshobeit über Hefagte Graffbatt Hand, wie in der Erpedition des Hamburger Eorrefpondens 

Sefannt, don früher dem Haufe Hannpser pu. ten, welchet angenchme Nachrichten für denfelben 
: t, als (ep diefe @raffchaft oder Die —9— w 2 derfelbe erfucbt, ſich unberzug⸗ 
meine dafelbR dem Gtaass- und Eabiners, wi, MB Daieibn zu melden... — 

niter, Grafen yon Münfter, überlafen, IR am Vortbeilbafte Anzeige für Kaufleute, 


‚gegründet. tm den Wünfen mebrerer fib der Handling 

Ben Yon 3 ——— Band ** Dans entgegen u fommen, 
von ber nach Meiningen gereiſet. j* ee Weyuste N 

. ’ tfaflers het 

St. — De 23 April. kaufnännifher Schriften, neue und leicht 

8. der Nima anf; ger zu erlernende 66 Buchhalterey, 


DSerkommen gemaͤß, unter dem Donner der Kanps u 2 y en en —*** 4 N ans 


n 
nen den — am ein Glas des neuen Waſſers 1 16 einen balden € Bude Bit 
en nein armen Mar Ban na ser 
— a an net Bert fein —— — aberiehen ann, 
en. . e/ ma em Engli 8‘, \ 
a — lolslich 195 Tage, mis Eis Söhlg umgrarbeitete und (dr Deusfilande 


bededt gewefen. roße and Fein: Kaufleute brauchbar gemachte 
— 7 ben 10 Map, u age. Hr. 4 Auf Engl. Dapıer gedindte. 

Der Mönigl. Niederländifhe Seſandte zu Kor adenpreis 3 Kıblr. 8 Or. oder 6 Al, Rhein, 
enbagen, Baron de Erombruggbe, it aufder Reife, bemienigen, dir ſich bis Ende unsi diefes Jahre 
de er mit Urlaub ma feinem Barerlande macht, melden werden, um den Pränumerasionspreis von 
bier Durpaßiss, 3 Rihlt. 16 Gr. nder 3 &l, zu Dberlaflen. Wer 


x 


unmittelbar. an- ann nefe wendet, er 

ält auf pofifren eingela r drep 
zemplare ein halbes, 

ein. Eremplar frep, AR: ann in b 

den Betrag von der eingufendenden Summe ab: 


Me Buchhalterey wurde von den Directoren 
vBank von England für allgemein gut erkannt, 
dem Erfinder mahfiebrndes, dem Original 
Maz — — J7 * ausgeſtellt: 


Jones neues Soſtem 
des Buch — 5* eg anzrıe einfa 
Bine man kaun Ye Anwendung defielben 
eſchwind ———— überfehen und 
sbrälichen, und daben auf eine fo ſichere 
abe Urt „fehe die fleinften 
844 enrdeden, ſo dab es ſich aus die⸗ 
m Grunde als ei 9 wichtige Acquiſition für 
Ede rt von Geſch A empfieble:” 

Dies ttbeil veranlaßte die Dedentendfrn Haͤu⸗ 
8 England umd in Nord America, fie ini —— 
— en ein 2 denn die befannten 
sboden des Sr en fomwol, als des doppelten 
lieniihen Buch haltens, baben bey al’ Der 
das nangenebme, daß man die 
andiung Gier ſchnell Pübeifeben, 
A bieſte Buchhalter Fehler —**4 
ntdedung — M * und 
le verurfahen. mean bedarf es 
& diefer Merbode bey einem e ausgebreiter 
Jen —W b anne einen halben Tag Zeit zur 
* a A und zur —— eines Feblers, 
ja einer beym 4J ren der Baͤcher 
— FR —— Ka fie in 

t 9— wp Stunden » erlernt werden. 
* Original abge⸗ 


3 
or 


—* deren 


drmo lita a 
— — 


—* ic. EEE au 


Ei z nmenhbar, mi 


—2 © : Yucdandlung in Leipzig 
* — bar d 
e ımuji —23. Litteratur, oder 
aha ductes, Ver OR aller 
lien. 5 1817. 
—8* dem eriten Nach⸗ 


ua Si se if Kat 
erk 


— —* * bekannte 
EERRNDEREERE 
lie, und Ixscm ige 801 sus Bee 


:n 


Gem. Sorge zu frage Ger werte Nachtr— 
bereits 3 der Seen fe. Mehrere Fririide 
ter, unter ——— die Leipziger muftal. Sur 
aben dies Wert rühmlich ausgezeichnet und dem 
leiß ben de ng anerkannt. Zugleich 
werden alle fies Derleger erfuhr, mir ſaͤhrlich 
vor Ende Mär % eine aruone Anzeige der dep ihnen 
erſchienenen Bau n —— 
Leipzig, DOftermefie * 


burg if ti 
— * 


So eben iſt erſchienen; 

——— zur Seligkeit burch den Glau⸗ 
ben an Ebriftum Jeſum Ein Katedismus 
mis Bibelſprüchen und Liederverfen, auch eir 
nem —5* e der wichtigſten Artikel der Augs⸗ 
—8— *— rommen Aeltern, die 
Kinder in der reinen Lehte der Evanger 
os Eurde * Religion. zut wahten Born 
ligkeit erziehen ——W überass 
n von * ried Augu Georg ach chmidt, 
ediger des adlichen Apr zu Preet und 
aftor am der dafigem Kloſterkirche. Wltona, 
in Eommißiow ben O. 8. Build, Arelsk 

yrivilegirtem' Buchhändler. Preis 10 Sl. 


— 
Als Erklinge von der Leipziger Oftermefie And 
ß v chen hi t und iu allen Buchhandlungen, 


U ‘ 
a Tas 


v wie ben 9. . Herald jun., Bohnenſtr. Ne. 3, 

n Hamburg, zu baben 

Der fihwarze Imerg, fhortifbe Sage nad) 
Walter Scott, —** . 3 WB. Lindau, 
mit Kupf. r Thir. 122 6 (ei 8 $l.) 

vom Libanon, sr inger ige im 

üdern, — Aug. Beranen Mit a, 


1 Ehir. (3 
1 des 
a en "Ein. son Gar 
Die ichen ggg — 8 — 
in F 


er "ri N. 2 Mt.) 
neber * Jen Er ledtern —8 0 em crb 
tiſche Biäster- nad: deſſen Darfellung anf dem 
Hamburger Stada: Ebrater ſich — ACH 
8* fo daß es bier gur den Unzeige bedarf, 
— es jepe, durch dem Druck vereiel Hat, zu 


PR; IT Ju Brumskog , welder im Früh 
* and er it und feit In 
7 fin —— must ine Kunde * fl " 

r wird — 55 yt; 7* vr 

2“ &ı rm im Ditadr, ald aud cine Kante, 

- Er er, Er am dem Gerber. Kiungpren 

um er we * au dem Bataillone üUrzt 

Er ver —* geweſen, geſſorben ſſud, der 

5* une *9— Buster dem i5ten Nos_ 

* rund — ge 20 Br ei 
a nach dene eime Erbſchaft zug 

02 * Empfanp es aufgelorders wird, rs 


y x 
‘ dılen ne e “4 


* FEN * m 5 4.‘ 
innerhatb der gefenmäßigen Frim -einzuhnden, 
mittlerweile feine Gerechtſame vom cinem dazu 

erichtlidh - verordneten Anmwalde behütct werden 
ollen; das alles feine Mit-Erben ihm, Rild Jar 
cob Brunstog, hiemit zum zwenten, und drittens 
male: anzeigen. f 

efterm Abend um’o Uhr endete Franz Chris 
— au der Brufifrantheit, in dem 

ter don 38 Zabren, feine irdiſche Eaufbahn, 
welches hiemit befantit made | a4 


A. Berger 3 
J Onkel und naͤchſter 





des Verfiorben 
j Berwandter. 


Hamburg, den zten Map 1319. 


Mittewohen, den 10ten Map, - Vormittags um 
10 ühr, fou in der Garbarinenfirafe Ronge die 
bereits früher angezeigte Auction von befgepfleg; 
ten Rheinweinen, beftebend in 1624, 1648, 1726, 
1783, . Hohbeimer 1783, Dobannisberger 1807, 
Küdersbeimer, oͤffenilich verkauft werden, gurch 
die befanugen Weinmakler. 


BücersDerfauf, 

Dur den Auctionarius Berndes fol folgende 
Bücher Auction gebalten werden: :, -. 

Montag, den 7ten- Zunii, und folgende Tage, 
Moraens um 10 Uhr, in der: Paforenftraße, im 
Haufe No. 147.:M.:6, die auf dew ı5ten März 
d. 3. zum Brerkanf. beimmt geweſene, bis dabin 
prolongirte Bücher: Sammlung des verfiorbenen 
Herrn Dris. Theolog. Johann Jacob Rambach, 
wept. Senioris Rev. Ministerii,und Paſtors zu 
Sı. Miharlis, wovon das gedruckte Verzeichniß 
für 2 fl. zum Beſten der Armen ben dem Auctjo⸗ 
en Berndeg, am. Gpeersort Ro. I4l, zu da: 

en if. ; 


Wer von dem Leben oder Tode des Mitgliedes 
der Ermartungs » Sterbe: Eafle, Herrn Apothekers 
‚Gottlieb Manfep, Nachticht gehen kann, wird 
erfucht, ſoſche geneigt dem Vorſteher obiner Eaffe, 
Herrn Reinbolt, wohnbaft im Haufe des medicis 
niſchen Colleginms, binnen Jahresfriſt zukom— 
men zu laſſen. St. Petersburg, den iſten Ja— 


MEET 3689... 5,7 —— ——4 
Befanntmahung. 

Daurch den Tod des EonfirtorialsRathe umd 
Probfies 3. D. Stein iſt das Amt des Paflors 
ben der Dentihen Gemeine in Gothenbarg var 
cant Alle diejenigen, welche aualificirt find, dier 
fes Amt zu befireiten, und baffelbe zu erhalten 
wüniden, werden biemit’anfgefordert, ihre Ans 
fubungen bald möglihk umd fpdtefiens binnen 
nunzig (90) Tagen, urbft gehörigen Beylagen, 
an unsergeispnerem Kirchen Rath einzufenden, wel 
her au bereit if, alr Erläuterungen, die man 
Dierüber wänit, zu errhrilen. 

Gotdendarg in Schweden, den 22ſten Mär 1819. 

Der Birken: Rath dee Deurſchen 
Bemeine. J 

Nienburg. Freytags, am ııten Junii dieſes 
Jahrs, Vormittags ı1 Ubr, follen in der Woh— 
aung des Unserfchriebenen mach folgende, dem Kauf⸗ 


dem Befinden na 


Bele —— ven. hiefetan Gehörenbe, wir dem. 
L t er Weſer ne adli 

Maria ı Länderenen , * * ich frege 
1, der olı i erihe f. a. Kieltam 

53 Himptfaat_baltend, u ve 

9. Kuhmeide, vom 


2. bie ehemals Scluͤterſche f. 
ungefäbt 54 Dimptfaat, 
inden entweder im Ganzen, oder ger 
theilt, in einem. einzigen Termine meitbieränb 
verkauft werben. .. 
Die Kaufbedingungen Finnen bey dem Unter⸗ 
zeichneten eingefeben werden. 
G. Schmeidel, Advocat und Notar. 
um fernern Irrungen vorzubeugen, zeige ich 
meinen. biefigen ,„ fo wie meinen u 
reunden an, dag ich nach wie vor am Grasteller 
‚4127 wohne. : 
‚Samburg, den zaten May 1819. 


* 5 Shä er jun. e 
v f Bold und Gilberbandlung. - . 


Den 8, T. 5. T. Hochwerörbneren Herren — 
gr Dis nnd Dchfenmwärder baten Hintich Nicalau 
ever, Cathatine Magdalene Schalg, gebobene Meyer 
Anna Maria Johanna Ei, gebobene ever, Ointich 
Davidıund Anna Iifabe Meher, imgielben E:be Jobang 
Jodannd, auf der Weddel, und Hermann Marten Weh— 
nefe, tutor. noie Hlntih Andreas, Die erich Wird 
und poraen Sinrich Henning Meder, fämmtiich Kinder 
des Im Int bed Zahrs ıgı7 verflochenen Mällerd: ıur 
Beddel, Nicslans Andreas Mener, duch Ihren nmaid 
Brocurasoe , Johann, Witpeim Römer, implorando y 
ernehmen gegeben, daß Impioranten zwar den Naila 
dres vorgenannten Waters In guter Oednung arfundem, 
nd deshalb Benfelben pure angerteten, ed Ihnen aber 
och unbekannt ſey, Ob-niche anno d fremde Forderungen 
auf dem eiden daftın. Um.nun denferiben mır Sicherbelg 
unter Ab requiiten au Fönnen, mwohten fie um die Erkems 
rt eines Öffentiichen Brociamd babin ehrerblerigä nach⸗ 
hen.: J 


ꝛ Daß ale biefenigen, welche an den Nachteß dei 
„tm Julil 1817 sur Weddel verfiorbenen WRouers Nie 
I sreotaud Andreas: Meyer Irpend einige rechtiche As 
u’ AMfpräche und Forderungen ju haben vesmennn, ſch 
‚ı ed ex capite orediti, fidejJulhonis, vel ex alio 
“quocunquo alio capite vol caufa, in termino 
“unico peremtorie praefixo, Autwärtige por 
“Procuratorem ad Actı confkitutum, Ah damıt 
nor dem Landberriihen Prorocol Br. Hochwele⸗ 
' “heit, Heten Graepel, bey Strafe des Auseſchluſſes 
“und eined ewigen Stiuſchwelgens zu meiten, und 
es piefeiben nötdigenfane ya fufifciren fchuid'g," 
Diefem Perito Proclamatis If} alles Int altés befeeiee und 
terminus auf ben zılen Auguſt dieſes Sades fergrfeht, 
welches: Impioranelicher Aawald Hlemis zur öffenziichem 
Kenniniß bringe: 
Hamburg, den ten Apeli 1819. - \ 


Stabt »ı Theater 
Hente, den zıten: Die Näuber, Trauerfpiel im 
5 Aufzuͤgen. Kerr Gern: Franz Moor. - 
- Mittewohen, den ı2ten, sum Benchz des Hra. 
Gern: Pagenftreide, Luffpiel in 5 Aufzügen. 
Sierauf sum erftienmale: Die Damen: Hüshe 
“tm Theater, Pofle in 1 Act, nah Meis’l, 
.„ 2an 3. von Bof. Zwiſchen bevden Gtäden 
‚”? ein Pas deideux, getanzt: von den Damen 
—SGern und &emmel. J # 
Den sten ao ig ee — — it B 
ad: Joh. Nic. Balcke, mis Dreh 
Rt, 56332. 5 Sl, i s 
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Am Mittewochen, ben 12 May.) 


No, 76. 





Aus Paris, vom 4 Map. 
»  Geftern ward bier der 5te Jahrerag gefeyert 
an welchem der Könia vormals had Paris zurü 
kehrte. Se. Majeſtaͤt empfirngen na der Meſſe 
die Glückwünſche aller Dfificiers der National; 
garde, fo wie der Marſchaͤle, der Herzöne 2 
Dalmp und von Raguſa, des Prinzen Edmühl, 
des Prinzen Talrorand, der Staatsminifter, der 
Depurationen der beyden Kammern und der erften 
Stantsbebdrden. 
lien Gebdude ilum e Rarionalgarde 
a. bey diefer Gelegenheit die Ehre, allein deu 
ienft bey dem Könige und den Mitaliederm'der 
Aönigl, Familie zu verrichten. Die Herzogin von 
Bern, die feit ein paar Monaten nicht in bie 
Eduillerien gekommen mar, fpeifete am dieſem 
Tage bey dem Könige, 
ie Bermählung des Infanten Don Braneisco 
de Paula mit der in Ebarlotte von Nea⸗ 
pel ward am ı5teu April’ zu Neapel durch Proc 
ration vollgogen. Die Pringefin wollte am zaften 
von da nah Spanien abrciten. - 

Shufer, Schneider und andere Profeßioniſten 
mahen fortdanernd Forderungen an Zucian Bo— 
naparte, und begnügen Ach nicht damit, daß er 
Behaupter, das alle Sachen, die er. vormals habe 
mäden lagen ‚ von der Regierung haͤtten bezapit 
werden muͤſſen. 

Der Moniteur enthält Folgendes; “Das Ger 
er vom zoſten December 1817: befimmte, daß 
ein Zonrnal ohne Erlaubniß des Königs mund 

ohne Tenſur erfheinen dürfe. 
ward nachher auf manderlep Art gemildert. E 
ournale jwarem in dem legten Zeiten 


Por 
felba von der Ceuſur befredet worden, und diefe d 
Erlaubnis iR nun allen gemelnſchaftlich ertheilt. 


. Disk. de waren die Öffents. 
—— n die oͤffent⸗ 


Diefe a 


Die Journale find folglih, vom ıflen Map an, 
aler Cenſur überhoben; die Eigenrhämer umb 
Herausgeber bleiben aber für alle Artikel verantr 
worslih, die in ihren Blättern erfheinen. Ein 
Zournal fraͤgt bey biefer Gelegenheit, wilde Gar 
tantie die Aufhebung der Cenſur den Joutnalen 
ersbeile ? Die Antwort auf diefe Frage ift leicht; 
fe giebt ihnen bie ae Satan e, die fie vers 
langen können, naͤmlich daß man fie nur dur 
rihterliden. Unsfprud verfolgen Eönne. 
vr ® en nahm der König, Im Namen des 
Königs von Spamten, im Ihronfaal unter dem 
rkoͤmwlichen Zenerkichkeiten und in Anweſenheit 
es Spaniſchen Ambaſſadeurs, den Herzog vor 
Mouchd, Capitain der Garde, zum Bitter des 
Drdens vom goldnen Bließe auf, der demfelben 
von er gedachtem Monarchen erthellt worben. 
Auch der-Bater des Herzogs von Mouchd, Pring 
de Doir ‚hatte gedabten Orden getragen. Wie 
zu Paris anweſende Mitglieder jenes Drbdens, 
worunter Monfieur ; die Herzöge von Augouleme 
und von Berrd, der Aürft von Talleyramd .ıc, 
waren ben der Ceremonie —— 

Die Wittwe Baucal ik am zufen April ans 
dem Sefaͤngniß zu Toulouſe unter Begleitung vor 
Gcnsd’ärmes nad dem Gefängnig zu Billeneuve⸗ 
d’Agen abgefährt worden. Ihre Tochter Mariane 
Bancal, die am Vbend vorher jzur befondern 
Freude ihrer Mutter mit einem gewiffen Andre, 
der ib in demfelben Gefdngniß befand, war vers 
ji — bat fie bis zum letztern Aufenthalt 

eitet. _ - 

Das Journal du Commerce hat nun den Ti: 
tel angenommen: Le CGonstitutionnel, Journal 
” Commerce, politique et litteraire.” 

Sünf Franzoͤſiſche Militairs Imaren vor einiger 


* 


\ 


eit vom eimer der Räuberbanden zu Apignon 
berfaßen und anf das ——— mißbãadelt 
worden. Ihr Gefuch, daß die Mörder vor einem 
andern Gerichtshof, als dem vor Avignon, ber 
langt werden können, if Cürzli ben dem Caflas 
dont. Ref vorgefomm:n. Herr Leifcan, Anwald 
der Kläger, fagte: “Die Mörder von Avignon 
geben wabefergt umber, täglich den rübigen Bes 
wohnern der Stadt und dem irenen Diencrn des 
Fre die zum Kubm ihres Bateriandes durch 
ibe Blur bepgesragen baden? zum reden. 
Bann wird denn emdfich wieder der Kichter Recht 
pam in der Stadt-Uprisnon? Wann werden 
enn endlid die Meucelmörder des Marfballs 
Brune, die verfloffenen April ihre Wuth auf ein 
weues Schlabtopier ausliefen, die den fünf 
wadern Kriegera nach dem Leben trachteren 
wann werden fie der Gerechtigkeit überliefert 

Und weil dann die Polifty Beamten von Avignon, 
aus Zurcht oder Mepnung, der Mittel Ab nit 
bedienen woHen, die ihnen das Geſet am die Hand 
giebt, um die Gtrafbaren zu verfelgen, fo bes 
Jeichue dann der oberfte Gerichtshof dem Klägern 
eine Serichteelle, die dem edlen Muth baben 
wird, die Meudelmörder zu Arafen, die Gefel- 
(haft zu rähen. Von berfelben Bräde, wo bie 
neuere Unthat 28 war der Leichnam des 
englädliben Märſchals Brune in den Fluß ge⸗ 
ger worden. Die nämliden Ungebeuer, die 
icfe That vollbrachten, ſtud ——— eines 
ähnlichen Mordes befhuldige.”” Der Berihrebof 
bat einkmwcilcn verordnes, daß der Könial. Pros 
<urasor zu Avignon und der General: Procurator 
a Nimes über die Sache vernommen werden 


ollen. 

Die Gerüchte vom bevorfiehenden Minikeriak 
Beränderungen find unpegründet. - 

Einige Perfonen, die freywillig ausgewandert 
und in dem Ehamp d’Afple geweien waren, find 
von da zu Hapre zurädgelommen. 

Diefer Tage ward bier, nach unfern Blättern, 
eine Frau von 2 Kindern entbunden, wovon das 
eine weiß und das andre ſchwarz if. _ 

- Unfre Zournale gebrauchen bereits die Eenfurs 
gel und liefern unter andern aus Englifhen 
lättern die Pridat Rachtichten aus Paris, Sie 
genichen num einer Frepbeit wirder, die Re feit 
Fi Sahren entbehrt hatten; es hertſcht auch ſchon 
n mehrern derſelben ein ganz anderer Geiſt, wie 


bisher. 
Geftern hatte unſer Gefandte zu Stocholm, 
Herr von Rumiguy, der mit Urlaub bier gewes 


aut feinen Polen eg 
n 


— das 


Art um. Sie legte Ab ein Hark aefültes Pulver⸗ 
borm anf den Leib, zündere daflelbe mit Zunder 
an und flach dur die Erploflon. 

U nons faut du nouveau, n’en für-il plus 
au monde (wir müffen etwas Neues haben, wär's 
auch ſelbſt in der Welt nie mebr), if feit 30 
Jahren die angewohnte Lieblingsneigung der Kranz 
galear und daber fo viele abgeihmadte Gerüchte, 

ie man nad einander verbreitet. 

Das Hans Bariug Gebrüder et Co. in Londom 
ar ih, nach oficiellen Blättern, mit einem Ber 
uf von ı Millien Kranken von aller Theilnabme 
an den in Kenten verwandelten rüädftändigen Arans 
dfifben Eontributionen, deren Zahlung es an die 
SRäte in Aachen übernahm, zurüdgesogen. 

Am ıften März wurde, nad hieſigen Blättern, 
in der Kirche vom St, Francois d’Assise zu Mas 
drid eine Todren » Vesper mit vieler Zenerlichkeit 
gefangen, als Vorbereitung zu dem am folgenden 

age zu begebenden Seelen: Amte für die vers 
korbene Königin von Spanien. Nachdem der 
pontificirende Biſchof feinen bifhöfiden Drnat 
abgelegt, wurde diefer, nad dem Gebraude des 
Landes, dur einen Pagen ded Vrälaten auf eine 
ger filberne Schäffel gelegt und diefe anf den 
redential,. Tifch geſtelt. Kaum hatte der Page 
dies geihan, fo erjeint einDich, macht vor dem 
Altar eine tiefe Berbeugung, und ergreift die 
Schüffel mit den reichhaltigen Drnamenten und 
der mis dem Edelfteinen verzierten Bifchofsbaube, 
Fu der Kirche und außer der Kirche durchſchreitet 
er die Reiben Soldaten, rubig und ohne Kinder 
niß, weil man glaubte, er srüge alles dies zum 
Biihof. Die Diener des Prälaten, welche in der 
Satriften weder die Schüſſel goch die Ornamente 
vorfanden, batten ebenfalis geglaubt, diefer Menſch 
wäre ein Diener des Kloflers und babe alles zum 
Biſchof getragen, 


Folgendes it das Weitere vom der Anklage Ucte 
in dem Proceß des Lord Wellington: 

Umftände, welde dem Mordverſuch 
vorbergegangen. 

Es ſcheint aus der Unterfuhung bervorsugehen, 
das ib fhon am ııten Februar zu Cambrah und 
in der Umgegend das Gerücht verbreitet, der Ders 
ur re elington fep ermordet. 

ie erudhiang der nachſtehenden Thatſachen 
wird den unumfößlihen Beweis liefern, daß der 
in der Racht vom 1otem anf dem ten Februar 
Kart gefundene Mordverfud würklich das Keiul, 
tar eines feit langer Zeit vorbereiteten verbreche⸗ 
riſchen Plans geweien ſey. 

DOberfi Burgb, Adinsant_ des Herzogs von Wels 
lington, bat erklärt: Am Donnerkage, den 15ten 
Sanuar 1818, als er zu Cambtad geweſen, babe: 
er einen mit dem Parifer Poſtſtempel veriebenen 
Brief unter feiner Wddreffe erhalten, der nur mit 
den Buchfaben #. ©. unterzeichnet geweien. In 
diefem Briefe babe man ibm gemeldet: Wan 
firebe dem Herzog von Wellington nach dem Leben; 
der Schreiber des Briefs babe das ihm gemachte 
Anerbieten, an dem Eomploss Theil zu nehmen, 
ausgeſchlagen. 


Der Ober ſchickte dleſen Brief fogleih dur 
eine Ordonnan, an dem Herzog, der ih damals 
in dem Schlofie Saint Martin, drey Mpriameter 
von Cambrap, befand. Der Herzog aber beach—⸗ 
tete die Warnung nicht und der Brief ward vers 
brannt oder verlegt, IR daber aud wicht zu den 
Vroceß Aeten aefommen. 

Am men Febr. Abends kam der Italiener Ghis 
rardo, ebemals Bedienter des Oberſten Burgb, 
damals im Dienft des Don Los Rios, Bruders 
des Spanifben Seſandten, gu dem Oberfien, der 
Ab damals zu Paris aufbielt, und erklärte fi 
als den Urbeber des am ibn nad Cambray ge 
fandten, mit F. ©, untergeihneten Priefes. 

Ghirardp ward zum Infructionsricter berufen. 
Er fagte aus: Ende Septembers 1817 oder Anfang 
Sanuars 1818 babe er gegen balb ubr Abends 
das Haus feines Dienſtherrn Dow Los Ries, in 
der Straße Mont Blanc, verlaffen, um Eiwas 
ben. einer DObfihändlerin zu kaufen. Er ſey auf 
feinem Wege von einem Wanne, den er mie ges 
tannt und gefehen, mit den Worten angefproden 
worden: ‘Sind Sie's, Ghitardy?“ Unf fein 
Bejaben diefer Frage ges der Unbekannte ki 
änfert, er babe ibm Etwas zu fagen, und ihn 
aufgefordert, ibm zu folgen. 

—8 beraglete den Fremden genauer, und 
da er fi feiner durchaus nicht erinnerte, ſo weis 

erte er Ach, ibm zu folgen, Der Unbefannte 
Anüpfıe nun eine Unterredung mit ibm an und 
fragte ihn: Sb er mit feinem Dienſte zufrieden 
“ fen, da derfelbe doch gewiß mie fo viel. als fein 

voriger einbringe?” Wis Ghirardp dies eim 
räumte, entgeanete der Aremde: "Er wolle ihm 


ein - Mittel anweifen, obne Dienk zu leben.” 


der Unbekannte: "Kennen Sie mid nid?” Gdi— 
rardu vermeinte es, und nun bemerkte der Äremde: 
“Wir haben uns ja doc bey der Armee gefeben ; 
wenn Gie durdaus nit mit mir kommen wol; 
ten, fo fage id Ihnen in wenig Worten, worauf 
es ankömmt: Es bandelt Ab davon, Frank 
rei von feinem graufamften Beinde, von Wels 
lington, zu erlöfen; wollen Sie mit von der Pars 
tbie feyn, fo gebe ih Ihnen Geld, um Hdren 
Dienk verlaffen zu können.” Dabep 209. der 
Fremde einen grünen Beutel, der Geld zu enthals 
ten fcbiew, aus feinem DOberrode, Als Ghirardy 
die Theilnabme und das Geld zurüdwies, fuhr 
der Unbekannte fort: ** Sie ——— nichts zu fuͤrch⸗ 
ten, die Mansregeln find fo gut getroffen, daß 
nichts zu beforgen ſtehtz mollen Sie mir Ihre 
Addrefie geben, fo bezeichne id Ihnen ſchriftli 
Tag, Drt und Stunde, wo und wann Gie fü 
einkäpen follen; bis dorthin fehen Sie mich nicht 
wieder.’ 

Man fuchte die lirfache zu ergründen, melde 
jenes Individuum, das bis jege unbefannt gebl 
ben ii, vermögen konnte, dem ihm unbekannten 
Ghirardp einen jolden Antrag zu machen. Aus 
der Unierfubung ergab es üb, daß Gbhirardo, 
nabdem er im Dienſte mehrerer Franzöſ. O 
ciers, namentlich des Generals Excelmans, gewe⸗ 
fen, in jenen des Dberfien Burgh und dann des 


@birardo nahm ihn fcharf ins mid jept fragte 


Don Pos Riss gekommen; daß er fih oft mit dem 
Bedienten im legtern Haufe von politiihen Bes 
geapinden unterbalten und bp ſolchen Umterres 
ungen feinen Widerwillen, den Herzog von Wels 
lington und die Dcenpationg-Armce in Frankrteich 
su gen oft febr bitter rege babe. 

e räumte ein, eines Taas geſagt zu babem: 
Man wurde wohl ıbun, ſich Welingtons und aller 
Verbündeten zu —— indem er damit ans 
deuten wollte, daß er ihren Abzug wünfde, und 
daß 5 bis 6 Tage nachher ibm jener Antrag ger 
eg r BEN 

abdem er von dem im der Naht vom 1otem 
bis zıten rag ftartgefundenen Mordverfuche 
fporeben gebört, entſchloß Ab Gbirardu, noch am 
demielben Tage, fogleid den Oberſten Burgb aufs 
sufuchen und ſich als Schreiber des mit F. ®. ums 
ter — —* fs zu —— ei 

e angeſtellten Nabforfbungen, um irarb 
das Individuum gegenüber ſtelen zu können, das 
er in diefem Falle anzuerkennen ib im Stande 
erklärte, blichen fruchtlos. 

.. Aus Madrid, vom 20 April. 

Die reihe Eonvop von 5 Schiffen, welche un: 
ter Begleitung der Fregatte Sabine am oten April 
von Veractux zu Cadir ankam und außer vielen 
toftbaren Waaren über 2. Mil. Piafter gemüngt 
oder in Silber überbrachte, bat unter dem —F 
gen Commercio Freude und Zutrauen verbreitet. 


mir ibm Yale Meife zugleich machen. 


- 


Von dem Caffee, welchen man bey —** 
nen finder, und die nicht damit handeln, fol dieſe 
Abgabe nicht bezafit werden ; das Höchle aber, 
mas fie an Eaffee frey befigen dürfen, beträgt 
3 Niederländ. Piund für sedes Mitglied der Far 
mili⸗ Medrere Redner haben gegen diefen Geſetz⸗ 
Entwurf geſprochen. Auch find von Antwerpen ıc. 
Bittechtiften dagegen eingegangen: 

Auch in dem Aranyöf. Schauſpirlhauſe zu Ams 
ſterdam kam es am ıftem dieſes zu einer unge⸗ 
wohaliche Unordnung. Das Publicum verlangte 
am Ende der Borfielung z Ankündigung des 
Schauſpiels auf den folgenden Tag. Da dies 
nicht arfbab und die Lichter —8 wurden, 
fo ward der Lärm deſto ärger. dnte, Stühle 
und Puipers wurden umgeworfen oder jeeialaarn: 
Am Zude dedıe man einen Theil’der Lichter wies 
der an; es erfchien ein Schanjpieler und erklärte, 
Daß man nicht anzeigen könne, weldes üd 
demnähnt gefpielt werden fölle, weil einige er 
wartere Schanfpieler noch nit eingetroffen wären. 
Am Ende wurden die Lärmenden dur 20 Mann 
Soldaten aus dem Haufe getrieben, 

Die 5 Leute, die wegen des Eomplotts gegen 
den sun: Alerander verurebeile worden, jind 


ann bereits im Kupferftich erſchienen. 
Aus Brüffel, vom 7 Map. 
Der Vrai 'Liberal enthält folgende Note des 
Sranzdf, Gefandten bey unserm Hofe: 
“Herren Baron van 


Brüfei, den s Map 1819, 
An Se. Excellenz, den 
' Kagel, Minifter der auswärtigen Ans 
nelenenbeiten 2c. 3u Brüffel, 
Hert Baron! 
in jener fbwierigen Lage ber 


j Mein 
KR ib mic 
finde, die mir einer Seits verbierer, mich anf ir⸗ 


aend eine Art in die Handlungen einer fremden 
Rraierang zu miſchen, und bie mir anderer Seits 
befieblt, weder: anf meine Regiexrung noch auf 
denjenigen, welcher die Ehre hat, felbige bey 
dem Könige zu repräfentiren, dem Sleden eis 
ner niedrigen, abgeſchmackten, ſcheußlichen Ins 
geiane fommen-zm laffen ; fo babe ich geglaubt, 
mid bis jegt anf Schritte von mündliden. Mit 
sbeilungen bey Emr, Excellenz und auf dasjenige 
befchränfen zu müflen, -was ich vorgeſtern dem 
Könige arfagt habe, als id die Ehre hatte, bey 
Er. Majeſtat zu fpeifen. Die Zeit vergeht ins 
effen; die Donenale fahren fort, die öffentliche 

epnung irre zu leiten, und ce fie gerade 
nichts Dificielles enthalten, ſo hiefe es doch, die 
erwirfenne Wahrheit Idugnen, wenn man bebaup- 
ten wollte, daß nichts von demienigen, was fie in 
Berreff der Geſandiſchaft Frunkreichs und deſſen 
Minitters enthalten, bey der getichtlichen Audienz 
nicht in dem Sinne dargeellt worden, wie fie es 
erzählen. Ich führe alfo, Herr Baron, bier an, 
damit der Gcbrauch davon gemacht werde, den 
Sie für dienlid halten werden, und che ich felbft 
öffentliben Gebrauch davon machen werde, den 


die Umfände erfordern: Daß ich am 6ten Now., 


um 8 Ubr Abends, zum erfienmal in meinem Leben 
den Hrn. Buchoz Hefeben, und von dem Complott 
habe reden hören, weiches er mir eutdegte; daß 


‘ 
L, 


ih mid eine Stunde ‚nachher au dem Herrn Ges 
neral:Procnreur begeben, um ibn von demienigen 
zu benachtichtigen, was mir eben gefaat worden; 
alles ſtimmte mit demienigen überein, was bey 
diefem von eben dem Buchoz und von Pouillot 
Lacroip ausgeſagt worden; daß ih mich am fols 
Azul Tage um 8 oder 2 Uhr des Morgens dats 

ber nad einander mit dem Herrn Juſtiz⸗ Minis 
fer und mit Ewr. Excellenz unterbalten babe; 
daß feit diefereit, da die Sache den Bang nahm, 
den fie nehmen mußte, da Me naͤmlich den Haͤn— 
den der Landes: Behörden übergeben wurde, ich 
mich auf keine Weife mebr darin zu miſchen, fons 
dern bloß meiner Regierung dasjenige anzuzeigen 


gegen die Regierung des Kanios, meines Deren, 
en, 


i 
ſeiner Dien 
4 et bätte, 


[ent wurden, und da fie mir fchrieben nnd ihr 
end 


nachrichtigte feib die Bebörde davon, und fragte 
ben Ihnen, Herr Baron, in einer officiellen Note 
an, ob die Gerechtigkeit keine Ungelegenheit dabey 

nde, Sie antwortesen mir oficiel: neim, 
Ich hatte feld die Aufmerkſamkeit, diefe Unter⸗ 
ſtuügung zurüd zu halten, als fie in Antlanckand 
arten warden. Aue Nachtichten, die von Paris 
ber die in diefer Sache compremittirten Prrfor 
nen eingiengen, haben beiwirfen, das Gucoz dem 
damaligen Paligev: Minifterio aan; fremd . war, 
Es if zu weit unter meiner Würde, angmführ 
ren, daß er auch mir ganz fremd war, ale daß ich 
die Mühe daonm'nchmen follte. Wenn irgend eine 
MagifiratssPerfon, won unwürdigen Yeidenicaften 
etrieben ‚, «fäbig_ gewefen ift, Dies zu infinkiren, 
o bat fie den sehrenvollen Charactet, womit fie 


vbekleidet war, entwürdiat, und hat ich noch firafs 


barer als die Eleuden gemacht, gegen welche fie 
gerichtlich zu verfahren berufen wurde. Ib habe 
5 Herrt Baton, ich erwarte von der Gerech⸗ 
sigkeis dor Regierung, daß fe die Mittel finden 


— 


werde, auf eine der Beleidigung angemeſſene Art 
* Fehler eines ihrer Agenten w wieder gut zu 


en Sie, Herr Baron, die Beriberung 
nelaer boden Acht tung. 


— die — — mit ihren 


den ha “u fd Kelle biedurb nochmals die 
— daß 


— werden. 
Düfeldorf , —* 43 * 1819. 
RR Der O —————— Schramm.’ 
Aus — ———— N 


8 Kap. 
Rab einer —— % Dinikeriums der 
— Untertichts- und Medicinalb⸗Angele⸗ 
find die Königl,, Eonfikorien in dem 


na nen nen —— *8 das Amtéblatt bes 
fannı machen zu laſſen: daß künftig kein Pfarr 
. Kandidar zum Predigen und fein Schul; Amts: 


ehtſtuhl augelafien werden foll, 

abre lang auf einer Unis 

verfirde ſtu bat. en Univerfitäten if aufaer 

iragen —— gegenwärtig. bekannt zu machen, 

daß Fe och ation von diefem —“* 
* er — 


Caudidat 
* we nicht drey 


ammen 


H 
— — sa — Be 


eiteren ſich F 

— ——— Stunde 52 Hä fer 
©talluna und a —— und 
—58* zus —* —— dan“ a 

’ ein in 

ee ae DB ke 6 

Biete f find dem Feuer, das fic im J 
35 — Catan sc. Au und biscn san —— 


rur Th — 
mußten io “ah ſich rn e'Benker las 
reiben ——— I 
es v 
ee ernet BUb, Ti —* Eu * 
Anſtatt des binhetigen Ober: Direstons der Thea⸗ 


ter, bes DOber- Rammerberrn —— 7 — v. Start; 

kin, in fein Gehülfe, der Hofme BRETT 

Br zum Ober » Director. der 84 ele * 
ernannt. 

On der Nacht vom aten zum zten April a. St. 
in die Wolga bey Twer vom &ife befrept worden. 
Mah rerwarter:daber bald die Ankunſt der’ Barkın 
anf der Waſſer Communication mit Producten aus 
dem Innern des Reichs, 

Der RußifheMininter am Mündner Hofe, Graf 
von der Palen, und der Eeremonien, Meifter, Graf 
Laval, find zu geb. Rälben ernannt. 

Der Beust wiewit(, der bep der zweyten 
Armee als Chef des Generals Staabes angeſtellt 
war, bat-iept das Commando des zten me 
Corps des Generals, Zürfen von Goriſchakoff, 
kommen, und der Generals Mor von Ki Kaas, 
der bis jegt in.der Suite Er, Maieftär des Kays 

ers angeſtellt gewefen, iſt zum Chef des General: 

taabes der zwenten Armee ernannt worden und 
ſchon zu feiner Beſtimmung nab dem Hauptquar⸗ 
tiere von Tulzyn abgereifer. 
Schreiben aus Stodbolm, 
vom 4 Ma 
ıflen 0 and die bier an diefem Tage 
—5 —— *3 Fahrt im — 
ten ſtatt. Der König und die Königl) Prinzefin 
in ihren Staatswagen und der Kronprinz zu Pferde 
machten biejelde mit, Die Stadt war bepnabe 
—* —* ewandert 
nſicht ” neuen Geſangbuchs if befannt 
cht 8 daß fein ausſchüeßlicher Ger 


inge 
—— bereits 10 —513— 


* Bei Wi der — is alle Stif⸗ 
em neulich ver⸗ 


tern 
3 enen — verrichtet. Einer von den 
Het weiße die mebrfien timmen erhalten, 


—— rer ben aus — 


— * srarh 2 d 
ME Sa de a 


1 —5 —34 u eine Sommisien sufams 
‚au tteien,. um einen Plau, mwornach die 
ncafter * —— in allen Bolfsfänlen 


I: N eingeführt werden kann, auszugr⸗ 
bi ai $ are dein —3 
ka Bl nude. 
. b Fanlıa x Fa Ta Tg tn 
Birke obe alien einerda er, 7J— e * er — ** 
kin har, in » dem Werneh men nad, 


ben einer! legten Votirung das nämlihe Kefultat 
dernorgegangen. Bon Seiten der Stände wird 
nun der böchen Behörde der Wunſch, künftig, 
wie bisher, nur Eine Kammer bepzubebalten, vor 
ertragen und damit der Antrag verbunden wer 
en, den Stände, Mitgliedern, mie vorbin, die 
Diäten aus der Landes Caſſe bewilligen und ge 
dachte Vergiütungs » Leitung nicht an die Com— 
müne r:. Caſſen vermeifen zu wollen. 
Aus Münden, vom 4 Map. 

Die Leinzeug⸗ ESttun⸗ und Barchent: Weber 
in Augsburg, die eing eine fo wichtige Elafle der 
dafigen Einwohner ansmachten, baben über den 
Berfall ihres Gewerbes und die Urfaden davon 
der Kammer der Abgeordneten eine Votßellung 
übergeben, welde mit folgenden Worten fließt: 

*s Seruhen Sie demnach, bochgeehrteſte Herren, 
unfere Bitte in gnädiae Erwägung ju ziehen. 
Wir fliegen au die Tanfende unferer Unglirdss 
Gefährren uns an, die von einem Ende des Kbr 
nigreihs zum andern zu Ihnen ihre Blide und 
das Norhgefhren um Hertung erheben. Wir fler 
ben zu Ihnen als Menſchen, die auch Rechte auf 
die 434 der Erde haben! Wir fleben zu Ih⸗ 
nen als Hausväter, die im ihren Kindern dem 
Staate treue Bürger, räfige Soldaten binterlais 
ir möchten, umd die Jebt nur halb entwidelte 

enfhengekalten auffättern können. Wir fichen 
n Ihnen als Bürger jener großen Stadt, deren 
Kudm und Macht unfere Borfahren gegründet, 
wohin unfere Zunft die Manufaciurcn gerufen 
und in derem Ningmauern wir num ſchlechter Ieı 
ben, als der kunst» und beiglsfe Tagwerk:r; 10 
{blecbt, daß jeme von uns nod glüdiid zu nım 
nen And, welde die UrmensAnftalt ernährt! Wir 
fieden zu Ihnen als Staatsbürger, die in allem 
nit mehr als 400 El. Steuer begablen fönnen, 
mweide noch 1400 Al. im Sabre 1816 bezahlten, 
und welche feiht amd germe 4000 Fl. uud darüber 
beyablen fönnten und würden, wenn iht Kunſt⸗ 
Heiß gegen die Concurrenz des‘ Auslandes dem 
Séus erbielte, den unfere väterli gefinnte Res 
gierung dur die Verfaſſung ibm im — * 
nen und dur das Zolgeſeg ganz geuerlich ins: 
befondere zugeſichert bat. ir —* zu Ihnen 
als Mitbürger und im Namen aller jener mit £rs 
bensbedürfniffen handelnden Profeßionifien, die 
ans die un {eigen liefern, und denen ieir weder un—⸗ 
fere alten ulden bezahlen, noch ben den Um— 
re wo die Zabl der zu unferer Junung 9% 

drigen Köpfe von mehr als 1200 bis auf eıma 
209 berabgefunfen if, demjenigen Abſatz weiter 
ee können, auf den ihre Anfiedlung und ihre 
ehceurung gegränder wor.. In dem neumpigcr 
abren wurden in den Winterwochen 3200 su 

alico jede Woche und das Jahr hindurd 139000 
Stüd auf dem Weberhanfe 4 ur, wodurch die 
Summe von ı2 bis 1300,000 Fl. jaͤhrlich in Um» 
lauf fam. Qußerdem Ueferten Uugsbargs Weber 
noch 36 bis 40000 Srüd fogemannter Ditindifder 
Waare jahruch. Der gegenmärtige Abjap der We, 
berzunft Angsburgs mag zwiſchen 25 und 30000 
Guiden beitragen! Wir firhen zu Ihnen, (beißt 
es weiter), im Namen des Uderbanes, dem wir 


fo mandde Vroduete abnahmen, von denen 
mande Hdnde mit Spiunen en 
dadurch in die Umgebungen unferer Stadt (bie 
Baummolfpinnerep mit eingerechnet) nur an Spin— 
nerlohm benläufig 240000 Sl. jahrlich hinaus Aofı 
fen, insbefondere aber im Ramen der für Bapeım 
o wichtigen Flachs- und Hanf⸗-Cultur, welde dem 
ande Millionen eintrug, die aber bey unbefhmers 
ter oder zu gering belegter Einfuhr fremder Stoffe 
notbmwendig mit uns verfallen muß! Was bildete 
im Mittelalter die Macht umd den Reichthum der 


Städte, und kettete ibe Interefle an das der Ks 


nige? Gewerbe, Zünfte. — Wo erbiü 

une Land am ſchönſten? Um Fa A 

Staͤdte. — Weldes Land gewährte die meiſten 

—— Ag * nen folder Siaͤdte 
E eit diefer alt i 

* geſtraft? Wir erſterben a nt ® 


* en den 3 Map. 

n Dransfeld, einem Städtchen dred & 

von bier, wird im diefem Sommer die —33 Ile 
alte Kirche in ihrem Innern erninert. Die Kuss 
gabe dafür iſt bdedeutend und kann von dem Kits 
hensBermögen nicht gan befttitten werden. Des⸗ 
wegen bat der dortige Önperintendent Breiger 
einige 33* über das Geber Jeſu zum Beſen 
diefes Kirdenbaues herausgegeben, und hofft, nu 
der Borrede, ſchon durch die Subfcription eine 
Summe von 180 Rthirn. für diefen Zweckh zu er 
übrigen. Erfreulich, als ein Zeichen des für res 
ligidje Unternehmungen nie mehr gleihaültigen 
Bettalters, iR es, die Lite der Subicribenten durds 
sufeden, unter denen ſich ſowol die Vornehmſten 
als such mehrere Landleute der birfigen Gegend 
b. finden. Doch auch von andern Gegenden Desticdr 
lands ber iſt bengefieuert worden. Groß if be 
fönders die Zabl derer, die in Lübed das Unter 
nehmen beförderten. Muh ans Hamburg find 
menrere genannt, und nod find von dortber 40 
Subſeribenten gemeldet, nachdem der Drud ſchon 
vollender war. Beyde Städıe haben ihren lange 
beftebenden Rubm, Werten der Wohlthätigkeit 
und *6 Zwecken zu dienen, aufs neuer dor⸗ 
zäsiih befdtigı. Auch aus Dffricsiand folen 
ed Abdrud noch gegen 50 Eremplare bes 


“amburg, den 12 Map. 
Die Ziehung unfrer 23ſten großen Korterie nimmt 
morgen, am 13ten diefes, ihren Anfang. 


Gr. Kön. Preuß. Mai. haben, veranlaßt durch 
eine Abhandlung über die Kabrikations ; Methode, 
fo wie cine Probe des Kunflfleißes der Eublais 
fen Geweht Fabrik, mittelt Eabinets: Schreibens 
vom aoflen März, dem Gewehr: Zabriktanten und 
Mitglied mehrerer gelehrsen Gefelfhaften, Herrn 
Anfhün in Suhl, einen fehr ſchönen Brillanz 
King üderfenden zu lafien gerubt. 


In den erften Tagen künftiger 
und wird in allen biefigen rigen 
in der Eypedision- der Addrep: Somroir s Nachrichs 





sen und im Eomtoir bes autipiratiihen Vereins, 

große Reichenſtraße Mo. 32, zu baben ſeyn: 

Ueber den 3u Zamburg geftifteten antipi: 
ratifhen Privat: Derein, von Karl Areyfs 
fing. gr. 8. Preis 2 ME, 8 Sl. gebeftet. 


nbalt: 
Vorrede. Einleitung — Der Einfluß der öffent; 
liben Meynung auf weltbikoriihe Ereianifie. — 
Die Abſteüung der Barbarestifhen Seeräuberegen, 
ein allgemeiner Volkerwanſch, welcher fich angeles 
‚gen äußern muß. Das Nactheilige, das Entebs 
rende, das Undriftlihe, das Sauitätsgefährlide 
und zugleich das Umndrhige feiner Duldung, Der 
ansipiratifhe Verein. — Der Zwed feiner Stif⸗ 
tung, — was und wie er wirken könne, Borurs 
tbeile zerſtreuend, und mäglihe, feinen Zmed zus 
fagende Wahrbeiten zu Tage fördernd, — er muß 
fd möalichft ausbreiten. Hamburg und fein großes 
nterefle ben *** der pitatiſchen Unbilden. 
edtere — eine Welt: Angelegenheit. Bisheriges 
dolterrechtliches Zugeſtaͤndniß des Unfugs — muß 
nicht mehr Statt finden. — Keine Nation bat 
ein wahres Intereffe, den Zortbeftand deſſelben 
u wäniden; bewieſen durch dargelegte Handelss 
erbältniffe aller Völker, befonders Englands. 
— Geift des Hamdels und der Befelfhaft. Was 
»on den erbabenen Sıiftern der heiligen Alianz 
qu erwarten ? — Was vom Baterlande ? — Staats; 
rebtlihe Verpflibtung der Pforte, — fie muß 
dem Geeranbe feuern, oder der Oberherrſchaft 
über die dreg Raud:Republiten entfanen. — Mas 
rocco. — Macht der Raubſtaaten. Wie wichtig 
die Civilifatiom diefer Länder dem Handel und 
dem Slück Europa’s werden könne? Wbftellum 
der Räuberegen auch ohne das, — mäßiger Anfs 
wand su diefem Behufe. Deutſchland — das Um 
wefen der Barbaresfen koſtet feiner Eonfumprion 
nd Indufteie über 3 Milionrn Gaiden unmittels 
at, — größere unberedibare mittelbare Nach⸗ 
tbeile, — ein Drittel jener Summe reiht hin, die 
serduberenen abinfhaffen, — Merresfüfen, — 
dhere politifhbe Bekimmumngssrände ud, 
ande, Kenntniß-davon zu nehmen, — eine D 
ſche NRationalflaggr, geihägt vom Gtaatenbunde, 
syter merkantilifhes und polisifhes Ebrenber 
därfniß deſſelben, — Hamburg — und die Kbrir 
en freyen Staͤdie, — mas fie dem Vaterlande 
edeuten, — was der Bercin von ihnen erwartet? 
Schlußrede am Eriftungstage des antipirarifchen 
Berrins am I19tcn December 1818. 


Sähnadenburg, dem agften April 1819. 
Das am gen diefes Monass erfolgte Ableben 
meines geliebten Mannes, des Kaufmanns Sas 
muel Schulge, mit Sinterlaflung dreyer no 
unmündig r Rinder, made ib mit betrüdtem 
Serzen meinen auswärtigen Freunden biedurd 
befannt und verbirte alle ſchriftliche Bepleidsbers 
geugung:n. 
3ugleih zeige ih den Handlungsfreunden des 
Scligen an, daß ich diffen Handlung wuter der 
irma: feligen Samuel Schuige Witwe, fort 
ide werde, und bitte diejelben am ihr gütiges 
uüttauen. 
Sel. Samuel Schultze Wittwe. 


* 


Moisburg, den sten May 1819. 

Nah gmöhigen Leiden ſtarb, in Kolge der 
Mafern, unfere jüngke Tochter Augufte, den 
sten diefes, 24 Rabre alt. Kaum daß wir den 
erten Schmerz Hberfianden, fo tolate den 6ten 
diefes unfer Sohn Wilbelm, 4 Jahre 3 Monate 
alt, nachdem er nur 48 Stunden Franf war, ibr 
in die Ewigkeit nad. , 

Hart, febr hart bar uns bie Hand des Schick⸗ 
fals_ dur dieſe Todesfälle gebeugt, und doc 
müffen wir den Willen der Borfebung in fliler 
Wehmuth verebren. 

Auswärtigen sbeilnehmenden Areunden und 
Bekannten widmen wir diefe Unyeige, unter Ver— 
bittung aller Bepleidebegenanungen, 

Benfersdörfer, Vapicrfabrikent. 
m. Ua. Lenfersdörfer, geb. Bohlır, 


Am zten Mad, des Morgens um 74 Uhr, ent 
riß mir der Tod meinen braven Mann Jobanı 
nes Greve in feinem zıflen Lebensiabre,. Eine 
auszebrende Brufitrankheit raubte mir in ihm das 
Gluͤck meines Lebens. 

Maria Wilbelmine, 
geb. Boßler. 


Settern Nahmittag um 4 Uhr entriß uns der 
derbe unerbittliche Tod plöglih und unerwartet 
aus unferer Mitte unfere innign geliebte Schwe— 
fer und Mutter, Fran Anna Dororbea Marta, 
gebobrne Stüven, verwittwete Gobein, an eis 


ner atändund, in einem Alter von 63 Jahren. 
Diefe betrübie Amzeige wird gemacht von der 
Verſtorbenen 


einzigen Schweſter, Schwager und Tochter, 
Helena Eliſabeth Miller, 
eb. Stüven, 


wilb. Eliſ. Gobein, 
Hamburg, den ınteh Rar 00 < 
Heute wurde meine Frau, geb. * 
einem geſunden Fe, gli —— * 
Weden, deu zten Map i310. 
Carl Wilb. Mödling 


Heute wurde meine Fran, gebodrne Aarftem, 
ans Boigenburg, von einem gefunden Kunden 
glädlih, entbunden. 

Hamburg, den 7ten Map 1819. 

3. 8. $. Baack. 


Sen r 


Gefleru ward meine liche Frau, gebohrae 
Oldermann, von einem Mädchen — ent⸗ 


a 9, db ten May 
amburg, dem ııten May 1319. 
i Dacob Gintih Dergmans. 


Unfere am gofen April d. 9. zu Wittingen 
im Hanndverfhen volljogene ebelihe Berbindung 
eigen wir hiemit unfern Werwandsen und Arenns 

en ganz geborfamfi an, 
apeburg, den zten Map 1319. 
e . ©. Gantelmann, 
Königl. Dänifher Amımann. 
$. Santelmann, _ 
debohrne Boch. 


Ynfere am zten Map d. J. wollgogene eheliche 
Berbindung zeigen wir unfern Greunden nnd Ber 
tannten biedurch ergebenft an. 

Wolgaft, den aten Map 1819. 

Auguft Barkow, 
Dr. und Profeffor der Rechte an 
der Univerfitdt zu Greifswald. 
Leopoldine Barfow, 
geb. Gomeyer. 


— — — — — — — 
Da wir den sten diefes allhier durch das Band 
der Ehe vercinigt_ worden find, fo machen wir 
oiches biemit mnferer Familie und auswärtigen 
reunden ergebenft befannt. 
Amfterdam, den sten Map 1819. 
Chriftian Friedrich Albrecht, 
von Amſterdam, and . 
Catbarina Dorosbea Chriftina, 
geb. Rubbert, von Hamburg. 


Unfere am oten diefes vollzogene eheliche Vers 
bindung zeigen wir hiemit Verwandten und Freun⸗ 
den eracbenft am. 

Snamburg, den 12ten Map 1819. 

Tobann Sriedr, Flohr. 
Juliane Flohr, 
gebodrne Bauermeifter, 


‚ . Unfere am oten d. M. vollsogene ——— 
bindung zeigen wir dierdurch unfern Verwandten 
and Areunden- ergeben an. B 
Hamburg, den-siten Map 1819. 
Aupuft Thriſtian Theodor Mleier, Dr. 
wlsıfaberb Meier, geb. Rlünder. 
; Auction 
am Dienftage den ızten Junli, 3 um 
10 up, in der Brandterwiete, im des Hru. Schulte 
Speicher, von: 
‚ . 10 Kiffen Juanuco-China, 
durch die Makler Schäfer, Ladpenberg und von 
Bergen. 
SchiffsVerkauf. 
Stade. Am zufien Map, Morgens 11 Uhr, 
pe biefiner Könial. Juſtizz Kanzley das zu 
runsbaufen. belegene Eurterfhiff Waterloo, neun 
Commerzlaßen groß, da bis jegt kein annehmtis 
er Bot darauf erfolgt it, — anderweitig zum 
ffentlichen Aufgebot gebracht werden, und öns 
nen die Kaufbedingungen- ben dem Metrn Doctor 
SKreudentdeil eingefeben werden. 
Bekanntmachung für Branntemeinbrenner, 
Unter folgendem Titel ift erfchienen + — 
„Bursgefiaßter Unterricht zu neurn Wortheilen 
fü Airannteweindbrenner, wie ſolche ‚weit mehr 
und reinern, ſtärkern Branntewein, und zus 
aicıh den beſten Bäder: Hefen auf bie Hol⸗ 
andiſche Art aus der gährenden Meifhe ers 
Brugen können. Das Eremplar koſtet ı Rihlr. 
12 Ggr. 
Die aber einen practiſchen Unterricht im diefer 
Hefen ⸗ Kabrication verlangen, erfahren das Naͤ⸗ 
bere auf poſtftede Briefe bey 
. Seifert et Comp. 
Snoberhorgraße No. ar, in Bremen, 


Wenn der Eigenthämer von dem Stiderey: Eu 
mälde, vorſtelend die Ruine des Bleiben, fi 
nicht innerhalb ı4 Tagen bey mir melder, fo bir 
trachte ich cs als mein Eigenthum. 

m. Shlihtin Wittwe, 


Eine Mpetbers im Thüringifhen if unter ſeht 
annehmlichen Bedingungen aus der — Ders 
kaufen. Naͤhere Nachricht ersheilt Herr Advocat 
Kubel in Braunfhmweig. 


Das Eommisions: Lager Englifher Mannſactur⸗ 
Wauaren en gros von John Helbert if jept Nenens 
wat No. 37. P. U. J 

Hamburg, den iſten Map 1819. 


Die große Kunf» Balterle 
aus Wien in woc fortwährend in der Mühlenfr., 
im Gräfl. Ehimmelmannfhen Hotel, Abends bey 
fatker Beleuchtung. zu ſehen. 
Die Diraign der Baleries 
ion. * 





Stabes Cheater 
Heute, dem ı2ten, zum Bench; des Serem 
Bern: Pagenftreihe, Luſtſpiel in 5 Aufzuͤgen. 
Hierauf zum erfienmale: Die Damen: Hürhe 
im Theater, Pofle in 1 Uct, nach Meis’l, 
von 9. von Bob. Zwiſchen bepden Stücken 
ein Pas de deux, getanzt von den Damen 

Sern und Gemmel.» 

' Donnerflag, den 13ten: Der Umericaner, Luſt⸗ 
Iſpiel in 4 Aufgügen. Hierauf: Der reiiende 
Student, oder: Das Donnerwerter „ Oper in 
2 Hufzügen, Wuſik von Winter. Herr Gern 
im erfien Stücke: Herb; im zweylen: To 

” berg; legte Bat: Rollen. 
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(Mit einer vedlage.d 


| Beylage 
zu No. 76. des Hamburgiſchen unparthehiſchen Correfpondenten, 





1 


Am Mitterwochen , den 12:.May 1819. 





Die von meinem verfierbenen Bater errichtete 
und feit funfzig Jahren begaudne Anſtatt für Ges 
märbs » Kranke im einer frhr angenehmen Geaend 
des Bremiſchen Gebiets, dem Dorfe Rodwintel, 
awen Stunden von Bremen und eine Viertelfiunde 
von der von meinem jürgern Bruder fpäter errichtes 
sen ähnlichen Anſtalt entfernt, it von mir augetauft, 
erweitert und verbeflert, und es tönnen von jept 
an Verſtandes Verwirrte bevderley Gefchlechte ans 
der Höheren, fo wie aus der niedern Velts Eiaffe, 
auf Monate, auch umbeilbare ruhige Herren, (m: 

T eine eigne abaefonderte tung eingeriätet 
#) auf Jahre, unser fehr biligen Bedingungen 
barin aufgenommen werden. 

a8 elfen sen., Med. Dr. 
ockwinkel, No. 2; . 


Suͤſtrow im en Medienburgs 
Schwerin, dem Zıflen März 1319. 
‚Der. vorigiäbrige Hiefige Wallmartt bat fo 
duberſt gute Erfolge gehabt, das nun. aliährig 
ier einer gehalten werden wird, Dies Ya 
ngt_er am 2ten Juli am und endet’mit dem 
gten Juli. Impoſſe, Zol uud Acciſe And fans 
desberrlih zur Beförderung des Handels megen 
aller Wolle, die auf dem diesiährigen Wolmarkt 
gs werden wird, aufgehoben. - Ule. Local 
inrihrangen find nad verbefiert. Schon ient 
eigt es ih, daß die Käufer reichlide 
höner Waare vorfinden werden. 


Sericht licher Derfauf. 

In Auftrag Königl. Großbtittanniſch-Hannö⸗ 
verſchet YuftizsRanzlen zu Stade, and auf Ans 
fuchen ber Frau Doctprin Erpehropel,.acb. 30; 
anns, au Stade, und des Einurhmers Brede zu 

aucnfiet, als gerichtlich befieliten Euratoris des 
abwefenden Lientenants Zobanns , fol der den 
benden Eriradenten gemeinihaftlid gehörende 
Marihhof, im Kirchſpiel Spieka, Landes Baur: 
fen, befichend aus einem in fehr gutem Stande 
Hd befindenden Wohndaufe und dreg Nebengers 
bäuben, einem Garten, ferner aus 53 Juͤd nicht 
weit von, dem Wohnhauſe liegenden, 
Weider, theils Ader : ändereven, mit 17 Pferdes 
meiden auf dem Meuenfelde, und vielen Kirchen, 
und andern Gerechtigkeiten, am 14ten Am 
aius, wird feon am Montage nad dem ıften 
Sonntage Trinitatis, vor biefger Gerihtsfinbe 
unter den in termino zu publicirenden Bediu— 
gungen Öffentlih meikbietend verkauft werden. 
Laufluſtige haben ſich daher am erwähnten Tage, 
Morgens präcife 10 Uhr, vor biefiger Berichtes 
Kube einzußnden, und können die Werkaufsbedins 


orräthe 


aunaen vor dem Verkauf gegen Erſtattung dee 
Eopialien etwanigen Kauflnflligen von dem lniem 
zeichneten abſchriſtlich mitgetheilt werden. 

Zugleich werden jedoch auch Ale und jede, 
welche an dem fraglichen Hof oder an einem Theil 
deſſelben aus irgend einem Rechtsgrunde Ans 
forühe zu Haben vermepnen, bierdurd vorgelar 
den, im obigen peremtoriihen Termin ibre Ans 
fpräde anzugeben und durch Production der dar 
auf Tantenden Documente und fonfiger Bemweife 
gehbrig am jiufificiren, midrigenfals_fie damit 
prdcludirt. und zum. immerwährenden Gtilfchwei: 
gen veruriheilt werden ſollen. 

Dorum, den xter aͤrz 1819. 

i Commissionis, 

Dodt, Amts: Affeflor. 


Nürnberg, den aıffen April 1819, 
Ben Königl. Baherſchen Kreis» und Gradtr 
Gerichts megen wird andurd bekannt gemacht, 
dag nad dem heute gefaßten Erkenntniſſe 
1) der auf Paulus Willer ausgelellte vormund; 
..amtlihe Depofitionsfhein, d. d. —5 
ben z3fen Dctober 1761, urſpruͤnglich a 


au 1763 auf 
oo &l.,, anlegt aber feit dem ıgtem Septem⸗ 
er 1786 auf 450 Al. verlantend, dann \ 
2) der auf Suſanna Felicitas Willer, Schwein 
mengers "Witte , ansgeftellte vormandamt; 
Ude Depoftionsfhein, d. d. Nürnberg dem 
zoften April 1782, auf 100 Il. verlautend, 
für kraftlos erklärt worden if. 


Merz. 

—— v. Schelhaß. 
Züneburg, Wider ale, welche ſich in Verlafs 
ſenſchaftsſachen wepl. Advocaten von Blum in ter- 
mino edictali am 27ſten März d. 3. nit gemel: 
der haben, ik unterm 23ſten April d. 3. decrerum 


praeclusivum zu Rathbauſe erkannt. 


Serichtliche Hotificarion. 
Pe 2 den 5ten April 1819. 

Mittelft PBräciufv: Abfchiedes vom 3ten April 
1819 find alle die, welche auf ergangene Edictals 
Zadung des Königl, Dännemarkiihen Hofgerichts 
u Rapeburg vom Syke December 1818 ihre ans 
Kideicommiß Anſpruͤchen berräbrenden Rechte an 
das Gut Eakorf nicht innerhalb 3 Monaten au— 
gegeben haben, damit abarwicien, und if ihnen 
ein ewiges Stilfhweigen anferleat worden. 

Ade diejenigen, welche an den Nachlaß der im 

abre 1809 in Schelborn verkorbenen MWittwe 
riedericn Hedewig Engel Dungiohann und an 





400 &l,, dann feit dem 2aſten 


den mtr aus 67 Kıbfen. Conr. beftchenden Rach⸗ 
los des im Dabr 1813 in Ellerbed verfiorbenen 
Anechts Hans Friedtich Wohlert Erb» oder fonftige 
Unfprübe daben, merden hiedurch aufgefordert, 
ſich damit immerbalb ı2 Wochen bey dem Klöfer: 
Hohen Profefions; Protocol sub poena praeclusi 
anzugeben. Preeh, den sten April 1819. 
W. v. Ablefeldt, 


Die, welche ſich mit ihren Anfprüdben an dem 

von dem Oberdeichgräfen Bundrahm biefeibft an 

die verwittwete Landrämhin von der Wenſe zu 

Bleckede verkauften, bier belegenen Kürten: Gars 

—— beutigen Termin nicht gemeldet, find präs 
r 


Sauendurg, den zoſten April 4? 
Königl. Dännemarfifhes Amt. 
8ornboſtel. 


E.Do hasdi, Niedergerlchte haben Br, W. I. D. Bits 
terd , m. n, Moſes Salomon In London, als Überiedens 
Ber Affocis von Hohn Hadfind Salomon Mofes, und God 
fee Salomon und Er. A. Iſtael, ald vormallge Affocled 
der Firma Salomon er Ifrael in Hamburg, implorando 
au vernehmen gegeben, wie bie wiſchen den Mandanten 
8:3 Imploranten, als jegigem einzigen überlebenden Aſſo⸗ 
eis und Inbaber der feübern Flema von John Hadlins 
Salomon Mofed und Wodfren Galomon im London und 
u. Iſtaelt, ſeit dem a8flen May 1814 aUhler beftandene 
Eompagnie: Handlung unter ber Firma von Salomon er 
Sirari infolge freundfchaftiicher Ueberelnkunft am zten 
Auguft 1818 aufgehoben fen, un» befagtee 9. Ifrasi bie 
Liauidasion und Borsfegung dieſes Gefhäfts übernommen 
Babe. Wenn fle nun auch vdaig fberjeuge wären, dan 
Miemand an diefe Ihre edemal'ge Flema rechtlich erwas 
zu fordırn habe, fo eracıreten le doch ur pybaigen Berus 
gigung für nöchig, &. Wopndöst, Gerlcht um ein öffent 
ce Paar nachuſuchen, wie ſolſches auch babin er: 

ne Ill: 

Dat ale und jede, melche aus; irgend einem Grunde 

an die unter der Firma von Salomon er Iſtael als 

Bier geführee, jege aufgehobene EompapnieParbiung, 

Qiniprücdhe und Forderungen ın haben vermepnen, 

foiche gegen ben a6flen Julli 1819, al in termino 

unico et ————— fub poena preecluß et 
perpetui Glentii, Yuswärtige per Froouratorem 
zd.acta conflitutum, anmmjeloen und zu jufliflciren 

ſchutdig. Damburg, ben sten März 1819. 


— — — — — — — — — — — 
In Debltſachen Deter Geig jun. IA von €. Wohl⸗ 
söhliden ——— allen in Commilßone, ſich nicht 
angegebınen Bläubigern, welche an kenfeiben aunech Anı 
fprüte su daden vermipnen, per publicum Proolama 
Imjungiee worden, fib damit Innerhaib Bed termini 
"unici et peremtorii d, 9. Julii 1819 gebdrigen Orts zu 
meiden und jwar fub poena praeclul et perpetmi 
Sientii, welches hiedurch dekannt gemacht wird, 
Damburg, den zoſten April 1819. 


Proclama. 

Demmad) der Kaufmann Johann Ernſt Rreügrr bey 
Einem Bohlrdien Narde um Nachgabe, eined Proclama- 
«is ad conrocandos suos oreditores nachgeſucht, fels 
nem petito aud deferivet und derſelbe zum Erhait der 
Yusfertigung an Ein Edles Vogteyllches Berihe verwies 
fen wordın; aid werben von Einem Edien Vozterdlichen 
Gerichte Ale und Jede, welche am din Kaufmann os 

ann @rnft- Krüger egend eine anisebseuug oder An⸗ 
Brane baben fellten, be&mierein aufgefordert, ich a dato 

iefes prociematis Innerhalb Sechs Monaten und fpär 
seen bie yum fen September c. =, fub poena prao- 
elufß, bey diefem Edlen 2818. Gerichte oder deffen 
Eanılen ju melden und bafelpfk Ibre fundameuta oro- 
Aici au erbibieem, widrigenfaus fridige nach Adlaut dieſer 


» 


präfgieren Felt nicht weiter gehört, fondern iplo facto 
— fepn reg — 
ublicatum Riga Nath hau en iſten Märnen 
(L. 8.) Ad Mandatumı zn 
€. Dollanden, 
Jud. Pr. Imp. Civ. Rig. Seer, 


Aaf Befedt Sr. Kayfırl. Malınär des Setbſthertſchers 
aller Reuten tc. ıc. 
fügen Bürgermeifter und Warh der Kapferi. Grade Does 
var In Elefland mitzeift dieſes Öffenıtihen Procla- 
matis ju wifen: — 
Demnach der auf Erppein bey Schle? wig Im Holfleſn⸗ 
ſchen gebürtige Apotheker Hans Samuel Ottenſen bier 
ſelbſt mie, Hinterlafung elues Teſſaments weriorben: fo 
eitiren und laden Wir ale und jede, weiche an bed De- 
füuncoti hier befindiihen Nachtaf gegründere Ainfprüche ze 
haben oder wider das hinteriaflene Zaftamens zu Mecht 
beflärdige Einwendungen machen zu können vermepne 
iemir peremtorle, fib bannen einem Jabdre und (ech 
oden, a dato hujus proclamatis, alfo fpäteltens 
am rten Map 1820, bey Und gedönis in meiden und Ihre 
rechriihen Erb Anfprähe oder Einwendungen iu eis 
mweifen und ausjuführen. Deögieichen werben auch bie 
etwanigen Erebitoren des befagsen Machiafes iur Ermeids 
Uchmachung Ihrer Forderungen binnen ber peremtorifcben 
Brit von ſeches Monaten a dato, alfo fpätefens am 
söjten Sepiembre d, 9,, und jmar mitteii in duplo eins 
imeelcbender, gehörig deriflcieter Angaben, ſich aüdier il 
meiden aufgefordert, untır ber ausbrädiiden Bırmayı 
nung, daß nad Ablauf der obigen peremtorifchen Ters 
mine niemand ferner mir irgend einer Anipradıe gehöre 
werden, fondern gärplich präctubire sepn, Bas Tellamene 
aber ey Macht erhalten werden fol, MWornah fi ein 
Jeder, den ſolſches angeht, zu achten bat. 


Sezeben auf dem Marhhanfe mm Dorpat, am a6item 
Mär, 1819, 


(L. 8.) - 
Im Namen und von wegen Eines Edien Rathé 
bee Kapfert. Stade Dorpat. 
Bürgermeifier F. Alermann, 
Diem Beterer. Schmalje, 


Auf Befedi Sr. Kapyferi. Maieftät, des GSeibfiperrfhers 
aller Meufen 10. ie. K. 

Fügen Wir Bürgetmeiſter und Rath ber Kayſerllchen 
Stadr Dorpar biemir ju wie! . 

Demnach ber biefige Bürger und Schneldermeifter, 
Iodann Dasid Neumann, aud Mutſchen In Gachfen ges 
bürtig, Züri dieſelbſt ab intefato verſtotrben: als 
voerden mittelſt biefed Öffentlichen Proclamatis alle und 
hede, welche an dei Deofuncti bier befindlichen Nachlaß 
irgend eine Forderung haben, aufgefordere, Ab binnen 
der peremtoriichen Feift von ſechs Monaten a dato hujus, 
mithin fpäreftend am asien September d. J., mitrteif 
in duplo eingurelchender, gehörig berifcirter Angaben, 
fcheifeiich dep Feſem Marh m melden, unter ausdrüds 
tier Berwarnung, daß mad Ablauf diefer peremeorifchen 
Frei niemand mehr beu biefem Naswıah mit irgend einer 
Qnfprache abmitsiee werden, fonbern gän.dih peäctudire 
fepn fol. Als wornach fi jeder, den folched anzeht, 
wi achten hat m. WM. m, 

Dorpar WRCHUERE, am SORcA Mär; 1819, 


Im Namen und von wegen Lines Edien Nathes 
der Kapferlihen Statt Dorpat. 
Bürgermeifler 5. Afermann. 
Dber : Gectetaie Schmale, 
Proclama. 

Demnach Ein Wobiediee Maıb drr Kapferl. Crabe 
Niga dın Eurasoren Dre Concure- Mafe dese Hiefigem 
Kunflgärtnerd George Briedeihb Holfi ein Proclama at 
ooncurlum creditorum s#acdgegrben: ald Werden vom 
Einem Edien er Gerid e ale und jede, die 
an aedachten Aunfgärtner Moif. Anforderungen 14 Kas 


ermennen, hlemit fub poena pratoluß angewiefen, 
8 Per ist en, Unter Bepbringung gehöriger Berrge, 
binnen fech6 Monaten a dato, wird fepn Bid yum agflın 
September biefed Jahres, bey Einem Erlen Lanroogtrys 
Uche a Gerichte Im melden, toideigenfads fie, nach bs 
tauf biefee Mröciufin: Freift, miche welter berüädfichtigr wer⸗ 
den folen. Riga MRIINGER; sHften März 1319, 


Ad Mandatum. 
®. Broeder, Seer. 


vormalige Eopendagener Bürger und jegige bier 
fie Dann Joel Ervin Nasdbanfon dat dem 
Keflgen Dbergerichte angejeigr, wle er war fi ven 
überzeugt balte, das er feinem m!t irgend einer Shui 
verdafter fen, dennoch aber bıranlaft werde, durch Imprs 
erieung eines gerineilben Procamd Ach vor allın und 
jeden etwanlgen Unfprücen in Sicher heit iu fielen. Da 
nun Impſorant zugfeih um die Ertalung Blefed Bros 
elams gejiemınd angefuchr dat, und Biefer Bitte Statt 
gegeben worden If: fo werden biedurh ale und ſede, 
melde an gedachten Zoel Lebln Natdanſon und defen 
Bexmsgen irgend eine Anfprache oder Forderung, es ſey 
aus weichem Grunde es woue, zu haben veemennen, Dies 
durch eins für alemal aufgefordert und angemwiefen, fl 
damis am Ben Junli Diefes Jahrs, aid dem dei Ende 
anberadmren perrmtorifden Trrmin, bey dem biegen 
DObergerichte anzugeben, auch ihre Angaben demnächfi ges 
dörig am hufificieen, unter der binjugefügten Verwars 
nung, we fle mibrigenfaus iu gewärsigen Haben, daß fie 
mir Ideen +twanigen Porderungen und Anfprühen an 
denferben werden präcueire und Ihnen diefermegen ein 
wiges .Stiüfhweigen werde auferiegt werden. Wornad) 
dc su achten. 
ergerlchte, den ıflen Apeli 1819. 
. a decreto Senatus, 


Ex 

ar Die Wlıeive des Im vorigen Jahre verfiorbenen 
j — und Kademanerd Johaun Chrinan Schermüder 
beym Magiürar bieeidft amgeitigt, dab Me die Ihe yon 
ifrem Maune binsırlafenen Immobilien, beflebend in 
swen Bobnhäufeen mit Stall und Gärtenränmen In fer 
Start Sarding, nebſt circa 33 Drematden Länberryen, 
zeip. unter ber Grade und dem Mirchipier ©arding conms 
teibuirer, an verfhiedene Käufer öffentlich verfauft babe, 
und baber fhuldig ſto, ihnen en reind Schuidı und 
Pfand» Protocou ju liefern, weöfal? Ar denn um Die Abs 
gebung eines Proctams dahln angefucht bat, daß neben 
den nice protocodieten Glänblgern auch dirienigen, Die 
an den verfauften, oben benannten Ienigkiiten, Bleden 
Iöfungd+ Anfporühe, namentiih Ber von Maridied Ehris 
Alan Lorend und Iobann Ludemwig Watentien Gchröber 
auf Diand gefegten Fennen, Imgieihen wegen jm lelftens 
der Eoletlon Dfandgerechtiame Haben, aufgefordert wers 
— dleſer Bitte nach eingedangener allerhöch⸗ 
ler Nefotution vom ı9ten des Märı: Monats Grart ges 
ben worden; ald werden Hiemit von und DOberbdirector, 
Bürgermeiner und Rath Ler Stadt GBarding, Ale und 
Jede, welde an bie mehrerwähnten,, von der WBitime des 
Jobann Edrikian Schermüren diefrion verkaufen Immos 
bitien, fey ed auch weichem Grunde 15 au immer wolle, 
durch Wirderlöfunge: und Evrctiond:Anfprähe ein Pands 
recht zu Haben vermpnen, Hieburch Sub poena praeclufi 
ufgrfordert, Ah Innerhalb 12 Wochen, Auswärtige unter 
Sefeuung gehöriger Procuratur, im Dieflgen Stad tſe ere⸗ 
sarlas anjugeden, mit dem Himzufdaen, dab Biejenigen 
Döfte, worüber keine Angabe geicheden, im Ochuldı und 

Pfand, Protscou ex oflicio werden deilre werden. 

@Barbing, ben ıoten * — 


Dritte und letzte Defanntmachung, 
Exıracıus Proclamatis. 

BGräubiger, Schuldaer und Pfand » Inyaber der Eons 
<urömafle der verforbenen Anna Bolt, auf Sp Hendorf, 
werden diedurch fub pocna praeciuß, dupli er amiff 
Juris befihllge, Ach Imnechaib 12 Boden, und, In fo ferne 


ed Auswärtige And, uncert Befltlung eines prosur. ad 
acta Im diefigen Geriheöhaufe u meiden, 
Borna fid ju adıen. 
Kanıam, den ı6ten Aprıl 1819. 





Braners Hans Febderfen, Gobu dei werl. Karhivers 
wandten Icachim Fedberfen, foigende, mwahrfceiniicp 
längſt breicheigte und erledigte Döre, anno undellee: 
1. Im Dauptbuh Band z, Fol. ı8: 


eoniete feibirhutdnerifche Eaurions » Notui für 

Fels Sünden wegen ber Krügeren in defen 
Haufe auf Ekersäh bon Meujabe 1760 bie eod. 
1755, auf ährlid 2 Mepir, Bahr und. jonft'ge 
Präflenda; % 

b) tin bon demfeiben als Berkänfte ben i2ten Detos 
ber 1770 mit Andreas Danfen aus Bandeup, Sub 
hyp. bon, ertichterer, ben ırten October 1770 ra- 
tipne evictionis proipcolirter Raufslonteace über 
bas für 762 ME.E. an Biefen verfanfte Haus No, 118 
©. pP. Im öten Duart. Hlerfeibil; 

©) ein von demfeiben ats Pfandgeber den zoflen Jam, 
1774 mit Deter Deterfen, Kruͤger In Ditenfeld, in 
duplo fub hyp. bon. ereichitter, den zaflen Jan, 


1774 ratione evictionis Brotocollirter Bfandıkoms : 


track, Über das an diefen für oo Me. €, gegen die 
ſchlechte Rente, unter Dorbepalt der Eintöfung ges 
sen balbjährise Rotkänb:gung, nach Ablauf Ber 
Pfandjahre und des BlerZapfı Kits, auf 28 Jahre 
sum nießbräudiichen Bande übertragene Nebens 
haus No. 185 c. p. Im gien Quart. diefeibft, 

2, Im Haubtbuch Band 3. Bot. 40: 

a) ein von demieiden aid Werfäufer den a6hen Februar 
1774 mie Michaeı Jürgenten, Schenkwirih afdier, 
Sub hyp. bon. errichterer, den a8flen Febr, 1774 
ratione evictionis FEotDroNirter KaufsEontrece 
über das an diefen für 900 ME, €, und 3 Dänliye 
Ducaten verkaufte Nebenhaus Mo, 185 c, p. im 
sten Quart. bierfeibft; 

b) ein von Bemfriben als Berhäurer den rıten No⸗ 
dember 1776 mic Detie ff Deterfen aus Rödmig mb 
hyp. bon, ertihteter, ken 18ten Movember 1776 
Protscolirter Häuers Eomtract über das an dlefen 
von Wattiny 1776 bis eod ır77 für 64 MET, von 
häuerte Haus Mo. 185 im seen Duart,; 

©) ein von demfeiten als Dfandg'ber den roten Apeıı 
1778 me Detleff Peterfens Wwwe., Ingeborg, gtb. 
Rapındd, c.C., errihteter, den rıten Noch 1778 
protocolitter Pfand s Contract über das an biefe 
für 2709 ME, €, sum nießbräuhrichen Pfande auf 
30 Jayre von Miaeiid 1776, ukter Vorbebaft der 
Wiedereiniäfung gegen Erflattung des Mard:Shiis 
Uings und der Baukoften mit 5 Droc. Zinfen eims 
serbane Haus No, 186 0. p. im 4ten Quart. hiecieibit; 

) ein von demfeiben als Dfandnedmer den vun Des 
eembrr 1778 fub hyp. bon. in duplo mit dem Ras 
demacdre Eheiftlan Maper und dem Gattier Car 
Feld, Welfe, benden uxor, noie. aßbier, errichtes 
ter, den ioten Dec. ı773 prorocollierer DfandsEons 
trace Über das an ihn vom Map 1778 auf 29 Jahre 
für den bezahlten PMandsEmiding Ingo Me €. und 
2 Speer, Ducaren und übernommene zz ME, des 
PrädicantensMegifters sum nießdräucdiichen Dfande 
argebene Hauf No.42 c. p. im 3ten Quart. Blerfeihnz 

6) ein den ıflen Map 1779 


Due. und Übernommene 215 DR, €, des Dräbtcantems 
Regifters auf 29 Jahre vom Map 1778 mie Border 


——— 
& Me a re üü— 
* nn — 


daft des Blerſapfe am miehbräiheiten Grande 
gegebene Hand No. 42 ©. p. Im Zen Quart. dlerfeibfl ; 
5) ein den ıgten Dee. 1781 don demfeiben alt Werbin, 
fer fub hyp. bon, mir Cor. Jebers audlet ertich⸗ 
geree. den ırten Dec. 1781 ratione evictionis Pros 
socoNirzere Kauf s Kontrast Über dad am Defen für 
1200 Dit, €. verfaufte Haus Ro. 2 p. Im sıer 
Puart. dierſeleſt. 
3. Im Hauptdud Band 3. Fol. 749 3 
ein den rem Map 1804 von deffien Mitrme Auguſta 
Hedewig Wedberien c. C. tilio fnb hyp, ben, an 
Jodann Cheid. Ieffend Frau Wireme in Bredium 
auf 6co Athit. Eapiral urd 4 Proc. Zinfen p. a. 
a ehre balbiährig Iotfündbare, dem zten Der, 
181? Sterfeibt prorconiırtee Schuld» und Bands, 
wie auch &ubhaflariand » Werfchreibung. 
Wenn nur diefe rolpect. debita und Berpflihtungen we⸗ 
gen der fedlenden tefp. Originals Urkunden und gehört 
gen Delirungs »Eonfenfe nur nach bewirfter Mortifisas 
tom beiire werden Bönnen, ſo merden ale und jebe, 
weiche aus benieiben recdbsliche Unfprüde maden iv im 
Ken vermepnem, dierdurch defehligt, fich damit innerhalb 
Bwsif Boden, von ber Jegten Bekanntwachung diefes 
an, im hiefigen Stadt⸗Secretariate amuzeben, auch, In ſ⸗ 
fern fie Wewärtlae find, Procurarur zu den Acten 1m 
befleden, midrigenfaüs fe mit Ideen Hauptı und Nu 
ben: Anfprüben anf immer präcndirr fern und die bess 
fälligen teip. Beeiare.buagen, Kaufs und Plandı Con⸗ 
Bracıe uad Bürsichafrt:Belefe von Gerlchte wagen mortl 
flcier fepn und detlet werden folen. _ 
HEinfum in Curia, den gten MWärridıg, 
Ober Direcior, Bürgermiiftere nad Rard Hlefeidrl. 
in fidem: PB. PBüners. 


‚ Zweyte Befanntmahung. 

Es bar ſich gejrlgt, daß der bierseibih In Unrerfachun 
befindliche defae Bürger und. vormaliger Kupfer: u 
Mesinshändler Johann Solo ſter Hübert bey felmr uns 
serm 25 en Apelt 1817 beiafftın Eancurd, Erfiärung bes 
Beutende Vorräthe von Waaren nad fontigen Efecten 
bötildyermrife dep Selte gebracht und feit bee Brit ver⸗ 
fiedene Gefhäfeivrrbindungen angsträpfs bar, wide 
dep der fermeeweitigen DMeuntirung „feines Schuldenmer 
fens eine genaue Geparirm grdrr von ihm per ieinır Eon: 
eurös@rHhärung ſchon befefenen Waaren mad Effreren und 
feines fpäter erworbenen Beraßgens nottidendig madıen. 
Bann nun in dem Erde Dre Erlaſuang ener zwerten Froı 
siamd motöwend‘g geworbrr = ; — 


©5 werden von Bürgermeldiee und Math dieler Stadt 


ale und jete, welche an den aedechten Sodann Soleeſter 
Srüberd aus Ben won !dm fklr dem stm Apeit 1817 anges' 
tmäpften Gefcbältsperbindungen.. oder an deſſen felt der 
Beir erwortene Saden urd Egecten, aut iegend elnım 
Grunde Anipeüde oder Portırungen ıu haben wremrps 
nen, bed Steale ber Präciufion Alemie ein für allemal, 
mitbin peremrorifch laden, daß Ar Ach damit Innerbutb 
rn Boden, vom Zayt der leyeen Belannrmattung biefed 
Hrochims, Ira diefgen Grascipndbicar, und zwar, In ſo 
fern Re Aut wärtige And, unter Beſtelung tines proon- 
zatoris ad acıa, gehörig ansehen die jur Bepröntung 
ihrer Anipröche Benendin Documenze In Driginal_ Pros 
duciren und dabon beglaubie Abſchriften bey den Acten 
aurddiafen. 
Sornach Ach 1m achten. - 
Decramm Kiel in Curis = zum Uprls 2819. 


+ u % 
%: Dreyer, Syndicus. 


Zweyte Dedanntmadhung. 

Bon den bryden Dalbuufenern Jodası, Frabm und 
Sürgın Schmid gu Ache fel und den Parjeitiien Dont 
Kob, Plerib Sleh, Jürgen Ehfmann, Almıab Jade, 
Grorg Keufe, Hand Hinrib Börm und Jchann Kru'r, 
wir auch dem Rrügee Dans Hin, im Prütten, ıft Berid« 
ange eigt worden, dad fie abrlid In den Jahren Io u. 
zart, tert Im Diefem Jabre I819, don ber jehigen Breäf:s 
sin der Gtammparısie bed miekerantaien Damalnenauts 


Hftin, Hüttengof genannt, berfßiehrhe Landlüde ge 
kauft Haben, und daher Ab gegen’ale Anſprüche an dies 
feiben Durch ein Proclam zu Adern wünfden, um bein 
Eriafung fe ıw dem Ende gejlemend geberen haben. - 

Es werden demnach ale und jede, weiche an Diejenie 
gen Landftücke, welche von der gegenwärtigen Befigerin 
son Hüsiendof am- bie obzenannten Eingefefenen zu 
Acheffel und Hütten, theils In den Jahren ıBıo und 
1811, thells In dem gegenwärtigen Jahte 1819, werfauft 
worden And, einige Aniprüce und Fonserungen, woder 
auch foldye rühren, bie prorocoliekn allein auf; nom 
wın, machen ju Pönnen bermepnen, blemie aufgrforbers 
und angerpiefen, Ach damir Innerbaib der gefegmäfigen 
FriR von 12 Wochen In dem Hüttener Arie Actrariag 
den dem Zuſthrath und Mmrsverwalter Kamphövener dies 
ſelbſt, unter Brobachbzung des Weciderforderiichen, ı= 
wieiten; unter der ausdrüdikhen Berwarnung, daß dieſe⸗ 
nigen, welche biefes verab/äumen möcten, mit Idren ers 
wanlgen dorherungen und An prüchen nicht welter geböre, 
fondern sum ewigen Geinfchwelgen verwiefen ju werden 
— er ar s © 

geben auf dem ttener Amthauſe um Salecwi 
den asjlın Aprli 1819, ar 
son Bälom. 


Zur Begtaubigung: 
Sampdörener. 


Iweyte Bekanntmachung. 
Ertracı, 

Ereditoren, Deb’tercu und Diand- Inhaber des vom 
forbenen birfigen Bürgers und Weinbändters Claus Urs 
ban müffen fh refp. bp Strafe der Ausıcliekung und 
Des ewigen Stiuſchweſgen?“, doppelter Zablung, fo mie 
des Berſufes ihres Brand oder fontigen Kerl, auch 
rein. unter Beitenung getöriger Procuraturao ad acta, 
binnen 12 Wochen tm bieftgen Brabt®ecresaniar angeben. 

Mendsturg, den 240en April 3819. 
Bürgermeiftere und Nath Hiejeibfl, 


Zweyte Bekanntmachung. 
Extracı 
Eredi und Deb’a0'en der venfiorbenen Wirtwe det (ef. 


BanbeögeyoWmwäcdhtigten Iobanm Kırfland In Wörden wers 


den Pub poena praecluß et refp dupli aufgeforberr 
"Ab iInnerbaib 12 Bo:en, a dato der Iehten "Bekannte 
madhung bdieie?, ın der Königk; -Kieh/pimiichreideren uw 
Wörden örhörig anıngebrn. - 

— — — — — — — — — 


»,Bon Gerlichte wegen füge Ib Anton Cheld an Frederic 


Grites, deſtauter La - dyoat In Norderbichmariden, 
euch, fÄmmitihen Inteitat:@rben Bar uniängt 
eiorbenen Gran Geroamachtiatin WoHis 


im Zel.ngflede, 
demla zu wlfınz 

Oaß ıne Erdffnung und Publication des von der 
&efamora dimierlafenen Zerlament , ad infıntiam de& 
Horn Redipleiong:d Wohit in Zellirgfiedt, terminıw 
auf eirfirbenden Brılchrörag, den Ten Iuoli ®. I., Doors 
gent io Ube, von Dirr arge’rge Ih. Es wird euch (vis 
bes fund gethan, damt ihr atödann vor Dem Im fandı 
febafetihen Haufe zu Heide verfammeiten G-.rtichte er⸗ 
ſa ein n Binnt, wie das von der deiuncra binteriaflene, 
hr der br efigen fandvogrep niedergeiegte Zellament wırte 
eröffner und püblicirt wereen. Im ad emerd Dichte 
weiche nent wird dinnoch daube den Mechten gemäß wers 
fahren werten. 

Heide, den astem Mär 181% 


Bor dem Adnipl. Drens. Inguiftorar 1m Hafe wirb 
dr von bier entwirbene Student der Medtein, Monuel 
Maus Acſenthal aus Mielenbauen, bey Darnöreri 
Minspı, hedurd Öfentkch vorgelader, fi binnen dies 
und drey Mons:em, und lüängfiend iu Termino 

den zıren WMugaull, Mittemochd, als ten Tag Kitas, 

Vormittag: 9 Uhr, 
bor dem Deputito, Hrren Eriminals Nichser Lochmeler, 
Lauf dem Maihhanie alhier) Herfcniich zu gefellen, und 


vergem bes gehaßren Preliyarı OQueas mE Batch erfürgter 
zTörrung dee Studenten Serider ſich derne hmen zu laffen, 
und f ine Brecbeidigumg dagegen zu führen. Soute ber ıc. 
Noſenthal ungeborfam amdbielben, fo wirb mir der Ums 
vrfubung und Beweis, Aufnahme in sonrumaciam verr 
fabren werden und derſelbe felner erwanlgen Einwendbuns 
ger eegen Zeugen und (onflige Bemelömitrei, wie auch 
aller nitot etwa von felbil ergebenden Berrbeldigungs: 
Gründe, verfinlig geben, bemnäcft nad. Auömitteiung 
dee angtfchwitigeen Werbrechend- auf die gefeglihe Strafte 
erfarar, und bat Herb: Im fein zurickgelaſfenes Wermön 

rm u d fond, ſo vieh ed geſchehen Bann, ſofort, an feimer 

er os aber, ſodald man feiner hafhaft werben wird, vol 
ſecht werden 
sv Dale, den ziften Aprli 1819, 

Abnigt. Prrus. Inquifttoriat. 
Schulge 
Vig. Commiss, 


Edicral - Citation. 

Der ben dem aufgelöfeten Infanzerie « Negimen: 9, Ar⸗ 
aim geftundene, im Jahr: 1906 bey Erfurt grfangene und 
nad Nanch trantporeirte, aus Sachlenbauſen gebürtige 
Seidat, Borriried Gericke, oder deſſen erwanige Leibess 
Erben, werten bierdurc aufgefordert, ih Binnen 3 Mos 
naten, und fpätellens am zıflen Auguſt ıRı9 bep dem uns 
terfchriebenen Richter perföntich oder fehriftiich pa meiden, 
witrgnfaus auf die Zoded» Erfiärung des erſtern er⸗ 
Bonn, und deſſen biefiges Wermögen feinen bryden Brüs 
dern jugeſprocher werden wird. Ttemmen, am ayflen 


Aprit 1819. . 
Die 9. Arnfädifchen Berichte ım ee 7 








Avertissement, . 

Der Hiefeibft am Zen Februar 1778 gedofene Jobann 
Fel dr ch Enzelbrecht, ein Sohn Dded bier verflord:inen 
Stubmachermeihers Josann Adam Engelbrecht, und dıfı 
fen Eheirau Sophia, grbodrnen Lehmann, If vor geramı 
mer Hılı,aid Mecharicus von bier fort, und, früßern 
Nachrichten infolge, wach Baravla gegangen; nach ſpä⸗ 
gern Nadıridten aber fol derſelde In Boris’ geweien und 
dert. bey dem Sturm der Baſtide wahr,chelustch. gebiies 

n ſeyn. . 
ı. Bon Ad Feida Hat Derfeibe feit feinem Abgangt von 
hier keine Auſkunft gegeben, und auf ben Anırcz ffner 
km ın dem Erflantener feln’s genannten Barers- fubliks 
smirten Erben wird daher folcher, feine sıma surä@gei 
kafenen Erden wand Erbnehmer aufgefordert, Ah jut Bas 
meldung dır Anfsrüche an fein In einem dur in der Tür 
geriitafe Mo 75 beiegenen, im Jahre 1785-für 180 Nie, 
gelanften Haufe, 2913 Medien. in Socumenten und 
aae In 257 Atbirn. 7 Gr. 4 Df. beitedendıd Bermögen, 
Nadmeifung Ibers Erbrechrd und Fährunzg ihrer Beaitls 
mation ınnırgaib neun Monaten, länatend aber in dem 
vor Uns auf Ben gien September 1919 Im Geadrgeriche 
vor dem Heren Ober: Berichtd +» Wach Andreffe angeſenten 
Kermin. entwider fbeiftihh oder perfäntich, oder durch 
ehren auläßigen, mir dintänglcher Information verıcher 
neı Bevollmächtigten, mon auf ben Pau der Vnbekannt⸗ 
ſch aft Hiefeib dI- H-aren Juni; Eommıfarlen Felgentreu 
und Granler In Borfchlag gebracht werden, ju meiden, 
nad die nähere Anwelfung wegen Audmittelung und Entı 
ngnabme des Dermögend gm gewärtigen. Erſchelnt In 
efım Zermine niemand, ſo wird er, ber verichofene 
Bietanicus Iodarn 
Bärt, feine unbetanuten Erben und Erbnebmer aber wer—⸗ 
den mit ibsen Miptächen an fein Bermögen präclubire, 
und airfes wird ſeinen lom fubflitwieten Erben. jur ſreven 
D:&pofltlon werabfoize, der nach ıwfoigter Bräciuflon ſich 
erwa meldende gield nane ober nähree Erbe auch alle 
Dandivagen und Diepofltionen ber für fezirimier arges 
nemmenen Erben anınerdennen und zu übernehmen fchußs 
big, und von. folhen weder Mechnungsttgung noch Erſat 
der sehoberen re u zu fordern berechtigt, fondern 
Mh lebdlaiich mir Dem, mas ale dann noch non der Eibı 


Srtedrih Engeldrecht, für tobt em. 


fe vortenden ea wire, har Gngndigent veröwnden weh 


Berun "den aten Oetober 1818. 
Köntat. Sradrzeriht Neftger Befideny, 


de und jede, welche an bad In der Neuenfirafe [ub 
No, ıB3 Hiefeioft beteg · ne und im dre 1815 von dem 
Seren Sonbleus Senning vor der Kaufmannt s Birime 
Slebett e Farfıe Wobnbaud nebl Zubehde, em capiıe 
erediti, pignorie hypothecae, oder aus ſonſtlaen Brüns 
den Anfpesche und Forderungen zu baben vermennen, 
werden, auf Anſachen deſſelben, aufjefordere, foldıe im 
den Day auf tengoden April, umd sten, auch Men Muay 
».I Beflimmfen Terminen, in Curia biereltit gehörtg 
anumelden und zu beglautigen, oder im gemärtig:n, daft 
e vermittelt der am Taten Junius d, 3. am publlcirem 
en Präctuflo, Erfennenid damſt werden ab» und zam ewi— 
gen Stidechweigen argemiefen werben. 
Gegeben Wolgaft, den ten Mpell 819. 
Bürzermeifter und Marsh, 


Don dem Königi. Preuß. Lands und Eradrı Serie 
da Burg wir der Gchneibers Befele Johann Friedrich 
Franke, weicher im Jahre 1816 vom Mmflerdam aus bie 
legte Nachricht von fill gegeben, auf Anſuchen feiner 
Ehefrau, vereheuchten Franke, Dororkee, grb. Eraur, 
Ver. eraie Sen vorgriaden, daß er in binnen 3 Mor 
nasen und tängfiens in dem auf 

" den Tien Intlt d. J., Bormitrogs ır Hr, 
Im Stadt ı Bericht iu Durg vor dem Herren Jufiljeatt 
Deindorf angefegten Präsmdiclat Termin entmw:ider in Ders 
fon oder durch einen gebörig legırtmirren Bevollmättige 
tn geſtele, Die Klage beanrwore, und demnict bie 
rechtilch Werhandiung dee Sache, im Fau dA Austlelr 





dens aber grwänrtge, dub die bösile e Deriafung der Klär 


ir für dargerdan anzenommen nad auf Bie Errnnung 
ee be erteunt Werden mird, 
Burg, den gres Mär) 1Kı9 j 
Königt. Preuß. Land: und EtadrsBer'cht, 
SAunbeld. 


Wenn der Sofjägermeifite-Nugun von ı 





2 Hrerell.. old ger 
benwärriger Beflger der biödırigen Bedngüger Daugeiin 
und Wamigomw, zum Bwed der Pundifsation derieiten 
nnf die Erlaflung der dalu erforbertihen Proclamatum 


angerragon der urd felblge auch sem ige And: fo mars 
wi An welche als Agnaten, Gr/ammıhänder oder Ans 


x oder amd einem ſonſt bar ge’igneren lehntecht⸗ 
Nden Brand, Aechte an die Güter Daugmnin und Ras 
migow, und binfoiglich bey deren Auodificasiom nad der 
Berorsnung vom zıten Derober Wio auf eine Abfindung 
daraus Anıprüce zu haben vermednen, blemitteint auiges 
fossiree, dai Me ſoiche am 13ten Mprii, gäftın Map oder 
arfen Zunii d. 3, Hiefeisfi gedörig an. eben und befchelnis 
gen, im Wıbeigen fie Durch den am toten Juli d. 3. vju 
etiafenden Abſchled für immer damir werden präcudler 
und abzjewieiın werden. 

Darum Dreifäwalb den Aten Din 1819. 
König. Hofgeriht dirfeisft. 


— — — — — — — — — — 

Bon dem Koͤnlgl. Hofgerichte hie ſetbſt And auf Ans 
ſuchen des Penhonarii Fürfenow ju Diennin durch das 
unterm beurigen Dato eriaffene Prociama alle dirjrnigen, 
Welche an bad von Ihm an ben Deren Baron Elas Erlch 
WBactmeifter auf Grammendorf verfaufte, In dem bie 
feıont afflgireen und im den Gtraifunder Beltungın in ex- 
venfo abgedrudten Drocama näber fpecificirre Inventa⸗ 
elum, aus irgend einem rechriichen Grunde Forderungen 
umd Unfpräche ıu baben wermeunen, vorgeladen, folche 
am zıflen Aprit, rıren Map oder iſten Junli db. I bier 
eibft gebörig anzugeben und zu befcheinigen, im mwibeigen 
fle durch den am 14ten Juni d. 9. zu erlaffenden Dräs 
etuflo s Abfchied Damit werden aus geſchlo ſſen und für ims 
mer abgeimiefen werben, . 

Datum Greifswald, den sollen Mär ı919. 

Konlal. Hofgeriche dirre'bfl. 


Aid Üder bad Bermögın bed Herrn Kammerrathé und 
Bandtaflın Mandatatll Danles Friedrich Baspke der fürms 


dire Eonewet eröffnen ud von deſſen verſawmett acweſe· 
men Creditoribus auf Erlafung Öffentlicher Kadurgen ad 
lıquidaudum angestsgen if: fo, werden B.edurch sie 
und jede, welche an den genamnten Debitorem commn- 
nem aus irgend einem techtlihen Grunde Forberungn 
und Anipeilwe ım daben vermegnen, ed:esaltter aufgrfors 
dere, folche Im machbtmerksen Terminen, ald am arılım 
Ziefes Monatd, oder am zoten Junius oder endilm am 
24m Zunlus d'eſes Zahrs, vor Uns auf biefger Weln⸗ 
fammer, Nachmittags 2 Ubr, grhär!g anıumelben und z⸗ 
Berchein gen. um’er dem Rechtenachthelt, Bub Me ſonſt 
mit ibren Fordiringen durch die am 7ten Zullus dieſes 
Sadre In öffent ir Diät gu publicirende Präclufiv Er 
ennceni® werten präctudirer und von der Theilnabme an 
Die vorbantenen Parpkefhen Debitmaffe werden anudge 
ſd lo ſen werten. 
Siralſund, den zten u 1819. 


Berordnete zum Gradrfammergerichtt bleſelbſt. 


Pracluſiv⸗Erkenntniß. 

In der Devit Sache Er. Hot., des verewigten Herrn 
Oerſoge Eudralg von Württemberg, wird, dem In den Spe⸗ 
<tals und Edlerai eDadungen vom as en Brptember 1818 
anıedroberen Dräludis zufolge, hlemit zu Recht erfarnıe, 
Daß alle bieimigen Gläubiger, welche bey der biäherigen 
Piauitarionds Werbandiung bi zum zıflen Mär d. I. 
Ceinfhllestib) Inre Forderungen nice eingeflagt baten, 
damit von Der gewärigen Deblt» und Berlaſſfenſchaſts⸗ 
Make ausgeſMeſſen ſtyn follen. 

Sturrzart, im Eiplls Senar ded Königi. Würtember⸗ 
siihen DbersEribunald, Den sten April. 1819. 


Avertissement. 

Vor biefiged Königl. Sachſ. Jufinime, aid allergnäs 
DIsR dam beaufsragter Behörde, find ale diejenigen, 
weiche an bie machbeichriedenen, angeblich verlohren ges 
Hangenen Öffemtiidben Documente, und war 

1) an der Zins Eeiſde d. d. Micariis , Markt ıgır und 
Ben Bins:Eonpons pr. Michatl 1813 bis mit Michaet 1814 
gu der fandfchafılihen DObilgation Liet. A. No. 2791, an 
Ber Aintıkeilte d. d. Michael 1811 und den Bind:Eoupond 
pr. Drern und Miami 1814 yu dee land.chaftiıchen DObils 
garlon Lire. B. No. 3:83, an ber Zind Zeifte d, d. Dfiern 
agıı und dın Sind; Eöupond pr. Mispasl 1813 und Dflern 
1814 gu der landbimafeiihen Ddilpadion Lit. C co ©, 
No. 1064, und an ber Zinds Beilie d. d Dfırr ı9rı und 
den Zins» Eompond pr. Oflern ıBı4 vom bır Jandfchafts 
“den Obllgatſon Lite. D d d. No. 4704.5 .. 

2) an den Rind Eoupond von Micarl ıB23 und Oftern 
sB14 und ber Zind+Leifie d. A. Ofterharlı ıBrı 4u der 
um. spro enztigen landſchaftlichen Obligation Lite. Bee, 

0. 9501:5 

3) an der AinsıPeile d. d, Michasiid:Marke ı8rı und 
Sen Coupons pr. Wichael 1813 68 Michael ı8ı4 von ber 
— landſchaftiichin Obllgatlon Litt. D. No. 3424 ; 

eener | 

4) art ben Bint Eourons von MBelhnachten bed Jadres 
z8ı3 an, nebnt Sind: Erifen ıu ben Bandes» Eommisionss 
Stelnn fub Lite. A, No. 146 ju 1000 Nehir., Lätt. A. 
No, 147 ıu 1000 Meier. und Lit, B. No. 249 ju 
500 Nıbfe.; 

s) an dem Zalon von ber fandichaftiihen Obligatlon 
Litr. B. No. 5766; ; 

6) an der Zins Beife nebl Zins Scheiren 1a dem Cam⸗— 
mer: Credit Ca fen Scheine Lite. D d. No. 3058. und jwar 
an ter Zinds Note d, d. Neujahr ıBrr und an dem Com 
yon pr. termino Michael 18135 

?) an den BindıWtligen von den Cammer⸗Cridlt Cafſen⸗ 
&cheinen Liu. Aa No. 1746 unb Lite. B No, 446, 
une endilh an 

8) die Zne Lelſten d, A. Oflermarfe 1911 von den 
dandichafritiyen Obligationen fub Lite. C c c. No. 2836 
und Lite. D dd. No. 4917. 4918, 4919, ggıo und 5226, 
Anſpruͤche iu heben vermeunen, 

den Ein un? Bwanzjisften September 1819 
sur Biawidipung berfeiben bey Strafe Bed Wıriufles ſotha⸗ 


1 


nee Anſerache ſowot, ats der Ihnen ſonft eiwan Jufler 


benden Mectemohlthas ber Micdrreinfegung in vorigen 
Stand, imgieihen 
en Achtlehbnten November 1819 

kur Andörung der Präciufs ı Senten fnb poena pnbli. 
Sari mitteilt der am biegen Amthauſe, fo wie an ben 
Rarhbäufern zu Lripsig Wurien, Ehemnig und Wiıenburg, 
auc bey dem Diftrierd-Eribunal gm Hade ausgebangenen 
Edlctal ı Eirationen vorgeiaden, aufwärtiae Intereflens 
ten auch zur Weflehung aldier wohnhafter Drocuratoren 
“ur Annebmung künftiger Verfügungen angewirfn wor 
den, und wird foiches zu Iedermanns Wiltenfchafe Hiers 
darch befannı gewacht. 

Amts Dreeden am zıflen Märı 1819. 

Königt. Simff. Hoftath und Jufis Ammann, 
ald Commillsırius Caufao, 
Heineib Deamann. 


Der befige Bürger und Schreinermelſter Joſepth 
Martin Trefurt, weicher am ızten Gulli 1814 feine Eher 
frau bdabier Göflicher Welfe verlaffen, ud biäher feinen 
Aufenehate niche angegeben hat, wird auf vorzebtachte 
Ebefhyeldungs Klage feiner Ehefrau hiermit Öffentrich 
vorgeladen, 

binnen ſechs Monaten dahier vor Großherzogl. Stadts 

Amte unter dem Mechtönachtheife fich hleraber zu ver⸗ 

antworten, daß fonft nad berfeiben Anſtehen Bas 

Weiterrechtliche verfügt werden fol, 

Mannheim, den zaften März 1819. 

2... Grofgersogt. Stadt: Amt. 
Fbictal: Litation 
der von Stuartſchen Erhaminies und Inteflats 
rben, 
Ansbach und Ellwangen. 

Der ben a9ften Mosember 1704 ju Ebambdar im Kös 
nigreih Schottland gebohrne, am ııten Fıbruat I7Rs im 
Sc uingefärt kinderios verfiorbene Fürflih Sohentober 
Waldentaraſche Zuflisrarhd » Dräfldene Datelrius Andreas 
von Ginart, har ein Teſtament de dato zaıten Jannar 
1735 binterlafen In weichem er die Kinder feiner ätteften 
Ghmweller Margarerhe, unter ber Bedingung, dap fie fi 
in dr kathellſchen Keilgion ersieden lafien, au Erben feis 
ned Naclaftd, mach Abıng der Legate, eingefegt, und 
Ihnen auf ben Bau, daß #er Uederiritt zur Barbolifcben 
Meliglon mir dieſen nice thuniich wäre, bie Kinder feis 
nee awegten Schwerter Srlene, und wenn es auch bey 
bieien nicht geſchehen folıe, die Kinder feiner jüngfien 
Schweſter Iobanne untır der weiteren Beillmmung fubs 
Rlitulre dar, daß, wenn keins feine Saweher Aıdıe 
ans Jadren fein:e Intention fih füsen würke, fein 

eemögen ad pias canlas verwendet werden fole. 

Dat Teftament wurde war gleich nach erfoigtem Tobe 
des‘ Präfldenten von Stuart in Schiaingsfürt erörfner, 
und bie darin audgefrgten Begate beyabir, Hingegen von 
den aufgeflelten Teſtaments Erecutoren unterlaffen, die 
Eramentd + und Inteflatı Erben, von denen ein Bruder, 
Namens Wierander, und die Schweſter Ichanne, fo viel 
aus einem ben Metem bevliegenden Sthreiben des erftern 
derporgebt, im Jabr ı7B5 au Eringiaffn in Schottland 
wohnbaft waren, befannr u maden, und Ihre Eıkiäs 
tung Hieräb.e gu vernehmer. Da nun bie-son Stuart 
ſchen Bermbgenéethelle, weiche bey dem Tode des Erbe 
fafer: nad dem aufgenommenn Inpentarlum über Ybyug 
ber besaffiten Legate 20000 Fl. betragen haben, bey öffents 
tichen Eafın des unter Königiih Baprifcher Panderhonele 
fledenden Amıs Schiningefürt, umd des der Königiich 
Bürtembersfhen Oohelt unterworfenen Amts Waidens 
burg versindiich argelegt, und deswegen die ungerpeiche 
neten Stelen mit der gemelnfchaftiichen Auseinanmderfrgung 
Der von Gruarifchen Verlaſſenſchaſtömaſſe beauftrage 
find: fo werden die von Stuartſchen Erflamentsı und 
Inteſtat Erden Hlemis edictaliter vorgeladın, Ad Inneres 
halb eiges prremtorifchen Termins von iwälf Monaten, 
bep dem Königlich Würtembirgieien Gerichtshof in Eis 
mwangen, in deſſen Häuden ih das Driginal ı Erftament 





befindet, entweder perfäniih oder durch Kintängiih Bes 
bolmäcdtigte zu meiden, bon dem Teſtament Einficht zu 
nehmen unb ihre Erklärung barüdıe abiugeben, oder ım 
ewärilgen, daß fie mie Idren Anfprüden an bie Werlafs 
enfhaft'mafe für Immer ausgeſchloſſen und das Bermö: 
gie. den Benimmungen des Trflaments gemäß, zu mil 
em Zwecke derwentet werde, 
Ansbach, den aten Mir Eüwangen, den won 


2819. Mär ag = 
Könige. Bayerifches Aobel⸗ Könlgt. Würtembergfer 
farlonsgericht des Reſat⸗ Gerihtihof des Zaxt⸗ 
krelſes. kreiſeẽ. 
2. Feuerbach, Präfident. Kretſchmer. 
v. Dagın, Öreretariuß, 


Johann Catpar Friederib Mellz, ein am zoften Apell 
3749 dahler gebohtner Sohn aus der jweyten Ede dei 
in Aroiren mwobnkaft gewefenen Gordfchmised Ehriftopd 
Mitig, fol anf viner &rerelfe von Rukland nach Lüs 
bet im Jahre 1776 verſtorben ſeyn, ohne daß hierüber 
—— erforderiicher Bewels dat beygebracht werden 

nnen. 

Die Erben felner Schweſter Anna Margareifa Melltg, 
Derbepratber geweienen Röper, In Herrenhst, Haben nun 
für Ab und ex cefhone bed obnıhn Imiwiihen am 
ı7tın Auzuſt 1798 in Jipendam Einberiod verſtorbenen 
Sehann Heneih Meiig um Uutdändigung feines unter 
Eurarıi geftelten Nachiaſſes nachgeſuche; da ſedoch aus 
dem Kirchenbuche herdotgehet, dab der Johann Cadpar 
Dreiig außer feinen benannten bepden Geſchwileen nech 
einen Brudır Johann Georg Ebrilopb, getauft am raten 
Julll 1733, und eine Schmeller Johanna Magdalena Erls 
abeth Melig, —* am a5Ten November 1735, gehabt, 

ber deren Leben und Aufenthalt alchts ausgekändigt 
werden können. ſo helſchen und laden wie Hierdurch 

den Jobann Ea!pır Friederih Meilg, 

den Iodbanr Georg Chriſtoph —*— 

die Johanna Magdalena Eiifaberb Meilg, 

Beren Leiveß Eeden oder wer (ori Erbſchafts Anſorgche 

an bem dabler unter Curatel Pi he Bermögen 
A des Iodann Catpar Friederihb Melltz zu haben vers 

mepnen foßte, 
entweder In Berfon oder durch Hintängiih Bevormäch⸗ 
tigte vor der unrerpelchneren Gerichrsfielr Innerhald derd 
Monaten, som Tage grgenmwärtiger Ladung an gerechnet, 
zu erſcheinen und refpective feln Wermögen In Empfang 
su nehmen oder ihre Anfprücde baran ju begründen, als 
fonf In Gemäkheit hderzebrachter Kecbitrigel Die Todes⸗ 
Erklärung anlgeprocen, die Curatel aufgeboben, unb 
der dahiır befindliche Nactat des Johann Tadpar Fries 
delch Meilg den Ach meiden werdenden nächſten Erben 
nerabfolge werden fol. 

Mengreingdanfen Im Fürftenttum Malte, am ıSten 
Mär 1819. . 


(L.S.) 
Eommifariud, Bürgırmelfter und Kath 
Brumbdard. €fam. Bat 


Da In Bemätdelr des durch die Ladungen vom ı6t2n 
Geprember vorigen Jahrs, Im Betreff des Buts Büykom 
eum pertinentiis und befen Impentarli eingeleitern 
Verfoehrens, nunmbr, nah Belliredung des In ermähns 
sen LDutunıen angedrodrten PBräjudich, gedachred Gut 
®üzfow cum pertinentiis et Inventario, unter Grunds 
legung dei Bots der Gräfin von Moitde von refpeceive 
RIO Rıdie N. Stel urd 1000 Athir. N. Itel, jur Vers 
leigerung zu beingen iſt, fo werten nunmedro ale dieſe⸗ 
Algen, melde das hier unten näher befchriebene, Im rit⸗ 
serichaftlihen Amte Stavendagen belegene Lehngut Güg 
Bow, mit den Dereinentien Adamehoff, Hfuttenhoff und 
Roednig und deſſen Inpemtarium, zu Zasfen geneigt ſeyn 
möchten, biemie zeladın, 

am mölften Duni bief«s Jahré, 
Morzend 10 Uber, anf Hieflger Brofveriopt. JufiiTanıiey 
zu erfcheinen, Bor und Irberbor ım Drorocon su geben, 
und fodann zu gewärtigen, daß dem Meiflsietenden — 
wer, wenn keines mebe als die porbenannen Summen 


da ſeibſt. 
td. 


Pr 


— * 


bleten ſoate, dee Malorlm Gräfe von Mortde, ſAr Ian 
Iären Bor — ber reine Bufchlag,, mir Borbehait des Lan» 
desiedntderriichen Eonfenfes, wird ertheile werden, Die 
von bee Mulorin, Gräfln von Moitde, eingereichten, im 
Termino jedoch nädır iu rrgulirenden Berfauftbedirfguns 
en, find in Begiftratura bieflaer Grofhersogi. Aunu— 
aniley einıufehen umb ffie bie EoplatBebübe abichriite 
lich zu erhalten, und kann dad Sur ſelbſt und deſſen In⸗ 
bentarlum, nad vorheriger Deidung auf ten Hofe Im 
Büptomw, jedergele In Augenfchrin genommen werden. 
Gegeben Güfttomw, den som Apeli 1819 


(L. 8.) 
Grosherzogi. Mecklenburgiſche zur Juſtin⸗ 
Eanyien allerbächit verordnete Director, 
Wices Director und Raͤthe. 
3.4 Bakhenbufen. 
W. F. €, 2. v. Meding. 
Defhreibung 
des Guts Gützkow cum pertinentiir. 

Das im rirsefhaftlihen. Amte Stabenhegen, pwey 
Meilen von Dıimmin, zweh Wellen von Nentrande burg 
und fünf Meilen von Errelig belegen: Lebnzut Güptom, 
mir dem Vorwert Nordnig, Adamehoff und Hätten, If 
su 7E Dufen 67 27/32 Echiffel catafleirt. 

Der Acker u Büyfom Uegt in 7 Schlägen, und es 
entbält jeder Sch'ag nah der neueflen Bermefung einr 
Größe von 2s5921 [JRurd:n. 

Moeknig tiege ebentaus in 7 Schlägen, 

Schlay die Größe von 23521 [Rurden bat. 

Gatkow bar Inchufve Noednig 34385 Rurten Bin 
eg! wovon Jäbri.ch 1a0 bis 125 Fuder Heu gewon 

en wird, 

Die Harte und wWelche Hötyung. beträgt 45323 [(JMuthen 
und liefert den mwiechfchafttiihen Bedarf, au iſt ebehs 
fant Torf um wirtdfhaftiichen Bedarf vorhanden. 

Die Horanderey belebt aus 61 Küher und trägt 610 
Athle. Goid Pacht. 

Die Schafered beſtetht aus 640 Schaafen. 

Zu Roednig If eine Schmiede und eine Mühle, weſche 
120 Nıbir. Bold Pacht tragen, 

Adams hoff Hat 96863 [IRurden cuftloirten Acker, weis 
hr in 7 Schläge gerheils Id, und die Wieſen beitagem 
16299 .[NRurden; weiche ju 83 Fuder Heu geſchäht And, 

Die e Meyerey IN gegenwärtig Ju 1000 Kıbi N. Stern 
verpahter; Holz und Torf wird aber dem Pächter von: 
Gügtöw verabreicht. 

Hüstın dar gsı4 Ruben Wieſen und 18689 Ruben 
enlitvirten Acker, weichet an bie. dafelbit wohnenden drey 
Bauern In 7 Schlägen verchelle If, 

Diefe drey Bauren geben jeden eine jährtihe Bahr 
vom 23 Kıbirm, 23 fl, N. Stel, 

Die Gebäude der Büter find übrigend im einem batır 
lihen Stande, Du Gühkow befinder ih ein fehr logeables 
Wohndaus mir einem großen und angenehmen Garten. 

Bu Roeckaltz wirdb-ein Wiribfchafsshof gehauen, moncm 
Bereits eine Scheune, ein Vieddaud und ein Scasfitak 


eher. 
® Melde And im medrern Selen vorbanden, auch IfE 
die Jagd ylemiich ergiebig. 


Der von Hier grbürtige Bädergefeh Joham Peter 
Diederih HApcker bat fin vor längır als dreyfig Jabren 
von Bier entfernt, und, wie es driße, mach Oftindien bes 
geben, auch jelr- dieſer Zeit nicht die mindefie Kadılr 
von feinem Leben und Aufenthaltsorte dieher gelangen 
fofen. Erin ihm auf dem Nachlaß feiner verflorbenen 
Murter, der Wire Earbarina Doro:dra Höpder, 9% 
bohrenem Grabbe Hirfeibit, sugefallened Erbtheit, IA bisher 
eorfitusionsmäshig adminifeirr worden. Geyer wird der 
Bädergefel Johann Peter Diederich Höpder, auf Antrag: 
8.85 für Ihn obrigkeltiich beſteuten Curatoris, biemr 
edlctalirer griaden, binnen jmey Jehren a dato fi bey 
uns ju meiden, oder und den Ort feined Aufenthalts ber 
kannt su machen, unter dem Nachthellt, Dat die Supflarr 
feines Bermögens feinen nädiftien Derwandeen für andrime 
arfalen erkiarı, und weltes In Gemabhelt bin Bande ehrese 


wo jeden 


Eiern Conffirurten om Wien UMSen rere Werfahten Wir: 
Maren, Am Meitiendurge bh merinfhen, den roten 


May 1518. Bürgermeifier und Mach bietet... 


Mir mm Waifengerichte der Großherzogl. Merlen 
Sur: Schmerinfhen Stadt Bügom Bırordnere daten anf 
Inflanı des Wirgers und Ehleurgas Shüge In Eucam, 
®i$ Donatarıı (einer Stiefſchweſter, der atla Magda: 
iena Paquin und Namens feiner übrigen Stiefgeihmwißer, 
gegmmärtige Edigtales erfannt; taden Demnach den 
Edhtäffergefellen Woradam Brou, weicher bereits länger 
denn 60 Jahren abimejend gewefen und von beifen Aufs 
enthalte feit der Zeit nie ermas ‚bedannt geworden At, 
eventhaliter deffen Erben, diedurch, Ah a dato binnen 
groöif Wochen zu meiden, vom ihrem Leben und Aufents 
Balte Nachricht mı gebn und vefpectide ide Erbrecht m 
hemeifen, eo fub praejudicio pro omni comminato, 
da er im Authieibungs ı Fate für todr, fie aber_ıbres 
Erbreches für vertuftig werden erkläre und das ıhm juger 
4allene Bermögen feinen Stmrfleefindern , in Gemäßbelt 
der Landröherriichen Berordnung vom zoflen Junit Bon, 
gum — * — m ausgeantworttt 

erden. ũa ho w n en Aprli ıBı9. 2 
* — Bum Waifengetichte Berordnete. 


Olterio —*5 

dann Cchrſtlan der, Sohn des verſtorbenen In⸗ 

FR Pr Eafper Möter, auf dem Heimdichen Bes 

Böfte su Gpornig, wicd, ba feln Aufenthalt unbetamme Ifl, 

Biedurdy peremtoriich und öffentlich geladen, am. « 
en Surins. d. J. 


iitewochen nach dem deuten Sonntage nam Teint⸗ 


satid, Vormittags 10 Wr, anf biefger. Brotheriögt. 
Amesftube prefömiich ya erfcheinen, und fi zu erflären, 
05 er an gebachtes Gehöft au Goornig noch U rädhe 
ya machen babe; widrigenfans zu gewärtigen, daß er Im 
Autbieibungsfade, als auf foldes Gehöft vein Bersläs 
ttikend,, angefeden und demmäcft mit folden Anfprächen 
nicht welter gehört werden folle. 
Am Neuftadr, den —* Apen 1819. 


Wrößberiogt. Died Shmerinfhe Beamer” 
2. ————— ——— ER. 


Sdiectal 7 Ladung. f 

Der alt Soldar in der ehemaligen Weſtoh ätiſchen 
teldhten Arciuerie geflandene. Heinrich Ludewig Friedrich 
Wok, wel, nah beogebrachter gehöriger Befcheinis 
gung, den Feldzug im Jahre 1813 mitgemacht, und von 


deffen Leben feit blefer Zeit überali keine Nachrichten eins 


geaangn umd zu erhalten geweſen And, wird auf den 
Unıraz feinet Batert, des diefigen Bergmeifiers Johann 
FBeiede ch Bock, bierdund aufgeforbere, b.uinen Jahresfrin 
von Heute angerechnet, von felnem Leben und Aufehts 
Balte dem Hlefigen Gerichte Nachticht zu geben, wlidrigen 
galt detfelde, mad Ablauf Diefer Frift, in Gemäßbeit 
er Könizi. VBerorduung vom ırten April ıBı8, für ode 
und aller Anfprüce an feim väreriihed und müttertiches 
Bermögen für veriufig erklärt werden wird. - - 
Bugieih werben alle Dirienigen, melde von dem 
Reben des Werfchouenen Nachticht befyen, zu Deren Bits 
“ellung an das biefige Gericht atıfgeforbert. 
Raucenzhal Im Stadtgerlchte, am agften Aprii 1819. 
Nichter und Rath Hiefelbft, 
€... Brauns. 


dictals Citation, 

Görtingen. Aus dem AL DD ae Dem⸗ 
nad bie Erden des weni, Notarlı Ernft Dfau biefeidft, 
der Di. jur. Job. BWiidelm Bfau andler, der Dr. jur. 
3 Emanuel Dfau Im NMörtden, und bie Ehefrau des 

aftors Schmiening pa Sederthauſen, Dorotdea Pfau, 
um eine EdlctaisLadung Ihres im Mufiihen Feldzuge 
von ı8 12/13 verfhollenen Wenders, des vormallgen Wels 
ehkilien EHafıne ı Eaeabiniee Grorg Pfau, dın Bu 


. und von weichem f 


* 


mamunen der Rönigi. Dirordnung vom ırieh Arru 
uRTB gemäß, gebeten, und dleſes Geſuche, rad MAblels 
Mung dei vörgeichrirh-nen Abmefenbeirs«Eides, mrreift 
Dierers vom beutigen Eage. beferirt wordın; fo wiıb 
gebdachter porma'iger: Ehafenr s Earabinier, Grorg Dfam 
dleburch Öfenelich verablader, binzen Jahreifein vor bie 
floem Ein taerichre In Perfon zu erfcheinen, odre von ſel⸗ 

em Erben Achere Kun’e ma geben, widrlgenfaus aber zu 

mwärtigen, was er für odt ertlärt und fein Vermögen 
fernch Gerfchwifern ats -befannten nädflen Erben werde 


Ausgeantwortet werben. . 
ugleich werdın Diejenigen, welde von dem Les 
aheiht defigen, zu deren Min 


ben : dE6. Berrihouenen 

thellung aufgefordert. 

- ER Börtingen Im Elviigeeicht, am zıflen Apres 

ı A 
(L. 


6.) 
Grrihröfhutse, Bürgermeiftee und Rath 
dır Stadt Glutiogen. j 
Edictal- Citation. 

Die verehelichte Rifting, Eatbarine, gehobene Steck⸗ 
dan, su Lengede bat bey hiefigem Amte angezeigt: , 
Dat Ihr abwefender Bruder Franı Heinrih Stechan 
aus Lengede als‘ Garde» Ehaffeue bey der ten Coms 
pagnie des Wellphälifhen Garde EhafeurfKegiments. 


im Sabre ıBı2 dem Feldjuge nach Mubland bepges 


wohnt, und fie feier dem Alten Map des ebengrdachten 
Jahres von deifem Leben Leine Runde erhalten babe, 
und auf den Grund der Aderhöchfien Königl. Berordnung 
som ııten April 1818 darauf anzerragen: 
ideen gedachten Bruder Öffentlih vorzutaden und falls 
berfeide Ach fodenn binnen Jahresfrift miche meiden 
üte, denfelben für todt zu erfläten, und ihr, als 
een nächllen Erbin, das Bermögen beeiben aus: 
antworten. , 
Nachdem nun die Pronocantin, verehetlchte Kikting, 
den von Ihe jur Begründung diefes Anteages behaupte⸗ 
sen That tuifiand, daß ihr genannter Bruder ats Gatde⸗ 


Chaſſeur bev der aten Compagnie bed Weltphällfhen Garde⸗ 


——ã——— im Jahre 1812 dem Felduge nad 
Rabland bepgewohner, gebührend Batgerbän, nicht mes 
nigee/diefeite den durch ben 5, 2. der anaeiogenen K'nigs 
(hei Verordnung vom ısten-Aprif »origen Jahts vors 
akfchtiebenen: Eid abgeleitet har, fo iM mirtelft Decrers 
vom Heutigen Tage die machgefuchte Edlcralı Kadung er⸗ 


Eannz , und wird demmad der verichollene Franı Heinriap, - 


Srekban aus Pengede, Bohn bed wenland Koıhfafen 
Gotifeled Srefdan daftibt, blerdurch aufgefordert, Mh 
von heute an gerechnet binnen Jabredftif ben bieflgem 
Amte sm meiden und von feinem Leben und Aufenthalte 
Nachriche ıu geben, unter ber Verwarnung, daß er dia 
drigenfaus für todt erflärer und fein Wermögen feinen 
mächfien Erben ausgeantwortet werden wird. 2 
228 werden aber auch ale bieleniaen, welche 
von dem Leben und Wufenthalte des abmeienden Sram 
Heintih Steckhan Nachricht Haben möchten, :pu berem 
Mitthellung an das hiefige Amt Kierdurch verantaft. 
Decrerum Wöltingerode, ben 14ten Januar 1819. 
Königl. Großbritt. Hanndv. Amt Vienenburg. 
Eludiuß. Geride. 


Esrittonb Blerede, aus der Ezidieni Bartenı Ges 
meinde vor Dannover, welcher 1812 mit ber vormallgta 
Wertppälifden Armee mie nah Autland marfire tl, 





eiıdem feine weitere Machricht eines 


‚gangen if, wird bierdurch verabiader, ih binnen Jatıeds 


ein, mitdın 618 zum asfien Mär; 18:0 Hieiief pure 
Empfangnabme feines unter gerichiiicher Wermaltung bes 
Äindiiyerr Bermögend zu meiden, widrigenfaus er für 
todr-erfiärt, fein Bermögen aber feinen nächſten Erben 
audgeantwortet werden tolle, . ‘ 
ecrotum Dannoder, den agflen Mär, 1819. 
» Känigt. Grosſbeltt. Hannoaverſche sum Ges 
- elbeifkhutiens Amte dee Alts und News 
ſtadt Hannover verordnete Gerlchte⸗ 
fdhute und Beamte, . ’ 
Kaufmann, Kern. Reinede 





des Bamburgiggen —*2 


@ ORRESPONDENTEN 


Anno 1819, (Am Freytage, 
1 


den 14 May.) No, 77% 





Schreiben aus St. bucga 


fr Bankier Rau hat fein großes Hate 
Bilde It der I won dat fein grob Pe 
Karhcart ee, an die Perersburger Kauf 
Ksaniaafı für 450000 Rubel auf chen von 


Der Rußlſche Senat für Fimmland wird, zur 
folge einer erſchienenen Kayferl. —— 
vom nähften ıften October an vou Abo mad der 
neuen HaupmMadt Gelfingfors verlegt werden 
und als Fölgenden'Perfonen 6 en: dem Präfs 
deuten, Baron Tandefelt, dem Geh. Rath, Gra— 

en de Geer, ı&enerals Maior ad den 

taatsraͤthen Schuiteen, Ladau, Krodk und Hir 
dinger, den Lagmännern Edelftöld nnd Edelbeim, 
Dem. Kammerraıb Nyberg, dem Hoſgerichtsrath 
Falk, den Lagmännern Orrdns und Tabritins, dem 
zeferirenden Secrerairs, Baron Mellin und Wal 


lenius. 
Aus Wien, vom 5 Mais 

Nachtichten aus Kom zufolge, date am zoften 
April Abends das große im Pallaſte des Lapir 
eols veraufaltere Feſt ſtatt gefunden, zu welchem 

gen 2000 Perfonen geladen waren. Der ganze 
Er alaft war auf das herrlichſte beleuchtet und ge 
währte, fo wie das Feuerwerk, das — —A— 
abgebrannt wurde, einen herrlichen Blick. 
dem Feuerwerke ward = fhöne Kantate aniger 
führe und dann das mit einem giängenbes 
Mabie befhiohen , A JIhre Maiefläten, nebſt 
den übrigen in Kom anwefenden Fürſtlichen Pers 
pa, den Damen der verfchiedenen Möfe, den 

ardindien und dem gefammten diplomatiſchen 
Eorps, an * in dem großen Saale der Bilder⸗ 


Der 


Gallerie au eftefiten Tafel fpaletn "Die übrl⸗ 
y. sum che hen in & Säfte waren an einer 
enge von Tiſchen in dem verſchiedenen Saͤlen 
des * vertheilt 
Die Abreiſe Ihrer Meiefäten von Rom _ 
anabänderli auf den 26ſten April feſtgeſetzt, 
welbenm Tage WMlerböchfidiefelben bis olo 
Baeta sachen und dann am folgenden Tage im 
Neapel *2* en werden. Der Für von Met: 
gu ge — 2 voran und tritt die 
eife ma sahen bes Morgens am. 
* * gt Reife 8 Trick 


— 
tboven als 


eiben aus Kom, vom 28 28 April. 
Vo —— den z6ften baben uus **6 
Maleſtaͤten wieder verlaſſen, nnd die Reiſe nah 
Neapel angetreten. Nie bat man fi nich 
gere en, als die, welche deu hohen Gaͤſten geges 

en wurden; Dejonters rn ſich vu auf dem 
Eapitolio ans. acht ⸗Eſſen übertraf an 
Pracht alles, mas art denten kann. Der Eardir 
aallEonfalvi machte ſelbſt Die Honnenes dabey, und 


"das mir der ihm eigenen Feinheit und Artigkeit. ] 


Die Academie der Arcadier, eine der aͤlteſten 
Vcademien, in . ale Mitglieder Stifr 
tungs: Form nah Schäfer find, bielt bier während 
der Auweſenheit der höchſten Herrfhaften eine 


feyerliche Verſammlung. Der a Re und die 


Rapferin waren gebemwärtig, wurden zu Mitglier 
a he und begeugten ihre alerböhftes 


- Weblgefallen über die. Poefien, melde, man vor 


ds 
ie Beinen von Hrifteins Nugnkenburg find 
eftern abgereifet; ale anmefcende"Dänn, 18 an 
* Zabl, waren bie = erſten Station La Storta 
voransgefabren, wo Ge. Exce enz, der Baron vom 
sage, . ldudlihes Mittagsmahl hatte ver 
anfalten laſſen. —— 

* TCarlsruhe, ben 3 Map. 

Folgendes if die Dank; Addrefle, melde seo 
von der zwenten Kammer unſter Stände: Ber: 
fammi net Großherzoge überreicht wurde: 

ls Em. Aön. 8 nad dem Rachſchluß 
des Alerböhften, anf den Thron Ihrer Eriauch⸗ 
gen Ahnen berufen, dur die erfie Ihrer Regen 
genbandinngen Ihrem getreuen Volke die huld⸗ 
vole Abfihe verfünderen, die Berfaflungs Ur— 

nde, bas taphar: Unterpfand der hochherzigen 
einnungen Ihres nun in Gott rubenden Herrn 


me und Regierungs:Worfahrers ,„ ohne Verzug 
in da 


6 Leben des Staates singe übren, da ſchlu— 
gen alle Herzen in freudiger Nührung Ihnen ent 
egen, Kine frobe ——— der liuderude Bal⸗ 
am auf die bittetn Schmerzen der noch bluten⸗ 
a Wunde, fand die fhönke Behdiigung. In 


feinem meuen Fürften erfannte das biedere Bolt 


en rubmgetrönten Erben der Weisheit und Te 
a in feines unfterbliben Vaters, deſſen Anden 

u im Segen bläbem wird, fo lange der Rhein 
Ein Wogen an unfern Gränzmarkn binabwälzt. 

ob begeifterter aber ſchlagen die Herzen Ihres 
Bolks heute empor, da ale Ganen unfers ſchö— 
nen Barerlandes von den wahrhaft Fürſtlichen 
Worten wiederballen, welche aus dem erbabınen 
Munde unfers Kürften und Vaters zu vernehmen 
uns vergönnt war. ie Verfaflungs ; Urkunde, 
bon in dem erſten T ner dlichen Da— 
uns von allen Staats mir einſtim⸗ 
migem 5 anf aufgenommen, iſt num 
mich die freverwäblten Stellvertreter des Volks 
Herz und Mund feyerlich —— Em. 
Könial. elbſt baben für die gewifienhafte 
Erf rfaffung in ibrem ganzen Um: 
ang uns Ihr beiliges Fürftenwort gegeben, def 
en hohe religiöfe Bedeutung wir. In der Tiefe um 
rer Herzen empfanden. Das erhabene Geſchent 
eines biufhiidenden Fürſten bas nun den heiligen 
Chatacter eines unserlegliben Staatsgrundver⸗ 
trags angenommen. Ein feſteres Band der Liebe 
und Treue ift mn um den Fürften, fein Erlauch⸗ 
zes Heue uud fein au Bolt gefhlungen, cin 
Band, das keine Stürme der Zeit mehr loͤſen 


Der Unter it ausgeworfen, an dem unfer Heil 
ttan rubr, fer. und wunerfhürserlib, wie der 
oden — „Ian meet die uns trägt 


und nähre Der B den der Minifter Emr. 
Königt. Hobeir nah Höhfiihrem Befehl auf die 
dufern Berbältwiffe des Staats uns geftatter, bat 
uns gezeigt, daß endlid auch der 


ich e 
da B i sit, d ime Ge⸗ 
dahıın Ian ersalbe u Dede Draben, 


‚Beär 


daß der edle Fürkenftamm ber Zähringer und fein 
fortan zuverſichtlich der reinen, 
einer fhöuen Zukunft und 
eteinigumg bingeben können.” 
“Der eg — womit dieſe u 
langerfehnte —6* unfere Herzen erfült, 
tommt nur die ebrfurdtsvolle Theilnahme an dem 
Blanze des Rubmes gleih, den ein fo herrlicher 
Erfolg ſchon über bie erften Tage Ihrer Regierung 
verbreitet. Ewr. Kön. Dob. väterliber Mund 
fagı es uns felbk, daß nohb Wunden Ir beiden, 
mande Uebel, das traurige Vermaͤchtaiß vorüber, 


% angener Uebermacht, auszurotten find. Wir 
— das volle Gewicht der heiligen Vlichten 
zu deren Ausäbung wir berufen find. ie groß 


aber auch immer die Schwierigkeiten ſeyn mögen, 
unfıe Muth, ihnen entgegen zu treten, und fie 
dutch redlide bebarrlihe Anftrengung zu beflegen, 
it nicht geringer. Das Vertreuen auf die erbas 
benen Eigenfhaften des Seiſtes und Herzens Emr. 
Königl: Hoheit gefkatier uns wicht, vor irgend eis 
nem Hinderniffe {deu zurädzumeichen. enn bie 
Stellvertreter eines Volks, das dur unerfchäts 
terlihe Ergebenbeit, Liebe, Treue und Ausdauer 
in den bärteften Stunden der Prüfung füb den 
unverktennbarften Anſpruch auf vole Bart! ung 
feines Wertbes erworben bat, auf der boben Baba 
des voltebeglücenden Strebens und Würkens fih 
mit einem folbemherrfcher vereint feben, welches 
Gute koͤnnte ihnen dann in dem cigenen Bewnäts 
m ihres reinen Willens für die Dauer uners 
reihbar ſcheinen? Has die vergangene Zeit fremw 
der Gemwaltberrfbaft uns gleih den Kampf mit 
manchem ſchweren Uebel zum Vermächtniß bims 
terlafien,, fo gefiel es doch der allwaltenden Bons 
febung, aus der langen Ausſaat von Bint und 
Thränen einige Keime bervorfprießen zu laflen, 
welde in. ihrer vollen Entwidelung als Erfap für 
dem Drud langer, beptpiekofer Noıb dem Völkern 
eine reihe Ermdte künftigen böbern Glüds ver 
beißen. Aus der finkern Nacht diefer kurmbewe 
sen Zeit brab uus der erauiddende Morgenkradt 
——— Freoheit hervor, zu deren feſter 
ndang wir heute vom dem beſten Fürſten bes 
rufen find, Die nameniofen Dranafate diefer Zeit 
hufen dem großen Grumdfag der Sleichhein der 
echte und Vflichten aller Staatsbürger vor dem 
Beine, auf den diejenigen Bölker Europa’s, welche 
der Grad ihrer Bildung für gefeglicde Arepbuit 
reif uud empfänglich zeigt, wie auf dem ummwarbdels 
daren Polar: Stern ihrer Hoffnangen, ſchauen. 
Daram iſt unſere Verfafiungs Urkunde von Ba— 
dens Volke mit fo einkimmigem Jubel anfaenoms 
much, darum if fie in umd außer den Graͤnzen des 
gemeinfamen Deutſchen Barerlandrs fo laut ger 
iefen worden, weil fie, allen ‚frepfinniacn Adern 
nldigend, diefen er benen Örundfag niet nur 
verlih amertennt, fondern auch alle Mittel feir 
ner unverlegliben Erhaltung gewährt. Unſerer 
großen Beit war vorbehalten, die beilfame Wahr: 
beis ganz zu erkeunen, dab die Rechte des Throns 
und * Ar mweiintläch un . im > 
nigen Bereinigung unzertren und unverdufen; 
us find, Rechnen %. Köniyl. Hohrit gnaͤdigſt 


J 


auf die unbedingtehe Bereitwilliofeit Ber Abge 
ordneren Ihres Volke zur eraltighen Unerkügung 
aller Maanfregeln, weiche Sie in Ihrer Weisheit 
für die Erhaltung diefes Grundfanes in der vollen 
Reinheit, womit die sefalungi Rrtande ihm auss 
pricht ,_ anordnen wollten. w. Königl. Hobrit 
ben Ihrem guten Volke die huldvole Zuſage 
errbeilt, daß Sie feine keifehen Wänfhe gerne 
garten und bie neprüften erfüllen wollen. Au 
iefen goldenen Worten eines erleuchteten Herr 
us rubt unfre Hoffnung, daß Sie diefem Volke 
ine der @inrihtungen verfagen werden, um die 
es, im&inktlange mit dem Beifte einer beilen Zeit, 
als unentbebrlihe Grundlage oder wefentlibe Ber 
Mandıbeile einer frepfinnigen Verfaſſung, dur 
das Organ feiner Stefivertreter, Sie bitten könnte, 
Benebmigen Em. Königl. Mobeit die Ausdräde 
der tiefien Ebrfurdt, der reinften Liebe, der um 
verbrählichtten Aubdnalibkeit und Treue, wonon 
die Herzen der untertbänigft treugeborfamfen Ab⸗ 
geordneten au swenten Kammer Ihrer Stände 
peaen Döhihee gebeiligte Perfon und dem erbas 
enen Stamm Karl Ariedribs durddrungen find, 
Am Namen der untersbänig sreugeboriamfien 
enten Kammer der Stände: Berfamminng,. Der 
rdident. Giegel. Die Serretaire, De, Dust 
linaer. Hueber. 2* 

Antwort Sr. KSnigl. Zoheit, des Groß⸗ 
berzogs:_**&4 iñ, mir angenehm, in dem Aus; 
drud der Befinnungen, die mir die ate Kammer 
barbringt, einen ernenerten Beweie des guten 
Geiftes, welder in ibr berriht,, zu-finden. E⸗ 
werden Ahnen nun ſogleich verfhiedene Borfchläge 
in adminifrativen Gegenüinden zur möglibhen 
— gerechter Wünfde von dem Eommiflairs 
der Regierung vorarlcogt werden. 34 wünice, 
— foihe vor altem prüfen, und mir ihre Aus 
ähbten darüber befannt machen möchten; 
nur durb eine rabige DBefolgung einer von der 
Regierung berrits vorbereiteten Ordnung der Bers 
bandiungs: Graenfiände werden wir bald zu einem 
wünfbenemwersben Refultar gelangen.” 
Ta *2* e *— e 2 ey 
obige, ward dem Großberzog aud von der erfien 
Kammer übergeben. PR — der erſten Kams 

i ibaur zum 
‚baben; kAddreſſe der zweyten Kammer 
iR aus der Feder des Herrn vom Liebenſtein. 
Schreiben aus London, vom 4 Rays 

Im Unterbaufe mabte geſſern Herr Brattan 
‚feinen Borsrag zum: Bellen der Katbolifen. Er 
antertüpte mir aller Kraft deren Werlangen, 

Bene und Priviligien mit ihren Proses 
üdern zu genießen und trug 
es im Meberlegung aM MR; 


4 ngegange 
1} Be 
bemweifen, da 


f ben, 


denn. 


9 men. 
dem Pari 


einen und denfelben Erläfer glaubten und 
en Gott verehrten, und ve Unterf&ied al 
enden Religionen nur im ber verfhirdenen Kuss 
übuug und den Sebraäuchen des öffenilihen Bot; 
tesdienftee läge; er machte mehrere Anfpielungen 
anf.die politiihe Verfaſſung anderer Katboliiden 
Staasen und Regierungen, und wollte aus derem 
innern friedliben Verhaltniſſen den Eching zies 
daß auch Enplaud ben Anerkennung der 
RNechte unferer Rarholiiben Brüder nichts in 99 
Utiſcher oder religiöfer Hinſicht zu befürdtem babe. 
Er wurde von Bord NRormandp und dem Herren 
Erofer und Beer unterflüpt; die Herren Prflie 
orſter und Drownlomw fpraben argen die Anerr 
ennung und Die Debatten über diefen Begcnftand 
dauertrm a ube chen Morgen. Die Stim— 
min gegen Die efennung waren 
ut a, * 8 243 und für 
3 Droc. Eonfols 72. ' Cours 34 Sh. 2. Briefe. 
44 Sb. 4 Geld Es fehlt eine Sn) Pt 
Schreiben aus Bondon, vom 7 Map. 
l —* en ie R 
geſtern endI er fo fan 
erwartete Dericht der gebeimen Baer 
über die Bank Angelegenbert erfbienen nnd 
öffentlich v.rlıfem worden. Er entbält in gedräng: 
ter Kürze Folgendes: "Nah ernfihaften Unter 
ed Br und zu Rathe grjogenen Wriheile® der 
erken * Kauflıute, namentlich der Herren 
Bley. Baring, Rotſchildt, Sasmen und Haldir 
mand ie es unmöglib, daß die Bank ihon am 
ıflen Su ii Diefes Jahrs die Zahlung im baarem 
eide erneuern fann, indem dazu eine Summe 
von bis 40 Batineen gehören würde. Diefe 
anmufbafen müßte die Bank ihre eigenen 
alien angreifen und bey dem jegigen Stand des 
ourfes einen großen DBerlun erleiden; dazu 
mt, daß die .Eirculation der Banknoten auf 
einmal -febr ein ft werden müfle, um üb 
au diefer Epode gebör ———— und würde 
* etminderung eirculitenden Medinms 
auf den Handel und den ug des Landes einen 
nacrbeiligen Einfluß haben. Die Committee legt 
demnach dem Hanfe folgenden in Verbindung m 
Xx6 erren reilich überlegten Plan vor: Die 
anf ſol nicht fpäter. als den ıflen Februar 1520 
anfangen sw aablen, für Beträge ihrer Noten nat 
gene als den Werth von 60 Umen @old,. in 
tren 6 und Aare “sı Shik. pr. 
Unze, Der zwehte Zahlungs Termin fängt vor 
dem ıflen Dctober 1820 zu dem gewürdigten und 
neßemprlten reife von 19 Shi D. pr. u 
an, und der dritte Termin 
2921 in Goldbarren zu dem 
105 D. pr. Unze. Nach diefen Vorbereitungen 
‚glaubt die Eommistee überzeugt ri ſeyn, daß nad 
einer abermaligen Frif von 2 bis abren bie 
gut mit völliger Sicherheit ihre Zahlungen in 
.Eafla anfangen kann. Uebrigens wünſcht die Com⸗ 
‚mitiee, Haus möge ale Seſetze, welche ib 
‚auf Das Einfbmelzen von Bold und Gilber und 
das Verbot der — Beuehen, surädneb; 
das die 


De u 
Dehene BoEO Bis Hcıren Banbinte in 


“er 
9m Interbaufe if 


den fremden Anleihen, Unlegung Brittifher Car 
piralien im fremden Staatspapieren, als auch in 
den bedeutenden Einfubten von Korn finden; da 
übrigens nach deren @ntachten nur goch under 
beutende Summien zur Dedung von Anleiben nach 
Auswärts remitsirt werden dürften, dee game 
Betrag vom Brittifchen Capital in fremden Staats 
papieren Ab nur auf ungefähr 20 Mill. 300000 

f. Sterl. beliefe, wovon ih 7 Millionen im den 

tamgöf. Bonds befänden, melde letztere wegen 

‚kiegenen Preifes diefer Fonds waͤhrſcheimich 
H Id zutücdgesogen werden würden, ſo ſind die 
„Herren der Mepnung, daß die fernern Rimeflen 
nah Auswaͤrts keinen bedeutenden Einftuf mehr 
auf die Eourfe haben werden. Herr’ Holland, 
Afjocie der Herren Baring, Gebr. und Eomp., 
ſhaͤßte den Betrag des Eapitals in Frangöfiichen 
Sonds mur auf 3 Mi. Pf. Sterl. 

Sobald der Bericht verlefen war, fragte Herr 
nierner ben Kanzler der Schazkammer, wie der 
finanzielle Plan befchaffen en den er dem Haufe 
vorzulegen gedädte, und ob er ensichlofien fen, 
eine Anleibe zu mahen? Der Kanzler antwors 
tete wie gewöhntic laconiſcd, daß er nicht ge⸗ 
ware "feinen Plan anzugeben, ehe er nit das 
Budget dem Hanfe vorgelegt bäfte, und alle Ge— 
rüchte wegen einer Anleihe müßten daher als 
voretlig angefeben werden. 

Herr Tierney zeigte darauf an, dab er am 
Diratage, den ısten May, dem Antrag machen 

ürde, fogfeih einen Ausſchuß von allen Mirglies 
gliedern des Hauſes zu bilden, um den Zuftand 
der Ylation zu unterfuden. (Hört! Höre!) 

Der Unttag, welben Herr Zytleron am sten 
im Auferbanfe ar Abihaffung der Lotterien machte, 
murde, mit einer Majorität von 49 Stimmen für 
die Minitter, verworfen. 

Die Oppofition bat geſtern über die Miniſter 
einen Sirg erfodten, indem fie es mit 149 gegen 
244 Stimmen dahin brachte, daß cine Committee 
ernannt wordeg, um die Einritungen der Schows 
Aſchen Repräfentation zu unterfuden , welder 
Sieg mit einem Stenbeugefhten begieitet wurde, 
4 es 3 ute en na Ne *— 

te zu Parlementse Reformen fowpt in ott⸗ 
Jand als in England führen, 


— ++ 


ee re 





- Wie es heißt, dürfte zu der durch dem Tod des 
verewigtin Herrn Minifters, Grafen von der 
Schulenburg⸗ Wolfsburg, za Braunfhmeig erle 
digte babe Staatswürde der Geheime» Kath von 
Dmpteda, 2: here le Dumme auherordent⸗ 
mi Gefandter am Hofe zu Berlin, berifen 
werden. 

Baron von Buͤlsw verfügte Ah am sten in Ber 
getting des Herrn R. DM. Rotſchiidt und reines 

otars in die Bank, und deponirte dafelbft für 
den Betrag von 75000 PH. Gterl. Königl, Prenf. 
getitgte Obligationen, welches die bezahlte Hälfte 
ver Summe von-der Königk. Preuß Unleihe ik, 
die für diefes Zahr feftgefent worden. 

Seſtern fuhr der Prinz Regent feit deu leuten 


Kftigen Angriffen des Podaara Anm erſteſmal 


garetta aufgebracht. 


wieder af. Die He sein, von Glouceſter Leider, 
an einer Ohren Krankheit. 

Lieutenant Parry, weicher die neue nach dem 
Nordpol befimmte Erprdirion commandirt, hat 
von der Admitalitaͤt Abſchied genommen. 

Aus Eglcutta wird unterm ıöıen Desember ger 
meldet, daß dafelbit die Tapoya: Fregatte, Capit. 
Zumiep, mit 150wo Pf. Gterl. Gontanten ange 
kommen ik. Dieſe Zufuhr, in Verbindung mit 
andern aus England und China fürgli ‚erhalter 
nen, haben tebe dazu bepgetragen, dem gefühlten 
Geldmangel abzubeifen. 

Der Herzog von Buccelengh if im April zu 
eiäaben geſtorben. 

Hert Hartiſon von Canterburd ritt geſtern für 
eine Wette von 300 Gnincas von Eanterburn nad 
London, eine Tour von 56 Meilen, in 2 Stunden 
3 Minuten; er gebrauchte dazu 11 Pferde und 
f&ien nicht febr ermüder zu fedn. 4. Englifche 
Meilen auf eine Deutſche Meile gercehnet, macht - 
15 Minuten auf eine Deutſche Meile. 

Briefe ans Leeds und Mancıfier melden, daf 
es daſelbſt etwas befier mit dem Handel auchu— 
fehen anfienge; es maren vwicle Aufträge von 
Deutfhland, Holland und Brafllien auf Mans 
facturwaaren eingegangen. 

Der Staarebotde Laichford ik am Dienfiage mit 
*8 nah Berlin abgegangen, 

ahdem heute Morgen der Rapport von der 
Bank: Committee bekannt wurde, fielen die Etods 
etwas, dod nicht bedeutend, und 3 Procent Cors. 
fels f&loffen A 713. An einer Anleihe it gar 
nicht_zu zweifeln; koͤmmt felbige in die Hdnde 
des Herrn Rotſchildt, fo werden die Gtods wir 
der angenehmer gehen, indem diefer Kräfte genug 
at, um folhe am erhalten; folten aber Mcid 
toing et Go. x. die mwoblfeilften Ubnehmer wers 
m, fo befürchtet man einen Kal der Staates 


»apiere, 
Aus YIocds America, vom 12 April. 
Unfre. Blaͤtter enthalten Folgendes: ’ 

Zufolge Berichten aus Newpork vom Ioten 
April, hatte man dafelbit die Nachricht erhalten, 
daß am Gtem März die Königl. Armee nnter Dos 
rilo von General PYeaz bey ——— Ae 

a und gefchlagen fey, woben 600 Mann Königl. 

euppen auf dem Schlahtfelde geblieben wären; 
die Patrioten zählten nur 64 Kodte. General 
Bolivar erwartete 2500 Maun ausgewenderter 
Engl. Truppen. Bu Iuan Griego waren bereits 
500 Engländer angekommen; wenn die Hebrigen 
erfheinen, fo wird die Erpedition gegen Cumana 
aus 6oeo Mann, halb Engländern und halb Ins 
fürgenten, unter Unführung des Senerais Dms. 
Auette beſtehen, wrihe Admiral Brion mit 15 
Ktiegsfhiffen unrerkügen foll, 

Das ff Itreſiſtible von 4 Kanonen hat die 
Kdnigk. Brigg Noripde vom ;8 Kanonen und 142 
Mann Befagung genommen und nah Gt. Mats 


Aus Aur Eapes hatte man in Baltimore Nach⸗ 
riht, das General Boyer mit 5000 Wann ciner 
Ehe der Armee von Ehrikoph verfoigte und man 

säglich viner ensiheidenden Schlacht entgegen, 


Der Bräfdent der'Bereinigten Staaten Here 
Monroe, macht eine anfpectionesBleife nah Nors 
folt,: Wilmingron, Charlestown und Savannab, 
um die Öfentliben Bertbeidigungs » Anfkalten im 
den verfhhirdenen Häfen und au den Küſten zu 
unterfuhben; es wird gefogt, daß Grneral Jack— 
fon ibn bealeite. Be u 
Nachrichten aus Lima gehen bis sum Tten Dec, 
Damals war daſelbſt noch Alles ruhig und das lange 
als verlobren geglaubte Königl. Schiff San Cars 
los mit Truppen war von Eadir angekommen. 

Lord Cochtane verließ am zaften December 
St. Jago, um. nach Balporaifo zu aeben und das 
Eommards über die Flotte von Chili zu überneh— 
men. Er zieht feine Flagge auf den genommes 
nen Schiffe Maria Ifabela auf. Don Manuel 
“Blanco 9 Emcalado commandirt unser Lord En 
Krane auf dem Schiffe San Martin von 60 Kar 


nonen. 
Die Americanifhe — Eongreß, Eapitain 
gen, it in Morfolf völlig fegelfertig, um eine 
eife um die Welt zu machen; fie will das Bor 
ebürge der guten Hoffnung umgeben ‚das Indi—⸗ 
—* und ſtille Meer durchkreuzen und auf ihrer 
etout Cap Horn berühten. Sie iſt das erſte 
Bmericanifhe Kriegsſchiif, welches die Straße 
Sunda paßlten wird; fie bat 20 bis 30 Cadellen 
am: Bord nnd wird den verſchiedenen auch unbe: 
Tannten Nationen ihre Flagge zeigen und in 2 Jah⸗ 
ren zuruͤderwartet. 
Die Sraͤnmz⸗Indianer begehen wieder viele Felnd⸗ 
ſeligkeiten und haben unter andern mehrere Amer 
ide Poſtwagen geplündert, Es find nun 
Truppen genen fie.beardert. \ 
N = Newport zähle man nicht weniger als. 1700 
Wirbsbänfer,; namlich eins auf Jjede 40 Haͤuſer. 
“ M’regor war: mit einer Expediiion gegen 
Yortos Bello beſchäftigt. * 
“m Aus Paris, vom 5 Mayh 
Als der Kanzler im Namen der Kammer ber 
MPairs vorgeftern dem Könige zu dem Tage feiner 
—— en pn Sluͤck wünfhte und die in: 
niofien Wänſche für,die lange Erbalıun 
bens Sr. Mai. beyfügte, amtworteten 
rer unter andern: * 
ünſche, die Sie ausdrücken; ich weiß, daß ic 
früber oder ſpaͤter den Tribus bezahlen muß, den 
die Natur allen Menſchen auferlegt; allein Sie 
u) 7 daß in Krankreih der König nicht Kirbe.” 
s iR eine geiklide Commißion von 1 Mits 


öcfidie 


‚gliedern ernannt worden, welche die Angelegens -befin 


eiten der Franyöf. Kitche unterſuchen und bear 
beiten fol. 3% Tre : — 
—— an er 
age na De F 
32 Eonf; 66 Frauken 70 Cent. N Bank Yetien 
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Der sing bas dem © lilieniiden Boihre after, 
ti S pi ‚den a Dliehes 
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— Beh Be ck Dana un Ds 
—1* pe Din 


deil. 


des Le⸗ 
4 
bin gerührt über die 


nemarf das Sroßkreuz des Dannedrog- Ordens, 


und der Juſtizminiſter Lozand de Torres deu Drs 
den des heil. -Ianuarius erhalten. 
Frankfurt, den 8 May. 

Die verwiriwete Frau von Koschue it bier am 
= mit ihrer familie angefommen, und bat ihre 

eife nach Reval am folgenden Tage fortgrfepr. 
Der Oberſtlieukenant von Kotzebue kam ſchön mit 
feiner Frau einen Tag früher an. 

Der Nachfolger des Senators Hab als Bevoll—⸗ 
mächtigter der Stadt Lübed bey der Bundes: Ders 
—— Sondicus Guͤtſchow, if bier einger 
roffen. 

Schreiben aus Frankfurt, vom 3 Map. 

Ju der Bundestand:Sigung vom stem dieſes if 
nunmehr nah dem Weimar: Gordaifhen Anträge ' 
in Betteff des Deutschen Univerfitässwefens eine 
Commißion ernannt: 

Eine nie ‚genug zu !beflagende Thatfade, mie 
ifolirt fie au binnen kurzem ar acten maͤßig, 
erſcheinen dürfte, bat freylich im ſhrer offen lies 

enden Quelle ein Bedhrfniß der Zinwürfung 
n jedem Kalle nabdrüdlicher gezeigt; fo wie aber 
ein unglädliher Name bey diefer Öelegenbeit bier 
noch nicht ausgeſprochen ift, fo wird au die Ark 
und Granze jener Einpürku ? 
foeftliger Bewegung geſchoͤpfi, und über Mißr 
brauch oder ‚Ausartung der bleibende eigenthüm⸗ 

Werth des Gegenflandes nicht vergeſſen 


werden. 
Vom Mayn, vo Map. 
Der Profeſſor Den if in Eerisruße angekom⸗ 
men, um eine Auſtellung 9 der Univerfiräi Arc 
u 


burg 
den vor 


zurüdgeben. f 
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5 zeigen, aueſ fie 


meinen überla er Y.Te: - 
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ton Eh rurkanden ner, iR * einen Heinen 


Die Angabe in öffentliben Blättern, als wenn 


‚Garde lan ae: 
gründet. 
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der Ba N 
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ng nicht aus leiden : 


ung des erſten Parlements ber Wereiniaten 
Se Staaten durb den Engliſchen en 
Der : Eommiffair eröffnet. Er wänfhte der Se— 
fegaebung Glüd zu dem heilſamen Würkungen, 
mweidhe bereits won der irgigen Eonfitntion ber 
vorg bracht worden, ferner 2 der Erweiterung 
ihre Handels und zu dem blühenden Zuftande der 
cH, 

sn Befuo hat am ı7tem einen Marken Aus 
bruc begonnen, der am ißten moc, fortdäauerte, 
jedoch 48 Schaden zu thun. Die Labda nahm 
ihren Wra über alte Lava: Ströme. 

Am a;hen_ April kam der Großfürſt Richael 
von Kom zu Mapland au und fepte am folgenden 
zu feine Reife nah den Seen am Zuße der 

en fort. 

, Kur den vielen verfohlten Körpern fand man 


Fr erbaltcn waren, 


erbalten. . f } 
. den bi; n Geb. Finan 
—3 — —8 ji Dr 
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Fannıen Lotterie: 


Die Ger Be 


Frieberich Franz, vom Gottes Bnaden Orshı 
der 3 von Medlenburg ac. ıc. 

Wir haben Kraft-diefes zu Zedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft zu bringen befoblen: daß, nad -inem 
meinf@aftlihen Beſchluß der boben Erbalter der 
Univerfirdt Jena, des Herrn Großberzogs zu Sach⸗ 
fen Weimar Königl. Hoheit, und des Herrn ‚herr 
5098 su Sachſen-GSotha Durdi., kein Ausidaver 
auf gedachter Uminerütdt, ohne ausorüdlih: Er 
laubniß feiner Landes : Rraierung, sugelaflen ner 
den fol. Wornach man fh zu richten. 

Schwerin, den ısıen April 1319. 

Friederich Franz. — 
S.on Brandenſtein. 
* Zu ————— a 
u Zauianne haben die Damen eine cigcne 
orte errichtet. . 

Unter deu vielen Auffägen und Schriften, die 
fortdauernd über die Ermordung von Kopcbue rw 
Tbeinen, bemerkt man jetzt au folgende: "Dir 
Mord Auguſts von Kogıbue, Arıundıs Kufam 
Deutihlauds Jugend, von Zriedrih, Baron de 
la Motte Souqud; Berlin, in der Maurerfkum 
Buhbandiung.” 

Bis zum ıTten April waren zu Riga in diefem 
2 — angekommen 249 Schiffe und aber; 
gar . 

Su Badteuth wurde am 20. April der unglüdtiche 
Dberlientenant vom Perfabl aus dem dritten Ehes 
vaux⸗legets Regiment, welches erg zu 
Bmtobr en licgt, begraben. Er Kiel, wie öffent: 
ide Blätter anführen, im Folge einer durd die 
gar © Baverfbe Armee gelaufenen Derloo ung 
m Amweptampf mit einem Oeſterreichtſchen, cbrr 
mals Baperfben Df mit weldem er weder 


ficier, 
ein: befondere Bekanntſchaft, mod rine wianges 
nehme Berührung jemals 44* datte, am der 
Defterreibifb: Böbmifhen Graͤnze. 

Autheniſche Mitrbeilungen, beißt es im legten 
Stuc der Sammonia, ſeden uns in Stand, un 
37 Lefern zu beribren, daß das Befinden vom 

and — den andere Blätter bereits hatten fer 
ben und durch Züchtliuge begraben laſſen — n 
überflandener Operation ſich fo merklich gebeſſert 
bat, daß man kaum mehr am’ feiner völligen Ber 
nefung zweifelte.’’ n 

Jamburg, den 14 Map. 

Die Liſten des geflrigen erſten uichungete es 

der 23ſten Hamb, großen Lerterie ind in den ber 


angezrigt. 
den — bleiben, der früs 
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‚Stockholm, le 6 d’Ayril 1819. 
 Aihcoademie Royale des Inscsiptions, Beller 


‘ 


Lettrer er Antiquite⸗⸗ & Stockholm avolt pro- 
pos€e pour le conconrs de l’annde 1313 les 
awjets sulivana: 

Hinoire, en Suddois: 

Un m-moire sur l’histoire eeclesiastique, 
sur les sciences eı les arıs en Sudde, depuis 
V’avenement de Gustave Ier jusqu'ä la fin du 
37 Siecle; au-cheix des concurrens. 

L'Acalemie a regu deux Ecrits: 

. No, 1. Essai historigue sur le commence- 
ment et les progrös de la Philosophie en 
Sudde, jusqu'& la fin du ız7me Si6cle, ayant 

ur derise: Tot nos praeceptis, 10t exemplis 
— antiquitas, ut non possit videri ulla 
⸗oxte aetas felicior quam mosırd, cui docen- 
dae priores elaborayerunt. Quinctilianus 

No. 2 Un memoire, concernaut I’histoire 
ecclesiasiigue de Suede depuis l’arenement 
de Gustave I°r jusqu’ä la fin du 17we Sidcle. 
Avec la derise: Omues trahimur ad cognitio- 
nis et scientiae cupiditatem, in qua excellere 
pu m putamus. Cicero. 

 L’Academie a jug& No. I. ro du prix 
propos. L’anteur en est Mr. de Hammar- 
sıöld, Sous-Bibliorhecaire de la Biblioiheque 
Royale ä Stockholin. ' 

La Langue Latine ow Frangofse: 
i uels sont les moyens de prourer l’aff- 
nit& des langucs, .soit par la ressembladce 
des mots, söit sur tout par la couformite de 
leur consitucıiog grammaticate. On en fera 
principalöment application aux laugues Grec- 
que ei Latine,.et & celles des modernes qui 
Ba le plus de ressemblance avec la Jadgue 
ne. 

‚Sur ce sujet deux essais ont éet⸗ preserils: 


‚, No. 1. Commrntatio de rationibus liogue- 
Yın affnitäteh exploraodi. Ayant pour’de- 
“4 2 Sir’ dyußbd zn waryrrus” 


o. 2. Avec le’türre: Versuch über die " 


Miuel; welche die Verwandischaft zwischen 
der. Lateinischen und Französischen Sprache 
darzustellen um meisten geeignet sind; er’ la 
d’rise:. Grammatiei certaänt eı adhuc sub jir- 
dice lis cat. , 
Le premier de ces £Ecrits a &ı€ couronne 


dont l’anteur est Mr. Jean Chretien Jacques 
@’'Haunovre. 

No. 2. n’a pas pü £tre admis, n’etant pas 
Starts de l’Academie deierminent pour 
pieces, döstindes au concours. 

Projete d’lnscriprious .eı d’Emblömes sur 
des- Evänemens remurguablies de l’histoire de 
wonnes de la famille Royale, ou m&eme sur 
des particuliere, qui se sont rendus ceiebrer 
d’ane maniere Eclatante, au choix des con- 
eurrens. 


Beibe, Ouré de Bodenfelde dans le pair 
&erir en Latin ou en Frangois, langues que 
Inscriptions et Emblimes,. en Latin: 
Sutde, sur leurs Rois, Princes er autres per- 
dans l'bistoire, es onr meriıes de Ia patrie 
L'Academie presume gue les concurteis 


ne mangueront pas d remetire des essaie tant 
d’Inscriptions que d’Enıblömes, _ 

Un senl Cent a £Eı6 present6, 
derise: Conamur tenues grandia, orat., que 
—— n’a pas juge digne d'dıra con- 
Konn6. 

.Antiquitds, en Suedois ou en Latin: 

Un memoire, qui concerne l’histoire et la 
statistique de la Sudde, tanr dans- l’ancien 
- dans le —*— äge, dont on fixe la fin 

l’arenement de Gustave ler. Le sujer em 
peut #tre les lois fondamentales, ciriles ou 
criminelles, les affaires ecclösiastiques, Vin- 
struction de la jeunesse, les sciences, lcs arts, 
le commerce, la navigation, les moeurs et les 
coutumes. On y comprend aussi tout ce qui 
peut servif ä l’explication des anciens mo- 
numens qui se trouvent dams le pais. 

L’Academie a regu un Ecrit, ayant pour 
titre: Essai sur les jeux des Gladiateurs de 
Rome, sur leurs prögtös et lears zuites; e& 
avec la devise: Moribus antiquis res stat Ro- 
mana yirisque. Frnius. Ce me&moire, qui a 
beaucdup de merite, n’a cependant pas pü 
éire couronne, &tanı hors du sujet propose; 
mais l’Academie l'a juge digne d’etre insere 
dans la colleciion de ses m&moires imprime£e. 
. Arec le consentement du Roi, Son Protec- 
teur, l’Academie pripose peur le concours 
de l’annde courante les sujeis suivans: 

Histoire, en8u&dois: Un M&moire sur I’bi- 
toire ecclösiastigue, sur les sciences er ler 
arıs en Suöde, depuis l’ardnemen: de. Gus- 
saye Irt. jusqu’d la fin da ızme, Siecte. Au 
choix des concurrens. 

Le prix est une medaille d’or de 26Ducars. 

La Langue Latine ow Frangoise: Compärer 
les meıhodes d'écrire Phisteire par rappori & 
leurs avantages et lewrs defants. 

Le ptix es une mÄdaille dor de 26 Dancats. 
„ IAscriprions et Emblömes, en Latin: Pro- 
Jets A’Inscriptions et ’Emblömes sur des ar& 
nemens remarquables de l’histöire de Sutde 
ei sur leurs Roıs, Princes er autres personnes 
de la famille Royale,’ou' m&öme sur fes par- 
ticuliers qui se sont rendus cel6hres dans ’hi® 
kotre, et ont meritds de la patrie d’wne ma- 
nitre Eelaranıe, au choix desdconcurrens. 

L’Acadimie presume que les contvrrens ne 
Mangueromt pas d remrttre des essais fant 
@’Juscriptions que d’Emblömer. 

Le prix est une ımödaille d’or de 12 Ducatd, 

Antiquits, en Suedois on en Latin: Um 
Memoire qui concerne P’histeire er fa statie- 
tique de laSudde, tanıt dans l’ancien que dans 
le moyen äge, dont om fixe la fin ä Tavénet 
ment de ÖGusfare Ir, Le mijet en peut £ıre 
tes loin fondamentales, ciriles on criminet- 
ks, ie» afairesr ecchösisstignes, Pinstrnction 
de la jeunesse, les sciences, les artı, le com- 
merce, la narigarion, les moenıs et les com 
taınce, On y comprend aussi tont ce qui 
peut servir d l’explicarion des anciens menm- 
Mseus gni se ouyYentT dans le pain 


ant pour 


Le prix est une mödaille d’or de 15 Ducass. 

Les ecrits, destindsı A comcourir, deivent 
ötre envoyds 'ä PAcadömie, francs de port ä 
Storkholm, avant le 20 de Janvier 1820. 

Chaque 6eris doit &tre muni d’une devise 


et d’un billet cachette, qui contient le nom | 


de l’auteur. 
Anzeine für den Löblichen Sanbelsftand, 
Rahdem ih Unterzeichnerer das Shift Im 
duftreie, weldes mir ein die Seeränber zu ar 
men wagten, verkauft und mid emtihlofien, einſt⸗ 
weilen das jüngſt in Lübeck neu erbauete, ber anı 
tipiratifhe Verein genannte und Aunfzig Laſten 
traaende, aud mit bequemen Einrichtungen für 
Pellagiere verfebene Schiff zunihft von Lübed 
aus anf Reifen nah Si. Petersburg uud Riga, 
od wie au auf folden Keifen zurüd zu führen; 
8 Bin ich fo fren, ſolches dem verehtlichen Pa: 
blico biemit anpugeigte und zwar mit der Bitte: 
mir Gelegenheit zu geben, tbätig_bemeiien zu 
önwenz daß id unter febr billigen. Bedingungen, 
fo bald und gut wie m ib, die mir anvertrans 
ten. Oüter und Waflagiere_befördere; worüber 
auch die Herren Lrof er Co. in Lübe nähere 
a Keen —“ 
+ Hamburg, den 12ten Map 1819. . 
i Der Saifs.Capitain 
Job. Joh. Shümann aus Lübed, 


Anzeige für den Löblichen- Sanbelsitand. 
ndem ich Umtergeichneter jept die Ehre babe, 
em Föblihen Handelsftande und jedem, welchem 


l i daß ei änf 
En a ORTE AREERNG 








Eibfahrs aufwärts iſchen hier und der äußerfien 
pige des Königl. Preuß. Gebiets, nad den libe⸗ 
ralen Geſinnungen —— des Königs von 
Preußen, meines allerböhften Landesberrn — umd 
nach dem er der-in der Königl. Reſidenz ſchou 
art get ers Sefellichaft , welcher jeder 
dazu tifcirende anteihen Darf — von mir 
— kann an 
u 
beo vortommenden Beleoenbeiten fi megen a - 
t [3 ® 


e ‚Eremon. Ro. 73. 
guten De & 


en, de f 
lands Vertheidiger zur — der Roih tbätig ber 
mwieien) desdalb wenden, an mit demfelben 
Fracht —— zu wollen ; woben ich zugleich d 
Beranügen babe, veruihern zu dürfen, daß, indem 
meine, nit aleiu Sr. Eriel., dem bier tefidis 
renden Königl. Preuß: Gerandten, Herrn @rafen 
und dem Ba Leganenetath Kolſter, 
diffadrts ‚ Infpector, fon 
dern auch Gr. Ercel., dem Köhigl. Staats, und 


taate kenz let 
auch Sr. a ‘2 
höcrfctbft wohlbefannte Abſicht mur dabin 


wadern, braven Varerlandss Srennden und Br 
theidigern ihre ihmen nmverbienier Weiſe entrif: 


fene frübere. Beſchaͤſtigun g and Brodterwerb wie 
der h verfhafen ,. die desfaligen Bedingungen 
fo bilig wie möglich find und für die-nöidige,Sb 

cherheit zweckmaͤßig geſorgt if. 
Hamburg, den ı2ten Map 1819. 
Der Schiffs Capitain J. $. Rolle 
Ritter des cifernen Kreuzes um 

mebrerer Orden. 


Auf die in Mo. 73 dieies Blattes befindliche 
f. $ Eerannimeonss der Aelteſten der Specereh⸗ 
und Materials Handlung in Berlin bemerkte id, 
daß diefelben mid weder aus der Lifte der 
euranz: Schiffer zu freien, noch mir, im Kat 
eines. fich ereignenden Schadens, den Effag 3 
ae beredtigt find. Es Mind auch gen 

iefe_ widerrechtliche Bekanntmachung bereite "die 
erforderliben Maafregein ergriffen; um irdod 
bey den Herren Kaufleuten jede Futcht vor Bes 
fahr zu unterdrücten, werde ich bis zu ausgemadr 
ter Gabe meine Schiffe und einhabenden Güter 
jedesmal hier verlichern Taflen. 5 
Hamburg, — hu 
Fried. Zub. Meyer, tEicner. 

Auguſt Engel, —— einer. 


Pferde: Derfauf. 2 
Am zsiten Junii, Morgens 9 Uhr, werden 
Men: Brandenburg in der Bahn des Herın Ball 
wirths Krore Öffentlih meiſtbietend eıwa 3 Stu 
ten mit und ohne Füllen, die wicder von bicfigen 
Hengiten belegt find, desgleiden a5 Kulm von 
4, 3, 2 und ı Jahr, worunter auch Henafte aus 
dem: Geftüt des Herrn Grafen von Pleſſen anf 
Spenad, verkauft werdem. J— 
Die Pferde find *9 Tage vor der Auction In 
ba A ae früher in Soenad zu fe 
und die Liſten aleib im portofrenen Briefen vo 
Stallmeitter Helm in Zoenack, und dem Steuer: 
—X eren Alms, in New Brandendurg, 
erhalten. ‘ 
. Suenad in Mekienhurs; Schwerin, den aten 
Map. 1819. ' Ir 
Steffens und dag Turnmweien. 
eben if erſchlenen und im, allen Denrfäeh 
Buchhandlungen zu erbalten:, — 
Die gute Sache, von Zenrich Steffe 
Eine Onforbernug; au fagen,.was fie Dur 
13 
erlia. 


ale, die es zu willen mepnen, veranlaßt 
des’ Berater ‚legte Bege nife 8 
ad 8, ben Brockhaus. reis, 3, Sr. od 
(Zu. erbalten.b id jun. iffmann un 
tr * — un v⸗ er. na : 
burg; ben Habn nnd bey Helming in Hannover, 


7 






Heute Sen 1 ten ar air Ind neue Zeit 
en ı4ten: e Seit u 
» Shaunfpiel in 4.Uufzügen, von Ifflaud. wis 


fen. dem ztem und Zten Act und na dem 
‚ Srüde verfbiedene Pas de deux, getanzt 
. von den Damen Gern und Grmmel. 


Den izten Man: Gortf. Berds-idom,. mit 
en n ad: .Berd,: 9W;: ' 
Bio, Mi. 101093, 1 Sl. ! 22 


Staats: und S 
u > 
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‚des Parmburgifen 


(GORRESPONDENTEN 


Anm Sonnabend, den 15 May.) 
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Gelehrte 


No, 78 





Aus einem Schreiben aus London, 


babe ib g aufgegeben, indem nad allem, 
was ich geichen und achöre babe, id über eugt 
worden Bin, daß ale Mühe 


222 ſeon würde, 
u Gunſten meiner Abs 


der Homw krine Ohren 
Ich wende mich daber 
Des Haufe. Der 


agte früberhin : 
berefht im Lande eine Wuth zum Spielen, 
ide ih nicht unterdrüden kann, umd da io 
Rupen davon ziche, fo follte es mir die Nation 
Dank willen und ſich niht als Gittenrichter ger 
gen mic aufwerfen. Ich will aber: einen jedem 
arsheniihen Richter es zur Entfheidung äber 
ieden, ob e6 recht if, dab ben den beftedeuden 
Lorterien alle die abfhenliben Kunfgriffe und 
Fe erben —* —* ge au 
erifchen Spiele verleite er 
chrbare Der wird mir antworten, daß er niet 


= er Dane N wriihe file fd 
mer em, 
" bearbeiten. Di N 


cum zu verleiten. 


perfönlih an alien biefen Abſchentichkeiten Anthell 
nehme; ich behampte ader, daf, da alle Min iſtet 
ihre Untergeordnete haben welche die ſchlechten 
Handlungen für fie than, {6 bat aͤuch der Kater 

fammer feine Ügenten und Ueber neh⸗ 


e unmorel 


im ntheil daran hat, indem es durch 

e Bewiligung folder Gelderpre ugen fh ver 
answortlich macht für alle die Betrügeregen, after 
und Umgerechrigkeiten, melde daraus entſtehen. 
Niemand wird behaupten wollen, daß mordlifes 
Unredt — Rent iſt, und wenn aud 
dur Nngerehte Maafregeln irgend ein augen⸗ 
blidliher Vortheit zu erreichen ſedn follte, fe 
fommen bie Gefühle der WMenſchen bob immer 
dahin überein, daß Ehrlih am längften währt und 
dader die Ausführung unterbleiben muß, & wit 
nur einige Kunfigriffe anführen, welche die eber« 
mehmer von Lotterien anwenden, um das Bublir 
Es wird gewöhnlich bekannt 
emacht, daß am erften Bie uugstage mehrere 
oeſe gezogen find, als würklich der Faü if, umd &8 
bieten die Eden der Straßen und die Ladın ein 
farbiges Gemiſch von prablerifhen Anzeigen dar, 
Menihblide Maſchia are 


e Brent Rüden fr 
worauf mit großen Bucitaben Pranat: Reiches 
Blüderad, nue ein Preis gesogen; nab 
dem re Biedungstage wird dirfe Aarce wier 
derhols, umd mr einem jeden Sußgänger wirb 
von den umber Irtenden Glüdsristern ein Abn: 


ESes —— ter die Weile arhaften. Auf dem Lande jährlich goooo Pfund fpart. Alle diefe 
Bogen und Karren ficht man diefe zwanzigmal vers Worsheile find be mir teilih in Ucberiegung ges 
ößern, Eomödiengertel enthalten auf der andern zogeh, und ib würde mid febr befinnen,, . bevor 
Seite Lotterie, Diane umd fogar der Umſchlag »on & entichiede , daß es gerathen fth, Lotterien ab ⸗ 
ri i geisafen, Niemand if gezwungen, fein läd 
aß die Augen allentha ſden Ihr beuorfebendes Im der Lotterie zu verfuchen und ein jeder vernünfs 
Slüd erbliden, und man foll fi gegen feinen tige Mann, mwelder eine folde unfhuldige Eper 
Willen überzeugen, daß zwey Drirtbeite der Loofe s«ularion unternimmt, bat es in feiner Macht, bie 
gerogen find, da im der bat doc nur ein Fünftel gehörigen Schranten daben zu beobamten, und 
aus dem Slädsrade gekommen if. Durch dies wenn er diefe wicht überfbreitet, wird er nie Ad 
andner erhöhen, die Uebrrnehmer deu Preis der umd feine $amilie dadutch ruimiren, no feinen 
Rad dem erfien Tage der Bichung gir us: Namen verliehren.. Es if ſeht übel ange 

terl. 10 Shil. bradt und gegen die WR heit, daß durch die 

21 DH. Sterl. 10 Shit. und nad dem zweuten Porterien ein Gpielgeit im Lande unierbalten 
Fage is auf=9 Df. Erell. Ib will es nicht mird, im Gegenibeil wird derfelbe dadurd unters 
anterfuchen, ob diefe Herten, welde dergleihen drüdt. Wenn diefe großen Erabliffemente ni@t 
nike aushedten, achtbare Männer genanns wers ſtatt fänden, fo würde man die verbotenen klei⸗ 
Ben fünnen (honorable men); aber e$ wird zue men Hazard⸗ ®piele, liule Goes genannt, noch 
Ehre der andern Seite des ee ae wenn wmebr im Werborgenen treiben, weiche, mie allge⸗ 
nner find (mor zight mein befannt, der Kuin der ni.dern Elaffe find, 

c% gerebt, daß * Ueberhaupt die ganze ansgedahte Rede des acht⸗ 
ns baren Herrn: kann das haus nice überführen, 


odifhen Schriften ih ein Lorteriegestel, fe 


mabme von 250000 Pf, Sterl. das Yublicnm anf daß aus dem Lotterie : Sptem ein allgemeines 
eine fo-fhändlihe Urt betrogen wird? In Bers Lafer entfprimgt, einzelne Säle ausgenommen; 
Bindung mit diefer N ar fiebt eine andere, aber meil einige Individuen unvernünftig genn 
San ich, mich er fürplih felbk überzeugt babs. find, über ihre Kräfte zu Forenliren, fol desha 
e Borficher der Waitenbäufe, melde es in&e dem Lande eim fo bedeutendes Einkommen entzo⸗ 
wägung oesogen, daß die Handhabung des eigen gen werden? Ib-werde mic. bemüben, die Lot⸗ 
Tonerie Soßems chuen wumoraliihen Eindrud serien, als eluen haaren Gewinn, beuzubebalten, 
auf die Iugend machen "dürfte, basscm e6 verbos: indem, mern man diefe abfhaflte, das Seld zur 
sen, daß Waifenkinder im der Beige bep der Zier Befriedigung anderer, meit ‚lafterhafseret Verands 
sans ra werden folten. Zudem ich mi aungen verwandt werden würde, 
neulih nad dem ZiehungsSaale — hall ert Burton: Die Aufrebtbaltung der gu 
»perfügte, —* diefe niedrigen Taf ——— ten Sitten in mit feinem Gelde zu berahlen. 
Künfe praetiſirt mer ‚nr W 


n 2 
atte, abe ich einige febe ermfhafte Geſichter firafang vermerbeilt worden, fo findet man ges 
Schelme nehmen gewöhnlih in Gegenwart der wöhnlich, daß die Lorterie die erſte Deranlafung 
eichrgläubigen eine fenerlibe Miene an) in einer y den Verbrechen graeben bat. Ich bleibe das 
würdigen Stelle am Tiiherfipen, und 2 Knaben. bep, das Kosterie, Gphem macht arme Leute und 
in. der Kleidung der Waifem mit der Ziehung ber Gpigbuben, und die Kofen, erhiere zu nnterbals 
Bars nad dem zu fliegen, was id von dem ten und die andern: unfhädiih zu machen, mwers 
erbote der Vorfieher gehört babe, mus ich vers den der Regierung den Gewinn fehr ſchmaͤlern, 
mutben, daß diefes ein mewer Bettug der Debers weichen fie vom den Lotteries bat. 
vehmer war, Die Lotterie beſteht any aus) Herr W. Parnell: Ich follte denken, e# 
34000 Zoofem und 55 men: weide fo genannt) würde dem Kanzler der Schapfammer wenig € 
weroch können; 2310 Loofe erhalten 10 Bf. Sterl, often das Loiterie» Sofem aufzugeben und für 
* 1135 find Nieren, alfo if die Proportion yet Ab 
; Der Aanzler der Schagfammer, Hr, Dans bleibt 
t & fühle mich nicht veranfaßr, wegen "fhon eine —* liche Etſparung⸗ ufolge der 
es de: db er Königin Elifabern war es 
abıbaren NHerrm 300000 Pfund jährlich antzuge⸗ da fo fider als im ihrer eigenen Tafhe, Der 
ben. In finanzieller m; babe ic zw bemers fpeewiatine Kopf des ehr abebaren Herrn wird 
er oder dieicnigen, weiche bald eine neue Geldauelle ensdeden. Gelaͤchter. 
„Ehe zur feimenn Dorrrage inftrwirt baden, mur wow Im uͤme Goes, kleine Spiele ; zu umterdeüden, 
dem offenbarem Wortheile redem, welchen die Lot; if er Feb emrfchloffen, einen g u Betrug aufs 
da diefer Erfiärung dürfte 


ffentiben Schad, und endlich erhalte id Camäleon gleiht, und ces Aut zu kannt iM 
re ee alteim  mie-deicht e6 ihm r dm: 


dern, und Mh deshalb auch niemals Ucherlich 
macht, wie andere Männer thun würden; das 
einzige Unanacenchme bey der Sade würde wol 
eine eigene Werwunderung fepn, wenn er im 
aufe der Debatte auf einmal fo erleuchtet wird, 
und bemerkt, daß er das Lotterie, Spitem anfgege; 
ben bat; er wird Nerven erfhätternde moralifde 
—— befommen, und ibm dann ungefähr 
d ju Murbe feon, als dem Leser im Fieidings Nor 
man, Amelia genannt, in weldem, nachdem für 
bie Heldin, veiche als eine der erften Schöndriten 
f&rieben if, die größte Sumparbie erregt wor 
en, man in der Mitte des Buches findet, daß fie 
keine Nafe bat, oder wie in einer andern Erzäb- 
lung, die der fehr ebrbare non. g9 out kenken 
wird, worin Herr Newson einen Reibodilten Pre 
diger befchreibt, welder 3 Jahre mir Sclanın ges 
andelt harte, und da er fand, daß dirje Hands 
ung nicht mit deu menfhliden Rechten Kbereins 
Himmee, das Sclaven’ Schiff aufgab und das Ber 
ſchaͤft verfluhte. (Ulgemeines uud anballendes 
etähter.) Ich febe felten im die Karten der 
Regierung; doc mine id den ſeht ehtbaren 
errn mol fragen, ob er ſelbſt fchon einmal ein 
otterie Loos gekauft hätte? 

Herr Lanning : Die Herren baben aut 
ſchwatzen. Mau faat, daß wenn die Lotterie als 
anmoraliih aufaraeden würde, fo müßte man fär 

ine andere Etewer an deren Stelle ſorgen; allein 
em Anicheine nach fälle diefe Sorge nicht auf 
Di: ienigen, welche die alte&innabme wegnehmen, 


ondern auf die, welde fie verlieren. eibii die 
en ſter⸗ Taxe wird für feindfelig gegen die Mora 
tär gebalten. (Gelächter) 9 


wünfdte, die 

Herren, welde auf einmal fo *8 motaliſch 
—— wollten je efälig fepn, den ganyen 
etrag der angebli Äitenverber lihen Gteuerä 
glimuen su trehnen, und es verfuchen, 
Harflinn ein Arauivalent -anszufinden vermag, 
damit wir alle diefe ar on Zandesgefege 
Es giebt taufend, andere 

Spigbube zu 


Medien mn Wa: 
n J 
a, meinen Freund, den Kanzler der ehem 


ann 
von großer Gefhidiibkeit und Erfabrung, beſon— 
dr Rn 


zu federn: 

er Bevfall von der ae er 

ie A Herrn Lottleton wegen Aufhebung der 
Lorterie ward alsdann verworfen, 


Aus Paris, vom 7 Map. 
Der vorgefirige Monisenr enthaͤlt umſtaͤndliche 
walls, die auf das beſimmteſte beweilen, baß 
£ 46* welche in das Complott gegen Ge, 
ie 1 ben en Be ——— su. Brüffel 
vier warın, rt 81 « Dolisro gan um 
bekanns find, (In A wotlepten Blatie da ⸗ 






ob ihr * 


den wir das Schreiben des Herrn Maramis 
Tour⸗ du⸗ Vin in ge Sache mitgesbeilt.) ” 

Der Braf von ronsow, chrmaliger Mufis 
ſcher Ambafladenr in England, if bier angefoms 
men, um ber .Bermäblung feines Sohns mit der 
— Gräfin Brauizcha benzumobnen. Dier 
er ſein Sohn if der ausgezeichnete General, mwels 
ber das Aubiſche Drccmpations» Corps in Arankı 
reich * ee Pet. \ 

n 4 en Öigung der Kammer der Bairs 
ward über den Sefeg+ Entwurf debattirt, I“ ſich 
auf die Dienkteifiungen bezog, welche den Grund⸗ 
Eigenthümern tür die Vertheidigung des Staats 
auferlegt worden, Unter den Beonern befanden 
ſich die Marfhäle, Heros von Albufera und Ras 
gufa, der Primz von Edmübl, General Beiliard, 
der Marquis von Lay Tolendal ꝛc. Der Gefesr 
Entwurf ward mit 138 gegen 42 Stimmen ans 
genommen. _ 

Borgeftern 5 auch der dritte Geſed⸗Entwurf 
in Beiteff der Journale mit einer Mehrdeis von 
198 .. 43 Stimmen angenommen worden. 

Die Kammern werden nah Beendigang ihrer 
Hauptgefhäfte am Ende diefes oder im Anfange 
des Fünftigen Monats aus einander geben. es 
der Patriot läßt den großen Berdienden des Mis 
witters des Innern, Grafen Decayes, und des Gier 
gelbewahrers, Hera de Gerre, die größte Ges 
rechtigkeit wiederfapten. 

Wie man verfihert, fol, aufolge der neneflen 
Unterbandiungen mit dem M 
Coucordat von ı 
werden und die egu 
telbar von dem Könige — 

Viele wanſchen die Zurüdberufung der Vers 
bannten. lich fpra 


eit auge 
Der König von Sardinien war Wilens, die in 


Die Minerve Frangalse theilt jolgended Schrrb 


ben mit: 
Drontprliee, de 22) ı8 
“Rein Derr! Cine abfdenlibe —— 


kel i 
Me Fe Ar 4 el 


bedden Töchtern, oder vielmehr an 'mir 


kit 
verübt worden. Unter denjenigen — weiche n 
e 


die Mofaifbe Religion bekennen, friedliebender 
Einwohner von Lile (Departement de Bauckufe), 
wurde meine dltehe 18ahrige Tochter von einigen 
Prieſtern diefer Stadt aus dem elterlihen Haufe 
geriffen, in eine fentliche Anſtalt gebrabt, nnd 
dort, ihrer Minderjäbrigkeit und meiner Einwen 
dungen ungeachter, BEER: Diefem erften frer 
velhaften Eingriffe im das väterlihe Recht und 
das bürgerliche Gefeg folgte ein zwenter nad, der 
noch empÖrender und graufamer war. - Meine 
weute Tochter, die noch mit das fechszehnte 
Bahr erreicht bat, ift mir vom denfelben Menihen 
und durch die namlichen Mittel geraubt worden. 
Nachdem ih bey den hen Bee verachen die 


ders übrig, als mich 
wenden. Ein V 


w verlaßs 
egen die —2 
eu. In⸗ 


re Macht, 
eilnabme der Nation und des 
| fo vieler Familien 
vdter zu gewinnen, -die fo.wie ih, © 
an 530 


user ufälen, 
‚ „ Moyfe ecafonne.” 
ocem Eonſ. 66 Er. 65 Ent, Bant Actien 
ranfen, re WEN TS * 
ar Aus Brüffel, vom 10 May. 
.. Der. Gefeg- Entwurf wegen der ei Abgaben 
Bons Laffee ifi von der siwenten Kammer der Ge; 
neral-Stanten mit 53 gegen 33 Stimmen ange 
nommen worden, 


Schreiben aus Lopenhagen, 


vom ır x 
Nach Priratbriefe ans Bergen wurde es 
den won bort abgefegeltem unglücklichen Deutfen 
Emigranten‘ ben ihrer Anfanfs im America vers 
wtigers, ans Land zu fommen, bis fie dargethan 
** würden, daſelbſt leben zu Finnen, obme dem 
tagte die geringfie Bürde zu verurfachen, 


3 
1510 


v 


Ber mb 
e en,‘ a 
Dirnkleitungen zw —— Bie auf —284 


»idnen, womit ſich Peiner befaſſen wollte, wurden 
fe alle angebramt, Der an Kianesors, 


um Br 


$ i ird 
8 ——— hauoe⸗ ergehen wird, war 


Der Brofeſſor Olufſen —5 bie Gage für alle 
Beamte in Dännemark auf jährlich 425000 
ties an, welbe unter 3000 Menfben vertbeilt if, 
und für die Herzogthuümer auf 300000 Gper. 

In der Ichten Weihnachtszeit bar in Säters: 
dal, Im Stifte Ehritianfand in Morwegen, ein 
ungewöhnlich ſtarker Sturm —* in Eins 
wohner im Kirchfpiele Holeſtadt war den ungläds 
fihen Kolgen des Grurms befomders andgejep 
da fein nanger Wald von 6000 Tonnen im wrn 
gen Stunden —— war. In dem 
angränzenden Kird ſpiele ale zeigte der Sturm 
ſich beſonders fireng gegen ein Geböfte, worin 
gig: Hochzeit gegeben wurde, äbrend die 

äfte bey Tiſche füßen, warden alle Fenfer zer— 
ſchmettert, Alles, was auf dem Tifhe war, ums 
geworfen, der Moden nnd das Dach anfgeriffen 
und ſolchewnach das ganze Hochzeitsbaus im einem 
Nageabiie 1 „he Ehaos verwandelt. 

us 


Aus Derlin, vom rı Map 
Ge. Maß., der König, haben den Gemerak 


aan au ernens 
bisher verbuns 
bene Gehalt vom 3290 Them, auf 3000 zu erhöhen 


Die großen FrüdiahrsMandvers nehmen übers 
morgen ibren Anfang uud dauern bis jum ı7tcm. 


Da Die Truppen werden zwifhen Berlin nnd Epans 


yon Lager auffblsgen, und and theilmeife bi⸗ 
onafiren. Am ten Ymnii tritt der König feine 
Be —2* u dem 
siegen ed, Ma 
mern befuchen Merdem, 7 


Aus dem Htcklenbargifh, Schwerinfhen, 
m aD 


vo 9 . ß # 

Bon Seiten umjers Großbergogs if folgende 
Verordnung [wesen 

“Wir vernebmen mißfdligk, daß mehrere Bes 
—V insbefondere bed den Poſt-Aemtern, feit 
u en Zabren fib den LUmfas der erhobenen 
R. ätel Stüde gegen Mediend. Valeur zueignen, 
um an Agio zm gewinnen und ſolches Unfern 
Haupt: Eafien zu entzieben. Da Wir aber ders 
gleichen, gegen Unfere Verordnung von Verwal: 
dung. des anpertrauten Gutes ankoßende Heransı 
nahme niche geflatsen können, fo verordnen Wir 
nochmals: daß die in N. ätel zu 30 Bl. erhobenen 
Eaffen; Gelder, in fo weit fie nicht gleihmäßig zur 
Ausgabe verwande werden müflen; getreulich, obue 
Umfag, su den Haupt: Eaffen abgeliefert werden 
folen. Die Dber-Pok-Amts-Directoren und Pos 
meifter, auch ale übrige Berechner, haben ib 
biernadb ji benehmen, ihre Untergeordneten zur 
gleihmäßigen getreuen Miblieferung amzmbalten 
und in ihren Dauptrehnungen allemal zu bemer 
fen, weicher Theil der Ueberſchüſſe, im Rs tel 
u 30 Sl. oder in Medienb, Baleur; zur Haupt: 
kafe abgeliefert if, Jeder Umſah ber erfiern 
Munzs Sorte gegen leptere fol von jeht am als 
eine Veruutteuung angefeben und befiraft werden, 

Gegeben auf. linfrer Feſtung Schwerin, den 


fien April 1819. ’ 
9 Friederich Seanz.” 
Vom Oberrhein, vom Map. 

Man lieſet jept folgendes Schreiben des Prins 
sen Paul von Würtemberg an den Bundestag: 


3 undes: Derfammlung ! 
Se. Maiekät, der Aönig von Würtemberg, ers 


e 
moder bier in Srantreib um ind t ausüben 
2 r Eis sy : rt 48 


von Oeſterteich, an Hoͤchſtwelchen ih mich im die, 
gt elegenbeit mandte, von adgelehnt, 
ach diefen für mich höcht drüdenden Borfällen 
erkläre ich biemis einer boden Bundes. Be 
ng, daß ich nicht eber mit meiner Zamilie nad 
rem zur en kann, als bis durch eine 
durch den den rt. der Bundes⸗Acke allen Staus 


sen Denfblands augefiderte verfaffungsmäßige 
d ftdnd ® 
ER SER THSE, 
. 12 
vor Einer hoben Bundes Berfamminng 
.. * f ls X1 .+% nl 


tenden die ame 


 Samels, i ‚gm ıflen Diefes wieder zu 


| und mehr als 2009 Infesien, 


gegen jede Folgerung feverlihst verwahren, die, 
unter diefen Ummänden, aus gegen mic fernerhin 
etwa unternommenen Sewaltſchritten gesogen wers 
er be sten April 15 
ar en 1öten April 1819. 
4 Einer baben Bundes Verſammlung 
Freundmwilligtt eraebener 
Paul Prinz von Würtemberg.” 


Aus einem 2— aus Stuttgart, 


: vom 6 Map. 

Der. Prinz Paul bebarrt bev feiner Weigerung, 
in fein Baterland zurüd zu ehren, und hat viels 
mehr beſtimmt erkidrt: er fen entfchloffen, mit 
feinen Kindern Franfreich nie zu veriaffen. Der 
Kusignbat dems hugeachtet meue freundfchaftlihe 
Anträge am feinen Herrn Bruder ergeben laffen, 
und verſucht alles Mögliche, * in den Schoos 
feiner Familie ruhlg und glädii 5* zu rufen. 

Der Sraf v. Beuzel⸗Siernau if bier angefoms 
meu. Man glaubt, er werde in Würtembergifche 
Dienfle treten. 


Schreiben aus Brodbeim, 


vom 7 * 
Bon dem Kammeriunker Rothlieb ift zur Er 
fheinumng in diefem Jahre anf etwa 50 Bogen 
eine Befhreibung der bicfigen Kitterboimes 
Airche — t worden. ieſes 500 Dabe 
alte GSebaͤude, weſches auf Befehl des legtverftdes 
benen Königs und zum Theil auf deflen Privat 
koſten neulich vollkommen hergefiellt worden, wird 
als ein National; Monument betramter, weil «4 
das Meile, was Schoeden Großes und Edles 
befefien, die Könige, Keldberten nud Sraatsmäns 
ner, welche deflen ce und Biol; ausmachen, 
umfdatter von 4000 dur 
geczeichen, unter feinen ebrwürdigen Halkın birar. 
Aus Gothenburg wird gemeldet, das die aus 
dem Mittelmeere dafelbt antommenden Seefabs 
beung der Barbaresten gs 
gi alle Shwedifhe Schiffe ur genug sehenen 
önaen. Gie kommen nibt an Bord, fobald fie 
nur die aufges? ene Flagge erbliden, fondırm rus 
ea — m Vorbepfegeln Glük und Areandr 


a 
Der ganze Iepte Heerinasfang in den Gothen 
* ART nur “ en md Tonnen un 


ini i e 
dminifrasion —— (ng, Oret 


n diefem Re bie i 
Seimifben Allan ur Ing: 
22 Ampbibicn, 270 Wögeln, 127 Bilden 


felbige erworbene Sie⸗ 


- 


Bermilbte Nachtichten. 
Es dbeimt, daß Der Aranzöf. Schrral Zullot, der 
Kb nad St. Beretebarg beoieht, mir keinem Auf 
trage feiner Regierung verſehen iſt. Er beairbt 
ib, wie man verliert, einzig und Alcin ma 
Rüflaud in Ungelegenbeiten feiner Schweſter, der 
Fran Marfballin Mforean. Man weiß, welches 
die Derbältuife des berühmten Marſchalls mit Gr. 
Maichär, dem Kayſer von Rußland, waren. " 

Die Zeitung, weiche zu Riga unter dem Titel: 
Der Zufbaurr, pom Hrn. Dr. Merkel, rrfceint, 
enthält am Ende jedesmal die Worte: “GE zu 
drucden erlaubt worden. U. Albanus, Licfl. Sonn. 
Shul-Direet. amd Ritter.’ 

Die Diniide Kriegsbriaa Falter, welche yur 
Hebung der Königl, Ser: Eaderten und wm das 
Sufrument zur Gradmeflung abzubolen, nad) Lon; 
bon abgegangen war, iſt bey Altona angefommen, 

ae } —* Sodow war über Braunſchweig 
u Leipzig angekommen. 

Satalani war von Düffeldorf zu ChAn 
eingetroffen; 2 
Die Zeitihrift Gammonia , berausgegeben 
Heren Dr. Kermbold, enthält folgandes Bes 
—D welches ſich im der Taſche eines Modes, den 
der Staatérath von Rotzebue fur, vor feiner 
Ermordung. trug, vargeiande ‚und wobrp der 
Seraudgeber bemerkt: ** Diefe Relignie Kogebue’s, 
in der ſich eine — feimes naben Todes uns 
perfennbar ausſpricht, IR ums won fchr achtbaret 
Hand mitgerbeilt worden:“ 


D hüter Euch, um mich zu Magen,» 
hr Lieben, wenn von mirinen Tagen 
Der legte wird entfhwunden ſeyn. 
Anh wenn der Tod Bernibtung wäre, 
So mührer Ihr dur keine Zähre 
Des Freygela ßnen Grab entweibn. 
Doch 8 dem goldnen a 
Biuft uns aus beiligs dunkler ne 
Dann meiner Freoſtatt Wiederſchein. 


Nach ihr erhebet Eure Blicke, 
br 9 meines Alters Schmud, 
enn mich der Bater der Geſchicke 
on binnen ruft.. Ein ui Drud 
er Hand, die oft ans Her, Euch prefte, 
Lieblofe meine kalten Kefe; 
und wollt Ihr meinen Tod begchn, 
Sp mweibt den Tag sum Freudenfefte 
nd widmet #8 dem Wiederfehn. 


Kur ſucht mid nicht in meinem Grabe, 
Mein, mein Gedaͤchraißtempel fev 
Die Halle, wo ich forgenfren 
Mid oft mit End gefrenet babe, 

ier fepert, dem Ugapen gleich, 

in beitres Dundesmabl im Stigen, 
Dad leſet des Vaters lepten Willen: 
ASeyd tugenbbaft nnd lieber Eu,” 


— — cn 


tage unfrer 23ſten gehen 


Yn & eige. x 
re Friedt. Römer if. iedt fertig ge 
SHandbudh der Geſchichte des Euröpäifhen 
Staaten: Syfteme und feiner Lolonıen, 
son feiner Bildung frit der Entdidung bepr 
der Indien, bis zu feiner Wiederberfii Kung 
nad dem Kal des Franzdfiichen Kapferthrons, 


Dritte verbeflerte und (bis 1818) fortgeſetzte 
Ausgabe. XXXVIII. und 878 S. 





Bdttingen. a. 9. T. Seeren 
‚Mofratb. und Prof. der Befbihte, 

Kitter des Gnelfen»Drdens. 
Ber Perthes und Beſſer am Jungfetuſtieg iR 


u haben: . 
2 Deutſche Grammatik, ır Theil. 10 ME, 
— Darſtell ung des Handels in Trankebar. 


2 r : 
"Paulus, Sophronizon, Bepträge zur neurn Bes 
ſchiote, Seſebgebung uad Grarifik der Staa— 
—en und. Kirchen, 18 and 28 Seit. ME. shl. 
Idaline, oder das Feſt der Einkleidung in der 
ten Heiligenfee. 6 Mt. 
DW: Romane und Erzählungen, ır. 
Säfıen Simon von Nantua, eine Schrift fürs 
Boll. (Preisihrift.) 2 ME. 8 fl. 
Andeurungen zur Eritit der ucuchen Kön. Preuß. 
2 / und pertea⸗ Steuer⸗Geſetzgebung. 


2 Mt. 8 fl. 

Herbart, über die gute Sache gegen Steffens, 
1 . 4 ’ 

Skizzen von Theodor von Haupt. 6 ME. 


Sechadb zu Lurbaven. 

Am z24fen Junii wird das Bad eröffurt, und 
werden dann die warmen Wannın, die Baßlus— 
und Karren: Bäder, fo wie dir Schweiel:, Dampf-, 
Reit, Tropfen: umd Doude » Bäder gegeben 


erden. 

Ben den Kärren: Bädern if die Einrihtung ges 
sroffen, daß mehrere —5——— als im vorigen 
Zabre, zu gleicher Zeit genommen werden können, 
“ Der biefige Apotheker Voß bar eine Niederlage 
der vorgäglihfien Mineral: Waſſer friſcheſer Fuͤluu 

angelegt als: Eger, Seidfhüger, Epaa, Gels 
ters, Beilmaner, Fachinger, Emier, Wildunger, 
Pormonter, Drodurger und Wis badnet Waſſer. 

Der Öffentliche Mittagsrifch it fo verbeflers, daß 
ale Unzufriedenheir deshalb aufhören wird. 

Die Hinderniffe, die im vorigen Jahre den Por⸗ 
tions. Tiſch am Äbend verdindersen, find geboben; 
er iR in der Harmonie völlig ann dhret. 

Das Haus bey den Karren: Bädern iR dadurch 
febr verbeffert, daß es ein Balcon: Bimmer fees 
wärts erhalten bar, auch daſelbſt eine Schweizer 
Eondiroren angelegt if. —— 

Man wird ig dieſem Sommer zum erſtenmale 
ia Ribebüttel Eis haben können. 

Der Anbau neuer nad der Ansban diterer Hdws 
fer das die Zahl bequemer Privats Koais gar ſehr 
nermehrt, fo wie die -virlen gang modernın.Bims + 
mer in ber Harmonie aud in dem König von Eng 


laud die Stellen eines Logis: Haufes ſehr zwech 
mäßig vertreten, 

Die Direction bat es fi eifrig angelegen feon 
lafien, burb Verrolkommnung aller Uuftalten die 
Bade Saͤſte immer zufriedner zu Helen; nur eine 
Sache, die Berbefferung des Gaſſen⸗Pflaſtere, bat 
in diefem Dabre nob nicht ausgeführte werden 
tönuen, da andre, für das Ganze böähk müpliche 
undwobithätige Arbeiten, die ganze Thätiakeit der 
Einwohner verlangt baben. Unter diefen Umitänr 
den werden bie Bader@dfte dies güͤtigſt überſehen, 
befonders da auch der OR: Deich mit Sravel belegt 
it, fo daß man, ohne durb den Flecken Ritze— 
büttel za kommen, nah Eurbaven fommen fan, 

Migebättel, im May ı3 9. 

Die Direetion des Secbabes. 
Babe Yladırit, 

Dem verebriihen Wublico zeige ich hiemit an, 
daß mit dem fen Aunins an dem biefigen Enrs 
Drie Alles zur Anfnabme der Eur: Gdfte und zur 
Eribeilung AT, en Mineral Bäder, auch 
Douden: und Schwefeh Bäder, gehörig -norbereis 
tet ſeyn wird. 

Kehburger Brunnen, im Monat Map. 

- Ibers, Dr, . 
Könisl. Hannoverſcher Hofs und 
Brunnen» Medicus. 


Die Bervolkommmung, melde id in diefem 
Jahre meiner Diefuen Drännen; und Bäde Anflalt 
gegeben babe, if die Urſache, daB ich folbe erſ 
am 16tem Zunii.d. 3. erdfinen werde, flicht⸗ 
mäßig zeigẽ ich dies dem Ärztliben und nichtarzt⸗ 
lien vereptliden Publico fo beſimmt wie gehors 


Goldberg, in Mecklenhurg Schwerin, den. zıten 


—— Axchenthal. 


Notilication, 
Da die 1586e Damiburaer Stadt-Lorterie fo weit 
dichen, daß die erfte Elaffe auf den angefepten 
ermin, als den agfien Map, —* wird; fo 
dar man die Liebhaber, melde noch In dieſer vors 
sheilhaften: Korterie zu intereßiren belieben, bier 
- mit erinnern wollen, den Einfah zu bef&leuni: 
gen, weil nur noch wentae Loofe mehr übrig find. 
Hamburg, den ıaten Med 1819. 
Avrertissement 





fein Gafibaus King of England zu Earbaven 
verlaſſen hätte, sirith angcarind? if Se hier, 
in dem Haufe, w er bis jet 


bewöhnr, bis 
fein Sans am dom Hafen von Eurbavem erbauer 





- Einem Boyuött. te biefeibf Man 

endes Anfırdın Ouratorum bBonorum Jarod Em 

Augut More, unter der Firma Jacob Nothr dr 

Mn blienm ‚Proolams badia erfanın: Dap ale! 
X "de, 


fe an deh nänmehr Infolpenr geio n 
6 Budoipt Auzuſt Morhe, ober Imioer der Biene 


* 


Sacod None ar Comp, een Banking Mer 
gend A er ee epnen, und —*24 
nicht coram Protooöllo commilfonis augegeden, folche 
tört gorreng acgın den ıgtem Zuilt Biefed Iaprd, al® 
in trermino Uuni6o et peremtorio, [ub poena praes 
eluhi er perperni Alentii, anf Hefigee Medrrgerihrlicher 
Eaniieg- anzugeben ſchut· ig fepm fouen. Imp,orantiiher 
Anmald deinge, foides Alımit iur öfenniihen Kennenit. 
Hamburg, den ıöten Map ı8ı9. 


Einem Wohndbi. Miebergerichte daben Anna Marie 
Magdalena Köflier, geb, Neumann, euim Duo. Curät 
Hinzia EHeifppd Neumann und Mihaeı Andreat Wired 
tut, noie, Johann Georg, Nicotaus Herrmann Eruarb 
und Ehritian Heimeich Költier, Des verfiortenen Dominiı 
cus Köftier nachgelafene Wirtme und Kinder und Wenes 
Belal« Erben, duch Ihren Anwald implorando qriltmerd 
Ju vernehmen gegeben : wie fe den Machiah ded blefaisfl 
am 7ten Januar d. I. ab intehsto verfidxbinen Bieflge 
Bürgers Dominieus Köfier, auswelfe der bepgehtadren 
Dierers Eihed Heachperidt. Dbergerichtl, nur cum benes 
ficio legis er inventarii angetreten Bätten, und «+6, 

m als Eemefclats @eden in gefeplihee Ordnung zum vor 
fadten, für nörhig erahteren, bep Diefem Wopnädt. er 
eldge um bie Erläffung eines Öffentiihen Brociamd dahin 
sehorfamfit u dirtenr 

“Das alt und jede, weihe an die Weriafenfhaft 

des verſtorbenen biefizgen Bürgerd Dominicad Köfliee 

and irgend einem Rechte grunde einiae Anfprüde und 

Forderungen su haben vermennen, force im termine 

unico peremtorie praefigendo (Aufwärtige umer 

Brfelung eine® Frochrstoris ad a0ta) Mnb poen» 

praoohiß et perpetni Slentii, bey Dlefem Wo 

köbl. Berichte gebörg ammgeden und au juffificitem 

(ud feon fallen.” . 

Dirfem Petite prociamaris If gerihriich alled Imbatı‘ 
defrreizer und der arfıe Grprember db. J. 


Curat. 
Bid 


roe. 
teferd 
fiorhen. Jmplorantın, alt deſſen einzigr Werwandte, bärr 
ten umter feinem Nachlaffe obbeſaaten Kammerdrief jzwer 
erbaiten, Fönrten aber kelnen Gebrauch davon, ehe fie 
nach autgebrachtem Drochem nicht Bon Serchee wegen 
daıu tefuge fenn würden, machen; Ae erilchen deder am 
€. Woyaöhl. Serie Ihre 1 ch Bitter, publichm 
Proölama dahin zu erfennen : Dap ale und — * welcht· 
am den auf Johann Jo acum tas und deſſen Edefrau Emit!a 
Dorordea, geb. Xuſch· Namen aehenden Kammerbrirf, groß 

Me, Bes. a 3 Deoc. Binfen, einige rechri'che ie 
foracht 6x capire orediti herdditatis er ex alio quo- 
‘unque oapito vel onufa, und drr Umſchre bung Diefe®! 
Kanmerbri aufder Impforanıen Eonfens mwiber Hrrdiem 
sw Pünnen Wefache daden oder zu haben vermeunen, fd) 
d und mar Yusmärtige Durch A Herd Bero umac⸗ 
tiate ad acıa Im einen von Diefem Vohasht. Berichte 
in praßjieenden aneinigen Hreemioriichen Zermine dep 
Strafe der Ausfehrlegung umd eines zwigen Briufbwrs 
send Ju melden, ihre erwanigen Angaben redhrfcher Mer 


wem 


ar, unberrbr ver 


„ nad am Junifeien Iumd Beſchendee auch) Badim ın aemärs 


tigem (dufaig fen fonem, das; IM Enrürkum a die 
5 
[12 ! 

ugr werden, Diefens Periko Proclamatis IR von er 
entre 


gr r 
Udhrs wegen alles Intants Brferien und ber € 
be 3. 3 pur termine, * er eremsarlo at 
u a , 


Bönist. *— — leute meiner Fran und meiner Kinder vefauft, und vers" 
Abt kaufe es, weil meine Frau jetzt geftorben it, und 
Nah der ER —— weiche mohtere meine Geſchaͤfte mid von Alıona nicht lange abs 
" Delshänfer —— und Altong o ehr wefend ſeyn laffen.. Es können 2/3 der Kaufgel⸗ 
d. 3. mit der Königl. Daͤniſchen —— über der in der Stelle ſehen bleiben. Sie rigmer 
den Met der von berfeiben insendirsen Unleibe zu Fabrik: Anlagen, zum Aufenthalt mehrerer 
abaereloffeh baben, find fie nun im Stande, > milten, und if eine der reizendſten Beſizung 


Yublicam denfelben in einer Summe von 3 in der Gegend um Damıburg. 
burger co. MIF. 8,570000 in Königl. Dirt en u Tobann Tacobfen, 
Obligationen un zn ao. 3 3 Uhr Morgens, * 
m ıflen Gept. 131 
er werden, 5 — 3 en nn * sin, 43 di, anfıre Beam ramenen dahı, * 
almählig in 424 Jahren eimaetsfer werden folen, — um es Afuffe, bio sen Du 
Die vr Ph * 1700 Obligationen, T.®. Shachtier e, 
—* ac 6 Maps aber den Kunj meh ana ba —— 


* 8* dr heute — olgte — e Eutbindung mrls 
Dbligationen von Bco. ME 2000 und Bis. . her dran, gebohrnen mburger, »on einem 
Bee werden, doch fo, daß fie wie ohne, zeige ih uufern lichen Verwandten und 
albe und viertel der Haupt Nummern anzufeten Freunden ergebenſt an. 
I der 1700 Rum, In nicht veräns Leipzig, den Hten Ma 8 
dert. Jeder Känfer und abebee 6 nee ſolchen Obli⸗ Bedmann. 
sin do mtr bat Autheil an einer Berloofung Heute wurde meine Kran, gıbobrue Ach, von 
1,770000, weiche im vor —— einem Kuaben glackch enı Bern, 
tal. Dhitgerionen als Prämie unter die 1705 Ob» Hamburg, den z4ten 





——— — * ih * ri 2.8 N Borheii: 
wer * und wotunser die größten Pr n — 4 Beach ud na he 
d 300000 Bro. ME. Nei Das Comtoir von Thomas Tatlock in nah dem 

vn u Uaterpfande fir diefe Anleide, fowol Al ü; Rödingemarkt No. 1. Behfeite serirgt wor 
ft der richtigen Einlöfung der dafür ausgekell, __N* ** ben ızfen Man 1819. - 
ten Dbliaationen, ds der Mein a 

t die Regierung, 8 e wm. Daufer- ühren Ro. 73, — 

—— en ae Kr ER * lg ge — een Si 
tarirte Domalncn auf, € e vers flers daran ten, mit quier 
Binden, worüber bie Decumenit‘ Hamburg aufs * Bit igften Preiſe zu derein en, * 


ewahrt werden. ambarg, den 15ten un 1819. 


Riemann. 
Die "Bandftelle Ntüblenbed — —  MEmANR. 
im anmuthigen Thale am Biüfttom und Sach * ute an wohne id im der Niedernfrafe 
walde, — Reinbea und : Erin, 2 Sl © 2.3.3. HSenbats deu 8. Ba. 18194 
mei ——— —8 ea Baba —ã * = F 
ehte nierhaltene nt ne ⸗ 
ee eine 8 Brannıweindrennerep, eine Shmicde: —— Ben PO RER — u. — 
zu ardenwohnungen find, fol mad dem gewährt, er. M » 4. Philipp 
Sardtag gcuchm hal a en —9* 5 Briefbeförderung nach America. — 
(3 
Örenden trag Aren RR! zu £ultivirenden. Länder Auf Porladenin, Beute ı den T5ten Map 1919, 
reven, Lands und —— — am Americ. Pott: — 
ıften Junii, it der Dienfag in der Piingiw 


mode  Damb. gr: iem Lotterie eis 

ie * —* EIN Tu BE * nn in 
e näbere B teibun n 

Ba ae Be —— 


be#, bep dem Herrn —— inge in. 17000 M 
—— A Hausmalter Krüger Da Ham ung, 9 —X au LE 


* 
dem Sütermaller Riemann auf dem * ——— 4— 4 ut din ı7ten der 
berät, dem Aare —8 58 — * Biepn nos DLR 7 R 4 


matler 2 butt, a 
55 echoͤftes, — te⸗ Beta Fon Biehungstag a Kg Hacen 


sen ar na Alten zu erhalten feon, Sohn "ei 
eben als 
— aẽ " —— vn vs. der en Bett, —* der erſten Spalte 
ie 24, lefe man Ratt: Trof 


30 Hatte * zum Erlen © ——— 






.— 


er ern nr wei 


Staats un 





cpE ‚regitremden 


5 
Maftle in dieſem 


Aogihum die — ju verſagen and ‘ie N 


ai son ya der 


ander zu vbertheil 
Lord —— antwortete: Wenn der acht⸗ 
Are a ge * ir: bis. er die verſchiede⸗ 
‚nen — Verrhandlungen iu Machen 
Zeieſ in a du nächfkens vorgelegt 
eden fa * würde er fi uͤberzeugt baben, 
aß em on tenidyt der peeingite Blaube 
be umeflen if 
rSeneral$iscal will darauf antragen, dad 
"ein Geſet einget De werden möge, zufolge wels 


chem 15 _gebohrmen een unterfagt ‚wird, _ 
ohne beföndere Erlaubniß in fremde Dienfte zu 
treten. 


-. Miderman Wäitbman, ein Galauterie-Kräͤ— 


mer., welcher bed der fegren Parlemeniewahl von 


‚der Stade London als einer ihrer erfien Repräs 


Meformanten arofe Dinge verſprochen, if zeitber 
56 unaludlich 26 as ganze 
k uſten ER re wenn er fi 
daſſelbe zw wenden münfchte, fo daß feine Rede 
Suxrch ein a Huſten ıc. jedesmal_vertohs 
* wer jes gehen dep einer Gelegen⸗ 
Bebure Aber die Barntaple Wahlı Ger 
er it. wieder, der 
on —* Mn noch 


fentanten ge wurde und von dem fi die 


würdigern Ton an, 


s ei oͤnli 
en gegen np dar, 0 9 — ern —* zu 


ar entf‘ 48* TER 


Gall mar, * dieſer wuͤr⸗ Beod 





Me Sp 


‚Helehrre 


als einem — und —BD der Stadt 
London/ das Sorechen und das Gehör nicht vers 


täuftiger 
„pet Berta, die f ne Eircaficrin Iren su 


| 


‚* i TRT 
22 3 es es 


—* Pr ud ein wür Date, s des m huge da 
tr u 
bleſe & 
pie, a, beaisnet van Sem meri&er, much 
andten, und un 
dem 2 7p egal se Wolmanı vorgegeigt De 
ten, wurde 


* Dame v 15 fo 
* 336 Keil 


ie Magna Charia wud das 
* — en Ad ts ER mwobey er 
nicht bi 


ti 4 ieden fe 
A = * Brit der * 


Deren € 
zeiain 
enen, m 4 
en 
die Themſe gt 


Baufe anfredt im Er 
„von 15 Meilen; 
aſerfall unter der Zondon  Brüde 
Gefahr, und ein janger Wenſch, welder 
IR diefes Experiment mitmachen wollte, 
eren Kendal feft ud wurde durch 
ich ans Land gebracht 
** Havangnah wird unterm en 4 
2 daß das Hamburger Schiff, die Emma 
ia, Eapitaln Krobm, und das A 
— Unna, Eapit. Spodler, in die Hände der 
JOWTnensEn Bart gefallen; erſteres wurde bis 
gm von 40000 ME. Banco geplündert und 
— Fa Supercatgo [ehe r gemißbandelt; 
Das Schwediſche re * indefjen nicht fo viel 
verlobren * bie Räuber find eimas amddiger 
demfelben verfahren 
folge Nachtichten aus G@lbraltar vom ı19ten 
April bat * VPoriugteſiſche Feglerung mit Tunis 
einen 53 vr Fo affentilfand a geichloffen. 
Bom rgeb & der —* Hoffnung wird ar⸗ 
ng Me ir ern wieder anfangen, ſich uns 
jelgen ; babın mebrere Dörfer- ver; 
A Fun einige Engl. Officiers ermordet. - Der 
Sohn des Lounnerfes ih aber. mit einte Ki 
Eavallerie demfclben entgegen — 
wolte demſelben idwere Aulerie nnd Aufnoit 
N * man Dat, die ſe 
Byte bald zu unterio 


Age nacfenden , 
drichten von —8 vom ziffen Bytil mel⸗ 


ars die Bogen der 

bie zum Zol⸗ 

fer r "Bet von 20 Minu⸗ 
widerdanden 


re berädtigte, 


Er Ein bier der Verſuch mir eimer durch 


Luft gefälten Un ert 
“ Pe ET 
— 


dem; daß bie ſchon efmnrfchtfften Truppen zur Ep 
peditten nah Süd: America Gegen:Drdre erhalten 
ge Bir ums Land gr’gt worden find, welde 
aafregei rer ‚Afation erregt bars da 
mus vermurdis, daß fie in Verbindung mir der 
md peht melde die Sabima gebracht, 
Bnfolge W Enten aus Moranbam von dem 
PER na Sorful und 
R— Kaver 


ur irre fuͤr Lloyde, bat eim 
anf ein Enslifhes Schiff ge: 
he deu Eapitwin rrihoffeneund das Schif nach 
ernambite, unter dem Borwande, zu -Uunters 
0 ob os aub Engl. Eigentbumfen (Diefe 
—2 — welche authentiſch if, erregt bier viel 


Aufieben, und man dermuthet, daß die Zufurs 


‚ genen dafür werden zu Paaren getrieben werden.) 


ewte haben ſich Lobech und Arccit inſolvent 
Die Stods-b fern 38 ẽ ocent Con 
— ee Ten keine wor #4 
Aus Davis, —* —* * 


Herr von Murat, meer Seifen des Avbey⸗ 
Kin von aniper Be 


Uſch Ka, in St. 


ie ot feiner Frey⸗ 

heit und eilt fein Sale ie u 

Das Jonrual — erfcheint unter dem Ts 

tel: ’Ind@pendant ; 
Das Schiff, die deilige Mlianz, am deren Bord 

sv der bekannte Trekaillon ** it nach der 

fahrt von Bordeaux dom einem Anſurgenten⸗ 


"Kaper genommen worden 


5 Proc. conf. 65 Etanfen 5o @ewtimen. Bank 
Actien 1510, 


ee der Anklage, Nere gegen die bes 
Mord. Derfuchs auf den Zerzog von Wels 
lington — — Cantillon und Mm 


rinet. Be 
is itee t, fr Kate 
6 Jen — ati der re 


kaigen aarsund — ———— be om Staars⸗ 
ea eftelt gemefen 
& 89 eis eier ne uldigen von Ne: 
Bahn. Rüdkedr nad Frankreich verfolgt, amd 
were fein Barerland verlaffen. Bor dem Air 
Feubof des Depattements Koterd’Dr iu conımma- 
eium nöracleden wurde er von demfelben am 
13ten December 1916 zum Tode Daran 
Nachdem Mariner ſid in der Schmei Ita⸗ 
lien dntacht en, Degab er ih nach Dr 
Mall: d 4 rt! A denen * bies 
d1.dch bertrautchen uns pflegte, ger 
ke, Er Cola er atde d der 


IM 
‚dörte währen 


Be 
14 


Fund Tage, Ton dem Kbnigl. Hofe ze Rand 
decontumsciam zum Tobe vertietheill,.. 
au Brüfet befuhre Marine gewöhnlich * 
Oaͤus der Damen Guhet und Cauchdis Lemaide, 
die *73 —— 2 — nn Garen, 
tem fe wegen Berfaflungr 
Scriften nach Brüdict gehüditer, in. der Folge 
vonder Bolizey Diefer Stadt: geamungen worden 
waren, fi ans derfeiben zu entfernen; deren % 
enmwärtiger Aufenthalts »Dri: iR 2 ie 
Umterfuguns bat den- Beweis geliefert, daß Mar 
riet vom Morgen bis-gum: Abend in dem Hanfe 
jener beuden Damen nertehrie, und daß er ‚dort 
mit deu meitten Äramsdifben Flüchtlingen, welche 
ſich in Bruſſel aufbielten,; Betanurfhafs antnüinfte. 
Die Semen Super and Caubois- Zemaire. hielten 
dafelbft Eirtel, oder vielmehr -Elubbe, In degen 
vwamentlib Lanco'de Fahre, Ep: Bereveur des Eu⸗ 
regifitementss Despres , Brangöhider Ex Oberſt⸗ 
Fientemant ;; verit, edbemaliger: Duasier  Maitre 
der Jafanteriez Herr von Eroguembourg ; die Das 
men Armand mmd Regnauit de St. Iran d’Aus 
eip, ihre Schweker und andere Indipiduen er; 
bienen, deren Verbindungen mir Marinct Rein 
einem gefährlöhen Lichte darſteuen müßten. 
2 Barricben biefem Hauſe lernte Marines, den 
Shottiiben Pair, Lord Kiunaied, kennen, deu 
die zu Brüfel anfgenommenen Erklärungen als 
einen Brfennre von —— welche 
dem gegenwartigen Syſteme Frankteichs geradezu 
widerſtreiten, als einen Beimd des Herzogs non 
Welington and als einen in Schulden verfunkes 
nen Wann darfieien,;der durd feine Intriguen 
feine gerriktteten Bermögens,-Umfände wieder aufı 
sabelfen bemüht iſt ? Tr“ Y.37 
Die pelit. Unfcbten Masiners und fein na FR 
sen den Königund den Herzog vom Wellington find 
ganz dirfelben, wilde man jenem edlen Lord bes 


legt, an den ſich auch Matinet e ter 
eigen wird, ſowol in den Zirteln bep der Dame 
Super, als fogar wenn er ich mit feinen Freunden 


an öffentlichen Orten befand, inzigf augeſchloſſen 
batie. Marines —— —E— weiſe gat nicht, 


r welche er bruͤ⸗ 
zero, oft ziemlich offen bilden, Rovember 
beia D 


*ESo ſeod ihr alle ins drey Teufels Ma; 


* Sol —* . —* — —— 
cr en . [415 in01 DOM. 71 
A and die ZIERT W con auf bie 


inet d 
Area ebenen Aus ⸗ 


erung, die ihn zum Tode verdammt, ausge⸗ 
drüde zu baden, wert er, in der BVorgusſehung: 


*s 4 ER 


Senna ger ein Epiem, benfeisen babe ſchrem 

rice bediente ſich gu feinen Commißichen, gun 
Reinigen 6 —— Stiefel des Santilen, 
der nad Bo anne üdtehr von Eiba Im das 
7* ng eurs der Barbe getreten, deſſes 
erft Brice mar. ’ 

Rab Brice ensf und als Marinet deſſen 
Wohnung in der Straße bü Müfce bezog, vertich⸗ 
tete Eansillon bep Ldiejem dieſelben Sicuſte, die 
er bey jenem, ſeinem vorigen Herrn, beforgt batte, 
Er machte feine Eommißionen und bediente ibn 
ganz, Amerachtet diefer Dienſt Abhängigkeit Eans 
silous von tinet giena Dirfelbe oft mit ihm 
aus, machte — mit ihm und hatte Iu- 
fammenfünfte mie ibm in Kafeebäujern und am 
andern Öffentlichen Orten. 

Wenn man Merines bemerkte, er möge nice 
fo vertraut mit einem Menfhen wie Cantilom 
umgeben , deu man fo oft im höchſten Grade ber 
trunfen ſehe, fo ward Derfeibe darüber gar nice 
unwilig. Er antwortete eines Tages dem Deiprez 
sufeins Bemerkung diefer Urt: Der Kerl Eimme 
mich thener genug zu Reben; Ih muß dem Kerl 
eis fi meiner Abreife bebalten ; ich werde ihn ver⸗ 
fbiden ; mweun man die Leute braucht, fo muf 
man mit äbnen freundlich thun.” 

Marinet laͤugnete diefe Keden im Ganzen ger 
nommen ala nur bebanptete er, nicht geſagt 
au baben: koͤmmt mic tbeuer zu fieben,” fonr 
dern: *tömmt theuer zum fliehen.” Die Mision, 
mit der er ihn beauftragen wollte, war eine Gens 
bung. nad Lothringen, mo er Bauern fammeln 
follte, die er und Brice nah America führen wohs 
ten, — Eostillon erklärte dagesen: Warinet babe 
mit ibm nie non diefem ‚Plane und ven einer 
Se —— tot gingen eiproden. _ 

(Hier führs.die age: Acte mebrere Ausfagen 
an, aus denen die vertrauten Berdältniffe Maris 
ners umd Eantilions beruorgehen, während bende 
3 ſich nut swen« bis dregmal geſehen zu 

n 


€ [3 
: Dann foricht die Anklage» Ucte folgendermaßen 
zen that nets Beziehungen zu Lord Alnnaire: 
eiperey bar bebaupses: Mariuet feibt babe 
ihm erflärt , ‚er ſtehe mit Eord- Kinmaird in gany 
uten Verhaͤltuſſſen Lamp (Zabre genaunı), 
arineıs versranter, Freund, der. das Haus. der 
Dame Guhet auch beſuchte, bat _gleihfalis ausge 
fagt: das Berhättniß zwiſchen Matinet und Lörd 
Kinnaird fen böchſt vertraut geweien. Dieſer 
Zeuge erklärte vor dem Amftructionsrichter su Pas 
tis:0 &eaen das Ende Decembers ıgı7 habe er 
Mariner ber : fein bäufises Zuſammenſebn "mit 
Kord Kinnaird ‚gesadels; derſelbe babe ihm daranf 
erwiedertt. Senn Sie rubig, er wird wich nicht 
comptomittiren; er ‚hat mir einen. Plan anver— 
traus, der ibn fon lange befbäffiige und von 
dem Sie in kurzem bören werden,” 
Mariner räumte nur cin, daß Lamo ihm Mifr 
trauen gegen Lotd Kinnaird habe einflöfen wollen ; 
längnete aber jene Reden, Yanw-blieb, mit Ma 
rinet.confrontirt ,. bey feiner Ansjage, 
Eben dieſem Beugen eröfinere Marines: Lord 


Kinkeird Mehr Fehr übel: mit dem Herzöge don 
arena und fprebe von ihm mit De Er⸗ 
uteruug. J * — 
‘Aus der Unterſuchung gu Brüſſel ſheint herr 
votzugehen, daß Marinet vor dem zoſten Yanitar 
7818 , de ibm die Annäberung- des Angenblicks jur 
Yusführung des Eompkosts bekannt war, ſchou 
Inenbia und ſorgenvoll Langen 
"Märiner 'barte von Brice 1000 Franken arlier 
den und daruher im Anfauge Kebruars 1918 cinen 
SBechſel ausgeſtelt. Als Defprez in Brice's Na- 


men die Zahlung verlangte, äußerte Mariner: 
@r möge Brise nur fagen, radio su ſeyn, binnen 
acht bis zehn Tagey werde er alle feine Schulden 


werde es zu Antwerpen erbeben. 

Damals batte Marigets Eutdeckung gegen Lord 
Kinnairde ſchon Mast gefunden; Marinet baste 
ber davon Peiner der Perſonen, mit denen er 
am vertrauten befannt fobien, und felb dem 
Lamp keine Solbe davon arfagt. 

Diefes ſind die Thatſacen der erfien Epoche 
unferer Eintbeilung, mämlid jener vor dem Ein⸗ 
sreien der Nachricht won dem’ im der Nacht vom 
zotem bis’ ırten Febr. ausgeführten Mordecrfuhe 
in Brüffel. 

Wir gebem nun zw dem ans der Procedur' ges 

öpften fpätern Thatſachen bis zu der Ankunft 

inetd und Yorb —— Paris über. 


Bee er habe Geld bey dom Banquier Lafitte 
en 


uug in 4 rg la —— 
te a tee dur e himm liſchen 
—— a Daranf beſchenle fie das 


Kiofter reichlich, und unzählige Menſchen begleite⸗ 
sen —— ———— ———— zu 
ihrer Wohnune: F 
” Düffeldorf, ben 12 Run. 

Nachrichten aus Berlin infolge baber Se. Kir 
aigl, Maielät, mittelſt Ca inets»Ordre vom z9flen 
Bes vorigen rn den m Berlin ertichteten 
Revinionshof für die Mbein: Provinzen zu organis 
wem gerube,  Diefer Reviftionedof fol am iſten 
Zutit diefeg 


v—. ’ 


abrs eröffner werdem, 


den, vorgeſtern 
Emmen, mo er im ge ie zum Könı 
kond abſtieg. Geſtern Abend fepten 
Are Reife mach der Schweiz fürs. 
Srankfurt, dem 12 Bee . 
Der auferordentiibe Bayerſche Srfandte zur 
Ferrisorial Eommißiom, Here vom Peffel, it am 
See nach Münden zurückzereifen, fo daß man die 
— 
u verfän 
en * Dan behaupte freglich, daß fe uklh 


dany bet erwarteten Erfola gehabt. Die Terris 
torial ı Commigion Toll’ jegt mir Abfaſſang des. 
Verhandinugs  Kecefies über den ihr gewordenen 
Aufsran 'befhäftiat Tenm; eine Wrbeit,; die fig 
mahriheinitc bie: in die Mitte des nachſten Mer 
nats hinziebem wird. T 

"Der Markgraf Wilhelm vom Baden if geſtern 
auf ſeiner Reife mad: Petersburg hier einger 


teoffen. 
* RR —2 —* —* > —* 
” ner Bewin r unfere Hauptſtadt, 
98* die Lemberger Zeittung, iſt das von dem 
rühmten Thorwäldfen verfertigte Momument, 
weiches die Derren Borkomstn ihrer verſtorbenen 
Muster in der Se erg errichten. ı Es 
it in halb erhobener Arbeis won carrarifchem Mars 
mot, und flellt den Genius des Todes, führend 
die Berewigte und die Zcbenefadel austöfchend, dar. 
Das Umernehmen, Alterthüner im Emfberte 
der Eiber durch Ausarabem aufzuſuchen, gewinnt, 
Nochrichten ans Rom sufolge, täglich newen Zur _ 
woche. Der Fürſt vom Mertirnih bar ſich ebeu⸗ 
kr unter die Zabl der Metiomairs einſchreiben 
en. 


Breslau, den ır Ray, 17 m 
"Ge, Durdl., der Fürſt Blücher vor Wahl⸗ 
gar, find heute in erwünfbiem Wohlſeyn vom 
lin: wieder bier eingetrofftu. — 
Des für die lepige Leipsiger Ofermefle erfcer 
re egige Leipyiger rmeffe er 
tene allgemeine Bücher Derzeichnig fällt 37 Sels 


& ten, und giebt durch feinen Umfang Anlaß zu der 


Bemerkung: daß bep dir jepk ſo bedräugten Lage 
des Handels und der Gewerbe im land, 
melde in den beyden Zuſchriften eines Bereins 
non Kauflentew auf der Frankfurter Mefle ar die 
Bundes » 'Berfammiung und des Nurnbe en 
andeisftandes am bie Bayerfbe Stände, Ber 
mminng, fo wadr als maddrüdlich dargeſtellt if, 
och der Buchhandel weniger leider, als andere 
weige der Berriebfamkeit, weil ibm theils die 
nereÖöperre durch Mauthen, Zölle und Waarens 
Berbote zwiſchen den Bundes⸗Staaten weniger 
mmet; theils die inländifchen —— 
eiſtes und der Feder nicht ſo, wie Fabrik nad 
auufaetur⸗ dutch Ueberſchwemmung vom 
auslaudiſchen vom Markte verdraͤngt werden f 
nem. der zu dem großen Büchermarkt 
in Leipzig von 336 Buhbandinhgen geliefersen 
neuen oder men aufgelegien Artikel, it: 
" dreytaufend undert vier und neunyig, 
und aus folgender 
end auf die Zitel Re ften und 


infeeheltmng Iäds Sch: der erfecniihe 
n g 

den: wie Deutſche .. dem rede 
cr: und Bolksbildung, og 
—** Berirraugen und: ſcheindaren ——— 
zorwärss ſchreiten. 

Die niß enthaͤlt nämlih 45 
iehumgs + und Unterrichts— 
21 Kim 


5 38 fi 
mgendfchrifsen.; 247 philolegiſchen Au⸗ 


bers gan 





Baltt; >28 für mnfee Deutſche Muttrriprade; 
welt, „ faatcn» und völkerreitlihen Ambalik; ie 
Die Erd:, Fander:, Sıaaten» And Drislunbe er: 
weiternde Shriiten; 63 Kanddarten; 16 Atla J 
»73 die Geiunpt eitslehre mad Heilkunde berreffcnd; 
22 für oder wider den thieriihen Mognctiemus; 
33 Werke der Didtkunk; 88 Schaufpiete; 127.00: 
mane; ı2 Schriften med über die Darm fh 
Tbefes; 20 Taſchenbücher und Almauach 3 
Beitfpriften vermifbren. Inbalis; 7 in er 
— — — praden. * 
Der H na bie 8 FH ” Klare ce 
er Her = e ae * nice ven 
ia * am * —* Dig ge. Reid .. Apr 
ttingen. um iningen u 
832 nach dem Bade e licbenksin iu begeben. 
Bon dem Dring Wegenten find die erledigsen err 
———* verliehen: zu Rethem, an den 
mann von Könemannz; zu Bledede, an den 
—— eder, bisber ju Beedenboſtelz zu 
dringe, an den Amtmann Dieckmann, bis ieht 
= 8 niage; u Hiumelpfotten, an den Drof 
von ®oeben, bieher sn —— 


Ber 5 Map. 
Der Königl. — — e deimn Rat 
* 20 aivenberg, it n Bötingen ai 


iR "a. Staat rat ————— und biehe⸗ 
rige Gefandte am Rön gl. ählifhen Hofe, ‚es 
son. von Delien, iſ don Dresden hier einge— 


tro ffen. 
Aus dem Ten ungtiäen, 
*8 —* och ar Lin Sch, Ben 
ler Heidelb a en zu 8 der Ho 


u. a la 
ER 
— Ft 


rn u Kı , 8 A * da 
der Berm Ei —*8 Ay ATZE 


ofe *8* te. Kapferl. DO 6 t 
* ER, sure, en | 
zahl der Etudenten su bo bettug in 


— Ar in &t. Petersburg hat einen 


fein Baterland erhalten und 
— giebt. iepr ** zu Earlörube.. 
* 7 Map. 
Der dev 27 * —* nemb. sroßen 
BR. & ——— — dem gemwefenen 
» 3 
engen. 


— Se rn 


—* aa —— son ihre ſelbſt am 


nr eh Vupillen Kıtb-bes St. — 
3 Kasferligen Kind-Ihanfes e nur. mög 
lie Mirtef jur Ausmiıtelung der dem. befagten 
Sana oder deffen Anverwandten gehörigen Gar 
——* oder andirmeitigen Vermögens ig 
d hält. e# daber für ndıbig, biemiz 6 
ib am n machen, daß jeder, wer im 
lande Eapitale eder. fonfliges Vermögen „ mige 
ſewol AR, dem wirklicher Staats: Rath Be 
Sa quanzi, Als auch ftiner Gemahlin Sonde 
Sauangi,.ibrer Mutter, der Auslaͤnderin Den 
Kr ee feinen geweſenen Umtsgebälfen 
alentin nad Earl Equanzi, dem Ansländer Colci 
Fo den Erben der bepden legtern, vom denen 
arl nad feinem WUbfterbrn eine Aram Francisca 
Iwa rowa, jezt a Eolegiem Räthin Milr 
ask. binterlafien, acbören, ausfindig macht 
nachmeifer, vom diefem Vermögen, a bald es 
Me als Erfaß für die and dem Findeibaufe 
entwandten Summiem eingebt, zehn Procent for 
wol von dem baaren iu natura eingegangenen, 
i# auch von den aus dein Verkaufe des ſonſtigen 
ermögens zw löfenden Geldern, erhält. 


tirreraciiche Anzeigen. 
In der GEW Buhbandiung in 


u it fo.cben eribienen und im jeder folis 
en andlung Cin Hamburg ben 9. ©, 
erofld jum. 3 zw erbalten: 
Er. Zaun, das Echo, die Bermundete und die 
ro 3 — —* — Mir 
3*4 at Kim. 00 GMEe sl.) 
Benenleie aube (Bert. des Walıder 
von — x. y Ks —8 Louiſe, eine 
Sadegeſchlchte. Mir z Tirell. 8. Rthlt. 


* 
8 —* — — in Ser. 
en mes 6) 


"Aunf und Yatur; — ans nreimem Reiſe⸗ 
Kogebude. . Bon A. Klingemann, ır Band, 
gi 4“8 RR bes Berfaſſers. Preis 


en Budhendtungen Deutfhlands, im 
—* ir en un und Campe, Perthes und 
Er und bey id, ind dep Gebr. 
A bed —* Bing ing zu b 
* Bien guten. Buchhandlungen Deulſchlands 


— ——— Proceß und die 
- in diefer Sache —2* Streisfhriften, 
Ar Nun von eimem in diefer Sache vol Lig 
— —— als Arzt nnd als 
"Drei is 3 


In meinem et A erfheinen > 
—— ngen werten 
Stände: er fm a des 





ammer der 
og 
—12 


von der Ober⸗ 


ee ya 
dabier Kr Is 


— —S 


. . Un — 


Bogen aber “ 

Bee 

P} 
NG. Drau. 


So eben if 2 jenen und dep Hofmann und 
Eampe ın bekomm 
Rebe bey der: Bebähtnißfeyee bes Aufrufs 
u den Wa fhr "die Defreyung bee 
Daurlanbee im Srübjabe al ‚ sorgetrar 
gen * toßen Saale A = Ion alle am 
zıften Rärz ** Jen von 5 immers 
mann, Dr. und Profeflor. 4 8 ẽl. 
Zum Betten der — des Manfcaiiicen 
Wereine.) 


dan gi (ungen ı Fi 


Wadirafe, de 





—— 

So eben iſt — * 8* allen Deutſcheu 

Baſ bandlungen zu, erdalte 
Aud eine Denkſchrift ber ben negenwärs 
eigen Zuftand von Deutfhland, oder Wuͤr⸗ 
digung der Denkſchrift des Heu. von Stourdza 
in turidifher , moralifher, politifher und res 
üaidfer Hinſicht. —3 Krug in 
* ‚ ben. Brodbaus. (Vreis 


Eiar actuel de l'Allemagne, ou examen et 
röponse an memoire de Mr. de Stourdza 
‚sur l’6tat de l’Allemague sous le —*—*— 
—— ue, woral, er tique et religieux, 
no rot, Krug Leipile. (preis: , or. 


nn "L2 ann und 
Rn Pan 
BR * Brauſchea Buchhandlung In Jena ift 


u bey 


dem Englii 
Nebſt einem Anban 
Anfiedlungen in“ Ilindis , — Morris Birk 
bed. BZwenter Wegmeifer für Ale, die nad 
2. vereinigten —— a een ſich 
rt. anfiedeln wolle em Dora 
Hilden Archiv befonders had) 


Br verthes und Befler in Hariburs in nen zu 


von Inter, vebigten anf alle 
Sonntage des aaa Rs, +4 MM.” Kai. 
ermann, 


— — arhe und Dechaut zu 
au. 2 I 


gr. 3 4819. 2 Bu: 
nr 
faunte 8 IrHr des Balds; 
den * wurde sel * ven —— 
—— * ⁊ erh * —8 

oem {asrıtde 


‚Staaten 
Aumertungen und 6b Erläuterungen ber 


en: 
Sanmlun 


dert cas 2 ß * Aufſehen 
—— * es Zeſuiten⸗ Ordens — 
—3 die 


tvon #2 
* Ada al le. —X je der 


— 8 — 
auf — 365 * 
BR > en; — st ——8 
der ma 
—* jem * Doppelte Höher — 


ter a gran oder 


— «pt 
» Berlin ... — ee ae 
. Bambus u... * * 
dohut oe # bom Unte 
verſit —— 


a * bey uns iR. Beh wa 
n . 4 
in Düfel Idorf, * 


So eben iſt erſchienen und in der Acad 
Bushandtang Han o ie in ie 


Inngen 
‚Bir 3 * — Begen de den. Idealismus. 
—* © san bes Hrn 
> er den ſcheinbaren En "der Ber 
5 wider ſich ſelbſt, Ha In Seliniene 


ſachen Nebſt * Auhbang über 
‚bers Meligion u En od. 3. 


ae di 
as Fred 
al Biendwer 


ı® Ber 


Gute zu verderben drobt d. 
1 Preis 12 8 3 En 


„Bertdes und "Beffer | in Hamburg iſt ua 


T 
Vie en Engliſche Uhrmacherkunſt, oder deutli 


Unmwerfung, dieſelbe nach ihrem in Engl 
zur böcften Emm ne Pe Fr 
—* ERHEBEN: R jet et 
tmacher e für alle, d 
interefänsen Lei D de * aan 53388 
en wollen En 
Martin hehe et Drafehor 3 En 
nee sigten Kupfersafeln. u * Eh 


— — 

Der Wollmarkt ia) a RE im 
Medienburg: Gerelinfien 7 mird auch in die 
fem Sabre in 2 tn om’ ⸗ſten Dunii-bis 
en aRen Zul ——— u Königl. 

Hoheit , der Großherzog, daben für die auf dem 

— Le we erhandelte Wolle, ohne Unten 
Bei ied, ob foldhe er Einländern oder Ausländern 
verkauft FR kauft worden, eine gänzlihe Dax 
a "rss von Abgaben aller Art yugehanden.. * 

de Stlotuugen wegen Lagerung der —* 
in den Magazinen und Feilbieiung derfe ben iM 


offenen Flieffen bleiben nie ia mn vorfgen Jahren. 
Kdrelow, den sten m. 
— Landrat 


A. v. 
als auerhoͤchtt veroröneser Commifrarkus, 


Theilnehmenden Stunden und Bekennten mar 
en wir biedurch Die Anzeige, daß unfer dlscher 
obn, Dethard Lonrab, am _11ten — 

diefes Yabres, sm Zrimidad anf Euba, im nicht 

volenderen ı7ten Jahre gekorben I. " Bremen, 

ben 14ten Mad zu 

3. Seen, Paftor zu St. Ze 
Pen, geb, Mieyerbo 


Den a am sten an am: der Auszebrung erfolgs 


sen Tod meines Mannes, des Herzoglich Brauns 
fhweiniben Dbrikrkieusenands Friedr ich Auguf 
von Prößler zutferaten 


zeige ich — 
ergebenft — 
‚ den oten Map 
die Dinteibliebene Wirte 
- + Earoline von Pröftler, 


. geb. von Hieyern. 
Um den Kolgem eines ——— entſchlief 
Beute Morgen um 2 un mein tdeurer arte 
Hermann Riecke junior asften Jahre feines 
Afhaflenen Lebens; PR etagten tern, 
kin Schweſter, mir, deu binterblichenen vier 
indern und feinen . unvergeflkh. 
en Ma 
aberch Inpelique Riede, 
geb. Peyron. 


He am zıtem dicfes erfolgte olädlihe Emtbims 
g meiner Frau pon einem gefunden Kuaben 
Dane ib bie Ehre meinen ent ‚raten Freunden 
und Verwandten ergebeuſt anzuzeigen. 
duard von Ewald, 
Rittmeiſter un Ritter des Dannebrog: 


Drdens, Erbberr auf —— 


Heute wurde meine liebe Re ’ een 
SGaarbieiher, von einem —X Rund en 
giüdlih ensbunden, 

Hamburg, den 14ten Map 1819. 

m. 5. von ber Porten. 

Mon Epouse a heureusement zccouch® 
d'un Gargon ce joutd'hui. Hambourg, le 


17 Mai ıgig. 
‚Cher. Perez de Castro. 
Soͤttingen, den sten Dan 1319. 
Derwandter und Freunden zeigew wir unfere 
‘ Den 7ten d. M. biefelb vollgogene ebelide Ber: 
bindung geborfamf an. 
serdbinand von dem Anefebe, 
aus dem Hauſe Langenupel, 
wirklicher Fuahizrash im Rönkar, 
Brofbritianniid » Hanno verſcher Sw 
fiy@auzlen in —— 
Eaura von dem Anefebed, 
gebohrne Ulrich 


Zen geedrten Gönnern und Freunden widme 
8 * us die. Anzeige, daß ich meinen bisheris 
ohnort, am Werden, werlaflen, und dageı 


andten 3 
Brau 


urg, . 1 


*— und 


en einen Saſthof in Bremervõ 
Samburg genaunt, übernommen 

Zudem ic allen denjenigen, meihe mir ihr St 
trauen 6 gũtigſt gefcdeuft haben, meinen 
erzlichſten ne abflatte, ‘emzpfebte ich zugleich 
meinen neu eingerichteten, fowol für refende als 
einheimifhe Perfonen, mit allen Br ei 
sen verfehenen Gaßhof sa Bremer» —* pe 
fegentiihht umb füge die —— hlnzu, daß 
ich mid beſtreben werde, durch reelle und brompte 
Bedienung, fo wie dur Billigkett, das Zutrauen 
derjenigen I rechtfertigen, die mid mit ihrem 
Befuh zu beebren die Güte yet — 

Bremervorde, pen 6ten May 

&el. Chriſt. —3236 Witwe. 


Am Irrungen vorzubeugen ; machen Hatergice 
nete bekannt, daß die von ihnen geführee Spedl⸗ 
tions » Handlung umter der Firma von Grlder 
brand eı Strube feit dem ıfen Zanmar 1818 
Ber Bine. mad die Gefhäfte von erferm unter 


42 ‚die Statt 


der Airma von Hildebrand er Comp. für alleinige’ 
Rechnung fortgefegr werden. 
Zugleich fordern wir diejenigen amf, weibe an 
die gemeinichaftlide Firma erwa noch Korderum: 
en zu baben glauben, ſich ungeſdumt und fpäser 
ens binnen 4 Wochen damit zu melden, widris 
genfalls man us außergerichtlich darauf nicht weis 
ter einlaffen kann. j 
Sarburg, den raten Man RE 
Bötrfe. Wrlb. Kildebrand. 
Peter Strube, 


Bu verdanfen und auf fommenden Mihachs 
abzuliefern iR cin Weſen, welches bisher zu einer 
Lobaärberen benußt worden, mit den daben ber 


‚ Andliden Küpen und fonkigen. vorbandenen Ger. 


sätbichaften, belegen in einım Fleckeg an cinem 
Hifbarcn Strom, im Hanndnerfben, mp sin Ichs 
after Verkehr Bass Mader. Auch kaum eine Le—⸗ 
erbandiung »mit-dem noch Hast findenden Leder⸗ 
Ma ee Einfaufspreis dabey adgertrtcu wer—⸗ 
dem. v und unter weichen Bedingungen? er« 
fährt man in der Erpediriom diefer Zeitung. 


Lager von Icdernen Sandſchuhen en gros, 
®. W. Parkhaus im Hamburg zriget diedurch 
inen ae HDandinngsfreunden, die den 
—— Pfingk: Markt es infenf von Waaren 
k ſuchen, an, —* er ein wolftäudiges Lager von 
cht Dänifhen, ſo wie non allen anders Gorten 
weißer, gelber und couleurter waſchlederner, auch 
eomienrter und weißer Black» Haudſchube, * 
268— wird, * —— diefelben ein, ibn mi 
ihrem Beſuch Sons ebren ; er verſpricht, A 
die nämlihen Vortheile dort genießen zu laffım, 
welde ihnen bep ibm in Hamburg, fo wie. auf 
‚oranufQmeiger Meflen , gegeben werden 


er Cat in das Dans Ne. 


peicher auf Dimmelfadrt in * 


In No 73. 3. auf der letzten Spalte loſe 
man ®, Du * G. €, A ed 


en MVersdes und Beſſer in Hemburg iM men 
angekommen: 
Der Familiendichter 
für tindlibe Liebe, Gefchwiſtertreue und eheliche 
Zärtlichkeit. Eine Auswahl von Belegenheits: 
dedichten zu NReuiabrs:, Geburtt:, Namens-, 
Berlobungs:, Hoczeitfelten und Jubilden in 
dmilienfreifen. Bon Ar. Bdrenır. 8. 256 
citen. Geheftet 16 Br. 
s Bemälde von Spanien, 
 sder Eitten. Gebräude, Trachten nnd Denfmä: 
1er der Evanier. Nah den neurften und beften 
Quellen bearbeitet. Viertes Bändchen, mit 
22 Aupf. ı.Rtbir. 6 Gr. Alle 4 Bände mit 
zo Kupf. 5 Rihlr. 


Curbavemnmer, Beebad, 

Da die Zahl der Paſſagiere ſchon jegt bedeutend 
in, fo geben ſchon von jetzt an die Packet-Boͤte 

wifhen Hamburg und Curhaven zweymal in ber 
ode. Man melder ſich deshalb in Hamburg 
bev H. ©, W. Meper, Steinhöft No. 49, und in 
Nischüttel in der- Harmonie, woſelbſt die Billette 
ausgegeben werden. Dbue ein ſolches Billet darf 
der Schiffer niemand mitnehmen. 
Dir Preis it g ME. 
Für Bediente 2 ME. 

Vom 24fen Zumil an geben die Pader: Böte 
regelmaͤßig jeden Montag und Donnerfiag mit_ dem 
Anfang der Fluth vom Eurhaven und jeden Diens 

ag und Freytag mit der Abend: Ebbe von Hams 

urg nah Enrhaven. us dem fbon--oft-publi: 
cirgen Neglenent für diefe Pater: Bote wird zum 
Weberfluß wiederholt: } 
daß fechs Betten für Arauenzimmer im einem 
befondern Zimmer und acht für Männer vor 
anden And, und dag eine Mefauranion am 
ord jeden Pader: Boots ſich befindet. 

Kipebüttel, den 14ten Map 1819; 

Die Direction der, Padet Böte. 


Series fih » Wilbelms + Bab 
zu Putbus auf der Juſel Rügen. 

Die beilfamen Wirkungen des biegen Seeba— 
des bewähren ſich von Jahr zu zer immer mehr 
dur die glücklichſten uud auffallendfien Erfabruns 

en und Sie Unfale bar feit der legten Saiſon 
ehr bedeutend dur das große mene Badebaus, 
fo wie dur den nen angelegten bequemen Fahr⸗ 
weg nad dem Friedrich, Wilbelmss Bade, arwons 
nen, Quc if mit der Table d’höre und, Reftaus 
ration im großen Saal eine veränderte Eintich⸗ 
tung getroffen worden , fd. daß wir dabey jedwede 
bilige Wünide berudfichtigt baben. Der Antang 
de Badeylt if — 

u m . ' 

! sbrfl. Bader Direction. 


— Befanntmahuıng, ; : 

‚Kür die Anmeldung derienigen Individuen, 

weiche die, nad dem in Unſerer Bekanlit 
Fre 0, II, vom zuften Junü v». 3. entbal- 
enen 
1803 Im Lauenburgiſchen auſgeloſeten Truppen 


efkimmungen, dem Perional des im Zabre 


Korps, aerfugern dis Officter: Graber, ve 
Nachvergütung für die Zeit der — 
ſchung bicfiger Lande Anſpruch machen, war zwar 
eine befimmre mit ulämo September ». 3. abs 
gelanfene Ftiſt gefeßt. 


Da Wir jedoch in Verlauf des desfallfigen Kir ” 


quidations- und Auszahlungs» Gefchdfts wahrges 
nommen, daß unerahtet der obigen Bekaͤnm⸗ 
macung gegebenen möglichften Öffentlihen Kunde, 
denuoch mande die zeitige Meldung verſdumt ha— 
ben; fo wird für dere fernere Anmeldung, mit 
Nachſehung der bisherigen. Derfäiunmiß, biemit 
eine legte ausfhließende Erik bis zu- Ablauf 
des naͤchſten Monats Junii verſtattet, unter der 
Verwarnung jedoch, daß ale diejenigen, weiche 
auch bis dabim bey ihrer betreffenden Obriakeit, 
oder unmittelbar dieſelbſt, ſich nicht würden "ges 
melder haben,‘ als überall! feinen. Anfprud ua 
den Eingangs erwähnten Beſfimmungen madcud, 
angefehen werden follen. — 
‘Hannover, den 7ten Map 1819; 
Königl. Grofbe. Hanndo. Kriegs-Eanzley. 
or von hammerflein. — 


sn nn — 

Dur das am ıöten Februar a. c. e ea 
leben meines rs des —— 4 
44 Delevie Sohn, bin ih von einem Be 

oͤblichen vormundſchaftlichen Gerihte zum admis 
uifirirenden Vormund ernannt, worden; dem zus 
feige fordere ib ale diejenigen auf, weiche ar 
gedahtem Nahlaffe Forderungen zu haben vers 
er ibre pr uebſt Bolmadıt , _fays 
olhes noch nicht arfheben, batdigkt Bicher au 
nden, damit die Kiquidasion deſtö fchncher ats 
* kann. „et 21 
mden, den ofen April 1319. 


Sufe Hanc Delevie. 


T 
Ste: es a RBOENUNDERON, 


Die ganz feine Spaniſche Schäferen zu Greffe 
bey Boigenburg fol am Aen — nik 
ſtande von <irca 500 Siüd in. Parcelen_zu_5 
is. 10. Stüd- raus verfieigert werden. Die 
Auction fängt Morgens 9 üb auf dem Hofe das 


ſelbſt an. — * 
von Bliging, -; 


} rüder ,: Zu; 
Beitaer beyden Stüden und am 
egtenmale: werfdie ! 
tanzt von dea Damen Bren und Gemmel. 
... .. * 276 „xt. 5 — 2 
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. , Scheiben aus St. Petgioburg, 


vom 1 » nr V 
Vorgeſtern hielten Se. Mai., der Kauſer, Mur | 


Nerung über die Garde Regimenter und alle übrir 
. gen, dier befindlichen Truppen. 
"U D,r Stasshalter on Theodglia, Gch, Kath von 
@ract,; bat guch in ‚der. Arimı die edlere Roce von 
‚Kirahihen Ziegen gefunden ,„ deren Wolke nad 
EI Bengnide ranzöfiiher Kabritanten , naments 
Aich dıs Hrir ur..der befanusen Tibetauls 
Ichen gleihtommt. HD. Jonbrri, wadrene jrıngs 
Anfenihalis in der Krim, bar bir genahsen Dies 
Hin denen gleich achunden, die er ben den Kitgi— 
en augekauft haste. Auch wären dieſelben 38 
alte früher von der vamlichen Siteifenporde ges 
Touft und nad der Krim gebracht worden. ie 
über diefen Gegenſtand gemachten uruern Ent; 
: bedangen werden einen gtoben Einfluß anf die 
Europäifde Fabrikation der frinen Shawls nnd 
fomır auf einen beträchtlichen Theil des Handeis 
mir diefem Yuzus : Arsitel haben. 
‚. Die Nor dpoſt enthält fo genden intercfanten 
Artikel aus der Phyoſik des Erdballs: 

Es war leibı einzuſehen, daß der letzte, gam 
una: wöhntih-gelinde Winter im Norden mit dem 
Aufbrude des Eijes im nördlichen Polar: Meere 
in B:rbindung fieben mäfe — ein Ereimiß, defs 

„ter ürnge no unbekannt, die Thatſache felbk 
aber dur& die im Deran in verfbiedenen Breit 
errofenen ſchuimmenden Eirmaffen erwiefen iR 
Indeſſen iR der Zaſammenhang zwifhen dem Aufı 
- geben des Polar: Eiſes umd dem legten milden Win 
zer nicht jedem einleuchtend. Wir theilen bier um 
fern Yefern eine Erklärung mit, melde uns aus 
Charkow von einem in Europa rühmlich bekannten 


Auf des Jahrhunderte bindard 


Gelehrten, dem Barın, Warſchal von Biberkein, 


Bi er — pan dan ER 
“Eopla as nördli oları Meer mit ew 
Eiſe — mar, tonnte die Witterung im den Hy 


. hen Gegenden feine. defondere Veränderung erleis 
dem; Da-ror dem Eintritie des legten Winters jene 
- Gemwäfler durch den Aufbruch und das Fortſchwim⸗ 


men des. ſie bededenden -Eifes in einer großen 
zus m ** eier [een un Kr 
Anden te ihre. Ober na 

Fe Le — bey der Zunahme der 
Kaͤlte im Norden, ſich, nerınöge der algemeinin 
Narntgefege, mir neuem Eiſe zum Erſat des fri- 
dern wieder bedecken. Daher ergengte ſich im letz⸗ 
ten Winter im Polar-Meste eine größere Menge 
Eis als jemals v»orber. Bekanntlich entlader ſich 


. bepm Gefrieren jede Fläfigfeit von einem Theile 
des Wärmefioffs, der es im 


uſtande der aläsige 
feit erbielt, und dieler Waͤrmeſtoff gebt in bie 
umgebenden Körper Über, am meifen in die Ars 
meipbeze Indem ih daber im verfloffenen Wins 
ter durch Die hänfigere Erzeugung des Eifes * 
unverhaͤltaißmaßig groͤßere Menge Waͤrmeſtoff mir 
theilte, fo mußte dieſer Waͤrmeſtoff auf die Tem⸗ 
perarur der Luft der nahe liegenden Länder eins 
fließen und folglih einen gelindern Winter bes 
würten, Dan kaun annehmen, daß das Polar 
Meer nit in einem targen Zeitraume den Ber: 
ebilder gemefinen 
Eifes werde erfegen koͤnnen and man.daber noch 
auf nabefimmte Zeit im Norden gelindere Win: 
ter zu erwarten babe,’ . 
«, Dep Gelegenbeit des Eintritts im die Unter 
Idanenf&afı von Rußland des Sultans Ejuf Abs 


iaichandid, ans dem Dikrist Juſunsk im der großen 





u Ben Wersdes und Beſſer in Hemburg M'ndn 


angetommen: 
. er Familiendichter 
für Undliche Liebe, Seſchwiſtertrene und eheliche 
Zärtlichkeit. Eine Auswahl pon GSelegenheits⸗ 
dedichlen zu Newiabrs:, GSeburts VNamens-, 
Berlobungss, Hodzeitfeſten und Qubilden im 
dmilienfreifen. Won dr. Saͤrtuct. 8. 256 
ciren. Gebeftet 16 ®r. 

N Bemälde von Spanien, 

; der Eitten. Gebrände, Trachten und Dentmär 
1er der Evanier. Nach den neurften und befien 
Quetlen brarbeitet. Bierges Bändchen , mit 
22 Rupf. ı.Rthir. 6 Br. Ale 4 Bände mit 
so Kupf. 5 Mıbir. 


Curbavemee | 

Da tie Zabl der Vallagiere (don jegt bedeutend 
in, fo geben ſchon von jept. an die Dates: Bote 
wifden Hamburg und Curhaven zwenmal in ber 

. Man wmeidet fihr deshalb in Hamburg 
B. Meyer, Steinhöft No. 49, und in 
Harmonie, wofelbii die Billette 
ausgegeben werden. * ein ſolches Billet darf 
der Schiffer niemand miinehmen. 
:e Preis tg ME. 
Kür Bediense 2 Mi. 

Dom 2g4fen Junil an geben die Dader: Böte 
regelmäßig jeden Montag und Donnerflag mit_dem 
Anfang der Fluth vom Eurhaven und ſeden Diens 

ag und Arcntag mit der Abend Ebbe von Ham— 

urg nad Enrhaven. Mus dem don oft publi⸗ 
Mae —— dieſe Packet⸗Bote wird zum 
eherfluß wiederholt: 
dab fehs Betten für Frauemzimmer in einem 
befondern Zimmer und agt für Männer vors 
anden find, und daß eine Mefanranion am 
88 jeden Pader-Bodrs ſich befindet: 

Kipebüttel, den iaten Ma 

Die Direcetion 


Beerbad, 


bev H. ©, 
Ridebüttel im der 


tr Packet / Bote. 


il Wirfun 
ve 3363*8 von Jahr gu Jahr immer mehr 


‚Forps, aerfngern die Dfficter: Stades, verheiſene 

Nadiveraütung für die Zeit ber feindlichen 2z 
fedung dicfiger Bande Auſpruch mahen, war zwar 
eine befimmte mit ulämo September v. 3. abs 
gelaufene Friſt geſetzt. 

Da Bir jedoch in Verlauf des desſallſtgen ir 
quidations und Autzahblungs » Gefhäfts wahrger 
rommen, daß umerabtet der obigen Bekannt 
macdung gegebenen moͤglichſten Öffentlihen Kunde, 
dennoch mande die A Meldung verfdumt ba: 
ben; fp wird für deren fermere Anmeldung, mit 
Nachſehung der bisherisen Verfäummiß, biemit 
eine lepte ausfhbließende Friſt bis zu Ablauf 
des nählien Monats Junii verſtattet, unter der 


Berwarnung jedoch, daß ale 'diejenigen, welche 


au bie dahim beo ihrer betreffenden Obriakeit, 

oder ummirtelbar biefelbk, ſich nicht würden ge; 

melder haben’, ‘als überall: keinen. Anfprud nach 

den Eingangs erwähnten Beſtimmungen mahcud, 
angefehen werden follen., I +. 

‘Hanndsoer, den 7ten Map 1819. 
Königl. Grofbe. Hannoͤo. Heike 
; von hammerflein. 


— —— ZT TUE TE SP EL WTEE 

Durd das am ı6ten Februar a. c. erfolgte 
leben meines Bruders, des Kaufmanns get n 
Dirael Delevie Sohn, bin ih von einem ol 
öblihen vormundfhaftlihen Geridte zum admis 
nifrirenden Bormund Karen ‚worden; dem gs 
folge fordere ich ale diejenigen auf, ar 
gedahtem Nahlaffe Zordernagen zu baben vers 
meyuen, ihre Rechnungen nebk Völlmacht, fals 
folhes noch nicht geſchehen, baldigſt e su 
fenden, damit die Liquidation defto ſchneller et; 
folgen kann. —— 

mden, ben aofen April 1819 . r 

j : Sufe Ifaac Delevie. 

Nach der ——— des ſel. Hertu Süeklind 


deſſen Hand! nad 
ers 


dieferwegen naͤhſtens er de $ 
—* gehende Eirculſait / Schrei⸗ 


caude von circa 500 - Parcelen_zu_5 

u ur Hi ae Tabıe Vhöre und Keftan, Dis 10 Srüd- öffemelih verfeigert werden. Die 

ration im großen Saal eine veränderte Einrids Auction fängt Morgens 9 Uhr auf dem Hofe das 

tung getroffen worden , fo. daß wir Daben jedwede ſelbſt — Eee ET ea 

bilige Wünfde berädfichtigt baben. Der Untang von Bliging. .; 
der Gade eit if um Zohonnis. 

bus, im Stadt ı Theater, 
Untont, Heute, den ısten: Zum ertenmiale: Torauato 


19. \ 
She, Bader Direstion. 


er 
abs Fe — 


Taſſo, Schauſpiel in 5 Auſz. von Goͤthe. 
Minewochen, den ı9ten:. Der Vetter aus Bre— 
men, Zußfpiel in a Aufzug. Sieranf: Die 
unaleihhen Brüder ,: Zuftipiel in re ü 
Beitacn begden Stüden und am lufe zum 
egtenmale: verfebiedene Pas de dem, ger 
tanzt von dea Damen Gern und Gemmel. | 
... * "..,)g EEE Dr ..2 
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Sareiben aus St. Petgisburg, 


. vom 1 v. 11 1 
Vorgeſtern hielten Se. Mai., der Kaufer, WMu⸗ 


s ir 3 * IH und alle übris 
. gen, Hier befiudlichen pen. , . 
> D.r Staisbalter vom Theodgla, Geh. Kath von 
Erget, bot cuch in der Arımı die edlere Race von 
‚sirghfchru Zion gefunden, deren Wolle nad 
dem Senqnie rauzoͤſiſcher Fabrikanten, hament: 
id dıs Yrir. ‚ar, der bekannten Tibetani⸗ 
ſchen gleibtommt. H. Jonbrr: , wadreud ſelnes 
Anfenihalis im der Krim, bar die gedawsen Zie— 
gen dencx glei gefunden, die er bey den Kirgi— 
en augekauft haste. Auch wären dieſelben gleich— 
alls früher von der nämliden irgifenhorde ges 
Fauft und na der Krim gebracht worden, ie 


* 


über dieſen Gegenſtand gemachten veuern Ent» 3 
es 


dedangen werden einen großen Einfluß auf die 
Europdiſche Fabrikation der feinen Shawls nnd 
ſomit auf einen betraͤculichen Theil des Haudels 
mit diefem Luzus ; Artikel haben. 
‚Die Wordpoft enthält ſo gnden intereſſanten 
5* aus mA bpnt nr get j 
“&s war leidı einzuſehen, daß _der letzte, gan 
una: wöhntid -gelinde er Im reale Gm 
Aufbtuche des Eiies im nördlichen Poları Meere 
in B:ırbindung fieben müffe — ein Ereigniß, defs 
tea ürtage usb mabefannt, die Thatſache ſelbſt 
aber dur die im Deran in verfbiedenen Breit 
errofenen (dwimmenden Eirmaffen erwiefen " 
Zudeſſen ÄR der Zaſammenhang zwiihen dem Auf⸗ 
geben des Polar: Kifes und dem legten milden Wins 
ser nieht jedem einleuchtend. Wir tbeilen bier um 
fern Leſern eine Erklärung mit, welche uns ans 
Chartow von einem in Europa rühmlich bekannten 


WB € 
38 9* — 


‚ten 


Auf des Jahrhunderte hindurch 


Gelehtten, dem Baron, Marihall von Biberfein, 


ar Bas uberline olar tiger mit. dnlge 
ESEo la as nördliche Polar: Meer mit ew 
Eiſe Kid aa, fonnte die Witterung im den ui 


lichen Gegenden keine. defondere Veränderung erleir 
dem: Da-v or dem Cinteitse des legten Winters jene 
» Gewäfler durch den 


utbruc und das Fortſchwim⸗ 
men bes ſie bededenden -Eifes in einer großen 
Ausdehnung sfi nom Eile ep. und als offenes 
—7 eAhre Ober flaͤche na 

e⸗ ers bey der Zunahme der 
Kälte, im Norden, ſich, vetmöge der algemeinin 
Naturgeſetze, mie neuem Eife zum Etfas des fris 
bern wieder bedecken. Daher ergengte ſich im letz⸗ 
Winter im Polar» Meere eine größere —78 

Eis als jemals dorder. Bekanntlich entladet ſich 
behm Gefrieren jede Flüßigkeit von einem Thelle 
Wärmefioffs, der es im Buftande der &lüfige 
feit erbiels, und dieſer Wärmelof gebt: in bie 
umgebenden Körper über, am meiſten in die Ars 
meipbäre Indem fich daher im verflofienen Wins 
ter dairch Die bänfigere Erzeugung des Eifes eine 
unverhaͤitnißmaͤßig größere Menge Wärmekoff mit 
tbeilte, fo mußte diefer Waͤrmeſtoff auf die Tem⸗ 


deratur der Luft der mahe liegenden Länder ein: 


fließen und folglih einen gelindern Winter bes 
würten, Man kann annedmen, daß das Polar 
Meer nitht in einem karzen Zeitraume den Ber 

tt geweſenen 
Eifes werde erſehen koͤnnen and man daher noch 
auf nubekimmte Zeit im Norden. gelindere Win— 


ter zu erwarten babe.’ . 
Eiatritts im die Unter 


. Gelegenbeit des 
thanenſchaft von Rußland des Sultans Siuk Abs 


taidanom,. aus dem Dikrist Juſunsk im der großen 





» in WM 


im acfien 


Horde ber Sirelsteiteten, iR der genannte Sul⸗ 
tan von Gr. Kapferl. Maiekde mit dem Rauge 
der sten Claſſe, und die bep demiriben ſehenden 
Mullahs, Mifagit Mikſchanow und Abdullah Mit 
mokow, find mit dem Range der szten Elaffe bes 
snadigt worden. 

Zu Miga bat das große ——7 Zucker⸗ 
beeer, Klein er Comp. zu ze n aufgehört. Das 
Falliment wird über 2 Mil. Rubel gefhäpt. 

Schreiben aus Warfhau, vom 10 Map, 

Die Unführung in dem Hamb. Correfp. Ro. 70 
unter dem Actikel von Gt. Petersburg, daß «es 
in Europa fröber Feinen innerlih zerrut⸗ 
teten und unrubigeen Staas als Poblen 
gab, hat bier allgemeines Aufſehen erregt. Cs 
wird daher zur Widerlegung derfelben dargeflellt, 
daß eben die Aremden ebemals die Wuruhen mit 
bewaffneter Macht in Poblen angefifter gaben, 
um dadurch die Theilung jenes Aönigreihs deſto 
leichter zu bewerkſtelligen. Man lefe nur in der 
Räckſicht: Rhulieres, Histoire <dn demembre- 
ment de }a Pologne und Tableau de la Po- 
logne par Malte Brun. Es if Europa wohl 
bekannt, dag die Pohlen ih nie in die innern 
StaattsAngelegendeisen ihrer Pachbaren gewiſcht 


eit gegen einen fremden Einfluß, und wollten 


hei fie fhügten nar ihre Erifteng und Are 


v 


br Batertand von fremden Truppen befrepen. 
Die weife Eonkitwiion vol zten Map 1791, wor 
dur die Vohlniſche Thromfolge feroegent wurbe, 
iR davon ein hinlaͤnglicher Beweis. dlich trat 
der unſterbliche Stosciussfo, ein omderer Leonidas, 
als Bertheidiger frines unglücklichen Baterlandes 
—8 ih —— ir ” —* —* F 

il. tauferlegt ſey, iht Elgenthum zu vertheidi⸗ 
.Es würde daher eine große —— 
es 0 


Schreiben aus Eonfantinopek, 
‚vom 10 uUpril. 

Eine der vier angefebenen Srtiechiſchen Fami— 
lien, welde in Folge eines neuerlichen Großherr— 
lichen Decrets aus ſchließlich zu den eriten Doll: 
metfcher⸗Poſten und zur FRegentſchaft über die 
Moidau und Wallahen beſtimmt ſud, bat am 
sten bdiefes das fonderbare Ercigniß getroffen, das 
Toſtabey Morouf von einem Dffieicr des Bo; 
ein Baſchi 326 und nah Mitilean in 

e — abgefuͤhrt wurde. 

neinigen Tagen wird der Perſiſche Reſident 
Mige Ferguillah bier erwartet. Derſelbe hatte 
bon früberbin die Ungelegendeiten feines Hofes 
ep der Pforte beforatz 1beils aber hatte diefe, 
tbeils amd) der ledte Perſiſche Borhfchafter Kias 
gen gegen ibn erhoben, weshalb er von bier 
entfernt wurde. @r foll fi aber bey dem Echeh: 
zade fo — * haben, daß er menerdings 
mit der Sendung an die Pfotte umd Mit dem 
zemitel: Chan, ausgezeichnet ward. . 

Dem thätigen Medmed Alp Pride von Aeghp⸗ 
sen if es gelungen, die Oberhertſchaft der orte 
bis in  unumserworfene (Cogendea- anszudehnen. 
Am aobſten v. M, senfen bier zwey Tasarın mis 


der Nachricht ein, daß ber Neffe bes Paſchas, 
alli Paſcha, die noch zerſtteut vorhandenen 
echabiten Seerhaufen geſchlagen 
das ſogenannte glüdliche Arabien, 
Provinz Vemen, vorgedrungen ſed. 


habe und in 
d. b. im die 
Er meh 


m 
‚bierauf diefe Proving, melde noch fein Erofbere 


du unterjoden vermochte, in Befig. Die Eilbos 
ten ind mit koſtbaten Ehrenpelzen befchent: wors 
den und der Erosberr nabm am zoften dir Glüds 
——— Beſuche von den Piortes Miniftes 

Den neueſten Nabrihten aus Aeghoten aufolgr 
iſt der shätige Mehmed Fly Paſcha ——— 
bemüdt, den dortigen geläbmten Handel zu bele— 
ben. Er bat is Alexandrien die Ertichtung einer 
Afrecnrany Kammer mir einem Capital: Fonds vom 
100.00 Piaftern zu Stande gebradt. Diefer Fonde 
beſteht aus 250 Actien, jede zu 5.0 Piafter, und 
wurde fehr bald durch die fchuelle Entrihtung. von 
20 Droc. zuſammengebracht. Diefe Anſtaft bat 
den ıflen d. M. ihre Operationen begonnen , uud 
es wird ihr nicht an Zhätiafeit gebrechen, indem 
die erſten a AT Handelshäufer. dabey ins 
terefirt find. uch die wugeheuern Arbeiten am 
dem alten Canal von Aubmanijeh bis zur Säule 
des Pompeins find begonnen. Zaniende von 
Menfhen arbeiten daran, und der Paſcha begiebt 
fich Öfters dahin, um dem Fortgang dieſer Urbeir 
ten zu unterfuchen. Diefes große Werk kann nur 
die günftiaften Boigen für den Handel, wie für 
bie Schiffahrt von Aegypten habın. 

Die gewöhnliche Klotiile zum Kreuzuge im 
Archipel liegt im Hafen des Arfenals bereit; fie 
wird diesmal, anſtalt des Groß: Mdmirals, war 
von einem Eapisain befehligt werden. 

Aus Paris, vom ıı Way. 

Dorgekern hatte der Neapolitaniihe Ambaſſa⸗ 
deur eine Privat / Audienz bey dem —— worin 
er dem Monarchen das Motificasions » Schreiben 
megem der Beimählung des —5 Ftauncisco de 
Ar u der Priuzefin Eharlosse von Neapel 

Die Parifer Nationalgarde beſteht jept ans 
318890 Mann, nebſt 256 Oficiers. 

Der ınnge Herzog von Roban, Dair von Frans 
reich, wird mit hachfiem die Tonfur nehmen, 

Die Giguhgen in der Eanrilon: Marinerfchen 
Sache haben geſtern angefangen. Von den gelar 
denen ungefähr 70 Zeugen waren fa do gigen- 
märtig, worunter aber wicht die Freu Buprt und 
EauchdisLemaire. Die Närherin Julie Fremont 
fdeint verschwunden zw feon. fehlte Lord 
Kinnaied. Aber der Herzog von Wellington wid 
tommen, wenn es burdaus erforderlich if, 
glaubt aber, daß die Ausſagen feiner Bedienen 
genügen werdem. 

5 Giscent Sonf. 66 Franken 25 Cent. Bank 
Aetien 3508 Zranten 50 Eent. 


Sortfegung der Anklage Aete gegen die des 
Mord Derjubs auf den Zerzog von Wels 
lington befhuldigten Eantıllon und Nias 
einer. (M. f. die irige Beirung.) 


DaAr ie veyiev Epyode, 
Iw diefem Zeitpuncte triss Mariuets Bench 


% 


um am das hetite Pit; ans Veſet Epoche kaun 
man ihn überführen, der Urbeber uud Auſtifter 
ienrs großen Gomplotts gewefen zu feon; bier 
wird ſh der Plan entfhlepern , der (nah Marl 
mas Ansfige) Lord Kinnaled feit langer Zeit ber 
ſchaftigte und von dem man in karzem ſprechen 
hören fellte, 

Di’ je @pohe wwfaßt einen nur ganz kurzen Zeitz 
Abſchalttt, Dir Nochricht des Mordverſuche fh int 
dar dir Tournale am ı5ten Februar nad Brüffel 
gekommen zu fron, und dreg Tage fpäter, nam 
lich am sten Februar, reiſete Mariner mit Lord 
Ainnaird nad Paris ab. 

His jene Nachricht zu Brüfel bekannt ward, 
mar fie das allgcmeine Gefpräb, befonders unter 
den ich dort aufnaltenden *8 luch ttlingen. 

Deſprez war mie Mariner im sbanfe Boule 
b’Dr; dieſer fragte ihn Tadend: "Apropos, wilr 
ſeu Sie die — Man bat auf Wellington 
geſchoſſen; ich weiß, woher der Streih !imme.” 
Defprey wollte ihn ansfragen, aber Marinet brach 
mit den Worten ab: “Idch habe Feine Beit; ich 
reife fogleich nach Antwerpen ab.’ 

Ben der Confrontation zu Paris rdunıte Dar 
rinet ein, sene Worte geſagt zu babenz alein er 
wolte 6 nieht erinnern, daß er ſolche zu Deſptez 

eſprochen. 
or dem Inſtructionsichter au Brüſſel ſagte 
Lamy (genannt Zabre) aus: Am andern oder am 
zweyten —*8 des Eintteffens der fraglichen Nach⸗ 
richt zu Bräfri ſey er mie Marinet fpagieren ger 
gangen. Als fie vor einem Aranzofen von mitt 
lerer Statnr, don Lamp wieder zu erkennen ſich 
im Stande glaube, wenn er ibm vorgeflellt werde, 
4 efommen, habe Marinet geaußert: "Man 

tte 
sorirde ihn aber zaxückgewieſen haben.“ Kay 
fegre hinzu, daß Mariners auge und ee 
als, deren Auedtuck nicht zweifelhaft geweien, 
te Art jenes Amtags fohr beſtimmt angedeutet; 
befonders als er. binzugefägt: "Man babe einen 
help Ag rm gefunden, und wenn auch Wels 
ington »as erfiemal verfehlt worden, fo werde 
man ibn dab das zwentemal nicht fehlen.” 

Lamp verlangte näbere Erläuternngen , die 8* 
aber Mexinet a verweigerte, worauf ſha 
jener, über fein Seheimthun erbittert, kalt ver 


iieß 

och der Ausſage eben dieſes Zeugen dutzerte 

Marine, wenn man im feiner Gegenwart von 

— ng ſprach: "Ihr wißs nichts; fo if 
e3 mio 

An dem nämlichen Tage, wo Marinet gefagt: 

t wors 


len, Kieb Lamp IS auf ibm. Dort “Ay = 


sefhofen.” wis Kamp frasıe: Db er 
wifle, wer den Schuf geshan? erwiebetie. Raris 


eſem Dfficter einen Antrag gemadbtz er’ d 


ſuchten Defprez und Dennier den Brice 


a * oe + 


binsufegte: 


ei Xie in ſelner Gegenwart jene Reden ge 


bet. 
er fpriht die Unklage-Acte von einer Reiſe 
wei: Marinert am ızten Februar nad ale 
pen machte, und von welcher ihm Lord SKinukaird 
an demfelben Tage zurüdgebracht) 

Marinet ergählte anf ne: Er babe eine 
Summe von 1400 Aranfen, in deren Befine er fib 
damals befand, von feiner Aamilie erhalten; in 
der Beige aber erklärte er: Er babe das,@eld von 
Lord Kinnaird, dem er einen Wechfel eingchäns 
bigt. (Diefer legterc Umfand fand 
— dem er von Lord 


——————— und einige Vorbereitungen zur 


Bor 
’ et aus dem Wagen; db 
Lord fuhr nad MWellingtons Hotel; dann fanden 
ſich beyde In'den Eloſaſchen Feldern, wo fie ib 
ein gen egeben, —— ef 

e wir zur Erörterung der Vorfaͤle in Paris 
übergeben, und um micht meht auf jene in Bus 
fet surädfommen su mäfen, if es mördig, i 
einige Details über dasiemige einzugeben, wa 

& dort nad der Abreife Marines und Lord Kin: 

m; * —*8 ——— r 

ennier erklärte zu 8: Als der Zweck ber 
Neife Mariners befannı geworden, a: 
Gupet, deren Ansfage unverdähtig if, gegen ihr 
gedußert: * Sie alaube, Die Deefon, Weide Ma: 
einer bezeichnen wolc, mäſſe Cantikon fepn; 
rk Dame babe ihre Meynung darauf gegründet, 
daß Marines ihr oft gefaot: "Ein Menid, wie 
Eantillon, ſey kin Werkzeug, denen man fich zw 
Mir Planen bediene, das man aber dann zer 


e. 
Nah Marinets Abteiſe na ris, und 
die Urface derfelben in Brü —— 
au * 
Brice äußerte, nah Denniers Uusfage: 
titton fönne nur da einipr Beit ne 
werden; er werde ſich aus der Gefahr sieben, die 
Mariner bereite; dieſer aber babe fib eine 
—— —— aus der er ſich nicht reiten 


rde. 
Brice Äuferse auch noch gegen Deipres und 
> 


Drennier, wie berde antarfagtı "= Er’ bebaure +» Schfärfif, Durchlaucht, ter Herr Lundaref 
mehrere von Märinet em —28 Briefe — bes Prinz Earl —88 d re niten D. 
aben, worin Marineer Mi, des Abends im Ddenfe eingetroffen, und wer— 
den —— noch hiet auf dem Luſtſchloſſe Friede⸗ 
rad tg erwarten, wohin fü die Allerböhftem - 


fen man edienen könne, um fih des neuen Hexrſchafien geſtern begeben badrm. 
Ejerny Seorges „ entledigen.” Dhne unfere bettaͤchtlichen Geld Forderungen zu 
Die ſes ſtud d er 


nad Marines Abreife, zu berüdfihtigem,bamder König feine vertraggmäfigen 
Brüffel vorgefallenen Thatſachen; von noch an: Beotraͤge zur Inmserbaltung der Leuchtthürme auf 
dern wird meiter untem geredet werden, da fie der Schmwedifhen Kite mit: 38000. Gpreies base 
mit der dritten Epoche genauer aufammenbängen, a. laſſer. — 
und Marinets Bettagen zw Paris fein BVertheide Von dem Hamburger Anlehen überläßt Se.Moi.. 
aungs: Softem and namentlich feine Verböre ums, eine Million Species zu 5 Proe. Zinſen dem- im 
‘. > rt ihren Dermögens » Mnfkindem zu kommench 
Schreiben aus Yreapel, vom z Mup. Bursbefigern, Dem Bernehbmen nach follen auf 
Seeland 25000, auf Fuͤhnen 100000 und anf Züts 
von Sicilien mit dem Znfanten Dom ärancesko , lamd 350000 Species vertbeilt werdem. 
di Paola, verrichtete die Einfeguung der Kardinal, Der bisherige Amsmann.der Acmter Sonder 
Kuffo, der die Braus bey ihrer Geburt getauft butg und Norburg, Kammerberr von Zinftomy if: 
batte. Außer den fon befannicen Ehrens Bezeiw, zum Ammann im Amte Kanenburg, und der Kamı 
gungen ertheilte der König, von Sicilich annod- meeriunben und Kammer: Auscultans vom Arogb 
dem an feinem Hofe rehdirenden Spaniſchen Both⸗ Bid Bm Umtmanı in den Aemtern Sonderburg 
d Norburg ernannt worden. 
und dem Spaniſchen Staate Gerferain, Argus Gpecies 218. Disc. 6 Proc. 
: Schreiben aus Steodbolm, 
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vom 11 Man; dat 
nifter Tommaf haben dagegen das Großkreug des > Um stem diefes führte der Kronpriny fein Mer 
: — — die eng pe Dicrde, dem Jafpcuenr 
i vom 14 Mon. »’ das Erfien Gavalcries Iuipection und Eriem Ads 
In Dresden iff Ge N ne hutantem des ‚Königs 
wiedergefegt worden, welhe in Werfeig der Ihr. 18 


mit den Hergeal. Gptba : Coburg. Hildburghaufens« ® aͤchſten ıllen-Drtober am wird nirmand 
und. Mei Bonnie u —R * € 
nud-entfweiden- fol, nr ah Ali ‘ werden, welcher nicht in * und mit Ars 
Schreiben aus Lopenbagen, , 2. Chets vom Artiu Senit⸗ 
Stedingk, fo wie dır 


vom 15 Mup. n 
Als ſich im Fahre 1817 einige Ser: ſelbſt Gemtrals Eronfeds nad. Tibel, vom dem Lehrerm 
im en ar en Gemwäflern di n ae SD der Kriegs. Akadımie grpräft word: m. ı 
es bıfanumlich dur eine. Berordnung- nom zien, Ein täciiſches Werk in 3 Theilen, von dem Hrm, 
uni f. 3. befimms, dad ale, Daäniſchen Unters . Leſteen, DOberfiekieutenans in des Feldmeſſer Bris 
ıbanen zuarbörize Sal, welche bis jenieiis Das br des Ingenieur: Corps, dler erfwicnen und 
ver und Ealais y geln befimmt waren, mit Ale das bey alien Kennern große Aufmerkſamkeit ers 
gierifben See⸗ m verfehen fepm follten., Da test. -_., —5 
die-Urfahe, wodurd ene Berotdnung herbeyge "Der Neinee bes Dberfis Lientenants im Con» 
Pop worden, nunmebr-binfälig geworden ik, p firuetions Edrps der Flotten, af Bornemann, eine 
if feibige zeht au dur cin Placat vom zıen Genrral; Beiihrigung aler Eiherwaldungen im 
M. anfschobrn wordem., —2 Reiche pasta, ik durch die Provinzial: Statt⸗ 
Die von Sr, Eprelleng, dem geh. me balter Öffenslih kund gemacht worden. 
zon Bülow, dusgrfegie Prämicn die beie Derr Seräfino Kap if zum Schwediſchen Eom 
Lob Rede auf Daniel Rangan, ik dem Eandidar vr in Polermo ernannt worden, und Herr Raſch 
sen der Throlagie, Heren Letens, von der Örfells bat eine aleiche Anſtelluns in Aalburg erhalten, 
ſchaft zur Beförderung der hönen Wilienfbaften, Di Dean 3 der Anmerber, erzäblt das 
auerkannt worden. Unglüd eines ſonſt belichten Gnadeniadrs : Pre 
Die Gefelfats bar Beförderung der. ſchoͤnen ——— pulse: ur unvorſich tige —— 
Wiſſenſchaften bat die von St. Durchl dem Prinz, in die rin hen Ang legenbeitem der Wirme 
sen Friederich Don Heſſen und deu Dfliciers ‚des Mißneriäudeiß mir derfeiben gekommen, und 
vormaiigen YUuriliar: Corps im Atankr:id amsger, felbiger unier andern mehrere Vorfiht mit ibrer 
F pt? Prämie für das beite National; Kird. dım leich angerasben, moon bald nachher ein Stüct 
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Faulein Initane Marie Jeſſen zuerkanut. Es * en and beym Nachfuchen im dem un: 
Saren nicht winig.r als rfuche zur. Erhals veriblofionen Coffer des Predigers gefanden mwors 
Zr | 77 welchet nunmehe, aller Berkhrrangn uns 


mung der gedachten Pr einge toamen. 


« 
2 





— 


mencdhrer, daß xer⸗die Beſtgzertu durch bie ciuffwei⸗ 


for Verwahrüng nur zu größerer Behutſamkeit 
wdıdiarn wollen, nach Inhalt der Seſetze, zum 
Verlukt des Amte, Gefauguniß bey Waſſer und 
Brodt und oͤffentticher Kirdenbuße im derfelben 
Kirdie, wo er ſelbſt vorher die Lehren der Reli— 
sion und Sittlichkeit verkündigt hatte, verurtheilt 


worden. 
Aus Chriſtiania, vom 7 Map. 

Um Dientiage, den 4ten d. M., brad hieſelbſt 
fmpdon Srolzlacerplägen zwiſchen der Stadt und 
der Borkadı Baterland ein; heftiges Kemer auf, 
wobrn der game Lagerbehalt an Brettern, Plans 
Em und Balken und eine Neperbabn mit Kaumert 
und allen Marerialioen cin Raub der älammen 
wurden. Im der Beorkadı brannten einige Dänfer 
ab, und andere wurden niedergeriffen, um dem 
Feuer Einhalt zw thun. Die Stadt ſelbſt war 
vom mebrern Seiten der größten Gefahr antge: 
fest, umd nur durch anhaltende große Anſtrengun— 

wigelang es, bed dem-übrigens ſtillen Weiter, 


e zů reiten. Der Verluſt ben dieſem Brande if» 


ößer, als bey dem vorbergegangenen Brande im. 


rammen, Frederikshald and Droutheim. Für 
bie Eiaenthämer der im den Flammen aufgegan⸗ 
genen Lagervorröshe ig der Berluſt um fo größer, - 
de. nichts davon werfichert war. - ’ 

Aus Berlin; vom 153 May. 

Ans Deflam die fÄr- den Herzoat. und für 
wutern Kön. Hof Höhe erfreulihe Nachricht eins 
gelanfen,; daß frh'dieregierende Frau Herzogin im 
Sefegneten Leibess Umfänden befinder. 


Böninl.,Dänifhe Anleibe, 
„ legte Abtheilung. . 
"Ma der Dercinbarung, weide Mehrere Hans 
delehdufer in Hamburg und Altong, unter Ber 
elung der Deren CE. 5. D’ade Wme. und 
omp., und Herren M. DS, A. Meyer und Trier 


in Copenhagen, m+ dio: Februar d..9. mit_der 
Sin i. — 3 
r 





Regieküng über dem Mıft der 
n derfelben imtendirten Anleihe abgeſchloſſen 
alen, find fie im Stande, dem Publicum denfel⸗ 
n in einer Summe von Gamburger Dco. 
mot 8,570000, in Bönsgt. Dantihen Ob liga⸗ 
thonen anf folgende Weile zum Kauf anzubirten, 
welche Obligationen vom iſten Geptember 1919 auf‘ 
nhaber ausgı fiellt werden, 5 Proc. jährliche Zins 
en trauen und allmaͤhlig in 424 Jahren einge: 
böfer werden filen. Da die Binfen albıährig 
bezahlt werden, fo iſt ide Obligation mit 35 Com; 
us verfehem, die Ende Februar und Ende Auguſt 
eden Jahrs faͤlig End. i 
“gs. ı. Die zum Berkauf beſtimmten 2700 Obii; 
ationem, jede von Deo. MP, 4000, führen die 
—** von No. r. bis 1700. Um aber den 
unfd> mehrerer zu befriedigen, fol davon auch 
ein Theit im Dbligarionen von Bco. ME. 200 
wid Dice. ME; 1000 Ansgefertigt werden, doc fo, 
daß fie wie balbe und viertel der Haupt: Rums 
mern anzufeten And, und die Zahl des 1700 Nums 
mern allo micht verändert. Daher wird denienb 
a Obligatiomen von Bro, ME. zuco dir And 
Basın A and B, uns denen van Bea, RE. 2000 


- Imtereffinten der Anleihe Hast baden. Die 


die Baͤchſtaben A:B. C. D, zur Bezeichnung ber 
FZaumı Nummer. beygefügt werden. 
‚2. Jeder Käufer und Jahaber einer folden 


Dbligariong: Rannmrr bar Ansbeil am einer Bier 


loofung von Deco. WE. 1,770000, welche in vorge 


dochten Könial. Obligatiomen als Prämie nuter 
die 1700 Dbligetions Nummern vorn Ro. ı bie 
1700 wersheilt werben, nämlich : 


1650 Numm. u 720 Mk. Bco. ME 1,18%,000 
ES | — 1000 + » 35,000 
3 ® [2 '$o00 # — 35,000- 
r A *# 6000 + s 42,000 
2 8 & 20,000 4 s 47,000 
iv 7 » 50,000 # $ 30,00 
1 — ⸗roo, ooo⸗ 100,008 
} De * 3009000 # . ⸗ 300,000 





1700 Dbligarions : Nummern Beo. ME. 1,770,000 
Daraus folgt, daß derjenige, der mad dem $. ı 
nur Inhaber vom einer dalben oder viertel Dblis 
garionz«Rnmmer it, natürlich nur dieſen Antheil 
von der gewonnenen Prämie erhaͤlt. 
$. 3. Dis Verloofang der Prämien wird in 
Aliona im Laufe des udhfien Sıpsember: Monats, 
wo nicht früher, oͤſſentlich unter Uufficht eines vom 
Sr. Mosehdt dem Könige dazu zu ernennenden 
Beamien, zweher Notariem und einiger en 
age 
der Ziehung, fo wie der Vertheilung der gezoge⸗ 
uen Prämien, werden in den Zinungen befannı ger 
made werben ,ı damit Jeder Jatere ſſent für feine, 
demfelben anfommende Prämie, die Obligationen 
in Empfang nehmen onne. 
$. 4. Obgteich ſaͤmmtliche Obligationen auf 
——— ſo iR doch eine Einrichtung ges 
offen‘, woöornach die Eigenthümer, wenn. ſie es 


wüunſchen, folche zu jeder Zeit anf ihren Namen 
ſtellen laffen können. 
'$. 5, Die Aönighe Daͤniſche Regie wird in 


mbntg die Unszablungen madhın lafen, und 
ou jedes halbe Zahr in den Zeitmugen befannt 
emacht werden, am welben Tagen die Zinfen in 
mefang genommen werben können. 
$. 6. Um die ſaͤmmtlichen auf Beo. ME. 8,5700c0 
lausenden Obligationen im cimem Zeitraum vom 
3 Jabren einzuldfen, hat die Königl Danifhe 
egterung einen häbrliben ZTilgungsfonds von 
600°0 Mf. Beo. beflimme, der in bulbıkorigen 
Terminen von Bco. ME. Zooco angewieſen wird, 
um damit und mit dem Ueberfchuß, der turd die 
Anhaͤufnug der Zinfen für die jährlich getilgten 
Dbligaticnen entſteht, dies befhaffen zu können; 
darnach verfpricht die Königl. Daͤniſche Regierung 
vom diefen Obligationen halbiäbrie einen gewiſſen 
Belauf na folgender Beſtimmung: 


amı. Mär am 1. Sept. 
1820 St. 30,009, 1820 DM. 30,000 
- 328 9» 32,000, 1321 s 32,000 
2822 33,000, 1822 + 34,000 
2823 : 35,000, 1323 : 36,020 
1824 s 36,000, 2324 s 39,000 
1825 — 38,000, 2825 8 39,000 
2326 7 45,00% 126 + 41,000 


am. Mär amı. Sept, 

1327 5 42,00% 1327 7%. 44,000 
Ir 44,000 1828 #5 4,900 
1829 — 47,000, 1829 # 48,200 
1830 — 49,000, 1330 #3 0,909 
1831 >» 52,009, 1531 9 3,009 
1832 # 54,000, 1832 # 56,000 
1833 # 57,000, 1333 # 58,000 
334 1 62,009; 1334 — 61,009 
1835 s 603,000, 1835 #» 65,0% 
1830 5 66,000, 1856 ;# 67,009 
1837_ s 70,000, 1837 „s 71,000 
1838. s 73,00% 1838 — 73,009 
1839 5 76,000, 1839 — 79,009 
1840 » 80,000, 1840 + 83,000 
1841 5 85,009, 1841 — 86,009 
1842 — 89,009, 1842 s 91,0do 
1333 — 94,90% 1343 — 95,000 
24 ⸗ 99,099, 1844 s 100,000 
18455 s 103,00, 1845 s 106,000 
1146 s# 108,000, 1846 s 111,000 
1847. s 114,000, 1847 _ s 117,000 
1848. s 119,000, 1848 s - 123,000 
1749 s 125,000, 1849 + 129,000 
1850 s 132,000, 1850 s 135,000 
1851 s 139,009, 1851 5 142,000 
1852 # 145,000, 1952 #. 150,000 
1853 # 153,000, 1853 s 157,000 
1854 s 160,000, 1854 # 165,000 
1855 # 169,000, 1855 # 173,00 
1856 s 178,000, 1856 s 182,008 
1357 s 186,000, 1857 s 191,000 
1858 5 196,000, 1858 s 201,000 
1259 ⸗ „000, 1359. # 211,000 
s 216,000, 1860 # » 241,000 


1861 _#’ 228,000, 1861. #4 -232,080 
und die übrigbleibenden Bro. Mk. 224,000 Am 
ıken März 1862 einzuldfen. 

Zedes Jahr, zwiſchen dem ı5ten und often 
Qanwar, wird auf die im $. 3 gedachte Weiſe 
durchs Loos befimmt werden, welche Dbligaties 
nen zur Küdzablung des Capitals fommen , und 
die Öffentlihe Bekanntmachung wird in Zeiten 
geſchehen, weit die Zinfen folder am iſten März 
und ıflen September zur Einlöfung gepogenen 
m... — en — det⸗ 

. 7. Zum ſpeciellen Un 
—*& ſowol in Rucſſicht der richtigen Einlz⸗ 


ung der dafür ausgeſtellten Obligationen, als 


er promptem Zinszablung, hat die Königl, Dänis 
ne ’ Königliche in Dännemarf bele⸗ 
gene, zum Werth von 5 153 Thalct Species 
tarirte Domaincn auf die udigfte Weiſe vers 
fAudes, worüber die Docnmente in Hamburg aufs 
Uuehet werden. ie Negierung bat ih dabey 
vorbebalten, von fünf au fünf Zahren von den 
verpfändesen Gegenftanden fo viet zurückzufor⸗ 
dern, als nah alsdann aufßzumachender Berech⸗ 
u Capital und Zinfen wirdiih abgetra 
en if. 

a Die Realiſation diefes Befchäfre it von dem 
Intereſſenten ciner Esmitde, befiehend aus dem 
D ru Senator Mi. J. Jeniſch, Hertn Conrad 
Sinrich Donner, Herrn Salomon weine, 
Herten E, W. U, von Galle er Sohn, Kern 


Commercienrath 2: J. Nee und Hertu Jacob 
Op a € ; 2 


m Map 1819. 





In allen Buhbandlungen it ıu haben: 

Bleyer, I. $., unpartbeyifchee Mrtbeif Aber 
den Inhalt ber bepden Tractätaen Sarſena 
und Anti: Sarfena, In Braichung auf die Frey⸗ 
manrereg. 8: Geb: 6 @r, 


Im Verlage der Creugfhen Buchhandlu 
in Mapgbeburg if fo eben erfhienen und im 
hen Buchhandlungen gebeftet für 1o Br. zu ber 
ommen; 
Sind Kirchenſtrafen ein wefentlihes Stud 
der KRirchenzucht? Ju Besichung auf zeitz 
emäße Kirchen: Drönung von £. U: Rah⸗ 
er. Mit dem Motte: Send ihr fo unver 
ändig? Im BSeiſte gab ihr angefangen, im 
leif wor ihre vollenden. @al. 3, 3. 
Snbalt: D Beranlafung. 2) Begriff ber 
Rirhe. 3) Das Fecht der Kirche, zu Hrafen. 
>) Grund und Zwed der Kircbenftrafen. 5) Was 
oͤll die Kirhe ſtrafen? 6) Wie fol die Kirde 
trafen? 7) Wer fol kirchlich ftrafen? 8) Weldes 
‘ — gebühre unſerer Kitche? 9) Schluß⸗ 
— ge. — 


An alle Buch handlungen iſt verſandt 

J) Archiv für den thieriſchen Mlannetist 
mus. 40 DB. 38 St., Preis ı Kihir., and 
zu B. i1ß 8,86. - 
Inhalt des a B. 3.: Marie Möbel, die Mei’ 
feherin in £., von U. Köttgen, mit Um 
merkt. von D. ®. Biefer, (it auch unse 
diciem befondern Titel für ı aut: zu bar 
ben), und des 5 B. 1.: Gefbihbte einer: 
dutch Maghetismus bewirken Heilung eis. 

nes Nervenleidens, von D, Klein, mie 
Bemerk von Efchemaper.. 

a) Staatsraths von Jaceb Einleitung in das 
Studinm der Staoıswiffenfhaften. 8. Kalle. 
281% Preis ı Kıbir. 12 Gr. 
Semmerde und Schwetfchfe in Galle, 


Im Indufrie» Comtoir im Leipzig iſt erſchlenen 
und in allen Buchhandlungen zu baben : 

Jörg, Dr. und Prof., apboriftifhe Winfe 
ur richtigen Beurtheilung Deutſcher Haivers 
täten und zur Beherzigung bep jegigen zeit⸗ 

ermäßen Verbefferangen derfelben, 8. Broch. 
8 GEt. 


Se. Accum, vractiſche Abhaudlu über 
das Baslidht. Eine voufändige Beſchrei⸗ 
bung des Apparass and der Mafchinerie, um 
Erraßen, Haͤuſer und Manufaciuren damit: 
tocı in tca, enthaltend. Aus dem Eaglis 











en überf, und mit Anmerkungen und nencn 
npfersafela vermehrt von W. U. Lampas 
dius. Mit ı0 Kupfertafelm. Bwepte vers 
mehrte mumd verbeflerte Aufl. gr. 8. a Chir, 
en vie du 9 Kr. 16 4 
eſe zwepte Auflaäage, welche mach ber dritten 
Engliſchen Originals Ausgabe deſotat worden if, 


enthalt nicht nur bie Zuſaͤhe des Driginals, bes 
fonders die Naturgeſchichte der Steinkohlen bes 
treffend, fondern auch fehr bedeuicnde Vermeh— 
sungen des Textes durch den Serrm ileberfeser, 
auf neue wichtige Erfahrungen deſſelben grarün: 
dert; unter andern, wie and die Branntohlen zur 
Erzeugung des Gas benupe werden können. Auch 
it diefe Auflage mit einer neuen Aupfertafel vers 
a ı5ten März 1819 
imar eu ; . 
"Br. %. ©. pr. Landes In duſtrie⸗ 
Lomtoir. 





Anzeige 
eines neuen wichtigen Werfs über 
Standiſche Verfaſſung. 
Die nntergeihnete Buchhandlung verſendet fo 
eben au an tree * 8 — er 
enzenberg, über Provingials Be ;, mi 
* ur Fuͤckſicht der vier Länder Gala, 


Mit 24 Urkunden. 
ır Theil, in 2 Abtheilungen. gr. 8. Preis 
2 Rthlt. ı2 Br. 
ubalt. Äüeltere Befchichte der genannten Zins 
der. — Neuere Gefſchichte derjelben. — Unters 
faoungen über den innern Bau der Geſellſchaft: 
ie ——* die Gemeine, die Graffchaft, die 
dvinz, das Reich. — Allgemeine Berfaflung des 
Er — ProvinziabBerfafung, — Gegenſtaͤnde 
verfhtedenen zebalıs. ER 
mm. n rt [2 
ae Shen und Wunbermann., 


Upenraber Seebad. 
Die Badezeit des eo. Seebades nimmt, wie 
ewöhnlih, mit dem ıfen Zunii ihren Änfang. 
Er mwekbe Ach defielben bedienen wollen, können 
89, um Logis zu erhalten, an mich wenden, mit 
t Bemerfaug, wie viel Zimmer und welche Be; 
auemlichkeiten fe verkangen. Zugleich erſuche ich 
alle, weldre hieber kommen, um das Bad 4 ge⸗ 
brauben, fich gleich nach ihrer Ankunft gefaͤlligſt 
bey mir au melden, dawit ich fie nicht nur über 
bis Einrichtung und den Gebraub der Bäder nn: 
serrihten, fondern auch eine Bade: Grunde mit 
ihnen verabreden Fan, welche ſowol für Ne felbft, 
als aub für die Anfalt am bequemften if. Webris 
gens werden die bochverebrten Bade:-Gäfte, welche 
uns mit ihrem Beſuche beebren, erfuche, für dies 
fes Jahr mit der Tadle d’höte des Gafwirıbs 
artmeyer fürlied zunehmen, wenn diefelben möcht 
lieber -auf ibrem Zimmer fpeifen wollen, indem 
das Gefelfbafıshaus, an welchem bereits fleißig 
gebauet wird, in diefem Sabre nicht fertig wer: 
den kann. Zur Keftauration wird einfiweilcn ein 
Pavillon an der Schiffbrüde dienen. 
Mpenrade, den iſten Map 1819. 
Dr. %. W. Yreuber, 
Myſicus und Bade Arzt. 


Berlin, dem iſten April 816. 
‚Wir haben die Ehre,. unfern auswärtigen 
andiungs Arcunden anzuzeigen, daß wir am er— 
en Sarnar a. c. unfere unter der Firma von 
I®. Sieburg ſel. Wittwe 


eve, Berg und Mark. 


beftanbene Fabrigue und Handlung bem Heren 
#. W. Schuige überlaffen haben, der diefelbe für 
feine PREIRIEE Rechnung unter der Aitma vom + 

. @. Sicburg eı Schule 
ferticgen wird. 


Die Negulirung der Activa und Pabiva bis 
zum erften Januar a. e. übernehmen mir. 

Wir erſuchen, das bisher der alten Firma ow 
ſchenkte Zutrauen auf den Herrn 4. W. Shulpe, 
der im Zeitraum von zehn Jahren unf-rer vors 
malignen Fabrigue und Handlung als Disponent 
mit fo vieler Sorgfalt und zu unferer gaͤnziichen 
Buftiedenbeit_ vorgekanden bat, zu überttaßen, 
und die Verſichetung unferer achtungsvodllen Eır 
gebenhrit gu genehmigen. 

Die Sieburgfchen (Erben 

Ans vorfichender Anzeige werden Sie erfehen, 
wie ich die Cattun » Zabrigue und Handinag von 
Z8 George Sieburg fel. Wittwe vom ıfen 

annar e. für meine alleinige Rechnung übers 
bie unter der Firma 
Johann George Sieburg cs Schulge 
fort —* 
n 


in reihender Fond mit nörhiaen Sach⸗ 
kenntniſſen verbunden, hoffe ich. den guten Auf 
der Fabrigue und Handlung, welchen fie feit mebr 
denn 50 Zabren genoß, aüch ferner zm erhalten; 
haben Sie daher die Güte, aub mir Ihr Ders 
trauen fortdanernd zu ſchenken, welches ih durch 
firenge Rechtlichkeit zu erhalten mir ſtets zur 
Pflicht machen werde, 

$. Ww. Schultze. 


Zugleich empfehlen wir uns in allen Brdin 
edruckter Köper und Cattunen⸗Tücher im neue— 
cn Seſchmack, fo wie aud mir gedrudıen Kat: 

tunen und allen andern baummwolenen Mannfacs 
tur: Waaren, zu möglich billigen Fabtique-Preiſen, 
und verfiberu prompte Ausführung der uns iu 
Theil werdenden Aufträge gen) ergebenft. 
MmSobhann Beorge Steburg et Schulze, 


—— — — 
Um 7ten d. M, endigte cin fawfter Tod das 
Leben meiner jüöngſten, fo innigſt geliebten Toch⸗ 
ter. BVerwandten umd Freunden widmet tief bes 
truͤbt diefe traurige Anzeige, mit der freundlichen 
Bitte, durch theilnebmende Mittheilungen meinen 
und der Meinigen Schmerz nichs zu vermehren. 
Preetz, den. oten Way 1819. f 
I. A. Ravir. 


Entfernten Verwandten und Freunden zeigen 
wir biedurb an, daß nufer Sohn Diederich Wils 
beim Buftav, gebohren den i2ten Sulii ı9r5, 
nad far zwepiährigem Krankinlager, am 141 
diejes Monass fanfı und ruhig entſchlief. 

Haſum, den 16ten Map 1819. 
sr. v. Wardens Pauline v, Wardenburg, 

burg. gb. von Blucher. 


Nah langen Leiden endigte am 'ızten dieſes, 
Morgens 2 Uhr, mein inniak geliebter Gatte 
N an Diedrich Dammanı jun. in cinım 

Iter don 38 Jahren 10 Monaten feine irdiiche 
Laufbahn. Troſtlos ſtehe ih an der Leiche des 
Entſchlafenen, umgeben von feinen Eltern und 


nommen, und 


⁊ 


meinen drey unmändigen Rindern, und bemeinen 
———— liebenden Gatten, einen guten Sohn 
und Bater. 
Theilnebmenden bicfigen und auswärtigen Ver— 
wandten und Arennden widmet, unter Vetbittung 
der Bepleidsbezengungen, diefe Anzeige deſſen 
trauernde Witwe, 
Maria Dorotbea Dammann, geb. 
: Sartrott, ans Luͤbeck. 
Hamburg, den 1i8ten May 1819. — 
Unfere edeſiche Verbindung zeigen wir unjern 
Berwandten * —* — an. 
ambu en ı5ten Map T819. 
” * S. T. Wrabn. 
E. . Wraby, 
geb. Worrmann. 


Aade dem asten Yunii, Vormittags nm 
am Dienſtage den ı5ten Zunii, Ber ags n 
1> Uhr, in der Brandssiwiere, in des Hra, Schulte 
Spelcher, von: j 
— 10 Kiſten Inanaco » China, 
durch die Makler Schäfer, Debrens, Lappenbrr 
und von Bergen. f — 
—Die in So. 2105 der Lifte der Boͤrſenhalle ae 
miachte Unzgelge, das Lager von Seegras bep sin. 
Georg Schröder in Luͤbeg berreffend, if nunmehr 
dahin zu berichtigen, daß jenes Lager allda gaͤnz⸗ 
lich aufgehoben, und mit dem von H. Wildıns 
Erben, Königstraße No. 241 alihier, vereinigt 
worden ift, mithin jet kein Lager von See— 
ras oder Kang in Lübed gehalten wird, Zu dies 
er Anzeige And beanftragt 
5. Wıldens Erben, Bänfimarft No vG0. 
Hamburg, den 11ten Man 1819. 


alfen Mißverfändniffen vorzubeugen, erkläre 
16 'in Deyu anf meine, in Ro, 36 diefer Zeitung 
befindliche Aufforderung, daß felbige den Fukß ſch⸗ 
Kapferliben Sapitain and Ritter, Arenherrn Wils 
heim von Schilling, nict betrifft, mit weldem ich 
überhaupt in keinen Gefhäftsverhältuifien. Rebe; 
dagegen fordere ih heute, wie es don am ziſten 
Sanuar d. 9. geſchah, den Herrn Ärenberrn Gigs 
Mund von Schilling, Kırrmeißer in Rubiih- Kaps 
ferlihen Dienfen, aus Thomsdorf bey Miga, noch⸗ 
mals auf, feine bey mir gemadte Schuld dinum 
5 Wochen ohnfehlbat zu begablen. 
Berlin, den I5ten April 157% 5 
Dr. $litener. 


Einem Hohl bi, Niedregeticht haben Sr. Jodann 
Andreas Buffe und Er. Bortiried Friede Laad alt 
Epeitüader der mis primo Map a.c. aufätiäßten eu 
eleestedandlung unter der Bırma Buffe Laas et Coop 
Barch Ihren Wıwaid implorando geilemend angtirigt: 
Dat fie frit primo Map 1818 diefeibfi eine Soce et a ro ⸗ 
bandınag unrer dır Erma Baie Laof er Comp, gefübet, 
w-'ch« mach freundichaftl Mir Uetereinfunft mie primo 
May d. I. aufgelöße werden, und vom weitem Btin 
puncte an auch die bifherige Firma —— Um 
eatt-t nun Die fämmellchen Handiungsferunbe von der 

uflsıung diefer Gandeitverbindung Auch gewöhnliche 
Eieenlalte berritd ordnungsmätlg unterriibier worden, 
audı bey ber befiebenden Ortmurg In ben Handlungs 
Büchern nice im gewärtigen Arche, daß unbelannte Ans 
Ipröche an diefe Handiung oder deren Thelldaber Drrfäns 
#ith erinıren fonten, fo hänın Impioranten «5 dennoch 











wurd um Po mehr für rörblg erachtet, win Pnblictm Pro- 
elama !ın diefem Web-öbl. Ser chte nadaufecben, al 
der Mirimploranı Er. Wortftied Briedrich Lauf urter Der 
F.rma 8. F. Land et Co. Die Bitderigen Geſchäfte fort 
fubren werde, un? besfant ale tauferben activa et paf- 
Eva derer aufg-iöften Gochrärtbandiung übernonm n 
base, Imptorantea eidteren benmahb an dies Tepnädt, 
Gerlcht idee geborfanıfie Birre, in publicum Proclama 
Des Inbit’s zu erlennen: 
Das alie und jere, mweide’an bie felt primo May 
BB be Aodn beitandene Goc.erässhandlung un'er der 
Fırma Beſſe Laas er — oder an jeden Taelthar 
bet derfeiden Der-öni ch vel ex capiro crediti, hy» 
porhecse, tideijulbonis, vel ex alio gnornngque 
<apıte vel canmfa techtilche Ariprüche und Forbes 
tungen zu biben und der Webernabme fämmeliher 
activorum et pılüövornm ber aufgelöften Hands 
tung abfelten des Misimpioranten Or. Grrihgieb Fries 
dr ch Laas iu wide orechen vermeimen, fkhnitig feyn 
folen (urd jmar Mubmwärtige per Procurazores ad 
acta eonfiruros) felte b:p biefem Wopuäht, D) 
richte Innerhalb dei anıufegextem einjioen perem 
fdren Zermıing anmigeden and erforberiihen 'Fatd im 
fore competerite za #uftficiren ,- wibrigenfauß fie 
fernerb!n bamie nicht gehört, ſondern Ihnen Tem 
er grs Stioſwelren auferlegt werden wird 
Diefem PFerito Proclamatis iſt getichrilch alles Inyatıd 
deferier und der gie Dets,er.d. 9. pro termino unicd 
et peremtorio anberahmet werben; weiches 9 ch 
Sf nel betenat gemacht wird. 37 
Hambura, din ırten Map 1819. > 
Thbeatre:., 


Stadt ı N 
Heute, den-igten: Die ungleiben Brüder, Zafs 
ſpiel im 3 Fu 5 Herauf: Die Ermödie 
aus dem Stegreif, iel in ı Act. Höre 
Gern: Johann. Zwiſchen beoden Stücken 
und am Edhinf: verſchiedene Yas-de deux, 

legter Tan, der Damen Gern und Gemmel. 
Donnerfag, den zoffin: Maria Suuart, Trauer⸗ 


fpiel in 5 Aufgügen. 
den 18 Ma sa ar? 
Geld-Conrs. 


Hambarg, 


Wechsel-Cours. 
Amsterd, Boo. — St. ,k.8.| Schle«w. ‚Holstein. &pes, 

dito *) Ar, pCt, gegen . 
Bordenum 35, Al, a Dwcaten al Mırco dat 
Paris 2:, 8 a in Bandd 59, 
Bavel — Lonis- u.Fr.d’or nm) 
London m%7 das dt,in Bon 

to %ı mb, Cour. = } 
Madrid 94 än.gr.Cous, mil Ch 
Cadix SAlgrr.D, chillinge — \so. 
Bilbso — onetturvoll Al’ ar 
Lissabon 38 £r.p.C roufs, Cont, — \B51, 






Forto askgr. PC. 3 Mad Wenis-uFdr 36 

——* ies· ĩ fürvon 34,80 

BEeua) u peowienFrär. voj * 
2 [3 = * ® * * 


onis- a. Fr dr. 


Für 100 Rıhir. Banco, fchl, «le R. #. voll, 


Amstord. Cassa 16 ik. 8. Ingnohst, -R—R . 
© * — 2M. d. — * 
— —— L.u. Frd. 13 me Cr 
Conr.PBr. 363 Silber „ai s löth,) 4 7 

—* Ef. 147 al,im 36 a zlöıh.) 
Wiän Cour. Br.162 "| Barren Iı2 a 15 löthi ” 
dito EM. 146 z7ubsöaß Ps 
Frankf.a.M.M. 1478 Fein Bilberarmgß co = 


Augsburg rt. 106, 6 WA Sr.v Achten — ei - 
(Mis einer Beolage,) 


1 


Beylagete— 
zu No. 80. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Correſpondenten. 
— — — —— —— —— —————— — 
Am Mittewochen, den 19 May 1819. 


1 





Mit Bezug auf die im den Landes, Iutelligenzr 
Blättern abaedrudten Proclamata mw-ruch Dieter 
Bigen, welde un das Vermögen d:s hirfigen 
Ackersmannes Methling, vormaligen Pächters zu 
Sander, Aaſpruͤche machen, zur Mumeldang 
na 


den oten Junii, 
und zum Vergleichs Berſuch, auch zur Production 
der Originalien and zur Prioritats Dedurtion auf 
den ıden rn) diefes Jahre 
Beremtoriich geladen. 
Signatum Gäfrom, den zaften März 1319. 
Bürgermeiftere und Ratb, - 


Stabt: Mapgıftrar Ze Zauenburg. 

Zum Berfab eines gäriben Arrangements 
werden die Glänbiger des Kaufmanus Johann 

ide. Höhns biejelbk hiedurch Aanfgefordert, 
te Korderungen im angefenten. Termine am 
sıten Juni dtefes Fahre, des Vormittags 11 Uhr, 
ier u Rathhauſe 5* und zu befcheinigen, 
ben Strafe der Ausihlirfung. . 


Wörtemberg. Wollmarkt zu Riechbeim, 

Die grade Mebrzadl der Schaafsächtler ans 
alen Braenden Würtemberas dat Eiuen 
markt für Würtemberg durch frevmwilige Heber- 
eiukunft bearünder. . E 

Die Untergeichnung allein an ganz felner Spas 
aifher Wolle beträgt bereits über 1000 Erntnee 
und erhält taͤglich Nneuen Beptritt. Die Zeit der 
bhaltung dieſes BWohmarkıs ik anf den 

ein und 3zwanyigften-bis Bier und zwans 

j zigſten Junti diefes Zabıs 
beſtimmt und dazu die Dbers Umts: Stadt Kirchs 
heim anter Tet gewählt worden. 

Se. Könige. Maiehde haben sermöge böchkter 
Entfhließung durch einen befondern Erlaf des 

dnigl. Finany —— an den Landwirth⸗ 
Daftlichen Bezirks: Werein zu Mottenburg am 

eccar vom ze Aptil 1319 zur Beförderung dies 
fer Igemeinnüpigen Unfalt für die Daner der 
Mefles Zeit als Prämie den Nachlaß der Hälfte 
der Mccife anddigk bemiliiger, nad deflen Entr 
rihtung in Folge früherer böhner Berprdnung 





vom iaten Map 1818 die Ausländer noch 16 Krens 
ser Ausfa ol rt. Eentuer zu bezablen baben. 
e Sta 


irchbeim übernimmt ale 58 
Die Schaafzüchtier haben ſich das 
Wort gegeben, uur auf diefer Meſſe, nicht aber 

Hole su verkaufen, und ſich anhei⸗ 


Mor, 





Lage find, die Fabrifanten 
eigenem Einlauf mit 
können. Man wird 


und Wolbändfer zu 
aller Sicherheit einladen zw 
ib von Seiten der Berkaͤu— 
fer oifrign beftreben, durd eine diefes ganze Ger 
ſchaͤft vollſtändig umfaffende Solidirät das Zus 
trauen der Käufer wirklich zu verdienen, wonach 
denn aud mit voller Zuverfiht wird erwarten 
laffen, daß der in Würtemberg erzeugt werdende 
Wolle derjenige große Vorzug vor manher Wolle 
aus andern Ländern werde eingerdumt werden, 
when die Feinheit, Gnte und —— Brauch⸗ 
barkeit derſelben gewiß laͤngt verdient, indem das 
bey die bisherigen Berbältniffe des Eommißionds 
Handels Ab wol von felbk ändern dürften, umb 
bep völliger Orffenrlichkeie des Wollverkaufes mit 
unmittelbarer Uebergabe der reinen Waare am dem _ 
Käufer frühere, bev.der geſagten Handelsweife 
vom Yuslande,gefommene Klagen über Unlauters 
Reit der Wolle, wol niemals mehr werdengvorfoms 
men toͤnnen.. 
„ Den roten April 1819, 
Laundwirthſchaftlicher Bezirks: Verein zu 
Rotteubarg am Neccar. 
Derzeit erwählter Vorſtand des Versing 
. > . Hiay Freyherr von Om, -, 


er achendorf. 
Erwaͤhlner er Gecretair 


auman 
General, Bicariatd: Kath. - 
Schiffs: Derfauf. 

Stube, Am eo Map, Morgens 11 Uhr, 
ol auf —3 nigl. Inſtiz⸗Kaunzley das zu 

runsbanfen belegeme Eutterichiff Waterloo, neun 
Eommerzlaften groß, da bis jept kein annehmlis 
ber Bor daranf erfolgt ik, — andermeitig zum 
Öffentlichen —*— gebracht werben, und käns 
nen die Kaufbedingungen bey dem Herrn Doctor 
Zreudentbeil eingefeben werden. 


A. 


für aBrs, Dreptaufend Mar! Dance 
ausbejzablen, bamis aber gämlich von Ihnen gefchiedn 
fepn (ode, Da fie, die Impierantin, nun die närbfien 
Inrefass Erben Ihres verfioebenen Mannes nicht mit Qua 
vrrlädigeeie kenne, und gugirich barfiber in Krwißbelt su 


mwührae, 0® may font eewa Anſorache am dem 

Marhtaß deffeiten mir Beſtaud Mecread ven Werden 
Bönntem, fo bäre ſte um die wohtgeneigte @rfennung tinı® 
Sgmstichen Brociamet des Inhalts: 
. “Ma ae und jede, weiche an die dem nächſten Ins 
geftarı Erben diefti. Johann Jürgen Bud Im dem obs 
erwähnten Ehrsärter ausgefegten Drepraniend Mar 

Banco, oder auch fonn an Ken Namlap defieibeu ex 

capito hereditatis, vel alio quocungue capite 

ve oaufa einige restliche Anfprühe zu haben wers 
meynen, ſoiche in termino praefigendo, Autwärs 
tige per Proourstorem ad act» conflitutum, in 

oo judicio anıng ben, und auf Berlangen rechtl cder 

Art nad jw Jufliflcieen fchuidig ehn folen, b+p Strafe 

ber Practuſton und bes ewigen Stiufchmeigen“."” 
yiefem petito proclamaris If geririih alles In halts 
Beferirer, und der azſte Augun dieſes Jahre pro ter- 
mwino unico et peremtorio anbesabım-t worden; wel 
es dledurch Öffentlich befanne gemacht wird. 

Hamburg. den sten April 1819. 

Einem Bopuöbt, Niedergreicht haben Sophia Doro, 
&hea Bergeeft, geb. Fölih, cum Dno. Curat , und Uns 
son Wilhelm Rubdoipd Lampe durch Ihren Anwald im- 

lorando- gejlemend in vernehmen gegeben, wir au dem 
Aam. des Längft verforbenen Otto Bernhard Ber 
geeft. weichen derfeibe, laut des von ihm errchigten 
Kellamente, bald feinem Bruders Sohn Beier Nicolaus 
Bergeeft und halb den Erben feiner Ehefrau Charlotte 
Sophie, je Homboftel, vermamst gemacht habe, aus⸗ 
weife der bevgrbrachten Ertracte, au wen Doſten von 
zefp. Spec. Mi. 700 und Spe:. ME. 500 In Michael Berne 
Hard Simon Erbe, beiegen im kieinem Barküofe, gebört 
Bätten, weiche mit ber Elaufuf beirge wären, daß, ſe 
lange Eiifaberh Agacha und Eatharina Margareıda Gt 
mon I-bren, dleſe Doften werer umgeſchrleben noch ger 
kitgt werden könnten. Bey der Dhellung und Wegutleung 
Diefed Nechlaſſes, weile derjeir unter den Verwondten 
feibft aefcheben fey, Härten beöhaib Biefe bepden Dollen 
nicht reailfiet werden können, fondern wären damals 
von der Hornbofteifchen Linie mie übernommen und fpäs 
serhin durch den Erbgang an die Impiotanten gefommen, 
fo daß lege der Bolten. von Spec. ME. soo ver Miss Imr 
pioranıin Sophia Dorothea Bergeel, — urdb der 
Boten von Gpec. ME. 700, dem Mit: Impioranten Anton 
Wilhelm Rudoiph Lampe ıugebörr. Die deydan, Ei’faberd 
Byarde und Earharina Margaretha Simon wären jege mit 
Tode abgegangım, und folgiich fey Die gm Ihren Gunflen 
enen Doften bepgelegte Elaufol eriofeben. Da nun das 

e verkaufe und die brfraglichen Poften grlündigt fegen, 
mes Diefeiben Iekt umgefchzleben oder getllat wers 

s wobep aber die Schmwierigkeir enıMünde, dab, da 
Bepde Polten noch auf den Mamen des defati. Otto 
Wernbard Bergerit lauteren, berim ber Eonfen® fänmts 
ilhen Drrondenten der Otio Bernhard Bergerfiichen Er⸗ 
ben’ erforderiich fey; welches eine fonlınielige und (mer 

u beweckſtel gende Sache ſeyn mürde, ba diefe Defcen: 
enten, jumat von dee Hornbogelſchen Selte, Ach unglauds 
dt vermehrt und Im verſchledenen Orten und nderm 
mirdergeiafen bätten. Deehalb zögen bie Implorenten 
es vor, Itr Elgenthumérecht am dem befragiichen bepben 
* Dolten auf dem Wege elımed dffentiichen Proctams zu jur 
faficiren, und erfudhren baber diefed Wohlöbl, Gericht, 
publicum Procläma dahin grneigteft iu erfennem: 

“Daß ale und jede, welche an dem auf Dito Wern 

hard Borgerli, rectius Bergeeſt, Namen in wenland 

Micharı Bernhard Simon, nachber Eitfaberh Asatha 

und Tatharina Margarerda. Simon, Jige Burchoid 

Faftert Erbe, beiegen im kleinen Barfhofe, fehenden 
,  Boflen_von Epec. Mi. 700 und an den In dem näms 

chen Erbe auf Orts Bernhard Bergeeſt Namer fie 

Benden Pollen von Spec. Mf. sos irgend einige Anı 

fprüche, fir rühren ber, wohrr file wouen, zu baben, 

und kater denr alleinigen Ditpofltlonsrechte der Ams 
ptorantem über dieſe Poften and Irgemd,einem Grunde 
toiderfprechen ju können vermenmn möchten, fchultig: 
und gehniten fepn. ſollen, ſich damit. in: termino- 


i. Miedergetichre, und war Auswärtge durch ges 
örige Benonmäcdrigre, am meiden, ihre Anfprüche 
anı und ausjufühbren und den Spruch Rechtent zu 
gemwärtigen, In EnmMebung deſſen fie mie ihren Ans 

(prüden präciudire umd Ihnen eln ewige? Stluſchwel⸗ 

gem awferiegt, vielmehr die Imploranten befugt w 

den würten, die benden vorgedaitten Poffen iu | 
heben und feibige auf Ihren alleinigen Eonfens ums 
iufchreiben oder am rilgen.'” 

Diefem Petito if gerichtet ch alles Inhalts befericee 
und ber a3fte Auguft bdiefet Jahre pro termino unice 
et peremorio anberahmet worden; welches hledurch üfr 
fentith befannr gemacht wird. na: 

Hamburg, Den sten Aprit 1819. M 


Bermöge Berfügung Amplilimi Senatue find vor 
Einem Bopundblihen Niebergerichte auf Andalten bei Pro» 
curatoris Fiscalis milder den enrwichenrn Ballten Jo—⸗ 
fepd Fauider Robinien, unter der Firma I; ®. Mobinfon 
et Comp., Edictales babin erlannı: bak_gedaditer 
Sanie ib in termino peremtorio ben z3flın Auguik 
Dieied Zahhrs im birfigen Wonudblichen Miedergerichte zu 
Afliren, und wegen feined Falifemenıs und katwelchu 
Aechenſchaft su geben fhuidig fepn und weirrn redits 
tiden Erkenntnifles und BWerfügurg, In Entfiegung been 
aber zu gewärtigen haben fole, daß wider In, Indaris 
Art. 163 der neuen Balitens Ordnung, im peiriid. ges 
hegtem Gerichte in contnmaciam werde derſahren wen 
den. Damburg, den sten April 1819. 


In Debitfanen Gorriieb Chomfen ti von E. Wohl⸗ 
4öB1. Niederserichte alien in Commillione fih nihe am 
gegebenen Gtäurigeen defeiden per publicum Proclams 
Injungieer worden, mir ihren etwanigen Forderungen 
an denſelben Innerhalb bed ſeſtgeſeyten termini nnioi er 
‚peremtorii, .d,. 28. Junii 19, fl gebdrigen Orts zu 
‚meiden, und jwar Sub poena praeciuh et perpetui 
Blentii, weiches hledurch bekannt gemacht wird, 

Hamburg, den ı9ten April 1819. 


In Debltſachen Johann Chelſtlan Dein IM von Einen 
Wonudst. Niedergerime auf Anfuher Anmaldes Ber Cu- 
rarorum bonorum befieiben publicum Proclama dabim 
erfanne: Das alte und jede, melde an den nunmehr 
Infotvene gewordenen Jodann Chriſtlan Dihn legend einige 
Forberung ıu baden vermennen, und fi Bamit moch niche 
coram Protocello commilßonis pemmst, ſolche Iäte 
eıwanigen Forderungen an benfeiben gegen ben a8flım 
-Junli 1819 tanguam terminum unioum et peremto- 
zinm und jwar fub poena praeolufi er perpcemi filen- 
tii gehörigen Ders anjugebeu ſchutdeg ſeyn folen; welches 
bietdurch öffentlich befannt gemacht wird. 

Damburp, den ıgten April 1819. 


In Debltfachen Frvin Seeligmann Ih von &. Wopushr. 
MNiebergerichte alın in Commiullione Ad nicht angegeber 
men Btäubigern beffeiben per publicnm Proclams (ar 
jungieet worden, mie Ihten etwanigen Forderungen an 
Denfeiben innerhalb des feigegren termini unıci er 
peremtorii, d. 28. Juni ı819, fi gedörkgen Orts mu 
meiden, und jwar [nb poena praeoluß et perpeini 
Silentii, weiches dierdurch bekannt gemacht wind. 

Samburg, den ı9ten Aprlı 819. 


— — — — — — — — — — —— 

An Errdirfachen PD. W. Böpe If von E. Bobdödl. Nier 
dergerichte allen im Commillone ſich nidıt angegebenen 
Gläubigetn, welche an denfelben annoch Nafprüche iu das 
ben vermepnem per public. Proclama Injungirt worden, 
fib damir Innerdatb des termin: nniei et poremtorli 
den gien Julll 1819 grhöcigen Orts zu melden, und war 
fnb poena praocluß ot perpermis Glentii, weiches bier 
durch. befanns gemacht wird. . 

Damburg, den arten Aprii 1819 


Auf Impiorieen Herrn -Dris. Pauf Ehrifllan Micos 
laus Lembfe für Dn, Helneih Nicolaus Eider und Gr. 
L}; dr. Ernſt Husufl uentoth, ald Adminifrarores 


. 83 et persmwtorie praefigendo bey dieſem Wohls 


u y Schuldner dbefeiben, 


bonorum des Infolvent gewordenen Rauftannd Yobann 
Derer Schröder. Hefimder ia Hiefeiätt, zu Hamturg und 
Noſock rin öffent ches Proeiama angeftblagen, wodurch 
ale und tede Gläubiger genannten Jobamn Peter Schrb— 
Ber, weilte in der an der Gericheöjlube ine Einfiche fie 
enden Defignarlon ber Btäudiger gar nie, ober Ihrer 
34 nach nice richtig aufgefüder Ande Imglelchen 
wie auch diejenigen, weiche 
Dfönker von Ihm In Händen. baben, ſcuidig ertannt 
werden, foärefiend dem aAfdlım Mär) des €. I. 1830, die 
Eläubher Bin 'fab prasjwdicio der Ausfaliehfung, Im 
Dieigen Nierergerichte amsujeden, Be Schudner fub 
oena dupli Ihre Schuiden in pewichzigen,. die Dfandı 
ndaber bry Wrriuf Ihres Dfandrechrs von Ben In idren 
änden befindiicen Dfändern Anıelge mu madıen, 
Aoturs Düdee, im Miedergericht, dem ızten Fehr, 1819. 
<L, 8.) 4 In fidsm: 


Job. Dune. Kipn, Dr. 


Me Impioriren Haren Dris, Ban Ebritlan Nicos 
laus ‚Irmble ‚für Marrbiad Kopens und. Iodenn Veier 
Baprs,, tutorio nomine dı6 ablontis. Iohenn Paul 
Terwed, beindır Ach biefeibt, zu Lauenburg und MBiss 
war, ein Öffentliches Prociama angeichlagen,  wodurd. 
ide nur der.,abwefende, Diefeibfl im Jahre 1748 gebobrne 
obann DBaul Tewes, des meniand Marchiad Hinrich 
Tewes Sohn, fontern auch enensunaliter Diejenigen, melde 
an dılen Bermösen ald Erben Anſpräche zu baden vers 
meonen, fchuldig erkannt werben, (päteflend.den iaten 
Apeit bed, ?. I. 8:0, Ah Im Hiefigen Nirdergericher im 
meiden. fub praejudicio, daß widrigenfaud der A’mes 
fonde feibh -Tür.ver/chhollen erfiäre werden fol, die Erben 
Defieiben aber, welche Mid nide angratben haben, wit 
Ihren Unfpeüchen präcudie: werden follen, 
Acıum Lübed, Im Miederzeriche, den a7lien Febr. 1819, 
(L. 8.) In. fidem 


: 
Iob, Deine, Kin», Dr. 


Aif Impiorlem Heren Dris; Epriflian Meotaus Earr 
ften? für Nicolaus Hinrich Danffen, als Executorem 
tefamenti der am a6fien v. 


ER ee he 
t a [) en re 

in magen Pa 3 erkannt werden, ln 

tui Glentii, Ad unter orbüdrender 


talelmarion mie Ihren Erb sAnipräden im Hiefigen Mies 


dergerichte ra ' 
Actum Lübel, im Nielergeriht, ben aoflen Mär ıgıg, 
“N, In fidem: 


ob, Heine. Kinn, Dr. 


Auf Imptoriren Herrn Dris. Borthard Hinrich Mevers 
fie, in cura horvdiratis der Jungfrau Magdalena Ells 
Ebetd Fortſch/ befinden ſſch Hieieitk, zu Hamburg und 
Bermen, ein Bifensiiches Broctama angefhlagen, wos 
durch Erben, Biäubiser und: Swutdner der ge 


fmiteiend den Atem April des 1810, Erben und 
GHänblger ih ſub praejmdicio praeclufi im dieflgen 
Miedergr anzugeben, ®Gculdrer aber. [ub poena 
dupli Iihee Schulden bey Impiorantifchem Cura- 
torerbereditatis zu berichrigen. 

‚Actım Ebel, ım Nirderzericht, den zoflen Räry ı819: 
! In fidem : 

har T SoH. Hinz. Klpp, Dr 
Huf Impiorieen Herrn Eat Sattler, in cura here- 
Afturia der biefeist mir Hinter! part ausmwärtiger Erben 

iM Ruder A biefeisik, 


" Su.anne Mofine Zeiflg, 
ie ehe in —* Prostama angtr 


fütagen, wodurch Even gmannter Bus 
fanne Rofine Beifig fhuidig erfannıe werden , Ah ee 
ftens den gten Map des £. 9. 1920 und fub raejudiciis 
preeclußi ot perpemi’ Ailentii im Dieigen Shebergerichte 
—— arbüßrender Rechtfertigueg Ihre Anfprüds enpis 


sg ’ 
Actum LübeR, im Niedergericht,, den aoften Märı aaı 
: Du in Adem: * 


© 
Job. Heine. Kipp, Dr. 
Päictal- Citation. 

Von dem Königi. Bands und Sradts Gericht ju Low 
wenberg wird der aus Hagendorfl gebfirtige, felt 31 Jabs 
zen abmwefende Häuster-@obn Gottfried Boiptear, af 
Anuchung des ibm. befleleen Curatoris und (eine de⸗ 
kannten nächften Erben öffentlich vorgeladen, Ach binnen 
9 Monaten, und länaflend in dem den z7fich Muguft 1919, 
Tormitsagd um ı1 Uhr, 'angefegten Präjubiclats Termin 
auf birfigem Marhbıufe nreföntih oder durch einen Hins 
tänglib inflenirren BeroUmächtigten unfehlbar du meiden, 
im Fal des Ausbieidend aber zu gewärtigen, tat mir 
der Initrwetien der Lade verfahren, und dem Befinden 
nach auf Todel Erfrärung und mas dem anbing!g nad 
BVorfhrift der Geſede eefannt, deſen im 147 Ntbien. 
18 Sor 2 Df. dededendes Bermigen aber feiner gurüds 
ariafienen Chegeno fin und feinen Kindern sugefprocden 
werden wird, 

Loewenderz In Schleſten, den ırten No». 1818. 
Königi Preuß. Land, und Gtadrgerict. 


Bon dem unterzeichnesen Rönlat. Landı und Stadt ae⸗ 
eichte werden nachiiedende Derfonen: 

1) Der Jodann Edrifitan Eundenderg, Im Jahre 1784 Bier 
nebobren, welmer im Jahte 1901 als Halbmann auf 
dem Schiffe Deivbln von bier nad) Liverpool gereifer, 
doetder nicht wiedergefeher und wadrieiniih mis 
dem Schiffe verungiüde ik, nahdım Ihm in wiſchen 
aus dem Nachiaffe feines diefgen Bruderd David Fries 
Sri Bundenberg eine Erbfhaft yon etwan soo Rıbirn. 

gefau:n, auf den Antrag des vermurdiiden nächiien 
ben bes rt Fed, bed Schiffs: Eapitaind Jodann 
( Sreaufß; 


3) die Brüder: Johann David Tiſcher, geb. dem zoflen 
" Map 17%0, und Dante! Marsin Zifchtr, geb. den rıtem 
November 1787, weiche In’ den Jadten 1795 und 1796 
von bist mach Engiand zur Ser gereifet, Im Jadre 

' 1798 aber die Leyte Nachtricht amd der Fremde geges 
ben, und deren Wermögen im erwa aı Wibien. beftcher, 
auf den Antrag ihter Schtwerler Loulfe Kifcher,, ver⸗ 
edel. Schufs, als vermurdiiden Erdin ; 

D der Andeeas Jofeph Pawiowetl, geb. dın zoſten Jar 
nuar 1775, Welcher dor 36 Jahren von Hier nach Am 
flerdam als Eajürenwächter gereifet, von deffrn Beben 
und Aufenthalte felrdem Feine Machriche eingegangen, 
und defien hiefiges Bermögen 13 Mibir. 45 Gr. Dreuß, 
Eour. berrägt, auf dem Antrag feiner Schwerler Rss 
fina Bawiomwöle, verehtl. Bachle, und 

4) dee Mousquerier Philipp Barbie, der im Jahre 1906 
mit dem v. Kanfbergihen Infanterie» Megimente von 

.. Mer nah Halle marfchirt In und von welhem man 
5 nis gehöre das, auf ben Untrag feiner Eher 
» MRofina, geb. Bawiomwetka, 
amme ihren erwanigen fonfligen Erbnebmern, dergeſtalt 
entlich vorgriaden, daß biefeiben Innerhalb 9 Monas 
ten, und fpätefend In dem 
. auf den a9ften November a. o., Bormittagd 


um 10 be, 
vor dem Deput'rten, Herrn Grade: July Kath Buchholg, 
angefegten Drälubiclal: Kermine entweder perfänlich 28 
fpeifeiich Ach melden und weiterer Anweifung gemwärtls 
gen; mwibrigenfaßs auf Todes: Erklärung unb was dem 
anbängis wider fir erfannt, und die Bräciufon mwiler die 
undekannten Erbnedmer in Anfehung des bier vordandes 
nen zafp. Wermögeınd fefgefegt, Diefed aber den Ertradens 
ten der rigen u ge * wird. 
amuig, den ı9ten Januar 1819, 
® Königk« Staub. Band ‚und Stadtgericht. 


und Wiäubigrr 


- Junik ober asfien Jutii db. 


' 


dem Königt. Beruf. Bands umb Brabts Berihe 
au * wird der’ — — — — — Seſene Jobdann Friedel 
Stante, weichet im Jahre 1816 von Amferdbam aus bie 


legte Nachricht won fi gegeben, auf-Mnfucden felnee- 


2, geb. Traut, 


Ehefrau, verebellhten Franke, Dor © Hanın 3 Mes 


der iefalt A daf tr 
naten und nalen n m a 

den sten Sulli-d. I, Bormiteagd ır Uhr, 
im Gtads » Gericht ju Burg ppe dem Herren Juflirach 
Helndorf angefegten Präjudicial Termin entwehre In Ders 
fon oder durch) einen gehörig !egisimirten Werogmädtig: 
sch gefiele, Die Kinge beantworıe, und demmäcnt bie 
zeibıtiche Berhandiung der Sache, Im Fan dis Mushiels 
bend aber gemwärtige, daß Die bösıl=e Weriaflung der Kids 
gerin für dargerdan angenommen und anf Die Trennung 
d Ehe en im —* 

urga, den 9ten 2) 1819, 
: Königi. Preuß. Landı und Stadt⸗GSeelcht. 
Sundeid. 


a nem 

Bon dem Königi. Hofgerihte biefeitä find auf Ans 
fuchen des Penhonarii Fürftenoto m Diennin dur das 
unterm heutigen Dato eriaffene Proclama alle diejenigen, 
weiche an das von ihm an den Heren Baron Elias Erlch 
Bachrmeifier auf Grammendorf verkaufte, im dem bier 
feion affigirren und In den Stralſunder Zeitungen in ex- 
tenfo abgedrudten Proctama näher fpecifiehtte Inventar 
zium, aus irgend einem rechtlichen Grunde Forderungen 
und Anfpräde ju haben vermeynen, vorgeladen, folche 
am zıflen Aprit, zıtem Map ober ıften nit d. I. bier 
eibt gehörig anzugeben und zu befcheinigen,„ im widelgen 
fle durch den am rgten Junil d. 9. am etlaffenden Präs 
siufiv: Abfchied damit werden ausgeſchleſſen und für imr 
mer abgewieſen werben, 

Datum Greifswald , den zofien Mär 1819. 

Köntat. Dofgericht Hiefelbft. 


Auf Anfucen des Affefors, Dr. Bangemad,: in Stralr 
fund, als Interimikitch befieüten Curaiss der hier, Im 
Zande befindikhen Werlafen/haft das Königi.. Sgwedi⸗ 
fsben Deren Generais und Eommandeurg dr Köugi. 
ESchwerdts Ordens, Feenderen EarivomPfaten, werı 
den alle diejenigen, welde an den bier imv’Lande befinds 
kihen Rach aß ded bemeidere Deren Generals und Eoms 
mandeurf, Frepberen Earı von Diaren„infonbeshele 2 
an dad das gehörige auf Kügen.beir Br ) 
cum perinensiis aus einem 9 3* Gr 
Sordetungen und 38* iu nen, bie 
aufgefordert, ſoiche am 1oten Day, ober 16ten 
I: biefeibl. anzugeben und 
zu beglaubigen, widelgenfaud ſe durch dın am 25(en Mus 
auf d. 3. ıu erlafenden Dräciufp +» Abſchled für Immax 
werden präciudirr und damit abgewielen werben. Jedech 
erfiredt Ah diefe Anmeldungt » Berbindikttele nice auf 
Birhinigen Gläubiger, deren Forderungen, — ‚Acta: bes 
zeitd angejeige find, und welchen ber nbgereihte Voſten⸗ 
gertel vorgrieg? werden fol, als melde mwenigfiend bey 
einer Anmeldung. keinen Koftın » Erfay zu gewärtigen 


u. 
Datum Grelfowald, den ziſfen Märı 191% 
Zi Königi. Hofg>rihr blefetsf. 


Auf den Antrag der Herren Erden dei unlängft als 
Hier verftorbenen Deren Eamerarius Mrnoid- Euead Bamı 
emaf werben dieduch ade unb iede, weide an deſſen 
Hamas aus irgend eimem rechtiihen Grunde Yorberums 
sen und Anſpräche u haben vermepnen folten, üffenss 
Hd) geladen, foidde Im nachbemertsen Zerminen, ald om 
ı3ten Diay, oder am arten Way, oder endilh am Töten 
Sunti d. 9. vor nd auf biefiger Weinfommer, Mad 
mittags 3 Uhr, gehörig anıumelden und au befcheilnigen, 
unter dem Mechtönachihth,, Daß Me. mie Ihren Anfpräcen 
du: dad am zoñen Zunit d. I. In Öffentiimee Diöt ım 
Ir isarr, DräctuffvıErkennenib werden präcudirr und 


Dur 


Immer jue Ruhe vermwiefen werden. 

GStralſund, den * u v { 
FOLTOKdmENE um Grad s Kammezaisl 

u Yuan 


ve f 


"son 


DSritte und letzte Bekanutmachung. 


tract. 

Credltoren, *44 und Sys Inhaber Bed vee⸗ 
tbenen 5 Burgeré und nbändiers Claus Urs 
n müfın fi 

des awigen Stlaſchwelgens, doppelter Bablung, fo wie 
des Weriufled ihres Bfands ober fonfigen Rechte, auch 
zefp. unter Bellelung geböriger Procuraturao ad acta, 
binnen 12 Boden im biefigen Stadt: Gecretarlas angıben, 
 Rendböburg, dem 24flen April 1819. 

Bürgermeiftere und Math Hiefelbfi. 








Dritte und legte Befanntmadhung.  _' 


Bon den beyden Halbhufenern Johann Brad und 
Sargen Schmid zu Afchefel * den Darsellften Sans 
Ron, Hineib Glied, Jürgen ämann, Admud Jarnde, 
Georg Krufe, Dans Hinrib Borm und Johann Aru 
wie auch Dem Krüger Hand Pins m Hütten, If bief 
angejeigt worden, Das fie tHeild In den Jahren ıBıo und 
1827, thell6 In diefem Jahre 1819, von der jegigen Bellges 
ein der Stammparieie Bed nieder —— Domalnengurd 
Hütten, Süttenhof genamme, verfhlebene kandſtücke ges 


kauft Haben, und daher Mc gegen alle Anfprüce an * 


iben durch ein Proclam yu Adern wänſchen, um d 

affung fie ju dem Ende geſlentend gebeten haben. 
Es werden bemnady alle und jede, welche am dleſenl⸗ 
sen Landftäcke, melde von der gegenwärtigen Beflgerin 
Hüttendof an bie er Eingefeffienen ıw 
Aſcheffel und Hütten, theild in den Jahren ı8ı0 un» 
1811, theils in dem gegenwärtigen Jahre 2819, verkauft 
worden And, einige Anfpräce und Forderungen, woher 
auch ſoiche rühren, die prorscoNiren allein audsenoms 
min, machen in Lönnen vermepnen, hlemtt aufgrforbern 
umd angerwiefen, Ach dbamir innerhalb der gefehmäfigen 
Felk von 12 Boden In dem Hütsener Amts Actuarlat 
und Amtöverwalter Kampbönener bles 


J Iußlrart 
‚„ unter Beobachtung bed Mechtöerfordberiidhen, ıIw.. 


meiden; unter der ausbrädiichen Berwarnung, dat Dielen 
nigen, wmeiche-biefed-verabfäunen möchten, mit ideen ers’ 


" wanlgen Forderungen und Anſprächen nicht weiter gehört, 


fondern zum ewigen Stiaſchweigen berwiefen au Werben; 


grwärtigen mäden. 


refp. dep Gerafe der Musıcliefung und 


N - 2 derranen Awithauſ· us qietwia 


nr 44 Baleow. 
4 
VE umptlsener. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 

Es bar ih gezelgt, das der hlerſelbſt in Unterfachu 
beflndiiche Biehge Blrger und Geh € ie pie 
Mepinzhändier Johann Spivifier Hüberd bey feiner uns 
serm asien Aprli 1817 befchafften Eoncurdı Erklärung bes 
deutende Vorräthe von Waaren und fonfligen Effeciem 
bösıichertweife bey Seilte gebracht und felt der Zit wars 
— Gefhäftsverbindungen angetnüpft bar, weiche 

9 der fernerweltigen Megnlieung ſelges Schuldenwe⸗ 
fens eine ze ©Stparirurg der von Ihm vor feiner Cons 
curdsErfiärung (em befeffenen Baaren und Effecten und 
feines pãter erworbenen Bermödgens nothwendig madın, 
Bann nun ıu dem Ende Die Eriaflung eines jmepten Dras 
elamd no thwendig geworben: 

So werden von Dürgermeifter und Mark diefer Stade 
alle und jede, weiche am den gedachten Iohann Gplveflre 
übers aus den vom Ihm felt dem asflım April 1817 anges 
Enüpften Gerhäftäverbindungen, oder an beifen frit der 
Zeit erworbene Sachen und Efecten, ans irgend einem 
Grande Aniprühbe oder Bordırungen zu Haben. vermeps 
nen, bey Strafe der Dräclufion Hiemie ein. für alema 
mirdin peremmorifd arladım, daß Me Ach damit Innerbal 
12 Wochen, vom Zage der Icpten Belanntmadung Diefe® 
Droctimd, Im bieflgen Grantforbicar, und iwar, In (ö 
fren Re, Auswäreige And, unter Beftelung eines procu- 
rasoris ad acıa, gebötlg angeben, die zur Weg ndung 


Vin Mnipräche DIHmsndLH Mosmmung. Im Priginag Ares 


Daäizen und Davon beglaubu Abſchrlften hey Din Aeten 
aurädiafen. — — 
Bornach MA Im achten. 
Decretum Kiel in Curia * Aorli 1919; 
2 


em - 
a Dreyer, Syndleus. 


F Zweyte Bekanntmachung. 
Da sum Behuf eines verordnuungemãßla einaurichten⸗ 
Din neuen Schuid⸗ und Dlands Drorocons für Die Unter 
gehörigen des adiihen Bud Develigönne und ter 
aus dem alten Protocon in das neue überineranenden 
Döfte, — mofür jedoch weder die Eredbitorem noch Follens 
Inhaber einige Koften zu entrichten haben — die Abge, 
u eines Procamd mitteiſt auerhöchſten Mefcriprs 
d. d. Gtüdfadt den aten Aprit d. I., verfügt und das 
Develgönner Juſtitlarlat aucrorifiee worden, ſolches zu 
eriaffen ; fo werden Me, weiche an gebachte Butdslinters 
Hebäcige ober ar bie unter der Serichsöbarkeit des Guté 
Drvelgönne belegenen Immobilien. bereis® Pprotsconiete 
oder font prossconariontfähige Bingiibe Rechte, Uns 
ruche und Forderungen irgend einer Art haben, Bies 
urch aufgefordbeee, Die desfanfigen Angaben binnen 
72 Boden, vom Eage der Iehten Befaänntmabung dieſes 
PDroclamd, bey mie Unterfchriebenem 4m beichaffen.. Ihre 
Deiginati » Documente, mamentiih auch bie, weiche ber 
zeies Mit einem Protocolariond » Atteſt werfehen And, zu 
producieen, Indem ale, weiche dies verabfäumen, bep Der 
Uebertragung der Documente in dad neue Prosocok nicht 
berüdfihelgt, fondern ihrer Protoceodatlons, Mechte vers 
iufig feyn follen; ſjedoch bedarf ed nicht der Einfendung 
derjenigen‘ Original s Obilgatienen, weiche bey bım in 
den Jadren ı802 und 1803 von ber damalisen Butidere 
ae: vorgenommenen Berkäufe mehrerer Onfnerftellen zu 
&lerdsporf und Roger über bie von den Käufern ber 
Stellen fdhwidig gebliebenen Kaufgelder an den Herren 
Werkäufer derzeit zusgeſtent und In erfier Priorirär auf 
dleſe Stellen berieit peotocolier find, da in H.nfdt Die 
fee Bäne eine Anzeige der Indaber Biefer Documente bis 


weiter genügt. 
BGegeben Neuſtadt im Iuftitiariar des adlichen Wurs 


Devulgbane, den. 10tem Aprli 
1) +. - x „€. Rommere: 


U Eefle Defanntmahung. 


Die Bormündtr des unmändigen Univerfas@rben des 
wrpland Hlefgen dr es Berl 


und Schutler⸗Amté⸗ 
meiſters Johann George Fri ummel, der Kauf⸗ 
mann Biäder und der Buchbinkers amd: Meifter Schmide 
Birfeisit, Haben gerirtich wrfiäre, wie fie amar den Nach⸗ 
daß des Defuncti für Ihren PBuplden-pure anträten, 
ıdoch bey den manderiey Geichäftsverbindungen , worin 
* Derfeibe geftanden, und, um Ihren Dupiden für künftige 
Mnermwartere Aniprüce za ibern, um Die Eriaffung eines 
2* bitten müßten, Wann nun dleſer Bitte ſtatt 
egeben; 
— So werden von Bätsiemeiger und Mach biefer Grade 
ale und jede, weide an den Nachiah bed wedland dies 
figen depueieren Bürgers und Schuñer s Amts s Matfiers 
ohann Georg Feledelh Rummel aus irgend einem 
zunde Anfprähe zu Haben vermepnen, Imgleichen alr, 
Die demſelden wie Schuiden verhafter find, oder ermas 
fandmweife von Ihm befigen, und zwar erfiere key Gırafe 
er Präciuflon, legtere tefp. bey Strafe doppelter Zaps 
Hung und Beriuft ded Dfandrechts, biermit eım: für ager 
mal, mithin peremrorifch geladen, daS fie Ad und mar 
Die Auswärtigen unter Befletung eines Procuratoris ad 
acta Innerhalb 12 Wochen, vom Tage ber lehten Ber 
kanntmachung blefed PBrocdams, Im biıfigen Stadt: Epms 
Dicas gehörig angeben, die zur WBegrändang Ihrer Ans 
ſorache Bienenden Documente in ng produclen, 
und davon beglaubte Abſcheiften bey den Weiten zurüds 
a ' 


tem, 
er den aten May 1819. 
©. Mhsaspmelfen nnd Math dır Otadı Alık, 


” mepnen *88 biejeniaen, welche denfelden mic 
den verhaft 


Erſte Befanutmahung. 

Bon Bereiches Re. und bey naar ETommination. 
geblete Ih, Johann Ehriftian Frieberich yo 
mann, König. Eonferenirard and Banbrogt In Gür 
Derbichmarfchen, Mitter ze. J 

Euch, ben Gläubigern (mit Ausnahme ber proto⸗ 
eolirten, rüdfichtlid des Hauptfiuhit,) Schuld⸗ 
nern, Dfand » Inhabern und Mehnungsvermandı 
ten ber Infolvengen WBirtwe des fei. Johann Nots 
teimann In Egafiedt. 

Bur Reguileung der Eonceurömalfe der gedachten Infols 
venten Jodann Notteimannfchen Wittiwe In Eggfiebr Babe 
Ih, auf-Anhalten des Heren Bankesgevolmächtigten Hoiſt 
in Egoftede, als desfäligen curatoris bonorum, ein 
Broclam beminigt. 

Das se demnach bey Strafe vefp. des ewigen Stils 
fhmwelgend, doppelte Baklung, Berluf des Dfandrechrs, 
ber Eompenfatlon, dle Auswärtigen ſedoch praevia pro- 
euraturs ad acta in hoc foro, inneedaib ı2 Boden 
son ber legten Befanntmachung dieſes Meoclamd, In der 
Königi. Kirchipleifchreiberen zu Burg beym Profetionds 
Prosscol® Angabe thut und bad Weitere gewärtigt. Worı 
nach fi ein jeder au achten hat. 

Meiborf, den 13tem Apeli 1819, 

In fidem: Eartheufer. 


Erſte Befanntmachung. 
Bon Berichts wegen füge Id, Anton Ehrlgtan Feie⸗ 
derich Griebel, beftallter Panbvogt In Norderdichmarfchen, 
euch, hen Bläubigern dd Müllers Johann Behrente 
in Helde, die Ihe vor nachgedadhter Forderung bes 
wen Bandes und Kiechfpieis ı Bevonmädtigten 
Her Mohr zu Bennemannswild ein Woriugsreche 
au Gaben vermednet, 
hlemlt u wißen : 

D ‚Ber Heer Bandedı und Kirechfplelt Bevoumächs 
tigte % Mohr zu Wennemannewiid Miet anaeeigt 
har, wig er unterm asien Jankar d. 3., räfkhriih fels 
ner wibir obgenannten Müller Iodann Behrens In Heide 
m ® außgeflagten Tirhfelforderung vom zten Geps 
tamber tga7 von s50 ME. Courant (2933 Mtdir.), nebft 


en en und Kolten, Ad genötbiger gefehen, nad» 
dem I ‚Borgenannten Schuibnerd gefammte Immas 
billen cum- ’ „mals Inbegriff der demſtiben 
von fel ‚ ald.deren alleinigen Erbin, erde und 
eigen efatenen, wenn gleich nom nie auf 
feinen Namen Abenden Immoblilen, in Zadiung adindis 
eirer worden; ein —— wider befagten feinen 
Skufbnröjn: preaniafın, und darin ale einheimifche 
und ‚Glänbiger deſſelben, Die ein Boriugdreche 
vor vermepynen, 


achter feiner" Forderung zu haben 
zur Ongabe aufinfordern ; da er aber fjegt Don mehr ers 
mwähntem Schuldner, in Hinfichs feiner voreewähnten wider 
denfriben‘ eins und ansgekiagten Wechfelfordberung nebä 
5* und Kofen, anderweitig durch genagdafte Bürgs 
chaft aufeieden gefteget worden; ſo bebürfe ed bes vors 
erwähnen Deoclamd nicht weiter, fondern wolle er Baß 
feibe diemisreit revociren, weiches auch benn von Mir, 
vermöge Diefer Denunciaslon, im eurer Nachachtung Fund 
gethan wird, 
Ue, den arten Apeli 1879 
(L.8.) 


Erſte Bekanntmachung. 
Proclama. j 


rn ded weydland Mühlenbefiperd Hein Coriftlan 


Wa 
Stoldt Sitewe und Erben jur beſſern Museinanderfehung 
um die Eriafung eines Prociamd geylemend geberen, dien 
fem Anſuchen auch flatt geseben worden ; fo werben dier⸗ 
durch von Dbrigkeltö und Berichts wegen alle und jede, 


welcht an gedachte Wittwe und Erben des weyn. Mübs 
lenbeſſders Hein Eprifian Stoide Hiefriön aus irgend eis 
nem Grunde Forderungen und Anfprüche ıu baden vers 

ul 


er find, oder Sachen und Pfänder von ihnen 
und mithin derem⸗ 


In Händen Haben, ein- für allemal 
reſp· den Girafe 


sorie vorgeladen und angemiefen, fi 


. 


% 


& 


wig ·n Seccchwelgens, Ber dorvetten Bablıma und 
Des Derinfies ihres Pfand: oer Rerenuond» Nechts ins 
nerbafb 12 Women, von dem Lage der Jekren Bekannt: 
macbung der gesenmwärtigen Ladung angerech et, benm 
Gerichte hiefedbi anzugeben und dbemnächnt weitere rechts 
«ide Berfünung gu gemwärtigen. 
Borna ſich su achten, 
. Bandsbel, dem asiten-Hprir 1879. ut ar 
€.9. Witt, Jußitiarins, 
Berichtlihe Notification. 
DLecreium praeclusivum. 
e Mapeburg, den zoflın Aprii 819. 
Bey bieflgem Konlal. Hofgtichre find ase diejenigen, 
weiche ib ad Proclama pom saren Januar 1819 mit 
idren Real: Unfprühen usd Fordirungen überhaupt, und 
infonderbeit, aus Handlungen und Factis der bon Samı 
merfteinfchen Erebleoren,, an bas aus dem von Hamınıkı 
Aeinfben Eoncurfe verfauften Gute Mondetbag'n cum 
pertinentiis in Termino den ı5ten April d. 3. nicht 
emmelder haben, damıt dem in Troclamatibus angedros 
drten Präjudis gemäß prächudirer. und I Ihnen In deren 
Dinfihr ein Immerwähtendes Srinfhmelgen aufgelegt. 
Serichtliche Yrotification. 
Mapeburg, den aofen April 1819... . 
Bey biefligem Königl. Dänzemarkifen Hpfgerichte 
And ade diejenigen, melde an ber Vertaffenfcdhaft mepl. 
Kammerderen Schad von Budmwald im Dafttorfi aus its 
. gend einem Grunde Forberungen und Anfprüche ju machen 
vermeunen, auf den zaften Julli 8. I., Wormittags 1 ubr, 
vor b:efigem Hofgerichte iu erfcheinen vorgeladen, um 
foiche fpecifice ansujrigen, auch ſotort rechtlich Im ermels 
fen, unter der Wermirnung, daß die Nichterſchelnenden 
bernach mie ideen Anipeüdhen nicht wener gehört, fons 
dern Idnen im Olnficht berfelten Stuſchwelgen werde 
aufgelegt werden, mobey jedoch bemerkli gemacht wir®, 
daß »d in H'nfiche derioniaen, welche in dem am ıpten 
Mär d. I. eröffneten Teftamente des wepiand Kammatı 
deren von Bug wald bedacht ind, fo mie audı derjenigen, 
weiche auf einen den Ereditoren vorjulegenden, wir ben 
Hofzeritd  Biegei und Unterſchriſt verfebenen Dolens 
getiel, Ihre Forderungen ur aufgrführeg Anden, einer 
Armeldarg in termine nicht bedftie, 


Bern gieldy niche zu vermurden, dab dır Im Bobir 
Mande verfiorbene dieſtze Bürger und Kornbändier Hier 
ronpmus Darmig An’bon Ienfen jemandem.erwas fculr 
dig geblieben, fo werden auf Antrag drien Erden dems 
no ale diejenigen, welhe an den gedachten Bürger 
Zenſſen aus irgend einem Rechts grunde Forderungen ıu 

aden verennen, hledurch beg Strafe des ewigen Grills 

meigens geladen, Ach ıu deren Angabe und gebörigen 

Brfdeintaung am ayıten Fommenben Monats Map, Mors 
gens 11 Ute, ıu Mathbaufe aMdier einınfinden. 

" Auch haben bielenigen, weiche dem Defuncso vhne 
eine ausgenelte Handfchrift erwas fhuidigen, ſotches im 
porbrmerkfien Eermine ſub poena dupli anımeigen 

Pecorotum a Bppatu — saßen Apru 1819, 

“ 1 


em 
9.8. E. Opremwitr„ Bere, 


Edictal- Citation. 

Der Sattlergeſel Johann Andread Wlihelm John, 
weicher am ıılen November r54 zu Mienburg im Herſog⸗ 
tbum Anbait; Edtben gebodren, und felt 45 Jabren vers 
fbolen IR, fo wie deffen erwanige unbefannte Beibeös, 
Deitamentd ; oder (onitige noch unbefannte Erben, weiche 
yansanı an deſſen in biefigem Mmrd » Depofieorio bes 

Bitten, in 950 Thalern beilehenden Bermögen zu haben 
permepnen, werden auf Antrag ber fich gemeldeten Bers 
wandten, erdurch edictaliter pprgeinden, ſich binnen 
Her und fpäteftens in bem auf 

\ sen aıflen ZJunii 1880 
angefehren Dermin, vor unterjeichnetem Deripal. Andatt, 
Zuftitsimse, sm Empfangnahme des Bermögend, kein. 
jar Liquidation Itrer Anfprüche zu meiden und au Fegiels 
witen, widrigenfaus der obengedachte Johann Ynbreas 


Eitheitm Tann File tobt erfräre und mhk feinen Arion 
gen uebefannten Erben des vorgedachten Bremögens fü” 
verfuftig erkannte und leyteres den fh angemeldeten Ders 
wandten verabfoig: werden foll. 
Bur Eröffnung des Erfennenifed Über die Codel:;Ers 
Elärung, fo wie über die Vererbung des Vermögens, If 
der 28feE Junli 1820 vo 
anberaums und werden I terefenten biegu aielchfand vor⸗ 
geladen. Urkundiih unter des biefisen Herzogn. Juſtz⸗ 
Mur Infieget und mit gewöhnticher Untericheiit. . 
Me burg an der Saale, den aten Map 1819. 
Heriegt, Unbair » Cörbenfdred Zaltiz same 
BEIN, 


Rofenhagen. 


Edictal- Citation. 

Der aus Iferblet Im Magbeburgfchen gebürtige, mes 
gen Nebeenehmend im Zrunt und umorientiichen Lebende 
Wandels vor fänger aid 10 Iabrın abermals von dem 
Herren Mürfter Gaerenır jun Gräneberg aus ber Bebre mes 
fanfene Findiing Phalp Tarı Wliseim Morgenrotb, bat 
von feinem Beben und Aufenthalt felaem Wormunde, 
Gchußehrer Schumann, gu Inerbieit,, Beine Nachricht des 
geben, und bat, aßer angewandbeen Mübe ungeschiet, vom 
dem Morgenzord feitdem nichts In Erfabeung gebtacht 
wırben können. 

Auf Antrag des Ibm befieleen Curatoris wird ber 
ebachte Phulp Earl Wilbeim Morsemtott edioraliter 
dlerducch cities und aufgefordert, Ach vor oder fpärehens 
in termino, 

den adften Auguf 1819, Sonnabend, 
früd um 10 Ube, 

vor und auf der Gerlches ſtube zu Boburg in Berfon obıe 
Durch einen mie grödriger Bonmabe und vonftänbiger 
nformarion verfebenen Mandararium, wou bemfeiben 
ee Here Stadtrichter Mubiof., in Loburg vorgefchlagen 
wird, iu gefellen und glaubbait aufzumelfen, das er, der 
Morgenrotb, von feiner nagabondirenden Lebensaet abge⸗ 
ftanten, ein guter Menfcdy geworden und ein ordentliches 
Meter geterns, dadurch bed Ihm nach dem ZLeftamene der 
fel. Frau von Foerder, geb, dv. Eidie, de publ, Jiterbiert 
den garen May ı795, auégeſeyten Legatt der Eintaufend 
Thaler Ducaten wärbig gemamı-babe. — 

Bed feinem. Uutze nb ie ſben wird er des UIm nur unter 
der Bedingung und auf den Fau wenn er fi aid Decos 
nom oder auf ein anderes gemwäd:red Merler etablitt babe, 
ansarfent, und nach feinem erelchten asſten Jabte von 
Sem Univer al Erden, Herrn v. Bennlgfens Woerber, auf 
Iherdieh, autgezadit, und aufs Rittergut bis dahln eins 
Hestagen werden follte, für unmwirbig und des Legatt fär 
versufig erfiärt, foichet auf Untrag bed Bormundes der 
von Bennigfen: Forederihen Erben, Heren Barons von 
Mindbaufen auf-Hobed, dem eiben zu deffen freven Die— 
pofltion zuerkannt umd Im Hooborhekenbuche geiöfcht. 

£oburg ‚, den aRfien October 1818. " 

Bon wegen der Adelich von Bennigfen, Boseders 
(den Gerichie zu INerbiell. 
v. Hartwig. 


Wie zum Waifengerichte der Großderzogi. Medichs 
bura » Schwerinfchen. Erabt Bügow Werordnete Haben auf 
Iaftanı ded Bürgers und Ebirurgus Gchüge In Suaan, 
d12 Domatarii feiner Gtieffbweier, der Marla Magdas 
jena Baquin und Natiens feiner übelgen Griefgeichroliler, 
gegnmwärtige Edictales erfannet; faden demnach ben 
Shhiöfergefenen Abradam Brou, welcher bereits länger 
denn 60 Zahren abiverend geweien und vom deſen Aufs 
enthalte feis der Zeit nie erwas befanne geworden iſt, 
evontualiter deffem Erben, hiedurch, Ad) a dato binnen 
moöif @oden zu melden, von ihrem Leben und Aufents 
batte- Nachricht wu geb-n und refpecsive iht Erbreche zu 
beweifen, eo fub praejudicio pro omni commiıato, 
daf er Im Ausbieibungs » Fade für, zode, fie aber Ihres 
Erbredtd für veriufig werden erfiäre und dad ibm Juges 
falene" Bermögen feinen Säwefterfludern., in Gemäßhele 
der Landet herrilchen Berordnung dom sofen Iunil 1807, 


BE een zu Atenmman 
werden. en 

" Bum Walfengeridste Berordinete. 
Dem: Kaufmann Perer Matſellus Rarögend wird dies 
buch erörfner, da in Gemäßbelr des Hieflger Gronber 
109! YuftiyKarnjien won dem Groszer zogl. Diver» Appella» 
zlonsgeriche zu Darcbim erihellten Auftrags zurt PBubiiea, 
tion dar Uethel in Sachen feiner Ehefrau cum Cimatore 
su Aoſtock, wider Ibn, pero. malitiofae defertionis, 
nadıdem Acta,im Anfebung feiner durch die Ladung vom 
16:1 December v. J. purificato praejudicio commi- 
nato bereits für rorwiirt angenommen worden, ein Termin 
“ auf den asien Juni» I " 
angefegt, und feine Ehefrau cum Ouratore daju vorbe 
fleden wordn. Der Kaufmann Perer Marfellus Nathr 
end wie» demnach glelihians Hiemuie geladen, nrbacten 
aged, Morgens um 10 Uhr, auf bielger Grofherjogi. 
YJufti,s Kamley zu ericheinen, und dafeibfi der Dubticariom 

beyinwohnen. Gegeben —“ ben zten Aprli ı8ı9, 
— 7 Medimb. pur -Yuflis: Kansey' 
ader 

Ditestor.und Märhe, ” 
Y. Bahenäufen. 

2. F. €. 2, u, Mebding, 


ent — edictalis. 
ann Ebriftlan er, 
— «hn-B- Eufper Möter, em Heimckſchen Gr 
Böfte zu Sporhig, wird, da fein Aufenthait unbefanns If, 
dedurch peremtortich es geldten an 
n Pr 

Mittemoten nach dem 'drirten Sonntage nah Trinlı 
Bormittags 10 er, auf bielyer Grokderingt, 

effheinen, und fi iu erftäten, 


ö 
ar ve an gaadırh Beate u 


ara a) werden fol, 
Am Neuftadt, Den ıgten Aprit 1819. —5 
otherioai is Bio de Bramte 
r . t ’ 
O. —1 + iomw. se: „ En % 3. ». Ro &. 


RL —— — —— Ar rer 
angeirigt, daß eine er Großherjogi. Medien 
bu Iden Beiüitious ;Cu iu Schwer um Mit uetis 
auf ihten weriand n Drawıt ünd Brann« 
seweindrenner ei Wil us .aufgefielte,, auf ° 
1009 Rıpie. in Piloien lautende Obligation ben dem 
ofen Brande bie,eidfi.im Zahre ein Waub dir 
ammen geworden, und deöhalb um Mortificarien den ' 
Iben nabaefiucdıt- 

J werden Daher. blejenigen, weiche ats vor edachı 
ser Dbligation im. Daben, nermepmen, biedurch 
‚nerabiader, folche -am,Btem, it — — alt den 
Dienfiag.na —— ‚Dom, — orgens 
ri Ihe, auf d.eflger ®, eben, % } 
Re damit wicht weuet g ‚ton 4um ı ws 

15] fen. foden, EL 


Eübom, dan 
Nath und Ger ir, 
de €, Ehorwirts. 


sorem 
vH chte 
—588 Geri a id 


* 2 —— —53 fein Leben und 
J u aber 
. Reihe, "da ıterieide —* — fon —— en 
i e erreimt ‚daben müßte, niht mede am Lesen If, 
gt aut Seriangen jener Verwandten den Edietal, 
satlon Aryl d wird Bader der eibe, faus.er now 
— 
anberaumten Term 
Montage nad dem isten Sonntage Keiniand, wu 


aA verotdnete Ditictor, Wictr 


© des verlochenen Ins . 
us B 


{pr 
en babe; midrigenfaus zu rain, das er im 
auf feıde J 
a *8 


Senn. „der arfie September dleſes Jahrs, Morzene 9 Wu, 
vor Hiefigem Berimte sm melden und gehörig jır tegirtmi 
ten, und imiar unger dem Präjudh;, dat eu wißrigenfai® 
nadı Ablauf Ver Termine pro mortuo erflärt, und 
fein Bermögen dern Ach meidenden Intellafı Erben iwer 
Fanmt werden fol. Bernee werden auch ale Dirlenigen, 
weiche aus irgend einem Kebisarunde Anfprüde au dem 
Bermögen bed verſcouenen Andreat EnriNovd Darpı aus 
Nosderf iu Haben bermennen, hierburd aufgefordert, 
folbe In oden angepebenem Brentine atb'er an» und antı 
hufünren, oder u gewärtigen, daß fle nicht ferner damis 
nehöer werden. . 

©lgnatum Görtingen Im Gerichte Lelneberg, den toten 

1 


1 h 
ey ” enigt. Geosbr. Hannöverfches Gericht. 
2 Deype. Babarias 


Citatio edicralir. 
Die In den bleßgen Berg: und Berg-Gegenbuchten auf 
den Namen Jodann ———— Simon, mir 
ı ue Behedicra, und 


II. Jodann Heintidy Simon, Dris. und ®rnator —* 


Aibere Nicoruns vom Hoige Ehegatcın dafelsft, 
‚Dererbfäler,, deö Sub FT. genannten Eanonicus Simon Ans 
hell aber fol na dien Im ehrloiem Stande erfolgten 
Mbieben auf defen fıtb IT. gemannten Bruder, und vier 
‚Kinder feiner ab U. genannten Schweler: 

A, Anna Maria, mesi. Dris. Luras de Beuſche, ober 
Soſch, Ehegastin gu Hamburg, £ 
B. Iodann Jacob von go Dr. und Cenenicus dafeisnt, 
c. 6: one bon Dolge, Dr. un® Domfecrettair 


% ‚un 
D.. 35 Aealne, went. Deter Heinrich Stamperle dar 
un Edeyarılm, 5 
mılhe au ald die Erben ihrer Murter pe ee werden, 
sefommen;. idee Sub IT. genannte Dr, und ®enator Io 
Bann Heinen ‚Simon: fodann mir Himterkaflung dreder 
Ermen, a Sınder: ’ 
4) Drie-Prerer Simon, 
Simon, und einer Eafelln: 
j don feiner Sochter Jodanna Regina, ment. Were 


* 9 Srampreens erher Edrfran, namgelafener 
g » Eliefaberg Regina Gtampeei, fünmelcd Im 


,, 
orden, und nachdem die @ebräbrr Peter und Heinrich 
n Im tedigen Stande 


© mis Tode abgegangen, deren 
Erbin tıe ter der. Sub 3 gedamien berehelihten 
6 rt, Eifanedı Nesina, macdımals <weyk Pufiors 
Ehen Johann Goriob Bar zu Alsentwalde Wistwe, zu 
s 89, geworden fepn. 

‘Bon den Sub A. 616 D. genannren Welhwiitern von 
—— des Dris. de Beuſche Eheitan ode Sekcenden 
per ‚ und von iftem ur u Geſchwigern, der Dom 


—— = Georg Ganther von Poigr, ſodann von 
. em: 
a. Repina Hedwig Henrlette, wihl Paſtore Eden Ehels 
Alan Hermann Wiulmer ju Altenmalde, naher am 
. Döfe, gewerener Edegantin 
B. —— Marla, wepi. Wirk Schlutere Wittwe, jw 


«, ® —& verwi Eimbke, daſerbi, 
ertru trwere 
ẽEtleſaber ae t 340 * ROM 

©. ta von Hoige dafen 

ce ‚werebeilchte MOFE. Dafetbn | 

die fub =, genannte Pallorin Wilmer aber na Ihrem 
Kind , em von Ihren Zub BD; bis f. benannten 
fünf Gefamifern beerdt feun ; — der ohne leisiide Debr 


cendenp verflorbene Eanonicat, Dr. Iobarn Jacob vom 
‘Hoige, feine Schwere Maria ee Deheaiidier Grm» 


Bert, und Die vorgenannten Rinder frined Geuders, Georz 
Bünther von Hoike, zu feinen Erben nacdzelaffen haben, 
— endiid Maria Regina, geb. don Yolke, varehellchte 
Stamptei, iiben Kinder: 

Nicotaus Peter Stamperl, und 

Danna Maria „ deö Dris. und Preotondtaril Ehriflan 

Dartel Anderfon, u Hambuts, Ehegattim, 

su Erben nachgelaffen daden, und, nachdem Nicolauf Des 
ter @tampei .ıu Reipsig underheyrathet gefiorben, deſen 
Echweler Anderfon, deflen Erbin geworden fern; nach 
aten diefen, mithin von obigen Bergrbelien 
die Hälfte dır Wittwe wreof. Pallors Eben Bar, Eilefar 

berh Regina, geb. Stampeel, zu damburg, » 
ein Vlerihelt den oben Sub b. bis f. genannten fünf Ge— 

(dwifeen von Holtze daſelbit, und 
ein Bertheit ber Edegartin dei Dris. und Proronntarit 

Anderfon, Hanna Mala, geb, Stampeel, dafeibft, 
erbiich infleden. 

miachdem num jne Begründung folder Erb Anfprücde ver⸗ 
(dbledıne alaubhafteNachmwelfungen audler eingereicht, ſoſche 
jedoch ur Beſchaffung der erbfchaftiichen Legitimarion nicht 
Durchgebends surelchend befunden, Dagegen aber, bewand⸗ 
gen Imfänden nach, dem Sucden ber angegebenen Erben um 
Eriafung von Edletallen, behuf Ergänung der Legitimas 
slon , Gtart gegeben worden; fo werben alle bielenigen, 
weiche außer den obbenannten angemeideten Erben.am die 
Eingangs beielchneren Bergebeile Erbs oder fonflige Ans 
fpcäde du babın vermeynen möchten, hieduerb edioraliter 
eielrer, iur Ans und Ausführung ihrer Anfprüchet in dem 
Des Endes auf Donnerltag dran ırıen Zunli Diefes Jatırs 
berauınten Termine, Morgens 10 Uhr, vor biefigem Berg 
amte zu erſchelnen und rechtlichen Berfahrend zu gemwärs 
tigen, wibeigenfags, und ohne daß ed eines befondern 
decreti praeelußvi bedürfe, die obgenannten anztmelr 
Beten Erben füc fegltimirt angenomuen und benfeiben 
die Eirgangd gedachten Bergrbelle zw den angepebemn 
eehrhaftlimen zaris erblich augefchrieben werden fallen, 
Clauſthat, Yen syften Aprii 1819, 
Im Könige, Großtrittannifh » Hanndverfchen , 
Berg ; Amte, : 
(L. 8.) users: 
r KEvdictals Ladung, * 
fa, am ıflın May, 


Bederk 
Bırmögg von Könlgi. vd erhaltenen be⸗ 
© 


fondern Au u. find ale, welche an ben ‚bapier wohs 
nenden, vormals im DOrterndorfer Landwehr ⸗Vata on ges 
Kanbenen Dleutenane Ni weg, aus irgend einem Mecbeds 
geunde Forderungen machen ju können Mich bereihrige hats 
ten m 
in Dimficht deren Größe aid ber Denfeiben erwa- zurler 
denden inorzügiicheren Mechte, Imgielchen, um ſich über 
Die Ihnen ze Machenden Nachlaß⸗ und Zahlungs, Dors 
febläge gu erklären, z 
auf den Seen Junll diefed Jahes, 
Bormittagd 10 Ude, auf Hiefige Ametfinbe peremtoriſch 
und unter dem Berwarnen verablader, daß alle, mei 
nicht erſchelnen, deren Forterung aber aus der Angabe 
Bes Schuidners hervorgehen möchte, fo wie auch Die fich 
über lene Borfchläge erwa nicht erflärenden Erfcheinens 
den, aid felbige annehmend angefehen, biejenigen aber, 
fo austieiben und beren Anſprüche aud ber Angabe des 
Schulbdners nicht hervorgehen möchten, von bem gegen, 
wärtisen Befrledlgungss Berfahren gäm.ich andgefchiofs 
fen und davon zurüdgewielen werden. 
Bebderkeſa, am ıflen Map 1819. 
vi fpeo, commiff, 
C. B. Chappujeam, 


Auf bie Erfiärung der für die Unterbliebenen minder⸗ 
jährigen Kinder des merland hleftgen IHraeiltiiden Danı 
Deiömanned IZueob Siemen gerichtlich beiieliten Bars 
münbder, die ihren Dupiden angefalene »äteriiche Erb: 
ſchaft nur mir dee Rechte wohlihat des Bürerwerse'chniffed 
antreten z0 woßen, und auf deren Gefuch um bie öffent: 
Uche Bufammenberufung der Gläublger des wentand Erbs 
dafferd Ihren Pülege » Befphi.nen werden ade diejenigen, 





öchten, ı0 beten Angabe und ’Liguidarlon, fowot 


mathe an den Nachtäh det Herfiorbenin Sbeaellelfchen 
andelömannıd Jacod Glemon hleſeibſt Anſpräche und 
orditingdin zu daben vermeynen, bey Strafe des Kuss 
luſſes Hiemis ffentilch vorgeladen, im dem zu Diefem 
Ende auf den . 
fledenten SJunins dDiefeö Jahres, . 
des Morgens um zehn Uhr, von Und angefıgtın Tem 
min Ihre Fordrenngen und Ausipeüche an den medrges 
nannten Wwenland Heflgen Jsraesittifchen Dandeiintenn 
Jacod Stemon entweder In Berion oder durch gehörig 
besommächrigte und Hinlänglich Infienirte Anwälte auf 
dem biefigen Rathhauſe dep kind anımgebn und klar ju 
machen, auch zmglelch die Seiglaale ber darüber in Däns 
den Habenden Ddcumente beyzubeingen. 
Umen, am rien Day 1819. 
Magiftrars » Eoliglum. 
@.B.Rern, 


Gerichtliche Dorlabung. 


Ad 2) wider Johann Gerhard Netteler, aus 
Tälge, Kırchfpieis Antum, Um erfenbreüf, und =) 
rolder Johann Berahard Diederib Eiadpäter, aus 
Attagt, nämlihen Kirhfpiels nnd Amte, weile im 
Jahre ı8ı2 mie der Frampöflfben Armee nach Mußland 
egangen und feitbem keine Nachricht von fib gegeben 

aben, von deren nähen Verwandten auf ben Brundb 

der Königlichen Verordnung vom zıren Mpeli 1818 — bie 
während ber Iegıen Kriege verfckolenen Militale s Ders 
ſenen betrefend — eine Edicrafı Eisatiom berehrt, und 
nad vorgängiger Leiflung -de6 Morgefchriebenen ſoiche 
auch erfannt worden; fo werden porgenanne Indiriduen 
edietaliser biermir verablader, ſich Yinnen Jahres ı Geil 
a dato biefed fo gewiß bey und ju meiden, aid Me ıouft 
für todt erfiäre, und wegen Wustehrung Ihre Ders 
mögens au die nächſten Berwandten bie- nöchigen Vers 
fügungen getroffen werben (ollen, Bugleldh werden alle, 
die von dem Leben ber MWerfchollenen Nachricht befigen, 
su es Musteliong an umserfcheisbenes Amt bierducdy 
aufgeforberr. 

Berfendeüd Im Fürkenchum Osnabrück, den azftıen 
Februar 1819. 

KRönigi.: Grofbeltranalſchee Hanndr. Amt. 
Nlemeder. N. VBrldwedde. 





Ebictal⸗Citation. 


Da der Knohendanermeliee Frie drich Wildefm Eippens 
bauer fenior hleſelbſt angeielgt und ge * "aus te. 
onra . 
enbauer, In Beftpsädihen Mititaiehlenften, ats Ober ü 


bar, daß been Sohn, der Iobann Heinrim 


anonier bey der gen rtißerier lompagn'e Im Jühte 
1812 an dem Weldiuse nach Muflend Thell genommen 
habe, ſeltdem aber vermiße und von deſſen Leben Leine 
Kunde eingegangen fen, dabey don dem KRunochenhauers 
won 10. Tippenbauer, auf den Grund ber Königlichen 
erorbnung vom ren Antli 1818, auf eine äfentiidhe 
Borladung feines vorbenannten verihollenen Gohnet, bes 
ufs der dbemnächlligen Kobederfiärung deſſelben, im Fale 
O foichee nicht meiden folte, angettagen, folchem Bes 
de auch Statt segeben worden If; 

So wird der verfhonene Johann Helnrib Tom 
zad Lippenbaner, aus Diibeshelm, durch gegentwärs 
Lige EdicralıLadung aufgefordert, binnen Jabrıdh 
frift a dato bey dem bieflgen Berichte ih ıu meiden 
und von feinem Leben mund Aufenthalte Nateiche zu ges 
Ben, und jwar unter ber ausdbrüdiihenWerwarnung, das 
dıefeibe mibeigenfand für tode erflärer und fein Wer 
mögen feinen nähen Erben oder Nadyfeigern ausgeanss 
mwotter werden fole. 

Dabep werben auch ale diejenigen, welche von dem 
Beben ded werichollenen Iobann Heſntich Eonrap Eiprens 
dauer erwa Nachelcht brfigen möchten, iu deren Misthelg 
dung an dab Hiräge Bericht hierdurch anfgefordern. . 

Deeresum Hlibeöbelm, den Stem März 1819, 

Königi. Gropbeittannifch ⸗ Hanndnerfches Stabes 
oericht daſelbſt. 
Albrecht. 


— — 





| 


‚de Bariburgifßen "unparthepifen 


€ ORRESPONDENTEN 


Anno 1819. 


(Am Zeenage, den 


2ı May.) No, . 8% 





N Schreiben aus Wien, vom 12 M 
; Den neueſten Nachtichten and Reiseh ı 
waren Ihre Maiden, * aan An Ni Kavı 

‚ ferin, am a7Äın vo. M. in böhllem Wohl 

felbR eingetroffen. Es Ahr aber leider 
„rade zu .sener Zeit eim duferä übles — 

Neapel (jo wie R aan —*23 Eude Ap 
‚und Anfang Mades) z. Ihre X | — «ifo 
‚mod nichts von den herrlichen ü na Neu 
—* *2 —— br * 
nice nor, Anfang Auomüts hieber zurüd; 
jet werden, tuor Mierhbchhdiefenrn Ach amt 
der Rüdreife auf dem Kamuıen« Hemibafırm im 
"Dber; und Nirder Hefgege (Meinsierl, Perſen⸗ 
burg. —— einige Brit: aufbıleen. werden. 
‚&e. Majelds der Kapier wird in diefem Zabre 
‚die Bäder von Baden nis gebrauchen und bis 
Abreiſe 
—AI 2.) das Laſiſchioß Laxen⸗ 


Han —— taͤglich den Greßtärken Michael 
"von 633 8.9. Kirflbk- tX. K. a 
gr opa Clam-Martinitz, Par —* Großfuͤrſen 
J Biene Neufatı entgegen gereiſet. 86 ' 
reißt, daß nn. einige Wochen bier verweis 
„ien Fed = hrend fıines Aufenthalts ſollen 
!mchtere Fee und Wilitairstiebungen flatt finden, 
&s mwird bier nun auch eim topograpbifch, as 


aroline & 


—32328 Bureaun errichtet werden, und man nennt , 


u Den. Staate- uns Eonferenzrarb v. Echmwigen 
Eh den het diefes wielverfprebenden Infitmie., 
7. Se Königl. Hoh., der Erzherzog Mazimilian 
zen —— Site, init im her ag: Re eine 
reife nad Modena au. ie Erz⸗ 


‚berangin Beatrix, feine ae Hatten, fo wie 


ab vn. (sur Dermäblung der ' 


der Eryberzoa Ferdinand von Deflerreih-Ekte, And 
ER dalae Tagen dabin abgeteifet. ' 
Wien, den 12 Map. 
‚Der Zärk Erzbiihof von Wien, Graf von Has 


Henwart, tritt —— fein boſtes Jabr an, 
was die Bürgerfhaft von Wien bemog, ibm am 
sten Map ein großes zen und Kirbenfek 
in der Klofterfiehe der Krancissauer abhalten su 


loffen, wobep ale Hansvdter, die anmweiend mas 
ren, um deu Hobaltar berum zu einem Opfersiich 


giengen, worauf über 3000: 7— —* —* 
aeirgt wurden. Der verdienſool⸗ 
* — wohnte der ganzen ss: 
keit * Ph da fie mit einer Predigt auficag, 


der er ebenfalls beumohbnte, fd hatte er dem Meer 
biger fon mehrere Tage vorber aufgetre car ſel⸗ 
ner in der Prediat darchaus aicht zu er 
Die pbilofopbifhe *27 a y 
‚bat darh einen Beihlinf vom 181m Auguſt ıgir 
en verkorbenen Bic 
Peter zrauk und den Krk. 
e. Wai., der Kap 


"deu Heren Gtaatsre 
‚Hofearh von Hammer, dem 
er von Oefterreich, erft kürzli den Leopolds:De: 
en verliehen, zu i —* Mirglicdern ernannt. Der 
‚erfe war, als die eis von dieſer Ernennung 
nah Wien kam, in t6 geflorben, und das DE: 
vlom wurde feiner Wirtwe eingnebändigt. ofs 
raıd von Dammier, glädlider als Eir Wiliem 
‚Bones, der ebenfalls bereits im öſtlichen Indien 
derſchieden A als die Nahbridt-upn diefer ibm 
aus dem weſtlichen Indien zugedachten Ehre dar 
hin kam, if —— anf dem Europgiſchen Con⸗ 
Katie der Einzige, ‚der zugleich Mitglied der 
—58 Gefeuſchaften von Calcutia und Bowr 
dei Americauifhen von Pbiladelpbia iß. 


' 


I, bes eh. 
eute en ei le vu Dt fe telß, 


Charlotte, &rmablin des 
wird in ein 
sh 


tergeordneten Lorde in der Kinanzlammer, 2 
nen 
61000 


mau 
kammer eine Bil ———— weſches uns 
ter dem gröften Lobeserbebungen der Größmuth 


aß die Gratis 
St welche das 


er 420, Eapitain 90, 
cc8 19 und Gewmeinen 
2 PH. Sterl, 10 or mithin wäre der Antheil 
og6 ungefähr eben fo viel als der von 50 
Generals, 143 Keld-D ciers, 666 Tapitains, 3818 
——— 3158 Sergeanten und 24000 Ge⸗ 
me * ⸗ 
—* Zt . 2. ag = — 52 
eingereichten tier weiche emehrun 
——— ® u uchen, et ee, daf die 
Voth unter diefen Leuten einem farchrhar bo 
©rad erreiche bat. e Poor rate, oder gefeh- 
mäßigen Urmens Gelder, betragen jegt fhon dr 
Unterkügung Dicker armen Drenfden au.a; &h. 
pr. cre, ttägt en 26 Thaler Hamb ur, pr, 
Morgen Landes, 5 vr ao e und 93 Pror. 
von der Hausınletbe. ie Urbeiter find ia fünf 
Elafiew gerbeilt, welche alle 96 Stunden die Woche 


arbeiten, on biefen erhaͤlt die erie Ela ſe io Sh. 
—* *1 a : —* die dritte 
6b. r . 00 egte mar 

P 3 ober ungefähr ı ME, 2 en 


ı ©). 

ür di Bode! © i | 

— A Sr Yaben ae 
die go und — Pund jaͤhrlich Einkünfte haben, 
und dieſe Weber ı Sh 


Bon Hulk And Dieter Lane * bg ſchone 
on e eim paar fehr 
Dierde nah St. teroburg eingefbift worden, 


melde vom Prim enten sum Präfent für den 
Kavnfer Ulrgander befimme find. 
er @enerals Ziscal mänfhte ein Gefeg einzu, 
Ipören, weiſches verbietet, daß eingebe 
nder Ab im frembe Kriegsdien e en 
laſſen, und keine Sci Rriegsbedürf: 
. erh Lande A * —— Shane ? 
ausgerüftest werden dürfen. efer aßrege 
widerſe die Ab Sir Dames BDrasinsosh und med 


4. 


eer6 Mitglieder ber Dppofttion, und area 
aus bem Grunde, weil fie dlanbten, es wäre 
kart für abgedanfte Krieger, welche bier vom ihrer 
einen n nicht leben könnten, Selege 
diten, ihr Heil bey den Süd : Americauern iu. 
ucen und nun durch ein Gefeg davom abgebalten 
würden; auch follten Minifier" diefe Maafregel 
bus früber ins_ Werk gerichtet haben, faate Br. 
Nice, oder wollen fie etwa eine Klotte nad dem 
Killen Merre fenden und die 10000 Menfhen zus. 
rüdbolen, welde bereits gemeinfhattlide Gabe 
mit den Infurgenten gemabt haben? Lord ©a 
lereagb bewies imdefien, daß biefes Land gegen 
das angenommene Epficm der ſtrenaſfen 
fisät Handeln würde, ivenn es länger gugäbe, daß _ 
ganze Negimenter zn den Sübd:Americanern übers 
giengen, Kriegsſchiffe in den Enal. Häfen aus 
rüßet amd Transporte von Ummunition nad Sudr 


America gefandt würden; ib babe mic u... 


w entſchüldigen, fagte er, daß ih mic 

Gier eine 34 Bil in Perigles gebraͤcht babe; 
alein ih babe immer gtolanbt, £3 würde nd 
eine Ausfdbnung zwiſchen Spanien und feinen Eos 
fonien zu Stande kommen; da nun aber alle Dofl: 
nung dazu verſchwunden und wir in Fricden mit 
Spanien ledbem, fo if es aub unfre Schuldigkeit, gm 
verbüten, daß England nit die Werfjeuge (einer 
Berwichtung liefert. Wir haben während der er 
der Streitigkeit die größte Neutralität 
alles vermieden, was irgend 
Parrheplichteit hat, und Spanien die Erflärung ger 
macht, daß es auf unfern Bepkand nice re 
könnte, wechalb wir uns deun num auch durch eim 
Geſeg gesen die Nuternehmungen von Gpeculans 
ten ſchuͤgen mäfen, deren Berragen uns im einen 
Krieg verwid:In würde; oder alaube man, weil 
gi ſcwach it, es wäre keine Ungere@tige 
keit, zu feinem — Untergange 

en? Die Bereihigten Staaten —8* zweö Ber 
ehe dieſer Urt ein fi 


i Spani: ti d bis 
in se. pani:n geſinnt ik, wm 
Stods 3 per Gent cons. 71]. Brose auf Dams 


Es fehlt eine Po 


v® 
rei, 


at dauert fort. Mariner if ungemein 
— und vertheidigt Ach entſchloſſen. 


Mmaynz, den 15 Map. 
„Die birlige Zeitung enıbält Aolgindes:; 


nen Rußland bey Seite fegen,_ daB Euslan 
feine Floiten und Arankreich feine Deere bemaffne. 
@s ſcheint alfo, es bricht bald los im Morden, 
often, ten und Süden. Die Türken greifen 
unftteitig Kußland au, die Engländer die Nor 

Americaner, und — Zranfreih? Geduld! der Zeind 
wird ih finden. abrfbeintih bat ihn Lord 
Withworth in der zug oder Eapodiftrias bringt 
ihn von Corfu mit. en alle dem iR es feltfam, 
daß Preußen dabey fo ruhig fit, mund feib der 
Bundestag nur alle Woche eine Bigum lt. 
€s fbeint alfo, für den Deutiben Band ik feine 
Sefahr dabep und die Militair » Eommision 
braude ſich nicht zu Übereilen. Das ik allerdings 
eröftlih, das wir fortfahren können, wo wir es 


gelaffen haben. Während die andern Ab fhla 


gen, gründen wir Ordnung anf unfern Wniverfs_ fi 


befchränten die Landemannſchaften auf ibe 
RL beiamören den Zeitgeiſt, vollenden 
unfre Mautben, und fuchen uns mit dem zaten 


(ren Städten? Reime und unreine Monardien 


Bunde? Haben wir nicht Volks⸗ 
— er ee — —— Vinde 


Gefege, mehr Beamten 


wert unfre Fabr troB le Hinderniſſe? = 

’ 
onen; mehr gelefen, mehr reifsnaltt, mebr ehr 
beit aefagt und mehr gelogen? Wenn man aber 
ale Sande 


fammen dar; wie fann man fagen, daß uns etwas 


a. 


ii + 


fehle ? wie kau man läugnen, daß wir die Amedid 
fal am meiften beadnnigfe Nation der Erd: find, 
melde nicht⸗ eutbehet, als hoͤchſtens die Zeinitem 
und die Inanifition, die wir haben können, for 
bald wir wonen? — Darum märe es bidig, daß 
mir aus dem Theater der Politit auch ein Wort 
mitſordchen, und es nicht zugäben, daß man fic 
rund us unfer Land ſchlaͤgr, obme daf wir dabep 
find. Im der gangen Vorzeit bis auf uafre hat 
man es wicht gene t, Ab obne uns zu fhlagen. 
Bir! und auf der Höhen Spise umfers Mubms 
folten wir an der Donau, am Delaware, am 
2 pe an Binniie 8 7 ein pa 
ulden , wie bie Öffentliben Blät- 

dief 7 { ber politifhen Welt, an 


reitenden Parıbenen ſeyn und um a A F 
ebern um 
treffen Pa niet die Reben, fi sum allge 

meinen Frieden,” 
Dom Yliederrbein, vom 10 Map. 
Eben fo wie im vorigen Jahre hatte auch ge— 
grnietis in Godesberg eine Conferen; der Ober 
räfdenten der drep Rheiniih- Wertphälifhen Bro: 
* ſtatt, welche, dem BVernehmen nach, die Re— 
ulirung des S 22 Gegenfand hatte. 
s ſol die Fortſehung der Catafiriramg befchlofien 
eun, um ben Keblern der Steuer Wertbeilun 
vorzubengen. Dadurd) —** der Nachtheil, da 
an einigen Orten die Steuern det eils nicht 
ehubliärt Steh — 22 
€ n er f 
udten de 5 ahre de wan ——— 
en und Grundſtücken fatt fanden, 
um die Steuern in. den: überlaketen Gemeinden 
are u... Kolgende Staatsbeamte waren im 
Godesberg verfammie: Ge. € 


d⸗ ego! verfgaren, bis wir I find mit uns 
e 


1 vu 

— 
v 

Kat deut 


blenz, Steuer: 
Trigonometer & 
Haben ꝛc. 


u il hatte ei v ittags 


f berpräfidens 
ten ıc. bepymohnten, und welche biern en 
*8 iegen. Nachher nabmen fie die krie⸗ 


Lanzen t d i u er⸗ 
su. \ Den der Rdatapır her ven Rn (ie 


Ab ein lands... 


der Miniker | 


nn 


Artillerie der Königswinter Schul: Jugend bir 
MM weſche mebrere Me rat ben dors 
tigen Bicarius angelerat, nah allen. Kegeln der 
arisrefen Attilleriden bediente, die 3 vom Herrn 
Jacobi non der Elemenshütse zum Geſchenk ge 
madbı ind... Der Herr General non Ende, aus 
Edln, der ebenfalls gegenwärtig war, dußerte fin 
Auftiedembrir über dieie Borübungen zum Krieges 
ftande der übrigens in keinem Lehrzweig vernach⸗ 
Idtioten Jugend, welche die allgemeine Wehrhaf⸗ 
sigkeir der Nation vorbereitet, 
Scdeciben aus Larlsrube, 


pom 10 Mup. 
Der Ruf ur Drffenclichkeis der Rechtspflege 
und Einführsad 

in der —— “ 


3 ſch int entſchieden zu denigen zu ae 


* 


* aniiderfeblich fordert, und am Eude, ttoß 
a 


ammps Bateciandes bedzuzählen ift, und in der 
BERN der Abgeordaelen eine. fo Fraftwole als 


Bl» n die Boribeile der —— Ein⸗ 
t unıer andern, 
Au jedes dunkle Geheimniß mit, ra Som 
surüd; en 
dumpfen binauss 
riden anf den of.nen fregen Mäckt, wo ibn bie 
aroßen Völker d:4 Wltersbums aufgerihtet bar 
sch.” on flag nder r folgendes 
Schlufwors: "lm Alles in Bm ertung a 
fammen zu fafın: Man verſuche 86, den Böl: 
tern, weiden Die Woblthat öfnslicer Kecrss 
sfloge ſchon zu Theil geworden öft, diefes unfhägs 
bare Gut ju cntreifen, und Ein Schrey der Ent- 
rung -Teird ans dem Munde alter Blicher des 
Volte erfhälch; man reife unſer ganzes Ber 
bäude der Rechtepflege micder, umd nicht eine 
Ermme ‚beflagender Theilnabme. wird im den 
riden des Volls laut werden.” 

„Die Babenfben Abgeordneten bewähren den 
guten Geil, din Br und Volk von ibnen 
erwartet baben. Ei zeigt ſich Erin unruhiges. Lrris 
bin, Eine — Partbepung;_dod werden 
mürdelih die hen und Beſſern ib von den 
eltern, und diefe wieder von dem Leidliche 
Shlimmen zu unterſcheiden geben. 

Man glaubt, die dirssährige Sitzung werde 
ridı von hunger Dauer ſeyn. Das En. if 
fon —5 wird cinige didige Debatten 
»erurfachen , am der Notbmcndigkeit eine 
Stütze finden, Pa, die Stände ſich überzeugen 
werden, daß die Regierung mad Kräfıın anf Err 
fpiruvg Dingearbeiter bat. Ein andrer Puuct, mo 
eine bei Beibung eintreten dürfte, iſt das 
Adels: Edict, deſſen Erſcheinung keinen guten 
Ziadrud gemabs bat. . 

Carlorube, den 12 Map. 
In der Sipung der erhen Kammer der Ständer 


een Toten dieſ. wurde sun ——— 


u durch ihren 
en, Markgrafen Wil 
‚dige 


räfidensen, Se, 

Im, eröffnet, ‚daß Sei { 

‚ge einer nach Petersburg anzutretenden Keife, 

einige Zeit abwesend fepn würden. - Die Kammer 
ritt bierauf zur Wabi eines zwedten Vicc-Prär 

—*2* welche auf den Freyherrn von Baden 
ey 


Am zoten wurde die zweyte Kammer mit einem 
febr wichtigen Gegenkande beſchäftigt, nämlich mit ; 
dem Budaet für 1819 und 1820, weichee der 
Staate, und AinanysMinifier, Frephr. v. Fifcher, 
der ſelben überbrabre. Nachdem er einen kurzem’ 
Bortran über die Wichtigkeit und Tendenz diefed.- 
Geſchaͤfts ——— erſtattet Mile. worin er, 
die Haupsfachen mödalihf berausbob , beflicg der 
Geh. Refetendait Bödd.den Rednerfiubl, welder 
fodann das Budart feinem ganzen Dnbalıe na, 
der Kammer vorlag. Deſſen Druck und Au 
lung an die Stände «Mitglieder wurde befhle ' 
fo. wie der, Erdrterungen, welche dimfelben-über- 
einzelne Duncte wadgeiragen wurden. Auch die 


-- Kınany Gejege für dem Zeitraum von. gegenwärtis 


er bis zur nähen Giände : Beifommlung - wurs 
en derſelben zur Drüfung und ah pam vg 
sen. Eine Hauptfrage bleids es übrigens .im 
edem Staate, wie ſieht es mit den Staatefhuls 
den aus ? Diefe betragen nad dem Budget, eins 


nnergiebigen Jahre 1816 und agı 
mebr als 16 Mill., indıfica die gefommte 
Staatae ſhuld bey Etrichtung der Umortifationss 
Eafie im. Jahr 1808 20. Millionen arlsaaro batıe. 
Das Budgıs freien war ſeht wiſſenſchaftich, man 
könnte ſagen, fünklid, wad denne mit Einfads 
beit abartaft; nır wurde dat, um mas es cigents 
lich Roth thun wöchte, was aber, wie es alerı 
dings ſeint, ungerne betühtt werden ſollte, nit 
ur Eprade gebracht, nämlich * vorhandene 

BR.) und fo blieb das Ganze obme Refultat, 
welches Ab nun die Kammer ſelbſt heraus ſiaden 
mar, — indeffen auch brrausfiuden wird, 

Eine note finge Uebertaſchung war es übdris 
gens für die Kımmer, am Sclufe des Budgets 
den Anttes des Landes:Commifiarrs zu börem, daß 
für die Amortifarions:Eaffe, welder zunmchr ale 
Einmabmen und Ausgaben überhaupt zugemiefen 
werden follen, die Eröffnung eines Ercdirs vom 
3 Will. Gulden nörhig fen. Nieraus konnte dann 
frenich das Dekicir fo ziemlich abgenommen wer; 
din, ohne arrade ſpechel darauf einzugeben. Mit 
melden Empfindungen die Drpmtirscn diesmal dem 
Berfommlangsfaui verließen, Idft Ah denken. 
Eim sübtiger Probirfein, am welchem fib die 
Krafı und Haltuug der Kammer in den Augen 
— —* und des ganzen Landes erpro⸗ 

en gen. 
Yrürnberg, den 10 May. 

Der provijetiſche Dorkkand,des Deutihen Gans. 
beis., und erbs ; Deresns bat unterm Sich 
diefes_folarudes Kirewlarforeiben an die. Herten 
u — 5——— gen: 

“ur meine iegenbeit als proviforir 
ſchet Borland des Deuifhen sale md 9e 


® ein in Bettachtuug giebes fo ‚Kuda ic; 
® en dleienigen — ien gefamm 
Dr “ 54 ans welchen die n 
gen in unfeer aleruntershäniafien Eins. 
gabe an die 4är Bundes: — ge 
“rn worden find, geſertigt prrüchte 
& erfuhbe Ste demnach, ven —5 
Erädten und Segenden — durch ihre Han: 
deie Borficher in Eorrefponden; zu NER, "und 
Die Sache deraekalt zu beidrdern, dab bie Dor: 
#elum u, längkens 8 zum ıften Yulii dep mir 


int 
Kt folen 538 end ſeon, als nur immer 
möglich ; un aus nicht von dem Fra 


a Trac, ja 9 Beife und in welcher Brise 
Ba die Dowan ber, Ausländer und dann 
2) die der Inlände 


dieſer Gelege J erlaube ih mir, ben: 
ar unter —5— — ee noch be 
fonders im Erinnerung zu bringen, mwelder be 
$ ver Bern durdans ' in peisnelr 

. . Diefe Bellimmung ik 
Vorbedacht geicpt; Ken es if leicht zu — 
daß Uebeigeſinaie ale mögliche Gelcgenbeit auf 
‚werden, um 2. Haren Zweck unſers wobls 
srmeonten Ehen verunreinigen,, indem fie 
ar fremdarrige Ar sen eng ‚In die 
Ver unse Est erkläre ich — * ich die Briefe 
orrefpondenten, Mirtheilum: 
berhaupt, welche mit in der Dualisät eines. 
perein- Bordanden gemacht werden, auf der Stelle 
wieder au den Abſender zuruͤckgehen laſſen würde, 
wenn fie nicht ſeite ſich unge. te an das Merkans 
v* balten, 2% auch mid jenigen Ton 
mit derjenigen Befeglihteit ı abaefadt find, 
v de ſich nit ‚zur dfenilihen Beta efanntmadung 


lade Sie ein, meine Yet, — etwa⸗ 
* RN M7 akion e rldrung zu 
maden, und überhaupt rofdlrig zu vermeis. 
den, was nur. immer dem Uebelgeſſunten Veran— 


* f su — unfes Streben in ein jweps- 
a 
si pie Vorſtand des Seren, 


acob Schnell ü 


Schreiben vom Wenn, vom 20 nu . 
Die Grfelfhbaft der Grund: Eigenthümer im: 
—— bat der Würtembergiſchen Regie— 
une vorgeſchlagen, die Auswanderung Deuticher 

migranten zu benünkigen, welche in Virgimen 
2 Kenıudo die ee re A der dortigen Kels 
der übernehmen wollen. Es wird ihnen der Mors 
gen zu dem böhR ee von 5 Emden 
angebatin, dabey aber die fept, daß. 
fe ſich bloß als Eolomiften oder * te anſie⸗ 
un. müfın. Der ganze Antrag IR abgelehnt 
den. 
Der Erzherzog Palatin har Ab ir Rom, m 
—— Einwilligung St. Mai. bes PB 
wis der dlıshen Prinzefin Tochtet des verſtorbe⸗ 


5 Tibet förmlich 
e Frau * bei einen Contier nad 
tgefbidt, um aud den Eonfens des Kbr 
— *8 dien. „Die, Pabſtliche Dispenfarion iſt 
bercits erfolat. 

Auch der Eh von Keflns bat zur Dim 


— * 


lung «dee Moarkaraten Catt ‚Leopold von Beden 
mis der Prinzeßin Sopbie son Schweden, feine 
Sepkiimnnge gefbidt, Der Bruder des Vrdur 
tigams „. Markgraf Wildelm , gebt bierauf mac 
ve tersburg, um Sr. Ruß. Mai. den Dant 
oßbersoal. Zamilie zu überbringen. 


vom Mayı, vom 16 Muvp, 
Der General von Yabarpe Ti den Groß⸗ 
fürfien: Midael bis Trieft, von wo er feine Rüds 
ir antreten witv und den zofen Man in 
Laufanne eintreffen dürfte Der Broffürt nimmt 
feine Ruͤckreiſe über 
Auf dem am +z;ffen April von Amfierdam abge⸗ 
ſegelien Americaunſſchen Schiſſe ihe hope (die 
Hoffnung) haben ſich geben vielen andern Perſo⸗ 
nen auch einige Deutſche Studenten nah dem 
Vereinigten eu eingeſchifft. 
2 Mar 


Aus der Schweiz, vom ı 
——— zufolae, die der ? gortunielfäe 
Eonful in der Shmeis, Herr Bremond, erbalten 
bat, fd ollen die ge burger Eolonifen nibt in dem 
ange —— Mate en, fondern ‚ale zufams 
men im Junii ar und. dem bein nad 
A Golonien welde im Rue 
vergütet Herr Bremond bis 
ih 3 bis 5 Bagen, je nad ib 


nwärti in Genf mit refun 
ei Loncordare für die A NE 
* See jwifden den Cantone Waadt, Wallis 


d Genf äftigt, und man wüͤnſcht, daß Sarı 
"Bin Kan, fr der. Bolge auch beppfichten 
ee Gannover, vom ı7 Mop. 

Abſchaffung der Toriur vonder 


38 I einmitbia befhtofiew 
* Ban Sr, —2 darauf 


angeiragen, dir Gefbmorkem und das oͤffentliche 
e in peinliden Sachen en. 

A —— von Arußwaldt if geſtern 

I torel, einem‘ ön. A rg im Bremifden, : 
find einige, zum Amte 4 börige Brbände, auch 
wie man vermnmt, eim Theil der Regiflrasur im 
Kaude aufgegange n, Da men Epuren zum Ders 
dachte einer beiden Bramdfifsung bar; fo if 


von der Behörde zur Entdedung des Thäsers eine 
Praͤmie vom 500 bien, ausgefeht. 


Berlin, dem 18 Map. 
eſtern traten Be. 8. Mob. der Erbgrofteruog: 
.; Ruhe ar von Schwerin 
miend, bier rin umd traum in die zu H fr0 
Empfang in Bereitſchaft —— Er Kımmrım' 
anf dem ses nigt. Enlofe ab. 


Wien. 


H 33 ehen. 
a icn 


pen ah bla 


ei ae 





‚Travemlnber Seebab. LU. die Die aut dem biesiährigen Wolmarti 
Audem die Umtergeichiieten 1 29 zur sahne 8 werden ——— Un Local 





nif A a 3 n — —— ze -r ” ** MR, 0 
den Sams, * a —6 Mi Koller Baare vorfinden werden. 

der Sommer; zrung, = — cm a6 —— — 
A ef — 
segliber Art Falter und warmer © gchliden dran Dorette, geb. Golf von Acıbem 


fommener Bereitfeaft gebalten x Sl 2 vb der Aller, zeige id Beinen ermandien und. 


Stennden biedur ne 
binden fie damit sur Beri 49 ung = fo ſalſch 
— — en vꝛ me 
für die bevorfiebende San t — ‚eat a keine Entfernten Berwandten und ren en eigen 
Logis mehr follen 5 ft oo die Aus. wir hiedurch an, daß unfer am teberich Wil⸗ 
e, daß su Ha en we... beim Ar an digen. —— Error Julil —2* 
eift vom 15te ’ dhr enlager, am 
Logithaus odnalı ich beiproden Ri as aber nichts di es Denis fanft *8 —V entichklef. * 
defio weniger in dem bekangtlich nur — ben ı6ten M — 
dert Schritte —— und mit ven eine Se. v. Wardbens Pauline 4 Warbenlurts 
durch ununter ———— Promenaden 34 a burg. geb. von Blüder. 


Städthen Travemünde, welches neben. — * im ————— 
Gehern Dorgen um 9 Uhr entriß mir der mn 
or 3 —— = De Bu A erbittlihe- Tod eine gute Bram, geb. Diterfen, 
tung des —— zur Fa Be mit vielen tw dem blübenden Alter von 28 Jahren, au dem , 
neuen Zocalen verjeben ik > Ay mehrere zo einer & früben eurkiabuns geranta ße 
ka der Br m nen 18 
en Li ms 
un geliefert, urn fun und daß überdies Mate ihr Gatse war; mit ihr werben die (bönften 
denienigen, w r Eurgeit vom ize uni 82* 3* * —— 9 ereint —— ei⸗ 
‚bis zum 5* “m ei som 15ten CR ehem —X 
9 * damburg, ben Igten En. 1819. 


werden er — * tie Br — — a 
nie Die am ızteu diefes erfolgte gl 
dungen —R— un fepw die U eien, ben Ihm dung wielner ran — 23 — Kart oben 
id hieburd u erbieten. Lübed, vet i& die Ehre meinen em ne —— 
Map 1819. ... ,unb Berwaudten er rent an; 
ber BEER... hu RER ‘ ‚Rittmeißter ah ‚Bon en Bat 

— * Beranntmacung, RR Fi r Ordens, Etbhert auf So enbof. _ 

er ollmarft ımn eubrandenbur ‘ ebohr 
Medlenburg; Strelisfhen wird au ia Dies, gem ——A * a IRA ehe 


fem Jahr rar 595, ne a — bi6 Hunden. ’ 
um ıfleu Zulii gehalten werden e, * 
33—— Denabräd, den ER 
edachten Markte erbandelte Wolle, ohne Unters. Tune nurbe Meine lebe Beau. srhelfne 
hier, ob folhe von Einländern oder 59 eute wurde meine liebe Ftau, gebohfne 
59 und gast — * — Der *32* u einem gefunden Knaben glüdiih ent 
vepung von aben aler Ar efande 
ne Einrihrungen wegen Amen der Wolle "Srbneik, den ı6ten Map 1819. 
tn den Magssinen und Keilbietung Derfelben in Ebrenfeich Genrikh Hartmann. 
offenen Zli de bleiben wie in dem vorigen Jabreg,- "Anzeige für Blumenfreunde. 
Kotelow, dem sten —2— —— Bo eben ist aus dem Eiucht sch Frankreich 
als allerhochſt verordneter — nr irre A ausgesucht schön —— 
Büfrow Im Großherzo —* — —* ‚Orangen - Bätıme angelangt, t, we Bee Shrer be-' 
84 ** den ’soudern Frischlieit Br, den Biumenfreun- 
Der, vor tige bie € — ne sehr zu eimpfehl sind und alle bis- 
ußerft: ante un olge 2 34 drig_ her hier verkauften übertreffen. Sie schicken‘ 
ier einer gebaiten —38 n _Saht. sich eben sowol zur Zimmer-Flor, als sie für 
ängt_er am ztem Julli_am R * alt dem Orangerie-Häuser geeignet sind, da sämmt-. 
gten Iulil, Smpofe, 3 z00 and Acciſe And lau⸗ Uche Stämme mir ‘den schönsten leichtbitt" 
Besherrli® sur a Örderung des Handels wegen hemden Orauge-Sorien veredelt sind. Es sol- 


. Jen dieselben am Mittewöochen, den #6sıen 
dieses, Morgens um 10 Uhr, ößentlich ver- 

werden, im Rödingsmarkt O. 5, No. 90. 
Nähere Nachrichs daselbst, so wie auch 


h den Makler 
— Johs Noodt. 
Hüxter No. 68. 


—— — a abengen, (um fo mehr, 
J es in dem eigen & eß Buch nicht 
deutlich aus F 4 1.0 dar ver unieui ind 
Sevollmaͤ rin * Bi 
. tanp: Gompe * F — dar an: ba das 
B- teir dieſer ni A nie jeg Lebens 
Beues » Derkinetungen und Unnuitdten nad 
ie vor im der Vohnenftrafe bey Herrn Eonrad 
abet No. 151, der Börfendalle gerade gegen: 
bleibt, und em pfieble zugleich wieder, 
1 dem Wohlwollen feiner die 2 und —** 
sn Sreunde aufs — erg 





mbar den aıflen Map 191 
” ir Tobn 
Anerbieten, 


Da es bey den gescantndare kritiſchen Zeiten 
- einem refpertablen auswärtigen Handlungs: 
Beni vielleicht berubigend fegn würde, bier einen 
ew fendaften Geſchaͤftefühter zu beſtellen, fo ers 





etet ſich dazu ein bier —*8 eg ri bes 
Rannter unverbeprarbeter Mann, der. durch feine 
ausgebreiteren Brfanntichaften befimmi von Nutzen 
rear wird. Meber feine billigen Bedingungen 
‚0. f. m. bitter. er ich .direste an ibn unter dem 
* Budfaben x., Mddreffe diefer Zeitung, in frans 
firsen Briefen zu wenden, 

a der Fabrik Pr Semifhen Producten, große 
Becgkerſtraße No. 67 bep ® VPeickert et ——— 
außer mebrern Artikeln ein 

Fled und Bleichw 
serſertigt/ weldes, ſelha mit Zn — To 
viel Ba n serBänBt, alle Fr Der ein: und Dies 
ten⸗ Flecke und woren "das au bleichende 
Zeug, fee Tohe einewand, Nanking ıc., in sg 
PH fit biendend weiß erfbeint,. ohne auch dem 
einen Zeuge im geringfien un kur u feon, 
* u outeile foßer 8 —8 
ie balbe 4 8. (mit Shieiie s 51) um 
3 eibe zwegdmaͤßig zu gebrauchen, wird ein Ge— 
—— beugefünt. Mach kann man daſelbſt 
Diane Waſch Tinctur;, 
die ih wieder rein auswafchen (dft, Seinen gels 
ben oder —— Strich, gleich der Indigo: Auflds 
fang, im Beuge zurüdläßt, und deren Anwend 
ie ingame und bequemer als die blaue et ee 
Bau Bonteillen 4 Mk., in halben 2 ME,, 
? un. gl, nebſt Gebraͤucht jettel, befoms 
—— — Dinte 
” um Brigute der Waͤſche, das Etuis 2 ME. 
Briefe und Geldır, mebk einem verbältnißr 
** Ueberſchuß für Auslagen, werden fred 





— m Gemäsheit dae darch die Bad 
September vorigen Yayıd, a Beicıf vis on Sir in 


'pertinontiis und ben —— 

25 end, nunmıhr, ned» Pr ser bed in erw 
sen Ladungen augedroheten Bräindiell,) zedachteb Gut 

@ürlow cum pertinentiis etInvontario, unter Grunde . 
kegung des Bord ber Bräfin von Moltcke Bon tefpectine 
90000 Kthir, N. Itel urb 10000 Webie. M, Ati, jur Vers 
flelgtrung zu bringen If, fo werten nunmenro ale bieles 
nigen, weiche das Hier unt-m näder befchrieben:, Im Fit 
terichafttiihen Tinte Gtanenbasen bele 48 Behugut Ga⸗ 
tom, mit den Vertinentien Adamsho Hüttinboff un 
Roedn!g und deſſen — su kaufen geneigt ſcha 
wöchten, Same geladen 

nwöilten" Zunti_Mefıet: Jahes 

Miotgens 10 ln anf Hleflger Srofderiogt. IufiıCaniteg 
sa eriheinen, Bor und —*8 m Dtotocod u geben, 
und ſedann zu gtwärtigen, daß dem  Meifibletend-n — 
oberL, wenmjbeinee mede aid Die porbenannten Bummen 
blestei folse, der Majseın, Gräln von Molide, für jenem 
Wpreh Bor — der reine Zuſchlag, miı Borbebait die Lans 
Beitehnsherrlichen Eonlenied, wird eıthelle werten, u. 

n dee Daforin, ug van Moitde, elogereichten, im 

erming jedoch näder am rı Der Berfaufstedinguns 

n, And in Be tura Diefiger Grophersogi. Julie 

njiey einzufeden und für bie €opi gr © abichriits 
cd au erhalten, und fanıı bad Sur deſſen Ins 
zaysen nad vorheriger Meidung 4 —* Hofe zu 

@ästom, feberiir In Auzenfchrin gerommen werden. 

Graben Güfraw, den ai Apeli 1819. 


Großbherrozi. Mecklendurgiſche zur July 
Canıiey alleegonf ae Director, 
Wire — rs o. 

Ba Baden n 91 ufen. 


. ©. Dieding, 
— 


I Buts Süpfow cum pertinemiis. 

Das im rurerfihafriihen Amte Gravenhagen, jwrn 
Mellemvon Drmmin, ıwey Melien von Neubrante burg 
und fünf Meiitn von Erreiig beiegene Beönguz —— 

mir dem Vorwert Mordnig, Ademt hoff un Häuen, if 
>u 2 Sale 35 ara 3 Erhrfiet carafltier. 
&sytom liege IH 7 Schlägen, unb 34 
de —* este nach ber neueften Bermedung eine 
8 bt vom 25931 —355 
ne e enteas "In 7 ‚Saiisen, wo jeder 
Sail @rlfe don 23931 [Murten bat, 
om Harz luciufve Roen.g 3a285 [Rutben ie 
—8 wovon Jädelich 120 bis 125 Fudır Heu gewor⸗ 
en w 
Die Varte und weiche Sönung beträ pt 45332 [JRurben 
und liefert ben mwirıhfaftlichen Bedarf, au tk: ebens 
faus Torf tum wiernſchaſtilchen Bıbarf porhanden. 
Die —— biftege and Gı Alben und trägt 610 
Mıtir. Enid Bad 
Die Sastıın —R aus 640 Schaa 
dnig tft eine auien und —X weiche 
10 An "Soib Dacht trage 
Udame do dat 95963 [) om cuitleleten Adır, weile 
& 2 da 7 Schläge zetdelt IM, und Die Wiefen breeagen 
16299 [Rurhen, weiche iu 83 Fubder Hen geiwägt find. 
Die e Dienerep IN grgrnmwärrig iw 1000 Kıbir. N. Itel 
Serpanter; Hoss uns Torf wird aber dem Dädier von 
Bügtöw verabreicht. 
Hütten bar gs14 [Nurben Wiefen und 18689 DAuthen 
ee der, weicher an ble bafıib Wobnenden Arey 
er in 7 Omtägen verehellt If. 
2* Mey Bancen 00m Jeder eine Jähelihe Dane 
von 22 Ko 23 #1, N. Stel. 

Gehäude der Güter And übrigens In einem bar⸗ 

ac Erantı. Bu Bügfor hefinder ih win ſete fograbies 


— ’- d mit einem großen und argerıbmen Garten. 
—* wird ein Birthichaftehef geba woren 
—* eine Scheune, win Biehhaus und ein alte 
Li 137 


And I heran Zeilen vorhand auch If 
ne — 


J Dampf⸗ Sabre. Im Ta a7 

um denijenigen, welde die fhönen Hölzungen. 
und Gegend um Karburg zu befuden mänfhen,. 
biniängliche Zeit, und denjenigen, welche nur bis. 


nige Stunden dort verweilen wollen, Gelegenheit 
u geben, dann wieder zurüd zu kommen, wird 
fie Aäbre während den Gemmers Monaten un 
Sonns und Äcpertagen zweymal bins und berges 


Den, unb zwar 
on Zamburg von Zarburg 
* 36, Morg. 10 Uhr, 


n 
Sonnta deu 23, Morg. 
4 "Ritt. ı » Mbends 6 » 
Montag, benm24, + 1ı ‚ 6 ⸗ 
Dentiaag, den 25,— 24 J 6, 
Mittwoch, denzo, 2 ; ‚ 64 
Donnerflag, den 27, More. 6 s D 648 
 Kreprag,  Dden28, + 6 + , 6» 
zen, —— 29, 8 1 s * * 
onnta en30, + , 2 
mn R gilt. 1; ubendt 34 
onta en31,Morg. 8 s . Mom. 40— 
m s 6, "Ritt. 1 sr Um # 


Die geoße Runft Ballerie aus Wien, 


Beftehend aus 137 Statäen, ik aur noh eine: 


ſeht — sah t An no. Erbleatiet⸗ 
mme uſchen Hotel. 
erh — * Die Direction Pr Gallerie, 


on, 


— ——— — 
Nah der Diſpoſition des ſel. Hetru Eüsfind 


° Serfh Oppenheim wird defien Handlung nad 


wie vor und umter berfelben Airma ohne Unter 
bredung fortaefegt, welches, umter Bezug Auf das 
dieferwegen nachſtens erachende Eircnlair, Schreis 


“ den, vorläufig biemit angezeigt wird von den 


‚Hamburg, Map 1819. 


‚foldes zulegt durd 


TeitamentsriErecutoren. 


Durch das am ı6ten Febrnar a. c. erfolgte Ab⸗ 
leben meines ‘Bruders, des Kauimauns Herrn 
Afrael Delevie Sohn, bin ih von einem Wohl: 
Tdblihen vormundfhafrliben Gerichte zum admis 
nifirirenden Vormund ernannt worden; dem zu: 
folge fordere ich ale diejenigen auf, ‚weide an 
gedachtem Nachlaſſe Zordrronaen zu baben ver 
meynen, ihre Kebnungen nebſt Bolmahır, fals 
foldes no nie geſchehen, saldigk hieher gu 
den ? damit die Ziauidation deſto ſchneller er; 
en fann. 

en, den en April 1319. 
* * Sufe Iſaac Delevie. 
Das Daluiſche dreymaſtige, 72 Commerz Laſten 
roße Schiff, die gute Hofuung gemaunt, fo wie 
Eapı. Earficn Peter Gram 
von St. Thomas anhero gebracht, ik unter dır 


Hand zu verkaufen. Das Nähere umd Duventas 


‚zium hierüber bey dem 


v 


Dr 


Makler 
Peter Sprindborn, 


’ Schiffs, Verkauf. 
@in aus der Aſſecuranz ausrangirter Kahn, ach 
utem Stande, zur Holzfahrt ıc. befonders 
nd, auch da er nur Nach geht, fehr gut, als 


Reihen Befäß ga nupen; "IN mit, oder ohne 
CTHi mans alte Du berfunfen. f * 
nWandr 


b e r a f dh 
et bee Sam a Andre. Moͤller, f 


. 


r if Marianne d 
2. — allhier von Genua —— 
CDV 3 Riten Minerafien und 


No. 1. 2. 3.4: ı Schachtel aemachte Blumen, 
unter obigen Marque und Nummern, welche laut 
"Eomupffement an Mes le Gomte de Vargas 
Bedemar [anten, am Bord b:finden, der Einda 
ber diefes Connoſſements fi aber bieher nit 
gemelder har, fo Acht der Eapitain Ai nanmehe 

aar Tagen abs 


gend;higt, wenn fie nicht in ein 
bey feinem Herrn ortefpondenten 


geholt werden, 
— 
aͤhere Nachricht hey dem Makler 
Peter Sprindborn 


— — — 


Publicandüm. — 
Nachdem durch Kath: und Bürgerfhluß vom 
ıoten diefes Monats die Aufhebung der bicfigem 
Sguͤtzengilde beliedt worden, fo wird foldhes Dier- 
mit jur geraten a t gebracht. 
* egeben in Usſerer Rathsverſammlun 
barg, den ızteu Map 1819. e er Dem 


mit bober Obeigkeitfichee Benebminung, 
De röße t 4 


t u 414532— 
mit welhem ich am Iten Zunli d. Jeine Luftfaßke 
ausführen werde, it in dem Gebäude de: Hohlöhk 
Bürger, Militair: Kanylep Cvormaligem Xotterler 
Ziehanas Saale), in der Nenftädter —— 
aufgeſtellt, nnd wird daſelbſt, nebt Reg, Ss 
und allem Zubebör,"einem Faufbirm uhd: viren 
Heinen. LZurrbägen, tagtich, Vormittags von 
11 Uhr bis Nabmittags 2 uhr, und Rapmirtape 
von 4 bis 8 Uhr gegeigt. ‚ e 
Der Luftbau if mir armosphärifh:r Luft vol 
kommen gefült, und an in feiner gamen 
— — »on 78c0 Cubikſuß einen impoſanfen 
n ie. . ‘ * 7 
Taͤglich, Mittags um ı Ubr und Nachmittags um 
5’ Uber, werde ich einige kleine Luftbaͤle füllen uud 
in dem Saale ſteigen laffen, modur& deu Anwefens 
-den die Fuͤlungs Merhode-und die Art und Weiſt, 
wie der große Luftbau während der Luftfahrt ber 
handelt wird, anfchaulich gemacht werden kann, 
Einlafpreis 3 Schiting. Kinder 4 Schiling 
Wıelbelmirie Reichard. 


.® 


Stabdbtsı Theater, j 
eute, den n: Wallenſteins Laser, Soldi 
9 tenfpicl um Kt. Zum Beihluß: 8* 
reiſende Student, Singſpiel in 2 Aufzugen. 
Sonnabend, den 22äen, kein Schanfpiel.- _— — 


u der Anzeige des Derrm SG. Engelken se 
Med. Dr., aus Kodwintel bep umen, * 
No. 72, 73 und 76 d. 3., leſe man: auch unbe 
bare tupige Irren, dar Herren, ne 


W — — — 
. a : 


Staats und S 





des Damburgifcien 


GORRESPONDENTEN 


Am Sonnabend, din 22 Map.) 


Anno 1819, 
ı 





.0 m 


Gelehrte 


1 
— 
J 
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Schreiben aus Conſtantinopel, 
som ı2 uptil. 

Die letzten Nachrichten aus Smyrna melden ein 
deandaldies Ereigniß, das Ab dort zugetragen 
datte und deſſen Foigen damals noch mid 
Tage lagen: "Die Ehmirgermutter des diefigen 

ramydf. Borbihafıerse (Marquis de la Riviere), 

er la Kerr, war am Bord eines Franzoͤſiſchen 
su 

! Dee wicgertocter bierber zu begeben. Der 

vangdf. Geactal a su Smprim, Hr. Fron⸗ 
son. aab der Mad. 

Mit ‘ 
anmeiende angsjchene j 
der auf der Rbecde von Smprua liegenden 
zoͤſchen Schiffe eingeladen wurden. Unter den 
srladenen Bdkem befand Ach auch Rapoleons cher 
waliger Doligepminifter, Herr v. Savary. Das 
Eiibarfpräb wandte ſich bald auf polisifche Er 
eignife,. und ben diefer Gelenenbeit äußerte ſich 


asmabl, zu wur or fämmelide in Smoprna 


ein junger Aranzdi. MarinsDfficier — von dems : 


gelben Schiffe, mis welchem Wad. la Fetté ange 
kommen war — in beftigrn Reden gegen Napo— 
Icon and feine Regierung, Herr von Gavary 
nebm über Tiſche einen Antdeit an dem Ger 
fr Nah aufgebobrner Tafrl trat er aber 
Sch entrfifter zu dem jungen Dfficier, bielt ibm 
feine Reden auf die bärtche Weile vor und fors 
derte Genugibunng von ibm darüber. Der Bit 
eior erklärte, daß er hiezu bereit ſey und über 
lich Herrn von Gavarn die Wabl der. Wölfen. 
Pick welder datauf nie gefaßt zu ſeyn fch’en, 

— fte den Officiet nur mit Schimpfreden, 
and —3 — daß ein Mann feiner Are ſich mit 
ein; m fo jangın Burihen nicht ſchlagen, ihn aber 


nicht am. 


aa angelommcen, um fi von dort - 
F „Bonaparte mehr ‚als jemals 


Ferte zu Shren eiu großes 


tanzoſen und die Dificiers - 
Arans- 


; fagte er, 


wei derbe burharkarin.Eünne, - Er ſchlug bieranf _ 
mit feinem Gros fogleih auf den Officier fo ger 
mwaltig los, ıdaß®diefer beſinnungelos zu Boden 
Rürgte. Alle Gaͤſte eilten num herdey und bins 
derten die weitern Thärlichtgiten. Die weitern 
Zolgen erwartet man mit nälßtter Selegenheit. 
Aus einem Schreiben aus London, 
iur 1a Map. 

Vrivatuachrichten us St. Helena melden, baß 
it dem Gonverneur 
Tome ET. it und daß er keinen 
Menſche miche nor N lafen will: Wenn.er in 
feinem Barton fpapieren gebt, and glaube, day 
er bemerkt wird, ſo gicht er ſich das WUnfchn eis 
nes Babnfımigen. » 

Nach dem legten Briefen aue Rio de Janeiro 
wurde Die Entbindung der Kronpriüzefin im Moe 
nat Märy erwärter, . 

Der am Brofilifchen Hofe ſtehende Sparifde 
in a Herr Tavira, ik nah Berlin 
serieht, : 


Sit 9 





Graf Lanshomn hradıe am rıten im Oober⸗ 
baufe die Sinridiung der begden Engländer Ars 
buthnot nnd Ambriſfter durch den Americanifchen 
General Jackſon zur Sprade, und wünſchte, daß 
alle Derdandiungen über biefe Segenſtaͤnde von 
Seiten der Miniker mit den Vereinigten Staus 
ten dem Hanfe Fanunt gemacht werden möchten. 
In. Berreh. der, Übererung_ der Florida's von 
Selten Spaniens an die Vereinigten Staaten, 
rote Ic) benfen, daß, nachdem der Kricg 
[) 


uns sine fo große Summe Geld gekoſtet bat, wir 


- uns binläuslihen Einfus würden verfhaft und 
Ktaft gemmg gehabt haben, um Spanien von der 





1X 


Abttetung elaet felner Eolonten abzuhalten, be⸗ 
aders da ed won ſe X und wactbeiligen 
Iaen für diefes Land fegn Fann. Goltew wir 

unaldcliber Weife mit America im Krieg ver 

wicelt werden, jo wird dadarch, daß bie Americas 
ner im Behg der Florida’s find, umfer ganzer 

Werindifber Handel leiden nad befomders der vom 
amaica aany su Grunde geben. Sermer wird die 

‚Ümericanifbe Regierung mehr Gelegenheit baben, 

fi) mit den fawargen Linmohnern der Wekindis 

fen Infelm zw unjerm Nachtheile zu verbinden ; 


Zury die ganze Berhandinng folte son Seiten , 


Englands nie zugegeben worden feon und mas 
\ Eriätung des Hirechter Ftiedens⸗ 
ractaıs beſtan 


en baden. 

Graf Datburft: Ih frage Ihreherrlichkeiten: 
Ob ur erwarten umd act if, dag ſich die Res 
ierung dieſes Bandes im alle Augelegenheiten 
remder Mächte miicht, mad Abtrerungen von Be⸗ 
gungen, welche eine MRabt der andern gu machen 
wünfdt, verhindern fol? Es mag vieleiht in 
en Kälen angebracht ſeyn; cs aber als eb 
nen Grundfag anzunehmen, davon kann unmög: 

Ki die Rede feon. Im Berrefl der Dincitun 

der benden Engländer, fo if es dem Haufe dur 
die Verhandlungen im Geuate_ der Bereinigten 
Staaten befannt, daß cs ohne Vorwiſſen der Re⸗ 
ierung gefhebes und dieſe Handlung auch im 
Kiseweinen nicht genehmigt worden ik. Der edle 
ara würde, wir folen von der Americanifben 
Hegierung eine genägende Auskunft über efe 
Sache verlangen ;. zu weldem Zwe fo dieſes 
führen? Ungeſchehen 
mabt werden, odegfölen wir anf eine a 
tbunng befteben ? nm wir eine ſolche Waapı 
zegel einmal ergreifen, fo müfen wir fie durch 
egen, mund im Kae Ciner Bermeigerung würde 
as Reſultat —— @inmi cin neuer um 

. epn. 


tigt werden Bann. » Diefes ih gefdeben, und es 
2 id gefunden, daß die Herren Arbuihnot und 

brifter obme Borwiffen mud Genchmiaung der 
Engl. Reoierung in die Dienfte der Indianer ge 
sreten, und nicht, wie vorgegeben, nur Privat: 
Sefhäfte getrieben haben. Da felbige nun im die 
Dienhe einer Macht geiteten, welche mit eimer 
ondern im Kriege, England indeffen mit beyden 
Mäbten in gutem Berncehmen Kebt, fo baden fie 
dadurcb umfere Protecsion verlohren, weil diefe 
Dieninchmung obne unfere Bewilligung geſche⸗ 
den. Wxbrigens leuchtet es aus briflers eige⸗ 


dianer angeführe, und Arbüthnot bat ihnen Puls 
ver und Bley verkauft nnd es verſucht, verrärdbes 
sifhe Berichte nad diefem Lande zw macırm, 
Ban: — Anke ie age — * zer 

dert iten, in Betracht zu ziehen, wa 
Daraus werden fodte; gefegt, Bristiige ubjecte 


taun die Sache nicht 9%. 


9 
nem Belenninis- hervor, daß er eine Patthey Im 


Spanien davon abzuhalten, eimen 
Eolonien zu verfaufen, vertaufhben oder zu ver⸗ 
fhenten, fo würde es doch wol ſeht ungresmärbig 
und mngerecbt von unferer Seite fopn, da wir 
wiften, ia weicher Lage Ach dirfes Land befindet, 
—— jetzt zwingen, dieſem Vertrage nachzu⸗ 
ommen, es ſed dann, wir waͤren vorbereitet und 
aufgelegt dazu, gemeinihaftlihe Sache mir Alts 
Spanien zu madem. Die Golgem, welde aus dies 
fer Abtretung entfichen, und mie ſich die Werch 
nigten Staaten in Zukunft betragen dürften, im 
Erwäaung zu schen, würde eim febr mweirläufs 
tiges Feld zw Dibatten darbieten, weldes weder 
die Zeit, mod die Gelegenheit erlaubt bat, Ab 
daramf eingulaffen, indem dieſes im politifcer 
Dinicht ein fehr Kiglicher Gegenſtand if, und 
wiederholte ich rädüchrlih Spaniens, daß dicfes 
Land fih wicht in einer Lage befindet, melde ein 
anderes Berragen vom Seiten der biegen Regie⸗ 
*— gutheißen und rechtfertigen würde. 

er Vorfhlag des Grafen Lansdomm wurde 
darauf, bhne zu ſimmen, verworfen. 

Aus Parıa, vom 14 Map. 

Der Monitenr enthält Folgendes: * Worgefterm 
haben Se. Mai., deren Gefundbeit Ach täglich 
meht befiert, zum a feit langer Zeit mit 
Madame, der Pr ogin von Angouleme und dem 
Prinzen gefräbädr. Man har Urfade zu glau⸗ 
ben, daß Ge. Mai. bald wieder ihre — en 
Spazierfahrsen unternehmen werden. Wie man 
—— wird ſich der Hof naächſteus nah St. Cloud 

geben 


Geftern_batte die Gräfin vor Sothland, aa 
Mai. die Königin von Schweden, nad ihrer Küds” 
tuuft eine Privan Andienz bey dem Könige. 

“Zu den grundlofen Gerüchten in unfern Blat⸗ 
term gebört die Unführung, daß zwifhen don Mor 
narchen 8 Aachen beſchlöſſen worden, daß der 

t weiter ein welsliher Souverain fenn, 
Defterreid wieder König 


Zn der Hammer der Depafirten ifi bisher über 
fie vorgelegten Minifer s Rednungen von dem 
abhren ss bis 1813 lebhaft debattirt worden, 
ere Pasquier antwortete auf die Beſchuldigun— 
gen, die gegen den Erminifter Eorvetro gerichtet 
waren; Seit Perrier erwiederte lebhaft daranf. 
Herr Lafitte gab Erklärungen uber verfhiedene 
Dperationen, welde die ———n———* am: 
eariffen hatte; Herr Laine ſprach mit Wärme au 
Sünden des ehemaligen 
befonders zur Fechtfertigung des Herzogs von RI; 


Gelien. 

Die Berfammlung der Bifhöfe hat bey dem Ears 
Dinal SroßsAlmofenier mürklih ſtatt gefundeh. 
Sn diefer Verfammlung berichtete der Minifer 


des Innern über den gepen der ii r Br 
re 


gelegenheiten in Frankreich. Beſchlüſſe murden 
»orerfi in der Verſammlung nicht genommen. 

Hm deu Tag der Krönung feines Monarchen 

gu fegern, gab der biefige Gefandte Sr. Maiekät, 

önigs von Schweden und Norwegen, am 

eft, wobey das Hotel 

tem des Abends aufs ſchoͤnſte ers 


Am 3ten diefes mard zu Tonlon die neue Fra 
&hetis von go Kanonen vom Stapel ge 
a 


zıten dieſes ein an 
des Deren Gefan 
leuchtet war 


Beribt über die Petitionen abflatten, die ih auf 
die Zurükbernfung ber Verbannten, ohne lintere 
ſchied, bezichen. i 

Ein Frangöfifher Pair, der Herzog von Kor 
dan, bat dem Könige feinen Entſchluß angezeigt, 
er wolle in den geifllihen Stand treten; er wird 
bey der naͤchſten Ordination die Tonfur erhalten. 

Es ik noch nicht lange, dag die Engliſchen 
Blätter f 


von einem Framöſiſchen Friſeur, Cours 


.. t6i6, Meldung thaten, der zu London farb und 


vier Millionen ahrbundert taufend Franken din: 
terlie. Die Englifde Regierung bat dem eingis 
en Erbem diefes ungebenern Bermögens, deu 
eren Fretin, zur Belisnabme aufgefordert; bies 
er lebte kämmerlich zu Rogent ur Seine von 
einer Meinen Stelle in den Droits reunis. Er 
it abgereifet, um die Millionen des Haarkränss 
less in Empfang zu nehmen 

5 Proc. 
1506 Zr. 25 Cent. 

Aus DBrüffel, vom 17 Map. 

Ale unſere Yournale enthalien folgende offis 
cielle Erklaͤrung, die in Folge der Satisfaction 
gemacht zu ſeyn ſcheint, welche der Herr Marquis 
de la TouedmPin verlangt hat: 

**t Einige Öffentlibe Blätter haben wenig ge⸗ 
naue und befonders unvollſtaͤndige Vagrſchten 
über dasicnige verbreiter, was von Gelten des 
oͤffentlichen Winifterinms ben dem Aßiſen-Hofe 
des füblihen Brabanıs im der Angelegenheit der 
Derfoncu gefagt worden, die befhuldigt And, am 
dem Eomplort Theil genommen zu haben, welches 

egen die Perfon Sr. Majeſtaͤt, des Kapfers aller 

fen, geridhtes gemefen. Nnfteeitig find es 
diefe Nachtichten, welche zu dem Öffentlich bekannt 
gemachten Schritten, fo wie an dem Eintücken 


Finanz⸗Miniſters, und. 


en. 
Nachſten Montag wird Herr von Cotton einem- 


onſ. 66 Frauken 30 Eent. BanbNetien. 
derif 


eines Artikels, der Magiſtrats Perſenen beſchul— 
digt, dem Monitent vom zten Map 1819 Bers 
anlafftung gegeben haben. , 

“ Gendtbiat, ein Stilſſchweigen zu brechen, 
welches die Empfindung feiner Würde, und die 
Gewißbeit, ale feine Pflihten erfüht zu haben, 
bis jege dem Umntergeichneten hatten beobachten 
lafien, erklärt er ſehr befimme, michts infinwirt 
au baden, moraus man gefegmäfig fchlichen 
Önnteg das er einen Gedanken gehabt hätte, in 
der geringen Auführung weder die Adminiftras 
tion irgend eines der Miniterials Departements, 
woraus die et — von Aranfreih belebt, 
m die Franzoͤſiſche Seſaudtſchaft bey Er. Mar 
eftdt Hr compromittiren oder zu bezeichnen. 
ffel, den sten May 1819. 


« $. Orts, ö 
Subfiitut des Generals Drocurenrd bry 
dem oberfien JZuſtizhofe au Bruͤſſel.“ 
Düffeldoef, den ı7 Map. 
- Der zu Berlin errichtete Kevifionshof beſteht 
aus einem Präfidenten, vierzehn Raͤthen, einem 


—8 genommen; ſechs der Mätbe find aus 
erlin, die übrigen aus andern ditern Provinzen. 


vd. Savigny, ». Meifebab, Böling, Fifchenich, 
Simon, Selpel, Blandard, Hardung u. f. m., 
Raͤthe; Eichhorn, Staats: Procarator (ehemals 


rocnrator deym diihen Apellhofe 


gem 
in Hamburg); WRuppenihal, Generals — — 


Mertens, Secretair. 
Der ⏑⏑ ——— 
er Coutre⸗Admiral Buysckes, welcher dle Um . 
raben a umeneirsen Infeln gedämpft bat, 
ik von Sr. Majekät zum Eommandeur des Wilr 
lems⸗Ordens ernanut worden, 

Der Ränder Hauptmann Serriet, welcher die 
Ruhe im Eheribonfhen unterbroden hatte, if 
am ızten November mit dem Strange hingerichs 
tet worden, 

Der Sultan von Palembang ik auf Sr. Rus 
jeſtat Corvette Eelipfe zu Batavia angefommen. 

Die Linienfhiffe Admiral Evergen, 
und Naſſau und die Fregätte Reigersber— 
gen, welche ſich noch auf hiefiger Rehde befinden, 
werden im Januar die Rükfahre nach ihrem Ba; 
serlande antreten. - 

reiben aus Sranffurt, vom 16 Map. 

An der 1ötem — der BundesVerſamm— 

fung am sten Map kam unter andern Folgendes 


tins Fre 


vor: 
Begenmwärtiger Zuftand der Deutfchen Unis 
verfitäten, : 
©efterreich: träge in Zolge der im Namen 


Sr. Könial. Hoh., des Großherzogs von Weimar, 
und Sr. Durchl., des Herzons von Sachſen⸗Gotha, 
in der ı3ten diesiährigen Sigung $. 46 gemadıten 
—— den gegenwaͤrtigen Zuſtand der Deut⸗ 
ſcheu Univerfitäten betreffend, auf die Erwaͤhlung 


einer Commißich son 5 Mitgliedern an, Alt biefe befis beffer zu Fänftiger allgemelnen Berathuug 

Eroͤfnung ſowol, als die Maafregeln, zu welden des Bundestages vorbereiten zu fönnen. 

ſelbe die nördige Veranlofung giebt, baldmdgı Würtemberg: tritt dem atrage Defterreiie. 

lichſt zu einem gemeinfamen Einverkändkiffe vors mit den Bemerkungen von Hannover Key 159 

äubereiten. r Daden, Wenn glei ohne nfiruction, finde 
Preußen. Der Gefandte iR in Beziehung auf die Gefandefhaft jedoch keinen Anfand, dem Um 

den Gegruftand des erfolgten Antrages, in fo fern trage von Defterreich und der Bemerfung Hannpr 

derfeibe im Allgemeinen das Dentfche Univerfitätes vers bepzuiresen, 

weien und defien bier Fürzlih erfolgte Berä tung Eburbeffen: ſtiumt wie Hannover. 

betrifft, von der vorfähfigen Aufichr feinen aller; Großberzogtbum »effen, mie Dcfterreib 

böcdfen Hofes dahin beieher, da derfelde fol, uud Hannover, 

ben, als der forgfältiatten —3 jeder einzel⸗ Dannemark, wegen Solſtein und Zauen: 

nen Regierung nid amgepörend, im der rt burg: * Oefferreich. 

betrachtet, um ibn etſt mach diefer Prüfung, alte wiederlande, wegen des Sroßherzogthums 

IF gemeinfamer Entſchliefung gereift, erachten zu Zuremburg. Der diesfeitige Gefandte erkennt 
nnen 


. ch 

Wenn daher. auch dem Gefandten allerdings baren Erkidrung des Defierreichifchen —3398* 
nice ſcheiut, daß die vorgefhlagene rnennmng neuen, befondern and vorzüglich danfenswershen- » 
einer Eommifion, fowol überhaupt, als insbejons Beweis der menfhenfrenndlichen Theilnabme und 
dere imi jepigen Augenblide, (nad der Anfiht feir meifen Fürforge des Kapfers Maicfdt in einer: 
nes Nofen) in den Gelihispunct einer folden com, dermalen für das Gefammimwohl niht genug w 
miflarifden Einleitung geiellt werden könne, im beberzigenden Ungelegenbeit, und er ſtimmt desr 
welder das eigentlibe und befimmte Material dalb auch dem re au eine 
der zu faffenden 5 gefunden oder ers tigen ar u erörtern folenden Commißion. 
fhöpft werden fol; fo hält ic derfelbe doch au⸗ von ganzer Geele bey. 
derer Seite in feiner Art veranlaßt oder berechtigt, Bro 2 © lich und Geryo ie oahsrae: 
einer Erwägäng binderlich zu fepm, die einer eins, Bäufer. Die Befandtfaaft giebt ihren Dant für! 
Kimmig für gemeinwihsig erkannten Sabe, im die dem Antrage idrer Höfe gewidmere Rüuͤckſicht 
diefem Mittelduncte gemeinfamer Beberzigungen, * erkennen, und tritt dem dapferl. Defterreich, 
gewidmer werven fol, mad ben ge ie, au orfchlage bey. 
dem Königl. Preuß. Hofe fhließli wünfcens: Draunfcmeig und Yafau: wie Hannover. ı 
werth erfcheinende —— der Auſichten und. Medienburg; Schwerin umd Medienburg 
Manfregein jeden Fals eine Erlei erung oder. Strelig, Goilften, Oldenburg, Anbalt und 
Vorbereitung erhalten kann. Schwarzburg, Fobenzollern, Liechten fteim; : 

Dayerm: irete um: fo.mehr dem Anttage bon, Keuß, ——— Lippe und Wale: 
Defterreih bey, als die Rechte der einzelnen Res de, denn die frepem Grädte Lubeck, Frauf 
sierungen darin vollkommen anfreht erhalten fuer, Bremen und Hamburg: treten dem Kaps 


würden. et dar feelid » Drfierteiifcen Antrage, mis Ausdru 
Sachſen. Der fubflituirte tg fep obne ibres Danks für die diefem & ude bewiefene 
Iufruction,, könne jedod an ‚ach Sir Aufmerkiamfeir, ben, 8 er er Fern 


Depteitte zu Dbigem Wuftage mit im mindehen - (den Zurap für angemeffen. 
* Der Königl. Baperſche Her! Gefandte erflärte, 
— — Diesteltige —— seite in ben niras von Hannover fh eheufals eigen zu 
e 14 nde m en. 
srage auf die Ernennung einer Eommißion-um fo Dieranf wurde die worgefchlagene Eommißion 
webr bep, als diefe Eommißten von feibh daranf gas —82* die Wahl auf folgende Hetren 
14 el: 


weder einem jedem einzelnen Staate lediglich am Örafen von Buolı Schanenfein, 
deim geftelle bleiben müffen, oder doch mur cin; Grafen von der Goln, 
Gegenftand der gemeinfamen Bereindbarang zwis ah von Martens, 

fhen den Staaten, melde Itniverfitäten befigen, tenheren von Wangenbeim 


s Derdbeim, 
Erreihung. des angedenteten -mud nicht a Unis Als Stellvertreter wurden A 
veriwäten allein bejhränkten Iweds, ein Gegen roberr von Aretin un 
Ban) der gemeinfamen Vereinbarung zwiſchen ab tepberr von Pleifen; 

——— und dadin gerichteten Befhläffen demnaͤchſt er FIRMA 
werden t, ’ en: 

Wenn. übrigens die Zahl der Mitglieder dieſer Daß eine aus den Herren Gefandten, Grafen 
Eommision auf fünf befoprdnkt werden dürfte, fo vom Buok Shauenfein, Grafen von der Golg, 
wird doch, der Natur diejes Gracnkandes nad, Herrn von Martens, Erenbersn von Wangendeim 
berfelben unbenommen feda wäh. einen oder und Zrepberrn von Berdheim, befiehende om 
mebrere der übrigen Merren —* deren ausien, wilder die Herren Gefandien » Krepbere 

öfe Uniderfiräten befigen, zur Theil n von Aresin und Ärepherr von Plelen, als tells 

en Betathungen einsmladen. mm Das. ih verttetet bebseseben, ernannt Merde und dieſe u. 


fuhen fen, die Eröffnung ber Sroßherzogllch 
Eadfen : Welmar : Eifenakihen Bundestags ı Ber 
fandıfhaft, den gegenwärtigen Zufland der Unis 
verfirdten betreffend, fo wie aud die Maafregeln, 
a melden diefelbe die nörbige Veranlaffung Has 
aldmöglichft zu einem gemeinfamen Einverfidnds 
niſſe vorzubereiten. Es bleibe übrigens jener Com: 
mißion unbenommen, einen oder mehrere der übti⸗ 
gen Herren Gefandten zeuer Staaten, in deren 
umfen ge Univerfitdten — zur Theilnahme am 

ihren Ssrardungen einzuladen 
Don 


fes er * unserm 27ſten Januar und ein ande 
—* vont 


— FR, — des leptern. 





Enr. — ed unenmebtnt. Borkekung 
vom 28ften v. M obne Refolution an 
das unterzei nee win erium re ge 
weldes indeh im Stande if, Hocdiefelbe aaa: 
den Se enfand Verfelben völlig 


in Paderborn eingeben zu 
laffen, fo lange Paberborm der _Wisttelpunct 
einer Didcefe und der Sig eines Bifchors if. 
a aber fehr vielen Benfpielen zufolge, mit eis 
t morbwendig eine tbeotogis 
die wiſſenſchaftliche Bik 
dung der künftigen Seitticen beswedende Facul⸗ 
n academifi * Form verbunden ſeyn darf, fo 
Majeſtaͤt unter dem 2Sten 
Ditober v. 9. 35 dloſſen worden: 
) Du die Univerfirdt in Paderborn aufgehoben 


erde; 
3) —* 8 ——— Seminarium, wenn 
een ft, (weldbes nämlih von den 
Beräl in der rg abbängt) und 
n Opmnalium bleiben 


* Seminario n 
ſche und pbilofopbifche 


wei teR ——— halten, daß keine Beraͤuderu 
mi dem nt in — Bu er “ 

end 
bannen RR 


n and, Und es wird ſich daun ergeben, Im 


gen 
eruf practifch vorbereitens - 


wer 
e daß 39 Ag cher ill: 


welcher Zorım auch für bie herrruſche Unterweis 
fung der angehenden Geiſtlicher fowol im Alge 
meinen, als in —822 hen Wiſſeuſchafteu, 
fernerbin bey dem Semimario geſorgt werden kann; 
wie die bisherigen, diefem Zwecke gewidmeten Leh⸗ 
rer dabep ferner zu braugem fand, und mus ine 
möslihhen Vervoltommmung diefes Untcrridts 
nörbig .feon dürfte, wobey = * asademifcbe Fot u 
von ———— nicht weſentlich iſt 
8 Minikerium, welches mir Ewr. Hochfürſtl. 
—*8 ſelb darüber zu verhandeln ſich vorbe⸗ 
BAR, ſchmeicheit Ab, durch diefe Eröffnung die 
urch Gerüchte, welche entweder aus Unvorfihtigr 


J F oder böfem Willen verbreitet find, erregten 
ne Ewr. Hochfürſtl. Enaden entfernt zw 


en 
Berlin, den arten anuar 181 
; on Altenfein- 
Minifterium der eiklihen 
Unterrihtss und Medirinals 
Un —— — Herrn Frans Egon 
Fuͤrſtbiſch ofen — 


Die Mefolntion des auterzeichneten Miniſterli 
vom sten d. M., betreffend die Unterrichts Var 
falten in Paderborn, wird, wie zu boffen if, den 
dortigen Magifitat bereits beruhigt haben. Die 
sınnseste Borkellang defielben vom oten d. M. 





beftärkt das — in. feiner urfprünglichen 
Auſicht, in Paderborn beſtehenden Bildungss 
Anfaltem, wenn auch nicht mchr unter academiz. 
ſchet Form, aber im Wefentliben als ein in fi 
ufammenbängendes ig 4 sw laſſen, fd, 
aß Fe tndirende bes Fach er and wäbr 
len ma urd das — eine vollſtaͤndige 
allgeme ue wiſſen ſchaftuche —— der 
künftige a eiſtliche aber nicht allein 
ne —— welche zunaͤch das Se⸗ 
minar —— ‚fon ern auch dem theorerifch: ’ 
theoloa a B—— Unterricht, worr, 
auf jede os ünden muß * in Paderborn felbe 
erhalten —* das Gouvernement durchaus 
nicht die — begt, das Seminatium dort weg⸗ 

zunehmen, fo fangs De —— der Sig ei⸗ 
ner Bıfhs ichen Dieces iſt. Bis über die 


* dortigen Lehr⸗Anſtalten zu gebende Fotm und 
im EinverKändnifie mir dem, Bere Fürfibifebofe- 
über die Einrichtung des Seminars infonderr 
beit ——— ii, d die bisherige Form nit 
verändert werde 
— den * Februar 13 
inifterium der Beil interiöte, und 
ERIOK IA TURBeIEGEBbEN en 


> Blsenfein. 
Un den Magiſtrat zu — * 
Schretben aus Wien, vom 12 Map, 
Se. A ber Kadſer hatten zu a meh⸗ 


tere fa Unterred mis de 
Das Bern En RI, + Hat be erh Fr 
—— eint er. lg n ad — ——— + 
a on 
en lreichen A Ro 
ER Bi der Kanferh 1 Grofmunp 


N 


erhalten und bie”höhern Elafien find über die Lett: 
feligkeit und Krömmigkeit uniers Kanfers und 
der Kapferin Majekdien von Bewunderung durchs 
drungen,. Man tagt, das Se. Durdl., der Für 
von Metteruih, dem au feiner Berlenung bes 
"Aimmten PDerfonale in Rom ein Geſchenk von 
1009 Ducaten binterlaffen bat. 

Dem Bernebmen nah haben Se, Maickät ber 
Kanfer zur Unterfuhung der Beſchwerden über 
die Örundfieuer, welde von einigen Gutsbeſitzern 
bey dem either fehr gefalenen Kornpreifen und 
darans entfandenen (hwerern Verbältniffen der 
. Befieuerung erhoben waren, eine Eommigion am: 

ordnet, die unter dem Borfig Sr. Eprcell., des 
andmarfchalls der Rieder Deherteihiihen Stände, 
Grafen Zofepb von Dierribftein, die Grundfäge 
einer zu treffenden Erleichterung aus mitteln fol, 


Aus Chriftiania, som ıı Map. 

Die Einfuhr an Norwegiſchen Heeringen in 
Norwesifben Shiffen bat im dem beyden letztver⸗ 
fioffenen Jahren in 5 der Dfifees Häfen betragen: 
Im Jahre 1817: 95 Ladungen von 23225 Coms 
mergstaften, und im Zabre 1818: 147 Ladungen 
von 334 Commerz⸗ Laſten, welche Ladungen zus 
fammen betragen haben 812 : 46450, und 1818; 

2750 Tonnen geſalzener Heeringe, mwofür_ als 
—34 nah Nofwegen zurüdgefommen find: 
im erſtgedahten Zabre 34 und im legten 115 Zar 
ungen mit Oftfeeifden Producten, vornämlich 

oden, Hanf und Segeltuch. Rechnet man 
biegu, was Danig, Roftod, Stralfund, Wismar 
Keval und die übrigen Häfen der Dflfee, na 
welchen Normeaifbe Heer # geführt werden, an 
felbem Wadren: Artikel erbalten und dafür an 
Difee, Producse! wieder nah Norwegen verſchifft 
baden, fo tann man Ad eine Idee von der Wich— 
sigkeit des Rorwegiſchen Handels mit ber Dftfee 
Maren, welchen die Heerings⸗Fiſcherey aufrecht 
er v J ’ 


In unferer Neihezeitung bat ein Ungenann⸗— 
er, die UAnlegung einer Packet Poffadrt von 

eberifsvärn mach Arederifshbann in Dürsland driu— 
gend angerathen. 


Schreiben aus Stockholm, 
vom 14 Map. 

Die Ubreife des General; Beiealepebere in 
Echoonen, Kronpringen Dscar, in diefe Provinz, 
wird in der nähen Woche geſchehen, Dieienige 
ER — des Königs in neiter hinausgeſedt 
worden. 

Da Hieres jedt von beſonderet — für 
die Schwidifhen Schiffer it, weiche da Salz von 
befondirer Süte und zu den niedrigfien Preifen 
finden, fo find im diefem Diftrict zu Vice-Confnls 
verordnet worden; im Toulon, Herr Joue; im 
Hieres, Hr. Peillon; in Martigues, Hr. Bidal, 
und in Bandol, Hr. Pierrengbe. 

Dis Commando der im [ir Sahre zur Fort⸗ 
fegung der Arbeit an dem © 

ton Truppen hat der Generalmasor und Ehef der 
Eriten Infanterie Brigade, Graf Onflar Mörner, 
erhalten, soo Mann vom Kegiment Wermeland 


tha : Canal beorder; , 


And bereits amf der Linie vom Weflgothiund ap 
getommen. 


Laudes den Weg zum Meere und für Srodbolm 
elbſt einen viel fürgern und ficherern Eingang a 
en vorigen Sclangenweg von dorther. 

@raf A. E. Pofle it zum Reichsrath ernannt 
worden. Im den Grafenftand find erboben: Der 
Hofkanzler, Frepderr von Wetterſtedtz der Admi« 
ral, Freyhert Kudolph Eederfiröm, und der Ge— 
ueralstientenant, Freohert U. F. Sfiöldebrand, 

Schreiben aus Copenhagen, 


’ vom ı8 Map, ’ 
Se. Durchl. der Landgraf Earl zu Hcfien ers 
freueten beute umfere Stadt mit Ihrer Ankunft, 
und waren in dem Locale der Bibelr Gefelica m 
welches auch das der Äreumaurcr : Loge ansmadır, 
e. Hobeit, Prinz Zerdiuand von Däunemark, 
und Ge, Durbi. Prinz Wilhelm zu Hefien find 
su Ihren_refp. Wegimentern nad Su and abge⸗ 
reifet. Letzterer egieht fh, dem Bernchmen 
nal. JanterBiE nah Eaffel. u ° 
ie es heißt, wird es Dänifchen und Schlers 
wig⸗ Holſteiniſchen Unterthanen bis meiser verbag. 
J———— auf der limiverfität Jena zu Mur. 
ie Geſellſchaft zur Beförderung der ſchönen 
enfhaften, welche 1763 Be Pe 9 
in einem Zeitraum von 55 Jahren in allem fünf 
Lobreden cine Prämie zuerkannt, nämlih: Dacor ' 
bis über Abfalou (1769), Bogelius über Abfalon. 
und Knud den Großen (1769), Kompmanns über 
EHrißiam 111. (1778), amd Jcpt Tetens über Das 
niel Ranzau. u Fraukteich haben die bifori; 
ſchen Lobreden befannılib ihre rechte Hepmarb; 
auch in Schweden find He immer, befonders zur 
Beit Suſtabs Ill., der, felbn ein guter Redner 
war, fchr beliebt geweſen. 

Don dem Kammeriunfer Kawert and dem 
Doctor Barlich if in diefen Tagen erfhirnen: 
Bornholm, befhrieben anf einer Reife im Zahre 
1815 galt einer geoguoſtiſchen Charte und einer, 

Nah einer von der Fommifion zur Erbauung - 
der biefigen Frauen-Kirche erfhienenen Nabridt 
über den Fortgang des Baues haben Se. Mais 
BL der König, dazu geſchenkt 200000 Wbthir. 

ußerdem baben die Gebrüder Thomſen 10000 
Rbihlt. und verfhicdene Undere 3500 Nbihlr. 9% 
f&renft. Die im ganzen Lande veranfkaltete Cols 
tecte bat 26354 Rbibir., die angeordnete Brands 
bülfe von fdmmtliben Kirchen in Däunemart 
149000 Rbthlt. und endlich die Aſſecuranz Erſtat⸗ 
sung 36577 Rborblr. betragen. 

Zu den Gem pUR TER Eprerciers Uebungen find 
die Beurlaubten zum 20ſten d. M. einberufen 
worben. - 
Schreiben aus St. Petersburg, 


Se. Maichät’der Kanfer hat dings d 
. e adſer neuer 
biefisen Kaufmannfchaft einen abermaligen So 


dier 
Wi 





weis Allerhoͤch ſſeines Wohlwolens argeben, in 
dem Er aus befonderer Deraünfiigung der bier 
befiehbenden Kaufmanne-Geſellſchaft die ſpe— 
eiele Erlaubnig zum Ankaufe eines eigenen 
Yaufes, als eollectiven Eigenthums der Ber 
cUſchaft, verliehen bar. , Die gedachte wir 
hafı beſteht bekauntlich feit 15 Jepren und zählt 
jegt mebr als 300 Mitglieder, Jeder Kaufmann 
Tann durh Bällottement als Wirglied derfelben 
aufgenommen werden. hr Zweck ik zu Bera— 
sbungen über Handels» va Ereigniffe im 
andel, als Eoncurfe u. d. gl., in halten; zu Börs 
en: Berfammiungen-in der Jabrezeit, wo auf der 
emwa Isgang, anp alfo die Ueberfahrt nah Was 
filiodrow zur Böıfe erſchwert if; auch zu geſell⸗ 
ſchaftlicher Unterbaltung, Leſen der Tageblatter 
uf.w Die —— war —— — 
ein Local au miethen wud öfters zu wechfeln. Zum 
Unkaufe des. Hanfes ward das Beld anf Acıicm 
von den Mitgliedern berötgeben, und in der am 
ı9ten Wpril gebaltenen General» Berfammlung 
wurden der Commerzicnratb, Hr, v. Srwerin, der 
Eommerzienratb und Bitter ». Molwo und der 
HD. R. Meibom dur das allgemeine Vertrauen 
vermittelt der Mebrbeis der Stimmen zu Direcs 
toren gemäblt, und, auf dru Fall der Abweſenheit 
8 einen oder anderm derfelben, no die Herren 
d. Blefig nnd K. Teſch. Den Directoren ward 
die Wahl eines zweckmäßigen Haufıs und die 
Verwaltung deffeiben zum Bellen der Gefelfchaft 
und der Werionaigs ne übertragen. er 
aufolge und gemäß 


+ Indem 38 be» Sultan) ber ‚Eomität der 
n ie Mitglieder und 
Beamten derfeiben anf Ihre Vorftelung beiobnt 
yebe, fo balte Ichs für gerecht, Ihnen biermit 
r 
gan 
eigen. re B — 
bandluna dieſes Gegenfiandes, gemaß der richt 
7 Einſicht vom Zoccke deſſeiben, bar ſich durch 
ie nämliden Srundſatze bewährt, auf web 
dien nah Ihren Kenmniffen, Ihrer Erfah— 
rung und Ihrem — — Dienſt⸗Ei⸗ 
ger, ſich allgemein Ihr Dienſt für den Staat 
J— aber iſt es Mir um fo augenehmer, 
buen auch für Ihre Oberverwalinug der gewe— 


fenen Eomisdt der Tleläntifhen Angelegenheiten 
n Mein befonderes Wohlmollen au bezeigen. 
Berbleibe Ihnen mohlgeneigt. 

Nierander.' 

Die in Bezuz auf die Vorzüge dr Drutfchen 
Univerfiräsen ın don auswärtigen öffentlichen Blät: 
sern erfcbichenen Artikel find in der YEordpof 
In Kugiider Sprade abardradı. Bekaunltch 
kommt dies Blatt bevrm Minikteriem des Gunerm 
beraus,, und jene Mriikel find mit deſto gröberem 
Wohlgefallen aufgenommen worden, da der Mis 
mitter des Innern fildk cin BZögling Deutſcher 
Univerfitdten if. 

Zange bat der Unfall eines fremden Handels: 
hauſes bier Keine innigere, auftichtigere Then— 
nabme erregt, als die Nachricht, daß das berüsmte 
Banquier⸗ haus Schwarze er Rettich zu Ham— 
burg durch mwidrige Zufäle einitwiilen veranlaße 
worden if, feine Zahlungen einzuftelen. Hier 


wie zu Stodhölm und auf andern Handeleplägen, 


batıe Sch dieſes Haus dur fein redlihes Des 
unse die hoͤchſte Achtung erworben, und Aller 
Wünfbe vereinigen Mh dadin, daB dicfes brave 
Haus fo nen und glänzend aus dem Unglück ber 
—— möge, wie es im boͤchſten Grade ver 

Der Kavfer bat Seine Frau Schwiegerin zu 
gg den zten Map eingefallenen Rantenss 
eRe mit einem Periens, Holsfhmad von großem 
Berthe und bewundernswürdiger Schönbeis bes 


ſchentt. 
Altona, den zo May, . s 
Ge. Excelleuz uufer bodverebrre Steateminir 
fer, Graf von Schimmelmann, find g:flern bier 
eingetroffch, und werden einige Zeit in dem Rains 
villeſchen Hotel unter uns verweilen. 
Die Kriegsbrigg Aaljen it zur Hebung der Car 
beiten wirder von bier in See gegangen, nadhdem 
fie das Infrument bier gelander hatte, welches 
zur Mefiung der Sterne im Zenith dient und das 
einzige in feiner Are ih. Der Brofeffor der Aftror 
nomie, Hort Schumader, war mit Derrn Nepr 
folde aus Hamburg Über Frankreich mach Londom 


egangen, es zu empfangen, und es Deinnächfi gur’ 


ersolfommmung der Grad-Meſſung zu gebram 
ben, die non dem Hamburger Miharlie Thernr 
aus nah Skagen vorgenommen wird, am melde 
Ab fpäter die Hanndverfhen mund Baherfchen 
Brad: Meffungen ſchließen werden. Unfer König 
wird den Ruhm haben, der erfte gewefen ju fcon, 
der die genauere Meffung der Erde berbätigte. 
Die Meſſungen bier dauern ſchon zwep Dadre, und 


‚werden mit einer. Liberalitär von unierm Könige 


unterſtuͤht, die fein Andenken den Gelchrten auf 
immer theüer ſeyn kafen werden. Das Eimzige, 
welches über die Arbeit bier Bent befannt gewor⸗ 
den, transpirirte aus kirchlicher Mirtbeilung in der 
Sranzöfiiden Meademie der, Willenfbafren, und 
ward im Moniteur abgedrude, as Engaliſche 
Inſtrument geht, wenn es bey der hiefigen Mefiung 

it, nad der Mitteländiicen 


um dort zu feruern Meffiangen zu dienen. Es ift 
ein — — — daß die Regie 
sungen mi einander im, den Wiſſenſchaf⸗ 


«en zu dienen, im Toutraß der’ Seiten, in benen 
Balılai feine Entdedungen, um fein Leben ju 
retten, abſchwoͤren mußte. 

Heute war die Wärme in hieſigen Gegenden 
bie au der für —— ungewoͤhnlichen Höhe 
von 22 Grad Reaumur, im Schatten, geſtiegen. 


Dis Grafen 5. W. A von Ralfreutb Wir 
dericguna Jones Schreibens und Urrbeilens, 
wooon die Schrift des Herrn von Stourdza 
nur eine einzelne, vorübergehende Erfaeis 
nung if. Leipzig, bey Earl Andrae. Preis 


(In alen Buchhandlungen zu haben.) 


Die Befhwornen : Berichte, 
So chen ih erfhienen und in allen Deutſchen 
Buchhandlungen zu erhalten; 

Ueber Gefhwornen, Berihte und das Derfabs 
ren in peinliben Sahın. Bon €. 3. von 
Sparre: Wangrafein. Leipzig, bep Brods 
baus. Preis 16 Gr. oder ı & 12 $.!. 

(Zu erbalten ben Petthes und Beſſer, bep 
Hofmann und Eampe, bey Herold in Hambur 
and in allen ſonſtigen Deutfiben Buchhandlungen. 








. 


Die Seebade: Unftalten auf der Dffriefifchen 


nfr1 NRordernen, welde für dies Jahr wicder ans 
ehnliche Verbefferungen erbaltcn baben, find vom 
ıften Zulii bis ziſten Auguſt vödia im Gange, 
und wird den Bäften jede, dem Local Berbättnigien 
angemeſſeue moͤgliche Bequemlichkeit verfhaflt wers 
den. Wer vorher Wohnung beſtellen wiü, woras 
jegt aicht leibe Mangel if, melde ih beym Chir 
rurgus, Kern Berhmann, auf Mordernep. 
Qurich, den 13ten Map 1819. 
von Salem, Kon. Medicinal: Kath. . 
sum beſſern 


Leben. unfer guter Vater, der fi. Lippiſche 
Dbermarfhal und Drof, Wilke Bortlich 
Zevin, Ätcobeer von Donop, Erbberr auf den 
Gütern Altendonop, Küdersbof und Maspe, im 
z3iten Lebensjahre. Freunde uud Berwandte bes 
nachtichtigen wir von unferm f&merzliben Bers 
luft, indem wir uns jede Bedleidederſichetung 
verbitten. 

Friedrich von Donop. 

Auguſt von Donop. 

‚Kotte von RKleiſt, 


Um zteu Map d. %. eutichlie 


— 


Die glückliche Eatbindung meiner Aran, ger 
bodrnen Tbalmann, von einem Knaben, zeige 
id meinen Freunden 2* an, 

Brandenburg an der Havel, den ıgten Rap ısıg, 

. D. Meinbard, 

Die vierzehate glückliche Eurbindang meiner 
rau, gebshrucn Wybrandt, aus Hamburg, von 
einer gefunden Tochter, zeige ich meinen Ber 
mandten und Freunden biedarhb an. Münflerdorf 
ben I5-boe, dem ı5ten Map 1819. 

Barlieb Friedrich Adolpb von Düring, 


aus dem 
Haufe Rufhbaden im Bremifdgen, 


gcbohtae Arenin von Ponop, 


Seute gebaht mir-meine Fran, ach. Möller, 
einen gefunden Knaben. 
Hamburg, den ıgten Map 1310. 
Friedrich Sogarten. 


Eee ee ee 
Sitickhauſen in Offriesland, den 7tem 
ap 1819. 
Unfere am aten d. M. in Büdeburg volis« 
. eheliche Verbindung zeigen wir Freunden, 
erwandten und Bekannten hiermit an. 
s C. Bnopff, Amts⸗Uſſeſſor. 
Sopbie, gebobrne Pauit. 


Zeven, den 1aten Map 1319. 
Verwandten und Freunden widmen die Anzeige 
idrer am rien d. M. geſchloöſenen eheliben Ben 
bindung 
der Dr. Jur, Jäger. 
Sopbie Augufte, geb. Clüver. 


‚Unfere am oten May in Neubaus volljogene 
— Sei seigen wir-unfern Berwand 
ten und Freunden biemit ergebenk an. 
Hamburg, den ıgten Map 1810. 
» 8. Nicolaſſen. 
.« W. Tlicolajfen, 
gebohrne Wiırtb. 


Das Eomtoir von Conrad Warnicke if jetzt 


Steinfiraße No. 122. 


Seetang: ober Seegras:tTieberlage, 
Läbed, Könisskirafe No. 52. 


ifer 
Die 100 Pfund in Raums verpagt frep aus Et. ME. 8, 
Die 1000 Pund + ‚ s Eu. Mi. 75. 


Ein Bedienter von gefigten Jahren, der mehr 
rere Zahre mis bieigen Herren auf Reiſen gewe— 
fen, auch ia der Stadt bep den erfien Familien 

edient, aber durch Zufall außer Ebdtigkeie geſedt 

ſacht anf eine -oder andrre Art Er Uuters 

kommen. Das Nähere in der Expedition diefer 

Beitung. — 

Bleiber : Magazin. f 

Bar Bequemlichkeit für Fremde empfehle ich 

mid mir alen Sorten Mannsfleidung, naͤmlich; 

mit Sommer-Oberröden, Röden, Bantalons, Hm 
fen und Wefen; alles sum billigſten Preis. 
Slamand, Scheider. 

Bohnenftraße, No. m. 


Stadt, Theater. 
enfe, den zaften,, fein Schauſpiel. E 
onntag, dem a3ften: General —— uud, 

eine damitie Scaufpiel in vier Aufzügen, 

um Beſchluß, zum zweptenmale: Die Das 
menhüibe im Ehcater, Pofle in ı Act. 
ontag, den 2aſten: Jobdanu von Paris, Dper 
ig a Mufsügen. Borberr Die Roſen des Herrn 
von Maleshberbes, Schaufpiel in ı Act. Dere 

Klengel, vom Leipziger Stadı » Theater; 
Sobann, als erſte Gaft: Rolle. 


ARis eine Beriae.) 


a * | B e y J a ge EU, pe ir 
zu N0.82. des Hamburgiſchen unpartheyifhen Correſpondenten. 





Am Sonnabend, den 22 May 1819 





Li 
Bekanntmachung: über die Beurtbeilung der Beine un) Keunt⸗ 
. In Gefelse des im vorsäbrigen Amtéblatte niß derfelben, mach ihrem Geburtsort aus als 
Mo. 33. enthaltenen Publicandi vom Zten Auguſt ien Ländern; über die Macbiltung narürlis 
». 3., wird biedurch befannt gemadt, daß der ber und die Bereitung Eünfklib:r Wein, 
biehige Frühlings: Wollmarke für dieſes Jaht, fe und endlich über Weinverfälfbungen und ihre 
vie für die Folge am sten Zunii feinen Uufang Entdedungsarr, mit veribiedenen Weinkuͤn⸗ 
nehmen und acht Tage dauern wird, Der Zriuis fen. Nach eigener Prüfung und den befiem . 
tatis;: Krammarkt wird mit demfelben in Brrbins Schriften verfaßt vom Dobann Earl Lübed, 
dung gefegt und in diefem Jahre, fo wie im der MR. D. Eis. 1819. Brod. 20 Br 
gun am zten Qunii anfangen. Kür ſchnelle — — 
bferilgung der Wolle beb der Wange wird fi: me Verthes und Beſſer in Hamburg. iſt neu 
forat werden, fo wie die Poligen-Bebörde Ach ber am baben: 


müben wird, bey der Unterbringung der Wolle DBeobachrungen über bie Eirmpsome und 


bebälflih zu ſeyn. Ben der Lage des biefigen die Bebandlung Fee Franfbaften Nüdı 
Dris und feinen audgebreiteten Haudelsverbinduns vades, vorsüglih in Zinſicht auf deſ⸗ 
gen, ben der —5* Anzabl der ganz uud halb en erfie Stadien, nebit glg Bemerkuns 
veredelten Schäfereuen in unferm Departement en über die darauf folgende £ panog. Bon 
and. iu der Nahbarfchaft und ben dem_großen bomas Copeland. Ans dem Engl. überfeht 
Bedarf der benambarten beirdhrlihen Rabriten und mit einem me vermehrt von Sein. 
laßt ſich erwarten, daß der Markı von Bedrmtung Bilian. Mir 3 Kupferrafeln. 4, 1 Rtbir. 


werden wird und fomwol die Beliger der Schäfer 12 Gr. 

reyen, als au die Zabritanten und Wolbändler _ Rettungsverfabren bey Vergiftungen und 

äbre Rechnung dabey finden werden, felbigen zu dem Sceintode, nebſt den Mitteln zur Ers 
befuchen, tennuing 3er Gifte und der verfälfhten Weine, 

. Magdeburg, den 16h Upril 18 


19. und — ** des wirklichen vom 
Königl. Preuß. Fegierung. Zee —— der Zune a su 
VUtterariſche Anzeigen, von 30h, u 
FH Hamburg be Perthes und Beſſer, fo wie N a Univerütdt 
in allen andern Buchhandlungen, if ſo eben anges im Verb. ar.,8:. 1819. h 

kommen und zu haben?" 5 Syn in Berlin if erfchienen and fomot 
Leber Kotzebue's Ermordung, beo im al wallen guten Buchhandlungen Deutſd⸗ 

von Bl Je AR Erzsäbler, 
Henrih Steffens. eine Unterbaltunasfrift für Sebildete; hetaus⸗ 


B [2 
3. 1919. Verlag von Zofef Mar in Breslau, _ a  Basr. —— 
ı (Preis 4 Br.) Zur Empfehlung diefes, in mehrerm der —5 
ET TR tiften Deuriben Beiefibriften ſchon mit dem größ: 
an Verthes und Beſſer in Hamburg ift neu ten Benfal angezeigten Werks braunen wit bloß 
su baben:. j den ndalt der bepden eriten Bände und die Nas 
Die dritte vermehrte Aufage_ von Zellenthals men der Söriftkeller bergufeger, unter denen viele, 
Külfsbudh für Weinberger np Weins der erften Nerven unfrer Deutſchen Schönen Litte⸗ 
bandler , oder der -»vollfommene Wein, ratur li befinden. 
Peliermeifier.  Entbaltend eine Belchruig, "Inbalt des eriten Bandes: I) Die Liebes⸗ 
‚wie man den Wein, fo wie.man ihn non der Eur, von Zriedrih Laun. 2) Der Taubfiumme, 
refie. erhält, ‚bebandeln muß, um.ans dems von Julius von Wo. 3) Meiker Hofmann, von 
‚selben guten und.baltbaren Wein zu erhalten. . Karl Stein. 4) Die jamsrie Baper von W. A. 
MNebi .aben -nöthigen Kenninifien über die Gerle. Wenn die North am größten, fo ift bie 
Keller und ihre Einrihrung; das Behandeln, Hälfe am nähen, von 8. Müdler. 6) Die Hey 
Riten und Schönen der Weine; über die 2 aus Aurzfichtigkeit, von M. Bondi, 7) ae 
Krankheiten-der Weine umd ihre Behandlungs; Gtimmenquelle der Shöpfung, von 3. W. Onbie. 


Ensel im Bomins, von Karl Seibel. 9) 
Pas des Praxiteles, von Louife Bradı 
mann: 20) Der Seidenknaͤuel, von Ernefiine vom 
Krofigt. 11) Die weißen Roſen, von Amalie von 
®clt. 12) Das Loss Nummer 99, von Hartwig 
von Hnndi⸗Radowsky. 
nbalr des zweyten Bandes: 7) Zwey Ber 
mäbiungen- für eine, von K. 2. Metbuf. Müller. 
2) Das Mifverkändniß, von A. F. E. Langbein. 
3 Das Frühſtück am Jotdan, van Guttax Scil⸗ 
line. 4) Der umbeimlide Gall, von E A. T. Hof 
mann (dem Derfafler der Phantaſteſtücke in GCals 
iots Manier 2c.) 5) Die Ndeale oder die reifen 
den freunde, vom Umalie Elarus. 6) Julie oder 
die Rellquien zu Dobderan, von M. Tenelli. 7) 
De: Schloßberr, von Benedicte Naubert, geb. Hes 
beuft:eis (der Berfaſſerin von Thekla von Thuru, 
ter von WMontbarrey u. a.) 8) Die Rettung, 
Novelle von Helmine von Chezy, geb. v. Klenke. 
9) Ruhn in Frieden ale’Seelen, von E. 3. Salice 
‚ Eonteffa. 10) Der Schacht, von Wilhelmine Wil» 
mar. 11) Der gefangrne liebesgott, jädifhe Le⸗ 
. gende, von A—n. j 
Die übrigen Mitarbeiter an diefer, bloß der 
Aufnahme Heiner, noch umgedrudter profaifcher 
—— beſtimmten Unterhaltungeſchrift And: 
®. von Arnim, A. O. Blumenthal, H. Elauren, 
Eontefla der ditere, a 3. Epftein, Theodor 
eH, 5. W. Kieſchke . M. Lindau (Berf. der 
ehiodora), Bräget, Rodlig, Sciehler, Streds 
6, Fannd Tarnow, Weiter xx. Bmwredmäßige 
ge zu deu folgenden Bänden werden mit 
Dank aufgenommen nnd bonorixt werden. Der 
Breis jeden Bandes ik 1 hir. 20 Br. 
—* — — — 


Str Rrieger. 

VDon der —— 

vom SeflungsinKriege, vor €. H. 
r 


# .. * \ 1 
i nun der zwedte oder doͤdere Theil, welchet die 
Leiftungen der Officters von allen Braden 
und von allen Truppen: Xeren in üb faft, 
wit 7 Kupfertafeln in Fol. erſchlenen und in allen 
Buchhandlungen für 4 Thlr. 6 Gt. au bekommen. 
Ber fi. aber bis. zu Ende der Oftermeffe 1819 
folide gran | mit. baarer 
bäls den erſten Theil noch für 
bir. 18 ®r.) und 
. Den zwedten einzeln 3 The. 12 Br. 
beil ſteht im der LZeipg. gr 
ir ſtu⸗ 


rBs 
matiſche —— der — Belagerun % 
Arb iten eat alle cars, Arıilleries 


34 te m forgfälsigen. Studium bejonders anem⸗ 
Arnoldifhe Budbandlung 


in Dresden, 

Ale ordentlide Buch handluugen ne 

En angen nehmen Bere 
— 


* 


Bey H. 2%. Broͤnner in Frankfurt a. M. iſt fo 
eben An und in allen guten Buchhbandiuns 
gen zu befommen: 

Anleitung zum Lateinifhfchreiben in Re 
geln und Deyfpielen zur Lebung. Zum 
Gebraude der Jugend von Dr. 3, V. Krebs, 
Prof. am Herzogl. Naſſauiſchen Gpmnafium 
zu Weilburg. Zweyle fehr verbefi. Ausgabe, 
Preis ı Thlr. 4 Gr. 

Der Verfaffer diefes erft vor zwey Jahren er, 
ſchienenen Schulbuchs freut fib, eine neue fehr 
perbeflerte Ausgabe der Inacnd in die Hinde ger 
ben zu können. - Wiemwol eine Menge überflüßiger 
Aus wuchſe weggeſchnitten find, der Drud enger 
iſt und viele Bemerkungen mir kleiner Echrift ger 
drude find, fo iſt doch das Bub dar das »iele 
Neue, weiches binzugefommen if, nur um drer 
Bogen ſchwaͤcher geworden. Lehrer, weiche c# ken 
nen, werden ſich freuen und beeilen, daſſelbe ihrem 
Schülern von Neucm zu empfehlen, und wenn 
auch aleich der Verfaſſer einen neuentworfencen 
und erweitersen Plan noch nicht ausführen konnte; 
fo ift er doc defien gewiß, daß die neue Unsgabe 
vielfältige Borzüge vor der erficn babe, Niensand 
wird fi getaͤuſcht finden, 

Synoptifie Tabelle der 4625 auf die Lone 
jugatıons: Einheit zurüdigefübrten Fran⸗ 
Öjifhen Zeitwörter. on 8. €. Kos, 
Katie Spraclehrer zu Frankfurt a. M. 

reis 8 ®r. 

Lehrer und Lermende fühlen täglich die großem 
Schwierigkeiten, welche der unregelmäßige Gang 
fo zablreiher Zeitworte der gun Sprache entſte⸗ 
den läßt. Unter allen Berſuühen, -diefe verbes 
irrezulaires in tabelarifhe Form zum leichteren 
Ueberblick uſammen " ſtellen, wird gewiß jeder 
Kenner der oben angekündigten fonoptiichen Tafel, 
wegen ihrer lihtvoden Einrichtung, 
nemlih wegen ihrer Bollſtandigkeit den R 
sinrdumen. Auf einem einzigen großen Kopa 
goöelagen — zum Aufzieben auf Dappe geeignei — 

nd alle zegeimähige und abweichende — 

der Aranydi. Sprache in fo klater Darftellung zus 
fammengefoßt, daß bed einiger Anlcitung zum 
Bebraub au der Anfänger in wenigen Stunden 
alle die Schwicrigkeiten wird beiicgen können, 
welde er fonften,, ſelbſt bey der mübfamficn Ans 
ſtrenguug, in Jahren nicht einmal voltändig ken⸗ 
nen krote. Diefe näglie Tabelle, weiche im keis 
ner Schulanfalt fehien darf, wird, um fie für 
diefe gemeinnügiger zu machen, bey Beflslungen 
von mindeftens 50 Eprmpların von dem Verleger 
um 27 At. oder 6 &r. Saͤchſ. abgegeben. 


In allen Buchhandinngen und bey Er. Verthes 

amd Beſſer in Damburg it zw hab. n: 

Kurzes und feichres Rechen buch für Anfäns 
ja wie auch fie Burger. und Lands 





ulen, von Jobann Philipp Scellen: 
erg. Ya drey Theilen. Fünfte von Druck⸗ 
* et und mie —* —** 
m vırmedrte Auflage. Lei ev Ber 
—— > —— — 


eſe neue Außage eines mis ſo aUgemeinem 





ſowol als vor . 


Devfalle- eufaenommenen Rechenbuchs, das bie 
unterzeichnese Berlansbandlung mit einer neun 
Anflage der vom demfelben Berfafier ſeht zweck— 
mäfig bratbeiteten 150 Exempeltafeln vermehrt 
bat, wird allen, die lich oder andere im einer ge 
gizrirtis ‚so unentbehrliben Wiſſenſchaft gründ— 
& untrrricten wollen, eine angrnedme Nabricht 
eon.. Dur Hülfe der Eremprltafeln find Ehuls 
ehrer im Grande, eine Eiofle vom mehr als 50 
Schülern gbörig zu befhäftigen, mit mebrerm 
Rupem zu arbeiten, umd fh fribft viele Erleichtes 
rung zu verſchaffen, da in dem Rechenbuch überall 
bie nörbigen Erempeltafin angerogen find. ‚Das 
Fechenbuch euthält 4ı und die Ercmpeltafeln 23 
Bogen, und beyde zufammen Loften im Ladens 
reife 1 Rıbir. 20 @r. Sichf. oder 3 Al. 18 Ar. 

bein. Auch werden bevde Werke grtrenut vers 
kauft, das Reche nbuch zu ı Kıblr. 8 Gr. und die 
Erempeltafein zu ı2 Gr. Eidf. 


Bum oͤffentlichen Berfauf der sur Eoncarsmaffe 
des Zimmermeilters Dinri Kriederih Brütt ger 
drigen, g" Dockenhuden in biefiger Derrfchaft bes 
egenen Brfipung cum pert., if Termin auf den 
ashen Diefes Monate, als den Frepiag nad Eraudi, 
anbrrabmer; folches wird TR ji allgemeir 
wen Wiffenfhafı gebrabt, damit die Kaufliebhaber 
b am gedahtın Tage, Vormittags um 11 Uhr, 
im birfigen Eoncurs: Gericht einfinden. 
Pinnenderg im Concnrs: Geriht, den 14tcn 


Map 1819. 
e v. Döring, Nlattbieifen. 


Zum audermweitigen Öffentlihen Berkauf der zur 
Coucaremaſſe des Iohbım Kuhlmann sehhrigen, 
u engel Im diefiger Herrfhaft beiegenen Be, 
Öbunaen cum pert., Termin auf den agften 
iefes Monats, als den Fredtag na — 9* an⸗ 
berahmet; foldes wird hiedurch zur allgemeinen 
Wiltenfhaft gebracht, damit die Kauflicbhaber 
h am gedachten Tage, Vormittags um 11 Uhr, 
biefigen Eoncurs Gericht einfinden, 
Pinnenderg im Eomcurs » Beriht, den 1sten 


May 1819. 
+ , v. Döring. Mattbieffen. 


Stadt: Magiftrat zu Lauenburg. 

Zum Berfub eines autliden Arrangements 
werden die Gläubiaer des Kanfmanns Icdanı 
tiedt. Döbns biefeibk hiedurch aufgefordert, 

e Aorderungen im angefegten Termine am 
20000 —34 Hanke wu —2* 
er zu Rathhauſe anzugeben und zu einigen, 
Etrate der Hustl eBung. - 


_— | — — 
Einem Vohgobi. Niedergerihtte haben rs. Sodann 
Doui Priedeih Dander: und Names Hargreaned darch ids 
zın Anmaıd implorando geilsmend angejeiat: wie Die 
unter Ihnen Hiefeibfi am ıfem Decemier 1914 errichtıte 
Socletate Dandiund, unter der Flema Dandert et Datı 
greaves, zufolge Ihrer bepderfeltigen Einwilligung mie dem 
arten Januoe d. 3. mwirder aufgeboten worden fe», fo 
des die Eiguidarion der unter der gedacditen Firma einge 
a Geſchafte von beyden Alfociss semeinichaftfich 
[} ede, 

Obgield nun diefe Trennung und Aufbebung der ge⸗ 
daten Firma baneisd alen Handiungs/rrunden durch Eins 





eufalre amgeieigt f:», (0 wanſchten Me, bie mpi 
denroch Au Itrer tenderfeltigen — — en 
gefeglihen Borihrift ein Gınlge jm töun, wm dir &ys 
— Öifentiiyen Vrociamue dahin; 
Das ale und jede, weide an bie ſelt Dem rften Das 
-eember 7814 Hiefeib® bettandene , yon den Implorns 


quocungus alio on- 
Deödatb ber Außebung 
Sreunung ber bepden Semaligem 
ANocies aus legend einem @eunde wlderſorechen da 
nen möchten, fhuidig und gehalten fon 
fouen, ſich ſub poena pradc ot porperui älentii 
mir diefen Ihren wermepneiihhen Anı und Bibrrfprdmen 
in termiyo unico et peremtorie praefigendo |g 
Diefem BoHndbt. Niedergerihte, und jwar Auswäre 
Ase dur gehörig Bruosmäctigte jm melden, idre 
An ı und Widerfprüde zeitlicher Mre nach zu jufliie 
eisen und den Spread Mebtend ım ewärtigen.” 
Diefem Porito iR En aded altd Beferieen 
und der 1ote Geptmber Dieied Jah pro termine 
unico et peremtorio anberafmıe worden ; weiches vom 
Impiorantifhen Anwaide Pieburch zur Öffensiiyen Kennts 
nis gebradirt wird. 
Hamburg, deu arflen Aprit 1819. 


dergericht Hiefetbit Hat Drrr Br, 
? Wwe. F 
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ae ca 
“ie Anfprace oder 
"ben vermennen, id — 
* genugfam Bevonmächtigte a 


de Enfelinnen der Iegtverdorbenen a 
art. 


Dirfem Petito If gerintii are⸗ Indaitd deferier und 
der iote Erptember.d. 3. pro termine umico et per. 


amtorio atberasıne worden; weite: Smplorankifärr Min 
wald Hedurh öffent bifannt mals. 1 
gamrurg, den zıflen April 1819. 


Son Einem Wopudsı. Niedergerichre Hieferdft insauf 
fanendes. Anfuchen Curatorum bonorum Jacob Eur 
085 Augun Wworhe, wnter der Firma Yarob Morhe er 
Comp., publiciim Prochma dadig erfannt: Daß alle 
sa ude, wie an Bın nunmehr Infolwent gewordenen 
Saccb Ludoiod Anzum Korbe, oder deflın munter der Firma 
Zeeot KRorhe er Comp. Kleferbgt "nrführten Handlung Itı 
gend einige Forderung mm deben vermepiiem, und ſich no 
Mit coram Protocollo tommilbonis anaegeben,folche 
Ihre Forderung degen den ı9rem Jutik Diefes Sedts, als 
in itermino umico er peremtorio, fub poena pras · 
eluß er perperwi Aleneli, aufipiefiger Miedergerinriicher 
Eanılen anjugeben (dimitig fepn fouen. Impioranzifher 
Anmwald beinge fothes dlimir sur öffentlichen Kenntnis, 
Hamburg, den z0ien May 1819. ‚ 


een 
Auf Befeht Sr, Kinfıri. Majetär des Briöfiperrfcherd 
tazea Bürgermein ——— Ver Kapfiri. Stadt Dom 
si epetmeller um at er Kapfıri. 
par in Llehand mittel Bieras Öffenstihen Procla- 
matis jn wifen: 
Demnac der aus Zappein 
van gebfittige Mperditer Sans Samuel Drtönfeh Hier 
felsit mir Hinterlaffung elues ZTerlamenes werlorhen: fo 
eititen und laden Wir ade und jede, welde an’ dr6 De- 
functi bier befindiimen Nachiat gearündere Unfprüce ze 
Daten oder wider das hinteriaflsue Tellamens ıu Det 
beitändige Einwendungen machen zu ?ünnen vermepnen, 
Diemit peremrerie, Ab dnnen einem Jahre ums fecbs 
Boten, a dato hujas proclamatris, alfo fpäteflen® 
am ten Map 1820, ben Ind gehörig in melden ums Ihre 
rechtlichen Erb: Anfpräne oder -Elumwendungen iu es 
weifen Mad ausjufüdren Deögie hen wirden au die 
erwar Erediroren der befageen Machiaies ıur Ermeits 
ıdma a Ihrer Forderungen binnen der prremtorlfchen 
Frin von feht Monaten a da % a am 





ashhen Septembre d 9,, und dupto tin: 
auteldiende‘, gehörig ver'fcirter ——“ bier * 
meiden aufgefordert, unter ber ansdeüdiihen Birma 
nung, dab nach Ablauf dr obigen preremeseifchrn Kres 
mine niemand ferner mir Itgend einer Aniprade gebiet 
werden, onderk gänzlich präciudire pm, Bas Tellamene 
abtr bey Macht erhalten merden fol. MWornam fi ein 
Jeder, den ſoiches ang’de, mu achten bat. 


BR auf dem Marhhaufe. am Derpat, am a6flen 


(L. 8.) 
Im Namen und son wegen Eined Edien Raths 
der Kuyferi. Stadt Dorpat. 
Bürg eme er J. Alermann, 
Ober Seeret. Ebmalpei 


leiten ————— — Bau > _ 

nf den Antrag der feparirten Dannide, Maria Doros 
sbea, gebohrneun Wiermann, jet verehetichten Matitka, 
if ale äffenelide Bıriadung des Mousqurtierd Mae 
Bannide veranlaft worden 

Es mr» demnah: der Decmöqurtier Michart Barnide, 
aus Podenig, welcher von bem Leib» Negimn: am rien 
Yagnit 1813 an das Depir Batafuen bei acht · n Repis 
merts mn ch Ob au abgegeben, und der un Jahre ı8ı4 m z 
einer Tran, Eoıonne by Abeims hochſt wabrfeiniuch ars 
fargen werten, ſet dirfer Behr aber Peine Matirldt von 
Ra geg:den bat, dierdacch rergenalr worgeladen, binnn 
8 Monaren. fpäteliens.abır Im dem vor dem Herrn Kur 
ferendario Lauer auf i 

„Ben zıfter Julll c. Bormitrags 9 Hr, ' 
angefegten E:-rmin periönich oder darch einen 'nläßigen 
Bessumächtigtrn, mon ibm der DuiissEommilaren 
Bulde, Bardei ben ud Jobmus in Borfblag gerracht 
werben, iu er cheinen, oder von feinem Beben und Aufı 
entd alte glaubhafte Mart riihr zu geben. 
bieben wird derfeibe für ode etltart, und fein Bermigen 
feinen namen legısimirsen Erben bergeftals zugeſchlagen 


"unti db. I. 


bey enitmg im Oemeln⸗ 


Bep fenrm Anen1 


werden, daß er bey einer nachherigen Mrrdung zur Zuruc, 


forderung deſſe ben nur in fo ferm berechtigr ſeyn fol, ſo 
welt bafeibe oder defen Werth annoch vorhanden if, 
Grgeben Fraukſurt an der Dber, dem Hirn April i8i2 
. Königl. Preuß. Bands und Stadt Bericht. 
(L. 8.) ‚ıMölier . 


. Auf sen Antrag der Herren Erben des wnlä * 
J 1 


Bier der orbemen Dirt Eamerakiut Arnole Lucas 
I, werden biedurch ade und jede, weine an b 


chief ouß tegend einem recheitchen Bronte Worderums - 
gen und Auprüder. iu haben vermepnen ſouten, Öffente) 


Ich geladen, ſolcoe In nachbrmerten Teeminen, als cm 


ı3ten Map, oder am arden Min. oder endlich am ıctım . 


vor Unt auf birfiger Weinfammer, Nads 
mittag? 2 Über, g’dörig unumeiden und su beicheinigen, 
uriter dem Kechtönacrbeil, bat fie mir Ibten Anſorüchen 
Durch Bat am zofen Junti d. I. Im üäffentilder Diör 1m 


pubtlcieende Präctufu@rkenremit werben präsiudirr und » 


für Immer ıur Ruhe vermirfen werben. 
Stralſund, den a6ften Apriı 1819. 


” 8. ) 
Berordaete zum Stadt sRammergerichte 
: Bieferdnt 


Als Über das rg be bes Heren Kammercardd un » 


SandEilten Mandatarii Dantei Friedrich Hate der fürs 
Ihe Concurs eröffnet unF von deſſen verfanimeit grierfer 
nen Creditoribws auf Eriafung Öffentlicher Ladungen ad 


Lgnidandum angeiragen If: io ‚werbn biebuthb alle- 


und jede, weiche an den genannten Debitorem commu- _ 


nom aus legend einem rechtlichen * 
und Auſorache zu Haben vermednen, edictauter aufg 
dert, ſotche im nachbrmerfrer Ternlea, als a= 2en 


nde — 


dieſes Monat, oder am roten Yunius oder endlich am; 


24ften Juntms diefed Dabpd, vor Uns auf Kiefiger Melns 
kammer, Nachmittags 2 Ubr, gehlrig anıumeiben und am 
befbelnigen. unter dem Nechtömachtbeil, 
mie ihren Forderungen Bürh die am 7ıen Zullue diefeö 
Jadrö in öffene due Diäf zu publicheende Dräcinfip rs 
tenneniß werben präctubires und von ber Theiinahme am 
der vorbandenen Baerkeſchen Debismafle werden aut ge⸗ 
ſcholo ſen werden. — "© 
Stralſund, den gzten May 1819: 


(u 8.; 
Berordnerr um Gtadifammergerichte hleſelbſt. 


Auf Anſuchen des Aſſ⸗ſors, Dr. Langemad, In Strate⸗ 
fund, ats Imterimikiishb befleveen Enrarordö; der bier im 


Barbde befindiihen Wıriafenihafe dd König. Schmebis 


(dem Herren Benerard und Eommandeurs bes Kömgf. 
Echwerbrs Ordens, Feeyderrn Earı'von Platten, wer⸗ 
den alle biejenige=, welche an den der im Lany+ befinds 
Iihen Rupie des bemeideren Deren Generals und Com 
mandeurs, Freyderen Earı von Diaten, Infondrrbeit au 
an da’ dam gebörge auf Mügen beiegene Sut Drendof 
enm pertinenstiis aus einem gementrätlihen Grunde 
Forderungen und Anfrrüäne zu baden vırmepsen hits 
dutch unfgefordere. folbe am 10rem Map, pder ıö6tem 
Zuribobr agfen Iutikd 3. Weieibit arıngeben unb 
Fu begiaumbigen, widrigerfand fie dur den am 25Ten Aus 
gu d. 3. du ertaſſen den Dräctufo : Abrated für Immer 
werden präciubir: und Damit obgewieien werben. Jed 

erired Ah deſe Anmeldungs s Berbinditrkele nid a 

di: nigen Gläub oer, deren Forderungen ad acta bis 
zeitd anfeit'gt fin» und weichen ber abgereichte Bortens 


zetiel vorg lear werden fol, als weite menigtend bey 


Fr Anmeldung‘ Be.nen-Kofen sEriay iu gemärtigen 
abın : 
Darum Greiſowald, den Zıflen Mär 1919. 


Da die Vormander der Kinder der verfiarbenen Eder 
frau bes Kanimanng: Eoürdow amyerngt Daß fie rie Erde 
chaft ber Matter Porer Dupilen nur cum beneticio 

s or inventarii angerreren und um ie @riafung 
Öffentlicher Proclar-atnm macgefucs:baden; fo werden 
Hiemis ale mad jede, weſche an den Nachlaß der Heft 


* 


daß Me (on 


Königt. Hofgeritr vierelöf, i 
mn nn 


wrrhetsenin" Wilihıriea Mländima Eärdow, geb. Bull, 
weiche mie nrim Shenanne, dem vormaligen Kanfmann 
Tahrsow di-feibft, niche In Gürergemeinfchafs geiese bat, 
Fordrrangen und Aniprüde zu Daben glauben, biemit 
„geladen urd anfjrfordere, feibige in Termino ben igten 
und arten Map 8. I., To mir den son Junius db. I, 
Worgind um 10 Uhr, vor dem Wuıfıngericht dlefeſba ana 
-zumeider mrd uw derincırem, des Gerafe, baß dielenigen, 
melde soldet ureerlafiee, dur dir in termino pracolu« 
Evo, ats welcher auf den 24ien Duntus d. I., Morgens 
1o the, diemie amıe ege werd, zu erlaffende Bräciufies 
Ursel damte für (Immer werden adgewiefen und ausge 


fdtof n werden. 
Darum Weelföwald, un ısten Aprit-z8r9. 
. .c 


5) 
Berorinete zum Malfengerichte. 


Ertrract, 

Dur gesenwärtiged, aus dem heute ertaſenen, In 
ken Orralfundifden Beitungen wolNändig- abeedruckten 
MWroclam wird weiter gemelnFundig gemacht, daß der Kauf⸗ 
mann Morig Heim Biefeidfi bonis cebirz, alle birjenis 

en. melde aus ſegend einem Geunde Forderungen und 
Uinfpeüme an denfeiden umd heffen Bermögen haben, fub 

oena praeoluß Horgeladen, And fridıge Im einem auf 
Ben ırliın May, ıoten und agften Yunli d. I., Morgens 
um 9 Wär, anarfegten Liquwariond Termine gehirig auf 
Hırlger Rarasäube anzumsiden. 


Datum Bergen , am sten Map 1819. _ 
(L. 8.) Senatus. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 
Da zum Betzeaf eines verorbniungdmäßis ernmuricdhtens 


den neuen Schuide und Pfand» Deorocans für die ilaters ı 


gehörigen des adilchen Gurd Deveigönne und ker 
aus dem. alten. Dratocon In bad meue Überiutrasenden 
Döne, — wofür jedoch weder bie Ereditoren noch Follen⸗ 
Inhaber einige Koſten zu dmtrichten haben — bie Abge, 
zuas eines Protiamd micmia alerhöhftıen Mefcripis 
a. d. Macaadt den aten Yprli b. 3. verfügt und bad 
Drueigönner Jufriariar ancrorifire worden. foldied zu 
eriafen ; ſe werden Wir, weihe an gebarbte Guis Unter⸗ 
* oder an die unter ‚der Serichtsbarkeir det Gurs 
Drpelgönne beiegenen Immobilien bereisd prosacanire 
Eder font protecoMariontfänige dingiihe Nachie, "Ans 
fprüde und Gorberungen Irgend einer Art Haben, bie 
Aurch ' aufgefordert, dire deifalfigen Mrgasen binn'u 
22 Boden, vom Tage der leyten Belonntmacurg biefes 
Deoctamd, bey mir Unterfchriebenem zu beichaffen , ihre 
Driginal »Documente, mamentlih auch bie, mriche bes 
ziert mir einem Wrotscolatıens s Arte vıriahen And, au 
producıren, Indem aue welche bied verabfäumen, bey Der 
Utbersrasung der Documente in das neueDrotocou nit 
derüdiinear, ſondern ihrer DentocoBanond » Mechte ver ⸗ 
iuftig ſeyn follınz jeroch bedarf ed nice dee Einfendung 
derjenigen Drgnals Obligationen, melde bey dem In 
den Jabremiıgon und 1803 von ber dbamaligen-&priderr 
fdyaft vorgenommenen Derläufe mehrere: Dufn-efteßen zu 
Eler@iporr urd Mopye Über bie von den--Räufern der 
Steuen Ihbultig grbliebren Kaufgeiter an dern Herrn 
Berkäufer beririe autgrfl-ür und Im erfler Wrioritär auf 
Diefe Stellen derjeit prorocoliırı And, da Im DH nächte die⸗ 
fre Dite eine Anjelge der Inbaber diefer Documente di8 
weite genägt. = 

Geg:ben Neufade Im Zuflitiariar des ablihen Bus 
Divrigö.ne, ben oten April 1819. . 

€. Rommertr, 


Dritte und legte Defanntmarhung. 
Extreart. 

Eredi und Debito:en der verfiarbenen Bitrmwe des ſet. 
Bandztpgevonmädtigten Jodenn Kirflıns In Wörden wen 
dan fab poena praeclufi er relp, dupli aufgefordere, 
A 12 — a oe — 
madung biefei, nm der algl, zelbecep 18 
Winden gehörig angeben. RR R 





Sweyte Befanntmahung, 
Kxtractus proclamatis, 

Bann die Erben des verfiorbenen Schmibes Iohim 
Fliede. Budemann in Ofleforn erkläre haben, daß fie 
dın Nachlaß deſſelben «ur fub bemeficio legis et in- 
vertarii ca trern mwolnn, fo werden alle, welche an 
dDiefem Namiıt aus ſezend einigem Grund Anſprüche 
oder Forderungen babe, dbemfeiben mit Schu!den verbafs 
rer find, Biänder von Ihm befizon, oder mit ibm In Rech⸗ 
nung und Gezen: Rechnung Neben, die durch aufgeforserr, 
binnen 12 Wsren, = dato ber raten Befanntmachuns, 
im hirfigen Geiltbesdauie gu erfdieineg, und eine Angabe 
" * harfen; fub poona praecluß, dupli er ami 

uris, u 

Wornach ib zju achten. 

Sunzau, den tein Apeii 1819. 

z %. u. Henuingt. 


Erſte Befanntmahimg. 

Wer dingliche Anſoruche Irgend einer Are an die der 
Eanäls Sreretaitin Mara Ehariorte Wiederhoide In Als 
tona mitindige, berfeiben bon Ihrer verflorbenem Mutter, 
ber Directorin Nifen, im Jahre 1912 verkaufte, nnd 1eB: 
von ihr wieder verkaufte, auf der Felbmark des Kirche 
dorfs Jevenſtedt am Nertelmarder beiejeme, von ber eyt 
Garddauſenſchen Sathenſtelle, die vormald zu ber Lambies 
{den 7/8 Hufe gebörte, bderjeit getrenure Wleſe zu daben 
Hiaubt, wird fub poona praecinf citier, Ach Innerhalb 
12 Wochen, von ber Irkten Befanntmarbung dieſes an, 
auf ber bleflgen Amtſtube gebdris anjugeben. 

Mendöburger Amthaus, den on Map 1819. 
von Schlanbaſch 
In fidemr Tanghrim, 


Erſte Bekanntmachung. 

Da von dem Köntel. Hbch oreſel den Holſteinlſche 
Lauenbarzifchen Obergerſcht ju Gldſtadt allergöch vers 
fügt If, das wegen der mangelhaften Berfafſung bes bis⸗ 
bergen Schuld; und Pfand: Prorocous für die Unterges, 
börigem des adlichen Gute Mirdorf mi Tramm, 
Crelloefund Eherefienbof tin need Schutd⸗ und 
DlandsWratocoM ringerichter werden To, und. unters 
keichnirier ——A aleränädignN autoriſtet If, mm 
gen der aub arm alten in Bas neue)Wrerocol zu übers 
tragenden Döt« ein Ifıenıtichhes Protism u erlafın; fo 
wırsen cle.und jede, weiche 'ein Recht en prorenolla- 
tione m Dein yebachten Schurd⸗ uud Wfatid «Protocol 
erwordin Haßen, und, fordied erhalten 'molen, dedutch 
von Gerlchte mean aufgeforberr, Ihre Anfprühe, Fors 
derungen und erehtiame, fe befleden In Antriben, 
Raufıeidren, Bemwäpriellungen, Bürgfibaften, Zuteien, 
Euratelen, ode: morn fle Immer wouen, Innerbals zwölf 
Boden. von ber legten Befannımadung Pieied Brociams 
angerthhet,, in dem blefiaen Junitiarlar anzugeben, die 
Tocumente, iw-iche Me darüher In Händen barin, Im 
Drkalaal beym-Profekions » Prorscon einzufegen, au nis 
Auswärtige Die erfocteriihe Alten, Broturaeur zu beflels 
ten, unter der ausstüdlichen Berwärnung, dab bieienis 
sen, —* biefe Angabe In Der ayfigten Fei der au⸗ 
men, Ihrer Vrotocouation Rechte deriuitig fern, and bep 
Ubertesating der in dem alten Schuld: und Diand : Dros 
tocoll beiinbiihen Döfle in das elnzurichrende neue Dros 
tocok-.nicht berüdfichtinet werden folen, 

Machrichiiih wird nom bemerkt, van für Aufnebmung 
dır Angaben und Erneuerung ber Prorocollaterum von 
den -Drodienten. keine Wehübr erlrge und mach geftrie- 
ner He neuen Schuld: und Pan Peotdcond 
darüber eine Bılanntmahung etlafen wid, damit die 
Beplommenden Ihre Dpsumente jurädririmen, und fh 
vonder. Eintraaung later Forderungen oder Wrreihtfäme 
übezzeugen Finnen. 

u gebın Didn In dem Juftitlarlar des adıidhen Gnts 
Rırborf, ben aaſten April 1819. —— 


ram glei nicht sm vermmtden, das dır Im Mobs 
Rande verfViosbene Hiefige Bürger und „Konnhändier „Dies 





mus Hartwig Anthon Ienften jemandem etwas (chuls 
—— nen auf Antrag brfen Erben ben 
no® alle diejenigen, welde an den gebadıen Dürger 
Senfen aus irgend einem Mechtögrunde Forderungen ıu 
haben vermenmen, hleduech bey Oträfe dei eiwtzen Enilıs 
fdvweigend geladen, ſich iu dern Angabe und aehörkgen 
Bıfeinigung am zriien fommenden Monaıs May, Mor; 
gene zı ũde, im Rarbhaufe aBdlıe einufinden. 

Au haben diejenigen, weiche dem Dofuncto ehne 
eine ausgefiedte Handjıhrift erwad fhuidigen, foldes im 
sorbemerfien Termine fub poena dupli anıwielgen 

Deoroıum a Benstu BUPEL En. ‚Den aaflen Upeil 1819. 


n mr 
9.8. & Sprewiti, Beer, 


Gerihtlibe Notification. 
Decretum praeclusiyum. 
gem Kön I re A —XX 
ie igt. oroihee And ae diejenigen, 
se > ad Prociama vom raten Januar 1819 mis 
Ihren Neal» Uaſprachen und Bordreungen Üdergaupt, und 
Infonderneie and —— und Faotis der don Ham⸗ 
merfleinfcben Erebleoren, ar das aus bem ron Hammer 
Meinfben Concurſe verkauften Gute Mondeihag:n cum 
pertinentiis in T 
emelder baden, damie dem in Proclamatibus angedros 
8* Desſadi gemäß präciudirer, und If du⸗g in deren 
Hinfibr eın Immermädtenbes Stiufchwrigen aufaelegt. 


Berichtliche Yretification. 
MRageburg, ben z0flen Aprii 1819. 

Bey diesem Königi. Dännemarifhien Hpigrrichte 
And ade diejenigen, Weihe an der Werlaflenfchaft mept. 
Sammerberen Echad von Buchwald zu Baghorf auf ier 
gend einem Grunde Forterungen nad Anfprüde u machen 
vermennen, auf den z2ften Julli d. J., Wormirtags ıF Ude, 
sor beflzem Hofgerichte Jju erfchelnen vorgeladen, um 
foiche ipecifce anjupigen, auch fofore rechriich m eriwels 
fen, unter der MWerwarnung, baß die Michterfcheinenten 
dernach mir ideen Anfprücen mie welter gehört, fons 
deren könn im Hinfiche derfeiben Stlüfhweisen Werde 
aufgelegt werden, woben jedoch bemerkilcdh gm wird, 

aß 15 in Hinfit u mweide In dem am apten 
Bin d. I. eröffneren Erlamente des wen Rımmatı 
Heren von Buhwald bedame find, fo wie auch Betjenigen, 
weiche auf einen dem Eredltoten vormiezeniden, den 
Dofgerichts : Siegel und Unterf verfehenen Doflens 

1, per derungen richtig anfgefügter Anden, einer 
u. termine nidt beb 





——— — Fäcnen und 
e 

* Be zen Georg, Bein, — im Nas 

men und von wesen Br. t Georg dbeb 


Deltten, en vereinigen Meihd Grob⸗ 


beittannien und nover, 
Derjogs ıu he und — 177 Ungerd 

u * 
Bir B JuftisEanriey Herjogthüümer Bremen und 
rd an zector und Mäche 
Chanp! Eiifaberd Marlane Eharlorte 


a bie 
ullane — von ring du Meuenwalde darauf ans 
gerragın at, alle diejen 


bfen vel ex ca 


i ute her 
zoditatis, Crediti, Hypot ——— ‚vol. 


agen u baben 
den 


er alio 1} era 

glauben, rio bo » foiche in auf ben 
un endbiih & 

sten Juni, ferner den 28 oe Klaas an 


Ei) 
Seprember Diefes » vor Hiefiger 


ermino den ı5ten Aprli d, 3. nide - 


an⸗ Eanıtep, Morgens um 9 Mär, an ten term 
a: — 14 le mn. Ban 


und durch Broductien der darüber ſprechenden Orioinafe 


Documente, ober auf andere rechtliche Arcı au begründe 
mit ber ausdbrädiihen Beewarnung, baß ——* die 


Ach darunter fäumig finden tafen, mir (been etwanigen " 


Unfprüdyen nicht weiter gehöre, vielmehr In dem auf dem 
Gten Detober bieled Jahres anberahmten termino ad au- 


diondem [ententiam praeclußvam damit vöntg ab: und - 


num ewigen Stluſchwelgen veriwiefen werden ſolen. 

Wornab fih alle und lede, die «8 angeht, Im achten. 
Urkundtich des bierunter Aekatın Königi. Camiley - Ins 

legeiö, and gem'hniicher Umserichrift. Gegeben Grade, 


den sten Map 1819. 2 
(L. 8.) von Shlärtten 


Ge diejenigen, meice ich mit Ihren etwalgen Anipräs 
Ser und Forderungen an ben Mahiab weni. Kıufmanns 
Eriedeih Augun Meime Giefei AR. weder in dem am zAftem 
ey a B; —— 5* Termine noch eis 
pt gemeiber en, werden nunm dem angebro 
— Be Bat präctabien, WEN 
sctetum tadt erichte au⸗ thal 
— serich dal, ben zıfem 
(L. 8.) Mieter und Math bafeibf. 
3. €. 


Neimde 
Mbictal » Ladung. 

Une Diejenigen, weile an den Machlah des Hlefribkt 
derfiorkenen vormallgen Dos sep s Commirarind Iodene 
—— —— N. äubiger Anfprübe ıu Haben 

erden bleem 
rer ——— t me Angabe und Kiarmahung 
auf den ısten Zunli d. 9., Morgens io Uße, 





auf Diefigem Narbbauır zu erfhelnen, Sub poena prae- ° 


oluß ediotaliter sor,riaden, 


Decretum im Gradtgerihte Clausth ai 1 
Bas ı8ı9. wie — — 


(L. 8.) 
Richter und Rath daſetba. 
I. € Neimete 


Derladung und Aufforderung, 
ohann Feiedt ch Heisih, aus Rırrercamp Hieflgem 
== du weicher 1812 mie dem damaligen ıflen Weiphälls 
€ 
Bleaurch anfgefortert binnen Jahrıdteid umd faäteftend 
bis nm ılen Mär, Pünfeigen Japred Ach bier einzufns 
hen, ober inneriäßige Nachricht »on feine Erifteny mite 
surdellen,, indem er mideigenfaus für zode wird erklärt, 
2. Bermögen feinen näcdlkn Erven ausgeantworre unb 
mer Eheirau Die Wirderverheprargung wird eriaubs 


Buglieich werden diejenigen, weiche vom Leben ober 
Tode jenes Oeltſch Nachricht im geben vermögen, Hieburd 
eriuch:, ſolche Dem Hieflgen Amre mieu:hellem, ° 

Bobenteib, ben taten Februar 1819. 
al. Großbrirt. Hannöverfches Amt. 
Robemarn. Stromenser. 


Bdictals Labung. Bi 
Nachbenannıe Perfonen, ale: 
2) Wilhelm Moperer, aus Hevenfen, welder im Jabm 
x... 2808 .mie aten u ehe Elnirn » Infanterie 
Megimente, deſſen arten Bataidon, ıfl.n Compagnie, 
ad Soldar nam Spanien gegargın; 


.2) Erna Hertenbaufen, aus Seven/en, weicher als Bois _ 
bar im Bten Wertpdätlfnen Linien Negim-nte, beifem 


. aten Bataillon, an Brenabier s Eompagıie, mir dem 

bemirkten Megiment im Sabre 1812 von Danılg aus 
2) Beiepeim Gesim. 

sein, eben dba bee, welcher abre ı833 

als She im Bten Wefiphä lichen Linien s Infanteries 

Megimente, deſſen zen Batallon nub zten Grenadiegs 

Compagnie, von Danılg aus nach Mußland grgangınz 

4) Beledri Iſche, aus Hertenien, welcher am atın Mär 

idia m dem atın Wanphänfhen Binden » Infantertes 


leuhler Rrg mente nam Rukland mariaıire If, wird" 


Mepimente, deſſen stem Batalfon , Iatın Compagnie, 

als Eorporal nad Rukiand maricire ıf, 
werden biedurch, In Borlehurg auf Die Werordnung vom 
zsten Mprli 1818, aufaeforderr, fi bınnen Sabrsfelft bey 
bietzem Aute Ju melden, witrlgenfaus Ihr Bermögen den 
Bekannten nächbften Erben oder chfolgeen aufgrantwor 
zer, auch der Edeſtau des lehtyenanusen Eorporald Fries 
deih Iſche, Erfaberd, gebobruen Bude, bie Wirdervecheps 
zar'ung erlaube werben wiled. 

Zugieichh-werden alle bieientgen, melde vom Leben ber 
Eirgangsd denamnien vırfhoßenen Derfonen Nachelcht ber 
nu „elemend erſucht, ſolſche dem Hlefigen Amte mis 
utbellen. 

i Hardegſen, ben rflen Dan 181 


KBdictals Ladung. 
Berrri:fa, am ıflen Map. 
Bermöge von König. Jul Kanıiıp erbaitenen ber 
fondren Aufteagrs find ade, mwride an den badler woh⸗ 
nenden. vormals im Ottiradorfer Landwehr Bataılon au 
Kanbenen Lieutenant Rik weg, ou irzend rınem Mechtds 
grunde Forderungen machen ju könnte fich Serechtigt Hals 
ten mödten, iu deren Ungebe und Liquidation, ſowol 
in Hinflhrt deren Größe ald ber denfriben etwa Imites 
Herden sorsägtiicheren Rechze, imgieiden, um fidy Aber 
Die ihaen im machenden Nachlafs und Babrungs Bor 
fbläge zu erflären, 
auf dın zien JunH diefed Tate, 
BWormittags 10 Udre, auf bieflge Ameiflube peremeorifch 
nad unter dem Bertwarner verablaber, daß ale, weiche 
alcht erſche inen, deren Fordetang aber aus der Angabe 
des Schuldners hervorgehen möchte, fo wie auch *e Ach 
über jene Vorſchläge erwa niche erflärenden Erſche nen⸗ 
den, aid feibige annebmınd angefchen, biejenigen aber 
8 audbleiben und deren Anſprüche and der Angabe —* 
Oaldners nicht dervorgehen möchten, von dem gegem 
wärr gen Beiriedigungd s Berfanren gänsih ausge chloſ⸗ 
An unb davon zurüdzewiefen werben. 
Bebrrke(a, am ıden May 1819. 
Vi fpec, commif. . 
€. @. Edappurram, 


PFublicandum. 
Es hat der vorige Holänderıyg Bäder Holm ıu Ban 
rad, Ihr 1u Dayenew, dem wimte jur YUnpeige aebracht, 
wie er vor feinem biöderigen Werpächter, dem herifchafts 
Ken Berwerke VPachter Mard, in Barcap, aufden am 
dınieiben, zur Giwergelt der Bade, baar gejahlien Bon 
fand von soo Rröim. N.%, eine Qultung erbalten babe, 
. weidhe aber abhänbden gelommen ſey wecharb er auf eime 
@dicral» Ladung antragen mäft, damit fein voriger Ver⸗ 
pachter jene Summe mis vöniger Sicherheit an Ihn mr 
südjapien föünne. 
Diefem rg ni gemäß, twerden Hiedarh alle dieſent⸗ 
en, weiche an bie dedachte Qultunz don 500 Medien. N. 3 
züche m haben varmepnen folten, 3m deren Angabẽ 
und Beiheinigung auf den ıBten 4». 9., des Bor 
mieragd,, an das bieflge Amt weradiader. Bote A im 
Diefim Errmi e niemand meiden, fo wird jene Drisung 
a * = — 2* werden. 
and, im Laen urgchen, ben Gten » ı8ı 
Könlgi. Grotbr. Hannöv Amt, — 
d. d. Decken. Dürinz. 


Deeretum praeciusirum. 

Demnach der ſeit Yepnade 40 Jıhren abwrfende Ir 
Ant Helatich Schmide von Endau In dem wictelſt Edictai⸗ 
Badungen auf dem Iren October bed d. I. am biefigen 
Umte arderaums gewelrren K:rrmine aicht erfalenen and 
Bas birfihrii Fine Todes: Ertiärung vorgefihrlebene 
Berfohsen nunmehr vöLıg heend'gr IR; alt wird beriribe 
angıdbeobetermaßen damit für tobde erflärt, und fo deſen 
BE bıhin umer Enrari geflandemd Wermögen an feine 
Ab am ar\en October a. p. gemeldeten nächnen Inteflatı 

mutaransmartee warden, ZBuglich werben aka 





« 


erwolge unbelannte ErbsYuterelenten, weide Mh ber em 
kafenn EdicralsBabung odngeachtıe nie gemeider haben, 
ws ind Erb ı Anfprüchen diedurch angebroherermaftn 
präcku 
Signatum Lindau, dem ayken Apell 1819. 
Königi. Großbeirt. Hannoverſches Amt. 
Quenſell. 


Es baden die Imeſtar, Erben weriand Aerchnunge füh⸗ 
rers Ehrisiam kadewig Gcharfer birfeis, ber Kaufmann 
Lobet und be Yermwiitvere Reifeonigein Gandhagen, ger 
bobene Ditens, daſelbſt, jur Anzeige gebradt, dat fols 
game me Erbſchaftsmaſſe des MWerkorbenen gebdrende 

diigarionen, namentlich r 
2) sine vom Weplaub Herren Lanbratb Wieranber Otto 

Ernſt von VDiatd, aid vormaligen Beflger des ade⸗ 

then Oderzure zu Grabow, auf Die verwitiwete Grau 

Grhrime Zufttgrächin von Berger, grbobrne von Hago, 

u Erle, über ein Capiral vom 600 WNedien, Im vol 

wigtigen Pifosten su 5 Nıbir. gegen 4 Proc, Binfen 

aufgefielte de dato Wrabotw den ıflen Jansiar 1777 5 
x eine von eben demſelben und beffen Frau Eiregenohim, 

ber meptand Dorothee Marie Eitefaberb, gebohener 

von Schiden, auf weniand Herrn Dalor Eıfener zu 

Dutd>orn über ein Capital von 300 Nehir. Nu Caſſen ⸗ 

Minze ıu 4 Proc. Zin en andgeflettre, do Aato Gras 

bow dın ren Junli 17735 
D eine son eben d+mfeiben, dem mämtichen Creditori 

weyiand Daftor Eifener Im Auldtorn, über ein Car 

»ltal von soo Wıhir. In venwidhtigem WBolde, die 

Piflote zu 5 Medie, gerechnet, gegen 4 Proc. Binfen 

audgeftehte, do dato Grabow ıu Ootavis Michaeli 


1783; 

4) eine bon der au Hlgader Im Witrwenftanbe verſtorbe⸗ 
nen, voraebachten wertand Brown Landräräin vom 
Plata, Derothee Marie Eilfaberh, gebobrnen von 
Scähden, dem wertand Wedhnungkfligrer Ebrifan 
Butewig Schaefer zu Cübom, Über ein Eapirtai von 
200 Kebir, im wichtigen Difloien a s A bie, zu 4 Proc. 
Binfen aufgefleune, woron dad Darum ulcht angege⸗ 
ben wenden fann; Zeh 

Sg) eine von rben Derfeiben dem nämfichen Creditori, 
wedland Mechnumgsführer Schaefer, über ein Eapisaf 
von 250 Webir. In wichrigen Pilleken & 5 Rrbir. ım 
4 Droc, Zinfen ausgeſteute, wovon das Darum eben» 
fald nice anaegeben werden fann, und +ndiidh 

6) eine von wenlanb Deren Brgätiondrarh von Danmıne 
brig, ad Bıfiger des adelihen Guts Drefelem, dem 
gt swepiand Mechnumgtfübrer Ehrifiian Lrbes 
a arfer über ein Capital von 400 Nrhir ın Call. 

nie ausgrflielre, wovon bad Darum tbınfans nicht 
angegeben werben kann, 

abhanden arlommen wsdb wahrfheiniih ben dem großen 

Brandt im Jabre ıBır biefelbi en Raub der Flammen 

— und deshald um Mortlfteation derſelben nach⸗ 

geinft, 
€5 werden daher dieſentgen, weiche and vorgedachten 

Obligationen Unfprühbe zu baden vermepnen, Hlehurdy 

verabiater, ſoiche am Bren Junii nähflfünftig, als ben 

Dirakag nad dem Sonntage Dom. ZErinitasid, Morgend 

um ı3 ühr, auf bieflger Marböfinbe anıngeben; wibrigens 

6 fie damir nichs welter gıbörr, ſondern um nlın 
Aſchwelgen vermiefen werden follın. 
Decketum Lihomw, ben Stın Map 1829, 
Bürgermeilier, Math und a NN 
° r 





Amt Btoipenau dem aten May 1819. 

Ia Sehen der Witwe Nölting 1u Bremen, Impim 
rantim und SImpettarrin, wiler Gopble Marke 
* audler, die azee an einen Hocker Aenhoid 
Im Dreusifchen verſerrather ſeyn ſos, Zuptoratin und 
— wezen Forderung, wieh arbachte vonhäßtige 

ophte Diarie Beuife Ranger, verrbeite fepn fon 
Arnhold, da deren gege 
Grmwißdeit nie dar —— werden konnen, ander⸗ 
weis edi:taliter geladen, binnen 3 Manatın, vom Senso 


ger Auferetaltdı Ors mie 


am Kaps anaıfuantt, sutiecher In erfor AR 382 


usa bafonders IN ee Riagr geeihriiar 


: : 
a A a und von weichem feltdem Beime tesere Nachtlcht einge 


fa08 der auf deren Bermögen neleare Arren File genedits 
fertigt angenommen, und ber Impieräanın bie dom ine 
Elagbar armacbte Fotdttung, ramme Binfen und Koflen, 
fo wel: nämtih Die Made reicht, ern werden ſoge. 
Drererum Stofienam, den aten Mad 18%. 
Königiih Broßbristanniid:Mannänreiched Amt. 
D. 8. Mündmeyer, %&v. Dreafel 


m STETS De Zn FERN — 

Mus. Antras der für, mwerland Bürger und Brauer 
Theo dor Daenen biefeiäft Hinteriafenen eingen Zohter 
erichttich- Hıftellten Wormünder, des Bürger: Worfieherd 
Harneı und des Kaufmanns Meubaser fem.,. und nad 
vorbergegangener @rcheilung des nadgefuchsen. deoreti 
de —** 3 Nr —* dem —J — 
an der Langenraße belegene, imifchen. dei, 

Müller * und der — Rrüger Häufeen befindliche, 
»or firben Yabren meu erbauste Mobnı, au: und 
Brenndand, worin ieht die Bram und Brännsemweinbren 
dered In voller -Nabrung Heitieben wird, mis Sabehbe 
meltditrend äfentiih verfauft werden. 

Es in zu diesem Ende Tırmin alıf den —— 
Monats, .ald den Tienflag nad dem Goörntape Eraudi, 
angefeht , und Haben Ach Kauflufige an bem bemerften 
Cage, Morgens 11 Uhr, auf Hlefizer Rathefude einime 


den. 5 

Drcretum Lühomw, dın ırien Map 1819, 
Bürgermolfter, Rath und Gericht 

PILIETR 


Proclama, 

Nech dem der .bienge Hotıhändier und Mfarrförhner 
Edriftian Lohmann Ab ben ' 
sine erfläcre und felmn Wermögen feinen Gtänbigerh cedier 
bar, fo werben alle diefenlaen, weide an'arbadhten Oouz⸗ 
bändler und -deffen Hofftele aus irgend elnım Grunde 
Forterungen und Aniptühe zu maden haben, fribige 
mögen autgeflagt fepn ober nicht, Biedurc bey ‚Strafe 
des Ausichiufes vatasiadın. am sten Junli d. 3., Mor 
u ı0 Ußt, vor hieger Amrefinde zu erfcheinen, um 
dre Forderungen aljugeben und flar ju maben, 

Augielb haben In gebacdrem Termin die Erebiroren 
Ah über Die eintd ouratoris honorım et ad li. 
tes iu vereinigen, und werden die Eredisorim, welche 
nie eefcheinen, fo —38 werden, ale wenn fie dem 
Belätus der Mehrsahi der Mater denpfliatem, 

Binfen an der Auıe, den rien Map 1819, 

; Königi. Groftr. Ha 


Auf die Erfiärung der für die Himterbilehenen'minders 
läbrigen Kinher des wrnland hieflgen Furasiltiichen Dans 
Beismanned Jacob Blemon geridhilich befenten Bo 
münder, bie ideen Pupiden eg väteriidhe Erb» 
{daft nur mit der Rıchrömaniihar Des Bürersergeichniffes 
antreten iu woltn, und auf deren Gefuch um Bie ne: 
Uche De Teen dee Ölänbiger des wedtand Erbe 
Tofers Ihrer Pflege: Befohlınen werden alle diejenigen, 
welde an dru Mahlah des verfiorbenen Iörarfi 
Dandriömannes Jacob Siemon Hiefri't Anipeüde und 
Forderungen ju baden vermiynen, ben Strafe des Uns 
— — dffentlich vorgeladen, In dem ju Diefem 

nbe 
fledbenten Junind dbiefesd Jahre, 
des Morgen? um sehn Uber, von Mind angefräten Ten 
min idre Fordbreungen und Andipriche an den mehrge⸗ 
naxnten weriand Hieflgen Dsrasiitifchen Handeiömann 
Jacob Slemon entweder In Derfon oder durch ai 
BevoMmächtigte und Hintängiich Infirmiere Anwälte an 
dem biefigen Marhbaufe den Unge amıngebın und Fier ım 
madhen, aud zugleib die Driginate der darüber in Häns 
den babenden Documente beviubringen. 

Unen, am zten Map 1819. 

Magifrard.» Eoluglum. - 
@. 2. Rrrm, 


dem bieflgen 3 inſol⸗ 


9. Amt, 
von Braurlentlie. : 


Achen 


Chreiftov 


meinde vor 
nesät 


Blefede, and der Caldlen ⸗ Garten Bes 
annover, welcher ıBız mie der vocrmallgen 
fhen Armee mir mac Mufland marfiıre -ifi, 


gungen if, wird dlerdurch verabtader, fih bingen Jahrads 

fein, mirdın Bis um a5fen Diäry ıB20 Hier zut 

Empfarignadme feines unter gerichılicher Werwaltung bes 

findstidten Bıemögend ım meiden, widrigenfaus er für 

ode eriärt, fein Bermögen aber feinen nämflen Erben 
aufgrantworter werden (olle, 

Decretum Danhoöver, den a5llen Märk 1919, 

Königt. Großprist, Hanndurziche zum ber 

richtsſhahen⸗ Amte der Altı und Neus 

lade Hamorer verordaete Gerichids 

- (hut und Beamte, 
Kaufmann. Kern. - Meinede 


Dorladung beym ER Wolfen 
t 


te * * ” .. 

In Baden, dad Deditmeien des Dreckiermeifierd 
Hilntlb Sepfrti jun, Kirfeib berreffend, werden ale 
Diejenigen, weile Anfprübe und Borderungen an der 
Deblemafe deffeiten zu baben drrmepnen, jur Angabe 
und Beicheinigung derieiken im dem ım diefem Ende auf 

den ztın Auzuſt ®. 9. 
angelegten Termine; Morgen? um 9 Uber, auf dem Rath⸗ 
baufe hlefeibl ju erſcheinen, Tub pocena praccluß Hiemis 
borgeladen. u 
Boifenbärtel, ben ıflen Map 1819. er 
Fürft. Brauafaw. Rüreb. Stadigericht blefeibfl. 
Dedelind. Breymann. 


Rüneburg. Wider ale, weite Mb mir ihren am den 
wedi. Provlanefibreibet Heinrich Coters audter zu nahe 
den Forberumgen in dem auf Antuben der Bormänder 


‚ber minderläbr/gen Edler chen Kinder am sten Apr't d. 3, 


abgehaitenen Brofekiond: Termin: und bit fjegt im bes 
tichre nicht gemeidet baben, If umterm ı5ten ejusdem 
Deoretüum praeclufivum eriafen worden. — 


— — — 
Lüneburg. Wider ale, weide Ach mit ren Forde⸗ 
tungen und Anfprüden an den gen Bürger und Vor⸗ 
Haken Amtsäenofen dann Hleronpmus Nadik und beffem 
auf der Altdade ambier beligenes Credtrzaue am Ttem 


Day d. I. Im Gerichte micht gemeider Haben, If unterm 
ı3ten elusdem Decrotum praeolußivum ertaffen den. 


Decretum präaeclasivum : 

Wider ale urd jere, meiche Ach anf rtialfene Edicta- 
les an ded werlan» Jobann Eggert eigerihümikbe 
genen Im R:ngewelde odır am den jegigen Berk:e 

laus Egzerd mir iben Schuitforderungen, and 
faaftts oder Näderrechid,Aniprächen nicht grmeiber Haben. 

Wildeimeburs,, den 23ren Anriı 1619. F 

Königi. Groſbeitt. Hannöv. Amt. . 

Bounefen. 

— — — 

Bir pum Waiſengerſcate der Grofheryogt. Mediens 
buraı Schmwerinfihen Stadt Büsow B-rordrete baren auf 
Infanı des Bürgers und Ehiturgus Schage m Auaan, 
als Donararii feiner Grieffhwerer , der Marla Mıgbas 
Irma Baquin und Mamiens feiner Übrigen Srirfgeihmwifter, 
ara mmärrise Edicrales erfannt; laden - demnach. den 
Schtäffergefelen Abradam Brot, meicher bereits länger 





denn 60 Jabrem abend gewrich und von deffen Aufs 


enthalte keit der Beier nie erwag befannz geworden iñ, 
evonrualiter deffem Erben. hierurh, Ab a dato binnen 
zwolf Wochrn zu melden, von ibtem Le'en und Aufente 
dalte Nachricht Ju gehn und refpecrive ihr Erbrecht du 
beweifen, eo fub praejudicio pro omni commiriat 
das er Im Mufbielbungs» Galle für rode, Me aber Ihe 
Erbrechts für verfufig werden erflärt und das idm Junges 
allene Bormögen feinen Schwiterlindern , in Gemäßbele 
er Landesberrlichen Verordnung vom zoflen Sunit 1801, 
sum unmiberzuflichen Eigentbiume wird ausgeantwotter 
werben, WBükomw, Len a5fen Aprit 1819. 
— Bun Walfenperiipte Werdehnere, 


bie Portugieſen emtdedt — 


acrretitt. 


Anno 1819. 
1 








Aus einem Schreiben aus London, 


vom 14 Way. 
‚Zu Montevideo in vıne Verfhmwörung gegen 
die ih bis Sanın 
Be erfiredt, und zu deren Oberhaupt fi der aus— 
gewanderte Buongpartiſche Umters Präfert Robert 
Aufgelehus hat. . Mebrere Aranıofen And mit ibm 
‘ Herr Bonpland (Alcrander Humbpldis 
Keifegefähete), der General: Lieurenant Frefinet, 
und Dear Raguin find zu Prosscol vernommen 
gern, obne jedoeh am Eomplor den geringfen 
m en. 
Schreiben aus Wien, vom 15 Map. 

Der Großfärk Michael von Rubland ik am 
gg bier cingettoffen umd im der Kapdferl, 

urg in den Gemaͤchern, welche der Kanfer Alexan⸗ 
ber bewohnte, abgeſtiegen. Der K. 8. Maior, 
Graf von Clam⸗-Martinitz, verficht den Dienf als 
Kämmerer-bey dem Broßfürfen. Gleich mac feis 
ner Ankunft fertigte Se. Kapferl, Hobeit einen 
Eourier nad Neapel ab, um unfers Kanfers Maier 
Rär für den ausgezeihmeren Empfang - in 666 


dero Staaten zu danken. Unter den Fehlen, weile 


geper Gott gedeiligter Tage zu verhindern, eine 


Tanzen und au—⸗ 
Enübarkeiten 16.” ‚ 


aben, 
’ Der 


laubten. 
— Uebeigeſinnte, die nicht zur 

meinde LIES, baren Ad mit einigem ſchlech⸗ 
ten Gefindel berfeiden, in der Abfibt, jenem 
Beifliden in der Ausäbung feines geifllien 
Amis zu hindern, vereinigt. @r fab fs gend«s 
thigt, im die Gacrikten 06 ei ufhliegen, mo er 
inzwiſchen no lange das Wurhgefchren der Men: 


gerer bören mußte. Die Worte: Nieder mit dem 
Prafen! Zur Laterne mit ibm! erfhallten, wie 
in den fhönen Tagen der Revolution. - Ohne die 
Grifesgegenwart und die Arftigleit des, Mair 
er würden die Nafenden noch weit 
rößern Ausihweifungen ſich überlaſſen baben, 
Sur mit Mühe gelang es diefem würdigen Beams 
* fie einigermaßen im Zaume zu balten und au 
entfernen.” 
Eine Anklage auf Mord it nah nuſern Blättern 
gegen die Herren VBicomte Donadirn, Gen. Lieut., 
und Grafen Monlivault, ehemaligen Präfecten vom 
Sfere umd jepigen Präfecten von Ealvados, erf&ier 
nen, Sie enthdit unseranderm ſeht ſo weren Beſchul⸗ 
digungen auch diricnige, kraft einen telegtapbis 
ben Depeſche ein außerordentlihes Bericht ge— 
ilder zu haben, welches im einem rinzigen Tage 
ein und zwanzig Perfonen, mworunser zwen.iunge 
Leute von abtzebn und ein Kind von * 
ahren waren, zum Tode verurtheilt bat. n 
ragt man, ob eine telcgrapbiide Dr —* den 
baracter einer von einem verantwortli 
niſter unterzeichnelen BVerordnung baben kann? 
Der Telegrapb zeigt auch die Lozterie Ziehuugen 
aus; aber die Eaßierer gaer erſt aus, weun die 
mit allen Formen der Mechrdrit verfebenen Liſten 
mit der Vor anfommen.. Sollte denn das Leben 
der Bürger weniger Sorgfalt erbeifhen, als das 
Geld des Schatzes? %T 
Das biefige Afifen:Geriht hatte ‚bisher, bie 
Proceß Verhandlungen wegen des Mord Verſuchs 
EN Ar den 33 von Wellington fortgeſetzt. 
böre, worunter 6 Bediente 
a fielen aber dochſt unbefriedi 


fit ,. 
IP geweien ſey/ 
en ' 


Spin des Enal. Generals dringe? Marinet 


er der Here Staats Procutator dur ein etwas 
evdeusines Gemurmel der Berfammiung nuers 
warieter Welſe in dem Strome der eben begon— 
enen Lobeserhebungen — Er daußerte 
in rn Fe ad ber dieſes ordnnngsr 
widrige Benehmen der Berfammlung, und — 
ügt dag Journal-Genöral oder jiht !’lmdepen- 


, — wä 3 
—X file genen Rss Yu —X 


daß A 


. bezablen. 


dur einem Parmlihen Spruch bes Gerichts im 
befier Form Rechtens angemirfen worden ſeyn, 
men Lord für ein Ideal aller Tugenden am 

n , a * 


halten.” \ 
‘ Unter den Zeugen, die werbört wurden, 
auch der General Geicaiuw, anf ts 
& berufen hatte, daß er ben feiner und bes 
ords Kinnaird Durcreife durch Maubcuge dem 
Gelritebrief für Mariner, welchen der Lord ihm 
vorgezelat, für gas in der Ordnung erfidrt und 
daß fie auf felbigen fiber reifen köunien, Der 
General gab zu, daß ibn der Lord beſucht; daß 
er ihm gefagt, das Towplott ſey entbrdr und er 
führe den Mann nah VDaris; daß cr mol birnad 
vernommen, daß diefer die Reiſe nie gutwillig, 
und nur aus Aurcr, in Belgien verbafter zu wırz 
den, gemacht; daß der Kord ibm aber keinen 
Eu gezeigt, er auch gewußt, daß der Hetzog 
ein foſches frepes Geleite nicht ausarfiellt oder 


un, ausftelen können ; daß der Herzog immer erflärt, 


ſich nicht in die Sache miſchen zu wollen. 

Nachdem in der Sitzung des Aßiſen-Getichte 
die legten Zeugen abacbört, mund der Gentrals 
Advocrar feinen Schlußvortrag, fo wie die Adod— 
caten der Angeklagten ihre Bertbeidiaungereden 
gefprochen battcm, find Nlariner und Lantılon 
im der gefripen Sipung nad eirer Rathſchlaaung 
der Gefhmweornen von einer Stunde einftimmig 
für unfhuldig an dem Kuorif-auf dem Herzog 
von Wellington erfidre und ſogleich in —5* 
gefegt worden. Marinet erhielt gwew Vaͤſſe, den. 
einen, nad Diien zu geben, um ſich dort vom 
feiner Contumaz zu teinigen, den andern für 
Europa. Cantillon fann geben Bene 
will. Die Zuſchauer begeigten große Ärewde 
das Erkenntaiß der Seſchwornen. 

Es find 39 Corſiſche Officiers, welde mit Bor 
au zn. zurückkamen, wieder für dienſt⸗ 

erklärt. 7. ; 

gran verſichert, jeder Miniſter ſuche ein Jour⸗ 
9 (die num cenfurfred gewotden) für ſich iu er 
balten, um dieienigen Artifel aufzunehmen, die 
er (ohne daß fie als officiell eingeräde werden 
in Umlanf zu bringen wänſcht. De Serrte fo 
8 Si dem Journal de Paris bereits einverfiäns, 
en baben, 

Nach einem Briefe aus Loon hat man in diefer 
Stadı eine Subicription eröffnet, um die Geld— 
bufe von 6000 Franken, ju welcher die Herren 
Sainnerille und Fabvier In ihrem Procefle geden 
den General Eanurl veruribeilt worden ind, zu 
Es wird aber Beine Subfcription vos 
mebr als einem halben Franken angenommen. 

Capitain Decator, In den Vereinigten Staaten 
bat bep-einer ae Madizeit folgenden Toaft 
ausgebradr: “Möge unfır Barerland immer Kecht 
haben; aber Neds oder Untecht, mögen wir jmr 
mer die Sieger bleiben!” : 

Die ‚enrolirre Miliz der Vereinigten Staaten . 
von Nords, America. beträgt; über 80000 Mann. 
Die Befeſtigungs Anlagen an mebrern Puncten 
werden mit vielem Eifer und großem Koſten Auf: 
wande forigefeht, 


Die biefige Yolisey hat eine Earricatur mit-ber 
Unterſchrift: *Geſellſchafteſpiel, oder: der Kleine 
Mana: Icht noch,“ weggenommen. 1 

5 Proc. Conſ. 66 Franken 45 Cent. 

Straßburg, den 14 Map. 

Mon hofft, daß nunmehr bep der nällig abge, 
ſchafften Cenfur auch alle Deutſchen Bürber frep 
und- ohne ale weitere Unterluhung in Fraukreich 
eingeführt werden dürfen, umd dag demuadb die 
Kgenten der Aufpection des Buchhandels ihre 
Eunctionen, in fo fern fe noch Bezug auf auss 
ländiibe Bücher beben, einfiellen müſſen. Man 
erwarset- deshalb uäbfens eine Königl. Drdons 
nanz in Hinlihet anf den Buchhandel mis dem 
Aue lande. 

Carlsruhe, den 16 May. 

Nach der den Stränden mitgerbeilten Ueherſicht 
der Staats: Cinuabmen und Ansgaben beträgt die 
Kinnabme: an directen Steuern 2 Mil. 655946 

.,‚ an indirecten 1 Will. 986620 Fle; an Kega— 
lien: 795585 Al. ; an Berichts » und Poilzey⸗Taxen, 
Gporteln, Stempel und Strafen: 435420 Zl.; am 
Domdinen Ertrag: 3 Mit. 171761 dl.; an_ ver 
fhiedenen Einkünften, Benträgen anderer Staus 
tch zu Schulden und Prafionen, DOctreigefälcn ıc. 
89926 Al. Gefammtfumme: 9 Mil. 185288 Fl. 
Ausgabe: am auf den verichirdenen Einnahmss 
weigen baftenden Laſten: 378770 El.; an mit_der 

verwaltung, Erbebung und Berrehnung der Eins 
nahmen verbundenen Koſten: ı Mil. 113256 1. ; 
an cigentlibem Staats: Aufwand: 1) für das Broßs 
berzoal. maus und den Hofflaar ı Mil. 108852 31. ; 
2) weg’n Zufammenbrrafung der Laudſtaͤnde 40000 
&.; 3) für den Mitirair-@tar ı Mit. 700000 Bl.; 
4) für die Landernerwaltungs : Behörden ı Mil. 
471750: Al.; 5) für befondere Staats: Aufalıen 
und öffentliche Arbeiten (Gottesdienſt, Lebr:, Urs 
men: und Krauben Anflalten * ı Mill. 242 Fl.; 
an auferordentliben und zufälligen Ausgaben: 
315000 #1.; zur Zilaungscaffe ı Mill, 485195 t. 
Befammifumme 9 Mil. 185288 1. Demnach Aüns 
den Einnahme und Ausgabe glei. 


München, den 15 Map. 

In der heutigen Sipung der Kammer der Abs 
arordneten erftattete Herr Behr im Namen bes 
at:m. Ausichafles einen merkwürdigen Vortrag, 
‘wotin er eine. Uebericht über das Budget giebt. 
Dep den Ausgaben für die Armee bäls der Aus— 
ſchuß eine Erfparang von einer Milion für rhuns 
ib. ‚Sollte jedob Ge. Mai. der König dur 
ſchlechterdinge unabweisbare Gründe, diefen Bow 
flag für unannehmbar erklären und nach vertrau⸗ 
liher Mirtheilung dirfer Gründe die abfoluse Uns 
abmweisbarkeit des gegenwärtigen Aufwandes für 
den. Militair: Erar gezciat werden können, fo 
fldgı der Ausſchus in diefer Votausſe 
Heberweifung der Militair: Penfionen auf den Eis 
»ils Etat und eine Eoniumtions : Auflage auf außs 
ländifche Kuruss Wrrikel vor. Nah dem Butads 
sen des Ansichuffes betragen die Staats Unsgar 

n,.die-Nusgaden für das Militeir zu 7 Milk 

iouen gerechnet, 30 Mil, 564418: 8., die Eins 


nahmen aus Gefaͤlen, welche Feine Steuern 
12 Mil. 715418 Daber ſind dur euere ak 
decken ı7 Mill. Rg9sco Al., und da die indirectem 
und direcren Steuern 18 Mill. 947719 RI. betragen, 
fo würde Ad ein Urberfhuß vom 198719 Al. erges 
ben. Weil aber ben den Montbacfällen die Rück— 
veraütongen, deren Bepbehaliung der Ausihuß 
brautechtet, micht abgezogen find, fo iR mad de 
ren Abrebnung nah dir Auficht des Ausſchuſſes 
das Blrihgemiht in ben Graats, Ausgaben nad 
Einnahmen beraeftelit, nnd im Ganzen doch mes 
nigkens die Einleitung zu einer Minderung dee 
Volkelaſten Kamel 
Wiprend des Vortrags überreiäbten die Mir 
wifter, Braf v. Meigersberg, ®raf v. Zriva ynb 
Graf ». Thärheim, die Königl. Entfhliefuttg, 
wodurd die Eigungen der Kammer bis zum zwan⸗— 
sigften uns verlängert werden. 
uch die Bertandiungen der Kammer der Relchs— 
* follen num durch dem Drad bekannt gemacht 
erden. 


Kin anderes aus München, 
vom 16 Bay. 


Nach der Eonkitution ſollen einige Mitglieder 
der werten Kammer, and nad beendiater Vers 
—— ‚ in ihrem Votkoberufe fortwürken und 

rewäbrend im Münden bleiben. Man nennt 
unter diefen vorldufig (bon den Bürgermeifter 
v. Horuthal als cinen diefer Ausermäblten, welche 
ne a — ade —— vor⸗ 

ern a vollendete Ge t des 

ur —*8— ar ——⸗ 
m Map werben. der Krauprinz von Oefter⸗ 

rei And noch ein andrer Prinz bier ——— 

Man fpribt von. Bermählungen unferer bepden 

dlseften Pringefinnen. 


: i ——— den 18 Map. 
eute if der Großhetzog von Sachſen Weim 

von bier nab Brüffrl abgereifer, um dafelb fee 
nen Sohn, den Prinzen Bernhard, Gouverneur 
von Dfiflandern, zu befuhen. Se. 8. H. werden 
über die Bäder von Ems und Wiesbaden zurüds 
ehren. Idte Kapferl. Hoheit, die Frau Groß 
fürkin Marie, Erbaroßherzogin von Weimar, wers 
den ebenfalls in kurzem in biefiger Stadt erwarten, 
B Durch mebrere oͤffentliche Blätter iR die 
Racticht verbreitet worden, daß der Kranzdr 


ſiſche Geſaudte, Graf Reinhard, von feiner Re 


gierung beauftragt fen, der Bundes: Berfamms 
a eine kräftige Vorſtellung zu Gunften der Frans 
söifhben Donatairs zu übergeben. 6 zuverläßie 
ger Ducde können .wir verſichern, daß an diefer 
ganzen, mir wahrſcheinlich vicht abſichtsloſer Bes 
Bimmibeit verbreiteten Nachticht auch nicht ein 
itelchen Wahrheit iſt. Die Berbäliniffe der ge 
dachten Donatairs find durch die legten Friedens— 
ſchlüſſe und durch die Ereignife ſelbſt zu genan 
—— als daß auch nur der Verſuch gemacht 
— koͤnnte, fe von neuem in Erörterung in 
Der Erzherzog Earl reifer den 20ften diefes 
Wierbaden über Frankſurt wach ie ra * 


er . PUPR TTS II... FE 
\ Die-diehge re Sen hau folgen⸗ 
men Urtikel:;— 


Vom Mayn, vomısz Map. 

“Nicht ohne Defremden bat mam im der Al- 
nerve und andern. auswärtigen Blättern das 
Schreiben des Prinzen Paul von Württemberg 
on die Deutſche Bundes» Ber mailing, ſaſt zu 
Derfelben Zeit gelefen, mo daflelbe am diefe Ders 
fammlung einpieng. Diele norgängige Bekannt 
machuug hat ganz das Auſehen einer Berufung 
an die demlihe © Jude, da der Prinz 
einmal das Puslicum zum Vertrauten feiner Streis 
gigkeiten mir dem Könige, feinem Bruder, machte, 
do wäre es aum recht und bilig gewefen, wenn 
Gr. 8. Koh. Ihrem Ehreiben dasjenige hätten 
norangehen lafen, welches Sie von dem Herrn 
Grafen von Jeppelin erhalten hatten. Diefes 
war das einzige Mittel, die wahre Lage der Sache 
darzuftellen. Geier, der das Schreiben des Prim 
sen an die Bundes s Werfanmlung liefert, muß 
lauben, daß der König feinem Bruder den Bes 
ehl habe zugeben laſſen, in das Königreih suräüds 
zukehten. Nach dem Musfagen wohl unterrichteter 
Perfonen, iM das Schreiben des Herrn Grafen 
son Zeppelin keineswegs in folhen Wusdräden 
abgefaßt. Doſſelbe fest es vielmehr zur Wahl 
des Deinzen Paul, zurüdzutommen oder nicht, 
and fihert ihm, wenn er aurüdkime, die vollkoms 
menfe perfönliche Zrepbeit,. zu bleiben oder nad 
Belieben wieder weguuziehen, zn. Das Einzige, 
worauf der Herr Graf von Zeppelin, den Befehlen 
des Königs gemäß, befleht, - aß —*2 
des Prinzen Paul, deren Eiehung der König 
nah den Ramilien: Statuten in: Musicht * neh⸗ 
a4 berechtigt if, in das Königreich aurudfommen 
und dort erzogen werden follen.- r König er 
bierer ſich, die Koften ihrer Erziehung zu tragen, 
sdne darum die Myanage des Primen Paul zu 


— ——— *2* t ur sah da 1384* 
weigern n er zur ren 
ſſen, Dei t * Her raf von Bepselin an, v5 


man bie Apan das Prinzen unter Sequefter 
legen werde, Ban ur daß die Dundess 


men Danl eine Behaup⸗ 


vun, Aßiges Licht auf den König 
werfen 


Rn Sr an N 
em er fon anfcheinen er Rechte nde 
bitte, die ihm dur bie Anmilien Statuten anfes 


XAleln dem if, wie verſichert wird, alcht ſo. 

icht ber König, wol aber der Kayfer von Defens 
zei, bat die Vermittlung abgelehnt, welches 
freplih die Sache fehr ändert.” 

Maynz, den. 16 Map. ‚ 

»Dekanntmahung, die Auswanderer bean ', 

sreffend.: 

Der Koͤnigh. Miederländiihe Berolmädtigte 
dahier macht, aus höberm Auftrage, bekannt, da 
die Maafregein, welche im abre 1817 im- Hör. 
nigteiche der Niederlande, binfichtlich der Deuts 
fhen und Schmeiperifhen Auswanderer, genoms 
men worden, noch immer in Kraft fortbefiehen,. 
und dag demnach den Auswanderern, welde ma 
den Niederlanden geben, um ſich in dortigen 2 
fen einjufeiden, nur dann der Eingang in das. 
Königreich gefatter wird, wenn fib Eingefeffene 
ür die Kofen ihres Aufenthalts dafeibft bis zum 

ugenblide. der @infhifung verbürgen. 

Unterz. I. Bourcourb, 


Dom Hlayn, som 19 Map. 
Deffentlibe Blätter ſagen, zwiſchen Oeſterreich 


Sorache fommen. Er betritt die Art und. Weife, 
Eunft die Beſchluͤffe diefer Berfammlung 
in Vollgiebung gefegt werden folen, Die Sade 
it fehr dringen» und man if allgemein vom der 
Nothwendigkeit überzeugt, hierin einen definitiven 
Wr —— — — 
. Man fügt, es werde vom einer Regierung Süd⸗ 
dentf lands der Vorfchlag gm«st werden, dag 
die Staaten von. Bayern, —ã Baden, 
R Naſſau, Helen. Eaſſel und &a 
en in Anfehung des Zols einen Geparat; Verein 
erribten, im Fall bie Sache einer vollommenen 
Sandelsfrepheit im Demfhland am Bundestag 
große Schwierigkeiten fände, 

y% das fremde Wort Budget, wofür Campe 
Bedartfstaſche vorſt dot, wurde von den Bader— 
De Herren Landfiänden das Wort; Staats⸗ 
e Abreiſe der von ebueſchen Familie von 
Mannheim ſoll au Rp Zwiſt ni har 
feon, den der Schhiffs Eapitain », Kopebue mit 
einem dafigen Pachdruder hatte, melden er ber 

ine, nn * Manufeript von feinem Vater 

a en, 
Die Münchner —— hat die Herausgeber 


der Landtage Zeitung verklagt, weil. diefe bes 
auptet, oe "Saben wären Feine Stagtsb in 


ndern e t von Heloten; fie verlangen d 
ntlihe Abbitte und Koften » Erfag. 
et ig. Drens. Geh. Kath, Hr v. Faber 
iſt, von. € 


aris am i7ten durch Caſſe 
—— paßine 
unter De en eine » 
un. Dean angekommen, Gralen don Henüebets 





Aus Sachſen, vom ı9 Mad. >, 

Die vermittwete Staatsrätdin von Kogabue'traf 
den ızten Map anf ihrer Reife nach Meval in 
Leipsia eim Sie hatte Äh drey Tage in Weimar 
aufgehalten, wo Freunde und Verwandte, fo wie 
der Ort felöR, efüble in ihr aufregten, melde 
die tief gebeugte, nnalädlie Frau fehr erſchüt⸗ 
setten. Gie reifer in Begleitung ihres Sohnes, 
des Herrn Oberſtlieutenanis Dito von Kopebur, 
über Dresden und Warfdau, mit Vermeidung 
2on Berlin, Königsberg und Riga, um nit mit 
Schmerz an die froh verlebten Jahre einer glüds 
libew Ehe in diefen Städten von neuem am Ihren 
piögliden Verluf erinnert zu werden, ? 

Sturtgart, den 16 Map. 

Man faat bier: Profeffor Zik von Tübingen 
Habe bey feiner Zurückkuuft vom Frankſurt mit 
einem biefigen Miniker eine Unterredung gebabt, 
in deren Kolge er den König um eine QAudienz 
gebeten habe. Ms ihm aber dieſe abgeſchlagen 
worden, babe er fogleid feine —** gege⸗ 
ben ; bis jegt aber fen ibm dieſelbe noch nicht zur 
A worden, was ſehr auffalle. Die Sache 
iege noch im Dunkeln, müßte Ab jedoch mit 
näbtem emwidrin. Es Fünne nit anders feun, 
als daß dem Könige die Verwendung des Pros 
jener Liſt in den Uugelegenbeiten- des Handels— 

ereins von einer foiefen Seite dargeſtellt wors 
den fed. Die mähere Aufklärung der Sache 
dürfte aber wol nit zum Bortheile des Minifters 
ausfallen, da von dem Profeflor bir Leaaliıds eis 


eführt, indem anf 


t aus 
re obmebin nicht 


e 
Beriar en bes einen Tbeils 
qeblrei en Verſammlung der a N als er 

um aufgezogen war, wieder berabgelaflen wurde, 
rolog auf Kopchue gegeben werden 
AR Apeias rg en ne Aa 
run b ebue ba a 
während feiner Theater Direction nit He 


act. 

.. Schreiben aus Gannover, vom zı Mar. 
Der, dem VBernehmen nach, mis Anträgen zur 
Werminderung des Hanndoer den MilitairsEorps 
nah England abgeordnese Oberſtlieutenaut Prott 
wird nun bald von dort zurück grwartet. Ein Ges 
er AT daß a Infanterie: Wegimenter eingehen 


ohne da 
fonnte. Die 


Die Hige Ik hler zunehmend geſtlegen. Erle 
verſchiedenen Wochen iſt gar kein Regen gefalleu 
und bey der Dürre leiden Feld» und Gartenfrücte, 
vorzüglich in den Sandaegenden, außerordentlich. 

it ang Königl. Sitpningiot Wiepier 
rung wird das baufdllige Domsebäude zu Goslar, 
mit Ausnabme befimmter Parcelen, meiſtbletend 
auf den- Abbruch verkauft und: muß leprerer ſpaͤte⸗ 
fiens binnen 3 568 geſchehen. 
Dermifchte Nachrichten. 

Die pante Königl: Schwediſche Ballet⸗ Geſell⸗ 
ſchaft ik vom Stodholm abgegangen, nm eine 
Kunftreife.zu maben. Sie hat bereits in Copen⸗ 
bagem mit großem Beyfal Bolleite aufgeführt, 
und dürfte, dem Bernehmen nad, auch anf dem 
————— nachſtens ihre Vorſtel⸗ 
Der — Beckeborf hat von dem Könige 
von Preußen zum Bemeife feiner Zufriedenpeit 
mit deſſen Scrifte "Un die Deuiſche Jugend 
über der Leiche U. v. Kopebue’s ıc.,” ein ſchmei⸗ 
*.* Schreiben nebſt einer goldnen Medaille 

Xıeuer Plan au Begluückung der 
raeliten, 

Auf dem Eonares zu Aachen hatte ein Eualdır 
der, Namens Way, der bep dem Kapfer Aleram 
der eine freundliche Aufnahme fand, den Monarr 
Gen eine Denkſchrift zum Beſten der Ifraeliten 
übergeben. Geim Plan gieng nicht dahin, fie 
mit andern Dölfern und Blaubensaenoffen zur 
fammen zu ſomelzen, fondern die zerſtreuten Mit⸗ 
alieder auf Einem Puncte der Erde zu fammelm 
und ein meniaens 6 Millionen zäblendes Volt 

Endigung. des Congreſſes vers 
en 


Meine % Idae Brad Erreichung di 
un 
ned He BA 


vad bat deshalb on in Stammgenoffer 
2 Hebräifber Sprade einen 

Auftuf erlaflen , weldem es beißt: "Es if 
eit, daß diefes ee und bloß dur feine 
— ſchwache und unterdrückte Bolt, müde 

r lange fo [ungen, 


fi June 
Reichthum und Mitteln, die demfelbem eigen fin 


roßen er ar 
ehr neu 


Boaniaen Kit 
BE 


das Volk Iſtaels nit ziehen, um sum Wicher 
gennf jeiner verlobrnen Selbfhfändiafeır, zur Wier 
dirhrficttung feines alten Rarionalrubms zu ge— 
fangen. Wber ein amderes fchöneres gelobtes fand 
mwinft demfeiben freundlich im ber. Kerne; das 
ftede America nimmt auf feinem unermeßliden, 
au Fruchtbarkeit und bewunderungswärdigen Reich⸗ 
thum dere Natur vielleicht alle Länder der Erde 
übertreffenden Gebiet — ale Kluder 
der alten Welt auf, ohne Unterſchied des Blau 
b’us und dr Abllammung. Und mo-if zugleich 
ein Lan) auf dem weiten Etdentunde, das ın (eis 
nem jugendlichen Aufblähen, durd feine Schitf⸗ 
fahre und ſeinen Weltverkeht eine fo günfine Ges 
leg nbeit zum betriebfamfen Handel, zur Erlans 
gung von Wöhlkand und Keidıbum darböte? 
Dr Eongrck in Waſhington, der in feiner Weiss 
beir einen ibm vorgeleaten Entwurf jur Regene⸗ 
rarion der Iſtaclitiſchen Nation bereits mit feis 
nem Bepfal beehrt bat, wird ſich leicht geneigt 
finden, ein abgefondertes, dem Bwede.der Bil 
dung rines neuen Afraelitifhen Staats entfpres 
wendes, Grbiet, unter dem Schuge des großen 
Am ricanifhen Bundes Anzumweiten, das an Um— 
fang der Gtöße des alten Palaͤſtina's gleich koms 
mn kaun, wäprend es nn in Rückſicht der Bors 
dar, weiche Örtliche Verhältniſſe gewähren, weit 
inter ſich zurücklaſſen wird.’ i 


Am ııten Map farb im Oldenburg, an den 
gelaer eines Schlaafluffes, der als vorzüglicher 
omponit mund ausgezeichneter Virtuoſe auf ber 





Flöte allen Kennern und Lie 
tähmlihh b kannte Herr Fürſtena 
Seine feltenen Talente werden. no 
renrollem Andenken bleiben. “ 


Bon gelehrten Sachen. i 
Relinions; Vorträge bey befondern - Ders 
anlaffungen, garhalten von 3. Spoubols, 
Dakor zu Breefen. Neubrandenburg, bio 
Reorb. &. Ylll. und 102. 8. 

Meder das Titelblatt, no die Borrede berich⸗ 
ten, in weichem Jahre diefe Predigten im Drud 
erfinen find. ahrſcheinlich aber iR enıweder 
das Jahr 1818 oder 1819 das Jahr der Erſchei— 
nung. Uebrigens enthält diefe kleine Sammlung 
zwcH Ermdte:, eine Gedähtniß: und zwe d Ne: 
formationss Predigren vom Jubelfeſt 1817, "einen 
Vortrag über die Epifiel am z3flen Trinitariss 
Sonntage und zulegt vıne Ermunterungerede bey 
der Abendmablsfeger. Saͤmmtliche Vorträge em⸗ 
pfchten ſich durch Herzlichkrit, dur& einen ber 
Foffungstraft einer kleinen Landgemeinde anges 
nıeffenen Ton und durch eig Kürze. Ei⸗ 
nıgv wenige Eremplare find von dem würdigen 
Birk. bede Unterzeichartem niedergelegt worden, 
in der wohlrhätigen Abfibt, um, was aus bem 
Ubfas drrfelben gelöſet werden möchte, als Schetfs 
leın zu Luthers lebendigem Denkmal gu verwen: 
den. Dank auch für diefe Babe dem ſteundlichen 
Geber! BKlefeker. 


FR. ; 





bbaberm der Tonkunf . 
‚der UAeltere. 
lauge in eh⸗ 


„+ Av. un, Atlas. 


— Verthes wid Beſſer's Bachhandiug If zu 


cn: 

Seſchichte bes Feldzugs von 1799 in Deutſchlaud 
und im der weiz. 2 Theile. & Mitch 
nem ala in Fol. (Bom Erzherzog Earl.) 


48 ME. 
Die Kun in Italien. Bon B. Speth. ır TE. 


nchen. 4 5 

Morgentändifhes Kiecblatt, herausgegeben von 
of. von Hammer. gr.8. in. ME. gl, 
Umtiſſe zur Seſchichte und Kritik der ſchnen 
Litteratar Dentihlands 1790 — 1818, von 
Fr. Hora. gr. 8. Berlin. ME. 85. 
Geſchichte des Preußiſchen Staais, vom Ärieden 
u.nubertsburg bis zur zwenten Parif’r Abs 

nft. ır Bd. Arankfurta.M. 7 at. 
Philoſophiſche Unterſuchungen über die Römer 
von Br. Budols. 738. 3 Lee. 13 ME. 


Eugenius Severus oder einige Stationen aus der 
Lebensreife eines Philoſophen Hetausgege⸗ 
ben von 3. Hillebrand. 2 Thle, 6 ME. 

——— vol. 12th. Londou. gYo. 
1 

Latrobe’s Visit io South Africa. 4to. 

Chalmers’s Life of Mary, Onem — 
2 Vol. 4Ato. 73 ME. 38 $l. 

Saint- Patrick, a national Tale by an Anti- 
quary. 3 Vol. zı Mt. 8$l. 

Simondi -Sismondi Trait6 de l’Ecdnomie pe- 
litique,. 2 Vol. 13 ME, 

L’Arı de verilier les Dates. Nonurelle &di- 
tion, 8vo. Par de Saius-Allais. T.1— 14 
126 ME. ’ 

De la Richesse min@rale par Höron’ de vu- 
Icfosse, T. 2 et 3. (Division technique.) 

Au ni a be 
Auq wird ansgracben: y 
Eubferiptions ı Anzeige der Reiſe des Prinze 
von Neuwied nah Brafilien, woren 
au ie — 
ext und Kupfet⸗Proben 
zur Anſicht liegen. . 





In der Buchhandlung von Hoffmann nnd Tampe 
find. unter andern. folgende nme Bücher zus ber 
fommen: 
Bilder ans dem innern Leben, vom: Derfaffer ' 

von "Wahl und Kübrung.” f Shle, 10 ME, 


8 $t. 
YAuserlefene Altdeutſche Gedichte, Neudeutſch 
umgrarbeiter von Johanun, Grafen Mailaih. 


8. 3 ME 

Oehlenſchlaͤgers Palnatoke, Trip. 3 ME, 

Robert, die Macht der Verhältniſſe, Trfp. 
a Me. 8 Si. 

— 0 97 gelteinnsite Schriften. ıfler 
i er Theil, elinpap. 24 DE i 

ei 2 IE (6 ir che Gar 
ul, Ern vetifhbe riften, 37 B. ( ; 
Tagebub, Keife dur das RR 
Biphe, ein Griech Mährhen.) 6. ME. 


dimir und deife el: Adude, Win 
BE ee Se ae u Me, ; 
Der Zug der Normänner nah Jeruſalem. Ein 
“  somant. Helden: Gedicht von Grötſch. 6 ME, 


* Bon der böhn intercffanten uud merkwüͤrdl⸗ 
gen Schrift des Profeſſors 
Dırermar 
über die diesjährige zu erwartende Witte: 
— rung, jmipte unverdnderte Auflage, Preis 
geheftet 10 Gr., 
d wieder Exemplate durch ale Buchhandlungen 
eutſchlauds zu erhalten. 
- E. J G. Chriftiani, 
uchbändier in Berlin. 
(3n Hamburg bey Hofmann und Campe zu 
baben.) 








In der Heroldfchen Buchhandlung (Bohnen⸗ 
u Ro. 3.) in Hamburg it eben erſchlenen: 
; Yligemriner 
Hamburner tieffteller 
für alle im gewöhnlichen Leben nur 
irgend vorfommende Adlle. Nebk 
einer Anweifung zu ſcchriftlichen Aufſaten 
einer Gedanken und Regein der Rebri@reis 
ang. 3te vermehrte Auflage. 8. Preis 
ebefter ı Mt. 
Daß meine unvergehli tbeure Frau, 3. Wide, 
geb. Bülıh, am ıgten diefes, mir Tode abge 
angen, zeige ib, unter Berbitiung aller Bey— 
eidsbegcugungen, alın Verwandıen und Freuns 
den bierdurd ergeben an. 
Hildesheim, den i7ten Map 1819 


—. e 
Dr. Med. ©ı Chir. im 2ten Königl. 
FHanndv. Garde: Bat. 


- . Diefen Rabmittag um 44-Ubr aefick-es, Gott, 
mir meinen bravem und» rechtſchaffenen Mann 
zur Chriſto Thormöhlen im grkı 
abre von der Scire zu nchmen. Mit —3 
idme ich dieſe Anzeige unferh Brwandten un 
teunden. . 
“Hamburg, den zıflen Map 1819. 
2 Maria Genriette Thormöblen, 
. gcb, Ehlers. - 
Seſtern Abend fpdt wurde uns auch unfer 
diertes Kind, wnfere Kidpiae Tochter nad 
Efber Sopbie, durd den Tod enttrifen. Sie 
Karb am beftigen Krämpfen in dem zarten Wlter 
von 74 Monaten. — 
Hamburg, den 22ften Map 1879. 
Kud. Sinr. Adermann, 
’ Job. Albert. Adermann, 
gebohtne Ripcke. 


Die am zoſten April 1319 in der Nacht um 
zz Uhr erfolgte glädiihe Enıbindung meiner Frau 
»on einer Tochter, verfeble ih nicht, meinen hoch— 

eehrten Berwandten und- Areunden gehötfamf 

ekannt zu machen. . 
 Poggemählen, den Isten Map 1519. 

— G. F. von Freſe. 








Bor unn an I ih: babe Bleiben Ro. 213, 
dem Heuberge fhräge gegenüber. 

9 E zzeidrich, 
Dr. Chirur. und Geburtéhelfer. 

Morgen, am 26sten May, ist die bereits 
bekann: gemachte Auction von den schö 
nen Orange- Bäumen, im Rödingsmarkt ©. & 
No. 90. 

Derfauf von Mineralten. 

Durb den Wuctionarins Berndes fon folgende 
Auction gehalten werden: 

Montag, den zılten Junii, und folgende Tage, 
Morgens um 10 Ubr, auf den hoben Bleiben im 
Haufe No. 298, die am 2aſten Map d. 9, zum 
Verkauf befimmt geweſene, bis dahin prolongirte, 
fehr vortrefihe Mineralien : Sammlung des ver; 
Horbenen Hrn. Doctoris Ernſt Ehrikopd Schuld, 
woron nur noch wenige Eremplare des 9 Bogen 
Be gedrudien Werzeihniffes für 4 Sl., zum 

eſten der Armen, bey dem Wuctiomarius Bern: 
des am Eperrsort No, 141 ju haben find, 


Blider: Derfauf. 

Dur dem ‚Auctionarius Berndes fol tolgende 
Aucrion gehalten werden: 

Mittewoden, den z3ſten Julii, Morgens um 
10 Ubr, im Kramer» Amrbaufe, eine vortreflide 
Sammlung Bücher, mworunter Prachtwerke des 
erfien Ranges, größtenrbeils aus der Nururge: 
feisre » mit ilum. KAupfern; dann eine Samm! 
ung mit martrlichen Federn aufgelegser Vögel, 
ammlung Eondilien und 





wie aub eine Kleine 
Mineralirm. 
Diefe zwar Feine, doch gebaltreihe Bücher, 
Sammlung rt NW darin vor andern befons 
bers auf, da ‚von dem bisherigen Beſitzet ben 
mebrerm Wrrten volländige, nad dem Linneichen 
Soſtem wenrdnere Regifier hinzugefügt worden, 
aud brp mandem Werde (mie B. im Kappe) 
* brypgebunden, welche ſeibige vervolfäns 
t [zZ 
NB, dem gedruckten Berzeichniffen — welde 
1 zum Beſten der. Atmen bep dem 
Untrionarins Berndes zu 
No. 391 , defe man: 
®. ©. 8. Pieper. 
Befanntmachung. \ 
_ Im Gefolse des im vorlänrigen Amddblarte 
No. 33. enthaltenen Publicandi vom zien Auguf 
». 3, wird bicdurd befannt gemacht, daß der 
biefige Frühlings  Wollmarks für diefes Zabr, fo 
wie fir die Folge am sten Iumii feinen Ynfan 
nebmen und at Tage dauern wird, Der Trinis 
tatie; Krammarft wird mit demfelben in Verbin—⸗ 
dung gefegt und im diefem Jahre, fo wie im der 
dfge, am ten Funti anfangen. Kür fchnelle 
bfertigumg. der le ben der Waage wird ge 
forgt werden, fo wie die Poltzey Behörde fi ber 
müben wird, bep der Unterbringung der Wolle 
bebälfliid sau fepn. Br der Page des biefigen 
Dris amd feinen ausgebreiteren Handelsverbinduns 
gen, bey A Fatal Anzahl der ganz nnd halb 
seredeiten ferenen in auſerm Departement 


abin.Ahind — &,g, 
„Panzer, ſtatt 


nd im der Nachbarſchaft und bean” dem arofen 
Bedarf der benachbarten betraͤchlichen Rabrifen 
1dße ſich erwarten, daß der Markt von Bedeutung 
werden wird und fowol die Befiser der Schäfer 
seven, als. auch die Fabrikauten und Wolbändler 
u — dabey finden werden, ſelbigen zu 

uoc 

Magdeburg, den ı6ten April 1819. 

, Königl. Dreus. Kegierung. 





Meinen geebrten Osanern und Freunden midme 
ich biedurch die Anzeige, daß ih meinen bicheris 
gen Wohnort, zu. Verden, verlafhlen, und dage⸗ 
gen einen Baftbof in REM SERSADe. ze Stadt 


—— —— ———— 
en denicnigen, we r ihr Zu⸗ 
trauen aütiot geſch Haben. meinen 


vg en B 

— vo anges 
FerArrung binyu , daß 
durch reelle und prompte 
— Bihiäkeit, das Zuttauen 
Bringen >) mit ihrem 


N en. 
emer ** ‚ben sten Map 181 
— u ei. Ebrift. en IE. Witwe 


— Belobnung 
PR vo. 6 ce Friedtichsſtraße ei. Ph 57 
u 

R N Hamb. 


p; * En“ Ssmidt er 
mg a ham eg ger N 








Mad, und 


es * 58 pie > su, Nodap 
ambur ar: 

* den ab. aus dem Keniter * über die 

Hi mie nah _der neuen Promenade 5— wor⸗ 


as: Dem Bader ws ent dem 5 dat 
bert, Neue Ariedr 
wird eine en stehn 


12 a Hi 
zugeſich ee, Bi ————— 


eteoffen, 
nbaber u br 







en — 


edr. ältere -f Hamb 
PR bt ER 1 Seen Tee I einigen 35 * 


ſchaͤ 
en — —— * de Dehio dt 
bie aan und benadr 
u billigen, 


e und gewohnte 


fi * em Wigenklid, en 


t 
„ aut en w Wafler, nnd Windmhpien 
wein? welches im Feten it, 8 Sans sol 


Br ne febr. voriheiibafie Lage bat,..b 


77) dem urator Dume, mo in R 
Barca — — 100, cme * 
—— von dem ſtets ee um Bade 


nden Deiche entfernt, -Änd 9 ——— mit 


9; nden Betten, Fund mm 


umacbe * mit und ohne Pferdehaaren ea 
und Pfuͤhlen und —8* baumwolenen Matra 
verſehen, wie auch ein großer Saal, wohinter 


gleichfalls 3 Besten, wie vorbeſchrieben, Eine 
zur Aufnahme der refpectiven Badegäfte eingerich⸗ 
tet. Alles miteinander bat die Ausſicht nach der 


nabe vorbeofliefenden Elbe, fo daß jedes aus ber 
See nach Hamburg und von da ber dahin fegeinde 
Schiff dem Auge nicht entachen kann. 
gens find die Zimmer und der Saal —— 
voll tapesirt und ameublirt, fo daß es darin an 
.. was zur Dequemlihkeit erforderlich, fehlt; 
au lieat der Garten hinter dem Mohnhaufe jehr 
angen 


nehm. 
_ Rigedüttel, den a a5ſten Map 1819. 


Tut dir Erfiärung der für die hinterbilehenen minders 
läbeigen Kinder des winiand Hlıflagen Israsticifdien 
delömannes Jacob Sirmon grrichtiich deſeuten Bors 
münder, die ideen Bupilen amgefanene väreriihe Erbs 
(cafe nur mit der Nechtewohlihat bed Bäternerzeichniffes 
antrıten ja wohn, und auf drren Beluch um Sle öfene 
liche Zufammenberufung der Gläubiger dıs weygiand Erbe 
tafferd ıhrer MWiltse +» Befodi:nemn werten ake diejenigen, 
weide an den Nachlaß des verhordenen Iscaelieiichen 
Dandelömann:d Dacoy Stemen hlefeiin Anfprädb: und 
3 wu baden vermipnen, beo Strafe des Au—— 
€ — Hlemir öffentiich vorgeiadın, im De su dieiom 

ade auf 

Floptusan punies dDiefe# Jade 

det Morgens um 1b mn Uhr, von Und angefrgten Term 
win-Idre Bord-rungen 4 Qusiprüce an ben mebrges 

aunten wepland defgen Jörarlitiichen - Dandeismann 

acob Slemoum entmweher In Perion oder Busch nk 
beoalmächtigte und Alnlängıld —— Anwälde 
dem biefigen Marbhaufe ben lins und tier 
machen, auf imgie ch die Originale as darüber in rn 
den babeaden Documente 7 reg 

— am 7ten Dan es: 

Mogikenıds sleplums 
ah @. ®, Aerm 


Edictal⸗ —— 
‚am ıflen 
j 5* 


in Pi 
wo —2———— Nechte/ leihen. um ach 
hen au marbenden Wachlaß s und Zablungd s vu 


—8 u — — 

n aen ZTunll dieſes Jahre, 
ng ‘6 br, auf bieflge Mmesfiube prremtorifch 
warnen verablader, daß alie, mei 
deren en miete 39 Br 3 Uinga 


mwärrigen Beftie erfahren aasin 55* 
feu ne davon zur — 4J 3 J— 
Bederteſa, amı vi 


—* — 
€e®. Ebapnuiram. 


— — 
Stadt, 
Heute Iso. a5fen;, De Sielmiflet, Eunfpie in 


9 "den 26 d 
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des Hanbwigifgen unpartheyiſchen 


@ ORRESPONDENTEN 


Anno 1819, 
E 1 


(Hm Biittewochen, ben 


den 26 May,) No, 84. 





Schreiben aus London, vom 19 ne 
ie waren die Mitglieder des Unterbau es fo 
gadı Ireib verfammelt, und nie erbirlıen die Mi: 
miter einen glängendern Triumph, als geftern 
Abend. Herr Tierney trug nämlich baranf an, 
einen Ausſchuß niederzufegen, um den Zufland 
der Ylatıon zu unterfucden. 
Öffenttichen Angelegenbeiten, fagteer, if pol der 
———— Gefahten. Die Verwaltung des 
des iſt in ſchwachen, ſchlechten Händen, und 
es if die Pflit des .Haufes, ins Mittel zu tres 
= In allen Ländern von Europa ift man feit 
dem Kriege mit Herſtelung und Berbefferung der 
Finanzen befwäfftigt; wir allein baben Nichts 
erban,-um unfern Zuftand zu verbefiern, Die 
Set it, Gott ſey Dank, jett in Ariedeu; wer 
aber kann auf die lange Dauer deffelben rechnen? 
Der Zuftand von‘ Europa if jegt ganz meu für 
uns. Bormals Betten wir unſte Privarı Alianı 
zen, und was haben mir jepı? ir Reben ans 
eblich mit vier andern Mäcten in Berbindung, 
aben aber in diefer Derbindung nur cine Stimme. 
ch wünfde, daß die heilige Allianz, m der wir 
nit gebören, umverlegt er .. werden möge; 
aber wer bürgt uns dafür? Kaum war Arankı 
reich diefer Allianz beygetreten, ſo wurden auch 


die fremden Truppen aus demfelben we aepenen. 
n — 


an ließen wir uns in_den Krieg e 

ſchah es niht, um die Made Arankreihs m 
Ibwihen? Die Finanzen deffelben find ben im 
Drdnung, und das befonders durch Engl ed 
Rand. Kantteib —* nun eine fteye Eonkitnrion 
und eine befhräntse Monarhie; es ift.nie Märker 

weien als jezt. IR es nicht unfre Pflicht, um 
fin serrütteten Zuſtand zu verbeffern, am-für- 

s Shlimmfie, ſowol im KRücſicht anf Eramnkı 


“Die Lage der. 
& 


rei, als auf America gefaßt zu front? Bmrey 
Brittifche —— find in America bin ei 
ger worden. Würde an diefes in andern Zelten 






ß haben en faffen ? - Daß die Minifter mit 
—55* Maͤh ans, ep verfahren, iſt ihnen 
dt am verdente L * wir wenig be 


g u viel gu fe 
tr en uns und 
jener entfernten —2 ungefdmächte Huͤlfs⸗ 
mittel befigt! Wir ſollen dem Frieden —* aber 
uns auch nicht vor vg Kragen Man gebe uns 
eine gut ausgerüftete Marine und blühende Fi⸗ 
nanzen, und mwir fordern die ganze Welt heraus, 
Wir Kehen dann auf einem Selfen, von welchem 
uns Er me Welt nie vertreiben fan, Unſer 
Zeabe ft im einem traurigen Zuftande und uns ' 
ere Manufacturiften ſterben im bucfäbliden 
Sinne, Die Miniker fcheinen eutſchloſſen, ibre 
eit sun ohne irgend einen Plan zu verlieben, 
ſt es wide ſündlich, daß die Minifker feit dem 
rieden . oder nichts zur MWerbefierung der 
inan ethan haben? Es drückt uns eine 
chul eat von 860 Millionen. Die neue Ans 
leihe wird wenigftens 22 Millionen betragen müſſen. 
Das Schwanken der Fonds iſt fo groß, das kein 
Menid den Zuſtand feines Eigenthums kennt. 
Wer gegen meinen Anttag ſtimmt, zeigt, daß er 
die jegigen Miniſſer behalten wil; allein. es wäre 
beffer and patriorifcher vom deu Mitgllederh, weun 
‚fe für meinen Antrag ſtimmten, wenn aud einer 
"oder der andere münfben mädte,- daß die ganze 
Sp tion am folgenden Tage geheukt wirt. 
Köunen wir Anſehen und‘ Reſpect in der Melt 
Be einer Adminiſtration, wie die jegige ik, 


balt 
Ve Trash Der Antrag, ber eben ges. 


taunien wänfchet nicht, Frankreich auf der Stufen⸗ 
leiter der Nationen herunter zu fegen;. es mänfcht 
he if daß es einen angem̃t ſenen a in dem 
Europ ifdhen Staaten Spfiem bedalte, Wir haben 
sicht gegen Frankreich, fo. wie es jept ik, ger 
kaͤmpft, fondern gegen das revointionnire Kranf- 
reich. Was unſern Handel betrifft / fo kaun ich vers 
Ahern, daß er im dem ledten 4 Jahren um ein Drit⸗ 

— bat, und fo im Verhaͤltniß die 
Einkünfte, Man ee das Betragen ber 
I rl während des Kriegs; man wird finden, 
daf es der Natiom würdig geweſen. Der hodr 
gerhtte Redner befbwert fih darüber, daß die Mi; 
nifter gar krinen Plan-und fein Softem hätten ; 


ib mödse aber wi en was er denn für -einGpr- 
r 


em hätte? (Höre! -börs!) Das einzige Spftem 
und die einzige Abſicht bey dem Antrage des hoc» 
gechrten Nedners fein: zu feyn, daß er eine 
sroße Parade feiner Tru —* und feiner Anhaͤn⸗ 
ger babe halten wollen, ures ——— Ehe 
er das Commando übern ı warem die hochge⸗ 
ebrtem Herren gegenüberseine wahre Mabrarıcur 
uföderation, und er. hakı das: Werdienfi„ das 
Chaos im Drdnung umgeſchaffen zu haben. (Ber 
acer? Die Frage it, ob der-bochgechrte Keds 
ner und feine Freunde mebr das Zuttauen des 
Landes ‚verdienen, als die jedigen Minifer. 
Nachdem no viele Redner, befonders Herr 
Eanning , febr lebhaft geſprochen hatten, ward 
gegen 2 Uhr des Morgensder Antrag. des Herrm 
y mit 357 spen 178, folglich mit einer 
Mebrbeit vom a9 timmen „verworfen Die 
ahl der: anmweienden Mitglieder im Unterhaufe 
eirug 5355: eine Anzahl, fo groß wie fie nie vor⸗ 
ber. bey fräberm. wichtigen Debatten geweſen— 
Votgeſtern dauerte die Debatte über die Kaıholü 
(diem Anfprüdbe im Oberhauſe bis ı4 dr Nacıs, 
un) ber tſchlag des_Grafen: Donougbmore 
au Ounfen der Katholiken wurde am Ende mit 
eine Maioritde nom 4 Stimmen »erworfen. 
Unter denienigen Mitglieder, die. fi: dem. Ans 
* des Lord Dondughmore gm Gunſten der Kar 
tholiken widericgren „ befand ia 
lington. Aüt dieſes Jabr werden: wir denn nun 
—J Gegenſtand nichts im Parlement mehr 
Kin anderes Schreiben aus London, 


Map. 
Lord Whlrhworih und die —S — von Dor⸗ 


auch Lord Wels. 


ſet, deren Reiſe nach Paris fo viele ungegräm 
dere Gerüchte erregt hätte, ud jept wieder im 
Eugland augelommen. 

Bufoige eines Schreibens ans Qamaica-befand 
ſich Macı Gregor daſelbſt und hatte allen Brittir 
ſchen Kaufleuten die, Verficherung geaeben, dat 
er dem Englifben Handel mir aller feiner Kraft 
befhägen würde... &s war mob unentfchieden, 

n welden Theil des Spanifhen America's 

ac Gregor feine Erpeditiom richten wollte, 

Der König_Henen auf Hair. bat eime freye 
Einfuhr des Bauholzes im fein Reich erla * 

Der Sroßfürſt Michael beſtelte während ſel— 
nes Aufenthalts in England zu Worceſter ein polls 
ſtandiges Porcelam- Service, Dieſes iM’iegt fer⸗ 
tig und einzig im feiner Urt; es enthält verſchie— 
dene Unfihren der Landhäufer reicher Engländer 
und Landſchaften vom Schottland und Irland, 
welhe Se. Kapferi. Hohr beſuchten. 

Am ı5ten Map fegelte von Dublin das Schiff 
Henn nad AurrEaves: mit 200 Mann Enoldnr 
der, welche der Oberſt Upre zum Dienſt der N⸗ 
furgentem geworben batte. 

a dem Eaffeebaufe LondonrTavern fand gekerm 
eine. Zufammenkunft von Kaufleutem flatt, * 
die Berichte der Bauk⸗Committeen in Ueberle⸗ 
gung zw nehmen. und Bittſchriften zu entwerfen, 
um das Parlement zw erſuchen, ſich nice ferner 
in —— Quseiegenbeit zu mischen. Allein da 
die Bufammenktanft Öffenslia war, fo fanden fd 
auch Huntund Couſorten ein, und man kann leicht: 
denken, dab nichss als Confufion und Zank ent“ 
Hand ünd die, Geſellſchaft unverrihterer Gabe: 
aus einander gieng. 

Der — Verkauf der Eſſecten der ver— 
ſtordenen Königiw bat im dem erſſen vier Tagen 

bis 8000 Pf, Sterl, eingebraht, Am viertem 

ge trat ein umerwartetcs Hinderniß ein. " 
Mann, der ſich im Wurtions: Saale befand, er— 
bitte, daß .er eim Accife; Beamter fep, und daß» 
er fh dem Verkauf der Königl, Seidenzeuge w 
** die ans der Fremde gekommen wären. 
Der Auctionator fabe fi ganbibiot, den Verkauf 
einfweilen: einguftellen , erklärte aber „ daß er das: 
eingetretene Hinderniß: ſchon heben würde. 

as. Gerüdt, als wenw die Gemälde: Sammır 
lung: des: Eardinals Feib für dem Herzog vom. 
—* gekauft worden ſey, iR 3228 

Bu Carmarthen wanderte auch kürzüch anf der 
Brigs; Fanny. eine- Arau nach Yanerica aus; die 
nit weniger als 70 Jahr alt war. batte 
8 Pf. Stetl. baat Geid bey F und erfiärte, 

aß, da dirfer Schag: fein einigen Fahren atnähme,, 
wolle fie ſich nach America begeben, um ihm 
— zu vermebren. 

. Bregorn: Erg, Edw Fitzgerald Esqe, Dan, 
Molay Hamilton Esg;, find, nah der Dotzrirung, 
zw Königt. Riseern und. Wegifiraioren bey dom 
vereinigeem Englifhim nad Nirdertändifhen Comr 
mißions: Gerichte zur Verhütung des Sclavenbans 
dels auf Sierra Tone ernannt, und &, 2, Lefrad 
Esq. und T. £. Woll Esy im gleicher Eigenfchafe, 
auf Suriname, 





Die Entfheidung des Mrosefles gegen Bord 
Wellington zu Paris bat bier mancherley Senſa— 
tion erregt. x - 

Mit dem Linienfhbif Albion von 74 Kanonen 
find kürzlich zu Portsmouth umter andern 3 Gras 

en son Eararifdem Marmor, von Exxeoa verfer 
iat, für den Prinz Regenten, und Statüen von 
Nemphen, Muſen ıc. Mir den Herzog von Bed 
ford, anarfommen. 

Stocks 3 per Gent’cons. 715. Cours anf Ham⸗ 
burg 34. 6ä 3. Es fehlt eine Vol. 

Aus America, vom 17 April. 

Der we Spaniſche Geſandte, Dorn Dais, 
it nun von Waſhington abgereifer, um nah Spa— 
nien zuruͤchzukehren. 

Herr Grabam, der zum Geſandten der Bereinigs 
ten Graaıen-in Brafilien ernannt worden, ift auf 
ze Bregeite Congteß wab Rio de Janeiro abge 
egelt. 

Am sten und are Bol waren. au Waldingten 
wiederholte Aeuersbrünfte. Am eben die Zeit 
wurden zu Norfolk in -Birsinien über 100 Käufer 
buch eine Feuersbtunſt in Aſche gelegt. 

us Paris, nom 15 Map. 

Die gehrige Sigung der Kammer der Drputirs 

mertwärdig., Die Tribunen waren 


en. war ſeht 
[m Bubörern angefält, daß einige Zauiend Kamm 


euſchen vor dem Saal batten bleiben müflen, 
die alle nemgierig auf den Ausgang der zu erwars 
fenden Debatte waren. Es Fam wämlid darauf 
n,.05 alle Derbannte, feld die Rönigemdr, 
er nicht ausgenemmen, zurückberufen werben 
folten. Here von Totton erfattete den Bericht 
im Namen der Commißide der Bittſchriften. Die 
ittibriften, welche für die Zurddberufung aller 
Berbanunten eingegeben waren, beliefen fc auf 
die Zadl.von 27, non Einwohnern: von Nantes, 
on. Baris, von Müblhaufen, von Bref, von 
von ıc. "Die unprränderlihe Saͤte des Könias, 
gie der Here von Cettou, batfür manche ber 
erbaungen die Strenge der gegebenen Gefege 
gealberte und ihre Verbannung aus verfhiede, 
en Beweggränden beendigt, befonders für vier 
jenigen, die eine aufrihtige Neue bezeugt hatten; 
eben diefer Weg ſteht allen Audern offen, Wie 


können wir aber die Berbreipen und den Characıer 


einzelner Perfonen beurtbeilen ? 
- Mebı dieſes Recht zu. 
sit dem Imiereffe des Staate zu verbinden, Die 
Midrbeit Ihrer Commißion glaubt daher, Ihnen 
nichts anderes vorlagen zu Fönnen, als mit ehr, 
erbietigem Stillſchweigen die Gerechtigkeit hder die 
Güte des Mongtchen in diefer Hinſicht ferner wals 
ten zu.laffen.. Es wird * vorgeſchlagen, über 
as Auſuchen wegen Aurüdberufung aller Wer— 

anuten Jr Tages Ordnung zu fchreiten, 
„Bert IABeNEr Denjamın Lonftant und 
udere, verlangen das Wort. Bon den meiften 
eiten ‚ertönte. der Auseuf: “Zur Tages» Drds 
auad! Zur Tages: Ordnung!’ Emdlib betrat 
i ae ‚Laumartin die Rednerbühne uud wer 
en en — u Pe 

er VBerbanuten an den enten 

er arte Serulrien werben mödten, , 


Dem König allein 


rt allein weiß Mitleiden - 


Serre: an 
fondern felb® 


nicht verbürgen 
u von Aactios 
ıllen Unruhe und 


d ‚ 
304 er. er an 


Gum Otimment um Emma) niit. 
diente ‚die Geraspferiogungen au folleden? * 
—— Manuel: 38 daite Das Wort vers 


—— made" Ce Onle 
—— * en.” Gum Stimm 


— 

cu ver 

Hari Nee — — 4 
er u 

aus einander. Gattinnen; A 


son Berbanuten, die voler . 
en waren, giengen mit Er ah 


vom u 
nd 18. Erlaubniß zurüdge 


damme zu Philadelphia, e 
et he En * mmereut zu Bruͤſſel, 


* x. 
Der neue Berfuh tree 
beißt 


die Königemörder zuruͤck zu en, 
es in der — — aa en *2 


‚in anderes aus | ’ 
adame Manfon rg Tonlonfe un Wars 
Pr 


ünaefoihmiin MAb Prfögt eine Ahulſche Rem 
gierte wie die unſichtbare aßlerim. Der Drw 
Br set Madame Manſon if zugleich bier ‚ange 
angt. — 

Dr Herzog von Richelien mar zu Venedig 


angefommen. 

- Die Prinzehin „von Neapel, wilde mit dem 
nfanten Don Francieeo de Paula bereits durch 
rocwration vermäble worden, macht die Ueber 
on u. Neapel nach Barcelona auf dem Linien 
iffe Gapri. 

Joſeph Bonaparte lebt jetzt fchr eingezogen 
in feinem Landbaufe am Delaware. 
adame Blanchard machte diefer Tage des 

Ubends zu Tivoli eine Luftfahrt mit einem illu— 

minirten Ballon. Gie flieg um Io Uhr auf_und 

kam _ gegen 11 Uhr bey Gentilly wieder zur Erbe, 
Eine Commißion von Biſchoͤfen IR jest beaufs 
ragt, den Eid. zu modificiren, den vormals die 

Könige von Eranfreih bey ihrer Krönung eis 


eten. 
Das Grabmal des Marfhals Maſſena, welches 
jegt vollender iR, bat bloß die Inſchrift:“Maſ—⸗ 
fena, geforben am aten April 1917.” . 
3u Venedig ift am zten diefes der berühmte 
Doiblisgrape und Vorſteher der St. Marcus Bis 
bliothet, Abbate Morelii, 74 Jahre als, geftorben, 
Geſtern ertbeilte der König dem Erzbifhof von 
Dernfalem eine Privat» Audienz. 


Einige Journale in den Departements wünſchen 
jept, daß ihnen die Wahl gelaffen werden möchte, 
awifhen der alten Genjur und der jegigen Cams 
tidns:keilung. Die Gazette de France betheuert, 
daß ihre Cautidu bercit liege. . . 

Diefer-Tage find von bier verſchiedene Touriers 
nah dem Norden —— 

Bon den Thibetauſſchen Ziegen, die Herr Ter⸗ 
nanx bat kommen iaffen, find bereits mehr als 

—— nach ihrer Ankunft bey Marſeille ge— 

otben. X 

5 Proc. conf. 66 Franken do Centimen. Bank 
Acuen 1515. DER 

Schreiben aus Stocholm, 
— vom 18 Made 
Die Abreiſe Sr. K. 9, 58 Krouprinzen 
2. dem Lager in. Schonen wird nun am 25jlew 
* ie aben. Die Ubreife des Königs er⸗ 
er. ; 

Der Frevhert Eorfig Stael von Holſtein, wel⸗ 
her anf den Reidiesagen ——— zur Oppofi⸗ 
sion gehörte, iſt kuͤrzlich mit Tode abgegangen 
Der Graf Poſſe, der eine Tochter von acian 
Bonaparte zur Gattin hat, und bisher im 
Sidheim wohnte, iſt dem Baron Lanerfwärd 
ür alle un Mifinnen an den Stalicniiben Hr 

n adinngirt worden mund bereits zu feiner Bes 
gemun abgegangen. Er wird feine Reſidenz in 

eapel nchmen. 


Shreiben aus Topenbagen, 


som 22 Map. _ 
nge Menſchen, welche bey dem Ki 
— An el ——— Gefangenen biefelt ve 
mit sbätig geweſen waren und mit mehrern ans 
Dein zum Tode pezuribeils waren, wurden Damals 


war die Stadt an vielen Orten —8B 
v 


ee Ju eud wegen beanadist. Dept haben beybe 
einen Wachter des Zuchthauſes überfallen und mie 
einem Jufleuntent, welches fie fich zu verfhaffen 
7 baben, p jene verwundet, daf er Tags 
aranf nefiorben ik. Sie werden. nun dem Tode 
wol nicht entgeben können. 
Se. Mai. haben die bier feit dem 15ten Febr, 


8,3. befiebende Yancafteribe Gchuls Anftalt zum 


zwertenmale beſucht, und fich mir den Fortſchrit⸗ 
ten der Zöglinge jebr zufrieden gezeigt. Die Schule 
wurde mis 28 Schülern eröfiner, zaͤhlt indeflem 
jept bereits 60. 

Das Dampfbeot Chaledonia, Eapitain Bille, 
wird bier nädhflens von Kiel erwarten, 

Species 220 Proc. Disconte 6 Pıec. 
Schreiben aus Böttingen, vom 19 Mat. 
Ab war geftern kaum in Göttingen augeko 
men, als anf der Weenderſtraße fi eine aufet 
prdentlihe Menge von Menſchen verfammeitez 
bald läntete man auch mit allen Gloden und-börte 
Kanonendonner. Umd die frendige Deramlaflung 
war die Ankunft Sr. König, Hobeir, des Hers 
3096 von Llarence, melber bey feiner Durchs 
reife nach Caſſel ıc. bier eine Nadır vermernitr, 
Obsleich er ſich alle Auszeichnung verbeien harte, 
fo war es doch, bep der großen Popularkät der 
mn und der allgemeinen Liebe, weile man ihm 
in allen Stücken widmet, nit möglich geweſen, 
jeden Ausdrud der Freude über feine 
beit zu unterdrüden. Der Hrraog von Elarence 
mar no nie in Goͤrtingen geweſen; um defis ine 
terefianter war es ibm nun, einen Dre zu ſehen, 
weicher ein die Nefideny einer Linie rate Haus 
fe war, nämlich-der Derzöge von Göttingen im 
(+ Brannfhweigfben Haufe, wo feine Burch 
lauchtigkten Brüder Audirt baten, umd vom welr 
em er felb fo vieles gelefen. Man har Belt 
genheit gehabt, dies überall zu bemerken, wen 
man ihm Merkwürdigkeiten der Univerfität geigte, 
die Bibliothek, den botauiſchen Garten ir. abends 
vor 
ie das Rathhaus nnd das Weender Thor ger 
Omackvollz und ein doppeltes Divat wurde den! 
Herzog gebracht, zuerſt von Eeiten der Studirens 
den, dann von Seiten der Bürger; brpde mit 
Baden, die Studirenden mir Degen und ‚Mars 

ällen. Miles gieng mit Freude und in der ſhön⸗ 
ften Ordnung 5m Heute Morgen reifete der 
Durchlauch tigſte Herzog wieder ab, begleitet vom 
den- innigien Wünſchen der Akademie und def 
Einwohner der hieſtgen Stadt; 

Kin andtes Schreiben aus Söttingen, 


vom 19 Map. 

Als geſtetn Se. Königi. Mobeit, der Herzeg 
von Elarence, nebſt Ihrer Dur Gemahlie, die 
biefige Stade mir ihrem Befuche beehrten, mach— 
sen Sie bey Ihrer Ankunft der Ihnen entgegenz 
eilonden Menge die —— von dem Thore 9 
wo Sie der Grad; Magiftrat empfieng, zu zuf 
bis zu ihrem WUbfteigeamarziere, dem Gnfihofe: zur 
Krone, au sehen. Um Mittag befaben bende auch 
die Reitbahn, die Gtermwarte u. f.w., und unters 


ließen amd nicht, die im 'ibrer inngi 
Ealbeinmmiuns unjers beräbmten — 


uweſen⸗ 


in Augenſcheln zu nehmen. 
asten aerubt, — das A als Auen der 
Shilofoppie — 
m mayn, vom 21 May. 

Der Heräßmte Afieonom, Pete von’ Bach, bat 
berechnet, dad. die. Oberflähe dee Mus, Neihe 
den ganyen Mond und darüber bedecken würde, 
angenommen, daß im Mönde, wie auf der Erd 
fugel „ zmeu Dristel füh Das Mer gerechnet wuͤr⸗ 
den und ein Drittel fir das fee Land) 

Der nah Gt. Petersburg abaefcidee Markgraf 
Wildelm reifer umter dem Namen "eines Baden 
{ben Generabtieutenente, @rafen wow Bwingem 
berg, und bat bekanntlich während fehler: Abwe— 
fenbeit die. Praͤßdentur der Erſten Kammer dem 
Suürften von Fürſteuberg übertregen 

Ein Herr: Peter, Zäfer har der Baverfchen 
Kammer der Abgeordnrrem eine Cingabe zuſtellen 
lafien, «betreffend. den Aampf des beiligen Erz⸗ 
Engels Michael mit dem ee 

Aus Ddrbffel, vom'a 

Der Vrai Liberal:cheift — Pıteasfarei 
ben aus Stodbolm vom zgften April mit 

“Mandarin einiach Deutſchen Zeitungen Siel 
Lärm ans vorgeblichen Mißverſtaͤndniſſen gemädt, 
die, wie man fadte, zwiſchen unferm Hofe und 
einigen nordiichen Mähren bereichen —* Die 
laͤderlichten Gerüchte waren in Frantiurı:im Um— 
laufe. Die zu Aachen ln, en Monarchen ſoll⸗ 
ten ihre üͤbrrwiegende Macht bis anf die unabhän— 
* Regierung von Schweden ausdehnen, und 

det: ‚den: Einfluß einer - Suprematie: "ausüben! 
Briefe des Koniga von Schweden’ wären von dem 
Kapfer Alexander übel aufgenommen wordem ıt, 
Ein Luflager von Funfzehntauſend Mann, das 
dieſes Jahr in Schoonen ftatt haben fol, wie die 
fes zur Uebung der Truppen bin s gericht, 
wurde als eine neue Bewaffnung,» and Fini 
—— von —— zum Unterhei ke 
Eoldaten, als — non einen Behune al darger 


* Ds as felb von einer Feſtung ge Ins 
Nr — — Kar werden, - 
im Bulle —— yon Ereignifle, als — > 


Des Arofen Er ER wel fee mit 

Bal 58 5 —— u ſichern, —8 

der zur Errichtun ta He dies 

neu Toke, if wär ih ei ger ALT 

ſen worden; aber bis zur Saeet Bruns A 

wenn er on —— 

mehrere Jahre‘ —— a eint La 

niht, daß Gegenwärtig d CR od da * 

* Herzen der Bürger vi Arme —* He 
kommen oa ee ! Be fee TREE 9 * 

eſe fette F rde 
Mn 1 Seıpians ge —— —** 
en 


9 ge ‚den v nee, bus ‚dei Ent 
u fo —* jr at ef Me 
tung und Ste wien e ar ven, mr 








eu .ald» die „find, welche man-am 
75 — — obwalten folk 
aber 1812, zu Abo in Finn 
land, 2 imifacn dem Kronprinyen von Schwe— 
den, dem ichigen Könige, und dem Kayſer Alcram: 
der die erfie — 5 nft ſtatt fand. Es war 
Damals darum Im n, eden zu bewegen, 
ſeine Waſſen mit —* Kuflands zu —* 
und Napoleon ‚auf dein Gipfel feiner Macht n 
Srärte anzugreifen. Die Unternehmung bot f “ 
gen Se — won Schweden wol icinige 
Ehmwieriafeiten "dar. Auch drangen die Schwe⸗ 
den, welche den Prinzen begleiteten, darauf, daß 
der Kapfer Alexender eine Garantie am Schweden 
gäbe, Die Einen-wollten Finnland, Abo mit eins 
eg wieder haben z eim Theil begmügte ſich 
—3 Xauds» gafen and dem ganzen Gebiete 
edborg 
au Der ehemalige Bänfting ‚Onfavs Ul, Ba 
ron von Arınfeldtz in Ehmweden zum Bode vers 
ureheilt, weil er ſich gegen den Herzog von Si 
dermannlaud verſchwoden hatte, und» Seneral Amis 
nof, wegen gleicher Unternehmung veturtheilt, 
die aber 34 in —X— meine getreten war 
ren, unte Korderungen.: Um allen 
PAAR ar es en au —24 — der 
Kronpriny zu dem Kayſer: XRIch em —6 Sir 
aller "@arantienpr ih! wi feine andere haben a 
br Wort 5 ib vertaffe mich auf Sie.” Der A 
— deucktei -Innig die Hand, und fagte: Ih 
werde in meinem Leben ein ſo redlihes und aroß- 
ber i Betragen nicht vergeſſen. 
Be vernichten die Hoffnungen, 
—— — Perſonen aus einem engeblichen 
—— —— Awiſchen See Dante 2a 
e baben, o edle — 
nicht ſo —* hr 


schim, 
Dr Brust wird+den "Sin mu. feiner Mu 


Ran. y 


Iraiteife in Domnıern eiten and- ich hier⸗ 

3 — — a eine 
a u 

ren: ter ‚glei idem Sri Yer —5 


beimmy awenter om —* 
VProvinzen/ mn 


beauftragt. ‘ En 
‚Aus — — — 


veom; ⸗ wine X 
men — kin: Seit 


zignen orte 
09 hand gun un 


— ne = 


3, Eubalı en_des 77 


an mare it 
Hua nad 
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— 


geri rung im uud zum Beften einer Mirdie zu 
1 ne a ml und — in nass 
wecwig befunntes Drassrium aifon , —* 
werden. 
Screiben aus Genua, nom as Apri 
Die Ron tg von —2* hen von Einer de 
6* zuündungs Hra t befallen 
ur. durd ——— Mitiel in den We 
eflerung —— ee Die a ge si 
der Riviera evänte un 
—æã nad Turin Ans En anbeftimmie Beit 
ausgeſedt. 
Schreiben aus Wafbinston 


Om 20 
ürd e Gonarepefcte som aten Märy 
* gmertoipine 1) Daß nad dem ıfken Dar 


den Sabre durch Leinen Eapir 
in ip. ae — — en Häfen fol —— rt 


übrs werden, eine.gr 
hi —* * sr —— 5 9* 
es ma 
— — oder ander —— u en 
ren, bey Sırafe won ı50 Dollars für * 
gier, der uͤber die ſo beſtimmte Anzebl a 
Dad im Fall die Zabi ıder eingeführten ve “ 
Re; über die gedachte Beſtimmung betraͤgt, das 
— RE 
BL r s 4 
— dei a iſchen 


* 


Ka ‘fo ne "der on 
chen 'y —— 


—— — 6 von Schiffen, die. ans einem 


enter: 
m dq eier eine fpec e won a 

— gabe A Disuianse daten 

zen, * in. —— Ir F en edenten-1c., id 


—— And 
eine Kopie aller 
* ——— an den Eramıss 


I SE 
PR Pr welcher diefeibe: dem 
Kin ‘jeder elung vorlegen wird, © 
“ 1% — N, 18 Day. * 
Pr Kanigl. — iR * 
Pe "erßen 
ud dazu „folge | E) 
iin A bt, "mu 
en ——— Be an, fter, ehe f 
(‚agacm Den 


BEE — — —— Ach 


M en 


ben weüßt feon, Mund etwae Latein 
Bruni feines‘ Moblverbaltend, nchf feinem 
de, beobtingen. Wer diefe Bedingungen eur 
ülen fann, und jene Stelle wünſcht, melde ih 
»erfönlid. 
»  Bector und Seuat der Yniverfität, 
üllmanı. . Oppenhoff / Ger, 
Bamburg, den 25 Mıp IT: 
Km zten Jumii werden wir Sn —— ügen bar 
Gen, bier von neuem das Schanfpiel einer * 
ahrt zu ſehen, welches für Das hicfigeimnd das 
enabbarte Vablicum um fe intereflanter supi 
dürtse, da fchbige_von der berühmten Drurichen 
Weronautin, der Feau Profeflorin Wilbelmine 
Reihard, unteraommen wird. 

Die dieſge Sefchihaft. zur Verbreitung. ‚der 
meibematifhen Kenniniffe hat-den Heta Ehife 
Eapitain umd Spaminaror bey der birfissn. Napir 
gatioue Schule, VNicol. Peter Arobn , fo 
auch den Hertn IBngenisur Sintich Ludw. 3 
cens, zu ihren ordentlihen Mirglievern 


nommen, 
Vermiſchte Nachrichten. 

Gegen die von Böıhe entworfene Zuſchrift 
das Deufmal auf Dlücher erfheinen jegt man 
@rgenworichläge, unter andern folgenter: Er hen 
Aüdjeite des Denkmals die Worte: ** 
Wabljtatt beisen Dich die Wahlfdrtin: Fe, 
Lügen, den, Kıguyz Marfhall Vorwärts: 
Katbach, —— Yeipyia, Brienn⸗e, Bon 
liance; DO ater Blüdier > Doif und Däterland. 
uf die linke — Blüchers Wahl und 
Trinfipruh: *Bur Deutſch ober an’'n Bah 

en!” Auf bie rechte Geitenwand des Helden 


errlihe Worte: 
Federn nicht verderben, 


verfehrn; 


- 24 


ws nie 
.. die Schwerdter uns erwerben." 
em des innen Herzoge von Reichfe 
et a — Blaͤu⸗ —— 4 rl 


weldes ibm vom Kapfer ertbeilt 
— aus ſchwatyrn Unis, 36 A 
nen Grunde. 


Bed Brockhaus In Lei i 
und iM allen Sach bundianden ee) def@ichen 
nd Schriften, 





Schulze E., idmmtline poctiftbe 

.. 3rer Band, euthalumd: portifcheg Dage huch⸗ 

N ——— das BBeferihäl, Iphr, «in-Bries 
ai 

Für * ei — — —— Alu uti 
de eldenliedr 

Brdıld ber t Zug dir Normänner na 

i tufa ar “ein Bla ty 

ae! 

DER 


n Taſchen 
Brannen; und Bade: — ann 
"mir 36 dandihaftliben Anfihier und 


8 
Ehartes 13 ME. 8.81, 
DER tätter di Magııs im Nirden 
ianeaschen an Dr 5 Rec Bepi gr 
tamerts -8. "ODE, 
#7 Ham den Werıh and Be ’ 


Bil ze Y mM 
— die Baͤder und ——— 
i der Edmris.. 


A’ öten diefes entriß: mir der Tod, 'nadh lan⸗ 
g" Leiden, meine gute Schwiegermutter, Aram 

" Dorotbea Charls Gergog, gebobrne Drewes/ 
* ih 66ſten Jahre ihree Alters, weiches biemir allem 
ihrem Freunden und Bekannten ſchuldigſt anzeigt 
Loutſe gergog, geb. Schulg. 
Brauuſchweig, den 10ten Map 1819, 


Am ızten May gegen Mitternacht farb unfere 
geliebte Tante, Frau Margarerba Magdalena; 
serwittweie Hofrätbin Ganfen, geb. Schotter, 
im 72ſten Jahre ihres Mieers, an der Bruftwaller 
fucht. Ihr Tod war ſauft und rubig wie ihr Ler 
ben. Mir dem innigit gelichten ihr länak vor 
angegangenen würdigen Garten nunmehr wirder 
vereinigt dort, wo feine Trennung mehr if, bins 
gerläßr fie bew Allen, welche fie fannten, ein wers 
thes Andenken, den gebübrenden Lohn der Mohr 
fbaffendeit und Frömmigkeit idres Wandels. Allen 
idbren nahen mund emiferntem Verwandten und 
Ereunden widmen diefe Auzeige 

der Derflorbenen nachſte Derwandte, 

Güfrow, den zılen Map 1819. 

‚„ Sanft.enıflief heute unfer guter Water, am 
Änzliher Ensträttung, in feinem 77ften Jahre, 
Geſchwiſter maben mit fummervollen Herzen 
biefen barten Verluſt unsern Freunden und Ber 
fännten, unter Verbittung der Beyleidebezeugun⸗ 
—— an Ri 
mid, dem zoflen . 
- Fried. Ablers., 
Dora Nlıßfeldt, geb. Ablers. 
Gottfr. Ablers. 


‘ Wr ıotem diefes, des Morgens um 65 Uhr, 
entſchlummerte an a ri einer innern Eut⸗ 
re zu einem befarn Eben mein unvergeß— 
idjer Garte, meiner beoden unmündigen Kinder 
inninf geliebteſter Bater, Buislin Fofepnb 
ir Lönpez, im vier und drepfigiten Jahre ir 
nes Alters. Mir betrübtem Herzen widıme ich 
diefe Anyrige umferm biefigen und auswärtigen 
Verwandten und Freunden. 

Dorothe a —— Johanna Coupez, 

geb: Rot 


eb: sjee, 

Die vom denr Berfiordbenen betriebenem ®er 

(Säfte werden unter der bisherigen Firma nun 
serbrochem fortarfıer. 


Diefen Morgen um halb‘ drey Uhr entrig mir 
eim dreptägiges Scharlahficber meine geliebte 
Gpttim Genrtette, geb. Irfen garten, im. dem 
bindendem Alter vom 24 ten 7 Monate 
28 Tagen, und nach faum vollendeten 4 Wochen 
I Er. Mir Berrübnif zrige ih dies allen: 
unfern Verwandten und Freunden am. 

‚.. Hamburg, dem zoftew May 1819 
Cornelius Sub; 


Am aaflen Map, Morgens 6 Uhr —5 
gebohtrne Zudt⸗ 











Sara Eliſabeth Röjler‘, 

walder, an deu Folgen der Bruftwaſſerfucht, 
nach ihrem vollenderem 6oſten Jahrez tief ber 
trauert vom ihrem: Kindern, Schwiegerkindern und 


” 


— Deuter ward mitine Braun, 'von 
Sudow, von = —— dchen leicht 
und Bet entbumdei. 
os nes gaatd in Dürtland, dem ısten Rap 1819, 
4. Labdiges. 


Bremervörde. Am Igten May d. 3. vol 
sogen wir unſere eheliche Verbindung. 
Webber, Amts Aſſeſſor. 
Sophie Webber, gebohrne Nanne. 
Hente, am 26stien May, ist die bereits 
bekannt gemächte Auction von den schö- 
nen Orauge- Bäumen im Rödingsmarkı O. 5. 


No. 90: 

Am Dienkage, dem stem Junil, des Dormil 
tags um To Uhr, folk anf’ dem Stadideih, vor 
dem Haufe No. 43 auf dem Plap und im Hafen, 
eine Parthey Eichen; Bauholz diverfer Maafe, 
Plantenpfähle, 14.und page eichene Dieblenz 

3 und 4zöllige eichene Bohlen, 15 und 230Ui 

brene Diehlen, Spansbalten, alles von verſchle⸗ 

ner Länge, wie auch eine große Parthey Krummzs 
bolz, Kiebnen, Weißhoͤlzer und Maften, im oͤffent⸗ 
licher Auction verkauft werden, durch die Makler 
€. 3. Voß, Schröder und Voß junior. 


Am Mittemohen, den 25ſten Zunli, Morgens 
um so Ubr,.follen im: Hirten: Wandrabm hinter 
NH. 100 im Öffentliher Auction_ verkauft werden: 
Acht und. drepkig: Kiken OR: Indifhen Indigo, 
durch die Makler de Hafe, Sclefinger, er, 
Bramfon, Egert und Oppenheimer. 


Mittewochen , den zıftem Zulii_diefes Jahre, 


 follen im Öffensliher Anctiom , im Kashhaufe hier 


feid®, verkauft werden: 

v bie; und bodifertige Schiffe, das reine 
vom circa 40- umd das aubere mom circa 70 ſchwe⸗ 
ren Laſten. Beo bepdem find; Ktel, Steven und 
—— — von ——— mit eichenen 
Verkleſdungen von und mit dem Barkhölzern bis 
zu den Rellings ; die Verkleidung vom -Kiel bie 
zu: den Barfhölgern dagegen, ſo wie die Garnir 
rung, von Röbren-Hol 

egen Mevers mis 6 p. Et. Zinſen und mie 

Bimlängiiher Buͤrgſchaft gweper bekannter ſicherer 

änner:verfebew, kann die Kauffumme auf eim 

er vom Auctions » Tage augerechnet, fichem 
eiben. 

Calmar, den stem Map 1819, 
Auctions: Kammer. 
Wilh. Rysfiröm. 


Unterzeichneter jegiger Brfiger des Bolmeler⸗ 
(hen Baftbofes, Stadt fondom genannt, em⸗ 
— Ae allen reſpectiven Reiſenden, unter Ver⸗ 

erung der beſten und ptompteſten Bedienung, 
Nienburg, den 12ten Map 1819. 

Zudwig Rothermundt. 


um anderweiten Verſuche eines öfſentlichen 
—— Verkaufes des der Stadt Verden 
gehörigen, an der großen Straße in der nahrhaf— 
teten Gegend der Stadt briegenen, mit B 
Zimmern, einem: großen Saale und ſehr geräumi⸗ 
gen Stallungen v»erfehenen Bürgerbanies „ der- 


ergebenf.- 


Share genannt, IM legter Termin, In weſchem 
sunte> dem Worbehalt der Senchmigung Königs 
Liber Brovingial Regierung der definitive Zufchlag 
erfolgen wird, auf den Uhren kommenden Mo⸗ 
nats Iumit, wird ſeyn am Dienflage nah dem 
Eountage Trinitatis, Morgens zehn Uhr, auf 
dem Rathhauſe anberaumt. 
Desretum Verden, am iaten May 1819, 
Bürgermeifter und Rath. 
Ex Gommiss, Senat. 


Sr. Zange. 


Edictal- Citation. 

Bon dem unterzeichneten Königl. Juſtiz- Amte 
ird der feit 1806 verfchollene, aus Danfom ges 
ürtige Bauer Michael Eallies, nebft feinen etwa 
uräcgelafienen Erben, dierdurch offrullich vorge— 
aden, ſich binnen 9 Monaten, und zwar längs 

‚Bens in. dem auf den 
i 23ſten Februar 1829, 
Vormittags 9 Uhr, im —— Muͤhlenhof 
angeichten Termine perfönlih oder darch einen 
mit gebötiger Anformarion verfehenen Mandaras 
rium, mwogu ihnen die Derren 
Sranier und PDeliffon vorgefhlagen werden, zu 
meiden ‚und dafelbit weitere Anmweifung, im Ball 
feines . Ausbleibens aber N geibärtigen, daß er 


jar todt.erflärt und fein fämmeliches zuridaelais 


fenes: Bermdarn feinen nähfen Erben, die ſi 


als ſolche aebörig Iegitimiren können, verabfolgt 


werden muß. 
Gegeben Berlin, den zien Map 1819. 
Köorigl. Preuß. Iu Be Nieder 
Schönbanien. . 


Frederik der Sechste, von Gottes Gnaden 
König zu Diunemärf, der Wenden und Go— 
ıben, Herzog 4 Dleswig, Holſtein, Stor⸗ 
marn, der Rbugeſchen und zu Lauenburg, 
wie auch zu Dibenburg.ic, 

Wann Sobann Friederih Fürftenau auf Wulder 
felde angezeigt, daß er gedachtes Gut an Uhrlgub 
aus Nienburg im Königreich Hannover unter Zus 
ſicherung der Ererabirumng eines landübliben Bros 
elums verkauft babe, uud daber von demielben 
auf Erlaffung dieſes Proclame alleruntertbänigk 
angetragen worden, ale werden in Deferirung, dies 
fer Bitte ans landesberrliber Macht und Bewalt, 


fo wie von Berichts wegen, alle und jede, welde,. 


mit Ausnahme der protocollirten Gläubiger, infor 
feru nicht, etwa Diefelben durch Ersion oder Erbs 
ſchaft verändert, und diefe Veränderung aus dem 
Schuld: und Pfand, Drotocoll nicht zu erfeken 
feun folte, fo wie ‚mit Ausnahme der Bränumes 
rations: Gelder der Pächter, der Gerechtfame der 
Pınloniften “7 der im Gute radicirten Erbtheile, 
an acdachtes adlihe Sur Wuldsfelde irgend einige 


dinglihe Aniprühe su haben vermepnen folten, ' 


biemittelt sub poena praeclusi er perpeiui si- 
lentii aufgefordert, * desfaͤligen Anfprühbe uns 
ser Darlegung der diefelben begrändenden Docus 
mente tamı in origine quäm in copin fidimata, 
fo wie..eventualiser unter Beſtelung der verards 
nungsmäfßigen —— zu den Acten, bey dem 
Erarsrarb und Landgerichts: Moser Rachel biefelbkt 
bivnen 12 Wochen, vom Tage der legten Bekannt; 


% 


Juſiiz Commiſſarien 


T. 


BinuNae Proelams angerechnet, gehörig zu 
ofttirem, - 
Borna man fib zu achten. Urumdiih une ' 
term vorgedruckten Königl. Infiegel. Gegeben im 
Königl: Holſteiniſch⸗Lauendurgiſchen Obergericht 
zu Gluͤckſtadt, den aigen May 1819. 


R. 
Hut. Selbmann: Levfen. 
Pro vera copia; : NRiffem, > 


Dem Wunſche mehrerer — Gönner 
und Freunde zum entfpreben, babe ib mich emts 
ſchloſſen, im Laufe diefes Sommers 4 Abonge⸗ 
ments, Baurbalis mit brilantem Feuerwerk, Ins, 
mination und Ball in Darvefiehude nad folgender 
Einrichtung zu geben: ı Ho Kin 
VAlle a —— für eine Familie von Wwer 

—— nebſt Kindern unter 18 Zahren, 
+ 212. IE 


2) Kür einzelne Verfonen, 4 Vaurhalle, 6 ME, - 
3 Sin eines ande Raikere an - € en er 
€. 12 Sl. pr. Derfom für sches Vaurpal, 


2 Indem ein verebriihes Publicum bis den ıgtem 
Zunii Abotnemenrd: Billers in meinem Kaufe, 
große Bleiben, entgegen nıhmn kann. > 

NB. Das erde Vanzhal wird künftigen 


guet finden, worüber ih das Mähere now 
>. en. gen * ie 

hamburg, den a5ften Map 1819, Pe 
I. Guillaume 


; Aleider Magazin. ar 
Zur Bequemlichkeit für Fremde empfehle ich 
mich mit allen Sorten Mannsfleidung, ndmlid :- 
mit Sommer; Oberröden, Röden, Pantalons, Ho⸗ 
fen und Welten; alles zum billigen reis. 
' "Stamand, Schueider. 
Bohnenftraße, No, 22, 


— — 


E. BoHuddı. Miedergerichte Has Br. Arithoni ge 
Deire bh, uxor. mioie, Unna Edrifiina, geb, Bracker, dee 
Diefeidft veriorbenen Bürgers und Grubändit:s Hand 
Brider einjigen leibiiden Tochtet und Beneflsiat: Inreftate 
Ersin, per Procuratorem implorando zu vernehmen, 
gezeben, wie er den NRachlat feines vernordenen Schwie⸗ 
getoaserd Hand Bracker sum heneiicio legis er inven- 
tarii angttreten, und erlaſſe nunmehro feine geilemende 
Bitte an dies Wohnobliche Gerlſcht, publicam Proclama 
dahen ıu erkennen: Daß ale diejenigen, meriche an dem, 
Nadiab des verfiochenen bitfigen Bürgers und Gerhänds 
ites Dans Bradır ex capito crediti, tidelufhonis, 
promifi, vel ex alio quocungue capito rel canfa, 
einge Anfpräde oder Forderungen haben oder zu haben 
verm-pnen, Sich bey Strafe der Musfchießung und ber 
Qufrelegung eines ewigen Stil ſowelgens, und war Aug⸗ 
mwärtige dürch genugfam Werolmädiriate ad acta ’ 
einem von dleſem Tonudbilden Berichte graclenfen iu 
peäflgirenden alleinigen Bert eifdyen Termine ıu Mei 
den, Ihre erwanigen Angaben Fehri'her Are nad am jus 
Alficiren und Befcbeibes zu gemärzigen (huld'g fepn fol. 
fen. Diefem Pecito Proclamatis If} gerichilidy aues Jas, 
daltö deferlıe und der Bie Detober d. I. pro termino 
unioo ot peremitorio anberaumer worden, welches dies 
Durch ‚Siienstich tefanne gemacht wird, ou 
Samburg, den zijlen Map 1819. . 


D) te; den aößen: Kancteh, Oper 1 4 

eu en: Tancte er 

= vigen, i Hm — Ark. 2 f . * 
onner eg arflen: er Braf von 
gund, Shaufsisl in 4 Aufsügen, m 





des Hamtungigen u unparthenifihen 


_ (lORRESPONDENTEN 


Anno 1819. 


Oi Brentagt, den 28 May.) 


No, gr. 





Yus einem Bieten ** Neabel, 


Leider find af Matt * A leugbare Spuren 
der Peſt ausgebrochen um reke Perſonen ber 
reits daran geflorbrn. Die Engl. Regierung. id 


es ih mit gewohnter "Sorgfalt augelegen ſeyn, fe 


em Webel au euern. 
MER — den 16 Bu 
Geflern Abend 


De, ME. Ne & 


—— Bit Ai 
Bas Unfern erl 
‚Amtriebe im Kür 


— im Dart: 
gehalten worden; 


geleitet werben, gr 
gen, und nur. die 290368 536 Gemein⸗ 


ei t be ratbars —5* 


lgun k € 
Beiolgnng 2 aris, vom 


Madame, Want will vie neue MRemoires ders 
anggeben. 







„sed 


4 gebracht baben, 
noen zuwider, Die XIV 
—— — 


Abends, 
um Eee a cut Helen San 
, abet 2 treten ie ensieht 


me Zahre abgelaufen 


dgl als fie eine mager Maſſe ſehen, bie 
8 fie bewegt. das Gerduſch und die 
e dem Wedibaufe, nabe aefommen, ruft die 
childwache: Wer da? Keine Antwort ; fie wier 


ft „derbolt’ihre Mahnung — aleihes Stilfhweige 8 


eransı der Doflen kommt ber 
ajonert —* 9— Ara nicht *— 
Bar Gchreden, ei —* lephanten 5 

r mä der Elep en man anf Serirefe 
ine: Er harte eu kn offen gefunden, bie 
ette, an’ die er ejeris twar, — er gieng 
N, and’ ” h ſich rubis in Ru tadt Ludwigs 
ehrere Perfonen waren ihm Im vers 
J —** Re begegnet, aber zu ſehr er 


tuft 
hredr das 


orten, um ſogleich der Behörde die Anzeige 
abon zu machen. Die Wache, melde deu Reir 
—* . gan neuer Art atretirt bat, war übre 


Iren pen 3 ter in — als der Eraser, 
Se Dantens Bü drer, kam, feinen BEsling de 
ee m fapte, und ihm wieder in den 


den Proceß⸗Verhandlungen wegen des Pi⸗ 
folenfchufies auf Wellington ward die Franz oiſche 
Sprache auch mit einem wenen Worte bereichert, 
indem man den Oberbefehl des Hetzogs ein Agar 
Memnonar naunte. 
Der a! von —— auſer Gefandte zu 


ein Hotel, weldes dem Marigall u 
end ‚auf 3 9a tanken 
mietb 15: hat * 6 die Aufhebun 
Mierh⸗Contrtacts zeit lagen, von dem bon 
ad; diefer aber hat «9, 


4’ 


y 


. sm non 


sffentligen Blaͤtt Icönt. Hi 
> nun der Prinz in dem . f iin, ya 
aber ni —5 alle — ien 
€ 


Kinder, von denen eins ıE und das andre 

6 Zabr alt it, hat er in die Penfions,Anfalt drs 
Keformirten Predigers, Heren Monde, getbar, 
und verlangt, daß feine Prinzen eben fo wie Hr 
andern Penfionairs behamdele würden, uud Nic 
alien Regeln der Anflalt, die etwas firenge find, 
unterwerfen follten, | : 

5 Proc. conf. 67. Franken. BankMericn 1510, 
eanffurt, den 22 Map. 

Auf Das Schreiben des Prinzen Paul von 
Würtemberg an die Bundes: Berfammiung, if 
demfelben dur den präfidirenden Herrn Gefands 
en, Grafen von Buck; Schauenſtein, nachſte⸗ 

de, vom zofen April datirte Antwort ges 
worden: . 
Y lauchtig ſter Bönigk Peinzr 


"Bnadigiter Dre! 
Die von Emr, Königl. Hebel ünferm 1oten 
Aprlil von Paris aus an die Deutſche Bundes: 
Berfammiung erlaffene und vorgeſtern tingegan; 
ene Erklärung, wodurch Höcfdiefelben zu ers 
25 geben, daß Em.. Hoheit, der von 
des Königs von Würtem erg Mai. unterm 2oflen 
defiem ‚Kamilien 
ufforderung, 


ts 
edet,. a e haft, uud 
Eh jeßt Ah Mietb, Eabrisiets. — Seine 
en 


sen — »erfafungs 
nial. 


Berfammlung gegen jede Solgerung, 
etwa fernerbin unternommen werden dürftenden — 


Kette Gegen ibr alfobald, der hoben Wi 
n 


möchte, wie 
abte, ſich aller Eur 
nitätsrechte Sr. Mai., des Königs von Würtem— 
’ —53 — — in den h rin 5 
nigl. Familie zu entbalten, und eben r 
Ha * nicht ſar die Behörde anſehen könne, 
von welcher wine Berwahtung wider fernere Boll: 
redung eines von Emr. Königl. Hoheit Selb 
Jahre bereits anerkannte negefepes 
niedergelegt werden könne, mithin fie dieſet Ber, 
et *7 * — Dee —— Wr 
vermoͤge, eben er auch derſelben ſo wenig a 
(ans ven in meinem ‚ana bereien Io men vom 


et, nit ‚bald. de 


ze May 1817 flbom angebenteten Nüdfihten) 
gan igl. Hob. in 


* —— Sue; Steig Bob 

co mwähn un 30 en 

Arten ‚biemit » Besfänigen ad Dec haha 
erfammiung pflibtmäßig ensiprede ge id 

nur. no die Bitte hinzu, dag Em. —X 


atsl. 
bep diefem Anlaſſe die Verſicerung der tiefem 
Ehrfards zu genehmigen geruden wollenac. ꝛc. 
Frankfurt, deu 23 Map. u) 
err Schreiber, Bıvollmäntiater in den Weß⸗ 


pbälifhen Domainen Angelegenheiten, bat aber 
mals eine Vorſtelung au die * udes Verſamm⸗ 
Her erlaffen, worin es am Ende unıer andern 


eißt: ! h 
—* dleſem hochbedtaͤngten Zuftandey der dem 
böhfen Brad des Ertragens erreihr bat, wendet 
4 bh nochmals an die Allerhoͤchſten und hödflen 
itglieder des Durchſauchtigſten Deutſchen Bun: 
des, und bittet, nur einem Blid auf die Geſchichte 
rauiiögeiger sun mit ——— re 
KT yon eutſchen Baterlande es 
ne Weofkrang) de u Abſich —X förder 
eines —— Bere follte, für dem eine 
Erledigung von felb fpridt.  Wielleipr find es 
nosbwendige Eonvenienz : Berbältniffe, oder au 
woi weifere und verborgene Gründe —*88 
ne bis jept die Sache von ihrer endlichen : 
eidung entfernt baben, zwar auch Chr 

nen fliehen und Sorgen fi ‚vermehren lirken ; 
— indefien gebt daraus fiber eine befiere Bukunft 
bald. deruor.. Dies iR noch beute der Tron Des 
Untergeihnesen ‚und wird vom ihm voch fü 
dauernd feinen Tommutenten wiederholt. 


- einer bintigen Solacht hat Bott der Herr geri@s 


tet, daß fortan Gerechtigkeit von den —*88* 
die er wieder befeſtigte, ausgeben und unter 
öltermn wohnen fole, und.daf das rd es 
riedens in den VDaldten und in deu Härten je 
daß die Zibieträdr überaf verbänn: und ein Fü: 
lies‘ Band - geluäpft werde. unter Fürſten u 
Bolk,. das, Band der Liche und des Veriranensz 
— —“ iſt die Abſicht der Stifter des 
igen Bundes geweien, und diefen Segen müflen 
und werden. ale Regierungen verbreiten. 86 
ebt Epochen in der .Gefhichte, wo der groß 
elsgeit Die gelöste: Ordnung der Dinge, IN 
nung für ale die, welche an ihn ni@t gie 
ben, rät. &ine. folde Zeit if ein — 39— 
an! Erden. «Den Kegietungen gebört,es an, Disfe 
a — 5323 and mis eresprigkeit IR alles 
a. Xus Sadfen, vom do Map. 
Die Sach iſchen Kaufleute babın unterm aten 
Map in Besref, der Handels Frenbeis.iu Deuſch⸗ 
land je vr —————— weine Re Her⸗ 
n. Reglerungen creicht: 
“Es has der, bare Br fal der Deutſchen 


merbe,.die Hemmung aues Handels Derkehrt, 
er Zwang, wrlher din Glieder eines und deſſe 
ben, aroßen Staaten nf bau wird, m 
rend die Landes In ir Bundesglicder „an; 
erer. Geits ungefßüst gegen die Mebrrmahr 
remder Völker, dieſet Uebermacht 53 es 
aben diefe Umfände den Gewerbsftand der ber 


Deutſchen Staaten Sq ritten ver 

die * rſcht x — 2 er ud 
‚®» e 

tm * Boden * en Fürſten edel And. 


v " enfopen find ber Samm:ipiap der anges 
f KR Denrfben Fabrik Befiger fomol, wie Der 
Meintra 25 bewegenden felbfitändigen 
Handwerker; der einkauf-nde Handelsmann und 
der Berleaer von Kun: Ergemamiffen ıreffen mit 
jenen zufammen, die Stimme alter if die Stimme 
d>8 Ormerbficifiaen mund activ Handel Treibenden 
Deutfblands. Wie diefe Stimme fi vernehmen 
tieß, eb vertrauenvoll an die habe Deutide Buus 
des Werfanminng zu Kranffurı am Mahn mens 
dend, wird * ceieny aus der Beylage erichts 
lich werden, fie. nit ver alen werde dieſe 
Stimme, if u fo weniger zu-bejweiteln, da Die 
bier bebandelte Angelegeadeht die Wohlfahrt ges 
ammtier Denurfher Nation bettifft und zu dem 
dhern Zweden des Deutſchen Staaten ı Ds 
gebört, wie wir in dem Supplement sur 
* * Bundes⸗Verſammlung —— ver —8 


des vatern gewiß rechtferrti 
eder — beugt * aber die Berrübten 


u un rodenden Zuſtandes des 
—* Be — es, wagen da; 
* aterzei En .. eigener Weberzeus 


tü ii es ®tofber 

BE — — 
i er Ver — 

eiß * el fo 3* 


ausgeſprochen em © 
3* u der Deuıfaen A an 


nn, und 

dari l Kein dü 
Br FAR * — ‚De Aelihteiten 
ben , irri pfen und die 
Ertaprung‘ den Eniemen und Theorien entgegen 


v den die Benearbeit, wome ic diefe 53 un; 


werfen ſollten die Ub⸗ 

u von iten dieſer dred Staaten 
Dornen eic dem Gemerbes und 
de, waser Musbhorifasion diefer boden 


— 


Au 


an bie von Breiben , Eaffel; 
—— — ——— 
dem Wege — bis$ dipfomatifcer 


um 
— Zi hr für die Reıh der Segen⸗ 
wart liegt, nub mürbe es auf icdem, weiter ans: 
febenden Wege, emdlih erreiche, dirienigen ame 
Briseliabe finden würde, die jeht der Aummer 
= die Bangigkeit wor ſolchem Scidfele ver 


Se baben die Ehre ‚mit volfommenfter Hoch⸗ 
achtung zu — 
* die Usterſchriften.) 


eimar, den 20 Map 
unfer @roßbernn dat dem anderblicen Gerber 
auf fein Grab Gedächtnigtafel Irgen lafen, 


Das Ganze if ſchwarz glänzinder Eifengnf, vie 
Buchſtaben find 'vergoidet. Dben das bekannte 
Bild der Ewigkeit; eine Schlange mit Strahlen 
nmgeben; im Ring der clan * die Worte: 
richt, Liebe, Leben, und die Buchſtaben AN (nad 
einem Sirgetring des VBerftorbenen). Unten der 
Name, der Geburts: und Sterbe Tag. "Die Tafel 
it im Berlin verfertige und befinden Äh am Fuße 
des Taufiteins Im der Stadtkirche. 
Aus Mündren , vom 20 Map, 

Die Königl. Bothſchaft wegen aberntaliger Wers 
längerung der Sigumgezeit der Baperfhen Staͤnde⸗ 
Berfammlung lautere alfo: 

“Hfarimılian Tofepb ı en Gruß zu⸗ 
wor, Liebe und Getreme, Brände des Reichs! 5 
Wir die Weberze er. erbalten haben, daß, um 
J der angıfirengscehen Bemühungen Unferer 

ieben und Getreuen Stände, einige der wichtias 
en Gegenftände, melde dermalen in Berat 
den; vor dem Ablaufe des darch Unſer Erin 
vom zten April verlängerten Termins, im beyden 
Kammern nr nicht erledigt werden 
können, fo haben bewogen gefunden, 
den bis zum —7 May ——— Termin bis 
5. Zunii zu erfireden, Wir baben das 
ertrauen, daß dann aus der erfien Stände,Bers 
—8* Unfers ** ſolche Feſultate her ⸗ 
werden, in offenbare Beweiſe einer 
jnfacs Werbundung dr der a mit den Staͤn⸗ 
großen Zweck der Stautswohlfahre 
liefern werden, und daß man in Unferer Ständer 
miang eine Stüpe des Throns uud eine, 
ar der Nation erkennen werde, Womit 
Wir tnfern fieben und Getreuen Ständen des 
Meihs u ee gr Hulden und Gnaden 98 


ade, va den i taten ay 1819 
arim a ? 
Su der Pl der: Neicherd baben bie 
er su welden “- ge Ver 
en, die O 
fo 


d 
— 6 9 = — ———— 17} 


je Degenliafelt ver ed 
Binangen ic, Kirchen —E 


Stu 23 Map. j 
Sänigl rt —— — auer⸗ 
— Dectete vom ızten d, M.,. den Staats 


minifter and Ober Kammerherrn, Grafen bon 
Zeppelin, auf Auſuchen deſſelben, feiner leibenden 
Befundbeit wegen, von dem Miniterium der aus⸗ 
wärrigen uud der Rönigl. Hauss Ungelegenbeiten 
zu entbeben, wub dem bisherigen Gefandten am 
Ranierl. Oeſterreichiſhen Hofe, Staatsminiker, 
©rafen von Wingingerods, das Miniſterium 
der answärtigen und der Königl. Haus: Angeles 
genbeiten u übertragen gerube. 
om Mayn, vom 23 Map. 

Der Elepbant, ber im März zu Venedig ers 
fhofen wurde, if fecire worden. Das Gewicht 
des ganzen Thiers, das man für 50 Jahre alt 
dielt, beirug 4622 Pfund. Die Flintenkugeln batı 
ten nur leichte Quetſchungen verurſacht. ie 
Kanonenkugel drang durch die rechte Hüfte und 
blieb in ‚der linken Schulter fieden. Das Ge— 
rippe und das ausgefiopfte Kell bereichern die öfs 
fentliche Naturalien- Sammlung zu Padua. 
Seit einigen Tagen fpricht man von einer fehr 
anfallenden Eabineis:Infiiyverfügung, die in dem 
Sroßherzogthume Baden gegen einem dort ange 
fefienen ebemaligen Deutſchen Diplomaten fatt 
geiunden haben fol, Man zweifelt jedoch fehr am 
dem Grunde dirfes Brrüces, oder glaubs wenig 
Kens, dab ſich daffelbe auf eime befriedigende 
Meile aufklaͤren werde. 

Der Abſchiedsgruß des Hrn. won Kogebue, nad 
Defien Tode in feiner Nodtafche gefunden, in mit 
son ibm, fondern von etc, und ſteht woͤrtlich 
in dem achten Theile feiner poetifchen Verſuche, 
im vierten Bude. 

Der Graf vom ber Golg bleibe nun fortwähs 
rend als Preuß. Gefandter bey dem Önndestage, 

Der Kammerberr von Cruikſhauk in zum Sach⸗ 
fen mern —— zu Derlin, und 

Ber bisherige Sehülfe bey der Sternwarte zu Goͤt⸗ 
Bingen, Dr.Poffelt, zum Profeffor der Matbema, 
tie au Jena, fo wie zum Director der bafigen 
Gternwarte ernannt. * 

Am ıztem diefes ik dem Maniftrate gu Stutt⸗ 
gart eine von vielen Bürgern der Haupiftadt ums 
gergeichnete Addreſſe übergeben wordem, in wel 
ber daramf angetragem wird, deu König um Eins 
* —* tände “ tr E us 

m aten Map ward au Idria ein siemkich ſtar⸗ 
Bes Erbbeben werfpürt. . 

Zu Prag follen 6 Studenten, worunter 3 Ftemde, 
die ſchwarze Stoͤcke mie Waffen getragen ı., im 
Verbaft genommen worden ſeyn. 

Nacdı Briefen ans Mannheim nimmt Sands 
Gefundheis täglich mehr ab und man ſieht in kurs 
* feinem Tode enigegen. Man gianbt, daß 

as Reſultat der öber ihn verbängten Unterfus 
dung demnaͤchſt vollſtaudig bekanut gemacht wer⸗ 
der wirds. Einer der Unterſuchungetichter fol 
Baym bereits höhern Orts Brlaubnik nachgefuche 

om Seit einigen Tagen ih es verſchie denen 


rfonen geſtattet worden, den Rrankem zu ſehen. 


zime Schwäche it intieffem zu groß, als daß mas 
Worte mir ibm wechfeln könnte. 
Bus mir vom 12. Ray. 
Als Der Bapier und die Kapferin von Deßer 
id zu Rom umer die Mitalisder. der Mindemie 


ber Urcadier aufgenommen wirrden , erbleit erge 
rer den Schäfer: Namen Admete Mankinca.nnb 
die Kapferin den Namen Selene Cefilia. 

Der Prinz Auton von Sachſen traf mit.feines 
Gemahlin und der Prinzefin Amalie am 20ſten 
April zu Neapel ein. 

Am Item dieſes fegelte die Prinzetin Lonife 
EHarloste aach Barcelona zu ihrem Gemable, dem 
Infanten Ärancesco, ab, N 

Schrerben aus Sannover, vom 24 Map. 

Hert Kennssorff ga Hamburg, ein gebohruee 
Hannoreraner, der in Folge eines Diebſtahls die 
noldne Derdienk Medaille verlobren hatte, welche 
er wegen ſeines braven, patriotiſhen Berragens 
zur Zeit der Aramıöf. Occupation befommen , bat 
die ehrennolle Auszeichnung erhalten, daß die Engl, 
Regierung auf hocht eigener Bewegung eine ähns 
liche goldene Medaille mit feines Namens Um— 
ſchrift bar prägen und ibm zuflellen laffen, 

Er. 8. D., der Herzog von Elarence, und 
Höhftdefien Gemablin, murden am ırten d. M, 
ohnweit dem Dorfe Banteln, einem Gute Er. Er 
laut, des Herrn Generate, Grafen von Bınnigs 
fen, von den Dorfs Bewohnern in ihren «chikleir 
dera empfangen und unse Mufcirung eines Sorpg 
von Bergleuten, dur drey in verſchtedenen Ents 
fernungen aufgetellte, geſchmückte Ehrenpforten 

dem Grafl. Schloſſe begleiten. Ihre Aönigh, 
hobeiten, welbe von dem Herrn Grafen umd dep 
Frau Gräfin feverlih emofangen wurden, gerubes 
sen, Hoͤgſtehr ausgrzeihnstes. Wohlgetaien über 
biefen Empfang von Setlen der Grdfl. Familie 
nnd der wackern Dorks: Bewohner zu beseugem, 
Gegen Abend ſetzten Ihre Könial, Hoheiten. dig 
sr von — . — 
olgende Beamte Hub verfept worden: 
Drof von Hanftein zu Lachen, als erfier Bea * 
nach —8 der Drofi von lislar zu Srledes 
burg, als erſtet Beamter wach Börden ; der Droß 
von Hodenberg zu Ablven, als. erfier Beamter 
nah Siedenburg. Wis zmepte Beamte find vers 
pt: die Aſſeſſoren: Dil, von Bleckede nad 
edingen, Meifter, wen Bofelob nah Schladenm; 
als dritte Beamte: die Amis: Afcfiorm: Aers 
»on Brunſtein an hicfiges Gerihisfhulgenamt, 
der Kreis-Geeretain Ko von Lingen na Bin 
fen an der. Zube, Uebrigene ſtad verfegt und ans 
gefelt :- der biefige: Amts Aſſeſſor Reinede als 
zweyter Beamter des — en⸗ 
amts; eben daſelbſt uiin A ſer: der Andirog 
Raͤller dann die Amts Aſſeſſoren: Manne, vom 
ier nah Moisburg,  Wenner, von Achim nad 
anenan, Kraut, von Winfen an der Zube na 
Wıstlage;- die Undisoren -womGrrbab, als Aſſe 
for mh Bovenden, v. Kopebue, als Üffeffoe na 
Harburg, Huperti, als Afleffor beym Moigtepgr 


gerion Dorum ‚adten Landes. ne ats⸗ 
eſſot Remever zu Rethem in daſelbſt zwedter 
eamiet. 


[4 4 im 
Noch. find folgende Beamte, ernannt und vers 
fegt; der Antmann von Voigt, von Pt * 
als erftiep Beamter zu Dsterudorf; die ts⸗ 
nn, Dabme, Scaer und Lucder, als Amer 
mAnner a Sote, Zanınkein und. Rebhurg; re 


‚ { l 
Een Baer a 


—R Der Drof- von Goeben ik von Ottern⸗ 
dorf als erſter Beamter nad Himmelpforten vers 


edi. 
” SZannover, den 26. Map. 
Da die allgemeine Stände, Berfammlung ihre 


biesjäbrigen Brratbungen beendigt hatte, {# ift 
felbige * zıflen d. M. vertagt worden. 
Se. K. He der Herzog von Cambridge ee n 


üuedurg, Burtehude m. f. w. begeben 
Sarbtere Eawaletie ‚ und sm brachen, dm er 
Muſterung zu balten: 

Der Großherzog von MedienburgStrelig wird 
it Sciner Gemahlin im den. erſten Tagen des 
tünftigen Monats zum Beſuch bier erwarsch, 


Bremevlebe, deu 20 Map. 
Der Ban eines Hafens in dem Ausſtuſſe der 


efte, welche in geringer Entfernung vom bier 
die We * fält, ——— feinrn Anfang 
neßmen. ie Anlagen, wozu der Prinz Regent 


efer Fradı aber 


die Bef * 
erde if: Br 


leid für das —— je e von wilde 
Halten n, wie denn auch die biefige ur we 
Hari Ueberfiub von Korn und Bi, 
rd dem erleibterten Abſaß der Produc 
Ba rte Gewerbsihätigteit ‚- oride 
von verſprechen —* as die an der 


—* g. fıya 
5238 i — 
dicie ie von bier 


— 9:5 Bean enrbält Botgendes; 
Reime meldet, daß 

3 ð es RR , aus dem Meds 
ei “N € A kei — — 

I werden, —* nicht — — 









verhaftet u 2.208 eimar gebracht 
IRz,.wo er I, ng im firenger 
IT * ein Docior 
rn. Ah Jen vor Bali en Seien von son der 
Ö i als ge 
Doctor 2 en di * € mit feiner 
Bam & Rürda amerika a —— im 
an mama 4 4 7. 


dis 


Sres lau, Ben 24 Mas. 
"Vorgefiern g die ermteilshe en v. Kon 
bue.mit — ern Kamilie amd m Beaglelr 


etommen, hat aber fogleih nah Wechſelung der 
wine ihre Reife über Drks nad Warscham forte 


ermifäte Trabridte 
Der PER: von ri Beimar bat dem 
in en Blücher von Wablfiatr das Großkreuß 
Zu —* weißen Falken vrrlichben. 
asauiu über bie verunglüdte 
eieganı 
ges 


des Eapitald — —— ein witzi⸗ 

en erlaubt. 25* sewaltiger Sup Be 

gen tr \y das Del aus den Yampen, und am am 

dern Morgen bied das Capitol; Il Campo d’Ug- 
bio (Das "Del; Feld). 

Die im —— von und für Det 
fand vom arten d, M. unter der No, us Dar 
Hau vom agften — —— *—* — iſt 
durchaus erdichtet. Es M mir vom allem nichts 
befannt, und (6 ran‘ bierdurch, daß beu Feis 
nem einzigen der biefigen € EHurfürnt. Diener eine 
Ermahnung zur Er Yon Zreue gegen felr 


nen Landesherrn nöfbi 
Hanau, am ‚Isten J 1819. 


ı Car 
Lhurbesifer —83 De Kammer⸗ 








ehung anf die im No. 76 diefer Btär 
ter — ER Aue eige it 36 und 


in den h ri in der 8 
— Na ip —* 835 Fr gr 

Ya ah 
* 5 — 3 Tauber ad 


nes Papier gedrudt, au h 
a TR en — an 
tivats Were von te n 
Ar Bogen groß 8. Be Bedeftet am * Fr 


dem Verlage der "der afademifhen Buch hand⸗ 
lu i 
3* is .. gun; er Perthes und 


“arme, Elaus, dag es mit der —— — Relir 


—J en Eine DIE Wr 
c 
ae — gt. v. Lb Sehen 





in der —* 
Andi in i 
8* Ba a Bene a 6 34 3* 
— amtliche „verstanliche —6 
de 


——— Er : 
a: >z un. 





——— — 
RE N aan Bene 
um 
F * die Beate (dr Data ammenel⸗ 
land Dice, ei En ſo —— men Kg 
a N) 
— u PA * 


tür jede FRE ea Leſer, nur von nd doch 


——— con. 


sherbart gegen Steffens, 
So ebeu ık un und in allen Deutſchen 
Snhbandiungen für so Gr. (45 Kr.) zu erbalten: 
licher dir gule Sache, Gegen Herrn Brofrflor 
teffens. Von Johann Friedrich Serbart, 
an * der * — su Königsberg. 
Li ı ben aus: 
u“ — alten * Verthes und Schr, bei 
ann und Camper, ben: Herold, in Hamburg, 
and in allen forfigen Deutſchen Buchhandlungen .) 


a Say re ve mittelſt der Logarichmen. 
Nußiſche Producte nach bed, Hamburg, 
Bremen ——— Koflod, Wiss 


2 einer erklaͤrenden Einleitung 
* den udi igen Koſten und Fracht Tabelr 
len, von aafe, Lehrer der ©t, 

—* ı& ale in * ed. 1819. Gedruckt 


Borders. Wirtwe, n ı8 Bogen 
vs * * ſtarkem Dora reis Bi. 


au —Se — in Pambure beu Verthes 
und Befler, und mann -und Campe. 
Mer cigentiche Zwe Viefes Buchs ik, eine 
Unprifung am gcben, wie man,,vermittelt. der 
Kodarishmen, Jede Waaren:Calcularion beredinen, 
und die ſich das —— abkürzen koune, ſo⸗ 
mol beom vorläufigen Ueberſchlage, als auch bey 
der Pruͤfung ſchon ausgearbeitetet — 
Um viefen Zweck deutlich zu machen, fo wurden 
die Dreis: Kourante von Sf. Petersburg, Riga 
and Lirdam als Bevfpiele aufgenommen, um vs 
ür Lübed, ** Bremen, London, Stettin, 
rg und Wismar zu bemeifen, Weil das 
nis bioß Einkaufs —— ſondern au 
uongen enidälı, und der Gebra 
bet Loadeirhmen zu bepden Mrten gezeigt if, fo 
ſed nur eine Beine Uebung erforderlib feon, 
be diefe. ? Rußch, ‚Bablen auf. Äbnlibe Art mit 
leichter. Müpe auf jede Wanrenberehnung: anzus 


38 Der Verfaſſer 


‚ „Entfernen Berwandıen 2 Freunden zeigen 
het 2 — an, daß anſer Sohn Diederich Wil; 
h Guflav, hehe den ı12ten Juli 1815, 
Me jwepsährigem Kra Ku am 14H 
dr es Monats fanft uud tabig ent Ilef. 
nfum, den iöten M 
s v, Warbdens 


44 3 —— 
u 


9b, von Dlüder. 
} a5ften diefes Mondıe hard unler Better 
und hluberiger Allocie, Herrzeinddh eheißoph 


— 28 —* ge [2 Fa ‘6 ae an Berin® 
r fbmr 
feinen Anverwandren F und — 
Hamburg, den a7üen Map 1819. J 
T— ang Calvar Siaſer. ol 
riedrich ri Auguf Jabn, 


IH pre Banco, Gone i } % in, Sins 


Hamburg, den arten Map ı 
Job. Eafp. et et eine. For. Bläfer, } 


Bum feligen Erwachen entſchlief fünfe, au En 
frärung, Ärau Marta Doror Irre 
Ru im: 76ften Dabre iberd Lebens; wilden 

ren Vetwandten und Kreunden "nsne anjeigk 
—— 


Als Execnior 
"Samsung, den asſten Map 1319. 


ie -am ııten tem diefes erfolgte alüdlide urbia 
dung meiner Aran von rinem gefunden Knabe 
babe ih die Ehre meinen entfernten Freund 
und Verwandten —— anzuzeigen. 
Eduard won Ewalb, 
—— und Ritter die Dannebrogs 
Drdend, Erbberr auf Sopbienbof. _ 


Die am zıflın May erfolgte 958 gtücuche 
Entbindung meiner Kram, geb. von Lo 
von einem muntern Knaben, zeige ih biemit 


Er Berwandıen, Freunden und Bekanpten | 
enft au. 





3eh 
Denen Onzubere. a REN 


r. Shmfl d Big. 
Die am * Reife te aadilge dt 
MER meiner Ara, 


CR von 8 edt, vom 
einem Sohne, mache ich entfernten andten 
und —A ae 


— bekannt. 
beim, $tepberr von Nlarenbolg, 
ge a Arau Emslıe, geb. YIeumanm, 
wurde brate-von cinem.gefunden Mädchen gi * 
lich eatbunden. 

Berlin, den 25ten Mäy 1819; 

: — «: Sara 

Am Isten die Fr eperten wir- das u 
ebelihen Brrbindung, weldes — — 
ſern Verwandten und Be ergebeuft a 


zeigen. 
2: Zum —86 uetetſen. 
Tımm, geb. Sapbir. 
us € —— Samnme⸗ i 
große Bderfrafe Bar 7. pi Be * 


In meiner neu eıablirten künnlich -medi- 
einischen Bade-Ansıalt, welche ich die Ehre 
habe, einem geehrien Püblico und den Het- 
ren Reisenden zu empfehlen, werden in den 
zwöblf separaten, veleg —— erichteten Bude- 
Zimmern, ausser den gewöhnlichen Ianwir- 
men Waunen-Bädern, auch verschiedene 








“Kunst und wedicinische Bäder, als das Sturs- 


Bad, Touche - Bad, Regen» Bad, Sprite- Bad, 





Schwefel-Gas- Bad, Dampf-Bad und alle an- 
dere mineralische, als Eisen-, Stahl-, Schw& 
ki -Bäüder etc., aromatische, 'See- und Kräu- 
e-Bäder, zu jeder Sınnde am Tage präparirt. 
Riga, den 22sten April * St. iur 
am. 


ar ka * 
r werden zu 
Reu Wranden urg % der Bahn des hertn Bat: 


m erde Äud dren Tage vor bir —— in 
* denburg, hie in Spenad zu eben, 
aan — die hi a * 6 ne Hart 1,002 Bert vom 

venack, und dem Steuer: 
era —2 das ‚ in Neus Brandenburg, 


erbalten 
— in Mediendars, Sowerin. den wen 


gu er 


Schiffe, Verkauf. 
—* aus der Aſſecuranz ausrangirter Kahn, * 
utem Stande, zur Hohzfahrt ze. beſonders 
pt end, KR da er nur Rad scht, febr aut. als 
en zu nupen, ift mu, oder obne Beup, 
ans 54 32 zu verkaufen, (9 wie hin ein im 
r guiem Stande — a RL 
af, mir Segel und ® or 
ridt erbält man: alten en, im Ku 
beym Wi einhändler, Herrn Schwarp. 
age, den gten Junii, des Morgens 


im &p de 
gi! mean Ber berne Da 
— arıden BirinnsıKanahre und vorio⸗ 
rei, * ash lan lamdihe Supsers ohne: Hell 
27 Ballen Debre 
* 

> Si mi anifden Brersben m * 


dffen 13 Succen a werden, durd die 
5 Matter; geräte R — —** ee 


Br f — — —* F a 
ru * e * 
1% ; heran € ra —* 
amm und Ka 


vB 539) 4 * 

on Dientage don * *9 
rin ——— 

200: . 


des. D 22, 


d..Ehind, 
Äler Seht, "Hepvenberg 









* “ Mn an. * fine 
abe ——— als; ale um One 


gehörende Birfen nebſt dem in 7 Schläge getheil⸗ 
erlande * der Bursbof mit dem 
+8 nie, nmak, © beuren und. Brannt: 
mweinbrennereps außer: dem Bi wes Dänfer für 
B eine Forellen Fiſchered und Jagd, 
ere 
Zur Benudung der Länderen find an en Pferde, 
12 Dchſen zum Ziehen, 12 Kübe, ı2 Gtüd Iunac# 
vn circa 400 Schafe fe u. dal. erforderlich. 
Die Auitretung der Pacht kann fofori, oder auch 
Br, 4 rt ai * 
autiousfaͤhigen Peachtluſtigen ertheilt anf por: 
freve Briefe das Näbere hierüber 
der Obergerichts 
Carl Auguſt ring, ale Notar. 


Preiswürdig zu verfaufende Büter und 
38fe im Goliteimiichen. 

“Ein alt adlibes Frev®ut, welches durd ſchiff⸗ 
bares Waſſer mit einer Hauptſtadt in Berbindu 
ſteht und zum Ubſatz aber Producte —— 
auch vorzüglich “uno (a0 belegen, * m 
Fiiberen, en und ſchͤne Gebäude bar, if f 
circa 200000 Rehlt. zu Faufen. Die er zahr⸗ 
liche 533 dieſes Guts, die ſich mit jedem 
Jahre vergrößert, —— das Kaufgeld reichlich 
mit 6 Procent. — Ein mit ſchoͤnen Gebäuden, gu, 

se Borften, Jagd und “in erch air ya 
an großes adlihes But, deſſen Ad Hau 
lich befter Rapſaat⸗ und — iſt mit 
a complettm AInpentario, als 170 Küben ıc., 
f 85000 Rrblr. zu kaufen. — Ein adlibes ern 
Aus Tounen, weldes , außer dem Ader, dor 
— 9 Waizenboden 4 ſaͤhrlich 200. Auder 
Heuwindung und fämmtlid‘ neue Gebäude und 
—*3 Nveniarium, al 16; hal PH 

Familien: legenheitem ba r 25000 R 
u —38 Ei Gut, groß 380 Tonnen aan. 
Vasatt befier Waizenboden, ſowol allgenehm als 
m ie aller. Proöducte vorzünlib gut belegen, 
Kent ute Gebäude — nventärium, als 
de, FRE RA erde, bar, if für 320:0 Rthlt. zu 
Dopae 5 he ————— großer 
of, wobey ne ung, efen, neue Bu 
Sense und completes ri Tie ih befinden, 

ift für 9000 Rrhir. zu kaufen 
cher — 28— —— auch über größere 
fh inere Güter, Höfe uud ale en n in be 
iebiger Größe, die preiswärdig zu tanfen find, 
giebt der Unterzeichnete —8* Auskunft. 
C. Rıemann, 

vor dem R isıbore auf dem Hamı 

butgerberge. 


rocarator Dane, — in Ride⸗ 


orderfleinttraßfe No 160, etwa 50 
en ſtets tro Au —* Badehanie 


Öritte von 
senden Deiche eniferut, And —8 mit 
frepftebenden Betten, t tand um - Gardinen 
neben, mis und ob 





‚ Ben dem 


ne —* Unterbetten 

ur en und leiten Uenen Matragen 

r vr ne ein Bit vorbei Saal, —— ch 

BD m De ae "trieben, — — 
zur Aufnahme d ugertich⸗ 


iet. Alles mit — bas hat die wurd nad der 


"nahe vorbenfiehenben Eibe, ſo daß jedes and der 
See nach —8 und von da — ſege 
Schiff dem Auge nicht entgehen kann. rls 
gens find die Zimmer und der Saal geihmad; 
a nme erahnen (a 
ie, was zur Bequem lich, $ 
= fsat *. Garten binser dem Wohnhauſe fehr 
ene 
————— den a25fen Map 1818 


Yufforbecung 

Eine snaucane Deätter weine von ihrem ein: 
igen be, Earl Auguſt Ratz, aus 
5 ® g“ Schleſten aebürtig‘, der im 
Sabre 38 * Sattler⸗Geſelle in die Fremde 

eng 8 feit acht Rabren nicht die mins 
Sie aan rät erbaiten hat, erfuht ale Men 
henfrennde, die von dem Si fale und: dem 
ufenthalte des gedachten ihres Sohaes einige 
Wiſſenfchaft haben, idt jerbe gefällig mittheilen 

wollen, indem a iegt in .idrem abermaligen 
BBitenenkande d ndes ihres Dpsbts ſeht 
bedürftig if, gt ſehnlich wänidt, daß 
Diefer , 19 Gott ibn *— am Leben erhalten bat, 


gan: m ne in ihre mütterliben Arme zurü 
ren 
Glogan, 534 23ſten April 1810. 
Eleenora — Sattler 
Schumann, geb, Anappe. 










Söhne 

ts acob Büle en biefelbik, 
Arm — ap 
agen, mad 


erer ae ai Sit are 
d,u 


er 
Mnfoeledert ſich A nueh resfrift Be 
über ibr * et Eu iR — 33 
l 
fen Dion So Bontas e ac RL 
im 
Er 


Fr eitfand, am aten Bentembet 1818. 
dersiöntte RR DE RAR: 


& Sy d im zine, —* Monats an es 
arlsbad wir 
einom Henn, der ‚gen Wagen bat, 


„gefucht: 
Ri Racribt in der Erpedition des KDams 
— erparhelien Eichen 


feuſcha 
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Schreiben aus Lonbon, vom 21 Map. 

Geſtern war großer Eonr: Tag beu dem Prinz 
Hegenten in Cartton⸗;Houſe. Die Eour ward mit 
ziner Pracht gehalten; wie wir fic ſeit der Auwe⸗ 
npeit der boden Monarchen nicht bemerkt ba 
en. Es geſchah dieſes befomders aus der Abs 
ſicht, dem Perfifwen Bothſchafter mit der Würde 
zu empfangen, welche ihm als Ubgefandten eines 
gechrn nnd mächtigen Gonberains zufommt. Er 
wurde mit Th ti Wagen, jeder mit 6 der 
ſchönſten Pferde beſpanut, von feiner Wohnung 
mit Staabe⸗Officiers — Detaſchements 
ber Leibgarde gu Merde begleiteten den Zug und 
er paßirse durch Fine mititairiihe Linie bis zu 
Garltons Houfe. Am Eingang: bielten 2 Esca: 
drons Lanciors und gegenüber auf Waterloo: Place 
war die Außuarde in ibrer eg Uniform aufs 
marſchirt. Lord Eaftlereaab und der Geremoniens 
Meier Sir Robert Ehefter ſtellten den Ambaſſa— 
deur dem Prinz Regenten vor, welcher ibn, auf 
Dem Throne ſigend, mit der größten Herablaflung 
empfieng und fein Ereditiv annahm. Die (bs 
men Arabiiben Pferde, ein Geſchenk des Shads, 
befanden ib im Innern des Hofes von Earltons 
Houſe, und außerdem — der Botſchaf⸗ 
ter einen ſehr ſchͤnen Saͤbel, deſſen Scheide mir 
Schmaragden, Rubinen and andern Diamanten 


Defept war. ) 

is der Perfiihe Ambaſſadenr in feverlichem 
au: zu der Audienz fuhr, erdffnete ein Deta— 
bement Lanciers den Zug. In dem erſten Prinzs 
lichen Wagen faß der Secretair des Ambafladenr 
welder das Schreiben des Schachs am den Dein 
Megenten auf einem Kiffen trug; im pn Wagem 
Datten Ab die Praͤſeme befanden; alsdann folgs 


ten 8_prädtig gesierte Arabiſche Pferde; dem 
Ambeſſadeur bealeitesten im Waren Bord Heatfort, 
Sir Robert Cheſter und Herw Morier. In der 
Halle von Carlton: Houfe befand ſich —535— 
Semadhlde, welches den Shah von Perſien za 
Pferde vorſtelte. Als der Ambeſſadeut in Cath⸗ 
ton⸗Houſe aukam, wobey die Duft: Korps der 
Trupeen God sard ıhe King ſpielten, ward er 
von dem Herzog won Monttoſe empfangen. Em 
en war praͤchtig gefleider, fein Durban mit 
umeelen 1 er trug einen ſilbernen Stab, 
gib tehnte Ah auf den Arm von Gir Robert 
Ben da er am Dienfage vorher dur der Hufr 
f lag eines Pferdes-am Beine eine Eomtufion ers 
alten hatte. Bey feiner Annäherung kam ibm 
der Prinz 2 bis. 3 Schritte vom Throne entger, 
en, Der Ambafladenr hielt dana in Engliſcher 
prabe eine angemeflene Anrede, weiche der 
Prinz Regent aufs würdigße beantwortete, Dies 
fer war erdanmt über die Art, wie der Bothſchaf⸗ 
ter gut und fließend Eugliſch fprab. Unter den 
Geſchenken, die er überbracht, befanden ſich aud 
das Portrait des Schachs, koſtbare Shawle, Tepr 
piche, Perlen, eine emaillirte anldene Dofe und 
andere Sachen, die der Prinz Regent in Gegen 
wars des Borbichafrers in Augenſchein nahm. 
Bor dem Verüfhen Bothſcdafter hatte zuerſt 
der neue Franzöſiſche Ambalfadeur, Matauis de 
Larour : Maubsurg, unter den gewöhnlichen Feyers 
lichfeiten feine Antrites  Audieny ıbep dem Prinz 


Fe llegs Mard Der Migtevifche Gefaudte durd- 
nlegt ward Der erifche Gefandte dur 

Lord Barhurfi und Sir R. Cbeſter gu der An 
tritts Audienz eingeführte, Während derfelben bes 


fanden ſich die 6 ſchoͤnen reich equipitten Pferde, 
in den — is 2. 1 


Die der Dep von Algier dem Prinz Regeuten zum 
Seſchenk geibidt bat, in dem Hofe. von Eirlitom 
Houſe. Undere Gefhente von großem Werth 
waren des’ Morgens nah diem Dalai gebracht 


worden. . 
Simon Dolivar, Präfident der Kepublif 


Benezuela ıc., bat ans feinem hg zu Angu⸗ 


Aura unterm aten März 1819 eine Proclamarion 
an die Spanifhen Soldaten und Mätrojen erlalr 
fen gi mit der Cadirer Erpedirion in dem 
Süd, Umericanifhen Gewaͤſſetn rcrwattet werden. 
Er verſpricht einem jeden von ibneu, welder zu 
den —3 übergebt, nicht allein die freund, 

aftlichſte Aufnahme, fondern dab alle Krige⸗Ef—⸗ 


ch 
u welche fiemitbringen, u h mögen in Am⸗ 


munition oder andern Sachen befteben, ihnen abges 
Lauft und baar bezahlt werden folen; ein jeder 
Dffieier fol avancirem umd Zulage erbalten, und 
wer es wänfht, Befigungen im Innern des Lan— 
an zu erhalten, dem folen ſolche angemwiefen 


n. 

Die Zufammenkunft der Kaufleute und Bans 
niers der Stade London, um über die Bank— 
ngelegenbeit au berarbfchlagen, bat zur Solge 

abt, daß im beaden London Tavern, im 
ifbopsgate: Street, Bitıfhriften zum Unter 

aancn liegen, worin die Stadt London beude 
äufer erfucht, keine erzmmpnene Magßregeln zu 
ergreifen, am dem Umlauf der Hülfamütel ju 
mmen, oder Be Bank zu Baarzadlungen zu 
swingen, indem eine folde umnorbereitete Maas 
egel einen fadnligen Einfius auf den Handel 
Kr auf den Ackerſtand haben würde. Dem 
berbaufe wird die Bitrichrift heute und dem 

‚ Unterhaufe am Montage überreicht werden. 

Im Jahre 1318 wurden. für 13 Mil. 271629 
Bi. St. an Getreide in kr eingeführt und 
gebe 1815 nur für 2 Mid, 192685 Pf. Er. 

er ganze Belanf der cireulirenden Banknoten 
betrug am zoflen April dicfes Jahts 27 ik, 


456900 Pf, St. Dom zoften Februar ı916 bis 
um ziſten Auguſt 1818 find gegen 5 Mil. Pf. St. 
emder Capitalien aus mmfern Konds zurüdges 


zogen worden. u der erfiern Zeit war der 
—28 "ee fremden Eapitalien 17 Mil, 

om Vorgebärge der guten Hoffnung waren 
Truppen gegen ein zablreihes Eorps aufrühreris 
fer Eaffern aufgebrowen. 

Um die Hüften von Brafilien von den zahl: 
reihen Kapern, die ſich dafelbik befinden, zu bes 
+ 2 war außer andern Kriegstabrzengen auch 
n0% cine Kriegeſchaluppe von Vernambuco gegen 
felbige abgeſandt worden. Allein hatt Kaper zu 

ebmen; ward diefe von einem Kaper von Artigas 

elbſt gmommen. 1 
Sir Thomas Maitland war, Nachrichten aus 
Eorfu zufolge, im Unterbandiungen wegen Abtres 
inna von Paraa *i53 cent Eonfols 701. € 
ours 8äAg 3 Procent Eon 70). &s 

fehlt keine Pot. 


Der General; Fiscal brachte am aoften im” Uns 
terhauſe feine Dil ein, zufolge welder es Engs 


ländern verboten wird, In fremde Kriegsdienſte zu 
* Seibige wurde zum erſtenmale verlefen 
und fol in 14 Tagem wieder vorkommen; bis 
hin it die Debatte darüber verſchoben. 

Herr Lollogan fagte, er habe in dem Abeud 
blatte, der Courier, eine Anzeige gelefen, welche 
ibm officiel Fhiene und die im Lande and in der 
Sıadı dafür gebalten werden würde, nämlid: 
Da die Banf willens ſey, in Selde zu bezahlen, 
umd man wünsche, ihr dazu bedülflich zu feon, ſo 
babe Äh das Parlement entſchloſſen, die nötbir 
gen Beranfialtungen zu treffen, daß die Regle—⸗ 
rung 10 Millionen, welche fie der Bant fbuldie 
ke, wiederbegable, und das dieſe Zablung vor 

em ıften Februar 1820 ftart finden würde; dies 
es fen eine officielie Kefolntion, welde in beps 

n Häufern pinommas wire. Ich kann nicht 
umbin, den Kanyier der Kinangen zu fragen, 0b 
ſich diefes wuͤrklich fo verbält? 

Sir Zohn Yrewpore fand es auferorbenslich 
fonderbar und men; daß wegen eines Artiteld im 
einer Zeitung der Kanzler zur Mede geſtelt wer 
den fole; auch gaben mehrere Mitglieder ihre 
Berwunderung zu erkennen, und der Spre s 
war gendibigt, den adtbaren Herrn zu warnen, 
dergleichen Aragen nicht wieder zu sbun, indem 
diefes mie fiatt gefunden hätte und gan gr 
den Gebraub und die Ordnung des Hautes ed. 
Der Kanzler fagte: Ich erſuche den adtbaren 
Herrn, in der Aolge nie einen einzigen Artikel 4 
den Zeitungen, außer der London Gas⸗ens, 
officiell anzufehen; übrigens emthält der Eourier 
mande Sachen, weiche mir gar mit gefallen 
und ich babe öfters Gelegenheit gefunden, dem 
Ton diefes Zournals meinen Bepfal zu verfagem 


! Aus America, vom 28 April, 

Mac Gregor ik von Jamaica abgegangen. Bor 
feiner Ubreite erließ er folgende Erklärung an bie 
bafigen Kaufleute: 

“Da ich im Begriff bin, die Operationen ge 
gen die Spanier in dem Meerbufen von Merico 
anzufangen, und da ich Ihre Verhäaltniſſe mis 
diefem Lande un» die Senjation kenne, die dar—⸗ 
ans wahrfcheinlich amf diefer Infel entſtehen wird, 
fo eile ih,. Ihnen die Verſicherung zu ertheilens 
daß Ihr Eigenthum, aus es.erwieien worden, 
daß es märklich Englifbes Eigenthum if, res 
fpecfirt werden folk Indem ich das Berranen . 
Morilto’s bey feinem Einräden im Grenada nice 
nababme, werde id Ihnen Gerechtigkeit ertbeir 
ien, und Sie in Stand fegen, Ihre Fonds ohne 
die geringe Schwierigkeit zurüchuziehen. na 

eu 


Aus Buenos Mpres wird unterm z2ften 3 
gemeldet, daß ſich damals eine Harte Partbev in 
man dem 


diefer Stadt befand, welde wollte, da N 
Porengiefen den Krieg erklärte amd‘ Frieden mit 


Artigas faldfie. ST 
Das dan, als wenn die Independenten:&8s 
cadre die Engliſche mit vielem @elde beladene 
egätte Andromeda von 36 Kanonen angegriffen: 
tte, aber zuruckgeſchlagen ſey und 2 Schiffe vers 
obren babe, ift febr unverbürgt. it 
In dem Difrict von Grande Unfe auf Han 


ih eine. Infurrection ausgebrochen. Der Praͤg⸗ 
denr Boner bat Truppen gegen die Infurgenien 
abaciwbidt. 

Der Verkauf von Ländereven, welcher im Ja—⸗ 
nuar zu Sranflin, im Staate von —— 
hab, dat über eine Million Dollars eingebracht. 

igranten und Speculanten batten Ad deshalb 
in der neuen Stadr Franflin eingefunden, die im 
mer miehr zunimmt. 

Aus Paris, vom aı Map. 

Die Krönung. des Königs wird erk im Herb 
erfolgen, wann die Kammern wieder verfammelt 
find; diefe werden nad Beendigung der Finanys 
Ungelegenbeiten aus einander geben. 

"Herr Latteau Calleville, der ih dur med 
eere (häsbare Schriften über den Norden, unter 
andern durch ſeine Geſchichte der Königin Ehrikiine 
von Schweden, dur feine, Seſchichte der. Revo— 
ntionen von Norwegen ıc. ſehr bekannt und littes 
rariſch ſehr verdient 958* bat, ſtarb bier vors 
gedern an einem Schlagduß im soften Jahre feis 
nes Alters. Er war zu Brandenburg gebohren 
und börte zu den ehemaligen Refugivs im Preußis 


ſchen. 
ie Srangöf. Armee, ſagt ein biefiges Blatt, 
ird in furgem auf einem fo refpectablen ps 
enn, daß He die Unabbänniakeit unfers Gebiets 
gegen alle dieienigen wird zu versbeidigen willen, 
die daffelbe im geringhen or wollen. Für 
unfere Eanaderie. werden viele Pferde aufgekauft. 
us Madrid wird gemeldet, daß der 
und rund: Lozano de Torres, weicher im 
Begtiff ik, fei often zu verlaflen, um den 


t. 
&s if nur gu. wahr, age das Zournal de Pas 


nadens 


5 bier bi f ® fi 

‚Die e er bis auf 24 ®r. gefliegen. 

eher fangen, das Engl, Sqhiff The 
uke.of Wellington fep auf feiner Fahti na 

‚eafilien von einem Infurgenten,Kaper angegrifs 
fen, und Capitain Koß, der das rt commans 
dirie, bey dem Angriff getödter worden. . 

Der Graf von Korbin, General» Director der 
Dufeen, bat dem Könige fein neues Werk über 
die Levante überreiht, welches Sr. Maieftdt des 
2 Heransgebern der Minerve iR Zwl 

2 en den Heransgebern der Minerve wies 
trat entflanden. . Der größte Theil ee wid 
nun, ein. anderes Zonenal unser. dem Kitel: 
Renomme6e, derausgeben. Herr Etienne; ‚einer 
der bisherigen Mitherausgeber der Minerve, ars 
beitct "an dem Constitutionnel. 

‚gür_die Kapferin von u it bier ein 
Auer kofbares Service im Vermeil durh Heran 
Dion werlertigs worden. 


La ’ 


— 


Der Kriegemlaiſter, Rarſchan Souvi 
Eor, reifer —R von bier ab, um ve Bl 
au gebrauden. Während feiner Übmwefenbeit wird 
ser Bereit Deſſolles auch das Porsefewille defiels 
a Dricans und Berjailles bat man die Ein 
führung der Lancafterihen Lehtmethode —2 
Die berühmte Sängerin, Madame Seſſi, 

su Strafbura anaefommen. 

jegt bier oft im dem 


Madame Manfon läßt ve 
Sehaufpielbäufern und auf *263 an — 
einem Menſchen ber 


ben; He wird aber fat won 
merkt. 
Borbeaur, ben 17 Rap. 

Borgekern paßirte der Marquis vom Geralbe 
Grand von Spanien, bier durch. Er begiebt 
als außerordensliher Bothſchafter Sr. Katbolie 
ſchen Majeſtaͤt nab einem nördblihen, wie man 
glaubt, mac dem Dresdener Hofe, um der Ber 
werber einer neuen Semahlin für den König, fels 
nes Herru, zu ſeyn. 

Aus madrid, vom 8 Map. 

&s find bier Deputirte von Buenos Ayres 
angelommen, um dem Könige die Unterwerfung 
der Infurgentens Provinzen am Rio de la Plate 
—— Die Ptorinzen verlangen, wie e 

ft, eine Kational; Kepräfentation, da 

et, ſich ſelbſt zu beſteuern, und mehrere andre 

Mehte, Herner verlangen die Eolonien, dad ein 

Königl. Prinz als Bicıkönig nad dem Spauni 

fden. America gefunde werden möchte, r 
Brüffel, den 24 Map. 

Vorgeſtern wurden die Sizungen der bepden 
Kammern der Generalkaaten dur eine Rede des 
Minifters_des —— in Hollaͤndiſcher umd 
dann in Branzönicer Sprache, gefhtoffen, worte 
er die be re Zufriedenheit des Königs über 
die * uud Thärigkeir zu erkennen gab, 
welche die lieder der beyden Kammern bey 
den Verhandlungen über die wichtigen Gegen 
Rände aufs rühmlichſte bewiefen bättem. 

Nach beendigier —2* der Kammern werben 
— Maieſtaͤt eine Reiſe nach Flandern an— 

Aus dem 34ag, vom 25 Map. 

Am arten diefes if der berühmte Seeheld der 
Niederlande ,: der verdienftvole Admiral van 
Bınsobergen, auf feinem Laudgute bey Appel⸗ 
doorn, in einem boben Alter mit Tode abgegans 

en; allgemein beirauert wegen Feiner Rechtſchaf⸗ 
enbeit, wegen feiner Vaterlaudsllebe, feiner Wohl⸗ 
thdtigkeit und der sreflihen Eigenfhaften, die 
ihn anszeihnerem, 
Carisrube, ben 20 Dap. 

Ja der Sitzung der aten Kammer unfrer 
Stäude am ı7ien bielt der Abgeordaete, Herr 
von Liebenftetn, über den Autrag des Abgeodrd⸗ 
neten, von Lotzbech, den freyen Verkehr zwi⸗ 
“hen den Deutihen Bundes: Staaten betrefi 
end, cine merkwürdige Rede, worin er fagte: 

“ls vor 30 Jahren eine durd die Ereigniſſe 
webrerer Jahrhunderte vorbereitete Ummwälgung 
die veralteren Formen einen benachbarten Staus 
ges mis unwiderſtehlicher Ormwals ergriff, da er 


kaunten ale denkenden Menſchen, elne der 
aupt: Urſachen⸗der ungeheuetn Be das 

dierbafte Epftem der innern Derwaltung jenes 
Staates ſey. Douanen und Schlagbäume trenn- 
ten die Provinzen des Meihs, der Umlauf ver 
Kräfte fiochte in den Pulsddern das Staats, md 
nur die Loft eines gem Drucks zeigte dem Nor⸗ 
mannen und dem Gascogner, dem Bürgunder uud 
dem Bretagner, das fie alle Franzoſen jenen, Ein 


Tag ri diefe unnarärliben Schranfen nieder, Die - 


MWogen der gefammten Voltskraft ſchlugen braus 
fend zuſammen und überföwemmten die im 
eibft gerfplisterten, Erafilofen Nabbarfiaaten mit 
affen und Sieg. Nur die umngebeuerfte Ueber— 
fpannung, nur der fhrependfte Mißbrauch des Sie⸗ 
s vermochte Fraukreich wieder von der Höhe 
Derebiukdteen, worauf es ſich durch die Wereinis 
gung feiner Wolkskraft geſchwungen batte. Nicht 
ohne freudiges Erkaunen werfen wir unfern Blick 
auf die mit RNiefenihritren fortſchteitende Ente 


gen fbweren Traum fremder Anchticaft 
Bewugıfegn feines Werthes, zu dem Gefühl 
2 Gin Betfaer lan einäimmfe nid dr 
ne Hertſcher laute ei 
die Ordn g eines politifhen Zufis er er 
e 


atids: 
Una igkeit bedrobeuden Feind fr zuſam 
—— — Laut Real eu 


ol der Ruf der Deutſchen Nation nad Ders 


elung eines völlig frevem Verkehrs zwiſchen den: 

aasen des Bundes, nah Vertilgung jener un: 
würdigem Schranfen, welde bisber Bewer 
ung: der MWolkskraft gelähmt, und- die gemeins- 
— afttihen Söhne einer edlen Mutter ih genen? 
feitig. entfremder,. und oft feindfelig: geaenüber 
geftellt‘ —— Mit bitterm Kummer müͤſſen wir 
es 9 n: les, was feit 1815. gofb 
dar die difern Ab 


ud⸗ 


e. 
————— 
» 4 

’ uͤberall —58 Staate⸗ 


B ! 
Srhlete (oe aleih dra-gröhien. nr ber Erde 


Sein’ 
ve 


geſchloſſene Handelsffanten werden. Was die Na⸗ 
tur für eimander geſchaffen bat, das will die Macht 
trennen. Was vereint ſeyn will und muß, das 
verfuht die Macht frindfelig_negen einander. zu 
fielen. ber die Na 
ter als fie, ſpottet ihres vergebliben Strebens, 
Den ne pl dem jene entzinden will, idſet 
fie auf in die reine Slut einer immer ſteigenden 
Liebe, und das Gefühl eines gemeinfamen 
besünftigt und flärkt den Bund der Herzen. ur 
fere erleuchtefe Regierung bietet den Genoflen des 
paterläudifchen Bundes freundlich die Hand. Sie 
u. fe. anf, mit der Erfülung des lauteften, 
es einſtimmigſten, des _dringenditen, des geredr- 
seften Bolfswunfdes nicht länger zu zögern. Wird 
ihre Stimme Gehör finden, oder wird fie unber 
achtet verbalen? Ich weiß es nicht. 
die offen dargrbotene Hand frefig aurüdaeftofem 
wird, wenn das oft arräufhte Bolt woh einmal’ 
feine theuerſten Wuͤnſche vcrihmäbr fehrn muß, ' 
wird es danır fo gut feon? Un wenn rd nıdhe 
gut iſt if, für wen wird es fchlımmer feun, für’ 
as Volt oder feine Negierungen? Wir And auf 
dem offenen, geraden Wege zur ganzlichen Berars ' 
mung. Davon find allgemeine tiefe Uinyuirievens 
beit des Volks und abjolum polinfbe Dhmma 
die unansbleiblihen Folgen, Wer ifF unter 
verbiendet genug; zu alauben‘, das Deutibiand 
keine Gefahren von Aufitn mehr droben?’ We. 
if der Chor, der auf morfhem Breit‘ mitten " 
im fnrmbewegten Dean Iciffend fih einbilden 
möchte, er fhlummere fanft in dem Hillen Har 
fen der Ruhe? Wenn nun der äußere Feind wien 
der in die offenen Geitem des unbe ten Bar” 
terlandes bereinbricht, wie werden wir ihm Widers 
fand feiren, wie unfere Unabhängigkeit und Ehre’ 
aben Eifen und räfige Arme: 


8 —* dan \ antworten. Wir ? - 
N; Tr, wenn‘ 
es Pr Gold fehlt, um das rohe @ifen in fhägende? 


em ange der Ereigniffe mit 
i pfer Bleibaültigkeit une t, we feinem 


der großem Mäffe der Eroberten yufammen. 

den} uden Reihe” der Be Hi Mn. 
ſchwindet der —328 St und eine 
oft nie aldäuferne Zukun at. die übrremmudene. 
Nation in verfinnier * an? die Graue, 
Bon anter den. Onkıeruz, bie Sachſen und. Note 


atur der Dinar, immer fiärs ' 


Wenn aber’ 


iends 


E 


anuen umter.den Brikten untergeaangen, und 

allier und Britten ſtehen heute da unabhängig, 
auf glänzender Höhe der Volks: Enrwiderung ! 
Hört ihr ‘den Stifter von Unmusb und Unrude 
in. den Semüthern. unfers Volks, werden manche 
angſtlich beſorgt ausrufen, die ſich Beute wieder 
am weiſeſten dünken, nachdem die Wurh der 
ze: vie deicht nur fcheinbar, ausgetobt bat. 

older Angſtruf ſchreckt euch nit. Es im das 
hönfte Vorreht, es if der erbabene Beruf, es 

die beiliafte Pfifcht der Abgeordneten des Volks, 
die wahre Seftalt der Dinge furdrios ohne alle 
falſche Schonungen, und trägerifhe Uebertänduns 
gen vor den Augen der Märbrigern zu entbüllen. 
Wenn es im Leben der Staaten dahin gefommen 
int, daß die reine Stimme der Wahrheit für Hoc: 
verrarb gilt, und man dem guten Bürger nur an 
triedendem Schmeidbeln, an gleisnerifber Heuche—⸗ 
leo erkennen will, dann bat das Verderben den 
böhften Sipfel erreiht und der Fall der Rarios 
sen it unvermeidlich und nahe. Möge der Glaube, 
das mein Wolf, daß’ nnfer Deutſches Vaterland 
von diefem Aeußetſten des Verderbens nob um 
einige Shrirte entferne fey, Bein leerer Wahn 
feun, trügetiſch wie fo viele andere, am’ deren 
frrundiider Geſtalt unfere Phantafie fich früher 
ergögr bat... Ib umterküge dem Antrag des Hem 
von Loßzbeck wearm eines freven Verkehrs unter 
den Deutſchen Bundrsflaaten in feinem ganzen 
Umſfange.“ 

Dom mayn, vom 24, May. 

Der Proieffor Li, welcher feine Entlaſſung 
von. der Umderſitaͤt Tübingen nachgeſucht, taber 
nicht erhalten bat. ift anfneforders worden, ſich 
über die in Frankfurt eigenmächrig und ohne Bor 
bewußt feiner Regierung nnternommene Geſchaͤfte⸗ 
leitung des Handels:Bereins auszumeifen. 

Der Bıinz Leopold von Sachſen-Coburg bat 
‚Bas im der Nähe von Coburg gelegene Kittergut 
Fulda gekauft. 

Die Erb: Großbergogin von Sachfen: Weimar 
iſt zu BadrEms argefommen. - 

Aus Isälien, vom 12 Map. 

Graf Capodiftrias iſt durch einen ibm als Eow 
rier zugefertigten Beaniten des Ruß. auswärsis 
gen — — ans Eorfm, zurückberufen 
1114 en. 

Der Prinz. von Earadia, ebemaliger Hoepodar‘ 
der Wallahen, war auf der Reiſe nacb Pifa von: 
Turin zu Mapland angetommen, wo er ale Merk 
—* iten in Augenſchein nahm... Er wird meh— 
rere Örgenden Italiens befuchen, 

Aus Berlin, vom 25 May. 

Der: Sardiniſche Geſandte, Grat von Eaftel 
Aifer, und der Saͤchſiſche, Herr Baron von Glo⸗— 
big, baden Beode ihre Rappell» Schreiben erhal 
sen, und werden ſich noch im diefer. Woche bey: 
©®r. Mai. dem Könige beurlauben. Erſterer tritt: 
in den Geheimen: Rash zu Turin, als würklicher 
Staats" Minifter, ımd Hr.» Globig begiebr/ ſich 
al Geſandter zum: Bundestage. 

Die aus: Dresden angekommenen Briefe mel 
den, daß Se. Mai. , der König von: Sachſen, den” 
Sherfen. von Bintiwig, der: früher. als. OrfQdfter: 


rer Hier reflbirte,, vuur aifeforbeittichen Ger 
Ki und bevolmäctinten Minifter an unferm 
Hofe befördert haben. it bereite unterwegs.- 

Aus dem Drandenburgifchen, 

: vom 25. Map. j . 

Das ausgezeihner ſchoͤne Porcclains Service, 
welches Se. Mai., der König, in der Berliner 
PorcelainsKabrit haben verfertigen Ihffın, und 
das Allerhoͤchſtdieſelben zum Geſchenk für dem Herr 
v8 von Wellington beſtimmt haben, if feit: 

wem. vollender, und wird anf. einige Zeit, gegem 
Einlaßkarten, zur Anfchauung- des Publicums auss 
gefiel werden. 

Des Königs Majeſtaͤt werden am ıfen &_M.,. 
zur Abhaltung der Revüe, eine Reiſe über Stete 
tia nach Stargard antreten, ſich von da nach Ealr 
berg und ſodann nach Stralfund begeben. Wie 
es beißt, werden Ge. Mai. binnen 14: Tagen wier 
der zu Berlin ermartet.. . 

dre Königl. Hoheit, die gernpoln von Cum⸗⸗ 
beriand, erwarsen mit jedem Tage Ihre Nleder⸗ 


h+- 
Schreiben aus Copenhagen; 

vom 25. Kay. 

Am Sonnabend Nachmittag traf das Dampf 


boot. Ealedonia bier ein; das erfie feiner ar, 
€ 


welches jemals Daͤniſche Gewäſſer und fo» 
man weiß, die Ditfee beſucht bat. Anſchlagzettel 
datten fhom früber angefündigt, da es am. 
Sonntage eine Luſttour nah Helfingbr machen 
würde, und die halbe Bevölkerung der Mefideng 
war vielleicht in Bewegung, nm das Echiff zu fer 
en. Eine ausgezeihnere Geſellſchaft war. amt: 
ord deffelben, um die angenehme Keife mitzur 
machen, die höchſt glädtih und über alle Erwars- 
sang ſchnell vom Ratten pieng. "Die ganze Din“ 
uud BURN RER, Uingdr wurde in weniger 
als 7 Stunden legt. ° Auf dem’ Dampfr-- 
boot war ein. Mitt: Edor und’ unter allen Gäfen! 
berrfchte die größte Fröblichkeit. Man: fann- dem: 
aber auch keine angenehmere Tour als nab Hel⸗ 
fingör längft der fhönen Seeländifchen Küſte durch 
den Sund machen. Geſtern baben Se. Maiede: 
der König das Dampfboor in Augenfhein-genomss 
men und Ihre Wllerböchfle — darüber 
zu dusern gerubt. - Hente bat: daffelbe die Touer 
nach Kiel angetretum Es heißt, es werde dir Ein« 
rihtung getroffen werden, baf der Hamburger 
Briefpoſtſack künftig mit demſelben erden fanny, 
wodurd für die Correfomdirendem gewiß ſehr bee 
deuteud am Zeit gewonswen werden: würde. 
Kalle die in Vorſchlag gebrachten Gredit; Der 
eine zu Stande kommen, ſollen dazu von dem 
Finanzen für Seeland 6ooooo: und. für Fühnen: 
400000 ®btälr. hergegeben werbem Alle Guss: 
befiger, derem Schulden wicht tel dem tapirtem 
Baukhäft ihrer Grundſtücke überfleigem,. können 
den Dereimen beptreien Bür die Geeländifhens 
@utsbefiger iſt zum. 132m Jumi: eine Berfamms: 
lung zunnäbern Berabredung angefepti Die Fühne 
fen: Gutebeſiher haben: bereit# am: I5ten d. M.. 
eine Verſammſung gehalten. ve welder der: Ger 
weral, Lieutenant Juel zuz Thorſeng und der: Auſtiz⸗⸗ 
sah, Aillerup gewahlt · wurden, Die einsehenden 


e Beten des Bereind zu prüfen 
a meitgliedern * — Es 
wurde übrigens von der Berfamminng eine Dank: 
Addrefie an Se, Majeſtät den König, fo wie an 
Se, Hobeit, den Prinzen Gonpernenr, votirt und 
unterzeichnet. 


Schreiben aus Stockhholm, 


vom 21 Map, 
Die Ednſiſtorien in unferm Reiche haben ihre 
ablen zur Ernennung eines neuen Erzbiſchofs 
an die Stelle des verfiorbenem Doctors Yindbom 
beendigr, and folgende drey Geiſtliche Rind auf den 
Auffap gebracht worden, der nun dem Könge zur 
Kuswahi vorgelegt werden wird: Herr von Kofen: 


in, Birbof zu Finköping, Herr Tingfladius 
it * —“— und der Baron von Min 
ner, Bifchof zu Werid,. 


e. Rönial. Majefdt, melde in Begleitung 
prer Ercellonsen, der Grafen von Brabe, von 
noefröm und von Wetterſtedt, vorigen Sonn; 
abend nach dem Lupfchloffe Rofersberg abaegans 
sen warın, find geftern Abend von da wieder. bier 
eingesroffen. 
Schreiben aus St. Petersburg, 
som ı2 Map. 
Der Hafen vom Cronſtadt ift vom Eife fren. 
Gegen 50 Kauffahrer find bereits daſelbſt angeı 
tommen, worunter 13 mit Zaren geladen, 
Für den Shah von Perlien find in der hicfls 
gen, der Regierung gehörigen —* ſo wie 
feichfads in der Porcellans Kabril, eine. Menge 
foübarer und gefhmadvoler Gefaͤße, Spiegel ıt. 
neriergigt worden. 


‚Am ızten März if, in Klachta, an der Ehiner 
Aſchen gung, ein —— verſpuͤrt worden, 
das ecanden anbielt. 

Die Dampfböre des UR Dale — et Dein 
deren jept vier — find biegen Handel vo 
großem Nugen ,„ indem. fie Dep ring, m Winde 
die Kaufabtienfifle »on. Eromfads hierber dem 

Sırome der Newa entgegen sieben und dir abge 
benden auf gleibe Weile nah Cronſtadt transı 
portiren. ei 

L ı damburg, dem,a ag, 

’ Zur Pe des Zudildame. er. Excellenz, des 
Aönisl. Preuß Grand-Maitre; de la, Garderobe 
und Sefaudeen ıc., Herten Grafen Brote, hatte 
befanntlih unfer Senat im vorigen Dabre am 
arten Map ein glänzendes Feft veranſtaltet. Im 


angenehmer Erinnerung van daſſelbe haste geſtern 


der Here Gefandte, zur Ermwiederung, die Mits 
ieder des Senats und mebrere hieſige Ein vohner 
n einer a ne zu einem feſt⸗ 

*8 Mittagsmahle bey ſich vereimet. 

Be 


dieſen — elb 
fiber dieſe 6* 
Dariegung ber. 


* 


: len fonfligen 


lichkeit verbunden haben, wovon Sie für ale Ihr 
nen. von jeher und befonders auch im vorigen Jahre 
su Hamburg ermiciene freundicafilibe Güte durch⸗ 
— n find. Alsdann brachten Se. Exc. folgen⸗ 
Möge Hamburg immer eine der erſten Handels⸗ 
te in Europa feon umd feine berrlihe Werfafr 
ung erbaken werden! Möge jeder Vürger, ie 
er Einwohner Hamburgs glücklich und zufrieden 
fenn und fein. Gldd zu erkennen und zu ihäpem 
willen! Möge die Leitung des gemeinen Welcas 
Reis, ſo wie iegt, den ausgezeicuetſten Mäiuners 
anr ttrauet ſeyn, die im Beförderung des allger 
meinen Wohls ihr Süd, ihre größte Zufrieden 
gu 454 Es bluͤhe Hamburg, es lebe der 
„Dieser Trinkſpruch warb von der Herren. Büts 
tere Magnificenz unter dem eyfal aller. 


erneuert und Se. Ercell. der Stadt burg: 
Ihren Freunden noc lange —* ale 
en! 

Mit der innigſten Theilnabme ſtimmte bie 
Derfommlung aufs froheſte ie diefe Wintd 
für Denienigen ein, der allgemeine Hochſchazung 

d Verehrung id, fo fange zum ſchönen Eigemz 
thum gemacht bat. hr 

“hamburg, den 28 Map: 

Die a Be — und Privat⸗ 
Briefe aus Berlin bringen die Nachticht, daß der 
— a Herr Geheime Commerzienrarh —— 

Hanyı rector nigl. 

aut für Danzig und Eibing ernannt If. * 





Celle, den 21 Map. are 

Am beutigen Tage ift der Legailons Rath vom 

Dannenberg, als Kitterfchafts : Depmtirter des 

Fuͤrſenthums Laneburg, von dem Ober Appelas 

tions: Gerichts: Präfidenten, Ärcpberrn von Schip⸗ 
pegrel, allbier, becidigs worden. _ 


Berlin, den 25 Map. 

ı Bur Freude des größten Theils_der biefinen. 
Sfraelitiihen Oemeinde it deren große Spnagoge, 
die, eine Zeitlang. geſchloſſen war, nunmehr aller: 

böcfter Erlaubnis zufolge wieder eröffnet worden: 
und morgen nimmt ber Sottesdienſt darin. auf die 
bertömmlibe Weife wieder feinen Anfang. ’ 





Kritik der Preuß. Jol, Befengebung. 

So eben if erſchieuen und in allen Deutichen 
Buchhandlungen zu erbalten: 

Andeutungen zur Aritif der neuen Königl. 
Preuß: 3oll- und Derbraucfteuer: Bejens 
—— (Bom Berfaſſer der Kecenflon uber 
Biefe fepgebung in der Jenaiſcheu Allg, 
Lireratur.Beitung, Ro. 197 — 200.) Leipyig, 
bep Brodbaus. _Preris 20 Or od. ı Fl. zo fr. 
(Zu erbalten bey Pertbes und Befier, Hofis 


‚ mann. umd. ee in. Hamburg, und. * 


uchbandlungen.) 


Sanft verfhled am ıöten May mad langen 
Leiden meine ‚gute Fran, geb, Aäulfemann, an 
den Zolgen der Lungenſucht. on beynahe 44 
Lebensjahren war fie mir 18 Sabre zur Geite; 
eine einzige hoffnungsvolle Tochter, meine Freunde 
und mein Stolz, gieng ihr ſchon vor mehrern 
Habren in die Ewigkeit voran. Ich ſtehe num 
allein! Nur ih der Religion finde ich bey biefen 
darten Berlußen Zrof. 

3% gedenke ben diefer Anzeige meiner entfern; 
sen Berwandten und Freunde warm und liebevoll 
wid ibrer Thbeilnabme überzeugt, empfeble ich 
mic ir ad eat und Freundſchaft. 

adt, den zoflen Map 1819. 

— Kud. Thorey. 


Am aıflen d, M., Nachmittags 24 Uhr, ent 
fblummerte an Altersfbwädhen für die beffere 
Hepmath ruhig und fante unfer geliebter Obrim 
der biefige vormalige Procuraror und Notar Ern 
inrih Anoop, in einem Alter von 76 Jahren 
Tagen. Tief gebeugi wıdmen wir diefe Un— 
zeige — nn ge BR 
ergedorf, am 24ſten Mad 1819. 
— Lonrab Zubwig Anoop. 
Jobann Derlef Anoop. 


- Die —* zu nndne — —377 
ohtnen Loebrs., von eine , 
den ah, ** ib E Berwandten und 
n biemit am. : 
Ben den azften May 1519. 

Auguf Mayer, 

Sänger des Koniglich Saͤchſiſchen 
Hof: Theaters, 

are wurde meine Frau von einem gefunden 


De 
ddchen alädlih und wohl entbunden. 
u vor Hamburg, den asften May 


m...‘ I. J. Tiedemanm, 


reunden and Verwandten zeigen wir biedurd 

anfere am heutigen Tage vollzögene edelide Ber 
bindung geborfamfi am. ; 

Brillenburg bey Burxtehude, dem a3flen Map 


1819. 
Carl von Zefterfleeb, Drofi zu Ford. 
Cecihie Sedmwig Senriette von Jefters 
Herb, geb. von der Deden. 


- Der im diefen Blättern . angekündigte öffent: 
liche Verkauf von Müblenbed finder den ıflen 
Zunil d. 3. niht Statt, wovon id als Eigentbäs 
mer des Landſitzes Er, Ercelen ‚, dem Herrn Amts 
mann in Reinbek, jept erſt eine fariftlie, fo 
wie hiedurch dem Yublico eine Öffentliche Anzeige 
machen fann. 
Altona, den 27ften Map 1819. 
5. 7, Tacobfen, 
als Eigenshämer vom Müplenbei, 
Einem verehrten Publicum, so wie mei- 
nen Gönnern und Freunden, habe ich:die 
Ehre mich ganz de au empichlen und 
anzuzeigen, 'däss den bekanuten Gasthof 


Seite, wiſche 


Schwiddeldey [vor dom hiesigen Hofe, den 
ich im Jahre 1815 verkanfte, wieder gepach- 
tet, und anis beste zur Bequemlichkeit und 
Aufnahme der Reisenden, welche diese rei- 
zende Gegend ‚besuchen, eingerichtet habe, 
indem ich mir schmeicheln darf, von (rühe- 
rer Zeit her bey dem Publicum in guiem 
Andenken zu stehen, verspreche ich auch 
jest, alles, was in.meinen Kräften steht, an- 
zuwenden, um jeden, der mein Haus mit 
seinem Besuche beehrt, zufrieden zu stellen. 

Schwiddeidey vor Ascheberg, den 24sten 


Ma 19 
Heinr. Christ, Bauer. „. 





Bur Vermeidung aller Mißverſtaͤndniſſe Micd 
hiedurch gar allgemeinen Kenntniß gebracht, daß, 
in Gemäßbeit der fortdauernd beſtehenden Vor— 
ſcotift, wegen des Anfangs der biefigen Meſſen 
der Verkauf der Meßwaaren auf der diesjährigen 
Laurentiusmeſſe bierfelbt befiimme am achten 
Auguſt d. 3. Statt haben wird, und das Aus 
2 en der Nürnberger, Iſerlohner und Englifhen 

rzen Waaren am 2ten Auguſt, aler, übrigen 
Warren aber am Sten Auauft d. 93. geftattetz 
das frühere Unspaden hingegen KHach mie vor 

50 Kıbirn. Strafe: verbotem bleibt. ' 
taunſchweig, den ı9ten Map 1819. 
Surtl. Braunfhweig ; Lüneburgifches 
Kammer » Collegium. » 
— v. Eſchwege. 


€. Wohllöbl. Nledergericht bat Er. Johann Eonrad 
Sievert, ald Erkaments. Erbe defori, Hermann Nuboipp 
Bindfordb implorando durch feinen Ankvald angeieigt, 
wie ber Jungier Anna Eiifabeid Bindford, laut bepges 
brachter Beihwerang unterm asien März ı8ı6 Pier Mors 
een Marſchland belegen In Datım, Sammertroofer 
hen Jobann Earı Galgenderg und Nagel Las 
den, im Landiuh kigeftuämih jugefheieden wordem, 
worin dem Hermann Muspioh Bindſord feier dem ırten 
“Jusii 1802, 5000 Me. Eout, als tal Erite Seid perfichert 
fünden, Der Important alt vigore Erkanntnifes Diefes 
Bodtiöhl, Grrinrs.vom raten Janvar ıBıy Einjiger Les 
Ramenrd Erbe des defcti. Hermann Nudoipd Bindford, 
Habe, dagdem die gedachte Anna Elifaberb Bindford bes 
reire iM May 1818 geftorben, 4000 MRE. out. von ferrem 
Poren Iosfändigen wollen, Habe aber bit dabim mie 
bajı gelangen fönnen, weil die Erben berfriben unbetannt 
wären, und das Hochiöbt. Bebntens Une, das den Nathı 
aß adinifrire, die Eoskündizumg nit habe annehmen 
mollen.” Impiorantiichen Anmwaldes geborfamfie Wirte 
erginge daher an ©, Wobitäbl. Bericht um Erferhung 
von Edictalinm dahin: Daß den unbefannten Erben der 
defotse. Anna Eilfaberd, Bındfprd, die auf Michaelis dies 
Es Jades geiehene Cotfündigung der gedachten 4000 Mt. 
Court, edictaliter brfakns gu macen, und diefeiben aufs 
sufordbern, in eimem peremidrisch ammberabmenden Ter: 
min biefeibft im Wohltäbt. Gericht zu erfibeinen, fi ats 
Erben gehörig ju Iegitimiren, und für die Berablung der 
gelündlsten Gelder zu forgen,. wibrigenfaus aber zu gu 
märtigen, Daß zum Sffentlichen Vertauf der gedachten 
vier Morgen Marfch ı Land gefchrirten, und der Impios 
Kane werde befugr werden, fi darans wegen Capitals, 
Binfen uns Koften desabir jun machen. 2 

Diefem ‚Forito Edieralinm I yon Gerichts wesin 
a0ed Indaits neferirer, und der Ste Mopemter 1819 pro 
termino unico et peremtorio frfigefige worben; Wels 
"ed Hiedura Öffentlich’ detanat gemacht wird. 

gamı en am Map 1819. 





’ 


. “bfabhbert ; 
ber peivilenieten Dampf Sabre zwi— 
fben Yamburg und Garburg im Junti 
1819, 








\ M urg.| Bon Harburg. 
Tas. Darum > — 5 O u: 
Dicnfta 1 orgens 7WMorgens 10 
a gr — Mittags 12 Abende 6 
Mittemohen); 2 |Mormens 7 — 6! 
Dounerftag 3 — 8 — 6 
teytag 4 — 9 — 6 
le 4 3 ——— 
nta J “ 
u. a ‚1 Wittags 1 Abends 65 
Dat I — — 63 
ierſta — — 6 
——— 9 Nachmitt. 2° — «63 
Donnerfläg 10 Morgens 6: — 6 
roptag 11 in ‘6 — N a 
Sonnabend ' . — 7 — * 
utag — 
* * * —5—— ı |übends 61 
Montag .14 orgens 8 — 6 
Dirnitog 15 — 9 — ‘6a 
ittewochen 9 — 6 
onnerſtag 10 — 6 
re hrag 10 — 64 
rn u — * 
unta 
ı |Mbends 6: 
Montag 1 — di 
Dienfag 1 — 6 
Mirtewochen 2 — 4 
Domuerftag 2: — 64 
ve 4: — 6% 
onnabend | 6 _ 9 
untag 6 !Morgens ı 
_ } 2 [Mbends 64 
Montag 1 — | 
Dienftag — 6% 
Säbrgeles,. 
Für die Perſon auf dem Verdeck ME, — 8 Sl. 
— s. dn.ber ee — 


DE 
— Kinder die Hdifte, 
—  cinen gewöhnlichen Meifewagen 
mit oder Bagage, von Hamburg . 8 
von Harburg . 4 
— einen Coffer oder Paden, ein 


Schwein, anf, Zülen, Biege, 

Kalb ea 3 NL 8 . 
— ein Pferd in RE 8 2 
— Koppel: Pferde, Pferde am Was ; 

gen, Ochſen, Kubpr. Et. . . . ah 
— Waaren (nur von Hamburg) 

freu an Bord gebracht nnd abger 

holt, pr. Eouy bis ı Shi 4, a — 

über 1Schiſfrff.. I — 
— ' Ririnigkeiten nab Billigkeit, 


Dom GAamburger Landungss Plage nah 
“Samburg ode ‚Altona 3u beinsen, ac⸗ 


cordirt: 
Bür einen Reifemagen „ 2. + Mhı 3 $l, 


ſchmeichelt man fid 


reinen Schichlarren mitt mehrerm 
ve. ge * MH, 1 51. 
— einen Coffer 12 — 
— — Korb, Baden oder Maus ; 


tel a [3 * * ⸗ * * -' = Eu * 
Kleinigkeiten nah Billigkeit. E 

Am einem den übrigen Paffagieren nachtheitl⸗ 
gen Zeitverluft vorzubeugen, wird böflichtt erde 
den Saßirer bey einem Zufammenfinffe von Men— 
den nicht in die Nothwendigkeit des Herausge⸗ 
ens zu verfegen. 

Da nun der Weg über Harburg, nachdem die 
Dampf: Fähre ale Abgaben an die dortige Schiffers 
®ilde ſelbſt Übernommen bat, micht allein dem 
Keifenden cine bedentende Koften- Erfparung, ons 
dern auch dem Hamburger und Altonaer Publico 
alle Annehmlichkeiten einet —*— Epaziers 
Fahtt nad den bis jegt wenig befanusen reige 
den Grgenden des jenfeisigen Mires darbister, * 
mis der Hoffnung, daß eine 
fo gemeinnügise und ſchöne Anſtalt durch za 
zeihen BZufpruc der Zukunft erbaiten werde, — 
Buffer zu Erfrifhungen in der Eaidte linke. 

Der Yandungspiag ir auf dem ee 
untesm Hornwerke. er nen angelegte Weg das 
bin gebt bey der Hummel beranter, 

Mit Sober ObrigFeitlicher Genehmigung. . 
werde ib die jhon vorläufig angekündigte . 


£uftreife 
Donnerftag am zten Iunü, Naͤhmit *F um halb 

thore aus, 
Anternchmen. 5 


t 

swen Uhr, von dem Bauhefe am Dei 

Einlapkarten find zu haben im der Börfendalle 
ann — — ie Pr Bid 

inlaßpreiie; Erfter Raug ı Species. eds 

ter Rang 2 ME. Dritter Rang ı ME. Zur Kir 
der wird die Hälfte diefer Preife gczaplt. 

„Der große Zuftebalti, 
mit weidem 9 dieſe Luft Reiſe ausführen werde, 
iſt in dem Gebäude der Kanzlen des Hoclöblichen 
Bürger: Militairs (vormaligem Lorto; En in 
der Nenflädter Bublenmwiere, nebt allem Zubehör 
aufgeftellt, und wird dafeldft mob bis Dicnfag, 
den Men Juri, täglich von Vormittags ar Ube 
bis Abends 8 Uhr gezeigt. Muh wird tialich 
Nahmittans um 2 Uhr und um 6 Uhr die Fulung 
Eleimer Luftbaͤlle veranftaltet. 

Einlaßpteis 8 Schiting, für Kinder 4 DER, 

Im Baudofe werden Erfriihungen zu baben feon, 

Milbelmine Reihard. 


Stadt, Theater, 
Hente, den aoften ; fein Schauſpitl. 
Sonntag, den zoſten: Tancred, Oper in 2 Auf⸗ 
züsen. Herr Klengel: Arſir. 
Montag, den 31Rcn, zur Jabress Seyer der 











Defreyung Hamburgs: Der Tag der 
Erldfnna, Vorfpiel in ı Act. Hierauf: 
Das Schreibepult, oder: Die Sefabren der 


Zugend, Schaunfpiel in wier Aufzügen, von 
Kogebue. 


(Mit einer Vorlage as 


- 


"At an 


Bey ti ie 


zu No. 86. des Hamburgifchen unpartheyiſchen Correſpondenten. 





Pr 





Befanntmadung. 

Der Wollmarfıt in Weubransenburg im, 
Medienburg  Strelinfchen mwird aub in die 
tem Jahre in den Kagen vom zgften Junii bis 
zum ıfen Inlii gehalten werden. Ge. Königl. 
Hohbeit, der. Großherzog, baben für die auf dem 
Iaygı Matkte erbandelte Wolle, ohne Unter: 
chied, ob ſolche von Einländern oder Ausländern 
werfauft und getauft worden, eine aänzlide Bes 

Treauns von Abgaben aller Urt zugeflanden. 
Ne Einrihtungen wegen Lagerung der Wolle 
Tu den Magazinen und Scilbietung derfelben im 
offenen Flieſſen bleiben wie in dem vorigen Jahren. 

Uelow, den sten Map 1819. : 
a. & v. Dergen, Landrat 

als allerböhR verordneter Commiſſarius. 


titterarifche Anzeigen. 

So eben iſt erfhienen und in allen Buchhand⸗ 
Vansen zu haben: 

Seſchichte der Deutſchen, für Schalen und 
den Selbſtunterticht. Won Johann Heinrich 
Se u ad bey. Joh. Eckhardt Schaub. 

reis 18 r. 

Jeder Deutſche, der ih im der Seſchichte ſei⸗ 
es Bolks und Baterlandes umterrichten will (und 
ie nothig, ja norbwendig if dies nice im umfrer 
eit!) finder in diefem Buche das Willenswirs 
inte und Merfwürdigke von Alem, mas die 

srößern Werfe über die vaterländifhe Seſchichte 

uns darbieten. Mit Unpartbeplichkeit, ohne weits 

Hinftige Raifonnements, furz und bündig, nur 

mit treffenden Bemerfungen durchwebt, erpähtt 

Der Verfaſſer in einer allgemein verfidndlichen, 

edeln und anziebenden Screibart. Die Befhihte 

fängt von dem diteften Zeiten an und gebt bis zur 

Verweiſung Napoleons nah &t. Helena. 

Durch gutes Papier und ſaubern Drud zeichnet 
ſich deeſes Werten cbenfalls aus, und der bifige 
Vreis erleichtert auch den Wenigbemittelten deſſen 
Anſchaffung. Um dies Buch aber noch gemeins 
nügiger zu maben, erhalten die Herren Schul 
»fleger und Lehrer bey anſehnlichen Beſtellungen 
einen angemeſſenen Rabatt. 


ob. Eckh. Schaub, 
Buchbändier in Elberfeld. 





— Borwärsrs! 
Slugfähriften ‚ polieiten und wiſſenſchaft⸗ 


Seit Januar im se diefer Zeitfchrift fünf 
Hefte erfbienen. 
16 Heft emibäls: ‚Reber die von dem Bundestages 


Gefandten, Herrn v. *3 vorgetragene Ue⸗ 
— beſonu⸗ 

eutſchlaud, von 2. land, - 
28 Heft: Ueber den Möferfben Klugheitsſtaat. 


Ueber den Mdnscatenftand, vor 
Dr. König. Merfwürdbige Mcteuftäde, bie 
Wuͤnſche des Baperfchen Elerns, vielmehr der 


Bifhöfe in Bayern betreffeud. 
58 Heft: Ueker Staatsbaushaltung, von Dunlop. 
Reder Band, 40 Bogen Hark, in unbeflimmten 
a a 1 A 
+) F. — * 
SH kann Fr mit Beftellungen an alle Bucbands 
Inngen und Belle — 
en en j . 
— Großherz. Sal. priv. Landes⸗ 


+ Jnbufteies Comtoir, 


Lieferung. 
Enıhaltend die Gefhihte von Eugland feit der 
ung dur vie Römer bis nach Eroberung 
von Walcs durch Eduard den Erlen. 

Die dritte Lleferung, melde deu Ausfall am der 
im Plan verfprodenen Bogenzahl einer jeden Kier 
ferung erfegen wird, ben u den beuden erſten 
Riefernngen die Eincheilung mit ib brachte, wird 
enthalten: Die Reformations ı Befchichte, die 
Geſchichte des Weftpbalifhen Friedens, bie 
Seſchichte von bmen. e zwen ; erfien 
Bände derfelben erfheinen in der Oſtermeſſe, die 
wed legten bis zum Auauk d. 3. Die Herren 

ränumeranten werden benachrichtigt, daß dee 
Pränumerationspreis von nun an nit länger als 
wen Monate nah Erſcheinung der jebesmaligen 
besten Lieferung für diefelbe angenommen wird, 

Seutſches Muſeum, in Leipzig. 


Einem geehrten Publicum Aberbaupt, beſonders 
aber dem Theile deſſelben, weicher mit ſeinem ver⸗ 
dorbenen Bruder, Herrn €. Remm, Univerfitdts 
Ehirurgifher Inftenmenten » Verfertiger zu Göts 
tingen,, in Berbindung geflanden bat, zeigt De 
Hinserzeichnere diedarch sehorfamm am, daß er A 


« 


hercits ſeit einem Jahre zu Sale befimder, aud ‚fo Daß jede ber Wonın von Epee. ME soo ve Mit: Im 


erfucht daſſelbe, ibn mit feinem Zutrauen zu be, plorantin Sophia Dororbra Bergee, ger. Eli, und der 
ebren-und-ihm die Aufträge), melde" dafieibe früs a  arhlr.. — 
l J ode gegangın, un } ft 4 unfe 
Er verfpricht die folidefte Bebandiuna und glaube Ienen Doften Dengeiegte fauful eriofbin. Do Hin bad’ 
um fo eber die Bewährung dieſes Wun ſches ers Erbe verkauft und Die befraglihen Poſten grlünbiget fryen, 
wartem zu dürfen, als_er theils bier iwäbrend der ® müsten Mefeiben Iege mmyelchrieden ader gerligt wie» 
anaraebenen 3 ie‘ ur-Zuftiedenbeit Ken den; woben aber die Gchmirrigkeir enthünde, dat, ba 
9 Fi *it zut Zuſtiedende —* Be bende Polen no auf den Namen. bed defasi. Dite 
earbeitet bat, and mit feinem nerflorbenen Bru— MWerndard Beraeeh lantenn, derim der Eonfnd fümmtr 
er mehrere Jabte in Verbindung gearbeitet bat, dldes Defeındeneen ber Drio Berndard Berzerfiinen Er 
sbeils derſelbe wünfcte, daß er nad feinem Tode den erforkeriih (ep; weicheß eine Loninielize und (wer 


i ; ; - su bewerkfieligende Gate f 9" würde, da Diefe Deferm 
—— ee jpreiet n moͤchte. denen, jumal von der Horado getſchen Brite, Ach unglauds 
’ ta 1819. Alb vermehrt und Im werfalrdenen Orten unk Ländern 
Serdinand Kemm, | hindergelaffen dätten. Det daib age die Impictarten 


Univerfitäis Evirurgifeber Zufirumentens «s vor, ide Eigenhumireat om den befragtichen bepben 
Berferriger und Bandagik, im Hanfe often auf dem Wrgr einek Affentiidyen Droclame zu ji 


.- ifleiren, und erfuchten babır dref Wohuodi. Serie, 
° des Hrn. Prof. Medel, wohndaft zu —53 —8 * gen su erfennen: 









ẽ * ** er 7 —— ne. mode, n dr auf m — 
tadt / Magiſtrat zu auenbur ar orgeeii, rectins Bergeeſt, Namen Im wedlas 
Rack 
Mintragsmäßig fol ein bier am ber Eibe arles Safert een belegen Im tieinen —AÆ fiehenden 
enes, vor einigen Jahren nen erbauetes Wohn ofen von Bpre. ME. 700 und an ben in dem näms 
aus, weldes zur Braueren und Brenmeren eins lien Erbe auf Otto Bernhard Bergeeh Namen fier 
erichter if, in welchem aber au andere bürget; denden Pofen von Gpec, Mi. soo irgend einige Ans 
fine Rabrung actichen werben Ra Mal Da a ee heionerente Der Sms 
ng un ingergebäude, sam ı7ten Sum i üider dieſe Pont 6 irgend einem Grunde 
d. $., Vormittags 11 Ur, aubier au Rardbeufe, — emean'n möchten, (Qultig 
: in einem einzigen Termine öffentlich am den Meif: und gehalten (epn (ofen, fi damit in termino 
Betenden verlanfe, ‚ober  AieS tie, ah iz Bear Sean 
ebot ge ©, auf eine Reihe von Zahren vers 7 s ’ hs 
nrierbet werden. Yörige ee 6 pP — * *8 en 
Die Kanfs umd Miefhbedingungen find zuvor rien m en vun er Pie hatt füren an 
ben dem Gaſtwirth Albrecht Biefeibh einzufeben. toraen, —— * In Yin emiset — 
ro. Fi w eat, t oranten br 
Zu verfanfen and anf komihuden Michaelis ken Dohen Au eur 
en in ve * wel er Bapet u I 8* und (eibige anf —X aheintgen Confens ums 
J ⸗ reiben oder vu tilgen.” 
Anbliden Pr * a —A Ge⸗ Dirfem Petiro if geeicheti aues Inhalts deferiter 


ich’ ; und der a9fte Auguft diefed Jabr6 pro termin nnic®e 
räthichaften, belegen im einem ‚Kleden am einem — peromorio — —Se—ùt — —e 


hifdaren Strom, im Haundrgſchen, wo ein leb ⸗ —— 68 
hal Verkehr Katt finder. Auch kann eine Le—⸗ — Date, y Apeit 1819. 

etbandiuhg mit. dem ned hass Ändenden Leber m 
vorrarb zum Einkaufspreis daben abgetreien wer Einem WoHudst. Niedergericht bat Margarırda Cardar 


den. d und nuter welben Bedingungen? et eine, geb. Meyer, defti. Jobann Jürgen Bud Wine, 
: ; . cum Curat. durch Ihren Anwaıd im lorando geilemend 
fährt man in der Erpedision diefer Britung. · zu vernehmen graben: wie ir geneanıee Eemann die 


Einem WeHtlöbt. Niedergirint deben Sophia Doro, feidft am gıflen December 1818 mit Tode abgraangen, 
thea Berseeft, geb. Börm; cam Duo. Curat , und Uns obdne dab Kinder au? dieier Ede vorhanden, uns In dem 
son Wiiheim. Nudoipd Lampe duch ibeen Anwa'd im- wiſcen ihr und ihrem Ehemanne am 9Hten Gepf. 1801 
Bere sestemenk au »ernehmen segäben, volr Im Dem wodingenen Ehelärter für dieien Fol verordnet (en, daß 

aciafe des fängt wrrvorbemem Dreo Bernhard Der fe, die Impioransin, den geiammten Nachtaf, er beſtede 
Bo twerden: derfeise, laut des von Ibm errichteten An wohlsemonneren oder ebgürern, eigenthämii und 
eaments: Halb feinem Brass Gchn Berer Nicctaus ur frenenen Ditpofltion bebuften, und den rnäcfen Ins 
Borgefi und datb dem Erben reiner Zhefrau Eharlorre Metar« Erben ihred verfiorbenen Ebemanned nacı verfloffes 
@Bop»ie, gr. Hornbojiel. permadıs gemadt babe, audı mem Tranrelahe, eines für alıs, Dreptaufend Marl Banco 
welte der bepaıbracrem Ertrache, amd ımeD Poren von ausberahlen, „damiı aber gänıtih von Ihnen gefhied m 
zeld. Eprc. ME 700 und Spree. m ‚soo im Micha Bern: fepn oe. Da ft, Wie Impiorantin, nan bie nählen 
ard Elmom &:pe, deiegen Im Bitinen DBarlncfe. gebört Inter 1, Exrhruigend veriorbenen Mannet niat mit Bas 
Hätten. werme mie Ber Eiaufni beige wären, dab, fo veeiäflgkei. kenne, und zugleich >arüh-r in Semißbeir ım 
ange Erifaberh Natda und ‚EerharnarMargarerda Bi, Fommen män-tr,. ob noch font etwa Anfprürbe an ben 
mon Irbten fe Doften meer umgeitrirbra now ae: aiaß uislen tt Beflan? Mecrent ormacıı werben 
zilgt werden pn Bep der Ede fun; und Mrumiieunp Böntien, (0 bäte Me um die wohigeneigte @rtennung eines 
Biefe6 Natiafet, weite derieir unter Den Verwandten ‚Ögenriihen Prociamf® des Indatek: .. * 


feibſt ſch ·den fen, Härten desdalb dieſe deyden PDoiten “Dat abe unt jede, weiche an dir den nähftın Im 
mihrt reaiifher werden Fönnen, fordern wären dama 6 * gear: Frben defti. Iohenn Jilrgen Bud in dem obr 
von Ir Hornbarelihen Linie ‚übernommen ud [pär erwähuten Ehrsärter ausgeſegte Deestanınd Mari 


serhin dur den Erbaang an die Impidranien gelommen, Wanco, oder auch ſonſt an den Nachlaß defriben ax 





eapite bereditatis, vel allo .guasungue sapite 
vel caufa eirige rebeliche Anfprliche- ıu haben Ders 
Mmepnen, "olte in termino praotigendo, Autwär 
tige per Procuratorom ad acta conllitutum, in 
hoc judicio anyug ben, und anf Bertangen rechtlicher 
Ar: ra In julifciren fhuiblg feyx folen, d+p Srrafe 
der Dräctuflen und des ewigen Srnthmersen’.” 
Diefem perito proclamatis If gerihelich ates Inhalts 
Defertre:, und Der 2 re Augun Diefes Jahres pro ter- 
mino unico et peremtorio anberabmır werden; meh 
Bee diedurch Öffenıiih befanne zemacht wird. 
Damburg der sten Mprli 1819, 


Bermöge BD orfügung, Amplifimi Sonamus find von 
Einen Worndbtimen N ederoerichte ani Anbairen bed Pro- 
‚ouratoris Fiscalis miber ben entmichenen Faurten Is 
fepp Fan:der Kobinion, untere ber Fırma I. E Robinfen 
et Comp., Ediernles babin erfannıt: das grdahter 
Fault fit in termino peremtorio den azflen Auguft 
Die ed Jabrs Im biefigen Mohlädlichen Nirkergerichte Im 
Afiren, med. wegen frined Falifewen:s und Enrweichung 
Rechenſchaft zu geden fbuidig ſeyn umd weiten rechts 
simen Erfennenifles und Derlüunng, In Enifiebung defſen 
aber zu gewärtigen baben ſole daß wider ibn, Inhalts 
Ari. 103 der neuen Balitıms Ordnung, in peirikh ge 
begtem Gerichter in contumaciam werte ver/adten wer—⸗ 
ben. Damvurg, den zten Apeit- 1819, 


Auf Befeht Sr. Kayferi. Masenät dei Er ibirherefhend 
aler Reusen ic. ıe, 
fügen Bürgermeifter und Math Ber Kapferi, Stade Dor⸗ 
par In Lledand mirtelft dieſes üffentiidhen Prosla- 
matis ju wiien: 
Demnach der aus Eippeln bey Sogn — Ho iſte la /⸗ 
aae bärtlae Aderheker Dant Samuel Dttenſen bier 
feidn mie Ointeriafung alues Tanamınes merflerben: fo 
eitiren und ladın Wir ale und jede, welche an des De 
‚functi hier Feiindiiten Nachiat geyrändere Anfprüche Im 
baten oder wider das Kinterlafene Toflammar ıu Mecht 
‚detäisdige Einwendungen maden ın Führen vermepnen, 
bemit peremierie. Ach banen einem Jabte und fedt 
Boten, a dato hujus proclamatis, alle (päreitend 
am ren Map 1810, bey Ant aehörig sm meiden und ihre 
teilchen Erbı Anfprühe oder Einwendungen ju er 
"welfen und antıufübeen Dedzie chen, werben and bie 
"igen Errditoren dei befragten Rachtaſſes sur Ermeits 
hmaduns Ibeer Forderungen bimnen Fre petemtorifchen 
» Brit von feb4 Monaten a dato, alle jortenend am 
‚wien Sepiembr d 5. und mat mirteifl-in dmplo eins 
jureltender „ gehörig ver ſeleter Angaben, Ach aüdler su 
mriden aufgelordert, untre.dber ausbeüdiihen Berwan 
nunı, daB nah Ablauf dr obigen prremtorifcdhen Ter—⸗ 
mine niemand ferner mir irgend einer Aniprache gehörg 
werden, ıondern gänslırb präcdudirt ıepn, das Leflament 
aber bey Mac erhalten werden fol. Wornad fi ein 
jeder, dem ſolches angeht, au adıten Bat, 


eirden auf dem Marbhaufı In Dorpat, am a6iten 
Ach 1819. vi. 


(L. 8.) 
Im Mamen und von megen Eined Edien Raths 
der Kap'eri. Strada Dorpat, 
Dürg rmeifer # Alırmanm. 
DbersBrcrer. Schmalpe, 
Huf Befehl Sr, Kapreri. Maiefät, des Selbiiherefchers 
aller Neußen ıc. 1€. ic. 

Fügen Bir Bürgermeifier und Rath der Kapferiichen 
Gradt Dorpar diemr zu wien: r 

Demnah der dhrfige Bürger und GSchneidermeifter, 
Hotoenn Daoid Neumann, aud Mutfihen In Sachfen ge 
bürtig, Lürziid hieſeibſt ab imteharo verforben: als 
werden miteeift dieſes öffentlichen Proclamatis alle und 
hör, weſche an des Peinncti Bier berndlichen Nachlaß 
Ifgend eine Forderung baden, aufgeforderr, Ah binnen 
der peremtoriichen Frift von ſechs Monaten a dato hujms, 
misbin uns am 28ien Gepiember d. J., mitte 
in dupbo sinjurelmender, swWötig verieitier Angaben, 








ſedn fol, 


Geprember -de.eö Jabrs, bey 


fan fell ten Diefem Mach su wreiden, 
licher Bermarnung, 
Fein niemand mehr 
Anfprame 


meet audbrädh . 
duß mad Ablauf Diefer peremtorifchen 
bey dirfem: Na Siaß mir irgend einer 
admittier werben, fondern gän lich yräctudire' 

As wornad Ad eder, dem ſoichre angeht, 


‘u achten Bat B. 8. ®. 
r NRathdaus am agflen März 1819. 
(L. 8.) 


Dorpar 
Im Namen uny won wegen Einrd Edten Nathe⸗ 
der Kapfertichen Btaie Dorpar. 

Bürgermeiker $. Ktermann. 
_  Dierı @ectetar Gcmalje, 

” & Proclama. 

emnah En Wopiedir Rathh dere Kapfer!. Stab 
‚Riga din: Euratorem Der « "curls Male 30 — ** 
Kunfzärtrers George Mriedrih Hoifi rin Proclama ad 
eoncurfum creditorum nachargrben: als werden von 
Einem Edien Candsoyreplichn Gerichie ale und jede, die 
an gedawıen Kunfsärtner Hotfl Unforberungen zu has 
den vermeunen, hiemit Sub poena praesoluf angemwirfen, 
Ad mir felnigen. u ter Bepbringung 9 böriger Belege, 
binnen ſechs Mona’en a dato, wird from bis sum 291m 
Einem Erten Banspoyrus 
Uchen Ser ee in melden, mwibrgenfads Ar, mad “bı 
fauf diefer Präciufls: Fe, nidı Weiter berälfihtt:r wer 
den ſoden. Biga Warntand, tem s9fen Mär ı819 

> 


‘“L. 8. 
Ad Mındatum. 
®. Brseder, Beer, 

Av ertissement 

dee Eifel: rarfellen Kornellus Grimm 
In Breögau mird deffien werfhoßerer Bruder, 
der Nporhefergrnfilfe Sarı Feledrich Grimm aus Decklea⸗ 
burg, veicher Ki nal den im Tabre 1804 erhaltenen 
Vachtlchoten yutege ın Eiftrnad als Beidinpo:hefer bey der 
Roprertich » Drntererihifchen Armee aufgedalten bar, und 
deſen In Depeflto des unsterjtichneren @eriches befindih 
Des Wermögen 573 Wtebir. 12 Gr. 13 Df. beträar, fo wie 
deffen unbekannte Eıden, Hledurch vorgefaden,, A fpärw 
Rend in termino, den agfen Februar 1810, Bo 
mittags um 10 Uhr, auf der biegen Gerichtänubr 


im gefteüen. 
‚esüre weber bee Berftonere, noch deſſen lege unbe 
eeiheinen, fo wird mie ber Tores ı @rkide 


— 














Auf den Antrag 
u DOberfir 


— 
tung de weitnden verfahren werden. Die Erben a 
folen idres Ecbreches für veriuflig erfiärt, und das En 
mögen dei Abweienten an die nächfien Ab meidenden und 
sehörig Iegitimirrnden Erben verabfoigt werden. 
4 wird denelden befannt gein acht, daß fie durch 
WBervodmäcrtigre, woiu Ihnen, in Ermangtiung der Bar 
fanntſchaft, die Herren Iuflli: Commifarlen Stoepel umd 
— — su Potsdam. voraefchlagen werden, erſcheinen 


nnen, 
Baetig, den 30flen na 1819. 
Königi. Preuß. Stadtaericht 


Bor dem unterjeichmeten Gradtgericht I der aus dem 
Banıbruwe gebürtige Michari Feiedri@ Seydlid, welder 
a6 Grenadier ben  drm arten Königi. Dreuß. Hodiäbt, 
Garbes Regiment ju Fuß seftanden, aber felt dem Jannar 
1814, wo er Benufd der Aufnabme Im elm Bajarııh mad 

antfure a. M. geſandt worden, midhtd welter von fi 
‚dat Hören laffen, auf dem Antrag feiner Belchwiler dee 
geRait äffentkh a morden, daß dericibe A bins 
Ren 3 Monaten, fpäteflens abır in termino 

den Aen Brptember d. I. 
Bormletrags um 9 Uhr, in ber Geritiftube ſcorlftnch 
oder perföniih melde, außentieibenden Faus aber gewät: 
tigen foDe, Daß er, der 1. Gıpdlig, für rode, feine unbe 
Sannten fi nicht gemrideten Erben akır Idter eıwanigen 
SE Br eg AR 
ermögen feinen » e 
a tg aan ou, vn Geamih 
tlebeberg, in ber art, den a8fen April ı8ı9. 
Königt. Preuß. Gtedtgerichr. 





se Ochider Zochen Eseiklan Hiteier don Trunmen⸗ 
3* weicher vor etwa 12 Jahren von —54 nach 
amburg gefegeit, am iepterm Orte aber nicht amngeloms 
men feyn fed, und fele der Belt aud gar Feine Nacheiae 
son Rd graeden, wird anf Andalten feinet biefigen nädr 
fien Verwandten, oder im Gate deffen Mblebend feine um 
defannıen Lribed s Erben bledurch. Öffenziib geladen, bins 
nen Jadresfeit, vom. heutigen Kagı an ereshnert, don 
feinem Erben umd Aufenthalte giaubHafre Nachricht andero 
gelangen da faffen umd zeip, Mich im melden und ım legltis 
miren, oder im erwarten, daft durch die am ayfien Apeii 
830 su publicieende Bräciufn: Erkenntnis erfierer für rode 
erkiären; Aehtere aber mit ibren Erb» Aniprücden ab» und 
jum ewigen ——5 — werden angewleſen werden. 
Darum Brariburg In Sorpommerm, am roten Aprll 


i Kin'gt, Dremtb. Kreiägerit. 


— Edictal - Gitation. —— 
Auf den Antrag Ihrer Geſchwiller werden die 'Gühne 
Des ıu Stehen — aft —— 

orbenen Könlgi, Preuß, D im 

zu > feiner Epefram, Loulfe Maria, geb, Sauder, 
. 1 1 ⸗ 

‘a) der am atem Detaber 1773 in Domnig gebohrne Fele⸗ 
dei Lubmwig Eari Krebö, weicher Im Jahre 1796 
unter dad Englifche Wititalr gegangen Il, und feit 
Dem aıflen —— deffriben Jahté keine Nach⸗ 
richt von Ah gg dat, 

V der am zoften Iunins 792 au Kioflers Manndferd 

ebohene Iodann IErnft fEudwig Krebd, welcher im 
Sabre 1908 von Mannsfeid fi entfernt, Ael Jahr 
wachber feine Schwehter, die versdellehte Hermann, 
In * defucht und ſeitdem nichss von Ach Hat hö⸗ 
ten lafen ;- ö 

auch die von bendın erwa surädselafenen umbefannten 
Erden und Erbnehmer bierdurch aufgeſordert, don Ihrem 
Leben und Aufenthalt Dem mnterjeichniten Ober ı Landesr 
gerihe dinnen neun Monaten Nachticht im geben, und 
fpätefiend In dem auf dın 
Bwarnzigften April 1829, _. 
des Wormittagd um 10 Uhr, tim dem Bosale Did unter 
seichneten Weridrshofes nor dem Dr ‚ Dber 2 
Basgerihrts, Keferendariud Gcreibe,. enden 
run Urimahtene mibrigenfon? Re (einf.hrers 
e Anwr su erwarten; 
* für-sode erklärt, über ihr surüdgelafene? Bermdgen 
aber noch —* der zer Ds ot metden wird, 
aumburg, den en April ıBr 4 ⸗ 

* —Ae Dreuß. Oder Landedsr@rrichte don Sach ſen. 
Bon dem Könlgt. Preuß. Ober Bandes Berichte von 

wWrfipreuten werd auf dın Antrag der Seſgroiger von 
Sofkomsfi, deren Bruder, ein-Gohn des Gutöbefigers 
Matheus von BoAomsli in Kiewo, Johann.v. Botomell, 
weicher am sten Frbrmar 1785 gehoben if und fidh bes 
zeird vor Jänger ald ao Jahaen enzfernt arten fol, obne 
Nachricht don Ach au geben, „fo mie Pie von Demfeiben 
etwa jurlidgtiafenen undefannten Erben und Erbnehmer, 
dierdurc vorgeladen, In dem auf 


b, 85 2 u 4 
den ıstım December d. ., — 


* on na Gran — ten Termine entwe⸗ 

er m srideinen, site 0m (Mrifth, vöre 

a in Ganzes Seel Brad un 
eier ‚ 

Te tg —— gebracht werd: ‚sa melden und 


über in to 
— eg * "dır gofan von Seionitt us 


weder 
isher enn er Erde deſſelden Ah meiden font 
Ga Pe Im Aittage eimıe Geſchwiner gemä 
für tod Pt und, da aan Tamm ‚di — t 
feinen- id) grme Serdmifinn, als de BR 
snlannsen ga „ Augefptoden w . ‘> 


A 


fetodt Ban: 

ır, den asften Janner 
I, Dyeud. Oder Landes ı @rnihs von 
a HE 


"Muffoeberung: 
Das BER DEHSABAER I bie. unbefanne 


'ten Erben des am aBten-Juill-v..9. In dem Alter vom 


63 Jadten ıu Zdand, Hiefigen Kreifes, mit Tode abgegans 
genen Earl Erambırt, weicher fräder In der Framöſiſchen 
Arnree nedienr baben fol, ih felt mehren Jahren aber 
In der Bieflgen Provinz; mie dem Unterricht In ber Frans 
sönchen und Dtallenifden Sprace befchältige dat, oder 
deren Erbnehmer auf den Ren Däcı beödalb vor, 
um fib nad erfolotem Auswels ihres Berwandeichaftds 
Berhäteniffes, Aber den WAnteiee deffien aus 145 Athirn. 
ar Syr, 6 Pf, Cout. beftebenden Nachtaſſes ım erklären, 
u:d das Weltere zu —— 

Im Fag Niimand Mn metöet, ſaut :diefer Nachlas als 
derrniofes Bar dem Fiscus’andeim, und bie gach erfo 
zer Prättufon erwa fd Meidenden And alödann geha 
ten, «miche nur ale bi dahin Erfolgten Depofltionen ohne 
Unipruh anf Rechnung ı Bergung oder Eriay animerkennen, 
fondern fin auch nie dem, was demnach von ber Erbs 
(daft noch vordanden, gm beanägen; ben zu Cutfernten 
werden von den biefigen Serichts Anwälden die Herren 
Mirfhfe und DBliasfi in Worfchlag gebramr, welche fie 
nötbigen Falls mie Bouumecht und Information verfeben 
können. Krotoſchla, im Großhergogtgum Pofen, den Gen 


May 1819, 2 
Das Könlgt. Dreuß. Feledend Gericht. 


Avertissement. 
‚Dre fele dem Fetdzuge nach NAustand verfchoflene, aus 
Galbke bey Mandeburg gebürtige ebemallge Wertn auſche 
Garde» Jäger, Andreas Bottlob Stoff, wird nehft einem 
erwanigen unbefannsen Erben, auf Antrag felner Mutter, 
der Bittme Stoff, gebodrnen Diümede, In Saibfı, nirrmis 
aufgıfordert, »on feinem Beben und Aufenthalté— 

eicht zu erthellen, (päteftens aber in dem auf 

° den a6ften Auguſt ourr,, " 
BVBormittag®, um ıı lihr, coram Depnmtato, Heren Jufllgs 
Aſſeſſor Schtunemann, In dHiefiger Grrichtöftude anberaums 
ten Termine, entweder perföniih, oder durch einen Bes 
veumädhtigten, wozu Ihm ber Here Jufil; » Eommiffarius 
Kreuding ander vorgefchlagen wird, zu erfcheinen, wis 
delgenfals bderfeibe für tode erfiäre, aud wegen feines 
Nachlaßes su Gunfen feiner Mutter verfüge werden wich, 

®r. Salie, den ıöten Man 1819. ' 

Könlgi. Dreuß. Land: und Stadt @eriche de ſett 


, Edictals Citation, 

Der Uhtan Wiideim Marquard, vom zren Ublaen: Nas 
olmene, weicher Im Jahre 1812 ben dem Müdjuge dom 
Moscan bis ur Bereitba gefommen, dortaser wahricheins 
ih erreunfen oder fonft umgelommen ift,’ oder deſſen er⸗ 
man'ge Lribeds Erben, werden dlermit aufgefordert, Ach 
blanın 3 Monaten, oder fpärehend am afın BOrntenbte 
1819, beym Befammm@ericht In Eremmen bey Berlin pers 
fönlic» oder fdyrifeiih zu melden, Midtlgrnfane auf die 
Todes ı Erfläcung des erfiern erfennt, und befien in de- 
poßto beRudild:6 und aus gı5 Miüirn. Beitehendes Klefie 
en feinen nähflen Berwandsen - Jiierfanne 


Eremmm, am zoflın Map 1819. 


Durch die auf Anſuchen des Benflonarii Meimer zu 
Wremerdagen unterm Heuriger Dato erlaffenen Proclas 
mata find ale diejenigen, melde an 2as von ihm abge⸗ 
Randene Pachtrecht des Domanlalgurs Wremirbagen, fo 
wie an das dahıpı von Ihm- verfaufse Inventarinm, rebft 
Gaatın und Acker Arbeit, aus irgend -eimem -rechtlichen 


‚Grunde Forberungen und Anfoeüde iu haben Dermepnen, 


Yorgeiadım, ſoſche am ı3ten April, zıen Map oder ıflem 
Zunit 8, Ir Morgens um 10 Uhr, vor dem Könlgi. Hofs 
zn anmelden, auch zu befcbelnioem, im Widelgen 
durch Die am zıten Junti.d. 9. sm ariaffende Dräciufins 
Erkenntnis dbamis für immer werden aufgefchioffen und 
abgemwielen werden. 
Datum @reifömwald den ısten Mätı 1819, 
' ' Praflonarius Reſmer dem König, Dofges 
nau gmarirlat Has, DoR aus shnem Mesfehen (ri Mkkpm 





— 


„wisen Meochamarcn bed von Ihm abgeſtandenen Vacht⸗ 
rechts des Domanlalgats Bremerdagen nibr- aud mie 


"auf den, feinem Abhrhmer cedirten Pachrdorfchuf und 


Die pränumerirte balbjährige Vacht ausgedeine worden; 
M mırd vermirteift dieſes Nachtrages, das unterm ısten 
por. M. erjaffene Proclama Hierauf erweltert, und ale, 
Die an den Vorſchuß und die pränumeriere Hatbjährigr 
Dachte Anfpräche haben, werden aufarfordert, bey dem In 


ber, Öögfentiichen Worladung angedrodsren Rechtsnactüeile, 


“ 


4. ,.feibige in den fehgefegren Terminen ebenfalls anzugeben 
and zu beffgeinigen. 


Datum Greiföwaid, den zten Apeli 1819. 
Konlgl. Hofgerlcht. 


Da die Bormänder der Kinder der verſtorbenen Eher 
rau dei Kaufmanns Thlirdow angejeigt, daß fle die Erb⸗ 
haft der Mutter Ihrer Supiden nue cum beneficio 
"legis et inventarii angerreren und um Bie Grlaffung 
Öffentiiher Proclamatum nachgeſucht haben; fo werden 
Biemir alle und jede, weiche an den Nachtaß ber bieferbfk 
derſtorbenen Friederica Blandina Thärdow, geb. Wulf, 
weiche mit ihrem Ebemanne, dem vormaligen Kaufmann 
CThourdow birfeldfi,, nie Im Gütergemeinfchaft geiebr bat, 
Forderungen und Anſprüche sm haben glauben, . hlemie 
griaden und aufgeforderr, felbige in Termino den 13tem 
and arfien Map 2. 3., fo wie den ıoten Junlus d. 9, 
Morgens um 10 Uhr, vor dem Warfengeriche biefeibfi ans 
Jumeiden und ju verifeiren, dry Strafe, dab dielenigen, 
weiche ſotches unterlafen, durch die in termino praeclu- 
fivo, ats weicher auf den a4flen Junius d. 3., Morgens 
20 Uber, biemie angeregt wird, zu erlafende Bräckufiss 
Urtdei damir für Immer werben abgewleſen und ausge 
ſchlo ſen werben. 
Darum Greiféwaid, * igten April 1879. 


Berorbnete sum Walſengerlchte. 


Kid Über bat Dermdgın des Heren Kammereacdd und 
Randlaflen Mandararli Daniel Friedrich Darpke der fürm 
Ude Concurs eroſuet und von defien derfammett geweſe-— 
men Credisoribus auf Eriafung Öffentiihrr Badungen ad 
er - angetragen if: fo werden Hiedurh ale 
und jede, weſche an den genannten Debitorem commtt- 
mem aus irgend einem rechtlichen Grunde Forderungen 
und Anfprüde iu haben vermennen, edictallter aufgrfors 
Bere, folche in nachbemerkten Terminen, als am zrfien 
Dierrd Monats, oder am ıoten Junius oder endiin am 

2aſten Junins diefed Zahrd, wor Uns auf Hlefger Meins 

Tammer, Nachmwittagd a Uber, achörlg anzumelden und 4m 

befcheinigen, umter dem Mechtönacbtbeil, daß fie fonft 
"mir Ihren Forderungen durch die am 7ten Jullus dieſes 

Jahre In baenttlcher Diär zu publichtende Bräctufiv : der 

Bennenis werden präciudires und von der Thelinabme an 

Dee vorhandenen Darpkefhen Debitmafle werden ausge 
„sbtofen werden. 

Stralſund, ben zten May 1819 


9.) 
Berorduere sum Stadtlammergerlchte Hiefeibfl: 


Ertract 

‚ Dur agentoirel 6, aus dem herute erlaſſenen, In 
Ben Stratſundiſchen Beltungın wondändig abgedruden 
Deocham wird weiter gemeinfundig aemacht, dab der Kaufr 
mann Morig Helm biefeidft bonis sedier, ale dirfenls 
en, welche aud irgend einem Grunde derungen und 
fpräche an denfeiben und deſen Bermögen baden, fub 
oena praceluß »orgeladen, find feidige in einem auf 
en azien May, orten und agflen Zunil d. J., Morgens 
wm 9 Hör, angefehten Liquibariond s Cormine gehörig auf 

Yiefiger Marpifiube anzumeiden. , — 

Datuan Bergen, am 6ten May 181% 

(u 8,) Senatus- 


Edictal - Cirariom, 3 
Das Feänieln Jodanne Erlfaberh Henrietre von Sy⸗ 
dew de Babe, und die Gran Amemannin Marie @! 
mine Eriederide Manny, geb. van Spdom, iu Tentihens 
2a, daden Kies auf Todie Erkiägung Ian rudend, DIE 


Lliutehanes Eenſt Guſtas von Sebsiw, aus Hade, wıtdrt 
den ı9ten Mopember ı777 gebohren und felt deu Jaüre 
1796 abmwefend Ift, ohne von felnem Aufenthalt und keden 
Macheticht gegeben zu Haben, angetragen, worauf von ums 
Der 14te Aprli 18309, des Wormittagd um ıı Uhr, 
sum a se SERES: worden If. Wie laden 
babır Ben Lieutenant Erafi Bufan von Sydow auf Dalle, 
fo wie befien von ihm era zurüdgelafene Erden und 
Erbnebmer, blermit vor, entweder vorher oder gefehtem 
Tages sur befdimmten Stunde In bem Locat Des unter⸗ 
selchneren Gerichtshofes vor bem Deputirten, Ober: Banı 
deös@erichesrarh , Hirten von Möllenborf, fcheiftfich dder 
perjöntich fi zu meiden und daſelbſt weitere Anweiſung, 
ben deren Außenbleiben aber au erwarten, baß had vor—⸗ 
fhrifemäßige Eontumaralı Berfabren eimgelriter, auf bie 
angetragene Tobes » Erfiärung and die Äbrigen den Ger 
fegen nach für in, ben rc. von, &pdow und deffen erwas 
nige unbefannse Erben und Erbnehmer, nachtbelfigen Fols 
en erfannt, und wegen beffen Hinterlaffenen Vernrögens 
as Weitere verfügt werden wird. 
Naumburg, den Zofen April ıRı9, 
Königt. Dreeuf. Ober Landes Wericht von Sachſen. 
(8e.) Freyh. 9. Bärsmer. 


Nachdem bey Großheriogl. ©. commirtieten Amtre 
aubler der Königi. Preußifche Niermeilter, Here Baron 
Georg Lropold von Brertin, ans feinem Standquartier 
zu Düben für fih und feine beyden Brader, ben Herrn 
Baron Ear! von Brettin du Blöperdieben, und den Lands 
webrfauptmaun, Herren Baron Marimition Friedelch Cheie 
fllan von Brertin in Schieflen, vorgebracht, Daß fein Beu⸗ 
Der, der ehemalige Königi. Brempifche Lieutenane Ludwig 
Diereih Wilhelm von Brettin, vor länger als 20 Jahre 
von Stotternhelm weg nach Portugad ‚und von da auf 
nach Güd»America gegangen, ſeit dieſer Zeit von felnem 
Leben und Aufentbale nie eimmal Nachricht gegeben, 
auf defien Öffentliche Ladung und Iieberlafung deren in 
gerichtliher Verwaltung ſich befindlichen Bermögens gebes 
ten, Dieferm Geſuche ju fügen auch fein Bedenfen obmwals 
tet; So wird hiermir gedbachter Sudwig Dierrich Wilhelm 
von Vrertin, oder deffen alienfafige Leibes Erben, oder 
wer ſonſt auf deſſen Wermögen gerechten. Anſpruch gr 
macen vermennes, "hierdurch und Krafe dieſes Öffenzlie 


geladen, » 
den z6ften Auguſt d. 9, 
Bormitragd 10 MhEy "bey. Broßberiogi. S. commirtirten 
Umte afdier in fon oder durch gehörig Berolkmähr 
tigte zu. etfchelmen, ſich behörig zu legitimiren und ihre 
Unfprühe vorzubringen und zu Befcheinigen, alles bey 
Bermeldung bes Mechrsnachtheild, daß fie im Nicht» Ers 
ſchelnungsfau Ihrer Anfprüdie fowol als ber Rechte wohl⸗ 
that der Wisdereinfegung im den vorigen Stand für beta 
iuftig ‚und den Ach gemeldeten Herren Brüdern‘ bei Abs 
weienden, naddem derieibe für verfcholen und sodt er⸗ 
Fläre worden, ohne Worftandsieifiung überlafen werden 
fou. Wobey noch befannt gemacht wird, daf 
Der Hte Septemder =. © 
gugfsich Slermiie jur Wefannemacbung des zu ertheltenden 
Bercheided anberaumer worden If. 
Urkandıih IN dirfe Edictal Ladung unter Großhee⸗ 
vol, &. Amrödand und Glegel ausgefertiget, davon eim 
semplar Bier bey Broßherjogt. S. Amre, eind bey der 
Könige Drenb. Wonttödt. Kreid+ Jukis: Eommißien ıIW 
Erfurt und eins ben dem Könlgl, S. Wohbllöbt. Etadte 
rache zu Leipiig öffentiih angefiblagen, auch ia dem Ar 
felger der Derrſchen, in der Köntgl: Vreuf. privifegirtem 

eicung ın Berlin and in dem Hamburger Eorrefpondens 

n, fo wie in dem Gropgerzogt, Weimanichen privilegits 
ten Wodyendiatte zu Weimar ‚Öffentiich belanne zemacht 


worden, 
a &s geſchehen Sesfentenun, dem Kren März 1819, 


Groftirgegt. Sächf. commirtieted Amt daſeiba. 
3%. Heumann 


"Driste und lernte Defanntmahunge 
R Hort ieations ;- Procelam. 
In dım Ommins und Planıs Drosmson def Graßr 


a» 


f oben anf dem Namen Ned virnetbenen Hiehgen 3. Im Hanstiuh Wand 9. Fol. 7491 

—53 —— ", Bodu Be6 wrgi. Matböver ein den taten Map 1904 von denen Mirtwe. Kuguffk 
wandten Ioad'm Bebderfen, folgende, wabriael fi . — Fed derien c. C. filio ſub hyp. ban. am 
Hängfi dreideiote and eri»d arte Pi € anno undehet; odann Edrif. Iefend Feau Birımwe in Bredium 
1. 3m Hauptbad Dant 3. Bol. 78; auf 600 Hıyie. Eanital und 4 Droc. Zinfen p. ®. 


a) eine «on Demftden bei 297." @rärı ı760 fub hyp. ausgefeäte daiblähris fotFändbare, dem zen Des. 
bon. auszefellie urd de ag#en Mpril 1760 Drotdt 1811 bierfeisfl Protuconiete Schatd⸗ und Dfands, 
eotirte ferhnduidnrrifhr Camilond + Nom für wie auch Gubhafarlond s Berfhreibang. 


dee u dien wegen Der Melgeren ın deien Wenn nm diefe rolpect. debita un) Werpflihtungen tor 
Haufe auf rg bon Neulaor 1760 dis eod. gen der fehlenden Leip. Drigirats Urkunden und gehörls 
1766, anf Häbriihb = Medik. Pası und fonflge gen Deiltungs »Eonfenfe nur nach bewirkter Mortificas 
Sräfondas tion seller werden können, fo werden ade und jede, 

6) rin non vemfeiben aid Berkiufe den taten Dem welche aus Denfeiben redsiihe An’prüde mahen iu kins 
ber 1770 mıt Andreas Kanten aus Gandeup, fub men nermegnen, dierdurch befebtigt, Ach damit Innerh Ib 
hyp bon ertiwirter, dın ızten Detober 1770 Fa- Bw’li Koden, von ber legten Belanntmatung biefe® 
tione evictionis proimenllieter Kau'sContract über an, Im dieflgen Stadt⸗Serretatlate anımöeben, au, In fe 
das für 752 ME. €. an dirıen verkaufe Haut No. 118 en le Wusmärcige find, Drocurarur zu dem Akten im 
c. p Im öten Auart. dleefeibfl ; eflrnen, wideigenfans Me mis Ihren Haup!s und Nee 

6) en von demfriben als Pfardgeber den aoflen Jan. ben: Anfprüden auf Immer präctubire feyn und die deds 
774 mit Deter Deterien Krüger In Oftenfeld, in Jäugen rerp. Berichrr dungen, Kauf und Diandı Tons 
duplo fub hyp. bon. ertichirtet, den zaften Jan, tracte und Bürsfwaftd-Briefe von Beriches wezen mortio 
1774 ratione evistionis protocouirter DfandıEons feier (ryn und belle werben (oden, 





gract, über das am biriem für. 200 ME. €. zegen bie Hufum in Curia, den gern Mär, 1819. 

fadtechte Rente ‚unter Bersehais Def Einidfung ge Ober Dieecıor, Bürgermilftene und Norh hirfeibt. 

en vabjägelae Loständaung. nam Ablauf Der In fidem: - 9. Bübers,. 
Slandiate und. des Dietsdapfı Mechrs, auf 28 Jahre — — — — 
yum niehbeäudtihen Biande üterttagene Nıdım zweyte Bekanntmachung. 

haus No. iss 6. p. Im gen Auare. biefeidf. Proclama. 


4. Im Haupıbucb Band 3, Bot. 430: Barn des wedtand Müpiendefigers Hein Ehrifiam 
a) ein ven demfeltim a5. Berfüufer den a6ten Fedruat Groide Wirtme und Erben ee a ehntcinuudertigung 
1774 mis Michael Jürsen em, Schentwirg alt er, um die Eriafung eine! Proiamd grjiemend g eten, dies 

fub hyp. bon. ertiäteree, ben anften Febr. 1774 fem Anfucen au flatt gegeben worden; jo werden bitter 

. ratione evictionis »rorsconirter Kauf »Eontrart durch von @brigkeits und Berichts wegen alle wub tebe, 
Aber das an dirfem für goo ME, €. und 3 Däntihe weide am gedachte Wireme und Erben des weni. Müßr 
Dunn —— — Ne, 195 0, p- IM dem er *F E-rinian Steidt biefetött aus irgend el 
an Auati. nem Grugde Bordrrun,en und Anipgrüche zu baben vers 

b) pn von demfeiden aıs Werhäurer den ırten Mor mennen, Imgleichen dieieniuen, weiche A mit Schul⸗ 
Amber 1776 mie Derief Dererirn aus Möhrmiß Fub Den verhaftet ind, ober Gaben unn Pfänder von Ihnen 
hyp. bon. ertiteree, dem 18m November 1776 "in Händen baden, sin, far ademal, und michin pırems 
protsconitter Häuer » Contract über das am diefen gorie vorgeladen und angewlefen, ſich teip. dev Strafe 

don Wartiny 1776 bis od 1777 für 64 Wir.E. mB Des ewig m Sril’chreigend, der dorvelten Zahtung mb 
Päuerte Haus No. 186 Im gien QDuatt.; des Bertuſtes idrtes Pfand oder Rrrentiond Rechts ims 

e) rın von demfeiben ale Sfandg’bir den soren Apeli nerbaib 12 MWocen, von dem Tage der fehren Bekannte 


77a mt Dirsenf Detteiont .s Imgedorg, Hr. macung der gesenwärtigen Tab jet, b 

Navend!,, co. O, eeeichteret, ben Iyiten Merl Beriase Biefeidn anıugeben und deanän weitere ua 

protocouieter Brand don über Das am Mefe fie Berflarha mu griwirtigem. 2* 

für 2200 Me. €. vum nieß en Plande auf Wornach Ich zu achten. u 
ein / *8 

unad und De Bautohen mit £ Proc. Bnfın eins u ng DE — 


— 
Ehre a 
— 3— 
te nee —BR e won ide verfauiee, auf Jevenfiedter Seide am 5 
4 Oper. Ducasın und übsenomm 7 . det ee end ——— Ei = an 
PrödieantensMegifiers zum niepbränchiiuen Diande ,. Mendsburzer & — —* Me ar -. 


— en Day 1775, 08. —6 
ein den ıflen ı »e ’ . e 
eber mir dem aus. Hantın bierfeidl uns: 33 — — — 
on. ereicteter, oodem'r ne eviotion ⸗ mweyte efanntma ng. 
—— ee Mon Brrin:s —*9 und be oasıkatn Gomminetien 
den ot wm so ME €. und 2 Spt. gediete Ic, Iodann Ebrifian Meiederih Heinzels 
Duc. und Übernommens 115 Mr. €, des Hrädlcanten, mann, Königt. Eonferemirard und Bandvogt in Er 
Neginers auf 29 X Tg ven May 1778 mir Border herdirdmarfchen, Mittet ic. ; 
Halt des Diener sum niehöräudliten Dfa - ud, den Gläusigern (mie Ausnahme der procos 
gegebene Haus Ro. 43 o. p- Im n Quars. dlerieibfl ; eouirten, rädfAchıliy des Hauptſtugte) Guide 
#) tin den ıgten Des; 1781 don emfeiben ald Berfäns nern, Pfand » Inhabern und Nıdnungeverwands 
fer fa» hrp. bon. mis Ent. Jovırd alibier € gen Der Infolventen Wirte deö fei. Jodann Not⸗ 
— 
ocoaletet Sauf⸗ n e egulleung der Eoncur 
1200 ME, e ee 9 Benzümägt Der alancn EB 


auf Andaitın des Hetrn Banbrfgevoumäctigten 


os 
... u Zu Su | 36708 


Mo, 2 0. p- Im steh wenten Jobann Nosteimannfden twe In Egoftedt Ha 
rare 3, gem 


th Eyaftede, as desfäuigen curatoris bomornm, ein’ 


am bewißigt. 
es idr A bey Strafe vefp. des ewigen Gtids 
(weigend, doppilte Bahlung, Bertuf des Dfandredti, 
der Eomprnfarton, die Auswärtigen jedoch praevia pro- 


€uratmıra ad acta in hoc foro, innerhalb 12 Woden: 


von ber leyten Bekanntinachung deſes Proctams, In ber 
Königi. Kirchfpleifmreiberep 1m Burg bepm_ Drofısionds 
Grorocol Angabe rhsur und das Weitere grwärtigt. Won 
Na fib ein ſeder iu achten bat. 
Deidorf, ben ı3ten Kprli 1819, 


In fidem : Earräeufer. 


e Zweyte Be —— 
Bon Gerichts wegen füge Ib, Anton Ehriklan Freie 
. beeich Griebel, deſtaüter Landvozt in Norb:rbichmarfihen, 
euch, den Bläubigern des Mülers Johann Behrens 
In Heide, Die Ihe vor nacbgeracdhter Worberung bed 
Hıeen Bandes: und Kirhipieis  Brvommäreigten 
Deter Diode su Wennemanndwiich ein Worugserht 
iu dıben vermepnek, 
lemit zu willen : 
Demnach ber Herr Bande; und Kirchfpierd Gepoumäch⸗ 
tlate Peter Mohr u Wennemanntwiih Mir anzeigt 
dar, wie er unterm a5llen Januar db. 3.. radachtuch iels 
ner wider odgenannten Müller Jodann Behrens in Helde 
su Grunde aufgekiagten BWechfeiforderung vom arten Sep⸗ 
ember ı8ı7 von sso ME. Courane (2933 Redir.), nebit 
erimgdılnien und Koftın, Ach gendthlges gefeden, nad 
m Ibm dee vorgenanten Schuldners gefammte Inimos 
billen cum ?ert. et anndx , mt Inbegriff der demfelben 
von feiner Mutier, alt deren alleinigen Erbin, erb» und 
entHämtich sugefasenen, wenn Fleilch no nit auf 
feinen Namen fehenden Immobiiten, in Zahlung adındis 
glres worden, ein Aufbote Procdam wiber befagten feinen 
Scauidner ın veraniafln, und Bacin ale einbeimifche 
un» aufwärtigr Släubiger degelden, die ein Barıugdrecht 
nor obgedachier feiner Forderung ju baden vermennen, 
me Angabe aufınfordern ; ba er aber fege von mehr eh 
ähnrem Schuldner, In Pinfiche feiner yorcrwähnten wider 
Denf-iden ein: ums aufgetiagten WBerhiellorderung nebft 
infen und Koftın, anteriweliig durch genügbafte Bärg 
aft sufeieden gıftelice worbn ſe bebürfe ed bed vom 
wewähnen Proclamd nie weiter, ſondern mode er dafı 
felbe biemirteli renocıren, wıldıd auch binn von Dir, 
Yermöge diefee Denunciasion, im eurer Nachahtung fund 
- getdan wir 
ide, den asflın Aprii 1819. 
(L.8.) 


Zweyte Bekanntmachung. 

Die Bormünder des unmünkigen Halperfats@rben bed 
"wrpland Hlehgen d-purieeen Burger? und Saufen Amtds 
me fierd Johann Beorg Frirdeh Rummei, der Kauf: 
‚mann Biöder und der BubtintrerAimn Meifer Schmidt 
Yefeibit, Haben gerihrin erklärt. wie.fe jwar den Nach⸗ 
daß des Defumcri für idren Pupidgg pure anteätın, 
:J:bod bey den mancherley Beihäfiterfioneungen,, worin 
Derjeibe geftanden, und, um ihren Dupiden für künftige 
unerwartete Aaipräche gu Adıra, um die Eriaflung eıne& 
‚Wrociams bitten müßten. Wann nun dieier Bitte flart 

geben; 
⸗ So werden von Bürgermeiftee und Aath dieſer Stadt 
ale und jede, weſche an ben Nadia des weydtand Bier 
flgen bepurieten Bürgers und SGrufer s Amed + Meifters 
odann Georg Fredrihb Nummel aus irgen® e.nem 
runde Un peäce u wıben premenmen, Imglelden ale, 
Die dem eiben mtr Schiiden werhafter And, oder ermad 
‚Wfanamweife von ibm befigen und ‚mar erſtere bey Strafe 
er Drä:tuflon, degtere Er p dep Strafe doppelter Bad 
dung und Beriuft det Pfantrechte, oıedmis ı:ms für ade: 
mal, mithir peremtorifw griaten, das fl- An und Iwar 
Die Auswärsigen untır Beflränng eines Procuratoris ad 
‚apta Imserhalb ı2 Hohn, vom Lage dere lehten Be: 
Fanntmschwug Defrs prociams, Im Hiflgen Stadtr® 
Dicat .Eg angeben. Die sur Werrünsung ihrer J 
ſrache dienenden Docamente In Stiginai Prodneisen, 


* 


be dabon beglaubte Abſchrifien bey Den-Mrten nräde 
en. 
Vornach Ad Ju achten. 
Deoretum Kiel in Curia, den aten Mad 1819. 
Bürgertmeiner und Rath der Stab Rirl, 


Erſte Bekanntmachung. 

Der Verwarter Hans Riſſen in Persori IA mir Tode 
abgegangen. Sein einiger Bruder und Intefläar» Erbe, 
dır Boetemann Ni Nifen, ıu Waldsän, dar gerlcotlich 
erflären laflın, daß er war kein Bedenken trage, den 
Machtaß des Defuncti pure aniurteren, ledoch If aus 
giı® am Erlafung eines Procamd ad indıgındum 

atum gebeten. Es werden baber ale bielenigen, weiche 
an ben verkorbenen Berwalter Hand Nifen ın Derbori 
aus irgend einem Grunde Anſprüche su babe vermennen, 
Imgieihben ate, die zemiriben mie Schalden verbafter 
find, ober etwas pfandmwrife von ihm befken, und ıfoat 

here bey Strafe der Präcuflon, Lehtere reip. bep 

srafe boppriser Zahlung amd Bertun des Pfandreuts, 

temir ein, für ademal, mithin preemeorifch griaden, dat 
e Ah, und war die Autwärtgen unter Beiltlung eis 
nes proouratoris ad acta, Innerhalb 12 Woben, nom 
Eage der Irkten Brfannımatung Dirfed Procamd ange 
rechnet, grbörig bey mir angeben, Die u« Berrändung 
Inter Anfprliche dienenden Doenmente. in Deiginaı probus 
eiren und davon begiaubse Abfchrifsen bey ben Acten zu⸗ 
shdlaffın, \ 

Worrad fi ju adtm. . 

Desrerum Kiet im Zuflistariar des adellchen Gurd Der 

doet, den ioten May 1919. 
A. Dreyer, 


PRESSEN WESCHBBERSFER EFREEL PER, en Rn Beet AD, BEER 
Bann der im Zahre 1808 mit einem nitt jurädge 
fommeınen und wahrfbelniich untergegangenen Schide 
son bier zur See gezangene Matrofe Jürgen Meimır aus 
Mienborf, Hiefiger Bandihhaft, in ale der Zeit Feine 
Nachricht von Ach argeben; fo wird berfribe, feaus er 
sielhwoi nob am Leben fenn oder erwantge Beibedsärhen 
nachzelafen babın foNte, Hiemit vorseladen, daß er ober 
feine Lebes , Ecben Ah binnın einer präctuflvifhen Fri 
von 13 Wochen In der Hieflgen Kbangl. Band chreiberep 
entweder feibll oder durch einen beglaublgten Gevoumäch⸗ 
tigten melden (ollen,- Inmalen -Hacd Ablauf diefer Erin, 
mod fat fi Bing? meidet, Übet Die Verſchouenhelt des 
Zürsen Retimersund. Über die Toeltung feines jurüdges 
tafferen Bermögend unter felnen Biegen Inıeflar ı Erben 
nähtre rechriichr Werfügung ergeben wird. 
Wotnach Ieder, den ed angedt, Ach ju achtım. 
Gegeben Königt, Amthauk zu Burg auf Fehmarn, den 
ısten Ray 1819. 
’ €. Müller, 


I 
Eonferengratd, Amtmanı und. Landuagt, 
Bietet vom Darnrbrog Orbden. 
In fidem copise: 
5.#. Meu. 


Gerichtliche YWotificarion. 
Rapeburg, den asten Map 1819 
Es wirh Hieburh dekanni gemacht daß in dem auf dem 
aaflen Zul d. 3. bey HieAgrm Könige. Dännemarfifchen 
Dofaeriwre angeſeyten Zermine jur Angabe erwaniger 
Ford:rungen an ben wepiand Kammerderen von Buch— 
wald auf Bafiborfi auch biejenisen mit worgeladen wor 
den, weiche den Dispoſttlonen des gerichtlich nirbergeieg: 
sen Teflaments des am 9ten Februar d. 3. auf Bunborft 
vertorbenen KRammerheren Schad von Buchwald miber 
forehen ju Eönnen ein Necht zu haben glauben, ald welche 
Ab unter gleicher Drämdiz bee Präciufion im gedachten 
Termine, den z2aſten Juli ® 9., Damit ju-mtelden haben, 
und bieibt Jedem Abſchrift vom gedachten Zramerte and 
—— Hofgerihie gegen die Gebühr ju erbitten frey ge 
afen. 
Edictal- Eitation. 

Nachdem Hınd Jürgen Ortes, aut dem Dorfe Diar 
senlaafe, in dem vormallgen ıflem Apbälifhen Gau 
zaplerı Meaimente Im Janıe ıBı2 alt Mensen gediems dat, 


und mit ni Huftand marfhire und feirdem keint Nach ⸗ 


eteht son ihm,eingegangen IR, nunmebre aber von feinen. 
Gefhwifeen en angetragen worden ifi, baf derfeibe 
für tode erärer werde und. bahır biefe Ebietat ı Babung 
erfannt werden Ifi$ aid wird ber norgemeldete Dans Jün 

en Petres Hiemis Öifentiich vorgejaden, binnen Jahreds 
Fein, vom ıpıen Map biefed Jahrs angerechnet, ig alı 
dier ım meiden, wibrigenfaud ım gemwärtigen, bat er nad 
Ahtauf bei Datra für tode erfiärz und über fein Begmd: 
gen welter berfügt werden ſo ue. 

Bugselb werben alle Diejenigen, Weiche von Dem Ru 
Ken bed meßrgebachten Hans Jürgen Pfters Nachricht tes 
Ayen möcten, eriucht, (siche dem biefgen Amt vor Ab⸗ 
fauf der einjährigen Fein mirzurpellen. 

Dannenberg , den ıpteh May 1819. 
önigi. Grofbritt. Kanndr. Amt. 
Babe. Shnelder. 


Eöictals Eabung: 
Dantel Meimer aus Lengede, Sohn det wedland 
Kotbfofem Ehriiops Melmer daſetbſt, weicher Im JZahre 
sr als Soldat bey der jmepen Compagnie des damaı 
digen erſten BWentppärien Linten » Infanterie s Regiments 
mie Diefem Negimenre mac Danıla marfhier if, wich 
auf Anfuden feiner Mutter Marie Eiifaberd, gebobenen 
Meinert, vermwirswer gewrfenen Miimer, Jeht derebelichs 
ven Miete, im Bengede, nachdem diefe Ben dDurb den $. 2. 
dee Auerböchften Königi. Verordnung dom ııen Mpeii 
vorigen Yahrö vorgefchriebenen Eid adgereifler har, bier 
durd) aufgefordert, von heute an greuhner, MAanen Jad ⸗ 
reeaſtia ben deeen Amte id zu melden und vom feinem 
Peben und Anfentdaite Nachricht su geben, mwidrigenfalls 
er für tode erkläre und fein Vermögen feinen nänften 
re deren Ansrage gemäß andgeantwortes wer⸗ 
un wird. 
"Augieldh aber werden auch afle bieienigen, weiche 
von dem Leben und Aufrnrdafte bes verfcholenen Daniel 
Keimer aus Lıngıdt Nabrict haben möchten, um deren 
Mittdeitung an das Kiräge Amt Hledurch erfuche. 
Decretum Wöltingerode, den zyllen Aprli 1819, 
Königi. Grofveirtannifch » Danndverfhed Amt 
. Birnenturg. 
udius. Grride 






fdbieden wordın. Der Kaufmann Peter Marfellus Rath⸗ 
8* wir» demnach zlelchfaus biemie geladen, oedachten 
—X orgens um 10 Uhr, auf. Großhherzoal. 
Juli Kanıtey Ju erfcheinen, und dafeitfi der Pubilcarion 
hepinwohnen. Gegeben weinen, den stem April 1819. 


Großhersogl. Micktenb. sur Auflisı Kanıtey 
anerdännt verordnte Dir etor, Bicks 
Dieettor und Mäche, 

J.%. Bamwendufen. 
W. F. € 2. u. Mebing.- 


— 


In Seosherwat. Zunh⸗Kangled u Ronof. 
Dur den gegenwärsiigen Auszug aus dem Beute er⸗ 
Kannten, Inden Schwerinfhen Inteüigen: » Blättern vog⸗ 
fändig abgehrudten Breclam, wird, auf Untrag der Otäs 
I" von Normann:Ehrenfelt, gebobenen von Pieffen, und 
ed Lientenants Friederlch von Pleſſen für Mt und In 


: Bontkacht feines Beuderd Ludwig von Birken, dis Kin 


der und Erden des wepland Briederin Wildeim Wir 


von Biefflen auf Menerflorf und Ge. Siemen, nöd +» 


weiser gemeintändig gemacht, daß alle diejen! f 
an den Nachat bed Legiern, in Ipecie an Se Same 


Seperftonm umb Gr. Hewen, aus Irsenb a'nem Recht⸗ 
grunde Unfpräe zu daben vermepnen, au deren fpeclefs, 
ien Angabe und fofortigen VWerifielrung zu dem anf dem 
agiten Auguft d.9. angelegten Liquidarlond;Eermin, Mezs 
end io Uhr, »or berzogt. Suikls s Kanılep biefeibit, 
ub praejudicio praecluß et imponendi perperni 
flentii, mit Audnabme Berjenigen, meiden anto Ter- 
minum elm mie dem Inſtegel der Juflig- Ranıien beſt e 
tigter Poſtemettel, worauf Ibte Gorderungen richtig vers 
zeichnet lad, vorgrjeige werden wird, vorgeladen werben. 

Darum Moftod, den ıflen Mad 1819. . 
Dur Großterjogiih Mediend. Schweeluſchen 
Juli» Kanpley allerhöchſt bersrbnete 

Director, Bics Director und Raͤthe. 

Deter von Forfner. 

®@. 9. 8. Dre'n. - 


Kbictal: Citation 


von Stuart, bat ein Teſtament de dato ılten Janlar 
1785 binteriaffen, In weichem er bie Kinder feiner Älteflen 


Schweſter Jobanne untıe der weiteren Belimmung fu 


dleſen micht gefchehen forte, bie Kinder feiner —— 
fieuier dat, daß, wenn keins ſelner Schwerer: “ 


aus einem ben Acten bepiieganden Ghrelben di 
berporgebt, Im Jade 1785 iu Edinglaffin In & F 
wohnbaft waren, bekangt ıu machen, und ih 
rung blerüb:r zu vernehmen. Da nuh bie von 
(den Wermögendrbelle, weiche bey dem Tode ded Erbs 
lafere nach dem aufgenommenn Inpentarium über Ybjug 
der beyaßiten meh 20000 Bi. betzagen haben, bey. u 
ichen Eafın des unter Königiih Baprifcher Landeihohelt 
fiedenden Amts Schiningsfürt, und des der Könloli 
Würtembergfden Hobele unterworfenen Amts Beten 
burg versindtihh angelegt, und deimwegen Dis untenpeichs 
neten Stellen mit der gemelnfchaftlichen Auseimanderithüung. 
der von Gtuarifchen Merlaffen(haftömafe beauftragt 
find: fo werden die loen Grnartfchen — und 
Inteſtat Erben hlemit edictaliter vorgeladen, Ach Innens 
baib eined prremtorifhen Kermind von amdlf Monaten, 
bey dem Königlib Bürtembergihen Gerihrebaf In 
wangen, in deſen Händen ſich das Deiginat ı Erftamene 
befinder, entweder perfönlich oder Durch binlängiih Ber 
volmädtlgte ‚zu meiden, von dem Teſtament Einkche Im 
nehmen und ihre Erfiärung barlbıe abiugeben, oder im 
ewärsigen, daß Me mir Ihren Anfprüchen an bie Bertaf⸗ 
—— —— 
en ament 

em Bude vırmenbet werde. ——— 

aibach, den aten Mär Cawangen, den a6flen 
3. Baderlſches Appels Kr 3. ber 

nigt. etem ‘ 

er ug 8:5 Rerat / in a des Sa 
" L J e ei “ s 
v. Beuerbah, Präfdent, Rret 
“9, Hagen, Grctetarind, mu 








des Hamburgiſchen unpartheyiſchen 


GORRESPONDENTEN. 


Anno 1$19. 
1 


- Am Dienſtage, den 1 Junii) 


No, 875° 





Aus einem Schreiben aus Rem, 
vom ı 


4 Map. 
Iucian Somaparte bar bey der Römiihen Re; 
erung um Etlanbuiß angehalten, feinen älteflen 
ohn nah dem Bereinigien Etaaien von America 
zu Sofeph Bucnaparte zn [hiden. Der dahin 
abgrbende Umericanifhe Miniter am Köu. Schwer 
diſchen Hofe, Herr Kuflel, wollte ibn mitnehmen. 
Der Eardinal Staats: &ecretair Eonfalvi bar aber 
das Geſuch abarlebnt, und Lucian geratben, zus 
fördern die Einwilligung der fünf verbündeten 

Räte einzuholen. 

‚Die Prinzefin von Wallis wird ſich dieſen Som⸗ 
mier in Rom niederlaffen. Sie bat ihr Landhaus 
—* er Eee an den Herzog von Torlonia vers 
auft. 

Der &hnig von Neapel bat feine biesidhrige 
Reife nah Sicilien anfgrgeben. Der Kronprinz 
aebt num mit ermeiteter Vollmacht und erhöbetem 
Gehalt nad yelıme zurüd. 

Schreiben aus Wien, vom 22 Map. 

Nachrichten aus Neapel vom ı21en zufolge, 
harte der Fürſt v. Metternich am 7ten den Veſuv 
5 und den garjen Krater umgangen. Faſt 
ale Nacht erfolgten kieine Eruptionen, 

Man ſprach ſe Neapel davon, daß Ihre Kayf. 
Maichdren anf der Rüdreife durch Rom das 
Frobnleihnams » Heft daſelbſt zubringen dürften. 
Die weitere Rüdreife fol dann über 

Florenz, Modena, Parma und Maylan 
Se. Majeſtaͤt wollen bey Höhfibrer Ankunfı -im 
Maplandı den neu angelegten Canal von Mavland 
a0 Davia zuerſt befahren und dann gleichfalls 
„über die neuangelcgte Straße über den Eplügen 
dur Torol und Salzburg bieder zurückkehren. 


schen. 


erugia, . 


Während der Anweſenhbeit des Großfürken 
Minael ſind bier fortdauernd militeiriihe Les 
bungen von den Truppen der bieflgen Garuifon ' 
angefiellt warden. 

n der Rat guf dem ı9tem erfchoß Ach hier 
in einem. Saſthofe ein Student aus Halle, . 
i 5— —*— Paris, vom 22 Map. 

Der er eopuld von Sachſen : Coburg ik auf 
ur 52* us England geſtern aus der Schweiz 

Es beift, Lord Whitworth wrrde In furgem 
nach Fraskreich — ommen. Er bat das — 
Olalavitte bey Arpajon auf 6 Monate gewiethet. 

Unfer Befandte zu Brüfiel, der Marquis de la 
Tour du Pin, wird mir Urlaub hier erwartet. 

Der König, lefen wir in Öffentlihen Blättern, 
ik mit dem jegigen Niniſterium ausnchmend gu 
rieden, bat mie nd bemerkt, daß Herr 
de Serre derienige unter den Minidern ſey, dre 
bis iegt Die ee Rode in der Deputirtens 
Kammer gefpielt, daß er. ih bdafeibk ein Anfchn 
erworben hat, desgleihen die Engl. Miniker im 
Darlement befigen. Ehemals hatte de Serre in 
der Armee von Eonde gedient. Man kann fer 
ner fangen, daß die Eintracht zwiſchen em Wolfe 
und dem Könige jegt größer als ie ik. Der erfte 
—— Königs durfte sine Art von Triamph⸗ 
4ug werden. - 

Unter den Bittſchriften, die geftern in der Kam⸗ 
mer der Deputirten vorfamen, war and eine vou 


: einem Militair, der (don 2 —* —— u. 
rio 


eine Venflon angeſucht, der bepde Arme © 

ren und die Bittſchrift mir dem Munde geſchrie⸗ 
ben bat. Die Bittſchrift ward am deu Krieger ' 
miniker prrwieien. 


* 


Er Die Imst Fröfe harten ein bedeutendes 
teigen der 


Hohkeit fottwüthen, welches gleichwol einem Haus 
vom 15000 berittenen Arabern tn Hinderniß 
#, dieſe unglüdtihe Stadt mir einem Angriff zw 


u zwediahrigem Ge⸗ 
rlichen chte und 


nidi aus Smyrna, 
au Yariı aufhaͤlt. 
Die Bevölkerung Siciliens betraͤgt jept 1. Mill. 
631933, Menſchen. 
Im Eoburg » Theater zu London bat mon eine 
neue De betitelt: ** Der Verſiſche Gefandte 
u 2 obne Eircafierin,” bey gedrängt vollem 
e gege . 
— Sardinien werden Lancaſter-Schulen 
ing? ts. Ä 
5. Proc. Eonf. 66. Er. 85 Cent. Bank; Aktien. 


1505 Sranten 
Münden, din 26 Mapyı 

Unter ben Biuiäeifsen an unfre Stände, Vers 
ſammlung war diefen Tage cine @ingabe des 
quevien Secretairs, Vrofeſſors Mehmel aus Em 

ngen,_morin er dın geldbedürftigen Zuftand 
nad cin Duficit vom 109060 Fl. der dortigen. Unis 
verſitat anftige uud um Zufhäfle bitte, 

arlsrube, dem 23. *8 
Seſltern, machte der Zrepderr von Weſſenberg 
in der erfien Kammer unfrer Stände » Berfamms 
Inng. eine Motion, einige der dringendſten ſitt⸗ 
lich religiäfen Bedürfni 
deetheile effind. 

* der Sitzung der 2ten Kammer am ı7tem 
dleſes dielt der Abgrordaete GYüber eine Rede 
über das Staats diener⸗Edici vom zoſten Jas- 
anar. d. J., beionders gegen. die Artikel defisk 


dere Badenfhe Univerſität 


der Rarbolifhen Lam, ſind 


Bew, nad melden Gtaatsdiener water 5 Dienfh 


jahren nah Sutdünken mit Rubegebalt entlaffen, 
andere, ohne Rüde auf Dienſtjahre, verfcpt. 
werden koͤnnen. Er zeige, wie dieſe Beſtimmuß-— 
gi eine f&öne Heerhraße für despatifhe Wills 

dr, ein Schlapfwintel für die im Zinſtern fchleis 
Sende Eabale find, Er fragt: wie es ih mis 
der Gerechtigkeit, ber einigen Grundſaͤule aller 
Throne, vertrage, das Ranner ungehoört Brodt 
umd Ehre verliehren, oder auf Lebenszeit als Mor 
bitien bebamdelt, von einer Ede des Landes im 
die andere gefprengt werden innen? Und was 
wäre von einer folchen eg mobilen Eos 
lonne zu erwarten? Vielſeitige Gefhmeidigkit, 
ja! aber auch feſter conktitutioneler Sinn? Das 
erwähnte Edict giebt neuerungslaftigen Miniſtern, 
die gerne an der Verfafiung meidern, trefliche 
Brechwerkzeuge zum Zertruͤmmern geheiligter For⸗ 
men. e Staaisdiener werden in den erſten 
fünf Jahren durd Androhung der Dienk + Entlafs 
fung Humdtig bearbeiter, dreßirt, die ditern 
Diener werden dur Verfegungen muürbe gemacht. 
Auf dem Scheidewege zwiſchen confirmtionelir 
Derantwortlichkeit, die zum Verlußf von Ehre 
and Brodt führe, mad zwiſchen der vorgeſchtiebe⸗ 
nen miniterielen Heerſttaße wird die Wahl (buch 
entf&ieden ſeyn; denn es giebt ja der Menſchen 
ſo viele, bey denen ſchon die Worte: "Sie ofen 
an, Sie machen ſich Sehnde, man hört diefes gicht 
gern,” wie electtiſche Schläge die ſervilen Nerr 
den erſchüttern. Das Gıaatsdieners Edicı kann 
baber aus verautmwertliben Staatsdienern leid. 
Shwädhlinge „ Guͤnſtlinge, Miniſterdiener bilden, 

Die Univerfräs Heidelberg bat vom Staate ein 
jäbrlihes Einkommen: von 6 El. und die ans 
3 repburg jdhrlib. nur 
36000 #1. &s iſt unn. daramf angetragen worden, 
bie Einkünfte diefer leptern um. 18000. Eh jdbes: 
lich zudermehten. 

In der zwedten Kammer unſter Staͤnde⸗Ver⸗ 
ſammluug it auf die Verringerung des Wildſtan⸗ 
des nachdtuͤclich angetragen worden. * Seit. dem. 
aıfen Jaunar 1811, fagte der Abgeordnete. Bubl,. 
find die Felder und“ Waldungen von der Murg. 
bis an die Bruchſaler Forſte, und vom Rhein bi 
an. die Bergfirage , als Hofjagddiſtriet oder. Leibs- 
grdege befimmt ;. die angrängenden Korfle bes Ber 

irges aber werden meiftens nur dur Förßer für: 
Rechnung der. Forſtkammer bejaat. Durch dieſe 
Anſtalt hat ſich nun der Wildkand aller Art, von 
en bis zu der verheerenden Sau, auf eine: 
öbe vermehtt, die in jeder Stunde das Eigens 
tbum der Bewohner in dem Ertrag. ihres Grunde: 
Eigene ums gefährdet, ihte Urbeiten und Hoff⸗ 
nungen zerfört., die bödfimöglihe Cultur der 
Drau a Bindert, und dur die Ers 
giebigkeit des Gewinns — zur Wilddie⸗ 
beren hervorgebracht tat, deſſen Folgen trautig 


Aus. dem Würtembergifchen,. 


vom 24 Ben. 
Der Bolköfrennd aus Schwaben erzaͤhlt folgender 
[däne Aanzinne von dem. verewigten König Ares 


zemberg: 


“ 


Als — das Werbreunen, oder re 5* während eines Schauſplels, bem er bey⸗ 
n feinen Brotectorats; fanden be i 
a —2 ies and In Würtemberg. Unter den Wahnfinnigen, die uenlib anf .ben 
önig Ariedrid tieß. aber jedem Eigentbänier, Sounenkein gebradr worden, if ein Dann ans 
dem man folde Waaren meggenommen batte, dein Dresden, der Ach für deu Krompringen won Sad» 
vollen Werth derielben bezablen, umd jeden vers ſen Hält, n 
plichten, dab er vom dieſet ergätung nichts aus⸗ Dom Mayn, vom 26 Map. 
fagen wole.” Im diesjährigen. Mefcatalog ſteht neben dem 
N Ein Sruitgarter Blatt, » fagt die Ulgemeine Iepien Heft der Ucten des Wiener Congrefiet »on 
eitung, madt den Würtembergifhen Geheimen Klüber fonderbatermweife eine Abhandlung über 
en einen fehr vernünftigen und gegründeten Krankheiten des Gchörs, Schwerhörigkeit, Saw 
Bormurf über ihre Gcheimnißs Kr me Dem Ihm od den Ohren ıc. 
Bernebmen nah fol aud das Treffende Ddiefes in Mecisgelehrter zu Frankfurt fol na eis 
Borwurfs in folhem Maabe gefühlt worden feon, nigen Rabriten von Churfürken von Heſſen nun 
dog bereits Auſtalten getrefen werden, um die den Auftrag Dann fh mit den Domeinenfäns 
are ————— künftig auf öffentlichem fern zu vergle andern wird eine Com⸗ 
arte zu halten!” ' 


den; ma 


Maugiftrars auf würdevolle Art benommen, benden Beupdln e niedergefept_wer 
i r 


a Dresden ik eine gemeinfhafrlibe Eommi 
fi nicht ensfhließen konnten, der Öürgericha ini * * * "ee in 3 
€ umbdesta offenen Beſtim⸗ 

aucäiguneben. ba nämlibe gethan hätten. - Welh It} ie —— — — Bufammenfelung 
und Bereindarung. des Königl. Sihffhen Eoms 

zingents mir ben Derzogl. nase Coburger, Hilde 


Dillenburg, ben. Eonsingeuten 


a a  antatnmaniit son Böffs 
arte bier ein Sm 
ainen aus a otactiren den * beträb 8 
t Kat k 
Berein für Deusfhland zu legen Sehen EA es. Resichn gegen Waldangen 
mung if, die Beobabtungru Erfabrungen und iu öffentlichen Vldttern, war es in ganz Europd - 
Berfuhe der practifhen Borkwirthe am eimen fehr beig, umd dürre- amd die Luft fo jhmil, vs ö 
Eultar, Diese und Benngung der Wälder zu Ri ate lang Hei faR kein Regen; Quellen und 
ie sale etretenen 3 Ännet I egie ; 
fih über die Örundiäge des tea, eben 0... bei 


med und Tendeng ihrer Wereinigung, fo wie man Dbibäume zwed⸗ bis d I blüben. 
* Yan, dem fie zu befolgen beſchle in haben, he nis tepmal blühen 


en Eid verband, nimmer den Deut⸗ 
tern gefeplihen Schritte zu rer onftitnirung chen : Boden «wieder Au betreten , würde gr Y 
nnd Befätigung au thuu. : Dentfchland frev. Ben feiner Ankunfı zu Dann: 
- Dresden, den 24 Map. ie hatte betanntlich Sand auf den Polipenjek 
Am zıfen. diefes traf der Erbgroßhergog von del wegen ‚Unkanft von Sremden als feinen Na 
Saufen Weimar zu Dresden ein.  » men acfept —A— und unter der Rubrik Ge⸗ 
in ısten-d. fuhren einige Familien mit ihren ſch ſte einen. zirkelförmigen Gtri® gemacht. 
Frauen und Kindern (ein Welßgerber, ein. Bäder, Ein Niederfabie, Hr. Dirks, ertigtet nun in 
ein Chirurg und Apoibeker ».) anf der Elbe über Bern, Züri uud Bafel förmlide Dureang für 
amd 4,200 ag Her ab, Kumderte . Ben Auswanderungsiufige nah Umerica, » n 
en fi a. die Eibbrüde und den Brübliden Der nene Deusihe Handels: und Gewerbs⸗ 
arten; »iele meinten. bey. diefer rührenden BWerein, welcher feine Bittfhrift wegen Aufhe⸗ 
‚Erene.. } a. der EN »..am die zwegte Kammer der Bas 
- Ein Zamiliens Bater hat diefer Tage ps Ger denihen, Stände Berfammiung gefande, wik fie 
‚zicpt Ne — Bean Tnaiam art 44 Et —— anderer Deutſchen 
ahren feine € £ slam_ vergifte A 
Erin —A das fo Fange fhlief, ermahte Die Uniperfisät. Laudehut bat nad öffentlichen 


renden, einfiweilen durch das, im 
terie am: ıaten Map: 1814, angeordnrte Unlehn ger . 


Blia tteru Mürzfih einen Moftiker, der durch Händer 
auflenen Wundercuren verrichreu will und zw allen 
Kirben geht, am Segen zu feinen Alfamereden 
zur erleben, sum Doctor der 66 ernannt. 

Der Sohn des veriorbenen Profeſſere Barth 
in iept Lebrer am Famuılın u Aaben, 
. Die Darmfüdter Advocaten * ein Vrome⸗ 
moria gegen das bekanute Sto 
Mandat eingegeben. Es heiße. da 
dern; *Eie könnten nicht begreifen, 
durch die Drodung, fie umter das Ri sair zu 
fieden, das Militair oder fie habe befeidiaen mol; 
len, indem daraus dervorgehe, daß man das Mir 
—* als eine Zacht oder Straf: Anftalt ber 
abte ın 
Das Gedicht von Dfeffel, welches man in Kope 
due’s Rodtafche gefunden, war von Lepterm wahr: 
ſcheinſich — worden. 
Der Profeffor Jahn dürfte, wie es im öffent 
tihen Blättern beißt, DBertim verlaſſen, da ibm 


eine Prof-fun in Greifsmside angrtragen worden, - 


Im: Naſſauiſchen if die ZunftVerſaſſung aufs 
gehoben word: m. 
zZu Bena. find jetzt viele Zimmer zu vermier 
tben.. 123. Preußen baben dem Ruf ihres Könias 
schorfamt. Oeſterteicher und Stiechen And, ehne 
dem Befehl day erh abzuwarten, weit früher 
ſchon abgezogen — 
Schreiben aus Zannover, vom 27 May. 
Unter vorgekrigem Dato iM _eim Patrenr über 
eine in form eimer Yorterie 8 eröffuende Staats⸗ 
QAnlesbe: erſchienen. Der Betrag der ledtern bes 
Tänfe: ſich auf stooco Rthlt. im Viſtolen 27000: 
-2oofe, jedes zw 30 Athlr. in Louisd'or, werden dazu 
om ıfen: Juli d: 3. Datirt, ausgrgreben. Die 
Rüdzablung gefbiebt im 6. nacheinander folgendem 
Sabren, irbesmal durd eine — am iſten Zulil 
des Jahrs. Der Zweck der Anlei ‚die ans dem 
Befrenungesfiriege vom 781351814 ur 1815. derrüb: 
oım einr fot- 


deckter Unkoſten nebft anderm ans der Boryris ber: 
rübrender Yalten der Landes, Eaffe „ mirteifk einer, 
a deren Erleihterung vorgunehmenden: Verthen 
ung diefer Ausgaben auf mebreredabre, abzufüh—⸗ 
ren. Der bädfte Gewinn in: den ſechsſten nnd Ip; 
ten Ziehung beträgt 10000: Kıbir.. Die Beminne: 
werden ohne allen * bejablt: 

Um zoften. Yunii ,. ald& dem erfiem Sonntage 
nad dem ıstrn Innil, wird zum Andenkem an den 
lorteichen Sieg: ben: Waserlon in: allen Kirchen 

s Königreichs ein- fenerlides Te Deum. unter 
dem- Läuten der @loden- abgrfungen: 

Den Fotſhunkern vom Diting: und von Marem 

13: it: der Character. und Rang, von Forſtweiſtern 


vgelegt.. 
Die Uuzablı der Contribuenten zur weeiuie: 


re —— — vormaliger Diwifwer 
Legion, betr Bi (don 510: Perfonen.. Mur folbe- 
Difitiers,. die im der Leglön dienten, könuen: zu: 
Eontribuenten angenommen: werden Ba, 

Hs 


Buchen die Herzöge, haben: geruhet, dem: 
en 


reine beygutreten. 
Während. bier. die Dürre ununterbrochen: fort: 


‚ it im Hildes heimſchen und andern Ge 

Bewitterregen *— Bu Sahzdetfurt 
dete der Blig und legre einige Hänfer in h 
BR * traf der Blig den Thurm, jedoch ohne 


wäh en 
den si ü: 


 Sannover, den ar Map. 
— 
14 
von ee e SommerKefden im in 


e 
an Monıbriuane bezogen, Hoͤchſtdiefelben wo 
übermorgen von bier abreifen, am ziſten d. M, 
von Uelzen ab, zu Lüneburg eintreffen, am ıflem 
Zunii zu Buxtehude übernachten, am 2ten Mor: 

ens nach Stade, und von dort ab Abends zurück 
is nah Celle Sich begeben, und am aten P. M. 
bier wieder anfommen, am zten nad Lerfe abfahı 
ren , felbigen Tags aber bieder zurüdfehren. 
Der San! ———— —* — 
meyer, iſt a ner zweymnnailiche 
England beute bier — men. — er 
— traf adamr Gardlanl, nehdem fe in 
e me Eardlani, n fe 
Bonn eins, und in Edun — * 
wurde 


Ar 
nah Pprmont und von da nad Berlin. „Rinde 
gen 


made, in dem nu aufblühenden Mufen : ige 
365 uud daß die Univerfizdr fie deſonders ** 
hiedbem babe, der von da aus an fie eraangenen 
inladung zu folgen und uab Bonn zu kommen. 
Zu Bonı dar ſich auf Beranlafung des Ger 
te Rarhe Garlef cine Niederrbeiniihe Ber 
euschafs für Narurs und Arzneotunde gebilder, 
die jedt ans 30 Mitgliedern beficht, und im der 
Folge auch auswärtige Misglieder und Ehren Mit 


licher aufuchmen. wir 
Scireiben aus Meppen, dem 24 Map. 
Der. ig Map ditfes Dabrs war fir die Ber 
wohnen dieſer Stadt cin trauriger Tag, indem ig 
einer Sıunde duch din Tod Imwep Seelen abber 
ınfen. wurden, die die Licbe ber ganzen Stadt ber 
faßen. &it find gicht mehr, die verdienftvollen 
Männer, die Hochwürdigen Herren KRedasftus 
Zübbers.nnd Slorentinus Suifling; erferer 
mar, 33. Jahre ee Gommafio zu Mi 
und der verfrahte Arrund in allen Tamilien Teds 
teren der berühmse Prediger der biefigen Kelidenzr 
Kırdr. Die innige Liebe, die begde Seelen im 
Leben Mirere,. Fondie feld der graufame Tod 
nicht. Ircanen;  bepde Ichten in biehger Stadt 
Inder innighen Freundſchaft, die, na ihrer beps 
derfeitigen Erfiätung , frib der Tod nigt endi- 
gen: jollte. Der Herr Nedaſtus Lübbers farb am 
19en Rap Morgens ı7 lihr am einem Nervenfier 
ber,. und fau ediche Todes Nachticht dem Hrn. 
Slorentinus' Bätking überbracht, ſo ſprach diefer 
km. Brussanen auf Sott⸗ melden Werih fan dası 
erdemicht ned tar mich haben ; iſt doch alles bin 
was: mid tröflen Fannz mein Gott wird au mid) 
ewis —* ſich rufen, — und im diefem Augen: 
hit. neigse Äh fein. Haupt und fanft verfhied er 


* 


in der nämlihen ırten Stunde, Um 2ıffen diefes 
war das Leihen, Beganzniß, weldes der Würde 
angemefien war, ber den Hüllen fo edler Seelen 
gebührte, * 
Die bepden Leihen wurden aus der Reſidenz 
von:den Sıudenten des Gummafli unter Begleis 
tung des Elerus, des Dificier» Corps und der Eis 
wil: Behörden mit der ſcobnen Trauer» Muft ads 
geholt, und auf dem rasen der Pfarrkirde in 
einer Grube beugefegt. (Eingefandt.) 
chreiben aus Sr, Petersburg, 


vom 15 Map. 

Am zrfien tritt Se. —* Hoheit, der Groß; 
—* Nicolaus, die Juſpectlons Reife an, welche 

erielbe in feiner Eigenſchaft ale Dberbefeblss 
daber der Angenieurs und des Militair: Baumes 
feus im Reiche, in den Gränz: Provinzen machen 
wird. Der Großfürk gebt zundhlt nah Riga 
and wird vom dort ans feinen Weg nah Bus 
druisf ıc. nehmen. 

Se. Kapyferl. Maietär Haben gerad, dem Vice⸗ 
Eonful von Schlözer in Lübed den St. Nunens 
Orden dritter Claſſe zu_verleiben. 

Bon der prädtigen Ebauffee, die von bier bis 
Moscan angelegt wird, find bereits-60 MWerfte 


»ollendet. 

Der als Gefchäftsträger x Eopendagen Ab aufı 
Baltende * von Brienen und der Pros 
zgeetor der Univerfitdt zu Caſan, Golnzew, baben 
den St. Anwen: Drden ater Elafle, und der Inge: 
‚aienrs: Lieutenant, Baron Earl Rofentampf, den 
St. Unnen:Drden Zter Elaffe erhalten. 

Der Erpbifhof von Earbarinoslam, Ziob, bat 
der hieſtgen pbilantbropifhen Geſellſchaft 4380 
"Rubel überſaudi, weiche von ibm und der Beil: 
lichkeit feiner Eparchie zur wohltbätigen Berwen⸗ 
dung vermittelt der genannten Gefelfhaft, zw 
4ammengelegt waren. 

Kus Stodbolm, vom ar Map. 

3ur Erleichterung ber Eorrefpondenz mit dem. 
MHebungs »Lager zu Bomarpshed in Schenen wird 
**8 — des Lagers eine beſondre Feld⸗ 
poR ert J 

Au von Rorberling, welcher zum: Gonvernenr 
der Infel: Sr. Barıhelemp ernannt worden, if 
nah feiner Beſtimmung abgegangen, 

Der Barom von. Stacke lberg begiebt ih als uns 
fer zung. dv’Affaires nah Nord; America. 

Bon -Llaus Harms Pofille if. eine Schwediſche 
Ueberſetzung erſchienen. 

————⏑—— 

ev: Gelegen heit eines- ländlihen- Feſtes, zu 
weldem: Se. Rai; geſtern die Königl.- 
auf der Blauen: Iufel bep- Sich verfammelt: hats 
ten, babem: Alerhöchfdiefelben: durch einen: zufäls 
ligen: Stoh eine: Verlegung im: Geſicht erhalten,. 
die icdoch Peine manrheiligen‘ Folgen für die Se— 
fandbeir: Sr: Mai. beforgen,. fondern vielmehr: 
die baldige Wiedecherſtelung hoffen läßt: 
Borgefietn —— find: Ihre Kön. Hoheit, 

Frau⸗Heczogin von Tumberland, von. einem: 
rinzen galuͤckũch euthunden worden. 

Ser Mäschidi baben- dem Pohmeifter: Eſpagne 
ans Enim. zum. Doft-Direstor. ernanme.- 


amilie. ' 
"paterländifben Geſchichte reiblid vorfiaden;, fo» 


Man bat verbreiter, ſagt die Staatsgeitung, 
ale ob durch eine Preuß. Minikterial; Beriügung 
allen eingeböhrnen Studirenden die Biliht aufer 
legt ſey , drep Zabre auf einer Landes: Univncrfis 
tdı zu Audiren. Es ift aber nur verordaet wors 
ben, das ditienigen, die ſich nad volcudern ' 
Studien um ein Öfentlibes Amt bemerben, das 
atademifhe Triennium wabmeifch mäfın, da der 
Univerfitärdjwang gefeplih aufgehoben Ik. Die 
Surädberufung der Eingebobruen ‚von der Unl— 
derſtrat zu Denn gefhab befamnitih nur auf bu 
fondere Beranlaffung. 

Der König, Sihfifbe Geſandte am biefigen 
Hofe, Herr von Minfwis, if von Dresden bier 
bier angefommen.. - 

Aus Weſtphalen, vom 23 Mao. 

Folgendes if das merkwürdige Schreiben, mer 
mit der Minifter $. v, Sumboldt den Berfaffre 
der ee leber die Berfaffung Weftphalers” 

eebrt bat: 
Rrankfurt a, M., ber gr März 1519. 

Ew. Wohlgeb. baben mir durch Ihre Schrift ein 
fehr fhägbares Geſchenk geracht, und ih habe 
diefelbe mit vrrweilender Aufmerfjamkeit und leb⸗ 
——— durchgeleſem. Es wäre ungemein 
u wünſchen, daß ale Theile des Preuſs. Staaté 
& gleid ardudlicer und gunftvoller Dargellungen 
und Beuribeilungen ihrer ehemaligen oder biebes 
g® Berfaffungen zu erfreuen hätten. Daß neue 

erfeffnagen, wo fie dauerhaft und bealüc nd 
ſeyn folen, fo viel als möglich, müſſen anf einen 
bitorifben Grund gebant werden. daß man bep 
ibnen von gut geordneten —— (Beria fungrn 
anssngeben bat, um aus fetten und lebendigen Ele— 
wienten ein organifches Ganzes zufammen zu für 
em, und daß der weſentliche Rugen landſtaͤndiſcher 


Ermwedung und Erhaltung 


intichtungen im der 


‚eines wahrhaft tartebürgerlichen Sinnes - im der 


Nation gefahr werben muß, in_der Gewohnung 
den er, an dem gemeinen Wefen einen, vom 
ifoliren er Belbfifucht- abstehenden,. Antheil zu: neh⸗ 
men, zu dem: Wohle deffelben- von: einem ,- dur 
die Berfafftung-felbft: befimmicn, Standpuncte aus 
mitzuwirken, und ſich anfidiefen, mir Bermridung 
altes vagcn und zwecklos aufs Atgrmeine getich 
teren. Strebens, zu: befchränfen, darüber müffen: 
alle einig: fon, welchen ein ufttheil- über diefem: 
Grgenftand. gebührt, Jeder Deuiſche wird: auch 
mit Zrende ertennen, daß die Borbilder ſolcher ®er: 
faffungen wicht brauchen aus Staaten berarmomı ' 
men zu werden,. die als newentflanden, Erlme Der; 
Frey befigen,. oder: die fir murhmilig’ zer: 
oͤhrt haben, fondern: daß: Ach diefelbrir in-'umfrer: 


Elemente im: noch fortbeſtehender 
Die Frage kann- mar ſeyn, wie das: 
Alte zu: Enüpfen, wie das örtliche 


wie noch viele 
Eintibtung: 
Neue am das 


“ Einzelne: ve Allgenreinem verſchmoltzen⸗ werden: 
Km u 


was bermacı: von» Bishetigen und: 
vom Localen aufgeopfert- werden: md?! Und hiezu⸗ 
liefers Ewe. Woblgebd;- Schrift: wichtigen Stoff: der: 


‚Berradiung:. - 


Indem ib Ihnen: meinen: Dünk-fürc bie Wit⸗ 
tbeilnngsderfelben- wiederhole, bitte. is Sie „. Dies 


A meiner auftichrigen Hochachtung ans 


<Sumbo olbt. 
An den Herru Aegsn Adoocaten 
— ia. Kirbhuns. 
re h Meiohalen "en 
inifters son Aumbolbe if 
um vl a in * - Anſichten des 
— * —* das 
* Hrn — und der, 
zadtem g lange in Frau a * "jept nad 
Berti abara „em das Iörtefenile des Mi⸗ 
iſte riums — —8* = — 


m fd 
— — ni Pan urden 
Her oheis mit ber arbüptenden ur bewißs 


Altona, ben ER 
Am heutigen Tage ward J De cheliche 
Verbindung des in Hofiägermeilters, Grafen 
mmelmann, zu Ahrensburg, mit 
ur Sopbie von Blüker Als 
fe &r. Ercelleug, unſets hoch⸗ 
serchticn, Ober Bräßdencn, gefepert,, vertich⸗ 
tete der Herr bi Roenigsmann, Bitter vom 
Fand Daben die Einfegnung des jungen 
e 


* Aa ndifhen 
Ar at: H den e⸗ 
e Auf; 
hate in 


des Potitifäen ee 


ae Br andten 
—26 


in der Deput — 
—53588 des Tabſets von 


faha 1 
niſtau. 
Slide au 
1819. 
s Daremsail. 
—* Baden, 


a ae Ä 
— N h dt.) tankıe 
en une dr jet Hm DM ui: 
Verruſgie BA Kun, - - 

— 


Br 
{1uf.) 


- fozlei zu b 


Ya Berlin deu € Umelang if erſchienen 
Fr 2 Zum in 5; Hetoldſchen Buchhand⸗ 
en: 
Serjenserbebungen in Morgen: und Abenbr 
. daten der voryügishiten Deutſchen 
Dichter. Seransgegeben von >. 
veuß. -8. Bmiäte vermehrte-ünd verbefl- 
—— Mit telfupfer * vie 
rochirt ı Thlr, 12 
J u ‚ten — 
miung m 















a 
e.von Kefern giebt, die 
eine ernähe e, das Her —— und A u 
Lectüre, —* gefen frivofer, die tafie 
ia Anſpruch nchmender ** Fr een, 
mwürdige Herau en. 
der erften — A —— * 
tet, der — a Voltommenheit 
Er bar die cinzelnen Gedichte er an⸗ 
geordnet und die Zahl derſelben mehr als derdoe⸗ 
pelt, Mir wahrem Dergnägen Höhe man va 
auf alte ———— —— als: a IR 
let, Cramer, Kloͤpſteck, Gleim a. 
ter den neuern Digien Mt eine tref ih 
getroffen. Wir 

Namen Tiedae, Voß, Stolberg u 
Seume, v. Haugnip,. Kofegarten, 
nennen, um mnfer bribeil zu vedrferein * 
Wahl der einſelnen chte madbı dem 
und Grfühl dis Deransgebere & Ehre, ee X: 
Sammiung verdient in jeder gebildeten F e 
ein ei — —— Sausebuch zu ſeyn. Ein in Ku 
—— Wish Beh — — ein — 
elkupfer » eno Han enen dem Ba 
jur vorzäglichttem. Biere. — 2—4. 


In allen Buhdandiuugen | ift zu haben: 
Rigebüärtel 











und das 
Seebad zu Eurgavem 
herausgegeben 


vom 
Amtmann und Senator 
Ubendroth. 


Mit Abbildungen und Ebarten. 


: „98. Geb, Hamburg, Perthes und Beſſer. 


ed ⏑ ——— 7 me. 8 Mt. 
In Hamburg in der Heroll Heroldſchen Bug dandiang 


haben; 

eichrktifi e Aufgab 

— — ur 3u Buciorn ea 
artung, 

hr © Domſqule und anıer on der Spot 


ten unter vielen AK F 


* * 


* 


a un) Domfirde 

Enthält: Die 

Wrgel Detri in geraden und ungeraden 

us, u Be —— nm Baudchens 
ungen des erften a" 

Diefer Aufgaben. (8. Br nt 
—Santt und ruhig entrchlief Heute Abend mac 
3 Mbr meine würdige virigelichte Gattin Maria 
eifaberb Zenſſen, gebobrne Sevede, im 
often Lebensjahre. Die en für mid, meine Kim 
der und Kindestindet —— Deriun zeige 


zw Berlin. Zwertes Binden. 
eitfabe und zufammeng ur 
, 


ih wlen meinen gefbägten wandien und 

—— en Map 1319 

, Be / 

E 2 Friedrich Jenſſen⸗ 
Fofen Day Morgens farb vlögib_an eir 

cm gu t4 unfer geliebter Bruder und Schmwas 

ger, Herr Jobann Bernhard Schmidt, im 


nob nicht vollenderen agflen Lebenezäahre. Wir 
find. der Theilmabme_unferer Verwandfen und 
rennde auh ohne Beplcidsbezeugumgen ver 


rt, ’ 
‚ Die Befhwifter, Schmwäner und 
ee Bes Derfiors 
enen. 


ur — EEE ——————⏑⏑ ——⏑ — — —— 
Meinen entfernten Verwandten und Freunden 

geige ich die heute erfolgte glückliche Embindung 

meiner Frau von einem Sinaben ergebenk au. 
Bordeanz, den i4ten Map 1819. 


Yunbwelläre Brac al —— 
ur cnerals u 
—— 

Harburg, den asien Wa» 1819. 
Die am aafen D. Wr: erfolgte glüdline Enn 
dung meiner lichen Ärau von einer gefunden 
ochter zeige Ich micincg Freunden und Bekaun— 
‚ren hiedütch gehorfumf an. Mutter und Kind 


Kad wohl. 
5. W. Borders, Med. et Chirg. Dr. 








Am beutiaen Tage fepertem wir hiefeibit mn 
re alla erbintung, weiches ri Pr 


nten Verwandren uud Freuaden hied 
digen die Ebre bab-m on diedurch anzu⸗ 


9 
Carl wie von Schımmelmanı,. 
önigl. Sofjdgeranilter. 
Sopbie, 
ach. Staͤſta von Bücher: Altona. 


Am zen Map feverten wir in Goran unfere 
eheliche — ** welthes wir unſern Berwands 
sen und Freuuden biemit anzuzeigen uns erlauben. 
Wribelm Bottlob ıErlen, 
Elemenrme Erler, 





- 


grdruf an. 
Syarburg, den zghen Mey 1319; 
Parıdom Botriob Gemrich, - 
Stadt: Inaenicur in Hamburg. 
Catbarina Dorothea Geinrid, 
oacbohtue ddelbuttel. 


* 


Heute volljagen wir uuſere eheliche Verbin⸗ 
dung. Gamburg, den 29ften May 1819 
arl Banks. - 
Elıfaberb Zenriette Bauks, 
ati Eee: — 
Heute voligegen wir unfere cheliche Verbin— 
dung. Hamburg, den aplen Map 1919. 
x. W. Schmilinsfp. 
Alice SchmilmsPy, 
ch. Dont. 


Am Montage, den sagten Junii, des Vormit⸗ 
tans um 10 Uhr; fol auf dem Grasbrod, ben der 
Eifentabrit, auf dem Holsplag, cine Partbep dicke 
eidene Sıdbe, beſtehend in VBiepen⸗, Tonnen, 
Dpbofibotens und Tonnenbodenftäben, im dffınss 
liher Auction verfamft werden, durch die Wakler 
€. 3. Bob, Schröder und Bob hunior. 

Am Mitttwohen, den a3tten Yunli, Morgens 
um 10 Ubr, follen im Alten: Waudrabm binter 
ro. 100 in Öffenttiber Auction _verkaufr werden: 
Abe und trepfig Kitten OR: Iudifhen Indigo, 
durch die Dealler de Haſe, Schleſinger, Müller, 
Brainſon, Eger: und Oppeuheimer. : 


Das Comtoir von H. W. Ehmilinsto if jedt 
große Bäderfirafe No. 37- f 


6 Zabren geſucht. 
e im Lefen, Ecreiben, 


n Ein 
LER sit 
ed 

der Epprbitipm Diefer Zeitung, umter der Addreſſe 
HM. A us — ie 
 Gıolpenuu an der Wefer, den 2öflen 

Miy 131% i 

ızır Aarb zu Amſterdam in der 
dem Dernebm: w ned, eim grwiß 


2 
erhard Plasmen, (dm Drinebmen 


——— 


5818 nde an der Director der Enpliiden 
—* Zn Auch nähere Nachticht iſt zu dar 
en v 
Mr. Diederich: 
294 Borongh — 
Louden. 


Eine dunkle Zudıs Sıute, ſchoͤn aufgeſeht vom 
autem Leit, 12 Quartier groß, lang gebauer, 
6 Zahre alt, von Hanndverfher Raçe, mit breis 
ter Befund zwey weißen Himterfüßen, ohne ale 
Echler, (ol unser ber. Hand verkauf werden. Sie 


iM Meit-, Wagens nder Cabriolet: Bferd, ſehr 
fromm und ermwas geritten. SKaufliebbaber mel: 
den fib ben dem Köntgl. Voiagt Becker biefeibk. 

Wilhelmsburg, den zafen Map 1519. 

Zur az;flen Hamburger aroßen Lotterie find 
nom einige Looſe zu dem vorläufiacn Preife von 
150 ME. Bco, bep uns zu haben. Bon.drn goch 
unentfbiedenen 12 —— von 1000 Mt., 
10000 Mf. und 11090 { 
gen werdende auch die Prämie von 

- ı120000ME ; 
Der ate Richungetaa it auf dem rien, der te 
auf dran ıgten, der zte anf dem 22den umd der 
legre Zi. hingstag auf dem 25fien d. M. fefig-fept. 
sArine Sohn er Gomp. 


Nachdem ib wich entfaloffen babe, mid ans 
den Handels-Brfäften zurädzuzichen, übernimmt 
mein Sobn Otto Ehritran Kreiſel, nom heutigen 
Tage an, meine bieb-r arführte ned von ihm 
poraefisndene Wriuflandlung für feine alleinige 
MRebnung. Derlelbe wird ſoſche auf chen die 
MWeife, wie fie bis dest befand, unugterbrochen 
forıfnen and if zugleich mit der Lrauidarion meir 
nr no laufenden Geſchäfte beaufrraat. 

Zudem ib allen memen Sandlungsfreunden 
den märmfien Dant fage für jeden Beweis des 
Wotimotens und Zutrauens, momit‘ ich bither 
berhrt warde, bitte ib, ſolche au in der Folge 
meinem Sobne gütiaft werden zu laffen. 

Hambure, den ren Aunii 1819. 

Chriſtian Daedrich Areifel Wittwe. 

In Beziebaug auf obige Anzeige und ben der 
Urhernabme der Weinbandlung meiner Mutter 
empfehle id mid allen Handlungsfreunden der bis: 
berigen Rirma ergebenſt, und bitte, von der bruti- 
aen — derfelben gefädign Bemerkung 
iu nehmen, ' Tr 

Hamburg, den aften Aunii agı9. 

Otto Chriftian 





Areiſel. 
Angzeige 
um Irrtdbam vorzabeugen, finde ib mich ver, 
anlast, don reifenden Hereſchaften, welche früber 
den Gakbof zur —— brſucht baben 
und noch ferner bechreü wöllen, angazeigen, daß 
derfeibe nicht eingegangen, Tfoudern feit dem 
s510n Nopember 1016 son mir fortaeſeht wird. 
8 wird mein ſorgfaltigtes Befireben fron, durch 
siompre und billige Bedirnung mit das Wohl: 
molen Der tcfp. Meifenden, . welde mein Haus 
berbren, zu erbalten. R 
Zuglech empfehle ib meine Weinhaudlung meis 
neu Sönnern und Bekanmen beſteus. 
* —J——— Fi 
tth zur Oberg ſelſchaft, 
ftrate No. 87 im Hamburg, * 
Bafhof St, Petersburg in Oldenburg. 
Drr bisher von der von Bittwe Deblbränge 
achalıene, von mir angekaufte Gafbof: St. Ber 
tersburg genannt, wird deu geehrten Reiſenden, 
wrlde Didenburg brfuhben, beſtrus empfohlen. 
Durh eine neue gefbmadvofle Linrihrung und 
Menblirung Habe ih dem Herren Reifenden ein 


erhält der zuledt gezo⸗ 


* 


bequemes, angenehmes Logis zu verſchaffen ar 
ſucht, und bitte ih die min mis ihrem "Befudr 
becbrenden Fremden, verliert zu feon, daß ic 
es mir befonders amaelegen ſedu lafıen werde, 
dur gute. bi edienung und prompte Aufs 
wartang ihre Zufriedenbeit zu erlangen, a⸗ 
remiſe und Etalung für Pferde iſt ebenfals bins 
reidend vorhanden. RE; 


Didenburg, den ıfen Map 1319. IE. 2 
v7 Ehriſtiau Bulling. 
— m nn 


Zum Öffentlichen Verkauf des zur Concurs Maſſe 
bes Earl —8— ermert gehörigen, der, 
Yinnenberger Dingfiätte briegenen Wohn: 
cum pert , if m rminme auf dem aten Junii d. 9., 
als dem Areptag nah Pfingſten, anberahmer ; 
ſolches wird hiedurch zur allgemeinen Wiſſenſchafi 
gebtacht, damis die Kanfliebbaber Ab am 9 , 
tın Tage, Vormittags um 11 Uhr, im hiefigem 
Eomenrs Gericht eiufinden. 

Pinnenberger Eoncurs » Gericht, den zıflem, 
Map 1819. — 
v. Döring. Matthieſſen. 
Wenn der Herr H. C. B. ſeine ir ine Mddrı ffe 
mir binnen 6 Wochen, a dato Dlefte, mir angels 
at, um mit ihm über feine hleſigen Samilienvers 
baitmife in Eorrefpondenz treten zu Fännın, (6 

ird derſelbe durch eine Afentliche grrichtiiche 

adang nachgeſacht werden. Sarding, den iſten 


ii 1819. 
de⸗ Wolber Peterſen. 


Geeteng: oder Seregras:Miederlage, 
Lübed, Königehraße Ro, 52. 


Dreife: 
Die 100 Pfand in Ratten verpadt ans Er. Me. 
Die aa s % * Et. Mt, 8 


Ourch de auf Anſuchen des Denfionarli Reimer ım 
Bremerbagen unterm heurgen Daro eriäfrnem Procla- 
mata Aad abe dıeıenigen, weiche an Dad von ihm abger 
ſtandene Dachzeechte dee Domanlalgurs Brrmerbagen, fo 
wie an das von ibm verfaufte Inventar um, nel 

ee Webeie. and ı8gend elnım techelidden 
Grund: Forderungen nad Anfpräde au Hasen vermennem, 
vorgeiaden, folhe am ı3ten Rpell. Tien Map ob-t rien 
HYunit 8. A. Morzeas um 10 Uhr, nur Dem Köniai. Dofs 
eeichre. aninmeiden, aud 1m befcheinrigen, im Wibelgen - 
e dur de amı sten Janded. 3. sm erlafende Präciufm 
Erlennen!s damit für Immer werden anszeihiafen und 
abgrwleien mwırd:ım. 


Darum Grriftwaid Den ısten Märy 1819. 5 
Stadt ı Theater. 

Heute, den iſten; Donna Piana, oder: Stolz 
ad Liebe, Luſtſpiel in 5 Aufjägen. 
ittewochen, den zten, zam Benıfiz des Herrn 
Klengel: Das unterbiodrne Opferfeſt, Dper 
in 4 Aufzagen. Hectt Alengel: utnad; 
lıgte Bafts Role. 


$alliffemente 
Den aofen Map: D. E. Harder mir Bea. ME. 
1,091854, 15 8-5; und Phil. Marc. Sclefinger 


und Morip Heiur. Schlefing:r, unter der Zirma: 
> 2a A Sohn er = mit Ag nnd 


Me. 239917. 


Staats: un 


Zei— 





worden, 
tritte aber noch an 

bedeutenden Unlafies brachen gehen neue Gtreis 
sigfeiten 


und. den Arbeitern des Arſenals aus, (Diele find 
meiſtens Kurden und febr robe Leute. Abends 
kam es zu einem allgemeinen Gefechte, worin 


beude Vartheyen abwechſelnd fiegten. Erſt ward 
das Arfenal von den Zaniticharen erſtürmt; dann 
die Eaferme der leptern, mweide aber ihre Thore 
verrammelt und Scharf geladene Kanonen anige, 
übre hatten. Mir Mübe aclang es dem (über 
as Arfenal gebietenden) Eapitain Paſcha, die 
Ordnung einigermaßen berzuftelfen ; allein heute 
Morgen begann der Kampf von ueuem, und nod 
jegt find die Bewohner jenes Biertels im der größs- 
ten Angſtt, das dieſes Sefecht eine Fruerebiunß 
gu 3 e haben werde. Bon bepden Seiten find 
ereiss Todte und Bermundere gefallen, Die ober 


- — en 


A 





Schreiben aus London, vom 25 May. 


Gehern, Morgens nad 4 Uhr, wurden Ihre 
Königl. Hobeit, die Herzogin von Rent, im Pal⸗ 
lafte zu Kenfington von einer Prinzeßin glückich 
entbanden. In einem Nebenzimmer befanden ſich 
der Herzog vom Sufler , der Erzbifhof von Eanı 
‚terburp, der Bifhof von Londen, der. Herzog von 
Wellington, der Marquis von eansdomn, Graf 
Barhurf, der Kanzler der Finanzkammer und Herr 
Eanninga, als Beugen der Geburt. Der Herzog 
von Kent war beftändig in der Nähe ber Merzogim. 
Shre Königt. Hobeit,fo wie die neugebohrue Prin⸗ 
zeßin, befinden ſich wohl. ‚ 

Das Seſpraͤch des Tages if bier jetzt die Bauk⸗ 
Ungelegendeit. Die ffentlihen * ad voll 
von Raiſonaemente für und gegen die Kektictlon. 

m DOberbanfe fand am zılen diefes die Debatte 

ber die Berichte der geheimen Committee ſtatt, 
und es wurde am Ende befchloffen, die Kefolutios 
neu ———— wach welchen die Bank Sold— 
barten⸗Zahlungen im Febtuat 1820 auf Verlaugen 


zu machen bat. Diefer Beſchluß erregte am Sonn, 


abend auf der Stodbörfe ein paniſches Satan 


Gehern murde im —38 e. über denfelben 
Gegenfiand bis 2 Uhr diefen gen debattirt 
Man iſt aber noch zu feinem un Secaee 

r 


end 
die Hm 


e 
t die Miniſter ihren damaligen: weifen 
orfelunge f 


rübere Bene und behauptet, dar 
dürfe nit gu einer ® * 

rfe einer Baarzahlung ge en. wers 
den, Es leider aber wol a daß die 
Minifter durchgreifen werden und man dem Ober; 
baufe in dem genommenen Eutſchluſſe folgen wird. 
Diefe. Muthmaßung fährt fort, arofen Einfluf 
auf den Geld: Markt ſowol als auf die Geſchäfte 
aben., Die 3 Proc. haben beute 
oc. Mapp mit 98F und die Bantı 
Stocks mit: auq Proc, gerolonen; leptere waren 


20 Proc. feit Sonnabend; Sa Sammerfcheine 
isconto. unge 
8 


elite ©. Opp 


Eomp., und kera Jacch Us nad. * ihre 
gablargen See endlichen RB 


* —— vorigidbrigen. Speculationen- im. 


Euffee ‚ Kata ıc, 

n Edinburg fol eine (ehr fhöne Kirche erbaut 
werben, welche er gleicher Zeit als ein. Denkmal zu 
Ehren der gefallenen Schottländer in der Shi 
ben Waterluo betrachter werden Pl Bon.den 
bier anmwefenden Schotten if. eine Subferiptiom. 
errichtet nnd es find bereits 10000 Vfd. unterzeihs 


it, it Dier im 


ände 
der Infurgenten gelleters. haben follen,. — 
berer Beſtatlaung bedarf. 

Das: 10te Aufarens Regiment bat die Baraden. 
som Kadinole verlaſſen and in .anf dem Wcae nad, 
Ediuburg; es wurden zum Gebtauche der Kenze 
380 Bibeln verthe 

Bon Hamburg 


ir. 
fsbls keine Yo. 


einer der. Nez 


J 


Schreiben aus London, vom 26 Mıy. 
WUebermorgen giebt der Vrinz Regent dem Pers 
fifden Ambafiadenr eim großes Diner. ? 
Auch das Unterhaus bar geſtern Abend, fo wie 
das Oberbaus, die Refolmsionen. in Betreff der 
Angelegenheiten der Bank angenommen. Diefe 
wird demnach zu den beſtimmten Zeiten ihre Baarr 
Bablumgen wieder anfangen, Das Zuttauen wird 
sent new belebt, und Handel und Danufarsuremw 
—— bald ihre gewohnte Thaͤtigkeit wieder ers 


n. 
Nachrichten aus Demarara zufolge, erwarte 
a — eine. ſehr reiche Zuder: und Eaſſee⸗ 


Die Herzöalr von Kent will die Prinzefin, 
wonon fie entbunden worden, ſelbſt ſtillen. 

Der ar Regent bat von dem Kapfer vor 
a die enftem Decorationen des Et. Sie— 
pbanss, des Leopolds; und des Ordens bes eiſer⸗ 
nen Krone erbalten. 

Am 25ſten Januar bat ein Drcan abermals 
oroße Werbeerangen anf Isle de France angerichr 
tet. tere Schiffe verunglüdten und andere 
wurden febr beſchaͤdiat. 

Aus Paris, vom 25 Mar. 

Der Kriegsminiſter, Matſchall Souvion St, Eur, 
4J u Gebrauch der Bäder nah Garldbad: 
a ger —— Be . 

ud der Für vom Schwarzenberg begiebt fü 
nach dem Earisbade. Goliten au en ie 
als Frankreih und Oeſterreich ihre Kriegsminifer 
nach dem Earlsbade on fo. wird, fagt eim 
* ges Blatt, dieſe Bereinigung einet ai 


teitis 
ben Dielomätik den. Nengierigen nardelib eim - 


‚weites geld zu allerieo Muibmapungen eröffnen, 


Vorgeſtern ſtattete der 1* Ledrold vou Bad 
B 


fen-Eoburg dem Könige einen Beſuch ab. Im feis, 
ner Begleitung befand ſich der Ambaſſadrut, 
Lord Stuert. Der Prinz, der feine weiter, 


die GrokKfürßin Eonftantin, su Bern nn datte, 
wird ſich mehrere Wochen zu Paris aufbalten, 

Könftigen are wird ir Barlier ucht⸗ 
Polizey⸗ Gericht die Klage der Marſchallin Örune, 
gegen Herrn Martainnille,. Verfaffer des Drapeas. 
blanc, norgeuommen werben. Gedachtes Jout— 
nal enthielt. place Arbigen Artikel gesen den vers- 
Korbenen Marſchall ’ 

Unſer Legationd: Secresain in, America iſt mit 
Depeſchen zu Paris angekommen „. die von bejons 


‚derge Wihsigkeit ſeyn ſolen. Das Schiff, womit 


er zu. Hanre anfam, mußte Düsrantaine belt m; 
“ aber harte die befomdere Erlaubniß, landen zu. 
unen. 

Herr Palabrogue, Satte ber. Madame Catalaui, 
befindet ſich jegr su Paris. Sie will ſich bier nie⸗ 
derlafen, Güser .ankaufen, und ſich nicht mehr 
ot Theäatern oder. in oͤſſeutlichen Eomcersen börem 
Sn einem Schreiben. aus Newport wird gemel⸗ 
dei. dab einDampfboot, auf welchem ich 34. Fran⸗ 

ofen, unter andern General Kigaud und deffem 
Uie befanden, umgefhlagen und keiner dee , 
lagiees gerettet worden. 

Die Krönung des Königs wird im der Kirche 


en desfalls gema nden 
. De A Bankier Saring befindet id jegt 
dn den Bädern zu Baaueres 

Der Tuͤrkiſche Befandie fordert degt die vielen 
Ehamls aurüd, die ibm bey feiner Ankunft an 
—— confiscirt a: inte —— 
—59* —— Zu Vorkrlung gegen diefe Zu⸗ 
I Er 2 ein ereich 

eit 48 Ben fagt ein_Varifer —* 

af alle Deine Journaliten in Bewegung, 
idre Caution zu leiten, Bed der Börfe tri vor 
nichts als Herausgeber — oder halbperio⸗ 


St. Genevieᷣ ve dr men werin ale Pakerdam, 


diſcher hei AN en r —— ker 20 
ame en er Finanzen, 
geist Zeit — — — Man hat immer 
efagt, daß Apollo und Plutus in keinem guien 
Einverüduduige mit einander wären; und fiebe 
da, sent enges e ib; allein Apollo ik ger 


adıbigt, fc em tbigen, damit Plutus Bor; 
e made. Wles a rt Ab indeß aufs 
un. u — — Seiſt für ide 


- Geld und die Selehrten Geld für ihren Geiſt; 
ur, 


wir find wieder in das goldne Zeitalter 
eriept. 


antillon, der bekanntlich im dem Proceß bes 
Yord We: 


a ke ne * 
en. Et wi 
eſe des ⸗ = 


ber zweste Theil des Geſeg / Entwurfs in 
— it von fe Emtmurl ‚der 


a nt einer Mehrheit von 132 gegen 11 
tim 

H Eon, 67 Fr. 5 Eem.: Baut / Yetien 
1512 ——— 50 Cent. 


Madrid, den ı Dan 
Forfptd, —* —* oe⸗ Geſandte 
e, welcher dem sten sEteing nach⸗ 
bereits zu Eadir and 
gi find bier jetzt eher — und 
ur —* daben von neuem ihren Aufang 


"las 8 Brüffel, vom 28 M 

er Prinz Ariedrih von ——— i@ im Bu 
feine Reife nah Italien anyutreten, 

Das neu gebauete birfige prächtige & 28 


ah 
* 


ori, 


us ward diefer Tage fenerlih eingemweiber. 
* er a Fon —— t auf ſein 
v € 
a feine Enılafung als Staarsminiker 8* 


— 


uta, * 
ber am, J "da IbR am.gtcn diefes gene 
ein: 
mas 


% Spanien wird gemeldet, daß 
Kanes "iron einen. Diamant —* 


loetiſcher —— — 


babe der über; tooooo Franfen an Werth getsin 
wird. Wie man glaubt, bat ihn EN Bonas 
parte auf feiner Flucht werlohren. der iron: 
pring von Dranien wohnte der Schlacht von Wits 
soria ben, weiche die Befrevung Spaniens zur 
Solge hatt: 
Dom Yriederrbein, vom 28 

Zu Coblenz find feit dem sehe a chn 
Schife — worin ſich 823, theile 
temberger,tbeild Schweiger, tbeils Eifafer Selans 
— die nah America auswandern. Die Anzahl 

bet Schweizer betrug 176, die der Eifafier sr 

Köpfe, Die Königl. Regierung zu Eobſenn bringt 
im Amtsblatt Re, 28 eine endete Berordnung E 
Erinnerung, Hab mwelder allen Anemenderetu 
unnachſichtiſch der Durboang dur die Köniat 
Staaten verweigert werden fol, wenn ihre Dähe 
nid von den Kömigl. Gefamdifhaften im in den ber 
treffenden Ländern vifire find. 


Aus Münden, vom 24 Map 

* ‚befannter Autor, der de mehrere —* 
ſche Zürften und namentlich genen dem Ehurfär 
fien_von Heſſen eine fehr heftige Schrift batte 
draden laflen, ik zwar frepgeiproden und bioß 
durch Eonfiscation und Berbot der Forefi * 
beſtraft worden; die Geſellſchaft des .hirfigen 
feums bat ibn aber aus der Zahl ihrer Misglieder 
—— Nb8 und ihm ſolches ſchriftlich dekaun 


Dom INAyn vom Map. 
Outer Ser Befznennäreie. 
e (4 euch erak ı e e 
melde eine Gewalt, »ie ihnen der er 


Beten Aller anvertraut eigen 
—* — —— wol in, ») AB 
1 

e Verwirrung ey Beim 4 


ens / ü 
a * —— Die Richter ümfinte su 
theile fällen , die in td Reel von Sel 
keit die ——— und die side: — 
ion. hu Charlatans aller Art, die Duntel g 
beiben. 5) Die Diebe, welche En alen —38 
nem mar Nr Blendlaternen lieben, weil fie ihnen 
Licht geben und den Dieb im Dunkeln Taflen. 
6) Die berathenden Berfamminngen, welde von 
den Gründen Ibees Sr jäfe nicht gerne Reden 
ſchaft ablegen. 7) bev ihren Handeln 
d lifigen Berträ ne, ® Die öffentlihen 48 
— Arge ne r Ede 
muösgler’ und 10 
die ge und neh npandler, —* Saft auf die. 


fd ſchon fo an die Um - 
ont, 4 der Beier 


Man lefe hur 
entlichen Blätter, in *. en das eine 
—2 die a —* RX bo a Bei 
abgeben, ndern auch feliger find als Bürger und 
Bauer io b6 Kun? od ſelig. 
—— — 1 — 
at ie enttihes Biete, $ 


d 
taaten, Die Europäifce un (deine Rart 


un 
an dieſem Uebel au leiden. Bien 


—Aus dem Drianbenburkifhen, 
som 29: Kap. 
Se. Maieſtaͤt haben folgende Eabinets- Drdre 


erlaffen: 
“Se genehmige,, auf den Untrag des Staatss 
Minikteriums, ad die Thürs und Fenſter— 


Steuer in.den Provinzen Eleve, Berg und Ries 
‚berrhein, al in dem Bezirke der Regie⸗ 
rung zu Münfer, von dem Tage an, me bie 
neuen Gretränfe: Steuern zur Erbebung kommen, 
fortan nicht mehr als einc-Ubgabe am den Staat 
angefchen und zu den Gtaais Caſſen eingezogen 
werde; vielmehr fol es den Bemeinden übers 
laffen werden, ſolche bloß für ihre Gemeinde: Aus: 
aben zu erheben und zu verwenden. übers 
fat: Sönen, das Erforderliche diefem gemäß zu 
"nerfügen. 
Beriia, dem 27ſten April 1819. ; 
(Inter. sriedrih Wilbelm. . 
Un den Staats» und Finanz 
minifer vom Klewitz. 


Zu Berlin bat das Feraclitiihe Handelshaus 


B. Julius feine Zahlungen eingeßellt. 


Aus Berlin, vom 29 Map. 

Dre dem Könige auf der. Pfauen : Infel zuge⸗ 
gie Unfalt ii vom fo weniger Erheblidhkeit, 
Se. Mairftär übermorgen Ihre Militairs 
:Meife dach Poramern anzutreten gedenken. 


Schreiben aus Stestin, vom 29 Map. 

Den‘ zten Junii beginnen im uuferer Nähe die 

wöhnlihen Manbrres, su welden Sr, Maier 
Mär, der König, nad Stargardı koömmt; er be— 
giebt Äh von dort nach Colberg, wird den Swi— 
nemünder Hafenbau in Augenſchein nchwen und 
dann nah Stralfumd und ver Juſel Klagen geben. 
"Hier triffe der König dem ızten Janli ein; do 
wird er dort nur einen. Tag verweilen. 


Schreiben — 


vom 25 Map. 

Geferm reifete Se. Körial. Hoheit, der Rrom 
prin), von bier ab, um das Lommando des Lagers 
n Schoonen zu übernehmen. In Begleitung. defs 
Iben bifinden ſich der Hofmatſchal, Graf vom 
‚Zöweahielm,. der Kammerherr vom Terimeden und 

‚der Hofmedicus Edfirdm, 
: ibrend der Abweienhrit Er. Exc. bes Grafen 
von: Eugefiröm, der dem: König nad Schoonen brs 
gleiter,. wird Sen der Stautsrarh, Braf vom Rörs 
ner, das Vortefenille der auswaͤrtigen Angelegen; 
- Beiten: übernehmen. ; 
Vorgeſtern ward bier der Namenstag Ihrer Mar 


jefäsen: der Königin: dur: ein gläupendes Diner. 


Bon 200 Eouverts bei Hofe gefeyert. Des Mor 
gens ertöntem van: deu Forte der Haupiſtadt Ars 
tilleries —— uud de& Adende gaben Ges Exc. 
„der Graf von Engeſtroͤm einem glänzenden. Dal. 
Das: Shidial hat: gewollt,, daß, der ivgige @our 
verneur der Inſel St Barthelem d, ein Iater: Offi⸗ 


Se von: dem: Ürtillerie Regiment, Namens Berg⸗ 


ult,. ıf,. den: der König: nunmehr zum Lieutenant 
ernannt hat: Nachdem der legte Gouprtneut die; 
ſer Infel,, der. Oberk Lieutenant. vom Roſenſward, 


:hafelbk Arkötben, aud der Dber: Tommamant des 
Dlages, Lorih, vor. dem Ableben des Gounernents 
auf Urlaub nad feinem Baterlande abgereifet war, 
fo mußte das Gouvernement der Eolonie mad der 
beſte henden Einrihiung an denienigen kommen, 
der den höchften Militair-®rad hatte, und da bie 
- Barntfon auf St. Barıhelemp nur aus 30 Mann 
befiebt, and Here Bergbult der erfie im Kande 
war, fo übernahm er die Adminiſtration der Eos 
lonie. Der neue Gouverneur, Herr von Norder—⸗ 
ling, ik. von Gorhenburg über England nach ſei⸗ 


ner Beſtimmung ab . 
—— — 


en aus Lopenbagen, 
vom 29 Map. 
Wie es beißt, dürfte eine directe Werbindung 
der Oſtſee mit der Elbe vermittelt eines Barkens 

Eanals projectitt werden, wozu die Grör das 
: befte Mirntel datbietet. Ein a eiöneter Für 

genieut⸗ Dfficter ik mit der vorl ufaen Unterfas 
dung , wie man fagt, beauftragt, und dürfte fels 
ı bige be ‚Sommer vornchmen. 

‚ Man if bier jetzt auf die naͤchſtel Ankunft 
des Dampfichiffes von Kiel fchr neugierig, weil, 
wie es heißt, mis demfelbew eine Anzahl von etwa 

100 Burſchen bier antommen dürfte. Don dem 
Deutſchen Univerfitdtswefen bat man bier im Pur 
blico jet itrige-Begrife, und man hört darüber 
ee aan hs ber Klyie balen-Iem Baf 
) e. Rai: er König n.dem Dafior Fe 
Chorlackſon zu Bargifiaa auf Island eine le 
liche Dreufion bewilligt. Derſelbe bat ſich als 
Dichter in feiner. Murterfprabe ungemein aus ge⸗ 
zeichnet und eine Weberjegung - von Mitltong vers 
lodraem Paradiefe geliefert, welde das Driginal, 
"wa dem Urthel des gelehrten Doctors Henders 
fon, an manden &tellen übertreffen fol. Auch 
“von Klopfiods Meßias bar derſelbe cine fehr ges 
— Ueberſezung in Zelaͤndiſcher Spraͤchge⸗ 
Die_Unfunft des Dampfichiffes in’ Dänifchen 
Sewaͤſſern if von, einem Umacmangten in einem 
dieſtgen Blatte, beſungen worden, Morgen wird 
dafj-Ibe doretſt abermals eine Lulktour- nach Hels 
fingör machen, indeſſen den Sund weiter binanfs 
.fegeln, um die Einfahrt des Sundes umd die tref⸗ 
ur Anſicht derfelben zu gewinnen. Das Ber 
dränge zu dieſer Fahrt, um die erforderlichen Bils 
lets zu _erbalten, if Schr groß, 
- Im Ddenie find 6 Wohnungen und einige Hin—⸗ 
‘terbänfer iabgebrannt. Ge. Hoheit, der Prin 
Gouverneur, erihienen fogleid nach Ausbru 
des Feuets, wiemol es Nacht war, auf der Brands 
ſtelle und ordneten die zwechmdßigſten Maaßre—⸗ 


geln “u, ‚ 

Die Geſellſchaft zur Beförderung der ſchönen 
Wıfhınjbafeen bar siegt auch die von Er. Durds 
laudt, dem Drogen Friederich von Neffen, bes 
Himmte Praͤmie für die Eomponirmmg, der beſten 
Melodie zu dem; gekrönsem Rationalgefang . von 
00 Species ausgebotem, 

Wegen Mifbrauh der Preßftenbeit it Herr 
— Lian * Br ur Baggeſen, von dem: 
ichigen , Auſpruch genommen worden. 

Species 218. Disconse 6. Pros. 


“Herrn won Hollowezye, zum 


. einem Rüdblid auf das verflofene 3 


‘ anter Be 


Schreiben aus Warfchau, vom 24-Map. 
Das biefige Zourmal: Gazeta codzienna, ers 
ſcheint Feit einigen Tagen mit dem Lateinifhen 
Wahlſpruch: Rara temporum felicita®, qua sen- 


tire quae velis. et quae sentias dicere possis. 


‚Tacit. (Glüdliche Zeiten, mo man denken kann, 
„ mag man will, und mo man fagen ger! was man 
e 


denkt.) *Es war eine Zeit, brißt es bekanntlich 
an einer andern Stile im Lacirus, wo e6 Ber: 
brechen war, zu reden, Verbrechen, zu fhmweigen.” 
- Ban beftimmt jept den Biſchof von Sandomir, 
[ Ersbifhof von Wars 
ſchau und Primas des Königreibs Pohlen. 
Hamburg, den ı Junii. 


Gehen wurde in der von. unierm gefhäpten 
Datrioten, dem NRittmeilier, Deren Zanfft, zum 


"WVergnägen feiner Mitbürger geflifteren Erho— 


lung der Tag der Betreuung Hamburgs und jur 


‚glei - der. der Einmweibung diefes vortrefliben 


tabliffements auf das würdigfte nefenert. Der 
‚Iaöne Saal, in welchem Ab um 7 Uhr die Mits 
‚glieder unter Pauken» und Trompetenſchall ver; 
nase, war diesmal ganz neu mund auf das 

eſchmackvollſte decorirt, aud mit Transparentr 

emäblden und Blamen verziert. Der wortführ 
rende Herr Borfteber hielt, mad Beendigung der 
Ouverture, eine kurze, berzlibe Rede Bm 
r of, 
worauf cin eigends für dieje Kenerlipkeit verfaß; 
tes Lied von einigen mufkaliiben Mitgliedern 
eftung des ganzen Orcheſters gefungen 
wurde. Der fhöne Barıcn war, ttop des ungäns 
Rigen Wersers, mir saufenden farbigen Lampen 
erſeuchtet. Erft mit dem Morgenroth des folgrns 
den Tages endete unter abwechfeinder Harmonie 


"Mufit und Tanz und ben allgemeinem Frohſinn 
- ein Ach, das woh auf uniere ſpaͤreſtens 
men fegensreih forserben umd in heiligem Anden⸗ 


Nach kom⸗ 
Ben bleiben wird. Im 


In Harburg, Altona und der Umgegend halten 
fi jedt über 800 Deutſche Emigranten auf, die 
anf Gelegenheit warten , um nad Braſtlien abzur 
get, und die Zabl dicfer Auswanderer währ mit 
edım Tage. Die Meiften find Witrgenfiriner und 
Darmftädter, die übrigen größrentpeils: Pfälzer. 


Samburg, den 7 Junii. 
Wir find von dem Königl. Portugieſlſchen Mis 
nifter bevollmädhtigt, bierdurch zu erklären, daß 
feine ecy aus den Gebieten der dred freven 
anſeſtaͤdte ohne gehörige Paſſe des gedachten 





Unter Gottes Segen if feine legte Rettung alleln 
von dem Gebraude des Seebades zu erwarten. 
Entbloͤßt von allem Vermögen, fiebt er ih ger 
zwungen, feine Zuflube zur Hülfe cdler Brüder 
u nehmen. Am Namen diefes ſtandhaften Dulr 
ers erachtet daber an alle Menfhenfreunde Die 
innige Bitte, dur milde Baben das Glück einer 
ganzen Familie gründen zu beifen. Die Einhän— 
digung der Gaben iſt Unerzeichneter, fo wie bie 
Erpedirion des Eorrefpondenten in Hamburg, zu 
übernehmen bereit; danten wird derDulder felbR. 
Büpren dep Hanndreriih Münden, 
w. D. Brofe, Past. adj. 





" Subfceriptions » Anzeige, 


Reife 
Sr. Durchl. des Prinzen Marimilian von Wied⸗ 
Meumied 


nah Brafilien, 
In ben Jahren ı815 bis 1817. 
Zwey Bände in gr. 4. mit Kupferm und Karten, 


Nach einer iabrelangen, unermüdeten Anfttens 
gung iſt Unterzeichnetet endlid im Stande, bier 
mis die Subfeription auf obiges Werk, deſſen Ers 
fdeizung mit fo allgemeiner Theitnahme crmarfet 
wird, zm eröffnen, und die Ablieferung des Erſten 
Bandes inmerhalb drey Monaten mit Zuverläfigr 
a > verſprechen. 

enn man im Paris und London, den grogens 
Eentralpuncten der Könfte und Wiſſenſchaften, fü‘ 
oe von Unternehmungen der Art bört, die ſich 

t Leichtigkeit fördern, und den Stand der dors 


' figen — anf eine Höbe heben, gegen welche 


die unſtſge in Hiuſicht anf Pracht und Eiegatız 
no fehr zurück Fehr, fo if es wol doppelt ver⸗ 
dieplich, wenn man für eim vaterldändifches Dros 
duct die mannigfanen Schwierigkriten zu befirgen 
ſtrebt, die ihm bey uns zu einer ſolchen Volleu— 
dung entgegen ſtehen, und es in einer Gediegen⸗ 
beit jenem Werken der Ausländer an die Sette 
ſtellt, die ihm einen Play unter dem vorzüglich⸗ 
8 feiner Art ſichert. — Und wenn, wie bier, die 
ußere Vollendung auf einem Begrnftaud verwen 


der wird, der an Ah ſchon die allgemeine wufs 


errm Miniſters abreifen Finnen, wofern fie ſich 


‚air der Sefahr aurfrgen wollen, beu ihrer Anz. 
kunft in_Braflicm verhafter zu werden, wobey 
die Schiffe, welche ſolche Poſſagiers als Eontres 
bande überbringen. der Eonfiscatiom umterworfem 


Ein Foͤrſter im der hieſtgen Segen, Bater von: 


—— Kindern und Ermäbrer einer altem: 
chwlegermutter, liegt ſchon ſeit mehrern Jahr 





merffamfeit im einem ſo hohen ®rade vrrdtent, 
fo darf mar für eine folder Unternehmung: aud) 
wol bey uns mit Zuverficht Das lohnende Interefle 
erwartım, obme meld“ auch bey dem reafien Eifer 
ein Werk der Art nicht bis zur Volkömmenheit 
gedeihen kann. . 
Weber die Erwartungen, zu denen diefe Reife 


‘ wach einem Lande berechtigt, das, feither faſt völr 


lig verſchloſſen, jezt die Auſmerkſamkelt eines: 
jeden auf fih zieht. und‘ morüber dies Wert die 
erfie gen ee efunft verfpriht, haben bereits: 
Öffensliche Blärter, in denen Auszüge daraus geſtau⸗ 
dem‘, auf das guͤnſtigſte geuxrtheit; bier fen: alſo 
nur noch im der Kürge erwähnt, daß der Bring: 


von, von. heftiger Gicht geandls, frank darmieder. das voͤllig unbsfannie „ nad von. feinem: Reifens 


den: In —** er Hinſicht betretene Land Brößere ne 


—* der. Oflühe von BIER; Ana dem Auſicht der en von — Lin 

13ten und 230eu Grade füdlide te unters 2) Die Puris in ihren Wä 

wre, und nebft feinen  gehalieihen Fahr en Die Hütten der Du 
obachtungen *88 über die Beſcha eit Anſicht des Felfens Iucutncoara. 

ann: Den —— (not der Berinai 5 a ie € s —* Er 

en, a er IDon.g en, ento Zourenso br 

Lahn, wilden, ünndande befindlichen Bölfer neuen Straße durch bi ie 88 iönige ife am Ray 
mme, mit idren 


inribtungen, Sitten und v ort Üllegre pet ae uovas, 
Sebraͤuchen bie gründlichſten emerfungen nie: a bbild ⸗ 


derichrieb, Der Prinz ſcheute keine Aufopferun—⸗ 28 An a 
* * le, üben —8* die Abe ‚ein nad 9 An * ber Safer Euareitinfe im Fluß Beh 
n Der e 
Sich man die originellen — dieſes 10) —X einer geinnten Borsenden:Famifie, 
merkwürdigen Landes und feiner mod im den Wäls = Zwedkampf der acude 
dern baufendew Urbewohner, der Paris, Boto⸗ 12) Abbildung der ah, Ziettathen und Br 
—*2* Patahos, Cammacans n. f. w. leſen, räıbihaften der V 
d indem man dem Meifenden. auf feinen mit 13) KenlFung der Ber hiaiten und Wafen der 
Br orösfen Mübfeligkeiten und Beſhwerden ver otocudos und Mafcacaris. 
bundenen Wegen folar, wird man Mc dur das 14) — und Ziertatheu der Borocudos. 
Reichhaltige —— *36 von dem uͤber⸗ 13 —*6& von Tapebu 
eugen, ne. Ser Gin Dken ſchon früher in 12 Auſicht von Vorto ——— 
o. 190 und einer fs über diefe Meife 47 zeuben nier origineler Botocuden / Vi⸗ 
fagte, und * “Man begreift nicht, —— fammı einem Munncukopf. 
„ie dr mentölihe — — ertrugen, und wie ff, 18) Unfibı von Jibess. ü 
gewefen, die vielen Dinge, bie vielen 19) Abbildung der Camacans, <a 
°. & ade IL aiE Beil sen nen ker ya Tepe 2 nr dır ans Selle * 
ſchreiben eime nr in t ( 2 en un aften amacand, 
“dur 44 feßen Wilen des Prinzen, dur fe lertathen = r ba te ans, 
Einſicht in den weh, der Raturaefhicse, vun ’ n er — —— 
“die stoßen Unfo + Rn er dem gemäß 1) Stürmiſche ai —— Brafilien. 
“nice seid euet *8 daß ale 2) > Baker. * Einfahrt 
“Reifen In Bra lien — nommen nidt ri 
⸗fo piel Beobachtungen nnd zungen entbals 3) 348 der Portaglehihen Zaͤger. 7 
sten als die weit der Prinz liefern kann, auch 4) Die Fiſcherhütten am Flufle Barganza, i 
“non der ubeit Der —F — — 5) Unlct eines Yanddaı aufes cam Yaraiba Ba: < 
Wäre es möal 6, 24 —— ung p) Die Brafilianfbe Pflanze N 
“de Winzen Abbildung. der Solar je . in ibren © 
und Rabahmungsgabe, ——— 5 — 23 anperzöden 
a, Töne, übergehen könnten, fo man 8) Die — an der Seeküte. 4 
efe Reife nicht nur eine der reihfen an That: 9) Die Hüssen gu Morro d’Arara. . ‚ 
en, fondern auch bie anziehendfe in Bezus 20) Die Hütten der Patachos. 
Br Anae Iinfang Def er Meifshefhteikung vs 12) Gnbuikung eines Tehe wmerfuhrbigeg Matäkne 
er ganze t vu 12 ung eines fe 
gäut Ar von 444 er unab —5 — — i⸗ den Is. De ARE 5 
55*8 ug DAR de hr * Be 23). 3. zelnen ‚Fabier 5 4 
we n te en Relſege und ı LE, 2 — 
Bir Beibreibung der aturbikeiiden Gegen, 19). Ein Halt im Mal * a — 
ände, weile fpäter erſcheinen und * über feis 16) Eine beladne Tro 
ae Zeit eine befondere Anfündigung ergeben wird, 27) Das Suulanger * durch den Waqueire, 
2% gebaltvolen Brgenftande angemefien, babe 18) Die Jagd d 
les — mas in meinen Kräften A: 19) Nbbildung eis" eladenen rg rg wie 


« 


in den Bufen von Rio 


= dies Werk dem Publi cam in x le fien man deren ſ ame au ‚mein 6 edient. 

elfommenpeit nnd ri für n Preis au 

beracben, der es der Popmiaritdt sat Eatsiehen Eharte Mn — ter Dütäte von Brafilien, 
aun r 

Bmweu f ſtarke Bände dei, auf feinem Ko are‘ en dur den Gertam vou Babia, 
BelinsPapier mit neuen re hr t, arte der neu angelegten OHR? von Porto Als 
find von. **8 and nen! Alu breis F te nah Dinas mov 
gen und Ds Bo0 bo sam (dr 3 die Falun tefen BI * bie. —e— nad den mit: 
unter Blas und Kabınen a ne 


ragen Driginal: Zei dv 
neanschn halb fo reben Bigsehen * zn BE Te it wutken, arten Si 
c tie egicite ? a tie — f ande, #5. 
Ben hiefern. Wim; Haldenmang, Dep, Bası Chliager, Nom, 


bem 


% — 

. Müller, Lips, Elchler, Rränpel, Waguer, 

einbold, Rift Krüger, enfer, Schuele, 
Shih, Bol, Beriade »u. a., und mit Zuver 
—* as ih behaupten zu fönnen, daß in 

eutfhland noch keine Meife diefer Art mit einer 
Gallerie beransgegeben wurde, die ih an Kunfs 
werid der bier angefündigten am die Geite ſtellen 
faun. Das Publicum biervom zw überzeugen, 
babe ih in -den bier unten benannten Handlungen 
einen Bogen Tept umd mehrere Kupfer als Probe 
aufgelegt, die dort einzuſehen find, und die boffent: 
Kb meine gegenwärtige Ankündigung rechtferti⸗ 
gen werden. : 

Der Subferiptiong» Termin it in allen Buch⸗ 
und Aunßbandintgen bis zur Erfcheinung des ıten 
Bandes offen, und der ‚Preis für beyde Bände 
Hi 3 Earolins für ein Eremplar auf fein Kovals 
Belin, 6 Earolins für ein Eremplar_auf ganz 
großes Imperials Bolin mit breitem Rand md 
erken Kupfer: Ubdräden, und 36 Earolins. für ein 
Eremplar mit em gowache von dem beſten Kuͤnſt⸗ 
forgfältig ausgemalten Kupfern, 
Nah ——8 des erſten Bandes tritt der 
um:ein Drittel erhöhte Ladenpreis ein. — Sub⸗ 

ribenten : Sammiern wird bey Einfendung- des 

aaren Betrags für 7 Eremplare der ıfew und 
atın Ausgabe das gte gratis gcflattet. 

Die -Ramen der Gubferibengen werden dem 
Werke bepardruds, und ich merde Sorge tragen, 
denfeiben befonders fcböne Exemplare mit den 
deſten Kupfer-ibbrüden zu lleſern. 

tamfiarı a, DW, im Map 10. 
2. Brönner. 

Subfcription auf obiges Werk wird in allen 
Bud: und Kummfibandiungen Drutfhlands ange⸗ 
nommen. Die Droben find cinzufeden: In Arau 
Mr u Berlin‘ bey QAmelang, 


mier, Dunder. et Humblot und Hande «re 


Syener. : Ir Bonn bey Matrei. In Braun 
Dweig ben Vieweg. Bremen dey Heoſe. 
n Breslau bey WB; &,Korn. In Carleruhe bey 
raum. In Darmfadi_bep Heher et Leske. N 

Dresden dep Arnold. Ju Erlangen bey Palnı er 

Ende. a Biefen bey Heiner. In Götba bep 

Udert: Fa Damöntg dey Perthes eı Beſſer und 

mann er. Eampe. Ju Hannover bey Gebr, 
n. u Heidelberg be Mohr er Winter. Inu 
dnigsbera 6:9 Unger, Im Leipzig beyd Ar. Zleis 

Her und Leo, Im Marburg ben Krieger. In 

ünden beu Lindauer und Reinhard, In Nürns« 
bera bey Eampe. Rn Drag bro Galee. 
od bp Stiller. In Riga bey Deubnet eriZreup. 
a Straßburg bey Treuttel er Wärg. In Stutts 
art bey Mehler: In Warſchau bey Elädeberg, 

Su Wien bin Geroid, Schaumburg und Schal— 
her. In Weimar bey Hofmann. Wiesbas 

* nk Schelleubetg. 

V. 





Foreign Exzshangenr. 
In ıhe Press, and will be published on o 

about the ı5th of May 1819. 

A complete Set of Tablesof foreign 
Exchange», calswiated fsom ihe lowes wo 


In Ro⸗ 


n Zätih dey Orell a 


ihe highest, and-from One Penny tp to Oue 
Thousand Ponnds Sterling; shewing ar one 
View any Sum of foreign Money reduced 
into British Sterling, and Bıftisb Money imo: 
foreign, with shose Oountries, with which 
London 'exchanges. Tablcs of East India, 
West India and. American Currencies' reduce 
into Sterling, and vice versa. The Monies 
of differem: Parts of ıhe World reduced into 
Francs and -Gentimes of France; Florins ef, 
Brabant into Francs and Gentse. The Exchan- 
ges between ıhe. different Cities upön the 
Coptinent, and coneluding with Tables of the 
Monier of the principat Parts of the Workd 
reduced imo British Sterling. 

The ioregoeirg Work is to be published in 
One large Volume (1200 Pages) Royal Octavo. 
Price 21; in Boards; to be paid on Delivery 
of ıhe Book. . 

By ıhe Editor of Mortimer's Commercial 
Dicton ‚ and rerised by Mr. W. Tate, 
Commercial Academy, Cateaton Sırcer. 

Published by Boosey and Sons, 4, Broad 
Street, Royal Exchange, London. 





'$Summon». 

At ıhe request of Mr. John Imlay, Burgber 
and Merchant of this Island of Sr. Barıholo- 
mew, acıtng in his capacity of Execntor to 
the last Will of ıhe deceased Mr. Emanuel _ 
John Stuart in his liie-time ago a Burgher 
and Merchant of ıhis place, to be permitied 
to resign the said Estate to the Ureditors. 
The ECöurt of Justice on the Island of St. Bar- 
tholomew doth hereby. elie and summon all 


- amtl erery ‚person who may have any pre- 


tensions agamıst Ihe Estate of ıhe said deeca- 
sed, to appean either in pezrson.or by attom. 
ney at its Session on ‚Friday the ıhöıreenrh 
of August ıhis- present year, before Twelve 
e’Clöck in the day in order to present, preve 
and attest by omh ıheirs demands under the 
penalıy jn case of defaulr of loosing any ium- 
ıber claims against ıhe Estate. 
Gustavia, Island aforesaid, ıhe sıh ol Te . 


bruary 181 
2“ By Resolre of the Court 
J- L. Thenstede 





Am aıken d. M., Nahmitiags 24 Uhr, ent 
fölummerte au Altersfbwädhen für die biffere 


Hepmarb ruhig und fanfe unfer gelichier Obeim, 


der dicfige vorımmlige Procurasor und Nosar Ern ſt 
Sinrich Bnoop, in einem Alter von’76 Iahıem 
23 Tagen. Kirk gebeugs widmen wir dieſe Mar 
zeige nnfern Berwandıen und Freunden. 
Dergedorf, am asften Map 1849. 
Conrad Lubwig Anooy 
Sohann Detlef Anoop. 





Sanfr entfhlummerte dieſen Morgen zu eierm 
befiern ‚Leben im safen Jahre meine z3jährige 
brave Ehegenosin Catharinag Eliſabeih, geb. 


ellmann. Id fee allein, biefen für mid un: 

erfeliben Verluf zu beweinen. 
Freunden nnd Feewandıen diefe ſchmerzliche 
Anzeige von dem gebeugten Witswer 
€. Drufe, 


Hamburg, den zoſten Map 1819. 
—gente wurde meine Frau nom einem gefunden 
Mädchen glüädlih und wohl entbunden. . 

Schulterblatt vor Hamburg, den z5ften Map 


1819. 
I. IF. Tiebemann. 


"Anfere am 26ften Map vollzogene ehelibe Ber 
bindung zeigen wir biedurch theilnehmenden Ber 
mwandtın und Arcunden geborfamit an. 

Hamburg, den asfien Man 1819. 
job. Cbrift. Fried. Vaack. 
TJobanna Agnerba, 
gebohrne Nlartens,. 


ense feperten wir dem froben Tag unferer 
ebifiden Verbindung. 
hamburg, den Zoften Man 1819. 
T. Timmann, 
,‚ Tımmann, 
gebobrne Burmefter. 


Am Dienftage, deu sten Junii, des Dormits 
tags um 10 Uhr, fol auf dem Stadideich, vor 
dein Haufe No. 4 anf dem Platz uud im Hafen, 
eine Barthep Eichen: Baunolg diverser Manpe, 
Piankenpfäble, 14 und 24ölige eicheue Diehlen, 
21, 3 und ayöllige eihene Bohlen, 15 und 2zÖllige 
föhrene Diehlen, Spansbalfen, alles von veridir; 
dener Länge, wie auch eine große Parthey Krumm— 
bolz, Kiebnen, Weißhölger und Maften, in öffent 
fiber Auction verkauft werden, dur die Makler 
E. 3. Bof, Schröder und Boß junior, 


Um Montage, den agten Zunii, Des Bormir 
taas um 10 Wpr, fol auf dem @rasbrod, bep dir 
Eifenfabrit, auf dem Holyplap, eine Patıden dicke 
eibene Stäbe, befiebend in Pirpen:, Tonnem, 
DOrboftbodens und Tonnenbodenftäben, in öffent 
liher Auction ‚verkauft werden, durch die Makler 
G. 3. Boß, Schröder und Voß junior, 

Untergeihnete geben ſich die Ehre, die Eröffs 
nung ihrer feit furzem ertichteten chemiſchen Far⸗ 
ben: Fabrik biemit anzuzeigen. Bis jedt werden 
folgende Barkıp geile ert: 





Bremer Glün d 3 ME. pr. Pfund. 
Draunfonriger run a ı RE, 12 Sl. pr. Pf. 
Mineral: Grün d 2 ME. 8 464. pr. Pf. 
Eitrgelb ü 5 $l. f 


r. Pf. 
Mineralgelb ä 9 Ha pr. PH. ' 
Kugel: Yad d 2 Mt. 8 Sl. pr. Pf. 
Kreppıtad a 4 Mf. pr. Pi. 
Men: Rofa A2 Me. 8 fl. pr. Pf. 
Hochrother Lad d 2 ME. die Unze. 
Bir enthalten uns aller Anpreiin 
——— und fügen unten das Bene 
abruen Maler,. des Herm Kaf und Herrn Buch— 
bolg, welche diefe Karben unterfuchten und pros 
birten, bey. Wir werdem ſiets darnach stadten, 
uns das Autrauen derer, Idie ums mit ihren Auf⸗ 
trägen beebren, würdig am machen, indem wir 


zweder ers 


en anferer 


nicht nach arofem Gewinn, fondern mur nad dem 
guten Kotigang unfers Unternehmens füreben, ° 

Mit dem Verkauf im Kleinen können wir uns 
aber nicht ſelbſt befaſſen; wir ers daber bey 
Herra 3. €. Brüdner, neuen Steinweg No, 33, 
und Heren S. G. H. Erufe, Mühlenbrüäde No. ı41,- 
eine Duanrität in Eommißion niedergelegt. wo 
jeder, der nur bey Kleinigkeiten zu baden wünfdt, 
befriedigt werden kann. Größere Beſtellungen 
nehmen wir felb# in unferm Eomtoir, Hollaͤndiſche 
Keine No. 63, entgegen, und geben dabey einen 
auſehulichen Rabatt, Wir verkaufen Gitigelb 
nicht unter 20 Pfund, grüne Karben nice unter 
10 Pfund; andere nah Verbälniß. Dedoch ers 
lauben es unfere Breife, die wir ſo billig als mög⸗ 
— nicht, anders als nur pr. contant 34 
verkaufen. 


orzug vor dem 

indem cs an Fache Härker und höher 8 Braun⸗ 
ſchweiger Grün iR vorzüglich gut. in 
leichter, — und ſchöner von Farbe, wie das 
Holändifhe. Mineral: Gelb kommt dem 

uns bekannten gleih. Eine vorgäglihe Kraft ber 
fist der hochrothe Lad, welche Härter 
beum Earmin, Wir unserfchreiben daher mit Ber⸗ 
gnügen dieſes Zeugniß Bi 


een 


hägbaren 

abe ib mi 

fhloffen, im Laufe diefes Sommers 4° 
werwerk, 









Dem Wunfbe mehrerer 
und Areunde zu entipredben, 


ments » Baurbalis mit brillantem 
mination und Ball in Harveſtehude nach fol 
Einrichtung zu geben: 
1) Ale 4 Baurpals für eine Familie von ze 
Perfonen, mebft Kindern unter ı8 9a 


Au 
38 


— 


zelne Enttée B 


— ——* Bra en 
ambur en a5len 1819, 
* 3. Buillaume, 


Stadt ıs Theater, 


gelb iM 


it, wie die 


—— 


ader 


Ida’ * 





Anno 1819. 


(Am Freytage, den 4 Junii) 


No, 8% 





Samburg, den 3 Iunil. 
“Ueber den dem Adrige von Preufen zugeſtoße⸗ 
nen Unfell cnıhält ein glaubmwürdiges Schreiben 
aus Berlin folgende nähere Umfdnve: 

Am Arıprag zwifhen 1 und 2 Uhr erſcholl in 
der Stade ein dümpfes Gerücht, es fen_anf der 
VDiancn-Juſel ein Ungläd vorgefallen. Die erſte 

ande verfloß in ten aͤngſtlichſten Beforaniffen 
bis ein angefommener Hof: Konrier das Creigniß 
aufffärre. Der König hatte auf feinem Lieblings; 
Landhauſe dic ganze Aamilie zu einem Mittags: 
mad eingeladen. Einige Tage vorher war ein 
ge gar Rußiſcher Rutſcoberg angrieat wor 

en und vor Tifche beluſtigte ſich die Geſellſchaft 
Der König feld nabm 


an diefem Zeitvertreib. 
fam ihm aber dutch ein 


Theil daran. Zufädi 
Mißverlaͤndulß ein Schlitten entgegen, der einen 
andern Weg bätte einſchlagen follen. Der Führer 
Bus heraus, hatte aber nicht mehr Zeit die 
abır zu räumen. Der Schlitten. des Könias 
fürzte, und im Fallen hatte Ge. Mai. die Wis 
derwärtigkeit,, nit allein das Seſicht zu verwuns 
den, fondern auc den untern Theil des Raſen— 
beins zu breden. Es find ſchon am erften Tage 
bie abgeldfeien Eplister glücklich gusgezogen wors 
den, und mir der Wunde, ſo wie mit der übris 
gen Befundbeit des Monarchen, geht alles fo gut 
als möglich ; es ann, Gott fen Dauk, wrder Bes 
abr noch Beſoraniß mehr eintreten. Geflern har 
en Se. Mai. fbon mehrere Stunden, und beute 
den ganzen Vormittag außer Berte zugebtacht. 
- In:den erfien Tagen der Verlegung war jedoch 
an feine Reife zu denken. Sie if aufgegähenn 
und der König bat feinen drey NDerren bne 
dem Kronptingen, den Prien Wilhelm und Karl, 


die Inſpectionen und Revüen im Derisatla 
ommern. zu übertragen gerubt. Zhre Könial. 
obriten begeben ſich zuerſt nach Gtaraard und 
tettin, und endigen mit Straifund. Sie reifen 
am zfrn und kommen den 1oten zurüd. 
-. Schreiben aus London, vom 28 Map, 
Der Kindfichler Kenner bat beute Morgen 
fein Urtheil erhalsen, welches in einer fiebenjabr 
rigen Lanbesverweifung beficht. i 
Man glaubt, die Miniſter werben auf eine 
neue Dermögens’ Steuer non 5 Procent antras 
en, um das Deficit in den Finanzen und die Zins 
en auf die zu contrahirende Au ar su deden; 
efe Abgabe wird Ab aber nicht auf das Einkom 
men (oder die Einfänfte) eines jeden Judlvi« 
dunms wie vormals erfireden, fordern Kur von 
dem würktliden Bermögen und Werth der Ber 
fioungen bezahlt werden. Wenn diefe Steurr 
eingeführt wird, fo vermutbet man, daß auch all? 
Auswärtige, melde Gelder in den dieſigen 
Fonds belegt haben, dazu comtribuiren mäncı, 
und zwar die zubewilligten Procente von ihren 
Dividenden. SE 
Das Hamburger Schiff Fortuna, Eapt. Ehler, 
von Hamburgtaach der Havanna befimme, if am 
z4ften diefes an der KentiſhKnock verunglückt. 
Der Capitain, der zweyte Stenermann, ber Zims 
mitmann: und der .Mätrofe Oftermall baben fi 
nur greettet und find zu Margate angeflommen. 
1. übrige Daflagiers und Seeleute find verans 
glückt und. von der. Ladung and dem Schiffe ik 
Bit? gebotgen. er RE 
mier dert verfhichenen Cabinets: Städen der 
neremigten Königin, welde neulich im öfeatliber 
Auction verkauft. warden, befanden ſich cine 


voße Anzahl Bortraits der Herzogl Braunſchwel⸗ 
—** a ee Re 
in fhwarz Papier ansgeichnitten, die Damen im 
der Tracht von 3770, mit einer Arifur, drea Eta⸗ 
en bob, nebſt eligantem Kopfpns mit Alügeln. 
Das Merkwürdigſte unter den Artikeln aber war 
ein wit der Scheere ausgefhnistenes Vater unfer, 
weiche Arbeit durch einen Künftler bewerkſtelligt 
worden, der ohne Hände gebobren war. 

Schiffs Nabridten, weldhe man in Liverpool 
erhalten bat, beftimmen endlib das Schidfal des 
Samalca Vaderboots Prineet Charlotte, worüber 
man fo lange in Ungeibißheit ſchwebte. Selbiges 
in geſcheitert, ein Theil der Baarfhbaften neretset 
und der Gapitain und das Sgiffsvolt mit dem 
Felleifen zu Naſſan in New, Brovidence angekom 
men. Diefes Packetboot batre fiir biefge Kauf 
leute fünf bis ſechs hundert taufend Dollars am 
Bord und noch im Anfange diefer Woche wurden 
Berfiherungen‘ darauf zu 25 @uinees p, Et. 
Prämie auf Llopds Eafechaufe geſchloſſen. 

Die Herzogin von Kent war diefer Tage mit 
einem leichten Kieber befalen; das heutige Bulls 
sin zeigt indeſſen ihre Befferung an. 

Bon Madrid war Befehl nah Eadiz abgegan: 
gen, von der auszurüftenden Eppedition ſogleich 
2 Schiffe von 70 und 50 Kanonen mit Truppen 
nach Lima abzufenden. Es find die Linlenſchiffe 
Buzenvet und St. Elmo und die Fregatte la 

tuera. 

Die Pet wüthet nun auch wieder im dem Kb: 
niarcihe Dearvccoz; die Derter, melde am meiſten 
keiden, find Ars, Rubat und Tetuan. Im erflerm 
Platz farben täslih nraen 200 Menfden: 

re Portmaichihe Eonfut, Sur. A. Andrade, 

Bat auf Llonds Gafeebaufe anzeigen laſſen, daß 
gufeige eimer Königl. Verfügung, weſche am zitn 
iefes gu Liſſabon befannt gemacht worden, vom 
ıften Juni biefes Jahres an, regehmäßig cine Eon; 
v0» für Kanfabrer nah Para, Maranbam, Der: 


nanbucco, Babla und R o Janeiro von Liſſabon i 


abgeben wird, 

Unfere Gtaatepapiere feinen fib etwas zu 
erholen. Die 3 Procent Eonfols haben heute mit 
674 aefcbioffen, 5 Vrocent Navy 2004, und Dank; 
Srods 220 Prosent. Schapfammer: Scheine find 
Wieder auf 3 588* Prämie geſtiegen. 

Ban bat im Varlemente darauf augetragen, 
daß der Prinz Regent erfucht werden möchte, 
dur den Englifhen Bothſchafter in Paris vom 
Könige von Frankreich die Erlaubaiß gu erhalten, 
von den fi dors in Mannicript befindenden Lo: 

arithmen und den übrigen bey der Meſſung des 
etidian Grades gebrauchten Berechnungen Abs 
Hriften zu nehmen uud folde auf Koſten beyder 
ationen drucken zu laſſen. 

Ein Mann, welcher über alle Brücken von 
Punınep nad London, 8. on d 
geben und gu Wafler unter 
wollte, und das in 
fes Unternehmen 
volbrabt und 20 Guinces armonnen. 

Die Zauber ſihte MR im Siefigen DOperndaufe in 
ralienifhrr Sprache aufgeführt, aber zum awey- 
senmale darchgefallen. 


Eine deſondere Luft-Erſchelnung wurde dem 
sten bdiefes zu Aberdeen am hellen Mittage ber 
merkt. Sie zeigte Ach im der Geftalt eines Feuers ' 
bads mir einem kutzen Schweif, auf die Erde zur 
fhießend. Die Sonne [dien und die Atmosphäte 
war Klar und wolkenleer. Nachdem diefer Meteor 
ungefähr 5 Minuten beobadıet war, zerplapte es 


mit einem beftigen Geräufb, und ein, ſtarker 
Kan verbreitete Mb im der Luft, welcher nady 
und mac eine Heine weiße Wolke bildete. Dies 


felbe Erfheinung if in mebrern Dertern Schott⸗ 
lands bimerkt worden, und in den Kirdfpielen 
von Kintore und Aintray war das Bcıäuid des 
——— fo ſtark, daß das Vieh auf dem Zelde 

cu wurde. . 

Um Sonnabend, den ı5ten 7 des Abends 
10 Uhr, erlöfhten in Leeds, wahrſcheinlich durch 
ein Berfeben der Arbeiter ben der ——— 
ale Sas⸗Etleuchtungen und die Stadt wurde 
eine förmlihe Dunkelheit verfegt. Zu den vier 
len tragifhen Scenen, wilde diefer Umitaud vers 
anlaßre, gehoͤrt, nach unfern Blaͤttetn, die Ver⸗ 
legerbeit eines Barbiers, welchet einen feiner 
Kunden bald geſchoren hatte und das Geſicht nicht 
wiederfinden Fonnte. . 

Zum Bortdeil des Grafen Moira, nunmehrigen 
Marquis Haflings, folen nun, bis weiter darüber 
befimmt worden, 6ocoo Pf. Et. im Oſtindiſchen 
Kaufe deponirt werden. 

Am vorigen Montage wurde ein gewifer Der 
barp vor das Polizepgeriht von Bow; Street ges 
elt, den man in der Nähe der Schlafkammer 
es Herzogs von Dorf gefunden hatte, nahdem 
diefer {dom zu Bette gegangen war. Site m 
kit ein Page entdedt, fo würde er wärkiic im 
felbige Aapehrungen ſeyn. Er war mittelſt eines 
Stricks Über die Mauer von der Seite von Breens 
Park geklettert. Seiner Brhanpınng nad hatte, 
er mehreremale an den Herzeg geihrichn und 
ibm feine dürftige Tage J—— da er aber 
mmer an der Thüre abgewieſen worden, fo habe 
er diefes Mittel gewählt, um mir dem Prinzen 
eine Unterredung zu haben. Er wurde als ein 
Landfreicher in das Gefaͤngulß von Bridewell ges 
ſchickt, nachdem er zuerſt auf Gengbmigung des 
Herzogs im Frepheit gefept worden, unter dee 
Bedingung, daß er mad feiner Heomash zurück 

gebe , dem er aber nicht nachgekommen war. 

Der Admiral, Graf St. Vincent, welcher zu» 
Derkekung feiner Gefundheit auf einige Monate 
* Frankreich gereiſei war, iſt nun von da zurück⸗ 

etommen. 
Der Freyherrt von Langédorfſ wird bier als 
Ehwehesifher Miniſter⸗Reſideut erwartet, 

Nach der Edinburger Zeitung if gan neuerlich 
ein admlib aus achämmerscm Eiſen gebauetes 
Schif cr cm Eanal von Menkland vom Stapel 

eiaſſen, iches zur Fahrt von Reiſenden auf dies 
em Eanuı beiiimme if. Es if 65 Auf long und 
12: breit, gebt nur 2ı Zoll.sief und if das erſte 
eiferne Febrzeug, das in Schottland gebaut wors 
den. Es wirgs nur zwölf Tonnen. ' 

Eonurs auf Hamburg 35 Es ſehlt keine Poß. 

—un 


Darlements: Wahrichten. 

Die Debatte wegen der Banks Nefltiction em 
eete am Dienkage Abend bekanntlich im Unter 
banfe damit, dag man, gleid dem Dberhauje, die 
etften Kefolurionen genehmigte, nad welden die 
Bank im Sabre 18320 im Kebruwar anfangen foll, 
— Soldbarten nicht unter 60 Ungen zu gablem :c. 

s werden bieräber nun nddfens Bils einge— 
bradt werden, wodurch dieſe Maafreael zum Gr 
e& wird, beo welcher Gelegenheit die Debatten 

Damm wieder erneuern. Man kann es als eine 
benfpiellofe — in den Annalen des 
Engl. Parlements anführen, daß während der 
Nacht, 10 lange die Debatte dauerte, die Gallerie 
des Haufes mit Agenten und Nraflern ange 
ont war, welde den Gang der Debatte genan 

sobabteren und in dem untern Zimmern ihren 
andel mit Staatspapieren trieben, melde im 
fie „+ je nachdem die fireis 

er 


von den 
bunden ſey 


€ m 
Ende feiner langen Rede trug er darauf an, daß 
der Briefmechfel gwifchen dem General Campbell 
und Sir George Gordon, Parga betreffend, dem 


ferſt un 
dem edlen Lord Caſtlereagh für 


dammen die Abtretung 


die gute Abſicht, welche bie achtbarengMitalieder 
bey dieſem Vortrage haben, und fie laffen mir 
nur ——— wiederfabten, weun fie beken— 
nen, davon überzeugt zu ſeyu, daß es mein herz⸗ 
liher Wunfb geweſen ik, die Privilegien und 
die Würde der Einwohner anf. den Grieifchen 
Infeln_wiederberzufteliin. Da der actbare Bas 
tonet feinen Antrag lediglich ‚auf die Vorlegung 
der Correſpondenz zwiſchen verfhiedenen Dfficiers 
im Jahre 1314- befchräntt und nit die Tzrauf 
folgende und ned nicht beenbinte linterbants 
lung mit der Ditomannifchen Piste einſchließt, 
o habe ich nichte gegen eine ſolche Dorlogung 
er eo ti Briefe Ich mu. indeflen mit 
Bedanern bemerken, wie man während der ün— 
terbandlungen von 1314 glanbse, daß unfer Land, 
suföige früherer Vergleiche, Kein Recht batte, 
Parga gegen die Anfprücde der Pforte zu fügen, 
und diefe Meynung if den Einwohnern fehr wohl 
befannt; dieſes if jedoch mit als eine Bafis zu 
fünftigen Unterbandiungen anzunchmen. Bu Bar 
ris fomwol, als gachher in Wien, murden die Ver: 
bältniffe der Brieifchen Zinfeln und Städte 
auf dem feſten Lande als eine unabgemahte Sache 
*66 worüber die. verſammelten Miniſter zu 
era blagen und folbe Einrihtungen zu .trefs 
fen bärten, welde der Sehe am augemeſſenſten 
wären. Zufolge des Tractats vom 1800 war die 
Herrſchaft der Städte der Pforte abgetreten, und 
es blieb Großbrittannien deshalb weiter michts 
übrig fr Parga gu thun, als guten Rath zu ers 
tbeilen und mis der Politik ich verstagende Dieufte 
u leiten. Es if nicht zu erwarten, daß Groß: 
rittannien durch undorſichtige Handlungen von 
Militaies Derionen verbunden ſeyn follte, ſoiche 
entlegene Probinzen unter feinen Schus zu ncbs 
men; die Ausführung non dergleichen Srundfäpen 
dürfte die Brittifhe Regierung in große Veran 
wortlichkeit bringen. as Haus wird einfeben, 
daß, in fo fern Diefos Land. ben der Sache inter 
efirt it, die Berträge mit Parga fo gintis für 
diefe Stade find, als es von unferer Geite mögs 
lich geweſen it, ſolche au fließen. Mebr- am 
thun und uns ferner in die Ungelegenheiten Pars 
a. su miſches, ſteht eben fo wenig: im unferer 

at, als yo Serrichafe über andere Bes 
fioungen der Pforte auszudehnen. - Sollten die 
verlangten ‚Papiere die Veranlaſſung zu irgend 
einem Antrage geben, fo wird cs meine Schul 
digkeit ſeyn, dem Haufe die Verhaͤltniſſe aus eins 
ander zu fepen, die zwiſchen uns und der Zeftung 
Parga obwalten. 

t. Scarlett und Sit James Madintofh 
nahmen fi der Einwohner von Parga ganz außer 
ordentlich. an, ſprachen in fe r barten Uusdrüden 
von der Barbarcp der Türken, und waren der 
Meonang: daß, in fo weit fie ih bis jetzt unter: 
ridter hätten, es die größte, Merrättaree von ums 
5* Seite ſeyn würde, wenn wir die Abtretung 

iefer Stadt; die vormals zw der Juſel Eorfu ger 
hörte, an einen Tprannen zugäben. 
err Goulburn: die bepden le 


wa ten achtbaren 


f&einen Ab ganz zu vergeflen, Sie vers 
Daraus ‚als eine Treu⸗ 


Isfafeit, umd 26* je aleiher Zeit, bad fie 
no feine binldnalibe Beweiſe in Dinden haben, 
worauf fie ihr Urtbeil gründen. Wie können die 

erren auf. eine ſo unbedachtſame Urt über eine 


abe ſprechen, von deren Gerecbtidkeit oder Un m 


arredsigkrit ſie * zu 
Wenn über dieſe Angelege 
wie geſchehen muß, wenn ‚man einen Antrag au 
die Papiere maben will, fo bin id völlig vorbes 
zeitef, den Derren zu antworten, welche das Be: 
Kragen der Winiſter bey diefer Sache tadılm mwols 
len: Die Borleaung der ‚verlangten Eorrefpons 
sr ward bewilligt. ' e 

eſteru waren nur 28 Misalieder Im Unterbanfe 
zerfammelt. Dir Kanzler der Schapfammer brachte 
bie Bill ein, welche die Baar: Bablungen der Banf 
eeaulirt; felbige wurde ohne Anmerkung verlefen 
und wird am 2ten Junıi wieder vortommen. Nach 
einigen andern Berbandlungen wurde die Sitzun 
inegen der bevorfiebenden Feyertage bis Fünf 
gen MWittewocen aufgehoben. 


Aus Paris, vom 26 Map, 

unſte Regierung bat dem Vernehmen nad be; 
ſchloſſen, das bisherige Kort von Bitſch im eine 
ge Feſtang umsubilden, welche Lorhringen in 

erbindung mit Meg beſchützen fann. 

Herr Fiévee, der bisher häufig Artikel in das 
Journal des debats einräden ließ, verläßt dafı 

— und übernimmt die Redaction der Gazette 
rance, , 

Schon im Zabr 1813, nach der Dresdener Car 
ritulation, tauchte der Marſchall Souvion Str. 
Eor die Bäder von Earlsbad. je 

Unter den Perfonen, die kürzlich dem Könige 
»orgettellt wurden, war auch der bekannte Gene 
ral Berard. 

Es beißt, ein Enkel des Grafen Segur werde 
eine Tochter des Grafen Nokopfhin bepramden. 

Die Kran Gräfin von Neſſeltode ift nad einem 
—— —— einigen Monaten vach Rusland 

ch gereiſet. 

5 Vroc. conſ. 67 Er. 95 Cent. Bank⸗Actien 


1505 It. 
Dbfelborf, den 27 Map, J 
ı Nah einem Erlafie Sr. Mai. des Königs an 
den commandirenden General von Hade wird der 
Sein Wilbelm (2ter Sohn des Königs 5* Be⸗ 
chtigung der Truppen in den Rbein «Provinzen 
eintreffen. Es werden bereits in dem kleinen Da; 
tais im —9* Garten Einrichtungen zur Aufnahme 
er. 8. 0 getroffen. 


wenig, überzeugt find? 
Bde debattirt wird, 


fer — man wird alſo in Contumaciam gegen 
fe verfa 


m Ra iu Bür 
Fines Auer der nardu ns lager 


f NE Yadung Wole an. 


Wien, den as Mey. 

Se. Kapferl. Hoheit, der Grosfürft Michael son 
Rufland, baden am zıflen dieire, nah einem 
ch Aufeathalt in diefer Kapferfiadı, die Reife 
ab St. Petersburg angetreten. *— 

Livo 4 Map Dir 

Maltha kam kärzlich.ein Schiff von Lariffa 
Mehrere Schiffs: 
leute warten an der Veit geftorben. Wan bar die 
Ladung verbrannt und das Schiff verfenkt, Diefe 
Voridtsmaasregeln, verbunden mit der Arengfen 
Aufſicht über die übrige Wannſchaft, verbannen 
ale Furcht einer weitern Berbreitung. 

Heute iR der Erzbering Dalatinus je einger 


eno,denı 


troffen. Hier und in Pifa werden große. Zubereis 
sungen zu den Feſten während der gehöflen Ans 
meienheit des Kapfers von Dehertei® emadt. 
m ıI7ten Diefes reijete der Beneral tabar 
der den Rußiſchen Großfärften Michael bis Erich 
beoleitet batte, Über Mavland mach der Schweiz 


jurüd, 

Die Spaniſche Infantin, ehemalige -Köniai 
von Heirurien, —— Pendel we a 
dar am zoten diefes Rom. verlafien, um nad ibs 
ten Staaten zurüdsufebren. 

{ Würzburg, den 24 Map. 

Wir haben die angenehme Hoffnung, nähfleng 
eine Mayn Schifffahris Lentrals£ommißion 
u Mapnz eröffner zu fchen. Bon Seiten Baperns 

adens, dis Grofberzoatbums-Heflen und 
fans, werden, dem Verncehmen nam, die ndms 

ben Berolmächtigien auftriten, die ch fon 
als Mitglieder der Rhein Eviffahris; 
Eommißion dort befinden. Der Ehurfürk von 
Heſſen fendes den Geh. Kammerrasd 
und die frede Stadı Arankfarı ihren 
Hofman. 


pi Br: 
“um dem ſchon längf gefühllen Bedärfniffe 
roßberzogl. Ders 
Uebermacht anfgedrungene 
Berne edit dem Character Unferer 
Unterthanen und ihrem angewobnten Rechte mehr. 

nzupaflen, haben Wir 1 eniiülogen, eine eigne 

efeggebungs: Eommißion im Earlsrade miederäus 
epen, welde mit der Entwerfung eines neuen 
andredts, bürgerliben und Straf; Gefegbuces 
und einer neuen Dbers. und Untergerihis: un 
Ezecutions: Ordnung befhäftigen fe. 
annbeim, den 2ı Map. 

Sand kebt no, aber in einem_tranrigen Zu— 
ſtande. Seine Wunde if von der Urt, daß man 
es in feiner N vor üblem Seruch nit auss 
an kann. re läße noch immer keine Reue 


Aus Frankfurt, vom 4 

- In der Sipung der Bundes, Berfammlung am 
agie diefes gab der Heflen: Darmftädifhe oder 

roßherzögl. Hebiſche Gefandte, Krepderr von 
Sarnier, Zolgendes zu Protocol: 

Grosherzeglide Bejandsfhaft iM angemwiefen, 
mit Bezug Auf die im der 17tem verjäbrigen 
Eipung zum Protocol gegebene Diesfeitige Erklds 
ung wegen der Erfühung des ıäten Artikels der 


enator 


Deutſchen Bundes: Acte, und binfichtlih des über 
diefen- Gegenſtand in. der nachfolgenden. aöfen 
 Gipung ‚vorigen Jahre gefaßtem Beſchluſſes diefer 
boben Verſammlung dasjenige Edict in bralaur 

bigter Abſchrift vorzulegen, mornad Br. 56. 
Hobeit, der Großherzoa anadigſt verfügt und be 

weits unterm ı8ten Febtuar Diefes abrs haben 

verkünden tafien, dag die erde Derfammlung 
bee Strände des Großherzogthums im Map: Mo» 
nat des kommenden Jahrs 1820 im die Nefdın) 

Darmfadı einberufen ‚und daß noch vor: diefem 

—— eine umfſſende Conſtitutions Ur⸗ 
unde bekannt gemabt werden fell.” 

Vom Mayn, vom 30 Map. . 

Die Ältete Prinzeßin des verKorbenen Grofber: 
vas von Baden liegt feit einigen Tagen gefähr; 
ib krank darnieder, 

_ Die ganze Staats, Schuld des Großherzogthums 

Baden beirdgt jetzt 16 Millionen Gulden. 

Der Ehurfürkt von Heſſen bält jegt Revue über 
feine Truppen. 
ge der Sipung der Bundes» Verfamminng am 
en erflatiere der Großberzogl. Medienburgis 
fwer Gefandte, Zrepberr von Veſſen, einen febr 
gründlichen Vertrag in Betreff der Mediatifirten, 
worauf ein Beſchluß gefaßt wurde, der zu Gun; 
fien berfelben ausgefallen if. 
In Öffensliben Blästern wird Folgendes ange 
- o 


J4iähtigem Fekungs 
2866 — 


Sich in einem 


——— e, wo er bisher geſpeiſet 
atte, in einer Be 


nen der er ih 


Der Geift auf der u sale zeigt ſich 


9 
‚Student von einem Fleiſcher thaͤtlich gemißbandelt 
wurde, mit andern vor das Hans bes Beleidigers 
2 und die Feuſter einwarf. Die Regierung trug 
ie Unterfuhung einem Gerihtsbeamten von 
Yıaumburg auf; 
) Redtens vor fallen und Wis 
d »on Geiten der Siudirenden, und bie 


t 
— erwarten ihre Strafe, 
th eine Königl. Berordnung vom ırten bier 
ſes it nunmehr fefigefegt, daß die Nachſteuer⸗ und 
* Fterheit von dem Vermoͤgen, welches aus 
m 


„ohne 


em 
Studenten fand man end⸗ 


e geht ruhig und in 

h 3 en, und jur genauen Prüfung, wie fie die 
—8 ————— fordere, no 
»  Dadur d 


gebradt wird, 3 en fänmıliden ‚fern 
Prenfiiden, um Denen Bunde gehörigen 


robinzen, und allem andern Dentfhen Bundes 
aaten fatt finden fol. 

Der Ältere Rath bey unferm Berg Departement, 
Herr Bosfamp, nnd der Capitain, Graf Münnid, 
haben von dem Kanfer von Muftand den St. Uns 
nen Orden ater Elaffe, und der Collegien Rath 
Motgenkteru zu Dorpar den St. Wladimir Orden 
gier Glafle erhalten. ya 

Am ıgten Map farb hier der Kaufmann und 

abrifant Ernk Gildebrand im feinem 55ften 

abre, Sein Tod in für die biefige Sewerbſam⸗ 
eit ein wahrer Verluſt. In Hannover gebohren, 
kam er in feiner Jugend obne Dermögen nad 
Berlin. Als Therinchmer und Dirigenten der 
Anlage einer Vapiermäble, melde, durb Dampf 
Eraft aetrichen, Vapier machen wird, ereilte ibn 
der Tod auf der Bauſtelle. 


Sannover, den ı 
Ge. 8. H., der Groͤßherzog von Medlenbargs 
Strelig, welche Zhre biefigen Durchlauchtigſten 
Unvermandren mit einem Befurbe zu erfrenen ger 
denten, werden den gten dief. von Neuftselip aus 
die Reife bieber antreten. ° Höchfidiejeiben Huber 
nachten den stem im Leuzen, dem 5ten in Welyen, 
und treffen den sten gegen Abend in bieliger Ru 
fivenzftadr ein. 


’ Aus Münden; vom 26 Map. 

In der Sißzung der Kammer der Abgeordneten 
am 2aſten he) fragte der Deputitte Stepbant: 
Db man Ab im Staats; Haushalt nad der Dede, . 
oder die Dede ma al’ den Blößen, weiche ud 
jeigen, fireden müſſe, und ſchlos damit, cs fep 
dem gefammtien Gtaats:Minierium zur Entfceir 
dung anbeim zu ſtelen, ob dem Deere odır dem 
Staarsfchulden die Peipritär zufommen folıe, 
wenn »on disponiblen Mitteln die Rede fen. 

Eecrerair Gäfer ſagte: Schmetzlich wären 
ihm die Ausgaben zum Dolsug des Koncordats, 
weil er darin unverdänßerlihbe Rechte des Regen— 
tem und ſo heit als Gnadenſachen des Roͤ⸗ 
miſchen Hofes — Iudulte — zu fehen babe. Auch 
trug er darauf am, die Univerſttät vom Landshut 
nad Münden & verlegen, um das Eofifpieliae 
Juſtitut der Wlademie eher gemeinnuplih zw 
machen und die Mitglieder verfeiben als Et. (fee 
ren zu verwenden, dagegen aber die Areis Regie—⸗ 


Sunii. 


ug ut Landshut zu verfegen.” 


nd: Gipung war wegen Formalitäten 

ſeht Rörmifh. Don Gornebal wirderholte mähr 
gend der Debatte mehrmals: ** Die Ausgaben des 
ets, fo wie die Einndomen, wären von dem 
Minikern, die doch nur Diener der Nation 
wären, bloß durg Recbuungs; Auszüge unter Ders 
weigerung der Rechnungs-Einſtchten ſelbſt, alfo 
im Sinne der Eonfkirution, wit genüglich nach⸗ 


d 
t nei, ver Fin 
ei * findii® u 2 
& e,Refsigfeir über die Anmafung des Redr 
ts 3 * gegrüudetes Miftranen und ents 


d. 
eber die Akademie der Wiſſen ſchaften 


erte Mater: *Diefes Anfiitmt erfieise ſich fn 
a “Göben ber Wi bi 
es wäre aber gu wünfhen, daß es ſich bisweilen 
mit feinem Falfcbirme zu uns berablafle, jedoch 
etwas Befleres mitbringen mödte, als den Grab 
fein des Memnons und die Apotheſe der Gar 
matifhen Götter, oder die wahre Brdentung des 
Barbara cclarent, mas fein Menſch verfünbe, 
indem Ufademien und Gpmnafien befiere Sachen 
bearbeiten könnten, als Varianten nnd. Fesarten 
oft-unbefannter Schrifeteller , die eines Kommen, 
tars gar nicht wereh wären und was dergleichen 
—— — 

aßiter ſey außerſt mw 
— vergäßen aber über N alte Welt die 


eue, 
N Die —— melde der König zum 
Andenken des Tages bat prägen Ionen ı an web 
em Bavern feine neue ah befam, ents 
ält auf der Haupsfeite das Bitonig Gr. Muiekät 
6 Königs mit der Umfhrift: Maximirianns 
Josephus Bavariae Bex (MWarimilien Jofepd, 
König von Bayern), Ant der Kückſeite ſteht auf 
Baverfdem Boden das Sinnbild der Fekigkeit, 
ein Eubus, in den die Worte: Charta magna 
Bavariae (Staats: Örundgefep von Bapern) eins 
gegraben ind. - Zur umſchrift hat He Virgiis 
auf diefe große Epoche fo ganz paſſenden Dors: 
Magnus ab integro saeculorum nascitur ordo 
eine große neue Behaltung entfieht biedurch für 
ommende Zeiten); Am Abfchnitt der Tag feld, 
a a 4 — Medaille. it an unſere 
eputirten vertheilt worden. ä 

ine andere Medaille enrhält die Infrift: 
“mem Geber der Derfalfung Bayerns die 
dankbaren Stände.” Zum ewigen Unbenten 
folen diefe Medaiden in Arhiven micdergelegt ; 
oldene im den Städten vom erfien Range, Nils 
‚zue in.ieder Gemeinde des Varerlandes vertheift 
merden, Heute Morgen um 10 Uhr begeben ſich die 
Stände ans dem VerfammiungssSaal gun Fent⸗ 
lien Gottesdienfie, jede Eonfefion in ihre Kirche. 

Hlüngen, ben 27 Map. 

ende empfiengen Ge. Maseftät, ber König, 
bie Slüdmänjde der Staatsminifer und Stanbes 
Chefs su Ihrem Geburtstage, nud.wahher die 
wer * Kammern der Stände: Verſammlung. 


Be u an eier a Semen 
em Herzog von Leuchten \ 
Bas Mitta — ein. Am Ar des Ki; 


nigs erhielt Badern Hefanntlib die Verfaſſuggs⸗ 
Urkunde, und der geftrige Tag ward hier über 
haupt mit außerordenilichem Yubel gefepert, 
Schreiben aus Earlsrube, 
J pom 25 Map. 
. „ Mafte Stände ‚ Derfamminng bewährt in jeber 
NHinfihr den vortrefliben Grit, den man ibr im 
porans zugeichrieben bat, und der in * Sitzung 
bisher zu ertennen acmejen. Trepmütbigfeit, Eins 
bt und Stärke einerfeits, anbrerfeits Befeplich: 
it, Mäfigung und Dertranen und Liche zu dem 
Yandesdertn, Mind ihr Character, Sie wird die 
Erwartungen des Boiks und. der Regierung, ja 
des gamzem deutſchen Bateriandes und aller Deuts 


Ken Regierungen, Pie. In jeber men aufleben 
en Ständefahe ein Gemeinaut erbliden müſſen, 
rechtfertigen. Wir ſprechen abſichtlich von brude 
Kammern ohne Unterfbied; denn glüdlibermei 
it keine Enrgegenfepung Abrbar, und auch dee 
ei Stoff dee nähftens zur Sorache Fommiens 
en Abels⸗Edicts wird eine folde Ent 
egung, wir bofen es, wicht dauermd bear 

a der erſten Kammer fo gur wie in der zweyten 
if Höeraler Seit in würdigen Männern porbans 
den, die den Rubm ihrer Stelle und die Ehre 
Ihres Namens nicht in einem todten Kaftca : Im 
tercſſe ſuchen. 

Vielleicht iſt aber auch noch keine Regierung 
mis fo liberalem Sinn in die conſtitutionelen 
Schranken getreten, wie die Babenſche. Die 
Eröffnungerche des edlen Großbersogs lebt i 
Alter Derzen. Seine wi A v 
unfer den Abgeordneten figen, ſprehen fo frep 
und unummubden, -wie jeder andre Abgeordnete 
Lob genug für die Regierung, unter det man aus 
Blugbeit nicht zu fameigen, aus Vortherl⸗ 
fuhr nicht zu heucheln brauche! 

Bir fönnen nicht umhin, eine Stelle aus der 
vortrefliben Tede mirzutbeilen, durch die der 
Geh. Kefereubair amd Abgeordnete Winter (von 
ehe den im Namen der Regierung vorge 
legten frepinnigeu Eatwurf einer Gemeinde 
Verfaffung in der 59 Kammer eroͤtterte; 
dieſe Stelle darf wol in jedem Betracht geitgemä 
beißen! ſte lauter alio: "Es wird nicht ndrhi 
ſeyn, bier vor eiuer ber vielen Derirrungen 
warnen, in welde Sure 
beräbmten Namen verleiter, verfallen_if. 
wie in den num vorübergegangenen Zeiten ber 
Noıh viele beingfliste Gemüther, an der Herr 
tung des Itdiſchen verziveifelnd ,. ip Blicke auf 
das Ueberirdiſche gebefter, und (i& dem reiioidien 
Mufisismus in die Drmie geworfen haben, fo 
ech andre, Niedergebeuat. von.der anf dem 

eutſchen Volk ‚liegenden Shmach, ibten Blick 
in die Vergangenheit geworfen, und indem fie 
Ah in Berrabtungen der Herrlichkeiten , die einft 
unferm Volke bengewohnt baben ſolen, verloh⸗ 
ren, baben le einen politifhen Miyfticismus 
in ich ausgebilder, den fie, nachdem die ſchmach 
vollen Fefleln gebtochen waren, in das Leben eis 
zufübren fahren. Unzufrieden mit den neuen 
Staarsformen, auswärtigen Völkern machgebitder, 
ſtlegen fie in die Enmdgruben des Deutiden Mits 
telaiters hinab, umd förderten aus folden ring 
brarabene —— wie fie ſich nur bey Bis 
tern auf den erſten Stuſſen der Caltur finden, zu 
Tage, in der Abſiht, folde auf unfern gegen, 
wärtigen Zuftand überzutragen. Aus diefen Schu— 
len giengen die Lehren hervor: Geſebbücher feven 
eigentlid etwas ganz Meberflüfiges, indem die 
Gefene im Leben des Volks Dura Gebräuche ger 
bilder werden müßten, und im Nothfalle der bei- 

ge Woltswille ihre Stelle versrese, So wie nun 
in dem religidfen Mpfticismus der Glaube vie 
geheiine 5 Re ——29 Ye un: 

au ingen vermag, fd It im dies 
em polntiſchen Noſticis mus die Deut 


nen. 


—4 
Zeitalter, von einigen - 
i ee 


ſche Dolfes 


hblumTichFeit Ber zwar unflebare, aber uner 
ſchöpfliche Born, ans welbem ale Gtantseintich 
sungen bersorachn müſſen, wenn fie Warzel fchlar 
en, wachſen usd gedeihen, Blüthe, Blätter und 
rühte tragen follen :c.” 
“Aamburg, den 3 Juni. , 
cute Dormitsag war ein großer Theil der Ein: 
wohner Hamburgs und der umliegenden Gegenden 
in muntcrer Bewegung, um dem intereſſanten 
Schanipiele der Luftfahrt der Frau Profeflorin 
Reichard zuzuſehen. Gegen 2 Uhr beftieg die 
entſchloſſene, erfabrne Aeronautin die Bondel und 
erhob ſich aus-dem Bauhofe maſeſtaͤtiſch mit dem 
Ballon in die Lifte, verfolgt von den Blicken 
zon Tauſenden von Neualerigen in und außer der 
Stadt. Die ſchoͤnſte Witterang begüuſtigte die 
abrt, über welche wir, fo wie über deren weitere 
olgen, demnähft das Mähere mirsheilen werden. 
Wie man vernimmt, if, Madame Neichard zwis 
ſchen Rahlſtedt und Altenfelde, ienfeits Wandss 
beit, wohl behalten wieder zur Erde gekommen. 


Ein rabiger Tod endete am zoften db. M. 
die ſchweren Leiden meines innig geliebten Gats 
ten, des Koͤnigl. EroßbrittannifhsManndnerifben 
Dbrift Fienrenants Serdinand von Marfhald, 
Er. ftarb an den Aolgen feiner im Gpanifchen 
Kriege für die gerechte Sache erdaltenen Wunden 
und ertragenen Mübfeligkeiten, 42 Jahre alt, und 
nachdem unfere chelihe Werbindung leider nur 
15 Monate befanden batte. 

Klinkhoff im Hecrzogthum Bremer, am zıflen 


Map 1819. i EG 
Amalie von Marfhald, 
geb. v. Marſchalck. 


In einem Ülter von 2 Sabren und 3 Mona 
gen endigte am 29ſten May d. J. unfer Vater 
und Schwiegervater, ber Here &Bencrals Major 
Zubewig Philip Chriſtian Auguſt von 
Beubſch, Ritter vom Dannebrog, feine irdifche 
Faufbahn. u 
Entfernten Berwandien und Freunden widmen 
wir diefe Anzeige uns halten uns von ihrer innis 
Fi Theilnahme an unferm ſchmerzlichen Verluſt 
— 
endsburg, den zuſten May 1819. 
€. 4. Molwig, gebohtne Keubfch. 
w. €. Sind, aebohrne Zeubſch. 
5. £. Sind, Meier im Didenborgfhen 
ufanterie: Regiment, Ritter vom 
Dannebrog. 


Hente Morgen 83 _ Uhr emtriß mir der Tod 
meine theute Battin Eatbarina Agnetba, geb, 
Bıyd,*im atſten Dabre ihres Lebens und im 
JötR Jahre unferer DöhR zufriedenen Ehe. in 
B: m. und meine beyden Kinder unerſehlicher 

etluſt. 

Hamburg, den aten Junii 1319. 

Joachim Michael Schulbt. 


Es bar der mweifen Vorſehung gefallen, ung 
abermals in die tiefſte Traner zu verſeden, durch 
ben baren Verluſt unſers alteſten und einzige 





gern, bes Lieblings unferer Seele, Carl Pieter 
aniel. 
Er farb dieſen Nachmittag um 4 Uhr an den 
Folgen der bäusigen Bräune in dem zarten Alter 
von 3 Jahren, 8 Monaten und 8 Tagen. 
widmen diefe Unzeine unfern Berwandren und 
Sreunden, im der völigen Uebetzeugung, daß der, 
der Eltermfrenden kennt, uniern Schmerz gerecht 
finden wird. 2 

Grasbrod, am 2ten Zunii 1819. 
’ Carl Joachim Conrad Voß. 
Catharina Margaretha Voß, 

gebohrne Zatje. 


"Gefern, Abende um 118 Ahr, Marb meine ges 
liebte Frau Elara Maria, gebebrne Ulrich, im 
Wochenbeite. Sechs unerwahfene Kinder trauern 
mit mir an ihrem Sarge und vermehren meinen 
Schmerz über dieſen grosen Verluſt. 
amburg, deu zten Junii 1819. 
Julius Leffler, aus Ilmenau. 


Die am 27ſten d. M. erfolgte giüdlide Ent⸗ 
bindung meiner Ftau von einem gefunden Sohne 
zeige ih Berwandten und Freunden hiedurch ge 
borfamfi au. 

Hannover, am asftien Man 1819, 


Meyer, 
Hofrath und Obersahlmeifter. 


Am aoftlen Map, Abends 11 ühr, gebabr meine 
Erau, gebohrne Eibsé, ein gefundes Mädchen. 
.. IT. Weitpbal, 
Drganif zu Sr. Nicolai in Hamburg. , 


— mo 


Am bemsigen Lage feversen wir Biefelbfi ums 
fere ebelihe Verbindung, welches wir unfern ent 
fernsen Derwandien und Ereuzden biedurd aurzus 
eigen die Ehre haben. 

Altona, den zuflen Map 1819. 

Carl Graf von Schımmelmann, 
Königl. Kpfjägermeiker. 
Fanny Sopbie, 
s geb. Bräfin von Blüher: Altond, 


Unfere am: zoſten May zu Steterburg bep 
Brannfhmeig volzogene chelide Berbintung bes 
ehren wir ung, unjern Verwandten und Freunden 
hiedurch ergebenſt anıuzeigen. 

Steterburg, den Zıflen Map 1819. 

€. £. Leopold, Dr. jur, 
ans Hamburg. 
Auife Leopold, geb. Becker. 


In Bezug auf die in No. 72 des Hamburg. 
unpartheyſſchen Eorrefpomdenten enthaltene Nas 
sis über. don Gingko biloba im Garten zu 
Harbke, weiber Bluͤthenknoſpen angefeht hatte, 
Hr Unterzeihmiter das botanıfhe Par 
blieum, daß diefe Kuofpen leider durd die beftis 
gen Nachriröte in den erfien Tagen des Way’ 
—E— und abgefallen find, bevor fie zur Bols 

mmenbdeit gelangt waren. 

An einigen Aeſten jedoch, welhe zuvor als 
Stecklinge er Mira paar und in ſtark befeudierer 
Erde im Treibbaufe aufbewahrt wurden, find bie 


gr 


umäunliben traubenförmigen Bluͤthen zwar zum 
Borfbein gefommen, allein fo unsolfonmen, 
Daß Ab keine grändlicbe Unterfubung mit ihnen 
anftellen' tief; von weibliden Bluͤthen hat ſich 

aber uberall Feine Spur gezeigt. 
Db nun biefer andern Jahre 
vollkemmenen 


zu — einem 
nſtigern Umſtaͤnden zur 
Bıütbe aclangen, und ob er alsdann au meib: 
fie Biürden tragen werde, läßt ſid demnad 

ae vermurben, aber nicht beflimmen; follte es 
doch der Kal ienn, fo wird en alsdann in dies 
fer ——— nö — 

en 27ſten Map 1819. 
— ——— — liter, @raf von 
Delthbeim: Garbfe, 


— per Unterzrichmete beeilt ſich, demienigen Hers 
ren Kauflenten, welche durch ihn mit dem Swif— 
fer Ir. Zudw. Mever fen. Güter verhiden haben, 
die Nacbeiht mitzwibeilen, daß die Schiffe, fo 
am 23ten Mag von bier abgegangen find, alück⸗ 
ih und wohl in Berlin am ıfen Junii ange— 
fanat waren. i 

‚Zugleich widmet derfelbe den Herten Kanflen 
ten, weiche noch Gürer nach Berlin zu verfenden 
baden, und denen am ſchneller Beförderung geles 
gen ik, ‚die Anzeige, daß noch einige prompte 
Silfer bier liegen und zwar ſolche, dic zum La 
den bereit find und denen man mit Muhe Güter 
ansersrouen kann, und verbindet damit das Ge: 
fuch, die Aufgabın dem Unterzeichneten zuzuſtel⸗ 
fen, welder tdglih am der Boͤrſe zu —— iſt, 
und der ib in der Folge dieſem Seſchäfte mit 
altem “Eifer und der möglichſten Sorafalt uud 
Danctlichkeit widmen, aub die Verfiberung aller 
Gürer ben hieſigen Aſſecuranz⸗Compagnlen beſor⸗ 


en wird. 

⸗ J. 5. W. George. 
—— » Meßberg No. i9. 
Am Dienflage, den sten Junii, des Morgens 
um 104 Udr, follen im Speicher der Herren Haſperg 
er Schütt folgende Partbeven diverfer Tobade, 

befichend in 
iner Barıhev Barinds: Kanafler und Porto 
Rico in Rollen, 

20 Hollaͤndiſche Suygers ohne Holy 


pie, 
27 Ballen Dedreginer, 
30 Zäßern Americanifhen Negrobead und 
"50 diro mittel fetten Keutuckd Sweetcent⸗ 
Tobad, j 

in oͤffentſicher Auction verkauft werden, durd die 
Matlier Möbing, Schultz fenior, Schulg junior, 
Miharlfen, Simon, Schmilinsky, Bluhm, Neu— 
mann, Jeſſurun ſen. und jan., Rehbemias ſen. 
und jun., Fonſeca, de Lemos, Kollander, Kar— 
hens, Hamm und Wagener. 


Schwerin, den 28 Map 1819. 

Sn dem biefinen oficielen Wochen-Blatt vom 
zoten April d. 3; find zwed das Spiel in aus waͤr⸗ 
tigen Lorterien betreffende Großherzogl. Werords 
nungen von neuem abgedtuckt. —3— erden vom 
Jaten Nov. 1814 werden alle Obrigkeiten im Lande 
erinnert, die dltern Betotdyungen, wodurch ale 


Difribuirung von Looſen nnd - Cinfammlung der 
Einfäge für auswärtige nice zugelaflene Lortere: m 
bey Vermeidung willtübrliber Strafe unterſagt 
it, aufs genauche zu befolgen, auch bep Ent 
deckung folder Eontraventionen für jedes für ans 
dere verfhrichene and diftribuirte Loos eine Strafe 
von 5 Kthirn.: beyzutreiben. Dur die zweyte 
vom zıften Januar 18:5 if den Poſt Aemtern die 
Befolgung der Berordnung vom 25ſten Achruar 
1783, wornah He alle Paquete und Briefe cm 
Leute, die ſich mit Collecturen befaffen, worin fie 
Looſe oder Zirdungs: Bogen vermuiben, mir det 
Note: + Wird als fremde Lotterie: Gabe nicht bis 
——* zurückſenden ſollen, aufs neue zur Pflicht 
gemacht. 


Zum Weyten Ziehungstage dir 231-0 grpren 
amb. Stadt Koiterie, welcher am 7ten dieſes 
att finder, find nech einige ganze uno gıtheilte 
oofe zu baben in der Eolerte von 
Stanz „Serrfeldt er Comr. 
i j -Rıneburg, No 48. 
n NB. Auswaͤrtige Aufirdge werden prompt bes 
orgt. 

Eine mohlerzogene_Arau oder Demoifelle, die 
fon Aufſicht über Kinder gehabt bar, fie mag 
eine Engländerin, ärangöfin oder Deuiſche feon, 
welche Enaliid oder Frauzoͤſiſch gut ſpricht, kann 
gleich ben Kindern cine Ünftellung finden, wenn 
fie mit natadelhaften Bengniflen verfeben und 96 
fbide in weibliben Arbeiten if. Addreſſen abzu⸗ 
geben in der Erpeditiom diefer Zeit. unter 3. C. al, 


In Bezichung auf die in Ro. 76 diefer Blat— 
ter enshaltene Inhalts Anzeige id etſchlenen, und 
in den birfiaen Buchbandiungen, wie im der Ers 
pedition der Addreß-Comtoit Rachtichten, und 
auch in dem Comtoir des antipirariihen Vereins, 
große Reibenkrade No. 32, ſauber und anf ihr 
nes Papier gedrudt, zu haben: 

Ucher den. zu Hamburg errichteten antipirati 
ſchen Privat: Verein, von Karl Krepsfiug, 
104 Bogen groß 8. Gebefter 2 I. 8 Bl. 





"Das Eomtoir von 9. Hacgreaves if vom aten 
Qunii an in der großen Bederfraße Ro. 6. 


Znves- Unzerfehriedene haben biedurd die Ehre; 
deren ſammtliche Freunde und Befaunten zu ber 
nacbribtigen, daß ſolche eine Lebereinkunit za 
einer gemeinihaftliden Sefhäfts- Verbindung ges 
ttoffen haben, welche mit primo Mira des nddr 
ſten Jahres unter der Firma Romewinckel er 
Brande den Anfang uchmen wird, 

Batavia, den 23ſten December 1818. 

E. Romswindel, 
. Auguft Dranbdt, 


— BGtadbtısı Theater. \ 
Freytag den aten: Die Großmama, Luftſpiel 
in ı Met. Hietauf werden die Aön. Schwe⸗ 
diihen Ballet: Tänger und Tänzerinnen zum 
erichmale aufführen: Ein großes Tanz Dis 
— — —— — * 
er: rien , Zu et in ı Ach 
—* Beſchluß: Die ländlide Familie, panto⸗ 


mimiſches Ballet in 1 Acı, von Ddaͤport. 


; N IR —F Gelehrtet 
lung 
des Hamturgiihen unparthepifhen 


GORRESPONDENTEN 


Anno 1819. (Am Sonnabend, ben 5 Junii.) 
1 








Aus einem Schreiben aus Stodbolm, VDroduet einiger Sehirne an, die mar von Uſur⸗ 
"vom 23 Map. Pation und von Umfiurz der geſelſchaftlichen Ord« 
Beribiedene auswärtige Journale haben kürz mung tränmen, und mit edlem Stolz erinnern wir 
lich Artikel über Schweden und deffen Megierung - uns der Antwort, weiche Ge. Majefdt den Der 
befannt gemecht, deren Ungereimebeit zu fehr in Putirten des Reichstags im Jahr ıgı5 ertheilten, 
die Augen Alt, ale das fie verdienten widerlegt mmd die mit folgenden merkwürdigen und für die 
werden. Um voranszufegen, daß fib andere Gcandinavifhen Wölker berubigenden Worten 
ddte in unfere innern Ungelegenbeiten mifben fchleß . 
wollten, müßte man zuförderſt alanden, daß fie “Bon der A), und von der Dffiee amgeben. 
are Arte * —56 8 al * en ya 3 nr ey Kin 5* * 
tten, weicher der po en Urabbana ers ne a 8 en Eri . ir cr 
Vierer: Es wäre eine Weleidi — nice I dr, 525 en, daß ni end eine Re; 
fie, wenn man fie folder Proiecte fühle Halten "gierumg. -Eiferfühtig auf dies GLäd, dafelde zu 
wollte, derem bloße Eirimerfung die Völker wie- Röhren fube; allein follte eine folke erikiren, 
‚ber in die Sreuel des Mittelalters fützen, und fo möge fie willen, daß, wenn die Fährbüder die 
deren Ausführung, wenm fie felbt möglich wäre, ſes Landes von den Beleidigungen (predem, die 
Europa mit Blur und Trümmern bededen würde. man ſich upterfanden bat, demielben bisweilen 
Wenn mit Hinsanfegung der Öffentliben Arev: Juzufügen, Ne auch von der Rache fprechen ‚- bie 
beit und des Volkertechts, irgend eine Regierung xs deshalb genommen bat. Der Unwile, ben 
übel genug berarhen wäre, um der unfrigen einen "Sie, Meine Herren, bebm Lefen der Unariffe 
Borfelag u machen, der zur Abfibe bätte, den empfunden haben bie Arsen Hhre Erenheit und at: 
Saamen der Bmwietradht zmwifhen derfelben md Yen Ihre Unabhängigkeit nemaht worben, würde 
deren Dermalteren auszuftenen, fo würde man! wenn ds ib wäre, noch Meine innige Ach: 
angenblidiich fehen, mie die Nation zu dem Küßen Tung gegen Sie und Meine unumichräufte Er- 
des Throng ihren Unwillen mit eben jener eins gebenheit gegen die Nation vermehren. Start 
Eimmisen Gefinnung zu erkennen gäbe, die fels durch die.Redte, die. Sir Mir gegeben, giäd« 
ge im Jahre 1875 befreite, als Deputirte Ah lich, dem Umfang derfelben seen noch glädı 
darüber befhmwerten, daß die officielle Zeitung von licher, Meine Pllibten gegen dar Vaterland er 
Earisrupe einem Mitaliede des Badenihen Haus hl zu babem,. werde Ib mit Nube Dieienigen 
fes einen Schwedifhen Titel gäbe. Indem wir erwarten, weiche ung ſoſch rehrmäfige Anfı rüße 
uns auf deu Schus des Könias verlafien, der Hreitig maden wollten. Ah werde fir erwarten, 
fh Seiner Seits anf nnfere Liebe und unfere - der Wahnflun »die Leute ſo weit verblender 
Dankbarkeit verläßt, ſehen wir diefe al: at, um ihnen glauben zu machen, daß die Möl; 
fie mögen kommen, von welder Seite fie'wollen, ‚ ®er * ablrecht verlöhren haben, und werde 
mit der Verachtung, die fie verdienen, als das dann mit -Unwendung aller Krafı Weiner Becie 


x 


und aled Muthes, welchen der Himmel Mir 
— — 
F chrerb 2 ze Stdäbolm, 


m 23 May 

„Dr aten nädnen Monats Archen Sem 

— * * Ellen a B 353 gs 
, 

un ie über Eurlscrona 





der gebrauden, von wo Gie 
nad der Hauptfiabt zurückkehren. 
Die Abreife des Grafen von Eugeflröm, welcher 
dem m e nah Schonen folgt, auf den zten 
beftimmt. Ge, Erc. nehmen den Kammer: 
Mo ER An er Cabinoets⸗Sette⸗ 
s Königs, und die binets » Gecretairs, 


aan 26a Olkıtierie, des Königs, @cneral, 
da ie it beute nach dem ! lager 


I bier vorgeſtetu om. en 


Mid, —““ lang Schnee. J fol⸗ 
* t. battem wir einen heftige ‚und‘ 
Erde, Bäume ud Di Er waren alt inem 
garten Reif bededt. » otgt, daß dieſer 
of die Hoffnuug des nme s au vielen Or⸗ 


sen vernichtet haben dürfte... 
n Norwegen rühme man jegt die — 
—— — 
orwe —* 
eingetähe worden, als eim ireiches Enifee: Eur 


* zzutauen von Norwegen if zu erkennen 
gegeben worden, daß bis weiter Fahrzeuge, welche 
ach den Nordamericanifchen Frepftaaten ns 
——— ruͤckſichtlich der —*82 von den S 
und Waaxen darin, bey ir kunft fomol Fr 
ded dem Abgange, * rin girsen Nationen ges 
Bria ‚„ behandelt werd Ben. 
. Schreiben ‚aus € * Petereburg, 


Am: zoflen uu fr an auf feiner Reife 

* Sibirien nab Gt. Petersburg der Sohn des 
EHans der Kirgifenborde, Dſchan Chaſi Sultan, 
t ge De feiner er. ein. 

Verlaufe des Märgs Monat betrug. der 
Pe der in. Riga eingeräbrien aus laͤndiſchen 
re — as uud der ausgeführsen Rufs 

n 500000 R 
Die Kunferpreife ind t tu em in Folge bes 
Dentender Aare 8 Kin Eiuet — 
30 Proc. geſtlegen. Eins ber —— dad den Lager 
befindet fich unter der ad des Barons A. F. 
Kal gegen einen Vorſchuß von 400000 Rub. 
Schere — ans 2 nbagen, 


unii. 
Das Dampffhif m am — jedoch ohne 
uf en von Kiel am Bord — haben, von dort 
bier angekommen. Es das das nal gehabt, 
auf der Reiſe zwedmal auf den Bam zu kom⸗ 
men, jedoch eig rg Der Mans 
gel eines Lootſen ik daran Schuld arten 
jrgt, um ſolchem vorzubeugen, f fie. N 
Aliui einẽu beſſaͤndigen Lobiſen am Bon d 


Dapen. Um vergangenen Sountage 
chiff die Luſttour nach A re und 
ins Eattegatt, um die Anſicht der 
Euhdes zu *— 535 die 
Es en gegen 200 Men 
gieng febr 
zent: 


Dampfſchiffs 
e da 












ema cht. 
adame de Sregory, wird ts 


bne geben. . 


ömertn 
gen —* beine auf der biefigen 
x RR Baggeien reifer nächfens von hier 
na 


=. sp 
Ein Privarfhreiden aus Livorno vom raten y 
meldet, daß die KRegirrung von age ve bie ea 
v 


arts, vom 23 Map. 


Tunis, die chemals muter ihrer Borhmäßi 
any „ſich unterworfeır babe. Ein gewiſer 

nes vom Tunis, der mebrere Dabre * I& 
Staatsgefangener zw Algier war, if, diefer Uns 
gabe nach, zum neuen Bey van Tunis eig > 
und der vorige un. feiner ganzem ” 
maflacriet worden ie man verlichert, * 
erachtet dieſer Burgen Revolution, die sr 
R zu Tunis berrfiben 
er Rarfcal Soult, Graf Real, Gomera, 
Echaſtériaux und vier andere Verbannte Kr 
südberufen worden. 

Der Prorector der Umiverfirdt zu 
und ein Profeflor find in Zolge * 


ka 
ger Seit dafelbi vorgefalenen Unruhen {0 


a Bothſchafter au kg Baranis 
be Niviere, kommt von da nad Franke 

Auch ein Franzoͤſ. von arfeie e — 
weit Cadix von einem Infurgenten⸗Kader genoms 
men worden. 

u einer Heinen Stadt des „füdtichen, Kran 
deichs veranfialteten meulih einige Miblonal 
eine fonderbare Scene. Einer derfelben predigte 
nnd haste Doltaise und Rouffeau zum Gegens 
Rande feiner Predigt genommen, "Sch w 
wohl, tief er aus, daß mod, viele brave * fü 
von dem Reige ihres Seiſtes pr dem * * ih⸗ 
ret Bram ve F lafien. n id» 
nehme es auf mid (Stein Zäune 
gen zw vernichten, Sal A unter € 
meine Brüder, € theidi * jener ven or 
wor, er 


en. 
+ 4 Kaufen v h 7 et — die 
erfte ‚ um 
die er zu verliehren beanfira 
En i sei ie. — 
nade repe laut, daß er 
n Woltaire and Ken ean ins Kcher werfen 


werde. KFeuer! Feuer? wiederholten viele ber 
Unmwefenden; das Geſchtey läuft nom Mund zu 
Mumdes. es dringt aus der Kirche anf dem dffents 
Kden Map, vom dort in alle Straßen. ers 
fchrodenen Einwohner fürzen aus dem Käufern; 
man läuft berbep „ man drängt ſich, man frägt, 
2 —— * antwortet: Die Mißionairs 

dr weile predigen. 

Herr von Chateaubriand arbeitet jegt an. einer 
neuen Tragödie, die den Titel Moſes führt. 

Zu St. Thomas werden feine Inſurgentenſchiffe 
oh Prifen derfelben zugelaffen. Die U 
Einfudr_ von Waffen ih daſelbſt verboten. 

Die Franzofen, die Ach hatten verleiten lafen, 
Cch in Folge der Verſprechungen des Generals 
Lalemand nad dem fogenannten Champ d’Asyle 
zu begeben, befhmweren ſich birterlih über ihn. 
Sie litten an Khem Mangel uud wurden mit dem 

erfprehen bingebalten, daß man eine Erpebis 

n nad ne. unternehmen wolle. Die ge 
fammte Eolonie iR, neh ihrem Unfährer , längk 
auseinander gegangen. Mebrere Eoloniften find 
non den Wilden vergehet worden. Lallemand reis 
fete bekauntlich won bannen nah New Orleans. 

Das Gerücht, dab der Marſchall Sucher sum 
er vom Elſaß ernannt ſeo, in unge 
gränder. 

egt beißt es, daß ſich der König von Spanien 

mit. der Vringeßin Marie Ferdinande, einer Nichte 
des Königs von Sachſen, vermäbien 


us; und 


biem werde. 
Auf den —*8 tem Piſtoleuſchus if bien dent 


ein Kupferfib als Parodie erſchlenen. 

Die Einwohner zu. Brive wollen ihrem Landes 
mann, dem vrrflorbenen Marihall Brane, ein 
Monument errichten laſſen. 

.. In der Kammer der Deputirten wird jept Aber 
dA ar son 1819 debattirt. 

Sm Eifaß fol, wie es brißt, ein Luſtlager von 
40009 Mann gehalten werden, 

Borgehern (ding bier der Blip in das Haus 
eines Weinbändlers ein, ohne jedoch befonderm 
Schaden anzurichten. 

Vorgehen gab der Engl. Ambaſſadeur, Lord 
Stuart, dem Prinzen Leopold von Sachſen— 
Eoburg ein glänzendes Diner. ' 

Die Be —— von Marſeille ſoll ſich ſeit 
der Rückteht des Königs auf den Throͤn, um 40000 
Menſchen vermehrt haben. 

Bon den Porenden ſind jept weiße und andere 
Marmor:Arten na Paris unterwegs, welche den 
Earrariihen Marmor erfegen dürften. 

Das Journal de Paris wird jept von andern 
unfrer Blätter le Balaneier ministeriel, die po—⸗ 


i W nt. Pr 
u er ft Zammonia — bie 


Nah unfern Blättern 
EShuggöttin von Hamburg. 

«Die ‚Reliquien des heil. Denis oder Dionpfins 
amd feiner Mitmärtprer find auf Tu des Abs 
nigs in der Kirche von St. Denis fenerlih nies 
dergelcgt worden. Die des beil. Dionpfius, des 
Apoſtels von Frankteich, murden von deu Erz⸗ 
bifböfen von uns und von Gens und von 
zwey andern Biichdfen * 

5 ee conſ. 66 Er. 60 Kent, Bank Aitien 

a3 " i ‚a 4 
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’ 


* 


Aus Brlüfel, vom 31 Map. 
Der Großhergog von Sachfen Weimar ift zu 
es —— —— — 
er verſorbene Admiral van Kinsbergen bat 
ein Alter von 85 Zahten erreicht. — 
Grafı Real, weicher jept nah Frankreich zus 
rüdfommen kann, war bekanntlich ehemals Polis 
zey Director, amd der Baron Pommerenl Gene 
ral: Direcior des Pre A Legterer, der 
ſchon 74 Jahre alt ik, harte ich bisher in Brüfet 
mifgebalten. 
Vorgeftern it der Vrinz Friedtich der Wieden 
lande im Haag angekommen. 
Aus Mündhen , vom 27 24 
Beo den Debatten über die Deffentlichkeit der 
Rechtspflege in der Kammer der Abgeordueten 
fagt unter andern der Gecretair gäder: "Ib 
wieberbole ‚es zur Ehre der auten Sace, zur Ehre 
ber Kanımer, das auch nicht Ein Grund für die 
Einführung der Deffentlihkeie bisher widerlegt 
murbe, Sondern bloß Worte beclamirt wurden. 
In dem men errichteten Königreiche —2—— 
wurde die Oeffentlichkeit der Rechtspflege einge⸗ 
berz mach Biederherſteluung der ditern Ordaung 
in Deutſchland und der Verwandlung des Könige 
reihs Beſtphalen in ein Ehurfürkenthum, wurde 
die Deffemtlihkeif der Gerechtigkeitspflege aufger 
benz; aber es zeigte 3 ſehr bald die Anhängr 
ichkeit des Volks an die Inftitution. Gehen wie 
a auf den MRheintreis, ſehen wir hin ‚auf die 
reufifhen Provinzen am bein, überall 
wird die Oeffentlichkeit der Gerechtigkeitspflege 
als das größte Kleinod, als das PDaladium der. 
n Freyheit mit der größen Liebe und 
Andbänslifeit zu erbalten geſucht. Könnte dier 
chen, wenn ſich dieſes Inſtitut mit als 
vorrreflig bewährte? Sind Be feine Erfabs 
rungen? ena man freeviih ſolchen Gründen 
einen Schwal leerer Worte entgegenfegt, dann 
find wir bald fertig, dann wird Bein Nefultat betr 
bepgeführt. Man bat uns gerathen, Deputatios 
nen in fremde Länder zu ſchicken, um diefen Theil 
der Beicagesang su uns * verpflanzen, 
gleich den Römern, welche ihre Geſetze von Gries 
benland holten; wozu denn Das? Wir haben 
Männer genng in umnfrer Mitte, welche das 
Öffentliche nr gang ‚genau fennen und 
duch eigene Anidbannng kennen gelernt haben. 
Nehmen wir unfere Erfahrung, ergreifen wir 
das Inflitmt, und es wird uns nicht ſchwer 
werden, auch für umfere Locals Werbältnife, 
? unfre individuellen Bedärfnife und für den 
oben Grad der Eultur des Banerfhen Volks 
un —— Formen zur Einführung der 
effentlichkeit auszufinden. Wllein, das will man 
nit; man möcte esabläugnen, daß das Baperjdhe 
Belt auf jener hoben Stufe der geiftigen Bildung 
ehe, daß es reif fen für folde Inflitute; diefes 
gegen alle Erfahrung, gegen die Würde des 
Volks, und Derienige, welder in dem Augen von 
any Deutfhland das Bayerfhe Volk binfichrlih 
einer geiftigen Eultur Beretgieen wid von feiner 
en Stufe, if des Namens eines Bayern ums 
würdig. Man führe diefes Rechts; Inttitur ein ; 
man mache die freye Bewegung der Berfaflung 


tn Horte hiedutch mei, and dann wird fh 
ae ‚wie hoch Badern Acht, und Banern wird 
4 eim moralifhes Mebergewicht in Deutſchland 
erweiben, bedeutender — als alle phofifhe Macht.’’ 
Die Kammer der Abgeordneten bat auch nad 
vorfiebenden und mad. andern WBerirägen den 
Befchluß arfaßr, die Oeſſentlichkeit der KAechts⸗ 
Vſtege und die Gefhwornens Gerichte In Dayıra 
einzuführen. 
3 . Stuttgart, beu 27 Map. 
Der Volksfreund ans Schwaben enthält unter 
andern Folgendes aus 
Bubm'gäburg, vom 24 Map, 
In diefem Blättern it gemeldet, daß die 
meitten Mitglieder unfers Magifirass ihre Stellen 
freowillig niedergelent haben, die ſechs Übrigen 
aber dieſem Bepfpiel nicht gefolgt wären. Gept 
baben auch dirfe freywillig ihre Stellen nieberges 
teat, fo daß die MWiederbefegung des ganzen Mas 
rate der Wahl der Bürgerfſchaft zurüdgegeben 
» Der Magiftrar, befonders deffen disere Mit— 
tieder, die bedeutende rechtmäßige Einkünfte von 
Gren Aemtern zogen, baben hiedutch dem Beften 
der Stadt ein großes Opfer gebracht. Hohe Ads 
sung und unverwelklicher Dank gebührt jenen 
Prännern, die vor fo vielen andern begriffen bar 
ben, was die Zeit mund das allgrmieime Beſte fon 
dert. Unſere Spadt, die darch Berleguhg der. 
Eommer:Meftdenz bedratend verlohren bat, wird 
—— Bürger; Tugend andern Staͤdten vorau— 
uchten.“ 


F 0 * —2388 1 — 
Ay ie eute vor’s Thor an's Redar; fer, 
»» Si site lagen, anf denen. eine ger Aus⸗ 
wanderer abzureifen im Begriff war. Gern bätte 

mit einigen derſelben so heianders mit einigen 

on beiahrten Männer, ssipraipen;. auf libren 
Seliihiern las ich aber eine Antwort, welche die 
Trage erfiden machte. Umer einer boffinungsvols 
ken Freundlichkeit, dem Lächeln eines. Sterbenden 
äbnlich, lagen die Züge eines Hefen Grams, Er 
Iöfung oder Aufldfuna; eins von benden (diem 
der Blick zw forderm. Und empfängt endlich Ame⸗ 
rica auch wohlbehalten die Würtembergifcben Aus⸗ 
wanderer an feinen Ufern, wird ihnen ders die 
Eriöfung erfarica 

us dem Brandbenburgifchen, 


vom 1 Zunit. 
Der Rrgicrungs » Ehef: Praͤſident zu Llegni 
Derr Kiekhoͤfer, welcher von Er. Masehdt, —* 
Könige, unlaͤngſt den rosben Adler-Orden dritter 
Claſſe erhalten bar, iſt der naͤmliche, auf deſſen 
ſchrͤtlichen Immediass Bericht und unmittelbaren 
Antrag Se. Mai. der König den Befehl ertheil, 
ten: daß im vorigen Zahre die Turn: Häge zu 
Breslau uud Liegnit geibloffen werden mußten. 
Am ı3tcn May ward auf dem Fürſtl. Schloſſe 
in Trebihen bev Zülihew die Bermäblung der 
Drinzefin Auguſte Reuß von Plauen mit dem 
—— Birken zu Anhalt» Lösben:Pleß, 
Königk. Prens. General Maior, vollzogen. 
Aus Sannover, vom 3: Mer. 
Um Schluſſe des Zahrs 1313 find in ſaͤmmt 
Uben Karren Auftalten und Zuchthaͤuſern des Kö⸗ 
nigreiche Kmmmauer 135 Werbrecher befinblich ge⸗ 


werfen, Unaͤmnllich ſin den Karren zu Aameln 238, 
zu Stade 256, zu Nienburg 88, zu Lüneburg 6 

su Harburg 23. In den Zuhıbänfern zu ede 
* zu... en 251, zu Dsnabrüd or, ir 
3 und zu 


ine 
mden 57. Darunter find gwıy Hoch⸗ 
»erräther, 69 Dieke, 4 Mepneidiae, 19 Todes 
fhläger, 7 Münzfaͤlſcher, 3 wegen Bisamk Ko 

Kürslid bar ein Wolkenbruh große Verhee— 
rungen im Amte Kalingbokel angerihset. Gier 
ben Dorffhaften lind aduzlih verdbagett. Bon 
vielen Ucdern And die Feldfrüchte vermichter oder 
weggeſchwemmt. 

Dom Mayn, vom 31 . 
BD’ Es wird verfichert, daß die Niederländifhe Re—⸗ 
gierung dem GChurfürfkien von Heflen den Anırag 
macht, die Stallung ihres Truppen: Eontingents 
fir Zuremburg beum Bundesheer, gegen vinch 
— Subfdien » Erfag zu übers 
nehmen. 

Während man in andern Ländern die Turnpläge 
fließt, iR anf der Umiverfirät zu Tübingen new 
Uch eine Turn Auſtalt eröffneı werden. Die Stu⸗ 
direnden fo wie die Zöglinge des Lycaͤums werden’ 
von einem Turnmeilter unterrichter. 

Unter den von Kom nad St. Helena 
Perfonen. befinden ſich zwed, bie einen bedeuten, 
ben litterarifhen Auf ſich erworben haben. Der 
Abbé Donarita, ein Eorfe vom Geburt, der 
25 Jahre in Merico gelebt bat, ik nis nur eim 

rändiider Pbilolog und Gefhihtstrnner, fons' 
eu auch mis den naturhiſtoriſchen Wiſſenſchaften 
vertraut und ein vorırefliber Botaniker. Ans 

tommardi, ebenfals ein Torje, WProfeflor der 
Anaromie an dem Königl. Hofpital zu Fiorenz, 

ik der —— der drey nacaelaflenen Wer 
tes berühmten Toscanifhen Aumomen —— —* 
e 


eſandten 


deſſen Schüler und Begleiter er gewefen, 


beuden erſten Werke find bereits. erſchienen; die 
— des legten iR zum Theil vorbereitet; 
atommarchi bat ale Papiere und Kupferplatten 
Bu ee nah St. Helena genommen, um auf 
east nfel in der Mitte des Oceans es zu vol 
nden. 
Würtemberg verlohr im vorlegten Jahre 16000 
und im vorigen Jahre 9000 Menſchen durch Aus— 
Wanderungen. 

Verſchiedene in Umlauf gefommene Gerüchte 
fagt die Epeverer Zeitung, baben Beforgnife 
verbreitet, daß dem Mheinkreife Veränderungen 

Wir find authoriſiet, dieſe Nachrich⸗ 
als völlig ungegründet au erklaͤren. 
‚ Die Wirtwe des unglüdlihen Undreas Hofer 
in Tyrol bar von dem Kapfer Arany eine Penr 
fion erhalten und für ihren Sohn wird eine Her⸗ 
berge angefauft. 
Schreiben aus Wien, vom 26 Mag. 

Sum Beweife, wie fehr Ihre Maiefläten, der 
Kapfer und die Kayſetin, jedes wahrhafte Talent 
fhägen, dient die Dar edrenvodle Ernennung 
unfers Erillparzer (der. als Berfafer des Trauer 

iel& Sappho in der listerariihen Welt rühm— 

bekannt ih) zum Privarfecrerase Ihrer Mar 
hefiät der Kapferin. Zugleich haben Ge. Mai. der 
——* ihn »on. feiner bisherigen. Anftelung bep 
ber Moftammer zu enslaflen gerubet, fa daf #2 


bevorſtehen. 
ten 


mi feiner Muſe ganz leben kann. Hr. Gelpar⸗! 
zer befinder ih zur Herſtellung feiner Gefumdpeit 
vept noch in Drellen 

Der Kapfer bat: ein. Srtepe beſtande nes 
Ronnenklofer wieder Berochche 

Der Maior, Freyhert voy Spanerdi, if von 
dem Aeldmarfball, Aürken von Schwarzenberg, 
als Eouri r am dem Kapfer abgeſchict worden. 

Aamburg, deu 4 Duni. 

Die Borribtungen . zu der Lufrfahrt meiner 
Bree mar n geſtetn {hen um 11 Uhr Vormi tage 

endigt ; da indcfien das Publicum ſich ned nicht 
verfammelt * ſo wurde die: Abteiſe von 34 
auf 24 verſchoben 

Um dieſe Zeit Rica fie in Gegenwart einer fehr 
kleinen Anzahl von näbern Zuſchauern In Sau 
des Baudores im die Luft. Schon im Ungenblid 
ber ee: FR! das Luftſchiff Aranden zu wol 
ten. miih an rinen hoben Baum 
Durd J Base, eines Ballaſt⸗Sacks wurde 
es indefien * uud eg mit zunrhmender Ges 
ſchwindigkeit. Einer früber mit „ra. von Schil⸗ 
den griroffenen Verabredung gemäß, ‚wollte meine, 
Fran fi fehr bald nn en, um ibm’ ibren 
Pla nn Sie führte dieſen — 
slüdlih ans, und landete, vachdem fie eine Höhe: 
non 7000 Fuß erreicht —5* und den Sen 
Dinreihend Genüge, geleitet zu. haben glaubte, 
2 Mei * von bier, milden eu: Rahlſtedt und 


*8 
| fogleib den noch gefüllten Ball anf dem. 
3 gene Prag — und ich begeatiete 
ihr —58 u edt, im Amte Tristan, 
wo fie 206 dem B HH er, Htu. Diibmer, 
febr gürig aufgenommen wurde, und auc mir 
nebft mei en —* dem Ir — 2* Sch 
den und egarten, ein 
Racdem 9— 44 x — 
begab ſich Hr. von Schil 
ieg von der 


Wünfhen 
andleute 0 ni von 
Ai Hude Y . Shrknlofendrit eo * 
che Pe Semunternemen, 

» wir ihm feöhl je dla 
mdlich, im eier 

Kinter einer dien 
Fr Standpunct ergoß, der 

dffe dieſer Wolke bar das 

Eat vermehrt, und dadurch ein 
infen veranlaft. 

b mir Murbmaßungen über das Schick 

PR —* Luftſeglers beſchaftigt, —S—— 

. bie erfreuliche 

weiter — ſe 


baldiges 
ſal 


ER 
* * 


Rn 


4 a WUrr merklich mer (6 
v do ohne irgend reine Werl rg 2 


ew icht ag 5 der 


tana det * ⸗ 
3 muß es Hrn. San 

ein Näheres über feine —— mittheilen wii. 
G. Reihard, 


Samburg, den 4 9 Juni. 

Die am: zten. diefes en Luftfahrt der 
Madame —— Re d zcinmer ih noch 
insbefondere‘ dur eine zwerte Ruftreife mit dem⸗ 
felben Ballon „obme' fernere Füllung aus. Ein 
Holftelniſcher Gursbıfiger, Herr Hertwann von 
Shilden, war vor einigen Tagen angtfommen, 
und we ee aller dagegen eingelegter 

meifel und Scholerigkelten, darauf, de 

erühmte —— * nicht u ol 
©röße des Ballons keine Bealeitung ſich fähr 
ren fonnte, aleiw ihn „mal er weder 
einem Aufſtuge jemals zugefe no weniger 
9* Neife in die Luft 66 pe führr batte. 
fonnte dem ernfibaften Wunfche wicht aus⸗ 

4 en und die Bouführung feines Berlangens 
hat das Autrahen des Herrn Reibard in ibn 
last gerechifertigt. Madame Reihard wandte 
alle Mühe am, ihre Meife absutärgen, obgleich 
fie ſich —2 von dem reinen wel, winter 
welchem ſich die Erde wunderbar ſchoͤn im ihrem 
reihen Sommerſchmucke — o bald trennte, 
Sie barte = Stunden -24 zurüdgelegt, 
—9— fandere, alüdi:h amd u, auf einer 
; ide. um den neuen 3 d ber Aerouauten⸗ 
urban nicht ae —* darren —— —— 

ihn der mir ſarken Kofler den 

gründlichen Sandwrg tr Ionel *— er 
eine Stunde entgegen tragen. Der Hlolge Ballon 
—*9*— ihn 8 * —* ae 

Rahlſtedt. 
ihm auft ud 4 
waren, fepte er 


umbe. 
berfaffen, ober 


Bieter, auf 
nel gefumten if, 
fe A 


d Abreifept be 
—* u ran * it Be zen nier 


139 it ‚uud alle 
aßten Free vol Enısiden "ber die 
Pre — zu ſchiffen, foär des ee 
Herr von Schilden 5 
legenheit darbirtet, eine 
Mm ü 


d unfer netter Aerongut FR eine mu 


—J Fine Are 


—— wurden 


Die 
5 
freyeſte son re Y AT 
wre tim nommen. Madame Meichard 
Den meh außerdem or genug AT gymen, wie fehr 
Senat und alle andere weidhe zur 
Das Basfäptnng —— — — ———— 


beſtgen, Irit ansnehmender Tiberalttät gegen 
Be möchte fie es auch, ſelbſt nad ihr. 
ron mäßin genährten Wänden, vom Publicum 
aben fagen dürfen. Rod etwa 3 Tage wird der 
uftbal zu ſehen ſeyn ugd damm verläßt das ges 
ſchaͤgte MA net: mein uſere Stadt. 


Von gelehrten Sachen. 
merkwürdige Urtheile neuerer  Sranzdfir 
ſcher Rechtsgelehrten über Geſchwornen Bes 
richte und ze. che geimias, Zub —— 
haupt, gefammlet von einem Deu 
eledrten. Berlin, 1818, (bey Danfer und Dums 
Bion) 132 ©. 8. i 
n einem Zeitraum, in welchem fo viele, der. 
bloßen Aufenfeise folgend, Gefhbmworuen s Gerichte. 
und Deffentlichkeit der Nechtspflege als Wohlthat 
und Pa * der Gerechtigkeit Ag Ar 
“wol intereflant vernehmen, mie die Er 
rung diefe © — dargeſtellt hat. In der 
obgedachten andlungen And Die Urtheile der 
‚ausgezeichneten Franzoͤſiſchen Rechtsgelebtten, 
Serre, Simeon, Carnot, Cottiu, Lomte,, 
Nierlin, Oudart u, a. m. mirgeiheilt; diefe 
fachtundigen Urtheile beweifen, das mit —* 
mas glänzt, Gold ſey, und das Deutſchlan 
bwerlib Urſache babe, die Frangofen um-ibre 
echtspflege gu beneiden. Eine Keibe anbekaun— 
zer, zum Theil ſcredlichet 83 der Ge⸗ 
qhwornen / Gerichte und der Deffeuzlihkeit der 
echtspflege wird vom. unbefangenen Franzoſen 
felbu ohne Rüchalt eingehanden. Mögen dieie⸗ 
nigen in Deutſchland, welde unfre Rechtepflege 
verachten und Geſchworgen⸗Anſtalten und Oeffent⸗ 
lichkeit lobpreifen, Diefe Zeil 









eilen lefen, mögen fie 
beionders diejenigen beherzigen, welde Darüber 
eine Stimme im Eapitol baben, ar 





Hammonia, 
eine Zeitſcheift für gebildete Lefer, - 
herausgegeben von €. W.Reinbolb, Dr. 


n diefer Beitfchrift, die das Reueſte und In— 
— u dem Gebiete ber Politik, Liteta— 
Kun umfaßr, it ſo eben das 


‚A 
ee Dummzis poßtäslih und auf dem 
nellſten 


unil. 
ie Erpedition ber Gammonis, 


Driginalien 
aué dem Gebiete der Wahrheit, Run, Laune 
und Phantaſie. — 
Das Map: Hcit dieſer wöchentli tegmal er; 
fheimenden und nur bisher ungedrudte Muffäpe 





. männer, als au 


79 Zeiiſcheift enthaͤlt, außer ber durch alle 
Fr [8 foblanfenden Hamburgiiben Theater: Zeis 
tang, Bentrdae von Baggeſen, Bachko, Triedrich, 
Mürnberger und andern; mad das fo eben erihier 
nene Juniis Heft der 
Eee EEE 
einer Monntsfhrift, ».: 
enthält Huffüge von Ge. Becker, Baczko, Bagge⸗ 
fen, Zebrän and andern. 
Das vierteljährige Abonnement koſtet ben dem 
unterzeichneten Herausgeber für die Originallen 
3 Dir, 1261. und fürdie Flora 3 ME. Eourant; 
einzelne Hefte 20 fl. Auswärtige wenden Ach am 
die refp. Dos Aemter and Buchhandlungen und 
ketztre au die Heroldſche Buchbaudlung biefeibk. 


5 Beorg Log. 
Tleine Michaelis Kirhe, Ne.-109, 





Anzeige 


für 
Acciſe⸗, Zoll: Iind andere Kameral: Beamten, 
Bon dem zu Marburg in 2 Bänden berans« 


kommenden Werke: 
Vollſtandig es 23— der Wiſſenſch aft 
der indirecten Steuern, von Zudw, 


“ Seted. Wiederboöld, 

erfheint zu Ende d. 3. der erſte Band, welchet 
an als befonderes Werk bıichen kann, und dess 
a einen zweyten Zirel erhält. Diefer erfte 

and begreift 2) eine wiſſenſchaftliche Einloitung 
in die Lehte von dem indir, Eirnern, 2) die Lits 
terarur dieſet Wiſſeuſchaft, und 3) die ausführl, 
Geſchichte der einzelnen Theile Irner Abgaben, 


‚ von dem Reiten der Griechen und Römer bis auf 


den Beutigen Tag. Sowsol Gelehrte und Staates - 
Dbers und Unterbeamten für 
die von scher gemißbrandsen Acciie:, Licents, 
Verbrauchs⸗ und Konfumtioneimern, Eonfumoz 
Ungeld, Aufſchlag, Binnenzoͤlle, Einganası, Aus— 
ang: und Durchfuhr Manıben, Waflirgölle 
Erb chafts⸗ und Stempelſtenern, Gilber: un 
oldwaaren Garantie, Tabacks und Ealz- Res 
ieen &. f. w., werdin diefes Werk nicht ohne 
Snterefie und Nutzen leſen. Der zte Band ent 
hält die Theorie nad ihre Anwendung. Der Subs 
— für den ıflen Band if ı Rihlr. 
g &gr. Eihf., welde die Subferibenten aus 
Mord: Deutithland an folgende Herren vorautr 
besablend franco einfenden, und den Ras - 


men, Character und Wodnort, Bebhufs richtigen 


Abdruds vor dem Werke, deuslih angeben wol— 
ten, naͤmlich: 


1) zu Braunfhweig, an den ‘Beten Kammer⸗ 

2 Sevifor Dhme, ober Hera Sammer: Kath 
Mibbentrop; ' i 

4) zu Rinteln an ber 


| efer, an den Herrn Ner 
gierungs Director, Dr Wiederhott ; 


zu Lafel, an den H “ 

3 — — ehe 
ulflarburg ın Ehurbefien, an den Berfaffer 

* —28 Pr; jedoch ausländifhe — 


ration mie dann annimmt, menu ſolche mer 


nigficns 10 Epemplare betrifft, ‚ 

Mir dem Isten Auguf wird die Sübſcrlption 
geſchlofſen. Kameral » Beamte, melde für frh 
und ihre Collegen, oder Untergebenen, wenföftens 
9 Eremplare bezahlen, bebanten den —— für 
Jedes gie Eromplar zuräd;; andre Befteller haben 
aur das 1018 frep. ’ 

Der Derfafter bat im der Weſtphaͤl. und Frans 
zoͤſiſchen Adminifirarion der demannten Abgabeun 

edient, und ſteht auch jetzt derfelben als Chur; 
ürtl, Commifferius für das Aürfentpum Ober: 
Heſſen vor; man wird ihn alfo nicht bioß als 
scheoresiter, ſondern auch als einen Gtaatsdies 
von mehrfacher prassifher Erfahrung kennen 
ernen. 


* —B Buchhaundlung in Gotha it 


Der alte Adam 


Eine neue Famillen-Geſchichte. 
Erfter und zweyter Band. a 
Dreis z Thir. 12 Bar. oder 4 Fi. 30 Kr, Riem, 


Der ungenannte Derfaffer iR als Deutſcher 
Schriftſteller geachtet nnd bekannt; befannter aber 
noch if ſicherlich der alte Abam, deſſen nene 

amilten⸗Geſchichte, treu nach dem Keben ges 
ildert ur anf. eine MWelfe aufgerifht wird, 
welche für giſt und Hetz des Lefers-eine anpies 
bende und fräftige Nadrung ſeyn wird, Der 3te 
wud ste Band folg:n in einigen Monaten, # 

(Bey Pertbes-und Beſſer und in allen übri 
sen Buchhandlungen Hamburgs zu haben.) 


So eb nen: 
EA ‚Dr. €, #. vom. Ueber 


den Begriff vom Gelde und ben Beld: 
Derfchr im Staate. gr. 3 Copenhagen, 
bey Brummer.- Geb, 3 ME, 

(In Hamburg bep Hofnikun u. Campe.) 


Dev Ch. W. Kolmann in Beipgig iR fo eben 
erfdienen : ; j 
Blein, Dr. 5.9, Brunblinien des Kelinior 
smus. Verſuch eines neuen Softemé zur 
uföfung dis gewöhnlihen Rasionalismus 
und Supernamralismus. 12 Gr. 

Dor wenig Monaten erfoien: 

Derfelbe. Die Beredfamkeit des Geiſtlichen, 


vom Vorlefängen zur Berichtigung einiger 


bomiler. Grundirrrhämer, und zur Beförder ı 


rung‘ eimes &riftlich sreligidfen Sinnes ‚unter 
denen, welche @eiflide fegu und werden wuls 
len, dargeſtellt. 26 Br. a, 
Eine Schrift, von welder Dräfefe fagt: * fie 
HM aus memer innerſten Serle b rausgegrifs 
'fen,” verdirnt gewiß, der Afmerkfamteit des Pu⸗ 
icums empfohlen zu werden. * 
Derfelbe. Zwoͤlt heilige Reden, In der Stadt 
kirke zu Jeua gehalten. gr. 8. ı Thlr. 
Alen denen, welhe Klarheit der Bestide, 


ten, frife 


noch nit vollendeten 


Gruͤndlichkelt ber Auefuͤhrung und LeBendinkeit 
ber Darſtellung lieben, dlaube ich dieſe Predigi⸗ 
fommlung mit Recht empfehlen zu dürfen. - 
(Zu baben in allen quien Budhandiungen, in 
Aamburg bea I. S. Herold fun) 
Es wird von einer Aamilie auf dem Lande ein 
junges Frauenzimmer zur Erziehung und zur Er— 


theilung des Unterrichis von Kindern von 3 bis -. 


6 Jahren gefahr. Sie muß in allen Handerbeis 
ten, fo wie im Leſen, Schreiben, Rechnen, Bes 
ſchichte, &eograpbie, der Kransöitfchen Eprade, 
and, wenn es ſeyn Sann, in der Muſik unterwei— 


fen Pönnem Dre körperlihe Pflege der SKimder 


leichfalts ihr anvertraut werden. Perfor 
e Dielen übernehmen wollen, werden gebe; 

& ihren Namen und Aufenthalt in 
der Expedition diefer Zeitung unter der-Addrefle 
H. G. absugeben. . 


Sanft und rubig entſchlief, hente Abend nach 
3 A meine würdige vielgelichte Gattin Maria 
Eliſabeth Tenffen, rare Sevede, m 
zoften Lebensiahre. Diefen für mih, meine Kins 
der und Kindeskinder (hmersdaften Verinft zeige 
ollen m:inen gefhästen Verwandicn uAd 
Freunden biedurd an. 
Boipenburg, dem 20flen May rerg. 
Hinvrih Friedrich Jenſſen. 
eute word uns der Schmerz, unfern jüngftem 
— Seinrich Theodor, in einem Rliet vie 
7 Monaten, und 22 Tagen durch den Tod zu vers 
liehren. Hamburg, deu zrfen Map 1810, 
0 A —2 6 
obanna iElifabe 
geb. Fritſch. . 

. Am zoſten May Morgens fard plöglih am eis 
nem Blutturn unfer geitehter Bruder and Schmar 
ger, Herr Jobamn re de, im 
asften Lebensjahre, ir 
Kud der Theilmebme wuferer Verwandten und 
um auch ohne Bepleidsbrzeugungen vers 


ers, 
Die Befhwifter, Schwäner und 
ARTE Ewiegerinnen des Verſtor⸗ 


Meine gran und umfere gute Mutter, Anne 


würde 
neh, 


Rıbecca Trummer, geb. Ggeffke, vollendete 
eute ihre itdiſche Laufbahn. Sie Rarb an einem 
nizundangs: Kteber im 6soſten Jahre Fres Alters. 


Verwandten und Freunden widmen MWirunier Vers 


den ıften Junſi 1819. 

3.2. Trummer, Ady. ord. 

4. Trummer, Dr. 

Therefe Teummer. 

Charlotte Trummer. 

Anna Maria Schmelde, 
r. 


Trum 
I. Sqmelẽe. 
Heute wurde meine Frau, geb. Witte, von 
einem gefunden ea — * 
Chrikinenthal, den aten Junii 1819. 
T. 3. Jänifd. 


Samburg, 


geb. 


u: _ 


it and ante Tiberalttät gegen 
den Sehen ee ih es auch z ſelbſ na 
ron mäßia senährten Baia; m Publicum, 
Pr us a; ad ar se 
fhdere derännten: FE  e 


Bon. gele — — 
merkwürdige Urtheile neuerer. Franzte he 


ſcher Rechtsg ea —— 





te 
nn Fey von einem Deusichen 


— Ben, 1818, (bey Dunfer und Sum 
ı 


——— in mel 
Ge e folgend, Ge: — 
entlichkeit der Ne gen 
alladiven der Gereh it Auer en 
1 Interefant au ———— wie 


ins fe ſtellt * 

3 a 3 J Urtheile Vs 
— — 
Serre, — — Com 
Nierlin, RU 34 
fachkundigen Urtheile — a t. Alles 
mas gq na, , und daß 5 
Gwerlich Urſache die Franzofen um-i 


echtspflege gu benei Eine Reibe nubefann 
* il —— 
—* en u der Di De in keit 


se vi —— anzofrg: 

felbh —* — — en ‚ditjen, © 
sen in Deurf, ige Ben a re —— 
verachten und fialten und an 
Lidjteit on ie, ‚ el e Beilen lefen en K 


b fonderg b iejenig e —* welde dar 
en las um Eanlıs! de 


— 


eine Zeitſcheift für gebildete Lefer, - 
 heransgegeben von C. W.Reinbold, Dr. 

Bon diefer Seitfchrift, die das Reueſte and Im 
terefiantefe auf dem Gebiete der Politik, Liteta— 
sur und Rund umfaßr, it ſo eben das ay⸗ 
seit erſchienen und verſendet worden. dent: 
Ub erfheinen von der Hammonia zwey Etüde 
auf britem Dindpapier in großem Formate, wofür 
ber jäbrlide e Preis bey auswärtigen ——6 
22 Mf. Ham Eour., oder 5 &f. if, 

3er die Hammonia —E und auf beu 

heilften Wege haben will, bat folde ben Dem 

dbl. Voflamte feines Orts zu beftellen, ‚Die bey 
den Suhbaublungen beſtellten Ercmplare treffen 
— regeim edoch etwas ſpaͤter, ein, 


———— ber vanmonia, 


DOriginafien * 
aus. dem — de een: Kunk, Laune 


Das Map: Heli * er ——— dreumal er; 
BEE JE ungedrugie en ® 





gr 


[ 
m Br: die 


Yefernben Actf&eift-enthätt, der durch ae 
al d ’ 
tang, Ben * ng —— 


tger und and » 
nene Sanil, ef der ee ne: 


er R ri I ot a, 5 3 

einer Monassfhrift,- 3 
enthält Yuffäge * Ge. Becker, Bachko, * 
ſen, Lebruͤu und andern. 

"Bas viertejährige - Abonnement koſtet ben j 
amtergeichneten Herausgeber für die ae 
3 Dt, 1 Bl. und für die Flora 3 ME. Eourants 
— 5*8 Hefte 20 $l. Yusmwärtige wenden ih am 

refp. Voſt ⸗Aemter und Buchhandlungen und 
gegtre am die Her old ſche — hieſelbtt. 


Eteine —X "he, N..109, 





Unyzeige 


für 
Acciſe⸗, Zoll Ind andere Kameral: Beamten, 
Bon dem zu Axhett in a Bänden beraus⸗ 


kommenden Wert 
Zaudbuch der Wifen haft 
, SE indirecten Steuern, von Audw, 


rar —“ de un r 
En u Ende .. der erie Band, mel ee 
age efonderes Werk beſtehen kann, umd desrs 
ur ars zwenten Titel erhält. Dr erfte 
and begreift 1) eine wiſſenſchaftliche E 5* 
in die Lehre von den indie. Steuern, 2) d 
tetatur dieſet Wiſſenſchaft un 3) die austähtl, 
—— der eingelnen Theile. jener Abgaben, 
* A der 8*9 und Aͤmer bis auf 
deut en Toa. Sowol Grlöhrge und Sıaatks - 
Blu, er auch pyet and Unterbeamten füge 
die "von scher gemißbrandsen Accifer,_ Licentsz 
Verbraubs, und ECouſamtibneſteuern, Eonfnmo, 
Ungeld, Aufſchlag, ——— Eingangs⸗, Aus⸗ 
Hr uud Durchfudr: Masıhen, une 
Er «aftss und N Gilber: 
oldwaaren » Garantie, Tebecks umd Ealj- Res 
ieen @. f. w., Werden ng Werk nie ohne ° 
nfereffe und NRaden Iefen, Der zte Band ent— 
halt die Theorie und ihre Anwendung. Der Subs 
deri a für den iſten Band it ı Rihlt. 
8 ähf., welde die Subferibenten aus 
Roi: TREE an folnende Herren voraunts 
besablend franco einfenden, und den R 
men, Character und Wohnort, Behufs rihtigen 
Abdruds vor dem Werke, dewsiih angeben wol: 
fen, naͤwlich: 
2) st Braunfhweit) an_den Hetru Kammer 
ee A oder Hetru Kammer-Rath 


@ teln an a efer an x ern Rer 
) u Biptahı an der ; s 


Caffel dr ea 
w'de 
> — be — * 
n n,a 
MR ar MEN en, an den Berfaffer 


Marbur 
& jedoch ausländifche Pranumer 





as 


Wicderhoß, F 


ration mie dann annimmt, wenn ſolche wer 
wigficns 10 Epemplare betrifft. i 
Mit dem 15ten Auguſt wird die Snbfeription 
gefhlofien. - Rameral » Beamse, welche für fich 
und ihre Eolegen, oder Untergebenen, wentgſtens 


Eremplare bezahlen, behalten den et für ' 
a 


edes gte Eromplar zurück; andre Befteller haben 
aur das 10te frep. 
Der BDerfafter bar im der Weſtphaͤl. und Frans 
zoͤſiſchen Adminikrarion der bewannten Abgabeu 
edient, und ſteht auch jetzt derfelben als Ehurs 
ritt. Kommiflarius für das Fuͤrſtenthum Ober 
. Heflen vor; man wird ihn alſo nicht bloß als 
scheoresiter, ſondern auch als einen Gtaatsdies 
* von mehrfacher practiſcher Erfahrung kennen 
ernen, ' 


' Im der Bed Bundandiang'in Got 
— —— uchhandlung in Gotha it 


Der alte Adam 
Eine neue Familien Gefhidgte. 
Erfter und zweyter Band, . 
Preis z Thit. 12 Bar. oder 4 A. 20 Kr. Mielm 


Der ungenannte Derfaffer iR als Deutſcher 
Schriftſteller grachtet and bekannt; befannter aber 
woh iM ſicherlich der alte Adam, deſſen neue 

amilien, Btfchichte, treu nach dem Leben ge⸗ 

üdert, bier. auf..tine. Weife aufgetiſcht wird, 
welche für Beift, und. Herz des Leſers eine anie⸗ 
hende mund. Eräftige Nadrung ſeyn wird. Der Zte 
ud alte Band folgen in einiarm Monaten, 
(Ben Verthes und Beſfer und in allen uͤbri⸗ 
sen Buchhandinugen Hamburgs au haben.) 


So eben if e Yignen : 232 
"Schmidt: Pbifeldef,, Dr. €, F. von. lUeber 
den Begriff vom Gelde und den Belbd; 
Derfebr im Ssaate. dr. & Copenhagen, 

bey Brummet. Geb, ZME, » . 

(In Hamburg bey Hoffm u. Campe. 
— —— 


Deo Eh. W. Kollmanng in geipig in fo eben 


‚seltenen : 

Blein, Dr. 5. %., Brimblinien ses Kelinior 
smus. Verſuch eines neuen Spftems zur 
ufldiung dis gewöhnliben Nasionalismus 

und Supernarmralismus. 12 ®r. 
’ Dor wenig Monaten erfibien: 
Derfelbe, Die Beredfamkeit des Geiſtlichen, 


als eine Nachfolge Chriſtt, in ciner Reibe : 


von Dorleiäugen zur - Berichtigung einiger 
bomiler,. Grundierebümer, und zer 
rung- eimes_&rifilich »religidfen Sinnes unter 
denen, weldye Seiſtliche ſeyn and werden wol 
len, dargeliellt. 36 Gr. — 
Eine Schrift, von welcher Dräfefe fagt: “fie 
HM aus memer innerſten Seele berausgegrifs 
m,” verdicht gewiß, der Aufmerkiamteitdes-Pus 
cums empfohlen zu werden. ee - 
Derfelbe. Ölf heilige Reden. Au der Stadt 
firge zu Jena gehalten. gr. 8. ı Thlr. 
Allen denen, welche Klarheit der Begrufe, 


Beförder : 


Gtuͤndlichkelt der Auefuhrung und Lehendinteit 
a: Darfellung lieben, glaube ich diefe Predigt: 


— —— nn I mn 


. G. absugeben. . 


Sanft und rubig entſchlief, hente Abend nad 
8 Uhr meine würdige vielgelichbte Gattin Maria 
Eliſabeth Tjenffen, gebobrue Sevede, im 
zoften Lebensiahre. Dielen für mich, meine Kins 
der und Kindeskinder ſchmerzhaften Verluſt zeige 
ih allen m:inen gefhägten Verwandten nad 
Freunden hiedurch am. 

Boidenburg, dei a2oſten May rary. 

Hinrich Friedrich Jenſſen. 


use word uns der Schmerz, nufern jüngftem 
Sohn, Gernrih Theodor, in einem Alter von 
7 Monaten, und 22. Tagen durch den, Tod zu vers 
lichren, Samburg, den arten Map 1819, 
*P N get 2 
obanna Eliſabeth, 
geb. Fritſch. 


Am goften May Morgens Hard plöglih an ei⸗ 
nem Blutſturz unſer geliebter Bruder and Schwar 
ger, Her Jobamn Dernbars Schmidr, im 
„Bo nicht vollendeten agfien Lebensjahre, Wir 
ud der Theilnehme muferer Verwandten und 
aeuade auch ohn⸗ Bepleidsbrgeugungen vers 

Die Befhwifler, Schwäger und 
—* —— des Verſtor⸗ 
enen, 


Meine Frau und umfere gute Mutter, Anne 
Rebecca Trummer, pr Gaeffke, vollendete 
beuie ihre irdiſche Laufbahn. Sie ſigtb an einem 
Emizündangs:äteber im sofa Jahre Hres Alters. 
‚Berwandien umd Treunden widmen Mir unter Ders 
bittung aller Beyteidebezeugungen dirfe Anzeige, 
Hamburs, den ıften Junli 1819, 
; I. £. Trummer, Adv. ord. 
4. Trummer, Dr. 
Therefe Trummer. 
Charlotte Trummer. 
Anna Maria Schmelde, 


mer. 
‚Heute milde weine Frau eb, Wir n 
einem arfunden Mädchen Arne, entbunden, ” 


Raniſch. 


J 


| geb, 


Untere am. 30flen Man zu Dorum vollgogene 
«helihe Verbindung zeigen wit anfern entfernten 
Berwandten und Kreunden hiedurch ergebenſt am. 

Hamburg, den Zten Junti I819. 

$. C. Wenbdlande. 
m. €. Wendlandt, geb. Lücf. 


— — — — — — — — —— 
Herr Nils Jacob Brunekog, welcher im Früh— 
hr 1802 ing Ausland gereiſet if und ſeit der 
eit feinen Verwandten feine Kunde vom ſich ges 

geben hat, wird diedurch benachtichtigt, daß ſo⸗ 

wol feine Eltern in Vſtadt, als auch eine Tante, 
welde im erſter Ehe an den Gerber Liunagren 
amd im der zweyten an den Baraillons: Arne 
ze verbenrather gewefen, geſtotben find, der 

ater im Jahre 1811, die-Mutter dem 15ten.Nos 
dember und die Tante den 25ſten Dctober voriges 

abrs, nah denen ibm eine Erbſchaft zugeialen 

f, gu deren Empfang er aufgefordert wird, ſich 

innerbalb der gefenmäßiaen Friſt einzufinden, 

wmirslerweile feine Geredtjame von einem dazu 
erichtlich verordneten Anwalde bebütet werden 
olen, das alles feine Mit Erben ibm, Nils Ja; 
<od Branstog, hiemit zum zten⸗ und leptenmale 
anzeigen. 
In meiner neu etablirtren küustlich- medi- 


einischen Bade- Anstalt, welche ich die Ehie , 
habe, einem geehrien Publico und den Her- . 


ren Reisenden zu empfeblen, werden iu den 
zwölf separaten, elegänt eingerichteren Bade- 
Zimmern, ausser den gewöhnlichen lauwat- 
men Wanähen -Bädern, auch verschiedene 


Kunst- und medicinische Bäder, als das Sturk-, 


Bad, Touche-Bad, Regen Bad, Spritz- Bad, 

Schwefel- Gas-Bad, Dampi-Bad und alle an- 

dere mineralische, als Eisen-, Stahl-, Schwe- 

fel- Bäder etc., aromatische, See- und Kräu- 

ser-Bäder, zu jeder Stunde am‘ Tage präparirt. 
Riga, den 22sten April a St. ‚sy: e 

s R. William: 


Co 
Mittewoden, den zıben Juli diefes Fahre, 


ollen in öfentliber Auction, im Rathhauſe bier 
elbh, verkauft werden: 

Swen biels und bahlfertige Schiffe, das eine 
won circa 120 und das andere non circa 70 ſchwe⸗ 
ren Laien. Bey beuden ſiad Kiel, Steven und 
Berzimmerungen von Eichen: Holy, mit eichenen 
Berkieidvungen von uud mit diga Barkhölzern bis 
au den Bedingt; die Berfieidung vom Kiel bis 
zu den Izera dagegen, fo wie die Barnis 
zung, nom Addren: Holz. } 

egen Revers mit 6 p. Et. Zinfen und mit 
"binlängliber Bürgfhaft zweyer bekannter ſicheret 
Männer verfeben, kang die Kaufiumme auf ein 
* vom Wucrions: Tage angerechnet, ſtehen 
eiben. 

Ealmar, den sten a Br 

— Auctions, Kammer. 

Wilh. Aybſtrom. 


Derichtigung. 
Die anf den sten Zulii d. J. angefrgte Fichte: 
on — die ie ae. 3 under 
wird ,. eingetretenen Umfinde haiber, erh ben 


‚et porperui Glentii, 
-.‚Eanpiep anıugeben ſchutdia ſeyn folen; welch 8 dadurch 


"Lissabon srägr.p.CAıfo,r. 
M.d, 


@ 
{ 1*Xc8 89 p.Pozz 


.a.M.M, 148 
"Augsburg Cre. 146) 6 WA. Be.r. Achten 


ten-Zulli, Vormittage 11 
auſe zu Kiel fast finden, 
In Commissione Regia, 


Ahr . ‚aut. dem Ratb⸗ 
Slüfkadt, den ıflem 
x. v. Bülow. M. Seldmann. 


v. tra. 
Pro vera copia: 


Junii 1919. 


v. Ahlefeldt. 


Bon Einem Wonköbt. Niedergreichte I sut geylemen: 
des Anſachen Curat. bonorum Johann Epriitopo Hafe, 
unte ber Bema Ecbbeedr er Hafle, publicum Pro» 
olama dahin erkannt: das alle und jede, weiche an Dem 
nunmehr inſotrent gewordenen Iodanı Ehrifiops Hafe, 
unter der Firma Ehbredt or Haffen Itgendb einige For 
rungen zu haben vermernen und Ad nod nid: coram 
Protocollo oommilbonis angegeden, "oiche ihre Fors 
derungen gegen den 9ten Auauf Birfed Jahrd, als im 
termino naico et peremtorio, fub poena praeecliüf 
auf Hlefser Niedergerichtiichen 





befannz gemadıt wird. Hamburg, ben ayften Map 1819, 
— Hamburg, den 4 Junii 













Wechsel -Cours. Geld -Cours, 
— Böo. — St.jk.8, — Holitein. 8 
to Ar. pCt. on Bos 
Hordeaux ar), 4. Fi ucafen Hi Rn: das —* 
Paris 25,7, Af° : in Banro 9] 
Basel = Lonis- u.Fr.d'orıo ng ı5# 
Eondon z4%ıı% ıM.d, das Br, in 
dito ' ‚ss Rı2 kB. amb. Cour. 23 
} nen dm 2 ‚Cour, 
tere e 
2 ai euej fir voll 29 
+ Cour — 


orto arigr.p.C./3 
D, 


— enejfürvoll 4; —8 
resl.i.B, gij3l.p.PLIEW. aFr.ön 9 
Für 100 Kıhlr. Banco. en S 
Aus 





Amstord. Casın 1<6}.k. 8. nett. — 
—* ꝛd.a. Pu neue — mg 
die , — jx.s, [Erd uud 
Cour. Br. 9634 ai s \ 
0 EM. 107 Iowa, } a 71öth. 
Wien Cour. Br.363 Barren !ızklızlö ’ 
dico EHE. 16 27mßshs 
Frankf Fein 8ilberar mich Id 


mg, 


a Stabes Theater en 
zus; den sten, fein Schauſpiel. ! 

ouutag, den Hten: Das Inrermerjo, Luk ge 
in 5 WUufzügen. Zam — Das Br 
— Dper im ı Act. Herr Günther im 

piel: Map; im der Oper: Thomas, - -. 
Montag, den zten: Studenstenfreihe, Luftfviel 
in ı Uct._ Hierauf: Der Gregmanrer, Luſt⸗ 
fpiel in 1 Yet. Zwiſchen dem erſten und zwed⸗ 
ten Stud ein aroßes Tanz Divertiffement, 
und zum Beſchluß cin Ballet, aufgefübrt von 


den Königl. Schwed. Bader: Tänpern. 


a ei 
Den sten Junii; Bernard Goldſchmidt, mit circa 
Ct. und Bco. Mi. 28500. 

(Rit einer Beplage.) 


Ä | Beylage | 
zu No. 90. des Hamburgifchen unpartheyiſchen Correſpondenken. 





Am Sonnabend, den 5 Junii 1819 





titterarifche Anzeige. 
Ben mir ift fo. eben. erfhlenen und in allen 
Vuchbandiungen zu haben: au: 
Jabrbud der Preußiſchen Xbein  Univers 
ſitat. ıften Bandes ıfles Heft. gar. 8. Geh. 
Preis 12 Br. 
- Der auge diefes ıftlen Heftes if: 
Enbläets-Orted und StiftungsUrkunde der Unis 
verfirdt. 
Vorlaͤufgee Reglement für die Univerfitde Bonn 
bis nach Publication ihrer Statuten. 
Geſetze füt die akademiſchen Mitbürger. 
Vorleſun J auf der Rönigl. Preußiſch⸗Rheiniſchen 
Univerlität im Winterbalbiahre 1818 — 1819. 
Anmeldefchreiben der Kheiniſchen Univerficdt an 
die andern in Deutſchland und an einige außer 


halb. 
Erte Weihe der Univerfirdt. 
Bon den Schlöffern zu Bonn und zu Poppelsborf, 
von der Bibliothek und von einigem Andern, 
a. Die Bibliothek, von C. #. Heinrich. 
b. Die raturwiſſenſchaftl. Ankalten zu Pop 
velederf, von Nees von Eſenbeck und 
— 


Goldſusß. 

Geiſt der Theilnahme, Schenkungen u. ſ. w. 

Di Bram vun und ihre Grgend, von €; M. 

tudt. 

Bemerkungen über dar Berbältniß der Philoſoohie 
zur gegenwärtigen Zeit, vorgerraaen bey Erdff: 
nung der Vorl: fangen fiber die Philofopbie, am 
a3ften Nov. 1818, in @rgenmwart der meiften 
Mitglieder der Mminerfitde, von Earl Joſeph 
Windiſchmann. 

Aunſt- und Antignitdten« Sammlung des Herrn 
Sanonicus Pi, von U. W. von Schlegel. 

Diefes Jatrisıch, beforat von den Herren Pros 
fefforen der Univerfirdt, weldrs außer einer fort 
laufenden Ehronit und Statiſtik der Rhein» Unis 
verſitaͤt künftig einzeine wiſſeaſchaftliche Abhands 
lungen aus allen Faͤchern u. ſ. w. enthalten ſoll 
wird fortgeſetzt und in zwangloſen Heften, jebod 

im Durchſchnftt jaͤhrlich vier zu einem Baude, ger 

Fiefert werden. 


Ferner: 

Mitrermaier, Dr. O. a (als ordentl. Pros 
feffor der Rechte bieder berufen) über die Grunds 
febier der Behandlung des Griminalrcchrs im 

« Leder: und Strafgeſezbüchern. gr. 8. Geheftet. 


9 Br. 
Bor einigen Monaten erſchien bey mir: 
Arendt, &. M., von dem Wort und dem Kirchen; 
liede gebſt geiftlihen Liedern. 8. Geh, 16 Or, 


. 


DBenzenberg, über das Eatafter, 2 Thle. ır Th; 
Geſchichte des Catuſters; 2r Theil, Berfertigung 
des Cataſtets. 8. Ir. 12 Gr. 

E. Weber, Buchhändler in Bon: 


Der diesjährige Woll Markt in Neubrandenburg 
bat feinem in vielfader Beriebung wohlthätigen 
Zwede wiederum völig entfprechem, ' 

Se. Königl. Hoheit, der Großherzog von Medi 
lenburg:Strelig, baben daher zu mehrerer Begrün— 
dung und Feftiielung diefes wichtigen Zweiges der 
Landwirtbfcaftlihen Andufrie in Hoͤchſtihro Lam 
den beichloffen: 

daß künfrighir ae Jahre vom 24iten Sunit, 
und wenn folcher anf einen Sonntag fällt, 
vom 25ften Junii bis zum ıften Zulii ein Wolk 
Markt in der Vorderſadt Neubrandenburg ger 
alten werden fol. j 

Die Begänftigungen diefes jährlihen Wol: Marks 
tes bleiben die bisherigen ; infonderbeit haben Se. 
Königl. Der die Handlungs » Steuer von der auf 
dem & :Marfte erkanften Wolle, während der 
naͤchſten drey Zahre, vom — Sabre an, 
ohne Unterfbied, ob ſe von Medlenburg  Sıres 


disifben. Ehäfereg: Befigetn , oder von Auswärtis 
* in Markt er Rorbe 


n, zu erlaſſen ge 
rubet 


Indem die unterzeichnete Behörde. dieſe aller 
she Beſchlußnahme zur Öffentlichen Kenntniß 
ringt, fo wird es derfelben zur beſöndern Zufrie— 
Bean! gereiben, wenn der jaͤhrliche Wols Markt 
n Neubrandenburg auch künftig wie bisher von 
Ihr * Wollkaͤufern aus allen Gegenden be— 
ucht wird. 

Neu —* deu ioten September 1815. 

us —ö Landes⸗Reglerung. 


v. Oertzen. 
Zzweyte Bekanntmachungt 
Frederik de Schere, von Gottes Gnaden 

König zu Dännemarf, der Wenden und Go— 
tben, Herzog zu Schleswig, Holfiein, Stor: 
marn, der Dirbmarfben und zu Kanenburg, 
wie aud zu Didenburg.ıc. *F 
Bann Johann Friederich Fürſtenau auf Wuldss 
felde angezeigt, daß er gedachtes Gut an Uhrlgub 
aus Nienburg im Koͤnigreich Hannover unter Zus 
fiherung der Ertrabirung eines landüblichen Pros 
clams verkauft babe, und daher von demſelben 
auf Erlaffung diefes Proclams allerunterthaͤnigſt 
angrtragen worden, als werden in Deferirung die⸗ 
F Bitte aus landes herrlicher Macht und Scwalt, 
0 wie von Berichts wegen, ale und jede, welche, 
mis Ausnadme der prosocwkirten Gidubiger, infos 


form nicht etwa diefelben durch Ceßlon oder Erbs 
64 verändert, und dieſe Veränderung aus dem 

hulds and Pfand; Protocol nicht zu erfeben 
feon for, fo wie mit Ausnahme der Praͤnume—⸗ 
tationss Gelder der Pächter, der Gerechiſame der 
Denfioniften und der im Bute radicirten Erbtheile, 
am gedachtes adliche Gut Wulckefelde irgend einige 
dinsliche Unfprühe zu haben vermeynen follten, 
— sub poena praeclusi et perpetui si- 
entii aufgefordert, ihre desfäligen Anfprüde ums 
ter Darlegung der diefelben begründenden Docur 
mente tam in origine quam in copia fidimata, 
- fo wie eventualiter unter Beflelung der vererds 
nungemäßigen Procuratur zu den Acten, bey dem 
Eratsrath und Landgerihts- Notar Rachel hieſelbſt 
Binuen 12 Wochen, vom Tage der legten Bekannt: 
machung diefes Proclams angerechnet, gehörig zum 


profitiren. 

» Wornah man fib zu achten. Urkundlich ums 
term vornedrudten Königl. Infiegel. Gegeben im 
Koͤnigl. Holſteiniſch-Lauenburgiſchen Obergericht 


au Gluͤckſtadi, den aıfen Map 1819, 


R. 
Mt. Seldmann. 
Pro vera copia: 


DVerfaufs s Anzeige. 

Bann non uns, als den zur Regulirung des 
Concurſes Über die im Herzogthum Holftein, und 
zwar im Kieler adlichen Bätber:Diftricte belegnen, 
ebemals dem Landfafien 3.%. Kühl auf Neumüb— 
len arbörigen Gärder Oppendorff und Schönborft 

‚cum pert., Wllerböhkt ernannten Sogaifarien 
sum Öffenslihen Verkaufe diefer Guͤtet Termin 
anf den sten Julii d.I., bmd gwar ern Rath⸗ 
zn in der Stadt Kick, Wermitsags eil 
eranmet worden; fo wird folhes- mit der Bemers 
tung, daß gedachte beoden Güter juerſt jedes für 
Ir und demnaͤchſt bepde zufammen zur öffent 
ihen Licitation werben geſtelt, und drm in der 
einen oder in ber andern Rückſicht am meiften 
Dietenden der Zufhlag werde ertheilt werden, 
iemittelk zur dfentliben Kunde grbradt. Beyde 
üther können jederzeit in Angenfchein genommen 
werden, und haben Kaufliebhaber fich desfalls an 
den Bermwalter Ibſen anf dem Hofe zu Kakorff 
zu wenden, wofelbi auch, fo wie bey ben Gaf— 
wirtben . und Paetzold in Kiel, Degerau 
in Altona, Pahl in Rendeburg, Röhl in Ploen, 
Wiedemann in Didesioe, Bödendauer in Neu 
ſtadt und .. in Preetz, die Guths Beſchreibun— 
gen nebſt den Verkaufs : Bedingungen 4 Wochen 
vor dem Derkanfs +» Termine eingefeben und abges 
fordert werden fönnen. 
. Commissione Regia, Gluͤckſtadt, den zaften 
ap 1819. ‘ 
R. v. Bülow. M. Seldmarı. v. —J— 


Pro vera copia: iffen. 


Zum andermweitigen Verkauf der zur Concurss 
Maffe des Hintich Friedrich Brütt gehörigen, zu 
Dodenbuden beiegenen Zubauer: Stelle cum perr., 
Pr der Termin auf den ııten Sunil d.3., als am 

r 


Bevfen. 
Niſſen. 


eutage nach dem Späntage Domini Trinitatis, 


anberapmet; ieh 


Uhr, ans’ 


wird biemit befannt gemacht, 
damit die Kaufliebhaber ib an diefem Tage, Bors 
mittage um ıı Uhr, im biefigen Concurs» Gericht 
einfinden. 

Pinnenbergifhes Eoncurs: Geriht, den zoften 
May 1819, 


v, Döring. Nlattbießen. 


Berichtlicher Verkauf. 
Amts: Voigtey Fallingboſtel. 

In Concurs Sachen des Gaftwirtbs Eonrad Ro— 
termundt zu Dorfmark iſt, nachdem Ctidarius feine 
beduf Siftirung des Eoncurfes laut Vergleichs 
vom 29fen Dctober vorigen Jahrs übernommenen 
Verpflichtungen ohnerachtet der ihm darin durch 
Verlängerung der Friſten von Sciien der Eredir 
toren bewiefine Radfiht unerfülr gelaſſen, nuns 
meht förmlicher Concurs eröffnet, und zum meifis 
bietenden Berfauf der von demfelben bewirthſchaf⸗ 
teten Erbkothe zu Dorfmark, welche aus. 

1 An Bebäuden:; 
einem Wohnhaufe, 
. einem fleinen Haufe, 
. zwen Pferde: Ställen, 
. einem Eleinen Pferdes Stall, 
- einem Schweine: Stalr 
einem Torf: Stall, 
. einem Heit⸗Schauer, 
‚ einem Schaaf: Stall, 
einem Korn: Schauer, 
. einem Breunkeſſel und Schlange, 
einem Brunnen; 
‚1. an Brundftüden: 

..13 Dimten Einfall Aderland in den ads 

Stüden bey Dorfmark, 

» nd Himten Einfall auf dem Berge, 
14 Himten Einfal im Moorlande, 
- acht Himten naeh in den Leeten; 
tiefen; 5 
vier Plägen am Bad, wovon 3 zu Wiefen 
‚und der vierte zu Bartenland zu benupen, 
. einer Wiefe beym Haufe, 

c. einem Grasbof beum Haufe 

d. einem Morgen Biefenwads am Roter⸗ 

mundfchen Felde, 

e. einem Morgen diso am Grabentamp, 

f. vier Räumen in den ut - 

g..swep Wieſen am Dorfmarker Bach; 

ärten: 

a. einem Garten beym Haufe, 

b. einem Stück auf dımı Stadelberge, 
beſteht, mis allen dazu gehörigen Gerechtigkelten, 
deren Geſammtwerth zu 4195 Nthlr. abgrihägt 
worden, und feiner vortbeilbaften Lage an eincr 
requenien Heerfiraße zur Krugwirthſchaft und 

rannteweindrenneren fehr gelegen ift, unter im 
termino zu eröffuenden Bebingungen, erſter Ber 
faufs; Termin 

auf Montag, den 1gten Iunii d. J. 
anberahmt, an weldem Tage Kauflufige, Mor: 
tus 9 Ubr, vor biefiger Amisflude zu erfchrinen 
iedurch verablader werden, 

Bugleih wird deflen im ProfefionssTermin am 
oten März vorigen Jabrs nicht anmwefend gemer 


em mo mn tm 


| 


vv. 


* 


fenen Glaͤubigern hiedurch bekannt gemacht, daß 
von der Mehrheit der erſchienenen Ereditoren der 
Verwalter Schmidt zur Wenfe zum Curator und 
Mandatarius communis creditorum erwählt, 
ond der Advocat Barth in Walsrode behufs Bern; 
digung des Liquidations » Verfahrens zum Eontrar 
dictor beſtellt, und beyde nebörig beeidigt find. 
v. Niöker, remer. 
Stadt, Hlagiftrat zu Lauenburg, 
dem ısten Map 1819. 
Untragemägig ſoll ein bier an der Elbe geles 
genes, vor einigen 
Daus, welches zur Brauerep und —— eins 
erichtet iſt, in welchem aber au andere bürgers 
ihe Nahrung getrieben werden kann, mit Gtals 
ung und Hintergebdude, am ızten Junii 
” 4 


Bormirtags 11 Uhr, allbier zu Baba 


in einem einzigen Termine’dffentlib an den Meift- 
bietenden verkauft, oder. falls kein annchmliches 
Gebot gefhäbe, auf eine Reihe von Jahren ver: 
mierbet erden. 

Die Kauf- und Mierhbedingungen find zuvor 
bey dem Gaftwirth Albrecht hieſelbſt eimuſehen. 


Zu verkaufen und auf kommenden Michaelis 
obauliefern ift ein Weſen, welches bisher au einer 


» Zobaärberep benugt worden, mit den daben bes 


findliden Küven und fonftigen vorbandenen Ge— 
zärhfchaften, belegen in einem Flecken an einem 
A trom im Hannoͤverſchen, wo ein leb⸗ 
after Verkehr ſtatt ſindet. Auch kann cine Le— 
derbandlung mit dem mod ſtatt findenden Leber: 
vortath zum Einfaufspreis dabey abgetreten wer 
den. d und unter —* Bedingungen? ers 
fährt man in der Expedition diefer Zeitung. 


„ Me diejenigen, welche ni 
I) an dem Naclaſſe des hieſelbſt verſtorbenen 
MWeißgerber » Befellen „y 3obann Andreas Dis 


ſcher, und 
12) an den allhier in Devoflto befindliden, circa 
33 Rıbir. Conv. M. ausmahenden mütter— 
liden Erbfhafts; Geldern wepl. Maurer 
meifers Dittmer Urp zu Weflelburen, 
Anfprübe und Forderungen haben, werden * 
durch sub poena praechnei aufgefördert, ſolche 
binnen einer ren rit von 6 Wochen 
a dato, folglid bis sumgten Julii d.3., hieſelbſt 
anzugeben und zu juftificiren. 
Rordleda, im Lande Hadeln, den 27ſten May 


J l ch [4 ’ er . 


Auf Antrag der für wegland Bürger und 
Brauer Theodor Haenell hieſelbſt binterlafenen 
einzigen Tochter gerichtlich beſtellten Vorwünder, 
des Bürger: Borfiebers Haenell und des Kauf 
manns Neubauer fen., und nad vorbergedangener 
Ertbeilung des na —— decreti de alienando 
fol das dem Verflorbenen sugehörende, an der Lans 

enſtraße betegene, eigen des Schlachters Müls 
er fen. und der Wittwe Krügern Häufern befinds 
liche doppelse Bürgerhaus, welches vor fieben 
Dadren nen erbaner if, und worin die Braus und 


abren neu erbauetes Wohn⸗ 


= 
BD 


Braunteweinbteunerey im voller Nahrun betties 
ben wird, mit Zubehör a mefsnekie, 

Öffentlich verkauft werden. Die Gebäude beftchen : 

1) aus dem Wohnhauſe, 5> Fuß lang, 43 Fuß 
breit, 3 Etagen hoch, worin 4 Stuben, 6 
Kammern, eine Küde, Speifefeller, wie au 
eine Darre befindlich if; 

2) aus dem Brau- und Brennhaufe, 36 Fuß fang 
und 25 Zuß breit, 2 Etagen bob, mworunter 
ein Keller deſindlich if, welcher -26 Fuß laug 
und 13 Auß_breit if; 

3) aus einem Stau: Gebäude; der ıfle Theil it 
28 Zuß lang und 28 Fuß breit, der atc Theil 
27 Fuß lang und 22 Fuß breit, von zwen 

Etagen, ber 3te Theil von einer Etage iR 
30 Fuß lang und 17 Fuß breit. 

Der Berkaufs: Termin iR anf den ı5ten Junil 
ulantknfig, als den Dienflag nach dem erfen 
Sonntage Zrinitatis angefegt, und haben ſich 
Kauflulige an dem bemerken Tage, Morgens 
11 Ubr, auf bichiger Rathsſtube einyufinden, 

„ Decremm Luͤchow, ben z5ften Map 1819, 
Bürgermeifter, Kath und Bericht. 
Geride, Thorwirth. 


Auf Untrag des bichigen Calands Monitors, 
Herrn Bürgermeilters Thorwirch, werden biejes 
nigen, welde Ach auf die am 23ften vorigen Mor 
nats erlaffene Edicial» Citation im dem beute ab— 
Basen Riquidartions: Termin mit ihren Ans 
prüchen an die vom Klofer: Amt St. Midaelp 
zu Lüneburg um Weihnachten 1767 auf dem bichs 
gen. Caland ansgefellte, auf 800 Rıhir. Caſſen⸗ 
Münze lantende, aber abbänden gefommene Oblir 
ation Gb wicht gemeidet daben, damit angedror 
etermaßen abgemitich. 

cretum, Züchzno, den 25flen Map 1319, 
Bürgermeifler, Rath und Gericht: 
* E. Gericke. 


Mit hoher Gutsberrliher Bewilligung Toll die 
berrfhaftlihe Hufner: Stelle des in Eoncurs ges 


rathenen Hans Ehrifioph Behnke zu Artienburg, 


uoad Allodium et salvo nexu villicali, am 

onnabend, den 26ſten Junii d. FH, öffentlich 
meifibierend verkauft werden. Kaufliebbaber kön— 
nen fih an dem Tage, Morgens 10 Uhr, vor 
* em Amte einfinden und die Kaufbedingungen 
erfabren, 

a 4 2 den aoflen Map 1819. 

Königl. Großbr. Hannöv. Amt. 
W. Compe. 


Erſte Bekaͤnntmachung. 

Wann der gegenmärti e Befiper des Meyers 
ofes Lindau, Guts Wfheberg, Herr Johann 
einrih Kiene, erwaͤhnten Meverbof Lindan ver? 
auft, und, um feinem Käufer ein reines Profefs 

fions» Protocob zu liefern, um Erlaffung eines 
landäblihen Proclams angeſucht; als werden, mit 
Ansmabme der protocolirten Glduübiger, alle und 
jede, melde am befagten Meperhof Lindau cum 
pertinentiis dingliche Forderungen und Anfprüde 
zu haben vermennen, biedurch peremtoriſch citirt 
und befehligt, Ach bep Strafe der Präciuflon und 


* 
- 


„emisen Stiffhmelgent, innerhalb 12: "schen von 


der I pirn Bekanntmachung diefes Proclams, und 
war Auswärtige unter Beſtellung geböriger Uctens 

tocuratur, im unterzeichneten Jufitisriote ans 
quaebn,. die zur Bearündung.ibrer Anſprüche dies 
menden Docnmente im Original au produciten, bes 
gtaubigte Abſchriften derſelben bepm Protocoll zur 
ruf zu lafien und demnähft das Weitere zu ger 


ärtiarn. 
e Kiel im Auftitiariate des adelihen Guts Aſche⸗ 


berg, den izen May 1819 
2 s m. Tönfen. 


.  Präclufiv  Befcheid. 

Ale dieienraen, welde fib ſeit dem in der 
Schlacht bey Waterloo am Jotem Yunii Is13 ers 
foigtem Ableben des Königl. Grofbrirtaunifb Hans 
möverfhen Oberſt⸗Lieutenants Friedtich Ludwig 
Auguſt von Wurmb ans dem Haufe Erimderode 
bis Icpt mit ihren etwaigen gegenwärtigen oder 
eventuellen Mitbelehnfhafis: Rechten an dem von 
Wurmbfben Mannichngur zu Erimderode allbier 
niet gemelder haben, And damit beute präcludirt, 

Neuſtadt unterm Hobnftein, den zıften Kay 
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König. Großbritt. Hanndo. zur Canzlep 
und Lehns Eurie der Srafſchaft Hohn⸗ 
ſtein verordnete Beamte, 
Sauß. 


Einem Wobu,bl. Medergerſcht Haben Jodenne Marla 
Gertrude Titdeman cum curatı, Jullana Emilie Lieder 
man cum curat., Georg T edeman  propr, hoie. und 
wand. sole. Sopdla Thereſe Reinede, geb, Tirdeman, 
unter a rg und Genehmigung Ihre Ehrmanned 
€br Ludw. Phil Reinsde In Hınnover,. (& we mand. 
noie, Hans Eirdiman In Hannorer und Chattotte Umal.e 
Ziedeman oum curat., defuneorii Hand Eiedeman Inter 
Nat» Erben, dur Ihren Anmwald imploramio geileniend 
angtjelge: daß ide genannıer Batdu, der hiefiye Bürger 
und Kıufmann Hand Tirdeman alien, Julil „vorigen 
Jadtes Hiefeidl ab inteftaso verflsrben-fep und fir degen 
Nabtef pure angetreten dätten. Die Diquidarlon der 
unter dee Rirma von Hand Dletemanı. bejlansenen Handı 
lang des Berſtorbenen, fo wie die Aufeinanber-ehung des 
Nadıaffe®, babe der propr. und mand, noie, Mit» Im» 
plorant Georg Diebeman Übenommen, und Jugirkb auch 
die Dandtung feines: Baterd vom 20flen Juli ©. I. an 
für ateintge Reibnung unrer det Bıema von Hand Lieder 
man Sohn foctaeſeht, moron bad kaufmännifche Dubits 
cum bereits au ın jener Zeit: durch Eitcuialte inirennt: 
niß geiest worden (rd. - 

Ddmoı nun dir Gefchäfte- bes Werflorbenen mir einer 
ſo püncıihben Sorafatt grführe wären, - dab burdans 
Reine Brforgnife wrgra unbefanntee Unfprüände und Forı 
derunzen zu beforgen frgen: fo wolten fle, bie Impto— 
garten, dennoch ihels um dad Publicum auf eine techte—⸗ 
Yelöndige Welfe von ben getrofenen Verfügungen Im. 
unterelcbten, theils aber auch um die Theuung bed Nadhs- 
lafeds mir deſto gröherer Zuverläßigkelt vornehmen du 
Böanen, an Lin BWohudbi. Gerlcht Ihre geborfamıte Blite 
wirdeen, publicum proclama babin ım erkennen :. 

“Daß ale und jede, weite am Die von dem vırtorkn. 

Den Hand Biedeman für deſen adeinige Mrcbnung: un: 

Ire. der Firma von Hand Tiedeman grfürtte Hanblung- 

sden auch übelgend an die Verlaffenſchaft dıd Erbin 

baflers irgend rechr@be srüntete An'prüne, ed fey ex 
capıte crediti, debiti, haereditatis, fıdeijufüo- 

nis voll ex quocungne alio-6capite vel oaufa im 

Baben, oder auch dar 

denannten Dandiung duch den Mit»-Impioranten 

Gsorg Eiedıman AM. eſprechen za können. vermeraen, 


seriehung und Uebernabme der 


fhu'dig und aedaiten feym folen, diefe Ihre Anfnnlche 
ober Widerfprütbe in termino 11nico et peremto- 
‚rie praefigendo, unb iwar Aufwärt ge per proou- 
Yatorom ad acta corfitutum, [ub poenz prao- 
oluß er perpetui blentii, dep bie em Wohndbt. 
ar br -anjugeben und d.efelben gehör:g ıu jufifls 
eiren.” 
Die em Ferito It greihet ch ars Inhalts Beferirer und 
bir 17:8 Septemser d. 9. pro termıno unico et per- 
emtorio anbrrabmet worden; mweldes Implosentuicher 
Anwelo bieduch effentuch bfannt macht. 
Hamburg, den auflen Aprii 1619 


Bon Einem Bennöti. Miedergerichte Hiefeibft IN auf 
galt Anfucden Curatorum 
vipd Auguf Morde, unter ber Firma Jacob Node or 
Comp., publicum Proclama babin erfannı: Daß alle 
und jede, wilde an den nunmehr Infolvene gewordenen 
Jacob Ludoipt ANuaun Rorke, oder deflen unter der Fırma. 
acob Morhe er Comp. Hirfribft srfübrten Dandiung ie» 
gend einige Forderung im drben nermepnen. und fi nody 
nicht coram Protocollo commilhonis angrgeben, foldbe- 
Ihre Forderung seg’n den ı9zen Dutli dirfes Jadrs, als 
in termino unico ’et 
eluß et perpetui filentii, auf blefiger Nietergerihtiicher 
Eansley anzugeben ſchulig fepn fowen. 
Anwald bringe ſolches Hirmir zur Öffentiihhen Kennenip. 
"Hamburg, den ıoren Day 1819 


E. Bopuöbi. Niedergerihte dar Er. Anthoni Beder 
Deire db, uxor. noie,. Anna Ehrifiina, geb. Bradır, des 
dleſelda veriorbenen Würgerd und Gribändierd Hand 
Brader einigen Iriblihen Toctre und Beneficial: Inteftans 
Erbin, per Procnratorem implor: „io ju vernebmen 
gestben, wie er den Nachlat feines muınortenen Schwle—⸗ 


grroarers Hand Brader oum beneficio iegis et inven-- 


tarli angetreten, und eriafe nunmehto rine gelemende 
Wlite an bied Wohuöblihe Gerſcot, publicum Proclama 
dab n iu erkennen: Daß alle biejenigen, welche an den 
Neclab des vrrnorbenen biefigen Bürgers ua Beiibänds 
lers Hans Brader ex capito oredıri, fidejuffonis, 
promifi, vel ex alio guocungque capite vol canfa, 


einige Aufprühe oder Ford.rungen haben oder ju Baden ' 


vermonen, fi bey Strafe der Ausihhlefung und der 
Aufregung eined ewigen Eriäfhmeigınd „und jwar Aufe 
mwärtize dur, genugfam Beooümädtiate ad acta, im 
einım von bieem MWonuöbiidrn Gerichte gracieufeh zu 
präfipiernden alle nigen peremtortſchen Trrmins zu mels 
den, ihre erwanigen Ungaben tedti der Art nach iu jus 
filfieiren und Befcheides zu gewäreigen fchuldig feyn. fot⸗ 
ien. Diefem Petito Proclamatıs tft gerihılld aues Ins 
Daltö deferitt und Der Bie October d. 9. pro termino 


unico et peremtorio anberaumet worden, welches bies 


Durch öffent befannt gemöcht wird. 
Hamburg, zen zıflen Moy I8ı9, 


Bon Einem Bopnöbi, Niedergerihre Hiefeibn IA auf 
erlemended Anfutern Curstorum bonornm Defuncti 
ris. 8.6. Schuch publicum Proclsma dahin erfannrz 

daß ade und jede,. meichr an den Infolsent grwerdnen, 


verfiosbenen Dr. B. &. Schuch, irgend einige Forderung _ 


su haben vermennen, und fd no nicht coram Proto- 
collo commilkonis angegeben, ſolche Ihre Forderung 
Segen den gten Augen Diefe® Joehro, ald in termine 


bonorum Jacob Bus 


peremtorio, [ub poena prae-. 


Impisranrifher. 


‘ 


unico et peremtorio, fub —— praeoluf et per- 


petmi Glentii, auf befiger Miedergerihellber Eaniie 
anugeben fduidig ſedn folen. Im piorantiiher Anwal 
macht oiches hiedurch Öffentiich befannt, 

Haubero, den a9fien Map ıKıy. 

Einem BWobnäblichen Niedbergericht Biefribt baden die 
8. T. Herren €. M. Schröder er Co. u ©. Berenber 
Bofler er Co., als Liquibirende Directoren der ten &re 
Adecutam Compagnie, durch Ihren Anwalb imploraudo” 
su vernehmen gegeben: wie Die im Sabre ıKo3, und war 
dem Diane nad) auf 10 Jabre, errichtete gie ——— 
rann Comreante, welche durch Ideen Beroumädtigten 
€ 8. Vauet am atea Map 1903 zactſt Habe Zeichnen io 


- 


fen, wegen bee Bald Yorauf einzetretenen ungänfigen 
Sandeld:Brriode. mis Zufiemung fämmtiicher Intereflins 
ten, am sten Mär) 1807 mit Zeichnen eingehalten und 
nun feltdem tlquidies Habe, woran dir bey befagter Com— 

aanle perfichrer gewelenen reip. Herrten Raufleute und 

deder damals benakrihhılgr, au darauf mit den Ders 
Eon Beri.berten dle ferneren Orgaltdationd; Manfregeln flls 
pulter, un? feirdbım die bekannten Auſprüche eflcdigr, ab» 
gemachr und b gahlı worden wären. 

In nun Diele Bquidarlon mie gefeglicher Sicherheit 
Beichaden, berndigen und mir allen Berdelligten detini.- 
zive abichließen su fönren, ond aut, um kie Auflöfung 
Biefee Compayrie jur alg meinen Wiſenſchaft ıu bringen, 
ertieten de Hırren Imploranıen an des Wopduäplide 
Berichr Ihre gealrmende Bitte, Faß Wohidbafribe gentigen 
wour. ein öffent ches Deoclam dabin iu erfennen: 


“Das alle und jeder, weiche an den oon Eafpae Dito . 
“ Öffenttchen Renntnik brinot. 


Mauer ın Vormacht der Im Jahre 1803 erricht:ten 
zien See ı Afecnranı ı Eomrognie, wilde vom aten 
Map ı803 bit ben 6ten Mir; 1507 gerelaner bat, 
unsrjrihnern Policen und aus den Dre verfimerten 
Grgenllände beirofenen bis jege noch mihe regulirs 
ren Schäden einige redılihe Anfpräde an die gu 
datt: nunmebrs liquidirende gie Gere Adecuranı Com» 
wagnie daten oder Je daben verm’pnen mödten, Außı 
wärtige Durch biefeibl gehörig b-fiedte Bevoumädhr 
sigte, Ach mis Ihren etwanigen Anforäwen oder Forı 
Yrrungen In einem von biefm Bohmdbi. Berichte zu 
präflgirenden einyaen neremeorifben Termine, bey 
Straie der Ausſchliefang und Auferiegung eines emi» 
gen Brluihmelgend zu meiden, birfelben reicher 
are nach zu jnlificiren urd ben Spruch Rechtend zu 
grmwärtigen chütdig und gehalten fepn foln.' 
Dieiem Perito If greichtiich alles Inhalts deferiser und 
Ber ı5te Octeber bieet Jahrs pro termino nnico er 
peremtorio anberahmt worden ; welches vom Impto⸗ 
Fantifben Anwalde bieburch jur Öffentlichen Kenntniß ger 
bracht wird. Samburg, den auflın Map 1919 


Dem 5. T. Hochverdienten Hochwelſen Waldberrm 

ten Senator Barteid J. V. D 

euer, Johann Joadim Heuer, Craus Ferck, Dans Dim 
eich Olnich, Im gefeklider Bormundichaft feiner unmins 
Digen Söhne, Eiraus und, Hand Hintich Hinſch, Kein Er 
Ierdbrod und Doch/im Deine: Wagener, tutor:noie. Dans 
Derer, Anna Eiifaberd, Iobamn Hinrich und Earbarina 
Marzartırha CEarsiina) Berk, des verftorbenen Giaus 
Ser In Bolckedorff nachgelafenen unmündigen Kinder, und 
in Zochim Jürgen Stoldt und Iobann Sinrin Bannı 


mann, tutor, noie, Hand Claus und Carſen Jacob Heuer, j 


des verfiorbenen Hand Dinrib Heurr in Didenfeide nad 
ginn unmärd ge Kinder, als eimiige mächfle Inreflats 

sben des verfiorbenen Dans Valentin Zim m, durd 
iären Anmwaid, Broc. I. W. Möimer, implorando iu vers 
nehmen gegeben, dab Hans Baientin Timm, Einwohner 
u Beidän.ct, im Anfange Decembers ı814-o0hne binter 
laffene Leſbee Erben verliorben fen, aber bereitd Im Jahre 
1779 mir felner im Janre ıBı0 verfiorbenen Ehefrau Mar: 
garetha Elifaberh, gebohrnen Möller, ein Tefamentum 
reciprocum- errintet, worin Ae Ach wechfelfeitig ıu Ers 
den —9 und dabıp fernerweltig verordnet, daß 
nad des Längfliebenden Abieben der geiammte gemein, 
fhaftıihe Nachtat zu zwer Drrrheilen den Inreftars rs 
ben des Ebemahned, und ju Einem Drittdeie den Ice 
seat; Erben der Ehefran anbeim falen folen, Weider 
Bau jrgs eingetreten ; Impioranten auch fih bereitt durch 
Die iorer Boritedung: anliegenden Dosumente als Intes 


Rats Erben des verhorbenen Hand Baientin Timm bins 


Hängitch lealtiwiet, mithin sum Erbebung ber Ihnen angn 
fadenrn zwey Dritiheile befuge du werden gebeten. Da: 
aber richt conhier. eb die re’p. Profitenten und Impios 
tartın die einigen und nähen Inteflatı Erbe find; 
weiche as Diefen wen Drittheuen ein awsfäbltefliche®” 
Erbreche zu peätendiren befugt find;- 10 wonten fe um' 
HA —— eines Öffensiinen. Proctam⸗ dahin naq / 


r., haben Hans Dar» 


sTDaR alle und-Iehr, welde an. ben in Dem mechfeli 
“fertigen Teflamente der Eheleute Hans Balenria 
“Timm und deffen Ehefrau Margarerda Eirfaberh, 
“gebodrnen Möher, den Intellats Ziben des Zıflar 
“rord audgefegten zwey Deltihellen des gemeine 
+ fafriihen NMachtafed ein ,alelded oder mäbere 
“Edrecht oder font. auß Irgend elnem rechtlichen 
“Grunde: An’präche ım baben vermeynen, Ab bey 
“@rrafe des WUusichiufes und ewigen Grlüfhmets 
“ 9e+? in termino unico peremtopis praefigende 
“coram Protocollo bed Hommelltn Balspıren, 
“Herren Seactort Battels, Dr, iu melden und ıdre 
“Angede erforberiihen Fadée gehörig: su Juitifieiren 
ſauidig. 

Diefem Fetito Froclamaris If olled Inhates deferlet 

und terminns auf den isten Octeber bleieh Jabrs feilge- 

ſeht worden. weites Impiorantifher Anwald biemic jur 


Dritte und legte Befanntmadhung. 

Die Bormünder des unıhundigen Univerfats&enn dei 
wedland biefzen deputitten Bürger und Schuler Amtds 
mrfterd Jodann @eorg Friedrich Rommel, der Kaufe 
mann Biöder und der Buchdinderr am: Meier Sch aide 
de ſelbſt, daben ceritii bb erflirt mie file ımar den Nach⸗ 
laß des Defuncei für Ihren Boplden pure anträten, 
I doch bed den manderich Beihäfrfverombungen , worin 
berfeibe geftanden, und, um Ihren Dupiuen für Eünftige 
unetwartere Anıprüne au filtern, um die Erleflung eine® 
*** bitten müßten. Wann nun dieſer Birte ſtatt 
gegeben ; ü 

&o merden von Bürgermeifter und Rath diefer Gmade 
PR und jede, weiche an den Nachlaß det wepians Hier 
flden depuriegen Bürgers und Saouſter Amts ı Meifters 
JZohann Georg Friedeih Rummel ans irgend einem 
Grunde Aniprüde au buben vermesnen, Imgleichen al", 
d’e dem eiben mir Schriden verhafter find, oder etwas 
Dfandmweife von ibm befigen und war erfiere ben Bırafe. 
Dre Drä Iufon, Tegtere deſp. bey Srrafe doppelter Bahr 
ieng und Berium dei Dfanprechss, diermlt eıns für alles 
mal, mirbi» peremtorif geladen, bat fir Am und ıwar 
De Hutwärtigen unrez Beflenung eines Procuratoris ad 
aeta Inrerhaib ı2 Wochen, vom Lage ber lehten Bes 
karnnrmacung Dlefed Proclams, im birflgen Stadt: Eyns 

"Die ‚ur Weorüntung Ibrer Ans . 


bugat geb! a "n, 
foriche Bienenden Doeuminte im Original präbuciem, - 


un» davon beglaubte Adſchriften bey dan Acten zurück⸗ 


laſſen. 
Vornoch ſich zu adıten. 
Decretum Kiel in Curia, den aten May 1819 
Würgrtmeifer und Math ber Stadt Mel. 


: Dritte und legre Bekanntmachung . 
Extracius- proclamatis. 
Bann die Erben des verſtorbenen Schmidts Iocdim 
Frieder. Gndemann Im Ofterborn erfiärg baden, daß fie 
den Nachlaß deffeiben nur Sub beneficio legis er in- . 
ventarii antreten wollten, fo werden alle, welde am 
diefem Naclen aus Itgend' einigem Grunde Anfprühe 
oder Forderungen baben, demfelbem' mir Gchuiderr-verhafs 
ter find, Pfänder von Ibm brfigen, oder mir ibm Im Wechs 
nung und Degen: Rechnung ſtehen, diedurch aufgeforsert, 
binnen 15 Boten, a dato den lehten Befannmahung, 
im Hiefligen Gerichte hauſe gu erfcheinem, und eine Anaabe 
nn ud füb poena praecluß,. dupli' er amilß- 


uris; 
Wornady Ach ju achten. 
Manıau, den ıotem Apeil 1819; z 
' “ v. Henanigei 


. : Dritte uns legte Beranntmachung. 


Ertrachn 3 j 

aus dem in die Bertase zu Ne. 82 dirfer Beitung infer 
eirten Proclam, 
Ber dingiice Anfprüde an die der Frau Camalı Ben 
ertalrin Eiedecholbe: zerrt zu Misona- jufändige,. nummer 
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1 J ... * F 
von Ihr verkaufte, auf Jebenſtedter Felde am Nettelmars 
Der befegene Wiefe dat, muß fi ſub poona praecluß 
Innerhalb ı2 Wochen auf der Hiefigen Amtſtube angeben. 
Rendeburger Amthaus, den soten May 1819, 
von Schlianbufc. 
In fidem Laugheim. 


zweyte Bekanntmachung. 

Da von dem Köonol. Hoch ſorelel den Holfeinifchs 
Eavensurgifhhen Obergericht zu Giadſttadt alerhcn vers 
füge ift, dag weaen ber mangelbaften Verfaſſung des bis 
Berigen nor: und Pfand» Brorocons für die Uniergn 
Hörigen des aplihen Gurs Rirdorf mie Eramm, 
Erefhorfund Ebherefienhof ein neues Schuld⸗ und 
and; Protocol eingerichtet‘ werden fol, und unters 
jeihneter Brrihröbalter adergnädignt aurorifire If, wi 
gen der and dem alten in Bas meue Drorocol zu übers 
tragenden Döne eln Offınttibed Droctam zu eriafen; fo 
werben ake und jede, weiche ein Neht ex protocolla- 
tione In dem gedachten Schuld, und Dfand ı Protocol 
erworben haben, und ſoſches erhalten wollen, hledurch 
von Gerichtd wegen aufgefordert, Ihre Anfprüdbe, Bor 
derungen und Gerechtiame, fe befieben Im Anleihen, 
Saufzeideen, Gemäbrleltungen, Bürsfbaften, Zutelen, 
Eurateien, oder worin fle Immer wonen, innetdaidb Iwöıf 
Woben, von ber legten Befanntma@ung disied Drocdams 
angerehner, In dem dieflgen Zufliciarlar anjugeben, die 
Documente, wide Re darüber In Händen Baben, Im 
Driginat beym Profehlont » Protocol einjuiegen, au ale 
Ausmärsige bie eriorberliche Ketens Drocurarur ju beflels 
fen, unter ber aussrtüdiihen Verwarnung, dab bielenis 
gen, melde diefe Angabe in ber gefegten Fein verläns 
men, ihrer ProrscollariondıMechre veriutig fepn, und be 
U:bertragung der in dem alten Guild; und Pfand «Be 
tocol befindlichen Pöhe In bas einzueldhtende neue Bros 
tocoM nicht berüdichsiat werben follen. 

Naheichilich wird noch bemerkt, das für Nufnehmung 
der Angaben und Erneuerung der Protooollaterum von 
dem Profiersen Leine Gebaht eilest und nach geieder 
mer Einticheung ded neuen Schuld, und DfandıProtocons 
darüber eine Belannrmahung erlaffen wird, damie bie 
Bentommenden Ihte Dochmente mirüdnebmen, und Ad 
son der Eintraaung Idrer Forderungen oder Gerehrfame 
überseugen önnen, 

Graben Din In dem Jüunislarlar. des adılden Guts 
Migdorf, den aafien Aptll 1819. PIE, 

r [3 


Erſte Defanntmakung, 
Da der diefge Bürger und Ehorfabrer Elans Has 
mann Eoncurd erllärt dat; fo werden yon Birgermelfier 
und Kart diefer Grade alle und jrbe, meiche an den ges 
acıten Vürger und Ehorfahrer Eiaud Hamann and Ir 
* einem Grunde Anfprüdr ıu haben vermennen, ims 
die. demfeiben mit Schulden vergafter ſtad 
eife non Ihm befiken, und war erfiere 
infion, Sentage refpective bey Strafe 
und Beriuf bed Dfandrihtd, biermic 
mitbin. prremsorlfch geladen, daß fie 
fid, - und ıwar bie Ausmwärtisen unter Beiielung eines 
Procuratoris ad acta, fpäteiind innıedaib 12 Wochen, 
vom Tage der Irgten Befanntmachung Dieied Droctams 
angerechnet, Im dieftgen Stadt-Syudicar gebörla angeben, 
die zur Begründung Ihrer Unfprüde bienehben Döcumente 
in origınali produeiren und-dapon beglaubie Abſcheif⸗ 
sn un —— — 
orna in achten. 
Decretum Kiel in Guria, da zıflen u 9 1919. 
'In didem: A. Drever, pndient. 


.... re Befanntinadung, 

Bann auf griiemended Aninden dem Erbpäcter und 
Gatwirıd Eari Mumme, sum Gwwiddeiden, @urs Aſche⸗ 
dery, bie Mecröwohithar der Güter ‚Mörreiung, maret 
Bea ni wegen Vlane werten, al Bin 
edhre, bon wegen veriiehe 4 ) 
den aue und jede, melms am bın erwähnten Baftwirh 


geichen alle, 
oder etwas pfand 
bep Strafe der Dr 
Doppeiter Zablung 
ein, für allemal, 
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Dumme und beten fämmeliche Güter, vamenttich 


r 
ur nate vor dem adellmen Hofe Aftebtrg brirgene 


Erbracht? Aege degeiben, der Shmwiddelreg genannt, 
nebft ke an Bänderenen, Gebäuden, Necht und Ges 
rechtigfelten, Farderurgen und Uniprüche zu Haben vers 
mepgnen, wie auch ale, weiche demfeiben mit Schetden 
verhaftee Anb, ober Dfänder und fonfiige ber Waffe ges 
Börse Sachen In Händen Haben, refprctine bey afe 
Der Dräciufon, boppeiter Zahlung unb Zeriun des Drandı 
rechts diedurch ein, für allemal, within peremtorlich, 
eitſet und befrhrigt, ſch innerhalb ra Wochen, von der 
legten Belanntmahbung Diele! Proclamd angerschnes, und 
ywar Auswärılge unter Bellelung ber erlordırlichen Pros 
euratue, Im uns eitihnern Jufitiarlate ıu melden, Kie 
zue Begründung Ihrer Aniprüche dienenden Documente 
im Orlainat pu produclern, beglaub'gte Abfcheiiten favon 
deym Prorsceli jurüd zu lafen und demnächſt weitere 
rech tche Bıelügung zu gemwärtigen. 

Ki Im Imtitlartare des adeiichen Sats Aſchebetg, den 
ı5tın May 1819. 

- MM. Einfen. 


Erſte Bekanntmachung. 
. Bann Franz Geerze Kene, gegenwärtſzet Befttzer der 
Erbpadirsfiene Heimbon, Gots ** dee felne Crb⸗ 
pachröftege verkauft, und um frinem Käufer dad Ibm vers 
fprochent erine Dreofehlond » Drotocom liefern in können, 
um Abgebung eines landüdlichea Preocamd angemde; 
als werden ar und jede, melde an befagte Erbpachts⸗ 
Are Helmbo ©, p. Avporhecariihhe Fordreungen und Ans 
fprüche iu haben vermrpnen, irdurch peermeoelich cieirt 
und befrdilge, Mb bey Strafe der Dräciuflon und ewigen 
Sauſchwelzens, und Imwar Auswärsige unter Bertelung 
——— Acten« Brocuratur, Innerhalb ia Wochben von 
er Irgten Befanntmacung dleſes Drocamd, Im unter⸗ 
selcbneten Jufiitiariat zu meiden, bie zur Begründung 
idrer Anfpräcr d enenden Documente im Driginal vorius 
peigen, beglaubee Abfber ften deeſelben beym Prosscon jus 
rüd ın fallen und demnächſt das Weltere u gewärtigen. 
Air da Junieletiate des adelihen Guts Aſcheberg, 
Den isten May 1819. 
Mm. Tönfen. 


. Meile Befanntmakhung. 
Won Gerichts megım und beo 'namhgrfegter Eomminas 
— tion gertete Ach Zohann Chriſtſan Friedrich Hein⸗ 
jeimann, Aönigi. Eonferenprarh und Lanbooigr in 
Eübderbirdmar hen, Mitten 16. 

Demnach über bie Güter det Marr Hinrih Eggers 
in Shaarmeor Concurfns generalis erfannt worden; 
fo babe Ich sur Berichtlgung dlefer Concursmafle ein Dres 
clam bewilligt ; 

Es werden dahero vom Berichts wegen ate und jede 
Eredis und Debitören des Infolventen Marr Hireih So⸗ 
gers u Schaarmoer, 'o wie au dielenigen, welche Bis 
ter oder Pfänder von Ibm In Händen baden, aadech wir 
gefegiiher Mutnabme ber etmwanigen prorocslieren Bläus 
iger, im deren Dinfine ed nur einer Angabe der rüds 
fändigen Binien berarf, Hiedurcb aufgrforderrt,. daß fie, 
und jwar die Auswärtigen unter Beflelung dee Procuras 
tur ad acta in hoo foro, binnen 12 Wochen, = dato 
der fegten Bekanntmachung diefed, ben Strafe cefp. dee 
Ausicitetung, boppelttr Zahlung und Weriuft des Büters 
oder Diandeı dis, Ihre an benannten Imfolseneen Marz 
Dinrld) Eggers im Schaarmosr habenden erman'gen Ans 
fprühe ode Schuibigkeit In der Königl. Kirdhipieifchrels 
berep- zu Nibersdorf ad protocollum profelüonis ges 
börlg angeden und verzeichnen taſſen, demnach aber weis 
sırer Berfügung arwärtigen. Wornach fi ein jeder zu 
achten. Meldorf, den 260en Map 1819. 

In Paulfen. 


em: 
‘Ex fpeo. commil. 


Dem Elaud Kröger um, Müdienberg if das bene. 
fioinm flebile cofGonis bonorum [alvis creditorum 
exceptionibus jugelanden; es werden bahıro ale dies 
henigen, welche an denſtiben und deſſen zum Mühienkerg 


unter Blanckeneſe beiegene Befigung cum pert., nıöfl 
Gdriger Haube und Güter, amd irgend einem reellen 
Gründe An’peäbe und Forderungen su baden glauben, 
demfelden veroflichter ind oder Diänder von ibm befigen, 
Blemie ein» für alemal, bıy Gırafe der Auäfcdhtiedung, 
Der gedoppriten Zahlung, des Deriuftes Ihrer Nesbie und 
fırewährenden Srisfchweigens, cultt und vorgrladen, Ihre 
UAnzaben, unter Eorielgung der Originals Brwelfe, Bus 
rüfiafung bertaubtet Abſchelſten birfeiben. un», wenn 
fie Hetwirise find, 2 Bellelung eined Procuratoris 
ad acta, am zten Mäzuft d. J., ald am Areptage nach 
Dem green Sonntage Trinicaris, Im hiefigen Concurs ı Ge⸗ 


Ennenberaifwes Eoncurds Bericht, den agten Map 1819. 
n 
Dinnenbergif 2 Brian f Masrbiert o 


Edictals Litation, 
2) Der Dantrt Krtenke, aus Wirfiy gebürtig und iutege 
dareıbt wohnbafr, und 
3) der Michael Krarge, aus Grublonne bey Girfig ger 
bürtıg und ıuiegt in Bamosırjei wohnhaft, 
weiche bepde biy dem ehemaligen Infanterie ı Negiment 
Drinz Seintich geflanden haben, und aus dem Ferdzuge 
gegen Frankreich im Jade 1806 niche wieder jurädgr ehrt 
find, auch von Ihrem Leben und Aufenthals keine Nachelche 
egeben haben, und wenn Re nicht mehr am Leben fepn 
odıen, Ihre erwanige unbekannte Erben und @rbnebmer, 
werden auf den Antıay d'r Frauen. Kofina, geb. Shıull, 
perehriichtrn Krientr, und Eifubeih, geb, Rurhn, vıreher 
iHchten Kraegt, hierdurch vorgrtaden, Ach binnen 9 Mo na⸗ 
sen bey dem unterzeichneten Landgerichte, fpäreftend aber 
dem auf 

“. Ben ıgiten Gentembee 1919, Morgen‘ um 9 Udr, 
vor dem Deputitten, Dırtn Landgerichts: Ruth Krüger, 
angeiegten Termine fahr fill odır perföntih am meiden 
und die welreen YWımeliungen, im Fall bed gäniihen Aus— 
bieidens aber ın gewärtigen, dab fir, ber Krierife und 
Kraegr, für 1odt erflärt und Ihe erwanigesWermögen den 
Ad gemrideten Ceden aufgeanıwortet werten wird, 

Stnedemätl, den ı6ten Julil 1818. 

Kontal. Preußliches Landı Gericht, 


Edictal-Litation. - 
° Bon dem unterzeichneten Juſti⸗ Amte werden; 

n) der Conrad Friedeih Korppen -meicher in den Jab ⸗ 
ten 1770 biß 1790 alt Bchuhmaberme fire von Neu 
lade mag» und nach America gegangen, feit länger 
* 25 Jahren aber feine Nachticht von fi gege⸗ 

en bat; 
2) dee Iodann Wriedrich Ludwig Dutle au: Alt Gar, 
* den ı2rem May 1780 gebohren, welcher Im Sabre 
1806 gefanger und rab Frankreich teanipdrriee if, 
pr — Zelt aber Beine Nachticht von ſich gege: 
tn bar; a > 

nedft Iären etwe jurüdgelaffenen. Erben, hierdurch öffent, 

did vorgeiaben,. binren 9 Monaten, unb war Lingfiınd 

in dem auf den aten Märj 1830, Vormittags um ıcolite, 

In die biefigen Gerichröfiudbe angel gien Termine perfüns 

Uch ober ıchrifeich Ab am meiden und daſeleſt tmeltere 

Anvwelfung, im Fau Ihres Auedleldens aber ıu gemärzis 

arn, daß Me für code erkläre und Ike fümmeiiches zutack⸗ 

gelafenes Bermözen Ihren nänflen Erben, die ſich aid 
folche dazu gefeimählg amwswelfen können, zugewileſen 

wırden wird, Dreed, am ırın Map 1819. 

Konigl. Preufiſches Juli Ame Nenftade 
a an der Doffe. 


Editel» Citation. . 
Gegen den im Monat Janmar biefed Jahrse von bier 
ntwichenen, Den eingegangenen Nachrichten zufolge nach 
ngland geflüächreren Kaufmann Benjamin Richter, it wer 
gen betruglichen und murhwigigen Bankerots die Erimis 
nalslinterfuhung vor dem endeigenannten Gerlcht eröffs 
net, und gu feiner Brranimwortung ein Termin auf den 
aiften Auguf“ des Jahr 1819, Vormitrags um 10 br, 
vor dem dazu ernannten Land» und Gradtr Gerichte : Afı 

Mor Krieger im gewöhntichen Berhör + Stmmer. auf.dem 

athhauſe alhier anberaums worden, &E6 wird daher 


ver Angefhuiblgte, Benlamin Richter, zu biefem Termin 
edictaliter In Berfon diemit vorgetaden, und jtmar unter 
der Derwarnung, daß ben feinem Ausbleiben mie der 
Unterfudurg und Beweis» Aufnahme in contumaclam 
berfabren Werden, er feiner etwanigen Einwendungen 
gegen Zeugen und Documente, fo mie auch aller ſich nicht 
etwa von a ergebenden Bertheldlgungs ⸗Gründe, ver⸗ 
tuftig gehen, demnächn nah Audmiitelung der ange:muls 
digten Verbrechen auf die geieglihe Grrafe erfannt, und 
das Werheis Im feim zurüntgelafenes Vermögen und fon 
fo viel es gefchehen Fann, fofort an feiner Perfon abır, 
ſobaid man feiner babhaft wiirde, voufttedr werden folle. 

Urkundtich unter unferer Namens-Unterſchtift und 
Giegel antgrfertiger. 

So gefchehen Memel, den zgflen November 1818. 


Königt. Breus. Sand und Stadt ı Gericht.) 


Edictal; Citation f 
der unbefannten Gläubiger des zu Echmiedeberg _ 
verkorbenen Kaufmanns Modes. 

Die unbelunnten Giſublger des in Gchmiebeberz ver⸗ 
forbenen Kaufmannd Ehridian Gottled Modes Aus 
Brekiau werden birrdurch aufgeforbere, Ihre Worderums 
gen binnen 6 Monaten ben uneerpelchnetem Gerichts⸗ 
Amrte anzupelgen und die Rechtizkeit berfeiben rardıns 
welfen, Inden nad Abiauf biefer Bell die Verlaſſen⸗ 
(daft den Erb-n auegeantwortet werden wird, und alls 
dann die unb kanne gebliebenen Gläubiger ſich wer⸗n 
Idrer Befei:dloung nur an jeden der Etben nach Ders 
Bättnig Iprıe Erbideile werden balten Fünnen, 

Dereröwalbau bey Relchenbach In Schiefien, den 24ſten 
Map 1819. 
Das Rhegrän. Sreibrrafiht Gerlchte / Amt, 

Bey dem Könlzi. Grofbrittanniſch  Danndverifhen 
Stadtr Gerichte zu Emben if in Sachen ber Ehefrau des 
Udrmachers Jacob Harms Smib zu Emden, Provocantın, 
wider dirfen ibren Ehemann, den ald Remplagant vers 
-fhellenen Jacob Harms Emid, Provocaten, die Edicrals 
Voriadmug erfannt, 

Dem jufoige wird der Uhrmacher Jacob Harmd 
Emid, gebodren su Emden In Oftfe:edtand, nachtem er 
als Stellvertreter im September ı8ıı in Franidf. Kriest 
Dienfie gegangen und von bier nach Giver in Frantreib 
abgefüher worden, ſeit dem ıztem Febeuar 1812 aber nichts 
weiterd von ih har vernehmen faffen, biemir ſentlch 
aufgeforder:, binnen JabresFrin, und fpäreflens im 

'Tormitio den»raten November 1819, Vormittags ı7 Ube, 
vor dem Serihrtds Drpuraro, Harrn Bürgermeiler Cöfing, 
firb peridnlih oder dur einen geböriy Besoumächtigten 
zu meiden, -uniee der, Warnung, daß im Nusbieibungss 
Fat derfeibe FÜR todr erklärt und fein Vermögin feiner 
binterbiiebehen Ehefteu oder dem fi dan in Rechten 
näbee QDuolificirenden aufgeantworter, wie auch dır prof 
vorantiſchen Chrfrau bie anderweitige Verehellchunz zu⸗ 
getaſen werden fol. 

Auzsteihy werden auch alle und jede, die hiervon 
Kenneniß erlangen, Im Fall fle.einise Nadiribr von dem 
Erten des verfhbolenen Zacod Harms Smid baden oder 
Befommen möchten, hletmit aufgefordere, Dem Eradts 
Gerichte ſolche mirzurbeilen. 

Alſo erkannt am Stadt-Gericht iu Emden, den 
ↄAten Drtober 1818. . 

Reteleff. 


Wenn der Soflägermelfer Auguſt von Hertel, ald ge⸗ 
-genwärzigre Befiger ber biöderigen Bebngüter Daugriin 
und Mamigow, sum Zweck ber Mlodifcation breisiken 
auf die Erloflung der bay erforderiichen Proclamarum 
angerragen har urd felbige auch dewilligt Andı fo mer 
den alle, welche ald Agnaten, Gefammıhänder oder Ans 
mwärter, oder aut einem font dam gerigneren Ichnrechtr 
Uchen Srunde, Rechte an bie Güter Dauzejin und Dar 
miso®w, und Kinfoigiich bey deren Auodificaston nach der 
Werorknung vom zıten Detober ıBıo auf eine Abfindung 
daraus Ain’prüde au haben vermepnen, dlemutein aufges 
fordere, daß fe ſeiche am izten Aprii, adflen Map 


sıfın Sunit d. 9. Hiererdft arbärig amretın und Befheieh 
gen, Im Widrlgen fie durdı den am toten Juli db. 3.10 
eriafenden Arichied für immer Damir werden präcubirt 
und abjewirien werden. 
Datum Greifswald ben Sten Mär; 1819. 
Känlgt. Hofgerihe befehl. 


— — — — — — — .— — —— — 

Bena der Herr Commerzlenrarh und Miete Ichann 
Helneid Iırarı gebrten dat, die sum Bord elnet von 
dm beabfitrtiaten unb hereisd eingeiristten Arkangements 
derfchierener Angtlegemdeiten eriordeniichen feinen &c ul: 
Benha»sd im rettiiche Gemiihelt fehenten Proclamata 
an feine gefommten Erebitoren jur Anmeltun) Ibrer am 
I9m babenden Fard-rungen au erfafen, folien Petite 
auch Raum gegeben worden: 10 werben birdarıı aue und 
jede, weiche an Ben genannten Herta Lommersi nrach 
und Mitrr Dobann Heineih Jıranı und deſen Bermögen 


aus iegrad einem db malıchen Oder persönlichen Net: Anı 


fpeöce und Forderungen zu baden vermenren, edictali- 
wer griaden, (side In nahbemertien Zerwinen, als: am 
gten Iunied, ‚oder z4flen Aunins oder endilch am teten 
ut us diefes Jahres, dor Und amf biefig:e Weln’ammer, 
Nıchmirtage = Udr, a dirg anıumrl en wird im beickebs 
wigen, Sub praejudicio praeclußonis er Pen 
Slentif, weldet durm de am asien Augut Deied Jan 6 
in öffnet her Diäe au publleirende Präciuflos Eitenneniß 
Ip Krafe treten wırd. 
Sıralfund, dea ——— 1819. 
. 8.) 
Camerarii, 


er 7 
Oeffentliche Bekanntmachung. 

Da ed Debuf Megulirung der Beriufle chaft des 
wohlreligen Deren Drefien und Hodkiire » Euzıruların, 
Frepberen ron Eier anf Burlardie beyd Herferd, für 
nd hig eradtre worden. alle Biesenigen,. welche an bes 
fa.ter Bertafienichafe Forderungen iu baben vermennen 
oder dDerfriken mir Nüdilänben verbafter Ind, 40 deren 
Yngate und refpectisen Werichtigung aufinforderr; fo 
werden fämmıliche Biäub ger und Schutd net vorge dach⸗ 
ter Merlaffenfchaft biedurb veranloße, Ad bit vem soften 
tünftigen Monats bey den Unterieihmen Teſſaments- 
Errceutoren,- und war entweder In franfirten Briefen, 
oder pırfönrlih dep dem mir unser einem Doftarb 





DBange u melden, und, fo fern fie Gtäubiger And, ibre, 


Bnfprücde fofore Flar sa Pesen, fo fern Re aber sum 
Naciafe ermas verfchuiden... foiched innerhad bee von 
Sefimmten Feift zu berichtigen. 

Die ih nice mridınden Btäuhiger -unt Echutbrer 
Haten unfedibar procefuallfhe Weirtänftigkeiten zu ger 
wärtigen. 

Serford , den ı7ten May 1819. 

ve Frrenioren des von Bderfhren Keflaments: 

Der Lındı und Stadt erlars- Der Hofcanb und Zuftip 
Director von dır Marc, Commifate Dunge. 


Edictal: Citation, 

Da der Knochenbpaurrmeifiee Friedrich Withelm Kippen: 
Bauer frnior ‚Hirfelpft angerige und gehörig brfdeiniger 
bat, daß deßen Sohn, der Johann Heinzin Eonrad Tip 
DY7nhauer. In Befivbällihen Deilitairbieniien, alö Ober 
Karonler ben der gen Artillerie Compısne Im Jahre 
ıBız an dem Felduee nah Ruhland Thelt gerommen 
babe, feitdem aber vermiht umb von beifen Leben Beine 
Kunde eingegangen (ep, babın von dem Anschenbauen 
meilier 15. Kippendauer, auf Den Grund der K'nizlicben 
MBerordnung vom zırın Aocli 1818, auf eine dffensiiche 
Borlabeng ſeines vorbnennten perihobenen Sohnes be 
Buff der demmächftigen Toreterflärung 2ifleiden, im Falle 
Eh ſoſcher nie melden follte, ansrträgen, ſolcheen Be 
ſuche auch Start segeben wmorten It; 

So wirb Ber verfholene Jobern Helarib Eon 
rad Tiapendauer, aus Hiibedhbelm, durch gegenwir 
tige Edicral»Babung aufgefordert, binnen Jabred 
frıfl a daso bey dem bieflgen Berichte Ah zu meiden 
und bon feinem Erden und Anfentbaire Nabricht zu ger 
ben, und zwar ıumter der ausdendiihen Berwarnung, Faß 
berfeibe widrigenjans für zoas erkläre: und feim Wen 


mögen feinen mäcdhken Erden odır Nachfotzetrn artyranss 
worte werd n. ſene. . . 

Dabdbep werden aut ale Bireienigen, welde von dem 
Leben des ver iolenen Jodann Heſntich Conrad T ppem 
bauer erwa Nachtlcht bıfigen möchten, in deren Mi:chels 
Aung an das bieflge Geticht Hrerrurd aufgefordert, 

Destesum Hildeddeim. den Bien Märs 1819 

Köniz. Geeſbelttanniſch Dannöverfdied Bradss 
geriche dafeibit, 
Albreche. 


Edictal⸗Ladung. 

As in Sematodert des von Könizi. Intigr Canztey 1m 
B:ate In Bırtafenf.nafet &aten Der nor einigem Jabren 
ha Miriuneberg verflorbenen verwittwern L-rstenantin 
vor Enitermann, gebodenen Rıevers, unterm saten d; M. 
dem lnsergelhineten eridetiten hoben Auftraget gegrnwäts 
tige Erctalı Cadung erkannt worden: fo werden damis 
ale und jede welche an ben Machinf ber Werliorbenen 
ex capite hereditatis vel alio quodam capite as 
jure An’prüde und Bord:rungen haben, auf;tforderr, 
folbe binnen 2 Monaten von Beute an, umb haupı/äds 
th in terminis, ben zarten Zuntl oder allen Julk 
d I, Ororgerd 10 Mor, auf dr Bırinisftube iu Brneks 
fett antumeiben und Par ju matten «uch fich Über Die 
Wahl einrd_Curaroris Dieer herediratis jacentis j4 
Ausern, mit dee Werwarnung, Bat in termiuo, dem 
arten Justi d. I., wire one, Be Ach mar gemtider, 
decretum praeclußvum fol atg-geben werten. 

Deceeıum Be⸗erſtedt, den ad’en May 1819. 

SKrafs Aufirages Kin'glier IutljCaniiey, 
Bonefen. 


Ben Königi. Kreits und Ertadtgerihrs wegen, 
Der Kupfer midrisoe ee Heinrich Ficher eom hier 
IM berei.d im Jahre 1799 von bier in Bier mide wurd m 


nah Ameri.a gerja gen und bat ıer dem Jahre Rd: vog- 


felnem Leben und Auienthals. feine weitere Nachricht ges 
geben. Dr nun derie bt, mad dem U trage eines feiner 
nächnen Berwandtın und ded ihm gercrich befieliten 
Eurarors,, für todi erfiärer werden fol, ſo wird Derfeibe 
ober deſſen erwa jurüdzeiaffene unbetannse Erben und 


Erbnehmer, diermit vorgeiaden. fi Innerhaib 9 Mona 


ten, un» Ipäteltens In Dem auf den 

18ıen Decembrt 18:9. Wermittagd 9 Uhr, 
coram Commillsırio, Ktesı und Gradtgerichttrard Pepe 
mann, anheraumgen Kernen ehe fellch oder Perföniim Im 


„meiden und da sibn werte Anwiiung ju erwarten. 


Sollte De er VBoriadung kilne Foige griehfter Inerben, 

(9 wies Lurfeine für tode erfläre und Das in 300 Fi. bias 

hedende Bremögrn den nätden Bermandten, weiche ſich 
als foldye leg. i:miren. aufjeantwortet werden. 

Eriangen. am asſten Februar 1819. 

König. Arcıt s uns BSrabdı: Bericht. 

Bin, Diretor, . 

Brünrır, soll, . 


Da der Büdener und Rademader Manni u Rap 
meromw Ach für im oldent eriiän Hr ſo find Dir Epeclals 
Dreocrflr wider denfelden Air, und werden degen fämmes 
Uch⸗ Glaͤubizer dieburch pırmeorifd geladen, am asflem 
QAuzuft 8 I., Morsensd 10 Br, ad liguidandum Ffub 
poema praeclußoris vor dem Hieflzen Amtsgericht ım 
erfheimen. Zıglac IN au ein Werzieims- Termin auf 
den asflen Sebtember d.9., Morgıns 19, Ude, unberabme, 
moju der Schuldner [ub preejudicio pro omni ber 
Aeal Eliatron vorgeladen worden, die Slänbiger aber 
ſfub prarjudiche pre omni, Haß die Ausbieibenden an 
die Wercbiüne dr Erſchelnenden gebunden fern folen, 
dredurch eisier werden, und wird dir Borfchrifr daded Im 
Erinnerung gebrachte, bat mis Dem Angenblich Ber Descohs 
Bifirung irde Diepofitten bed Sanidners und jete Hands 
kun; ber Bläubiger, welde den Stand ber Priorität, fo 
wie er Erfenmung ber Sifilrung war, verrüde, michin 
jrae BererſAgung eirgeiner Erediroren, auch jede Allınas 
sion nıcdhe fenzibiee Samın unmwirffam fepn fou. . 

Amt BäfteWw, den ııten Map 1819. . 

.. Groſfherroalt.ches Ants zeicht. 
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Schreiben aus Zonbon, vom 1 Zunil. 

- Ym vergangenen Sonnabend iR der Prinz Leo⸗ 
Bold von Sabfen: Coburg, bier angefommen 
und foaleih nach feinem Landfige zu Elarmont 
abaereifet, wo mährend feiner Abwefenbeit vors, 
treffiihe neue @inrichtungen gemacht worden: 
Seibft die leifeften Waͤnſche Sr. Durchlaucht bat 
man zu erfüllen gewußt, und Gie find auf die 
angenehmſte Met AÄbertaſcht worden, befonders 
ben den Verbefierungen in Ihrem Lichlings + Aufs 
enthalte, welcher dem Andenken der fo theurem 
Abgeſchledenen geweiht if. 

Zufelge der Hofgeitung vom aoften Map bat 
der Prinz Regent im Gtaatsrathe, gehalten den 


asften Map in Earlıon:Houfe, zu genehmigen ger ° 


rubet, daß der Handel nach der Infel St. Maus 
ritius oder Isle de Frauce Englifven und andern 
Schiffen fremder Länder und Gegenden, wenn dieſe 
in gutem Vernehmen mit unfrer Regierung fliehen, 
in der Folge geflatter werden fol. Zu dem nicht 
einzuführenden Artikeln gehören: mwollene und 
baummollene Manufactur s Waaren, Lifen und 
Stahl., Engliſche Schiffe dürfen Rückladungen 
nad allen Engl. und fremden Häfen ausführen, 
vorausgefept, die Nationen fremder Länder, wohin 
olche Edit: fegeln, ſtehen mit Großbrittannien 
m Frieden. Fremde Schiffe dürfen aber nur Rüds 
ladungen wab ſolchen Häfen einnehmen, melde 
zu den Ländern aebören, im deren Gebiet dieſe 
Schiffe gebaut find, und follen unter feinem Bor 
ande in irgend einem Engl. Hafen mir ihren Lars 
dungen zugelaffen werden. 

Beym nähften Pferderennen zu Ipéwich wer: 
den auch Velocipeden-Reuter ihre Geſchicklichkei⸗ 
sen zeigen and mit ihren bölgernen Pferden den 

erſten Preis zu gewinnen ſuchen. 


Der bier angefommene Ubgefandte von der Re⸗ 
Kerung su Chili; Don Ant. Driffarr, bat die 
bſchrift einer Hebereinkunft zwifchen feiner :und 
dir Regierung von * 


zuziehen, fobald dieſer Zweck erfült if, es fey 
denn, die Regierung im Peru wünſchte deren läns 
gere Anwefenbeit. Es follen Eeine Kontributionen, 


nigten 
©eiten 
farri gefchloffen worden, beſteht aus 6 Wrtitelm, 
und die Ratificafionen folten binnen 60 Tagen 
ausgemwechfelt werden. “ r 

Die 2 Linienfhiffe und efne Fregatte, welde 
mit Truppen and Kriegsbedärfniffen nah Lim 
beorbert worden, find am ıoten Map von Eabdir 
unter Segel unge: 

Bonaparte war feit 2 Zahren felten aus feiner 
Wohnung auf St. Helena und nie aus dem Dir 
ſtrict gefommen , der ibm angewiefen worden. 

Die Maltheſer Galiote Trinita Wypeporbi, 
selbe am ayften Mira vom Suſa au Maltha ans 


Am, umb auf weider $ Reufder aw der Dei 
gehorben warem, if verbrannt worden, fo wie 
alle Klridungstäcde und Effecten, die der Raum 
fbaft gehörten. 

Eine Betanutmachung wegen der neuen ns 
leihe wird morgen erwartet. 

Zu Eapdir waren, unten Begleitung jmever 
Briggs, zwey —— iffe mit 100000 Pia⸗ 
fern aus Vera Erur angekommen. 

Zu Earlisle berribden»unter den Webern, * 
ade un naglädlihe e Lage unzuftieden And, ei 
nige pr en, 

m asien Map, am Dährstage ber Geburt 
Bes —— Pitt, dielten die zablreichen Pitt⸗ 
bs in *8 foklihe Berfamminngen. Hier 
— in der Londom Taberne Über 300 Verfonrm 
beriemmeit Der Herzog von Wellington führte 
en 
Auf Ri Bittſchrift biefiger 2m am bie 
Lords der Schapfammer wegen einer Werminde 
rang des ei uhr ⸗Zolls anf leinen- Garn, von 
ambu diefem. Lande kommend, bat der 
ecretait der —— Herr usb — dem 
Ubanfe bekannt machen laffen, daß Ihre Herr 
u. der Meynung find, der Zoll von 3 
pr. Eentner auf robes Garn Ten. au. boW, 
— “ — ſeyn d ante nd eur 8 
5* echten, melde dem Par 
—— werden. ſollten, mit nr 


di De auf rob: " Iade 

Bat int a, und Bar, sem —— „Bias 
*8 1 der 3 Sit 

18 dee "win ig — 555 * 
Sert 46 in’ rn 
% Hr. Irewbella. inn, , und in uam, Ar 
Der Geburts bes ® tew wird a 
— — nel Bufelben 
X our in. Budinabam Hart 

Vorfielunden und Eer 
efelbe Art vehalitn Berden, * es bed der hoch⸗ 


‚. feligen Königin 
J ar daß 


ii verfept 
’ 55 je die Trauer für die 44 Koͤ⸗ 


3*8 ein der Srafſchaft Derby, 
ſcher den Gorteedienufkt in mchrerm Dörfern au 
Bi — * gleng Sonntags, den aten. Ma an 
eilen „ verfa den Sottesdienſt i 
—6 worin er zju 4 deſchiedenenniglen 
taufte rin Kind, fpr Segen über 
Ädneri in, »erlas 10 Aufgebote, copulinte 
. EPoar und hielt noch aan zulcht am Abend eine 
Beiden; — Diefer Mann if- bireits ein Greis 
Bon 70 
Kinder, * Enkel und 4. Uren 
ae auf Hamburg 35, mund 2 Es fehlt eine 
oft. Wegen. der Fepertage werdemanf der Stock 
irie Beine Geſchaͤfte gemacht. 


9 Dorf 


—*— DB 


» bat die vierte Zen und 13 lebende 


Aus America, vom 29 Art, 
Präfivent befinder ib noch immer auf Keb 
gem En war in North mu. angetommen, Der 
ew votck Rational Ungeiger lage: Wo firb um 
Dräftvens ſehen Iäßı, wird er mir Achtun 
Chrerbietung aufgenommen; det Parthe dgei 
windet gleich dem Nebel, wenn die Sonne fur 
singt, an jedem Drte, wo er fich,feben bäßt.” . 
Briefe aus Baltimore melden, dab in 
anfe des ehemaligen Präfidenten — 
* —— Br a ten: alas 
tengumgen der Nachbaren bald wieder gel 
wurde. Herr —A ſelbſt datte ſich in biefen 
GSelegenheit etwas verbramt. 
Der ünführer der Safurgenten die ſich anf 
Hansi gegen die Authoritdt von VBoner aufgelehne 
aben, if ein gewifier Gomer, der —— Ar erg 
ugen Widerfand * dürfte. Hiper 
die der König Heinrich bisher —— daben 
Ds » viebe man auf 30 bis 40 Millionen Dols 
—3 hatte man das underbürgte Ge 
* t, 8. am Großbrittannien abgeine 2) 
werden — —— 
or —— Ka 335 Adiutent 
von 2 it Dier angekommen, 
vr chen —— weſter Martha Phi von Ber 


nur mag Bad für Adifepehdrfuge anenl 
* * de an — u. ab das 


als, weldrs neu der —— der ie 
— in Kidier at et Verbaunten a i 
*88 a worden, nur 3 Tage gedaurtt babe, 

xkanutlich ſchon a mehrere Verbanute 0: Wicheh 
au —— wordem 


Pte Hrignom haben 

r A Br eraafen 5 been * seien 4 
ie weißen, ſchwatzen und grauen B 

Die weißen, —— 

finden, And vom by 

ee, die 


ie 4 bti es aus men Kl en * 
der Bruͤderſchaften zieht wecfelsweite in 
sefionen zu dem Kreuze, weldes —* ion 4 


Au a Me Crlaubnis erhaltem 
8 — 2 Bas Lie E zu febrem, 
2 Tunis von den Algierern 
sagcnommn — * ———— —* v Ri 
alich bemer », aus einem Pe tte 
Ban: 6 p in. fie mie 5%. einer Quatantaine zu 
unierwer Er 
w mebrerm Eye temenıs baben ib die Eins 
—— ohne Auckücht auf Verſchiedenheit in den 
eunungen, vereinigt, um in Zukunft: in ihre Se— 
—— ine Schweizer mebr zuzulaſſen, Bel 
ben Grad fie auch in der Aemee baben mögen. 
Beileude werden. Di die Schweizet, EL ch IR. 


Rariowen, im Frantreich mie Otichtett und Galle Über Pak aliähride: Motte 


freundlihkeir aufgenommen fehen; aber als Sol; 
baten will man fie wicht. Die Duotidienne rähmt 
in ihrer Lob: Rede anf die Schweiger den Patrio—⸗ 
tiemus und deu Muth Wilbelm Tet’s, uud das 
mir Recht. Aber, ſagt der Liberal, was bat Wil 
Im Tell getban? Er dar mir den Waffen in 
e Zauf die fremden aus dem Lande verrrieben, 
Was würde num die Quotidienne fagen können, 
“ud ſelbſt der Königle Gerichtshof dagegen einzu 
wenden haben, wenn man den Franzoſen den Bors 
Kain ehäre, Wildeim Telrs Bıpipiel madgı 
abmen? . 
Ale Straßen, die nah unfern Graͤnz Feſtungen 
führen; find mit Soldaten angefällt, die üb gu 
den Eorps begeben, zu denen fie gehören, und 
beionders if dies der Fall nad den öftihen Der 
Parrements. 
5 Proc. conf, 66 Fe: 60 Ceut. Bauk⸗ Aetlen 
2500 Franken. ja P..,% 
N Aus Italien, vom ıs May 
» ?inorne’s Audeufbaft, mriftens von 
Kids Levantifben Kamilicn hammend, ſoll jcht 
20000 Köpfe, ein Biertel der geſammten Bevol⸗ 
kerung, betragen, and Eigenthümer von Zwey— 
dritthrilen der Stadt fegn. Sie lebt großenibeils 


anf einem ſehr hoben Fuß, ailt aber auch bey 
———————— im Zialien für frepgeis 


Fe Yast dat das Bisehum Quebec in Eur 
zada a Erzbisthbum erhoben. 


Portn ie 


' Er wurde 
A ga porgekeit und erhielt feine Woh⸗ 


Dnirinat, : 

| —— Hoſpodar der Wallachey, Ear 
eadia, iſt zu Difa augekommen, wo er mit feinem 
ja nd aus Eonftantinepel-gufammentraf. 

2 ‚sten es Uef von GSeuua eine nen em 
bauete Fregatte, il Eommercioy aus, um den am 
den Hof von Braßlien: beſtlumten Sardinifden 

Gefandien, Mardefe Brimaldi, nach Liffabon und 
vielleicht ſelbſ —— ragen übersuführen. 

. 97 Yu Wien, vom 29 Map: 

Am ı3ten diefes bofaben Ihre Kapferl. Mais 
=. die einige Meilen von Neapel gas 
inen der vor 1740 Zahren von der Lava des 

Beinns verfhütteren Stadt Pompeji. Ben den 

Ausgrabungen, die in Segeuwart Ihrer Maichds 

gen’ angehtls warden, fand man in den Zimmern 


am ıflen 
dafelbh 4 Tage und tommen am 9teH 
— 
"I der Sidang der Kammer der Stände 

*8** 


— — 


4 


m . 
Monats Augufl. Drr Zwel diefes gr va 
feon, warme Erinnerung an die verfoffungsmäßige 
Fropbeir und Verfafiung des Etaars mit Ste 
vertresung, und lebhatıe Ermunternng zur Ticbe 
gegen das Badenfche. Fürftenbaus und das Vaters 
ad, fo wie gegen Die nene Sraarsı Berfaffungz 
und da Großherzog Ludwig diefes Werk vollendet 
babe, fo ſolle der —— dieſem allgemeis 
nen Vollsfeſte für immer geweiht ſeyn. — Habe 
dod auch jede ae ihre derartigen Sekte, 
marum fol nicht aub das Vaterland ein fhideg 
yaven: an welchem fü icder rechtliche Bürger dies 
er glclichen Wiedergeburt feiner freyen Haut 
rechtlichen Verbältwiffe mit verzkaliber Theil 
nahme erfreuen könntet Der Beihiuß fiel dahin 
aus, daß dirfer Vortrag nad der Sefchäfts : Drdr 
nung drepgmal Öffentlich verliefen —— ſolle. 


nal erfädt vom dem wiederh ten Zubel: 


uud 


€ 
e 
atrags auf 
ert. 
* rage: ur Vu, sagen —8 wen 

er Deffen 

— ſchon Dermaien alsbal eh 
Br u 

erde?! 


Ir ni "vor ’ * * 
— —— 


Het eingeführt werde, daß babes die Wohl ee 
benen Rechte der einzelnen Staatsbürgers en 
erbalten bleiben ?_ wurde einfkimmig bejaht, Die 
ste Frage: Soll daranf angetragen werden, daß 
der fa der zwenten Arage berührte Geſetz⸗ Ents 
wurf auch die Einführung des sffentliden Ber 
fabrens im Gegenfänden der :peinlichen Rechts⸗ 
pflene in der bezeichneten Art ausfprebe ? wurde 
einftiumig beiabt. Die arte Frage: Soll darauf 
angetranen werden, daß mit dem Öffentlihen Vers 
fabren in Staatsrechte ſahen auch die Befhwors 
nen Gerichte mit moͤglichſter Vervolllommnung 
dieſes Infirnts eingeführt werden ? wurde mit 72 
egen 12 Stimmen bejaht. Die Ste Fräge: Sol 
aramf angetragen werden, daß bey Einführung 
der Öffentliben Rechtspflege die Juſtiz von. der 
Verwaltung ſtreng getrennt werde 7 wurde mit 83 
Stimmen gegen Eine bejaht. Die. 6te Frage: 
Soll angettagen werden, daß vor der Hand und 
bis die Oeffentlich keit der Rechtspflege würklich in 
— kommt, verfügt werde, alle Eide öffent 
lid gefeidet werden ? wurde einfimmig bejaht; 
Die Tte Frage: ‚Sol angetteden werden, da 
ebenfalls vor der Hand und bis die Deffentlickeit 
der Rechtspflege mürklih in Ausübung kommt, 
den Pattheden gefattet werde, bey Ablefung der 
ctens Ertracte in den Gerichten gegenwärtig zu 
n und ihre Erinnerungen ‚in Bezug auf die 
har en zu machen? wurde einkimmig beiabt. 
e ste Frage: Sol angetranen werden ‚daß bis 
zur Einführung der Oeffentlichkeit der Rechts— 
Hllege den Partheven die Einſicht aler Actenküde 
dbne Ausnahme und auch der volſtändigen Vor— 
träge im pre en Rechtsſachen geflatter werde 2 
wurde einftimmig briabt. i 
—2 Nlünden, den 30.Map. 4 
- Laut aef *8 Urkunden ſteht die Mares 
firhe zum bei un in dem Baverſchen Markte 
Welden bereits feit_dom Jahre gis, wo unfer 
Baverm von den Earolingerm bebverfht wurde, 
22ften m. ward dem zufolge dafelbit da 
tanfond Abeige ubildum — Ar der. Pa 
Pins-Ell. einen eigenen Abſaß verlichen hatte, 
Ueber 10000 Menſchen wohnten der religidien Ce; 
semonie bev. Am die Kirche waren Beihtfiühle 
aufgeſchlagen. Da in der Kirde allein nicht Plap 
war, ſo wurde das beilige Abendmahl im Freven 
———“ eine Kanzel auch auf dem Felde 
ert , 


Der Deputirte Schägler von Auasburg hat in 


der weyten Kamımer auf die Abſchaffung der Jahr 
fen, und wenn es doch ein Lotterie: Gpiet geben 
follte, cher auf die Einführung einer Taffen Lot 
serie angetragen. 
SDer Dre Lambeheim im Rheinkreiſe hat anf 
Anſuchen des dafigen Gemeinde Raths deu Namen 
Mazdorf erhalten. =. > 
Stuttgart, den.29 Mabıı- 
Der bier erfheinende. Volksfreund enthält Nach⸗ 


* 


Achendes: “Das Minikerium-.des Innern has. 


wen Herausgeber des Wolksfrenndes aut Schwa, 
n cines Maiehäss. Verbrechens beisbuldiar, wei 
»on den Regenten alle Nesierangsr-Danolangen, und 


domis auch in lepter Juſtauz die Werrishtungen der 


- Staatsbicnet, tefförtirten , die Seräusgeber ! 
über @chreben in der Demut Bene | 


auch über Fehler der Beamten in ven Auffäpem 
No. 36 und 420. I. des Volkefe. a. Shhw. ger 
klagt haben. Das eine foldhe Behau 
macht worden, wird man in wenigen Ja 
mebr glauben können. Das bat man zwar fhbom 
öfters erfahren, dab Beamte gegen die @rundfäge- 
confitntioneller Monarhien fi bey Nedrewidrige 
keiten binser höhere Befehle zu verfiedten, und auf' 
ſolche Att die Majeſtaͤt des Regenten ins 
zu sieben ſuchen, um ſich der Beraniwortung zw 
entziehen, Behauptungen der Art laffen fib dens 
fen in Staaten, wo conflitutionette Grundfäge 
erſt im Aufteimen find, Aber das man unbedingt‘ 
alle Klagen über Handlungen der Beamten für 


Maichäts: Verbrechen erklärt, weil die Bramtem’ 


ihre RegierungssGewalt von der Majefiär des iies, 
wenten bekommen hätten, das gebt über das Ges 
wöhnlihe. Da namentlih der Auffag in o.— 
jenes Blattes Über Mißbräude und Eigenmähri 

feiten der Beamten Elagt, und dann das Minis’ 


8 Kerium dieſen Auffag gleichfaus eines Majekäter 


Verbtechens befhuldiat, ſo werden damit insbes 
fondere nicht bloß Handlungen, die ders Regent 
den Beamten befohien bar, Sondern fegar derem 


Eigenmäctigkeitenund Verbrechen dem Regentem 


zum Vorwurf gemacht und nuf deſſen reines Daupe. 
ewälzt. Auf die Art kann 
user dem’ Mantel der Majeſtaͤt ich werfieden, 
und damit jede are unmöglich machen. Wer 
aber dabey die Mairkät des Regenten verlege, ob 
die Herausgeber, die über die Fehier und 


n, oder derjenige winifier, der behauptet: eine 


orwurf-für dem Megenten, das mögen Unpate 
x ehifehe entfcheiden.” . ı t ! ” * * 
Schreiben aus Frankfurt, vom Junii. 
Folgendes find die enftände, die in der idten 
—5 der Bundes-Verfammiung am 2aſten Rap 
rka 


men, nebft den Befhtäfen, die darüber ges 


fe6t wurden: ”n | 
Dollziebung des Igten Artikels der Deuts 
ſchen Bundes: Acte betreffend. 
Nah Senehmigung der Worfchläge des Eoms 
In bee uni ts wurde, mit Ausnahme Würtemg 
€ si . T = u: — 


Regierungen, gegen, welde von ihren: fubiicirtew 
vormaligen "ei@sndnden und Keichsadel Ber 


werden, wegen nicht befriedigender- Erfüllung _ 


es 14ten Ürsitels der Bundes» Acte, angebrade 
find und anno vorliegen, dringend erfucbe und 
auffordere,. den Subſicicten zunörderk alle die 
einzeinen -Befugniffe "und demienigen :gefammten 
Kebrezuftand angedeiden gu laflen, fo wie die ges 
fegliben Belimmungen des Art. 14 gugleid mit 
der. Königl. Baverſ Verordnung vom März 
x die, Boſis und Norm dazu angeben, au fi) 
€ 
1 


nur: 
its ‚denfelben Diejenigen Ver⸗ 


» 


tung gen 
ren — 


jeder ſchlechte Beamter 


etbre⸗ 
ben der Beamten, deren Eigenmaͤchtigkeiten und . 
‚ Ungeborfam gegen die Gefepe des Negenten Kar 


e 
Bis Klage über Fehler der Beamten’ fey ein 
Li 


u 


"befhhto sr 
x) daß die —— diejenige 


unach an din Ausdrucd- und die . 
Au halten . f . = 


r 


ordnungen der einzelnen Bundesſtaaten, welche 
diemit in Widerſpruch ſtanden, oder nicht außr 
bten, möchten in dem Betreffe abzuändern ode 
zw ergänzen ſeyn; daß ferner 
9) die Regierungen über alle ſolche Puncte und 
greitige: Bragen welche dur die vörgedachten 
chimmumgen nicht erledigt werben, ober wor⸗ 
über eine verfbiedene Anwendung nah der eigens 
sbümlichen Beſchaſſenheit der-Wundeskaaten ger 
wänſcht wird, zwar noch die Umterbandiungen 
mit ideen fabjicieten : vormalinen  Neiheftänden 
und Neichsadel ungefäumt fortfegen und betreis 
ben mödten, damit ein freywilliges Uebereinkom— 
men dieferhalb noch vetſucht werde, im deſſen Er 
mengelung ſedoch während innerhalb kuͤrzeſtet Zeit: 
frift, diejenigen Yuncte, welche dann nöch ſtreitig 
und unerlediat geblieben find, nur, mitteilt Bor 
-fegung der darüber geführten Verhandlungen, an 
den Aundestag zu bringen, und nad der von dems 
elben. im Sinne der Bundes: Acte abzugebenden 
reldrung zum endlichen Abſchluſſe au befördern» 
und zu entſcheiden; daß 
3) zu dem Emde alle berreffenden Kegierungen, 
welde die Verbältniffe mit ihren untergeordneten 
vormaligen Neibsfänden und dem Reichsadel noch 
nit —— ap oder Bu welche noch 
Beſchwerden über die gehörige Erfüllung des ıztem 
Artikels der Bundes» Wcte vorhanden find, einges 
laden werden, den et fobald nur immer 


möglib, alfo noch im Laufe der gegenwärtis; 
gen Sin erien, oder jedoch 
p 


im Ke au 
befolgt ik, 


en. 
d i * — .r & . 
——— der Beſitzer ſogenannter Lür 

ET her Büter in dem Gerzogtbume Sol⸗ 

+. gebrad Dr ’ — 

des echte zuſtaudes —— Pr 
e 


Daß die Befiger der fogenanuten eüsifhen Os J 
ter in d i 


em Hergogtbume Holſtein mir ihrer zum 
Bundestage nicht geeigneten Beſchwerde, die Wies 
derberfellung € ‚ihren bergebrachten Rechten 
und Privilegien augemeflenen Rechtézuſtandes bes 
sreffend, hierorts abgewiefen werden. 


Die von I. I Schnell überreichten prowis 
forifhen Statuten eines Deutfchen Jans 
dels: und b:Dereins; dann die Dors 


urn Bauland era 
ern ‚und. e⸗ 
Meinen au ——— GSr aͤmze 
betreffend. Ser ’ 
2) Die es 864 as ten pronifen: 
ri m Statuten eines Handels; und Generbißen 


n er rer if zu X * 


J J 


werft ad acia zu legen. 5 * 
J ie dem. ndel und Ben 
PAT — — taaten in der 


ä ı te die etwa ‚nöd «rforderli 
————— ed w ch der B- 
e 


Eongreß der Nordi 


enanen Berbindang ſteht, To wird die Bundes 
Berfammiung ben der ohnehin bevorfiebenden Ber 
ratbung , zu weicher fie nad dem Artikel 19 der 
Bundess Arte berufen ik, auch jenen Segenſtend 
reifer Prüfung unterwerfen, und dasjenige nach 
den Berbältniffen einzuleiten bemüht. feun, was 
wahrbaft’zur Vefdrderung des Deutſchen Hans 
N DEN mit dem Gcmeinwohl des Ganıen, - 

c . 

Bu dem Ende wird die Bundes» Verfammiung | 
von ihren Regierungen ſich die nötbinen Erläus 
terungen Über diefen Gegenſtaud erbitten, nnd 
werden diefe ohne Zweifel von ſelbſt darauf Des 
dacht nehmen, »von dem Handels: uud Gewerb— 
ftande ihrer Länder, da, wo fie es für nöibig ſin⸗ 
den, Auskuͤnfte zw begehren. 

orftelung des Böninl, Dänifchen Etats—⸗ 

raths, Dr, von „Geinze, Erb- und Ber 

richtsheren anf Yriendorf bey Läbeck, aus 

Deranlaflung eines gegen ibn bey dem Her— 

—J Obergeticht zu 
m Ziſten October 1816 erganges 

nen eh ; ‚ ; — * 
Be uß: 5 

Daß der Königl. Dänſche Statsrath, Dr. von 
Heinge, Erb» und Gerihisberr auf Niendorf bep 
Luͤbeck, mit feinem dabier angebrachten Sefuche, 
wegen DOffendaltung feiner Rebte wider das richz 
terlibe Derfabren Königl. Daͤniſcher, Herzogl. 
—— 4 ehoͤrden, andurch —S— — 


Vom Mayn, vom 2 Zunii. 
‚Dem veriorbenen Neftor. der Niederländifchen 


Marine ; dem Admiral van Kinsberaen, verdanfe 
DE der begen Eharten der Krimm in vier 


Blättern. =... Er 
** Denfion, welche die Witime des fo ruhm— 






3 won dem van — 
r erhält ‚eine } rlide- Interfti Annan 
RN‘ — andarrunmg A u ar ie 

0 ana Par— if eine "aulehafie Blrihfauls 
er Erbaroßhergog von Sachfen- Weimar if am 
N) A nad wel ee 

m n Map’batte Der nene Könial. Preuß, 
Gefandse zu Dresden, würkliche Geh. tionss 
Herr von Zordan, bey Könige von 


rath 
Sadfen feine Untritts-Mndieng. - 
‚ Morgen wird die neue Schufbrüde bey Offen⸗ 






er 
28 
u 


Bi ehasbur inte —— 
Sie Gira er Be e etzt mu 
an Eee Beat a er ade a 


—— — 
Ein a es Ge 
ſchen — ———— — 


Meiningen, den 28 Mar. 

— ——— 
— a au 
ih ier ein, und warden am here von 


Dem Otablnah, der Vrgerigais und Beihliäen 


» 


d, Im Saloſſe ader on dem Tänfmttidhem 
— — fewerlich empfangen. Haͤchſidieſelben 


werden vach cinem ſotagigen Aufenthalte in hier 
Mger Krideng einige Wochen im Bade zu Lieben; 
Aria verweilrn. 

Würnberg, den 2 Junil. 

Man bat die Bemerfung gemacht, daß die Lit: 
geratar eines Volks dann er einen freverm Auf 
dhmang almme, wenn die Vornednen ed nidt 
inter ihrer Würde balıen, als Ehriftfieller in allen 

ädern aufzutreten. Es if daber ſehr erfreulich, 

aß die Rochkunſt, dieſe holde Freundin edler 
Befeligkeit, dieſe ebelſte aler Vaturwiſſenſchoften, 
die Erhalserin des Menſcorne Geſchlechts, an dem 
enberrem Theod. Earl uud Alexander zn (Be 
rädern) o..Sallberg zu Broich zweg Bearbeiter 
gefunden bat, die, mit vorzäglider Sachkruntniß 
ausgeftartet, das Werk nihı um fhmöden GBrwinn, 
fondern aus reiner Neigung und Liebe beaonnen 
und ausgeführt haben. Das trrflihe Buch in uns 
rer dem Titel: Denuniſches Kochbuch für. Ks 
2ermänler,” in allen guten Bauchhandlungen 
am den giringen Preis vom ı Rihlr. (2 Bde. in 
433 Umiblag) zu bekommen. Das. eıfe 
änddhen enthält die gemeime, das zweyte die 
Sornehme Kühe, mir dom genialen Motto: 
Omue selum iorıi patria. R 
nnower, ben ua. Een 
Der Bring Regent bat das Großkreuz des Guel⸗ 
Shen: Drdens dem Lord Vatmouth, das Eommanr 
beurfreng dem Landdroden von Böſelager, und 
Das Mitterfrenz dem Oberſt kieutenaur Prott ven 


eben, 

Ras den letzten aus London ——— 
Nachrichten, gedachte der Siaate⸗ um biuets⸗ 
Riniker, Staf v. Münſter, die brabfichsigte Reife 
auf Urlanb in die hiefigen Gegenden am sten d. 


uireten, 
a Dr der glüllihen Entbindungen der Her⸗ 
goginneg von Keat und von Gumberland wird 
m Sonntage rin Te Deum gefungen, mit al 
Sloden geldutet, eine Salve aus dem Orfbüg 
egeben and ein Daukgebet in allen Kirhem des 
ndes verleſen. . Zu j 
Außer einigem unbedeutenden Sıria -Wegeh, 
bier und- in. der mächhen Umgebung faR in. 2 
onaten kein Regen gefallen: 


Derlin, den 5 Ianii. 

Geftern find Se, 8. N. der Krompring von 

Vreußen, in Begleitung Ihrer Brüder, der Prin: 

sen Wilhelm und Earl, vom Stargard), wohin Gie 

8 —* dieſes abgerelfer waren, wieder Hier eins 
etroffen. 

mM Prinz Auguß if nach Königsberg abge 


Der bisherigefenirrungs Director Sopmann 
su Edln iR zum BebrimemOber AinanpRarh und 
sum Misglicde des Finauz Minikerli ernannt. 

Im vorlegten Jahre wurden in der Prenfis 
Du eu ie 30755 Menſchen bie Schuppoden 

geimpft. 

Ein von Hetra Balabregur eingelanfenes Spreh 
ben meiden, Daß Badamr — erl wnach ih⸗ 


rem Unfenthatt In Yprment, etwa in 2 Monaten, 
bier cinrreffen: werde. 
Am: zrfen Man Harb zu Halbetſtadt der Ehefe 
räfident des Königl. Dber Landes: Brrihıs, som 
—— im 73ſten Zabre feines raſtlos thaͤtigen 


ns. 
Der Schaufpieler, Herr Wurm, iſt aracnmder 
tie in Memel und wird dafelbk ſeche Saf Rollen 


en. 

Der mit Steckbriefen verfoiste hießge Ranfe 
mana Berthold Zulius, aus Berlin, if, wie im 
nafern Z-irungen angegrigt mird, im Meenbu 
ergriffen und zum Stadt: Boigtey : Arc bicfiib 
abgeli: feet worden. 

Schreiben aus Leipzig, vom 4 Yuml, 

Dirfen Abend And der Herr Graf umd die Frag 
Gräfin von Dldenbarg e, 8, 9. der Bring 
Ehridien von Dinkrmarl und Dero Grcmablim), 
neh Sefolge, bier angekommen, nach dem Sie 
vorher cine Excurſion über tincu Theil des Datis 
atbürges gemacht hatten. Uebermotgen gebrw 
Sie nad Dresden, wo Sie bis am gten bieiben 
und am.iosen in Earlsbad einzutrcffen gedenfen. “ 

hamburg, den 6 Junii, 

Se. *3 der Here Seheral⸗Lieutcnaut, 
Baron —* een a : ———n 
am iſchen Hofe, i er Reiſe a at 
bad hier-Burchpaßict. - 


Polizer Anzeige, 
Da ſich ein falfpes. Serücht verbreitet:hat, ale 
06 hieſelbſt Schiffe aus Drafilsen erwarınz wäre 
deu, nm Bmigransen aufzunehmen, und jeib® 
Ausgewanderer , dadurd verleitet, auf bier kom— 
men und bier Ach einzufhleihen ſuchen: ip mache 
bie Poligep « Bebörbe bekannt, daß. jenes Gerät 
darchaus falſch and angegrüudet ik, und dad. fe 
son fiberer Hand Nahribs von dem: völlige 
Augtaude des Sache: erhalten bar; daher rim ie⸗ 
* Feemder gewarnt wird, in der ärwartuag, 
vide Schiſte auhiet zu Anden, ſich nicht auf bier 
—*—— mit der eige, daß ‚. den beſtehen⸗ 
en Geſetzen gemäß, keſn einziger Fremder, dub 
ainenigte ganıe gemilien, obne die erforderlichen 
ittel, ſich fe durchzuheifen, bier angrunms 
wen, auch ihmm der Aufenthalt aübier nicht ger 
Raster wird. 
Hamburg, deu sten Zanli 1919, PB: 
. Abjeiten der Polnzeys Bebörbe, 





» 3. ward ur Zubolpb Keremann Tobier 
en, Docıor ber Philofopdie, Profef[or und Dir 
sector der 85 ransifhen Lehr Auſtalt im 


ufebung ihrer Preis: Aufgade über das Mergeln 
der KEduderegew med» seine: pracıdihe Brantwors 
sung derſelben gewann, ju idrem afiocdirten Eds 
mt fake N Dehio: Don irken 

eufhaft: dem Diekgen 
Srinpröggen Meinen, Hurra Lo W. been 


— Bi; 
wegen feiner deu der am rotem April in Haum 
ausgebrocbenen Aenersbrunft mit —*— und 
bedeutender Beſchaͤdigung feines Körpers ange 
wandten menſchenfreuudüchen Bemühungen, um 
Deenfhen und Effecten den Flammen zw entreißen, 
bure goldene Ehren Medaille zu, und ertbeilte ihre 
größere fülberne Ehrem Medaille dem biefigen Gaſt⸗ 
wird, Herru J. S. Schreiber, dem Holsichiffer, 
Kern C. D. m. L. Stabl, und dem Torfſchif— 
fer, Herrn €. Feldtmann, melde Kb bey ber 
Mettung und Wiederbelebung eines den 27üen 
Dir, im Wafler. verunglüdien Menſchen durch 
große Anftrengung und unrigennügige Bemähun 
gen rübmlihh ausgezeihhner bauten. , 


Driefbeförderung nad America. 
Doisbira. an koen Smah zeint. 
ambur en sten Juni 1819, ' 
. Ame ric. Dorfes Comtoir. 


Ben dem Procurator Dumwe, wohnhaft in Ritze⸗ 
büttel im der Morderkeinfttage Ro. 160, etwa 50 
Schritte vom dem ſtets trockenen zum Badchaufe 
führenden Deiche entfernt, find: 9 Zimmer mit 
 frepfiebenden Betten, rund um mit Gardinen 
wurgebeh, mit nnd obse Pferdebaaren Unterbeiten 
und Prühlen und leiten dDaummolenen Marragen 
verſrhen, wie auch eim großer Saal, wöhimer 
‚gleichfalls 3 Berren, wie vorbeſchrieben, befinden, 

e Uufnabme der refpectiven Badegaͤſte eingerich; 

t, QUlles mir einander bar die Aus ſicht nach der 
made vorbenfiefendem Eibe, fd dag jedes aus der 
Ser nad Hamburg und von da ber dabin fegelnde 
Schiff dem Auge nie entgchen kann. chris 
gens find die Zimmer und der Saal geſchmack⸗ 
vol‘ Taprgirr uud ameublirt, fo daß es dariır am 
vichts, was zur Boanemlichkeit erforderlich, fehlt; 
—* * der Garten binter dem Wohndauſe fehr 


RIgebütrelr den ashtem Map is19.. 


Sn einem Alter von Zi, Haben und 3: Mona 
ten endiate am aoften May d. I. unfer Bater 
und Echimirgersarer, ber Herr Generals Maior 
Zubewig Dbilie Chriſtian Auguſt von 
—5 — Mttet vom Dannebrog, feine irdiſche 
Entfernen Verwandten und Freunden widmen 
wir diefe Anyeige und belten une von ihrer innts 
r —— am unſerm ſchmerzlichen Verluſt 
r . — 
— —* zen . a —— 
u. w ohtne eu n 
w. de. Sind, gchoprae An 
5 C. Sind, Maior im Oldenboraſchen 
nfanserie: Regiment, Mitter vom 
* Daunebtog. 
Da eondoncr Union Afecnram, Bureau ift von 
te an in der großen Richenſtraäße No. 
u EL dem zen unit 1819, ° ” 


“Das Eomtoir von Joſeph Eortp er Co. If von 
Beute an In der großen Reidieukrage R 
Kambdargy. den: 7icn: Iunii —— a 





fiebenten Loti 
» Buwepte Ela 
‚nen gejogenen Looſen, na 


GeneralrE£iffe 


der 


ER der fregen Hanfehade Liter, 
e, von Kamıfigen mir Gewin⸗ 


Drdbnung den 


-Rummern, 

uf folgende Mammern firien Die Hauptzemwinne :: 
N. ren SOME 
[iu 3 > 0 Aue Tue Ber Te Br Be se a Be Be Be er Be Be To: u 
⸗4144 ⸗ ⸗ ————————— so » 
» IE h „0 » 
.». 09 ı 1.4 ED RT ES ö + 
” 2139 8456 5658. 

3759. SBI4 und SIE a vr nu 00 6 sg + 
» 19. 544. 1138. 1594 2056 200 { 

2977. 2017 und SI aA er 0 9 “on 

Folgende Nummern find mir 20 ME gejogen: 
». 52. 58. 66. 67. 
2121. 38. 43 46. 5S. m 
s01. 8. 10. 15, 19. a7. 30. 56. 6 73. 77. 
817. 27. 52. 82. 89 
48. 20. 21. 22, 15 48. 56: Sm Gy. O6 76 90: Di 
328. 34. 48: 59. 88. 
619. 2 83. 65. 71. i* 
712, 28. 40. 44 61. 67. TE 7a Mm 
8094 19% 20. 4. 79. j 
u — * ». Bi 
1023. 48. 35. 50. 65, 73. 77. 79 9. Ei 
> 44-3436 
1334. 87. 50. TI 76.77. Th { 
130 an 6 06 7. Sr. 9 
1604 1$. 25. 40. a. 9. ss. Pn- m 
mm 13. N: 19. :28. 53. 62 9 , 
1821. 29. . 55 88. 9». #3: 
—— 32: 90. dr. 
a0. 17. 19,20. 29 35 26 in cu e . 
— 7 37. 48. 1.723 1 ern 

u. 50, sw ee Ei 7% : 
MERRERSER 
MER. on 

. * 1. „73. .. 
2807. ie IE 17. 9. er 5“ 57. 8. 
2909. BT SE 84 BE: HB 
ur 
3124. 28. 41 . 35T 65 j 
— 2. 26 94 47 nn 1 BE 
3910, ı7. 36.99: 5u. Sn U. HE 
MErRanE 
BLSuTEr, 

‘ 
3802. 24 36. 54 33. 76 ' 
3936. 50. Sı. ST 64 70 
Ä 
MB. 35. 47. 78. 79 Ep‘ * 
418 19. 4. 50 . 53. 
MR. 39 Br 2. 9 9 a. 
ie 29 ar. 00 0 so Tr Th 
57533 | 
1x 38. a. 4 51. — 
5003 5. 1 14. 22 30. 35: 40. 38: Op 96 95 
5012, 15. 19% 25 29 98. 4. 48 9 78 
3209. 24. 29. 34 49: 9. 9 
5304 53 58. 68: 9. 
3. 18. 00. 70 Bü Bir ⏑ 


“ 6, 6. 94. %. 
3. $2. 56, 60. 73. 5800. 
. 58. 68 79. 80. 89. 9. 94 





3uufolze Art. 4. des Averılflements des Diand geben 
De Nummern, welche in einer ber drep erſten Elaffen mie 
Gıminnen geionen warden, nit aus, fondern fpeien in 
den folgenden Eiaffen wieder mit; dabineergen birienigen 
820 Nummern, weiche In der gten Erafe geiogen werden, 
mar völlig aufgeben und In wer Sten Elafe nicht wieder 
mitfpleten; die Inhaber derfriben, erhalten aber außer 
Ian Gewinnen mnentgeidiich Wreyloofe jur ‚sten Eiafe, 
oder, wern felne mehr Bordanden wären, den dafür ans 
gefegten Preis von Et. ME. 67, 8 fi. pr. Frebloos baar, 
shne allın Tbiug. 

Die Yutzahiung der In dleſer Elaffe geiogenen Ges 
winne nimmst foglelch Ihren Anfang. 

Die Ziedung der zien Elaffe IR am »Bflen Junil d. 9, 
und mäffen fämmillche Ctaſſen-Looſe vier Tage vor Ans 
faog derfriben, aiſo fpäteftend vor dem 2afien Junll 8. 9., 
ben demjenigen Eollecteur, wo der Einfag gemacht wors 
den, dev Meriuf des Aarechts appeNire werben. 

Kaufıfoofe für ade Elafen: 

Gane a 7ı ME, 4 Bl. 

Dalte 235 » 10 4 

Diettet a ı7 9 13 9 DBleruia 9 

AppelationdıLoofe zur zten Claſſe: 
Ganje a 17 ME. 12 Bl. 
Dale a 8 > 14 8 
: Blerreia a4 72 
werden aubgegeben In unferm Geyeral-Lotterle Comteir 
Biefeibt und bey den befannten Herren Colecteurs ‚Hier 
und auswarts. 
gibel, den ızten May 1815. , 
3 Die Lotterie: Direction. 


— — — — Q—— — — —— — —— — 
Nachdem ih mich entſchloſſen babe, mich ans 
den Handels⸗Geſchaͤften zuräungicben, übernimmt 
mein Sohn Dito rt on Kreifel, vom heutigen 
"age an, meine bisher geführte und von ihm 
poraeftandene_ Weinhandlang für feime rg 
Rechnung. Derfelbe wird ſolche auf eben die 
Weife, wie fie bis jept befand, ununterbrochen 
orifegen umd ift zugleich mit der Liquidation meis 
ner noch laufenden Geſchaͤfte beauftragt. 
Indem ih allen meinen SHandlungsfreunden 
den mwärmften Dank fage für jeden Beweis des 
Wohlmollens und Zutrauens, womit ich bisher 
beehtt wurde, bitte ih, ſolche auch in der Zolge 
meinem Sehne gütigſt werden au laflen. 
Hamburg, den iſten Junii 1819. 
Ehriftian Diedrich Breifel Wittwe. 
An Beziehung auf obige Anzeige und bey der 
Uedetnahme der Weinbandlang meiner Mutter 
empfehle ih mich allen Handlungsfreunden der bis— 
berigen Firma ergebenft, und bitte, von der heutis 
gen Veränderung derfelben gefällig Bemerkung 
zu ncümen. ? 
Hamburg, den ißen Junii 1819, 


Otto Chriſtian Rreifel. " 


Das den ıgten d. M. am Nervenfieber, nach 
surüdgelegtem 724en Jahre, erfolgte Ableben ih⸗ 
rer innigü geliebten Schweſter Eliſabeth von 
Bülow, aus dem Haufe Wieſchendorff, Eons 
‚pentualin-des hieſtgen Klofters, machen ibre tief 
sraurenden Schweſtern für ih, wie auch im Na- 
men ihres abmeienden Bruders, des Berrn Ritt 


Ganıe a 39 ME. 4 Sl. 
Halbe 219 :ı IO #6 
123% 








- 


Kauf Looſe surfsten Elaffe: 


meifters von Bülow in Norwegen, allen Ihr 
ren Berwandten, Freunden und Bekannten, unt 
Verbittung der Benleidebegeugungen, hierdurch 
san gehorſamſt befannt. 
loſter Malchow im Großherzogthum Mecklen⸗ 
burg Schwerin, den 2ofen Map 1819. ‘ 


Unfern lieben Verwandten und Freunden ſey 
biermit die ergebenfte Anzeige gewidmet, daf am 
24ften d. M. mir meine tbeure Frau einen gefuns 
den Knaben rgentie, Muͤtter und Kind befinden 
ſich völlig wohl. . 

Meſchede, den 25ften Map 1819. 

reyh. A. v. Zeimburg, 
K. P. Major, Commandeur des 2ten 
at, aten be cin Landwehrs 





Reg., Ritter des eifernen Kreuzes 
und des St. Wladimir : Ordens. 


Unfere am bentigen Tage allhier nab den 
Englifhen Kirchen Gebraͤuchen vollzogene eheliche 
Berbindung zeigen wir unſern geehrten Anver— 
wandten und Freunden hiermit ergebenſt an, und 
empfehlen uns ihrem werthen Andenken. 

Genua, den 20ſten Map 1819. . 

Sendrik Alewyn, ans Amfierbam. 
Zugenia Srancisca Alewyn,' 
gebohrne Beder, aus Hamburg. 


Auf Verlangen if der - 
‘ Zuftball, 
mit welchem die beyden Luftfahrten am 3ten Iunif 





‘ 


- ausgeführt werden find, roh an drey Tagen, 


vom Dienfiage den sten bis Donnerfiag den Toten 
d. M., in dem Canzlegs@ebäude des höchloͤblichen 
Bürger Militairs, vormaligen Lotterie: Saale, im 
der Neuſtaͤdter ublentwiete, von — 
24 Uhr bis Abends 3 Uhr zu ſehen. Auch werde 
ich, wie bey der frühern Aus 5 des Bals 
täglih um 5 Uhr Nachmittags Kleine Zufibälle ful⸗ 
len und feigen laſſen. Einlaßpreis 8 Sl., für 


Kinder 4 $l. . 
Wilbelmine Reihard. 


Die. große Kunſt⸗Gallerie 

in der Müblenftraße im Gräfl. Schimmelmann, 
ſchen Hotel, befiebend aus 137 Statüen, if nur 
noch cine kurze Zeit zu fchen, von früb 9 Uhr 
bis Abends. 10 Uhr. Alle Abende von halb 3 Uhr 

am in die Gallerie Hark erleuchtet. 
Die Direction der Gallerie. 
- Lion 


Stabtrts Theater. 

Heute, dem sten: Die Abnfrau, Trauerfpiel ig 
5 Qufzüigen, von Griliparzer. 
Mittemocen, den oten: Die Rofen des Herrn vom 
+ Malesherbes, Luſtſpiel in ı Wer. NHieranf: 
Uucas umd Lauretie, oder: Der bettogene 
Bräutigam, comifch » pantomimifhes Waller 
in ı At, arrangirt vom Seren Ballesmeiiter 
Leder. Dann folgt: Die Zerfrenten,, Zufifp. 
in ı Act, und zum Beſchluß: Ein großes 
‚ange Diveriifiemens om Herrn Balletmel⸗ 
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Schreiben aus. Conftantinopel, 
vom -25 Wpeil, 


Halib ndi bat auch Mecca —— a 
e 


fomit einen neuen namhaften Sieg gegen d 
Kabiten davon getragen, - 

Schreiben aus Prag, vom ı Zunli. 
- Die Defterreihifhe Regierung verfährt mit 
Strenge egen die fremden Studenten, weiche 
= * dm ſchen Bäder befuben wollen. &ie müfr 
en ur 
pe A und die His: Densihen Trachten Rud 
verboten. 


authentiſche Atteſte befannter Aerztie 


Aus einem Schreiben aus Stockhola, 
vom ı Zunil. N 
Auszug aus dem Protocol, nebalten vor 
ve. Majeftat in Ihrem Horwegifchen 
Staatsrath am I5ten May 1519, 


wenn Gie aud —— 
daß dieſe unglüdlichen Ereigniſſe bloß zufällig 
find, oder durch Nacläßigkeit veranlaft worden, 
i für die Sicherheit der 
ausbefiger von Der AESENE 
ichtigkeit, die Entſtehung folder Unglädsfäle 
möglihh aufzuſuchen und fie dem Yublico bekannt 
u machen. Der König befichlt demnach der Norr 
wesifhen Regierung, die F ueſten Unterſuchun— 
en, wenns nicht ſchon geſchehen ik, anftellen zu 
aſſen, um die Urſachen der Kemersbrünifte au em⸗ 
degen, die feit kutzem in verfchiedenen Rotwe⸗ 
giſchen Staͤdten gemwefen find; die ‚Regierung 
wird demnähn Bericht darüber an Gr, Maiekät. 
erfiatten. \ 3 
u gleicher Beit befiehlt der König dem Ju—⸗ 
fig und Be De durch ihre Agen⸗ 
ten in den Städten das Beträgen der. Fremden, 
die fib ‚unter den a Pr befinden und von" 
deren Moralität man nicht völlige —7 ik, 
bewachen, und falls man Urfadhe bat, fie für vers 
dächtig zu balten, fie gerichrlih belangen und den 
Geſehen gemäß verfolgen zu lafien, 


unti. 
e. i. { 
2 frä veifen & * von hier m 04 
oute 


f richslund 3* 
Dem Daran — * —* ae 
em Ho ſchau ron vo er 
die dritte an Saby dep Sr. Ercell. dem con 
vom Eederb 


elm, wo der König einen ganzen. 


gu re gedenkt, die vierte zu Ekfid, * (ante 


ad; am gten Jumii treffen Se. Mai. zu 

Bektaston bep dem Kronprinzen ein, wo Sie am 

un nu 10tew verweilen, und am tıten u Har— 

ioffer bey BonarpsHed aukommeg wer 

—* Rab Beendigung des Lagers am asfiem d. 

werden Se. Mai. zum Helfingborg. eine Zeitlang 
die Seebaͤder gebrauchen. 

Zufolge einer beute erfi Eofteesen Königl. Ber 
ordnung ift während ber Mömefenbeit Sr. Mai. 
in Schoonen, bier de Regentſchaft errichtet, 
welde aus Sr; Eycell. dem 9ı —* Gra⸗ 
er u» Golenborg und aus @pcellengen,. 

tanteräiden G rafen. vom ofen lad, Lagers 

bring und Mörner beſteht. Sie wird über alle 

lanfende Sachen entfheiden, und im Betreff wich⸗ 

— Au ——ã mit befondern Inſtructio⸗ 
€ ai. verſehen werden. 

din di e Stelle des verforbenem Dr, Lindblom 

106 nunmehr der König. am zuflen Rap dem’ Bis 

of von Linköping, Dre, von Rofenflein, zum 

Er —*28*8 vom Upfala. ernannt, 

mi ar zn e Au 5* die zu Upfala wir 

en D ng & s dafigen Regiments und Stu: 

ehe diefer ——— pe een waren, baben. 

ine weitern ur , und die gewohnte 
Ordnung if v wieder hergeſtellt. 


Aus ah vom ı Zunil.. 

Aus London: wird Besen daß der brfannte 
tr von Maubrun dafelbf einer großen Amzahl 
ilitairs ein: glänzendes Mittagsmahl. grgeden, 

die von. dem chemaligen: Adintanten von Murat. 

De u die zes ſchen en Safurgenren eworben wor 


Arzt, der ab St. Helena: begiebt, 
befand 33 unter den Gañen 

m zoſten Map ſtarb bier im Bgkten Jahre ſei⸗ 
ms Aners Herr vom Barentin, ehemaliger Sie; 
elbewahrer und Echiwiegervater des Heren Damı 
ray, Jeßigen Kanzlers vom Zune uud Drafir 

mes der Kammer der Pairs. 
e Gräfin de Cazes, Grmahlin unſers Mini; 
gi — it. am zpften Map, von einem 
ar. entbunden worden 


ette de Ärance erhebt: ſich immer mehr 
m m Dosch “ 


Frage ms; durnal die 
hißertalbl ion 3 rn m 


—8—— wir, — dies ee bald anfgelds 
et werden möge: »Es eriflire nob, fagt Herr 
ee —8 zu Guniten der Derbannr 

ten, weldbes ich durch eine traurige Ratalirät vers 
indert worden bin, bey einer großen Gelegens 
v4 borzutragen; ein ſchreckliches Argırment, wels 
ches ih mich ſch⸗ue, von diefer Tribune ersö 
lafien, und wovon id glaube, daß es Klin 
ep, dafielbe_ zum Beſten der Regierung gu un 
Gmweigen. Ib balte ein; ein Pfeil, der einmal 
abgeſchoſſen wordem, Erbrt nicht zutück. Ih ents 
did mid jept, eine gefährlide Wale u ger 
rauchen, uud werde nur dann davon Gebraudy 
machen, wenn die unbefiegbare Harinddigkeit des 
imtfleriums mir Ddiefes zur firengen Pflicht 
— »Belches iſt dann chagt das Journal de 
Paris) * Gebeimniß, welches bed der Preß— 
ftebheit, die ſo viele Sachen ſagt, bisber unbes 
kannt geblieben? Wem wird man überreden Un— 
nen, daß etwas Geheimes in Begebenbeiten eu, 
die durch das teolgende Auge aler Partheden 
richtet worden? Publicitat if die erfe Bedir 
kn unfrer Regierung, 4 Verloaͤ — if Br 
“ nicht gefäbrlib, weil fie fih zeigen und dem 
ellen Tage Trog ge * Verlaͤumden durch 
re eine Entvedung zu —— 
drücken zu ſcheinen, reden, um gu fü 
dag mam fchweigen will, Bu ne 33 
furchthare Tactik ſeyn, wenn fie nicht I —E— 
wäre; allein alüdliberweife in fie es ſehr, wer 
in diefer Hinſicht dat Here Bignon nidıs b 
su ıbun, als fein &ebrimniß fo bald als m io 
grade heraus au fagen. Wir Aren eine Regit⸗ 
rung 4 te bedaueru, melde die Gebeimnifie vom 

—5 emand zu fürchten, und die dieſes Still 

Bu als — ———— ndthig hätte, 

welche man ihr aubietet. 

Der Erzbifhof von Kheims, Cardiual Veri⸗ 


Mettern 
uch in u angemeldet 
‘om inde: Raıh u Dion bat fi 
10: Fer gegen die Lancafters- 
nt, Der dafige —5* ou vom 
— rdin, 2 indes pe 4 ivats 
* ſterſchen Leht eh Dijon. 


8* —5 fünt das Journal de Paris als 
u. — en Luflager errichtet werden 

m ungegrun 

ert Roth, unfer Befandiihafte: Gecreteir * 
—2* in wegen, Ablobrus feines Vaters in 


ctonmen:. 
u —* bekanntlich verbreitet, daß zu Bor⸗ 
draur geheime, ur. ve — würden, die 


nichts we ’ —* die recht⸗ 
m Kg un: ua Ungabe ik 
—9 2. em Fri A Perſonen 
gen und 2 t * —* zu einer 

ver im Sabre, Ei —— — sum: 
beſtimmten Compagnie 
— 7 —— die bald’ nachher wier 


der aufgelöirt wurde. Cine jener 


erfönen hatte: 
die Unporlihtigkiit: gehabe,, nad, d 


nige. Breveis 


bo em anen Dei u * era van Keſſel, if zum Mitglied des Staats⸗ 


rat ee 
Time on — lied der Kammer der * noh die Berfammiu 
5* und der (on Mounier, Pair vom aaten anselnander a "2 
» ind, wie es velß ernannt worden, * umſtaͤndlicher, — a 
a am Varis eine Webereintunft mit Spaniſchen legiaen Zuftand der Armen: —— in den Nies 


—— ‚ern — — sm ſchließen, derlanden von dem nn dem Bar 


Ößtemtbeils. dero, unfers —— € g 
es And, das, da man Ei il gegen — Kung —* onfuls zu —* Hatten 


00 mehrere Perfonen nn defen Racfolg 
. —* an 
— — en Geeäiäefe mn; dream Das Ka — wu 
er y I 
ısht als 300. Perioneu befeht, woran viele Mae Sefänsn aß vetuttheilt ——— 


Deputi 
"Sn 2 Kammer der Drputirten if darauf — Sn von Hogendorn war bekanntlich der 
8 ——— “* 5* * ? Kr — hatt —— * —————— das: 
e ranien im ihre ebe e 
ae hi m Radıbeil der Landleute nicht au fehr { —* 


© 4.&pEonpentionels, General Rouilt, Dicnke ernannte ihm der, Staats Mir: 
— Herren Mathien, Natie und —8* e, die. niker und Mitalie Ar an ‚sum zn Ran. 
fa bisher in Belgien aufbielten, baben Ertanbniß, her änderge er fein 2 —* an ni * 
erbalten, nad. Frankteich zutuck zu bes, 35 —9* 
— — — as Ri. —— Dan einen © au ann 22 —— Sins 
— 4 nen Be vom ; 
„2 maren, And son. der Kammer der Depntirten er bebält: indeh feine Denon von} wen: 


7 Mil. Srankın bewilligt worden, Schreeiben aus Chrifttania, 
Der — Graf von Woromow, IR num. * 28 Map. 
von bier nah Rufland ——— Unterm Toten v, M. baben "Se. Mai. beſchloſ⸗ 


pcent Eonf. 66-.&r. 70 Een. Bankıüktien ein — iſches Ebren ür 
RN. cankın., r i — ——— das ne Her 


es , 
—— Ne einen be tinienf — 5 ans einer — Medaille behchen Ton; : 
Prinzefin € Hoden fauten meldes auf der einen. Geite das Brufibild: Gr, 

[) Arne anzisco. F — von dom \ + des Königs mit der Umſchrift "Warl XIV, 
—* abrie, fam am iaten a bieten, * — Ki König von Norwegen und. —— 
* e —— warb aufs feperlihfle € Sr einen franz, 

** die Worte: "Für gert aa (alinee 


ee Alm toten. diefes von Eabir a sea we &p 3. Daß die Medaille an der linfen Bruffeite am 
pedition von 2 Fin enfbißen uud e regatie einem grünen *26* n Bande getragen werden 
db nom, dem 1} ne; Drigadior € Yon er- com: fol —* 6 Ehremzeiden —— 
mandirt, . Die pi er die man von Car oder wen ge unmwärdig madtz- fi r 
bir — wir aus wen lgſtens 100 Segeln I eragen, an die Norwegiſche erung vom 
beſtehen. Erſtgedach —* Expeditien wi keine Lands tommenden Amtmännern zurüdsufenden ie 
Kappen am Kat nieerichter, daß rinige —— — ver —* 
* ſſel, ua Duni denen Brgenden Norwe —— 
Am as 35 am. Jadtetage der Schlacht Korn litten, haben Ge. * für e aue Kranangı‘ 
Tod in. unferm yon 06 ein kaufen und an Biehenigen? deren Felder fonft uns 
fenerliher Dante und Bert —2* gr —— eblieben fepn würden, 900 Tonnen rt 
* e Stadı Bent bat dem der DPrins und 450 es Hafer Ran. ne ar ausleihen und 
sehin von Brite die ig sent afeidR befinden, verstheilen laſſen. 
Sal pr 84 Schreiben aus —— 


—* tet, —— n der Pring. vom 
u ara n die ns na ne Unterm erh v. ei a der Graf v, Eyben/ 
Ein, er zu Groffreu vn Ma , Kammerberr und ber. 
are-Bras.  volmäctigter Rinike * der Bundes Verſamm⸗ 
1309, von Weimar har ſich zu lummluug, zum geheimen Conferenztath ernaunt 


9 —* nb * ben, und. worden. FAERER PR Em 
— J—— 





tür dileſelbe beſtimmte Zeit bon ao Tagen zu⸗ 

Sales fondern bis at bey ihren Rrgimen’ 
tern und Corps verbleiben. : 

“Don dem Profeflor Oehlenſchlaͤger iR erſchienen 
Die GSoͤtter des Nordens, ein Hy edicht.” 

ee ee? Graf Thott, if bier 

almıpe N F 

Mir Shwerdiide Nebnung if in Dännemart 
eine Anzahl Pferde aufgekauft worden, 

Aus einem ——— u. ‚Sranffurt, 
vom 3 unit, 
» Der Beribt über die von dem Doctor Alef 


dem 
ti erfattet. ;- In den 
Barcnf * Koͤnigl. Daͤniſche, Holſtein⸗ und Lauen⸗ 


it, daß die ehemaligen, 
anf Kreis wefenen Sürfen mit Sig und Stim 


eiten —— die fel 
‚, - me 


. ntetthanen von. der M 
litait· Pfihtigkeit gemaßt. haben ‚- und: dap ı 
er Bandes; Acıe ihren 


Abs der Steuern bedentcude Vorrechte; 
dieſe Vorrechte genieſſen die Luͤbiſchen Gulebe— 
cht wur ebenfalls, ſondern fie ind aus im 


Ber. Mid) 
undefirittenen Befige einer noch größern Steuer : 


—— denn die ſogenannte orinuaire Conteibu— 
tlon, na® der Pflugzahl gm von allen immas 
rieulirten Guͤtern —* ;. die Reclamanten 
find. aber von derfelben gänzlich befrept, -Unlängs 
bar bilden fie dader die piinilegirtefte Elafie der 
Unterihanen in Rückſicht der Bekenerung. 

Die Rerlamanten behaupten eine volkemmene 
Extertitorialitat rechelich zu en fie sragen in 
dem VPetito Daranf an, daß biele ihnen . rs 


an laffen; Frem de follten über a RL 


legt; fie ſelb t 
iQ alande daß fie allerdings einen felben Kuni 


* 
br 


glieder feit en Copenhagen 


® “ 
ie ſchon gefiern Teil J 
von der Bundes⸗Verſammlung abgewieſen 


cine rc. erſtattete in der Bundes —— 


6 fern dieſe Statuten der Bundes: Berfommlun 
dieſe begnügen- könne 
& 


gen, mund der freven 
en, ob fie den Werein in ihrem Gebiete anıho 


ie Stiftung diner — Dr 
0 = 
regelmäßigen Derfammiungen, Beidinke 





f Mais, — ihrer Rarpfstäge, an bie He 


n MER entation des 
i — — 16. Ele 8 
> n 


nicht * ih Itie _feon, —— de erde 
a HR Rede einer Körperſchaft zu erlams 
: n, mindrfiens die Genehmigung des Staates 
voraus, worin fie begehe. Da die Genehmigung 
und das —— —— der *— Stadt Frankfurt 
nod) crmangle, fo könnte die Bundes: Berfammrs 
lung »on dem Dafepn diefes Vereins noch keine 
Notiz uchmen, daber die jepigen und künftigen 
einsehen nur als von Privat Perfonen eingereicht 
theilen, 

Indididnen einzelner Staaten Benähmen und 
unserzeihneten fich bier als Berolmäcbtigte eines 
s nzen Standes, indeg fib nur von einigen wenis 

derſelben autborifrt fepen, und dieſe Berolı 


ihtidter aus we * einzelnen 338 — 


& berufen, einen Handels: Und Gewerbs 
ür aanz Deutſchland zu fliften; ans diefen Ders 
niffen ergäde fi "die den Negierumgen vorbes 
altene Beursheitung der Sache; und da im den 
Sraruteh” wär anr die AR Werheber ind 
Eorrifpondenten_ wmtergeihinct- geweien, in der 
Bitifarift aber fi ficbtn (den ufente und Fabrir 
Be ans einigen Beh ie en —* unter ſchrie⸗ 


—— —— ep 


* 
ankfurt apa. 
die zu Frankfurt verfammeh 


har Einzelne unter ibnen 
ör namentiich. fr kein Frankfurter, an ber ade 
N — hätten. 
der Berofimäctige ng des nihr 
Profeſſors Li „date in ® 
+ st 


Zi "4 


— re ae, —5* der * 


rule 


ih, ‚Ber 68 * da in 
i 4 > 
dem ı9ten ee der Bundes, Mcte die Sum 
fheder ſich tem, bey der erſten Bu 
(emmentu ht ser Sun at wegen ' 


deu n u —5 


ee — 


emäßs safe 


nicht bloß ae Kau 


faq der 


Kain —E viel Weiter a bl 

Bittſteller, alle Innern Zölle — —* Tsave 

allerdings thedretiſch Febr nr vi ds vortheils 
aft dargeſtellt Berden Bundes: Berfamms 


uiıy dagegen, an * ideen boden Committens 
ten —A—— m. dieſe „eine ſolche 
Anſicht rbeilten u Für *. —* bieften, könne, 
ohne denfelben vorgreifen ju wollen, ib wol 
r cht —5J.5 welche große Schwierigkeiten ſich 
der Erfüllnug entgegen ſellten, und wie der Au— 
trag, ſo wie er geſtellt worden, wol nicht geeignet 
(ed um unmittelbar eine Beratbung des Bundes— 
gs nach fich zu. sieben, wenn fon auch die im 
Brmielden entbaltenen Ideen bey der Berathung 
über d Geenanan des Artikels 19 der Bundes⸗ 

Ac * berädächtigt zu werden verdienten. 

ert Referent acht fodann in eine nähere 
Brursheilung der zwey Punste des Antags eim, 
une t die großen Schwierigkeiten, denen iber Aus 
(in unterliegt, um die Erwartung von Der 
dali keit ihrer baldigen Realiſtruug zu mäßir 
ar obne * * theoretiih Wünidentwershe 
Bett u sieben. - Derfelbe bemerkt zugleich, 

4 wol 3 Arge einfebe, wie wunſcheuswert 

es fen, daß ſich die Bundesglicder baldmödlich 
unter —34 Ye eine billige Sraikavag. der 
Bölle und Mauthen, gumal der Zränfitö Ze, 
— und us der Nothwendigkeit 
Ag ſteundſchaftlichen Verhaͤltniſſen der Mits 

1 gie eder ir wenig ensfprebenden Kerorfionen fiber 
eben- möchten; «es dürfte wol hierzu nicht erik 
der Unflor ar von Privasperfonen ‚bedürfen, 
um die Bunde ni eneigt zu machen, ib die 
Erfüllung des I9ten Wreikels angelegen ſeyn zw 
laſſen, wenn us uch bierin' mehr vom befons 
—3 ec nn % seilden er Allee 
€ enabbarten Staaten, von allyemeir 
A bmtölanen elahen, su erwarten ſeyu 


ne 
möd 
ei ens derde es den Faufleniten und Fab ti⸗ 
jeden Bundes ſtaats ——————— 
—* —* “u einer Beſchwerde, daurch die in aus 
Staaten ergriffenen, die Freoheit des Ges 
ah —— ſich an ihre Som 
wenden, 


52 dieſen zu erbitten, 
die Sprung der dur Unterhand⸗ 
lungen ar Diplomatifhen Wegen zu erlangen 
——— nd wenn 458 den —— toilg aicht 
bärten, daraus ndeie Beſchwerden, 
eur, fonders aubd der 
 Bundesftaaten ** einander exrwachſen würden, 
€ ° Könnten = — ————— Verwen⸗ 
dung des undes aber die Unters 


F% 


erh 
werbes 


. mer der im Frage fie BA irre dirfe® 
us nicht gew — den un Kin 


nen der verfohiedenen 


Bm 
HH In Raatsecäiliäen © Gegenfän Lak en ie dp 


Eu a e —— a werden etc, $ %, 
er Obr mit ihren Ber 

——— un —** ee A an die Bun⸗ 
er ung zu wenden; fo ſcheine es, daß 
ers finden f 2 den Bitt⸗ 
in welcher BR, e von felbit, 
a X nördigen Erlänterangen von 
43 —2 ber des ohaehin bevorſehenden 


# ıoten Artikel der Bundes: 
See, late Orstähent Arc Ocugr, nimia 
” c € f 14 
N 54 (en Wer tab dcr Bundes Ber, 


rung. 
a Brandenburgifchen, 
m 5 Jumii 


v i 
Die Basbeleuhzung wird feit einiger Zeit: 


audı im Hafen von Panyın mit ®rfola zu den 
brpden Grrfcurrn anarwandt, wlhe dem Schif⸗ 
fenden zum Leitſt für das Aahrıwafler dienen. 
Das eine Licht ftebr 59, das andere 67 Auß über 
der Merresflähr. Das erfte if im einer, auf ci 
arm Gerühe angebrachten Latrrne eingerichtet 
uhb die zweyte Yaterne iſt auf din Lennriburm 
geſtelltz im jeder briwnen 3 Gurlammen, Das 
Ss nit in einem, swifchen b:wocm Kichtern et: 
richteten kleinen Grbände entmidelt uad durch 
Aupferne Röhren am. den Latermen bingelritet: Im 
Kidict der Ko wird gegen bie vorige Ber 
Iendruna die Hälfte erjpart. 

"Der Breufifher Sriis gemachte Verſuch wegen 
einer Trennung der durd die Brängem getbrilten 
Kiräfpiele Polens und Polens cin Abkommen zu 
Erande zu bringen, If Polniiber Seus abge 
Ichnt, uud das Berbor, Zahlungen und Narural 
tieferungen an diesſeitige Kirden zu erlaffen, micht 
surädgenommen worden; deshalb bar der Dbers 
präffbent in Bo verordnet, alle vormals den 

einliben und Kirden des Königreichs Polen des 
hörigen Funde einzuzieben, deren ——— 
EAıfkäp auug der feitigen Geiſtlichen boffent: 
No ganz binreichen wird, 

Aus Berlin, vom 5 Zunli. 


Se. Maı. der König haben grrubet, dem non 


Königl, Sardini außeror 
ee era nen Caftells 
Alter, der in Allem zwanzig Jahre an Höchiiders 
Beilıset, refi ine Dal, den ‚großen rorben Adler’ 


. Geftern 
Beit. Die biefigen Bäder wurden auf ı2 Zadre 
unter der Brdinanng verpadzser, ein Wiericl der 
zwölfläbrisen Bahr ohne AIusexreflen. vor Antrer 
sung bet Hänfer ——— Das Kadſert⸗ 
| en auf 5700 gefteiaert. 
Das neue Bad aieng von 2300 auf Iso Araufın. 
Rieg zu 3800 Är., uud fo die 
836 ie Stadt er 
— der. rg Dura Der u m. ni 
a x te en zichen. die. 
Pidser fd dich ein Bwölftek wieder ab, 


‚Der Blüherplag if bier bis anf die Einfafung. 


»ollendet,. ie es beift, wird die Kuffieliung der 


Starke Blh a6ften Auguft d. 2. 
Sadısinge der Elan an er Raspag) Kari Ans 


dem, theils, weil die Zeit his kim raten Ian; 
nt Vollendung man nor mörbigen Arbeit zum 

N it, theils meil jener Steg am der app: 

der alein gehört, daardrn er die Lorbeeri. 

ben Belle Alliance mir Welingten tbeilte. 3 

ſollen zur feperliben Wuftellung der Starüe . 

palltır aus allen Städten und Hcmtern Mediens ‘ 

urge in Roftod fh verfommein und Sämmsliche 

in Medlenburg wöhnende Auverwandte des else: 
den el ae A Sesii 
angbreüd, deu 3 Iunli, 

Am zıfen Map gab Madanır Laralani m. 
Münfter ein Eoncert, im weiber he Alır Herzen 
begauberte; Me wird bier und im Bremen Eomcerte 
geben, und. dann erſt nach Pormonı geben, y 

Aus dem Gang, dom 5 IYanıı, 

Der verftorbene Adiniral w, Ainebergen, Mitten ' 
des Gt, Undreas:, Groffrenz des Dannebrog  Dpe' 
dens ıc., Mitglied der Mcademie det 
tn zu Berlin ıc., war am ıflın Map 1735 5 
Dorsburg, gebohren, zrar im iaten Jahre im die. 
Marine, beaab ſich bernac in Rus. Dienfte, fcbiug 
im Schwarzen Meere mit 5 Arrgasten eine Tür . 
fifhe Flotte von 13 Linienfhifin, srbraudtr dar 
bep ein meurs Manoeuvre, mweldes, (päterbia fe, 
viel nachgrahmt worden, durbbra® dic feindlide 
Einie, verfenete das Turfifce Aomiraleibiß, erhieit, 
mebrere Wunden, gab jhäpbare Shriften 
die frepe © fahrt des, Schwargen ets, umd. 
über, die Erridrung von Kanonen Schaluppen ber 
aus, befaß das briondere Veriranen der ferim. 
Carbarina, kam 1776 nach Holland juräd, u 
bandefte einen Arieden mit Marocca, c . 
dirte am 5ten Auguſt 1781 mutor dem. Admiral 
Zoutman in der Schlacht ben Dogsershanf, sracm, 
den Engl. Admiral Parker 7 Linienfhiffe, trng. 
befonders zu der ebrenvollen Beendigung des > 
nfes bey, machte din Eutwurf zu dem Hafen * 
Helder, bielt 1793 dur feine Unlagen bep, Moers. 
dof, Dumosrivy ab, in Holand einzudringen, bee. 
fa 1795 feine Entlaflung, ward bald darauf. 
Amsterdam ins Gefängnis gefept 


ohne Proceh.. 
wieder entlaffen, wolte dann als dp Fe ! 


nifhe Dienite. ireten, weldes. jedos au 
Srande a — ward von dem Er: König. Ludwig, ; 
sum Ober-Kammerberen, zum Rihsmarihal‘ N 
Grafen von Doggetsbaut, und ſpaterhin von. Bar.. 
waparte zum Senatcur ernannt, nahm alle mit, 
feinen boden Stellen verbundenen Gedalte fribfk- 
wi au, jondern verwandte ſie für, öffenilive. 
en 


‚MRenfobeit 


a 
Eine, Fensrsbrunt, wache in. der. Made: vom 
arken, au asien. Wap. in de d e 
Br Sta t anche — a 1 au a 
migen. Stunden. über, 300 ii 
u ermögens, Die nad al tt. enge. aus 
* Stad 4 befo —* Sucnkiaße, wel 
e 
bölgerner 5 enthielt, Hand in, einem an 


Meinen 
raume don nod nicht vollen a. Stunden im. 
lammen. vielen Schindridäwer, di ; 
— ————— 


‚teute * fü we Myordeten, dre St 
"ben den Bädern, en täuern und einige 
werkern, fo wie die hölzernen Umgdunungen, wel; 
KR alles durch die ſeit einigen Wochen berriende 
e ganz ausgetro@ner war, verurſachten eilie 
hnele Verbreitung des Feuers, daß jede Mer 
KA befonders bey den febr fhmalen —1 
Wumdglid war. Die — 354 e, die dred aröß: 
sen und anſehnlichſten Theile des Ringes, fo wie 
ie gange gmRrape im Guujen 235 Gebäude, 
ind ein Raub ber Flammen geworden. Unter 
n Bamilien , welde von dem Unald R bei ofen 
worden, befinden ſich die angeledenfk ger 
der Stadt, die — nat Bo die bes 
deutendſten Handwerker. 
Pränomerarions: Anzeige 
h oratııu sy, 
oder — Briefe a dem Lateinifhen um 
a in 6 überſezt von Bıms 
cho —*8 eetor der Seeſenſchen Erzies 
— und SBroßbers. Darm ſtaͤtſchem 
rarh 
ı babe ich —* Vergnügen, den Liebhabern 
> 86 Sprache anzuzeigen, daß diefe — 
ie dur oiffentliche Blässer bereits bekannt it — 
vo en BE zen Bes ald-gelungen _ 
a 6 vriag. genommen 
und bis er d. v Be im Drud erfpei- 


nen wird. 
as Game wird aus dem Soebräifgen et 
einem Hebräifeen ECommentar, dem IX EN f 


egleirung. des 


von Plinins d. 3. Vi. Bub in.Be He a 


— —— Ad here und zu 
x 33138 gr —— * ODas zwedte 
Bu under nach fol 
In d der Vorrede giebt der erfaffer F 
Arbeit ar Rechenſchaft, und 
meiner Geits —— Papier und für © oöncn 
und correcien D orgem 
um den Ankauf Bin fär seite get ür 
angehende Thrologen und feibfi für Füdi y 
—— as intirellanten W 59 su er here, 
—— reg reis von ı CThit 
er rare | ſtge —* —158 wird 
» Thaler 12 Bar. Be en, ide Buch 
———— — RR u — Werk 


ıde 
andı mer 


Bryd, 


t lief vol 
Each hg '34 —* — lters 
* se he Smith, von. den. Seinigen Inulg: 


Briehrihehhde in der Herrfhaft Pinneberg, 
den 7sen Junii 1819, 
— verwitiwete Smith, 
gebohrne 34yken, 
in ihrem J —— unmuͤndigen 


ane Ziz Brei Smith. 
unft Düfch. 


Heute Morgen 85 Uhr entriß mir der Tod 
meine na attin Larbarina Agnetha, atb. 
im auſten Dabre ihres Lebens und IR 
x ten gahre unferer doͤchſt zufriedenen Ede. 

5 2. uud meine bevden Kinder Enerkslioe. 
erlu 
amburg, den-2ten Zunli 1819 

— Joachim midael Schulbt. 
Keufe wurde meine liebs Arau, gebodrne 
Blüer, von einem gefunden Mädchen in Lo 
Rädı glüchich enıbunden. 


Hamburg, den TR ah u RER 


m bentinen Tage feverten wi I 
in eheliche gen age fe weiches ——— 3 


fernten Verwandten und Ar de 
seloen die Ehre haben. Sreunden hiedurch anu⸗ 


** > 57 Map 1810: 
®raf von han 
— 356 ————— 
r nn FE Blüßer: Altona. 
— Ai: dgen wir re ebe b 
au ar Bei 
* ———— — Amberg. 
Unfere deute vollgogene edelihe Verbindung: 
augen wie wir unfern Verwandten nnd Arenuden ers 
— *8 3ten Jun, 1919; 


— en — a 











elmann, 


srael. 


ränumeration an, und w.rden die Namen der 
Ale 3 "br 
Prinumztanten. sfentige 3 Bd era ir 
Erimpiare das Tue fregegrben. 4 Se Obli 33 Be ee — Ar —— ie 
Pt Arn Mondes ſarb unf: ge d I rare Aion m * er Be 
fer und Schwiegermutter Anna wi erh Wntribe nad) dem Ansfal-der —S m ver 
ve, geb muſten, im 7öften — thellen ind und im ufrnd en der 
i de madcn m wi: unfern Verwandten und Freun⸗ Kir, ne car en — v en ehrt 
an area Iunp 1810 Kor u, fo an Ed: ze Ban 
RR S- 0; 2 * in — 
ge —— 1 aanpraih. tn Bine 


* 


ja Bra ses re 


' 


aien « Dhfigartonen der 2ahe und 26Ke, fo tie ers 
Forderli er als auch zuite und zoſte N emo 
nats anberabmt worden find, damit die Interefs 
fensen gedachter Anleibe ſich an deu bemeideten 
Fa, und zwar an jedem des Morgens r 
EHE ge han 
am der Verlooſun en. a 
Altona, im Ober, Vraͤßdio, den sten Junil 1819. 
Or, Conrad von Blükher- Altona, 


Bexkanntmachung. 
Der Wolmarkt, welcher ia Bertin bisher am 
steu Junii_jeden Sapts umd während den darauf 
foigenden Tagen abgehalten worden if, wird in 
Diefem Sabre erſt am ı6teH Juni feinen Anfang 
schmen mnd be sh Tage währen. > 
Mir machen foldes dem dabey intereßirten Pus 
Blico mrit der Bemerkung befannt, daß zufolge hö⸗ 
erer Anordnung diefe Einriheung an e 
—* Et sei: * 
erlin, den ı6ten Apr 9. 
9; f Bönigl. Preußifhe Regierung. 
‚ Zweyte Abtbeilung.. 


Notification. 
Da die erſte Vertheilung der ı58ften Hamburger 
Stadt:Lorterie dem z4fen und z7iten Map gezogen 
worden if;. fo können die Gewinne bey den Col, 
fecteuren, mo der Einfag geſchehen, gegen = 
ferung der Looſe in Supiaae enommen werden, 

Die jwente Vertheilung diejer Lotterie wird den 
aıften d. M. gezogen; ‚es müſſen daber die niat 
gezogenen LXoofe wor dem Iztem dieſes appekirt 
werden. . ⸗ * * 

Hamburg, den sten Zuni 1819. 


Beabde⸗Anſtalt zu Oldesloe. RL. 
Auf unfere frühere Befanntmahung beziehend, 
werden die Bäder mis dem Iöten Zunii den Am 
fana nehmen. 
Oldeeloe, dem zten Junii 1819. h 
. Die Bades Direction. 


— — e —— — — — 1 - 
“Bon Einem Wörudst. Miebergericht Hiefeihn And, in 
Sachen Denriette Chartotte Ansoine, geb. Fürth, cum 
Curstore, Implorantin, gegen ibren Im Jabce 1814 Ach 
von Hier enıfeenten Ehemann Soieph Autoln*, Impleras 
sen, auf arıiemended Anfuchen ded Anwaides der Impios 
sausin Edictales babin erfannı worden; 
—“Das Impiorar Joſeph Antoine in dem peüflgieten 
aleinigen Termine, den asften Ortober diefes Zahres, 
"Im Wopadit. Miedergerihte biefeibt erfchelne, von 
— feiner Öbzlichen Werlafung Rede und Antwort ju ger 
ı ben und darauf rechtilchen Beichelbed 1m grwärtigen 
Kuldig fern fole; Im Nichterfheinungsfane aber 
„Bericıhe pro Mmalitiofo delertore erfiäre, und das 
swifhen demſelden und der Implorentin, befichende 
Band der Ede getrennt und aufgehoben werde, auch 
der Imptoranein, Ach ber Gılegendeit nach anderweh 
tig wieder ın verdepearden, geflatter feun fone.” ' 
Smplorantifher Anwald mans folhhed Hiedurch Sffenkilh 
befannt. Hamburg, dein sten Zunit 1819. 


— — — — — 
Einem Wohudbl. Nedergerichte haben Ses. A. C. Kits 

ter er I... 9. Gansſberg one em “Anwald implo- 
zando gejiemend zu vernehmen gegeben : wie bie jmlichen 
Iönen ſelt dem ıflen Uprii ı815 unter. ber Birma Wietrer 
BE Year Habennaf, dem 
e frem nit, em 

Ben Map 2, 9, un aufgehoben worden fep, une 


4 


- 


— 


der Mit Impisrant Br. I. & — die Lquldl⸗ 

ruang auer Bocirtärd:Werhättniffe tnomuten dade. 
Benn nun gleich Dry der immer beflandenen gen 

Drdnung In Ideen Handelögefhäften Feine unbelah 


—— an ihee ECompagnies Handlung vorhanden 


Önnten ; (0 mwe»llten fie dennoch, um die Mufdfung 
Flema auf eine aefınliche Are sur allgemeinen Wir [7 
va beingen, €i odusbt. Gericht ergebinft erfurhe, 
publicum prociama gewogmiiihfnt Babin sw erfennem: 

“mag alle und jede, meine an bie vom J 
1815 der beſtandene, und mie dem zıflen Map d. 3. 
aufgriöfete Handeis;®ncletär der Jmpioranten, unser 

der Firma Dihtter er Santberg, eine rechtliche Fordes 
zung oder Anfpruch aabın ober ju baden bermupnim 
mödeen, fc bamit fub poena prasoluf 8 porpa- 
tui Glentii, in termino ab illufri, Judicio prae- 
' figendo er peromiorio, Kuswärsige derch eintn ad 
astz ıu legisimieenden Mandataırium ad Protocol- 
lum proclamatis ju meiden und folche ıw Juflificieen 

—— ſeyn follen.*. 

Diefem Perito If gerichtild aues ZJubaltö deſerltet und 
ber zsfte Detober biefed Jahre pro termino wur er 
—— anberahmet worden; weiches moltotautiſchet 
nmwaıd diemit zur bſſfentilchen Wiſſenſchaft bringe, * 
HSambura, den sten Junli 1819. . 
Stadbts+ Theater 
e, den sten: Die Roſen des Herrn vom 
alesherbes, Luſtſpiel in 1. ct. Hierauf: 
Lucas und $aurette, oder: Der betrogene 
räutigam, comifch + pantomimifhes Ballet 
in ct,_vom Herrn Ballermeifter Leber, 
Sodann: Die Zerfirenten, Zuftfpiel in ı Uch, 
und zum Beſchluß: Ein großes Tany» Divers 
tiffement vom Herren Balletmeiſter Ledet. 

Dennerkas: den 1oten ; Donna Diana, Zufifpiel 

n 5 Qufzägen. 


'Hamburg, den —— 


Weehsel -Gours. r 
Amstord. Boo. — St.jk.8.|Schlesw, Holstein. Apı 


Dom 














dito 4 Ar. pCt, gegen ‚ 

Bordeaux as’, A. aM.d. Pucaten al Muhee Aus . 
Paris 5, 8 in Bancı 
Basel Louis- u,Fr.d'orıo 
Eondon "z;4#8% aM. das Br, 

dito ss Kkırd kS. 
Medrid.— v 
Cadix — her p.D, 
Bilbıo — 
Lissabon 53 ‚P-CAılU,Y 
Porto gr.p.C.f8 

onedig — gr.p.D! 

— p.Pezz 


Livorno 89 p.Pez 
Bresl. i.B, g1491.p.PEJ6W, 


Für 100 Rıhir. Banco. 
Amustord. Cassa ıc6j 'k. 8 
aito 1065 








© enb ‚Ort. und 
“ Fr "zırk IK. 6, IE En) FEr-BR 
Prag Cöur,Br. 363 h 8* s löth, j 
co EM. ã a rlöth. Fi 
Wisn Conr. Br Barren Irma ıslö 
Fronkt. A.M. zark ein Bilberar if 4 
u a * 
Aunhure Ort. 146, 6 W.d. Aa +6 
Salli ente, F- 
nü: et. Kelch, mit Bco, 


Den sten 3 ob. 9 r 
t. 3— 1 I, f I, . u d De end 
De —5 * rn &. —A 


is einer Beplage.) 


— B)eylaye °. 
zu 90.92 des Hamburgifchen unpartheyifchen Eorrefpondenten. 





Am Mittewochen, den 9 Junii 1819, | ie 





; Foreign Exchanger. 
In the Press, aud will be published on or 
about ıhe ı5ıh of May 1819. 

A complete Set of Tables of foreign 
Exchanges, calculated from the lowest to 
the highest, and.from One Penny up to One 
Thousand Pounds Sterling; shewing at oue 
View auy Sum of — Money reduced 
iuto British Sterling, and British Money into 
foreign, with those Countrieg, with which 
London exchanges. „Tables of East India, 
West India and American Currencies reduced 
into —— and vice versa. Ihe Monies 
of different Parts of ıhe World reduced into 
Franc and Ceutimes of France; Florins of 
Brabant into Francs and Cents. The Exchau- 
8 berween ıhe different Cities upon ihe 

mtinent, and concluding with Tables of the 
Mouier of ıhe principal Parıs of ıhe World 
teduced into British Sterling 

The ioregoivg Work is ıo be published in 
One large Yolume (1200 Pages) Royal Octavo. 
Price al. in Boards; to be paid on Delivery 
of ıhe Book, - 

By the Editor of Mortimer’s Commercial 
Dictionary, and revised by Mr. W, Tate, 
Commercial Academy, Cateaton Street. 

« Published .by Boosey and Sona, 4, Broad 
"Street; Royal Exchauge, London. 


Deitte und legte Befanntmahung. 
Srederif der Schere, von Gottes Önaden 
König zu Dinnmark, der Wenden und os 
then, Herzo 4 Schleswig, Holſtein, Stor⸗ 
marn, der Dithmarſchen und zu Lauenburg, 
wie auch zu Oldenburg ꝛc. 
Bann Johann Zriederih Fürſtenau auf Wulcke⸗ 
felde angezeigt, daß er gedachtes Gut am Ubrlaub 
aus Nienburg im Königreib Danuover unter Zur 
Aberung der Ertrabirung eines landübliden Pros 
clams verkaufe babe, und daber von demfelben 
auf Erlaffung diefes Proclams alerunterthänigk 
angetragen worden, als werden in Deferirung- dies 
er Bitte aus landesberrliher Macht und Gewalt, 
o wie von Gerichte wegen, alle und jede, welche, 
mit YUusnabme der prorocolirten Gläubiger, infos 
fern nie erwa diefelben durch Ceßlon oder Erbs 
(haft verändert, und dicfe Veränderung aus dem 
Schuld, und Pfand: Prorocol -mihe zu erfeben 
fenu follte, fo wie mir Ausnahme.der Vraͤnume⸗ 
rations: Gelder der Pächter, der Gerechtfame der 
Penfionißen und der im Gute radicirtem Erbrheile, 
an gedachtes adlihe Our Wutdsfelde irgend einige 


Concurſes über die im Herzogthum 


dinglihe Unfprüde zu haben vermednen ſollten, 
biemirelkt sub poeua praechusi er prrpeiui si- 
lentii aufgefordert, ibre desfäligen Auſpruͤche uns 
ter Darlegung ber diefelben begründenden Docus 
mente tamı in origine quam in copia fidimura, 
fo wie eventualiter unter Beſtelung der verorde 
nungemäßigen Procuratur zu den Acten, bev drm 
Etatörarh und Landgerichts: Notar Rachel biefelb 
binuen 12 Wochen, vom Tage der legten Bekanni— 
machung diefes Proclams angerechnet, arböria zu 


profitiren. 
Wornach man ſich zu achten. Urkundlich une 
nfiegel. Gegeben im 


term vorgedrudten Königl. 
Königl. Holſteiniſch » Lauenburgiihen Obergericht 
su Slüddadı, den æigen Map 1819. 


R. 
Mm. Selbmann. Zevfen. 
PR vera copia: —— u. 
a mn —ñ mm — —— — 
Derfaufs # Anzeige. 

Wann von uns, als den zur Regullrung des 
olfein,; und 
zwar im Kieler adlichen Suͤther Diftricte belegnen, 
ebemals dem Landfaflen 3.3. Kühl auf Neumüb« 
ten gehörigen Süther Oppendorff und Schönbork 
cum pert,, Allerhoͤchtt ernannten Eommiffariew 
sum Öffentlichen Verkäufe diefer Güter Termin 
auf den 7ten Zulit d.Z., und zwar auf dem Rath⸗ 

aufe in der Stade Kiel, Vormittags ellf Ubr, au⸗ 

eranmet worden; fo wird ſolches mit der Bemer— 
tung, baf gedachte beyden Güter zuerſt jedes fär. 
ſich⸗ und bemnaͤchſt beyde 55 zur öffent: 
lien Licitation werden gefelt, und dem in ber 
einen oder in ber andern Rückſicht am meiften 
Bietenden ber —V werde ertheilt werden, 
— entlichen Runde gebtacht. Beode 
ther 


tona, Pahl in Eng 3 
Wiedemann in Dldesioe, B di 
ſtadt und Prien in Preetz, die Guthés Beſchreibun— 
gen nebfi”_den Berfaufs » Bedingungen 4 Wochen 
vor dem Verkaufs Termine eingefehen und abger 
fordertwerden können. 

In Cummissione Regia, Glückſtadt, den aaſten 


Map 1819. 
R. v. Bülow. M. Seldmann, v. Schirach. 
* Niffen., 


Pro vera copia: 


Stadt; Mapiftrat zu Lauenburg, 
\ den ı8ten Wap 1819. 
Ontragemäßte ſoll ein bier au der Eibe geles 
enes, vor einigen Jahren neu erbanetes Wohn⸗ 
ns, meldes zur Srauered und Brenneren eins 
richtet ik, in weldem aber auch andere —5 
iche Nahrung getrieben werben kann, mit Stal⸗ 
fung und NHintergebäude, am 17ten YJunii 
d. 3., Bormittags 11 Uhr, allbier zu Rat — 
in —— Termine oͤffentlich au den. Melſt⸗ 
bietenden verkauft, oder fads fein annahmliches 
Gebot geſchaͤhe, auf eine Reihe von Jahren vers 
wie werden. 
Die Kanfs und Av ungen find’ zuvor 
dev dem Gafiwireh Aibrecht biefelbit einzufeben. 
‘ €. Bohllabl. Niedergeribr bar Er. Jobann Eonrad 
Glevert, ald Teſtamente Erbe defori, Hermann Rutoiph 
Zindfoerd implorando buch feinen Anwaid amgejeigr, 
. wie ber Jungfer Anna Eiifaberh Bindfordb, laut bepges 
drachter Befhiwerang unterm Aalen März 1815 viee Mor 
sen Marfhiand, bilegen In Hamın, Dammterbroofer 
Seite, wifcen Johann Cart Galgenberg und Nager Lans 
den, Im Landbuh eigenthämlich zugeſchrieben morden, 
worin dem Hermann Audeiph Bindford feir dem rrten 
ulit 903, S000 ME. Cour. als vas Erile Geld verfibere 
ünden. Der Impiorant ald vigore Erkennenifed dieſes 
Bobiiöbl. Gerihrd vom ırfn Januar ı89ı9 Eimiger Te⸗ 
hamentöı Erbe des defcti. Hermann Nudoist Bimdford, 
Habe, machdem die gedachte Anna Eiifaberh Bindford bes 
zeitd im Map 1818 gelorben, 4000 ME. Eour. ven jenem 
"polen -toskündigen wollen, babe aber bis dahin nicht 
dazu gelangen Fönnen, weit die Erben derfeiben unbekannt 
wären, und das Hochiöbl. Behnten: Umt, bat den Nach⸗ 
ka odminiArire, dir Loskfüindig nicht dade ann 
wollen. Implorantifben Anwaſdee geborfamfie 
erginge daber an E. Bohllbt. Gerichte um Erkenklng 
von Edictalitim dahin: Daf den unbefannten Erben dee 
defcrie. Anna Elifaderh Dindforb bie auf Michaelis dies 
fes Jahres gefchehenr Loskündigung der gedachtın sooo. 
Eour. edictaliter befannı In machen, und biefeiben aufs 
aufordern, Im einem peremiorifch amiubrrabmenden Ter⸗ 
min Hefe im Wosttöbt. Gericht zu erfcheinen, fi Als 
Erben gedörig zu fegitimiren, für die Bejablung der 
geründisten Getder su forgen, wißtigenfaus aber'in ges 
Öffenslichen Verkauf der gedachten 
vier Morgen Mari» Land gefchritten, und der Impios 
rant torrde befugt werden, ſich dbarand wegen Eapitats, 
Binfen und Koften besafir m machen, 

Diefem Poriro Edicrallum Ift vom Gerichts wegen 
ales Inhaite deferiret, und der ste Norem er 1879 pro 
zermino nnico er peremtorio frftgefeht worden; wels 
es bleburcdh Öffentlich bekannte gem wisd. 

Hamburg, den zrfien Map 1819. 


Eintm Wohn dit. Niebergericht baden Br. Johann 
Andreas Burfe umd Sr Gorrfeled Friedrib Daad at 
Kheildabır der mie primo Day a. c. aufgelößten So— 
elerirsdandtung unter -der Firma Buffe Laat er Comp. 
darc Ihren Awald implorando geilemend angepiat: 
Das Re ſeit primo Map 1818 biefeisfi eine Societätds 
Bandinng urter dar Firma Bufe Laad er Comp, geführt, 
wre nach fteundichaftlichre Webereintunfe mit primo 


m” ‘ 
zuncte an auch 
der non Die 


4 1 publi Pro- 








wöärtigen, daß jum 


‚ben Witlmptorant Ge, Gottfried Friedrich Laut unter der 


Firma ©. #. Laad et Co. die * Geſchafte foris 
üdren werde, und beifand ade laufenden activa er paf- 
va ber aufgelößten GSoclrärdandiung übernommen 
abe. Impioranten richteten demnach an dles Wounöbt, 

ericht Ihrer gehorfamfie Bitte, ein publicum Proolama 
bes Inbatts yu erlennen: 
. Daß alle und jebe, welde an bie felt primo May 
1818 Hiefeidft beſtandene Goclerätöhandiung munter der 
iema Buffe Laad or Comp. oder an leden Thelibar 
ee berfelben perlönlich vel em capite orediti, hy» 
poiheoae, fideijulionis, vel ex alio quocnngque 
“apito vol caufa tedrilche Anſoroche und Forbes 
zungen ıu babın und dee Uebernabme fämmelicher 
acıivorum er palivorum ber aufgelößten Sands 
tung abſelten des Mitimpioranten Sr. Borifrieh Fries 
dei Baas su wider peechen vermelnen, ſchaldig fepn 
folen Cunb mar Muswärtige por Procurstores ad 
aom sonfituros) Felde bey bdiefem Wonuöst. Ger 
zichte Innerhalb des anıufegensen einjigen peremtorla 
fen Zermind anjugeben und erforberfihen Pads im 
foro —— Ju jufiifleiren, wibelgenfand fie 
fernerdin bamie nicht gehöre, fondern Ihnen kein 
ewiged Srlüfmmelgen auferlegt werden mwieb, 

Diefem Petito Proclamatis iſt gerichtlich alles Inhalte 

Deferiet und der ge Dctoser d. 9. pro termino unico 

et peremtorio anberahme "worden; welches Hieducch 

UHfenelih bekanat gemacht wieb. 

Damburg. den ırten May 1819. 


Bon Einem Wopnidt. Niedergerlcote Hiefeibfi IR a 
geyjemenbel Anſuchen Curatorum bonorum Defuns 
ris. B. G. Equch publicnm Proclama dahin erfanntt 
Daß ade und jede, weiche an den Infolsenr zewordenen, 
verſtoebenen Dr. B. 
iu ... »ermennen, und fib no nicht coram Proto- 
collo vommilhonis angegeben, ſolche Ihre Forderung 
gegen den 9Hten Auguſt biefed Jahrs, als in termine 
unice et peromtorio, fub poona praeoluf et per- 
perui Glentii, auf diefiger Miedergerichriicher Eanil 
anzugrben fhmidig fepn follen. 
made foiche# dedurch Öffentlich bekannt, 
Hamburgs, den a9ften Map 1819. 


— — — 1 —— — — ——— —— ———— — — 
Auf Befehl Sr. Kayferi. Majeſtät, des Setoſtherreſchers 
aller Meufen rc. te. tc. 

Gügen Bir Birgermeifter und Mark der Kapferiichem, 
Stade Dorpar Hiem,t zu wien: f 
Demnach der birfige Bürger und Gchneidermeifter, 
’ Johann David Neumann, aus Mutſchen in Sachſen ger 
bürtig, Fürzlib bieferhn ab inteharo verfiorden: «18 
werden mitssin diefes öfenflihe Procismaris ale und 
jede, weldbe an dei Detumcti Bier befindlichen Nachlaß 
irgend eine Forderung babdın, aufgefordert, Ab binnen 
der pıremtoriichen Frifl von feh? Monaten a dato hujns, 
mirbin ſpäteſtens am 2Wen September 5, I., mirteift 
in duplo einjureibender, gebörig verileitter Angaben, 
ſchriftiſch dep dieſein Nach au meiden, umter anfdrüds 
Ucher Bermarnung, daß nat Ablauf dieſer peremeoriihhen 
Frei niemand wehr bey dirfem Nawbiak mir Irven> rinee 
Anfprache admittiet werden, fondern gänılich peiciudire 
fepn fol. Ws wornach ſich Jeder, dem foiches angeht, 
au achten bat: WB. R. W. \ 
Dorpar Rathhaus, am auRen Märy 2819. _ 
(L, 8.) * 
Im Namen und von wegen Eines Edien Rathes 
ber Kapferliben Stadt Dorpat. 
Bürgermeifer 9. Alermannm. 
Ober / Gecretaie Schmalıe. 








Da nahbtnannte Derfonen 
2) u Schneider Jodann Boltmar Albrecht aus Helne 


=) rn Bergmann Johann Andreas Wire aus Wibrechtd, 


» ran Johann Gottſtied Gaurrhrel amd, 


> 


®. Schuch, irgend einige Forderung ' 


Impioransiiger Anwalk, 


* dur Bäicsrfete Sohann Meolaus Ebet hardt aus 
w 


5) die Gebrüder Sohanın Chriſtoph und Sodann Baltin 
Sauerhrei aus Suhl, 
der Webergefelle Iobann Baltin Ketber aus Suhl, 
7) der vn ae Johann Eafpar Holandmorij and 
Aıbre un 
8) dee Mebergrfene Johann Nicolau Yapı ans Gußt, 
färger als die geſetziiche Beit abmefend find und pon 
igrem Leben und Aufenchaie Eeine Nachricht gegeben das 
ben; fo werden biefelben ober Deren Erben und Erbneh⸗ 
ner auf den ‚Antrag der nähen Verwandten und refp, 
Mowefenbeitd +» Bormünder Hierdurch Öffenttin geladen, 
Binnen 9 Monaten und iängftens N 
den 7ten Geptember 1819, 
Borm'rtags 8 Une, fih perfäntich oder fchrifeltch ben Hier 
gem Amre anzumelden und fosann weitere Anmelfungen 
uw erwarten. 

Im Fau des Außendlelbens in dem anberaumten 
Trrmin wird Übeigens mit Todeserfiärung der Abwefens 
Ben und mir fernerer Inftruction der Sache verfahren. 

Su, ben 27flen Dcwontr 1818. 

— Königt. Dreuſ. Dufls: Ame daſ. 
Schel wig. 


Bon dem unterzeichneten Bericht werden nacbenannte 

Berfhoflene: 

«) der am gten Zolll 2778,dler gebohrne Sohn dei vom 
forbenen biengen Garnwebermelfeed Derer Friedrich 
Neute, Bornament Jodann Eari Ebriftian, weicher 
Ad im Jahre 1796 bon Eelle dar nach Mereröburg ber 
geben wollen, bozt abte nach den eingesogenen Nach— 
richten nicht angekommen Ift, auch feit jener Zeit nichts 
von fim hat- hören taſſen; 

a) der Sohn des verfiorbenen Gchuiichrerd Emanuel 
Friedrih Buge, Wornamend Johann Frledrich Ema⸗ 
nuel, weider am zoflen Auguft 1780 iu Böhtsdorf Ma 
Amte Lebein getohren und fidh bi6 1801 oder 1903 als 
Schneidergeſene In Eopenbagen aufgehalten, von bore 
aber na Engiand geben wollen; 

sder deren Hier unbelannte Erben hlerdurch auf das Gier 

Süd) Ihrer Anvertwandten, Euratoren und angeylich näch⸗ 

fen Erben vorgeiaden, fd Innerhalb 9 Monaten, längs 

Mens aber in dem vor dem Seren Jufls: Rath Greinde 

sühler im. Suftructiond sLocale am Neuſtadtſchen Marke 

angefegten Zermin, 
ben stem December 1819, i 

Bormirtags um 10 Uhr, entweder ichriftlich oder perfäns 

Ich, oder durch einen mie gehöriger Voumacht und Ins 

—4 verſedenen Jufiss Commifarıus, woju ihnen 

der Herr Zuftiss Eommifarius Seo in Borfchlag gebracht 

wird, zu meiden und nähere Anwelfung zut Empfangs 
nahme des Ihnen gehörigen ng iu gemwärtigen. 

Gm UnteriafungsFalle werden bie ſchogenen für code 

erfläre, Die fih gemeideren Erben aid rechtmäßige ange 

nommen, Ein als ſolchen das vorhandene Wermögen 
yur ſtryen Dispofltion verabfeigt und der ib nah er⸗ 
folgter Präciufion erft meidenbe nähere oder gleich naße 

Erbe ale Handlungen und Diöpofltionen der für Tegitis 

mirt angenommenen Erben anerkennen und zu fibernebr 

men für fchuldig geahter, auch von ihm weder diech⸗ 

nungssCegung no —* der erhobenen Nutungen u 

fordern ‚fye deredtlat, fontern Ach 1edigtich mit dem, 

was als aun noch dom der Erbfchaft vorhanden If, zu bes 
gnügen für verbunden geachtet werden. Im Fal Ach 
aber Fein Erbe m.ider, fol das DBermögen der biefigen 

Kämmeren ugeiprorben werden, 

Beanden urg on ber Havel, dem ıflen Fehruar 1819. 
Königi. Dreus. Land; und Stadtaericht. 


Edictal Citation. 

Da ıu den In unferm Denofico bifindilchen Berlaffens 
(haften ber nachiiehend benannten Perfonen bisher fidh 
Beine Erbe: cemelderhaben, fo werden diereiben, nämlio: 

1) dee Narbiaf der am gern Map ıRoR Hier verfiorbenen 

Wirtiwe vet 20 Bid a4 ahre pocher geftorbenen Sammts 
maderd Walter, Kaufnamens Eilfaberh, deren Famls 


UmMame nit Yu erforfärn aefsefen; und 
Nahieh s Medir. ı7 Sr. 10 Bf. berräge; Me 
9) des am a2ftın Auguft 1808 Hier geftorbenen, beym Bin 
lgen Garde » Invallten :Bataldon gefiandenen Grena; 
diers Desmperg, deſfen Gerurıs Dre unbefannt gediier 
ben aud Nachlaß ı Mibir. 14 Cr. 6 Bf. beerägt; - 
D der am arten Juni 1796 bratabenen Wırtwr des Muũh⸗ 
lenbereleree KRähne im Er eſack chen Kreiie, der Catha ⸗ 
tina, geb. Bauer, deren eıfler Mann 2er Reltkniche 
Heinick⸗ gew / ſen deren jmert r Ehemann ieroch ums 
—— —5 zum ee Balreuthichen, obne 
nöhere Angabe B-6 Dres, getdetig ſeyn fol, umb des 
zen Nachlaß 12 Mebir, ıı Er. biegt: * 
4) der am a0flen Gepr. 1808 dearabenen Grenad er Wittise 
Schmidt Deren Lauf: und Familien: Name und Ger 
burtfore nicht eröedet, deren Nachiaf 4 Redie. Serrägt; 
5) der am aten Decentber 1814 als. Wircwe ge enen, 
am 23fe> December 1792 dem Grenadier eiebei® 
Weber verbepratheten Anne Caroline, geb, Kraufe, 
deren Grburtöore nice befannt IR, und deren Nach⸗ 
(aß 44 Mttir. 20 Gr. 9 Pf: beträgt; 
6) des am aten Septembre 1803 gelordenen Magikranı 
Reglſtrarors Ehriftan Fedb’ih CTauffchein Sortileb), 
etiln gebohren, deſſen Bater in ber dorrigen Eas 
petensBabrit, Sonnin und Mando, bey der Derri Kirche, 
cbeitıg, degſen Mutter, Eve, geb, Eau gımefen, 
Der im der Ehe mit ber Weieberide, geb, Korppen, ges 
* * deſen Nachlaß 160 Mıbir. 10 Br. 5. 
teburch Brent anfgeboten, und Die, alın Nadfors 
hungen ungeachser, unbefannt gebliebenen Biutöverwands 
sen und Erben der Crbiafier aufgefordere, Ach binnen Hier 
und 9 Monaten, fpätelens aber in dem auf 
den ı6ten December 1819, um 10 lße, 
vor dem Hexen Juſthrath Greinhaufen zu Karbönufe ams 
beraumien Termin zu melden, ist Erbrecht an den Nachs 
a6 und Ihr Berwandtichafts , Berdäln!E perfönkib oder 
dur zuläßige Bevoumäctigte, woju den am biefigen 
Det Unbelannten bie deftaen Jufllig; Eommidarlen Tollin, 
Janunafd, Sripei und Fromm, vorgefhlagen mrden, im 
beicheinigen, unter der Berwarnung, dab wenn niemand 
fi melden foßte, die vorbemirkeen Werlaffenfbaften als 
herrenlofed Ent dem Pidco ingeiprochen werden. 
Porddam, den sten Febranar 1819. 
Königi. Stadtaerſcht Hirflare Keen. - 


Yuf den Antrag Ihrer Biere und in Bi 5 
2** — —— — ——— werden Be *82 
X ’ ö 
ber aud Niedberböznede gebürei 
4 gen Roiof (oder Kuda) ua DrUoee ER ER 
2) * aus Aſchersleden gebürtige Andreas Jacob Hleſch⸗ 


4 
weiche bedde refp. im Jahre 1808 und 1909 als 
Soldaten Im vormaligen vierten Weflphälifchen 
Binien » Infanterie » Megimente mie nah Spanien 
marſchlet And; bedgirichen 
9) ber aut Vörn:de gebürtige und von dort im Jahre 
—— mwegptgangene Ardeſtemanag Jacobd Boch, und 


en 
4) der m Harıgerode und iuiege im Börnecke wohnhafe 
gemerene und vor ohngefühe 16 Jahren Ach von dors 
ne Johann Joachim Neichere (oder 
eiwarb), 
von deren Levın und Aufenthalte amgebiich ſeltdem keine 
Nachticht tg vr it, fo wie brren erwanige under 
kannte Erben und Erbnehmer, dlermit baentiſch aufgefors 
derer, Ah binmen bier und 9 Monaten In ber Megifirasue 
des untergeinneten Series, oder (pätrflend In dem auf 
den 1ßten December d. I., Bormistags 10 Uhr, 
vor dem ernannten Deputirten, Herten Gerichts » Afieffoe 
Sulſchard audier, an Berrichtsftele anflehenben peremtos 
eifden Termine perfüniich oder durch einem gehörig legla 
eimirsen Brusumäctigren, woıu Ihnen De Hlehgen Derien 
YJufiiz Eommifarien Rrufe und Woltmana vorgeidiagen 
werden, zu meiden umb von Idtem Leben and Mufenthaite 


— 


Kutrtunfe: 1a geben, wldelgenfald le,’ b’e Abweſenden, 
für todt, deren wnbefannte Erben und Erbnehmer aber 
herr Erbe An/prüche far veriuflig erklärt, und dagegen 
D. gamelderen oder gr metdenden. biegen Beriwandten 
erfelhen anf erfolgte Kralıimarlon de Erbfolge im deren 
Bern Öjen eröffner werden wire. ‚ 
A cberdirden,, den aöflın Februar 1819. : 
Könizi. Preuß, Land» und ——— — 
eller 


Nachſte dende, Im Kriege 1813 und 14 verfchollene Sol⸗ 
baten, aus dem Frantenfteinfhen Krrife: 
1. dtam Kotbe, aus Schön walde, 
2. Jung, son da der, aus dem Münſt erberaſchen 

zeife, 
Berndbard Simmert, vom Rätfch, 
Arıand Krespe,. aus Pobintihpererwig, 
Ludwig Shots, aus Taſchendetg, 
Yofeph Babel, aus Garran, 
Aupufin Lowas,. aus Lafdenberg, 
. Iofeps Brodeit, aut Frömsporf, 
9 Anton Ehirl, aus Winmig, 
io, Anton Jung, and Morimedorf, 
fo wie deren atwanlige unbelannte Erben, werden bier 
Durch aufgefordert, idren Aufenthalt fhrlfeiih anzupelgen, 
febenfans ader und fpäceftens in Termino 

den ıgten Zutll o. a., Bormittags um 9 Uhr, 

fm Htefiger Juris» Kanıien pırföntih,, oder durch ınläfige 
Bevoumäcriger, fidy 1m meiden, wibeigenfaus der Ber— 
(&oMene, weicher Dieird untertäßt, für rodr erflärt, aud 
Berfelbe, fo wie denen ausbleibends Erben, au gemärch 
gen babın, daß fein —— den Ah meidenden Erben 
andgrantwortet werben wird. 

Heinrihau, Münfierbergfhen Kteifed in Schieflen, den 
aun Mär) 1819. 


BERETET 


Dad combiniere SerricheisAme der Könige Neder⸗ 


kändıfch tefchafren Hrinzibau und Schön 

—6 an. Perusiihen Do 

malnen: Amis Schonwalde. f 
'Felei 


Edictal- Citation. . 

Nachdenannte Werftollene, von beren Leden und Yufs 

enthalte thrits feir Sänger als yehn Jaheın, ihelle ſeit dem 

Jahre 1912, nad dem Nüdjuge ber Franiofeh aus Ruß⸗ 

tand, Nachricoten nicht eingesangn find, alt: 

2. dee Mutguerier Oeintſch Klinımann, aus Walbeck, 
weicher im Königt. Preuß. Infanterie » Regiment von 
Keneuard und unter ber Compagnie des Hıuprmanns 
non Leprtow geftanden bat; 

Hdır Soldar Wildeim Klioımann, eben da Ber, weicher 
Im erſten Weſtphällſchen Biniens Infanterie ı Regiment 

edler; 

8. Di Färbergefele Johann Gotthard Larorlz 

4. ber edemalige BWeiphällihe Eutraßier Deinzich Fries 
keidı Butfn-dht ; 

5. der Leinwiber Sodann Friedelch Niete; 

6. dr Soldet Jobann Samuel Kuplahız 

7. be &Soldar Johena Eorifian Werne; 

8. der Soldar Iodanıı Frledrih Borzfried Gpange; 

2. dee Soldat Johann Andreas Felde, ſammtiſch auf 
Neuheidensteben; — 

10. der ehemalige Suſat Johana Ehriftian Tolele, welcher 
unterin erſſen Weſtohal ſchen Dajaren Regiment gu 

dilent, and Norbgermerdieben; > 

zr. dee Maptier Gottfried Beifk. welcher ale Eergeart⸗ 

Mater beym ıflım lehren Wefiphädfben Infanteries 
Reglment g-dirmt, amd Dcbitfeidez 

12. har Johann Hılmeid Wiyem Notweper, aus 
Idendorf; 

23. der Eoidar Johann Joabim Weulbier, aus Eichen: 
ode, weicher im Jabre 1806 alt Gefanente nad) 
Feenkreich gedradır; 

14 der Soldat Serena Derer Epritoph Feuth, aus Zum 


Dersirben ; 
15. der Soidat Heinzih Baharlad Modınkanız, aus 


an. Gettnfwıgen » weicher im vierten Wertshällichen Bis 
nien s Regiment geblınt; 

Soldar Georg Marthlas Wiſchrepp, and Große 

Sanbersieben ; . 

17. —— Soldat Johann Ferdlaand Rogge, aus Albent⸗ 

leben; 

18. dıe entwicdene Tanonier Andteas Mewed, ans Hlis 
Ierdieben; — 

19. der Solbat Ftledrich. Dendof, tben da der, 

oder deren Erben. werden auf Antrag ihrıe Bermandten 

und Euratoren vorgeladen, fih binnen neun Monaten, 

er * * vor dem ernannten Orputieten, Deren 

ufiwAfedor o,au ' 
den —3. Mär 1820, 

Vormittags um 10 Ude, Im Gerichts « Bocale Biefeibn 

angefehten peremtor fihen Zremin, bey bem Gerichte 

* in deſfen Wegifieszur ſchrifuſch oder Pırfönıd zu 

miden. 

Benn dlieſelben vor und in diefemTermine Mc nice 
meiden, fo werden bir Berfhoflenen für tobt .erfiärt wers 
den, unb deren Bermögen ben Hier zurüdgelaffenen 
Bannten Erben, ober wenn Jeiche niche vorbandın, 
Eiscns auspeantwerıer werben wird, . 

Neubaidendiehen, den ı3 en April 1819. 
j König. Dreuf. Land: und Gtadregeriär. 


Bon dem Könlgt. Dreus. Inquifitoriar zu Page wird 
Bee von bier entwihene Student der Wedichn, Monuel 
Aaac Mofenthai aus Mietenbanien, bey Dannöveriih 
Münden , dledurch äffentiich vorgeladen, fi binnen Hier 
und drey Monasen, und längftiens in Termino 

ben ııten Nuguf, Mittewoche, als den Tag Lituß, 
Bormitragt 9 Uber, 

sor dem Deputato, Hreen Eriminal» Richter LDochmeler, 
Cauf dem Natbhanfe audler) perfönlih am gefleden, und 
wegen dei+gehadten Privarı Durdt und dadurch erfolgtee 
Zörrung des Studenten Sericker ih vernehmen zu laffen, 
und f.ine Bercheibigumg dagegen zu führen Golte ber ıc. 
—— ungehotfam enöbleiben, ſo wird mit der Ums 
derfuchung und Beweid » Aufnahme in eoutumaciam ver⸗ 
fahren werden. und Derfeibe feines «twanigen Einwendans 
gen gegen Zeugen und fonftige Bewelömirtel, wie auch 
ader. Ab nice erwa von feibfi ergebenben Berthridigungsda 
Geünde, veriuflig geben, demnahit nah” Nusmitreiung 
des angefchuidigeen Werbrrchend auf die geſegteche Strafe 
erkannt, und das Urthall In.feln ‚urüdg-tan nes Bermör 

en und fonft, fo viel es geſchehen kann, iefort, an fıimse 

erfon aber, fobaıd man fetser hafhaft werben wird, vos 
Airrdt werden. 

Dale, ben aaflen Aprli 1819. 

. KönigL Preuß. Inquifirorlat. 

Schulge, 


Vig. Commiss, 


Bekanntwmachung. 

Auf den Antrag des Kaufmanns, Herten Frledrlch 
Lindemann biefeiöf, haben wir iur Ynmeibung der 
Ad eıwa noch aus der mie dem Kaufmann Iobann Cort⸗ 
lan Seeger alihler, umterm ıflen Detober 1814 ereichtes 
ten und dur ben Ansırize bed Letztern unterm Isten 
Janvar 1819 wledte aufgehobenen @oclerärs s Handlung, 
weiche der 1c. Eındemann an juleyt gedahyıem Tage wies 
deeum. wie frühe, felsfitändig muter der Firnfaı Lindes 
mann et Comp., übernommen, berichreibenden Border 
tungen und Anfptüche, einen peremiorifhen Termin auf 

ten saßen Februar 1820, Borm 8 9 Ude, 
vor dem Abgeordneten unfes € H,.Deren Yufllirach 
Rau, im Bocaie des unterzgeichnesen Werihtd anberaums, 
und werden bie ermwanigen Blönbiger oberwähnte So— 
ee dazu umser ber Werwarnung hierdurch 
vorgeladen: Da# bielenigen, weiche ſich in dem obigen 
Termine nice meiden, wenn Ale Ab an den Ertraßenten 
aleen woRrn, für (chuldig geachtet werden fohen, Die ges 
chehene Berwendung ber uegebenen Geider oder Wası 
zım In bie Handinng nadinwrifen, und ſoiche Umkände 








Pr) 


gesınmwärtige 


Wehubrihgeh,. wörand Iıbener, das fie dad 
t haben. 


— zu erfahren kelne Selegendeit aeha 


Magbeburg, den aten Map 1819, 
Kön'gi. Dreus. Eandı und Stadt ⸗Gerlcht 


Citatio edictalis. 
— Auf den Anttag der Frau Poftmelferin Biihof, 
Eilraberd Sophia Iohanne, geb. Utermard, zu Snontn, 
unter Beprrier idree Ehegatten, werden felbige und ale 
eridefannse Erben deren angeblichen GroßıDbeimd bed zu 
Barin ım Merienbarg am ıgtun December 1683 gubobt« 
nen umb Bieieibft am Teen Sanuar 1757 verftorbenen Amts 
manns Cart Friedrich Bodin, fo wie befonders and alle 
Abdrige undelannte Neaiprätendbenten des Biejeibft am Marke 
belrgenen und im Hpporhelenbuc fub No. 45. verseldye 
Feten BWohntaufed cum pertinontiis, welches nach dem 
am sten November ı8ı7 m Daugrim ohne Pribed Erben 
erfolgte Ablierben der Meflgerin, verwiteweten Haupımärn 
nin von Hertel, Cärbarina Maria, gebobrnen Nebren,, 
einer Echmwaller ı Tochter bes gedachten Bodin, an deſſen 
&£xben jeädgefanen A, biedurh Bffentlich vorgeladen;, 
Aa innsrhafb 9 Menarın und fpäreftend ia dem anf 
ben Iöten Märı 1820, 
Vormittags um 10 Ude, wor dem Depatirten, Seren 
Bradigerimtd:Afehor Siave, angefegten Termin auf Dem 
Sradrgeridt biefeibt oder In dee Megiirarur deffeiben 
feifeiich oder Derfdntich zu meiden, Am als Erden bes 
Amtmannd Bodın gu fegitimiren, ober ihre angebliche 
Neal» Anfprüce an dem vorgedachten Wohnbaufe. mach 
jumelfen ! und. dann meltre Anmwelfung iu gemwärsts 
_ gen, widrigenfans fe und. Ihre Erben und Ertnrümer 
mit ihren erwanigen Anfprächen an obenzebadhtem, bis 
feibt fub No. 45. beiegenen Wohnhaufe meh Pertimens 
sien präctudire und ihnen deöhalb ein ewiges Stiuſchwel⸗ 
gen anferiege, bad gedachte Haus aber aid ein Kerzeniofed 
Gut zur Hiefgen Rämmeren eingehogen werden wied. 
Demmin, den ı5ten May 1819. 
Königt. Preub. Stade + Bericht, 


— Bey dem Magifrar m Emden If in Sachen bee 
Mirckos umd grofjährisen Kinder ded wepland Kaufmann: 
Dineih Emen Aden bafelbfi, Provocanten, wider Ihren 
abweienden reip. Sohn und Bruder Hintiens Hinrichs 
Aden, Provocaten, die Edietal⸗Titation ded’am igten Ja⸗ 
Anar i788 bier gu Emden gebodenen Hinricus Hinsins 
Adern, der am igzten Map 1811 bes der erfien Compagnie 
des sten Barallond des stın Franpöflichen Barbe : Megir 
ments Tiralueurs In Dienfie getreten, und non welhem 
Die lege Nachricht Im einem Briefe de dato Königeberg, 
den ı5ten Ju:il 1812, eingegangen iſt, bapin erfanut: 
Daß derielbe oder defien etwaige dier unbefannte Delr 
bes s Erben aufgefordert werden, fich binnen Jahredr 
frei, ſpäteſtens In dem Probdueriond «Termine den 
3oten Juvit 1820, Wormittagd 17 Ihe, vor dem Heren 
Stadtrichter Enur beym bieflgen Stadtgericht ſchrift⸗ 
Uch oder perfäntich gm metden, widrigenfaus ber Hin 
ticus Hinrichs Aden für sode erfläre und deſſen Ders 
mögen dem bekannten nächſten Erben ausgeantworter 
werden fol. ’ ' 
Emden, anf dem Rarhdaufe, der 18t:n Map 1819. 
. Beteietfl, 


a Oeffentliche Vortadung. 

Der feit mehreren Jabren von bier abwelenben Eher 
frau d-6 Antchts Martın Runge, Sopola, gebohenen 
Bilde, weite in Briebrichebruch Im Amte Un.dtan us 
wohat bat, demnädtt aber nah Mupiand geiogen if, 
And aus der Nachtabs Maffe derer Gamener, der ıu Barı 
den verfiorbenen Ehefrau d:6 + üdnere Deren Wilde, gee 
bobenen Wilde, 283 Mihle. 16 Br. 9 Df. an Erbtheil aus 
gefauen und da dıren Aufcntheitdorr unbefanzt ıft, fo 
wird Diefe'be und deren mähfte Bermandre auigeforberr, 
Ab binnen drey Monaten, entweder perföniich ober dacch 
u ge er ’ - dm unmeieidne 

ıe iu meiden um gebörlg sur Empfang» 
mahme deö gebachten Erbahells zu legleimirm, BEE 


- belt, rechtliche An prüde und 


fans aber uw in; daß mie beim’erben voeſchelfte⸗ 
mäßig verfabren werden wirb. 
Kerptow an Det Rega, den ırten Map 1819 W 
König, Preuß, Domalnen Aanl Amt· 


—— — ad 
Bon dem Durbiauctigfien, Greoßmächtigfien Fürften 
and Deren, Seren Friedrich Wilhelm, Könige 
son Preußen 17. 1. 
Bir zum Hofgerichte non Bommern umd Rügen verorbs 
} . nett Director und Affıffores ' 

Zbun kond: Es dar der Wohis Eprenwehe und Bor 
achınare Eisenthümer Jodann Bohe anf Zareenıin Dem 
Kinigi. Dofgeridte 1m vernehmen gegeben, wie er um 
jönafi bad Bur Wiepfenbagen von bem von Steumpfelde 
anf Bedrertwaide angefauft, und Ah gegenwärrta beiiimme 
Dade, ıme Berfichrtung segen aße erwa barauf baftende 
Anfprüne von ver im dem Eontracte-frengelafenen Dres 
<lemaron Grbrauch zu machen und mu Erlaffung der bes 
Buflzen Proclamatum jw bitten. 

Bann nun Piefem Brfüuche: amd Matm gegeben wor 
den: fsihemnach-cirieen, Eraft tragenden Amts, Mir Dies 
mit ade und fıbe. woriche an bat von dem Ertrab-nien 
detaufte Sur Wirpfenbagen, ned Saaten und Adır dc 

orderungem tegendb elnet 
er zu baben vermiennen, daß fothe am 1ztın Junil, 
agten Jutii oder z5flen Auguf d. 3., Morgens um so uhr, 
Birfeibt gebärtg angeben und beichelmgen, bey MWermels 
dung dre dnungsmählg eintretenden Wedtönacrhelte 
und in*befondere der Strafe Dre Yräciuflon und völligen 
Kbmweifung, sid welcde dur die am 131m September 
8. 9. zu pubiicieende Bräctuftos Erkennrmib. gegen bie (os 
dann noch Batitırenden velioger werden wird, . 
- Datum Greifdwalb „ ben ‚fen Diap 1819. = 


2 
Bon wegen des König. Hoſgerlchts 
fubler. 
" . von Möller, 
Director. , 


te Bielinigen, welche an bie berfiordene Ehriram 
des —8 Sataers und Gpigenbändiers Ja ob Klumm 
oder an £rätesen feibft aud Erbrecht ober (onil Anſpt achot 
and Forderungen baden, werden hiermit voratad m mir 
weder In Drifon oder burch Hinlängi cd Infiewirte Beats 
nrächelgte in dem auf Den zteu Juli d. $., Bormistagt 
9 Ude, angefegten peremtortfden Keimin Se/eibft iu em 
feinen, Ihre Borderung anzumelden und ju begiaubigen, 
auch ach Über die Ihren Im madhenben Borfießungen (u tEr 
tären, oder iu gewärtigen, Daß fir durch die in vermino 
zu pustichtende Bräciuftv: Erfennenit auf immer * 
fen und daen ein ewiges Setis ſaweigen auferlegt, au 
Die Autbleibenden ais einwinigend In bie Meiwtüf+ are 
Geaenwärtigen werten angefeben Werten, 
Datum Franidneg In Nıuporpommern im Gradtgeridit, 


den 24ien Map ı8ı% 
Genatns, 


Dritre und legte Befanntmahung. 

Da von dem Kontgl. Höch  nreiti chen Hein-imitche 
Lauenburgifdhen Odergericht gu Glaͤchſtadt alerhädft vers 
füge iR, Dat wıgen der margefbaften Berfafung ded bide 
Berigen Schuidbs-umb Pfand Proto:ond tür die Umerge⸗ 
börigen. des abliden Guts Risrdorf mie Eramum 
Erehorfnab Cherefienhof ein neues Ecbulds urd 
Diandı Dratocon eingerſchter werden (00, unb watess 
pichneter Berichröhalter adergmäßbigni autoriſtre N, wer 
den der auß dem alten im bad meue Drertoeon zu übern 
ĩragenden Döfe ein öffentliches Proetam ım ertaßenz fa 
wreden ae und jebe, wrihe eim Wedit ex protocollm 
sione !tm bem gedachten Ghuidr und Wfand: Protocod 
erworbrn haben, mm» foihes erhaltın wollen, Yieturdh 
won: Gerichts wegen aufarforderr, Iher Anſerüche, For 
derunaen end erechtiame, fie beiteden in Zmteiden, 
Kaufzeieen, Gewätrieitungrn, Würsfwaften, Tutriem, 
Curateten. oder wor:m fie immer wollen, innerbolb „mdlf 
Boden, von bar Icgten Belanntmauung bieied Proctemb 
angerrchnet, In dem AlıBaın Juftisiarlar anpazıten, Me 


‘men, 


Hoeumente, wide Me darüber in Händen Haben, Im 
Driginal beym Profeklomt + Drarocol einpiienen, aud aid 
Auswärtige Ale erforderilche Aeten Wrocttrarur im befiels 
fem:, ungen der ausbrädiiten Werwarnumg, daß Biejenls 
gen, weiche biefe Angabe In ber arfepten Fein ver äm 
ihrer Brotocolarlond, Rechte verluflg ſeyn, und bey 
teberttägung der in Dem alten Stud und Pfand + Bros 
eocon befindiiiben Voſne in das einmridrende neue Dros 
tocom miche berüdfihtiat wıeben follen. 

Naheimiiih mird noch bemerkt, daß für Aufnchmung 
der Angaben und Erneuerung ber? collaterum von 
den Broftenten Leine Gebuhr eriegt umb m deſchede; 
nee Einrichtung des neuen Schuld: und Dfandr zotocond 
darüber eine Bıkanntmabung friafen wird, damit bie 
Bentommenden Ihre Documente surüdnehmen, und ſtch 
von der Eintragung Ihrer Forderungen ober Gerechsfame 


eönum. 
—38 Plön In dem Zuftitlarlat bed adilhen Gats 
Martin: 


Rirdeorf, den aaften Aptil 1819, 
Dritte und legte Befanntmahung. 
Bon Gerſches wegen und * nachgeſfegter Commination 
gebiere Ib, Jobsnn hrilan Briederih Oel mel · 
mann, Könlgl. Eonfırenitarh und Landeegt In Güs 
Berdiehmarfchen, Mirter 16. 
Euch, den Släubigern (mie Ausnahme ber pratos 
eolirten, rädkdheiid des Dauptfiubid;) Scuid⸗ 
nern, Dfand » Inhabern und, Nedmungsverwands 
ten der Infoinenten Bittwe bed fei. Johann Moss 


teimann In Eggitedt. 
Zur Negulirung des Ebneurömape ber gedachten infols 


"yanen Johann Mortehmannfhen Wirswe in Eogſtedt date 


altın bed Heen Banbesgevolmächtigten Heift 


An 
De Ent curatoris bonorum, ein 


in Egaftebr, als basfällgen 
Brociam bewilligt. 

Das Ihr demnach ben Strafe rein. bed ewigen Geld 
fhmeigens, boppeitıe Bahlung, Berluft des © andrechté, 
der Eompenfarlon, die Auswärtigen ſedoch prasvia pro» 
chratura ad acta in hoc foro, Innerhalb 12 Woden 
son der fegten Brlanntmamung bdiefed Drociams, In der 
Königi. Kiechipleifhreibertp u Burg beum Drofeflonss 
Vrotocok Angabe rhur und das Weitere gewärsige. Mars 
nab fi ein jeder u achten Hat. 

Meldorf, den iaten Apeli 1819. 

In dem: Cartbeufer. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 
Bon Gerſchtẽ wegen fdge In, Anton Ebriftan Feier 
Bereich Briebel, heftalter Banbunge Im Norderdichmarihen, 
end, den Bläubigeen des Müderd Johann Behren⸗ 
in ara, die Ihe vor machgebachter Forderung bed 
Hrerk Landes: und a 
Berer Mode zu Wenne Id ein Boriugtreht 

- gu haben vermepnet, . 
Ylemie au wien : 

Demnacd) ber Herr Landes⸗ und Riechfpleid: Brevoumächs 
glgre Perer Mode ıu Wennemannswiih Mie anzeielat 
dar, mie ee unagım a5fen Januar d. I., ruckachtiſch fels 
mer wider Obgenannten Mäder Johann Behrens In Hride 
u runde aufgebiagten Wechfrilorderunga hom aten Gepr 
tember 1817 von S5O ME. Eourant (2934 Athit. ), aebſt 
Berrugsilnien und Koliım, Mc gendrhiget grfeden, nad 
dem ihm die Yorgenannten Gctulänerd gefammte Jmmas 
billen cum pert. et annex., mt Inbegriff der Demfeiben 
von feiner Mutier, ad deren alleinigen Erbin, erbs uns 
elgentbümit Ingefadenen, wenn gleih no Aldıt auf 
feiven Namen Aedenden Immmohliien, In Bablung abjudis 
eitec worden, ein Aufbord,-Wrociam wider befagten felntn 
Smutldner ju veranlafın, und darin alle einhelimifhe 
und auswätrge Gläubiger Deleiben, Die ein Weriunfrehet 
vor obaebachter feiner Borberung zu haben vermenmen, 
sur Angabe aufırfordeen ; Da er aber jegt vom mehr ers 
wäbnıem Schuldner, im Sinſicht feiner vorsewähng.n wider 
derfeiben eins und autgeliagten BWechfelforberung nehft 
Binfen und Koflın 
hlyafs Jufziehen gefleuer wordın, fa badürie a0 des vor⸗ 


anderweitig Durch genugdafte Bürge' 


ertwäßnten Wroctamd nicht weltet, fondern wode ex dafs 
feibe biemieseit revociren, welches auch bıın von Die, 
—— — Denunciatlon, zu euren Narbatınna Tunb 


Ide, den 22fen Aprli 1919. 
> » (L.83,) 
Dritte und legte Bekanntmachung. 

— — A 
nn des weyland dlendeftzers Hein Cheiſti 

Stoldt Wirtwr und Erben zur beiern ——— 
um bie Erlaſſung eine? Pro-tams grylemend gerieten, bier 
fem Anfuchen auch ſtatt gesehen worden ; fo werden har⸗ 
durch von Obrigkelte und Gerichts wegen alle und jede, 
weiche an gedachte Wittive und Erben des wert. Mühs 
fenbelgers Hein Eperiftian Stoldt dleſelbſt aus irgend eis 
nem Grunde Forderungen und Anſprüche zu baben news 
mepnen, Imgielchben Diejeniaen, welche denielben mit Gchuts 
ben verhafeer find, oder Sachen und Dfänder von Ihnen 
In Händen baben, ein» für alemal, und michin verem⸗ 
torie vorgeladen und angemwiefen, ſſch zeip. dey Strafe 
des ewign Stiaſchwelgens, der doppelten Zahlung und 
des Weriuftes Ibred Diands ober Kereniions Rechte Ihr 
nechaib ı2 Wocen, von dem Tage der leyten Bekaunte 
machung ber gegenwärtigen Ladung angerechnet, beam 
Berichte biefeibit anzugeben und demnächit weitere zechts 

liche Berfüaung au gewärtigen. . 

Wornach ſich zu achten. 

Wandsbek, den Wſten April ıRıy, 
€ 9. Bitte, Inffliarius, 


sfte Bekanntmachung. 
Broderik ber Sechſste, von Bortet Graben, “HH 
aig zu Dännrmack, der Wenden und Gatten. Diriog 
m Schleöwig, Holftein, Stormarn, der Dithmar⸗ 
ſchen, und ıu Lauenburg, wie auch j Didenburg ıc, 
Bann der Bandfaffe €. £, Walther auf Knidhagen ans 
nejeigt, daß er das von dem Waren Rodde auf Biumen« 
dorf Päufıch erſtandene adliche Eur Kalphagen wiederum 
an den Könlgi. Hanrdverichen DOberbauptmann Ferdinand 
von Borhmre u Stohenau verkauft Gabe, und um die 
Eriafung eines landüdbliben Broclamd alerunterttänigft' 
angefucht Hat, auch diefem Befuche deferitt worden; fe 
werden hledurch aus iaubesherrilher Macht und Gewalt, 
aud von Geeſchts und Rechts wegen alle und fede Cmiie 
alleiniger Ausnabme bes abllichen Kofders Iprhoe wegen 
des demfelben innändigen unauffündbaren in Knipdagen 
zabicieten Eap'tal? von 20000 Nıblen.), welche an vorbe⸗ 
meideres adliche Gut Knipdagen cum pertineutiis irgend 
einige dingliche oder ſonſtige Nechte und Wnfprücde, Me 
eüseen her wo und haben Namen wie fir wollen, zu bar 
ben dermennen, aufgefordert, ih Sub poena prascluß, 
amifh Juris et porperui Klentil, Innerhalb is Wochen, 
on ber iegten Befanntmadung angerechnet, unter Bes 
ung eines Procuratoris ad Acta und Producitung 
ihrer in Händen habenden Obligationen, Belefidaften 
und Documente im Deiginal mit Zurüdiafung beglaubter 
Abfcheiften davon ad protocollum bey dem Etatörath 
- Landgerichts Nocar Machel Hiefeioft 'gehlirig anna 

geben. , 

ornach eim jeder, dem eb angeht, fi ıu achten Kat. 
Pi — —— Bee er Infegens 
egeben im König eintfch » Bauenturgifhen Oberges 

eihe u Slldfanr, ber aufen Map 1819. 


A. 


Mm. Feldmann. eerſen. 
Pro vera copiaı 
: Niffen. 
®. &. Rod. 


Er ſte ——— 

Auf Anelge der, Jene im Mönigerch chſen Ab aufs 
Baltenden Erden, des weni. Jobenn Dani Morslıeb Kraufe, 
Bormald Apotheters Bier in Bredſtede, bap eınmal pers 
—— Dörte auf des gerameen Krane Folium im 

ze Sqchuide und Dfand r Protocol mandellre geblieden,- 


wonon jedch Im vermmehen, daß ferbige fon fänafi be⸗ 
rich ti J und daß hlernchſt den Erben der Kaufbrief, mars 
mach ber Jepige Apotheker Helder auhier Beftzee ber vor 
mais Kranfifhen Apordeke geworden, und mwornac Ihren 
noch Worderungen und Mädtände competiren, abhärben 
efommen, werden bieburch, auf der gefauten Erben 
erlangen, ale und jebe, weiche nod einige Aynoshecarlı 
fche Anfrrihe an der Berſaſſenſchaſt Bes bemaderen J» 
Y. 8. Kfaufe amdier au Haben vermegpnen, bon Dbriuteith 
wegen, fub poena praecluß, aufgefordert, daß Die Bes 
Ayer oder Eigener von ſolchen Hupschecarifchen Schuld 
und Bfands Verfihreeibungen, In G:mäsgele des von hier 
aus untem aten Dicember 1818 wesen Ereidtung eincs 
neuen Schun und Pfand Prorocons für dad Amt Breds 
Ardt eriafenen Prociams, feibige, wie nie weniger ber 
»der die Inhaber bei vorgedachten abhänden gefommits 
nen Kaufbriefr6, denſelben azhler auf der Rönigi. Amts 
Aube, unter Bor,eigung bed Otizinats und Beiledung elı 
mes Dreocuratord, innerhalb 24 Stunden a dato ber Ich 
ten Eineddung Pirjed In ale Zeitungen, einliefern, oder 
eswäctisen müfen, daß ratione der Schuttpoſte, dem 
Drociam som aten December 1818 gan „erzeben, rüds 
Adtlih des verishenen Kaufteiefes aber ein fsemllches 
MoreificationtsDecrer von bier aus wird eriaffen werben. 
Königi. Landeogtth zu Bredflebt, den — ne 1819% 
® * 


Erfte Befanntmahung. 

Von Würgermeifter und Rath diejer Stadt werden 
ale und jede, welche an dem jur concursmäßlzen Behand⸗ 
Iung Übergebenen Nachiaß der dieſelbſt verftorbenen Höker⸗ 
wimwe Anna Magdatena Eatharina. Wagner aus irgend 
alnem Grunde An'preüthe zu Haben vermehnen, imgleichen 
ale, die berfeiben mir Schuideh verhaftet find, ober ets 
was piandmwelfe don Ihre befigen, ceid. ben Strafe der 
Dräctuflon, derpelter Zahlung und Beriuf d:5 Dfands 
rechts. peremtorifch geladen, daß fie Ach, und jwar bie 
Auswärtigen unter Beflellung eined Procurataris adacız, 
innerbalb 12 Wochen, vom Tage ber letzten Belannıs 
machung diefed Prociamd angerechner, bierfeibft gehörig 

— angeben, die gut Begründung ihrer Anfprücde dirnenden 
Documenrte in originali produciren und davon deglaubte 
Abfchrifeen bey den Acten iurüdiaffen. 

BWornacb fich au achten. 
Decretum Kiel in Curia, den ı4ten Map 1819, 
In fidom: 
A. Dreyer, Synd, 


Erſte Bekanntmachung. 

Bon Gerichts weger und ben nachzeſezter Eommis 
nation gebiete Ich, Sohann Ebrifilan Friederih Heinz 
yelmann, Könige Eonfrrenzrarh und Landooge in Gübders 
dithmarſchen, Ritteriic. 

Eu, den Blänbigeen, mie Ausnahme der pros 
tocoNieren, rüdfächtlich ded Hauptſtuhis, Schulds 
nen, Plandinhabern und Mechnungsverwands 
ten des Boniterdenten, Bäders Hand Scheb⸗ 
der In Marne. 

Zur Megulirung Fer Eoncurömafe des gedachten Dos 
nidcedenten Dans Schröder in Marne babe Ich auf Ans 
Kalten bed curatoris bonorum Jürgen Wilfend In Marne 
ein Drocdam beiwilliger Daß Ihe demnach Bey Strafe ded 
ewigen Stiuſchwelgens, doppelter Zahlung, Weriuf des 
Plandzechsd und der Eompenfarion, die Auswärtigen je 
doch praevia procuratura ad acta in hoo foro, Im 
nerbaib 12 Wochen von der leuten ———— dle⸗ 

VDroctams, In der Koͤnigl. Stch ſpielſchrelerey zu Marne 
eym Profetlons Protoch Angabe thut und dad Weitere 
gewãctiget. Bornoch Ihr euch In achten. 
WMeldorf, dem ı5ten vw. 1819 
In tidem: 
Cartheuſer. 


Srrract. 
Der im Jahre 1908 * einem nide zurfidfgefommenen 
Schiffe von Hier jur Ste gegangene Diatroie Jürgen Meis 
mus and Niendorf wird porgsiadın, daß ız oder feine 


En 
Lelbed Erben Ach binnen 22 Wochen In ber. Hiefigen Rs 
nigl.. Pandfchreiderep meiden oder Über bie Theliung dei 
Meimeefden Bermögens nähree redtitihe Werfägung er⸗ 
warten ſouen. . ' 
Königi. Amthaus zu Burz auf Fehmarn, ben ısten 


May ı8ı , 
Bm . g. € Mütter, 
In fidom extractus: 
J. F. Man. 


——— — — — — — — — — — — 

Der Here Elaemhümer Aohndanz zu Kueſe Bar mie 
den Auftrag gemacht, jum meiſtbietenden Bertaufe dei 
iüm zuftändigen, unten mähee befchelebenen Emtd Welten, 
dorf einen Termin anınfegen. 

Id babe bau den agften 9. M. Juni Seftimmt, und 
lade eıwantge Kauftlebhaber hiedurch ein, Ach am bereg⸗ 
ten Taze, Morgens 11 Uhr, me Abgabe Ihres Bote und 
Veberborö In meinem Haufe einsufinden, und dat der ans 
nehbmiih Meifib.esende, fodann den teinen Sufchiag, und 
bemnähit an einem näher zu verabtedenden Taäne die 
Ersdition, bey Nachwelſung einer gehörigen Sicherhelt, 
audı odme große baare Bablungen iu ermwatren. 

Die bey dem Berfaufe grundieglich ıu machenden Bas 
dingungen And dey mir einzufeden und für die Gebühr 
Im Abſchefft zu Haben, dad Sur feibft aber farın zu jeder 
Brit, nach vorgängiger Meldung bey dem Zuſpect⸗r, in 
Auzenſchein genommen werden, 

Schwerin, am 23flen Map 1819. 
€ Hartmann, Add. 


Ohngefaͤhre A des Lehnguts 
Weltendotff. 

Selblges Uegt Im ritterfchaftlihen Amte Sternberg an 
der Warnom, und If von der Stadt Sternberg eine Halbe 
Meile, von Bitmar 3, von Schwerin 4 und von Noflod 
6 Dielien entfernt. 

Es ſteuert für erwad mehr ald 24 Hufen und bat 
durchweg einen thonigen Boden, der In 7 großen, 7 flels 
nen und 6 Außenidiägen eingethe Ir, theil& Walzen rbrlis 
Noggen, Erbfen, Gere und Dafer trärt, mad durch 
altenthalben vorhandenen Mergei zu noch größerer Eule 
tur gebracht werden fann. Die an der Warnow beieger 
nen Wiefen liefern jährıldh ohngefäbe 150 Fuder guid 

en, weshalb denn auch, ohne Nachthell Ber bebeureuden 

häferıp, die Holändereg, welche jegt aus nur 45 Küden 
befiede, anfehntich zu vergeößern If, 

Die aus Eichen und Buchen beſſehende harte Höliung 
nimme einen’ Naum von eriva einer La Auffaor ein, 
und id, da Nds in den lägen noch etwa 100 Elden 
Anden, für den Bedarf ded Burd um fo mehr su groß, 
als ale Weihhöisung zur Feurung auérelcht und Torf zum 
Steben und Baygrın vorbanden If. 

Die Hofs und Dorf Gebäude find In gutem Zuftande 
und Fünnen darin wegen einer giemiich bereutenden Rohr 
werbung leldıt erhalten werden; biſeuders aber zeichner 
ſich das 2 Etagen bohe geräumige Wohnhaus, fo wie 
der hinter bemfeiben befindliche Warten dutch feine ange 
nehme Lage an der Warnom aus. 

Die sum Gure gehörige Waſſermühle IN erſt vor nicht 
fanger Belt nen erbauet, und trägt, außer einer Abgabe 
an Aalen, 600 Athir. R.. Juri Jährliher Pacht. 


Bur vergielbämägigen Berrbriiung der aus dem Wer 
Bauf ber IJmmobltien und Sachen ded Kaufmanns Freie 
drich Skogtund dleſelbſt aufgefommenen Belder dabın 
sole einen Termin anf 

deu 3oflen Iunll a. c., 

Morgens ı0 Uhr, anberadme, und laden demnach ale 
nice präctnbirie Gläubiger des gebachten Kaufmanns Fr. 
@toslund, In fo fern Ale Ihre Befrlebigung in Foige deö 
Wergieich6 biöher nicht erdaiten haben, Ab sur angeses 
benen Brit auf der Berichsörtube entweder In Derfon odır 
Durch einen Binlängiih Bevoumächtigten ım geflelen, um 
—— gebührenden Theil von der Drafe in Empfang 

thmen. 

Rupmwigdiuft, Yen aaften May 1819. 

soßhernogl. Bericht Hiefeibfl, 


Da Dir Badener und Mabemacher Dranndieid "u Aa’ 
merow Ad für Inıeivene erttärt har ſo And bie Epeciat 
Deoerſe witer benfreiben Aflirr, und wırben deſen fümımzs 
Ude Btäubiger diedarch prrimrosifh geladen, am azflen 
Uunguf $ 3., Morgens ı0 liär, ad liquidandum fub 
poena praeciußouis vor dem Hleflgen Umesgeriche zu 
erfheinen. Bugiei Il auch elm Wergisihs., Errmin auf 
Den aaflen Beprember d. I. Borgins 10 Uhr, anberadmt, 
won dee Schuldner lub praejudicio pro omni ber 
Feal Elsarion vorgeladen werden, tie Biänb'ger uber 
fub praejudicio pre omni, dab die Ausbieibenten an 
Die Beſchläſſe der Ericheinenden gebenden fern folen, 
diederch chiet wreden,, und wird die Worfchrife Dabey ın 
@rinnern ebracht, bad mit Dem Mugenblid Ber Brock 
Siktrung % e "ispofltion des Schnidners und jede Handı 
Sung der Wlänbiger, weide den Stand dee Priorität. io 

ie ee Erkennung; ber Glfirung war, verrücke, mitbin 

de Berorzögung einseiner Ereditoren, auch jede Allenas 
sion niche fenjidier Sach · n unmırkiam fepn fol. 

Amı Büflcom, dan ıııen May ıRı9, 

Großher,ngi det Amtsgericht. 


— 





— — — 


Den zeſammten nidt präctüdirten Staubigrrn des 
Eammerrarbd Bimmermann auf Großen: Varchow wird 
ledurch eröffner: daß der Im Cammerrath Aimmermanı 

woßch ı Barbowicdhen Debirmeren Burn die Lädungen 
vom arflen Jannar d, I. gum Verſuch eines Vergleſchs 
mir aefammten Biäubigern, eron taliter jur Broduction 
der Driginatlen auf den ısten Ef. M anbera'mre Termin 
wegaen beg der Taration des Guts Broken: Wardıow onm 
pertinentiis eingetretener Hirberenife, auen Inhalts ob» 
erwähnrer Ladungen vom a2flen Nonuar d. 3 biö um 
hmwanyigfen Yutil diefed Jahrs prorogire If. 

Gegeben Göflrow, den s6ften Map ıRıy. 


Btofberiogi. Mediend. tur IufliTanjieo alerı 
dödı verordnete Director, Dice» Direitor 
und Käthe. 


. 8) 
® Brandt. 
2.8. €. Burmeifter. 


Oeffentlihe Dorlabung. 


Der aud Helltgenfelde, biefioen Amıt, gebürtige Jo⸗ 
kann Srineib Helms, Sohn pweyter Ede der am ırten 
Zunius ı8ı7 bafelyft nerkorbenen Däudlerd» Wire Char 
forte, grbodenen Eierbing, wılter ben dem zahlen Franı 
söflfhen Infanterio Megimente aid Soldar im Sabre 1813 
den Feldbing nah Rußland mitgemacht und im Monate 
September bed gedachten Jahre Iniegr aus Epandan son 
Ad Nareide gegeben, wird bierburb, In Bemäsgelt 
alerhödiler Wersrbnurg vom zıtem MAprli vorigen Jahre, 
aufgefordrre, Binnen Jabrrtfeid, nom Tage »iefer Bus 
Tanntmachung angerechner, vor dem blıefgen Amte fein 
Beben su befeinigen, wibeigenfaus er für todt erkiäre 
und Das Ihm smgelallene mürzerilche Bermögen feiner 
Schmeler, verehelihten Dauer, In Slibeöhelm, alt einjs 
gen Mir Erbin, üderwieien wırden fol. 

Beoantich werden ane Diejenigen, weichen fiber bat Dar 
ben odır den Tod bed gedahten Johann Heinrich Heim 
arwas Mäbered bekannt ſeyn folte, wm Befen Micıidels 
Jung gebrien; fo wie auch ae und jede, weiche erwa vis 
nen näferen An pruh aid bie Schwerter dr6 Abmwefenden 
m baden glauben, In ber vorbemeefren Grin zu deſſen 
Sinzabe und Klarmachurg blermit edioraliter Sub poena 
yraaclufı verablader werben. 

Epke, den San Ma» 1819, 

Röniziih Srobbeitzanniiduhannäserfhed Amt. 
Wibeeht. Dabme Zacaböbagen. 


Ebictal: Aabung. 
Drmnab der &enerui: Raice von Daflrl and feine Eher 
pe Drbewig Charlotte Ehrifine, ardodrae von Gruben, 
‚In @rabe, beo Königiihee Yufiins Canıiep Bieitieft den 
Buanio ın erten en graeden haben, mis Ihren Exebitaren, 








ba Re foihen anf einmal’ gerechs zu werden Ach auter 
Stande befinden, rin Arrangement ıu ıreffen, un» barın, 
auf beren fernen au:drädiiden Mnitag, miı-iü Dr 
ferpts genannter Rönıgiiben Iuhlı Earjiep vom igten 
d. R Comnillorium auf:mich, den Umterpeichnesen, das 
Yin erkannt worden: Die Giäubiger des General: Mators 
von Daffel und defen Ehefrau, — von Sruben, 
edicotaliter ıu con»seiren, nad a gebaltınen Brofttiond» 
Zerminen Be’ erforberiiche Drächnlo Gentenz abıuzebem 
und e'n —— Arrangement zwiſchen den Gläub’germ 
and den Eonpocanten son Hafel zu verruden: ſo werdre 
bes germäh ale Diejenigen, weiche entweder an den Ben 
neralı Malor von Daffei u Grade, oder auch an Befen 
Edefrau, gededene son Gruben, einigr Morbeeungin urd 
Aniprücde aus irgend ermem Mechte zu daben planbın, 

eremtorio Hierdurch vorgeladen, ſoiche In dım anf 

onneellag, d n 

Seen Auguf biefed Jahre, 
anzefrg:en Profrftond: -unb Liquibarions : Termine, ents 
weder In Derion ober darch genusiam Berokmänr gie, 
auf birflger Königi:chen Yunttss Eanılevn, Morgens io Uhr, 
wor der Eommißion gebührend ad prorocollum am u - tis 
den und durch Production ber baruber ſprechenden Dris 
aimals Documente oder auf ardere rechitihbe Arı ıu bes 
gründen, mit ber aufdrädiihen Berwarrung, daß Dirlas 
nigen, bie Ab bdarurter fäumig finden laffen. m.s ihren 
eıwalgen Aniprüchen richt weiter gehört, welmehr Dur 
eim befondered Präctufv. Erkennenit damit vögig ab umb 
sum ewigen Stiuſchwelgen vermwiefen werden follen. 
Stade, den 23 ten Dan 1819. 
Yi fpecialis commifßonis. 
8. 4. Stromeder, Juflirath, 


Gerichtliche Notification. 
Rayeburg, den 15tın Map 1819. 

Es wird biedutch befannt grmahr daß in dem auf den 
aafien Juli d 3. bey Hiedgem Königs. Därmentarkifchen 
Dofserinte angeiegten Kermire jur Angabe etwaniger 
Forderungen an den mwepland Kammerkeren von Buch⸗ 
wald anf Baſthorſt auch dieſent en mie vorgeladen wor« 
d:n, weiche Ben Dispofttionen dei gerichtlich nichergelegs 
ten Coftamentd des am pren Fıbruar db. 3. auf Bufihscft 
verfiorbenen KRammerderen Schack von Buchmald wider 
ſerechen zu können eın Recht zu haben glauben, al meihe 
Ad: unter gleicher Drämdiz ber Dräctufon im gedachten 
Termine, den a2flen Fall ®. 3.. damit zu melden baben, 
nd bleibe jedem Abſcheift vom gedachten Teſfam⸗ te auß 
—* al. Dofgeridte gegen bie Bebüde zum erditien frey ge 
afen. . 





Zweyte Bekannatmachung. 
Der Beewaiter Hand Nigen iu Verdoei If mir Tode 
abgegangen. ein einsiger Bruder und Inzeflatı Eche, 
der Bootimann Rıb Nifen, su Waldrän, Bar gericheiich 
erfläten lafen, daß er war kein Bedenken trage, den 
Nachtaß des Defuncri puro amıutreren, ſedoch ıfl Jzu⸗ 
Id um Eeiafung eines Broclan! ad indıgandum 
atum gebeten. Es werden baber alle bisjenigen, weiche 
an den er ſtorbenen Werwalter Hand Nifen ju Prrborf 
and irgend einem Beunde Anfpräme Ju baden vırmepnen, 
Imyteihen age, die demfriben mir Schulden verhaftet 
find, oder etwas pfandwelfe von ihm beflärn, unb smart 
Teſftere bey Grrafe der Dräcluflen, Legrrre refp. bey 
©rrafe Doppler Badlung und Beriuf des Dfankrebrs 
temıt ein für aßemal, mitdin peremeoriih grlaben, fa 
Ad, und ıwar die Mudmsrrigen unsere Belrlung ele 
ned procuratoris ad acta, Innerhalb ı2 Boden, vom 
Lage dir legten Befannımasang Birfed Droclamd anges, 
technet, gehörig ded mie angeben, die ıur Begröndan 
idrer Aufpeübe bienenden Documente In a probe 
eiren und davon degtaudte Adfchröften bey den Acten ius 
uldiafen. - 
Weraach Ach u achten _ 
Decresum Klei im Zumtlarlat bed adellchen Qurd Dress 
dort, den sohn Map 1919, j 
’ A. Drryen * 
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Schreiben aus London, vom 4 Junil, 

Unfer ebrwürdige Mönarch friss_beute im fein 
Bıfes Jaht. Die Kanonen vom Tower und im 
Dark haben die Meyer des Tages vwerfündigt, umb 
in der Stadt fowol als in B:fiminfter wurde m 
verſchiedenen Seiten des Tages mit allen Slocken 
geldutet. Heute Abend find alle Gebäude, melde 
‘sum Königl. Dienk gehöten, iluminirt. 

General Savarr 
Mamen von Emprna au London angefommen. 

Bu Earlisie haben ſich viele Landleute mit ihr 
gen Zamilien nach America eingeſchifft. 

Am 24fen Map des vorigen abrs ward mäßs 
rend der — n der Baffins: Bap, 
von Bord des Schiffs Alrgander, anf der Höhe 
von Eap Farewel, eine Bonuteile ins Meer ge 
worfen, welde den Namen des Schiffs und ams 
dere Notizen enthielt. Diefe Bouteille ward vor 
3 Monaten in der Bap von Killala gefunden. 
Man rechnet, daß fie bey dem Hexumtreiben anf 
dem Wrlantifchen Dream im Durhfchnitt täglich 
gegen 8 Meilen gurüdgelegt bat. 

An die Stelle von Sir Seorge Cockburn, der 
feine Entlafung genommen, ih der General; Lieus 
A Lumicy zum Gouvernenr der Bermudifhen 

nfeln ernannt. 

Kar 131en Map fegelte die Spaulſche Fregatte 


Biva mit 13 Kransporsfhiffen vor Gorunna nad‘ 


adix ab. 

Herr Hunt it wegen ber Errichtung von Reb⸗ 
herbühnen im vorigen Gommer in Weſtminſter 
an einem Koftens: Erfap von 274 Pf. St. verurs 
sheilt worden. 

Darch die Entbindung der Bemaplin des Herr 
2096 von Kent, vierten Sohnes des Königs, vom 


if unter einem fremden: 


einer Drinzgefin, iR num diefe die nächte präfents 
tive Thranfolgerin, aber fie bleibt es freylich nur 
In dem Falle, daß die Gemahlin des-Herzogs vom 
arence, beitten Sohnes des Könige, melde 
elle von tinem Kiude entbunden wotr 
den, n OL einen Erben zul Welt bringt. 
Dem Bernehmen nad wird unfere Regierung 
mit der Framdſiſchen und in Uebereinkimmun 
mit den andern aliirten großen Mächten zwe 
—— Magaßregeln gegen die Barbaresken 
Es ik Bier eine Fabrik falſcher Rußlſcher 
—5——— entdeckt worden, von denen ſchon 
er auderthalb Mill. Mubel verfertigt waren, 
Der Anſurgenten-Kaper, General üriigac, 
ward am 15ten März am Norfolk in Virginſen 
von dem Zofs; Einnehmer mit Beſchlag belegt, 
weil er die Bol, Einnahme Hatte befrandirem 


wollen. 

Heute haben die Herren, welde für die Bow 
vernements : Anleibe p coutrahiren gebenten, 
eine Zufammentunft mit den Minikern gehabt; 
und um 2 Uhr dieſen Nachmittag wurde d 
des in der Stadt bekannt: Die ganze Wnlei 
wird 12 Millionen betragen, und fol davon bie 
Hälfte in Finanz Rammerfdeinen in Bezahlung 
angenommen werden, Die Bablung geſchlieht am 
verfhiedenen Perioden mit 10 Proc. und if der 
Irgie Termin am ırten Mär; nähen Jahrs. 
Die Regierung giebt 80 Pf. Eonfels für 100 Df. 
Eafla und der Handel wird in den 3 pr. Eeut Res 
duced abgefchlofien. Zu dem Sffenrlien Dienkt 
ofen ferner 12. Milionen P 

utenden Bonds angewandt werden. Der Kanzler 

r Schaplammer mans ſich nerbindlih, im die 


: e keine wene Auleihe zu comtrahiren : 
Bad —— * —3 ee ‚gan 
allein er nicht daf 
Pünirgen en nicht wirder cine 
madben; et dürfte dann vielleicht 
> ilionen gebrauden. Die Bank wird —— 
wihr auf das DOmmium avanciren. Die 3 pr. Eent 
Eonfois Kiegen auf diefe Nachricht bis Te 1. Das 
—* Beet bisher gieng, daß die WUnleibhe 
bis 30 Mittiomen betragen würde, if alfo um 
gegründet geweſen. Im dem, feſtgeſezten Ter 
— gen Anleihe, werden Iedesmal ı Mil. 
terl. bezahlt. Zu der Unteibe haben 
Be ale ——— gemeldet, die Herren Roth⸗ 
Een Herr Ricardo und Compagnie und Herr 
lice und Compagnie 
In Schottland bat man in voriger Wode vier 
ten Schnee und nege! abt. ie Obfibäume 
und Feldfrüchte, befonders Karsofieln; haben 
net Froft bedeutenden Schaden gelitten. Inu 
einigen von Schottland lag der Schnee 


BB F- 24, einen, neuen Be auf die Eins 
afmwolle 
urs auf Hamburg 35. a rg fehlt Beine Tor 


bringen; a 
2 "m; i 
eibe : 





Parlemene 


en verfanmelte ſich das Unter 


‚Um Mittewo 
deu Fepertagen und es bildete 


Bir 
„auf den Anttap * Kamzlers der Sha 
mer In eine Samy: € ee 
den AERO Dienk zu —* em Die Bor; 
N gi ** Mi. 48 SIR ——æ See⸗ 
feru u d, Bil 6 —— 41 Ban ri I e 
trug von ıffen , 19319 ⸗ 
u A Militair » Erabliffements, 


Ft 11... 595600 ne ammerſcheine zur Ab⸗· zn 


Berahlung einer gleihen Summe von 1818, Will. 
Sie ie ur Abbezaplung Frländifher Sweine x. 
Be er Vorſchlaͤge wurden nad einigen Debats 


— Ba Bastzelungs/Bit wurde zum sten 
senmale werlefen uud wird morgen einer Commit: 
'tee übergeben. Herr Grant jew eine aͤhnliche 
———— für die Irlandiſ anf vor, um 
Bein u et Londomer im der vorgefchriebenen Zeit 
mit —— den nn. in machen. 

—5 machte der Kanzler der op Bumer 
‚ale t den vorläufigen Fuansie en Ber 
— 


vom 
fund, u. * 5 86 ih: 


* — daß d uf, welcher vom 


Gotiemene für den, Besidbriaem öffensliben Disnfb 200: 


* er 


‚Zande, weiße die Pflichten ei riteifhen 8 
manus verg ſſen und 3* 34 Se 
Ouvderneur au 


ritat für die Minifter Stimme 
* en —* N 


bewilligt werden auf, ſich auf ** 20 mi ib 
lionen belaufen wird, daß die würfliden Eis 
fünfte, welche * verwandt werden können, 
nicht böber als 7 bis 8 Millionen zu reden find, 
und daber die feblenden 12 nrflionen dur cine 
Anleibe oder andere alte mies! ai 
werden müflen ; daß der inkende Konds, welder 
dieſes Zabr zur ee der National Schuld 
anzuwenden ift ilionın ſeyn wird, mitbi 
nur 2 ionen mebr, als zum öfentliben Dien 
norbwendig; daß, um für die Brdärfniffe des 
fentliden Dienſtes zw forgen und fort Sreitende 
Krductionen bey der National: Schmid zu m r 
damit der oͤffeniliche Eredit aufrecht en 4 
dem Lande die Laſt crleichtert wird 
aoͤthig if, daß ein reiner Ucherfhnß der a einfdn if 
»on nit weniger als 5 Mit. Hart finden mä 
und um biefes auszuführen, few es nit zu von 
—“ neue Abgaben bis zu dem Belauf von 
3 Millionen Pfd. St einzuführen. Hieräber fol 


nan am Montage debattirt werden. 
Sir Roberr-Wilfon fpra * großer 
feir gegen die einzuführende welche Brit 


fiben Untertbamen werbieter, 3 remde Zriegs⸗ 
Dienfte zu treten, und wurde vom deu 
Denman, Douglas, Matryar und Macdonald Eräfs 
fig unterhüpt. Lord Laftlereagb fagte: “Rcan 
wir unfre Kiewtralitär bebaupien wollen, fo müf 
fen wir aud eine Maafrrgel treffen, die es der 
polisiihen Agensen ander Mächte — —* 
verle zen·. Es ſiud -vieke A nd 


brauden lafen. Don 
maica find Berichte eingegangen, daß d 


Handel durch die Einmiihung in die Shd. Amer 


—328* —2*— gi * le —* 
oͤhte wiſſen, w Def 
allen wir —* etwa Pan —5** Be — 
olonien üb in. einem Infuere tions: Juſtan 
—*— und Spanien würde „den  Snfuegenen 
Wafen und Militair zufenden 7’ 
unter großem Tumult anf das Cimmen für die 
zweyte eg ya der Bil gedrungen; 155 er 
men waren für und 142 gegen die ; m 
An — 


uerſtage fol die Bil einer Committee 
rgeben werden. Die Oppoſttion inbelte fehr 
Era die wenige Stimmen: Mehrheit für die M 
nifier, und glaube, fie wird am Ende den na 
davon tragen. Wegen des Königs Geburtsiags dat 


deute das Haus feine Eiguugen amsgefept.. 


Schreiben aus Liffabow, vom 22 Map. 
Wir haben bier einem außerordentlichen Bor: 
allen Ars; beſonders aber vow 
ar kein Abfap davom zu machen, 
nichr eine ——— von 
* Artikeln wuͤnſcht. m * Woche für 
men go Schiffe mir Bei: ide au, Re e noch unenss 
laden auf * uſſe un Die zer at 
den Zoll auf Wiigem bis auf: So Mees pr. 
vi a und auf Tuͤrkiſchen Bein bie amt 


Aus Paris, vom 2 Junli. 

Der König und die Herzogin von Augouleme 
werden ben dem neuacbobraen Sohn ders Grafen 
Descages die Pathenſtelle vertreten. 

an glaubi, dab Herr Bignon in einer der 
aähken- Eigung. der: Drputirien: Kammer werde 
aufgefoıdert werden, ſich über das fhrediihe Ger 
deimniß zu erflären, womit er ums bedroht bat. 

Doctor Gall beſuchte Bas Irrembaus in Bicetre 
sad fragte einen Tollen: aber warum bit Du 
denn bicr eimgefperrt? Du ſcheigſt mir gang vers 
—6 und ib kann anf Deinem Ecddel das 

tgan der Narrbeit durchaus nihtensdeden. Sie 
dürfen fd aar nihr wundern, Hert Doctor, ante 
wertete diefer ; man bat mid in der Revolutions—⸗ 

eit guilottinirt, und mir dernach, fast meines 
fe, einen andern aufgefept.” 
u Livorno dat das Handelshaus: Purviance, 
bolas und Eonıp. zu jahlen aufgebört. 
„Zu Bordeaur find die wegen Werbungen auge 
klagten Berfonen frepgefprocden worden. 

Su den ſehr unverbürgten Gerüchten gebärt, 
daß Monfienr, der Graf vom Artois, der -Legitis 
mirds wıgen zugleich mit dem Könige werde ges 
fröht werden, 

5 Weoc. conf. 66 Fr. 85 Cent: Bank Actien 

1510 fr. 

zer Zuremburg, ben. ı3 Map. 
Beltern reilete Ge, 


Grabmal in einem end Winke 
eters Kirche, 

von dem Vicariar aufbewahrt wurde, und bat e— 
Erö deifelb Di ied Ionen er wi 
nung deifelben. efer erwiederte,ibm: daß 

| di 


bed daß —— 
er bedeutete, da us. her 1409 
Er Weimar, und Se, Durbl., der Prinz Bon, 
verneut, es zu feben wünſchten, fo. wurde ibm 
das. befagse Bebältniß aufseiciofien, und er übers 
zeugte üb, daß der Kirhendiener ibm die Ums 
wahrheit geſagt batıe. Rab Derlauf von ermg 
a Stunden erhien ber Großbersog, und war nicht 
ig beſttützi, als das ſchöne Grabmal, das der 
ficier. kurz vorher nod unverfehrt gefunden 
basic, nun von-Bandalifben Händen verftiümmelt 


d 1 lag. ».d 
ae —* fängene Berhäldelung fort u 


Se 


kurzem Tag das einzige anſrer Eunflarmen Land, 
haft noch übrige Runſtwerk, welches ih mitten 
u den Stürmen des Kriegs zur arößıen Freude 
der Einmobner, in denen nob Dant umd Liebe 
für den fhldat, Der fie einf.fo 6 gegen die 
Vacdct weſtlicher Feinde ſadte, erbalten hatte, 
Umſchomelzen einer Glocke, woran wir Bott: 
ob hob feinen. Mangel haben, bereit, und bald 
mag bey dem Yaute der neuen Glofe die Mits 
und Nachwelt fh erinnern, was für Kuuft und 
eatoaftee iM, nnarten BED, fo —* ihre 
€ veierii@en Händen eines 
tunffeindiichen Clerus anvertraut if! Be 
Düffeldorf, den 2 Anni. 

Heute Morgen zog ein Baraillom des ı12ten Kö— 
aigl. Preuß. InfanteriesRegiments von bier nach 
Befet ab; ihm folgt morgen das zwente. Aub 
die umliegenden Truppem begeben ſich dortbin gu 
bem aroßen Mandere, welches zwilden Berl 
mad Dinslaken gehalten wird. 

Aus B 3 

Der Ober: Burgaraf und Gubernial 


slänzend zu werden. wars 
zeuberg werden w. den raten Zunil daſelbſt 
eintreffen; der Fürſt Metternib wird am ıfien 
alii erwartet. Auch Fürſt Blächet wird näd« 
ns wieder dahin kommen. In Marienbad wird 
Louis Bonaparze, ehemaliger König von Haland, 
im Zulii erwarten, 


ısten \ v. “ 
gedachten 


ein Enalifhes und ein 
atten das 4 d 


dem 
die mit einer Fallthüre verfehene Dcffn 
durch man in deu X dinunter A e 
Lufr aus 3 Härzen. Der Fall war jedoch fa 
ü N DaB Se. Excellenz mit einem leichten 
ei be davon famen, von welhem Sie, na® 
rflärung der Wund-Werzte, bald gänglih wieder 
bergehrüt ſeyn werden. 
er Erzdergog Earl it mit feiner Durchl. Ger 
mablin von der na eilburg und Biberih um: 
ternommenen Reife bier wieder eingetroffen. 
Bu a N farb am 10ten vieles ma 
abre feines Alters der Rußiſche Gefandıe, © 
itro a 
tufogf verbeprarher war. 
Aus der Schmerz, vom 1 Sun 
Sperre Bremond, und Herr 
der das Eolonifat 
eſiſchen Eprik: Orden 


der mit einer Tochter des Zeldmarf: 
ii, 
Der Poringiei. Gejhäfisträger in der Schweiz, 
befpras und ben 9 ieſi 
srägt, bereifen gegenwärtig mehrere Kantons. Die 


fahrt der Anewanderer wird alabaun Brgiunee, 
nd es find ein Paar tonfend Individuen, die dier 
en Sommer nad Brafilien abgehen werden; au 
er Stand Bern nimme bedeutenden Theil an dies 
fen Uuswanderungen, Der Eanonicus und Gens 
talıBicar Odet in Freyburg lader großmütbige 
Derfonen cin, ibm 1: und lebrreibe Bücher 
oder Geld zn deren Anfbaffung für die Auswän— 
derer zufommen zu lofien, da fheils ihr eigenes 
Sluͤck, rheils das Wohl ihrer Nabfommen, von 
ihrer Bildung, Tugend und Religiefitdt abhängt. 
Ein Freyburger Kramer, Namens Cretin, bieret 
den — Auswanderern wohlfeile Hauge⸗ 
betten uud ein. Mittel gegen den Scharbock am. 
Dagegen erklärt die dortige Ber 
mißlon, daß durch den Commiffair Gr. Allerglaͤu⸗ 
bioften Majeſtaäͤt für Alles zum Beten eiorgt 
fep, und das die Coloniften anf den Schiffen die 
erforderlichen Hängebetten von befierer Qualität 
und um die Hälfte woblfeiler finden werden. 
Seit einem Monat ungefähr find, durch die gie 
Dürre nnd unvorfichtiges Feuermachen in der Nähe 
des Holyes veranlaßt, die Waldbrände, von mehr 
und weniger Umfang, fa in allen Cautons än 
der Tages: Ordnung. } 
Der. General Laharpe ift wieder in Lauſanne eins 


getroffen. 
Aus Brüffel, vom 5 unit. 
Die bier erſcheineude Zeitung Le Vrai Lib6ral 


enthält Kolgendes: 7* 
in Liberaler des Nordens an den Vrai 
i . 


Liberal 


eller. 
daffelbe 


non verfhiedenen Sei 
aAllen verbreites, 


Aoftarle F > * 
berfelden m 


dem —— 


von fehr geringem Gehalt, ber ganz zu dem Ref— 
ort. der Unterbändier, Berechner und Diplomas 
en gehört. in Krieg, den man deshalb unter, 
näbme, würde bald weit arößere Summen vers 
—6 als das ſtreitige —— Unſte 

ordiſcheu Gegenden find nit reich. as r 
barke uresall für uns, weldes wir im Weber 
befigen, if das Eiſen. Es wird anf der Ste 
die Arme von Hunderttanfend und mehrern Bür— 
ger: Soldaten bewafinen. 

Wenn der Ausländer uns ein gehitigee In 
auflegen wollte, wenn man unfre Frenbeiten, umd 
ales, was uns lieb if, vertbeidigen müßte, fo 
würden unfere Kinder ale berbeveilen ; wir wärs 
den fat eben fo viele Krieger als Männer zählen. 
Diefer Kampf würde den Ungreifenden wenige 
Ausſichten zum —— darbieten. Linfer Land 
it voller Gebürge, die von tiefen Navins durchs 
fhnitten find. Die Seen,. die Flüfie, die Ströme, 
die Defilden, werden bey jedem Schritte unfere - 
Feinde anfbalten, und wenn die Natur und weis 
lid Tbermoppläaen gab, fo glaube id, daß die 
jegige Generation auch einige Leonidas auffiels 





‚ 1a bla ind 
Schwediſchen Soldaten — ns 


ud ſchlagen. Die 
wurden) baben einige Erben binterlaffen, 
Seſchlecht if in den legten en Dee 
Onftave nicht ganz vertilgt worden, und dies Ges 
—— —— A A * un durch 
reiche en d nbeit feines Urſpru 
und feiner Legitimirät darıbum. Draune 
elches Wort entfähre mir hier eben! Im 
Namen der Legitimitar, fagen die Deutſcen 
und —— Unbänger des Lehn; Syftems, 
wird Kusland Krieg gegen Schweden anfangen.! 
Wir erlauben uns, diefe ultra slegitimen Herren 
au fragen, mas drum -unfter Legitimisde fehie® 


. Mubinrei 


Ein Bring, der von den Nepräfentsuten des 
Schwediſchen Volks auf dem Reichstage zu Deres 
bro gefegmäßig erwäblt, und defien Wabl nad; 
er von dem Volke felbft ratificirt worden, herrſcht 
ge auf eine conflitutionelle Art in diefem Lande. 
is ——4 folgte er ſchon geſemaßig dem 
Mrirzen von Auquftenburg ; als Mönig folgte er 
nicht weniger gefepgmäßig dem König Earl XIH,, 
der ibm zu feinem Sohn adoptirt harte, Alle 
Mächte von Europa haben ihn bey feiner Thron; 
befteigung als König von Schweden anerkaunt. 
Nicht die Gewalt der Waffen bat diefe Anerkens 
nung geleitet. Unter weichem Vorwande würde 
b Rußland in Etwas miſchen, wovon jetzt feine 
tage mehr iR? Hat Schweden für die Legitis 
mitdt von Iwan die Waffen ergriffen? Hat es 
fib in die verfhiedeuen Veränderungen gemifcht, 
weile wegen der Thronfolge in den verſchledenen 
Dpnaftien, die jun in Europa regieren, ftatt ges 
unden haben ? r Himmel behüte, daß es ſich 
e in Sadıen mifhe, die daſſelbe nihrs angehen ! 
Dagegen lafie man auch Schweden frey und rubig 
in feinen Gebürgen 


lich. 
iti ägen gelernt. Die Grundfd 
—— eneiig (0 dal 6 erklaͤrt hat, * 


etreue 
ar 
Liberalität ihr Andenken in 
verwifhen wollte. Das Werk hat die Erwartuns 
en der Kunflkenner noch übertroffen. Es mwirgt 
ber 5 Eentner und feine Reife nad der Schweiz 
wird mie die fi —— ſeyun. Die Juſchrift 
einer Marmortafel am Eingange wird auf die im 
nnern angef&riebenen Namen deuten: In vita 
ortes, sub iniqua morte fideles, Parisiis X, Au- 
guni. Die diefem Bau und dem jährliben Bot: 


end and monumentirt bis dabin den res 
inn im Baterlande im geringem Manfe, 


gun Carlseube, den 4 Junli 


Unſere Regierung bat diefer Tage wieder eis 
Ken meuen Beweis ihrer liberalen Gefinnungen 
nf eine fhöne Weife an den Tag gelegt. ds 
5 ürfniß_ unferer Zeit, welche die Korderum 
ter Aufflärung und wahrer Neligiofitdt jedem 
taatsbürger fo mabe ans Herz legt, ward au 
mehreren Iſtaelitiſchen Einmohnern Ichhafs fübls 


sesbienft da am. Subfeription in aber noch ſehr 


bat. Das Kefultat langer und reificher Ueberle⸗ 
gaus, wie diefem Bedürfniffe abaeholfen werden 
Önnte, fiel endlich san ans, daß fi mehrere 
ber bicfigen angeſehenſten Ifraeliten zu dem 
Zwecke vercinten, ihren durch den Drad vergans 
gener Jahrhunderte in feiner Beust und ehr⸗ 
mürdigen hoben Bedeutung geſunkeuen Cultus zu 
rd die Gebete, nach Urt und Weile des 
erliner und Hamburger Pfraelitiihen Tempels 

Vereins, in. Deutſcher Mutterfprabe zu verrids 
ten und durch zwedmäßige VBredigten das Gemüth 
der Andächtigen erbauen zu laffen. Diefes Bors 
baben bat ein Verein mehrerer Sfraetifher Eins 
mwohner der Regierung vorgelegt, welde nicht nur 
ihre bode Genehmigung, fondern auch noch die 
erbebende Zufiherung ertheilte, daß dieſes Unter 
nehmen alle Unterſtüßung verdiene. 

n der Gipung der zweyten Kammer vom 28 ſten 
v. M. wurde der Antrag gemacht, die Oberforſt⸗ 
meifßterftellen , welde bis jept falt mar als Siner 
eurien für eine privilegirre Claſſe zu betrachten 
waren, eingebn zu laſſen. Man bofft, die Negier 
rung werde mit diefer Idee einserftanden fenn. 

en Belegenbeit einer Motion am zrfien über 
den Wuder wurden auffallende Thatſachen anger 
führe, unter ändern au, daß die KirbensComs 
mißion in den drüdenden Jahren: der Theurung 
ihre fünfprocentigen Eapitalien aufgefündigt und 
su 6 pr.&t. wieder ausgelichen habe. 

Der Abgeordaete Winter von Heidelberg bat 
in der äwenten Kammer der Stände Verfammlung 
auf gefeslibe Mealifirung der Preßfteypbeit im 
Großberzogtbum angetragen. 


Es bat 
chact Bürger in einer Eingabe an den Stadts 


Gelben, Die Häcfe Rbnigl Behdrde am valhı 
f} 2 edor um 

ee 1 der si — du 
der neuen 


genehm, erwiedern 
23*8 


e, and Beranlaſſung 
der neuen Steuer, DRENENS vorgetragene 


u fönnen, daß erft vor dans 
itte 


um Einberufung der de, die berubigende 
—— 6 erhalten babe: *Daf Se. Ko⸗ 
nigl. Majefde die newen Steuer: Normen den 


und Verabſchiedun 
die A hei —* 


rger über das 
wie über mehrere 


der en Behörde zur Einſicht vorzulegen und 


das Gefub um Zinberufung der 


tände aut 
onädishen Berddiihtigung damit zu verbinden. 
Sintigart, deu zaften Day ıgı9. 
(Unter. tadı Hlagiftrat. 
Stutthart, den 5 Junii, 


 PBermdae Enıfhlirfung vom 26fen Map 
Ph > Khnial. Maichdi dem Profrflor Lift cm 
der Iniverfitde Tübingen die nachgeſuchte Eutlaſ⸗ 
ung von feiner Stelle bewilllat, und vermäge 
ntihlicfunga vom 2ten d. M. den Priofeſſor der 
Heiltunde, Doctor von Autenrierb, zum Dice 
Banzler der Univerfirdt Tübingen zu ernennen, 
and ibm ale er und BL SER eiten eines 
anslers ertragen gerubt, 
Fe — 30 Folgendes: “Dle in 
Ro. 132 des Shmwäbifben Mercuts enthaltene 
Macricht, daß zum der sur Beratbung über bie 
rgenilariom. der Deutiben Hniveritäten von 
eitem der Bundes: Berfammlung in Frankfurt 
miedergefeptem Commißion von ſeder Deutſchen 
Anieeriiidt eim Depusirter werde abgefhidt wer 
den, tönnen wir als völlig * erklären. 


Münden, vom 4 Juni, 

Ben den Debatten in der Sitzung der zwinten 
Kammer iu Betreff des Lotto, nahmen nur zwey 
Abgeprdnete dies Spiel in Schuß und trugen auf 
— defielben an; alle übrigen auf Ab 
fdefung. Eine Stimme ließ Ab dapin_vernehs 


men, daß, wenn doch das Lotto noch beſtehen 
man dem Eriraa defieiben zur Erridiung 
Telbäufer befimmen mönte, um jene 
darin — — die dennoch fortfahren, ihr 
Seid und Dermögen in dieſem Epiel zu ver 
den, 
.r Yus ——— vom 5 Junil, ß 
Ueder die "* Dorftellung des Bönipl. Däni, 
fen iEratsrasbs, Dr. von einze, s 
and Merichtsberrn auf Seiraposh BE £üdcd, aus 
DBeranlaffung eines grgen ihn Herzool. 
Holfein » Rauendburgiiben ergericht zu Bild 
nadi aiften October 1816 ergangenen Eikennt⸗ 
niſte, ward in der Bundes⸗-Verſammlung der 
Bericht von dem SHerra Gefandten ber ftenen 
Sıäbte, Spadicus Dany, abgeftattet. In jeher 
Borkelung wird gebeten; Die bobe Bundes, Ders 
{ammiung wolle geruben, bey ©r, Maıchär, dem 
Könige von Dännem 


md ziehe de 
bin sieht den 


er. Here Ref "7 F 7 ; Ben In 
ad eine — 


ben Verfaſſung gegebenen Urtels, von dem Aus⸗ 
forube eines nen errichter werden follenden am 
dern Gerichts nicht abhängig gemacht werden, 
Und da, wie aus Öffensliben Nachrichten befanme 
9, Se. Maichät, Der König von Dännemarf, 
n Uebereinfimmung mit dem i3ten Artikel der 


da: Bundes Acte, —— hatten, dem Herzogthume 


Holſtein eine ſtandiſche Verfaſſung zu acb'ni 
ſo fe — 2— —— das Se. Maeſtat bog 
ber Organifation dieſer Berfaflung auch dem ı2tcM 
Artikel der Bundes, Acte, welcher mit derf.iben 
in enger Berbindung che, berückſichtigen wü 
din; eben fo wenig fen zu zweifeln, daß Sc 
obe Berfammlung, aus Beranlaffung des Präfivial: 
ntrags vom z6ften Junii 1817, biervom werde i 
Keuntniß gefept werden. (Brfannelic if der Era 
tath, Dr. von Bares mit feinem Sefude vom 
der Bundes Derfamminng abgewiefen worden.) . 
Maynz, den 6 Junii, \ 
Dom ırten April bis Ende Maps ik folgende 
Anzahl von Auswauderern nach America auf dem 
beine bey auſter Stadt paßire: 315 Männer, 
262 Weiber, 585 Kinder; zufammen 1162 Mens 
ben.: Daruntır warın. 653 Würtemberger, 60 


apern, 192 Öadner, ı7ı Schwei l 
und 28 heim: Hegen. A — 555 
ſchen befinden ſich Man 


33 Separatiſten. 

einen Maun von 64 Yabren aus dieſem Lande mie 

feiner Fran uud 14 Kindern paßiren. — 
he. Dom Niayn, vom 6 Juni. 3— 
Die neue Bruce dev DOffendab ik von J 

Großberzoge von Darmſtadt nah dem Namen 

Ehurfürken vom Hefien die Wilbelmsbrüde 


genannt worde = 
fcheint fhom wieder 


den. 
ie —R—— e 
in Deuiſchet und Franzöſiſcher Eprabe, da die 
neulih gemachte Ardndırung dafelbt keinen ſon⸗ 
derlichen Benfall gefunden. \ 2. 
Wadame Wilder: Haupımann befinder ih jeht 
I rankinrt, wo fie die Freunde der Tonkunf- 
n ihren Eonterten entzückt. ⸗ 
Am 20ſten Map ſtarb zu. Erfurt der dallae 
Buchhändler Friedr. Kepfer im ziſten Jahte 
wi‘ tbätigen ati fe Gefandt = m x 
er neue noͤverſche andte ar 
Rbıden, J Straßburg tur, Die ea 
nad Rom abgegangen, wo er der Nachfolg 
verſtotbenen Hertu von Ompseda i 
Sand id alles Ri. 
slüdlihe noch lebt, ungeachtet bereits zu Leips 
io ein Gefpräh im 8 ‚ y 
tet den Bad En die Blade Auch 
unter deu Ba n, die er zu Aachen 
au BEAMEE And, iR auch ein Einwohner aus 
en. 
Neapel, den 13 Map. 
Se. ie Hafer a, baten verordnet, da 
die Ribter ale Streifahen nad dem budfädlis - 
Sinne des ——— wo dieſer aicht klar, 
« var Auslegung deffelben und 
breter —V 5 — ——— ver 5 
en. worauf den 
Bir Brände des Urtheilse durch den Drud — 


lich befannt gemacht werben alten: So freu: 
Dig die Neapolitaner über diefe Berbefferung ber 
Recrspflege waren, indem nun Vernunft und Bu 
rech igkeit den erften Plap ben den Gerichtshäfen 
behaupten folten, fo kamen doch fo viele Wider: 
rüche und Borftelungen ein, daß der Könial. 
aid üb bewogen glaubte, Er. Maiehdt eine 
Wige folder Zweifel vorgutragen. Allein Höchtt⸗ 
Diefelben, nachdem Sie Ihre emertungen über 
dieſe Zweifel gemacht hatten, blieben ben der ers 
en Verordnung eben, und erklärten: bas Be? 
en müffe Plar und nice willkührlich feyn; 
fe wollen diesmal der menfhliben Schwachheit, 
die fih fo gern an ben alten Schlendrian 
balt, ibre — ——— 
—* aber, vo re Diener und Obrigkeiten 
genan an die befichenden Seſeze und an bie 
GSerechtigkent balten werden. 
Aus St. Petersburg, vom 25 Map. 
Durch einen Ukas Br. Kapdferl. Maieftär if die 
bisherige Abgabe von Lleineren Fahrzeugen, als 
für den Verkehr im Innern drädend, aufgehoben 
and verordnet, daß dep der Fluß⸗ Schiffahrt von 
Fahrzeugen, die nicht über vier Faden Fänge bals 
sen, womit fie aud beladen ſeyn mögen und wie 
entfernt auch ihre Beſtimmung ſeyn mag, kein 
Bol erhoben werde. 
Beuflaubt if auf fein Geſuch der Kriegemini, 
er General non der Infanterie, Aanomwnigyn, 
$ Ausland, bis zur Wiedergenefung vom feimer 
Krankheit. Bis zur Rüdkehr deffelben bat der Ins 
ector der ganzen Artillerie, General von der Ar 
Verie, Barom Möller : Safomelftp, das Krieges 
Winikterium am verwalten. 
Der würtlide Staatsrarh, Akademiker Schu— 
Bert, bas den St. Wladimir Orden dritter Elafie 


ten. 

Am 22ſten d. wurden »on der Schuld: Tilgungs:s 
Eommißion, unter Unffichr des Revifllons Eonfeils 
& — —— BE de 

enfedn eines großen Publicam t3ig Millid⸗ 
men Rubel Bant Noten öffentlich verbrannt. 

rlin, den 3 Junii. 

Die Wiederberfielung Sr. Majeſtaͤt ur are 
wärtig fo weit vorgeruͤckt, daß keine weitere Bus 
Fannımabunaen rrfolgen werden. 

a der biefigen Nicolai Kirhe wurde am. gtem 

ere erſte Provinzial: Spmode feyerlich eröffner. 
Saͤmmtliche Evangeliihe Superimtendenten des 
"Berliner md Porsdammer Regierungs » Beyirds 
—8 eine zablreihe Berſammlung der Biegen 
©eiftlihfeit waren zugegen. 

Bald nach dem für die Sache des Barerlandes 
entfheidenden Siege bey Belle Mliance am: isten 

.Sunii 1815 faßte der Gaſtwirth Bindermann 


riedeberg in der Reumart den parriotifhen St 


17 ins, dem Kürften Blirber ein Denkmal zw 
widmen; er bearbeitete zu dem Zweck eim einbeir 
366. rotes Kelfenküd don 4a0 Centuern Schwere, 
und nah mühevolen Anftrengungen dreyer Jahre, 
ward am z5fen Map dieies Dentmal vor dem 
Zu: a ge 4 rent Pe 

ats, fo wie der zablreih verfammeltem Ortsı 
8 ſederlich anfgefellt. Es enibdit die 


nfchrift: Dem Helden, Kürflen Blücher vor 
ahlſtatt, dem Retter Deuſcher Frepheit in ber 
Shlahr bey Belle Alliance am rsıen "un. 1815.” 
BVorgefiern ſarb der König. würklime Geheime 
Legationsrarh Renfner, Ritter des rorbem üdler— 
Drdens zwenter Elaffe, Eommandeur vom Danne 
brog ıc.; ein empfindlider Beriuft für den Staat, 
dem er eine lange Reihe von Dabten bindurd fe 
tbätig und ausgegeihnes gedient hatte, und für 
die vielen Areunde des Verewigten, demem ſein 
Undenten wegen feiner treflihen Eigenſchafteu auf 
immer unvergißlih bleiben wird. 
Aus Gannover, vom Ein 
Geſtern find Ge. 8. Hob. der Brpfberzog vor 
Deedienbarg:Strelig bier eingetroffen. i 
Eine unterm Zen dirfes erſchlenene Berorfuung 
des Prinz Regenten entbält Folgendes: 
“Demnad zufolge eines Antraas der getreuen 
Stände Unfers Königreihs von Uns befchloffen 
worden, zur Begänfliaung der inländifben, vom 
DOfifricsiand aus betriebenen -Seeringsi Fiſcherey 
vom ıfien Zulii d. 3, an und bis auf Widerrnf 
allen im der Tiefe der Nordfee dur im Auslande 
ausgerüfete Schiffe Hefangenen, und nach Heldu⸗ 
diſcher Weife präparirrem Herring, namentlich 
den Sollandifhen, Schortifhen, Bremifcdier 
und allen fonftigen Deering, der mit dieſen beſſern 
Sattungen in eine Elaffe zu peors if, und in Um: 
fer 869 sur Eonfamtiom eingeführt wird, 
mit eimer erböberen @ingangs-Öteuer von ifınem 
Reichſsthaler für jede Einbundert Pfund zu bıler 
gen; fo wird ſolches, und daß es — der 
aus dem Auslande zur —— eingeführten 
geringern Sorten, namentlich der Adwesifhen, 
Viorwegifcen und anderen fogrnannsen Küffem 
55 bey der unterm ıfen Juni wre 
brs beffimmten Eingangs » Steuer von # Gar. 
jede dundert Piumd fein Derbleiben bebält, 
zur — Nächachtang hiedarch bekauni ge: 
ma 1 


Vermiſchte Nachrichten. 

Die alte Welt tdat etzt Alles, um die aeur, 
um America nt und bliübend zw machen. Wenn 
andere Ältere Völker auf. ihre gidänzende Derguns 

beit, auf ihre beräbmten Vorfahren Mol; kud, 
o rübmen ſich die Americaner, und das allım 

{beine nad. nicht mit Unrecht, einer glorrtis 
den Zufunfe und eimer künftigen Bröfe, für die 
im dem dereinfigen Büchern des Ehidfals nad 
der Begebenheiten natürlich "Feine vorläufige. Ber 


— —— — welden dis erfe 
v rößen en 
Rigaer aubeichaus Zuderbrder %. Mi 


nerfieren, weſches mit vieler Betrübeiß Verwand⸗ 
sen und Zu bicdur& bekannt machen des 
Verftorbeden Eltern und Geſchwiſter. 
E %. W. Srämd, " ' 
. M. Srämd, verw. Steemann. 


Die am sten d. M. erfolgte alükliche Entbins 
dung meiner lieben Kran, gebodrnen Walter, von 
einem gefunden Anaben, zeige ich unfern beoder⸗ 
feitigen Berwandten und guten Freunden hiedurch 
ne end €, den oten Sunii ı91 

warzenbeck, den 9 9. 
* €. B. Vogel, Amtsvoiat. 


Am Montage, den 28ſten Sun," Vormittags 
9% Uhr, follen auf dem Bauhofe 120 Bohlen vors 
alte ſchoͤnes St. Domingo Mahagony « Holz, 
efreift, gefſlammt und anderlefene dramiden, 
na Auction verkauft werden, durch die Makler 
Boden, Haupt, Müller und Brummer. 


Am Mittewochen, ben zoften Juni, des Bors 
mittags um 10 Ahr, fol auf dem Grasbrod, bins 
ger der Eifen: Fabrik auf dem erftien Holzplag, 
eine Parthed ſchoͤn bunt und geflammtes Rabar 
gonye, worunter auch ſeht fhönes Poramidens 
Dolz, im geſchnittenen Bohlen, in ‚Öffentlicher 
Anction verkauft werden, durch die Makler Schds 
fer, Voß fenior, Schröder und Boß junior, 


Bum Verkauf der zur Eoncursmafle des Lcons 
ard Schindel gehörigen , zu Holm in der Herr 
haft Pinnenderg belegenen halben Hufe Landes 

e. pert., if der Termin auf den ı5tEn diefes, ale 
den Freotag nad dem iſten Sonntage Trinitatis, 
auberabmert; folbes wird biemit befannt gemacht, 
damit die Kaufliebbaber Ab am diefem Tage, 
rmittags um 11 Uhr, im -Piehgen Eoncarsges 
richt einfinden, 
Vinnenbetgiſches Eoncursgericht, den sten Iw 
wii 1819. 


: Zu verfaufen: 

Eine große, faſt neue Eupferne Branuteweins⸗ 
Blaſe, nebſt Helm und Schlange. 
dan portofrene Anfragen ertbeilt desfallfige Nach⸗ 


der Amtsvolgt Meier, su Lauenburg 


an der Elbe, 


Dep meinem berannahenden Kiter habe ib mich 
entfchlofien, meine fämmtlichen Gehöfte meinem 
»Sspne, dem König. Preus, Eomiul, Carl Mayr 

nas Lexow, der feis mehrerm Jahren Theilnehmer 


k 


derfelßen war, zu übergeben. Indem id mir die 
Ehre gebe, diefes meinen refp. Freunden anzujels 
gen, und denfelben für das mir während fo viclen 
Zahren gefhenkte Zutranen und Bohlmollen ver⸗ 
bindlihk danke, erjuce ich ergeben, diefes für 
bie Feige auch meinem Sobne ferner zu erhalten. 
Tönning, den 1ıten Juni 1819. | 
Jochim Lexow. 


n Bezug anf die obige Unzeige meines Baters, 
ee von heute an defen Geſchaͤfte für 
meine alleinige Kehmung, nnd eınpfehle mich dem: 
fernern freundſchaftlichen Wohlmolen uufrer refp.- 
Sreunde aufs ergeben. 

Tönning, den ı2ten Zunii 1819. 
Carl Magn. Lexow. 


Hamburg, den ııten Junii 1819. 
Bon den mo liegenden 12 Hauptgeminnen 
pon 1000, Iocoo umd 11000 ME. erbälr der ı2te 
berausfommende derfelben au die Brämie von 


I20o0o0o0 Mt. . 
Bevorſtehenden Donnerkag, Fredtag und dem 
folgenden Dienflag wird die Ziehung der 23ſen 
Hamb. großen Lotterie fortgefegt und am 236eu 
dieſes beendiat. . 


No einige Kauf -Looſe And in unſerm Com⸗ 


toir abzuſtehen. 
Heine Sohn er Co. 


Einem Woblödi. Niedergerihe daben Erd. Martin 
Sinti Eords Söhne. in Gubfitueion Eiaude Sondiey ım 
Borbraur qua mandatarii Perer Eiementor und Iumas 
fer Rofaıle Eiemendor jw Chateau Chinon, ald Erhhu 
des Hlrfe:tft verſtorbenen Leonara Bahcrı Eiemendor, Dusch" 
Ihren Anwaid ımplorando gejlemend ıu vernehmn des 
ge: Dat Impioranten infolge bepgebragiten Deer 

. Hobpe. D. ®. d. 19. April a. 0. Namen! der ® 
machtgeber idres Gudflicuenten Die Berlafenichaft ts 
Januar: Monar a. c. Hiefeibft verfiorbenen Bro Dates 
lare Eiemendor nur cum beneficio legis er inventakli 


angetreten bäiten, und ſich veranlaßt täben, bıp die 
Wohnibi. Gerlote, um den Aatum mallae dee d 
efeiäte 





Elemenbor g:hörig ausımmirreim, und Mc Aber Die 
nahme oder Ausichlagung Ber MWertaffenichate # 
mir Sicherheit erfiären zu Finnen, die Erkennung eine® 
Öffentiihen Proclamatis gehorjamft dadin macynfunen: 
“Da$ ale und jede, weiche an Die Beriaftenfchafe Dr# 
diefeibt Im Mona: Januar a. c. verftordenen Kaufe 
mannd Leonard MBalere Elemendor rechtilche ns 
forübe und Forderungen, vel ex capite crediti, 
fideijufßonis, hypothecae, vol ex alio quocuki- 
güe caplte vel oaufa ju Kabın dermepnen, ſchul⸗ 
Dig feyn ſoden, foiche und Pidt Autwärtige per 
Proouratores ad acta conflitutos innerhalb Dr 
anuegnden einigen petemtorifchen Crrmind bey v 
fem Wopudbt. Gerichte anjugeten und erfbröeriicdhen 
Bald in foro — su fufifieiren, wibrigens 
aus Ihnen ein ewiges Grinihmeigen auferiegt und 
e dam t gänsli® prächndirt werben folen,” ‘ 
Diefem petito proclamatis IM geribelid aded Inbatr 
Deferirer, und der aafle Detober biefe6 Jahteö pro ter. 
mino unico et peremtorio anberabmet werden; weis 
¶Med dledurch arena befannt gemacht wird, 
Hamburg, den 3ten Zunll 1819. 


Stadt ıs Tbeater. 
Heute, den ııten: Der Brief aus Marfeille, 
Shaufpiel in 3 Anfzägen. Kref: Das 
nadhläßig gehütete Mädchen, Ballet in dreg 


Beer fu — von den Kön, SUN. 


* 
a) 
AR 


— 
za 


— 
DNS 





bes Hamburgien u unpasthepifgen 





GORRESPONDENTEN 


Anno 1819, 
. 1 


(Am Sonnabend, ben 12 Zunti,) 


‚No, 9%. 





s Riga, dom ag Map 
Se, Ela er Ihlipetannter, Ca Romans 
ow, verweilt Bier. einige Se e auf einer Reife 
* ausländifhe Bäd nmwefenheit dieſes 
2» mätbigeh und ein * Mäcens der Wiſ— 
0 umd Peg ewegt gie Stadt auf 
a —— 


Film \ Dom 
en; 4 3un Aaneten Rund 


BEIN. uferer er Abgeordneten 

Däbarten, Seiten J vas Budget, fehr BE 
dat sewefen. reitet ſich umter andern auch 
änger, in —— "Re — e die Poſttionen oder 
die nn chelle d Bupgers borgenommen 
werben follten: Deäfidene. Man folte glau⸗ 
ben, id hätte die Bat? irgend eine Poſition 
au umgeben! Davon if nicht die Rede, fondern 
nur, ob eines oder Ar zur je vorkommen 
fee, darüber! — Socher will das Wort nebr 

n. dv. Gorntbal: Erlauben Sie (wid fort 

Haben). Soher Cheftis): Man fprihe nicht 
fünf; und fehsmal. m Namen des zwepten 
Aus ſchuſſes? Wir baben einen Präfidenten , der 
fipt dert oben, Sie find es nidt. Der Präfis 
dent: Alle Pofirionen im Budget der Reihe nad, 
v. Sorntbal: Erlauben Sie, ih will ausre 
Weun aber die Mepnung gewefen wäre , daß. 
eine zuerſt Rh fo muß ib mid 

ein, 


ie! Bin ib denn 2 
ih unter meiner 202* a R olche — 
ornthal: Es if unter Ihrer Würde, 
Dre fident, (2 au teben, 

Zifhen, und der 


Ordnung! 
Präfident fordert * 





on allen cr con 
— —3 1 


der Neibe der Plaͤte ader die eeſte Im Budget 
angeführte Pofirion, mämlih über die Verzin— 
fung der Staatsfhuld, ihre Bemerkungen 
u machen. v, Horntbal: ’ 
Nah der Deihe der Pläge! 
ornibal: Gut, id trete das Wort ab. — 
—— Was u Hi angeht, bas 
igungsredt der erſchen Nation 
= fen Map 1818 en ih fo bat die 
Averide Ration dies Recht von je ber, und bat’ 
es ausgeubt in der Altbaderſchen Lan rg Der 
fu: bat es nur wiedes erwedt. e Berzim 
ung der jPrestiiand it eine beili : Pflicht. 
Stepbani eſtehe es, meine Derren, es 
fängt an, wit bier grins au werben ; ich wit- 
tere fremde. Luft. NY ih unter den Gtelivertre: 


tern des ts? Is nicht der Brundfag einer 
jeden — —34 feine 339 nad ſei⸗ 
* — zu richten? Dieſe Ordnung finde 
unſter Den umgekehti. Der 

e Grundfa u nach den nothwen: 

gaben müßten fi als indabınen tich⸗ 

aben wir fr dur senitar, fo müffen wir 

e Nuflagen b Ra meine 

man we ung ur: dat —— — — 
um ve muß un 

Ib —* 2 Mil, für das — 

efpt re eilt ge ih jept nur 6 Mi, 
Ser: — betrifft, * 

über das nicht abftimmen, ehe m 

Dortrag über die Eionidentilgung Be Nr 
{9 id gegentbeiliger Mepnung ; die ganze 


me vor ung, das. —— je 
efept; wolte man lange warten, fo 45 

ande für und dagegen aus dem © — 

J * 


der —* — 
zur — geſchriten 
ung des 

er: 3 


werloßren, fo daf vach 
mäßt 
—— er t ih der 


0: 
ER des Far oe in der Armee 


ein Recrutirunge  Gefep, mweldes ber — 

Ion. Berfafun sumider ift.._ (SHeftiges Murs 

ren ‘ * De) By ) „dert „non Spanner 

t nt: ern de ta Bourdonmage> 

es mis genng, das Dies Geſe Sure di 
nn Ari 


berungs» Brit angefacht bat? Muß mar 


a Ört eine Antwort. ‘da Dur Dermebrung diefer Urmee noch den fluß 
Beh ? Kann das Ko eye & feiben —— dieſen Seit | und 
ben? v. Schilder: Wenn Sie es auf, ie Geil der Megterung en ? 

+» babe ih nichte dagegen er fü Sa 383 deß er ge Pr der Vermehrung der 

ne: Kunde, DOrdnan n * weiß niet mo id: bin. Armee und d ancemems, weile Sie 

Shan 3 in d (beine ib durchaus nicht. angenommen — ie — man muß es 
t 


nöget nit vorgelegt werden ; allein meine viels 
hädete e Erfabrung lehet * daf bey fo großen: 
Seidi äften die Vorlage der Nehunngen mit aus 
ders ur mer fep, als wie ger ben ift. Dreo be⸗ 
nr eamte bezeugen d ichtig it der Nuss 
Kurz: Um den Ungrund eines früheren Bors 
* des». > openıbal zu Deal lefe ich den Titel 


ai Ei ungen, . * 
ur das uns Sind das Res. 

R > ” Da Efürd w Au 
E = — 


die 
— Dr en 


Hornthal. 


ve, 


8 vi 


N -., 

Dt ia BE Mey: 

icht ti 

Bars ni io ehe fa cam de vie Klon. rm 
N i m. Sch laffe mi nie 
binderm, . Ich: werde reden (mit. der Kienen De — 
—— ve bitte et io un bkunen, "ve 
a at: Sei se la j 


Aus Paris, nen "5 
Als vorge ſtern im der Sammer dir Deputitter 
von-demicni wähle des Budgets die Rede war, 
welder die * n. für das Kriegs »Dipariten. 
ment * 192 Milllonen beſt munt Tate = 
de la-Dourdbannaye: “Wir * fi 


uicht a 
ter mis 


ntbaf, durch 


8 


ne den, —3 entlich arme Armee ertichtet. 
cinee zu vermehren, obhe dem 
Criſtenz zu ſichern, und 
Augenblicke, wo Sie dem Krieges 
Seiſte, zu welſchem ein leichtes 
uud Priegerifhes Volt mur zu ‚geneigt it, ned 
wicht Nahrung geben? Ein in foldem Geile 
gef affene Armee vermehren und an die erse 
erfelben ausfchließend die- Männer fielen, 
elbige bis am die dußerſten Enden von Europ 
übten, die Männer, die ihrer Majorate um 
otasionen, welche ihre Tapferkeit erworben Kir 
dur) Tractaten beraubt wurden, deren entſchloſ— 
8 Bier Dotationen no einmal wirder 
HN kur den Wahnfinn des Kriees [2 
eig bie Darfelung, wel 
en er verikafen kaun, uns 
Pe Diefer * 18 „ak 
‚ meine Herten 
jept * —— kai 4 
J nation, die immer unen 4 i 
e 


we tans 
niſch iR, kann nur dur —— er en 
der Fee is 


ei 
be egitimitdt ı h 
ES u. ein lars Sohn nicht Bein; 


kigen; laſſen Cie uns e (mad. ıbeY 3 


maben, die — aber 
7 


— ift ve bu & idre — tag 
Srundfeſten des kr ir ae 1 > reine 
177 e 
2 — falungss 


um den. — * de 
Gnade anflcht 
ber Br A Fer Unglüd und 
fie der € fitmeion. des ehemaligen Kapferreihs 
brt. Br —— 4 die wir bier derſammelt 


he * ehtrnrolle 
das in dem 
nad Eroberuu 





je = 
€ 8 und db 
— wollen, ſo mü a Pa kr —* 


* Irrihum im act nehmen, Nicht dir ** 
J 9 Tkuppen, —X ihr Murb und ibre Treue 
befimm.n das idfal der Reihe, Laſſen Sie 
* * ur Geh ‚diejenigen fevmw, welde ihr 
m h in und faffen Sie 
—9 — ee Sicherheit: geben, 
melde —* mel, anf dep 
Staͤrke u a ke —3— und maͤchu⸗ 
u Wecn, en allgrmeinen: Bedürfniß des. 
J 5 und — ‚der Zegitimirät. einem 
gam Srans Korn Don ie berubt. Ich vorire 


für Die Midterfom bes Kriedd Budgets uf'rro 
M ittonen 


Beribiedene Stimmen von der rechten Sette: 


Den: Drud der Rede! 

Audere »on der liuken Seite: * Nein! Nein!’ 
‚ Beniamin Eonftane: Ich — * ege ich. dem 
Drud im Ramen,Arankreis, (Brldbter non Ber 
‚teten Seite) da die Rede des ahıbaren Mitglie: 
bes dahin acht, Europa zu überreden, dad Zrank 
ar —— fen, während es ganz coakır 
‚gatlonrt if.” ; 

Alles lich erwarten, faste der Siegelbewahrer, 
Hr. de Serre, in der gefirigen Gipnuug.der Kan 
mer der Deputirtin, daß die Gipung derfelbeh 
‚eben fo rubig enden würde, als der Anfand derſel⸗ 
ben ſtütmiſch geweſen war. Welche Angriffe dat 
aber geſtern ein Redner (Hr. de la Bourdinape) 
von der Tribune gemacht. Sie müſſen widerlegt 
‚werden. Sole Behanprungen, die das Ede der 
Uebelgefinnten wiederholt, planen fib iq die 
Berne fort, und konnen dem Lande wahıbeilig 
feyn. ‚Man bat gıfaat, dab das Necrutirungss; 
Seſed und die Art des Avancemenis eine erabernde 
und revolurionnaire Armee bilden. War das acht⸗ 


geirielt, 

zandte Sieger geftellt Habe. edel har ind 
der König — Was Ibat vormals Hein⸗ 
rich IV.? Erb su feinen u diejenigen, 


und 
ion lähr Ah 


bewahrer die Redn 
h * be Kafayette: “Es würde —9* datrio⸗ 
ih ſeda, unfere National Unabbängiakrir auf 
Das Burfinden der benachbarten Regierungen and 
anf die Eeriifilare von gatem Berragen zu grüms 
sen, melde der Parıhenueifl ihnen übermahen 
möhte. (Branot Brarp!) Wor aliem aber 
man auf unfere Narionaigarde Rückſſcht nehmen 
und diefe in beflen Stand fegen ; die Schweizer 
haben, auch wie ih zu zus commandirte, ſich 
aufs befle betragen ; wir müſſen aber keine Zremd, 
dinge mehr in-unferm Solide haben.” 
General Brenier: Dir König will Frieden 
und ganz Frankeeich mil denfelben. Kerr de la 
Bourdanape will, daß —5328 ben jeder Sele⸗ 
Yendbiit, wo eine bewaflnere fremde Macht: an 
unfern Grängen- erfheint, demüthig a te 
Ainfer Rectunrungs en if ſeht weite einges 
richtet. Die vn Mr ſelbſt, weiche groß; 
wmätbiger ſtud nie 


und zu Rio de Zauciro augekommen. 


. gen We gefochten hatte, chen der Tutenhe, der 
ee nahe, 
n bareken, DieRar abe ar} 


ige Branzofen , haben Aber 


'Defen großen Wet unferer Ya 
Behfann —— — — Seolsur) 


Aus Nie Be Dameiro wird gemeldet, daf bie 
ranzaien ; die ſich nah Bueues Upres begeben 
Haıten, dafelb fehr übel aufgenommen worden, 
te meiſten vom ihnen find von da *2* 

e dien: 
ten nerwegs 2 Da als Matrofen und 
betamen außer Kofi 40 Franken monatlich. 
Audc Herr von Ehateaubriand, ſagt das Jour- 
nal, die Paris, au Ah eines muReriöfen Nuss 
Pructte bedient, ſceint ebenfals ein arofes Ge, 
beininig zu Haben, umd drobt, wenn man ihn dazu 
treibt, die Erikenz; gewiſſer Eärcnlare über die 
Auwendung des Amnekies Gefeges entbülen zu 

. ie halten unferer Seits die Yublicität 
ür-io heilfamı, daß fie ſich über ale Theile der 
erwaltiing erſtrecken, daß fie von Kednerbühnen 
—— und durch alle Schriften fortgepflanzt 
wer möge; dein dann muß man Tharfachen 
anfähren L Prefowen nennen nnd Actenſtücke vor 
eigen, die man in Händen bat. Mögen alle die, 
enigen, die Kcunımiß von minifteriellen Umhaten 
baben, baldmöglihk dffrntlid darüber reden. 

Am z4fen Kap find die Felder von 6o Gemein: 
den im dem Departement der Nieder: Porendey 
durch Hagelſchlag verwüher worden. Au zu 
Amiens und in andern GSegeuden Frankreichs bat 
der zu an jenem Tage vielen Schaden vers 


urſacht. 

Der Sardiniſche Ambaſſadeur am Spaniſche 
Hofe, Marquis de Brignoie, Mdurch ee 
——— id itdb-näöke in ® « 

e man verfichert, wird m use efe 
twurf, in Berreff des Elgenthams vom ubeatra, 
fen Berten, am die Kammer gebraht werden. 

O rn heift an der Kirche St, Ge 
eriede/ dem Branzöfihen Pantheon: Aux grands 
hommes la 8 e reconnaissante (den großen 
2 das dankbare Vaterland), wird jegt weg⸗ 


sammen, 
e Zaubert, welder "die Thiberani ie 
— dat, it nun mit a 





zu on angetommen, wo fe Duarantaine halten. 
- gu der Schweiz hatte man das Gerücht vers 
breitet, daß mir der Schwediſchen, von Tunis ans 
ee Brigg Eontinimation peftbebaftere Leute 
u vieille ange kommen und in das dafige Larar 
en zu — Die —— en 

en au arfe sewähnen Borrlob nichts 
Eu hi über diefe Sache 


Die vitlen Gerüchte über bevorſtehende Minis 
— find bis jegt ungegrämder. 
Der Ehef der Oneidas, der von Neéewvork 
Bordrang angcfommen, if ein Greis von 85 Dab:- 
ren; von feinen 4 Töhtern has eine einen Fran; 

athet. Der Bater, der ih Eornelins 


bie. egenden am 
eines Stammes von 


‚unter Bermittlung der großen San ide 
in Beiteff der Liquidiruug der ** taats⸗ 
ſind nun been 


(build gepflogen worden tz, und 
die sabaeihloffenen > ngungen zur Ra fihtenion 
an die berreffenden Höfe abgefandt worden. ' 
Hieſige Blätter enthalten —— 
Grgend von Arles bat fi 
wärtigen Gegensjabre. doppelt fhmerzlibe Land» 
‚plage aegeigt. Eine Wolle von Zeuſchrecken 


Serbuute te. plöglich die Luft, ** die Felder 
und richtete die jammervollden. Berwäflungen am.“ 
Bi ſchickte eine Menge von er em bage u en 


Tot 


heil au * und ſammelte einem. 
funfzig Eentner jener 
ar nit abs 

aber ſchon 


gegen ſieben und 
gen Infecten. 
zunebnien ; fie 


ndeflen feinen fie 
nd no klein; da 


n diefem Zuſtande folben Schaden. fiften, fo 
laͤßt fich fpäterbin noch meit aröbere lüd er 
warten. Sie haben num erſt die en und 


junge Saat ir ng Aare es. zu be⸗ 


ürchten, daß, nächdem fie dieſe verzehtt, die 


Heide auch an die Erndte Fommen wird, wenn 


es * gelingt, diefer fchlimmen Feinde Meifter 
au werden. 

“Das Journal des Minikeriums (Journal de 
Paris) fagt die Gazette de Arance, ma N den er 
richt von demicdigen bekannt, was in Ct 
men Eipung einer Gefelfhaft von 300-8 Er 
vorgefallen, die zu Paris unter dem Namen u 
Ereunde der Vreßfrenbeit errichtet worden. » 
alanbten, daß die geheime Poligep aufochoden 


. “Großes Unglück! ſagt das —* von Ber: 
failles ; ein Indrependenter iR in den Straßen »on 
Verſailles von einem Theile der Einwohner auf 
Tod und Leben. —“ worden. Er kam ans 
dem Sehöblze von St. ** und nahm feine 
Flucht nah Gt. Elowd 5 

»on allen Geiten Dass. t ergri 
nırtdeilt, und auf der Stelle: rn Leben zum Tode 
gebrachi. Wer war denn Hr —— 
— Ein Dafe der ans dem. Sehölz entlaufen- war 
und der weniafens 2 Stunden lang einen Theil 
ei Bevölkerung in lebhafte Bewegung gefens 


tt 
5 Proc, Eoni. 9 gr. 15 Cent. Bantı Kctien 


3508 Sr. rk ‘ 
5 Ben fel, vom Im. 

Am- ı5ten Nefeh, fegeln: — sbunfen 
son Enthuigen x, .ab,. nabdem Tags vorber wie 
gewöhnlich eine —X Andacht gehalten iſt. 

Dir Prinz von Otanien if mir ſeiner Semah⸗ 
Un über nn von feiner Keife bier wieder 
eingeitoffen, 


den 23 M 
Kärzli d mit: d 
Kdalıı 9, 200 Die mid oben hg —8 —* 


Keen in Gegenwart des Biniers des —— 
j' ein vorzuglicher Beförderer dieſes Bi 
H “. 33 ——1 ne aan fients 
rüfung gebalten, wobep die niten, 
unfern Blästern , großes Lob einermdieren. 
Aus der mweiz, vom ı Junii, 
Am aahen Man wurden in Zug — 


ine» 


“On der‘ 
ch eine in dem degen 


—5 —— 
J 


—8 Gauner, zu⸗ er und 3 AUlrlch, 
euthauptet. un * er vier 
einem ädtliden & Streifzuge ** faßen ieie 


arm 18ten BAira I0 ge * ae 

ten N einer großen D Der- 

ER une — et feiner = 
äter des Vaterlandes, 


wenn fie am —23 Tage *—— at 
dem Eleunde diefer et „> vr 
Elaffe abbelfen möhten! D 
wütterude Wort, weldhes 4 — *. —** 
f Tagen oft hören mußten: "Wie 
ir denn leben? a wir nicht gezwun 
ehlen ?“ — daß doch dieſes Wort fo * 
und ſo berzdurcdringend ind Obr -der * 
Vatetlaudsväter jertönen möchte, und fo lam 
k ertönen nicht aufbörte, bis. end in einmal » 6 
em ann: ein Ende gemacht - —2 

m Mayn, vom 7 Zuni 


——8 tum Mei Ib i 
pe. EN * es so abrs Seth mi de 
Kuna eingefü 


er Kat un Nieme er bat ine R 
England über enden —9 een 
us * Sranden FRE PER p 
vom 8 
di 7 miblung ne 9 m in Zofepbe, Toct 
e Berm er Prinzefin ep 
—8* arimilian Ein — 398 
oͤnige von Spanien, —— 
a ’Der Marquis von Geralbo, der zu © 
den MEDBplE Be Ms deshalb einen Couri 


“34 "m A A} feperten die Ae Berti 
av ‚feperten 
wie „uendhalie, as ogrten die d * 8 


JZunii. 
dreibt, ik nunm 


er 
Tage zuerg ausgeübten Schuspedens. 
* ihres ——— Ed. ons 
14 gr rohes 7 a ie Dabey der © 
legsen Kefnitate, der 7 
ei Iren on u Mocardie gema 
ne febr erfreuliche Refultate,_ » IM allem = 
—84 aa erlin 43* —— 4 —* 
, rt woro 
Imph3 1... — —————— I ins 


‚Dan! arlenmerber 18109, Yo v 
ae ut 17900, Gtettin ı * pr 
2 Predian 17816, 


26124, Reichenbach 14658, Oppeln ı 

26068 , Bromberg 18144, Rah Tas, Yet 
feburg a Erfurt * onen: 4550, Win⸗ 
dem 10737, Kleve Bo 


9 len 10990, 
ee heidorf a 
. naeh. 
Aus Stodbolm, som 4 Juni 
Bor find Se. Marekdr d 
Ai ** —— J — * er König von 
Schreiben ‚auo Corißianie, 


ve 
Infanterie Corps, nämlich : das Rom 
A eg aüger Corps, das erbufiche und DR 
Ebrifkianfa ade grmworbene falelir : Eorpg, 
v4.mworden , mit den Kruppen des Brie * 


find beor 
deufandes an dem here welches am 


der —285 un In Scoonen unter bem Com ⸗ 
mande Gr. Königl. Hobeit des er ge⸗ 
en gen KR daſelbſt zufammen zu foßen, 

av find edachten Truppen im diefen Tagen 
bereits —2* nah Halmkadı abgegangen, von 
wo aus fie weiter. landwärts mad der 


aide marfchiren. 
KL, — Bi Copenbagen, 


Se. Maiekät der König Biken gerubt , bey ber 
Marole dem aıften v. M. umter andern folge y 
“Unſer Senerals 


allergnddigkt zu Befebien: 
marfbal, Landgraf Carl zu Selen, {od in Be 
trat feiner langen und Ireuen Dienfie in Unſe— 


rer Armee don allen Officierwachen in Zrfiungen 
und offenen Städten mit einem Mari bonerirt 
werden, umabgefeben davon, dab Wir oder irgend 
Semand Unſers Rönigl. Haufes zur zn if; 
von Königl. und Schloßiwahen fol Se, , Darts 
nun mit drey Wirbein benorirt werden.” 

Se. Durdl., der — NE Lands 
raf, Drinz Earl zu Heffen, bar, als Chef des 
önial, Land» Eaderten » Eorps , felbiges — 

und wurde bey der Gelegenheit von demſelben 
ſeht feherlich ‚anfangen, 

Unterm ı9ten vo M. iſt bier folgendes Patent 
erfdienen: 

“Wir Frederik ze. thun kund hiemit: Nach⸗ 
dem die nach dem Frieden EBENE | orderuns 
ür * —W e⸗ 
we 


a — 
u, bie in 


i Wir haben 8 Baar 


* lung anweiſen zu la 
are Renselammer au 
getra * —* einzelnen 


nen und Lieferan⸗ 


ten die für * e ide ki An * Fi me ats 
zeigt v n € 
A Thlaes 1hunlih. in deu rüdhdudigen Grtkt 


len, fonft aber baar vergütes werde, Borna 


ıbäni t * 
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Die num’ fhon Länger als 6 Wochen onhals 
tende nn änßert im unferer Provinz, wir lets 
= fat überall, den verderblichſten Einfluß, 

Wenn auch die Binterfrüchte, ibres vorgeritdten 
—1—— halber, „ist gelitten baben, fo. find 

db die Sommerfrähbte, und unter diefen das 
Haupt: Product des Oſtfrieſiſchen Ackerbaues, der 
Wochen, obne zu feimen, 
in’ der —* — 44 den Mangel alles Regens 
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Der eh tige Rifhfang i bis 
Oft bringt ei n Ei & 8* * AAN 


ſiſche oe able — e % ber Oftfrieifben Küfe 
—* wurden, ans Land. Zu wänihen wäre, 
unfere Iufulaner ih mehr auf den, einen- - 
fibern Erwerbszweig abgebenden a a legs 
ten: Best’ treiben ſolchen fat nur die-Morderr 
neper, indem die Bewohner von Borsum mehr 
—** ſind, mit ** Schiffen auf den 
nach Srönland und der Davisfiraße qus— 
Fade en, oder aber mit eigenen. Schiffen für 
Hollauder und Hamburger Fracht zu fahren.  . 


“amburg, den 11 Zunii, 
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Mine ptäcise um ı0: Uhr, werden allhier 
anf dem Marstall zwey sehr schöue schwarz- 
branne, ee „ge nı eingelahrue Kussch“ 

ferde, allache t Blessen und weissem 

üssen, Stenich —— egen baare Be- 
sahlung in Couranı.. L ch, den ı01em 
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Nach —— — ier 
‚zwischen uns —— Societäts- Hand- 
‚am Iosıen April, d. J. aufgehoben wor- 
welghes wir hiemis unsern Handiungr- 
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Herr James — übernehmen, 
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felegenes, J— raudmauern führtes Wohn⸗ 
im den, fehr —533 Be De 
f brigem Zube dr, TOR am — diefes Ronaie 


fentfi an den Höhfibietenden verkauft werden. 
ie Bedingungen . 8 Tage vor dem Verkaufs: 
Termine bey dem rennen: Martbieflen 
biefelbft gu infpiciren, wofelb nähere Nass 
er gegeben wird. Kau iebbe er können ib 
des Nachmittags 5 Uhr im des biefigen Eingefefr 
fenen Joch. von Peins Haufe einfiuden, 
Ueterfen, dem 1ıtem Zumi 1819. 


—Hötel royal in Copenhagen, 
Diefes ıabe an der Bärfe Dee mit allen 
Bequemlichkeiten für Reifende verfebene Hörel, if 
nach beendigter Baht der Eigenthümerin, Frau 
3. Hennenberg, -veriwittmeten Loͤbel, wieder 
berliefert. Diefelbe empfiehlt ſolches alen . te 
frübern verebriu Gönnern und Freunden, un 
verforict, daf diejenige A Bedienung ‚wel 
ben ihtes verfiorbenen Mannes Lebzeiten em 
Hanfe einen fo allgemeinen auten Auf und. 3 
srauen gab, auch ferner wieder geleitet werden (of, 


Auf Antrag der Wittwe des hieſelbſt verftorber 
nen Gaftwirths Chriſtoph Bon, eb, Schütt, und 
des für defien nahgelaffene K Kinder befielten Bor 
mundes werden alle diejenigen, welche ans iodend 
einem rebtliben Grunde Anfprüäbe und Forde— 
zungen an deſſen Beriafinignie machen zu koͤn⸗ 
nen vermennen, biedurch peremtoriih sent, 
ſolche ihre vi e am 

a0fen Aulii d. 3., 
Morgens 10 Au ‚sub poena praeclusi'et per- 
petui silentii iefigem Amte beſtimmt anzu 
geben und zu beſcheinigen. 

Bättentin, * 26ſten Map 1819 

Grof berzopl, iMediend, Schwerin 
es Amts ı Beridt. 










em Wohnnäbt. Miedergerihre Hiefeibit haben 
rn "Efabers Brauer, gti. —3 ve Intich ir I 

ttwe, cum Curatore, und ®ts. 9 

arthiad —— duch Ihren Kamen 7* as 
siemend zu vernednien et wie am iöiten Map dt 
verfoffenen Jahrs der birfige Bürger Hinrich Brauer, br 
reip. Sarse und Bater der Impioranten, Derflorden, wels 
cher fele vleten Jabren neben einer D 
waaren eine KaufıHandiung unter ber Firma von rn 
und Jobann Martin Brauer geführt Habe, die 
Burdb zemelnfame Webrreintunfe ınle alt, December ıBor 
aufgehoben und von dem. Berfiorbenen für feine allen 
Meinung. forıgefegt worden, und deshate auch damals 
Die nörhigen Eircuialer, erfaffen, auc em Brociam echtes 
ten und erfannt worden fep. "Gem Habe der nunmebre 
wreäorkene Hintich Brauer feinen ae Sodu glelches 
Namens ſeit un; x = * Pac in le nr arıma 


dung 2 Elfens 


nung Firma von Dinel 
taver, *4 a Ya inaten n Eon ‚Bonn 
Brauer von ben tpunee an 104 


Handlung, Al dee Firma von O. 4 * 
«is Aſſocate aufgenommen, und dieſe ande ‚den 
Handelsfrennden befannz machen in. Yun ah m w e 
bir heltud lotirende Bitiwe, dem Wioe⸗ 8 
ser ät, die Handlung idres vernorbräen "anne 8 
Eh 
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Frankf, a.M.M. 14 


De dmauefe 
Ampioranten, um den Gegen In jedem Falle gu gendaen, 
hs Gerichte, nach vers 
floffenem Trauerjadr, geborfam ar — publionm. 
Froolama bahin geneigteft zu er 
“Das alle und jede, weiche an Yen Nachiat bed am 
a6hen Map 1818 verflorbenen Hintich Brauer, und 
namentiidh an die von ihm früher alein fer 180 Jas 
nuar 1817 In Compagnie mir fılnem Bohne Hintich 
Brauer geführte Eifen Handiung, fo wie an die feis 
1mo Januar 1208 unter der Firka von Dineih Brauer 
und felt_1mo Januar ı8ı7 unter der Firma von Dr 
et ©. M. Brauer —— Kaufmannd —— 
vel ex jure hereoditatis, ‚ vol ex m‘ 
— caula einige Anfpeüde oder Forderumse 
bätten, oder zu haben vermennten, flar in ter-' 
> o unioo eoque Be praefigendo bo 
Biefem Wohusbi iedergerichee , und iwar Auf 
Wwärtige per de einen ad acta eonstitutum, 
meiden, ihre erwanigen Auſprüche sm jufiifleiren 
Ia-ftpm folen, * nefledung deſſen fie aber mie 
alın —— — vr unb Widerfprfichen exciu dies 
— n emwiged Stinſchweigen aufttiegt 
olite 
Diefem Perito Proolamatis If} gerichtiich aues Inhalts 
und der a5te October diefed Zahre pro termine" 
et peromtorio auberaymet worden ;- weidhes vom 
Impioransiiden Anwalde diedurch öffentiich bekannt ges 
macht wird, Hamburg, den sten Junil 1819. 


Hamburg, den rı Junii. 
‚ Wechsel. Cours. Geld - Cora, 
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schreiben aus London, vom 3 Bunli, 
‚Um ztem diefes_batte der Perfiihe Ambaſſa⸗ 
bdeur eine Privat-Andieny bed dem Prinz Regen: 
ten, um ein Schreiben von feinem Souperain 
und ein andres ton dem Äromprinzen von Per⸗ 
-fien ju übergeben. Ber SE 
a2 aus, »Co., 


—— | in 
8 

in haben wir über 40 mindere oder —— 

exe Bankerotte gehabt. Mit den Handels » Uns 


gelegenheiten Mehr es im Ganzen traurig auf. 

Dis Gerücht, dab der Pring Resent im diefem 
Eommer fine Keife nad Hannover und andern 
Seuifchen GSegenden machen dürfte, ift bis jept 
fibr unserbürgt. 

Nah unfern Blärtern beläuft fih die Summe, 
welde zur Liguidirung der Norwegiſchen Staats: 
fhbuld an Dännemark von der b treffeuden andern 
Mae in gewiſſen Terminen bezahlt wird, auf 
3 Mil. Rıbir. Hamb. Bro. 

als vor einigen Tagen der ehemalige Brandl, 
General Savary ee von Rovigo) aut 
nem Kanffadbrteufbiffe von Smyrna bev Grave 
fand angelommen war, wurde alle Eommunica: 
sion des Schiffs und der Vaſſagiers mit dem Yande 
verboten, indem das Schiff Duarantaine balten 
mus. Wenn diefe beendigt ik, fo wolen die Mi: 
il wie es beißt, den General wieder fort 
q en en. 4 

Zu Yaignion, einer Eleinen Landſtadt unweit 
Epreter, if es der Bchra dat bev der jäbrs 
lichen Kirmifzeit ein gro fogenannter Plums 
Pudding gebaden, zur Schau in der Stadt ber 
*5 und naher dem Volke zum Beſten 
gegeben wird. Der diesiährige befand ans 200 Pf. 


Mehl, 17o Di. Debfenfett, 145 Df. Rofinen unb 
240 ern, war während dres Tagen In einem 


u , ar rm egeriungen 
PERL" yafeine Bas 
Mi diefes it 196: Effens ſetzte es 
gr e. 

er € ier D’Onis, ebemaliger Speuiſcher 
Gefandte Ben den Vereinigten Staaten, und Lade 
Selkirt find auf dem Schiffe James Monroe von 
Newport zu Liverpool —— 

Ein Dfficier der Oſtindiſchen Compagnie, wel 
er auf feiner Beil nad England anf Et. He⸗ 
iena gewefen , bat Bonaparte gefproden und ihn 
ehr Frank im Bette angetroffen. Dieſer Officier 
at Briefe von Bomaparte fomol, ald Deveihen 
—* J——— Lowe an die biefige Regierung 
m rat. : 
Ag dem bier entbediten Erabliffement von falı 
fen Rufiiben Bank Roten: *abritanten fand man 
ı Million 400000 Rubel Nosen fertig, um nah 
Rubland gefandt werden. Belbige ſtud coms 
fiseirt umd die Thaͤter eingezogen worden. 
* Be e — — — * nn. —— ge 

eörner zu Gt. Verersbarg den Auftrag erbals, 
Ten, eine, Hulet von 10 Seitionen Pf. Sterl. 
für die Rußiſche ctuug in Emzland zu eröfinen. 

Die ungegründeren Geruchte, welche man diefer 
Tage Über das Befinden des Königs verbreitet 

ıte, werben durch folgendes, heute publicirtes 

alerin widerleat: *Se. Maiefldt haben ben 
testen Monat febr ruhig zugebracht, obgleib Sie 
noch diefelben foridauernden Bemweife von Unord⸗ 


® 


* 


nung gerne. Die Gefundheit Sr. Masekdt if 
ungerbmwädt.” 

Admiral Ermoutb bar jegt das Eommanbo der 
Ediffe bey Vlomouth wieder übernommen. 

Bon Lord Syron erfheint bier dieſer Tage 
ein neues Sedicht unter dem Zisebz Mareppa. 
Gedadter Dichter bean ſich nah ben legten 
a er U ie auf Hamburg 

3 Procen v : k 
35. 8 fehle keine Por. E 


parlement. 
Geftern legte der Kanzler der Scha 


miıer, 

m Vanſtitart, dem Haufe feinen Plan vor, 
— —* diesiährige Defleit in Den Binaus 
zen zu decken nedenft, und zwar durch neue Ab⸗ 


Faben auf verfchiedene Artikel, als auf auswärs 
tige Schaafwolle, welcher 300 nn t. 500000 

f. Sterl. einbeingem dürfte, au erh 

ranntewein, Ertrag angefhlagen zu 500002 Pf. 
— 
a alz r Mill. 40coco Bf; ir ee 
ee Lacao 130000 Pf. Sterl,, auf Thee 4, Proc. 


feffer 30000, 
fammen 3 Millionen 190600 Beer, Die Fi 
nifter, faste Herr Danfittart, bien nah reifs 
er Weberlegung ſolche Artikel gewählt, welche, 
ihrer Meynung na, die menen Abgaben am beften 
ragen könnten, und wodurch dic niedere Elaffe 
6* angegriffen würde, 


mehr, 130000 Pf. Sterl., anf 


gu der Hälfte diefer Steuer diefes Grtränt im 


ed ginge des MNefultars einer meus 


Herten in verdienen, und ih muß wuͤrklich erftaus 
nen über bie u (ten Ausdrüde defelben 
und die fortwährenden Anfpielungen wegen ſchlech 
ser Handhabung: der Verwaltung. Ge, Herts 
tichkeis fuhren mis Wärme for: Ich befhwöre 


Sie, meine Herren, alle Gcfühle von Achtung 
gg: bie —* wenn ſolche exiſtiren und 
abbalten, ihre Schuldigkeit zw thun, aus dem 
t find, daß die gegen— 
wärtige Verwaltung Iutrauen verdient; 
Sie glauben, dab die Minifter unfähig, unweife 
i $elic) handeln, fo find ſie es ihrem 
eigenen racter, fie find es dem Beſten des 
Staats und der großen Nation, die fie repräfen« 
tiren, ſchuldig, nicht einen a Fol anzufier 
ben, ſondern ihre Klagen zu den * ben des Throus 
rd die Abbankung Dericwigen zu ver⸗ 
angen, die Meunmwürdig halten, ferneribre Aemter 
au bekleiden. (Lauter Bevfal.) Ich wärde ſeibſt 
eine folde Verwaltung verachten: und darin eine 
— daß fie weder das fo lange gruoſſene 


inte, wenn, nahdem die Mepnnung des Haufes 


erren, biefen wichtigen Gegenſtand 
niet auf die leichte Schulter zu nehmen. Seden 
Sie die Negierung gaͤmlich bey Geite und bes 
trachten Sie die Sache aus dem rechten und wahr 
ren Befiibtspuncte, Die Sache brirife nicht. Mir 
niier und Oppoſition, fondern es muß zwiſchen 
reg und dem Lande, zwiſchen den MT 
entanten und ihren Ganfiturmten entfchirden wers : 
den, und das Hans würde ſich mir Schande ber 
decken, wenn es ſich, nachdem was vorgefalen, 
dennoch durch Parthengeit nnd politiiche Anſich⸗ 
ten leiten ließe. Id fagte und wiederhole er. 
daß wir ale Diener der Krone nnfrer Stellen uns 
rdig wären, weun wir verfüchten, felbige w 
behaupten, nachdem das Patlement ung die Mitr 
tel zur Leisung der Geſchäfte verſagte. Wir for 
dern Waffen, um aus gegen die Gefahren, weiche 
dem Staate drohen, veriheidigen zu können, und 
wem uns diefe nicht anpertramt werden, fo find 
wir willig, das Zeld zu räumen, und begünfigs 
tern, vickeicht geſchicktern, aber nit cifrigerm 
Vertheidigern Diaz zu machen. (Kanter Benfal.) 
err Brougbanr folgte Herrn Tierney in dem 
Schmähungsn gegen die Minifter, tadelte Allec, 
was fie feit Anfang der Eigung des Parlements 
unternommen, und lies Ab mweittäufiig darüber 
ein, dag die Minifter mehrere Erſpatungen eius 
geführt air folsen; dann würden fie nicht nös 
big gehabt haben, ſich ſelbſt die Schande am 
maden und neue Ubgaben vorzuihlagen, mwomis 
fie aber_bofenzlih nid durchkommen würden, 
Die Debatte dauetie mit aller Heftigkeit bis 
2 Uhr Nachis und die Miniſter fiegten mir einer 
Mehrheit von 197 Stimmen; 32, waren für die 
Be dge des Einanıminikers und nur 232 dm 
gegeu. 


Aus Krorbs America, vom 12 Map. 
— le Ameticaniſche Dfficiers baden Befehl ers 
"Halten, von ihrem Urlaub zurüdzutehren und ſich 
Auf den refpectiven Stationen einzufinden. 
Der Ripferl. Rußiſche Gefandıe den den Ber 
einigten Staaten, Herr von Politika, ift von Bor 


Aus Suͤd America wird gemeldet, daß 1% F 


icht übernehmen, weil die Krönung eine Natlonal 
39 Ian id. D : t 


r Das Gerücht, als wenn auf Eicilien eine Ems 
drung ausgebrochen wäre, weshalb man aus dem 

Greanolitan fen mehrere Regimenter babe dahin 

ſchien müfen, it ungegründet. 
Der Ersbifhof von 
bafı und als Groß Almofenier ıc. eine jährliche 
innabme von 180000 Franken. 

Das Poſtamt gu Paris erpedirt * 2*86 
32 nichttaͤglice und 25 halbpetiodiſche Zeüſchrif⸗ 
tem. Die Burgſchaft zu dieſen Fournalen würde 
415000 &r. Renten oder ein Capital. von 5 Mil, 
519000 Är. nad dem Cours erfordern. 

err von Bignon, fagen biefige Blätter, wird 

nicht ſprechen. Einige fangen, er babe fih mit 

Minifterio arrangirt, andere, das Minifterium 
ärte Ab mir ibm arramgirt. 

Die Minerve wird nad wie vor fortgefept. 

Auch General Loban wird wieder im activen 
&D angrftellt. 

5 Proc, Eonf. 66 Frauken 95 Eent. Bank; Actien 
1507 är. 50 Ernt. 

Aus Brüffel, vom 8 Zunii, 
Bu Unwerpen waren 500 . Flauken gewettet 


aris bat im diefer Eigens- 


x 


Worben, daß Zemand miit einem mechaniſchen 
Pferde in- 2 


‚am bie d 
anıttlten wollte ecunden um bie dafige Börfe.ders 


Der Minifer für den fentlichen Unterri 
Hr. Falk, bat in der nun he aten Gipurg * 
Beneralfiaasen einen Bericht Über den Iuftand un- 
ferer Schulrn im Jahr 1313 abgefintter, worin. cs 
unter andern beißt: 

Rach den Differtasionem ber Studenten zu ur, 
tbeilen denkt iede unfter Univerfstäten Gars 

ucn du er Willenf@aften „. der Dafelbk mic 
mehr Erfolg als irgend amberewo gepflegt wird, 
& irn das * der 5* und — 
arzu votz alich zn Br en. Utrecht 
—A die — eine hochſt —— 


Studirchde t 
ber 1818 in Zönen 263, Re Pan fen Novem⸗ 


red 
der 


fie ſich als dat priniltgirte 
n 

sen mol dem Senat, ße hie de 

nen alt ‚eine binlänglib vormundidaftlide 
Gewalt e fen, um die Zwiigteiten der Sms 
denten unter Ad zu lee und vorübergehende 
Verirrungen zu unterdrüden ; allein in allen ihren 
en mit andern Bürgern, in allen ifr 
Handlungen, bev Verbrechen vorsiglic, wenn fe 
unglüdliber Weile welde begeben folten, find 
und müſſen ſie der Gerichtsbarkeit und den ge: 
meiuine lichen Gefepen en Sal jean, Dies 

N) 


tatnten fonns 
m Rector und feir 


A der Geif unfrer politifchen itutionen, güns 
ftig der Gleichheit und feindlih jedem Vorrebte, 
peder Ausnahme. Und wo dürfte der Geift unfter 
erfaffung weniger mißtannt werden, als im dew 
chulen, weihe die Männer zu bilden bekimmt 
find, deren Weisheit und Talente eines Tages ya 
der Mabt und dem Mubme unfers Waterlandes 
beptragen ſolen _ - 


Straßburg, den 5 Junil. 

Der Grnerallientenant Morand, der wegen Bar 
—— ungen, die auf bie Vorfaͤlle der Bundert 

age eine baben, zum Tode verurtbeilt war, 
Kb zu Straßburg eingekelt, um fh, wegen 

8, als abwefcad gegen ihn gefällten Urtheils zu 

recbiferfigen. Er komme aus Polen, mit feiner 

a, einer Gräfin. Parns,. melde glei 

nach. ihrer Ankunft albier im Boden fam. Das 

Kriegegerihe verfammelt ſich heufe, den sten In 


Par Tu N 


unter dem Worfig des Generallleutenants, 
FR son Hohenlohe: Bartenfiein 
Te ir vernehmen fo eben, daß der Ber 
neral frepgefpro en wo 
—— ven Susi Seche. über ein 
er wir 14 ed e [4 
‘auf den astra lies r jeden Jahrs als am Lud⸗ 


igs u palıen —— welchen die⸗ 
Er Bene 
n er —* 2 — * e e 

—* 3 —6 dui ich 


— hr 


1% si Sen 

und es zeigte I die —* 

der Badener, welcher 6 * hr angr 

Särendaug | — und ſich ie ae Berfals 

ür alles — fühle, was der 

eines er von felb 
we örfe; au 


v.' Liebenftein, Duttlin, 
Süber, v. Bleiheuftein tc. 


A da 
fammre 


—8 werde jeden Beben 
‚man je noch einem, der bisherigen Erfa 

geaen, Platz ga Bene volfkändig heben. 

Unter den gaben bey ee smeuten Kam⸗ 
mer der Stände befand ih diefer Tage aub eine 
Bitte des Hofbuhdruders Sprinzing in Raflatt, 
um Aufbebung des —— —* von Buchdrucker⸗ 
klettern und dem aus dem usland fommınden Par 
nier, und um Berbot des Awifhendand-is mit 


pie " 
Aus dem Babenfhen, um. Yunfi. 
Unfer neueſtes Staats: und Be 6: Dlats 
embälr Nachſte IN: Ludwig x ir eröffnen 
dem Minifterium des Innern auf feinen Vortrag 


vom ıqztem April, daß eine Vereinigung der fi 


"heyden Evangeiiſchen Lonfeßionen im Groß; 
derzogibum Unfern Wünfben gan gemäß fcv; 
nur müflen daben redlide Zweifel und Bedent⸗ 


lichkeiten mild und jhonend behandelt, aller ins 


rorafättig —3— und die 


'nere Gewiſſenec zwan 
fen epder Gonfefionen möglichſt 


dußern Intereſſe 
il 
fere obere Kirdenbehd rde, 
nie nur Öffentlic- bekannt 
auch diefe K Then Wereinige 
Uns feiner Zeit einem andtäbrliden Plan darüber 
u Genehmigung vorzulegen, immitechtt aber auf 
e Bereinigung im Kirben und Edülcn vorzügs 
N im dem Umfange det Neckarkteiſts zu wärs 
deu ic. 


diefen Unfern Wunſch 
machen, ſondern 


Stutt 

176: der erfien: es: a achfene find 
auf: der Leipziger — dem Deutſchen Handels⸗ 
und SGemerbsvereim and: der Bitiſchriſt 'veflelben 
‘an dem Bundestag: bepgetreten, Der griummte 
Handelsftandı vom Leipzig wird vermittelſt einer 
eignem Urkunde ſich an den Verein anfcließen. 
An Bayern, Wärtembera, Baden, den: bepden: 


* beaufrtagen daber Ug⸗ 


dorgubeteiten, nnd : 


am. Ge.: 


pr ind Naſſau ſind bereits’ mehrere fan —2 
aufletire — * dem Verein beyget 
Aus der Ehweis wurde von mehrern Geiten der 


Beptritt_ des * andelsftandes angeboten. 


Da der zu nice politifher Natur iR 468 fan» 


er 


der Vorſtand dem Umftand, dag die 
wis} um ae A Bund gebört, 
chweirer Handelsktand rem. 
Stuttgart, den 7 
5 au * der — 
eich, latinus von Ungarn, 
A # reife ans Ztalien, geftern — 


gart paßirt. 
ünden, den 6 JZunii. 

ls neulich in unfter Kammer der Mb Dpegeordueten 
von Gewerbes Arepbeit die Rede war, dußerte d 
Abgeorönere Anne, Bär Fa * a 
Megensbu 9. “Man wü änide, 
rere Menfhen deu Gewerben —J —8 Bi 
vermehren und beben möchten. Tat 

Deutfi Sinn in in Deuticland 

ber felten it Bemand, ber zuguige 


den D 
Drbunng in * Damen der Kammer der 33 
ordneren am 3tem demerkte unter . I 
fier Schägl;F von Augsburg, daß idb on 
gib r 40000 Eentner Zuder nnd Gaffee in die 
edle Staaten eingeführe werden. 
fund nur zu 30 Kr. angefhlagen, 9 
ür diefe Artikel ‚übrig 20 Wlionen ing \ 
and, v. eorntbal, Bürgermeificr der er 
BUN a tee URS Ber 
en, weil er glaubte, der 
2 der Kaufleute Deutſchlandée, ia St 


ne alles ferien ei empfange “ ‚öben. 
ohngeachten fa Geiſtlichkeit, 
ifttar-umd ſehr Saraer von V 
wie der Adel der, Stadt nud der uml 
genden, von freuen Städen an der 
Maiehär zu ee 
fanden fi —— a 
—— die 
wobnern der u egen den, 
men. waren, um ihren König 8 feben, 21: 


Se. —55* *3 am aten gegen Mittag 
son GStafüd ab. Rhrer Ankunft zu Krobad 
wurden Gie von - "Bouverneur von Limfds 
pinn, Baron non Nieroth, von dem Erzbifchofe 
von NRofenkein, dem General; Lientenont, Baron 
von Dosen, und den Dberfien Gtrömfelt und 
zn empfangen. Zwiſchen Krohack und 
En, auf den Bergen von Kalmärden, * 
Majeſtaͤt durch eine am dem Wege errichtete 

— 2 * enehm überraſcht, bean welder ſich 
der Wflefor Zierenging und deſſen Familie bes 
fand, melde Lieder fangen, um die Durcreife des 
"Königs zu fepern. Gegen 2 Uhr: trafen Se. Ma: 
128 Ranonenfhäffe 


jeſtaͤt zu —334 ng ein. 
Aepchenstre Ihre Ankunft, fo wie bernad Ihre 
Mbreife. Eine auferordemtlihe Menge von Ein: 


wobnern war dem Könige — gekommen, 
und die Zandleute waren aus weiter Gerne ange: 
langt, um dem = uge des Königs bed mobnen. 
Der Eingang zu tadt war mit Lau und 
Blumen und die e Barriere mit Ouirlanden gesiert, 
Darüber ein Schwibbogen und eine Gallerie, wor 
auf ſich eine Bruppe von * lern befand, welche 
das Bolkelied ſangen. Die Geiſtlichkeit, der Mars 
194 und die Kepräfentanten der Bür erfhalt 
rüdten die —— der Einwohner aus, ihren ge— 
liebten Köni Auf dem Norder-Plat 
tte man einen f&hönen a mit der 
nichrift errichtet: Low = tiebe des Dolfs.” 
iebenzig junge Te er. in einen Halb» 
treis in und außer dem Triumpbbogen gr 
batten, fangen Lieder. Weiterhin, der Straße 
egenüber, die nad der Welters Barriere führt, 
atte man einen Tempel mit einem fhömen alle 
goriſchen Be errichtet, welches die Sombole 
des von Earl beibügten —— und der 
Schiffahrt da f den Stufen bes Tem— 
a Bat — — Anzahl kleiner weißgeklei⸗ 
Peter Mädchen, die mit Krängen und Blumen ger 
Gmüdı waren. Immer bat der König 
X durch — auch «ls Kron⸗ 
ring, unzwendeutige Beweiſe von der Liebe und 
rgebenbeit der ger erhalten. Diesma 
waren Be. bönen und berjs 
lihen Empfange, A —* —3 in ſo wenigen 
Tagen bereites hatte, und vom dem Ausdruck der 
‚reinen und aufrichtigen Freude, die —* auf allen 


su ſehen. 


— igte, lebhaft gerührt. Was Er. Ma; 

— El Erclären —— "ie 

* 14 
enölferung der Stadt auf einem febr 


Melden 8 Kaume vereinigt befand. 
wel es mam erdacht hatte, um diefe Te 
12 


fen Aland & 


Inmen® en 


1 der mindefte Ex ufall: 


———— 4 fhönen Tages. Eine Siadt 


auf der gu 


nein —S— 


7—— 


wo folde Maafregeln hlureichend find, um bie 
Drdnung,an einem Tage I erbalten, am mwelr 
Oem der allgemeine Arobfinn bir zu lärmenden 
Anshbrüde der Freudenfe entfäuligt, I 9 ft der * 
und Wobdishärigkeir- würdig, welbe Se Maiekd 
ibr bev allen Gelrgenbeiten erseigt haben, u 
wonon Sie jept einen nenen Bewris gaben. * 
dem Sie zur Dispofition der Damen, die ib bey 
dem zenmppbegen befandeh, taufend Reichstha⸗ 
ler übergehen Mefen, um »on denfelben an die 
därftigden Einwohner der Stadt Bertbelle zu ne 
* hg eier a te kb a in n 
enbaufe, me er ſchon er euft, eine 
neue jäbrlihe Unteriägung und. reine — — 
sion au bie Polisep» Beamten. Um ubr reis 
feten Se. Mai:, von dem. Freudentuf und dem 
Segenswänfhen der&inmohner begleitet, von Norr⸗ 
töp 24 ab, uud begaben Sich nach ofſtad zu 
dem Srafen von Pieper, mo Sie das —— 
mahl efnuahmen, ſedlen dann Ihre Reife fort 
und kamen um 7j Uhr des Abende auf dem Schl if 
zu Sabp un, weldes. Gr, Se. dem Baron 
er? Erderbielm, gehört. Se. Mai. bringen bier 
ben — Ta und reifen morgen na& 
— — genießen die beſte 


—— sbaben, den 6 Jun 

den von der Rafanifhen Eninde Yet 
während ed legten Sipang geäußer 
ten W und, daß es Er. Herzogl. Durdl, —— 
len ha as 2 * uch Ablauf vr 

Bertrags, aus Gollanb u rufen, * 

von den Landesherrlichen wid, rien die A 

chi. Sen bereits -auf einem er 
a befchliefen gerade, daß es 
r Inge den wegen Ueber⸗ 
s aien Regiments im Dirnfte des Kb 
Niederlande abgefwloflenen Vertrag, nad 
de —8 Ablauf, unter den zen befiebenden Bedinr 
rl * Are — —— glaubte, 
— nde Ei ie mir dem: innigiten 
bierdurd dem Untersbauem vom 


Rt 


k em ——— brwiefene Huid anerkeunru iu 


müflen,, obgleid bierdurd das Sand cines The 
Deutende € — derliehrt, und anderm 
Theils die bevorftebende Umbildung des jegigen 
Militeir: Crars eime Erhöhung des Eraarss au 
wandes gebieten möhre. Lmterdeffen darf d 
Landesdı putirtem Berfammlung vom ihren aefamms 
ten Commitrentem —5* herzige Dentaungsart 
erwarten. de ſich lieber jedes, noch fo harte 
—3 mer Söhne be 
8; * gefa An, —— wer 
v 
der "Feidmarfdal;, Fürf vor 
ſt nach dem Earlsbad abges 


8 Seit erfedigre Stelſe eis 


Se: —— 
Eihwarjenberg, 


ie bereits KL —* 


wes Kanierk. De Häbem Wgentem für bie 
ein. wur m Bere rm Ru % mummehr dar 
afta ı Wathe now Senotte übers 

Kragen war u. 


Der Ken Ahr anserärdrnsliße Srlamıe bes. 


Pe 


n Vortuga Tand Brafifien am Paͤbſt⸗ 
Bari, HAdP- - af en Sunhall, it m Starts 
‚halice der N relßr Portugal and Algaeı 
bien ernannt wor 


Herr Denifon, * Engländer, überreichte Er. 


ilige. ein emplar von den von ibm 

Br Saalinde * ge J —“ OHLUS PR. u 
on Bompei en 

—83 an, * dire die ae 

‚mit Hide groden Dentmänzen, einer goldnen amd 


be: t Rübe der rat wurde ein 
er —— Biea ! *248 u Fi 

anae daranf umter den fürdter e , 
= 44 Somptomen der eu ſtarb. Das 


—— be» dieſem Unglüdsfalle war, da der 


Hirt ef: n und trinken mochte, da befannlih die 
‘son mwürbenden Thieren arbifienen und vom der 
erfcben befallenen Sans Dpfer weder eſſen, 
Er viel weniger trinfen möge 
er Herzog von Richelien, Moer ſich mehrere 
-Zase su Denedig aufgchalten, if am 20ſteu May 
non da wieder *F abland abgereiſet. 
Dom MaTn; vom 10 Junli, 

Die vnat des Weimarſchen weißen Falke 
"Drdens, zu deſſen —* 3 Blücher * 
dannt worden, ik Wach für Ruhe und 
Sicherheit bes ne Vaterlandes, 
und * Teſttag des Otdens der achtzehnte cs 


EP Zu den Gerüchten gehört, baf,der Kapfer Fra 
"in Biete Sonmcr y —7 — Kine Bee ” ns 


ung zu nebmen. Du —* en dh 

Wer dien, auch in HE ſich — 
von Zeit zu Zeit gu Frankfurt geſchehen. 

Don dır Garnifon zu Mapa; waren mehrere 


—A Eileen kr St. 


er F 
Cor nic wie e8 beißt, anf der e ins Earls 
de. N füuden n * 
Don de rn Schreiber, —— 
der Weſtphaͤllſchen Domainen Rd 


sten biejcs abermals eine —32 Lba—⸗ 
ar die Bundes, Derfammlung ergan ne 
us —— vom 12 

Eine Gefellſchaft patridtiſcher Elnwalner * 
Stadt Celle verewigt das Audenken ibrer im bei 
ligen Strcite gegen die Unterdrädung gefallenen 
Misbärger dur eine Tafel von Eifen, welde in 
der Stadtkirche zu Gele am Tage der Feher der 
Schlacht von Waterloo aufoehelr werden fol und 
anf dem BROMDRE won ber SKönigshütte am 


Harz, wo fie gegoſſen wurde, bier a 
iR. Auf der an ı4 Centner &meren 
findet ſich zwiſchen zw 2 mir Lorberren ummunder 
nen Schwerbtern, erhaben gegoſſen, folaende Im 
hrift: "Im —— Kampfe ig des theuten 
Ku —J fander auch Ihr, hochber⸗ 
sige rieger, der Helden.” (Nun fols 
n die Ramen von 27 En Waterloo , in Spar 
Urn, vor * st x. gefallenen Krieger.) “mr 
vergaͤnglich iebt Name, wie im Danke der 
—E⸗⸗ fo in der fodten Nachwelt Bewun⸗ 


Die Kanzley⸗Aſſe ſſoren von Reinbold zu Celle 
nad — au Hildesheim (ind zu uſtizta⸗ 


then 
Berlin, . ı2 Junii. 

Borarfiern find Ge: K. H. ver Kronpring nad 
Schleſtien und der Prinz Bilhelm nad den Rheins 
Provinzen zur Truppen: Infpection abgereifet. 

Unfere Gtaatszeitung cemtbält einen Yin “. 
über die Qurp, worin cs unter andern bei 
“Die Verordnung Sr. Maiehlät, daß die a0 
ſiſche —— aſſaug im Großberzo thum⸗ 
der⸗Rhein b Vollendung der Reviſion des 


mmen 


bür Harte Srepbeiten erbliden , begreift 


Stände diefe Inkiturion beaebren, fo d * wir 
den Wunſch ihrer —— voraus ſetzen, und 
eben deshalb einen M en. der gerichtlichen Ser 
faffung , der dem Volke fühlbar geworden. 
uns bat die Heberzeugung von den Vorzügen aus 
ferer Zuflig: Verwaltung fo tiefe Barıel getaßt, 
daß ſchwerlich einer unter une ** 32* 
der, wenn er ſchuldlos * einem peinliben 
ceffe befaugen wäre, fein Schidfal = t mit 
trauen einem Preußiihen ne übergäbe umb 
aur au Zittern einer Jur 

unfere Zeitung * enthalten jegt bier 
grapdifche otlyen über den verewigten Gebeis- 
men⸗Legations⸗Rath Kenfner; er wurde am gtem 


des Morgens mit einım aroßen Gefolge beerdigt, 


a Miniker und fremde Geſandten folgten im 
Ba 
Die Erimnerungsfever am deu Sirmalgen Aufs 


GL at —— — bat me. 
abahmung gefunden r en 
befannt — worden: ie en in ne 


und der Umgegend wobnenden Wer onen, welche 
in dem Decennio von 1781 bis 1790 zu Börtin: 


latte bes 


gen fublert hal’, und welche geneigt wären, 
einem Verein b jutreten, welcher das Andenten 
an jene Zeit dur eim jaͤhrlich ein, oder zweymal 
u baltendrs Erinnerungsmahl fepern will, wers 
en erſucht, ſſch bed einem der Unterzeichneten zu 
melden. Weterane, die vor jener Meriode eben 
daſelbſt Audiert haben, werden: dur ihre Ans 
bliefung dem Genuß nur noch erböbrn. Sobald 
rein zw Gtande — iſt, wird die 

ſte etwa im_Zulius dieſes Jahrs zu baltende 
ger in den Zeitungen angefündigt werden. 
Berlin, im 3 


en der 
Perlen nice vöhig mis Eis bedeckt war. 
#onnte. weder anf dem Eife, noch mit Döten Kader 
Denfelben kommen. 
Aus dem Medienburgitäen, 


vom 12 Junii. 

Mit der Inschrift, die Börbe für das Dentmat 
son Blüchter entworfen bat, if man bey uns 
nicht zufrieden. Wer ehrt nicht den Namen von 
®öthe! Grade die thun es am meiften, die fi 
mit dieſer Inſchrift unzufrieden b 
muͤſſen * Urıbeifs: Fähigkeit nicht compromits 
siren dur einen Lobfprud auf das, was ber 
fchlafende Zomer uns gb. Bluͤcher bedarf dies 
fes Dentma laß 


nicht; es laͤßt Ah auf ihn noch mit 
Rechte, wie anf Kleiſt, dei ſchoͤne 
ruch Lebinas anwenden: 
D Kleift, dein Denkmal dieſer Stein ?- 
Du wirft des Steines-Denfmal mt 
Wenn wir Medienkurger auch Feine große Dichrer 


im Lande haben: Patrioten haben wir do, und - 


Gebildete: und von eincm aus diefer gablveiden 
Elafie von Mirbürgern ik folgender Vorſchlag zur 
Inſchrift mitgerheilt worden; - 
Deutſch wie Eimer, 
Fr wie Keiner, 
at Er, Gieggefrönt, 
Die Germanen, feine Brüber,. 
» Mit dom Rubm der Ahnen wieder 
Durch den neuen Ruhm verfähnt. 
Vermifchte Nachrichten. 
Deffentlihen Angaben aus. Gt. Selena zufolge, 
vergedt faſt keine Stunde, daß nit Bonaparte 
»on feinem Sohne fpriht; bey jeder Gelegenheit, 
die nur einige Bezichung auf denfelben gekatter, 
auft er: "So mag nun mein Sohn feun! x.” Sein 
Körper leider oft ſehr; das eine Bein iſt ange 
ſchwollen; in feinem Zimmer fichen zwey Betten, 
und er wirft. auf das andre, wenn er auf dem 


einen Beine Kap mehr finder, Gewöhnlich fpeiles 


igen. Bir 


Bonaparte mit Gemeral Bertrand allein, unk 
ſchreibt oder dictirt wmermüdet. Der Gomverneur 
bar öfters verſucht, bey Bonaparte vorzukommen; 
aber diefer ließ ibm fagen: "Wenn er käme, um 
ihn zu ermorden, fo Hände ihm die Thäre offen; 
ſonſt nid.” MabameBertrand it gewigermaßcn 
Urſache an Bonaparıe’s Verbaunung nad St. Her 
kenn. Nipoleon wollte von Rocdefort ans anf ein 
Mordamericanifhes Schif ſich begeben; fie warf 
ſich ibm aber zu Süßen und beſchwor ihn, 
ren Zandsicuten, den Engländern, anszuliefern; 
‘ie wären ein großmitbiges Bolt,’ ſagie fie. Sie 
at feitdem viele Borwürfe darüber hören muͤſſen. 
ine befondere Vorliebe bat Napolcon für deu 
SKapfer von Ebinaz fie firben im freundſchaftlich⸗ 
—* —— und ſchicken ſich gegenftitig Ge 
enfe, 


Am sten d. M. Marb im Hrken Lebensiabre, 
nach langen Förperlichen Leiden, unfer würdiger 
und aelichter Gaͤtte, Vater und Schwiegervater 
dr Königl. wirkliche Geheime: Leaatiouss Ra 
Beinrich Renfrier, Nitter des rothen Adler: Dis 
dens zwerter Elaffe, des Dannehtög: nnd des 
Rordiiern: Ordens Commendator. ir  umfere 
elädiihen ap Verhaͤltuiſſe kannte, wird die 
ticfe Betruͤbniß ermefien, in welde fein Tod uns 
verſeht dat. ‚Berlin, den Sten Junii 1819. 

Amalia Aenfner, geb, v. Dietrich. 

Der Seheime Regierungs-Rath v. Schüne, 

Der Haupımann v. Schuge. 

FIrieberike v. Schlge, geb. — 
voline vw. Schutze, geb. v. Struen fee. 


Das am ſoten dieſes Monats Junii, Morgens 
En balb 3 Uhr Fes Sott gefiel, den vörmaligen 
uderfabritanfen, Herrn Claus Dürger, der, 
aus Ebersdorf im Herzogthum Bremen gebürtig, 
hier in Hamburg essogen, nachgebhends von bier 
nach Sothenbarg gegangen, dafeldit über 40 Jahre 
verblieben und wor einigen ZJahren wirder hier 
—8 war, an den Folgen einer ihm bald 
ernach zuaeftößenen Krankheit, alter daargen ans 
gewandeen Hülfsmittel ungeachtet, in feinem 
s5ften Lebensjahre aus dicfer Zeitlichken abzurms 
en, wird deffen  biefigen und auswärtigen Anger 
Nörigen und gutın Freunden biemit angezeigt; — 
wobey nur zu beklagen, daß diefer edle Menſchen⸗ 
freund, obgleich bejahrt, doch für feine geltebten 
Enfel in Shmweden und Viele au früb aus der 
Welt gegangen, indem er infonderheit guten juns 
en Leuten nah Vermögen väterlicher Arennd und 
nterlüber, and einflih daranf bedacht war, 
ben linserrie für die Jugend anf dem Lande euf 
eine frevgebige und muferhafte ur verbefs 
erit, wie —* Teſtament, zu deſſen Vollſtrecker 

er Unterzeichnete ernangt if, befärigt. 

%. Wülbern, Samb. Notar. 





fentverwichenen Momats December das Urtel des 
Dber Land Berichts der Greffchatt Darteb'rg über 
das Beſitzrecht erfolgt — worden, mit den 
darunter gehörigen du ereven, Dertinenticn und 
Suventarien, am nähffommenden ı2ten Auguf, 
Am ı2 Uhr Mittans, auf dem Merke felbit im 
dffentliher Aucriom unfedibar au den Hihübirren: 
den dertauft werden, umd awar jur U ıraleihung 
einer *ordrrung diefer Mafle, lat ei vr Dbligar 
tion Sr. Köwigt’Dänifhen Waleſtaͤt vom otım 
Yulti ‚1913, groß Mamburaer Bro. NE. 259000, 
mit den aufgelanfenen Binfen, mebt Zins von 


inien. ⸗ 

—66 dep Tönsberg in, Notwenen belegene 
Wert bat mach dem bis jeht eingegsgenen Erfun: 
diannacn bey sewöhntiger Bearbritang jährlich 
ungefähr 30000 Tonnen gutes bramhbares Sal 
geliefert ;’ au bat e# bedeutende Holynunungen. 

Die Braadlung geſchieht in Hambarger Bancp 
auf folbe Weifr, wie bro der Auction bekannt 
gemact , oder. mie man ſich darüber mir den En: 
taroren verfändigru mird. Sogleich nah der 
Ancrion maß das Werk in Bells genommen wer⸗ 
den. Cine Seſchteibung deffeiben benader ib auf 
d m Werke feld, fo wie bep den verren Wıfto 
Enrberg ei Co. in Ehrifliania, Sood Rainds in 
Eoperbagen, Zac. Hinridi Milom in Hamburg, 
Sarı Tholander in Grodboim, Laur⸗ Hödert fu 
Helfinaborg und auf dem Comsoir der, Malie 


birfe.bi. 
&oıhenburg, den ı5ten Map 1819. 
Die Luratoren. 


————— — — — — —— — — 
Das hboͤchlöbllche Haudelsgericht zu Elberfeld 
dat zur Unterfubung der Zorderungen an bie 
ll von HM. D. Sreef in Barmen einen fer 
nern Termin auf Montag, den 28ſten dieſes, 
Nabmittags um 5 Uhr, in- dem Klepifhen Hofe 
zu Barmen anberaumt, Die fi bis: birbin no 
nicht gemeldet habenden Gläubiger werden biemit 
aufgefordert, in dem obigen Termin entweder per 
föntih, oder durch gehörig Berolmaͤchtigte, unter 
dem Rehtenabibeil zu erſcheinen und ihre Kor 
derungen zu liquidiren, daß die Ansbleibenden 
von * Beribrilung der Mafta ausgeſchloſſen wer: 
den ſolen. 
ferüche machen, mwolın die desfalligen 
Küde an obigen Tage übergeben, and wir fors 
dern alle tr auf, weile an dieſe Maſſa 
verfbutden, die Zahlungen unverzüglich an uns 
au inen. k 
Barmen, den aten Yunli 1819. 
Die proviforifhen Spuditen 
EeopolsNibaus, Notar. Bi. iEllenberger, 


— Dae don uns errichtete Notdfee Heringsfifcer 


ren Gefhäft wird nad einem erweiterten Plane 
und in U«bereinftimmung mir den übrigen Wir - 


ee von heute an, in Stettin unter der 
irma von‘ 
Stettiner Wordfee Zeringofiſcherey⸗ 


61 ompannte 
fortagejept werden, Zur Zeihnun 


diefer Firma 
if der Her €. 8. Bergemann in 


tettin bevolk 


mädriget, dem die Leitung der Manfmänuifhen  - 


Diejenigen, weiche auf Vorzug Ans : 
eweis⸗ 


Miftewochen, den Töten: 


Ungelegenbeiten übertragen worden, und erben 
wir dagegen ausfhlirfiih dem techniſchen Rabe 
dieſes Geſchäfis bierfeibk in unferm Geſchäfte— 
Kocale vorſtehen. Wir ermangeln nicht, ſolches 
ur Kennitniß des Banfmännifhen Publicums ju 


ei den ıfen Iunii 18 
ve en ıflen Iunii 1819. 
u wc eitoffe et Co. 


- 3b befiätige obige Anzeige mit dem Bemer 
ten, daß die Herren 


Kiever Mahn in Hamburg, 


od. Eaepar Shuip in Berli, _ - 
und hierfelbſt das Eomtoir der Rordfee Heringss 
fſiſchered Compagnie, VBeftellungen auf Heringe 


Diessährig:n Aanges, zu welder mun ; 
Surfen bereits beute daten ae Eine 


In Ser gegangen And, annehmen. 
Stestin, den 5ten Junii 1819. 
. £. Dergemann, 
Bevollmächtigter der Steuiner Nordſee 
Heringsfifheren Eompagnie. 


— — —— — — — — — — — — 
In der während der Weitvhälifhen Uſurpation 
zwar eingeleiteren, jedoch unbeendigt gebliebenen, 
Soncurs » Sahe der Gläubiger des ebenen 
Kaufmanns, Chriftian Ludwig Braungard hiefelbft, 
jegt in Holdenftedr, werben alle diejenigen, we 
an die in der eben genannten Concurs-Sache vor⸗ 
bandene Waffe Auſpruͤhe und Forderungen 
baben vermepnen, ben Strafe des Ausſchluſes 
— oͤffentlich vorgeladen, in dem zu dieſem 
nde au - 
den acht und ezreee Junius‘ » 
> dieted Jahre, 
bes Morgens um sehn Uhr, von Uns angeiek 
ten Termine ihre — und u... e an 
die mehrgedachte, in der Concurs⸗Sache Gl 
biger des ehemaligen Kaufmanns Chriſtian Zub: 
wig Braungard hieſelbſt, jegt in Holdenſtedt, vor: 


‚bandene - Waffe, entweder in Perlon, oder dur 


ebörig bevolmäctigte und binlänglid inftruirge 
nwälde auf dem biefigen Rathhauſe ben Uns an- 
* eben und klar zu machen, auch —— die 
riginale der darüber. in Händen habenden Dos 
eumente beyzubringen. i 
Uelzen, am 24ften May 2819 
‚Magiftratd: Co — 


8 


ern, Dr. urn 





Herr K. in R. wird von feinen Freunden ers 
ſucht, des heutigen Tages au gedentin, und die 
Vericherung du nehmen, daß Seiner gedacht 
wird. Den ı5ten Junii 1819. 2 


— — — — — 
— StabteTheater. = 
Heute, dem ı5ten: Stille Waſſer And tief, Lußs 
N ——— 
— Die Eiferfühtigen, 


Luffpiel in 4 Aufzügen. Hierauf zum ehem 
Zn Die — Ballet 3 dre Auf 
sügen, von ber Erfindung des: Hert Ballet⸗ 





.meifters Ledet. 
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Shreiben, au BR: Petersburg, 


Geſtern hielten © Mai. F Kapfer —— 
über die Garde Regimenter und die übrigen bier 
befindlichen Truppen. In dieſen Tagen markbir 
ren die ſaͤmmtlichen Garde : Regimenter von bier 
nad a — Werke von bier, ins 
Lager, wo ben Sommer hindurch die großen mi; 
Nraicihäen Uebungen green werden follen. 
weiten Ebenen jener Gegend eianen A url ganı 
vorsüelid zu dergiripen Webungen. Der Kupfer 
Eeibit wird fie leiten. 

Zu folge an Kapfert. Befehle werden mit dem 
tn Zulii die neuen ntnoten von J00, von 
50 und 25 Kubeln in Umlauf geſedt. "Der Ter— 
min zur Einmecbielung der alten Banknoten if 
auf 6 Monate brfiimmt. Der Termin zur Aus— 
ger. der Banknoten von 10 und 5 Rubeln und 

sen Auswechſelung gegen die jegt circuliremden: 
" nad nun „fengeieet. 

s Kiga, vom ı Junli. 

* Gürgehenn "ben trafen Ge. Kadſerl. Hobrit, 
der @rosfürft Vicolas, bier ein, nabmen geftern 
die biefige und die. Dünamundifhe Fefiung, fo wie 
bie Rrnppen, in Augenſchein, und fegten gegen 
Abend Ihre Reife nab Dünaburg weiter Teil. 

Schreiben aus Warfhau, vom 7 Sunii. - 

Herr Mozart, Birtuod anf dem Ortepiano, 
ein Sohn’des brrübmten Mogart, ift bier bieſer 
u. angefommen, und wird einige Concerie 
gebe 

Die hieſige Meſſe nahm am rien biefes ihren 
Anfang. Laut der befannt gemachten Lifte find 
—— jegs 121 aus laͤndiſche ira ange 

en, 


Die: 


Um 26fen v. M. paßirte der Großfärk Michael 
durch Lemberg ; und frgte feine Reife nad Ruß 
land über Brodo fort. 

Die Getreide Preife find bis jetzt fortwährend 
im Fallen. Ein Scheffel Weizen toller 23 und 
Roggen 14 Pobinifhe Gulden. Die Gutsbrfiger 
find in Verlegenbeit mit ihren Producten. 

Wie es bei . wird der bevorfiehende Reichstag 
Über die I eyheit laut des 1ötem Wrtifels 
ber Fonfiseftion beratdfchlagen und darüber ent‘ 
ſcheiden. Man zweifelt nicht, daß felbige unter 
gewiſſen —— mungen ſtatt finden. werde. 

arıs, vom ,.3 Junii. 

Radin mat n bat bier jegt noch unhrrams:- 

eachene Briefe druden laffen, bie ibre Eortes 
5 pondens vom zofen März 1817 —— am gten der 
bruar 1819 enthalten. Um ihr Gewillen über die 
to Sranten zu beruhigen, welde Madame Mun 
fon n die Güte haben will, * den — (herr 
roſchüre von 107: Seiten. in ang zu nebr 


- men, bictet fie denfelben, den ———— Vor⸗ 


theil dar, im ibrer Wohnung vor fie zugelaſſen zu 
werden, umd das Werk eigenbändig von ibe. uns, 
tergeichnen’ zu ſehen. Liebhaber werden hietbey 
benachrichtige, daß, wenn die Unterfohrift eihmal: 
erfolgt if, das Geld nicht zurädacaeben wird. 
Ben den Buchbaͤndlern wird die Schrift nit ver⸗ 
Fauft. Madame Manjon in klüalich dem — 
der Verfonen gefolgt, die eine Rolle auf dem T 

ter der Welr gefpielt haben. Eir geben Memo re 
heraus, um noch vom ſich ſprechen Zu Taffen, Der 
Stolz gefällt ſich, auf fine vergangene Größe .% 
rüd zu kommen. Der chemalige Miniſter ſteht 

in der unbefannten Retraite, wo er fein Leben 
befchreidt z wieder. ig dem Pallaſte, mo ih Alles 


und bie Frau, die dem’ Bet: 
ie fhönen Zeiten ibrer Dur 
end befchreibt, glaubt Ah wieder umacben von 
En olänzenden Schwarme ehemaliger Unbeter, 
Madame Menfon bat überdies den redten Zeit 
gancı für ihre Memoires *— Se.r wilde 
WMaieſtaͤt, Cotnellus Galaiouta, 
Oneida⸗Natlon, wird nicht be 
deaur zu befmben. e. Maieläs 
Wunfd, mit ihren ſechs oder eben Bringen oder 
Brinzeßinnen Arandreih x bereifen. Wilde Brins 
efiunen werben die Heldin von Ahodez bald in 
Beraefiendeit bringen. Der König von Dneida 
if, wie es heißt, ein nener Beter der Erfie, der 
gu Abſicht hat, die Sitten, Gebräude und die 
onſtitutionen von Europa zu Audiren. Er wil 
feine wilden Völkerſchaften civilifiren, und ber 
ans Lehren über die Kun empfangen, die Mens 
Ken zu regieren. Wie man bebauptes,, hund um 
ere nn Willens, ihn um Lehren vom der Art 
au eriuchen. 

Bıland de Varennes, als ehemaliges Mitglied 
“ Eonvents fo bekannt, der auf Et. Domingo 


bemüthigte 


bt, wo er eine Penfion von der Megicrung der 
epublit vom Havii erbält, war, nach den legten 
adrichten, ſehr gefährlich —8 
In dem Maundement der Sroßvicarlen von Par 
vis wegen der DBerfegung der Rekiauien des beir 
ligen Dionpfins wird der König der "Mann zur 
mars ——— — & 
ebr 40 unſter » an deren Epige 
Gh drey Eardinaͤle befinden, baden cin Schre * 
on den Pabſt Äber die kirchüchen Angelegenheiten 
im Branfreih erlafen. Sie unterwerfen ſich den 
Beſchlaͤſſen des beiligen Vaters, befhweren ſich 
aber Über die Nichsausführung des legten Com 


ats. 
Rab der Ausſage eines gewiſſen inngen Hebert 
der aus dem — rk VA de N Bars 
deaux angefommen, batte die dafige Lager Befel: 
haft snfammen mar aus 102 Kranzofen baftanı 
——— Berkannse und 3: Granengimmer, 

In biefigen Blättern wird die Unfährung wii 
dericat, als wenn die Ordfin von Survillers, Ge—⸗ 
mahlin des_chemaligen ni oſeph, aroße 
Shäge in Branfreich_binterlafen babe, “ 
ward bey der legten Invafion ihr Schloß zu Mor, 
fontaine fo — ndert, daß ihr daſelbſt auch nicht 

übrig blich, 


das Gering € 
der Krönunge: Mufif wird von dem 


Der Teyxt 
Seren Cherubini componirs. 
Gegen Ende diefes Monats wird der König 
en. 


das su St. Elond begie 


- 


nfchrift: “Dem großen Mänwern Bas bantbare 
aterland,” die im Jahre 3771 *2*35 
Jnſchrift wieder angedracht worden: D. O. M, 
sub inrecatione sanctse Gıenorefae. Die Buhr 
Raben von Bronze find fehr arof ; Mob der Gar 
fabe M wiegt 69 Pfund. s 

Die vorige Woche wird in bicfigen Blättern 
bie Sparwoche aenannt, da dur die Verhand⸗ 
fungen in der Deputirten Kammer die Ausgabe 
Dr das Miwiterium des Innern um 2 md für 
as — — um 3 Millionen reducitt 
worden. 

Der Vräfident der Kammer der Depntirten; 

Herr Ravez, leider _jegs fo br am Podagrd, 
daß cr die gefirige Gipung nidt anders eröffnen 
Ponnte, als dag er ib auf den Arm eines Mit 
6* der Kammer ftuͤßte. Hr. Beugnot flattele 
en Bericht über die Mittel und Wege des dietiäbe 
rigen Budgets ab, mwoben er anführte, dad das 
Budges einen Ucherkbuß ber Einnabme ber Die 
Ausgabe darböte. Er erklärte, daß die Einnahme 
von ven in directen Abgaben von der Urt mären, 
daß auf das Ganze der Brundfieuer eine Berminder 
rung von 6 Mill. zooooo Är., fo wie eine Bermins 
derung van 40 Gentimen von der Thür: und Fen— 
ſterſteüer Matt finden könne. Der Bericht fol 
vertbeilt und die Discnfion dann darüber eröffner 
werden, Ben den Discnfiomen über das B 
der Marine machte Herr Lainé von Billendgnue 
Bemerkungen über die Mintel, St. Domingo 
wirder an Fraukreich und anter die Zahl drr Frans 
fhen Eolonien zu bringen. Der Marinrminis 
er Ind den Redner ein, bey dem Druck feiner 
ede Alles dasienige weasnläffen, was Eh Dos 
mingo beirdfe,, indem eine Öffenitibe Darfriunug 
über einen fo delicatın Banch nur dem öfemmlihen - 
Beten fibaden könnte. 
5 Proc. Eonf, 67 Frauken a5 Cent BanbActien 
1510 #rauten. 
Madrid, don 25 Map. 

Unfer Marine, Minitter bıfinder ſich jeht zu Eiv 
bir, um die Anftalten zur aroßen Erpedition nach 

Suͤd⸗ Aınerica au befchleuniarir, die am Ende des 
Julius unter Segel geben fol. Don Eorunna if 
eine Fregatte mit 15 Transport -Schiffen zu Eabip 
angetommen, welche die Infurgenten:Kaper unters 
mens nicht anzugreifen wagten. Auch von Bars 
celona und Carthagena_erwarrer man Fregatteu 
und Trausportſchiſſe. Die Unterbandlungen mis 
Buenos Anres And fehlseihlanen. Alles kommt 
jegt auf din Entſcheidung der Waffen an, 

Düffelvsorf, den 7 Zunii. 

Marfball Soult, der durch den Königl. Bes 
Hluß vom 20en Map die Erlaubniß erbieit, nach 
ranfreich zuruͤckehren zu dürfen, ift beute mis 

einer Familie von bier dabin abgeaangen. 

ar andere Verbannte habın cbenfale Er—⸗ 

laubnig cıhalten, nach Paris zurüd zu ehren. 
eüfel, den 11 Yunik 

Der Marſchall Soult (Derzog ven Dalmatien) 

iſt auf feiner Reife nach Paris bier dur&pagırt. 

Der ſedige Souvernene von Weit: Alandern, 

Baron von Loen, bat zu Brügge verordurt, daß, 


- am den Mihhräuhen der nielen Procefionen vote 


ubeugen, kuͤnftlg in jeder Gemeinde jährlich nur 
- —J— ſeyn folten. a das Eu 
pitel von Gent eingeladen worden war, den Tag 
der zweyten Drocefion zu bekimmen , diefem Ans 
ben aber Leine Folge —— hatte, fo it die 
HDroceßlon des Heiligen Sacraments als bie eins 
ge daſelbſt erlaubt worden. 
Der Bauchreduer Alerander beſindet ſich iegt 


ang. 

vn Turin, den 25 Map. 

Der Kapfer von Defterreich bat unfern Mes 
narchen zu einer Iufammenkunft in Magland cin 
Laden laflen. Der Fürkt von Metternich, der bier 
in einiger Zeit erwartet wird, wil demnähk bie 
Bäder zu Wir in Savohen gebrauchen. 

Man fpricht bier von einer Itallenlſchen Eous 
fädıration unter Dem Protectorat eines mächtigen 
Souverainée, zu welbem Bunde auch der Köni 
von Sardinien eingeladen werden follte; bie 
Nachricht bedarf aber Beftdtigung. 

Auf Sardinien if zwar Feine Empirung aus⸗ 
gebrowen ; es fol aber daſelbſt Unrupe umd Uns 

ufried:mheis wegen einer verorbneten —— 
3 Im Monat April ſollen daſelbſt 30 
Mordthaten, beſonders gegen Soldaten, vorgefals 
Ien feon, welche junge zur Eonfceiption bekimmte 
Leute arretiren wollten. Diefe Angabe mag fehr 
übertrieben ſeyn; indeß if die Barnifon von Yar 
leraıo verſtärkt worden. 

Schreiben aus Wien, vom 5 Junli. „ 
Se. *8 Hoh. der Etzherzog Palstinus 


im 


vermäblte Paar nah Schaumburg, um dafelbk die 
wilinge, den Erzherzog Stephan und die E: 
ersogin Hermine, abzuholen, und in vie Kanfer 
efterreihifhen Staaten beimgufüdren. 2 
an fpricht hier davon, daß eine andre Prins 
efin Tochter des Herzogs Ludwig von Würtems 
Uers von Er. Mas. dem Könige von Würtems 
berg zur Gemahlin erfohren werden uk 
Water bisherige General:Eonfal, Legations / Kath 
und Nitter, Here v. Berks, in Copenhagen, gebt 
in gleicher Eigenfhaft nach Liffabon an die Stelle 
des Grafen von Bombelles (Bruders unfers Ger 
fandten in Dresden) welder Hertnevon Berks das 
gegen in Copenhagen 58 
Schreiben aus —— ——— 


vom 10 Map. 

Der Franzoͤſiſche Bothſchafter, Marquis be 
ee let in 14 Tagen eine Urlaubs: Keife anf 
6 Monate an. ein Stellvertreter iſt der Bis 
comte de Viele, Auch der Spanifhe Gefandte, 
Chevalier Zabat, kehrt in fein Waterland beim. 
Er ermwarter täglib den (früber in Rio Janeiro 
angeflellten) Gefcäftsträger, Herrn Alba. 

Der Gouverneur in Lurcomannien hatte bie 
Standarte der Empörung erhoben, und nachdem 
die Truppen von fieben Dar alits gegen ihn ge⸗ 
fandt worden, die Flucht nah Perfien ergriffen 
wo er gut aufgenommen wurde. ein Nachfol⸗ 
ger im Gounernement kam dub Gprengung eis 


nes Pulver: Magazins ums Leben; der on 
Gonverneur ward von feinen Anhängern Te, 
erafen, und es kam mist dem nimerbings gegen 
dn beorderten Truppen abermals zum Kriege. 
Da das tomansiide Minifterium einigen Vers 
dacht zu hegen ſcheint, dab dieſem Reben vom 
Geiten Perfiens Sevfand geleitet wird, (9 geg 
dieſes eine ſehr lebhafte Erklärung mit dem 
neuerlich bier angekonmenen Perſiſchen Kefidenz 


sen; Mirza Bergulah Eban, n 
bar „6 hm bezcigte Galıe Gehunbfaie * 


Der an den Kapferl. Oeferreichiſchen Hof be: 
laubigt geweſene Deräfhe Grfandte, Wirse Abs 
m Haflan Ehan, if —* eingetroffen. ee 
Der nen ernannte Anführer der mad Mecca 
mwalfadrtenden Pilger, Seid Bey, bielt am stem 
biefes feinen feverliben Zug aus bem Broßberr: 
liden Pallaſte unter zahllöſemn Zulaufe des Volks. 
hreiben aus Lopenbagen, 
Hufe hentihe Granıs Filene euthaNt Zei 
nfte ige Staats» Zeitung enthält Folgen— 
des: “Der Königt, Schwedifhe anferordentlibe 
Gefandte, Graf von Tamalt, ik anf Befehl des 
Königs, feines Herrn, nachden er Ihren Maier 
Käten, dem Koͤnige und der Königim, aufgewarter, 
eftern von bier nah Shonen abgereilet. Ge. 
aieftät, der König von Schweden, wollte geſtetu 
auf dem Gute Herwadskloſter, in der Nähe der 
Borarps Naide, F Meilen von Helfingborg, ein: 
treffen, wo ein Zufllager von 15000 Kann Ders 
fammelt iR. Der Gefandte wird gleih nad dem 
25ſten d. M., mann das Fager, in welbem die 
Truppen unter der Unführun &r. Königl. Hoh., 
des Kronptinzen, als Milltalr Eommandantcen iu 
Schoney, geübt werden, aufgehoben ik, biee 
zuräd erwartet. Imzwiſchen werden die Geſandt⸗ 
ibafıss @efhäfte von dem Legationg » Secretair, 
Herrn Kanpow, briorgt.” 

Nahdem der Königl. Preußiſche außerordent⸗ 
liche GSeſandte, Graf von Dobna, die Erlaubnig 
feines Hofes erhalten, in eignen Angelegenheiten 
eine Reife nah feinem Waterlande vornehmen zu 
dürfen, und daranf bey Gr. Maieftät dem Könige 
und brer Maiehiät der Königin Abſchied genom: 
men hatte, bat derfelbe gefern mit friner Familie 
die rt ah Ser nah Stettinangetreten. Der Bar 
ron von Malgan ſteht den Befandifhafts-Befhdften 
während der Abmefenheit des 

Die gewöhnliben Zräblings: Special: Kevnen 
find in diefer Woche unausgefrgt von Gr. Maies 
flät über die hier garnifonnirenden und aufammen 
gezogenen Negimenter und Eorps gebulicn wor 
den. Am Montage fol eine Generals oder foges 
nannte Königs; Kenne über fämmelide Truppen 
ge werden, die zu dem Ende, felbi in Ber: 

indung mit den Bürger: Corps, anf 9 foger 

n den 


Grafen Dobua vor, 


nannten Norderfelde zufammenflößen. 
nachfolgenden Tagen werden —* große Mands 
vers unter Anführung Er, König. Majekät aus 
geführt werden. 

Unterm gten . iſt der Kammerberr, Lands 
und DObergerichtsrand, Graf von Ablefelde, in 
Sluͤcſadt, als erwählter Probft des adelichen Kies 


ers Im Ueterſen allerhoͤchtt betätigt worden. 
es ıften Yunii cihen Se. Maiekdt den 
zwenten Bürgermeiker in -Hufum, 9. A. Burger: 
meifter, zum erſten Bürgermeiſter, und den Gtadts 
Secretair dafelbft,. Canzled Secretair Lüders, zur 
glei zum zweyten dirigirenden Bürgermeilter 
und Polizeumeifter daſelbſt, den bisherigen Zucht⸗ 
baus : Inipector in Slückſtadt, Dannebrogsmann 
Lähndorff, dem Secrätair Eckmann in Heide und 
den Gecretair und Actuarius Garıhäufer in. Mels 
dor!, zu würkliben Gangleprätbem ernannt. 

Die zur Entwerfung einer Ständifhen Berfafs 
fung für. Holdein angeordnete Eommißion fol nuns 


- medr: ihre Arbeiten. beendigt haben, worüber dann. 


die weitern: Beflimmungen au erwarten find.. 


Könige verfönlid als eim treuer Dies 


ner bekannt, nater einen Nachfolger, zulepe im if 


einer böhbf ſchwietigen Zeit, der A den 
Mißion im: Haag als Gefhdftsträger ſelbſtaͤndig 
vorſtaud, und beehrt mit. dem Verttauen des er: 
hauchtenHauſes Otanien nur dann erſt zurück ber 
tufen wurde, als die Stürme ausbrachen, welche 
feitdem. den. Wehen: vom Enropa zunaͤchſt ergriffen, 
am: endlih alle Staaten der gebildeten Wels zu 
erfhütterm: — 

Es bezrichnet dem eigenthümlichen Geiſt des 
Verſtorbenen, er er in diefer ganz Bractifchen 
Laufbahn. das Pedurfnig fühlte und die Zeit fand,, 
ſich eine umfafirnde Kenneniß: der ſchönen Litte— 
ratur Frankreichs, Brittanniens und Fraliens ans 
sueignen. „Er befaß: eine große Belefenbeit darin, 
und überfegie ſelbi mehrere wichtige Werke, un: 
ter welchen. befonders. die Franmz biſche Hiberfepung, 


die Ge 


Staaterath, 


ber phnfisgnomifhen- Fragmente Ladateré Auf⸗ 
merkſamkeit erreate. Außerdem unterbielt um 
mäbrte er dur fortgefegte Lectüte die Bekannter 
ſchaft mit-den Dichtern der Römer. Bis an das 
Ende feines Lebens ſuchte und fand er faſt täalich 
Erholung umd Genuß in den elaßiſchen Schrift⸗ 
helern des Alterthums und fah aller wenen Böls 
ker. Auf das Studium der Geſchichte leitete ib 
zunachſt feine diplomatiſche Lauſbahn; allein auch 
darin gewann er eine umtaſſendere Anſicht, und 

Paichte blieb ibm nicht nur ein Abriß der 
politifhen Ereigniſſe, fondern fie zog ibn au 
an als Scmälde des gefelligen Bufandes aller Zeis 
ten. umd Länder, durch die Annehmlichkeit und die 
Kraft des Vortrags, welde die Meifterwerke der. 
Geſchichte neben die edelſten Blürben der Dicht— 


kunſt ſtellt. 


Nach feiner Zurückberufung im Jahre 17917 ward 
der Derflorbene als Gcheimer Legarionsrath in das 
Departement der auswärtigen Angelegenheiten zw 
ge verſetzt, und er begleitete als folder dem 

ſeh. Staats; und Cabinets » Minifter, Grafem. 
v. d. Schulenburg,, im Jahre 1792 auf dem Feld⸗ 
vo am Rbein. Ferner unermuder thätig im dies 
Yen Würkungstreife folgte er im Herbſte des Jah⸗ 
res 1806 dem Hofe und den böhfen Behörden 
nad Preußen und kehrte mit diefen er zw Ende 
des Dabres 1809 nah Berlin zurück, mo cr im 
oige der beiränkieren Thärigkcit und der eins 
aceren : Draamifation des Minifteriums_der auss 
waͤttigen Ungelegendriten, melde die Zeit erfos 
derte, einige Monate ohne Anftelung bey dem 
lanfenden Gefchätten nur zu befendern Aufträge 
beſtiamt blich, und namentlib den General: Felds 
marfhall, Grafen von Kalktreuth, auf einer Gens 
bung nad Paris braleitere,. 

Im Zulii dos Fahre 1810 trat er wieder in volle 
Thatigkeit bey dem Minikerium der auswärtigen 
Ungelegendeiten mis dem Character als Gebeimer 

welcher in Folge der Verordnung 
vom 7ten Februar 1817 wegen der den Cisilbeams 
ten brozulcaenden Amtatitel, ehne Veränderung 
feines Würkungekreifes, im die Benennung: 
Würklicher Gebeimer Legationerarh’” adgeins 
dert wurde. Im Sabre 1815 folgte er dem Eraatss _ 
fanzler, Fürften von —— nach Paris, 
Seit: dem glücklich daſelbſt gefhloßenen Frieden 
fer in Berlin.bep der erſten Section des Minis 
fleriums der auswärtigen Angelegenbeiten in einer 
ahtungewertben Würkfamkeit geblieben. 

Sein bobes Pflichtgefühl und eine unerfchüätter 
liche Dienſttreue bielten den ſchwach organifirten 
Körper auch ben zunehmendem Alter umd fort 
Eareiteaien Kraͤnklichkeit, unter mübfamen, zum 

heil mißlichen nnd umdankbarın Ürbeiten,, dur 
die Macht des Gemüths aufrecht; auch mit als 
mäblig erlöfhenden Kräften unermüder thätig hat 
er no am Borabende feines Todes feine gewähns 
lichen Geſchaͤfte verrichtet, und iR emdlih ganz 
entktaͤftet zu den treuen Dienern verfammelt wors 
den,. deren innige Andänglichkeit an das Königl. 
Haus, an ihre Dienfipflibt und am ihr. Vaters 
land, in dem Gedächtniſſe der Zeitgenoffen und 
als. Bepfpiel.für die Nachkommeũ. lebt. 


| .. 'ebler Sinn für Häusliche und geſelllge 
Dflichten bar ihm auch außer dem Kreiie feiner 
Rırufsaefhäite eine dankbare Anerkt'nnung und- 
eine rühbmiiches Andenken erworben. Geime erfie- 
Ehe murde bald dur drn Tod getrennt. UAus der 
mwenten alüdlihen Verbindung ift ein» tranernde 
Birne surödgeblieben; aber ein hoffnungsvoler 
obn, die einzige Frucht derfelben, if dem Water 
längft vorangegangen. 
Dermifchte Nachrichten. 
Nachrichten ans London zufolge, find die Terr 
mine zur Ziquidirung der Norwegiſchen Staatss 
fbuld auf 10 Jahre, nämlich jährlidd mit- 300000 
-Kıblr. Hamb. Banco, beftimme worden, 
urch eine Bekanntmachung des Obetbürgers 
meißters zu Elberfeld vom sten Junit wird, wegen 
der anhaltenden dütren Witterung, es jedem Mauss 
bewohner dafeldk zur Pflicht gemacht, fo lange, bis 
ein erfolgender Negen eine Veränderung des Wer— 
ters .bervorbringt, einen Eimer oder Kübel. mit 
Wafler angefüls, vor feine Hawsıbür sw ftellem. 
ie Straßen milffen zweymal des Tages begoſ— 
fen werden. 
Samburg, dem 16 Juni. 

Morgen den ı7ten, dem ı8tem und zaffeı diefes 
wird die Ziehung der 250en Hamburgifdden großen 
Autt: Borterie fortgefeps und am z5fen d. I. 

endigt. 


— 


Pouoblicandum. 
Die Hamburgifhe Schulden Adminiſtratibns ⸗De— 
gutation.bringt biemit zur Wiſſenſchaft des Publir’ 
cums, daß am Donnerage, den ı7tem Zunik- 
d. I., Morgens von To bis ı Uhr, die nacfols 
genden bis ultimo December 1817 fänig eworder 
nen Zinfen und Renten, fo fera die Er ebung 
derfelben bisher verfäumt worden, annoch 
»fang nommen werden fünnen, nämlich: 
Leibrenten vom Jahre 1773. 
Binfen der comıributionsmäßigen Anleihe vom: 


Jahre 1799. 
Biafee ver contributionsmäßigen: Anleibe vom: 
€ oJ ; 
Alten der comteibutionsmäßigen Anleihe vom: 
T 06; 
Binfen der contributionsmäßigen: Anleihe vom: 
Jahre 1807. . 


Fenten der Renten Lotterie v; J. 1808; 
Binien der Anleihe: Obligationen: der. ehemaligen: 
Admitalitaͤt. 
Binfen der Anleihe Obligationen der- Kathy und: 
Bürgers Deputation: 
Hamburg, dem Item Juri ısıy. 
Die Schulden: Adminiffrations;: 
Deputation, 


So: eben it bey: F. Boſelli in: Frankfurt am 


Mapn erfhbienen: 

Soͤmmering, S. T.. v.,. über einige wichtige: 
4 gegen. die. Augen: 5te Aufll gr. 8; 

Rome ,. Dr... Ch. ,. gemeinwäpige Abhandlung: 
über die im: unfern Tagen fo: bäufigen‘ Ders 
fhleimungen. der. Bruf. und. Ms Magens. 


ste Ku’ Mir eitem Auhange über Die mögri 
liche Heilung der —— Geh. 12 BI. 
Chartemagne et Napol 


on, parallöie de nou- 


veile date. Carl der ®rofe und Nappleon,- 
au Desfiiauns der jündflen Zeit. 8 
(Bey Höfmann und Campe zu baben.)' 
In allen Buchhandlungen if zw haben: 
En Eetması 
über 
den Deutſchen Adel 
über 


NittersSinn und Militair:Ehre 
in Briefen von oe Baron de la Motte‘ 
- Kongus und Arledrich Dertbes: im Hamburg. 
eb Beplagen aus Möfer’s, 5. 2. vom Hals 
ler's und Mehberg’s Schriften. Hamburg, 
bev Perthes und Beſſer, 1819: Preis ı Kthir. 
4 ®r. Der Erträg dem Armen: Arbeitsinaufe 
des Herren Baron von Kottwig in Berlin, 
Befanntmahung. 
incl, wird das Dampfr 
openbagen nah Kiel ‚und: 
Tage abs 
en, Fal⸗ 


Bis zum Ioten Augu 
fbif CLaledonia von 
von Kiel nah Copenhagen nur alle 14- 

ben, naͤmlich von Copenhagen über 

t und LZaaland nad Kiel 

Dienftag ‚- - ı5ten: Sunii,. 
f; em 


en D 
4 . den ı3tem Jutit,- 
s den zrften '» 

— den 10oten Auguſt; 
vom Kiel über. Laaland, Falſter und Moem nach 
Copenhagen 
nt Donnerflag , den‘ ı7tew Junii, 

5 den ıften Julii—⸗ 

den ısten + 

2 den aollen 

s deu 2ten Auguſt 

Die Rheederen iſt zu dieſer Abnderung drinr 
gend aufgefordert worden, und fo ungern fie ſich 
dazu bequemt, fo ſieht fie ſich doc veranlaßt, dem 
Willen des Eopendagener Publicums zu befolgen,- 
weil die Badezeit zu Ramloͤſe und das Luftlager: 
in Schweden zu vielen Ercnrfionen: wach’ der ber 
nabbarten: Küfte Anlaß grben. 

Nach dem 1oten Auguſt von’ Copenhagen: und 
12ten Auguf vom Kiel: wird die regelmäßige Fahrt: 
———— wie. ftüͤher augezeigt, wieder. ans: 
angen: 


Sanfr endete der Tod- die Leiden: meines- ger 
liebten: Mannes Joachim Bäblen im fünf und 
ſechs zigſten Jahre ſeines thaͤtigen Lebens. 

Neun Kinder beweinen mit. mir ſeinen Verluſt 

Altona, dem ıoten Iumil 1519570 ® 

... Sufanna: Elifaberb: Käbler,. 
Eee Sn. gebodrue Luetkens .· 

Das deu’ zoren Junii, nach zwromonatlichemi 
Mufenthals bed mir, an Nervenfohwache erfolgte: 

ebeni meinere guten nad; einzigen Schwe ſiert 


TF 


alt 


ie —— 


abre 8 Ronate 14 Tage 
a Mutter se. M. Daul , geb. Thomien, 
anf Warsdorf, allen daran heilnehmenden Ber 
Denen an) — — 
mbu en 1aten Ju e 
—— . Paul. 
a gebohtne Boze, von 
einem zu 2. y ge eutbunden wars 
. Bltona, deu sten Zun 19. 
> ‚&. Pasenficher. 
— ebene im Bremifhen, Um sten Iumil 
— gi Sn * ie A einem geſun⸗ 
en eng enibunden. 
nun Be Rue, Apotheker. 
Heute wurde meine Frau, a Tiebeman, 
son einem gefunden Knaben glüdtih entbunden. 
Spanaoner, den Item Junli 1819. 
Philip Reinede. 


eute Morgen nm 4 Uhr wurde meine liebe 

PIC geb. Holm, von einem Knaben gluͤcklich 

ensbunden. Den ı2ten Junil 18190. 
Johaun Philipp Seippel. 

Unfere am sten d. M. vollgogene eheliche Ver⸗ 

Bindung verfehlen wir wicht, unſern emtfernten 

Werwandten und Freunden diedurch ergebenk au⸗ 


zuzeigen. 
Kirchſpiels Wremen, im Lande Wurſten, 


Heute iſt meine 





ei 
Hofe, 
den ıoten Zunii 1819 


E $. fü 8. j 
___%.#. Lübs, geboßrne Eben. 

Unfere am zofen May vollgogene ebellche Ber 
Bindung seigen wir unſern biegen und auswäts 
sign —— und Freunden hierdurch erge⸗ 
en — 


3 4. Brybe. . 
» Deybe, gebohrne Cronemeper. . 
Hente vollzogen 


d ‘ amb 4 
ung en urg 











wir unfere ebelihe Berbins 
den 13ten Zunil 1819. 
a8 Beorg 3ugo Cruſe. 
Klıfaberb Pauline Zenriette Crufe, 
gebodrne Meyer, 
Zn obagefäbr 14 Tagen bis 3 Bochen wird 
alhier eine Auction gehalten werden von einer 
arıhen befchädiater Buenos: Apres » Häuse, wor⸗ 
ber feiner Ziit das Nähere angezeigt wird. 
Mir Gütern und Baflagieren nah Norfolk 
und Baltimore. — 
uhr innerhalb 8 Tagen das mit Americanifbem 


egifter verfebene Schiff Grorge Little, Kapt. 
g Philips Klarf, Wegen Fracht nnd Paflage 


eripellt das Nähere . 
Peter Sprindborn, 
Den 15ten Juni 1819. 


nn — 


Wenn mir Kräulein v. R.., in Br...» 
bey Ü......., mit innerhalb 8 Tagen duf meine 
an fie gefchriebene Briefe Nachricht erzheilt, ſo 
fehe ich mich gendshige, firengere Mansregiin au 
ergseifen. 

Sander, 


Ein ſehr ſchuel fegelubes Engliſches S 
wird innerhalb 14 Tagen nad. Süd; America abſe⸗ 
geln, welches denicmigen zur Nachricht angrarint 
a N RR 
en, fomel in der e, wie im Zw « 
Nähere Rachricht ectheilt der — 


Peter Spriuckhora. 
__ Hamburg, den zöten 


Ianii 1819. 

Yu der Steindruderen iR beransgefommen, 

de ee und bey 3 8. Sri onſs —— —— 
DasaB €, Schreibe Hebung für Binder, 


Preis 8 Blu, 
in 4to, und enthält, jcbes für Ah, Deutſche uub 
Engl. Buhflaben zum Wadulehen roth —* 
Drep Bogen oder 24 Seiten. Bey einzelnen Er. 
ik der Preis 8 Bl., bey 6 Er. 2 ME, a0 Sl. u 
bey 12 dder mehreren 4 ME. 8 Bl. 


Da ib nunmehr mir der Einrichtung meiner 
Stereotupen » Biehereg na der beten Engl, Ars. 
völlig zu Stande bin, fo made ih biemit elm 
geehrtes Publicam daranf aufmerkſam, Meele, 
— und billige Bedienung werde id mir and 





ierbep zur Pflihe machen. Damburg, den Tue 


unii 1819. Sob. Aug. Meißner 
° ° . [2 
Schopenfehl Ro. 43. 


Babes Anftalt zu Oldesloe. 

Auf unfere frühere Bekanntmachung beziebend, 
Werden die Bäder mir dem ı6ten Zunli den Bnr 
faug nehmen. 

Dlidesive, dem zten Junii 1819. 

Die Bade Direction. 


In der während der Weitphälifhen Ulnzpation 
war eingeleiteten, jedoch unbeendigr gebliebenen, 
oneurs « Sache der Gläubiger des ehemaligen 
Kaufmanns, Chriftian Ludwig Braungard biefelbfl, 
jegt in Holdenitede, werden alle diejenigen, welche 
an die in der eben genannten Concurs-Sache vor: 
bandene Waffe Anfprübe und Forderungen Fr 
haben ‚vermiepnen, bey Strafe des Ausſchluſſes 
biemit Öffentlich vorgeladen, in dem zu biefem 

nde au J 

den acht und zwanzigſten Junius 
dieſfes Jahrs, 

des Morgens um zehn Ahr, von Uns angeſetz⸗ 
tem Termine ihre Forderungen and Anſpruche an 
die mebrgedachte, in der Coñcurs Sache der Glaͤu⸗ 
biger des ehemaligen Kaufmanns. Ehriftian Lud— 
wig Braungard biefelbit, icht in Holdenſtedt, vor: 
bandene Mafe, entweder in Verſon, oder durch 
gehörig bevolmädhtigte und binlänglid inſtruirte 
Unwälde auf dem bieligen Rathhauſe ben Uns au— 
zugeben und Har zu miaden, audh zugleich Die 
Driginale der darüber in Händen babenden Do— 
cumente bepzubringen. 

Lelzen, am 2yften Map 1519. 

Tagiitrats: Collegium. 
Kern, Dr. 


Zum öffentlich meiſtbletenden Verkauf folgen: 
der zu der Maſſe des inſolvent sewordenen hieſi— 


—T 
he 


4 


m werd Johann Balthaſar Harbers ge: 
Ge a oe Grundfiide, ale? 
1) der-Schiffbauereg in der Kuhgrund nebit Bu: 


behör; B ; 
2) * var belegenen vorhin Burmeſterſchen 
oppeb; ‚ : 
a der en der Hamburger Landſtraße beiegenen 
Landkoppel; 
4 —* bafelbft belegenen Wohnhaufes nebit Läns 
eren 
ir dritter and letzter Termin auf den aten JZu⸗ 
ilus d. %., Morgens 10 Uhr, auf hiefiger Amt— 
ſtube angelegt. 
Lauenburg, den. aıften Map 1819. 
Koͤnigl. Daͤnnemarkiſches Amt. 
Linſtow. 0ornboſtel. 


Sad bey dem Everfühter, Herin Lüſch, in Sams 
burg, am Dovenfeıb No. 106,3 beſehen, und die 
wie die Kauffumme da: 


* —— er 
r Aug. midt's Erben im em 
Rodmartte Na. 341, empfehlen Sn reſn 
Keifenden,, welche die Bäder Boͤhmens beſuchen 
und dchter Beine bedürfen, mit einem Sortiment 
von Ungarifhen Weinen und Ausbrüchen, als 

t. Georger, Tokader, Archipelagus u. a. m, 

ufer, Dedenburger, Mbdeldberger »ıer und Tas 
felweinen u. a. m., ferner Defterr. Gebirgsmeine 
1er, Weidlinger, Nusberger u. a. m., dann 

hm. Melwider, Enernofeter, altes von befter 
Dualitdt und zu den Diligfen Breifen, ſowol in 
Bonteillen als in arößeren Gefäßen. 


Dim 3. T. DHodmelfen Waldberrn, Dem Bena 
sor Barıetd. 3. U, Dr., Baden Sand Hlueb Hurt, 
Sodann Icadim Heuer, Claut Ferd, Hand Hiutich 
Find, Im geſtincher Vormundſchaſt feinse wmnmlins 

Söhne, E.aut und Dans Hnrid Dinfo, Dein Er 
mtbrod und Jochen Heinrih Wagener, tuier.noie, Hand 
Deter, Anna Cilfaberd, Iodama Hinrib und Catharina 
—58**2 (Earelina) Werd, Bed verſtorbenen Gaus 
Verck in Boidsdorff nahgriafınen enmäünbdigen Kinder, und 
im Zochlm Zürzen Groidr und Iodonn Dinrich Sann⸗ 
wann, iuror. moi. Dant Elend uns Zarden Jacob Hıueg, 
des verſtotbenen Hanf Hinrich Heuer In Dldenfeide nad 

tafene unmünd’ge Kinder, aid einige nädile Inreflats 
ben des vecitorbenen Hand Balentin Eimm, dur 
iären Anmwatd, Proc. I. W. Mömer, implorando iu vers 
nehmen geg’ben, daß Hans Daientin TC:mm, Einwohner 
u Bolcke darif, Im Anfange Decembers 1314 ohne binter» 
le ſſe ae LelbeeErben verſſorben fen. aber berele im Jahre 
„2779 mr feiner im Zadre 1870 verſotbenen Ebrfrau Mar⸗ 
aresba Eilfaberh , gebodenen Mötler, eln Tellamenmm 
eiprocum errichter, worin Me Ad mechfeljeitig zu Er⸗ 
dem eingefege, und bdabıy fernerweitig verordnet, Baß 
nad des Längfliedbenden Ableben der gefammze gemeins 
ſchaftiiche Mahlap zu samen Dr trbeiien den Inteflass Er⸗ 
ben des Fhemannıd, und ıu Einem Dritcheite den Ins 
rear: Erben der Ehefrau anteim falen follen, weicher 
Fan Jens eingeszaten; Impioramın auch ſich bereisd dutq 


Die Ihrer MWorftekung anflegendben Document als Inte 
ars Erben bes verWorbenen Hand Batenıin Elmtm Kine 
Täugtich fegisimire, michin zur Erbebung: der huen anaw 
falenee jmwey Deiripelle befugt su werden gebeten Da 
aber. cids comulee, ob die nerp. Profitenten und Impiss 
eantın die eini'gen und näcditen Intefiar: Erben find, 
mweihe a1 Bien iwes Driteeiten ein awndfhiiehlined 
Erbrecbe zu prätemdiren befugt And; 10 wogten fie um 
die Erkennung eines Öffentlichen Prociams dahin nam 


nr . 
na: Dat ale and Febr, weiche am ben. im dem wechles⸗ 
# feigigen Teſtawente der Ebeleure Hand Maientim 
"Timm und deſſen Ehefrau Margareıka Erifaberd, 
“gebohenen Röder, den Irtears Erden bes Meflar 
de goes ausgefegten ıwen Dritrheften des gemelms 
“ (hafriihen Nad laſſes ein girkbıs oder mätees 
“Erbrecht oder fonft aus Igend einem rechtlichen 
“Grunde Anfprüche ju baten vermepnen, Ad bey 
GStraſe des Unsfhiufes und ewigen Gillfaamels 
“3008 in tormino unico peremtonfe practige 
“coram TProtocollo des HSochwelſen Waihderen, 
“ Seren Senators Bartels, Dr., pa meiden und idee 
— erfordesiimen Baus gedöcia su oſtiſicieen 
171 Pd 

Dıyfem Perko Froclamaris If alles Zuhatte bafreire 
und terminus auf den ıöten October dleied Jahrs folge 
re worden, weiches Impisrantifher Aawald Kiemie ine 

eathchen Kenntnis beinst. 

Hamburg, den sagten Mon 1819. 


Elnem Modndtt, Miederorihr Hiefeidt dar Catha⸗ 
eina Eiliaberh, defri. Fran Jargen 2*6 « Bittwe, 
geb. Buſch, cum Curat., Durch Ibren Anwatb implo» 
rando gejlemend zu vernehmen gegeben, wie fle Ab bep 
ideem berannabscden ter entichte ſen bare, Ab von 
alın Ge’chäften ja entfernen,,-und daher dig don Ihr fele 
dem Tobe Ihred Ehemannıs Franp Dürgem Solzarede für 
Höre oltrinige Rechaung unter der alten Fiema von Jear 
Sim Da:ob Doiggrens blefeibh weläsrte Handlung mit 
dem Sqlaſſe des vorigen Jahrs aufınbeben ; werd: Hands 
lang von dirfem ZJeltpenete an von iürem älreftlen So hae 
Marcns Hrinrih Dolpgrese mir Drobehaltung der bißs 
Berigen Firma von Seahim Jacob Doigareve für deſſen 
alleinige Nerbnung übernommam worden ſey. Die Llguls 
Barion, ber Geſchäfte der aufgehodenm or rn ges 
farehe von Ihr, der Impiorantin, für idte Fechnung um 
ter ber Dricung Ihres gebadtın Sotnes Marcus Hılms 
eich Doigareve. Much wären den DHandeidfteunden biefe 
Veränderungen durch Eircunairı Brisfe felner Zeu derelts 
anzeitigt wetten. 

Wenn nün gleich bie Bücher dep der Ordnung, mit 
weicher felbige geführt worden wären, eine völlige Wer 
sublgumg. darüber gewädrren, daß Frine unbılannıe Ans 
fprüdbe mir Behand Berttend gemacht werben könnten 
fo ſehe At denne Impigrantin, am nicdıd zu verfäns . 
zum, was bie Borfchriften ber Geſetze zur wönlgen &lchers 
bei erforderen, veramiaßt, um ein Prodam bahin Her 
horfamfi zu bitten: . 

“Dap ode und jede, werde an die von dem verſtor⸗ 

beren Pran; Jürgen Horggrene und feir befen am 

sıflen Januar 1813 rrfod:ten Tode von der Implds 
tin für deren axeinige Rehnung Mi ulkimo Des 
ermber 1918 unter der Plema von Doachım Jacob 

Doipgrıve geführte und Sodann aufgehobene Hanks 

lung ex quoeungue capite vel caufa einige tuts 

Ad —— und Unſprüche zu haben .. 

nen, Diefesben In einem anınfegenden Termine, Aus⸗ 

wöärrge durch einen md mota befleüten Broäcurator, 
bey Hiefam Mopmäbf. Gerihhr anzugeben und zu recht⸗ 
fersizen fhridig find, mit der Berwarnung, daf Au 

a Tamts prictudirr, und Ihren ein emis 

ges Erlgihmelgn auferiege werdrm fol.’ 

Diefem Porito Proclamatis it geribtiih aUues Inbatts 
deferiet und ber z9fle Dciober dieſes Jahre Pro ter- 
mino unico er peremtorio anberahmet worden, weis 
bed vom Impiorantiihen Anwalde Hierdusp äfensli 
en wird. 

Hamburg, den Hen Juni 1899. 


N Sramburg, iden naten Yanll mare.’ 
Preis» Courant 
von - 
Fabrieirtem Round: TZabad 
bey 


a0 Reimarus . 


— Strate Kobhlböfen No. 89, 


per Diund, per scW db, 

Samb. Cout FPonikd'sr, 

Atott. Bl. Ridit. Bi. 

Sein Siegel-Taback pr. Vfd. — 16 48 — 

‚dito do. em 22. 12 
Fein Portorico leichten gelbr . 

lien 5 . „Fl 2 u — 32 35 24 

dito Portoriio „ ı 2 — 24 26 38 
Erin Petit-Kanaſter feinſten 

gelblichen ua Te N 40 44 24 

diro 210 und ste Sorte 

24 a 32 8. D .. € —— 32 35 24 

Dronocco s Kanafler j — 

leicht 1 Rthit.... ul 

Portocarre ı — 16 B-— 

Louiſtanag za. ...—- 12 3% 

Folgende per Pfand: j 

Fein Kanafter, extta fein Bas 

1 {1 1 T Se 23 3 9 24 

f. dito Maracaibo in Dofen 2 32 3 — 

f.dio db» m dB. 2 — 2 2. 

lichten Kanafter in Dofen 1 16 1 24 

do.imblan Papier ıKtbi.d 1 16 1 2 

do. in weiß do. » . 1 ı 6 


Alles mit 5. Proc. Decort für comtante Zahlung. 

Für Kitten und Embalage wird Fin Weniges 
benzulegen, auch um portofrene Briefe er(uct. 

Kleine Quantitäsen werden in Leinen —X 
und nicht in Kiſten abgefande, um die Kofca zu 
erfparen, , 
en Tabade find aͤchte Americaniſche und gut 
ottitt. * 





Bekanntmachung. 


Da ich Allerhoͤchſt brauftragt worden bin, die 
Öffentliche Verloofung der 6 Drocent Zinfen tra: 
enden Obligationen, welche ale Premieren unter 
ie Inter inten der erſten Abtheilung der für 
Sr. Königl. Majehdt Rechnung negosiirten :und 
von verfhiedenen Altonaer and Hamburger Han 
deiehäufern Übernommenen Hamburger Banco— 
Aniride nach dem Ausfall der Verlooſung zu vers 
sbrilen ind und in zwen Tauſend B:mwinnen bes 
ſtehen, unter meiner Aufſicht und Zugichung eini: 
aer Haupt: Intereflenren ‚der Unlcibe und zweher 
Notarien, fo'wie in’ Bepfeon eines von mir dazu 
zu committirenden Königl. Bramren, hieſelbſt vor⸗ 
"nehmen zu lafiın: fo wird biedurb von mir dh 
:fenslich  bifannt gemacht, daß: zu der erwähnten 
ffentlichen Berloofung der wen Taufend Pra— 
mien : Obligationen der ayfte uud zſte, fo wie ers 
fordertichen Zalls auch 28ſte und zoſte dieſes Mo⸗ 


wate anberahmt worden And, damit Die Interef- 
‚fenten gedachter Anleihe ih am dem bemelderen 

agen, und zwar an.jedem des Morgrus 9 Uhr, 
Im König. Bank Haufe biefelbft einfinden . nen 
ſtdio / den sten Junil 1819, 


um der Berloofang guahttaen: 
Altona, im Ober Pr 
©®r. Conrad von Blüder:Altona.. 
FREE 


Da ich ſowol durch die Witterung, als auch 
durch andre eingetretene Umftdnde, verbindert 
wurde, den Anfang mit den Abonnements : Daupr 
bals früher zu machen, fo febe ih mic genötbigg, 
einem geebrien Publico biemit anpupeigen, vu 
id anstatt, 4, nur 2 Vauxhalls nach befaumter Eins 
rihtang dirfen Eommer geben werde: Uebrigene 
bleibt der Preis derfelbe, nämlih für Familien 
von 2 Perfonen 6 ME., einzelne Billess 3 ME, 
für beyde Baurballs, und einzelne Entres;Billegg. 
an der Caſſe 2 Mt. 8 Bl, 

Das erſte wird den Sten Julii, wenn es die: 
Witterung erlaubt, &taıt finden. ee 

Hamburg, den izten Zunii 181 

Jean Buillaumes 





Stadt, Theater, 

Heute, den 16ten: Der Doppeipapa, kuftſpiel In 
3 Uufzügen. SDierauf: Der Schaufpielor wis 
der Willen, Poſſe in ı Act. Herr Angelp, 
Mitglied des Kapferl. Deutſchen Theaters-in 
Petersburg, im erſten Stück: Krafız im Jweyr 
son: Vfiferling; als erſte Gaſt Kolen. 


" Donnerflag , den ızten: Die Jäger, Shaufpiel 


in 5 Aufzügen. Madame Öuniber wird alg 
Dberförfterin wieder auftreten. \ 





Hamburg, den 15 Jumii. 


Wechsel -Cours. Geld -Cours, 
Amstord. Beo. — 8t.jk.8. |Schlesw. Holstein, äpeg 













dito * Ar. pcı. en . 
Bordesux 2,, 4 M.a. WPuoaton al March daa Br, 
Paris 25, 8 gr } in Banco — 
Basel _ Louis. u.Fr.d'or sımkı 
London g4%:i2% ıM.d, das St, in Boo, : 

dito 14 ash kB. amb. Cour. 23f 
Meıdrid — än.gr,Cour, a5 /pC 
Cıdix — ler pP.D, chillinge — lschl, 
Bilbao — eueffüurroll 3ı (ale 
Lissabon srler.p.CAıjU,r.#Preufs, Cour_ — \Bos, 
Zn 374 622.0, 7 M,d, MLonis-u.Fd'r 4 M 

enedig — gr.p.D, % 
Gonua — m, eue} fürvoll ae 
Livarno — p,Pozz, als 
Bresl.i.B, q145l.p.pfj6w,rotis-u.Fr.ar. 84) 7 .0u, 


Für 100 Rthir. Banco, onis. u. Fr är. s1) pCt. 


Ichl, als N, —* 
ene det. — Ak — —— 
Pose B Brück 


.d. in 
dito 30 11. 8. Fra. ıgmf 136% ron 
Prag Cour.Br. 268 Silber 4 4A 5 löth,: A 
io Bi uarhlga| in 86.4 rloch) (m SG 
Wien 'Conr. Br.z68 “"jBarsen Irak ıslörbig VE 
dito EA. 147 | armisagh le 
Frankf.aM.M. 1474 Fein Silberar mkıck Yan 


Augsburg Cat. 146, 6W.d. St.v. Achten 3 — 


(Mit einer Berlage.) 








— — 





\ 2 | | ER | | | u — F —— 
zu No. 96. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Correſpondenten. 
Am. Mittewochen, der 16 Juni 182ß. 
1 I J 


— Boceey C. F. Amelang i fi iR’fo eben en 
titterarifche Anzeigen — A in 5 fe ee 


An alle Buchhandlungen wurde verfandt: "und Anslandas zu haben: 





Erflärung der in unfrer Sprache vorfonmens pmweifung, mie man ohne Vorkenntnife ale 
den fremden Ausdrücke. Für Deutſche Ger rten Epcifen und Badwerkauf die mohlfciite 
däftemänner, gebildete Kranınzimmer nad und ſchmackhafteſte Arı zubereiten kann. Ein . 
nolinge, Bearbeitet von Johann Ehritian unentbehrlibes Handbu& für angehende Hauss 
ollbeding, DVrediger in Brumbagen :c. in > Mütter, Haushälterinnen und Addinnen NHors 
der Uk-rmark. gr. 8. 456 Geiten in gefpals ausgegeben von Sophie Wilhelmine Scheiblet 
tenen Kolumnen. Zweyte durchaus verbefierte Dritte Hark vermehrte und verbeflierte Auflage, 
und vermidrie Auflage. Berlin, 8, &. Ames 8. 432 Seiten. Miteinem neuen ſchoͤuen Tis 


lang. Sanber geheftet. Preis 1 Thir. 16 Gr, zelkupfer. Dreis ı Thlt. Saub. geb, ı ehir; 
Die. Abſicht des ſSon durch andere Schriften 4 Br. Ä F 
rühmlich bekannten Verfaſſers iR auch in diefem Unter der großen Anzahl von Kochbüchern er" 
Werke von vorgäaliher Brauchbarkeir mnvertenns warb Ab wol keines fhhneller einen vortheilhafte⸗ 
bar diefe: die Reinigung unfrer wortreihen Ums tem Ru ‚als.gegenwärtiges! Es verdanft dieien 
sang; und Befhäftsfprade zu befördern. Behr ungetheilten Beyfau fowol der Volkändigkrit als 
viele Fremdwörter, für weiche wir im Deatfoben Borzüglich geiner. bewährt ‚gefundenen Braukbars 
kurze, angemeſſene und wohlkiingende baben, Eins‘ Reit, und kang deshalb allen Hausfrauen mit Zus 
nen fo nab und mad ——————— gen! werden. verſicht empfp werden: me - - F 
Ride ſo lelcht aber ik es mir Berdrämäung der in en Monaten uns mordewen , : 
uten Kunfwörter und anderer Ausdrüde, die Dreh. ufagen  beftätigem ‚oben @efdgtes binteß 
{aon das ee ertannt BAMiN E- ie Er⸗ end! : PIE . * ler a ya ! 
(dung vieler Redniffe umd Ansdrüde it genau Der Preis des Buchs if endlich, ſelbſtebe einer 
angegeben; erlefene kernige Altdeutſche Würter 44 —5 — Karten Vermehrung, ern Be 


und auch dem —*— gemäß neugebildete ind — — 
nicht ausgelafien. ey dem Gebrauch der ſicher⸗ = er 
gen Balgmlitel —— —— ae eiße Größeren Hanshaltungen empfehlen wir: 
Iuflage feines Buchs nad Grundfägen. Ton un ändigſtes Zandbuch der feir - 

richtige Ausſprache finder man bier genam be eich⸗ er I ae ——— * 
net;.die eigentliche und verblämte ni wie Au), die 2 fdmadbafte en Zubereitung aller Arten vau 
entferntere , Wortbedentung gut unterfdieden, Speifen nad Deutſchem, Aranzöfiihem und 
fremdartige Wörter nad richtiger Schreibart dars Engliibem Befhmade, fo wie der. Zaflene 
geſtellt und dafür rein Deutſche angeführt, fo wie fpeifen und Badwerke, nebik einer Anmweilung 
jene auch bin! uglich erklaͤrt. Alles I mit einer sum Einmaden und Aufbewahren der Arücer, 

Kürze abgefaßt, die den Erklärungen nichts von sur Aufertigung des Gefrotnen, der Öclves, - 
der nötbigen Klatheit und Bouftändigkeit benimmt, der Sprupe, der Getränke und der Eiger, 
Mögen nun alle, weile diefes reihbalrige Bud verbunden mit einigen Regeln.zum Trodnen 
* ihre Erwartungen befriedigt finden ! und Einböfela des Fleiſches, jo wie zum Mär 
| ücher dieſer Art bewähren fi am beiten durh . . em des Geflügels, and dem zur Anordnung 
Ka gern Sebraug und durch wiederholte berichtigte er Tafel, Anf breneigiäbrige eiane Erfads 

. . e dr 2 i 

| ie. Berlagsbandlung hat für gutes Papier und rund grad J — euer ee 
fotnen Deut Sorge getragen, und dur einen meifter des bochfeligen Prinzen Heinric von 
| ausert billigen Preis das Unfafen diefes em Preußen Königl. Hob. Mit einer Borrede 
pieblungswärdigen Buchs ſo leidı gemadıt. - begleitet vom Geh. Rath Germbftädt. Drey 
(In Hamburg bey Hoffmann und Campe, Pers Theile. gr. 8. Zwedie durchgefenene, vers 


8 
hes und DBefler, und Herold.) beflerte und vermehrte Auflage, Mit 2 Ku: 


dfertafeln. Breis z Chir. ESauber aehundem 
2 Chir. 10 ®r.) — 
Während andere Werke ähnlihen Inhe fels 
ten noch etwas mehr And, als unymuerläßige Sur 
ammenftoppelungen, die von Umcrfahrnen aemant 
nd, und daber wenig Slanben verdienen; jo ber 
ftebr der Borzug des oben angezeigten Überks darin, 
daß es vom einem Sachkenner besräßet, der dat 
mas er vorträgt, mehrere Fahre bindurd ſel i 
übt bat. Ein awenter Vonug diefes Kochbuchs 
‚ daß es den Vedürfnifien aller Stände, fofern 
eine größere Mannigfaltigkeit von Bpeifen 
m Begenflande Bares abbiltt. Es giebt daber 
werlih eine größere Hausbaltung, im welche 
diefer gründliche Unterricht nicht eingeführt u 
erden verdiente; um fo mehr, da er an Boll 
andiakeit alles übertrifft, was man bisher in die 
r Gattung batte. 
Gu Hamburg. in den Buchhandinngen der Hers 
ren Hoffmann und Campe, Perthes und Beller, 
uud Herold.) 


en — — — —— — — 
Einem Wopudbiichen Niedergerichte daben Stt. Job. 
Heine, Zeu, Nicot. Heine. Haanmindel, Heine Haanı 
winde jun. und Sfanc Helnr. Sort. Schäfet, mmor. 
moie, Eneiftiene Erlfanerg, geb. Haanmwindel, per Pro- 
suratorem implorando ju bernehnien & en: wie fie 
eih Haanı 

piralpöflen,, te/p. 


n worden. Die eingebunde Mierde De& 
Werd dar Bejabtung der Renten had ber Öffentiihen 
Abgaben abfsehiees worden, ohne ıu Atem Tilgung 
geichend su (epm, alich wereingete Ach wegen Mangeld an 
gr für die Unterbateung diefed quen ber dee 
s Ihre Sicherheit 38 Da 5 dl en. &rs 
verflordenen Micolaus Hauiiide vänig u ahnt, um nom 
Benfelden Pie Ausıadlung Ber Henannien Döfe su veriam 
en, als — * rg n by rm um 
ennung einer Öffenti.chen Y% € & 
Dat Die vtwahlgen Erden AN N etolaas ee: 
f6 vol» alle diejenigen, welde dem Öffentiichen Bertanfe 
Des auf Nicolaus Haufbiidr Nımen im Gran. Echebugde 
eichrleben febenden Erb:s, beie am Benusbtzge swis 
n Johann Sinıld rich ir Engei und Jobänn 
Briedeih Arend Frande Erben, ans irgend einem redkı 
then Grunde wiberfpeechen am Bönnen vermiennen (auten, 
in ino unico peremto Ra UEEmeD, nb zwar 


acta confitutum, 


P 

ücdhe reellen. Are n su Jufifieiren fbuıdı in 
efebung sıflen. aber gewätrig Koh u 8 An 
lauf zu 
bhrer in dem 


gen, entneuahter aber nunmehr alt g ta digt anzunehmen: 
"pen Eapisald von Leipees, 6000 und 2090: Sorc. mit 
eüdhäntigen Zinten und * bejadiı —I wers 
den befuge werden. Sin fi o Edictalinm If} von 
Gerichts wrgen alıd Inhalts befreirt und der gie Oets⸗ 
wer d. I. pro termine unioo et peremiorio anberan. 
mer worden; weides dirmir bettagnt gemacht wird. 
_Damburg;, den ioten Apell 1819. . BER 

Einem, Wodkdsiiben Wicdergeriht- dat Sr. Samuel 
Diedrich Weder. as vermalger anelmi;et Indaber der 
witimo. December 1907 laulöirten Handjung unier ber 
Birma Gamm' Weder er Comp... per Prosurstorem 





implorando ⸗ 1) woi 
Oan bilung A — er A gg = 


in 
nen Handlangsfreunden gemeldit wo«den, io würiwe ders 


feibe den su feiner vöhigın Berubl,ung und pur &xs 
lanauna vonfemmene gefeaflbee Siherdes bie Exriadung 
ine dien Broslamd dabfı: bat ale bieinigen, 


weide cn die unter der Firma Samuel B dır et Comp. 
bis ultimo December 1907 biefeibit oeftandene und dw 
Yan iiqmidirte Hanklung ox capite crediti, fideinffo- 
nis; promifü vel ex alio quocungue cıpito vel 
— gr e rechtliche Anfprade oder Forderung daben, 
15 207) en yermennen märten, fd damit, u 
Auswärtige dutch gınugfam Bevoumäcrigt: ad —X 8 
eltem von Diefem Wohdäht. Werite gractenit zu peäfls 
er aleinigen neremeotiichen Termine ben Strafe der 
sichtiehung und Muferiegung eines ewigen &ı Nichmeis 
gend za:meidem, Idee erwanigen Angaben nechulichen Mes 
nach zw juflifieieen und Belcheideö im gewärtigen (dwibig 
feyn folen. Diefem perito proalamatis, guide 
ale Inhalts deferier und der zte Gentember d. 3. pre 
eermino unico et peremtorio anberaumer mo Fr 
weiches bledurch bekannt gemacht wisd,  Kambatg, dem 
zsten Apeli 1819 







“u 


enm 
itwe 


—8* VN 


Kern 

sblart Giherhelung und uantfe iu gelangen, 

Bobaddi. Bericht feine gesiemende publionm Pro- 

clıma bahin sm exfenmen : 

‚ “Daß ae umd jebe, weiche am Dem Miaiah bar 
“jing? bier verfierbinen Anna Wa ba. geb. 
“Eddard, went: ehord Nicoiaus Frienrims 
““Bireme, ex oapite orediti, herodiatis, vol ex 
“.lio cunque capite, vel caufa, recht · 


ie 
rg —S 


Sr ——— ER Jahn 
fe ber wueräiesung 
ihre er Art rt 


und Mookiigen. Ion} f 
ren A 



















— praekandin 
u - 


Karma inne 


r 
Die ‚ort Est 






6* nen, defeſtea am ren 

Derases. aifalgs inet Benderfeirigen Echwihiguing mit dem 
sen Jomuar d. I. wieder. aufgehoben worden ſed, fo 

Bas die Prasıdation der unter dee gedachten Fitui« eingen 

on Beichäfte von derden Afociös gemeinihafrich 
erhebt. 

. „Derglelb nun-dlefe Trennung umd Yufbebufia der gu 
Barhıen Firma deriits auen Sanbiungefreunden du 17) 
Eularte dnjerelge (rd, 10 wünfdten Me, bie IJmplotanten, 
Dennoch zu IrEee Fepderfeitigen gr unb um ber 
J lıiden Bir hrift ein B-nfge u Thun, um die Er 
} h eines dffentlichen Proclamıd dahin: j 

a Da$ ale und jede, weiche an die feit dem ılrh Der 
demmber 19134 Hiefribl betandent , von den Jmplotans 
gen unter Der Firtna Dandert er Hatırranes geführte, 
mt dm gıften Iankar 1819 aufgebobene, und von 
bepden ehrmatlgen Aroc ed gemeinichafttih zu Klauls 
Beend? Soclerätt -Handiung, irgend einige rechts⸗ 
Segrändere Aniprähr, ſq ox sapite crediti, de- 
diti, Hdeljufhönis, vol ex guocnngue alio ck- 

ie vel caufa ji haben und deshalb ber Aufbrburg 
beefeiben wis tet Erennang bee beyden ehemaligen 

‚ MEoctes amd irgend ri.em Wrunde widerfprechen im 

- gönnen Yirniepnen möchten, fhwdig nnd febatten feon 

, fdüech, Ab Sub poena praecluf er perperti Glentii 

it biefen Ifreh vermipnrilben Ans und Tihtefprünen 
in termino nnico et pörsmtorid praefigendo In 
Diefem Monköht. Miebergerihre, und mar Autmärs 
eige Dur g’hörig Berokmärtigm yu meiden, ihre 
Anı und Wideriprüce reibeitcher Art * Abmg ⸗ 
eiren und den Eſtuch Kechtene e Ne egigem.” ° 

Drei Petiro A geeichriich «geg Indartd deferiten 

und der ı0re @rptembrr bieird Jahrd pro termine 
nnico et ——1*— anberaßnire worden; veſcht vom 

Imptsrantiichen Anmalde Hiedurch ine Öffentlichen Kenmts 

nid gebradt wird. 


Qurat. 
wir. & 
implorando ım vernehmen. en. e⸗— ſey 
dim-Eiüs, nachdem «et feine Ehefrau Emitta Doroidea, 
gehobene Rüf®, derdits durd de 
en Kammerbrief groß soo ME. Bco. a 3 Vroc. 2. 
Yo 6. Fa 395 imgrichrieben war, unbeerrbe hirfeibit ver: 
Korben. Herploranten, alt defen einzige Brrmandee, har⸗ 
unter rinem Nechtaſſe obbeſaaten KTaumerorlef mar 
deatten, fürneen aber kelnen Gebrauch Davon, ehe ſte 
nach ausgebrachıem Wrocdam nicht won Gerichts wegen 
dalu 55— fegn wärden, machen; fle erliehem daher am 
E. BohmöM. Ger chi Ihre gei de Bitte, ponblicum 
‚Proclewa bahin iu erfennen: Daß alle und jede, weiche 
am den auf Je dann Joah'm Eiüs und defen au Emitta 
Dorsiten, geb. RÜd Mamen tehenden Kammerbrief, groß 
400 ME. Bro, = 3 Dror. Binfen, einige rechti che Ans 
forachr ex capirs orediri hereditaris er ex alio quo- 
‚erngite oapite vel cnula’, und der Umfchre:bang diefrd 
Kanmerbrirfed aufder Impforanıen Eonfend wiler precben 
‚zu Fönnet Uefach: Baden oder zu Gaben vermegnen, ſich 
"Jamie und. zwar Hudmwärrign durch genugfam Bevonmäc- 
‚tigre ad-acra In einem von diefem Wohmöbt. Berichte 
su präflgieenden ageintgen preemtorifchen Termine dey 
Srrafe der Ausichiirgung und eines ıwigen Srufbwel 
“gend ju mielden, Ihre erimamigen Angaben rechtlicher MfL 
nach ım Murflifeieen amd Beſche des auch babin zu gewär 
en ramıiz feon ENT, dap Im Enrirfung die 
nispanıen aut Um hreifung bed deſagten Rammerbries 
: bey ehbticher Kim rip von Gerichts Bi werden 
Werden. Dikirin Petito Proclamatis von u 
eibıt gen aled Indatte deferier And der ayfie Genteih- 
Ver d. 3. pro termindo Wnico er peremtorio dabe 
. zaniner worden, weiches Hemit bekannt geiiache Wird, 
eg, den ort Ray 1019, ) 


enter Aüra Aftchrree 
ocimärt Sankiung, unfer —F wi PR er datı 


Cod serloßr:n, bene 


m ereie Winäh. Vrtüherhrrtäre Dune Ä 
Magdateria ter, geb. net. * 5* man 
Dinziih Eneiffoph Neumann and Midael Andreas Biere# 
wat. noie, Johann Geers, NMicsions Heremank Eruarb 
un. gap ne RT bed verſorrenen Dominis 
eus Rifier nachgelaflene Wirtide und Kinder und Denes 
ſelat / Erden, dach yes Anwath implorando gejlemend 
zu vernchuien gegtbeh: wie fie den Machiaf des Hiefrib 
e. er — u —*— siegen 
minie fer, außmwelfe der 
eckete Eines‘ Hachprridt. —X2 An ne 


Y t 

6io legi⸗ at inrentdrii angetreren — * eb, 
um als Ernefciat Er en n geiegiichee Ordnung 38 vers 
fagren, für näihlg eramteren, bey Diefem Wopnöbt. Ber 


xrichte um dle Eriafurig eines öffentl i 

—E— mn # ihn Drociams dahin 
age und jede, toeldhe fan bie Werla 

des vernorbenen Hieflgen Bürgerd Dominicn rt 

and irgend ein.m Rechrögrunde einige Anıprüde und 

Forderungen zu Haben vermepnen, foicht in termimo 

unlco peremtoris praefigendo (Aufmärtise unter 


Beflelung tined: Prochratoris ad fi 
yraeciuß et perpetni Alentii, Gin sel Botır 
en 4 anzugeben und zu jwfllficicen 
Me » 17777 to Prochmatis M 4erſch ttl 
—— und der arke Era * name 


ı porsmeörio anberapdmır mwerdn; meices im 
ploramtifcher Aniwäiß Hledurh öffentitch drea f 
Hamburg, den 1oten Map ) 1829. er ae —— 


Bon Cinem Woh2ößt. Niedergerihte If Eur geſteme 
des Anſuchen Ofrat. bonorum Iodann € einen) Date, 
umter. der Firma Ebtrent er Hafer, publicum Pro- 
olama dahin erfarnt: das alle und jede, wilde an Pen 
minmehe imidivens dewordernen Johann Ehritopb Hafe, 
ünter der Birma Ecbrecht or Hafle, irgend einge Fordes 
gungen zu Bäben verarepnen und Ah no nide corım 
Protocollo sommilkönis ang’gehen, ſolche ihre For: 
Virangen gegen den grem Augun Biefed Jahrd, als im 
vormino Unico ef peremitorio, [üb poena praccluf 
& perperui Blentii, anf bieflger Wirbergerichtiicher 
Cansley anyugeben färutbig fegn foden; mei 5 biebucdh 
belahmt se acht twied, Hamburg, den 29flen Map 1819, 


v 4 * Fre Proclama, 

«emna 9 Einem Wodledten Rathe ber tert, 
Erde Riga die jur Merifitind Dis Eredis- EN Be 
weiind Der beflam HKHandlung B. 9. Zuckerbecker Rivia 
et Ce. 538 Euraroren jur Auſsmitrelung des Bermds 

andes virfte Handiung um «In Proclama sd 


= AR ft » 
en, beömireit alensiich und perrmtorifhhufgeferd*r 
a mis Ihe Anfprücien Unter Mepbeingung — 
weiſe Aarüber entwrett ın Perion oder durch rechts⸗ 
gültige Urvoumäche'gre binhen 6 Monaten a dato, mits 
Bin (päreftend BiE Den 7ren November die es Jaurs, bey 
Biefem Erien Berichte u mielden. woldrigenfaus fle mis 
Ihren Anrprühen nice welter gebörs werden, fondern 
damıs gänsnih Präctusirt frpn foden; gugleld Werden 


nen vermiens 


auch bieirnigen, weilte an befogte Haadiung und an der m 


Edel, den birfigen Kaufhann Brındard Ehriilan Kiein, 
ablungen zu Teilten, Her Documenıe und Bermögnds 
ade von felfipen in Hinten daten, Biemir angem erem, 

binnen berisißen Prid un» din Bermeibung ber aut die 

- Wer chwelyung frembin eisen humd in ben Geſthen am 

geordnetin Etrafe. über die sm mienden Zadlimgen Anr 

ieige bey Bieten Erlen Geriiure zu miahen md bie Eins 

neferung der Documente und Bermöseneidde [Ta 77.7717) 


Arkigen. Sornach Ach Hader, den folches aaaet, zu add) 
sen und vor Schaden und Nachthell zu Häten bat. 
‚ Fublicıtum Miga Ratthhaus, ben zten Map 1819 
- (L.5.) Ad Mandammr- ** 
€. Hoslanden, - ': 
Ind, Pr, Imp. Civ. Rig. Soon, 


Edictal,» Vorladung, 
Auf den Antrag Ihrer Berwandten und refp. Cutas 
toren werden 
1) der Samuel Friedrlch Ueckermann, weicher Im 


7 


Sadte 1745 dlerfeibii gebobren, am ısten Februar 1768 


ald Dreiäier s Erfele auf die Wanderſchöft gegen⸗— 
sen If umd ſelther von feinem Leben nnd. Aufenthalt 
keine Nachricht gegeben bar, deſſen Wermdgen a 157 
Rthit. 9 Gr. 8 Pf. Im Drpofltorlo vermalter wird; 
her David Paul DOrtmann, weider den a’flen Im 
lus 1771 gebohren, als Trompeter des ehemallgen 
DesgonerrRegiments von Rouquette im Februar 1808 
derabfchleder und wehrſcheintich auf feiner Reife von 
Königöberg In Preußen nah Pommern im Jahre 
‚2808 erfrante und geflorben IR; fein Bermögen bes 

firbt in 115 Reblen, Staatspapieren. und If gericdhts 

Uch deponirt; N 
3) die Seftmwiler Blleske, ad: 

#) ber Johann Friedrich David, geboßren den a8flen 

Juſlus 1727, 
b) Etrifitne, gebobren den zaften Detober 1718, 
ec) Eleonore Bouife, geböhren den- sten Mär; 1750, 


und 
&) — Ellſabeth, gebohren den ı1ten Jankar 


1 

Kinder des vor vlelen Jahren hlerſelbſt verſtorbentn 

Jaſt⸗ Bargermelſtere Perer Bleckez 

der Feledrich. Wilheim Miebe, ein anehellchet Sohn 

der bereitd verfiozbenen Anus Marie, geb. Schmide, 
weicher den ı4ten Geptember 1764 gebobzen won hire 
suiehe Im Jadre.1798 jur See nad Eusiand abge⸗ 

Hangen -i und von deſſen Laben und Aufentbalt t 

felt dem Jahre 1800 durchaus an Nachrichten fehl; 

Hm-in nad dem Teſtament der Schulhalter Offenr 

mültefhen Edeleute vom 7tea Auguſt «1792 eln 

Dnimeideli von so Mthien. befkimms.; er j 

der Johana Chrilan Diümfch weicher den zaten 

Februar 1757 gebonzen und im Jahre 1766 mit fula 

ner Mutter aus dem benachdarten Dorfe Budden⸗ 

dorff delailch forttgerogen in, ohne Nachtihe vom 
felnem Leben umd Aufenehait im giben fein Ser⸗ 
mögen a 95 Rıblie, 7 Or. 4 Df. bias Rd Im gu 
zichtlichen Depofiiorio; Sr ) 

6) der Iobann Eari, An, gebohren u Datslg den ‚raren 
Jallus 2768, welcher Die. Drofehton eined -Kudferi 
fchmidre Hiefeibft.erierne, Mc als. folcher in Ampjlers 
dam etabliei gehabt und Im Jahre 1791 zule zt Nach⸗ 
zeihe von felnem Beben nejeben; 

7) der - Johann Gozttftied Hausader, Hiereibfl nehohr 
rau den. a3flen Map 1775, welcher die Edieurgie ers 
feent, und fich dm Jadre 1796 nad Lübeck begrben, 
Eur) darauf ader gemeldet hat, daß -ım me See ab — 

ben woäe, und von deſſen Zeven und Wufenthalte 
feier feine Nachrichten ju erhaten gemweien; fein 

ermögın-a 1af Wıbir. 19 Br. 3 Df. wird im ge 
tichtilchen Depofltorio verwaltet; $ 

» dır Iodann Friedrih Miske deſelbſt, gebohren den 
aıften April 2777, weicher vor 16 bis 17 Jahren von 
Smwinemünde and mie dem Schiffe Brennabl me 
Ger abgegangen IfE und feir-diefet See nice von 
fi) dar bösen fallen; ſein Bermösen a gı Mih.r. 
7 Br, if dur Eintragung ſicher geftelt; 

"S) der Bortlied Samuel Meyer, weicher ben arfien 
psy biefeidt gebohren, vor erma 20 Jabren 
mie dem Sniper Kochiet von Strpnig aub sur See 
gezangen ift und nach der Türfep Gh und dort 
derſtorben fepn (ol; fera Bermögen ago Nıbir. 19 Ge, 
7 Df. befinder fich Im — Dıpofltorio; 

») dir Geſchwiter Bord, namensildr | 


nis 


u. 


_ 


MD Anne Reglae, „den agſten December 1768. gebodu 
zen, welche ſich vor 24 Jahrın von Hier entferne 
dat, ERRY-DIE Sage nad, nad Bıriim gegans 

y 4 
b) Earı, Gorefeled, gehohren den ıstın September 
" 70, wilder die Schuhmacher: Drofehlom ers 
A F feie dein‘ Anfange bes Jahrs 1788. 
abweſen 
D der Zohann Dabid, ð en. Februar 1776 
2 gebohren, welcher als Bideraerens vor 26 Jads. 

ven anf Die Wanderfkafe gegangen If, £ 
dle feitper keine Nachrichten wen Ihrem Beben und 
Aufenthalt gran: ide Bermögen beträgt 57 Kıbır, 

21 ®r. 7 Df. und If geriheildh beponite; , 
31) der Etrifian Weledrib Orterfkelm, geboßren den 
.. sun May 1762, melder vor etiva 2. rin dom 
Grein aus als Marrofe jur Ger gegen — und; 
feicher aichte von ſich bat böten ann: Bers , 
’ mögen & 103 Nıdir. ı re. 2 Df: wird Im Dipafe ' 
* * a. en un * ee} 
1 ee Jobann Erirdrih DrebeloWw, — Men. 
Gardın 6 jweptem:' 

X 


" 


nuae 1789 gehoßten und aid 
@ardesMegimeres zu Fuß Id der Schlacht be Bauen. 
& zoflen Map ı8ı3 vermißt If, und P 
13) * Jobann Andreas Sreand, geb 
ärı 1769, weldee Im te 1799 bey der 
ie mm Königsberg ım Preußen a es 
"ferendarluß angeflelit gewelen, einer u 
ehe anfolge aber Im Jahre 1805 nam ! 
‚ Amts Behrent, abzegangen If,. feitbem 
gegeben hat, i ; 







tadt ı Gericht. ; 


' Bdictals Citation. . 

Der Banerfohn und ehemalige Mondquerier Frans 
Sproͤtte, aus Kentſchkau, Breglautr Krelfed An Schies 
em, gebürtig ,. welter 13 Jahre, zulegt aber unter dem 

söiment Für Hohrnto de ais Moutgmeie® gefianden, 
Im Jahre ıBoS felnen Abichieb erhalten umb feit ı5 Zabs 
ten ven Kentichlan verfchollen, auch felt diefer Zeit vom 
feinem Lsben und Aufenshalte Feine Machricht gegeben 
bat, wird auf den Ansrag feiner Gefchwilter biermit ders 
gıftalt vorgeiaden, daß er, ober feine erwa jurüdgelafles 
nen unbetännten Erbin und Erbnehmer, fi binnen 9 Mos 
natın, und ımar Hängftend in Termino praejudiciali, 
den zoſſen Decembır db. I., Bormittags um 10 Uhr, vor 
dem Hiefigen Könlgi. "Gerichte entweder perföniih oder 
Durch einen mie gerichiicher Bolmadıt verfehenen Bıvolla 
mäcdtlgten ohnfehtbar gu meiden, und weltere Berfügu 
widelgenfans aber iu gewärtigen bat, das er für tobt 
»wertäre und feln in 260 Nıbirm. deſtede ndes Wermögen fela 
nen Geſchwiſtern juerfannt werden wird. 

Bretiau, den. arten Februar 1819, 

. Das Königt. Junlss Amt des aufgehobenen 
' Prätarur » Ariblaconars, 


Edictal - Citation, 

+ Won. den unserfhticbenen combinirren Königlichen Ju⸗ 
fit e Memzern werden, auf den Autrag ber refp.. befanhtem 
nöchken-Berwanksen, r 
,3) bee Soidat des ehemaligen König. Vrtut. bon Kids 

* an: nachher Herſog von Braunfchweigs Deisfchen 

wianterle ı Neaimenıd, Johann Eriedrich Bırır, aus 


>, Gramm, gebo hre ‚am apen Yunit. a ⁊e, welſch⸗er felt 
2% xt — Im Sabre 1775 erfölgten Nüdı 
marſch ded Megimentd keine Nachricht von Ach gese⸗ 
ben, vielmehr dort erkrankte und geflorben ſeda (of, 
'‚uad Beelder ein Wermögen von 150 Athirn. Banco 
Sun nebſt den davon feit 1802 eingegangenen Zin⸗ 
en, befipt; . 
2) ber "Unterofäcier des ehemarlgen Heriog von Brauns 
(hwelg:Deisfhen Infanterie: Megiments, Buftan Theo ⸗ 
"dor Auguf Pfubiz ans Bergbols bey Lordnik, gebodı 
zen den ı@ten October 1782, welcher bey der Im Jabre 
1806. erfolgten Bellärmung von Lobeck geblieben ſeyn 
. „fou und dem ein Capltals⸗Vermogen von 48 Krölen. 
"neh Zinfen gehört; 
"g) der Unterofäcler des König, Meruß. arten EiniensIns 
» tanterle»Wegimenid (arten Pommerfhen), Chrigtan 
Dudwig, aud Wonſchow, geboten dem 24flen Octoder 
- 1783 , welcher In dem Feldjuge von idis In ein anbe⸗ 
ern sefommen, von beim aber bi jent 
‘ geine Maheicht eingegangen und der ein ‚Bermögen 
von 60 Nidien. Wanco Capltal nıbfl Zinfen beflge; 
der Dandiungsdlener Dabld Gottlieb Wiefe, ein Sohn 
Bes zu Riepsom verſterbenen Amtmannd Wilefe,gebobi 
een den ı9ten April 1773, welcher Im Jahre 1805 die 
Königi. Breuf, Staaten verlaffen, felt diefer Zeit aber 
teine Nasricht von ſich gegeben, und deſſen Bermds 
"gen don 893 Rthirn. 12 Gr, 9 Bf. nebft Binfen, außır 
felnem no nicht ausgemistelten Mutter: Erbe und 
mebdreren IMiauidın Xctlv » Anihellen, zurückzeblleben 5 
nebft derem erwänigen unbtläinnten Erbin und Erbneds 
mern, blerdurch Öffentlich vorgeladen, binnen 9 Monas 
ten, fpäteflend aber in dem , 
am 29fen.Decımbtr 1819, Bormittagd 10 Uhr, 
Bier In Prenzlau im Gerchäfts »Locale der Juris Memter, 
Srelnfiraße No. gi1, angelthten Termin von Ihrem Aufı 
enthalt Nachricht iu. geben; widelgenfals fie für tode ers 
Eiäre und ihr Bermögen an Ihre Erben wird aufgrants 
worter werden, deren Sanbtansen uns Dirpoftlonen fie 
An ber Folge anjmerfennen verbunden und ode Mechs 
nungsfübrung fordern ju bürfen, Mich mit dem, was 
übrig, begnügen müden, . ’ 
Uren iau, den ısten März 1919. 
’ Königi. Preuß. combiniere Iufliss Memter 
' Gramjomw, Lordnig und Brüffom. 


Bon dem Königlichen GStadrgerichre Hiefger Refdem 
if die öffentliche Borladung des veriholenen Klempners 
gelegen Johann Erledeich Auguſt Cobleng Behufs feiner 
Eodeterflärung verfügt. Derfeibe it am 7ten Jutll 1778 
Dierfeibit gebobren, und war ein ehellcher Sohn bed ver 
ſftorbenen Feuerwerkers beym dritten Artilerie» Regiment, 
Sodann Frledeih Cobtenge, un) Ber ebenfans verfiorber 
nen Anne Zuſtine, gebohrnen Helnz. Gr begab ſich von’ 
Bier Im Jahre 1796 auf die Wanderichaft, und bat erma 
6 Monat darauf zulehht aus Hamburg an feinen Pflege⸗ 
vater, den veriordenen Handelömann Wolifſfert, geichties 
ben, daß er in Serrienne gach Oftindien geben woRe, If 
aber feltdem gänzlich verfchollen. 

Auf den Antrag bes Wiehhalters Witheim Ludwig 
Hering und des Erbichuisen Ludwig Hein) aus Treupbeuch 
werden der gedachte verjcholene Kiempnergefele Johann 
Friedrich Augufi Cobleng, eveıttualitor feine etwa tonft 
noch vorbandenen unbelannten Erben, dierdurch vorgelas 
den, Innerbalb 9 Monaten, und ſpäteſtens in dem auf den 

asiiln Mär, 180, 

Vormlttags um 10 Uhr, im Berdörsimmer des Stadtge⸗ 
richts, Aönigsfirade No. 19, vor dem Heren JuſtineRäth 
Dieiſch amgefeften Eermin, entweder perfönlih oder 
Auch einen mie geböriger Information und Boumacht 


Yerfehenen Manbararium (woju Ihnen bey fehlender Bas . 


Bannefaft die Hetren IJunip Eommiffarien Markſteln und 
Butze vorgefchiagen werden) ja erſcheinen, und mtlirte 
Anmwelfung Sinfihes des von dem BerſchoUenen Binters 
laſſenen, 28: Nehir. 4 Gr. 8 Df. betragenden Wermögens, 
au gemwärtigen, wibrlgenfals er, ber 
zodr erfiärr, und fein Vermögen ‚den befannten gehörig 

Kgisimirsen Erben verabfeige werden muß, deſten unbe . 


Berfchoffene, für - 


Faunte nach erfolgter Bräckufon Ach erfi meidende Erben 
aber, 4 | mit dem, was atöbarn noch won der 
sbihaft vorhanden fepn möchte, begnügen mällen. 
Urkrundiich unter unferm Inflegel. 
Gegeben Beritn, dan a3flen Apris 1819: 


Gemäß der audier beym Stadtaerlcht ausbängenden 
Edletal · Eiration wird der verfhollene Musquetler Ins 
dann Frledrih Bufh, vom sten (aten Oflpreußifheny 
Infanterie, Migiment ıflen Batallons und ztın Eompags 
nie, wilder im ‚Jahre 813 verwunder in das Pasarerh ' 
sa Echweibnig gebracht If, ſeltdem aber keine Nachricht 
von fich gegeben bat, Imaselhen deſſen etwa vorbandene 
unbefaunte Erben und Erbnihmer, auf den Antrag feiner 
Ehefrau: Chartlotte Heinrleste, gfbodrnen Baumgertd, Nies 
duch Öffentlich rorgeladen,, In dem auf ben ıflen Geps-- 
kemiber ©. , BWörmirtagt 10 Uhr, vor dem Derutato, Mes 
ferendarius Frenzel, anfiedenden Termin auf dem hie 
g. Srabtgeriche verfönlid oder durch einen zulätlgen 

enonmächtigten ju erfcheinen und die Entichuldigungds 
Brände nadiumweifen, im Unteriaflungffall aber zu gewärs 
tigen, daß er file tode wriiärt, dadurch die wiſchen ibm 
und feine Edefrau Ehariorre Heinrlerte Dur’ch, seheßrnen 
Baumgarıd, befiehende Ehe getrennt, und das binterlafs 
fene Bermögen feinem Sohn Weledeich Ferdinand Dufd, 
als befannten nächſten Erben, adjudicler und autaeantmoes 
ter werden wird. 

Königäberg In Oflprenfen, ben zoſten Aprli 1819, 

Königi. Preuß. Stadtgericht. 


Die Witwe Marie Nubeiphine Gener, neb. Fett, weiche 
fele ız Jahren von bier abmwefend it, Ach nach Dobten I 
Erbſchafts Angriegendeiten begeben baben fol, und fe 
dlefer Zeile von Ihrem Leben und Aufenthalt feine Mache 
richt gegeben, wird auf den Antrag Ihrer jurädgelaffenen 
Erben, ſowol teibft, als au bie von Ihe zurüdgeiaffenen 
———— Erben und Erbnehmen, hleinlt vorzelaben, 
au 





. den gten Februar 1820, Vormittag® 11 Uhr, 
auf biefigem Randı und Gradr+ Gerichte sorım depntato 
Herren Gerichts, Adelor Medmurd ſich idiMfelih oder pers 
föntich an arriden, Im Nicht: Erfchrinungefale aber ıu er⸗ 
warten, daR Me für tobt erffärt, mnd deren nach Berich⸗ 
tigung auf dabender Schulden übrig bleibende Hiefige Nach⸗ 
5 Ihren ſich gemeideren nächften Erben augefprocyen und 
verabfoigt werden wird, Br 
Euri, den ıBten Map 1819. 
Könlgt. Preus. Landı nnd Etadts Bericht. 
* ‚SHSoefer 
Edictal- Citation. 
Der ebemalise Soldat Im aufgelöfeten von Durtfams 
merfchen Infanterie» Regimente Aoharn Friedrich Gortiom, 
ein Sohn des zu Koplin wohnhaft geweſenen Eafpar Heins 
‚rich Gordiom; gebobren den agfien Junli_17R4,-und deſſen 
etwa jutüdgelaffene unbekannte Erben, werden biemle - 
vorgeladen, fib in bem von und auf den ıBten Febenar 
“1820, Börmittagd um 9 Uber, auf der Gerichtẽſube gu 
Bäljomw angelegten Termine einiufinden, ausbiribendens 
falls aber u gemwärtigen, daß er für todr erfiärt nnd fein 
Naciaf feinen dreyg Schweflern, der Ehefrau bed Schloſ⸗ 
fers Johann Meflerling, Eouife, geb. Goeslow, ın Berlin, 
der Ehdefrau des Tifchlermeifterd Johann Sen, Mario, 
ab. Goesiom, ju Gatjow, und der Epefrau dei Einwons 
ners Volbrecht su Wittſtock, Reglue, geb. Goestow ‚Ts 
geſprochen mwerden wird. 
Treptow a. d.®., den I6ten Map ı8ı9. - 
Könlgt. Preut. Domalnen i Juli: Amer, 


Bon dem Könlgl. Kammergerichte werden die feit Jah⸗ 
Bardeleden, welcher als ele utenant 


ren Ber, holeuen: 
1) Cart Lude wig bon 
in hleſiger Garnifon verfiorb:n ſeyn ſou, 
2) George Coder Heineih) Wilberm von Bardeleben, Yorks 
cher Im Mebeni —— Krlege als Capſtain munter dem 
. _ bamallgen von Igenpliäfden Kegimente geflanden, 
3) Tarı gudewig von Wasdrieben, weichet als Major Im 








Da ber 
- Bann Be er 


bey Srraft dee Drächufen 
-bapp 


1] 


De. 1 : 
Aönigt. Bosinifden und Eyur / Gihnrhen Mıg'mente 
Yrirz Aibreche gehanden, 
oder die von ıbmem etwa mrüdgefaffenen Erben und Er h⸗ 
nıbmen bımit vergeladen, fich binne: 9 Monaten, und, 
war längfen® ın dem auf dem ıflen May igro vor dem 
animerger'cits Mefrrendar dv. Weden Im Kammer Gerichte 
angerrgten Beiludiclat » Termin periöntih oder crifeuch 
ju melden, und dafelbit weitere Anmweliung, Im Bau <hrıd 
Aufbieibınd aber du g-wärsigen, bas fie für todt erfiär 
rer. und ide fümmeliches sueücgelafenes Wermögen Ihren 
zähften Erbeh, die ih als force dazu gefeymäßig ‚Iegleis 
miren fännen, ee werden. 
am en May 1819. 
—— m Kinıgi. Preuß. Kammerı Gerrit. 
Grorg Tarob Lreondard Elegfeled Bülow, gebodren 
Bteferhn nl September bet Jabte 1778, und Jod.Ehrifiopder 
iezfried BAtom, sebohren diefelbit Im: Januar des 
Sabre? 1779, find bende vor ungefähr 20 Jahren, Erjlerer 
als Feidpfmeerı, Eehirter al6 Bäder:Befehe von bier na® 
Eopındagen ud Her Kergtere vor ungefähr ı5 Jabren 
son ba »b mad Soland gegangen, wofeiba er Aw iu 
fegt In Norrertam aufaehaltı" bat. Da nun dieie Ber 
Aaolın m felı tänger rnn 19 Dabre von ihrem Leben 


in originati productren wid Waycın Segtaiäte Weihpeifs- 
8.n beo den cten surudiafen. 
Wornam Ab ıu adten. 


Decrerum Kiel in Curla, Den aıflen Man rad. 


In fidem: % Dreser, Eyndiess. 
Zweyte Defanntmahung. 
Exträact 


des No, 99 Dief:t Ze tung inferirten Beocramf, 

Die Gtäudb gr und Schuitner, wie audı Wra«b Inhas 
Ber des Eerenten Cari Rumue, Baflwieıdt jum Edi ds 
deidep, Bars Ulchederg , müfen Ach, beb Wermeiburg due 
gef giicher Nachedeiie und unter Beftekung der erfa"dees 
lichen Actenı Drocursenzr, innerhaib 1a Wochen alibıer gw 


docta angeben. 
Iutielarlate des adellchen Gute Aitebırg, dem 


. Kt im 
ı5tıa Rap 1819, 
’ MR. tönfın. 
Zweyte Befanntmahung. 
Exıract 


des No. 90 diefet rung Infeeirten Proctamd. 
Ale, meine dinziiae An’prücde an die, Dim gegem 


„ Wwärtigee Befiger derieiden Beam Geetg Kine, utäns 


adır Tod+ keine Mumricht gezeben baten, to IM vom \d+ \pjge Ertpatrötelle Drimbält, Bart Rrtrberg, Yaben, 
D ir,reimleren dieigen nähitch Jatelar ; Erben auf Ken Iinnerdaib 1 . a 
fort nis @rtäreng un» barnähfige Antlehrung des 5 2. m De A Mr 


nter geritriicher Euratel biefelbi brfadtidhen Bermör 
gas verfeiten angtıragen una Diefem"@e/ute sorfoms 
wenden Umftänsen nam au deierirt worden. \ 
©s werden dumnam Inhalts ber gefrglichen — 
gen die genannten ®rorg Jacob Hondard Giegir.ed Bär 
tem und Johann Ehrikopher Siegfried Büiom, oder im 
Fall biefe nerfioeben fenn folten, deren etwa ge Leibed: 
‚Erben diermis aufgrforkert uud vorgetaden, Ab binnen 
Dots und imen Jadren md (oätehend am sten Junius 
zAzı bey mund amimmelden und Ad gehörig 18 legltimiren, 
oder zu gewärtigen, dab ducd bie am azten Aunins ı87ı 
am publicirende Erkennınig bepde genannie Wericholene 
für rodı erfiäer, ihre ermanigen Beibeds Erben präctud'et 
und das unter Euratel befindiihe Dremögen,den Ad ie 
gie mirten Diefigen Inteftar » Erben werde verabfolgt 
werten. . 
Datum Yrarıt in Meus Borpommern im. Gradtı 
gre te, den ;s en d 1819. —* 
(L. 8.) — dena tue 
Erreräch 2 
es, auß dem Beute erlafenen, In 
eitungen woldändig abgedrudftın 
PBerciam wird weiter armei:rfundig gemacht, daß der Kaufı 
Mann Morig Heim bieiribfl bonis trdirt, ale Ddisjenl: 
en, melde aus irgend einem Grunde Forderungen und 
‘prähe an denfeiben und deffer Vermögen haben, fnb 
oena praecluß vorgriader, And a I in emenm auf 
Ben arien Map, ıoten und zaffen . I, Morgens 
um 9 Wir, angefräten Liauidariond s Errmine gehörig anf 
heiger Marsönube anjirmtiden. 
Datum Bein, a May 189. 





Dur gegenwä 
den Grtalfundiidhen 


Genau, 





Zweyte Delanntmahung. 
« Bürger und Ztorfabrer Claus Das 
Art bat; (vo werben von Bürgermeiller 
und Mach diefsr Gradr ane und Irde, melde am ben ges 
dacheen Bürger und Thorfahrer Eiaus Hamann aus ie 
gend einem Örande Anfprüdi: ıu baden wvermennen, Ims 
Hiriden alte, die demfeiden mir Schulden werhafter find 
Dder erwad »fanbmweife von Ihm befinen, und ywar erfirte 
‚ Kater bey Otrafe 
Verinn dad Dfandsiats, diermie 
mirbin peremrorifch, geladen, dat fie 


RR ad gt — 


m b m ve 
vom D:gr der irgıen Befannrmachung Diries Buortamd . 
angerechnet, Im n&t 
bie zur Brgrändung ihrer 


gechtigemdonichen Michıdelle fih unter,eichnieten Jufitias 
zlate meiden. 


Kiei Im Jmpnitiarlare bed adelihen Guts Aſcheberg, 


den isten ap 1819. _ N 
M.’Tin(en. 
Erſte Defanntmakhungs» 
Proclama. 


Nachdem der Hhfigr Dorare und Kaufmann Iotarn 
338 Gorders med dein Ehefrau Chrininag Henrlarie 
ılfaberd. geboheme Engel. vor emigen Jahren, mie Hims 
teriaflung Itmertr wunWindigen Kintre, eines Goburd und 
einer Zorhter veriorber, und feisige Die väterliche Hands 
fung unter Auffiche inter dedden Bormünder biöder fores 
griege; 0 IN bid der jegs eingetretenen Diändigfeit » 8 
Sohnes nicht ale n eine gerihriide Eellung ‚am 
fammren Mohtaffes der verflorbenen Gorderöfiten eb 
Irute, fonden auch ein Öffencidies sb über, Ihre 
@üter nördig erachtet worden — Es werden [2 117 
mt ade derenigen, forihe an den Nahist Bm er 
mwähnten vrrfiorbenen Todann Jacob Border und deien 
sieihfaut mr) Tore abgegangınen Edrfeamw Er line Hen⸗ 
rteree Tiſadeid gebodenen Engel, tinige rrche und 
Forderungen in babın vermennen Dfander von iünen te 
figen, oter der Dafe Ichwidig And, di mir eltiet. dat fle 
Ad, und ıwar de KNusdeimiihen unter Brfienung dnes 
Procuratoris ad aorz, In bieflger Stadr binnen mod 

Bowen, von dem Top: der jegten Dusiicarlon Piel 
Proctamd angereoner, Im diefigen Stade, Spndleas, und 
war ben Errafe d-r Nuffchliefung, Brr uf free Brredhts 
fanre und dee Pfand: echts auch doppr ter Basıumna, 3m 
meiden, die eıma In Händen dabendern Dr ginar, Docas 
mente ıu producren umd davon bryamıre Apiceifien 

dern Vrororou iurüd zu laffen haben. 
D.denburg in Hpliielm, den Nen Ma 
Bürgermein 


Erſte Befanntmachung. 

Wenn der Käufer der den Werrüdern Nurhan zw. Eutin 
Hlöher zufändig gewerenen. im Dorfe Gorendorf. Amts 
Atenoboc Botle⸗ umd Bierten eefteüe, Der 
€ Gertard Sirder, Hiejeihl Darum d nachger 
hr bar, daB Mber die gedachte WoU: und Bierreibufe ein 
landdvııdir® Drockam eriaffen wer den möge. um fim gegen 
aß: Anfpräde am Dieieite au flcherm, diefer Biete sum von 
mir Grat gegeben torben ; fo werden biemit alle und 
jede. write an die unrdrerwännte, Dein Gebrüdrru Narben 
in Eutin bieder ugryörig genferr, vom dieſen an den 
Herten Gerhard Binder verkaufte Sos und Wiertel-Hufıs 
neefiede ju Soremtorf, Iimf Amte Arensbock, Korderungen 
und Anfprüchr im Habın vermpnen, feibige cadren Kam, 


ans weichenk Grunde fie immer wohn, Cledoch mit Aus⸗ 
mabme der protecokirten Gläubiger, waiche nur die rüds 
Mändiger Zinfen anzugeben haben) biemiz ein, für allemal, 
within peremtorfch sr ub poena pricelufi et per- 
arni Glentii, citirt und befedilgt,, auf ber Königl Amt- 
Kibe su Arendböd Innerhalb ia Wochen, vom Kage ber 
"fegten Bekanntmachung diefed Proclams angeredinet, ger 
börig und u ter Beobachtung des Erforderlichen ich ats 
2* und demuächn weitere rechtilche Werfügung ım 
emwärtigem, 
* Sornac ſich jiu achten. Gegeben Könlgl. Atendböder 
Va thaus su Piön, den ıflen Junli J—— 
In fidem oopia: 9. Tramer, 


Des: Durchlauchtigaen Fürken und Herta, Herrn 
Georg, yanı Megenten, im Namen und von 
wegen &. aleftät, @eorg des Deisten, Rö« 


nigs das vereinigten Reiche Großdrittannien und, 


ad, auch KRönigt non Hanıoner, Keriogd ım 

taunfdtweig und Lüneburg ze. Wir sur Jules 

Eanslep verordnete Dieestor, Räthe und Aſſeſſoren 
fügen biemit gu wien: 

"Demnach der Ars: Afefor Müder zu Herraonnds 
hurg angeielgt, daß er fein abellch ſteyes und immazels 
sustered Bebnaur Weuseihägenboiel, Amts BWinien an 
Der Ader, famımt. ben dazu gedörigen ſozegannten Hafels 

ft ben Lreönd-Barcelen und alen Bubehärungen, dem 

heimen: Rache unk Berstauptmaun von Mebing, Toms 
mandeue ded Gxeiphen: Orbend, Ju Hannorer, verfauft 
habe, und gebeten, alle, welche an forbınem Lrbngute 
gaas Bubebörungen. aus irgend einem Brunde einiged 
echt und An pturb au baten vetmepnen, Bffentiih zu 
yerabiaden, md Bann des @rdes gigenmwärtige Citatio 
Edictalis erfanne worden; alt werben kraft birfed ale 
und jede, Mmeihe an dem Gute Beuerichligenbofei, 
famant der fogenannten Haflelborfiichen Lehnt ı Darcelen 
und fämmetlichen Übrigen Aubebdrungen, ox guocungue 
capite eine Forderung oder einiges Recht du Daben vers 
onen, neremtorle vergeladen, im dem auf den ag 'en 
uf deiet Jabes ad profitendum er Tignidandum 

afı Diefes anderahmten Termino Ab eininfinden, türe 
yırmeonelichen Nichte und Anfprühbe gu meiden, aut 
Die barüber In Händen Habınden Documente orginaliter 


gu »roduciren, und zwar unter der autdrädiimen Ber: 


mwaenung, daB biebenigen, welch biefer Affennichen Ba: 
Bung nicht geleben werben, fodarn mir ihren etwas 
age Unfpräcen präcsdire und zum tmigen Griäfchwelr 
gen vermwiefen werdes foden. . 

Urtrndiih des. bierumter gelegten Königi. Camtede be⸗ 
gei6 und gewöhnlicher Unterfchrif. Geben Zeue, ben 
sfen Junius 18% 

. von BoberA, 


Beneke. 





Edietal⸗Ladung. 

6 In Gemäfbe.r des von Köntzi. Iuftiyr Tanılep im 
©®:are In Brriaffenht aft? Sachen der dor inigem Jahren 
ya Attunsberg vberdorbinen verwittwer n Deutemant m 
son Luısermann, sebobenen Meders unterm. ıaten d. M. 
Dem limiergelconmsten erıbeilten hoben gegnwän 
tige E⸗retal· Babung erfannt worden: fo mw-eden, damis 
ade und lede weiche au ben Machlaf der Werfiorbenen 
ex capite hereditatis vel allo quodam capite ac 
Jfure Anipräde und Boibdırungen babın, anfaeforders, 
foihe binnen 2 Monaten son derte an, und baupt/ädı 
ab in terminis, ben amien Junil oder zıftım Juli 
» 3, Doratrt ı0 Ude, auf der Geridhiditube zu Beben 
Keht anıumeiben und Flar zu machen. auch fich. über bie 
Bahi ein«# Curatoris dieſer herediraris jaconeis wm 
äuseen,, mie der: Verwarnung, daß in termino, Ben 
aıfen Juli d. I., widbie ale, Die Ach nicht gemeiden, 

m praecluhvum ‘ol abg*geben werten. 

Beeren Bruoaftedt den, a2len 91819 

Rpafe Auftrages Aon allch · Ju h · Conplep 
Banetem 


- Ebictals Eabung. 

Eheiklan Steinede aus Webbingen, Sohn dei wen, 
land Korhfafen Helnrich Stelnede bafeibi, welcher im 
Jabre ı8ı2 ald, Euizaßier bey der fünften Eompadn'e des 
damaligen smepten Wehpbälifchen Euiraplers Negimınth 
mit deiem Regiment nah Mußland marfcırı If, mwir® 
auf den Anıray feiner Belhwifk:e Marıe Catharine, zem 
ed-lichien Biere, Iehanne Marie, verebeliien Dre 
lee, und ber Earkarıne Marie, ve-ehelligten Mitöner sm 
Berdingen, Bierdur aufgefordert, ich, vom ıflen März 
Dirfes Jahrs an gerechnet,’ binnen Jahzesirifi bey biefls 

em Amte ıu meiden und demfeiben von feinem Reben nunb 
ufenthaite (9 gewiß Nacheiche zu geben, als er widel⸗ 
enfaus für todi erfiäre und fein Wermögen feinen nädı 
gen — deren Antrage gemäh, auſsgetantwortet wen 
en wird. 

Bugieich werden ale dielen'gra, weiche von dem ger! 
ben und Aufenthatte des abmefenden Enriklan Siende 
Nachticht Haben möchten, um deren Mitshellung hiess 
durch erſucht. 

Decrerum Voeltiagerode, den igten Februar 1819 

Königt. Groſbritt Hannẽv. Amer Vienenvutg. 
Eiubinmt. Gertide. 


— — 


Wider alle und jebe, weiche ſich mir ihren Aniprüchen 
und Forderungen an die Berlaffen haft der wıyi. Bands 
fhaftt»Direstorin Eronoee Margererde Louife v. Bülcw, 
geb. von Bär, -Im Termine am rıtea d. M. Mon urw 
nachher nicht gemeldet haben, wird zleducch Decrerum 
prasciußvum erfannt, j 





Deeretäm Läne, den ıfen Junil zRıy. F 
° Könizi. Gregbriei. Hanudo. Amt, 
Jedmuf, Mebtif. 


Edictal - Gitation. 

Nahdem ‚der Ei,ad Willering Medritdorp. imenter 
Sohn des im Yyıdre 1818 biefeibft ver orbenen Rautmanı 
Eyrikepder Medendore und der auch wedland Iannree 
Ber ng, Weider mir Dirke Cart zu Brumsarden 'n dr 
Ede peleber, mie berieben eine Tochter Bepnrie M bern 
Born, bert verrbeiichte Borten, eritügt bat, od ılos . 
rum er memlam von ber reform grimennt,. Im Jabre ımo2 
vn bier Abe fäimiterden und Rorterbanm ned DOflintien 
gerrtier IM nme feis elmm Giteiben d. d. ıflen Nos mber 
1:04 auf &amurarg nichts bat von Ab bören tatiew; bie 

sabr durch Ben wegland Ehrittopber M-denborp ars 

‚Hehtın Exocwtöres Tefisienti end Sertwelter des 
nıbeils des Claas Willering Dredendorp am folder wär 
trtilchen Nadtliaffen haft, Kaufl wie Epiard Bilering ad 
Deter Eutot Somerd Sohen, ıu Leer. auf eine Fdisralsıie 
dung geimmhten Eraad Videring Wrdenborn hey dem bin 
figen Königiiben Amıtz, atd foro origini», Baereditatie 
et wlieimi domicilii deſelben, angeragen: fo mirb öf 
ters gedachter Eiras Bifiering Medendorp Hieturd non 
geladen, cum termino von 9 Monaten, und läna'ınd 
am rrıen Drermber Biefes ZJahre Wormittagd 10 Hbr, 
oder. and fraser, Inder Hieflgen Umts: Megiärarur, oder 
in gefagtem Termine vor dem mitunerfarl:brnm Amen 
mann Dereief, entweber icheftiihb oder Deriöniih fi 
in melden und welter: Anweifung zu gewärtigen, unter 
die Warnung: 
dab er fonf für tode erkläre und (em Erb, Anthellt 
an der päteriiben Erbmaft felner genannıın Tochter 
Stontla Dordendorp, vere elichten Vorien, nad dem 
Sadalt des väterlichen Teſtaments aufgeanıwortet- 
werden fol. 
Umter Androheng des Beriufles jeden Anfprudd an folı 
her Erbwafe werden jngieib bie von dem Elant Biden 
ring Mebentorp tiwa machgelafenın unbefannten Erbew 
und Erbnehmer aufgeforierr, längfiend In sefagtem Ter⸗ 
mine zu erſchelnen, uud Idee Anforäce geitend ıu machen 
und bündig nadıumrifen. Und werden im Fau eines 
Hindrenifet am verfäntiihen Erfiheinen, fower für den 
Eiaad Bıfering Medendorp, aid für deſſen unbefannte 
Erden, De diefigen Zullhh Comm arien,, Derten Echmib, 
Schnesermann. und von Halım, numhbaft gemadır, an der 
sen Einem enıweber. Dropacaz jeibfl, oder deſen eiwaige 


unbekannte Erde, Ad au waden und benfeiben mie Oins 


Kängilter Information und Voomacht zur Battnehnung ' 


Iyree Gerehhtfame ju verieden haben. 


Lee Im —* Sro brlttanniſch / Oanndoerſchen 


ebruar 1819. 
Deteleff. 
Didenhope 


Amt, den ı9ten 


Baungarien Bagemann. 





Der Webermeifiee Johaun Verer Goeg im Doberrs. 


Dorf baı Ad frie odnarfihe 26 Jahrın Heimiih ‚don ſel⸗ 
nem Mobdnorte enıfeene, und 12 frirdem nice dle- ge 
tingfle Nauır'che von ſeinem Leben und Auſenthalte ken 
eintgen workfonmen. 
“ Da nun dımfeiben darch den Tod (einer Qutter, 
der Winfeifrau Earharina Kraus zu Laubenkorf, eine ge 
einge Erb’chaft jugefaden If, (0 baben deſſen nähe. Bars 
wandte auf felne EodersErfiärung angetragen.. 
> E68 wird daher ber Wehermeider Iodann Brter Goes 
und deffen atenfalflge undbeFannte Erben Biemit aufge 
fordert, ih binnen neun Monarın a dato und längs 
flend duf den (sten Märı ıR2o 
zu meiden, wibeigenfaus derfibe für tode erfiärt und 
fein Bermdgen an die mächlien ıueäcgeiafenen Bermands 
ten hinausgegsben werden wird. 
Kadoisburg, den ı4flen May 1819. 
, 8. DB. Landgerir. 
' Staun, Berm. 
& Klöker, 


Ocffentlibe Befanntmakhung, 

Da et Bebuf Megutirung der MWerlaffeufchaft des 
wohlfeilgen -Heren Deoften und Dodnifte » Eapiınların, 
Feenderen von Ele anf Bultardıe bed Herford, für 
nörhig erachtet worden, alle dielenigen,. welde an ben 
fasten Derialenibafe Forderungen ım haben nermennen 
oder derfeiben mir Nüdfländen verhäfrer End, iw beten 
Unsabe md. Kefpecrisen Berichtigung aufinforders; 
werden. fämmallıe Btänbiger und Gdutentr vorgeda 
ter DBerlaffenfhafe biedurd verantage, fich bf 


Erecutoren , nd zwae entibeder In 'fcanfirken Bate 
oder perfönlid- hey dem ale unserjeichnetin Sofrat 
Dunge ıu meiden, mund, ſo fern fie Gläubiger Had, Ihre 
Knfprühe fofore Elan-zu Aalen, fo fern fie 
Nahiafe erwas verfbuiden;. folded Innerdaib der vor⸗ 
Defiimmten Beit zu berichtigen. , dt zit 
Die Ab nie mıldonben Gläublaer und Ochnidner 
—— unfehlbar proccſfual ſche Weitläuftigkritem. zu ges 
wätrtigen. he + — 
Derford „ den i7rten Map 1R19. ' 
De Executoren des von Ederfhen-Tellamends: 
Der Land: und Gtadtserichtdr , 


Director von dır Mara. malfole Bungee. 


Edictal- Citation. ' 

Auf den Anteag der Berwandten 

s) des ſelt 16 Iabren feinem Wufenthafte nach unbe 
kannten Dobanı Adam Stolck, welcher inlehe in 
@iresin, Schloche w hen Domalnen: Umtd in Weit 
Preußen, im Jade 1801 gedlent und van Dort forts 
gegangen, obne dab man me wohin; 

2) dı6 fels a7 Jahren frinem Aufenthaite rad unbe» 


kannten Jobann Ehriftian Korebatd, welter, gach 


der Hnjelge feines Onratoris, Im Sabre 1806, ats 
er !n Neur@erstiin gedient, daftitft aie Nekeur aufs 
gehoben und nad Königebers, In Driuten und Ne, 
mil teant dortitt worden, wofelbfl er nntır ein Domı 
merlched Meferne: Baralon ld dat g:lommen 
und suiese In ein Leſareth dry Danı!g gebtahe und 
Darüber Leine beitimmıe Rachtricht aufzjumittein 96 
wefen, 06 er Im Ensareıb bey Damia verdorben 
Salt alt Krleg6ıWefangener mit nah Franktelch au 
men, Y 
if Der Öfentiihen Wortadung drrfeiben, Wehufs Idrer Koı 
Bed, Erllärug, madgefuche worden. 
Dem gemäß wird dıe Johann Adam told, aue Fat⸗ 
Bermwälde, iur Dereichafe Hammerftein gıbörta, grbärtig, 
und ber Johann EHriflian Korthals, and Hımlmızflein ass 


von Stuert, Hat ein Kellament de 


2; 19 

O· 
kum. Jolten . 
Bünftigen Monars bey. den unterpeichnigten in Reel 


ber sum. 


+: *’% 


* Hoirarh und Yaflla 


“ x N 
bürktia , oder deren bekannten Erben und Erbnehmer ,. lui 
Bag fir bereirs verflorben feyn fonten, diederch vorgrias 
den, Ach innerdalib neun Monaten und fpäteflend in dem 
auf den ızten December 1819, bes Vormittags um 10 
user, In unterm —— m Hemmerfteun amges 
fegten Termine perföniin oder fchriftiich zu meiden, ges 


» börig und poMftändig zu Ingitimieen, wornachtt dat Wers 


mögen der Berfchollenen entweder biefen oder Ihren ie 
gitimirten Erbrn anfgeantworter werden fol. Wolke 
abir- Feiner von diefen fich meiden, fo wird ber Johann 
Adam Stoid und Sobann- Chrifian Korıdars für tods 
erfiärt und Ihe Wirmögen- den Berwandten, weiche ſich 
ats verbemäßige Iegirimiren können, jur fergen Diäpofs 
sion Abertaſſen werden. + 
Dau.merftein, am ıflen Märı 1819. * 
Das Dattim⸗nlai⸗Gertcht ber Herrſchaſt 
OHammetſteln. 


Edictal⸗Citation 
der von Stuartſchen — und Inteſtat⸗ 
tbeu. 
Anebech und Eliwangim 
Der ben agflen November 1704 im Thambay Im KU 
nigreih Schot land grhodrne, am rıten Februar ı ” 
eh mnazefatſt Pindertos vırforsene Bärktıh Hobtnion 
Baldendurgfder Juftıwarhd » Präfftene_ Dareliins Andreas. 
dato ııten use 
as binterlaffen, In weſchem er bie Kınder feiner Ale 
Schweſter Marzarethe, unter der Bedingung, —3 e ’ 
In der kathellſchen Weilgion ergiehen tafen, ıu fh 
nes Naclafı?, nach Mbiug der -Drgase, eingefrat, und 
Idnen auf den Fall, daß der Urberseiee gur Farbollfhen 
Religion mir Dielen nie thuntlch wäre, De Kinder 
ner dwedten Gchweller Hritne, umb wehn ed au be 
Diefen nit geihehen fon, Die —* feiner Janaſten 


Schweſter Jobanne unter der weiteren 


—1* bar, dab, weng Feind feiner re 
n langen Jatrım feiner Intention ſich a — 
Vermögen ad canıfas deemender werben fole. 
Dat —— murde jwar glei) nad jtemZDode 
bes Wräfldenieh von @ruars in Schi A er 
und die darin 33 een bejahir, bingegen 
den aufgerdüten Erflamınt? , Trecusoren unterlaflen, db 
Trhament?s und Inteflat, Erben, don denen ein 
Namens Merarder, und de & © Iohanne, 
aus einem den Acten beuliegenben Gr 
bernorgebe, Im Dade 1 iu 
wobhndaft. waren,‘ befi 






rs nad dem aufgensmmen’n Invensarlum über 5* 
Der bejaditen Legate 20000 Fl. betragen haben, bep-dffen 
dichen Eafın deẽ munter Königiih Bapriicher Pandeihobeie 
fiedenden Amts Schiulagéefdeſt, und des der Königtich 
MWiürtembergften Hodelt unterworfenen Amts Ealdens 
burg vergindiich angelegt, und deswegen die unterprichs 
nesen Steder mis der gemelnfchafsiichen Audeinanderf-ün 
der von Stuartſchen Berlafınfdaftimafe -beauffrag 
Mad: ſo werden die von Ttuartſchen Lrflamentd+ und 
Snteflati@eben Hlemit ediotaliter vorgeladın „Am Innees 
baıb eines prremtorifhen Termind von Imöif Monaten, 
bey dem Körlatſch Würtımbrrgihen Gerichröhof in Es 
mwangen, in defen Händen fib das Original. Erftament 
befinder, entweder perföniib oder burch hintängtie Bes 
solmädsigte ım melden, von dem Teſtament Einfcht- u 
nehmen und Ihre Erklärung darübıe abjugeben,- oder 1m 
gewär:igen, bat fir mir ihrem Binfprächen an die Werlafs 
fenfchaftimafe für Immer auögefdlofen und das Wermds 
gen, den Belimmungen des Teſtaments gemäß, iu -mils 
Dam Bmede verwendet werde, * 
Ansbach, den aten Mär * Enwengen, den a6ſtan 


2819. äu, 1819. 
Kinigt. Bareriſchet Anpels - Könlgi. BWürtemdergfcer 
tariondgericht des Mejatı Gerlchte hof des Jarıs 


— Wräftene. —X 
euer ’ R . k 
* v. Dagın, Secretariud. 
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Schreiben aus London, vom 11 Yunli. 
Die Zeitung, the Eonrier, entbälrfolgendesexchrdis 
ben des chemaltaen Mönigs von Schweden, der 
ib jezt Ober Enitatfon menne, und" welches 
— im Engl. SEptache, jum Einrucken über 
ande bar: ' h 
*-Da mehrere Beitungen Artikel Über ben Prim 
sen Bußer, ohn nom. Guftav -Mdoteh TV., 
(Gußafefon) rhemaligem Könige von Schmieden, 
‚eingertät haben, fo If rs norbivendigh" dasichine 
n erflärch „was über dieſen innen Deinyen de: 
ſegt worden, und das Publikum maß mit dem un, 
A—t— and anvergutwettlichen Worgänarn 
„der a te nit laͤnger anbefännriblei; 
bin. © if Zeit, 
The Ninke angemauv: wurden, ' ni den Pringen 
von feinem Water zu trennen, welchem er nit 
„ellein. die Ergebendeit und die Uhtuna ſchuldig 
‚br, Viernns die Natur gen unfre Eltern ein 
. ist, fondern aud eine Empfindung prrfänlicer 
-Dantdarkiit gegen frimen 'Bater, weicher einen 
“großen Thril des berrähhtlihen Eigensbums ‚ dus 


ibm von feiner Mutter, bähbf verehrren- Undens . 


"Fens, der verfiorbenen Königin von Gchwerden, 
“quactallin war, übertragen, und mwouom er 
das Mebrige unter feine andern Rinder verrheilt 
bat, Prinz Guflans Bater, der im Jahre 1812 
“von der Königin, feiner Gemahlin, adirenkt 
"wurde, gab Ihr, als der Mutter feiner Rinder, 
den ungmendinsiotten Beweit feines Merträneng, 


t 


indem eg Ihrer Maeſtze niche bloß die SERetung 
der Pri innen, ſoudern auch vie des ringen 
‚ Euftan Mberirngs-jcdab_unter Brey Bedingun, 


"gen, nämlih‘ ernlih: Daß ihre Ertichung wer 
Heli ston’angemefen wÄre, wohne "gehoben 


etaunt zu mach a, dal heim⸗ def 


worden; zweytens: dem Range, den fie im der 
Welt befiden,s und drittens den Pflichten, zu de: 
ren Erfüllmg (fie einft berufen werden: mödren. 
Die Soͤnigin erhielt" bernah einen neuen Beweis 
‘des Zutrauens Son Zhrem ebenraligen Gemadl, 
‚indem iderfeibe Ihr die Verwaltung derrobem her 
fagten Erbichaft hberkieh, welche zu Kungrı feir 
‚ner Kinder gemacht worden, die von der Schwe⸗ 
difhen Regierung -begabit und zur Difpofision 
Ihrer Majeßat geheitimurden "Bon :diefem Aus 
age Sie * ————— Ir zur 
“halte edingungen e r vorgefhhrieben 
ER PR H rg TAT wie 
Ihr Sohn, derzjeneh Bedingungen zufolge, 
eiwem Majprenn⸗Werden, das ads 
dem’ ern? Bahr. alt» geworden, ſich bey) ifet: 
nem Vater einfinden und. fih wegen feiner 
‚tünftigen Befiimmung mit‘ demfelben bereden 
follte; er verweigerte dies aber gu der Zeit, er: 
Mlärte ſich dazu für unfähig, und uerwarf- die 
dBringenden ‚Borfirllungen feines ‚Vaters, feines 
ren und Wohlibäters. Augeteizt vön feımer 
ömigl. Mutter z fſuhr er'fort, den en 
‘Befehlen ſeines Herrn mit zu geborchen „ indem 
‚er als Grund anführte, daß er feiner ‚Murten auf 
feine Ehre verſprochen habe, . Sie nicht De 
‚nerläffen ; als bis er fein. 2iſtes Jahr erreidt 
babe; ein ſonderbares Bepipiel von einem jungen 
Prinzen, der„.unter Ablehnung feiner Mniorens 
nisdey min dem Ungehotſam nerfährt, der Wal: 
Fender fcgn wine, wenn er mindig ıpäre, 
Ba rd u eerane &r 
i man en und: men O0 
allein mit einem ſolchen ormurt zu betaften 5 o68 
würde felbh ungerechrefeun, gu dagen, fo lange, es 


ul angenfärltiß erieten marben, dat be 86 
utter n e 
— Üntriche 384 babe; al — 
[4 
Die 


" me 
wifien, hr Butpauen [dc ‚wohn 
40:6 Die Aufücht»äher Ihreh und £ 

ie die Ihr weis wvertraut 


3 
war, * Händen eines Lalpiniften „eines 
ublicaners und eines Kremdiinge ahvertraute, 
er überdies keine anerkannte Anſprüche Beh “ 
die ihn unterfbeiden oder auf irgendeine Ars für 
—9— Ptinzen als Sonverneur empfehlen konnten. 
Möge doch Nirmand dem Namenides berähmien 
Aabarpe, der fih ehemals bey dem Kapfer Alers 
ander. befand, A * irgend dad Segentheil 
zw. bemeifen; dein "Labarpe War bloß Der Zadr 
rer non Alexander und nicht fein Soubdergeur. Yapt 
ung nie mehr den Namen des Kapfers Altyander 
miöbrauden und denfelben in Familien⸗Zwiſtigkei— 
sen anführen, da dies aitht paflend fürdie Wurde 
wäre, die einen großen Sonv:rain darazterifirt. 
On den Zeitungen ift kürzlich angeführt worden, daß 
der Kapfer von Rußland dem Ben en Gnfian zum 
Gouverneur einer feiner Pepvinzen befimmms 
abe, und zu einer andern-Zeit, daß er ſich mit 
tlanbniß des Kapfers mach England begäbr, 
un dafelbit feine Studien zw vellenden, um daß 
der Kavfer ihm 2000 Pf: Gteri. zu feinen jährli- 
en Ausgaben bewillige, welches anpeigen wärde, 
daß der gr elbſt keine Mistel hätte, diefe zu 
-beiireiten. > Laßt uns daher fo vice ſchwachbe⸗ 
ründere Neuigkeiten: hemmen ; laßt uns wenig: 
ens bemüben, die Wahrheit darzuſtelen, und 
ft es uns nicht für möglich halten, daß ‚der 
‚Rapfer Alexauder dem Bater des Prinzen Guſtsv 
von feinen guten Abihten gegem defien Sohn 
nicht die geringe Nachticht geben,würde, wäh: 
send ſich diefer im ſchmerzlicher Aengſtlichkeit wer 
un. Ungeborfams eben diefes Sohns befindet. 
afel, den iſten Dunii 8190 
®. A. Guftsfofon.” 


SEin anderes 233 aus, London, 
»om iu Zunii 


Die allgemeine Aufmerkſamkeit war hier auf den 
Abſchluß der neuen Anleihe gerichtet, welche Sache 
am Mittewochen in Ordnung gekommen if. Ge— 
ber und Nehmer haben fich diefer Gelegen⸗ 
us an überraſchen geſucht. In wie ferm diefes 

m einen oder andern gelungen, muß die Zeit 
lebren. . Here Rosfbilde hat die Keduced 3 Proc. 
yuidem niedrigen Preife, nämlich au 62 Pf. St, 
"a8. 8. angenommen; die Herren Riccardo er Co. 
wolten feibige» nicht unter 65 Df: 2.6 und die 
Herren Reid Deving et Co: nicht umter 65. 10, 
aunehmen, mithin 343 Rotſchildt der Com: 

r 


graben: für die diesj 
gehabt daß er perföns 
nterefirt it, (onen 
rämie 


daß bie Staatspapiere beam letzten Zahlunge Tee; 
jne hoch oder niedrig ſeben merden, und wird 
Bimiı bis aan ein Handel geirichen. Here Rot⸗ 
dt erh vom Goupernement 8o Pi, Eierk, 
3,9. Eomt Eonjols ah»: Sterk 18.8. Ä 
Gent Hrduced ‚inf. RR Sterl, 38. 3.5 ‚dafde 
giebt er 100 Pf, Grerl. bald dare de 
und halb in Finanztammeriheinen, melde tepte 
mit 20 Shill. Prämie für jede ıco Pirrerl. an⸗ 
genommen werden. j 


Parlements Nachrichten. 

Unterhaus, vom sten Junii. Auf ben A 
trag des Herrn Tanlor wird eine —* er⸗ 
nannt werden, welche unterſuchen fol, ob, eat 
auszuführen it, das die fo fehr in Gehtaub ges 
fommenen Dampf: Mafchinen auf eine Andere 
Ars eingeridier werden, indem, wie mchtere 
Aerzte verfichern, der Außerordentliche Manch, wel 
ber oͤfters die Atmoſphaͤre verfinkert, der Ger 
ſundheit fehr nachtheilig iſt. Es ſolen Sodver⸗ 
fiändige am Rathe gezogen werden» ob es _Aibt 
eingerihtes werden kann, das der Rauch auf 
andere Art abgejeitet wird. E 

Der Beridr der Committee, melde fü der 
die von dem Kanzler der Schatzkawmmer vorgeſchla⸗ 
genen neuen Übgaben auf verichiedene Artifel bes 
raubſchlagt batie, wurde von Hertu Broaden vers 
lefen, und auf den Antrag, das ſolche zugeſtan— 
ben: werden follten, gab cs wieder heftige Debats 
sen, woran die Minifier felb aber wenig Hs 
theil nahmen. Der Waitbman verfübte e4, 
das vun Pr Püdar Ba dagıs 
gen anfzulebnen, und faate: * fotefite des 
gen alle Auflagen, die zur Beiräte der Ras 
sion beptragen, und wenn es an nur Ein San⸗ 
lin wäre. Obgleich es eine Schande iR, daß die | 
Minifter es wagen, im Ericdenszeiten dem Nuten 
den Fonde anzugreifen, um einen Theil der Yurs 
gaben zu. deden, ſo koͤmmt es doch wenig daranf 
aut, ob diefer aus 5 oder 10 Millionen beſteht; 
die große drage if nur: kann das Fand die neuen 
Tarensragen? Ich fage nein, and ein Jeder, west 
die Sache unpartbepiih überlegt, wird: mit mir 





"übereinfimmen ; die men Malz⸗Steuer, aus wels 


&er die meiften Einkünfte entipringen, bleibt vors 
züglih «ine unbillige 6 weſche beſon⸗ 
ders die wicdere Elafe dräden wird; deegleichen 
ik die Abgabe anf fremde Schaafmolle cine febr 
unweife finanziele Speculation, welde einen jebr 
nahtbeiligen Einfluß auf unfere Tuch⸗Manufacta— 
ren baben wird.” 

Der Kanzler der Schapkfammer, Herr Vanſit⸗ 
tart; Dieſer Grgenfiand if fhon in verganges 
ner Nacht fo weitläufiig auselinandergefegt und 
darüber berarbichlag: worden, daß mir würklich 
nichts mehr äbrig- bleibe zu Tagen, als daß ich _ 
obue die vorgeſchlagenen Taxen und Anwendung 
eines Theils des fintenden Aonds miht im Stande 
bin, meinen Plan auszuführen, die Einnahme und 
Ausgabe des Landes ins Gleihgewidr zu bringen, 
Wenn irgend Temand von ‚den Herren dlaubt, 
daß ..icpt nicht die Zeit dazu if, neue Abgaben 
einsuführen, ber mag dagegen Aimmen, aber auch 


zu aleicher Beit eim-befferes Mittel Andeben,. um er tan, and befonbers eute bat er recht deut⸗ 


die ern, in einen blühendern Zuſtaud zu nem, ochen und sein et ſo ziemlich vers 
Er Die Stimmen für den Antrag -waren 186, Kane Biatielnsebet ge —8* m Bahzen genom⸗ 
saraen 76; Maiorität für die ıo, y ich aicht auders fagen, als daß ich mit 


Mittewoden, den orten Dunii, Der Kanzler ra bla su ber, Üinleibe aufticden bin, und 
der Ehastammer legte. das ſo * erwarlete aleih Äh fiber berf@iedene Baden noch mande 
Bieridbriae Budget vor. Die ungefähr. 18 2 inwendungen machen lüßen, befonders gegen 
ehnenden Ausgaben belanfen Ki auf 3 die neuen .Übgaben,.. fo bin ic Boch nicht narher 
* Dfund Eterl., woruuter & — ir reitet genug, um mid darauf einzulaffen, be 

e c kantmadiı 8 Mill. 9gc0000, Seemadn%6 baure 2 aber hergfich, daß mein mwertber Freund, 
435009, Artillerie JMIE, 191000. Df, —2 Hert Eierneyn wegen einer Unpäͤßlichkeit arzwng 
dene andere Ausgaben ı Mill. 950000 „es nters gen if, abweſend zu ſeyn, hoffe aber, derfeibe 
eficn auf diefe und andre Summen ı 570000 wird fh morgen wieder einfinden. Uchrigens, 
—* St. . Kerner eine Summe von 434000: Pfund babe ib den Minittern 43 atatuliren, daß fie, 
hr unbededte Schahka mmer⸗Scheine Air 4 wie es ſcheint, ſid endlich von der — der 

ammen mäden 25 Mill. 477000 * in Dank Issgerifien haben.” Hier machte der adtr 

mmea no 10. Millionen. 597000 als bare Herr einen seht harten wagt auf die Bank, 
eine Berminderung. der, unbededien-& (un- Dein diate die Direstoren als Heinlihe und rad: 
funded debı). Zufammen 31 Mill. 74000 9f Di. 5 ie Dale) weil fie es ——— zur 
Dagegen ik zu rochnen folgende ‘Einnahme; Bes KH terung der Unternehmer der Anleihe auf 


u ei gen Mal —0 — ill St. das Omnium —5* iefen. 
iR, 500000 PWf., Lotte Fr A I dh d - Fr er Mannin Zee Ich wundere 
* 9— ——— — to⸗ 


nicht über no welche der achtbare 
FA 334000 Pf. Zufammen 7 M 3 fo eben gefüß ir ‚ Indem wir dieſes ſeit 
Um bie en ee "ls: * er Zeit vom ihm * nr find, Warum dat 
* Kanzler 12 Mil. von dem ſkenden Fonds, ante =. en orſchuͤſſe auf die dw 
und hat eine Anleihe von andern, 32.Mill. cou⸗ teibe — aAchen ?ı Uns keinem andern Grunde, 
trabirt, — denn en eine —— als über ihre ei ie Ungele —28 bie vom 
von * 7400.90. GSterl. ausemach ch FR eh 
muß dem Bau grasulicen, ver ner "Bau ba, ion, * 
tart, daß es mir gelungen i die — alle eh 3 anfuoten zu vermindern. : Wenn 
el e, den Umfänden nad, fe vorsheilhaf us die Direstoren fo —— —— su handeln,‘ 
sufd! Yo, Dies nl au ef tod, fo ih es „sam tsuß , dab fir irgend einen vorfcui 
eirech. 1 ill» 201239 hof Day 
hören, 4025 er iadem —— der -Kegel-fols trag * Anı —6 su ſeyn. Geſeht, 
—* werde, 5 ieden. zu 5 F 
e 


i ew 
dla ee ich Bien, die unaelih ne Un —* 10 
PDiund —2 cal Y 
in a: rara ei am 4 m 4490 ie Eontracters. auf 4.0. 54 — ee: 
fund ron. en das Haus was würde man 2*8 ach tr ürde der 
n Dr r . at iere, u sau * nd Ai er Bir ge een IepR, u 
e&% eigenen Ba 
# * ne —* ir ni — nicht mit, Ar nicht verftänden 4 led 2) wien (alien, 
BEER —2 deſe Fi 


‚ein 


ai 
ne e rule un fee Kr und zu ei Me —— 
Wet Se. Rn Verse: jeblen? RR SP 





Ba FÜ Eu ln Bine heit 
* aled “an h * * 1a Dill —* 3 ſin en. —W un Haus 1 get rät? — 
elle * —— nbıbie baken f pe — die la J —* ten Herrn von Beriee. 
. deflen, wenn wir fo im —5 — vi t an acter d bus 5— Bar aft vo 14 
ker aot unterbleiben: kann, ‚ biemt £ im Berldam it 
er —— * Ya diesi Ürigen Ba er e Min der gehunt, and sie ng atlap 
Din Gabe ie die acu F 9 — Kehle Kamen, 2 Bi —*— balten fi 
Kun —5 Ei er Anennandtr ö 6. die Nation ‚mir ihnen —34 


— fe Be wenn ich das. le De n über | die neuen Taxen dauerten 
x 17 n 

std v iedene h wurden d 

Herten, an 7A in.aer ihr id re ann mar Por Ale Pre in 4 Ende wurde 


BER ep 
Bra 


Je⸗ M andern beauftragt, die Mutificirang des 


erieg 

er Zume mü ie, ins ver tedee 
n) ‚en QUnsoabe der 
A 'bem 3 


legt‘ tale; Haas ja er 

ner henen fangen Bent Berantafinug gab. 
wurde bloß’ die Vorle 
die en 7% 6 


Soeben e fah MR, eine he 
H der: Fiheliten gu“ 
Taf SreH Ieräh für 
ge es "war aber eine ash 
von 50 "Ss fimen dagegen. 


eh fegten Wettrenne 


engen" über die 

Eitonten anf Erolön, 
der guten Haffluna, 
fein dem Haufe vore 


der Berech nungen über 


kur —— und das 
Nachts ans Tg 


Aker Die, die, Feon 


zu Bascot one ver 
be * RE uud —J 


ur tgos en 


if worden. ' 
Ki qunmeht dem Grafen 


ken. ' 
des Hänfes Sig "und 
— eu * wie —* — gegen 


ten Ho 
erhal Einsehar I ) 
Her en 


» 
— 28 ntänder /aufge’ Di 
ehr aa wie MEIDEN, 


— arten Fe 


Ste 
— 538 —— 
* J „ waren a 


ürg. 3 Aa es s ie feine 2 
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5 En — 
— 
iffe 


* — Ri 
—* Km" A 


id 8 1) 8 wolte,. Tagd machen 
he, " ” wahr? em’ Dohime, 3 daß fie 
ideen ineit te Er acter perbepe. " 

Irtädrid) den 37 May, 
m isfen diefes. batte der Baricanichr Ger 


ndte, Herr Forfoabt, frine Antrires: Mudien 
I Fmfernd AR & if, wie men Ni, 


Trartats wegen der Alorida’s zu beſchleungen, 
Da ST line Seite bisher noch Immer nit 
t 
— dus Earlstube, von io Sum ‘ 
Die vorgeſtrige Sißung der zwehte 
—— nt Paste > meter An 
te a cum - in’ wugch 
enden die geſ und — Ft eir 
Er den Seriht der nme der endlich 
u die Tagesordnung gekommen war, in Brtre 
oe 4 des Mbarordneren Anapp über daß 
or eröfnung. A. Stände SHOLSCH an 
ct, N, welches das frühere, in die Berk 
na wufgcnöhmene, zu Be des Adeld'm He 
ben war Der eime Beferenbkir und’ 
urhere Winter (von Earlsınbe) ale Bericht⸗ 
erfatter, betrar die Kednerbübne, und hielt ss, 
fräg , der über eine Stunde währte. 
34 Vortrag par’ Baden und wird Dintfetund 
einen Mann kennen lernen , der, als @ tantsdies‘ 
Bi —M Abgeordneter, um Thron und Br ein’ 
unverwelft Verdiena ertungen weiß” 
u Ye —* zuern die reine, Mmurhige Orhrudng: 
oder das treſſende Telent dieſed 
* 2 —8 7 Mit —— 


et, ohne Ha d Gurt, bhnr 6 — 

und Vorn heil fo Me der Redne KH Gegen 
in pe f —— — und bie 
auch die lehrer en jeder: — nz, 
dad 1 war. Iw feiner Rede 


Bl) kan Dar ber&dh 
t 


uhörer,_ 
—* länten Burst aus, was ER nom? 


eſchehen wär. Oloß mir den Worten: 
serien hadde utirter fon te aim ade 
- im’ Bweifelifehn ‚+ welche fir ev die fer’ 
Sade als Serihiernähet sum Incn 9 aa, 5 
4 He genommen, Die’ die Ue ou 

t, und Id re ibr gerrku N [1:79 —* bie 


Anhanger we 
I injäbrige Staatsdichfie' baben meine 
; Zee, erprobe, und rein Fann ich meine 
and zu Gott etbeben! Aber ich bin in die 
ſonderbare ind vielleicht ———— Aufgabe 
J tele, die Jechte des Thro 
; fein — —— — ——* 
Dir Vottrag unterſuchte das’ 


4J bin we⸗ 
—— 


en.” 
ne "operh Itwig 


’ der Mediati rien und des Adels überhaupt , die 
Au ſpruche —— der Deuiſchen 
——— — — 13. der 
' tepterm in mise ae 4, und 
die S nd ee fir die De befir ' 
efinnte Regierung Ar ——— 
eisen, vie‘ vier aue geſord ai können: 


EN Alten, angenchm. geweſen ſern; mit deu 
Blu anträgen merdrn Alle anfsichen, ſeyn dür, 
fin, die nicht die Mißiguna und Biltgkeit durch 
u; verfeunen wollen. Die Erklaͤrung der Comr 
Bu gieng dadin: 1) fit erkenne den Urrikel ı 
den ſchen Bundesacıe für ein verbindliche 

@ ei: * 2) fie alaube aber, daß deffen Bollzua im 
Rt erblndung mit dem bereits nollgogenen Arıjfel 13 
tariomelien Unmöglichkeiten fcheitern und mut 
serderblihe Folgen berbepführen werde; Y fe 
balte eine aütfite Unsaleihung des Gtreitigen 
nd eine Eommifion aus beoden Kammera, un: 
53 ver Reglerung für das einzige Zwed⸗ 
ienfiipe im diefer Sage; 4) folte ader diefer 
Ach ee Feinen Eingang finden oder ohne Wi 
nftat bleiben, fo fen auf dem Edict vom z3itrn 
HL 8... gu beſtehen, uud dem ſpätern Edict 

e + „sta April d. 3. keine rebrliwe Folge zu 


N: ei gensliche BEN über den Bericht 
Pa emwarset, fobald defien Drud vollendet 
it. Es wird intereffäntfeom, dieſen Commißions⸗ 
bericht einer Stände Berſemmlung mrir dom Com; 
mifionsberihr des rl üder die. Erfüb 
Mk. art Artikels 13 der’ Öundesacte. zu vers 


"Aus Da vom 9 Sag 
Sritdem —J ei in — Welt 
TER iR die für a wol die eines ſich bier aufs 
Tıbfen, rg —*6 der Zeit: 
Da —— an Be, ij... den Kayſer von 
ufloph. te beiteht . gu Euer: Sire, 
arröter vr lisrz Een! e.ein und fefen, 
Eir). ent —522 t, De der Koͤni 
ter Bed gung feine Bitte 3 ce ren.» 
Den Bi IHN 
und weſche a ae feine. 
—“ mit os went: — ignes, (Site, 


ur Ken. 


unterzeichnen &ır) der ein Au prigen 54 

laconiſcher gewefen ih als W 

Legt feinen euren! —* + eder 3 

—* ein deſtol ben an den Hans. 
ſonder⸗ 


iel fi erb ‘ y.i die 
Bit * * ibm * an i, BE I 
en 


I. ar der En Bgeheriebune neue el, 


ouarch mit * 1 ne 
FR, are die ehr Bi: —— 
Monate ete b 
R NH 2 Am Ag A * ‚uns ei 
a n. u, Rise, on Sa ‚in ‚einem 56 
ER n —33 gr j —— 


u ho —* ar eo 


u ee vn "erh —53 — 


cn, 


u. 
Ir fe 


und-Maate Ad und. ihren Gatten Bes Vatermordes 
an. Die Unterfuhung bridtigte die Anklage und 
der  einkimmiae Wusfprub des Qetausmenser 
tits rreiärte fie eben für fhwidia, ls — fir Das 
Gericht in Frebheit fegen lief. Fr Anwalt. be⸗ 
riet Nd nimlich, da das Verbreden vor, Bekanntr 
machung des Errafgefegbucs von 1$1o begangen 
worden. mar, auf das Grfep des Item Grumaire 4, 
nach weldhem ein Verbrechen in 6 Jahren verrährr,. 
Die Thäter find freu, aber Gewillensbiffe veridd 

een mi 

Der Graf von Earpodiftrias har feine Müdfreife 
von. Eorfu nad Rußland über Venedig ‚angetrer 
— wohin er am Bord einer Engl. Äregarre adr 
gie 

Die Rramssf. Marine befleht argenwärtia aus 
235 Krieasiaiffen, worunrer 48 Yinienihifle ward 
£) Fregatten, 11 neue Linſenſchiffe und 4 Fregat⸗ 


ten werden jetzt gebaut 
> 4 if von Düffeldorf bier anger 


Marſchall 
kommen. 

Der 0 Bordeaux angekowmene Ehef der Oneida⸗ 
Mition karte bisher eine Penfion ven der Ameris 
canifhen. Regierung erbaltın. Die Wilden me 
ten fi amı sten im Saal des Athenaͤums zu Dom 
deaur feben laffen. 

Der Herzog von 288* das ſchoͤne Lande 
aut St. Lens Taverny gekau 

Nachrichten aus ale u — befand ſich der 
—* in mißlichen Sefumdbeite:-Umftänden. Man 

befimmt bereite den Eardinat Couſalvi oder dein 
Cardinal Foprana zu feinem Naht & 

e Mt. conf. = A: 30 Ernt. ze Aetien 
151 


Die Heer a Gera der hie) 
gen Könist, — iegt inſtalirt. Die 
—* Krformirte \ * Lehranſtait bleibt- 

auban en ne —* Katholl⸗ 
geultaͤt i ne Ares 


Bonumene Sichere ſoll rot aus vergänglidenr 


Rein, wie anfangs.im: Werke war, jonderm: 
J nu ne Marnıdr verfertigt werdem, wels: 
den die Regierung auf ihre Koſten hieher liefert. 


Ai uriny den 2:9un 
Ueberflug an den A ne igen. Lebens mit⸗ 
teln und der geringe Abfag derfelben baben Ge. 
um Vorihrit der Laudwirihſchaft md 
"des J deie zu einigen vorübergehenden Manfrer: 
ge 


— welchen auf die Getteide ⸗ 
Arten und Frachte, 


die vom. Auslande e * * 
werden, ſo wie und auf Al tele Bahn. 3 
— eine befim des wird ;; 
——— rbalten Ra Hemaifhife, me eis ins, 
"u: —— Fat 
des 2often (Ras begaben ſich Ihre“ 
n Delle gleir. 


* —— in 


—8* 
ie, Amalie u des‘ 
1-8. Tag Pr Eugen zu 


efuv. Um Mitternacht langten fie bey der Woh⸗ 
—*— des Einſiedlere an, m an beſtiegen von bier 
n Auß den Erarer, wo Sie das ſchöne Schau 
Yet des Sonnen » Aufgangs abwarteten. Um 
r des Morgens waren fie wieder beyvm Eins 
Keller und um 9 ihr in Meapel auräd, 
Nachrichten aus Aegypten zufolge, war von 
—n —— — au Alerandrien’ itie Areaatte mit 


a 
tofibaren Geſchen ken für den Birefönig von Aegyod⸗ Halten 


ten, wegen Beſieguus der mean; anger 


tommen, 
s Wien vom 9.9 
Am ıflen Ar ift Are Kön. 
zogin von Modena, upn einem 
en worden 
e In der Nat auf den zäfen Map kam in dem 
zum Prefburg er Comitat lt Otte art 
a rmurhtic dure Unvorſi ug Ri bil bes 
rächtigien Menfchen, in einer Scheune Feuer aus, 
meldes fib fo fchnell verbreitete, Daß ſchon das 
zehnte Haus brannte, ehe mau es gewahr würde. 
116 — 52 Scheunen alle Bug: und Melt 
Dieb, nebik den Acker Gerätbidhaften, find ein 
Kaub der Klammen: geworden. Leider fanden au 
mehrere Menfcben ihren Tod bey der fhredlichen 
euersbrunk. Eine Mutter mit ——— und 
n£el wurden vom Tualm erſtickt; eine ısjdhrige 
Tochter folgte —* ater in das brednende Haus 
and bat ibn infkändigft, ſich doch nicht der Bcfabr 
ansiufegen, Mel aber nieder und verbrannte; an 
einem dritten Drie ha —* hai Knabe ein gleiches 
Schickſalz 7 andre Men * ſo 
daß man —8 mit den he etrementen periab. 
Am jaten Map wurden LE Br 5 Fürſt 
——— na 4* 107 Hi a" er, 20 
Scheunen, und im be A ngebürge 14 
Keller-Gebäude in 3* pe t.. Tags daranfı ers 
neuerte fib ans den Brandfidtten das nämlide 
Ungläd wieder; die Flammen glüheten nochmals 
empor, und 5 abermals 55 Haͤuſet ſammt 
der — Kirche. 


m Yırdar, vom 10 ebert, ar 


— die Ser 
ringen entbuns 


Der —— F. v. Hoheuhorſt, von 
tlaubn — u 
* der PR diſchen ————— 


it ſchon in die Werk 
wird eh er ſich, 
ihrer Lage ma zu einer öffenstihen Bekannt 
madung eignen d. 

Sand lebt * begnabe feit 3 Bosen in um 
Heränderter Lage feiner Leiden; das Ende derfels 
beu innen die Aerzte nicht einmal mit einer 
en angeben, 


Stuttgart, den 10 Jun 
Se. Königl. — geru — in uuſter 
Ho heitung ——— wird), llerhochſt⸗ 
denſelben be 
sagen! — 


—3 air —— wuͤrk⸗ 
en K 


fen.von Trautmannss 
ij. Dem Auftrag 


vferl, 
tinzefin Maria 


—— Kapfer!. —— ——— 


ven Wuürtemberg Durchl, — ber Herze gia 

Zouis von. Würtemberg Hobeit, für des Eryices 

19 Joſeph von Deferreihb, Palarinus » 
—* Kent Hoheit, die förmlide Anmwerbur 


nen 
e ul bier ange 
Yr einige * unſter Stadt a 


er * 


Aus dem Würtembergifen, , ‚98 
vom 10 Junii, i 

Nach der Ansfage von Keifenden, die 

diefes —— verlaſſen haben, ee ah en —* 

Gegend von Bliberach eine Raͤuberba 

von ungefaͤhr 100 Mann gegeist.. Das —— 

berach ſiegende Dorf Fiſchbach fol von den 

gänzlich aussrpländert worden, dem von Wim aue- 

——— aballetie⸗ Commando es — 
Inngen con, unter farker Segenweht und. 

bepderfeitigem Blulverluſt, einen Theil der Rau⸗ 

ber zu Ge anarnen * —— 


26 May 
Dir Seniihde a Ehoriar 
it zur firengen Unterfuhun nl Kr 
falls zwifhen Militair und Bürgerfchaft a 
men. Zwey Dfficiers der Dielen Garul * 
am.ısten May eh) b mifba i 
ka zu unruhigen Auftritten Anlaß, 
* und Studenen dem en a 
[2 re Pr 


Dom mayn 12 Suhl 
Am ıfen Pe 43 e ER 
Bapern der Akademie der Wi enranflen 
den als ——— ihrer Fink: 


.. 


ra 


lien ⸗ S I ti ie in ihrem 

55 
mat? iefes Gefhenf-»on- Be pa a 
avern Deren Dumreider, aus Kempt 

—9 — Berbin u 9 3 un or rü AR ide Dan trans 

abren an 

deishä I L 
e Fi —— * uud aus ei 4) dnig 


Am ieten dieſes An 
vu Can * ſeiner Feiſe nad 
er; er Shurfäift von Heſſen befindet ich udt im, 


rb 
a ER ek —— ü 


Auf den — 
eben begeibneten en u A en, four 
—** AQ —E Straße genannt we er⸗ 


ſo 
mbu 
aa ie Fec Di Ge 
€ Waren —* ang 9 


sländifch 
Autgang einer ——— Fe: 
ren werden 


nad von 


Kain 
morfen. 


tcmde MEDTFECHEN 
a onto eingetragen, 3.745 Infie "de * 
nur dieje an ve e —* J — 


71 lich abgeſe N ai nt Er 


ein 


3 *51 Fed des Ki Sue $ 
lich beclarirt: er —** aniſche 
8 tra von Air in ei: 


* Koͤnisl. 
wort des Königs, des 


irdimand VIT, su 
482 den igten —* 1784 und fer zwey⸗ 
J Wittwer.) 
Die Dürre it im Allgemelnen in Sadfen fo 
of, daß das Gras verdorret, und das Bich mir 
—2 und Kartoffeln gefüttert werden muß, 


annover, den 16 Qunii. 
“u unit war ”- E 5* 
Fe — er ünfter, von 
eifet, und —* ſich über Calais, 
ran —44 und Caſſel nad dem Gute 
urg, r 


— Hildesheim, bege⸗ 
ben, —* A biefige Reſiden 6 brrübren. 
Alndera, ha "Dan vie 
— eat —— 
iſchte Nachri 
Au — * % Angefepeneh Han / 


ag vun Wi: 
a und 35 And ve —* — Bi * 
— für Bade) ame nnd Brunnen; 


nde, 
So Br {dein ad mir folgendes Taſchen⸗ 
vbuch, das ben, 8 eintretenden Bades * uns 
- nen, Keifen, äftes Interefie — muß: 
Die ‚Bier * Balkan Deutſchl ante und 
der Schweiz Ein Taſchenduch für Bruns 

nen: und Bade: 8 „Be 
D. €. $r. Mo swrn Theilen, mit 


ch. 

* 5 uud ı eier — oebunden 
ie. 12 Ör. oder 8 &l. 

geipig, im Map 1319. 


:94.2 
(Bu. Verhalten bey Der ed und Sehr, ‚Bat: 
mann.und Campe, und Herold in Mambur 

Gebr. Hahn und in der Helwingſchen u Han 
- Hung in Hantiover u. ſ. w.) 


S dete der Tod di geid, 
kebtn ana Iendum ı äbler | J — 
——— senden, mini einen verut 


der Staats⸗ 


eife von bier 


den 1018 
: Sufa A — — Käbler, 
gebohtue Luettens. 


c von’ 


Das ben. Toten Zenit, au nad 2 amurutiigm 
in Sfenrbal bep mir, an Rer iche eriolate 
. rn meiner — und einzigen Schweſter 
—*8 Pauly, eit 
* 3 inurl „ zage, tbeile ib Namrus 
ner Mutter 12. Ni. Pauly, arb. Thomjen, 
auf Warstorf, alen daran t cümehmenden Ver · 
wandten und Ärcunden mit. 
Hamburg, den Aten Juan 121. 
©. 5. a. Pauly. _ 


DISS AM —— — — 
Am ısten Zunii ſtarb mein geliebter Mann 
Otto Chbriftopb Riedel, im 55ften Zabre, am 
DRerueHE — welches ib unfern bichigen und 
ausmärti pen —52*8—— und Freunden, tief ges 


beugt, bi x Fe Mon elifahreh Riedel, 


geb, acob fen. 
Heute wurde meine Arau, PR Tiebeman, 
von einem gefunden Knaben clich entbunden. 


Hanuover, den Uten Junit 1819, 
Pbilip Reined Reinede, 


Heute wurde meine Frau Laroline, acbo —— 
Ber Ei von einer Tochter atielie — acbobı 
tade, ben 241m Se 181 
vr. Sreusentbeit. 


Am steh 5 ne wurde meine Kram, 
gebohtne Kopp, zum andernmale von einem gu 
funden Bann, 9 34 entbunden. 

Bot eumeifßter jun, 


— 


n warb: 14 Tagen bis 3 Wochen wird 





—* eine ya balten werden von einer 
Yarıbe befi Dias A wor 
über feiner Zeit das Nähere angezeigt wird. 


on werte, Drlennmahunn, 


des » * “5 Zelt  inferitten Proclams, 
Ale he dingli ra übe an den, dem 
Darm Yobanı Heinrich Ba ufändigen Meder⸗ 
of Lindau, Gurs Aſchebet Reis; müfen ſich 
innerbaib 12 Woden, bey dung der rechte⸗ 
er Meyıbeile im ermelbung der Zuſti⸗ 
Kiel im Sußitiariare des adelichen Guts Aldo 

berg, den 15ten Ra 1819, 
« Tönfen. _ 


—— unter der Sand zu ee Fa 
Der Haidebof, zwifhen Blankenefe und Sin 
surf: mit dem lebenden und sodten Juventare. 
Bu dem erftem gehören unter amdern 400 feit 
Zabren durb einen Achten Spanifhen Bod aus 
udalufien veredelte me. 12 Kübe und 12 


de. ud, i Idbem je 
En abe u —— 
N IL, Bann 


— ne dee ai 6 Be I * dr dm i 


arihtung des &ehnh * — 


t das b 
‚Bar en ae a aan "ann Aeben PR 


.‚Erudte erfölgen, 


Fein annehinlichte Erbot bit gur 
fo if der Eigemhämer genrlas, 


Sm. —_ Ste 


‚das Inventatium diefes Möfes allein zu verkan— 


“lidyke Mnterricht in Gpre 


r 


tr 
Nobannisftrafe No. 51, und auf dem 


— Mäbere Nachtitht in Hambutg, große 
Haidehofe 


elbſt. 


Da in einem dekangten Inſiitute für Junge 
Mädchen durb Zufall einige Stellen frey aemor: 
den find, fo wünſcht man, diefelben durch Kinder 
aus guten familien eo. en. Der gründs 

en, Seſchichte, Melis 
on, Hand» Arbeiten u. f. w.,. fo wie die forg: 
Ärigfte Bildung der jungen Zöalinge, zeihnen 


dieſe Unterrichts » Anſtalt bereits feit einer Reihe 


von Jahren rüöhmlichſt ans. Sollten die Augehö— 
rigen es verlangen, fo würde man auch balbe und 
ganze Venfionairinnen unger den billigſten Bedins 
gungen anfnchmen. 

Dis Nahere bieräber in der Expedllion diefer 


Betinng. 


; Schefs Derfanr. 

Es if unter der Hand rin ſchönes Arrgatt: Schiff, 
arch cirea 250 Roggen Laſten, fu kauf, weldes in 
»öllig completem Stande und mit einem fehr gus 
ten AInventario verjchen if. 

Nähere Nachricht eribeilt der Schiff: Makler 

Job. Dan. Schirmer. 


In der während der Wepbälifihen Hfurparion 
mar eingeleiteten, jede unbeendiet -geblichenın, 
oncuts/ Sache der Glaubiget des —— 

Kanimanns, Chrißian Ludwig Brauggard birjelbil, 
jetzt in Holdenſtedt, werden alle diejegigen, welche 


an bie in der eben genaunten Concurs⸗Sache vors. 


andenen Maſſe Anfprüäbe und Forderunaen am 
aben vermeunen, bey Strafe des Ausſchluſſes 
Bu Y ah vorgeladen, in dem zu diefem 
nde au 
den acht und swansigften Yunius 
diefes Ichre, 
des Morarns um zehn Liber, vom Uns angeletz— 
ten Termine ihre 
die mehrgedachte, in der Ceucure Sache dir Glaͤu— 
biger des ebemaligen Kaufmanns Edrifian Lud— 
wig Braungard biefelbft, jede in Molvdenftedt, vor⸗ 
bandıne Maffe, entweder in Derion , oder dur 


arbörig bevollmädtiete und binlänalih infruirte, 


Auwalde auf dem bicfigen Raihhauſe bey Uns ams 
auacebin und klar an machen, auch zugleich bie 


."Driginnle ver darüber in Händen babenden Dos 


cumente berzubtingen. 
Uelzen, den 24lien Map 1819. 
Magiſtrate⸗Collegium. 
KRern, Dr: 








Ein mit auten 


Mann, feit chen Jahren bey einer nicht unbe 


dDeuicuden Handlung in einet Difre Stadt ange: - 


fett und jepe durch den Tod feines Brincipals 


außer Thätigkeit gaefegt, wänſcht bald mürlihft 


wirdrr eine Auſtellung zu finden; er erbirier Mc 


zur Fübrung der Deutſchen Eorreipondenz, fo wie 


der Bücher; auch beſtht derſelbe ziemlice Kennt 


orderungen und Anfprühe am 


* der Frarzöfiäen, 10% einige dei nuchea 


Sorape. Eine Stelle beb, der- Handlung wre 
ibm ımmer die liebſte, doch würde er aud Yin 
techt bald. wieder beſcäftigt dan, einsp Bag 
brp, eiuem Privamann, Rechtegelehrten she 
fon eine fcinen Aäbigkeitem angcmefiene Stelle 
keineswegs ausfhlagen. Meflectirende wenden 
ſich arfäligk wegen näherer Nachricht am die Epr 
pedition des Hamburger Cotreſpondenten. * 








Nachdem der Ausbau und die neue Einribr 
tung des von mir anackanfıcn Gafhofs,au Travis 


münde, die Stadt ruͤbeck genannt, nuymehr im 
:dim Maafe vollender if, dab darin Fremde jedrg 
"Standes mir ibren Bediensen und Eanipanen i 


‚eben fo bequeme als 


+ Belldurb roctins Jacos —— OHertbut, un 


Sen perfebener Junger . 


mühen ‚werde, Dem 
 derery die mic mit ihrem Zuſpruch bechren, durch 


mer nnd befonders während der VBadizeit eine 

—— Aufnahme finden 
koͤnnen, fo erlaube ich mir, denfelben gar , 
mugung des Lübegiſchen und auswärtigen. Pablir 
cums biednech beſte as zu empfehlen, umd verbinde 
damit die Verſicherung, daß ich mich jederzeit brr 
uſchen und Erwarlängen 


möglich billige und. guse Bedienung gu ent 
fpredben. s ER 


Travemünde, den zten Junii ıgıg. ° 

B ' I. €. Grube. 
Enem Wohaidi Miedrrgeris haben Jucoh Flepmanz 
yeru# 
Dere Cory rectius Lori q ‚Biecnre Pdlamenıl 
delcri. Eiıpmann Mpisd, per Procurator. im» 
zeums aeriemend angejeigt, wir aur beugerrachten 
fiumentd des ım Mäüts 2. entre. verfitrfinen tern and 
birfaen Felihhändier6 Bi pmann' Mofeb / Her '@rtiafler 
nad. Berbednung mebteere Legate, als refp: an tie hier 
ae I eraeiieiihe, ehemalige Wandibed:r Grmeine, an 
fenen Exfet Moied Holländer, feine bepden Dienbos 
ten 26., fine bepben —— Lermanm Heide 
und Jacob Clepmann Hohänker ja Uni-er.ais Eeten eins 
grfeyt, uud Die Hordenaunten Impiotanten ja Erecuteren 
fe nes T famenis ernamne Habe: Od tum gielm ben dee 
uten Beſafendelt dee Nachtaſſes mine u Hfürdten 
jnde, bush anbekannte Anſprüche vorhanden (erh r⸗ 
den fo dlelten die Erecntorca ed Benruch' fü "re 
Dalcht, um Ad für Die Zufunft gegen ale 'erwartige 
Unfpiäte gu fidern,_ € @. Grein: um bie Erkennung 
eines öfrnelıtben Procdasd erzebenſt aıufucben,. des Im 
Balık: Dat ale und jede, welche an ker Nadfet dei 
im Mir; a. ourr, veriorkenen mepland biefigen Fielfchs 
Härbierd Lermann Mofed ex capite hereditarit, ere- 
diti, Gre ex alio Juochngne capite vol caufa Anı 
ferüchr pw baden werinepnien, fslte in termine unice 
et peremrorie praefigenda: ( Auswärtige. per; Fradhı- 
Katerom-ad aeta confkcurum) In defem HohBöh. Br 


Aticht [ub poena praccluß-et perpetui — ———— 


geben, und gebirg tu Ju ficiten Toutdia ſern Toden, 
Diriem Potito Proclamatis !H# von Berichts wegen adıs 
Indaitd deferiee, Jetoh mie VorbıHatt a · er den.Kindern 
bes verNorb:nen kirtmana Moſesd uftehenden Dircpe, 
und der a9Sie Detober 1819 pro termino Qinice. et per- 
zmecrio anbırabmer worden, welches Hieburch Effentitch 
befüntt semucht wird, RE 
Hambarı, tem gren Yimil 1979, ' { 


. SstraÄadbt sı Thbria see — 
Erentag, den izten: Figato's Hochzeit Oper im 
v4 Aufzuͤgen. - 
Spunnbend, den Igten, kein Echanfpiel. 


“Anno 1819. 7... 


. 





bes Hamburgiſchen unpartheyiſchen 


ORRESPONDENTEN 


„An ‚Sonnabend, den 19 Junii.) 


Bo. 98. 





154534 


sSoreire⸗ au, a. — 
Die —— Stein * Tinaft die Gelehr⸗ 





tenant > Senateur, und genof, wie die ſaͤmmt ⸗ 
lichen Mitalieder der "Srufaifden Zaren-Kamilie, 
ein anſehnliches Jahrgeld vom Rufifd» Kanferl. 


ten befdiättiat priaber-jept Rad He auch ein Mares ofe. Morgen wird. feine feverlihe ſaudesmäßige 
rial gar — — dal eerbigung erfolgen. . , Ä 
enden - ergiebt: k 1 E ne‘ Schweden dom 13 Janit, ’ 
andre während ıfeiher UN "Rngländ : * * 2 datteg, = 9 Iumtt, 
an unſern Rinifter dee N | 4 inte hatte hei ten in einem Muhes 
Eifen von dem Eust. —* de -fü ge sn Sa v befimmut;. oBein: das Ankommen 
Ser Mai. den Kapier ver Rum se * HE en mehrerer. anferordentliben Cou—⸗ 
Gabel, Der Meteor: Stein, an is riers beichät itigte Gr. we Moileſtaͤt vom frühen Mors 


Eifen gewonnen worden, war von dent Capitain 
Barrow vom Dorgebürge ber guten 30ffnung 
nod; Eugland gebracht und dafeibit von dem über 
miter Tennant unterſacht, melder fand, daß der. 
gchnte ‚Theil aus Nikkel beftand. Unſtteitig if. 
iefer Subel bis jedt der erfie und einzige auf 


der Erde wegen des jeltenen Materials, aus wels | 


diem er verfertigt worden. H. Somerbp batte es 


“für paſſend aebalten, diefe aus einem, ſo zu fagen 


vom gimmel geiallenen Material gemachte 
Waffe dem Deitener Europens zum Seſchenke zu 
b:inarn. re Minifter dis Innern hat dies Ge— 
ſchenk neh ve Briefe des H. Sowerbu Er. Mai. 
überreibt. Der Kayſer nabm daffelbe mit Wohl 


wollen auf und derchrte dem H. Sowerbp einen 


-Diamantting. 


Der Srosfärd Michael wird von feinen Keifen ; 
durch mehrere Länder Europens am 29flen Map . 
a. St. bier wieder. eintreffen. 

Der Grufinifhe Zatewiiſch David, ditefler Sohn - 


- des legten Zaren von Örufen, Georgs XIII.iſt 


bier amias5tten Map, in einem Alter von 50 Jabs 
ren, am Schlagfluſſe geforben. Er lebte bier ber 


Akils eine Keipe von Zahten, mar General: Lieu⸗ 


en at, und ft fpät des Abends hatten Sie 

eit, eine furyen Spaziergarig zu machen, um 
die angenehmen, lachenden En diefes (a 
nen, Landguts im Uugenfhein nehmen. 
stem fepten.-Ge. Maichät, des —238 die —* 
fort. Bey Ihrer Ankunft auf der erſten Statien 
wurden Sie von dem Freudenruf mehrerer hundert 
Landleute empfangen, die alle Bekleidungen von , 
eigener Fabrik trugen, und an beyden Seiten der 
Landfirage in einer langen Reihe Ab aufgeſtellt 
batten. ©. Maejeſtaͤt fanden daſelbſt zum Em: 
»fange eine Ehrenaarde zu Pferde, die aus Bür— 
nern der Stadt Linföptng befland, und welche die 
Ehre hatte, Se. Mas Hdi-bis zu der Barriere zu ber 
gleiten, wo Sie von dem WMagiſtrat, der Geiſt⸗ 
lichkeit und den angefebenfen Einwohnern der 
Stadt empfangen wurden, die ihrem goilpın 
Souprrain die Sefinunngen ausdrüdten, wel 
ale Elafien der Einwohner beieelten. Die gro : 
Strafe, die von der Barriere nad dem Schloſſe 
führt, war ‚mit. Säulen und Blumen: Bewinden 
galer; an allen Fenſtern befanden fi Hasen, 

ie den’ Weg Sr Maiehär mis Blumen brür 
Aen, und dir. auf den Sttaben pereinigte Deudite: 


eng ber Stadt gab bur ra * —F Ge. Mai. den bafligen Armen eine Gratificatiom 
Alun zu erkennen, der ur Reken 6 ersdeilen und Fhre Abfichs zu erkennen au ge» 
miden, die in gewiſſen Entfernungen von neh ", bie nötbigen Gelder zu cimem —— 
au beoden Seiien der großen Strafe errichter u. sum Bolten der Gemeinde zu bewiligen, m 
sen, enthielten die Imfhrift: Beſchützer von den Namen des großen Munmes führen (or un 
Schweben, fie bier Dein Volk, jene Treue uni nannten Se, Rai. gerne auch auf dirfe Weife 
if ewig. (Goerigcs Be * —* trogna 
de Ent lage vor Ur der Gränge des Gouvernemente vom Ehriz 
u io war ein — agen mit ſtianſtad fand man einen Triumphbogen I 
Demübuns Se. Maieſtat wurden 2 — = 8 te 
sn 4R die Siherdei t —— ewig, meur,, Grafen de la S 
' L fi Didcefe von Lund, Dr. Ed un h 
Trvogdet ewig fom Die Mnfici des Güterbefigern ung — — — 
Grenadier s Eerps, die Ey auf dem Mittelpunste empfangen. Bey Ihrer Reife dur das —8 
des Trinmohbogens beientehe begleiteten mit ids Wfastof, welches dım Baron von Wrangel, An 
= — ‚de A des, Um fans der reihfier Güterbefiger in Schonen, Ka 


einen 


er Ar h u — fan: EB ei ee —— —— & 
e Gele enheit berfer waren. J ei e a em Wagen und geruhten, ein J 
* Sieh fe ab, Auf er kr e ſttreueden einzunehmen, welches der Baron i em mis 


im 
ge dien, die am wi Eu fanden, Raub gegierten Locale nabe an der Fand Maße r 
jene zna Sr. Maieftät. An a ſangen Sie baute ——ã— —— Se Mi ie ver 
— ulein- von Mierstd, 8 E Gönvers ten danır Ihre Heife-bis nach Dedastog dort, 
et Drovinz, und die el Be die, wo Gie um ıo Uhr des Abends ankamen, 
“ud Ko im einer vn Ereis geſtellt —8* Derie zu . Shen als Srompring —— uf Seineniteis. 
ren bes Kön Nah dem Gortesdienfte em: fa, answeobenuipe Deweife von diehe und Er 
. alengen. Se. aiehdt die Damen» die Öffenzs- benheis. zu erhalten, hot mi König, der fri 
ficben Beamten, die Behörden der Stadt, fo wie. ner Thronbeheigung a —— a. 
verjchiedewe brnahbarte Güserbefiger. _ Herma beſucht haste, mis wabrer Freude be 
ernbete der König, bey dem —3*8 "Baron Bon Seine ** 5388 u. diefer — 
oih cm & einzunehmen. Ge: Mases deit ihre eiftige Anhaͤnglichkeit für Ihre 
nät begeichneren "Ihre * e * x ig mit Perfon fobienen verdoppelt P baben, — 8 
* neuen Woh Bo PR indem .& n Atwen er ——— ſeht gerührt geweſen, * 
ar 4 Ser‘ Subt war die Cou⸗ En: baden... Auleenthalben hatte mau om dem 


- 


er Srine e 477 i ntöpin hard Beunem zu Ei die er uͤber die Ummwefenbeit des 
' — Mi von Monarchen empfand. Der König befin ur im 
Abends allerhöchſten Wohlſeyn, und dentt morgen frühe 


De ; 
srafen En Edejd ein, wo Gie an der vom bier nah Hettewads Kloſter adzurei en.” 
Bartie vom m der ERROR — und — 2 Aus Schonen, vom ia Son... 
amd die Siehe waren A AT md Blu⸗ Hersewadd Kiofter, danız Iunli;‘ 
mengewinden gehe Se. Mai, dm ten in dem Vorgeſtern, am rote diefes, veifete der König 
D m folgenden um ı Uhr Nachmittags: won-Bedasfog ab und 
age, ben 7ten, —3 Se, Ma ar uhr ns bier um 9-Whr des Abende au. Sog 
des Morgens die Stadt * er Duverneur Mach der Mnkumft Gr. Dhaichit begab: 
der Prov Ds 23 Aronoberg # Brafdens, Graf von Kronprinz * allen Generals, die im. ug 
Mörnrr, kam Het —— des Gou⸗ von * befinden, nach Herrewads Klofter, mm 
veruements € der Ankunft auf Kry Gr. — ⁊ bie Huldigung ihres: Sure dars . 
nobergs Balder $ über * Em der ar subring 
ufav von Geherm, hatte 'S-8. O. der Kron luz, Se. 
ner, Reviüe gebalter aut, gernbete der 5 Majeſtat zu einem aroßen Diner: in feinem Zelte 
ſtille zu halten, um diefe Truppen in —5849 eingeladen. Bor dem Diner" hatten alle Officiers 
gu webmen. "Ge. Maj. paßirten dur die Neiben, —* 333 ob Anaelähe * am der Zahl, die Ehre, 
und wurden mit den lebbaftehen Trendensbrzens ve Könige -v 8.9. vorgeſtellt zu wer: 


gungen empfangen: Um 10 hr Wends kam der Am Ende En Babici, wozu die Generais 
König zu U dan \ 2b Eraabs-- Dfficiers. € gar lab waren, fanden 
jnbrachren. —* FE * fu alle auf, u 5 Ar die ndheit des.Königs 


Als ver König am sten durch Stenbrobufe, 
dem Geburtsort von —J firten, * * Ketnetprah auskubringen: "Auf das Wohl der 


De" Sr 
u. 
. 


Ehmesifhen und Worwerifihen Cant / ns 
Setemacht.“ Nah dem Dinet war größe Parade, 
9 Se. Maichdt bielten über alle von Br. &. 

‚ dem —2* u, befchligeen Truppen Febne 
du Er. Majehdr vor. der Linie vorbrn pafirien, 
fafntieten die Eruppen mit dem Ichhaftcficu Freu: 
benruf den aeliehbten Monarchen, den Sie mit 
Wreht als den Darer der Soldaten anfeben. 

ls Se. Rai fkär von dem linfen zu dem rechten 
Flael surüdkchteen, entfernten Sie Rh mit 3b; 
cm @efolae von der Fronte der rg akein der 
r Filbe Rreuden Ruf folgte Ihnen. Nachdem tie 
Trapp mn -defiliet-basten, begeugten Se, Mai. Ihre 
bod. Zufricdembeit über ihre Iböne Haltung, und 
erklärten ſeibſt Ihre Bermeanderutug über ihre Fort 
ſchrltte nach fo wenigen Webungs "Tage: 
eirin Kimmı man darin „überein, daß man im 
Schweden feit einem Jahrbundert a ee 
lung fo f&öner;. und. fo zabireicher Truppen 
Diejenigen 5** bat, die Äh Sept im eayer von 
Bonarp br 


Der fi ng und der Kronprinz neniehen die bee € 


| Grfundheit 
us. einem Sereiben ze Thrifianis, 


bi ——— ———— —— beſouders € 
u en Sageblättern, bat man von dem DW 
des Rordifiben Reis zu dem ans * raͤu⸗ 
seiten Mächten und von den ugslegendeiten der 
Standinanifhen Halb / Zuſel nenlih, Berichte ger 
funden, : die Keiner ohne Unwillen lefen Tann: 
Wir find keineswegs unfundig, daß dieſe —* 
richte, womit Bonrmaliften, RL, wegen Ei 
Mangels großer Ppolitifher Neuigkeiten a ur 
ropa, die Mengierisen befrichigen wollen, » m: 
Grund aus verunkaltet find, PS falſche Schlu 
davon hergeleitet werden. Hätten dieſe Selen, 
litten aber unter ihren —24 Berlchten etwas 
en je ——— mens fo bätten ‚fie bingufüs 
fen: daß bie lnwo ner der Nordiſchen 
55 Inſel ſtets bereit geweſen ſind, ſo wie noch 
enwaͤrtig/ auch Alles gr: li au 34 
Schwer, um ibren Eid un e Die zu erfüls 
Ion‘ und daß fie wie eine * ee Urſache — 
rotes un Adun, als egemwätig, mag die Unis 
t fenn, die aus dem Bufen eines jeden Sfans 
Binssifgen Einwohners ertönt, wenn irgend Eis 
ner das Se arten. sur Frage machen könnte, 
gi kn —— —— 


iſche begleiteten Se. Mai. 
ein Fürzes Manorupre susgcläper ward. Das 
—— — Feier beoüinkigte v 


Die häsiehh we Erötcier * 
ur Uebung Im den gie je 
Hitairpflichtigen ER überniörgen in 
marh , theile nach tbeild nad. 3 
wöd. Die Eavallerie Pl, wieder ini 
Hartiete und bie Pferde Werden au 
—2 
Qu woe enig 
Haupıkadr 
1600 Mas 


senishlig 
sıneivnen 

Hei⸗ 
tla nd, 
rt Etandr 


en. wird auch die Sarniſon der 


Werringert werden, And auf der gan 
ge Iufel werden Mur .fo viel Eense Onter deu 
äffen ind als der gewöhnliche Friedens Zu⸗ 


TH ifäe Oficters bepehen 6 
ei 8. ciers. begeben in d 
=! veditde Fu * — * — 58 Didi, 


dr ER [eh ya) 
o Pa bom zı an 


General —38 der au deu. 
ochört, Die in Ss — vom 


augeführt find, 2. Jolli 


i P 
9* — he u 


Örafung . 


—26 da ri zen von. 
F 


Ta‘ Fe diwähnlibe Stärke eon 15 bie 


ommen; Da e 
N h 
EL 
er Ma t on Dalma 8 
Moe ſich jegt. auf U Bali yon Day - t. 
Nah den neut u ! Pi 
a a I * ———— At tie fr * 
verw Lo tä m merien u & sr den 
Bebör u er ein * 
wurf machen. 7 Br an der 
tilgum DR N: en Zoſecten, das —— 
u f} N Sander Eentner eingefams 
meit re egen aber allentbaiben’ibre : 


Ever nieder, * x — —— 
die rende Brut die Ge 
Rab den NewT Bis 
brittannien 4000 er 
u om wird ——— 5 zu Veletti Bu 


——— ’ erfegt 


sy m man jegt in @roßs.. 


unter din Bitt Seifen, ap diefer Tage bes 


der Kammer der 
eine von einem Manne,: der fi 
Trojaner nennt, ber bei — u — te 
nie von Hector und * dem Großen abzu⸗ 
men, und der 
einer Venfion mit 8 Franken erſuchte. 
en und gieug zur Tages Drbnung, 
Vorgefern — 
nen Bene bep d 
* etzog von ol einer der angeje: 


8* il er, in Folge alter 
prüde, —J. Witglied unfrer Pairsfammer 
au Berden, was er aber ſchwerlich werden dür a 
Auch dem verewigten Malesherbes fol ein 
nument erridtet werden, L, —* K 
Königl. Bamilie (ubferibit 
Dur Bericht *8 der 


Sraatsrard a raue bar, ſind imfre 


T nern von Orleans eis‘ 
nige a 


patirten ed rd “2 


m die mäßige Vermehrung - 


li eine Frau von — * ehenſten * 
lien tm Römifden vo öbuen entbunden 
worden, Wovon 2 on ALLEN men, bie übris ' 
gen ih a tr am Leben befa 


y 


bellente, im ‚Egon, ‚befindet fh sent 


nig und die ; 


nds geftiegen, Er führte unter andern an, daß 
44 Jährlich Weil 
und Def J den Spielern im ganzen Reiche go Mil 
er bie e Ruf. Gefandte, General Pozzo di 
Borgp, erhielt diefer Tage einen Courier von feis 
— iiber die Vreßfreyheſt und die 
Sönrmarle ind nun Hfficiel bekannt gemacht werden. 
Das Gerucht, daß einer’ der Scbrüder Rotrbs 
fhilde, der eine Meife zum Wrrgnügen in Iras 
—— nf — mais Neapel abge⸗ 
e ade, MW . h 
"zz Utrae Seneral Lallemand, welchen der Stifr 


ter des Champ d’Asyle war, hatte auch Verſuche 
—5— die Garuiſonen von Marrinigue,und Guns 


eloupe zur Empörung zu bringen und-an au 
zieden, mweldes aber nebft feinen weitern Planen 
fentichlug.. Die cine Eolonie giengendlih aus: 
eidandrr, de die Americauiſche Regierung anfı 
merffam auf a demdtden war, -Und den 
Herta Grabam als eh zur, Unterfuhung 
berfeiben dahin abgeſchickt harte, 

5 Proc, conf. find bis anf 68 Franken 30 Eent, 
geriegen,. Banfsctien 1515, 7 


ꝛus Beßffel, som Ta Yunil.c  ° ; 
Am —5 bictes * Se. an der Staates 
nnd Eahinrteminifter, Graf von Münden, auf feir 
* Reife nach dem Haundgerfhen, aus London 
ier ein. u LITAUEN 
Borgeftern kam der Großhetzog von Sadiem 
Weimar bier am : “ — 
— * nulverhudt. —4 —* 3* 
m? auf. feiner gogiibslitte 
reife nach England durch Motterdam pafirt.- 


- ausgebrobenen Unruben auf dem Vorschürge ber 
gen Hoffnung die Aufruhr⸗Acte daſelbſt proclar 
mirt worden feun. Bus glaubr, dad dir Unrws 
dem auf dem Vorgebürge durch Aureizung von 
Ausiandern erregt worden. 
‚ Der König Heintich von Hapti bat einem Amer 
Licaner aus 
ihm früher geleiürte Dienſte ſhon mit einer Las 
dung Eaflee befhentt, für.die Höbkihm über 
ndto Bibel im Quart einen Wechſel auf 6000 
Fr mie eincm verbindlichen Schreiben übers 
ndt. | 


Begem des ısten Innid, des; Siegee tage von 
Waterloo, der als Dank: und Bettag ia unſerm 
genen Kinigreiche gefepert wird, iſt zu Motters 
ve —* — a a 

er am m e ſeinen 
nn —— — 6 Gulden Etxrafe ges 
en falin 7) x ı 4 ma 

Amfferbam, den 15 Yanii; 

Die Königl. 335 
sen von Curacao zu Helvortiiuns ange 
Mit derfciben das man Nachticht erhalten, daß 
ic F Margarita 3000 Mann Engliſcher und ans 
Nahen Au einen Baydang an Bee Epaniig: 
Amsrisanfihen. Süße ben Laguira trafen. Die 


onen rein einträgr, _ 


Königreich 
Freundſchaft fixd. 
ausfähliehlib für Rechnung des Landes beforgt. , 
Dre Landbau fol ermunsert und die urdpais - 
ſche Devdlfetung möglicht vermehrz werden. } 
Am ı6ten Januar ward die nine Nrgiernng fivers 
'tichtinfalirt.- ‚Der Stanterarh, Generategom 
‚miffair Elout, bielt eine augemeſſene Rede. Den 
’Einwoh 
„worden, 
. Staatsrard, General: Commiffair 
Eontres Admiral,“ Generals Commilfaie Bupskrt, 
„„mirdem Gcheral⸗L eusenant Untbing an Bord dı$ 
Linienfchiffes, 'Wdnital Eocrger, um nad ihrem. 
Vaterſande zurkdjufehren. 
‚vernent begitiscre (cine gr 
——* Schiffe, anf welchem er Abſched 
pie ‘ * 


achichten ans London Aufolges- falk-.ben den 
aber Erin Ureheil gefdls, wenige 
nes befaunt gemacht murden. Es’ 
feinem jcpigen Zufande wide acfheden. 


‚Sein Berbör it vor 6 Wochen Kir 
* 


Maſſachuſetis, dem er für ‚mehrere ihm, 
feiner Familie kaum be 


i high, 1 
Be Ballen 
Alter no 


nl verſtaͤrkt worden. 
m ı2ten Junii Karb zu Rotterdam der Kam 


er su Carraccas ‚mar, ‚auf, dieſe Nachticht 


ferl, Oeſierie ſhifſche Conjul von Shui im g5hen 


Lebensjabre. 


Aus DBatavia, vom 30 Januar: 5 
Am sten dirfes Haben bier die General, Eomr ' 


miffzirs eine Bekannimachung erlaffen, wodurch‘. 
die Verwaltung des Yıiederlansifcen” ae 
fe. befiimnt worden. d 
"im Namen’ des Königs der 
nceur, melhrm 4 Nätbe für 
‚gifrung bepgrorduet find. 
Kandel von dem gangen Niederländiſchen Indien * 
if‘, mir Ausnahme der Noludifchen Infeln 3 
frep und ofen jür ale Völker, melde mit dem ) 


Die böchfe Behörde if” 
eneral» Bouvärs ' 
die börgerlihe ie ’ 
Die Shiffabre umd der.) 


e der Micderlande in Atieden, und‘! 
Der Handel nah Tapan wird ) 


hern ſind zerfchiedene Abgeben eriaffen 
Am 28ſten Jaundr begaben ſich der 
sit, umd der ., 


Der Ernersfr ons 
ſenen Amtegenoſſen 


nen —* — —*— 
annbeim tn 5 Junik, ' r 

Sand frbt no, if aber dem Tode FÜR — 
. Ki 


PR vuch ie... 


Er bat es übrigens. fo a, dad eres in 


geſtern bat man ihn umberten wollen, ibn auf 
einen, Stubl gift, das bat ibm eine Obamas 
zugtzogen. 


Errichung ,. und wollte, daß ſeine Tochter allent: 
*X dar Körper und Geiſt berusrglängte. Aus 
diefer Erzichuna gieng jcdod bevor, daß eine 
eigene Ideen: Welt in fie gelege wurde, die Re 
noch mebe aurbildete und für Ab entmidelte. 
Garl Ludwig Sand, der dritte Sohn aus diefer 
Ehe, wurde im October 1795 zu Wunficdelgebobren. 
Aud in Sands Innerem gieng ſchon früh eine 
not Ideenwelt auf, die man pflegte und hegte, 
und in der er ſelbſt zuledt ganz lebie. 
Kind dallte er, wenn man ihn um feinen Namen 
fränte, nad den Eingebungen Anderer, die Werte: 
u bin der Teutſe — Teutſche — Mann! Wis 
Sand im Jadre 1513 oder 14 Regensburg verlich, 
mußte er, den, Weifungen feiner Muster zufolge, 
nah Tübingen geben, Dort war cs, wobin.diefe 
den Aufruf an Ihn ergeben lich, die. Univcrfirdt 
gu verlaffen und ſich an die gegen Napoleon auss 
— Truppen anzuſchließen, welches et auch 
nach>im. Zahre isi4 thai. Der Vateer mifbilligte 
laut diefen Schritt feines Sohns, weil er ihn aus 
feiner wiſſeuſchaftliccen Laufbahn -beraneriß „ aber 
nmionf; and behauptet man, daß zwiſchen Va— 
ter und Sohn Fein oder auch gur ein DöhR Inarfar 
mer Briefwechſtel Arfanten, ‚daß aber Sand ſei—⸗ 
ner Mutter damals häufige Briefe. gefhrichen, 
in. weldben. er feiner Echwaͤr *9 freven Lauf 
elaffen: habe. Rah uner Rückkehr aus jenen 
elözägen hide idm feine Muster, anf ein Jahre 
nach Erlangen und. dann nah Jeua. Vor zwey 
Zäbfen Fam er im feine Vaterſtadt und pretigte 
ta der, dortigen Hofpitalfiche. Grin Vortrag 
mar dick moRifb, ganz feiner Erziehung ges 
mäß. Mehrere Verfkändige erklärten dies laut, 
andere bin sgenciegt 
dunklen Ra utch bie Nachricht von der Er⸗ 
merdung Kotzebne's war der alte Vater wie 
niedergedonnert, und konute aur erſt nach einigem 
Erholen die Worte iprehen *wDiefe That kann 
ich meinem. Sobue nte-verzeihen.’” ı (Eos.) 
"Wir thritten kuͤrzlich, ſagt das Tübinger Morr 
enblart, ein Gedicht mit, das ſich im riner der 


octtaſchen des verewigten Rogebue befunden ; 


aben ſolte. Uns fihern Nachtichten müfien wir 
ies dahin berichtigen, daß ſich dieſes Gedicht in 
dem Fache einer großen Brieftafhe befand, wel 
bes der BVerewigte feiner Aram nie harte öffnen 
laffen, mit der fibergenden Erklärung: daß es ein 
Gcheimnig enthalte. 
7 der Witwe wieder ein, und fie fand nah Er— 
hung des Faches dieſes Gedicht von ihrer eige⸗ 
neh Hand geſchrieben, obne daß fie ſich eutfinne 
konnte, von wem und warm fie dieſe Ubfchrift 
— — Endlich eutſanu * ſich daß es aus 

fefel eutlehnt ware. ‚nähere Berantaffung 
war ihr nice erinnerlih. Wahribeinlih Hatte 
es Kopebur’s in febr Irbdafr getroffen, daß 
er ſich norgcfipt hatte, ſolches in t amilie einſt 
als Ausdruck feiner eigenen findung finden 


affen. 
" 13cm diefes folte zur Gedaͤchtnißfeyer der 
gi eiben Schlacht vonBelle Alliance im Schau: 


ae bed nähen Sunuhknrgende yacen 
werden. mußte 


Schon als 


en eine bobe Deutung in feine‘ ’ en 
‚ten Eing, er don 3 Rıibir. Con. Mün 


Nah feinem Tode fiel die 


nem 


Aus Smwinemünde, som g Juni, _ . 

Am 5ten d. M. find die in den Jahren 1817 
und 1818 su Stettin nen erbauten ſechs Aageın — 
Bupfen auf deu Hceringefüng nad der Nordſee, 
np he bereits zwey Jäger» Schiffe finden, ausger 
aufın. 

Der fehr gäntige Eid-Sid ON Wind brachte 
diefe aufs befie acbanten nnd ausgerüheten Kabrr 
zeuge bald aus dem GSeſicht und Alles berechtigt 
uns zu der Hoffaung eines günfigen Erfolgs. 

‚Die von Er. Königl_ Meaichdr, unferm weliehr 
tch Kandesvater, auf. Bermittlang der Klxigl. 
buben Rinifericn and unfers dochgeſchäßzten Ober 
Präfidenten dirfem Untenebmen gegebene und 
au erwartende Unterſtüßung fordert die dankbarſte 

nerfennung und begründet noch mehr die Hoff⸗ 
nung, diefen neuen Bweig der vareriändifihen Ins 
dufieie bald au dem Range erboden zu ſehen, defr 
ſen frühere Juſtitute dieſet Urt dur gleiche ber 


rhügeme Sinwürkung unferer humanen Dirgie 


tung fich erfeeuten. 

Schreiben aus Emden, vom 15 Junit. 

Unfere 53 Bupfen und 3 Adarri&chife Hab 
am ziten und: a2sen- dieſes geſegelt und aefterm 
Morgen in Sre gekommen. Die Jäger: Ehiffe 
gehen fdmmilib von der Fiſchered Ha Sam 

urg und. wenden ib an die Herren ud 
walder et Co., denen der Debit des Ndger: Detr 
tings.überträgen it. Der Zäger, Herting fomot- 
als der ſpaͤter dur die Buyfın angebrahte Hres 
ring, unierer Zuchered, verdiene Die befonoere 
Aufmerkiameeit aller Einwohner der Hanıdoerr 
ſchen Lande, die Heeriug bezicben wolen, ‚indeut 
sur die er Keering don der anf allen in der Tiefe 
der Nordfog -gefangenen Herring gelsgten erhöber 
se 
2. 100 364 otet circa 3 Rihlt. 8 Gr. pr. 
Tonne —— HM. a F 

Schreiben aus Odenſe, vom 14 Sunif. 

Aus der Jperſenſchen Obdenfer Jeitung em 
faͤhrt man mie Vergnügen folgende edle Thai und 
minfbenfrenadHhe Belobnung: 

“ls am Mittewochen Abend, dem oten diefes, 
ein Dragoner des birfigen Regiments fein Pierd 
zur Schwremme reiten wollte, warf ſich Dafielde tm 
der Une, vor dem Kenftern des Militair: Krankens . 
baufes, nieder, und drückte deu Feuter in dem 

klamm, worin er ohnfeblbat hätte umkommem 


® 
Bambye, ale A 


Dragor 
ns Aranı 


. * * + 
hr * —W J * “. 
OPFER PR Dr Aazteier 
a“ 


ar 


-miren, in weichem Se) Erclteng in eier Furgen 
Kede, die die Aumwefenden-big gu Chrönrw'rüdrte, 
dir. schöne That. des. Drasoners. und. deren. Tolgen 
föilderte. .. Ein Ehren: Hurrad des ganzen Regie: 
nients erfüllte die Luft, Der GSeneral ſchentte 
dem braven jungen. Mann, eine. aroße goldene 
Medaike, lich ibm am Deieunst.Tifoe der Off 
ciere fich erauicken und mit der gräfichen Caui⸗ 
page wieder nach dem Krankeukaufz.fobren. >, 

„Dom Rhein, vom.i2. Duni; 
Folgen 


fojelen. Du dieſer Sinſicht erfheinr der Mitten’ 
Kine von Ehorwaldfon am Lucerneri®ce Yerchbe 


aft ehrwürdig. 
vs geleifter wird, it und bleibt Waare und fann 


Einridinngen bedroht.” I 
“On Deutfchland it die Verwirrung, die aus 
den verfchiedenen Propinzial: Rebten hervorgebt, 
wo möalih noch größer, als fie in Fraukteich 
war. Mit mur im jedem der 37 fonperaincn 
Staaten gilt ein anderes Gefeg, ſondern oft 
felbft in deu einzelnen Städten deſſelben Staates, 
So kann 3. B. im veipäig Recht fıpn, was in 
Baugen Unrecht if. — Die Idee eines gemein; 
famen Vaterlaudes iR_unter den Deutſchen en 
wacht; aber, großer Gore! wie viel frble mod, 
bis in der Wirklichkeit diefe Idee irgend Körper 
und Geflalt gewinnt!” 
Dermifcite Vachrichten. 

Se, Ercellenz, ber Königl. Daͤniſche General: 
Lieutenant und Geſaudte am Frauzoöſiſchen Mofe; 
Herr von Walterftorft, if auf. feluer Reiſe von 
Paris nah Eopenhagen zu Altona augſkommen. 

Der Hofrash von Handel, Eanzlev; Director bep 
der Bundes ; et it von dem Kapfer 
von. ferreih in den Srepberenfland erboben 
worden. , 

An die Stelle des verftörbenen Herrn Blome iſt 
sa Daniel Bippen wieder zum Poſtmeiſter der 

tadt Luͤbeck ermählt worden. 

Hamburg, den 18 Junii. J 

Bevorſteheuden Dienkag it der vorlegte und der 
as5fte diefes der leute Zıebungs: Eng der 23ften 
Hamburgifben groden Yorterie. 

Da die Prämie von 120000 Marf von dem 
10000 ME. Gewinner gewonnen wird; To iſt das 
aröfte Loos nunmehr beſtimmt 130000 ME, 


N tritt am ⸗en Angufi d. 


Yus Yloebteutfchlans, ‚dom 9 Susi, 
H ; 


Bruß dem Deutfden Dolf 
Preis ter Deutſchen 
ihrem aröften Dieter, ibr vieleicht cinziges Unis 
verfals®enie, faſt in dem Yaufe eines halben Jahr⸗ 
bunderts unausgefegt geliebt und bemundert hat, 


atiom,' daß fie Goethe, 


daß fie die unermeplihen Wehltbaten erkannte, 


die er Über Kunſt und Wiſſenſchaft ausfchärtete, 

we Ehre des Deutfhen Namens, zum Frommen 
er: cibiliſeten Welt! 

Der unfterbliche Diter des BocH und des Fauf 

f 10.59. in das Greifen 

Feſtlicher Schmuck, freudige nad’inbelude Keper, 


. wobltbäriges Spenden’ jur Verötderung- grifiger 
‘ Ausbildung, mögen an diefem Tage in alien 
? (gen Landen der ‚Nation Icdendige 


tr 
Theilnab 
aran verfünden, das der Stolze dee alte * 
fon fiebenzigiährig, mob unter det Lebenden 
wandelt und wirktd ii.“ — 
Mußteſt du, biederes Deutſchland, Kotbebre 
morden ſehen; — ſo ehre nun auch fever 
Gorihe, das das Jahr 1319 ich gicht ohne Glam⸗ 
licht an die —3868 Schaat — ⏑⏑⏑ — 
gen —— kieße.. - RL ' 
GADSGIUDDILEHÄDUGN, 





Langlingen bey Erle, Fteugden und Wer 
"wandten, deuen mein und der Meinigen Shi: . 
ſal imterefirt, zeige ih ah, das die langen Leis. 
den meiner Eleinen guten Berta am 5ten d. M. .. 


dur den Tod geender wurden. 
——— Mmylius. 


Um ıoten dieſes, Morgens 2 Uhr, euttiß mir 
der Tod eben fo ſchuel als unerwartet, an 
frampibaften 
bey einem Befinden, welde cine längere Lebene⸗ 
dauer boffen lichen, — meinen theuten, mir uns 
vergrölichen Gatten, den — HDanndvers 
ſchen Dberdeichgräfen Aebrer. W 

ten diente er feinem Könige mit raflofem Eifer 
und feter reger Thätigkeit ; er war feinen 
den ein treuer Atcund, und mir ein liebevoller, 
treuer @atte. 

Harburg, den 13ten Junil 1819. 
Meta. Rebrer, geb. Pape. 


Am ı3tem dicfis, Morgens 55 Uhr, enıfalief 
nach einem famsbeltee rankenlager am Altere⸗ 
chwaͤche unſer tbeurer Gatte und Vater, der Pen—⸗ 


onait Faͤhndrich Johann Wilbelm von Schnee 


ben, in feinen Soflen Lebensjahre. Theilne 
monden Verwandten und Zreunden widmen diele 
Unzeige 
Sarburg, dem ı5ten JZunii 1819. 
Tief gebeugt erfüllen wie biemit die traurige 





non anfıern Berwandten und Freunden dem 
[3 


rfolgten ſchnellen Tod meines mir ewig thruren 


Mannes und unmfers gelichten Bruders. Job. N 


Chr. Wilhelm Beyer, Doctor Medicinue in 
Bergedorf, mitzutheilen. Derfelbe wurde am 
a9ften vorigen Monats von einem hitzigen Kirber 
ergriffen, und endete fhon am iſten diefes Mor 


RL. : 


ufdlen, — in einem Wlter und: 


iter. . 


de 


brend 43 Jah⸗ 


Freun⸗ 


des Verewigten Wittwe, geb. Panning, 
und Kinder. 


nii 1819, 


Aweÿ gefunden Mädchen giüktlih ewtdunden 


Pi 
er} . X. 
. aurewi A, , 

= -,» „. 


nats fein Enrges Leben nach feinem eben vollenber 
ten ıgAen Jahre. 

Nur wer deu Berewigten, feine Herzenégüte 
nad feinen Bicderfinn kannte, kann unfern Schmerz 
ermeffen; — ewig werden wir ihn betrauern, und 
sur der Gedanke des einigen Wicderfchens ers 

ält uns aufrecht. — Der Theilnahme verfichers, 
Itten wir, unfern Schmerz nicht duch Bepleidss 
begeugungen zu vermehren. 

Hamburg, den 1oten Juni 1829. 

* Sopbie, verwittwete Deyer, 
ach. Buſch. 
E. 9. Beyer. 
Zoutfe Deyer. 


Die gläckliche Eutbindung meiner Frau von 
einem geinnden Mädchen mache ib entfernten 
Verwandten und Freunden hledurch ergebenſt bes 


mut. 
Ederufätde, dem aten Junil 1819. 
f : — ©. Corre I. 
Um zien d.-M., dcs Nahmittags zwiſchen ein 
und zwed Uhr, ward meine liche Atau vom cincem 
sefuuden Knaben glädlih emibunden. 
Varchim im Medicnburgifhen, den 15ten Zus 


lederich Sch 
seht Säumaner, 





neunte wurde meine Arau, geb. Dene e, v0 


Harburg, den 15ten Junii 2819. 
Kai 8. W. Dod. 


7 
Hm zıflen Map wurden wir dur die Weihe 


der Kirche und den Segen des beiten Waters vers;- 


kunden, weiches wir lieben Freunden und Bekann⸗— 
‚sen hiedurch ergebenf anzeigen. “ 
Bremen, ben iſten Junii-1819. 
Friedrich Alıbans 
Paflor zu Falkenhagen im Birfensbum 
Lippe: Deimold,, 


— und 
Julie Althaus, geb. Dräſeche 


Verwaundten und Bekannten seinen wir unfere 
am aten Zunii zu Güldenfein volzogene cheliche 
Verbindung biedurc ergebenſt am, £ 

Entin, den 12ten Zudii 1319. 
Kat, ob. Ju ackhe. 
onſtantine von Buri. 


Anſcre am-Ioten dieſes Monats vollgögene che 


"Ude Verbindung. zeigen: wir unſern Verwandten, 


Gönnern und Areunden, biemit gehorfamft an. 


Belle, den ııten Qunii 1879, z 
Dr. Franz Thriſtoph Ernft Wichmann, 
 - &ammer : Eonfulent. -. ..- 


genriette Wichmann, geb. Carſtens. 


2000. Grüß Mutterſchaafe, beſtehend in Erſt⸗ 
Angs-Zibben, a⸗ und Gähnigen, auch zufätzigen 
Schaaſen, find theils auf dem Könial. Domai: 
nensAmte Barbo , theils auf dem Wräfl. von der 
Aſſebutgſchen Mittergute Eggenfiddt und auf dem 
Kloftergure Mependorf zu verkaufen. 
des Bird. ſtamnit von den Königt, Saͤchſ. Stamms 


Saͤmmtli⸗ 


Schdfereyen Stolpen, Lohmen, Reunersdorf und 
Hodenſtein ab, und iR wegen feiner Wolle und 
Geſundheitszuſtaud beſonders zu empfehlen. Kauf— 
tuſtige werden daher cingriaden, dieſes Vieh auf 
—— Bürern in Augeuſchein zu uehmen, und 
duncn an Dre und Etelc den Handel fliehen, 
ſowol im Ganzen als im Einzelnen. 


Auf bevorkebende Laurentii-Meffe find Gew 
und Meß⸗Staͤnde webht Logis, vorzüglich tür Tu 
bandiungen, zu vermiethen bey 
Boch ei Sobn, 


u = 
anf dem Kohlmarkt in Braunfchweig. 


Einem Wohllöbl. Mederzeticht tar Warıa, sed. 
Krohn, veriwirtmere Mdlafen, Jegt vercheiidhte Modes 
mwalde, cum (usatore marito ©. H. F. Nodewaldr, im- 
viorando ıu verwehmen gegeben, wie fie dance Ebeiärter, 
nad dem im Jahre 1810 dan Bin December erfolgten 
AbReeden idres erften Ebemannes Porens Ntdiafen, da 
ihre Ede finderiod geblieben, laut $. 2. dDeffeiben dem bädr 
Hgen erbs und elgenthümiihen Beiig fänmelicher Bhzer 
erhalten. Es befinden ſich nun nuter diefen Gütern deep 
Kammerdriefe: 

2) tin Kummrrbeirf Ro. 4. Fol, 494. von Bes. Mt. 3009, 
d, d. s8fien Aprii 1780, an Lorrns Widlafen ige 

ſorkeben den a6rten Drärg 1B02 ;. 

2) ein-Kammerbrief Ne. 10..Fol. 554 von Bes. ME. 1000, 
a. d, Siem MNonember ı77ı an Korend Nidlaffen junges 
ſcheleden dem. Hem December 1905; 

3) ein Kammeirbreief No. 25 Fol, ir3 von Bro, ME, 600, 
d. d. saten Bebewar 1794 vom korend Ridiafen dis 
terte mgefchtieben ; 

su welcher Umſchrelbung Imploramtin ſowol wir sur. Ber 
feitigung jeber eiwanigen, aber nicht wahricheinfihhen Ans 
ſerache, fo wie ur Rusintigmacbung der erwanigen Er 
ben thres vernorbentu Eyeimannet, eines Öffensiechen Bros 
elams dehin benöthigr: 

a Ben diejenigen, ‚melde an den Dreven, auf des 

derſtotbenen Lorend Nidisfen Namen. gefchriebenen 

Kammerbriefen; ait: No. 4. Fol. 494, groß Beo, ME. 

3000; No, 0, Fol, 454, Stoß-B:o. ME, ı0co, unb 

No. 2. Fol, 373, grob Bco. Mt. 600, aus weldıem 

Wecssgtenke e6_ immer’ ſedn möge, irgend einige 
zechtöbegtündere Aufprüce haben, oder auch der Ums 
f@reibung, fo wie dem Ederaͤtrter rechttbenändig wis 
derfprehenz Oder auch itzend Ersunfprlce madın in 

"  Lönnengisiben, ſich mir Kiefen ihren rer, Arı und 
Witeripeichen in termino unico et peremtorie 
Klient im bieigen Wohilöbi, Niebergerichte, 
wömärtige unter Bedeuung eines Procuratoris ad 
acta, ji Melden; und foiche auf eine rechitbefändige 

Are In erweiien fhuidig, und zwer ſub poena prae- 

eluß atque perpctui Alentii er (ub comminatio- 

ne, Daß bey unterbleibender Meitung befagte Kams 
merbeiefe Beam Imploramcen pugefchrieen werden. 

Diefem Porito it getichtlich aues Inhalts deferirer 
und der ıste Deiober d. S pro termino unico et per- 
emtorio anberaäfter worden; welches vom Implorantis 
hen Anwalde hiedurd zur öffentilchen Kenniniß gebraget 


wird. Samburg, den z6ſten May 1819. 


: In Debiefanen Augun Schnapauf und Helntid Eraft 


 Rittmeiier, unter der Frma: U. Schnapauf .er Kitts 


„= 


meifire, it von E Wohlibel. NMiedergerichte auf Undals 
sen Anwaldes Curat. bonor. derfeiben publicum Pro- 


"clama dahin erfannt worten: Daß akt in Commifione 


fh nibr angegebene Grublaer, melde an die infolnens 
sen A Grönupauff uno DH. E. Rittmeiflre ſowol intbe 
fordere ,soals auch unter der Birma N. Echnopiuff et 
Mirtmeifler, einige Forderungen enzoch in baben permens 
nen, Ach damlt ihnıchald des refigefehten termini uniol 
et poromtorii, d,23. Augufii 1319, fub poena prie- 
claS et perpomi Gilentii gebdrigen Dres zu melden 
fAuldig fipn folen, weiches Hieduch bekannt gemanıs 
wird, Samburg, den zaten Jung 1919. 


AJaartuh: Sabrit 
von 
de. MM. Bierbaum, 
" Mieolaiı Straße No. 40 in Hamburg. . 
Neuet Preis: Comrant von glattem Haartuch 
N‘ in Eourant. 
17 Hamd. Bol breit, Pr. Brad. Ele — ME. 14 Fl. 
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Haartuch 8 bis 12 El. mchr pr. 
Gefreifies dito 3 Fl. mehr pr. Elle. 
Kiqurirtes dito 8 Bi. mehr.pr, Ele, 
Kroll: Haare 14 bis 22 $l. pr. Dfund, 
NB. Beftellungen aller Urt können in 8 bis 14 
Tagen ausgeführt werden. ' 


— 
Derveltes 


u 
= 
” 








Sand Lorten. Wichtige Urſachen veranlaſſen 

mid zu dieſer oͤſſentlichen Bekanntmachung, nie— 

mandım etwas auf meinen Namen zu leihen oder 

zu borgen, indem ich für nichts hatte und einftes 
en werde. V 

Haus Lorten, im Fürſtenthum Osuabruͤck, den 
6icu Junii 1819. ugs 

Der Hauptmann 
Beort' Auguf von Gammerflein, 


— — — — — — — — 7— 
—Ariftgießer⸗Gehülſen werden geſucht. 
In einer vobleingerichteten Scrifigicheren kön— 

nen ı oder 2 braudhbare Gehülfen auf mebrere 

Sabre Arbeit finden, nnd baben fih deshalb an 

die Univerfisäts :Buchdrudercep der Herren Gruß 

Bartb er Go. in Bretlou zu wenden. Es wird 

jede nur auf folde reflectirt werden, die durch 

gülrige Zeugniſſe über ihre Geſchicktichkeit und, 
reife Aufführung Ab ‚gehörig Legitimiren 
nnen. 


Defanntmahung. 

Um mehreren Zeribömern vorzubengen, erſuche 
id alle diejenigen, welche mit mir in Eorrefpen: 
den ſtehen, meinen Bernmamen mir in ber Auf 
faritt zu bemerken. Einige Züdiſche Pferd 
tunbier biefigen Diss ſchreiben ih Mas; mein 





Name wird mit boppeltent a und doppeltem # der 
fhricben. Da der Name Mas und Magaß febr 
icidt zu verwechfeln ik, fo wie deun auch ſchon 
böufia geſchehen und dadurdh Unannehmlichkeiten 
entſtehen, fo bitte id ergebenſt, meinen Vor⸗ 
und Zunamcen richtig zu bemerken. 


arl Maaf, 

Grofherzogl. Medlenburg » Etrefigs 

: ſher Hof⸗ Lieferant. 
Strelig, den ı2ten Zunii ıgıg. © = * 


BRunft: Ausftellung in der Müblenſtraße. 

Dirfe Sallerie, weſche ans 130 Statüen beſteht, 
und ſich bereits während ihres dreymonatlichen 
Aufenthalts eines allgemeinen Bepfals und zahl⸗ 
reihen Beſuchs forsdauernd erfreut, if, dem Wun⸗ 
f&e vieler, beſouders auswärtiger, Kunffecunde 


zufolge, noch einige Zeit täglib von früh 9 Uhr 


bis Abends 10 Uhr im Srifl. Shimmelmannfchen 
Sosel zu -fiben; von Abends halb % Uhr an bey 
Karker Belenhrung.. Die Preiſe der Pläge ſud 
befanne. Die bifiorifhe Beſchteibung aller Stars 
süen toller 6 fi. - — 
Die Direction ber Gallerie, ‘ 
- .r { u. on. 


nn —— — — 


Stadt- —— 
Heute, den igten, kein Schauſpiel. 

Sonntag, dem zoften: Vetter Kukuk, Luſtſpiel 
in 3 Aufzügen. Hierauf! Die Seelenwandes 
rung, oder: Der Schaufpieler wider Willen 
auf eine andere Manier, Poffe in ı Wct, von 
Kopebue. Hett Angelg im erſten Stud: Betr 

ter Kukuük; im gwogten: Pfiferling. — 
Montag, den zıflen: Die Eiferſuchtigen, Luſt⸗ 
Be in:3 Aufzügen. Hierauf fe erfienmale: 

ie Masferade, Baller in 3 Anfzügen. “ 


Hamburg, des ı8 Junii. 
Wechsel- Cours, .. Geld-Cours, 

Ansterd. Boo. — Bt.jk.8.|ä0bleıw. Holstein, £raaı 
alto pari pCt, gegen Boss 


Bordmux . 25, 6. Ducaten«l 
Pıria 17 M.d. 











Marco das Br, 


23, in Bauco — 
Baspl — Louis. u.Fr.d'’orıomg ı5k 
Eondon gası :M.d,l das ör. in Bo@, 

dito "ga h8R k-.S. (Hamb, Cours sl 

Madrid 98 daß Din.gr.Cour. a5 jpüuy 
Cadix 89 )grpD, Bchillintge — Tıchl, 
Bilbao — Weusjiarwoll 30}; ale 
Lissabon g7igr.p.C A riU,v.|Preuls, Cour, — \Bo® 
Porto 37 gr.p.2.f3MdjLonienFär Br 


Venedig — gr.p.D! 
Genun —p.Peaz. 
Livorno 89 p.Pezz, 
Bresl.i.D. g1431.p.PE.]J6W. 

Für. 100 Ribir.Banco, 


Amsterd. Casa ıc6jk. 8. 
dito" 


Lonis.u.Fr.är. 9} 


auis-w,Erdr, aiipcı 
Ichl., ala N, f. voll, 


Nensjöt, -Ar- 


ala 
x.CH 


as 
1065 „u.a.|D Erü 
Copenhag. Ort. — * ne nd ed Ü 
° Fr 2jo Ix.s, pl-u-Frä. af dh). om 
ar Cour.Br. 268 Silber „ zı g löth, As 
ito Bf, 1471 a in 6 a rlärh. Fi 
Wien Conr. Br,36% ##. | Barten ıak ss lötchi = 
dito ESF. wur 5 srmisasi | 
Fraukf,e:M.M, 148 Fein Silbera7 ms ıchk 4 


Augsburg Cri, 7 6 W,ä. St. r: Achten — al — 





de ——— vu unpasthepigen 
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Aus Stutt art, vom. 13 Junii. 

Der bier ericheinende Dolfofreund Aus 
Schwaben enthält Folgendes: 

+ Wirtembergs bedenPliche — 
Jener Theil der Bärgerſchaft zu Stuttgart, 
in deſſen Namen neulich eine Vorſtellung an den 
itras diefer Hauptſtadt übergeben worden if, 
= mit der neuen Gfnttgarter Zeitung und 
mit dem Schwäbiiben Mercur zur oͤffentlichen 


Bunde gelangte, hat ſich feiner wahrhaft wärdig Ra 


ss on 
o fhauerlih auch das Bild if, unter weis 
chem darin das Barerland erfcheint, fo liegt doch 
in ge freufinnigen Eingabe der heile get 
aß es — on noch nicht an Männern 
bie, e defielben gescnnirtige bedenkliche 
—* tief u erzigen. lange aber der —— 
ſo viel Gegenwart er eiftes 
an. m können, nicht nur wo der len u 
off feh nen Hanptfig babe, fondern aub wie der: 
felbe entfernt werden — fo ‚darf auch an der 
weitet der Wiederherfielung nicht gesweifelt 

werden 
Daß ber Vortrag in der behannten Eingabe 


uno duͤſter klingt und daß mehr Lebendigkeit 
Bi umd ange folien, das ſchadet der Sache 
Et a —* 


nur in ben Augen jener 
—* or — noch 

läufig if. Aber auch dieſen können u. 44 

Wabrhbeiten nicht unerkannt bleiben, auf welche 


die vu Hr zu Stuttgart ihren Magiftrat- 


der. unfchägbaren Breöitenpe t das 


und im Wege 
aufmerkſaͤm ma 


sanıe | Vaterland 

ft man das —* — kurs —5 ſo lie⸗ 
gen darin zwey Haup 

3) Die — Vermehrung der Anger 


er Nur Ein — — it RN: übrig; FR 
. —— den Krie — man vereinfache 
die Geſchaͤfte und mit diefen die Übergroße Ans 
bu bl — Geſchaͤftsmaͤnner, deren Befol⸗ 

ungen das Mark des Landes verze —* Danu 
2. man im Stande fepu, die a vers 
Ei welche eine Er ge der vie ir directen - 
er — Mbgaben Dehn mur dort ge⸗ 
Aderban, bie. —S das Gewerb 
* * baue, wo der Bürger den Erwerb feis 
es ee JI. auf —* Bildung feiner Kinder, 
ae eue Ermwerbssweige verwenden und 
diefe versicikäiiigen kauu. Ein id 
und frobes Volk ik überdies der ſicherße & 
der Kürften in Beisen der. Noth; Eiend aber, * 
Verarmung nöthigt zur Auswanderung. 

Es iſt offenbar, daß die Beſoldungen der Tau 
fenden von Angefellten weit mebe koten, als ji 
mer Theil des reinen Ertrags ausmacht, wel 
—** r ar —* — —— koͤunte, o 

—* Das — 


—34 (ei te ben * wol der Umſtand ſeyn, daf 
abicei derer, . melde auf. Unkoſten 
117} u Thron mÄber geftelt find 


a 


als die Bürger — und burd Beitäte den 
mer des Boiks verdeden Tönnen. 
sieleiht dem ‚guten. Könige ben 'verihmwunder 
—— eines Voit⸗ an 4 N 


an Bahn I —A — —8 ‚acid 
wol aber im ernfen — Eine 


Ar Air 
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—* Ebeling und *8 — der vieljd 

rat und *6 nalen — Br, sc 
Mumſen, mad it, Im ni 

‚dig —— — audi 4 feine 

‚-grändlibe Gelchrfam 

und in dem Icerämtch, 3 gi ihen — 58 
Welt. erworbene feine Ge in ml und tiefe 


Menfhbentenntnif, ein geläuterter GSeſchmack er 
den Wiſſenſchaften, denen er no In iz? * 
ben Alter mit ingendlicher Wärme anbien eng 
Humanität, die reinficn und —— ine, 
verbunden mit einer faR zu weit getriebemen Uns 
pruchlofgkeit, waren die ansgezeichneten Be: 
hafıen fein Geiſtes und ae kan ‚die ihm im 
allen Ständen die nm fte rn und a 
erbietung erwarben, und 4) feinen n Narr 
Freunden und Umgebungen fein ndenten bis Auf 
die piene Beit theuer 3 un vergeßlich erhalten 
werden 


i Samburg, den 21 Iunlis im 
Briefe aus en vom a2tem euts 
balten Folgendes: Es ſieht bier ſowo als auf 


den fibrigen Handelsplägen Nord Americas Fehr 
traurig Im Handelrans, Faſt überall haben ‚viele 
Hänier ihte Zahlungen — mehrere Bau⸗ 
kerotte werden nachfolgen. Dies bat den Miß⸗ 
credit aufs hoͤhſte getrieben und Tratien auf Eu: 
ropa fönnen Fine Abnebnier *e Unter dies 


en Umfänden bleiben; alle Kane ge, die befom + 


s auf Reis und — e eingegangen 
use eführt. . Eine gamliche & ng dee —* 
n keine Bagr⸗ 


— ift —** die Folge, und we 
endungen von - Europa kommen 


ere Et a; Ausihaffung ‚anferer 
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ae EEE m va und — als er 
Bir hs Innihet Krane Dusief gebeugt mach 
in ? taner an ‚are eu e 
Den oesfal, „jusieid aud im Namen mei: 
EA“ Raum Bruders, des Deren Nittmeifters 
von Bülow in a allen Verwandien 
und Freunden ſchuldigſ bekannt. 
eber- Ausfprucd ‚der Theilmahme, wovon ich 
ohnehin uͤberzeugt Pia, würde meinen berben 
mer; nur ——6 
SGanton rafßerjosibum. Medienburgs 
— den Joten Duni 
Berwittwete Dice’ Präßdentin von sollen, 
ı geb, von Bloom, : 


rr wurde meine Frau, 
einem gefunden rt i 


if ebohtne Tom, von 
Hamburg, den 18508 
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Am Mitievxochen, den a3sten Iu nf Vor- 


mittags s: präcise im‘ 10 Uhr, 

auf dem Marstall zwey sehr schöne ——— 

'brauney besonders gut eingefahrne Kutsch- 

glerän,? Wallache mit Blefsen und‘ w F 
üssen,öfewtlich verkauft, gegen baare 

zahblung in ‚grob Couranı. Lü eck, — 
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Anno 1819. 


(Am Mittewochen, den 23 Junii.) 
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gr Wien, vom 12 Zunii, 
@: traf bier der Maranis Eapras 
ala, Dikeie der Paͤbſtlichen Nobelgarde, mit * 
ddierie ein, dab der beil, Bater am sten in 

ven, Eonfiftorium = Kim 09 Bra ah A 9. 


ſchof von O 
he © Eassinel * di er ——— er⸗ 
—— ——6 
Ka oheit n en; von dem Gürflen 
—— Ba werd 
Durch denſelben Päbpligen Feten be bier 
ud die Rabridt —53 * 
* der Kapfer und die ee ey —* 
Rom eintrafen, und ri um ötem d. dafeibft 
—— —5* Der Kürk v. Metternich war 
bon am 20fen in Kom angefommen und Willens 
2 — Frehaleichnams feſte (am zoten) dafelbft 
au biei 

Der bisher mit Urlaub bey feinen Eltern in 
Eorfu anweſende a ferl, Rußiſche Staatswinifter, 
Graf Capod rat, iR zu Ende vorigen Monats von 
dort au — eingetroffen, um vor der Ruückkeht 
nad St. Preiersburg auf 9 er die Bäder von 
Kecvaro gs Bicenza zu gebrauden, 

Graf Stephan Spedenpi it von feiner nad 
Eon Arie Athen- und Megpvten et 
Reife —— vor bier eingette ch. 

Lan aler, Hr, Ender, 2 3 
anf Bieter Inerefanten Reife begleiteten —8 hr 

in Stalien zurüd geblieben, an 

fpannter Erwartung ir —— * 
geſammelten ae entgegen. 


b 
Be —— Zeitung erh * 


ten 


Beauce bey den Pprenden abgere 


“Mer Kriegsminifter , «General vor der Infans 
serie, AKonownizyn, bat das Glück 8334 ein 

Allerhoͤch ſtes Refcript Sr. Kavferl, aieflät gu 
erhalten , —— a alts 


Sinai be erh Weine ° ee es *— 
14 


Urlaub nah d 

? Fe Pr ro, 
die 234 3 tung derſelben in der * 

gr 28 rer in, den ee un sum Beſten des 
PR; 2 e zu Meiner Zufrier 
denbet, „ges dnung umd Eifer fortger 
63 aben une eit rer Abweſenheit iſt 
ie Berwaltung des Kriegsminiſteriams dem Ge— 
neral von der Yrti lern Baron Möller: Sator 
wenn, übertragen. 


be Ihnen lets uallarneaen. 


Aleranber, 
St. Petersburg, den 23ſten * — 
Aus ae vom ii. 
Die Frau Gräfin won Got land "die Königin 
von Schweden), die am stem diefes zu Dijon ans 
"2 ie er da am Bten mach Auronne abgereifet. 
Leffeps * unferm General⸗Conſul 
zu bindet ernannt. 
Der Kriegsminifer, Marfball Gousion Gt. 
Epr, ih nicht nad dem nd er Map sie nad 
e 


‚, um dafelbk 

die —— Ye r gebrauden 
5 Proc, € np. 25 Ernt. Bank Action 

1513 Granten L Een 
Dom Ma *74 vom 17 Jun 

Wie man hört, — na Darmfädtiden 
Schnitt in Berichung auf Das Grokberipalide, he 
n as Großherzogliche, fie 
betteßende, —— int beithäftigt waren, eine 


wffnwation zugekommen, wodutch fe mit bet 

Aften Ungnade bedroht werden, im Falle fie 
Rice von diefem Schritte abſtehen molen. 

Am stem diefes ſtud'im Canton Zürich 18 Ges 


meinden durch Hagelſchlag verwüſtet, and viele: 


Boͤgel, feld Raben, Eiern 1. getoͤdten worden. 
Während des fürdterliben Sewitters fenetre Die 
üriher Freymauter-Toge Cyur Befkberdenheil) 
n Tod ihres gewefenen Meifters vom Stuhbl, 
des Dr. Laoater. | 
Die Mititair,Commißion, die wegen Anlegung 
von Bränzfifungen feit einigen Monsten ın Kar 
att verſammlet war, hat fih von da nad Oonau⸗ 
ihingen begeben. 


Schreiben aus dem Büdeburgifchen, 


Schreiber aus Minden, vom 17 Qunli. 

Vorgefern trafen bier Se, Kön. Hobeit, der 
Drinz Wilbelm von Preußen, Sohn unfers Mor 
narchen, von Paderborn ein, nahmen die Feſtungs⸗ 
Werke in Augenfchein und hielten geftern Revue 
Über die Truppen. Nahdem dem Prinzen die 
Behörden rc. vorgekellt waren, hat derfelbe,. nach 
einem ſtatt gehabten gablreihen Ball, beute bie 
Brife-über Herford und Birlefeld nah Münfer 
fortgeſetzt. Des commandirenden Generals, Ärıyı 
eren. von. Shielman: Erc., welder den Bringen: 
egleiter hatte, iM ebenfalls nad Münfter abge, 
angen: 

elie. Alliance gefepert.. 


Aus der Grafſchaft Mark, vom 12 Jun: 
Eine F unter Preußiſcher Cenſur eiſcheinende 
Zeiuſchrift enibait Kolgendes: 

o man bintemme — iſt die Rede von der neuem: 
Struer;. der Rißmuth, den fir aufregz „it allge⸗ 
mein; ale Branntweindrenner wollen: iht Gewerbe 
euben. laflen ;, amd. was könnte es. ihnen: nüpen,, 


Morgen wird hier: ber Gicgestag; vom - 


baffelbe fortzufährcn, ba der Hollaͤndiſche Brannts 
wein woblfeiler angeboten wird, als der inläns 
diſche jedt verkauft werden mag. Wan verfiche 
ed recht: der Hollͤndiſche Btanntwein konn wohl 
feiler bier zur Stelle acliefert werden, ais der un— 
fere, mit den neuen Abgaben, aus den Vrenmes 
reven bervorgebt.: Wäre es Folge der Gtruer, 
daß der Branntwein dur Bier verdrängt würde, 
fo wollten wir dies als woblibätig loben und ſelbſt 
die Koften nicht fchenen, Lichtenbergs Bier⸗Gaſſe 
und Btauntwein⸗Gaͤßcden, nad gr — mu 
auflegen und in einigen taufend Erempların uns 
entgeldlich versheilen au lafien ; alcın diefe Hoff⸗ 
nung if vergebens ; das Ausland wird den Genuß 


- bes Branntweins im Bauge halten, die Heimath 


wird darunıer leiden, 

Und, moͤchte man fragen, wenn der Staat 
eines Zuwachſes an Geldmitteln bedürfte, konnte 
er das, was er durch diefe neue Dperatiom erbält, 
nit anf einem weit leihtern Wege ſich verſchaf⸗ 
fen? Wir nehmen 5 B. an, was wol ziemlich 
richtig ſeyn wird, der Kegierungs » Bezirk Arenss 


derg 'müfle oder ſole goooo Kıhlr. aufbringen. 


Um das zu bewürfen, kommt ein neues Deer vom 
Beamten auf die,Beine, und diefe ziehen au 
Sehalt ıc., mäßig gerechnet, 30 bis 35000 Kbir;; 
welche jener erfiern Summe wieder abgeben, aber 
auf die Eingeſeſſenen wahrlich bedeutend drüden ıc. 


Berlin, ben 19 Juri. . 

Se. Königl. Majeſtaͤt haben folgende Verord⸗ 
ang erlafen: na 
"Da mach dem WBerbältniß der verſchiedenen 
ruppen : Gattungen bey den 8 WUrmeeEorps eine 
ermehrung der Llüraßıer> Kegimenter wün— 
ſchenswetth if, Ich aber gleichwol zur Erfparung 
der Koft:n zu den 4 bereits befiebenden Eürafiers 
Regimentern nicht no 4 neue ertichten will: fe 
babe 3% befölofen, daß das ıfle, 2te, gie und 
Ste Dragoner:Negiment in Chraßier Kepımens 
ter ngtisim: wirden ſollen. u dım Ende 
trage Ich Ihnen aufs fie mir den nöoihlgen Waf— 
m und der fonfligen Ausrüfung für dies Ders 
aͤltniß verfehen zu laffen: Die Regimenter fols 
m zwar ihre jcgige Mondirung in ihren Gars 
mifonen austragen; es iſt ihnen indeſſen die 
Bekleidung als Eüraßiers (bon jegt vorſchuß⸗ 
weise zu verabreihen, damit fie "bey Paraden 
und fngigen Selegenheiten darin erfiheinen kön— 
nem je Koften dazu will Ih aus Meiner 
Ehatoulle vorfireden laſſen. Die Regimenter 
verbleiten in ihrem bisherigen Divifionn nnd 
Brigadrm Wer erwa rin Austanſch von X us 
ten und Pferden erforderlich if, fo autoriſite Ich 
ir, ſolche auzuordnem Weil imd-fien doc die 
Umwandlung: der Dragoner» in: Eüraßier: Rıglı 
minter fortwährend. eine Mehr» Ausgabe verun 
fact, fo folen: dagegen: die fernen Auymentarios 
nen. der Infanterie und Eavalerie um 5 Mann 


häprli per Compagnie und Escadron bis zur Brr 


reihung der Stätke von 60: Mann: wegfallen, 
die Infamerie⸗Bataillons und Eavaderie:-Megimenr 
ter -vielmebr anf inre.jegige Stärke von 135 Manm 
per. Compagnie und Escadıon. verbleiben, auch 


‘ 


Die Abrigen Drögsmer-Reninienter ünflis Auf -t 


rensRemontesPterde erbalten. - 

Ich trage Ihnen auf, hiernach das weiter Ers 
Forderliche zu verfügen. 
Berlin, den arten May 1919. 
' ®4.:) Fraedrich Wilbelm. 
Un den Kriegsminifter, Gene Ä 
ral⸗kieuten: ». en.” 
-- samburg, den 23 Junit. 
‘ Sn gelae des Schreibens Sr. Könial. Hoheit, 
des Drinz Regenten der vereinigten Weihe Groß 
Srittanniens amd Frands umd des Königreichs 

nnoner, au den dieſtgen Senat, worin Höhk: 

dieſelben die glädlihe Entbindung Ihrer Königk 


Beine der Zerzogin von Kent, von einer 


—— dem Senate anzuzeigen geruben, ie 
t. ⸗ 


dnigl. Hoheit in einem Erwiederungsſchre 


ben von Seiten dee Senats die ehrerbietigſte, aufs 
rid tiaſte Theilnahme am diefer frohen Begeben⸗ 
deit bezeugt worden. 


Samburg, den 22 Junii. 
Wilhelmine Reichard wird, in Folge der au fie 
eigangenen Anforderung, am asften d. M. in Eis 

bed eine Luft: Reife unternehmen, . 

‘ Heer Drofeffor Keihard gab. bey der menlichen 
ülung feines Luft Balons dem Birriol: Del aus 
er biefigen Fabrik des Herrn U. Weigand den 

Vorzug vor dem Euglifhen. Der Erfolg bat, 

nach feiner eignen Ausfage, feine Wabl gerecht⸗ 

fersigt. Es if erfreulich, zu feben, daß auch bey 

Der Fabrication dieſer Waare das Inland dem 

YAuslande nicht nachſteht. 

- Madame Eatalani war zu Bremen angelommen. 

‚. Herr: Safe, Koͤnigl. Preuß. LegarionssGecres 

tair bey der Geſandtſchaft in Nord imerica, if 

bier durchpaßirtt. 


° Der Merenr F Altona enthält * Auffag 


nur 


elaem 

erth erfannt und gef&bildert worden if. Ueber 

feine listerarifche LAuſbahn, die wahrhaft merk 

‚würdig mar, bebalte ih mir das Mäbere vor, 

Die geftrige Anzeige bat keinen andern Zwed, als 

ibrilnehniende Arcunde zu erſuchen, unfere Trauer 
nice durch Beyleidebeztugungen zu vermehren. 

umffen, Dr, Ober: Auditenr, 

Fuͤr ſanumtliche Verwandte. 


* amburg, dem zı Junil. 
- Hafer der Schiffahrt und dem Gechandel fo 
nöglihes Iufitut, die vor wen Jahren nen er 
Tibrete und ergenifitie Kapigations: Schule, 
a dur den am I5fen d. MW. erfolgten plöß 
ideen Tod ihers würdigen Lehrers, Deren Job. 
Midaei Müller, einen fehr empfindlihen and 
gene zu ‚erfegenden Berluk erlisten. Er den 
\ mis den zu -diefem Amte erforderlichen mm 


1 e 





femärifhen Renntat 
er ſid zum Theil durch Selbſtunterticht pn 
'worben und daun mmter der Zeitung des unver 
gesliben Profeflor Brodhagen ausgebildet hatte, 
die auf vieliährigen Seereiſen als Steuermann 
mund Schiffs: Eapitain gemachten Erfabrungen des 
Seemanns, und eine gründlihe Practit ber 
Schifsführung. Mit warmen Eifer war er dem 
‚Infitur ergeben, und erwarb fi durch einen faßs 
lihen Bortrag und darch feinen offnen und bier 
dern Eharaster_das volle Zutraueu und die Liebe 
feiner "vielen Zoͤglinge. Ju den wenigen Jahs 
ren feiner —— hatte er bereits mehrere 
geſchickte und als folde auf Geereifen befinds 
lie Steuerleute gebildet, und die vor- wenig 
Monaten von der Direction gehaltene gmepte 
Öffentlihe Prüfung in dem Hark befuhten Is 
Kitmt bewies aufs neue, wie »iel Gutes und 
Erfolgreihes Zen unter einer folden Leis 
tung davon noch für Die Zukunft zu erwarten hatte. 
um fo ſchmerzhaftet wird von den Gtiftern und 
Beförderern diefer Untalt Müllers Berluf em⸗ 
pfunden und um fo angelegentlicher ik zur Auf⸗ 
rechthaltung derfelben der algcmeine Wunſch, daf 
Die Stelle dieſes fo früh verlobruen, gefchidten 
und rhätigen Lehrers, durch einen, ibm an Kenner 
siſſen, Erfahrungen und perfönlibem Character 
Abnlihen Dann wieder befegt werden möge. — 
eſtern ward die von feinen um ihn trauermden 
Breunden und Schälern begleitete Leiche zur Erde 


beftatter. 
Hleyer, Dr. 
Bon gelehrten Sachen. 


“hamburg. &o eben it unter dem Titel: 
‚Rede, schalten im Lehrſaale der Königl. Univer⸗ 
.  Kıdt Lund, am Jubelfeſte der Reformation 

1317, von Efaias Tegner, Profeffor der 

ge * und Mitglied der Kö— 

nigl. Schwed. Akademie. Aus dem Schwer 

diſchen N von Larl VNord. 

burg, 1819. Gedruckt und verlegt von F. H. 
». Mefiler. Seheftet ı ME.) 
eine Schrift an das Licht der Oeſſentlichkeit getrer 
ten, die wir unfern Lefern auf das angelegenrlihfte 
empfehlen ‚dürfen. Spät, fehr fpdı, aber nicht 
ur Unzeit etſcheint bier eine Rede, weiße nicht als 
ein Ihres interiffanten Begenftandes, fondern auch 
des Innern Bchaltes und der unübertrefllih fchd- 
nen Ucberfogung wegen ‚von jedem Berebrer fur 
—9595 zu werden verdient. Ein Zafall führte 
dies Meiſterſtück der Beredſamkeit dem Hru. Ueber—⸗ 
feper in die Hände; er lieferte ein zwrytes, das im 
ſchanem, blühenden Styl und mmfterbafter Reiw 
beit der Sprache ſchwerlich von der Urfcbrift über 
iroffen ſeyn möchte. Zugleich zeigt die DOfficin des 
Hru. Mefler durh einen eleganten Drud, „Mm 
welcher Vollkommenheit die typographiſche Kun 
es auch bey uns gebracht hat. Der 

z. ® 


Da die Anbeſtelungen tür das nächte halbe 
Zayı auf das hinſichtlich feiner beſcheiden-ſted⸗ 
miürhigan. Teudenz Ab auszeihuende Sranfium 


(Dam 





ter Journal, und der mir Demfelben verbunde⸗ 

nen Wöcentlihen Unterbaltungen febr be 
drusend find; fo erfucht umtergeichnere Stelle alle 
diejenigen, welche dafielbe noch anzubeſtellen ges 
fonnen find, diefes_ wo möglich noch im Laufe 
Diefes Monats ben ihren reſp. —R liegenden 
:Moftämtern zu bewerkfiefligen, damit man. Aid, 
der une Degen; Garne einzihten kann. Der 
gen Preis Diefes u” erfcheinende 
ir, iſt Be 3 F 


Srankiurt * 
Die —— u. Seankfuster 
Jon urpals h 





om 
Archiv für das Handels: Rechr, 
derausgegeben von einigen Hamburgiſchen 
Rechtsgelehrten, 
xs Heft erſchienen und in allen Buch⸗ 
ge zu haben. 


SBandbucd zur richtigen Kenntniß und Bemugen 
der Gees Bade: Anſtalt zu Doberan. De 
eS nn dafelbft gewidmet von Dr. &, 

B Stendal, 1819. 12 ®r. 

* u an ver —— * Beſſer, Hofmann 
—* im Hambar d in Roſtock und 

Eomerin in der ullerſchen en Hofsuhandlung, 


Rigebüttel und bas 48 Seebad 3u Cupbavem, 
erausgegeben vom Amtmann und Senator 
ir. Mit abbliduugen und Chatten. 





bendroth. 
7 Mk. 8 


Seobachtungen laiber das — zu Cur⸗ 
Raven, von Dr. Neumeifter und Dr. Ruge. 


burg, b 8 und r 
intakt u Sera. me mie 


Pünbig 
Sabre newen (ei vom Anfa fan ke des 





sgermärtigen 
bei 


ahrs zu Stuttgart etſch aenden itung, 


Neue Stuttgatter — 
oder 
Deutſcher Mercar. 


Süuddentihlamb bieter dem Vaterlandsfreunde 
«in erhebendes Schaufpiel dar: im Bavern dem 
wihtigen Schluß der Stände: Berfammlung; in 
Baden bie *** svoſſe Eroͤffnung derſelben; in 
Wuürtemberg die Ausübung bollkommener Preß— 
Raute und die Vorbereitungen zw der bevörſte⸗ 

enden Stände: Berfammlung, vom weldber man 
sroße Erwartungen zu begen berechtigt if. Die 
obengenannte Zeitwig wird daber Feiner weitern 
Empfehlung bedürfen, wenw wir verfichern, daß 

e das Draam Achter Baterlandsfreunde in Süd; 
eutfchland , und daß fie Selbhfuhbt, DObfcuris 
Bü nnd Bornssdeil mis Ernſi betamoſt⸗ m es 


Doß an Belehrung fehlt, oder mit ber Beißel ber 
Eatpre zuͤchtigt, wo das Hebel verbärter if. 

Mit dem Monat Zulti beginne ein neues halb⸗ 
es Abonnement Es irn a 
5 Blätter nebft Beyl ngen: Da das Ober⸗ mim 
zu ehe * hatt in halbjaͤhrigem nun 
ment u l. erbält, fo kann es auch im dem ent- 
fermte egenden von Deutfchland nicht theuer 
au deden fömmen. & er. den Deutfhen Gans 

far und Gewerbsitand if dafielbe befonders 
wichtig, indem der Ausfhuß des Beutſchen Sams 
delss Dereins ſich darin ausſpricht. Mile 
—— Deutſchlande nehmen Beſtellungen dars 

an. 


der Voßi B dlung i lin i 
— — ae 


su baben: 
Alaproth, M. d Frieder. Wolf, Supple⸗ 
POS Gemifaen — a 
De hi it 3 Kupf. ar. 3 1819 


lan, 6. ®. €, — Kuflage, 2. 1819 


— — = Reiten der — ote te Aufage. Mit ei⸗ 
mer Vortede. 8. 
.Morit — *5 In einem 
en an Ste fens. 8. Geb. 1819. 20 Gr. 
ofſtrob 2. , der matbemasifhe und phü⸗ 
kali⸗ DE Sugenäleeund, ein Bud zur Unte 
baltun und als Lehrmittel anwendbar. Mi 
6 Kupfertafeln. 8. 1819. 2 Rihlt. 12 Gr. 
Waguer, Dr, Wilhelm., de Medicorum Juri- 
bus .. ofliciis Tractarus. Pars I, gr. 4 


—* Us | bey Hoffmann umd Campe. 


Bon dem berühmieh Su it ferner 
2 Smlemn: 

Nachlaß, die Deutfche Sprache betreffend; 

3. Dem Schultz und Wundermann, Preis 
Pen — der —60⸗ Sprache. 

@ u Daben be Derala —* 1b d in all 

u en ben Herold in Hamburg und in alle 

Abtigen Buchhandlungen.) £ > 

Am 23ften Zunli bitte ergebenft das Hono 
gar für den Unterricht nen — 
wichenen Quartal bey gu abgeben au laflen und 
die Beine Keen Bine, © n Dedell und 
Euftot *5 0 abanfondern, seine übris 
gen —A5 tige ſte werden die angele— 
gentliche Bitte um Ablie 666 des Honorars au 
einem — Tage intänglie a weldisch, 

Hamburg. Gurlitt, 

— beanfıraat Morben Bin, di 

a e eauftragt worden bin e 

genden Ö — *— der 6 il Bor Binfen tra⸗ 


von 2. — 3 Alma Rechnung negocliirten und 


Belshäufern  Abermommenen Hamburger Bancos 
Anleide nad dem Ausſall der Verlooſung zu ver 
'tbeilen üud und in we Taufend Gewinnen bes 
eben, anter meiner Aufſicht und Zugiehung eins 
* Haupt⸗Intereſſenten der Unteibe und zweder 
otarien, fo wie in Bepfenn eines von mir dazu 
gu committirenden Könial. Beamten, hieſelbſt vors 
‚ mebmen: zu laſſen: ſo wird hiedutch von mir üf: 
Tasse —9 gemacht, daß zu der erwähnten 
entlihen Berloofung der wen Tauſend Praͤ— 
en» Obligationen der 24fte und asike, fo wie ers 
forderlichen Falls auch zeite und Zofte diefes Mo; 
‚nats anberabmt worden find, damit die Interef: 
‚fenten gedachter Anleibe Üh an den bemeldesen 
-Kagen, und zwar an jedem des Morgens H uber, 
im Königl. Bank: Haufe hieſelbſt einfinden können, 
‚am der Berloofung bevgumwohnen. 
Altona, im Ober Bräfidio, den zten Iuwii 1819. 
2 Gr Conrad von Dlükher: Altona. 


Bade Anflale zu Oldesloe. 
Auf unfere frühere Befanntmachung begiehend, 
werden die Bäder mir dem ıöten Zumi dem Ans 
rn... den zten Iumii 131 
esioe k 
— Die Babe —— — 
Hamburg, den 22 Junii. 
In der deutigen Ziehung der ar. Hamb. Stadt 
‚Lotterie fiel der legte Haupt: @ewinn von 10000 Mf., 
Hebfi Prämie von 120000 ME., alfo 130000 ME, 


uf Ne. 319, in der glüdlihen Eolecte von 
£ Pr" — —* Dallm et Co, 


Nosification. 
. Lübeck, den 21 Junii 1919. 

Da die Ziehung der zien Elaffe der ten bi 
gen Stadt: Lotterie am asften d. M. geſchieht, fo 
müffen ſammtliche Elafien »Loofe 4 Tage vom Ans 
ang derfelben, alfo fpätetens vor dem a4ften dies 
es Momass, bey denienigen Collecteurs, wo der 

infag gemacht worden, bey Verluſt des Anechts 
appellirg werden. ? 


Ganze und getheilte Kaufloofe zur bevorſtehen⸗ 


den z3ten Elafie A Er. für 

alle Elaffen A. Er. ME. 71. 4 Pl. pr. ein ganzes 

 2oos, find h baben bey den bekannten Herren 
Collecteurs bier und auswärts. 
Die Lotterie: Direction, 

Benn der Heart I aus. U Pe 

{ « den »on Ao. 1816 und ı7 


— n — 
rüdfändigen Betrag gegen Ende diefes Monats 
mir nicht entri that erden wirkfamere Maahs 


ER aa 


Biemit sum erftenmal ange 


Hof,-Staflung,, Remisen, Keller. und den dant 
ehörigen iesen, zum Verkauf. Es sidd 
arin grosse herxschaftliche Wohnungen. und- 

ausserdem die Gelegenheit zu bequemen Mcss- 

Gewölben, MB auteh die Einnahme bedeutend 

erhöht werden kanu. — Liebhaber melden 

sich fa Franpkfort an der Oder in der Oder- 
sırasse No. 37, oder in Berlin in der Jäger- 
sırasse No. 53, wo sie das Nähere erfahren, 
und bey einem annehmlichen Gebote des Zu- 


schlägs sofort gewärtig seyn können. 

2000. Stüd. Mutterfhaafe, befichend im Erſt⸗ 
er ibben ‚4 = a else auch zufägigem 
Schaafen, ſind theils auf dem Könial. Domais 
nen-ämte Barbo , sbeils auf dem Bräfl. von der 
Aſſeburgſchen Ritterguke Eggenſtädt und auf dem 
Kloſtergute Meyendorf zu verkaufen. Sammtli— 
bes Vieh ſtammt von den Königl. Saͤchſ. Staum⸗ 
Schäferenen Stolpen, Lohmen, Kenmersdorf und 
Hohenſtein ab, und ift wegen feiner Wolle und 
Gefundbeitsguftand befomders zu empfehlen. Kauf⸗ 
Iußige werden daher eingeladen s Vieh auf 
u Outern in Andenſdein zu nehmen, und 
unen am Ort und Stelle den Handel ſchließen 


ſowol im Ganzen als im Einzelnen. 


- Derichtigung. a 
Die auf den sten Zulii d. $ angefeste Licitar 
tion über die Güter Oppendorff und Schönhorſt 
wird, eingetretener Umftände halber, erſt den 
jun Zulii, Vormittags 11 Uhr, auf dem Mathr 


auſe au Kiel Hart finden. - 
* — Regia. Gluͤckſtadt, den iſten 
». Ablefeldt, R. v. Bülow. MM, Selbmann, 
’ ; ve Schirach. 


Pro vera copia: 
’ Niſſen. 


Da der Bauer Johannes Nilſſon ans Bin ſich 
vor 12 5 14 Bahren von feiner Heimath, im 
Kirdfi ie Bogends, Gerichts» Dikrict Lahne und 
ga erfhaft Sötheborg und Bobs, im der - 

bit, um anferbalb Landes Secefahrt zu treis 
ben, 'wegbegeben bar, ohne nachher etwas vor 

& hören zu laſſen; fo ermahnen ihn feine mädr 
en Unverwandten, falls er noch am Leben: * 
br 


and N diejenigen, die etwas von ibm mw 
ie * einen Aufenthalt binnen Rat und 3a 


Bekanntmachung zu erfenmen zu geben 
widrigenfalls wird man in der Vermurbung, da 
er mit Tode abgegangen fen, gerichtlich unter fi 


was er im der Seimath befipt ; 
—— —* is — 





5 a De Br ge ae ee 
— - . Eor n e Ver⸗ 
erfuche an he bie rothe Dinte urät Taufe Suts Weitendor —— Termin 
an ses ik beffer,, als daß ich fie bes Mird wenen eingetretener ade biedurch » 
auge, Wozu? weiß Herr P. end a digt, Schwerin, am ı6ren Junii 1819, 
j > b n dar €. garrmann,: Ads. 
Haus-Perkauf in Fr urt an der Oder. 000 Weffentliher Derfauf. 
In Frankfurt an der Oder het V d Am ‚d i 
wung hlder cine der schöanen Hanser, I 9 Mit, an Wrrerbnang Ds pern 


mis mittags präciie > Uht, am 


@. A. Gudewill in Bremen, burd die Makler 
Spünter und Körfiner, im Wohnhaufe des Letztern, 
200 Rißer,circn a 400 Pfund Ehromium; Er}, 
30 Kiſchen circa d ıo Pfund bito aelb, 
Hendes nom vorghaliher Säre, welches kürzlich 
mit dem Schiffe Dobann Earl, Eapt. &. Zuinies, 
son Baltimore angebradii iR. Proben Heben 

beom Herrn Verkäufer zu Dienfte. 


Mir Gfreen und Watlanieren nad Norfolk 
ud Baltimore 
egelt innerhalb 8 Tagen das mit Americantihem 


Sobu PDpilivs Ciarf. Wegen Fracht uud Pallage 


eilt das Mäprre 
4 ; Peter Sprindborn, 
Den ı5ten gz i — 
m Mittemodben den ztem Yulli, des Mor 
ar mm zo Uhr, fol in der Deihfraße hinter 
Be. 53 im Speiher in Öffentliber Auction vers 
kauft werden: Eine bedeutende Parıhey von Wurm 
und Wafler beibädigte Buenos: Apres Haute, fo 
wie foldhe dred Tage vorher zu befchen And, dur 
die Matter De Iongh, Earoly, Burgdorf, Stuwe 
jun ud BEN 5 own ku ämmerr 
ür die vom dem edlen Bürgern Hamburgs der 
Hwobudbl. Erpedition des Hamb, Eorrefpondenten 
eingereichten Gaben zu einer Reife ins Bad bes 
Anterfbrichemen Leidenden, fage ib und meine Fa⸗ 
nilie mit Areudem Chränen vorläuft 
IOpen Dane, BOS erfieben wir für fie bis ans 
\ es en Gegen. 
—* SON Lange, Aörfier gu Bübren. 
Hötel royal in Copenhagen. 
Diefes ‚abe au der Börfe —— mit allen 
Bequemlicfeiten für Neifende verichene Hörel, if 
nd beendigter Pahı der Eigenthümerin, Frau 
3; 3. Hennenberg, »erwitimeien Loͤbel, wieder 
berliefert, Diefelbe empfiehlt folbes allen ihren 
bern verehrien Gdnnern und Zreumden, tud 
verfpricht , daß diejenige gute Bedienung, wilde 
Dep ihres werlorbenen Mannes Libzeiten dieſem 
Hanfe einen fo allgemeinen guten Ruf uud Im 
grauen gab, au ferner wieder geleitet werden foll, 


. Die zeitberige fchöne Witterung bat verams 
faßt, daß wir wieder cine bedemtende Parthev 
vom beflen gereininten Seegraſe oder Taug ers 
alten Haben, weldes den Pierdebaaren an Güte 
d Qlafieirär nit nahheht; aud find davon 
ertige hau mir Kiffen zu verfßiedenen Preis 
zu — * 3 ne a ae No. 241 
Hamburg, Jun 9. 
. Wildtens Erben, 
* Mo. 99. 


— erern Kaufmanı, Herrtu 
* Rranı Toulon, allhier Ainerlaſſene Hand⸗ 
na babe ih mit dem 2gffen Abril 1819 dergeſtalt 

übernommen, daß mir zwar die Fegullrung der 

Handiungs-Activorum und Papivorum, befonders 
e Einziebung der erflern, für Bechnung der 
rbrn, anfacıragem worden, id dagegen die ge; 
ade Dandiung, nom zoſten April 1819 ab, 


‚werben folen, 


meinen berp 


weine aeiwige Rehming und auf mehren Nemen 


fortſetze. 

. ih dies zur oͤfentlichen Keuntniß 
Bringe, erfuhe ich diesenigen Perſonen, weiche 
Der Handlung des Herrn 3. &. Conlon bis zoften 


Mpril 1819 ſchuldig —2* den Betrag des 
v 


Saldos am mich einzugablen, wie ſaͤmmtliche 
he Büch an bie Handlung unverzüglich bep 
itıheilung ber Rechnung durch mid berichtigt 


Berlin, den isten unit 1919. 


Oaiker verfehene Scif Wenige Little, Capı, Jobann Page Bortieb Wilbelm Bo. 


Wir befäsigen den Inhalt der obigen Anzeige, 
und erfuhen fdmmelihe Schuldner der Handlung 
des verſtorbenen Herrn 3. 5. Coulon, den Bes 
‘trag idrer Schuld an den Hertu Ko zu berich⸗ 
tigen. Wir bitten die Handiungsfrcunde, das 
dem Erblaffer geſchenkte Zuttauen anf Hrn. Ko, 
als Verwandten des Verſtorbenen, der ihm bey 
feinem Leben die Handlungs-Gefchäite annertranse, 
au übertragen. 
Berlin, den ısten Junli 1819. 
Die Lonlonfhen Erben. 


Auf bevorſtehende Laurentii⸗Meſſe And Gcwölbe 
und Meß⸗Staͤnde nebſt Logis, vorzüglich tür Tuch⸗ 
handiungen, zu vermiethen bey 

. £. Bod et Sohn, 
auf dem Kohlmarkı im Draunfchmeig. 
Zur Braunſchweiger Aanrentii:Meife 

werde ich, außer meinem gewöhnlihen Treffeu— 
nnd Gpipen:Lager, auch mit mehreren neuen Defs 
feins in Außer feinen und leichten Lahn: Treffen 
ufwarten können. Meine Freunde, die mid mit 
Bufrdgrn beebren, erfuche ich, ſoiche batd moͤg⸗ 


4 insuibiden. burg, ii A 
——— ——— Geis. 





1319. 
König. Sroßbritt. Danndver, Amt. 
vb. Decken. Düring. 


Dritte und lete Befanntmachung. 
Ertract 7 
des in No. 90. diefer Zeitung inferirten Proclams, 
Ale, welche dingliche Anjprüde an den, dem 
Hertn Johang Helurih Kiene zuffändigen Mepers 
bof Kindan, Gutes Aſcheberg, baben, miüffen 
innerbalb 12 Wochen, bey Bermeidung der rech 
gewöhnliden Nabıhrile im unterzeichneten Jüſti⸗ 
tiariate melden. R 
Kiel im Iuttitinriate des adelichen Guts Aſche⸗ 
M. ‚Tönfen 





bergn den ı5ten Map 1819. 


* - . .. 


Da wir nunmehr unfer Eomtoir, Stedelbörn 
No. 65, eröffner, fo machen wir hiemit befannt, 
daf wir gegin 3 Procone Dicort und Erfag der 
Kofien alle Di: und Weiſtindiſche, Americaniſche 
und font auswärtige Erbfcbatten überuchmen und 
bis zur Eiucaßirung beforgen. 
. Hamburg, den 2iſten Junii 1819. 

Tor © Lomzoir der Oft: und Weftinbifchen 
Americanifben auswärtigen Erb⸗ 
fhaften und Soderungen. 


Prompte Schiffs Belegenbeit. 
Rah Philadelphiä 

wird beſtimmt naͤchſten Somutag, Wind und Wer 
ser dienend, ſeg in: Capt. David Eormid, führ 
zend das mit Regifer verfehene Amcricanifche 
Schiff Milo. 
Nah Rewoort 
wird den 5ten Juli Segeln: Gapt. Benjamin Wars 
zen, führınd den mir Regiſter verfehenen Ames 
ticanifhen Schooner Aurora. 

Nähere Nachricht wegen Fracht und Paſſage 
ertheilt der Schiffsmakler * 

G. I. Cleminius, 


- Mimirallidrefhräge No. 226. 


a nn — — — — —— 


eige ih dieſes auswärtigen Verwandten nnd 

Ge; F 

‚guns:n, ergebenfi an. 
inden,, den zten Junii 1819 R 

x Dorothea Böhmer, geb. Ledebur. 


Am rotem dieſes, Morgens 2 ihr, entriß mir 
der Tod eben fo ſchnell als unerwartet, an 
Frampfbaften J——— — in einem Alter und 
de einem Befinden, melde eine längere Lebens— 
dauer hofın liefen, — meinen theuren, mir ut: 
‚nergeflihen Gatten, den. Koͤniglichen Danndvers 
ſchen DOberdeihgrdfen Rebrer. Während 43 Jah: 
ren diente ee feinem Könige mir raftlofem Eifer 
amd ſteter reger Thätigkeit; er war feinen Freun— 

n ein treuer Fteund, und mir eim liebevoller, 

teuer Satte. * 
Harburg, den azten Zuuil 1819 
Mera Zehrer, geb. Pape: 


Um, ı6ten d. M. entriß, nach omonatlichen 
Leiden, wir und meinen 3 unmündigen Kindern, 
‚Die unerbittlihe Todesband meinen guten Mann 
Bud Dirforger, Jobann Matthias Schmidt, 
Voſthalter und Gafwirth zu: Schönberg in Fauens 
burg, im gaften Jahre feines thärigen Lebens.- 
Dieſen harten Berlaft verfeble ich nicht, Freunden: 
Mad Bekannten biedurch anzuzeigen. ” 

Sopbia Larbarine Schmidt; 
N geb. Lübbers. 

Zugleich zeige ih e 
am, dag ich die von meinem fl. Manne geführse 
Wirthſchaft mit der größten Sorgfalt forticpem 


4 


werde, und verſpreche jedem: prompie und reelle 


‚möchig erachrer worden, 


inem geebrten Publicum 


az > Job. Martbras Schmidt: Wiue. . 


nn —— 


Das mieine Fran, aubohrue Neume iſter, Beute 
von’ einem gefunden Knaben glücklich entbunden 
worden, babe ich die Ehre, meinen Unverwandiet 
und Freunden ergebenft anzuzeigen. 

Riga, den aigen Map (atcn Zunli) 1819; 

FJac:b Kopp. 


Die heute Morgen fo ſchnell als glüdlid er 
folgte Entbindung meinir lichen Fran, gebohrnen 
Wagener, von einem gefunden Knaben, zeige 
ich ir A rad biemit' an. 

ambar en 2often Junii 1819. 
” e. 4.9. Cürfe 


Heute wurde meine Frau, gebohrne Brüning, 
von einem gefunden Knaben glücklich entbunden. 


Hambutg, den zıflen Junii 1819. 
Sy ; m. dw dillert.  , 


vv: Mufre am gefirigen Tage hleſelbſt volzogrne 
ehelibe Verbindung «haben wir die Ehre Bier 
‚mit neborfamf anzuzeigen. Tutzyatz, den Iosem: 


unit 1819. 
3 Miniker von Gergen. 
Zouife von Gergen, 
gcbodrne von Pleifen. 


Bon E. Woändbt. M rdergerine If auf grilemendes' 
Unfuchen Sen, Dris. @. Ko egartten m. n.-Bererd Hrins 
rich Nere'g zu Qariehamm in Schweden ein äffentiiches‘ 
Dro lam dabin erfannt morden, dat ale Birierigen, 
‚weihe aufein, Fol. 1200 Litt. K. bep biefiger Böhler‘ 
Rimmeten auf Bernd Hetreſch Retttig Numen fielen 


es Tapltali von Bed. Mit. 3co, ober den Darüber aud; 


fertigten , abbänden gekommenen Rammärbrief, aus im 
aenb einem Grunde rechtiiche Anſpröche im Baden vers 
mesnen. Ach damit in termino peremtorio de dato 
— ———— f. p. praecl er perp. sil. tm dirfigen 

oHutbl. Meberg: echt grdörig ım meiien und volche Ans 


fprüchr zu fuflificizen fchuidig fepn foien, widrigenfalls 


der erwähnte Fımmerbref für caflre und unzü tig’ em: 
‚Höre werben (od. Damburg,, den aıften Junit 1819, 


‚Oeffentlihe Befanntmahung. 
Da ed Bebut. Negulleung der Beriaffesichaft des’ 
wohlfeilgen Seren Droflen und Hoafiftf ı Earitularen, 
Frerheren von Euer auf Bufacdıe bey DHırford, für 
ale hielenigen, melde an ber 
faster Bertaffenichafe Forderungen iu haben vermeynen 





“. Oder derfeiben mie Müdtärnden verbafter And, jm deren 


Angabe und tefpectiren Merichtigung aufiulorberm;- fo. 
werben fämmtliche Blärbigee und Schatdner vorgedach⸗ 
tee Berfaffenfchaft dledurch veraniaft, fh bil um 3oflem: 
Fünfeigen Monard bey den unterjeichtwten Terlamentdis 
Erteuroren, und imar entweder in feanklirten Briefen;- 
oder perſontich bey dem mie wuiemeldnenn Hoftath 
Dunge mu melden, und, ſo fern fle Stäubiger-ind, idee 
Unfpräbe fofort Flar zu Aeden, fo fern: fie aber zum: 
Nachlaſſe erwas verfhuden, folded Innırharb der vor⸗ 
Keflimmten Fri au berichtigen.- . 
‚, Die Ad micht meidenden Gläutriger und Ochuidner 
ee — procefſuatiſche Welrläuftigkelten: zu ges 
etigen. 
Herford, den ırten May 1819: . 
Die Exrecutoren des von Werſchen Keftamtentdr' 
Der Bandı und Sradrrerihih, Mer Hoftath und Zuſtlz⸗ 
Director von: der Mar ch. Sommiffals Punae. 


. Seebad zu Furbaven. 
Als Nachtrag zu der Mnzeige über die Sröff— 
nung und Bargte — im Jahre 
macht die ection bekaunt: 
— einſtimmigen Wunſche aller Baber 
gäfte gemäß, der el a für 1819 verlegt 
aft and in der Harmonie bey Samuelfon, ſo wie 
in der Stadt Hamburg, dem ganz nenerbauten 
aufe des Bafiwirsbe Voß, Matt haben mird. 
31 Bedingungen und Preiſe find mie bieher. 
Die Direciion bofft dur diefe Eoncurrenz nicht 
nur für das Beſte der Badegäfte, fondern, auch 
zusleſch für die Bequemlichkeit der am Hafen los 
irenden Bde gaforae gu baben. Ohne die Frey: 
eit der Badegaͤſte auh nur im mindeften zu. ger 
niren, hofft die Direction durch dieſen zwiefachen 
Tiſch keine Trennung der Geſellſchaft zu veran— 
Hoffen, wenn die Geſellſchaft den Wünſchen der 
Direstion in Befuhbung der verfhirdenen Ver— 
nügungspläge an dem einzelnen Tagen nachzus 
ommen — gr — 
ebatte en ı9ten 9 
.. "Die Direstton des Seebabes zu 
Lurbaven. ’ 


Bepr dem Procuraror Dume, wohnhait in Rise: 
büttel in der Norderſteinſtraße Ro. 160, etwma-5o 
Schritte von dem flets trockenen nz Dabepaufe 
führenden Deiche entfernt, And 9 Zimmer mit 
9 freofiebenden Betten, rund um mit’ Gardinrn 
umgeben, mit und ohne Pferdehaaren: Umterbetten 
und Pfühlen und leichten baummollenen Matragen 
verfchen, wie auch ein großer Saal, wohinser 
gleihfals 3 Betten, wie vorbefgrieben, befindeh, 
zur Aufnahme der refpectiven Badegäfe eingeri:s 
get. Alles mit einander hat bie Ansftht mach bee 
nahe vorbepfließenden Elbe, fo daß jedes ans der 
See nad Hamburg und von da her dahin jegeluhe 
SHhif_dem Auge nicht entgehen kann. Leb 
gens find die Zimmer nud der Gaal geſchmac⸗ 
vol tapezitt und ameublirt, fo daß es darin an 
nichts, was zur Bequemlichkeit erfordertih, fehlt; 
aud liegt der Garten hinter-dem Wohnbaufe fehr 
angenchm. Rigebüttel, den asften Mah 1819. 


Antergeichneter hat die Ehre, Hieburd bekannt 
su machen, daß er feine bisherige Wohnung vers 
lafien, und feinen neu erbauten, nahe beym Pofs 
baufe belegenen Gafbof, unter dem bisherigen 
Namen: Stadt Hamburg, bezogen bat. Er em⸗ 
pfiehlt ſolchen den reſpectiven Badegäſten Rei⸗ 
‚fenden und dem Publicum überhaupt, mit der 
erfigeraug, daß fe der zunorfommendfien Be 
geguung gewiß ſeyn dürfen, fo mie fie Logis 
(ag für Wagen und Pferde, gutes Effen un 
eine und jede Beauemlichteit bey ibm finden 
werden, in Folge deffen er auf die Kortdauer des 
Wohſwollens rechnet, welches ihm, wie er e— 
dankbar anerfennt, bieder geſchenkt worden ift. 
eden Mittag um 2 ihr if Table d’höre. 
Nivebüttel, 1819. . J. Doß, 
DBefanntmakhung, 
Bis zum roten Auguf inch. wird das Dampfs 
ſchiff Caledonia von Eppenhagen nach Kiel ‚und 
»on Kiel nach Eopenbagen nur alle 14 Kage abs 





neben, nämlich von Copenhagen Aber Moen, Fal⸗ 
fter und Laaland mad ag 5 
Dienfiag, den ı5ten Zunil, 
s den often + - 
⸗ den 13ten Zulit, 
5 ben arten =» } 
N den 10ten Auguſt; h 
von Kiel über Lanland, Falſter und Moen al 
Eopenhagen “ 


Donnerkag, den ı7ten Juni, 
⸗ den iſten Julii, 
‘ den ı5ten s 
⸗ den 20ſtfen— 


ben 12ten Auguſt. 

Die Rheederey iſt zu diefer Abaͤnderuug drim 
gend aufgefordert worden, und fo ungern fie ſich 
bagu bequemt, fo ſicht fie ib doc veranlaft, dem 
Willen des Eopenhagener Publicums au befolgen, 
weil die Badezeit zu Ramlöfe und das enpinger 
in Schweden zu vielen Ercurfionen nad der bes 
nagbarten Küfte Anlaß geben. 

Nab dem Iosen Auguf von Eopenhagen und 
ı2ten Auguſt von Kiel wird die regelmäßige Eahre 
—— — » wie fruͤher angezeigt, wieder ans 

gen. 


Stadt s Theater, * 
Hente, ben 23fien: Die ländlide Familie, Baltet 
in ı et. Hierauf: Der Vetter in Liffabo A 
Shaufpiel im 3 Aufzägen. Zum Befhlußz 
Ein großes Tan + Divertiffement. 
Rasur —XYF u: aa er will ſorechen 
p 
zei im Theater, Lufifpiel im ı ct. 
efhiuß : 


2 Aufzuͤgen: 
Aurlering ; 


Hamburg, den 22 Junii. 
Wechsel-Cours, Geld - Cours, 
ur Boo. — 8t.jk.8.|Schlesw, Holstein, 12 


Lrab, pCt. gegen Bea 
25, fi. M.d. Duoaten al Manch das 884 










Bordesux 





Paris 25, 8 Banco — 
Basel — Louis. u.Fr.d'orıomg 144 
Eondın 4A 2% ıM.ä. + 8t.in Boo, 
dito 14 #52 k.6 [Hamb, Cour, 39 
Madrid 974 än.gr.Cour, ash/ron 
Cıadix — ohil ng° — Ischl 
Bilbao — Neusffürvoll 30}/ ale 
Lissabon 37jgr.p.C —8 Proufs. Cour. ⸗Reo⸗⸗ 
2. 37 gr.p.C. Lonis-u,Fd’r si cu 
no ea D .D, ‘ 7 
Genus 80 5* eue} fur vou· —8B 
Livorno s9 p.P ala 


Löuis.u,Fr.dr, 9 —*— 


ouis.n.Fr.dr. $ ]pCı, 
Sohl. «la 8, £,volly 


Brosl,i.B, 414S1.p.PLJEW. 
Für 100 Rıhlr. Bauco, 


Amsterd, Casıa 1C6])k v6, ens Jat. — — g) das 
v0 197 z.a. —mg a \srück 
Copenhag.Crt. — ; FE im: 
. dito ar ix,s, Peu-Frd, n 114 — 
Prag Oour.Br. 268 Silber , 4ä 5 löch, 
0 Efı al, in } 6 a zlöth.) | 
Wien Cour, —X 12a 15löthi a 
to 2: 


6a8 
M. 1481 Fein Silber. ——— 


4 
Augsburg Crt. 147& 6 W.ä.!8t.v. Achten — m$ is 
——— nn — — 


Mit einer Beplage,) 


* J— vo u 
4 Anh I 
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* Bey har ‚Al 
m. 100. da — | 








_ Am Ditenogen, den 23 Inf 1819 re 
ı 
— —— * ft 8 
Litterarifche Anzeigen. = — ung bes Benfpengeiichts 
Insereffe dat dickes Wertchen dar 


ne: Verthes und Beier in Hamburg if zu Doppelt i 2 
daß es t eil 
ie Bauser ——— — und — Seofadanfacnemmenen et aitıfe 
deutli in ge te Allgegenwart Bottes," 
jübrtis en und nei tlbrlinen, Ktantpeilen ausmacht * ic * vlt feädere gehaltuolle Ar⸗ 
a eines Arztes Ab feld die peir anfı tießt und fonad einen Gegenkand bear: 
nütbige So e ver en — und jiwar ge „beitet, ‚der die Grwißheit» ei nes beſſern Lebens 
y * in durb D Hausmittel. dhn⸗ Zweifel däßt. 
En dbuch für Jedermann, under. aber (Hamburg, in der Heroldcen Sucpandtung 
für utehehte r, Sr und. Rrifende, su baben.) 
von Dr. 4 Bilian, Mebdicinal: yon und ' dene 
Profeffor zu etersburg. 1 - 1819 Qu. der Neuen Berliniichen Buhbandiung in 
20 Or. (Weib, be» Hartlchen. 
Zum Leiden ik der Menſch gebodren — denn im Leipzig bey Gräff, für he. zu baden: 
mir feinem Eintritt in die Welt find, —— — nah dem Leben. "Won-Rulfus' 


keit und SterblichEeit verbunden ; dieſe Leiden v. eg und Ad. vd. Schaden. Erſtes dud⸗ 
“mindern 8 abzuwenden, iſt der Zweck hs ‘ben 

Werte. e es jeder mit Vertrauen benupen, wie Binden entbält ı) —* Damenhuͤthe Im 
daun wird * die Urberzengung leicht ergeben, Berliner Thealet, von J. v. BoR; 2) vie Bldds 


gach bedeutende Krankheiten in Abweſenheit eines Ichp, von'g: v. Voß; 4) der’ Bat im Pambutg, 
Artztes durch die einfachſte Bebandiung umd wohl: yon 
bios ilften ee Emil nämlich 
of — dur sa au e 
Der Plan der, 5 San "Sauf — Blat⸗ 
tern if Bann nch Ah Den Ken — 8 
An Maurer und Nichtmaurer. „pollemd 


ie, Kin. eheienung. dh ya 
n allen Buchhandlu it eine ſo eben erft Pe Sl ni 
e Mine ae Exrilt Anser dem VER Ulmen 3 ne 385 


“daß nach des Kraut virliähriger Erfahrung fihtigen, von U. u Schaden; 7) das Kaleiddse 





.». 
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A ia Dunart — 
— — —* den —5 und ante See —2 PR Bi ar Sa 

img Sehr Heuningsigen Buchhand; — —286 * 55 a za 3 
ge mi "bittet man, Ich Leopold 

Die Frenmanreren if ſeit einiger Zeit Die Um: . . 

„ayerans a a a kan einen, —— or nat er don 
[Dede da ge KR 3 * rer no in Dunkel⸗ 
‚u 


4 Persbesumd Be 
‚bel —— — on Ban: aueh erh am dei. a no | 
‘ f&reiben, immer m art, min Mnzuns m 
** 14 IR Kia in Dr ale ! * a —* — u d 
.s * Bi u * ere "le jur pe Herausga 42 der v — 


Bub übungen u und. hr an at wer Ei 








der nur Am dass, thut nd d 


d 
ET 
Schrift —* und wird kein 


d es ar 
en erlisjäfeen Bach un en 






-r 


x 


wol, t bei icht 
Et Bee ee Bra 3 ESS Hi 


n mit feinem Bertrauem beehtt ra 
igen 


Er * ihre "Rötzerligen Kar an * galt — deinen Auienalts und Erflärung 


Slogan den z3ften April ısı ih 7* erſuden Wir noch einen jete 
; Eleonera,' nerefülnete Sattlet Die oder decificiten Wechfel gar ni 
Schumann, geb. Anappe. en oihe im feinen Befig — und 


In meiner nen etablirten künstlich - medi- 5 
'dinischen Bade- Austalt, welche ich die Ehre in —5 ————— atdellen m 
habe, einem geehrten Publico den Uer _ 8 Brzosowsfi, Präf 
* Be nee EN Auf Anfaden, der. — 
separaben ‚ elegant 2 e— aſachen der Witwe > 
Zimmern, ausser de a nenn 
men Wannen - Bädern 'auch (Verschiedene ewigen, Ber etwa —— —* er 
‘Kuost- und medicinische Bäder, ” #)s das Stärz- cungue capite vel causa au , in 
Bad, Touche-Bad, Regen. Bad), ‚Sprits - Bad, Be Dierbtiden AA de 34 —* ‚und 
' Schwefeb- Gas-Bad, Dampf-Bad und alle au- jegt an rin Barin uftes 
dere mineralische, als Eisen-, Stahl-, Schwe- —5 u — baben md — iemit 
' fel-Bäder eıc., aromatische, See«- und Kräu- Den Strafe des Mnsfchiuffes vor eläden, das 
a au jeder Stunde am Tess Präparikt, * in dem auf dem Zten Augut d. 9,, Bormits 
Riga, den 22sten April a. St. 4 ags 10 Uhr A dazu ae min, entweder 
illiam. ; 3 a geaugieme Sr »olmdhrigse, 
vor biefiger Amtinde zu m 
Hdung —— zu in — aitenb Sure; den — unit 181 
* u dr Gorderungen am Königt 9l. Dinwemartifhes mt. ⸗ 
aſſe von A. # in Barmen einen Linfow. Sornboftel, 
—* Termin auf He den asflen diefr 
mittags um 5 Uhr, in dem Kiewiichen Hofe. Derfaufs # Anzeige, 
40 Barmıca anberaumt. Die ſich bis Diebin mad ».- Wann von uns, als den zur Negulitung des 
hi ts. gemeldet habenden Blänbiger werden Beni —— über die im Hetzogthum Holfkein, nf 
— in dem o 4 gen Termin entweder pers - zwar im Kieler adliben Sinner Yin che belegn 
rig —— uünter pe dem Fasbiehen 3.3. Kühl auf Neum 
beit zm erfSeinen und ihre For «lem gehörigen Gä Pr Dppendorfi und — 
ugen zu 53 daß die Ausbleibenden = erh, oͤchſt ernannten Commillarie 
Brzang a Une derMafia ansgefbloffer wer: Kentlichen Berkaufe Diefer Güter er 
3 len. Dieienigen, a In Bern Ans Fr den Jen Julii d.5., umd zwar auf dem Narbe 
* )e machen, RE J baufe im der Stadt Kick, Vormittags enf U rt, ans 
Wir for; „ berammes worden; fo wird foldes- mit der mens 


* ——— — e alla Eu 5 gedachte bepden Güter zucrf jedes für 
J— Nee u Be ar ey demndcht bepde infanuaen sur ne 
feiften. —34 Ligtation werden gelelit, und dım im der 

*" Barmen, de den afe a Sanit 


au a oder im der andern Küdfihe am -meilten 
Nr ——— Ha: f 8% Eenderger. emittelſt zur Fennichen ee —— Beode 





—— ——— 7 enden, der Dufchlag werde ertheilt werden, 
tıeönnen jederzeit in Augenf&bein genommen 


Ko Beins bes endiungs ‚Bericht dem, und dab au thbaber fh Bedials an 

a Wein —— 38 Bet * — 51 Iblen auf hi —* —3 

3 * Ian. dm: und 3. bee ‚m wen serbf and, R wie den din Gaftr 
—— 4 dieſtger Eoms Altona, ad } 

merce, Birfe — Dar, mit dem ibm anber, — Mid 

re 75 Dh — die —* edel 





"Gebr 34 
us St. but ‚di —* Herrn Ros g: Örm, 
® Rt I das Bu eerbin — er * — rk: ba 
\ € 


diem Bafıe > nn Bla, Si atadt, den zaſten 
‚ d 9 7 
r Eh —* —* tm a” ® ». 2 — mn. Seldnaun. v. Iſet 


Pro vera copia: _ 


Aalen —— EEE ER LIT 









lauwar- cum car. gu Zanenburg merdei —5 late 72 


a. bahier gefiorden, ohne, ſo viel bi4_ jegt bei 
Kant A einen vorlduſig wur 
ter Siegel gelegten Mobiliar sNaclaf hinterlafen 
33 ger Da nun die Inteftat Erben deſſelben 

abier unbekannt find; fo werden folde hieduck 
aufgefordert, Aid zur Empfangnahme des gedach⸗ 
sen Nahlafes bev der unterzeihneren Behörde 
zu melden und gehörig zu legitimiren. 

Bugleih werden aber we Diejenigen, welche 
eswa als Sldubiger oder ſouſt an dem Rablafle 
des Verfiorbenen Anfprüde j baben vermepnen, 
dieduech vorgeladen, folde dem dazu anf den 
arken Uuguf d. 3. anberaumicen zeain ſo ge 
wiß geltend gu machen, als die Burädbleibenden 
au ** baden, damit ohne Weiters ausge⸗ 
ichloſſen zu merden. 

Eaflel, deu sten JZunii 1819. 

chunsne ifhes Beneral’ Krieges 
‚Collegium. 1. Dep 

Demnach ad instantiam des Doctoris juris 
Klee in Ahlden, als Bevollmächtigten der Gebräs 
der Georg und Earl von dem Kneſeheck auf Klein; 
Eoüborn and Woltersdorf, degenmwärtiges decre- 
tum praeciusivum erkaunt worden, als werben 
aunmehr alle und jede, melde ſich in termino 
.. edictali umd bisher nicht gemeldet haben, mit 
‚etwanigen Korderangen und Anſprüchen au 
die Güter KleimEoliborn und Woltersdorf ab» und 
zur Ruhe verwieſen. 


1819. 


uſtiz⸗ Kanzley verordnete Directot, 
Raͤthe und Aſſeſſor 
— v. ao 


—— — — — —— — | 

le dieienigen, welde ſich mit ihren etwanigen 
Aufprüben an den menl. Biefigen Bürger und 
Kornbändier Sieronvmus Hartwig Anıhon Jens— 
fen in Termiuo liquidationis dem 27Aen v. M. 
and bisher nicht gemeldet, werden mit felbigen 
nunmehro angedrobetermaßen gänzlih ausge 


Shlofen. — 
Decretum a Senatu Möllen, den 5ten Junii 
In fidem: 


| J. W. 12. Sprewig, Gert. 

Wider alle diejenigen, welche Kb mir ihren etr 
wanigen Aorderangen an den Kaufmann Martin 
Mohrmann zu Dorum, jett Gaftwirth zu Lebe, 
in termino den aten d. M. nicht gemelder haben, 
it am beurigen Tage ein Ptaͤcluſiv-Beſcheid ab- 


eſprochen. 
— Drum, den sten Qunli 1819. 
Königl, Boigten: Gericht alten Landes 
—A Wurſten. 
Pr Borries. Dobt. 


Einem eecerioot baden Johanna Matis 
Gerirude Tiedeman cum curat,, Iellana Emilie Kiede: 
man cum curat., Georg Tiedeman propr. noie. und 
mand. noie. Sopbia Therefe Meinede, geb. Ziibeman, 
unser Buflimmung und Benehmigung Ihres — 
The. Eudw. Phli. Reinecke in Hannoder, ſe wir zum 


Decretum in consilio, Belle, den zten Junii 
—X Großbrittanniſch- Hannoverſche, zut 


In 


4 


adie, Hand Eicheniän In BARKEYH EURE Ogarloite matt - 
Thedeman oum cmrat., ncrl Dans Eledeinan Inter , 
ſtat Erden, durch ihren aAnwald implorando ‚gejiemenb 
angeelgta daß Ihe zenannter Warer, der hirflje Bürger 
und Raufmann Hand Eledeman am rien. Zulll vorigen 
Jahres biefeibft ab intefisto vırllozhen fep und fir deſen 
Nachlaß pure -angetreien 'bärten. Die Eiquibation ber 
unter der Firma von Hand Kiedeman beflandenen Hands 
tung des Werfiogbenen, fo wie bie Auselnanderiehung des 
Nadiaffed, Habe der Frese. und mahd. noie. Mit»: Ims 
plorant Seoro Tledemon Abırnommen, and zugieih au 
Ble’Dandlung ſelnes Barers vom soflen Sutli db. I. am 
für aueinige Mıchnung unter ber Birma von Hand Liedes 
man Sohn fortgefegt, monron bad Faufmännifche Durblıs 
cum bereitö auch au jener Beie durch Cireulalte In Renner 
niß aefege worden fey. N 
Dbwoi nun bie Wefkhäfte bed Merisrbenen mie einet 
I pünctihhen Sorafare arführe wärm, bat 
Brioeanife wegen unbekannter Anfprüde und Fors 
derungen 4u beforgen fegen: fo wolten fie, die Impies 
zanten, dennoch, thelis um das Bublicum auf eine rechtẽ⸗ 
— Weilfe von ben getroffenen Berfagungen in 
untere 
iafed mit. befio größerer Zuperläßlafele vornehmen yw 
innen, an Ein Woptöbi. Gerichs ihre aehorfamfte Wirte 
eihten, publicum proclama bafin zu nen: 
“Daß alle und Ras, weiche an bie von dem verſtorbe⸗ 
men Dans Kliedeman für defen alleinige Rechnung ums 
ge der Firma von Hans Eiedemän gefüßere Handlung 
oder auch übrigend am bie Werlafenfhaft des Erb⸗ 
taferd irgend Fechröbegründer: Aniprüche, es fey ox 
erpite orediti, debiti, hacreditaris, fideijuffo- 
nis vol ex quocunquo alio capite vel canla m 
ben; oder auch der *53 und Ueberaahme Bee 
enannten *2 durch bin Ries Imploranten 
org Litdeman widerfprecdhen zu Pönuen vermepnen, 
{duldig und gebaften ſeya folen, biefe Ihre Anfprüde 
uber Biderfpräde in termino unico et peremto. 
rio praefigondo, und mar Nußwärtige-per procu- 
watoroem ad aota oonfitutum, [ub poena prae- 
ir porperui £lentii, bey dieſem Wepndbt. 
—* bt anıngeden und Diefeiben gehörig zu JurRims 


Pr" 


u, . { 

18 & I eiariip- adeſ Inbalcd befericer and 
+ — 44* S. proe tormino unico et Br 
emtoris anderagmer worden; weiches imptotantliſcher 
Anwars Hiebueh öffentlich dekannt macht, 


Hamburg, den a8flen April 1819. 


— — — — — — — — — — — — — — 
Einem. Behldstinen Stledergetichte haben Sohanna 
Margarııya und Ehriftina Dortothea Fidemann cum 
Curat., wie audı Ebrltopd galtaas und 305. Heint. 
Bl. Shen tut. nale. Is Te Heinr. £ädemann, 
belrau Emilie Doroidea, 


'implorando Iu.dirneßiuen ge 

im Erd „nachdem er feine 

geböhene 10, bereich duch den Tod verlohren, beim 
ein Ka beief gro@ soo ME, Beo. A 3 PDeoc. Zinfen 
NR. 6 . 895 jägeichtieden war, unbeerbe Hiefeibft ver⸗ 
ftorben. . IJmplorenten, ald defen einiigr Verwandte, bäts 
tın unter feinem Nachtaſſe obbrfagren Kammerhrlef Mar 
erhalten, Fönrten aber einen Gebrauch davon, ehe fle 
nad) audgebramim Procdam nit won Werichtd wegen 
das tefage fepn würden, machen; fle erliehen dadır an 
€. Bohmäbt. Bericht idee geriemende Bitte, publicum 
Proolama dahin zu erfennen: Daß alle und jede, welche 
an den auf Jobann Joach'm Eidd und deſſea Ebefrau Emilia 
Dorotdra, geb. Müfb. Namen nehenden Kammerbrief, sroß 
500 ME, Bee. a 3 Proc, Binfen, einige rechtliche An⸗ 
(prache ex capite crediti heroditatis et ox alio quo- 
Sunque capito vol oaufa, und der Umfchreibung biefed 
Kammerbriefed auf ber Jmpisranıen Eonfend mwiber:ptechen 
iu können Urſach⸗ baden oder zu Daben vermennen, Ach 
damit und gwar Uusmwärtige Durch genugfam Berolmäcds 
tigte ad acta In «inem dom diefem Wonkäbt. Berichte 
u präflgieenden aseinigen peremtorlſchen Termine bey 
Strafe der Autfchllifung und eines iwigen Stiuſchwe⸗ 


na, 23 (19 Sodann Joa⸗ 


, törtt® abir au mm die Küellung deb Made | 


ern eh ee ee” "" 


nach iu juifleisen und Berhribrt auch dadin iu aewär 
rigen fehutrig feon fonen, dab In Enetrbung deſſen die 
Fapleranten jur Um creibung bed hefagtıh Rammerbries 
fes ben’ eädilhen- Kamm⸗reg von Gerichts wegen werden 
befüge werden. Dieftm Petiro Proclamatis IR von Ger 
richtd wegen ale? Andalts deferlzt und deriaffie Septem ⸗ 
ber d, 9. pro termine unico eb peremtorio ander 
Raumes worden, weimes blemie bekannt gerhahr wird: 


:"Hanfburg ) den 10ren Mob 1819: 
— ee nn — 


€: Beobildsn Miedergerihe Kat, Er. Jobann Conrad 
Sievers, ald Eefiamentsrfrbe deiori. Hermann Nuboipe 
Bindford Impiorande durch feinen: Anwald angeseigr, 
wie den Yungien Annan Eilfaberb Mindford,. jaut beugen 
brachter Deihmwerung unterm 2allen: Märy ıBı6-piet Mioes 
aen. Marſchland, belegen in. Hamm, Dammerbronfer 
Geite wiſchen Johann Eari’Galgenber 
den, Im Sandbum- eigentbümlich : yugefchriehen. worden, 
worin: dem Dermionn NRudolph Bindford feig dem ı7rem 
Jutit 1802, 5000 ME. Court. alt bad Exſte 
» fünden: Des Impiorant: ald vigore Erkenneulfftö biefeb: 
Bopitöbt. Gerichts vom 1a1en. 
fament4s Erbe-ded deicti. Hermann’ Rudoiss Binbford, 
babe, nachdem die gedachta Anna. Eiifaberh: Windford bes 
reitt im Map ıBı8: georben, 4000 ME; Cout. von jenem 
Bolten: totkündigen; wouen, babe aber bis: dahin nice 
Razu: gelangen können, weil-die Erben derfeiben unbelanatr. 
wären „und das Horbidbk Zehnten ⸗ Amt, das den Machs 
tab adminifieite, Die Losfündigung nicht babe annıbmen 
wolen, ' Impiorantifchen: Anwaldes geborfamfie Bitte 
erginge daher an €. Mahllöbh Gericht um: Erkennung 
son Edictalimm: dabin: Daß dem unbelannten Erben der 
defotse; Anna: Eitfaberh -Bindford Die auf Michartıs-dir+ 
ſes Jahrs geschedene Cosfünd ep gedachten 4000 if. 
Eonr.ediortaliten betannt u machen, and deſelden auf⸗ 
mufordern, Im einem peremiorifch anuberahmenden Ders 
min. hiefeibft Im Wobllabt. Gericht sn efcheinen,- fſich aus 
Erben gebötig zu Iegitimiren, «und für die Bezahlung der 
gelänbigten ider iu ſorgen, widrigenfaus. aber.in a 
mwärtigen, „daß: zum. Öffentlichen Berfauf der gedachten 
dier sen Marſch Land gefchrieten, ‚der Impiss 
rang ivrrde befugt werden, fich darand agen Capicais, 
Zinfen und Koften besaßir im mare... >; — 
Dieſem Perito Edicralium If von Gerard wegen 
aled Anhatte deferiren, und der Str Nosember 
termino unico- ot — früügefegt worden 
ches bludurch Öffentlich dekannt gemacht wied 

Hamburg. den zıllen. Map 1819 gL 
Won Einem Wogudsi. Niedeegteihie Hielivn IM au 
lemended An 4 Curstorum bonorum Defunsri 
is. B. 6.008 — Procisme Bahia ertaung:: 
Daß ale uns we eich an_ den Infolsene gewerdenen, 
orbenen Dr. B. G. gt tinige Borderung. 
aben en, und fi. no. nie © 


—— 
EP ae RER 
‚Aupufi 2 
torio . 


; weh: 





» nrderun 
+ ‚a8 in termino. 
petuich uf —* 83 —2 

» auf t 2 nilep: 
anugrben ſchaidis fenn folem Impiorantiicher Anwaıd: 
acht ſotches biebutch EA a 
Hamburg, den asften, Map 1819 _. 

Bom Einem Woyadsn Niedergerichre- IE auf geplemenı- 
»& Anfucer Curat. bonorum- Iohann Eheiftoph Hafe,, 
unter der Firma: Eihbredhr er Dafe, publicum Pro- 
alama dahin: erfannt: bak alle und: irbe, worlche an ben: 
nunmehr imfolvent; geworbenem Iodann Ebrions Daffe,, 
unter der Birma Echbrecht et 
zungen su: Haben- vermegnen und fi noch nicr coramı 
Brotooollo commiflfonis angegeben, folche Ihre For 
Detungsim gegem ben 9ten Auguf dleſes Jahres, als in: 
termino: unico er persmtorio, fub poona. praecluß: 
ob perperui, Glentii,. auf: Hlefluer- Mirdbergrrichrficher- 
Sanıley anyugeben ſchuldig fepn-folen;. welch 6 Hirburdy 
befanat atmacht wird... Hamburg. ben ayften May; 1829. 


und Magel Lam -" 


duperfichert. 
nuar 1819 Einziger Des - 


a8r9, pro. , 


affer, legend eimige Forder- ı 


a ' Phochama. * 537 
Demnab En Woptiedter Kart 


Ber Rapfırl, Stade - 
'Alga Den Euraroren der. Eoncurds Male des Hiegem 


Runfigäcrrners George Wriedrib Hoif ein Proclama ad :» 


conourfum creditorum nachgetgıben: als werden vom 
Eıhtm Edien Bandwogrepiiden Brrich:e ale und jede, die 
an gedachten Runftgärtner Hoift Unforberumgen jun bar 
den vermepnen, hiemit Sub poena praeoluh angemwirfen, 
fh mir feibigen, unter Bepbringung grbäriger Belege, 
binnen ſechs Monaten a dato, wird fron bis yum 29fm 
September Diefes Dadrs, dep Einem Ebien Lanınogtens 
Ken Gerimre iu melden, mwibdrigenfaus fe, nad bs 


‚lauf diefer Prüciuflns Fri, nicht weiter berüdichtiart wers 


den ſouen. Alga Rat — den agflın März) i819 
7 Ad Mandatum. : 
®. Broecker, Beer, 


Dritte und legte Befanntmachung. 
Der Verwalter Hans Miien ıu Derdoelt id mir Tode 


abge ; Sein einiiger Bruder und Intellar » Erb 
der Korean Mia Minen, du Waltsäh, dar gerri 
erflären fallen, er ımwar kein Beaenten trage, dem . 


(aß drd Doluncti pure anıuireten, ledoch If aus 
wid um Eriafung eines Drocamd ad indıgındum 
atum gebeten. Es werben baher alle bielenigen, weiche 

an dem verfiocrhenen Berwalter Hand Nifen ju Derboet 
aus irgend einem Grunde Anipräche zu haben vırmepnen, 
Imgielchem aße, ‚die vemfriben mie Schulden vnerhafter 
find, ober etwas pfanbweife von Ihm beiten, und imar 
&rhere bep —*2* der Präctugſon, Letere reip, be 
Sitraſe doppelter Zahtung und BWeriuf des Dfandreh 
lewit ein, für alrmal, mitbim veremtoriſch geladen, da 
Ach, und iwar die Auswärtigen unter Beltlung els 
ned procuratoris ad acta, Imnetbalb 12 Wochen, vom 
Loge: bir agten Befanntmaturg dieſes Procamd anges 
et, grbdtig ben mie angeben, bie iue Begründung 
Igreg Anfprüde bienenden Doonumente in Original probs 
* F dadon beglaubere Abſchriften bey ben Mcten zu⸗ 
] .m. : 

Borna fi sm echeen. 

Derrerum Klet,im Iuftielarlar des adellchen Bud Bew 
doel, den ı0ten Map 1819. 
A. Dreper. 


Dritte und legte Befanntmachung. 
- Da der Hiefige Bürger und Thorfahrer Claus 


.. 


mann Concurd erfiärt Harz fo werden von Bürgermeifter . 


und: Kath diefer Grabt ale und jebe, weite an den ges 
Barbten Bürger und Thorfahrer Elaud Hamann aus Is 
gerb einem Grunde Anſorüche su baben sermipnen, Ims 
Hlrichen alle,’ die demfeiben mit Schulden verbaftet find 
ober etwad pfandweife von Ihm befifen, und jmar erfiere 
beu Strafe der Präciufon, legtere refpectine bey Strafe 


deppelter Zahlung und Beriuf des Dfanbrers, biermie ° 


eins für allemal, mithin persmrorifch geladen, bat fie 
Rd, und zwar: bie Auswärtigen unter Beftelung eines 
Procurstoris ad.acta, fpättitend Innerhalb 12 cr 


"vom Tage ber: 3 Bekanntmachung dieſes Procla 


angsrehrer, im dieftgen Srobt:Spndlcas gehötla angeben, 
die sur Brgeänbung Ihrer Auſprache Bienenden Docamente 
in. origınali produelten und davon. deglaubte Abſchrif 
ten bep dem Aeten gurüdiaffen.. 
Wornach Ah ın.achten: i 
» ben aıflın Rap 819 


Decretum Kiel in Curia » 

In fidem ı A. Dreper, Sondicus. 

Zweyte BDekanntmachung. 

Preoderik der Sechate, von Gottes Gaader, Abe 
” ala zu Dännemard; der Wenden und Worden, Oerzog 
16 Schieöwig,, Holftein, Stormarn, der Ditbmars- 
"then und zu Lauenburg. wie auch zu Oldenburg sc.. 
Wann der Bondfaffe €; &. Walther auf Knipdagen ans: 
gerigt. daß er das vom dem Baron Rodde auf Biumen« 
borf kaufch erſtendene adblihe Gut Aniphagen wiederum 
au ben Königt, Hannöperichen Dberhauprmann Ferdinand> 


- von. Boshmrr. iu. Groiioman. verkauft: habe, und. um. bie 


= 





Erfanıng elnet 1ändaniihen Drocams aterunderesängn 
angeurht Hat, auch diefem Beruche drferire worden; fe 
werden biedurh aus landecderriicher Mache und Grwalt, 
aud von Bericht! und Recht? wegen alle und jede (mit 
autiniger Ausnahme des adliben K:olerd Iyrbor wegen 
Des demſelben zuſtändigen unaufländbaren in Kniphagen- 
tan irren Eam-rale. von 20000 Nıdirm.), wilde am vorbe⸗ 
m+ideres ablihr Gut Aniodagen cum pertinentiis Irgen® 
einige dingliche oder fonflige Mechte ud WAufprüce, Me’ 
rühren b r wo und baben Namen we file wollen, juihar 
beu ver sgnen';-aufgefordert, fi fub poema praocluß, 
amilh far s et perpetui Älentii, Innerdaih 13 @ocrn,. 
von der legten Befannemahung angerechnet, uttır Bes 
ſteüung eines Procuratoris ad Acta und Produeirung 
ibrer in Händen babenden Obligationen, Beleffhaften 
es Documente Im Original mie Zutũcklaſſung beglaubter 
Qbichriften davon ad protocollum ben dem Eratfrarh 
2 Landgerichts Nocar Macel dleſelbſt gehörig anıus 
eben. 
s Borna ein leder, den ed angeht, ib su achten hat. 

Urfundiih uncerm vorgedrudten Königlihen Inflegei, 
Grgeben im Königt. Dolfteln fd » Lauenburgifchen Oberge⸗ 
eis ım Glacqſtade, ber pen May 1819. 


Levfen, 


niifen 
®. 8. Koch. 


R. 
M. Geldmanm.- 
Pro vera oopisı 





Zweyte Befanntmahbuns. 

Bon Bürgermeifier und Math diefer. Stadt werden: 
ale und jede, welche an den jur coneurämäfigen Behand- 
tung übergebenen Nachtaß der biefribft verſtordenen Höfer: 
witwe Anna Magbaiena Tarbarina Wagner aus Irgend 
einem Grunde Anipräce in haben vermepnen, imaleichen 
ag, die derfefben mt Schuſden verhafter find. oder eis 
was pfardwelfe von Ihr beflgen, rein. ben Strafe der 
Präciuflon, doppelter Babinng und Berlun d+ö Pfand⸗ 
techtö . peremtorifch geladen, bap fir ih, und war DIE 


Auswärtigen unter Beilelung eined Proouratoris ad acız,. | 


Wochen, vom Tage ber Ichıem Bekannts 
mahung diefed Proclams angerechnet, bierfeibt gehörig: 
angeben, Die zur Begründung ihrer Aufprähe dienenden 
Documente in originali produciren und banon begianbte 
Ab ſchriften beu den Aeten zurädiafien. 
Borna ſich iu achten. 
Decretum Kiel in Curia, den ı4ten Map 1819 
Im fidem: 


A. Dreder, Synd. 


Imnerbatb 12 


3weyte Befanntmadung. 
Bon Berichts wegen und bey nad Ire Commir 
nation gebiete Ih, Sohann Epriflian Ftie erich Hein⸗ 


eimann, Könige. Tonferenzrath und Landrogt in Gübers: . 


ſthmarſchen, Ritter rc. ? 
- Eu, ben. Bläußigeem, mir Ausnahme der pro— 
tocoNirtem, rüdfichriich des Hauptlubis, Echuid⸗ 
nein, Pfandindabern und Mtchnungsverwands 
ten des Bonidcedenten, Wädert Hans Eirös: 

der in Drarne; 

Zur Regulierung ter Concurmaſſe des’ gedachten Bos: 
wibcrdenten Hand Schröder im Marne babe Ich: auf Anı 
halten des curatoris bonorum Jürgen Bilfind in Marne 
en Drocdsm bew'nigt:: Dap- ihr bemmmads bey» Strafe dee 
ewigen Sriafchrorigend, doppelter Zahlung, Veriuf dei‘ 
Dlandrechtse und: der Eompenfarion ,. Die Autmäreigen jes 
doch pracevia procurarıra ad. acta- in: hoo foro, Ins: 
nerbaib 12 Wochen vorm ber lehren Belanntmachung bier 
fe Proclamb;. in drr Kinigl: Rirchfpielichreboerep zu Marne 
Beym Drofsiond: Brotoccd. Angabe rhus und das Weitere: 


wwärtiget, Bornech ihr eu jun achten. 
Meidorf,. den ısten jitg 1819. F 
In. iidem :: 


Earthenfer. 


- — * 
Ertract 
aus dem’ Im No. -90.biefer Zeitung inferirren Drockämm- 
Eredls und Debieoren des Bonisskrderrin Marr Hims 
„eich Egaett im Schaaemsor werden ſub poena prae 
'cluß er roſp. dupli aufgefordere, Ihre en banfeiben das 
benben Forkerungen oder Sculdigkelt inmerhaib 12 Wochen, 
vom Tage der Iegren Brfarnımadung: biefes „ In ber Air 
—* Rechſplelichrelhererd zu Mibersdorf gardörig, amımm 
gen m i 


Erſte Defanntmahung. 

Frederik der Sechste, von Gorres Gnaden Kö. 
nig su Dännemark, der Wenden und Sorten Hemagı 

zu Schlea wig, Holfein, Stormarn, re Dicdmarı 

fdren und zu Bauentburg, wie auch ju Didenburg ı6 
Bann, nad erfolatem: Ableben dei penflonirten Ger 
nerarı Majord ». Heubſch, Mitter vom Dannebrog, zw 
Mendeburg, die Eriafung. eines landubllchen Brocams' 
über den Nachlat deſſelben erforderlich eradten worden ;; 
fo werden aus Landesgerriiher Macht und Gewalt, fo 
wie auch von Gerichts wegen, mis Ausnahme der etwan 


- nigen protocotlieten Gläubiger, in fo ferne Die peotocom ' 


Iıeten Borderungen nicht durch: Eerfiom oden Erpfchafe‘ 
verändert, kind Diefe Aenderung aus dent: Schuldee kumdı 
Pfanzprorveole miche zu erſehen ſeyn fonre, ale und 
jede, welche ex quocungue capite vel oaufa an gen 
dachten Rachlast einigfForberungen zu haben vermegmen,. 
fg wie diejenigen, weıche bdemjelben mic Schatden vers 
Bafter oder tam pignori quam alio titulo. im Befig It 
gend riniger zu bemifeiben geböreiber Sachen ſeyn follten, 
w'e alcot weniger diejfnigen ,. weiche Erb» Anfpräcde anı 
den gedachten Nachlaß: su baden vermennen folten, und 
namentlich der abweiende Sohn des Defunoti, "Euriflamı 
Earl. Ludemwig von Peubfh, Hiermitteiit,. und jmwar die 
Btäubtger und Erben ſab poena praecinh- et perpetui: 


Blentii atque amifh juris eujuscunque,. die Schuld » 


ner aber [ub poenz= folutionis dupli, peremtorie aufs 
gefordert und brfeblige, ihre etwänigen Forderungen oder: 
—2*6 unter. Datlegung der dieſeiben begrün⸗ 
denden Documente in Uer mn 

fo wie eventnaliter umter Beſteuung der: perordnungss 
mäßigen Drocuratur zu den Acten, binnen 1: Women von: 
der Iegten Bekanatmachung dleſes Procdams angerechner,. 


beataubigten Abfcheiften, _ 


- 


dep dem Eamielep: und Obergerihtöfecsetale von Prangen: . 


biefeibi gehörig im profititen: i 
Wornach fi iu achten und’ vor Schaden’ zu hüten. 
Urtumdfic unterm vorgedrudten SKönigi.. Inflegel.. 


Gegeben im. Königi.- HoiMeinifc » Lauenburgifchen- Dbergen , 


richte zu WiädRadr,. den zum Sunli 1819;. 
* Bi 
m. Feldmann. Eirfem 


— —J3 — Bekanntmachung. 

Da numnme hro Üder De ſamunichen Daabe und Guter 
def Siadi Untergehörigen Hans Jacob Zärle Ir Oflsreöns 
feldt concurfü» creditorum- erfhunr und des daib bier 
Erjafung eines Ööffentiihen Drocamsd für nörhiz eradıs 
tr worden „. fo werden von Bürgermeiferen und Marhı 
der Grade Mendöburg, mir alleiniger Aufnabme der Hop! 
ur Angabe rülRänd!ger Zinſen ſchuldigen prorocoütrfen: 
äubiger,. alle dielenigen, tweldie an dei zedachten Eos 
denten Han? Yacob' Lütle Im Oerrönfridr fämmellche: 
Haabe und Gürr irgend’ einige Auſprüche und’ Forderuns: 
gen in baben vermednen, Ihm mis Schulden verbafter: 
And: oder erwad Dianbwelfe ober: fonft: vom Ihr brfigen: 
und In Händen baden, bienritrrift eirs: für alımmal) mmehim: 
Setemtoriich, rei; bey Errafe Re Aus-ciirfung und des’ 
ewigen Griäfhwelgend'‘, boppeiter Zabiung, fm wie dest 
Beriufte ihren Pfand und: fonklorım Rechts, Biemalc: elite 
zerund geiäden, daß At: zei unter Mietenung: gebäriger 
procuraturse ad!acta,. binmem ia: Porbem von dee Ip 
sen Bekanntmachung dieſee Wroclam: amgerrdsurs; (am 
Biegen Stattſeererarfat Ar angıbem, Die um rartra 
dung, Ihren Angaben die nendem Deesmengn Im Diteiaatt 


Nifem.- 


— — — —— —— — — —— EEE 


’ 


8 
‚ davon bepfaubte Aölheiften — — 


jurädtafın und Bemnächft weltere erchtliche: 


ärtigen. 
———— unter Mepdrüdung bei bieflgen Etadiſte⸗ 


seid, Elonasuim Ar zen Ina ser 
6 


Erſte Bekanntmachung: 

Maf den alfeiten des Deren Rammeıberen bon Nee re⸗ 
gaard, Erbheren auf Edhoff ıc., aid Eigenthämers ber 
demieiben deyım Werkauf des Guss Erond'urg tefernirten 
und mir einem eigenen Schuld: und Pfand Protocod ver 
{eNenen Dorfihhafe Bredenbeck, geihhehenen Antrag, daß 
Dehuf der -Eincihrung eines ferarieten Folii für die 
vormals ıu diefer Dockibaft gehörig geweiene, *ereind 
im Iabre 19:9 an den Miller Johann Derien Drinz vers 
kaufte Kruız » und Mühlen. Grete, nebſt den dazu gelegten 
45 Können 6 * Schipp urbaren und 3 Tonnen ı 3/16 
Echiop MoorLınded, aud fonfigem Zubehör, ein fand» 
Mdiibes Drociam erfafen Werden möge, werden, mit Bes 
züdActigung der bieferwmegtn eegangenen‘ Anechöchhten 
Dertägung, biemiteil aße und jede, mwelme an biefe 
Sıugs und MübiemBt:le onm port. binglihe Anfprüde 
qu Haben glauben, vom Bericht wegen und bey Bermeis 
dung drr Dräcknflon aufgeforders, birfe Ihre vermenntt 
them Forderungen, mit aGıiniger Aufnahme der auf 
drm Folio ber Dortfhaft Brebenbe peosscouirten 
Pille, binnen swdif Wochen, von der Iehten Befanne 
marnbung dirfed Proclamd angerechnet, coram proto- 
eollo profefionum bep dem biefisen Juflitiarlate, unter 
Burädiafung ber ihre Unfpräbe bearündendtn Doc 
mente, errnt. unter Beflelung ber Drosuratur emuge⸗ 
den und gebdrig hu fegirimieen, auch demgacha 1u gewär 
tigen, bag mit @ineldrüung bes befondern Folii dies 
fer Krug i und MäbtensBselle fernerweltig verfahten wer⸗ 
den Tele. 

Borna die Beykommenten Ad iu achten. 

a Zuftitiarlar des adel. Gate Eronfburg, 
den un Senil 2819. . 
Ehriftenfen, bh. t. Gerldröhalter. - 


Erſte Bekanntmachung. F 
de diejenigen, weile an das von dem el tem 

wmercieenden Bürger und Deannedrogimann 9 Diets 
tenfen an den Heren BWürgermelfier Syabicant Hrrksufte, 
im gien Quartier Sub No, 3 belegene Wognbens cum 

ert., zecheliche Aniprücde u haben dermepnen, mäflen 

& (oxceptis protocollatis foweir miche Darauf Binfen 
zädnändig) mit ſoichen (ub poena praechıh et perpe- 
tni filentii Innerhalb 12 Wochen, vom Tege dee ichten 
VDekan⸗ tmachung Dirfed, im Hiehgen Grade, Gectetarlar 
gehörig angeben. Wornac ıc. " 

Edrerförhe, den wsten Man 1919. 

, Der Magikrar Neo. 


nn amt 
3. Elgen, Gradt-Gecrerale Hiefeidf. 


Erſte Befanntmahung. 
Proclama. 

Bann auf Andeingen der Gläublger Über dad Haus 
cum pert. bed went. blefigen Elgenrbümerd Jochen Hins 
nd —W dee Bffentlihe Verkauf har erkannt werden 
müfen : fo werden biedurh von DObrlsfeiss und Serich 
wegen ale und jede, die an bem gedarhten Haufe and 
irgend elrem Grunde Forderungen und Anipeäte zu 
machen Haben, cititt und angemwielen, foiche Cirboch mit 
Ausnahme ber peotocoWieren Forderungen, aid In deren 
Dinütr ed mur der Ungabe Ber rältänbigen Binin bes 
dar!) innerhald swf Boden, von der Iıgtın Befannıs 
machung bed gegenwärtigen Proctamé angerechnet, beum 
Biefigen Berichte gebörig aniugeben, bie bayı Dlen-rden 
B.mweife berjmbtingen und demnächft weitern Befdieib gu 
gewärtigen, mit dee BWırwatrung, dat le nah Ablauf 
>iefer Felt weiter miche gebörer, ſondern gärsidh damit 
prhctubire wurd ihnen ein befländigrs Stiuſchwelzen aufs 
itleat werden fon 

1} 


7 pi Eifehtiichen Berkauf des Sauſes omm ‚port. IA 
der aace Auit B, Zanderahme worden, on weihem Tage 
bie Kaufliebbabre bed Wermitcapd 11 Unr dm Getichee 


dleſeldſ erfcheinen, nach vorgeleſenen Berfanfd-Brebingums 


gen bieten und Aberbleten und ber Höcfisietehbe den Be 


flag gewärtigen Eann. 


Borna ein jeder, Dem batan geirgen, Ach zu achten, P 


Bandébeck, ben auflın Map ıBı 


O. wirt, Zufticlariuß, 
j , Ertract, i 
Der Im Jahre 1808 mit einem nite surädgefommenen 
Schiffe von Ner zar Ger gegangene Dacroie Jürgen Mes 
mer aus Nlendorf wird vorzeiaden, daß er oder feine 
Leibe » Erben fih Binnen 12 Wocen ii ber Hiefigen Abs 
nigl. Landſchreldere d meiden oder Über bie Ebellung des 





Relmerſchen Vermögens mährre veheiihe Merfügung ver _ 


warten ſeden. 
Königi. Amthauf u Burg anf Fehmarn, dem isten 


Deap 1819. s 
3. €. Mütter. 
In fidom oxtraotus: 


3.#. Nun. 
Gerichtliche —— — 
⸗ a en ı5ten “ 
Es wird Hleduchh befanne s man dap in Deu aut Dart 
arften — d. 3. bey diefairm Köntgt. Dännemarkiichen 
ge Are angelegten Koermine jur Angabe erwanigee 
rungen an ben weyland Kammerberen von Bude 


waid auf Baſthor auch Birjenizen mit voraeläden wo - 


den, weiche den Dispofitionen des gerichtlich mirdbergeiege 
ten Tefaments des am Hm Februar d, 3. auf Baflberkt 
derſtorbenen Kammerherrn Schaf von Buchwald miben 


ſoxre hen gu Fönnen eim Necht zu Haben glauben, aid werde 


unter gleicher Dreäludiz der Dräctufom Im gedadten 
eemine, den aaften Jutil 8. I., damit zu meiden & 
und bielbe jedem Abfchrife vom gebacdten Teſtamente 


ner Sofgerichte gegen bie Gebahr zu erbitien frep gs 





Won dem KRönlgfl, Kammergerlche wird ber ſelt 
verkholene, aus Berlin gebürtige, Earl Weledeih Hering 
nebft feinen eewa mirädgelafenen Erben bierbueb öffent 
den vorgeladen, id binnen 9: Monasen, und zwar längs 
Nens in dem auf dem TIen October, Wormittagd um zı dr, 
por dem Kammergreichtd » Meferendarius von Bebahn im 


Kanunrrgerichte angefekten Bräjupiziat Kermin perfäntih ' 


oder wams ju meiden, um» Bafeibft weltere Arlimelfung, 

Im Eau feined Ausbteibend abfe 4m gewärtigen, daß er 

für todt erkiärt, und ſeln fämmeliched jurüfgeiaflenes 

—— 2 nun In... Erben, “db alt folse dapı 

gelegm egkeimicen fönnen, werde jugeelgher werden, 
Berlin, den aıflen December 1818, — 

Konlal. Dreus. Kammergerlcht. 





ahren 


Auf den Antrag der ſeparitten Pannide, Maria Dorss 


thea, gebodenen Biermann, jept versbeiichten Matitta, 
It Die Afentilche Woriabung des Mousqueriers Michati 
Bonnie veraniaft worden. 

Es wird demnach, der Meukquetlet Mia Barnide, 
aus Bodelsig, weicher von dem Leib, Megiment am rım 
Auguſt 1813 an das Depot Bataillon des gedamten Neals 
ments nach Ohrau abgeaehen, und der im Jabre 1914 me 
einer £rain « Eolonne ben Rhelmd Höhft wahrichelniih ges 


fangen worden, feit Diefer Zeit aber Leine -Madelbt vom ' 


fi gegeben bar, dlerdarch dergenalt vorgeladen, binnen 
Monaten 
Irerabaie bauer auf » 
den zıflen Zulll c., Bormittagt 9 he, 

angefegten Zermin perfönlih,, oder duch einem ıufäfigen 
Beoalmächrigeen, woju Ihm Bier Jufllz » Comasidarıen 
Gutte, Bardeltben und Jochmus In Vorſchlag gebeane 
werden, zu er cbeinen, ober von feinen Leben und Auf⸗ 
enrdsite glaubhafte Nabrichriugeben. Bry fernem Aukens 
bieiben wird Derfelbe für tote erfiärr, uns fein Vermögen 


feinen nänfen Irgisimirten Erben dergeſtalt zugeſchladen 


foäteflens aber In dem vor dem Heren Mer 


werben, dag er bey eine na@tarisen Weidunz zur Suräd, 
fordızung drffe.den nur in fo fern berechtlge fıyn foQ, fo 
idelte daffeibe oder deſen WB red angoch vorhanden IR. 
Gegeben Branffurt an ber Ober, den Sten April 819 
Königt. Preuß, Lands und Grade: Bericht. 
(L. 6. Mölien 


Bon bim Könlgt. Dreus, Land» und Srades@ richt 
pe Danıla wird bie 1ele dem Jahre 1807 abmeiende, 
Wwadrfcheintih auf einer Meife von Eıveepons Hierder mie 
‚ Yem der Handiung Sol or Blbfone gehörigen, won dem 
€‘pitaln Dobber® geiüheten Schitze Deipkia werungiädıe 
ort'mann Jacob Kanpler, auf Aaſuchen feiner Eher 
franen bergefarz Öffenziich vorgeladen, daß feldiger bins 
nen 9 Monaten, und jmwar längflend in terminp prac- 
Jodicialis, 
S „seh aıten April 1820, Vormittags um 9 Uhr, 
auf dem b *,en Band: und Grabigeriche ſich entio rder 
- eriöntih oder ſchorefittch, oder durch glien mit gefrge 
„ Uder Wolwatt perfeheren Bevolmächtigtrn, won ibm 
bey dem ermantgen Mangel biefiger Sekanntſchaft Die 
" SuftirCommifarlen Welf, Trauſchẽee, Norpel und Sof 
mie ſter vofg 5 werden, mnfehibar merde und weis 
‚ tere Aumerfang, Im Faue feines Ausbtelbens abır gewärs 


e 
* das auf den Antrag der Ertrabentin der Ebictats 
Woriabung mit der Infteuetion Der Sache verfahren, 


au, dem Bellnden nad, auf feine Tobrd:@rkiärung 


uns mad dei andingig nach MWorfchrift ber Grfege, 


erfannt werden wird. 
Blanatum Danig, den ıoten Mey 1819. 
Köntgi Preuß. Land» und Stadegericht. 


Citario edictalis. 





Huf den Antraz ber Biırwe Marle Dororher Sm. 


zu £oebeiün wird hiermit deren Sohn Friedrich Bederecht 
Der, weiber im Jabre 1809 al# Soldat bed zweyten 
Befpsättichen Infanzeries Megimentd nach Granlen ger 


ganzen ifl, da er felttem von frinem Leben und Aufent⸗ 


® alte Peine Motelcbe gegeben, ride nur feibſt, fondren 
quch been erwantge Erben und Erbnehmer Hleem:s ges 


' taden, auf 
j den ren April 1820, 


* Worm'stagd mr 10 hr, an Srriteiftele aahler, dor 


dem ernamıen Depur eier, Deren eſſor Berghauer. ents 
' weiber in Perſon, ober durch einen gehörig Iealeimirten 
’ Beroumächrigren, moin Ibm die Herren Zuſthe⸗Tommiſſa⸗ 
‘ len, Dr. Zeli und Jüängeen, in Worfchtag gebradhr wer⸗ 
"den. In meiden. 

E Bınn der Abrorfende ober deſſen erwanige Erben und 
Eerdbnehmer ib vor H’ee in dem anberaumten Termine 
* ale meiden, fo wir) erfteree durch ein Erfennenig für 


' Mnfprüte für verluft'a grechrer, und der Nadiap Pre 
rabentin sur Verfügung üterfaffen werten. 
ettin, den ı Ben Map 1819. 
Kinigl. Dreuß. fands und ——— 
leterieh. 





Ye Biejenigen, weide an die verſſorbene Ehrfranr 
bes dleſtgen Bürsert und Evnigenhändiers Jaceod Kiump 


oder an Ürgteren feibfi amd Erbrecht oder font Anfpräcde- 


" und Forderumgen haben, werden d ermt vorgrfaden, ent 
weder In Derfon cher Dusch Binlängi ch Infirutere Bevols 
machtigie In dem auf den sten Julit d. 3., Wormitrags 
guide, ungefehten peremroriften Lermin Hiefeibfl ın ers 
" fdeiren, Ihre Forderung enjumeldn urd u begltaubigen 
"ach Ach Über Die Ihmen zu machenden Borfelungem zu es 
„ Mären, oder ıu gawärtigen, daß fie darch die in termimo 
„du pw ticlrende Dräctufv, Erfrantn!E auf immer adgewie ⸗ 
em und Iönen ein emwiged Griafdworisen auferiegr, auch 
le Ausbieibenden aid einwiütgend In die Deichiäffe der 
Geienwirrigen werten ongefeßen werden. 


Ditum Franıburg im iR uporpommerm Im Stadtgericht, 
— + 


.ı den zauflen Mag 1819. 
: # Sonatırs, 


* ER sehıärt, Die ausgeblıebenen Erben aber ihrer Erb‘ 


Die mahsrrune Erben del verſtordenen Biss Ger 


daf!an Deide Haben angereige, dei Ihr reis. a unb 
Bruder Sebaſtlan Deide feir fAnger aid 10 Jahren 
abmeiend, und feir Diefer Zeit von feinem Erb and 
Aufenthalte deine Nachricht eindeganger fry, und auf 
deſſen Cobat s Trfiärung ang tragen. Diefem Untrage jur 
feige wird ter Eebafllan Delcke oder deſſen erwmanige 
untefannte Erben’ und Erbneiwmer Birrdurd vorzeiaben, 


. Mn enıweber vor oder (pärfens in dem auf ben 


r8ten Märı 1820, , 

Wormirkagd vr Uber, auf diefigem Gerichtöhau’e Dee Dem 

Herren Serichte Aſeſor Doelene anflehend'g Termine ent⸗ 

webee perſoentlco oder ſchrifti ch zu meiden, und weltere 

Unwel.ung gu erwartın. Eiicheint er nice, ſo dar er 

u gemwärtgen, daß er (dr tode erflärs, gegen felnt eis 

wan'gen undefannten Erben auf Präctuſton erfahnt. unb 

fein Bermögen frinen ib meidenden und gehörig degiths 
menden Erden verabfolat werden wird, 

Grob Dicherttrben, den a8flen Map 1819. 
Röngi. Dreuß. Land» und SrabtsWericht. 
Wenzel. 
" 4. Bolmann. 


Senn der, Here Eommerpiemrarh und WMitter Johann 
Heintich Ifrarl: gebiten bat, die um Zweck eihres zon 
dm beabfichtiaten und bereits eingeleſteten Arrangements 
werfhiedener Angeltgenelten erforderiichen, feinen Schuss 
denftand Im rechtiſche Gewlheit ſegenden Proclimata 
an ſeine gefammeten Ceedltoren jur Anmelbung ibrer an 
1dn habenden Forderungen zu erlaffen, folden Pobito 
auch Raum gegeben worden: (fo werben dleidarch aue und 
hehe, welche an den genannten Herrn Commerlentath 
und Rırter Johann Seintich Arael und deſſen Bermögen 
aus irgend einem binglidhen oder periöniichen Mechte Ans 
frühe und Foederungen iu haben vermennen, vedictali» 
ver geladen, ſoſche In nachbemerkien Terminen, ats: am 
Kun Junis6, oder zuflen Juniud, oder endiich am Istem 

uitus diefed Jahres, vor Uns anf Hiefger Weintammer, 
Nachmittegs 2 Uhr, arbörig aniumel!en und 1u beſchel⸗ 
nigen, fub praefiudicio praeclußonis et perpetui 
Blentii, weldied durch Dre am asien Auguf Bret:h Iadıs 
im Öffenıtihen Diär ju publichtende Paäctafv » Eikenment 
in Krafs sreien wird, - 

@rraifund, den asften Drap 1819, 

: i (L. 8.) 


Cameraris, 


ann nn — — — 
Dem aus Beterom im Geottherjoztovum Dedienburge 
Schiverin Yrbärtigen und vor erwa 29 Aabren mad 
DOflindien gegangen fegn folenden, miıyn verfdolenen 
o wid. Siefermeiker Deren Ede Mich Briefe, vi eim 
tert! und mütteriiches Erb: Bermögen Bietiit ans 
beim gefallen und cenflicutlontmäßtg für denfeiben ein 
Eurator ‚ablentis befteut worden. Mut Anteag bie/ts 
Heron Turators und der Mit Erben wird ifo jegt vor⸗ 
bemeiteser birfcholtener Bürger und Wiafrrmeiit- Brrer 
oxi atau Briefe, aus Perseom gebärtig, Hiedur edicta- 
Bitor mm erfiens, anseens und drietenmale, mund wear 
durch die.Grorberiogi. Inteüigengblätter und Imep ands 
wärtige Belsurgen, unter dem Nachthell vorgeladen, dafy 
mean er ih a dato Edictalittm binnen iwed Sabren 
biefeibnt nicht weiden, oder den Ort ſeines jepigen Mufe 
enzdaitd nicht bekanut machen wird, auch die Gubftans 
felnes Dorgedacsen, Ihm biefeibä angefaulımen Erbichaftds 
Wermögens feinen nädıkın Berwankten,, nach Abgebung 
der sonfiitusiondmäßtgen - eidiihen MWerfkterung und ges 
gen bimängiite Eauriondrkeiflung, Deren Die Soden 5, 
6 und &.deır boden Eonititurien vom Sten Mär, 1774 16 
atmen. —— nie —— —— 
Ignatum Pererow ım Broßdeno m Diedienburgs 
GSchm-rin,. den arten Därı 1819 er j i 
Der Magifrar Hiefeibh. ı 


Der Hert Bigınchümer Modndanı in Knefe ber mie 
den Wuftrag gemacht, zum meihblerenden MBertaufe Bes 
idm ufländigen, unten nößee befchziebenen 'Gurd WBeitens 
borf einen Termin anufegem, : . . 

Im habe dazu den asßen 8, M. Juni deſtimmt, und 


. Wa nach potgängiger Meldung 


—— qhl “in, Ach am vwereo ⸗ 
[+ Tage, Morgens 11 Ahr, ine Mbiche Mel Works und 
eberbord Im meinem Haufe einmufinden, und. bat der am: 
mebmiih Meifbietende fodann den zeinen Bufalag, und 
dewnacha ap einem :näder zu werabredenden Tage die 
Tradition, bey Machwelfung einer gehörigen Sicherhelt, 
auch obme.große daare Zahiungen ıu erwarten. 
Dir bey dem Werkiufe grumdiegiich zu machrnden Bes 
Yingungen And b:p mir einzufeden und für die Webäbr 
‘in Abfchrife zu haben, dad Yur feibft aber kann am jeber 


Waen’'heln genommen werden. 
Schwerin, am a3Aen May 1819. j 
€. Harımann, Adv. 


Dbnaefähre in — des Lehnguts 
Weitendorff. 
Geib'ged' egt Im riteerfchafilihen Amte Sternberg an 


der Barnomw, und Ift von der Stadt Sternberg eine halbe 


Melte, von Bidmar 3, von Schwerin 4 und von-Rolod 
6 Delien entfernt. LE Fe . 

Es feuert für erwad mehr aid a}, Hufen und bat 
durhmegveinen thorigen Boden, der In 7 grofen, 7 Hleis 
nen und 6 Außenichtägen eingethe'ie, ıhelld Wahren tbrlıd 
Roggen, Erbfen, Grete umb Hafer träit, und durch 


alenrhatben vorhandenen Merzei ıu noch ardferer ul: , 


zur gebrachte werden fann. Die an ber Barnom beileger 


‚ Men Wiefen Ueſern jäbelib obnarfähr 150 Fuder gutıs 


. Anden. für den Bedarf Des Burd um fo mehr zu 


* 


oiſponlet werden ſode. 


en, weshalb denn auch, ohne Nawdthell der bedeutenden 
üfeeep, Die DoNändsren, welche lezt aus nur 45 Küben 
beteht, aunfehntich zu vergedhern id. 

Die aus Eichen und Buben befiederbe Harte Höhung 
almmt einen Raum von etwa einer Lat Uusſaat ein, 
und if, da fh in ken Schlägen neh etwa ıco on 
voß, 
als De Welhböliung zur Feurung ausreicht und Torf um 
Sitechen und Baggeru vorbanden If. 

Die Hof⸗j und Dorl Gebaude And In gutem Zuftanbe 
und fönnen darin wrgen einer Hemiich bedeutenden Kobe, 
werbung leidet erhalten werben; befouders aber zelchner 

ch dad. 2 Etagen dohe geräumige Wohnbauß, fo wie 
e Hinter demfelben befindliche Garten durch feine ange 
nehme Lage an der Warnow and. 

Die ſum Gute gehörige. Waſſermühle If ri vor nicht 
langer Zeit neu erbauet, und. fräge, außer einer Abgabe 
an Balın, 600 Mehte. N. Yıri Jäbriirer Dachte. 


und Bärgermeifern und Warh der Stadt Roſtock 
Haben der Sıuhlmacer Bee Look und ber Sruhis 
mecher Shmide, Irgterer Namınd feine Kinder erer 
Eie angejelge, wasmaßen Ihe rein. Bruder und Schwar 
ger Eher an Eheinoph Load, aus Witmar geburtig:; im 
Unfınge des Monars Jutius 1788 als Srußimacner s Be: 
fen In die Fremde gegangen ſey, unb fie von feinem Kufs 
entbazte in dieſem gelammeen Zeltraume nichts erfahren 
Haben, mit der Bitte, Wir gerwheren, denſeiden jur Ents 
gesennadme feines ererbren und fub Cura gefepten: Ders 
mögrnd, Ober aber zu deſſen AYudantwortung an fı red: 
dich gu cititen. Wir haben Piefem Gefuche Beferirt, und 
daden ſeichemnach den odgedachten tiſtlan Edeinsnd 
Lood, mirteint gegenwärtiger Edictelinm, peremtorie 
vor, und wollen, baß fi derieibe eatweder in Wirfon 
oder por Proourstorem Innerhalb = Iabıın m date, 
dor Urferm OberGericyte ad act glaubh aft meide, und 
Bm Ort feined Aufenthalt? bekannt mache, unter dım 
Nantdelie, dad im Ausbieibungsfan feln ermeideres Hier 
Ages- Bermögen feinen obgebadten reip. Bruder und 
@chmazer, aid feinen befanntiich näcdhflen Bermanbten, 
dür anheim gefallen ertiärt, und Darüber w.e Mechims 

Fublicarum Jufan Benztms, Noftock, den ıgen Au 
uf agı8. 


:Da dee Bübener und Mabemacer Manngfeld zu Mar 
für iInfoivene erttärt dar, fo And Die Sorelal ⸗ 


merom Ach 
- MWerocrfle mwiber denſtiben Aftiet, unb werden deſſen fümmts 


ade Biäubiger Hiedusc peremtorifh geladen, am asien 


‚eridheinen. 


bey dem Infpector, Im: 


‚Kuaun d 3. , Mergend 1o ihr, ad Tignidandum Fab 


poena prseclußouis vor dem Hleflgen Amfezericht zu 
SZegateſch IM auch «im Bergiricht , Termin auf 
Ben aıflen Septembre d,9., Motgend 10 Uhr, anberahmt, 
woii der Schuldner [ub praojudicio pro ommi ber 
Real Eitation vorgeladen worden, die Wiänbiger aber 


fub — pre omni, daß die Ausbleibenden am 


die Beichiühe dee Erſchelnenden gebunden ſeyn follen, 
Hiedurch eitirt werben, und wird die Worfcrift dabey im 
Feinnerung gras, das mir dem Augenbild Her rockt 
Stfirung fede Nispoftien dei Gmuidners umb jede Hands 
lung der Wlänbiger, melde den Stand der Priorirär, fo 
wie er Erfennung ber Siſtixung war, vereüde, mithin 
jede Bevorjügung eirieiner Ereditoren, auch jete Allena⸗ 
sion aicht funzibirr Sachen unmirkia.- ep fol. 
Amt Büfhrsw, dan ııtem Map ı8ı9. 

Großbersogiiches Auts zerichet. 

ne 


Edictal⸗Cabung. 

uf den Artraz des hieAgen Bürgers und Gafwirnhä 
Bubemig Giegert, daß er mit feinen auf einmal ıu lack 
andelagenden Stäubigern rin guttliches Babiungd, Arrams 
gement iu zrıfen wünfde, werden ale dırlenigen, weiche 
an Ida oder teen bleigen Bürgerfiene und barauf hes 
dende Gebäude Änſprüche oder Forderungen zu haben nem 
mepn’n, zu bıten Angabe. und Rlarmadung 

auf den 3ıen Jutli d. 3. ben Gonnabend nad 
dem zten Sonntage Erinitırid, 

Morgens roliar, (ub poena praesluß vor Hieflgi Ames⸗ 





Aube hlermit veradiader, und (onen die Nichtrrfcheinenden 


wegen dir porimiegenden Verglelchevorſchiäge ad. Dem 

duch bie Meärtjabl der Anweſenden gefaßten Befhinge 

— angenommen werten. — 
rameteorbe, ben —A 


(L.8. 
Königt. Broftr. Hanndv, Amt. - 
€». Klend. €. 9 Bıyber. 


—2 Edictal⸗Ladung. 

As In Bemäßbeı des von Köniale Iufkipr Eanılen 1m 
Stade in Berlaſſenſchafte /Sachen der por einigen Jahten 
Ju Altluneberg verfiotbenen verwirtwern Bleutenantin 
von Euitermann, gebohrnen Mieverd, unterm taten d. DR. 
dem lintergeichneren eribellsen hoben Auftraged gegenwär— 
tige Einctals Badung erkannt worden: fo w-rden bamis 
ale und jede, welche au ben Machloß ber Verſtorbenen 
ex capite hereditatis vel alio quodam capite,ao 
jure Anfprache und Morberungen haben, aufaeforberr, 
foihe binnen 2 Monaten von heute an, und baupgeläcs 
id in terminis, ben aıfien Junli ober arfien Juri 
d. 3., Börgend io Uber, auf bıe Berichistube zu 1] 
edt anzumelden und klar zu machen. euch fidr über ‚bie 
Babhi eined Curatoris biefer hereditatis jacentis zu 
Austern, mit der Berwarnung, daß in termino, den 
zıften Huili b. 3., wider ae, bie Ach nicht gemaiber, 
deoretum prasclußvum fell abaegehen werden. 

Dereerum Bererſtedt, den zaflen Map 1819. 

Krafı Auftrages KRönlglicher Jarlı Eanjley, 
2 Bantfen,. 


—— — —— —ñ— —— — SEE EEE 

Johann Chelſtoph Dammann aus Nienwohide, Kies 
gen Amts, weiher im Jahre 1812 nt des bamallgen 
Wenppälifhen Barde nab Rußland marfchirt ik, wieb 
Hierdurch anfzelordert, bimmen Iahresftil,, und. fnäteflens 
Hl zum rien Iunli 1830, Ach Bier einzufinden, oder ur 
vıriäflge Nachtlcot von feiner Eriftenz mitzurdelten, Ins 
Dem er wibrigenfaud für tode wird erflärt. und feln Ber 
alım feinen nähen Erbrn andgeantworet merien 


rd. 

Busteld werden Dielenigın, weldie vom Leben ober 
Tode jmd Dammann Nachricht im geben vermögen, Kles 
durch erfuche, ſolche dem Bledarn Amte misjuspeiten. 
Bodentelb, den r7zten Map 1819. z 


Könlat. Bropbeirt. Hannöver. Um. 
A. 8. U. Rodemann. €. 8.9 Strromeytir 
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Aus Wien, vom 16 Junfi, 
r Die nenefien Briefe aus Neapel vom aten bie 
Tes Monats melden, daß dafelbit durch den Tele 
raphen die Nachricht vom einem fürchterlichen 
Yusdeub des Herma, welcher die am Auße dieſes 
Bulcans gelegene Stadt Catania mit der 'arößr 
sen Gefahr des Unterganges bedrobete, eingelau⸗ 
fen war. Der Beiuo hatte ebenfalls einen fo 
Karten Lana, Strom in der Richtung gegen Poms 
Deis. In den Umgebungen von Biterbo bat man 
Karke Erdfiöße, verſpürt. 2 
Schreiben aus welfingborg, 
vom 16 Iumii. er. 

Vorgeſtern kam der General: Lieutenant, Graf 
von Tawaſt, Schwediſchet Gefandte am Copenha⸗ 
gie Hofe, bier an, um fih zu dem Könige, im 

ager von Schonen ‚, zu begeben, Wie es beißt, 
bat er dem aufrihtigen Wanſch Dännemarks zu 
erkennen proeben , das, aute, Einverkändniß zwi— 
ſchen don beyden Negierungen zu erhalten, und Ge. 
Mai, der 8 nie bat ihn beauftragt, Sr. Dänifchen 
Mai. Ihre Belinnungen der Hochahtung und der 
Freundfhaft und Ihren eifrigen Wunfh zu ber 
geugen, die guten Dispofitionen Dännemarks zu 
AnterKüsen, um die gegenfeitigen Berbältniffe der 
gu Nahbarfhaft noch mehr zu befefigen, Der 

raf d. Tawaſt if bier beute wieder durchpaßirt. 

n feiner Begleitung befinder fih der Adintant 

es Königs, Graf Adlercreug. 

Die: friedlichen Gefinnungen der beyden Souve—⸗ 
tains, und die völlige Ueberzeugung, die Gic bar 
ben, dab Discufionen zwischen Ihren Staaten nur 
nachtheilig für die Wohlfahrt Ihrer Völker ſeyn 
Zönnen, find binreihende Bewegungsgrände, um 
uns die J— ja ſelbſt die Gcwißheit zu ges 
ben, das die Piojecte der Zeinde des Friedens 


werden vereitelt werben. Der Norden muß be 
Tag ſegnen, wo die beyden Monarden, vom ge; 
genfeitigen Intereffe bewogen, einfeben, | ie 
Baar Erife drer Staaten von der Fort⸗ 
quer einer völligen Harmonie unter Ihnen abr 
hängt; eine. Harmonie, die allen fremden Einfiug 
abwenden ‚wird, mad die im der Zukunft ein maͤch⸗ 
tiges Gegengewihtrim nördlihen Deutſchland, im 
Verbindung mis Hannover und mit ber Theil 
nahme non Eugland, Bilden könnte. 
‚ Bihreiben aus Lopenbagen, 


vom 19 Jumil. 

Der biefige Koͤrigl. Shwedifhe Gefandte, Graf 
von Tawaſt, ſagt unfre Staats; Zeitung, welcher 
ih in Solge eittes Befehls des Köniss, feines 
Herren, nach demkager in Schoonen begeben batte, 
it am Mittewochın Abend von dort, begleitet von 
dem Ober: Lieutenant, Grafen Udlercreug, bier 
angefommen, vor SriMai. dem Könige und J. 
Mai. der Königin die Complimente Sr. Schwer 
diſchen Mai. abiulegen. Nachdem derfelbe bey 
Sr. Mai. dem Könige vorgeftern im diefer Unlels 
tung eine Privat-Audienz gehabt, und ebenfalls 
feine Aufwartung bey Ihrer Mai. der Königin 
gemacht hatte, wurde der Gefandte geftern zur 
Königl. Mittags: Tafel angeſagt. Der Gefandte 
ift daranf nad Schoonen ins Lager zurückgekehtt, 
und verbleibt dafelbft, bis felbiges, vermuthlich den 
25ſten d. M., anfgehoben wird, 

Der Quartals » Cours für die Monate JZulii, 
Unguft und September ift abermals auf 200 gegen 
100 Spec. beſtimmt worden, 

Um den Liebhabern ®elegenbeit zu geben, das 
Schwediſch⸗-Norwegiſche Lager in der Näbe vom 
Helfingborg ae u können, wird das Dampf 
SHif in näher Woche dahin abgeben, 


Aus Schonen, vom 17 Junii. 
DHerrewads Klofter, den 15 TJamil 
Am ———— den raten dieſes, begab 
der König aech dem Diner ins Lager uünd lich aroße 
afamterie: Mändoets ausfütren, A Graf vom 
mignd, Gefamter Sr. Allerchtiſtlichſen Mai. 
ben dem Schwedifhen Hofe, der ben feiner Rü 
Echr vom Paris zu feinem Poften bier angetoms 
men war, mm dem Könige feine Aufwartung zw 
ne wohnte den Uebungen bev. Ge. K. H., 
der — commandirte die Truppen Bewer 
gungen. sefammte Infanterie mandprirte 
Ent such Linien un bildete damn eine geſchloſſene 
" Eolonne , worüber Se. Mai. Nevüe bielten, 
Borgeftern, am ı13ten, gab der König, nag dem 
er der von dem Doctor Faxe, Bifhof von fund, 
gehaltenen Be: benarwohnt batıe, im zur 
ein großes Diner vom 160 Couverts. 
mahnen bernab_die Mandvers der Eavallerie 1 
Augenfhein. Die Eavallerie mandvrirte Regis 
menter, und die Artillerie Batterie-Weiſe. Ge— 
ger am an: gaben Se. Maieſtat bier auf 
em Sclofle gu At oßes Diner. Umso Ubr Nads 
ie ib im das Lager, um einem 
welches Ge, 8. H., der 
{ Barailons Zafan 


mittags —v— 
Geingefecht zuzuſehen 
ronprinz, ausführen Heß. 

* e, die der General Berg 

die vom einem’ 


enfträble commandirte, 
Klare egiment und 3 Bu 


dger 2 rden, machten einen 

dl, HA rf Bomarp. Dies Mus 

ward An rl —*— ale 
eupfrn von — eifen 

‘ten, ſich barh die © uote a ur citton 

ihrer Örwegungen auszugeichnen und den —8 


n nen 
isn ** —J heute Bu ehtabeik en 
nnen 
ie Eb ® ed u u 
gerbtie cine —— et. Note u © 
t versheilt *9— —*. DR nd 


und Reinli 
Mn die & Bu und a el 
Ey vn. Corps, van * 


der ders 
„e ier Ebene € 
t find. Der bert 


A alle Trup⸗ 
ei befeelt find, J —** Sr caczucht, die unter 
ibnen derefcht, und die väter örge, die man 
Anwender, um ibee Bedürfuiffe As: iedigen, ‚find 
se.ie fhönte Lobrede auf den jungen Prinzen, der 
Eher commandirt. Es if rübrend, die Art 

au fehen, Beni die Soldaten den KAdaig empfan; 
N, en er fie beſucht. Mair folte plauben, 

Hi feben, die ihren Vater na einer lan 
eit wiede Ari Ohnerachtet der 
Bank der Wärfoe und der Mandoers 
eiſt warmen Zahrszeit, giebt es nur 

Bu Stute, ‚2 * 04 Umfand vermehrt die 


Innen „ Tagın fa. bier eine Menge von Zus 
hauen eingerroffen. Die Anhöhen, momit das 
Ve umgeben if, bietem ihnen die Leichtigkeit 
Alles gut LAK feben, odne die Truppen Bewer 


———— Knd der Fronptinz befinden ſich fort 


dauernd in hohem Moßlfenn. 


Die oͤftetn Bewe⸗ 
gerne, su Dferde Härkıen die Geſundheit Er. 


Stodboim, den 14 Juni. * 
Bor Abreiſe Er. Majeſtaͤt des Königs nach 
Schonen ik die fo lange verbandelte Ungelegens 
beit wegen der Norwegiſchen Schuld an Dinner 
mark durd @roßbrittannifhe Vermittlung frcunds 
paisie antgegliden worden. Lord Gtrangford, 
biefige @roßbrittannifhe Gefandte, bat die 
Verhandlungen im Namen feines und des Dir 
niſchen * mit unſerer Regierung bettieben. 
Zeht iſt Alles auf cine für ale Parrbeven zufrie⸗ 
— Weiſe beendigt; ein Reſultat, das 
man gänzlich dem Geiſte der Gerechtigkeit, Red— 
lichkeit und Mäfigung verdankt, welcher bey den 
Verhandlungen Er wifhen dem Schwediſchen Cabis 
nette und Lord Strangford obwaltete. Wenn der 
Liquidativns » Entwurf der Norwegifhen Staats 
ſchuld abfeiten Dännemarks ebenfalls angenommen 
werden- follte (mie es bereits serhchrn), daun 
will, wie man verfibert, Se. Maijefdt unfer Kös 
nig mit der Stoßmuth, welche Höchſtihn bereiis 
fo viele perfönlibe Opfer bat bringen laffen, und 
mit Ibm Sein Erlauchter Sohn 10 Zabre lang 
auf die Uppanage »on 64000 und 32000 — * 
die au Sprer Hofbaltung von dem Hl FL 
gemwieien worden, Verzicht leiften umd die ums 
men jur Tilgung der Schuld, die nab und nad 
in jäbrlihen Terminen abgetragen werden fol, 
verwenden. 
Schreiben aus London, vom 19 Iunii. 
Am vorigen Freptage $ nd der WBagen mad die 
onaparte gebörren and 
& der Schlacht bey Waterloo genommen 
wurden, Öffentlich verkauft worden. Man bar bes 
zahlt: für den Sau 168 Pd. ; für ein. DOperms 
. — Vfd. eh; ir die Zahnbürke 3 Dids 
.6 * ; s ür AR chnupftabacts doſe 166 Pid! 
— er P: nen Dffitier- Stock 1 pi. 
17 Sb.; fr ein Paar alte Damegria ı Prd.; für 
ein altes Raſitmeſſet 4 Pfde 4 Sh:; fürein Srüd 
—— 1785.6%.; für eine Rafırbü rfie ‚ 
14 Sh.; für ein Nachthemd 2 gr 5 &b.; für 
einen Kamın ı Bd. ; für einen Nafırkaften 7 2. 
"©b.; für ein Ts * Handſchuhe DB. ; für 
ein altes Taſchentuch PB. nn &b. 
- Die vorgeftrige Eon ep nie, * eBer or 
Geburtstages St. Königl. Hohr, des Priny Regen⸗ 
ten, war fehr glänzend und die Verfammiung dufs 
fer zahlreich. König Georg der Zwehte hielt mad 
em Ableben der Königin Caroline ſolche öffent 
libe Hoffeſte, bey neih 


wurden; feit diefer 

daß diefer Gebta ev Hofe Matt gefunden bat, 
Die Unkanft des Regensen erfolate um ı Uhr iy 
BudinabamrHoufe unter einer Escorte Bor Lribs 
Aarde zu Pferde umd unter dem Donnefidir Mar 
nonen im Park, Er wurde bow der verfaihmelten 


en ibm Damen votgeſtellt 
eit * narrt man ſich nicht, 


Menge mit wiederholten Hurrabs empfangen und 
das Rufit:Ehor fpielte God save the King. Nade 
dem er fib nmgckleider batte, empfieng er in eir 


nem. Vrivatzimmer die Damen der. biefigen frem⸗ 


den Gefandien und andere vom Hohen Brangeı 
welde ihm — durch die@rdfinnen Eaflle 
reagbund Ehefler rorgenelt wurden. Graf Eheſter 
madte deu Eerrmonienmeifter. Als diefe Privats 
Audienzen brendigt waren, erfhien der Prinz im 
voler Regiments Uniform mit feinen verſchiede⸗ 
se Dtden, üntgeben von den Könial. Prinzen 
nd Pringefinnen und den Groß, Dfficiers der 
Krone im großen Saale des Pallaftes,, und — 
den Sitz anf dem Throne ein, welchen früher feine 
Föntal. Mutter bey dergleih'n feyerliben @eler 
enbeiten beftiegen hazta, vie Buchſtabden über dem 
Eipr, welde 6. R. gemwefen waren, in G. P. R, 
berändert. Die Eour dawerte bis gesehn 5 Uber: 
die Reihe der —288 erſtreckte ſich von Pal: 
Mal bis rund um St. James Park aud fie waren 
unzähibar; das fhönfte Wetter begünkigte biefen 
Tag und die Promenaden boten dem Auge einen 
Überrafbenden Anblik der in Menge verſammel⸗ 
ten fhönen Welt dar. Der Spreder des Unter 
baufes erſchien Kur erftienmale bey Hofe feit fels 
wer Erwäblung im vollen Staat, umd die Draht 
iner Kleidung, welche ſehr reich mit Golditeſſen 
efrgt war, fa wie feine glänzende Eauipage und 
fioree der Bedienten, 209 eine Menge New 
gieriger herbed. 
Am vergangenen Dienfage gab aud der Pers 
ſche Bothſchafter ein großes Fe an Herren und 
amen, Er datte zu diefem Ende 3 große Zimr 
mer im feiner Wohnung auf das aefhmadvolüfe 
decoriren laffen und bewirihete am- Abend die Se— 
— mir ciuem Souper auf morgenlaͤndiſche 
rt; die Tafel emsdielt die ausgefuchreften Spei⸗ 
fen und Delicatifien, die nur für Geld aufzurteis 
ben geweien waren. . Im der Mitte des Ehfaals 
rangte das Bildniß_des regierenden Schachs von 
erfien auf die reihe Urt mit Diamanten ber 
dt. Die fhöme Eircafierin batte Ah fon, 
ebe die Geſellſchaäft angefommen war, in 
Bohnzimmmer verfügen müſſen. 
Bu den grundloſen Anfübru 
der Herzog von Wellington eine 
bolm maden werde, 


Das biefige Handelshaus ®, Moremood, wel⸗ 
&es für den Augenblick in Berlegenheit war, fegt 
jept feine Zahlungen wieder fort. 

Die Herzogin von Kent ward von der Doctorin 
Charlotte Sſebold entbunden. 
du einem Morgonblatte Tiefer man folgende 
Bemerkung: “Die Adminifrarion diefes Landes 
bar ih auf einen folden Faß zu fegen gewußt, 
das die Miniſter, wenn fie ihre Se Vorſchlaͤge 
nicht durdiegen können, ſich ein Bergnügen dar 
aus machen, Andere zu unterfägen und durch— 
qabeilen , und zurädgeben, wenn fe nicht weiter 

nen; fie alien einem Wanderer, welcher bey 
feinen  Eprurfionen auf einmal an einen Plaß 

mmt,'mwo er die Welt mit Brettern zugenagelt 
findet und mit der größten Gelaſſenheit umtehre.” 
Der Drsdige des adeliben Guts Tiutern in 
der Gratfhaft a weldes unter die Be 
richte batteit von Caſar Eolchongb Esq., einem 
Vartlemente⸗ Mitgliede/ gehört, machte feinen Pas 


ihr 


en gebört, da 
eife nah Stock⸗ 


tron mit Ber Armuch der © 


Der ® emelnde bekannt, 
worauf di müätbi 
fogleic Bere Prien, eis — 


eine jede Summe, 
melche der Drediger zur Umterküsnng der — 
verlangen dürfte, ſogleich auczugeden. Man kan 

eicht denken, wie groß die Dankbarkeit der 
Einwohner für dieſe unumſchrankte Frepgebigkeit 
gegen den Herrn Eolclough geweien if. 

Der Herausgeber eines biegen. Sonntagsblat; 
tes, The Observer gewannt, bat die Amzabl feis 
ner wöchentliheu Publicationen bekannt machen 
laſſen. Diefe we 22 2 jeden Sonntag zwiſchen 10 
und TIooo und haben vom ztew Map ıgı8 bis 
aten Map 1319, 602224 Pf. St. betragen, wovon 
die Stempel: Tare allein 8029 Pf. &t. geweſen; 
er bat dazu 120 Mies Papier gebraucht, worng 
die Abgabe 3 P. pr. Bland ik, außer 38h. 6 P. 
? jedes eingerüdte Ünertiffement, fo daß die 

Innabıne, welche die Megierung allein vom dies 
fem Jouruale jäbrli zieht, 10000 Pf. Sterl. ber 


trägt. 
- Dffitielem Nachrichten von Jamaica vom stem 
Man zufolge, beſtaͤtigt es üb, daß Sir Bregorp 
Mac Bregor am Toten April, ua einem kurs 
en Widerlande der nigl. an. Befagung, 
eig von PortosDBello, en der Nordküfle der 
Land» Enge von Darien, genommen bat. Jamaicas 
2 urnale feinen zu befürdten, daß, je nachdem 
die politifhen WUngelegenbeiten wenden, Die 
veränderte Regierungsiorm in_ diefem Sechafen 
viedeiht einen nachrbeiligen Einflag auf unfern 
Weſtindiſchen Handel haben dürfte. Mac Gregor 
5 eine fehr _prablende Proclamarion an 
oldaten erlaffen, worin er unter andern 


“Uunfere erfte Eroberung if rubmpol ; fie f⸗ 
n —* ein weites del ‚je Beiaidım und er. 
en wird bald 
die Buagen des Eroberers der Landr&nge weben.” 
Ein diefiges Blatt fagt: "Diefe erfie große That 
des neuen Gechelden ſcheigt durch die Leichtig⸗ 
keit, mit welder fie ausgeführt wurde, etwas. au 
ihrem Ruhme gu verlichren. Eine Garnifon von 
466 Mann mir 143 Kanonen ıc, I Faͤſſeru 


ulve eht m Felde d läßt 
* idee g N; et * * 


mmen und den Congreß fo 
eröffnen, indem nicht allein Sachen vom der größs 
ten Wichtigkeit vorzutragen wären, fondern der 
Zufand der Nation es —— Ta MERER 
Das Amer Sopndans . A unten %m. 
| er vers 

ieh, mm Ad der Ihm ‚nnferiegten Gxrafe meern 


—4 saebentn ——ã — ohne Stem⸗ 


eute 

don 4 A die 

lim — N - Fe a 5*— “sie 
ten, ans € j ” 

2 pro. Gonl. auf Kieferung im Zul 69%. Conrd 

anf Hamburg 34. 8 ä Si. 





DParlemernt. 
Ein Selöwindfereider der Zeitung, the Times 
Welche, 13 folder Gefhwindfhreiber jeden Aben 
— in das Varlement ſendet, um die Re— 
on. der Mitglieder ‚ Papier zu bringen, und 
elchet eine. Rede des Hrrrn Zume gegen Seren 
anning  unrichtig ——“ hatte, ward am 
I5ten von dem Unterbaufe dem GStabträger des 
Haufes. übergeben, Aus deffen Dermahrfam er 
nach dem Belieben des Hauſes und gegen Erle 
ung einer Girafe wieder ſtey fommen wird, 
Ben diefer Belegenbeit, beklagten ib mebrere-der 
adbrbaren Herren. über die ungebährliben Aeufe—⸗ 
zungen, welche fich verſchiedene andere, Ionrnale 
gegen einzelne Mitglieder fomol,. als gegen das. 
anze Haus erlaubten, uud man machte einige Ans 
ni ge darauf, daß, wenn diefer Gewohnheit 
e Gränzen: geſetzt werden könnten, cs geras 
sben feon würde, . den Atemden die Galer zu 
erſchließen; befonders führte Herr Bennet einen 
aragraphen an, welcher in der Zerniso: den 
som 27ften Map erſchien nnd viele Schmähungen 
enthielt, Die Infammenkünfte des Hauies wur 
den darin als ein Bacchantenfeſt befhrieben, wor 
bev ‚De Anweienden mit Fluchen, Triuken, 
Rauchen, Niefen, Huften, Schlafen, Schuarhen 
and allen möglichen Unanftändigkeiten unterbiek 
sen. Eben fo bezeugte ch Here Brougham mit 
der Neuen Ziraes ſehr ungufrieden, weiche einen 
anonpmen Brief publicire hatte, worin Sir Ja⸗ 
mies Madinstofd auf die beleidigendfte Art * 
griffen war. Ein anderer Fremder, welder Wi 
diesen Übend waͤhrend der Debatten unfhidli 
deiragen haste, wurde vorgeführt, und naddem 
er von dem Sprecher eine derbe Lection erbalten,. 
aus dem Verwahrfam des Stabirägers gegen Ers 
kegung einer Strafe eatlaſſen. 
Lord Caſtlereagh legte verſchiedene Briefe und 
Scamente vor, welche ih auf die Abtretun 
arga's bezogen und die von Sir Charles Mon 
erlangt waren. Er lied ſich im eine Auseinander⸗ 
£ ung der UnterbandInugen, -diefen Gegenftand 
Iregend, ein, wovon aber wenig oder nichts we; 
gen es Lärmens im Haufe verſtanden werden 
onnte, So vich vernabm man, daß er es vers 
te, die Risierung von allem. Verdachte der 
eeätigeeit zu befreyen,. Er jeste, daß vom 
eiten Englands alle Verbindiichkeiten durch die 
wüdsichung. ‚feiner ag ie erfüllt worden, 
. MBebrigens würde für die Einwohner von Varga 
ale gehen werden, was ſich mir der Politik und 
e ge des Landes —5* 
in €. Miond: Ich muß 34 edauern be⸗ 
merlen, dah, mabdem wis bier bie anglügliche 


Rahriht von der wärklich erfolgten Mbtrerung 
von. Parga erhalten baben, alles —— feon 
würde, was ih darüber anführen fünnte,. und 
nehme ich desbalb meinen —— Vortrag 
urüd, Ich babe nur moch zu bemerken, daß wir 
ep dieſen ——— den guten Willen 
tiechenlande verjcherzt, und den. Sclüfiel iu 
banien, der reihen Vorrathekammer unferee 
Bedürfnifie, aufgegeben haben. Der Einfluß, 
welchen Ftankreich, Bubland und Defterreih im 
Divan erhalten, ſſeht in Verbindung mit em 
Gegenfiande und folten wir unfere befondere Aufs 
merkſamkeit darauf richten ;. diefe Länder sichen 
ben Nupen und wir müflen leere Zufchaner bleir 
ben. Der Kanzler der Schapfammer bat um Bes 
wilignng aroßer Summen zur Erbauung neuer 
a en. angetragen; er würde fc aber mehr Vers. 
ieuft erwerben, wenn.er vorfhlüge, die zerfiöhrs 
ten Chriſtlichen Tempel der armen Paraanefer wier 
der aufsnbauen. Lord Caſtlereagh: Das ** 
thum, welches bie Patganeſer eingebüßt daben, 
von dem edlen Lord viel zu hoch angeſchlagen. 
Ich kaun nür-wiederholen, daß die Einwohner 
on Därga hie vergeffen und den gut geiinnten 
mericanert, melde für uns gefochten, aleib bes 
bandelt werden follen, welche wir beſchüht haben, 
wenn fie verfolge wurden. Nach einigen andern 
fharfen Bemerkungen des Sir James Madinse 
* die Papiere zur Durchſicht auf den 
egt. 


* 
en 1 Junii. 


A die art und andern jährlichen 
abenz über 


Der Befhwindfcteiber , ——— * 
4 


welche die Einrolirung Brittis 
ſcher Unterthanen in fremde Kriegsdienfte verbies 
ten fol, it die Narion im Allgemeinen nicht zus 
frieden und es gebem-viele Birtibriften dagegen 
ein ; die een) im Hanie fbeint im Ganze 
genommen nit dafür zu fen, und man glaube 
* daß folde durchgehen wird. 

a Obethauſe sache Graf Lauderdale die 


beſtehende Einrichtung der Münze, und bemerkte, 
daß gemünztes Gold und Silber durh die Eins 
<ulation abgenugt würde; es hätte ſich durch früs 
ere Unterfuhungen ergeben, daß Silbergeld im 
eit von 5 Jabren 25 Vroc, am Werth verloh— 
ren, weswegen er wünfhte, daß bey dem jept 
befiebenden Muͤnzfuße ein anderes, der Sache am 
emeffeneres Sufem eingeführte würde, - Graf 
Eiverpee! widerfprach diefer Angabe und bewies, 
aß die befiebenden Deine fid mit dem Markt— 
preife von Gold und Silber vertrügen, und es 
wurde der Vorfchlag des Grafen Lauderdale, eine 
Anterfuhung dieferbalb anzuftellen, verworfen. 
; Wegen vorgefriger Eonr in Budingbam: Houfe 
ur Fever des Geburistages des Prinz Regenten 
—* an jenem Tage bevde Hänfer geſchloſſen. 


Aus Wafhington, vom 18 Map. 

Bon der hleſigen König. Frangdf. Gefandefchaff 
it an die von St. Domingo geflüchteren Framyos 
fen folgende Befanntmahung erlafen worden: 

“Da Se. Alterhriftliihfte Majeftät die traurige 
Lage einiger von Gt. Domingo in die Vereinigs 
ten Staaten geflüchteten Aranzofen, die ihre Far 
milien, oder Drivar Angelegenheiten nab Fran 
reich zurädrufen, und denen die Mittel zu ihrer 
Ruͤckkehr fehlen, in Betracht ns fo haben 
Sie erlaubt, vun Ende des Junti:Monats ein 
Kriegeihif nah Newport abgeht, um die Frans 
zofen, denen eine Küdkehr ins Baterland ange 
nehm ſeyn möchte, abzuholen. Diefe Begünftir 

ung if nur der 3 —— — 
Bader kann die Wahl nur auf folde Flüchtlinge 


fallen, deren Lage als die unglädlichtte anerfanne 


werden wird und deren java a ee 


d 
denen, melde Päfe —— 


nl Yn ch einige Ins 


Beit in dem 

Hafen *8* * 3. wi allerqri 
ihnen Maseldr, x 

erey, 

Waſhington, den toten Map 1519.” 

us Paris, vom 16 Junii. 


General Dandamme, der zu Havre angelommen H 


war und Grade; Arreft verhalten hatte, bat num 
Vaſſe nah Belgien befommen.: 

e es heißt, werden Ge. Mai. in 3 bis 4Tagen 
den Kammern eime wichtige Mitteilung machen. 


Der Umericaniihe Gejandte zu Madrid, Herr . 


Erping, i aris angetommen. 
34 A re liberalen Schriftſteler, fadt ein 


—55 ae mie fbonungslofer Bitterkeit im. 
en f 


entlichen Blättern die Schweiger 


neueften 
nad einmal eingegangenen Ders 


deleidigen, bie 


= ;»on 
und Umericaner,_d 


bin dlich keiten In Auferm Sienffe Heben, ſo ſolſten 
fie ſich doch auch an fo manche früher Aeußerung 
über denfelben Gegenſtand erinnern. Bonaparte 
* nicht meniger als folgende fremde Cotpa auf 
ofen Fraukreichs; Die Mamelucken der Garde, 
die Voblnifhen Lanciers der Garde, mehrere Ru 
gimenters Fußvolk und Nenteren deſſelben Volks, 
4 Schweizer: Regimenter, jedes zu 3005 Mann, 
die Portugieſtſche Legion, eine Deutihe Legion, 
mehrere Eroaten:Regimenter, 4 aus Weberläufere 
gebildete Regimentet Deutſchen Fußvolks, ſedes 
u 4000 Mann, und endlich eine Legion Irlaͤnder. 
nd wenn wir uns recht erinnern, fo bettachtete 
man damals diefe fremden Sölplin e aus einem 
anz andern Gefihtspuncte. Es it (fo Elang eine 
tr damaligen Phraſen) eine erbabene Idee des 
großen Feldherru, auch Auslaͤnder an den Trium— 
phen der großen Nation Theil nehmen zu laſſen 
—— edle Blur der Franzoͤſiſchen Helden zw 
onen ’ 

Man verfihert aufs neue, die Wahlverfammr 
lungen follen für die zweyte Hälfte des Zulii zur 
fammenberufen werden, indem die neuen Depus 
titten bereits. am 25ften Auguft der Krönung des 
Unmittelbar nachher 


Königs beywohnen sollen, 
die Gefion von 1819 


wird, wie man verfichert 

anfanmenbernfen (denn dfe jebige ift noch immer 
die Sehien von 1318), in welcher man fich for 
sleih mit dem Budget von 1820 — wird, 
un dem Uebelſtande auszuweichen, daß, wie bis— 

t, der Etat der Einnahmen und Unsgaben jedes 

abr erſt gegen die Mitte deſſelben decketitt wird, 
‚was: große Inconveniengen nad sieht. 

ab einem in Spanien erhaltenen Berichte, iſt 
ein DanfurgentensKaper in. der Strafe von Bibrals 
tar an der Spaniſ —— eitert und 70 
Mann der Bejabung, meiſtens Engländer 
e ih nach der Miricanifhem 
Küfe im einem Boote retten wollten, . find von 
den Spaniern gefangen genommen. 

Im Moniteur wird gemeldet, daß im Folge eis 
ner Köniagl:. Verordnung vom zten diejes Herr 
Bricogne aufgehört ur sum Gtaatsrarh zu ger 

ören. HerrBricoane hatte vor kutzem ein Wer 

eransgegeben, in weldem er eine Verminderung 
er Steuern um 50 Millionen vorfchlägt. 
MM. Pros, Eonf, 67 Et, 90 Gent. Banks Üctiem 
% 
Stuttgart, deu N; Zunft. - 

Am 15ten Dear wurde der Nedactenr der Neue 
Smmetgntier Zeitung zu dem Herrn Director der 

——— und KReſiſdenzſtadt berufen, welr 
ber ibm einen von dem Minifter des Jumern 

errn v. Otto, und der Polizey, Heren v. Dhulz 
unterzeichneten Befehl eröffnete, wodurch veror 
ner wurde, daß biemit die Mene Stuttgarter Zei⸗ 
zung unterdrückt ſeyn folle, Es wurden fofort die 
ſchon gedruckten Eyemplare, welche am Abend dies 

es Tages mis der Von verſandt werden ſollten, 

n Beſchlag genommen and die fernere Heraus 
gabe —** —— — 375. —* r wol 

gegen eine per e Zeitſchrift, unter 
dem Titel; Rem Stutigatter Hefte, berane⸗ 





Deeshen, den Pure . 
der erfien Sisung der Eid SchiffahrteCom⸗ 
Mmigion, am ’s dieſes, legte unter andern der 
Mönigl. Preuß. Bevollmähtigre, Hr. vou Jordan, 
Die liberaltte Geflunung an den Tag. Die Rıful 
tate der erden Eignung waren: ı) der Kanf. Rön. 
Defterreihiihe Benolmädtigse, Baron v. Mind 
wurde einfimmig zum Präfdensen der Commifs 
Kon erklärt, und auf Antrag des Hru. v. Zordan 
ward beidloffen, deu Bepgeordneten des Kapferl. 
ommifleirs, Kran. Hauptmann Eihbof, zu er 
ucden, die Kührung ber Protocole in den .- 
gen ıu übernehmen und die Aufficht über die Com» 
mißionetanztep zu führen; 2) ward beſchloſſen, 
die Urt. 108 bis 116 der Congreb ⸗Acte zur Srumds 
tage der Werbandlungen zu nehmen; 3) die Eibe 
in ihrer gargen Schiffbarkeit als ein örganifhes 
Gany-s zu beirachten, and in alen Faͤlen, wo es 
ib von der Anwendung der Beflimmungen ber 
SongreßActe handelt, die Stimmenmehrheit ent 
(beiden zu laflen; 4) das don dem Kanfırl. Ber 
volmährigten vorgelrgte Broirct zu einem allge 
meinen Reglement der Eibihiffahrt zum Leitfaden 
der Berbandlungen anzunehmen. Das Gefaäft 
Ei einen guten würdigen Anfang genommen und 
erechtigt zu der Erwartung erfprießlidger Kefals 
tate für Handel und Schiffahrt. 
Dresden, den 15 Junii. 

Sehern kamen bier 42 Wagen durch mit Auss 
wanderern aus Würtemberg, die Ab nach Rußs 
land (Ddefla) begeben. Morgen trifft ein zmens 
ter Zug von 182 Köpfen und 50 Wagen, und am 
19tcn ein dritter bier ein, Hg diefen Zügen 

errfcht die größte Ordnung ; Me haben Ihre Vor⸗ 
eher, Quartiermacher und Lehrer. Es wird’Bots 
gesdienk, und bey Kafltagen auch Schulunterricht 
ebalten.. Es befinden Ub Famillen mit einem 
ermögen vom 8 bis 10000 Bf. dabep. , 
Schreiben aus Frankfürt, vom 20 Junii. 

In der Sidnng der Bundes Verfammlung am 
zten kamen unter andern vor die 
Streitigfeiten zwiſchen — 

und Lippe, wegen einer er aspe, 
im Amte Blomberg, Mir milttairifdher 
ülfe vorgenommenen Auspfändung. 

Der Herr Geſandte der ſechszednien Sefammt⸗ 
— * fer Lippe zu Protecoll: 

Ihre Hoch * Durchlaucht, die Färkins 
egenstin zur Kippe, Fönnen von Söchftibrer, rüds 
&tlich des im der ziſten vorſaͤhrigen Sigung von 
er Bundes» Berfammiang gefaßıen Beſchluſſes, 

bereits gethanen Erklärung nicht abgeben; 
zbeits, weil die Eompeten; der Bundes; Berfamm: 
fung zur rihterlihen Benrtheilung und Entſchel⸗ 
dung von Befig: Streitigkeiten der Bundes; Kürs 
Ren und fregen Städte von dieſen noc nirgends 
Anertannt worden, oder Die Bevollmaͤchtigung der 
Herren Gefandten darauf gerichtet iR; ubeils, 
weil Höchtdieſelben es als eine moralifhe Uns 
mödglihkeis zu betrachten gewohnt find, einem 
a. Landesgerichte in einer andern Form, als 
a der eines allgemeinen Gefeges, Vorſchriften 
des Berfahrens zu eribeilen, oder ibm gar reine 
Enıfcheidung für einen fpecichen Fall auſzudrin⸗ 


en. Gleihmwol And Ihre Durchlaucht, um dei 
ur die Anmaßung der Fürſtlich Schaumburgs 
Lippifhen Regierung in einem Theile dıs Ks 
ſeuthums Lippe arhöhrten Rechtezuſtaud wieder 
berzuftellen, erbötia, . vergleihsweiie: emiweder 
Hoͤchſtihren nah Frankfurt zu fendenden Speciak 
Abgeordneten zum Abſchluſſe eines, für dieDauer 
des Bermittelungs: VBeriubs wegen der Hoheitse 
Rreitigkeit und eventuell des Verfahrens vor der 
Aufträgal: Behörde zu beobachteuden Interinriieh, 
gu bevollmaͤchtigen; oder, für die nämlibe. Zeit 
die Anwendung des in Frage kommenden Procehr 
Riglements vom 27ften Äebruar 1816, in den 
appellationem pon dem Amte zu Blomberg am 
das Hofgeribt in Detmold gelangend-n Sachen, 
in fo fern die Partbepen „ eine oder beyde, Eir 
geſeſſene des Amts Blomberg find, zu furpendis 
rn. Dabey machen Ihre Hohfürkiiche N ech⸗ 
laucht dann nochmals ausdrückich darauf aufmerk⸗ 
ſam, was in beoden für Höchſttdieſelben dem Bans 
destage übergebenen Druckſchrifteän bereits geſagt 
worden, daß dem durch das Verfahren des Sdige⸗ 
tichts in Detmold, ihrer Mopnung nad, beihwers 
ten Eingefeflenen zu Maspe durchaus Nibes im 
Wege ſteht, bey dem gemeinihafiliben. Obers 
Appellations: Berichte zu Wolfenbüttel, als der 
dem gedachten Mofgerichte obergeordneren Zuflige 
Behörde, fomwol Nr verweigerter Zulaffung mM 
bem von ihnen zur Hand genommenen Rechtemits 
tel, als wegen der gegen fie verbängten Erecm 
tion, Beſchwerde zu führen, und folbergehalt das 
ſelbſt, auf dem ordınzliden, Einem Lippiſchen 
Untertban verfperrien Wege, rechtliche Entſchei⸗ 


tige Gefandifd 
mmelihe Gefandifchaften, mit Ausna 
bes Ehurbefiihen Herrn Gefandten, der im Ye 
siebung auf feine fräberen Erklärungen die Theils 
nahme an diefem Beſchluſſe ablehnte, und des 
eren Gelandsen der 10ten Eurie, der üb für die 
urie der Abſtimmung entbiclt, für die Aran Fürs 
—8 von der Lippe aber weitere Ettlaͤrnag vorher 
telt, vereinigten ſich hierauf au dem 


’ € lu 6: 

Die Bundes: Berfammlung bat die von dem 

— Seſaudten der 16ten Stimme, Namens der 

ran Fürſtin Regentin zur Lippe Detmold Durc 
daudt, zu Protecoll gegebene Erklärung: daß 
Höcbfidiefelbe von der, rückſichtlich des in der 
sıfen vorjährigen Eipung von der Bundes Ver— 
fammiung gefaßten Beſchluſſes, bereits gethanen 
Erklärung nicht abgehen könne,” mit gerechtem 
Befremden vernehmen mäflen; fie kaun fib über 
dur dieſelbe nibt bewogen finden, in irgend ei: 
nem Punct von ihrem in der zZiſten Sitzung ges 
faßten Beſchluſſe abzumeichen. 

Nice rihrerlide Benrtbeilung und Entſcheir 
dung von Brlig: Streitigkeiten der Bundesftaaten 
unter einander if es, für welche fih die Bundess 
Berfammlung für competens erabter, wol aber 
fühle fe. ich dur& die Bundes; Acte berufen, die 
8 Erhaltung der innern Rabe und Sicherheit in 

eutſchland unenrbebrlide Mannteneny des Befipr 
flandes gegen jede, in dem Verbälinife der Bun 
desſtaaten unter einander gemwagte, tastifche und 


wiltührlibe Stöhrung deſſelben zu verfüge, 
Sie hegt auch Das Dertrauen zu ihren Eommits 
tenten, daß fie ihr hierauf befchränties Benehmen 
nit nur ederzelt billigen, ſondern ihr auch die 
Mirtel an die Hand zu geben bedecht ſeyn wer 
den, um ihren Verfügungen die nöthige Kraft zu 


eben. 
n Die Bundes; Berfammlung begehrt nit von 
der Kran Aürfin, daß fe toren Yandesgerihren 
eine Emfhrivung für einen fpeciellen Aal auf— 
dringen möge, wol aber, daß, nabhdem fie, mit 
wiukährlider Verlezung eines von ihr ſelbſt ger 
folofienen und anerfannten interimikifben Der 
gleihs, dem Hofgeriht zu Dermold die Weifung 
erebeilt bat, die von dem Aurfiliden Hauſe 
Schaumburg Lippe nicht angenommene neue Pros 
ceß Ordnung vom zrften Februar 1816 anf das 
Amt Blomberg zu erſtrecken, fie diefe, den Beſitz⸗ 
Hand ſtöhrende Weifung zurücknehme, und fat 
defien das Hofgericht zur pfiibrmäfigen Beobach ⸗ 
tung des InterimerBerglrihs anweiſe. 
Die undes : Verfammiung wird zwar fchr 
daß, durch einen zwiſchen 
enden Zippifcben Hdufern abzurchliefenden deir 
airiven Vergleich, der Interims- Bergleih ergänzt 
oder entbehrlich gemacht werde; bis dabim aber 
Kann fie in keinen Vorſchlag eines interimikifchen 
Wergleihs über den interimihiihen Vergleich ein; 
Eie dringt auf die Manutenenz des Befig- 
andes, mie er Üb aus dem beitedenden Ins 
erims: Vergleiche ergiebt, uud muß fo lange bes 
arrlih daranf dringen, als micht, mir Benchmir 
gung bevder Theile, ein neuer Vergleich au Stande 
etommen ſeyn wird. Sie kann daber das Aner ⸗ 
Bieten der Frau Fürſtin, die Anwendung des im 
Frage fommenden Proceß Reglemruts som azfien 
ebruar 1816 in den per appellationem »on 
dem Amte Blomberg an das Hoſgericht zu Dets 
'moid gelangenden Sachen zu fusprudiren, nur in 
8 fern Als eine Bolzieſung des Bundestags⸗ 
eſthluſſes der zıflen vorjäprigem Sitzung anſe— 
* "as diefe Suspenfion nicht vergeicheweiſe, 


gern dazu — 
u 


ondern unbedingt und nice bis jur Beendigung 
es Bermitielungs» Verfuhs wegen der Hobritsr 
u eriolgtem definitiven 
ar ei oder rechtlicher Entfheidung der Sache 
zrfolaet. 
Es gilt bier nihe um Befhwerdem einzelner 
Untertbanen des Amtes Blomberg wider Erkennt: 
nifie des Hofgerichts zu Detmold, welde Aulaß 
y einer Uppellarion an das gemeinfame Ober 
Mppellationss®eriht zu Wolfenbürtel geben könm; 
en; es ailt bier um eine Beſchwerde eines Dun: 
desftaares gegen den andern, der ibm faetiſch aus 
dem Befig eines, auf einen anerkannten Verttag 
arändeten Rechts gefent bar, und die Wieder 
ellung des geKöbrten Brfiges if die unerldß- 
ide Bedingung, anf deren Erfüllung, in’ dem 
une des Uiten Artikels der Bundes: Hrte, bes 
harrı werden muß.” - 
— om Mayr, vom 20 Iumii, 
Am ırıen diefes reifete der @raf von Er, Leu, 
vormals König von Holland, mir Gefolge, von 
—— kommend, dur Regensburg ins Mas 


———— ſondern bis 


Aten, die 


Am äten Yinafl s Fevertage predigte zu Lelp 
ein ns er Aa 9* — ei ein g 
lides Amt bep einer dafigem Lutheriſchen Be 
meinde verwaltet, in der dortigen Reformirten 


Kirche. 

Die Zahl ſaͤmmtlicher Gefangenen und zu deu 
Galeeren Verurtheilten beläuft fi —— 
in den Päsflichen Staaten auf ungefähr 22000 
Köpfe, derem jährlier Unterhalt mebk dem Beſol⸗ 
dungen der bey den Gefänaniffen und Bagnios 
angeſtelten Beamten, fo wie aud der Reparatur 
jener Gchdude, zu etwa 750000 Roͤmiſchen Pins 
Kern angeſchlagen werden kann. 

Derlin, den 22 Zunit, 

Der Königl. Sardinifhe Staats: Minifter, Graf 
Eaftelalfer it na Pormont abgegangen. 

Se. Majeſtaͤt, der König von Schweden und 
Norwegen, haben Ihren birfigen bevollmaͤchtigten 
Liquidations : Commiflarias und Rirter des Nord» 
Kern: und Wala : Ordens, Herru Debn, mitteilt 
— vom 2oſten Februar dieſes Jahre, zum 

eneral» Eonful für die Königl. Preuß. Staaten 
ernannt, in welcher Eigenſchaft derfelbe hiernaͤchſt, 
auf den Antrag der biefigen Königl. Schwediſchen 
Geſandtſchaft, Königl. Preuß. Seite anerkannt 


worden if 
. gannover, ben 22 Junil. 

Der Zahrsiag der Schlacht von Waterloo wurde 
am vergangenen Sonntage in allen Kitchen der 
plate Refidenz durch das Te Deum und ein 
eperlibes Dank; Sebet begangen, mäbrend von 
elöfer wurden. Mits 


den Wällen die Kanonen 
fieiers und Soldaten, 


sags waren an 600 lUuter: 
von der Garuifon und Entlaffene, welche an dem 
Sieges Kampfe Theil gessmmen, in dem Königl. 
Meirhbaufe zu einem Gaſtmahle verfammelt, bey 
welchem I. 8. H. *5* Herzogin von Cam⸗ 
bridge, die mit Ihrem Durblaudngfien Gemahle 
‚bie veranigten Krioger mit einem Beſuche beehr⸗ 
efundbeit auf das Wohl der Streiter 
von Waterloo ausbrachten. Späterbin batıen Se. 
8. H. der General: Gouverneur mrliche bep 
Waterloo mit geweſene Dfficier6 der @arnifon, 
bis zum Hauptmann herunter, bey ih zum Mit 
tagemahle vereinigt. 
VDermiſchte Nachrichten. 

Der Feldzeugmeiſter und commandireude Gene⸗ 
ral in Gallizien, Freyherr von Stiller, iſt am 
dieſes zu Lemberg an der Safferfacht ge 

1; tm 

Den vormaligen Superintendentenr Kraufe zw 
Königsberg im Dreufen, der vor kurzem als Hofs 
predbiger nad Weimar berufen ward, rührte der 
Schlag in der Naht, als er feine Antrittspredige 
gehalten hatte. Er war noch am Leben, doch ohne 
viele Hoffnung der Gruefung. 

Der allgemein geſchaͤtzte, fo thaͤtige als biedere 
Hofbuhhändier, Herr Hahm, zu Hannover, bar 
‘son Sr. Majrftät, dem Könige von Sachſen, die 
goldene Verdienft: Medaille erhalten. Sie enthälr 
auf der Vorderfeite das_Brufbild Sr. Mairfdr 
und if an eimem weiß feidenen Bande mit grü— 
nem Rande befeftigt, um fie demnaͤchſt, nad ers 
haltener Erlaubniß von biefiger höchſter Landess 
‚behörde, tragen zu können. Diefes Chrenzeihew - 


An dem Sm ahn/ wegen durch Teine Vermltte⸗ 
lung nad der Leipziger Völkerſchlacht für die dor: 
tigen Hofpitdler und für die dortigen rnimirten 
ODorfsbewohner abgeſandten 16 bis 18 Wagen mit 
Eurem: unter ſelbſt verauſtalteter Escorte, fo 
wie auch wegen feiner beſondern Thärigkeit in 
Führung feines auch zu Leipzig als dortigen Bürs 
‚ger etablirsen Buchhandels, verliehen garden 
Die Beitfhrift “Hammonia” enthält unter ans 
dern Kolgendes aus Halbetſtadt: “Als der Dis 
recsor der durbreifenden Magdeburger Schauſpie⸗ 
ders Gefellfihaft vor kurzem Öffentiih angekündigt 
Hatte, an einem befimmten Tage "Kopebuers Tod» 


 genfeyer” am geben , fand man am Morgen diefrs 


Tages an der Thür des Schauſpielhauſes einen 
Brief, in welbem mit aufrübrerifhen Worzen 
»erlangt wurde, die angekündigte Feder gu unker⸗ 
dafien. Der Director wandte fi ſogleich an den 
Landratb und Bürgermeifer diefer Stadt, wel; 
her den Befehl ersheilte, die Todtenfever rubig 
Kart finden zu laffen, jedoch zur Sicherheit am 
Abend an allen Eden des Theaters Geusd'armen 
aufzuftellen. Es geſchah fo und alles blieb rubig. 
Vermuthlich war es ein ungeitiger Scherz, den 
ſich ein Beige Domfdüler erlaubt hatte. Auf 
dem großen Siegel des Briefes konnte man deut: 
lich die Worte lefen: * Are Deutſchlandse Ehre.” 


fung und Inftramental-Begleitung Iertufihrun 


Ein unverbepratbeter junger Menn ans einer 
bonerten Bamilie, Züdifhher Religion, welcher ein 
nicht umbedeutendes Vermoͤgen nachweiſen Pann, 
und -Gelegenbeit gebabt hat, im allen Gefchäftss 
Sichern ſich einige Kenntniffe am erwerben, will 
wegen eingetresener Kamiliens Berbältuiffe fein 
jediges Domicil aufgeben, und wünfht dagegen, 
entfernt von feinem bisherigen Wohnort in einer 
Stadt oder auf dem Lande eine in gutem Rufe 
ſehende Handlung entweder durch Abtresung oder 
die Adminiftration einer folhen, oder fonfigen 
Erablifiements, allein oder and. in DBerbindung 
eines dristen, in uͤbernehmen ——— übrigens 
gar nicht darauf an, in welcher Gegend Deuiſch— 
lands der Ort belegen it, wenn nur. ein bonetter 
Mann fein Anstommen .. findet; wer hierauf 
reflectirt, beliebe feine desfalligen gütigen Anträge 
unter Addreſſe: A, B. in N., entweder der Erpe— 


dition des unpartheviſchen Eorrefpondenten im 


Hamburg, oder der Erpedition der Ober Voks 
Bmss- Zeitung in Fraukfurt 9 M. zuzuſenden, 


” 


and wird alsdann 


bierauf die mörhige Auskunfe 
ertbeilt werden. > 


Sanft und ruhig farb heute im 
jahre mein geliebter Satte Jacob Gaufhilde, 
ehemaliger Regimente Duartitt, Meier bepm arten 
Huſaren Regiment der Königl. Deutfhen Legion. 
Den. entfernten Verwandten und Areunden wids 
met diefe Anzeige deſſen tief beträbte Witwe _ 

“Harriett Gaufhbilde, geb, Bond, 

Jpéwſch, dem Toten Map 1819. 


Das unfer zwenter Sohn Wilbelm, auf der 
Reiſe nah der Havannab, mit dem Schiffe Tom 
tuna, das au der Kentifh Knack am 24fien Map 
geſcheitert iR, am 25ſten verunglüdte und ins 
aoften Jahre feinen Tod in den Fluthen gefunden 
bat, zeigen wir mit Betrübniß unfern auswärtis 
gen Berwaudten, Arennden und Bekannten biers 
duch fhuldigermaßen an und verbitten alles 
Bevleid. Hamburg, den 24ften Zunii 1819.@ 4 

Job. Sriedr, Lrnft maaß. 
m. mMaaß, geb. Röder, 


Am Donnerftaae, dem iſten Zulii, des Vor 
taas um 10 Uhr, fol auf dem Grasbrod, bep der 
eriten Weberfabrt, auf des Herrn Bond Pla 
eine Varthey biefige 13oͤllige fanntige und S 
dichlen von 12 bis 24 Zus lang, DOberländife 
Diehlen von 1, 13 und 2 Zoll did, 12 bis 26 Auf 
lang, Woburger Dieblen, eichene 14 und 236 ige 

iehlen, Eichen; und Zöhren: Bauholz, Bohlen, 
Larten und Spansbalfen, wie au eine Partbcp 
Eichen⸗Scheil- und Abfallholz, im dfenrlidee 
Uncrion verkauft werden, duch die Maier €, 3, 
Voß, Schröder und DS junior. 


Am. Mittewohen den 7ten Julii, des Mofe 
ur um 10 Ubr, fol im der Deihilrafe hinter 
v. 53 im Speicher in Öffentliher Auction © 

fauft_merden: ur bedeutende Parıbep von @ 
und Waller befhädigte Buenos; Apres: Hänse, 
wie ſolche drey Tage .norber au befeben find, 

die Makler De Jongd, Earolp, Burgdorf, 

jun. und Wilde. — 


Oeffentlicher Verkauf. 
Am Mittewochen, den us Zulii, des Na 
mittags präciie 3 Udr, auf Verordnung des. Dert 
A. Gudewill in Bremen, durch die Makler 
ünter und Körner, im Wohnhaufe des Lepterng 
200 zip ra ago Pfuu —— 
30 Kiſichen circa d 10 Pfund dito gei 
bepdes von vorzüäglider Güte, weldes Firslie 
+ £nitieg, 
ro Rn 





mit ae Dane 5* * a 
von Baltimore angebra ? en 
begm Seren Berfäufer zn Dienfe. on 
Bor dem Ankauf der No. 1288 und'ı2g5 im de 
ten biefigen Lotterie, deren Inbaber von feinem 
obnorte entwichen iſt, wird gewarnt. Lüber, 
den 23flen Iunii 1819. 
Stabdbtıs bester t 
Heute, denasften, zum Benefis des Herrn Gabrie, 
' zum erfienmale: Der verkleidere SeesRänber, 
großes Baller in 4 Aufzügen, mit militais 
tifhen Evolutionen, von Heren Brulo, Ws. 
Ders Der Puls, Luſtſpiel in 2 Aufzüge: 








Gelehrte 


en 





Anno 1819, (dm Sonnabend, den 26 Sam) 
ei nü, ie8 16 de⸗ i / 
Nach N — — er der Graf at s zu k De = Rriessiäik welches dafeto 
Capodiftrias binnen furzem bier eintreffen, t, —A * Unter, eine: Departement, 


at Stratford Eonning, der als 8 . Ber 
ter nad der Schweiz zurückkehrt 
2 ‚pen —— ſo wie auch 4 
2 er, er B 
Unter den Sinanitten, welde diefer Pr 
—— ber Kammer der —* rten —— * * 
ertn eur m 
un feines Bruders, En die 
25000 Franken verlangte, welche demienigen vers 
forohen worden, der Didier arretiren würde, we 
cher Ehef der Juſurrection war, die am sten May 
1816 im Sferes Departement ausbrach. Das Aus 
non ward au den Miniſter des Iunerm ven 
eſen. 

Here Hector, der bekanntlich angab, daß er 
von dem Trojanifchen Hector und von Earl dem 
Großen in directer Linie abflamme, hatte Feine 
—— — us — eil der Eivil: Lifte vers 

—8* 8 ik nicht md + beu fo wicht en Uns 

ben befheidenere —* = zu machen. 
ek e Blätter machen ſich t über das Ge⸗ 
* *2 welches Herr Bignon noch immer 
N) verrathen 

—* dem Su N ndter Lhuilier wird naͤchſteus 
Die ãA des RN ; jegigen Abs 
nigs * ann... mit Napoleon feit 1810 bie 

m 

$ beißt, daß nn Sefandte su Eopenda 
der Pair, Graf de la Kerronnape, — Bot a 
ser nah St. Petersburg geben werde. 

Um 5ten Brot ward zu Genua — 2* —* 
diniſche Fregatte von Fr ln 
gelaflen, Beide ben Namen iA erhalten 


—* 


Ir Both 


Ki fit 7; ‚er RN ein — —— 


elben arte an; — 3 | 
Korn E 


fesnet a 

€ En i, € — 
Deputirten man 
Biür 


Kiviere, —* 
Boll: Tarif unterfi 
jofen 43 
= 


Fu — 
atlage, Saas die Marfballin Brane 
Degen * — 325* des Drapeau blanc, wer 
gu ® llambune [3 uerdsnlensn Basta, be» 
Eorrections; mBerld weni hatte, iR num 
an ein — — eri 


Herr Biest, Wi ER 2 — id 
son der 45 Ang * aften su 
ei Veretsburg ch autwirziern itoliede 


d i MR ‚ die der Köni 
a Se Sale „die der Sing 
mern mad ich 


ts verlaut 
— Einfpräntungen, welche die Kammer dep 


daer gemacht, beiragen zuſammen ı9 Mil. 
a — — And : Sritienen füe 
den — ern Bi ——c d 
250000 " r da wär ie 

er Yeiht es uber, 'be8 oe Krömann &r. 
Maiekdt noch im diefem Jahte nicht erfolgen 


werde. 

Der Malıdefer Orden bofft jept, daß die Juſel 
Eilba am ibn werde abaerreten werben. 

Sm der Gegend von Cabors ift es Sitte, daß, 
wenn Jemand geftorben ik, ale Bermandte und 
Bekannte zu einem Saſtmahl eingeladen werden. 
Am ııtem diefes baten fü bep einer ähnlichen 
Beranlaffung 80 Perfonen zu Biddelliac nerfams 
melt; die Epeifen waren aber in kupfernen, Ge⸗ 
fbirren, melde mis Grüufpam- befepg waren, 
zubereitet worden, fo daß die meiſten Bde mehr 
8* en efäbrlih 30 vergifter wurden, 

m Quras 
Bölfin fo viele Menſchen und Vieh gerödbter oder 
verwundet, daß end 30 Jaͤger und gegen 200 
Landleute z60 ſte au 5 warden, van, denen 
fie auch mit Flintenſchüſſen erlegt-ward. 

5 Brorc. Eonf. 68 Fr. 30 Eenn’- Banks Actlen 


2 0. 
* Aus a vom a1 Zunii. . 
Seſtern ik unfer König nah Mafricht, Lüttich 
und Namur abgereifety um die dafigen Fefinngen 
in Augenfcein zu nehmen. j 
Der glorreide Giegestag vom Waterloo ward 
bier am ı8ten durch Glodengeldute, Burd ein 
Te Deum, durd GBafmäbler umd durch Allumi: 
nation der Stadt aufs Fehlibfte begangen. - 
—— von Weimar ik nach Aachen 
gereiſet. 
Ein Dorfſchulze in naſerm Lande nahm zuſicht⸗ 
lich am Kräften ab; die Mutter deſſelben jchrieb 
diefez’einer benachbarten Here zu, fübrıe ie nad 
ihrer Wohnung und warf in Berbindung mit 
ihren Töchtern im ein großes. Bewer, aus weſchem 
die urn Hexre unter ſtarker Beibädis 
gung ihres Körpers nur noch mit Mühe retitete. 
Amfterdam , den 22 Iumil. ’ 
Gefiern Morgen famen bier die jungen Der 
zoͤge Carl und Wilhelm von Braunſchweig, 
nebft der verwittweten Prinzeßlu von Braun: 
ſchweig, vom dem. Papillon ve Harlem an, nabs 
men die hieſtgen Merkwürdigkeiten in Augenſchein 
und £ehrten darauf nad Harlem zurüd. 
Aus Sr. Petersburg, vom ı Juni. 
Da das Niederlage Rebe dem Schwedifhem: 
Kandel dur dem Artikel 10: der adbitionellen Ücte 


zu dem Tractat vom Sredritsbamn. bewilligt wor« 


den war, fo war es wider Erwarten, au feben, 
— daß das Bol: Amer in dem Hafen von: Eronfadt 
inem Schwediſchen Kauffabrtep » Eapitain, der 
li von Stodholm angeflommen war, nicht 
verftatten wollte, feine Zadung zu. — aus 
Stangen Eiſen beſtand, und. die befkimmt mar; in 
diefem Hafen in Entreppk gelegt au. werden: Man 
weiß, daß die Schwedische Geſandiſchaft dringende 
Vorftellungen gemabt bat, um die Ausführung‘ 
bes Tractats in diefer Hinſicht gu erhalten, und 
man: ſchmeichelt Ab mit, der. Hoffnung, bald eine 


epartement hatte eine fürdrerlihe _ 


Verordnung erſcheinen zu fehen, die einem Sur 
Raude von Ungewisbeir cin Ende machen wird, 
9 Ku andel beuder Länder mur auf gleiche 
‚ ‘ — 
e Fat. 
Wir haben die Rachricht erhalten, das das 
Rusifhre Riniſterium unterm zoften Map, ın Unts 
wort auf die Borkelungen, die demſelben von dir 
—— rec Geſfandiſchaft gemacht worden, dem 
Bol: Amte zu Aeval aufgetragen bat: “Die &es 
treldes Arten, von welder Gattung fie ſeyn mör 
en, welche die Schwedifhe Regierung für ihre 
echnung ausführen läßt, ungchindert ued gollr 
en paßiren zu laflın, umd r nab den-Bes 
mmungen des Qrtifels 9 der Aditiouel Acte, im 


Ruh deſſen dem Zoll: Amte die Gertificate des 


dnigl. EommerzColegiums zu Stodholm zuges 
ſtellt werden.’ 
- Aus frankfurt, vom ar Junii. 
In der Sigung der Bundes: Berfammlung am 
rien biefes Fam über die Militair » Berhdlimiffe 
hi SR ar vor? [ — 


eK. H. der Großherzog zu 
ups 


finden Sich bewogen , im das Prosscol drt 


des: Berfammlung diermit die ausdrädlide un 
förmliche Erkidrung niederlogen zu laffımı mie 
Sie dem Beſchluſſe der ı2ten dicsjährigen Eipung 
vom 2oflen Maͤrz, daß es bed dem in drr .yien 
Sins vom ısten März diefes Jahrs gefaßten 
&lufle fein Berbleiben, und die Trage wegen 
ee Corps :Einibeilung ſonach ihre Eriedigung er⸗ 
‚balten babe,’ um der Bundes » Eintracht willen 
anbedings beugerreten find.’ 

» . Donn, den ı9 Junii. 3259 
Seſtern feperten die hier Hudirenden Dünglinge 
das Gedaͤchinißfeſt der Shlacht bey Belc-Alllancr. 
Unser Janisfharem Mut begab ſich der fchöne Zug 
som Martıplage mab dem EolleniemGcbäude, wo 
Einer ans der Mırte der Jünalinge eine ernfte, 
feperlihe Rede Aber wahren Grid afademiiber 
Arepbeit hielt, auwendend am das neunuibtübende 
Lehen deſſelben auf der, dem gauyen Rbeinlande, 
fhon fo theuer gewordenen Mhein s Iaiverfitdt.; 
Sofort begab der Bug nah dem naben Dops 
pelsdorf, wo fröhliches Brtag. die Reperlichkeig 
chloßs. Die fhöne, anfändige Drutfbe Tracht 
u welcher die Zünglinge, dir. Führer mit Keders 
baretten, erfbienen ; der Ernf, welder: mit ju⸗ 
sondlier Kröhlichkeit vereint, während des gan— 
zen Feſtes hervortrat, erhielten allgemeinen :Bipr 
fall, Fiemde, Vrofefforen. und Andere nahmen; 
Theil. Wer nur oberflaͤchlich beurtheilte, und 
a an tbeils mis andern beo andern 
Anläffen, oder mit den sum Theil nicht allzu an« 
fländigen , früherer Beit anf Uninerfitdten began: 
genen, verglich, more wol Tribe in Zweifel ver: 
ſedt werden, ob denn wärklid: der fo. oft vers 
ſchrleene Studentenzeitgeift ein fo arger und zügei⸗ 
lofer GSeſelle fep, dem man nit ſchüell und Kreng 
peu Baum umd Gebiß ammiegen fib beeilen. 

une. ET Te 

Aachen, ben ar Iunil. ° 4 u s 
Der Herr Baron. Heinrich v. Gaysbarf, Kam⸗ 
merhert. Or Mai, des Königs von. Preußen 1. 





und Dber, Director der Köniat. Dreuf. Bo 

Wahen, if am age Yunii des. Abende zu 

An (nem saften Zahre, an rihem Schlaufln 
orben,. Er ſtammite aus einet aften‘ adeltchen 

Samilte aus dem Deflerreiifben Shwaben, und 
arte von ſeinen Vorfahren Das Umt eines Ober⸗ 


’ 
er ge 


irectors im Reichepoſtweſen zu Mugsburg ge— 
erbt, als im Sabre 1805 die poltsifhen Ereigniffe 
ihm feiner Stelle beraubeen. Das Ableben dieſes 
würdigen Mannes wird ſehr * 
F nit. 


Britag wegen def großen. Brandes gefeprrt, 
—3* es bunden N an dirfem da. 
Feist vierteha hundert Käufer in Aſche gelegt 
wurden. ' ” 1 % ® \ 

Yus Münden, vom ı5 Junil. . 

— 
ann, nebit 1432 ' en und 7297 Dienſt⸗ 

Derden. "Die Armee koſt ete bisher jährlib 3 Mill. 


336480 Aulden. Dieſe Ausgabe ift aber jegt von 
« der jammiuag auf 7 Millionen herab, 


der & 
geſe den. 
du SE AR ard_ mit ZMIM. 745006 Gulden 


ig un elamasiomn angenommen. 
ii 8 En Bei ginn. —— 13008 Fl. 
bsurde vom der Kammer der Ubgeordmeren Mit 102 


gean ı Stimme ebenfaus angenommen. Die für die 
Univerfirdten, u Kar mit 20000. #1, Erlangen 
mit. 10000 &l. und Tambebnt mit 7000 &ı. , vorge 
fütagrmem rähriäden Babtungen wurden zwar mit 
Stimmen Mebrbeit bewilligt, jedod mir 104 ger 


Srmmen nie. hen Fall, wenn weder 
eine- Erböbung „der en, no zine neue 
Schuld ben der Staats e werde | endig 
werden... Zum. Straßen, Örüden, und len 
bau wurden durd 102 


Stimme 
#1. sugellanden. ———— ie 
adihrlih der Ausoaben, dem Könige mehrere 
teäge oder nie nfche ammer 
—— 


is 

„Aaugl Subjecten, ohne andere 
— er Derdiende. | 8 g des 
ndiiden Ra; 


mens der Gensb’armerie, Auch auurde amactrk, 
gen, daß für die Zukunft ee Pe 
mam einer Staatsdieners Befoidung im Reie 
Teon möhte. Dann wurde au, unter Benfall der 
Minifter, vom Übgeordueten v. Gornrbal eriw 
nert, wie es nicht ſchicktich ſey, ben den Land: 
tags: Berbandiungen den Namen Bönrg gu ge: 
brauden, der heilig und unerreihbar fep; f 9 
ticher wäre es, in Sachen, die den König betrefs 
fen, Mb des Worts Regierung gu bedienen, 
Diefe Brmerfang ſchien durbachends Bepfal zu 
finden, und es wird wahrfbeinlich in Zukunft ſih 
dieruach benommen werden. Kerner ward ander 
Ka Bd Al Le 
N eniaftens in 3 Zabren. Auf Einf 
rung der Steuer auf Luxus Artikel ıc., a * 


Lotto. Verwendung der Kenierung 5 Bım 
ar zur Aufhebung aller * —“ 
von Deutſchlaud ⁊c. 


St. Petersburg, vom 6 Junii. 

In dieſen Tagen verlieh der gefebrte und ver— 
dienſoole Doctor Tappe unfere Kefideng, indem 
er als VProfeſſor in — Vaterland urdlehrie. 
Kurz vor feiner Abreife goch wurde derfeibe von 
Sr. Mai. dem er für feine nägliben Lehr 
bücher und ausgegeihneten Dienke am Gouverne: 
ments Onmnafio zu Wiburg und an der Deutſchen 

anpt-Schule zu St. Petersburg, Jum Hitter des 

t. Unnen; Ordens 3ter Elaſſe erhoben. Dur 
bewunderungswärdigen Aleiß. und eine wielumfai: 
fende Geichefamkeit wußte ſich diefer edeigefinnte 
Deutſche Mann‘ ein Dentmal im Norden zu fif: 
ten, das ihn ſtets ehren wird. "Hohabtung und 
—— Verse a 1 in * Rut iſchen 

t t, be n Deren Doctor Tappe bis i 
Ei Barerland.”' * 


Scheeiben ano Sihenen, vom 21 Iumii. 
i wads Rio 
‚Werern mar- fin grofes Ehen; Brfehr, Ge. 
K. H05., Ver Kronpring, commandirte das eine 
Eorpr, umd der General, Baron von Biörnftierne, 
— 
en bier in großer An: 
bI im Yager an, feitdem die Manösres in der 
Degen? von Eopendagen beendigt worden. 
ie Generais und Oberſten des Armee» Corps, 
erg rer —— * ——— aus 
me emem ute 
gcaden, — peute-Wbend im Lager gehen 


N Shreiben ame @tedbeim: 


som 18 Zunii. 
Zu Earlseröna wird in kurzem ein meurs fi; 


—* —F — Ei — velſches 


der u Stände auf dem 
ne nei 


zor 5 Monaten Karh, indeh. dle Semählde in. Zur 
—2 A — ee find, lass 
batte, fo bat der König den Erben des Deren don 
Breda ein Honorar. non Sooo Reicebankthalers 
auszahlen laſſen. | 
Srestau, den 18 Yunil, 
Zur Fever des Sieges bey Welle Alfiante war 
am heutigen Tage die hiefige Garnifon am Kids 
nigl. Palais aufgeftellt; mach militeirifhem Got 
gesdienfte im Freven wurde Sr. Maieftät dem Kr 
nige ein Lebehoch gebracht, worauf die Ernppen vor 
der Generalitäs vorbey marſchirten. 


Aus Stnnland, vom 12 rn 
Bey uns werden in Eurzem 3. Luftlager, Katt 
finden, zu Tawaftebns, zu Lobiſa und au Heling 
or. Sie werden unter dem unmittelbaren Bes 
ehle Des. Großfürkien Nicolaus eben. Der Kay 
er gedentt das Lager mit feiner Segenwart zu 


eehten. “ 
Aus Wien, vom 16 Sun 
Nadrihten aus Kom vom sten 
war- die Abreife des -Kavfers und der 
wegen einer leichten Unpdslächkeit der Ergherzos 
gin Saroline ‚bis auf den ııten verſchoben worden. 
Der Datron des Dampfihifes, welches am 
szhen Map. von Denedig na £rieft abfegelte 
uud weldes in Brand gerieth, iR. wegen feiner 
Nachlähigkteh arretirt worden. 


Aus Zannover, von zı Junit. 

Der Oberfitieutenans Brott vom Ingenieur 
Corps, welder beauftragt war, das Mejultat der 
Birbeiten dor Hier miedergefegt gemwefenen Bilis 
rair: Eommitrde zur. Berathung vicler wichtigen, 
bie Urmee —— Gegenſtände, an Ge. 
H., den Prinz Regenten, nad London zu üben 
Bringem, if fon feir mebhrern Tagen vom feiner 
Keife Wieher zurücgekehrt. Es iſt jedoch vom den 
von dem —5* über dieſen Gegenſttand ge⸗ 
srofenen Verfügungen noch nichts Officielles bes 
taunt geworden, und alle Gerüchte, welche feit 
der Zurädkunft des gedachten, Sberſtlieutenants 
In Publico cirenliren, find wol um. fo mehr bis 
jrpt nur —— da die —— dem 
Vernehmen nad, in deu nähen Tagen abermals 
sufanrmentreten wird, um fl zuvor über 
mehrere Buncte zu berathen und daräber ihre Bow 
fohläge obguacben, 

&e, &pt., der 2. Erblandmar ſchall, Graf vom 
Münkter, it anf feinem Gute Derenburg im Hil⸗ 
desheimfhen angekommen. 


Aus dem Srandenburgiſchen, 
vom 22 Zunli, 
Kotzebne's Todrenfener, welche am morgenden 


apferin 


Lage auf der Bühne lim far haben follte 
ae en Glaube abermals antar oben 


m, worin fie die Lage der Familie 
ve m giebt: daß ni 
ühnen Dentfchlands durch 
nefins Vorfielungen zu veranlaffende Verbeſſe 
ährer Derhälinidie nicht anaugenehm ſeyn würde, 


tif 
die ſes dlge, ‚ 


Diefen Br 2 .der- Buchhändler Kummer, a 
den ge Bet Date unferer Bühne, Bra 4 
v. Bräpl, t, me [eder t. 

aietät, dem Könige,, eingefandr bat, mit der 

tage: od die Einnahme von Kope ze 
tenfever zum Beten der v. Koschueihen Familie 
defimmt jeom fole? Sobald die alerhöähfte Re 
folution bierauf erfolgt, wird gedachte Vorkellung 
foforst gegeben werden. 


gender: den 2 2* 
Bon glaubwürdiger Quelle haben wir erfahren, 
daß Se, Maseftät, der König von Schweden und 
son Norwegen, alle vereinigte Zwiſchenkunft ber 
fremden Regierungen bep den vorgeweſenen Uns- 
terbandinngen zwiſchen Norwegen und Daͤnne⸗ 
mark abgelehnt, umd daß die einzige Macht, 
von der Ge. Majeſtaͤt eingemilligt hatten, die 
Vermittlung zur Beendigung diefer Sache anzu⸗ 
nehmen, Großbrittannien war. 3 


. Vermiſchte Nachrichten. F 
Bon den Erimnalgericht des Cantous Baſel 
IM gegen Martin Brasteler, Poſameutirer vom 
Fiefal, Austellung im der Kirche und halbiährige 
Zuhrhausftrafe verhängt worden, wegen arführs 
ter gottesläfterliber Dieden bey Anlaß des legıhin 
eingerretenem Froftes und dadurch an den Neben 
enifandenen &adens.’” : 

Die Zuftreife, melde die Frau Profefiorin WO. 
Reichard im Lüber halten will, wird nie am 
FISE diefes, fondern erſt den ıfca Juli Fark 

en. 

Madame Latalani wollte am naͤchſten Mone 


tage su. Öremen ein zwedtes Concert. geben. 


Bon —— 38 N dee Silt frafe; 
n wohne n de 
Ro. 60. Aumburg, * * Hunt —* ⸗ 


BSartmann, Prof. 
{ + 
sl Jessie n des Loofes No, 1839 gi 
rlin a Bieten de | 


erfter Abtheilung ik 
ER ER VL 

’ v c u n nz 
bey der Löbl. Eomite der Anleihe bereits dir ers 
fügung getroffen it, daß der daranf fallende Ger 
winn nur an den redtmäßigen Eigenthämer .anss 
sehetent merden wird, Hamburg, dem aaflen Jur 


Davis Jaaues. 


Haus-Verkauf in Prankfurt an der Oder. 

In Frankfurt an der Oder sıehet Verändes 
zung halber eiris der schönsten Häuser, mif 
Stallang, Remisen, Keller und den dazıw 

er Wiesen, tum Verkauf, Es sin& 

U y keep: Wohnungen, und 
ausserdem die re uemen Mess« 
Gewölben, wodurch die Einnahme bedeutend 
erhöhr werden kaum, — Liebhaber melden 
sich im Frankfurı an der Oder in der Oder- 
sırasse No: 16 oder in Berlin in der Jäger- 
sırasse No, 57, wo sie das Nähere erfahren, 
and bey einem annehmlichen Gebote des Zu 


schlags sofort gewärtig seyn können, 


anbars· ben 25 Jun,» un 

8 ber bereits 8 Bst | Ziehung unferer Ben großen Gradr: Lolterie ſelen auf nach dende 

Aunnern die Haupt: | en . 5 
No. 819, it der ak ber Desiße: Nur ein Verſuch, mit 20000 If. und der Prämie vom 


Ro. 2062, * der Devife: Yen F. Kerkfeldf er Co. die Krone, sono ME, 
Re, 120,. mit der Devife: Unverhoft kommt oft, 30200 Mt. E* 
‚Re 150%, ‚alt der de Dei: Fuaht vmpi. oft, mit. 345 ME und Zi ve 


J R. 29477 = Ei — Se Pring in dabea, mit 15000 ME | 
RO, 2413, mit ber Devife: Heute gehe‘ auf, mit 22000 Rt. 
F Ne. 430,° mit der Deolfe: — Hamburg! mit IToco wi, \ Y 





‚General f —— der von deendig ten asten PR großen Entsıtamt: 
0. ME: Re. ME. = —* "Rp. Me. Ro. ME nr. Rt, R. ME 


“0,35 4 150 „0 150 * 250 150 9 15% 
'2 '345 25 150 38 2350 31 1350 74 150 « 2 150 0 
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"214 150 537 250 zo Too Ting a5 e ee 1:72 Io 
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"36 345 „306° 2159 ".- Do "887345 a1 0 a 
7 10° bo 10 N 3 5 Te 9 e ° 75345 
m 150 6.210. .°4 '8% | ©5690 I150 33 150 16 150 
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20 eo 63 30 6.10 ta re 7 
2ı 150 44 .150 7.23% — — 350 9 15. 
ee „6.30 .,,8 150,‘ =. 94 0345 :% 130 .80 :350 
» 06, ie I SI 7 — 159 RT u 150 61 2150 
so 67 ‚10 30000 R pi —— 3 5 :82 .B0 
a ge LE DE ee RM. © 85 Do 
26 150 6 350 » u. 30 9 Ar 34 24 50 
#7 250 7 1 33 35 150 »“ ww a 1 '35 Bo 
ee —423 
— A 150 
775 Er 2 20 82333333 
u 445 a me mw u 5 46 150 ” 150 
a» mo 7 75 WE 8 10. ne et 0 
un Em ne Be ae me 
Be a ee en 5 
9% Eco * 35 2 4 J Pf 4 5 = 
SEIEBTITZIE TER E 
» ms m u 2 ie “5 2 35. *F Fr 97 > 
2 m m 33 
u » - DE 7 E mw. 2 3 250 2 150 
a m. 5 Io wo: 3. ee 3 ® 350 
a Ne Br —«—— Er U Bi u "| 


in 
” 


’ 


oda Av u 


ne 


. A 


— 
an —4 


————— 


25— 


— —— 


arm mr 


ERLITT ITELTTRN 
r 


aufn 
ı9 


2 
TTTTITETEUTRI TR PORN 2 


RM Mi Mo, Me Ro. Mt. 
554 15a 61T 345.680 345 


55 150 18° 150 8 150 
56. 150 19 159%, :7 32. 335. 
57 150 20. 850 83 159 
58. I5o 2ı 153 , 8, 159 
5 345 92 150 85 150 
60‘ 345 23 150 86° 350 


6“ 155 m» ı9 °’n 35 
67.158 , 2 30. 14590,:.9. 345 
68 150 zu 345 94 345. 
69 159 32 345 95 150 
1 150 33 345 9% 150 
150 „+ 10:.: 9 150 

72 150 35.950 9 ‚150 
3 -450 86 ‚150. -.9 .1350 
74 845 37 150 700 ‘150 
75 5 3% . 150 I .150 
76 450 89 «150 -..2 34 
77 150 40 159 3 : 150. 
ie 150 4 150° 4 150 
9 ;450 42 -159 5 .150 

85 150 43 357 ,.,6 .ı150 
L 150 44 -150 ct. „150 

2 ‚350 45 ;150 ,;r8 .350 

3 :150 246 150 .:.9 ,935 

150 41 150 10 450 
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90. ‚345 3 „150 ,.46 ‚35a 
1 5345 4.150 .;.37 250 
2 150 5 -4150 e 13 „45 
93 .150 0.56 ‚430 . 49 „150 
94 1150 ..57 ‚150 ;/90 .45o 
5 5 58 55 ‚#1 150 
96. 150 > 59 '.150 32 345 
97,150 60:59 . 83 -ı50 
93 150 61 450 ‚3 150 
9 150 42 „450 25 150 
600 Lo 3 1359 . 36 150 
— — 150 87 4150 
im 350 ı 5,65 450 ss 150 
3 150. % 5 ‚450 9 ‚150 
co 0845 ‚07 350 30 -350 
5 345 ce 08 050 ‚gt I 
6 850 69 50 32 1 
1.50.00 50 3 To 
5 27 0 %4 150 
Du Te N Ze 5 450 43 10 
10 450 73 5 % 150 
a 0 MH m :9# .345 
2 (150 25 1945 38.150 
ee Fr ee 5 3653 
m 345 m 850 * «150 
25 2 BB 5 ol 150 
16 159 79 150 22 315 


(Die Fortfegung folgt.) 


ER -- Bunft: Yuetian. ’ 

Oen Hten Auguſt fängt zu LZeipgig eine bes 
srährlice" Verſtetgerung an von Kupferkicen, 
Driainalı- Dardyeihinungen, Kupferfiben unter 
Glas und- Rehmen, Kunſtwerken und Oelgemäl⸗ 
den, aus dem Nachlaſſe mehrerer ausgezeichneter 
Künfler und Kunffammier. Der GCaralog iR 
* ale Kunſt⸗ und Buchhandlungen zu er 
alten. 





Antündigung 
der : 
vom ıflem -Iulii-an erfheinenden 
Meuen Stuttgartet Hefte 


Am ı;5ten dieſes Monats wurde der Redacttur 
ber Yıeuen Stuttgarser Jeitung unvermuthet 
—— Herrn Direcior der Aönizi. Haupt: und 

eſdenzſtadt berufen, welcher ihm einen von dem 

initer des Innern (Herrn v. Otto) und ber Pos 

#y (Herin v. Phuu) umterzeidheren, Befehl ers 

nere, wodurch perordaet wurde, daß .biemit 
die neue Stuttgarter Jeitung unterdrüdt 
fern ſolle. &s Mmnrden fefarr die fhon gedruds 
ton Eromplare, welche am Abend biefed Tages 
mit der Poſt derfender werden follsen, in Beſchlag 
Kamm und bie fernere Herausgabe dieſes 

laıtes verboten. Somit muß alfo daſſelbe anf: 
bören zu erſcheinen. u 
eiſungen erllegen nach der von dem Königl: 
* eimentath gegebenen Erlauterung des Preß: 
reybeire: Befenes dem Zwang eihrs Prisiter 
aiums. Den Heräusgebern der meuen Gıuttgartcr 
eitung iſt ihr Prrvilegium, welches auf 6 Jabre 
autere, Durch obinen Befehl plötzlich entjogen 
worden. Sie haben aub Erine Hoffnung, ein 
neues zu erbalten. - . 

Da ihnen nun das Preßfeeyheite Befeg — wer 
nigirus feiner practifhen Anwendung nad — nit 
erlaubt, cin Zagbları (cin Blatt, das an benann⸗ 
ten Tagcr erſcheint) beraussunsben; fü baden fie 
den Euiſchlus gefaßt, eine perindifhe Beisfchrift 
Unter dem Titel: > i 
Yleue Stuttgarter Hefte, 

eranfzugeben. Die Form diefer Hefte wird in 
ctav fepn und umgefähr dem der Minerva glei: 

m. Sie erſcheinen zwanglos zu unbekimmter 

eit, je mahdem mehr. oder ıminder wiel Groß 
dazu vorhanden je: Sie werden ie nah Umfdm 
3 bis 3, Bdg.n Mark fern und wöchentlich, 
eima wie die Srausöfiihe Minerva, ein:, amens 
oder auch noch mehreremale erſcheinen, wie ſoi⸗ 
bes gerade crforderlih ſeyn wird. Gie werden 
Mb hauptſaͤchlich auch mit den Angelegendeiten 
des Deutfben Handels: und GewerbssBireins und: 
mit den Verbandinngen der am 13ten Zulli zu⸗ 
— Wurtembergiſchen Stände:-Ber 
ſammlung beſchaftgen. 
ie Beſtelungen auf die “Neuen Stuttgarter 
efte”” Föunen bey dem Könige. Würtembergir 
ben Hanpı: Pol» Umte in Gıurtgart und bep 
fämmıfliden Poh:Yımtern in Deuſchiaud gemadt 


werden. Die Wewopner der dieſigen Städt und, 


ber Umgegend werben erfaht, “s deshalb uns 
mittelbar an das Somtoir in der Calwer⸗Straße 
No. 302 su wenden. 
Das Abonnement broinnt mit dem ıften Juli, 
an melbem Termine diefe Hefte erſcheinen wers 
en, und beträgt bis Iegten December — auf Ein 
aldes Jahr — Sl. 30 Ar. 
. &tutigart, am ızten Iunül 1819. © 
Die Redactıon ber VJeuen Stutts 
\ garter Zefte. 


Das’ am 20fſen d. M. erfolgte Ableben des 

erem Docsors und Gradı: Phoſicus Jacob Mums 
en, Ritters des Dannebrog » Ordens, wird von 
deſſen Lehamenss s Erecutor den abwefenden Ber 
wandten und Freunden des Berftorbenen biedurd 
angezeigt. - j 
_Mitona, ben 22ften Aunii 1879. _ 
Um zılın Diefes Monars entſchlief ſauft ıw 
einem befiern Leben mein rechiſchaffener Ehemann 
Zımbere Gotthelff Börner, an einer inner 
lihen Entzündung, im 76ſten Zabre feines Altero. 
Diefrn für mie fo barıcn — eige ich allem. 
a reunden und Bekannten erges 


enſt an. 
Hamburg, den 2aſten Junit 1819. 
. Sufanna a Börner; 
geb. Schobl 


Die Handlung meines ſel. Mannes wird um 
yerändert von mir fortacfcpt werden. 


Heute Abend um 8 Ubr wurde meine liebe 


Frau, geb. Böfe, von einem gefunden Knaben 
Nas ensbunden. Otterndorff, den 17ten Du 
n . 


I. D. Sülfe. _ 
Die am zoflen d. M. erfolgte gtüdlihe Ent 
Sindung meiner lieben Frau, gebobrnen Brufcb, 
Don einer gefunden Tochter, zeige ich meinen 


Auverwandıen und Freunden hiermit an. 5 
++ Pardim in iu abare, den 22ſten Junii 18 
. Wilbelm Gomeyer, 


R Firma: 
se. Brufd er W. Gomeyer; 
“- Theilnchmenden Berwandten: und Freunden 
geige ich hiedurch die giddlihe Enıbimdung. meir 
ner guten Aram von einem gefunden Anaben 
ganz ergeben au. Kopenhagen, den zıflen Ju— 


nins 1819, 7 
Pi j Dr. 5. M. Boden. 


Heute wurde meine Frau, geb. Möring, von 
einem gefunden Knaben alüdlih enıbunden. 

Hamburg, den: 25ſtan Juni 1819; 

i Joachim Kine. Bläfer. 


Unjete am ıairn Aunins vollgogene eheliche 
Verbindung zeigen wir Verwandten und —* 
dierdurch gehorſamſt an, 

Eggerſen im Hanndverifchen, den: Iöten Is 
nius 1819. 

Sans von dem Buſſche, 

Oberſt Lieutenant und Eommandenr 

der Königl. Hanndv. Zäger: Garde, 
Emma von dem Buffche, - 

geb, von. Lentbe. 





Der dichge 8 ee \ 


l tet — 
Inden, ———— ven. Da Pius tn 
n Gelaf, und ben demifelben Stalraum 
Rn daß er auch Meifende bey ſich — 


Past: Liebhaber, die auf Michaelis d. 3. Thon 
uziehen Fönnen, werben erfucht, fh am obigen 
gi Vormitt * —— 11 uhr, in ber ‚biefigen 


arhsftube * 
a eitienburgifäien, den ıoten Yun 
9 


Dömig, im 
“ Dürgermeifter und Kath. a 


otification 
Am —— den — JZunii J „Degen 
afle diefer 


mittags am 10 Ahr, follen auf dem 


Stadt, in der Saftion oachimus, einige Pferde 
Sfentilch an dem ... etenden gegen contante Banes 
Zablung verkauft werde 


Hambura, den 23ſten uni ıar9. 


Bunft: Osllerie in der Müblenftraße, 

Dieſe ans 130 Garden beſtehende Ausellung 
in noch täglich von Iröb 9 Ubr bis Abends 10 ihr 
a fchen, und .mun mit folgender neuen Vorſiel⸗ 
ung vermehrt Bun nämlid: 
‚Die SErEarune. Ihrer nie Majekät,. der 

Öniain Louife von P 

Pr kuͤnſtlich —443 9— neuen Decora⸗ 
tionen — Scene. — Alle Abend von halb 
8 bis 10 Uhr ift die @allerie hart erleuchtet. Breife 
der Pläse find wie eigen G Die diſtoriſche 
Beſthreidung koflet 6 Sl. 

Die ee. bee Ballerie. 


Schriftgießer⸗Gehllfen werben u 

' Sn einer wohleingerihteten Eönitisieen Hu Eon 
nen ı oder 2 brauchbare Gehälfen anf mehr 

Sabre Arbeit finden, und baben ib deshatb Ye 
die a a ng, der Herren Graf 
Barth er Co. in Breslau zu wenden. Es wird 
jedoch) nur auf folde reflectirt 2 die durch 
gültige Zeuaniſſe über ihre Geſchiclichkeit und 
Bauen. Au ubrnng ‚A ib gehoͤrig legitimiren 


N Edictal- Ladung 

Der 6ü tig gewordene Kaufmann Johaun Earl 
Heintih' Ener, aus Königsbere in Oftprenßen, 
zeird zu, Dem im Etimnel erbörs: Zimmer. des 
althädıfhen. Narbhayfes albier, vor Dem Stadt: 
Zuſtiz Rath Hein, am 
ı12ten Sanuar 1829, am’ıo Uhr Wormittagr, 
aufebenden Termin vorgeladen, damit er 
der, miber. ibn wegen 1 mushipikig en und a 
"hen Bankerotts eingeleitefen —— der: 

gmiworte. Ben feinem Ausbleiben wird mit der 

Untetiucdung und Beweis; Yufnahme in conm- 
maciam gegen ibn verfabren, er feiner etwanigen 
Siawrnlunaee se Zeugen und Documente, wie 

etwa von ſelbſt erachenden 


8 verlufi % une —“ 
uldigren Verbre⸗ 


nach Ausmitteluug des angeſch 
Mens anf die geſehliche Strafe erfannt, und das 


ee enden 
nH, 
un .. ** aba man feiner habhaft wäre j 


Königsberg % "Ofiofeußen, den 18ten Map 1819. 
— Preuß. Stadtgericht 

In Deblifaden nn und Gchröder It von €. Wohis 

1561. Niedergreiche auf Anbalten Anwaldes Curat. —— 

derſeiben publicum Proclama dahin erfanntı das al 

und jede, weiche an bie nunmehr Imfoisent nn 

OSaack und Schröder irgend einige Forderungen zu Haben 

vermepunen, und fib noch nicht coram Protocollo oom- 


mifionis an nn y * ſoiche Ihre Forderungen zen dem 
sten Sem I in termino unico et perem- 
torio, Sub u praeoluß et perpetui Slentii, auf 


Bieflger Ruben nr ee Canıfeg anzugeben fd 
foden; w Hieburch öffentlich bekannt amade win 
—— den asften Junti 2819. 
De Credirfaden a. See Ha’aı Erben uns wis 
mw Bands, untr ber Firm aſche «@ebräder- unb 
‚» Ik:von Einem Modus. — dleſeibſt 
en Curatorum rum allen 


auf geitemendes Anfuch 

Commilions 1a nom nie engrattenen vn ur 

ſeiben per publioum Proolama Injungiter B 6 

kung fowot, als auch an unse yel — na ders 

—— inne eh * — — es — —* Ro 
na Septembre Blefe auf. bie 

Bet — Camniey iu ——5—— 


aeclufi et perpetui filentii; wei 
Ense betaant geinacr wich pre * 
Damburg, den Aaflın Junli Sa 


ı, Theater 
* * 6 gönnt 45 
€ 
lie ns Y 


mie. iözen etwanigen —————— an die 


ke raut? 


iu 5 QAufzügen. Sum ‚nm 
erä —*— 2*8 ee N 
u Sin: Re in 2. Act. «Here 
F en Stü ad Blümleinz 
hy f edten: Eoidius, 
Montag, den agflen: Ballet. 


Hamburg, den 25 Junii, 
„Cours, 








w Geld -Cours, 
Amsteord. ] — Bt.jk.8.jächlesw. Holstein. 8 
dio ' pari pCe Ei 
Bordeaux ay,, al Marco das 
sel ® —— er 
BA. 14 4 aM.d, das a 
dito ia Cour. 1235 
Madrid Cour, 25 /pOn 
dx 98 ng. — \schl, 
0 — voll 304/ als 
Lissabon 374gr.2.CA1lUır Conr, — Bas 
Porto 37 gr.P.C Louis- u,Fä’r ara37j 
5* 552* ons} fürvoll 4 * 
vorno r - 
Bresl. L.B, quäßl.p.p£j6W,| Foinu.F —* rm 
‚Für 300 Rthlr. Banco. a 
—— X. c. ea⸗ Ja. A — —— 
* * M.&, rs _ nl 
“openbag.Ort. — j 
Cout,Br. Silber ) 4A 5. löch, 
Wien Cour. Br.2368 "I Barren ——— Fi 
—7— a7 
Silber 10 
cw, ‚ Achten 4 * 


Hoftath von Mübel von der Kimanj- 


NEE „Kölke . . nn °* 3342244 


Staats und 
[R 5 
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Schreiben aus Wien, vom 19 Junüt. 

Die in mehrera öffentlichen Blättern erſchleuene 
Nachticht von einer Keife des Kitrkrn von’ Men 
ternid nach Paris if durchaus ungearänder. Det 
Fürft wird fiber vor Ende Autii in Earlebad eins 
treffen, wohin ihm der aröfte Theil des dinfamar 
tiſchen Corpe, welches dın Kayfer auf feiner Keife 
nach Sralien begleitet, folgen wird, 

Heute har der Erzherzog Kronprinz, in Bepfepn 
——— Erzherzoge, den Grundſtein zu einer 
neuen Brüde get: welche von dem rt [ver 
Thurmthore nach der Leopoldſtadt hinunserf 
86 uſer hochderahrte, ehrwuͤrdige 
egnete den Brnadftein ein. 

on Mapland m bier die Nachricht eingeganı 
gen; daß der Kanfer und die KRapferin beftinimt 

n sten Yulii dafelbſt eintreffen wolten. Der 
Hofitelle. bat 
eine alerböhfte Welfung erhalten, ſich nah Mayr 
fand zu dem Monardien zu verfügen; der Gegen, 
Fand seiner Berufung dArfte, dem Vernehmen 
nach, wichtige Finanz’ Angelegenheiten berreffen, 

» Zu. Zaffg, in der Moldan, bat am sıflen May 
ein fü:chterlihes Gewitter, mit Hageiſchlag und 
hir diner Art von Wolkenbruch begleiter, großen 
Schaden angerichtet. 

Auch unfer Kanfer läsr dem Herzog von Wels 
finaton in der biefigen Porcellain, Fabrik ein Eofs 
bares Tafel: Service verfertigen, woraaf die Siege 
diefes Feldherrn abgebilder Mind. 

reiben aus London, vom 22 Junii. 

‚Die Segner der Minifter und Areunde der Tir 
mes baben nun ein anderes Mirtel ergriffen, um 
ihre politifben Anfihten zur Öffentliben Kennt; 
niß au bringen; He laften ihren Gedanken in-Par 


(Am Dienfiage, den 29: Junii.) 


ng: F bar 


4 
. 
* 
t 
No. 103. 


En; 


16 freven Pauf und chellen foldde, in der Form 
eines Briefes an den Heransgrber der Times von 
De Parifer Eorrefpondenten mit, welde eigene 

deen dan im diefem Sum in befondern Para 
Brapben critifirt werben: o fchreibt man anıer 
andern angeblich aus — Wir glauben un 
* daß das Engl. Minitterinm ein großes Gar 

ihr auf die Bil legt, welche die Einrolirung 

rittiſtder Untertbanen in fremde Kriegsdienfte 
verbieten —* * du mache, Maijoritdı, mit mel 
her fie unterkä Rn uns za dieſer 
ft mi —— eu ig 





rgenten bed nfigt. Dat u fagt 
v "Sb fn A em untethandelt, -um 0. Karls 
ficanton des Tractats wegen Abtretung ber Fl 
ridas oonı da: aber die rg be Regie⸗ 
rang * miſtranet, fo If es mwahrfibein« 
gar daß fie ale Bedingungen genehmigen wird, 
n Herrn Dnis in deren Namen abgeſchloſſen 
Born. Bermurblich wird Euer Eabiner aus diei 
Umfande Bortbeil ziehen uud die Sache der 
Snfargenten unterſtühen; die Bil mag durdae 
er. nicht, To wird! das Cabiner ihre Unab 
Öngigkeit augenblicklich — obald ‚das 


sent des Kandes und der Mangel des Abfages 
— ** eine ſolche Maapregel 
31 Da Ihr 


Mar wefen ſeod v 

Wolitiker, bes ‘Ihr dam ' eg He Bew 
einigten Staaten in Gchred. zu fegen“ —— —— 
leicht gewaltſame. Maaßregeln gebrauches wol 


dieſes 9 ſo fteugchi 4 


nenn felbige anf ben Beſit ber Floriba's deßeben 
and Ihe nicht Cuba als ein Nequivalenı dagegen 
erbalter; alcin es mus Eurer Regierung ſeht gat 
befanns ſcon, dat mit Drodungen eine Nenublik 
nie eine Sache anfgieht, die ihr fa Änferkt wichtig 
ik. Line ofienbare Kriegs » Erklärung von Eurer 
Seite befärdtes man bier mis Im geringiien. 


Der Zuftand Eurer finanzen wird es Euch aicht 


erlauben, eine Maaßregel zu ergreifen, weiche d 
Nude der Welt ſtͤren würde. SBährend Zhr Eu 
mis America fhlüget und diefen Pofibarcn und in 
feinem Erfolge zweifelhaften Krieg unterhielten, 
wärdet ibr gezwungen ſeyn, alle Hofinnag eines 
ernern Einf es anf dem Eomtinente aufzugeben. 
a Ihr nicht allenthalben argenwärtig feyn könnt, 
fo wurdet Ihr and nicht im Stande ſeyn, gig 
nie von Europa abzuwehren, womts die Zukunft 
fo fchwanger zu geben ſcheint. Neue Einrihimns 
gen dürften entkieben, webey Ihr ſtumme Bw 
fchauer bleiben mäßtet. = Das Eolofialifbe Ruß— 
land, dem Bein Staat Ab zw widerfegen wagen 
wird, dürfte mehr gelten als Ener Gold, beſon⸗ 
ders wenn Ihr andermärts zw thun haben folltet. 
Die legte Bonapartifhe Tolbeit bat jenem Beine 
einen folben Rubm erworben, daß man es für 
anüberwindlih bilt. Man bezweifele bier chen fo 
wenig als bev Euch die Unabhängigkeit der Süd— 
Americaner. D r».iegige Ebef der Republik Bene 
uela, Simon Dolivar, zu Carraques gebohren, 
ine einen zweyten Wafhingten vorßelien und 
in defien Sußfapfen treten zu wollen; entiproffen 
aus einer augeichenen Familie, erbte er ein vaͤ⸗ 
terliches Vermögen von 200000 Franken jaͤhrlicher 
Einkünfte und wurde zur Wollendung feiner Er 
siehbung nach Paris gefande. Mor ungefähr ı2 
oder 15 Jahren war er bien im den erfien Eirkeln 
betannt und wohl gelitten. Er ſpricht das Kram 
hide, wie e aländer sder Spanier die 
prache gewöhnlich redet, beſuchte während fe 
nes. biefigen Aufenthalts die gelehrten Worlefum 
en, machte ſich mit allen neuen Entdedungen ber 
annt,  bereifete als genauer Freund der berühms 
sen Männer Humboldt und Bonplaud das Innere 
Sranfreihs, befuhte England, Isalien, die 
Schweiz und rinen Theil Deusichlands umd fland 
unter der. Anfficht des Generals Miranda, der 
ibn zuerſt mis einem Schwerdt umgürsete. Der 
Minifter der auswärtigen Ungelegenbeiten von Be; 
nesuela, Kerr Pallacio, if ein alter Bekannter 
und Freund von Bolivar; er verlebte feine Ju— 
gendiahre gleichfalls in Frankreich. 
So weit ſpricht der Parifer. Eorrefpondent und 
die Times macht ihre Nalfonnemeuts darüber und 
get am Ende: es wäre gar nicht übeh, wenn 
inifter es verſuchten, Cuba zu erhalten, voraus⸗ 
geſehi, die Einwohner waͤren mis dieſem Regie 
dungs tauſch zufrieden. 


Das Kriegsſchiff Tribune, Eapt. 22 
ik von Cord mit verſtegelten Berbaltungs: Befed- 
len in See gegangen, melde er geöffnet werden 
Uen, wenn das Schiff eine beitimmie Höhe auf 
er Se erreicht bat. o 
Die Klage» Sache der Prinzefin von Malis 





gegen Lord Liverpool, wegen gewiſſer Shut Dos 
eumense ibres verewigten Bruders, des unweit 
Belle: Mlianse geblichenen Herzogs von Grau 
fomweis: Dr, wird nächfiens wieder im Canzlepr 
Berichte vorfommen. 

Die Nachtichten aus Leeds melden neue As 
eben unter den Fabrik-Arbeiteru, die mit ihrer 
jepigen Lage nicht zufrieden find. Die Zufamr' 
menrottirungen in Aſdton, Hunslet- Moser un® 
in andern benahbarten Dertern warcn febr zahl⸗ 
reich. Man hatte am ı6ten dieſes die Freyheite— 
en. aufgepflanze und cs wurden Exceſſe alır 
Urt begangen ; Masor Cartwrigbt, Hunt und Eonr 
orten wurden erwartet. Anire Regierung if ins 

eſſen binlänglio vom allen diefen Borgängen ums 
serrihter und trifft im Stillen folhe Beranflale 
tungen, die boffenslih ale diefe Plane fbeitern 
- * und den Anſtiftern das Handwerk legen 
erden. 

Ir Glasgow bar eine aͤhnliche Zuſammenkunft 
ſtait gefunden und es find 35000 Menfchen * 
ſammen geweſen; mau hat indeſſen ziemũch 
rubig betragen. Es wurde zw einer Bitiſchrift au 
ben Prinz Regenten gehimmt, worin man darum 
andielt, denienigen armen Webern, welche wegen 
Mangel an UArbeit diefes Sand zu verlafien wine 
[öen möchten, die Mittel ju verleihen , fi nach 

en Engl. Eolonien in Nord: America nicht allein 
einzufhiffen, fonderm auch fo viel zuzugeſtehen, daB 
fie ein Jahr davon leben könnten, weiche Summe 
fe durh Einfendung von Producten wieder ber 
zahlen. wollten. Audere waren fehr an die Aus⸗ 
mwanderang, und am Ende wurde eine Elanfel der 
Bittſchrifĩ beugefügt, welche jährliche Parlementse 
Beränderunacn, allgemeines Wabh oder Stimmens 
Recht und Berminderung der Abqabeu verlangte, 

Die additionede Zoll: Abgabe auf fremde Ehafs 
wole von 5 Pence pr. Pfund if im Unterhaufe 
— und wird ohne Zweifel gefcpliche Arafs 
erhalten, tritt aber nicht vor dem Sten October 
im Kraft, daher prompte Sendungen vom Aus— 
ande no dicfen ZoU vermeiden werden. Die 
Abgaben u die andern Wreikel fallen lediglich 
dem inländifchen Eouſumo zur Laf; auf Bier ader 
vielmehr Porter und Ale wird bey einer Verfene 
dung nach dem Kontinente eine Zoll: Vergütung 
Sh. 29. pr. Faß von 36 Gallons zuges 


Der biefige Umericanifche Seſandte ſoll dem 
Lord Caſilerragh eröffnet baben, . die nrgit: 
tung der Vereinigten Staaten die Republit der 
Vereinigten Staaten am la Plasa, Strome (Bnes 
n96:Üpres) anerfennen wolle, 

Der Prinz Degent wird nädftens wicder eine 
Reife nad den Küften antresen mad namentlich 
auch Portsmonsh befuchen. 

Der Staatsborde Parfons ik mit Depefchen 
nah Neapel abgegangen. 

Macs Gregor, der das Lieblings Kind des füds 
lichen America's gemannt wird, dat am aten April 
mit feinen DOfficiers der Republik Carthagena, im 
Neu Grenada, dem Eid der Treue geleiftct. 

In unfern Handelsgefchäften if es feit kurzem 
anf einmal wisder recht lebhaft geworden. * 


Sir Home VPopham, welcher Mh mir feiner 
—— er Dan ——— efunden hatte, if 
von da nad Damaica zurüdnekehrt und hat drep 
Corveiten zn Havanna zurädgelaffen. 

3 rec. Eonf. find bis Zulii gefbloflen; es 


ef 
wird aber auf Lieferung gekauft und eben ſolde 
bald über bald unter anf; Eteds 216. 
Omnium 13 Proc. Dise. Eours auf Hamburg 
35: Es fehlt feine Pol. 





Parlement_ 

Bey ber zwebten Verlefung der Baarzablungsr 
BIN der Banf im Oberbauje, am 18ten, machte 
. Graf Landsdown den Winiftern einige Compli— 
mente wegen der Durhfegung Beier anfregel 
fomwol, als wegen ber Urt und Weife, wie fie die 
diesjährige Amleibe ausgeführt bärten, uud fagte: 
“pie gemachte Anleihe fowel, als daß der Tilgungs⸗ 
Fonds zur Dedung der oͤffeutlicen Ausgaben vers 
mwandt if, hat meinen — Beyfallz ib ber 
daure nur, daß die Minifter diefe Mansregel 
nicht früher ergriffen, wodurd dem Lande. eine be 
deutende Erfparnng zugefloffen fen würde. Denn 
da der ZTilgunge» Fonds Ab mur aus dem Ucher: 


ſchuſſe der Einnahme von der Ausgabe bildete, 


fo haben wir feit 1816 eigentlih nur einen imas 
ginairen Tilgungs: Fonds gehabt, Ih wünſche 
sun von dem edlen Grafen Liverpool unterrichtet 
au werden, ob man von ber Summe fomol, weile 
von dem Zilgungs: Fonds genommen, als von der 
Anleihe von den Eontrabenien erhalten, ein Pros 
cent zurüdlegen wird, um einen neuen Tilgungss 
onds zu bilden, und ob diefes Soſtem im den 
olgenden Jahren beybehalten werden foll, wenn 
ein wuͤrklicher Meberfhuß der Einnahme zur Til 
aung der Landesfchuld erifirt, oder ob bie alte 
Ra hinerie bepbebalten werden fol? Ih febe 
nicht ein, wozu biefes letzte Soſtem nüst, da von 
den Grundfägen abgewichen ik.” Mit den neuen 
Abgaden war der Graf aber gar micht zufrieden 
und gab feine emticheidende Abneigung dagegen 
zu erkennen. 
Graf Liverpool: Seit bem erfken Friedens— 
zen bat das Parlement gegen ben Willen der 
egieruug 18 Millionen Taren zurädgenommen, 
Wenn diefes nicht gefheben wäre, fo würde bie 
unfundirte Schuld vieleicht vermindert worden 
eon, und die Bank eher angefangen haben, in 
aarem Belde zu zahlen; allein fo blieb den Mir 
nifterm nichts amders über, als zu shätigen Mit 
seln zu greifen, und deshalb wurde die linters 
uhung der Bank; Angelegenheit unternommen 
und der ganze finanzielle Bufland des Landes dem 
Haufe befannt.gemabt. Db die alte Gewo —* 
eines nominellen fintenden Fonds beyzubehalten 
iſt oder nicht, kann ich jetzt nicht gehörig beant⸗ 
mworten. Das Deficit an dem ſinkenden Fonds 
muß jährlich berichtigt werden, Ich frage Ihre 
Serrlihkeiten: ob ein Ueberfhuß von 2 Millios 
nen Soooo0o Pf. Sterl. binlänglid für eine Schuld 
von 8oo Millionen if? Obgleich ich nicht glaube, 
daß eine Abtraguna der KYarionalSch 
irgend einem. Augen feyn würde (Hört! 
Hoͤrt !), fo wärden wir doc nit unfere Schul; 


uld von _ 


Nekelt beobachten, wenn mie nicht berſu 
dleſe Schuld etwas zu A Fa ſt —839 
dere Länder in Europa haben eine ſoiche Maas: 
tegel ergriffen, und Frankreich erbält jene einen 
Tilgungs: Konds von ĩ Procent auf die Öffentliche 
Siauld, Sollten wir nicht ein Gleihes tbun? 
In diefer Hinfiht glaube ih, es wird die Frage 
epn: ob es nit gerathen wäre, einen Tilgungss 

onds vom a Procent auf das ganze Eapital der 

andes « Schuld zu errichten? Ich denke, dur 
diefe Maaßregel würden wir auch Mittel in 
den haben, die Kofienseines eiwanigen künftigen 
Briegs zu |. dur die neuen Abgaben 
bleibt ein Weberihuß beym Tilgungs + Fonds vom 
5 Rillionen, und wenn mich nicht alles trägt, fo 
werden wir dieſen dur dem Weberfhuß der Eins. 
nabme bald auf 8 Millionen bringen, und mir 
baben nid nötbig, uns für einen Krieg zu färdr 
ten. Sollten wir darin -verwidelt werden, fo bes 
fuden Ab auch die Mittel in unfern Händen, 
ſolchen zu führen. 

Im Lnterbaufe fam gcherm die Bil, welde 
es Engl. Untertdanen. verbieter, in fremde 
Aptgesienps zu treten, zum lepteumale vor. 
Eir Bm. Scott, der befannte Adbmiralitärs-Michs 
ter und große Gelehrte, nnterhügte diefe Maaf: 
regel und führte mehrere Schriftfieler an, welde 
über das Rentralitäts: Sphem gefhrichen haben. 
Herr Scarlert war dagegen und fagte unter anr 
dern: "Mir find die erften nee welche die 
Süd: Americaner aufgefordert baben, gu revoltiren, 
und .folten nun denfelben Feine Hindernifie bey 
ihren Fortſchritten in den Weg legen.” Lord Yıur 
gene jaate dafelbe und fügte noch hinzu: “Rach— 
dem dlefes 1297 in Süd: Umerica durh uns. ge 
(heben war, ſchloſſen wir einige * nachher 
einen — * Tractat gegen diefe armen, 
eit ringenden R44 mit Alt / Spa⸗ 
7 bey meiner Anmweienheit im Eadir 

en mit dem Zeichen des T 


* nach Wexico einſchiffen ſehen. Die Mi 
prechen viel von Aufre 
u geſchieht dies dadurch, daß 3 
Waffen und Munition zum Gebrau »aniens 
von der Themſe nach Eadir fegeln oder daß wir 
die Silbers$lottender Spanier convopiren?" Rab 
einer langen Debaite wurde die Bil zum dritten: 
male verlefen und mit einer Maioritdt von 61 
Stimmen für die Miniſter genehmigt. 

Aus Paris, vom 19 Zunit. 

Die Truppen-Revuen werden diefes Zahr bey 
uns von 18 Beneral: Zieutenants uud 
8* de Camp gehalten. Im vorigen Jahre ger 
ſchah dieſes von 26 General; Lieutenants und 52 
Maréchaur de Camp. 

Unſer Geſandte zu Brüſſel, der Marquis de la 
Tour⸗du⸗Pin, kehtt von da zurück. Man bat als 
gas orglanbt ‚daß er den Maranis d’Alems 

ert zum Nachfolger erhalten würde; allein diefe - 
Nachicht bat ſich nicht befkdtigt. 

Unfer Eonful zu Smyotna, der bekanntlich im 
dem Borfall des Benerald Savary mit dem Dir 
eomte de Blotie verwickelt war, zurüdcberufen, 


6 Mara . 


und Her sid, ehemaliger Conſul zu Buch 
zu keinem Bu sel t re “ch 
‘ General Bandamme kam am ı5tem dieſes von 
Havıe in ubbenile an, von da er feine Reiſe 
nad) den Niederlanden fortgefegt haf- an 
An unfern Provinzen börem jent mehrere Reir 
tungen auf, weil fie die verlangıe Kaution nicht 
leiten fönnen. . 

n der Kammer der Deputirten kam diefer 
* auch eine Bittſchrift ein, woriu darauf an: 
gertagen wurde, daß die Zageſtolzen doppelte 
ren Draee * PR nk : 

Der Baron Torepb v toger, erte e 
Koh Seeretait und Eher der "Wiener Eönfur, if 
feit einigen Lagen im Parie, 

“Die Zahl der in gaty Arankreih im 59 Irrens 
Genre verwahrten Wahnſiunigen beträgt jegt 

5 iz > y 
u St, Marimin im Bars Departement ward 


ein gewiſſer Tirel für einen Merenmeitter gehal⸗ 


Er ward eufm Die 


tet. Ir ‚einem Kranken 
[i 


man fand indeß für dienlih, den Hexen⸗ 
meiſter in Verhaft zu nehmen. —— 
‘5 Proc. Eonf. 65 Ir. 40 Cent. Banfı Acticn 
1512 Franken 5o Eent. 
Aus Frankfuft, vom 23 Juni. 
An ter Sipung der Bundes» Berfammiung am 
ıäten dirfes Fam vor die: *Entibeidung derichis 
gen Geacnftände, worüber nah dem 7ten Artikel 


nr Tirer ſchien Febr erſtauut r diefes Kur 
tat; 


der Bundesilftre (als Ausnahme von der fonkir 


gen Kızgel) ein Beſchlus durd Stimmenmebrbeit 
nit arfapt werden kann.” Es ward wach der 
Abflimmung eine Eommifion erwählt und der De: 
fhluß. aefaßt: daß div aus den Herren Bundess 


Gefandien, Grafen v. Buol⸗Schauenſtein, Grafen 


voͤn Pleffen und Herrn von Bera, gimäblte Com: 


von der Golp, Wrafen von Epben tepberen 
mifion (su. meldher als nl die Herren 


@efandten von Martens und von HDarnier binzin ' 
trchen, und den Entwurf der Bedingungen dee 


fommrn ei ct werde, die Frage: wir dicjeniarn 
Gegenitände, Mmorüber nad dem 7ten Urtikel der 
Aiumdes: Mete (als Ausnahme von der jonkig.n 
ey rin Beſchluß durch Stimmen Wehrheit 
nicht gefaßt werden kann, in Ermanglung der 
mmen: Einbelligkeit erledigt werben follen, zu 
erörtern, und ihr Gutachten, ohne übrigens die 
Eommitlon in ihrem Arbeiten befcbräntin gu wol: 
len, vworzüglih über folgende Gegenftändr:'1) 
welche Gefege als Grunds Sefege des Deutſchen 
Stasrenbundes zu betrachten ſeyen 2) was on 
ter organtiden. Einrihrungen zu verſtehen ſey? 
endlich 3) weiche Berechtigungen unter den von 
jeher zu fo. verfchtedenartigen Unfihten. Anlaß gr 
benden juribus singalorum als ſolche bierbsu ans 
sunzhmen wiren ? ju verbreiten. 

munchen, den 20 Junik 

®eherm erſchien ein Königl. Refeript, des J 
halts: Daß, damit: die Kammer der. Keichsrdrbe in 


den Stand geſetzt werde, die Über mehrere Puncte, 


befouders über das Budget, an fie gebrami.n Ums 
träge der Kammer der Übgeordneten. in. Berasbung, 


ke ge er verſchiedenemale ſtedendes Wafler über: 
em Kopf, wodurch der he Sa SE bald uachher 


die Deutſchen Eine gemenſchaftli 


Reſereut dm 


ch 8. Mai. bie ber Staͤnde Ver⸗ 
Be Ehen 
der Traun 
und der Stagte⸗ 

uni 


20 beird 
 Fıla 


ilör- 
wurde mis 

Stimmen giaHm ıbeidlofen, daß die Kegi 7 
dige Aſt Lung dis zu KL 2 





kun Fällen ausgemittelt werden 
mbrodt — auf die Willtü 


dä Ri, 
Serben ie 
? 
liche r 


Die Sigung am s6ten wurde mit einen Beticht 
*9 


55 gegen 2 Stimmen a 


uud eines weilern Anlehens von 500000 FL, um’ 
damit die bey der Staats Kafie ih. der erfien Hdlfte ‘ 
EEE Habrs mötvigen Anticiparionem' 
su deden, die aehörigen ‚Eini:itungen durd das 
Sroshergont. Finanyı Minikierium, unter Miten 
kung einde Kommidien der Staͤude Derfammlung, 


Aniedens den Giänden zur Zuſtimmung vorlegen 
zu lafen. 
. Freyburg, den 18 Junii. 

In diefen Tagen geben nun die erfien zahl 
reigen Transporie der Auswanderer von bier ab, 
wilde dir Kolonie Yen: Freyburg in Brafitien 
bitden folen, Es Mind ihsarfammis au Zooo Den 
ſchen aus ame Kae: > — 

om a m_ . PB m 

Bey dem befannten Intere Trsüne, bs 

andelsBer 
ſebe einführen, war es einen Bläitetn auffals 
end, das dem Hannöberſchen Srfandten bey dem 


- Bundretape, dem ged. Sabinets/KRaib, Herrn von 


Martens, das Referat in den DandelssÜngelegens 

b:iten aufgerragin werden war; indef if diefer 
Hamburger. und befige 

virte Kenminife des Deuiſchen Handels. 

. Die Zadl der Sıudirenoen in Jena beiträge 

jegr gegen 5po, Me 5 ſoſchen Zuwachs am 

Sindirenden. erhalteu, dad die GSeſammtzahl mol. 


über 1000, Da many nenerlid wieder ber 
Sohn eines Rußiſ. Staatsraths infcribirt- wor: 
n.ik, fo raid dies wol zur Benüge, daß die 
ifcbe Reglerung weit über befhränkte Anis 
en in Beziehung anf Deutfhe Univerfitäten ers 
haben if, und diefe Anflalren gar nice für fo ver: 
—5 aefäbrlih Hält, als mauche Herten bes 
auptet baben. 
Die Stadt Elberfeld. harte im Jahre ıgı8 21703 
Einwohner ; if alfo in diefer Hinhcht die dritte, 
ur. von Chlln und Machen übertroffene Stadt 
beinland.: Weſtphalens. fe 
Erdnkifbe und andere Blätter melden aus kon: 
bau, ‚daß 12 Reaimenter zu Fuß und.5 zu Pferde 
fitleuniat Befehl erhalten hattın, An marſchfer⸗ 


N} a baften! 

.Die Zeitung für die elegante Welt enthält als 
Vevlage das Portrait ‚des Herrn Loftenoble, 
— Aunſtlets des K. R. Haupt⸗Theaters 


Wien. 
u einer Vorddeutſchen Nefidenzkade find, nah 
Bu 

in dem Landecherrn and feinem dltefien Prin— 
en obwalseren, mie es fdrint, ne 
tar. Eine’ babe Perſon fol mit gegogenem Degen 
in den Martall des Landesherrm ng 
feun und anf die Anweſenden fosgebauen, auch 
einen geadreten Dfficier beleidigt baben. 

Schon im Jahre 1809 wurde dem verewigten 
Andreas Sofer dur einen Beſchluß des Kay— 
ers‘ feany der Adelſtand zugefibers, aber das 

inloın vor im QAnfange des vorigen Dabre zu 
Wien ansgeferrigt. Auf dem —— ent 
feige dem Kitierbeime der Doppel:Adier. Im ers 


fen Felde befindet ſich der Tyroliſche Adler; im; 


awepten der bintig errungene Lorbeer; im dritten 
ein Zuroler Scharfſchütze am einem drobenden Kels 


fen, anf feinen Stutzen rn und mis der Rech⸗ 


ten norwäÄrts deutend; im vierten Kelde ein Ge— 
föngnig » Thuarm, Sofers eagifhes Ende au 


deuten * — 
Der Vrofeſſor Liſ beſindet ſich jegt im Nürnberg. : 
In Kan u Ge Wirte d 


ers Umre Meresbeim . im 
bergiſchen haben am 13tem diefes fürchtetliche Se— 
witter und Regen⸗Fluchen außerordentlichen Scha⸗ 
den angerichtet. aflers und Feuers Gefahr mw 


ren aleichzeitig. Sieber Wenſchen verlobren dur D 
das Lebent 300 Schanfe, 40 


Ueberfihwemmun 


Aus St. Perereburg, vom 12 Junii. 

Se Hoheit, der Markataf Wilbelm von Dar 
ben, .der fi feir rimger Brit bien befand und 
im Winter: Ballate wohnte, bar. frine Rückteiſe 
»on bier nad Earisrube angetreten, 

Die Witterung if bier ſeit einigen Tagem übers 


aus ſchoͤn und fruchtbar nad die Wärme fo: groß, 


ten, die Diffirengen, welche jwis. 
ch nicht beyge⸗ 


menen £ 
und Schie 


ſorechen worden war, 


name 
Bear u m lebenstänglihen. FZehungs-Arr | 
t Erik —* 65 —38 u 


bald öffen 


bas fogar. um 26 Thermometer noch 


ipr am dem Senateur, Dir 
nis des auswärtigen Dam 


ow. 
ir vorgeleaten Berlchte Für das 
abr 1818 über das Ihrer Directiom übertragene 
epartement erfehe Ich die bedeutende Vermeh⸗ 
rang der 3ölls@inkünfte, die alle frübern Jabre 
weit bbertreffen, und f&reibe diefen erwünſch⸗ 
ten Erfolg mit Vergnügen Ihrem ausgezeichne⸗ 
ten Eifer, Ihrer Sorgfalt und Wachfamkeit ber 
die firenge —— der Zollgeſeze und Ders 
ertanugch, und und je rer der Miß⸗ 
ude zu. Dubem re Vorſteluug wear 
Belohnund der Ad vorzüglich ansgeseihneten Bes 
amten befiätige, ih es Mir angenehm, Yhncw 
Meine befondere Erkenntlihkeit und Mein Wohl— 
wolen zu begeugen, „Ih verbleibe Ihnen wohlge⸗— 


mogen. 
- Aleranber. 
Barsfoie: Sels, am zifen May 1319." 
Der Profeflor an der Univerfitär zw abo, Docr 
tör der Theologie, Joann Lagırs, und ber freoe 
vorbeker in Et,. Verersbuora, Imien, Mind sw 
ittern vom St. WladimirsOrden rer Elaffe ew 


naumt, 
@b'tomir, den 10 Roy e. St. 


„Lig Tage binter einander find bier die aus 
ranfreih zurüdkebrenden Truppen vurdmarfairk 
ie fefielten durch ihre gute Haltung und muſter⸗ 
88 nd * “5 m en gr he 
nwobner und ſetzten a Entzüden durch ihre 
Ho füchkeit. 


Berlin, den 26 Jumif, 
Ser Ere. der Beneral: Gounrrneur bicharr 


Reſidenz, Graf von Gueiſenau, ik von bier nach 


Schleſten jabgegangen. 
Um den dur die Zeltumſtaͤnde heruntergekom⸗ 
ven tbern mad Spinnern in Brandenburg 
} n aufzuhelfen, —— Se. Maieſtat 
für — 6 Rthit argewieſen, für 
itfe loeoeo· Die Leute ſollen micht nur Unter⸗ 
Küpungen im ihrem Gewerbe, fondern auch einem 
eigenen Heerd und ein Süd Land erhalten. 
nwohner des Frankfurter Regierungs— 
rpattements, welcher wegen einrs begangeuen 
Dlebſtahle zw mehreren Monaten Zucthaus ſtrafe 
verneibeilt, und dem ib das Recht, die 
tenßifhe Vattonal⸗Cocarde zu tragen, abarr 
eihnete üb, man feiner 
Entlafiung ans dem. — dep einer ausge⸗ 
ochenen Feucrsbrunft ndcrs aus, indem er 
mir eigener Bebensgetabr einem Menfhem 
aus dem breunenden Haufe reiten. Er ward des— 
tlich beiobr, außzerte aber dabrn befous 
der& die Bitte, daß er das verlohrne Recht wie⸗ 
der erbalsen moch te, die Wiatiwnalb: Losarte zu 
teagen, welches num auch von. Sr. Könige. Ware 
ſtaͤt bewilligr worden. 
Unfer Kronprinz fährn fort, Revürm üben die 
Trnppen in Schleſien zu batten; 
Nah Itägigen, vom des Morgrus um o: bis 
Nachmittag⸗ wm 3 Uhr, im: der. hieſigen Meolai⸗ 





Ice aftenen Berathungen, murbe bie am 
eg hc erhffurte DrovinziabSynode unferer 
evanarlifhen Kirche fenerlid arfalofien. er 
das Würfen derfelben erfidrte üb der chrwürdige 
Kibbet fon ben Eröffnung der Berfonimlung: 
“Zwar find wir nicht berufen, das beilige Werk 
{bon zu vollenden; unfer Auftrag geht nur 
dabin: die in der Verſammlung der einzelnen 
Kirchenkteiſe — — Arbeit unferer Amtege⸗ 
noßen weiter fortzuführen und fie ihrer Bollen, 
dung näber zu bringen. Bevor fie diefe würd 
lich erreibt, werden vielleihe noch Jahre ver⸗ 
fließen; und wer weiß, wie manche von ung Altes 
ren Mitaliedern des dente snfammen getretenen 
Dereins ſchon zu ihrer ewigen Kube eingegangen 
feon werden, wenn die Frücht wnierer gemeinfas 
men Arbeit zu ihrer völigen Reife gelangt." 


Von ber Wefer, vom 20 Junli. 
Ein Wefpbälifhes Blatt euthaͤlt Nachſte⸗ 


endes: 
“Schmeden mag im Sehelmuiß der Cabinette 
für den Augenblid eine wichtige Role fpielen. 
Es hat ſich ifolirt und arbeiter für eine t Sig 
Selbfiftändigkeit. Die Ultras aller Länder möch⸗ 
ten gern den Einzigen, ben fie "illegitim” nens 
nen, vom Rordiſchen Throne berabfleigen feben, 
und viele Kräfte And in Bewegung, auch dort 
den Streit mit dem, was bie Jeit wobisbätig 
ebohren, — beginnen. Die Wabl ber Vöol⸗ 
ber giebt die Legitimitär, und dieſe hat Carl 
obann. Gep er ein Kind des Südens oder 
ordens — es fragt ih, wie bandeit er auf —* 
nem Throne, anf den frenwilig ihn die Nation 
gefegt? Nur Schweben bat bier au reden.” 


Aus Gannover, vom 26 Junii. 

Zu Celle ward die eiferne Gedächtniß s Tafel, 
welche den, im Befrepgungs, Kriege rubmuoll ge— 
fallenen Kriegern aus dafiger Stadt gewidmet Ir 
am ısten, als am Jahrstage der Sieges⸗Schlacht 
von Waterloo, fenerlih eingeweiht. Der Herr 
Eonfikoria- Kath Hoppenftedt bielt bey diefer Ger 
legenbeit eine treflide, Herz erbebende Kede. Bor 
der Gedaͤchtniß Tafel hielten bey der Kever zwey 
Eürafiers, welche Theilnehmer der eutſcheidenden 
Feldzüge auf der Porendiſchen Halb: Infel gewe— 
fen waren, die heilige S abe, 

Se. Ercellenz, der Herr Minifter v. d. Deden, 
pe dem Gefundbrunnen zu Driburg abge, 
reiſet. 


Schreiben von ber Rußifchen Gränze, 
vom nii 


om 14 Juni, 
Der Großfürft Nicolas if befanntlih von &t. 
Petersburg abgereifet, nnd zwar, um die verſchle⸗ 
denen Graͤnz Feſtuugen des Meihs nach der Seite 
son Preußen und von Poblen in Augenfhein zu 
nebmen. Ge. Kapierl. Hobeit haben fi zuerft 
nah Riga begeben, deſſen Befekigungen beträcht⸗ 
lich vermehrt werden folen, indem dazu verfhies 
dene Milionen angewiefen worden. Der Großs 
für wird auf diefer Reife von dem General Ops 
permann begleitet, 


Aus Yewyorf, vo 2 Zunkl, 
iefige Blätter enthalten Kolarndes:r 

Die Iufurgenten in Süd America baben auch 
Amazonen unter ihren Kabnen, Die Satıin des 
Generals Padilla bat ale Feldzüge mitgemacht 
und fl nun sum Oberſt Lientenaut ernannt wars 
en, weil fie mit eigener Hand eine Fahne erds 
berse. Die Einwohnerinnen von Eobabambo ver 
tbeidigten J der Belagerung dieſer Stadt einen 
Poſtenũ und blieben bey der Erſtürmung deſelben 
alle auf dem zer. An Ober: Pera wird num 
jedesmal bey Aufrufung der Namen der Truppen 
gefragt: “wo And die Weiber von Eohabambo *” 
und um diefe That zu vereiwigen, ik immer 
Antwort: “die find auf dem Fe der Ehre und 
zur Vertheidigung ihres Baterlandes geblieben.” 

In Baltimore erbenkte Ach kürzlich ein junge 
—— 5— aus Wahnſinn wegen einer Unaiddr 
hen Liebes: Gefhihte. Dem Sebrauch nah 
wurde über ihren Leihnam rin Todten Bericht 
der Seſchwornen gebalten, und nach een ange: Dir. 
—— der Urſache ihres Todes gab der 
tenrichter folgendes Urtheil: 
“Geſtorben durch den Dfeil Eupibo's,” 


Dermifdhte Nachrichten. 
Der Kavfer Alerander, welcher bey Sturze 
bes Hauſes Zuckerbecker und Klein in Riga R 
einer Million, fehsmal hundert taufend Rubeln 
betheillgt iR, bar feinen Autheil zur Maße, der 
Wittwe des Herrn Klein, der ſich in Kolge des - 
alles dleſes Hauſes das Leben genommen, zum 
eſchenk gemacht. 
Die Maynzer Zeitung enthaͤlt folgende Mur 


ge: 
“Unterſchriebener ladet böfich, vorfeiende Ge⸗ 
lehtte, in abſtrakte Wiſſenſchaften bewandert, bar 
ler oder nade, mit Haug en Mathematiſchen 
egabt, häufiae unbekannte Wunderen, zur Aufs 
ei ** allen Welthürgern Vortheil, geometriſch 
Bopff mechaniſch, gratis einfeben. — Mainz... 
Solstice Juni 1819. 
Der hen Arneld Scholl, 
reund der Vernunft.“ 


n ber Bicehumas: Lite Ro. 4 der 23ſten Hamb. 
green — leſe man No. 1969 mit — MR 
att 350 Mi. Gewinn. 


Um WMißverſtaͤndniß zu verbüten, erſuche id 
biermit diejenigen _refpectiven Herren Übonnenten, - 
welche ihre Addrefie in der Abonnenten:Likte nit 
bemerkt haben, und vielleihe ſchon für 4 Baur: 
bals, anſtatt 2, bezablt haben möhten, mir . 
folde gefaͤligſt wiſſen zu laffen, um ibnen die 
übrige Hälfte des Beträgs remittiren zu können. 
Zugleich zeige ib auch einem geehrten Publicum 
nochmals an, daß das erſte Vaürhall den zten 
Qutii ſtatt finder, bis welden zag fowol Abonne⸗ 
ments: als Entröe: Billers in meinem Haufe, fo 
wie au Abends in Harvſtehude au der Eafie, au 
befommen find. 

Hamburg, den aofien Zunii 1819. 

Jean Buillaume, 





—8 fr Ertract der heute beendigten 25ſteu Hamburglſchen großen Stadt / Lotterie, 


No. ME 
502 35° 
3 150 
4 150 
5 150 
6 150 
7 150 
»: 19 
y 250 
19 345 
2 150 
73 150 
23 - 2350 
14 150 
15 150 
16 150 
17 150 
B 150 

10000 ii. 
19) VPraͤmie 
120000 
20 150 
at 150 
22 350 
23 150 
24 150 
25 150 
26 150 
27 150 
28 150 
29 150 
30 150 
31 350 
33 345 
33 150 
4: 150 
35 150 
36 345 
37 150 
3 
39 
40 350 
FT 150 
42 345 
43 345 
44 150 
45 150 
46 250 
47 345 
43 150 
49 150 
50, 150 
5 150 
5% 250 
53 150 
54 150 
55 345 
56 150 
57 150 
5 159 


„Sanburg, ben 25 Junli. 


CFeriſedung. M. f. die.iegte Zeitung.) 


91 


* 


No. 

918 
19 
20 
21 


37 


2182 


nn 
DÜUSPSRRSS 


BERTSTERSETERTTESERBREARESSS 


Mk. No. 7 Ro. ME. No. 
30 97 35 1036 150 12095 
345 78. 150 37 345 95 
150 9 35 33 150 97 
35 80 345 39 150 98 
156 gt 15 40 150 
2570 % 15% ai 150 1100 
345 83 345 42 345 ı 
353 4 34% 4 150 2 
150 35 19 M150 3 
150 % 345 45 1% ä 
150 837 345. 46 Tooo 5 
345 3 350 47 15% & 
150 se 150 48 150 7 
345 90 159 „ 1% 8 
153 gi 1% go 150 9 
345 62 150 51 130 10 
150 3 1% 532 345 11 
345 94 150 53 150 12 
150 95 .1% 5% 150 13 
150 9% 150 55 150 14 
345° 97 359 56 150 15 
150 98 345 57 1509 6 
150 99 34 58 159 ı7 
150 Ico 1509 591350 +8 
150 1 15? 63 345 19 
345 2 150 61 15 20 
150 3 335 62 345 gI 
150 4150 63 10 23 
159 5 345 64 345 23 
150 6 150 65 150 24 
345 7 35 66 150 25 
159 3 15? 67 159 26 
350 9 159 68 345 27 
150 20 345 69 150 28 
345 11 345 70 150 29 
19 222 150 7ı 150 30 
150 13 150 72 150 31 
150 214 159 73 1350 32 
150 15 345 74 150 33 
150 16 350 75 150 34 
150 17 1% 76 345 35 
150 18 335 77 . 150 36 
150 29 345 78 350 37 
150 20 345 79 150 
345 21 350 32 335 39 
150 22 345 si 150 49 
345 23 150 82 150 gi 
150 23 150 83 150 42 
159 25 150 84 150 43 
150 25 150 85 1350 44 
150 27 335 86 150 45 
159 23 250 87 15 45 
159 29 150 8 345 47 
159 2 15 39 150 48 
350 31 150 9 150 49 
150 32 150 9 150 50 
345 33 15 92 150 zi 
150 .34 150 3 345 52 
159 33 350 150 53 


(Die ——— folgt.) 


e B 4 der su dem, von der Ritterſchaft 
a TEN 
porteur lamtenden, nod umabacl { 6: 
men arhöreuden, am ıfien Zuli d. 9. 
Zins-Esupons, wird, wie bisher, an dem benanns, 
tu Tage auf dem Landfaften biefeldi argen Aus; 
lieterung der Driainal:Zins-Eoupons gefbehrn. 
Splten die baber folder DOblinstionen die 


über an demfelben Tage erklären, fo 
Wunſche, * ohne eine 
ort germe begegnet werden. 
en Gubabern der nicht einacldfer werdenden 
DObuaarionen aber werden, gegen deren Borzeis 
‚gung im origine, arue, am ıflen Yulii &/ 3, 1820 
zabibare Zine,Coupons, ausgehändigt werden. 
Kofod, den ötem Junit 1819. .. 
Bandräatbe nnd Deputirte von ber 
Rırrerfhafr der Gersoptbümer 
a au zum Engern Aus; 


wird diefem . 
(kündigung, 


- 


uns 
Das am zofen d. M. erfolgte Ableben des 
errn Docters und Stadt Pooſtcas Jacob Mum: 
en, Kıtters des Danncbrog»Drdens, wırd von 
Doffen Teftaments ; Epecntor den abwefenden Ber 
wandten und äreunden des Verfiorbenen biedurch 
ugezeigt. 
—— den 2a2ften Runii 1819. 


— nn — 7 

Ne früb um 23 Uhr ward meine liebe Frau, 

Pa A von einem gcfanden aͤdchen glüd: 

Io entbunden. Hambura, den zufin Junii 1819. 
£. ee 

Gröfherzogl. Medi. Bon; Sectetait. 

Um Donnerfage, den stem Julii, foll in der 

großen Feichenüraße, binter dem Hauſe No, 43, 

eine Keine Parthen Eorfica Wein von 1818 am den 


Mbrfbirtenden verkauft werden, durch die ber 
kannten Weinmakler. 


- — ee ——r— — —ñ — —ñ— — ——— 
Das Comtoir und Lager von James Fieher 

er Go, Epıgen » Kabrifanten, aus London, I 
dm errengrabsn No. 186. er 


Endrebrnannter, jegiger Befiger des Gafthofes . 
und Eaffeehaufes, genannt zum König von Däunes 
markt, empfiehlt ſich den refpectiven Keifenden 
unter Berfiderung der prompsefen und billigſten 


EEE a. Rorbenfee. 
Große Bäderfirage Mo. 72, nahe an der 
Börfe, in Hamburg. 


ET 
Allle dieienigen, mit denen id die Ehre babe 
in Eorrefpondenz au feon, erfahe ich, die Briefe 
nad Kl. Kranfom bey Wismar zu addrsfiren. 
Lanten im Lauenbutgſchen, dem zufien Zus 


ali 1819, P. #. Sievere, 


Vachricht an Schulmaänner. 

Su der zu Breslau heraurg kommenen zwey—⸗ 
ten und vermebrten Auflage meines erften 
Lurfus Lateiniſcher Styl Uebungen find, wer 
ven der Entfernung des Dradoris, nbne meine 


aid f —*338 a a 

ww i um s n 

uhbändler arliefert werden. Ich er 
der Br ande nos Wehen wil, Se 
» 


3 Eremplaren su berichtigen. 
Unszablung des Eapirals wünfhen, und ſid darı Y 


auf’. 


Schuld, manche Drud fer chen ge Iche 


Ein 
efen 


ler vor der Bemupung des Buches anf 





rubeck, dem 24ften Junii 1819. J Pd 
t Runbarbdt, ' 
Brofefor,am Gomaafuil; _ 


ficus 3. Mumſen aufackorder 


Don Kreunden def — Dre 
‚ werde en 
Bild, von mir be feinem Lıben gemalt, im 


Steindruck berausgeden. 







Dos Blatt wird in Folid und das Weitere 
naͤchſtens darüber —— werden. a 
. €. Bröger. - > 
| Hol. Broof Mo. 


"Auf. bevorkebende Lanrentii:.Mefle Ind Gr 
und MefsStände nebt Kogie, vorzüglich für 
bandiungen,, zu vermintben { * 


. €. KA et > 2 
dem" Kodimarkı in —— 
An Schauſpieler und Directoren von 

Scyaugpielers Geſellſchaften. ‘= 
Da fi die ſeit mehrern Jadren in Reval 
Eniländifben Gouvergement des Rußlich 
bılegen) beo drm dafigrn Theater ——— gewe⸗ 


fene Schauf Lime. aufgelöfet dat 
die Eigenthümer des: Theaters: wünfhen, da 


SER, 






mit bekannt acmabt. Das Theater: in 
erdumig und im befien Stande, der Borrasb-an 
Ba ms ——e ve = ’ 
ifhen tamenten um rigen Erforber 

ebr anichulle, uud die Seplnann . nd 


Die etwanigen 
ternebmung ’ en ſich geiti 
und dem Rolen-Fach des 5 
«il) 


berg als Mitalicd, und im Namen 
der Rev 


Stadt, Tbeater. i 
Heute, den, agfien: Belmonte und Eonkanze, 
oder: Die Entführung aus dem Serail, Oper 
in.3 Auſzügen. Kerr und Madame Meio: 
Pedrid und Bleudchen, als Bat: Kolen. , 
Mittewochen, dem zoſten: Lucas und Laurette, 
komifd : nie Ballet in ı Ur. 
Hıeranf: Die Schule der Kranrn, Luffpiel 
in 5 Aufgügen. Zum Beſchloß: Lin to 
Dr Zanj: Divertiffcment, mit Pas du 
sraphe, vom Herta Balleimeifier Tedet, 


bes Hamburg 


(GORRESPONDENTEN 


. Anno 1829 | 





Cm Mittewochen, den 30 Yunkl,) 


f 


ir ; ’. | 


Gelehrte 


No, 104. 





Schreiben aus St. Petersburg, 


som ı2 Iumii. 

Mm: gten Zunii ſiud Ihre Kapferl, Hobeiten, 
die Großfürken Yricolaue und irael, ber 
erſtere von feiner Injpections Reife und der leptere 
von feinen Reiſen im Auslande in Zarskojeſelb 
des Übends angelangt und haben ſich ſogleich zu 


Shrer Erlashten Murter, der Kayferin M [7 


ah Bawiomeln begeben. a 

Se Mai. der Ranfer umd Ihre Mai. die Kan: 
eu Eliſabeth bringen die Eommerzeis;tbeils in 
ars£oieielo, sheils in Kamennoisitrow zn. 

Der Thermometer Rebe bier sent im Schatten 
onf 25 Brad Keaumur. Die älteen Leute erins 
nern ſich bier keiner fa ſtarken Hige im. Maps 


onate. 

Die Einfuhr auslaͤndiſcher Produete und Waas 
ren it feit der Eröffnung der Schiffahrt ſehr Hark, 
mas auf den Wechſel Cours fehr nachtheilig würkt. 
2 Rußiſchen Waaren fürs Ausland ik wenig 

adfrage. 

Schreiben aus Conftantinopel, 
om Map. 


v 

Die nenehen Nachtichten aus Heanpten melden, 
das ein von Ibrahim Paſcha abarfertigter Cou— 
tier die Nachricht überbrachte, daf die Haupttadt 
der Wechabiten, Darrieb, völlig ind 
worden. 200 WUnverwandte des enthandteten 
Wechabiten Chefs Abdalab ziehen nach Kairo, 
um ſich daſelbſt niederzulaflen.. Ibrahim Dafıba 
wird ih nah Mekka begeben, um fein Dantopfer 
vor dem Geabe he ag nämlich feine Haupt⸗ 
baare, einem abaelegren @elübde aemäß, dort 
niederzulegen. Die Provinz mofkka wird in 

olge diefer Ereigniſſe unter die Borbmäßigkeit 
es wahren Erben der Kallphen aurädkehren umd 


"So Erataer Coffee werden ats jährlicher Tribme 


dem Großberrn zugefandt werden. 


Schreiben aus Warſchau, bomaı Yun. 
Geftern ward bier der Jahrstag der Üroclemi—⸗ 
rung des neuen a pr Poblen mit aller Kepers 
tihPfeft begangen. gauze hieſſge Barnifon trag 
im Barade aus, nnd anf dem-Sähfifben Plage 
mard an dem errichteten: Altar eine Audacht mit 
Te Deum unter dem Douner der Kanonen von 
dem Blfchof gehalten, welder alle Autborisäsen _ 
een Abends mar bie dr allgemein 
iuminirt. 


Morgen werden bie bier in Garniſon ſtehenden 
Regimenrer in das Uebnmgs-Lager in der Gegend 
von Warſchan auf 3 Monate ausmarfhiren. Im 

onat September wird, wie es heißt, eine aroße 

evüe der ganzen Armee bey Ankunft des Kaps 


ſere ſtatt haben. 
bier bis auf 24 Grad geſtiegen. 


Die Hige if 
Aus Paris, vom 22 Zunii. 

Der Herzog von Ridelieu wird von feiner Keife 
nah dem füdliben Kranfreih und Italienunäch⸗ 
ſtens bier zurüd erwartet. 

Aus Eadir wird gemeldet, daß die Spanifche 
Brigantine, la Nereide vom 18 Kanonen, mit 
Depeihen nah Rie de Janeito befimmt, bald 


nach ihrem Auslaufen von einem Infurgenten. Ka: 


per genommen worden. 

Ans Kom traf bier diefer Tage ein außeror⸗ 
dentlider Courier ein. 

Bor einigen Tagen haben wieder zwey Mitglier 
der des ehemaligen Eonvents, weſche verbanrt wor⸗ 
den waren, rlaubniß zur Mückktehr nah dem 


‚Baterlande erbalten 


Wie e6 heißt, mil die Stadt Paris eine An: 


feihe von 2 
dung des Baues der BE e beftimmt finds 


Schrift der Madame. Manfon, Fedes zu 10 rn, 
aben mehrere @efelliihaften Vergnügen 4 
dar fie in iheer Mitte zu jehen, Gie mil ſich 


efommen, i 
- —338 großen Diner, welches Herr v. Maus 


a 
penit neulich zu London gab, musten mehrere 
u Sie, —* anderm Der chiedene Iıas 
liener, bald darauf die Stadt verlaſſen. 


. al Barras Sannt als Mitglied 
Den ot iefungs Dircetoriums der echema 6 
ede⸗ 


ansdifben Repudlik, bat in Betreff ver 
= een en in der bier unter dem Titel ers 
ſchienenen — Souvenirs ei ancecdomes se- 
eretes, Der rer re meer 4 
worin er ſagt: daß er ſelt 14 Jahren der Gegen: 
land einer beofpiedöfen Berfölgung gewefem; daß 
er von Bonaparte mie eine Beioldung erhalten, 
das er umter der Kapſerlichen Regierung befläns 
dig verfolgt worden, und Daß er unter der jedi⸗ 
ew confitutionelen Rroierung bed aefbwähter 
Sefundteit die Ruhe genieße, die er zur Bearbeis 
tung von Memoires anwenden dr. 

5 Droc. conf. 68 Er. 30 Ceut. Bank⸗Actien 
2512 fr. 50 Et. 


Die Sipung der Rammer der Deputirten am 
Joten war ſehr merfwärdig, macht dem Benehmen 
der Minifter Ehre wid a Zutrauen zu 
‚ihren. Belanntlib bat Here Bignon, bey Ger 
legenbeit der Bittfchriften wegen rl 
der Verbennten, ge IR daß er noch ein ſchrec 
lies Seheimniß beiipe, welches er aber erſt 
entdeddn werde, wenn die Miniſter ibn dazu auf 
orderten. “Ich ſodre jept,. fagte der Winiſter 
es Innern, Graf —— den Dar Bignon 
auf, ke beſchwöre ihn, ch zu erklären, ein 
Stilfbmwrigen wird fonft Verl ung, und diefe 
Berl wine faͤlt nis mebr anf die Negierung, 
fondern auf ihm ſelbſt. (Bravo! Bravo! von med: 
rern era hre und Pflicht fodern ihn anf, 
au reden.” 
67 Bignon beſtieg langſam die Redner— 
ut, 
ers Cafimir Perrier: Antworten Sie nicht ? 
etr Bignon: Ich erläre, daß ib nicht vers 
pflichtet bin, anf die mir geſchehene Aufforderung 
u antworten. Ich babe wegen der Zurückberu— 
fans der Derbannten gefügt, dab außer den br; 
anuten Gründen noch cin befonderer Grund für 
die Zurücdberufung wäre, wovon ih mir den Gr; 
branch vorbebielte, wenn der Augenblid dazu grs 
kommen wäre. Dieſer Uugendbli aber ift noch 
nicht gekommen. (Ha, Da! von mebrern Seiten.) 
Ich glaube, daß die Bekannimabung des Ge: 
—— der Regierung nicht dienich wäre, und 
iefe Ueberzeugung made mir diefes zur Pier. 
Der Siegel Bewahrer, Here de Serre: Das 
adtbare Misglied iR allerdings Richter feiner 


Handlungen; afcin wenn cs ſeſue Handlungen 


'waf andere anedchnt, fo muß es zur Recheuſchaft 


und. zur dung aufgefordert den, 
—— 
Der erwa J - 
| iöt Die Weglertug 


—59 ne, > 
rd, kann dies thun. So lange er es aber nicht 
that, muß er als ein Berläumder angefrben were 
ben, Er will Stillſweigen hrobasbteimnbis zu 
dem Tage, der, wie ich hoffe, wie kommen wird, 
ja! niemals. Dr en 
Der Miniſter des Innern, Graf de Case: 
Man bar gefagt, daB man das Wort nirmals je 
bier wieder ausfpreben müßte, Allein, wabalic ? 
nie follen die Werfhmörer au nur einen Wtgers 
biid einen Triumph wieder erhalten. Nie mus 
Sranfreih die Regierung wieder verliehren, die 
es nad 20jahtigem Ungiud mieder erhalten bat. 
Wie kann das Srillfäweigen des Herra Bignon 
gebiligt werden? Was würde er füge, run ich 
auf dicfer Tribume anführte, das ih im meinen 
Händen eine Schrift hatte, die ihm werurhällte, 
nder eine Acte, die frine Ehre compromistikte, 
nnd mich nicht -erfärte? » Mir Nebr würde er 
en Verldumdung fhreven. Woblan, fo ger 
iche en, daß fein Stilfhweigen —— 
eiMlanuel: Wollte Gott, daß Alle in Frau 

reich fo gute Würger wären, als Die jeuigen, bie 
fi anf der Proferiprionsskifte befinden. Man bat 
gelen: “Ihr babe die Regierung mit’ ver Anklage 
chrobt, und diefe Anklage nicht gemacht fan 
dr meiner Seits eben fo aut fagen Wenn 


Bianon bieiben die 
fie gelaffen haben. 
rungen defielben gutrieden, mud bereit efen 
feyn, darauf zu ‚antworten. ve 6 

frieden mit der Gegenparthey, die er ctariſſen 
at; er wird miıbin allein die Lat feines Gil 
Gweigens tragen. R 

— Ich nehme dieſes an; ich glaube 
nicht, daß 


ten, gus zu tegteren. 
Herr Eorbtiöres hatte im der Debatte von Ins 


furtectionss Ausſchuͤſſen geſprechen, woranf nr 


wiehrern Selten der Aufruf erjolgie: * Reune 


— —6 O (fer Aafruf blieb jedoch ohne 
weiteres Refuftat m Ende der Eipung fuhr 
man fort, über das Bndget zu verhandeln, Au 
man angefengen, hatte; 
Brüffel, vom 25 Iunit. 

Umfer Umbafizdenr zu Londen,, 
Zaael, if von da bier eingetroffen. 

Der General —— welcher in den Nie: 
derlanden akarfommen, wird vorerſt feinen Auf 
enthalt zu Gent nehmen. 

am fprich: ron bevorfichenden großen Verdu: 
depangen in wnfern Miniferien. 

Der Bauchredner Alexander zeigt ijept feine 
Ränfe im Sarg, von da er ſich mach dem mördı 
tichhen Holland drgiebt, 

Aus dem Rupie, 4 —— 


vom 2193 

Der arfirige — ward are ein mei I in: 
tereffänseh militateiich verfehönert. 
@enerals u Dfkriers 1 A Rauges der auf der 
Ebrne von * oxſammelten Trupyen hatten 
den König gu einem Gonter im ‚ihr eingeladen, 


Barın von 


und Ge. —— —A auch, ihren Buuſchen 
eat eine von 


Da am der Seite des Dorfs in j 
ar s 


CTheil der Ebene geni eßt. den 2 * 
„ein eignet Zeit errichtet, a4 es von Buffet 
Erfrif ungen verfeben, umgeben war. nr. — 
eud 
fät an. Die erals und Oberſten der Krgir 
mad —8 * Geueralſtaabs, titten 
dem Könige und führen Ihn beom 
Schale 9 J aim, —* eilt, wo '& von 
vielen Damen, welde au d Feſtli einge⸗ 
laden waren, empfangen 4 a Anblid, aus 
dem Belte war herrlich. € yanıe Wrmer in 
böner Haltung war auf der Ebne im einem hals 
en Monde am Suße des Kügels aufgefelt, ins 
dem jedes Mrgiment ci set lo fne onne bilr 
dere umd feine Dfficiers an der Spige hatte, Der 
Weg, milder von dem Zelte zu den Resimentern 
führte, * a berden Seiten mit einer Reihe 
von ne terofficters uud Soldaten, dem Keru der 
verſchledenen Corps , alle üdt mit der 
äber han man ur, 56* Dem Zelte 
te man zwey Saͤulen errichtet 
Fahnen und * — en Sinn⸗ 
7 * gran * ſtaͤt, begleitet von 
de Br und den @enerals 
ur Ebne ber; 






fanien 
unter. Re a die Spige der Co— 
ionnen erreichten, 3 te dar eine Artillerie 
Salve un F von alen Seiten ertoͤneude leb⸗ 
* e A 5 ſebe der Rönig! Die Gene—⸗ 
* Kon die — 
€ einen‘ —— anssubriıngen. Es wurde 
darı u —2 und ſobald Ge. Koͤn. 
Hohe Toa tachten, erſchol von neuem 
das e Hurrah: Es lebe der König! 
beglei Slser swepten MrtiderierSalve an 
der Arien Regimentz Nachdem i 
Gcherals‘ ajehir um die Ertanbnif se 


- Ken das neue 


digte man die Anfunft Er. Nıer 


un auf die Gefundhelt Er. ER) es Kt Se 
acben? zu trinken, ward diefer Toaft mit dems 
Freuden: Ruf empfangen. Cin Officier, Chor 
N arionals Kied: "Gott. crhalte uns 
fen König!” Nachdem nun Se. Majrfiät an der 
Bronie leder Salsane nkbennertten wären, Febr: 
ton Sie zu Ihrem e zurüd und unterbieiten 
Sich mit den anmefenden Damen, Nachher {per 
sierten Se. Majeſtaͤt in drm Rire wo die 
Baffırs errichtet waren und grüßıen alle in vers 
ſchdenen eh verfammelte Officiers.. Auge⸗ 
fonderre Mufib € — A bald serial e, 
bald sufammen. atte man vergaeflen, un 
di fes Beh recht nn su machen. Die fhönke 
Birrde def lbem, war indeß der Musdrud der 
derzüchen ne? wrihe mau überall erblidte, 
und der Enthuflasmus der Soldaten, indem fie 
ipren geliebten König grüßten. Eine Arofe Aus 


Die geht des Adels und der Einwohner der umliegen« 


n Gegend wohnte diefem 
RE 
e Dfficiers wollt 
Den Freuden diefes Tags © be ** — * 
fie Beranft nfettung Vet 


u 
reden nen gear dieſes 
* dur Copenbagen, 


Unſer a Se * e 
rin Schonen abgefandt reihen mag es 5* 
Ge, Majeſtaͤt an c® ———— y —5 
a: soon: un er. —* —* an pr als 
fingen 
* —* le 
—8 En Graf 


A „u Da pi — i 
F — * 3 am̃ u en bier ent 
dd ae aopenbaptn, 


zum Dirant ar er Aurel Ki ernannte 
66 dr ML Ma der. Theologie, 
if * u a nad Ah er — 
egangen. rfruher kehrer des 
—õD un eihes Durst. 


uts u 

gu en bat, mag die Hauptveranlaffung zu der 
Hlechterung des Eourfes d 

bedeutenden in und —— ion 


Ira nruigneng am klingender Münge nie fehs 


Rad) einer Weſtindiſchen HI a 
Sonntag PH 32 — 3 * 


füpıbare Kälte 3 Zudenio zu — 


ſtein * eburg, iR 


Uons „ie (del Pr fanterfe: Regl; . damit demem, die ſich an Fierden gleich 
Buß Er a Er * leiche Ehren von * ooliſen Stu 
Se Du Ko Lie en baden am werden... Der behlig R Yarpar me HE 
ae Biefes san, Bank lo eritsberg die ibm Icmäden werden, wird ihn fü . 
Küdreife nah Schleswig angetreten. fraftooller anfpannen, die Sande ® religion 
Der zum Biſchof des gi Kipen ernannte gegem die Anprif: und Derldumdungen der Keine 
Biber, en Tee u Ddenfe erbäle zu verebeidigen, und über die ibm 5* 5 — 
Weide von on Bilder Münter in —— mis größtem Eifer und hoͤchller & 
icche. wachen e übrigens. Unferm in Erite 
Unterm 'oren BIeIER eine Verordnung, bes Keitebtehen ohne "deans, Aayfer von Oeſter⸗ 
treffehd die Strafe f echungen zu fremden reich, deſſen Anweſenheli Wir Uns ſo innig ers 
Krirasdirnfien, für Dinnmat Erle worden. fteuen, diefer neue Beweis Unfers Dun —— 
‚Die Urmenfteuer id. der d iefgen A ur ‚gegen ‚Ihn und Sein erlauctes Haus 
für das Janfende Jaht mit 1244445 Nbtble. Si angenchar pr, den Wir Iom am Bieter fen (che. 
bermänge eingefordert und erhoben werden, lien Stärte, In eurer Gegenwart und mis euer 
om, vom 8 Yunit. Bevfal, mis inniäker Herzensfreude. geben. 
Näcflehendes 3 die Unrede, welche bee heil. Was dünft eu 
Pitt in dem gebeimen Gonfikerium am ten Durch die Macht des aumäbtigen Gottes, der 
d. M., in w mem Ge. Kaniterl. ob. ‚der Erz "heiligen Aponeı Petrus -und Panlns und 
berion — ale Erzbiſcho 1*2 eigene. — und erklären Wir. zum Eardinake 


aiſitt, und zugleich zum Lardinal ernanne. VPtleſter der Abmiſchen &. deu er 
— an die — — gehal⸗ Be von a Ersbifhh ai. ee 
4. 


ten dat: Olnüg mis alen udidigen und. erforde 
Ebrwürdige Brüder ! ponılonen , —28 und Clauſeln, und» 
Welde Mepnung Unfet in Chriſto Betichtöher Han ibm förmli als Tisch die Kirde vom. 
Sohn, Rudolph, Erzherzog von Orfterreiy, ©. Pietro in Momtorio mad. befehlen, Daß 
acht Ermwäblung zum Erzbiſchof von ‚On —8RX mit dem Barrette, der Ring und 
Wir end fo chen AEImAIDEL Haben ung AN, utb baldigft überfender 28 9m 
— hatte, 8 4, tmürdige Buche es Batters, und des an und dei 
der, bereits im Zahre 1805 von diefer jetben b-üligen — Amen! 
Stelle" aus * ertennen 9 910. ben; denn Obmol er. ira, vom 18 
damals zur Traguug der b *24 Warde frir Hm —* chafhauſen, ne ar ichge Behr 
net — — minder geen —9— ſon fhien, tang, if die Comdele ned nicht rn den 
fo baben Wir ifn_dennod —4 fäbia A man ur forsdauernd nah Bud, ma 
der Eoadjutor und 790 folger des Merbifchofs singen, wach Bufendinge or da dur die eh. 
von. Olmbg zu werden; fo * VBetrauen a bungsndlen Predigten geipeifet had — 
zn Wir in feine Tugenden uud igonfhaften, werben. Ach gegen diefe he latsern wäre 
Das er aber von jener Zrit an der Neligion und eine ide: ** (Hr Einimpfung zeitgemaͤß und 
FArömminkeit umabläfig befliffen ‚gemeien, erhelt wohlthä i 
au darans Mar, daf das Domcap fr von A ferreih, vom 20 Iubil.. - _ 
nad dem Sstnfeciden wen Re d A Dimdger Ey Nch zus MEHR Dilitait Sdematiemu 
bi’cofs mud der. heilige fi en Kitche Cars a. Fan cr m Kapfertdums. befirbr ie 
hinzis, Maria Thabdäus d ‚auktmanborf, K. Difterie ‚Urmee außer den — * 
einitrmimig und mir allgemeinen nr is * Erz: er 53 Prien Salın erit » Regimentern, inch. 20. 
** Rudel * um (r — s yon Grenadier⸗Bataiudne, welhe aus diefen z 
—— ß Gm Umfänden fönnen it ut 553 geformt * aus 17 National» Sran⸗ 
Weite zweifeln, daß diefer vorireflihe P nfanterie: Regimenterh,, 1 Ezaitiken »Bataillony. 
* Die Eußhopfen feiner Mbnen teetend „. nid n 1. Keginient Toroler Yäger, 12 Jäger: Batailons, 
Verwaltung der Zrzbifhdfliden Würde jenem fo 5 Garnifoy-Batailons, aus 8 Eultasier., 6 Dras. 
berühmten Andreas glei feon werde, welder, gonerr, 7 Ehrveaug:Lrgerss, 12 Dnfarens uud, 
durch Hupe Srömmigkeir ausgezeichnet „von Dres 4 Uhlabei Beginn, aus 5 Kegimentern zu ya 
gor XulL mir der Gardbinals: Würde bekleidet, 
von Sirtus V. ns Biſch Eeg u Lonftanz, von Beaie und Ingenieur vs. Die dlichien Ru 
eg —95 iſdfe von Brigen., gimenter, na. g Zrridtung,. ern ans. 
ernamnt,, während feines 538 18 in Rom,, dem soldtnrh, Kriege ber, 
wo. er in Dirlem Yalalle des Dnirinald von Le Aus & Snigeberg, vom 19 
mens VIli. mis den, größten Itenbeicngun en: _ Die erſte Provinzial 23 Bi Belkin 
auf — wurde, alänzende Beweile von Ius Gtadt am srem biefes in * Königl. Schloß: und: 
er ‚in diefer Etadı: I elaſſen bat. Wir er Mendenprirce feverlid eröffnet, &s batıen fi, 
en daher, grglaubt „den 83 Rudolpb, der zu Derjciben die Nümmrlichen in  Supetinichr 
an Sävierlider — ua fiche either deuten *— — Kegierun N bier einges 
und an feinsm. Apr tn Ans, —V tem Oeraug und Altargibite beirag. 
dreas gleıhlomm me gr: am, beutigen Tage cu der ifchaf det Evangelsfden Kirhe, Generalr. 
term. erlamdren: Hegium. bepaäplen ap mällsn, Guperiniendent, De. Merpnsfi, de Kanzel und 


redete vr ‚giner oroßen Derfammi weil: vorgelegt worden, — fer, Sof, 
„. a em Zubdörern über eo ich⸗ reli⸗ dem Dermehmen nah, die 35 und Fur 
—— en —9* fromme brüderlihe Bes tutionen der B * wie ſich denn auch * 
— * odann wurden die Berathungen auders erwarten | —— und Bünr 
* n des — et das *55 — wahrer 
— des — * in —* rtovinz for Librratitär im Wort und &hat darbicten, &o 
wol als überhaupt Nord, ıhut iſcho ſe dofe wird num auch Breufen bald im die Reihe der 
angefangen und die folgenden * fortgofegt. Länder treten, "die fib einer vepräfentarivem 
BDeriaffung erfrrufn. Hiervon leaſſen ſich fon für 
Aus Magdeburg, vom 23 Junil, die nächte Zukunft = wihrighen und beilfamr 
‚Zu der Nabı vom zıfen zum-22ftem d. iſt hier fen Folgen für Deutſchland und — insber 
ein (rediicher Mord am der Edefran des Braners fondere vorauefehen. Heil’dem KR e, der feim. 
und Scenfwirtbs Hofmeifter und ihrer Schmweler, brases umd treues, im ünglück bewährtes Volk 
der Pittoe Wirmurb, verübt worden. Brpde mit der gemünfchten Einrihrung erfreut und feim 
wurden gefiern Morgen in dem Bette, worin ee früber gegebenes, mit Dank umd Vertrauen em— 
zufammen” arfihlaftn arten, mis zerfhlagenem piangenes Köwiglihes Wort fo edei Iöfer, als e6 
Hienfhädıl gefunden. Etwa 150 Thir. und 12 ſil⸗ ie von feinem —— tugendhaften Character 
besne Loͤffel waren Pranast worden. erwarten lief! 
Pd tr; * —— er Ka des keit 4 Se 
orde gefkern entdedt un en 29 
Haft gebracht worden. Der Mörder, gg Kay Beym ein die es teifft u die € A 
a welder früher dreg Monate lang in de unter andern mit folgenden Nachrichten e 
Haufe, worim die blutige Thar ar * n, einayat; Skreiben aus Leudon, vom 25 —* 
siert war, bat ſchon das Srhdnde ines v Am 2oſten dieſes it zw Loerpool ein Dampf⸗ 
lichen BVerbrechens abgelegt. Geſtern gegen —* ſchiff, die Savannah gemannı, von America anges 
nn die Leihen der Gemordeten in dem großen kommen; es if am 2öften Map. von. der Eivanı 
Gemdide anf den St. Johannis: Kirbbofe unten nah abgegangen, 350 Tonnen groß, bat Kaufı 


einem großen Trauetzuge feyerlich beygeſetzt. —*5* er * 48 * * ER, * 
efimmt, eie as erfle er Ar 
Aue Weimar, vom’ 25 Janil. weldes gewagt dat, a Arlantifden Ocean zu 


PR ift folgendes Sroß hetzogl. Datent [nr be ber Difke ine und Re ed Wellen und Gefahren 
Bir Carl Auguſt rc thun kund und zu 
wien: daß Die sum Yanpınge verfammelt geweler " gan Die nuiae 9 nie Zaäter vis hr he 
* —* —— des 38 A er def, ‚Merandr na Victoria erhalten... 
Leeds und am andern Drten.dauern die Ver 
April 1818 in fine — 43 9 m „uarubigen Gabrib, Arbeitet nad‘ 
fatift v 34 * 1819 FR SRESRBÄRDIgE, anderer 
mmung er ben, und vnerordhe 
et ro. wiehrrpelt, * ‚ion: din m — OR, ee an” 
orön 
Pb A — Ds er —34— * —E bey St. Helena übernehmen 


Ar dem gefdiehet 1 2 cimar 
Ben ısien"gRen 119." | ” aan ——— Be RER. 
ie Ungelegen peranlafr 
- Aus: einem Säreiben aus zondom: Hi ER die = —* En dat f Ende Pag 
Su wenigen Euer reifet_der- beräbmte Ratut ⸗ 4 4 —— — im hiengen Handel 
- toriber, Brofefior Aichrenfteim, von bier nad) ' Cours..ouf Hamburg“ 


aeg a a Bea 34. * Sen % & * en eine Pol. 
Berlin it mod mit Drientalifhen Manufcriprem * Hamburg, den 29 Somit 
— der Univerfirde Halle’. Dr wie Bey der Derlo oafün, ber Yidmien der, — 
meyer, ifi bier angefommen, u Gali das Dinifhen Anlei ji Be e Abıkciiu ade hch welbe am 
Univerſitaͤts uud Enniwelen Eudlande durd Am aten, a6frn und 2uften diefes Maıt- gehabt, ind 
(Gauung Eennen zu lernen, und bat fiderad die felbige feige Jlgrabermafn, — 33 


wohlwouendſtte Aufnahme gefunden ee ME ; Sin. 36% 4 
—— aus dem ee BE 20009 ME. ;. en nd alde wien —* De 887. 


vom 26 Yun ale 10099 Me; 10000: 
achtid ten aus der Kefldeng gnfole * it ber, 10000 Ef. ; 3 10099 En * 275, 215: 0277 
Pr 3340 — — t a — — eo —2* 34 
gsliebien. — Prüfung — Rern vor aa 


Oeffentliche Verfeinerung. 

‘Der bürgerliche Bierbrauer, oferh pſchorr, 
in der Sendlinger Gaſſe dabier, velchet auf Ab⸗ 
ſterben feiner Ehegattin jew berrädstiche Braueren 
nicht länger mehr fortführen, und fi wegen vor 

eräctem Alter in Ruͤheßaud begeben will, bat 
fi entfebloffen, fein Bräuers Unwefen mit allen 
dazu gebörisen Wealltäten und Xequikien ans 
' freger Hand zu veräußern, ſohin das unterfertigte 
Kinigl. Kreis: und Stadt Gerfhr unterm 18teH 
diefes gehorfamf gebeten, das Verkaufs : Grfäft 
zu leiten, und vor allem, weil es dem Birtfteller 
zweckdienlichet ſcheint, seine öffentliche Verſteige⸗ 
rung zu veranfaltar. j 

Um diefem- in jeder Beziehung ganz freyen Ge⸗ 
ſuche zu entforechen, wird hiemit befaunt gemacht, 
das die Öraueren des Joſeph Pſchorr in der Seud⸗ 
linger ®affe dabier, gm Dies genannt, mit 
allen dazu gehörigen ealitdten und Requiſiten, 
fo wie foldhe im nachftebenden Verzeichniſſe näder 
befhrieben, nnd bey dem Eigenthümer täglich in 
Angenfbein zu nehmen find, am 26ften und 27 ſten 
des Monars Yulit 1. I. in _dem biefigen Königl. 
Kteit: and Grabtgerihtss Gebäude, jedesmal von 
8 bis 12 Uhr Morgens und Nachmittags von 3 bis 
6 Uhr, jedoch mit vorbehaltener Ratification des 
Eigentbümers , Öffentlich verſteigert werben wird, 
möbey demnach die Kauflufigen erfheinen, Fremde 
und Unbekannte aber mit gerichtlichen Vermögens: 
und Zeummnds:Zengniffen ih gehörig auswiifen 
mögen. Den äten Junil 1819. 

Kon. Baprifches Space Rünhem 


erngropß: 
Galvermair. 


Verseihnif nnd DBeftand ber Realitäten. 

T. Sas aha in der Sendlinger Safe 
RD. 968 
a. zu cebenrr 





rde> die Zechſtube, Kühe, Speis 


und Floͤß, und zwey große BiergäbrsKeller; 


db. üder-ı Stiege: eine Wohnung mit zwey Zims 
mern auf die Straße und eins rüdwärts mit 
Speis und Floͤ 

e. über 2 Stiegen: eine a 
"mern, 2 Kammern, Kühe, Sp 


mit 3 
eis ohleg 
und 38 * 


loͤt; 
d: über drey Stiegen: wie im Stock Lit. c. 
Robckwärto: a. cine Wohnung über 2 Stiegen, 
ee m Zimmern, Kammer, Rüde, Del 
eg, 8108; . 
b. über 3 Sticgen: mie im zten Stod Lit. a. 
2. Zwey Nebengebäude im Hof, das eine vier, 
das andre zwen Stodiwerk hoc, mit 10 Zimmern, 
welche für Fremde, für Familie, für Dienſtbothen 
und aub Einanartierungen verwendet werden Füns 
nen. Inter diefen zwey Gebäuden befinden ſich 
auch zwey Biergährkeller, umd eine große Malz⸗ 
Waage, welche mit 64 Geninern belegt werden 


ann. 
3. Das Ma 


hans, gewiß eines der größten in 


I 
Bayern, bat fehs große Malztennen, mit fteinerr 


nen Matten belegt, vier fleinerne und pwehy höl— 
gerne Weihbodungen , welche letztere mit ſtarkem 
Eifen befhlagen find, worin wöchentlich 175 Schäffl 
Berfie geweichs und gemälzt werden können. 


tegen, enthält in dem vier Stodwerten: 


ims 


\ se 


4. Die Malzdarre von Kupfer, weſche Im der 
Länge 50 und in der Breite 20 Schuhe mißt, im 
Ganzen 1000 [ISchuhe enthält, bat einen eiſernen 
Kon von dreheckigten Eifenkangen, mit einem 
eifenbledernen Raucrobr, in welchem der Rau 
und die Hige von drey Sud-Oefen über 500 
Schuhe fortgeführt und zur Erfparung vom Holz 
zur Darre benupt wird, Diefe Vorribrung dars 
vet woͤchentlich 175 Schäffl. 

5. Das Sudhaus, mie alles Uebtige, volfonıs 
men gat ausgewälbt, enthält zwro aroße Enpferne 
Braun: oder Eud: Pfannen, jede 10 [Schub groß 
und 4 Schuh tief, worin taͤglich 30 Schäfl Bars 
tes Seal) nerfeiten werden können. 

Jede diefer Pfannen it mit einem ſtarken far 
pfernen Dedil verfchen. 

Eine große fupferne Waffırpfanne su 94 Schr 
ben in der Laͤnge, drey Echnben in der Breite 
und 5 Schuhen tief, eine große Maifchboding vom . 
Efchenbolz, mit 4 ſtatken eifernen Reifen beſchla— 
gen, mit einem kupfernen Seihboden, moram fi 
eine Garnier von Mefing brfinder, im Durchs 
pur ” —— 3 re 

nbolg, mit ci arfen kupfernen Seih⸗ 
boden zu ſechs Vierecken. 

Diefer uud der obige Seihboden wiegen im Kur 
pfer 8 bis 9 Eentner. 

Zwey große Eupferne Bierarände, eine große 
Holzlege, fehr geräumige Braͤuknechte Stube, zum 
WBopn:-und Schlafgemab, für Knechte, neben wel⸗ 
cher eine große ſteinerne Waſſer-Referve, 25 Schuh 
lang, is Schub breit uud 5 Schub ticf, für 800 
Eimer angebracht il. . 

6. Das Kühlhaus emthält vier, in der Größe 


"dem Sudwefen anpafende, ganz neue und von 


Lerchenholz verfertigte Bietkühlen, mit zweu Dos 
pfenfeihen von Mebingdratt. Oben dem "eühle 
aus ſtehen gu geräumige Wohrungen mit wed 

—— Simmern, ſechs Kammern, Küchen, 
Holzlegen und Floͤzböden verſehtn, fo wie auch 
beym Fuͤhlhaus ein großer Sierkeller angebracht üft. 
p in neue gus gewölbte Stallung für acht 

Ale vorſtehende Gchäude haben us Räften ' 

für Gerfte, Malz⸗ Hopfen nnd Bräus Gefdirre, 
Die bleyernen Rohren ſo au bie verfihieden ans 
gebrachten Wechſel von —— im Malz-, Sud 
und Kuͤblhaus, dann - Keller, find gur und dauer⸗ 
haft gearbeitet, uud wiegen viele Eentner. 
Der Sommerbierkeller, ganz neu, erſt im 
1813 vom Verfäufer erbauet, vor dem Earlss 
tdor am Marstelde in der Mars Yofephs Borflade 
Mo. 22 gelegen, dalt wi Schub in die Länge, 
65 in die Breite 7 44. Schuh im die Tiefe, mit 
folgenden Unter: Hbrbeilungen: 

a) Kelerbaus, befiebend ans zwey Memifen, 
wovon eine jede mis» swgn Einfaheten. verfchen 
und zur Aufbewahrung von Waͤgen, Brain: Ges 
ſchirrẽn, Pech nf. wm. geeigner IR, 

A Der Keller feld iR mit vier Steinen aufs 
— er und mit zwed Steinen zugewölbt, theiit 
ch in 14 kleine Keller, wovon eim jeder 20 Schuh 
Brefte har, und es koͤnnen in ale Keller⸗Abthei⸗ 
Iungen , wohin zwey große Wendeltrepppen; jede 
au 72 Sıufen, führen, 500 Fäſſer, jedes au 59 


‚ Eimer, ſohin 23000 Eimer fehr bequem hinein. 


gelegt werden, 

c) Zen Borbänfer, wovon ‚eins bewohnbar 
und für den Kellerwäcter oder fogenannten Kel⸗ 
lermann br fimmt ifis das andere aber ein Brüh— 
Baus mir einer Eapfernen Waflerpfanue und kupfer⸗ 
nen Warlerreferwe. emibält. - >» - , 

d) Das gauge Sommerkeller / Anweſen, mit. zwe h 
Bumpbrunsen, umgiebt noch ein Grund van meh⸗ 


reren Kagwerfen, wovon ein Theil mit Staketten 


# 


. abgeführt ; 


u einen großen Holzaarten eingefangen ik; fo wie 
Is bed dem Bräuer» Anwefier noch ein Unger von 
14 Tagwerk vor. dem Bendlinger Thore unmeit 
dem Sranfenhaufe befinder. Serge 


Baufbesingniffe und andere Bemerfungen. 
1. Auf dem Wohn: und Bräudauje liegen an 
Ewiggeldern 28370 81. ; ein verhopothecitrtes Muts 
tergut für Sämmıliche Pſchorriſche Kinder ans den 
verfhiedenen Ehen zu 5 Procent verzinslih mit 
17200 5, — au Benrtger“Geptielitn 8700 Fl. 
Auf dem Eommierbierkeler on der Landsberger 
Straße haftet ein Kornbedenzias » Capital von 
631 Fl. 30 Kr., ferner eine Bauſchuld won 6400 Fl., 
enduch auf dem 4 Tagwett haltenden Auger 
Ewiggeld 225 Fl. 
umma der vom Käufer auf ſaͤmmtlichen Rega⸗ 
Utäten zu 5 procentiger Verzinfung au übernehs 
„menden Papiven . 
61526 2 30 ir. 

11. Die im Grundbuche noch weiters vorgemerk⸗ 
sen Hopothek⸗Poſten find zum Theil ſchon bezablt, 
oder werden vom Wertäufer bis: zur Einwe fung 
der Realitaͤten oder — des Kaufbriefes 

nicht minder ſich ausgewieſen, daß 
feine geflagten oder. vorgemerkten Behfel 
handen And. £ i 

111. 3a Betreff der geringern Hausfahrniß, als 
Betten, Ueberzügen, Zinn, Aupfer, Kübenge: 
birr, Edden u.f. w., dann der Faͤſſer, Wägen, 

-Perde u. fe w., meld’ alles zur Verſteigerun 
fömmt, und in der Aufwnrfs s Eumme mitbrgrif: 
fen ik, wird. cin eigenes Verzeichniß vorgelegt, 
und biernch dem Käufer epiradirs ‚werden; vor 
Idufig aber wird die Verſicernug gegeben, daß 
50 Gdbrbodungen von Lerchen⸗- und Eichenbolz 
mit eifernen Reifen, worunter ein Reincıner @ährs 
kaſten, drey Fuhrfäſſer mit 7 er Scälußreifen, 
"100 aanz neue Sommcrbierfäffer zu 50 bis 54 Eis 
mern, mit ftarken eiſernen Neifen beſchlagen, weis 
‚sers 92 Sommerbierfäfler zu 30 bis 45 Eimern, 
ebenfaus mit eiſetnen Reifen beſchlagen, dann 
‘3:0 detto mis hölzernen Reifen von 25 bis 50 Eis 
mern, and endlich 730 Wirthe⸗Banzen wit elfers 





nen Reifen vorbanden find, 


" geringere Hansfahrniß, 


1V.. Der Licitarions-Aufwurfepreis für ale hier 
bezeichneten Nealitäsen, Braͤuhaus Rtanifiten umd 
wird nad betraͤchtlicher 
inderung des eignen Kofens und Gcäpungss 


Werths auf 

J 250000 FI. — 

feſtgeſegt. 
v..Der Aufzug des Käufers kann ungefaͤhr 


14 Tage vor, oder nach Michaelis 1819, Hder ma 
Hebereinkunft auch früher gefcheben, BEE 


Dors, 


VI. Die zun Seit bes Un ns noch vorhan⸗ 
denen Borıdube an Bier, Malz, Hopfen mad 
Bel union feparirt und argen Baarbezablung 
elöj't. 4 

1. Von der Steigerungs, reſpective KRaufss 
ſumme muß ua Abzug der zu Abrınchmenden 
Ewiggeld- und Hppothete⸗Capitalien ein Drittheil 
vor dem Aufzug’, vielmehr am Tage der gerichts 
liben Kanfsbriefe, Errichrung. baar erlegt werden, 
„ VUL Don dem nab Wrbernahme der Emwigr 
geld: und Hopothek Cabitalien und nach grleiftes 
ter Baarzabiung pr. Eindrittheil des Kanfspreifes 
ſich bildenden Kanfibilings: Reſte, welchet zu 
Proc. yäbrlich verzinjer wird, darf vom Käufer 
a. erften drey Jahren keine Friſt begedit 
el. 


Rab Umfluß diefer 3 Freyiahre aber fommen 
in den fotgeuden 5 Jahren aufcer den Zinien als 
häbrlih 3000 Fl. und nad deren ebenfaufigen Ders 
lauf, vielmehr mit Einſchluß der 3 Freblahre nah. 
8 Jahren, ſofort jedes nähfktommende Jahr 
6000 #1. zu enttidten, 

Schluͤblich wird no angefügt, daß ein Käufer 
das anf den Ankauf diefes Gefammt: Anmefens zu 
legende: Eapisal, wrun er anders ein großes Sud— 
wesen achdtig zu betreiben weiß, ſeht worsheilhaft 
fewerificiren wird, befonders wenn man in Erids 
gung zieht, dad Verkäufer in den logecta 10 Jab—⸗ 
ren von 1309 — 19 angefangen bis incl. 1818 — 19 
(die theuern Jadre 1817 und 1818 micht abgerech⸗ 
net) 3280 Suden gemacht, 53542 Schaͤffl Malz 
verfotsen und 269714 4 Aufſchlag bezahlt har, 
wornach ſich ouf das Jahr 327 Enden, 5554 Schäfl 
und 26771 31. Malz Aufſchlag ergeben. 

Der in Penſton geftandene biefi-c Ober, Theo—⸗ 
dor Auguſt Earl'vou Wadenig, iſt am Paca v. 
mM. dadıer griorben, ohne, fo viel bis be— 
kannt, eine Beſſimmang über feinen vorläufig uns 
ter Siegel gelegten Mobiliar: Naclas hinterleff:n 
zu haben. Da mun Die Inteſtat Erben defiriben 
dabier unbekannt find; fo. werden felche hedurch 
aufgefordert, ſig zur Empfangnapme des gedach— 
ten Nachlaſſes ben der unterzeichueten Bebörde 
su melden und gehörig zu legitimiren. ! 

Zugleich werden aber auch alle diejenigen, welde 
eswa als Gläubiger oder font an dem Malefle 
des Verſterbeuen Anſprüche zu baben vermennen, 
hiedurch vorgeladen, folde in dem dazu auf den 
27ten Angun d. I.. anberaumten Termin ſo ges 
wiß geltend zu machen, ats die Zurücbleibenden 
r gemwärtigen baden, damit ohne Weiters aufges 
Kloffen zu werden. i 

Eaſſel, den Item Iunii 1819, 

Chur: Sehifches Deneralı Rriegsi 
Collıgium. : 1. Dip. 2) 


An der Nacht von zöften anf den 27ften dies 
fes ıf in Lindan, im Amte Schdireberg, He Pferd 
eſto hlen worden; es ik ein gelber Mala mit 
bmwarger Wähne-und Schweif; auf dem kinken 
Vorderfußbefinder ih rine Nase. -Dericnige, 
nein defclok bie: en * Bu 
ertbeilen fann„ Das man es wi:ber babhair wird 
erhält 5 Kıble, ; 


"Den ſmertichen Werkuft unterer" vietgelichten 
Ba nud Schwiegermutter Antoneme Wach⸗ 
mann, Wittwe, geb. Soſtede, aus Dorum, in 
einem Ater. von 48 Sadren, an der Leberkrank⸗ 
beis, machen wir anferm hiefigen und ausmärtis 
gca Verwandten und Freunden, unter Berbittung 
aller Bedleidebezeugungen, ergebenft bekannt. 

Hamburg, den . Zunii 1819. 

€. Wendlandt, 
eb. Züeß , als Tohter. 
Wendlandt, 
nm N al Säwiegerfohn. 
Unfer am ıztem diefes gebohrnes einziges Kind 
wurde uns heute wieder dur den Tod entriffen. 
Den arten Zunil 1819. 
obann Pbilipp ware. 
. Miaria, geb Golm 

Dermwandien und zen made ic die Ans 
zeige, daß meine geb Crato, heute 
ao, eines gefunden Eodier ine entbunden 


ten; den 2ſten Juni 1819. m 
. 4. Dunder, 
daten um Hören d. M. Bow“ Hol bee 
ebelide Verbindung zeigen # unfern beod er + 
sigen Verwandten und Freunden rd 
ſt — {ob won TR — — 180. 





fers. 


— en —— Tage n Sriedensburg auf 
Seeland vollgogene ebelide —**8 aben 
wir Yintergeit nete die Ehre, un * te 
Sreunden una Bekannten biedur angugeigen. ; 
Sopenbagen, ind —— De Da Bra, 
ac van 
“usiid: Kanferl. Eraaterarh und 
verſchiedener Orden Ritter. 
Adelaide van Braenen, 
sb. von Peyron. 


f näher Braunſchweiger —— wie 
auch eh den folgenden Me roßes 
Gewölbe, n Ener —— * mehreren 


2 is, in der beiten * end gu vermiethen. 
Dur Kit äbere erfähre man br ’ ern. 3. ne 
anf dem Kohlmarkt in Pd 


uni Dem. Kppımarts IM — 

emit beeile ih mich, dem *2* Kaufleuten, 

welche Guter mit m ir mach = in verladen haben, 

die Unzeige au u daß ich bereits mit * 

zeugen bier augelangt bin, und erſuche die 

usanc: weile mir {hte 6 ker anvers 

Icio mnaibe 19 We Detsen Berlader anf 

ren Verlader auf⸗ 

PR 34 ich * > in hieſiger Aſſech⸗ 
tauz verfihern werde. 

gel, Shifer. 


Dinsere cine — voribeilßaften 67(ten 
Herzogl. we BERNER i d 
den ı2ten Zulli zu er sefaugen;. bi — abin 


ur: 


- unit 


And) RM and sereitte Toofe, m3 


Hs 
Gour, oder 2 Rihlt. 4 gr. Com. Fan 
2008, zu haben in der 8 Eollecte von 


Mm Hamburg, — 7 No. & 


au, 


ſchen Gamburg und Sarburg im 


— — 
er v en ampr: &s 11 
1819. Felt 








.. ru. Datum. Bon e——— Bon Harburg. 
Donnerſtag 1Morgens Abends ul, 
Erenta — ’6 
—38** J * 10 
— — witrge — 9 
Montag 5 IMorgens 4 — 
Dienſtag 6 Mittags * — — 
Mittemodhen 7 — ar 
— Me Racwin — « 
Fredtag — Bir 
abt,s T beater a 


‚Heute Sei en: Lums uns ta s 
mit P — Balfer in est Br — 
Hietauf e Schule der ur Pi an 
in; Antjügen. Bum Bel ein 
(des Tanz: äh mit va IR 


el ir Seren B wur 

den Uen Said, wor 
— —58 Die Beanturtn a e 
in zwey Aufzägen bit 


erienmale eifemenn,. am Bel 
r einjame 
— 


Hamburg den * 5 
hsel-Cours. : 1d Cours n 





. Wechsel 


EN 3 eHleme Ä 
zu 3. N des Hamburgifchen unvartheyifchen Gomeonbetn. 





Am Mittewochen, den go Juni 181 " *F 





Litterariſche Anzeigen 
Wöbandfingen und Verſuche über die Kar 
tanhia. Mebft Beytraͤgen von den Herren: 
Dr. Renard, ut von Flacho, Karpe, nad 
ben chemifhen Verſuchen von ben Herren 
Vogel und Ehr. Bmelin. —— ⸗ vom 
Mebicinal Rath Dr. von Klein. Wit einer 


iHuminirten Abbildung von der Pflanze, nah 


em Original in der Flora Pertviana a 
Nuig er Davon. Stuttgart, bey F. oͤf⸗ 
dund, Wien, ben C. Gerold, 1819. 133 —** 
in 8. —* 1 #1. 48 Kr. Rhein., ober 
2 Groſchen Saͤchſiſt Eourant. Ohne die 

ed * 1 8. 12 &r., öder 16 Groſchen 


Oſtſch 
Br * dieſer Schrift uͤbergiebt vom Arzte 
and Naturforfher das Reſultat ber 
GHemifben umd botanifhen Unterfuhungen von 
beräbmten Männern über diefes nene Argnepgmits 
tel aus dem Frans enreihe, das nicht als ein ad- 
Prise. und bloß periodifh mwürkender Heils 
tper, wie die bicherigen zu betrachten if, Tons 
dern das von jenem durch fein ihm eigenthümliches 
etc, dauerhaft fidrfendes und * Ein: 
mwürfen anf den menfhliden Organisnns, mp 
Aſthenie za Grunde licat, allen Borzug verdient. 
Wenn durch Ddiefe bier zufammengeflellten Fot—⸗ 
ſchungen Deutſcher Gelehrten über die Eigenſchaf— 
zen und Würkungen eines erft ganz kurz erfchier 
neuen Mittels das wahre Licht der Anwendung 
zum Wohl der Menfchheit ſchnell verbreitet wird, 
wogu die China 40 Jahre gebraucht bat, fo ift es 
ewiß ein erfremliches Beiden unferer Zeit, das 
dere Fortſchreiten der Wiffenfchaften daraus abs 
zunehmen. (Zu haben beo Perthes er Beſſer.) 


Neueſtes, —— und wohlfeilſtes 
chemiſches Wörter 
In dieſer ZubilatesMefle it auch der vierte und 
legte Theil des mit fo allaemeinem Beofalle anfs 
enonımenen chemiſchen Wörterbuchs des Herrn 
Srofefiors Sohn in zwey — fertig ge—⸗ 
worden, und im alen ſoliden Büchhandlungen 
Deurfihlands und des Anslandes zu erhalten. 
-(Diefer vierte ans zwey Bänden beftehende 
u koſtet 3 Thlr. 16 Gr, oder 6 Al. 36 Kr.) 
Das Ban ne aus 4 Theilen in 5 Banden Ba 
hende Wer eopet 11 Thlr. oder 19 Fl. 48 





— 
Ernſt Schulze's —— der be anberten 
Refe) poctifches Tagebuch und Pf 
RT ——— 


Ärztlihen, 


erlage des Unterzeichneten if jo eben 


fertig geworden und am alle folide Bnchhandiungen 
km Deutſchland, Defterreich , der Schweiz, Rußr 
land, Deunemark und Schweden verfandr: 
KErnf Scuije's Porn Schriften. Dritter 
Band; enthaltend: Doeriihes Tagebuch. 
2. Reiſe durch das Weferthal, 3. Peer, ein 
Griechiſches Maͤhrchen in ehe Büchern, 
(Preis 2 Chir: oder 3 El. 86 Kr.) 
Reipzig, im Junti 1819, 
%. Brodbaus, 
(Zu erhalten in Hamburg dep Verthes u Bellen, 
Hoffmänn and Campe nnd Herold; -im Hannover 
bey Bebr. Hahn umd bey Helwing u. ſ. w. und 
in allen en 


se Bü 
welge in N Feipsiger PT dv. 3. im 
Verlage von Bundes und Zumblot in Ber 
lin erſchienen find 
edler, 8. &., die — Theil 5. se 
Kt verbeflert won 9. G. Woltmaun. 8. 


r 
Einladung und Beyträge zur Hülfe gegen dem 
— Kr fammengefaßt in eın Schrei⸗ 
“nd ri er der "Bunenfieine” Em 
Brcom thigen ir eutſchland. 1819:) "8- Sch, 


infius, Theod., Geſchichte d 
Seinfn Kedekunf der ie! u dk 
Buans verbeſſ. und verm. Ausg. 8. 1 Kıblr.. 


— Stoff su Ausarbeitungen und' Reden in einer 
Menge —— Ar eordneter — Ab⸗ 
„uni ya und Di tionen. nn d. 5) 

— verb. und — Ausg. 8. 16 ®r, 
I * 7 guet ER eine von 
er ndifben Geſellſchaft zu Harlem ger 
Erönte Preieſchrift. ar. Aa r 
bode, 9. G., Bentfige. jur ltertbumstnnde, 
nie beiönderer Ruͤckſicht — das Morgenland. 


eb. 
Pet din Kobin in Kotbe. Eine Shot: 
tiſche Sage, . dem —3* bearbeitet vom. 





; wo. Thle. 8. Geh. 3 Rthle. 12 Or, 
u Dreuß. Hofprediger) Predigten. 
— von neuem durchgeſehene Ausg. 
atz ar Er a Gr. 
Sch ı Kı Ir, 8 Gr. 


ns 
Nee: der 9odenfäne umd —— der 
Preuß. Staats. Aus den für das Jahr 1817 
mund —— a Sweyte uns 
veränderte age. 4. 
Urtheile (merkwürdige) — Framif. Rechts⸗ 


gelchtten Aber © wernen: Sheet und Erls 
minal: Juſtiz überhaupt, gefitnmelt von Finem 
ledrten. 9r.-8. Geh. 16 ®r. 
rar frer Zeit. 2 Bde. 
tdir. ı rt. ' 

er 5. B., Entwurf einer Encvclopädie und 
Metbodologie der Cameralwiſſenſchaften. um 
Behuf atademifher Vorlefungen. 2te verbeſſ. 
Au - gt. 5 18 ®r. 


Zur Michaelis: Meffe v. J. waren neu: 


ts 
inet Dechr 


Du Bois, F. H., nene Umbildungslehre der Frau⸗ 
ſiſchen Zeitwörter, nah dem, auf die Deniſche 


pradhe ebenfalls anmwendbaren Grandfag der 

- Beitvorgängigkeit, nn 

- maßen vereinfaht, daß 

-. feidter zn erlernen wird. 
Franadf. Sprachlehte. gar. 8. 8 ©r. 

Eriedrih, T. 5 dialogiſche Turnſpiele; das if: 
erbauliche 35 wiſchen Gpötiern. und 
8 — ber allerley Dinge. 12. Geh. 
ı Rihlt. 12 Br. 

Muͤchlers, X., Anecdoten Almanach für das Jahr 

1819. Mit Kupf. Beh. ı Rıbir. 3 Br. 

Dolterabeudfpiele. Mit Bepträgen von Borna 
mann, SHelmina v. Ehesp, Gubig, angbeip, 
Mägler, Saink. Herausgegeben von 5. W. 9. 

Kraloweky. 12. Geh. 18 Br. 

Ancillon, Fr&d., Sermons. 2 Vol. gr.8. Seh. 

- 3 Rıblr. 8 ©r. 

Blefjon’s, %., Beydtrag zur Geſchichte des Feſtungs⸗ 

- triegs in Franteeih im 3. 1815, oder Tagebuch 

eines Ingenieur Dfficiers über die Belagerun 
von Manbeuge, Landrecies, Martenbeurg, Phi⸗ 


lippevide, Rocrop, Biver und Charlemont ic. 
er Vasen aller genannten Feſtungen x. gr.8. 
e 


® . 3 rt. 
ezy, Helminag von, Aurikeln; eine Binmengabe 
a Deuiſchen Händen. ır 8. 8. Geh. 1 Bipir. 


» rt. = 
Falkenbergs, C., Verſuch einer Darftellung der 
verſchiedenen Elaffen von Käubern, Dieben nnd 


die Corjugarion ders 
fie weit faßliber und 
Ein Unbang zu jeder 


"Diebesbeblern , mir befonderer Hinſicht auf die 


verſchiedenen Mittel, Üc ihrer zu bemädtigen, 
ihre Verbrechen zu entdeden und zu verbüten ıc. 
ar Band nebfi Anbang, ein Wörterbuch der Dies 
besiprache enthaltend. 8. 1 Rtbir. 16 Er. 
Gerhards, I. H., Tafeln zur genauern Kenntniß 
aller wirklich ** od nudb Silbermüns 
zen direrer und nenerer Zeit, mis Angabe ibrc#- 
Gewichts, Gehalts und Berech nung ihres Werihs, 
für Kaufleute und Münzliebdaber. gr. 8. Geb. 
Bei Kae Era» Meine: tifch iſch 
nſtus, cod., Meine oretifch' practiſche 
Deutſche Sprachlehre für Schulen und Gumnas 
ſien. Siebente verbefi. und derm. Aufſage. 3. 


Aa ®r, 
Memoiren der Madame Manſomn, vom ihr ſelbſt 
eſchtieben. Aus dem Franzoͤſ. nach der neues 
fen Driginal; Ausgabe; mar einer Geſchichts— 
tzaͤhlung der Ermordung des Fualdes, aus den: 
gerichtlichen Berbandlungen gezogen, vom K. 
Muͤchler. Mit dem Bildniffe der Madame Ran 


Ir 8. Beh. 1 Rıdir. 
Mäkingers Bleiner Upren; Entehismus, wodurch 


ar WS eine überihtlihe Keuntniß von der 
dren dverfhaffen kann ıc. 16. 8 Br. 


ETF AR ENG 
n" n 
auf dconomifhe, fanfmännifde, juriftifbe ri 
Gegenfiände. ar. 8. 18 ®r. - 
Schmalz, Th., Lebrb des Deutſchen Privass 
recht⸗e, Laud⸗ und Lehntecht enıbalıend. gr. 8. 
» £hlr. 16 Gr. 


An alle gute Bu ödandlangen des Im und Yuss 
landes wurde fo eben verfandi: in 
er — — oder vollſtaͤndiger, acf 





Theorie und Erfahrung gegründeter Unters 
riht über die Behandlung des Bodens und 
Erziehung der Sewaͤchſe im Rüben, Obk- und 
Blumengarten, in —— mit dem Zins 
zu und Fenſtergarten. Mebft einem Anhange 
ber den Honfenbau. Bon J. €. £, Nöredom, 
Prediger in Parum bey Wirrenburg in Meck⸗ 
lenburg Schwerin. gr. 8._ Dit einem aleges 
rifben Titelfupfer und Bisnetter Sauber 
aebeftet 2 Thlr. Berlin, bed C. F. Amelang. 
Bir Ve de einiger Zeit eine ſehr große 
Meuge von eiften über den Garteüban übers 
baupt und über die Eultar der einzelnen Theile 
befieiben insbefondere erbalten, fo daß es beym 
eriien Anblick ſcheinen könnte, als ob eine neue 
nweifung dazu gan überRüßig ey. Allein jene 
chriften And ıbeils zu weitlduftig und koſtſpie⸗ 
lig, theils wieder zu kurz und unvolikdndig, theils 
auch nur aus andern rken obne gehörige Um⸗ 
ſicht zufammengefrieben. Eine ganz andre Ber 
mandnid bat es mit dem oben angezeigten: Bude. 
Der Berfafter, der fon durch feine dconsmiihe 
tehnifhe Flora Medienburgs rübmiihh_ ber 
kannt if, dat die Kiippen, an welde feine Bors 
gänger ſtießen, glüdlich zu vermeiden gewnßs, im 
‘er die reise Mittellrafe zwiſchen dem zu 
Wiel uud zu Wenig getroſſen und keine andre Ans 
mweifungen gegeben bat, als die durchaus auf rich⸗ 
tige Theorie gegründet und vom ihm dur& eigene 
Eriabeung beftätigs gefunden find. Die Grund 
äge in Unfehung der Behandlung des Bodens, 
r Zubereisung der verfhicdenen Erd; Arten und 
der Erziehung der Gewächfe in den drep Haupt 
Bwrigen des Bartenbaues find fo beſtimmt und 
augemein verſtaͤndlich vorgetragen, dak «in jeder, 
—— nicht wiſſenſchaftlich grbildese Gaͤrtner, 
fie leicht einfehen und feine Kenntniſſe in der Gaͤrt⸗ 
mereo vielfältig daraus vermehren kann. In jeder 
Haupt⸗Abiheilung, welder eine zwedmäßige Eins 
leiıuag »orankedt, find in alpbab-rifder Ordnung 
die Battungen und Arten der dabin gehörigen Ges 
waͤchſe nad ihrem Trivial: und boranifhın Namen 
aufgeführt, eine genaue Beſchreidung dinzugefügt, 
bie verſchiedene Benutgung angegeb:n: mad die Bes 
ndlung: bemerkt, die cine jede I verlangt, 
ec., der von Jugend auf cin: Gartenfreund war, 
and nun ſchon jeit 25. Jahren ſich ununterbrochen: 
con awore,nmHt dem Garienbau befhdftigt, auch 
d ziemlich ade Sartenfchriften gelefen bat, geſteht 
ten, daB. er das angezeigte Buch für das: brauds 
arte in diefer Art daͤlt, und empfiehlt daher eis 
nem jeden Liebhaber der Öärinerep: diefen wahren 


nb, mit der Verſicherung, daß er In 
alen pe Der ‚siabruen und trenen ae 
m finden mird. 

Ein fo eben vo. Sraeffer und —5 in Wien 
erfchenener ſeht feblerbafter Nachdruck, der nur 
um einige Brofhen billiger als die Original⸗Aus⸗ 
gabe ift, giebt einen neuen Beweis von der Bor 
ereflihkeit des Bude, da leider! nur Ir gräften 
Nactbeil der Driginal DBerleger die Nabdruder: 
Bande mit befannter Raubgierde über anerkannt 
gute Werke berfäht! ; 

(An Hamburg bey den Herren Perthes und 
Beher, fo mie bed den Herren Hoffmann und 
Sımpe ſogleich zu baben.) 


Nachdem von folgenden ehemaligen Eranyöfis 
{dem Wilitairs: Perfonrn , als: 
rend Janſſen, Sohn des Warfsmanns Eba 
anfien Mammen zu we welcher bey der 
ilitairı Eomfeription des Jahrs 1812 für dem 
Sohn bes Dausmanns Hepe Stielfs Rieken 
bep Meubarrlinger » Spbl als Stellvertreter 
eingetrerem und bey der gten Compagnie bes 
eriien Kegiments Carabiniers gefanden ; 
Eirbeild uſſen Serdes, Sohn des wenland 
+. Einmohuers Gerd Onnen sau Neubarrlingerr 
Sohl, welcher am ısten ar 1812 außs 
maͤrſchitt und ben der 5ten Eompagnie des 
a — des Regimente Belle-Jole 
eftanden; 
Aber Martens Fröbling, Sohn des WUrbeiters 
Marken Janſſen Aröbling au Middels,. Amis 
Aurich, welder aus der Eommüne Stedes dorf 
bicfigem Amts, woſelbſt er gehedrathet, im 
‚Herbft 1813 für den Sohn des HDausmanns 
Meint Uden Dirds Agena zu Ofterl als Stell: 
bdertreter eingetreten und bey den Brenadieren 
dee area Bataillons des g8ſten Regiments 
Linien: Infanterie gedient, 
und welche ſammtlich Feldzugen des Jehrs 
1813 bepgewohnt, in dem Irpten. fünf Jahren keine 
Rachtichten eingegangen; fo werden diefelben anf 
den Antrag ihrer nächften Angebörigen biedurd 
öffentti aufacforders, ſich innerhalb Jahresfrift, 
“ud fpdtelens am ztem März 1820, Bormittags 
10 Uhr, dor dem untergeibueten Amte zu mel 
den, midrigenfalls fie für zodt erklärt und ibr 
Bermögen den befannten nähfen Erben oder 
Nahfoigern ausgeantwortet, aud dem Ehefrauen 
des rend Janſſen und des Albert Marıens Aröbr 
ling ‚die Wirderverbeprarbung erlaubt werden fol. 
Auch werden ale diejenigen, welche von dem Les 
der oben benannten Verfholenen Vachticht 
en, au deren Mitteilung am das diefige Ams 


in Düfriestand den ı2ten Februar 1819 
\ = Könial. Großbritt. Hanndv. Amt. ü 


i x. Wedefind, G. Srur Bettler, 
J l dt G i 
— — 


Uns Herr Reymundus Mittoß —X 
am Aien d. M. und J. der Jude Chalm 
4, der als Mater ben biefiaer Eoms 
vie angefellt war, mis den ibm auver⸗ 


vi 


merce⸗ 


18 


teanten dur das Haublaugehaut Gebrübder 
aus St. nr en an die Drbre des en n 
bert Mepbohm auf das Banquierhans Lehideng 
2 ltna Bor Bde de zen Sa. 
t e daſe en 220en April d. J. 
traßirten Wechſeln, nämli auf 6000, auf Es 
auf 5500, anf 3500 und auf 1193 Afignationss 
Aubeln 65 Eoplihen, aus Warfchau entgangen 
it, und da Wir Uns ans der PVoligep: Um 
terfuhung und gerichtlichen Berfiegelung feiner 
Sachen überzeugt haben von betrügerifi Ab: 
ſicht des Entlanfenen, daß er nicht mur bloß den 
nen Mitton, aber auch andere Perfonen, die 
ibn mit feinem Vertrauen beehrt haben, um das 
Eigentbum gebtacht bat, obgleich Wir ſchon über 
a feines Aufenthalts und Erklärung feis 
nes Zakiffements nöthige Maßregeln angegriffen 
baben, fo erfuhen Wir noch einen jeden, daf er 
bie oben fpecificirten Wechſel gar nicht Kaufen, 
vielmehr ſolche in feinen nehmen und bars 
über dem Riot Inifhen Handlungs» Gericht 
in Warfchau gefälligke Nachticht eriheilen mänte. 
Warſchau, dem ıTtem Pay 1819, 
Brzosomsfi, Präfident. 


Auf die von Seiten der für wenland Bürgers 
und Brauers Theodor Haenel hieſelbſt binterla® 
ſene einzige Tochter gerichtlich beſtelten Bormüns 
der, des Bürgervorfiebers Haenel und Kaufmanns 
Neubauer fen. aübier, an mid erlaffene Requif: 
tion und nah bergebrachtem decreio de alie- 
nando, if sam öfentlichen meifkbietenden Ber: 
kauf des der Curandin zugebörenden, an der lans 
gen Straße biefelbi, zwiſchen des Sclächters 
** fen. und der Wittwe —— ** bes 
egenen, vor 7 Dabren meuerbaueten doppelten 
Bärgerhaufes 2.4 ubebär, worin — der 
vorzüglihen Lage die Brau: und Brennerep in 
voller Nahrung betrieben wird, dritter Termin 
auf den igten Julius d. 9., Margarethen, Tag, 
oder den Sienſtag nah dem fünften Zrinitaris; 
Sonntage, angefegt, an welchem Tage die Kaufs 
Iufigen, Morgens 11 br, auf hieſigem Rath— 
baufe ich einzufinden haben. 

Die Gebäude befleben: 
2) Aus dem mit einer Auffahrt verfehenen, 50 
6 langen, 43: Zuß breiten und 3 Etagen 
oben Wohnhaufe, worin 4 Stuben, 6 Kamı 
mern, Kühe, Keller und Bodenraum ber 


findlid 

2) aus dem 36 Auf langen, 26 Fuß breiten und 
2 Etagen bo Brau: und Brennbaufe, wor: 
unter ein 26 Fuß langer uud 13 Auß-breiter 
Keller beſindlich; 

3) aus a) einem 23 Fuß langen und 28 Fuß 
breiten, b) einem 27 Fuß langen und 22 Auf 


breiten, beyde 2 Etagen bob, und c) einem 
Fuß langen, 17 Fuß breiten und ı @tage 
r en Er — 4 i 
ow ı5ten Junius 1819. " 
£ 4 €: Thorwirth, als —— Notar. 
um öffentlich meifbietenden Verkauf des dem 
Shiffer Johann Zoabim Schoof biefelbr zuſtau⸗ 
digen, in der Unterberger Gemeinde belegenen 


auf Hiefiger- Unzehube Üngefegt. 
er ben oten Zunj 1819, 
-  Königl. Däntemarlifhes Amt. 
Linftow. ornboſtel. 


Die, vweilche ſich mit ihren Forderungen an den 
Schifer Johann Joachn Schoot im Termin am 
z6ten. Antik d, I. und fpäter nicht gemeldet, find 
— den ofen Junli 1919 

anenbär 9 i 
hnigı, Diungmarkifces mt, 
n 


ſto w. ornboſtel. 


& e Niebergerichte dar Gr. Antboni Becker 
Deireih, nxor. noie, Unna Ehrjflina, geb. Brader, des 
Diefeis herfiorbenen Bü und ‚ Genbändlird Hans 
Wroder einzigen indilchen Tochter und Benefichal: Intelacs 
Erbin, per Proenrstorem implorando- ju vernehmen 
aezedem, mie er ben Nachtas feines verhorsenen Sch wle⸗ 
gervaiers Hans Weader cum beneficio.legis et iuven- 
tarii angetreten, und eriaffe nunmebro feine geilemende 
Bitte an dies Wohuebliche Gerſcht, publicum Proclama 
Bahn ım ertennen: Daß ale biejenlaen, weiche an den 
Nachta des veriorbenen biegen Bürgers und Befthänds 
td Dans Wrader ex capito arediti, fidelulionie, 
promifi, ‚vol ex »alio quocun oapite ‚wol caufa, 
ein'ge Anfprärne oder Fordrseungen baten odee zu haben 
varmpnen, fi ben Sttafe der Ausichiiefung und der 
Huferttgung elıred erigen Grlüfchmwelgens, und jwar Aus 
wärrige Dur genugfam Beroumädtigte =d acın, In 
einem von die/ern Wohudblichen Werichte gracieufen zu 
präfigiernden alleinigen peremtorichen Termine zu miels 
den, Ihre erpanigen Angaben: rebthher Meb nach zu ju⸗ 
Nlfieleen und Befchelbes. ıu mas (0 fdyutdig 6 V 

s 


wetnbätfes mt uber; Bike Mb Top : 
4 


ter Termin atıf den dien t.M., Morgens Io 


den: - Biefent Perito Proclamati arrimmii aued Im 
daits deferief und der Hie Octeber d I. pro termino- 
umico 6t peremtorio anbrfanfnen worden, weiches de⸗ 
durch Öffensiich bedannt gemacht wird. (7 j . 

Hamburg, ben arlen Map 1819 


Einem Wobhuäbl. Nedergericht bav Br. Diter Hartwig" 
Berger per Procuratoremi imptorando gijlemend anges. 
zeigt, das fein Bruderfohn Fran, Ebriftian Berger, weis 
sand Gaflwiech in der Dreltenfirage Hirfeibfi, vor einigen 
Wochen: ab indeſtato verflorben fehl Da derſeibe nun: 


weder Kinder noch Eitern zurücgelaffen, auch Aerau Erine- 


mit dem Impioranten glei nahe Anderwandren den elr 
ten aberlabt Hätten, fo.bette-Implorastr ih von dumm: 
afeinigen, ausichilependen Erbercht⸗ auf dir Deriaffinfchafe 
des benannten vırflorbenen Berger vemiim beriengt. 
Un darüber Indes die gefeglihe Grreikhelt ju ertungen, 
und iugleldh zu erffaberm ob erwatönftge unbelannte Ans 
ſoruche af den ? Machtaß des dosuncri haften mdgten,, 
fühe derfeibe ſich veran laſe, Ein Wo 
die Erkinnung eines ‚öffentiihen Proslamätis dahin ges 
Sorfamfb anzafuchen: anne 
s Daßıalte-bieienlaen, melde am den Natlapı des hien 
feıbrt verhördrned Gatwirths Fram Ehriitian Berges, 
vel-ex capito, hereditatis, orediti, hypothecae,. 
‚Sideijuffonis, vol em alio — capite vol’ 
erufa.zeheiihe A’fprüne-su haben varmeinen, fdhuls. 
dia fepn, follen, folıhe (und ımar Yulwärtige per Pra- 
curztoros- ad’acta oonltitutos) inner*alb dee anızs 

4 tr einsigem peremtorifihen Terms" Dep diefem 

OHN5NM: Miedergeridhe aniugeben und. erfortertichen 
Fals gebdrigen Orts zu imiifi.iren, und 'wan fub- 
praejndicio daß fie damit feenermeitig. nicht iu 65, 
ven find, und- Ihnen ein erageö Sriäfchwelgen werde 
anferiegt werden: 

Dieiem Petito If geridyriidr afle®- Inhalte beferirt, und. 
der aate Nopember d. I. pro termino unico et perem. 
sorio amberaumer worden ;. weich“; Impiorantifcher Ans 
ward Mensir zur öffenzilchen Kennın'g beings.. 

pmbusg, den asften Innil 181% 


öbl, Gerihr- um.- 


ß a ee > 
Es Gar der Capltaln Sintich Brundswid per Procus 


- ratorem dem Amtögerichte implorandeo angtirigt, daf 


et mw 1} 
Se Konnte Das ervilkert Wledier Dry In Dnlvses 
falıErden deffeiben ernannt worden. Xuk 'g 


D5 num gleich Prin gegrfinderer Swelfer In dom Were 


dar ihm zugefallenen -Erbfmafe norbanden fen, fo könne 
ec doch folder, da er die Verbindungen; felned. Ertlaffer® 
ale Binreichend kenne, mur cum beneficio legis et in- 
ventarii antreten, und wole babıro Ein WBohasbliches 
Amts Gerlcot um elm öffent.icdhes Proclama des Inhalts 
gehorfamft gebeten daben: RER . 
as alle bieienigen , weiche am bem-perfisnbenen Slee 
vert Hey ım Eurbaven aus irgend. einem rechtllchen 
Grunde Anfprüäde und Pordberungen, von weicher 
Art feibige auch Senn mögen, en ober” in habe 
bermepnen, borgsladen werden, Mc damit In einem 
ammufgenden Termin, bey Strafe des Ausſchluſes 
und des ewigen Srinihwelsend,. entmeber in Drerfom 
ober durch genugfamı Bevonmächtigse örig zu meßs 
* zu m erforteriichen Fans zu juflificieen fchuls 

9 feyn en. 
Bon Gerichts Degen if dleſem Geſuche ales Einbalts 
deferiret und terminns unicns et peremterius auf 
Vittewochen, dem zıflen Jutius Diefed Jahre, Bormits 


taas um io Ihr, nuser dem gebetenen Präjudh anges 


fege worden. ; : 
Gegeben Im Gericht Nigebätset, den geen unit 1819. y 
Yohann Eybe,hU.Lr, 
Amts und Gerichts » Actuarius. 


Proclama edictalis citationis. 

Bir sum Königi. Breuß. Lands und Stadt Gericht im 
Bandöbırg a. d, W, verordnete Direcior und Aflıfore® 
fügen hierdurch zu wiffen: welchecgeſtalt auf den Antrag 
deo Jufiskommifariad Wortichait, alt Eurator, und dee 
Erben der öffentiichen Borladung des verihomenen Dufas 
ren Johann George Haupt aud Eulam und beffen. etwas 
nigen unbefannten Erben, Bedufs der Todes, Etflärung, 
last gegeben und verfüge morbden. N 
BGedachter Daups bir brp Dem ehemaligen vom 
—132*9 Rerlmente ais HOuſar geſtanden, und If fels 
länger alt 30 ZAahren abweſend, ohne von feinem geben 
und- Mufentdatte Nachticht gegeben. am haben, und. wie 
faden demnach feibigen oder feine-etwanigen Beibrds@aben 
—— vor, Ab binnen 9. Monaten, päteſtens aber im, 


" dem sten October 1819, 
VWormittagd um ı1 Ude; auhler vor dem Hrn. Lands nnd’ 
Stadigerichrd s Afeffor Mocmeis- angefepern präctuflpifdien 


‘ Kermine peefönlih oder fchrifelich zu mariden und weltere 


Anwelſung, ausbleibenden Fans aber zu gewärtigen, def. 
ee, dee Zohann Grorge Saupt, für todr erklärt, bie 
undıeannter Erben aber mit ihren Anfprüchtn an dem 
MNachlaß des Werichogenen präciudirr, nad das’ für dleſen 
in depoßito afdier befindilbe- Bermögen, weiches Im: 
23 Athlta. 20 Be. zu Bf, beſteht, feinen nänften Erbe 
uerlannt werden wird, 

Ranböberg a. d. W., den arten Drtober 1818. _ 

: Köntgl. Vetuß. Landı- and‘ Stadizerlcht. 
hr as Citation: 
© In dem: v. Borckſchen Infanterles Megimen 
ffandexe, in der Schiacht dep —* In Jadıe * & 
den Braniofen gtfarigen genommene und mit mach Frands' 
zeldy gefünree Grenadier Sodann Eprifian Stüber, auß 
Sarnomw Hiefigen Amté gebüeriz, das feit dem Jahre ı 
von feinem Leben. und Yufenrbaite- niches Hören lafie 
uf. den Antrag feiner Gchwefler, veredet. Gsuerwein, 

wird nun er fomol, ald auch feine erwa jurüdge.affenen 
ünrigen Erben und Lebnehmer, Hledur vorge.aden, fidh 
In dem auf den aoflen Januar 1820 in der Dielgam 
Grrimeötube angrfegten Termin: vor uns: 1m. arflee 
oder fh noch nordre bep- uns oder In-unferır Ya ea 
sar fheiftiim oder perfönlicdh ju melden und meıreer Ama 

jnnasn zu exwatten. Dep. feinem und. ber. Erbea .Uudg 





dlelben und Seinfchwelgen abir- wirk enftetet, der aefil 

den" Borfheift gemäß, für: todt ettiärt und —— 

Bafür, als fen außer der Ertrahentin und. ben Abtlaen 

‚eiieifieem. Erin gel naher ober näheter Erbe vo 

Id vorbanden ; — —— 
tepenig, den zaflem Iannar 181 

—. ‚Könlgk Preuß. Domm, Juni Amt. = 


Edicral- Ciratiom.- 
Dee Momdquerier Michatl Ara, welcher bey dem Mer 


ente von Hanfleiı geſtanden umb feir dem Monare' 


ecember 19065 Eaine Nachricht von ſich gegıben har, wied 
auf den Murray feiner Ehefrau, Marie, geb. Mideromsta, 
- Hiermit vorgeladen, A im Termino den zıflen December 

d. 9. auf der biefigen Berihiönube zu meiden, über fein 
Ausbieiben Rechenſchaft su ge'en und weltere Anmwellung 
zu erwarten. 
durch einem zutäßigen Bevotimächtlgten meiden fvlite, fo 
Bat er su erwarten, daß er für rodr erfiärr, und feinee 
° genannten Ehefrau, zur auder weiten Ehze zu fchreiten, nach⸗ 
degeben werden fol. ‘ ’ 
: .Ehrlfiburg,, den z6flen Januar 1819, i 

.. Königl. Weltpreuß. Band; und Stadt⸗Gericht. 


Edictal- Citation. 
"Won Selten bed Königl. Breußiihen Juſ Amts Finr 
gerwalde Em Reglerungs Departement Frankfurt an der 
Dder) werden vn: 
3) Johann Gotttob Dietrich, and Erorfow an der Ganfe, 
ehemrats: Bebienter und nachder Beflger eines Hufen 
uts im bieflgen Amresderfe Mebıddorf, weicher Im 
Fahre 1805 voır blee angeblich nach London gegangen 
if, we Vermögen In dem erwädnten Hufena 
ute bıfiehe; 
2) 8 Ehrifiam Noack, ans Zunkers Hufenzut Im 
° Amsidorfe Maſſen gebürtig, weicher im Jahre 1812 
alt. Dragoner Im ebemald Könige Sachſt Megimiint 
Drinz Abıre Ehevanziegers gefanden bar und aus 
der Campagne in Rußtand mir urüdgekehrrift, und® 
deſen Bermögen In 53 Mıdien. gr. 6.Mf: belehrt, 
Aber deren jegıged Leben und Auſenthalt ſeit IhrenEnts 
enung feine Nacheicht erhaitın werden könn, fo wie 
ze etwa jntüdfgeiaffenen und Fannzen Erben: und Erbnetz⸗ 
er, auf dem Antrag ihrer fih Legitimieren gefeglichem 
I un Ah Innerdaib neun. Monaten, mm 
teſte 1 
v am Dreyblgfien December dleſes Jahrıd, 
Bormittagd um 9 Uhr, bey dem Juni ime ober im: beflem 
Regifirasur fprlfeiidy oder mündiid, zu meiden, und das 
ferbft weitere Anwelſung zu erwarten, twlidrigenfans fle 
nach Borfhrife der Belege für tods erflär und ihe 
Nabiah den ſich gemeideren Erben aut zeantwortet wer» 


fo - : 
Anıs Finſterwalde, den gten Mär 191% 
Aönigt. Preuß Im ine 
Kaehter, 
Sul Ammanı: 

—rr — — — — — —— — — — —— —— 

Bor dem urmergeidimeren Eradtgerſcht If der and dern 
Barıtrude gebürtige Midgaet Feeedeich Geydlig, weicher 
als Brenadier bey dm stem Könlgl. Preus. Hochlöbt, 
Garde, Megiment zu Fuß geſtanden, aber fric dem Januar 
2814, wo er Brhufd: der Mufnahme In ein Lazarerh nach 

aut furt a; M. zeſandt worbem, nichts weiter von ſich 

thöoren laſſen, auf dem Artrag: ſeiner Gefchiwifier. bars 
seſtait a ffentiich vorgeladen worden, daß derſelde ch him 
men 3 nasen, teens abe im termine 
den gen Geprember,d. Fu f 
Bormirttage um » Uhr, Im der Gerichtedube ſchriftt h 
der perröniih meide,. außenkleibenden Fans aber gewärs 
gigen folle, bab «u; der sc, Senbiig, ſar rvode, feine unbe 
Bannten: Kdyniaarı gemeldeten Erben: aller ihrır eıwanigem 
Erpremte: für periuitigetacbtes, und fein zw Zanjbrucd jms" 
rülgrladenes Vermögen ſeinen dortigen Gerniviieme 
aus antwortei Werden fell, 2 j u 

Mrtehebirg, in deg-Neumiart, ber anRen Kprit ang) 
‚nis Deeaß. Gradtzerich- 


Benn er ih aber weber prefänid- ned) -- 


een .». 5 
Dre ſue hemn Werbzuge näch- Nustand verſchevrene, ad? 
ibke bey Mardeburg: gebüceige effemaflige Merlvrätifde 
ardes Jäger, Andreas Gottlob Stoff, wird nebft ieinem 
*3 unbekannten Erden, auf Antrag ſeſner Mütter; 
dr ittwe Stoff, gebehrhen Plümefr, in Saibfe, bieemie 
* ifordert, von felnem Leben und Aufenthaits Orts 
acheiche zu serhetlen, (Päreftend aber in dem anf 
— eden 2600en Auguſt aner., 
—32* wm. Uhr, coram Deputat o, Hırrmdufig 
ſegor Scheunemann, In diefiner Grriditänube anberaums 
ten Termine, entweder Derföniidi, oder durch einen Bes 
dvolmächtigien, woju Ibn Ber Dee Zufir: Eommifarius 
Kreubing auhler vorgeſchlagen wird, zu erfcheinen, mis 
dreigenfaud derfeite für todr erlätt, und wentn felnes 
Naclaßes zu Gunſften feinee Mutter verfüge totrben wird, 
Sr. Salıe, den’ ı8ten May 1819. j 
2 ‚Köutgt, Dreuf, Land, und Stradı, Gericht daſelbu. 
Edictals Citation, . : 
" Der auf den Antrag der MWormänder der Kaufmann 
Mininfden’ Mindtenmer, Mediceim, Aporheler Radifr und 
“fmann Meisner, über den Nachlaß des Hiefeibit vers 
ebenen Kaufmanns Zimofeg: Minin ber erbſchaftuche 
Biqutsarlond. Droceh eröffnet worben.if, ſo laden wir alle 
und jede unbefannte Gtänbiger, weilte arm been nachge⸗ 
laſſenes Vermögen aus irgend eintm Grande Forderungen 
zu haben vermenuen, Hierdurch vor, Ah im dem auf ben 
ten November ai c., Vormittags um übe, vor dem 
Seren Banpgerichtd: Hard. Grodjisgemeft anberaumten Ders 
mim entweder perföniid ober” durch grfeptich juläßlge 
Besolmächtigse, mau Ihmen die Hefgem JurtipEonmeidas 
zien Jacoby, Borft und Addocat voh Wromsfi in Bors 
fhlag gebrachr werden, auf’ unferm, BarthevenBinrmer za 
erfcheinn, und Idee Forderungen vouſtändiz an Eapieat 
und Binfen mie Uederreichung der Documentr und’ ſonſti⸗ 
en Bewelſe amugebenz Im Fat des Mustbieldens Haben 
r aber zw gemwärrigen, Bat Me aller Ihrer erwanigen Borr 
rechre veriufiig erlärt, und mie ihren Forderungen mr 
an Watjenige; was nad Befeledigung die ſich meidenden 
* noch übrig: bleiben möchte, werden verwieſen 
werden. 1 


Mr den a4flen' May ıgı9) —* 





- Da tik Ehefrau des biefigen Kaufmanns Daniel», 
Buiflrona der Kammer angejelge dar, wle Ae ſich ver 
aninte gefehen,. bie biäher zwiſchen ide und ihrem Eher 
mann gefeplich belandene Gürergenmmeinfdiaft: aufınrufem, 
und ’rugleih ſich Curatores in dem Perfonen des Deren 


"Eommerziencard® und Misterd‘- F. Levendagen und des 


Raufmannd und Yirermannd des Grwandbaufs Bi Fr 
Keinlerzu. wählen, fo wird beydes auf Ihr Mriuchen bites 
mir sur öffentiichen Kenntnis gebracht, multi dent aus droch 
Achen Wermmerten, das Bevon WBulff@ronefhe Eies 
frau nie anders miss®äkigfeir Ab verbindlich wachen 
Pann, als wenmibte obgemannten Herren Euracures durch 
ige Minlinterfchrife dãgu ſdee Zuftimmurmg- ertljellen.- -4 
©Ottaifund, den aten Fa 18194 


. 8:) s 
Berordnnere zum Stadt⸗ Kammrergericht: 
ihtefeibf, 


Avertissemeuti 

‚. Borplefges König. Sicht. Juris ifar‘, aid amirands 
IR; Dazın Deauisragser Behörde, fird. alle. dieienigin, 

eiche am Die mambeichriederien, andertich verlödrin g8 
Sanpenen öfensliwen Ddcumente, amd wat - —*X 
a)an.der Zins,Lrine. di di-Wilmaeılei, rärkk ıgır und 

din Bind, Coupons pri. Midarfisgız' bis mic Richaet 181% 
iu der Iandfchafstiher Obuigation Litt!- A, No. ar9r, a 
der Bintsdelte A) Ai. Dlihaei 1811" und den Zins/Coupen 
pri Dftern Unb Michal’ ıBıgiyja berttandfhaitlihen Obils 
garlon Lite; Hi-No. 33833 an ber Blnsheifte Aid Diesen’ 
* und din Zins Coutont pi Richae mig and’ Olten‘ 
1814. iu ‚der: Sanbinftiichen. Obllgatlon List: CO co, 
NO: 10645, und’ an ber Bint) Peifle’a, A. ORerk 18tı undb 
den Blns Ceupene pri Olten 1814’ doh Big Lahdfcheftl 
men Döligarlon Mit/ D d di No, grög;- 


5— won Michael Wr und Ofern 

u Erßelfte &, A. Dfieemarkı ıBır ji ber 

euen sprosentigen landſchaftllchen Dbligarıon Dir. Bee, 
it. 

Leie A, A. Michaelis Martt rauui urd 

her‘ 234 813 bis 334 Bra von Der 

verioodbaren landſchaftllchen Obllgatlon Lit. D.No. 34143 


‚ ferner 
j ins nond von Welsnahten des Yabrıd 
ı e 4 rt A "u den Landes Eommitlonds 
einen Sub Litt. A. No. 146 put 1000 Mebtt., Lirt. A. 
0. 1497 Im 2000 Mebie. und Lit. B. Ne. 0 u 
rem Talon son dre Lanbfdaftiihen Dbtigation 


t. B, No. 5766; 
Mey e bı Ze une map Bnnegiren m ven Com 
dit / Eofien ne Litt, io, „ 
2* nö Note A, d. Neujahr ıgıı und am dem Eoms 
„on pr. termino Michael 18135 } 
7) an den ZindlBelrgen von den EammersErebit Eafens 
Smeintn Liu. Aa No, 1746 und Lite. B No, 446, 
endiih an 
* Die e Leiten d. A. Ofiermarft isau non ben 
sandrfcbafesithen Obtigasionen fab Lin. Co ©. No. 2816 
und Lite. D > No. 4917. 4918, 4919, 4910 Und. 5226, 
öde aben permepnen, ' 
— ein und Swangigfien Grptembrr 1819 
gur Linmid.rumg berfeiden ben afe ded Wıriuftes ſotha⸗ 
mer Anierüche fomoi, alt. ber ihnen font eıwan aufler 
en Nemtöwoblthar der Wiederrinfegung Im vorigen 
nd, Imgieidhen ‘ ‘ 
en Matsehmten Monrmber 1819 
pur Anhörung der Dröcufis  Genten) Sub poona publi- 
enti mitteilt der am biefigen Amrdaufe, fo wie am den 
Rarhdäufern gm Leipiig. Wursen, Edemnig und Witendurg, 
ud brp dem Difricrd-Eribunas zu Halle ausgehangenen 
Edictal + Eitarionen vorgeladen, au 


lm für fih und feine beuden MWrüder, den Kern 

Bars Cari von Brertin su &ispertieben ; und dem Banbı 

Alan von Bee Herrn Baron Marlmilian Friebein Chris 
’ 


ter ehemalige Königt, Preu 
Diereih Wildeim vom Drestin, vor tängır als 20 Jahren 
son Sto weg nach Portugal und von da aus 
nad Süd America gegangen ‚ felt Diefre Zue von feinem 
Leben und Aufenthalt mibe einmal Nachticht gegeben, 
auf defem Öffentliche Ladung und Heberiafung deren In 
gerichetiicher Metwaltung fe, Vermögens gebe 
tem, diefem Gefuce au fügen auch fein Bedenken obmwat 
U ISo wird Biermir gedamser Ludiwia Dierrin Wildrim 


n „oder d adenfanfige Leides Erben, ader 
— —— 





————— 
— 


2 


der gte Sertenber a, ©, E) 
wofeich hiermie gue Bekonntmahang des gu ertheliendem 
BSeſchedes anbe-aumer worden if. ki 
uUrkundtich in dieſe Ediceäl -Labung unter Grofhers 
i291. ©. Amtshand und Siegel aufgefertigre, davon eimi 
Sremplar bier bey Broßberisgl. ©. Amte, eind. ben dere 
Königf. Preut. Bohttöbi. -Rreis-+ Juftis- Commipien 1m 
Erfurr und eind dep dem Königl, ©. Bontiöbl. Stadte 
rathe zu Leipilg Öfentiihb angefdlagen, auch Im dem Ans 
yeiger der Deurſchen, In ber KRörigt. Preuß. pripiiegieten 
Beizun; zu Berlin und in dem Hamburger Eorreipondena 
ten, ſo wie in dem Grokbersngt. Weimarfchen pr:pliegies. 
ten Modienbiatte m Weimnar Öffenttich dekannt gemads 
worden. . ‘ ‘ 

So geliehen Groprudeftebt, den Sten Märı 819. 
Großterzeg!, Sächf. commsierirted Amir dafeisf. 
9.6. Oeum au a. 


Edictal · Citation. 

Der bey dem aufgelöfrten Infanterie s Wegimme v. 
aim geftandene, im Jahre 1806 bey Erfurt grfangene 
nad Manch reansportirte, amd Sachſerdauſen arbürtige 
Goidat, Gottiried Geride, oder defen etwanige Leibesa 
Erben, werten Nerdurch aufgefordert , ſſco Binnen 3 Dos 
naten, and fpäteflens am 2i0en Yugufi 1819 bep dem -uns 
terfchrledeuen Micere perfönu Oder fchelfeiih zu meidamg, 
wibrigenfond auf die Todes Erklärung ded erftern = 
annt, und deſſen biefiges Bremögen feinen benden Br 

ern jugeſpeo hen werden wird. Kremmen, am ayfteh 


Apeli 1819, 
- Die u. Aınaäd.fhen Getlchte zu — 7 


Zweyte Befanntmahuugs 
Ertract. 
Frederik ber Bewbte ic. 

Ye, weiche an ken Maochlaß des verſtorbenen Dens 
Monirten Generaimaiord por Heubih, Meer ıc, au Rendis 
burg, Forderungen und Erb Aniprähe haben, namentiidy 
Ber atweſende Soda befieiben, Esrinien Tarı Lubemig 
non Deubih, forwie biejenigen, weiche "demieiben me 
Ochuiben verbafter oder im Befig irarmd einiger, zu dem 
Racriat deſſeiden gehörenden Garchen ſeyn Inlıen, ier« 
den „hiermirceifi,.umb swar die Siäubiger amd Erben. (nd 
poena praeciuß et perpetui Glentii atgue amifi In 
zis, die Bauibner aber Ixb poena folunomis dupli, 
aufsefordert umb befrbiige, fi innerbaib 12 Digdhen, vom 
dee desten Bekanntmachung Diefet Brociems an serede 
net, ben dem Eanjeleo+ mnd Obergerſchts Secreteit pom 
Drangen dieſelb gehörig 'unne Prockhrasur  Bıflelung 


anuseben. ar a 
Urkundlich 20. Wegeben ꝛe. Giädfiadt, den ztem. 
untl 1819. . .'g ——— 


R. 
M. Feidmann. Bepdfen. 


fen. — 





Iweyte DBefanntmadhung. 
. Extıract. \ 
Cerbisoren, Debltoren und Pfand» Inhaber des um 
Zoncurd gelommenen Stade Untergebörgen Hand Jacob 
Bhrie In Drftereönfeldt mären Ad, fud poena praechuh, 
dupli et amilh Juris, Fein. wnter Beibenung gebötigee 
Procuratmrae ad acta, binnen 12 Woden Im biefigem 
a irre — 
ın 24,‘ 2ten 1819. 
447 Bars. Bürgetme.ftere und Rath Hiefeish, 


zweyte Befannemahhung. 
Extractus Proclamatis, 
“Mile, toriche an bar Haus cum pert. ded weyl. Bier 
Aigen Eingefefnen Soden Heid Biobhm ans legend 
einem Grunde Bern und Anfprüche zu Beten Der 
meputn, r Innerbaib 12 Wochen, von der leyten 
® tmahung Virfes Prociamd angerenner, baym Yin 


en Gerichte tinfinden and eine gräßtige Aagade beſchal ⸗ 
‚fub poena prsechn& et amilh jurir. 
Bam Öhtentiihen Berfauf bei Hauſes cum pert. iſt 
an zte Aull 8.9. anberadmt worden an weichem Lase 
te Faunir Habt des Bormittäge 17 Ude Im Gerichte 
eſelda eriheinen, nach vorge een Werfaufsbetingun, 
m bi-ren und überbieren umb der Höchfldletende den Bur 
ag —— kann. 
i ornach ꝛe. 


debeck, d u Mey mi 
—— —— € 5 Wire, Sufltlartus. 
Er ſte 


Bekanntmachung. 
- Proclämü, e 
der-dielge Bürger und vormallge-Branıtı 
weinsrenner Matıhlas Warthleſen fiir ber Kiga: 
zung und 'eitfi eigenen Wermaltung feiner Bermögındı 
Darle einfimlilen Yar begeben wollen, und beöheib feinen 
Otwajer, den Eingefefenen Andread Harring In Diiens 
Hufum, gunr Ligwiranten und Admnireter feinee Mare 
erwähie und gerichtiim bat beitelen laMen; Potzenannıe 
ende amd). jugieich zur Wermidung aller Irung um 
gebörige Bekanntmachung: Plefer vercrdneten Abminiftras 
sion angıhalten daben; fo werben bierburd „Me und jebe, 
Aameneiiay Släubiger und Bmutiner der Maſſe te vom 
denannten Marthiaäs Murbiefen, fub poena nullitaris 
angemwiefen und befedtigt, Ab a dato ultimse publica- 
siouis hujus proclamatis In 'aten und Itdım Babıum 
en; Agritionen und fonflisın @erchäften aller Art anelı 
g om den obirbahtermaßen srwäblsen und beflekten 
Blau banten und Abminifieator ber gebachten Maſſe zu 
wenden und -ın haltım. 

Busieih werben auf Vıriangın Bepfommender et 
ad indıgamdum Aatum bonorum biehurb Schuidnee, 
Btäubiger „ Diands und Sachen: Iahaber des medegedach⸗ 
ten 34 em Bürgers Matth as Marıdieien Sub poena 

sacoluh,amili juris und Bermeidung (on gefrglicher 

olgen befebilge, Ach mir ihren rein. An präden, KRechren 
und Berafl hrungen Innırbald ia Worhen, vom Tage bee 
iegten Befannımadung diefes, Im diefigen Stadtſeereta⸗ 
dan in Form Mecbtens anıhdeden.. 

Decretum Hufum in Curia , ben ten Junli 1819, ' 

Dberdireeror Bürgerm:ifer und Kart. 
In fidem : 9. Lübderst, 


— Erfte Scka nautmachung. 

"Won Gerſchee megen und bey nachgeferrer Commina⸗ 
sion gebiete Ih, Jodann Ehrifiian Feiedelch Heinzel: 
mann, Kömtgl. Conferemtath und Landvolgt In Suder⸗ 

 Bithmarfnen, Mirter ıc. £ 
Demnach der vormalige Eingeſeſſene Bere Meyn 
J Worden ohnlängſt vergorben, fo babe Sch zur Berichı 
tiaung dleter Sterboude ein Broclam bew üigt. 
&% werden daher von Gerichts wegen ale und lebe 
Gıäublger und Schuldner des obbenandtem Peter Mean 
in Würden, Jedoch mir gefehlicher Ausnahme ber proto⸗ 
eonirten Gläubiger , In deren H:ırfict e6 nur der Angabe 
ber etwa rüdfkändigen Binfen bedarf. hledurch aufgefors 
Bert, daß fie, und zwar die Auswärtigen unter Bus 
Rleliung der Procuramır ad acta in hoc foro binnen 
ı2 Woche: a dato der Iepten Befanrımahung biefed, beyı 
©teafe red. der Aucfchließung und doppelter Zahlung, 
ihre an den Güternaclah des obbemeidetermagen werfior 
denen Direr Mehn babenden etwanigen Anfprüdhe oder 
Sculbigfeir in der Aönlgi. Kieipfpieifchreiserep ju Wörs 
den ad protocollum profelhonis gehörig angeben und 
wergeichnen laffen, demnähft aber weiterer Berfägung ger 
wättigen. Wornach Ad ein Jeder iu’ achten. 
iborf, den zoften Junil 1919; 
iidem Earıbeufer, 


Erſte Bekanntmachung. 

Won Series wegen und dey machgefester CTomming⸗ 
tion geriere Ih Iobann Chrift an Fredri' Hem— 
Mimeann, Hönigt. Conterrortath u d Landpoigr ım 
üderstiämarchen, Mliter ır. 

Demnad ber Er geiehfere Barrboid Hinrih Schr!der 
aufm St. Did, Denn ohn,Äängk mie Tode abpegangın. 


fplelfcbreideren jun Marne ad protocollum 


fo Gabe Ih auf Saftam been MBirewe, leyt 

AI Per ri c, aufm ©r; . Donw; zur 

Berimtigung des Nachtaſſes dbeffeiben Bas erforderiiche 
oelam bempiligt. 


Es merden. bater von Gerlches wegen ade und jebwr 
Bıänbiger und Schulttaer des obbenannntm Wartdoib 
intib Echröder, aufm Sr. Mich. Donn, ſedoch mit gar 
der Aufnahme bee erwänigen protscanterm Blänbis 
ger, in deren Sinfihe es nur einer Angabe der etwa 
ep Binien- bebari, diedurch aufgeforderr, daß 
e Innerhalb 13 Wochen, vom Kage der lehyten Brefannts 
machung Diele, ee unter Bellelurg der Deus 
earatur u den Ucten, ben Strafe der Musichliehung und 
boppeitrr Zahlang, Ihe an den Defunctıum etwa Babens 
den Anforädıe oder Schwidigkelt Im der Rbnig!. Kirche 
röfelGbonis 
gehörig an 'esen. dımnädhrft abır welterer rechtlichen Ver⸗ 
vagune grwärtigen. Borna fich ein jeder vu achtem. 
dorf, den 20gen Yunli 1819, ” 
In fidem« Tartbeufen . 





Stade Magiftrar ju Lauenburg an ber Eibe, 
den ırten Jumi 1819, 

Demnab dir umverebefinte Earbarine Marpaterhe 
Eromm. ın Lauendurg, Tochter von dem verfiorbenem: 
Braut urd Schuler, Verann Micotaus Fromm bafcıbfl, 
und defſen vırKkocsenen Edelrau W bel Margarıtbe, ger 
bebrnen Bruns am ıc0ıem dieſes Monats In einem Soden 
ter m x Tode abgegangen it, obre bat von Ihr «ine 
Difpoftioa Über ide BWerindgen Sinteriaffen worden, num 
aber auch Die gefeglidhen Erb'n derieiben. ungewiß 
fo werben in Krafe zichteriiher Berfügung Ale, weihe 
an der Birfafenfchafe ber erwähnten anverehelicht ver⸗ 
Norbenen Fromm aus einem Erberchte, aber auch wegen 
Ochutdfordzung oder aus einem jrgiiden andern Aechte 
geunde Anſorache baden iu deren Anzobe und: Klar 
marbung. ım angefehten Termine, am zten Auguft Diefe# 
ZJatrd, Bed Bormitzags 11 Uhr, Hier su Rarbiiauie, bey 
©trafe eines ewigen Erlufhwelgrnd ; aufgeforbers. 


Wir Friederich Franz, von Gottes ade 
‚ Broßhrejog von Mediendurg, Fueſt zu Wenden, 

. Schwerin umdb Raprburg, auch Graf zu Schwerin; 

der Lande Roſtock und Srargard Here ıc. 

‚Baden, auf gesiemende Birrr des Kammeriunferd vom 
Eanfendeim auf Bradidorf u: # Rörhew Hiemir ale und 
jede, weiche om das won beimfeiben mit Unſerer Landettürkte 
Uchen und Lehnheresiihen Bew Higung verkaufer, In Unferum 
Amt Bittenburg belege + Lehnzat Rörchom und deſſen Zubes 
börungen, aus einem Lrhnı „ Ardeirommißr, Näbeer:, Mer 
teacıö», Nevoeariondı, Meuniond:, Reiuttiondı, Mpnar 
tiond; und Euccestond; Rechte, oder aus fonfk irgend sinene 
iehatechtiichhen Grunde, eyt o der tanftig Anfprücye au Haben 
vermennen, bi mir gnädigfi und wollen: daß fir im dam. 
sun Broftirun, foidher Achte, auf ben ıften Dctober d. 3. 
peremiorifch anberahmten Termin, Morgens jur gewöhn« 
Ihben Zeit auf Umierer Lrdniffummer, nad Abends vordere 
bep linieren ıu- Werfeiben vercrönsten Gebelm m Narhes 
Deäfidenten, Gebeimn: mad Näthen gebührend geſchehe⸗ 
mer Meidung, In Perſen oder durch gebörig degieimiere 
Anmwäıde ericheinem, itre vermennien Anfprüde reim und 
genau angrden, ſolche vönig und genügend: befıheinigen, 
auch wegen beten Ausübung zent Öritend=achung ib ber 
AUmmt, unummwundın unb obn: allen Vorbehalt ober Frift⸗ 
Geſuch eriären, ober gewörtigrn folen, baf fie mir idren 
gar micht,. oder nit poririftämärig 
sen foforr präctudirer, und Yamir auf Immer, unter Un 
ftovng eines ewigen Stiuſchweigens, werden abgeiiefen 


. Werben. 
Bornach ein ſeder jr richten. © 'y 
rer Feflung Sawerin, ... Jumti u 


ey Ad Mandarum Gereklfümi proprium. 
* Grofdrriogi. Mecktenboril dir zur Arinfamır 
mer preordnese Dräfltenr, Geheime 


und Nähe . 
® Branbenfleim 


Greorherrogl Tuftisy R 
nmärsigen — — — 


m 
Dart den 


Mannten, ‚im den merinichen Intels — * 
Nandſa außs ee nA at eur 

An von —— eh — 
des otenanis Felederich und In 
Bolmadir- (eines Bruders Ki 3 . at is 
Der umdı Erbin des wertand — (6m leid 
von Pkeften auf Meperio —* e. Siemen, 500 
welter geimeinfänd! es semadt, un 1 erelsen rin 
an den Natas de —— fpecio Ken. Güter 
MepırKorff und Gr, Siemen, aus Itgend Afnem Meardı 
grande: oe zu baben-vermegnen, un fpeelelı 


den Angabe: end foforzigen: Wertficirung, u dem an 95 

asien So. 8.9, angelsgten —— ars 
Kdersogi. Auſtu· hiefelb 

et 8 i perpetu 


zminum 

—* — — —— 
elchnet —X [3 

Datum um Nelac, den slen Map 18 


ee ch! — BR RT 
con anılen ayerhächfl. ge 
Director, Wie, Dieertot und Nirfe. „ 


Derer don ertngt. 2 
KA, Dre, , 
r Königt. Juälı &anpep ıı {I} he 
Ale bielenigen, weiche an die dem Conductor Auaufl 
Eseiftian Eudewig Karflend, Ieht iu Aoſtok, * 
den, Inventiriens rider des Guts Helsiingen eıne * 
ſorderuag und einiges Rebe gu haben vermiepnen, fin 
per Ediotales den zıflen April d. 9. worgeladen, Im dem 
auf * Freytag nah dem rem Erinitacis: if Der goie 
Qui d. 9. anderafmten £iguibations+ Termine fi» auf 
. Könnt. "uflssEanzien in Hannover —— un * 
Meintithen. Rechte und anſerache zu mel ae 
zBarüber In Händen Habenden Documente © —— ten 
producien, unter der Berwarnung, Daß di en, wel 
Diefer Badung nicht geieben werden, mit Ihren © 
An’prücrn präctudler werden follen- » 


An Eoneurefahen der Gläubiger der weyland £ 
fbafıt ı Direetorin Anroinıste Ernefline nom nüne 
gesoßrnen von Spörden, in ——— Be sur 3 
a nd a an de & 
gätı Senten; der 16te Juisn Eftänfels 
Berabmer und angefıhtz nesz Gute gro Termin; 
Matınät, unters Würcgnä Blanen Königs und Herm rt 
T:elle befimsiren Daged, Morgens um 11 UHR, auf Ders 
Königi, Tan * au deer enrwerer in Perfon , oder Durch 
Mee benogmächtigten Anmälde, ofnausdieldiib ıu 775 
feinen, und wann Eurator am rede Gebühr 
Kriie. eriegt, aledann der Publicarlon angeregier Sen 
sen grwärtig gu feom, Eraft dieſes cisier und porgefaten 
Beeren mie dem Anhanze: 
men, dab alle Edeile, Infondergelt had 
Deister —* groß vertanget, —* 
Sache in dem präfgieien Tormino 
foihenfaus mir der Bubikcatton 
Termino —26 

Deorstan 
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sr 
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J 
un, den raten Yunt! 1819, 


len zu —* — Ran 
aber m 


* nk u 
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ie ‚nöene 
teaft iefeh nerädlader, ey 
den zoften f. M. Jul 


Rang 


Pudew 
— ir if 


RER 


‚tgte una Baht 


ſoiche 
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ehe dr en 
Kr get *. nie a 
eflens am i6ren 920, Ad vor dm 


im Berfon. ober Rn wimansti pe 

und 4war unte 
cnf ue für Tr 

In nöhlen Erden auögren 


Heide von dent 
erjucht, 
e dem biefigen Amte a * RP 9 

Iffendotf , den ı61en Jumk 1829. 
König! he a Amt. " 
Srvemenne ; 


Auf Antrag der wies: Sa grhodrnen Bördeter, 
Hlefeton ‚. werben dinheinigen,, weiche fich au ‚die am GEt. 
porigen Monars — —— — n dem 


— Rt 


dis de 


Zeotei — ae Diejenigen, 
Reben vi Berfhollenen,erma Nameicht,befigen, 





“ abgedaltenen Llauidarionds Ereming mis Ihren Anfp 


an die von bir Sropheripäl. Mıdien (den Re 
Eafie ın Ghwerin um Micharlp —61* * f isren: 
Ebemanm, den Brauer und Bra nzemeinseenne y 
Bliteim Shniy,sausgeftellte, auf 1000 Mibie. in 

ten. tausende Dbilgatiom,ı wilde aber abhänden. 


—* — nt gemeiden haben, damit ang en 
Deeretum sudo, den sten Sunlı 1819. — 
—* * cmeiſter, Raid und Ber. 13" 
€. — Pr € zroemwirr. 
ung le nei 
fr V in 
Per BE — | 
Einem Or eg ‚Eonen * fi u RA | 





madung auf 
" Donnetfläd, * sten Kugufl de 


Dorsens 9 Uar, vor si Itönube —— J 
u er 


— Sun. 
k ‚Rn, brieranmitch v 
> ie: ä — —* 
— a —6 
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sgerme fler un Brick fie Lihns⸗ 
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Anno 1319, 
1 


ORRESPONDENTEN 


(Am Freytage, den 2 Zulk,) 


No, 105, 





: Aus einem Schreiben aus Zonbon, 
. vom 25 Selii. N j 
« Ben Gelegenbeit der Wahl von zwed meuen 
heriffs oder bürgerlichen Richtern für die Stadt 
oudon und die Gtafſchaft Middleſex entſtand ‚ger 
ern auf dem Rathbauſe Suildehall ein heftiger 
irm. Nachdem feldige ernannt waren, wünfßte 
ein gewiffer Wooler, ein reaktunig girer Kopf 
und Herausgeber einer periodifhen Schrift, Der, 
ſchwarze Zwerg (black dwari) genannt, melde 
arbötentbeils Echmäbungen auf die Kegiernug, 
enthält, die verfammelte Menge anzuredey. Der 
Lord Mayor, welcher indeß die Abfihr dieſes 
Treafare kannte, lich feelsit die Sidung aufı. 
löien und entfernte ib In Begleltung der Klier 
männer aus dem Saale. Dirfis nahmen die 
Voltsfreunde als eine große Beleidigung auf, 
ſchrien und tobten auf die ungebübrlihte Weiſe, 
und c# fchlte nicht viel, daß der Lord Mayor per: 
föntib anaearifien wäre. Herr Wooler nahm barı. 
auf den Stuhl ein und flelte den Vräldenten 
und Rrdner in einer Perſon ver, weil ſich zu letz⸗ 
terer Kole Niemand font verſtehen wolle, ſchalt 
auf den Lord Manor und das ganze Golleaium 
der Allerleute auf die ungebundenfle Art, befculs, 
digte etſtetu der größten Vernachläßigung im feir 
nem Dinfte, befonders darum, weil er riner. 
Bitiſchrift von 57 freyen Bürgern , cine öffent 
libe Verſammlufßg zu halten, um Vorſchlage jur, 
Abwendung der nun Texen zu machen, kein Ber 
dr grgeben bätie, und erdigte mit dm Vorr, 
“lage, daß diejes als eıne große Beleidiaung der 
ſteyen Bürger anarjeben werden müßte und def 
der Lord Mupor verdi.ne, das Zuttauen und die” 
Achtung feiner Mitbürger gu vrrlicheen.. Deſes 
wurde unter allgemeinen BeyfallsDeſchtey ded’ 


u. dem Saale macnebliebenen Wuswurfs der, 
öhne der Arcnhrit großmacrig decretirt, Ein 
Mbenpblats- fadt: wir würden den Ebaracter dee 
Mannes vetachten, der ſich des Bedtalls vom 
Wooier und Eonforten rühmen könnte. DIR 

Nah den fcit einiger Bei vou America einger. 
troffenen Nachrichten, Saat ein hieſiges Blatt, 
ſchelut man «6 würklich etnſtlich in Zweifel 4m, 
sirhen, ob Spanien den Tractat megen der Flo— 
rida's ratificiren, wird. Man bezirbt ich omf die 
Convention von 1802, welche, wie man anführt, 
erfi im Jahre 1813 vom Madridter Hofe rarificier, 
worden, und wer weiß, fügt man hinzu, od nicht 
eine äbnlibe Verlängerung verſucht werden dürfte, 
Es mwitd ferner vermusher, England Babe der Spas, 
nifden Regierung zu verfieben aegeben, daß es 
ni@t. in die. Abtrerung der Rlorida’s willigen 
würde, wenn es nidı als ein. Gegengewicht Cuba; 
erhalte; und da Spanien Ab nicht gerne davon, 
trenue, und es nicht zu versheidigen im Stande, 
it, fo dürfte eg vielleicht gezwüngen fepn, die 
Abtretung der Florida's zu, widerrufen. Dies, 
find fo ungefähr die Epeiulationen der America: ,: 
nifben Journaliften; wir boffen, daß es nicht der, 
Gedanke der Umericeniiben Regierung Ik, eine. 
diplomatifhe Connenten fo im die Enge zu freis, 
beu, um eine Beſchönigung einer Nicderlafung,- 
auf Enba.anizufisden und auf dieſz Urt die Auer, 
ſichten der Krpablil in jenem füdliden Welttheile 
zu comoletiten. 5 

Ia Gibraltar, Meltha und In andern SHäfen, 
der Muteltändiſchen Se mar man befhäfrigt, 
alles Bald und Silber, was nur aufzutreiben war, 
nad England zu ſenden, indem man wegen der.. 
br oo:@.dinden Doarzablura der Bank einen guten 
Preis dafür za machen holte. 





8 beiät, daß unter ber Hand eine Belobnun 
id , wer Den Werte er des — 
im Druck erſchienenen ſatyriſchen 
don or a month at Stevens’s, 


Romans: 5 
4. € 
Broſchuͤre bat in den böbern sirtein are dır 


ebra alte von- 
unaufäße 8 oder 10 Tagen in Paris —* er ſich 


lien nehmen wil. 

Es ſind hier zwey Kiſten mit z0000 Stück fal, 
ſchet Preuß. Biergrofcbenftäde in dem Uugenblide- 
entdedt worden, als fie über Holland nad dem 
eften Lande gehen folten. Da die Kiſten mit 
ezeichner waren, fo ift die Vermu— 
; daß bereits 5 amdere Kiften 


nehm zu werden und 
? 


ien. St. Domingo, welcher im voriger Woche 
o5 &h. verkauft ward, kaun heute zu 110 Sh. ab⸗ 
efept werden, und fo find alle andere Sorten im 
erif gefiegen; wir wollen nur wünſchen, 
das Specnlanten ſich nicht wieder dabey die Finger 
verbrennen, ‚ 


Lord Nugent fragte diefer —* im Parlement 
den Secretair der Admiralität, Herrn Eroker, ob 
es 5 ſey, das die Fregatte Andromache 
mit einer Ladung Bold und Silber für Rechnung 
der Spaniichen Regierung von Lima abgegangen 
144 Hert Croker antwortete darauf: dag man in 
einem Departement nichts weiter davon wüßte, 
als was die öffentlichen, Blätter darüber anfihr: 
ten ;_die MNegierung halte Eeine Kriegsſchiffe an 
der Süd; Americanifiben Alte, um die Sache der 
Spanier zu unterflügen. ol aber befaͤnde ſich 
dafelbft ein Schiff anf Anſuchen mehrerer biefigen 
Kaufleute, um unfern eigenen Handel zu bes 
(Büpen ‚ keineswegs aber, um fi in den Gtreit: 
er einen oder andern Parthep zu mifchen. 

Geftern fand im —— eine lange Debatte 
—* A as ——— an a 

ufe in Nord: America fatt. edachter 
Lord bas in dieſer Weligegend unter mittelbarem 


worden ; ou iſt es nnter 


ud wünfdhte, dat dem 


Einfiuffe bieflger Reglerung eine Eolonie für aus⸗ 
wanderte Brittifbe Unterthauen errichter und 
in diefem-Anternehmen von den Agenten der 
udſone8 DER 6 G gr 
ſen beyden Parthe 
verſchiedene male zu DhärlihPeiren gekommen. 
Dieritber beflaare fh Sir James Moutgomerp 
ufe elle Papiere, welche 
Bezug auf die Iinrußen in Sanada und die. ph 
weie zerkörhte Wicderlaffung am tothen Kiufe 
bätten, vorgelegt wÄärden. SHerr Edice unferlägte 
war den Vorſchlag, bemerkte aber, das Lord 
ettirt mit feinem Plan, eine neue Eolonie zu 
errihten, auch den des eigenen Handels, wonen 
er den Borthell jeibk zöae, verbände und Veran⸗— 
laffung zu vielen Streitioteiten gegeben bitte, 
Ein Theil der verlangten —4— wurde zur Ein⸗ 
ſicht des Hauſes zugestanden. 
Aus Parıs, vom 23 Zunil. 

Der Herzog von Richellen bat jegt nom der Res 
gierung eine jahrliche befondere Dotation. von 
20000 Ir., der han Bee entvent 100000, © 
Sen Almofenier, Taleprand s Prrigord 19 

ranken ze. : ® ⸗ 

Ju dem Champ 394 welches aus 3 Eohor⸗ 
ten beſtand, befanden ſich auch mehrere 
unter andern: Sch 


der ſich nicht beliebt gemacht, vers 
ſedt oder entlaffen wird, fo wünſcht man bem ges 

ürzten einen Torannen am Abend vor flieg 

breife mit, einem febr diebarmenifhen Sıd 
hen eine glüdlihe Neife, und will bemerkt haben, 
daß es wenigftens auf don Nachfolger guten Eine 
druck mache, Kürzlich bat ein verfebter Beamter 
um Ades, daß man ihm feine glüdiide Reife 
wünfdben möchte. 

Dep. der biefigen Frohnleichnams Precefion m 
auch das Hotel des Engl. Ambaffadenrs, !or 
Stuart, mit ſchönen Teppichen arziert, so 

Die Her ogin von Bourbon bat zum Gedaͤcht 
niß ihres Sohnes, des — etzoas von 
Engbien, in einem zu ihrem Palat — — 
Hauſe ein Hofpital von ſechs Betten ei krante 
Frauen errichtet. Zwed barmberzige Schweſtern 
beſorgen die air. | 

Die achte Salbunas:Delflifhe zu Rheims, aus 
welcher ein Jahrtaufend hindurch Frankreichs Ads 
nige geſalbt wurden, N) in der Nevnolurion vers 
lohren und ift im Aunendlit der nahen Krönung: 
gluͤcklich wieder entdedt worden. \ 

Der Enıfchluß des Kriegs: Minifiers, feine Neil 
nach Earlsbad aufzugeben, fol dadurch veranlaßs 
morden fepn, daß feine Gattin menerfih cinem 
Arm gebrochen her, Se 

Der Buenos ı Apres Kaper, welcher kürzlich 
bey Tariffa ſcheiterte, führte die Nummer 177! 

u dem Bericht, weldır — in der wen» 
ton Kammer über die Befchränkung der Geircider 
Einfuhr abgeſtattet ward, wurde nntor andern 
bemerkt, daß feit dem Dctober 1928 bis zum ißen 
May diefes ahts gegen '700:00 Hectoliter Ber 
sreide in mnfere Häfen eingeführe worden. 


Bon ber Kammer der Deyniirtem' TR mum dee follen Ad die Diivenbdume zeigen, und es Ik 
Entwurf über die Staats Ausgaben völig anges demnach cine reihlice Erndte zu erwarten, 
somm:n worden. Aus Italien, vom 16 Junii. 

5 Proc. Eonf. 63 Fr. 6o Cent. Bank: Actien Bro frinem Aufenthalte zu Rom begab fich der 
21517 Franken 50 Cent. N Prinz Anton von Sachſen von da mac Foretto, 

. Bordeauf, den 18. Fun, wo er in dem dortigen beiligen Haufe feine Am: 

Seit einiger Zeit batten wie die größte Hoſſe dacht verrichtete, } 
aung zi einer arfaneten Ermdte, rt mebrern Der unlängk gebohrne Erbpring von Modena 
Taarn haben ich die Sachen aber fehr geändert; erbielt im der Taufe die Namen Franz Ferdinand 
die ſchlechte Witterung und der Regen in diefer Grminien., ‚ 
Woche haben auf den Weinkod fchr Ruf gu Der s. von Sardinien bat die droße geue 
wärkt. Die Trauben fallen haufenweife ab, und Straße in Augenſchein genommen, die jegt zwis 
wenn noch ſchlimmere —S einsreten, fo ſcheu Genua und Nori angelegt wird. 
baben: wir faum eine mittelmdßige Erndte zu em Sn dem großen Werttenuen sm Verde, welr 
warten, Beſonders haben die Eötes Und Eranes des Fürglih zu Mom verankalter war und welhem 
fehr gelitten und die Eigentbümer halten ihre auch Ihre Drfierreichifch-Kapferl. Deajendten edr 
eine weit höher im Preiſe. Es find bedeutende wohnten, gewann ein azjdhriger Auabe deu Haupts 
Einkäufe auf Speculation gemacht worden, wo peris vom 350 Gcudi. - 
die Entre deux mers mit 150 Sr. und Eleiner Die Erneunung des Erzherzoge Rudolph zum 
Cötes mit 220 Fr. bezahlt worden ind. Die Eos Cardiual wurde zu Rom durch eine Artillerie, Salve 
lonial; Waaren bingegen find frhr niedrig; guter vom der Engelsburg, fo wie durch das Geldute der 
Havannahı Eoffee if gu ı Fr., LZouifiana Baum Gloden brkannt 8 madt. 
wolle zu 150 Br. und rohe Zuckern zu 36 Sr. ven Ihe Defterreihifh + Kapferl. Maleſtaten hegar 
kauft worden. ben ſich am stem zum erftenmale na dem Eapir 

Aus Wien, vom 23 Yunli, -, tolium, und befaben unter dem’ vielem Merkwür: 

Du Orufler er Co. if hier erfbienen: aut digkeiten befonders die Statue des Kapfers Mar: 
von Kodebne's Selbft » Biograpbie. Bie iR cus Murelius zu Pferde; die einzige diefer Art, 
brochitt zu haben für z Et. 4 Kr, die zu Kom aus dem Alterthum übrig geblier 

Durd den BLNAcn Ambeſſadeur zu Conſtan- ben il. se . 
finopel, Sir Robert Liſton, it, gach drewabeigen Am: rıten dieſes find Ihre Oeſterreichiſch- Kab⸗ 
Unterbandlungen, ein Träctat mit der Pforte ferlihe-Maiefläten, unter feverliber Begleitung, 
abgeshloffen, nnd am Auen April von dem Broßr von Mom abgereifer und werden fih demmächft 
‚in &olge defien Yarga mit nach Dapland begeben. 

erefcbaft aurüds i Aus Kıya, vom 14 Zunii, 
ehrt, wogegen der Großherr dir Einwohner der ' im gwar nicht unerhörtes, aber ss feltenes 
Ponifben Anfeln als SchupsUntershbanen Grofr Ereignis Ipanntel hier in den leptem Tagen die 
brittahniens anerkennt. eh werke "Mit einem ftarfen Winde aus 

Brdite IE la haar. Die @läse. veripaib Bol langer Raupen auf De großen Mile 
nördlichen arns, um, wie man fagt, Die ‚ dveripn aupen auf die großen Wie 

A ' ei ht ee * in am 6 Duna⸗ufer und Faß auf fehr 

5, bedentend großen Strecken derfelben das Gras 

e nene —A t den Dom Capiteln mit der Wurzel wen, Sobald man fie —— 

in Ungarn für die Zukunft dic —— wandte man ale Mittel am, die ſich darboten, 
den ch ten Cheit ihrer reinen @iufünfte sum Dan zog Graben, fegre die Infecten in Haufen znfamıs 
nungen erangcheh, J men uud zerßamrfte ſie u we; Aber ehne dadurch 

ehrere Verfonen, die Ab in der Begleitung. ihre Wenge ſehr bedeutend vermindern zu können, 

anfers befinden, haben von dem Könige von Am viertem Tage trochen fie im die Erde und vers 
Neapel Orden erhalten, der Leib» Urt, Baron punppten fh. Mir haben alfo die fchlimme Aus- 

, Sue, Mn: * Fre —— ſicht, Me ale Schmetterliuge wieder hervorgehen 

g 423 r Li} er 0 ar 
Gut Im Wendel un zu Kom mehrere Dröen und 83 (Wahrſcheialich wäre das befte Mittel zur 


‚den 8 Sun 7.0 
J d . 3 ’ di f i i J 
— ee eg ET 
FU gr affe : Hua sch ; tem. 
Fi da ale Big ag nt de Söifera 
14 (4 ‚ ’ r 
weit ft und au A mas Pen net ir, anfer Tun nd Rußland und —8 2 } 
Ö e hiefigen anfähigen Kaufleute, welche werden unjere Marine Werfte ans Schonen vanır 
Bu ORDER aan 3 
Stalien fo fr 6 n — on gewöhnt den Shine um Uebung ver Bern daden 


u 


u ansgeräfet werden, fo n- ſich die Mar 
al ren refpectiven jationen einfinden 
fen 

hr In der Drbein Uppland. richtet. drr e⸗ 

—* fhwarze Wurm (Svurta masken), der Ih 

ußert warmen Nabrszeiten-einfindet, an 
elofeheen vielen Schaden m; 

Mündem, den 24 Jun 

Unfer perebtie Monarch wird Biefed Jahr nicht 

nad Baden, fondern nach einem inlaͤndiſchen, um 

eit Würgburg belegenen Bade geben, um die 

ummen ju erfparen, welde fonk ins Ausland 


ieägen. 

x Kuh der ‚Ders von Leuchteuberg ; (Beam, 
u bat en n der Derfammilung ber a de 
Hi: in einer Deutſchen Rede aufs lebhafteſ 
die Einführung; von Lamdräsben. erklärt. 

Um ıgıen diefes traf hier der. Herzog von * 
u. Deſchen ein. 

" a a ber Schweiz, vom 23 Zunit, ; 
Durch Kreisfibreiben vom ‚gten Junii ‚meldes 

der Staarsratd des Wororis abi ſaͤwmtlichen 

Stränden, daß, den neueſten Betichten des 
endsiihen Conſuls in Marſeille infolge, die im 

Vajareıb dafelbf: wahrgenommenen ,.vom der Bar—⸗ 

barcatenfühe eingebrabırn efzufäße keine. weis 

* Folgen hatten, und daß man im Segentheil 

en. jeder möglich geahteten Berbreitung des 
eben nunmehr volltommen berubigt ift. 

Bon dem Voligep: Director in Secpburg,, Deren 
halter, if eine ee “Anleitung für die 


le Bresil) cr bienen , der aifelar, alle —— 


Sees 
ten 


cat au’werden. Für die Bit or 2 aut 

4 aber. iR die Sumı 

—— len 
lich und wer d t 


ans dem Berzeichn iſſe — um durch 


8* 


n. Zeglicher Colonin kann 
3* ne aftcen mi a Schmwiizeris 
füe Sonfal Brafilien, 


ut aber, will Ab 
+ im Gechafen einfinden un Keen mit 
den Eoloniften maben. ſchof giebt ihnen 
- Geifltibe mir, und auch Ds * und cin 
* ſollen fie begleiten, 
Dom YHlayn, „sie 

ie man vernimmt,.. beißt e am —— chen 
N tern, bat der Ehurfürft von Hofien, and Liebe 
und Borforge für \ ne Untertbanen, Schriite 96 
tban, die gerigu follen, das Land gegen 


Känfılor —— & vollkommen ſicher am. 
* Der Unteag zur Reraafang det Zebntent iR 


* zwernten Kommer de denfhen Ständer 


tfammlung aan angen, 


ördurt I, 
8, Be — 


— * Ah 


rre 
dien, Martens, von * und von 
gehe et acbrusn, wmurf einer Berordnung. sur 


u 


Sant: elung her Nechte ber ——— 
er gegen den YIahdrud, von dem 
Austdum ffe der Deinen. adhdndier. ” 


m Mapm flarbra 3fien- der verdienfinolfe 
6 ir 6 be birurgie, Herr Weids 
mann, im saßen Jahre. Acht Doctoren der Urys 


ac Berker und practiſche Aerzte, alle Sur 
er des Fra enen, trugen den Bat * — 
I der Etudirenden an Tüb 


ira 9 
Sail, Spanifche Geſandte, Herr Baneio, 
a feiner Meife von Madrid na —* a Sn 
ranffurt pafire, fo wie auch der —*6 
after , * A nf Prinz Kaval * 


ontm ot 

‚an Frautta * erſch eint nun auch eine neue beiles 
ir if e Biisfhrift unter dem Titel: Das Ras 
leidoscop. 

Der Großberzog von Medlenburg Strelitz, wel⸗ 
cher einen Beſuch zu Domburg abgelegt, iſt dar⸗ 
auf pe Kumpenbeim zurückgekehrt. 

in der Gegend von Frankfurt ſich aufhal⸗ 
6 —336 haben in gedachtet Stadt ein 
Se oͤſiſches Liebhaber » Theater in der Woh 

der nn von Survillers,. vormaligen König 
von Spanien, errichtet, bey den ſie feibfi-bie 
Rollen unter einander versheilen und Gräde gut 
Auführen follen. 

Am ıoten hatten fih, wie man aus Carlsrube 
55 19 Vetſonen von Eggenſtein in einen kleinen 

9 begeben, um von einer Roeiu JInſel Bras 
ie SR Der Nachen, weiber, der Werlider 

ts Shifers ungeadter, rine fo ‚aroße au 
von Prrefonen Hide zu Itagen vermoͤchte 
in det Mitte des Mheins Mut, and 18 Sheuftr * 
bü ni £ Yeben ein, 

elegendeit des Bußi und Bet⸗ Ta es 
— *B su Fraulfurt mögen der Kckereb 
5 am 2en Damik 172 
abe 24 Ward — 
ah in a 
* 


n, Si En Ue G 
— be, um ie bie brdası Dar 
baten er Di Sana —9— su rufen, 
Drad Aalen: “Gutachten 
* 6 38 Conſulenten des Hande 8 
BDereins, über “8 tum Sr. Ercell., Dh en.- 
von Wartens, Königl. Sannöcriörn efanien 


em Buudestäge, Er 24? 0; vo 
in der rn 16" Zul, —— „sch En 
Au u de et 5— 

——— Aihil jan prasc⸗atare fort 
„er Ban BE —— 


das cht mehr gewähren, als 


aa wird jept-in de 
AEHHRE nfi ei 


iR — 


ale Spudi 
gend "feiner Bier 
} rn 

in Ani 

verfindess 

von Bobren, prosiioriie 





* feiner bisz 
—* J 


— 
tagen rt Da 


- ‚Rüänftigen 
Seburtstage Sr. 8 des ac Carl Alefanı 
‚ser Gobann, fol der @runddein zum Garlskift, 
eiches zur fortwährenden Erinnerung an den 
reuderolen Bobannistag vorigen. Zahrs -erbanet 
wird, mit würdvoler Zeder gelegt werden. 
o Berlin, den 20 Iumii, 
nr ranfreih bat ehe, PATTN unfere Staats ı Beir 
4ung, nabe an drepfi .. Hionen Bewohner, und 
es trdat -daber der Kopf im Durdianitte, nad 
dem Budget für 1919, ben: Zu ben Schulden 
und Venfionen, 39 "die taatsı Eafien zablen, 
I ur Civil: Lite 7 @r. 
a den Aoſteir der Rastonalı Rrpräfenta: 
(9 . Zu den Koflen des Ariegtlaates 
2 Thlr. 3 4.88 Zu den Kolen der Dermals 
tung ER —* fentliben Anſtalten, fo weit fie 
aus dem Stanıs» Eafien fliifen, 2 Tbir. 11 Br. 
: dr Po zu den Staass- Ausgaben 
1.19 
— Se. Exc. * — Daͤniſche Geheime-⸗Con⸗ 
feren; Rath, Graf von erg „ik von bier 
nach —— abaegan 
en aus u, vom 25 Junli. 
». Die u ea welche über den —— — 
gen Zuſtaud der niverisät Iena durd das Ges 
rücht und au öfenslihe. Btätrer verbreitet Ben 
den, find fo übrtrieben,, daß es. mol der M 
werit feon moͤchte, fie tigen. 
8 if:allerdings wahr: die bekannte Maafrer 
weiber tern, Ausländer ohne befandere 
Eau na feiner Regierung in Jena geduldet wer 
den follte, machte einen ‚tiefen Eindrud. mes 
einer 


uber 


Küken 
foren 


—— neben, nur zu bald m 
2. 


eberten 
AER 
** 


Ch 
mebt He 
rom: 
a. 
Ruͤcſicht 


Bi au 8 ſchien, Fi 
gar 


de 


innes, dene ge ‚werte 
Jena efommen 


‚aewiß 


on follte;.denn Re Bear 

— zeuger deſſelben icon. 

den von Jena bat ‚en wol 
elmehr feinen die Meiften 
* ah [7 Ihe Rice 


m ever 
er Univerfliät zu 


fen, mit — 

em, bis die Mnf —— ſeyn werden, 
weſche gaußz obne — en der Lehter und 
—* ernenden über ae 


dige Auſtait gekom⸗ 


aan fe 


r0ß, 
A men ü 


non i —— 


Dounerflaa, als an dem eefteulihen ‚ 
ſtimmt angeben, aber unter zoo ſcheint fie. nie 


wie es kdien, 1b eben 


Die Zehl der Studlrenden laͤßt Ab nicht ber 


au ſeonz wenigfiens if ni Daß mehrere Colle⸗ 
9gia von 100 — 120 Zuhörern beſucht werden, 
Unter den Studirenden find auch zwey junge 
Dentibe Fürſten, von welhen der- Eine, Heryog 
Brernbard von Mernungen, [don zoglerender 
Herr if, und der Andere, Hetzog Daul von 
Medlenburg »s Schwerin, ein ein Deutices 
N ofberung sbum regieren -wird.. Bende junge 
ver babı en durch ihr ſtiles, auſpruchloſes Les 
Er und ihr licbenswürdiges * en Aller Her 
Kr nd Züdnat yapıe zeich nen ch aus dar 
und Tuͤchtigkeit, und * im Eifer un 
feinem andern Gtudir nden nad. Man 
Bart von Beyden einft das. Hertliche erwarten. 
Dis Brerbor: Keinen aufzunehmen, weiber 
nicht eine ausdrädlihe Erlaubni een Kraies 
ur beobringt, ik lediglich auf dieſes Sr 
meh er befchranft, Da nun keine Regierung im 
gemeinen ihten Untersbanen. unserfaat bat, 
Jena zu acben, ſondetn da alle Derordänum 
* ſich nur auf ae Berbot beziehen, ver 
ebt ſich von ſelb: daß fhon zu Michaelis 
diefes Jahrs das Deluden ber lUniverfirät 
38 wieder ganz frey ſeyn wird. Nur den 
reußen , die grade in-Dena waren, iü —8B6* 
ihre Studien auf einer inländiiben Univerfirä 
zu vollenden.”  Zena darf mithin hoffen, da 
es die Anzahl von Studirenden zu Düern. 1820 
erbalteh werde, die es, ohne Die neueſten Dors 
amd su Dfiern 1819 erhalten haben dürfte, 


lid 800. 
* * den 30 Zunii. 

Geſtern Ercell., der Hert Geheime 
Sonfrenpan, 5 Graf von Keventlow, 
außerordensliher Gefandter am Könıgl. Preubi« 
fen anf der Reife nad Berlin bier ein, 


gef 
Beute bier beendi fe erloofung der 
Kine der Kbnigl. Dini ale T Fun 
theilung, fielen auf No..221, arte u 
723, 20000, auf 763, $ooo, und auf 294, Frege 
gantats? den Julli 
Der erſte diesiäbrige Daͤniſche Heerings⸗Jager 
iſt dieſen Abend an Altona gekommen. 
amburg, den mJulii. 
Geftern wurde in der Erholung unſers verehr— 


Auch ten Mitbürgers Zanfft von den fehr zahlreich 


verfommelten Mitgliedern das Erinnerungss Keil 
der Rücktehr unferer Hanſeatiſchen Krieger aus 
dem Feldsuge von 1813 und 1814 mit herzlichem 
Frohſſun begangen. Herr Hanfft ſelbſt eröfacte 
die Severlichleis mit einer eben fo swedmäßigen 
als lebendig erareifenden Rede, die auch der ernfien 
Aufmerkfamteit Beibäftiaung gab; Muſik, frober 
Geſang und Tanz verſchönetten das Beh dur alger 
meine Erheiterung, und auch dem freundlichen Wohl⸗ 
thun öffneten ſich die Herzen mit bereitwiliger 
te Solche Feſte zieren und beleben zugleich 

die edlere Menſchlichkeit, und follen in unferm , 
Gedähtniffe ſich * verlieren. 

Das durch den Abgang des Herrn Richard 
riſh erledigee dr um der Zöbl, Eommera: Des 


zutarfon hat Kente Herr Heinrich Drosp, von dem 
Panf: Pehmöller and Droop, angetreten, und At. 
Abi, Alfecie des Hanfes Drocp und Adi, ik, 
zum. Deputirten ber Eommerz Deputatiou erwaͤhlt 


worden. 
amburg, den ı Juli. 

Die — der na Wechſelgebrauch enbofir- 
en Gewinns Yoofe der beendigten 25ften großen 
Samburaiiihen Lotterie werden, wenn foide des 
Bormittags dor 12 Uhr eingereicht werden, am 
felbigen Tage abgeſchrieben. 

Für getheilte Gewinn:Loofe, deren Betrag un⸗ 
ter er iR aan de vr blang 

mittags von . . 
au a ifäte u Pe seine, 
Vermiſchte Nachrichten . 
Nachtichten ans Augsburg zufolge, hatte daſelbſt 
neulib eine Verſteigerung der ausgczeichnetſten 
G:mälde aus der erie von Malmaifon, fo wie 


Dresden, ben 24 Junit. 
In Bezug auf die in den Berlinifben Nachrich⸗ 
den No. 63, Nuater dem Urtilel Sachfen ange 
eiate Thatfahe von einer Zürfin Kat o liſcher 
eliaion, weicher die Abſolution verſagt wurde, 
is fie ihr in ber Brichifhen Kirche ergogenes 
Kind in den Schooß der Römifchen Kirde brins 
gen würde, — befinder ſich in dem Eorrefpondens 
ten von und für Deutſchland Mo. 163, unter dem 
Artikel Dresden, die —— daß audere 
Gründe die Verweigerung der Abſolution verurs 
acht hätten. 
! — fiebt ſich Unterzeichneter veraulaßt, Fol⸗ 
ndes zu erklären: Die in den Berliner Ras 
tiohten erzählte Sacbe it buchſtäblich wahr, fo 
wie fie dort angeführt wird. ie in dem Corres 


en Willens 
8. . nur auf den Verfaſſer derſelben 


as⸗ 
oͤfent⸗ 


muͤndliche —— Sebermann fihıbar. 





Hamburg. Der brane Künftler Hardorff bat 
das Publicum in Ddiefen Tagen mir einem anf 
Stein gezeichneten, wohlgerasbenen und aͤhnlichen 
Bilonid Rlopſtocks beſchenki, weldes er kurz 


abe. 
Braunſchwelg, arften Zunii 1819. 
u 


' Einnte ergebenft , daß 


dor deſſem Tode nah dem Leben nahm. Einen 
Eiheufrany nm die bobe, feelenvolle Seirm, iſt der 
Deuifbe Barde und heilige Dichter in dem Mor 
ment der Begeiſterung dargeftelt. Mit gen Hin 
mel gerihterem Blid, von wo eine @lorie auf ihm 
niederftrablt, greift er, mit der auf der Bibel rue 
benden: Hand, in die Gott geweihte Harfe, — 
Klobſtock ward don zen Aulii gebobten. Um 
fo widtommner iſt die Erſcheinung dieſes ſchönen 
und ausdradoollen Blattes, mit welchem die Ders 
ebrer des Unfterbliben fein theures Andrafen 
fepern werben, 


. ut, 
(Das Bildnif Klopſtocks von Hardorff iR in 
ber biefigen Steindruderen und bey Perthes und 
Beſſer zu finden.) 


Theater: Ungelegenbeit. 

Da jeder Rıdactenr einer Zeitſchrift rechtlicher 
Weife verpflichtet it, wegen bosbafter und vers 
läumderifcer, von feinen Mit; Arbeitern und Cor⸗ 
fefpondenten verbreiteter Nachtichten, über öfr 
fentliche Fun und oͤffentliche Inſtitute, Rede 





u chen, fd fordere ih dem Herausgeber des 
Seeymüchigen Herrn Dr. Aug. Bubn, zu 
erlin, hiedurch auf, mir den Einfender der in 


Rro. 116 des diesjährigen Freymüthigen, über 
das hieſige Theater und mi felbft, enthaltenen 
Eorrefpondeng: Nabrihr namhaft zu machen, da 
ich denfelben, wegen der darih enthaltenen (gene 
aften Berichte, weiter in Auſprüch au nebmen 


g. RBlingemann, Dr., 
Director ve B— 
‚bie . 


Meines hexannahenden Wlters wegen babe ich 
mid entſchloſen, die von mir feit bepnabe 40 
Zabren geführte Theergandlung meinen beoden 
Söhnen gu übergeben, die fir von heute an für 
ihre alleinige Rechnuug fortfepen werden: — Ins 
dem ich meineh Freunden —* das mir bisher ger 
ſchenkte Zutrauen verbindlichſt dankte, bitte ich, 
daſſelbe auf meine Söhne zu übertragen. . 

Hamburg), den ıtın Iulii 1819. 

David Zinrich Ehrenpfort. 


In Beziehung auf obige Anzeige unfers Bas 
ters benachtichtigen wir unfere Äreunde und Ber 
wir die von demfelben ger 
führte Thee:-Sandlung bente für unfere 
alleinige Rechnung übernommen baben, und uns 
ter der Firma Dav, Hinr. Ehreupfore Söhne fort⸗ 
figen werden. : — 

Zugleich nehmen wir und die Freyheit, Ne um 
die Fotidauer ihres Butrauens und ihrer Freund⸗ 
haft zu erfudden, mit der Verfiderung , daß wir - 

e mit derfelben Reellität und Püncılichkeit ber 
dienen werden. 

Hamburg, den sten JZulii 1819. & 

Paridom D. se. Ehrenpfort, 
Dav! Friede, Ehrenpfort, 

es ntergeichuen ſich: 
Dav. Ginr. Ebrenpfors Söhne, 





2 SJamburg, bew 25 Juni, | - 
General s Ertract der beute beendigten z3fen Hamburgiſchen ade Stadt Lotterie. 


— — 
— 


(Fortſezung. M. ſ. die vorlegte Zeitung.) 


SE N mE No. ME Mo Mt No. ME. No. ME. No. ME 
150 1213 150 1272 150 1331 150 1390 150 1439 159 35:6 150 
345 1} 150 73 345 32 150 91 . 150 50 15> 7 159 
345 15 150 74 . 150 33 355 92 159 51 159 8 15 
345 16 345 75,150 34 150 03.159 52 150 9 159 
34 17 1000 76. 359 35 150 9 345 53 159 10 159 
150 15 150 77 345 36 345 95 150 54 150 Il 150 
159 19 150 73.345 37 150 % 345 55 150 12 345 
150 20 3945 79 . 159 38 345 07 345 56 345 13 159 
159 al 345. 80. 150 39 150 9 150 57 159 14 335 
153 22 38 $ı 150 42150 9.150 5% 359 35 159 
159 23. 150 82 150 at 350 1400 150 59 150 16 150 
150 24 159 83 345 42 5335 ı 150 60 150 17 150 
150 25 15 84 150 43: 150 2 150 61 150 13 345 
150 26 150. 85 150 44 335 3 159 62 150 19 1o 
150 ° 27 15% 86 . 150 45. 150 4 150 63 150 20 345 
150 28 150 87 150 46. 150 5 150 64 345 21 159 
150 22 150 88. 4150 47 159 6 150 65: 345 22 15% 
150 390 150 8 150 48 150 7 159 66 150 23 15% 
15> '31 335 93.150 49 150 8° 150 67 150 24 150 
150 32 345 9 15 50. 345 9 355 68 150 25 345 
150 33 345 92 345 51 150 10 345 69 150 26 . 159 
150 34 150 93 159 52 150 11 355 73 150 27 159 
150 35 150 94 150 53 150 12 345 71 150 28 150 
355 36 150 95 150 54 150 13159 73 159 29 159 
150 37 345 % 150 55 335 14 150 73 _ 150 30 150 
345 38 150 97 150 56 150 15 150 74 159 31 345 
150 39 150 98 15% 57 150 16. 159 25 150 32 345 
150 42 345 „9 150 58, 150 17 .150 75 159 3 159 
150 at 150 30: 35% 59 150 18 345 77 153 34 150 
159 42 335 I. 1350,, „60.355 19 159 78 15? 35 1359 
150 43 150- 2 15% ‚6L.. 150 20 159 79 150 36.345 
150 44: 150 3 159, 62 150 a1 159 80 159 97 345 
150 45 150. 4. 150 63 - 350 22 152 31 152 38 150 
130 46 345 1 2 35 23 345 2 39 39 150 
150 47 150 6. 150 65 150 24 150 83 150- 40 150 
150 48 150; 7 1359 66 150 25 150 84 159 a1 345 
150 40 345 s 38% 67 150 26 150 85 159 «42 150 
150 50 150 9 150 68 345 27. 345 8 150 43 350 
150 51 350 10 150 69,150 | 23 150 ‚87 150 44 150 
150 53 150 11. 159 70... 150 29 . 345 33 150 #45 150 
150 53. 345 12 150 7 150 30. 350 89 150 45 150 
150 54 345 13 345 72. 150 $1. 150 99 150 37 355 
345 55. 150 14.,, 345 23 15 32 359 gt 150 48 345 
150 56 345 15 150 74. 150 33 -:150 2 345 40 150 
150 57 150 16 150 75. 150 34 345 93 150 50 150 
350 53 15o 47. 350 76 150 35 35°. 9 150 51 150 
150 59 150 48 150 77.15 36 150 95 150 52 150 
153 60. 150 19 395 78 150 37 150 . 96 150 33 150 
150 61 150 20 150 79 150 38 150 97 150 sy 150 
150 62 345 al , 150 80. 345 39 150 98 150 55 350 
150 ,.. 63., 150, 22 150 81 150 “ 150 [7 150 56 350 
150 64 150 23 150 82. 150 41 345 1509 #150. 57 150 
345 65 150 24 150 8 150 ‚42 150 1. 150 38 150 
150. 66 345 2 15% 84. 150 #3 345 m) 345 59 150 
150 67 345 26 150 85 150 44.350 2. 335 60 15 
345 68 150 27 345 36 345 45.359 Ei le 61 150 
37 9 ı% 23 345 87 335 46 150 4 Präm. 64 150 
150 70 159 29 345 88 150 47 150 ‚20000 , 63 1590 
150. 71 345 39 150 150 43 150 5 350 64 38 


Die Fortfegung folgt.) 


Da die Breite von Theen gemichen find, ſo ver: 
fehie ich nicht, Hieſige fomel als Auswärtige das 
von zu benackrichtigen ; deswegen füge ich den bes 
deutrnd beruntergefegten Preis, Eourans meines 
Thee-Lagets bey, ale: 

: Grüner Tbee. ' 

zus Kugel Tbee, das Pf. 6 Mt. 2te Sorte 
5 Me. 8 fl. 3te Sorte 5 Me. Sonlung das 2 
5 Me 8 8l. Extta feinen Hayſang, das Df.4 ME 
4 $l. 2te Sorte 3 ME. 13 fl. 
10 fl. ate Sorte 3z ME 4 fl. KAcinfien Joung 
Hoſong 653 3 Mk. 2ie Sorte 2 Mk. ı2 Sl. 
Seinen Tonfay, das Pf. 2 ME. 6 Sl. 2te Sorte 
2 ME. ° Bon dem befonders feinen grünen Tbee 
(Hysou'Chin) 2 ME. 8 $l. zte Sorte 2 Mt. al. 
3te Sorte ı ME. 14 Fl. te Sorte ı ME. 10 Bl. 
zte Sorte ı ME. 6 £l. 

‘ Schwarzer Thee. 
Keinfter Pecco mit weißen Blumen, das 
Meg. 2te Sorte 6 ME 8 hl. Ite 

eg fl. 4te Sorte 4 St. 12 Sl. 

on, das Pfund 3 ME. 8 fl. ate So:te 3 ME, 
Feintter Chauſon, das Pf. 2 ME. s fl. zie Sorte 
2 Mk. 3 fl. ste Sorte 2 WE. are Sorte 1 ME. 
30 fl. Rrinker Congo, das Pf. 2 Me. ate Sorte 
1 Me. ı2 fl. Ite Sorte ı ME. 8 Bl. ate Sorte 
I ME 4 ßi. 5te Sorte 1 Mt. 

Ben obigen Theen wird nur gegen baare Ber 
rum und nicht weniger als 3 Pfund verkauft, 


fand 
orte 


tiefe und Gelder werden ftanco eingeſandt err- 


beson, und wenn Bekelungen zum Verſenden ges 
macht werden, für Emballage bedzulegen. 

Um Itrungen und Betrug zu vermeiden, babe 
ih mich veranlaßt gefunden, auf jedes bey mir 
eholte Paquer, oder Tute, meinen Namen und 
Kopreffe, wie unten bemerft, firmpeln zu laffen. 

Das Lager ift von Morgens 8 Uhr bie Abends 
8 Uhr aröfner; Sonne aud Feſttags bleibt es 
gaͤnzlich geſchloſſen. Hamburg, 1819. 

a. C. Srand. 

Gröningerfitaße, No. 117. 


An Entkräftung und hinzugetretener Brufs 
krankhelt entfclief zu einem beffern Leben, em 
25ſſen Aunii, Morgens & Ubr, unfer guier recht⸗ 
ſchaffener Bruder und Schwager, Herr Jobann 
Ebriftopb Neitel, vormals Knochenhauer im als 
sen Schrangen, in einem Qlter von 70 Jahren 
8 Monaten und 27 Togen. 
Unterwerfung in den Willen feines Gottes im 
Leben, war auch fein Ende. Dieſe für uns fo 
febr betrübte Nugeipe machen wir, unter Verbit⸗ 
tung aller Bertcidsbegrucungen, uufirn hieſigen 





und auswärtigen’ Freunden und Bekannten die 


durch eracbenft:befannt, ö 
Hamburg, den 28ſten Junii 1319. 

YGobann Tacob Bebrmann. 

Jobanna Nlaria DBebrmann, 
ab. Dolmer,- $ 

mMidiae! Wolfgenn meinzolt. 

Anna Dororbta Meinzok, 
geb. Behrmann. 

Ebrifßtan Meınzofr. 


Anna enrica Eliſab. Meinzolt, 


geb: Desgens. 


Zie Sorte 3 Me 
o 


Potti Sons 


Sanft und tuhlge 


Diefen Morgen 114 Udr ward meine_ liche 
Frau, acbohrne Brabmfeld, von einem Knaben 
elüdlih enıbunden, welcher indeß leider! durch 
feinen cinige Stunden darauf erfolgten Tod bie 
Elsernircuden trübte. Theilnehmenden Freundin 
und Verwandten widmer diefe Anpeige 

a Pb. Lochrs, 

Hamburg, dem agften Iumii 1819. 


—— fen 
Die olüdlide Entbindung meiner Schweſter, 
der Ben:ralin Poncet, von einem Mädchen, jeige 
ich in Abweſenhtit ihres Mannes ihren Freunden 
und Bekannten biemit an: 
Hamburg, den iſten Julii 1819. 
Peter Bodeffroy few. 


Es wird Meifegefellfhaft mit oder ohne Was 
nen nad Earlsbad auf gemeinfhaftlihe Koſten des 
ucht. Wer davon zu profitiren geneigf it, melde 
ch in der Expedition dieſer Zeitung ‘und unter 
der- Nddreffe D. 





Defanntmadung. 

Durh bie veränderlibe Witterung abermals 
verbindert, meiner frübern Anzeige wegen ber 
Vauxhalls Bonäge gu leiten, mache id einem 
perebrelihen Publicum biemit befannt, daß ſoſche 
bis. auf gänfigere Witterung noch ausgefetzt bleir 
beit, mo ich alsdann ein-Mäderes angeigen werde. 

Hamburg, dem'zien Zulli 1819. j 

Jean Buillaume, 


Das bochloͤblche Handelsgeriht zu Elberfeld 
at zur Unerfüchung dir Aorderungen an die 
afle von 9. D. Greeff in Barmen rinıx for 
nern Termin auf Montag, den zuflen dirfes, 
Nabmittags um 5 Uhr, in dem Kleviſchen Hofe 
su Barmen anberaumt. : Die fi bis birkim mach 
nicht gemeldet habenden Gläubiger werten hiemm 
aufgefordert, in dem obigen Termin entmwuder pers 
fönlid, oder dutch gehörig Beoolmäcdtiare, unter 
dem Rechtsnachtdeil gm erfheimen und. ihre Rors 
derungen zu liquidiren, daß die Ausbl-ib nden 
von der Vertheiſung der Maſſa ausgeſchloſſen wrrs 
den folen: Ditjeninen, wilde auf Borzug Ans 
fprühe machen, wollen die desfalfigen Beweiss 
Küde an obiacm Tage übergehen, und imir fprs 
dern alte dieſenigen auf, welde an diefe Maſſa 
Me die Bablungen unvergüglih an ums 
au leiſten. ’ 
Barmen, den Aen Juni 1519. 
’ Die proviſoriſchen Soͤndiken 
Leopold Albaus, Notar. G. 5. Ellenberger. 
— —— —— — — 


$atliffemene - R 
Den z:fttn Innii: 34 Dabelſtein/ mit Beo. 
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J Stfadt⸗Thearter. 
tute, den aten; Sergino, Dier in 4 Aufz 
Onnabdendz den sten, Dee Jude, Ecauip. In 5 
Aufz. Zum geieni: Der Hund die Aubty, 
gufiip; im a At. Sr. Deorient, vom Rönigl, 
Cheattr zu Deriin, im erfles @rüde: Schema; 
im zweyten, den Amimaun, als erſte Baftrollen, 


Staats: und & 
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Anno 1819 
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Air Sonnäbend-, den 3 Julu.) 
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Schretiben dus Sr. Peteroburg, 
unii.‘ 


von 16 r 

‘ Die gewöhrlicen jähriiken Uebungen ber Bal⸗ 
tiſchen Limienflotte daben bereits angefangen. Die 
Ercadre fegeite zu diefem Ende vor einigen Tar 
gen von Kronftadt ab. Morgen genen die Garde: 
marins des Seecadetten-Coros omf ciner Fregatte 
und DBrigg gleihfals zur Uebung im practifchen 
Erevienge von bier ab. 

Der Generalmajor Hekel, von der Suite Er, 
Kayferl, Mai., it zum Eommandanten in Odefla 
ernannt. Der Liertenaut aus Wärtembergifchen 
Dienfen, Baron Maltiz, if mit dem namlichen 
Kange im Elifaberhgrodstifhen  Dufaren ; Regir 
mente angeficlt. Der Staatsrath Echerer,"Pror 
feffor an der biegen medice : dirurgifchen Akade⸗ 
Die, bat den Et. AUnnen: Drden jweyter Claſſe 
erhalten. 

Der nenernannte Metropolit von Moscan, Ser 
rapbtim , hat am 26ſten Map a, &?, feperlich vom 
diefer Würde Beſts genommen, ur 

Der Reichs» Eontroleur, webeimerarb Baron 
Kampenbaufen „ iſt zur Herſtellung feiner Befund 
beit ins Ausland gereiſet. . 

Pelsif, den 20 Mon, 

Borarkterm traf der Reichskangler, Graf Nicolai! 

Petrowirfch » Rumdnzom, von Kiga bier ein, und’ 


reifere beute, nah Beſichtigung des Mufeume, der 


Bibliorhet umd der Buchtruckerey im Jeſuiten⸗ 
Eolleyio, nah Witebsk ab. 
Aus Lopenbagen, vom 29 Junli. 

Se. Excell der Kanzler, Frroherr v. Brock⸗ 


dorff, gebt beute mit dem Dampfbodt nach Kiel. 


Dem Bernchmen nach iſt demſelben, unter Bey— 
behaltung der Mungler- Stelle, das Curaterium 
der Univerfitdt zu Ziel übertragen worden. 


. 


es gegcm bie Feinde der Ehre, der 


* 


Die Berhandlug wegen el di 
Wertafuug für Dad Dergog ham een 


onen. i 
‘ Schreiben aus Selfinnborg “ 
J po 26 I gporse 


Um 2aſten Runti, am Sr. Jobannis Tage, 
erbleiten ——— ter des Laners 

Bonarpsbed neue Fahnen nach der Nationmol⸗ 
Diefe Eeremonie ward aufs fehlibüe ber 
gangen. Ale Truppen verfammelten ſich um 
115 up. Die Infanterie bildete ein offenes 
Viereck, welches von der Eavallerie, in der Geſtalt 
eines Huf:Eifens, beynahe eingeſchloſſen war. 
Der König begab ih um 124 Uhr ins Lager.‘ 
Nachdem die Armee dem Könige die Militair- 
Sonnenrs gemacht batte, maheren fih alle Eherfs 
der Regimcnter, welche Ab in eine Reihe vor 
Se. Mai. geſtelt batten, um’ die, ihren Regimen: 
tern befimmten Fabten zu empfangen. Der Abs 
nig_empfieng fie von dem General Lieutenant de 
Poffe, zwenten Kommandanten des Lagers, und 

ab fie Sr, Königl. Hoheit, dem Kronptinzen, 

mit: er #e den verfciedenen Oberſten gäbe. 
Be, Maichät hielten biebey folgende Anrede: 
“Sage deu Herren‘ -Dberfien der Megimenter, 
daß diefe, mit der Nariönals Farbe gezierten Gab: 
nen, welche fie ig empfangen, ihnen immer 
das Derrinigings» Sigkal fenn mögen zur Ver— 
sheidignng des Staats,sund ſichete — 
repbeit un 
der-Umabhängialeit. des Varerlandes gehen follte.” 
Daranf leiter die Teuppen den Eid der Treue, 
worauf das Muſik Chor die National-Arie fpielre, 
begleite der Muſſkeder Savalicrie und z8 Ka— 
nonceu; ſen. Die Luft erthate vom. Hurrah-t 
und dem Ausruf: "Boss ırhalte den König! 


arbe. 


Die Feld. Brediger zur Rechten bes Königs ſimm⸗ 
sen darauf das Q 
Gotresdienk. Der Haupt» Feldprediger di I 
Dede, welche mit diefen Worten enbigte, “Gott! 
gieb diefer Halb: Infel einen langen Frieden; aber 
wenn je diefe Fahnen gegen die Feinde unferer 
Bien ———— werden, fo verleibe uns Sieg 
oder Lod!” 

Diefe Feſtlichkeit ward mit Gewehr: Salven und 
256 Kanonen: Schüffen beendigt. Die alten Fah— 
nen wurden ins Haupt: Duarsier des Kronprinzen 
— um * da nah Stockholm ins Arſenal 

eſandt zn werden. 
2 Ghreiben aus Stockholm, 

som 25 Qunil, 

Sehern, am Namenstage: des Königs, dem 
&t. Jobannis Tage, bielten die fammtlihen 
Trnppen der biefinen Garnifon große Patade, 
mandvrirten nud defilirtem daranf vor dem Gene⸗ 
rail, Baron von Konifin, Militalr⸗Gouvetneur der 
Hauptkadt. Nah der Parade gab der General, 
Baron ven Schulzenheim,, General-Jufpecsor der 
Garde du Corps, auf feinem Landhauſe Ebrifliner 
berg, eine Mahlzeit. von 150 Couoctts. Des M 
tags ward eine doppelte Artillerie-Salve von allen 


Zeugin der Stade und des Hafens gegeben. 
e 


8 Abends wurden alle Soldaten bewitthet 
Durch eine heute eıf&ienene Vetordnung if die 
olfrepheit für alles eingeführte @esreide, melde 
it dem asten December 1818 beſtimmt war, wies 
er aufgehoben warden, Dieſe Befreyung_börk 
am Ende dieſes Monass auf, und vom 1ften Julli 
an tritt der Tarif von 1816 wieder in Kraft. ' 
Gehern Abend find die Mörder entdickt wor 
den, die bier vor 6 Wochen einen Mann und feine 
Frau ums Leben brachten. Es find 2 Kurfcer, 
wovon der eine vorder Sqclachterknecht gewe— 


fen war. = 
j Aus Paris, vom 25 Junii. 

Ein Schreiben aus Madrid vom iaten dieſes 
meldet eine neue Veränderung im Spaniſchen Mi⸗ 
nifterio: der PremiersWiniter, Caza d’Yruio, 
deiien Gattin erfi kürzlich von Cadix ang: kommen 
war, bar in der Nacht auf den ı3tın den Königl, 
Befehl erbalten, fib vor 7 ihr des Morgens 
aus der Kefivenz au entfernen und ich mit feiner 

efommten Aamilie nad einer kleinen Stadt in 

It» Eaſtilien zu begeben, weicher Befehl au 
auf der Sıelle volgagen worden. : 

Wie es beißt, wird der Herzog von Kihelicn 
nah feiner Nüdkunfe nicht lange zu Paris ver 
mweilen, sondern auch eine Reiſe nab England 
und Scotland anırcten. 
Herzog. von Richelien an bie Stelle eines Dbers 
Rammerherrn, Ober: Jägermeifter geworden, und 
bat das frühere Gehalt, weldes ibm in erſter 
Eilgenfüait sufam, zurüdgeben laffen. 

lejenigen Schrififtieller, welde die Schweigers 
Truppen ümdpt und beleidigt haben, foren 
vor das «ifen: eriche belangt und ernſihaft bes 
kraft werden. In gewiſſen Fällen ſtehi Todes 
Rrafe auf folde Vergeben. 
- Der Gpantfhe Gefandte, Chevalier d'Onis, 


welder in America den Tractat wegen Ablaufung 


Te Deum an; alsdann folgte der, 


its » 


Bekanntlich if der 


der Florkda's geflogen kat, wird auf der Rüd: 

reife wach Madrid uächfens gu Paris erwartet. 
Musfabr von Schiffszwirbad und von Medi 

it auter gewiſſen Bcdingungen erlaubt worden, 

Zu Marfeille find verfhichene ſchaͤndliche 

uerotteurs verbafter worden, werunter aud der 
en der dafigen Rational: Garde zu 

erde. 

Der aͤlteſte hiefige Einwohner und: vieleicht der 
Ältefte in ganz Zrankreich, ein gewiſſer Hust, der 
jetzt 114 Jahr alt it, machte geſtein mad einer 
längern Krankheit wieder einen Spapiergang, und 
gab feinen Dee su erkennen, da er vor ſei⸗ 
nem Ende noch den künftigen Erben der Dynaſtie 
dır Bourbons feben mödee. _» 

Bon unferm Minifter des Innern find 3 Ger 
lehtte ernannt, um auf naturhiſtoriſche Entdeduns 
gen auszugehen: Hert Havet mach der Infel Bouf⸗ 

on, Herr Godeffrop nah Manila und Herr Plẽe 
nab dem ſchwarzen Mecre, 

Welches Uebergewicht unfer Minifkerium im der 
Kammer der Drputirten bat, erbellt auch ans dem 
Umftande, dab das Budger der Unrgaben mit 100 
gegen 14 Stimmen angenommen worden. Jeyÿt 
wird über die Staats Einnahmen berashfchlagt. 

Warum ſuchen wir nicht, fagte vorgeflern Here 
Manuel in der Kammer der Depufirten, aus der 
tage der Dinge in Süd: America eben fo gut Bots 
theil zu ziehen, wie andere Maͤchte? Sollen wir, 
um einen Tonful.uah Buenos: Uyres zu fhiden, 
erft fo lange warten, bis die Engländer uns auch 
da zuvor gefommen find? (Augemeines Murren.) 
Diefer Vorſchlag des Herrn Manuel, dic angebs 
lihe Republik von Bucnss Adres anzuerlennen, 
— Spanien den Krieg erklären. Es wäre eben 

viel, als wenn man zu Madrid vorſchlüge, 
Chriſtoph als Könia von Haytiſanzuerkennen. 
Auf den Marſchall Braune in bier jegt_eine 
Medaille erfhirmen, welde “ der einen Seite 
ein Bildniß, auf der andern die Worte enthält: 
ely&tie, le Helder, la Pacilication de l’Uuestr, 
Mincio, Adige, Stralsund; weiter unten die 
Worte: Ne d Brive em 3765, .. , & Aviguon 
en 1815- 

Um ıöten April bat cin Hund des Hoſpitiums 
des großen St. Bernhards um Meifende und 
eine Kran mit ihrem Kinde von einem faſt unvers 
meidiiden Untergange gerettet, den fie im Schnee 
aefunden babın wärden, wenn er fie nicht wieder 
auf den rechten Weg gebracht hätte, j 
5 Droc, Couſ. 63 Ar. 55 Cent. Bank⸗Actien 
1517 Franken 50 Eent. ’ 

J Aus Brüſſek, vom 23 Junli. 

Diefer Tage If dep Ealais ein Schiff geſchei— 
tert und verunglüdt, an deſſen Bord fich ‚mehr 
als 100 auegewanderte Würtemberger und andere 
Deutſche befanden, die ih nach America begiben 
wolten. Viele diefer Unglücklichen find zu Beurne 
und Brügge angekommen, und menfaenlicbend 
empfangen worden. Ciuige derfeiben wollen in 
iht Baserland zurüdkedren. 

Dir Agent des Generals Mac Gregor zu Lon— 
don, vorbin Adiutant des ehemaligen Königs von 
Neapel, hat, nad unfern Blätiern, auch in Berk 


ten, viele Beſtelungen von Waren und andern 
ilitait⸗Bedürfniſſen machen laffen, die audy wie 
ferner -unfre Blätter binzufügen, eheſtens nach 

England und Güd + America abgeben werden. 
Mehrere Militairs, die jegt nigt in Dieuſtpflich⸗ 
tigkeit find, wollen ebenfalls dahin abgeben. 

‚Die _iungen Herzög: von Brauniameig baben 
dicfe Er auch mis der verwirtweren Vrinzefin 
von Btaunſchweig eine Reife nab dem Helder 
gemacht und die dafigen Merkwürdigkeiten in Aus 
genfhein genommen. 

Kin anderes aus Brüfel, vom 28 Junii. 

Es war in der Naht anf den. ıptem dieſes, als 
das Schiff, die Gebrüder Zobann und Henrigk, 
Eapitain Harms von 
von Calais ſcheiterte. Dieſes Schiff, mit 15 Mann 
Befagung, war am I5ten 2 von Hamburg abs 
gefrgelt, war nach Neudork beſtimmt und batie 
113 Auswanderer, Wärtemberger, Schweizer, Sach⸗ 
fen 2. am Bord. Um das Schiff wieder beryus, 
fielen, dürften gegen 50000 Franken erforderlid 
ſeyn. Die Behörden zu Ealais haben p} der ums 
glüklihen Gefheiterten mit der größten Menfchens 
freundlichkeit angenommen, ihnen Dbdab und 
Lebensmittel *6 und *6 die in 
ibe Bateriaud gurädkchren wollen, ſollen ein klei⸗ 
nes Reifegeld erhalten. Ein Mann d 
fes, weldem die Pafagiere ihr 
ben, ii verhaftet worden. Zum 
berfelben das Leben verlohren. Noch Tags vor 
dem Uuglüd war eine der Frauen, die mit einge, 
ſchiffi worden, von 2 Kindern entbunden, 


Aus Gent wird gemeldet, das das Gerücht, als 


wenn zu Ledeberg, „mach Eröffnung eines Ballen 
Baumwolle, eine Denen el be Krankheit. ents 
nden fe", ungegründer if; es herrſcht daſelbſt 
loß- ein bösartiges Fieber. . 
Schreiben aus ——— 


vom 29 Junu. 

‚Ge. Mai. der König It en unterm ı6tem März 
nernbet, Sr. Königl. Hobeit, dem regierenden 
Großherzog von Baden, die Decoration des Eier 
phantew Ordens zu überfenden. 

Zu Rittern des Dannebrog; Ordens find. von 
Sr. Mai. ernannt,worden : ‚der Profefior der Altros 
nomie bep der bien Univerisdt, Dr, Schu⸗ 
mader; der Graf Eigognara, Präfidens der Aka⸗ 
demie der, Schönen Künfie und des Athendums in 
Benedia; und der Kapferl, Oeſterreich. Hofagent 
ven Sonnleithner. 


Bon Er, Könial. Mai, it. Gr. Excellenz, dem 


Geb, Staateminifter Rofenfrang, Chef. des Des 
parsements der auswärtigen Angelegenheiten, 98 
ftatter worden, ſowol das. Broßfreus des Spanis 
then Ordens Earl Ul., als auch das Großkreu 
des Franzdf. Ehrenlegions: Ordens anlegen un 
tragen au dürfen, fo wie dem Kammerherru, Ober⸗ 
fien and Generalquartiermeifterstientenant, Wen 
affner, das 


—— * * Pe, — * ur er 
ausg t Eapitalien ‚von der Hamburger Ans 
ihn d dur die Crculation belebt N die 


amburg, 3 Stunden oittlich 


Unglüd u © 
Sila Ya kn 


zel Se Ritterkteuz des Königl.- 
—“ en SchwerdtsDrdens tragen zu dürfen. 
manchen Drien fpürt man fon die gute: 


gabe 1817 von Freunden der Dichtkunſt und des 


und Betsches-Derfaflung der Deutſchen Buns 
des ſta aten ſo viel als möglich in Nebereinkims 
mung gebtacht werden mödten, Dieſe Motion 
wurde von allen Seiten mit der lebhafteften Theils 
nabme aufgenommen ‚ı unterKügt und einſtimmig 
befchlofien, diefe Bitte Er. K. foobeit vorzutras 
sen: Ben dieſer @elegenheit bielt der Staats 
Minifier, Zrepberr: von Derftert, als Mitglied 
der Stände : Berfammlung, im der Sitzung der 
—— am gen d. M. folgende merkwür⸗—⸗ 


* Bund bilden, durch eine möglich 
tei G ebung ſi d 
Ei cn ge 


in unferm Gefammt+ Vaterlande zu begründen, ı 
entfpricht unftreitig dem Wunſch jedes aͤcht Deuts 
— ehe an a 
j en 
Nation dur Einheit in Verfaflung und Beiegen 


ienen Grad von innerer Kraft zu verleihen, bar 
ken fir alein dem ihr debißrenden gingen Det 
der Reibe Europdifher Staaten zu behaupten im 
Staube it. 

Nichts entfremdet mehr die Völker, als Betr 
f&biedenheit der Grfege; mas könnte uns alfo er; 
mwünfchrer feon, als ein Mittel gu finden, mos 
durch unfer Deutſcher Staateubund nah and mac 
a einrın innig vereinten Ganzen, und die Deut⸗ 
* ans Süden und aus Norden — obſchon mit 
feer Treue an ihren verfhiedenen Regeaten⸗ 
Strammın Hingen® — zu Bürgern eines gemein, 
fanıcn Vaterlandes verbunden wärden? 

Diefer Wunſch beliebt Int mehr als jemals 
alle diejenigen‘ in deren Brut die Shmach bes 
fhweren Drnads unter fremden ode den heili⸗ 
gen Kunten der Baterlandsliebe zur hellen Zlamme 
angefadhr bat. Indem der Deufſche durch gemein 
fames Elend zum gemeinfhafrliben Kampfe ſich 
ermannte, erwacdte im ihm mit dem GSefühl feis 
weg Innern Werthes jener berrlie —————— 
ohne melden kein Bolt auf Erden je eine nuabs 
bängige und würdevolle Stellung zu erringen und 
zu bebaupten Int Stande war. 

Nur Über die Are und Weife, wie wir zu dier 
fer wünfbenswersben Einheit und Nationalirde 
elangen können, find die Mehnungen noch vers 

ieden. 
Diele, nicht abgeſchteckt durch die traurigſten 
Erfaͤhrungen, die wir ſeit mehr ale 20:Rabren 
machen Gelegenbeit hatten, dlauben Wles nie 
dereeißen gu müſſen, was der augenblicklicen Ers 
reichung ibrer frommen Wünfbe noch binderlich 
if; fie gedenken. nicht mehr der Ströme von Blut, 
die .arfloffen; bevor unjere Nachbaren jenfeis des 
Rheine (nachdem fie ſich durd alle’ Arten ve 
Negierungsc Formen durbgemunden hatten) au 
jenen Standpancer gefommen find, aufidem wit 
fie deute erbliden und den fit nun zu befeſtigen 
trachten. Manche, nad einem Zuſtande der Bol; 
tkommenheit ſtrebend, der nie beſtand und leider 
nie beſtehen wird, glaubem, mir Ieinıcm Auf 
über jıdes Hinderniß binmwenfchreiten: und ohne 
Erihürterung des Gchändes an den Fundamente 
deffeiben rüätreln zu können, mit einem Wort, in 
wenig Jahren dasirnige zu erzwingen, was noch 
keine Nation ohne das Dpfer reiner ganzen Gene 
ration erlanar bat. 
© Laffen Sıe mich ſchweigen von denicnigen, die 
nur ihre eigennützigen und ehrgeizigen Abſichten 
n erreichen. ſuchen, deren Mund pbilantropis 
de Grundfäge predigt, während ihr Hır) von 
Zerrſchſucht glaͤht; die durch Die Herabſegung 
elter Regierungen einen. —* Plänen günſtigen 
u anarcbifcher Willkühr berbepzuführen 
effen. 
gemwaltfamen Reformatoren wicht viele, und ber 


geößie Theil der Deutſchen ik zufrieden. mit der. 


efegliben Krepheir , die ihm feine edlen Fürſten 
eh durch liberate VBerfaffungen auf ewige Zei— 
tem fichorten. | 

Wie find bereits im Genuß derfelben, und 
boffen, daß in karzem jedes Deutſche Bolt ſich 
einer Ähnlichen Wohlthat zu erfreuen baden wird; 


@lädlicherweife giebt es Jedoch dieſer 


dies verbürgt ums. Fürfkenmort uud auſer Deuts 
— — A} Bundes ; Arte. a dar 
e demnädhft im allen Deurfhen Ländern jeder 
taatebürger glei fen wird vor d 
fo bleibe uns nur der Wunfb ne 
auch die Befege det verſchiedenen 
in der Hauptſache mwenigiens gleich 
ten; dies if nah meiner Innigfien Ueberzeuguug 
ber ſicherſte, der einzig rechtliche Weg, in unferm 
Dans Daterlande zu einer kräftigen tEinbeit 
u aclangen. U, 
Ib Kane daber mit. danfbarer Anerkennung 
em moblgiriennten Vorſchlag des Hera von 
rtheim ben, und alanbe, dab Ge. K. 


9. de 
— ehrerbietigſt zu bitten waäͤren, —X 


durch Ihren Bundestags-Geſaundten in verttau— 
licher Zeſorechung mit feinen Herren Collegen, 
als and durch unmittelbare Communication dee 

Ph hard Ahern mit andern Deuts 
fben Regierungen einen Verſuch zu einer mögr 
lichſt gleihen Scſetzgebung in allen Bundesſtaa⸗ 
ten machen zu laflen.” 

Aus dem Römifchen, vom 16 Yunii, 

Ride weit von dim Nementanifhen Thore 
and man kürzlid zu Rom in einem alten Ger 
äude ein Grabmal von Sriebifhem Marmor, 
welches mit einem Dedel von Garrarifhem Mars 
mor bedeckt war. Man fand darin zwey Leichname, 
eine Mannes und eine Araueneprrfon, melde im 
ein febr feimes wollenes Kirid, das mit Gold ger 
Kidı war, gehüllt waren. Lie waren flarf eins 
balfamirr, und der Geruch war jener von Morrhen, 
Sie ſchienen ganz und unverlegt zu fenn; als 
aber Luft dazu fam und man fie mit den Händen 
berührte, fiel Ales in Staub zuſammen, außer 
den Gebeinen und eine fbmatzen Haarlode vom 
der Frau. Man fand nicht mcir davon die Nas 
men Pablius Gernelius: und Publia Cornelia, 
und anf bin und wieder  vorgefundcnen- Steinen 
andere Namen diefer berübmten Familie, die nach 
der Seſchichte eine der erſten war, die ſich sam 
Ehriftenihum befannıe, " EN 

Yıenbergr'den 25 Junil. 

Ian dem Butachten oder der hier gehaltnen Rede 
des Profeffors Kit, -Eonfulenten des Handels: Bers. 
eins, über das befannte Botum des Herrn von 
Martens, heißt es unter-andern: *&s haben mebr 
tere Deutſche Kaufleute (bon damals Beforgnife 
geäußert, als man vernahm, daß von Seiten Hans. 
ndvers über umfer Gefuh um Deutſche Handels⸗ 
Freyheit werde referint werden. Diefe Beforaniß - 
grändere fi anf. den Umſtand, daß die Herrem_ 
Gefandien am Bundestage nicht nach cigener 
Uchergengung, fondern nah den Infructionen 
ipeer Höfe handelu, und auf bie gemeine in 
Deurfhtand derrfhende Meonung: das Hannds 
verſche Cablaet Meht unter dem Einfluß der Englis 
ſchen Politik. Indefien berubigt ans der Ber 
fhing der hohen Bundes » Berfammlung vollfoms 
men über den ungünfigen Vortrag Sr. Err., des. 
Hanndo: Grfandıen, Ereob. v. Martens. Denn 
1. Werden unfere Vereinsflaruten zu den Bundes 
rien genommen, folgli® if die Legalitde des 


 Bereins anerkannt, -2. Wird verfproden, unfere 


Bitte reifer Prüfung yu unterwerfen, und dass 
jenige. nah dem Berbäirnifien -einzwleiten, mas 
wahrhaft zur Beförderung des Deuiſchen Handels, 


vereinigt mit dem Gomeinwohl des: Ganzen, ge 


teide. Ziehen Sie bieben noch in. Erwägung, 
meine Herren, daß die Herren Bundesi@efandsen 
fhmwerlid mit genauen Inſtructionen von ihren 
Söfen verfeben waren, und daß dieſe Derband- 
fung eigentlich qur darum abgehalten zu ſeyn 
fhelnt, um dem Deutſchen Nabrungsfiande noch 
vor Anfang der Brunnen: Ferien über fein großes 
Intereſſe etwas Verubinendes gu -fagen ; fo Lim 
non wir wit froben Hoffnungen dem Wieder -Zu: 
fammensritt jener bohen Verſammlußg entgegen 
fepen , welder Mebrgeneben-ift,. über Leben 
und, Tod der Deutſchen TasıonaleJndufrıe 
zu enticheiben, ) Pr 
‚_. Veoim Yliederrbein , vom as Innii. + 
Um asien dieſes bar- ib der Major, Baron 
Armfele, ein Einnländer von Geburt, zu Aachen 
im. feinem —— 
Der Bılnz Bilhelm von Preußen, papete Sohn 
Er. Vreud. Maiehdt, bas feine Keife zur Sms 
foection der Truppen, von Unna aber ‚Dortmund 
und Dorflen na Weſel fortgefept. _ : et 
‚ Aus Königsberg, vom 24 Iunli, 
Der ısie Juni, der Olegesuns ‚son Belle 
Uliance, if bier aub von den Studirenden aufs 
ferlihtte begangen worden. Schon früh Morgens 
ogen fie nach dem ehrmärdigen, durch Zweck und 
686 geheilſgten Saltgarben Berge binaus 
und brachien den. Bormistag daſelbſt mir Kamp 
Uchnngen und fröbliben Geſaͤngen su, Nach dem 
Mittagsmahle wurden mehrere paflende-Redin ge⸗ 
balten. Mm 7 Ubribegaben Ach die Wicderverfams 
melten in acordnetem Zuge nach dem Gipfel des 
Berars. Nachdem der zur Fever eben angelangte 
Vrofeſſor Burda mit: freudigem Zuruf begraßt 
worden war, fllmmten: die unter: dem Kreuze im 
einem Kreife verfammelten Stubirenden Arndes 
Bundeslied an: *&ind- wir vereint zur guten 
Erunde,’' worin Sott, Vaterland, Freobeit und 
Deutſche Treue als den Deutſchen Univeritdten: 
Bundes Schild und Hort gepriefen werden. Es 
wurden dann wieder mebrere Meden „gehalten 
Yrediger Kättig zeigte in kräftigen Worten, wie 
ein dbter afadmifber Bund der Natur aͤhnlich 
feo.und feon müffe, ; Unser einem "*Gaudeamus’’ 
ulept das-ndäbrlide Mahl fröblih und in 
x Eintracht genofien. ' u. 
dem ı Drandenburgifchen; 
’ vom 29 Junii. {4 
Dem Vernehmen nach werden db Se; Mairfär 
der König im Unfange künftigen Monass anf eis 
nige- Zeit mach Töplig begeben, , . j 
m 24fen diefeg ward au Pofem: das: zoiälrige 
Dient; 


Yubildum des Generals Kientenants vom 
Thüm s 
Ar fie begaugen. * 
| 


en»; commandircnden Generals im Grof— 
"pr Pofen, aufs feſtli ) 
‚Beier una er überreichte. beu 

® u ©r. Exte J. im Namen der unter 
3 Befehl fiebenden Krieger einen ſriſchen Lor⸗ 
beerfrany und einen: fehr geſch vol gearbeite⸗ 
tem, el, an * ale-Drden Er. Exc. 
ange ra und auf deſſen Klinge Ihre mertwärbigs 


ſten Schlachten, Gefechte und Brlagerungen ans 
gegeben worden, . Das te Oftpreußiſche Regi— 
ment, weldes in dem ac Feldzuge von 1813 
und asia unter bein Befehl des Generals ». Thüs 
men hand, verehrte id einem ſilbernen Pohal. 
Nah_der Varade ward Gottecdienſt gehalten und 
der Jubel» Greis durch den Dirifionsdı Prediger, 
Herren Hofmann, eingeſegnet. Des Mittags da: 
ben die Dfficiers in dem :Zemabanfe ein ar mabi 
won 300 Kouverts. Ge. Eyrrellen, genoſſen an 
Diefem Tage noch die Freude einer brfondern Ra: 
milien / Feder, ludem des Nachmittans die Ber: 
wäblung Ihrer Fräulein Toter, Ungelica,; mit 
Sem Kinmeiiter, von Steinmann erelar. Dis 
Mbends war ein-Theil der Stadt Uuminitt. 
Schreiben aus Zannover, vom as Juni. 
Ser KeH., der Priny Regent, haben den Guel⸗ 
—— an naächſtehende ⸗Perſonen gu verleis 

n geruht, und zwar das Broßfreuz: dr Ad: 
nial. Großbrittannifhen Minifter von Rofe am 
Dofe:zu Berlin, dem dirsfritigen Geheimen; Kard 
und AÄbgeſandien vom Ompreda dafelbit, ‚und 
dem Grafen Maio, erfien Kammerberen des Hırs 
zogs non Elarence; das Commandeur⸗Kreuzx dem 
Der: Furfimeifter von Melorsi, und. das Wiriers 
kreuz: dem Hofrath Atenhold, dem Kegirrungss 
rath Hoppenſtedt, dem Hofrath Niemcper und 
dem Legarionsrarh Rudioff. 

Der Erblandmarfchalk, Graf von Müänfter, bat 
ſich einige Tage bier aufgebalsen und .it heute 


nad feinem Gute Deronburg: von bier zutückge— 
— ER TR 

ıw ‘ a ur ? 2 . s 

©: Hente farb bier je obannsı Rs 


85 I: E 
nigl. Großbrirtannifh  Hannöneriher Ober Ports 
meifer, im 7sften Jahre feines würdigen Lebens. 
Meber ein halbes Jahrhundert hatte er feinem 
Könige mir einer Treue und Anbinslibk:ir ge— 
dient, wie, man fie ſelten edler und mufterbafterer 
findet.» Wegen ‘der biedern Eigenſchaften feines 
Herzens, und wegen feiner dht Deuſchen, pa: 
seioriihen Befinuungen : algemein gefbäßt, wird 
das Andenken des Verewigten allen feinen Freun— 
den und Betannten auf-immer theuer und unv vs 
g-Plich bleiben. © - er 

Das Auniususthd De Potitifäen I 

‘ u x 8 Politiſchen Jour— 
nals le Unterfuhnug desOfiudifhen Dars 
dels der Engländer, Bam Kammerrard und Lani; 
(reiber @loner. : Etwas über den Deuiſchen Adel, 
über Kirter-Sinm und Militaie Ehre, im Briefen 
von Fticdrib Baron de ja Motte Fouqué und 
Friedrich Pertbes in Hamburg. Husyuww aus der 
Reife eines: Nord: Americanifchen B 
die neuen Rrpublifen von Süd, America, 
racteriſtik des werfiorbenen Königs von Würtem: 
berg. Die Uuswanderungen. Sud-Afieu Nord 
America. Ueber die kofbarſten Kron Diamanten, 
Kegorten,. Schreiben aus dem Sroifteinfben. Die 
Englifhen Karholiten. Spanirs. (Schreibencaus 
Eadir,) Schreiben aus Paris. (Bon cinem Engs 
länder? Der Deutfche ve Budgrtinon 
ans —— Be ee ae Bemerfan: 

ß den Be edienburg und Hol⸗ 

Bein im 9a re — — 


10 


i BSamburg, den 23 Junfi. 
Generals; Ertract der heute beendigten a3flen Hamburglichen eroßen Stadt / kotterle. 
(Fortſegung. M. ſ. die lepte Zeitung.) 


N Me No. BE Ro. ME No. Mk. Ne. Mt. Re. ME Mo. Me 
1565 150 1624 Io 1683 350. 4742 4 18041 159 1869 150 1919 350° 


66 150 25 150 34 150 3 1 2 150 61 345 10 
67 150 26 15 "85 150 “4 159 3 150 62 150 21 
68 150 27 150 8 150 4 150 4 150 63 345 22 
69 150 2 150 87 150 150 5 150 64 150 23 
70 345 29 150 38 150 47 150 6 150 65 150 24 
71 150 30 150 89 150 43 350 7 15. ff 150 25 
72. 150 31 150 90 150 49 159 : 150 67 150 

73 - 150 92. 150 gı 155 50 150 9 1590.68 150 21 
74 150 33 159 92 150 51 - 150 Io 150 “9 150 28 
75 150 34 345 93 150 ,, 5% 150 an 150% 70 335 29 
76 1350 35 159 150° 53 150 12 150 7ı 150 30 
77. 150 36 159 9% 345 54 150 13 355 72. 150 zi 
78 345 37 150 150 55 150 14 150 73 345 32 
79 150 35 150 97 150 5 150 ı5 345 14 335 33 
80 345 39 150 150 ...37 150 16 :150 150 34 
st 335 20 150 150 58 150 17 345 76 159 35 
92:- 150 40 150%. 1700 150 59 150 18 150 77 150 36 
83 -150 a2 385 ı 150 60 150 19 345 78 335 37 
84 150 43 150 2 150 #1 150 20 150 9 150 38 
35 50 4 355 a ı 62 150 21 159 80 150 39 
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gı 150 50 150 9 150 68 150 a7 150 36 150 45 
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35 . 68 150 27 345 86 335 45 159 4 150 63 
69 150 23 150 87 150 46. 159 5 150 64 
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12. 190 7ı 150 30 150 89 345 43 150 7 190 66 
213 35 72 15 3U 335 99 350 49 345 8 150 67 
14 150 73 150 32 159 91 150 so 335 9 150 
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?unblicandunm. 

Die Hamburgifhe Schulden » Anminifrationds 
Deputarion bringt hiedürch zur Wiſſenſchaft des 
YDublicums, das am den unten bemerken Tagen, 
Moraens von 10 bis ı Ubr, nabfoigende Zinfens 
und Renten Zahlungen im Comtdir der Deputas 

sion ſtatt finden werdenz e 

Am Donnerfage, den ı5ten Juli d. 3.: Zinfen 
für Kammerbriefe and Pranmenbdriefe bis zum 
ı15ten Januar ıg18:inch. fälig geworden. 

Um Sonnabend, den ızten Juli: Binfen für 
Kammerbriefe und Pfannenbricfe bis zum 

- _ 3ı8en Jannar 1818 incl. fällig geworden. 

Am Donnerfage, den 22ſten Zulliz Mensen ber 
1807 publicirten Renten Zorterie vom Jahre 
1808 für die Obligationen sub Kol, ı bis 

200 incl. 

Am Sonnabend, den 2aſten Iulii: Renten der 
obbemerften Renten: Lotterie vom Jahre 1808 
für die Obligationen sub Fol.201 bis 408 incl. 

Am Donnerflage, den zofen Julii: Neusten der 
obbemerften Renten: Zorterie vom Jahre 1808 
fär die Obligationen sub Fol. 401 bis 600 incl, 

‚ Am Sonnabend, den zıften Iulii: Renten der 

- obbemerften Kenten Lerterie vom Jahre 1808 
für die Obligationen sub Fol. 601 bis 878 incl. 

Am Donnerkage, den 5ten Auguſt; Die im Mos 
nat Januar 1818 und früher fällig gewordnen 
Zinſen der fregwilligen Anleiben, 

Am Sonnabend, den 7ten Auguſt: Die im Mor 
nat Januar 1818 und früher u gewordnen 

Infen der contributionsmäßigen Anlribe vom 

abre 1799 und 1800. Zinfen der contribus 
tionsmäßigen Auleibe vom Jahre 18978. Sins 
en der contributionsmäßigen Unleihe vom 
abre 18:9. Tontinen, Leibrenten und Uns 
nuitdten vom Jahre 1776. 

Am Donnerftage, den ı21em Auguſt: Biufen für 
Kammerbricfe und Pfannenbriefe bis zum 
15ten Zebruar 1818 incl. fälig geworden. 

Am Sonnabend, den ızten Auguft: Zinfen für 


Kammerbriefe und Pfannenbriefe bis zum 


28ſten Februar 1818 incl. fälig geworden. 

Am Donnerfage, den ıgten Auguft: Die im Mes 
nate Februar 1818 und früher fällig gewor: 
denen Binfen der freywilligen Anleihen. 

Am Sonnabend, den z2ıftlen Auguf: Die im Mops 
nate Februar 1813 und früher fälig geworder 
nen Zinfen der contributionsmäßigen Anlcihen 
som Jahre 1808. Zinſen der contributiongss 
mäßigen Anleihen vom Jahre 1809. _ Tontis 
nen, Yeibrenten und Unnnitdeen v, 3. 1776. 

Am Donnerfiage, den 20ſten Auguſt; Zinfen für 
Kammoerbriefe und Pfannenbriefe bis zum 
ı5ten März 1818 incl. fällig geworden. . 

Am Sonnabend, den 28ſten Auguſt: Zinfen für 

Kammierbriefe und Plannenbriefe bis zum ziſten 

März 1818 incl. fällig geworden. 5 

Am Donnerflage, deu 2ten September: Zinfen 

det contributionsmäßigen Anlelhe vom Jahre 
1804, im Monat März 1318 fällig geworden. 

Am Sonnabend, den gten Septimder: Die im 
Monate März 1818 und früher fälig gemwors 

... denen Zinfen der frevwilligen Anleihen. 
Am Donnerflage, den gie September; Die im 


Monate März ıg13 umd früher fällig gewars 
denen Binfen der contributionemäßigen Ans 
leine vom Sabre 1808. Binfen der contris 
busionsmäßigen Wnleibe vomi Jahre 1809, 
Tontinen, Leibrenten und Annuitdten vom 
Jahte 1776. 
Alle in Banco verfchriebene Zinſen werden im 
Danco gezahlt. Hamburg, den Zofien Jurii 1879, 
Die Schulden » Adminiſtrations— 
Deputation. 


Bekanntmachung. 
Der am ıflen Auguſt d. I. faͤlige safe Termin 
der hiefigen allgemeinen Berforgunge:Anfalt wird 
fodann abgehalten. Den contribuirenden Interefs 


fenten der Penfienens und SterbesClaffen wird 


demnach hiedurch angezeigt, die Beviräge obigen 
Kermins vor Ende dieſes Mouats zu emtrichten, 
entweder in Banco am die Conto der allgemeinen 
Verforgungs : Anflalt, wo auch munter 100 Mt. ab; 
gefhrieben werden kann, oder an fel. Herrn Fed⸗ 
der Karſtens Nachfolger, Zollenbrücke No. 56, 
weil fon die Strafe, nah dem acften $. der Ans 
ordnung, in Anwendung gebrabt werben muß. 

Die den ıften Auguſt d. 3. fälligen Keibrenten 
und Penfionen des obigen Termins haben die Ins 
terefienten, unter Bepbringung der erforderlichen 
Lebensbefcheinigungen, welde der Anordnung ges 
mäß unterſchtieben und beſtaͤtigt ſeyn müllen, 
vom ten bis zum 14ten Augaf, jeden Mitte 
wochen nnd Sonnabend zwiſchen 10 and ı2 Uhr, 
im Verwaltungs, Comtoir der Auſtalt, große Jo— 
bannisfirnge No. 47, gegen üblide Duitungen ig 
Empfang zu nehmen, 

Diejenigen, welche in die verſchiedenen Claffen 
diefer Unftalt aufgenommen zu werden wuͤnſchen, 
haben ebenfalls vor Ende dieſes Monals Zuik 
iht Geſuch, mit den dabed erforderlichen Geburtss 
und Gefundheits: Schrinen begleitet, bey ſel. Hrn. 
Fedder Karfiens Nachfolger einzureichen. 

Hamburg, den iſten Zulii 1819. 

"Die Direction dee birfigen allges 

meinen Derforgunge: Anftale. 

Mit innta® betrübten Herzen’ erfüllen wir die 
traurige Pfliht, unfern Verwandten and Freuns 
den das am 2rften dieſes erfolate Mbleben ums 
fers guten Vaters und Schwiegeruaters Johann 
Chriſtoph Andreas Luders bekannt zuſmachen. 
Eine Lungen-Entzündung, riß idn von unferer 
Seite, Er bradte fein tbäriges, für uns viel zu 
früh deendigtes Leben, mur auf 524 Jahr. Ganft 
ruhe feine Aſche! 

Luͤbeck, dem 20ften Junii 1819. 

I. €. Brubns, geb. Weber, 
adomtirte Lüders, s 
M. D. Brubne, 
als Schwirgerfohn. 





Samburg , den aten Julii 1812. 
Den beute Morgen um 3 Uhr an den Zplucn 
eines zurückgekehrten Sclagfluſſes erfolgten. Tod 
meines grlitbten Ehemannes, des Königl. Sroßbr. 
Hannboerſchen Ober: Poflmeikers Jobann ı£ibe 
Zohanns, in einem Alter von 77 Jahren 
55 Monaten, zeige id, unter Berbittung vom 
Bepieidebegeugungen, allen Freunden und Ber 
wandten hirdurch geborfamf an. 
Sopbie Jobanns, arb. Goyer.. 


Die am 26hen diefes Monats erfolate alüds 
lihe Enibindung meiner Frau, gebobrurn von 
Zafıll, von ciner gefunden Toter, zeige id 
Berwandten und Freunden gchorfamf an. 

Bifhorn, den 28ſten Junii 1819. 

5. v. Uelar. 


Heute wurde meine gran, srbeheue Erıdh, 
von einem gefunden Mädchen glücklich eutbunden. 
Duterndorf, den 27ſten Zunii 1819. 
Henrich, 
Dbergerihrs : Advprat. 


Heute wurde meine Arau, gebohrne von der 


Korft, vom einem. gefunden Mädchen gluͤcklich 
enikunden. 
. Bremen, den 2sften Junii 1819. 


ni. Loreng,. 


Wir fegerten den zıen Julli d. J. in Wismar 
unjere Hochzeit. — 
J. v. Aläden, Maior in Mamburg. 
C. v. Blöden, geb. Jabricıus, 
aus Wismar. 
Driefberördberung nah America, 
Unf Rem Dorf und New: Orleans 
Anfang näher Woche. 
Hamsurg, dem aten Yulii 1819. a 
Americanifhes Poſt Comtoir. 
, Befanntmadhung. ’ 
Da die AMentliche Verlooſung der 6 Proc. Zin— 
fen tragenden Dbligationen, welde als Prämie 
unter die Anterefirnten der erfen Abtheilung der 
für Er. Rönigl, Majeſtat Rechnung megociirien 
Hamburger Banco : Anleihe Be dem Ausſall der 
Berloofung zu wertheilen And, in Folge der Dbers 
Ptaͤſidial Bekanntmachung vom stem Zunii d. Ir, 
am ayften, :öften, 28ſten und zoſten ejuad. bier 
feibit. Start arfunden bat; fo wird nunmehr die 
bierunter befindliche Epecification der gezogenen 
Prämien und der dabengefügten Obligations,: Nums 
mern, worauf die verſchiedenen Prämien ben der 
Berloofung gefallen find, hiedutch von mir öffent 
lich befanut gewacht. 
Altone, im Oberpräſidio, den iſten Julti 1519. 
Graf C. von Blucher Altona, 
Specification der Gewinnt. 
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Die erſte Claſſe der ſehr vortheilhaften 67fen 
Herzogl. Braunſchweigiſchen Claſſenkotterie wird 
den aaten Julii zu zieben angefangen; bis dabın 
And ganze und gerbeilte Loofe, zu 5 ME. 3 Sl. 
Eour. oder 2 Nıblr. 4 Bor. Eonv. Münze das 
Loos, zu. haben in der Haupt Colleete von - 


I. I. Bingo, 

in Hamburg, Hitewalhraße.Ro. 37, ' 
Eirem Bobusbtinen Mebergerichte Bar Gor.teieh Bene 
jamin Hende implorando IM prenehmen gegeben, wie 
feine Edefrau Cataat na Eopdia Louife, gebohrne Bors 
&ardt, ihm Im Jadre ze1ı Föslid verlahen. Dirferwegtn 
finne Ad derfeibe veraniaßt, fein geborfamfies rerheiikes 
Geſach an dee Wodebbl. Brihe Dat m gelangen ım 
Lifen, Hochda ſſelbe geraden wolle, eine Örfemulche Ed etats 

Ladung dahin zu erfenten: Das Imploranıin in ein 
> temtorifcen zu befimmenden Termin im biegen Wodt: 
ddoL Yiedergtrichte im -erfchrinen und wegen der gern 
Igren Edeniann degangenen böslichen Wertafung gu rechts 
fertigen frudg feo, in Eniſt dung Deren aber Diefribe 
ro malitiofs defertrice u erklären und das juhfehen 
Ye und dım Impisranten früder beflandene Band der 
ie in strengen, auch arm Lrateen ſich anderweilig am 
perheuraben du geflatten. Defem Petrito Edieralinm 
IR ger chtlich aues Jodatté Beferirr und ber rate p) 
vımbıe b 9. pro termino nnice er peremtorio de 

raum £ worden. Samburg, den 25fen Zunil 1819. 


—r — —— — ——— — — — —— — — — — 
BVB⸗ Einem Wot aodiichen Riederzerlcht tt auf geiles 
mendes Anfudyen Qurat. bonor. Pailipp Mateut Ecie⸗ 
Auzer und Mor h Driarlch Saleinger, untere der Femar 
3. Shttfinger Sobn und Eomm., publichm Pre. 
clama dahin erfannit: Daß ale und ſede, welche an die 
nunmedro Imfoivene zewotdenen Daliep Marcnd Schle— 
finger und Morg Hear. Schl-finger, unter der Firma 
I. Schilefinger Sohn und Eomp., Irgenb kinige Zordes 
rongen su baden Permernen und fi noch nid coram 
Protocollo commilfionis arigegeden, ſoſche ihrer Portege 
kungen gran dem 10ren September d. 9, als’ im ter. 
zino unico ot peremtorio, [ub poenz prascin: er 
perpetui ulearisı, auf Hiefigee -Mlederger:chrti ber Eanıa 
leg asıngesen ſchadiz fon fein; weches deiedatch bes 
Fanht gemacht wird, Hamburg, den z9Ten Junli ryıyu 
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oo. ter. 

Heute, dem ten: Der Jude, Scauſpiel in 
Bafı. Zum Bef&luß: Der Hund des Audın 
afip. 


in 1Act. Hr. Deprient, vom Könial. 

. Theater an Berlin, im erfien Endde: Schema; 
im zwerten, den Ymrmann, alserfle Gafrollcn, 

"Sonntage, den tin: Cabale und Liebe, Trauer— 
ſpiel in 5 Aufgügen. Hett und Madame Der 
drient — Wurm und Lonife,] 

Montana, den 5ten: Die Autſteuer, Ehaufp. in 
5 Unfzägen, von Iffiand. Herr und Madame 
Devrient — Ammann Riemen und Sophie. 
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un 
Der ſchoͤne Öbelist vi Andenken den e 
‚des in der Rußiſchen Kriegsgeſchichte ſo mer 
digen Feldmarfballs, ‚Grafen > ya [7 des 
Transdanubifhen, welchen Namen er befanntli 
ür feine, jenfeits- der Donau aber die. Türken er; 
ochtenen Siege -von- der Kanferin Eatbariia II, 
erhielt, it jest auf dem Plape vor dem Eader yo 
Corps aufgeftellt. - Das Ronnmeut macht 
großen Effect. 
Adanben * ** 


€ * Schonen baden: yo hier folgende Nach⸗ 

Herrewads Klofter, den a3 Immii, 
Nachdem der. Graf vom Tawaſt, außerordent- 
licher Gefandter und bevollmädbsigter Miniker 
unfers Königs bey dem Hofe zu Copenhagen, Se. 
Maieſtaͤt um Erlaubni it hatte, Hoͤch ſt⸗ 
denenſelben zu Herrewads Klofter aufzumärtem und 
nachdem er ih vor feiner Abreiſe bey Se. Mais 
dt dem Könige. von -Dännemarf eingefunden 
atte, um Deren Befehl zu vernehmen, fo trıs 
en ibm Ge. Majſeſtaͤt auf, dem Könige die Ber 
derung Ihrer Achtung und Ihrer Freundſchaft 
B überbringen. Sehr erfreut über diefe Mittbeis 
» fandte:der König den Grafen Tawaſt, ber 

gs tet vom: feinem Aide⸗de / Camp, Oberfis 

mat Wdlercreup, in befonderer en 
Daͤniſche Maiekdt zutück, mit dem Befe eehl 

5 zu erkennen zu geben/ wie fehr de 

mig ‚das Beſtehen der guten Harmonie 36 
welche jedt zwiſchen beyden Staaten fo glüclichet 
Weiſe obaitet; und um Ge. Saniſche ie 


erbä 
sat ers —— 


———— 28 ‚Adintanten, 


——— Beyfall 


‚gt ve Ten ‚wie ſehr der König wünſche, die 
—— und guten, Fre 


auftragte überdich ei 0% = "Tamaf ,. en Di: 


ni =. ** ſeine —— Achtung und Er: 


au den Dag zu 
* af ⸗dier der ei 
tet von eu won Hafner, Kammerberrn Er. 
Majeſtaͤt Des Königs von Daͤnnemark und Ober: 
en in Derem ®eneraitab, mit dem Auftrage, 
en König, bey Gelegenheit feiner antaniı in 
Schonen, zu complimentiren, und Sr, Majefidt 
die ri Allan der Befinnungen ‚des Königs, 
feines Deren, Ju erneuern. Ser Mai, ertheilten 
dem Abmiral Bille, fo wie aub dem Kammerherrn 
von Hafner, eine befondere Audienz. 
Heute wurden fie von Sr. 8. H., bem Kram 
Prinzen, in Deren Yavilon im Lager empfangen. 
Der Admiral Bille bat feine Wohnung im Schlo ſſe 
zu u erhalten 
Koͤnigl. Maiehät *2* gerube, dem Ham⸗ 
eren Dannenberg, 
mar Beni zu *— 
chreiben aus 
vom 26 


Bile ein, beglei⸗ 


die er 
Yelfingborgr 
Zuniis 


wü 
südliche Reife. 


sor Sr. Mai. vorbed. Kaum Eonnten die anne 


fenden Fremden alanben, daß Biete Solda Re u i 


28 Tage erercirteu, Ihre 10 Itm 
ir tollung „ihre ah Pk 
in idren mihtalt * Mandvers bätfen die 
diteften und 3344 Krieger glauben machen 
können, daß dieſe Corpe 4 langer et ſchon 
exercitt wären. 
Am Abend war Ball und Souper bey Krom⸗ 


prinzen, bey welchem mehr als 800 onem zu⸗ 


egen waren. Die Zelte dienten jır- 9* er 
fe waren fo ſianreich eingerichter u l 
Geſchmack geziert, ge man file ee Köner 
Bimmer zu feben alandbee, Schw and Nor 
wegens Wappen yierfen den Dalptr@ingahg und 


wären mit den Namen aller Hrgimenter, umgeben, 
die das Lager in Schoonen aquemachten re alls 
——— Freude der Einwohner aenate Mn her 
* su dem theuern Monarchen... eft ge 
jevert wurde. Ge. Mai. giengen — 
die Saͤle und ſchienen * den —— 


urch 
er Anha nglichket ſehr Wer 


ee ee Seiten N — — a — 


a Bde Morgens —2 — 
Geſtern, am 25flen, 


e Sie v 
ſebeu zo⸗ 


König das Schloß Herrewadée * um 

—9 = ——— Admiral ' le, fo 
i 

wie. dem Kammerberrn euch Safer ea; 


Wirde » Audieny errheilt harter, "WU Rdiofel: 
Eugel 


n ſchlugen den Weg nuch vote 
Gnte , weldes Ihnen Webört. Zu &febre, wo 
das Goavernement anfdnge,/ wrder. 
Moaichät von dem’ GSouverneur, ont enien, 
Baron von Klinteberg, denn Biſch und 
dem Adel der Umgegend empfangen. | an hatte 


einen Triumpbbogen. errichtet, und die Bauern 
und Bäuerinnen, welche eine lange Rähe bude, 
ten, begrüßen den Er mir ihren nn 
bezeugungen. Ms. Se. Matefdin Dun tbolm 
* irten, wurden Sie von dem Buree 
den Behörden‘ der Stadt 
» Schwadron Hwfaren son Ceder melde vom 
Lager ſchon surkdgefommen‘, z paraire anf m 
Marke. ‘Auch bier war ein’ Driumphdogen: — 
tet und alle a ——— durch ihren 
beltuf die Freude, welche die Nde 
ten Königs ihnen elnflößre, 7@&e, 
daß Sie der Stade einen Fonds zig 
den, um tineimilde —— en —3— 


ndem u An rn te· gu 
ee imrafen; —— —8 die Beil: 
lichkeit der 3. Fire ele und'alle Untertbanen die; 

es @utes, wolnicht als 1000 an ver Zahl, wilhe 
n Bene! aufgefte die eb von 
—— leßen —E— SeMa 
ta eingenommen, oe Sie Ihre" Meife 
fort. es ie Vio-Duntelpei den‘ 


ech 
der Bauern, 


ER 
SEHR 
— 


—S— trafen — rg He 
ngdorg-.ein. ° Be. Maj, Würden a id ger 
non Thore vom —*R * hr Eee — 


von zur 
Ball bien 
Mirtins, verließ der mir- der 


t nr it Blumen nad Feſton⸗ grand, 


die: Bariifon Mm, Parade auf ent = 
melde aus der Aheeoe, 0 em wert 
flangte 


@e. 
- —— abtraten j 
lan ten. und mit. Kofenr 26 ge 


rltäten empfangın. Mr Einwohner warem 
An Bewegung, die Häufer fbön iluminirt, die 


n, weldbe, eine 
f — ge⸗ 


dnial. 
fo lange zu bleiben gedenken, als #1, ne 


"Sßreiben aus Zonben, vom 20 unit. 
Briefe aus wer om 7ten Aprilmelden, 
55 et ae 

raangen ſey und ne 
10 Rs bereit gen um nad & diefem Lande 
gefande zu werden, Die panifhe Regierung fol 
Engliiben übereingefommen fepm, 

„aus: —— die ————— alles in BeraErup 
bers mach Enropa-forgr r und-pear 


argen ce ensenefene Praviflon. 


Euder, dematiger?Admirar 
Me Aanfte vörieintaen Dabren i ode 
- t t 


örawalis winide' wer — 


——— nd ehe eiches & 
— 
aka, 'umd es Fred ibm —* Df. Seerl. "ae 


Aich geboten worden, — er dieſeer ka⸗d Ki 
kı Yähre —8 
Zufolge eiues Bene 
dieſes war dafeıbft‘ 
fommen, a 
eaner beg 


Eu ya 


—* verwundet aa a6: Gre⸗ 
dr * efangen genommen‘ ie, 
© Anden bier: ehr wenig Glauben ? 


Cr zog von Ro⸗ 
taubnig erhal⸗ 


mbap 
= un fen —* —238 immer —* er 


ap bie einen“ —* mit den Gebür —3 
a 
daß der verticben —* ah‘ be — von 
10000 we v nmel e 

“ ——* — 8 


neird wird vuntern roten Mpeit 
er Generat Artigas fib mit der 
tgierung von Qurnosiiptes. vereinige habe, um: 
die Port Beſidungen am: Zluffe ia Plata: 
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Kimbarg, fehlt ein 5 

Im unterhauſe find, 
A r* fe, 
aufb Dr 4 ſche 
wurde, fi 
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bu. 6 
ri 

Ya in 

u 2 biefer Belt 


in voriger 
— * tu 


En 
Brite 


aner der Gipu 
über wie 8 


icaner. » * art, 6000 * — *2 
a eine Be Byir- eimes ufße - 
den er au einer Ladung S 


dien glei 
mer wurden, 
MRilionın in 
eben jo 2 Mi 
Dienk.in zul —4 


16} 
lat, 


F te 


— io 6. Be 
‚Die mer 

wat, —— ne 
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Bi — F 


— mit * — 


REAL 


ri, d Sn 
Each warde, den 


eral zu er; 
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aß —* er — 


e Eollegem, 
* 
Ei — zur Rt 
, vorgchli 2 ———ãn i * eine. 
3 ei Kat #8 —* a sion ne. 
verida t 
— indem fi; en * 2* 
arfhäle machen dem. RE 
Bringen Art HU die Coutz Icpien 1 Ohne ann 
5 Fe Pie „befomdere a Alr.adı ndı 
8 a» om Fen kan’ 
Vorheſter * — General, 
— weh fein el behatr 
en. der 
en, in de Bar HR ** wieder 
— esordnnung. 
der 3* 
KR Hfanten ära . 
Er Bet * nach idrer 2* 


* en i er eh, 
F —5 rdnderun 


Marquis de 

3 mit dem Adı 

in, der folgenden 

iD fsteie 1 au verf, ieh 
ien Ju ‚bege 


le nu 34 wis eine Beit von 2 


Ba Ian er no Bi 
* 
fen 


‚ Stunca ae gegeben, um RJOR DIR Don M 
ger dmbafaıe 
— Ban Serien ug u, diefen 
der ebemalige Mi, 
ai aber ein. faaten,  Gbevalier 
—* —*4 auf der Rüdteife über ber London 
Mi Art Ah det, Premi ierminißer werden, 
wird. 8..i8 der Kri on Egina 


aba fig nad Aare bat, ein | 
ra (eines ® li 
ein 1 Va BLIEB 


ud de Torres 


Kre 
Art 495 ee nad. 
los. it ibm. in die - 


een 68. re 75 HR € —— 


er: Kerr 15] 


air, 
e Entl a. des Premierminis 
ie win Be BD up, He eibt —2* Tractat 
A 0.8.38, womit der Ko 
a 1.73 PR fol. ; 
na ien,. »om. 20. Junil. 
— der Dernefa, von ma-und dem 
en * Schweden und’ nis örwegen iſt eine 
wegen der Arcyy Fr ‚den 
—* — F * 
€ Er . Kom 
Erna aldfen nmac,.n 


‚ber Mar⸗ 


ent erkeu Krone, 
— — — 


Denetionichen, zo er — ** ten 


Kiche . elle Koften mit ua A ein. 
ur der ereameinte Re Ei e 
dar fra ah — 
an RE ei er ee ei 

era » 
anf dad Gerüdt, 566 waͤren une Pu 


sefin von Balls angeftifter; es wandte N dar⸗ 
af der fentliche Unwllle gegen viert und macte 
ur iR „gab nr (hen 


Er en — a Sariät. len ägd nn —— reg und Saffati 
Aut [} er es fur die n⸗Provinzen er + 
bey Barerlon ließ "de lol Far Didenbur pda Sa Bar die Ehe des Safe don 
(Erberimn € Ani 3 Dangemeart) Stolderg, Staibeta mit der Er fe von. 
den Keldmar ürten Blüder,- mir einer’ —J— in ir | —— * 
uff angene m "; —38 er ®raf vom , loktenburg du Ks ſchof Eplert fe 5 
Sügendeim (Br des Grafen von Wrandens eingelrgnet, Is al arößes Diner * 4 a 
Fr ab ein le des Mit —5 — un F MKaieftät dem & 
er barokbenins von Medienburg Der Markara 1 von Baden in anf fi In 
Re diefen ae —* rufe R ——— “2 —— rt. 
rohe a 
en 1. Frerhert von nei — ng: 
Am sen Biefe hr. 4 nem Hl 8 “ybiem 
witter gu’ Boden ünter andern ein fu. das. Der met Kant l. ‚Spanitce Gefandır, Eeras , 
Binmer des Dr. Eihholger, asthmel, Sieh e * lier de Daleio, | bier augefomm 
findlihe BANN U BEERTORNLT RIE us ‚Zautnburg, den 3 In 54 
der Doctor ſch Set ieh, Kin verlegte ibm int einen Gehirn Abend um. zı Abt enibedre der Mres ' 
Theil der Peruke und Dbe, ohne ihm Babrimann, som Dänifhen See— 


jedoch weitern Schaden zu 

Am z24ften diefes Ki * Ve Univerfirät zu 
Bonn, die nun ſchon feit g Monaten befiebt, das 
erſte Duell ſtatt gefunden. ev —58 duel⸗ 
lirte no am 2often der@raf. dem Dertf e 
2 . woben legterer im "Set verwundet, 


RE mag mol nice abfichrlos und bloß im dem 
Tag binelnreiend geſchehen fenn,'” fagt. die, 
E peperer Zeitung, "wenn, was vieleicht mandem 
—— — 2 ee zu —* 

m pie 1 m er 
819) wir dem Ntefi ‚ferner OR, 9 


3 une enli san ’ nik 
nen, ach fa, mit dem verlobenen Paradie 
auftrat, öchten wir do Ihn: bald uns des 


wieder — aradiefes erfreuen —2 
doch müßte es beſſer ſeyn, als das von Milton.” 

Das neue Standers und Grund-Herrlichkeits— 
Edict vom diefem Jahre if von der zweyten 2 


deuſchen —— nicht —D worden. 
IH ib de ih eine men 
a er K ih i ee * m en 


um AR. inuten 
giere derfelde durch den dian Br ae 
aren Höhe * unge(äpt 20 40. dl 
alfo diefes Seftitn zwiſchen dem Buptauın. und 
den Zw * nördlich über dieſen. Der Comet 
iſt febr glänzend, * ri in der folgenden Morgen; 
ddmmerung mur 6 ©r. über dem Horizont 
faft als die Demms HR und ſein Abſtand noch 
von der Capella um z Uhr 14 De des Morgens 
meiden In belem Dom ee, werben Brut SH 
welder in dieſem Moment 13 10” m 
Schweif ih bedeutend, wer Pr ae fein ber 


ten Beobabtungen, batte er um 124 U 


"waren überfüut 


"Luft den. Ballon zu a wurde 
+ den Plag —5 enden 


feuhen groß. Die änfer 
erte A regelmäßige 
nr Pd war und im 


ir U —5— — 488 —— 


—24 —88 wer 


Tre 
‚Loire bloßen Anden Röıbare 
em Eometen von 1811 


obabtung, da ır nur 


bewäitte Nacht Hins. 


er 


Ike dem aten d. zu Hamburg —34 chtet 2 
Det Vraſident Seide u W ae Münger ig F Shen 


Erärf, ver den Kamsdenfchen Zenith: Secıor "hieher 

begleltet hatte, gegen Norden nahe am Horinzomnt 

einen —W lihrkarfen Cometen mit einen 

en Schweife, der dem bloßen Auge 2. 
fern erſter Grdte erfheint.  Nab € 


— Ueberſchlage dus Dem gleich — 


von dem Pier jetzt anmwefenden Aſttönomen 
r eine 


heocie 
idliche 


un — don 101° 45’ und eine u 
bweihung »oH 41° 51’ 
chreiben aus Lübe, vom.2 JZuli 
Die —— der Frau Wilhelmine —— 
Sf geſtern bier einen gan 
uflng von Fremden veranlaßt. Die Gafhöfe 
und auch viele "Privarbäufer fark 
befept, ee das fü Aa e Werser die —55* 
au. verhindern drohte ev ſtarkem Wenwlude 
und während des Regens, ber mit einem Ger 
witter fich einſtelte, wurde der Ballon gefällt, 
Nabmittags um 4 Uhr, als der Kegen nachließ, 


und die Zafbaner, mit Regenfdirmen verfchen, 


ſich rinketen, wurde. Unfafe zur Aufadrt ger 
madt. Die Schwierigkeit, 8 der 
ch ſchnell über die 
Sie freute 
Blumen über die verfammelten Zuſchauer und die 
menſcheuleere Stadt, wobey der Ballon unter 
fKetem Schwanken dim dunkrin Gewölke fich mehr 
und mehr näberte, ' Er’ war 3366 ark 
gerät ans außer der Lufefbi D mit 100 Pfaud 

—* Steinen b rn daber 
nu 3500 Auf, 


befeifigt , und u®. erhob 


eur Ar bon 3 Frau 9. 
ſich hinter dem Me enbunsthen Dorfe Pablinz 


— 


leg 


gen, 15 Meilen ıvom bier, alı alich zur Erde 


| gr gen 


berab. Die Landung war aber zu gefahrvoll ge⸗ 
wefen, um.den Plan ausführen au können, mit 
derfelben Füllung des Balons fogleih eine siwente 
Reife durd eine andere yerfon unternebnien zu 
laffen, wie fräben in Hamburg. Der Ballon 
* daber entleert. 

. Krau R. erwarb ſich auch hier das Wohlwollen 
des gefammten Publicums in fo hohem Grade, 
daß ihr bep ihrer Kückkehr eine böhR ehrenvoke 
—2*2 zu Theil wurde, Eine zablreiche 
Begleitung von Reutern und Wagen: führte «Ne 


in ihre Wohnung. : Alle Straßen waren mit 
Menfhen-gefült und ans allen -Hänfern wurden 
ihe.die freundlihften Grüße. Da man wänfcte, 
fie im Schaufeielhaufe au fchen, fe begab fie ſich 
in egleitan ihres Gatten dahin, Die- Theaters 
Diression | 9 fie da die RathsLoge führen, und 
das Publieum empfieng fie mit dem: lauteſten 
Bepfalle ,; der nah dem Schluſſe des Stücks mit 
7 er ” ernenerte. Sie entfernte ſich 
e gerührt. ° 2 Er 
am erinnere ſich nicht, das. biefige Shaw 
fpielbaus jemals gefüllter geſehen zu pen *T 
Bep der Fuͤllung des Lufſtballs jet s Bitrioln 
Del-ans der Fabrik des Herrn 
Bamburg : abermals : feine vorzäglihe ‚Güte bes 
währt: ’ { { =; ‘ 2% 
) Samburg, den 5. Juli. 1J 
Am zten dieſes Monats verlohr unſere Stadt 
einen ihrer verdienoolſten, fhAgenswertbeiten 
Männer -in dem allgemein fo geachteten, als ges 
liebten Arzt, Herru Dr. Valentin Lappenberg. 
Ein Menſchenſfreund im höchſten, edelſten Sinne 
des Worts, folgen ihm der Dank und die Thraͤnen 
fo vieler feiner Mitbürger, und lange, lange noch 
wird. fein. Andenken ibmen theuer und .gefeguet 
bleiben. Seine Werte folgen ibm nad, und bes 
reiten ihm eine herrlich belohnende Ewigkeit, 
Dermifchte Nachrichten “ 
Su Stuttgart erfbeint jept im Verlage ber 
Eotia’fhen Buchhandlung , unter dem Titel: 
+ Die Tribüne, : Würtembergifhe Zeirung für 


Verfaſſung und Voits » Erziehung. zur Frenbeit, 
ein politifhes Blatt, welches auch die Verband» 
Inngen der Würtembergifden Stände : Berfamms 
lung voühdndig liefern wird.” cHerausgeber if 

Te Lindner, verantwortlicher Redacteur der 

ribüne. 

Unter des Staatsraths von Kotzebue nachge⸗ 
laſſenen Papieren u ſich noch folgende Mans 
cripte gefunden: Almanach dramatifher Spiele 
ür ‚das Jahr 18205 2) neue ** 23ſter 

and; 5 Geſchichte des Deutſchen Reichs, sten 
Band; 4) Beine ‚ rin Beyttag zu den Ges ı 

ten von Litthauen, Rußland, WDolen und 
reußen. Es if merkwürdig, das er als Dramas 
tifher Dichter damit feine Laufbahn endigte, wos 
mit er anfieng. Sein erſtes Haupt -Schanfpiek - 
nämlih war: Menihendag und Reue, und fein 
leptes, ganz vollendeses Scaufpiel if wieder: 
enicenbab und Nene, gänzlich verändert: und 
— 
‚der 
fer Tag 


‚gend.von Hamburg 
e über 26 Grad geweien, 


ib die Hige dies 


a 
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& da in der offenen 
baden woza der fee, ſichere, ſache 
und lange, dem Dorfe ſehr u fo 
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ne Prellereyen vorfallen, find die — 
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auf der bi 


Dr. Chemnig, 


Heute wurde meine Zram, geb. Boerne; giad⸗ 
lich I —*—— ensbunden, 
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gusuunssansatapessel 


57 


Aamburg, den 25 Zunil. 
Generals Ertract ber heute beentigten z3fen Hamburgiſchen - großem 
(GBeſchlußg. M. f. die legte Brirung,) 


Ne. Me: 


PRIOR FETTE FETT TTTTERTTTITITTTT 
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* 
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23% 


Stadt + Latterie, 


1591 54 385 
150 5 1596 
.159 56 156 


150 83 345 
345 8 150 
150 85 345 


“ or 


Ro. ME, Ri mE. E MR. ME Ro. 
Sl 1350 2407 1506 2423 150 4439 
92 159 s 345 24 345 49 
93 150 9 Bo 25 150 Aal 
„94 150 10 150 26 150 42 
95 150 11 345 27 150 43 
‚96 150 12 ‚150 28 150 44 
97. 150 13 12000 29 350 45 
9 159 14 150 33 150 46 
99 1359 15 150 31 150 47 
2400 345 16 150 32 15 48 
1 150 17 150 33 345 P 

2 150 18 345 34 345 
.3 150 :19 330 35 150 51 
4 130 20 150 16 150 52 
5 150 21 345 37 335 53 
6“ 345 22 15% 33 150 54 





Die gätige Vorfehung führte uns unfere gute 
Mutter and Schwiegermutter Zanne Marie 
‚borbede, gebohrne Reimarus, gu einem Ber 
-fude zu, damit fe in unſern Armen und unter 

unferer Dflege ihre irdifhe Laufbahn beſchlöſſe. 

Sie Harb am 26ſten dieſet, 79 Yadre alt, an 
+ einem Lungenfcblage; wir Ripe diefes, auch im 

Ramen uuferer abwefenden Schwefter Johaune 
- Albers, gebohrnen Thorbede, und unſers 
Schwagers, Herrn Anton Albers, nufern Ber 
„wandten und Arennden biemit an. 

Braunſchweig, den aaften Yuniö 1819. 

. . Margarerbe Sopbie Dierbaum, 
‚gebodrne Thorbede. 
“Aeinrih Wilbelm Bierbaum. 


... Sente Morgen um 35 Uhr endete im soflen 
5 zebre Dalen:in Anton Lappenberg, Med. 
are ge * Zu en nn. A ur 
nnern ung Dinzugeisetenrn uf. 
Monefendse, Bermanien und Breunden women 


"biefe- Anzeige m 
; - - Katbarina Margaretha Eappenberg, 
geb. Silkem. 
FJobann Martin Zappenberg, 
J. U-Dr. . . . 
enriette Zappenberg. 
ridberife Stromeyer, 


Caroline 
Biifaberb 


Am sten Inlii Aarb unfere geliebte Marbilde 
"In dem Aarcten Alter von 22 Bor Be. ” 


. —— 8— et fl 
Steinfeldr, geb. Kofenbaner. 


"Die den 26fen Zumit Teiche und alucklich er: 
folgte Eutbinduug meiner‘ lieben Kran, gebobrnen 
. von-cinem gefunden Sohn, theile id allen 

ran sheilgehmenden Verwandten und Freum 


ben: mit. 
© F. A. Pauly. 


ME De me No. ME Mo. ME 
335 2455 156 2471 150 '2487 Iso 
150 56 150 72 150 88 150 
150 57 150 73 1350 89 345 
150 533 150 74 345 90 150 
150 59 15» 75 15» 91 345 
345 60 345 76 150 92 io 
150 61 150 77. 150 93 15a 
150 63 150 Y 150 94 345 
150 63 150 79 315 95 150 
345 64 150 80 345 9% 150 
155 65 150 8 150 97T 150% 
150 66 345 82 1000 8 150 
150 67 345 83 15> 99 150 
345 68 150 84 150 2500 150 
150 69 150 35 335 
15> 70 150 %6 150 





Nah dem am 10ten Map d. 9. erfolaien Tode 
"milnee Darırs, des Hofbuchdruckere Carı Gortieb- 
Ttowipich, mweide ih die Geſchäfte deſſelben für 
meine alleinige Rrnung unter der alten Firma’ 

von Tromigih er Sohn unverändert fortfigen, 
Indem ih dem apenbinngaferanden es Bells 
pen dies. angeige, biste ih fie, auch mir ferner 
br Zutrauen zw erbalten, da ih, genau-unters 
richter von dem -bisherigen Geſchäͤftegange, mid 
beſtreben werde, demſelben durd die gewohnte 

Liheralirdt und Mecriichkeit zu cnifpreben. 

Kraufiurt a.’d. DO, den ı3rem Jumii_ 1819. 

Dir Hofbachdrucker Trowitzſch junior. 


Da: zur vergleihemäßigen Difiriburion der 
ebitmafle der — hieſigen Kaufleute 
aufen er Beuge ein Termin auf den zſten 
Zulius d. I., Morgens 10 Uhr, augefegt ik, fe 
‚werben biemit ade nicht präcladirten Gläubiger 
ber vormaligen hieſigen Kanfl ure Elaufen er 
Beuge angemiefen, ib. am gedachten Tage vor 
Sericht eiminfinden, und die ibuen nah dem 
durch die Wereinbarung der in Termino den 
ısten Map d. 3. erſchiencnen Ereditoren deter: 
elten Difributions: Plan zukommenden Belder 
na Empfang su nehmen, bey dem Nachtheit, daß 
die deu Auebleibenden zukommenden Gelder auf 
ihre Koſten wieder »d depusitum werden genom;— 
men werden. Dasum- Greifswald, den 101en Ju— 
nins 1819. (L a 


Directar und Affefores des Stadt; 
gerichte. 





Für Rechnung 'der Falitmafle des Kaufmanns 
3. W. Berg fol das vormals ‚dem Königlichen 
Notwegiſchen Staate zugehörige Salzwerk Bald, 
"mel eb rer der gedachten Maffe durh ein am 
ıgtem $: ? 1817 erlafienes Urtel des böchflen 
Gerichts von Norwegen, auf welches am ılen des 
RS end Monats December das Ursel des 
Ober fund Gerichts der Gtafſchaft Parlsberg über 
das Beſitzrecht erfolge, zuerkannt worden, mit den 
darumter geböria.n Ländrreyen,, Pertinentien und 
uventarien, am naͤchſkommenden ı2ten Auguf, 
um: 12 Uhr Mittags, anf dem Werke fribk im 


amtlicher Auetton unſehlbar an den Hoͤchſtbieten⸗ 
—* verkauft werden, und zwar zur Ausgleichung 
einer Aorderung Diefer Mafle, laut einer Obligas 
sion Sr. Königl. Dänifhen Maiellät vom oten 
Zulii 1913, groß Hamburger Beo. ME. 250000, 
mit den aufgelanfenen Zinfen, nebſt Zins von 


infen. : 
gr bey Zönsberg in Norwegen belegene 
Wert bat nach den bis jene eingegogenen Erkuns 


digunaen ben gewöhnliher Bearbeitung jäbrlid 
—6 30000 Tonnen gutes brauchbares Salz 
geliefert; auch bat es bedeutende Holzuutzungen. 
Die B: ablung sefwicht in Hamburger Banco 
anf folhe Weife, wie ben der Auction bekannt 
gemacht, oder wie man ich daräiber mit den Eur 
ratoren verſtaͤndigen wird. Bogleib nah der 
Auction muß das Werk in Beſitz geaommen wer— 
den. Eine Befhreibung defielben befinder ih auf 
dem Werke felbf, fo mie bey den Herren Weſth 
@aeberg et Co. in Ehriftiania, Good Rainds in 
Copenhagen, Zac. Hinrih! Milow in Daaduth, 
Carl hetauber in Gtodbolm, Laurs Hödert in 
ee org und auf dem Comtoir der Maſſe 
iefelbft, 
Gotheuburg, den 15ten mer 1819. 
Die Euratoren. 


Anzeige für Arantı. 

Es it noch nicht allgemein geneg befannt, welde 
wodlthaͤtige Dientte Dampf; Bäde: bey Qut Aus; 
fhlägen, bey Gicht und rheumarifhen 
den, nnd im mandericy chroniſchen Krankheiten 
leiten. Ich babe eine dazn gebörine, nab den 
neueſten Erfa A Bir vervolllommte Maſchine, der 
man lich in Frankreich ſchon (dnof bediente, und 
die auch in einigen Deutſcheu Städ 8 
Aöncpets, mit 

anfe einrichten laffen, und leifte dadurch vielen 
Zeidenden erfprießlihe Dienfte, Wollen Kranke 
aus der Umgegend, und vieleiht and aus den 
nicht fernen Städten, die den Aufenthalt auf dem 
Zande ihrer Neigung angemeflen finden, ich dies 
fer, no nicht häufig angetro enzAnfalt dies 
nen, fo können Honpratioren bey mir ihr Logis 
nehmen.» fo wie andere and im Drte leicht ein 
Inserfommen finden. Mein Wohn: Ort, Ober: 
marſchacht, liegt in einer angenehmen Gegend am 
linten Eib: Ufer, 5 Stunden von Hamburg, Mer 
Stunden von Bergedorf, 2 Stunden von Lanen; 
burssund 4 Stunden von —— 

Sbermarſchacht, den zaften Jun ıgıg. _, 

Roduſt, Doct, medic, 


) Lu ha Sat. Ä 
ule, den sten: Das Rärbiel, iel in dc. 
i "rin: Der Wa —2 Ser 3 Anf: 


gen. 
Mrittewdceh, den 7ten: König Zrar, Trauerfpiel 
in 5 Außügen. NHere Deurient: Lear; Mas 
dame Devriens; Eordelia, 


Sallifleme 


sa a 
Den sten Iulii: 3. D, Dabei 
NE 9725. Br 3. 2. Dabelſtein, mit Eonr 


tn, 5 


efhwer . 


ve : 
uden gebrauchs wird, in meinem - 


(50 

Bro. ME. 500: No. 1. 
18. 19. 20. 21. 25. 26. 30. 33. 37. 
51. 53. 55. 56. 57. 
71. 72. 77. 79. 80. 


101, 


591. 


In 30. 


833. 


857 


. 12%. 


* 205. 


‚858; 


; r MEEEEIDIERTERR x 
er gegogenen Prämien un 
gezog 34 


der dabeygefügten 


gattousNummern. 


tefegung. M. f. 


155. 106. 111. 113. 
125. 129. 131. 
143. 146. 147. 148. 
160. 161, 163, 165. 
177. 178. 181. 132. 
207. 215. 212. 
223. 227. 228. 
. 242% 252 


594. 598. 599. 
614. 615. 616. 
635. 638. 639. 
649.. 650. 651. 
673. 677. 699. 
« 699. 701. 702. 
716. 717.718: 
. 732. 736. 737» 
. 758. 760, 761. 
779. 787. 
803. 807. 
919. 820. 
835. 842. 847. 

» 860. 863« 
» 881. 883. 
904. 9104. ° 
927. 931. 935. 94. 
967. 971. 974 975» 


632. 


ri. 


. 230. 
.. 257. 26 


. 288. 
” 524. 
5. 348. 
369. 


409. 
5. 432. 


» 793. 794, 796. 


325. 826. 827. 
848. 850. 851. 852. 8550 
87 8736 877- 878% 


Ro 106 d. 3.) 
a5 


6. 8. 9. 10. 13. 17. 
33. 45. 48. 

66. 67. 69. 70- 
91. 92. 94. 95. 
117. 118. 119. 
133. 137. 
150. 152. 
168. 170. 
192. 195 
216. 
231. 
1 


114. 
132. 
149. 
+ 166. 
190. 
215. 


274. 276. 
292. 


273. 
38, 


392. 


568. 
578. 583. 
601. 607. 
617. 619. 
641.642. 6 . 
657. 68. 667% 609 
681.” 650. 689. * 
704. 706. 707. d 
719: 7alv 725. 
72. 74. 746. 
762, 765. 766. 7 


811. 8124 813. 
831. 


895. 898. 900. 901. 
917.9207 921. 923. 
94% 952. 953. 954. 
979. 981. 983. 986% 


987. 938. 990. 992 994. 999. 1001, 1007, I011. 


1014; 1018. 019. 
1034. 1038 1041. 
> 1050. 1052. 
1067. 1068. 1971. 
1088. 1091., 1092. 
1156. 1108: 1110. 
112%. 1124. 1135. 
1136, 1138. 1140. 
1154. 1158. 11509. 
1174 1176, 1178 


1022 


195.4 


1057. 1058, 
1073. 1081. 


1022. 1023. 1025. 1026. 110334 
1043. 1044, 1035. 1046. 1 


1059. 1061, 10 


1083. 1084. 2087, 


096, 1099, 1103.1104, 
1111, 1112, 1113: 1115. 1147. 
1126. 1129, 1132, 
1141. 1143. I144. 
1160. 1161. 1162. 
1179. 1181. 1182. 1183. 11844 
(Die Fortfegung folgt.) 


ı1 * 
1148. 1153. 
1164. 1176. 





Anno 1819 


—8 Hambusgifgen "enpastfepifgen i 


(CORRESPONDENTEN 


[0.01 Mittewochen , den 7 Zulil,) No, 10$, 





—** eng 2 ee: 


ufigen Sankerniie, welche feit 
In in London m. da 


- den 
we 


enge F gro 


4 
den im u 


ben anf bie unse 
in 


ssır in den fühl 
vernements des 8 —— 


w.- —— —* ie 


fe aur einen u 


LER 


hr 


us Würtemberg find gegen 500 Familien auf ihr 
A u in Georgien —— it, 
de Hapfal an der Os 
Seebad 535 das von mehrern 
Darlenen mit u i 
emablin des Geuer easdin if 


gung 
fee + 


Die 
Riebeären abgereifer, (8 iR zu —— 


and bey der 


angelommen.) 
te aus Warfchau, vom 28 Junii. 
bieigen Melle, die am aaften diefes 
eendigt wurde, bat wenig Bertrieb von Waaren 
Hat gefunden, indem die Stoduug des Getreides 


uf der 


34 verurſacht. 


324 


Sun 2434 
abt:Eontracte, wie auch wegen Zahlungs-Ter⸗ 
miine und) Anleiben aus den Provinzen h 


—— mit dem Auslande über Dan J 


Guͤter⸗ 


Auch die hieſigen 
en enannt Kontrakty S5to, 
de Einwohner alle 


nat orben if. 


nad 


nd 
obannids 
anskie), 
unse den 24ſten 


aufs umd Berkaufs und 


ier zu⸗ 


fammen kommen, fanden wegen Mangel * baa⸗ 
je Seldes viele Schwierigkeiten. Es fin 

side und vorzüglich bier in der Stadt 
ri e Privarleute, die aber aus Mißtrauen ihre 


äge verborgen halten, in Erwartung heilererz 


33 ner 


eiten, 


A 


Seit einiger Zeit if * in ee Vohlen 

der Getreide Haundel mit OÖ Bee sei 
n Doblen berrfichen die F Ren Aushisten 1 

bee ven 8 egneten Erudte 

Am ızten diefes war in Crack ein fhrediihes 
Gewitter wit einem außerordeutlih *83 Pos; 
—863 ber gegen eine Stunde dauerte. aus 

Stadt „gene unter Wafler and Nie tea] en 
zeißenden Strömen. - In und außer 
Wurden mehrere — vom Blit — 
In der um un Gegend bat die Flut 


— * Wien, vom 26 Junli. 

ap Ehe traf bier der Oberfilientenant, ®raf 
Felix Wopna, als Eonrier von Perugia fommend, 
mit der 438 ein, das die Etzherzogin Ca— 
roline auf der Reife in Werugia ernſthafi krauk 
geworden ift; weshalb der Kayſer und die Kanfer 
rin noch am ırten im Perugia verweilten, um die 
gaͤnzliche —— * der gen in bafelbft zu 
erwarten. De ch d. Metternib war u 
in Perugia —*——— ’& ſcheint, daß der Kür, 
nad diefer Unterbrebung, des Kayſers Maichät 
vieleiht nicht nah Mapland begleiten, fondern 
gerade über Parma und Modena nab Earlsbad 
sehen wird. Ge, Durchl. wollten zwiſchen dem 
—— und 2oſten Jnlii ſicher in Carläbad ein: 


treffe 
br Maieftäten haben am Tage vor ihrer Ab: 
reife von Kom noch der pradhivollen Frobnleic, 
nams⸗ a ige ig * 
arıs, vom 2 
ge Blätter entbalten folgenden "Ehreiben 
eines D ———— Officiers aus * s 


lo Janeiro, rom 6 Män. 


es abre .„ .Brp me 


fo wie man bie ger 
has zu 18 daß dies Land frey ſey. Die 
o 
0 


b u 
zer don Batırlan J ke —5556 
"mehr Sclave itgend € 
: aflon dat Ale 


y befigen. Der Adel bat einen empdrenden Stolz. 


€ 
Seien ungen und andre Ungefdligkriten werden 
ur 
rem Dienfte, der ſich 
zeichnete , ‚kann fiber fenn, 
Y erhalten, „als Dvfe 
gkeit zu fallen. ie F 


kein Abancement rechnen.’ . i R 
Canino, bat ein neues 


zen. vom Canino if alfo beflimmt Bea Rubm fei 
nes —— su beiingen. Ki 
er. if non ibm das Meldengedihe, Karl ber 
Große, etſchleneu. y — 
Vorgeſtern begaben ſich Se. Majeſtaͤt er⸗ 
ffenmale feit 7 —* zu Fuß Eu, — der 
Hof: Gapelle, und geftern fuhren Sie zur Freude 
der biefigen Einwohner wieder ans. —* den 
ien Qulii: werden Se: Waieſtaͤt das Schloß zu: 
&t. Eioud beziedem, nachdem vorben die Sitzun⸗ 
gen der Kammern geſchloſſen werben, 


will das regulaire Militair deſto mehr: gebraucden,, 
und die Unangeftelren immer mehr wieder in: Thd; 
Um den . mehrere Zeit zu 
en, follen jept tag⸗ 

ch nur 400 
im Dienſt ſeym 
Ueber die Händel, welche General; Saas 
(der ehemalige Arangöf: — 2 mir ei⸗ 
nem: Officier von der Framzöoſe Flotte (Dem. Bis: 
comte de Slotte) am Smyrna gehabt 
hält nachſtehender Auezug aus einem 
diefes Diftciers: am frine Muster folgende nähere: 
Nanriaten: . * 


IX ent’ 
chreibem rief: Herr de: 


Ompr>a, den 6 Apelf 1er® 
Nachdem ib Ihnen num, liche Mutter, von 


meiner Ankunft allbier gefproden babe, muß ib 


en nod eine etwas ernfbaltere Sache meiden. 

"würde" a nichte davon ichreiben, vx 
nicht beſorate, daß fie Ihnen ganz entſtellt zu 
ob v Sie wiffen, da avätyyz 


war 


nice abfhlagen konnte. Alles .. aut vor und 
el lenkte Sa⸗ 

vary das Geſpräch auf mehrere Generals, und 
umter andern auf Moxcau; er gest von feinem 
edrg’sfhen Bern 


i 

Das Gefpräh wurde von einem jungen Menſchen 
ortgefegt, weicher bebaupteıe,, daß damals im. 
ranfreih Niemand an die Bourbons gedacht 

be. — Allerdings, erwiederte ich, dachten nur 
wenige an wafre Pringem; aber es it bier die 
Rede vom der damaligen Regierung; diefe hatte 
die Augen dergekalt auf fe gerichtet, daß fie felbige * 
aus Deutfchland, aus Rußland vertreiben dk 


eitete fie, und fo hatte ein Ge 
ni r wie mic Fr als —— für 


befr 
inne 


nicht 
Bi allem diefem wußte ib nichts; als der Spas 


atte ungefäb es bis ans Ufer 
des Meeres zuriick zu legem; idy mid dems 
felben: mäberte „ Tab id Savarp im Gefpräb mit: 
meinem Capitain begriffen; ich wollte mib chem 
in die Schalnppe einſchiffen, als Gavarp mir zus 
gi lotie ⸗ wolen Sie donmir ? ⸗ 
nr mid. zn befaimpfen * 


Datten Sie die 
waͤhtend diefes Wortwech⸗ 


ESavar d entfernte 


fels immer weiter vom Meere) — Ihr babe ia 
nicht mit Ihren aefprochen. — Kennen Sie mich? 
— 9. Wollten Eie ſich meine Lage zu —* 
maden?+- 3b ſehe nicht, wie ich dies gethau ba 
ſoll. ⸗Sie haben mich beſchimpfen wollen, indem Ste 
von deu Bonrbens fpraden, und von der Ermor⸗ 
dung des Herzogs von Enghien. — Ich babe nit 
mit Ihnen gefproben; wenn ich aber erwas geſagt 
babe, das Sie beleidigse, fo will ih Ihnen Senug⸗ 
thuung geben. — Glauben Sie, daß ich mich dazu 
bergeben werde?, — Barum nicht? entgegnete 
id. — Sie find ein Lumpenkerl, und in demſel, 
b’n Augenblick veriegte er mir mit dem Stock 
einem Schlag auf den Kopf. — Ih war obne 
Waffen und. ohne Stod. Sie find, fagte ich ibm, 
ein... ser. z und da ich, um mich am 
yerrheidigen, nah einem großen Pfeifenrohr gei⸗ 
feu wollte, & er min, während ich mich büdte, 
mebrere fo ſtarke Schiäge, daß er mich an mebs 
rern Gtellem verwundese. Als man dies: vom 
Meeres » Ufer aus fab, eilten einige Leute berbed, 
und riffen Savary, als einen Menfcben, der 
mid ermorden wollte, von mir weg: 
auch wol die Abſicht gehabt haben, mid umgzs⸗ 
bringen, da er ſich grweigert hatte, ſich mit mie 
m fblagen, und mich am einew abgelegenen Ort 
ocden wollte, um feinen Anſchlag auszuführen. 
Ab war wütrhend, wie Sie ih deuten können. 
Mau trug mib am Bord; ungeachtet Ib mic 
fträubie; meine Wunden wurden verbunden. 
Mein Eapltain, der am Lande geblieben war 
meidere mir, dad der Arangöfifche Eonful in Burh 
gu —— Sn et am Er 
efebl gracben babe, ibn zu verbaften, um 
fremden Eonfuls babe bitten laffen, ibm Bein Aſol 
su geben, was 


x 


fie auch alle verfproden hätten; 
allein Savary hatte ſich zu Engländern geflüch⸗ 
zer, und die Defege verbieten, mit Gewalt in das 
Haus eines Kaufmanns zu dringen. — Bekanntlich 
as im\der Folge von Smyrna nad 

4 


Der Bieomte de Flotte 


-DieHergogin von Rovigo, gebohrne Faudoas, hat 5 


dagegen einen Brief befannt machen laffen, worin 
ſie den Bicomte de Flotte als einen jungen, um: 
rubigen, infolenten Menſchen ſchildert, der ihren 
Garten zu Emprua bach belsidigt Habe; dieſer 
fen am der Ermordung des Herzogs von Enabien 
ganz unfchuldig, e vielmehr dem treuen Die 
nern des Königs ehemals große Dienfte geleifter ıc. 
Der Profeſſor Kiefer, &ecrerair des Köni 
für die Drienralifden Sprachen, hat: Sr. Maſe⸗ 
ſtat ein Epemplar' feiner Ueberfepang des Neuen 
Deſtaments ia Tückiſcher Sprache überreicht. 
Gemeinderath zu Bordeaux bat beſchloſſen, 
daß die weue Straße, die auf dem Terrain des 
ehemaligen Schloſſes⸗ Dromperte angelegt ‚wird, 
Namen: des: Srafen Delay des muthigen 
digers Ludwigs XV, führen ſoll 


Ale kirblidhen Streitiafeien ynifaen Deften 


reich. und dem Pabſt 


d u. 4 d 
rg wo der Maridal-Brune ermordet 
eve, it jedt ci 


er Braune als ® 
werden, 


mu n ensdiarme⸗ 
rie⸗Capitain angeſtelli 


‘ jetdr ernannt worde 


ſich kürzllch zwen jun 
Leute, die —— eunde nnter einander * 
rem, mit Scheiben: Schießen. Während der eine 
die Scheibe auffellte, gieng das Gewehr des am 
dern 106 und verwundete dem erfiern. Da der 
legtere glaubte daß fein Freuud aerödter (ep, fo 
eriboß er fi ſelbſt aus ® Der aus 
dere war indeh bloß 
Madame Manfon will legt die Derausacher des 
Journal de Paris: wegen cines verläumderifchen 
Artikels belaugen; fie bekommt dadurch ein menes 
Direl, von Äh ſprechen m laſſen. 
Pierre Coignard, angedlicher Graf von Er. Se; 
lena, und Wlerandre Eovignard , fein Bruder, ind 
wegen Berfälfbang von Urfunden-and wegen Dieb: 
Kählen zu Ichenswierigen Zmangs: Arbeiten, zur 
Austellung am Pranger und zum Brandmark ver 
Vo ademoifele@arnetin wiß in fu | 
ademoifelle Sarnerin wi in kurzem eine neue 
Luftfahrt haften. Ihr Aeroſtat fol die Form eines 
Bir u wen und den Ramen Atroporeführen. 
Der Graf von BengelrStrrnen wird bier aus 
Stuttgart erwartet, nm zu verfuchen, eine Ber 
ſoöhnung zwifden dem Könige von Würtemberg - 
und dem —* Paul —— u bringen. 
Talma und Mamfell Georges uden ſich jetzt 
zu Perpignan, von da fie nach Lyon reifen. 
Der König von Sardinien it mit feiner Ger 
mahlin am ıgten diefes von Genna wieder zu Zus 


ein eingetroffen. 
zum erfien Hofmaler Er. Mar: 


Zu gen Befufigt 


Herr Auguſtin ifl 


Die Parifer Garnifon iſt einfiweilen, laut einem 
Befehl des Kriegsminifters, im ihren u 
confignirt,. Die Soldaten dürfen mur mit Er— 
laubmeiheinen vor die Stade binansgchen. An 
jeder Barriere werden Poſten NEBEN: Diefer 
Befehl ift den Polizey : Commiffarien mitgerbeilt. 
Als Utſache 'diefes Werbots wird angegeben, die 
Nothwendigkeit, die fandalöfen Zänkereyen und 
Kämpfe, die jo oft vorfallen,; zu verhindern 
un» e igenrhümer vor den Beraubungen ihrer 

u 4 i 


bewahren. 
Der Vorſchlag des Herrm Loind, die. bisherige 
Ausfuhr, Abgabe von den King Weinen aufzu⸗ 
eben, if in der Kammer der Deputirten vorwors 
en worden. .' 
Bu Stemap: ereignete ih, nah unfern Bläts 
tern, das Umglüd , daß das fehsmonatliche Kind 
eines Keſſelſchmidte nad dreywöochentlichen -fürchs 
terlihen Schmerzen geſtorben if. Und was war 
die Urfache feines Todes ? Es wurde von Kapen 
‚ die ſich des Nachts in feine Wiege ges 

In demfelben mer hatten die Ragen 
ch er 
en, 


el. 
dem la r 
en 
Fb ii A. find bis auf 69.88.15 Cent 
' — k ‚ + . [4 — 
geſtiegen. Bankı Actiew. 1472 Fr. 50 Ei . 


3, von 
arlingen 


Ss 
äfen abge em 8873. 
i Den Kur Bude), — ——— ch in das 


in Ürref. 
Unfer. Prinz Friedrih batsent feine Reife nach 
der Schweiz und nach Wien angetreten 
Bur Bereinfacdhng der Staats:Berwaltung wird 
die befondere Poſt-Verwaltung und das 
rinm des WatersStaats aufgeboben, 
find unter dem rn ra plans rose le rg 
ren angeftellt, wogu d 
a ru deren 
u eil der 
sranten, die neulich bev Calais ſcheiterten, if 
zu Autwerpen angefommen. >> 
Aus dem Zippifchen,, vom 29 Zunii. 
Unfer Land bat nunmehr: eine neue Landſtaͤn— 
Bifhe Berfaflung erbalten, Folgende Wersrbnung 
iR der neuen Urfünde vorgedbrudt: 
Don Bottes Bnaden Pauline Chriftine 
+, Wilbelmine, fouveraine Sürftin, Vor⸗ 


münderin und Regentin zur Lippe rc. 1677 


Wir wurden bisher auf mehr als eine. Weife 
an der Erfüllung des ı3ten Artikels ‚der Deut 
ſchen BunbessUcte aebindert, geben aber num 
mehr mist voller Benflimmung des künftigen res 
gierenden Kürten, Unſers Herrn Sohns Paul 
Wlerander Leopold Liebden, dem 8 rſteuthum 
tippe nachſtehende ſtändiſche Verfa — 
Pande. ı: Möge fie dem geliebten Lande, dem 17 
Sabre tinfere treue, mütterlihe Sürforge gewid⸗ 
mer war, bey dem nahen Ende Unferer vormund- 
ſchaftüchen Kigierung, ein theures Vermächtniß 
und die Grundlage ungeköhrter u pr. 
pe Haupt und Blicdern werden. bedarf 

— —* a ga Er ——— Br} * 
unnöthig, Rechte zu verſichern, u 
nie Unsere Abſicht war, Pflichten e — N, 


m Bie 
beglüdte Ar 
diefe be, 
177 


iniſte⸗ 
Dagegen 


e Herren Appelius und De⸗ 
unglücklichen Deutſchen Emis. 


en; aber dagegen keht es umerfchütterlich ſet, 
aß, wor es dem allgemeinen Wohle gilt, 
— Vortheil, den — ten 5* 
eiten entſagt werden muß, und das Gläck 
—— cit allein Richtſchnut ſeyn und bleis 
en darf... J. 
Die Wahlen ſollen ohne Aufenthalt angeſetzt, 
und ſobald fie voleudet find, die Abgeordnefen 
sum Landtag berufen werden. Die Berordnun 
wird abgedrudt, vertheilt, angeiülegen und obne 
die Derfarungd, Urkunde von den Kangeln verler 
fen. egeben in Unferer Mefldeng: Stadt Det _ 
mold, den sten Junii 1819. . 


Paulina, 
v.$unt.. Gelwing. Petri. v. Meien. 
Dom Mayn, vom ı Juli, 

Uns der Ernennung des Erzberzogs Rudolph, 
Erzbiſchof Dlmäg, m Eardinalswärde, mwols 
len Diele. den Schluß ziehen, daß er zum Nach— 
tolger bes jepigen Dabfies beſtimmt fey. - 3 

"Der Pring Wilbelm von Preußen war am. 
zoſten Iunii zn Coͤlin angekommen, 2 

Die. Herzogin von Gotha it am agflen Junii zu 
Eaffel angefommen. 

Der Herzog Albert von Sachſen⸗Teſchen ik von 
Münden wieder nab Wien abgereifer, “ 

Aus Münden, vom 26 Zunii. 

. ls im der Kammer der Abgeordneten über 
die Ausgaben für die Armee debattirt wurde, 
* Herr Stepbani: ** Meine Herren! Große, 
febende Deere find für Emopa cine wahre Panr 
dora⸗Buͤchſe geworden; Dies vertünder. nut. bie 
neuere Weltgeſchichte immer lauter und lanter« 
Laſſen Sie ums daber or gluͤctlich preifen, 
daß es nicht zu dem Europdifchen Staatenipfteme. 
gehört und deswegen kein großes ficbendes Heer 
unterhalten darf. Nur eine kurze Zeit lang war. 
es ein Europdifcher Staat, ‚und was mwar_die 
Folge? Es. mußte mit am dem mächtigen Gies;. 
aeswagen eines Welteroberers ziehen. est iR. 
Badern wieder bloß ein Deutſcher Bundes „ 
und wie glädlich if dadarch feine politife L 
lung geworden! Der Deutſche Bundes; Berein bar 
feine Eroberungen zur Abſicht, ſondern bilder nur 
ein Vertbeidiaungs,Spfiem. Wird derfelbe jemals 
angegriffen, fo darf Bayern dazu nur fein Eons- 
tingent von 35600 Mann flellen; wird Bapern . 
angegriffen, fo eilen 300000 Mann alsbald de 
feiben am Hülfe, Warum follen: wir, frage i 
nun, ein größeres Heer unterhalten , als uns uns .' 
fere Bumdess Berbindlichkeit auflegt ? Wollen win. 
damit der Welt fagen, daß wir zualeih auch eis 
nen Europdiien Staat bilden? Dies wird dem 
Mänten Europa’s fehr_ wiltommen feun; bald 
werden fie ums mit in ihr Iutereffe zu verwideln 
mifien ; bald werden wır in einem Krie 


au. fo. werden wir diefen Fehler umferer Polis 


Tone theilen und ung wieder bloß die Anwartſchaft 
auf künftige Eutſchaͤbigungen a 
u, Schreiben aus Strodbolm, 

dom 29 Junii. 

Nah der neueften Rang⸗Liſte der Schwedifhrn 
Landmacht zäble dieſe jept_4 Feld» Maribals, 
2 Generals, worunter der Genior der Schhwedi: 
fden Urmer, Braf Strömfelt, aebobren' 1740, 
12 ®encralsLieutenants, worunter Ge, R.D., der 

"Kronprinz, und 29 Generals Majors. Der Gene 
ralftaab befiebt aus 102 Officiers. Die Schwedi— 
ſche Armee beftebt, außer den Leib-Trabanten und 
der Adels; Fahne, aus 7 Eavallerles Kegimentern 
mit 249, aus dem Ingenieur» Corps mit 58, aus 
3 Urrillerie-Regimentern mit 177, und aus 28 In: 
fanterie« Kegimentern und Eorps mit 1305 Offis 
ciers. Die Zahl ſaͤmmtlicher Dfficiers ‚besrägt 


A072. 

Gährend. der Handel der Americaner nach 
Stockholm abnimmt, nimmt derfelbe “ Getbens 
barg immer mebr 3 von da viel Eifen und 
andere Schwediſche Produete nah America ans 
geführt. werden. 

Schreiben aus_Lopenhagen,, 
2 ‚vom 3 Juli, 

Nah der wegen des Werbots fremder Wer: 
bung unterm oten Innii erlaffenen — iſt 
elbige bey Vermeidung einer 3: bis giähr 1. 

uctbausfirafe oder de ungsarrek im firengiicn 
Grad unterfagt,, für die — rn eindlichen 
Kriegs dienſten aber Lebensftrafe fefgefegt worden. 

Bu Ramiöfa it morgen Ball und Concert. Be. 
Mai. der König umd der Kronprinz von Schwe⸗ 
den werden felbige mit Ihrer Gegeüwart beebren. 

als das Werter günfig if, reifen viele Mens 
hen von bier doridbin; auch will das Dampfſchiff 
n folbem get dabin abgeben. 

er Ruf askow ik bier von St. 


ils, 
Da I. und der in Zrland ges 


oolh (Thomas Moore) auf das würdigte ger 
fepert. stiftung des Fefles 
wär, Klopftod von feiner legten Wohngegend ans, 


en ſah, die Sedächrnißfeger durch ganz Deutſch⸗ 

db nnd nah (wie alles Ente gedeiht) de 
veraulaffen, da Destſchland Pein fo fees, kein 
d fegenbringendes Gemeingur bis Jen bat, als 
eine gemeinfhbaftlihe Sprade umd die Screen 

ort, feine großen Dichter. Die Idee 
die varerländifhen Talente aufjwforderm, 
den Pinfel, den Brabflihel und die Leder 


Klopfiod nnd er für den Stauden, für das 


op 
Baserland und jede Tugend gefags bat, zur 


Nahapmung und zur Handlung ins Leben der 
in ha unfers großen Bolts Gerworiurufen. 
Diefer urfprängtibe Pla half die gefirige- Kever 
mebr entwideln. ı Der Künftlir, Herr Hardorff, 
harte zu dem diesmaliden ‘ peätene des Feſtes 
den lorbeergefrönten Dichter, aͤhnlich getroͤfen, 
in dem Moment der Begeiſterung dargeſtellt, und 
die lirhographifhe Anfalt in Hamburg harte meis 
fterbaft Das Bild mir der Infhrift: “Ihm folat 
ein Ruhm, der ewig bleibt,” vervielfältiat, auf 
daß alle Deutſche, wie fern fie auch wohnen, die 
aroßen Erinnerungen, die fi ben dem Bilde dies 
fes mähbrigen @eittes eraengen ſich veraegenwärs 
tigen können. Das Feſt hoͤb mit Demieninen an, 
wovon wir Menihen abnen, daß wir es mit dem 
Simmel gemeinſchaftlich haben, mit einer ſchoͤnen 
Muff. Das: Baterunfer des Dichters wurde auf 
das feelennolife unter der Inftrumentals Leitung 
bes Heren Grund, gefangen, und vom dem Drn, 
Senator Bartels aus Hamburg Dasienige ins Ges 
daͤchtuiß zurddigernfen, weiches Sturß jo ſchön 
und wahr von Klorſtock geſagt bat. ine durch 
den, Adel ihrer Gefinnungen, ihre hohe Bildung 
und durb die mmbefängenfte Liebenewürdiakeit 
ausgezeichnete Dichterin Deutfhlands, die Tram 
Negierungsräthin von Hobenbauien, geb. Baro— 
nefle von Ochs, welche Lord Byrons Gedichte mw 
triſch üherfege und diefe Zeit über die Nord» und 
Dfifee ifte, um die gie Natur⸗ Ecenen 
fennen a fernen, welbe Byron fo wunderſchön 

‚ baste bey Lefung der Mefiade kurz vor 


uner, ‚Zut 
Freund Pelandınom, befungeu bat. 
ber Eapeuban 
tößten Gelehrten und der geabterden Beseranen 


Ide des Dichters I d 
den jener Suede dh ET —X 


und was ſonſ 
afangstage 


gedrädt, da 


— — @jeuentekee er 
uege ete Sfaatsminifter ra 
von — and der Danſche Gefandıe 


in Vreufen, Graf J. ». Reventlow, denen deyden 
Me Rinde nu) BWillenfhaften im Sa: und ans 
dande fo vieljährige — — und Theil 
nahme verdanten, die Miederländiihen und Rufir 
fben Herren Abgefandren, nud die zur Zeit in 
Samburg anwefenden Depurirten derfrinen Städie 
fübel, Bremen und Sranffurs, der Rrgierungss 
darh, Baron nom Hobenhauien, aus Preuß. Wins 
den, der Graf vom Blüher: Altona und viele ans 
dere, durch Berdienfte, Geiſt und Bildung dervor⸗ 
gogende Männer, and viele edle Ftauen und Jungs 
frauen nadmen an dem Zefte und an dem Zoaf: 
Flopaock, unfer aler Vorbild, anſer Aller 
Ehre, Drurflands cn. 
den lebbafıekten Anthell. M ir die Drputirten 
der großen Deutſchen frenen Städte, in welchen 
am reinen und ichenbieden Deutſcher Sinn uud 
Deutſche Vaterlandsliebe bewahrt wird, mögen. 
ale andere Deutſche, bie ans fernen Deutfden 
Gegenden mit der innigfen Theilnahme das 
federn halfen res mac ihrer 
Zunft seraßengen: denn mas Ein 
darilichkeit vermögen, lebrt bie 
tung der Hauiſchen Bildungs Anſtalt, lehren viele 
Benfpicle der Art, umd uns alen gehört Sion 
od, und nur in geikiger Bildung gedeihen die 
Staaten, mie die einzelnen Menfbhen, ud wo 


ine durch ‘Bes 


das Andenfen an die großen Mäuner lebens: 
dig erhalten wird, da erlifcht eine der deiligſtes 


ammen, bie. 3 en in Noth und 
r ellet. 
Rn * Obergerichts⸗ Advocat Jacobſen. 


Samburg, den 6 Julli. 

Heute Abend IR Mad. Eatalani von Bremen 
bier eingetroffen und Im Hötel de Russie abge⸗ 
treten. Die gefeperte Sängerin wird fih einige 
Tage bier aufhalten umd Üh dann nah Dobbe—⸗ 
ran, begeben.” Möge Ele das hiefige, Vublſeum 
ei mit. Ihrem einzig bertlichen Gefange 
erfremen! 5F 

ente haste die Wärme die in hieſtger Gegend 
Ar Hohe don 27 Brad erreicht. 


Heute endete meine unvergeßliche Batiin und 
unfere: vielgeliebte Mutter- Jobanne Wilbels 
mine, gebohrne Streimming, an einer Brußs 
trantheit ihre Irdifhe 8 
— ** Leben im sofen Jahre ihres Alters bin: 
über gu geben. Bon-alen, die fie kannten, ins 
night beitrauent, geigen’wir ft 





tung von Bepleidbsbezeugungen ſchuldigſt am. 
Dotedım, den 25ffen Aunii 1819. 
re Ernſt Zeſſe, als Gatte. 
arl elle, Teutenant 
außer Bienſen, auf S 
Biſſeck 


Dorıs —— gebohrue Richter, 
als Schwiegertochter. 


Die den. a6fem Dunii -leicht. und: glileflich- ers 


folgte Entbindang meiner lieben tan, gebobrnen 


eſt 
Henmarh für die Ei 
rankeſche Stif⸗ 


aufbadn) um zu einem’ 


olches unfcen werthen : 
Berwandten und geehrten Areanden unter Verblt⸗— 


t. ⸗ 
im Großhbertz.) als Shhne, | 


Aaffe, von einem gefunden Sohn, theile ich allem 
zn all ae Bermandten und Freums 


®. $. a: Pauly. 
Die giüllihe Entbindung meiner Echwifer, 
ber Generalin Poncet, von einem Mädchen, zeige 
ib in Abweſeuheit ibres Mannes ihren Arenuden 
und Bekannten biemit am. 
Hamburg, den ıften Zulii 1819. 
Peter Godeffroy inn. 
- Die am zten Iulii erfolgte glädlihe Enıdim 
dung meiner Frau, gebohrnen Hanne, von einem 
efunden Knaben, zeige ih Berwandien und 
sennden gehotſamſt an. 
. Julius Bacmeifter, 
Major. 


eute fruͤh um S uhr gebabr mir mein guies 
Be gebodrne SGünge, ein geſuudes 
n * 


en. 
Hamburg, den zten Julii 1919. 


C. Meyer. 


Unfere am ıoten Zunil in Hageuſted auf Sees 
land volzogene ehellche Verbindung wird hlemit 


anfern Verwandten und Freunden ergeben aus 


gezeigt. 
4. #: von Warnitebt, 
Kammers, Zorks und Jagdjunker. 
margatetha von Astrup. 
Fallersleben. Auswaäͤrtigen Verwandten und 


ze zelgen wit unfcre am agfen Zunii. sm’ 
ehe volljogene eheliche Verbindung an, und 
empfeblen nns ihrem freundſchaftlichen Audenken 


gehorſamſt. 
Beorg Weſtphal, Kaufmann. 
Sopbie Weſtphal, geb. Röbers, 
aus Celle. : 
— Tbesters Anzeige. j . 
Damit das Theater der bicfinen Königl. Henprt⸗ 
und Kefidenzkads künftigen Wintre mir einer, dem 
Berbezungen eines gebildeten Publicums enifprer 
chenden Geſellſchaft wieder eröffnet werdeu kann: 
erfuhen wir die Herren Cheaters Unternehmer, 
welde hieran tückſchtigen wollen, uns ihre Bes, 
dingungen , mit genauer Augabe des Perfonals‘ 
der Bühnr,. in. portoftenen Briefen. willen zw‘ 


laſſen. 

Die jahrliche Miethe des brauem 1500 Zu⸗ 
ſchauer fallenden Schauſpielhauſce if unabänders 
lid 1000 Kıhlr., mis Inbegriff des darin befinde 
lien Eoncerifaales, der dan gebärigen Decoras . 
sionen, einer Meinen Garderobe, Bibliothek uud 
Partituren: Sammlung. Die Abgaben des Grand 
Aüds tragt die Adminifttationss Eafe;. dagegen 
die des Spiels der. Unternehmer. 

‚ Köhlgeberg, den ıden Junli 1819. 

“Theater » Adminiftration. 


— — 


den 
* —X e 


gen bittet man in * Erpediriow diefer * 
anter er der Addreſſe I abzugeben. 


—— den 5 Iulii 1819. 

Wir maden 7 das Beranüsen, unfern bies 
gen und. auswärtigen Areunden biemit die Ans 
Er ge zu maben, daß unfer Unternehmen, ger 
ämmie Schaafwolle auf Maſchinen zw fpinnen, 
nad mebriährigen WUnftrengungen und großem _ 
Koftenaufmand endlih mir einem glüdlihen Er—⸗ 
folge gekrönt worden ik. Wir befinden uns nie 
aein im Stande, die fogenanme Sargen Wolle 
fhöner wie aus der Dat gefponnem, ſondern 
wegen ber Schnelligkeis der Fabrication wohlfen 
ber zu liefern. Ein jeder, weiber ums zw dem 
Ende mit —— Aufträgen beehren wird, kann 
+ der reellftien and biligken Bedienung ver 
ert halten, Für RE? Herten Kauflente, 
Bein bis. jept gewohnt gewe *5 ihre Wolle ans 
and fpinnen y * A ir wir nod die 
* e hinzu, daß wir gleicht 8 bereit ſind, ger 
gen einen angemeflenen Spinnerlodm für fie zw 


eiten 
au Saar er Co: 


we * Sheibler Nonkorff Rahleubeck er Go. 
"aus Montioye benachrichtigen ibre gechrien Ber 
ja tsfreunde, daß fie in Braunſchweig, von dier 
aurentiisMefle, an das Lager ibrer befanntem - 
—* Tücher und Caſimire aus dem — — 
en Haufe in das — Gewölbe der 
sen Teubner er Go. aus £ Bes im Danfe dee 
Herrn ®, G. Ernf nad der 4 en Sırafe heraus 
siegt, aben. 


Da ich im Erfabru 
aa denfende Menfi 
nußen im a und ausfprengen, als ob ich jept . 
ER 4 re meines guten Mannes meine 
aft nicht mehr fortiegen würde; fo zeige 
ia din Heine, -dem —* Ar 4 er eben®. an, 
en Rn 
eſchehen if, da nad wie nor fortfe 
4 mein 393 Befirebem ſeyn wird, jedem Reis 
fenden mit 
sorzufommen, und bitte daber, 
“E inbeng, ea Son entzi a 
nberg den 30 
„ei 3. m. Schmitt Bittme, 


gebracht, dag mehrere 


mir Dero 


© gpis-Genchmign — —A —— 
an Hanndverſchen hoben Eubinets PH fol 


10 une een die vorgenommene Audgrar 
u A des hieſtgen Hafens ver 
von dem — ciffen 

—2 Baer 
der. nd: 






mr ber * r Tarif durch ‘ 
—RB — ——— —R 


Es meine iebige Lage sn 


iNigkeit_ und auter Aufwartung > ! 


Da die Arbeiten am Hiefiger Hafern 
cit In fo weit vollender ſeyn werden, 
e wiederum im felbigen eimlaufen kön— 
= — *2** aber ſofort mit der Erhebun = Ag des 
Hafengeldes der Auſang gemacht werden fo 
wird das Schiffahrt treibend“ Publicum von u 
Einführung der gedachten —— in Kenntaiß 
geſedt, und zugleich bemerkt, daß böbern Orté 
ersdeitten Brflimmmngen nad, etwaige Defraudas 
tionen mit Confiscarion der defraudirtem Gegen: 
Rinde oder deren Werths + Erlegumg, etwaige uns 
vorfäplihe Berfihen im Auſehung der Declaratios 
nen der Schiffer oder ihrer: Laduugen aber mit 
einer Ordnungeftrafe 'von 1 bte 5 Rıbirm., dem 
Umfdnden nad, geahndet werden folen. 
reoburg im Lande Kıhdingen, den 2aſten In: 


nius 1819 Ay lich Grofbr Hanndver, Gerihr 
8 dafclbf, 


blatt _ 
Bücher: Auction * Dre 

Montag den ıgten Zulit d. 9, a folgende 
Foge wird in Bremen. die binterlaffene Buͤcher⸗ 

3 des ſel. Deren Dr. med, Zudw 
— eſte * aus anatomiſchen, —58 — 
medieiniſchen, a N able Bar 

—834 den und ſchönwiſſenſch hart! den erken 
mebh einer Sammlung von chiturgiſchen und ger 
bursshälfihen Juſtrumenten, öffentlib den Meifs 
‚biefenden verkauft werden, Das gedrudte Ver—⸗ 
seichniß diefer Bücher » Sammlung it zu befoms 
mienz im Frankfürt am Mapn in dir Hermanns 
ne —X im Göottingen bey Herrn 
ändler Sch en in Hamburg dep Herren 
J9 und Sampe, in Hannover bey Herrn 
Zueen — in — bed. Herrn: Buch⸗ 
‚bändler Liebesti Zur Urcberhebmung fiderer 
und ——— eing beuder ‚Aufträge Jerbietem Ad 
die im Cataloge bemerkten Herren und der lin: 

tergeichnete.- 


5 if, 
u vos 


Job: Berk Here 
5 „. , Wurrionator. 
m rn Braunihmweiger Yaurının:, wie 
auch anf den folgenden Meflem, iſt cim großes 


Sewölbe, nebſt eimer. Dinterflube nad mehreren 
a in der beiten Meßge oh * vermiethen. 

sRih äbere erfährt mam bey 3 Bland, 
anf —** Aohlmartt in Braun — 

Am Grabe der verewigren 
Wilbelmine Semdorff, 
den 5 Yuldi 1879 
Bu früh für uns rief Gott Dich ab, we Tugend 
ohn dort’ zu empfan 
Im: fodnner Blürhe — mit wa * Unſchuld 

ſchwang Dein Geiſt ſich froh hinauf 
-Bum ‚Bater, dem- —* bier fo gern vertraut, mit 
ſehnlichem Bırlangen, — 
Blickſt jetzt auf uns: * und Thraͤnen, Dir ge 
mweibt, nimmit —— Du auf. 
Uns kann nur 2 der Gedanke 2 
‚Einf ——— fee ne vereint des iederſehus 


—W * ..H6&. 


J 


* 
gezog * ai 
(Bortfegung. 3 


pecification 
ee Mensen 

, * 
9 ie 106 4. 107 d. 3.) 


« 500: 


Habepgefügten 


No. 1185. 1386, 1136. 1189, 1193. 1194. 1195. 1196. 


1197. 
1218. 
‚1242. 


1538. 
1553. 
1572. 
1588. 
1596. 
1611. 
1625. 
1642. 
1658. 
1674. 
1688. 
1704. 
1722. 
1742. 
1755- 
1773. 
1788. 
1304. 
1831. 
1855. 
1877. 
1893. 
1914. 
1947. 
1972. 
1998. 


3198, 
1220. 
1244. 
1261, 
1280, 
1296. 


« 1512, 
. 1327. 


1338. 
1352. 
1370. 
1387. 
1420. 
1414. 


. 1334. 


147. 


3. 147% 


1194 
1527. 
1539. 
1555. 
1575. 
1589. 
1597. 
1613. 
1628. 
1644. 
1660. 
1675. 
1690, 
1707. 
1724. 
1743. 
1759. 
1780, 


3792. 


1808. 
1834. 
1856, 
1880. 
1899- 
1916. 
1930. 
1952. 
1975» 
1999. 


No. 2 3. T- 


29. 31. 32, 34. 35. 36. 39. 41. 42. 


1201, 
1224. 
1247. 
1262. 
1233. 
1297. 
1314. 
1329, 


1937. 


1205. 1206. 
1227. 1231. 
1249. 1251. 
1263. 1%7. 
1287. 1288. 
1298. 1302. 
1315. 1320, 
1330. 1331. 
1341. 1342. 
1358. 1360. 
1375. 1376. 
1391. 1393.» 
1102. 1404. 
1418. 141% 


. 1437. 1438. 


1478. 1482. 
1504» 1508, 


. 1529, 1530. 
» 1545. 1346. 


1559. 1560, 
1579. 1582. 


. 1591. 1592, 


1600, 1604 
1619. 1620, 
1631. 1637. 
1649. 1651. 
1677. 1681. 
1695. 1696, 


« 1710r 17114 


1728. 1729, 


1902. 1906, 


1208. 

1234. 
1254 
1263. 
1289. 
1303. 

1321. 
1332. 
1314. 
1361. 
1377. 

1395. 
1403. 
1420, 


1439. 


1454. 
1483. 
159, 
1533. 
1547. 
1565. 
1583. 
1593. 
1606. 
1621, 
1638. 
1654. 
1665. 
1684. 
1700. 


1732. 
179. 


s 1772: | 
1784. 


1801. 
1821. 
1844. 
1872. 
1889. 
1908, 


1214. 
1237: 
1357+ 
1270. 


1911, 


1919. 1922. 1925. 1926, 
1958. 1939. 1941. 1942. 
1978. 1931. 1983. 1991. 1994. 


Bceo. Mt. 200: 
11. 12, 14. 15. 16, 22. 23. 2% 28 
3: 44. 46. 


* 4: 50. 52. 5.4 60. 61. 64. 65. 
2 76. 78. 81. 82 35. 88. 89. 90. 93. 96. 97. 
08. 99. 100. 102. 103. 104, 107. 108. 109. 110, 


113. 3113. 
‚350. 138. 
2162. 164. 
184. 185. 
200% 20% 


4 


139. 
167. 
186. 
203. 


116. 120. 121. 
144. 145. 
109. 172. 
188, 189. 
20% 


1315, 
123% 
1253. 
1271. 
1293. 
1310. 
1323. 
1334. 
1349 
1305. 
1382; 
1398. 
1411, 
1425. 
1145» 
1469, 
1491. 
1520, 
1537» 
1550. 
15 Os 
1586. 
1595. 
1610. 
1624. 


R 1641. 


1657. 
167% 
1686. 
1702. 
1722. 
1735» 
1754 
1771. 
1787. 
183. 
1827. 
1353» 
1875. 
1892. 
1913. 
1934. 
1944. 
197% 
1996. 


8. 73» 74 


126. 127. 128. 134, 135. 
151, 155. 156. 157. 158. 
174. 176. 179. 180. 183. 
191. 193. 194+ 196, 197. 


209. 213. 214. 217. 


200% 208. 209. 213. 2 
Die Eorsfebung folgt.) 


Unseige — 
Am Sonnabend, deu Joten Zulii, und an > 
jolgcuten Sonnabenden, wird ein Stuhlwagen, 
und, wenn e6 regnen folte, eine Chaife, nach dem 
Didesioer Bade fahren. 4 
Abfabtt nad Oldesloe: 232* 4 u vor 
meinem Haufe auf St. Petri Kirchhof, + 
RRaTEK — desioe auf bier: Montags, Mor⸗ 
ens 5 Uhr, 
Fuhrlohm: für die Perfon bin und her 7 ME, SHl., 
für die Hinfahre allein 5 ME, ' 
Herren und Damen, die diefe Gelegenheit ber 
nugen wollen, belieben fi in der Woche, fpdter 
ftens bis 3 Uhr Sonnabends, in meinem Haufe 
einfhreiben zu laſſen. \ 
amburg, 2 ze — 
’ . * er, u rma . 
7} Petri Kirhof. 


Bon €. Bohusbi. Niedetgerichte diefer freyen Hanfes 
ade iA auf eng Anfuchen der Curat, bon, ven 
Georg Heineih Prirg jun. aden im Commilions no 
nicht erichenenen Erebitoren befieiben por KeNizun 
Proolama injungier worden, daß fie Ach mie ihren Fate 
derungen, folche rühren der, woher fie wollen, biöı 
z3ften Augun 1819, ats -einy'g und veremtorlih am 
raumsen Termin, ſub poena praecluß et J 


pP 
Blentii amt Ber biekgen Niebergerichhilihen Eanyiey 
meiden (&uldig fıyn — ern 


Hamburg, den Igten Junli 1819, 


Stabts Theater, 
Heute, dem ten: Das Schreibe Pult, Schanfps 
in 5 Auf;, von Kogebue, — 
Douncertſtag, den sten: König Zear, Trauerſp. im 
i Kaufägen. Hertl Devrient: Lear; Madame 
erient: Eordelia, : 
Hamburg, den 6 Juli, 
Wechsel -Cours, Geld-Cours, _ 
ohlsıw, Holstein, ” 


4 rab. pCt, en 
Bordeaux af Al. „ hDucaten a Misco das s 







in Banco — 
Baıel 4 


_ Lonis. — 15; 

Eondongg & 1110 2 aM. da in Bc0, 
dito 35 kaaıf Ks , 

Madrid g8} 









s © — \ 
Neueffürroll 3: / als 
Lissabon grägr.p.CA 1]U,r$Preufi. Cour, = 
Porto 38 gr.p.C./s .a. Lonis-n.Fd’r 36 


V. odig and * D 
— 81 — eu} fürvoll 4i BEN 
Loußs.u.Fr.dr, 949] Oh 
ouis- n. Friär. 

* Tohl. als nr * 
eas det. -A ⸗ stück 
u0.,nene— 
u.Fra, 18 12/k BR, 
Prag Cour.Br. 368 Silber a s löth. ‚ 

dio EM 16a | in 16 kriöıh. 
Wien Cour. Br.368 Barren Jıza ı5löthi 

dito ZA. 148 arma6h8 3 

a. A.M. 1484 Fein Silber 27 m& 10 J 
Augsburg Ort. 148 6 W.ä.ldt.v. Achten 


& (Mit einer Beplage,) _ 


j *2 
sn nd aus &ı 


fr 1 SLIFT TE vi 
aD a ernsunwißrgig 
Ei * Knade von Anfr mach, Der 
ad Dore die Aperhetertuuft verflenne haben 
Wibd won ſeiner en newer: 
a cube, * doch Nachrich twon vum? vLebe * 
“ir IR — — au laffen, 8 
tt 24 


Th sage —— — HRArzENB , bes, — 
— in) der vormaligen 
. Armee gedichte md aus den in Aa 
.Yüsenr gar syarddigek: hrue” Yiehae "We 


de ' 
‘ ne Beinid &e Bones, aus Dee. 
au es . 
2. —* Heint * * Tag aus Warendorf, - 


aten Euirafirsftegim 
_ 3. Bohaun Heinrich Rebe, A Btockhoefe, nom 


z * —S — V—— aus, Meisins 
— gen Sein, Beoen 2 Daher —* en; 
| RS 85, aus. Linden am | 





J ene Aus, 
F Ren —— —* 


nu 
Haben A PR a Ay AB x 
—X us 4 —30 ee 


6 Derm 
Kr Berbältniffe di läßigen - N 
* 6 ah a" Bertägunaen 


en uber ie lieftich wer 
EM ebrn Ar ee Detfonen 
ttheilen toͤnuen, au deren Ungabe aufs 
a dem Hten denü 2810 
) Kon. — Haunör, 
2 Stmpner. 
Bri5t — 
8 gene in Föhr von Eifer, 
n 
* ride Ta Bäanemert, BER 


‚ben fol, iſt eine Erbſchaft von 193 Kr. am 
innen — * in es * zu —— widris 
nfalls ders und fein: ⸗ 
il san * * — Derwandsen ven 
I REIRDE Beh nich” gten $ if 1819: 
: sr b. ig) za. 


und Yına Gerfyah, von Niedetbof, 


Maria h 
welche ko ion in vo Hehenziger Jahren als —4— 


en ne a 
RES. — ac th 






ersburg | Pi , er 


En —5 ‚wird daber — ſelche 


can ut fa 





94 —28 —R 


— 
ME 8 er Bere der; 
Sid tingen Le Aunır 1819, 
—J— eirterdimg, 4 r 
Butferr: 






te Ten» um 
uL e — Bir 


m * * Et — 
er ti os u 
hriion Yeinrid De dh Pan " 


en nt teern Bekannt 
machte Edit — tr 25t#ten Yılmli * 
n 


cht wieder angefän 


35 fo — * EL * 


mu ‚vom. —* Kuh Hk unm für in t 
—5 ben in den Behh 
des med 5 —554 u“ od A dr 
— —A 2 — wi | 
« a vu 4 ar 








e in im La 
an 8, &er 18, Die et Lahr 
’ —— — 





Be, ohne nachher er 

‘fh ara tee ermabnen ihm feine hä. 

—* nuerwandıen, falls er noch am Leben if, 
chen diejenigen , die a 5* ihm —— 
nen Aufen halt "bin « a 

har r Bekannschadpuhg 9* spare N en, 
pi 9* wird man 8 
er mit Tod e aparbangen d, — 


Ban was er i —— 
biemit zum 


befigt MR weihes 
seoptnmel — bigt wird. 


Ve —— sur Concuréemaſſe der 


GRK Han: —5 * n gehörende, in Ehe 


Um ꝛaſten Sal 5. 3. follen“ im ie der @0, 


bilien,.entweder im Ganyen, 
jarzelen , Öffentlich meiſtbie⸗ 
Di Der „eine nd 


vor ne uch erbalıetet, gur Brenn 
am. Brauerep ſeht gut eingerichtetes Wahn 


BEE * — 


38 3 Vi Morgen Ken? und Wleſen⸗ 
and. 
dem Käufer des Hauſes die zur 
—— ge 
Yakır im 9 —* gem 185 von 
aha Fear roßbritt, Hamıdı. Belfen 
Gericht Niten Landes. 
v. Iefterfieth, Düttner, 
Thiemig. 


Da in dem beutigen Subbaftatioms: Termin auf 
bie von Haus Ebhri Denede in. Ürtlenburg 
bisber befeffene berrihaftlihe Wouhnfener Stelle 
nicht annehmllch geboten worden; ſo if amderweit 
zum Öffentlich melkbietenben Verkaufe des gedach⸗ 
zen Gehöfts auf den Sonnabend dem zaften Juli 

nF ** 10 Uhr, swenter und lehter Ter⸗ 
wis na ie mn “ rg? 

tilenburg, den en Junih 181% 

9 enial. Hanndv, Amt, 


3 eine Scheurt 
3 





Tompe. 


Der diefige Rathsweinkelien fol 
ti derpanter ——— ter erhält 
Kann Bee, de, Jul 

af, un 
Ei, Gr auch — bes ſich aufnehmen 
ann. 
t+ Liebhaber, die auf Michaells d. 9. (em 
— — nen He 4 * igen 
age, Bormittags um äi Uühr, im der biefigen 
RatbeRube einzufinden. - . 

Doͤmid, im edlenburgifhen, den sten Jumii 


. Dürgermeifter und Rath. 


nf die von Seiten der für 236 Bürgers 
And Brauers T or Darnell gr L —3— 
8 tinziae Tochter gerichtlich 


Stra iefelb wi 
— * ie alle Krüger Hdufern bes 


d. 3., Margarethen» Tag, 
oder den Dienftag nach dem fünften Krinitaris; 
Sonntage, angefept, an welchem Tage die Kauf⸗ 
l orgens ı2 Ubr, auf hiefigem Ratdı 
danje einzufinden haben, 

e 


i) Anus dem mit einer Auffahrt verfehenen, 50 
uß langen, 43. Fuß breiten und 3 Etagen 
oben Wobnbaufe, worig 4 Stuben, 6 Kam, 

mern, Küche, Keller und Bodenraum ber 


2).A06 dem 36 Fut langen, 26 Fuß breiten und 


2 i h Pr 
FR a 
[3 14 % 
2 0,0) FiNem 0 .Z0f rien mar 2 Zug 
De beyde 2 Etagen —* und c) 


5 Zuß fau 
PEN ei Bad —* 
eo 


gen, 17 5aß breiten und ı Fiage 
ae — 

ten niNs 1819. . 
orwirtb, als reaufrirter Roter, 


Stadt: Magifirat zu Yan 
Demm en den en Bär r Ei 
- ren sn dh Bhır * A feinen 
oncurs erkannt worden, fo werden 


pfermeifter, 


Untrag, der 
deffen fämmen 
liquidandum 


Zulk d. 3, 


“sub poena 


Gläubiger ad prolitendum er 
angefegten Termine am 


Dormitiags 11 Rarhhaufe 
raeclusi — * ra 


Ale diejenigem, melde fi mir ibren etwaniger 
Aaſprüchen an den weni. : biefigen Bürger er 
Korndändier, Hieronpmns Hartwig Anıbon Sees 
fen, in Termino liqwidationis den arten v. M. 
und bisher wide grmelder, werden mit felbigen 
nunmebro angedrohetermaßen gun ansger 


ee Decretium a Senatu 


nil 1819, 





den, den 5ten 


, w. E. Sprewig, Secr. £ 


vu vernehmen gegeben: mie Ale den Machiaf 


am zten Jauwar d. 9. ab intoßeto verfiordenen Blefigem 
Bürgerö Dominicus Könier, ausmweife der bepg J 


oio legis et inventarii angerreren ästen, 
um alt Bemeftcial , Ersen Im geirplicher dnung 





Funk 


schpreidi. Obergerichtd, nur cum 


as adr und jede, welche an die Beria (dafs 
Des nerfiorbtnen biefüsen Bürgers Dominien Köflirr 
ach irgend einem Mchrigrunde einige Anfpeäde und 
Forderungen ju Haben vermennen, (elche in 
unico peremtorie praefigendo (Autwärtige une 
Bıitelung eined Procuraturis ad zora) fu pdenn 
et. perpetui &lentii, bey dDiefem Wohle 
38* Serioote geddrig anzugeben und zu Jufificitem 
huld'a feon fallen.” 
Dieiem Fotito proclamaris If ser'hriih aned Indaues 
„deftzisert und. ber ariie- Sepiember DB, 9. pro termin® 
nnico et peremtorio anberadmıt wordın;. weiches im 


praecl 


plorantifcher Anwaib bledurc 
_Damburg, den roten Map ı 





Einen Bohnst 


8. T. Deren 


öffent di 4 
* & detannt mad, 





Ichen Niedergericht Bieferan d 
. töder et Co. und & Ense 


. Mm. Schrö 
Gotler er Oo, > lquidieende Directoten dır ren Bres 
Afscuranı Compagnie, durch Ihren Anwald implorando 
iu verneömnngegebenz mir bie im Sabre 1903, und mar 
dem Plant nad auf 10 Jadre , errihrere Are Sees Alfıens 


trans, Compagnie, 


welbe durch Ihren Brrolmäcrigtem 


€. O. Biytee sten May 1803 ıuerfi Babe Zeichnen tafı 


fen, 
DandeissBreio 
tn, am 6ten 


daid darauf eingetretenen ungänftigen 
mir Zuftmmung fämmilicher Intereffens 
an 1807 mis Beinen eingefalten md 


sun Mantäiet Habe, worsn die bey belapter Com⸗ 
Mob ven armrienen neip. Herren Kaufleute und 

dedee damals benacheidsige, au darauf mit den Hear 
ren BeraAcherten Ale ferneren Llawidariondı Maaßregein M⸗ 
pufitt. und feltdım bie befannten Auſptache erledigt, abs 
demacht und b’jahls worden wären. 

Um num diefe Plauidarlon mit gefeplicher Slichertzelt 
beichafen, beendigru und mir allen Berbeiligten defini- 
tive abfchiieten zã Bönnen, und aud, um bie Nufldiung 
diefer Tompagrie jur afgemeinen Wlffenfcbaft zu bringen, 
eritefen die Hreren Inrpistanten an bied Wohlöpnlide 
Sericht Ihre arsirmende Altte, da Inpbjbeg ie geneigen 
wonRe, ein öffenti bed Drocdam babin iu erkennen: 

“map ale und jede, welche am den bon Catyar Otto 

Büler In Boumahı ber Im Jahre 1903 wreichteren 

aten See, Afecuranı ı Compagnie, wilde vom aten 

Map 1903 bis ben Hten März) 1807. gereichner bat, 

antrejeihneten Pollen Und aus den bie verficherten 

Segenſttände beitoffenen 616 jege noch midhe regullt⸗ 

zen Schäden obige vechstiche. Mi de an »ie.0m 

Dachte nunmehro Ilqaulälzende ae ep sat Ton 

pagniı daden ober u haben vermipnen möchten, Aus⸗ 

wärcige ‚durch biefrib gehörig d:fleute Beronmäds 

Kigte, AG mis Ihren etwanigen Anforühen oder For⸗ 

In einem von diefom Wohnöbi. Berichte. zu 
enden einzigen peremtorifhen Termine, bey 

Strafe der Mudfchiiehung und Kuferiegung eines wis 

en Sriniwelgend ju meiden, Diefelben rechtlicher 
er nad im Iufificiren und den Sorach Mectend iu 
srmärtigen i ig und gehalten fepn follın.’ ‚ 
Didem Partito Ift geeihtiich alles Inbated . beferiver und 
ber ı5te Detober biefed Jahres pro termiao unico et 
peremtorio anberahmır worden; welches dom JImpios 
eantifhen Mriwalde Hieburch ımr Sffentlihen Kennenißd. ger 
Brad wird. Hamburg, den aßfien Map 1819. 


Dem. 5. T. Hohmellen WBaldheren, n  Benw 
soer. Barteid, 3. U, Dr., Haben Hans Hinfid Bent, 
odann Ioahim Heuer, Tiaus Wert, Dans Hinrih 


zn: Anne Eiifaderb, Johann Hineib umd Earharina 
aezarıtha (Earsiina) Werd, des verfiorbenen Claus 
in Boiköporff nachgrlaffenen unmündigen Kinder, und 
in Johim Jürgen Grolde und Iobann Hinrih Gannı 
m tutor. 
—— —— Dans Hinzich Heu in Didenfeide n 
eiaflerte unmündige Stinder, a1 einjige mächtte Intefla 
en des verflorbenen Hand Batentin Simm, durch 
tören Anwald, Broc. I. WB, Mömer, implorando m wer 
nehmen gegeben, daß Hand Balenıin Timm, Einwohner 
su Beidihorf, im Anfange Decambıed ı814 ohne hinter: 
ĩaſſene Lelbet, Erben verflorben fen, aber bereite im Jahre 
1779 mie felnee im Jahre ıBıo verhorbenen Edefrau Marı 
garerha Eilfaberh , gebohrnen Möder, ein Tekamentum 
reciprooum eneldter, worin Me Ach wechfetisitig zu Er⸗ 
den enastanıı und bdabep feernermweltig weroebner, dab 
nach des Längfliebenden Ableben ber gefammite gemein, 
aaftılde Mahiaf im imep Deittbellen den Inteflars Erı 
ben des Ehemanned, und iu Einem Deitrheie den Ins 
tefları Erben der Ehefrau anhelm faden follen, Weider 
Wal jegt eingerreten ; Impioranten auch fich bereied durch 
Die idrer WBorfiedung anliegenden Docnmente aid Inter 
NatsErben des vırkorbenen Hand Balentin Timm Pins 
töngiich Iegltimier, mitdin ınz Erhebung ber ihnen .. 
fagenen Swen Deitihelle befupt su werben gebeten. a 
aber nie conlliee, ob bie reip. Profitenten und o⸗ 
rdanten die einigen mund nachllen Inzeflars@rben find 
weibe an biefen wen Dristbellen «in ansfatiehtiched 
Erbrehr zu prätenditen befugt And; fo wounten fle um 
ni —— eines Örfenslihen Droclané dahln nach⸗ 
“Das ale umd ſede⸗e, welche an dem In bene vwechſel⸗ 
en eieau Margareta Lilfaber 
“gebogenen Wröner, den Intenasy Erden Des Keflar 


noie. Hans Elaus und Earflen Jacob Hıuer, 
aM \deferlert, umd 


"r0rd audgeiehteh Aiary Drieikelten‘ Wr8 sm: 
*(maftlichen - Mabianed ein: gleiches oder —5 — 
—— en einem rechtlichen 
+ Stun n L) Dermepnen 
“ı @ehate, Dab -Mustammend und ewigen Brisraead 
*% 3en® in termino unico perem o praefigende 
"soram. Pretocollo 135 Mochwelſen Waldheren, 
“ Deren u dr Barteid, Dr., ıu meiden und ihre 
— etforbderilſchen Fans gehörig ıu jufificirem 
“ u a. 

Diefem Peritö Proclamaris IM xes Inhalté deferlet 

und vorminns anf den ı6tem Detober dleſes Jadıs feige 

4 worden, welches imploransifcher Unwaid Hliemir zur 

enti.den Renntnik De na: i 
Dawburg, den apflen d 1979. ' . 
Einem WBoHnöbl, Niehergerichte daben Ses. 
Inzih Eorbd Ehne in Subfiltusion Claude Gerd im 
oedraug gun wandatarii Dieree Elemenbor und Junge 
fee Mofatie Elemendor zu Chatsau Chinon, afd ey 
des Hirieibt werfiorbenen Beomaed Baldr: Eiemendot, dur 

Ihren Anwald implorando itmenb zw vernehmen g% 

geben: Das Oranten, ige bepgebradhten Decters 

€. .D. @. 4.9 zii 2,0, Namens ber Bor 

22 2* — ud afenfchaft Des im 

anuars nat 4. cc, (3 t da 
köre Elemmdor nur Mr an 


en Setoſchwel⸗ 


Eiemendot ar 
nabme ober Aus 


die 
manns Be 


d acıa 
fegen® Inzigen per t 
en u FM een? emtorifhen Krrmins dies 


se amugeben und erforderlichen 
alt in Zoro 
in Innen ein e 


eronte de Juflificieen, widrigen⸗ 
dbamır-gänuiih De en 
Diefem 28 


e leat und 
drãctudlet Werden foden.” 
matis If gerichtiib aled Inhalts 
aafte Detober biefed Sahreſs pro ter- 
—— 
t * 
Hamburg, den Sten Junll 1819. 


Einem BWohusbt. Niedergeride Haben Jacob Li 
Heitburh rectius Jacob Pipmann Hepibur, und Earatus 


Bert Bord Tectius Lori Ex t Tolamenti 
deföri. Llepmann Molıs are z 


lorando gt angejelge, wie laus beygebrahken- 


Re t, ehemalige Wandetbecker Gemeine, an 


fe Entei Mofed Holänber, feine benden Dienfibos 
ten.ie-, feine bepden Götne Ifaac Lleymann Seuken 
und, Elpma 


Ein Beſchaffendeit des Nachlaſſet nicht — 3 


im Mär a. ourr. derfordenen wedtand hirfigen Fleiſch⸗ 
bändiers Liepmann Mofed ex oapite hereditatis, cro- 
diti, Ave ex alio quocungne capite vel canla Ans 
ſpruche zu Haben vermepnen, ſolche in termino uniee 


—* nern ne nraine per pr 


vier, fnb na) praeglufiv et: perpenui — 
5 Petite P acie. Ift vom 


wegen 
SInbaitt deferien, — mit Berdräalt arten Kinditn 
pe at nen amann Mofed zufiebenden. entre, 
und der zyfla Detodre 1819: pro termino tnicoı er per- 
emıorio. anbrrabmer morsen., weidtd hiebursb —n 
belannt emacht wird. : 
Hamburs , ten gten Junlii ı8ı9. 


In Drtisfanem Aug —— 2, Ha 
Rittmelfler, unter Irre —J—— 
meter, IM von & Boplidht: —— 
sen Anwaldes Carat bonor. derfeiben 
olama tadin erfanne w + Daf alt in Commifione 
na, niche „angegebene Bänder, werde ‚an die inioivens 

"rs Ccrapauff und 9. €, Nistme 
ford re, ad Abd unter der Firma: = Schnapauff er 
wtirmtihee, einige Forderuhgen anno. yu- haben wermep-- 
* Ach damit men d geſe dten termini uniei 











“af Artz at⸗ 


— pergänul d,2 19» fub prae- 
di 8 —— er ner 
ul 
* —— Ham ısten Tun» 1819 ff 
N Wontöbis‘ Nieberzeridt da var — Andree Writr 
did Gpatdıng als Hompsrigtelrii- Heikl: Etitarof 
deörabwerenden Johann Dede. d Pebet per Pfottırar.) "' 
impiorando angeyelor, wie feines Gurandiiftter, Fran 


Dororhra:Eiifaberd Pener, gen e Meiöhker, vor Hits 
semsbhlefeib vertorben ey fü) Her Implorane, um 
mir Sicherhelt vor —53 die Ihm zu Härden foms 
menden italien befegen und verwalten zu tö y ’ 
aniaßt gefunden Habe, noie. felmes Crtrandi die Bet, 
Iafınlanfmmne 'onmbanoficl —* 


— weise Erklärung vi vcreti de Allın 
©. Angenommen worden, "a ee S Ders 

— fähe „ €, u Sericht Ertennung eines sent 

Acen: Prockams: gezitmternd des Inhalts anjufuhen: D 


tomwot-alte diejenigen , welde an feinen Ourandiim, vn 
verfchallenen Yobann Diebeib- Peper, ars arch bietent 
weile 8 die Ver la gen —* * an tlorbemn gr 0 
rothea Eliefabirh Drarr, gebe mer, Mori 
und Eorderungen, few ed *8 erediti vel ex al 
guocungne oapite vol caufa ju Haben permenn nem möc 
ven, fih FJamit. in rermind peremtorie praefigendo 
«Andwätsige per Procurasorem: ad acta donfliramum) 
ya meiden, und Iite Unfprücdie mm webeferrigen mul 
fepmi, In ‚Entiebung’befien aber su deinärtigen hatt (ci 
ien, daß fie damit werden ey nt en cin w 
ges Saoſchwoe gen werde anferlege wer 


m retito pro@lkmatlı If von. I RR meen 


J 
allet — deferteet, und der ı9te Nopenibee 1919, pro 


remtorio anberahme marken; mein : 


es si unioo-er 
ara cd Öffentiich befanmt- —— mird., 
amburg, den:Joften: Junli 1829, „ 
Samsuergifiredı amt Rigieb deren. 

In- Impionaiout: Garden: Prooaratoris Dume, füb-. 
Aitutorin noit, des Köntgiı  Meeufifchen Herten? Eoms- 
merzienrarhh: Samuel Abrabam Frledtändet, als Indaber 
dır, Birma Mars und» Felediänder wüd  Wriediänder et; 
& ©, aid Generatı Ereröhrenenel der Dieferungen 
tür die Eruppen Im der ehemaligen gaften“ Beeniößfden 
rg song in: bem\ — — bh 


a un 
diefeö Jahes, am in , nad‘ den ' 
—. —* ae er nn ak 


men, ober auch Ihre G-malsyaber längiktr f 
Delten, damit, wenn die: nalen de De) Impioram. 


Drfanne ni’ matt 
dem Hamdurg ſchen — —— 
Here eh, er Dear B lat Fr Altonaer 
eechr und der Breiner Beltdir en I 
feıon übildermagen ju ke * se uns 
‚, wie# Dno, Acmario deshalb dad 


— 
er Mike: 


—B den. mr ** —* 


Ueunn Pro- * 





er (omsi Insber > 


B> a 


ale’ 2 
tung Et * 
wir nl: töartn ayh ı 

einen ve ; r " * 
alle, die. ber ert⸗ 
was Bfandweife 
Ins MPrättuflony do 


BEREITETE 
But — der 64 were Defır' Werbe‘ HA nike * 


n,; und 8 Endet ei Sur a er 


d iu affairın, un» 
ederlie — 
** Amts / Gericht — 
3 BT, I — 


gerdfenen Im 





* 






Dritten 


— ei 
Frederik weiss von Gpttrs Kae, 
nis jur Dinnemark, ver Wen ———— — 


au en rt Mieln, 
‚un® ıu "Pruendur 


— Randfafe, €. Aether [} t 
get dap’ er —55 B —— * f 
"Por Pe Aal ad > Ifdagen wie 
Lon ® Kt. Santteerie bau ge! 
zon” are, we Stotlerän —* uft’ da —— 

Ag 'eined Tandamihen Procdend "or Eunt * 

t Ode, duch Diefem Befude, def: * w 

aetr ER aus tändesperriicher M und une # 


von Gerſches und Aechte wegen alle An jede .C 


ade iger Kırönadme des adtichen Kıpflets ae 
Des demſelben hart nnanffändbaren Ati 
tadleitren € 

meldetes —— cum pertinenti E: ß 
einige dimaiiche oder Tonftige Rechtt ugd Anfpräiche, - 
35* her wo and Bates —— al mwoRen „1m has 

en .vernennen, griortert, poena preee 

A — a 
von der —34 kanntwachung Ungeredinen, unter. 
flrdung +ines Proonratoris ad. Actan und Dresucitung. > ’ 
idrer in Dänden habenden Odlig atiogen, Brieffbaftem; ; 
und. Decu 
Abiriften 
uns  kauhaseichrbe Natas Raelı Befend ordori⸗ am u⸗ 


18 van 20000 Ribirm.), MEERE 2 v 


Älentii, Innerbaib 12. 


te Am Driginat mis -Bucürftaffung — — 
avon ad protocollum tey beim Erarörarg > 


mia: 


—— ein leder, dr es anzedt. A Fr achten Kal an 


* Dessen Königlichen: Yufleaesıı« 
Beat item Se ı Banenburgifchem — 
Tan m. Ca se (ur —8 3 


a on 68 7 » 
*. Seltmann. Lenfem.. - : 
‚Pro vera che inch 


ni, ‚ 


PR 0 " 


Dritter und legte: —— a A, * 
Den zen ner und "bietee 8 
ee dem zur Feine: t 

1a ni biete Iäft, ver Kay Pr 


Ada eöche iu haben bermuephen, | 
wie Schulden —— (agıtonm eis 
om Ihe befigem, trip, bey Gtrafe der 
iter Zehtung umd Bertuft_drs Dfandr 
vemeoeifeh geladen, das fie. fih, und jivat Die 


rede, 

—— —— eines Procuratoris adacta, 
—* * N: zu Tage dir I er 
mach toetam⸗ angeremhner 

angeben, die Behräntuns ihrer a di ae - 
Doramenne ino [} 

Ab ſchriften bed ORG Acten skin, 


insli produeiren- adon beglaubte 


Arts Ki 2 * 14m — 
Dreyer, Byadıı 


„Meitte und Iemfe ——— 
. Bon Gerlchte meger und 'brd na ii 
Rasion gebiete Ib, Iodann Ebriflan ei Hein 
yeimann, Königt, Eonferenzrarh und en in Südens 
diehmarfchen, Ritter 16, 
ud, den Glänbigren, mis Antnahme der ptos 
tocellirten töRchtiich hrs Haupıftubld, Schuid⸗ 
nern, Pfandinhabern und Nechnungsvermands 
ten des Bonltcedenten, Bäders Hank Schro⸗ 
der in Marne. 
Zur Regulitung Fer Eoncurtmaflt A aedachten Dos 


niösedenten Dans Swröder in Marne e Ich auf Aus 
dalren dee ouratoris bonorum Juan 34 in Marne, 
ein Droctam bem’ulge: Dat Ihr detinach ben Strafe de 


ewigen Stiaf@rrigens , doppelter Bahıung, Berinft bes 
praridrichts und der Eompenfation,, die — 8 
doch praevie prseuratura adacta in hoc foro, im 
nertätb 12 Wochen von der Ifften Befanntmiachung bier 
fet Proctams, in der Königt. Kripfpielfchrekserep zu 
deum Peofefiont- Protocol Angabe rhur umd das Weitere 
sgrwärtiget. MWornach ihr eu ju Achten, r 

Metdorf, dem ı15ten 8 1819, 

demr 
Eartheufer, 


Dritte und er Befanntmahung. 
Exıtract 
e tung Inferfrren Broctamd. 

Die Bräudiger und Echutdner, wie au Pfand Indas 
der des Erdenren Carl Mummie, Baftwirrds jum Schmidı 
Deißien, Wars Ufcheberg , müflen Ach, bey Vermeidung bır 
gef lien en | und unter Bellenung, der erforbers 
sichen Ban Drocurätur, Innerhalb 12 Wocen aldier gt 


a ekartats des adefichen Bär Mihebrrg, Den 
sten wo 1819. — 


Dritte und gr Betannmadung; 
xıtract 
di eltung Inferleren Brocamd. 
* ie — an Bin DIR, Segen 
art e 2 Georg 

a" vr hen Heimbän, Burs Aſcheber > ren 
mäfen Innerbalb 12 Besen bey Berne Lee. 
—————— Nachtheiue im unirtieläineten Jufitiar 


des.N8. 95 Piefre 


lem’ Grunde Fordininger und ſerrcche zer Haben mer 
A müfen fi innerbaib 12 Wocen „vom a. tegerm 

⸗chunq biefed Drocdams a —— m dien 
Be 2 


—ùſ und wẽci aber 
fen, Sub —— rscoln —3 He — 
Bum entiicben : Derfauf bed Haufes aum pert, If 


der 12re Jullı 99 anberabme worden, an weidyem Kaze 
die Maufie haber des Wormirtagd . u Udr Im Gerichte 
re ereicheinen, mad porgeie enen Berkanfdberinguns 
en birten und überbieren und der Höchfiblerendr. ben Zur: 
falag —— fann. 
oraach x. 
Bandsbel, den au ſten nn 
2.2. Bir, 9 Yunitiartuß. 
Zweyte —— — 
nn der Kuſer der den Gehrüädern Naig an m. Eucimi 
been zu ufändig —— im Dorf: Gosendurf, Amts, , 
Mrenöböd, Adna Bolt; und Biertelihufeneefteie,, Ber 
ere Gerpard-Bindee, ‚bitfeitfl darum geilemend pacgte 
ucht har, daß Aber Die, gedate Dod, und. Blerteibufe eim' 
landübsiches Broslam eriafın wresen möge, um Ahb_-gegrn 


alle 888 an-dieielte ju Achern, dieſer Vitte * ven 


mir. Stait gegeben worden; fo werden as ale und 
lede weiche an die, *2* ben Gebrudarn Natban 
in E»tin bisher sugrüörige wein, von diefen an den 
Deren, Berhard Binder verfäufte Bod mad Vertel Huft⸗ 
‚neriteile zu Sotemborf, im Amıte Arensböd, Forderungen 
‚unduinfprüce, hu ba! en Dermepnen „ felbige- rädren. Het, 
aus weiche Grunde fie Immer molın, Ciedoch mit Aus⸗ 
nabme die. profscollirten @läubi ser, weiche nur bie rüdi 
Nändigen Alnfen — ben) biemiz ein: für alemal, 
mirbin, peremtonifch, zeip. Sub poona praccluß et per- . 
petui hl nn: itiet un Ar “si at, au der Königi. Amtt» , 
Aube zu dur E Innerhalb 1m Moden, vom.Kage ber 
u. 8 ntmabung. ers 24 angerechnet, gen 
örig und, unter Beobachtung des Erforderliden ib an 
—* * und demnädhft. imeitens techtilche Serfuzung ni 
emärtigen. 
8 Gsenac, — achten. 23 aönigl, Arendbäden: , 
Unspaus im ‚den iRen Suni 432 
Ener, 
in fidem copiat Mi Eramer,. 


Te — —— 
und Raufmannı Johanu⸗ 





hs Ehrifiina, riette: 
—— Sufttfärtete Des adeuchen Gurt “arten Eu € 2 aan u: adıın, mit 8 
digen n und' 
Den zema- im RE 22%; em fun —— 
a Bormünder or , 
I pritte und fe und lepte Ber ent Defanenmaßung. ar Ft At hei — * 
Extrac s hier au: n Be geriheilche Theltun 

aruiedeen ee uns Bands Inhaber des jum janiaten Ralege⸗ der’ —— Goe dere Ru 
vo Sradt —— Hans Jacob tlihes Proctam. über — 

N In Merrönfetde mäfen A mh vena — @üter nördig want Bor Sue — &6 werden demnach 
dupli et amilf Juria,‚ sefß.. san. Tor algen nme ale.bieienigen, im Nactap des voden ven 
* a0 ad a Bar ande flgın!" mähnten bt ebenen S et und deſſeni 
Brar gie aus en, ; gieimfads mir Zone abzıgan — —JVV———— 
ſoxace und! 


und Fr Biere. 


Dritte und Tg te 
dem: In MD. 90 ae 5 Beit 


aus inferieien Droclam; 
EN —86 —— 3 — 
Fr teofp. Reg ur an denſe ben Dr 


uldigfelt bad a⸗ r 
achun ee In ey » 
En u: Mh Sf arbörig. amm 


IT ___ __ KL. 000 —— in 
7 Beitte und legte: ——— — 

mr — 'enm- des Wwept. Her 
Eingsfrfenen. Ssaen. —— —8 


deite ccuſaberd, er in Eapıı; mi 
derungen zu babın vermepnen. "ofän er von tanm-Iier 
en,sobee der Male (buwibig find, Hirmis eirier, das flt- 
"Ro, und jwur be eng wer unter Bırrdung: eldes‘ 
Taroris:ad acın),. in Wlefyer: Sradr binnen swölfi 
Boden, »on dem .n der jegten Dudlicarlon! Biefest ° 
Drociamé augerewner, Im diefigen Sradr» Sundicar, und’ 
ımar bey Strafe der Ausſchlletünz, Beruf Idrer Werechen® 
fame und des Pfandrects, and doppeiter Bübiung, am 
meiden, -bieerma im: nı dabendt Deiaimatı Docs 

mente ju- producleen und davon beg — — 

— Droto tou zurũct zu laſſen;· fen Ban : 

denburgi in Dokuen; ben Kein ‘IB: 
ermeiter un Kür 


Der ftühre während — — Im Sm 
don Adyıanfgshaliene: Samen. Moimder 18185 


srrlotbeneBithem Wateneinar Bar ualttera elned. 
dem #rten Augufl 1818 errichteten, dem Bien December 18:8 
Hlerböhn eorfiemiesen Telaments dad Taubſtuw wen⸗ 
Snkleme In Schles em Erben feines. im Dänifhen 
Staaten defindiien Bermögend eingeicgt, und getachte® 
Inftitur har auch diefe Erbſchaft bereit» ang ıreren. Um 
Indıp zhells gegen ale. erwanige Anlorüde an die bier 
im Fande befindliche, mie Ausnahme einiger Lezate, beim 
Kausfiummen : InAlture : sugefallene Mafe  ceflhert au 
werden, the.id aber biejenigen vonfändig kennen ım dab: 
men, mwelde an ein von ben drey Beidhiwiliern. Adribels 
Sopbia Aupufia, Abel Dorothea Tarharina und Unne 
Ehrikina Prirejuf, In Schteswig, In zweyd Tefiamentdı 
Ecedein vom sten Yuguf 1775 und ıten Märı 1782 etı 
erchtetes Famitiensfegar, wonon bie jährlichen Binfen an 
eriffe Pırfonen ans ber Wamllie audgrfehre werben 
oürten, mac dem mie dem Adleben bes Wilbeim Maine, 
ner erfofgren Tode Dee fämmelichen Brüder und Schwer 
fees Kinder, der Gelfterinnen aber das Eapital an deren 
Kinder, alfo am De Brader⸗ und Schweger⸗Sendet⸗ 
Kinder der Srifterinnen in Birpes unb In bler Haupt 
portionen, ſedech onm jure aocrefcendi et repras- 
fontationis obne Nackacht auf den Gr Hiehts rlintens 
fcdied als ein Wermächhtnig zu nrrigeiien (A, vechıllde 
Anfpräche formiren Fönnen, It ableiten des Deren Ober⸗ 
und Pandaerichtss Advocaten Iohannfen, alt Bonjeders 
Des oberwähnten, von Wlihelm Balentlner nachgelafenen 
Teflaments, um Eriafung eine! Brocdmd gebeten wors 
den, In Gewährung biefer Bitte werden bakır alle und 
jede; welche am Die Hler Im Bambe befindliche Male des 
verflorbenen Wlidelm Balentiner „in (pecie an Den dem 
Taubfinmmens Inftitute in Schitöwig zsugefahenen Ebell 
derfeiben, ober an das von ben benannten drey Se— 
hmilern Brtreius inSchledwlg errichtiee, Jegt an. beein 
DWreüders und Schmeller Rinde Rinder ze a 
und in einer Obllgatlon bes felgen Herrn Eonferenprarh 
und Wice» Camjters Gorrfrieb Dererfen In Schieswig dom 
zarten Detober 1797 auf 1067 Mtbir, 27 Bi. vormallgen 
©. 9. Eour., Irht 1698 Mörhie. 48 Bi. Im Bu OR 
a Vrocens jähriiher Binfen, vom —— des Wlideim 
Baientiner angerechnet, beflehende Familien s Wermädhtı 
nid Forderungen und Anfprüähe, fie zahren Ber, aus 
welden Grunde fie Immer wolen, im habta — 
Hebur eins „ge allemal, mittin peromtorie, [: 
oena praecluß er perpetni Glentil aufarförderr und 
lat, Ah damir innerhalb 12 Mochen, vom € 

Der Ingten Bekanntmachung birfes Drocdamd 
net, unter Belltlung der erforderlichen Meren s Deaciess 
eur, Im Blefigen Stabdrfecrerariase ju melden, und ges 
Hörlge deöfältge Angabe zu hun, auch Dieeewa 
in Bänden habenden, Ihre An/prücde an ben erwähnten 
Nahtah des deinncti orer an das benannte Famitlens‘ 


Begar begründenden Docemente urfchreifeiih am produck 


ren umd abichrifeiich anrücdzuraffen, dbemnächtt aber das 
Beltere ju geiwärtigen. . 
BE Slhes, Wieden ui 0a 
17 t ’ e € “ 
⸗ 3.3 enfen, Stadiſecretalt. 


Erfte Befanntmahung. 

Won Gerlchts wegen und bey mamaefegier Tomminatis 

- geblete Im, DIohenn Edrinlan Frlederich Delmelr 

- wann, Rönigi. Eonferensash. und Lanbvogr in Gr 

berbichmarfchen, Wirren 20. R 

Bann auf Anfuwen des Olnrich Shumacher In Wor⸗ 
den über defen Süter [alvis exceptionibna credito- 
zum Eoncurs erfanne werden If, fo werden alle, welibe 
on den gedachten Hintih Schumakher In Wöürken kn 
fpeäge und Borberungen babın, demfeiben mir Echuiden 
verhafter And, oder Dfänker von ihm beflgen, — mit 
alleiniger Aus nahme her protocoultten Gläubiger, in dis 
zen Hinfihr es nur einer Angabe der eıwa rüdNtändigen 
Binfen bedarf, .— biedurch aufgefordıer, dab fie Inner 
halb 12 Worben, vom Tage ber leyten Befanntnadung 
dleſes, Auswärtige unter Beflefung der Procurasue zu 
den Aeten IAn ber Rönlzt. Kiechfpieifchrerderen ju Wörden 
eine gehörige Angabe befchaffen, mwidrigenia0s fie ber 


"aus Franffurt an der Oder, 


_ Vrantfurt an der Ober, 


uns An ne Dee Be FR fodın. 


Boruab Ad ein jeher u achten. Meldorf, ben astem 


Junit 1819. 
In fidem copiae : 
Earıheufer. 


Erſte Befanntmadung. 

Ber an des verfiorbenen Dans Raabe, ju Buden, 
E Hufe oder feinen und feiner Ehefrau Mbel übrigen Nach⸗ 
laß auf irgend einem Grunde, ober auß ber Im $. 5. ded 
Kaufreirfd ywifnen Dineib Mün; und Marr Srasen vor 
19ten Day 1798 von Raabe Üdernommenen Bürsiaft fär. 
alte Sauiden und Anipeäce an bie vom jenem dDiaem das 





mals verfaufie, jene Sichelkofche Frei Hufe ıu Bölen, Ans . 


farüre und Borderungen zu Haben glaubt, do wie Be 
Sauidnee und Dfand-Inbabır dee werfiorbenem Eheleute, 
müfen ſich dep Sitafe ner Ausfhiiehung, doppelter Zabr 
lung und Derluft des Pfandrechte, fo wie Moztifcation 
und Ziigung der proroconirten Bürgfchaft, Innerhalb swöif 
Wohn auf der Hieflarn-Ymeftube gıhdrig angeren, 
Aendihurger Amihaus, den zıflen Zumli 1Brg, 
». Schlanba I. 
In fldemı Langteim. 
Ave 


j rtissement. 
Bon dem Kön'gi. Ober⸗ kandes Gericht Hirferhft IN der 
außgetrerene Bottcher⸗ Gefene Johann Gamurı Ewaip, 
auf Anfuchen des Adineny 
atarii fisci, Öffenziid vorge 
Monaten, nad (pätekens im 





Raths Lehmann, aid Mand 
laden worden, Ad binnen 9 
bem auf 


—* ı6ten Oclober 1819 
wor dem Moferendar.o Uhſe 016 Depusieten angefepten 
Termlae auf dem Königi. Ober s Bandes + Geriche ıu atflels 
fen, Ach über feine Entweihung Ju berantworten unb 
feine Burddtunft nachjumeifen, im feines Audbiels 
end aber gu gewärtigen. Daß er In ößdeit dei 5. 6. 
des Edicts dom aten Zulli 1812 und ıaten Apelı 1813 ſet⸗ 
mes fämmielichen ge auc der IHm noch eitva Mir 
falendın. Erbfchaften, für v'rluftig erftärg amd ſoiche der 
Rönigl. Regierungd:-HaupnEsfe juerfahne weeden fon. 
Bert. 10ren Nov. 1818. 
Königi. Dreuf. Obec/ Lande Bericht, 


Re. 
KEbshetal; Citation. 


den Antt i * * 
—* as Ihrer Verwandien und reſp. Curuto 


Li} ? 
2) der vier gebürtige Sodann Gottileb Heimde, wer 
a a 
a an pe man 
2) de «ec a u m, Welcher 
em d ve ı789 ais Mateofı 
und felt Diefer Zeit von feinem Me ıaz Ei ame 


niches befaunt geworden ; 
& gebürtige, Yerıian aber mie feis 


tbrüdere David Feledrid 
und Johann Goittleb Ehniftian ae as 


fe't 7 und fegeeeer (eilt 10 Jahren aid Matcofe jur 
Ser abweſend, Welde nach Yngeige Iörer —— 
mwodnbaften Schweſter todt leyn fouen, Arten QAbflew 
ben ledoch 818 jege aldot oefegiich beichelnige If; 
blemie vorgeladen, Ach vor odır in dem auf den ı4ten 
Januagı830, Brrmirtagsumyg uber, im Blels 
gen Stadegericht ange/ehten Termin fbeifeich oder der⸗ 
ſoͤnuch iu melden und welter Anweifun 


in emwarten. 
Sualeich werden Ihre srwanigen jurd 


gelaflenen Erben 


— 
— 





an bie 


u 


miedurch borgelaben und’ angehsfefen, ges Gerechtfame r8sr bey und amiumerden und Alk sehfels Im Lenleimieen, 


in diefem Lermin bey Weriuf berfeiben wahrjunchmen; 
ur Ach aber Nemand meiden, fo werden Die Borges 
denen für todt erkläre, Deren unbelfannte Erben mis 
Ihren Anfprüden surüdgewsiefen , und wird Ihe Bermögen 
ch gemeldeten und ausgewleſenen @rben verabs 


t werben. 
t a den s6hen Mär 1819, 


Dee von Hier entwicdene Grudent Ber 


. 


Köntzl. Dreuß. Gradigeride. 


Bon dem Känigi, Beeup. Inanificoriar ıu Daße wird 

Midiein, Manuel 

Zum Mofentdai aus Mieientan'en, bey Dannöveriih 
nden, biedurch Affentlich Yorgeladın, binnen Yiee 

nnd drey Monaten, und längfiend in Termino j 
ben ırıen Angaf, Mittewocos, aid den Tag Titus, 

Bormitrtags 9 lihr, 

vor dem Derutato, Herra Eriminalı Richter Bochmeler, 

Cauf dem Rarbhaufe audier) perfäniich su geſteuen, und 
en des gehabten Privat: Dueld un) daburc erfoljter 


--Töbeung dee Studenten Srrider ih vernehmen zu faffen, 
r amd fılme Deregeldigung dagegen zu führen. Sollte bee ıc. 


u 


— 


VUVoſenthat wogeborfam ausbleiten, fo wird mit der Un: 
terfuhung und Beweis ı Aufnahme in sontumaciam ver⸗ 
fahren werden, unb berfeibe feiner etwanigen Einwenbuns 
gen gegen Zeugen und fonflige Beweismittel, wie and 


aner ich nicht erwa von felbft ergebenden Bertäridigungde | 


©ründe, vrriullig gehen, demmähft nad Ausmtttelun 
des angefchuidigten Berbrrchend-auf Die gefegiiche Grrafe 
erfannt, und dad Urthen In fein surädgslafıned Bermds 
en und fonf, fo viel «6 geſchthen Fann, fofort. an feiner 
obald man feiner Hafdafı werben wied, vols 
a3ften April 1919. u 
Rönigt, Drens. Inguifitorlat. . 
oıhulge 
Vig. Commiss, 


x er 
Arıd er 
Halle, den 





Zur diejenigen, weilche an die verſtordene 
en Büraerd und Gpigenhändier# Jacob Kiump 
der an Ergieren feiöh aus Erbrecht oder fon Anfprüce 
und Forderungen haben, werden Hiermit porgrladın, ımts 


weder In Derfon oder durch Hinlängi.ch Infzuirte Beror⸗ 


9 br, angefehten peremtorifden Kermin 


den 24f0en Map 1819, 


mädelgte in dem auf den sten Zuili d, 3, Wormittags 
hiefeism u em 
feinen, iber Forderung anıumeldın und ım beglaubigın 
auch Ad) über die Idnen ın macenden VWorkelungen ım ers 
Fiären, oder zu gewärtgen, daß fie durch die in termino 
zu pustichrende Dräcufiv: Erfeneınid auf immer abgermier 
en und Ihnen ein ewiged Srlafhmwelgen auferlegt, auch 
te Ausbleibenden als einwinigend In die Beſchläff ˖ der 
@egenwärtigen werden angefshen werden. 
Darum Frambarg in Nuvorpommern im Gradtgeriche, 


acob Lronhard Stegfeled Bülow, gebohren 


Georg 
eprember bes Jadrs 1775, und Jod.EChriftopher 


Biefeibfi im 


‚Birgfeied Bülow, gebohren hirfeibn im 'Sanmar des 


Sabets 1779, Mind bepde vor ungefähre 20 Jahren, Erfirser 
ars Feldfcheets, Lehterer aid Bäder: Gerfele von hier mach 
Eopındagen und ber Liätere vor mnarführ, ı5 Jahren 
von da ab nad Hoßend gegangen, woſelba er Ach jur 
‚Sept In Motierdam aufgrbalten dat. Da nun Lieie Ver⸗ 
ihoMenen fıls Jänger denn 10 Jahre ven ihrem Leben 
oder Tode feine Nachriche geseben haten, fo IN von Ihr 
‚zen ſich leaitimieren bieflgen näditn Antelats Erben auf 
‚idre Todes sErkärung un» darnähfize Austenrung des 
unter aerihrilber Catatel Biefeion befindlichen Bermös 
gens derfeiben angriragen und diefem Geſache unrfoms 
menden Umflänten nad audı deferire wortın, 
J Es werden demnach Inbalt? der geſettrcen Vorſchrf⸗ 
ten die grnınmen Georg Tacob Konba:d Girgleed Bür 
dow und Nodarn Enrittepber Sirpirhhd Til:om. rder im 
au Diefe verfiprten ſeyn fellten, Aeren ettoam'ge Beıbesı 
Erben dlermat aufgrforiert nnd Dorgeladen, Ab binnen 
Daro und zwep Jadren und ſpäteſſens cm Gen Junins 


«frau » 


» 


ben, 


Oder zu Dewärtigen, Da9 darch die am ı3tea Junins ıBaz 
iu publlchrende Erkennnis beyde genannte Berſchörene 
für cods erfiäre, Ihre erwanigen Breibeb » Eeben prächwdies 
und das unter Cutatel beflubiihe Bermögen ben fich le⸗ 
alt'mirten Ylıflaen Intenar » Erben werde werabfsige 


Datum Franiburg In Neu Vorpommern im Grades 
gerichtet , den asien Rap 1819, 
. (L. 8.) : Bonatus, 





Edictal- Citation, 

Der Eifcblergrfeg Bobann Chrigooh Breuf, ein Bohn 
des Im Nehgen Lämmreıy: Dorle Dreufen verſtorbenen 
Eigenehümerd Martin Drns mund denen Ehegatein Eatbas . 
eina Elifabers, peboßenen Kensin, ik vor etwa 16 Zah⸗ 
ven auf Die Wanderfchaft gegangen, bat nur einmal nad 
Beriauf von 2} Jahren von Ah Nachricht gegeben, feik 
Diefer Zelte aber aſchts welter von Ach hören dafıen. 

Auf den Antrag: feiner. Schwuflıe,. der perwirtiwerem 
Dandfhubmacer, Frau Epbrefina Knomin, gebohrnem 
Dernb, wird dader der Zifchlergefen Iobann Chriſtoph 
Prınd, fo tie feine erwa Hinzerbiiebrnen unbefannten 
Erben, Biedurch Öffentlich vorgeladen, ſich Innerhalb neun 
Monaten, fpäteniend aber . e 

ın Termino den stın May mao 
wor dem ernannten Depntaro Stadte⸗Junin, Math Aiely 
Bormiszagd 9 Uhr, In dem Berhäciimmer das Grabtges 
welches entweder perfönid, oder durch einem zuiäßlgen 
Mandatatlum, wo:n Im Die Yepgen Zufiy Commifarien 
Zoöhe und Behr in Vorſchlag gebrachte werden, su mels 
sm erwarten. Im Pal Des 


» 
ma) meltise Zifatergefeten Iobann EHrifiond Dreus 


QAudbieibend des Zifchierge 


“wird beriribe fe ode erklärt, und feln aus circa ı 


Thalern 86 Groſchen beflebendes Hlır urüdgelafene 
Bermögen felner geraden Schweſter, der Händſchuhe 
macer 93 ttwe Kasuin, auseantwortet werden. 
Breunbiickh ıc. 
Bitfe, den ı8.ın Map 2819. 


Söntgi. Dreufifcdhes Stadtgericht. 





 " »- „‚Edictal- Citation. 

Der hzler In Eoedtin am arikın Julll 1776 gebohrne 
¶Ch rilan Ladwig Mews, ein Sohn Les bdleieidfl verfioes 
benen Baumapns. Jacob, Mes und defen Ejefran Doros 
thea Maria, gebobrnen Sgeenemann, weicher ad Mouse 
quesiee unter dem aten Bataillon des vormallgen von 
Perhicden Infanzerie: Megimenes geflanden und nad der 
Schlaͤcht von Amrfädr amt taten October 1808. vermißt, 
ſeltdem auch niaıs von Ibm In Erfahrung gebracht If 
und drfen Wermiren 263 Rihlr. 23 Ge. 10 Df. beiräat, 
wird hierdurch. ſo wie deffon erwanige unbefannte Er— 
auf den An:rag frIner Geſcowiſtere und angebilcdh 
nädflen Erien, vorgtladen, ſich Innerhalb 8 Monaten, 
längfiens ader in_dem vor ung 

auf den ı8ren October 1819, 

Vormittags 10 Mit Im Brad: Bericht angefepten Termin 
entweder frhrlitiin oder pecfäuii. burdy‘ einen ‚aeleptich 
autägigen mit dinli>glicber Informarion vırfehenen Bes 
Volmähbtigten, wiiu Ihm die Herren IuflsTommiffarien 
Tıkmar und Hiidebrande In Worfchiag gebracht werden, 
zu meiden und die nädere Anwelfung iu gewärsigen.. Im 
Unteriafungsfau wird der Monfquerier Ehriflian- Qubmig 
Meros für todt erfiirt, De fi gemeiteten ‚Gefchwilere 
als redimäßige Erben angtnommen, Ibnen als folchen ber 
Nachtatß jur freuen Difpoftion verabfoige, und ber nad 
erfotgt.e Dräcinficn A erit meidende näbıre Erbe wird 
al: deren Handlungen und Difpoflilonen anmrlennen 
und ın übeenebinen ichuidi), von ſolchen weder Mechs 
nung'iigung noch Erle der erbohrnen Nupungen ın fors 
dern berechtioe, fontern Sich Irdigiich mir dem, wat alds 
Bann noch von der Erbſchaft vorbanden ift, zu begnügen 
für vıebunden erachter merden. 


, "Eoeslin, den ızıen Dunli 1819 


Kdalgt. Brenf, Stabt, Gericht. 


... 


"a 


u} 


Ra; 
‚ feine gefammren Gläubiger pur 


Rn 






A 
I 


"Borbreinbem im 

dın worden: fd werden birdurdy ade And 

Ve ae tın genannte *84 Towmmerentath 

Yodann Hrimtidy ey ud Da ee Bu 
einem Dinglichen Ober peridniichen 

n 
Kar geianın, (ale m näßkamerhum Zeruinin 816 am 
ws, r en * 

2 anne Dieir6 hs ‚auf diefiger Weintamwer, 

erand 3 Ude, arbörigianmmaiien umd beide» 

aigen, Sub praoiudicio pra 


Ei weites dur dee am 
ee Diät ıu publleitende Präciufv, Erkenntnis 
In Kraft << zes x ’ 


"Camerarit. " 


— — — — — — — — — : 
‚Wrun der blefige. Kaufmann Enriftian Dar Bunt, 
Sammer unter Boriegang eines Jatus aotivorum . 


bey der 
Fe ılüvorum um ein morstorium narbgefncht mnd zur 
frenung ‚feines Ghuidenhandes daded gebeten Amt, 
Anmeldung dreer an ha 
dabenden Forderungen vorgmaden auch auf ſolchen Antrag 
nachfiebende Ladung ertannt worden; fo. werden de ourch 
ade und jede, melde an den Kaufmann Chrigian David 
Bank und defen Bermögen’aus irgend einem dingiien 
oder prrföntihen Medyte Anfpeühbe un haben vermepmen, 


..ediotsliter geladen, In nacbenannten Terminen; als: 


om ıten Julius am sten Juliuß, oder andı ch am often 
Gutinf Died Sabre, ſolde Nammirtagd a tihe vor Ak.6 
Hahn anumelden und zu bes 


e bu 


evoumähig’e zu eeicheinen, 
adende Eröffnung y etliären, 
icio, daf die Nichrerfibeinenden ald der 
Aireiſand den aten Ju 81 
en atn 4 

j ne 5 = Fr tie 

abt ı Kakımerget 

i Yiefeibfl. e 


Durd in — 
ur mulgen Eaye erlafene öffent ? 
Yang- find Diejen'gen, weiche an dad von u 


anne F. Müller in Bergen an ken Pächter Carl Krlı 
ge gu Altinı Bendorf abzefiandene Vachte Mt des Domas 
'Rlatı Burns Ziiyomw, fo mir an den ihm cedirtm Borſchuß 
‚and SAutin mir äbıelaflenm Gaaıen , Acker-Ardeit und 
Ben Erfleen eigemtüümiih sugehötigen Gebänden, An 
forübe Haben möntrn, ju beten Anmedorg und Nach⸗ 
"mweifung in terminis den asten Julil, aoflen Auguf oder 
sanm GBenrember 8, I., mit der. Barnung und hem 
Medsetnatiheiie vorgeioden, dab fie Im Unterlaflungffane 
‘aurdy den am raten October d. Z. 46 pubilcieenden Präs 
slunvs abidied für nimmer Damie werden abge veſen werden. 
Grulföwaid, am 7rei Junil arg. 


Könizt ches Hofgeriht, 

! Ediceal ı Ladung. 
Huf den Unteag der nähfien befannten Verwandten 

216 feit einigen 20 Jahren abmefenden Ehriftopy Bram 





en. , 

angrments 
ı Arfordieligen. (rin Out © 
het foräem Pedro 


Rede: Ans» 
“ haben prrmenıın, eAiconli-. 


1strm „Bun lmi Der 


sen Mugan Wieled Satıs - 


der Abu nidhen Be 
Ausstdkis,. Abo, Der, —J wird vber er⸗ 
Ki Und Teriga r Fras, Bilduech, ediet⸗iner 


gel gelandenes Werindgtn an fein 
ben alögraiirworter meiden fol, 
. Daneben werden sale befanmte und undrEarmıd® Erde 
‚ Imterefe snäpP: 4b Wsienben ERDEEN EEE nn. 6 
adieratiter ogrärfabenn im andbe r auw ten Derimi 
Br ader ı Durdı —— m BAWEFF Im 
erichrinen. und bet amibem!Wermögen meter it 
Erh Minigaärde grivend womanen, miortgenfuns Ar Samis 
peäciuditt werben:fallen.., in "3" 
‚Stguarum Pızidam, den Iatın Märiugigi ? md = € 
+ Königl. Brohdrist. — 22. 
sen ſe. 


Die Friederich Franz, von Sottes Uuaben 
Grohterjng von Medienpurg,. Fürk u Meuben, 
Emmwırin und Mapeburg, au. @raf m: Glprein, 
ber Kande Koliod und Erargardıyre te. 7): 
Radım. auf grlewende Wirte. dr& Dögrrmifiers mon 
‚ Grein, Jegt au Doppenbörfl, diem t alle und-4 ride 
an das. zon Dein eiben mit Unserer Landbestärfill und 
‚ Bebnderrliven Bemiligung vertanfte, In mer Amce 
" MWühesm deiedene Eidngus Wefleiftorit und dıffen Bubeadr 
Eungen, aus e nem Leinı, Bidelcommißs; er E77 
‚ttastdr, Wenosarlandı, Neuniond., Meiuitiond z Agnes 
"slond» und ®uccellond: Rechte, oder aus (onfl Irgende s 
nem febnretilden Grunde, Ist ober fü 
im Daben permeonen „ hlemir gnätigft umd wolen: Daß fie 
in bem,.jme Drofitirung folder Rechte, auf den asien 
Stbtembtt 189 petemrorifh anberadmren Errmin, Moss 
gens mir gewöhnilden Belt auf Unierer.Lebn s Kammer, 
— ee vorh:e bın Urieren iu berfeiben Derordneren 
"B:delminı Karhd ı Bräfdınen. Bebrimen und Märzen 
\gebüpeınd arfhedene Meidung in Der/cn oder Bund 
«d 1 fegitimirre Anwäide erfdeinen, Ihre yerm 
n‘prücde rein und genau angeben, ſoiche Dön'g und ges 
“ gägend befdeinigen, aub wegen dreim Auslbung 
'Weltentmadung Ab beflimme, unummunden und bat 
aden Borbehalt oder Er it:-Weruh sefiägen, ober gemär 
rigen fowen, Bat fe mir Ihren car oder nis dar· 
; Ren Arena ort. er 'ciubiret, 
Immer. unter Kufleaung eines ermigen 
werden abgrmwieien werden. „ 
ein Irber ıu richten. Geneben anf Unfes 


> .* 


"and 


Ad Maudarnm Sereniffimi proprium. ‘ 
Brofteringt. Medienburgfche gur Lebnfams 
siert 3 » Geheime 
und Rärge. 


®. Brandenfirin. 


Den ‚gefammten nice veiempjeen Gen [17 
Cammerratbd Zimmermann anf Großen: Bataom mird 
Hiedurdh eröffnet: daß der im Cammerrath Bimmermann 

WBrofen » Batchowihern Debirielfen durch die Kabung 
vom A:flen Jannar d, I. zum Werfuh eimes Dergieichh 

mit aefammeen Släubigern, erentualiter Int Drobucri 
der Drigimalien af den s5ten #. M. anderapınte Termin 
toergen ben der Taration ded Guts Großen: Dardıom cum 
portinemtiis eingrtfetener Hinderniffe, alen Inhalts obs 
ermäbnter Ladungen vom zaften Januar d. 3. bit yum 

gwarılgnen Juril Diefes Tante proregiee IN, 
Gegeben Bäftomw, den z6flen Mad 1819... ,  ° 
adıtı 


GBroßderzogl. Mekırmd. ur Tutigrkahriep 


ddan derordnere Director, Bice- Diresige » 


und Rarhe. 
Ä 


'& Brantı. 


2. F. C. Burmelfer 
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Aus Wiesbaben, vom 2 Zulii. 

Uns Schwalbab berichtet man eine abfcheis 
tie That, welde die Aufmerkfamkeit Derienigen 
beihäftiacn wird, die, nicht fumme_und gleich; 

ültige Zufbauer der Ereiguifie des Tags, über 
ürkung nachzuden⸗ 


dfiein, fam unter dem 
Borwande, über perfönliche a mit 
dem Regierungs: Präfidensten, Herrn Ibell, au 
ſprechen, *2 zu demſelben nach Ehwaldab, 
wo —* & feiner Geſundheit wegen gegenwaͤr⸗ 
tig anhält. Nah einem ziemlih langen Ger 
fpräde sieht Löning einen Doldh hervor und Mößt 
nad der Draft des Präfdensen. Diefer faßt mit 
Körperkraft und Geiftesgegenwart bie bewaffnete 
Hand des Meuhelmörders, und bepde rangen, 
diefer um den ———6 jener um ur 
abzuwehren. Bey diefer Anſtrengung fielen fie 
u Boden und auf den Lärm eilten Menſchen ber 
ev. Die Gemahlin des Präfdenten kam zuerſt 
u dem türhterlihen Auftritt, und Löning zog 
ogleih mit der fregen Hand efn Terzerol , deren 
er swen geladen bey ſich hatte, num es auf die zu 
Hülte eilende Gattin abzufeuern. Das Pulver 
auf der Zündpfanne brannte los, aber-das Ges 
wehr verfagte, fonft war ein zweyter Mord voll 
bract. Unterdeffen kamen mehrere Menfhen, fo 
daß man fi des Mörders verfibern konnte, wels 
des auch geſchehen if, Hert Ihe, dem feine 


Gemahlin biutend auf dem Boden gefunden hatte, 
mit dem Mörder ringend, den die Kraft einer 
wahnfinnigen Bergweifinng zu unterftüsen fchien, 
und der immer fhrie: du mußt ſterben, du mußt 
doc ſterben, ward fo gerettet. 
Das ih ſeit kurzer Zeit: in unferer Nähe ber 
que Micht berfönlide ade 
onnte der Mötder nehmen wollen, weil er Herem 
beu nie geſprechen, nie im irgend einem Der 
Atniſſe mit ihm games atte. Eine gute 
ierteltunde mnterbielt ſich dieſer mit ibm über 
die Mittel und Wege, feine häuslichen Werbält 
niffe zu verbefiern, und der Mörder fhien, von 
fo viel Theilnahme — auf Augenblicke ums 
entſchloſfen in wanken; aber die tolle Muth 
kämpfte die menfhlide Regung nieder, und er 
fiel fein Opfer mit einer Raſerey an, der nur der 
wilde Fanatismus “e it. Das allein fcheimt 
auch der Grund der Chat au ſeyn. Sie hat, in 
wie weit He bis sent fund geworben it, tiefem 
Abihen dvder Aummes Entfegen erregt. Im 
Schwalbab wolten Leute aus dem Molke den 
Mörder einigen, und man hatte Mühe, ihn ger 
gen Mißhand .. fdügen. 
Vorgekern, fhreibt man aus Eoblenz, hat ib 
4 ber Beiflider, im Alter von 265 
abren, mit einem Mefler getödter, Man bat 
an ihm feis einiger Seit eine ſchwere Melanpolie 
bemer&t, - Diefer Selbſtmord if der vierte Er 
faum einem Monate. Zu Cdln bar ih ein Car 
pitain erfhoflen, zu Saarlouis ein Lientenant, 
und auf dem Hundsrüd hat ib ein Landmann, 
ebenfalls mis einem Meſſer, ums Leben gebracht. 


.. Berlin, den 6 Iulüi, 
Am ten diefes fand bier die Todten⸗Feyver für 


Auguft von Kotzebue fatt, wie dies früher bey 
‚ Rebing, Schiller, Körner und Iffland, und bep den 

dramatifhen Köntlern Fleck und Madame Beth—⸗ 
mann der Fal geweſen. Madame Shröd, im 
Character der Germania, fprab einen paflenden 

olog mit Klarheit und Gefühl. Nah geendig: 
t 5* fiel der Borbang langſam nieder, und 
die Borftellung von Hermann und Thuisnelda bes 
endigte die Rever. 

In dem Proloa fagte Germania, in. Trauer, ums 
ter andern, auf ben: Boden des Giegs ı Feldes 


deutend: 
Auf diefem Boden traf nur Schwerdt auf 
Schw 


erdt! - 
Maun sen Mann! Aug’ nur ins Aug’ gefaket 
Kein Doid — ihn kannten Hermanns Brüder 


nicht 
Drum meuchleriſch in unbewahrte Bruſt! — 
br Eönnt’ es nicht vergeſſen! Werdets nie! 
ie oft feim Lied anf deit'rer Bühn’ ertönt, 
Erneuert fi fein Ruhm und fein Verdienſt. — 


Ihr lage mis mir * ſeinen ungeheuren 
v 


Bemeint mit mir des S 3 ſchwarzes Loos, 
Das zürnend ibm die ernſte Parse ſpann! — 
Richt Mag’ Ih dich, mein Volk, mein Deuts 


— ſches bei — 
Seliebtes Volk, nice an! Der Mutterlipp’ 
Entauillt die famerzbaft-bitt’re Klage mar, 

um jenen Wahnverblendeten, dem einſt, 

Wie euch, mein MutterfhooB getragen, ber für 


Roch juͤngſt fein rarug Echmerdt erhob, mit 


eu f 

Als Sieger heimgekehrt ins Deutſche Land, 

Dit barmlos nen betret'ne Muſenbahn — 

Weh! Weh! a ord zu cws 
: arg 


n 
Wo wart du Himmels: Tochter, wo, du Kind 
Des ıew'gen Lichts, Religion, als tief 
Aus dunkler H 
Bor ibm- erhob, den Mordſtahl in der Aauft, 
hm drädend, fort ihm sreibendin der Hölle Werk, 
ich aber tügend zu des Himmels Bothen? — 
&s naget ers an des Berbreders Seele, — 
So wil’s des Schidfals ewiges Grfep — 
Das Ungedenten feiner böfen That! — 
Stuͤckſelige, wer befregt von Schuld und Zehle 
Eich feines Dafepyns ernfem Ziele naht! 
‚Schreiben aus London, vom 2 Juli. 
"Die Nacbriht, daß General Mac Bregor von 
den Königl. Spanifhen Truppen unter Anfübs 
rung des Generals Gore aus Poreo;DBello ver, 
trichen . worden, beftätigt Mb durch folgenden 
Brief, weichen das Königl. Schiff Liffen, das 
am Mittemohben in Portsmouth von efindien 
angelommen ift, mitgebrage bat: : 
. Jamalca, deu 19 Map. 
*Dortos Bello iſt wieder genommen und bie 
Macht Mac Gregors zernichtet. ıfen May 
fräh Morgens mächte der Spanifche General Hore 
einen allgemeinen Angriff, und es glädte ibm, 
ohne Berlun und beymabe ohne allen Widerkand- 
Belig von der Stadt und dem Hafen au nehmen > 


1 
e Schlund des Mordes Dämon Ab 


alle Truppen Mac Grrgors wurden theils getoͤd⸗ 
tet, verwundet oder zu Befananen gemadt, auss 
genommen 10 bis ı2 Kann, welde mit ihrem ®es 
neral nah den Schiffen jhwammen und fi fo 
durch die Flucht rerteten. Es war ungefähr 5 Uhr 
Morgens, als die Epanier in die Stadt kamen, 
und die üebertaſchung war fo groß, daß Mac res 
or nur Zeit hatte, aus dem Bette und einem 
enfier, 20 Fuß von der Erde bob, Ir fpringen 
und id un ekleider nach feinem Schiffe zu reis 
ten. Sein Freund Lopes, welcher in einem am 
dern Zimmer. fhlief, würde im Bette gerddter. 
Eine Beine Anzahl unter Oberſt Rafter warf ſich 
in das Fort und vertheidigte ih eine kurze Beit, 
nachdem Mac Gregor entfioben war. Wafter bedt⸗ 
derte einen Dfficier, am Bord zu ſchwimmen, und 
zu melden, das Fort könne Ach nicht balten, ob 
es nicht beffer fen, 8 capituliren. Der Sluͤa⸗ 
Ritter wollte aber nicht darin willigen, ſondern 
verfprab, in einer halben Stunde felbt am Lande 
au erfheinen. Anſtatt deſſen aber kaßpte das 
Schiff die Anker und fuchte die weite Ger. Auf 
diefe Art waren die Unglüdlichen fi felbf übers 
laſſen. Oberfi Rafter wurde baber gepmungen, ſich 
u ergeben, und der Sieg der Spanier war vor⸗ 
ommen. Unter den Getödteten befinden ſich fols 
ende Dffieiers: Oberſt D’Hara, die Lapitaine 
argate und Acton, die Faͤhndrichs Stewart, 
O' Gahagan, Booth, n und-Diron. 2 
Mabarp. Verwugdet: die Capitains Duartman, 
D’Ealagban und Gordon, die Lientenanss M’Bran, 
Smith und Dudled, Fähndrih Breit. Gefangen: 
die Oberſten Rafter und Iuchp, die Maiors Baldsı 
won und Roß, die Eapirains Damion, Relfon, 
O'Shaughneſſh, Frof, Jarnham und Blad. Anpers 
dem befanden ſich noch unter der Barnifon: 7 Liens 
tenants, 10 Fäbndribs, 5 Wundaͤrzte und 4 Com⸗ 
wiſſairs, alle Engländer, deren Ramen unbefannt. 
Mit Mac Gregor find: 5 Officiers und einige Ger 
meine entfloben. Die Spanter haben fib gegen: 
die Berwundeten fomwol, als gegen die’@efananem: 
mit der größten Menſchlihkelt benommen. I 
entflobenen Mac Gregor folgt die Verachtung feis 
ner binterlaffenen unglädlichen Sameraden, und 
3 4 Sn an dem vergoffenen Blute der Ers' 
enen.’” ? 
Ki er air y ——— Bas aus 
eldet, man dafe von Pauama 
3313 erhalten habe, Lord Cochtante hätte 


- 


" Zima mit 4 ——— angegriffen und ſey völlig 
; 


gelogen worden ; auch wird geſagt, daß jwiſchen 
en Infargensen in Ehili Misbelligkeiten ſtatt 
fänden und St. Martin verbannt worden ſey. 
Alle hiefigen Peitungen find jegt voll von Ans 

füdrungen über die Riederlage Mar Gregors. 
5 ch die Morning: Ehronicle, eine treue Ders 
theidigerin der Inſurgenten und ehemalige Freun⸗ 
dim des. entflobenen Generals, welche die Sache 
geſtern noch laͤcherlich machte, if beute gezwun⸗ 
gen, den Bericht zu beſtätigen, weichen das Kö⸗ 
nigl. Stoßbritt. Schiff Saphire, Eapitain Hart, 
von Porto Bello in Jamaica angekommen, mit: 
ge bat. Die Fahne der Injurgentem webete: 
er Zeit noch von der Feſtung, um mehrere Sdiffe 


derfelben zu verführen und heramulocken. Diefes 
Blatt und die Times fchimpfen nun beude a 

diefen Vertheidiger der Arepbeit, der fich bio 
aus Gewinn: und Raubſucht in fremde Händel 
gemifcht babe. 

In St. Lonis empdrten ſich vor riniger Zeit 
gefangene .Spanifhe Dfficiers, 6 von idaen 
verfügten üb in die Wohnung des Gouverneurs 
Dupup und verfucdten denfelben zu ermorden, 
weiches ihnen aber nicht glüdte; andere von ibnen 
orifen die Gaferne an, wurden aber von den 
Truppen fowol, als den Einwohnern der Stadt, 
melde zu den Waffen grifen, überwältigt und 
27 auf dem Plage erfhoflen; die andern wurden 
in tefte Verwahrung gebracht und den Tag dar 
gr + 8 andere erfchoflen. 

Briefen aus Auguſtura vom 23ſten Mpril zus 
foige, babem die Barrioten einen neuen Sieg über 
die Spanier erfodhten; einige biefige Papiere 
laffen auch den Maior Uslar mit feinen Leuten 
Theil’ an diefem Siege nehmen. 

Die revolwtionairen Zuſammenkünfte in dem 
Junern von England, fo wie in Schottland, dauern 
fort; vorzüglich aber in Mancheſter, Leeds, Stock⸗ 
port und Glasgow; auch ik in Liverpool ein tur 
multmarifcher Auftritt geweſen, und es if in dem 
Doch Dards ywiichen den Poligendienern und dem 
Dolte zu Thärlihkeiten artommen. In Bladı 
bürn, einer Eleinen Landſtadt unweit Mancheſter, 
bat ib nun fogaar cime weibliche Geſellſchaft 

ebilder, deren Zweck if: zur Beförderung der 

fwliäffe der Ketormaroren ales mögliche bevyus 
tragen, dem Kindern Begriffe einer ſittenloſen 
Krepheir einzuprägen und ihre jungen Herzen mit 
dem birterfien Haß gegen die beftebende Regierung 
und das Parlement anzufüällen, weiches ledtere in 
ihren Proclamarionen ** unfere tprannifhe Regie: 
rung” genannt wird. Man drobt uns bier im 
London mit einer ähnlichen Verſammlung des Pr 
beis, wie diejenige war, welche im December 1817 
anf Spafields ſatt fand, bey welcher Gelcgen: 
beit die Kädcetsfährer in der Stadt Elbſt — 
beuiengen und einige davon auf der Boͤrſe ergrif⸗ 
fon wurden; der Haupt» Anführer aber, Wation 
der Jüngere, entkam und bat ſich feitdem nad 
America eingeſchifft. Da der ehemalige Berfamms 
Inmasort 'jege mir Häufern bebauer it, fo fol 
diefe neue Zuſammenkunft auf dem Viehmarkte 
(Smithtielde) mitten in der Stadt gehalten werden. 

So wie mir allen ManufacrturWaaren war Dort; 
amPprince auf Hadti auch mit Deutſchen Leinen 
überpäuft. . 

Aus Mefina wird gemeldet, das der Ausbruch 
des Aetna am 28ſten Map fo ſtark war, daf bie 
Lara 19 Enalifdie. Meilen weit floh. Au nad 
Mesina dinein flog viel Alde. 

Sehern wird vom dem Herzöge‘ von Work der 
Srundſtein zw einer neuen Kirche gelegt, deren Er⸗ 
bawatig über 50600 Pf. Sterl, koſten wird. 

Die Shulden des Hal Kent belaufen 
ſich no anf 70008 Pf. Gterl. Der Antrag des 
Hein Wood im inter ‚ sur Abb 


eja der 
felben.Jeintm Dprit des’ Cigent ums — om 


mistelft einer Loiterie virfpielen au laſſen, if auf die 


Summen, welche ve ran 


Vorfiellungen, die dagegen gemacht wurden, vom 
ibm zurüdgenommen worden. 

3 per Cem cons. 68). Ompnium 1$ per Cent 
Discunto. Cours auf Hamburg 34.4. Es ik 
breute Nachmittag eine Poſt angekommen und eine 
andere haste man von dem Thurme in Harwich 
in Sre — Bari 3 

us Paris, vom 30 Zunii, 

Die nahe Ankunft des Herzogs von Richelien 
su Paris hat das Gerücht veranlaßt, dad der Her. 
309 wieder ins Minikerium tresen werde, weldes 
jedoch ungegründet if. 

Herr van Zuilen, Gefandter der Niederlande 
am Hofe za Madrid, if Ph Paris angekommen, 
von wo er ſic nad Brüſſel begeben wird. 

Auch David, ehemaliger Unter: Bräfect zu Stade, 
welcher Dr als Agent zu Smorna angeftcht ik, 
war dafelbit im die Händel des Generals Gavarp 
ve eltdem, (adt eins unfter Bid Ä 

eitdem, fagt eins unfter tter, unfre großen 
Herren ibre —1* wieder bezogen * 3 a 
man an den Eigaängen ſtatt des revolntiondiren 
Pariez au Porsier, das monardbifhe Parlez au 


Suisse, 

Herr Micalon, Lehrer der Haarkränfelen- Kun 
in Paris, deſſen Perüfen nur 2 Loch w egen, * 
die ich durch ihre Srazie und ihr feines Wohlan⸗ 
liegen befonders auszeichnen, nennt das von ibm 
erfundene Inftrument, womit man die bervorfprins 
genden Puncte des Geſichts meflen, und jemanden 
volfommen abmodelliren fann, Aranometer. - 

Man ſpricht viel von einer neuen Earricarur.. 
Sie ſtelli einen Quackſalbet vor, der ein Geheim— 
niß zur Vertreibung der Ratzen befist; er liegt 
en unter einer Menge vom Katzen und 
Minfe Fallen, und ruft noch die Worte: Grand 
secret . . . pour dötruire les ram! Im Hinter 

runde fieht man einen ungebenren kreiſenden 

erg, aus dem cin Ridiculus mus bervorfommt. 
Der Zeiner bat feinen Duadfalber Mignon ges 
nandt. (Bignon.) 

Der sogenannte König von Dneida mar Fon 
Niort Angefommen, wo er ur Belufigung »ieler 
Ad a Oneidaiſch tanzıe und National » Lieder 
and. 

3 Proc, Eonf. 68 Br. 75 Eent. Banks ctien 
1460 Franfın. 

Corfu, den 28 Map. 

Die unglüdlihe Stadt Parga hat endlich ih—⸗ 
rem Schickſale unterliegen mähen, und ik der 
Turkiſchen Herefhafr unterworfen und von Alis 
Bilter in Brfig genommen worden. Saͤmmtliche 


. Einwohner, Männer, Weiber und Kinder, 2 bis 


3000 am der Zahl, babea trauernd den vaterländis 
fen Boden verlaflen, und irren nun auf anferer 


Snfel, oder in den ——— un ir ] 
est find die 


eine neue Heymath u. 
[ oder Ali» Viſier zur 
Enıfhädigung für die zurückgebliebene liegende 
und fahrende Haabe der Ausgewanderten emtrich: 


nicht unter. fie vnersheilt wordem, Dieſer 


n die. en- auf der ey 
bauptes hatten; feit vielen Jahrhunderten unter 


. 


tet, 
kleine, aber febr fee Ort, war der letzte Punct, 
Den le Ehren — — 





Menedia, dann feit der Franzöffhen” Revolution 
abwerb elnd vom Rußiſchen, Franzoͤſiſchen oder 
Engliſchen Truppen beſeßt. Man weiß, daß im 
Sabre 1800 Raßland mad die Pforte gemeinſchaft⸗ 
Kb, im Zolge eines vom Brafen Capodiftrias 
Baters des Staats: Serresairs Sr. Kapferl. Rußi⸗ 
ben. Majekär) unterhandelten Tractats, die 
Shusberrihais Aber die ehemaligen Venetla— 
niſch Fonifchen Infeln und Eolonien oder Städte 
auf der Hüfte von Albanien übten. Als 1815 au 
Daris am 5ten November eine neue Convention 
die Zonifhen Infeln unter die Abhängigkeit von 
Großbrittannien brachte, erinnerte fi die Pforte 
ihrer Rechte, und verweigerte die Einwiligung zu 
der Convention, die man endlich gegen das Ver—⸗ 
forehen der Abtretung von Parse erhielt, 
Aus Jtalien, vom 24 Innii, 

Die Geſchenke, melde der Bab den Defterreis 

ifch Kadleri. Masekären dargeboten und Deren 
fämmtliden Gefolae verabfolgen laffen, waren alle 
Prodncte der Künfe und Inländiihen Indufrie, 
als Mofaiten, Vaſen, Säulen x. vaar die 
Kammerdiener und Köche find nicht vergeſſen wor: 
den und haben Ringe oder ag > cfommen. 

Seit unendlib vielem Jabren berrichte zu. Kom 
Beine fo anbaltend regnichte Witterung als bisber. 
Am ıäten diefes waren die Regengüſſe daſelbſt fo 
Kart, daß man eine Weberfhwemmung befürchtete. 

Bor feiner Übreife von Rom bat der Kapfer 
von Drkerreih den Plan zur Wiederberfiellung 
der Lombardifh: Benetianifhen Akademie der ſchö— 
nen Künfte genehmigt und Herrn Tambroni zum 
Director derfelben ermannt. Die Akademie wird 
22 Penfionairs zählen. 

Die verwirtwere Herzogin Lonis von Würtems- 
Berg. ib mit Ihren drey Töchtern zu Mapland am 
gofommen. 
Carlsrube, den 28 Junii. 

In der Sigung am zıflen Zunii wurde der 
swenten Kammer von Seiten der Regierungs— 
Eommifion folgende Eröffuung mal; 

Der Großdergog,, unfer gnädigfer Herr, bar 
ben mit Betauern in Erfabrung gebracht, daß 
fi von mebrere, Mitglieder ———— Kam: 
mer Ihrer getreuen Landſtaͤnde in 
in Xeden erlaubt haben, fowol gegen die Aus; 
führbarkeit einigen Artikel der Deutſchen Bun— 
des:Acre, als aud gegen die Competenz der Bun— 
de8  Derfammlung, über die Befolgung der 
ben: in allen Bunderflaaten zu wachen, Zweifel 
au erheben. Höcidiefelben wollen daher die 
awepte Kammer auf die Unzwläßinfeie folder 
und aͤhnlicher verfafiungswidriger Ueuserungem 
aufmerffam machen. Die Bundes Acte iſt das 
ee et welchem die Sicherheit des Ber 

andes aller Bundes: Staaten berubt ; im ihr MR 

ie Gewährleiflung unfrer eigenen Berfaflung ; ſie 

if Bao Beige unverleplibe Palladium, welches 
unter der Garantie der gt Öten Europdifden 
Maͤchte die Rırdie der (dwähern Staaten gegeu 
jeden Einariff der Gewalt von Innen und von 
Außen (büpt; ieder Ungeiff anf dieſelbe in ein 
Schritt zur Anarchie, cine Derlepung wufrer 
Berlaflungs Urkunde, melde das Brosher 


orträgen uud f 


thum als einen Beftandthell des Deutſchen Bu 
des, die organifden Beihlüfe der Bandes; 
ſammlung für alle Elaffen von ar = 
sen für verbindlich erklärt, und die Ber 
telbfi unter die Baramtie des Bundes ſellt 
Königl. Hoheit find keineswegs gefonnen, Die voll 
tommenfle Freyheit dee Rede im dem berden 
Kammern der Stände: Verfammiung beibränfez 
su wollen; nut fönnen Höwidiefelben wicht zus 
geben, daß die Megierung durch Stillſchweigen 
den Verdacht anf ih ruhen laffe, als billige fie 
ſolche verfoflungswidrige, die innere Ruhe des 
Deutſchen Barerlandes fd fehr geiährbende Mnr 
fichten und Aeußerungen. uf die Unverletzbar⸗ 
feit der Bundes: Ute zu wachen, wud der But 
des» Berfammlung felbr die ihre gebübrende Ahr 
tung zu erbalten, ift die erfie und heiligtte zes 
jedes einzelnen Bundes: fürften ; eine Prlidt, 
a deren Erfüllung er gegen feine ſammichen 
undes:@cnoflen fowol, als gegen jene Europdis 
(den Maͤchte verantwortlich if, welde die Wiener 
Eongreß: und in derfeiben die Bundes: Acte gas 
ransirt haben. Ge. Königl. Hoheit glauben dem⸗ 
nad boffen zu dürfen, das im Zukunft die Mits 
lieder Ihrer getteuen Strände Ab in den Schrams 
en ibres Derufes halten, und ſich aller Auss 
fälle gegen dir enzige Bafis des dermalen beftes 
benden Reis: Zuftandes in Deutfhland, und die 
Unvreriegbarkeiı der mit den großen Mächten Eur 
topa's geſchloſenen Bertiäge enthalten werden.” 
Earisrube, den 29 Zunii, 

In der Sigung der zweyten Kammer der Ständer 
Verfammiung am zöften d. überpramte der Kegier 
tungs-Commiſſair, gebeimer Referendair Nebes 
nius, derſelben anf ihre an Ge. Königl, Hobeit, 
den Broßbersog , werichtete Bitte, beireffend Die 
guerben des Zandels im Iunerm der Zeutſchen 

ndess Staaten, folgende allerböhfte Entihliefe 
ung: ‚* Seit der Begründung des Deutſchen Buns 

es bat fi die Großherzogl. Regierung befirebtz 
die Beihränfungen des Handels im In 

Bundes: Staaten zu vermindern, und fi bereig 
erklärt, jeder, den völligen freuen Verkehr begüne 
Kigenden Manfregel ſich anzufließen. Im diez 
em. Sinne wurde die Großberzogl. Bundestages 
Seſandtſchaft infteuire. Es könnıe dader Sr. Kim. 
Hobeis nur angenehm ſeyn, in dem vom den .bepe 
den Kammern an Höchftdiefelben gebrachten Wune 
fe eine Veranlaſſung zu finden, frübern Berwen» 
dungen einen ernenerten Betrieb zu geben. Höchfle 
diefriben genehmigen daber dert: den Untrag dee 


2 
= 
Sr, 


beyden Kammern, wegen Herſtellung des 
Verkehrs im Zußern von 
dem Bundes: Tanc, als auch mit dem einzelnen 
Regierungen, Unserbandiungen pflegen zu laffen,- 
und werden Bierzu Ihren Geſandten die nörhigem 
Befehle errheilen.” 

Der Markgraf Leopold wird mit Ende dieſes 
Monats von feiner Reife nah Gt. Verersburg, 
wo er fehr ausgezeichnet wurde, zurüd erwartet. 
In dem erfien Tagen des Juli dürfte alsdannn, 
wie man glaubt, die Vermählung der Prinzepim 
von Schweden vor ich geben; ein Ereigniß, weis 


wg; Mem das Land fremdig hoffen» entgegen ſieht. 
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frevem » 
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Dom Mayn, vom 4 Julil. 
Die Gemahlin des * Bernhard von Sad, 
22: Weiner ik von einem Prinzen entbunden 


In ganz Bavern, fügt eim öffentliches Blatt, 
bereit ein außerordentliher Anwile gegen die 
78 Keichsrdihe, welche gegen den Willen des Kron« 

rimen und z6 andrer Reihsrdide, die Hrojectirte 

inführung der Kandrärhe verwarfen. Weberbaupt 
febt mau, daß die liberale Eonftitmtions: Hrkumde 
nie in ibrem wahren Geile überall aufgefafr 
Wurde, fondern von der Ürifivcraten »Partbey , fo 
ziel nur möglich zu ihren Gunften ausgelegt und 
erweitert werden fol.” 

Der König vom Bayern ift zum Gebrauch der 
Bäder wieder na Baden abgereifer. 

Am 2sfen Juni Aattete der @roßherzog vor 
Baden einen Beſuch bey dem Könige von Wir 
semberg zu Stuttgart ab, 

Der Prinz Zriederih von Dranier war zu Edln 
angelommen; au der Aronpring der Miederlande 
ward dafelbſt erwarte. Der Prinz Wilbelm von 
Vreusen begiebi ih von Eöln nad Koblenz, wo 
die Truppen zur Revie zuſammengezogen worden, 

Der Graatsminitter, —* von Mandelslohe, 
iſt zum Würtembergifchen Geſandten zu Wien 
ernannt. 

Sands Krankheit ih jepr eine Schwindſucht ges 
worden, an welchet cr unbeilbar daniederliegt. 

Stuttgart, den 29 Junmii. 

Dem Vernebmen nah find die ſaatsrechtlichen 
Verhaͤltniſſe des Fürſten von Thurn und Taris 
im Königreibe Würtemderg, in allem ibren Ber 
siebungen, nad kurzen Unterhaudlungen *26 
worden. Der Zürft, durch Rang und großen Bd 
zerbefig ausgezeichnet umter den Deutſchen Stan⸗ 
desberren, hat ein feiner Stellung würdiges Bepr 

iel der Mäfigung und richtigen Erkenntniß der 

it gegeben, indem er den Grundfag anerkannte, 
aß die Vorrebte feines Standes nicht föhrend 
auf die allgemeinen Einrihrungen des Staats eins 
wärfen dürfen, und daf der, welcher für fo anss 
ezeihnete Verhältniffe den Ehug des Staats 
n Anfpruch nimmt, auch gleich Jedem minder 
begünfiigten Gtaassbürger zu den äffentliden 
Faden bepzutragen babe. Diefes Bepipiel wird 
suverfihrlich weſentlich dahin würken, dem Streit, 
welcher die Regenten, die Standesherren und das 
Wolf in Deutſchland entzwener,, beyzulegen, umd 
dem Fürſten wird das lobnende Bemußtfenn wer: 
Den, Einer der Erften Bass Standes gewefen zu 
fon, welche mit heller Umſicht und redlibem Wil: 

u Hand an das Werk des Friedens legten, 

hreiben aus Detmold, vom 3 Juli. 

Der are hun mar für Detmold ein Tag der 

Ügemeinen Freude und des Dans. Die ganze 

tadı war geihmadknol iluminirt, um der edlen 

ürftin und Regentin, Paulina, die @efüble 

er Dankbarkeit zu begeichnen, zur welchen die vom 

brer Durchlaucht gegebene landfändishe Berfafr 
e berechtiget. 


— 53 newen Verfaſſungs Urkunde werden 
die bisbe Staͤnde von Kitierſchaft u. Erd 
den im thum Lippe aufgehoben, and durd) 


eine Perttetung alfer-Lanses, Einwohner erfegh 
Diefe Volks: Vertretung ruht auf Grund : Eiaens 
um nnd bilder ih aus den d Elaffen der ſchrift⸗ 
f Sigen Gutes: Beſiher, des. Öhraer: Standes und 
es Bauerg Standes. Jede diejer Elaffem wählt 
aus 5 Mitte 7 Abgeordnete, die fi auf Nuss 
fürelben der Landes. Regierung verfammelm und 
dann. dem Landtag Bilden. Diefe zı Abarorduete 
vertreten die Befammtbeit des Lippefchen Pandrs, 
Ohne vorbergesangene Berathung und auedreck 
ide Bepkimmung der Landes: Abneordneten- tann 
Feine neue Steuer, fie habe aub Namen wel⸗ 
den 1 wolle, — — t, und Feine Anleihe auf 
dem Credit landfchaftliher Caffen gemacht werden. 
Den Vertretern des Landes Ncht- das Mecdir der 
Borfhlags, der Unzeige, der Erinnerung bep @rs 
galiaden in, welche die Wohlfahrt des Lands, 

ervölfommnuna der —— Mißbrauche 
der Verwaltung, Verbrechen eingelmer Staatedenct 
umfaſſen. Die Wahlen bedürfen nad ihrer vo 
yrdung, der ee des Landesherru. Ein 

abemann muß ein Örnnds Vermögen vom Tocoy 
und eim. Landes : Abgeordneter eim Grund: Vermör- 
tn von 3000 Kıbirm, befisem _ Die Mitglieder 
er Regierung und die, —* Hof⸗Chargen oder 
Dilitaſt⸗Dienſte befleiden, Eönuen keine Landesr 
Abgeordnete feyu. 

Schreiben aus Zannover, vom'z Julif. 

Es beißs, daß im September die Yandftände‘ 
wieder zufammen berufen werden dürften, 

Seit vergangenen Dounerfiag bat man bier dem 
Eomeren beobachtet. 

Der Herr miuißer von Arnßwaldt If nach Por 


non: Abgereifer. 
Samburg, den 8 Fulik a 
Gefterm Harb bier Herr Ulrich Sende, Br 
f&ärrsführer des Antericanifhen Pol; Comtoirs, 
auch Secrerair bey dem Englifen, Ho llaͤnd iſchen 
und Bremer Voſtweſen, nah eimer mebriährigen 
Kräntlichkeit, die eine Folge der vergangenen 
BE Scredensieiten war, im ööften 
eine 
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Der rafllofen gontiateit, 

ie ibn der a Periode frimes Lchens ber 

eelte, fo wie der Leitung eines ibm fon im dem 

od vorangegangenen, fehr eiuſichrs volen würdigen 

Freundes, verdankt man unter andern die Errichtung 
deg hieſtgen Americauiſchen ern &ri 
3 Sr außer Stande, die @efchäfte feibſt Ps 
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feden, erſt am a7ften Augu * 
Yen. 3 Zugleich 5 am zaßra Aug uf „cine 
Nacfeper, der mebrere vor sie 
califbe Ku werte "ansgemählt find, — 3 
— Aus Bremen, vom 6 Zulii. 

YH 4 * Eh —— uns im 
erin Enropa’ er 
— *584 kali a Unterbaltungen darch ibren bes 


en, bimmlifben Dans. Das erfe Den. 

un inet Ken & agken u in der hieſi⸗ 
gen Shmfirde egeben. Eines Engels Töne ents 
BÄRLEn unfer Obr, und die in den heiligen Hallen 
toßen Kirche verfammelte Schaar glaubte im 

e feligen Rume des Himmels vorfegt au con, 

der re uapude — ar ie 0 

erzen mit almäcdtigem Zauber tief bewegte 

ie Auen Schwingen des Gefanges der Erde 


entrü 
* muſikaliſchen Akademie, die. am. 28fen 
— — arg eben — 
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* Alt Ey m Hunoibe 4 03 F 
* Ah 4 antun ‚67 
ben eine ‚neue, MAUEmEBe —— 
— werden. 


Mit hober HET RE gung ah 
Madame Laralani am Montage, den Pre 
Im Salom d’Apolon ein großes Vocal: und In 
firumentals Concert 88 in welchem fie, au 
die —— 
Bin ur are 





d n_ gro uͤ 
— lesen 


Bari | ei a ‚ara ee 
örtier in der Börfenballe der ndlun 
des Deren Ctanz, große Bibranmaienn —25 
vu Vaben, bes Eonceri:Saals zu 6 ME, das Städ 
u bab 
, 
Die Far Aa Bi 4 3 "uhr —5 
A. Beer. 


Entferaten Verwandten * wir das frühe 
Hinfheiden mnferer innigft 5* jüngſten 
To Wilbelmine mit tief beträbten ine: 
Sie Karb an zurückgerretenen Frie 

bet ſchönſten Lebensblüthe, im vollendeten 
Jahre. Durch ihren muferbaften Lebenswan 1 
bas fie ih Allen, die fie fannten, werih gemadht. ' 
Hamburg, den goßn Junit 1819. 
Carl $riedr. Gamdor 
Zucia Sambdorff, geb. Seller. 


In den Armen der Liebe und der theiln 
den Freundſchaft, ‚die ibm in den fepten f 
no zur Wiederherſtellung feiner Geſundheit einem: 
ländlichen Aufenthalt obmmeit Ueterfen jo freunde 
lid geßattere, farb am zten dieſes Monars mein! 
uter, Eos Gatte, Sriedrih Jacob Müllery. 
m.62ften Jahre: feines Lebens, an den 
eines re Beben Dieſe —— 
ri ed birmin feinen hieſtgen um ® pri 

Brrwandten und Äreunden mitgerhe ler 
Catharina Seiderica Wılbelmine Koller, 
geb. Brorjabn, 

und: ihren drey Kindern. ur 
Hamburg. 


Unfere am en dirfes zu Weihtern im 
dingſchen voßyogcne ‚chilie Verbindung ae 
wir dierduch —— twandten 2% 
den edorjamfi a 

an HR im, Viemenſchen, den zofer 3w. 
nil 1819. 
Zouis von Landepbe 
Kirimeter Im arm Aigt Hanndı. 





\aen Ktgiment, “ 
Amalie von Buandesb erg, 
„. Hedohrne von Plate; 17 
goal * ae i 
‚Bun 3 ...Dd, aus Wecklenburg 


Strelig 
—— 4 Wochren —— — * 
—— —* ‚ninbiamere Kanbıracla, gegem)s 


Br wi ıfien Er ini: — — 


chumacher. 


’ eg ’ gamburg; den 3 -Zulik, i s a — m | 
Unterm zzften Janii e. a. IR nachttehender Plan unferer vom biefigen Staate garantirten Bier und 
Bwanzigken gropen Stadt, Losterie unser Anthorisdt publicirt: 


Plan 
sur 
Bier und Zwanzigſten Hamburgifhen großen Stadt: korterie, 
2 vn Einer Elaffe, 
das Loos zu 140 ME. Bco., oder 13 Friedrichsd'or, laut Art. 9 des Avertiffements. 

















Der größte Gewinn am erfien Biehungstage if im günftigen Fall 5 200000 ME. 
ı Prämie von 120000 We, » 2 KL 8 8 2 2 8 0 er = 120000 ⸗ 
1 Gewinn , 60000 ; . 0 3 tr RL Tr Tr rer 60000 # 
1 ⸗ ⸗ 30000. $ er a er RR Te Te 30000 ⸗ 
1-Prämie s 20000 erraten ee MORE HF 
X Gewinn —⸗ 14000 ⸗ ee BE Zr Ze Zu ar Se Ne 14000 ⸗ 
GR. ⸗ 12000 ; AT Tr Tr 12000 + 
I B s 11000 ; .0 RT TR ir ir er 11000 # 
1 ? Fi 100098 ; ea 044 10000 3 
2 Prämie 5 10000 + ee a, JO008 $. 
- 71 Gewinne > DON 7 oe 5 55 e BE00O P, 
14 ⸗ ⸗ 400 =» ee ee — 5600 ⸗ 
19 2— ⸗ 350 = PSP aRr Da pr Ta Ka Ge vr — 6650 ⸗ 
2550 : - 345 7 vr ver 2 Wie ee.“ 879750. m. 
2400 + , 150 $ ee ee. 360000 
5009 Gewinne umd 3 Praͤmlen betragen 1,550000 ME 
% . Frl . 
BA EL A N CC E 
Einnihbme u Be wusnabe 
5.09 Losfe betragen "| Saso Gewinne und 3 Prämien betragen 
Ct. Mi. 1,550:00 | Ct. Mi, 1,55000 


2400 à 150 Mf., folglich 200 der Erſtern packt Geninm auf das allererfe Loos fält, fo 246 
s Daffelbe außer Diefem "Soooo Me. Seninn und der 

mern eine. weis arößere Wahrſcheialichkeit, an ge Prämie von 20005 Mke für das allererfie Loos auch 
Binnen als zu verlieren. . „Roc, die Prämie von 120:00 MP, In folbem Falle 
Das Loos Font 310 Mf. Cour., welche Ir JF gewinne das erſte Loos am erfien Ziehungstage 
H t3 Abs a0mmo Mi. Gellte aber —* Bereinigungsfal 

ang der wenigſtens mieder gewonnen werdenden nicht eintreten, fo erhält Dasienige Loos, worauf 
E, Eouraut, mit Beo. RP, 1490, oder sg von den 13, am dem 4 erften Biehungssagen micht 
or, heriähtigt _merben. mülfen. entfchiedenen Hauptgewinnen, nämlich: Gewlun 
„2. Au: dem 4 erfien Ziehungstagen werden asoo non 12000 Mi., ı Gewinn von 11000 Mi. und 
Löoſe und eben fo viele Bemwinme gejogen, nämlich: ız. Gewinne von sooo ME., der zuleht gejogene 
»Gewinm von-SoccoBk,, ı Gewinn yon zoooo Mk, berielben fälle, auch die Wrämie von 120000 RF- 


' 


Das: allerlehte Loos erhält bie Prämie von 10000 
Mk., folglich im günftigen Falle 142000 ME, 

3. Der Haupt: Debit ber Looſe diefer, vom der 
Hamburgiſchen Gtadt, Cämmerep garantirten Lat: 
gerie, if einzig und allein den Gebrüdern Keine 
ech übertragen, bey meiden allein die %oo 
n Eollection zu haben, überdem aber auch einzeln 
non ihuen su erhalten Anb, 

4. Sowol die sansen als ge⸗ 
tbeilten 2oofe führen nebenfer 
benden Stempel, haben zur iin 
Y Geite einen Ausfchnite im Bid; 
A sad, und find von dem Cämmer 
3 tepfchreiber. Miefeker und von 
/ ben genannten Gebrüder Geine 
Perg Frei A enzohne 
dleſe vereinigten — *53 
ai a ‚aber nicht 
gultig. 


; relbung der-Loofe und unanfößtger 
we lan Tucık Ipren Gnlass. 


6. Die Ziehung nimmt ‚den zoſten Sep: 





tember ihren Anfang, und Mrd am. zHten. 


Dctober d. J. beendigt. — ae 
. Die Na ng, Widelung u fun 
der PR fo — iehung, Pe, 2 uch 
auf dem beckſchen 
Mitgliedet Eines 284 
Sberaiten, der Verordneten 
und der Denutirten ber —B—— — —* 
den. taͤglichen Ziehungsliſten ſollen über 
Den — ein er Biedung Fämmtliche 
Nummern mit den Gewinnen der biefiaen Zei⸗ 
tung, dem Gorrefpondenten, angezeigt werden, 


9. Für jede 125 ME. Eour. Einfaggelder mäffeh 


100 ME, zum). Beo. abaefhrieben, oder deren Wer 
um jedeömaligen laufenden Eourfebaar bezahlt mers 
en. Zueben bemfelben Eourie von a5 Proc. werden 

auch bie Gemwinngelder und Provifionen in Bauco ber 

richtigt; es Eoflet daher ein ganjes Loos 248 RE, 
ein halbes Loos 124 ME. und ein viertel Loos st. 

Deo. Da sepod, dermbge der guten Einrichtung 

Diefer Lotterie, fein Loos umter 108 RE, Beor wie 

der gewinnen kaun; ſo if zur Bequemlichkeit der 
nrereffenten bie beilebte, ſchon ſeit ber-fünften 
orzerie Hart aebabte Einrichtung beybehalten wor; 

ben, baf von dem wollen Einfage von 248 Mk. Bes. 
pr. Zoot, die Courant REF. 150, welche menigkend 
wieder gewonnen werden, unter Abzug der planr 
mäftgen io Procent mit netto Bco, ME. 15% jurdd 
becniten werden, mithin für ein ganzes Loos mu 

Bro. WE, 140, oder 13 Frd’or, für ein halbes oo 

Ber. Dif, 70, und für ein viertel Loos Bco. ME, 

35 »ı entrichten find, In Anfehung der Looſe, auf 

meine der niedrige Gewinn won Eonr. SRE. 150 

= ‚ conmpenfire ſich derſelbe durch bie einbebaltenen 

Bro: ME, 108 in fach ſelbſt, und won ben hHöbern Ge⸗ 


n'ryen merden dieſe ‚einbehaltenen Beo. ME. 108 
Au 


EORER, 
0. 0: Begablung der Gewinne foll at Tage 
auch beendigter Blehung der Anfang he twer⸗ 


en 


d b 
an Aha Ehrbaren 


ben, und gefchleht ſolche allein gegen Mädlieferung 
der Original; * Von —— unter 10000 
Marf werden 10 Procent, umd von den Prämien 
und Geminnen von 1oooo ME. und darüber 14 Proc. 
einbehalten; mwonon Die obgedachten Gebrüder 

eine ſowol den Commißionairen als den Haupt« 

ollecteuren biefer Lotterie von zo Lonfen a Wros 
sent, von ı5 Loofen 3 Proc, und vom ao oofen 
und darüber 4 Proc. von den Prämien und fämmes 
lichen Gewinnen, und von ao Loofen und darüber 


‚außerbem auch noch. von dem Prämien und Gemins 


nen von 10000 Mark und darüber roe. 
Provifion geben. Später jedoch HH — — 


uſt d. J. werden Looſe mit Provifio rchaus 
a t mebr erlaffen, ß ee 


ar, Es wird ein jeder mepnenb gewarnt, 
i ä bend 
tar n laden Dabiden Lane I nareı Dermape 


Artitel bejeichneten DrigimalsLoofe, außer dem Imz 


Artifel ı2 bemerften Zalle, feine Gewinne enhoben 
werden Fönnen. Auch findet überall 
—— oder Pt u die Loofe fen Bstin 


. "Sollten i 
i IR. Een ae Dar Kafe Loofe abhaͤn⸗ 


Cimmerey specifice gemeldet :fenn, To’ 
ein foldes —* ſeyn, ſo wird, 


ausbezahlt worden A 4 Looſe — 
uf Die * ns 


winne beſtimmten Termins von Vier Monat 
bezahle werden ; jedoch müſſen folche Gem 4 
dann innerhalb vier Wochen In Enpfan 
Pal ohne altz Keen he — bu Stadtr 
e mmerep anbeim fallen. y 

. Ale Gewinn l Dier 
Dronaten, nad Ve ice Keen at Pt 
net, nicht abgefordert morden, Pr 4 nicht im dem, ind 
Artikel 22 bemerken Falle befindlich find, die fonts 
pigen ran mögen ſeyn, welche fie wollen, ha— 
en ihre Gultigkelt serlehren und find ohne alle 
ee Hamburgiihen Sta » Cimmereg 

u mebrerer Befräftigung if d N 
bein eefr Era sen) alien En ge pabtleire 


worden. 
So geſcheden In —— azſten Junii iti⸗. 


Bekanntmachung, 
Ich mache biermit einem geebrien 
gebeuſt befannt, doß Morgen, Sonnabend, dem 
soten Zulli, bas erſte Baurbal ſtatt finder,. e 
Hamburg, den 7ien Zulii 1819, 
Jean Buillaume; 


ublico ers 


Stabts: Theater, 
Heute, ben giem: Jafeph in Megpnten, Oper I 
Gennabend, den zoten, anbekimmt; 






Staats: und, 


rn + CO 


„ Gelehrte 


tung 


des Hamburgifcen unpastheyifchen 


(GORRESPONDENTEN 


Acno 1819 
1 


Am Sonnabend, ben 10 Julii.) 


No, 110, 





Schreiben aus Wien, vom 30 Jumii. 
Die Hinrichtung des Batermörders Belesnap, 
welche am zıften d. au Peſth erfolgte, liefert ein 
empörendes Beofpiel menfchliner Verſtocktheit. 
Es war gerade der zıftle Gchburistag des Miſſe— 
sbäters, an welchem das Micrbeil Ihn treffen 
mußte. Ale die ſchwarzen Berbängniffe, die man 
von feinem Vaterhanſe erzählte, vermochten nit, 
eine That mildernd Aargußelien Seine Herzens 
ärte gu entſchuldigen, oder eine egang bes Mits 
eitens fürihn zu gewinnen. Bis zum lesten Aus 
enblide bezeigte er die rohefte Derblendung über 
‚„Jeine That und über feinen Hincang in die Emigr 
eit. Abends vor der Hinrichtung fpielte er Kars 
ten mit demienigen, der ibn nach der Mordthat 
ergriffen und der Serechtigkeit überliefert harte 
Es war ein Sonntag. Bis Morgens 3 Uhr übers 
tieß er fib diefem Iceren Zeitvertreib, weigerte 
ch, ein wenig zu ruben, kleidete ih Morgens 
efonders ſchoͤn an, fledre eine Rofe an die Bruft 
and beſtieg um 54 Uhr Morgens den Wagen, der 
ibn zur Ricbtfkäite bringen folte. Als er am Fen— 
fier eines Haufes eine Dame vom feiner Bekannt: 
ſchaft erblidte, ließ er halten, ſchickte in. eis 
nen feiner Bedienten, welche dem Wagen folg- 
sen, der Dame die Roſe und wollte nicht eher 
weiter fahren, bis die Dame ihm den ſchrecklichen 
@efallen erwiefen, mit der Rofe am Aenfter zu 
erfheinen. Wut dem Richtplahe fprang er vom 
Wagen mit der leichtfinnigften Heiterkeit, ſcherzte 
bey dem Anblide der für ihm bereiteren Todtens 
babre und begann fi zu entkleiden. Mit ſtolzem 
Tone wies er die Hülfe des Scharfrichters ab 
und fprab: Da wirft mid nicht beräbren, ehe 
ich todt bin, Er versbeilte hierauf feine Kleis 


dungsküde unter feine Bedienten, aab feinen Dos 
fenttäger dem Geiſtlichen feiner Eonfeßion (er 
war refohmirt), der ihm begleiter hatte, verband: 
ſich dann felber bie Augen mit ‚einem Tuche und 
eine Secunde vorn. trennte das Beil des Scharfs 
richters fein ni vom Rumpfe. Eine dumpfe 
Stille des Ent ge bezeichnete den ſchrecklichen 
Moment bep. de frei „nerfammelten: Wolke. 
en Seſta menie er feiner Mutter, 
einer Braut, feinem -Gefängnißwärter anufchns _ 
lide Summen vermaht. 
"Aus Oeſterreich, vom 30 Jumii. 

Unter den koſtbaren Gefchenten, welde Se. Mar 
jehdt der Kayſer in Rom vertheilt haben, führe 
man befonders die Dofe an, welche der Eardinal 
Staats : Gecretair, Mar. Eonfalvi, erhielt. Sie 
war mit dem Bildniſſe des Kapfers geſchmückt 
und mit zwey Reiben großer Diamanten befept.: 
Unter den Geſchenken, welche der Pabſt unſerm 
Kayſer verehrt bat, nennut man ein Gemälde von 
Raphael, ee eh! von Mofenkränzen von Edel: 

einen, mit fhönen Gemmen neuerer Sculptur 
efegt, und eine Sammlung aller Prachtwerke, die 
über das alte und neue Kom erſchiencu find und 
an 100 Bände ausmachen. 

Die Gräger Zeitung enthält Folgendes: “Nach 

enauer Erhebung der Thatſache des am 2oſten 
an auf dem Dampfboote, die Earoline, ausges 
brodhenen Feuers und mac der gepfloacnen firens 
gen Unterfuhnng wurden die Schuidigen nah 
en ®efegen beftraft. Nachdem dicsfalls das Urr 
theil publicirt worden, wurde das Dampfboot wies 
der in Freyheit gefept, um mwicder die periodiſche 
ahrt zwifhen Trieſt und WBenedig anzutreten. 
ngleid wurde dem Eigenshümer des Dampfboas - 


tes aufgetrasen, mob einige in einem dbnlichen 
Unglüdsfelle fhncd würkffame Feuerlöͤſch⸗Requi—⸗ 
ſtten anzufhafen.” > 

Am a7ten Junii hat man zu Münden rin Erds 
beben verfpärt. — 

Aus Paris, vom-2 Julii. 

Die Stadt Colmar iR dur eine Königl. Ders 
ordnung zu dem Kange einer *guten Stadt” ep 
boben worden. 

Am’ zoften. Junii enthanden hier Unordnungen 
in dem Juriflifben Eollegio oder in der Ecole des 
Droits. Hert Baponr, ein neu angeſtellter Pros 
feffor, ward wegen feiner liberalen Grundfäge von 
einem Theil der Studenten febr applaudirı, von 
einem andern Theile aber ausgeziſcht. Andere 
Studenten mifcbten ih in die Sache. Gedachter 

tofeffor wurde einfmweilen von ſeinem Amte 

ufpendirt. Indeß basıen ih geferm wieder viele 

tudenten verſammlet, melde die Wicder: Ein 
fegung des Profeſſors verlangten. Einer der ums 
ru oden wurde verhaftet. Eimer base gerufen: 
* Herab mit der weißen Kabne!’ die im Saäle 
teng, fand aber bey diefem Empoͤrungstuf feinen 
nbang. Die Unordaung nahm indeß zu; man 
verlangte die Befrepung des Eameraden. Polis 
ee Sram wurden infultirt und gegen’ einige 

oldaten Steine geworfen. Dieſe Iuden darauf 
(darf, wurden aber dur einen Poligev: Commiſ⸗ 
fair beordert, keine Gewalt zu gebrauben. Nun 
erfhienen der Staatsminifter, Poligen: Yrä; 
und Procureur des 44 und forderien Die juns 
g Leute, nah glimpfliben Ermabnungen, im 

amen des Königs auf, den Birfammlungs: Saal 
zu verlaffen, was denn au geſchah. Die Kube 
ward fo, ohne dad Unheil geſchah, berachellt. Die 
Ecole des Droits if ind: rinfkweilen geſchloſſen 
worten und die Sache -foll nun, unterfucht werden. 

Zu Foißial im Atrondiſſement von Bourg Hedi 
sen am otem dieſes zwed Knaben von 11 und 14 
Jahten einen andern Knaben von 10 Jahren, der 
mit ihnen Kübe bätete, einen Sıod in den Mund, 
bandın ibm die Hände auf den Rüden, warfen 
ibn auf die Erde, und traten fo beftig auf ibn, 
daß er ein paar Lage darauf Aarb. ie beuden 
jungen Böfewichrer find verbaftet worden. 

n ben großen Büchern der Departements find 
bereits gegen 15 Milionen Franken Renten ein 
gefcbrieben worden. 

‚Man glaub!:, daß die Sigungen der Kammern 
nicht vor dem 2oſten dieſes geſchloſſen werden. 

Beo den jetzt ſo häufigen Seldamorden bot nen: 
lich in einer Londoner Abend-Zeitung ein Mann 
fein Haus vinem Jeden für 2 Buineen an, der 
Willens fep, aus dieſem fublunarifhen Chaos zu 
entriunen; er fen mit den befien neuen Stricken, 
Piſtolen und andern Dingen zu diefem Behuf 
befiens veriichen. 

Dirfer Tage bielt bier der große Echortifche 
Orient cine fefllibe Berfammlung, weldber Maus 
ter von den verfoiedenfien Logen und Franzoſen 
von allerley Gortes: Berrbrungen bepmohnt:n. 
Der Vice Admiral, Graf Allemand, führte in der 
Berfammiung den Vorfig. Unser den Liedern, 
bie gefungen wurden, war folgendes: 


äfect- 


\ 


Quaud d’iliustres priners francais 
Erraient, bunnis sans esperance, 
J'entendais dire aussi: jamais 
Ils ne rögneront sur, la Exrauce, _ 
Leur absence fut longue. .Muis 
Ne fauı jamais dire jamais. 
L’avenir m’est-il revele, 

J'entends une voix qui s'ecrie: 
Non jamais le pauvre exil&, 
Ne reviendra dans sa patrie; 
Crla pourrait bien &tıre.. Mais 
Ne faut jamais dire jamais. 

5 Proc. confol. 69 Er. 35 Cent. Bank: Metich 
1435 öt. 

Aus Brüffel, vom 5 Juli. 

Im Herbſt wird in der Ebne von Medelen zwi; 
fhen Mafrihe und Maſeyk ein Lufs Lager von 
21 Bataillens zufammentommen. 

Unfer Prinz Friedtich macht mun eine Reife 
nam Berlin. Außer Belohnung und Bergnüguns 
gen dürfte, wie ein biefiges Blatt fagt, die Keife 
des Prinzen aub einen imtereffanten Entwurf f 
die Dongſtie von Naſſau zum Gegenſtande haben. 

Vorgefern beobachiete man bier den neuen Eos 


mieten. 
Aus Sranffurt, vom 4 Julii. 

In der Gigung der Bundes Berfammlung am 
aıftlen Junii kam unter andern vor: 

Streitfache zwiſchen dem Herzogthum Solfteins 

Oldenburg und der freven Danfeladt Bre⸗ 
men, das Yutbören der — des Weſer⸗ 
Zolles zu Elofleth betreffend. 

Der Königl. Baderſche Herr Bundestags : Grs 
fandıe, Arepberr von Aretin, werlieier, Namens 
der gemäblten Eommißion, den Bericht derfeiben 
über die Streit, Sache zwiſchen dem Herzogthum 
Holkein : Didenburg und der freven Hanie Stadt 
Bremen, wrgen Aufbören dir Erbibung des We— 
fer Zolles zu Elsflecıd. 

Defterrerch: erkennt zuvoͤrdetſt mit dem Ichhafs 
teten Dauk die durch dieſen lichtvollen Bortrag 
bewieſene forgfältighe Bemühung der verebrlihen 
Eommißion, finder Ab indeſſen von feinem allers 
——— Hofe ausdrücklich angewieſen, Ab mögs 
ichſt au beſtreben, auf daß die dohe Bundes: Bers 
jeans ale, in ibrer verfaffungsmäßigen Bes 
uaniß. Hegende Mittel erfhöpfen möge, um den 
swifhen Sr. Dutchl. dem Herrn neues von Hols 
Rein ı Oldenburg und der freyen Danfıflade Bre— 
men befichenden Streit unverzüglich anszugleihen ; 
er bäls fi zu diefom Ende zu dem Borfhlage 
verpflichter, daß Se. Durchl. nob zmwiy Dabre, 
vom ızten Nov. 1818 an gerechnet, im Genuſſe 
der EisfleberZol Erbibung b.laffın und auf dieſe 
Weife der in fo vieler Rudi höchſt würfhens« 
werthe Zweck freundngchbarlichet Bedlegung diefes 
Zwiſtes alebald erteicht werden möge. 

Preußen: erklaͤtte ſich mit Oefterreich vol; 
kommen einderſtanden. 

Dir Herzogl. 50lſtein / Oldenburgiſche Herr 
Seſandie von Berg. drückt feinen vetbindlichſten 
Dank, ſowol gegen die Commißton, wugen dir 
bep Vermittelung dieſes Siteits und det Erſtat— 





tung des Sommißiond; Berichts übernommenen Ber 
mühungrn, als auch grgen die Kapferl. Oeſter⸗ 
reibiihe und Königl. Dreusifae Gefandifnaft 
für die gemachten Bergleihs-Borfhläge aus, und 
nimmt diefe lehtern sub spe rati am, 

Der ſtimmfüdrende Herr Gefandte der freyen 
Städte, Sondicus Tanz, welcher erklärte, mit 
feiner Inſtraction über diefen Gegenftand verfe 
ben zu fepn, bat um die Erlaubniß, das fi der 
Bremifhe Here Geſandte ſelbſt darüber äußern 
dürfe, — und nachdem dagegen durchaus kein An: 
fand erhoben worden, und foldes ausführlih ger 
fcbeben, trug derfelbe auf verfoflungsmäfige Erler 
diaung der Streit Sache innerhalb der geſetzlichen 
- Arık an, und nabm, unter dantbarer Anerfrunung 

der Bermendungen der Commißion, den Bergleihss 
Borfiblau der Kapferl. Deftvrreihifhen Geſandt⸗ 
ſchaft ad referendum, 


Saͤmmtuche Stimmen vereinigten ſich bierauf 


su dem N 
Deihluffe, 

1. Ueber den von dem Kapferl. Defterreihifchen 
and Königl. Preuß. Herren Bundestags: Grfandten 
emadbten Ausgleibungs » Antrag, welchem der 
erzogl. Holkein. Dldenburgifhe Herr Gefandte 
sub spe rati _beptrat, wäre der Bremiſche Herr 
Bundestags: Befandte zu erſuchen, an feine Coms 
mittenten Deriit zu erflatten, und dabey den lebs 
baften, einfimmigen Wunfb der Verfammlung 
auszudrüden, daß ichs Streitſache in moͤglichſter 
Baͤlde auf gürfihem. ege erledigt werden möge. 
- 2. Damit aber, auf den Kal, wenn wider Der 
hoffen die Ausgleihung nicht ſtatt finden folte, 
inzmift a dem a * ia 
e verfaffungsmäfige Folge nid e r 
A der Hac Maufgabe des Art: u1 der Bundes 
dicte und des Beſchluſſes vom ı6ten Dunii 1817 
efzufegende Termin von ſechs Wochen, als von 
D: ET BE IE ER Herr Ge— 
er Herzoal. Holftein Oldenburg s. 
Gnbie: —W ſich ad 2. des Beſchluſſes feine Ers 


i nd auf den fo eben gefaften Beſchluß bezog. 
“Der B——6 Seſandte erfiätte fi 


tn in Kenntniß zu fegen, befebligt, bep ae 
Berfammlung die Anzeige zu machen, daß fi 
Höhftviefeldben, nachdem die von Ihnen angeord; 
neten Arbciten in Derfaflungs: Angelegenheiten fo 
weit beendigt worden frven, um die Stände des 
- Königreichs mit der Hoffnung eines guten Erfolgs 
wieder einberufen zu können, ſich bewogen gefeben 
haben, diefelben auf den ızren Yulit dieſes Jahrs 
zu verfammeln. 
us London, vom 2 Yulü, 

Um aten April iſt die Kromprinzefin von Por—⸗ 
sugall und Brafilien zu Rio de Janeiro von einer 
Prinzefin enıbunden worden. 

Am Mittewohen, den often Jumil, hatten bie 


Lords im Dberbanfe eine abermalige Gelegenheit, 
die Güte und edle Danfungeeit des Prinz Kegens 
ten zu bewundern. Der Graf Liverpool übers 
ab nämlich als eine Snaden Acte von Zeiten der 
rone cine Bil, welche die Schande, die bis jept 
ouf den Namen des verfiorbenen Yord Edward 
Fitzgerald bafter und wodurch das Blut feiner 
nowgelaffı acn benden Kinder verumedelt war, zus 
rädnebmen und Edward For Fitzgerald undLouifa 
Maria Fidgetald wieder in ihre völige Rechte als 
Bittiſche Untertbanen verfegen fol. Sedachter 
ord war Anginaliber Weile bey der befannten 
rländifhen Rebellion inzerefirt und ſtarb im Ge; 
ingniffe an den Wunder, melde er bep friner 
Bertheidiaung erhalten, ehe das Urtbeil über ibn 
gefproden wurde, Im Irländifhen Parlemente 
wurde darauf eine Bil eingebracht, welche fomot 
feıa Andenfen als feine Kamille mit Schande 
brandmarfre. Diefer Bill widerſetzte ſich zu aleis 
er Zeit im Unterbanfe Herr Curran mit aller 
Kraft im Namen der Witiwe Lady Pamela Sin: 
gerald und ihrer bepden en allein ohne 
alen Erfolg. Der Ber von Wellington fagte: 
Es gewährt mir eine be gi Freude, dur dieſe 
Acte die Kinder wieder im ihre Rechte verfetzt zu 
feben, befonders da der junge Mann fi jeder 
get fo ausgezeichnet und ehrenvoll unter meinem 
ommando betragen bat. Lord Solland: Ih 
kann nicht umbin, Gr. 8. H., dem Prinz Regen: 
ten, die Gefühle meiner äufrichtignen banfbarı 
keit für diefe Gnade, melde uns fo eben befannt 
gemacht worden iſt, zu erfennen Mu geben; eben 
fo mus ih dem edlen Bringen diefer Bothſchaft 
mein Compliment machen für die Are und Weife, 
wie er folde vorgetragen, und der edle Herzog 
genehmige meinen Dank für das gute Zeugnif, 
welches er den Kindern des Verfiorbenen gegeben. 
Die Acte ſelbſt baracterifirt einen edlen und groß: 
mürbigen Vrinzen. — Diefes if eine Sprache, 
melde lange un br im Perlemente von der Oppo— 
ftion, wozu befannelih Lord Holland gehört, ger 
führe worden. 
m Unterbaufe überreichte geftern der Mar: 
* von Taviſtock eine Bitiſchrift von 18-0 
inwohnern in Liverpool, welche feine Stimme 
sur Wahl von Parlements, Mitgliedern baben. 
Diefe baten um eine Parlements: Veränderung, 
und 18 es ihnen vergoͤnut ſeyn möchte, in Zus 
kunft ihre eignen Rrpräfentanten zu wäblen, und 
gaben am Ende ihren Bunſch zu erfennen, daß 
diefe 38 nicht allein auf den Tiſch gelegt, 
ſondern mit beſonderer Aufmerkſamkeit in Webers 
iegung genommen werden möchte. 
Dieſes war eine Einleitung zu dem Vorſchlage 
wegen Parlements : Reform, über welchen Tert 
Eir Arancis Burdere heute, zufolge feiner früs 


indem er fi dur Berfi — * 
r fogar erfe bebau wollte 
ein jeder Suuspewähaen das — 


t daben möülfle,- 





bey den Wahlen der Barkementsalieder zu Min 
men. Indefen. kam er zuwellen aus dem Text, 
und der Sprecher war eranr⸗ ihn zur Drds 
gung zu vermeifen. Er ſchioß mit dem Vor— 
f&lage, daß beom Anfange der Sitzung im künfs 
tinen Jahre das Hans eine nene Neprdfenturion 
in Neberleaung nehmen ſollte. Serr G. Lamb, 
Eir Todert Wilſon, ‚Alderman Wood und Herr 
Haitbman unzerfügten diefen Vorſchlag mit aller 
Waͤrme. . Die Herren Wilmot und Grenfell fpras 
chen dageaen. Lepterer fagte: ** Seit ı8 Jahren 
Babe ich diefe Rede des edlem Baroneis zum ats 
schntenmale gebört und weiß fie auswendig, wess 
baib ic als eine Verbeſſerung zu feinem Vor— 
{chlage daranf antrage, zu den andern Gefchäften 
des Tages zu ſchteiten. Zür deu Vorſchlag des 
Kern Burdett 53, dagegen 153 Stimmen, Mar 
jorität der Minifter 95, mithin bat der Baronet 
feine Zunge im diefem Seſchaͤfte zum achtzebnsens 
male verachens angeſtrengt. 

Aus dee Scwerz, vom 26 Junli. 

Im Eanıon Ehafhanfen dauern die mikifchen 
und frömmelnden Anfuge, an dem einen Drie 
Feigend, an dem andern fich mindernd, fort; in 
ein paar Gemeinden geben fib die @lieder der 
neuen Kirche ſelbſt den für rühmlich erachteten 
Damen der Rrüdenerianer. 


Der kleine Rath des Kantons Schafhaufen bat 


eine umfdndlibe Verordnung gegen Schwärmereny 
und Gecten:Wefen erlaflen, worin es beißt: 
“ Die Einwohner des Cantons, weh Standes und 
Berufes fie feyn mögen, werden mis Gegcumärtis 
gem frenndobrigkeirlih ermabnt, fib in ihren Ans 
dachts Hebungen und den Ueufferungen religidjer 
Gefühle zu feinen Uebertreibungen binreißen zu 
haffen, die der Einfachheit des Evangelifhen Bor: 
tisdienftes zuwider find, auf Überslaube oder auf 
Bloß dunkle Gefühle und Begriffe hinauslaufen, 
sder gar in körperlichen Aeußerungen zum Vor— 
fein kommen; fordern ein jeder möge fich viel⸗ 
a dur Leben und Wandel des Namens eines 
wahren Edtiſten würdig zu machen trabıca. Im 
fo fern im irgend einer Gemeinde befandere Ver— 
fommiungen zum Behufe religiöfer Erbauung Kart 
finden „» find die Glieder berfeiben verpflichtet, ſich 
der genauen Aufſicht der Ortsgeiſtlichkeit zu um 
terwerfen. _ Diefe Zufammenfünite müflen des 
Mbends fpätenens um 8 Uhr aufhören, und es 
darf in denfelben Nicmand, der nicht in_der Ger 
m.inde wohrhaft if, geduldet werden. Naments 
Kb find alle nod..nicdr confirmirte junge Leute 
bepdericy Geſchlechts davan odne alle Ausnahme 
ausgeichleffen. Fremde Verfonen, welche ſich im 
irgend ciner Gemeinde einfinden, um daſelbſt Ber: 

mminngen und Eihr: Vorträge zu baiten, oder 
&bädliche abergiäubifhe Druckſchriften zu verbreis 
ten, find von den Orts: Vorkedern unter keinem 
Dormande zu dulden, und im Falle des Ungebor— 
fams ſoaleich an die Behörde absulisfern, 
bcp einem Zuhörer innerlibe Gemüshe - Bewcaun: 
aen dur Eörperlihe Neußerungen (fogrnannte 
Kämpfe) zum Worfcein kommen fohten, fo ıf für 
defien augenblidlide Entfernung aus der Kirche 
an-forgen, und felbiger bas ſich der Beſuchung 


Benm 


besfelben für fo lange zu enthalten, bis er.felner 
erfolgten Seneſung verſichert ſeyn wird 17. i 


Düffeldorf, den 5 Julli. 

Um ızten dieies_mwerden die Revlſtons- und 
Caſſatione Höfe zu Düffeldorf und Eobleny aufger 
löfer. Vom ı5ten Julius anzuregnen übr der 
Bincinifhe Revifions: Hof, defien Sig in Berlin 
beſtimmt it, die Gerichtebarkeit aus, welche dem 
Eaflarionss und Revifions: Höfen zu Düfleldorf 
und Eobleuz bis dahin zufand. 

Schreiben aus St. Petersburg, ; 
vom 23 Junil. 

Das Staͤdtchen Tamburg, 120 Werſte vor 
St. Petersburg, barch welches die Heerſtraße aus 
der Mefidenz nah Narwa, Kiga m. f. w. führt, 
war, nebfi jenen Umgebungen, feit dem Jahre 
1763 der Sitz eolonıfirerr Deutſchet Ackereleute 
und Mannfacturiten vom Rhein und Mayn. Die 
eriten haben ihre Herfammung dur die Benen— 
nung eines Dörfcbens daſelbu, das Frankfurt am 
der Luga beifs, (fuga iR der Name des Fluſſee) 
hiſtotiſch begründet. Se. Mai. der Kayfır, Auer— 

oͤchſtdeſſen Blicke nichts errurht, mas tim WobE 
seiner Untertbanen förderhib 1, bat dem Mis 
niftce des Innern, 9. von Adſodawlew, aufges 
tragen, für die Grad: Jamburg eine cigene, der 
Beförderung der Manuſaetar, Indultrie angımefs 
fene Draanıfarion zw eniwerfen und Allerhöchſt⸗ 
demfeiben zur Beſdtigung vorzulegen. 

Die milttäitiſchen Uebangen der Bardes und 
andern Regtmenter im Lager bey Krasnoiſelo wers 
den forsgejegt, und dir Truppen, welche dorr geübt 
werden, wechſeln nad einigen Tagen ab, und ° 
andere bejiehen das Lager. Der Kapier nnd die 
Großfürken Nicolaus und Michael wohnen deu 
Mandvers bey. 

Shreiben Aus Topenbagen, 
vom 6 Yulti. 

Der Ball in Ramloſa am legten Sonntage if 
ausnchmend glänzend gewefen. Mit dem Dampfs 
fi giengen von bier allein 150 Menſchen dahin 
ab. Die Beranlaffang zu diefem Feſte war der 
Geburtstag Er. Körigl. Hoheit, des Kronpringer 
von Schweden. Dir Tanyfaal war ausnebmend 
ſchön mis kriegeriſchen Emblrmen und Blumen— 
— verziert und.die Aufmerkſamkeit und 

uvorkommenheit gegen Fremde ausgezeichnet, 
Es wurde ihnen nad geſchepeuer Prafentarionr 
vor dem Hofmarſchall ohne weiteres verſtattet, 
an dem Feſte Theil zu nehmen. Die bier liegens 
ben Schwedifchen und Norwegiſchen Schiffe bats 
ten in Anleitung des Geburtstans ihres Kronprinz 
a: am Icgten Sonntage Flagge und Wimpel aufs 
gezogen. 

Im Dorfe Overroͤd, 2 Meilen von bier, iſt in 
dieſen Tagen während der Nacht cin Hans abges 
brannt, wobey nicht weniger als 5. Menden, 
4 Kinder und cine alte ärau, in den Flammen. 
umgekommen find. 

Der Bußiide Oberſt Loͤvenſtern it bier mit 
2* Rußiſchen Officiers von KHelfingdr ange⸗ 
ommen. 

Sr. Schwediſche Majeſtaͤt dürften in einigen 


Fag über Catlscrona nach Stockholm zuruͤck⸗ 
ehren. 

Seit Sonntag Ubend ward bier am nordweſt⸗ 
Yihen Theil des Himmels der Comer bemerkt. 
Ungeachtet des ſtaiken Wontfchreins und der bel 
Ion Sommernächte ift er sicht mit bloßen Augen 
zu finden, da er fib als ein Stetn zwiſchen der 
Iwedten und diitten Erdfe zeigt. Im der Nacht 
um ı2 br fand er der Capella am ndhften; lie 
Rand mordönlib 7 bis 8 Brad von drm Cometen. 

Aus Gotbenburg, vom 2 Inlü. 

Hier regnet es nunmehr far befändig ſowol 
Tage als Nächte. Es ſcheint ſelbſt, als wenn der 
FYandmann ſich nicht mehr von dieſer, vor einigen 
Wochen fo febr erſehnten, Bottes: Gabe wünſcht. 

Aus dem DBrandenburgifcen, 
vom 6 Juli. 

Aus glanbwärdiger Duclle koͤnnen wir verfichern, 
das die in mchrerm Blärtern erhaltene Naqhricht, 
als wenn feir einiger Zeit Me Geſundheit des all 
gemein verchrten Sranıs: Kanzlers, Fütſten von 
Hard-nberg, febr griiien habe, völig ungegrüns 
der if, da ım Gegentheil die Geſundheit dıs Fürs 
fen ih ſo ſebt befeſtigt bat, dag nicht ciumal 
eine Bades Reife zur Stärkung derfeiden für nds 
thig erachtet wordım. 

Aus Derlin, vom 6 Julii. 

Seit geficın früh babem wir birr eine fo unbe— 
ſchreibliche Dige, daß Wenſchen und Vieh ermats 
ten. Ein geſtern Nachmittaas in Begleitung von 
tarkem Regenguß und Siurm raſch vworüberzie— 
hendes Gewitter datte die Xufr auch nicht im mins 
deften abgetäblt. Der Wärme: Brad iß im Schar 
sen 29, in der Sonne 33 Grad nah Neaumur. 

Rab Wricten aus Bapreusb befahl der König 
son Bapern, einen dortigen Scullebrer auf der 
E:’rele von feinem Lebramt zu entfernen, weil er 
fd über den Mıuhelmord von Sand auf eine 
fehr unßatthafte Urs geäuſſert hatte. 

Altona, den 9 Julii. 

Nachrichten aus Kopenhagen zufolge, haben Ge, 
Köniat. Majeſtät geruber, Dero Gifandten zu 
Marie, Se. Excellenz, den General: Licutenant 
u. Walstersdorff, in den Graſenſtand zu ew 

eben. 

Er. Exc. der Staatimmnifter, Graf Ebimmel: 
mann, bat bente Alıona verlaffen, um ſich mad 
einem kurzen Aufenthalt in Holkein wieder nad 
Copenhagen zu begeben. j 

Bamburg, den 9 Julii. , 

Geſtern Abend it Derr Profeffor Reibarb mir 
feiner Gattin von Kübel bier wider eingetroffen. 
Wie man vernimmt, begeben ſich dieje berühmten 
Dentfben Yeronausen in cinigen Tagen vom bier 
nah Dobbrran, wo fie gegen Ende diejes Monats 
eine Luftfahrt veranfialıen werden. 

Dobteren wird in kurzem auch das Vergnügen 

aben, Medame Latalanı zu bewundern. Bon 

a begiebt ſich diefe erfie der Sängerinnen nad 
Berlin, und von da vach Gr. Petersburg. 

Dermifcdhre Nachrichten. 

Die Geſandtſchaft des Lord Amberft nad 
Ebina und ihre kraͤnkende Fehlſchlagung find wol 
aoch bey jedem in friſchem Andenken, Ein Eng 


liſches Blatt theilt uns num jeet zum erffenmale 
ben im Druck erſchienenen Brief des Rayſers 
Rita: Ring an den Prinz Kerenten mit, wo— 
von wir bier einen Auraug liefern: 
Un den Souveramn der Drittifioben 
Infeln! 

“Der hoͤchſte Soudetain der Erde, welder fie 
von dem Himmel umd der umlanfenden Zeit er— 
halten bat, erläßt feinen Kasferliben Pefehl am 
den König von England, der den Inhalt deſſel— 
ben wohl zu erwägen bat.’ 

“Euer Yand, d Könıg! liegt eine unermeßliche 
Strede über den weiten Dcean hinweg, und denr 


noch ſeudet Ihr mir, voll auftichtigen Herzens, 


das Unerbieren der Ergebenheit und wendet Euch 

mit eifriger Zunriauna an den umfhaffenden Eins 

Ent der ans dem Gentrals Königreihe (China) 
ießet. 

Der Kapfer führe dann fort, das ehrerbietige 
Berragen des vormaligen Enaliſchen Geſandten 
(Lord Macarıney) zu fchildern, Der alle Ges 
bräuce mit dem **gebörigen Decorum” beobadr 
tete, und dadurch zu der Gunf und Neſgung 
des Sohns des Himmels gelangte, Gr. Majeſtdt 
bimmlifdes Antlig zu ſchauen, ein aroßes Das 
fer zu genießen und mit zablreihen uud koſtba— 
ren Geſchenken beaabt zu werden.” 

Der Kapfer beklagt demnähk den Wangel ar 
Ehrerbierung von Seiten des jedigen Geſandten 
(Lord Amber), dem er gleib bep feiner Ankunft 
zu Tiens Sing dur ein großes Gufmabl ber 
willfommmen lieh. »Aber feber da! ſtatt für das 
Banker zu danken, weigerte er ſich, den vorge— 
fchriebenen Ceremonien Brborfam zu iciften.” 
Demungeachtet gerubte der Kapier, zu beſehlen: 
daß der Grfandte am Teen Page des Teen Mor 
nass vor der Kaofert. Deriow eifiheinen ſollte; 
daß er am Ktem im arogen Saale des Lichts und 
@lanzes dewitthet und beſcheukt, fo wie ım Gars 
ten Des ewigen Vergnüögens ein Fen zubrreiteg 
werden follte; daß cr am oten feine Abfibiedes 
Audienz daben, und es ihm en demfelben Tage 
erlaube fen möge, an den Hügeln der zebnraus 
ſend Zeitalter herumzuſchweifen; daf er am rıtek 
on der Prorte der vollkommnen Eintrads wiedet 
beſchenki werden follte, und fib nachher in das 
Eeremouien: Aurcan begeben, um da wieder mit 
einem Feſte bewiriber za werden; am ı21en follte 
er endirch abgefertigt und befebligt werden, feine 
Rüdreife anzutreten Der feſtgeſetzte Tag zur 
Vertichtung der Geremonie und die beftimmte zu 
beobachtende Form waren (fegt Ger, Maieſtat 
hinzu) ** Eurem Gefandten vorber durch rinen ho— 
ben StaatsBeamten mirserbeils worden.” 

“Am 7ten, dem Tage, welcher für Euren Both⸗ 
ſchafter beftimme war, um Ach zu nähern und die 
Kapferlibe Berfon zu fhauen, kam er dem zur 
folge im Pallaſte an, als ib, der Kapfer, gerade 
in den großen Audienz⸗Saal ırar.” 

“Möplih behaupsere nun Euer Bothſchafter, 
er ſey fd außerotbdentlich unpaß, das er keinem 
Schritt thun koͤnne. Ich bielt es nicht für uns 
möglich, und befahl daher, daß die zwey afifii« 
senden Bothſchafter in den Saal kommen und 


’ 


vor mir erſcheinen Mollen; allein beyde behaub⸗ 
seren aleichfals, das fie trank wären. Ein Bew 
forei folder Mohbeit war g wiß nirgends über: 
ıroffen worden. Demungcabicr legie ich keine 
Mrenge Sırafe auf, fond.rm b-fahl, def fie noch 
on demfeldigen Tage jzurückgeſchickt werden for 
gen, nach ihrem eigenen Lande zu. Da alfo Euer 
Gefandter vom Unfhbanen der Kapferliben Se— 
genmart abachalten ward, fo war es nicht ſchick 
Hub die ſchrittſiche Vorſtelung von Eub, Do Kbr 
mig! zu übernehmen; fie it daher in demfelbigen 
Snfande, wie fie dur Euern Geſandten kam, pw 
rüdgefandg " . 

Mir baben nichts deſto weniger erwogen, 
daß Ihr, o Koͤnig! and der unermeßlichen Ferne 
don vieimal sehmtanfend Lee eine ſehr ehrfurchts⸗ 
wolle ſotitliche Borkelung mit den ſchuldigen 
Geſchenken mir darzubringen »eramlaßtet; daß 
die Unge ſchicklichteit Eures Boihſchafters daran 
Schuld fin, fie vom feiner Seite mis tiefer Ver— 
heigung und auftichtiger Ehrerbierigkeit mitzw 
theilen, und daß die Gefühle der siefen Ebrfurcht 
und des ne, Ir Gehborfams von Eurer Geite, 
o König! binldnalich offenbar fernen.” 

» Sa hielt es daher für Recht, von dem Artis 
kelu des Tributs nur einige Landdarten, etliche 
landidafılihe Kupferſtiche und Portraits zu neh⸗ 
mer; allein ih grbe Eurem Gefühle der aufrids 
tigen Ernebendeit für mich eben fo boden Bey 
(du, als wenn ih das Ganze empfangen hätte. 

a Erwiederung befaht Ih, End, o König, einen 

o0o-ee (Sinnbild des Gedeibens), eine Schnur 

Kapferlider Perlen, zwey aroße und act kleine 
feidene Beutel als einen Beweis unfers zartlichen 
and nachgiebigen Benehmens in-diefer Gabe zus 
fommen zu laffen.’ we 

»&uer Land if zu weit vom dem meutcalem 
und biübenden Reiche eitfernt, als dab, cinen 
Brfandten eine ſolche Strecke über die Meiress 
wegen zu fenden, für eim leichtes Unternehmen 
anzufchen wäre, Außerdem Tcheint Euer Both— 
fchafter auch nicht die Sitten und Eeremonien des 
Conteals Reichs ansüben zu können; ein Gegen 
#and; der in der That eine beftige Unftrenaung 
der Lippen und der Zunge erfordert, wealchts gar 
nicht angenehm oder leicht zu ertragen ih.” 

Das himmliſche Reich ſetzt fehr geringen 
Werd auf Sachen, die aus der Ferne gehramt 

erden. Auch betracdter es wicht als ſeltine und 

fibare Perlen die Erzeuantſſe Eures Landes, fo 
lerlich umd finureich fie an immer mögen ge 
Kelten werden.” 

Daß Ihr, o König! Euer Wolk in Frieden 
erhalten möger, und Sorge tragen, die Bräny: 

nien Eurer LÄnderenen su ſtarken, damit feine 

rennung von ſolchen Theilen, welche entfernt 
von denen, die nahe anheim li.arn, Statt finden 
möge, (dies ſcheint eine Anfpielung auf das Brit 
sifh ; Indifhe Reich zu ſeyn) if, mas id, der 
Kapier, aufrichtig und Mark empfehle.” 

Eudlich wird rs für Euch gar nidt mehr nr 
dig fcon, einen Borbichafter aus einer fo aroßen 

ern? zu ſchicken, und ibm die Mühe zu machen, 


der Berge und den Dream gu reifen. Wrenn Ihr: 


nur Euer Herz in pfliemäßigem Gehorſam aus, 
gießt, fo if es gar nicht gothwendig, in iraend 
einer befimmten Zrir in die bimmliihe Sezes⸗ 
wart zu fommen, ebe es ausgeſprochen wird, daß 
Ihr Euch gegen den umfhaffenden Einflaß, der 
aus dieſem Reiche fließer, wenden jollt.” 

* Diefer Kapferl. Befehl iR damit nun erlaffen, 
damit Ihr ibn anf immer befolgen möart. — 
Kia: King, zıfles Jahr, zter Mond, zofler Tag,” 
(September, 12 — 1316. 





Aamburg. Derzeichniß der von dem ver 
Rorbenen Herrn Profeſſor Chriſtoph Dan. Ebe⸗ 
ling binterlaffrurn und am 13ten September 18*9 
öfınılih zu verfaufenden Düder- Sammlung. 
Reliquiae Bibliorhecae quam olim collegerat 
C. D Ebeling, Historiae in Gymn. Hamburg. 
P. P. jam publica auctione die 13 M Sept. 
1819 vendendae. Bamburgi, typis F. W. €, 
Meuckii. 364 und VIII Seiten ar. 8. 

Bekanntlich if ein bedeutender und fhägbarer 
Theil der Bibliothek des verftorbenen Hrn. Prof. 
Ebeling zugleih mit feiner binterlaffenen reihen 
Landcbarten« Sammlung von einem edlen Bürger 
Nord: Americas gekauft und der Univerſitaͤt zu 
Cambridge im Stagte von Maflahuferts ges 
ſchenkt worden. Das Verzeichniß, deſſen Dafeon 
durch dieſe Rene sur Kunde der Bücherfreunde 
gebracht werden fol, enthält den übrınen Theil, 
385 Bände in Zolio, 1993 in Duarto, 9236 im 
Detavo, 441 in Duodez, und im Anhange noch 
95 Bände. Man fi braus diefer Aufzaͤhlung, wie 
anfchnlich die zu »erfaufende Sammlung if, und 
Ein Blid in den Catalog zeigt die ausnemählte: 
ſten, Eoßbarken und ſelteüſten Werke geſchicht— 
lichen, lirterar: biflorifhen und gcographiften Inr 
balıs. Es bedarf mol ver Bemerkung nidı, daß 
ein fo vielfeitig gebildetet, mit allen Addern des 
menfhbliben Willens versrauter Mann, mie der 
verſt. Ebeling, and wichtige Lirteraturs Erzeugs 
nife aus andern Wiſſenſchaften in finer Biblios 
thet aufbewahre habe, und taber fein Nachlaß 
einen anſehnlichen Morratb derſelben darbiete. 
Doch widmete er natürlich dem Sammeln folder 
Buͤcher, die in das Fach der Seſchichte im weis 
teften Sinne des \Dortes arbören, tie arößre 
Sorgfalt. Daß ein grämbliher Bücherkenner, 
man fann fagen, ein gebobrner Biblioıhefar, cine 
srefiihe Auswahl actrofen, laßt Äh erwarten, 
nad leicht würde es ſeyn, eine Menge duserft ſel— 
tener Wirte, die Zierden der eg Bir 
bliothek And und manchen dfenıliben Sammluns 
gen unfers Deutſchen Vaterlandes fehlen, nams 
baft su masden, menn der Raum dicfer Bläser 
es anders perfattete. 

. Der, Berfafier diefer Anzrige erinnert ſich, oft 
von feinem unvergeßlihen Lehrer achört zu bas 
ben, daß er namenziich ſolche Werke geſammelt, 
die er im unferer Stadtbibliothek vergebens ſuchte; 
es ih daher ſehr zu wünfden, daß die Ebrings 
ben Schäge mit derfelben vereinigt und der 

aterſtadt erhalsen wetden mögen. 

„Ucbrigens erdellt aus der, Duutſch und Lareis 
niſch abgrfaßten, im vieltt Hinſtcht tefenswerrbem 


Vortede, Die von den Neffen des Berfiorbenen, 
dem 1 shdım Doctot und Phyſicus Ebeling und 
dem Herrin Doctor der Rechte Ebeling, unter 
eichner id, das eine Lebensbeichreibung des als 
844 und Gelehrten gleich Verehtungewürdigen 
aus der Hand eines gelehrten Gefchäftsmannes 
und nahen Angehörigen zu erwarten ſteht, die ges 
wiß einem tief ara Mangel abhelfen, und 
die Wünfde Picter, denen Ebelings Andenten 
fo unausipreblich ıb- mer it, befrirdigen wird. — 

Garaloge find in Hamburg be» dem Herren 
Hakmüder, Schwormfddt, Ruprecht, Yuria und 
andern zu haben; die drey erſt genannten über; 
nehmen erwanige Aufträge der Auswärtigen. 

hamburg, den Zen Julli 1819. 

$. £&. Soffmann, Dr. d. Rechte. 





So eben if ben mir erfhienen und in allen 
übrigen Buchhandlungen Deutſchlaude zu ew 
balten: :; 

Spaniens StaateVPerfaſſung 
durch bie Lortes, 

aus der Urſchräft übertragen 

und berausargeben von Är. von Grunentbal umd 

8. ©. Dengel. -ar. 8. Preis geb. 14 Bgr. 

E %. ©. Cheiſtiani, 
Buchhaͤndler ia Berlin. 





Der 
Deutfhde Beobadhter 
—— oder te. 
die Hanfeatifche Zeitung. 


Sechster Jahrgang. 1819: 


Moͤglichſt amsführlide Mittheilung der Bera— 
sbungen in den Kammern von Bayern, Baden 
und Württemberg , im Englifhen Parlemrmte.und 
in den Komm rm von Frankteich, IAuffäge über 
das Berfaffungewrfin in allen feinen Tbeilen, An— 
fibten und Ursbeile über bedeutende Zeit⸗-Erſchei— 
nungen, und kutze Angabe der bemerfangsweriben 
olisifhen Nabribten, machen den Inhalt dieſes 
Biaties aus. Dienflage und Frestags Abends 
wird es ausgrgchen, in aroßem Aormar und auf 
weißes Papicr gedruckt. Alle wohldbl. Poſt⸗Aem⸗ 
ser nebmen Beitclung darauf an; der Zabrgang 
wird den Beflellern etwa 10 bis 11 Kıhir. kofen. 
"Hamburg, Junli 1819. 
WEypedition bes Deutfihen Beob⸗ 
adhters. 


Saunft entfhiummerte " einem beſſern Leber 
am 26ſten v. M., auf feiner Keife zu Bleckede, 
m get Ban Vater —““ 
obann rıflian Genninge eir 54 Bab: 
* biefiger Scharfrichtẽr, im ssflen Jahre 48* 
ters. 
Lübeck, den aten Julii 1819. 
Die na Rinder und 
nrei. 


WB lig emtkräfter endete brute Morgen um 
7 Ubr fanft und rubig unfer geliebter Vater und 
Schmwirgervater, der hieſige Apotheker W. E. 


Bindbemann, im 77ften zone fetnes Alters, wels 
bes wir unfern geehrten Berwandten und Freun— 
den hiemit geborfomn anzeigen und jede Bey 
feidsbrgruguna verbisten. 

"Barıh in R:u: Vorpommern, den 28ſten Jus 


nii 1819. 

Die Binder, Schwiegerföhne 
und die Schwiegertochter 
des Deremwigten, 


Nat einem langrn Krankenlager und vielem 
körperlichen Leiden ſſaro def n Worarn um 6 be 
unfer geliebter Gatte und Vater E. mt. Levy 
in feinem 55ften Lebene ſahte. Indem wir tief 
653 unfern Freunden und Bekannten dieſe 

mzeige widmen, empfehlen wir uns ihrem ferne⸗ 
ten Wohlwolen, und bliten, es au bemerken, daß 
die von dem Schgew geführte Drtails- Handlung 
unter der bieberigen Fitma wad mit gieibens 
Behreben, uns im Brfip des algı meinen Zu— 
ttauens zu erbalten, forsg:tübre werden wird. 

Hamburg, den 5ten Julii FR19. 

Die Wirtwe und Rinder des 
ns Mn a u EEE 

New virisäbrigemn Leiden emsfchlief fanfs am 
gänzliner Enıträitunga, heute Nachmitrag um 
3 Uhr, unſer guter Vater Wleih Gende, im 
6öften Jahre. 

. Hamburg, den rien Qulii 1810. 
3 Senrie.re Ger de. : 
Uleicke Appubn, geb. Gende, 
Larl Buftav Gende, — 
Wilbelm Appubn, 
Haupımann im aten Königl. 
Hanndv. Garde Raraillon. 


a —— — — —— —— — — — — —— 
Sie Könıgl. Obligarion: m für die bis wit. Map 
d. 3. bieſeldit eing-lisfirsen Annuitäten-Scheine 
find munmebr von der Königl. Höchkor Direcriom 
der Staateſchuld und des finkenden Fonds zu Cor 
endagen alihier eingraangen, und können au dem 

ochtntagen, Dienſtag, Mittewochen, Freytag 
und Sonnabımd, des Vormittags von 9 bis 1% 
Ude, acgen Zurädlicherung der ausgiflellten Ins 
terims + Quitungen , birfeldft in Empfang genomr 
min werden. Altonaer Kammered, dım Tim 


Julli 18 
. ER r P. Ole. 


Stadt — in Eckernförde. 
Mein Gaſthof, welcher früher der Boͤhmſchen 


Fawilie zug börıe und zum Aranzringen ge 
nannt, führt jetzt den Namın Stadt Samburg, 
Diefe Berändirung orifehle ih nicht, allen reip. 
Reifenden, meinen Sönnetn und Freunden bier 
dur ergebenſt anzuzeigen, und ımpfeble beſtens 
gut meublirt_ beaurmes Yeais, guten Eraltaum 
und Wagen-Remiſe, mir Verfiderung einer bilis 
gen und guien Bıökenung- 
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Specification 

Der gezogenen Prämien und der babepgefügten 
Dbligations - Rummern, 

AEortfegung. M.f. No. 106, 107 u, 108 d. 3.) 

Bro, ME. 400: 


224. 225. 220. 
215. 
259. 
285- 
313. 316. 
330. 
346. 
361. 
383» 
397: 
423. 


1002, 


. 1012. 
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111 
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1029. 
1330. 
1060, 
107% 
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1102. 
1121. 
1139. 
1152, 
1169. 
1191. 
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1222, 1223, 


1190, 
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1248. 1250, 
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(Die Forsfegung folgt. 


2335. 239.738. 210. 
248. 249. 250. 251. 
206. 267. 271. 280. 
293. 2095. 296, 299. 


« 335. 338. 339. 34% 
« 351: 353.355. 357. 


379. 371. 
» 358. 


373 . 375. 
389. 391. 


458.460. 
482.483. 
500. 505. 
20, 521. 
515. 547. 
577. 57% 
596. 597. 
622. 624. 
637. 640, 


541. 543. 
567. 570. 
503. 595. 


634. 636. 


« 639. 660. 661. 662, 


675. 676. 678. 680. 


. 699, 691. 692. 693. 


729. 712. 714. 715 


733. 734 735. 738. 


731. 752. 753. 


771. 772. 773. 77% 


3. 784. 785. 738. 789. 


805. 806, 808. 818. 


« 834. 836. 837. 838. 
» 840. 849. 853. 35% 
« 869. 871. 872. 874. 
+ 833. 889. 890. 891. 


906. 907. y08. 939. 
923. 925 928. 929, 
939. 941. 942. 933. 


5. 956. 957. 958. 959. 
« 968- 969. 970, 972, 


991. 993. 996. 997. 


1004. 1005. 1006. 1008. 
1020, , 


1016, 
1030, 
1042. 
1062, 
1075, 
1090. 
1105 

1123 
1142, 
1153. 
1172. 
1192. 
1211. 
1225, 
1238, 
1232, 
1274. 


1017. 
1031. 
1047. 
1003, 
1076. 
1093. 
1107, 
1127. 
1145. 
1156, 
1173. 
1199. 
1212. 
12206, 
1240, 
1253. 


1032, 
1051, 
1065, 
1077. 
194, 
1109. 
1128. 
1146. 
1157. 


12200. 
1213. 
1223. 
1231, 
—* 
1276, 
) 


1173... 


Sn ber Greisdenderey, bey Perthes er Behr 
er, Hoffmann er Campe in Hamburg, und dep 
uſch im Altona ift zu haben: 3 
Riopftods Bildniß. Steinzeichnung von ®% 
Hardotff. 6 ME. Tondenf 7 ME 3 Sl. 


Oeffentlicher Verkauf. 

Am Mittewochen, dern ıgren Zulii, des Nach— 
mittags präcife 3 Uhr, auf Verordnung des Herr 
8. N. Gudewil in Bremen, dur die Makler 
Miünter und Zörftuer, im Wohnbaufe des Lesternz 

209 Räßer circa A 400 Pfund a 

30 Kiüchen circa d 10 Pfund dito gi! 
bepdes von vorzüdlicher Güte, meldes ürzlich 
mit dom Shiffe Johann Carl, Eapt. G. Luitics, 

Proben ſtehen 


von Baltimore angebrachte if. 
beum Herrn Verkaͤufet zu Dienfe. 
Dampf: Sähre, Im Julii 1819. 
Tag. Darum.| Bon Hamburg. ı Bon Harburg, 
r 


N Uhrs 
Sonnabend 10 Morgens 6 jUbends 6% 
Sonntag 11 >. ie 6 | oroens 10 
Er — Mittags ı Abends 65 
Montag 12 Marke in! Harburg. °- 
— — Morgens 6 |Morgens Io! 
17 — Mittags 1 |Übends 6X 
Dienftag 13 (Morgens 7 |Morgens 10 
— — (Mittags 1 ‚Abends  6E 
Dittenoden | ı4 [Morgens 8 |Morgens 10 
— — Mittags 12 |Abends 6 


StadteTheater— 
Sonntag, den ııten: Der Wildfang, Luſtſpiel 
in 3 Aufgügen. Zum Beſchluß: Der fdwarze 
Mann, Zuffpiel in 2 Uufzigen. Herr ümel— 
mann der ältere, vom Broßbergoni. Theater 
su Weimar, im erfien Stüde: Wildfang; im 
pwenten: Flickwort; als erſte Gaft- Koden. 


Hamburg, den 9 Julii, 










Wechsel-Gours, Geld-Courg, 
Amsterd, Boo, — 8t.ik.8.|Sohle«w, Holstein. pen, 
to 4 rab. pCt. gegen Bose, 
Bordeaux ar. m.a,fDucaten al Marco dan 8, 
Faris 2,5, 4 in Bınco — 
Baıel — Lonis. one 154 
Eondon ge ıclR% aM.d, ı St, in Bco, 
dito sßıiık K.. jHamb, Conr. 32 
Madrid ex in.gr,Cour, a;jj/poy 
Cadix 89 der p.D, chillinge — \schly 
Bilbao — euetfürroll 30}/ als 
Lissabon srler. p.C} Preuls, Cour — o. 
** 38 er.p - fjeldlLonisumFär 97 
ene — sry. Le) 
Genua — gr hs, Neue} für voll 4 Eh a 


Lonis.u.Fr.är, 8 als 
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Kenelst, — — g) das 


IE 


Für 100 Rıhfr. Banco, 
a* Cassa ıc6j)k. 8. 


166g amd, 


to 
Copenhag. Crt. 
® dito 216 ix... 


— Cour.Br. — 
ito Ef, 1438 a 
Wien Cour.Br. — > 
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ın 
Barren Jı2 a 15 löthi 
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Silber 3445 En 
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Am Dienftage, den 13 Julil.) 
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Maynz, ben 4 Zulli.: 
Die biefise Zeitung enthält Folgendes : 

+ Gefern Abend wurde man bier plödlich durch 
den Anblid eines Eomeren überrafbt, defien Ans 
näderuna der meiftiens ummölkte Himmel uns zeit⸗ 
ber verborgen hatte. Da fein Schweif Ah in Die 
‚Höhe richtet, wie ein Federbuſch, fo kann wol 
kein Sweitel fen, daß er cinen maben Krieg ber 
deutet. Wo- er-ausbredhen wird, kann jegt no®d 
alein der t willen, wenn gicht auch einige 
Sterne. auf der Erde Kennrnig davon 
Weit wilftommener würde er uns fepn, menn er 
fh auf die Ankändigung eines guten Herbfies 
bef&räntte und zugleich mit feiner fenurigen Rurbe 
die Mautben aus dem Innern Deutſchlands bis 
‘an die Grdugen fegte, damit au der Wein ver 
gauft werden könne. les Uebel aus unjerm Bar 
terlande wegzufesen, wäre aber felbt von einem 
Eometen zu viel gefordert. Wo er au anflenge, 
würden fib jammermde oder drohende Stimmen 
erbeben: * Herr Comet, laß er uns nur Das 
Uebel no! es bat fein Gutes für uns. — Was 
nimmt er fich derans ? IR er competent? Er if 
ein Aufklärer, ein Revolutionair, ein KFuheſtöh— 
rer u. 1. m.” Da würde wol der verbluͤffte Feger 
den Shweif einzieben und forteilen im feine um 
erimeff«nen Regionen, nm in 500 Jabren wieder⸗ 
utommen amd machzufehen, ob die Deutſchen ger 

Scuter geworden find; denn fo on Zeit wird 
mol erfordert dazu, bis die altkluge Germania im 
Keinen if.” ! 


Gäreiben aus Zanben, vom 6 Jalll. 
Die in dem verflofienen Quartal beredhneten 
Durch ſchnitte Vreiſe des Getrcides in den 12 Mas 
ine : Difiricsen find unter dem. Raxſmum, nad 


baben. 


-Durdfi 


welchem Ad, sufolge Parlements: Acte, bie Ein: 
fubr des fremden Korns regulirt. Demnad darf 
alles fremde Betreide, welches von jent «m 
eingefübre wird, nicht am Markte sum Derr 
dauferfoeinen fondern wird unter Könias: Schloß 
elegt, mit Ausnahme von Gerſten, Hafer und 
rbfem, welbe aus entfernrern Gegenden foms 
men, als aus ben Häfen; belegen zwiſchen ber 
Eider und dem Alufe Yidafiao in Spanien., Zür 
oldes Gereride iR die —— im, erka af noch 
Yugafk offen, und had dieſer Beit 
entweder die Häfen gaͤnzlich, oder 
wird wieder erlaubt, jenachdem bie 
t6, Preife Reben. 

Am vergangenen Sonnabend ward hier der neue 
Comet bemerkt. Herr Edriſtie von Der Königl. 
Militair Akademie in Woolwid macht darüber 
unter andern folgende Bemerkungen: “Seine Em⸗ 
fernung von der Sonne fann nit viel über 
25 Grad betragen. So viel glaube ih bebaupten 
zu dürfen, daß es einer der größten Cometen if, 

eren fich die Sefchichte bis jegt erinnert. Seine 
Form if von der des Eometen, welder im Jahre 
ı811 fibtbar war, verſchieden. 

General Savaro darf ih nur einen Monat bier 
aufhalten ; nah Berlauf defielben will er Ab wies 
der nad Emoraa einfhiffen und feine Handels 
Geſchaͤfte jortienen denen er ih gewidmet bat, 
da ibm das Glud beom Militaie Fache feit dem 
Sturze feines Herrn den Rüden zufehrie, Seine 
Gemahlin wird ihn aus Paris beſuchen. 

Su Nord America follen Ab nun alle Banken 


"vereinigt baben , eime der andern beuzufieben, um 


den Öffenıliden Eredit aufrecht zu erbalten. 
dier war am Sonntage die Hige fo groß, 


nt. 
‚dad fie beumabe an Dlnt- Wärme grängic. 


Ba Bien hat ein zen mis wiehr als 300000 
Diund zu zadlew aufgehört. 
Die Papiere der Zamilie Stuart, welche im Be 
fip des verfiorbenen Carbinals Dort in Rom, fi 
befanden, find nun von Kom nab England übers 
fandt worden and befinden ſich jest im Brig des 
Prinz Regenten. Diefer bat eine Eommifion er 
nauns, melde deren Inhalt unterſuchen fol. 
Man ermwarter, daraus großes Licht über die Enal. 
Geſchichte jener Zeiten zum erhalten; brfouders 
dürften darin auch einige Epurcn über die Eur: 
ſtehung der fogenannten Schottifhen Grade der 
Freymaurered aufgefunden werden. 

3 per Gent cons. 67. Omnium ı$ per Cent 
Disconto. Eours auf Hamburg 35,643. Es 
fehlt. eine Poſt. 


Im Parlemente werden ale Geſchaͤfte des Tas 

es nit Extrapoſt beendiat. Die Maſſe, der Ars 

iten und die verfhiedenen Bils, melde nach 
ale Stufen durchgehen müffen, ebe beyde Häns 
fer prorogirt werden, ii fo bedeutend, daf in 
eimem Zage 90 verfchiedene Grgenflände aba 
macht werden, und eine ganze Menge Acten pabßis 
gen, ohne daß darüber beſonders berathſchlagt 
wird. Weber diefe Art, neue zu ertheilen, machen 
bie bieligen ern ter ſcharfe Bemerkun— 
gen, und glauben, es würde der Sache angemeffe— 
ncr-fenn, wenn ib das Parlement ſchon Im Mo: 
nat Rovember wieder verfammehte, dann würden 
die Seſchaͤſte mit mebrerer Rufe und Begels 
mäßigkrit betrieben werden können. Im Finanz: 
Ausſchuſſe wurde angezeigt, daß im verfioffenen 
Qnortal die Einfünite 422893 Pf. Sterl. mehr 
wie im vergangenen Jahre betragen, und daf ber 
ganze Meberfhuß der Einnahme für das Yabr bis 
rg 5ten diefes 2 Mill. 265363 Pf. Szeri. gegen 

ie »orighährige fep. 

Aus Paris, vom 3 Julit. 

Diefen Morgen erfuhren die Studenten den 
Beſchluß der Infructions: Eommißion, welder die 
Borkefungen auf der Ecole de Broit amfept. 

is Mittag verfammelten ſich nach und nach cine 





got Anzahl der Studenten bey dem Plage der 


chule, deffen Eingänge geſchloſſen waren. Die 
meiften braaben ſtch darauf nach dem Garten von 

uremburg, am fid u beſprechen, was fe fers 
ner au thün hätten. Sie befchloffen, eine Bene 
tals Berfammlung anf dem Plage des DObfernatss 
tiums zu baltın: Segen 1000 bis 1200 Studen⸗ 
sen fanden fib wärklich ein; allein feiner erlaubte 
eo eine Beleidigung graen die Eivils oder Mills 
tait: Behörden. Gensd’armerie Patronillen fuhr 
ten durch Gfte die bie und da verfammelten Orups 
pen ans einander zu treiben, weldes ihnen au 

elang. Ein junger Gtudens las eine an die 

ammer der Depulirten gerichtete Birtfchrift vor, 
welche den folgenden Morgen durch die Herren 
Manuel und Chanselin in dem Burcau diefer 
Kammer niedergelegt werden folte. In bdiefer 
Petition fuhren fie die ſtatt gehabten &cenen zu 
rechtfertigen, und erfuchten um die Kortdaner der 
Borlefungen von Baboux. ine andere Petition 
wurde ausgefertigt und an den Belluen Brhfeeten, 
©rafen Angles, gefands, welche um bie Srey 


Taffang der Am vorigen Tage verbafteten Studen⸗ 
ten anbielt. Gegen 3 Ubdr erfhienen diefe Bien 
fariften, nur mit 150 bis 200 Unterſchriften vers 
eben. Um 4 Ubr mar die game Berfammtung 
ans einander geaangen. Einige Drofefforen, die 
die Erudenten finnig jugeredet hatten, waren von 
ibnen mit einem Vivar empfangen worden; dages 
gen batte cine Stimme den Herrn Martainvide, 
der ſich im Üfenutien Blättern gegen die Stu— 
denten erklärt hatte, an die Laterne gewünſcht. 

Vorgeſtern kam ein Mann in des Herrn Mars 
teindide Haus und verlangte ihn zu fpreben; da 
er ‚nicht zu Hauſe war, fo empfieng ihn defien 
Frau. Er übergab ihr cin Paar Pifolen, die er 
angeblid im Jahre 1793 oder 94 von der Mutter 
des Deren Martainville erhalten haben wollte, ums 
fi: ihrem Sohne zu überliefern. Mad. Märtains 
ville nahm ohne Miftrauen das felsfame Fideis 
commts an und verfchloß es in eincn Schubladen. 
Gchern Morgen trieb Herrn Martainville die 
Mewgierde, feine Biksien zu feben. Er harte uns 
glück icher Weife feine linfe Hand über die Müns 
dungen bepder Läufe gelegt, wilde beyde anf ein⸗ 
mal losbrannten, ohngeachtet der Habn in Kube 
Hand, und die Hand des Herrn Martainvile im_ 
einem ſolchen Brade verlegten, daß man fürchtet, 
fie_ werde abgenommen werden müſſen. 

Zu Dricans biels neulich ein Geiſtlicher eine 
furebibare Strafpredigt gegen den wechſelſeitigen 
Unterriht oder die Zanca * Lehr; Methode. 
Er kündigte ewige Höllenſrafen den Eltern an, 
welche ihre Kinder in eine ſolche Schule der Vers 
suchebeis (bien, die den Uaiſturz des Altars und 
Bde der Religion und Sitten zum Zweck 

abe! ni 


Am ı2ten Yunii bat unfer berühmte Afronom, 
ere Pons, Adjunct des Obfervatorinms zu Mass 
eille, in dem Gefirn des Löwen einen fchr Eleis 
nen Cometen entdeckt, der dem bloßen Auge uns 
sbar it. Man ift wrugierig, au erfahren, ob 
ies der große Eomer it, der hernach mit bloßen 
ugen gefeben worden. In dem Kalle wäre Here 
ons der erſſe Beobachtet des Eometen. 

Da bisber mehrere Leute zu Lyon rothe Nelken 
Im Kuopflohe trugen, um dır Decoration der 
Ehrenlegion nadzuabmen, fo ik den Schildwachen 
verboten morden, dieſen falfchen Decorarionen . 
Honneurs zu machen. 

2a Sayeıte ſprach menkich zuerſt anf ber Redner⸗ 
bühne zu Buniten des Gefangenen auf Er. Helena, 

Straßburg , den 3 Zulit. 

Da die Eonfircarion der von Douanen - Beams 
ten an der Rheinbrücke bep einem Türfifchen 
Eouriere vorgefundenen und in Befchlag genoms 
menen 144 aanı neuen Cachemit⸗Shawls, von 

——— Qualitat, beſtaͤrigt worden iſt, fo wers 

en dieſelben den igten im hieſigen Kauft auſe 
offentlich, unter der Bedingung, fie wieder auss 

zuführen, und agbſtdem cin Vöortalh von Kofens 
Eſſenz, SerailsTäfelhen und Aloehoiz, verkauft. 
Aus Jtalıen, vom 26 Junii. 

Se. Markät, der Kapfer von Difierreih, hat 
& zu Kom mit 10 ctien unter die Actiomairs 
ür die Unternehmung der Nachgrabungen im der 

Fiber einfchreiben laſſen. — 


Als Ihre Majefäten, der Kapfer und die Kayı 
ferin Ei Ocherreih, am zoften May _des Abends 
am ıı Uhr den @ipfel des Veſuvs beſtiegen, w 
barrıen Sie in der Nähe des Kraters bis 5 Ahr 
Morgens, um das glänzend: fhrediihe Schauſplel 
des feuerfprpenden Schiundes bey Naht und das 
berrlich beichte Gemälde des Meerbufens von Nra; 
pef beum Kufgang der Sonne zu betrachten. Ihre 
Maicfäsen. verließen die Wagen zu Refina, er: 
reichten auf Efeln die Einſtedeley und ließen ſich 
won da in Teaafeflein auf den Gipfel des Krar 
ters bringen. . Der ganze Zug befand aus 52 
Efetn mit eben fo vielen ki rern; 50 Badeılm er; 
beiten ihre Schritte. - Vom Zub bis zum Gipfel 
waren Militeirpoften ausgeſtelt, welche den Keiz 
diefes romanzifhen Schaufpiels erhöhten. Um die 
Neugierde Ihrer Majeſtaten u befriedigen, wagte 
es ein enifhloflener Mann, Waſſet in der Regiou 
bes Feuers d" olen und fam mit einem vollen 
Fruge zurüd. Der Kapfer koſtete es, und machte 
die richtige Bemerkung, daß es etwas nah Sleiſch⸗ 
btuͤhe ſchmecke. — 
Aus Wien, vom 3 Zulii. 

Aus Verugia ift am z3ften Zunti die erfreuliche 
Nachticht eingegangen, daß die Krankheit, womit 
die Erzherzogin Eatoline befallen war,‘ glüdlich 

eboben fen , und das Höcfidiefelbe im der Erbos 
ung bereits aute Fortichritte machte. Der Kanfer 
und die Kavferin werden daher die IE nad 
Florenz fortienen, fobald die Kräfte der Erzher⸗ 
gogin diefes erlauben. 

EN Münden, ben 3 Zulli. 

Heute it Ihre Mai., die — von Noms 
abenburg abgercifer, um fih nad den Bädern von 
Baden bep Kaficdt zu begeben. Ihre Königl. 

obeiten,„ die Prinzeßinnen, befinden ſich im 

brer Begleitung. 

Dran - fpricht nom der Dermählung wunferer 
Yrinzesinnen mit Etlauchten Perfonen, die au 
im Baden eintreffen werden, 3 

Aus Bayern, vom 3 Zulii. 

‚ Die nit zu berechnende Schädlichkeit des Zabs 
fen » Lotto’s it zwar einkimmig von der zwepten 
Kammer der Baperfben Stände: Berfammlung 
anerfannt worden; aber megen der Schwierigkeit, 
den durch defien Abſchaffung fi ergebenden Aus: 
fall anderweitig zu dedden, fol das Lorto doch vor 
erſt noch fortbefieben. 

Der Unırag der Kammer ber Abgeordneten zur 
Einführung des öfentliden Gerichts: Berfabrens 
in der Rehtspflege ift von der Kammer der Reichs— 
räthe gleichfals angenommen worden. 

Aus dem Würtembergifcen, 
s vom 4 Julü. 

Der zu Senteaatt erfcheinende Volksfreund aus 

EShräben enıhält unter'andern Folgendes: 
— In mehrern Ober Hemtern find die Wahlen 
ganz gegen den Ka Buͤrgerlich⸗ Seſinnten 
ausgefallen; Die Wi en: welche ih 
Beamte dabey erlaubt, ſind davon die Urſache. 
Ein Hauptkunftgriff dabep war, die Zahl der Wahlı 
männer zu bergrößern oder zu verkleinern, fo mie 
man es feinem Zwed gemäß fand. Da die Br; 
Himmang der Waptfähigkeis ganz den Magifiraten 


* = ‚4 


\ \ 
fn die Hände Agaeben war, fo lieh ib das leicht 
machen. Ein Beamter unter andern, der gewäßlt 
fega wolse, ließ alle Bürger vorber, ehe fie ins 
Bablzimmer traten, am Äh vorbeppafireu, umb 
fab einen Zettel nad dem andern dur. Er hatte 
vorher durch feine Knete bekannt machen lafcm: 
wer nicht für ihn fimme, dem gedenke er cs, (# 
lange er lebe. . 
Aus Srenffurt, vom 7 Jul. 

Geſtern traf der Kronprinz von Preußen unter 
dem NRamıcn eines Grafen von Hohenzo üern, über 
Nürnberg and Würzburg, bier ein. Ge, Königt. 

od. fepen, Hab einem Aufenthalte von einigen 

agen, Ihre Keife vom bier nah Baden, nad 
der Schweiz und nah Stalien fort. Im Ihrer 
‚Begleitung befinden Ad der, General von Knefes 
bed, Ober von Schad, Dr. Debifchläger ıc. 

Geſtern fam der Prinz Friedtich von Oranien 
bier an und reifet morgen mit dem Kronprinsen 
von Preußen nah Eoblenz. Bende Prinzen tres 
ten dann über Baden die Reife nach der Schweiz 
und Italien an. X 

Während der trüben und regnueriihen Tage des 
vorigen Monats, welde reine genauere Beo bach⸗ 
tung der Sternbilder erſchwerten, bat ſich ein 

remdling am Horizonte eingeſtellt, der ſeit vier 

* au bier beobachtet wird. Man dielt ihm 
anfänglich für ein _bloßes Meteor, da cr es ges 
wagt hatıe, ohne Willen und Willen unferer Afiros 
nomen zu erfheinen. Es bat ib nun ergeben, 
das es ein Eomer if. Im feinem Gefolge führt 
ana et Mit er 4 aͤnger, — * 

en efheinlid eine zweyte Auflage 
Ben ——— * F 

e Benennung t kommt vom Grie en 
Worte zomf, cöma — weil die vorzüg⸗ 
lihßen Cometen mit einem Haupthaar umgeben 
au jeon ſchienen. 

Ein anderes aus „senuiort, 


vom En i. 

In der Gigung der Bundes; Verfammlung am 
asften Junii ließ die Fürkin und Regemin zur 
tippe durh den Freyhertn von Leonhärdi erflär 
ten: “dag Sie dem Fürſtenthume Lippe unterm 
sten Junii diefes Jahrs eine landfiändifhe Vers 
——— ertheilt und dadurch dem 13ten 

ttikel der Bundes-Acte erfüllt babe.” 

Nach der zwifhen den fregen Städten getrofs 
fenen Webereinkunft gebt die Führung der ırten - 
Stimme, vom ıfen Julii diefes Zahrs an, für 
* felgeaben 3 Monate wieder auf die Stadt Lär 


4 
Auf Vorſtellung des Dr. Euler, Bevollmäch⸗ 
tigten des Confnlateurs in Sri fs: Affecuranyı und 
Haverey: Sahen, Conrad Git:shoff, in Ham: 
burg, als Erfionair des Königl. Sroßbtittannñiſch— 
—— Unterthans I. N, Ohlandt, zu 
tterndorf, murde nach einer Darfiellung des 
Seren Gefandten der freyen Städte einftimmig 
beſchloſſen, der angebotenen Aufklärung in diefer 
Sache entgegen zu feben, ’ i 
Die mereorologifhen erfe des Profeſſors 
au's Bepträge zur 


Start u Augsburg umd 
Kennmiß und Beförderung des Handels und der 


! 


2 fahrt Ab einkimmig fm die Bunden » Bibfier 
. 34 De Bere, Danifen’s Theodicen, 1818, if 
aber ohne weitere Beachtuug —** worden. 
* vom Mayn, vom 7 Yulil. 
Dir König von. Bapern Katlete am sten auf 
—8 *8 na Ba zu ng a Ber 
0 1) vo Be" 
Der Kronprin von ayern id von Mänden 
ngelömmen. ts 
" o% reveniide Senat in Jena machte gegen 
das *v Derrert, weſches dem Profeflor 
Deen feine Stelle und fein Gebalt nimmt, drins 
gende Borftelungen , aber ve ebens. 
Nah öffentlichen Blättern find die Arbeiten am 
- den Dreußift . f —— he und 
2000 Urbeiter entla - 
a 2 —* iſt au a MB 
1) n Laufanne augekomme 
= fol ln Tage Geine Reife na Bern fort 


efegt bat. 

— PH Bolkimennung, ſagt die Speyerer Zeitung, 
äugere fi auf febr verfhicdene Weife. So hörte 
man in der legten Pfnafimeile zu Worme einen 
Bäntelfänger ausrufen: ** Wer kauft das aräulie 
Lied vom Kogebue? Wer kauft dem gränliden 
Kogchne ?” — Niemand wolte au nur ein paar 
Kreuzer daran wagen. — Wis aber gl daranf 
ein GSandkarren angefahren kam, und der Mann 
mit deüer Stimme ansrief: “er kauft Sand? 
reinen, fhmeeweißen Sand!” Wie drängte ſich 
m. ur... mit 35 et dara; dat 

m asien Juni _feyerte zu Reaeweburg ein 
; e Wittwe ihr Bermäblunas: Fe; 


di 
a auf einen 2ajährieen Zünaling‘ 


verfallen. Im den Ehrpactem heiße en: * Wenn 

diefe Braut mit dem jungen Manne rine Hin: 

der befimmt, fo fäle ibm das Haupt: Bermös 

gen zu.” 2 
Maynz, den 6 Yulü, 

@efterm trafen Ge. Moicfdt, der Aönia von 
MWürtemderg, bier cin und find bente nad Eos 
Dieny abgereifet, wo Sie mit Ihren Durchlauch⸗ 
tigen Schwiegerinnen,, der Erbgroßberzogin von 
Weimar und der Kronpringefin der Niederlande, 
eine zuſammenkunft haben werden, 


Aus dem Naſſauiſchen, vom 6 Iulli. 
Bed dem Mord Berfube des Upoıbeters Fönin 
egen den Herzogl. Regeniinen Kegierungs: Prär 
denten Ibel zu Ehmaibed, fehmelte diefer bey 

dem Anfab die Hand des Mördere in, die Höbe, 
uud der Streich, der die Bruf ırcffen ſollte, aun 
an der Wange: des ‚Präfidenten bin, ohne mwbr 
als eine leichte VWermundung zu nerurfahen. 2b 
Hing, dern einige Kergen nennen, für einen Dostor 
der Mediciu mund für einen Stiefſohn des Apothe— 
it zu Iofein ausarben, mar mac verfairdenen 
erihten lange als eralsirter Kopf befannt. Man 
tidt wieder vom vielen Ramifkcationen, die dies 
e Meucbrimord barte, von einem ſogenannten 
Gmargen; Brüder: Bunde, von Dolchen, bie 
san bey Dielen gefunden ac, gaill 
Berlin, den 10 Zulil, . 
Seketa Bormiriag And Ge. Mairfdt der Kr 


# 


"den, mehrere große Ballıtte aufzufü 


nig mir dem gewöhnlichen Kleinen Gefolge von 

otsdam über Wittenberg und Dresden nad Töpı 
in abgegangen. MWilerböchftdiefeiben wedenfen 
f&on beute bey Seiten daſelbſt einzutreffen, ba 
Bie die Reife dabin-ohne Aufenthalt und ohne 
Nahrquartier zu nehmen in einer Tour machen. 

Rob vor der Mbreife Sr, Maielär harte dee 
wene Königl. Spaniſche Geſandte, Ritter von Bals 
lejo, feine Antritts Audienz ben dem Könige. 

. Der würktihe Geb. Ober Regierumgeramd, Dis 
rectot und Kammerberr ,: Graf von tdenberg, 
it ans Schleſien angrfommen. 

Der GeneralsMaior und General-Adintent Gr. 
Majehär, von Wipleben 2, nnd der Geb. Eabir 
—— Albrecht find nad Toͤpliz von hier ab⸗ 
gegangen. 

Der Prinz, non welchem die Herzogin von Cum⸗ 
beriand am 2-fen Map entbunden worden, bat 
am sten diefes in der feperliben Taufe die Rus 
men: Georg Friedrich Wiezander Earl Ernfi Nuguf 


erbalten. 

Der Köniel Daͤniſche außerordentliche Geſaudte 
am biefigen Hofe, Graf von Reventlow, IR von 
Altsna bier angefommen. 

Drofeſſor Dirsimar fast in einer Bekaumt⸗ 
madung wegen der Witterung : "Daß die gegen 
wärtige große Sounen Wärme nicht dem ſeſt dem 
ıften Aulii diefes Jahte am Sternen: Himmel ers 
bienenen Cometen zugefhrieben werden Fann,. 
ondern vielmehr eine Folge des legtverga 
milden und fchneelofen Winters if, das 
wol für den Kenner der Natur keines Brmeifen. 

& babe vorans angezeigt, dab es im Roma 

ei ni RL Außer beißen und warmen Tagen 
eblen würde.’ £ 

Schreiben aus Roſtock, vom 9 Yulil. 

Siherm Bırnebmen zufolge, wirds Madame 
Reichard Ende viefes oder Antang künftigen Wo⸗ 
nats au Dobberan eine Luftfahtt en 
es ih ibr hiezu aus der Bades Gafle eine brdrms 
tende Beld  Unterküpung zugefihert, Es wird 
überhaupt alles angewandt, und werden weder 

übe no Koften gefhrut, wenn es darauf ans 

wimt, die Unterhaltung und das Vergnügen der 
Badegaͤſte zu-erböben. Im diefem Sommer trefs 
fen mebrere Mmftände zufammen, welde einen 
febr zublreihen Beſuch des Bades erwarten lafs 
fen. So wird unter andern am 20fen Auguſt im 
biriger Sıadı (weile befanntlid nur awep Heine 
Meilen von Dobberan entfernt if), die fenerlide 
Quffkelnng der Stathe Bluchers flatt finden, 
und am zoften dirfes Monass in drr biefigen Ias 
codr Kirhe Händels Meikerwerk '* Samfon” von 
über 300 Künflern und Dinfititeuden aufgeführt 
werden. 

Binnen 74 Tagen werden auch Kerr und Mar 
dame Derriene zu Dobberan erwartet umd dar 
eibE mehrere Gaftrollen geben. Das Theater⸗ 

erfonale wird durch dem Zutritt der Buſchen⸗ 

enerfchen Geſellſchaft in den anfutabeen, wer 
ren, »0m 
denen man fih mir Recht viel verſprechen darf. 


ambu den ı3 Yalüi. 
Se. Exc. der Genscal bicntenamt, örenberr vom 


Slome, Königl. Dänifher Gefandte am Hofe gu derer und Schläger jenes Geptben uud 


‘St. Petersburg, if, von Earlsbad-zurädfommend, 
gu Hamburg eingetroffen. £ 
‚. Yus dem legten Eoncert, welches Madame Eu 
talani größtentheils zum Beſten der Armeu den 
sten, diefes zu Bremen im der bafigen Unsgarii: 
Kirche gab, And verfhichenen milden Stiftungen 
a 1509 Rıblr. zuochoicn L 
Bent Abend gab bier Madame Latalani im 
Salon dD’Apollon, bed dußerk gedrdämat vollem 
aufe, ein Concert, mit welchem euthuſiaſtiſchen 
eofal aller Anwefenden — braucht dies von Ans 
gelica gefagt zu werden? * 
Aamburg, der sa Jalil. 
Gehern kam der ẽtſte Holandiſche —— 
dger, Schiffer Kwakenſteln, mir uenem Houdm 
fen Herring an die Herren Hudswalder er Go, 
ier an,. und diefen Nahmittag ik ein zweyter 
nifher HeeringssFÄger an Altena angekommen, 


An Madame Caralanı. 
» laß mir nur die Seele! 
Einf. ich fürdı’ es, mit dem Ton 
Deiner fühen Zauberk’ple 

3% befhmwingier Re enıflehm. 


C. w;, 8. v 9: " 
Bon gelehrten Sachen. 
Die Deutſchen. Dargefielt in der früheßen 
orgeit, aus ben dürfsigen Quellen der Bes 
ihre und weit umfaflınden Thaten, ven 
Auguſt von-Gennings, Kammerberen, Ad⸗ 
minifrasoe der Braffaafı Basen. Inten⸗ 
danten gu Herzbotn, Kisten, b. X. Dr. pn 
yor maner, ivger minor, Altona, bey Damme 
"id: 1 Xi. und 45 6. 
Unter biefem Zitel bat der gelehrte Hr. Ber 
rg 7 
der mordifben Bol⸗ 
“Den Kreis 


- 


herberzuziehen. 


enbeit ſehen 
m; anf unbefangene 
n 


Dadurch von nenem erwerbe, mas Beine Genetas 
ston als bloßes Erbgut der nähen unverfehrt as 
überliefern vermag. "Die ausgebreitese Belefi 
beit des Herrn von Dennings , ber den Ubend eis 
nes aroßenihrils dem Staats dleuſte gemidmeten 
Lchens in ländlicher Nude Utterariſchen Urbeiten 
widmet, feine Keumtniß der hiſteriſchen Forſchun⸗ 
en in Dännemart, feine en 
ns fepen ihn In den Sramd, zu näberer idrum 
ner Dunkeln Urgeſchichte manchen überfebin 
eptraa zu liefern, und gewiß in der Brgenftanv- 
des »orliegenden Wr vor allen andern gerigs 
net, eine bedeutende Anzahl wohlmonender Lefer 


8: Aca dem ie Ffüe 
——3 welche 
nnen. . Krayem 


J BSamburgi he SKandlun 
. Erwanlene, cber für 
‚ . bie Schulen verlaffen 


Aamp No. 29. 

War dir Zwei diefer Academle few, it bereits 
in Diefer Zeitung _ No. 138 vom vorigen Jahr mit 
gdethelit worden, fo wie im einem jeparaten Blatt; 
weldes_ etwas ſpaͤter derfelben Zeitung bergelegt 
war; fie beſteht feit Himmelfapre d. 9. ‚unter 
Bet Belang, des Verfaffets des Werken: der 
wuimmann. ü 


Bey einem Berein von Männern, weldbe im 
Ihrem refpectinen Fächern Ausgezeichnetes leiſten, 
undrder befondern Einrihrung diefer Weademie, 
wu: die Handels Wiffenibaft in ihrem ganzen 
Umtange, vermöge der practifchen Bearbeitung 
eines Comptoirs, nicht bloß gelehrt, ſoudern 
ausgehbt wird, darf ſich jeder Lehrbrgierige 
raſche Forsihritte und grändlide Einſicht vers 
fpreden. — Da auf rinige Borkenntniſſe, oder 
Sauimifeafdalt, gerechnet wird, und der Werth 
der Zeit im diefem Lebensalter gam befonders zu 
berüdfihtigen, iR ein Eurfus nor vom einem Jabr 
eingeribtet, moben neben. deſſen Bortrage dem 
Yudividuen aoch einige Zeit übrig bleibt, Ach bey 
wı Emäßiger Ihnterweifung in dem tbeoresiider 

heil der Kenntnifie des Kaufmanns zw befeſti⸗ 

d, de kann für Solche, wo noch eine zu große 
—— verſpürt würde, eine eigene 

orbereitauas Erik cıngerdumt werden, wilde 
nuter der befondern nad forgiamen Leitung des 
Directors moͤglichſt abgekürzt wird. Indem die 
Kenntniß dieſes Plages und feiner Handelsyweige 
ter im der engen Derbinpung mis der willen, 

witlihen Ausbilouug ber. Studierenden febt, 

i dus Beſuchen der Academie auch befonders 
denen empfohlen werden, welche bereits die Hand⸗ 
lung aus waͤrtig erierns haben und Dämburg zur 
weiterw Ausbil zer Kenwiniffe beſuchen; fie 
werden veihline han für idie }e de 


Anden, ohne ſürchten zu dürfen, von neuem im 
eine Schule zwiſchen Knaben -placire zu werden. 
Da’ cs ih bey diefen ereignen kann , daß fie von 
fremden Sprächen nur die Ftanzoͤſiſge gelernt 
und dee heutigen Handelsfprabe (der Enalifhen) 
noch ganz unfundig find, wird vermöge einer ber 
fondern Lchrart nur ein oder böchftene zwey Mo; 
nat für fe erfodert, um an dem Wortrage dee 
Academie nnd ber Eorrefpondenz des Comptoirs 
mit Sicherheit - und Nupen Theil nehmen zu 


en, 
"Eine Lehranfialt dieſer Art hatin Hamburg, dem 
einzigen Orte in Deutſchland, mo fie roßfommen auss 
äbrbar it, um fo anrendhiger gefhienen, als man 
n unfern Tagen die große Handlung nur durch mebs 
rere abe Dienens par Honzeur — anders wird 
der Scharffihtige und Mnterrichtete die heutige 
Lehrzeit nicht nennen Finnen — erlernt, deren 
Dauer nach Maaigabe der Gchbidiichkeit, des 
Lehrlings zu befimmen it. Diefe Zeit dur eis 
uch iweckwäßig eingerichteten Curſus möglich 
Abaufärgen it ein Hauptzweck der Academic, im 
dem man fi feinesweges aumaßt, in practt 
fer Sinfihr mehr zu Ichren, als cin Ernntnißs 
— Oönsiing in. einem egemplarifh wohleinge⸗ 
richteten Comptoir, bey eigenem Trieb und uns 
aussefester Anfmerkfamkeitz nicht (etwa In der 
vierfachen Zeit) ebenfals erlernen könnte, fondern 
eils die Zweckmäßlgkeit bewährt glaubt, 
wenn Däter, Chefs ſolcher Handiungshäufer, 
denen die Academie zur Infpection ſtets offen 
teht, bier ganz dieſelben Arbeiten, als in ihrem 
eigenen Eomptoir erbliden, nur mit dem Unter 
gain einer engern Zufammenfaffung und daß 
er Director bier zugleich Lehrer if, welches fie 
ihren Söhnen a feon weder ſtets genelgt noch 
ermüßigt fepn fönnen. — Bon Eomptoireh, io 
felDR überlaffene junge Leute nah heutiger 
nrihtung gar nicht? lernen, fol bier nicht if 
Kede fen; im folder Hinfihe bezieht man fl 
auf den Auffag in oben angeführter Nummer die 
fer Zeitung; es ſey nur noch erlaubt, aufmerffam 
gu maden auf den Werd, welden jeder Vater 
auf die Lebens Epoche feines Sohnes legen folte, 
wo fih die Bluthe und der eigene Gebrauch feir 
ner Dernunft zm entfalten und einzumwirfen ans 
fängt, und daB es nothwendig für fein ganzes 
tünftines Leben fev: fo früh als möglich zur tie, 
fern Einſicht feines Faches zu gelangen, damit er 
um fd früber mit richtiger Beurtdrilung bie 
Schule eigener Erfahrung betrete, die einzig vols 
fommene dann für din Beihdftemann, worin er 
den Wergweifer erkennt, dem er alein mit Zur 
verficht im feiner wechſelvollen Karriere vor 
drauen darf, R 
Die nädern Bemweisthümer der hler geäuferten 
Grundfäge, die Buͤrgſchaft für den einſtlichen 
Willen des Directors, jene Leitungen zu erfüllen, 
und feine Faͤdigkelten dazu mach einer langen Les 
bens: Erfahrung und z5jdhriger Handels: Carriere, 
mag man aus feinem oben angeführten Werke: 
“der Kaulmanu,” erfennen. Die neuere Aus— 


Eremplare der 


gabe davon dit dur eine bedeutende Vermehrung 


elwas vergögers worden; es find aber no tinige 


Zwecke zu babe trabeen Den: IR TER -0m u. 


n. 
Zede ſchriftliche Anfrage wird prompt beaut⸗ 
mwortet werden vom dem Director Earl 9. Erüger, 
Kradenkamp Ro. 29 in Hamburg. 


nie —* eu — 
aaren Derehnungen, egtworfen bon zermn. 
* ——— oo. 4* — 4a 
nd vor kurzem Tabellen erſchlenen, melde 
febe vorcheilbaft vor vielen ähnlichen Arbeiten 
tiefer Art auszeichnen. — So wenig Referent ges. 
neigt ift, im Allgemeinen die Zuflucht zu ſoichen 
SKülfsmitteln dem umterrihteten Kaufmann 3m 
empfehlen, läßt fih dob von einer andern Geite- 
nit bereiten, daß felbh diefem cine Zeit: Ers 
fparniß in Berehnung und Wergleihung der 
Markıs Mreife eines Dres zu einem andern nicht 
ige en ſollte, und er wird in dem Fal 
Zogarishmen gebrauben, Wohl unterrichtet 
nd aber nicht Alle und vor nie ſcheut 
fh Manchet. Dieſe Tabellen And. nun fo ver 
Kändlih für Jeden, das Wißgrife unmöglich 
find. Sie erſtrecken ſich arößtenıheils über Rufiiche 
Producte bis Luͤheck, und find deshalb nicht bioß 
ür diefen Ort, —— auch für Hamburg brauch⸗ 

ar, weil Luͤbec der gemöhnlihe Weg i, 
welchem uns diefe Producte zukommen. Die fehe 
begueme und Jedem verſtaͤndliche Einrihiung bes 
ſteht darin, daß zu jedem Attikel 3 Tabellen ges 

ellt ind; in der einen find die Spefen bis an 

ord, im einer andern die Fracht bis Luͤbeck nebſi 
Unkosten dafelb, und in einer dritten find die 
übrigen Verhaͤltniſſe berechnet, welche den Werih 
des Gegenſtandes in der. geſuchten Größe ferner , 
eonfituiren. Dieſes leßtere Facit giebt einen 
Bruch, wovon der Zähler, nach Verhältniß des 
Coutſes, in Tabellen geſtellt ißt, nachdem er zu⸗ 
vor zu einem Decimal: Bruch reducirt worden; 

mit Angabe dis Nenuers z. B. 7000) worim bes 
onders das Verdienſt diefer Berechnungeart liegt; 
wid man naͤmlich biernah zu Werke gebn, darf 
man nur den Preis (der uns z. B. von Petersr 
burg gemeldet wird) niederfchreiben; aus der erdieg 
Eprjen, Tabelle, die Unkoſten bis an Bord hinyus 
fügen und. das Facit mit der Proportions » Zahl 
dem Bäbler des Bruche), welde wir nach beite/ 
igem Cours in der legt erwähnten Tabelle * 

den, multipliciten, und dann (durch die Diviffber 
des Nenners 1000) drev Zahlen ſich binten weg— 
deufen, um den Preis dıs zu berchnenden Ger 
genftandes vor Augen zu haben, indem man noch 
die Koften bis und in Lübeck aus der andern Spes 
fen: Tabelle himurechnet. 

Noch And zwey allgemeine Tabellen hinzuge— 
fügt, wornad man den Unterſchied procentmeife, 
der durch Verfchiedenheit der Ufurang, des Cou⸗ 
rant / Courſes 2c. entſtehen kann, findet, — Diefe- 
Tabellen haben noch außerdem das Verdienſt, daß 
nach der klaten Datſtellung, auf welche Weife 
fie enıworten worden, cin Jeder ſich ſelbſt ders 
gleichen für das eigene Bedärfniß fehr leide und 
auf eine zuverläßige Urt verfersigen Eaun, 


. ” 





Uene Verlags /Büchtr 
von Zofepd Lindauer in Mündem. 
Staͤckt, H. 5. U., deutliche und gründlide As 
welluns, ale Sorten Leder zu ladiren. 8. 
- 6 ögr. h Ya 
— — srafriihes Handbuch für Kaͤnſtler, Ladirs 
Liebhaber, Dergelder und Wuftecicher aller 
Delfarben, dieſelben unverändert zu erhalten. 
Nest noch vielen nügliden Arbeiten in dies 

‚ fem Fade. gr Theil. ar. 8. 20 Gar. 

Der Bert., tuͤhmlicht befaunt durd feine früs 
beren Schriften, übergicht beyde Werkchen feinen 
Kunftfreunden mit dem Bewußtſeyn, das der Sur 
—9 dirfeiben onen von großem Nuden iſt, mad 

aß cin jeder, der nacb feinen Zchrfägen arbeiter, 

ewiß feluen Zweck völlig erreihen wird. In 

em Handbuhe firden fie abe Vorſchriften vır 
mebrt und verbefiert. 

ert, T., ptactiſches Handbuch für Stallmei— 

‚ MKer, Dffitiere, Deconomen, ZTbierdrjte und 

Pferdeliebhaber überhaupt. Nebſt einer tabels 

lariihen Meberfiche der in verſchiedenen Krank 

16 gr. fauber 


— bedaudelten Pferde. 8. 
rochirt. 

Der Verf., welcher ſeit 14 Jahren, die glück— 
lichſten Euren in dieſer Wiſſenſchaft aueübte, theilt 
in dieſem Handbuche die bewaͤhrteſten Mittel mit, 
wie ein jeder_ Hausarzt ib in den ſchlimmſten 

aͤllen uud im Laufe der Krankhelten ſelbſt heifen 
ann, liefert dabey eine genaue und deuliche Er— 
Elärung der anzumendenden Mittel, und lebrt in 
demjeiben, mie dem fintretinden größern Uehel 
vorgebeugt werden muB. Diefe Ecprife if daher 
jedem Landmanne und den von Städıen entfernt 
wohnenden Drconomen, fo wie Jedem Keifenden 
von großem Nngen, daher es dieſen befonders 
empfoblen wird, 
icfe Schriften find um beygeſetten Breife in 
allen Buchhandlungen Deutſchlands, namentlich 
bey den Herten Perthes und Beſſer, Hoffmanh 
und Kampe in Hamburg, Hrn. Süller in Roſtock 
und Schwerin, Herren Gebr. Haha und Hekwing 
8 Hannover, Hrn. Mittler in Berlin und Gebr. 
ornträger in Königsberg zu haben. 


Da zur vergleihsmdßigen Diftribution der 
Debitmaffe der vormaligen bicfigen Kauſteute 
laufen ‚er Benge ein Zermim auf den 2often 
Zulins W I., Morgens 10 Uhr, angefegt ift, ſo 
werden biemit ale micht Präcludirsen Bldubiger 
der vormaligen hieſtgen Kaufleute Elaufen et 
Beuge angewiefen, ih am peaten Tage vor 
Sericht cingufinden, und die ihnen nah dem 
durch die Vereinbarung der in Termino den 
ı8ten Map d. 9. erfbicnenen Greditoren fehpe: 
eüten Difiributions: Plan zukommenden Gelder 
na Empfang zu nebmen, bey dem Nachtheil, daß 
die den Ausbleibenden zufommenden Gelder auf 
ihre Koſten wieder ad depositum werden genom— 
ra werben, Datum Greifswald, den zoten Ju— 
ins 1819, ' 


(L.$.) 
Direstor und Aſſeſſores des Stadt 
gerichto. 





Bekanntnachuns, 

Der am ıfen Auguſt d. J. faͤlige sähe Termtu 
der hieſigen allgemeinen Verſorgungs-Auſtalt wird 
ſodann abgehalten, Den .comtribuirenden Iutcref 
fenten der Penſionen- und Sterbe-Claſſen wirb 
demnach hiedurch angezeigt, die Benträge obigen 
Kermins yor Ende biefes Monats zu entrichten, 
eumveder in Banco an die Eonto der allgemeinen 
Berforguasss Anflalt, mo auch unter 100 ME. abs 
gefärieb.n werden kann, oder an fel. Deren Fed⸗ 
der Karſtens Nachfolger, Bollenbräde Ne; 56. 
wril font die Strafe, nah dem zoften $. der Uns 
ordauxg, in Unwendung gebtacht werden muß. 

Die den ıften Auguſt d. 3. fälligen Leibrenten 
und Penfionen des obigen Termins haben die Im 
tereficnten, uutes Bepbringung der erforderlichen 
Lebensbeſcheinigungen, welde der Anordaung ger 
maͤß unterfchrichen und beſtaͤtigt ſeyn müflen, 
vom aten bis zum 14ten Auguſt, jeden Mitter 
wochen und Sonnabend zwiſchen zo und 12 Uhr, 
im Verwaltungs :Comsoir der Anftalt, große Jos 
bannisfiraße Ro. 47, gegen üblide Duitungen im 
Empfang zu nehmen. 

Diejenigen, welche in die verfchiedenen Elaſſen 
dieſer Anfalt aufgenommen zu werden wünfcen, 
haben ebenfalls vor Ende diefes Menats Zulii 
ihr Seſuch, mit den dabey erforderlihen Geburts⸗ 
und Grfundheits:Scheinen begleitet, bey fel. Hrm, 
Gebder Katſtens Nachfolger eimzureihem 

Hamburg, dem ıften Julii 1819. 

Die Divection ber biefigen allge 
meinen Derforgungs: Anftalt. 
6.0. J Notiſication. 
Da die zweyte Vertheilung der 155ffen Hamburger 
Stadt:Zoıterie den zıften and 23ſten Iunii gezogen 
worden if; fo können die Gewinue bed den Eolr 
lecteuren, wo der Einſatz geſchehen, gegen Einlies 
ferung der Loofe in Empfang genommeh werden. ı 

Die drittte Elaffe dieſet Lotterie wird den Igten 
Julii gezogen; es müſſen daber die nicht gezognen 
Loodſe vor dem 15ten appefiirt werden, 
Hamburg, den é6ten Julii 1819. 

6000 Mark, 
als der erſte Haupt: Gewinn in der zten Elaffe 
der zten Luͤbecker Stadt: Lotterie, fiel auf No, 4128 
in der Eollecte von C. F. Priug in Luͤbeck. 

Um arten diefes Monate, Nachmittags um „Uhr, 
traf mich das harte Loos, meine gute Gattin, 
Auns Maria, geb. Döning, im örften Dabre 
ihres frommen dehens und im 5ıflen Jahre unfrer 
glaͤckligen Ehe, durch einen Schlagfuß -plöglic 
zu verlicehren> Wer die Vollendere fannte,.wirb 
meinen, meiner Kinder und Enkel erben verluſt 
mis uns fühlen. Hamburg, den Ioten-Zulii 1819, 

Walther Gerhard Schwieger, 


De 











Gehetn Tegerien wir mnfere eheliche Berbin⸗ 
Yung. Hamburg, dem ıoten Julii 1819. 
k Vrofeſſor Garımann. 
Eliſe Hartmann, geb. Langbofl, 


Speciftication 
: ber gegogenen Prämien und der dabepgefägien 
Obligations Nummern, 
Geſchluß. M. f. Ro. 106, 107, 103 u. 110 d. 3.) 
Bro. Mt. 400: . 


‚Ro. 1277. 1278. 1279. 1281. 1282. 1284. 1285. 1286, 
‘1293. 1295. 1300. 1301. 1305. . 1309. 1313. 
« 1316. 1317. 1818. . 1328, 1335 
1336. 1340 1343» 1353. 1354. 
1356. 1359 1362. . 1369. 1372. 
1373. 1374. 1378. - 1384 1389 
1390. 1392. 1394. 1408. 140% 
14157 1417. 1427. 1423. 
» 1430. 1432. . 1442. 1443. 
1449 1451, « 1459: 1461. 
- 1463. 1464. . 1469. 1470 
1474.:1475. 1480. 1381. 
1485.. 1486. 
« 1497. 1499. 
« 1507. 1510, 
« 1518. 1519. 
1534. 1536. 
. 1557. 1758. 
1568. 1571. 
1587. 1599. 
« 1614. 1616. 
. 1633. 1634. 
. 1647. 1650, 
. 1668. 1669. 
1682.” 1683. 
« 1698. 1699. 
« 1718. 1719. 
» 1738. 1739. 
« 1753. 1757- 
. 1769. 1770, 
« 1789. 1790. 
« 1806, 1809. 
« 1819. 1820. 
« 1833. 1836. 
- 1848. 1849. 48 
1862. 1863. 1865. 
« 1876. 1878. 
« 1997. 1909. 
« 1924. 1997. 
1940. 1943. 
1954. 1955. 
;» 1966. 1967. 1 
. 1980. 1982. 
1990, 1992. 1993. 1995: 1907. 


Am Dounerfage, den ısten Julil, des Bormits 
tags um 10 Ubr, fol am Grarbrod, nom Brad; 
sbore bin im sten gebeten und auf dem Plap: 

Eine Darıbey Brüdenholz, beRebnd in Balı 
ER, Diibien, Solfiern, eihenen Bohlen, Ger 
ender: Holy :c., 
in Besenmwart eines Notarü, in Öffentlicher Auction 
‚verkauft werden, dur die Makler 6, 3: Bo, 
Shröder, Helgen und Bo jun. 


z Zu verkaufen: ° 
Eine ganz nene Art Sprüge zur Fener· Anfale, 
mit 2 Eplindern, die, wenn gepumpt wird, im wier 


Minuten 25 Eimer Wafler vergieft. Gie IR iq 


„sedem PrivarsHanfe und auf Landgäsern fehr an 


wenbbar, 


E. 4. A. Bleue, Mechaunicus. 
Vaſtorenſtraße, No. 156. 


Es wird. diermit angezeigt, daß die auf dem 
ı5tem dieſes zu Ottmarſchen ohnweit Kitfher ans 
gekändigte Mobilien: und Adergeräide, Auctioh, 


—— Urfaden wegen, eingeſteüt und nice Mate 
aben wird. 


Defanntmadung, 

Meinen —— erren Hemburger Hands 
lungs: Freunden Öffentlib Ddanfend für die mie 
(dom feir längern Zabren gefandre 
Heeringe, muß ih bitten, es in der Folge zu ums 
terlafien, da mir die Diesiährigen bep Zranco: Eins 
Imbung na ber menen Steuer Verordunng irdes 
Stuͤck ı guten Groſchen gekofter haben, 

Zäneburg, den sten Zulii 1819, u 

‚Peter Wilbelm Reimers, 
Vollhocke. 


robe neuer 


we s —ñ — 
Die Bun: Gallerie in der-Mühlenfrafe ik 
nur noch einige Zuge zu fehen. Die Belsuhtung 
ängt alle Abend präcife um balb 8 Uhr an. Die 
itorifhe Beſchteibung aller 130 Gtatüen koles 
6 5. Die Eintritts ı Preife ind wie gewöhnlich. 
Die Direction der Ball rie, 
Lion, 

Einem Bobliptihen Miedergeriiie Hat Bptririeh Bene 
min Dende implorando ju vrrnehmen segtten, wie 
eine Edefrau Eatdarına Goppla Euulfe, gebonene Bor 
werde, ihn im Jadre 1811 bödıkq veriafen. Dieferwegre 


fände ih berfeibe aß, fei famflet red 
Bruch “De wer: re — 


zo malitiofs defertrice zu erttären und das swifden 
h Ren der 
Lehtern fi anderweitig yu 


verhturarben zu geflatten. Defem Petito Edicta:imm 


IR gerri led Zudaled Beferies und dır rate N 


td. 9. pro termine unico et poremtorio anbe· 
Eaum t worden. Hamburg, den asfien Junil 1819. 


Stadt» Theater, 
Heute, den. ı3ten: Der Hausfrieden, Luffniel i 
Aufzugen, von Iffland. Herr und Madame 

evrient:.Dofrarb und Mamfell Hainfeld. 
Mittewochen, den aten: Belmonte und Con 
honze, oder: Die Enrfähruna aus dem Se— 
rail, Dt in 3 Aufzuͤgen. Müäd. Unzelmann, 
erfie Eängerin dis Broßbersogl. Weimarfhen 
‚Sf: Theaters, wird die Eonfange als etfe 
ad-Role geben. FE: 


Den 1ofe Ir at 8 —E Eon und 
en 10fen Zuln;: - Zanatlen 1 . 
a re li 








bes Hamburgiſchen unpartheyiſchen 





stung 





(GORRESPONDENTEN. 


m Ditteroogen, Dem 14: Yulil) 


No, 1124 





Schreiben aus London, vom o Zulil. 
‘ Der Königi. Eriminel:-Ricter in —— unb 
mehrere andere Magiſtrate-Verſonen in Schott⸗ 
land haben vom Parlemente den Befehl er 

Aap-ungefdumt perfönlih mac London zu verfl: 

en, und Über den Zufand der —5 
in Hiuſich Serichtsbarteit/ er 
darüber niederaefegten Unterfubungs: Committee 
Der Hauſes Rehenibaft abzulegen, weil fie eine 
frühere Drdre, die Eiufendung der ſich daramf ber 
ziehenden Documente betreffend, nicht befolgt hats! 
ten. Diefer Befehl har die Herren des Gerichts 
ehr in Verlegenheit wegen der Reiſekoſten gefeht;' 

e haben indeſſen in einer Berfammiung befdlof: 
en, ih 400 Pf. St. von dem Schape der Stadt: 
m voraus bezahlen zu laffen. 

General Devereug bat in Irland 5o0o Mann, 
Eavallörte und Infanterie, völlig eanipirt, zum 
Sebrauch der Spaniſchen Inſurgenten zuſammen 

ebracht, und iſt damit noch zeitig geuug, che 

Das bewußte Verbot im Kraft tritt, von Fivers 

pool abgeſegelt. Vachrichten aus Irland ſagen, 
daß, wenn es die Zeit erlaube hätte, der General 
ssürde im Stande gemwefen fen, sebnmal: fo viel” 
w-engagiren, fo groß ift der Enthuſiasmus der 

tländer,: die Frepheit der Süd: Americaner ers 

fämpfen zu helfen. j 
‘Der kürzlich erſchienene Comet befbäfftiat hier 
Alt und Jung, und die Abend: Promenaden Haben | 
jetzt feinen andern Zweck, als diefes nene Him⸗ 
meleseihen zu beobadıten. Unter fi begegnen— 

den —— find die erſten Worte: "Haben Sie 

deu Cometen em]: und man ficht eine große 

Menge Eernröhre aufgeſtellt, deren Befiper eine 

reihlihe Ermose haben. WMbergläubige propbezeis 


an = und junge 
feh 
halten, ° 


Folgen von dieſem Ban’ 
nfdan’r im der Aſtronomie 
ew den Eomeren bald im Süden, bald im Nor 
den.“ Ein Dr effabraer Schüler in diefen Wiſſen⸗ 
jan behauptet, er habe geſtern Abend bemerkt, 
H bie e drei eiſt % He 
ver St. Banlsı Rebe Yeiye, ite ah6s- 
geſeden, als wenn ein Drabe mit einem Schweif 
von feinen blauen- Federn in dor Luft fladere. -- 

Der Verſiſche Bofhſchafter macht Anttalt, Yon 
don zu verlaffen. Ein großer Theil feiner Mobis, 
lien und feines. Porcellains ik ſchon eingepadt;' 
er wird nach Paris geben umdı von da eihe Reiſe 
durch Deutſchland, die Schweis und Stalien' 
macben, und fol fih auch vorgenommen haben, 
Samburg, Lübek und Bremen zu _befuchen. 

Die bemußte Proceß-Sache der Prinzefin von 
Wallis mil den Teſtaments Erecntorem ihres ver: 
ſtorbenen Bruders: iR-abermals wegen Unvollſtaͤu⸗ 
digkeit der prebusitien Documente im Eanzleyr 
Gerichte aufaefchoben worbei. — 

Zufolae Nachrichten aus Boſton in America bat‘ 
ſich daſelbſt die große Seeſchlange wieder ſeben 
iaſſen; man ſchaͤtzt ihte Länge auf go bis 100 Fuß. 

Lord Apslen, Sir Geo. Clerk, der Secretair 
der Admiralität, Herr Eroker, und Herr Verl find 
am Dienftage von Deptford auf der Udmsiralitärss ' 
Jacht nach Rotterdam gefegelt. 

"Uns Gibraltar wird vom igten Junii Felgendes 
gemelder: * Der Kanfer von Mardcto ikim Be’ - 
griff, mit einem großen Heere gegen rinen zabls 
reihen Stamm von Arabern ins Zeld zu ziehen, 
bie a) einen. feiner Söhne geſchlagen und 
verwundet, und eine feiner Frauen zur Gefange⸗ 
nen gemacht haben.“ 


aeturtich Tered 


4 per Cent cons. 68,_ Omnium $ per Cem 


Disconto. @ours 
fehlt eine Po. 


Parlement 


Unterhaus. Am Dienftage, den sten diefes, 
trug Here Sume darauf an, daß dem Prinz Res 
genten die Vorſtelung gemacht werden möchte, 
über die Einkünfte der Feſtung Gibraltar zum 
Beſten des Landes zu verfügen, und die Minifter 
au beauftragen, die bedeutenden Ueberſchüſſe, 
welche zeither der Krone augefloffen, mwicder ber 
auszugeben und zum äffensiihen Beſten zu vor 
wenden: Die Einwohner von Gibraltar betlagen 
ſich ſehr über die Härte, mit weiber fie beban: 
delt, und die aroßen Abgaben, welche ſie zahlen 
müffen; fo 4. B. if die Tape für einen Wiinfrl 
ler einen Dollar pr. Tag, und Leute, die. Ach des 
Abends Laternen bedienen, Kud gemörbigt, eine 
Abgabe zu begablen. Der ganze Belauf der Eim 
nahme ift mach Abzug von allen Koften 18000 Pf. 
Sterl. pr. Jahr, macht ſeit 1800 eine Gumme 
von 324000 
gezogen bat. 

Der Banzler der Shanfammer: Der Ueber 
ſchuß der Einnahme in Gibralzar iR lange ſo groß 
nicht, als der achtbare Herr angegeben bat; die 
verfchiedenen Ausgaben mund die Unterhaltung der 
8 ung beträgt alein jährlich 40000 Pf. Gterl.; 
eit den bepten 3 Zabren ik gar fein Weber aus 
gewefen, Die größte Summe, welde die Krone 
Sue find 4000 Pf. Sterl. gewefen und in 19 





abren hat der ganze Ueberſchuß 72000. Pf. St. 

etragen. Diefe Einmabme if, zufolge einer frü— 

ern Ucte des Varlemenss, ein Eigenthum der 
eoue und kann derfelben nicht Aireitig gemacht 
werden. Rah cinigen Bemerkungen von Herrn 

Davis und Hutchiuſon nahm Herr Hume feinen 

Autrag zuruͤck. * 
——— übergab die Gnaden-Acte 

des Prinz Rigenten su @unfton des veriiorbenen 

Lord Edward Fitzgerald mir einigen der Sache 

angemeficnen Bemerkungen ; felbige wurde fogleich 

— verlefen und einer eigenen Committee 

ergeben. 

Burdett, zeigte ben dieſer Gelegenheit feine Ans 
aͤnglich keit an das Koͤnigl. Dans und machte dem 
— wegen dieſer Gtoßmuth viele Lo— 

beserbebungen. 

Mittewochen, den Tten biefes, Herr Wil 
berforce trug daranf an, bey dem Prinz Regen; 
ten Vorſtellungen cinzureichen und ihn zu bitten, 
al’ fein Auſehn bey den verfhiedenen Mächten 
Europa’s und bey den Vereinigten Staaten von 
America, welche den Gilavenhandel noch nicht 
gina abgeihaffe bitten, anzuwenden, damit 
iefe ibre eingegangenen Verpflichtungen erfüls 
ten. Portugal hat moch nichts in diefer Sache 
gethan, und ich wundere mich fehr, daß Frank; 
reich, das Land der Cavaliers, fein Ehren: Ber: 
fpreben nicht mit mebrerm Nachdruck erfüllt, und 
uns, dem Bramer:Dolfe, wie wir gewöhnlich 
genannt werden, fo ſehr nachſteht. Won deu 


anf Hamburg 35. 8 A 9 Es, 


Pf. Sterl., welche die Krone bis segt 


Dir würdige Baronet, Sir Francis. 


Vereinigten Staaten hätte ich ermarter, daß felr 
ige (dom länge ſich nicht mehr mit A Ay 
defaſſen würden ; allein es fcheint dech, als 
wenn alle Nationen noch einen gewiſſen Antheil 
daran nehmen. 2 — 
kord Caſtlereagh: Es bedarf gewiß keiner 
Wafforderung an den Prinz Regenten, um alles 
möglihe zur emdlihen Ausrottäng dieſes Urbels 
bepsutranen; indeſſen mil ib mic dem Auttage 
ded Hrn. Wilberforce auf keinen Aal widerfigen; 
nar bemerke ich, daß von Aachen ans an den Hof 
ge, Senken eine Aufforderung ergang m iſt, dem 
ündniffe bepsutreten, worauf no feine Ants 
wort eingegangen. Fraukteich unserhält eine.ziems 
lich Harfe Seemadt am der Afticaniſchen Küſte 
zur Berbinderung dieſes Handels, und die Verei— 
nigten- Staaten zeigen ib au fehr willig, ihe 
Berfpreden zu erfüllen. — Der Borfblag des 
erru Wilberforce wurde bewilligt und das Haus 


‘fegte die Gipungen bis kuͤuftigen Montag aus. 


Am Dienfage wird das Parlement —* 
u 


‚and mäüflen dader viele Gefchäfse bis zur nad 


Sigung ausgeſetzt werden. 


Aus Paris, vom 6 Salii. 

Eine Königl. Verordnung befimmt, daß die 
Mosabten der Iſraelitiſchen € oriats Come 
feriptionen Ad verfammeln fönnen, cin 5tes Mits 
retten Roriums zu erwählen. Zerner, daß 

ie Iſtaeliten, welche Ah in Aranfreib nicders 
laffes werden, fo wie ‚die andern mad. Recht zu 
den. Auflagen der Eonfilorial» Eonfcriptlon beps 
tragen folcn. Einmal des Jahres, an einm bes 
immien Tage, follen fi die Norabein der Cons 
eriprion verfammeln, um das Jährliche Budget 
der Koſten der Conſerigtion zu machen. Der 
Fonds ſoll von den Guneral: Einnehmern ergänzt 
Betrag in die Cafe, des Hrachsufhen 
Schatzmeiſters gegeben werden x. 

Dem Vrofefior Bauvany „’ defien Papiere vers 
fiegelt worden, fol der Procch gest werden. 

Zu Meg find zwifhen Ftanzoͤſ. und Schweizer 
Soldaten blutige Schldderepen -gewefen, wobey 
gegen 20 Menſchen mehr ober weniger verwundes 
worden. 

Die Wärme if bis jene bier bie auf 25. Grad 
u 


geſtiegen. 

Geſtern if hler die außerſt merkwürdige Cor- 
respondauce de Bernadoute, Prince royal de 
Su&de, mit Napolıon ven ı910,bis 1814 erfchier, 
nen, und wird in Rüdlicht des treflichen Nordi— 
ſchen Regenten mis ungemiiner Begierde gelefen. 

Der Winifkter des Innern hat fih reinen Rath 
gebildet, der aus Proteſtanten und Lutheraueru 
beſteht, umd beauftragt in, ibm Anzeigen und 
Nachrichten über Aues zu schen, was diefe beys 
den hritlichen Gemeinden interefiren kann. Dies 
ee Collegium tritt in jedem Monate einmal aus 
ammen. 

Wie es beißt, ik ein Ubgeordneter des Praͤſi⸗ 
denten Boder aus Hanti bier augefommen, um 
Unterbandiungen zu pflıgen. 

5 Proc, Conſ. am zıen 69 Er. 35 Cent. Bank 
Astien 1447 Franken 50 Ernt, 


> Ya Beüffet, dom o Bull,  Semer 5 Monate und mi 
Vorgeſtern haben 614 die Drövinpiat; Stände geweſen war. end 17 Ense mie Eis bee 


ihre Sipang eröffuır. Schreiben aus Warfchau, vom 5 Zulii, 
- Am sten diehts haben ſich die Provinzial ür die. Truppen d I 
Stände von RICHTER. verfammelt. — Urbungs: ar Pete a ———— 


eD 
Bey der Anmifenbeit Unfers Monarden zw aufgrfhlagen werd Hier bli i 
Amderdam Bi ee die: Eornette bet a Ga url. sen: ‚Mist Peh. mu die Räniel, 
purd und die Brigg de Sitene vom Stapel ger Bor ctliden Tagen ifi der Großfürk von bier 
laffen. abgereifet, um bie in den Provinzen Kebendn Ker 
- Dom mayn, dom 7 Zulli. ’, gilmenter in Augenſchein zu nehmen. # 
Ein fehr einflußreiher höherer Staatebiener if Der Dice Kbni bereifer die Wohwodſchaften. 
durch den Ausfhuß der Droping Helen öffentlih. Neulich Fam detſelbe von Lublin bieher zurke, 
tosberzog übers uhd nähflens gebt er von bier in die Wonmodr 
reise Borfielung fließt folgenderarkalt: "Die ſagft Hugukow ab... 
roping. Heflen ‚glaube fi ‚na. einem. großen. „Cine berühmte (Soprano) Sängerin, Madame 
Theile der obigen umsersbänisen Anfährungem be von Boulg Ei geb. von Leomomwicz, eine ur 
techtigt, in dem Hof: Kammer» Director, Ares lin, iR bier ohn! a mit ihrem Gatten aus Corfa 
beren v.***, einen Haupsrlirheber der Laftem ; angekommen. Wu ‚Anfuchen des Publicums har 
su erkennen, welche fie fo febr drüden, Defren Ne amzrfien v.M. in der biefigen Piariften: Kirche 
wird and diefer Mann überall. in ihr, wie auf die arofe Mefle von Morlabi, vom Ehore begleis 
dem. Lande, fo in den Städten, mwürkli beidula, tet, Hefungen. Ihre bezaubernde, und über das 
ar. Die Stimme des Volks fant.ibm überbaupe ganze Otcheſter vertigenhe Stimme, und ihr großes 
viel Böfes na, moron wir Verfiedenes in der Talent hat alle Zubdrer hingeriffen.  Unmefende 
lage ‚Ziffer 10 gefammelt haben, und Ewr. uff: Liebhaber und-Kenner, ‚welbe im vorigen 
g. 8 bierin untertbänisk morlzgen ,„ mit Jahre Madame Eatalani fingen gehört haben, fiims 
dem Anfiigen, Daß wir ben einer desfalfigen weis men fat ale dahin überein, daf Madame v. Boufs - 
teten Unterfuchung außer den fchon angegebenen Hari aosiae in. der Unnehmlichkeit, Füle und 
weis» Mitteln noch mebrere andere erhalten gu lei Kit der Stimme äußerk gleih fen, und um . 
Eönnen gedenken. Unter diefen Umfänden möchte Imen Töne böber finge, als Madame Earalani. 
denn eine, firenge Unterſuchung feht mörhig Kran von Bonlgari if in einem Alter von bepr 
fegn; fie ‚wird vom unfrer ganzen Provinz ges  mabe 24 Jahren, von Eleinem Wuchfe, aber von 
wünicht, und in deren Staaten durchaus von der ſtafkem Körperbau. 
©uade get. König. Hoheit erbeten. » Wie fie Es it de diefer Tage auch eine berühmte Ita⸗ 
aus ausfallen mas, fo muß unfre Beruhigung lieniſche 


wird, was i ebübre — im Grgentheil aber, National» Theater produciren wird, ' 
wenn er ut ericheinen —— ent⸗ Das hieſige Joeurnal: Gareta codzienna, hat 
tänfcht werden und den wahren Grmmd der Sahe feit.dem ıflen'diefes einen andern Titel angenoms 
eigens au ſehen bekommen Ja, ihm felbft fogar men, nämlid: Kronika historyi, polityki i li- 
muß eine folde Unteriubung, fofern er nicht teramıry (Ehronik.der, Gefhichte, Politil und der 
fauldbrwußr it, dungen er Aufer feon, indem  Literasur), mit Bepbebattung des bekannten Wahl: 
er nur auf diefe Weife im Stande if, Die ifent 819 aus Täcit.: Rara temporum felicitas eıc, 
liche Mepuung-wenigkens zu feinen Sun en wies 
der. zu ändern, wenn giei® freplid das AZutrauen gen wurde, mit bem Borbebalt, daß.der Reiches 
der Drovinz ibm für immer verfhergt bleiben Tag die Vorfihts: Maafregeln gegen Misbräude | 
muß.” -Mam int fehr neugierig, zu erfahren, was derielben beflimmen fol, fo zweifelt man gar 
der Üngeklagte und was die Kegierang thun wird. Mibt daran, dag and) die Zeitungen in der Holge 
Legtere ift durch die nämlie Vorfielung nun auh Feiner Eenfur unterliegen werden. ‚Zene Chronik 
in Kenntniß gefegt, das cin würklih angeftellter wird halbiäbrig aus 100 Bäudhen in 8. befiehen, 
a Füge ** Nee unter die ———— — 3, ren RN 
ranzöfifcher Herrſchaft zu frinem Amte Fam, vor efundbeits Zuſtan 
44 afte Magasın. @eihäfte gerrichen und Dog des Stoßherzogl. Weimarifhen. General, Super 
u a Ye n Neferendair Winter. bändiges 
em Badenfhen geheimen Neferendair ee. 
(Abgeordneten der Sad Durlah) wurde kärzlip _d. 3. wefentlih berichtiat. - Nach diefem Schreis _ 
megen ſeines Serambthigen Eontmigions: Berihts ben Bielt er am erfien DungB + Geueria e Goſten 
über * ze ik d I a Dan in der Stadt Kir 
einem en en e, 2 Stunden 
vos Dsnan@fhlugen, ein Dioas gebradt. die Antritis: Predigt. - Am 3ten Junii fanden 


‚Toboise ii Sibirien, den 5 Maya. &n  Aorinmranintenbsnten Des Sandes-im © Ton 
‚nıt.ber Rat auf den ıfen diefes gieng der eingetreten war) um.Äic mi ü Ikbe. ; 
sie ab RL Stud sErem auf, Hadı WUndel genpeiten au be — — gie 


— 


—— ————— 
b en GL 8 ihm unbe er und Be 


Fanbräuitenis —— Hurela ze 


"clan, Un 2,ften Junit NR ober c⸗ um 


Ahpzzoni 


n — a Din fe aeire br wurde 
Fisk die Aerzte ſich —8* ns, ibn vom diefem ich ir, openbagen, J 
uftande zu befreven, bemübren, U Junil us ulii. 
Mergene puant ihm mach einen« Aleber» Anfall _ Heute gs der önat. "Eanıh. efhute 
—86* efer De, yup vow Ercel., der Grat Tawaſt, — * nah ci 
—— ach mitiags 3 Uhr Er —5* — n, um dem Soul, „der 
erfannte jemanden im viefer Zen und er‘ PHH ſteus den raten Juli von Dart reifen wolle, 
ner eigenem ſchriftſſchen Aeußer Ban ie auf . ee; 
aus feinem Leben’mie'mwengebiin u Aben rain, will morgen woch die dur die 
wurde er beifer. WR Wr Abe bene % 5 ubr —— vs chwediſchen Hofes rege gemchte 
des andern Morgens Goten olief er um Aue bieiger Einwohner benuprn und nad 


unterbroden‘, er erivachrermit eimem ſolchen 
Berüh, 


Grfundbeits: wie er, nach feinem Behdndr‘ 
niffe, feier einem balben Jahre nicht empfunden 
baste.: I war wie nen gebobrem!’" freibt 


er, “und babe noch beute (dem ı2ten Yumıi) dies 
fes Gefühl; ner der Huſten incommrodirr mic,” 

Dom Yiederrbein, vom & zu ii, 

Der Kronpring und die —— in 4 Nie, 

derlande find 4 der Reife na Ems, wo fie der 

Erbgroßbergodin von Weimar einen Beſuch abſtat⸗ 


tem, am aten Julii zu Edün angelommen, umd am 


. wieder abgereifet, 

Es if berechnet, daß im Jahre 1835 der Comet 
wieder erfdheint,, welcher bey der Geburt des Hei⸗ 
lands ſich geyrigt bat 

Uus Rahden wird ———— zten Zulii Folgendes 
gemn ider "Das vorgeſttige Gewittet, mit Sturm 
und Hagelſchauer bealsiter, it eines der eftigſten 
garen? deſſen man fd erinnert, und hat «einen 

entenden Ungtädefall veranlaft. Um rflen 
Anlii wurde der Kaufmann ©. aus Minden davon 
auf einer HDaide üb-rrafbr, und plöhlich traf der 
Big fein Zubrwerk, tödiete die beuden Pferde, 
verwundere Herrn B., ein Zranenzimmer und den 
8 ‚ teptern fo gefährlin , daf an feinem 
Auftommen grzweifelt wirds; die Magd drs Herrn 
von ©, ward cbenfalls vom Blitz erſcklagen, und 
der Wagen gerierd in Brand, fo daß die bir yr 
eilenden Laudleute die Reifendem kaum zu titten 
vermogten. 

Bergen. die neue Eonflitmtiom von Lippe Detmold 
it bereits: eine Proreftariom der Landkände bey 
dem Bundestaue ua Srauffurr a 


Aus —* eZulii 
Hier it — 2— — 

Hoͤchſſer Verordnung —— ſollen die Mir 
litair: Dratmüngen verhorbener Krieger in ber 
Kirbe des Geburtsorts eines Zeden an einem 
ſchicklichen s.. auf einer Zafrl, mir Bemertung 
des Ramens ages und der Arı des Todes des 
Modailen: — aufocbängt werben, und: 

es if zu Diefem Behnfe eine Anzahl: folder Ta 
fein in —*88 gefertiat worden: 
Es wird daher ſolches näherer gemacht, 
damit; 353 Gemeinden, —* deren Orten Ins 
baber von Murair⸗Verdieuf Met erg — 
der hoöͤchſten Wille nsme — df die DafıIn,, 
‚gen —9— ung: des baaren Verlage ein 2 Ribir. 
„ bey, dem Regirrangs: Ennglifen. un p 


den gebeimen Eowferenzr Kaıh und Kanzler 


gebliebenen Kavferl. —539 


hior 
d absabbints ent 


Bi Megborg egein, und wird es gewiß am Lieb 
baberm nior feblen, zumal zu Ramldfa während 
der ud a s der Königl. Hertſchaften eben 


——— Eint. 
eſeüſchaft zur Beförderung der fe 


Ä Wiffenfhaften bat das Accefis Der aus 


Prämie für die bege —8 8 Daniel Kar 
der eingelicferten Repe des je Dane Wange En 
* iort in Ribe — 
Nach der von der biefigen —* Drecuer 
230 1818 abgeltgten, Sr. Abnigl. Mai, 
aniſchen Kanzled vorgelegten Rechnung, 
eſammte Einnabme des Biefigen Armen ' 
—A— F gl. Dir Aus⸗ 
f: 

Am a5ften Map if der Stunts # der The 
ale, Zriedr, Ürpe, ale. erwählter 2 
chule im Segeberg baſtdtigt worden. 
ge) 


bat die 
weſens 
gabe dagegen 


Unterm 24fſten Junii baben Se. Könial. 
——— Ober Gericht 
herru €. 2. vom Brockdorff, jugleich zu Eurator 
der Iimiverlitdt in Kiel, zum Chef des Ehlesmigs 
Holleinifhen Ganirdıs : EoDegii wud zum Dbers 
Aufſehet des dortigen Schul, Seminariums und 
ET verbundnen Unfalten ww ‚ann 
Species 251. Diet, 6 Broc. 
Copenbagen, den ı 
Das. dritte Edif, 3 ie * legte Ab⸗ 
theilung der im Frankreich unter den Befehlen des 
Herrn Oberſten, Barem von —3 lzurück⸗ 
Kar er befinder, 
und welches durch widrige W ‚in der 
Nordfee zu kreuzen gen Are war, iſt * auf 
der Rheede von —— eingesroffen . ae 
Bi —* * ri —* * 2 
iga fortirgen ehrere der ben der 
der. Rufifhen See Equipage Sehe 
Bari Karen anf Kam Caıfe das ieh 
em * auf diefem 
Vaterlande zur Gile 26 men 
Aus: dem iestienbur Fowerinſchen⸗ 
10 Juli 


Yrod etwas über, Die Injanıte auf Blüher’e: 
Börhes Infceift für Blübens ‚Denfmal feine 


defälen; eins der legten Stüde 
ih. Togar. eine Art vom ads 


Holkeinifi 


berens g an alle Mecklenbur zu sum Wertfreit mit 
Ein folder ik Löbti wenn die Thrilnebs 
mer nicht asnene und mit falfhem Selbſt ver⸗ 


idee So. —— —* in re 


—* epn die Bahn und 
eines — is kann drey Zwecke 


aſchrift. 
J lie foot; 1) wem es gefcht ward, — 
warum es ibm geiegt ward, und — 3) wer es 
2 dem Denfmale 
1) nit mörhia zw fagen, tem ee geſeßt ward, 
weil ayidaffeldei in einer Bildſaule dedehr, — 
By Tradition. umd Geſchichte —* Nanen' 
nicht vweraeffen werden, — Ad’ 2) uns bey’ 
Pr diyge: warum es uns ei — das Gr; 
fühl, BoeNu@melr wird *4 ing Si leiten, 
* werden. die Beurrbeilung der N elt 
PuBr und mw * Ru I krnuten, In 
viel! fir eb‘ 
weit die unen| 
wir erlebten, . 
erhiBt. u li fry 
Die. Ru und Racdm 


eine Infarift.ad 1) und >) 
td — ad 3) Detienige, der das Deut⸗ 
nicht fo —— feon‘, feinen Namen 


u wolßen 
ee wir Blücer nicht veraeflen; 
w Aunerblichkeit wird Biber’s. Anfterbs 
x begründet werden, wie durch Jus 
Aa r wird feine Verdienſte beſſer würdir 
# wie wir es zu thun im Stande ind, und 
Bi br verewigen, wie Dintmal und Inſchrift 
ntbar wird fie zugleich de«s Bildners gedeuten, 
ie derer, die es fipten. — Der Gedanke aber, 
Ba 


Bun 


durch 
lichte ip 
for 


Nemand, dem Brofes und Herrliches werth 
ft, am diefes Denkmal freien umd fragen darf: 
as deutet e6? wird meins Erachtens SR far 

om, * hd fcbönfe der Inſchriften, die 
‚dat wa 
Pmarı ein-cinfacen ‚Biein gefipt, und mer, dem 
' Religion und Arenhein theuer if, wußte es nice, 
ke er * Hand, wer ſagte ihn und fragte: was 
drunter © 
Ich * diefem —A den Wunſch bey, daß 
-man Blüder's Dentmol- nicht im einen @arten, 
ontern in einen Eidindain fegen möge, von 
em man durch ibm jagen kann, daß er Kim frever 
msn. ſey, der ſo manche herrliche Deu 


tung zul ulii 


an move, vom 10 9 


anbe ter des & en Ordens, geftatter 
gan ‘es Tr dit m. x nie * Schwer 
den, ibm. verliehenen Schwerdt Diden anzunehmen 


umd zu en 
find einige Feld Arbeiter ein-Opfer 
der 16 egten ey ehe —* ‚grmore — 


MR. a Sonic ie ‚Er Rn. Dan Hape; 


der’ end. 
angekündigt umd beurtheilt —5 der 


weder 


ge 


Der Ealıdı beo Lünen im Zojährigen Kriege "2 


nt bar dem Capitain Charles 


brittannien und 55* und des ——n Sam: 


növer, an dem ae Senat , worin Höıhfidies 
ſelben die glüdtihe Entbindung Ihrer Königl. 
an 5 der: sen ine von Eumberland, vom ein 


Begchenbei beyeugt worden... 

Dermilihrte Wahridte 
Der — —V— Der Frege 
roofen Stuͤck diefer Zeitung! 


Rede, welche im 
db auf‘ 


ar 2ireiblame, ware Nord genannt bat, if der 


Bart Shöne, bekannt ald Verfaſſer meb— 

mediciniſcher ’edritten: uud Traurrfpiele: 
Derfelbe fol tept mir der Bearbeitung mebrerer ins 
tereflanter Werte beichäitigt ſeyn, welche nädr 
fkens im Drud erfbeinen werden, und werunrer' 
ſich befonders zwep Trauerfpiele:. König Torno 
und Dow Kotrige von Cordova, wie aud eim 
—— —* —— WMedicin an innern Ger 
alt anszeihuen fo 

Zu —* mertwücdiaſten neuern —— 
in der Littrratur gehören: Karamania, by Francis 
Beaufort,. oder Beibreibung der Süöfife am 
Klein: Aſten, worin eine Menge intereflanier Ents_ 
dedungen von Monumenten vortommem; dann! 
and: Jacob Grimm’s Deutſche Grammatik, die 
ein Metterwerf genannt werden kann. 

Bou der vor einigen Monaten aus Braun 
ſchweia betannt nn Eriftung drewer bir 
dar man PDreife: für die Univeritde Bötrinarm;- 

ar man dem nähern Plaw bie jept nice erhalten 


ar "große: Hörfaal der Univerfrär Leipzig if): 
von den Kriegszeiten ber, mod immer fo verums 
ftalter, daß er zu Feyverlichkeiten nicht gebraucht 
werden kann 

Ein reifender En; länder at aud Unlaf dem. 
Deutſchen Wnieerfitären:. v.ursbeilen die um 
— EEE “ E bis 25 Jadren, * 


“eg * es ihnen 
(di, 9 rüber‘ es 9 * sera, Si * 
der Profefforen beſuchen. e Univers 
firdt if wenig mebr, als ein Dre, un eine 
ibliorhek. 













Pe 


ute beftudet umd' eime Auzabl Profeſe 

(ren, die Borlefungen geben, für wen: es. gefält, _ 

e anzubören. Sie bieten bloß Geſtgendelt — zum! 

Studiren an, mit einigen- Erleidterungen, obne' 

nam obne ergehen obne we dimmion.’” 
a ererare: zo werden: Ki *6 Be 

* — — von Vreußen, Ar dicken & 

mer zum Gebrauch des tr in Purbus nd 


—8 
Ai, Eüie dad Spdansietriben: | — * 


den reten gulii iM ih weute diese 
— Kai —— —* 
—e— neuer Heetinge ern 
— 


——— 


Concert » Anzeige. 

Huf vieles Begehren wird Madame Catalani; 
mit Hoher Odrigkeitliher Bewilligung, am Don 
nerfiage, hr an Zulii, ihr zweytes und letztes 
* user: den begehrten —— von Rode, 

en vortragen wird. 
Biere ad —* Vortier in der Börfens 
halle, in der Mufkhandiung des Herren Cranz, 
große Keichenfteade, und im Apollo: Saale fel 
zu 6 ME. das Siuck Ir baben. 
ee Es air 
Die Caſſe = ] —34 "Diem | 





6 - 


. e E u m 

Walker vo Editions of English Classics 

abe ib von dem Verleger die Haupt-Commißion 

ür —968 lg ir ——— ein 

t ergei — 

beſonders gedruckte — FJleiſcher, 
Buchhaͤndler in Leipzig. 


ö— —— — — — — — 
7 Dermandte! Leber ale wohl, und ims 
mer een Frag glücklich, wie ih Euh ver 
Iaffen ! 


w.&.v. 5. aus B. 
em pıeligen und —— Publicum mache 


ie ergebeuſte Anzeige, daß ich den in der Kö— 
AA biefelbt belegenen Brettſchen Gafthof, 
bisher Stadt Königsberg, jegt zum Deutſchen Haufe 
genannt, übernommen habe. Derfelbe ift zur Ber 
auemlichkeit und Unnehmlichkeit der Gäfte ganz 
neu eingerichtet und mit nenen Meubeln und Bet: 
sen verfeben; auch mird täglih Mittags und 
Abends table A’höre gehalten werden. I bitte 
daher um gütigen Zuſprüch, wobey mein vorzügs 
lies Beftreben ſeyn wird, die Zufriedenheit der 
mib Beſuchenden dur prompte und reelle Ber 
bandlung zu erhalten. 
Schwerin, den zoſten Innü 2 





Stern. 


Nah einer bepnape einjährigen Kränklichkeit 
Harb heute meine” gelichte Ehegattin Anna Na— 
rin, gebohtne Arps, im 7ıken Fahre, an Alterss 
fhwäde. Sie war mir in 47 Jahren eine treue 
Gefaͤhrtin meines Lebens, und ihr Andenken wird 
mir ftets unvergeßlich bleiben. 

Unfern beyderfeitigen Verwandten und Bes 
kannten zeige ih dieſen Deriuft hledurch erges 


ent am. 
Ultona, den sten Aulii 1819. 
Johann Darthold Sord, 


Heute farb an gaͤnzlicher Enttrdftung die 
Wirtme, Frau Anna Sriedrica, gebohrne Schrö— 
der, in einem Alter von 79 Zahren 8 Monaten 
und 23 Tagen, welches ich nicht verfeble den bies 
gu als auch auswärtigen Verwandten und 

reunden bekannt au machen. 

Hamburg, den sten Julii 1319. 

Beinr. Pohlmann, 
als Executor Testamenti, 


fon d’Apolon geben, in welchem 


Am > diefes Monats, WUbends 17T uhr, 
ſtarb mein Yuter Satte Beorg Sriederih Boys 
® 


i b 
— 
beyden hue ein unerſet⸗ 


Gattin; und meine 
licher Verluſt. 
Hamburg, dem ıoten Julli Targ 
45% Latbarina maria 
geb, Söhle, 

n der Nacht vom sten anf = gen 
farb nach £urger_ Krankheit‘ am Nerven 
mein guter Batte Chriftian S’Orwille, 35 
alt; welches i 
und Freunden bekannt made, * 

Hamburg, den zzten Zulli 7319, 
arie-Louife b’Örville, 
gebohrne Lorent. 


Theifn meaten Dermandten und 
widmen wir die ſchmerzliche Museige, da 
unfer iünafigebobruer Sohn am gie 
Abends 10 Uhr, an dem Folgen 


— 
n 









deten Roſe, in dem Wlter non ı Monate 
1 Tage, durch den Tod entriffen sparde. Hi, 
Stahlſchmidt, Dr. » 


Caroline Stablfhmibt, 
Lüneburg. Am a4ten Zulii d. 9. 
er Fran, — de — 22* 
ich von einem gefunden Mädchen, unferm d 

Kinde, entbunden. 
ER v. Daffel; 


Geſtern ward meine Frau, ach. Ehlers, 
einer gefunden. Tochter gtüdlic enlbandens: 2 
Boipenburg, den ten Yulii 1819, 





j 
Knaudt, \ 
Elbsollverwalter. 


Meine Frau, gebodrne Burmeſter, ward 


eute von einem gefunden Kuaben glüdlich emts 
unden. 


Hamburg, den sten Zulii 1819. * 
FJ. €. Otte. 
Unſere am 20ſten dieſes volzogene Verbindung 


—— 
theilnehmenden Anverwandien 


4 


ndee 
einer üb * 


t 


zeigen wir unfern Verwandten und Freunden biers 


durch erachenft an. 
Prenfb Holand, den 25ften Junli 1919. 
Sopbie von Borrics, 
. geb. von Stöjfer, 
Dieberih von Borrtes, 
ag Tr im Königl. Preu 
nf. 
von Bade 
Berwandsen und Freunden wıdmen mir die 
Anzeige unferer am beusigen Tage vollzogenen 
ehelichen Verbindung. 
Stellenfleth, den aten Zulil 1310. 
von der Beck 


növerfhen Udlanen Regimente, 
Ebriftine von der Bed, 
gebohrne von Schulte. 


sten i 
eg. (ten DRpr.) Großhenes 


Kittmeiker im ıfen Rönigl. Han⸗ 


‚  Unfere am 2ten biefes zu Meifenmobr vollzo⸗ 
ene chellde Verbindung beebren wir ung, und 
Fern auswärtigen Verwandten und Freunden bier 
mit ergebenf anzuzeigen. 
Lüneburg, den 7ten Juli 1819. 
Georg Schröder, 
Epeditent. 
Julie Auguſte Schröder, 
geb. Richter. 


Der Tod bes Lehrers an der Navigations: Schule, 
Kern Johann michael Müller, bat veranlaßt, 
‚dab ».r Zebrsiinterricht in_diefer Schule vorläufig 
bis Ende Geptembers d. 9. ausgefegt worden If. 
Zur Wahl eines neuen Lebrers wird gu Ende Mus 

ufs dieſes Jahrs geſchritten werden; wer bins 
langliche practifhe und theotetiſche Kenntniſſe au 
befigcn glaubt, mm dicjer Stelle yorzufichen,. kann 

ch bey Herin Senator Weſtphalen dieſethalb 


melden. 
Die Schiffahrto⸗ und Gafın, 
Deputation, 


EEE ⏑ —— 

Es wird in einer benachbarten Stadt mater fehr 
annehmlichen Bedingungen ein wuperbepratbeter 
Mann geſucht, der die Kenniniß befige, ſowol 
Kirchen Orgeln, als Seiten» Inftrumente zu vers 
fertigen. Wer bieranf rcflectirem ſollte, bat Ach au 
meiden in der Breitenfirage No. 75 in Hambarq. 
“Ein junger Gelehrter wünscht bey einem 
ungen Männe von Stande, welcher einige 
ahre hindurch. auf Reisen zu —— geson- 
zen ist, cine Anstellung als Gesellschafter oder 
Führer. Reger Eifer für Wissenschalt und 
Kunst,‘ gediegene Kenntnisse und cin unbe- 
acho'tener Wandel bürgen für die redliche 
Erfüllung der bey einer solchen Anste!lung 
zu‘ übernehmenden Pflichten. Briefe, deren 
Juhilt man besonders auf Zweck, Zeit und 
Dauer der Reise, #0 wie auf die nühern Be- 
dinguugen »gerichtet zu schen wünscht, unter 
welchen ein junger Mann diesdr Art gesucht 
wird; bittet man unter der, Addresse (E. M. 
in R.) an den Königl. Preuss. Hoſtath Heun 
in Dresden zu senden. 


Ein unverheyratheter Mann in dem beiten Jah— 
ten, der die genaueſten Kenntuiſſe des Handels 
mit einem Medlenburgifhen Landes Broduct bes 
fipt, und ben einem Erabliffement biemit, unter 
auc jest font noch guͤnſtigen Umfländen, nur den 

rösten Bortbeil. ohne Riſico fiebt, aber ohne 
istel it, um allein entriren zu Einnin, ſucht 
einen Compagnon, der 6 bis gooo Kıbir. biczu 
baar anlegen kann. Wer bievon Gebraub machen 
will, geneige feine Addreffe mit: an V. N. in D. 
bezeichnet, in der Eypedition des unpartheyiſchen 
Eorrefpondenten in Hamburg baldmoͤglichſt abzu⸗ 
geben, damit man das Nähere unterhaudeln könne, 


Wegen der zugenommenen Shwäde meiner Xu: 
gr, babe ich, zufolge eines Notarial: Kcts, meinen 
uchbalter, Prrer Wenmwards, bevolmächtigt, un— 
ger meiner eigenen Verwaltung meine Handlungs: 
Seſchaͤfte zu befsrgen, und per procura alte mei» 
nen Handel berregenden Bricfe, RFechnungen, Qui— 


ungen und Doenmente für mich zw unten 
fchreiben, me ich biedarch ıneinen auswärtigen 
u — — 6 uelgr, 
openbagen, den iſten Srili 1819. 
—— 2uſch. 
Hicmit beeile ich mich, den Hetten Kanflntem, 
weiche mit dem Saiffer är. Lad. Meger Büter 
nach Berlin verfande haben, die Auzeige zu machen, 
‚daß das Fadrgauc. welches am zogen Iunii von bier 
abgegangen, dem sten diejes dort glüädlih ange 
kommen wa: — 
J. $.W. Beorge. 


— — — 


Auf Anfrage mehrerer meiner Handlangs Freunde 
made ich Endes: Unterztichneter hiedurch bekanut, 
das meine Brüder, Here Hirſch Abtraham und 
Herr Mendel Abrabam, finem ſeit Anno 1813 
Uffosies von der Handiung Gebrüder Abraham 
find. Da 1313 kris Citculait erganaın if, 
fey dieſe äffentlihe Ungeige melccn. biefigen und 
auswärtigen Freunden gewidbmer. Dem zufolge 
Kane Hert Hirſch Abraham und Herr Mendel 

rabem, fo wie ib Endes» Unserfchriebener , die 
Zitma: Gebrüder Abtaham. 

meyer Abraham, 
in Fitma: Gebrüder Abraham. 
Deſſau, den iſten Way 1819. 


Den Fir Ungaft beginnt die Ziebuug der 
Haupt-Elaſſe der Azten Bremer Fosterie, worin 
1400 Grmwinne und 27 Prämien vorfommen, näms 
ib: ı Prämie A 15005, ı Gewinn A 52009, 
1 4 2050, 4 d 1200, 4 a 1000 Niblr. Lonisd'or 
az Rihlt. 2. Die zoo Looſe, weiber am erſten Zies 
bungstage gezogen werden, erhoften Srentoofe zu 
den folzenden Zichungstaaın, wodurch der ſich bey 
diefer Latterle Interegirende die Ausſicht zu gwep 
Haups Brwinnen für deufelben Einfag bar. 

Sanze nud gethtilte Loſe sum Planpreis, 
a 23: Rihlt. Louisd'of A 5 Nrhir., oder 64 ME, 
10 $l. Courant, uud Plane grarie, fiad zu haben 
in der Enlicie von _ 

Franz errfeldt er Co, 

’ e Neneburg No. 38. 

NB Wntwärtige Anfträge werden beforgt, 

Zum. iElepbanten . 
babe ich den biefigen ehemaligen Hohnholltſchen 
Bafidof, wovon ich jent Bewohner bin, genannt, 
welches id aben refpzetiven Reifenden, fo wie 
auch meinen Fteunden und Ginxern bierdurd ers 
ebenft anyeige und ſolche zugleih erfuabe, wenn 

e in dieſigen Drt kommen, gütigk in meifer 
Wohnung ringufehren; prompte und billiae Bes 
diemung werde ich mir ſtets zur angelegentuchſten 
Pflicht machen. Bremerlebe, den zten Julii 1819, 

Martin Mohrmann. 


Geſtrickte wollene Ztrümpfe und Jamburger 
Wolen-Garn Jandlung. 

H. H. Vots ewpfiehlt ſich zut bevorſtehenden 
Braunſchweiger Yaurcntii-Meffe beſtens mit einem 
volldandigen Lager von geſttickten wolenen Strüm— 
pien und Handſchahen ı:. in allen möglichen Satı 
tunaen und im verſchiedenen Farben; aum cmfieblt 
er ſich beſtens mis einem ſehr wohl afforsitzcn Las 





.- wm 


W ’ Fe 


won hie SKanfbnrger Woteh:Stridgarn In 
alen ichen Sorrimenten und. Eouleuren, Er 
f meicbelt ſich, durch reelle Bebandinng und bil: 
‚lge Preife einen. ſeht zahlteichen Zuſpruch zu er⸗ 
‚halten. Bein Stand if in Braunſchweig am 


‚alten Gtadimarfte No. 6, dem Sieben: Thurme; 


‚gegenüber, bey dem Buchhändler, Hrn. Lucius. , 

Am Sonnabend, dem 24ften Zulii, des Mor 
ges am 105 Ubr, fol in der Admitalltaͤtsſtrabe, 
im Speicher des Hertn Möller, eine Auction ge 
ıbalten werden von ciner Parthed KRufifhrr Se: 





* durch die Matior Ripcke, Maack, 

Schmidt und Dvermann. ' 
Befanntmadhung : 

wegen der Termine zur Abhaliung der Wols 


märfte in Breslau. 
@s ik beſchloſſen worden, die Abhaltung. bes 
biefigen Früblinge:-Wolmarkıs für das nächte und 


Die folgenden Jahre auf den sten Junii, ben aleı 


dann einsretendem Vfngffefte aber 8 Tage früs 
"ber als feſſen Termin gu befimmen, und in Au— 
febung des Herbft- Woumarftis den bisherigen, ies 
deemal im Jahrmarkte-Verzrichniß bemerkten Ter⸗ 
min, zur Abbaituug deſſelben berzubehalten. Dieſe 
Beſtimmung wird dierdurch zur allgemeinen Keunt⸗ 
niß gebracht. 
Breslau, den 28ſten Junil 1819. 
Konigl. Preußiſche Regierung. 


Die Erpedition der Zamb. Addreß Com: 
toir⸗Nachrichten it, von heute an, auf der 
Neuenburg No. 47. 

Die Auflage auf Schreibpapicr kann des koſt⸗ 
baren Papiers halber nicht arößer gemacht wer 
den, als wirklich befielt wird; da aber, des be—⸗ 
quemern Lefens wegen, dergleichen Eremplare vers 
langt werden, fo kann man ſich für-die Zeit vom 
nähen Stüde an bis Ende Decembers d. 9. 
mit 4 ME. 8 Sl. auf Screibpapier abonniten. 


Ben €. Wohudbt. Niebergerichte Diefer freuen Danfes 
Made An auf aeniemmended Anfachen ter Curar. bon. von 
@eoeg. Deinzib Prirg lun allen in Commilione no 
nicht erich <nenen Eredieoren dei iben per publionm 
Proclama injungirt worten, baß Ale ih me Ihren For 
derungen, ſolche rühten der, woher fe wolen, bis jum 
23ſten Auzuf 1819, als einyg und peremtoriſch anbe⸗ 
zaumten Zeemin, [ub poena praeclwä er perpetui 
Blentii anf Ber hiedgen Mederzeriiiimen Eanjiey ıw 
mriden ſhutdig Fon fouen. 

Hamburg, Den Igten Junll 1819. 


Bon Einem Wohnähikbrn Merergeeiae IN auf geiles 
mendes Anfucen Cnrat. bonor. Dhllipp Warcad Schre⸗ 
Anger und Mor y Deintich Garirfinger, u ter der Frma: 
3. Swieflnger Sohn undbEomp., pnblicnm Pro- 
eolama dahln erfannr: Daß ale und jede, welcht an die 
nunmedeo Infolsent gewordenen Paliigp Marcus Echir 
finger und Mor g Heineih Schiefinger, ſowol an ei en 1er 
den deefeiben befonderd, alt auch an le unzer der Firmar 
3. Shleflnger Sodn und Eomp., legene einige Forde 
tungen ju baben vermennen und fch noch nicht coram 
Protocollo commilfionia argegehen,, fotdıe Ibre Forde⸗ 
zungen gegen den 10ten Gept-mber d. A, old in'ter. 
mino unico et peremtorio, fub pceua praeclu‘ er 
perpeti ülentis, auf biefiger Miedergrrichtt che Zarıı 
Jey anzugeben fu dig Syn follınz Welches diedurch bes 
Tanne gemadyı wirt. Damburg, den a9len Suni: rag, 

In Ereditfahın Samen Eiiad Dribango. If ven 
Klnem Sohllobi. Niepergericht die ſeida auf geslemendes 


2 


⸗ J. 


Anſuchen ur⸗at. bönornm afın id’ Corimilione ib 
noch nicht angegebinen Gräubigern deeiten per pubik- 
cum Proolsma Injungirt worden, Ab mit Ihren erwar 
nigen Rorderargen innerbatb des frägeiekten termini 
unici er peremtorli den ırten Geptemiber diefeb Jah⸗ 
res auf bieflger Miedergerichıtichee Eanıedey im meiden, 
und zwar [ub poenas praetiuß et perperni flentid, 
weis ed biedur öffent bekannt gemads mwirb, 
Hamburg ‚ den gein Jutil ıgıg. 


Enalifibde Sammt: $arben 
in der Eleinen Zobannisfkrafe No. 14. 
Oidte, Den nina: DR Beine Shut 
Hente, den ızten: e Derföhnn au 
12; Aufgügen. Herr und Madame Destiens: 
£ is Capitain und Lortiben. Ar 
Donneriiag, dem ı5tem: Die Schach-Waſchine 
Enfipiel in 5 Aufg. Hert Deprient: &r 
| Balfen. Herr Ungelmann:- Carl Auf, 
Hamburg, den 13 Juli, = + 
Wechsel-Cours. ı Geld-Cous. 
— Boo. — 8t.,k.8.:Schlkıw, Holstein, m 


nd zu bekommen 


10 
Bordesux 





art 4, Duosten al Marco das 

Paris 25,% a in Banco — 
Baıel — Louis: u.Fr.d’örıomgısh 
London 15%— X 

dio 53 sah 
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Für 100 Rıhir, Banco, 


Louis- u. Fr.är. ‘4 
Amsterd. Casa 1c6} Ik. 8 
ai 106, 


ch 

por‘ 

Ichl. als S, :$,volk 
das. 


eo sep. — hi — 


= „nenne — mb ik 
or ze, (Lemded pm — 
Cons.Br. — Bilder’, a löchl 
Wien Cour, Br 3* — 2auslöchl) 
en ur. Br, — 1221 
dito EA. 18 * 


Fraukf.a.WM.M. 149 





Wein Bilder, ie g 


In einigen Abdrüden des General, Eriralıı 


der beendiaten 23ſten B ig tbtter 
lefe man No. 305 mit 150 ME. flat 105 ME, 
» 493 350 Mt 3 j 
656130 oo ,,. 
916 7 150 ME 4 4 
‚s my,» WZoME s ge 1 ; 
249 5 150 ‘Mt. “ 155... 


eorlama' 
des Hrn. Hauptmanns Hotzen noch binznaufhgen % 
4) Eines Capitals zu 1000 Kıblr., fo — 
gungen, ** Foneinebend, zu Hamelſpriuge, 
u fordern bat. 4 ren 
Eienitum Münder, im Königreidie Hanndver, 
deu 26ſten Junii 1319. Run I 
I. 65) Der — — hieſelbſt. 
Sieſter. Wermutb. Ri 


(Mit einer Beplage,) 


PET en en .- —Be La ge Bine. m 


. zu No. 112. des Hamburgiſhen unpartheyifchen Correfsond BT 





0, Urtenarifche Mipelah oo 


Bon nahftebendem Werke if der erfte heil 
"pereiss erſchlenen, und die beyden andern find 
ebenfalls unter der Preſſe: i 
Volfändiges Zebrbub aller Rehnungss 
Arten Zum Selbfi,; Unterricht für Kaufı 
Tente, Bag and Lernende, mac einer denen 
kei faglihen Methode bearbeitet. von N. 
1: — 
Ph Wert beſteht in 3 Thellen, wovon 
"der I. Theil 


.u® 


1 : 
‚die 5 Specich der Rechenkunſt mit unbenänhten 


‚und benanntın Zahlen, die Proben bieier Spe⸗ 
cles, eine Dultiplicationss uud Diviſtons⸗ Tabeüe, 
bie Kegel de Zri, ohne Bräce, die gruͤndliche Uns 
Er, ine Brudrebnung, die Kegel de Tri mit 
.Brühen, die umgekehrte Regel de Tri, die dis 
- recte uud indirecte Regel Quinque, Geptem oder 
: Rovem, bie Drconomie Rechnung, Be Onterefe 
Rechnung, die Intereffes auf Iniereſſe Rechnung, 
'die Zeit Rebnüng, ie. Rabatt⸗Rechnung, die 
- Thara : Rebnung, und Aufgaben zum Nachdenken 
and Vergnügen; 

R der 11, Theil 

die Ketten⸗Kechnung, das Münpe, Maafs nnd 
Sewichts⸗-Verzeichnid ber Handelspläge in und 
‚außer ®uropa, die ——— — die 
"Gold; und SilberRechnung, die Wecfel: Kebr 
nung ausführlih, a) einländifher Wedel, b) 
aus laͤndiſcher Wecfel; 1) Berechnung der ausldns 
diſchen Dalusen und Wechfel⸗Courſe, 2) Gewinn 
‚oder Verluf an den Wechfels Eourfen,, 3) ürbi— 
‚ragen, 4) Eommißionen; 

— der 111. Theil 

Waarens Berechnung und Danbet ganzer Länder 
nach den Handels; und Fabrifkiädien in umd außer 
Europa, die Berechnung der Waarenpreife 1) von 
den vorzuglichſten Sees und Handels; Pläpen 
Deutfchlande,, nah dem. Preis: Eonrant, 2) vor 


den entfrruteften Handelt» Plägen Geeseinwärts . 


bis nad und freu ab Deutfhlands See : Plägen, 
und weiter den Rhein, die Wefer, die Eibe oder 
‚die Oder berauf, bis zu den bequemfien einländis 
ſchen Niederlagen, und freu ab dert zur Werlar 
dung au Drt und Strelle; 3) von Waaren zum 
Verkauf und auf Lieferung nad Deutfblands Ger; 
and Dandelds:Piägen, 4) von Waaren zum Vers 
kauf und auf Lieterung mach den entferntchten Hans 
beieplägen, Berebnung von einftommenden Waa— 
tra ı) nad: dem Eontos #ielo, 2) nad der Calecu⸗ 
lation, Berechnung von autgebenden Waaren und 
Landes: Producten, nach der Verkauf: Rebnung, 
Grminu oder Verluſt an den Waarenpreifen, die 





Am. Mittewochen, den 14 -Jufiorgtg 


erfdienenen Werken aus, 


: Daffeibe zeichnet ſich durch einen deutlichen und 
leicht —28 


a ſich der Ladenpreis mm ein Bedeutendes ers 
Höhen möchte, fo belieben ich Diejenigen, welde es 
su befigen winfcen, fobald als möglib an Obi: 

en , an die Sclefingerfhe Bud: und Muüik: 
Bandtung zu Berlin, oder an die Zimmermannfde 
Buhbdandlung in Wittenberg zu wenden; welcke 
jeden Auftrag prompt beforgem merden, 


Befanntmachung. ° 


Bis zum roten Auguſt incl. wird das Damp’ 
Ibif Caledonia von Copenhagen nah Kiel und 
don Kiel nah Eopenbagen nur alle 14 Tage av: 

eben, nämlib- von Sepenbugen über Moen, Fal⸗ 
er-und-Laaland nad Kiel 
Dieuſtag, den ı5ten untl, 
5 den often v 
fi den ı3ten ZulH, 
f ben arten >» 
3 deu ıoten Auguſt; 
von Kiel Über Lanland, Falter umd Moen nad 
‚Kopenhagen‘ . 
Donnerſtag, den i7ten Junli, 
— den iſten Julii, 
, ben ısten + 
— ben 2ofen + 
‚ ‚ den 12ten Auguſt. 
Die Rheederey iM zw dieſer Abanverung deln⸗ 
er aufgefordert worden, und ſo ungern fie fi 
Sr bequemt, fo Acht fie ſich doch veranlaßt, dın 
Willen des Eopenbagener Dublicums zu befolgen, 
weil die Badezeit zu Ramlöfe und das Luflaner 
in Schweden ıu vielen zrcarhenen nad der ber 
hacbarten Küfte Anlaß geben. — 

Nab dem Töten Auguſt von Copenhagen und 
Iaten rt von Kiel wird die regelmäßige Fahr 
—— wie früher angezeigt, wieder au 





CTheater TErRI: * 
Damit bas Theater ber h en aäntet] — 
hl 7 
tderungeüũ ge en c N 
enden elifbaft wieder eröffnet werden fann! 
etfuhen wir bie 
eidde bieranf rädfihiigen wollen, uns ibre Bes 
Diusne en, mit genaner Angabe des Merfonals 
ua Bühne, im portöfrepen Briefen wiſſen zu 
allen. ————— PRIOR L 
ie jäbrlihe Mierbe des beauem 1500 Zu ⸗ 
ſchauer farfenden Scha nn if nnabduders 
lid 1000 Kıbir. „ mit Zub des darin ds 
liden Eoncertfanles, der dazu gehörigen Decoras 
tionen, einer Heinen Garderobe, Bibliothek und 
Partituren-Sammiung. Die Abgaben des Grund: 
‚Rüds trägt die MdminifirationssKafle; dagegen 
die des Spiels der Unternehmer. 
Königsberg, den ıflen Zunii 1819, 


Theater » Adminiftratiom, 


N Defanntmakhung, ; 

Mit —— des — Großbrittams 
nifb:Hanndverfhen boden Eabinets: Miniſterii ſoll 
ur Dedung der dur die vorgenommene Audgras 
Dana und Verbefferung des biefigen Hafens vers 
anlaßten Koflen von den einlanfenden Schiffen 
und den eingehenden und ansgeführten Waaren 
während der nachſten —* Jahre ein Hafengeld 
erboben werden, worüber der Tarif dürch Un: 
flag im biefigen Orte bereits Äffenilich befannt 
558* a die Arbeiten am hieſtgen Hafen 
n karzer Zeit im fo weit vollendet ſeyn werden, 
e wiederum in ſelbigen einlaufen tön⸗ 
nen, alsdaun aber ſofort mit der Erhebung des 
Hafengeldes der Anfang gemacht werden fol, fo 
wird das Schiffahrt treibende Publicum vom der 
Einführung der gedahtem Abgabe’ in Kenntni 
gefegt, und —— bemerkt, dag m Dr 
ersbeilten Beſimmungen nad,’ etwaige Defrandas 
tionen mir Confiscasion der deframdirten Gegen, 
Hände oder deren. Wertbss: Erlegung, etwaige ans 
vorfäglihe Verſehen in: Unfehung der Derlaratior 
nen der Schiffer oder) ihrer Ladunarn aber mit 
——— zu. Reid * N tbirn., den 

—58 im Funde Kchdingen, dem 22fien Zus 


ans 1819. ee 
alich Gt ER a Bericht 


I. v. Plate, 


Einem Wohiiöbt. Niederzericht 'har Maria, dHed. 
Krohn, verwittwete Nidiaffen, jeye verehenchte Modes 
waidt, cum (uratore wariio ©. 9. F. Nodemwaldt, im- 
plorando ju vernehmen gegeben, wie fit laut Ehe,ärter, 
nach dem im Jahre 1810 den aBflım December erfolgten 
Mbflerbın Ihred eenen Eemannes Lorens Nicktaſen, da 
thre Ehe kinderiad geblieben, Taut F. a. deſſelben den völ⸗ 
Ugen erb» mund eigenthämlichen Bey fämmeliher Gfter 
erhalten. Es befinden fih nun unter diefen Gütern drey 
Kammerbrirfe: 

V ein Kammerbeief No. 4. Fol. 49. von D:o. ME, 3000, 
d. d. abſten April 1780, an Rorens Nicklaſſen juges 
ſcrleben den a6flen Mär 1802; 

2) sin Kammerbrief Ne. 10. Fol. 554 von Bee, ME, 1000, 
a. d. Ben November 1773 an Korend Nieihffen zuge⸗ 
imtleben ben Hrn Deccinbet 1805; a 


erren Theater» lintermebmer, 


sn No. ⁊. Fol. ır3 von Beo. ht. Ca, 
‚cd. de zate euar 1794 bon Korınd Nidiafen die 
eeerte ee . un 
weicher Umfcreibung israntin I sole ım 
sIeder Ph Be «4 n A —— Ans 
üche,, fo mie sur Aus Andlgmachung der etwanigen Er— 
en res verHorbenen Ehdemannes, elned öffentiedien Bess 
«amd babin bemörhigt: 

„. Daß alle. biepenigen, weſche am den dreyen, auf des 
werftorbenen Lorend- Nicklaſſen Namen gefchriebenen 
Sammerbriefen, ol$: No. 4. Fol. 49, groß Bco. DIE, 

- + 20005. No, 10, Fol. 454,-0r09 Bro. Mf. rocor-undb 
No. 2. Fol, 173, grob Beo. ME &o, audi weldem 
Rechtögrunde. es immer fepn möge, irgend einige 
techtebegrandete Anfprücde baten, oder auch der Um⸗ 

‚‚Sdreibuhg, io tie dem Ebrpärses vedhsöbeftändtg wis 
Verfpremen, oder auch irgend Erbanfyräcdhe mahben-gir 
fönnen’giauben ,-fih mil dieſen Idren rerp, Ans und 
BWiderfprüchen im termine unico et peremtario 
Praefigendo, im Hirfigen MBobliödt. Miedergerichre 
Ausmwärsige unres Beftelung eines Procuratoris 3 
acta, u melden, und ſolche auf eine rechtebenãndige 
Are gi erwelien fchuldig, und zwar (ub poena prae= 

'olnh atquo porpetwi hlentit er (ub comminatio« 
no, daß bey unterbieibender Meldun 
merbrlefe dem Imploranzen’ sügefchri 
Diefem Potito Ifi gerichriid alles Inhalts deferirer 

und. ber ı5te October d. 5. pro termino unico et per- 
emtorio anberaßmer worden; weiches vom impioramzis 

(dm Anwaide h'edund zur öffentliden Kenntniß zebrache 


befagm Kama 
mn werben. 


‚wird. Hamburg, den asıtın May ıdıa 


In Debiıfadden Haad und Schröder IA von E Wotis 


. ir Niedergreihht auf Andalten Anwaldes Carat. bonor, 


erfeiber publisum Proolama bahin erfarneı das alle 


und jede, Weiche an die nunmehr Infolsene gewordenen 


Daad und Schröder irgend. einige Forderungen zu Haberz 
vermepnen, und ib no nidt.coram Protocollo com«- 


‚mifBonis angegeben, folder Ihre Forderungen gegen dem 
sten Gepeember d, g, 


ald in’termino unico er perem- 
rorio, [nb pooena praechefi or porpetui Blendi sauf 
Hiefiger Niebergeribrlicher Canılev anpugeben fbuibig feom 
foden; weiches hiedurch Öffentiich befanne gemacht wird, 
- Hamburs, den a5ften Juni! 1979. 


I Eredirtaben Joh. Grorg Ha ve Eıbın um» Bile 
heim Bests, kıntee der Wirma Dale Wehrädre und 
Banks, IM von Einem MWonadbl. Niedergerichre Hiefeibft 
amt geilemended Anfuchen Ouratorum bonorum auen im 
Commilfone Ady no niär angrgebenen Gläublgern beta 
feiden per publicum Proolama Imlungirer worden, fl 
mie Ideen ertwanisen Fotterungen an die gedabıe Hands 

ng ſowot, ald auch an jeden einieinen Thelihaber ders 
eiden, Innerhalb des feilgefegten termini nnici et 
peremtorii den aten Bepiember dleſes Jades Auf blehe 
ger Mirdergerichriicher Canter Im melden und ımar fub - 
poena praeckuh or perperni filentii; weichtẽ Hiedurcd 
14204 befannı gemachti wied. 

Damburg, den aaften Junli aBıg, 3 

Auf Impiorıren Herrn Dris. Sotthard Hlhrid Regen 
Ktd, in oura hereditaris drr am 1Yıen Februar b. I. 
Diefeibh verfioıbenen Jungfrau Eopbia Hebewia num r 
Definder fih Meſelba, ım Eopınbag n und Braunſchwe 1, 1 
ein Erfinii.ched Prociama angefchlagen, wo darch diejeits 
gen, weiche ald Irseları Erben an dem Naciab der ges 
nanntın B:phla Hedewig Marthe: Aniprähe zu maden 

emennt And, Ichuidia erfanne werden, Ach mit foiden 
nfpräden (pätelend den a5nen Juri d. 
raejndiciis praooluhi et perpetui Glentii im Hiefigen- 
Hr ederger chr anjugeben. 
Actum Lübed, Im Miebergericht, den _asften April 181% 
Ä In fidem.: 


e 
L. 3.) 
Id. Hin. Kiv», Dr, 


Auf Impiorıren Magdalena Jufina Bod cum PnI. 
Curatoze befinder fi kierelbft, gudamburg uns Schwan 
sau, ein -bifensiicbes . Droclama angefchblugen, mworurd 
ale und jede, weile an den Lib, 35, Fol, ı9, Nichlai, 


9. und fub ' 


Yingem Dbers@rabtr@uche den Yarım' Brhtemben fr Mr" 


Dem zulert Briedrıd Hıron Bronnard Wadendutng 
eig gewe’enen. in der Beckergrube beiegenen Hau #, auf 
del. Andrea! Beckmann nadgelafene Hinter per tutorus 
geſchrieben Nedenden Dfandbponen Mechre und Anſprüche 
de basen vs rmepren, (dbuldig erkannt werben. Ad 'bamie 
foäseftens den aHften Augufi d, 3. Im biefsen Miekergu 
eite Amter Production des erforberlichen Brweifes inrr® 
Rechte vorbrdättih after Erinnerungen dagegen ju mel 
Sen., inter dem Rechtönachthbeile, daß widrigenfaue. ber 
Pollen qu. don 1200 ME Eourant für erloſchen erlärt 
und. u deffen Tilgung sefchrieten werden folle. A 

Actum Rübe, im Miedergericht,, den 22den May Bı% 

: (L. 5.) } In tidem: f 
ob. Heine. Klopp, Dt: 


‚, Mut Impioriren Nicolaus Seintich Kobdi und M 
eineih Rüey befinder Ach Hiefeibil, zu Brevdmühlen and 
xenburg, ein Öffentliches Droclama angefchlagen, wos 

uno ale und jede, weiche an ale von Imploranten, abes 

mald unter der Firma Nicolaus Hıinrih Kohl er Comp. 
srführ.e nnd am ı5tem December 1818 aufgelöfere Hands 

— wider Erwarten noch Anſprüche und Forderungen 

au haben vermepnen möchten, fchuldig erfannt werdem, 

Ah damit ſpatenens den gtem Beptember d. 3. und Lab 

ejudiciis-praecipf et porpetui Glentii im Hleflgm- 





et — en ie, Bon apa f 
ctum, im: 1773 ch a9flen May. 18 
E.0. (In 8) — > fidem: 


908. Dinr. #to#, Dr. 
m Impiorieen Hertn Dris. Earı Auguf Buchofge: 
Far an jeitfi und Dn. Heine, Micst. Eider,. auch Srs. 
Jr. Hrlar, Knauer er Pried, als Curatores bonorum 
dis Infolemnt gewordenen Kaufmanns Frledrich Craft Aus 
auf Druimeoeh. befinäer fich Hirfeibii, mı Hamburg und * 
Rollo, tim ed Droclama angefchlagen, wobur 
@täubiger und Idner des Friede, Ernft Auguf Leue 
zord , auch bielmigen, weiche Dfänder von demfeiben Im 
Dänden haben , ſchuldig erfannt werben, fpäretend den 
aten Map des 1. 9. 1820, dle Gläubiger ih unter dem 
NRechtenachthell der Ausıchiiefung von ber Concursmaſſe, 
an biefiger Gerichtöftube amugeden, die Schuldnet bey 
Straft der Zahtang bes Doppeiten Ihre Schutden bey Imas 
dlo tantiſchen Carstoribus bonerum a beridtlgen, die 
Pfand Inhaber vr Vertuſt idees Dfanberdrs beu even 
Sepfalken von Den In :bren Pänden befindiichen Wländern 
und 'yen TE muss nen Gnjelge au maden. 
an 5, im Niede Mt: Ir aoflen Mär) ıgY. 


en 
" ob. Helme. Kipp, Dr. 


Auf IZmploriren Deren Cart Sattier, für den biefigen 
Goidihmide und Jumellerer Joß: eich Eudwig Stric;⸗ 
rom, .befinder A biefelbft, zu Hamburg und Witmar, ein 
Sdentilches Prociama angefdragen, wodurch age, weiche 
ans Isoend einem Srunte Anfpräce And. Borderungen an, 
Smalsrantın Iod. Heinrib Ludwig Erridrorh ım Kabeın 
vermennen, mit Ausnahme derjenigen Biäubiger jedoch, 
when für-ı1200 Mi. Eourant des Imploranten Bolt: 
tm diöbude Ame verpfänder And, ſchutdis erlann 

en , Ach, fpärehiend den rıten Rap Bed k. 9. 1820 und 
Sub. pracjudicio praecluß et perperui Glemtii auf Des 
Impioranten Stricroth Kofen am-Hieflger Gerlchte ſude 


ansugıben. — 
in Lüse, Im Niedergericht,, den Sten April 1819: 
(L. 8.) "Im dem: - - 
th nt.» Job Heine, Ripp, Dru 


Auf Implöriren Herrn Dris. Gotthard Hinrih Meyer: 
He {le So haun Friedrich Epierd, in cura -abfentis, 
“Anna Sophia Wödgrr, befinder ſich bleſeibſt, zu Hamburg 
und Wiömer, ein Öffenziiches Brocloma.angefchlagen, wo⸗ 
darch bie abweiente Anna Sophia Böhger, welcht In Bär 
bebufh Im Mäirp 1749 geboßren, und deren Baser, ein 
Schubmabermeifter, Jürgen Leo potd Bodger oder Böntger 
ober Bödfer, Deren Mutter aber 2 Catharina Riertı 
flan gebelßen.. {aus fie noch am Leben fegn foute,. enehs- 
sualiten aber dıren Erben ſchaidig erfanns merden, fpäste 


* 


- angegrden, mit Ihren € 


‚sen Asmuf, 


‚ ur Ihres Pfandrechts ‚son den In Ihren Händen 


- Erhalt, der Autferrigung an Ein Edied Wogteniiches 
icht bermiefen wo 


8 
Bog tey lichen Gerichte 
"tung B. 3. Buderbeder Kiein or. 


: Buglungen ja deiften, oder Documente und Wırmd 


fett VER TRERN min 6-3. 1036.05 10 Bienen KR 
beegreichte zu melden und tefp. Ihre Anforiiche aupugeben 
und zu recheiersisen, fub praejudicio, daß nad Ablauf 
folper Fein die Abweſende für verichouen erklärt, biefe« 
nigen Erben derfeiben aber, weiche Ach nicht ad Prockäima 
1dNnfprüchen präclubire und sine 

ewigen Susfopeleen derwiefen werden follen. 

Actum Lüdeh, Im Niedergrricht, den Bren Apeli ıdiy, 

id) In fidem : 


n : 


Ho. Heine, Kı$p. Dr. 


Auf Impioriren Herten Bris, Earl @teche, in cura 
honorum des Kaufmanns Marthlas Ehrifiopd Sichtich 
Abmns, unter Dre Birma D. Aimuß, beinder Ach biefeibk, 
au Damburg und Bil, ein Öffentliches Proctama ange 
(lagen, wodaech ale Bıänbiger und Schuldaer genanm 

wie audı diejenigen, welche Dfünder von 

demjeiven In Händen haben, fchuldig erfarmme werden, 
ey ben ı8ten Map bed E, I. 1820, Die Gläubiger 
ch ber —— Ausichilefung von ber Concure⸗ 
Mafle an Hiefiger Brrichesfiube anugeben, die Schufdner 
bep Äimpioranrifhem Deren Curstors bonorum (dr 
Sculden bey Strafe ber Zahlung des Doppeiten zu bes 
eieigen, die Dfanbs Inhaber bey chen demfelden bey Wers 


uchen —— * * madın. r eo = 
Actum ed, im Mitder en ste 
Age I are 


Set. Deine. Rips, Dr. 


— Be Mathe der Kayf 
emnac nem iedfen Mathe ber Kayfert. 
PR; rn A sur Kerutteunn des Eredits und Bebic ⸗ 
weiend Dee Birfigen. Handiung B. 3. Zuckerbecker Kiein 
et Co. eriwählten Turatoren zur Musmlttelung des Bera 
gens » Zufandes dieſer Handlung um ein Proclama ad 
convocandos crediteres et debitores berfelben gebe⸗ 
ten, biefem Geſuche auch beferire und 3 ranten un 
eben; ald werben von Einem Ebdiem - 
ade biej m, melde an bie Hands 
und an deren Chrf, 
den-Hiefigen Kaufmann. Bernhard Eheiftien Mieim, aus ira - 
genb einem Grunde Anfpräcde machen su fünnen vermeps 
— ee A en en 
a: mie Ihren ſpruchen unter ‚Bepbeingung € 
Degeife »arü anımatse: In-Betion oder: Durch cechte⸗ 
gürftge Senn —X8 u rent a dato, mit 
din tpäteftend die ben Tren Monemdre dieſes 2* bp 
Diefem Edlen Berichte ju meiden, woidtigenfand Me mis 
ihten Aufpeüden nice welter gebörs werden, fondbern . 
damir gänılih prädubire folen; mgleld werben 
auch — —* an befagte Saadiung und an deren 
Edef, den Hlefigen Kaufmann Yard eiflan Ba 
e von felbigen in Händen daben, dlerilt angemiefen, 
binnen derfsiben Fein und ben Bermelbung ber auf bie. 
Ber weltung ‚fremden Eigensbumd In ben Geſetten am 
geordneten *8 über die zu deitenden 8 en Ans ' 
heilige Hey biefem Edlem- Gerichte su machen und bie Einr- 
tlefeeung der Documense und BWermdzendftüde zu bewert⸗ 
—— Vornach Ach Seder, den ſoiches angebe, zu ach⸗ 
en und vor Schaden und Nachthell zu hüten bat. 
Publicatum Riga Rathhaus, den rien Map 1819, 
(L,5.) Ad Maudarım 


° 
€ Hollander, 
Jud. Pr. imp. Civ. Big. Beor, 


Demnach der Hlefige Bürser und &chiffd:Eapitain 
Gabriei Smicd Eifer um. das boneficium colhonis 
bonorum geilemend angehalten und ihm folches Lalvis 
oreditorum excoeptionibus verflatter worden; fo wer⸗ 
den biedurch ale und jiede, weiche an benfeiben ex quo» 
sunque capite vel onula einige Anfprädhe daban,-eims — 
für allemal und alfo peremtorie eltirt., ſoiche am ırflim 
September dieſes Zahrs bevm mus Dbergerichte ge⸗ 
döfig aftjugeten und. b chf welsere o zo de ⸗ 
pärtigen, mit der Verwarnung, dad das protocallum 


runlgfäonis am erwähnt Boos oBBie mer union, > 


es Eriüifchmwrigen werde auferlegt Iwrben. . * 
"ME —J508 Werkauie —— huge 
t welt Setdt van 


L} 
böriget an krr Ichann E 'räße —* 


ber Dbn Hude, modo Yaflıen Erb Süden, Sodann 
ere Man Hinrih Echmwerr im Mitten. Mad Iüszen Hinti 
Dirkset Im Merden benachbatten Etbrd, IM ber ı6cr A 


un bieret Japrs Tetaefege werden, An, weidem Tagt, 
ahmiızasd um 2 Uhr, Die Liebhaber Im Hieflgen Raths⸗ 
keber Ab einänten and den Handel verjuchen Hanen. 
“ Borna Ab au adien. j 
‚Yirona Im Dbergerichte, den ılch Yallt nd, - 
Ex decr Sonstus, ' 


-—"Gritte und legte Defanntmadhung. 
Ertrract k ° 


Frederik ber Eebfte i: 
le, weiche an den Nachtaß 
Konirten Benstanmalors von. Heubid: Ritter 10, zu Menbdr 
burg, Fortmungen mad Erb Anıprähe Haben, namentii " 
Der atmweiende Sohn deffriden, Chrinian Cart Ludewig 
von Leubich, fo wie diejenigen, weiche bemieiben wit 
Oruwiden verbafter oder Im Befig irgend tiniger, u dem ' 


Machiab. deffeiten gebörend-n Baden fenn fonen, wer. 
Ben biermitreift, umd zwar die Bläsbiger und Erben Sub! 


poena praeclufi er perperui flentiı ‚arguo amili Jun 
zis, die Schutdaer aber (ab —— ſoluutioni⸗ dupli, 
aufaeferdert und befehtigt, Ab inmerhaib 12 Wochen, von 
Dee Iren Befanitmanung dieſet Proctame an pereche 
mer, beu dem Canzeley und Dbergerichtd : 
Drangen Hirfeitft gehörig unter 
anjugeben. : ’ 5 
u 16. Begeben 16, Gtüdflabe, den arten 
181 
2 * 1. 6. — 
@. Feldmann, grrfem 
. i Affe: 


uf den abfeiten det: Deren Kummerseteh won Mitten. | 
gaard, Erbäertli auf @dhoffre., ald Eiginehünnrs ber 
Demieiben bey Werkanf nd Gute Eräns'urs »zefernirtem _ 
und mir einem eigenen Schhaids mund Pfand Brorocel ven 
denen Dorfidhrate Bredendeck gefnedenen Amtrig, daß 
enuf Der Glmeidhzung ehed feparırten Folii für Me 
Bormais zu deſer ſcha ſt 
Im Sahre 1909 a7 ben Mälte Iodann Derlis-Drin wern | 
Basfrı Krug, und Mübleniteke, nebiiiden bar gelegt ° 
Konten 6 1flh SB tipp ürbareım und: 3 Tofinen 2 3fı6 
dnppı Mooe:Banbes , auch forhige Zubehör, ein tande 
Abiidr6 Protiam. erlaffım werd mäge werden, mir Ben... 
rsüdätngung Bar Biefiewiegen ergangen. Aierdörblitn 
Weriäigung‘, bimliseipb mar und jede, welche an dieſe 
Krus: unb Ma hten St ae cum Angnche Anſorache 
su haben gianten. von Gerichts wegen umdb bey Birmeis 
Bung der Dräctufflon aufgefordert, dirfe Idee yermeprtr 
Kcan Forberiigen, mit allılntgır. Auönasme ber auf 
dem Folio ber Toerifbafe Bredendeck prororoülttem 
Mile, Binen imiıf Boden, von dır letzten Bekannt ' 
marbunn birfed -Proclamd angerehnir, cowam proto- 
eollo profelfionum bıp brm bleffürn Yulitiarinte, unter ; 
Burüdiäfeng ber Ihre’ Anſdeſche Feamiindıns:n Decks 
wert, went. unter Beſenung dee Dro’oratur anınges 
den und gueäßeig 1m tesieiiren, auch d>mnäcli iu gemire 
algın, bab mie Linrichsmig. ed beſendern Felii bier 
ge mus ‚uns Mählenireme Prntewriig werfen Iren 


oil. 
“ Worrach die Bepfommenten Ad iu achten. 
Eromdtagen Im Juftittarbar Bet adel. Gut⸗ Erontburg, 
Ben an Junli 18:9. " 
Ebrifenfen, Ir Merichrönnfeer, 


ö E Bekanntwmachung. 
Die Wirtwe des dier bſt veriiochen:n dieſtzen Bien 
aert wat Kaufmanns Jayasn Edeinism Ramlau für Ab 


’ 5 
— FE ,e 


u) 


‘ 


a end 


Bes. verfiorbenkn wens ' 


Gecretait von zagione: Beier 1600 Rbrdle. auf dem 
rocuratut Brflglung _ funens 


Zwerte Defanatmahung.- ‘ 


Hierin geiwefene „- berritd: » mannd Adoip 


h Der Denfionalrs Säser Grrsfmann, — 


und noie, Aberr -unmdeblgm Rnder tum Carr’! 
er 4 se, fo.mwie bie gerichtiin Hılrüten Woratnder ' 
der unmündigem Kinder drd Defuncri erſter Ehe, Hatem ’ 
—8 erkiärs, dab Ae ben Madıiab“ drfeiten eſp. 
Proprig et tutorie noie- pure antrrem. jedoch yugf i 
um die Eriafung eines Brociamd ad indsgendum As- ı 


eren. : 2 “ 
er werben daher von Bürgermeifler und Raıb bBiefer 
tabs atze und jede. weiche an den Machlaßs des wertund ’ 
leßgın Bhezere und Rauimenns Johann Ebrifian Ramır 
w and irgend einem Grunde Aaſprüche ım haben vers 
mepnen, imgieichen ale, de demiriben mis Echuiden vers 
haften Mad, oder erwas pfanbweife von-ihm beiten , und 
smar Erflere ben © rafe der Bräctuflon,, Begrere reip. dep 
Strofe: doppriter Zabieng und Beruf LE Pfanbrehrs 
Biemis ein» (de alamat, mithin prremtortf geladen, * 
fle Ab, und swar die Aufwärri;en aprır Beficlumg eine = 
chrärtoris ad scta, Inmersalb 12 Wochen, vom Tape - 
er Testen Brlanntmachung Dirfed Frocamd anjeremnet, - 
im Hiefiger Gradrigndicar gehörig angeben, bie ur Bes , 
grändung Ihrer Anforüche dienenden Documente In Dr. 
inat produczen und davon Begfaubze Mdfchelften bee - » 
en Hcten-ynrädiafen. . B 
Bualeb- babın Die vorgedachten WBermünker der Eins . 
ber erire Ede dei Defnnori g"grrtet: s# Ihnen bad . 
DOflginat der get chen ihnen and dem Defnnoro bey Eims - 
geduns feiner — be ertlcteten, und den ale” 
n ber ider geeihellh Drfärigien‘ Muffage» und Ein? 
Eindichafts » Acse, Ih Weldyer dem gebachren Kindern 1500 
Abrbie, V. um maternis asdge „id. und weide. 
dntaufe dei De- 
unterm arten November ıBır Protpeolies worden * 
if. ashänden-gelommen fen, und um Mortificarion bier 
fen Aero gebeten. Es werden babree abe bie, woriche am » 
vorbenanmte-X:t: ex quocungus sapite vel eauſa · Au⸗ 
fpräche zu haben vermeonen , biräureb ſub poena prae- 
clußianfgelorderr,; forde binnen gieiber. Fri bierferbb ’ 
antugeben, mwihrigenfasd. Bad Driginat die ſer Audfager und ' 
Eimlinbichaftd-Acte mortifieiee und ber den Wermiänderm: 
zu eerdeilenten vidimirtun Whfchrife du Kralt des Ortatate 
wird beooategt werden. 
Bornach Ach ju achten. 
Decretum Kiel in Curie, den ruten Saull 1819, 
Bürgermeifer und Mard dır Stadt Kin, 


Erſte Bekanntmachung. X 

Bann auf er * ** 858 wen Kur. | f 

€ ugu zentnt u. 
über feine Bätte erfannt worden ih: 

So werden vom Bürgermeifte und Math diefer Grabe 
ate und jede, welche an den gedadsın 8 an Absıp$ — 
Heinzi ‚Auguft Brendiner aus ingerd anem Brunde Une 
(prüce zu Haben vermiepnen, Imgieichen ale. Die Bemielo 
ben. mie Schulten verbafeer And, ober arwas pfandiwrife ' 
vom ihm bekken, und war Eiftite bey Gırafe der Dräs ' 
ciuMon, LD gtere tefp, bey Grrafe doppetier Babfung un® > 
Vertun des Dlandreddis. Hiemir alnı Tür alleniot, mirhim 
prremtor'fch geladen, Daß fie ih fpätriten«. urb war bie : 
Katmwärigen. unter Beflelung enes procuratoris: ad 
acta, tmnerbalb 12 Wochen, vom Lage der arm Wen ' 
tarn:matung Ditte® Drocems anm,erechner, Im biefigem ' 
Gradriundicar gehörig angrben, DIE-ıue Brgrünsung hrer 
Yaforücr biennden Documamtein,Dikiidl prodacdring- 
—— beataubie Abſchriften dep den Acıen varc 
* 

Vornach Ach .ıu achten. * 
: Deöretum Kiel in Curia, den asflın Junll 1879. 

s Bürgırme ne web Math ber Stabde Kiel. 
u 
burrs Ori und Derkunfe unbelanne if, Aarb zu Eutpim 


‚am 24flen d. M, in einem: bobrm über 100 Jahre binaude 


gebendn Alte. Dein Hinterlafemen geringen freier 
reichen sup Beitteliung der Koften,. weiche feine Iehee 
Krankheit und Werrdigung erfordern, nice bin; imdefen 
bat: herfeide won ben, Dem Berichte zheits unbefanntemr- 
und ifzenee wadnendım ded werlund ⸗ 


D 
...1.r 08 


ni 


wi 


beien’v. Walerbarit —VV Sei lee 


verdin-Im Driente geflanden, meßtere jum Ebelt * 
Häße gt ande auf bie Im u, Waderbarthichen Erb. 
ehrljungerRecche Iem jugefchrete Benfton ju fordern, 


wd ren Fincaf rang der ad interim berlehtt Curitor 

öhor. Freftee Hurter in Eu’pin beauftrage If. Indem 
Diefre Dod stad den umbelannten Ang-börigen und etwa⸗ 
nigen Erben bed gedachten Jäpıts Brrö’mann Biermit 
befannt cemahe wird, werden ale bieien:en welde an 
den erwähn ım geringfäsigen Nachtaß aid Biäabijer Orer 
Erben Aniprüche eder Forterungen zu baden Permiehnen, 
Bermit cieier. am soften Augufl_d, 3. fo de vor biefigem 


dor dem Serutlrten Bes Colegli dee mmterieidineten cano⸗ 
und Stadtzerlate, Seren De Deise, Im dieflgem 
Bandzerichtähaufe verfönlich oder hurch mit gebörigte Bots 


macht prtfebene Mandatarlen, ald werde Ple-Derrin Dur 
‚ Mlıs Commirarten Warte und Toegti in Berfhlag ger 


Grete -arjumeiden und za befceinigen. - Bual’Ib we » 


den Dieiönigen Antstelanten,: weiche mis Itern Denfpntr 
Venirägrn pe Nüditande geblieben Aud, dermit rfude, 
Ideen Rüditard vor dem gedachten Termine an den Bits 


fler.Outtier ju berichtigen. .· 
in Im’Sersog:bume Lauenburg, 


- Mpericher Geriae 
ee ———— 
Avertissement. 


Von dem Köntgi. Bands und Stadt⸗Geilchee Hier 
werden nachbenan' ke Drrfonen, al ı ' 

2) Undreat Schieger auf Berndorf, welder am rien 
Dectmber 1760 gebebren und im ıgten Bebentjahre 
von Dunıchrau- fortgegang'n ; 

3) Iobarn Errilöspd Rofendatn auf Tauswig. 

welcher fele dem ans 1786 abmefınb Ir; 

9) IJoda-n Miharı Kaefiner aus Nebebaufen, wel 
der Ach Im Yabre 1783 von da entferse bar; 

O dır BäsefhimidssGefrde Earl Augun Daniel Braffe 
aus Naumtur), der felr Dem Sten September 1785 

vden bler abwe'rnd if; . 

sg) Johann Gorter ed Bauer aus Naumburg, weider 
im Jahre 1796 von Bier weggegangen; 

6) Johann werten, ohann Wildeim und Jobdann 
@ortlleb, Gebrader Hepme, aus Lısborf, bie pelt 
40 Jabrın abmwele. d find, unb- 

7) der Bädersejeht Iodann Errifoph Dani Dörimg 





bracht werden, zu erfcheinen, und ſich aid Erben ju iegis 
timiren,.ung 2 der Bermorniung: dat Im Fa des Nies 
Erihrinen® bie Autanrwprtung des Im Drpoftto befinds 
Uchen Bermdeens Der deyden VWerfchoferen an Die, weide 
fih im Eremin gebörig gemeider amd als Erben fegirimirg ' 
babın, erfolgen, ın Anfıhang ber übrigen ater die Dräs ' 
eiuflon Pay greifen wird. j 

| g Eriesatı Gtaupn wird tür notäiwendiz erachten, 

ei ' 


wi 


fel eı nenlich erlaffınen Tehrifelihen Borladungen une 


deachtet aber, deren Leben und Anfenthate nit amsıumirs 


— ’aud Naumburg‘, weicher im Jahre 1793 sch fılnem - 


Greburtöorte fertgegangen, 
web meiche iInigefammt feittem von Ihrem Leben und 
Wufentbalte. keine weitere Nachthot von Ach gegeben, 
oder deren erwanige tebrmähige Leltes Erben auf Amı 
seag Ihrer vor der Band befanntem pröfumsisen Erben 
und AbmefendeittsEuraroren andurch geladen, auf .. 
den Ein und Drepklafen Januar 1810, 
Bormittagt 9 Ude, an diefiaer Land: und Bradrs@herihtis. 
le doe dem verorbneren Deputissen, Harrn for 


€ 
Bene entweder preföntidh odee durch geblrig legt. - 


mitte Gtvoumättıigte je erfbeinen, odee auch noch vor 
dem Einrkinte Des Net as. Mb mündild oder fahrifeiie 
su meiden, ſich gebdrtg 4m degitimiten und. fedann ent: 
Weber wegen Mutanıwo tung ihre? bieieibf befipendem 
Wermösend weiteren giterildieg Brrfügung oder weiter 
rer Inflencon der- Game, ntır der Berwarmung er 
wärt.g ıu ET Daß Re, Dir Mame ensen, m.drigenfans 
gr rodt erkiäer, Ihre außengeblieben:n rechtmäßigen Leis 
Bed: Erben aber mir ideen ErbsBiniprücen werden präcdn 
deer und-abgewiefen wid. „— -... 
° Maumsitg, den sten Mär- 1819, 
Köntgl. Preuß. Bands und GStadtgericht. 
r =. 14 ! Gelftter. 


Citstio Edictalis. . 
Btmmetibe undefannte Interrffenten, melde ats Feier 
der senden and Er germünde gebürrigem, jedoch ſoon 
feit länger als 10 Jadren feir Ihrer Watorınnttäs abwn 
fender - auch bereits gechsöträftig für rose erflärten beys 
Ben Grbeüder.z + 
Jobann Georg, umb 
Zobann Augut Badısmurk, 
am been Nachlaß Anforidhe im machen bebaupten, werden 
Vedarch edictaliter mis der Aufforderung vorgeladen, 


auf . 
deu 26den Januar 1820, Bormirtags 10 UA, 


tein geweſen. . 
Erındai In der —— asten Märı 1819. 
Königt. es lat und Eradrsrricht. 


Edictal: Citation 


des Trainfnehre Michael Krügerke aus Plonig, 
Bir zum Königi. Deren. Band» und, Sıadı Geriche zu 
Randöberg a. db. WB. vprrotbuere Dirrcror und Aſſeſor für 
gen ‚bi rdurb zu wien, Daß der Trairfaett Mcae 
Rrügerte aus Pıonig, weicher im Jabre 1806 mie jm 
Frlde gegangen und fele Der Zeh mins mehr von ſich 
hören laflen, un» ſelblger, wenn er noch tebt, mentgfiend 
40 Yabe ale fepm würde, nicht afein für feine Berfon, 
fondern aud die von ihm eımwa jurädgerafenen unbes 
karnten Erben und Erbnehmer biermir Öffentlich vorges 
Jaden werden, Ad binnen 9 Monaten und Hängfiend im 

Landı mb Bra 


Termino . 
' den sten Januar 1920, 
55 um Ann ver dem Herrn 
erichrd- Ahr lor Welenfeide aihlrr an Öffemiidher Gerlch 
ede in Prefon oder durch juLißige Bevoumächtigte wor 
Benfeiben bie Herren Juftir Eommtffarien Morkter und Gott⸗ 
a audier Im Borichiag gebrachr werten, im geflrlien, 
on felnemiteten umb Aufentbale Machriche zur geben, ode 
jur grwärrigen,, daf er mach Ablauf bei Errmins für vo 
erklärt und fein dieſelde zuridgrtaffenes Bermögen, wels 
des In. 473 Rıbien. 14 Ge. 3 Df. deitehr, seinen nädhfllen 
Ersen die ſto als foiche Iegisimieem merken, ausgtante 
wortet werden wird. 4 
Zandeberz a. d. @., den ıscım März 181 


Königi. Brenb, Lands uns Gradigentgtr. 
Ävertissement, . 
Gemät der audier deym Stadtzericht aushängen 

Edicrai : Eirarion wird der Herfcholene Musquerkee Jo⸗ 
Dann Briebeid. Bufd, vom em Gaten Ofipgreutiidery 
afancırkie : Megimerrt sflen Datallons und zeen Eompags 
mie, wräder Im Jahre 1923 perwunbr: Im: das Fayarır$ 
zu Ohweidaig gebeade If, felrbem aber feine Machricht 
von fidy geachen bar, Imgieldhen deſſen -eroa vorhandene 
untetannte Erben und Erbnehmer, auf ben Antrag feiner 
Ehefrau Chariotte Heinziexte, gehobenen Baumgarıb, bier 
buch Öffentilch vorgeladen,, in dem auf Dem rfiın Gem 
tembder c., Vormittags so Uhr, wor Deur Deputate, Mies, 
fererbarius Frreyet, anfteberden Termin auf Dem Biefle 
m Crabtserihe werföninv oder buch einem eiäßigem 
esonmächtigten zu erſchewen und Die ——— 
Gründe madhınmeifen, im Idr teriariangtfal aber zu gewärs. 
eigen, daß er für todr ertiärr, baburdh die wilden Idus 
und feiner Edefraw Etariarse Heinrietee Bu, gehsbrmem 
sid, Befkehenbe Chr guisenns, uns bad Binmriafe 


fine Werindgen 
als belannten n 
get werden tol 


lal. 


J einand VBuſch, 
Five en Madteiet = — 2*— 


——— — a den goflen Aprli 


Bsorge-Kadatid, © 
macers Kabarib, I 


1819. 
Dreus. Grabsgrriht. · 


nm 


Edictal / Citation. ; 
Der aus Ejarnifau gebürtige Lifchlergefele Johann 


Sorn des bafeldfi verfiorbenen Schuhs 
ft Im Monat November 1806 auf bie 


erfichaft gegansen und dar den Weg nab Danıis 

es . und reie feiner Abdweſenhelt von feinem Leben 

und Aufenibaste keine Machricbt gegeben. Derfelde ober 

deffen erwanige unbekannte Erden, werden auf den Unırag. 

feiner Mutter, der vermirtweren KRadatf@, kat verebeiichr 
fr 


tın Kifow, Marla Elifaberä , gehobenen ®ro 
vorgeladen, Ah binnen 9 Monaren 


blerdurcch 
Teent aber In 


den raten April 1820, M end 9 Wr, vor’ 
um ————— Rufchke anäkfehtin Termin Gelft⸗ 
ti ober perfänti oder auch durch Andn milt Benmane 


und Information verisbenen 


ira Fal ber lnbelanntichaft , 


Misteihäde und Scuman 


Zuftıs Eomm'rariud, worn, 


die Yufly; Commifarien 


vorgefmiagen werden , im miels 
den , und die weitere Anwellung, im Sal des gänıliden ., 


ns aber gu gewärtigen, daß der gedachte Johann 
eg für tobt eıfiärt, und fein DBermögen 
den fl gemeideren Erben aufgramtwortet werden wird. 
Scneldemühl, den zallın Anell 1819. 


Königl. 


PDreuf. Lands Bericht. 


—e — — — 2 — 
Bon dem Köonlal. Dreußifhen Dberianhes + Werichte 
von PLittfauen 4m Iuflercbusg Werben machbenannte Der 
vn 2 Monar Dunli 1765 Im Kawmlonken geboßtne 
» rn Rucyılo, ein Sohn des adıldjen Einfafen 


Thomas Rucıio, 


weicher vor 30 und mehreren 


Saheen, nachdem er iu .Golbap bie Schuhmacher 
Drofedion erieent hatte, Ab auf die Wanderimaft 
nah Wilda Im ehemaligen Grofbersogrhum. Lim 
ebanen begeben und feit ber Beie Peine Macheiche 
E von felnem Leben und Aufenthalte gegeben hat, eins 
egangenen uniunerläßigen Nachrichten yufafae aber 
en der durch die Kapferiib Rußifchen Eruppen 
en Einnadme von Praza Mmiebergemache 
fepn fol; 


s) der am 31 
» 


fien Januar 1765 arbohrne Bortiled Rus 


eigen, ein Sohn Bes iadriichen Ein’a Daut 
N Kubriatp aus Sllanen, weicher vor bepmahe 30 Jabs 


ren die Königl. Staaten variaffen und fich 
nach Warſchan begeben harjü ı >. '* 


' g) der Adam Mihnio aus PioemEen, wilchet vor 44 
Yadren in einem Mirer vom 23 Aahren aid Kutichee 
bey elmem zewiſſen Busmburg nad Barſchau gezamı 


en if i u \ 
O * am iuten Mär 1768 gebohene Friedrich Bar ’ * der Dieufieg nad dem zren Erinitari:Gonn 


bian, em Sohn des -verüordbenen adellchen Ei 

faflen Miharl Fablan aus. Kobliinnen, der In fels 
nem ıaten Jabre sum Kaufmann Fabian in Königks 
bera In die Lehte Hegeben, mad einem Iwenläbrigen 
Aufenthalte bey. demſelben aber verfhmunden If, 


und 

3) der verfchollene Fram Bodbiristu, weicher vor“ 
40 Und mehrern Zadren aus ber Stade Phllipowo 
in Podlen In das adellche Fregborf Fioewlen ges ' 
Tommen IR und bafeıbit 
an gebohrne Domakß, geehencht dar, die ein 


Jahre dara 


die verwirtwere Anne 


verftorben. it, worauf ve g Tare nad 


Der foregeristen If mad feltdem nichts don ſich bat 


hören laſſen 
auf deren Todeb 


Ferklärung von Ihren: Brrwandıen und" 


refp. Curaroren angesragen worden I, fo w’e add die von 
Benfeiben etwa jurfdgelafenen unbefanmen Erben und 
Crbnehmere dledurch Erenzild vorgeladen,, ſich entweder 
in dem auf den ayfen Aprit 18230, Bormirasd um 
10 —522 Termen Bier im Oberläandeß Ge— 


ricdhtds 
Dr 


ſerem  Aimmer vor‘ 
o erichti 


dem Deputieten, - Heren 
* urbent, in Brrfon- 


angeblich 5— ſede Die an feinem gedachten Bermösen „.e# (ty 


DAB One nam rm ale 
anbebs ‚Megifitatur Beot, I. “ . 
— zu meiden und daſtidſt weltere Mintweifung IM ' . 
arten. - .. . 
DE Ad nihe meldenden Werfbofenen werben nie. 
nur für todt erkläre, fondern es wird auch esentualitee 
Ihr Vermögen ihren bekannten nähen Erben eventusn 
Ilter dam Fiöcnd jurrfanne werden. .- ’ 
Iaflerburg , den aglen Aprli 1819. — 
Köonlal Dreubiihes Obet / Landes Werke). 

son Litshamen. 

Anna Eheiftine Baretotom&äud, dei Im Iebe 
1762 dahler vergorbenen Wourntubmäachees Jacob Ehris 
Noph Bartbotomäus Toter, In im den ırroer Jahten mik. 
ben Debifchen Trupoen vech America pegangen, nachdem - 
fle Ab suror mie einem. Hepifchen Weldjäger, Namend-- 
Mihari Henceich Braag, verehellhe Hatte, Man bat feier" 
dem Jahre 1788, wo Me von Windrer obnmweit Dopem 
ander gefchrieben, von IhremLeben oder Tode Feine Kunde s ); 
Pe bier ein aber moo Mehr: Ib brlaufendes Wermös 
gen; die näcdten Werwandtın der Abweſenden babım 
auf deren Öffeneiine Borladunig rd tm Miriblelbungss 
fal auf Berasforgung lenıd Wermögintmunge 


(äufg IN dem erflern —— State aithan u x he 
den bie vorzedacht⸗ Anna Ehrifiine Warthoicuik or j- 
Deren etwanlae Beibess Erben hierdurch vorgeiaden, binmem: > 
Jahresfeit bey der unterjeichmeten Wepdtde jur Em 

nabıme Ibeed MBermögend nach boramögegangener Begieis 
mation Ach iu milden, ober zu gemwärtigen., daß folches 
den - Hiee wohnenden]) nähften Imtefları Erben- gegen: 
Eaution werabfolge werden wied. une » 

sion: in Tharheſſen, am 24flen Yumll: 2Bı9, 


t. x 
en Ri Da a Dderi@uicheitene 
Deuflen. °- 


Dbrefgutspeis Kr. 


‚ . Edictales. n = ‘ * 
Auf das von Marıde Cathatine Eberhardt arhler gin- 
machte Anfuchen wm Ueberiafung des ihrem, felt längem: 
ald 10 Jahren abwefenden Bruder, Ehriflien Wilhelm 
Eber dardt, gedörlgen, wumter gerinrtider Adminifieaiom *: 
befindlichen und mach ber Irgten Bormundiafıs Mechnung ” 
In 612 Redirn. 4 Gr. 94 Df. bedehenden Wermögend, wers ” 
den nur gedadıter Edrifian Wilhelm Eberhardt, imgleibem ?- 
deſen aweige Lelbes oder Trflamentd, Erben, fo-mie 8 An, 
weihem Grunde es wone, Irdend einen Anipeu iu bar” j 


s 
“ ⸗ 





‚ben vermeynin möchten, jur Augabe und Merl ung 


tHrer Anipeüce, dep Beriuß derfeiben und | * 
VBohlthat Der Wirdereinfegung nik den LE a 
den green Julius 1Bio. 


Mei 

ech äffenuih umb preemtself, Umsicimen Ale Beet j 
Berwarnung vor er m Gerlchte geladen, Daß = 
t 


faus Hab obzebachhte Vermögen des abweſender Alan ' 

Wilpeim Eberdarde feiner Implorantiiden Ghmefich 
odn? Eantiond-Befielung, werde Uderiafen werden. - 
Drrbeieben, den arten Iunlus 1819. VRR — — 
Het oal. Ment. Amtsgerichte Daft, * 


— —— nn — — — —— mm 
®ir Friederich Frame, son Gottes Geben, 
Großderjog von Medienburg, d 
Schwerln und Magıburg, au 
der Lande Nokod und Grargardı 
", auf gerlemende Biete bed. 
dann Heintich Hauck, ıu Doberan, Birmit alemundı 
wide an den von bemfeiben mis. Unſerer Bande 





Kechte, ober aus font irgend el i Ei 
Grunde, legt oder künftig An as a —2* 


dlemlt gnädipf und wonta; das Aria dem, up dreoin, 


— 111 — ur 4 = . u . 
zung folder Aechte, auf den 1Sten October 1819 Bares 
„torlfch anberafmen Lremin, Morgens jur j dntichen 
eilt auf Unſerer Eıhulfammer, na Abındd vorber bey 
nferen su derſelden deroräneten Geheimen, MatbiıBräfs 
‚Benten, Geheimen» und Märden gebügrend gefhehener 
DReidung, in Bırfon oder durch gehörig Irgitimirte Anı 
‚ wälde ericheinen, ihre Dermepnien Wafprüde rein und 
genau angeben, folde vöRlg und genügend befheinigen, 
au weten deren Ausübung und Geltendmachung ſich 
beflimmt, unummunben und ohne alın Borbebait aber 
Feifgeſuch erfiären, oder gemärtigen ſoden, daß Ar mit 
ideen gar nit, ode niche vorfcheifetmätlg angegebenen 


ANechten fofore präziudirer, und Damlı auf Immer, unter - 


Auflegung rined ewigen Silaſchwelaens, werden abge 
: W.eien werden. » R 
.. Wernac fih aim jeder au reihen. Gegeben anf Unſe⸗ 
‚Ber Bıhung Schwerin, ben ‚om Junli 1819. 


(L.8.) 
Ad Mandatum Serenilämi proprium, 


E Grobderiogl. Mediendburgiihe zur Leon 
R kammer verorbnıte Dräfdene, Geheimes 
| un) Räthe. 


Ertrach, ; 


j Mad gefhehrner InfoivenyZrkiärung des Raufmannd 
' Simon Lagernd bieindfl, in pas Onzabe aller Anipräde 
an denfeiben und fein Bermöda 
Der Urkunden: ein Termin auf den 
. agfen Auguf d. 9. 
anderaummt: bdeimrach werben eefammte Gläubiger Bed 
* Kaufmanns Pasarud zur Angabe ihrer Unfprüche und Dros 
Duction der darüber im Ihren Händen brfindildyen Lrkuns 
Ben am vorermähnten Tage, Morgens rı Uhr, vor Broßs 
"Beropfiches Stadt » Bericht biefeibi geladen, widrigens 
fans fie mit Ihren Forderungen werden ausgefchlofen und 
"Des durch die Urkunden zu führenden Bewelfes für ver 
uſtig eeflärt werden. 
a Zugieich in ein Termin zur gäetichen Hintegung die 
’ —— ‚ eventualiter zur Priorisäre » Debucrion 
auf den 


r J 


ısten September db. 9. i 
anberaumer worden, und erden ge/ammte Gläubiger 
um —I— Morgens 10 uhr vor Großderogi. Sradts 
Geriör durch Hriaden, da fonf bie nicht Erfchienehen 
für gebunden an die Beſchlüſſe der Erfchtenenen werben 
erfiäret und eventualiter wit ihrer Briloritätdı Des 
duction auegefchiofen werden. Webrigend IN jede Berfüs 
"gung ded Gemelnſchuldners, ſowol wegen feines Bermös 
end als der Priorisär feiner Giäudiger zum Machrbeit 
ed einen oder andern ben Brrafe der Nirbeigkelt unters 
‘fagt, und baben Lie Schuldner. des Katıfmannd Fajarıld 
isre Zahlutıaen nur an der ihnen demnächſt amuweiſen⸗ 

den Cutatorem bonorum zu zahlen. 
Diau, den azſten Junli 1819, 
©rofterjosi. Medienburgifche jum Statt: Ges 
echte biefelbi verordnete Michter und fs 
fefores, 
Stampe. 


— — — — — — — — —— — — 
Des Durcplauchtigften Fürſten und Heren, Herrn 
Georg, Perrms Regenten, im Namen und von 
wegen Ei. Maienät, Georg ded Deistten, Rs 

nigt dee vereinigten Neibd Großseittannien und 
Setand, auch nige von Dannover, Detiogd zu 
Braunfdweig und Lüneburg ıc. 2 ıue Juli 
Eanylep verordnete Mätbe fügen biemie zu wiſen: 
Demnach der Eamerarius Heinrich Görliond Pride zu 
Baitrode, ald Exeontor tefamenti ber verfiorb+nen 
eutenantin.Eatdarine Marie Maum, gebobenen Walter, 
aſeida, bra und angnielgt, wie ed, um die Erbſchaſts⸗ 
mafe ber deiuncorse fellinfiehm und ſolche unter bie 
Erben versäetlen ıu können, erförderiie ftp, zupörderft 
Den Schutbenbeftand im Bewißbele ım fıgen und deshalb 
dedeten, ale, wilde an forhanı Vettaſſen ſchaft aus In 


en und jur Production 


ond elntm Grunde einiges Nee und Anfpruh zu Bar 
en vermennen, Öffentiich zum verabladen, und dann des 
@nded gegenwärtige Citatio ctalis erfannt worden; 
ats werben Praft Diefed alle und jede, welde an dem 
Nachlaffe ber wertaud PLirmrenansin Tarbarine Marie 
Maum, gebobrnen Balter, jun Walsrode, ex quoacungquo 
capite rine Forderung oder einiges Aecht Im haben vers 
wepnen, Deremtorie voraelaben, In dem auf den J3ofen 
Auguſt nächlitinftiga ad profitendum et lignidandum 
kraft bieied anberabmten Termino Ad einmufinden,, thre 
vermeunriichen Rechte mud Anfprühe zu meiden, a 
die darüber In den dabındın Documente oeigimaliter 
in produeiren, und gar unter ber autbrädiihen Bers 
warnung, daß dielenigen, weiche biefer Öffentlichen Das 
dung micht geleden werden, ſodann mis ihrem: etwar 
nigen Unfprücen präctubirt und zum ewigen Geinfchweis 
gen verwleſen werben follen. . . 
Urkundtich des blerunter getegten Könlgt. CanſledeSle⸗ 
ges. und gewöhnlicher Unterſchtift. Geben Zeue, ben 
a4fen Junli ı8ı9, ws 
> - 


.» » Bınfe 
Benefe. 


Citatio edictalis, 

Died Anerdurchlauchtigſten, Großmächtigfen Färften und 
Deren, Seren Ge sag. Prins Regenten, Im Nas 
men und von wegen &r. Mairflät Georg des 
‚Dritten, Königs des vereinigten Weiche Gross 
beittannien und Irland, auch Königs von Hannover, 
Herjogs ıu Braunſchwelg und Lüneburg ac. Unſers 
Auergnädigftien Königs und Herrn. 

Wie jur Juftisaniiep der Derzogthümer Bremen und 
Werden verordnete Eanjiep» Director und Räthe 
fügen biemie im. wiſſen: 

ODemnaqch Königi. Grosbdrittannifdrhannöverfche Kelegs⸗ 
Sanıep ıu Dannoder eine Nachſahlung von 301 Rtälen. 
3 ge. 4 Df. Laffengeld für den bey dem vormaligem 
seen Infänteries Kegimente geftandenen Fahndelch Carl 
Biering bp ins mie Der WMnpige eingefandt,- dab 
die Erben dei MBernorbenen auf deſſen Nachlaß Mers 

de geleitet, und daher nöthig befunden, alle dies 

nigen,' die.aud irgend einem Grunde cewtlichen Ans 
foruch su haben dermedaen, Öffeneiich au verabladen, mits 

Bin gegenwärtige Citatio edieralis-emfanns worden; al6 - 





‚werdin Srafeidieied aue und jede," weldie an gedachten 


Fahndrich Earı Wiering, vom vormallgın gien Infantes 
zies» Neglmente,,vel ex capite hereditatis, Crediei, 
Hypotliecae, Fideicommili, vel er salio quocunqgus 
jure einige: Forderungen ıu taten glauben, peremtorie 
vorgeladen, folche in den auf den Sıllen Juni d. I., fer 
ner den ısten Grptember dieſes Jahrs und endlich Dem 
aaflen October diefed Zahrs, vor hleſiger Königlichen Iur 
li» Canjley, Motgend um 9 Uhr, angefegten terminis 
profeionis gebührend ad protocollum anmjumelden, 
und daurch PBroduction der darüber fprebenden Originals 
Documente, oder auf andere rechtliche Art zu begründen, 
mit der ausdrüdiihhen Verwarnung, baß diejenigen, Die 
Ah darunter fäumig finden lafen, mir Ihren etiwanigen 
nfprücen nicht weiter gebärt, vielmehr In dem auf den 
arlien Nos. biefed Jahr aaberahmten termino ad au- 
diendam fententiam praeclufvam damit vönlg ab: und 
sum ewigen Geillihweigen veriviefen werden follen, 
Wornab ſich alle und jede, die ed angeht, am achrem 
Urtundlich des hierunter — Konlal. Camley · Au⸗ 
fiegelö, auch gew bnichet Umserfchrift. Gegeben Stade, 
den aſſten Junti 1819. ‘ . 
(L. 8.) von Schiütter, 


Gerichtliche Vorladung. 

Der Hauptmann Hotzta in Kelle har, -ait Beftter dab, 
von dem berfiorberen Hauptmann Georg Philipp Bülng 
und deffen gielchfall# verdorbenen Ehefrau, Ebariorie ucle 
Büflng, geb. von Braun, durch eine teffamentarifhe Bers 
fauns ererbten, biefeibit belegenen fogenannteh Stelaho— 
feb, darauf angriragen, daß ale diejenigen edletalltetr vor⸗ 


58* werden möchten, weiche daran aud legend einem 
runde —. baden miöchren, Darfem Anırage pres 
* maäp, werden ale biej 
jenen Hıuptmann Georg Päitpp Bonng und deffen 
' gemannıen Ehefrau auf den Haupemanı Hoyen nrreriten, 
und von die em befeffenen, bie eibft beiegenın fogenannten 
 Brelndof, mebft Zudehör, rirulo hereditatis, tideicom- 
mifh, crediti, ‘oder aus irgend einem andern Grunde 
 Minfprüchr am Haben -glauben, hiedurch edictaliter er Inb 
raejudicio praeclußomis voratladen, ſolche am 13ten 
! Kuyun Diefes Babes, wird fepm ber Preprag mach dem 
« sten. Keinitaris Morgens io Uhr anhier ım Barhnanfe zu 
* —— und anzumelden. Einer en Anmelbung bes 
« barf es Inbre nicht wegen foig 
.:Mogen ald rideig ane nen Tapitafliunn I 50% : 
7) Eines ae su ehren. ſo die Kar — 
J mannin Hogen, geb; Eulemann, im ef 
2) Eines Tapırals ju soo Rrblen , 10 Die Bra Haupt 
mannin Hoyer, geb, Schumann, ju forbeincbak, 
» 8) -Eıned Eapkitals gu soo Rebirm.; ſo de Frau Oberſin 
von Uimenftein, geb. Ooten, iu locken hat. 


2 * — 

Stiſte Amt Alele, d ſten Junli 1819, IE a 

des diehgen Dapier - Faprifanten A ech Eh 
fein daben ben hirfigem Könlgt. Stifts Amte amgeieigt, 

Dat Mr ıwar nad dem am ırıten März ıB12 erfolgremmd 
deben Ihres Erbiaffers deſſen Papiermüble üb rıommen 


und ein Gewerbe fortgefrht bärtın, baß-Mt aber ben dem , 


Jeyizn Werdätmiffen und der Laye der Dapler: Mübie In 
einem von allen Selten von ansmwärtigeı Staaten einge 
s fihloffenen Berritorio aufer Stande wären, alle ibnen er 
nam und nad befannt gewordenen Schutten Ihreß_ ver 
" Morienen Erbiafers su besabien. Sie baben Date um 
ı Bifenrliche Boriadung fämmriiher Gränhiger des im Jahre 
1612 verfiorbenen hieflgen Paplerı Faber fanten Krfernein 
" gebeten , indem fir gemiter wären, denſelden angemefiene 
. ri wegen fhrliwelfer Zadiung ihrer Forderungen 
"ya machen. 
- Da nun Blerem Geſuche won Bieflgem Rönlgt. Srifet- 
Amte beferirt worden If: fo werben bieburdy aue birfent- 
’gen, weile an den am ırten Mär; 1813 in Sifeid verſtor ; 
nen Papier Fabrikanten Cheift an Ernſt Kefırflein aus 


kegend einem Grunde Anipeähe zu baden dermennen, ſe 


* zn a Stifts Amte ſchon befanns ſeya odır ni 
egeladen, , 
om ı4ten Fünfrigen Mönass- Muguft, w'rb feun Sonn⸗ 
‘ abend nach dem Hren Gonncage nad Trrnitat 8 
entweder im Perfon, oder darco Hinteichend-infiruirte und 
deg timiete B vonmädrigte, vor bieflgm Köntigt. Stute⸗ 
Amte, Morgend 9 Ihr, 1m ericheinen, Ihre Unipräcdhe ans 
‚gugeben und. Mar ju machen, und Ach auf die von den 
en Erden iu manenden Borfnläge perachmen 
a 

Dabep wird noch Fotgendes bemerkt: 

ı) daß bie von ben nicht periöniih erfheinenden Bıläns 
Digern audsufelmden Boumarbten ausdbeädiim wir auf 
een des Intendirten Bergieibß gerichtet fepn 
4 n; ' 

2) dbaf in dem Lermine ale Bewelsm'ttel fiir Die au fl» 
:quibirenden Forderungen fogleih anjwielgen und erfordız, 
schen Fans vorzulegen And; 


9) dDaf ale dirjenigen Stäubiger die prefiorbenen Biel _ 


‚gen DaplırFabeifanten Krferkein, weine ih in dem anı 
efegten Termine nicht meiden, mie ihren erwanig'n For⸗ 
ngen dbs und zum ewigen Orlufhmweigen nermwirfen 
‚Werden folen, und . . : 
4) dab deſe Edletal ⸗Ladung nur foiche Forderungen bes 
ee, welche ber. derſorbene Chriſtlan Eeaft Keferflein 
— — 2* et a —8 ra 
en, nament en Hlefgen Yaptır ı Fabrifa sen s 
fie BWlipeim Keferfle.n, gemacht wordeh And, 





Wer ale Dar ig peaechuirun. 
nigen, w » 
u. unändune ana Diacetdspnges Agelhlan Popmanp 


en, weibt an dem ron dem Bitı 


von dem Hauptmann - 







in Binfen a. d, Afer am db. M ..und 
"wie ni —e—— 28 bet ‚saben 
durh deoretum prasclufivum'erfannt. 
radrichelich bemerkt, dee dee in 
fine Curaror boherim er ad 
"Eile, da Tomoı Im Hırflapr * L) 
zung, als aud ber Zahl der BLän 
für denfeiben aririmme hat, nüninehe 
mer greldsıiich beiiärlgt worden If. 
‚Binfen a. d. Auer, den ıöten Yunli ıBı9. 
“Rönkg. rohr. Danndo. Amtönrgun. _ 


PR 


von Elauffenkelme.. 








a —B Au ain canted ıu — 
2 ie twa'gen Legitimen «hellen ah 

A u 

“ een —— ——— Re an 


chtaue des’ wepi. Generals Clente-antd Bernhard 
-20n gehörig mm Iegirimieen, Imb- » 

bat, fans Ach niemand meiden würde, erfannt und angts 
R ee ‚Soße, daß benann er Friedrich vom Ers 
I ———— ntetlafung eheliher Leibes ı Erben merfiats 





Aue dielenisen, welche an den Nadiaß der am ge 
. Märı 1819 birfribn ohne Descenden; und obne.eine fi 
“ Bofltion auf den Todesfall verllorbenen a verchrlidhien 
tharlna Hermiger Erbredbrd:Anfptücde ıu baben permeomen, 
"fo wie ſaͤmmiſche Gläubiger dre Erbiiferin, werden Klar 
mit veribfader, in dem auf Sonrabend, den igten Augnfi 
„1819, angefegten Termine anf biell;er Amts: ube enımıbre 
ver(örtin oder durch genupfanı Bevoumäcd ise zu ee eis 
nen, rhre Erbrechte oder fonfige Aniprüche u. lahidieen 
und oeddrig au befcheinigen, ‚widrigenfals fe banner aufs 
‚ge bliofen und der Nachlaß an die befannkten eben 
eraußgegeben werden (SU. n 
Gronau, am a6llen Junli 1819, 


Könlgi, Großbeittanni db » Hannönerfted Amer. 
Dare. Flagae. Naſco. , Meciens, 


Oeffentliche Ladung. a: 

Der aud Soeher gebürtige Nicut Schrader, weiher als 
Soldat imgten Weitpdäl. Enten Irfant Negimente im Jabre 
1812 an dem Feldzuge mach Rußland Thel genommen hat 
and feitdem verfchollen I, wird diedurc Öffensiim gılas 
den, Ach binnen Jabresfeilt ben biefligem Amte zu meiden, 
w.deigenfans berfeibe für tode erliäre und fein Bermör 
gen — detannten naãchſten Erben ansgeansmorset weg 
en [0 


.... ‚Bugleldh erfuhr man Diejenigen, melde vom Erben 
und bermallgen Mufenthaite bes genannten Bericholtenen 
Pe haben, ſolche dem Hiefigen Amte gefänign mitm 


ellen. - 
Qubesheim, den ıgyten Junins 1819. 
Königi. Srosheierannife · OGannõverſche⸗ 
Amt Matienburg, 
Norbirmund. Bahenfieln. 


KEdictal » Labung, 
Magifitar au Burtedude, den aaften Zunil 1819, 
te und jede, welche an ben Im Eoncurs geratä 
Welgen Bürger und Hutbfabrifanten. Wattbia® Wild 
Ehrenrein und beffen Güter Anfpıäe jun baden vr 
nen, werben dlemtt sin» für allemal ben Greafe des 
fdinfes vorgeiaden, in dem auf den arten Zur ii 


’“ 


anberabmten Profebiond: Termine, 8 6 Bormirtast: 
40 Ude, auf Hefigem Nachhaufe, eniimeber perfänti 
Aus .iegistunsee Benohmäntigte gu erfipelnem.. . --- 4 
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- Berlin, den 13 Julii. 
Unfere heutigen Zeitungen enthalten Folgendes: 
ı  +Die an mebhrern Orten, fowol im Preußiſchen, 
als in andern Ländern, in den letzten Tagen fast 
-gefundenen Maafregeln zur weitern Ausmittelung 
der entdeckten mens Demagogifcben Darı 
bindungen und Umtriebe find durch erhaltene 
hochſt wichtige und volltändige Beweife über 
Die Exiſtenz und revolutiongite, felbft hochver⸗ 
rätberifhe Tendenz derfelben veranlaßt; man 
ar felbft -ven volffändigen , mebrmals beratbenen 
ntwurf der, dem Deuiſchen Baterlande zugedach— 
sen, tepublitaufhen Verfafung in Beſchlag ac 
nommen. Es gebt bierans won felbR hervor, daß 
dieſe Maaßregein nicht im den beſchraͤnkten Ge 
fichrepunce einer gegen Studenten und Studem 
ten Berbindnngen befchloſſenen Berfügung achören, 
indem nur einige derfelben mebr oder minder dar 
dev implicire und daher von jenen Raafregeln mit 
betroffen find. Ueber die ansgebreireren und tief 
eingreifenden Verzweigungen jener demagsgifchen 
Umtriebe fann, ohne dem jo höchſt wichtigen und 
woblihärigen Zweck ſelbſt nachtheilig zu werden, 
begreiflih das Mäbere no nicht dept zur Affenss 

lien Kennznik fommen.” 
Magdeburg, den 13 Julii. 

Die bicfige Zeitung enshäls unter der Rubrik 
Berlin Kolgendes: 

“Der abfheulihe Vorfall in Schwalbach bat 
unfere Regierung zu eben fo weiſen als energis 
ſchen Maafregein befimmt, indem fie feit dem 
zen diefes die Papiere vieler bier Studie 
renden verfiegeln und in Befchlag nehmen Lie. 
Auch einige Arretirungen baben ſtatt gebabt; um 
ser ‚andern iR ein von Jena bicher getommener 


Doctor, welcher fih gum Doctor legens ben ter 
zn Univerflidt gemeldet hatte, eingegoaem. 

en einem der ‚VBerbafteten And mod einige 
Dugend Eremplare von dem vor einiger Zeit em 
f&ienenen tevolutisnairen Gedicht: *Drepkig 
oder drey und dredßig, Wleichviel.!” gerunden 
worden. Bey fpärera Verfiegelungen find auch 
mehrere Dolche gefunden.” 

Wiesbaden, den 3 Yulli. 

n Idſtein wohnt ein junger Mann, der Heißt 
Achweng und iſt feined Gewerbes ein Apotheker, 
Dor rinigen: Jahren bat er ſehr ſchmerzliche 2er 
benss Erfahrungen gemadt, Die ihn aus der Ges 
ſellſchaft ych geſcheucht haben. Seit dieſer Zeit 
tebt..er ſtil und cingegogen, bat ein trübes und 
Fast kraͤnkliches Ausſehen und if ernflih mit Ne 
turs und Geſchichts Studien beſchaͤfftigt 

Borgefiern Nachmittag gebt diefer Mann nad 
Schwalbach, welches nur 3 Stunden vom bier eut⸗ 
ferns ih. Geſtern früh befucht er den Negierungss 
Präfidenten Ibell, der fi jeden Sommer einige 
Wochen mit feiner Familie dort aufzuhalten pflegt, 
um die: dortigen Heilquellen zu beuugen. Ibel 
empfängt Herra Lehning freundlich, wie er Jeden 
8 empfangen gewohnt ft, nad fraͤgt nach feinem 

egcehren. Lehning fagt ibm, daß er die in 
Schlangenbad zu errihtende Apotheke zu erhalten 
wünſche, und fpricht längere Zeit ruhig über diet 
fen Gegeuftand. Ibell mache ihm bemerklich, daß 
es doch wol rasbfamer ſeyn möchte, die ſchon ein: 
gerichtete Apotheke in Joͤſtein zu bebakten, als 
erſt eincınene zu erabliren, und dag fih gewiß 
aucfeıne ſonſtigen Samiliens Berbäifniffe arrans 

irn, laffen würden. Wiöplih Änderte Lehning 
eine Stimme, Blick and Geſichtezüge, und ſtaͤgt 


eng: IM das der einzige und fepte Kath, det 
Der Be räßden? eben einam? — Ibel 
beginnt das Gefagte gu wiederholsmz da zieht Leh⸗ 
niug einen Dolch herdor, den er im Mermel ver 
borgen batte, umd ads ibn dem Dröfidenter mit 
Sard's Worten in die Brust zu doßen. Ibel, 
ein ftarker und körperlid gemandter Dann, parirt 
den Stof, ringt mit lehning und fälls im Ringen 
mit ibm zu Boden. — Durch den Laͤrmen komme 
feine Ftau berbep. Sie enswinder mit Mühe, 
und indem fe ſich ſelbſt am der Hand verwunder, 
dem Mörder den Dolch. Wie er fih entwaffnet, 
feinen Arm aber einem Augenblick frey ſteht, zieht 
er eine Piſtole aus dem Bujen und drüdı fie auf 
die Präfidentin ab. Die Piſtole verſagt. — Sie 
wird ihm abgenommen. Er wird verhaftet. — 
Man läft ibm fonteih alle Kleider wechſeln und 
findet in feinen Taſchen eine zweyte geladene d 
Role und ein Paͤkchen Gift. — Seine biefigen Ef: 
fecten und Papiere find heute früh im Beſchlag ge⸗ 
nommen worden. Diefes if die ſchanderhafte Bes 
ſchichte, die feir 24 Stunden im unfern Umgebum 

ew alle Gemütbher auf das .heftigfte bemeat. — 
as die Char veranlaft habe, Füße ſich nicht fü, 
en. Nur fo viel it gewiß, daß fie dur Leine 
Srinurrade, überhaups durd kein gewoͤhnliches 
erhaͤltniß herbeygeführt if. 
Weimar, ben 4 Julil. 

Die Dientt : Entiaffung Okens bat vom vielen 
Eriten Aufmerkfamkeit erregt; daber die fie ber 
geeitenmen Actenſtuͤte cin nicht unintereflanter 

edtrag zur Geſchichte der neueſten Tags: Bege⸗ 
benheiten find. 

Borerk erließ der Großherzog von Weimar an 
die Akademie zu Zeua, den zıten Map d. J., im 
Einverſtändniß mis des — ——— — 
Surchte, und in Erwägung, daß jeder Staatédie⸗ 
. ner in Bepiebung auf fein AUms umd feine Amts: 
Berdältnifje einer disciplinarifhen Auffihr unter 
worfen if, biemit gnädigk: fi 
ratd und Profe 


or » Tr. 


e 
Beirteift und jedes andern dbnlichen Blattes, es 


Sn und gänz f 
? ofefior —— niederzulegen. Dabeh wer 
en 


etze 

erausgeber der Iſis und auf Befrafung derſel⸗ 

ben vor der competenten Sale Beh de 2 

ben und begründen dürfte, ausdrüdlid vor 

leiches Refcrips erließ der Herzog 

uguf zu Sachſen⸗Sotha an die Ihniverfität Jena 
den z10ten —* 

Darauf erwiederte der Prorector und ganze aka⸗ 
demifhe Senat: In dem hoͤchſten Wefcripte vom 
Zn M. iR * ER. —* he er HN 

en, de eran e der Zeitſchrift Dis, 

ofrath und Profeflor, Dr. Dien Ba die Auer⸗ 
native zu ſtellen, entweder die Deramsgabe diefer 
Zeisfhrift und jedes andern ähnliden Blattes, cs 
erfheine nun umter diefem oder jenem Titel, for 
fort und gänzlich aufzugeben, oder feine Erele 


als Profeſſor augenblicklich niederzulegen. Wir 
wagen es nicht au bezweifeln, daß diefer anf eine 
ufſicht zurückgeführten Maafrer 
tige Motiven uns 
richt —— 
[73 


eht Anſtalt nachzukommen, da ia genügiame Ber 
weife uns vorlicgen , wie ſeht Hoͤchſt die ſelben > 


.u.fm. ie 
digſt, vor Hoͤch ſdenenſelben die aus einer 


von dem Erfolge dei- 
felben nad sehriper Entſcheidung das Beitre 


nguns uns zur 
Seite ſtehet, wagen wir diefe wnteribänigite Bitte, 
Theil der geſtelten 


vom 5ten Map 1816, mittelſt defien das Orunds 
geist über die landſtaͤndiſche Verfafung des Sroß⸗ 
erzoatbums Sachſen Weimar Eifenab zur Öffents - 


e 
lichen Kenntniß gebracht, und daranf die Bew 
ichtung aller Staatsdiener erſtreckt wurde, das 
echt auf ärenbeis der Prefie ausdrücklich auer⸗ 
kannt und gefeglih famcsionirı worden it, daher 
wir glauben, daß dem Hoftath Dr. Oken übers 
aups die Herausgabe einer Zeitſchtift nad dem 
kane der Iſis oder einem andern wol nit uns 
ig werden könne, wenn er nur übrigens eis 
nes Mißbrauchs der Vreſſe ich emibält, Im Auſe⸗ 
bung dis zweyten Theils jencr Alternative aber, 
eben fo wenig als in Beziebung auf den erfien 
Theil derfelben eine ſolche — 5 zu ma 
ſehn dütfie, ohne vorheriges rechtüches Gehör 
und —58 eine vorliegende rechtliche Entſcheidung, 
worauf dirienigen, weiche es angebet, nad der 
eiupfgsachen geſeßlicen Verfügung, durch welche 
eine drop: Juſtanzen geordnrte un ——— 
Rechtspflege geſichert iſt, einen gegründeten Uns 
ſpruch haben möchten, Es kann daher auch eıne 
disciplinatiſche Aufſicht, worauf ſogleich die —5* 
laſſung gegründet werden könne, dinen eutſche 
deuden Grund bier nicht abgeben, und kaun es 
nicht darauf aukemmen, dab die höchſte Verſfü— 
gung alternativiſch gefelt worden, indem auch 
eine ſolche außer dem Rechtewege nicht ſtatt ſin⸗ 
den kann. Noch jetzt find wir treu derjenigen Ans 
ſicht, weiche Em. wir in dem. Beribte vom ı5ten 
Februar v. 2., die nothwendige Sefftelumg eines 
volltdndigen Preßgefcpes beireffend, ebrerbieri 
vorgelegt baben; wir können, aber michs aumens 
men, daß dadurch allein eine ſolche Maaßrege 
wie die in dem hoͤchſten Reirripse ausgeſprochene 


iR, degränder werde, nnd Finnen dies um fo wer 
niger, da uns felbi dur die Verordnung der 
Landee Dire ction, vom zten Map 1817, die ge 
fegihen Were vorarzeihnet find, auf welden 
von Wllichten » Enlliiiion argen dicienigen, welche 
dar Recht auf Krepheit der Preſſe mißbrauchen, 
vorgeſchtitten werden fol. In Beziebung auf 
dieſe Gründe wiederhoben wir die oben andger 
prochene derotefie Bitte und getröften, uns der 
auldreichſten Sewähr derſelben im derienigen ticf- 
en Berchrung und pflichtſchuldigſten Treue, im 
weiber wir ſtete beharren. A 
Der Sroßbersog von Weimar gerubte den ıstem 
May an die Geſammt Univerfität Jena zu eröff⸗ 
wen: Ungerne baben Wir am 13ten jzu verneds 
men aebabt, daß Ihr, als Seſammtheit, Theil 
an der Sache des Hofraths Den, als Schrift⸗ 
Heller, genommen , und die gute Abſicht zu vers 
Zennen gefcbienen,, mit der man diefe Angelegen: 
heit zum wahren Beten der Univerfität , auf dem 
ergriffenen Wege mit dem minbeften öffentlichen 
Quffeben, und in der Kürze zu befeitigen geſucht 
bat, Indem Wir Ins, nad dermaliger Lage der 
Sade, nicht entihließen können, von obengedach⸗ 
tem Unferm RNefcripte abzugeben, vielmehr dem 
außerdem in den Gefegen gegen den Rißbrauch 
der Preßfrepheit dargebotenen firengen Maaßre⸗ 
aeln ihren Zauf laffen werden: fo begehren Wit 
audurch gnaͤdigſt, jedoch eruſtlich, Ihr wolet 
mebrgemachtem Reſcripte annoch angefumt nach⸗ 
geben, und wie es geſchehen, berichtlich anzeigen. 


Coblenz , den 5 JZulii. 


Der biefige Stadtrath bat Nachſtehendes ber 
kannt maden laflen: 

Die Klagen, welche aus dem unferer Berwals 
tung anpertrauten, wenn gleih engen Bezirke, 
doch fo vielfältig gegen die neuen ausgeſchriebe— 
nen Steuern laut geworden, waren für uns eine 
Aufforderung, uns im Namen unferer Stadt am 
Ein 8. bobes Minifterinm des Innern desfals 
in einer eigenen Vorſtelung zu wenden. 3m 
gie haben wir diefelbe Sr. Ercellenz, dem Hrn. 

taateminifter und Ober» Bräfidenten,, und der 
Königl. Regierung eingereicht, und mit der hälfs 
reihen Umterkügung diefer würdigen Ober; Ber 
börden, denen wir ſchon fo Vieles verdanten, dürs 
fen wir auch eine höchſtgeneigte Aufnahme und 
Würdigung unfers_jepigen Gefuhs getroſt ers 
warten. Unfern Mit en fund wir indeſſen 
auch Rechenſchaft defien ſchuldig, was wir für fie 
gel anz deshalb achten wir es für unfere Pflicht, 
ben jene Borftelung bierunten mitzuebeiten : 

“Es war wol in der —— Beit ei⸗ 
nem Departementalrathe, aus der Mitte der Pro: 
vinz durch freye Wahl hervorgegangen, die Attris 
bution *8 über dem Zufand und die Bes 
där nie es Landestheils, dem er vorftand, rath⸗ 
sufßblagen, defien Wuͤuſche und Befchwerden vor 


zutragen und im befondern Vorſtelungen bey dem: 


Soupernement geltend zu machen. Nah deflen 
Aufdebung, und nachdem mit ihm die Icpte ges 
meinfame Vertretung des Landes verfhwunden, 
finden die Magifirare und Eommunals Vorkände 


ih zwar auf ihre Gemeinden und deren 
tung befchränkt; indeffen if, da diefe —3230 
anger ihnen keiue Vertreiuna mehr haben, auf 


‚fie nun alle Hut und Bewahrung der Rechte und 


Intereffen berfelben zurüdgegogen, und beiliger 
—* Aflict gemorden, für ihre Gerechtſame und 
ide Wohl zu forgen, zu fpreden und zu bitten. 
nnig durhödrungem von diefem unabmwendbarck 

erufe wagt. es der unterzeichnete Gtadtrarh von 
Eobienz, an cin Königl. bobes Miniterium fi 
ebrfurdrsvol zu wenden, und, indem er das nene 
Steuergeſetz vom sten Februar d. 3. ih sum Ger 
genflande feines Vortrages nimmt, in der Weife, 
wie wenland der Deparicmentalrasb, und wie es 
Sr. Majenät der König in Allerböhftem Eabir 
nets» Schreiben vom zıften März 1818 Allergnd; 
dig geflattet, dasienige, mas vielfältig von Stadt 
und Land, durch die ganze Provinz Flagend und bes 
ans beſprochen wird, in Beziehung auf dies: 
eitige Gemeinde, deren Seyn und Hoffen feiner 
unmittelbaren Borjorge zundhf anvertraut if, 
gebarfamf aus einander zu fegen und su Hödf- 
— mir aller Ergebenbeit 

“Der geborfamf unterzeichnete Gtabtrath darf 
aber zupörderft zurüdfeben,, wie es unter den vo: 
> v Degierungen bev Einführung neuer Steuern 
ebalten worden, und es befinder ib als offene 


giebung des Landes und feiner 


——— als Gruundſa 


Grundſatz, den ſelbſt die boden Alliirten anerkann 
sen, nachdem fie Jene nfurpatorifhe Macht ges 
kürzt, indem fie eine Conflitution garantirten, 


ranzofen im ihre vorigen gefränften 
Rechte wieder einfepte. 

“Er > fi ferner die hochherzigen Worte zu⸗ 
rüdgerufen, die des Königs Maschär in Wlers 
böhftihrem Belig-Ergreifungs-Patente der Länder 
am Rhein unterm sten April 1815 geredet, und 
die Berbeifungen, die er in der Fülle feiner Fürfts 
lid svdterliben Huld gemacht. In Bezug auf 
den vorliegenden Gegenſtand beißt es darin: 

“9 werde euch wicht dur Öffentlibe Abs 
gaben bedrüden. — Die Steuern follen mit 
eurer Zuzehung regnlitt und fegeftellt wer: 
‘den, nah einem allgemeinen, auch für Meine 
übe n Staaten zu entwerfenden Plane.” 

“E in dieſen Worten die Fortdauer jen 
unverlierbaren Rechts ausdrücklich und feverli 
fanctionirt, und der Rath kann es nicht verfchweir 
sen, wie freudig aufwallend Aller Herzen durch 


fe ſich erhoben füh Hi and Ulle anf das Koͤnigl⸗ 
Wort bauend, die Erbbuldigung leiſteten. 
“Er darf auch weiter geborfamft bedenken, daß 
anfer jenen nrfundlih begtündeten befonderm 
Kehren, und abgefchem von jeder copftitutionel: 
Ien Avım und Einrdumung, eine new eintretende 
Argierung nad den etſten Brumdfdgen des Staats: 
rechts, durch die Webernahme eines Landes, dafı 
felbe In allen den Rechten und Vefrepungen zu 
erbaften ſich werbinder, mit denen fie es übernom- 
men; und wenn die hohrn Alliirten, als fie die 
diesfeitige Mroping dem MWarerlande wiedergege— 
ben, ibm die Auſhebung der drüdendken indiree- 
rin Auflagem als die erfte Wohlthat und als den 
Aufang der Ruͤckkehr zur alten Farb: geihenft, 
fo ift es diefem nice entfprebend, daß ohne Zw 
siebung der beibeiligten Landesbewohner und ib» 
rer Vertreter das Aufgehobene wieder eingeführt 
oder ein Neues an defiem Stelle geſetzt werde.’ 
Aus Parıs, vom 7 Julit, 


Es bar ſich bier A trauriger Zufall bey dent. 


in f 
Ein merfwürdi t 
denbeit der Schidfale, die Kenolutionen unter 
den Gliederm ein: und derfelben Familie herben: 
führen, findet man au in der Familie des Frans 
zöifhben Juſtiz Minitters de Serre, Ein 
deſſtlben, der früber unter Ludwig XVI. gedient 
bat, wurde ‚als —— mit andern von 
der Peclerefchen Urmee nah England gebracht. In 
der galge perheprashete er ſich dort, und etablirte 
in der abe Leiceſter. Endlich befannte 
. er fib zu ben —— einer Diſidenten Secte 
und predigte Öfers in ihren Berhäujern. 
wärtig dient er in einer Capelle ver Wiedertdufer 
auf der Straße nach Bladfriars, 
5. 3 conſol. 70 Ir. 20 Ceut. Bankı Actien 
14524 Sr. 
Aus Anftersam,. vom 12 Julii, 


Der erfte Heerings: Jäger iR vorgeſtern mit 15: & 


Tonnen neuen Herring zu Vlaardingen ange 


tommen. : 
Aus Italien, vom 24 Juni, 
Um ısten Tunii i die Gemablim des Könial. 
Groäbrittannifcben Grfandrem am Toscaniſchen 
Hofe, Ladp Burgerfb; Ceine Nichte des Herzoge 
non Wellington). zu Florenz von. einem Soͤhne 
enthunden worden, 
Aus Wien, vom 7 Juli 
Die Ausſicht auf eine gefeguete Erndte wird 
nis die ermünfchrene Witterun 
ut, uud der. Strand des Weinfods. fü wie 


. Stände: Berfammlum 


ev. 
ge Bevipiel vom der Verſchie⸗ 


Bruder , 


Gegen⸗ 


dv ber , 


vu iunorn Städte, erregt. die ‚erfrenichfien- Hoffe: 
age * z m 
Aus der Schweiz, vom 3 Zulii.o r 

Die Berner Unterthanen, weiche Antbeil 4 
men wollen an der neuen Schweiger: Colonie ’ 
Brafilien, müffen fi bis zum gtem in Bafel eins ; 
ee — Eofonift dem € ; 

ie Anza er Coloniſten aus dem Canton - 
Bern beläuft fi auf 500, 
Atuttgart, den 8 Julil. 

Se. Könial. Mai, haben den Fürften von Wald: . 
burg, Zeit⸗Trauch barg zum Präfidenten der am 
13:0 d. M. in Ludwigsburg zwfammentretenden * 
Stände Derfamminng zu ernennen gerubt. e 

Dr. Oraß, gen ener Profefor in Tübingen, - 

ar den Muf als Profeffor primarius der Katbos” 
if » tbeologifhen Faculıde an die Univeriräg 
Bonn unter fehr ebienvollen Bedingungen erbak 
ten und denfelben angenommen. 3 
Larlsrube, den 6 Yulli. 

‚3n der Sipung — — Kammer der 
aut 8:Commillatr, ger mer Keferendair. 
J us, 


R 

be 

ſftausſprechenden, Gefed Ent legt: . 
ſcha A ſprech ee Entwurf angeirät: 


“Wir Zudwig, von 
perüng su Baden ıc, r s 
den Herrn Vaters, des Grofberzogs Carl Ärier 


drich Koͤnigl. on 
unterm I1ten die Leibeigenihafe 
ı dem 
08 die 


>. 
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ierung um 
Hafann in 


—— für angemeffen erachten, eine 
ftellun 
IR nger zu verfcieben. 


n 

den, die Leibeigenfchaft in den ; 
Theilen linferer ——n— rel wo — 
iejenigen in 


eig Wer: Erb: Schilling, das Be —— 


bübr im 

kunft bierm ls unentgelds 
lid nachgelaſſen. Gegeben Earlsrube in Unferm 
Staaıs; Min! Su Bu 


* 


— 


Nach diefer Eröffnung wurde auf Duttlingers 
Anırag mit Stimmen» Einbelligkeit_eine am Se. 
Ki HD. den Großherzog zu rihtende Dank Addreſſe 

(offen. . 
vo J Vom Mayn, vom 10 Julii. 
Dir Wiener Hofzeitung enthält ein ansfchließen: 
des Drivileaium Yır den Gheralier de Billefort 
auf feine Erfindung der Windmüblen mit Segeln. 

Der würdige verdienfivole Herr Bram zeigt 
. Im neuen Rheinifhen Mercar das Ende deſſel⸗ 


—— Gelfingborg, 
niii 


Schreiben aus 
vom Jdulii. 
Am aten, dem Geburtstage Sr. Koͤnigl. Hoheit, 

des Kronprinzen, begab fich der König, braleitet 

won. den Dificiers feines Haufes, des Morgens 
nad Ramldfa, um feinem Sobne die Beriches 
rungen feiner väterlichen Zaͤrtlichkeit gu verfiern, 
und dem Segen des Almähtigen auf dieſes treue 
aupt zu erfleben. Nach der von dem Bifchof 
are gehaltenen Rede kehrten Se. Maieſtäͤt bier 
urüd. Um A Ube des Abends begaben fi 

Bilerdöhndiefeiben wieder nah Ramldfa, um eis 

nem Balle behzuwohnen, welchen Sie batten ver— 

anfisiten laffen. Der ganze Weg von-Helfingborg 
nah Ramidfa war mit einer außerordentlihen 

Volkemenge angefält, und wie man ih dem Bade 

näberte, —— ſich die Menge, daß man bitte 

glauben können, die ganze Bevölkerung der Pros 
dinz zu feben. Der König fuhr nicht durch eine 

Reihe, fondern durch eine ungemeine Ma 

®euten jeder Elaffe, welche Sie mit dem lebhaf— 

teten Hurrab empfiengrn, das no lange nady 
feiner Borüberfahre fortwähree. Sobald der Kör 
nia in den Saal des Kronpringen trat, gieng eine 

Sadtreie Gruppe von Damen, melde wie Bäu— 

rinnen von Echonen und Norwegen gelleider war 

een, zu Sr. Königl. Hoheit, und fangen 2 zu 

Ehren eigends diezu verſertigte Verſe. arauf 

begab ſich die ganze Geſellſchaft im den großem 

Saal, welder mir Geſchmack und Pracht gegiert' 

war, um den Tanz angufangen Um 

nabm man das Epuper in den im Hofe errichter 
sen Zelten ein. Der König entfernte ih um 

34 Ubr, aber der Bau waͤhrte bis 7 Uhr. 
Das Dampfboot war am aten von Lopenbas 
n angrtommen und batte eine große Anzahl 


Breifender mitgebracht. Die ausge idneiken Leute 


wurden eingeladen, am dem Fe 


weldes Ge, 
Maicttds gab, Theil zu mehmen. n - 


Die ganze Umgegend von Kamlöfe war mit: 


Eanipagen und Fußgdngern angefüln 

Diefer Abend ward durch das beſte Wetter ven 
fdönert, und die allembalben berrfhende Freude 
geugie binlänglih von der Liebe zum Kronprine 
gen, die Alter Herzen durchdrang, defien Geburts⸗ 


tag man feperte. 
8. Deaieftär begaben ſich am ztem um: ı Uhr 


ahmirtags wieder mad: Ramloͤſa, mo Sie eim 
rührt. bater veranftalsen: laſſen und zum wel⸗ 
em der größte Theil der geſtrigen Geſellſchaft 
wieder geladen wur. Ge. Maicftde brachten den. 
übrigen bes Tages im Bade au, und gabem 
wu 3 Ada bes Abends einer. Deputarion der Bein 


ſicherten Sie der 


e vom. 


Mitternecht 


ar um 


ding Malmoͤhus, burch den Gouverneur, Barow 
von Klinteberg, vorgefelt, und einer andern der 
Univerfirdt Lund, welde den Biſchof Sare an 
der Spipe harte, Audienz. Diefe Depusattonem 
drückten Sr. Meiekdt ihre Gefühle aus, welche 
fie befeelten, Indem fie die Ehre hatten, Allers 
hoͤch ſtdieſelben zum erftenmale zu fehen, und vers 
Dankbarkeit, weiche ade Eine 
wolmer durhdrang, für die vielen Wohlthaten, 
melde Se. Majeſtaͤt im Ganzen über Schweden 
und befonders über die Provinz verbreitet haben. 
Der König ſowol ale der Kromprins — den auch 
die Deputirten anrcdeten — amtmwortetem bierauf' 
in’ den buldreichitten Ausdrücken. Ge, Maſeſtät 
jerubten, eine Summe von 700 Rthirn. zw bewil⸗ 
igen, melde unter HDelfingborgs Arme vertheilt 
werden follten, ' 
Frankfurt, den 10 Aalil, 

Se, Königl. Hob., der Großherzog von Meck⸗ 
lenburg ; Strelig, if von bier nach Gtrelig zur 
ruͤckgereiſet. 

Münden, ben 6 Julii. 

Das Gefegblare enthaͤlt nachſtehende Königlihe 

Enıfbließungen 
7) An das Geſammt⸗GStaatsminiſterium. 

Marimilian TJofepb, von Gottes Guaden 
König von Bapern. Unfer Gefammt + Staaısmis 
nifterium empfängt in der Anlage eine an die 
Stände +» Berfammlung gefertigte Entſchließung 
wegen Beforaung der ſtaͤndiſchen Angelegenheiten 
während Unſerer Ubmwefenbeit, mit dem Auftraar, 
Er bepdem Kammerm am Tage linferer Abs 
reife -befannt zu machen. Wir ertheilen demfelr 
ben Vollmacht, nicht nur bie von den Kammerm 
an Uns zw bringenden gemeinſchaftlichen Brfchläffe 
in rg Ho Namen zu empfangen, fondern. übers 
haupt Alles dasjenige im verfaffungsmäßigen Weae 
einzwleiten und zu verfügen, was bis zum Scluffe 
der Gigungen zur Erledigung der vom Unferm 
Minitterien am die Stände gebraten unauffıbiebr 
baren wichtigen Angelegenheiten: noch erforderlich 
edn mag. Ueber die Refultate fol Uns feiner 

it nicht nur ausführliber Bericht erſtattet, fonr 

ra: damit angleich der Entwurf eines wehlbemefr 
fenen Landtags » Abfibiedes über alle verbanteltew 
GSegenſtaͤnde, welcher fonad bey dem: Schluſſe zw 
publiciren iſt, vorgelear werden. 

Münden, den zoſten Junii 1819 


Mar JDoſeph. 
Nah dem Befehl Sr. Mar. des Königs : 
Egid v. Kobel. 
2); Um die Stände et Kammer der 
Reichsſsraͤthe und Kammer der — 
Niarımilıan Joſeph tc. Unſern Gruß zw 
vor, Liebe und Gerrcue, Strände des Reichs! Da 
Gebraube des für die Erbaltung Um 
ns efandbeit mährlih nothwendigen Minerals 

des eine Meife in das Ausland antreten und 
einige Wochen aus Unſern Staatem abwefend ſeyn 
werden, ſo babem Wir während diefer Mbwefens . 
beit Unſerm Gefammt»Graateminikerium Bols 
macht ertheilt, die vom Umfern Ständen an Uas: 
i dringenden: gemeinſchaftlichen Beſchlüſſe, welche 
Arililich am daſſolde zu ſenden find „ in: Unſetn 


Namen zu empfangen, nnd aberbanpt für bie 
Handhabung der Verfaſſung in allen ihren Bor 
föhriften forgfältig zu wahen. Wovon Wir Uns 
fere lieben und getreuen Stände des Reichs in 
Kenntniß Segen und bdeifelben mit Königlichen 
Hulden and Gnaden gemogen verbleiben. 
Münhen, den zoſten Junii 1819. 
mar Joſeph. 


Schreiben aus Goͤttingen, 
Julii. 


vom 9 


Vorgeſtern traf Herr Drofeffor und Ritter, Dr, 
Tappe, in ehemalige gelehrte Mitbürger, aus 
St. Petersburg bey uns ein. Die pädagogifhen 
and vielfachen litterarifhen Verdleuſte unfers fo 
Eenntnißreiiven Landemanns find im Norden und 
in der gelehrten Welt bekannt genug. Freundlich 
werden wir durch ibm in Hinfihe der Slavifchen 
Litteratur und Gefbihbte an unfern unvergeß— 
lihen Schloͤzer erinnert, in defien Zußftapfen er, 
als ein wärdiger Schüler defielben, mit fo vieler 
Auszeichunug trat. 
Ausgabe der Baramfinfhen Geſchichte, mit 
einem Commentar in Deutfcber und tangöffcber 
Sprache, f@ließt ſich der fünften Auflage feiner 
vortrefliben Sprablehre an. Freuen müflen wir 
uns, in mehr als einer Hinfiht, daß diefer ges 
lehrte und biedere Deutſche Mann dem Vater— 
lande wieder argeben if. Er eilte von bier nad 
einer berzuollen Umarmung pls ebemaligen Leh⸗ 
rer heute ſchon feiner künftigen Bekimmung ent 
gegen. 4 

Schreiben aus Zannover, vom 13 Julii. 

Wie es beißt, dürften wir uns in einiger Zeit 
der Anmwefendrit Sr. 8. H., bes Herzögs von 
Eumberland, mit Ihrer Durchlauchtigſten Gemah— 
lin, zu erfreuen baben, indem bevnde hohe Per 
fonen das Rehburger Bad zu gebrauben beabſich— 
tigen. 

Se, 8. H., der Herzog von Cambridge, nebſt 

hret Durchlauchtigen Gemahlin, werden, dem 

ernehmen nach, auf einige Zeit Hannover vers 
laffen, um bey einigen boben Anverwandten im 
er Theile Deutfhlands einen Beſuch abzu— 


atten. 
Der Erblandmarſchall, Graf von Muͤnſter, wird 
in wenigen Tagen nah Earlsbad abreifen, 





Polizey  Befanntmadung. 

Es haben fi hier wiederum einige Familien 
ganz unbemittchter Auswanderer aus dem füds 
lihen Deutfhland und dem Heßiſchen eingefum 
den, in der irrigen Voramsfegung, daß “e bier 
nicht nur Gelegenheit gur Ueberſahrt nah dem 
Drte ihrer Beſtimmung finden, fondern auch die 
dazu noihige Unterftügung leicht erhalten wärs 
den. — lim diefem Jerthüme für die Zukunft zu 
begegnen und den “Bel — — vorzubeugen, 
weiche mit der Ankunft ie er bedürftiger Famis 
lien für das bicfige Publicum nothwendig verbun, 
ben find, fi bt ſich die unterzeichnete Behörde vers 
anlaft, bisdurc dffentlich b: kannt zu machen, daß 
3) für dieiinigen Auswandernden, melde mit 


ben noͤthigen Mitteln au ihrem Unterhalie 


Seine unlänaf erſchlenene 


und den erforberfihen Geldern zur 
tung der Koften der Heberfahrt nit nn 
find, fi bier überall keine ſichere Gelegenpeig 
sum Fortkommen darbiete, und dag 


2) alle Auswandernde, welde bep ihrer Ankunfe 


nicht nachweiſen können, daß fie binreihende 


Mittel befigen, die Koften ihres Unterbalts ° 


und der Reife zu beftreiten, bier nicht zuges. 
lafien, fondern ohne weiteres in ihre 
zurückgewieſen werden. 
temen, am 1otın Yulii_ag19. 
Die Polisep » Directiom. 
ze E, Mops, Dr. 





— 
Durch bie in die hieſigen fenilichen Blaͤtter 
eingerädten Bekanntmachüngen vom 27fen 
v. 3. und ı7ten Map d. 3. ik dem Yublicume 
sur Kenntniß gebracht worden, daß und in mwels 
her Art die baare Linlöfung der noch im ms 
lauf befindlihen Scheine aus der auf den Grund 
des alerhöhften Parents vom arten December 
— neten Anleihe von Einer Milion Char 
1 
Zunli und Julii d. 3. biee bey der Staats Schuls 
den⸗ Tilgunge⸗ Caſſe Be werde. ⸗ 
Da es aber notbmwendig if, dag ein völliger 
Abſchlus ben der Rüdzablung diefer Anleihe ger 
macht werde, dergefalt, daß der Staat weiterbim 
aus derfelben nicht mebr in arm genommen. 
werden fann; fo wird in @emäßbeit der Königl. 
allerhoͤchſten EabinetssDrdre vom sten Juli o.3, 
—55* anderweit befannt gemabt, daß zur 
inreihung ber vorbenannten Anleihes Schrine 
ein Präclufions; Termin bis zu Ende Octor 
bers diefes Jahrs feftgefegt worden it, nach 
defien Ablauf keine weitere Anmeldungen mehr ans 
ge und alle und jede Anſprüche an dem 
reußifhen Staat aus den bis bahin etwa nidh® 


- präfentirten Documenten diefer Art für gänzlich 


erlofhen erklärt werden follen. 
Berlin, den gten Yulii 1310. 
Minifterium des Schatzes ıc. 


Abtheilung für die Seebandlung und ' 


das Staats:-Schulbenwefen, 








Karl Friedrich Burda, gter und lepter Band, 
2te umgcarbeitese Ausgabe. gr. 8. ı Rtbir, 
12 ©r. Preis allee 4 Bände (1205 engge⸗ 
druckte Degen) 8 Thaler, 
L Leipzig, im Yunii 1819. 
Dykide Buchhandlung, 
chienen: 


Bey mlit it er 
Earmihal, C. R., Deobadtungen über bie 
Zufälle und fpecıfifchen Unterfchtede der 
venerifhen Aranfbeiten, nebit Anleitung 
zu einer würffamen Fortfegung der gegenwärs 


-sig eingeleitesen Unterfuhung. über .den @e: _ 


eimath 


3.28. Yoltentus, Dr; 


Junit 


tdmien-Ziuſen im Laufe der Wöonate 


*— 


brauch nnd Mißbrauch des Queckſilbers bey 
der Behandlung diefer Krankheiten. Aus dem 
Englifchen überfegt von Dr. €. ©, Kühe, 
Profeffor der Ebirurgie im geipgig. 
Ein Bub über diefen wichtigen Gegenkand ber 
Zee von einem fo beräbmten Berfaffer, wel; 
es durch die Deutſche Bearbeitung des gleich 
berühmten Ueberſetzers mur gewonnen bat, bedarf 
boffrutlich keiner mweitern Empfehlang, als »ie 
bloße Nennung des Titels, 


Leipzig, im Zuni 1819. - 
ee *Friedrich Fleiſcher. 


Am aten JZulii 1819 verſtard zu Bremen Herr 
Theodor Bosmyn Breuls, aus Eupen, im 
orten Zabre feines Alterst, am einer Leber, und 


agenfrankdeit. Diefen traurigen Berluſt brin— 
gen die Unterzeichneten ihren entfernten Ber: 
wandten und den Bekaunten und Freunden des 
Verſtorbenen biedurch zur Anzeige. 
i » Sreuls, in Eupen. 
Hl. C. Breuls, geb. Dwerbagen, 
in Bremen , und deren Kinder. 


. Heute war ein recht nnglädfeliger Tag für 
uns — Nachmittag 3 Uhr entriß ums der unerr 
bittliche To» unfer einiges gelichtes Kind Georg 
Wilbelm Auguft, in einem Alter von ı Jahr und 
3 Wochen. Theilnehmenden Berwandten nnd 
Sreunden widmen wir mit siefgebengten Herzen 
diefe für uns fo besrübte Anzeige ergebenß, 
- Mood, den otem Julii 1819. 
Friedrich Paetow. 
Thriſtiana Friedrika Paetow, 
geb. Pegelbuſch/ aus Hamburg. 
Sanft entſchlief nah mehrjähriger Krankheit 
am zoten d. M. im 5ıfen Jahre ihres thärigen 
Ecbens unfere gute Mutter, die Profefforin So: 
phie Müller, früber verwirtwete K 
tairin Wiefe, geb. T 
yerwundesen Herzen widmen theilnehmenden Ber 
wandsen und Areunden diefe Anzeige 
die Binder der Derftorbenen, 
Kiel, den ız1en Inlii 1819. 


Mit tief gebeugtem — erfälle ich die tramı 
ige Pflicht das geftern Abend um 9 Uhr nach 
Burzem SKrankenlager am Stickluß erfolgte Dar 
dinfheiden meines innig geliebten Mannes Jos 

ann Peter Siebern, in einem Alter von 61 

abren 9 Monaten 17 Tagen, Verwändten und 

reunden ergebenft anzuzeigen. 

Hamburg, den ı4ten Julit 1819. 

Maria Genriette Siebern, 


geb. Siebern, 
und im Namen meiner vier binserblies 


benen Kinder, 


ente wurde meine Arau von einem gefunden 
Sohne gluͤcklich entbunden. 
Hamburg, den ı5ten Julii 1879. 
S. J. Lazarus, 
Sonnabend, den sıflen Zulii, Vormittags wm 
30 Uhr, foU ia der großen Reichenfiraße, im 
Speicher Dinser dem Haufe Ro, 43, in öffent 











fiher Auction verkauft werden: ine Parthey 
Madeira: Weine, zum Theil von Madeira directe 
gefommen , in ganzen, balben und viertel Pipen, 
durch die befannsen Weinmalter. 

ae 1 Miele EEE) 


Anzeige. 

Am Eonnabend, den 17ten Julii, und an den 
folgenden Sonnabenden, wird ein Erudlwagen, 
nnd, wenn es regnen follte, eine Ehaife, nah den 
Didesioer Babe fahren. 

Abfabrs nach Dldesioe: Nahmittans 4 hr, von 
meinem Haufe auf Et. Perri Kirchhof. 

Ruͤckfahrt * Oldesloe auf bier: Montage, Mor—⸗ 


gend 5 Uhr. 
Fuhtlohn: für die Perſon bin und her 7 Mk. g fl, 
für die Hinfehrs alein 5 ME. 
Herten und Damen, die diefe Gelegenheit bes 
nupen wollen , belieben ih in der Bode, fpäter 
Kens bis 3 Uhr Sonnabends, in meinem Haufe 
einſchreiben zu laſſen. 
Hambutg, im Julii 1819. 


.A. 5. Schlüter, Fuhrmann. 
2* Petri Salon 


Das Bildniss des verstorbenen Dr. und 
Stadıphysicus Momsen in Altona ist jeizt bey 
den Heiren Perthes und Bcsser, in degStein- 
druckerey auf dem Vaientinskamp, u bey 
mir, Holl. Brook No. 55, zu haben; der Prels 
ist 5 Mk, Cour. 

F. C. Gröger. 


Es wird an einer lebhaften Landſtraße, im der 
Tündung von circa 20 Meilen von bier, eine 
Stelle zur Pacht oder zu Kauf gefuht, woded 
einiger Erwerb, etwa eine Brenngrey, Wirths 
haft, Brauereg, Krämercn, Müffnefen ıc. bes 
ndlih, und weldes bis Daro mit Eifolg betrier 
ben worden il. Wer dergleichen —— a bar, 
befiebe fib ungefäumt in portofregen Btiefen an 
die Expedition Diefer Zeitung unter den Buchfiy 
ben O. P. zu wenden. 


Dem handelnden Publicam empfehle fi er: 
sebenk . 
I. €. Ralfbrenner, 
Makler in Raubmwaaren, Leder und Fehlen, 
große Zobannisftraße Ro. zoo, 
Hamburg, dem ısten Yulii 1919. 


Wir rt uns die Ehre, einem "geedrten 
Pablicnm die ergebenfte ** su machen, wie 
wir auf biefigem Plag cine Weinhandlung en gros 
und en derasl errichtet haben. Wir befigen ein 
»olfändiges Lager von allen Gorten Weinen, 
Rum und Brannteweinen, und find daher im 
Stande, unſte Freunde fowol in Hinfibt der 
— als auch der Preiſe aufs beſte bediencn zu 

n . 
iemar, den ıflen Julii 1819. 

Babrg er Schulze. 


Wir baden die Ehre, uns zu empfchlen mit eis 
nem wieder aufs neue beitens affortirten Waarens 
lager von Uhrmaders@erärben aller Art, wie aud 
an Bold; und SiübersArbeiten, neh Englifchen, 


Bohmiſchen und Franzöſtſchen Ubralaͤſern, au ben 
‚alerbilligken Preiſon nnd prompter Bedienung. 
obs. Spann Söhne, 
Neuenwal No. 174 in Hamburg. 


Daß die nothwendig gemordene Ansbrfferung 
meiner Fabrique beendigt if, babe ib meinen 
Freunden khuldige anzeigen wohn. wand Aufträge 
‚auf grüne Del: Seife können nunmebro wie ſonſt 
prompt beiorgt en —— 

H t en isten, i 

——— D.Sammerich 

Seinrich Sichfe, 

Gaſftwirth zur Stadt Amſterdam nor Hannover, 
empfiehlt Ach reiſenden Hertſchaften und ſonſtigen 
Dafligieren beſtens. Freundliche Aufnahme, Bes 
guemlichkeit, prompte Bedienung und bilige des 
dandiung wird jeder geehrte Gaſt bey ibm find.m. 


Yufforberung. 

Bor einigen, böchttens ſechs Jahren, gieng ber 
Schiffscapitain Balrhafar Herold von bier -nab 
einem fernen Lande unter Segel, und deponirte 
fein Vermögen bep rinem vum Kaufmann, um 
nad glüdiiher Rückkeht fi auf heumarblidem 
Hoden niederzulaffen. Er fab indeß fein Vater 
land gie wicder. Verwandte, bie irgt erfi von 
dem Tode des befagien Herold Nachricht erhalten 
baben ‚ erfuhen den Kaufmann, welder des Ber 
Horbenen binterlaffenes Vermögen verwaltet, fels 
nen Namen unter der Xddrefie B H. im der Erpes 
dirion diefer Zeitung gefällig niederzulrgen. - 

hamburg, den 12fen Julii 18%. 

Avertillement, 

Zur legten Haupt: Elaffe der Bremer Lotterie, 
mit deren Ziehung am sten Auguſt a. c. angefaus 
gen wird, find noch einige ganze und getheilte 

oofe zum Planpreife von Fro'or. Rthlt. 233 oder 
#. 64. 10 $l. zu _baben. 

Ritßer Wollbeim er Co, 
in Hamburg. 
Auswaͤrtige Beſtellungen werden prompt befargt. 


a ee * 
ate Claſſe, Ziehung den gten Auguſt. ste 
Claſſe, Ziehung den 23ften September. Zu dies 
fen bepden vortheilhaften Haupt :Elaffen, welche 
folgende große ®ewinne und Drämien liefern,. als: 
m der gten Elaſſe 

Gewinne von 8000, 2000, 1000, 500, 300, 
5 d 100, Io à 90, 10 d 80, 2:0 d 45, 5704 
35 ME; außer dem Gewinn erbält der Gewinner 
noch rin Fred-Loos zur folgenden zten and letzten 
Haupt⸗Claſſe; 

in der zten legten Claſſe: 

7 Prämie von 60000 Mk., ı Gewinn von 
0000, 15000, 7500, 2500 ME.,.ı Prämie am ıfım 
icbungstage das ıfle Loos 2000 Mf., 1 Prämie 

am ten Ziebungstage das iſte Loos 2000 Mf., 
ı Gewinn von 1500, 10 dä 1000, 10 ä 500, 20 
r 300: 455 à 40 Kf., und 800 Prämien ago Mi. 
as Loos, ‘ 
als 400 Prämien d go ME. am ıften Ziebungstage, 
400 Prämien dso Mt. am zien Ziehungstage, 
folglih von den am iſten und arın Ziedungs⸗ 





Eovur. 


tage gejogen werdenden 800 Looſen, fie 
mögen mi: Gewinnen oder mit Nieten ges 
sogen werden, erhält man anf jeden Fall 
div Prämie von go Mi; 
find ganze und arrbeilte Originel:2oofe, gu 71 ME, 
4 $l., eder circa do ME Hamb. Banco, oder 
30 Rıbir. Preuß. Cour., oder 28 Kıbir. Ed’er 
a5 Nıble. das Loos, zu haben in der glücklichen 
Haupt Collecte von 
J. J. Bin 9% 


in Hamburg, Arewalirafe Ro. 37. 
Auswaͤrtige Anfırige mir Rimeſſen werden 
prompt beiorgt. Pläne gratis. 


— — 


Ton E. Wohndil. Nedergerlchte d efer freyen Oanſe⸗ 
Nadr ım ouf seriemended Anſuchen Bet Furar. bom. von 
Georg Drireih Pring jun allen in Commillione n 
nichr erıch enenen Erebitoren deſſelden per publicum 
Prociama Injungirt worten, baß fie Ab mr ihren Fot⸗ 
derungen. folche rühren Her, woher fie wolen, bid jum 
a3ften Mugun 1819, als einy'g und Deremtoriih anbas 
rauımten Zermin, Sub poena praesluh et perpetnmi 
Glentii aut ber biefgen Miedergerichtlichen Eanıiep zw 
meiden ſchatdig (pn follen 

Hamburg, den Igien-Junli r8ı9. 


Bon Einm Wobndhrihen Miedergerihe if auf M 
menbes Anfuchn Curat. bonor. Phlitpo Marcas Schie⸗ 
Anger uns Mor$ Heinrich Gchirfinger, water dır Gımädr 
3. Sihlelinger Sobdn unb€omp., publicum Pre- 
olama babin erfanne: Daß ale und ſede, welche an bie 
nunmebeo Infolvene gewordenen Pbliipp Marcus Schle⸗ 
finger und Mor Heinrich Schlefinger, ſowol an einen jes 
den derfelben beionders, als auch an le, unter der Firma: 
I. Sciefinger Eodn und Eomp., legen» einige Forbes 
tungen ju Haben vermepnen und Ach noch. nicht goram 
Protocello commilhonis angegeden, foiche ibre Border 
zungen gruen den ıoten September d. 9 , aiß in ter- 
mino unico et peremtorio, fub poena praeclui et 
perpetui Slentii, auf Hiefiger Riedergerichti are Ca 
leg anzugeben ıchu dig ſeyn ſolen z meiched diedurch bes 
kannt gemadt wird. Damburg, den a9drn Juni’ 1Rıg. 


- In Diblsfamn Borıfeieb Ferdinaud Widom ıd von 
€. Bopnnöbt., Niedergerichse allen in Commilhone ib 
mn che angrgebenen Wläubigern, welche an benfelben als 
n:cb Anıpräd: im baben arrmpnen, per publicum Pro. 
elama Iniunzire worden, Ab damit Inn:ihalb des ter. 
minı unici et popemtorii, den ıyten Septembet 18109, 
gehörigen Oris zu m Iden und mar [lub poeua prao- 
<luß et perpetwi Slentii, mwiched hledarch befann 

gemachte w:cd. Hamburg, den 7ten Zulll 1819. . 


Stadt, Theater. 
Heute, den 16ten: DieEntführung ans dem 1 





rail, Oper in 3 QAufzügen. adame Unse 

mann, erfte Sängerin vom Grofherzogl. We 
marfben Hof Theater, wird die Eonftanze als 
erſte Gaſt⸗Rolle geben. 
Sonnabend, den i7ten, zum Benrfiz des Serra 
Devrientz Der erme Poet, Scaufpiet im 
sg Xrt. Hierauf: Der Juriſt und Bauer, Luſt⸗ 
jpil in 2 Aufzügen. Zum Beſchluß: Meiter 
ips, Luftfplelin 1 Act. Herr Devrient: Peer, 
a und Meifer Fips. Mad, Devrient: 

ofine. 


Sn Rs. 111. diefer Zeitung bey dem Verkauf 
einer neuen Art Eprüge ift die richtige Unter 
Schrift folgende: Blese, Mebanicus, Neufätrer 
Miuchraße No. 53; — und in Ne. 112 d. 3. im 
der Todes: Anzeige der Wittwe Schröder leſe man: 
Eran Anna. Zricdrica Kaͤhler, gib. Schröder, 


Staats und TA, 


en 


Anno 1810. 
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Aus Paris, vom 9 Jhulli. 
Maiehde ik auf einen Monat mit der 


eines Baumes, da, mie es Bart 


n Wie das Feuer den. 
Ball * uſchauer das Un— 
löcht der Madame B. Nach wenigen Augen— 
ſden erfabe man, daß die unglückliche Luftſchif⸗ 
ferin auf das Dach eines Hauſes in der Straße 
Provence gefallen und daß fie ſchon ohne Leben ſey. 
» Die unglüdlide Madame Blanchard Hinterläßt 
eine directe Erben, aber Freunde, die iht Schids 
al bedauern... Man fagt, daß dirfelbe, d ein 
ntles Borgefühl gleidfam gewarnt, ihre handel 
zu befieigen, zögerte. Das Schickſal dieſer uns 
wenden Fran -erregt hier die allgemeine Theil 
ma 


Tue. „ ‘ ‘ 
Mehrere Perfonen Areiten Ab um dem Borzug, 
guerfi den Cometen geſehen zu haben. Die Herr’ 
zogin. von Berch hat wor einem Monat vom dem: 
Spesen de la Migce erfahren, dab. auf der Gterw, 


ttachtet, wer 
Beſtynahme zuſammenhaͤlt, dem 


warte gu Palermo au Sicilien der Gang dleſes 

Cometen beobachtet und auf die erſten Tage des 

Zulii verhergefagt worden. 

Wie es heiße, hat der ehemalige Polized⸗ Mir 

nikter Fouché die Erlaubniß erhalten, Ach einfls 

weilen in Holland niederzulaſſen, ET. 
Die Herausgeber der Duoridienne And zu 16 Fr. 

Strafe wegen eines ankößigen Artikels von Bor⸗ 

deanf a ‘ if 

5 Proc. Eoufol, find. bis guf-70 8r.:65 Gent. 


ei Bankdetien I . 50 Eent.: 
Aller ben 5 Julii. 


:Befhluß der Eingabe des Stabtratbs, ı 
ı Wer nun aber die Epicte über die neue Steuer: 
orm und Inhalt nad dieſen Brundfägen bes 
emit obigen — 52*— bey ‚ders 
N fältt es ſchmerz⸗ 
lich auf, Die Geele, darin bie erfiern wie die ans 
dern wiederzuſinden; — und das ift’s, was Eis 
nem Rönigl. hohen Minikterium geborfamf uns 
terzeichneter Stadtrath zu offenbaren ſich emibids. 
den darf, wenn es ihm obliegt, eben fo ehretbie⸗ 
sig als wahrhaftig. zu fepn. 
Denn obgleich es in jedem Vatente beikt: “Ich 
werde euch nicht durch Hffenslibe Abgaben be: 
drüden,” fo iſt es doch wahr, daß die fragliben! 
Steuern drückend And: Erkens, weil fie zwiſchen 
den Provinzen des Reichs ungleich vertheili ers 
feinen, indem die direrten und andern Steuern, : 
wie fie von der Framöfihen Herrfhafs ererbi 
worden, und als vorzügliche Belaftung nice miß:’ 
kaunt werden Finnen, in den Rheins Provinyen‘ 
ungemindert verbleiben, während lehztere im den. 
wicht iaſten indirerten Steuern mit den Vrorinzen 
des Musisriandgs. auf aleichen Buß, geſeht me. 


den. — Ein hochpreleliches Minikerium it mit 
dieſer Thatſache und deren Aechtheit zu versramt, 
als daß fie einer weitern Auseinanderfegung bes 
dürfte, und eine angebliche Berechnung nad der 
Seelenzabl, die, wie auch dem Unkundigſten bes 
Fannt ift, nie ein Maaskab der Abgaben-Veriheis 
Iung feon kann, bebs jene Thatſache nicht anf, 
ſtelli die geföbrte Gleichheit nicht ber; um fo 
weniger, als von den großentheils zu Communals 
Zweden beſtimmt ſeyn follenden Iufap» Eeutimen 
nur 3 deu Gemeinden eigenzlih überlaffen if, 
aber mit deren Inbegriff nob nicht die Hälfte 
Provinzials@egenhänden angehört, nnd als unter 
legtern die 2 Eentimen für den Scelde: Canal 
dem Lande fremd find, die 10 Eentimen für De 
artementals Ktraßen und die 3 Centimen für dfr 
entlibe Anflalten in 1813 nur für zuro und refp, 
ein Jahr votirt wurden und noch immer gehoben 
werden, obne daß feit 1814 dem Lande befaunt 
fen, win ibm darüber Bub und Rechnung gehal— 
en werde. 

Sie find zum Undern drüdend, weil fie eden, 
wie zwiſchen den Provinzen, fo zwiſchen dem Theis 
len der Provinz, eine Umaleihbeit begründen, ins 
dem durch die Moft- Stener die weinprodmeirens 
den Gegenden, die ſchon wegen der wandeldaren 
Natur ihres Products dem Ackerbau treibenden 
Lande an Ertrag und Lebens; Gewinn ſchwer die 
Waage halten, noch einmal vor den Andern ber 
angesdaen und belafict werden. 

Sie müflen aber auch darum noch drüdend be 


trages vorwietenen Stellung des Weinbauers, auf 
diefe ohnehin Fehr hexunergebrachte Caſſe des 


tende 
in — Verbindung ſehende Production 
ſtoͤhrt und 


—— Wohlſtandes ausmacht, verwirren und in 
üdgang bringen muß, wie das fhom die kurze Ers 
fahrung ſeit den wenigen Tagen ber Einführung 
eusgewiefen bat, 

enn es in andrer Hinfihr in jenem Vatente 
beißt: »Die Steuern follen mit eurer Zufims 
mung regulitt und Geen werden, fo if auch 
dieſe DVerbeifung aicht in Erfülung gegangen, 
und die am hoben Bundestagce im Februar 1818 
dur) unfern Königl. Gefandten gemachte officiche 
Erfidrung, daß nah Verlauf eines Zadıs von 
dem Fortgange und der Lage der fändifden Ein; 
richtung dem Bunde Kenntnif gegeben werden 
RR bas nach Verlauf diefer 4 röfrit keine 
olge gehabt, da do im einer fo folgereichen, 


über eine fange Zakunft entfheibenden Augele⸗ 
endeit, wie die eines neu zu Schaffenden Steuer 
ditems, bey der Ächfegung fo wichtiger Anorbs 

nungen für ein Land, defen innere Wer 

wie es das Anſehen bat, man fi > 

kennt, nod kennen Fann, weil für diefeg 

BER der Monarchie nicht cinmal im Staatsrathe 

ein Sprecher aus feiner Mitte erſcheint, die Zur 

rasbegichung des Landes and friner Vertreser vor 

allem norbwendig geweſen wäre, 

Dir Stadtrath, der ſich num als den einzig 
übrigen eingebohrnen DVoritand feiner Gemeinde 
betrachten mus, wie die Gefammebeit der @er 
meinden keigen mehr bat, bat’ es darnm für ar 
giesate Pflicht geaster, wo dem Ganzen keine 

timme eingeräumı if, iwenigftens als Fürfpres 
er des Theils, dem er vorstebt, nicht gurudgns 
bleiben, wo es auf den Beſtaud deſſen anfömmt, 
mas des Königs Mafeſtat als muveräußerliches 
Recht des Landes anerkannt, und ibm Allerands 
digſt zugefagt, damit nicht ebea feine Unrhäsigs 
keit und fein Schweigen ald Linwilligung umd 
yastugen gelten möge, und davon die Shmere 

14 
und gegen tie künftige Sıände Berfammlung au 
ihn Ri falle. r 2. 


mar, den 4 | 
N) 


‚von welchem wir eine Abſchrift ebrerbies 
tigſt vorlegen, haben wir zwar am aaflen Map 
dem Hofrasb und Prof., Dr. Dfen, das vo e 
Reſcript vom zogen ag Per das demfelben g 

lautende Großherzogl. Weimarihe Kefeript vom 
zen ejusd (das böchfte Reſcript vom ııten und 
das demfelben gleichlautende Herzogl. Gothaiſche 
vom 1000 ejusd) eröffnet, jedoch odne uns vom 
der Wibergeugung treumm zu können, welde wir 
in unferm unsershänigficn Berichte vom ı3tem 
Map d. 3, ansgefproden haben. Ju demfelbrn 
find wir alein auf das Geſeh zurüdgegangen, eye 
in die Sache felbR uns einzumifhcnz wir baben 
ausdrüdlich erklärt, daß wir die Kandlungsmweife 
des Hofrasbs, Dr. Oken, keineswegs dur unfre 
Vorſtellung entfbuldigen wollten, wir wollen dies 


auch jedt nicht, in jo als de 
Dee wird ; aber Dei AH .. 


baden, auf das Geſetz zu haften, Für Pflicht er 
achten wir cs auch jept no, Em. zu andädigfer 
Beriefihtiaung anbeim zu geben, daß Dr. Diem 
ais atsdemifher Lehrer in vielfacher Hinſicht ſich 
aim die Geſammt-Univerſttaäͤt verdien: gemacht 
at, daß er mir feltenem Scarffinne feine Wifr 
enſchaft verfolgt, das fein fonkiger Lebenswans 
el über jeden Vorwurf erbaben I, und wir, abr 

{eben von einer rechtlichen Entfcheidung, deren 
Befatrate wir zu achten haben, um fo weniger 
wünfdhen können, daß er auf eine folbe Art, wie 
im Gefolge der höchſten Referipte zu erwarten 
Hecht, von der hiefigen Gefamme; Univerfitär eut⸗ 
ferne werde, da jege wol ſchwerlich ein werane 
zu gewinnen ſeyn möchte, welder den Hofrath 
Dken vollkommen erfept, und durch die Eutfer— 
zung deſſelben von der Univerſitaͤt noch andere 
bedeutende Berlufte in fo fern bevorfiehen, als 
andern akademiſchen Lehrern die vorbereitenden 
BVorlefungen des Hoftaths Oken bey den ihrigen 
nicht cd su hatten fommen. Dies waren die 
vorzäglidern Rüdfihten, welche uns gleib ans 
Fanas vorfhwebten, melde uns zu dem frübern 
unterthaͤnigſten Bericht bewogen, und mit finden 
es daher um fo fhmerzliher, wenn im dem andı 
digfien RNefcripte vom Isten d. DM. es ungern vers 
nommen worden, daß wir als Gefammtrbeil Theil 
an der Sache des Hofratbs Oken als Schhriftfiel: 
ler genommen, und die guädigfte Abſicht verfannt 
bätten, je weniger wir einer folden Theilnahme 
uns fchuldig gms baben. Ben der Eröffnung 
der hochſten Nefcripte bat übrigens der Hofrath, 
Dr. Dken, als ibm die Erklärung über die geſtellte 
Alternative abaefordert wurde, gebeten, daß ibm 
dazu eine —* ige Friſt geftatter und ibm zur 
vor eine Abſchrift von dem höchſten Nefcripten 
ngerbeilt würde, Wir baden diefen Seſuch zu 
füsen kein Bedenken — und da nunmebr 
m Laufe der breuedg gen ei die Okeuſche Er⸗ 
Elärung, fo wie fie in übſchrift bier ehrerbletigſt 
angefügt worden, eingegangen if, fo ſtehen wir 
nic am, Em. diefe Iingelogenbeiten zu fernerer 
anddioten Schiudtefung in derjenigen liefſten 
Verehrung und pflibtfhnidiakten Treue vorzule⸗ 
gen ‚in’weldher wir unwandelbar bebarren. 


:, Vieleidt ik man 
—86 auf andere — * men, daß 


Ofen.” 


Hierauf erlich nun Ge. 8,9. der ro v 
— Reſcript an die a 
eua: sk u 
Earl Auguſt, von Gottes Gmaden Großherzog 
gu Sadfen ste J LH. 
Uniern onddigfien Graß zuror: Würdige, Hoch⸗ 
Wobfgelahrte, Uebe Andaͤchtige und Setrene! 
Wir das Mefeript vom: ııten May'd. 8, 
Euch erliefen , harten Wir die Abſicht, den H 
rarb und Drofefior Ir. Dfen auf die von ibm ber 
gangrnen, Euch ſattſam bekaunten Ungtemlichkeiten 
nawdränlihn in fpecieher Beziehung auf fein Am 


er 
feon Uwe keineswegs a 
ben Euch in Gnaden gem 


aufmerkſam sm machen, und ihm die Möglichkeit 
u zeigen, wie er ih und die von En in einem 
erichte vom zofen Map DeranEntpabenen allers 
—5* fhägbaren Eigenſchaften feinem bisherigen 
Wärkungs:Kreife erhalten könne! Da aber diefes 
einer Seite von dem. Hofrath Oken nicht erkannt 
wird, und da andrer Geits Wir die fon gerägte 
Schriftſtelerey, welche im ihrer Art umd Weite, 
abgeſehen von allem Inhalte, jegt allgemeine In- 
biguation erregt, (mie fie denn folder Indignation 
(don früher von Unferm oberfien Sufliz-Mofe für 
mrib erfannt worden if), als durchaus mmerträg-. 
ih auſprechen müſſen, mit der Bedeutung, dem 
Einflufe umd der Würde eines Öffentlichen Lehr: 
Amis, zumal wenn der Schriftieffer entweder feine 
ung:bähr nicht erkennen will, oder fo verbiemder 
it, daß er folde nit anerkengen kann; fo find 
Bir nunmehr das ſtreugſte Einfehen dem 
und dem Rufe Unfrer Univerfitdt, ia Eab, dem 
übrigen dabey angeſtellten Lehrern felbfi, durchaus 
Ghuldig, und m * eine früber ausgeſprochene 
erordnung, fo a Uns diefes fälle, mothr 
wendig betbätigen. ir baben in dieſer Weber: 
sengung, und im ——— mit des Herzogs 
von Sachſen Sotha Durchl. die Entfchliefang ges 
faßt, den Hofer. Dfen feines Amts als Dınfeffor zu 
entlafien und folherweife die ihm ausseworfene Bes 
foldung mit Zohauni d. 3. einzuzieben, wobey Wir 
es noch Eurem eignen Urideil zur at empfoh⸗ 
len haben wollen, ob der oberm Aufſſicht Über eine 
Lehr; und Bildungs »Anftalt der Grundfag aends 
sen könne, da ein bort angefteliter Lehrer, 
wm feiner Anfelung — zu bleiben und ſolch 
behaupten zu können, mur innerhalb den Gränsen 
bürgerliher GStraflofigkeit zu halten brauche, und 
ob die bier ansgefprodene Maafregel, In Ermds 
gung deſſen, was ein Lehrer leiten fol, und mas 
bmm anvertrant wird, nicht mod einen befondern 
Rechtfertlgungs⸗Srund in dem Uebermuthe und 
der Rüdlichtslofigkeit ſudet, mit welder ib der 
* ar; Oken auf Unfer Refeript vom üten 
ap erklärt, und die von Uns gefchebene ‚- fo 
wohl gemenmte Würdigung feiner wahren Vers 
dienfte a at. 
udem Wir Ent zur Bekanntmachung diefes 
Keferipts und defien Dollsiehana biermit befebil; 
sen, wollen Wir den am Ende Unſers Mefcripts 
vom Item May ausgefprodenen Vorbehalt aus— 
drücklich wiederdolr haben, fügen aber zu Eurer 
—— anf die Berichte vom 13ten und vom 
zofl an noch hinzu, daß — wie fih vom ſelbſt 


en 
 serfieht — dem Hof: Rarh Den diejenigen recht⸗ 


lien Anſprüche, welbe er wegen feiner Entlafs 
puns gegen unfern Fiscus oder font auszuführen 
& getrauen, und zu deren Ausfü tung er nach 
eftebenden Bertafung des Landes berechtigt 
eſchnitten find. 
dem geſchlehet Un —— Wir blei⸗ 
en. 
am iſten Qumii 1819. 
Ramen und Yuftrag Hnfers Herrn 
- ters Gnaden. 
Carl A G. Herz. - 
. C. w. rhr. 1:73 eich. 
Vi. Adermann, 


Weimar 


Schreiben aus Sr. Petersburg, 

vom 30 Innü, 

Am zuften dirfes, Nach mittags, gerubten Ihre 
Maieflär, die. Kanirrin Eliſabeth, die agronomi: 
fchen Arbeiten des Quakers Wbeeler in der Näbe 
dir Reſidenz bey Ochta, wo die Austrodnung der 
Eümpfe von demfelben bririeben wird, in Augen: 
fibein zw mehmen und daranf die Aamilie dieſes 
würdigen Mannes mis einem Beſuche zu beebren. 

re Majeſtaͤt begaben Sich zur Anſicht dieſer 

rbeitim fo unerwartet dahin, daß auch der Mir 
nifter des Innern, wnter deſſen Ober ⸗Aufſicht fie 
ſtehen, es crib am folgenden ‚Tage erfuhr. 

Gefern iſt Se. Excell., der Miniſter des Ims 
nerw, Der von Rofadawlew, nah Jamburg 
abgereifer, um die dortigen Zabrils Anfialten in 
Augenfcein zu nebmen und 
neue Drganifation diefer Manufacturs Stadt zu 
tzeffen.- Die Fortſchritte, welde die Manufacıns 
ren im Reihe mähtend der Adminifiration des 
Herrn von Kofadawiem gemacht haben, find febr 
ausgezeichnet im Vergleich ge frühere Zeiten. 

Schreiben * — 
vom i ii. 

Am Schten Sonntage, den ııten dieſes, mad» 
ten die Königl. Allerhoͤchſten Herrſchaften anf dem 
Dampffbiffe eine Luſtidur nad dem am Fbiers 
garten belegenen Bellevue, wo Hoͤchſtdieſelben 
einen Thee einzunehmen zen Hier im.der 
Stadt bat das Gericht verbreitet, da 
Königl. Hobeit, der ‚Kronprinz vom Schacden, 
daſelbſt incagnito» anmwefend fegn Tolle, welches 
ſich Jedodz fo viel man weiß, nicht beftdtiat bat. 
- Don den Vrämien der erfien Abtbeilung der 

arhburger Anleibe folen argen 402000 ME. , alfo 

ber tel, - ganzen Belaufs derfelben, im Lande 
wonnen feon.  * 
— ofen v..M. ift hieſelbſt folgendes Par 
betreſſend die Ermägi der durch die 
vom oten 18913 confolldirten 
Grund; und Benupungss Steuer in den Herzog— 
chümeru —5 olſtein für das TE 
2819: — “Mir Frederik ꝛcx. thun fund. 

iemit i — wie im —— ug Prien 28 

erm in ern Herzogrhümer fi i 
Holſtein eine Erleichterung: durch Ermäßigung der 


Grund v® ungs: Str ugeftanden wor 
dem, 6 mollen Wir auch für bie 6 Jahr im der 
rc die Verordnung vom gten Yulii 1813 com 


Uigt baben, 
t der Hebung ui, bey dem nähern Be: Hi 


mungen des Parents 
im Berbleibem behalten fol. 
ve aus Tag 

‚vom 9 

* n ſtutzte ſich am ver⸗ 
Di 8. und. Ahr Morgens 
—— —— in die Gufe,. 
un 


En anderm Morgen an ben Folgen dies 
um ögsn: Durch: Arm Handel arfammelt haste, 409; 


Im, 
Der Grofiten 


nden« em ſich ein bettaͤchtliches 


aaßtegelm für die - 


‚ ioftens ni gemeldete 
bh don rer 3 —* die 
luſtig cums auf ſich. 


er ſich zuruͤckhund befchdfriate ſich aueſchlieflich mie 
dem milden Stiftungen und andern Inkituten die— 
fer Stadt, Er mar ihr erfter und thängter Din 
rector und. Mitalied der Committee, welde bie. 
Fonds der Stadı adminifirire; er leitete alle die 
fenslihen Arbeiten, indem er nur die Verfebäner. 
tung der Hauptſtadt * Augenmerk hatte, Man 
hreibt den Entihluß, Ab auf diefe Weife das 
eb: zu nehmen, einer Nervenkrankheis zu, vom 
welcher er kaum genefen war. a 
Dep der Geburtstags: Kepger am gten d. fanden 
verfhiedene_Betörderamgen vor Seiten des Ahr, 
nigs ſtatt. Die GenerabMaiors, Baron v Biden“ 
ſherna und Baron o. Rofenblad, wurden zu Ber) 
neral » Liewtenanis ernannt, Die Oberſten, Baron. 
von Thott und —Y Geueral Majors 
Die Abreiſe Er. Masehäs nach Earlsctona war. 
auf den sten dieſes frfigefepr, 3% nach einem» 
febr kurzen Aufenthalte in diefer Stade gedachten, 
Allerböhdiefeiben Ihre Reife nad der Haupss- 
findet fortsufegen. t 
Unfer Couts hat ſich heute werfchledhserts der 
auf Hamburg fticg bis 44 120, 124 umd 126, wels: 
bes man den vielen Ankäufen von Korn zufcreibt, 
die —5 verſchiedenen Häfen. der h3 fee ge⸗ 
ma ad. 
R Sonsains Lehn dar ein Wald: Brand vielem 
Schaden angerichtet. 
Schreiben aus Wien, »om.7 Zulli. . 
Den legten aus Floreng. eingestoffenen Nadr 
richten zufolge, würdın Ihre Maieftdien, derKapr - 
er und die Kapferin, mit der Ersberzogin Care, 
ine 8.9. am 7ten dafelbt eintreffen. , Der Fürkk 
von Metternich wollte bis zum 12ten dort verwe 
len, und dann nach Earlsbad abreifen, wohin ihm 
die Hofrätbe, Grafen Mercp und ie el, folgen. 
Der Legations Kath, Friedrich von Schlegel, mels. 
ar den Kürften auf der er durch Dialien 
eapel begleitete, fol, wie e&-beißt, cine auge 
liserarifhe Befhreibung diefer intereflanten 
verfafien. Der tiefe und gelänterte Kunkfinn dies, 
ker —— Schtiftſte llers laͤnt cin gewichtiges 
er marken, ; „, ij sn 
Drm Beraehmen nad werden wir bald dan Ber 
guügen haben, des Kronpringen von Preußen. K.. 
wollen eine 


i & 
— A Station (über die San) machen. 


aufe des bevorſtehenden Winters. dä 

n, die Eraberpänie @irmentinen Gemaı ‘ 
Bet 
pre Enns 


Im X 
ve & en. Leopold von Bicilien, bier 
2,8, 0 ermariet im uächfien Monat 
Scit einigen Tagen if bier eine fehr arofe 
? ten. Heute zeigte das Kar Hehe 


— 282 6 
Als eine von. dem Aſtroromen San, —*— 
Erſcheinun eht 
Blicke * au⸗ 


— J—— 
ſeinen Ortung ſowoi + als eih durch feim 
edles. und. Bunftreiches Gpiel: berühmten Herrm 
Gerſtacker vom. Hamburger Theater, in. fünf; 


Ball: Rollen und. einem Concerte zu bören das 
Veranügen hatten; ward uns der außerordentliche 
Senuß au Theil, aub Die: Kun der Sianota 
Caralani in drey Concerten, theile im —— 
ideils in der Doms und Ancgatius-Kirche zu bes; 
wundern, in denen eine gedrängte Mengerbiefiger 
und fremder Zubörer, unter demen ſich auch der 
Erbpriny von Didenburg mit feiner: Gemablin 
nebfi Gefolge befanden, ibe dem verdienten Dep: 
De solte. Beſondets ——— wir uns glücklich, 
bren Kirchen: Befang gebört zu babem, da fie biss 
ber fo Außerk ſelten und auf ihrer Kuuſt- Reife 
fat nie in Kirchen gefungaen daben fol. Sie reis 
fer in die Sre Bäder nah Travımände und Dobs 
beran, danı mad. Petersburg und Moscau, und 
arück nach Frankreich und Ztalirn, und wir dür⸗ 
fc vielleicht die nicht ganz ungegründere Dofs 
vr Sad en, dieſe erſte der Sängerinnen auf id⸗ 
rer X reife noch einmal wicder ” Öremen zu 
empfangen. 
Bremen, den 10 9 
Dem imlänaf voranargenncheh ash en Bep: 
piele von Magdeburg und Didendburg ge AL bat 
bh num and bier, auf —— 
und ſchon ehemals geͤußerter Wü 4 
ger durch das Organ einer * en 
gangener Aufforderungen, die —30 der 
en gebildeten Eee: verfändigar, ſich ins 
ünftige der Eitte 
es und Spayiergängen der 
zu w 


tadt enthalten 


des Hürbabnehmens auf dem 
vollen, und ſtätt deſſen blog mit Unlegen der 


der Börfenballe.. Beym nee Einner Eine 
Billetts verkauft. werden. P 

Die unterzeiöneten ee * Micdrarlis Klrche 
verbinden mit dieſer die Heberzengung,. 
daß ihre Mitbürger u A F Derebrer und Ber 
munderer des großen Kunfts Talents der Madame 
Catalani die angenedme Gelegenheit, mit ihrer‘ 
Sreude zugleich wohlthaͤtige Zwecke gu befördern, 
gerne benugen werden, 

5 ER den 16ten ulit 1810; 

Jobannes NToller 
Adolph Sriedr.- Hüinser. 


ur jr Buchhandlung. von Hoff mann uud Campe 
De —28 derjen Bu 
vom Sansar —— ea Terre 


n find 
an die Bücerliebhaber unentgeldlich ausgegeben.- 


Algemeine geredie 6 ——6 
ten und at gilt berifder Folge 
* — — — uud 
warschen von.‘ und „.®. 
Aue N riied ater 9 
Aa — Klau Bi Auf weiß Drud» 
—— 
gr 


—— Platten ee 

en D — im Berbältuiß: 
— Ad auf Be he 

aus Lands. umd Sterharten und erläuternde 


nen Verzeiche‘ 
| Runter, — xeipzig, bey Johann Frie⸗ 





A Res 


d au den Huth zu grüßen, SHoffenilih finder 
Yet Hrprrchkunf ung ie in ann rl J „Rede 5 Nie Grönbiage Bi es al 
a uud ie mit ih f et —* ** 5 —— vr —55* 
lich außer diefer auch noch mande andere, aus dem a heile. Baraen ucıe din pi able 
der Aranzöfiihen Etiquette . —— darf ac Den Y Ele ua —— 
* nn dr ei Atmlinkeiten In auf. sine I; mislid beſchleunigie Forts, 
———— aumahlis am verdrängen ge⸗ fegung de Aal) Ik Wenm die eriten Theile: 

Bilh io in erſchienen bed 

Dem —— — ——— Inde seduter Per { —5* 
e P 
des —— — Lippe, in Vetein dem di 23 J— Th Wörterbüchern nah ander 


— —— iſt, den Bumded, Tag um 
mer gegen die neue Derfafung > geber 
sent | ieibR geflofen feun foll. 


fig: gefagt, ausser —* * Re⸗ 


duſammengetragen, und wäre nit jeder 


— 34 en —— om Bände f 
t JF ne den a lie er, 
17 mal co 8 
2 fo er —5 neu ten Supfe nn: 


2.80 es ein za ge⸗ 


ee ‘; meue Enc die. 

— Caralanıı die vor Hörer AR kein ‚fie, — der ie man te 
Eoncerd weiter in Hamburg geben wird, hat ſich im biand und der. rad der 
en, anna nr ter. ar Beier Pc MERER RE 

ofen & einanderfe 
I u m er n und den Eins au wohlthaͤ⸗ —* — — einer —— 
RT Babe —5 a es —— kur indem: a Brit fü für io KibR Binlänsuih) 
D ’ 8 m er 
und ber & ren ttags- fepn. D Eini Sub aben 
Ei, Yunb Uns 9 a unse % ubferibentem Habe u an 


us m » 
Rinder, zutage m Mo. —* ur une 
endiung men in —* —8* eng 
ep tganikten, Heren Mor 
erg Danke Ro: 79, und ben dem: Shmeikr 


bi le i 
——— 
4 bei ME "Sanirgtinn x. beuribeilem: 
Ga, wird bldigrr (6 — an verbundem 


reiht und bie vom Hrn. Prof. Gruber aelieferte 
Eher bber encyclopadifhes Studium 
als ein Dedikrfniß unfrer Jeit, nebft einer 
fyematifhen HEncyclopädie der Wiſſenſchaf⸗ 
zen aus jenem Be —— in wel⸗ 
chem u e und au welbem Zwedc hier gearbeis 
et wird, h 
a oh im Laufe diefes Zahrs wird der ste und 
ate Theil erfcheinen, au denen die Kupfer bereits 
größten Theils vollender And. , 
er Vermutbung , als ob das Ganze die Zahl 
von 30 Theilen um fehr vieles überfhreiten werde, 
begegnet der Verleger dur felgents Bemerkuns 
gen: Der Buhftabe A, fo wie die mod) nicht im: 
mer. binlänglich.. präcife Abfaſſung der dazu gebd- 
rigen Artikel, kann nie zum 
®anze dienen, indem diefer Buchftabe laut aller 
Inge der. vorhandenen Wörterbüher und 


4 Subfcription gefchloffen a zwey / 
Pad lea die A 


Erwerbung der Encpclopädie (vom a5ften zn 


er 
3) um dem vollen ae re su er⸗ 


ch directe an den Verleger x wenden, 





Originalie 1 
aus dem Gebiete der Wabrbeit, Zunit, 


“une und —Q8— 
Das Zuniis Heft dieſer wöchentlich drermal er⸗ 


Manftabe für das . 


f&einenden und durhäus nur bisher ungedruckte 
Auffäge lieferuden Zeitſchtift euthaͤlt, waher der 
durch alle Stüde forılanfenden ————— 
Aufſaͤßze von 3. Baggeſen, 2. ». Barstt, "Müll 
ner und andern. Der viertelidhrise Abonnementss 
Preis, für weihen es den bicfigen Thellnehmern 
Eoftenfrep zugefendet wird, ifben dem umterzeichz 
neten —— 3 ME. 12 Cour. _ Uuswärs 
tige wenden fih an die Polaͤmter oder Buchhand⸗ 
lungen, und letztere an die Heroldſche Buhbandv 
lung biefelbk. 


Beveg Aon.  : 
Kleine Miharlisfirhe, NH, zope 





Trisetige :° y 
Bey Joh. Heinr. Schubotne in Copenhagen if 
erfhienen und in allen Buchhaudluugen zu baden: 
Preisfhriften, die Däniihe Eprade im Her: 
F aaordum Schleswig betreffend, von M. E. €, 
erlauff und R. Dugen. gr. 8. . 2 Rıblr 

2 


126. - 
burg bey d 
PIE Rp Umpe um gr * au 


Durh alle Buchhandlungen ik jeht am befonis 
men bie: 


et: 

Den Manen Sriedbrih Zerrmann's, Dofs 
tathe und Profeflors am Gpmnalium zu Lübet, 
gewidmete umd für einen wohltbätigen Zweck her⸗ 
ansgegebene Schrift. Diefelbe enthält die an Fries 
drich Herrmann’s Sarge am 22ſten Jan. d. 3. 
vom Director Dr, Göring gehaltene. Rede, und 
einen Zerrmann's Leben darfiellenden , bey der 


Fre eper des Verewigten von defien Schwager 


arl Rnorr, am ı7ten Februar d. 3., mitges 
tbeilten Vortrag, und wird baber auch dem zabls 


rcihen Freunden und Bekannten Fr. Herrmann’s 
außerhalb Lübeck eine willkommene Erfheinung 
ſeyn. —125 Schrelbpap. ı DE. 8 fl. Driudpap. 


. 4 . 
Luͤbeck, im Juli 1319. I v. Roh 
— AIJ. v. Rohben. 
CEn Hamburg bey 444 und Campe.) 


Der in: Penfion geſtandene hieſige Oberſt, Theo⸗ 
dor CAT Earl von Wadenig, if am Zofien v. 
M. dahier geflorben, ohne, ſo viel bis jetzt bes 
kannt, eine Beftimmung über feinen vorläufig uns 
ter Siegel gelegten Mobiliar Rachlag hinterlaſſen 
zu haben. Da nun die Intefat: Erben deſſelden 
dabier unbekannt find ;_fo werben. ſolche hiedurch 
aufgefordert, Ach zur Empfanguahme des ee 
ten Nachlaſſes bey. der unterzeichneten Behörde: 
zu melden und gebdrig zu legitimiren. # ' 

Zugleich werden aber auch alle diejenigen, weldhe 
etwa als Blänbiger oder ſonſt an dem Nachlaſſe 
des Verftorbenen Auſpruͤche a0 baben vermepnen, 
biedurch vorgeladen, folde in. dem dazu auf dem’ 
arten Auguſt d. 3. auberaumten Termin fo ges: 
wiß geltend zu machen, als die Zurückbleibenden 
zu gemwärtigen haben, damit ohne weiteres ausges 
ſchloſſen zu werben. 

&affel, den zten Junii 1819. 

Chur⸗zeßiſches Generals Krieges 
Collegium, 1. Dep, 


Zu einer Reiſe des biefigen Franken Arn. Fir 
ins Seebad find mir von 


na der 


»on einem Edeln mit Namen St. ı 
Eelle von einem Ungen 2 Pill: und 
nem ı Rthlr. 5) aus Delmindorf von Hrn. Res 
sierungsratb Grote ı Pill.; 6) aus Göttingen 
don Hrn. B. &., Stud., 2 Nıblr.; 7) aus Da: 
en von einem Unaca 2 Pil.; 8) aus Damel: 
Pheburg von Hrn. v. Klente ı Pilole; 9) ans 
Derbarg von einer Edeln .....t i Duc.; 10 
Hannover von der Edelfran vd. Steinberg 3 VPiſt., 
von DR, .B. ı Ridit. 3 Gr., don 2 lingen. 
2Rthir CAf.M.; 11) ans Kiel von Hrn. Warres; 


RER RE ET 
.; 1 rt € vo 4 ⸗ . “5 
{ 7 Köls 2 Pil.; 


15) aus Katbeuow von Hrn. 3.0.8.8. ı Rıbir. ; 
16) aus W. von sinem lngen. 3 RI 
Dauf der görttliben Vorſehung für diefe herr, 
liche Stüge des Glaubens an eine Menſchenwürde. 
Die Tugend trägt den Lohn im eignen Herzen. 
Bühren bey Haundo. Mänden, am 5ten Juli 


1819, 
* m. D. Broſe, Past. haj. 
Den rihtigen Empfang ſowol obiger, als au 
folgender Gaben: 3 Bon Sr. Konigl. Hoheit, 
dem Herrn Hetzoge von Cambridge, 10 Piſolen; 
2) von Königl.. Kammer in Hannover 50 Nıblr.; 
3) vom Dra, Hofmarfbat von Wingenbeim das 
beſcheinige ib hiermit, Mit 
rendenibränen, mit feſtem Glauben 
eile ib nun nad tdetney. Ewig 3 9 find 
mir Biere Beweife von Liebe, Ihr Gedaͤchtniß ift 
meine Seele. - iR * 
X I. 5. Lange, Foͤrſter. 
Hierdurch zeige ich meinen auswärtigen Freun— 
den und Bekannten an, daß id von —* au 
- Neuengamm in Bierlanden. m. Beracdorf wohne, 
E. as pP. €. Oberladb, 
Doct, med., Chirurgiae und Ger 


He ' bursshelfer, 
Den ı2ten 3ulii 1399. beil 


Alle diejenigen, mit d ib di 
in. —— au fen, ———— —6 
nach Kl. Krantomw 3 Wismar zu addrefiren. 
Ben ; im Zanenburgfhen, den 24ften Im 


P. %. Sievers, 


Für Rechnung der Fallitmalle des Kaufmanns 
8. W. Berg fol das vormals dem Ködnigliden 
orwegifhen Staate zugehörige Salzwerk Bald, 
welches jcpt der gedachten Maffe durch ein am 
agten Bcbrane 1817 erlaffenes Urtel des böcflen 
erihte von Notwegtn, auf wildes am ıflen des 
5 ag eg Re re en BI ner 
rtand: Berichts der Grafſchaft Parlsberg über 
das Beſitztecht erfolgt, ausrfanım Werden, mit den 


1) aus ee von Pru. 


aus 
von ei; 


darumter gehörigen Ländereyen, Bertinentien und 
Inventarien, am nähflommenden ı2t0n Au "ß, 
um ı2 Uhr Mittags, anf dem Werte feibh " 
Öffentlicher Auction unfeblbar an den nähfibierens 
den verkauft werdin, und awar zur Ausgleibung 
einer Bee dirfer Maſſe, laut einer Obliga⸗ 
tio® Er. Damſchen Majeſtaͤt vom gten 
Jaii var groß Hamburger Bro. ME. 250000, 
ee aufgelaufenen Binfen, mebf Zins von 
infen. 

Dirfes bey Tönsberg, in Norwegen belegene 
Wert bat mach dem bis jept eingegogenen Erkun— 
Daten bey gewöhnlicher Bearbeitung jährlich 
ungefähr 30000 Tonnen gutes brauchbäres Ealy 
geliefert; auch has es bedeutende Holznugungen. 

Die Bezablung geſchieht in Hamburger Banco 
auf folde Weife, wie bey der Auction bekannt 
gemacht, oder.wie man fich darüber mit den Eur 
raroren verfländigen wird. Sogleich mach der 
Auction mus das Werk in Befip genommen wers 
den. Eine Mean uns deſſelben befinden fib auf 
dem Werke ſelbſt, ſe wie bey den Herren Weftp 
Egeberg er Co. in Ehrittiania, Good Kainds in 
Copenhagen, ac. Hinrih Milow in —A 
Carl Tholander in Stockholm, Laurs Hödert 
Helfiugborg und auf dım Comtdie der Mafle 


eſelbſt. 
Goihenburg, den 15ten Map 1819. 
Die Luratoren. 


—— Seebad. 
Eine Anzahl naber und ferner Freunde hat fi 
sure Begebung eines ländlichen Feſtes vereinigt, 
es am aflen, 2ten und zien Augun bies 
felbk begangen werden fol. Den  ıflen wird 
[hießen auf Dürgenesaarde, den 2ten eine 
and» oder Waflerpartbie und den. 3m Cons 
cert und Ball frun.+ "Der Unterzeichnete fader 
die Freunde ‘einer barmlofen ländlichen Beluftis 
guns ein, @ ‚bieferiheitern Bercinbarung anyus 
hlichen. Entröegeld- wird niet fefigefent ’ Toms 
dern die Unternehmer werden die möglich cinzus 
ſchtaͤnkenden Koſten über die Genoflen des Fefles 
genifindafe verrbeilcn und darüber re 
a ablegen. Diejenigen, welde Theil an 
diefer Feflihkett nehmen wollen, werden geberen, 
ſich bey ihrer Ankunfe, die am often Bali ipäter 
us State finden müßte, auf einer Subferibentens 
ie, welche bey dem Herrn Poſtmeiſter Veterfen, 
dem Herrn Weinbändler Darımcyer, der Madame 
Rudebeck und bey mir am erhatsen if, gu unters 
bee nen, Da man indef im voraus zu wiſſen 
wänfhr, auf eine wie zahlreiche Befelfwaft man 
ungefähr reinen fann; ſo werden die ansmwärtir 
gen Freunde diefer Veranfalrung erfücht, ſchoön 
vorläufig in dem Kreife ihrer Bekanntſchaft Ins 
terſchtiften zu fammeln und mit das Verzeichkiß 
ee bis zum aaſten d. M. gefälligk zugms 
14 


e n. 
Apınrade, den 6ten Zulii 1819, 
A. W. Neuber. 
Der lan 
zur Berugung des, vermöge Ermeſſen der Etadts 
Dorigkiis und mit Vormillen und Genebmdalsung 


er Muiglich eu Hotvorcieſtihen Mrgieruma AM Cireuws Olympique. a 
ten Mau 1819, von dem Kaufmann Anderflen Heute: Worfelung der Arentoniggen Geſell⸗ 
b 





eröfarien Eomtoirs, mmier Bedienung folgender ‚ihaft anf Paris, vor dem Altonaer Thore. Ein 
Mopreffe and werteftenet ze * ‚laß: Rargen ne —9 * Moraens 9 bis Vach⸗ 
> mittags 4 Uhr dep dem Deren & uͤtze am 
Sommiffions: , Speditions— bausmartı Ro. 220 Su heben. chut Zeus⸗ 
Bekanntmachung, 
Ben Sıra Wenn die Witterung atukia bleibt, IR. beute 


Gemlowerkrafße No. 179 in Stralfund, > | h 

iR in den weentliben Ppucten die den Zwrd ——— dem ızten Jalli, Vauxhall in Kara 

“des Eomtoirs ausmachen, in der Etralfander Zru . ® Jean Buill 

Yung No. 64 AMr Kenntniß gebradt, und. wird 7 uillaume. 

den bierauf ‚Reflectirenden auf Verlangen fofort Ara > t.ı Cheat — 

—— a zuge ſaudt werben. Bee ER 1 er a I Serra 

n . 73 * e € 

—— y Act. Hierauf; Der Juriſt und Bautı, —* 





“ — — —— — — 

Hamburg, dem isten Julli. *  fpich in 2 Aufzligen. Zum Beſchluß Meiſter 
Zur bevotſtehenden Ziehung der zy1ten Hamb. ins, ZuffpielimıYict. Hert Devrient: Ppet, 

reßen Lorterie And gange'und geibeilte Originals rübler und Meifer Zips. Mad, Devriens; 


onfe zum Pianpreis von 149 ME. Dance oder Kofne. 
—— fürs ganze Loos bey. uns zu Sonitag, den ıgten: Donna Diana, Luffpiel in 
aben 


5 Aufgügen. _ Zum Beſchluß: Die Ira 

Die folide Einrichtung diefer Lotterie, in wel Pole In ı Act. Eu F au 
‚der unter 5000 goofen 2600 den Einfog überkeis Montag, den I91EN, unbefimutt. : 
gende, folali 200 Gewinne und 3 Prämien mebr Dienftag, den zofen: Die Räuber, Trawerfpiel 


k 


als Nieren enthalten find, gehet, aus dem Plan in 5 Aufsügen. ‚Kerr und Mod. Deorient: 
u febr hervor, daß felbige noch einer weitern Franz und Amalia; Irpte Saft: Kollen. 
Empiehlung ‚bedarf, da fe dem Theilnehmern weit — rreibefdrderung madı America... . nad America. . 


rößere Wahrfheintigkeit zum Bewinn als zum - Auf Ppitadeiphia und Voſton, Mitte näher 
- Bode N 


eriuf gewährt. * 
Hutwärtige Aufträge werden mit der groͤßten Hamburg, den i7ten Julii 18919. 


tompibeit in unferm Gomptoir ausgeführt. j 
rdßten Gewinne und Drämicn And: 7: :t._, —— 
‘ 200000, oder 142000 DE im günfigen — Hamontg, den 16 Jutii. 
Kalle, Wechsel-Gours, Geld -Cours. 
320000 , , 14000, 12000, Amsiord. Boo. — St.jk.8. Achlarw. Holstein. rm 
dito 4 rab, pCt. gegon Besı 


60000 , 30900, 20000 
11000, fammt 13° Gewinnen zu 1000 pnordenns uch Klıma, chrom Ei Warn Ans Bis 


ad 10000 VW Paris ash, * 
Zeine Sohn er Comp. ir * ER, ıs# 
Eondon 'esp—aM.d| . das St. in Aco. 









— — — — — 7— Pl 
Wenn Herr 9: ©. aus F. a. W. nicht fein dito 35533 K-#. |Kamb. Cour. 231, - 


ir gegebenes Ehrenmort er übe and in Zeit von Madrid 89 
5 Boden mir feine San en fehe md Aerv. 
ib mid geadthigek, Eräftigere Maufregeln zu Lissabon grlar-p-C 
ergreifen. ' Porto  grige.p.ü.(s Mid, Louis.n.Fä'r 261 

e S. in Hamburg. Venedig — gr.r.D 'IWeuej für voll “u 


ine gut unterhaltene Jaad von dre Livormo —p.Pors.) ale 
Eine $ h Jaad von v» Dork ‚gw,|Eouls.n.Fr,är. Hiericn, 


feldern, obngetäbr 13 Meilen von Hamburg, if Bresl.i.B. a1431.p-PEJCW. 

glei zu verpaien, und find die Bedingungen Für 100 Rıllr. Ranco. Louis. u. Fr.än. aJBOn 

einjufchen ben Herrn C. P. Syunderlage, Dis Amererd. Casın 106} &. 8. ur das ' 
% 







afU,v.f?reufs. Cour. 7 





Araße No. 13. 2 1065 „y.a. Due ,nens— 
Sa —— — — — — — co h Cr — * as ni 
Dampf: Sabre. Im Zulit 1819. n "äro ” ze — —* * Mer. 
M rag Cous, Ar. 865 ilber s löth.) 3 
2. Dm.| Bon hamines, JEOR Hariues. ; Es rail al ie } ki zlöth. #1 
Suuucben) az |Morgens 9 Abende $. Wien. artt — 3 53 
Sonutag 18 — gens 10 Frankf.u.Mi.M. Fein aiib 
* = men: ” Abends . — **x ert 3 swä kr. an 14 a“ 
ontag or ı * Salliffementc 
——— = |gittags A 8 Don soten Juli: Bühelm Hinrich. Rothermans, 
—— + Be - 2 2 mie Sm und Eonr. ME. 55365. 2 #f., und BWilb,, 
— 2 \nadmiıt. 2 = 8 Wartlenfien, mit Beo. und Eour. Dt. 39697.,9 is 
ohnadcnd 1 — 21... 6: (Mit cin. Berlage. i. * 


BEE TUE 0 SC 
J zu Mo. 114. des Hamburgiſchen unpartheyifchen Eorrefpondenten. 





Am Sennabend, den 17 Julü 181% 





titterarifhe Anzeigen. 


*9 Hapn in Berlin find erſchienen, und ſowol 

Deo ihm alsı in allen guten Buchhandlungen 

Dentihlands zu haben: 

"Mer nee Preußifhe Geſetzlehrer in Eivif- 

Volizey⸗ und sen und in Anfer 
ung des Verdaltens der Parthe ven in gericht⸗ 
ichen U gel enbeiten; web cinem Anbange 
aus der Gebühren: Taxe. Für Grfhäftemäns 
ner. Bon 3. D. F. Rumpf, erped. Secret. 
beo der Königl. Regierung zu Berlin. Dritte 
verbefferte und verm. Ausgabe. gr.8. (Preis 
2 Rihlt. g ®r.) 


Mnecdoten jur Eparagierihit bet 


S 
und die einzelnen Büne von 
te des 


Schw 

Der Berfaffer dieſes Werkchens, zu den belleb⸗ 
* Erzäblern gehörend, har aub in dieſemn 
Briten Bande für eime angenehme Unterhaltung 
des Lefers geforgt. Die Mebrzabl diefer Heinen 
@Bemälde if ifher oder launiger Urt; doch 
All ib and der Ernſt, welcher das Gemüth 
anft anzieht und erhebt, im die muntern Dars 


BEFRNBEN. Jedes diefer Heinen Bilder hat fomol 
eb das Anzichende der Beaebenhriten nnd Sir 
tuationen, als durd ſigere Eharacıer ;Bridntng 
eine nicht gewöhnliche Eigenthümlichkeit und Bas 
deutung, wesbalb das Buch gewiß im Feiner folis 
dem Leinbibliorhek feblen und aud feinem Werthe 
nach in den Privatſammlungen der Gebildeten 
feinen Platz finden und würdig ausfüllen wird, 





Sn der Guhbanttung von €, F. Amelang in 
Berlin (Brüderfiraße No; 11.) erfobien ſo eben 
und murde an. alle gute Buchhandinngen ven 


fandt : 

Deutfches Lefebuc zur Bildung bes Gei— 
es und Sergens, für dıe Schule und 
as haus. Bon F. B. Wilmfen, Drediger 
an der Erangeliihen Darochbial: Kirche in Bers 

lin. Ganz groß 8. zı Bogen nur 16 ®r. 
Bur Empfehtung diefes Iebtreiben Buchs diene 
nur die Borrede des würdigen Herrn Berfaflers : 
“Ein Leſebuch, weldbes nicht bloß näglihe Kennt: 
nife mittheilt, oder nur Uchungefiüde für das 
ansdrutivolle Lefen enthält, Tondern auch dem 
jugendlichen Geifte eine_angemeffine und reihe 


Nahrung giebt, den Grfihiefreis der Jugend ers 


weitert, ıbeilnebmende Gefühle erregt und näher, 
und das Wohlgefallin am Schönen, Guten und 
Edlen wedt umd belebt, daneben der Phantafie 


‚eine kraͤftige umd —— Rabrung giebt — 


folh. ein Lefebucb ſalen mir der Jugend zu fehlen, 
d hielt es für nerdienftiih, Torafältig und 
porfichtig aus piar Schriften, melde nicht iu 
das state Yublicum gefommen find, und auch aus 
der neuefen Litteramae zu fammeln, mas dem 
Bedürfniß der 806 angemefien, und gehaltvoll 
enug zu ſedn fdbien, um gelefen aud wicder ger 
efen zu werden. Darum babe ih es micr darauf 
angelegt, eime recht große Anzahl von keſeſtüͤcken 
zufammen zu bringen, fondern bin nur bedacht 
gemefen,, dasjenige auszumäbdlen, was ih na 
reiflier Präfung,als dem ingendlihrn Geitte ans 
emefien und beilfam- erkannte, und was aud, bey 
em zwepten umd ‚dritten Leſen mod feftzubalten " 
verfnrad, indem es die Pbansafie mit Iıbendigen 
Bildern erfüllt, Menfben in folben Berbälinifs 
fem des Lebens darſtellt, welde vor üglih geeig⸗ 
ner (ind, lebhafte Thrilmabme für die handelnden 
erfonen einzuflößen, den Geiſt zu erbeben, das 
erz für ales Menſchlich ®rofe zu erwärmen, Ber 
eiderung anzufaden umd ‚die Seele mir einem fer 
en Glauben an die göstlide Borfebung — — 
tem, Ans diefem Grunde babe ich folde Erzäblum 
gen vorzugsweife anfgenon;. Men, iM welden die 


Wunder der göttlichen Hama! fih zeigen, und 
ber fromme, freudige Murh E u und liegt, zu 
welchem der Glaube an die Vorſehung die Seile 
erbebt,. in der Uebetzeugung, daß der Eindrud, 
weichen folde —— auf die Kinderherzen 
machen, eben fo tief als beilfam it, und die Wirs 
fung dar beſten Belehrung weit überfteint.” 

Um den weniger Benüterten den Ankauf dieſes 
ß nüglichen Buches zu erleichtern, glaubt der 

erleger, durch die Feſtſetzung eines fo niedrigen 
Preifes au das Seine gethan zu haben. 

Hamburg im der Bucbandinng der Herren 

Peribes und Beſſer, fo wie der Herren Hoffmann 
und Campe, und Herold zu haben. 


Bey Perthes und Befier in Hamburg, fo air 
in Hannover bey den Gebrüdern Hahn wird Pr 
nuzieration mit 2 Nıdlrm. angenommen auf 


Malte - Drun’s 


neueſtes Gemälde 
von 


America und feinen Bewohner 


Mus dem Franzöf. überfegt und mit Zufägen ver: 
— miehrt vom Maior v. Greipel. Ueber 40 Bor 
en in Median; DOctav; — Pränumerarionss 
riſt bis 15ten gu — Nacbderiger Ladens 
teis en 





ausgegeben. 
Das dobe Iusereffe, weldes geaenwärtig Ames 


rican in der ——— ſeiner pbofihben und geis 
ga Kräfte jedem gebilderen Menfcben einflößt, 
er Bedarf unfter Listeratur nah einem volfdn: 
digen, die neueften Daten umfaflenden Gemälde 
biefes Landes, der Name eines Malte: Brun als 
erfafite, werden die Abfibt der Berlagsbands 
ung, die Verbreitung diefes gebaltvollen Werks 
urch moͤglichſt bi ge Prännmerationepreis vor 


N 
zubereiten, unterflügen 


Pränumerations Anzeige. 

€. W. Schmidts menverbefferter ganz einfacher 
Brenn: und Defillivsipparät, durd wel 
Den mit einem Rewer aus der ee u 60 
Rihterfhen Graden ganz reiner fufelfreper 
Spiritus gezogen, un grsrie beliebig jede 
Sorte Liqueur, doppelte Brannteweine a. f. w. 
Enen werden können; nebſt einer gründ— 
ih practifhen Belehrung zum ribtigen Ber 
triebe deſſelben, mit Hinfibt auf die Erreis 
bung des Blafenzinfes in dem Städten und 
auf dem platten Lande; fo mie einige Rüd: 
blide und Vergleihungen der im den legten 
Jabren neu verbeflerten eg ib» 
rer Wirkungen ıc., Berechnung der ſichern 
Ausbeute 
nerep: der, Örannteweinbrenner 
teure, Apotheker, Xnboranten und & 


Dekillar 
upfer⸗Ar⸗ 


uͤte der Vroducie ıc., für Brens. 


beiter. Mit zwey Abbildungen im Stein⸗ 


3 8, 
Diefe befonderd unter den 322 Beits 
Umſtaͤnden wichtige Schriſt wird zur Midhanliss 
Meile diefes Jahrs erfheinen und fol bis-Ende 
Auguſts Borausbezahlung von ı Thlr, ı2 Gr, 
Eourant daranf angenommen werden. a; 
Beftelungen und Gelder werden fowol bey dem 
Berteger, als auch in allen Buchhandiungen anger 
nommen, woſelbſt man anf Verlangen ausführs 
lichere Anzeigen von dieſem Werke erhalten kann, 
mweldes die Reſultate langiäbriger, von dem röbms 
libA bekannten Derfaffer anaeRollser pracifben 
Berfuche und Beobadınngen üefert. We if 
Eremplare nimmt, erhält das, ı31€ gratis. Briefe 
und Gelder werden poffren erbeten, ‚Der Prim 
merationspreis von 1 Rıblr, 12 Gr. fann_ nur 
m ıften Sept. d. ei und zwar gegen Würflie 
orausbezablung, Statt findcuwz; -fndierbim eritt 
der höhere Ladenpreis ein. Die Pränumeranten 
follen ihre Eremplare noch vor Midarlis erhalten. 
Darnmannfhe Buchbandlung 
su Zuͤllichau und Treiſtadt. 


Dranntweinbrenn: Berätbe, 
neue, ſehr zweckmäßige, in Abbildung und 
Seſchreibung von Job. Sriedr. Dorn, 
Koͤnigl. Fabriken : Eommifarins. Berlin, 
1819, vochefter zu haben für 12 Gr. bey den 
Buhbändlern Gadicke und in allen auswärtis 
en Buchhandlungen ? 


e legt bier genaue Zeihmungen und Befchreis 
Danach Au einigen — 


der Ru 
2 * Seräbe augemein werde, Die orandılde 


n, feinen: Aufen 
nach d 


ne Y 
zur “einen diejenigen, die etwas von wi 
er mit Tode abgegangen ſey Air. unt 

[4 « 
vertbrilen, was er in der Beimatd befigt ; Beides 





—— — 
Wariag - un na Gerfpa von Niede , 
— ha fon in den 8 ger Japren als ies 


- 


” 


big von Haus mit dem Milttair entfernten, oder 
derfelben allenfalllige Leibes Erben, werben biemit 
aufgefordert, ib binnen Einem Jahre zu melden, 
widrigenfens ihr. für jede in beuldufig 102 Al. ber 
ebendes Bermögen den nähften Verwandten der 
(ben würde verabfolgt werden. 
Sädingen, dem ı5ten Junii 1819; 
Großhetzogl. Bezirks; Amt, 


Burftert. 
Stadt: megierat 40 Lauenburg. 
Demnach gegen den biefigen Bürger nnd Toͤ— 


ermeifter, Franz Johann Böttcher, auf feinen 
uttag, der Concurs erkannt worden, fo werden 
deffen fämmelibe Glaͤubiger ad profitendum et 
liquidandum im angefcgten Termine am zoſten 


Satii d. 3., Bormitimgs ıı Uhr, au Ratbbaufe- 


sub pocna praeclusi verablader 


Alle diejenigen, welche fib mit ihren etwanigen 
Unfprüben an den wepl. biegen Bürger und 
Sornbhändler, Hieronymus Hartwig Anıhen Jens; 
fen, in Termino liquidationis den z7fen v. M. 
und bisher nicht gemeldet, merden mit felbigen 


nunmehro angedrobrtermaßen gu ausge 
26 Decretum a Senatu Moͤllen, den zien 
nii 1819. 


In fidem: 
J. W. E. Sprewig, Secr. 


Da im geſtrigen Termine auf die dem inſolvent 
gewordenen Echifbauer Johann Harders hiefelbft 
anginis gewefenen Grundflde, als: _ 

1). eine Zandkonpel am Hamburger Wege, - 

3) die vorhin Burmeſterſche Koppel, 

3) eis ie den Bierbäufern beiegnes Dans ſammt 

nderen, 

2 die Kuhgrund nebſt Schiffbauered, 
nicht annehmlich gebosen worden; fo if zu ‚deren 
Berfieigerung aunoch-ein vierter Termin auf den 
23ſten d. M.,. Morgens 10 Uhr, auf biefigem Amt 
angefegt. _ Lauenburg, den zien Juli 1819. 

Koͤnigl. Däunemarlifcs Amt. 
Lintomw. Aornboftel, 

Einem Wonusdi, Miedergeriht die er freyen Han east 
baden rd. Salomon Heine Lesin Herz und Jacob Op— 
penbeimer als Einhabersd:r Firma Heckſcher ct Comp. 

er FProcuratorem implorando angtieigt daß die unter 
Bensehartuna der altın Firma bon Heckſcher cı Comp. 
mit dem ‚Anfunge des Jadrs 1811 von Impipranten etas 
biltte neue Boctetätd: Handlung in Folge einer freundfchafts 


iUden Wibersinfunft mie mie. December- des verflofenen » 


Zabrd. 1818 Ibe Ende errelcht hätte, und daß die noch ums 
berichfigten- Gefchäfte derſelben von den. Imploranten. ger 
meinfbaftilch tiquibire würden. 
Veränderung dem fämmtlihen Dandeisfreunden ‚bereits 
srhnungsmäßlg angrieige worden fen und Imploransen 
bep.der Ordnung, mit weicher bie Büder geführr worden 
fepn, auch überam niche gu beforgen hätten, daß noch eis 
nige unbelannıe Anfpräche an diefe Danbiung erificen 
tdanten, fo. wollten fie dennoc, um den gefenlichen Bor 
fariften in Jider HinAcbe ein Genüge zu leiten, um ein 

Peoclama dayin gehorfatan biiten: 
ı Das Aue und Jede, weiche an bie vom ıflen Januar 
„.2Bil:an von Jmpioranten unter der Flema Heckſcher 
er Comp. gefühese, und wur ultimo Dec. 1818 gänys 


ch aufgesobene Goelerätd » Handiung and legend els “ 
nem Grande einige rıihriiche Anfprüche und Meorderuns. . 


son zu Hasın vermepnın, folche in einem von Berichts 


Benn nun aleldh. diefe 


wegen anınfegenden Lermin, Kuttwärtige ducch eine 
su den Xcten zu confiicuirenden — bey 58 
fem WohHöbt. Ger.chre amingeben md rechtlicher Are 
nah zu junificiren (chuidig ſeyn fouen, bey Grrafe 
ber Peiciufion wand des ewigen Stiuſcweigens. 

Da diefem Petito Proclamatis »on Gerichts wegen 
ades Inhalté deferire worden, und ker ııte Oectober 1819 
ats tingig und peremtorlcher Termin arberaumer morden, 
fo wies diefes Herdurd Öffent/ich befanne gemacht. . 

Hamburg, den agflen May 1819, 


nn De a en 

Einem Bonuöbt. Niedergerichte dirfer frepgen Danfeflade 
8* Diedtich Catt Dırmanı Schwleler tun 

tedemann Mirfeide mand. nmoie. ber Interefenten der 
Separgt · Wirtwin, Cap: dıe Bürger-Eapitaine die vormas 
tigen Regiments St. Nieolat per Procurstorem implo- 
rando angezeigt, wie umter den Eapitainen deö pormalls 
gen Wegimentd Gr. Nicsiat eine Separat Wittwen Cafe, 
bie Ah aus den Drivaumierein und Wepträgen derfeiben 
aeblider habe, Hefiehe. Daß bey ber Kuflörung Bed Eoller 
— der Bürger Cabltaltie marürlih auch In Auteg ung 

Fete kowmen mſſen, was auch biefer Eaffe werden (ökte, 
Nach reiflihher —— ſey von ſämmtilchen Inter⸗ 
eſenten — ben noch am Lıben fi befindenden Eapirainen 
Obgebachten Megiments und den Witwen Ihrer verfioches 
nen Eolleygen — elme förmiide Auföfung obgebachter 
WB eriwenEaffe und gänsiice Autelnanderiegung In Barren 
Derfeiben unter den Mitgiirdern biefed Wereind für rarbe 
fam gröalten und dem gemäß unanimiter ein Beſchtuf 
gefahr, aud den Ses. Diedrich Earı Hermann Schwielte 
und Eheldian Friedemann MNiefeld: eine Boamecht erı 
shellt: Aurs zur Donslehung und Audführung diefes Bes 
—— Olentiche und Nörbige im Ihrer aller Namen vor⸗ 

n, 

Dirfe beyden Benommächrtlaten bäctın Ah demna for 
glei an E Soche dein und m— Math dieſer 86 
um die Einwilligung in die Uünſchrelbung ber diefer Witzs 
mensCaffe gehörigen, im Stadt⸗Erbe Buch Berfeiben zuge 
ſchereben Mebenden HäufersDöfle gewandt. VDerfeibe Habe 
aber noch zuvor die Ertrabirung kines Proolamatis für 
notwendig gehalten unb beöhalb laut Deerets vom Zie# 
—2* * 3. Supplicanten an E. Wohusebl. Niedergericht 

erwiefen. 

Es ergebe affo abſelten bes Impidranziihen Anwaids 
Namens der Sese. Diedrich Earl Hermann Schmwieler und 
Edrinian iedemann Mieftidk m. n. der Intereſſenten 
der Geparat: Witwen: Eafle der Eapitaine des vormalis 

en Regimenss Se. Nicolai dir arhorfamf: Biete an die⸗ 
6 Bob, Gerlcht, Hochaffelde woae publioum Pro» 
clama dahin erfennen: Daß Ale und Jede, wrihe an 
bit Capttalien der Srparar Wietwin ı Cafe ber Bürgers 
Eapltaine des vormallgen Regiments Gr, Nicolai einigen " 
Anſpruch, es fey ex quocnnque capite vol chula ju 
baden vermedren, In einem d-6 Endes zu präfigieenben 
einzigen peremtorifhen Termin Ach damit, znd Iwar Audı 
wartige per Procnratorem ad acta confitutum, fub 
poena praeclufi et perpetui Slentii In biefem Wodts 
1561. Berichte anzugeben fchuldig feyen. 

Da diefem Petito Proclamatis alled Inhalts von Bes 
eilt wegen deferier und der ıfle November 1919 als 
einiger und deremtoriſcher Termin anberaumer worden 
if, fo wird diefes dledurch Öffenziich befannt gemacht. 

Hamburg, ben ı4ten Junli 1819 ’ 


- Einem Wohuedi. Miedergericht Haben Wr. Jopana 
Andreas Buffe und Gr. Gottfried, Friedrich Land als 
Thellbaber der mis primo Map Te aufgelößien So⸗ 
eleeätihandlung unter der Firma Buffe Laas et Comp. 


Durch ihten Ynwaib implorando gerlemend angenigt: 


Das fle-feit primo Map 1818 Biefeibfi eine Socler 
dandiung unter dır Firma Buffe Land et Comp, geführt, 
weiche mach freundichaftlicher Mebereinfunfe mit prime . 
Map db. 3. aufgelößt worden, und von weidem Zeit, 
puncte an auch die biöderige Firma eriofchen fey. Uns 
xachtet nun Die fämmtiihhen Dandiungsferunde von ber 
Aufiifung biefee Dandeltverbindung Burh gewöhnliche 
Eirculalre dertits orbmungemäßlg unseerichten worden, 


der deſtehenden D Im ben Handiungds 
Ar m Srassähisen fithe, daß. unbdelannte Uns 
Adır an birfe Hanbiung oder deren Thelldader perfäns 
dh eriniren foren, fo bärtın Imploranten eb den nech 
“sr um {0 mehr für nörhig eramter, ein publicum Pro- 
olama bıp diefem Wohsdbt. Ser chte mahsnfuchen, alt 
Der Mitimploranı ®r. Gottfried Friedrich Laaf unter Der 
ma ©. ®. Laad er Co. dir bilherlgen Grfhäfte fort 
übren werde, und beöfond ale laufendın activa et paf- 
Eva bee aufgelößten Goclrtärihanbiung übernommen 
Date, Impioranten vichteten demnach an Died Bohuöbt, 
Gerint Ihre arhorfamfie Bitte, ein publicum Proolama 
nbaitd zu erfennen: 

> 34 ale und jete, weite an bie felt primo May 
ıRı8 d eieitnt beilandene Gocieräräbandlung unıer bet 
Sırma Buße Lau! er Comp oder an jeden Chelibas 
ber derfelben per önlıch va ex capite orediti, hy- 
potherae, fideilulionis, vel ex alio quocungue' 
capito vol cau’a rechtilde Wnfprüde und Border 
zungeh au babın und ber Webernadme fämmeiicher 
activorum et palbvorum ber aufgelößten Handı 
iuna abfelten dee Mitimpioransen @r. Betifeled Fele⸗ 
Br ch Paad au wider peechen vermeinen, ſchaidlsg ſeyn 
fouen (und pmar Auswärtige per Procuratores ad 
acta oonfitutos) felde bey diefem Wohudsi, Ger 
richte Innerhalb des anıufegenven einılgen peremeoris 
fen Kermins anıuzeben und erforberiihen Baus in 
foro competente In jufifieiren, wideigenfals je 
fernerbin Damir miche gehört, fondern ihnen ſein 

em ges Sriuftmwelgen auferiege werden mwirb. 

Dlefem Petito Proclamatis ifi gerihrlih alles Inhalts 
deferire und der gte-Detorer d. 9. pro termino unico 
et peremtorio anbrrabme worden; mosiched hledurch 
üffeneiich befanne gemacht wird. 

Damburg. bin ırten May 1819. 
Einer Wehnödt Mirdergerichte Hiefeiätt Haben Mars 
aterha Eilfabtıh Brauer, ge . Bild, Gr. Hintich Brauer 
cm Curatora,-und rs. Sınrid. und Grorg 
Darchta! Drauer, durch ihren Unwalid implorando ger 
stemend zu vernehmen zeg-ben: wie am asien Map dei 
derlofenen Zahte der Hieflge Bürger Hinrich Brauer, Dre 
zeip, Barre und Barer der Impioranten, deriiorben, wel⸗ 
her fett Dirien Jahren meben einer Dandiung- von Elſen⸗ 
waaren eine KaufıDand ung unter der Firma von. Hınz 
un» Sodann Martin Beamer geführt babe, Die aber 








Durch gemelnfame Uebereinfünfe wir ule, December 1807 . 


aufgebeben und von dem Verfiorsenen für felue aNeinige 
Mechnung, fortgeftgt worden, und deihal> auch bemalt 
Die nörsigen Eircutaire eriaffen, auch en Dıosiam urban 
sen uud erfarnt worden ſey. Seitdem babe der nunmeht 
».tlorsene Hinrich Brauer feinen ältellen Sohn cleiched 
Mam-ns feier dem sen Januar ı817 Im le Eifenwaarens 
Handlung, umier Bıpbrbafıung der Firma von Dinreich 


Prauer, fo mie feinen hingien Sohe Georg Maribiad . 
Braut von demfeiben Zeitpuncte an.in de Kautmanads, 


Handiung, unte der Firma von d, er G. M. Brauer, 
Mi Afocie'd aufgenommen, und bdiefe Beränberung dem. 
Dankbeiöfrrunden vefann: machen laffın. Nunader winfhe 
bie mitimpiorirendbe Birmwe, dem Wien bed Werliordenen 
gemäß, v.e Handlung ibres verflörbenen Mannet in Ge⸗ 
miinfchafe mie ibten Edhnen nice länger fortjuiegen, 
und Haben die beuren Slhre, und war Gr. Hinrich 
Brauer die Eifenwaaren Handlung und Er Storg Mat: 


idias Brauer die KınfmanndıHandiung, jedoch beyde me 


unveränderten Fonde feit dem len Januar 1819, mie 
Ber behattung der vorigen Birma, für eine* jeden allrın ge 
Gefahr und Wechrung übernommen Mena nun au 
gleich Bis wodibetrenant· Bermögend : Umitinbe dei Bears 
Borbenen, ſo wie die muferdbafte Ortnung, nt weisser 
en'von jeher jene’ Büner geführt babe, Die gınauefe 
Kennen! von ber Laze der Sache göbrn, To Hieiten es 
Impiöranten, um ben Ge rkem In jedem Falle gu genügen, 
für jwedolmiich, dey diefem Wohnlöbl. Gerichte, nach vers 

offenem Ttauerjapt, gehorfamft ju bitten, publicum 

caolama dahin grneigtefl zu ertennen: 


“ 


' Sachen Henriette Chactotte Antoine, geb. Für, 


Daß alle und jede, welhe an ben ad dei om 
asien May 1818 verorbenen Hintih Wrauit, und 
namentiib an die non ihm früher alein ſelt mo Ian 
nuar 1837 in Compagnie mis feinem: Godne Sincich 
Brauer geführte Eifen Handiung, fo wie an Die feis 
ımo Januar 18OR unser der Firma von Hlarich Braurk, 
und felt ımo Januar 1817 unter der Firma von Du 
er ©. M. Breuer gefädese KRaufmannd » Hänbjurg,. 
vel ex jure heraditatis, core ‚ vel: ex alia 
gnacanque caufa einige Asſpräche ober Gorderuns 
gen hätten, oder zu haben vermepnten, fi in ter- 
mino unico eoque >eremtorio praefigendo. bu, 
biefem Wonudbi hin ebergericher, und jmwar Aufs 
wärtige per procuratorem ad aota- constitutum, 


m melden, ihre erwangen Anipräce gm juflifcikten, ° 


fawidia feyn follen, in Euritegung deffen Ale uber mie’ 
alın Sorderungen, An+ und Wiberfprücden erciudite 
fegn und ihnen ein ewiged Stinſchwelgen auferlegt: 
werden follte" . J 
Diefem Fotito Prooclamatis If gerichtuch aues Ind atts 
deferitet und ber z5fte October biefeö Jahr pto termino 
uniso et peremtorio anberahmet worden; weldes vom’ 
Imptorantifhen Auwalde bieducrch äfenılich bekannt ge 
macht wird). Hamburg, ben. stem unit 2819. 


Einem Woydudbt. Miebergerichte Haben Ses. M. €. Nies. 
ter er 9. @. 9. Bandberg burk ihren Anwalb implo= : 
rando gejiemend zu vernehmen gegeben? wie bie siwlichem.. 
Ihnen fele dem ıflen April 1815 unter der Fiema Mirter 
et Ga⸗esberg biefeiba gemeinfchafitich beftandene Hands 
Iung, jufoige feeundbfaftiicher Uebereintunft, mir dem 
sıfen Map db. 3. wiederum aufgehoben worden fen, und. 
der Mit Implorane Er. 3. @ O. Sandbrrg Die Liquibls 
zung aller SocirrärdBerpältnife übernemmen babe. 

Benn nun gleich ben der immer beflandenen genanen. 
Dednung In ideen Handelegeſchäften keins unbelannte 
Anfpräche. an ihre Compagnie: Handiung vorhanden ſeyn 
tönnten; fo wellten Me dennoch, um Die Mufdlung bie 
Fiema auf eine gefrgfie Arr I alzemeinen Bilenfyafg ' 
u +eingen, Ein ohuiäbt. Bericht ergebenſt erfuchen, 
publicum proclama gewogenuihn bahn zu erfennen: - 

“Daß ale und jebe, meine an bie vom ıflan Mprif 

1815 der beffandene, und mir dem gıllen Map d. 3. 

aufg*löfste Vandels Eocletãt der Impioranten,, untee 

der Firma Wircer er Santberg. eine recıtilche Forbes 
rung ober Anfpruch deden ober-ju baben vermronei 
möchten, Ach damit ſub poona praeclüh er parpe- 
‚tui hlentii, ia termino ab illufiri, jJudicio prae- _. 
figendo et peremtorio, Auswärtige darch einen ad _ 
acta' ın legitim'renden Mandatarinm ad Protocol- 
lum proclamatis zu meiden und folche im Juflılcirem 
ftumig feyn folen.” , — 
Diefem Fotito if oerichtiich ades Inhalté deſerlret unb 
der a2sfte October dieſes Jahr pro termino unico er 
—— anberabmer wordenz welwed impiorantifchen 
nawald biemit zur öffentiihen- Willen chaft beungt. 
Aamburg, den sten Junil 1819. 


Bon Einem Wonuöbl, 


— — 
on 
Curstore, Implorantin, gegen lören im Nahre rag 33 
von hier enifeenten Edemann Jo eph Antoine, Impio ra 
ten, — — Anſuchen des Anwaides der Impins _ 
rantin otales dabin zrtanne worden; 


ledurch denmc 
detanat. Hamdara. den sten Junli — Age h e. 


Einem. Wobndbi. Mederzericht biefeibi Hat Catha⸗ 
sine Eilfaberh, defti, Franz. Steam sei Hoi *8* Ditiwe/ 
geb, Buf cum Onrat. maid implo- 
randa geiemend. hu vernehus o aa wie He. lo * 
ideem berannaheuden Alter 24 dabe, 
aen Geſch Aften ya entfernen, un abır die ban.ihr Tr 
dem Tode ihees Ehımanned. Franı —J— Holidgrene für 
idre alleinige Nechnung unter der alten Flema von Joa 
him * —— dleſeida gefübete Handlung mie 
dem Schiufe bed vorigen Jades anfıubeben ; weiche Hands 
ung von dirfem Zeltpuncte an von Ihrem ditefen Sonne 
Marcad Helarlch Holgareve mie Beybehaltung der bite 
berigen Firma von Joamim Jacob Hoigareve für defien 


alleinige Wegnung übernommen worden ſed. Die Dlaalı 
daton der Gefhäfte ber aufge dobenen ndiung ge. 
fbrte von Ihe, der Implorantin, für ihre Necbnung uns 


tee ber Leitung. ihres gedachten Sohn Darcus Deine, 
eich Dotggtene, Muh wären den Hanbeitireunden ‚diefe 
eränderungen dutch Eitewiales Briefe feiner Zeu berel 
anzejeigı worden. 
®enn nun aleic Die Bücher bey der Ordnung, mit 
weicher feibige arführt worden wären, eine nänlge Meı 
rubigung darüber gewährten, daß. feine unbekannte Anı 
fpräne mir Brand Mrodrens gemacht werden Bönnten; 
fo (edge Mb Henndn Imipioränrin, wm ınichid.jw Derfähs 
men, waß die Borfheifsen ber Befrge mr völligen Sicher⸗ 
Orte erfordern, veraniaft, um ein Brockam dahin F12] 
borfamfi zu bitten: 
“Daß alle und jede; weit am die von dem: vernon 
beren Franz Jürgen Hoiggreve: und ſeit deſen am 
a2flen Januar 1815. refolsren Tode von der Impior 
ein für deren akelnige Rebnung bis ulkkimo Des 
crmber IBıB Unger der Flema von Doabım Jacob 
Sorygreıve geführte und —* aufgedoebene Oane⸗ 
tun) x quooungue un den vel oaula einige ehe 
Hy Forderungen umd (erüdır yu baden * ’ 
nem, diefeiben In einem amimfegenden Termine, U 
wärtgt durch einen: ad acıa brefitliten Drocurator, 
dey viefeme Wopgdbr. Gericht anzugeben und ju tet 
fertigen ſcheidig And, mie der Berwarnung, daß fie 
wireigenfans bamis präctndire, und ihnen "zn wis 
«s Srlüihmweign anferiegr werden fol.” 
Dielem Porito Proclamatris If geribelih aled Inhalts 
deferiet und ber age Deiober. dieſes Sahre pro tem: 
mito unico et peremtorio anberahmer : worden, wel» 
des vom Imploranziihen Anwalbe Hierbur öffentlich 
detannt gemadır wird. 
Hambdarg, den em Junli 1819, 


Bon € . Beopgöbt, Medergerime IN auf gerlemendes 
An ſeh en Hrn. Dris. ®. Koiegarten m. ni. Berend Hrinı 
zid-Reieig- zu Earitdamm In. Schwiden ein Öffentliches 
Dro:tam dabin erfanns worden, daß ale -dirienigen, 
weiche auf in, Fol. 1209. Litt. K, bes hiefiger Libiicher 
Kimmeren auf Berend Drinsih Nertig Numen firdens 
des Eapital von Beo. Mi soo, oder dem darüber auidger 
fertigeen, abbänten gelommeren Kammerbrief, ans Ir 
g.na einem na ia zechtiiche Unfpröne ıu Haben ner 
meonen IT no peremtorio do dato , 
8. Novembr. I. p. Bde et perp. sil. Im birfiven 
Wohuobi. Miedberg ei pe gebörkz ıu mehien und toldhe An: 
. fpräme A Ren Jufkt ficieen —J fepn foren Ann enfaus 
dır erw man ür cafire un® un tig er 
Härt er burg den arten ua By —— 


m Wobuihiichen gene bat Gorifried Ben » 










Jamin Dende_ implorando jw, vernedmen gegedem; wie“ 
feine au. Carnarine as Louife, gebaben: — MM 
ed and 823 boench nrriaflen.: Dieftrwrör 


au ibn 
fäns 


selandim N: 
ibe geeuben ehe eine dlmeEd'ctam 
sm erkennen: Daß Impisramia: if Beben 
—8 — se benimmenden Kermin im b 
en —— zu ——— * ae u —* 
en Edemann begangenen dB n DWeriafflung iu rechte 
ztigen ſchudia fen, In Enıkhung dein aber diefsibe 


ge malitiofa dofortrioe zu erklären »und- bad y 
de und dem Imploranten — deſandene Band 
Ede zu trennen, 20 en Beptern fihb anderw IL 
—**8* u gt Diefem. Poriro Edictalium 
nn tuch 36 ar heferiet und Ber 121 Nor 
J. pro ter c0.#t peremtorio ander 

—— morten. 8 —X den aBilen Aunil 1819. 


Hamburgifbes Amer Nigesürrei. 

In Impiorarions: Baden Procuratoris Dume, fub- 
Altutorio noie. ded Königl. Preuhifhen Deren Eoms 
mersentarhd Samuel Abrobam Feledbiänder,. als Inhaber 

ve. Flema Marr und friediändet und Feledlänber © 
ömpagnie,. als Benrral: Enıreoerneucd der Kleferungen 
für,die Eruppen in der ehemaligen. Jaflen —— — 
ihsalenDioifon In den. Dadren ıdtı und 1912, Im 
anten, 
de. @..E. AmteGericht den Beſcheld: 
ae der von den In prime termino jür Auf’ 
fläeung diefer-melstäuftigen Sache erwählıen Dep 
titten anaufırtiate gelle⸗ 
ſert, Terminus zur Borlegung defſelden an (ämimes 

Ihe Droftenten auf Mitewohen, den aten Auaufl 

dleſes Jabrd, anınfıfkın, und If fämmslichen Bros 

fitenten (Sub praejudicio aufgegeben, entweder In 

Derfon In Be 596 Termin felber zu erichels 

nen, oder a re G mat:naber Bimlängtih Am Ins. 

R.u zen, damit, wenn die Borfhläge,des Impiorans 

hr — aE werden. eodann gegen Aufdeh 

*— eaten Uer⸗eae und Dppoftionen Gfort mit 
or, 1 det — Uecord » Summit ver 
en 


ticht nunmehro ad acta 






eligen»DBlatt, 


mM 
—— —— 
wird Dno, men db Jar a ee donfm 








* amb Amıs 
m ei 
weh ie — —J —8 Gericht Im 
obdbann Ende, I-D..Lt.s-. 
Zu und Gerimes » Burma. 
w Ir * A * 6 r eis 
n —8 6 Procurato 
— — verſtsrbeen Wehr 
vogts. * De: ku Sen m als des — 
Iodan a ageg eittaee 4 
nen Sot 5 a Ne ve J 
benen entf —* of der 
—— — er rn Wo mu. ei 
woson. (da "die Berlafungt ı Ertta 
36 In grlommien, ER & d 8 
n'Ertract von 2000 urant . 
2 Helm Soitau, Yıurtsoat enter, & M 2° 
* nebſt Obtlgariom d. n 
a8. m get e des ern ale rar. Öfts a4 
\ 58 —— — —— = 
1 / meder 
tatb I elebrı rn t 
a) alten Track von I 
. gr, Eour. dd, 


dem Dante ded.nan eh in Arent erfiärten 
— (Ye Ey er drei 
R "san I Beram f tin pub — ———— 


De 


—— — 
— mine, BO Penn ie un ben a 


Tihltaris, Bey E. ©. Math mu Berzedorf, Lab’ voena 
raecln& et perprtui Alentii, ‚u meiden Andi 
n foßen, mit dem Unbange, das nach Wlauf be 
“ anberabinten Termins vorbemeidere nie ey 
®  gracte und Dbiigarionen für mortifieite erflärr und 
* dm Stadtbuch geriige werden follen. 
_ „Actum Ber 44 den ısten Junli 1819. 
Bürgermeiker und Rath des 
Bergedorf. 


Bann Ein Kapferi. Etatändiſches Obertandgeticht, 
duf die für den Heren Boupernementd,Megieruigär@ecren 
sole, Tieulatrrard und Mirrer Iohanm Georg Steinberg, 
N telamenrarlichen Univerfals Erben mepland bed bey 
der anernöchfi beflätigten Ehfträndifhen adelſchen Eredim 
Cafa angrefiekt gewefenen PBrorsconiNen, Heren Frledrich 
Daniel Fattich, dleſelbſt übergebene Bitſchrift, ein Pro- 
olıma conrocationis auer derjenigen, weiche Wider daß 
von dem genannten Herren Proroceliften Friedrih Danlei 
Sertih nacgelaffene, am 26ften Zutli d. I. Hiefeibft pus 
Bileiete Teflamens und beffen Anhang, aus irgend einem 
Secrögwunde etrrad einiuwerden babın möchten, nad» 
groeben, und foldes am untengefihten dato in locis pu- 
blicis et confueris affigiren laffen ; ro wird ſoldes 
Adın und Jeden su dem Ende Kiedurh befannt german, 
Damit dieftntgen, weiche wider dad erwähnte nadhgelaffene 
Teflament und deffen Anbang des verſtorbenen Hertn Dros 
zoconinen Fertich aus irgend einem Grunde erwas einzus 
wenden berechtigt feyn möchten, binnen gefeglicher Print 
unter geböriger Debnerion Ihrer. Unfprache bey Eines 
Kayferi. Obrrlandgerichtd Secretarlo in Anplo fi ange 
ben mögen, mit det Berwarnung, daß derjenige, der dies 
{m präctufelfhen Termin verabfäumer, 
zumenen hat, wenn er mie feiner etwaigen Anfptawe 
weiterhin nie mehr wird können gehöre merben. ots 
mach jeder, den diefed angeht, Ach am richten get: 

Gegeben In Sr. Kayferi, Mafenät Oberlandgerichte im 
Senat, am sıten December ıBıB. 
In file: 


Srädehend 


‚m 


r F 


— — — — — — 06 0— — — — 
Des — u Ebriftian: Müter Ehefrau, Lonife 
ESarioıte, gebohene Martend, bat cum curstore dem 

ee angeleigt, dat fie, ale Schweſter 
and eiſnilge na chſte eflatı 

gen Kaufmanns Peiet Martens, den Naniap befeiben 
nicht andırd als cum beneficia legis er juvent 


und — um Erſaſſung ines Pros 


anterten wore, 
tame ad indagandum 
Hemen? angeſucht. Da nun biefer Blete Statt gegeben 
worbden if, fo werden hledurch aße umb jede, weine an 
Den Nachlat des befagten werdorbenen Kaufmanns Dreier 
Martens irgend elme Anſpracht ober Forderumg, es (eh 
aus w:ıhem Grunde ed molte, gu haben vermepnen möch⸗ 
ten, biedürch aufgeforderr unb angeiwiefen, ſolche am 
gren October Diefes Jahres, alt dem bes Endes anberahms 
sen Heremtorifchen Termin, deym Bieflgen Obergeridite ans 
augeben und gehörig zu jufliiciren, unser ber Sininger 
fügten Verwarnung, mie fr widrigenfans ju gemärtigen 


Baben, daß Me damit werben präctudirr und Ihmem Biefers, 


wegen ein ewiged Stiaſchwelgen werke auftriegs werden. 
nach ſch zu achten, 
sona Im Dbergerichte, den Bien Zulll 1819. 
Ex decrcete Senatüs, 


‘ Dritte und Ionte DBefanntmadhung. 

Ras —— unt Ranfısatn Sol 

a ans der Blefige tgıe unb Raufmahn ann 

acob Woebırd 2 derın Epefran eifina Henzletie 

Afaberh, gebogene Eusı, vor einigen -Jadreen, wir Hin» 
terlafung ameyer uumändigen Kinder, eined Gosn«s und 
einer Tochter, verdorben, und feiblae die värerliche Hands 
dung u Anffice Iärer bepden Wormünder biöher fort 
won. b IR ‚hıp der jent eimpessgienen Wändigkris des 


fi fetoſt dep, 


ebin „bed. verflordenen hleſta 


arum bonorum defuncti ges. 


Söhne? niht alteln Ye gerlkrlihe Eheliung det am 
fammtın Machlaſſes ter n Goederdften Ede⸗ 
femte, ſondern auch eim -Öffentiiched Procam über Ihre 
Bürer nörhtg erachtet worden. — E6 Werben demnach dies 
Kite ade diefenigen, Welche atı den Madıtäf bed oben ers 
Wwähnten verfhorbenen Jobann Jacob Goeders und befen 
Hleihfaus mis Tode abgegangenn Ehefrau Edriflina Hens 
riette Elifaberh , un ngri, einige Anfprüde und 
Botderungen’ zu habın vermephen‘, Dfänder von Ihrem bes 
fifen,, ober der Mafe fhuldig find, Hirmis citier, daB fie 
Rp, und zwar die Ausheimiihen wnter Beftelung eines 
Procuratoris ad acta, Im Hieflger Stadt binnen ımöıf 
Boden, von dem Tage det Teften Bubflcarion Bieftö 
Droctams angerechnet, Im Bieflgen Grade: Epndicar, und 
zwar bey Brrafe der Ausfchliehung, Ger un drer Grrechts 
ſame und des Pfandrehrs, auch Püppelter Zahlung, 1m 
meidın, die etwa In Händen habenden Original: Docas' 
—— im produelren und dason beglaubte Abſchrſfinn 
ym Protooud zurũck zu fallen haben, 
Oldenburg in Holſeln, den ayften May 1819." 
: Bürgermeiter und Rath. 


Dritte und legte Defanntmadung, _ 


Wenn der Käufer ber den Gebrüdern Nathan u Eutin 
bisher jufändlg gemweienem, im Dorfe Gotendorf, Amts 
Atensboͤck, beirgenen Volles und Wiertib Dufeneritele,, dee 

ere Gerhard Binder, biefeitä darum geitemend nachaes, 
uhr hat, daß über bie gedachte Bods und Bierreibufe ein 
lanbübiiches Droctam eriafen weırsen möge, um fid> gegen 
alle Anſprũche an diefeide iu fichern, diefer Birte aum von 
mir Start gegeben worden ; (o- wenden -Hiemit alle und 
Jebe, weiche am die mehrermwätnte, den Grebrüdern Narben 
in Eutin: biäder jugebörig nerorfere, von Diefen an den 
Heren Srthard Binder:nerkaufte Bod: und Wiertel-Gufrs 
neritele zu Botenaorf, Im Amte Urensböd, Forderungen 
und Wnfpräcde su haben vermeynen, feibige rühren ber, 
aus weichem Grunde le immer-woim, Cheboc mir Auss 


‚ — dee protocoueten Gtaubſeer, weiche nur bie rüds 


Joh. Frieder. Dom 
a 2 ‚gu ländı Herr hr. 
— on &arlännitdm 0 laiganicia 


iger Zinſen anzugeben —— biemie eine für allemal, 
michi peremiorlfch, relp. Sub pocna.praecluf- et per- 
etui hlentii, eitiee und beſehlſat, auf ber Königi.atnts 
Rabe su Arensböck Innerhalb iz Wochen, vom Tage ber» 
ichten Bekanntmachung birfed Procsamsd anserechner, ger - 
börig und unser Beobachtung des Erforderticben fi ams 
R*6* und demnächſt weitere gechtliche- Werfügung vou 
gemwärtigen. . t ' 
Wornach ſich m achteme: » Gpgeten Königt. Arensböder 


rü Ame haus zu pen, den ıften sent, 1919. 


. gudner ı + 
in fidem sopiat + rer 


zweyte Bekanntmachung. 8 
Won Berichts wegen und ben nachecſegte Tommnation 
geblete Ih, Sohann Ehrifian Frieberih Oelmzel⸗ 
wann, Könige. Conferemtath und Lanbeogt in Eis 
Derhichmarfhen, Mister 1c. . " 
Bann auf Anſagen des Hlarih Schumachet In Wir . 
ben über dafien Güter falvis exceptionibna credito- , 
zum Eoncurd erkaunt worden Ifl, fo werben ale, welche 
an den ‚gedachten. Hinrihb Schumacher In Wörken Ans 
ſprache und Fotdetungen habın, demfeiben mis Gchulden , 
vetbafter And, oder Pfänter von Ibin be — mit, 
alleiniger Unsnahme der protocolirten Gläubiger, In des 
zen Dinfiche es mur einer Angibe der eıma rüdnändigen 
Binien bebarf, — biedurch aufgeforbere, dat fir’ Innem ' 
ab 12 Wochen, vom Tage der Irgten Bekanntmachung 
leſes, Yuswärcige unter Bellelung ber Drocuratur 1m - 
den Acıın , in der König. Richfpleifcyreiberep u WMörden » 
eıme gehörige Angabe befhafen, widrigenfals Me Ber 
it a p- des Ausſchiuſſes, der doppeiten Zahlung 
und. bed tiunee des Pfandrechts gewärtig ſeya -foRm. 
Vornach fidy eıı jeder su adden. Wreiborf, ben asflem % 
Junit 819° »' 


er. 





— in fidem cespiao FE 
—— cCarty euſfece 





a u, San e Bekanntmachung. 4 i * 
Fr ee Sechster, von Gottes Gnaden Rs 
nig au Dännemark; der Berden und Goͤthen, Herzog 
u Schleswig „ Holſtein, Stormarn, dee Dithmarı 
ſchen und ıu Sauenburg, mie auch gu Didenburg ze. 
Es bat der Controdeur wand Infprctor Eartend, 
auf Sophienrub, dlefelbſt vorgefieue, daß, da er feine 
Haupiparticipantidafe im Megger Koege dor furiem vor 
Fautt, und fsinem Käufer die Eriahung eines Proclamd 
und ein vpn a nice mit übernommenen Schulden a8 
relnigtes Drofehiond » Deotocon verſprochen Habe, die Erı 
daflung nachfiebenben Prociamaris erforberiich ſey, und 
er fich dader veramlafe Ande, um daffelbe aleruntırchäs 
lg anzuſuchen. s . 
v Bann mun die Bitte des Suppiicanten bemidige wors 
den; aid werden aus Landecherriiher Mae und Ger 
‚wait, auch son Berichts wegen, mir alleiniger Antnchme 
Der Im Schieöwigfchen Obergerigriikiien Schuld; mund Diands 
Orotocoa prorocollrten Släudtger, alle und jede, welche an 
das won dem Contreutur und. Infpettor Earilıns bieder 
befefene und jtye verkaufte Befigekum im Megger Korge, 
garos eirka E35} Demand. dingiiide und Biefed Weflstdum 
Realiter anliebende ‚Bereihtfame, Anfprüche oder Forbes 
zungen, fle rübten ber, woher, oder Haben Namen, wie 
fle-immer wolen, zu babın vermepman fonten, biederch 
aufgeforbere umb befehlige, dire ihre Anforitbe oder Forı 
»erungen, ſub poona pra 
innteharb a3 Wochen, von dem Tage ber lehten Bekannet⸗ 
macdhıng dirfed Droctamd u ad eh bey dem KRanırleys 
und DObergerichtd » Becretais Lüsers In Schtes wia aehöcie 
anjuıgebin, die Docamente, toorauffie Adv breufeh, Im 
"Driginat und in. Abrarifs eimimiegen, unb wegen Be 
ı Helung bee Acten s Procutatur das Erforderiigt wahren, 
nehmen, 
. Marten site br ed angeht, ſich zu achten und vor 
aben zu hüten habem. u 
” —*—— unterm vargebrudten Königs. Anſteget Ger 
gıben im Schres wigſchen Obergericht gu Gottortf, den 
asften Zumti 1819. u 252 Bere 


R. EA 
Moriyg. 7 vı-- Wilhard, 
"+. Pre’ vefs copia: 
Robedbany. 
* * - Die, 


Erſte Befanntmachung. 
Won Gerichts wegen und bey” mange Yu Comminas 
— ' »giorr.gebiete I ,-Iobann Chrinan ein Heim 
seimann, Kontal. Eonferenprarh und Bündvogr In 
Sauderdithmarſchen, Ritter zei et . 
Demnad) Elins Derief Martens in Esſtedt vhntängn 
per ſtorden, fo Habe Ih anf Inftans dro-Wirrwe der De- 
funoti ©. o. €, jur Berichtigung diefer Grerbäddei ein 
‚Prociam bewimat. Et werden dahıro don Gerichtẽ we 
gen alle und jede Gıänbiser und Gchurdner bed phbbe; 
‚nannten Claus Dertieh. Martınd In Ezfiede, Jevon mie 
efegiiher Ausnahme ber Proroceuirten Band Gräudiger, 
5 deren Hinfihe ed nur ver Angabe der erwa rüdfiäns 
eng Binfen bedarf, biedurch anfgeford er, daß fie Inner 
ib ı2 
—33 biefet, urb zwar ale Auswärtigen unter Beftels 
‚tuhg der Proxuratur ad'acta in hoc foro, bey Btrafe 
der Autfcditefung, und Doppelier Bahlung; idte am den 
Defunotum etwa habenden Forderungen oder Schattig⸗ 
Keit In der Königt. Rirchipieifchreiberen in Burg ad pro. 
tocollum profefhonis gehörig angeben und berprihnen 
Wafen, demnähn aber weitere Berfügung gewärtigen, 
Borna Ab ein jeder ın alten. 
Mıidorf, den Bren Juli 1819. i 
. In fidem ı Cartbeufer. 


Erſte Bekanntmachung. 5 

r, rn a theit eines aaerd den elots aus dem 

Soniol. Hallein» Lewendurgfhem ‚Obergerihte zu Gräch 
dr nomı a5flen ». IR. werden bon Dürgermeifieten und 
th der Grade Mendsdurg ale und Jude, weicht an die 





‘et perpemii-filentii, » 


Beden, a dato ser legten Öffentlichen Betanmts 


ber Veria ſſenſchaft des ohn/ämafı verſorbenen Malers von 
Eiſcher, vormals Tommandents: des zten Bataions Des 

ibenburgiichen Infanserier Regiments , dehyt exit zugefaller 
men 208 Mbehir. 73 Möbl. Mrifengeider, oder font Ans 
ſerucht und Forderungen, es fey and melden Brunde «8 
Immer roode, an gedachte Weriafferrihafi iu Haben vers 
mepnen, mie aud- diejenigen, welbe dem gedachten De- 
füuncto mit Schuiden verdafter find oder eı mas pfands 
welſe oder ſonſt vom ihm befigen und in Hänten haben, 
dlemisteit ein für alemas, mishin perimtorife, neip, bey 
Strafe der Kutichlirbung und ded ewigen Stiäihmels 
and, bopneirıe Zahlung, fo wie des MWerlufles ihres 
Dtandı und fonitigen Mechrd, cirieer und geladen, Daß fie 
-Tefp. uer-Beftelung gedörlger procuraturae ad acta, 
binnen 1a Wocheny von bee lehren Belanntmartung Biefes 
Deostamd angerechnet, im bieflgen Staktfecreratiar fiıh 
angeben „. bie sur Begründung ihrer Yngaben dirmendem 
-Docnmente origimalirer produciten,- davon begiaubte 
‚Abichr.iten  beam MWrotorol zurüriaffen 'uhd demnächfkt 
weitere reheiihe Bertügung gewärsigen folen, - 

Urfundiid umse dem Iufeget biefer Stadt. Glanas 
tum Mendtburg, den Stın * 1619. 


0. 


Pr Erſte Befanntmahung. 

Bann’ der Eingefifene Tüber Die ju Kioflerfande, aiß 
sonflituirter Curaior Des ver ſchouenen Miberr aa, ans 
geieige, wie fein; Tamt'bergebrachten Ertractt auf bei 
Kiehendatt, am ıflın Mebruar 1744 'gebohener Euran 
„beriitd vorso Jahren Ad vom härerlichen Haufe entferne 

und in aller diefer Zeſt nitd welter von fich habe hörtn 
lafen, mithin er daranf angerragen bar, das dır Ber⸗ 
oBene, da er, wenn ır noch am Leben, über 75 Jahre 
alt wäre, gach vorgängigem öFentlichen Proclama, pro 
mortno. erlärt, and Has -inm während feiner Abwelens 
beit angeerbte, biöher untere Euratei sellandene Vermda 
gen, mit Auftebung deritiben, unter den noch pur Zeit 
unbefännren vtechtmätigen Erben jur Tbellung aebrae 
werden möge, Biefüm Geſuch auch Grate gegebeh und 
nachgefihted Broclama jwm, Recht erfanne worden: als 
werden nie nur Eingandsbenannter, and Kiofierfande 
birslger, Albıre Band, oder, wenn e2 nit mıbe am 
Beben ſeyn forte, feine erwan'gem ehelichen Reibed« Erben, 
fondern auch Nde und Jede, orike ex capite hacredi- 
tatis, crediti,, vel ex guocungue alio capito vel 
‚canla an dad Tub aura fedende Bermmögen Aafpeüde 
machen zu Pönnen wermapnen, bierd t& Inb poena prac- 
"olufi et perpetui flentii, ein» für allemal, und alfo 
peremtorie oufp:fordere mund argemiefen, Ach Innerhalb 
Jmölf Wochen, nach ber fegten Bekanntmachung def 
Proceme In den Zeltwegen, In Ber Sioflerfhreiberep Kies 
ferbit angeben, auffSnimiiih Am-Iegieimiren. und dem⸗ 
‚wäh weiter gefptiihe Depandjumg, Im Aubblıibunasfad 
‚bingegen ıu sewärtigen, Daß dar vıkfchölehe Aldere Maas 
erst pro mortuo erflärt, wikie alle Anders aber das 
"praeolufum erfannt, Ihren. ein ewiges Stluſchwelgen 
anferfegt, , pie dent Bermögen den Medien gemäß 
verfahren wırden, Moreno fi au adıten, 

Beorbein im Meretien, dan Sen Yusll 1819. ; 

: Riökeriide Obrigfele, ; 


Erſte Bekanntmachung. 
32 *4 Proclama. 

Senn wegen der mangeltaften und ünjupertäßigen 
Belchaffenbelt dee Ghuldr und Pfand; Drotocols für Ye 
Sad Zartnı und Deren Bamhdifrier- die Alle fit 
Grnedmigung und Wutariferion pur @reibiung eines . 
neun Schuld: and Brands Drosscols und jur Erlafung 
seines desfäligen gemekaien Proclams erıheift worden IM: 

18 werden won Diers Director, ® egermelfler und 
Nash ale und febe, weiche an en oder bad andee In 
der Gtade: Igehoe oder deren Golet beiegenes Grunds 
Rüd irgend. einige dafelbe tealiter affleireide prorocdts 
sarlont fähtge Anforüche, au Gereliuien wachen jur Kin 
nen Vermenpnen möchten, Infonderpeit. one diejenigen, weh 


“in Kıht ex ösoflatiöne Ih Sem gibachten 
83 und plans prorscon für es oder andre erworben 
und foldır# m comfren'ren gemront find, eoer ⸗ 

‘:fub poena praecluß et ‚perpetwi Slentlii aufgefordert 
und Pefeptige, ibre Forderungen un) Gerechtſöame, mögen 
‚ferdige befieden Im daarın Mnielden, züdtändign Kauf 
-geiberm, außgeiohten Beldiummen, obn: Untreichied, 06 
he Infen, teagen oder nicht, Gewährieitungen, Bürs⸗ 


ven, Tutelen oder — Seroltuten, oder ue 
n 


J immer Namen baben mögen, Innerbaib Sechs und 
Bwanılg Wochen von ber dritien und legen Ber 
Fanntrmachung biefrö Prockams angeredin:r, Im Grabts 
@eerstarlare anjugeben, die In Iären Händen befindiichen 
«Werfchreidungen und Documerte in origirie jm'pe bir 
eiren, und In fo fern fie das Furam des Moaghte⸗es dit 
ibn nicht fortiren, Procuraroresiym biffenen. IR e-bem 
fügen und der Werwarnnng, daß Dieienigen, Melche 
"foihe Ungate in der gelegten Fell derläumen, Naml: 
“nach Whlamf: derfeiben miot mehr jugriafen wnd Me na 
mentiih des Dur bie voroe Drotwcolation erworbenen 
‚MWrioritästrechtd veriufig, au, wern de ndminlitatioren 
einee Eommäne, und eines pii corparis, Bormündtr 
und Euraroren And, den darch Idee Berfänmniß verurs 
fachten Soaden aus elanem Mittein zu erfrgem fahmidig 
feon fonen. Die Ach meidenden Brofiteneen haben dem 
ninft die Aurüdlieferung: Ideen Weriihreitungen nah 
.ıberen Eintragung In das neue Schuld: und BfanduWros 
‚20cod iu gewärtigen, und wiedb.mac erfolgter Firric: 
‚tung diried_neum Mrorocnus. Dazüher ir erforder che 
„Bekanntmachung eriafen Werben, damt Jeder, den e6 
angedt, Ab von Yer E’niragung.feluır refp, Forderung 
ober Grrechtfame felbft Überseusen kinne, 
Donach fämmtiihe Brofommende ſich gu achten. 
Gegeben Ihe hoe in ** den ıften Juiti ıBı9. 


Oben Director, Bürgermeiien uns Ra:s, 


| In dem: 
/ s BR TITAN 


Bvictal, Citation. ! 
Diefenigen, weiſche an Dem von Bubia Ad entfichs 
zen Linnındändter Heintihb Hoberte über Beien Ber 
mögen, welches In rinem dafeibt Keitgenen Dinzerfättires 
Daufe nen Bubebör, 22 Adın Band, einem. BWorcarbe 
von gebielchrer Peinewand, einigen unbedentenden Aceinis 
und verfchledenen Mobilien beurbe, wgen Ummlängiic 


Brit zur Mefriedbigung felner Glänb'ger, anf — On , 


cuts eröffner worden In, Worbirfumger und An 
haben, werden derdurch norgt 

4 den sten Deirobtr b. 3. 

Bormistass 9 Uhr, auf BieAgem.. erihtäs Bocas ae 
ehren 2 auldariond + Ertmine, entweder in Berfan, obere 
neh mir gehöriger Information Serfefene julöfige Ber 

vonmädtigte, woın- Ihmen, die Ben bem Könizi. Lands 

und Stadt Gerſchot ıu Morbhaufen, ängefledten und Aus 
teih den ben biefigen jut Draris Berfiatteten Oerren 
hiy@ommifarien, Fifcer 1.,.Dr. Eifer II., MRasımls 

Klan- und Elaged, vorgefdlasen u) 


D) 
in, In. dein „ 


Ihre Anfprüce anıumeiden und it rt 
1 
sumelfen, oder Heym Ausbiribiw ıir an Ir fie 


mie ihren nöen an Die Waffe pröctusirt, und 
idw desnard wider die Ach meitenden Sılduner ein 
ni Be eigen anferiege werben wirt, 

u 


„Hobertd Bırmögen gebdernde Weider; Sachen oder Brirf: 


r ten In a en haben möchten, awfgegrben, demfelden 
‚oder. font Iemamden davon .nidr'bat Geringe verabı 
- folgen zu lafen, »leimtbe Dem blefigem Gericht Die be. 
enden Segenſtände ſefert anzunt'gen, und folche, weit 
chrhalt der Ihnen daran jußebenken Rechte, In.das 
eichtilhe Drpoftorlum abpilıfırn , wibeigenfan® gelels 
ste Badlunden aid m chr geichehen geachter, umb datt, 
nige, was gesable oder anfgeantmarter ſeyn mödte, anı 
Lerweis zum Werten der Diaffe bepgetriebem werben wird. 
Wer abır erwa In Dänken babende Getder oder ECadım 
mer(chmeigen odır am sten mplchte, wirr ſeines darum 


aden denhmigem, weiche zu de Heinrich . 


Babenten „Yatiröfende® und andern Meihrd für dertuan 
era w ta. 2 u 
Bugieih wie® ber ann: Linnenbändtee Helacich 
'Hobert, deſen ſegraer Uufenchait unbefannt IR, zu Dies 
fem Termine ebenfand vorgeladen, um dem Comtrabicror 
Die ihm tegmohmenden, Die Maple betreffenden Mactirhien 


miitjurhellin, umd befonderd über die Anſpruche ber „7 
biger Aulkunfi gu geben. 


Biridjerode, den ter Junit 1819. 
Pareimonlal ı Krebs Werne .. : “ 
ens el. 





Durb bie am deutlarn Tage ergangtne und den 
Straltundet Zeitungen in extenlo eingerüfrr öffent ge 
‚Babung- ad -ane dieienigen. weite än:ie won Dem Hadı 
—— Herın Holmarichan um Miete Dei’ @r. 30 
anniter unb Nordſeen⸗ Orbend , ' &rafen Friedtin Luds 
wiz v. Bohlen auf Taritpurg, dertauften Bürer Teent⸗ 
sow und Zarrenein nebſt Gadren, und MRuchin un» Eibs 
‚benow mit Gaaıen, Bichı und BeldsInvenrarium amd 
‚fonk altverkauften Brgenlänten, aus Irgenb tinem 
„Rechtögrunde Unipräcer su haben slauben, zu a 1 
meldung und Befcheinipung in Tarminis den gıflen 
apften Yuan und asften 


‚ptember. d, 3. wit der War⸗ 


nung und Dem Kedisnanebei.e au'geforkern,.vaf fie 


DIT TE un am 23ften October &, D. ım publicirende 
—— enntaiß für Ammer damit werden abgemwieien 
warhen, 


» Die daber Interefirten Gtänbiger werben benadeldr 
tiat, daßs der Hrer Ererabene fompi Die (dhridenfeege 
Urbergabde Der werfaufsen. Büter und Gegenflände umb bie 
Entfreaung von allee Brwibrtieilung, alt and, da bie 
Kaufarider dios zur Befeirdbigung fener Gläubiger ver 
wandt werden ſoben, bie Beiryung von Schalben der 
Ne ne& R— abe „besibrde, dreſerdaid auberge⸗ 
q tilche Anträge und Woflengettei c'rculleen werben, 
mid n es Feiner geridyklidhen Murcäge bedürfen, wenig 
fiend Fein: Koen Erfag dafür. bedanken werben weirb. 
Datum Grelfewair, ne ı9ten Junit 381% 


1. Holgrticht diefeihn. 


I Edictäls Aabımgen. - 
_. Demnahb auf Aufsten des Batord Frieirih Morig 
Sottileb Rube und deſen Edefrau Jobanme Tberefe, gu 
bahnen Brauer, sm Hußer en, Edictales ad, lignidan- 
dum oredita unteem deutigen Daro ırfanht umd LDigurdias 
tlons · Teemin auf den J 
... a4flen Anguf biefed. Zahre : 
angıfegt werten; io werben aße bieienigei, meiche femal 
an den noh dem Valor Rube- und befien. Ebeftan Deren 
Atenen Sohne, dem. Ganmirch. Beorg Moris Gebdard 
-Nube, erbr und- elgmehämiidı berg: tenm Satiiwirths 
Sl dem Neuentruge, imiicen Seeſen und kurter am 
i mbergr beiegen, nebit fämmehchem Zubehde, art ou 
an zn basn angrelanfeen Eirpefhden Beundfiüden,, alßı 
37 Morgen Band und ı8 Morgen Wlefen, wwmiger micht 
‚san dem Böltaufchen Anbaurrhäufe, welches dem Mexens 
teuge enüber liege, nebft dem babep heirgenen Sarren 
und 5 raen Land und Wirfen, und mbiib auch alle 
Dieienigen, welche an Ira Darcr Muse oder deſſen Eher 
feau, Hinfikri b Iemer Grunditüde, aus irgend einem 
Grunde Aniprüde und Forbreungen ın haben bermenger, 
«biermir ben Strafe des Musichlufes Emil vo 
den , gedamten Kaget, Morgens amı 9 Ust, wor birfigem 
ürftt. Kreiögerichrte zu zefibrinien und iöre-Anfprüdye wiib 
tberungem mir Produeirn der. Documienre anı und 
-audınfübren, mit der ausbrüdiichen Berwarneng, das 
Diejenigen Biäubigrr. welche In birfeim Eirmine Ihre Goss 
derungen und AÄniprüme nice angeteh, wenn Me gieldh 
vorder kiefriben aué zeklagt unb Ach fen gemeider über 
Dir Epeeusiom erbalten baben foßten, dennoch damit weis 
— 
efHaıdb eine? deſonde [2 ,1.77°;77 *6-be Li 
oben Unfprüder gärstih atgemirfen (ep folen. E 
Serien, am asien Map 1819. i 
j Braunihiwelsskünehurg. Rreltgerihr. 
— epenberg Beg 
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Staats un Gelehrte 


Sei 


Anno 1815. (Am Dienflage, ben 20 Zulii,) No, 1150: 
1 ’ t 


1 








Briefe aus Jaſſy meiden, daß daſelbſt am 20eun fol ingmehrern Tagen keine Radrung zu Ab ger“ 
vdriaen Monats cin bedeutender Aufſtaud gegen memmen haben umd dem Hungertod dem Blutgee: 
den dortigen Türken ausgebrochen war, umdi war Be vo m &r —* wie man hört, feine! 
wit vieler. Mühe nnd nicht ohne Bintvergießen T > wenig, als Sand die feinige, und bebauert ' 
gedämpft werden konn. Gpätern Rachticten mar, him mißfnngen fep. Vie That 
nom aufn: zufolge, war die Aube aaſcheiulich veraniaft habe, liege mob Im: Da +. Bau 
wieder beraehellt; allein die Beforgmiß vor mewem, glaubt a u, daB fie darch keine Yrivats 
samulmariihen Auftritren mit en. e Babe haupt dur kein gemähniihes Wer 
Urfabe feinen einige gu ſtreuge Sanitdser Rank pättmif derbepgeführt fey. 
regein gewefen zu ſeyn. Dom Rbein, vom 14 Julli. 

Berlin, den 15 Julii. Den eh iR im Raffauifhen einer ber eins 

Unfre heutigen Zeitungen enthalten Folgendes: fiußrei 

Nach den in Berlin, in Bemäßdeit der, im alle neuem Einrichtungen fegt, uud daber and 
fegten Zeitungs: Blatt gedachten —— * — in die Eonfitution die Ibeufhe nennt. Eine Folge 
Beſchlag genommenen Papieren, bat der Dr 6 Unzufriedene aller Art ihren 

tiede. Ludwig Jahn, nicht allein dem gemefiens Haß auch vorzüglich auf ihm ribten, Läning fol ' 

n. Verbot und feinen beiligfien VBericherungen wegen eines. hend, das er geſchwaͤngert babe, 
entgegen, auf den Turnplägen demegogiſche Pos und jegt im Zuchthauſe fo: gegen den Prafs 


Schreiben aus Wien, vom 10 Julli. — ma Wiesbaden acht — 


luit jeder Urt getrieben, fondern auch fortgefept denten erbittere worden 
verfuht, die Ingend gegen die befiebende Regle⸗ ſichern, daß Läning wärklih von der Landes: Ders 
zung eingunebmen umd zu revolnsionairen nnd ans mwaltung den Vorwand zu feiner That genommen 
dern geflhrlien Srundfägen, 3. 3. der beding- umd dem Präfdensen mit Schmähungen- und Ber: 
son Rechtmäßlgkeit des Meüchelmordes der Staatss mürfen: daß er an allen VBedrädungen Schuid 
Diener, det Bierde des Dolch 'ihr jeden Mann — fen, überhaduft habe, ebe er den Dolch gezogen. 
beo ihm fand man deren une — zu verrühren. B:9 dem Apotheker — it ander dem voich 
Er ik daber geſtern verbafter und zur firengfien und zwey geladenen Terzerole in Paͤckchen 
Uinteriubung auf eine Feſtung abgeführt. mit Bift gefunden worden. _ Der Präfidens Iden IR 
Aus dem Gaflautfhen, vom 13 Juli. ein Dana »on einigen 40 "Zahren. 

Der Schrecken bar dem Regierungs: Präfidenten NMaynz, ben 13 Zulil. 
Shell eine Krankheit zugejogen; er dat ſo— Die biefige Beitung enchäle unter andern Nach⸗ 

lei das Bad verlaffen und if mit feiner Bats fichendes: "Die Rheinifden Blätter. fahren fort 
An in MBiesbaden eingetroffen. Lehning oder 2dr zu verfihern, der an deu Herrn Präßdenten Ibel 
ning iR in Berwahrfam gebtacht worden umd es verfachte abſcheuliche Meucdelmord Habe im polls 
wird ihm der Proceh gemacht werden, Er ik von tiſcher Schwärmeren feine Beranlaflang. -. So gehe 


“ af und für)e 
va 
niadens die Kanatiter für ſich —. —— fd 
— wir doch den Rheiniſchen die 





mal glauben, daß bier: Fanallem ſelbſt im 
Spiele war., Wenn wir baren zweiſelten, fo war 
es die Perfon des Mörders, die nad gans 
anb t if, fondern des angerlefenen Opfers, 
die Wir kenne weile u J Zweifel techtfet⸗ 
tigte,. Zur Ehre der Menibhrit, wollten wir lies 
der au „das allgemeine tücht von verliebsem 


Wahnfian, als an die Abſcheulichkeit ciner grumd- 
kofen Echmärmerep glanben. Was man übrigens 
au fagen mag, der Dolch gehört nicht in die 
Hand dee Dinifben Mannes oder Zünglings, er 
g die m gr — Wesaies 
n_der mwildefen Zeit der Aranyd), v 
Ad fh feiner hur e WIR bene * 
us Päris, vom 10 Zulli. - 

Ben der Discusion über die Sraats: Einna 
men bat ein Mitglied, einer von dem Leuten, bie 
ale tngleihheit baffen, durchaus daranf balten 
wollen, daß die Hälfte der —* auf Dei — 
auf.den Ebig gelegt werde, d die 
zien zum Salat gleich beſteuert wären. 

Die Berfügung des Ara Gefepes „über die 

reßfrepbeit, wornach die Eigentblimer periodis 
der 3e tiobriften eine Caution leiten müͤ 
tbigt forıdanernd die Herausgeber mebrerer: Be 
tungen, ibre bisher rüßinen Federn mieberzmles 

». In diefem Fall iſt auch der Berfafler des zu 

deaur erfcheinenden Memorial Bordelais. . Er 

kündigt dieſes in dem biefigen dffentliben Blättern 
mis der Bemerkung anz daß, da ibm feine öcor 
nomiiben Umſtaͤnde nichs erlauben, ferner als 
Shrifikilleriäu.würken, er ſich knftig auf eine 
audere, Weife feiner Vaterſtadt nüplib madın 
wole, Er gedente nämlib eine Schule für. die 
Ortbograpbie, nach den: Genndiägen des wech⸗ 
felfririgen Unterrichte zu eröfinen 
faaft, worin die Einwohner von Bordeang sang 
Derma aͤren und deren gleichwol die Lip 


teratur fo wenig entbehren könne, dab man wol 


bebaupten mödte, daß tedes Buch, morin Erine 
Dribograpbie beerfche, eim Körper ohne Seele font 

Es war die H7fte Luftfabrau welche die uuglück 
lie. Madame. Blanchard unternommen hatte; fie 
fiel auf das eines Haufes in der Straße 
Proseence ſchlug wim Loch durch dafktbe und 
wWade doi da anf das: Pfaſter binabgeworſen. 
Ans. der Beſichtigung des Leibnams ging her⸗ 
vor, dat ihr der Fall, aber nicht bie Tlamme, das 
Lob nm gekoſtet hatte. Man veranflaltere am der 
Thüre des Gartens von Tivoli sine Collecte, welche 
mngefähr 2400 Gr. rinbrabie. Da es ſich aber 
ergab‘; daß dieſe Dame Feine, Erben bintetlaſſen 
. bat, fo. wird obige ‚Summe zu einem Bietnen Denk⸗ 
mal. * die ug A rin anf dem Kirch⸗ 
bofe des Pater Lachaiſe verwenden werden. Gier, 
die fonfk) je mmerihradem mar» fbeint eine Mh« 


nung ihres traurigen Gefhids gehabt 
"und beflicg nur unter Zittern das Schi 


Bube, der feiner Leiden ‚den Zügel fi 
alla aͤßt, Teine “auf den a A 
4 te n Sand a mörbtez 
iner Mördergu erben Und wer 


Ingredien⸗ 


en / nö⸗ 


eine Wiſſen⸗ 


b 
a 15 en, 


n, das 
e zum legremmale im die Lüfte sragem follte, 
bre feyerliche Ber *9 erfolgte, vor i 

Sie war Proteſfantiſcher Keligiow geweſen 

BD Blandard IN die fünfte Perfon, Die bro 

ad. Blauchard ift die fünfte Perfom, m 

Lufrfbiffen veranalüdı if. Bor ihr dier 
es Shidfal: Pılarre du Kofler und Romani im 
oulogne, Grat Zambeccari im Italien und Dlir 
PD Bapeniche Danpırkann Märfägankb. web 

er Badenihe Haupımann Dintfhahann, we 

der während des legten Aricas in Spanien, us 

mawer’s- trance iirte Aeneide im-einer Spa L 
Ueberſeßzung herausgegeben hatte, if küczlich por 
die Jaquiſifion geladen, als abweſend im Bilds 
niffe verbrannt und der Badenſchen Regierung 
davon Anzeige gemacht worden. 

Das Journal le Publiciste, fagt ein hieſiges 
Blast, it incognito geſtorben, fo wie feit es ei⸗ 
nem Aiasinre vom. Anfange des Dabıs 1818 am 

e atte. * 
n der Gegend von Hapre litt die Korm-Erndie 
außerordentlich durch ſtets anbaltenden Regen. 

Dre. Graf Capodiſtrias if bier angefommen 
und bey dem Grafen Pozso di Borgo abgetreten 

Der berübmte Medarleur Kiolier, defien Name 
fi ſeit 40 Zahren auf Trangöfiiben M und 
Medaillen befinden, ift kärzlich geftorben. 

Die Debatten über das Finanz⸗Geſeg find nach 
49 Sipungen nunmehr in der Kammer. der Der 
putirten beendigt worden... Auch der legte Theu 
deſſelben über die Einnahme oder die Mittel und 
Wege ward, mit der großen Mehrheit: nom 134 
gegen 28 Ötimmen angenommen. 

Sn Belgien it der brlannse General Markus 
ewig geſtorben. 

Bu Algier dauert die, Pk fort und war amd 
in das Haus des Enqliſchen Loninis gedraugen, 
deſſen Diener daran geiorbem war: vr 

Das berübmte. Jam ais ‚bat deu Modehändles 
rinnen zu Paris Gelegenheit eye Hüre Ale 
Jamais zu verfertigen; der Stoff derielbem if 
leicht, das Band von fhimmernder Farbe, worim 
nee De ee 3 

ere Bignon un n Gebeimriß.w „® 

* 2. Blası fagt, ein nuswäriges Bad 

9° rau en. “ i wie 

Die 5 Vrde Eonf. find bis: anf 73 Er. gefier 
sen. Bauf⸗Aectien 1447 dr. 50: Eent. &- HINFE 


Aus Italien, vom 4 JZulii. 2 

Achtzehn Earbonari, die an der Berfhwärung 
von Mazerata Tbri genommen. baten‘, find zw 
kebensiänglihem Feſtungs-Atteſt verursheilt wor 
den. Kür einem derſelben war Anfangs die Ton 
desiirate beflimma- geweſen. 

Dr Baron von Reden war als neuer Hanr 
növeridher Gejandte zu Kom angekommen und 
—— Leit. von da nach ſtinem Vaterlande 
suchdg kehrt. 

Dir Erzherzogin Caroline iſt wiederhergeſtelt. 

Der Fürſt von Metternich war am abſten Sumik 
zu .öloreng a men. z IE 


. Laufanne, ben 6 Yulik. 

Die Fran Gräfin von Gothland, Gemahlin. Sr, 
Mafeſtaͤt destlönigs von Schweden, It mir zahtrels 
chem @rfplge bier angekommen und bat, nach eis 
wem Urrzen Aufenthalte, Ihre Reife nah 4 


örtagefegt. —33 
7 ze Auswanderer nach Btall; 
Iien, 873 am der Zahl, find. am a4ten biefes zw 
Efiavaper eingeibife worden. Es war ein eu 
fhürrernder Anblid, diefe vielen Hundert Mens 
Then von Däterlaud,,. Verwandten und Freunden 
für Immer ibeiden an feben. Aus der ganzen Ums 

egend'mwaren die-Meniwen in "großer: Zahl ber 

eggekrömt, um Beugen diefes berzzerreißenden 
Schanfpiels zu ſeyn. 3 
ei, vom Io Julli 


Um stem diefes ward die diesjährige Eidgendfis 
ſche Tagſatz —— in Lucern eröffnet. 
©e. Saverf e Majeſtaͤt haben ben Baron von. 
Eylser:- Bart, Sohn, Bürger von Lucern und 
Binterihur, zum Eonful zu Bordeanr ernannt. 
Mit der Berner ‚&olonie, die nad 
gebt, reifen aud der Dberflieutenant von Later⸗ 
nen und Maier vou Sinner, als vonder Regie 
rung ernannte Eommiflsirs. ' 
üncdyen , ben 10 Jalli. KL, 
Die Kammer der Abgeordneten u ern 
Mbend bie *9 e der Kammer Reid 
rärhe anf eine Mehrung der WUnsgaben für die 
araceı für die —— uud für das Laud⸗ 
te vermprfen ; 
—— Fe die Witiwen und 
Geiflidben.wotire ; 


rung Ötuen könne, ; 
‘ * Töplig, den u Julil. 
Se. Majeſtaͤr, der König von Preußen, find 
zum Gebtauch der hiefigen Bäder, unter dem Ras 
men eines Grafen: von-KRuppin, or. eingetröfs 
Ten. "Min glaubt, dab Se. Maiefär diefen Mo— 
nat hindatch bier verweilen mund alsdann uumits 
teilbar aach Berlin zurüädf: brem werden. 
Aus Berlin, vom 2 Julii. 
Unſer Seſandte am Koͤrigl Sachſtſchen Hofe, 
Hret von Jordan, iſt von Dresden, und-der Rca: 
olitaniſche Seſandte am’ birfigen Hofe, Für von 
— Neapel bier angetommen. Herr 


taßſlien as © 


dagegen * Baifen beie y 


| lichen 


von Jordan Dat den Wladimir Diden ater Clare 


Vorgeſtern wurden der Bräfident und d 
glieder des Für die Rhein y - 
tihreren ‚Revifions tmd .Safatioms: Hofes, fo wie 


nebft dem Gerretairs ind Unwalten, in dem 
den Siänngen beffiimmten Focale, dem ehemaligen 
£ 


sah 
Königl. Staats 
and Auſtiz Minikers 
fine 56 Amt 
iht genommen. 
erordnumgen, dar 


er Reiche⸗ 
— 
audtſchaft 


aro 
ſt von Gr. Ruf. Kapferl, fi 


bienftvole Bestie Dr. Riefewetter, 


om Mayn, vom 14 Juli, 
Am z0ften Junii wurden zu Jena die ſammt⸗ 
apirre des Profellors Den dur eine 
von Br mar grlommcene Volizep: Commißion vers 


egelr, 
Der Erbgroßherzog von Heften it jetzt mit fels 
9 —* et ner Reife nad u ABER 
er Markgraf Wilhelm von Baden it von der 
nah St. Petersburg gemachten Reife am ı1tcu 
diefes wieder in Earlörube angekommen. e 
er. Herzog von Braunſchweig nnd deffen Brws 
der Hund anf der fteiie aus Belgien,. wo fie 
das Ehlawtfeld, auf welchem ihre Durblaudsiger 
he lang: geſtorben, beſuchten, durch 
n - 

Die Territorlal: Differenzen zwiſchen Bapern 
and Baden find nun von der destalligen an 
Non zu Fraukfurt am zoten d, dur einen Definis 
in Feceß beendigt wötden. Die Integrirds des. 

Irößhersogibums Baden wird dadurd von Kußr 
fand, England, Dckerreih und Preußen garantirt, 
u 0 Hehbergifhe Linie als Guccefionsfäh 

aden ahetfannt, 
Die Weinberge am Rhein, an der Mofel,. in 
Fragken ıc. geben die (hönflen Ausſichten zu einer 
teefliden Wein: Erudge, die der (x den Zahren 
1783 and 1871 glei foinmen dürfte, 


tag, „dem tre ı Geidihsfärel, 
ae; 8 g ns 


m errichten, finder allgemeinen Beruf 
8 Kotehue Sand entgegen frat, hatte er eis 
der Kamd. Men 


glacklich en Stoß a et fuchte, Rob das Kind 


Galilei mebr.’ 
Ideiberger Bürgerſchaft hat der Baden; 
34 — aut Hr Addrefie 
r das vicliältiige Onte überreichen lafen, mas 


vom Koschue zu 
n und 


bas Marien: Bad nebrauht, batte new 
fs — Snfammmenkunft mit einigen feet uns 


Aus Kalle, vom 14 Iulii. 
*8 — der feit 37 erſch ĩe ⸗ 
me t⸗ 


nene t Aſtronomen und Richt: Altronomen 
noch beſchaͤftigt, fo verdient dennoch eine wis 
Erfcheinun welche wir im künf⸗ 


weſtlichen Deutſchland die arößte, feit 1764 bie 
* * dust — 
a 


fie nicht mehr gang fiht 
x re übers Ei; wer von. ung 
dann noch ans 56 itdiſchen Standpuncte den 
Sternenplan berrahsetr 

Carlsbad, ben z Julli. 
Geerm Abend mac. 19 uht hatten. wir das Bew 


von Preußen im 
€. 


Bü f 
u dem sn Aus druücken 54— 
m 


nt un 
—J9— 
en Carl voniSchwarsenberg, e efub abs 
gepattet hatten, —— = it n 
üher eingenommenen. Maple 3 e Rei er 
Sronzensbad nach Nürnberg, Sramkfure ic. fürk, 
Aus dem — Siawerinfdienzn 
om 36 Fu air, 


v ke 

Ben der Aufſtelung des Blücherſchen Minis 
ments zu Roſtock am zen WUuguf wird, mie 
86. beißt, der Laudrath vom’ Dergen anf Kitten 
dorf eine kutze Rede halten, wud nah. beim 
digtem WUufttelungs Act wird auf dem Kar 
baufe ein Mittagsmahl von 120 Eouperis, d 
die Stände- angeordner, ſtatt finden. Schade nur, 
daß die beyden dringend ringeladenen e, nam⸗ 
Kb Goͤthe, der fih mit feinem hoben Alter entr 

uldigt dat, uud Shadow, durd andere Ge 
häfte abgehalten, nicht dabey erfcheinen werben, 
eurer, ht dem treflihen Dänifhen Künfler 
Chorwaldfen die Ober: Auffücht bey der Kufftelan 
aufgesragen. Ob Bluͤcher ſelhſt erfhrinen wird, 
ſtehi * zur Frage. Bw wünſchen waͤre es wol; 
aber vieleicht —* es ihm als Eurelteit ausges 
legt werden, der Errichtung feines Dintmals pers 
fönlih berzuwohnen. 

Siherm Vernehmen nad, bat der Geh. Juſtiz⸗ 
rath und Mofeſſor Hafle gu Berlin wider alles 
Erwarten den am ihn ergangenen Ruf zur Stelle 
eines Taths bevm Ober Appellations: Berichte yM 
Parhim wun völig abgelehnt. |! 

Denburg den zo Julli. 
Geflern Abend gab Madame Eatalant in der 
gen großen Midarlis » Kire ein geiftlihes 
oncert, welches: ihrem Herzen fo febr, als ihren 
Bauber Talenten die größte Ehre maht. "Der Ers 
srag defielben war zu wehlthitigen Iweden ber 
immt. Mehrere taufend Menfben waren in 

Önen Tempel, @chäude verfommelt, um den Ges 
ngen jum reife des AUmaͤchtigen * Ehren 
er Geligen zuguhören, Alles ward Hingerifen 
durch den herrlichen, tiefen @indrud mahenden 
Borsrag_der erfien Sängerin mufers Zeitalters, 
Hieſige Freunde und. Freundinnen der Tonkunf 
nahmen aufs fhönke Theil an der Au 
diefes geiſtlichen Conceris, weldes allen Anwefenz 
ben anf immer im der angenebmiten Erinnerung 
bleiben wird, 


Ze sie hwr gem 
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Heransgegeben 
ee 1 RE 
Dr. $udwig Birne 
" Der Herd, Verleger diefer Blätter, ein 
nor Dan Ta (ehr, D0 Ih Wahrlu und beineln 


arte as musßse * N 
Be 9 ia 5 Iederma — Hi PR 


t 
En — ia ira 
olle-darum. aan; f 
* wärden 19 Ai Aura — wa 
immel und E 
and Kunfi würden. anf 
delt, und N ah 


d 
—* 7 ort n eingeleifet und der Wan: 
den rn: an We hen Nahrihsen könnten die Leſer 
derſichert ‚fe 


ih. «8 vertra 9 e 
ae Inden It. ' Fi ha eiitane a m 


Und 
aidı ala * au, daß der £ ion ” 
ja Eis — 
den ke —— werden mich nz len ,: wenn 
a Monate lang babe Ih bie fogenannte 
Zaren der freyen Stadt Frankfurt, (man 
daß es er Deut ** 533 Kerns 


N en icahamteit 16 
tbeils. ge en Hs’ 
au * og escn nur f ai 
or Id, la 
rc — er * File 


ni 
‘ möfigen ‚de 


mid dem Borbilde eines Itommen,. 


oligeye 
pen Der ers immer mehr uud mehr “| An, 


fiden. & wii zwiſchen frepfinnigen und Ener 
N, — 53 ertſchaftl 
gen Mepnungen die ftiedlihe 
mib.nur zu mebdiatifirten Anfihten bekennen. 
mediarifieren ? Die ſes N wird mai 
fagen, giebt mir — ig mehr Zrenbeiten i 
su I JE Re wine — Spaße ergeben, 0 
‘ 
an Deuſchen — 4 


wie ER Bis Bit 


— 


ich 
9 eat eng den —* 


HE 


en und unterrdänis . 
Miite area, uud 


in can gut wei, Dah d sul mel } 

ein einer 

ber gi —— — 4. ehrunsen " 
tte ü 







A N Pes -Pi 
efes Oppttnänens geſchieht 
ae wäre dam am 
den — Ir Age = Die Benin 


— dt 9 —38 
J Namen h € 
negeit, ‚mit dem ann Der ei en * — 

er 


Fe $ 
Ein anderer f 
J A LE 


dem Burde I er Pl ; um wenw 
Klanıme u 


Deutſchen Schaafe au Eng 
rn e abwechfelnd an — und ein⸗ 
—9*78 — pt er ganz gelaffen: "Was achr!s 

an; mi ‚air um Wirth⸗ 
fat  aelsgenbitn; das te Sache meis 
Bi, a Darum fort u fliegenden 

.Dfenba a. M,, den afen Ialit Bne 
Ins, 





chniß neuer B 
Zee ı919 erſch Fk 3 \ hab and Nr 

in * a ben. Buchhandlung in Ha 
Bobnmenftaße Re. 3), wird rn unents 


ausgegeben. 


— — 


disc rn — Deutſchiande zu baben; 
6 der Seſchaffenheie eines jeden 


en und a und 


—* in der 


ni 
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itterumgs » Karte. in S. istmar, 
or. zu in. sr 4 eis geb, 
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„Biblifche Be lungen nach Gübnee, 3 
Bee | Biden: and Ya Peg 
* 3.9. Tre — erh aha 


neues, m BERME Den Hofbu F 
— Birken er Eye we le dad efnch 


Fanm .balbiährigen Ir or eine wene u 
Inge akt verdienen PH mir eh * 


BEER HE — SR 


eofet Berd 
ed treffen RT 0 den. BR Ki 
Sorgfalt ‚aetzo 
d sr ‚ las Werade für fie gehört 
Irre a Die hen ſtehenden m 


g find ganz den a der Eateerif aemit, 


556— daß Dres nicht gur auf dem 
nöserfden - Landes 
Saal 55 des Kr — — 


Welſe u un 
me dieiniſche Citteratur. 
In unſerm Verlage Hund jegt erſchienen: 
Burdac, Dr., Karl Kriedrib, Soſtem der-Arp 
nepmittelstchre,. ater und (ser 2d, Be Y 
umgearbeisere Ausgabe. ; ar. s 1 KRıbir. 12 
(Dreis *. a Bände, 120, enggedrudte DH 
an, 8 tbir. 
Defien, vom Baue und ‚Leben des Gehirns, ıfler 
Baı. Mir zmey Kupfertafeln. Sole: 4. 1819, 
Seller Dune Drudpapier aut ii 
t * 


es Drudpapier 
m ? u Mei, Be 





= Dr., £. 
® Bud dur gerichtl en Werke für efepgeber; 
north, Urrgre und W ıfter 
Kurze Gef ihre der gerihtlihen Res 
Nr und ihres ſormellen Theils. Erſter Abs 

fhnitt. ar. 8. 3Rihlrt. 

‘Sammlung, mene, anserlefener Abhandlungen 
zum Gebrauche practiſcher⸗ Aerzte. sr Band 
as Stud. gr. 8. Wen⸗ aller 3 Baͤnde 


Auch unter dem Tite 
"Sammlung auserlefener a ze K.. a7r 
+ Wand 4 
(Die er 2 24 Bände — find, um TR 
baffung Des gamzen Werks zu eriei ern, 
je: 44 Bea eſeßten Preis von 16 Toltn. 
Suäpeholungen zu bejichen.) 


Dykidie Buchhandlung. 


"Rt dem ıflen Sutius ericheinr in Stuttgart, 
Im Berläge bei 3.6 Lottaſchen Bachbandiung/ 


unter dem Titel: 
Die Tribüne, Wättembergifae Zeitung für 
Berfafung u und Bolks:Ergiebung zur Arepbeit, 
ein-politifdes Blast, das zunaͤchſt der Geſchichte 
toankiturioneler Eutwicklung Deutſchlands und‘der 
Prüfung aller Ungelegeubeiten, welche in die res 
a rg = Berf —20 eingreifen en wicht if, 
Heraueg ennen die Bihtigkrit des 
Gegenftandes, den ſſe vor dem Vublienm —**8 
dein ſich entſchloſſen haben; fie kennen auch die 
Schmieriafeiten eines dien Unternehmens ; aber 
Der Geift, der würdig amd kraftvoll im conſtitu⸗ 
tioneken Deurſchland die Berbeſſerung 'anfers 


ie a 


ef und 


andes Kun 
—56 SA —6 4 Ss erfaden, 
cn f c 
—* ein” “n —38 FR. 


für‘ we eu” und Behrebunarn, Fon de 
nu das 8 Dronung, & beit wa 
Unßen wie im Sadern und die Wiedergeburt 
des Rational;teben tet. Ein ſolchet guck 
mußte den Herausgebern als würdig erfchrine 
um im ** auf * uses aller 
Inden , Recht und Drönung ebrenden, Drurihen 
Männer zu — weiche fie bierdurd hir Ri 
—— —— et hicit 2 j 
“Das erfte Blat er ung ‚ welche tägl 
mir Audnabme des —— — w 9 4* 
nähere Aukündigung Und’ den Plan der eben ent 
halten. Die ® gen 
Ni ADD eeiemmjaRg wird die Tribüne ”“ 


4 Kr. durd ga 
— und den ae in 





Zicberauf Erden. Mein Wunſch und weine 
pr 8 —2** dem FA Preis 


— ans —— @ 
—— — firchenden Le ein mit Et 

Sprache vorgetragen, der nichts‘ I 
Kl) en abkfa läßt. Kein Leſet wird diefe rift 
für den Verfaſſet aus dem’ 


—* und, Ersäblumgen. - 
eis — Ri ag * u 
"Wir finden den * ru diefer Meinen Rs 
mane in reifer and flirfender Spree — 
Die erſte Erzählung 20 eine anzichende Sb 
imo: des einfaben, häuslichen re und Glüds, 
A a A verwöhnten, üppigen Febens in in 
groben It; die zweyte on f 
nut Eeiers Wahr 


ı ein du 
und ung! "2 es. un er 
che ne 


un, woron der zwedte Theil überfeps: ‚ehuftend 


nachfolgen wird. 
R. ”; n, 


Um Sten viefes traf mid das barte PT AM 
meinen gelirbien: Mann, den Hafeumeiſter ers 


ann Töife, nad einer langwierigen Krankbeitz 

‚ einem Alter von 48 Dabren und og Monate 

werliehrem; welbes. biedur&: unfern answärt 

Freunden und Bekannten jur Anzeige bringe.. 
Deschidy den loten AJulii 1819. 

Aana Tölfe, jr Ditters. 


Ri dem Willen Gottes farb am ıarew * 
meine ame, rechiſcaaffeue vud — 

Kr margarerha Ebrhorm, gebohrne IE —* 

Alteteſchwache, in einem ker von 98 Jahren, 

eien ſchmerzlichta Verlun made biedurd uns 

fer issang. aller Bedleidehezen n meinen 

Be Bitenpen, VERLOR 
is. einziger binterbliebener Sohn, 
‚Marıbias Carl Ebrborm., 


Am arten fenerten mir dem froben Tea 
unferer Berbin dieſes zJeigen mir —3 
Verwandten uud Inden. biemit etgebent Ans. 

—— —— 1819. 

m. ı£. €. Arnould, geb. 2 Diraudt, 
Bery dem Königl, Kammerger 
In. der * 9 dricheſttaſe —J— 
Eiche, belegcue,. im- Knperd a 
— +8 Vol. II.p N 
Ya A FIEBER N Be 
das ehnfal Wr ne 





Bar in 2 der — — 


*8 hir. es 

dea werden an, 
und hr 17 $ 
wird d — befaunt It, mit dre 
Nachri * ender 
einzela —— geſchehe, und nach d 
—  Bietungstermin die Brundft de 

Meifidbietenden ae befonden werden follen, 
Sm nie geſehliche befondere Gründe enıiges 


sentchen. 

Die: im dem wedten Grundſtücke brfindlicdhen 
Spinnerey⸗ Maſchinen und — ten 
33 im Ganzen, jedoch ohne u ner 

wegen —— —9 

rent a der Bernb hen Coucurs ma ſſe 
oder Glaͤubiger, mit ſubhaſtitrt werden. Bugleich 
wird bekannt gemacht, daß in dem am ıltlen Des 
5* 18189 angeſtandene n Termin auf das Mar 
nüfacturgebäude mir der Mafchimerie 15000 Rıdlr. 
und Das Wohnbaus und Garten 15000 Mibir.;, 
anf das: Mann ta-bdnde misidem Maſchinen 
zugleich mebh dem Wohnhaufe und Garten dar 
gegen 48000 Kıhir. geboten worden find. ie 


au begeben. Dürkpeim a. H., — 


® u 
Gmmiide Enimamafälucn werden, kur ale 
aftıgetri 
— —* * April. is 


Rönigl, Preuß. f Bommergeriän.. 
Nachdem von Großherzo — 
glerung zu Neuſtrelitz, an * der fuͤdiſẽ 
emeinde zw Alrkrelig, nacgegeben Border, du 
der anf dem sten Dcrober d. 3. ſallende K 
markt hieſelbſt, wegen: des gedachten Ta 
Rebendem Lanberbüitinfehes, erfi am aus he 
Tage, als am.sıen .Dciober d. einen Anfan 
Be; fo wird diedutch zur ö ent ben Kenntni 


u # der dem —* —***8*8 at 
und Pferdemarkt im nähfen Hrebite on 
gu % den sten Detober, der Krammarkı aber 

—2 den 48 und Donnerftags den 
Aen October d. Starr finden werde, 
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Ar bey dem Nachtheil, daß 
meinten. Gelder auf 
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Sheibler Ronkorff Rahlenbed er Co. 
wi BT} benachrichtigen ibre * Ge⸗ 
fie in unſchweig, von dies 
er Laurı mil Dei, an das Lager ibrer bekannten 
einen Tücber und Tafimire aus dem Gpro 

en Haufe in das ehemalige &emdlbe der 
en Tendner es Go, aus Leipzig, im Haufe der 





ben ben 
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ern &. ©. Ernſt nach der ein Eile dern 
vet baben. 


Dis mein Lager men - 

{ut —5* are Heer een ae rt 
in 
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roth⸗, blau » auarrirsem, wie auch in greifem vom ine 
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Seanzöfifche Tapeten. 

Ich verfeble hide, meinen werthem Freun 
bier umd im Auslande biemit angmpeigen, daB: 
Breite neuen Waren bereits ans Frankreich anger' 
fommen And. Solche beſtehru ſewol aus 
feinen und modernftien Muftern mit Gold, Eik 
ber und veloutirt, als auch aus einem fehr großen 
Affortiment Mittels und ordinairer Tapeten zu 
den bekannten billigen Preifen. Die Probe⸗Chärt— 
ren find zum Berfenden fertig, und bitte gr = 
bey jedem Auftrag deu ungefähren Preis 
ſtimmen. Mm. Mendel —2 2 


486 Sandſchub⸗Lager en gros, 
. W. Vürkvaus in Hambura, Schlacterfirafe 
Ro, 105, empfieblt nn sur bevorfiebenden Bra 
— Laurentii-Meffe mit einem wohl aſſor⸗ 
8 er lederner Handſchuhe beſtens, als mit 
bten Daniſchen — weißen und ge 
wafdiedernen Haudihuben, weißen, ſchwarzen 
Haudſchuhen, RL. (ae asien 
Ehiem, ledernen Handic uben 
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Karben, weißen, gelben und couleurteh ge —— 
es Wildlehernen — —58 — fo wie au 
allen Sorten Winter: Handieuben 


ein Stand ift wie gewöhnlich auf der Ga 
den Herren —— et Sohn grade — 


Circus 1 
Heute: —— a 44 den ‘en 
ſchaft aus Paris, vor dem Altenaer Thore, 
laß: Karten find-säglih von Begins 9 bie Rach⸗ 
mittags 4 Uhr bey dem Herrn Schüge am Zeugs 
bausmarft No. 220 zu haben. 


Stabdbt,s Tbea 
Heute, Den 24 Die ——— Erauer(pieb 
in 5 Aufzuͤgen. Herr und Mab.. Deorieaes 
Em und Amalie; lepte Gaft Kolen. 
Dittewoden, —* Rn Die bepden Stage 
berae Luſtſp. 5 Kuf. Zum Beibluß> 
Die 33 anf dem Blinden, Zu 


in 2 Aufz. Herr Unzelmann im erſten Sräde 
ul jungen Klingsberg, im zweyten tandinng' 
er Bern. 
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Schreiben aus. London, vom 13 Yulil.. 
Heute Nahmittag um balb 2 Uhr begab ſich 
der Prinz Regent, von ciner Escorte Sarde⸗Drs 
goner benleiter, in ſeinen Drivarı Wagen nad 
dem Königl, Dalak zu St. James, um fi von 
da aus im vollem Sraare nam dem Dberbaufe zu 
verfügen und das Varlement zu prorogiren. Die 
Dragoner der Königl. Garde, ungefähr 2 Esca: 
drons Hark, flantirten vom Königl. Pallaſte bis 
„zum Pirlements Hauſe in zwey Reiben, un biels 
ten den Weg tür die Paſſage der Königl. Wagen 
offen, weile, a am der Zahl, ein leder mit 6 der 
fhönten Dferde befpannt, dem Wagen des Res 
genten voranfübren. In dem «Iben befanden ſich 
die Groe Officiers dor Krone asd die Dignitarien 
des Reis; im legten, mit_6 ſchwarzen Pferden 
beipannten Wagen, faß der Oberſtallmeiſter, Her 
"og vom Montrofe, ganz allein. Nun fam eine 
Botheilung Dragoner, dann folgte die Staats: Eas 
zoffe, gezogen von 8 Ifabellen, mit bimmelblauen 
Bändern geſchmuücktz in demfelben befand fib der 
- Prinz Regent und Lord Meldourn, der dienf- 
shuende Kord. Ge, Königl. Hoheit hatten ein fehr 
unteres Anfehn, Öffneren die. Wagenfenfter vers 
fbiedenemale und grüßten die verfammelten Zus 
° Schauer fehr buldreib. Der Zug bewegte ſid langı 
jan, von bifländigem Hurrap» defhrey des Volks 
"begleitet, nad dem Varlementss Haufe, woſelbſt 
Se. König!, Hoheit den Thron beftieg und fols 
gende Rede bielt:i 
mpylords und Edle!) ? } 
“I muß cs herzlich bedauern, dab IH Ihnen 
die forıdanernde Kat + 
Sr. Majendt anzuzeigen habe. Ich kaun die bis⸗ 
detige Sipungs des Parlementen nicht, ſchließen, 


Unpäßlichkeit - 


ı- + 


ohne Ihnen meine völige Zufriedenheit über bi: 
Art und Weife zu erfennen zu geben, mit melde: 
Sie diejenigen Gegengſtaͤnde bebandelt und Ihre: 
Aufmerkfamteit gewürdigt haben, melde Ghnen 
vorgelegt worden ind. Idre anhaltende und mühe: 
volle Unterfuchung der Bankı Angelegenheit um) 
des Zuſtaudes des cirenlirenden Dapiergeides wer 
dienen Meine wärmfie Auderlennung, und Ich lebe 
der gewiflen Hoffnuug, daß die Maafregel, welche 
Sie ergriffen haben, von nüglihen Folgen für das 
Königreih ſeyn wird, 
Meine Zerren vom Unterhauſe! 

Ich danke Ihnen für die Zuſchüſſe, welde Sie 
für den diesiährigen Dienſt bewilligt haben. I 
befiage es fchr, daß es nöthig gemefen ift, bie 
Laften der Nation zu vermehren, und Ih rechne 
mit Zuverfiht auf die dauernden Vortheile, welde 
ufolge Ihrer großen Anfrengungen die finanziels 
en Berlegenheiten des Landes befeitigen werben. 
Es macht mir viel Vergnügen, zu bemerken, daß 
die Mittel, welde Sie zu diefem Endzweck ange⸗ 
wande baben, fo wenig drüädend für die niedere 
Elaffe find. 

Mylords und Edle! 

Ich erhalte fortwährend von den fremden Mäds 
ten die aröften Veriiberungen ibrer freundfchafts 
lien Gfinnungen gegen dies Land, 

Mit großem Umnmwiden babe Ih bemerkt, daß 
bisber in den Manufactur-Difricten Verſuche ge; 
macht worden, von dem durch die Beit, Umftände 
verurfabten Widerwärtigkeiten Vorthelle zu gie 
en, und. eine. Urt von Unsnfriedenbeit mit der 
efiehenden Kegierunasform des Landes zu erre—⸗ 
gen. Richts kann Meinem Herzen näherer Heaaı 
als. zu der Wohlfahrt und dem forsdansrnden glück⸗ 


Miden’ Sufande Auer Elaffen Er. Maickät Unter 


na das Meinige bedzutragen; allein dieſeß 
er nicht ausgeführt werden, wenn dir öffent: 
e Aube nnd Sicherheit des Laudes geſtöhrt wird. 
Sie können ſich desfalls darauf vrriaffen, das Ich 
fe entſchloſſen bin, die Grmalı. anzuwenden, 
welche Mir das Geſeiß in die Hände ararben bat, 
and Ih zweift: niche, daß Sie bep Ihrer Zurück⸗ 
Behr nach Abren verfchirdinen Braffbalten alcn 
Spren Einfluß gebranden, und in Gemeinfhaft 
mit den Obriakeiten der Derter dahin würken, 
daß die Mufchläge zerſtoöhrt werden, melde, wenn 
—* gelängen, nir dazu beytragen würden, das 
ebel zw verſchlimmern, und nichte ji werbeflern, 
wie man fälfblih vorgicht, befonders da unter 
der Maske von Reform man mies Anders im 
Bien bat, als unſere glüdlihe Bermalsung ums 
uftoßen.’” 
5 Sierauf zeigte der Erzkanzler an, daß das Par— 
fement u dem Willen des Prinz Regenten bis 
den 24ften Auguft prorogirt fen. 
Beu der Ankunft des Prinzen am 
arlements wurden die Kanonen auf Wehminfter 
rüde gelöfer und die Seen von der Weſtmin⸗ 
er» Abtrp —— Diefelbe Ceremonie wurde 
d der Rüdkehr vom Haufe beobachtet. 


in anderes Schreiben aus London, 
vom 13 Imlii. 


nfe des 


t verflanden, 
auf das 
ier auf 

mens 


zur en; der Schuß wäre ans einem Mißvers 
Die Spaniet erboten *8* “ne 

nal. 

„Eapiraim abyrihlanen umd feine Meile fottgeſedt 
‚dar. Bey frinir Ankunft zw Genua bat er über 
diefen Borfal einen Droret aufnehmen laffen, und 

‚man vermatber, daß die Sehe näher unrerfuhbe 
and der Conmatıdeur der Epanifhen Aregätte zur 

Beramwottung grgogen werdih dürfte. Der Name 
—8 Rregarte if Brente, vormals cin Ruß ſſches 


n voriger Woche iſt dre berüdtigte Woofer, ' 


welcher dur feiner pasamillangem Schriften die Uns 
zufrie denheit des Doike mit der Negierumg anacht 
umd unterhält, von vinem Dfficier der VYorkfhire 
Deomanro (Land Miliz) gesächtigt worden. Er 


Batte ndmlib in feiner Schriftihe black Awarf 
diefes Regiment (wildes auch die Dorf: Huſaren 
genannt wird) und feine. Dfficiers laͤherlich 
machen verfuhbt und ſatyriſche Sefpicinngen anf 
die Schuurrbärte der Leute gemacht, wzrbalb 
Granıbam, ein D:ficier diefes Rıgiments, fi 
in bürgerliber Kleidnng, mit einem Stock verfer 
en, mac der Wohnung des Herren Wooler vers 
dgte, ihn darüber zu Rede fichte und eine öffent⸗ 
ſche Abbitte verlangte.  Dazm wollte fi der 
Sdcriftſtellet aicht verfichen, worauf denn der Of⸗ 
ficier, weiber keinen Spaß verfand, den Muiens 
Sohn fo jaͤmmerlich durchptügelte, daß der Siock 
in Stüden fprang und auf das Geſchrey des fo 
te fein Buchdrucker berbeperite, welcher 
—— durch feine Vorſtelungen ein Ende 
machte. 

Randall, der berühmte Irlaͤudiſche Fauſft Kam⸗ 
pfer, bat das Fechten für Seld aufgegeben, indeſ⸗ 
fen bekannt mächen laſſen, daß er ffir Liebhaber 
dieſer Fanft-Bılufiigung, und welche feine Arı und 
Weife des Borens andern vorziehen, noch immer 
in dem Wirrdsbanfe, das Loch in der Mauee 
genannt, in der Kangelenfraße in London anzu— 
treffen fen und einem Jeden, welcher Vergnügen 
daran findet, umfonfk eine bintige Nafe und blaue 
Augen verfegen will. Die Gentlemen vom Kauf 
Einbb find Willens, dem fid von der Buͤhne zu⸗ 
rüdziebenden Helden einen filberuen. Bewer 
verebren, x 

Briefe von St. Mauritius oder Isle 

tance melden, daß aın 2ylen März auf jener 

nfel abermals ein ſtatker Sturmwind gewühet, 
weicher großen Schaden in den Plansagen anf dem 
fehen Lande und an den Schiffen ın den Häfen an» 

erihter bat; au Korn, befonders an er 1 

tefchte großer Mangel und die Unsfuhr von Reis 
war derboten worden. 

Am 5ten diefes farb auf feinen Laudſthe auf 
Nemwiands Admiral Sir William Cotnwallie, Dices 
Admital vom Engtand. Der Nachfolger ik ber Biss 
keriae Eontre»Atmirel Er William Doung und 

ir James Sanınarez iR zum Contre-Admiral ers 
_ ee Br PR? 

t Rapfer von Marocıa no rZrup 
egen eiwen bedeutenden Stamur der Uraber 


pen 
ins Feld rüden, die feinen Sohn getödter und 
u feiner Bemaplinnen gefangen abgeführt 
abem . 


Fu Slandom farb kürzlich eim gewiſſer Aderſon, 
alt 108 Jabri Seine Kraus die im Januar farb, 
war 100 Zahr alt umd 33 Zahre mis ihm verhens 
tathet geweiem 

Seſtern base der Algieriihe Geſandte eine Uu⸗ 
dienz bey dem Bring Regenten. 8° 

Geſtetn wurde in Gegenuwart des Herzogs: 
York und des Herzogs von Wetington em u 
ſuch mid neuem Äiinien » Datıeriem gemabı, bie 
der Eupitain. Haderfunden bat... Der Berfac fiel” 

Als am Sonnabend dir bevven Prinzen Heſſen⸗ 
ng ag in: dem kleinen Theater der Engl. 

er der Dorfielung vom Friedrich dem Broßem 
bepmohnten., giengen: aut einmal ale Gae ich 


Dies errente allgemeines Laden. Die kich⸗ 
m erfbienen inde6 bald wieder. 

Don B. Kivadania, der Ach einige Zeit als 
Bibgeorducier der Regierung von Buenos Ägres zu 
Daris aufgehalten bat, in zu London augekom— 
m ‚und zu Paris durh Don DB. Gomeg erfcht 

en 
KA ur „Unterkägung folder Perſonen, die ſich 
dem VBorgebürge der guten nung nieder, 
ie hen wollen, - find 50000 Pfund bewilligt wor 


End Blackhurn ik von 8000 Leuten eine nm, 
** erſammlung gehalten worden. 
Bey Grangemonth if nal wicder der Keſſel 
eines Dampfboois gefpruuge 

Gegen den befanuten idter, Sarea Bootg, 
if ein Berdafts⸗Befehl erlaffen worden, da er für 
eine bedeutende Summe verantwortli war, mo, 
mit ibın einer feiner Commis durbargangen iR. 

Heute baben bier wicder 5Hauſer Idre Bad 
** eingeſtellt. 

per Grut cons. 615. Omnium al pari. 

Want ars 221. Cours auf Hamburg 35.748. 
Es feblt eine Pol. 


Geſtern berührte Herr .M. 9. Zaplor, noch 
ede das Parlement aus einander pegenge 
im Unterhauſe das nufreundſchaftlich tragen 
einer Spariihen Zregatte gegen rin Enaliihes 
genauen Salt: & bofe, daß die u 
ierung gracn ein.folhes Verfahren, als dass 
Tele des he auf ein an var N 
lifdes Schiff * feuern und 44 Brittifhen 
Unterthan au tödten, nicht gleibgältig te und 
dafür for * au das man fo etwas vr 
pet. —5335 ein fo ſonderbarer * 
all und —24* dem Berragen, welches wir 
2 der Spaniſchen Regierung erwarten falten, 
6 ih mid bewogen Ende, die Minifter 4 fra» 
en. ob ihnen irgend —* —* diefer ’ Piel 
fanut i ‚ und. ob In als 
Lord 


wird 
. Wenn. 
ſchraͤnken, ſagte er re Huich aſon im Uns 
terbaufe, fo merden wir es am Ende nie mehr 
‚aushalten. können. Eimas iſt fredlich aeıban ; 
* diefes if Bam Riefenforiste bälsen 
t werden jollen, Das acibare:M zuie 
Stadt Überdeen, Hier Patuell, „bat auf 
Bruns der Netnungen über die, Untoften zu 


6 * i anı 
— an * t ande k, A Bein — 
— Das ri iheantın A 
fh, St. Tür ci 


n 
! ’ beomerten, ‚daß id am 8* ch —* 34 uauh 
Ft as bien raayihjgın Saplıd Rp 


ir nicht bald Pa uns einzu⸗ % 


—J 


ements: Acte, weiche über das jedige 
gta Smbieifuums ruıfdiee den Fi Ag angrels 
fen will, fe kaun ih doch die damit verbundene 
Politik hi ic u ih muß bemerken, da 
peridiedene Nachtichten über die Behandlung des 
Gefan * im Umlauf find. Sind diefe gegrüns 
det, fo ik ber 818 der Nation beruf ew ur ⸗ 
bist. Es ik daher die Schuldigkelt ——— 
welche diefe Sache unter Händen haben, entweder 
den Nachrichten a Ra a NE und zu deneh 
fen, daß ſollche Jalſch find, oder dem Ungeredi- 
— winkel worüber man ſich 88 
es 


pleou Sonaparte salylele, Obalelch 1 Neger 


IR: Erieden 


Be Ge —— der 
’ 
— —— a Ha 


ie Sommer» kat 


ber d 
en, nd 34 


— ung em 


„ohne, 
—4 


— 4 er aber nichts. 4 


Berlin, den Julii. 
Folgendes iſt die Rede, womit vorgeſtern un 
. Bias: a Yuftigminiker, — von Be 


eyme 
ven a bier errichtet f 
ad 2 — —R in: ii, * 
8 


dr nigs f} waere 
PR A 


nung über den für die Mbeins a a errichte, 
sen Rebiſtons⸗ und Ceſſatious Hof. —5*J 
1, Diefer Reriſtone⸗ und Cafasionss Hof liſt ein 
wrfentlicher Befandeheil derienigen Gerichts Ber 
afrung, welde jegt noch in den Rhein: Provinzen 
cRebt, und, mach dem allerhoͤchlen Befehl Sr. 
Majeftät, fo lange noch in ibrer von der Gerichts: 
Derfaflung der übrigen Provinzen der Monardie 
‚abwrichenden Eigenihümlichkelt beybehalten wer: 
den fol, bis durch die angeordnete Kevifion der 
anzen Preufifchen Rechts; und Gerichts— 
erfaflung die notbwendige Einheit der 
Gefengebung für das ganze Reich wieder 
hergeſtellt ſeyn wird, 
Bis dahin fol diefer Gerichtshof über die An; 
windung der. im den Mheinlanden geltenden be 
ondern Beiree waden, die Einheit der Rechits 
prüce erhalten und fo die Bewißbeit des Redts 
in jenen Provinzen verbürgen. Zu dieſen Bwed 
mußten die bevden bisher zu Düffeldorf und zu 
Eoblenz befiandenen Getichtehöfe in einem zuſam— 
men gezogen werden. Er wird in der Hanptfadt 
Dis ae errichter; einen fhönern Beweis des 
Bohlwolens fonnten Se. Majeſtaͤt den Rheins 
ländern nit geben, und eine höhere Abſicht zu: 
‚sleich foricht das Daſeyn diefes Gerichte‘ für neue 
‚mit der inemerdle pereinigte Provingen neben 
a 2 Tribunal des Reichs in der Haupt: 
ade aus. 
Dur Anfälle des Srieas und durch eine ums 
tüdlide Verfettung der Umfände fiel das linfe 
Shein, fer vor mehr als guet Jahrzehnten unter 
die Hertſchaft einer fremden Nation; der dafige 
chtt: Zufand erlitt eine gänzliche Ummälzung. 
Die Verfaſſung und die Infitusionen des frems 
den Staats wurden eingeführt, und durch cine 
onderbare Fügung des ESgickſals erhielt der 
eutfhe am Ahein gemiffe Einriheungen zurüd, 
die in frübern Zeiten dort wie anderwärtsseins 
‚beimifh, im Laufe der Zeiten nur untergegans 
gen waren. Reale nahm man fie an; durd 
eine zwanzigiäbrige Erfahrung hat man jude dort 
die Weberzeugung Pemsunene daß einige dieſer 
Snfiturionen, daß insbefondere das öffentliche 
und mim dliche Verfahren dem nähften und legs 
ten Zwecke der Necbtsverwaltung am meiſten ent: 
preben. Diefe Erfahrung verdient um fo mehr 
eachtet zu werden, da die Stimmen der Rechte— 
elehrten, und zwar zum größten Theile folder, 
ie mit den in Seutſchland fonf übliden Kormen 
vertraut find, ſich mit den Wänfchen des Volks 
vereinigt haben. b 

Auch in andern Staaten Deutfchlands aͤußert 
ih der Wunſch nach einer Reform des gericht: 
Iihen Verfahrens, und nab Einrichtungen, jenen 
Abulich, deren der Rdeinländer fi erfreut. 

Ein Ichendiges Beyſpiel ik nun aufgeſtellt, der 
Beuriheilung eines jeden offen liegend. Die 
That muß fprehen; denn das Wort allein 
vermag bier nichts, Sind gleich die Berhand— 
kungen be wo Neritandı Dife wege geeignet, 
»on dem in den Rheinlanden noch benbehältenen 

erfahren einen umfafienden und erjchöpfenden 
egriff am geben, fo wird doch der unbefangene 


Benrtheitee infängliden Stoff fiaden, dieſes 
ven mit dem b 





Menſchheit — 6 verwalten, es giebt feine aröferr, 


Bi 
au verschaffen, ihre Hertſchaft mehr und mehr zu 
Pe Diefer Bei (&lieht feine Form’ ans; mit per 

efer Gei et Feine Form aus; mit 
rechtem Stolze dürfen wir cs fagen, daß er im 
der Preußifhen Auſtizpflege malte. Wnfrei 
aber giebt es Inuflirutionen, die ibm vor and 
förderlich find; andere, dic dur läfige nud hemr—⸗ 
mende Formen ſeine freve Entwidiung hindern. ' 

Die Mepuungen hierüber unter würdigen 

ern ſind gerbeilt. Prüfen wir freu und naber 
angen, fo wird das Wahre und Fechte Er 


den Partbeven zu üben, 


erm Blicke nicht entziehen. Den Verwaltern d 
echts gezlemt es vor Undern, auch bierim 
Nude und ohne Aöhrenden Einfluß fremdar 
Motive und Rückſichten zu Werke zu geben. Wir 
Alle ſtreben nach demfelben Zirle; es gilt nur Ale 
Band, die zwedmäfigften, ausfindig zu ‚a, 
alten wir das Ziel unverrüdt im Auge, fo wers 
den wir uns über die Mittel leicht vereinigen. . 
tg Pa eb feinen Urfprung babe, dar 
—— WEEZE 
“3 wil,”_fo fpraben &e. SR ar 
benugt und das Rechte anerkannt werde,” 
Diefes Königlichen Ausfprugs lafen Ge uns 


Ich fordere Sie, meine Herren, nun we 
lien Angelobung Sprer Serufsoflaien , . { 
7 breis 
erbe im Namen de 


Mehrete Fobtiken in unfrer 
den jegigen 


Kleben Beim 
ten eing t . er 


Zu dem Gerüchten gehört, daß die Ein 
von Euba Mihens ie died FL 


— — — — 


len frv. 


felde geblieben und 


* 


Sbanen du ſeuden um dem Koͤntge Ferdinand 
eine a ee die man gar auf 
6o Miltonen angiebt, onzwbieten, mwenuer in die 
Unabhängigkeit der Infel willigen wolle, : 
Aus Yıtwyorf, vom 20 Juni, „7 

„Mac Gregor il, nad feiner Flucht von 
Yorto Bello zu Port: ans Prisce auf Hapti 
angefommen. Man will ausgefunden baben, 
dad er ein’ geheinter Agent der Spaniſchen Regie: 
ring gemeien fey umd während feines Aufenthalts 
in Wafdingron dfterer Zufammentünfte mit dem 
Americanifben Staats Secrerair und dem Spas 
nifben Minitter, Hrn. Onis, gebabt habe. Seine 
frühere Befigmahme von der. InfeloQimelia ſieht 
man afs eine Maske am mad behauptet, die Abs 
tretung derielben an die Vereinigten Staaten fep 
vorber abgemacht worden. Sleich nah feiner Ein: 
nadıne vom Porto Bello hat er ale*öffenslihe und 
Privar Gelder genommen und diefe Bente für fi 
felbit behalten wollen. Nachdem er aber unter der 
Maunihaft Zeichen einer Umufriedenheit vers 
fpütte und einen Aufſtand befürdtete, fo bat er 
einem icden Dffitier 50 und. jedem Gemeinen 15 


" Dollars auegezahlt; allein fogleid Beſchlag anf 


ale Lebensmittel in den Magazinen der Kaufleute 
gelegt, und fo die Leute gendtbiget, ihre Bedürf⸗ 
nifie von ihm zu faufen, wodurch die Gelder wie 
der in feine Eaffe gekommen find; zu feinem Nas 
(ger ift der General Maceroni ernannt, welcher 
& noch in England befinden fol. 
Aus America, vom 20 Junil, 
Die Wafbingtom Gouderuements-Zeitung ent 
bält alerband amüſante, ſatyriſche Nachrichten 
über die Fortf&ritte der Infurgenten und über 
ein glänzendes Gefecht, weldes zwifchen der Ca— 
vallerie des Generals Paez und der ganzen Armee 
des Generals Morillo am Fluſſe Aranca vorgefals 
acy bar naͤmlich mit 150, mit: einer 
Lanze bewaffneten freywiligen und feiner gewöhn— 
liben Garde, einen comp de main ansgeführh; 
er paßirte an dert Epige.diefer Handvoll Leute den 
Fluß im.Angenbt der ganzen Spanifdem Armee, 
weiche von bepden Geiten mandorirte, um ibu ab: 
zuſchneiden; allein er (prenate ſogleich * eg⸗ 
rum ä la Bonaparte und richtete rechts und links 
ein großes Blütbad aus die Spanier ar 
eduldig niederechen ; 500 find auf dem Schlacht⸗ 
Paez bat mit eigener 
Mann erlegt! Nachdem er diefe Arbeit —— 
340 kehtte er über den Fluß nad, dem Las 
der Patrioten zurüd, woſelbſt er mit dem größten 
Enıhuflasmus empfangen wurde, Ein jeder war 
mit Schreden und Erflaunen über diefe Helden: 
sbat erfüllt, die niemand-begreifen konnte. Im 
t. Margaretha follen aud 1600 Tproler Scharf; 
fhäsen angetommen feyn und in Trinidad if ein 


sa 


Dfficier einer Deutſchen Macht erfhienen, welder 


eyirela ein 


Eahm erinnern uns an Muͤnch ınfen and. an die 


ehemaligen Napoleonſchen X eble,. 


d e.der as eingeſchrieben war, bat die Ers 
— Fi 6 Senf aufhalten zu dürfen. 


Am sten: Zulii wurden aberm { vs eifende, 
bie ſich Dadihi: Juſſuf und Hadſchi⸗Ali Ecber nen, 
nen, und vorgeben,, fie mwäten von der Perſiſchen 
Bröleung 016 Varis arfandt, von den Donas 
niers zu Matienheim angehalten. - Man fand bep 
ihnen 88 Shamwls, 122 Welten, 25 Frauenzimmers 
beutel und andere Gegenſtände, alles vom Cache⸗ 
mir, und man. bat den Verdächt geſchoöͤpft, Ne 
fepen Armen ſche Juden. 
Man erzählt, dee Eigentbümer des Haufee, auf 

welches Mad, Blauchard herabfiel und das Dad 
einſchlug, babe von der Verwaltung des Zufigars 
sens Tıvoli eine Enıfhddigung wegen des von 
dieſer Unglücklichen an feinem Hauſe verübten 
Schadens begehrt, _ 

Mob einiae Umſtände über das Unglüd der 
Mad. Blanhard: "Ein Stud Taffent idres Bat 
lons bieng noch an der Gondel; ihre Kleidungss 
Rüde waren unverfebrt. Ihr Huth und einer ihr 
rer Schuhe wurden den andern Morgen auf dem 
Dache gefunden. Ihr legter Fall vom Dache auf 
die Straße ſcheint ihr den Tod gegeben zu baben. 
Man verfichert, zwey Engländer baben ihr 50 Gui—⸗ 
neen angeboten, um mit ihr auffieigen zu können ; 
fie babe ihr Anerbieten ausgeſchlagen, aus der Urs 
fache, fie fen ‚nicht ohne Beforgniß tiber das Ges 
lingen ihres Auffteigens, Man glaubt beftimmt, 
das ihr wiederfahrue Unglück rühre daber, daß man 
die Oeffnung des Ballons im ugenbli des Unfs 
Meigens nicht: verfopfte, ſo daß das Gas aus d 
fon zu fehr angefhmollenen Ballon. mit Gewalt 
ausftrömte, und mit der Zunte, die das Feuer— 
werk entzünden folte, in Seribrung fam,_mels 
—* bie. Ensflammung- des Ballons zur Folge 
© Weftermshatte der Graf Eapodifirias eine Pris 
var-Audienz ben dem Koͤnige. x 

—— —— Se. —7 — ——— 
gefahren, wo einige ppen var 
Ihnen defilietem, ' 


Das Americanifhe Schiff Montgommerd, wel; 

“es mit 120 ——— Schweizern dc. von 
Havre —* Phi ie abgefegelt war, fol 
unterwegs über 100 Menfhen durch Blattein und 
anftedende Krantbeiten verlohren baben, } 
 Mrofeffor Bavour ward vorgefiern wegen der 
Situdenten Haͤndel 2 Stunden lang von dem Com⸗ 
N An önigl. Gerichtshofes, Herrw Morean, 
; tt. — 

Ya uf den Weftindifhen Infeln werden »iele 
- 2ente für die Güd, Americanifhen Bufurgenten 
% emo ' 


tben. x | 
* Wie es heißt, wird der Marſchall, Herzog von 
Albufera, an die Stelle des Marquis de Roiere 
- als unfer Ambaſſadeur nach Conſtantinopel geben. 
HSert Bignon bat in der Minerve cine Er⸗ 
Mätung, wegen feines vörgebliden Gehrimniffes 
zu Ouufen der Verbannten, drucken laffen, worin 
er U über die Mngrige der Miniker beichwert, 


ah abermais erklärt, Daß et mod nicht Zeit fed, 
fein Seheimniß zu offewbaren, 4 

ie Seibfimorde dauern bier und im amdern 
Gegenden Frenkreichs zadlreich fort. 

Der err von -DOnis,. arweiener Königl. Spe: 
nifcher Gefandie in Nord: America, ift vorgeſtern 
»on birr neb Madrid ubaerreifer. 

Nah unfern Blättern foll der Vabſt die 500000 

iafter, die er ben Gelegenheit der Anweſenheit 
Site Defterrric. Kapferl, Majeftäten angewandt, 
son FR?’ Bonaparte A ig en baben. 

Die Stade. Lectoure, 14 :Drpartement, 
win dem »afelbt achodrnen Maria Lannes, 
Herzoge von Montebello, eine Statue erribten 
Affen, Mmozu die Megiernng den Marmor hetge⸗ 


n witd. r 
Sn der Sigung der Kammer der Deputirten 
am ıoten kam die Verition der biefigen jurkifhen 
Studenten.vor. Der Beribrt + Erfiarter der Coms 
mifiom faate, daß 300 Zöglınge der Rechts Facul⸗ 
dt zu Paris, von den 2300, morans bicfe Sxhule 
befiebe, darum erfuaten, daß der Brofefior Bas 
vour, drr einfmeilen abgejegt worden, mieder 
eingefege werden möchte. Die Eommißion aber 
trage, da dies eine Sache der volgiebenden eu 
malt fep, worin ſich die Kammer nicht miſchen 
Könne, darauf an, dab man uber bie Bittſchrift 
gur Tagesı Ordnung geben möge, Herr Daw 
nou fprab den Grudenten lebhaft das: Wort, 
und flug vor, die Derition an den Minifer des 
Erde zu fonden. Royer⸗Collatd machte auf 
ie N ———— die —— = va 
ra en Studien: Anfialten au Paris, Mont; 
He, Ds Bordeaux, Lyon ıc. worgefallen 


edigen 
emde follen be aeg; 


‘ 
<Slanbens (die. Befuisen) unſte Aufmerkiamkeit 
bef&äftigen. Man wird endlih fehen, 
‚die Greafbaren befinden Sue achte). Die 
Studenten, bemerkte der Siegel Bewährer, Hert 
de Serre, Die Banken ‚Profeffors Bavdur, 
erböben ſiih zu Richtern nicht blog dieſes Pros 
feffors, fondern auch der Nuterrichrs,Eommißion, 
die ihn abagefegt babe; und aeg dleſe gefep 
mäßige Bendrde verlangten fie die Zwilhenkunft 
Der aammer,. Wie fönne dies zugegebeu werden ? 
Enbordination müfe, überalt. berrfhen, Keitter 
dürfe ſich gegen die Gefege und gegen Die Obrig: 
‚Reit aufiebnen. — Vaddem La Zapette und a 
„dere or für die Studenten geſprochen "hatten, 
gieng die Kummer über die Birtfhrife yur Tages 


‘dem genannten Babe 
Se Durch 


‚Hide anf 


zu fi sommen. Das 
Wenzetin it die Oper, 


ih in Bieter 


Ordnung. Viele Studenten waren während dee 
Verhandlung auf deu Gaderien wrrefammelt. Ein 
gewiſſer Desmarer, der auf Ro der Colard fbimpfte, 
ward verbafter, ; 

Die Sigungen der bepden Kammern werben 
biefer: Tage aefchloffen werden. - 

5 Brocent Eonfol. 70 Ar. 85 Eent, Banfı Year 
tien 13340 Är. 1 

us Brüffel, vom 16 Yufii, ” 

Der König, welcher von feiner Reife nad Nord» 
Soland zurädgefommen, hat auch die Arfiunass 
werte und andere Anlagen zu Hnmerpen in Zu⸗ 
genſchein genommen. 

In unferm Königreihe ift man jegt mit dem 
Wadlen von neuen Depusirien zu der ziwchien 
Kammer beihäftiar. 

Am ı31en diefes entſtand zu Amſterdam in ch 
nem Torfs und Steintohlen-Magazin ein beftiger 
Brand, wodurd mehrere Wohnungın in Afcbe ges 
legt und verfeichene Perfouen. gefährlih. beidäs 
* wurden. ine derſelben war bereits ges 

orben, h j 

Die Schlägerenrn, die kuͤrzlich zu Mep zwiſchen 
Shmeizern und Sranzöf, Soldaten vorfirlen, war 
ren fo ernfibaft, das der Eommandanı die Thor 

Hließen und die Nationalgarde unter die Ba 
en kommen lief, Die Schweizer haben am m 
fen gelitten. 
Aus einem Schreiben aus Wien, 
vom io Zulli, BR 

Der an unferm Hofe accredititte Königl. Vreuß. 
Seſandie, Freoberr v. Ktuſematk, if vor einigen 
Tagen von Florenz hier eingetroffen. Nab einem 
Aufenthalte von wenig Tagen wırd er nach Carls— 
bad abgehen. Auch der Graf Bernflorf wird in 

— —6 
der ernich wird gegen 
den’ 20fien dieies in 144 eintreffen. 

Borgeftern ſtieg bier die Hige bey phlliger Winds 

295 Grad Keaumur. 

Aus — som 8 Julii. 
Die Prinzefin von Wallis, weiche jetzt zu Des 
faro lebt, iR Aäußerki corpulent geworden. UAußer 
dem jungen Yuftin, dem die Prinzeßin adoptüte, 
dat fie noch einen jungen —— — 
Lieblings: Beranügen der 
die ihr idbrlid ... 
9000 Pf. Sterl. koſten fol, imdem fie felbige faſt 

akein unterhält. 

Lord Bpron Icht forbauernd gu Denedig. Auch 
aſſerſadt rerter er auf einem kleiuen 
Terrain täglich 3 bis 4 Stunden im Galopp aus. 
Er führe cin febhr eigenthümliches Leben. . 

Skhreiben aus Srodbolm, 


vom. ı3 Zulli. 
‚Marien ans Lundzufoige, befanden ch das 


— 


"Selb Se. Excell., der Stagtaminiſter der ands 


wärtigen UAngelegenbeiten, Otaf von Engrfieöm, 
no fortdauernd fedr unpdßlic. j 
Im biefarn Hafen bifinder fihb abermals ein 
Bhf in zeanng, wildes im Auittag von Iomark 
@ibtalfar mit Kanonen X. nad Beguapien für 
Rechnung dos daligen Bir königs beflimme ifl. » 
Dir Niederlaͤndiſche Brfandie, Der aan Der 


det, ik, na einer veunmongilichen Abweſenheit, 
in feinem Batırlamde, geftern ü dt bier 
wieder ringeiroffen. j 

Dur den Waidbrand in der Gemeinde Tofr 

end im dir Provinz Fänköping am zten dieſes 
6 über 50 Menſchen all das Idrige einge— 
übt. Der geſammte Schade wird über 100000 
Kıbir. Beo geſchͤtzt. 

Der Baron Lagirbielle, unſer ehemalige Ge— 
fandıe zu Patie, wird im karzem wieder zurüd; 
erwartet. (Er id brreits durd Hamburg, paßirt. 

Der Kammerrard Mammdorff iR von bier wa 
MParis gereiier. 

Bor Beendigung des Lagers in Schonen find 
viele Officiers Unfrer Armee zu Rittern des 
Schwerdi⸗Ordens ernannt worden. 


Säreiben aus LTopenbagen, 


vom 17. Julü. 

Die Niederländiihe Kriege Brigg, bie zur 
Uebung der See: Eadriten ausgrlanfen if, und 
welche fib bier 8 Tage aufgehalten, if dieſen 
Morgen wieder abgeiigeht. 

Eine Fußiſche Aregaste und Briag liegen bier 
anf der Rheede. Das eine diefer Schiffe bar die 
kranke Aürdin Kurafin am Bord, die ih nah 
Frankreich begiebt. 

« Dre art Tawaf ik aus Schonen wieder bier 
ngeiroffin. 

8. Ercelleny, der Generals firutenant, Graf 
von Walserhorff, iR von bier wieder nad Paris 
abgereifet. j 

Der General: Maior von Wegener, welcher in 
Nord: Fürland commandirte, ik im 67ſten Jahre 
mit Tode abgegangen. 

Aus Adımerin, vom 16 Juli. 

Dem Bernchmen nah werden auch wir dat Ber: 
gnügen baben, Mad. Catalani bier in eincm Con; 
gerte zu bewundern. 

Am öten dieſes find der rrgierende Fürſt, die 
Sürnin, der Prinz Adolph umd die Primzefin Mar 
tbilde von Ehaumburg Lippe zu Dobbiran ringe: 
teoffen, Die Bade kifi:n bis zum 7ten Juli eut⸗ 
dielten ſchon 324 Drrionen. 

Herr und Mad. Deorient werden in weniacn 
Kagen in Schwerin erwartet. &pärerhin werden 

err und. Madame Unzeimann vom Weimarfhen 

brater, fo wie aud im Deiober Herr Eslait 
- bier eintreffen. : 
Uus dem Branbenburgifben, 
j rom ı7 Julii. 

Der Univeriiätd: Senat zu Berlim bar im Umivers 
ſitdte⸗Gebäude Folgendes anfhlagen laſſen: "Auf 

obes Berfügen ver vorg-fipten Behörden wird 
en biefigen Studirenden biemit brfannt gımadt, 
dad, wer etwa von der zur Prüfung über Auſchul— 
digung geheimer politiſcher Verbindungen akder 
Ei ZUM EEE sorgeladen werden 

Üte, fh fofore und unmeigerlid zw ſtelen bat, 
widrigenfalls cr fih dem: ausirpt, daß er reäliter 
vorgriadm wird." 

Dorgelern verlohr Berlin durch den Lob des 
er Juſtiz Raths Amelang einen feinergefbidter 

a Ariſte a. e, die ſich feiner als Rechte⸗Bey⸗ 


ourie bedauern von Hergen dleſer groſen 

erluſt. 

Ein andres aus dem Brandenbur giſchen, 
»om ı7 Julli. 

Nachrichten aus Berlin zufolge, werden Be. 
Mai. der König daſelbſt hen am gten Auguſt vom 
Töplig zurüderwartrr. 

Der Kapferl. Rußiſche Geſandte, Kerr v. Als 
peus, wird aufs Wochen Berlin verlaffen, um ins . 
Eartebad zu reifen. Die bey feiner mipien ans 

eſtelten Geſandtſchafis s Gecrctairs, Colleglen⸗ 

ath von Kraft und Baron Maltih, haben erßerer 
den St. Stanislans Orden ztet wad dieſer denſel⸗ 
b:a Orden ter Caſſe erhalten. 

Die zwiſchen Prrusen und Pohlen abgeſchloſſene 
Liquidarions » Konvention if, mit der Karificariom 
Er. Rus. 8. Maui. verfeben, aus Detersburg 
Berlin eingerrofen, bey welchet Gelegenheit der 
geh. Legurione-Karb von Zorcan den Er. Wladir 
mir Diden zwedter Elaffe, der Finanz, Rath Morber 
das Stoßkreuz des St: Stranıslans : Ordens nnd 
dred amdre Preuß. Emplopes gleipfads Rusiiche 
Auszeichnungen erbalıın haben. 

' dom Mayn, vom 17 Juli. 

Madame Manfon will num zw Paris ein Lefer 
Eabınet anlegen. er 

Der am ı2tem Zunit vom dem Deren Pous zw 
Marfeite eutdeckte eine Eomer ik von dem jeplr 
gen verſchieden. Am aten Julii war leptrer etwa 
15 Millionen Meilen und am ı5cn Jalii ſchon 
übet 24 Millionen Muilen von der Erde enıferms. 
Der Schweif diefes Cometen bat nichts Befondes 
res, und if bierin mit dem pradbtvouen Gometem 
on 18:2 garnicht zu vergleichtm, 

on der iEms,.2om 17 Julii. 

edifrrNabrintm zufolge, follen auch in der 
Vrordjeerherummeibrade Eis feldet von anfehnlis 
hir Gtöße geſehen worden jegn, Da fein 1817 
und 1818 das Polars&is auf einer Flaͤhe one 
mchrera 100 Meilen aub-an.der Küfle vom Groͤn⸗ 
land ic. in Bewrgung gerathen if, und man ſelbſt 
in Weſtindien folbe itribende Eisfriper gefehen 
bar, ſo iſt es nicht unwahrfdeimlich , dab olche 
in der Notdſee geichen werden. Solte einmal 
ein ſolches wmeilenlanges und breites Eisfrid ſich 
unſern Zuſeln nähern, fo wärde diefrs zwar eine 
inzıriflanıe Erfbeinung ſeyn, eine Eis -Dnfel zu 
febin; altein cine ſolche Eiemaffe in unfırec Nähe, 
wenn auch wegen der Tiefe vıner folben re 
VL welche über 100 Fuß über dem Waſſer daber 

chwimmt, und er fon cinige Secmmilen vo 
den Oftftleſiſoen Inſein fi gerarhen müßte, fo 
würde dennoch in dieſer — die Luft, zu⸗ 
mal dep Nordwinden, ſchon ſebr kalt wehrn umd 
alſo unſerm Eiima nachtheilig from, indem meh⸗ 
rere Jahre darüber hing ben würden, bevor eine 
ſolche ungeheure Eiemaſſe ſchmelzen und ſich aufs 
loͤſen würde, — 
Aus dem Churheßiſchen, von ı7 Zulli. 
Der Dbert © . . . „ der einzige Sraabs: Dffls 
cier, welcher wrarm frines damwligen Uchertritts 
in die von dem Divifions: Bıueral Lagrange er» 
richteten Deurfd : Arangöfifihen Corps zu 1cjährir 
gem: Hchungs » Krrchk am Spangenderg beruttheilt 


* 


bar, IE nad Erduldung einer 5zuahrigen Sf 
om Churfürften begnadigt worden. Er erhält 
en cine Perfion, und ibm in die: Feſtung * 
enbhain zu feinem Aufeuthalt angewleſen, ohne 
Bis er nad. Eafiel, Warburg nnd Hauau, noch 
weriger an deu Drt kommen darf, wo der Chur⸗ 
ſac ſich zufälig anfbält. 
Zamburg, den 20 Zulii. 
unſere Sadi bat gefterm (am igten diefes) 
durch den Tod des mahrbaft chrwürdigen und 
{ehr verdienſtvollen Pahors Schäfer Einen 
triflihen Mann verlopren. Weun gwid an 
fen © Kränklichkeit ihn ſchon ſeit längerer Zeit 


einen Bernfigefbäften entzog, und ihm endlih « 


ogar fein Amt völlig niederzulegen nörbigte, 10 
werden c# doh Hamburgs guse Bürger niemals 
eracfien, mir welder Kraft und mur.melbem 
—44 Segen er im früherer Zeit ſein beiliges 
Amt verwaltete. Wir erinnern uns feis mit 
Dank und Arende der Vorträge, weiche der aus 
egeiinere Mann in der Spinnbaus:Kirde bielts 
einer Wahlpredigt zn Wicolai am ſtillen ärepisae 
1785, dann mehrerer Meibefolgen vorzüalicher 
Mittags: Predigten, und and mod aus feinen 
fpätern Jahren mancher berriichen aͤcht erbau⸗ 
liden Predigt. Wer den nan Vollendeten in 
näheren Berhältnifien als Seriforger , als, Fami⸗ 
lin: Ratdaeber,, ats Freund fannee, dem mird er 
* fepn. Aber much in den gemöhn: 
iden Verbälruifien des Lebens war er durch feine 
annigfaltigen Kenntnifie, durd fein bersliches 
ohlmollen, durch aniprucslofe Befcheidenbeit 
und dur wur Billiakeit und Schonung im Ur 
sbeil über Andere bdochſt liebensmürdig. » Er.ver 
einigte große und feltene Vorzüge, des Geiſtes 
und Hersens. 
Hamburg, den 20 Julii. ) 
Su dem heben Dom der großen St. Mihaclies 
Kirche erfchallten geftern Abend: die Scraphs: Söne 


der Aöniain des Sefangs, Angelica Laralani, . 


in dem Vortrag geiftlider Compoſttionen. Die 
Fülle, die Kraft, der Glodenton ihrer bewunder; 
ten Stimme erfchlenen wol nie mächtiger mud lieb, 
licher zugleich, als unter diefen beiriiden, Golt 
ann Gemwölben. * 3b finge fo gern in Kir: 
en; bier fühl: man fih der Gottheit nah,” — 

: fagte die edle Tran, und diefe erbebenden efühle 
der Andacht waren es, die ihren Vortrag der geiſt⸗ 
liben Sefänge gm begeiftern ſchienen und fe su 
“einem, dem Hoderbabenen würdigen Dpfer beflü, 
gelten. In foldem Seiſte trug fie vier Arien von 
Händel, Ontlelmi, Sachini and Pucitta vor, nnd 
ein zablreihes Ehor unfrer jungen Liebdaberinnen 
des Gefanges batıe ſich mit Tonkünfllern zu dem 
grefiihen Vortrag der fbönfen Chöre aus Häns 
dels Mekias und Hapdns Schöpfung vereinigt. 
— Die Strablen der fintenden Abendfonne vers 
Elirten das Innere der von mebrern tanfend Zus 
hörern amgefülten Kirde und das Bild des Aufs 
erüandnen auf dem Hocaltar. — Mit dem hoben 


Genus diefes unvergeflichen Abends hatte die des 


b:rin deffeiden einen mwohltbätigen Bwed verbuns 
deu und den Ertrag der Einnahme für hieſige 


fromme Stiftungen beſtimmt. Ihr folge, mis dem 


' Malz, Pommerscher - 


in ein, u Beben ber. Segen derer, 
SENERRG BERG ang mei 


fer, erfreuer und beglüdt. 


— 


"Was am Ioten diefes Monats unfer gelichter 
Bruder, Herr Johann Jacob Schäffer, Pastor 


remeritms zu St. Nicolai, dur feinen Tod im 


6sſten Jahte feines Alters uns entriffen wurde, 
zeigen mir mit befümmerten Herzen alen Bers . 
wandten und Freunden an, und verbitten die Bey⸗ 
leidsbrgeugungen, { 
Hamburg, den zıften Julii 1819. 
Die binterbliebenen beyden Schwefterms 


Das Bildniss des verstorbenen Dr. und 
Stadtphysicus Mumsen in Altona ist jetzt b 
den Herren Perıhes und Besser, in der Steiä- 
druckerey anf dem Valenıiuskamp, und bey 
mir, Moll. Brook No. 55, zu haben; der Preis 


ist 5 Mk. Cour. 
F. C. Gröger. 


Eine gut unterhaltene Jagd von drey Dorfs 
feidern, obngetähr 13 Meilen von Hamburg, if 
glei zum verpachten, und find die Bedingungen 
einzufehen ben Herrn E. P. Hunderlage, Deich⸗ 
frage No. 13 Ä 

Wenn der Hr. Er... WR. .d..... rin 
D..l....e mir nit binnen acht Tagen die mir 
no vom Jahr 1817 zukommenden Cout. Mk. 262 
bezahlt, ſo werde ig deſſen vollen Ramen, zur 
Warnung meiner. Freunde, öffentlich bekannt 
machen. Hamburg, den ıgten Julti ı E 








Derlobrener Gans: ı2 mE. Belobnung.' 
Ein braungefledter Hühner Hund bat id cm 
Sonntage in Eppendorf verlaufen, an einem Pfla⸗ 
ge auf dem Kopf kenntlih. Wer ihn auf der 
euenburg No. 33 wirderbringt, erhält obige Ber 
lohnung. _ Man warnt vor dem Ankeuf dieſes 
Hundes, da man fein Eigenthums-Recht geltend 
machen wird. 
FR en Di Baier R efsiet 
eute, den zıflen: € parthie, Luſtſpie 
in 2 Aufzuͤgen. Hierauf: Die Klingsberge, 
Zutfpiel in 4 Aufzügen. Hert Unzelmann: 
von Bern und Klingsberg den Züngern. ° . 
Donuerfiag, den 22ſten: Kondon, das Lever⸗ 
Mädben, Oper in 3 Aufzügen. Madame 
Ungelmann: Fanchon. 


Getreide - Preis, 
die Last von 60 Fafs Cohtant in Conranti 
Hamburg, den 20 Julii,' 
...:2 0.» 95 a 100 Rıblr, 
Hafer, Mecklenburger » » » ga — 
Holstein. m, Eyder » » 55a 61 
Bteörs»Futter » = = = » 60M 68 
Roggen, Mecklenburger -» » = — a — 
— Danziger u, Elbinger - 104 a 108 
— age ae au ."». .- 107a117 
Weitzen, Mecklenburger » » 125 2 149 
Vorlind. gelber - - 121 a 136 
"u 5.0, - 127 a 110 
ärks, u, Braunschw, 153 a 140 
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Schreiben aus London, vom 16 Juli. 


Bufolige eines Briels vom Llonds Agenten in ,E 


Genua vom 2ten dieſes follen die. Aigierer ‚den 
Spaniern und den Gollandern Brieg, erklärt 
baden, und die 
-den Nationen werden darin gewarnt, auf ibrer 
Hut zu fepn. 
Spanifhe Fregatte, mit den gemöhnlihen Ge 
fheuten am Bord, in Algier nicht zugelaſſen fer. 

Die biefigen Blätter d 
ribren-übrr die Volker Berjemmingat in. Bits 
mingbam, Mancefter, Stokport, Bladburn und 
medrern andern Orten, ıderem Präfidenten aus 
. verdorbenen Schuimeiftern, Quackſalbetn, 5 
en Mufenföhnen, ESqneidern und Scuhſlidern 
efieben. Diefes find die gewöhnlichen Redner, 
mwelbe im iberm Merger, daß man, ihnen, keine 


Stimme bey-den Wahlen der Volks: Kepräfentam 


ten erlaubt, auf die Kegietung und, das. Parle: 
ment: ihimpfen, Die: Schulmeifter, weine die 
alte Römifbe Geſchichte geleſen haben, ſagen: 
Lord Sidmouth, Lord Caſtleteagh und Herr Kan: 
ning bitten wuniger Gefühl, als cin. Nero, Calls 
ula oder Domitian. Im Sirmingham wo dies 
er Sag behauptet wurde, fragte, einer der Bub 
‚zer: welde Derter bie ya legten Herren im Um 
terhauje —— ? indem- er deren Namen 
nie gehört hätte. Der. iedesmalige. Befbluß fol 
‚ber VBerfamminngen ift, daß man auf das Recht 
eines. algcmewmen Stimmens bev Wahlen und auf 
Hährlih-gu verändernde Parlemente beſteht; frägt 
man aber: .** Werder ihr dadurch mebrere Arbeit 


weiß Niemand * au antworten. Der wü⸗⸗ 
rhendſte non allen diefen erbaͤrmlichen Volfefreun⸗ 


Eapiraıns von Schiffen diefer hey⸗ 
Es wird binzugefent, daß eine ' 


nd angeführ mit Nah» 


fen; man harte Beluſigungen In 
nad die armen Weber 1% Brodt erhalten?’ fo & } 


beuorfchenden Berfammlung auf, dem Pa SEE 
" N: 


Raufe umd vertauft werben, fo If doch gewiß die 
Brüder am Mittewocben den zıflen 


Kirhipi 


b r 
Naͤcrichten ang Brafilich melden 9 der da⸗ 
Kisi er Ref: 
Der eye 
ft 1 
in 


Ehrikoph, ganz aufersrdentlich andtig empfangen 


tt veranfalter, und -der König 
Mühe, dem Admiral feine guten Seſinnungen gr 


aen England ja sıfennen ju gebt, 


* 


Als am ıztem diefes zu Liverpon! die Freymapın 
sen 


Drange: Bändern, —— © 
e 


07 —8 ins \ i kafemmcs see 
€ rde von vielen 

A. rländern mit — en angefallen uud 
mehrere berfelben verwunder. Wolisen Beamte 


machten dem linfuge ein Ende, ⸗ 

Die Regierung von Buenos pres bat einen 
Baffenkiufaud Regierung von Santa Ze 
und Artigas Hei n. wen Aranzofen, die 
von Montes Bideo als Spione abgrgangen waren, 
find erfhoffen worden, 

3 per Gent come, 65. “Red. 68). Navy 103}. 
Omnium j. Eours auf Hambürg 35. 56, Es 
fehlt Feine Por. * 
Stuttgart, den 13 Iulii. 

Heute wird in Subsapsdntg die feperlihe Er⸗ 
öffnung der Sizungen der vom Könige zufam: 
menberufenen eonfituicenden Derfammlung 
ſtatt Haben 14 jeſtaͤt wohnen dMeſer Aeners 
lichkeit in Verſon nicht bep, Iudem Mllerböhfidier 
eiben zu einem Beſuche bep Ihrem beyden Zürch⸗ 
auchtizen Schwägerinn:n , der —— der 
Niederlande und Erbgroßberäpgim von Weim 
— en DO BtareD Erf wird da 
umd Eoblenz abgereifer find. Die Eröffnung s 

€ Kiniker 


der dur d des Zunern deſcheden 
er Kronprinz von Prenfen und. der in 
tiedrih vom Dranien en auf der Reife na 
der Bern Aha re url + 4 66 
nen eines fühdeutfhen AeReahae . Eben fo 
at — AB Ai 38 le 
Budteigsdur f den 13 Yolii, 


Die Erdffunng der Wuürtembergsiden Stände: 
Derfammlung geſchah heute dur die ans den 
Staateminikern von der Zühe, von Orto und 
von Mauclee befiebende Königl. Commision mit 
folgender Rede, die der Eine der gemannıen 
Gtaatsminifter vorirug: 

Sohanfebnlidie Stande: Derfammlung! 

Der edrenvole Auftrag Sr. Köntyl. Mıhdi, 
in Allerböähfipeem Namen bdiefe bodanfenniide 
Stäude »Berfammlung zu eröffnen, führt uns im 
Ihre Mitte, und im derfeiben fühlen wir uns 
in böberem Grade von dem — durch⸗ 
druagen, zb 9* den De“ erhaben, mit 
welüsen der beüsige Tag die Druf jei* Batch 
‚Jandsiriundes erfüdt.. r 
 Eim fdöne Reihe der edelfen Bemühnugen 
in den Ungelegenbeiten der tfaffung made 
Wilhelms Namen dem danfbaren Würsemberg 
theuerz aber krine jener Bemühungen geuge lau 
ter von dem hohen Rechtsſiune des verehrien und 
gelü dien Regeuten, keine lausr von Ghimer Lirbe 
uud Seinem Vertrauen zu Seinem Dorke, als der 
bochhrizige Ruf, anf dem diefe I opera jar 
EA ar des Derfaflungs  Dertrags etz 

eint, 

Der König wil den Zeitnunet der andiſchen 
Wirkfamkeit im re Staats ver⸗ 
waltung ſobald als möglich derbrogefuhe fchen, 


GSenius wird nicht das Mi 


‚viel von allen Sciten erwogen, daß es kıl 


Su 


biefen Zeitpunet,, der die Grundfäge, fo wie dem 
Bisberigen Gang der Regierung , in idr wahres 
ihr lichen wind. -. 2. 

Aber Die Wrisheit des Köflad- kann Afe” 
srdnete und ungıiöhrte Auchbung der Dolfas 
rechte in repräjentativen Derfaflungen er 
dann für ſich geſichert halten, wenn fie na 
.fien, grundgelegliden Vorher so 
biebt, und Erin „erg nähre nob immer dem 

auſch, das Wärtembergs neuer Verfaflung aus 
einem fteden und freudigen — des 
Volks mis feinem Regenten berporgeben miöge, 

Bünflige Vorbedeutungen beredtigen icpe mehr 
als je dem Glauben an einen ſolchen Erfolg. -. 

Der verktändige Sinn und der gute Geifl der 
Bürtemberger erkannte immer und pries dankbar 
mande der Vorzüge des Rönigl. Derfaffungss 
Entwurfs; feit den legten Ereigniffen in diefer 
Ungelegenbeit haben reifere Prüfungen, umpars 
sbevifbere Bergleihungen und eine rubigere Srims 
mung der Gemüther in den Anfichten nnd ums 
Ränden virles verändert, und I ertönt lauter 
mir jedem Tage die Grimme der Schnfuhe nady 
einer Derfallung. ; 

Auter folden Verdaͤltniſſen verfammelt der Kir 
‚wig die Wersteser Seines Volks, um ib mit 

nen zur Erreihung diefes großen Bweds zu Ders 
einigen; gewiß eim bober beiliger Beruf der Ber: 
ſammlung, ein Bernf, die redlihften, befonnens 
fien Auſttengungen gebietend, vım Beruf, einzig 
dur das große Intereſſe feines Gegenfandes 
umd beneidenswerth wegen des Preifes, der feilte 
‚trene Erfüllung belohnt. 

Der König erklaͤrt Seine Bereitwiligkeit; alten 
Bünfhden entgegen zu kommen, deren Erfüllung 
mit den Aorderungen einer weifen Zürforge für 
Sein Bolk zu defieden vermag. per 

Die Offendeit der Erflätumg entipricht ber Keiner 
Heit-der Abfihren des Königs, und Seinen Ers 
ey von dem guten Beife diefer Ders 
ammlung. 

‘ Solte fo viel Vertrauen getduſcht werden? 
Rein! gewiß es wird cs at und Würsmbergs 

lingen biefes eutſchei⸗ 
denden Verſuchs betrauern. 

Allein der König verfpricht ſich auch ein raſches 
Fortſchreiten und einen maben Ausgang der ber 
v 


orſtedenden Verbandiung. 
9. Gegenfände verfelben find fa befan * fo 
>» 
gen Vorarbeiten bedarf, und der allgemeine laut 
ansgefprodene Wunſch dis Volks * einer ſchnel⸗ 
len Erreibung des Ziels ſmnt mit den Win 
ſchen des Regenten zufammen. 
Die Befirebungen diefer BVerſammluug werben 
beweifen, daß amd fie von demfelbem befeelt ik, 
So wird denn bald eiue Stände; Derfammr 
lung nad den Vorſchtiften der neuen —* 
‘berufen werden, und aufgethan vor ım 
em liegt eine nahe Zukunft des harmoniſchen 
Bufammenwürtens der Regierung mir den Vers 


'sretet@ des Bolls, um, vrdadın über das citle 


Beſtrebe 


bberfpannte Erwarrungen befries 
digen, 


n 
feld wahre Hebel durch einen Zau⸗ 


berſchlag Beben zu wollen, und weife beach⸗ 
gend die Sorderungen ber Zeit, obne ihnen 
den Teibur einer fclapifhen Befälligfeit zu 
entrichten , mit feflem ruhigen Gange die öffent 
He Wohlfahrt dem Bufande derionigen Boik 
tommenbiir susuführen, welche die Beſchraͤnktheit 
der menf&lihen Kräfte zu erreichen. vermag. 

Diefe bodanfehnlide Staͤnde Verſammlung fin 
det in dım Königt. Einberufunge, Manifche_ die 
genaue Bezeihnuug des Begenfland:s inrer This 
tigkeit, fo wie die Mmriffe bes Geſchaͤftsganges, 
in weichem der König den kürzeſten und ſicherſten 
Weg zur Erteichung des Ziels erblickt. 

Sie fou ale nob übrigen Wünjwe_ des Volks 
in Brpiehung auf deu Derfofanas: Entwurf im 
einer hngetrennten erfhöntenden Bujammennrlnng 
vorlegen, die beſten Mittel zur Erfulung Jener 
Wünfhe bezeichnen, und zur Bollendung des Ber 
—— dacch gemeinshafrlihes Einvrrfländs 
nis wirwürten. 

Der Umfang und die Wichtigkeit des Gefhäfts 
machen es noıhwendig, demifelben eine folhe Eins 
feitung zu geben, daß ben der Lünfıigen Beta— 
ebuma ſtets eine lichtsolle Ordnung ‚erhalten, Jeder 

erwirrumg vorgebeugt und allen Mitgliedern. det 
Derfommiung durb Gewährung einer zufammens 
3 chin grändlihen -Kennınig der Gabe bie 

bekimmung erleihters werde. 

Das einfache uud ſicherſte Mittel. zur. Erreis 
&ung diefes boͤchſtwichtigen Zweds liegt in ber 
Bahl einer — 228 die alles, was nad der 
oben angegebenen Müdüchr zur Bolendung des 
Berfaffungswerks übrig if, zu einem amfafınden 
Bortrane für die Berfammlung vorbereite, 

Se. Königl. Maiefdi werden, im Geiſte Höchſt⸗ 
ihrer Abſicht, einen erwuͤnſchten Ausgang sm bes 
fhedern, auch Ihre Commiſſarien ernennen, die 
Ab mit den Mändifchen zur gemeinſchaftlichen Bor: 
bereitung ihrer Webeit vereinigen, damit durch 
offene argenfeitige Wittheilungen und versram 
lies Zufammenmwärken ein glädlides Einverfiänds 
niß erleichtert werde. 

Eine Anzabi vom mehr als 5 bis 7 Nändiihen 
Eommiffarien wärde den Gang des Befhäfrs der 
Eommifioa erfhweren, und da fie nicht verbims 
dend unterbandeln, fondern nur rinen Bortrag 
als uhglichen Leitfaden für die dereinfigen Beras 
tdungen der Plenarı Berfammiungen bearbeiten 
foden, fo find Gegeuſtand und Form ihrer ph 
tigkeit fo befimmt gegeben, daß die Eommiffarien 
Beiner genauern Dorichrifren bedürfen, fondern 
durch ſolche vielmehr in der ſreyen Bewegung ge⸗ 
bindert werden würden, die ihrer Einſicht und 
eigenen gewiſſenhaften Erwägung immerhaib ihres 
Geſchatekteifes gelaffen werden muß. 

Über «8 bleibt der Derfammiung anheim gege 
ben, ihren Eommiflairs rine Commitiee am bie 
Siire zu firlen, weiche he erforderliden Falls durch 
— ihrer Anfichten und ihren Rah nm 

eriiupe. io ® 

Eine fo rinfade und swedmäßiae Vorbereitung 
des Gefbdits wird es ıınf der PlenauBerfamms 
tung möalim und leicht machen, auf den Brand 
sines Dolfkändigen wohlerwogcuen Vorttags, mit 


voller Leuäitnid und a erädlihtt: 
gung aller Der strnife Ihre Säle a faſſen 
und Gr. König. Maiekdt in einer 2 u⸗ 
fanımenftelung ———— worauf daun and 
Alderboaco ſtdieſcſben Ihre legte Eutſchließung zu 
ertdeilen getuhen werden. 

So wole denn dieſe hochauſehnliche Staͤnde⸗ 
Verſammſung nunmebr ihre wichtige Arbeit be: 
ginn, und wenn ihre eigene Draanifation dur 
ertömmlihe Wabl ihres VBicer Präfdenten und 
rer ihrer Dificialen, voleudet ſeyn wird, 
o bald als möglich ibre Eommiffarien wählen, 
damit die. »orbereiseuden Verhandlungen in der 
Hauptſache dann .ibren Anfang achmen können! 

Möge recht bald ein Ausgang berbeyarfährt 
werden, der den WBünichen und der geredien Er 
wartung unfers vdterlih gefiunten Regenten des 
dartenden Würtembergs und des aufmerkffamen 
Auslandes entipreche I 


Vorſtehende Rede wurde von bem riten 
Präipenten erwiedert, und wach dem Mbtritte der 
Miniter xugen Drälat ».. Shwid, und nah ibm 
». Keler, Bifhof von Epara, ein Gebet vor, um 
vom Himmel den Segen für das wichtige Geſchaͤft 
der Stände au erſtehen. 
Aaf den Unteag des Fürſten Präfidenten wurde 
3* durch Zuruf eine Dank: Mddrefie an des 
KRöniss Maſeſtaͤt beſchloſſen, und mit deren Ent 
werfung eine Commißion (Braf v. Schäsberg, 
Arenberr v. Barnbühler, WBeishaur, Zahn and 
Ubland) beauftragt. 

Den Schluß der Sipung machte die Wahl des 
BicerPräfidenten und der, bepden Gecretairs. 
Ball einkimmig war die Wahl für beude Steßen. 
Weisbaar ward Vice: Präfident; am Gecretairs 
wurden Zeuerlein und Schort gewählt. 

Zubwigsburg „ den. Yulit. 

In der deungen Eipung der Stände: Ders ' 
rg ward folgender Entwurf einer Addreſſe 
an den König genehmigt: ' 

Sure Röniglibe Majeſtat 
haben durch das Allerhoͤchte Manife vom Toten 
o.M. bie Derfammiung ber Staͤude einberufen, 
damit durch gemeinſchaftliches Einverkändniß das 
Werk der Bertafiung vollendet werde. 





Der Tag, 


an weldem die Berfammlung eröffnet wurde, if 
derfelbe , ber eink Alterböhhk Sie vom Felde des 
Sieges in das jubelnde Vaterland zurückgeführt. 


Micht minder ruhmvoll er diesmal aufgegan— 
gen, Bon Neuem den Weg des Bertraas betre—⸗ 
tend, anf dem Ach vom icher.die Verfalung des 
Landes enrwidris bar, bewähren Eure Majekdt 
‚die höhe Abtung für Ihr N und. den Beiſt 
der Serechtigkeit, der des Fürſten erſte Tugend 
iR. Erweckud, trob belebend, bar jener Ruf 
som Throne das Land durbdrungen. Wir, die 
serfammelten Stände, glauben, unfere umd des 
gefammten Bolts freudige Dankbarkeit dur nichts 
fd fehr ım Sinne Sarer Majeſtaͤt darlegen zu koͤu— 
nen, als durch redliche und: raftlofe Aörderung des 
‚großen. Werks. Möge der Blick Curer Mairkdt 
unjere Beſttedungen wohlwonend begleiten, aud 
in.ung Dis Wirscoser aicht Kloß.. dar Rechte des 


Bi; föndern. eben fo! {ehr ſeiner Liebe erken⸗ 

nent Möge die ermewerte. Derfaflung “ 

aus der Krait ee rn aus dem 

einen. daurenden e des ertrauens, der 

abeheit, der. Gere tigkeit! > rg aufrich⸗ 
ilgſter lat ver —* in 

Kuver Adntglic 
elerumeridä —— 
ver fammelte —* * Königreichs, 


Prä 
uͤrſt Walbbur = RER 
s 3 Fi ces Präfident, 
—* ishaar. xX. 
uUnter den Dirik Stimmführern in der Staͤnde⸗ 
Berfommlang, deren *2*82 im hieſigen Schloffe 
achalıew werdem, iſt auch augeführt ärenderr von 
——— vertreten durch Frepberen vom Varn—⸗ 
bübiet. Weder in Perfon noch durch Bevoll⸗ 
mädtigte erfchienen, 8 Aurflen, ımworunter der 
ürft von Thurn und- Karies und der ‚Sürk von 
eiternich⸗Winneburg / Ochſenhauſen; angerdem 
erſchleuen nicht, 9 Srafen, worunter die Grafen 
. zn Siadion undaren Reabers — Se 


derren. 
X —— dem 20 ati. —E 

‚Unfere Beltungen enthalten Blgeudeer 
. Dem Publicum wird daran gelegen ſeyn, 
on dent Refaltare der vergriffenen "polizeplichen 
Magaßregeln unterrichtet zu ſeyn. Die nachſolgen⸗ 
den, aus den Anterfuhungss Acten gezegenen 
— werden Diefemnadı :offiriehi mit⸗ 
Lass Die für die Ruhe —— Ländern md 
für a Ueire@rlide Gtuersbärgen jo wchrlae Unier 
fnsans „der bisher in’ Deurthland 22 
demagogiſchen Umtrlebe bat bereits fehr erhebliche 
Mefultase gelleſert⸗Sie aͤtigt die von der 
Reglerung bereits ermittelte Erifteny einer durch 
mehrere Deutſche Länder verzweigten Vereinigung 
übelgeflunter ec * verleiteter Jnglinge 
die. den Zweck het a su meh rtige Verfa 
ung Ense umbuberneinyeinen Deui⸗ 
den us msufbenis mad Deutfchland 
in eimerauf it, epbheit und“ fonenannte 
— gegt * Republik — 


es "bißchen, um dieſen Entwurf zu bearbeiten 
und ine Bolt zu. verbreiten, am vielem Orten eis 
gene Dercime, 1beils förmlich .conftisuirt, theils 
in Dereimi ing der Grnndfäge und. Gefinnungen, 
deren Apofteha:fich felbt für Rechts und Srey: 
beies , Drediger — 534 — unter: mannidfaltigen 
ormänden in Deutſchland herumziehen und durch 
chrift und Wert den. Saamen der. Umufrieden⸗ 
dit unter das Wolf aueftrenens vorzuͤglich haben 
es anf die Vorführung der Am —— anf Uni⸗ 
verſitaten angehen. und leider ſchon eime nicht 
:anbedeusende Unzahl »derfeiben dur „die für um: 
. erfahrne, beweglide Gemüͤther verführeriſche Außen, 
* ihrer: eh * oͤtt. Diefe, demagogi ⸗ 


wenn: fie jene Wer 


—88 
172 — idee Entwärke in 


Hend gr offene Wesen 


ed and. Sürftens nnd Büͤrtzer Mord aus⸗ 


Die Acten entbellen, sablreide Beweiſe diefer 
Abit. Daher baben fie d Are * ob der Aürs 
fen: Mord jedt noch zu früh jep ep?" zur Erörterung 

erogen; Daher ee “ erolutionen ” zu ibren 

istein; daher behaupten fie o a Rüdbalt “die 
“Merbeflerung —28 Afentlichen Zukandes iſt 
“nur durch Stahl und Eiſen, jedoch nicht in des 
Soͤldlings, fondern in —— — u erreichen;“ 
baber die — 2 Aeußerun taats:Eommfis 
ARtutionen können nicht auf trocknem, ſoudern nur 
“anf naſſem Wege, edoq nicht auf dem der Tinte, 
eingeführt werden” und Blut iſt der Kitalles 
“Herrlichen ;” daber der Ausfpruc “diefe große 
“ihöne Idee muß mir Blut ins Lebenngernfen 
“merden;'' daher die Behauptung * die große iegs 
“reiche Tragödie muͤſſe tragiſch — wer⸗ 
“den;’. daber ** man müſſe mit Egmont denken 
“ssipornehme Hälfe fenen gut gu Eöpfen;”"- das 
ber die Hoffnung *es werden ſich endlich. doch 
sSchwerdter finden;" daher ıder :ı demagpalibe 
ro Hanf: Bine und Zeichen kommt es nicht-an.’” 

Diefe aͤcht jacobiniſchen Lehren und Aeuße⸗ 
rungen find zum Theil leider! aus Federn gefoſ⸗ 
fen, welche zur Verbreitung der ‚Grundfäge der 
Relinton und der Moral, und zur Erbaltun 
der Öffentliben Ruhe beſtimmt find, und sum The 
unter der Maske dieſer beiligen. Dinge ausgefpros 
ba. Die Bslege-biesn: E rien ſehr leicht vers 
mehrt werden, wenn nicht ſchen dieſe aus den 
dicten genommenen den Maafitab: defen lieferten, 
was: Deutſchland von tn rn und 
verführsen Menſchen zurermatten gehabt, 
die Preußische Regierung ihre —— % 

Thätigkeis wit plögligeläbme hätte: 
gierung hat daher dur die erarifienen,zt 
und umfaflenden Maaßtegeln und dur& rt 
er die diefen noch folgen mäflen, | gin vd Ad 

eiligſten En gegen 4 rebliche 
nen und as. ganze Deutihe Mol eat, 
welches ein re Recht hat, zu serwarten,- 
daß der Rreis hauf der Redolu tion M —— 
fen fed, nnd amimweniaften in Deutihland 2173 
neuern, und das Blüd,.die Ruhe und die tier 
—— ganzer Generationen nicht unglädlicen 

BERN und fanasifhen «Werführungen opfern 


erde. 
x eg Preußiſche Regierung bat; von. "biefer 
Pflicht ‚geleitet, die angemeflenen Maaßregein 
verhaͤngt; es iſt dabry- mit der erforderlichen 
Araft die möglichſte Schonungnund Milde wer 
bunden, und alle Gerüchte, welche über ihren 

groͤgern Umfang verbreitet worden, find von = 
Yale en veranlaßt, welde, wohl täblend, daß fie 
—* “ wendiakeir und Gerechtigkelt der Maas 

—5* augreifen könnten, wenigſteus 
—8 sie eife ihren Kummer über das Ende dies 
fer Umtriebe ausſchütten müſſen 

Nur fehr wenige Sndleibuen find verhafter, 
und wenn bey mehtern die Papiere in Beihlag 
zum find, fo. ik es einem Jedem befanns, 
Diefe Maaßtegel nicht immer durch Verdacht 


gegen demenigen, bey dem fie erſolgi, ſondein 


em fo-oft verhängt wird, um fich der Beweiſe 
> u.a eigentlichen Schuldigen zu bemädtigen. 

Die Berbafteten find größtentheils Auslanz 
der, die zum Theil zu uus famen, um das dena 

paifhe Gift aud unter uns zu verbreiten. Es 
Bedarf nicht erſt der ea dag fie auf das 
verüändige, brave, Irene Preußische Bolt fo mes 
nig gewürkt baben, daß jene aumaflien Apoftel 
eincr angeblichen Srevbeit in ihren Briefen mehr: 
mals bittere Klagen darüber anfiellen, dad das 
Dreugifhe Wolf gegen die von ihnen mitgebrads 
ten neuen Lehren fo unempfänglic. fey. 

So weit die Sache jegr Schon vorlicat, if fein 
zuhiger Staats; Bürger von dieſem ſchaͤdlicen 
Gifte ergriffen, uud dies if auch wol der Gtuud, 
weshalb das Bublicum anfangs kaum an Umtriebe 
und Grundfäge glauben wolse, deren Mögliäkeir 
fein. redbtliher und grfuuder Sinn zu begreifen 
nicht dermochte, und Über deren Werworfenbeit 
im Breufiihen nur eine Stimme berrſcht. 

Die noch nice zur Criminal: Inftruction reife 
Unterfuchung wird awar jept noch poligenlich, ie: 
doch. von einer ans Rechtsverſtaͤndigen befiebenden 
Commißtion, geführt, um die verſchiedenen Ders 
aweigungen jener Umtriebe zu Beige und auss 
jumiiteln; fie ſedt idreiArbriten thätia fort; der 
gangeimfang diefer Umtriebe wird aber erſt dann 
zu überfchen fenn, wenn auch die an mehrern 
andern Drten in —38— genommenen Papiere 
werden eingegangen Ar und daun wird auf 
dem völlig geiegliden m aan Wese eine 
förmiibe, und unpartbeeifbe, Unserfuhung Hatt 

en. JZeder wobläcknnte Staats — kaun 
& alfo dieben und. bep der Sorgfalt, mit wel 
der Hape wi a Angelegenheit weiter verfolgt 
wird, völlig beruhigen. 





"Ueber den Oberfien von Mäffenbad, melde 
sur Eaanien und zu ızjäbrigem Bepuuge Ike 
werursheilt worden, enthalt unfre Granstszeitung 
Bplgendenn „ur. * At 
“Der Dberk non Maffendab gehört zu den 
erfonen, weiche man. in Brittannien mit dem 
amens “public Character” bezeichnet. a 
es nun in feiner eigenen. Ablhr gelesrn haben, 
einen. ſolchen Character der -Deffenslipfeit „auf 
SKoften des Staats, dem er gu befonderer Treue 
werpflichtet war, zu erbalten, nder mag er ibn 
auc denen verdanken, weihe im ibm das Op 
eines: willtührlihen Machtſchrittes zu. ſehen s 
nen, und es bedauern, daß der Drang zur fred» 
achlgra Bludehung, gejammelser Maserialien, 
Die vielleiht, nenen Stoff iu Disıriben darboten, 
a poftiven Strafgefegen im Zwiefpalt gerathen 
ii; — jedenfalls glauben wir ben der Algemeis 
nen STheilnabme, welche die polttiſchen Schrift⸗ 
jet des Tages, an. diefer Ungelegenbeit 8⁊X 
and dem Erfolge de ‘ 
Unterfuhung durch — —— zu 
u 


kan Carl Auguf von Waſſend ach, im Jahre 


"2257 in Shmaltalden gebohten, ein Cohn. des 


SHesiichen. Öberforfmeilers von Kafenbah ‚_fras 
im Jahre 1782 als Lieutenant ders Genleral:£ludrs 
tiermeiferhanbes im Preuß. Kriegedionfie, wurde 
1756 Hanpımann, umd erhielt 1737 bey der Expe⸗ 
dision nab Holland, wobey er verwundet ward, 
den Verdienſt Drdem, As Major nabm er ar 
dem Feldzuge gegen Frankreich 120204 Theil. Ins 
Beldsuge 1806 gegen Frankreich ftand er als Ober 
und Generals Quartiermeiiters Lieutenant ben dem 
Arwee⸗Corps des Fürſten von Hobenlobe nnd leir 
tere im dieſer Eigenfchaft den Marfb der Armee, 
deren Dberbefebl dem Fürken übertragen worden 


ne a belegenen, dur 
m’ fr 

airkät. dem Könige von neuem den Huldigungs— 
und Bafallen⸗Eid. Die näbere Erörterung deffen, 
was ibm wegen feines Untbeild am der Drenslener 
Eapitnlation zur Laſt fäur, mag biforifahrmititais 
—99 Schriften vorbehalten bleiben, da die ün— 
terſuchung in. Anſehung dieſes Anklage Dunctes 
auf Beranla a feines Begnadigunge⸗Gefuchs 
5 tober 1317 und sus renigen Bes 
Eönnrulffes! “*daf Erin Folge feiner gefchwächten 
Srfundpeit Bebler db inſicht und Eircumfpecr 
tion begatigen, dadurch eine große Schuld auf ſich 
gene babe und fein Unrecht füble,” bereits nies 


1 er mehr 


me 
Hl Akarinaen a können berädichti 
ingen - u unber t 

% — — die damaligen veliufden Der 


efondere verpflichter war, und der Verſuch, durch 
a des Mißbrauches feiner Amis⸗Geheim⸗ 
ifie £ J Summe Geldes vom Sraate zu erpreis 


D2: 
ge tem politifiiyen Mesmingen die Gegeuſtaͤnde 


Gene 


- 
—J— Er ——— ge re en 
‘son u enbach mir Eafiatiom und v 


f 
rgebmidb 
sem Sehunge Arsen zu befrafen.” DH folgend 


Erimie 


gebeängte Darſtellung wird ergeben, daß er Feine 
geringere Strafe erwarten durfte.” 
(Die Korsfegung folgt.) 
Freyburg im Breisgau, den 7 Yulii. 

Gefern um die Mittagstunde wurden dwed Stus 
denten der biefigen Badenfhrn Unizerſttat, Mit 
glieder der fogenannten Deutſchen Burſchenſchaft, 
zlöglich in ihren Wohnungen verbafter, ihnen ibre 

apierg abgenommen und fie in den afadımifden 

arcer abgı führt. Gleichzeitig wurden aub mod 
wier andere Studenten, cebeufalls Mitalieder ber 
Burſcheuſchaft, nad einem Äraurnzimmer, alle ihre 
Briefichafıen 30, dom der Poliyp mweggenommen. 
Das Äranenzimmer erbielt Hausatteſt, die wier 
Studenten blieben frcy. Ale diefe Maafregein hatte 
der, vor Tages: Anbruc bier angefommene bekannte 
Stadt: Dirictor vun Heideiberg; Dr. Pfiſter, im 
der Eigenſchaft eines u Het Commiſ⸗ 
fairs, angrordncı. Natütlich made die Eabe 
ier großes Anffehın. Man mil willen, dieſes 
erfabren fen vom.einem fremden Hoſe veranlaßt, 
und in Earlermbe ien deshalb eine beſoudere Com⸗ 
migion niedergefept, wobey aub «in ausmwärtiger 
Gefaudter und der bekannte Profeſſor Arens von 
Bichen araenmwärsig wären; auch ım Heidelberg 
und anf andern Univerkzdirn märden eben iegt 
ähnlibe Unterſuchungen in Betreff der Deutſchen 
Biurſchenſcaft nepflogen ıc. Weber diefe Serüchte 
ann bier zur Zeis no nicht gemerheilt werden. 
Dies Ubends, wurke die Polizca: Mannihaft no 
durch eine Abtheilung Yandwehr verſtärkt, als o 
man für die Nacht Unruden erwarte. NDierdurd 
wurden die, mie auwöhnlid 
Dauptftrabe mi gehenden Studenten gereigt, 
Ab vor dem Polisephaufe in Schaaren zu verfams 
mein und der Dinge, die da fommen jolltem, zu 
warten. Doc bald jerſtreuten ſſe Ab wieder, umd 
26 inıdand durchaus Fine Unordnung. 
seriahung hat heute ihren Anfang genommen, und 
man boft algemein, daß der Verdacht ftaaıturr, 
brebrrifher Umseirbe, worin die Deutfhe Burs 
ſchenſchaft Heben fol, ſich wenigſtens bier durch⸗ 
aus nicht beſtätigen werde. 
Dom Rhein, vom ı8 Zulil. 

Nachrichten aus Wirsbaden zufoige, har 2ör 
ning verjuchr, id mir cinem Sıuddhen Blas eine 
Ader zu Öffnen, und daffelbe nachher binunters 
seldludt. Da ibm das las die Luftröhre zer⸗ 
ſchnitien, fo id er daran geflorben. 

Larlsrube, den 16 Zulli, 

Am zzten find der Kronprinz von Preußen, uns 
«ger dım Namen eines Grafen von Hobengollern, 
‚fo wie der Prinz Beiehei von Dranien, bier ans 
pekommın und von dem Gtoßherzoge aufs innigfie 
empiangen wordın. Zu gleiher Zeit kam der 
Prinz Wildelm von Preusen bier an. 

‚Der Markgraf 
von &t. Peiersburg in Karlsrube angıfommen, 
Äh, dem Verncebmen nad, dee Ueberdringer fehr 
erfteulichet Nactichten ın Drang auf die Ver⸗ 
ee bes. Markgrafen Leopold mit der Prins 
Ö 


‚arkın pbie, dltehen Tochtet Ihrer Majeſtät, 
‚der Kö Srisderite, welche zur Freude dis 
amdes Bald artıpeti werdm dürfte.“ Ge. Main 


des Ubends in der 


Die Um, 


Wildelm, mwelder bifanutlih ‚Br 


Mär, der Kupfer von Rußland, melde 
Bermählung Allrrböckidr 
len gedußırt haben follen, haben den Marlaras 
fen feopold und Wilgelm den Alcgander Renstor 
Drden verlichen. BE 
Der Krompring und ber Weis Wilhelm vom 
Preußen, melde am Taten ber Eigung der Atem 
Kammer der Stände-Berfommlungen biepaeworne 
batten, find am 15ten nah Baden — 
Darmſtadt, ben 


an diefee 
beſonderes Wohlacfale 


17 Aul - 
Der Entwurf zu der neuen Bertaffung für das 


Großberzoatbum Heſſen it, wie man vernimmt, 
dem Großberzoge bereits zur Genehmigung vor 
elegt worden. Dan verfibert, dab in dem ® 
affungs-Proiecte ein fehr liberaler Seit arbmerz 
unbefhräntte Preßfreßhelt it als Staars-Grumds 
gefen im demfelben auggeſpgrochen. Die Brfonnts 
machung der neuen Confirution dürfte bereite 
dinnen einiacen Monaten erfolgen. 
Frankfurt, den * Julii. 

Der nahe gelegene Churheßiſche Ort Boden: 
beim if zu einer Esadt erhoben und drebalb 
nahfolgendes Ehnrfürki. Reſctipt bekanut gemant 


worden: 

+ Bodenbeim iſt zut Stadt erhoben; ale Zins 
wohner baben aleihe Rexhte. ub wenn as: 
wärtige Chriſten oder Zirarliten dabin zichen wol 
len, nad folde mir dem alten Einwohnern rgale 

repbeiten. Alle neu aufgebaut werdenden dm 
er müßen nad einer darüber entworfench Ders 
ordnung aufgeführt werden. Alle übrigen dass 
alb vorzunchmenden Verfügun fiad Unſerm 
ebeimen : Rath und Ka wer: Drändensen vos 
Karishaufen von Uns darkber — 
ilbelmm 
Dom Mayn, vom ı7 Imil, * . 
5 Dir Höhe Ai n —* * a 
tan vom Kopebne von Gr. Ruß. Kapferl. > 
erhält beider 1875 Silber Rubel. ih, 
tofellor Ofen wird zu Neuwied bey dem Prins 
sen von Neuwied erwartet, dem er ben der 
ausgabe der Keife nah Brafilien in der Ans 
tung dı# — Theils Hälfe leitet 
* dem allgemeinen Anzeiger der Dentfchen. 
der fih ‚ein umfdndliner Auffad vom dem 
Her dal, Sachſen  Gorbaifhen Immedia Eoms 
miffarius für die Angriegenbeiten der Univerfirdt 
Jena Über. die Enrioffung des Hofrands Ok 
mworim datgeſtelt wird, warum derfelbe amıla 
worden; fremder Einfluß babe dabep = mie 
en aebabt; er fen zum Profeffor der Narurger 
chichte und nicht zum Schreiben von Schmäduns 
gen na Jena berufen worden m. f. w. ’ 
a melder man einen: duferk 
verheerenden Wol gaben der ib am 1zten », 
M. über Nagns Eunped eraof. Richt mur alle 
den, fondern auch 50 Häufer wurden mist allem 
Bugebör wie weggewiſchtz 8 Menien ertranten, 
Rom,'bden 5 Yalii. 

Am Vorabende des Er. Deterssages proseflirte 
Sr, Hiiligkeis in gewöhnliher Form, wegen dee 
nie enttichteten Zribuss für das Heryoaıdum 
Parma; am Er, PVererstage fe 


and dien Verſumung der Gehnen! A 


* 


‚den Eutſchluß, im hiflgen Ba ao sum 


Neapontauiſche Geſaudte page bey diefer Veran 
laffung cine Peine Reife zu unternehmen. 

Die 9 le den von Walis bat Peſaro unver: 
murber ſchue verlaffen. Sie nahm den Weg nad 
Bologna. Diefe A reife 8 iebt zu mancherley Ge— 
rühren Anlaß. Ihre masse löfete zum 
Scheine für ib und ihre Freundin die bendtbigs 
ten Päffe, deren die Prinzefin fi bediente, 

Aus Italien ae Julii. 

Um voten dieſes far eapel der Baron 
Ehrikian von Bülow, aus — as Jahre 
win an der Bruf-Waflcrfuchr 

Nah dem Berichre des Enatifden Chemilers 
Daun, welder vor kurzem die Herculaniſchen 
Handioriften zu Neapel unterfuchte, ſind von den 
1696 Papier Rollen, die überhaupt gefunden wur: 
Mb. 88 aufgerollt und volkommen lesbar gewer 
fen, Rt aber unleferlih; 24 wurden an ausmwär; 
Ay — — verſcheukt, und von den übrigen 1265 
tften 80 
Herrn , — — Operation 
‚noch rund | werden fönnen 

e Paris, om 13 Julii. 

Man —* I arg, der Madame Blanchard 
‚gefunden, mwodurd. fie ihr Arfammirs Bermöger, 
ungefähr 50000 Franken, der Tochter des Eigch: 
sbümers des Haufes, im weldem fie wohnte, eis 
nem Kinde von 8 Jahren, vermacht bat. 

Man iſt wieder 
eine Tauben Poft zwifhen England und dem feften 
iM P; errichten. 

n ed 
tag) des Rußifben | 


ur n 1812 bes 


‚Hagt er, das auf dem Marie mach Moscan; ich; 
feit Moiaiks, eine Menge Soldaten, befonders 
‚Don der. jungen Garde, Dpfer Des übertr ebenen 


GSenuſſes von Chenaepo, einer Art von 
gem, mit ſchlaſmacheuden 
tem Getränk wurden, das fon feit ibrem 
marſch in Rußlaud der Armee verderblich * 
Wer verkinn: wol unter der anit Eriechlſch oder 
Seythiſch klingenden Benennung seines fo furcht⸗ 
baren Tranks unfern wohlbefannten Schnaps! 


Aus Laffel, vom 18 Juli, 

Bor einigen Tagen trug ſich bier ein trauriger 
Vorfall zu. Ein Kanimaunsdienes aus einer. Nord; 
deutihen Stadt, derfürein meer, Handelt a 
‚reifere und bedeutend? Wechſel ara tal 

oͤnig * 
Preußen zu verhungetn. — datte er ich, obne 
erwas zu 36 8 de € Ingefblofen »- -ale 
man ibm drobere, die Ch 
er antwortete, Kr er 

ber Banc n würde 


keiden.'* 


eint —2 Religiofitdt * 
a BE eligiofität b 


Rolle geſpielt zu haben. 


Auto ZOEKHRER TE. Dee Wehen en Fr Safe, dem Eafirer Ordimann übertragen. 


Poſtdirectot 
it dem Protect beſchäftiat, 


Kranyöf. Oberwundarztes Larren Den 


geiki, 7 alten 


ngredienzien ver ® — bipden 


' —— 


dem 
Shen en —— —* * 


reiben aus Eer som 10 Jul. 

—— n find bier Se. Exc. der Kön. Dreuf. 

Grand-Maitre de la Garderobe, G®efandte ıc., 
Graf Grote von Hamburg, der Abm. Preu rds 
fident von Goldbe von mern, und der bicfige 
Eabinets:- Eourier Epl von da ber. 

Der Königl. Franydf. bieiee Sefandte, Graf 
* je anime: iR am ı5ten d. nad Pormont 

sereife 

Die Oberfoͤrſter, Hinüber zu Kattenbühl bey 
Münden und Waderbagen zu ed 
find zu Gork>Infpectoren mit Ober: Amtmannds 


Rauge ernannt und dem u rramileit Burgr 


un su Hamburg if der Rang vom Amtmanz 


er "Königl. Cabinets Minikterium bat auf Uns 
ſuchen des A —— Egond, am einige 
Meninterens einer überbäuften Diend Geſchaͤfte, 
BB erwaltung der Goͤttingiſchen Umverſtidt, der 
nigl. Manufactur : und der Eelleſchen Bencfir 


Erlibe Stunden von bier ih am vorigen Kredr 
*8 eine Perſon auf ſteyem Felde vom Wiige 
Singen und einige andere find ſtark verlegt 


‚worden 


Der Sönigl. — Geh. Hofrath und Ober⸗ 
ucner ift bier dur paßirt. 
amburg, den 22 Qulii. 

Da die Bibliorheyue hisiorigue eine Eorrer 
fpondenz bekannt gemacht bat, die im Jahre ıgıı 
aniiare 4 Mai. dem Kavfer von Ruland und 
Er. H. dem Kronpringen von Schweden ſtatt 
— fo lau non: * reunden des Friedens 
und der Aufkl — inrüden jener Corres 
fpondenz; in un A gurs ein wahres VBrranügenr 
zu machen. Solche Berbindungen, die im Geihe der 
istergeit und im Geiſte des ebtcnnon (hr 
gifnäpft worden, 11 au edel und —— 
uoerain ia als daß cim blofes 
verftändniß d reiben m Fan ringe De 
— oder verändern könne 

anfer von Kustamd un nämlih unterm 
10ten December 1310 Folgendes an deu Kronprin— 
sen von Schweden: 

“Nachdem ib mid meet —— gegen 
den Kronprinzen Frege Cr 2 es, mir ers 
laubt, mib an dem durch ec, baracter und 
Grund (der ansgrzeihneren Wenſchen zu wenden. 
ER wünihe aufrihtig Ihre Freundfhaft, ar 

—— * ſtrebe mir Eifer darnach, weil 

achtung fon längk erworben bas 
mama, als Sie mob ®encral waren. 

u im Stande, jur verfieben, was Eier gegen 

ruiſcheff neänßers haben, und daſſelbe zu ers 

'n, and als Meuſch zum Menſchen will ib Ihr 
Fe ſedu. Erzogen von einem Republikaner, 

Ei fbon den Meuſchen von feinen Wärs 
den * —— — griernt., Die Bande, 
Menfhem mir dem 
—* 3 abe 


als was als inbet. REAL 
ung und in der 


ever 
auge iefer — 
—1* d Sie d i 
pn d ect, Ihnen in sur. nie die 


that. es, was er mir üͤber Ihre Bein: 
— * bat mir unendliche Freude 
emacbt, weil ib darin den Wann wieder cr 
„Bannte, den ich immer in Ihnen liebte, Nebnen 
Sie tere auf mid, nnd lafen Sie ih nie dur 
Beforanifte verführen, die man Ihnen in Bezie— 
duna auf Rußland rinflößen könnte. Sein Ans 
gereffe iſt e6, Schweden zu erbalıen. Antwotten 
Sie-mir auf diefelbe Weile. Ein Brief von Ib 
nen, ohne die Formeln der Etikette, wird mir 
recht viele Freude maden. , 
Alerandber.’ 


Abfchrift einer YIote Sr. Maj. des Königs 
von Schweden und KTorwenen, bamaliı 
en Bronprinzen, an Se. Nlajeffär den 
Rayler allee Reufen, als Antwort anf eine 
eigenbändige Yrote, die einem Schreiben 
Er. Kapferl. Mai. bevgefäge war, umd im der 
Bibiotheque historique abgedruckt iſt 
die Note, welche Aw. Maieflät dem Schrei— 
ben, womit Eie mib_beedrt, bepgefüat haben, 
bat mich mit der lebhafteſten Etkenntlichkeit durchs 
drungen. Ih fchäge mich glüdiih, Emr. Mai. 
die Sehanuigen habe einflößen zu können, die Si: 
mir bezeinen wollen., Schon zu Tilfie geruheten 
Ev. Mairftdr, Sich in Ruͤckücht Meiner auf eine 
verbindtiche und fehmeichelbafte Are zu äußern. 
Seitdem baben mir Em. Majcfidt einen aufaes 
zeichneten Beweis Ihrer Achtung gegeben. Gie 
eben meiner Erwählung in Schweden feine Hin: 
derniffe in den Weg gelegt. Diefes edle Betrar 
"gen unter Umftänden, wo die Politik von Europa 
"Miles gerechtfertigt haben würde, was dem zuwi— 
der gefchehen wäre, bat mich Emr. Maieftät under 
dingt ergeben gemacht. Allerdings babe ib Dros 
Bungen erlitten, die man in Ihrem Namen machte, 
und ich geftebe, ich verlieh mich bloß noch anf den 
Muth der Nation und die Gerechtigkeit ihrer Gabe, 
argifsen traf Herr von Ezernifheff ein. Die 
rfiwerungen, dir er mir von Seiten Ewr. Mai. 
ertheille, machten mir das größte Derandgen. Ich 
verbehlte ihm nit, daß ih unabhängig leben 
wollte, ° Ab babe mich über alles Dasjenige ers 
klaͤrt, was Ew. Mai. und Ihr unermeflihes Reich 
angeht. Hat Herr von Czerniſcheff einen gesreuen 
Bericht von unfern Wnterredungen abgeſtättet, fo 
baben fib Em. Mai. von meiner Zuneigung ge 
„gen Sie, als Menfb, und von meinen Gefinnuns 
"gen, als Priny im Norden, übergengen können, 
a, &ire, ic) werde der Freund Emr. Mai. wers 
den, weil Sie mir zu fagen geneigen, daß Eie es 
von Horgen feyn wollen, * dieſem Augenblick 
an rechne ih auf Ihre Freundſchaft, und Sie 
können unveränderlid anf die meinige rechnen. 
Zwiſchen Rußland und Schweden haben lange 
Streitigkeiten beftanden ; vielleicht haste man dar 
mals Rohr, auasafeitige Forderungen durch die 
Waffen au entiheiden ; sepe And’aber diefe Zeiten 
nice mehr, und der Äriede muß das gemeinſchaft⸗ 
liche Ziel bepder Nationen ſeyn. 
Stocdholm, den 16tem Jamuar TRIT. 
Carl Johann.” 
Bamburg, den 2ı Julli. 


Geſtern verlieh Madame Catalani diefe Stadt, 


‚von bier abargangen, dläcklich a | 
. Morgens 9 Uhr dort angekommen [Ka 


um ſich über Lüͤbechznach Dobberam zu begeben, 
wo fie am Sonntage unfehlbar eintreffen. wird. 
Nur zweymal ward uns der hehe Genuß, dieſe 
Meiferin des Seſauges zuhören, Die Kunfli 
der Bewohner dieſer Stadt und ihrer —J 
gen hat ſich durch die ſchmeichelhafteſte Hul 

des hoben Talenis von neuem bewährt; Im. dem 
erken im Galon d'Apollon gegebhnen Concert war 
der Zuflus der Zubödrer jo Kark, dag mehrere Huns 
deuse, wegen Mangel an Plag, zurüdgewieien.wers 
den mußten. BReichliche Entidddiguug ward bier 
feu indeffen, fo wie denjenigen, .welbe auf el 


une angefündigter, aber wegen.einer Upäß— 


ichkeit der ‚Künflerin micht 5 rn 
gebofft hatten, duch ein in der Mihaelis: Kirde 
veranftalteses Oratorium, im welchem fi die gange 
Büle und Kraft des erbabenfien Bcfauges 2 # 
ner Kiarbeit und. Reinheit entwickelte, wel e 
angenehme Bürgſchaft binterlaffen, daß dir Zeit 
dem ſeltenſten der Talente Frinen Abbruch gethen, 
sichmehr ch Am hoͤchſten Reife und Gedicgenpeit 
efordert bat. 

Unfere beiten Wünſche begleiten die Künftlerin 
in die ſernen Gegenden, die b 


denkt! 
beriſchen Töne, die wir vernahmen, lebendig biels 
ben, fo wie in deu Herzen derjenigen, die Ich ihr 


| u erfreuen gehabt haben, 
der. Eindrud ihres warderollen und anmuthigen 
Weſens nie erlöfben Fann! — 
Vermiſchte Nachrichten. 
Se. Exc. der Generalticutenant, Graf v Wal 
terkorff, bat von Altona feine Neife über Anden 
nach Varis fortgefept, UT 
Am zıfen May ſiel, nah der St. Vererabu 
eitang, bey Tifflis in Grorgien Hagel, dert 
alb Pfund wog, und groß wie ein Gänfes 
war. Biele Bögcl, felb Kälber und Schaafe, 
wurden getödset, und ale Bäume ihres Faubes 


eraubt, 

Aue jene Soldaten und Unter: Officierg won 
33fen Engliiden Infanterie, Regiment, die wit 
dem Herzog von Wellington, als Oberfien Di 
Kegiments, in Dftindien gemefen, no “4 Mann, 
erbalten von ihm eine jäbrlibe Zulage, die Unter 
Dfficiers 6, die Gemeinen 4 Pf. Sterl. Der Un⸗ 
ter Dfficier Thomas Edarworıh, der ibm am Abend 
bey der Schlacht von Warcrloo cinen Trunf Rum 
reihte, als ih, da die Schlacht — 93 
ſchieden war, der Feldhert auf. einen 3 Br 
fielte, mir den Worten: “Hier und- keinen. ut 
rüdmwärtsh’ erhält für diejes and für Een ⸗ 
ruf: amd ih mit Ihnen und alle meine Brüder 
— 2 St. —* re Ti > 

nem Zeit RNaum von 4 Badren 16 Wun u 
bat jedt eine Penſſon von 6o Pf. * 

m 


ab 

eige Ih biemie erarbenft an, daß deifen ‚ 

iR. welches: am 7ien Zulki Nabmirtans 5 ' * 
ibien 9 


Den Herren Kauſteuten, die mir dem oe r 
A. A. gu Güter nad Berlin‘ verladen “ 


. 8. W. Seorge. 
J Irchverg en 


* 
;t. 


Staats⸗un 


— 
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Schreiben aus Tanger, vom 10 Junii. 
Es hieß, daß der Kapier von Marocco, Mur 
Tey Solıman, Tanger befuben wolle; allein, 
anfiate ſich dahin zu begeben, 309 diefer Mondr 
Truppen gegen die Bewohner der Gebürge von 
Tedla zufammen, die Kb Hcgen feine Auforität 
aufgelehnt hatten. 
guweh, als Diefe GSebürgsBewohner, welde 
« Berberes beißen, Das Lager des _Kapfers zur 
Vachtzeit überfielen. Die ſchwarze Leibwache des 
' Monarden ward faft adnzlib anfaerieben. - - Der 
Sgab des. Kanferd, ‚den gan auf 400 Geniner 
ilber fhägte, 12 feiner Arauen, fein Privat 
egelt und feine Bagage fielen dem Rebelen in 
die Hdnde. Der Balda, Gonverneur von Tamı 
et, 4* feinen Wunden geſtorben, und Muley 
hrah ‚ Ältefter Sohn des KAapfers, if am Kopf 
zerwundet worden. Wie es beift, if diefer junge 
‚Drins zu Geb angefommen, wohin ibm Mauren 
gefübrt baben, die feine Flücht begünfitgten. 
Bebn Tage lang hieß es, daB auch der Kanfer 
Muley Soliman getödter fen.  Iudeh i hi vers 
Eleides nah Mesaninez enttommen , begleitet von 
einem einzigen Mauren, der au den Rebellen ge— 
hörte, während des Gefechts in das Belt des Fab⸗ 
fers kam, ihm unter großen Gefahren forıfährte 
amd rettete, 
Aus Paris, vom 15 Zulll. i rn” Sm 
Zu den grundlofen Gerüchten in unfern Blaͤt⸗ 
tern gebört, daß sh Se, Majeſtat der König: 
von Spanien feld an die S x der aroßen Erpe⸗ 
dition au Eadir ſtellen, gach Süd; America abges 
en und während feiner —— eine Regents- 
dafs in Madrid zuruͤcklaſſen mürde, u 


Kaum waren die Truppen.ven - 


Der Graf Eapodikrias 
eine swente Vrivat⸗Audienz geha 


a N: 

‘Pontir 

den Damen der Halle * Binnen ae 
an 


Den z5iten Auguft,-als am Ludwigs + Tage, wird 
ber Sn Revne bee die hiefige Rrariomelgarde 
en. 


Der Marquis de Kiviere, unfer Bothſchaftet 
su Conflantinopel, ih. bier angetommen, 

Man if jept in Rrankreich, 
Blatt, im Banzen fo zufrieden und unter der Kön— 
Regierung fo a an daß, wenn Bonaparte, 
woran natürlich Fein Gedanke ſeyn kanu, gegens 
wärtig wieder in Frankreich erfcbiene, er wenig 
oder gar feinen. Eindrud machen würde. . 

Die Eramen in der. ‚biegen Rechts: Schule 


emerkt ein biefiaes 


ubörer ir in 
eine 


er fie 
ides; ei i t wie ein U 
Be —— 


fm am meinen Borlefungen Anden, fie mir 
Still ſch weigen — obne ihre Zufriedenheit 
auf eine andere Art zw dußern.” 

Unter der zeiten der ehemaligen Präfidenten 
Ferferfon und Madifon wird in Virginien eine 
szene Wmiverfirät augelegt. 
Die WeimAusfuhr aus Frankteich wird jegt im 
er di a hährlih auf 120 Milllonen Franken 


gerechnet. 
Die Bevölkerung nom Bicilien betraͤgt jept 
03983 Menſchen. j 

Die bepden ournaliten, die wegen ihrer Anı 

faorinaen gegen die Schweiger: Truppen fchrift 

belangt worden waren, ind von einer Fury 
frepgefprochen worden. Dies war der erfie Aus: 
ſpruch einer ſolchen Jurd in fohrifektellerifchen Ans 
gelegenbeiten. 

Am ıaten diefes warb die Aſche von Boileau 
in. der St. PaulesEapelle feyerlih bepgefegt. Der 
Abbé de Sicard bielt unter andern auch eine Lobs 
zebe auf den verewigten Dichter. 

5 Proc. confol, 70 Ir. 85 Cent, Bank⸗Actien 
5. 


Aus Eorfu, vom 10 Julli. 
Vorgeſtern it General Maitland, am Bord der 
Bregatte Ganymede, von bier nad Ancone und 
nah Nom abgegangen, um mit dem Pablt eine 
Are Eoncordat für die Kacholiten anf den Fonts 
fen Infeln zu fließen. Bor feiner Mbreife 
eine Eommißion ernannt, um die 660000 Pias 
& als Enıfhädigung unter die ansgewanderten 
inwohner vom Parga zw vertheilen, die von Aly 
VPaſcha bewilligt worden. 
Dom Dorgebürge der guten Koffnung, 


Die SHotändirhen Prinz Erederit f 


und de Momiral Evergen find bier fo eben anf 

der Rückfahrt nach dem Barerlande aus dem Nies 

derländifhen Oftindien in der Falfe-Bap anger 

langt. Admiral Bupskes der geweſene Ges 

nerals Gowwerurue Eldut befinden ib am Berd. 

53 Schiff ik. in gutem Zuſtaude, lrgteres 
Reck 


Aus Brüffel, vom. 19, Juli 
Herr David Parifb it von Er. Mai. als 
& der Vereinigten Staaten bon America zu 
Antwerpen und in den benachbarten Häfen anen 
kannt worden. 


tem Höfem nme Gefandte oder ® tetr 

ba — worden jiefe ’ Mine er * 

—* der Zparsuıye eines. Bothſchafters nothwen— 
8 


m 2 
Die Fregatte Meigersbergen, melde zu tmfrer 


Dfindifyen Escadre des. Eontre ; Admirals udse⸗ 
es gehört, war zu Portsmouth angefoümnıen. 
erpen baben unter andern a 100 


4 tw 
Eovidatem d i 
— 

Unſer König macht siegt eine Reiſe nach Flan⸗ 


dern, welches Zofeph II. den Garten feiner Staa⸗ 
ten nannte. 


Der Königl. Dint 
diſchen Hofe, Graf 
bier angetommen, um bie 


Aus Madrid, vom 5 Yulil, 

Vorgeſtern reifeten Se. Mai. nah dem Bäder 
von Sacedon ab. Aus dem gefammten Minifterio 
ward der Monarch nur von dem Herten Ealmon 
begleitet, der jet das Vortefewilte der ausm 
gen Ungelegenbeiten führt. Bor der Abreife Biek 
ten Ge, Majekät einen Staatsrarh, der 3 Stuns 
den dauerte und der den Tractat von VUmerica 
betroffen baben fol. 

Man ſpricht viel vom der Zurücdberufung des 
an son Cevallos In das Miniterium. Zu den 

erüdten er dag der Chevalier Don Onie 
auf der Keife nah Madrid Befehl befommme 
babe, zu Balladolid Halt u maden. - 

Nas Abila in ein Fiscal des Rabe von Enfllr 
lien abgefandt, um die Erklärungen des Marauie 
de Eafa Druio aber die Befhuldigungss Puncte 
zu empfangen, die gegen ibn eingegeben worden. 

1811 bis 1818 find für 64 Mil, BRggıe 
Piafker zu Merico gemüngt worden. 
Dom Mayn, vom 19 Yulil. 

Die Garnifon von Dresden lernr jept mnter der 
Leitung. eines dabey angefelten Ehwimm: und 
Ehifsmeiters ſchwimmen und mit Aäbnen fahren, 

Bez Desportes Häls ſich fortdunernd zır Kranke 


ur au * u FR 

Am 1ztem diefes ſtattete der Kin eiffiame 

Di re nie et ‚bey 

Königl, Sähhfhen Bamiile ad. J En. 
Aus dem Würtembergifhen, 


1 Sbareeöiere Fähre d 
ieder der zwer 
fih_ für si Kurdeh s 
haben, nv 

&, der du leba 


fora 
der 


Beriimmiaraen era "er nur —* Unter⸗ 
* 


dem B chen, vom 16 Julli. 
— — cord⸗ 
neten nicht ale Summen: für die Armee bewilligt 
ker worauf a agen 3234 war, ertieß der 
u. 2 * * Sürten von Wrede⸗ 
*+ 3. bin. meiner Armee und: meinem. Staate 





any; die ecftere aicht fallen zu Loffen. 36 
abe deswegen, mein licher Marſchal, den Minis 
fter der per in Kenmtniß —* dat mit Ans 
fang des zukünſtigen Detobers meine Eabinets: 
Eoffe mowatlib 25000 #1. an die KriegssEafie zah⸗ 
tem wird, _ Leider werden viele Dürftige dadurch 
leiden ; mögen diejenigeu, die mich abhalten wollen, 
meine dußere Würde zu bebaupıen und meine 
Bundespflibten zu erfüllen, es verantworten! 
Nimpbenburg, den 26ften ag 181 


ar To epb.” 
Aus Chriftiania, vor 13 Sf 
Die dem Stagte gehörigen 5 Biasıneıe find 
mit den dazu gehörigen Snseniärien und Dorrds 
then zum 5 Entlichen Verkauf angekündigt. 

Die Norwegiſchen Trmppen, melde von Ehri, 
-Riania, Frederittade und Ehriliansfand nach dem 
uflager in Schoonen commandirt waren, find 

bereits fämmtlib in ihre Gernifonen zurüdgefehrt. 
Schreiben aus Topenbagen, 
vom 20 ii. 

Am legten Sonnabend wurde bad dem Ger 
elden Tordeuftiold befimmir Monument in der 
apelle der Holmens Kirde au 90* si 

von dem Profeffor Daion verfertist und —* eht 
aus einem Sarcophag aus feinem ſchwarzen Mar— 
mor mit mebrern Emblemen und Verzierungen. 

Bon dem Soſſelmand Erpolins auf Island if 
ein ſchoͤnes Gedicht im Reldndifher Sprache vers 

faßt worden , weldbes er feinem se, dem 


or Ritter Thorwaldfen, zuge at, Der 
—— Den * Fe dat ieh 
iges ins Dänifbe uͤberſegt und es uns in de 
©tilderie mitgerbeilt. 
Nahricten aus Island sufol Bin übers 
aus milden Winter = 28* mer 
folgt, wenn ſich gleich m Ian eine 
is einfrlte. 


deutende M * 
Teer 
fo duͤunes Eis geſehen 


BEE, 8* iſt Nugen —T die Eins 
wohner gemefen, da mit demfelben eine ungeheure 
Auzabi von Seehunden und Robben 2, = 
mir das Eis fa ganz bedeckt war. Es ik davon 
m ee habt mit Peg —— ahnlichen 
—* u dem El 2tie 

Admiral X ——— der le das Com⸗ 
——— — vom Schwerdt⸗Orden erhalten, hat 
nun auch das vom Gt. Annen Orden, als einen 
— der Achtung des Rußiſchen Kapfers bes 


Schreiben 2 7 ——— — 
Lager see Eraemictio w —— ort /⸗ 
ee wilseitifae Uebangen } 
am —E 


Heute wird in der Fable. 
DPrierbof das eher Grosrärften Rio 


Ey, 


as —5358 Be. Zahr ritt. 
ee Upfrneut vom‘ 
N ‚ wat am 


Gefandte am bie; 


R Schlagen wurde, fo t 


en Hofe, Ber van See 
Ken begeben, —* die inet Ge 


Dis Invefideh; Er EN Hy sum ılten diefes 
auf 3 Mill. 700231 vie: , 1032 3* 
—— —— —38 * 

ver edenen 
Er belanden & dafelb no oem Bent il 


Aus Riga, vom 13 Yulil. 

In Eurland hat am a6Ken Jumli ein furdtbares 
Ehlofenwetzter, pegiehtet »ou Sturm, zwiſchen 
Bausk: und Mitau, die ganze Roggen» and Soms 
mer: Erndte vernichtet. Eine Scheune, in die ih 
a ng eirt Ionen , wurde vom 

rme e zu hr geworfen, und 
von ihnen verlobren das Leben . 2. 


Sandra —— Stodboim, 


Dorigen Dienfas ward u abermals eine ent⸗ 


24 d — 
—— 
era 


verlangte auf Borg ies abarı 
tete er d 
un par € e Bi mit eis 


sehröm, 

t. al 
59 Kin Ehen } u Gräfin von Eugefiröm 
war 4 * — u, 


Aatwerven, m Er —* ans 
na 
age: ir 264 lügeln ze das ort Aakı 
man ie des ion hatır, Um 7 ee —* 
an einer ihrer AH, mis dem Warte 

—52 erkt 2* war, umd ſchon gegen 

za Mitttgs, alfo in 5 Stunden, kam eine 
dan ut mei Lande ni Sander a 
euden Tage nob 12 andere folgten, / 
Aus Emden, vom 20 


diefe 
——— Erde Schar perins 


— — ſad mit e ke u 
s ri * ELBE: 


Be AH BR A * 


ac 


Vermiſchte Nachrichten. 

Man mindert fi Ar. Mi) an iiafn Blaͤt⸗ 
tern, daß bey den fd häufigen Hagelwertern hoc 
Niemand anf. den Sedauken gekommen fey, 54; 

el Ableiser, wie fie im Nord: Ymerica gebräucs: 
fh find, anzülegen. Diefes find eiferne, 30 bis 
go Schub höhe, mit Pech Aberfrihene Stangen, 


die auf Bergen oder unfruhsbaren ar anfors fi 


Kelle werden. Bon diefen wird die Hagelwolke 
angezogen und eutleert ih dann am ihnen, 





©berft von Meffenbac. 
.  (Bortfegung. M. sg get. a 
Im Zahre 1809, meÄhrend er ſich = . talofosc auf⸗ 
e 


Altniſſe zum 
af 4 darin 


mit gieiagältigem Auge angeieben 
onnte, if, daß 


daß bie gange Unflage mit einer Aufopferung von 
bie 5000 ich 


4 alern von Seiten des Staate, der 
Berla oben inne abgefanfe wurde; ' Dem Herrn 
non Maſſenbach, welcher jetzt zu einer Lutſchul⸗ 
digung anführt: er babe» gealaubt, daß dadurch 
dem Ürcnsilgen Staate, nachdem” defien potith 
ſche Exiſtenz obnebin in ihren Bruudfefien am 


tergraben geiwefen, wide mehr geſchadet werden 
toune,”> ward zugleich eine fernere Beförderun 
feiner Memoires zum Drucke fireng unserfagt; 
«ine Maafregel, der er ſich au frepwillig unter 
worfen hatte. 

Defien ungeachtet arbeitete er vom Jahre 1913 
an, theils in Bialokose, ıheils im Würsembergb 
sen, wohin er am Joten Auguſt 1816 auf den 

und eines nur ———a — Utlaubs, zur 

amilien⸗ Stammgutes Maſſen 


und lieh durch feinen Pont deu. Conſulen⸗ 
e 


em Altern Memoires im —— Nas 
! a 


9 Zwede entfpricht. Auf einer Erböhun 


und Aetenſtuͤcke befiudlich fen ;..baß fih eben 
elben, und außerdem noch mebr A 
ienftpapiere in sr Manufeript der neuen. Mes 
moires befinden; daß auc die Öffenslihe Befannt« 
machung biefer Dienftpapiere und Wetenküde 
geeignet ſey und geweſen wäre, einen würf 
erheblichen Nachtheil für den Preuß, Staat nad 
zu ziehen, zumal da defien Gräuzen und Dos 
fitifbe Berbältniffe ih keinesweges B veränder 
bärten, daß die Entwürfe und Kombinationen 
den ‚abgedrudten Dienfipapiercn keiner Anwen— 
dung bey der jepigen Lage der Dinge mehr fähig 
ven.” . 2 
Diefes Manufeript der geuen Memdites bot 
Here von Maſſenbach der —— Regierun 
für die Summe von 11500 Gtüd Friedeihsd’o 
um Kauf an, dußerte —*8 daß ıbm für da 
eibe von einem Eugliſchen Handlungshaufe die 
Summe bereits geboten worden ‚fen, und Ri te 
die Drepans plan , daß er dep etwaniger Ablehr 
nung felnes Antrages das Mannfceripf zum Druck 
abfenden. werde, vi 
Eine folhe, aus dem unwärdigften Cigeunuge 
entfprungene Zumurbung, die Zumutbung: ibm 
einen Zandesverrath abzukaufen, mufse die Kegies 
tung vielmeht veranlafien, idn in fein Verdäitnig 
und zum Gefühl feiner Dicht a . 
(Die Kortiegung folgt.) 





Aus Braunfhweig, vom ao Juli.  ' 

Die Bepiräge, die bisher su einem Dentaafe 
auf unſere verewiaten- Fürſten Lari Wilbelne 
Ferdinand und Sriedrih Wilbeim unterjeidr 
net worden, belaufen fih auf 6692 Rıbir, Da 
diefe Summe be weitem nit ausreicht, mh für 
Jeden biefer verebrien. Fürfen ein nur einiger 
maßen würdiges Deulmal gefondert erridter 


zu können, fo haben die Directorem des Umters 
aehmens —— ihren Plan darauf räns 
tem zu möflen, daß ein Werk der Aunfl ee 


‚werde, duch weldes das Undenken bepder Kürktem 


emeinfbafslih gechrt wird, und weides 
ur) dem Character einfadher Würde -feinene 
von drey 
einernen Stufen würde eine Spisfäule von 66 
uß wöhe errichtet, Sie wird von gegoflenene 
ifen angefertigt, und ihre Befimmung durdy 
eine angemeffene Inſchrift gan: Die vier 
Eden des Fußgeſtels ſchmüden rubende Löwen, 
ebenfalis von geanfienem Eifen. Das Ga 


frey und ohne ale Einfafung einer & anal. 


die es in der Achtung des Publicnms fiberer als 
in jeder Urt von Umgebung finden wird. Die 
Kofen dieſes Denkmals find zwifchen 8 bis 9000 
Rthlt. veranfblagt, und es werden die Erkläruns 
gen der Theilnebmer bis zum izten Yuan d. S. 
erwartet, um zu der Ausführung des De 

au schreiten, — —* 





‚+ 


3 5 : S — * 
Ar Carl Siegerich beißen wird, „Dies nad 


ic bieburd Kan diehen:örenuben,und Bcfseon 


deten im \ z — 
* anlısıı .. 
En aan IE ht, ende 


Diejenige follde Buhhandlung, welche ein von 

ir gefhriebenes Werk: Das Bebeimniß der 
uferhebung, in Berlag zu nehmen wuͤnſcht, 
erfuche ich, der Kürze wegen, biedurb um ihre 
Erklärung. 


Aamburg, 2 Zulii ie 4 5. Friedrich. 


Aungzeige für Schiffer und Cootſen. 

Im Fabiwaſſer zwiſchen Stade und Twielen⸗ 
Werd auf dem Strich der weißen Tonnen Ne. 6 
und No. 7, in der Tiefe von 24 Fuß bep niedris 
gem Wafier, hat ſich ein Baum mis einem Ende 
mporachoben, welcher ben niedrigem Wafler ſicht⸗ 
bar if. Zur Verhütung von Schaden if} vors 

ufig cin Boyer dabey 3 auf, den Queer⸗ 
marken der Hakeldörfer Windmädle in dem wei’ 
liden Ende von Jule grünen Sand. | 


: Oeffentliche Befanntmadhung. — 
Das Dentmal, welches die Ritters und Lands 
pt der Herzogibümer Mecklenbutg — unter 
er buiävolten Zuſtimmung ihrer geliebten Lau— 
desfürken. und mis freudiger Theilnahme aller 
Medlendurger — dem großen Deutſchen Helden, 
dem Aürken Blücer von Wahlitatt, bier, au 





wird : 
am a6ften Auguf 8. I. — 
als dem Jahrstage des Sieges an, der Kay 
bad — feverlih aufgeſtellt und enthält werden. 
Ein ebernes Standbild des Helden, anf einem 
Dokamente non Granit, aufgeführt von dem be; 
rübmten Deutfhen Bildhauer a dow, im bes 
zatbenden EinverKändnife mit dem erſten Dieter 
ver Deutſchen. 
„ Dem zablreihen Verehrern unfers aroßen Lauds⸗ 
mannes, deflen Schiwerdf fo Eraftvol und ent 
beidend für die Befreyung Deutſchlande vom 
remden Joͤche gewirkt hat, und auch allen Freun— 
pn der fhöuen bildenden Kunf widmen wir diefe 
nzeige! \ 
ofod, den zofen Zulil 1819. 
Eanbdbrätbe und Deputirte von Kit 
ter» und Landfchaft der Zerzog— 


sbümer Wledlenburg zum söngern . 


Auoſchuß. 


Siſtriſche Miscellen, 
April, ner Juny⸗ 

Das zweyte Quartal dieſer, einer ernſten, 
ledoch zügleich moͤglicht angenehmen Unterbats 
zung gewidmesen Blätter, iM mis dem Monat 
Zunp beendigt, und enrbält eine ** bedeutende 
“Anzahl gedrudter und ungedrudter Darkeluns 
sen, Lebensgemälde, Nörigen und Unecdoten 
“aus dem Zelde der Geſchichte im weiteten Sinne 
“des Wortes.” — Bollſtandige Eremplare dieſes, 
ſo wie auch des erſten Quattale, find für dem 





feinem Geburts: Orte Roſtock, angeordnes hat, 


grinl tonspreis von 2 ME, 4.8. fü es 
IE Ze nt 
au eh Ihe — 


au baben, woſelbſt maun auch bis Ende Zult auf 
as jetzt bereits BT dritte &uarral ſub⸗ 
cribiren kann. Die erſchienenen Stücke wers 
n dann nachgeliefert, Titel und Dabatı erfols 

gen beym Schluſſe des —22 

+ Auswärtige wenden gefaͤligſt an die Buchs 

bandiung der Herren Pertbes und Beſſer. f 


BSekanntmachung für Oeconomen. 

an Deplehung des Men Stüds des diesiährks 
ER Hamburger Korrefpondenen vom zteu Mir, 
ud wir gefonnen, die neu erfundene hemifche 
Dünger:sErde felbit zu fabticiren, und biiten 
Blejenigen, welhe darauf reflecriren mwöllen, ihre 
Beftellungen Beirat poflfrey einzuſenden. Sie 
— Sorten, als: 

te erfte Sorte dient befonders zum Wachs— 
thuni der jungen Pflanzen ic und zugleich 
alles Ungez Item, 
e ite für 


ke er —— uhaiten. 
anzen 
welche man b —*8* früh nf — 
—— 2 j 





Di 
m. — 


gen will. } 
Die 3te (die fogenannte berühmt 
rien, An Wieſen, —* — 


—— ee 
ecdr 

e * 
"Ran brand nur 6 mau 
einen en —— uns ei 


RER DAB; 5 an, 0) on Mira) 
Be er. Mi 


Louis dlor ns ben... am 17 
— ch, 9 he et Co. in Bremen, 


Im Induftier Eomtoir im Leipzig if fertig ge⸗ 
worden: 1 


Sammlung verſchiedener Racen Pferde, 
als Studienblaͤtter für Zeichner zur genauen 
Kennsnig uhd Eharacreriftif derfelbeu. 18 Heft⸗ 
Duerr; Folio in 8 Blaͤtiern und Titel⸗Vig⸗ 
nette. Geheftet 2 Thir. 

: Diefes Wert wird dem Pferde Zeichner fowol; 

als auch dem Pferdes Liebhaber gewiß augenehn 

feon. Im diefene Hefte ift dargefclt: das Ges 
tippe, die Muskeln und wieder die Theile ides 

Dierdes mit ihren eingeführten Benennungen 5 

danı folgen die Nrabifhen, Engliihen, Pohlui⸗ 

ben, Kußifhen, Spanien und Mngasi sen 


erde. 





Im Induſtt le/ Comtoir in Leipzig iR erf@ienen; 
Sußteifende, der, oder was bat man zu sbun, 
um angenehm, nüglih und beauem zu 


nennen? Aus einer Erfahrung ji, 
— An Mir 1 ilum. tet. 8, 
ob. 12 Gr. N 


Zeitgenofien. weit XV. 


Die Forrfepung diefes algemein bekannten Werts 

—— fertig geworden und an alle mit mir in Den 

dung Rebende Buchhandlungen in Deutſchland 
and im Anslande veriandt: 


* Beiegenoffens 
"Biographien und? Charasteriftifen. 
Heft XV. 


Diefe Lieferung emtbält:: Millin von Kraft und 
Börtiger; Romıliy; Friedrich von Scil: 
ler; tr. Lbarles Burney. (Preis. auf 
Drudpapier ı Tpir., auf Earribpap. ı Thlt. 
12 Ör., umd auf Beiinpap. 2 Thlr.) 

Leipzig, im Junii 1819. 

3. &. Brodbaus, 

(Zu erhalten ben Pertdes und Beſſet, Hofmann 
und Eampe und Herold in Hamburg, ben Gebr. 
Hahn und Helwing in Kannover u. ſ. W.) 

Landcharten - —— 
Bey Simon Schropp et Co. in Berlin sind 
ende Charten zum Gebrauch für Schulen 
erschienen, die auch in Hamburg bey den 

Herren Pertihes und Besser, so wie in allen 

soliden Buch- und Kunsthandlungen Deussch- 

lands, zu haben: 

1) Africa, 2) Asien, gezeichnet von J. M. F. 
Schmidt zu Ritiers Erdkunde, 3) Europa, von 
demselben, mit narürlicher als auch politischer 
Eintheilung; jede der vorstehenden 3 Charten 
sind von den vorrüglichsten Kimniern Ber- 
lins gestochen, auf das feinste Schweizer Pa» 
pier gedruckt, und kosten doch nur das Stück 
do Gr. ere., dumit sie im allon Schulen ange- 
schuft werden können. America ı Bi. und 
die Uebersichts-Charte der ganzen Erde oder 
Plani globus sind in Arbeit und werden bald 
nachfolgen. 


Huf Meauihrion und 20% 
Departements der Koͤuigl. Notwegiſchen Regie 
zung wird anf dem Rathhauſe biefiger Stadı Kon, 
tags den aglen, Dienkags den 2ufen und Witte: 
woche den z5ften Augun des laufenden Jahrs, an 
jedem Tage Vormittags um 11 Ubr, Auction ars 
alten uber die dem Reihe Norwegen zugehörigen 
inswerfe, als da find: 
Schimmelmanns Werk, 
Hadelauds dito, 
ewne dito, 
si dito, 





„Derbals bite; * 
weſche Siaswerte auf folgende Bedingungen vom 
Kauft werden: 
4, Bedes Wert, imaleihen das gu den Werfen 
achörende Magazin bed Eidsroidbaflen, wird cim 
. kan 3 Sep und für Ach vertunft. Nur bio 
den Hufdalewerke indes vie Ausnahme Kart, daß 


der von gedachtent Werke zeither bexngie und d 
Etaare ysugebörige De de 9 —53 
vom Werke geirennt, oder nad n der Um⸗ 


—* REN HT nahen wird, er 
nabme ‚des Bo erubt om er. 
tion, welche fobald mie ae * tehens 


binnen ſeche Wochen nah geſchehenem Zafchle 
demienigen eribeilt werden fol, welchem als 3 
bietenden der Zuſchlag geſchahe 
2. Die Kaufſumme wird binnen dem ıften Dar 
nuar Des Jahrs „1829 dermaßen entrichtet, daß 
diefe Summe, bis zur Bezablung, mit 4 Procent 
jäbeliher Rente verzinfet ‚wird, und daß geniks 
en Br für prompre Zahlung jur vorge 
Sriebenen Zeit geleifter wird, - 
3. Beym Verkaufe der Glaͤſswerke werden au 
die bev Jedzm Werke vorrätdigen Materialien um 
Inventarſtücke laut Verzeichniſſes rn x 
‚4 Die Werke werden von den Käufern in dem 
jenigen Stande, in weſchem fe fi 
befinden, amd mit denicnigen Rechten entgrge 
genommen, welche felbigen jet aubängen, vet 
möge der von Briten des Staates gefahr 
Ueberlieferung, welche legtere fobald wie möglich, 
und fpärekens binnen 4 Wochen nach erfolgter 
Approbation des Käufers, Statt finden fol. e 
Kanfbriefe_über die verKeigerten Befigungen fin 
zu feiner Zeit auf Kofen der Käufer anszuftehem, 
5. Die ben den Merken felb oder bey den Mas 
jinen derfelben bermbenden Worrätbe von 
ucten follen von Geiten des Staate fpäte 
— des künftigen Früdlinge weg 
werden. uk 
Beichreibungen und Iuventariumsr?iflten ſow 
über gedachte Glaswerke, als auch über Al he 
Berbindung aenteiben febenden Einri v 
r 


find zur Dur ie Liebhaber in 71 
bev Herrn Senator Jeniſch, in Srodholm bram 
Sandelsbaufe Tottie er Arfwedfon , ibens 


barg bey Herrn ©. 9. Brodp nnd in € 
be Goldendel er Gomp-. niedergelegt. 
Der Stradı Ehriftiauta Auctions: Directoriat, dem 


asten Sunli 1819. R — 
en 
Hräfdent ra . 


Bleider- Mapasin. 

Zur — für Fremde empfehle ich 
mid mir allen Sorten Marnekleidung, nämlich: 
mit Sommer-DOberröden, R ‚ Panıalons, Ho⸗ 
fon aud Weſten; alles zum billigen Preis. 

Slamand, Säneider. 
Bohnenſtraße No. 22. 


Das Comtoir von 3. C. U. Poͤhbls iR auf der 
ertlichteit Ro. 201. SDamburg, dem zaften" 


— — — — D Q6 — — — — — Or06 — — 
Theilaehmeuden Freunden und Vekannten mar 

chen wir Die tcautige Anzeige des fo Vcnel ers 

folgten Todes nufers Ateſten Sohns Beorg Kobr 

mann. Kr farb am Holm dieſes zu Laſſet auf 

dır Feiſe von Frankfurt dieher, im gıften Dabre 

feines Yıbens. ‚Bremen, dın I6ten Iatıi 1819, 

D. Wartene nud Gran, 


Das im sten Jahre, an ben Folgen einer 
Entzündungs » Krankheit, am sten d. W,, Mor: 
ens 9 Uhr, erfolgre Ableben - ders Rittmeifters 
.D, von Baſſewitz, Erbherra auf Neuboff ıc., 
maden Unterzeihuete allen Berwandten und Areun; 
den, unter Berbittung der fchriftliben Benteidss 
begeugungen, bicdurb befanur. Neuhoff, im 
A ar Medienburg Schwerin, am Toten 


ulli 1819. 
ord Sans von Baſſewitz, zu Witmar. 
Der Regierungs: Präfidens von Baffewig, 
sa Dorsdam. ; 
Der Geheime⸗Rath von Baſſewitz, anf 


nDpf. 
Der — —— von Baſſewitz, 


au mm. 

Der Kammerberr und Forſtmeiſter von 
Dailewig, su Gotha, als Brüder; 
Soͤhne des Verfiorbenen. 


Um zoften diefes vollendete ihre irdifche Kauf: 
bahn, im einem Alter von 78 Zahren 4 Monaten 
and 6 Tagın, Frau Anna Maria Thomp, ach 
Remmers, in Alterefdmwäde,- welches ihren Be— 
Fannten und Areunden Namens ihrer eimigen 
Schweſter bekannt gemaͤcht wird von 

‚T. Schön, Dr., 
als Ex cutor Testaments, 
Hamburg, den zılen Zulii 1819, 


Um azien dieſes Monats, des Morgens ein 
viertel nad" Fr Uhr, emdigte ein fätifter Tod bie 
sierwöhentlichen Leiden meiner anten Frau und 
unferer liebevollen Mutter Latbarina Selena 
Thormöhlen, ach. Meyer, im sshen Febens; 
jabre. Sie ſtarb am gänylicher Eun ung: Mit 
wehmürdigen Herzen widmen wir diefe Anzrige 
unfern Berwandin und Areunden, von deren aufs 
rich igen nahme wir auch ohne Byoleidebe⸗ 
58 uns verſichert halten. Hamburgz im 
ig “on 


..neb en Echt 


bmirgerkinderm, 
„entre Nahmittag wurde m’ 





m aures Weib, 
eb. Elebeck, Icider von einem todsen Mädchen, 
—* Sottlob glüklid entbunden. 
—8 den ıgten Qulii 1879 
ae . obann Martens. 
Heute, geacn 5 Uhr Morgens, murde meine 
ge 4 von einem gefunden Änar 
n fe r alürlich emibunden. 
Hamburg, den — 8. 
r “ Ge 


eute ift meine Stau, geb. Ebelinn, non eir 
—8 —— m den worden. 
mbur en gu N 
ERer tee €. Ebeling 2 Dr. der Rechte. 
Horneb ben Stade if ein vor wenig 
hen ne: ae Haus, LE ie 
den, Länderepen und Wirfen,: zu prrfahfen, und 
.. fribiges im @angen, oder . uUmeile 


wuͤnſcht, verfanft werden. ‚ 


u 





rwyanigen unbetannten 


Der Anſchlag deshalb if im worfrepen Sriefew 
bey dem Herren Einnehmer Sunnenberg zu Hormes 
burg zu babem, woraus es ſich eraiebt, daß, obs 
gleich die Länderepen anetzo ſclecht verpadtes 
find, der Eigenthümer, nah dem geforderten 
Dreife, nabe an 6 pro Cent für fein Kapital ber 

mmt. 
Dir Preis If 6000 Rehlt., 4000 und’2000 Rıbir., 
je nachdem Länderenen daben gemwüunfdht werden; 
auch braucht die ganze Summe. mis gleich baar 
bezahlt zu werden. 


Edictal⸗Labung 
Mapiüras zu Burtehude, den 22ften Iunil ıgı9, 
Age und jede, weiche am den in Concurs geratdeneg 
pe Bürger umd Hurdfabrifanten. Matthias Milderw 
tenteih und deſen Gfiter An e zu haben verm 
wen, werden biemit ein⸗ für allemal bed Strafe des 
falufies vorgeiaden, in dem auf den Ind, I, 
anberahmten Profefionds Eermine, d 6 Dormirtags um 
so ihr, auf befigem Narhdaufe, entweder periönlich oder 
buch Irgitimioee Bevoumächtigte ju ekiweinen. 








Benn der diefige Kaufınann Chriſtlan Dapıd Danf 
bey der Kammer unter Porfegung eines ha scotivorum 
ex Darren um tin moratorium machgr un 
J Melung ſeines Schuldendandes Babep gebeten at, 
eine gelammten Gläubiger jur rn idrer an iön 
habenden Forderungen vorzuiaden audı au ſoſchen Antrag 
nacdhebende Ladung erfannı worden; (o werden Wteruech 
ale und jede, weiche an den Kaufmann Ebriftian David 
Bent und deffen Vermögen aus irgend eiuem dingtimen' 
oder preföntichen Kechte Anfprüche ja Haben vermepnen, 
edietäliter getaden, Im macbbenannten Der 

m ıflen Julſus am iscen Julıwe, 
fu ltur die es 
anf biefiger ulamımer e% 
een witrigenfaus fit ducv die am zen Auaufl 
eſes Jahres In öfentticher Diär iu publichrende 
eluflo s 6 werden präcubdier und für immer abs 
fe Und wie zur Berbandiung über dem 
afigen die Reguiteung fen Angelegendeiten beywedens 


a bed Ertrabenten der epte delete Bigbidas 
tlonesT m 8 uns Vehtmmr De werden — 
diermir aufpefor"re. im Bent dritten Prquidas 
tiens tweder perſontich oder Durch binkäingiich 


en 
Infiruirte und fegirimirm- Beooumächilgergu erfhein 
und tichiäber Die ĩd nen zu a eat wi enden 
eu fub praejndicio , daf die Nithterfcheinensen als der 
—8 der Anweſenden beppflistend' follen: angejehen 


Stratſand, den — 19 
r us 2 
Berprdnese — * Kammerperichte 


‚Averrissement. 
verfhofene, aus 


Der dem ei mach Nubland 
* Ma — edemalige Mefipı auſch 
Stom wird nebft feinen 


Gardr ı Jäger, Andreas Gorti 

R F * 4 Mütter, 
der Bitte a re ae hieemir 
aufprfordett, von feinem Libem und WAufenıhaltd ı Orte 

Nachticht zu erthellen, fpäteftens aber in dem auf 
dem a6flın Auguſt Fans —— 

utato 

— m» 


veumd® iten — Idın —— 
Treuding eeä wird, ju erfdeinen, mis 


Drigenfals derfreite für todt allärt, und Ines: 
— feine Win 


Ge. 8 ” - 
’ end Gerlcht daſtiba. 


Bormittagd um — coram 
E ch eunen 


! Zriefbefärherung nach Ameriia. 
Auf Dhiladelpbia, Rewvork und Boſton, Ans 
— Samge näher Woce. 
—— und Charleston, Ende: nädfter 
1) ®. J 
Hamdurg, den aten Julli 1819. 
Americ. Poſt⸗Comtoir. 
Ders Friedliebende Verein zu Wa. . ...* 
Bankt verbiudlichst für die aus Alıona em- 
pfangenen Hecringe. 


Am gten Auanf wird die interefiante ate Claſſe 
der Lübeder Lotterie aegogen, worin ſich 800 ber 
dentende Gewinne befinden und anuferdem mod 
jeder Gewinner ein Freyloos zur 5ten Haupt⸗ 
Ziaſſe erhält. Mit ganzen und gerheilten 2oos 
en & 60 Mt. pr. Loos empfiehlt feine. glädliche 


ollecte 
Auguſt Patom, 
in Hamburg an der JohaunisKirche. 
Grau Witwe Döldern 
empfiehlt ſich Bohnen zu fhneiden , wie fie vers 
jangt werden; fie verlangt für: das Epint einen 
zen: Sie it wohnhaft im Rademadergang, 
0. 105. 


Bulis 1819. 
Ia fiden: 


(L. 5.) 
€. ©. Operbed jun, Dr. 
j p- t. Actuarius. 

Signalement. 

i) Ein Kerl von mitler Gröse und ſchlanker 
Statur, mit ſchmalem Gefihte, traf im jeis 
nen Bewegungen, in einem dunkeln Dbers 
Recke, weſcher im Oberlaͤndiſch⸗Hochdeutſchen 
Sialette geredet, Ob er einen Huth geita— 
gen, iſt zweifelbaft. 

2) Ein Kerl von mittler Größe, fhmaler Statue 

‚(na einer andern Unsfage von Feiner ger 


— Oramgener Statur) „in ‚einer Jade vom Bunz 
telm Tube (woran, nad einer andern Muss 
fage, turge&chöße), einem langen Beinfleide 
‚von gleicher Zarbe, einem runden Huthe und 
Sticteln; dem Anfcheine nah ein noch junger 
Menfch, welcher Dlattdenifh geredet. Derr 
feibe bat einen diden Stod über den rechten 

. Urm getragen. 
3) Ein Kerl von mittler Größe, ebenfals im eis 
ner Matrofen Jade von dunkelm Tuche und 
gleihen langen Beinkleitern. 
Unter den _gefkohlnen Sachen: befinden ib: 
Ein Uhr: Salüffrl von tothem Sıeine, mit brei⸗ 
tem ooldnen Rande. 

‚Ein Paar. Fenſter Gardinen von weißem klaren 
Zeuge, water noch das Band befindlich, der 
‚an dem Gardinen; Breite genagelt gewefen. - 

Eine kleine Geld: Tafıbe von rorhem Leder, wor⸗ 
auf ein Glas, mit einem Bilde darunter. 
Circus Olympique. 
Heute: Vorſtellung der Franconifchen Geſel⸗ 

(daft aus Paris, vor dem Altonager Thote. Lin« 

laß: Karten find ıdglih von Morgens 9 bis Nach⸗ 

mittags 4 Ude bep dem Herrn Schüge-am Zeugs 
bausmarfı No. 220 zu haben, BR 


Stadt Theater, 
Heute, den aaften, kein Schanfpiel. 
Sonntag, den z5ften: Die Schweftern von Prag 
Dper in 2 Aufzügen. ‚ 














Monte den a6fen: Der Herba Tag, Gchans 
{ hier in 5 Aufzügen, von Iffland herr: Una 
.. selmann: Peter, 5 — 

Hambarg, den 23 Julü u. % 
Weehsel -Gours. Geld-Cours, _ ' 
Amsterd. Boo, — St.jk.8. |öchlerw, Holstein, — 
dito pari pCt, gegen Boss 
Bordeaux ss}'ä, a, ten al das 8% 
Baria Pi [) z z * | 
ase — ouis- u.Fr.d' 
zondon  6idamäl. 7 —— 
o “ . . 
Madrid 3 in. fr Co. . J sch 
Calix 8 ler2.D, ochillinge _ — \s 
Bilbao — ene$fürvoll, 30}/ ale 


Proufs. Cour. — IB ' 
MalLonis s7igr . 





Ve di m * .D, 
Genua“ gor-Fene. Beue! fürvoll af bh 
vormo 83 p.Pezz, ale - 
Breil.i.B. 41 SLp.p£j6w,|Zouieu.Fr.är, SE) r.ce 
Für 100 Rthir. Banco. uaran a) ech, 
Amsterd. Cassa 106} jk.®. ai das“ 
a 1 anna. Due neue ag Brück 
or Fre — jx.s, Pau.Frd. ı20$ 1 Merci 
Prag Cour.Br. 26 silber z s löth, > 
20 1448 ‚d. in } a 7lörh. & 
Wien Cour. Br.162 Barron Jız A ı5 löthi 
- dito” - a7 Ar) » 
Frankf, a. M. M. Fein Bilber27 10% Id 


— — — ————üü— — 
D —R i RL RER 
en 2 : eint. m 
Bio. Mi. 32700. u, cireq 
"(Mit eiher Bedlage.) 


Beylayge 
zu No.118. des Hamburgifchen unparthenifchen Eorrefpondenten, 





Am Sonnabend, den 24 Julii 1819 





Polisey: Befanntmadhung. 

Es haben fi bier wiederum einige Familien 
yanı unbemittelter Auswanderer aus dem füb: 
ichen Deutſchland und dem Heßiſchen eingefum 
den, in der irtigem Vorausfegung, daß fie bier 
nicht nur Gelrgenbeit zur Weberfahrs nah dem 
Drte ihrer Beſfſmmung finden, fondern auch die 
dazu noͤthige Unterſtügung leicht erhalten wär 
den. — Um dieſem —9 für die Zukunft au 
begegnen und den Beldfligungen vorzubeugen, 
welde mit der Ankunft folder bedürfiiger Kamis 
lien für das bicfige Publicum nothwendig verbun— 
den find, ſieht ſich die unterzeichnete Behörde vers 
anlaft, hiedurch offentlich bekannt zu mächen, daß 
1) für diejenigen Auemwanderndrn, melde mit 

en nötbigen Mitteln zu ihrem Unterhalte 

und den erforderliben Geldern zur Beftrei— 

sung der Koflen der Heberfahrt uſcht verfeben 

find, Ach bier überau keine fihere Belegenpeit 

sum Korıfommen darbiere, und daß 
4) a DenERbeIabe ‚ welde.beu ihrer ‚Ankunft 
‚ „nicht nasmeifen fönnen, daß fie hinreichende 
Mittel befigen, die Koften ihres Unterhalts 

d der Reife zu beftreiten, bier vr zuge⸗ 
laſſen, ſondern ohne weiteres In ihre Heimarh 
gurücdgemiefen werben, 
Bremen, 8 1oten Juli 1919. 
ie-Polizep  Direction. 

i %.€.Mog,Dr. 7.D Woltenius, Dr. 


a EEG 
Wir Friederich Franz, von Goties Gnaden 
A von Medlenburg, Fürſt zu Wen— 
den, werin und —— auch Graf zu 
Schwerin, der Lande Roſtock und Stargard 

etr 26. ’ 

—* Wir bereits unterm asfen Zulii v. J. 
Bie von lInferer getreuen Ritters und, Landicaft 
eingereihten, in 85 Varagrapben verfäßten Star 
turen eines Ritterſchaftlichen Lredits Vereins 


aler drey Kreife der- Großbergzogibämer Medien 


burg, Unfrer Seits genehmigt und befdtigt haben, 
und die mit dieſer Anſtalt befonders nad $. ı 

nd 6 ihrer Statuten in weientliber Verbindung 
üebende neue Hopotheken- — fo. weit ger 
dieben if, daß die legte Erklärung Unſerer ges 
srenen Stände darüber eingegangen, und die dur 
blication derfelben naͤchſtene erfolgen fol, wodurd 
fodann das in gedachten Paragraphen Verordnete 
zu ausführbar werden wird; fo erklären Wir, 
Kraft Landesherrliber Macht und Gewalt, nuns 
mebro den gedachten Kirterfchaftl. Eredit: Verein 
biemit hr würklich eröffnet, fo daß von nun am 
Die obgedachten Starusen alt ein Ornumdgefen defs 


- 


felben in ihre volle Kraft treten, und ein jcher, 
welcher Ab in der Lage befindet, in Grundlage 
und nad Inhalt derfelben daran Antheil nehmen 
kann und mag. 2 

Da biefer ——— Verein indeſſen nicht 
gleich bed feinem Anfange eine ungemeſſene 
Summe von Schulden auch bey der reſchſten Hys 
pothek in der Zahl der Landgüter und deren Hu— 
fen übernehmen, und durch baare Ba ung eder 
Pfandbriefe deden kaun, fo verordnen Wir bie 


ner, daß im Algemeinew bierbey die Beit 
—— würfliden Br tritt entf A 


d in der Muafe, daß alle, welche 
2 N che der bepden üblichen Termine un: 
tonii und Fohannis bis zum en Termine 


doch unter ibnen 

3) die frühere Leitung defien, was ber wuͤrklichen 
Nufnabme Ratutenmäßig vorangeben muß, 

2) die Vereinbarung glei berechtigter Gutt- Ber 
figer unter einander, und 

9 enentualiter das Loos 

die frühere Aufnahme befimmen gt 

Gegeben Schwerin, den zıten Zunil 1319. 
Fried ranz, 


Großherzog von Medlenburg. 


De eipe v dep reifhen , und 


der Aſſeſſor von Bücher auf Wasdow für den 
Wendiſchen Kreis... j e ” 
Wornach alfo ein jeder Inicrefirende ſich em 
diefe — je nachdem es dir Berbältniffe der unterm 
zeiten Julii v. 9. publicirien Staturen des vor— 
edahten Vereins mis Ach bringen — zu wenden 
Biben yird — 


wird, 
Schwerin, den 26ſten Junii 1819. 
Friederich Franz, ' 
Großherzog von Medienburg. 


In Gemaͤßheit obiger Alerhoͤchſten Verordnun— 

n find die Seſchaſte des Credit,Vereings der 

cdlenburgifben Rüterſchaft nunmehr wuͤrklich 
eröffner, und können Anleihen auf Pfandbriele ans 
genommen werden, Wir dieſe Gel:genbeit ber 
augen will, bat fih deshalb an die unterfchriebene 
Haupt; Direetion zu wenden, von welcher auch die 
Statuten des gedachten Eredit: Vereins unenigelds 
üb zu erhalten And. . 

Rofiod, dem joten Julii 1819. 

Haupt; Direction des Eredit, Vereins. 
von ©ergen, von Preen. 


titterarifhe Anzeigen. 
In der Buchhandlung des Uutergeichneten ift fo 
eben erfcienen: 
oemels, FR Th., Prorectors und Profefors 
babier, Briehifhe Synonymif, zunaͤchſt 
für deffen Uebungsbud, nebf einem dialectos 
losifhen Anbange. 
Auch unter dem Titel: 
Webungsbudh zum Weberfegen aus dem Deuts 
{ben ins Griechiſche, zter Bänd, 8. 1Rihlr. 


.8 ®r. 
Mit diefem Werke, worin der Verfaffer einen 
bisher gaͤnzlich vernadldfigten Gegenſtand anf 
eine zweckmaͤßlge und gelchrte Weile bebandelt, 
wird einem ſowol dem Gelehrten ale dem Schub 
manne gleich fühlbarem Bedärfniß abgeholfen. So 
für ich felbk fprebend, bedarf c# daher bier kei: 
ner eg CI Empfehlung deffilb’n, um fo 
weniger, da die gebaltreihe Wrbeit des Autors 
jan durch deſſen Uebungsbub zum Ueberſetzen 
ns Griechiſche, für yet Claffen, brkannı if, 
wovon es, als Deutſche GStiechiſches Wörterbuch 
beffeiben, die Kortfepung bilder, und von welchem 
in wenig Wochen eine zweyte vermehrte Auflage 
——— — Mit ihr zw faſt gleicher Zeit ers 
eint on 
se, Ph. E., Vrofefför im Hauau, Anleitung 
zur —— des etymologiſchen Theile 
der Briehifhen Sprade, für untre @lafı 
fen, als erſtet Band des oben angeführten 
Urbungebuchs, d 
womit alsdann diefes für das Studium der Gries 
diſchen Sprache wid 
Lehrbuch volltgaͤndig und geſchloſſen ſeyn wird. 
tankfurt a M., im: Map 1819. 
5. £. Brönner.. 


Ueberfegungs: Anzei e. 
Bon folgendem intereffanten. Werfe erſcheint 
nachſtens eine Ueberſezung in: unferm: Verlage, 








tige und faſt unentbehrliche 


und hoffen wi vicht, mit jemanden dadurch im 

Eoüifton zu grrarden: 

Practi-ai Keo-eatehes on the Nature, Cure and 
Prevention of Gout, by J. Johnston. 
London, 1819 

Syalberkadi, am 2ten Map ı819. 
Dogler's Buch⸗ und Kunſt⸗ 
bandlung. 


In SHarılebens Berlag if erfhtenen und bey 
Verthes und Befler in Hamburg neu angekommen : 
Practiſche Lebre von ben Geerbe: Branfbeis 
ten oder Seuchen der gröfern nugbaren 
——— Ein Handbuch für-ben 
fentlichen Unterriht und zum Privat Ger 
braude für Phofiter, Kreishirurgen, Thiers 
ärzte und Deconomen. Bon Dr. 93. G. v. 
Am-Pach, Prof. su Salzburg. gr. 8. 1819. 
ı Kıbir. 16 Br. 
Bon demfelben Verfaffer it ferner erſchienen: 
Die Lungenfaule, die Lungen: und die Milz⸗ 
euche, ihre Erkenntuiß, Heilung und Bors 
auung, durchaus nah eigenen Beobachtun— 
gen. 8. 1819. 20 Gt. 


Im Derlage der €. F. Kunzſchen Buchhand⸗ 
lung in Bamberg if fo cbem erfbienen‘ 
Schriften des beil. Macarıns des Großen 

aus Egypten. Rach der von I. ©, Pli— 
tins im Jahr 1698 in Leipzig gedrudten trier 
chiſch. und Yareinifchen Auſgabe überfetzt und 
mit einer Borrede brgleiter von Nicolaus 
Eaffeder, Stadipfarrer zu Eltmaun im Unter⸗ 
Mapntreife des Köniareihs Bayern. rer 
Band. (Den Profefioren, Herren Schubert 
und Kanne, bedicirt.) Preis 2 &1. oder ı Rthir. 


4 Br. 
In eimer Zeit, die fo degierig nah den Schägen 
des Alterthums geäbr,. muß es faſt befremdeh, 
den herrliben — leider zw wenig gefannten! — 
Kirhenlcehrer Macarius noch nicht elnbeimifihb ums 
ter ums zu febrn; ihn, der am crbabener, acht⸗ 
evangelifher Einfals nnd ernſtem Dringen auf 
lebendiges, werrbätiges Ehriſteuthum kaum feines 
Bleiben finder, der, wie der geiftreiche Heberfeger 
ihn treffend begeihmet, * das Ewige kanste, nur 
das mußte, was lebendig 4 und das gelebt bat, 
mas er wußte, der gemnfßr bat, was er lebte 
ſchaffend umd wirkend erkannıe und erkennend 
ſchuf, da er immer im Sepn war, und deshalb 
in feinen griftvooden Schriften nur jenes Licht 
ausftrabis, woron er ſelbſt erleuchtet, jene Wärme 
ausipender, wonon er ſelbſt beſeligt war.“ Dank 
daher dem würdigen Ueberſeger, daß er unferer 
Mutterſprache ein Werk gab, welches wol vers 
dient, jedes wahren Ehrifusfrdundes Leib» und 
pe zu feom und das ein rechtes Gegengift 
ift gegen. de lceren Unglanbem, fo mie gegen die 
falfhe, trankhafte, nur in eigner Eitelkeit fi 
fpiegelnde Myſtik der Zeit! Die Verdeuiſchung — 
ſelbſt bey der bewtigen Sprachgewandtheit ein Werk 
feltener Meifterbaftigkeit — giebt Zeugniß, daß 
anf ihrem Verfaſſer der Bei feines Meifters Imi 
reichen: Manage tuhet. — Gegsnwärtigen eher 








‚Band umfaft die 7 arifirdihen Abhandlungen, 
und die erften 14 Domilien des Macarius. Der 
batd erſcheinende 2te wird die Übrigen enthalten, 


‚Bon folgendem, in Dzford erſchienenen wid, 

tigen Werke: 

Porui, Aemilio, Dictionarium jonicum grae- 
co-latinum, quod iudicem in omnes He- 
rodoti libros continer eıc, Edit. nora. 
8. maj. Rein cartonnirt. 

babe ih eine Anzahl Eromplare an mich gefauft 

und erlaſſe folde zu 3 Kıbir., wofür es in allen 

Deutſchen Buchhandlungen zu haben iſt. 
Friedrich Fleiſcher, 
Buchhändler in Leipzig. 


Im Derlage der €. 8. Kumſchen Buchhand⸗ 
Jung in Bamberg ift fo eben erfhienen: 

sersbruds Gopfenbau, als Beweis, daß der 
intändifhe Hopfen, — den Boͤhmiſchen Hopfen, 
wo nit überireffe, dob ibm gang gewiß 
leichkomme. Bon , E. von Keider, er 
em Uſſeſſor am Königl. Baperiben Lands 
eribt Hersbtuck im Rezat⸗Kreiſe. gr. 8 

tcis ı El. 30 Ar. oder 20 Gr, 

Hersbruds Hopfendban if im Ins und Aus— 
fande zu febr bekannt, als daß es noch eines Bes 
weifes bedürfte, daß die Cultur jenes, bed res 
ter Behandlung für den Bebauer fo überaus eins 
srägliben Bewädfes, nirgends zu einem böbern 
&lor gedieben if. Ein Wert, mwelbes mit Ber 
rädichtigung der oͤrtlichen befondern Lagen des 
dortigen Hopfenbaues, alle feit mebr als einem 
balben Zabrbundert durch den Drud bekannt ge 
wordenen Meiboden und Handarife, diefen wich⸗ 
tigen Culturzweig betreffend, zuſammenſtellt, und 
remde durch forgfältige Verſuche bewährt gefun— 
‚dene Erfahrungen mie eignen döchſt lebrreihen 
bereichert, in durchaus practifhem Geiſte und eis 
ner allgemein verſtändlichen Sprtache mitsheilt, 
kann daber ſchon im voraus der Aufmerkfamkeit 
aller denkenden Laudwirthe verſichert ſeya. Den 
IAbalt dieſes im 20 übtheilungen beſtehenden 

erks hier anzugeben, würde zu weitlaͤuftig ſeyn. 
Die Birfiberung genüge daß nit das Mindeſte 
veraeffen ſey, und das Bub auf das Verdienſt, 
“das Ganze des Hopfenbaues” dargeſtellt und 
behandels zu baben, volkommen Aufpruch zu 
machen bat. 
Emem Wohuödi, MNieberg:rihr die er-freyen Han efiadt 
Haben Srs. Ealomon HeintcaLeoin Her und Jacob Dps 
Yendbeimer ald Eindaber dr Firma Heckſcher er Comp. 

er Procuratorem implorando argrjeigt daß die inter 
Beosepautena der altın Firma von Hedfcher er Comp. 
mir dem Anfınze bed Zahrs ı8ıı Don Imploranten etas 
Silete neue Socie⸗ate Handlung In Foige einer freundfchaftr 
Uchen U bersintunfe mie mle. December des werflofenen 
Jahres 1818 Ihe Ende erreiche hätte. und daß bie noch ums 
‚berichtigen Gefchäfte berfeiben von den Implorantın ger 
meinf&baftiich Hauidiee märden. Wenn nun aleld dieſe 
Beränderung den ſammtlichen Handeitfreunden brreits 
‚ordnungsmäßig angenige worden- jep und SJmploranten 
ber der Ocdnun,, mit weicher die Bäder geführt worden 
feyn, and Averam nice ja deſorzen hätten, daß noch elı 
nige unb-fannıe Anforüche an dieie Handlung egiltirem 
Vöaneen, fo wödten fle dennoch, um den gefehlichen Bor 


Shriften In jeder Oluficht ein Genäge 1u leidden 

Droclama bapin gehorfamf bi:ten: ” gr anne 
Daß Me und Jede, weiche an bie vom ıflen Januar 
ıKı1 an von Jwmpioranten unt-r der Firma Hedfcer 
et Comp. geführte, und mit ultimo Dec 1818 gänss 
th aufgebobtne Soeletäte ı Hanbiung aus Irgend eis 
nem Grunde ernige rn chtuche Anfpräcdhe und Forderans 
sen zu daben bermenn n, ſolche In einem von Gerichrs 
wegen anjufegend'n Termin. Autwärtige durch einem 
‚du den Acten zu comflituirenden Deocuraror, bey Dies 
fem Wobuibt Ger hie anzugeben und rechelldher Art 
nach au junifieiten fchuidig ſeya foßen, ben Errafe 
der Dräc ufios und des ewigen Griafchiwelgens. 

Da bdieiem Perito Proclamaris von Gerichts wrgen 
alles Inbalsd beferire worden, und der zıte October 1819 
old einzig und peremtori cher Termin arberaumer worden, 
‚fo wien dDiefes herdurch öffent: ich bekannt gemadhe. 

Hambutaz, den agflen May ı8ı9, 


men — ne 

Einem WoHuödt. Niedergerichte diefer freyen Danfıfladt 
baben Diesrih Earı Hırmann Schwleler re 
Priedemann Niefeldt mand. noie. ber Interefenten ber 
Beparan BirtwinEafe der Bürger: Eapitaime des vormas 
Harn Regimen:s Et. Nicolal per Procnratorem implo- 
rando arge,rlat, wie unter den Eapitalnen des vormalls 

en Rraimetd Gr Nıicolat eine Erparart: Wittwen Eafe, 

e Ab aus den Deivaımitreim und Bepträgen derfeiben 
gebildet babe, deſtede. Dip bey der Auflöiung bes Coue⸗ 
re der Bürger Eapitaine haräriih auch In Anrtsung 

äste Fommen müren, was auch dieſer Caſſe werben fÖnte, 
Nach reiftichet Urbrriegung fep von ſammt ichen Inter 
eſſtaten — ben noch am Lesen fi befindenden Eapitainen 
obgedachten Reziments und den Witwen Ihrer verfioe. es: 
nen Eolrgen — eine förmiche Auddfung obgedachter 
B rtwen: Cafe und ehe Autelnanderfegung In Bere 
Derfriben unter den Mitgliedern Diefed Wereins für rath⸗ 
fam gehalten und dem gemäß unanimiter ein Berdluß 
gefaßt. au den Ses Diedrich Earı Dermann Schm te 
und Ehrldian Beledrmann NMiefeide eine Woumıdr em 
shell: As⸗o jur Voniehang umb Ausführung diefed Ber 
— Dieni:che und Mötbige Im Ihrer aller Namen vor⸗ 
junberen. - 

Dirfe bepden Venolmächtlaren bärten Ach bemnad ſo⸗ 
slrin an E Hochebein und Hochmelfen Aath diefer Strap 
um bie Einwiligung im die Umfchreibung der dleſer Wirt» 
wens@afe gehörigen, Im Gtabus@rbe- Buch derſelben zuge 
fhrieden Aehenden HänfersDöfle gewande. Derieibe Habe 
aber noch juwor de Extrahleung eines Proclamatis für 
norhwend'g grhalten und beödhaib laut Decrerö vom sten 
* 3. Supplicanten an E. Wohuöbi. Niedergericht 
derwleſen. 

Es ergebe alfo abſelten des Impiorantihen Anwalde 
Nam nd der Erd. Diedrich Earl Hermann Schwieler und 
Ehrhllan Friedemann Miefelde m. nm. der Intereflenten 
Der Separar Witwen: Cafe der Capitaine des vormalte 
gen Regimend St. Nicoial die gehorſamſte Wirte an Die 
de Bohdöbi. Gericht, HDochhaflelbe wolle publicum Pro. 
clama dahin erfennens Daß Ade und Jede, welde an 
Die Capitation der Separat Wltiwin: Cale der Würgens 
Kapltaine des vormallgen Megimensd St. Nicalal einigen 
Anfpruc, ed fey ox quocungue vapite vel canla zu 
haben vermen-en, in einem der Endes au präfigiernden 
einzigen peremeorifben Termin Ach damit, »nb zwar Aus⸗ 
mwärtige per Prochratorem ad acta conflitutum, Sub 
‚poena preeclufi er perpetui Aluneii In dieſem Wohl⸗ 
1661... Berichte anzugıben (chuibig fepen. 

Da diefem Petito Proclamatis alıd Subatlıd von Ge— 
eiſchie wegen deferire und ber ıfe Mopembre 1819. alt 
einyiger und Deremtorlihher Termin anberanmet worden 
‚IR, fo wird bufet diedurch Öffentlich ‚bekannz gemacht, 

Damburg, den ı4ten Jumli 1819 


Einem Wobudelichen Nlıdergerihhe hleſeldſt baten. die 
8. T. Herren €. M. Schröder et Co. und ©. Berendberg 
Goiler eı Co., ald L’quitirende Directoren der dien Beer 
Adrcuranı Eompagnie, dutch Ihren Anmwald imploraudo 
su vernefmin gegeben t wie Bir im Jahre 1803, und edr 


Dem Diane nach auf 10 Jabee, erzfhtere grı Eee ı Africa 
waniı Compagnie, weige ale Berodmädtigten 
€. D. Mir am aren Map 1903 iur babe Beichnen lafı 
fen, wesen Det bald darauf eingerrestenen ungänfligen 
Handeit;Prriore, mis Zufttemnng fämmslicher Intereffems 
sen, cm Sten März 1907 mit Zeichnen eingehalten md 
nun feltdem Maquldire habe, wonon bie bey befagter Com⸗ 
paanie perfichere gewerenen vefp. Herten Kaufleute und 
Mpeder damals benatirihitlgt, au daramf mit den Hess 
ren Gerfiherten De ferneren Biquldariond: Daafregein fils 
puliet, und feltdrm die befannten Anfpräche eriedigt, abs 
gemacht und brjahlt worden mäten. 
um nun diefe Blquldation mir gefegliber Sicherhelt 
beſchagen, beendtzen und mit alen Betkelligten detini. 
tive abfchiieden jun Einnen, und aud, um die Auflöfung 
Diefer Compagnie jur augemelnen Wiſſenſchaft zu bringen, 
ertitden De Dırren Imploranten an dies Wohuöniihe 
Girlcht Ihre gesiemente Biree, a9 Wohldaſſelbe zenelgen 
woBe, ein öffentliches Proelam dahln im erfennen: 
“Dash alle und jede, wilde an den von Catpar Dito 
Mäler In Voumecht dee im Jahre 1803 «erichtiten 
arten Gtresı Afsenranyı Compagnie, welche vom atem 
May 1803 bi den Hten März. 1807 geieldhnet has, 
unterſeſchneten Polleen und aus den Die verſſcherten 
Gegenſtände betroffenen bis jege noch nicht regulies 
sen Schäden einige rehiiihe Anſprüche an ‚die am 
Bamte nunmehro Ilquldirende ate See Affecurany kom 
pagnie daten oder gu Haben vermednen möchten, Aus⸗ 
wärtige dwech biefeibfi gehörig befislte Bevaamädı 
wlgte, Ach mis Ihren erwanigen Anfprüden oder For⸗ 
derungen In einem von diefem WobdRöbi. Berichte zu 
präflgirenden einyigen peremtorifben Termine, bey 
Strafe der Audfchliehung und Muferlegung eines ewl⸗ 
gen Stinfhmwelgend iu melden, dleſeiben rechtilcher 
"arı nach au Infllfciren und ben Spruch -Mechtend ju 
gewäirtigen ſchuldig mob gehalten ſeda folltn,” 
Diefem Porito If gerichsilh alles Indalts beferieer und 
Ber ı5te Octoher Diried Jahrs pro t o unice et 
peremtorio anberahme worden; melded. vom Auplo⸗ 
ĩantiſchen Anwalde bieburch zur öffenstihen Kenntnif ges 
bracht wird, Damburg, den aRftın Dan 1819. 


Einem Bobudbt. Mledergericht Haben Jacob Liepmann 
Sellduth recrius Jacob Lipmann Hevibut, und Bayarus 
Berr for reckius Lori Execntores Tefamenti 
deleri, Llepmann Mofet, per Proctraror. im- 
plorando gejiemend angejeigr, Wie laut beugebrachten 
Zıflamened Des im 2. ourrs verſſerdenen weyland 
Brfigen Flelimhändkers- Firpmann Mofed 
nah Berordnung mehrerer Begate, ats rtfp. an Bier bier 
Ae I raelttiſoe, ehemallge Wandebecker Gemeine, an 
feinen Enkel Mofed Holländer, ſeine bepnden Diener 





sen ıe., feine deyden Söhne Haar Plepmann Hriburs 


un» Iareh Piepmann HohHänder zu Uninerfals Erben eim 


efrät, und die Horbenannten Impiotanten ıu Erecutorem . 


eined T Namenıd ernanne babe, Ob num gelch dep der 
guten Berchaffendeit des Macraffes akt Im befürchten 
#inde, daB unbrfannre Anfpräche vorhanden fepn wür⸗ 
den, fo bleiten die Exeontores es Benno für idee 
DAihr, um Ab für die zuen gegım ale erwanige 
Anfprübe zu Aibern, E. D. Gericht um die Erkennung 
eines öffentiiden Droclamd eraetbenſt aniufuchen, des Ins 
dane: Daß ale und jede, weihe an ben Nachlaß dei 
Im Drär; =. curr. verllörbenen wertaud hiefigen Fielſch⸗ 
Pärdierd Liepmann Mofed ex capite hereditaris, cre- 
avi, bve ex alio quocunque capite vel caufa Ans 
forüche, zu Haben wermepnen, fie im sermino munice 
et peremtoris praefigendo ( Yuswärtge per Proc 
Yatorem ad actaı comfitutium) in diefem Wohndbi. Ge⸗ 
riat Sub poena prascinß et perpetui Glentii anım 
eben, und gehörig zu jufifieleem ſuidig feun fonen. 
efem Petiro Proclamatis If von Berichts wegen alles 
Indaitt Beferiet, jedoch mir Dorbe halt auer den Kindern 
Dei verlorbinen Plepmann Mofed inuftebendın Mechre, 
und ber 294e Oetober 1819 pro termino nmnice et per- 
emrorio anberagmer worden, weiches diedurch Öffenzeiich 
detaunt gemadıt wich, Damburg, hen Stın Junli zuH 


€, Wopasbi. Nlederzerlcht Haben re. P. Keuingänfen - 

nxzor, noie, @r. Lucia Eiljapeid geb. Schmidt, Berte 
Simon Brödermanı uxor. noie. Fr. Anna Doroihes 
eb. Schmid:, Micha MNowohl uxor. uoie, Fr. Pucretie 

argareıda geb. Schmidt, Jacob Muboipd GSamide, 
Martin Hılneld Schwmide, und Berbard Joachim Schmid 
aid nähe Intemarı Erben defori, Johann Berndar 
Schmidt, per Procnr. implorando angejelgt, wie dies 
feibl am solen Map db. I. der Makler in Norbifden 
Probucten, ®r. Sodana Bırndard Shmibt, 
odne Hinserlafung eined Teſtamenté verliorben frp, und 
©ir, die Imploranten, als Geſchwiſter defeiben feine 
nãchſten Inteharı Erben wären, Obmwoi nun die Bremäs 
end: VWerhäitniffe des Berftorbenen in befter Ordnung bes 
unden worden, fo fändın dennod die Impiprantın der 
Dedneng und kin * Sicherhelt daiber Sic -Petaniahs, 
€. ®. Bericht um Erkınnung eined Brocamd und Iwar 
des Inhalts eraedenfi anınfuben: Dap ale Diejenigen, 
weilde an den Nachlaß Bed am 30flen May h. a. biefeibfl 
derhorbenen Makiırd, Jobaunn Bernbard Schmidt, 
ex capite heroditatis, vel crediti, vel ex alia qua- 
cunquo oaufa-Forderungen ober Anfprüche haben , oder 
hu baden vermepnen, fih damit innerhalb eines peremtos 
vll fehzufegendın Termind (Ausmwärıge per Procıra- 
torem ad acta conliitutum) beg diefem Wednöbl. Ges 
gicht zu meiden, und ihre vermepntliden oder wirfildhen 
Qnfprüche oder Forderungen au jiufnikcierm fchuidig und 
veWunden feyen, wideigenfand Me damir präciubler und 
Ihnen ein ewiged Griufhweigen auferlegt werden folle, 
Diefem petito prodlamatis if von Ber.dytö wegen alles 
Indattd_deferles und ber a9fe Nonımber 18:19 Pro tem- 
mino wmico et peromtorio anberahmer worden, weis 
ches dledurch ögentiich bekannt gemacht wird. 
Hamburg, den zaten Juli 1819. 


Einem Wohnebt. Miedergerichr bat Gr, Drter Hartwig 
Berger per Procutstorem implorando grjlemend ang" 
itlgt, daB fein Brubderfohn Framı EChrifiian Berger, weis 
land Baſtwirth in der Breitenficaße Kirfelbit, vor einigem 
Wochen ab inteflato verflorben ſey. Da derfelbe nun 
weder Kinder noch Eitern jutüdgriafen, au überal Fene 
mie dem Impioranten gleich nabe Anprewandıen den’els 
ben Abertedt hätten, fo balıe Implorart fih don drm 
aneinigen, ansfchiießenden Erbrecht: auf die Weriaf-nfbape 
bed benannten vırlorbenen Berger rechiiich- Übergemge 
Um. darüber lades die gefegiite Gxwifbelt In, artamyen, 
und iugteich zu erfadern ob etwa jonilige unbefanune Uns 
ſerache darf den Nachiap des deiuncti bafıen Mdgten, 
jüd: berfeibe fi vwerantaft, Ein MWopnuöbt. Serie um 

te Erkennung eines -öffentiichen Proelamaris ‚Hain ges. 
horſamſt anguiucem: . 

Das alle biejonigen, welche an Dim Matiab bed Bies 
feidh pertordnen Gagwittos Franı Chr man Berger, 
yel ex capito, hereditatis, crediti, hypothecae, 
tideijufkionis, vel ex alio quocnngue capite vel 
oaufa rechtiiche Aufpräcdhe zu daten vermeinen, ſchu⸗ 
Dig ſeyn folen, ſoiche (und mar Auswärtige per Pro» 
euratores ad acta oonliitutos) Innerbalb ded ane⸗ 
fegenden einiigen peremtoriſchen Termi: 6 ben Diefem 
Wonuäbl. Nedergerlcht amugeben und erforderiiden 
Fans gehörigen Dres zu imfifisiren, und ıwar fub 
praejudicio daß fie damit fernermeitig nicht zu Hör 
sen And, und Ihnen ein ew'ged Stiuſchyweigen werde 
auferiegt werden. 

Diefem Perito if gerichtikch alled Inhalté deferire, und 
Dee 1208 November d.:9. pro termine unico et perom- 
sorio anberaumer worden; welches Implozantifher Ane 
waid diemit zur Öffenzilben Kennen 8 bringt. 

Damburg, den asften Junil, 1819. 


€, Wohllbt. Medergericht dar Er. Andreas u 
drich Gpaiding ats Kochobeigkeitiich befleiter ne. 
des abweienden Johann Dedeich Peper per Procurat. 
implorando angejelor, wie feines Carandi Murten, Fraw 
Dorothea Eiifaberd Peper, gebodrne Meißner, vor hits 
sem Hlefeibit verſtorben ſed, und fi ber Impioranr, um 
wis Sichertzelt vor Anfprächsn, die Iom Iu Händen koms 


menden Capltatlen beisgen und verwalten in gönnen, der /⸗ 
aniafr gefunden habe, noio. ſeines Curandi dieſe Ver— 
laſſenſchaft zur oum beneficio legis et inventarii ans 
zutreten, welde Erflärung vigore Decreti de 7 Junii 
a. 6. angenommen worden, und Er beefall) Sich vers 
pflichtet fühe, E. W. Gericht um Erfennung eines öffent. 
Ichen Prociams geriemen* des Inhalts anjufuchen: Das 
fowot alle diejenigen, welche an feinen Curandıum, den 
verfcholenen Jobann Diedeich Deper, als auch diejenigen, 
weine an die Verlaſenſchaft der verftorbenn Frau Do— 
rothea Eliefaberd Deper, gebobrnen Meisner, Aniprüne 
und Forderungen, ſey ed oapite erediti rel ex alio 


quoonunque capite vel canfa ju haben dermeynen möcds _ 


ten, fi damit in termino peremtorie praeligendo 
(Auswärtige per Procuratorem ad acta confiitutum) 


zu mıiden, umd Ihre Anfprüce sm rechtfertigen fchuidig _ 


feon, in Entſtehung deffen aber ju gemärtigen haben fols 

ien, daß Re damtt werben präciubler, und ihnen ein ewl⸗ 

ges Stiufhwe'gen werde auferlegt werben. . 
Diefem Potiro proclamaris if von Gerichts wesen 

alles Inhalt deferiret, und der 19te MNobemter 1819 pro 

tormino nnico et —— anberahmet worden; wel⸗ 

ed dledurch öffentſſch bekannt gemacht wied. 
Hambutg, den goften Junli 1819. 


Bon Einem Wohuöbi. Niedergerichte If auf gerlemens 
des Anſuchen Caratorum bonorum Bernard Boldfchmidt 
publioum- Proclama dahin erfannt:. dag ade und ede, 
weiche .an den nunmehr Infolvene gewordenen Bernarb 
Goidfhmide Irgend einige Forderung im Haben-vermepnen, 
und fib nod nid: coramProrocollo oommilhonis anı 

egeben, folche ihre Forbeiung gegen den ayien Spptems 
ee. 1819, ald.in termino. unico et peremtorio, fub 
oena praecluf et perpetui Glentii,, auf bdiefiger Ries 
gerichellcher Eansiey -araugrben fchuitig fepa folem; 
weiches dudurch Öffensitch bekannt gemacht wird, 
Damburg, ben ı9ten Juiib-ıge ° 


Ian Ereditfaden I0d. Georg Ha’de Erben and Wlis 
Beide Bantd, unter Ber Firma Haſche Gebrüder und 
Bantt, If von Einem Wohmdbt. Niedergerichhre Hiefeibit 
auf geilemended Anfuchen Curatorum bonorum el in 
Commilione fi noch nicht ahgrgebenen Bläudigern det: 
feiben per publicum Proolama Inlungiref worden, ih 
mir Ihren etwanigen Forderungen an die gedahıe Hands 
kung ſowol, als auch an jeden elnieinm.Thelibaber dezs 
firden, innerhalb des fehgefegten toermini i et 
geromtorii den aten Gepiember dieſes Zadrd anf di 
ger Nirbergerichtiicher Eanjiep u meiden, und * 
u praechuh er perpetui filentii; weichtẽ dudurch 

ffenttich bekannt gemacht wirt, 

Hambury, den Asflen Juni ıRr9, 


Im Ererirfachen. Samion Eilad Deidanco If von 
Einem Bohuöbt. Niedergericht Hiefeidn anf geslemendes 
Unſuchen Curat. bonormm allem in Commiflhone fi 
noch nice angegebinen Gtäubigern Befeiben per puhli- 
cum Proolama Injungiee worden, fi mit ihren etwa ⸗ 
nigen Porderurgen inmerbaib Bed feflgeiehten termini 
unici.et peremtorli den z7ten Grptember diefet Jah⸗ 
red anf biefiger Miebergerichrilcher EanıeUey ju meiden, 





und pwar vora ecluß ee etmi &leneii 
weides Diedurat Bfeneila Fekanne gend wird, ’ 
Hamburg, den Sten 1819. - 


In Debdirfanın Augun Schnapauf und Heine rnit 
Witemeifter, unter dr Firma: U. Schhnapauff ee Mitts 
meifttr, IN von E. Wontltörf. Medergerihte auf Anhals 
ten Anwaides Curat, bonor. berfelben publicum Pro- 
clama dahin erfanne worden: Dat alle in Commifione 
Ad nice angegedrue Gläubiger, weihe an die Infoivens 
sen 8, Schnapauf und D. E. Mirmeiftee ſowol Intber 
geräte, ald auch unter der Firmas A. Schnapauff or 

Ittmeiter, einige Forderungen annoc) zu haben vermep« 
nen, A) damir innerhalb ded veflgefehten termini unich 
et peromtorii, d, 23. Augufli ı8t9, [ub poena prae« 
das“ narrennl Gienuf aehrane Bud" an 

n, ii e t f1 
Ki. Dambung, den Aaten Junp 3819- — 


Sn Desisfachın Saal md Schrrder If von E Wok 
1561. Mirbergreicht auf Aflbälsen Adwärdel Curt. Bonor, 


„berfeiben publicum Proolama bahn erkannt: da ale 
und jede, 


weicht an Die nunmehr infol-enr gewerdiner 
Haack und Echröder irgend eimlge Porterungen yu Babe 
vermepnen, und Ab noch nicht coram Prorocolio com- 
milkonis angegeben, folder re Parderungen eegene dea 
sten September db. I., als in termino unico et peren- 
torio, fub poena praecluß et perperui filentii, auf 
biefiger Niedergerichrlisiet Canıley anıngeben fchuidig ſeon 
toden; welches hieburch Öffenslich delanne gemacht wird, 
Haraburr, den asten Tunii aRıg, 


In Debitfamtn Borıfried Ferdinand Witom ; vor 
€. Wonudsi. Niebergericbre allen in Commillone fih 
nice angegebenen Blänbigern, welche an denieiben ans 
noch Anſpruche au haben dermidnen, per publicum Pro- 
olama Injungire worden, Ad damit innerhalb des ter- 
mini unioi er peremtorii, den ı7ten Septembet IR 
gehörigen Orts du meiden anb zwar [ub poena pras- 
cluß et porpetui Glentil, weiches hleduech belaane 
srmacht wied. Hamburg, den 7ten Jill 2819 


Der Wietwe des zu Medet_nerfiorbenen Peter Mrürt, 
ebeeca, geb. Boıb, cnm Alfiftentibus, If dat bene- 
fiotum Aebile coffßonis benerum, falvis ereditorum 
exceptionibns jwpefianden; ed werden babero ale bier 
jenigen, weiche an die genannte Birtwe Brürt und bderem 
im Flecken Wedel Briegene Beflgung oum pert.r nıbfl 


-Abriger Haabe und Gürer, aud irgend einem rechtlichen 
Grunde Unfprühe und 


ortderungen zw baben glauben, 
derfeiben verpflichtet find, oder Dfänder von ihr in Häns 
Ben baten, hiemit ein, für allemal, bey Strafr der Ausſ⸗ 
fdtirung, ber-geboppriten Bablung „ bed Verlufled ihrer 
Here und fortwährnden Geidihwelgend, eltire und 


vdorgeladen, Ibre Angaben, unter Borjeigimg der Orial⸗ 


nal»Bımweife, Aurüdtefung deglaubter abfchriften derfels 
ben, und, wenn fie Muswärsige- And, unter Behleäung els 
nes Procuratoris ad acıt=, am ı7ten Geptembır d J., 
alt am Preptage nach. dem ıgten Kerinitarid, im Yieflgen‘ 
Concurd.Berine zu beſchaen. 
ODinnendergiſches Eoncurdr@ericht, den agſten Innli rer 
v. Döring. Martoiefien. 


Ded went. Elaus Michet Stehr, Rodemy, ju Vian⸗ 
Tenefe, .Bwe, Elifaberh , geb. Wall, iſt das beneticium 
Nebile celhonis bonorum, Salvis *treditorum ex- 
ceptionibus jngeflanden; es werden daber alle Bieienis 
Kin weit an _diefeibe und das von ihr bewohnte, zu 

lanfeniefe mit Claus Kröger, Münftermann, unter einen 
Dadır befegete Halte Wohnbaus cum pert., aus Irgen 
einem rechtlichen Grunde Unfprüde und Forberumgen zu 
haben glauben, der Gemeinihulbnerin berpfiichter find, 
oder Diänder von ide befiden, Memit ein, für auemat, 
bey Strafe der Autfhliefimg, der gedoppelten Zahlung, 
des Beriuftes ihrer Nechte und fortmährenden St,ufchmwerr 
genf, eitire und vnorgeladen, idre Angaten une Borzeis 
un ber. Originaf: Beiweife, Surüdiafung begfanbter Ab⸗ 
fcheiften derfeiden, und, wenn Ale Autwärr'ge find, unter 
Brflelung eines Procuratoris ad actz, am Jgien Sept, 
. I, als am Fredtage nach dem rsren Zeiniratis, Inte 
Biefigen Coneurt Geriſcht zu befchaffen. 
Dinnenbergifipes Concars Bericht, den Aten Jurtt 1919. 
u Dötin, Watttieffen. 


Uber die Dante und Güter des Brirdrih Gerd, eis 
geneiin Tofeery, zdum Pleinen Norsende, IM bee Concurs 
erfannt; ed werden dafero ale Wielenigen, welche ar 
Benfeiden und deſſen alda delegene Befifungen orım pert.y 
nebſt übriger Daabr aud Bürer, aut Irgenb elnem zechts 
Ochen Grunde Anfprähbe nnd Forderungen 10 Yaben giame 
den, dem Gemeinſchutdner werpflicheer find, oder Dfänder 
von felbigem befigen, Hlemie ein + für atteıal, fırb poenz 
Prrecluß, perperut Slentii, dupli er zmilk juris, 
eltier und vorgetaden, Ihre Ansaben, unter Borleigu 
er Original, eife, Burüdiaflung besiaudter — 
—— wenn At Auswärtige find, unter Ber 
20 


n ber 
ad aota, am 24fien Grptensge 


—* 


der d. 9, al am Freptage mach dem ssten Kerinitatid, 
dm Biegen Concurs Serichr zu befhaflen, 
Pinnenberzifies Concuté Gerichte, den aten Aulll 1819. 
». Döring. ‚Datrepleffen. 


„Ale Diejenigen, weiche an bie von Jobann Brrsorins 
Kampmeier, aid derieitigen Eigentbümer eirer Landitele 
jan Stellingen, unterm zrllen Rärı 109 an Hentich Kamp 
meier, ju Btelingn, auf 68008 ME. Eour. ausgerledte, 
aber veriohren grgangene Oblleatſon, oder dba‘ darin bes 
faßte Eapitai, auber dem Erreadenten Sineib Ramdı 
meter, irgend einige Unfpräme und Rechte au haben 
olauben, werden {nb poena praecinä, perperui Filen- 
tii er amilli juris, wie aud-wnter der Bermarnung, düß 
auf Beriarigen des Ertradenten die Dbtigarion mortificirr 
und Im Schutd ı und Pfand Protocoun getilge wird, Hiemit 
eins für alemat eirtert umb »orgeladen, iber Amgaben, 
unter Worjeigung Ber Original: Beweilfe, Zur Mung 
dealaubter Abichrifren derfeiben ; ump ‚wenn fie Auswärs 
sige And, water Befielung' eines Procuratoris 'ad acta, 
am iſten Detober d. I... ald am Freytage nach dem ı6ten 
Zeinicariö, Im bvieflgen Eoncugs ı Bericht zu befchaffen. 

Pinnenbergifched Korcurs Gerlcyt, den gen Juli 1819. 

v. Döring. Marebteffen. 


Stadt Magifttar zu Lauenburg an.ber Eibe, 
den ırtem Jumil 1819. . 
Demnach die wmveredelichte Estharine Marsarerhe 
eomm In Paurnburg, Tochter pon dem verſtorbenen 
zauer und Geiler. Iorann N'celaus Fromm Baisıbfl, 
sind deffen verkorbenen Edeſrau Mcbel Margarethe, ger 
Bohrnen Zrbnd, am roxen die ſes Monats in einem Hoden 
Miter mir Tode abgegangen If, ohne Dad von Ihr eine 
Difpoflt:on über ihr Wermögen dintertaſſen worden, mun 
aber au bdie-gefeglihhen Erben derſelden ungemwiß And, 
fo werden In Ktaft-eichrerlicher Berfügung Ale, welche 
am der Beriadienfchafe der erwähnten unpereheilcht ver⸗ 
fiorbenen Fromm aus'elmem Erbrechte, aber auch wegen 
Schuidforderung eder aus einem jegiihen andern Rechts: 
atunde Anfprühe baden. sw Deren Ungabe und Klar 
machung. im angefrgten Tıemine, am aten Muguf biefed 
ZJahrs, bes Mormittagd er Über. bier su Marhdaufe, bey 
Etrafe alnes ewigen Stlufhwelgind , aufgefordert. 
Dritte und legte Befanntmarhung. 
uf der abfeigen dei Herta Kammerberen von Neere⸗ 
»gaard, Erbärıen auf. @Phof :r., alt Elgenröllmers. ber 
emieiben devm Werkanf des Butd Erönt'ura tefersirten 
und mir elrem eigenen Schuld, und Pfünd Prorocon ver 
ebenen Dorfihale Dredenbe, gefhehrnen Antrag, dab 
Ei der Elneihbtung e nes ferarirten Folii für. bie 
vormals zu diefer Dorfſchaft zeherig gemweiene, bereits 
Im Jahr: 1809 an den Müler Johann Detien Prinz ver⸗ 
Lasfte Krug: und Mübiem,Gtele, nebfl den dazu gelegten 
45 Tonnen 6 ı/ı6 Schioo urbaren und 3 Tonnen ı 3/16 
Schipp Moor Bandes, auch ſonfigem Zubehör, ein lands 
Üblichrd Prociam erlaffen werden möge, werden, mit Bis 
eücdättigung der blefrewegen Frgängenen Aderhöcken 
Beefägung, biemlizeiti aRe und jete, welche an biefe 
Kruas und Mühlenitrde cum pert. bingliche Anſorüche 
u baben glauben, von Gerichts wegen und bey Bermels 
ung dre PDräcinfion aufgkforbert, di’fe Ihre vermepnts 
then Forderungen , mit alenigır Ausmaäme ber auf 
dem Folio ber Dorifhaft Bredenbeck mroro.onieten 
Wönle, binnen modif Wocen, von ber lehten Bekannt ⸗ 
machung'dirfed Broclamd angerechnet, coram proto- 
‚oollo profeibonum brp —— Jufilsiartıte, unter 
Burüdiaftung der idre Auſpräche begrindentn Docus 
mente, eurnt. unter Beſteuung Per Procutarur ng 
ten umd gehörig su Segitimiren, aub d’mnädä ım gewärs 
Algen, das mir Einrichrung des befondeen Folii bier 
nung: und Müdlemmrede Feneemririg pırfahren’ wer⸗ 
en folle. 
Borna die Beytemmenden U ju achten, 
— im Yuftittariar dee adel Burd Croatburg, 
n an Juni! 191 
«ärifenfen, b. #. Gerlchteheirer. 





⸗ 


Dritte und leyte Bekanntmachung. 

Bon Sercitée wegen und a Benanenım Eomaınarlam 
gebiete Ib, Johınn tiftien Frederic Dreimiels 
mann, Königi. Eonfrremnitarh und Landeogt ın ei 
derbithmarfchen, Nisrer ıc. 

Bann auf Aniuden des Hinrih Shhamach⸗r in Wis 
den über degen Güter lalvis exooptionibns credite- 
rum Concuré ertannt worden iſt, ſo werden ale, wAche 
an ben gedachten Hineib Schumacher in Märkten Aus 
fprähe und Forberungen Haben, bemfeiben mir Schuiden 
verbafter And, oder Dfänder von ihm befigen. — mie 
alleiniger Husnahme ter proto odltten Gläubiger, in de⸗ 
zen Omficht es mur einer Angabe der erma rldnändigen 
‚Binfen bedarf, — diedurch aufgefordert, bas fe inneps 
‚bald 12 Wohm, vom Tage ber iehten Befanntmahung 
Dieied, Mubwärtige unter Belegung der Brocurarur yu 
den Acıen, In der Königt. Richiplieifchreibereg ju.Wöchden 
eine gehörige Angabe befhaffen, -wideisenfals fe bee 
Gırafe vefp. des Ausfclufes, der doppeiten Zablung 
und des Weriuftes des Pfandrechte gemärtig feyn folen, 
‚Wornah ſich ela jeder ju achten. Meiborf, dan asitem 
Zunft 1819, f 

In fidem cepise ı 
Earebeufer. 


Zweyte Bekanntmachung. 

Frederik der. Geh6re, von Borıed Gnaden Ada. 
nig zu Dännematl, der Wenden und Gothen, Heriag 
u Schleswig, Holfein, -Stormarn, der Dithmarı 
hen und u Lauenburg, wie auch zu Dibenburg ıc. 
Bat’der Eoneroleue und Inſpeeter Earfens, 
“uf Sophlearuh, Hiefeibft vorgeſteat, daß, da er feine 
Oauptpartlelpantſchaft im Megger Koege vor karıem Ders 
itaufe, und feinem Käufer dir Eriafung eined Drociams 

und ein von allen nmiche mie Abernommenen. iden 
zeinigres Brofehlond : Brorocon verfprochen & bie Er⸗ 
tafung nabnebenden Proclamatis erforberiih (ep, und 
er Ach daher veraniaße Ande, um bafeide aleruntırchäs 

nigft anjuſuchen. 

Bann nun die Bitte des Suppiicanten beiwlülge wor⸗ 
den; als werben aus Lanbeidrrriiher Macht und Ges 
wait, auch von Gerichts wegen, mit allein'ger Autnohme 
der Im Zchleömigfchen —— — Schalds und Diand⸗ 
MProtocon protscouirten Biäubiger, alle und jede, m:Icht am 
Mat won dem Eontrolene und Infpector Catdene biedıe 
Derfefene und jene verkaufte Befihehum im Mayer Korg, 
‚nro8 circa ERS} Demath dingiiche und Pie ei Behachum 
Pealiter anlievende Getechtſame, Anſprüche oder Zardes 
zungen ‚fie rühren der , woder, oder baten Namen. ip 
fie immer wollen, iu haben vermeynen fodten, biedst 
aufgefordert und befehligt dirfe ihre Anforliche oder Fazı 
derungen, ſub poena prascoluf et perpetui hlentii, 
Innırhaıb 12 Wochen, von dem Tage ber Ickten Belanetı 
machang diefed Wroctamd —— bep dem Kanpeiegs 
and Dbergerichtö s Secrera'r Lüsers In Schletwig gehörig 
amugebın, die Documente, moorauf ie Ad b’eufen, Im 
-Deiginat umd in Abfeheift e maulegen, und wegen Ber 
u der Aeten⸗ Brocurasur dad Erforderliche wah rru⸗ 
‚nehmen. . 
Borna alle, die ed angehg, Ach ju achten und vor 
Schatten iu büren Haben. 

Urkandlich unterm vorgedruckten Königi. Inflegel. Ger 
geben im Schieswlaſchen Dbergerihr zu Botiorf, den 
aaften Junli 1819, 

6 —9 
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Moriy. Biidard, 
Pro vera copia: 


gobebanı. 


Zweyte Bekanntmachung. 
rtract 
des In No, 104 diefer Zeltung inferieten Proctams. 
Eredi- und Debitoren des verſtordenen Deter Neon 
In Wörden werden [ab poena prascinä et relp 5 
aufgefordert, ihre‘ am denſeiden Fabenden Forderungen © 








1 


Auibigtrit, .Innerbafb.ı2 Wochen vom Tage der legzten 
etaautiaahung dieſes im der Königi. Kiechfpieifchreiber 
ep su wöorden gehörig angeben. 


zweyte Bekanntmachung. 
Ertract 

des In Ne. 114 Diefer Zeitung inierir-n Proctams. 

Erebis und Debtoren Deo verioedenen Eiaus Deitef 
Martens In Ejredbe werden Sub poena praecluf et 
refp. dupli aufgefordert, ihre an denſelden babdenben 
Forterungen oder Stuidigkeht innerhalb 12 Wochen, vom 
Tage der jegrem Bela nımachung , In der Könizt. Kirdy 
Iptelichreiberng u Bırz gedörlg anıugebın. 


Iweyte Befanutmahung, 
Ertract 
aus dem In No. 108 die er Zeisung ausfüähelih Infreirten 


Droclum. 
Aue Biäubiger, Euuidnee und Dfandı Inhaber des 
verfiorbenen Hufn es Dans Raabe ober Maase ju 


Buden, fo wie de aus der von iha für Diid Man 


u Bölen gegen Marz Strabın wegen Aniprühe an bie. 


son jenem bieiem am ı9ten- Map 1798 verkaufte Jrei Duie 
ee iR übernommenen Birafbaft Aniprum an die Raute 
De B eiam nichafe Hadenden, malen fi Innerbaib mwalf 
Wochen fub poena praeclufß, dupli, amili juris et 
zmortificatiomis auf der hiefigen Autſtube angeben, 
» Wendsourger Anıbaus, den auſten Zunii 1819. 
»”. Schtanbaſch. 
In fidem ı 


Erſte Bekanntmachung. 

Bon Berichts wegen und ben nache ſegter Commlna⸗ 
tion geblete Ib Jobann Chriſtlſan Beiederih Hein 
jeimann, Königi. Epnferenzrarp und Landoogr im 
Südertithmarihen, Autter ıc. 

: Demnah Tewes Navr auf der Sandhägen ob 

Härgft verfiochen, fo babe Ich auf Infları des befieliten 

Curatoris bonorum Johann Jacob Mape auf ber Banb- 
bäsen iue Berchtigung Ldiefer Sterbbude ein Proctem 
bewißigt. s werden bader von Gerichts wegen at 
umd jede Bläubiger uns Schuldaer des obbenannn Tr 
wes Rave auf ber Bandbdägen, bedoch mie gerehilcher 
Qutnabme der pearokırıen Öläuriger, in deren Hınfhe 
ed nur einer Ungabe der rädfländisen Binien brbart, bier. 
Aurd, aufgefordert, dab fie innerhalb 12 Wochen a daro 
her tepren Öfenrlichen Belannsmacung dieie®, m-d imar 
bie Auswärt'g:n unter Bellelung- der Drocuratur ju 
den Acten in hoo toro, beg Berafe rein. der Außichri’fs 
fung und doppelter Zablurg, ihre an den Deiunctum 
umwa habınden A-fprühe oder Schudigkelt in der Kö 
m Very Rei in Edbetad ad prosollum pro- 
felbonis gehörig angıder und werjeichnen fallen, denn 
nacht abre weitere rechtiiche Berfügung gemwärel 

t Boruead) fich ein jeder zu adtem 

Meidorf, den sııen Juli 1819 

ı In Adem ı €Eartbeufer. 


s Erſte Defanntmadung. 

Won Berichts wegen und bey nacyefegter Comminar 
sion gebiere Ich, Zohenn Fhrifian Friedrich Beinzeh 
mann, Königi. Eonferenitach und Lanponige In Süden 
biehmarfchen, Ritter ıc. 

Euc, den Gläubipern, mir Ausnahme der pror 

toconieren, rückächtrich des Haupıfindis, Schulds 

nern, Dfandinbabern und Richnungfvermands 
; ‚ zen bed Bonidcedentem. Grobſchmidte Jürgen: 
e Ehledemann, am Trennwurtherdeich. 

Bur Regelltung der Concutsmaſſe des gedachten Box 
utscedenten, Gtobſchmldee Jürgen Th edemann. am Trenn: 
mwurtberdbeich, Habe Ib auf Anhalten des Cur. bonor, 

turich Jürgens auda tin Procan beminigt. 

Dat 'he demnard bey Srrafe des emwigen Stiuſchwel⸗ 
gend Ddomveiter Zahlung, Beriuf des Dfandreches und 
Ber Tompenfäsion, die Auswärtigen /edoch praevia pro- 
dursenta ad acta iu hoc foro, innerhalb 2 Boden 
vom der. leyten Bıkannımakung biefes Prociams In der 


Langdelm. 
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Drotocou Angabe thut und das Weltere gewär 
Borna ſich ein jeder ıu achten. 
Meidorf, den ı5ten Jutil 1819.| 
in tidemı 


Könizt. Kiehfpieifchreiberen. iu, Marne bepnf Brofglond, 
1} * 


e Cartheuſer. 


Erſte Bekanntmachung. 

Bon Gerichts wegen werden diemur dieſentgen, welche 
Erb Anſprüche auf den Nadiab der ohne Leibed ı Erben 
vertorbenen Wirtwe des weni Eingrieflenen Borını Tabs 
fen auf Nordmarſch, Namens Slecke, geb, Senfed, im 
baben-giauben, fo mie auch fämmtiiche Gläubiger, Schurd⸗ 
ner, Bachen : unb Dfand + Inhaber dieſes Nachlaſſes, mie 
Ausnahme der nur zur Binfen Angabe verpflichteten Pros 
tocollırtem Ceedroten, Hiemir aufseforbere, ihre refp. 
An orücde, Forderungen und Berpfiiwnungen Innerhalb 
12 Boden, vom Tage der lekten Belanntmatung Dleiet an, 
unter Beftedung gebörlgrr Aeten Prormiarur, im biefle 
gen Iurltdicriond ı Beiie!, wenn fir Auswärtige Mad, bies 
feidik ansugeben, bey Sırafe reip. der Ausıchließung,, def 
ewigen Stiaſchwelgens Ber dopnelten Zudiung und bei 
Beriufies des Dfandrentt. Bornad-ıc. - 

Königt, Bandvogrryg auf Veaworm, ben —e 1Bı$ 

nter. 


GBerichtliche Dorlabung. 

Auf den Antrag reiner Mutter, Der gemeienen Schiffer« 
Sittwe Datınd, hegiarı Wittwe des Schuffere Mimael 
Wenn, wird deren Kieiribft gedohrner Sohn der Steuer⸗ 
mann Chriſtlan Dabmd, wacher im Iabr 1806 von bier 
auf einem nad Pereröburg adbzegangenen Suite Im ber 
Duatität old Steuermann iur Ber gierg, diernähnt aber 
mit einem Engkifchen KRauffaberenm: Schiffe von Kroniiabt 
nad England abargangen , von dort aber mie In fılm Bas 
teriand iwrüdgelehre IN, arch ſett Jänger denn 11 Zahn 
von feinem Üben und Aufenthalt keine Nachricht gegeb „ 
dat Oder deſen etwanıge unbıtanntt Erben biercur 
aufzefordert und vorgeialen, rntmeder vor vudr fpätes 
fiens in dem anf dran asien Disober 1819, Bormirtags 
um 10 Uhr, angefrgten Termin, vor dirflgem Könlgl, 
Stadtaericht unfehlbar per öntich zu erjchelnen], Ach ü'er 
fein biehrelgrs bMeiben»gebörig auflinmeiien, und (ein 
uhrer b :figer. obrevoemend:cafttichee Eurasel ſtedenbdes 
Bermigen in Empfang zw mehmen. Soute ber ıc. Ehrls 
Aiın Dadmd aber in bieftm peremtorlſcen Termin weder 

eridnlich ericheinen, no dis Babi- von feinem Leben un 
fenthatte glaubhaft: und tegırime Amelge machen, fe 
wird derielbe duech Urtel and Mechz für todt rflärr, auch 
feine etwanigem unb fannten Zrden mir ideen Anfprünen 
an feinen Nichtaß gänsikh practudbiee, und lehterer feiner 
— achten Mutter aid nächſlſen Erbim jugefprochem 
wie en. * 
Nenwarp, den sten Drrember 1818, 
> ,, Adnlgl. Preuß. Stadigericht. 

Bor dem hr ergeidmeren Gradtgericht If-der aus dem 
Banıbrume gebürtige Michart- Pr edrıh Bepdlig, meiher 
ald Grenadier dey dem aten Köngl Breuf. Howiöbt. 
Garde Megimenr zu Buß gelanden, aber freie dem Januag 
1814, wo er Bebufs der Möfnetine im ein Kayarırd nad 
Frankſurt a: M. gefande wort-m, nichts weine von ich 
bar hören taflen, auf den Arrrag feiner Sefchwiler ders 
Hetair öffentl vorgeladen worden, baß berieibe ih bins 
nen 3 Monaten, fpätelenis ab.r in termino 

den Hten Septewber d. I, 

Bo tags um 9. Usr, in ber Gerichtenube ſchriftüſch 
ober Mr’öniich meibe, außentieibenden Falk aber gewän 
rigen foße, Daß er; der ıc. Groallg, für ıodr, feine unbes 
kannten Ach nie g’meideren Erben aller ihrer awanigen 
Erhrechre für veriufiig erachtei und frin zu Zambruch de⸗ 
rüdgelanen:s Bermögen felnem bortigen Geichwifern 
aufgeantworter werdem je: 

Feledederz, in der Neumarf, den a8flem Aprii 1819: 

Königl. Dreuß Gtadtgeriche, 


Dep dem Way cas u Emden ıf ın Gaten der Me 
rn des Rufichifes de Beoum Eyrifina, geführt vom 


ur! 


dem Schlder Midıre Eitet Brouwer, Orsnscaten, daß 
öffentliche ur. cum termino von Geht Monaten, 
et reproductionis zn auf ben zrfien Januar 
1820, Bormirtags ır Über, vor dem Heren Stadt Nichter 
‚Suur erfannt. Dem ımfolge wird ber bier vormals ges 
wedure Schiffer Mideie Eiied Bronmer, da deſſen Nhcbes 
zey Ihn mie ihrem Schiffe de Breuw Ehriflina vor ver⸗ 
fdiedenen Jabren zu einer Ser-Meife ausgefandt Hat, von 
weicher Derieibe niche wieder aurüdgeteder if, moc feir 
dem einige Naheiche won ſich gegeben bar, biermie öffent: 
ih aufgrfprdere und norgelaben, um fich innerhalh jech# 
Monaten, ſpäteſtens ım vorbeftimumsen Termin, biefelbfk 
m Narbhanfe ju meiden, um Beranıwortung von feinem 
Biöherigem Berfahten su ıhum und Nehnung abıulegen, 
un? feine ermanigen Anſprache an, bie Mhebeten batıns 
ebun und macjumeifen, unter der Waraunz, daß der Bros 


vocat nah verfäumter Brit mis feinen Arfprächen weiten. 


wicht gebört, Ihm ein ewige? Grilifhwelgen auferiege und 

die Mbeveren davon für befreyes erflärer werden jod. 
Atfe erfanns gu Emden auf dem Nasyhaufe, den ssften 

Yun'i 819. Dereiefl. 


nn 
. Georg Iacod Keondard Siegftlad Bülom, grhohren 
Biefsiba tim September bet Jade 1775, und Joy. Chriftopder 
Gusfried Bülow, gebühren bjefsibi im Januar des 
Qahet 1779, And deyde vor ungefähr 20 Jabtın, Erflerer 
816 Feldfmeees, Brpierer aid Baäcker⸗Geſelde von bier na) 
Eopınhagen und ber Leptere dor ungefähr ı5 Jahren 
von da ab nah Doland gegangen, mofelbt er Ab au: 
eye in Rotterdam aufgedalten bat. Da nun bieie Ders 
fmpdenm feis länger Denn 10 Jabre son ihrem Leben 
Dder Tode Feine Nacheicht gegeben daben, fo If von Ihr 
zen Ab feaieimieten Hiehgen näwfien Intefats Erben auf 
Iäre Toded;Erkiärumg und darnämflige Aullehrung bed 
urter geridsiiher Euratel Biefeiont befindlihen Dermdr 
Pine derfeiben angeiragen and biefem Geſuche workoms 
wenden Umflänten nach auch deferise worben. 
8 werden bemnam Inhalts der gefrpiihtn Vorſchelf⸗ 
ten die genannten Grorg Jacob Lronhard Birgfried Büs 
om und Johann Evrifiopher Blsafried Biliom, oder Im 
al biefe verfiothen fen. follten, deren etwanige Beibedı 
eben Dlerate aufgeforsert und vorgeladen, Ab binnen 
ats und Iwein Jabren und Spärefiend am Sen Junlus 
1821 try’ung anpumeiden und firb gehörig Au legitimicen, 
Bder ju gewärtigen, dat darch dir am. saten Aunlus s8ar 
ku pupditeirerde @rkonmeniß beyde genannse Werfihoßene 
für todi erfiärr, Ihre etwanigen Leibedı Erben präcud:re 
und das munter Eutatei befinbiihe Vermégen den Ad 1. 
altmitten dieftgen Inteſtat »,.Exhen werde verabioigs 
werden. re 
Datum Frarjborg In Neus Borpammern im Stadt⸗ 
e, ben a5ten Map 1819. 5 
Br — 2.8.) Benatus, 


Dorlabung. 

Der bier am sgfien Map 1764 gebohrne *Q;. 
Diener Johann Epriftian Friedrich Gelpcke, ein Sohn bdes 
hier verüorbenen Kaufmanns -Ehritian Phliiop Gelocke 
und dr Frau Anne Dorothee Gelpcke, geb, Krufemark, 
ie im Gahr 1802 von Mapdröutg, wo er alt Handiungdı 
Dieriee condiriorirte, über Braunfchweig und Bremen nad 
Hoband gegangen, und vom bare nicht wieder sutüdge: 
fahrt. Auf den Antrag feiner Geſchwiſtetr wird derfelbe 
und felne erwanigen Erben und Erbnebmer aufgefordert, 
fi) Innertalb 9 Morcten und fpäteftend in dem 

auf den sten Map 18:0, VWormittans-zı Uhr, 

In der Hiefigen Gerichte ſtube angrfehten Bermine entimes 
der p rföntin. oder durch einen juiaßigen „mit Informar 
sion verfebenen Bevolmächtigren, woıw ihm Der Kerr 
Bürgermeif:e Knöveragel vorgefhplogen wird, iu mels 
sen, und die nähere Anweiſung wegen feines im hiefiaen 
Depofitor:o befindlichen Vermögens zu gewärtisen. Ers 
(heine 'n diefem Lermin Niemand: fo wird der Johann 
Edrintan Friedrich Gelocke für tode erflärt, feine unYes 
daunten Erben und Frönehmer aber werden mit Ihren 
Arnrüden an deſſen Vermögen präclubirt, und ſeoiches 
den fh gemeldeten Erben jugr procen, auch der ſich nach 
erfolge:r Präctnflion erfi meidende glei nahe ober näbere 
Erbe age Handlungen und Dispofitionen Der bier legltel⸗ 


mirt angenommenen Erben anmerfennen und ıu Übernehr 
men für fchuidig erachter, auch von folden weder Rech⸗ 
nungsiegung nod Erfag der gehobenen Nuyungen zu foRs 
dern berechtigt, ſendern fidh ledigiich mie Dem, mas als⸗ 
dann noch von der Erdfchoft vorhanden ſeyn wird, ja bes 
snägen verbunden geachtet werden. A 

Lemen, den aBiten Iunil 819. a 

Königt. Deeuf. Lands und &tates Gericht. 
. Bräuntid. 





ertract 

Burh bie am heutigen Tage eriaffene Öffentliche Las 
hung find aRe diefenigen, weiche an das von dem Raufs 
mann €. 9. Müler in Bergen an den Pächter Carl Keü— 
gr ya Kirins Wendorf abaeflandene Dachterche ded Domas 
nist Gurt T:iyow, fo wir an den ihm cebern Bora 
und Firnih mie ührelafenen Saoaten, Adler: Arbeit und 
den Erfiirn elgentümtiih ugebörgen Gebäuden, Ans 
fpräte daden möchten, zu Deren Anmelbeng und Mache 
weliung in terminis den ıstem Julit, ꝛ2oſten Auguſt oder 
aıflın September d. 3., mit der Warnung und dem 
A⸗chte nachthelte vorgeiaden, daß fie im Unterlafungdfale 


durch den om ıaten October d. 3. zu publlelrinden Dräs- 


cluſtoe Abſchled für immer damlt wertun abgewieftn werden, 
Grelftwald, am rien Yunli 1819, 


Königtiches Hofgericht. 


——r6——— — — ç e— — — — — — — — — — 
Naımdem der Würger und Brauer Cheiſtlan Oelnutich 


Rudow birfe.sf um eine Eonvocarıon feiner ſammtlichen 
&.aubiger gu dem Zwecke nachgeſucht bat, um thelis dem 
Berrag feiner Schuiten In Gewißhele iu fegen, und thell® 
mie feinen Gtäublsern Fin’ Ihre MWelrietigung fidherndes 
Atrangemene unter gerichrlichee Authoritat iu teren, dies 
fem Suchen auch Statt gegeben worden, und bajı ber 
14te September, wird fepn der Dienfiag nad dem zarten 
Sonntage Erinitaris birfes Jahres, pro termino angeſeht 
IR; (0. werden. ale Diejenigen, welche an dad Wermögen 
des gedachten Brauerd Audow, und infonderhele bee 
ber im- Beilg babende Mürgergüter- aus irgend einem 
Grunde einiged Reit und Anforderung zu Haba vermepa 
nen, Im Diefem Termine, Vormittags 10 Lädt, auf bieflgre 


Mardtgeripröftube zu Dem Bwede nerföniich oder dur 
"genugfauf Wesogdmäcrigte. Ach einufiaden, um #6 


ell6 ihre 
erwanigen Gorderungen und Anfprüdhe in quali er 
quanto anıugeben umb Plar ıu machen, und ges Über 
dir Ihnen von dem Gemenſchutdner brrjuligenden Befele⸗ 
Blgungd Boeſchläge ihre defimmee Eellärung abzugeben, 
und war die unbekannten Gläublger [ub poena prao- 
cluß, bdle bereitd bekannten Gläubiger An unser dem 
Dräludiz, daB demnächn die Wliches Erfibienenen bee 
Mehdrdeit der Sıäubiger Binfichtiich Ber ju erwartenden 
Wergieicht » Vorfrläge des Brauers Radowebehtretend 
angenommen werben folen, worgeladen. ‘ 
Sumuiteeit ab behuf Sſcherſteuung bes Maſſe dem 
Brauer Rudow vorsen alle Veräußerungen bey Grrafe 
der Micheigkrie unterfagt, auch befen Mermögen und 
den unter Worbedair des von idm zu Iriftenten Manis 
ſtatlon⸗e Eides indentarifrt, und eben fo wirb den etwas 
nigen Pädhtern befeiten, oder denen, Ale fonfl Bemfeiben 
erwas fchuldig fepm folten, die Zahlung an Ihn Bey 
Sreafe borpeisten @r/aged unterfagt, auch allen und jeden, 
weide ron dem medrgedachten Brauer Rubomw etıwad am 
Gelbe, Sehen, Eiesten oter Brieffchaften unter fi das 
ben, befoßlen, davon alcht dat Geringſte weder an den 
Enuiinere, roh fen jemanden verabfolgen zu laffın, 

Birimehr dem Werichte davon getreulich Anzeige ju mache 

und Die Bridie oser Sacen, mir Borbebal: Idred Mecht 
und Ihrer An’prüde, unter der Bırwarnung In das ges 
eireiiche Depofltum abjuilsfern, Daß, wenn bemungrads 
ter dem Schutdner oder fonfl jemanden erwas veradforgk 
oder besahie werde, diefes für mice geſcheden erklärt, 
vieimedr zum Beſten ker Mafle anderweir bupgerriehen, 
und bafern ber Irhbater ſolcher Gerber oder Sadın Dim 
fetten bbeilca derſchwelgen eder jnrüfhelten mödte, + 
aufredem noch felnss daran habenden Unterpfands um 

fonftigen Aechts veriufilg erfiäre werden ſeue. 
Dermimm Dannenbrtz, ben Sren Yurtl 819. 

Vürgermeifter, Gerihssfhun 2. * 
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“.. Gchreiben aus St. ————— 
vom 10, Jdulii. 

Um 24fen Imnii a. St. gerubeien Be. Mal. 
‚der Kanier, üb von Dranienbaum nah Kronfadt 
yakeı cm Donner der Kanotten von dem Feſtungs⸗ 

erfen zu verfügen. Am Mfer wurde Allerhöchſt⸗ 
‚berfelbe vom Kronfddiihen Militair: Gouverneur, 
«dem Bice: Admiral von Moller, nad deu übrigen 
‚anweienden Officiets der Aloste und den Beamien 
‚empfangen. Dierauf nabm der Kapfer die Steuer, 


‚mannsd: umd Boots knechts Schule in Augenſchein 
wie auch die Marine: Kaſernen un 33 tier, I 


‚and anf ber Rückkehr, die zu einer wiſſenſchaftlichen 
Erd Umfrglun 


i d 
‚liegenden & Immsen, bereise anf der Rhede 


fe. 
ie Kaoferl. Akademie ber Wiſſenſchaften bat 
‚von dem Director der Engliſch Okindifhen Com— 
‚gagnie ein Eremplar des berühmten Arabiſchen 
Dictionaire, Kamus, gebrudt in Calkutta, 2Bbde. 
‚in ol., erbalten. - 

Die Grogfärkin Alerandra, Gemahlin Gr. Kavf. 
‚Bob. des Sroßfürſten Nicolaus, if wieder ihrer 

ntbindung nahe. 

Die Garde: Equipage Cdie Marine der Garde) 
‚erbielt zum Andenken des Slegs bey Euim als 
—— die St. Deorgen Fahnen. Ge, Mai. 
„der Kapfer haben befoblen, dad die genannte Aus⸗ 
‚geihnung auf den von der Garde. Eguipage beſes 
‚ten Schiffen in der Zlagge, dem Breitwimpel und 
‚dem Winipel und anf den Bram; Stangen geführt 
‚erden fol. 5 ui : 
EEE AT ER 
Ei bonn find einige ciers, ein Voligegs 
Agent und mehrere Bensd’arnien von Berlin am 


setommen, und haben am ı5iem drep Profifloren 


- 


Im Dienftage, den 27 Zulii,) 
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der WUniverfitdt, die Herren Arndt und beude 
Welker, verbäfter und ſich ibrer Papiere ven 
ſichert. Berole Proſeſſoren haben Stadt Arreſt. 

Zu Elberfeld und Edim fol rine ahnliche On 
ration dort gegen einen eiftieller, bier gegen 
einen pri Beamten fatt geentrk baben, 

Im Rafauifhen ſollen ebenfalls zwey Prrfonen 
eingezogen warden ſeyn. 


Botba, den aı Sulli. , 
Die Rationals Zeitung emibält Folgendes aus 
eng: i 
“Ein gewiſſer Beer, der, weil er früher um 
ter des Herzoge von Braunfhweig Schwarzen ges 
dient, ib gewöhnlich den ſchwarzen Becker ncnat, 
und ans webrern, ſeht viel richtigen Beobach— 


tunasgeit und gutes Lirtheil verrashenden gedruck⸗ 
ten 


maligen Breunden nähere Bekauutſchaft u 


uß gefept war Ani 


währung von Groß: und Bielfpredheren ifröhmnte, 
die ibm vieles Reifen und Umbertreiben unter 
Menihen aller Art zu einer Zeit, mo -frepes 
Reden fon bob aufgenommen wurde, weil Ge— 
legenbeit zum Handeln felten mund ſchwer war, 
racht haben mag. Wie dem aber auch ſey, 
A mache es in keinem Kal den Studierenden Uns 
ebre, das fe miftrauifh gegen ibn wurden umd 
blieben, und anlegt, für.einen cigentliben Spion 
ihm baltend, und dabrY ihrer Schuldiofigkir A 
bewaßt, bie academifcbe Obrigkeit erfudten, ſi 
feiner zu verfihern, oder ibn von Gena zu ent 
fernen. _ Ben Beders bierauf erfolatem Weggaug 
baben fie durh Steinmürfe ein Öfentlibes Ur 
sbeit über ibm nefält, das lcider weniger zu ver 
tbeidigen ik, als det gute Grand, aus dem es 
enifprang: —* Gefühl der Wahrheit und 
des Regts in Jugendlihen Gemäthetu, die ih 
rein willen von der ensfeplihen Schuld, die mans 
&er Finfkere noch immer anf ie wälzen mödte.” 
Stuttgart, den 18 Aulii. 

An einer am ıaten Zuni zu Nürnberg geh) 
tenen außerordemtliben Berfamminng wurde bes 
(hiefen, dab: künftig der engere Ausſchuß (ans 
erfabrnen und angeichenen Kaufleuien und Fa— 
brikbereen der verſchiedenen Beige des Handels; 
and Fabrikweſens beſtehend) ip ge feinen 
Sitz haben follte, und eine Eingabe an deu Se— 
nat zu Frankfurt für mordwendig erachtet, worin 
derfelbe um die Befhügung des Vereins erſucht 
wird. Gobatd dieſe Verbandlangen zu Nürnberg 
beendigt waren, trat die Drputation angefdumt 
ihre Neiſe an; fe traf den zoften Junli zu Müns 
hen ein. br erfies Gefchaͤft war die Eniwerr 
fung einer kurzen und bündigen Votſtelung an 
Sr, König. Maſeſtaͤt und einer cinfachen umd 
Maren Darftelung der gegenwärtigen Lage des 
Deusfben Handels: und Fabrikweſens. HI 
bastcn fie die Gnade, dey Sr. Königl.-Maichär, 
bey Ihren Koͤnigl. Hobriten, dem Krouptinzeü 
und dem Herzoge von zenbienbetg, bey dem Feld⸗ 
marſchall, Fürſten von Wrede, dey dem Grafen 
von Montgelas, bey deu Staateminiſtern, Gra— 
fen von Rechberg, von Lerchenfeld und von Thür— 
gen, au Audienz zu kommen. Uebeteall fanden 

e großes Inserele für die Sache des Deuiſchen 
Handcis und Scwherbes; von altın Seiten crbiels 
ten fie Die Verſicherung, daß die Baperfche Re; 
aicrung, ob fie gleih die Ecdhmicrigkert der Ans: 
führung ſich wide verbehfen könne, dennoch bey 
der großen Didaglichkeit der Umſtaͤnde mit Freu— 
den bereit ſeyn werde, die erberchen Maaßregeln 
zu ergreifen, _ jedoch die nachgeſachte Iniriative 
abichnen müſſe. 

Ihre Koͤn Hoh., der Kronprinz und der Hergog 
non Leuchteuberg, ſprachen mir Feuer von den Bor; 
shcilch der Handelstrepheit im Innern von Dentſch⸗ 
land und von der Nothwendigkeit der Retorſton 
gegen fremde Staaten. Nachdem die Drputirien 
den Zwed ihrer Sendung su Münden erreicht 
batten, traten fie am Zofen Inmit Die Reiſe nach 
Stuttgart an. - Ge. Königl. Maſeſtät germbten 
. benfeiben foͤrmliche Audienz zu errbeilen. &s ih 
faun möglih, mit größerer Örändlipkeit und mis 


teranf 


enancrer Ermäanna ber Werbältniffe äder diefe 
eutſche Handels s Ungelegenbeit zw ſprechen und 
die Wichtigkeit diefes Gegenlandes lebbafter am 
werfceunen , als Se. Königl. Majekdt geidban.der 
u. Der Berein, der nun fon san die 10200 
Mitglieder zaͤhlt, bat eine eigene eiar st erh 
net, welde ihren Zwed in ihrem Titel ansfpridt:; 
*Drgan für deu Deuifhen Handels: und Kabris 
tanten:Stand.” 2 


f Kammer 
für das ihm bewiefene Zutrouen dankte. Dem 
Dant erwiederte der gwepie Präfident, tobte den 





bringen. 
der —*262 
bis dahin blei 
ammelt. 


Als der erſte Präfidens die Eingapeh vorlag, melde 
\ fönnten, und daram 
den geeigueten Minifterien empfoblen werden follteR, 
war unter diefen auch jene des Ghnriders Oo 
Pert aus der Segend von Kempten, einen Tells 
ments Prozeß von vielleiht 200000 Fl. betreffend, 
welche er ſchon früher an die Strände: Berfamms 
lung gebracht harte, Wolters führe bereits feit 20 
Jahren Prozeß, und haste feine endliche Hofunws 
anf die Landſtaͤnde gen dt Da er aber von diefen 
auch keine Antwort erbielt, fo kam er ſelbſt un⸗ 
vermuthet mad Münden, wohnte auf der Gallerie 
der Verſammlung bep, und als der Präfdene feine 
Eingabe dem Juliz + Miniter empfehlen’ wiß, 
Hreit Bolkert aus volem Halfe gegen den Quftihr 
iniften Der erte Praͤſident rief: man lafie ihm 
verhaften welches auch, jedoch unter vielen Dres 
hbungen des Volkert, durch die Wache a 
wurde. Außer dem Ständer Haufe sobte Wolters 
neh nnanfhörlich, 


s 


\ ; * > 

OR Aelche⸗Räthe werden Fünfsig- eine beſon⸗ 
dere Uniform tragen. . * 

—JA— den ı7 Jalli 

Die Wahl der i 
fommlung, welche nebf dem Praͤſtdenten und dem 

ice Vräfdenten die ſtändiſche Untethandlungs— 

mmißion bilden foden, fiel in der bemtigen 
Sibung auf den Fteyderra von Barnbüler mit 61 
len, De. Zara mit 61, Geuetal von Theo— 
baid wi 16: Vrocutator Gmelia wir 54 und Ad⸗ 
vscaren Vurkdards (von Rottweil) mis 52. Die 
abfolute Srimmenmehrheit war 51. _ 
err von Eoıta und Here Grirfinger, die fi 
bey der legten Verſammlung der Würtembergifhhen 
Landkände der Oppoſition lebhaft widerſetten, 
ſind diesmal nice gewählt worden. 

Die Stadt Rruriinaen bar den befanmten vor⸗ 
maligen Profeſſor Arft zum Repräfensansen bey 
der Stände: Berſammlung gemählt. . 

Carisrube, den ı8 Julii. ’ 

Seftern fand in Segenwart ſaͤmmtlicher Fami— 
—*— des Großherzogl. Hauſes, fo wie des 
su. und der Königin von Bayern, Bhrer bey 
den dlteten Pringefinnen Töchter und der —— 
son von Braunſchweig, die feyerliche Berl 8 
es Marfarafen Leopold zu Baden (gebobren dem 
29. Aug. 1790) mit dee Primeßin Sopbre Wilbels 
mine, (geb. den 21. Map ı801) Tochter @uftafs IV. 


ebemaligen Königs von Echmeden, und Idrer 
Maichdr, der Königin Kriederite, geb. BDrins 
Die Bermähr 


Ei »on Baden, ben Hofe flatt. 
mug dürfte noch in dieſem Monate erfolgen. 

Am igten, am Geburtstage der Königin von 
Bapern, bat der Großherzog won dem Könige von 
Bayern den St. Hubertus: Drden erbalten. 

Am 1ztem ertheilte Se. Königl. Hobeit dem Koͤ— 
nigl. Dinlicen Befandten am Bundestage, Gras 
von Eobe, eige fegerlie gavınaı, ia welder 

erfelbe in Auftrag feines Hofes Demfelber deu 
Elephanten Orden überreichte, 

In der Sigung der gwerten Kammer am Toten 
Inlii eutſtenden lchbbafte Debatten Über einen Ans 
rrag des Deputirten Duttlinger, "dem Großhers 

dg in einer Addreſſe dafür zu danken, daß er die 
Ort den Unmafunarn der Roͤmiſchen Eurie 
Kanddaft zurücdgemwiefen.” q 

gem diefen Vorſchlag der Depusirte Dreier mit 
dep befremdeuden Bebanpsung: Die Kammer 
fen biegu nicht befugt und die Kirche gebe dem 
Staate nichts an.’ 
Cmf und Nachdtuck: "Lieber ein Schisma, rief 
er:fogar aus, als eine vom Staate unabhängige 
Kirdemgemwalt.” Zugleich erinnerte er an die ers 
chuitetaden Erfheinungen des Fildebrandiemus 
n-der GSGeſchichte Kayſer Heintichs IV. - Der Am 
za sieng hierauf mit großer Stimmenmehrheit 
ur. 

Am ı5ten nahmen in anfter gweuten- Kammer 
die Verhandlungen über das Wudact ihren Aus 
fang.‘ Ales beabidhtige Einfhrdntungen, um wer 
nigfens das Deficit von 5:0000 Fl. zu deden. 
Das sährlihe Witrhum einer jeweiligen Regentin 
fol nie 50000 fl. übırflig.n. HR 

Der Dbderforfimciiier von W., welcher ein dre— 
hendes Billet an den Vice Prafidensen der zweh— 


ünf Witalicder der Stände, Vers 


Heftig ethob fd ger - 


Dürtlinger antwortete mit. 


—A—— dat einige Tage Haus · Arteß 


‚Aus dem Badenſchen, vom 18 Julil. 
Die amwente Kammer hat’ihre Einwilligung zu 
einem Saas: Anichn von drev Millionen, womit 
ein Schulden Capitol getilgt werden fol; wildes 
au fehr hohen Binfen Kebt, auf dem Fall surädge; 
nummer, wenn der Kamzıer nicht verfatter from 
follte, bep der Neaociarien gedachter dreyg Willie: 
nen durch eine Eommißion mirzumürken. Mir 
man fagt, war die Summe bereits vom einigen 
Beldhaͤndlern für 7 bis 8 Procent angeboten wor« 
ben, Gegen einen folben Fa erhoben fi 
mehrere Deputiree, mit der Heußerang, fie wär, 
el bafür forgen, Geld zu 5 Procent zu vers 
Die Uppanaacn mehrerer Glieder der Großher⸗ 
soslihen Kamilie follen bedeutend 52238 
deu; fü z. B. Lie Abpanage der vermittweten 
Großherzogin von 150000 Al. auf 100000 &1. ; auch 
der Militait „Etat foU von 1 Mil. 700000. A. 
anf 11 Mil, Gulden herabgefent werden. 


Straßburg, ben ı7 Julll. 

Den 15ten bief., gegen 6 Uhr Abende, if Se, 
K. H., der Birpren von Preußen, welcher frür 
er auch Heidelberg beſucht hatte, im freugfiem 
Jucoguito von Kebl, mit einem Gefolge von eilf 
Derfonen, bier eingetroffen. Nachdem derfelbe 
den Münfter, das Denkmal des Marihalls von 
Sach ſen in der Thomaskirche und einige Quartiere 


der Stadt befihtiget, kehtte er noch denfelb 
—* über die heinbr de nach sis 


Aus Paris, vom ı7 Julii. 
Man dar im Maas Departement alte Münzen 
gehen morunter eine, welde der König von , 
ranfreih, Heintich U., 1552 prägen ließ, als er 
le er fette. Re eine Frey⸗ 
yeitss ne zwiſchen zwey Dolden vor, und ' 
führe als Jaſchrift: Seeybeit, und die Worte: 


Beinrich, Defbüner Deutfhlands und feis 


ner gefangenen Fürſten. 

Der Herzog von Devonfhire it Hier ans Italien 
anoefommen. 

Don den Studenten der biefigen Rechts: Schule 
find viele nah Caen ausgewandert, wo fie ihre 
Studien fortfegen. 

Es find 10 neue. Patente zur Pairewürde für 
den Marſchall Gonvion St. Epr, für die Grafen 
Damas, Choiſeul Souffier ıc, ausgetbeilt worden. 

Unter den Tauben: Liebhabern zu Antwerpen 
find wegen derieniacn Taubeu, die neulich zuerft 
aus England zurüdkgefommen find, anfehmche 
Preife ansgefegt werden. 

Das Journal des Debats fagt, daß der Finauz⸗ 
miniger, Herr Louis, unverbeilerlib, am meiften 
rebelliſch gegen den Willen der Kammern, der 
Ungelehrigfte- gegen die Gefege der Milderung und 
der Unlideralite gegen diejenigen fep, welde zu 
contribuiren hätten. 

Folgendes in die Inſchrift, weldhe die Akade⸗ 


. mie auf das Grabmal von Doileau bat ſeden 


laſſen: *Hoc sub tamulo, tatis diu jastdti, in 
omue aeyum tjandem compositi, jacent cine 


res WVicolai Boilesu Beuprkauz, Pari- 
um er 


slensis, qui, versibus castissimis,. hemi 
scriptorum vitia notavit, carmine scribendi 
legrs coudidit: Flacci aemulns band. impar, 
ig jocis etiam nulli secnndus; obiit 13° Mart. 
MDCCXI Exequisrum solemnia instauraia 
etc. Curante urbis praefecto; parentansibus 
gqnondam; regia utraque, tum gallicae lin- 
guae, tum iuscriptioaum humanarumque lit- 
terarum, Acalemia.’” 

5 Proc. Eonjot,. 72 Er. 5 Cent. Banks Kctien 


ı 45 t, 

45 8 Florenz, ben 8 Julii. 

Seſtern Vormittag bielten der Kanfer und bie 
Kapicrin von Defkerreih ihren Einzug im die bie 
fige Stadt. Der Großbetzog hatte Ihre Maier 
ftäten in Arezzo empfangen, wo Sie übernachtet 
batten, Gegen. Abend straf auch die Erzhersogin 
Saroline ein. Bon bier begeben ih die Durchl. 
Merfonen nach Pifa, wo man große Feſte bereitet. 
Man zweifelt jetzt an_der Reife nab Mapland. 

Das Reaumurfbe Thermometer fand bier die: 
fen Nachmittag im Schatten auf 285 ®r., 2 Grad 
böher, als man feit 10 Jahren bier beobachtet bat. 

Der neue Comer if bier am 3ten Zulii wahrges 
nommen. ı 

Der Portngiefifibe Gefandte Don Pedro de 
Mello Brenner beym beil. Water, it anf der Pors 
giefifben Fregarte, die Amazone, am 29ſten v. W. 
zu Ziovorno angefommen. 

Venedig, den rı Julil. 

Hier wurde neulich mit dem außerordentlichfien 
Depfale eine neue Dper gegeben, - die non einem 
Deutſchen,“ Dacob Meyerbeer aus Berlin, 
componirt ik, Er war einige Tage lang der Ges 
genftand der Unterhaltung von ganz Venedig. 
Sechsmal mußte Mrverbeer, der felbk das Or: 
@efter Ddirigirte, vom Bepfalle des Publicums 
bervorgernfen, auf der Bühne erfheinen. Aus 
allen Logen, ſelbſt aus dent, wo fonft die ent 
Liedenen Aeinde der Deutſchen waren, flogen 
im die weißen Tücher, Küſſe, Lobesfpräde zu; 
das Schanfpielbäns war nur eine Mafle frendes 
trunfener Zuſchauer. Wlles rief: Hier it mehr 
als Roſſini 

Ein gemwiffer Barigoyzi, aus der Umgegend vom 
Berona, bat ein Mittel erfunden, den zerbroche⸗ 
nen Slockeu ihrem erſten Klang wieder zw geben, 
ohne fie umzuſchmelzen. 

Aus Wien, vom r7 Iulii, 

Ben ber drüdenden Hige, die au in Italien 
berrfht, in die anfänglich fefigefente Neife:Ronte 
des Kapfers abaednders worden. Ge. Maiekät 
werdem ummittelbar vom Klorenz aufbreben und 
ſchon im AUnfange Auguſts wieder in Wien eintreffen. 

Mir der Rachticht von der giädiihen Emibin 
bung der Erzherzogin Lropoldine, Kronprinzefin 
son Brafiliew, am gten Aprit, war ſogleich eine 
Rriegsbriga mit dem Oberſtueutrnant Arldzer von 
Rio de Janeiro nach Europa abgeſandt. Wis 
diefer Staabs-Difieier zu Paris erfuhr, daß Ihre 
Kanferk, Maiekären ſich in diefem Augenbiid im 
Sralien befänden, fo (ding vr fogleihäben Weg 
nach Elorenz «in. 


Here von Bartholdi, Könlgl, & 
vol Eonful iu Srallen "Bar bear DrWeh Der eher, 
nen Krone von der zteu Elaffe erhalten. : — 

Bed der — von beynahe 30 
Srad, die wir hier gehabt, Mund, wie man hört, 
mehrere Menihen, melde auf dem Felde arbeis 
teten, tobt nicdergefallen; aud Pferde kamen 
durd die Hide um. m vorigen Jahrhundert 
erreichte die Hige in Wien nur einmal, mämlich 
im Jahre 1748, 234 Grad Reaumur im Schatten. 

Dan erwartet bier in einiger Zeit Ge. Köntal. 
Hoh. den Kronpringen von Preußen. 

Auch der Hofrath von Genp iR nah Earisbap 
abgegangen. 


Aus Conftantinopel, vom ı Julll. o 
Man fiebt — — eines. 
neuen Nofpodars der Moldau entgegen. Zürk 
Ealimawi fol jcdod den Berfuh gemacht haben,- 
Regierungszeit auf weitere 7 Jahte erſttedt 
de Ban 1 Gehe ka Sr 
te des dafigen Rußiſchen Ge 
Eonfuls el Opfer ber Beh geworden. a. 


Dom Mayr, vom 21 Zulii. 

Nachdem geſtern zu Frankfurt der Receß In der 
Territorial: Angelegenheiten wegen Bayern und 
Baden zu Sranffurr, vom den daju Berolmdds 
tigten , unterzeihner umd darauf ein großes Baflr 
mal gegeben worden, ik der Enalifhe Borbicafs 
ter Lord Clancarıp von Frankfurt nah Brüſfel 
wieder abgcgangen. 

Der verbienftoode Herr WR Staatsrath des 
Sürken Primas umd Freund des Verewigten, Büts 
germeifier und Schöff der freuen Gradı Arantfurg ' 
und Ritter des K. 8. Leopold: Ordens, if am ıgtem 
zu Wiesbaden mit Tode abgeganacn.- 

Der in Brafiliem angehelite Oberfi: Lientenang 
Waruhagen hat die Entdedung gemacht, da Edge 
fpähne, vorzägli von minder hartem Holge, zu” 
RE Theilen mit Pulver vermifcht,' die Kraft 
—— — bey Sprengung von Felſen, vers 

Der Prinz Wilhelm von Preußen bat 
Rüdreife über Mannheim aa l im 

Die bevden Studenten, melde zu Heidelberg 
arresirg worden, beißen Wieland und Mütter. 

In Ludwigsburg haben die Mitglieder des Mar 
ann insgefammg ihre Stellen niedergelegt. 

a Tübingen haben aber ale, 16 an der Zahl, für 
ie Elleen Ki Out Bellen m 

rt e Erhebung be orfes Bockenhelm au 
einer Stadı haben des Ehurfärften K. 9., fan 


at der Bü 
iſchiagen gelegenen Schl T 
Namen Salh Taris ——— * 


Es mar am 36 d. als Loͤning. im Beiäugnis 
su’ Wiesbaben 

Ani sten Julii wären wieder Abgeordnete von 

ı Hansvätern aus dem Amte Möflelsbeim‘ u 
Sarmtert, um eine Borftellung —* andſtaͤn⸗ 
diſcher Berfoffung’zu übergeben. a aber die 
Borftelung nicht anf die verarfätirbent Art der 
fdab, fo finden: die Abgeordneten Fein Gehör. 

Deffentlihe Blätter reden non. einem: bedeuten: 


deu Scan, der im Prinzen Palais zu Dresden, 


den ſey 
a 3036 in Leipzig ift erf&ienen: Ofen’s 
BDienf: ienclallung; actenmäßiger Bericht dar⸗ 


No. 
25: einem sfens, Blatt wird —** angetragen, 
ehue — sum Betten don Den zu eröfl- 
* N. In Sfenbach untergeihher dazu zuerſt 


I. 

1 König von Sachſen hat dem Bice- Director 
= ——6 Antalt, Freyhertu von Ber⸗ 
eh, das Prädicat eines Forſtmeiſters beygelegt. 
u Dorfland des Deuiſchen Handels: Vereins, 
weſcher Derein auh am den Höfen zu Baden, 
Dırmfadt und Naffau anerkannt worden, befin: 
det ih jene zu grauen: um auch ben dem dafl; 
gen Senat die Anerfcanung des Bereins zu. be 
würken. Bon da gebt derfelbe in rk bit 

na Eaflel und an die Sächfifhen 


Mannbeim, den 20 Zulii. 

Uns vorläufigen Berechnungen des fänftigen 
Laufs des gegenwärtigen Komrien ergiebt ich, daß 
Diefer Sıern, der fib ſeht Mark von der Sonne 
und von der Erde entfernt, in kurger 
send am feiner bisherigen 8* verliehren wird, 
fo dag er dem bloßen a3. fanerli noch ae 
als bis J Ahfan en ah Monats fihrbar 

erar 


ürfte. 
ine geraume 8 ——— verfolgen 
tönnen. Der jegige Eomet_d ir einer der am 
—— feyn, die je beobachtet worden, und 
em im Jahre 1680 erfblenenen und von Newton 
a am en tommen. Dem Dabre 
7 unfrer Zeitrebnung war die erſte fireng afitos 
h hf fhe Beobabrung des damals erfiheinckden 
Cemeten vorbebalien. 
An fange des digen Sahrbunderts - ‚And 29 Comer 
tea afronomifc "beobachtet rel Ale bisher 
bobadtete Cometen nahmen i en Weg inner 
beib Einer Dlanerenbabn. Zwifchen den weit ger 
umigern Babnen aller übrigen Dlaneten circa 
—— ai small noch unzählige uns unbe: 
Nah Lambert allein inner 

—* eiwa * Cometen. 

ad ‚den. 23 Iu 


lii. 
am zıften dief. ** a 


ie 


tom 
Ab bier — im. ra a ansgefnchten 
— 


as DE (isch 
— 


—— eines — 


dem Gtoßhetzos von Mes 


J vom len Rır 


Zeit bedeu: 


hren wird man- ibn : 


Bon ‚diefem an bis zum _ 
‚ keinen Werth darau —5* 


Ib der Sa⸗ 


ige von Preußen ' 


nb eliß, bat legterer allen, durch bie Wie) 
Fir eo *58 Beten notungen — Anfprike 
chen nr das ehemaligen Cantonew 
—— —— und Schleiden am linken 
Rhein Ufer gu Gunſten Er. Mai. des Könias von 
Enaiee entfadt, weſcher dagegen eine Mtıllion 
baler im 20° vierteliäbrinen Ratın von 50000 
Thlen vom ıflen Banuar ıgı9 an Se, Kön. Hoh. 

Li de und den jedesmaligen Rüdftand verziniet. 
Am +9ten diefes wurde zu Potsdam im ber 
Frübftunde die Gedaͤchtnißfeyer der unvergeßlidhen, 
verewiaten Königin, in der mie Menſchen aus 
allen Ständen anarfülten Hof und —*—— 
Kirche, mit vieler Rührung begangen. Bon vier 
Braurpäaren, welche bey diefer Gelegenbeit eins 
—* ner wurden, erbielt jedes aus dem Konds 
AN EEE eine Aus ſtatrung von 10» 
„und ein Sefchent zur bäuslihen Einrihr 

Di der Pringefin Alerandrine, 

eute früh wurde der Gold» Arbeiter Jacobd, 
der am 15fen April d. 3. den Kammbeleger Noe 
bie efelb# ermorder hatte, den ergangenen Erkennt⸗ 
en gemäß, mit dem Rade von unten berauf 


gerichtet, Er’ nat 55 Sabre alt, verbenrarhet 
——— von 6 zum Theil ned unerzogenen 
ndern 


Untere Zeitungen enthalten eine Darkellung 
des Geiles und Sirchens des autipirat, Vereins, 

"Se, Maiettärt haben dem Bürgermeifter Donns- 
borff zu —— — das algemeine Ehtenzeichen 
6 ir verliehen. 

Der Dee 8 Cumberlaud iſt nach Deſſau 
und der u ie Spanifhe Gefandte, Graf de 
—8 arlsbad — 

Der Archidigconus Kahler zu Cottbus iR als 
Eonfikorial» Rath und ordenslider Profeffor der 
Theologie Ju * — 

erl in 
34 beufig, —B3— —* Folgendes: 
Nengerungen einiger Öffentlichen Aldt: 
ter über die Angelegenheit des Oberften v. Maſ⸗ 
enbach, bie uns er! jezt zu Geſicht gefommen 
y ndtbigen ung no zu einigen Bemerkungen. 
s wird nämlich A aß er bedeutende 
a an dem Preußſſchen Staat gebabt 
in man theils Gchalträditände, theils 
ee dverfhreibung der See —— (nad 
den Arten 26000 Kıblr.) rechnet. Wir wollen gar 
daß er der rengebigs 
©r. —* des — Pi nis ee 
birn. un 
Adnde —* ein Zn 


—* 


Was die — an die Gerhandlung ber 
u 8 6 gar nicht —— er 4 
wir e er 

Ford een A 


keit 
Eigentbum von weni 
vanfı; aber — be Bebalı are 


zug dargeftelt 


bes Staates verlohrem, 
Shurmärtihem. 


ung 
> — die derung: der 


gar 
i idtungen gegen die. neuen 
kr —— Quäfeniapfun 8 vom Herrtu 


anuar 1811 
find anfangs in Zinsfheinen begabli und Diebe Alt 


rien von Thurn und Taris erhalten im Zellen 
Bediäen Inſtitut ihre Bildung. 
Herr Edmw. Stern bat im allgemeinen — 


d Löning menchelmdrderifb angefeden wurs, 
* "Hatte früber in Sdıtingen fludirt und feine 
politifhe Laufbahn mit diplomat ſchen Polen er⸗ 
—— 
ſcheint er für ii e " 

be. Ungegröndet it, daß der Dim des Moͤr⸗ 
ts vergiftet. gewefen. ‚A 

; Föning rs in Heidelberg Audirt und die 
Uniserficät er vor ı8-Monaten verlaſſen. &rüs 
er diente er als 
Äh — . ea 





a Naſſauifche Regierangs » Dräfident ben, ) 


; 0 [ub pr 


Erevwiliger im Denifhen Be⸗ 


Nad dem der Köniat. Konful Loleman in Bre⸗ 
Namen Macgregor von nnerogorp ans 
nommen, und Ab künftig unterzeihnrn wird: 
kancis Coleman Macgregor, ſo wird fol 
eg biemis oͤffentlich bekannt gemacht. —* 
Hannover, dem ıgten Zulu. ‚n 
Aus dem Rdn, Labinets. Minifterio,. 


‚Indem ih dem verehrten Publleum für die bes 
mwiefene wohlwollene Theilnehme am meiner 
elegenbeit tief davon peräbre den lebbaftefen 
anf erſtatte, fo finde ich mich zualcih sur Bes 
ridtigung einiger darüber im verfhiedine Öfente 
Ihe Blätter aufgenommene waribtige Rahridr 


ten a 7 demfelben hiedurd amyuyei 


dag fo ‚ Maiefät, 
auf die bey dem Königl. Staatsrarhe von mie 
übergebene —A von dem wahten Berbältr 
niffen meines anglüllihen Gefhids actenmäfig 
unterrihter waren, WUlerhböhftdiefelben zur din 
lihen Befriedigung. aller meiner Anfpriihbe *8 
Forderungen eine volle Enıfhädigung chen fü ger 
tet, als großmärdign mir haben Iriten Laffen 
welde alletrhochſte Gnade ich im meinem und Mmrir 
ner Kinder Namen biedurh mit inniaftem Dante 
gefüble wiederholt und Öffenılich anerfenne, 
egensburg, im Zunii 1819: * > 


r. Jof. Ofner, * 
Königl. Bayeriher Ober Poſta mte⸗Offielant. 
sEbictal » Ladung, vr 
Masiftras gu Burteöude, den allen 368 


der König von — 


Age und jede, weiche an den in Eoncurd gerat 
Bleigen Bürger und Huth fabrikauten Marchiad WI 
Ehrenreid umd deſſen Gürer Aniprüche ju haben v i 
nen, werden blemit eins für allemal bey Strafe d 5 Audı 
ſchiuſſes vorgeiaden, In dem auf den arten Julli d. 3. 
anderagmten ProfeßionssEermine, d’6 Vormittags um 
10 Uhr, auf Hefigem Karbhaufe, entweder derföntihı e der 
durch legit miree Bevoumachtizte zw.ericheimen. 9° 7 0% 


Wenn der dieſige Kaufmann Ehriklan David Dank ' 
bey der Kanimer unter Borlegung eines Aatıns activo 
or paflivorum um tin moratorium nacdygefucht nad zue 
Sehfedung feines Schuldengandes dabed sneheien bat, 
feine gefammeen Gläubiger jur Anmeldung idrer l . 
badenden Forderungen vorgufaden, auch auf forchen Ant a 
nachjlebende Ladung erfannı worden; ſo werden 
alle und jede, weiche an den Kaufmanı Thrifion Da 
Banf und defien Vermögen aus irgend einen dindtichen 
oder peefänliden Nechte Anfprüme iu haben vermen ! 
edictaliter geladen, In rachbenanneen Errminen, R, 
em ıften Juliuß, am 151em Julius, oder andih am a 
Juſſus die es Japrs, folde Machmitragd 2 Uhr por . 
arf biefiger Meintantımer debitig anıumeiden und Iu.bes ” 
fheinigen, mwibdelgenfaus fie dur die am.25ftlen Nuauf } 
diefes Inhres in Örentiimer Diäe au publicheende Präs 
ctuſto Ertenueniß werden pränudir: und für immer abe. y 
gewiefen werden. Und wie iur Merbandiung über den 
fonftigen, die Nenufleung fen Angelegeubeiren besmedens 
den Antras dei Ertrahenten der angejrkte deirce Bianldäs 
tions Termin oom und beflimmt it; fo werben Inl® 1 
Eredirores Hiermit aufgelördere „ Im dem dritten Plgulbas 
tions » Errmin entweder Herföntia, Oder durch Yintängiih 
Infteuirte amd’ tegieimiete Wepcumäch:iate 1m erfcheinen, 
und Ad, über die ihnen gu machende Eröffnung juwrflären, 4 
icio, daß die Nichreefcheinenden als der 
Er werenden beppfilhrend föllen angejehen 

alfund, den aten Junli 1819, 


Verordnete zum Grade, Kaminetzerichte Ya 
Hiejeibfl, 


Mehryag 
werden, 


” 


SGamburg, 
€ 


nuaterm ezten Janſt €. a. IE nahe bender Plan 
“ Smanzigken großen Stadt» Losserie water Ynshorit 


PP 1 


4 


den 26 Yulik _ * 
uunſeret gem biegen Staate 
üs publicitt: 


u..0 
ur 


» ; . 
garanfirten Bier ws 


Vier und Zwanzigſten Hamburgifchen großen Stadt-Lotterle, 
An Einer Elaffe, . 
das Loos zu 140 ME, Veo., oder 13 Friedrihed'er, Igut Art, 9 des Avertiſſements. 











Der größte Gewinn am erſten Birhungssage IB im günfigen Bil : . . . 200000 ME, 
1 Prämie von 120000 Mf, ». . “8 0. 2 0 * +. «- ]J20000 # 
ı Gminn r 60006 ⸗ 60000 ⸗ 
1 ⸗ 30000 4⸗ nee 0 + 30000 ⸗ 
ı Prämie .# 20000 % 2.00 ne ee 5 » RO000 _# 
Gewinnu 4 1400 3. 0000er en '.14000 & 
ı 9 s» 12000 + u. dert ss OOo # 
1.9 n; 11000 4# .012 08 0 He tn ee. K1l00o # 
ı 3 s: 10008 ; BR Re I0o0o00 4 
1 Prämie 7 10000 ⸗ He. es" 'TIoooo » 
'32-Öewinne 5» ECO. 9 im En ore 4. 11000 4 
14 a 4 400 2 X He 9 . — — — 600 4 
19 ⸗ » ‚33707. STERCH, CE ar, up Ne vw gperene no ven wur, — 
2550⸗ BZ Henne 5 879750 = 
2400 3 ⸗ 150— .. iR Hr * 160000⸗ 
j000 Orwinne med 3 Prämien betragen =. u . ER RE: BE 4550000 Ax. 
—— —— — — —— 
Bu RK üä. — 
..: @inmahme. oa ausgabe. 
\ 3000 Lonfe betragen sro’ Werhinwe und 3 Prämien betragen 
Et, Mk. 1,550000 





Averıtli 
2. Der vorfiebende Plan beſteht aus sooo Loofen 


"und eben fo vielen Gewinnen, nebft 3 Prämien, in 
einer Elaffe. 

Die fo ibe Einrihinng biefer Lotterie, welche 

26o00 den Einfag übetfteigende Gewinne ynd- nur 


Ba a La ee ae Tank 
als der Legtern en gewährt, de eilneds 
>, mern eine Beit größere Wadıraeimickeit, in ge 
winnen als au verlieren. 

. Eour., melde im Folge 


Das Loos Pofter 310 ME 
des sten WUrzifels dieſes Avertiffements, nad- Ab; 


"sug der wenigſtens mieder gemonuen werdenden , 


150 ME. Eourant, mir Geo. M. 140, der 13 
_Erd’or, bericheige werden müffen. 

2. An deu 4 erſten Ziehungstagen merden 2500 
LZoofe und,eben fo viele Gewinne gezogen, A 


1 Gremium von Goooo RE, , ı Gewing yon 30000 Mf., 


Et. ME. 1,530400 





.s,.ement!. , RE 
ı Gemian von 14000 ME, 1 Grminn von rooco Mk., 
und 2496 Gewinne von 745 ME. 3 auch erhält das 
allererfie_ Loos die Prämie von 20000 Mk. Die 

» übrigen Loofe und Gewinne werden an den folgens 
den Ziebungstagen geiogen. . Falls der Cooco ME. 

- @eminu: auf das allererfe Loos fällt, fo erbält 

dafjelbe außer dieſem 60200 Mk. Beminn und der 

Prämie una 20000 WE. für das allererfie Loos auch 

noch-die Prämie von 120000 Mk. Ja folhem Falle 

gewinnt Das erfie Loos am erfiea Zıebungstage 

200000 M Sollte aber Diefer . Wereinigungsfall 

niet eintreten, ſo erbält Datjenige Loos, morauf 

von den: 13, an den + erfien Brebumgstagen nicht 

„ entfchiedenen Des peewinuen, nämlich: ı Geminn 
von 12000 ME, ı Gewinn von 11000 Mi. and 
ır Gewinne von 1000 ME., der zuletzt gejegene 

derſelben fäls, auch die Prämie von 120000 Mi. 


Be *u* ze are Be — vi — 


Ay pt Debit 4 De — oon der Mark 


Stadt: Caͤmm 


ee, —— 


— garautirten a 
Eoehrädern 


Int —— — allein bie 3 


— n a x and . 
von ihnen 7 
— "die — ‚ai a 
ebeilten Loofe‘ führen” mebenfe 
” ‚benden Stempel; babe uni 
S Seite einen Ausihnitt im Sicr 
ig ——— Lleſeker umd v 
5 den genannten Gebrüdern 
eipenbändfs, umterfihriebenzobne 
* e vereinigten *—8 
—— aber nicht 


ar — e und unapitien 
Bei ihren —* 


6. Die Ziehung nimmt den zoſten Sr 
* ihren Anfaug, und wird am LHtem 
2. d. J. beendigt. 





Die Nachſehung, wide A if 
tli 
ber TER, wie * Ienung, 6 Blade dent ‚a 


„Dder Ebrb 
Kurier Ei —— Mike * 


= 8, Außer den taͤglichen Siebungslißen f en über: 
dem nad gänzlich vollenderer Ziebuna. fänımtliche 
Nummern mit den Gewinnen im der hieflaem Zeis 
sung, dem Eorrefpondenten, angejeigt werben. 


9. Für jede 125 Mk. Eour. Eihfaggelder müſſen 


100 ME. Hamb. Beo. abaefhrieben —*8 erth 
—— jedesmaligen laufenden Eourfe baarbezahft meri 
en. Qu eben demſelben Cdurſe von a5 Proe werden 
aud die @emwinngelder und Pronifionen. in Bauco ber 
richtigt; es koſtet daher ein ganzes Loos 248 IE. 
ein halbes Loos 124 Mk. und ein viertel food 62 
Beo. Da sedod, vermöge der guten Einrihtung 
dieſer Lotterie, fein m. unter 108 ME, Beo. 
der gewinnen kann; 
Snserefenten die beliebte, fchom feir der fünften 
tterie hatt —— a bepbebalten wor⸗ 
‘ den, daß vom dem vollen Einfane von 248 ME. Bes. 
pr. Loos, die Eourant Df. 150, melde menigfiens 
wieder gewonnen werben, unter Abıug ber plan 
mäßigen 10 Procent mit netto Beo, Mf, 108 zurüd 
behalten werden, mithin für ein — Loos nur 
Beo. RE. 140, * 13 Seven ein halbes 2008 - 
Be, ME. 70, und re viertel Loos Deo, ME, 
35 au a. find, 
welche der niedriafte on Eour, ME, 150 
dit, compenfirt fi berfeibe durch die De en 
“ Beo, ME. 108 in fi ſelbſt, and von den höbern Ge⸗ 
' winner Ka dieſe einbe dalte aen Dee. a ce 


‚abgeiog 
b Ri Beia der Sewi t 
—* ei Ban Biehang ver zn oh t zug 


sad, und find von beit sen Sulz geben. 


mies 
fo iR aut Veguemtichkeit der MNAR 


den, wi Jeſou⸗ ſolch —A 
der Driginal,Kopfe. Der den Oral znen *“35 a” 
arf werden 10’ Pröcant, u 
und Gewinnen von 1ocoo nn 5. 
einbehalten; wovon die obged 
eine ſowol ben Eommiflonairen als den —— 
ollecteuren dieſer Lotterie von 10 Looſen 3 Pros 
cent ee 15° Loofän’g Proc. und von: 30 Boofen 
und darüber 4 Proc. von den Prämien und fä 
Aſchen Bewlnten, und von 20 Loofen und darüber 
außerdem euch no von den — und Gewizs 
nen von ıxcbo Marf mb darüber 3 Proc. Lrıras 
Später jedo ee den —— Au⸗ 
—*2 — mit 


feine in Be — Be u! 1D, gemarat, — 


— außer dem *8 
Artikel — Beine: @ewinne —2* 
werden können. Auch findet überall erg 
meräng oder Arsen auf bie Loofe un 


Sollten insnifchen durch Zufal_Loofe bie⸗ 


den Tommen, und vor der Ziebung bey —* 
Gäumeren »pecilice gemeldet fepn, fo w 

in foldes Loos nicht —— v . 
usbezablt worden (melches, da die-Lo por- 


veursfind, Shne-alle Rüdficht pr bie. gemadhfe Aus 
zeige an den Einhaber eine« folchen Looſ⸗ a 
weigerlich gerhtben [or bem durd diefe: 
belaunsen er, der darauf gefa 
pinn, nad Ablauf des iur Auszahlung der 
winne befiimmten Terminus von Vier Monaten 
bezahlt werden ; jedoch mijfen N Geninne 
dann innerhalb vier Wochen in Empfan —* 
* we: —* A sim gr Ania Maler era 
obne alle nes er Ham 

Cämmerep anheim fa Hamburgifchen Gtabts 

13. e ‚wein nach Ablauf von Vier 
Monaten, udn er En 


gten Ziehumngs,Tage an 
net, nicht —— Da morden, ab. RA Ya 
Artikel 13 ein Sale befindlich arte GR 
fie, Urſachen md go epn, welche fie wollen, ba: 
ihre „ealtietet serie ren und find obne alle 
* — E Hambutsi [den Stadt, Einmueg 


u —*8 Welräftigu dief: 
—* A Stadt gem Ik bat * Site 9 una 


** gefeben in Sei de a5fen Jurli ‚u. 


De —— 
‚ den 27ſten: Die Eor ee a 
4 Aufzägen.. Hierenf, au am erfien auf I 


defpraie, Luhfpiel in ı Ict; bon 

— * are: Dom Juan, Oper in 
tr Une 

Mavamı ut Donne — ee 


arl — 


Sa 
a6ften aa! Pack ber. Fiber, 


Sen a6 
und Bea. ME, 6671; 10 fl. * &. 


„hum Andenken Earle RIM. am bradfe 


neh fo wie * wo vr & 





des J——— —— 


@ ORRESPONDENTEN 


Anno 1810. 
. 1 


Am Mittewochen, den 28 Zul.) 


No, 120. 





Schreiben aus Larlescrona, 
vom 20 Julli. 

Am ı3ten Diefes teifeten Se, Mai. der König 
und Gr. 8. H. der Kronprinz von Deliingburg 
ab und famen ısten dieſes an der Öränze von 
ges an, wo Gie von dem Gouverneur ‚ber 

Doiny, dem Bern von Brindmann, und von 
den Einwohnern aufs fetliche ne wurden. 

ig et on,„ıear 
Rem, bend um 
—3 den 


** ren 3 


Ars. die D 
De Me 


ſch oͤnſte 3 
nie 


der den en * Marine —* ſo ſe 
nerderrlihte. Dir Trinkſpruch, den drr In 
war ; 
Beetle Eurbufiasmus aufgenommen. 
Salt und die —— Gegenden waren; 
Renföden wre ueben- *2 der. 
anonen, ein freadiard ver ureab eriönen Hein. 
ab dem Deieumer begaben fh der König und 
der Kronpriny an Bord des — a " 
a jegt erbaues wird umd auf welche 
a amen berfammult batten. Aledaun Ad 
&inienfoil Kapperbiien,. welches gaͤnzich zeng 


ausgebeſſert worden, und eine neue Corvette ik 
Augenſchein genommen, die den NRamm Jaramas 
erbielt; ein Name, dern der Hochſelige Könia vorn 
mals einer Fregatte gegeben batte. Nach Beide 
tigung der Forts und anderer Merkwürdigkeiten, 
und nab Br aaung der Höhfien Zufriedenheit, 
kehrten Se. Maichär und der Aronpring, unter 


dem Jubel der Menar, des Abende aus dem Hr 


fen ju Morgen wird die Reife über Calmat 
nach S fortgeirgt. ' 

en aus aridhau, vom 19 Jutii. 

id’ der" Dicekänig non hier im die 

—B u ———— Most: abacreiſet. 

* ‚dit. Wopmodfhafts Stade Sumalti 

En beid nehmen ,. da der Wabſch der Eiwr 
u — die dortigen Behorden nad Buaufom, 
ittelpumcte Jeuer Won odſchaft/ zu 


—— 

Der — id diefer Tage mac "Rusifebr. 
Vobien von bier abge 33* um daſeiba die 
Kusifen Truppen in enf&hrin zu ne | 

Die acue Chronik, die Nas dem. ıfkım dieſes bis 
jegt in 6 Heften erfcbienen if, tird vomıdem: 
Prblico Bein efhidter und trefliher Darftels 
luna der fen © Berbäftniffe Europa’ mit Ber 
gierde — Die: Rebatwnr® derſelben finde 
die Grafen ?. Hicinsti,n. Moramsti,und Die — 

ana », —— v. Beoteronsti und p 
Dir 2 Geaniı 

Artitel? “Historya tegoczesna (Ger 
— 34 Seihite), emehält gedachte Ehrcs 
elgendes: 

Se br man den geaenmärtigem politifcen 
Bude von Europa betrachtet, deito mehr übers 

sengt.man: Ab, Daß. unsere Zeit Periode dazu bes 


ſtiumt fen, die Fehler und Ungerechtigkeiten des 
ısten Zahrbunderts wieder gut zu mächen. Bohlen 
it ein einziges Zand auf der Welt, deſſen Annalen 
binlänglib beweifen, wie wenia es nach der Nuss 
behmung feiner Graͤuzen zum Schaden der Rach⸗ 
baren ftrebte, mie es zufrieden und gluͤcklich mir 
der ihm von feinen Monarden zugefiherten Frey—⸗ 
beiten, bloß dieſe als das höchſte Gut zu crbals 
ten wußte, ohne je mach dem Uebergewicht in Eus 
zopa zu traten. Ungeachtet jener Zeiten, mo 
die Brüder der Pohlniſchen Könige vielen ber 
nachbarten Throuen fagen, mo mande Beberts 
ſchet der auswärtigen Reiche beu Pohlen um Hülfe 
anfuhten, —* denuoch die Pohlen nie fremden 
Nationen idre Rechte aufgedrangen; im Gegen— 
heil wünfhten fie immer, daß auch fremde Wil 
ter fo frep wären, wie es ihr Baterland gemefen. 
Dur die Tapferkeit des Königs Tobann II. 
wurde Wien und ganz Europa von der Tuͤrkifchen 
Uebermacht errettet, und bey allem dem ſuchte 
diefer Monarch Beinen Einfluß anf die Angelegens 
beiten Oeſterreichs. 
1658 mit großem Triumph in die Stadt Wien 
feinen Einzug bielt, wurde in der St. Stephans— 


Kliche ein Te Deum gefungen, weldes der König 


sum Dank wegen des erfohsenen Sieges felbſt 
anſtimmte. Die Predigt, die gebalten wurde, hatte 
den Teyt aus dem Evamgelio: Fuit homo missus 
a Deo, cui nomen erat Joannes. (Es war ein 
Man vom Gott aefandt, der ARhannes hieß ) 
Stets waren. bie Pohlen ſtandhaft in der Beob— 
tung ihrer Bündniffe und treu ihrem @ide, 
dich ein unbefledter Rationat: Character war 
ohngeachtet der Größe Pohlens für Europa eim 
dauerhafter Bürge des Aricdens und des Sleich— 
ewichts. Habſucht durfkese nach umferm Lande ;- 
as Daterland wurde im drey Thetie zerriſſen; 
daher verihwand das Bleihgewihr "von Europa; 
daher entſtanden zerfiöhrende Fehden. 
feinem Unfalle bededte ſich Vohlen mit nenem 
Blanze dur die Eonkitution vom zten May 1791, 
weiche andern Nationen zum Mufter diente, Die 
Begierde der Wieder: Erlangung des ganzen alten 
Baterlamdes feuerte die Poblen zu Anfonferungen 
und zu beldenmürhigen Tugenden an. apoleon 
verfland, dicfen National: Character zu benugen, 
Ylerander erkannte deſſen Werth und der gerechte 

Immel bar ale Mnglädsfäle der. Bohlen. mit 

did einem" Könige belohnt. Der ſchöne Name, 
en Äh Pohlen während der le 
zopa erwarb, lebt ſtets im 
tionen” . ; 
Schreiben aus London, vom 20 Jullt. 
(Heber Holland.) 

Der Perſiſche Ambafladenr. bat von dem Prinz 
Regenten deſſen Biidniß, reich mir Brilamten ber 
ſetzt, zum Geſchenk erhalten. Se 8. H. haben 
es demſelben an einem dunkelblauen Bande ſelbſt 
umachängt, 

egen der Volks Verſammlung von Hunt, bie 

ler morgen auf Smithſtelds Hart haben fell, ha— 

en ſich, zur Erhaltung der Ordnung, über ioooo 

Einwohner frevmilig als Conſtables einſchreiben 


en Zriten in Eur 
nten der Nas 


> 


Als jewer König im Sabre. 


Selbſt in 


taten. Die Minifter laſſen dieſe Verſammlungen 
underwriaert Katt haben. 

Nachtichten aus Wefiindien zufolge, war Mac 
Gregor, der anf Hayti angefommen war, mit eis 
ner neuen Erpedition nad dem Mecrbufen von 
Merico befwärtigt. General Hoare, der Mac 
Gregor ben Vorto Belo gefchlagen hat, ik ein 
Irlduder, geberen pr Werford. 

Die werbliche Geſeunſchaft zu Etodport, 
welche pt den Staat rejotmiren will, macht ſich 
in ihren Statuten anheiſchig, ihre Winner und 
Söhne zu erinuntern „ dem Bepfpicl der Römer 
nachzuahmen, welche für die Vertheidignag dee 
Frerbeit kämpften und ihre Töchter und weibr 
chen PVekanntem aufzufotdern, die Weider von 
Sparta zum Be ie nebmen „die ih freue 
ten, wenn jemand von ihnen fürs Vaterland ficl. 
Diefe weiblichen Keformaroren baben nun Depns 
tirte nad andern Eugliſchen Gegenden abgefandt, 
um cine Amazonen: Republik zu fiften, wie fie 
noch nie geweſen if! 

Au Mandrfier daben die Einwohner eine bes 
wofnete Aſſociatien ertichtet, am die Ruhe der 
ſelbſt umd im der Nachbarſchaft zu erbalten. u 
Cheſtet und an einigen andern Orten haben ſich 
ebenfalls dergleichen Geſellſchaften gebildet. 

Herr ©, Duͤtiug if zu unſerm Conſul su Trieſt 
ernannt worden — 

Der Fans Regent macht wieder eine Seerciſe 
nad der Daniel Wight. 

Zu Ehren des Geburtstages des Kapfers vor 
Oeſtexteich erfhien am Sonntage der Prinz Mes 

ut bey dem Oeſterreichiſchen Amdaffadeu« , Fürs 
Se Eferbage, in Döfterreikhifiher Imiform. 

Lord Boron kat num eim Landhaus am der 
Brenta bey Patua bezogen. 

Don Belfak in Irland find in dieſem Jahre 
5881 Menfhen nad America ausgewandert. ' 

rn legten Hofbatt tengen ade Aupeſegde 
zu tider »on intändifhen Stoſſen und Kar 

riken. 

3 Proc. Conſof. 698. 

Aus madrib, vom 7 Julii. 

Das Americanifce Pinienfwit Wafbingten vom 
so Kanouen beſtadet ſich fortdauernd zu Cadir, 
und wird nicht cher von da abſegeln, als bis eihe 
Ensfgeitung in Hinſicht des Zractats der Flor 
rida’s erfoigt iſt. Diefer Tractat iſt fortgauernd 
von Seiten unſers Königs noch nicht ratificirt. 

Als unſer Monarch zu Senbon ankam, word 
fein Wagen von den: Einwohnern gezogen, welche 
die Manlıdiere engeimmnkt hatten. 

Der grwefene Minifier der auswärtigen Angele⸗ 
genbeiten, Marquis Eafa d'Yrujo, ıft ald Gefangs 
ner nad dem Eaftel von Segovia gebtacht worden. 

Der Graf von Abisbat, General: D'DoncH, wirt, 
unfre große nah Suͤd America befimmte Erpedir 
tion commandiren. 

Auch in Spanien fällt die Getreide: Erndte fche 
geſegnet aus. 

Aus Parts, vom 20 Yulii. 

Mm ı7ton wurde die Kigung der Kammern, ir 
Aoige einer Königl. Werorönung, für beendigt ‘ers 
flirt, nachdem alle Finanz Gefege für das lau⸗ 


sende Jahr waren angenommen worden. Es er 
dönte der Unsruf: Es lebe der König! 

Der bekannte Engl. Oberſt, Sir Robert Wil 
fon, der Lavalette zu feiner Fine bebäiflih war, 
iR eus Emaland bier angrefommen. 

Zu Marieile war ein foiWwer Weberfind von Ges 
treide, daß die Befhränkung der Werreide, Eins 
fubr sehe erwünſcht it Die Kormpreife waren 
dafeidn über ale Maßen aefallen. 

om Heren von Danblanc, ehrmaligen Miniſtet 
des Inmern, erſcheint nächltens ein Heldengedicht 
unter dem Titel: La preise de Constantinopel 
gar Nahome:t II, 

Das bekannte Jamais (Niemals), welches Herr 
Deferre gegen die Berbannten, befomders gegen 
die Königemörder, ausiprab, ift num au im 
Muſik geſegzt worden. Es ik nämlich erfchienen: 
Jamais, Komance du banni par deux irangais. 

Es beißt, dab der Graf Decages dem Herzog 
von Richelien in der Würde eines Dber- Kammer; 
berrn nachfolgen werde. 

General Sebaſtiani begiebt ih nah Eorfica. 

Bu Tonlon wird jegt ein Linienfhif von 74 
Kanonen nebit 2 Fregasten ansgrräflet, und mau 
erwartet 3 Kriegsſchiffe aus Nocefort. Diefe Es; 
cadre Tod ſich nad Gibraltar begeben und bes 
fimmt ſeyn, in Bereinigung mit Britt. Krieges 
f&iffen, den Dream von Infurgenten« Kapern zu 
reinigen, oder, nad andern, gegen die Barbarcss 
fen zu freugen. 

@rouhbp, Sauzel, Lefenre » Desnouettes_ und 
andere Franzoͤſiſchẽ Verbannte, die fib in Ame⸗ 
rica befinden, follen Erlaubniß erhalten haben, 
fd in Belgien wiederzulaffen. 

4 der Icpten Nummer der religidfen Chronik 
lieſet man: »Hertt Dubourg, BViſchöf in Limoget, 
dat detenigen, welche auch im künftigen Zabre 
dem Leichenbeaänanif vom zıften Januar (zum 
Andenken Ludwigs XVI.) bepwohnen werden, Mbs 
lag auf go Zage verfproden; noch einmal fo viel 
erbaleen dic, melde dabey in Tranertleidern ers 
ſcheinen, und nach 40 Zage dazu diejenigen, welde 


die Viocefion bis auf den Kirchhof begleiten, und 


weiterer 40 Tage Ablaß bar ib au erfreuen, wer 
eluen — —— Soͤgen empfängt.” 

ours geht in feiner geiſtlichen Freygebigkeit noch 
weitte? Er bewilligt 100 Tage Ablaß für jedes 
fromme Kopfneiaen, fo oft der Name des heili— 
en Vaters ausgefprocen oder des beiligen Apo— 
duifsen Sitzes crwäbut wird; 10 Jahre Äbilaß 
erdäls, mer den Ugwiſſeuden einige Seiten von 
feinem (des Hextu Bifhois) Catechismus Liefer. 
309 Jahre Ablaß erhalten diejenigen, melde am 
Togt „is Pabſtfeſtes beichten u. f. w. Es finden 
Ah 50 Pibıle in ber Legende, Mithin können die 
fromimen Düßenden des Hin. Biſchofs von Li— 
—8 in Einem Jahre auf 25000 Jaͤhte Ablaß 
erlan;:n . . 

Seitegn machte unter den Marfchällen and der 
Prinz Eckmühl dem Könige feine Aufmartung. 

Es it bien zedt der erſte Theil der Franzöffeben 
Ueberfegung der Seſchichte des Rußiſchen Keihs 
non Karamſin erſchienen. Es werden noch ſieben 


Her Du⸗ 


Schrift unter dein Titel: 


Theile folgen, Die Ueberf, 

202 8. home am dar ie And die Herren 
ei err Salmon, de 

das Portefenille der auswärtigen eh 

—* dürfte als Spaniſchet Gefandte nach Vrüffel 


5 —* conſ. du Er. ao Eimt. Bank Actien 
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Aus Brüffel, vom 23 Julii. 
B pr —— br Beunmens su Leyden 
€ en 220en el 
Pe per geRerben: je Fon Pie 
nfre Escadre ie jegt zu Po 
befindet, beſteht ans fünf Stcuerdifen. u 
bi ann auch zwey Spauiſche Kriegsfhirfe an: 

Auch der reußiſche Gefandte, Kür ⸗ 
feld, ıf ie Up nad Aachen — ss 

Der König wird von der Reife, die er jrpt in 
—— macht, iu 8 Tagen wieder zuruck ers 

Unfre Kronpringeßin ſteht in kutzem wieder ihrer 
Entbindung entgegen. 

Am garen Zulii erfolgte zu Gent die Taufe des‘ 
neugebohrnen Prinzen, Sohnes des Hergogs' Bern 
bard zu Sahfems Weimar. Es wurben demſelben 
die Namen Wilhelm Earl bepgelegt. 


Dom Nieder Khein, vom 22 Sulit. 

Der afademifhe Senat zu Bonn dat wegen 
ber Schritte, welche gegen die Profefforen Aende 
und die Gebräder Welder vorgefallen find, eine 
umfändlihe Proteftation an das Juſtiz⸗Winige— 
riam zu Berlin aufgefegt und duch einen Eilbo— 
then dahin abaefande.. Benstd’armes hatten am 


ı5ten die Häufer jener Profeſſoren befegt. Di 
— m — in — 532 Siden 


su dem Rector der Univerfitdt gebracht. 


„vom Mayn, vom 22 Julii. 

Es beißt, die künftige Vermädlung des Krom 
prinzen von Preugen mit einer Baderſchen Brins 
zeßin fen nunmehr entſchieden. 

Das Anfuben Fouché's, fih in Münden nie 
derzulafien,, it vom der Baperfhen Regierung abr 
gelehut worden. 

Schreiben aus Stockholm, 
vom zo Aulii. 

Herr Godefftoy iR bier aus Hamburg anges 
fommen. 

Geſtern erhielt der Ftanzoͤſiſche Scfandte einen 
Eonrier von feiner Regierung. Unſere Berbins 
dungen mit Fraukteich werden immer genauer. 

Ju Dalecarlien, in Schonen und in Werme— 
land fährt die Erndie anfs geſegneiſte aut. 

Der Doctor der Rechte, Herr von Schröder, dus 
Medlenburg, welber 8 bis 9 Monate bey der 
Univerkide in Upſala Andirte, bar im dieſen 
Tagen in der Palmbladfhen Buchdruderen rine * 
“Rinnifhe KRuncn,” 
berausgcgceben, in weiber man auf der einen Seite , 
den Finniſchen Text, auf der andern die Deutſche 
— ed ha liefet. Er bat dieſe Arbeit, 
melde bis jegt im Shwedifhen Buchhandel nit 
au haben if, feinem Waren dedicirt,- und Sachkun⸗ 


* 


dige räühmen ſeht die Genauigkeit und ben Fleif, 
Womit felbige cusgeführt worden. 
Schreiben aus Copenhagen, 

vom 24 Qulii. % 

Der Graf de la Ferronnays, Sr. Mui,)des Kr 
wias von Frankreih auferordentliher Gelandrer 
und bevollmächtigter"Miniter beu_ dem biefigen 
Fofe, ih von dem Könige, feinem Herınz guruds 
berufen, um in derſelben Eigenfchafr bed dem 
Radferl. Rus. Hofe angefeht zu werden, Naqh⸗ 
dem dir Graf vorgeſtern ben Gr. Mei Dem Kb: 
nige und Ihrer Mai. der Königin eine Abfchiedsr 
Audieng gebabs bar, gedenkt er fon beute die 
Küdreiie nah Paris anzuirrtem. 

Der Conſul Lofrin Mortersam —— gehüchen 
ned Aniuhben in Bnaden von dieſem Poken ent« 
laffen, und drr Couſul Dui in Amfterdam zum 
General: Eonful in dem nördlichen Vrovinzen des 
Königreibs der Nicderlande ernannı worden. 

Einer Bekanntmachung der Pos Direction zus 
folge, it von derfrlben jegt die Weranflaltung ges; 
offen, daß das Dampfboot Briefe nab und von 
Kiel, Gabenſee und Wordingborg, fo wie zur weis 
terh Derfendung nah Plön und Precg mitnimmt. 

Species 240. Disconto 6 Procent. 

Aus dem Lippifchen, vom m Julli. 

Vorgeſſern haben ſich tumulmarifhe Auftritte 
in Lemgo zugetragen. Ein Primaner des dorti— 
gen Bumnaflums wollte den breiten Stein bebaup- 
sen, wurde aber von einem Schlachter: Brjellen 
beruntergedräugt, woranf cs zu Schlaͤgereden kam. 
Bald ward die Sache Birma: die ſammtlichen 
Primaner, ı8 an der Zubl, verfammeln ſich und 
greifen einen Hanfen Büraer an, der ebenfalls 
zum, WiderKande bereit auf dem Markte zufams 
menackommen war. Die Primaner ſtützen mit 
einem wer auf die Bürger und ſchlagen dem 
Schlachtermeiſter aleih Anfangs 5*8* 
den, daß er am andern Tage geſtorben ſeyn ſoll. 
Da auf dieſen Kampf immer mebr Bürger bins 
96 werden die Primaner endlich genöthligt, 
as Feld zu räumen und jlehen ſich in ein Jans 
urüd, das fir ————— und befeſtigen. 

ie werden von den Bürgern, förmlich beiagert, 


und mehren die Angriffe durch berabgeworfene. 


Steine, Möbeln, Drfen ıc; ab. Da der Hanfe 
immer größer wird, verfertigen fie mitteilt Puls 
verf, welches einer der Vrimaner, als Frauemim— 
mer verfleider, in das belagerte Haus ſchafft, und 
mit Werg ꝛc. Deditränse, und ſchleudern ſoſche 
brennend auf die Bolksmafle. Der Lärm und die 
Verwirrung werden immer größer, bis endlich 
die Primaner genöthigt find,. fi zu ergeben. 
Be berfelben ind arresirt, die Uchriaen, mie es 
eift, ‚abgezogen, und eine ſtreuge Unterſuchung 
wird diefen tummitnariiben Borfall, beyd dem 
von bepden Seiten ‚auch Mehrere vermunder find, 


«bunden. 
Aus Aurich, vom 24 Juli. 
Der Herr Regirrungs 
—* * unterm. ızten folgende Bekanntmachung 
erlafien: 


“Se,R.9., der Prinz Regent, haben anddigk 
gerundet, "Den. gertenen Yasohinden des Jurſtea⸗ 


It m Bo⸗—— 


i 3 
dfident 9.5. Deden 





um —— durch 


einen. tneu 
Becher mit einer Inſchrif e feine — 
bezeichnet, überreihten. Es mar eim Ze 
her Zuneigung umd theilnehmender Ärcude, vers 


ni: duch die Gegenwart ahtungsmwert 
® 


geatafcht en Bertrauens und. ber 


. Dermifchte Nachrichten. 

Der geſchidte Medaileur, Herr Zachtmeng, 
wu Berlin, Witglieo der Königt. Afademte der 

ünfte, if mit Prägung einer Medaille befaäfe 
tigt, welde Ab anf die Auffiellung der cotoffalem ' 


"I Srofengudım % — belebt. 7 
v um Pofe 
ſchafticher —— erriiet ro. ein“ ſa 


“Immer lauter, beißt es in einer Rußiſche 
eitung, wird die Behauptung, gu —— 
ee Bandwurm eine fait algemein verbreitete 

Krankdeit, und man fchreibs fie dem dortigen ' 
morafigen Trinkwafler au; immer mebr Be —2 
führt man an, daß Aremde, die gefund bin men, ' 
nach einigem Unfenibait: dafel ö 
und mwidrige Krankheit befamen. &s ale 
lid Länder, in denen man mit diefe 8 
bald fertig würde; man würde bey Abndung vers 
bieten, von ihm & ſchrelben. Im Rußland därs 
fen mir einer Prüfung umd enifpredender Maafr ' 
regeln gewiß fcon. €, 

err Profehor Reichard IM mit feiner Bartin ' 


‚zu Doberan angcfommen, wo Icptere im Unfange 


ugußs ihre Eufıfabes unsernehmen wird, 


Oberf von maffenba 3 
die vortepte Being.) 


* 


(Fortſe ng. ’ M. “ 
m * lin veddbiſder Untersbawi er war ein 


— —  — .....:u:v Ten oo — 


. Wie weit en aber dieſe Fiet 


reu {& bo — iser Säcke; er war. we. 
—* — {eh A Sms Dil “> ten. im ginet 
— tſuch ung ——— Math berrits. eines 
alt ar seat und die 3 
önige ethaltene Vetzeihung durch die von idu 
bi, angezeigten tungen, * xkandes⸗ 
errach im vermehrte: ——— 5* 
änilid verwirkt. Die Reaiernnd be daber⸗ 
fin jum Berbaft und zur Inter —* + jiebs ns 
er ward in der. Nacht nom zarten zum Toon dns 
Ki 1817 zu Frankfürt am Moyn, wo er ſich aufs 


era 


eilt, auf die Regnifition des Prrußiſchen Brinifterr 
eideniew Scholg) an dem dortigen Senat’, der 
dir Rewrlichteit der Rrguifition anyuerfönnen kdin 
Bedenten trug, verbaften «und ur unterſuchung 
nad Küfrin abgeführtt 
Er bar eingerdumt, daß er * Auerbieten eb 
nes: Engliſchen Hauſes, ibm: für die Memoires’ 
11,500 Xriedridsd’or: zu Soden, erdidrer babe, ' 
on zu treiben gefomten 
eweien, ergiebt ein unter feinen Papieren vor⸗ 
efundener anf feine Beranlaffıng geſchtiebe⸗ 
ner Brief eines: Handels + Haufes vom ıflor Map’ 
2637, nah deſſen Anhalt ibm für die’ Wemvites 
71,500. Kriedrigsd?or oder 9,900 Pf. Ererling ger 
boten find. : Dirfen fiinnlirten Brief hielt er bereit, 
wm  erforderliden Falls ſeinem Antrage, durch 
diefen, wie er ſelbſt Ab-ausdrädt "bloßen Dors 
wand” * —— geben zw können; wodurch 
eine Handiu —— ſich aber noch nebenber ale 
etruͤgeriſch bezeichn 
Eine — bieräber: giebt das Eoncept: m 
eines Schreibendan 


nem *8 igen Manne bekannt werden, der ans: 
eundfhafr für mich und wegen des auıcn 3wedd 


nämlich Be =. ft —* und feiner: n ä 
n 


lie) mir den Brief swurf des v. 


"zu dem Briefe ec dm u ſedriche d or ge 
+4 l Es mu Ko Dia pi 


3 ner Dann * hi Ta et, 
verihmwirgener Manır DR, er brau 
u geben, —* AA mir den Brie 
efomme id 

&erner‘ AR A Aber fein Unternehmen (von ihm_ 
“das Project’ genann!) a dım Exncept 
eines Hefes an du..D um 
1) Diefe meine" Memoires follen * 


t ER; 
werden, wenioftens nicht zu meinen ® 


2) Das Original nad de Rein ſchrift füllen an 


in. einer Stadt deponirt werden, wo ber’ Arm 
Desporismus fie nicht errcihru Tann. 

3) Nur die drey erfien Bude Memoi; 
res find gedrade worden ; De * n 
und die gedruckten ncu bearbei 

4) Die Berifengne. und Bolendung, des Dınds 
iA mir ıg10 auf —— * Berliner Hofes 
ſtreng verboten worden, 


"2 Daraus erbeilt, wie viel dem Berliner 
da liegt, daB. die 
J 32* —— en * 


38 Velꝛtaiaechins der doi dadia bear 


O.; worim es heißft Wegen ibm 
bes Preifes (der 8 Bde. Memoires) muſß id mit ei⸗ 


—2 


eier, 


* rt allein befannt “ie Kr 


ange Edition i 
2 srlagsbandlung mit 2 en Dir rm. — 


Beiteten Memolres wärde demfefben noch uam 
nehmer fipm, Es ſind darin Dinge aufgededt, die 
ber Berliner Al mit einem ‚ewigen Shlever ber 
det winfen hinf. 


s) Um AAyherer Oferte Cöet Manuferipts für 
naar 6 Feine Gefahr zu laufen, habe 


De u tie riffe 
0 Bu 1 fie —— ſchon ergriffen, 


— in im derzogihum Poſen belegenes 
— — 838 mei⸗ 
ner Frau⸗ 


fe Hopothek eintragen käflen 
9 eHoporhet abſorbirt den ganzen Geld⸗ 
— Harte dem Berliner Hofe, daß meine 
Memoires während. meiner "2 Hensgrit naht 
gedrudt werden ſollen, daß ich aber dieſelben, 
Yot. min Kamilien » Eur vom lintergande zu 
reiten, Männern anvertrauen wolle und möſſe, 
die mir eine FRiIe Sonne darauf vorihießen, 
wenn ich ihnen das Recht zugeſtehe, dieſe 
—5* nach meinem Tode drucken laſſen 


A 


hürfen 
MX & fommf dlfo datauf am, dag Männer bier 


dr Manufcripr in -Dermaprung wehmen, melde 
biges nicht 23 derausgeben, als gegen badre 
ai jablung derjenigen Summe, über wride ich 
ei bem 5 überrinfommen werde, 
Endlich 6 einem b vom 


1a kluya Da 7, Es komme alfo darauf am, daß 
ga Begn n * der mit die Propofirion U. 
umufer 


8 a it 2 Drud u 
9 ri ud .ong 
= Ari iedrichd’or, wir a 


erliner 


cn MR dürfe, 
er 
ud nich 


* mad meinem Tode gedrüuckt 

au und meinen Kindern können meine 

“DMrenf. Behsunigen nicht genommen werden ic, 
eine Br Önlihe 


Ba eir kann nicht geſahrdet 
pn, weil id, mi drend dir Unterbandluns 
au <inem Drte aufbalı 


„Die Forrfegung folge) 
en Dreig. 


len der Wiffenibaftes und Aünfte 

der Altefirn bis anf die gegenwärtige Bein, 

Ju alphabetifher DOrbming. Bon 7. U. 

Rannherf } ge ———— —VF 
ug u. 


Bee. 


— alla 


en, fi Fr er a * daß mene 
werden, . 


ten würde, der nur 


He ui 
- Befarhre der Erfindungen im allen Their 
’ vos # 


ER 


PT | 


unternahm, da ſſelbe ſogleich mac ſelnem Erfihels 
den nacsndruden, it dies Wert bis zum Schlufe 
diefes laufenden Zabre_ von 10 Atbir. 3 Gr, 
auf 6 Rtble. 12. Br. berabgefegt, wofür es iu 
alien guten Snhbandlungen Deutfhlands zu bes 
Zommen if. Leipziger Ditermefle 1819. 


Ben mir find folgende neue Bücher erfhienen 
Berger Handbuch der Königl. Preuß. Stempel 
Befege mit Nachtrag. 8. 18 Ör. 

Költeuser, W. £., Eharacterifiik der Mineralquel, 
ien. Mir Kupfern. 16. 20®r. 

Schultesius, J., de summa necessiindin® eru- 
ditionis doctrinae et scientide, cum Yera 

religione condenda, reparanda, tuenda. 4 


13 br. ' 
G. M. Taſchenbuch für bie Steaßens 
et Speditenrs und Landmefler 
wiſchen dem Erin und der ehr wein Bisten 
—— 
rohe he Sriebeid Sleifcher, 
Buchbändler in Krippie. 


” Sn-unferm Verlage it erſchienen und In allen 
Ki ——343 und in Hamburg ben 
erthes und Beſſer zu erbalten : 
S. Cooper’s neueftes Zas dbuch ber Chirur⸗ 
gie in alpbabetifcher Ordnung, Vach der 
dritten Erglifden Driginnl-Ausgabe überfegt. 





Durcgefeben und mit einer VBorrede verfehen 


von Dr. €, $. v. Sroriep. . ıfte Lieferung, 

die erfen 23. Bogen enthaltend, In einen Ums 

rolne ebeftet.. gr. Med. 2. _ 2 Rtbir, oder 

3.81, 56 Kr. i 

‚Rice alein-nab dem Urtheile des Hexausge⸗ 
— aller Derer, welche ſich über das 
Oriainal_ oder die Ueberfehung gegußert haben, 
ift dies Wert ein wahrer a für deu practis 
hen Chirurgen. Der Berfaffer. if 
iber ,„ dur& eigene Arbeiten geübter Anatoım, if 
mit der Literatur Englands und Arankreihe aufs 
innipfe.-vertraut, und mit der. Deutihen Lireras 
sur-mehr befannt, ald man einem Ausländer zu⸗ 
traucn möchte; er ift Bird, 
Soirusg u den legten Se 
Hofpitälern operirt 
geachteter Wundarzt ‘ h 
vieler Erfahrung. Man brauce nur einige Arti⸗ 
tel, 2 E. Amputatio oder Anenrisma etc. ge⸗ 
lefen su daben, um ſich au überzeugen, * 
ert böchf Ichtreih, umd practiſch ſeb. Es 
fbeint, aueBequemlikeis der Käufer, in gehef⸗ 
teten Fieterungen, wodon die zwegte Lieferung 
jest im Drud .it und nachſtens verjendes werden 
wird. : Das Ganze ‚wird zu Ende dieſes Jahrs 
a a An Zunii_1819 
I * 

kon Br. 5. S. pe. Landes⸗In duſtrie⸗ 

on Comtoir. 


——— — — — — — 
mayer Stchel aus Frankfurt a, m. 


dericht die berorſteheude Brounfhweiger Lertentit 


eeſſe mir einem ſehr volltändigen. Lager 
Rurbesändicher mittel und ertia feiner Tiger 


ein feht gränds . 


‚ ftlan Conrad von 
ulug an einer RENT n Neapel. . 
, den agften Julius 1819. 


indem er als Militairs . 
Idiügen ih mebreren .. 
at, und in London als ein, 


i Mann von. 
Riehtläit, ‚TÜR „saurer uns unwergefliber Barer, der Dber- Amts , . 


Das , 
ers. 


Mm Taflmie. Seln Lager iſt wie gewöhnlich Dep 
Hern Joh. Georg Meyer in der Got 
erſtrñe. 21a ah % 
Bon der bevorſtehenden Laurcuti 
Brauuſchweig an —* ich mein — 
dent Haufe‘ Herren E. U. Earkens in 
Breitenkraße daſelbſt baden, welhrs ib 
iermit beebre, meinen Freunden empfihlend 
une zu maben, RE 
Werviers, den 22den Julil 1819. - 
FJacque Joſ. Simonis, 
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‚Braunschweiger Mess-Anzeige. 
Die Leinwand- und Taielzeug - Ha-dinng; 
.von —— 

Friderici et Co, aus Leipzig 


in Herrn Joh. Christoph Thies Hause, Got 
deliugerstrasse, besucht bevorstehende Braun 
schweiger Laurentii- Messe wiederum mit 
nem vollständig sorlirten Lager aller. Artem 
Dreil- und Damast- Tafel- Gedeokuni, Se . 
ten und Handtüchern jeder Gattung uhd 
Grösse, in ganz neuen Mustern und beiier 
Güte; aller Ärten Leinwanden, worunser sich 
vorzüglich ächte Hanf-Leinwande durch ihre 
innere Güte vortheilhaft auszeichuen, aller 
Gattungen bunter Leinwanden und Zwilligem 
zu Betten, sowol in ganz Leinen, als auch im 
Halbseide; Taschentüchern, als gaus weissen, 
dergleichen mit roiher und lilla gewirkter 
Kante, dergleichen mit gedruckten ten in 
mehrern Farben; dergleichen gedruckten in 
dunkeln Grund-Farben; Rouleaux- Zwilligen 
in;allen Breiten, Batisten, Eiderdaunen, und 
mie melhrern in dies Geschäft passenden Ar- 
tikeln, und versichert, ihre geehrien Abneh- 
* auf das aller reelste und billigste zu be⸗ 
ienen. 


Mein einziger Bruder, der Sreobere Chris 
ulow,, arb 


Neubrandenbu 
i 5 Ernſt Sreobert von Bulom: 


Um ı2ten d. M., Moraens ı Uhr, farb einc— 


f&leunigen. Todes im 7uiten‘ Lebensjahre uufer 


mann Juflus Aungen, aus Jerrbeim, am Zuns 
enfblaae, ei er biefelbft zum Beſuch anges 
ommın und bey feinen Kindern einige Tage vers 
weilen wolte. Mir trauen um dieſen barten 
Berluf, und widmen diefe Anzeige Verwändten 


am oten Ju⸗ 


und Freunden munter Derbittuug der Sepleidsber 


zeugung. 
Vn enbet den röten JAulll 1819. 
Die Kinder des Verſtorbenen. 
Moch nicht nehrilt von den Wunden unferer 
frühen dabingefwbiedenen Lichlinge, traf une heute 
abermals das barte Schickſal, guch unfern jüng 
fin Sobif Wilhelm in einem Alter von bepnabe 
6 Jahren, van den Wafern and einem hinzngeires 


tenen bösartigen Zriefel, dutch den Tod an ner * 


ı 


1 


nereg Theilaehmenden Verwaundten nhb' Kreis 
den widmen dieſe srameiae Anzeige 
2. 5. Stablfchmibe 


J ı 8 ran. 
Sandersleben, den sten Fulii 1310, 


. Mit tiofeım Ebmerze melde ich meinen Vers 
wandien und Freunden den am 23flen dieſes Mor 
hats erfolgteh Tod meiner. mir unvergeßlichen 
Krau, Anne Dorothea, gehobenen Rod. ie 
farb in ihrem baid vollendeten fehs und ſechs— 


sishceu Sabre. 
+ Jobann Aubwig. Rlefefer, 
Pahor zu Strinfirhen im Alsenlande 
BEE und Probſt. 

Rad langen Leiden entſchlief fanft am zıen 
Julli mein geliedter Ehemann und unfer dechn 
fhaffıner Water Liaus Soltau, im saflen Fahre, 
ww den Folgen einer Bruſtkrankheit, welches ib 

amens meiner Kinder und Schwiegerfohnes bie 
durch allen meinen bizfigen und auswärtigen Ber 
wandten und Ärcunden bekannt made, 

Rebecca Soltau, geb. Beer. 

n Unfchung obiger Anzeige mache ih allen 
bieflaen und auswärtigen Äreunden bekannt, daß 

e frit langen Jahren geführte Tobadtsbandiung 
unter des Verflorbenen Namen von mir unter 
der Aufſicht meines einzigen Gshnes »forsgefept 
wird, und. ih mir ihrem ferwerw Zutrauen beſteus 
empfichles ® a ur % , 
Rebecca Soltau, . Beer, 


- Am Freptage, den oten Zulii, feperten wit den 
Tar unferer ehefihen Verdindun M, — * 
Wivbmar, — SUB 19. R 
. Zören; Martin Schulse,: 
er Dohann a 3 ci 
h  gebohrne: de 


Gefern wolzogen wir unſere cheliche Werdin, 
vo. ne ur unfern bie a ce 
gen Dermandtrn und Freunden biedurch anzeigem 
Hamburg, deu .zöflen Sulii 1319. — 
IJ G. Fr. Soering. 
Sara Boering, gebohrne Janſſen. 
Siade, den Aſten Jumt 1819. - Da meine liebe 
Frau, gedödruegartmann, aus Hannover, beu 
u einem gefunden Sodne glüäMib emtbumd? 
DR fo wird dieſes frobe Ereigniß, Gönnerm und 
teunden befanns gemacht vom ‚ 
Rath Marcarb. 


Gchern Racht wurde meine liede Sram, gib. 
Giems, von einem gefunden Knaben. glädli 
ensbunden, Kamburg, er 24fen Zulii 191% 


m. Burdard, 
Am Sountage, den 25fen Fulli Is, wurde 


meine liebe Kran gb. Watfon, von einem ge 
fanden Knaben fo .leiht als alädlic enibunden, 


. 4 . €. Darien. 
Diefen Morgen ik meine Fren n 
Aüder, von dere gefunden TER al 
sarbunden. SKambdurg, den 26flen Pulli 1819% 


J. I. Fiſcher. 








Diefen Morgen wurde weine liebe Ftau, ner 
bohrne Martens, 


da einem gefunden Kuaben 
gläklih enrbunden., — Anal | 


Kamdurg, den ofen, Zulii 1810, 
i Ernft Conftantin Fern. 





»- Zimeburg, am I8en Julius 2819: 
Das in Fünchurg auf dem Windberge beiegrwe 
vormalbige Timmermannfbe Mauss weiches einen 
Saal und y ze immer, mebit Kammern, 
Bodentaum, Küche, Keller mit verfchiedenen Uhr 
tbeilungen 20; emshält, und moben rin Wardhaus 
mit cinem eingemauersen Wafkbfcfiel, 2 Be 
Rrmiien, Kaum für 4 Pferde und andere Ställe, 
ein Eiciner Garten mit Dbfbäumen befept, und 
ein befricdigser Dofraum befindlih if, fell am 
zoflen Auguft 1819, wird feon der erfe Arcatag 
nach dem ofen Eonntage Trinitatie, meifbietend 
perfanft werden, mud fann, wenn annehmiih ger 
boren wird and ber Zuſchliag gefcbeden if, das 
Hans ſoftort won. dem Känfer in Befip genommen 
werden, auch außer den ded dem Vertauf befanıt 
u macheuden Bedingungen und wenigen Abgaben 
ie Hälfte des Kaufpreifes zur erten Dpporhek gu 
4 pro Cent zinsbar im Haufe Neben bieibew, 
Kaufliehbaber werden ſich belichbign Morgens 
20 Uhr am benannten Tage im Gafhof auf dem 
Shütting einfinden. 


‚_ Auction von Gemälden in Leipiig. 

Den ı8ten Deföber d. 9. fängt die Werlieige, 
rung von 172 DOriginal- Gemälden aus dm Nadıs 
late des durch Funffenumis und Liberalität auss 
nrgeichneien verſtorbenen Baumeifters' und Bang, 
@rtifr. ea en, womit fich der Berkauf eins 
Eabinets ſchett, das (o lange Fine Bierde unfe 
ter Stade war, Der Catalog iN-durd ale Kunfks 
und ——— — ine —— 

en 11 Vo: Mus. Bottl. Weige 
j teinig. Univeritt. Meoclamaters.- 


Biedbrit 





Kammrrgerichte Entetarstpurte 
e 


Ey dunketblonde Hagre und eine 


* 
pri 
vand nerurfacht find, 
zu 1819. 
+ Kammergerict, 
‚Collat, 
Serfirn, 


Sollte Herr Bd. non Bilwärker, „heseumärtia 

re — im, Pten EI 6 | 
Kali d. %. don H. In 9. im Ab BENIOER Un: 
weiluna anf Pommern-„erbielt, bis ieHt moi 
Bertäfrigung feon, fo könnte er ſoche viekeiht, 
dur die Ubreife des ben H. beihäftiat Unar: 
troffenen veranlaßt „ in doppelrer Art — nad 
Wunſch finden ; doch müßte derfelbe die Meife der 
Mersögerung wegen gan, aufs Gerahewodl ar 
greren und im keinem Kal Eutſchädigung dafür 
erwarten‘, da dieſe Einladung nur deſſen egenes 
Woehl zum Zwect bar. Trifft Herr D. frätgenng 
“in, fo: kann felbigre ich bilige Vorſchlaͤge ver 
ae. He erbirter Äh in jedem Sall prompte 

ntwort unter feiner eigenen Addreffe, oder der 
des Vokcomtoirs in PB. (für H. beftimmt.) 


Die Ehoların des Pohbanneums haben am 
alten diefee Monare, am Schtuffe der, Lortionch 
r dım Sommer Arrich, die Erafurr&icelre, fiber 
Lie und Brireaem erbalten;. weiches ib blick 
Br den Eltern md Pil’nern derichben anzeige. 
‚Hambarg,"den 20ſten Julius 879, 
... Burlitt, Dr, 
Kesour, Belenenbeit, } 
» Bin Fuhrmann aus dem Bürtembergifchenn der 
in den erfien Tagen des Monas Auguſt dahin 
zuruͤckfaͤhrt, 32 Reiſende mitzuneh heu Die 
enack ; welſche daranf reflertiten, weiten 1173 
tätig an Contad Warnece, Errinftraße Np.ıaz, 
wenden a 
Meinen bieligen und auswärtigen geebricn 
Freunden mache ih die Anzeige, das ich die von 
meinem Manne geführte Handlung mad wie vor 
fortfege. Hamburg, den 27Ken fi 1819. „ 
"job. Peter Siebern Wittwe. 


Wenn die Kunfberenter ,„ Herr Earl Kolter und 
ers Louie Kuhn, wonomlegtrer mit einer Kunſt⸗ 
renters &efelfhaft im Klinsburger Mirft aufams 
Mientraf, Ach jcgt,.noch ohne or ment beRuden, 

töunen diefelben, wenn db Ipäschens in 
rev Wochen in Hamburg einfinden wollen, unter 
annehmiihen Beringungen fogleih angetellt wer! 

# — Addreſſe finden fie in. der Expedition 

ter Zeitu.g. s 
Phmbere.. beh 20f’n Zulii B19 1-0 .51005. 
Durch die Erkonninid des Kniglt Hochlobſawen 

vfgerihe® vom ı8ten Map 1910 iR’ mein "St 

disigeburg ausdifieirf wörden. 1 u 

! ü pP. 5 Werffenborn. " 

Durch das von dem’Königl. Hoclobfamen Hofi 
gericht den soten Zulii 1816 'erlaffene Wirheil if 
mein Gut Ziethen akodificire worden, 

EB "u, Mi Beerde. 

: Meine Güter Battel hagen und Zühtendorf And 
durch den von dem Königl⸗ Holabiamien Dot 
gericht den sten Februar 18 19"erhaffinen Abſchied 


allodiſicirt worden. —8* 

Drev Stunden von Hamburg. in Holtein id 
weaen Femiliens Berbältniffe eine ‚arofe Vapfer: 
Fabrik mit vielen Zändereven, Erndte, Hölsung 
und completim Inventarium au verkaufen. Das 








Nähere. darüber „id zu erfahren im Hamburg 
varbeih Aa eı Go., im Laden, 42 
burg Ro, 135: 

Die aus. mehr als 130 Statuen. befiebende Kun 
Gallerie in-der Mühlenfrafe Imark, — 
mannſchen Haufe wird nım in einigen Tagen ge— 
ſchlo mn; wobeg wir änal’ich Die@hre haben, dem 
verchrungsmwärdigen Publicum für den bisherigen 
Jahlteichen Beſuch zu danken. une 

Die Direerton der Gallerie. 


2ion, 





— — 
e, den asien: m am per im 
4 Aufzigen. Hert Unyelmann: Dom Yuan; 
: San sim: Die Ziangieger Baus 
dedille dx 2 -Ubtheilun en. nt 


} F Detisiacen Borıfeied Zırdınand Wıdom ıl 

€. Boditöst. Niererserisre allen in Commilbons 

m che anggebenen Wlärdigeen, welche an den’eiben ums 
nd Ar pruch zu daben vermerhen, per publionm Pros 
clama Iniungler suprden, Ach Banrit inneikalb des ters 
mini.nujei et Beremtenil, den ırıen Stptembet 1819, 
gehätlgen Dest du meiden. und 4 ſub — 
ciuf et ——5——— wides Hirdurn helanna 
gemant wird Hmbeer, dem Fer Juli i1819. A 





3. Hambargı deu 27 Juli‘ 
„A —— Is deld - Cours; 
Ammeeeä. Ban. mt. 00-7. 8, 
Bor — 6, Duoatdn al N te 
Een. ARE "im Baneo 

a ae Louis: n u er 


“ 7 


* 


Hımb, C —— 
Din. gr. Con Hrcn 


. gr. Cour: 
schuf — 
—23 
Veu⸗ fürtou "5 


Lissabon 38 m, LK —8 
Porto. 364 — 


roh 


* 





ou 

Sehl.uls N. ro 
Ansıord. Cassa — k.3. Keiefst. ⸗ꝰ6 — 
Cor en — &Dnc.,nen 
Frag Coun. Ar an) ei 

2 44 

F ——— in « 
a, a Birien — 
Frankf:« —X * Fein Bilhberaym 2 


Auteurx Orr ta a WA xr. Achten 17 A. 


von. Getreide - Präü-hs, - 
die Last ron 50 Fafı Contant in Courame, ' 
"2: Basburg, den 37 Julii. 
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Märk«.n Ersunschw. 1380 193 


ja: SEEN Wr - nn. - a 10 ıhlr. 
ıfer). k 'abn “2 # 0° — 8* — 
— —3 er .. 548 4 — h 
— . Bröfs-Fürter. = 000. 30 62 — 
Roggen, Mocklenburger - “ -» - a — — 
— Oberländischer =» = - a 0 — 
Weitzen,„ Mecklenburger - + 132 2 143 — 


Rs einer Beplage.) 


— ee 2 9 9 gene 
zu No. 120. des Hamburgiſchen unparthenifchen Correſpondenten⸗ 





a Aum Mittewochen, den 28 Inlii 1819. 





Sanft entſchlief mac —XXVC Krankheit 
am ıotem d. M. im 5ıften Jahre ihres thärigcn 
Lebens unfere ante Mutter, die Profeforin So⸗ 
pbie Müller, früber perwittwete Kanzlenı Secte⸗ 
tairin Wieſe, ‘geb, Trendelenburg. 
verwanderen Herzen widmen theilnehmenden Vers 
wandten und Areanden diefe Anzeige 
die Rinder der Verſtorbenen. 
Kiel, den ı2ten Julli 1819, 


Wegen der zugenommenen Shwähe meiner Au: 

en, babe ich, zufolge eines NotarialsYcıs, meinen 

uchdalter, Berer Wenwardt, bevolmaͤchtigt, ums 
ter meiner a ir Berwalrung meine Handlungs: 
Seſchaͤfte zu beforgen, und per procura alle meir 
nen Handel betreffenden Briefe, Fechnungen, Qui⸗ 
tungen und andere Documente für mic zu unters 
f&reiben, weiches ich biedurd meinen auswärsigen 
—— —— —— 

openbagen, den iſten Aullii 1819. 
. £. Buſch. 

Ein junger Gelehrter wünscht bey einem 
jungen Manne yon Stande, welcher einige 
Jahre hindurch auf Reisen zu gehen gesou- 
wen ist, eine Anstellung als Gesellschafter oder 
Führer. Reger Eifer für Wisseuschait und 
Kunst, gediegene Kenntnisse und ein nnbe- 
scholtener Wandel bürgen für die redliche 
Erfüllung der bey einer solchen Anstellung 
zu übernehmenden Pflichten. Briefe, deren 
Inhalt man besonders auf Zweck, Zeit und 
Dauer der Reise, so wie aui die nähern, Be- 
dingüngen gerichtet zu sehen wünscht, unter 
welchen ein junger Mann dieser, Art- gesucht 
wird, bittet man unter der Addresse (E. M. 
in R:) an den Königl. Preuss. Hofraıh Heun 
in Dresden zu senden, 


titterarifhe Anzeigen 


In unferm Verlage ift erfhienen und im allen 
foliden Buchhandlungen zu erhalten: (in Hamburg 
bep Verthes und Bellen) 

Die Sülfsquellen der Dereinigten Staaten 
-  ‚Krords America's, oder Ueberblick des Zur 
kandes und Characters des Americanifhen 
Volks, von Dohn Drifted, Verfaſſer der 
Hülfsgurlen- des Brittifden Reichs. 
dem Engl. überfegt. 650 Seiten gr. 8. Preis 

2 Thlr. 18 Gr. oder 4 #l. 57 Ar. 
“ Das Publicum erbält im diefem Werke, welhes 
er im vorigen Jahre ıgı8 in Rew-Vork erfhier 
wen if, zum ertenmal eine volluandige Mebericht 





Mit tief 


der Huͤlfequellen Rords America's, des Landir; 
‚worauf jegt Aller Augen gerichtet find. 
Weimar, 8 * 1819 — 
roßherz. Südhf. priv. Lan ; 
Anbuftries * 


Graävel (Verf. des Werks: Der Menſch. 
Das Wiederſehen nach dem Tode. ® 
es ſeyn müſſe und mie es nur feun Fönne, 
In Beziebung auf das Werk: Der Mienfch, 
näher entwidelt (und als Anhang zu demfels 
ben) von Dr. MR. C. 5. W. GBravell. 

Vorfiebende wichtige, die ganze Menſchheit ins 
terchfrende Schrift ik fo eben im Verlage des Uns 
terzgeihneten erfchienen und in allen foliden Deuts 

—— — zu erhalten. (Preis 10 Gr. 

> . 
Leipzig, im Zunli 1819. 
A. Brockhaus. 


den b thes und | 
— Podest Hoſann 


Staatsrath v. Jacob über akademiſche 

Freyheit und Disriplin. 
In meinem Verlage it fo eben erſchienen und 

an alle ſolide Buchhandlungen in Deutfchlaud und 

im Uuslande verfandts * 

Abka demiſche *2 und Disciplin mit ba 
onderer Ruckſicht auf die Preusifhen Univers 
täten erwogen vom Staateraidbe und Wittce 

2, 9. von Jacob, Profeffor der Staatswif: 
fenfhaften zu Halle. Preis 16 @r, oder ı El. 


12 ir. 
Leipzig, im Junil 1319. 
Sa X. Brodbaus. 


Item in Hamburg be > 
a ag) ef 


Ueber Ehre und Sreybeit. 
In meinem Verlage iſt erjbienen und an alle 
live Bubbandinngen in Deuiſchland und im Aus— 
dande verfandt: 

Ueber Ehre und Sreybeit. Zunaͤchſt den Stu: 
birendın auf Deutſchen Univerfitäten zur. Ber 
berzigung empfohlen. (Preisg Gr. oder 36 Kr.) 

Leipzig, im Junii 1319, 
$. 4. Brodbaus, 
(Bu erhalten in Hamburg bey VPerthes und. Befs 
fer, nofmann und Eampe und Herold.) 


Bekanntmachung. 
Dem Wilhelm'göthurr von Sıaforıeh, welcher 
ſchon 63 Zahre abweiend in, nnd fih nach dem 








item Im Dimwemarf aufgehalten har 
den eine Erbfaft von 293 Eh 15 Kt. ans 
BreR, Derfelbe - Ai eaferfenet, 8 


innen Jahresfriſt . 
genfalls er für asien € Ar Erbs 
tbeil am feine nähen -Berw Be. fürforgli 
Ba gen Zn r 

arlsru m oten 1819. 

Großb. Land Amt, 

—Aue diejenigen, welbe mit ihren erwanigen 
Unfprädben und Nlnsiger di an die in der Com 
eurefabe der Gläubiger des ehemaligen Kauf 
manns Chriſtian !udnig Braungard hieſelbſt, jetzt 
in Holdenſtedt, vorhandene wife fi in dem am 
acht und zwamigſten Junius dieſes Dahrs abge: 
baltenen Vrofeßſons wand LUauidations Termine 
und. bislang a en baben, werden mit 
diefen ihren Anfprähen unb Korderungen biemit 
abgemwiefen. 

Erkannt Uelzen im Senate, am stm Ius 


tus 1819. u 


Stadt: Masifirar r tauenbur 

Demnab gegen dem hieſigen Bürger und Gb 
dfermeiſter, Arany Iobann Börner, auf feinen 
Untrag, der Eoncurs erfannt worden, ſo werden 
deſſen fämmitide ®läubiger ad Serie dene er 
HKquidandum im angefegten Termine am 30flen 
Zuliid. 3., Vormittags 11 u; in Rarhhaufe 
#ub poena pratclusi verablader 


Einem BWopHsäbi. Niederzerime dat Miatia,. geb. 
Krohn, verwittwete Midiafien, dreht berebeiichte Modes 
waldf, oum Curatore marito ©, H. F. Nodewoldt, im- 
plorando 4u vernehmen gegeben, wie fie iaut Ebesärter, 

ab dem Im Iahte 1810 dem agflen December erfolgten 
ferbım Ihres ertien Edaumannes Lorens Nidtufen, da 
idee Ehe Undertos gebli ‚ baut $. a. deffeiden den wölr 
Ugen erb» und elgenchü Haan Befy fämmrliber Gater 
erhalten, : Es befinden unter Diefen Gütern drep 
Kammerbrierfe: 
») * — No, 4. Fol, 94. von Died. MF. 3000, 
‚ z8fien Aprli 1780, an * Nickla ſen zuge 
*8 den ı6llen März: 1902 
2) ein Kammarbrief Ne. 10, — dee vom Bes. REF. 1000, 
d. d, Seen November 1771 an Lorens Nidtäfen suges 
(drieden din gr m December 18059 5 
» ein Kammerbrief No, 3, Fol. 173 wort Wto. RE. 500, 
d. d, ızten Februar 1794. von Lorends Ridiaffen. dis 
rerte Iugeichriebeng 
su welcher Imihreldung Inptorantin ſowol wir jur. Bear 
feltigung jeder enwanigen, aber niche wuherheiniihen Anı 
forüde, fo wie zur Aus andigmachung der erwanigen Er 
hen ıhrr# erſtorbenen Ehemanned, eines Bifentieden Bros 
stam? datin bendtdigr:: 
Das alle diejenigen, weſche an den dreven,- anf vs 
veriorberen Borend Nicklaſſen Nanın: gefdirieberen 
— ——— alt? Nös 4: Fol 494 arof Bro. ME, 
59; ı0. Fol 454, groß Bro. ME. 1000. und 
, 2 For 173, geo6 Bep. ME. 600, aut weidem 
Redrtgrumde 78’ mer Team mög? irgend einige 
rechttbr 9 ndere Anſoruche daben, ober aſch der Um⸗ 
chreitu *o wie dem Eprjärren rebrsbeftändig wir 
kipr- yen, oder auch: irgend Erpantprüche manen iu 
Bönnen atauben, ficb mie dieſen ihren. reıp. An: uud 
Wiverforämen in termino: unioo et peromtorie 
Ze igondo, Im biefigen- Wohitöbl.. Nederzerichte 
Aal «= Ba ae u erh en 5 
cha, m wielden, um eine techeibeftändige 
Urs ju erwelſen (dMidig, und jmar fab’posna prao- 


‚eluß atque perpetui Blentli et fuh comminatf, 
"nme, 398* bed unrerbleibender Meibung befagte Kane 
— an grey n werben. 

sfem Porito IN gericotilch aues Indalte befer 
und ber ısıe Derober 25. ek * * = —— 
emtorio anberahmer worden; welches vom Impioramıis 
ſchen Aumwalde Hiedurch jur öffentlichen Sennenig gebrass 
Bird. Hamburg, den ı5flth Map 1819. 


Fro'cliama. 
Auf geslemendes Anſuchen des Procnratoris Ernf# 
— — ©chröder, noie, des verſtorbenen Bauers 
vogts Hein Goltau Erben’ Ienfeide, AIs des Banersopts 
Jetemn Hintich Buhmann uxor. noie. Elifaberh, gebonrs 
en Soltau, zu Wentorf, imgieiyen noid, des verftors 
en = ug t6 —— Dein von der Hepde gruen u 
Wentorf dmg ber Tigung weder Bribpöne, 
wovon | (inm die Weriafungd » Ertracıe nebſ Sbligatlonen 
von abhauden arfommen, ate 
1) Einen Erttact von 3000 8 — eg erſtes Ge 
auf Heln Soltau, Bauer» d. —* 
den zteu range nebfi Dbtigarion „ u 
ad im Haufe des verfiocbenen Procurat. er €a 
eiflan Schröder, an der großen Straße, swifchen 
dem Bäder Jürgen Nicolaus Lohmenrr und "sem Pro- 
. ourstor Cari Feledrib BWilbeim Schlebuſch beisgen; 
2) dinen Ertract von on & Eodurant, fon 
. g% zu. 1799 dem aren Dcerober nteb 
igarion d. d. ia 1799 auf Iobann Heim 
son ber Hepde, wenland Baurtongt of, im 
dem Hauie des nunmehr Iniofwent erfiärten Hartwig 
Miidetm Lürlens, anf dem MR oondoft, ifchen den 
UrmenKirchhofe und dem Schmidt t Jobann Friedeip 
western, im Stadtbuch gefchrieben fieben ;“ : 
iM von €. E. Math ju Bergedorf ein publicum Proclams 
dahin erkannt worden: 
“Dab Me und Jede, Melde vorgedachte Errracte 
etwa in Händen oder daran ex quocungne capiıe 
vol oanfa eimige rechtliche Anipräce und Satdstung 
10 baden er fi ywifchen bier und bem ı 
September db. 3., ald den Dienflag nad dem ı * 
Krinitati6, dep ©. €. *3 iu Bergedorf, Sud 
zaeoluf et ul him ans lentii, iu melden fü — 
ſoden, Bm Anbange, das nah Abiauf-d 
anberahmtn Termind vorbemeidere Werla * 
tracte und —— für mortlficirr erflärr und 
im Stadtbuch grtilge werden follen 
Acıam Bersedorf, bem ısten Juni ıB19. 
Bürgermeifter —— Rn Li Herten 
rgeborf, 


Procläma. 

Demnad dep Einem Wopiediem Rathe der eh 
rau. Riga die Fer Re uficum, Bed Eredirr und Debin 
weiend der hleſigen Dandiung B. 3. Buderbedrr Riein 
©:.Co. erwäblten Euraroren jur Außmintei des Wermös 
send BRREndM &i —2 Handiung um ein Proclamz ad 
—— os coreditores er debitores berfelben geber 

m, biefem Befuche auch defer et und Imperranten um 
—* der Ausfertigung an Ein Edied Dogrptıhed Wer 
gie verwiefen worden ; ald wersen von Einem Ediew 
Bogrepsichen Serimte ade Diejenigen, weihe an. de Gar ir 
Dana B I. Budirbeder Kreın er Co., und an deren Ebel. 
den Hieflgen Ruufmanı Brenbard Ehrfiam Rirtir, aut Im 
gend ein m Gronde An'pmicde machen zu können vermens 
wen, desmimreiit alonarich und per-mitorife aufgelorberr, 

d mir ideen Anfprätın unter Bepmngum acbörger 
eiyeile sarüber entwrrer ım Drron oter durch Fichtde 
uitig> Grvolm'chrgte bimne: 6 Momatıh a dato, mite 
In isäreftens dis ven 7t / Novenn dee ed Jabrs, be 
Diefem Erlen Gerichte ın meld n mwihrigenfaus Me mie 
igeen Anſpracwen mir weiten geböre werben, ſondern 
damis gın:iıh präclusıre em ſoven; — mertem 
auch biel'nigen wılte an briagı r Ha'dlung und en beram 
Ed’f, den bhflgen Kaut -anı Brınbard Ehri lem Bas 
Babiungen jm leiften. oder Documımıe und Bırmögınds 
Rüde von feibigen Im Känden. Haden, Ylemic. angrm.efen, 


7 


Binken derſtben Fri und Sen Mirmeldinng bee auf Die 
Wer hwelgung [fremden Eigen humd In den Gefegen cams 
geordarten Strafe, üder die im seiftenden Zahluigen Anı 
heigt dep Dlefem Ersten Gerichte u maten w.d die Eins 
llef:rung der Documerte und Bermd .endftäde zu bemeod, 
fResigrn. Wornacd Ach Jeder, Den ſolches angehr, zu adı 
ten und vor Schaden und Nacıdell iu hüten, bar. 

Publicatum Riga Rathhaus, den 7tea Day 1819. 

“ (L.8.) . Ad .Mandamım 


Li 
ü €. Holtandber, 
Iud, Pr, Imp. Civ. Rig. Seor, 


5* Zwerte Bekaͤnntmachung. 

25 auf Anpalten des Hiefigen Baegers und Kauf⸗ 
mannd Abeıpb Heinstb Wus-t Brentener der Concuts 
über feine Bäter erfanne wo-sem IR: 

So wirden von Bürgermeitte and Rath bier. Gtabt 
ale und je>s, weiche an Deu gedadten Raufmann Adolph 
Delneid Auguf Beenbener ans Irge:d einem Grunde Ans 

eüche iu haben bermedaen imalelchen ale, die Demiels 

en mis Schalden verdafter fin? , oder sımad pfanbmwelfe 
von Ihm befiyen, und Iwar Erler bep Sirafe der Präs 
eluflen, Bgrere.zefp. bey Sirafe dönpeiter Bablung und 
Beriuh 348. Dfanbregıd, viemie sin: für allemal, mwiıchin 
red geladen, dab fie ſich (näreflens. and zwar Ale 
swärlgen ‚unter. Biflelung eines procuratoris 
acta ,.innerhald, 12 Buben, vom Tage der leyten Bes 
Tannımatung dleſes Proclams amgerechner, Im-bieflgen 
Brabdı pubicat gehörig angeben, bie iur Bıgründung Ihrer 
Uniprühe blenınden Documente m Drlalnal prodnciren, 
8 dason beztaubte Abſchriften bey ben Acten zurack 
aſſen. 
Borna Ach Im achten. 
Decsstum Kiel in Curia, den a2sften Zunil 1819. 
+  Bürgermeafter ud Mach der Stadt Kiel, 


Iweyte Befanntmadung. 
, x ſcader mäbeend eines langen Zeltzaumß In Len⸗ 
don Aidı anfgrhalrene und den ı5ten Movember 2818 Bleu 
ſetaſt verKorvene Wideim Valentinet dar wiirteit eines 
den i7ten Muavft 1818 erelcteten, ben Sten December 1818 
Wnersöhf corfirmirten Teflamentd--Jad Kaubinmmens 
aſtliut in Schirswig um Erben feines in Däniſchen 
aaten bıflndiihen Bermögens ** und gebathted 
Suſtitut Hat auch Diele Erbſchaft be angtereten, Um 
Indr6 theue gegen alle erwanige WMniprliibe amı bie bier 
Im Lande denndilche, mie Uusnabme:eintger Lerate, dem 
Lausitammen s Infllıute zugefülenr Mate ge chert zu 
werden, the id aber dieſenlgen volfiändig kennen im ler⸗ 
en, melde an eim von ben drey WBeichwillern, Abelheit 
opbla Augufa, Abel Dororhea Catharina und Ana 
Edrikina Dıreriud, In. Echiedwig, In ımep Tellamentör 
dein vom öten Mugufl 1775 und aten März 1782 0x4 
zAyrere® Gamliiensfegat, wonon bir Jährlichen Binfen au 
— Derſonen aus der Bamiiie_amdgelchre werden 
oürten, nad dem mie dem Ableben des Wibeim Balanılı 
ner Ürfeisten Tode dee ſammtlichen Brüder, und Schwer 
ſter Tinder der Staterlanen aber das Capital an deren 
Kinder, alle an »le Wrüberi und Schrefer Kur 
Kinder dee Srifeeriunen in Airpes und In »ler Saudt⸗ 
Yorsisaen, jedoeh conm jJure accrelcendi et reprac- 
Tentarionis oh ne AackAcht cuf den Beichledhrd s Unter: 
led. as el Vermächenis zu vrechellen IM. vechtiiche 
arache formiren Pännen, IA ableiten des Heren Oben 
und Landgeridrit » Adupcasen Sohanufen, ald Bonsieherd 
des oberrwähnten, von Wiibelm Balentinee nadgelafenen 
ments, um Ertaffung eines Drocamd gebeten wor 
Ben - 37 Gemwänrun,; Blefer Bitte werden daher ale und 
Jede. welche an bie Hier im Lande befindliche Maffe des 
verftorberen Wild+im Batentiner, in. Specio an den dem 
Taubftummen ,» Inf ture ın Gıltöwiz sugtfaßenen Theil 
Brrfeidben, oder an Ta’ von deu benstinten drey Ber 
Taywifern Berreins In Scofe wig errichtıte. lezt an deren 
Brüder» und GhweterikindetsM niet im verthellende, 
und in einer Obtiaatiom des fejigen Herrn Tonferenirashd 
und Bier, Eanıi r& Gottir eh Brierien in Schiedwig vom 
‚sagen Ditoder 1797 auf SC6I Athir. dr #1, wormalipen 





@. 9. Edur., Id TEE REräte. «BI. In Str, mitt 
4 Drocens jährllhher Binfen, vom Todedtage dıs Busen 
BWalentiner angerechnet, beftehende Familien s Bermächts 
nis Borderungen und Anrprüche, fit rühren der, aus 
weitem Brumde fie ımmer wollen, iu babır permepnen, 
dirbur eins für alemal, within. peremtorio, {nk 
poena praechuß et perpetni Klentii‘ anfjefordere und 
befebligt, Ab damir Innebalt 12 Boden, vom Lage 
der Irgted Befannımahung dieſes Proclams angerechr 
net, uner Weflilung der erforzeriichen Actıns Brocuras 
gur,. cm Dieflgın Sradriecrecarlate zu melden, und ges 
börlar dei —* Angabde iu than, auch zugleich Die erwma 
In Händen Yabenden, thre Aniprüche an dem erwähnten 
Nach af des defuncri Hier am das benannte Bamitiens 
Legar begrüsdenden Docsmente urſchriftilſch 4m produce 
zen und abichriftiich sarüctzuiafen, demmärhft aber das 
Writer m gewärtigen. 
Giemöburg , den actten Junli rag. 
Präfdene, Bürgermeiher und Watt. 
3. Jenfen, Gtadtfecretale. 


- _. Swerte Bekanntmachung. : 

Bon Gerlches wegen und Hey mäcbgefe Tommutnas 
tion gebiete Ih Dohann Chrikian Friedeid Dein 
kimann, Aönigi. Conterenjrath und Landupigt ım 
„Güberdlihmarichen, Mitten ıc. 

„, Demsah ber Eirgefiflene Barıhoid Hinzld Gröden 
aufm Sr. Mic: Done nüntänge, mir Tode abgegangen, 
fo habe-Ich auf Iaftanı deſſen nachgelaffener Wirtwe, jegt 
verhepratueter Holer c. c,, aufm Gt. Mid. Donn, jue 
gmodenı Rn Nachlaſſes deffeiben Das erforderiie 

cam . = . ‚ 
., ‚6 werden daher von - Berichtö wegen ale und. jede 
SHtänbigre und Schuldaer des -obbenannnien. Barchoik- 
xich Schröder, aufm Sr, Mid. Denn, deded mit ger 
Hder Autnahme dee esmaniaın- protscoNieten. Gläubie 
. An- deren Hinfie es nur eimes Angabe Der etwa 
zueintien Binien bebarf,-bieburc aufgefordert, daß. 
nnetpalb 12 Woren, vom Kage ber * 
machung bdiefed der Bros 


ung 

earatur zu dem Mieten, bey Strafe her Musichliefung und. 

Koppeiter Zahlang, Idee an den Defu, . 

den Anfprübe oder Het ; 

fpleifherideren ‚Iy Berne ad protocellum p £ 
AR aber weiterer tetiihhen Bersı 


: —R Den Soden A ug — F 
In fidena·: Cartheuſer. 


Zweyte Bekanntmachung. 
Froclama. 


Nachdem der diefge Bürger und vormallge Brounes- 
welnsrennee Marıhiad Marıhiefen Mh ber Meyuils 
zung und feibft eigenen Wermaltung feiner Bermögrndr 
Daffe einfiwelien Hat begeben wollen, und Deöhaib feinen 
Schwarer, den Eingef fenen Andrea? Hatting im Dies 
Sufum, jum Liguidanten und Adminifirarer feiner Mage 
ermwähre und gericheiich Hat bede en laffın ; Porgenannte 
Beyde auch zugleich ur Wermeldung aller Ireung we‘ 
—— Bekanntmachung dieſer versrdneten Abminiftras 
nr eng s-fo werben dierdurch oe und jede, 
namentii Gläubiger und Schaldner ker Maſſe des vor⸗ 
genannten Marıbia® Matibiefen, fub —*— aullitati⸗ 
angewleſen und befehtigt. Ach a dato ultimae publica- 
tionis hnjus proclamatis In aden und jedın Batın 
gen, Agritionen und fonfigen Gerhäften aler Are afels 
nig an deu. abgedachrermaden ermwählten und befiskten 
Biqau danıen und NAöminifizasor der gedachten Make zu 
wenden und ju Baltın. , 
 Bugleih werden auf MBırlangen *222* et 
ad indagındam fatum bonorum Hiedurbd Schuldner, 
Btäubiger, Dfands und Sochen⸗Arhaber deö miehegebachr 
ten hieflgen Bürger# Matthlas Martdiefen Sub poena& 
raeoluß, amilb juris und Bermeidung fonft gefehliber 
digen defedılge. Aa) mir Ihren zeip. An'peüden, Rechten 
und Berpfiichsungen inntehalb 13 Wachen, von Taget der 


legten Belanntmahung biefed, -Im Hleflgin Stabeſecreta⸗ 
glare In Form Mechsend anzugeben. 
Decretum Hufum in Curia , Den aten Junli 1819. 
Dberdizector, Dürgermelker 3 Bart. 
In fidem: . Lüderd, 


Zwerte Sefanntmadhung, 
Extracıte. 

ne und jede, weide an die der Wenlaffenichafe des 
ehdntängft Kiefeibft derſordenen Wraiprs von Fiſcher jept 
exit sugefalenen 88 Mbsbir. 12 Röhl. Deifengeider, oder 
an gedachte Werfafenihaft übırhanpr fon irgend einige 
Bnppeäde und Rorderungen su Haben vermednen, Ims 
{rien dem gedamten Defuncto mit Schulden werdafter 
nd oder etwas pfanbmwelfe oder fonn von Ihm befigen 
und In Händen Baben, müftn ih refp. tep Gtrafe der 
Yusiditfahz und ded ewigen Stinfhwelgend, boppelı 
tıe Zablung, fo wie des Beriufes Ihres Dfandı und 
fonfigen Rats, und zefp. unter Begegung gedökiger 
procuraturae ad acta, binnen 13 Wochen, vom ber Iths 
ten Befanntmadung diefes Proclams- angerechnet, Im 
biegen Gtahtfecresarist angıben. 

Urkundiich unter dem Infegel dleſer Stadt. Glanas 
tum Rendsburg, den sten * 2819, 


©. s 
Bürgermeiftere und Mard Hiereibfi, 


Erſte 35 

— Von Bürgermeliier und Math Biefee Stadt werden, 
auf Anbalsen der Mieswe Elſade Cotharina Witthoeffta, 
gehobenen Warnemünde, In Lübef, cum Curarore, allt 
und jede, welche an die unterm arfien Januar ıBo2 von 
dein verfiorbenen Hleflgen Bürger und Brauer HD, Eodt 
an die gedachte Wirswe Wirrhoefit aufgefiehte Tautionds 
motw. vermöge weider derieibe aid Seidſtchuſdner dafle 
Fu baften fidy berpfliähter, dat diejanigen 60, 60 und a00 
Mare Eourant, weche mach dem ırten $. DE won dem 
verfiorbenen diefigen Bürger Hartiöig Johlm Wirchoefer 
unterm aten Juitl 1800 errichteten Teflamentd am fit, fo 
Hande fie im Wirtwendlande leben wird, Jährlich Im Kieler 
Umfchlage refpecsiive von feiner Ehefrau Margarrıba Car 
sbarina, gebodrnen Schmaien, der Ehefrau des Hufınfed 
Claus Hinrih Schlüter zu Eerbeck, Anna Marzatetha, 

d. Eodt, und dem verlarbenen Hans Dintih Tode aus⸗ 

zahl werden ſocen, ju der vorpäbachten Zeit jedetmal 
baar und prompt ausbeiabis werden, welche Lautlondnosus 
dem dirfigen Schuld» und Wfandı Protocol adterm arfien 
SJannar 1903 Infefire, deren Driaimas ſedoch abhänden ges 
tommen It, aus irgend einem Grunde Anſprüche u har 
den vermrpnem, bep Strafe der Dräctufion, biermie eins 
für auemai, mithin derenteriſch geiadın, daß fie ih, und 
iwar bie Auswärtigen unter Beilellung eines procura- 
zsoris ad acta, fSpärsfiend Innerdald 12 Wohen, vom 
Zage der legten Brlannsmahung biefed Brocams anges 
wechner, Im dirfigen Srabripndicas gehörig angeben, bie 
ar Begründung Idrer Anſorache Dienenden Documents 
in Deiginal ‚produciern und davon beglaudte Abfchriften 
dep ten Miten zurüdiafen ; wis der Derwarnung, * 
widtigenfans Dia oedacte per Eauriontnormi mortifis 
eier, Und.ber der Wirswe- Wirthordte zu ercheilendın Adl⸗ 
wirerh Adfpeife derſelben dle t bed Dreiginals werde 


Depgtiegt werben. 
Worna &b iu achten. 
‚Deoretum.Biel in Curia, den Sten Jufii 1819 
Bürgrrmelfire- und Narh der Stodt Kiel. 


. 2. tPanntnrach 
Drr — Me 


daft Monsau, Über deſſen ser 


führe worden, bat ne dem bengsbruhsen Grburtdı‘ 


ag: fein e ueüdgel . ' 
: ca ie win reife Jade h ee * — * rd wegen ou 
grfordert, Imierhaıb 12 Woibrn MA Dirieidit in melden 
3 nach vorher gehdrig bein geghtimation ſein Bin 
* in’ Empfang in nehmen, widEigrnfans derfribe 8 
— * ärs werden, Zugleich abe 


ü Haan 


wird denlenigen, melde ox , 6.sapite vol 
eaufi, vel’ex jure hereditario, an defien geringes Bers 
mögen Anſprache su haben vermtegnen, aufgrarden, ſoiche 
Binnen der angeselgren Frift, von dem irfren Pybiicarlonds 
Tage angerihniet, Sub poena ptacoluf et —— 
Aontiĩ dep Dem Endröunserpelchmerem im profttiſren, Ad 
in Affebung Ihrer nähen Erbrechte ‚gehörig gu Isaitimis 
zen, auch die erwanigen Ereditoren Ihre Gorberungen. zu 
juifieiren , su weichem Ende denn die In ihren Händen 
defindiichen Documente und Päplrre Im Driginät, nebſt 
brgfandsen Abfchrifien, umter Veſtelung der Procntatur 
ju probuciten And, Morna® man Ach IM achten, 
Gıödfade im Infpeetorar der adel. Bleweſchen Sud⸗ 
nis, den ısten Julli 1899, $ * * * 
2 ! . . [2:17 


Erſte Befanntmahung. 
Da anf Anfuchen des biefigen Handelömannd Safe» 
Mbrabamfon, fiber deſſen Haabe und Gfirer der Eoncut 
verhängt und desdatb die Erfafung eihes Öffentiihen Dros 
elamd für adthig eramıer worden; ſo werden von Büts 
germeifieen und Nach der Stade Neubsbarg ale dirjenis 
en, Weiche an die gedachten Erdenten Joſeph Abra 
on Daabe und Güter einige Anfprüde und Forberungem, 
pu haben  vermennen, Ihm mir Schulden verbafter find, 
Oder erwas Pfandmwelfe oder fonften von thm-befigen und 
in Händen haben, biemirteit eins für alemal, mirdin 
Prremtorifch, vefp. bey Strafe der Ausichiiedung und des 
erwigen Grinfbmeigens, doppeittt Zablung, fo Wie deB 
Beriufes idres Pfand- und fonfiigem Rechte, Diem 
eitiee und geladen, daß fie refp. unter BrfitHung grhö 
er procursturze ad acta binnen jmwölf Women, 
er lehren Bekanntmachung dieles Mroclamd angere 
im diefigen Stadt: Gecretartat ih angıben. Die jur 
gründung Ihre Angaben Blenenden Docuimence im {7} 
nat produciren, davon begltaubte Mbfcheiften u I 
tocol jurüdiafen- und demnäuft wiltere zechei de 
il unter Bepdeudung Bed biefigen Gradrhugeh 
rlundiich unter rudung ded biefigen 
© 'gnarum Kındöburg, den Iosen 3 1819. Ih, 


1] 
lerurch aufgefordert; ben Bermelbung der U su Y 


Eoncurs zerfügs worden, a 
üs 
ch 


. 8.) 3* 
Ahtefet dt Degn. 


Bir Friederich Franz, von GSottes Gnaden 
Großherzog von Mecklendürg, Fürſt zu Wend 
Schwerin und Rateburg, auch Graf zu Schwer 
der Lande Noſtock und Stargard Herz ic. N 

Laden, auf geriemende Bitte des Kammerjunfırd vom 

Elaufendelm auf Brabiftorf und Köerhew Hiemir ale unD- 
jede, weiche an das von demſelben mit Unferer kandadi 
ilchen und Lehnheretichen Bemwillgung verkäufte, in Unierms- 
Amre Wirtenburg briegenr Lehngut Körtom un deifen Buiw 
dörungen, aus einem Lehm, Fibeicommibı, Nähen», Res 
tracıd », Menocariond», Meunionds, Memiltiond,, Aynas 
tion; und Eucceplond- Mechre, abre aus fonft irgend einem 
Kehnrecheilden Orunde jegrodır Fünftig Anfptüche su ba 
vermepien, biemit guäd'gfi und wollen: Ba fl: in de 
zur Drofieleung ſolſcher Acchte, auf ben ıflen Derober d S. 
peremtorifch anberabmeen Kermin, Morgend. jur grwöühn« 
kcben Zelt auf Imieret Lehufammer, nat Abends vorder 
bey Unferen ın derſelden verorbnesen Gcheimums 


. ner tee, 


Dräfdenten, Geheimen s. und Nächen gebührend geſchehe⸗ 

in Perfon odır durch a drig Iegirimirte 
Onmwälde erfcheinen, idre vermeanten Auſorücde rein und 
enau angeben, ſoiche Pöuig und genägenb befcheinigen, 


La wegen deren Ausübung und Geltendwahung fh bei 


* 


Aimmt, unummunden und odbnt allen Vorbehalt oder Friſt⸗ 
Grub erfiäten, oder gewärsigen folen, daß fle wir ihren 
gar nie, ober nicht vorihriftimäslg angegebenen Rech⸗ 
ten fofort präciudiret,. und damit auf. immer, unser Auf-⸗ 
kegung eines ewigen Stiuſchwelgens, werden abgemiejen 
werden. 

= MWornach fich ein jeder ju richten. Gegeben auf Unfes 
‚ger Feſtung Schwerin, ben a. Iunil-ıBıg, 


Ad Mahdatum Serenifhmi proprium. 
° Bropdrriogi. Medienburgifche zue Lehnkam⸗ 
k mer verordnete Präfidene, Brheimes 


und Märhe. 
. ®. Brandenftein. 


‚Wie Friederich Franz, von Goteed Gnubden 
Grofßherzog von -Mediendurg, Büril zu WBenden, 
Schwerin und Magebürg, auch Graf mu Schwerin, 

! der Lande Koflot und Stargard Hert 10. 

Baden, auf geslewende Wirte des Sägermeiſters von 
Stein, jege sm Doppendorff, diemie ale und jede, weiche 
ah das won demfeiber mit Unferer Bandestüriitiben und 
Rehngerciihen Bewilligung verkaufte, In Unſerm Amte 
Bütrors belegene Lehuzut einord und-beden Zubehör 
zungen, aud eınem Lehnr, Bideicommißr,- Näheres, Mes 
zracts,, Weopcasiondı, Meunlond:, Reinitiond», Aynas 
tions» und Guccesipnd: Rechte, ober aus fonf irgend gu 
mem ichnrechtiidden Grunde, na ober künftig weine e 

haben vermennen, Hiemit gnäbigfi und wollen: daß fie 
In dam, jur Prafkirung ſolcher Rechte, auf ben Agflın 
September 1819 peremsorifh anberabmien Kermin, Moss 
gend sur gewöhnlichen Bele auf Unterer Lehn ı Kammer, 
nach Abends vorher bey Unjeren im derfeiben perordneten 
Geheimen » Ratbd » Beäfidenten, Gebelmen» und tden 
gebührend gefhehenee Meldung. in-Werfon ober durch 
6* tegisimiere Anwaide ericheinen, ihre vermeynten 


niprüde rein. und genau angeben, ſoiche vönig und ges ° 


mägend befpeinigen, aud wegen deren Ausübung. und 
Geltendmahung ih beflimme, unummwunden unb odne 
allen Borbehalt.ober Erik: Bein erfiägen, oder gewärs 
sigen fügen, Bab-Ar-mir ihren gar nicht, oder nid: vor 
foriftsmäßig angegebenen - Nechten ſofort vräciudiren, 
und bamit au — unter Auflegung eined ewigen 
Stiuſchwelgens, werben adgewleſen werben. 

Borna ſich eim jeder au richten. Gegeben auf Unſe⸗ 
rer Feſtung Schwerin, ur = YJanli 1819. 


tL. 

Ad Mandatum Serenilimi proprium. . 

. Grofheriogi. Medienburgide zur Lehgkam⸗ 
mer verordnete Präfident, Geheime 


unb Käthe, . 
> x ®. Beandenfieln: 


Friederich Franz, von Gottes Gmaben, 
Grotherjog von Mediendurg, Farſt zu Wenden, 
Echmwern und ee au Graf zu Schwerin, 
“Ber Lande Nofod und Statgard Herr rc. ° 

Laden, auf geriemende Bitte des Eigenrbümers Is 
Kann Heineih Haud, ım Doberan, biemir alle und fede, 
wilhe an den von Demifelden "mie Unſerer Landesfürfis 
den und Lehaherrilchen Bemwinigung verkaufen Anıbeli 
d:5 In Unferm nie Neubudom kelezenen Lehngutes 
Deriröbasen; die Dugarn Roppri genannt, aud einem 
Bedn:, Bldeicommid. ) Näberr, Merractt ı, Nepocariond:, 

euniond:, Meluitiond:, Agnatlons, und Buccıblonds 

eher, oder aus ſonſt irgend einem Lehnrechtiihen 
Gtunde, lege oder Fünftig Anfpeäte zu Haben vermernem, 
Biemit ghäbigft und wohnen: daß fle in dem; jur Droftis 
zung foicher Rechte, auf dam 151m Drtober 1919 perem⸗ 
sorıfch) anberabmtrn Errmin, Dorgens jur gewöhniichen 
Belt auf Unierer Lehakammer, nach Abende vorder bey 
Unferen zu derſelden derordaeten Geheinfen, Nargdı Präßs 


4 


Deneen,. Gehelmens und Märkın gebührend geſchehener 
Meitung, in Drefon’ oder durch gehörig Irgitimiree Ans 
twälde eficheinen, ihre vermeynten Wnfpe Kr und 
genam angeben, foiche vöhig und genügend befchsinigen, 
auch eigen deren Ausübung unb Gritendmachung Mid 
beftinmit, unummänden und ehne alın Vorbehalt oder 
Briigefuch erfiären, oder gewärtigen ſoden, dab Ar wie 
Ibren gar micht, oder nicht vorfchriftämätig angegebenen 
Aechten fofort präcindiret, und bamiı auf Immer, unter 
Auflegung Hines ewigen Stiuſchwelzens, werden abges 
w.eien werden, 

Wornädh Ach ein Jeder zu richten. Gegeben auf Unfes 
zer Feſſung Schwerin, den ı6ten Junli 1819. 


(L.S. 
Ad Mandatum SerenilGimi proprium. 
Sraßberiögi. Medtendurgiihe zur Lehre 
' Sammer verordnete Dräfldene, Geheimes 
und Raͤcthe. ' 
s ®. Branbdenfiein. 


Qufiebserbietigftien Antrag ded Jägermpirers bon Stein 
au Derpenkerg werden alle diejenigen, weite an das von 
demielven verkaufte, Im Witterfcbaftiihen Amte Güdremw 
beiegenp Lehnaut Weſſeiedorif. mie Alodiai s Antheit aus 
Großen;Kidfenew, ex capite crediti, hypothecae, vel 
ex alias quacunque caufa reali Aniprüdbe und For 
berungen ju Haben vermepnen, persmtorie Hlemit gelab 


den, am ' s 
Meydten October dleſes Jahrd, 
Morgen! um 10 Uhr, anf hirfiper Grotbergegliher Juſtiz⸗ 
Kanziey zu erfcheinen, ibre Anfprüche beftimmr amiugesen 
und fofort rehrögenügfich ju beriheinigen, -wibrigenfan 
aber ju gemwäreigen, daß le damit anter Auflegung eines 
ewigen GStilfhweigens auf ſtete werden präctudiet 
und abgemwiefen werden.. Bon diefer MeldungssWetpflicdhe 
sung find jedoch ausdrädtih autjerchlefen : 

7) der Engere Ausſchuß Ber Witter« und Landrchafe zu 
Roſtock wegen der an den Landfaflen Ju entricyienden 
Öffentiiben Abgaben und Paften; 

2) das Prstfartuige Amt Gäfttom , wegen ttwanigır 
Amts ı Anlagen; 

5) die Ki der Prediger und Küfie'ju Polchow, wer 
gen bee dent Gute obliegenden Priflungen, un» 2 

4) alle diejenigen, welche ihre Forderungen auf dem Idnen 
ante Terminum vporjupeigenden, mie dem SInflegei 

—87— Grpfbersogt: uftiSanzted verſe hecren Poftens 
Setrat richela Werden verjeichner finden, —F 
mindefiens daben felbige eine Erfiattung der Llquldatlond- 
Koften nicht in gemärtigen. 

Gegeben Büftomw, dın asften Juni 1819. 

Gromrriogt. "Medienburgifche- sur Aufttz⸗ 
L.- Karyieg alerdöcdhnt verordnete Director, 
rt Bir Director und Mätke. 

\ . Brande ! 

BF. € 29. Meding, 


"QAuf-gejimende Wire des biefigen Bürsers und Kaufs 
wants ‚Herren. Jacob Diederihb Marıienden werben 
alle Diejenigen, weiche aus irgend einem erdentuchen 
Medsigrunde Anipräte an Ibn 'and in Specie'an feine 
Dis anf einen am Kieierbamme beiegenen Garten jängf 
fregwiitg- verkaufte, zeip. In-bieflger Grad: und in Deren 
Beldbmart beitgene, aus dem Machlaffe ſeines Vaters, wen 
and Raufmanns Jacob Dan Martienfen elgenchäms 
Uch erſtandene Immobilien Forderungen und Anfpräbe 
wachen zu fünnen glauben, biemie Örfentilo und pereme 
sorifch geladen, in dem auf den s6hten.anguf 1.9. 
angeiektin Eiquidarlong » Termin, Morgens 10 Upe, auf 
Yieflgen- Serimsöftube m erfarinen mund farbe Borberuns 
gen und Anıpeüce nie nur elmeln und genau anıuge 
ben, (andern auch feforkt rechsiicher Arr nad zu dewahte 
de ten, mibtlgenfald aber ım zewärtigen, daß lie unter 
Kuflraung eined ewigen Srinfmiweigend damis werben 
abgewieien unb präcudirt werten. J 

Grabow, ten ITten Iunli 819 
Grotherioal. Gradageriche Hiefeibft, 
a Weber, 





GBrottherrogl. Zunlz⸗Kantled au Roſtock. 
oe den gegenmärsgen Husiug aus dem Heute er⸗ 
Kannten, in den Schmwerinihben Inteligen;s Biätiern. nols 
Händig abgetrndren Brociam, wird, auf Untrau der Gea⸗ 
An von MermannıEdrenfriö, gebobenen von Pitflen, und 
det Lientenanıs Briederid vom Piefen für Ad und in 
MBotmacht feines Bruders Ludwig von Pirffen, ars Kim 
der und Eroen des wedtand Friederim Wilhelm Uli 
von Pleffen.auf Mepertorfg und Gr. Semen, now 
weiter gemeintindig gemacht, daß «De diejenigen, welche 
Bn'den Mad at Drd Ergtern, in-Ipecio an deffen Güter 
Meperfiorff and Gr. Girmen, aus irgend rinem Kedısı 
gtunde Uniprüte su Haben vermegren, zu defen foteiels 
den Angabe und sofortigen Werificirung am dem auf den 
zuften Hugut d. 3. angelegten Biquibationds Termin, Vor⸗ 
# 10 Ube, dor &roßbersogl. Jufltı » Ranılıy dieſetoſt, 
Kb raejudicio praecluf et imponendi perpetui 
Blend, mir "usnadme' derjenigen, weichen anto Ter- 
minum ein mit dem Imfegei ber Zuſth x Tamter befiär 
tigter Ponemerrei, worauf ihre Forderungen richtig det 
pelchnier And, vorgeje'gr werben wird, vorgeladen werden. 
Datum Mofld?, dew ıflen May 1819. 
ü Zur Großdernogiih Mediend. Schweriniden 
Yurtı). Kanieg aderhihn verscbnete 
; Diretror,' Bier Dirertor und Mäthe, ’ 
it Were von o 
* * * ren. . 





Forde Ave —8* 
{} it ihren Forderungen merden a fen, u 
8* a, Die —— * führenden —X für ver 
— 58— Mein —— sur gärliben Dintegung dies 
re ‚oventualiter jut Pelaeärt » Detuction 
auf den 


2... ıStem, Geptember dB. 9. 

andergumer morbin, Sue werden glammte Gläubiger 
sum Erfcheinen-Morgens.ıo Uhr por Großherzogl Stadt; 
Geri dt Hierdurch geladen, da ſonſt die nicht Erfchienenen 
Für gebundn an bie Beraräge der Erfdienenen merden 
sehläree und eventualiter mir Ih Peioritätdı Des 
fen werden. Uebrigens IR jede Berfüs 
fhulbners, fomot wrgen feined Wermös 

{ner Gläubiger Jum Macht hoil 


Pen ratorem bonormm zu yahlen. . 
piau, den zzfien Jumil 2819, 
Groftersoot, Medteniburgifehe um Stadt in 
an ron verordnete Richter und Afı 


Stampe. 


Aue blieſenlgen weiche an den Neachtag ber in Dee 
‘Her 1814 10 Worferim hieflgen Nmtıe Derfiorbenen Seit 
Hälterin Dorortea Rap, außer deten Binterbiiehenen Bo» 
tee, Aus Iegend Binım einıltechritden runde Anfprelüe 
‚madten, werben Beburd) peremiorifch griabem, ſoiche tn 
Dem zu diefem Bere auf 

"pen a7len Desober d. I,, Morgend 9 Uhr. 
auf Hfehgre Amts Gerichte Sıuabe anberadmen Zeemine, 
entweber Derföntich oder durch gehörig Beunumädrigte 
anımeiden, und fofort-durch Boriegung: Dre Deiginals 
Berellihämerm berhrinigen, oder im gewärtig:n,. des 
fe damit duch einen im termino praeiizo ıu publlel 





wenden Wräctufns Ub’hted fie Immer werden ab;em’eich 
und *82* werden, 
Amt Barin. den 7ten Zutll 1819, . 
Bum Großdesrostid Med.ensurg : Sternserg’gen 
Ames: Wericdhre dleſeibi Wırordnepe. 


ge —ñ —ñ — — —— — — — — 

Bon dem Kontgle Aammuergerechte wird ber ſeit wan⸗ 
ug Zahren verfnosene Mebanicus Be Bapriri mebfk 
feinen erwa jurädgriaffenen Erden Bierdueh äffe-cıld 
worgeiaden, An binnen neun Monaten, Und war längs 
ſtens ın dem auf. den ı8'en Nou.mber d, J., Bormitragt 
um ı7 Ude, vor dem Rammergerinnd, Nar von Biner 
im Rammergerichte angelegten Bräjubichat: Errımine dere 
kön oder fcheiftiih 46 meiden, und bafııb* weltere 
Anmeifung, im Fale feines Ausbltibens aber au gewärs 
eigen, dan er für e>be ırfläre, amd ſein fammer nes jr 
rudgtlafenes Bermögen feinen nähen Ermen,.tir A 
ats ſolche Dazu gefegmäßlg Iegieimisen können, werde jus 
gesign:t werden. . 

Berlin, den raten Januar a8ı9, - 

— Rinigl. Drerut. Rammergerihe, 


Edictal: Citation. 

Da zu den Im unferm Dedofito befindiichen Beriafens 
(dyaften der nacfiehend benannten — dieder A 
keine Erben gemerdber haben, ſo werden dieſelden nämliıy 
3) der Nachlaß der am gten Map 1908 hier prefiotvenen 

Wittwe bei go bit 24 Jahre vorder geflorbenen Gunimes 
machers Walter, Taufnamens Ellſabeth, deren Faıla 
UenRame niche zu erforfhen zeweſen, und beten 
Nadia 5 Nebir. ır Br. 10 Pf. bettägr; 1.223 
2) des am zaftın Anguf 1808 Hier gelorbenen, bapım Kies 
figen Garde » Inpallden » Barallon geflanseren Grenas 
Diees Deembera, deſſen Geutis Ort unbefannt gebiier 
den nnd Nachtaß 1 Midie. 14° Gr. 6. Pf berräge ir -ı 
3). der'am arflın Jun!i 1795 begradenen Wırtwe bed 
;ienbereirerd Ködne Im Friefackſchen Kreife, der 
Sn Bauer, deren erfter Mann der Meitfmihe 
Heinide geweſen, deren zweyter Edeniaun jeroch ums 
'befammt geblieben, welche aus dem Balteuth ven, ohne 
näbere Angabe des Orts, —— ſeon fol, und Des 
“wen Nachlaß 17 Mebie, rı Wr, Derrägr; : Dr ER 
4) der am often Sept. 1808 begrabenen Gremad'er- 
Samide, Beien Eaufıund Familien eMame und 
Bücttort nitt erbenert, deren Nachtat 4 Meier. 
) der am gıen December dry als Mitte 
"am z3itea December 1792 danı Grena 
Weber veibenrutderen Omme: Taronine ,.ı gebi 
deren Gebuersoen niae belanne Ih, und Bern Näadhs 
tat ga Mile Br 9 DE derraa 7 
6) ded am aten Beyremder 1903 gettorbenen Magifirants 
Regifiearors Ehritian Frot ch (Tauf cein u 
In Beriin geböbten, deffen Baret in der dorılge 
yeren-Babrif &:muminund Mando, bey der Perei Kirkhe, 
’ A Mereitee, defen Muttet, Ene; geb, Stenjen, ge 
der In der Ede mir dor Wriederide, geb. Korppen, 
\debs, and dien Wantap 150 Mile. 10 Br. 3 * 


beträgt; , 
tedurch Ienstie aufjeboren, u'd die, olim Nacfors 
hungen ungeachtet, unbefannt gebliebenen Biurtverwands 
ten und-Erben def Erbiaffee aufgifördert, Ay binnen her 
und 9 Monaten, fpäteflend aber ın dem duf . 

‚ den ı6ten Decem*er 1819 um 10 Uhr. = 
vor dem Keren Jufligrarh —3 zu Aerdtaeſe am 
deraumten Termin zu meiden, ibE Erbrecht an Dun Nadıs 
dar und ihr Berwandtichafts - Werhätun'$ perföntich ddre 
‚durch guläßige Beoolmädtigte, weju. dn am bieflarm 
‚Det Un’efannt:n die biefl,ın Jun! Commifarien Toni, 
Yannafa, Ss pel und Fromm, Horgefcdhiagen to rden, zu 
befiheirigen, ‚uaser Ger Berwatnung, baf wann ti = 
fi meiden ſouce, bie vordemeilten Berlafenfidaf 
derreniofee Sur dem Wisco Sen prochen werben. 

Porödam, den Sen Febenarrıfg. n 
> Königl. Eradtjerine Biehger Henders.. 
- . Det Eromperre Caſpar Tarı CHritian Bam von ber 
erften Ebcaneon bed sten Du’aren, Kegimenid. (Dommeg, 
fen) , weider auf dem Müduge von Motcas im Nor 


- 


zsruiber ıüra vermise worden. und feltbem Leine Nachrlcht 
son fi genrben hat, To mie defien etwa zurüdgsiaffene 
anbelannte. Erbe und Erbnehmer, werden auf den An 
2tag feiner Mutter, dee Witawe bed Zimmermanns Hel⸗ 
der, Dororbra Lau, gibodenen Ratıy, u Berlin, bier 
Sur vorgiiädım.. Ad vor ober In dem anf zen ıdren 
Orraber dirfe® Jahres, Bormiriagd um ıı Ude, zu Rath⸗ 
Haufe. Im. der Gerichte ſſude anheraumım Termin bey bem 
GSraptzerihı oder in ber Reglürasur defleiben fcheittiicdh 
oder perföntich au meiden und daſelbſt weitere Aumwellung 
su erwarten, widrigenfags am! deſſen Lobed » Erklärung 
und was dem andängta If, erfanne werden wird. 
&toip, ben sten Julli ıRı9. - 
Königi. Dreus. Stabtarriche, 


Edictals Citation. 
Dir Ublan Wi heim DMätguard, vom zten Ublanens Kt 
ent, welcher Ins Sabre 1812 bey dem Müdıuge van 
cau bi6 sur Berepiva gefommen, dort aber wabricein: 
Sich errrunfen oder jonft uagelommen ift, oder deflen » 
war ge Beibess Erben , werden hiermit aufgefordert, fi 
Biun:m 3 Monaten, oder ſpäteſens am gien Septembre 
2819, teom BefammnWärich: In Eremmen ben Berlin per: 
föntım oder fchriftiih 9 melden, woldrigenfand auf bie 
Todes Erfiärung bed erfiern erfann:, und deſſen in de- 
poßto befindiihrs und aus 435 Mebirn. befiehendes biefls 
Dr Bermögen- feinen nänfın Werwandten. jmerlannt 
werben wird. 
eremmen, am aofiın Mıp 1819. 


FR ‚®dicrai » Cltatıom, _ ie 
“Der von hier gesüunige Bädergrfrllie, ein Bohn Pr 
erfeihi ſchon derſorberen Bädermeifters. Wope, Hinz 
acob Wope, bat Ach vor Jünger alt 30 Jahren von bier 
ensfeene, odne im Mindellen zu binziriafen. wohin er 
ewanbırt und ohne Überhaupt ieie feiner Abwe enbeit 
Oricht von Am 1m geben. Auf den Antrag feinre 
schwerer Dorothre Eilfaberh Bode serchriihren Schmiede, 
meifter Eledye, und dee Ibm befielten Eurarord Med Gla— 
ermeifters Friedelch Eiedge, iſt deſſen dffıntiiche Votle— 
uns veramlaßı. worden Es wirb demnach derſelbe oder 
deſſen unbrfannıe Erben und Erbnehmer hierdurch aufge, 
rn 8 dep uns Innerhalb 9 Monaten, längfiend aber 
m au 
£ den zoden Oetober 1819, Vormittags jı ße, 
am gewöhnticher & rimeöfleüe Kierfeibl, vor dem Deren 
Beriayth.: Aſſe ſor Birke, angefegsen Kermine, entwelre 
eifeiich, oder duch einen mir arhöriger Bogmadır und 
formation v rich'nın ZYulliss Commffarlus, wo u im 
alle der Unbrtannefchafe der Hırr Jufliı : Eommikar ud 
kam blerfeibä vorgefchiagen wirb, u meiden, und don 
feinem E-ben und Aufenthalte Nachticht su erthellen, 
Bnn berieibe oder deien undekannte Erben und Erb 
nedmer In Biefem Termine nicht erfcheimen, fo wird Hm 
feide für todı erkläre, und ein Wermögen seinen nächſten 
fegisimirten Erben deraeſtalt yugefidlagen werden, daf er 
ben eine nachberigen Milvung zur Aurüdforderung dafı 
feiben nur I-fofrene berechtiger fegn fole, ſo weit Daffııbe 
ober dern Werth anno Horbarden If, 
Serdaufen dep Wasbchnes. fen a9ften Sepsembrr 1818. 


Kinigl. Dreup, Land, und Gradrgeeidt. 
Bırendi 
Ener. 


rn EEE EEE EEE EEE 

Bon dem unterzeichnete Gericht we den nachbenannte 

Werfchonene: eu, F 

5) der am gten Juilt 1778 Bier gebößene Sohn des ver⸗ 
ſtorbenen biegen Garnio-bermeilerd Drter Friedeich 
MNeure, Bornam nt Ao'arn Earl Ebritian, weicher 
fin im Jab e 1796 von Erle tar nad Betersbura bes 
geben wollen, d> Faber nach dım eingejosenen Nachs 
eihren mir angefommen.«l, auch feir senre Zert nlched 
von ich har hören lanen ;. 

2) der Goh des vrıftönbenen Schullehrers Emanuel 
Eriedein Buge, Bornamiens Hobann Friedrib Emas 
nueL, welq er any zoſten Auguſt 1780 ju Bödiäderf Im 


5 


Amte Le hein gebofeen und Ad BIE ı18ar oder 1x uf 
Schneidergeſeũe in Eopenbagen aufgehalten, von dorr 
aber nah Engiand:gehen wollen ;- > 

oder deren hier unbefannte Erben hierdurch auf das Ger 
ſuch iütee Anverwandten, Eurarsren und angeblich mädıs 
fien Erben vorgeiaden,. fih Innerhalb 9 Dionaten, längs 
ſtens aber in dem vor dem Bırın Zufls: Rath Steinbed 
audier Im Inirucriond »Bocale am Neuſtadtſcheu Marke 
angelegten Termin, . 
— den sten December 819, 
Bormirtags um 10-Uhe, entweder (chrifrlich ober perfäns 
dd, oder duch einen mir geßöriger Boumacht und Ins 
formation verfebenen Jufig: Commiflarud, moru ihnen 
der Herr Juflig» Eommifarius Seuo In Vorſchlag gebracht 
wird, ju m-tden und nmäbere Anwelfung aur Teplngs 
nahme bed ihnen gedörigen Bermösgend zu gemärrigen. 
Jar Unteeriafungd-Fale werben die Berjbollenen für tobt 
ertiäre, Biefich gemeideren. Erben aid techrmäßige ange 
nommen , felbigen ais foichen das vorbandene Bermögen 
Jar ſteyen Diepofliion verabfolgt und der fib nad. er 
folgrer-Beächvfion erſt meidende nähere cder glei naße 
Erbr ale Gandiumgen und D dpofltionen der. für legltle 
mirt angenommenen Erben anmmerfennen und zu übernehs 
men für ſchuldig gradter, auch von Ibm weder Mechr 
wungdrLegung re» Erfag -der - erhobenen - Nugungen jw 
fordern für berechtigt, fonrerm ſich dedigtich mit dem, 
was aldtann mod von. ber Erbſchaft vorbanden in, au ber 
andgen für Perbunden geachter werden. Im Gau Ab 
aber feih Erbe milder, fol das Mermögen ber biegen 
Kämreren zugeſprochen werben. 
Beinde- urg an der Havei,.ben ıflen Fe rnar ıBıgi] 
Königi. Preuß. Lande und ‚Sradtgericht. 


Da bie Ehelrau bes Hieflgen Kaufmanns Daniel © 
Bu'flrona ber Kammer angerelgt bar, wie fie ich vers 
anfıtı geieben, die biaher wirhen Ihe und Iheem Ehe 

nn ge eptich befandene — — aufınrufem, 
ano mg eich Mb Eurarored In’ ben Berionen des Here 

emmersienratö®° und Wirter® F. Levenhegen und bei 
Kaufmanns and Wirermannt des Gewandbouft Bi F. 
Riinte ju mädlen, fo wird bandr6 auf tar Mluchen k’rms 
mie iur Bffenriichem Kennen] gebracht, wir dem ausaridh 
Finden Bermerken, dar dievon BulffEronafhe Ete 
frau niche Anders mir Bw gfrie Ach verbindlich made 
Bann. ats wenm ihre obgenannten Herren Cutatores durch 
Inte MR nlineefhrife dazu ihre Zufimmung erigellen. : 

©Ortaifua‘, den aten Fo Big 


«r .) 5 
Verordaete um — Sammergerihe 
. 4 2 


— — —— — — — 

"Da dem vormallgen und Ach hier auſdaltenden Königt. 
Echwe diiſchen sLieuteranz, Deren. Geradard Guftav von 
Lädminn, Dit Abmiaifration feines Drem’gent rechttich 
ahertannt, und ıhm in feicherHinfidt ein Euraror in der 
MDerfon ded Mönocari Earı Wöidife ‚Glerjeien Ingrardrrer 
worden: fo. wird folded., und bad alle und jede in Ans 
gelegendeiten, die das Bermögen dei grbahtın Green 
3. &. von Läbmann bejleien, Ach nıche mit legterem, fons 
dırn mur mer defien. obgehatiem Eurator elnjulaffen Haben, 
diermir jur öfeneiih n- Kunde gebracht. 

-Gtelföwald, ben vo Juniud 1819. 


; . 8) a 
- Berordnere sum Wapfengeriße, _ 


Bon dem Durbiauchtigiten, Großmädtigfen Fürften 
und Hrreem, Seren Friedrich Wilhelm , Könige 

son Prüfen rz. x. 
Wir zum Hofgerihte rom Pommern und Rügen verords 

net? Director und Affefores 

Thun Fund: Es bar der Wohl: Eprensele und Bor 
adıtbar: Eijenthämer Iodann Bope auf Zurtemin dem 
K'nlal ofgeridtre au vernehmen gegeben, Wir. er uns 
län dat ur Wieptrnbigen von tem von Erumpfeidt 
auf Behre walte argekauft und Add grgenwärtig benimme 
Babe, sue Werädirrung gegen ale erwe darauf heftende 


Anſpruche von der indem; Conttaete frepgelaffinen- Pror 


* 


Aumarlon Behrauch ju machen md um Erfafung der ber 
Bufigen Proclamarum zu bitten. 
: Bann nun biefem Geſuche and Raum eben wor 
den: foıhemnac eitites traft tragenden Ames, @ilr bin 
mit ale umd jede, weile an dad von dem Crrraßrnten 
efaufte Bur Wirpkendagen, nebft Gaatın- und Adeırı dc 
kei, eechtliche Anipeürbe unb ederungen irgend einer 
rt ıu baben vermennen, daß fie ſolche am zaten Junlh, 
agften Juili oder asien Augufl d.9., Morgens um ıolır, 
Neida gedirig angeben und beidheinigen. ba Bermetl · 
dung dee orbrnungsmählg eintrerrnden Zecrsne edrlie 
und Inibefondere der Btrafe der PDräctuflon und pöntgen 
Anmelfung, «id welde dureh die am 13tem ©rptenider 
». I. zu pubfielrende Präctufo, Erfenninih gegen die fe 
Bann ned Latitirenden polljogen werden wird. ’ 
Datum Grelfsward, den ıllen Map 1819. 


8.) 
Bon wegen des Könlgt. Hofgerſchtẽ 
fubfcr 


don Mötter, 
Director. 


Oeffentliche Laͤdung. 
Der Bandwrbrpflirige, Claus Diedeim Zullus, Jacobs 
Sohn, gebobren Im Jahre 1799 iu Raurnburg, bufisen 
Gerihtt, bir Ach meder Im Unterfnhungds Termine den 
sten Januar diefed Jahrs, no in den baranf ‚folgenden 
Wochen gemeider. 
ie 32⸗ Etaud Oledrich Julius wird daber, dem 6 89 
der Werordnung gemäß, blemir griadın. fi vor Abianf 
Santars 1910 in Derfon alibier b’y Sehe anınfinten, 
um feiner Lantmehrpflitt Genuge im Lılfien, widrigenfans 
der Werordrung gemäß gegen Ihn verfarren werden (ol, 
” Gerihr Hemibauffn, den izten Zull 1819. 








Der Wedirmelfiee Iodann Bere Goeh ju Deiberrs 
dorf ba: Ad ſeit obngefähe 36 Sadren beimilm von fels 
nem Wohndere eutfrent. und 1% filsdem. nice die ge 
ringfle Neiße ie von feinem Leben und Aufenthalte den 

ein'gen 0 ommın. ’ 
* re An demfeiben durch den Tod feiner Muster, 
de Wmterfrau Eartarina Kraus zu Eaubentorf, eine des 
ginge Erd bafr Ingefaden if, 10 haben deſſen nänfle Wer, 
wanbdre auf (eine TodelsErfiärung angetragen. 

Es wird baber der Mehermeifter Iobann Peter Goes 
und defien alenfalfige’ unbefannte Erben Hieme anfjt 
fordere, ih binnen neun Monaten-a dato und längs 
flend auf den ı5ten Märj ı8120 
gu meiden, mwidrisenfans berfeibe fÜR todt erflärt umd 
fein Beemögen an die nächlen gurüdgelaffenen Werwandı 
ten binaudgegeben werden wird. 

Kabohburg, den z4ften Map 1819. 

8. B. Bandgeriit. 
Sraum, Berm, , 
Kiöger; 


Did Durcblaucrigften 'Fürlen und Deren, Dem 
Geotg, zus Regenten, im Namen und von 
wegen &. aleät, Georg dei Dritten, Kö 

nigs deö vereinigten Meibd Groftristannien und 
Iriand, and Königs von Hannover, Herjogs in 
Braunftweäg Und Lüneburg ı:. Wir jur Juin 
Eanyien verordnete Märbe fügen biemir jun wien: 
Demnach der Königt. Dreshifhe Staartfanjier, Bär 
von Dardenberg , in Berlin, bey und datum namgefurt, 
alle dirienigen, weiche an dem vormals son Püclerfcden, 
nahbmald Fürän von Harbdenbırofißen, ehrmallgenfrbr, 
von Er Kinigi Dohelt, dam Ben) Nrgenten, gegtamäüns 
eig für ferges Auodium erfiärten uhd von Dem Spas 
ranten verlaufren &ure Drrimark, fantnt allen deifen 

*88 n und Gerechtigkeiten, aus irgend einem 

ehnes, Fideleomms. bpporsefarifhen Werbande, oder 
and.irgend einem andern Grunde einiges Merhe und Ans 


fprud. mi baten vermennen, Affenelib zu verabiahen, 


und dann des Endes gegenmwärrige Mitatio Edictalis,er 
Sant worden; als wrrden Leaft diefed ale und jede, 
weiheran dem gedachten Gute, ſammt de Zubehör 
zungen und Merechtinfelien, aus irgend amem Brtier, 
Fldeicomminı dpposgekarifchen Werbande, oder ex alio 


quocnagne eaplte eine Sorberking sr einiges Ru 


iu haben vermepnen, peremtorle voraetaden, Ih: dem 
den ı7ten Bepiember d, 9. ad profiteundum et ligas 
Anm traft dieſes anderafmen Termino Ad einmufinden, 
idre vermepnsiichen Mechte und Anfprücde zu melden, auch 
die darüber Im Händen dabenden Dochmente-priginallter 
zu produciren, und gmwar unter der aufdrfdiihen MWers 
warnung, bat Dielenigen, welche blefer äffenılichhen Das 
dung mice geleben werden, (obann mir Ihren eriwas 
n'gea Unfprüden pröctadier und zum ewigen Stiuſchw 
gen beriiefen werden folen. “0 
Urkundiih d:8 bierunter ii Her Könlgt. Canıegr®les 
ges und gewößnlicher Mnterfäprife. Geben Belle, den 
sien Julli 1819, = a 


8.) a 
& von Bobers. 
WG astter. 


— — — — — — — — — — — — — — 

Demnach bey der Erklaärung der für die dinterbllebenen 
mintersädrtgen Kinder Bes wiepland haften T’rartirifcbem 
Handelimanns Jacob Simon beiedten WBormünder, für 
idee Pupiten die pär-riıche Erbſchaft auffchlagen u wols 
tem, ucd ben ber offenbaren IUnulönglichkerr did vorbams 
denen Vermögens jur Ab:ragung der b'reitd angemeldet:n 
dulden, unter dem wölften die es Monats der förm⸗ 
side Toncurs erfanne, und der Gerichrövermwalte: Keufef 
dirfeibä von Uns jumCuratote bonorum interimillico 
er ad lites perperno ernannt Ifi5 fo werd jur ſowol 
Angate und Klarmachung ber etwa noch wicht profleirten 
Forderung rn, als Erfiärung Aber die entweder Bepbrhals 
sung des einimerlen angrflellren oder Wahl eines anberm 
Curatoris böonorum, Termin auf 

den ſechſten Sreptemter des laufenden Jahrs 

hiemie —— und werden Die ich bidlang ride gem 
deten Gläubiger des genarntın weytand Ziraetiefden 
Hardelömanns Jacob Simon Ihiefeidft bey Strafe bes 
Qutichiufes vorzeladen, ihre Fordetudgen und Anſpräüche 
an dın Nadılab Bes gedadıen wenland Gemeinfhuibners 
an dem vord merkten Kase, des Morgens um jehn ude, 
entweder in Preiom, oder durch gehörig bevoümächtigtäe 
und Sınlänalid inflewirte Aimwälde auf dem biefigen Nards 


+ baufe bey Uns anıun;eben und Flar su machten, euch d 


Driginate ber darüber in Händın babenden Docuimente 
beyiubringen, die ſammilichen Simonſchen Gläubiger abıe 
unter der Brrwarmung, daß mwidrigenfaud der einftroritem 
eenannte Euraror jum Curatore bonorum perperus 
befielle werden ſode, aufgefordert. Ach ın dem anterauus 
ten Termine auf gleiche Weile Uber bie entweder Berbe⸗ 
haltung ded «infiwellen ernannten oder Bapdl eines ans 
dern Euratord bey Uns zu erfiären, unb’tegeii bie nen 
fammten Gmuldnre def — mwepiand Iſraeiſti⸗ 
ſchen Handeiömanns Jacob Simon biefeibft, bey Brrafe 
vopreiver Zahluaz, anzemlefen, nur an den gerlchtilch 
beiteusen Cetasor gegen Dultung Zadteng ju teilen. 
Uelſen, am ı61en Jufitt 1819. 
\ ' Magifieatd » Collegium, 
Rtın, De ' 


In des aus dem Dorfe Quohren ben Dresden fortzte 
gangenen Häudierd und Wagnermeifters, auch Gerichtss 
[nagoent, Johann Borefeird Elauin;ptrs Bchuldenwefen, 
rt von und alibier In Bfedwig ben Dreiten 

ver Erfie Detober Yieled Jades 

sum Edlerals Termin, uncer dir Berwarnung ber Hude 
nalcung auB bey Beriuf der MWiedereinigung In doris 
an Erand, 

dır Sechs und Zwanaße Mopember diefed Jahrs 
sur Erdffaung ded Präcıufiv: Befbelted, und 

dre En und Drevkipite Decembre diefes Jahre 
yur Bubtlcarion elned Locations Beſcheides oder Urtets, 
oder nah Befinden Derfendung der Aeten nah rebtiichem 
Erkennen. anberaumt, auch find die Auswärtigen zu 
Nelluny Hieflger ober Dreltuer Procveatoren ju Annahme: 
Flinfeiger Ausfersigungen bedeutet worden. 
 Bihrdivig dry Dresden, den asıien Sanli 1819, 
Die Hrerl, Sahriſchen Gerlate alihler, 


und 
Dr. Friedrich Wirdeim Sieget. 


J 
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Schreiben aus Condon, vom 22 Julii. 


Geftern ward die Emitbfirlds: Berfemmiung mit doppelten Waächen-beſetzt. 


Bun unter wielem Seräauſch gebalten; : die 
Don regeln waren aber fo aut getebffen, © 
ben ciner Farce blieb und krine Exceſſe dorſielen. 
Dar Euni erdffacte Die Verſamaluag mil ciner 
Ride, mworin.er unter andern ſagte: * Möchte 
a Stimme von der zahlloſen, refpectabeln 
nge überall vernommen wrrden, Die bier jept 

verfammelt if. Nie fab man eine arößere und 
ordentlidere Volks: Berfamminng,. Leider haben 
fih mehrere Gentlemen,- die zu der Eommitice 
eingrladen waren, unter alletley Borwänden nicht 
eingefunden, Ich babe Briefe erhalten, worin mir 
angezeiat wurde, daß, wenn ich am diefem Tage 
aufträte, ich —28 werden ſollte. Die Boͤſe— 
wichter, welche ſolche Drohungen machten, wür 
deu ſelbige ausfübten, wenn fie nicht durch eure 
Segenwart und durch die Rache von eurer Seite 
erſchrocken wären. (Zauter Beyfall) Mein Leben, 
Bonttcmen, if zu cuern Dienften. Schieße ciner 
anf mi, wer es wagen will, Ich thue brute 
mine Pflicht. Derragı cu ıubia und ordenilich! 
Ale Exceſſe würden unfern binsdürfkigen Feinden 
angenıbm fron.” Es wurden dann vice Bes 
fein: wegen Paclements Meformen und audrer 

alte: Wünfhe gefaßt, und Hunt ritt ua Veen 
diuung der Verfammmiung im Zriampb nad feiner 
Wohnung zurück. Taſchendiebe und Gauner hats 
ui lange feinen idböncrn Tag als geſtern. 

m auf alte Källe bey der Volksverramminn 

Bley sw feon, waren mehrere Kegimenter va 

onden beordert, und Befeble gegeben, die ben 
nabbarte Land; Miliz augenblicklich zuſammen au 
sichen. Alle äffenstihe Sebdude, ver Tower, die. 


’ein 
brrum mir vollzey Beamte und andern bärger⸗ 


lien Officienten beſezt. Sotdaten hielten ich 
— Bag A Lord nk n. 


Bırfomminng. 


Bant, Kccife, das Boldans, Earltondonferc., waren 
Die DO; Indifbe: ' 
Compannie hatte ihre Waaren- Hdufer mit 3000” 


8 e6 ı Mann. befegen laffen. Die Barden, Eavalerle 


und Artillerie, waren im Dienfl » Thätigkeit.. Uns“ 
ter den bier.eingerüdten Truppen befand ſich auch 
Regiment Lanciers. © Smisbfi.Ibi wer riäge - 


in ber f Mayor. und der 
ganze Magiſrat waren werfamm Ir, Hunt und 
Conſorten hielten ihre Reden’ von. einem Was 
en: Un der Fahne, die von demſelben wchete, 
efand fh aub die Inſchrift: » Ordnung, 
Ordnung!” Als Hunt, begleitet von Watſön 
zu Pferde, bey der Berfammlung angekömmen 
war, wurde er mit Jubet empfangen, Eine roste 
Fahne ward vor ibm hergetragen. Auch die bes 
kannten Preſton umd Dbiklewood waren in der 


* Smirhfield _verfammelten Menſchen betrug 
70 bis g2000 Ein aewiſſer Harrifon ward bep 
der Volks » Verſammlung in Verhaft genommen; 
Hunt feibk ermahmıe zur Ruhe. Die Befpranifle 
blieben ®otrlob ohne Folgen. 

Auch zu Leeds if eine Volke⸗Verſammlung von 
5000 Menidıen rubig abgelaufen; desgleihen auch 
ee von Nottingham, 

ie 
ausgebrochen ſey, bar. ſichrnicht .befiätigt. 


Die Anzahl der auf dem Markt⸗ 


Rachticht, dab auch zu Mogadore die Peſt 


Ueber die Angabe, daß. Migter den Spanier ' | 


und Holldndern den Aricg erflärt hätte, bat man 
bis ietzt nıchts Naheres erfabten. — 

In Dflindien dauert der Krieg mit den inlaͤu— 
diihen Bolkerſchaften fatt. In dem Fotl Nava 


d 


wandten 383 Inländifche Eitdaren äber die Klinge 
— 
argenten daſſelbe 
a Weräce dus der Graf Fipmilliam 
olge von Gorkellangen — Leute ar 
- ſed, nugegründet. 
I Ka —* cons. Is 
reiben aus Mm, 
„ugelgende — — Ib 2 der um 8 ven 
r vor macht unser de 
Are * um „fm nebr Wuffeben, da Me einige 
eut 
@in Baron v. Rumobr, welcher ſich in Ole⸗ 
vane— einem etwas bis Io Etunden von hier ent: 
fernten Städten — aufbielt, war eines Abends 
mit zweu Ärcnnden allein, als die Thüre (ont 
Bimmers 8 oͤffnet und ein ſtattlicher Mann 
Bas ebüft und um den Husb ein — 
nes —24 gewickelt, hereintrat umd nach dem B 
rom fragte. Diefer merkte ſogleich, zu "Beiden 
Belihter der Fremdling gehöre, antwortete al 
aß er den Baron rufen wolle, und entferute 
den beaden Freunden —— an der Thüre 
fländen 4 Kerls mir Flinten bewaffnet ; er eniftoh 
— * den a verfolgt von den Käubern und 
elang ibm, ii in das ur Schritt entfernte 
er Don den bevden 
—* Saladéee 


riffen, geb * und 
* —3 e gefchleppt. ir 4 A ber eine 
u 


u betrachten. & Ders rer au * ne. 
ale: 5 H alle 12 ern 


Dadren 
u Korallen bebangen , — ne in ben 
Dbren, reiche Sirıel mir vielen Doichn und Pir 
Rolen verfeben, arlachrorbe weite Beinklel⸗ 
der und gleiche —* acken tragend, und jeder 
ein roth ſeidenes um den Huth gewickelt. 
Der Hauptmann trug en roßes saldenes Kreuz 
an. einer Kette auf ruft, küßte oft das 
Bild des Heilandes —* naunte ibm feinen 
* Sott. Dieſe Räuber ſchienen eigentlich 
nicht auf Mord auszugehen, ſondern vielmehr 
anf das Einfangen von Perſonen, für die fie rin 
5* *— —— konnten. Da Paͤbſtliche 
oldaten im Naͤhe lagen, ſchichten fie ins: 
ebeim nad "Bicsane e den Sohn des 
Vensberrn -6aso —3 (3000 Ducaten) Löfegeld 
iu es: "Bänden verlangten he Pulver, But⸗ 
—* e x. 
Maler D ſo er sten fie ſich mir 50 Scudi. 
Bis die Antwort einliet, bielten fie ib auf der 
Hut, und ben dem geringfien Gerduſch im Walde 
banden fie. die beyden Gefangenen und drobeten, 
fie zu erſchie * wenn fie fie verriethen. Einer 
von den Ränbern fagte dabep zu dem Maler: 
Sieh, Freund, es kann wir anders fee — es 
iR des Beyſpiels wegen. Er mußte die Bande 
eihnen und ward übrigens 2 Tage hindurch aut 
x andelt. Unterdeſſen ward das Löfegeld des 
Sünalin — (aus Olevano) bis auf 2000 Scudi herab⸗ 
sehandelf"und dir 50 Srudi für Saladee erlegt. 


datten a2 


vou Lip. 4 na 


e hörten, En Saladee ein - 











* ade, Der Hauptmann ſchenkte 
eg, wobep er 





2 blefer bann von den Käubern entlaffen 
den 
Mein Sn dein Audenfen —9* in 
en; niemals werde ib di #, 
bot, die 5 ** wie * x 
Janeiro , vom 28 
Das eeidrnbeaduang des des bier geſtot 


eel, —— iſchen Gefandten, 
a it, auf Anordnun Pi 












f —*4 — Ser a 5 . 
ieb diejegige Perfon der Kap 
(halt, welche der enertichfeit — 3 
Tage im Haufe verfbloffen, ehe fi 38 2 
Maieftdt begab, um für die buldreiche hei * 
an dem Verewigten zu danken. 

Wie e⸗ keit, HE ER 

ee t, verlan 2. rıngichfche 

rung Entſchaͤdigung für mandhe Schiffe, die vom 
Kapern, unter der Flagge * Artigas, 
Americaniſchen Häfen ausgerültet worden. > * 
InCanada wurden mod g Regimenser de, 
land — 


s Italien, vom 15 gaulii. ch, 
Am — Sup 838 * 8 von 

den zu Rom Er. Päbfl. Heiligkeit fein; 

bigungsicreiben Ar Königl. Br 


—— Plana hat zu Tutin den von —— 


vVone au 36066 am raten Juni enidedten 


meren gleichfals beobachtet 
Der Kupfer Ser wer mit feiner Gemabiie 
fa und Lisorno abgereifet, "7 Ze 
Aus Wien, vom 2: Iutlir 

wuoriae aus Äloreny ınfolge, waren 
Meieäten Willens, die Nüdreife nad Wien 
2oſten dieſes anzutreten, mud am zzften auf 
—J Schloſſe zu Stra, einzntreffen , mo 

na Tage ‚verweilen werden. Der Alle 

nimmt 5 den graden Weg über Ragen— 

farıb und d a yon are Auguſt 9 Bien Ba 
kommen. paͤfung von mehr als 
Wochen, te de ie Gprer Draiefkäten ö 
die Krankheit der Erzherzogin Eareline ernl 
bat, würde den Aufentholt - der res 











erſchlagen. Der Vater defielben if. der — 
Maller, der num alle feine Kinder Dur uUngihder 
alle Va "Das ältefte, cin fhönes Madden, 
el vom Dach berab und A todt; Par smentey > 
ein Sohn, kam water die Mühl Räder, und mur 
von ihnen zerfehmentert; und das deisie — 
jegt der Blig. 
Aus Paris, vom ar Julif 
Man bemerkte bier mit — — heißt es wi 
einem biefigen Blatt, daß fib der Hab dir Deu 
ſchen gegen uns feis einizer Zeis fehr vermindert. 


* 


1 .--— LE: Tr m ——— GE 6 ⏑⏑⏑— 


Das Fünmme von unfrer Werfaffung; das 
Volk ik immer auch  dasienige, er A 
Achtung eiufläßt. 


ſiſchen Kiride. | j 
Spanien ſchließt nun eines Handels ı Tractat 
ir der Pforte, ' 


when Herzog von⸗Richelieu if bier wie der einge⸗ 


\ 


u ik jest die Rede won einem Peojeit, tork 
es für das Mofels Deparırment, wenn es aus⸗ 
ya wird, von geofir Bihrigtet 


t feon würde, 
arifer- Straße 


fol nämlıh une dem Namen 
reih eine 


aus dem Iumern Bayerns nach Fra 
Straße * Men ausgeführt verden. Dadurch 
Gefämen dic Wein Gegenden bey My einen Ab 
fag für ihre Weine, die feit dem großen Einfuhr 


Böllen an der Dreusifhen Ordnze zw einem Spott⸗ Kt 


reife berabgefunfen find, 
36 ‚wen Tagen erhieng ſich ein 75aͤh 
Brcis; er ıbat es, wie er in einem Bille bemer 
Barıe, nad BVorforift der Stelle im Evangelium, 
won es beißt: Wenn ein Baum ale ik und keine 
Früchte mahr träge, muß er abgebauen werden. ' 
Sn verfloffener Woche befam ein junger Offi⸗ 
ober Haͤudel mit einem Biacre und bieb ibn mit 
feiner Reitpeitſche. Der Autſcher verlangte von 
dem Dffirier Senugthuung, die wegen des Umtres 
tedes des Standes verweigert wird; num 'rcÄße 
er Kutſcher feine Wehe auf umd yeiat dem etr 
unten Dfficier das Krenz der Ehreklegion. 
fficier mußte Ab ſtellen und gabire mit feinem 
Leben die Beleidigung, die er Incognito zugefügt 


atte. 
Mebrere Americaner find aus Beforgniß eines 
Kricas Iwiſchen deu Bereinigtew Staaten und 
Spanien aus den Spanifhen Häfen abgereifer. 
Das Gerücht, daß einer der erfien Kaufleute 
Bordeaur als Kranydi; CTonſul nah Buends⸗ 
Kotes Aabgeſchickt werden fol, iR ungegründet. 
Unfer bisherige Gefandte zu Topenhägen, Graf 
be la Ferrangye, wird in farm bier erwartet, 
—8 iſt 3 Copenhagen bereits zu Hamburg ans 
efommen. 

E —526 — —3348 Kr Der 
e,ıdie Coffee: Pflanze einheimiſch zu machen. 
* —* confol, 71 Fre 6o Cent. 8 Actien 

* 


1 
rs Tunis, den 3 unit. 

Die Empörung, welde vor wen Monaten um: 
ter den Urabern an den Gränzen von Tripolis 
ausbrach, if unterdrückt. Lande widerkanden die 
Rebellen deu Tuneſiſchen Teuppen unter Soliman 
Kiavaz ale fie aber von den gefandten Verfkärs 
tungen ee entſchloſſen fie ſich zum Negocliren, 
Die Der kam den Rebellen zu Hülfe, indem das 
Tuneliide Lager von ihr angeſteckt wurde, er 
Bey befahl ——— dringend, bald zuruͤck 
zutchren. ' Legterer begnügte id daher mit einer 
Eonteibution vom 1500 Kamelen, 500 Pferden und 
2000 Schaafen. Die Truppen ſind ſchon wieder 
bier eingetroffen. 

Vorgeftern legte eine WUmericanifhe Divifion, 
beſtehend aus dem Linienfchiffe Franklin, eimer 

u SE 


vr 


Der & 


ten find anfgeboben, die 
‚nit wiffen, wie das Ganze fi 


Pregunie und einer Corveite, Melde FonTMe 


Steven und Mänulinge vers weiter 
‚abırı man ‚ fie gehen im Densfhen oder Framd⸗ 


Aus der Moldau, vom ti, 
‚Ude rebrlihen Teute | nd zu Jah in große 
Beforgnis. Es war am 2oftın Junli gegen its 
tag, als Ah ein Haufe von bepldufig 4 bis Soo 
Perfoaen fammelte, Anfangs_ıu dem Metropolis 
La, gun a m Beten 
E egab, umd dieſe zmwan 

fin fu geben, and ib ee 

ef Berotdnungen Borkellungen zu maben. Dee 


tE in der Moldau um ſo allgemeiner, cn Bi 
14 


Ken ‚u Ende gebt. Anfangs hatten die Au 
ter. ibre zw 


fobidt, 0) 
die Rothwendigke 
machen e Alein di 


Es giebt Peine Pefiz wir baben £ ; 
alle zu ®runde —— —— Se 


Fürſten ger 


— ung Ab bierauf zurück; das verfammelte 
oit wollte ibm nacb; h ben di ' 
fern des Pallaftes und (onß anfsehekten er 


—— 

eriien 

Die Auft 
ende 


24 Prrfoncn, woranter mehrere aus dem 
ien, warden getddtet oder verwundet. 


sabl der Urnauten binderte ‚aber d 
eswas Weiteres zm unternehmen. ünerdeffen 
wurde am folgenden 2 der Haufe immer größer; 
Landleute, Bon. ihrem Bojaren oder Freunden anfe 
gefordert, Famen in die Stadt, und. der 
würde num fürmlic, vu rt. 
Lebensmitsein: mörbigee ibm eudlich, fib bey eins 
BE a a A Ra 
” } . er a n 
Sal vu Küdren, weihen ET a 
währt der auf zu — Yan als 
eu zeitrümme 
sadı if angelegt, A man PA 
end 
Einfin 


der Aga der 


nige atgwöhnen auswättigen 
Audwinsburg, deu 20 Juli. 


Su der gefirigen —5 unferer Staͤnde⸗Ver⸗ 


ammlun d folgend 
— — 19 ward folgendes Geheine-Rathe⸗Reſet int 


“Wilhelm, von Gottes Gnäden König dom 
Würtembderg. Liche Betreue! König von 


untertbänigfte Anzeige vom heutigen Tage, die in 


Gemäsbeit Unferes Einbernfungs-Manifekes vom 
ommifs 


ıoten v. M. vorgenommene Wahl eurer 
farien betreffend, eingefchen, und eröffnen eu 


darauf gnäti d s 
—* Shin u Fr‘ Unfern Geheimen Ka 


apeh 
mmt, bev Salette an,. 
mi An id Be und geftern ſesclie ſe 


rer zerfireufen Ab num; di > 
t und die —— eine du 
e Regierung, » 


ef 
Der Mange 5 
nterdeflen 


an) ' 
igen wird, € 
ß. ' 


Wir baben eure. 


. 


Maucler, Unfern Oben 


TribunalssPräfidnten von Gros, Unfern Sıaktdr 
von Fiſcher, und U 
Nat ven Bien, ann Unfern Dicr/äte ernannt 


nehmen können. 
Um zofien. wurde in der Sigung der Stände 


ng .mit. einer, rbeit von Too» 
— Gets fien, hr Händif Fe 


"miffarien keine berardende Committee zur „Seite ı 


geneben werden fall, 
„Anfer König iR am arften von der nad Co— 
bien; und Schwalbach gemachten Reife uutüdge 
n. 
ee — a nd. Berfamm; 
nd nicht ofentlich. 
inet , Carlarube, den 23 Julii. 

In ber zufen Eigung der erftien Kammer der 
Erände-Berfammlung am ıHten dieſes machle der 
Staarsminifer, — von 7 a7 nk nen 

J wen Eröffnungen erfrenliben 
A Die cine Aber die bevorfiebende Ber 


äblung des Markgrafen Leopold, die andere über. 


nn zwiſchen ben Minittern Defterreihs, Eugs 
tands, Vrengens und Rußlandé auf. der einen 
und dem Großherzdal. Badenfhen Staatämint: 

„Freyh. von Bertheim, auf der andern Geite, 
m 1oten diefes u Frankfurt am Maon abge, 
ſchloſenen Staats Vertrag, worin die. Integrität 
des Großhergogthums. in feinem jegigen Umtange 
und die Erbfolgerung des Durhblauhbsigken Re 
gentenbanfes ohne irgend eine läflige oder nacr 
sbeiliae Bedingung förmlih anerkaune ik. Die 
Kammer bielt fi für verpflichtet, bep diefer dop; 
gelten Detanlaffung ihre Gefühle des ebrfurdrs; 


volfien Danfs und ber freudigften Theilnahme in, 


eimer Uddreffe an Se. RAönigl.. Ho. ausın niden. 
Die Kivib,Life für den Rigenten mit, 725000 &l. 

Burde, einige wenige Grimmen abgerebncr, mit 

großer Majoritär angenommen., i 
Uchrigens mar in der Eipung am ızten in Wier 


altung und Mugen fihtbat die Derlegenbeit der. 


realer, delicarer Brbandiung der Segenſtaͤnde der 
Cigung. Die Einfhränfunden, weiye dur. den 
Eommisions:Werihr vorgefchlagen wiltden, trafen 
ner Die verwirswete Frau Örnfbergoain se 
bante, welche auf den Erat mit Foooco Al. ger 
ep: umd Die mweitern im Budget enthaltenen 
50000 $t geſtricen murden; nur für die dreb 
Prinsefinnen wurden mac 15:00 Fl. während 
ser Windersährigkelt bewilligs, fo dan einf&lich- 
von 2eooo Al., weide vom dem Etat der ver 
wintmeren Frau Markiräfin vermindert wurden, 
an dcm Hof: Etas nud der EivilYiffe 55000 Fi. in 
Ausfall kamen. Schon cinige Tage. vorher batren 
Kb zwen Abseorbnere und Mitglieder der Buds 
et:Commißion.nab Brachſal verfügt, um der 
am Markorifin Mutter diefen Unträg der Kam 
mer zu cröffnen, welbem Höchhfte and entacgs 
were: ‘daß fie lausſt gewohus fen, dem Etaate 
and dem allgem inen Wodl jedes Dpfer zu brim 
gen, welches für dirfelben als —* erachtet 
werde.” Fa allem werden an der Winilsfile und 
an Venfionen 230000 Al. erfpart. Eokte nun die 
— fo alüdiich fepw, dir 2o000 Äl., welche 
vom Militaie Erar —3 gedenktt, würb 
kich durchzufühten, fo wird der Drdung dis 
Dr fictts ziemlich nabe zw Eommen im Stande fiym. 
Baden giebt vermöge des am rotem dirfes sw 
Brankfars abgefhlofienen Vertrags die Heine Her 


ahl zwiſchen nöthiger Einfhränkung din libes 


ſchaft· Steinfels an Baderu) woges 


‚gen 
es: 


mar * —— — DE FE 
e EımdirsSrenbeit: fol nun and, 
einem Schlule der Kammern, ar —2 
In der Dänf Adreſfe der swenien Kammer 

des abagefalofienen Zareitoriel she: 
“Wenn eine eigenn bige Pol 
hate, einen Theil des Volks. won feinem Zar: 
en trennen zu wolen, fo bat.fie fd endlich wdk 
—8 Aecht gebeugt z jeder bange Zweifel ii Der, 
hwunden, das künftige. Shidjal der Un anen 


nice mebr ungemiß and amüberfchbar ; unjelige 


Bolgen ‚And nie mebr zu beforgen, rttenns 
io find nyn diefe Bliker Don einem. Fürften, 
dem fie nicht nur dur den -@id der ue, fo 


* was mehr iſt, durch Liebe und Vertrauen am 
geboren.’ 7 Kerl ae 
Die Negierung hatte daramı * n, den Mir 
litain, Eat auf A 700000 aba su. be 
nee; die zweyte Kammer bat: aber: nun 
ih dazu mur a Mill, 511052: Gulden bew >) 
i Aus dem Badenſchen, vom 23: —Aãx 
Bemertenswertb it, daß das weibliche Bcfhlehe 
8 Earisrube fo zahireich die Landſtaͤndiſchen 
andlungen befuhr. Ein großer Theil der 
rer. beficbt gewöhnlich aus tauensimmern; 
* den ernſteſten Begenfidnden aufmerkjan Theit 
Behmen. } ai u ey 
Die in Arenburg arretirt- geweſeuen Sludenten 
nd, dem Vernehmen nach, iicder auf: freuen 
gefest worden, Bon Berlin aus erhaltene Er 
nungen baben dieſe Maafregeln veraniaft, — 
Mann heim, den 19 Sulli.-:. ı . 
Geſtern Abend famen fieben Schiffe mit Aus 
wanderern, meiſtens aus der Schwei rn 
Süd: America geben, auf dem heim bier 
Sir werden auf Koften des Königs von Portuge 
bie nab Brafilien verpflegt. 
Auden ich Leute von hodem Alter, « 


ben u. m. Alle find guien Murbs und iafın 
ſich zum —— — mit dem Wohlklauge 


Schweizetiſchen Eofoni 
welche ih nab Brafilien begeben, bier an. —— 
Weibern und 
1508 Seelen; dan 
unter waren 481 Bewer, 870 Frepburger und 157 


deiberg, den 22 Iulii. e 


—* —— — 2* * tra 
vn Loggen war 
Tafel Cdem Semöhnlinen aus In asbnmilken 





Betannimähunden) ein? Yirrorberänd em Yrklıf 
as tudirende eiten des Nectorat Amts 
gefhlagen , Pi —* len, ‚ohne Genchmigan 
a RR U RE 
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fi —— en ſey J ‚war ‚darin nid 


BR 5 F * 
en 


— GE, 


if gunzl 
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—— Übficht „ihm und * — 
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it Aa 
zegeln ** n —58 ‚verbinderm, 
derfelben 


den. Deshalb wird 5 Riemen, darauf 
Aus dem A auifh 
Ein —— He a 
orfag, feinen im Kerke 9 —5 
— ——— Ya # A en nal 
er undermerkt Mittel, ni las ge — 
der zu. öffnen, tend Das ut aus, 


8 —* um — 
He Ben 2 IB er 
aller- angewandte. 2 


adoch * der — “ ‚as man 
— 





Ya, j 33 Hay ** 


ger „om Br Fu Kine 


Bi 35 der 


f aitı 2700 zu 
ie a Breapen, Bruder des 


ömburg € 
"Am I2ten d. ar Luzern der Jahrstag der 
ai vu Sr d er — — 
9* Ei t 9 oͤnigi — Eheıhda war 
v MR un Tage aufgedalscn 


Be aric Ear rn 8 ern bat eine Reiſe 
Ha der drei. 'angetrete De ’ 

"Die e Büren von Merternib und Kaunig find 
im Carlebad —— wo auch der Danndr 
verſche Gefandre gu Wien, Graf von Hardenberg, 


angelangt war, 
ni Bir neuen Ehärhiglien Stadt Begenheim 


t mde, auch Ifraeliten,, mit den als 

nern gleiche Vorrechte haben, umd, wie 

e Hr —A von. Abgaben, anf 10 Zabre 
Ödne vom Militair:Dienk. 

—R8 ſchen sieht manches Dorf — % 

* 300 Rıbir. Pacht und'darüber von feinen Obfts 

auzungen an den Wegen und Gemeinbeiten, 

db verwendes dies Geld jept zur Abtragung der 

" Sedes neue ae iſt verpflich⸗ 


et neue Ö ſthaͤume anzu pflanzen, 
le Bid) e edit rn man bis w 
J chaft fi 
Haan 2% ur Re en yore Bürger. Müsıe 
K — J #i (ron, wenn man ſich vor 


ac Be bit: wir ge "Die er 
Aue uch ing führten Armee 2 ei wir.gern Sclaven jepn wollen, mir ges 
| $ Nichts —8* — ” t nun en: oder Bilhi die * * —88 an Deiner 
HE f(dmörungen $ von einer use Ko wir Beh 3 WIR — 8 J3efagt: 
er Es N mis AP ir ’ * Pre eh Sue auftecht a 
son —5 ung de Zub ef a e 3 —F w ", weife 


ven einem ie ermem wm fei ehe € De 
Rt, an, ih tnen KA ci sefom am ” 


9 Wiesbaden, dom 21 


— — 
en a 


4 ett erden un Ma verrhritigen. — 
gr ne Bir Yen FE mufre rem 
Br ver Böälkr, dger 

iden for.” 


Man fpriht bier vom einen‘ be Berta; ine Edmgerin, Mad. 
a Bee Hit u ee var Iren 

’ ” ’ en m 
Taunus befuhr, m v —“* nach — 94 PR ? ame een Gimgeris 
bat ſich begeben Ein wurde auf ae ebd wendete fib au das Yublicum’ nnd erklärte idne 
— in der da — LER mit ee: eg Au we des coc id Urs 
5 118 % it nun 
Tr im! — rou von 








Ben Brodband In Lelpıla Mi erfälenen: 
Wirte, oder eds: und unse Beie! 
deſſelben; ein Buch für Zitera 9 Edziehet; 
ausgegeben von d Veh arer und Prediger. 
Karl Witte, in — 

Der unlaͤngſt im zu Dresden ger 


' fundene das befebt n Kam meer) HR 
and, Hbrz — efhmride, Drden, 
Medaillen 2. , an Werth gegen Rooo Rthl le Er 
Tann * 60 AN verborgen arıwefen fe Fo 
us St, Heseuohuens vom 13 Zutii. >> 
"pr "Ebuncn aus der Duelle anyels 
das die in —— —* ldtterm enthaltene 
edriet von den, “ eblih in Enalaud eutdeck⸗ 
ten, nabgemabten N iſcen Banknoten, ganz 


er nürktige Staatsrath Sutthof in. mit: eb 


nem Anbrgebälie von 4000 Aubein zum Lei Re 8 


dichs ermannt. 

General: Lieutenant Graf nit weder in der 
- Ordonnanz vom eaften Juliß -1815 ı mitbegeiffen 
war, ift von bier abaereilet, um nad Aranfreikh 
(Er if bereits au Hamburg ans 


Berlin, den 27 Zulit 
Der würklibe gebeime Staats s- ‚und 71 
Ban. ars von Bernflorff, ik nach 


surüd u kehren. 
Gekommmen. 


—* 


I rhun dert über; 
außererdentl 


oh an. 

in diefem Zabre sriaen bätte, 

regieren, ſo rg en wir, der 
er da 


Kan 4 uns geſchenkt bat 
atur fie uns geſchen u 
dan, den 23 Yulü, 
Unfere Nachrichten ans. allen Wein⸗Gegenden 


aben für die diesjährigen — 5* Ruͤ⸗ 
esbeimer, Markebrunner, Bacharacher Cem: 
eitenweine, -Liobfranen » Wild, Würzburger, 


MWerthheimer 2c.,. fo wie and für ale Moſel- und 
Nedarweine, nur Eine Stimme, und Alles Enitet 
nieder, dem — für fo, er Se 
zu danken. Ueberall ſſeht man ſich ma Salem. & 
um, und ſchon Eude Septembere gl e neuen 
Wein trinken können. Diefelben günſtigen Nach— 
richten für den Weinbau aus Stalien, ——— 
Spanien, 5* Ungarn, Portugal ꝛc. 
s Cölln, vom 23 Suli. 
Um geſt * —* * mittage zogen karte Grwits, 
ger über unfere- Stade and Gegend, Das. fie its 
end Schaden von —8 er Art, dur 
lagen oder an den * chten 536 
man noch nicht; Aber Pr roßes ui 
Art war in ihrem Gefolge, —* el 
En Plogregen; der is I Ban das für die 
Schwimmn⸗-Anſtalt unterhalb unferer Stadt Finger 


F Bier ia b 


Eins u 


> 

i ne ‚gt 

Drrfonen- befand id al f ent 
ven in d us 

Wi ’ 





mit der Auf —— indem 8 


tte der Mübib 
s Austoben des Ein 


oh o werd 
And ——— en — 
Aus dem edlen 


vom 
Da bep dem Staats; 
unfer FE 


urg⸗ — 


J 


end. 
algl. Er der‘ — — 






ſchaͤgzt und jodannn es 
von dem es bearängt ER; mit voller * 
it und Eigenhum Sr. Königl. Hob. den ® fi 
ergoge uͤberwieſen, 34 durch die Tare ermittelt 
Ben aber bey der n 2 Eapitala ahln 
rechnet werden. Dieſer Staates Vertte 
* 2iten Rap v. von Preuf 
dem ——— am Sihfifben e) 
2. Rath ». Jordan und würtiidhen € 
Neg. Mat ohne nn, vom Groß 
von dem Miniker Relidenten Grenbm 
en und 
orden, 
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— 


rumente, aha wurde, u NE 


Sait 
A 
rwaus.n uber —* u 
son —* indem die Saiten {al ſo ie seh dh 


.-„_-.—.a.—. oo. u. ..:=.emn -.-.. 


m 


———— —— — —— 





5 *4 227 4 25.24 


4 * 


dejdarn waren, eiffen, ‚ Gere Pr fpereen Li; We. fee Sranffelt unbellbat gee 
* er Teer * Schwerin % 
reiben au® ir pen URL ; 3 Mn Sunte: 2 0 are Bonn 
Der Herr Lrgarioms «Rath — it von Der 5 a — a TE 
uag Carlsbad abaerrifer. es. Gott gefaßen dien — 
Der Legalione⸗Ralh, Miniker Feſident de., Hr. Darer, den chemalig 6% — Bigeran, Anz 
von Duwe,-ifi von Hamburg hier er les . ron Ludwig Gottlob —— I —— 
den 


m ıflen dieſes wurde bey armftedr, im 
—* Eifel, eine Sduerin anf dem Wege had Zub von uud-gu hehmen. se 


dem Plage. mo die Dorflübe gemolten Deren; Seit bepnabe —* ga en ** der Gelige — 


Blide getoͤdtet. Der Wetterſtrahl hatte ihre 
El In SAT Se kam Ba Done Mod I 
’r N 

Bogen enen — —— 10 25 in un alter Witte zu een, Be fine —* at 
der e 18 ritse, und ein vo 
en ande 8 East von dem Leiddname ent 3* 8 mn über ipn set le 
ferne. Der Rod der Erfhlagenen war yerrifen der "befalien, melces dergeflelt annahm 
und überall durchlöchert und faferig. Der. Milds elbft ‚die anctmäderfe Gorsfalt flucs fr, * 
sa lag zertrümmert bey der Leiche und einen (@icten Mrptes mitte damider vermorte. "Wie 

hritt weit vom Kopfe war ein BR—— — ‚wiek mußte er leiden; os ner vr eh! 
OPFFUAERE 6 ‚ae weites Loch ur * — N, wie es einem Ghriken geilem. Br Kar ’ 

—— miliger Ergehung in Den Math des binmlifgen 


n der Radr auf den ıcten Suitl feden nd Vaters, mahdem er mod zuvor von den Beinen . 


Patliden Blättern, von der Wolizey auch bi auf die-rübrendfie Ars Abfdied genommen hatte, 


Papiere des Turn: und Baifenlehrers Galymon De gs bean eine Vergeltung guter Thaten 


—— anterſucht und im Befchlag genom: —*8* V * —5 —— de Ur * 
ein im Stande, unſern mer 
— —* De daber wir uns jede —— 
zum Di Ka der Mechte ernannt worden. Kiper v 
der Madame-Rribard' wird, che tan, ben aafien Zulii 1819. 
— die Sulstahrt unternimmt, *ju * — —— Stodman, 
un ar | m Franz Germann Stodmann, 
SKälder — Be Lu. ee a . —— Far we im ehbdiden. 
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„ben 
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-»o man feinem Leben nd he und en: * Ye mit eich die Anzeige, daß die vom 


EB A 


—2— 
Bien Einfendung immer nid * Au! ge au nik ER Hi — durch mi, €. 


Europlltäen ert abe ib, dan J——— „eraclip —* 
ruderfteunde ur 2oſten 

Kopf e es 38 rien. Dffitiers zu aulc, Di ui 53* J melpforten, * 

den die vorige Regierung vor 8 oder 10 3 zw. Wildens. 


Kart ihn der Ärzelihen Bebandiuug in lcd wild i 
Hoſpitale au Übergeben, in eine Feſtung babe eins 5 Schröder, steht sem as 


ampur 16ten Bi. fang. und ß "reit iR 
Zur RE. — Is 24 R wann mer ehe Run et Br, 
rofen Loıterie find Ser umd aetbeils®Drigihal” die wir) n — 
* e zum Planpreis von. 149. REx.Banco, a a7de * in 
tied:icbed'or fürs. ganye 1008: bey une au — — vie — 
Beben temernörde, den AaueN Falti 1810. 
Die folide Einrii es Bee — a Cordt Nieyer, Wuficns. 


an BAT aa: 2 
—* t u 2 But tö-Verpadhrung. 

als ee enthalten * —3 cbw ‚in bedentemde Decomomie in einröttngßr 
wiehe dervor., als daß.felbige .nod ciurn it baren. ee des Königreids Hannover; malt eis 
Em teblung-bedarf, da fie. 9% unebmern,wsir Mer aufehhliben, vorzüglich feinen 2*5 
gi — ———— sum Grwinn.als zum —— en Tape Bit) am, 
erluf gewährt 
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Bremihe A —— — — 9 824* diefer Zritung, wohin man ſich gu wen“ 
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EEE U rn 
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lung erlernte und dann mod einige Zahre fer’ Erfucden —— ſich mit * 9 —* 
virte, darauf mit gutem Serien n: Rabrik | ade, ün — mioge 
— it * "Br 
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Schreiben aus Tonftantinopel, 


J vom 25 Zuni. 
ı Der bisherige Pforten : Dolmerfcher 
333 ein naher Verwandter des $ rien der 
achey and Schwiegerſohn des Agriien Earad 
a ward im voriger Nacht zu 2 
rufen und ihm eröffnet, daß er_im 
tiaen Tages noch zum Soepobar oder $Sü t 
wWioidau ernannt werden würde. Er dar nun in 
Dieser Eigenſchaft heute bereiss ſeinen Einzug bey 
der Viorte gehalten. Sein Nachfolger als Pfor⸗ 
ten: Doumeticher iſt Janno Callimachi, ein Bruder 
des bisherigen Mospodars der Woldam. 

Der doppelte Zablungs:Divan, welder gewöhn— 
fi zu Ende des Monals Scaban gehalten wird, 
batte am ı5ten d. Hart. Alles gieng mit Nude 
und Ordnung vorüber. Der Großvezicr erbielt 
vom Sultan ein höuft auddiges Schreiben nebk 
einem kofibaren Pelz und einem reich befesten 
Dolche. Tags daranf begab fib der Grofberr 
üblihermaßen nad der Eaferne der Janitſchaten, 
um dort als Mitgiied der erfien Drta, felber feis 
nen Sold zu empfangen. : 

In Folge der nunmehr erfolgten Anerkennung 
des Königreichs der Niederlande bat der Königl. 
Niederländische Geichäfrssräger, Ritter von Teka, 


dem Großvizier einen feperliden Beſuch abgeſtat⸗ 
tet, um demfelben die von feinem Souverain en 


baltenen Handſchreiben zu überreichen. 


Der vor 3 Mosaten nad Argopten abgeſchickte 
Cahwegi Bafıbi (einer der eriten Dfficiers im Ins. ; 
ift hierber zurücgekehrt. Meb⸗ 

met Ad Paſchi nahm diefen Ueberbringer der , 


nern des Seraile 


Großhertlichen Gnadenbezeugungen aufs ausge: 
zeichneteſte auf, übergab ihm fehr kofibare Gegen 


’ 


Michael, 


» Dienft erlaubt worden if. 


sthenke für dem Großberrn, und ihm ſelbſt bar 


r 7 er. mit: drey Schiffeladungen des beſſen 
affee’ 2 
» Der Hnfa bes Ramazans oder Faſten Monats’ 


Donner der Kanonen nom.Bcrail und 
en Schlifern am Vosphorus verfüns 
R- Aufmerffamkeit der Regierung betrifft 

während dirfer Zeit vorzüglich die Dreife der fer 

bensmittel, weldhe der därmern Claſſe unentbehrs 
lich find, indem die dfenslide Stimmung und Zur 
friedenheit des Volks befonders in diefem Monatı 
von der Schönheit des Brodss und dem Weber 
rafe aller Artikel abhängt. 

e beharriihe Verwendung der Geſandtſchaf— 
ten von Defterreih , Arantreih und Spanien zu 

Gunſten der Roͤmiſch Karbolifen Ehriken in Ep: 

rien it von gefegnerem Erfolge geweien. Sichere 

Nachrichten aus Aleppo melden, daß die Verfür 


jard am 2Uten diefes mit Sonnen: Untergang: 
— den 
on den 


gung, sufolge welcher die Katholiken nur. die Kirchen ° 


der nicht unieten. Griechen deſachen dürfen, aufs: 
gehoben, und ihnen ihr vorberiger cignet Bosteds ' 
Mau hofft, daß auch 
die ſeht Hegründeren Beſchwerden der Karboliten 
in Paldkına bald. dürften gehoben umd fie wieder 
in den vollen Genuß der durch feverliche Tracta⸗ 
sen und ®rofberri. Privilegien geheiligten Rechte 
eingefent werdrn. 5 
+ Bcheeiben aus London, vom 23 Julii. 
IR (Ueber Hokand.) i 
„Der Beitlüffe,; die generm in. der VolksVer⸗ 
ſammlung anf.-Smitbfield. vertefen wurden, waren ' 
18. Man dectetirte mämlih: Daß jeder -Mann, ' 
in Großbtittannien und Irland grbohren, fted 


;fens. daß Fin neues Gefegbab und. cine zweck⸗ 





einfhränte, gleiche Rechte mit ihren Brittiſchen 
86* haben müflen; daß die gegenwärtige 
Berfammiung ihren aufrichtigen Wunfh procas 
mirt , alle wahren —IJ der Reformen mit ſich 
u vereinigen; dab fie den Oelzweig des Frie— 
ens und des guten Willens alen denienigen 
anbietet, die es bisher bey bloßen Wlnfden 
aben bewenden laffen, and vor allem dem 

rittiſchen Soldaten, damit er nicht dur die 
urcht, vor Hunger in ſterben, verleitet werde, 
ein Spftem zu vertbeidigen, welches er im Herzen 
»erabiheue; daß die Derfammlung die Schuld 
teineswegs anerkennt, die man fälfhlih und un: 
verſchͤmt Yrarional: Schuld nenne; daß dieſe 
Schuld von Geldmällern und Zinany Speculanten 
ohne Einwilligung des Volks contrabirt worden, 
und daß jene Leute Intereflen und Eapital derſel⸗ 
ben braablen müſſen; daß diefe Verſammlung 
nit den geringfkien Antbeil an der niedersräctis 
sen Behandlung YIapoleons hat, den men auf 
einer wüſten Infel umkommen lafle, ausgeſchloſ— 
fen von der menfhliden Gefellfcaft, an 
von feinem Sohne und ausgefcht der brutalen 
Behandlung eines gedungenen Gefangenmwärters, 

Nachdem diefe Beſchluͤſſe verlefen waren, beftieg 
Herr Gareifon von Stodport die Wagen Tris 
bune, * Obgleih ich, fagte er, nicht icdın Ges 
danfen der vorgefhlagenen Beſchlüſſe geſehen 
babe, fo muß ich ihnen doch meinen höchſſen Bey; 
fall ertheilen. Nie if eine fbönere Keibe von 
Beihlüffen einer Berfammiung vorgelegt worden. 
Das Bolt muß die Rechte, die man ibm geraubt 
bat, wieder antreten. Es ſcheint, man will ſich 
nob an den pen Negenten wenden. Damider 
bab’ ih nichts n fo weit der Prinz Anſprüche 
auf die Arene und den Thron bat, im fo weit 
wollen wir fie anerkennen; fo lange er entfchlofien 
it, die Rechte nnd Freoheiten des Volks zu ver 
sheidigen, fo lange wird das Bol entſchloſſen 
fepn, ibn zu beſchüden (lauter Bepfal); fo lange 
er Äh ols ein guter Vater beträgt, wird ih das 
Volk als gute Kinder betragen. Handelt, fo wie 
es eurer Würde angemefien in! Inter den vie 


lem Tanfenden, bie hier jegt verfammelt ind, giebt 
es gewiß keinen, der nicht eine Erneuerung der 
Pransößroen Blut» Scenen in dem ſchoͤnen 

and verabſcheute (Bepfan); dandelt jede S 
I Drt in Brittannien auf gleiche ‚® 
ept die Hauptſtadt, fo werden wir unfre verlohr⸗ 
nen Rechte bald wieder erlangen.” 

gu fragte nun ben der Berfammiung au, 
ob die Beihlüfe im Gangen oder — sur ins 
nabme vorgelegt werden folten? flärc man 
fi für erfleres, fo möge man die Hand erheben. 
Sogleich erhoben ih die vielen Tanfende vom 
Händen auf dem Markıplage. Für die Annahme - 
der einzelnen Beſchlüſſe erhoben fh nur smeH 
bis dıcp Hände. B 

Es drang num ein gewiffer William O’Eonner, 
ein Enaländer von Geburt, durch die Menge zu 
der Redner: Bühne und jegte: das viele mit dem 
Beſchluſſe wegen der Irländifhen Katholiken nicht 
übereinftimmten, fand aber, da aud Hunt ibm : 
nicht unterhügte, keinen Beyfall. n ander 
trug darauf an, dab man dem Eid der Tue 
egen den König jeht abihwören müſſe, bis die 
Reform zu Stande gefommen ſed. Knut erflärte 
fib aber nahdrädiih dagegen. Die Beſchlä 
wurdem alddann angenommen. Hunt lieh da 
eine Fahne wehen, welche die Infchrift: Englanı 
anf rordem Grunde, Schottland anf 
und Irland auf arüncm Grunde enthielt, Dies 
fep, tagte Hunt, die Unions Alagae. Dir Feinde 
wären fagen, es fen eine Nachahmung der deco⸗ 
arbigen Fransöffchen Kevolntions: Fahne; 
cn aber dabey keineswegs gemeont. (Hanter 

enfal.) Kine andere bintrothe Fahne, Die 
man nuter großem Beofall wehen lief, emrblels 
bie Aare Seerbrie eder —* Dia uns 
bil e dieſer Kahne, fagte Hunt, bras 2 
nicht au erfidren > es — für ich ſee Ds 
elende Gewürme, welches nicht die Gelinnungem 
jener Inſchrift theilt, verdient ein Schare 864 
verdient Fein Mitleid. (Lauter Bevfall.) Dies 
jegt die ſechete Berfammiung des unrepräfentirten 
Volks der Hauptſtadt. Nach der legten Verſamm— 
[ung feste ich eine Addreſſe an den PringRegenien 
auf und fandte fie an Lord Sidmouth, um ſelbige zu 
übergeben. Woll ihr die Antwort deffelben * 
lefen hören? (Ja! Ja!) Nun wurde dieſe A 
mort verleſen. Lord Sidmouth lehute es darin ab, 
die Mddreffe dem Prinz Regenten au übergeben, 
Ein Sleiches war der Jall mie den Vorfiellungen, 
die nach den Volks-VBerfammiungen zu Mancheſter 
und Stodport waren Hberfandt worden, Was 
that, fagte Hunt, Kord Eidmonib bep der lepten 
Berfammlung in Stodport? Er fandte feine Pas 
liged: Beamten und lieg die Herren Wolesiey und 
Harxriſon arretiren.” 

Leptern sraf Jegt wieder ein aͤhnliches Schick 
fal. Sonftables drangen dur die Berfammlung 
und führten Herrn Harrifon weg. "LXapt ihr 
nicht abführen!” riefen einige Stimmen. Hunt” 
forderte anf, dies ıubig geſchehen zu laſſen. »Wol⸗ 
gen, fagte er, Spione ſalſch ſchwdren; wollte man 
auch mic wegführen; ich bin bereit dazu und bim 
nicht bange, da ich bier Über 50000 Brugen babe 


- fand man auch cine mit der 


die dem Epiom widerfsrcchen werben. TLDARn 

ladte.) Thue ich eıwas aegem die Gefepe, fo 

Grafe man mich mad den Beirepen. Bolli ihr 

oder wolt ihre nie meine Beugen feyn? (Mir 

—* * Alle! ertönte es aus der unzahligen 
enge. 

>» Watſon bielt num eine Zodrede auf dem 
großen Mann des Tages, auf Hunt, ber feit 
15 Zabren fo muthlg und Mandbafs das Panier 
Der Arcnbeis erhoben babe. 

Zune trug num anf eine DanbMddrcfle an den 
jeg/gen Lord Mayor von London, John Atkins, 
an, da er der Berfammlung fein ninderniß in den 
Weg gelegt und alle Anfalıen zur Erhaltung der 
Aube gotrofen habe, Ich frage, fagte Hunt, 
die Beriammiung, ob nicht der jegige Lord Manor 
Anfprähe anf den wärmften Dank derfelben habe ? 

Tautes Zifhen.) Nun, fd werde Id dem Lord 
avor anzeigen, fuhr Hunt fort, daß der Bes 
&hluß, inm Dank abzjuflarten, einflimmig verner 
nend ausgefallen ik. (Man lachte.) an ſtellt 
mich jene als dem erften Aufräbrer darz; im einer 
nenen Auflage des ſchwarzen Buchs, welches man 
ehemals das rothe Bub nannte, bin ih auf das im 
amfe arfbildert. Hunt wollte nun die Stelle verle⸗ 
en, als eine Stimmg aus dem Haufen rief: Sie 
viel, Hunt, zable Lord Eaftiereagb an Eu 
dafür, daß Ihr bier Comddie jpielı?” Kierüder 
ergrimmte Hunt gar fehr. & bin umabbängig, 
fagte er, ben einem Eleinen Vermögen, babe mie 
von der Krgierung etwas verlangt oder erhalten; 
aber es sicht Menden, die da glauben, daß 
man nidhıs ohne Eigennug tdun könne. Ich bin 
gran im Dienkt des Volks geworden, und das ift 
mein böchker Ehrgeiz. Nob im Grabe wird man 
mir nabrüäbmen müfen daß es keinen cifrigerm 
reund der Freobeit gab, als mid, Ein Steuer 
nnehmer verlangte einen ıgmenaslinen. Küds 
and vom mir, dem ich aber micht bezahlt habe. 

6 bin der Mepnung mir Hampden, daß 
man feine Zaren braablen muß, die nicht von 
einem freven felbfigewählten Parlement auferlegt 
worden. Ich ermahne jept, tudig aus einander 
gun geben. Lnfre Verfammiung wird ſicher gefegs 
nete Folgen, auch in den andern Gegenden Brits 
tanniens, haben. Die Stimme des Volks if die 
Sıimme Gottes: (lauter —— 

Unter dem Fahnen, die Hunt bey ſich hatte, 


nfohrifs: Allgemeis 
nes Stimmen Red. 


Der Pridiger Harrıfon von Stodpert , welcher 
bald aus dem DBerbaft_defreyer werden wird, bat 
erklärt, daß er mit Vergnügen fein Blut für's 
Wolt fliegen feben würde. Wis Harrifon arretirt 
werden follte, pur: unt: was er zu thun babe, 
und dicker rieth ibm, ſich wegführen zu laſſen, dA 
feine Sache in guten Händen fen. 

‚Herr Harrifon iſt vorige Nabe, begleitet von 
ano Doligcy» Dfictanten, nad Cheſter abgeführs 
vorn. 

Da dım Helden des Tages, Hunt, feine bier 
derige Worunng in Nr nis + Streer anfgefagt 
worden , fo begleitete ic der Pöbel-nab einem 
Eonfest Bester in Wo» Street: Eine hieſige Zei⸗ 


nt werde 
der A, —9 
unteoer 


v V min 
entirter Finde Burns su präfldirch. — 
age gech der Bolks» Berfammiunga war 
anf dem Markt Plade Smithfield mebr ſchönes 
Schlachtvted verfammelt, als lange vorber, 
Zu Stodpore und zu Blackburn haben wieder 
Berfammiungen von weiblichen Kefotmatsren fatt 


gebabt, 

Da mehrere Perfonen böfe Anſchlaͤge gehabt, 
Brand und Kaub in London hatten Ba 
verüben wollen, und alles dirfes glücklich vereitelt 
worden, fo bar der Lord Mapor den befondern 
Dank des Prinz Regenten für feine getroffenen’ 
guten Anftaltın erbalien. 

Biel? Weber zu Leeds und andern Gegenden 
haben fih gemelder, um als Eoloniken nach dem 
Vorgebürge der guten Hoffunng absugehen. 

u den WUmericanifbrn Sewäſſern bat man 
abermals die große Seefhlange arfeben. 

Bu Bladburn und an andern Drten baben bißz. 
ber die wohlgefinnten Einwohner Berfammlungen 
gegen die renolatishairen Seſellſchaften gehalten. 

Eıffabon, ben ı JZulii. 

Nachtichten aus Rio de Zameiro zufolge, hat 
die neugebohrne Tochter — 3 en in 
der Taufe am zten Map die Namen erbalten: 
Maria: das Gloria » Zoanna : Earlota ; Leopoldinas 

— Ri : Ba: — ‚Yaular 

D tiela » Raphaela : Lowifa » Gonzaga. 
Sie führt den Namen: Deinpeßin voR See ar 
Aus Parıs, vom 23 Julli. 

Zu Loon bar ih eine 33j4hrige Schweizerin, 
die ſich —J5 — hielt, das Bonaparte von St, 
Helena zuruͤckgekommen fen und durhaus bep ihr 
logiren wole, ans dem uber gekürzt, einen 
Arm aebroden und einen orübergebenden leicht 
beſchadigt. Sie iſt ſeitdem wieder zu geſundem 
Verſtande gekommen. 

Bon acht arrerirten Zoͤglingen der Recht⸗Schule 
find einftweilen ſechs freogeſprochen und zwed für 
Theilmedmer am aufrübrerifhen Unordnungen’ ers 
klaͤrt worden. 

Drepy Perſonen, welde zu Lyon Proclamatlonen 
u Ounfen von Bonaparte verbreiteten, And dar 
Bi De ale sammen. RER 

u er König von Bayern bat durch Heben 
fendung eines Wechfelbriefes einen Beyirag zur 
Errichtung eines Denkmals für den verewigten 
Malesherbes ringefaudt. 

Zu Turin If ein Collegium zur allgemeinen Ver⸗ 
breisang der Kuhpoden, Einimpfung im Sardinis 
fen niedergofegt worden. 4 

Mademoitehe Georgina Hutchiuſon beſchwert ſich 
in einem Memoire darüber, daß ihr Gatte, der 
General Sarrazin, im Bahre 1799 zu Livornd 
noch eine Mamfel Schmwark und 1817 noch eine 
Ftanzdfin geheprathet babe, Keine diefer Ehen, 
ans derem jeder eine Tochter entfprofien, war aufs 
gelöfer worden. 

Es werden verfchiedene Portraits unfers Königs 
verfertigt, die nach unfern Eolonien gefandt wer⸗ 


den follen, 
In Spanien werden alle Freymaurer arretirt, 
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5 Vtotc. confol. 
Aus Brüſſel, vom 26 ho 

Der am azften Julius gekorbene berühmte 
Brofeffor Brugmans, der ih um die Natur Wifr 

nfchafren: for ansgegeihmete Verdienſte erwotben, 

atte nur ein Mer von 56 Jahren rrreiht. Die 

endener Univerfitdt verliert an ibm einen idrer 

berähmtehen Erbrer. Er war Mitalied der vor— 
nebmiten aut waͤrtigen gelehrten Geſelſchaften und 
Ritler mehrerer Orden. Nach der Schlacht von 
Waterloo hatte der Proftſſor Brugmans den Ben 
wundeten grofe Huͤlfe geleiſtet 

Generat Macirone, ehrpaliger Adiutant von 
Murat, den man zum Nachfolger von Mac Bres 
gor beſtimmt, ſammelt in England cine neue Eps 
pediriom nah Eid: America. Er wird zum Aus 
kauf von Wofen aub in, Belgien erwartet. 

Dornid fol irpr einigermaßen, wenn auch in 
einem: kleinen Umfange, zw einer aͤhnlichen Fe— 

ng wie Lille erhoben werden, bem es gegenüber 

egt. Unfer König bat auch erſtere Feſtung im 
Augenſchein genommen. 

Der Engliſche Ambaffadenr, Lord Elamcarty, 
iſt hier jrdt von Frankfurt wieder eingetroffen. 

Vom Mayn, vom 27 Julil. 

Die Schweiser-Colonifen, welcde Ad nah Bra⸗ 
mien begeben, kamen am 25ſten Yulli zu Düffels 
dorf am Ein Kind, weldes am Ufer farb, ward 
am a6ften begraben. 

Der Hvfraıh, Dr. Eotta von Cottendorff, if 
Bey: der Bürtembergifhen Stände: Beriammlung 
mit der Birk: Stimme dis Grafen vom Bißingen 
beanftragt,. dieemal. unter dem adliben Reptaͤſen⸗ 


=. Bremen, den 28 Sulü.. R 
Die neulich angegebene Berruursune, daß unfse 
Erde am 260ffen Junii wahrfhciniih ın der Rich⸗ 
tung: des Schweifs des jrht ſichtbaten Cometen 
geweſen ſey, bat ſich nun, da die Dahn deſſelben 
naner-befannt if, vollkommen beftätint. Sonne, 
mer und Erde kamen am 26ſten Junii des. Mor 


gens fd mabe im eine gun Zinie, daß der Comet‘ 


anf der Sonnenfheibe gefehen werden fonnte. 
Der Rechnung nach trat der Kern des Cometen 
am füdlihen Sonnentand. um 5: Uhr 22 
Morgens Bremer wahre Zeit. 
telpunct der. Sonne auf 1° 27’ weſtlich am näch⸗ 

n um, 7 Uhr 13. Min: , und er tras am mördı 

chen Sonnınrande wieder ans um 9. Uhr 22 Min. 
Möchte doc: zufällig: irgend ein Afironom: oder 
Liebhaber der Sternkunde grade um: dieſe Seit. die 
Sonnenfheibe und ihre Flecken mit einem Fern— 
rohr: unterfuchn babem, Nic. diefer Unterſuchung 
noch mit: Sicherheit erinwerm,. und uns von dem, 
mas en etwa: gefrbem bar, einige Nachricht: geben 
Binnen!‘ Der Comer war während diefes- böck; 
merkwürdigen: Vorübergangs etwas über 7 Wiln 


Meilen. von. der Somme und ungefähr 14. Mill. 


ilen won: der: Erde entfernt: 
——— er w Olbers.. 


der Mitte Ortobers wird auch bier eine 
wos ariſiliche Muft: im hiefigsm Dam. aufgeführt: 


Minuten: 
Er war dbım Kit. 


—— dicher Feyer Aud zwudv Tape‘ be⸗ 
immt. 5, Haͤndelſche Dratoriam-, 5* 
Maccabaͤus, das Hallelnia der Schoͤpfung vom 
Kunge, die Sinfunia heroiea von VBeeihorem 
und die Kpmme an bie Gottheit von Mozari find 
für die Ausführung ermählt. ® 
Schreiben. aus Etockholm, 
vom 23 Zulii. 

Der Bergmwerks:Befiger,. Herr von Wahrendörf,: 
bar einen Theil feiner vortrefflichen @emälder; 
Gamminng nach Paris gefandt, um fie daſelb ſt 
verkaufen zu laſſen. 

Profeſſor Tegner von Lund hat Gig im der. 
Savwediſchen Akademie genommen, wozu er feger 
lich eingeführt ward. i 

Madame Gregor läßt ſich iept im Concerten 
zu Gorbenbura börem. 

chreiben aus St. Perersburg, 
vom 14 Iulii 

Der Reihskanzier, Graf Romanzow, gicht Ber! 
fanntlid anf feine Koften die im Feichs Archive 
zu Woscau befindlihen Urkunden im Drud. der⸗— 
aus. Zwey Bänd: diefer, für die Seſchichte hoͤcht 
merkwürdigen Sammlung find bereits erſchlenen. 
Auf Ueberfendung des zwepten Bandes derfelden 
au Se. Mai. den Kagfer erhlelt der Braf folgen 
des allerböchte Kapferl. Reſcript: 

“Mit befonderm Bergnügen babe Ih dra Mir: 
von Ihnen sugefandten swepten Band der Reiches ı 
Urfunden erpalten. Indem Ich den Mitarbeiter 
bed der Heransgabe derfelbin volle Gerechtigkeit 
wiederfabren laſſe, balte Ih es tür eine anger ı 
nehme Pflicht, auch Ihren für Ihre unermüdete 
Sorgfalt in_diefer Sache Meine Dankbarkeit zu 
bezeugen. Ich boffe, daß diefes müpliche Werk 
unter Ihrer Behandlung und durch Ihre Theil⸗ 
nabme mit dem nämliden —“ beendigt werr 
den wird, mit. welchem es bisher fortarführt wor 
den ih. Uebrigens verbleide Id Ihnen fets 
wohlgewogen. 

Alerander. 


Barskoiefelo, den z2uſten Map 1819. 
Aus dem Medlenburg  Schmerinfchen,- 
vom 24 Julli. 

Ben dem Dobberaner See⸗Bad if vor einiger 

eit die wichtige Entdeckung gemacht worden, daß 
n der ganzen Gimde, mo die wunderbar gefärbs 
ten Steine von der Dfiiee ausgeworfen werden, 
einen Damm bilden, und die Bade: Gebäude err 
rihter worden ind, anf dem Grunde des Meere 
ein Erdharz befiudlih fen, welches durch die Wels 
len und durch die immer hin und ber geworfenem 
Meinen Steine, almädlig abgelöfer, eine Art vom 
Naphta bervorbringen, 

So wie man nah einen großem Sturm Die 
Naphta auf der Dberfläde des wieder rubig: ges 
mwordenem: Meeres, beſonders im den Monaten 

uni, Juli und Auguſt, gegen dem Damm. 
awimmen feben: kann, fo ik. auch diefe, ben keis 

nem andern Seebade in der Welt anyatreffende:. 
Raphta, der wahre und eigentliche Grund: der- 
außerordentlichen,. vorzüglichen und ſichern Meils: 
Präfte- des Dobberaner Stebades,. befonders bepı 
gichtiſden, aſthmathiſchen, rheumatischen: mmbı 


— — 


Fäähintnafieh Barden, Ken Merken se tat? 
Icn_ Haut» und Knorbenitranfdeiten „und rorgägs- 
lid x 2 altcr, immer wieder aufbreiben: 
der und den. 
Meeit der erſten Anlage des, Bades find dieſe 
vorzüglicen und ſchern Heilkräffe verfpürt wor 
den, und da Ge, Könial. Hoheit, der Großberzeg, 
eden fo mepfbenfreundlich als großmürbig getuhet 
baben , die ganze Bade Anſtalt, nach der Ungabe 
drs berühmten Bade: Arztes, grheimen Mrodigtmatr 
Katbe Dogel, anlegen und mit dem aröfıen Kos, 
fen : Unfwand däßerkt‘ bequem umd gerdmadrol 
einrichten zu laffen, auch im Dobberam ſelbſt die 
pradtsolfien Gebäude, Tempel, Sgauſpielhaus, 
Saͤle, Bontiten erbawer, und ſelbſt bie mebrfien. 
Privat: Häufer, befonders am Kamp, zur Anfı 
nahme der Eurgäfte und Fremden, vorzitglid ſchoͤn 
and elegant eingerichtet find, nicht minder auch 
die ugenchmften Spagiergdnge und Alleen im 
Sete feiba und in dem umliegenden nahen Gehöls 
en angelegt worden find; fo it Dobberan un 
reitig ine f votzugliche und beilfame Bades 
Antalt, womit ſchwerlich im der Art keine andere 
in Europa im Bergleibung geſtellt werden kann. 
Grarumärtig ind ſchon wieder eine Menge Fürften, 
Grafen und andere bobe und .niedere Bädegäſte 
and Ktemde angefommen, und da unter andern 
auh Madame Latalani Finnen ‚eurzem zu Dobr 
biram eintrefen, einige Wochen hindarch die Bades 
Eur gebrauben und in verſchiedenen Concerten, 
mämiie den zten Auguſt, wo au die gehe gb 
Mmminsıion des Camps, des Mufit: Tempris und der 
Boutiten, mit mehr als 5 Lampen und farbig⸗ 
durdfdeimenden Ehineſiſchen Laternen zutrifft, 
vorgualih aber. am roten Auguſt, als am Raͤd⸗ 
eebta: Lage Sr. König. Hoheit, des ——— — 
unter Afiftenz einer großen nge der geſchickte⸗ 
fien Tonfänftter ihre Zanbersöne erfhalen laſſen, 
und folchergeſtalt diefen, uberdem durch cin pracht⸗ 
volles, in Drilant: Feuer und Feuer Cascaden aus: 
g zeihnetes Feuerwerk und Be su fenerus 
den wichtigen Tag noch mehr verfhönerm- wird, 
auch die bereits eingetroffene Madame Reihard 
Willens iſt, in der erftem Hälfte des Monats Uur 
uf mir einem, einige 70 Schub im Durdmeffer 
dı tenden Ballon im die Bar zw fleigen, und der 
Berübmte Ballermeikter Buſchenheur mit den aus— 
gefuhteften Ballen Taͤnzern und Tänzerinnen wer 
nigftens zwenmal im der Woche Ballerte: geben 
wırd ; fo wird das Gecbad * obberan für dies⸗ 
mat fo häufig und zahlreich vom Curgaͤſten und 
remdem beſucht werden, als ſonſt noch niemals 
r Gall geweſen if: 
—— den 27 Zulii. 


—5 gr: — (> > 3 * 
wir bieber geeilt, nad langen: rem 
Schlummers * hai : ; 

Ian. zu fpreliem,, ſeine Rechte am vertreten:,. feine: 


der Kat 


Mere ſet Tre ehren De ſem· 
was wir grleiſtet, iſt dieſer Tempel des Staats 
unbefaharnrt Zeuge. Alte unfere räfte haben wir 
aufgeboteu, deh gerechten Wüniben der Volke und 
feiner eingetmem Tpeile, Ausdruc zu geben, Eins 
ana zw verfhafen, Erfold zu Achern. Bayern, 
Deurfditand, Europa’ wird nicht vrrkennen, daß‘ 
wir's redlich mennten, dag wir muchig Fämpfren,. 
jeder unter une mad feiner Aebergeugung, nach 
ſeinem beten Willen und Gewiffen. Wol möglich, 
daf ih, dab Mamber unter uns zuweilen irrte 
in den gewäblren Mirtcia zum großen Ziele; wol 
möglich, dag ich, daß Wander, im beiligew Eifer‘ 
fin des Volks Wohl und Rechte, dir Graͤmze einen 
u 
leicht beachtbar wähnte; aber nie entſchwand es: 
ſelbſt, das große Ziel, dem Auge, nie fand eine Bers 
irrung jenſeits der redten Graͤnze Mar. Mitver 


ſtaͤndniſſe ſpalten uns auf Angenblide nur, er 


in diefen beiligen. Gallen, Penner man 
Rabe nicht! Hobe Beachtung der durch die Ver⸗ 
faffung geſetzten Marktteine, rege Thätigkeit, viel⸗ 
feiriges Mitwürten für Kusfülmng:-des durd fie: 
gezeichneten Würkungstreifes, diefe Zenaniffe wird’ 
uns weder die Megierung, noch das Weif,. nod' 
das Ausland verfagen, am wenigften dann verfar 
en, weun die zur Läuterung bes -Uribeils ers 
Porderliche Beit wird verflofen feuyn. Mir rubir 
gem Blicke können wir auf das Vergangene unfer 
rer baldigen Wiedervereinigung heiter entgrgrm 
ehen. leiben Sie auch im der Ferne Freunde 
eſſen, der Sie innig verehrt, und dieſes halbe‘ 
Jahr feines vereinten Würkens mit Ihnen: als: 
—* wichtigen Epochen feines Lebens ber 
seiner.” 


Das Toliirgeft der Minerva if erſchleuen 
und folgenden Inbaltir 1 Der grgenwärtige 
Zuftand der BVereinigtem Provinzen von Sid Ames 
rica, nad dem Berichten der Eommiffariem: dır' 
Nordamerkkanifben Uniom und dem feldigen: bed⸗ 
gelegten Urkunden. HerrRoduen: am den Graatss 


Secretair, Herrn 3. Dutnco Adams. Wafdingr 
ton, amı 5tem Nov. 1818; Bericht: des Hrn. Gr 
bam an den Staats Gecretair,. Herrn FT D. Adam, 


Wafdington , am stem Nov: 1318: ürberſicht der 
Bendlkeruug: der Provinzen von: Buenos Mores,- 
Eordova, Zucumam, Mendoza oder Supo und» 
Salta, unter den: Namen der verſchiednen Städte 
oder Diſtriete, welche Mepräfentanten zum Conr 
sreh fenden. 2: Dauptzüge aus den Berbamdiuns 
en des —— O ame eh die nee: 
m, vom 7ten Map isig, 3. e 
aus dem öffentlichem: Leben: in: dem Blittifden Sur 
felm Einleitung. Blutgeld 
Zena, deu: 12tem: Julil: 1819:. 


— complötes: de Mme.. la‘ Baronne de 
Srosl, contenant: un grand nombre- de: 
morceanx iofdit er des: additions impor- 


tanten isiten pur Nanteur ä quelques- une 


„des ouvragrs qui; ont parurde sont vivant;: 
edition: publite par les söin» de M: le 
Baron. de: Staäl,, sun. lile,. pröogdee dtinsie- 


e 
enblick aͤberſchritt, die der kalte Beobachter 


“Notice mt- les, derite ® le datacıdre As 
Madame de Sta8i, par Madame Necker de 
Sausure, #t d’un beau portrait de 
Madame de Sta@l, d’apr?s Gerard. 38 
Volumes in $., qui paroitront par Livrai- 
sons de deux, trdis ou quatre Volumes, 
suivant la division des maiidres, & 1rois 
mois d’iuteryalle. La premiere Livraison 
sera publide le 1°" Septembre ıgig.. A 
Paris , chez Treuttel et Würtz, Libraires, 


rue de Bourbon, No, ıy. 5* 

uf obines. nehmen wir Subfeription an. 
Der Subfenk preis, der um 2 miedriger, als 
der künftige preis ſeyn wird, dauert bis zur 


Erfcheinung der erften Lieferung. 
* — — Decibes und Beſſer. 


In meinem Verlage if fo eben erfhienen und 
an ale Buchhandlungen verfamdt worden: 
Ritters Er und Minnedienf. Alte romantifche 
Geſchichten. Erzäblt von Otto Heinrid, Gras 
fen von Zoeben. 8._ Preis ı Kthlr. 6 Br. 
Die Bermidlungen bes Zufals. Luftfpiel in dre 
Anfzuͤgen von Ealderon. Weberfegt von Era 
&r., Freud. von der Malsburg, 8. 190 Geis 
ten, in einem faubern Umſchlag. 18 Or. 
Ernſt gemein Beorg Ebriftiani, 
ubbändler in Berlin, 





Anzeige für Schiffer und Lootfen. 

m Kabrwafler zwiſchen Stade und Tmwielens 
flerd auf dem Strib der weißen Tonnen Re. 6 
und No, 7, in der Tiefe von 24 Fuß bep niedris 
gem Bullet, bat fih ein Baum mit einem Ende 
emporgchoben, melcher bey niedrigem Wafler ſicht⸗ 
bar il. Zur Verhütung von Schaden if vor 
Hals ein Bover dabey age auf den Queer⸗ 
marfen der Haßeldörfer Windmühle in dem weh 
liden Ende von Auls grünen Sand. 


Das gehen fruͤh nad langem Leiden erfolgte 
Hinfheiden meiner lichen Frau, Maria Catha— 
rina, gebobrnen Wüſthoff, im nod nicht vollen: 
deren Zoften Jahre ihres Ältere, für mid und 
m*.e fünf Kinder ein ſehr harter Verluſt, made 


id mit dem fohmerzlihften Gefühl meinen aus— 


mwärtigen Verwandten und Freunden hledurch bes 


se, d ſten Julii 151 
t en 25ſten Jul . 
i I. £. Steger. 


Durch einen unglücklichen Zuſall endete mein 
treuer Freund und DandInngsaefährte Sricderich 
Lubewig Franz Gerede, am 2aſten dieſes, im 
der Gegend von Lübtheen, feine irdifche Laufbahn, 
in feinem noch nicht vollendeten z26ften Lebens; 
jadre. Tranrend beweinen mit mir feinen zu 
frühen Tod feine tief gebengte Braut, Mutter 
und Echmwehern, nnd widmen dieſe f& 
Ynzeige feinen hießgen und auswärtigen Ders 
wandten und Freunden. 

Hamburg, den arten Qulii 1819. 

{ Charles Frederick Fisher. 

Die von mir ın Grmeinfhaft mit dem Ber 





merzlihe | 


Bar chen" oo Aeine Verkaberunn ae 


——,m — — — — u 


‘Unfere am aten Julil vollgogene ebelihe Ders 
bindung machen wir auswärtigen Freunden und 
Verwandten biedurd bekannt. 

Bremen, ben sten Julli 1819. 

Berbarb Lacfar, d, R. Dr. ? 
Latbarina Engel Caeſar, 
geb. Kerberg. 


Am asften dieſes wolzogen wi x 
lich⸗ a Samba, * an gelik 


1819. 
Chrift. Seiede, Timmermann, 
Anna Amalia, geb. Witte. 


In den erſten Tagen des nähften Monats of 
auf dem großen Buhrſtah, im Speicher binter 
9. 46, eine bedeutende Varthey Evatings und 
Eaimucs oͤffentlich verkauft werden, durch -die 
Makler Lazarus und Gabn, 


Bupferftic s Verfieigerung in Frant 
a 


u . . 

In bevorfichender Herb: Meffe, den sten Sept. 
und nachfolgenden Tagen, wird die crfie Abtheir 
lung der zum Nachlaſſe des verhorbenen Handels 
manns, Deren Hobmiesner, gebörige, ſeht bedeus 
tende Sammlung von Kupferkiben und nein 
hnitten der Deutſchen und der Niederländifhen 

Aulen, nah dem bereits am 2often März diefes 
Zahrs erſchienenen Catalogus, Öffentlih am dem 
Meifbietenden verficigert werden. Die Verßeige⸗ 
tung der zweyten Abrbeilung diefer Sammlung, 
ans den Werken der Italienſſchen, Aranpöfifhcn 
und Ensliihen Schulen und Handzeihnungen bes 
Den wird hiermit auf die erfte Woche der 
iefigen Oftermefle, den aten April 1920, ander 
raumt, und ift das Verzeichniß darüber bey Arm, ‘ 
Kupferkecber und Kunfibändler €. €. ©. Preficl 
babier, fo wie im allen refp. Kun: und Bud 
bandlungen Uinfang Auguſts zu baben. j 


Am ıftlen September follen biefelbft aus einer 
befannten Weinhandlung, melde gänzlih eins 
gebt, außer mehrern abgelegenen- kleinen und mit 
tel Weinen, aub einige Stüde befonders gut 
gehaltenen, 11 haut Preiguac, 93 Grares, haut 
Sauternes und haut Barsac, in Öffentlicher 
Auction dur die befannten Makler verkauft wers 
den, Samburg, 1819. 


Am oten Auguſt wird die interefiante gte Claſſe 
der Lübecker Lotterie gegogen, worin ſich go bes 
denteude Gewinne befinden und auferdem noch 
jeder Gewinner cin Sreploos zur zten Haupt— 
Claſſe erhält. Mit ganzen und geibeilten Loos 
fen a 65 ME. pr. 2008 empfichle ſeine glückliche 


Eollecte 
Auguft Patom, 
in Pamburg an ver Jobannid- Kirche, 


Auguſt Richter aus Bura, 
dem Pol» und dem Stabetaſchen Tuchhauſe in 
Branufhweig gegenüber ſtehend, empfiebir id 
mis jeinem Tuchlager au der bevorfichenden Lau— 








rentiis und ben folgenden Meſſen feinen Hands 
fungsfreunden auf das beſte und verſpricht vor 
süglih preiswärdige Waare. 


Braunschweiger Mess-Anzeige. 
Die Leinwand- und Tafelzeug - Handlung 


von 
Friderici et Co. aus Leipzig 

in Herrn Joh. Christoph Thies Hause, Goer- 
deliugerstrasse, besucht bevorstehende Braun- 
schweiger Lasrentii- Nesse wiederum mit ei- 
nem vollsiändig sortirteu Lager aller Arten 
Dreil- und Damastı- Tatel- Gedecken, Serriet- 
ten und Handtüchern jeder Gatiung und 





Gıösse, in rm neuen Mustern und bester. 


Güte; aller Arten Leinwanden, worunter sich 
vorzüglich ächte Hani-Leinwande durch ihre 
innere Güte vorıkeilhaft auszeichnen, aller 
Gattungen bunter Leinwanden und Zwilligen 
zu Beiten, sowol in gauz Leinen, als auch in 
Halbseille; Taschentüchern, als ganz weissen, 
dergleichen mit roıher und lilla gewirkter 
Kante, dergleichen mit gedruckten Kanten’in 
mehrern Farben, dergleichen gedruckten in 
dunkeln Grund-Farben; Rouleaux- Zwilligen 
in allen Breiten, Batisten, Eiderdaunen, und 
mit mehrern ia dies’Geschäft passenden Ar- 
tikelo, und versichert, ihre geehrten Abneh- 
zier aui das aller reelste und billigste zu be- 
dienen, 


—— —— ——— — — —— — —— —— 
Wir Friederich Franz, von Gottes Gnaden 
Großherzog von Medieniburg, Fürft zn Wens 
den, Schwerin und — auch Graf zu 
Schwerin, der Lande Roſtock und Stargard 

ert 26. J Br 

Rıddem Wir bereits unterm asflen Iulii v9. 
die von Unſerer getreuen Ritters mnd Landfcaft 
eingereihten, in 85 Varagrapben verfaßten Sta: 
suren eimes Nitterfbaftliben Credit : Vereins 
alcr drey Kreife der Grpäherzogrbäner Mediens 
burg, Unſter Serts genehmigt und befdtigt buben, 
und die mit_diefer Anſtali befonders nach $. ı 
und 6 ihrer Starusen in welentliber Berbindung 
fiebende neue Hopotheken-Ordnung fo meit ge: 
dieden iR, daß die legte Erklärung Unferer ae 
seenen Stände darüber eingegangen, und die Pu— 
blication derjelben nächitens erfolgen fol, wodurd 
fodann das in gedachten Paragraphen Werordnete 
voͤllig ausführbar werden wird; fo erklären Mir, 
Kraft Landesherrliber Mat und Gewalt, nun: 
mebro den gedgchten Fittetſchaftl. Eredits Verein 
bicmit für wirklich eröffner, fo dag von num an 
die obgedachten Etatuten als ein Orundgefeg defr 
felben in ihre volle Kraft treten, und ein jeder, 
weiher fib in der Lage befindet, in Grundlage 
und nad Inbalt'derfelben daran Anıheil nehmen 
kann und man. 

Da diefer Ritterſchaftliche Verein indeffen nicht 
nleih bey feinem Urfange cine unnemeffene 
Summe von Schulden au bey der teichſten Hy⸗ 

othek in der Zahl der Landgiter und derem 8 
en übernehmen, und durch baare Bahlung over 
Piandbriefe deden kann, fo verordnen Wir diemit, 
dag deſſen Direstion, wenn der Andrang der fid 


Au 


sur Aufnahme Meldenden zu Arch werten folte, 
nur gebalten ſeyn fol, im erßen Zahre bis zue 
Eunime einer balben Mition baler, und im jes 
dem folgenden Jahre aufs nme eine ganze Milliom 
Thaler aufzunehmen, bis die Anfalı ib fo auss 
gebreiter umd befeftigt BR daß eine Befchräntung 
nit weiter erforderlid bleibt, worüber Uns zw 
feiner Zeit Vortrag gemacht werden fol, und Wir 
das Weitere verordnen und bekaunt machen wers 
den, Damit ober. bey farker Miibewerbung kein 
Streit darüber cntHebe, wer zucrit aufgenemmcn 
au werben verlaugen könne; fo verorduen Wir fers 
ner, daß zwar im Allgemeinen bierbep die Zeit 
der Anmeldung sum würklihen Beptritt entiheir 
den fol, jedoch im der Maafe, daß alle, welde 
fi von einem der bepden üblichen Termine Ans 
tonii und Johannis bis zum nähfen Termine 
melden, an und für fich gleiche Rechle haben, jer 
doch unter ibnen 
1) die frübere Leitung deffen, was der wuͤrklichen 
Aufnahme Ratitenmäpig vorangeben muß, 
2) die Vereinbarung gleich bereitigter Out Bes 
iger umter einander, umd 
3) eventualiter das Loos 
die frühere Aufnahme beftimmen fol. 
Gegeben Schwerin, den ııten Juni 1819, 
Friederich Franz, 
Großherzog von Medleuburg. 


Friederich Franz, von Goties Gnaden Großs 
berzog von Medienburg, Fürf zu Wenden, 
Schwerin and Kaprburg, auch eraf an Ede 
tin, der Lande Koſtock und Stargard Serr ıc, 

Auf Antrag des Engern Ausſchuffes der Ritters 
ſchaft Unferer Herzogthümer Weclenburg wird 
biemit bekannt gemams, das für den Kitterfafts 
lien Ercdit: Verein proviforifc erwäblt find: 

a. zur Naupts Direction: der Land: Rah von 
Dergen auf Roggow, und der Kammerberr v. 
Preen auf Dummerftorf, 

b. zur Kreis; Direcıton aber der vom Leers auf 

iertübde für den Meckleuburgiſchen, und 
der Aſſeſſer von Bluͤcher auf Wardow für den 
Wendiſchen Kreis, 

‚Bornad aljo ein jeder Interefirende fih an 
diefe — je nachdem es die Vrrhältniffe der unterm 
28ten Juli v. 3, publicirren Statuten des vor— 
gedachten Vereins mit fi bringen — zu wenden 
baben wird, 

Schwerin, den 26ſten Zunii 1319. 

Friederich I’ranz, 


Großherzog vou Mecklenburg. 


In Gemäßheit obiger Allerhöchſten Verordnuns 
gen fund die Gefhätte des Credit: Vereins der 
Medlendurgifhen Kitteribaft nunmehr wuͤrklich 
erdffnet, und können Anlcihen auf Dfandbriefe ans 
genommen werden. Wer diefe Gelegenheit bes 
ungen will, hat fich Deshalb an die unterfchriebene 
DanpsDirection zu wenden, von welcher auch die 
Datuten des gedachten Credit Weteins unenigelds 
lich zu erhalten find. 

Roͤſtock, den toten Inlii ıg19. 

Haupt⸗Directian des Eredit Vereine. 
von Versen, von Preen, 


* vne Sanbſchnuh ⸗Lager em gras. 
an anıburo, —— 
0,10, empfiehlt Ah zur bevorſtehenden Braun: 
Acbwainer Lauremrii:Mefie mit einem wohl afior: 
\tirten Lager Iederner Handſchuhe beſtens, als mit 
‚dneen Dinifhen Handihuben, weißen und gelben 
\waschiedernen Handfebuben, weißen, ſchwarzen umd 
Farbigen Slace:Handfhuben, au fonrnanntın 
Meau dei@bien, dedernen Handichuben In ſcönen 
Barden, weißen, gelben und conleurten gelaſchten 
wilvfedernen Manns Handfhuhen, fo wie auch 
allen Sorten Winter: Haudibubrm. 

Sein Stand ih wie gemöhnlid auf der Galerie, 
den Herren Stobwafler er Sohn grade gegenüber. 


ee — — — —— — 
Der Unterzeichnete macht hiemit im Auftrage 
ireetion 
—F —* Bade: Anſtalt auf der Alſter 
befannt, daß felbige mit allem Zubehör und allen 
‚Berehtiamen auf 5 nad rinander folgende Jahre 
verpachrer werden fol, und And dee (b die Ber 
dimammgen amd das Ver eichniß der zu verpachten 
den Greaenftände in defien Geihäfis: Zimmer, bed 
der Pörfe No. nor ss. 
urg, den goften Juli 1819. 2 
—* Riſchmüller, Not. 
BAR ru ahnen een ER bee nm nn de wen er 
"Auf Grabander Campine Gaats Roagen, von 
210 A 15 Pf. Gemihe pr. Tonne, wird No. 40 
üblenbräde Behellung angenommen. Diejrr 
dgien bat in Flottbeck in diefem Jahre auf alien 
eldern 11 Tonnen, auf Einem 165 Tonnen auf 
ie Tonne Landes von 240 Duadrat; Kutben ger 
geben. Line Garbe diefes Korus if in obbemel⸗ 
etem Haufe zu fehen, und. vom Korn find allda 
Mroben zu haben. 


A. W. Schade 
in Berlin, alte Grünstrasse Ne. 18,_ 
‚empfiehlt seine Buchdruckerey. welche, ausser 
den gewöhnlichen, auch mit den Ungerschen 
ond Didotschen Schriften versrhen ist, zur 
Ausführung von allen in dieses Fach gehören- 
den Besselhmgen. 


In Berfolg unfrer frühern Bekauntmachung 
pom̃ 10ten d. M. bringen wir hiedunc zur oͤffeat⸗ 
lichen Wiſſenſchaft, daß auch von Seiten des Us 
lerdurchlauchtigſten Großhergans non Meckleuburg⸗ 
Streliß Königl. Hoheit miftehſt einer dem Aller; 

öchften Großberzogl. Medienburg - Schwerinfhen 
efcripte vom aoften ». —— Ver⸗ 
fügung , die Eröffnung der Geſchäfte des Ritter⸗ 
Ihafslihen Eredir: Vereins alerguddigk geſtattet, 
a der Kreis: Direstion Stargardifchen 
Kreifes aber 
der Herr Lands Marfhal von Derpen auf 
Lübber ſtotff 
erwaͤhlt worden. 

Kofod, den 2aſten Julll 1819. 
aupt-Direction des Eredit-Wercins der 

Mecklenburgiſchen Ritterſchaft. 

won Oertzen. »on Preen, 





r 








Es wird am einer lebhaften Landätaße, in der 
Kündung von cieca 20 Meilen von bier, 
Sıelle zur Vacht oder zu Kauf geſucht, mwobe 
einiger Erwerb, eima eine Örennerepg, Wir 
(haft, Brauerep, Krämeren, Mühlwefen ıc. bes 

udiih, und welches bis Dato mit Erfolg besri@ 
en worden il. Wer dergleihen abındehen bat, 


beliebe ſich unarfänmt in portofrepen Briefen am 


die Erpedition dieler Ziitung unter den Buchſta— 
ben ©. P. zu wenden. 


Bremen, Die von einem gewifien RM. W. &, 
aus S...... kützlich in. Hamburg weit unser 
dem Planpreis ausarborenen Looſe zur 13ten Bres 
mer Lorterie 5ten Elafe, No. 2565 ,: 2567, 2568 
2569, 2570, 2571, 2837, 2838, 2810, 2841, — 
erfuhen wir, nicht anzulaufen, weil ſolche wit 


bezabis find. i 
er ©. und $. Hörber. | 


Retour Belegenbeit. 

Ein Fuhrmann aus dem Würtimbergifchen, det 
In den erficn Tag-n des Monats Auguf dabie 
BETEN: wünſcht Keifende mitzunchmen. Dies 
enigen, melde darauf reflectiren, woden Ah ge⸗ 
fäuige au Conrad Warncecke, Steinfttaße Ro. 122, 
pwenden. 





. Stadt ı Theater 
-Hente, den zıften, kein Schaufpirf. - 
onntag, den ıften Auquſt: Der Faͤhndrich, Zur 
piel in 3 Aufzügen, von Ecröder. Bum 
eſchluß: Das einfame Hans, Dper in 1 Ag, 
Montag, den zten: Die Schweizer: Kamilie,. Oper 
in 3 Auf. Hert Unzelmann: Paul; Mar 
dame Unzelmann: Emmeline. * — 





ELambarg, den 30 Julii. 
Wechsel-Cours. y Geld - Cours. 
Amstord. Boo. — Br.;k.8.;Schleww. Holstein. 8} 







dito Av. pCt. gegen 

Bordeaux mil Al, 4 |Dusasen al Marco das Os 
Paris 257, 8 * in Bancq — 
Basol — Lonis- u,Fr.d’or 1o0m& ı$ 
Eondom KRAR— 1 ıM.d das St, in Bow, 

dito 3,63% k.8. |Hamb, Cour. 323 
Maıdriä #98 Din. —— ro. 
Cadix Syl)grp.D, Schillinge — \schl, 
Bilbao — Beuehfurvoll 304/ ale 
Lissabon 38 gr.p.C A 1jV,r.| Preufs, Conr. — \Bos 
—* 33 55 3M,d|Louis-u.Fär 37% er 

on — gT.P.D, ’ 
Gonua —— Reu⸗ fürvoll 4 AA 
Livomo 83 [23 ale 


Eresl.iB. 4 Sl.p.Pf.]6W. EHE NUN . —8 
nd u. r. Is 
Für 100 Rthir. Banco, |TPwie · Frär * 


Amsterd. Cassa 1758'&. 8. | ,ne —“ das 
— on; 106 „m.a. Aa Fat Wr’ 
—— NR har an 2 1507 
„Br. „ 
"Are Ef. 1444 al» } 8 a zlörh | ER, 
"Wien Cour. Br.365 Barren 


12 a 1g1ötrhi 
‚dio Bl. 108 7mB6hß » 
Frankfa.BirBE, 148 Fein Silber37 m 10 
Augsburg Crt. 143 6Wd. St.v. Anhbton a7 mA ı14l 


(Mit dinız Beplage.) 


‘ 


BeH Tage 


u 


au No. 122 des Hamburgiſchen unpartheyifchen Correfpondenten. 
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Litterariſche Anzeigen. 


Kleve DBürber, die zur Oftermefle 1819 In der 
Waltherſchen Hofbuchhandlung za Dresden 
eribirnen und durch ale Buchhandlungen um 
bevarf:Ht? Preife zu haben find: 


Ummon, Dr. Ehr. Fr., Predigten über Jeſum 


und feine fchre für gebildere Leſet. 2 Theile, 
ar. 8. 2 Kıbir. ı2 Br. 
Denzinger, J , prima lineamenıa Logices 8. 
Leodii. (In Comm.) ı Ktblr. ı2 Gr... 
Hermann, ein Gefpräh über die Bereinigung 
der Luthetener und Miformirten. or. 8. 9Gr. 
Leonhardi, ©. W., Borleiungen über die An, 
fanasarinde dre Mathematik, sum Sebrauch der 
Könial. Dun Wrrillerie. 11. Band. ze Abth. 
Borlefungen über die Ttigonomettie. are Aufl. 
“ Wir ı Kopfkr ar. 8. 160 GEt. En 
Lefefrühte aus 3. 8. Labaters Handbibliothek für 
Freunde. 2 Tble. 8. (In Eommifion.) 16 Gr. 
Monlinie, C. T., Belehrungen und Berrabnıns 
gen über Jeſum Ebritam. Aus dem Ftanzöſi— 


fden überf:pgt von ©. X. vom. Krüdener. 8.' 


.. (Auf Koſten des Urberjegers.) . a Mebir. . 

Ohbs, Fr. A., Reioloirungs + Tabellen über vers 
füiedene Maaße, Münzen, Gewichte ıc. 8. 6Gr. 

Proͤwig, 8. ©. U, Verſuch einer neuen Erponens 
tal Rihnung und Anwendung derfelben auf Ge— 
genſtände der Arichmetit and Geometrie. Mit 
Kupfern. ar. 8. 16 Gr. 

Schriften und Verhandlungen der dconomifchen Ber 
ſelſchaft im Königreich Sachſen. zıe Lief. Mit 
ZKpfen. 8. (Auf Koſten der Geſellſchaft.) 126. 

‚Eeidl, €. von, Brledrih der Große und feine 
Gegner, nebſt einer Vertbeidiaung des König. 

reuß, Militairs gegen die Beſchuldigung des 

. Grafen von Schmettau und Miniters d. Dohm. 
11. Bd. ıfle Abtheil. ı Rihlr. - 

Der erfte Band diefes auf Koften des Bers 
faſſets gedrudten Werks erfhien vergangene 
Oſt ermeſſe zu Erfurt.) 

Warukoenig, L.A., Instituiionum seu elemen- 
torum juris romani privati libri quatuor. 8. 
Leodii. (In Comm.) 2 Kthir, 

Burney, Miss Evelina, or the history of a 
young lady's entrauce into the world, a new 
edition. 3 Vol, 12. 2 Rthir. 8 Br. 

Abrege& de !’histoire de Spa, ou memeire his- 
toriqus et critique sur les eaux minfrales 
et ıhermales de Tongres, Spa eı Chaudion- 
taine. ı2. Liege. 20 Gr. . 

Petit Car&me de Massillon, nouryelle edition. 
12. Toulouse, 20 Ör, - 


Am Eonnabend, den 31 Juli 181% 





Essais mr le Code pénal par P. J. Destri- 
veaux. 8. Liöge. ı Kıhlr. 8 @r. 


-Oeuvres de }. M. A. de vervan, cont. le⸗ dis- 


cours sur l’Admivisıration de la justice cri- 
minelle, sur les moeurs, sur quelques points 
des lois de France, sur les progrös des con- 
noissances humaines en general, de la morale 
et de la Legislation en particeulier, reflexions 
sur J, J. Rousseau et projet de declaration 

- des droits de ’homme eı du citoyen. z2V«i. 
8: Liege. 3 Kthlr. 


Die tYıbelungen, von Sr. Rub. Germann, 
In meinem Berlage erfbrint fo eben und wird 





an ai fotide Buchhaudlungen in Deurfhland und 


im Auslande verfande: 


Die Yıbelunnen, von Franz Rudolph Kerr " 


mann. Dm drey Theilen. 1. Der Nibrlums 
en Hort. 11. Siegftied. 111. Ehricmbildens 
Have. Preis des Ganzen ı Thlir. 18 Gr. 
(3 51. 9 &r.) r 
Leipjig, im Junli 1819. 
7 3. #.,Brodbaus: > 
(30 finden Ina Hamburg ben Perrbes und: Beſ— 
fer, Hofmann und Campe und Herold.) 


Erziehungs » und DBildbungss Geſchichte 
Barl Witre’s. . 
Bey dem Unterzeichneten if fo chen erſchienen 
und in allen Buhbandlungen Deutſchlandse, der 
A Defierreihs und des Nordens zu er 
alten: 

Bar! Witte, oder Erziehungs » und Bildungss 
Geſchichte defielben. Lin Bub für Eirern 
und Erziebende. SHerausgeg. von deffen Bas 
ter, dem Prediger Dr. Earl Witte. In zwey 
Bänden. (Preis 3 Thlt. oder 5 El. 24 Kr.) 

Leipzig, im Junii 1810. 
5. X. Brodbaus. 

(Zu erhalten bey Verthes und Befler, Hoffman 

und Eampe und Herold in Hamburg.) 








Waaren: Berechnungen mittel allgemeiner 
Regeln. Enıbaltend 111 Calculatidnen Über 
Artikel von Rußland, England, Frankreich, 
Spanien, Dreußrn, Schweden und den Nies 
derlanden nach Lübeck und Hamburg; von 9, 
N. 8: Harfe, Leorer der St. Racobi: Schule 
in Luͤbeck. — Anhang zu den Waaren: Bereds 
nungen mittelß der Logatithmen; auch für ſich 
braucbar, 

(Zu bekommen bey Perthes und Beſſer und 

Hofmann uud Campe.) 


| 


An unferm Verlage ift erſchienen unb in allen 
foliden Buchhandlungen zu rrhalten: 

Sabeln. Politiſch moralifhes Panorama unfes 
rer Zeit. Ein Angebinde für Große und 
Kleine, von U. In farbigen Umſchlag 
btoſchitt. Preis auf Holaͤnd. Papiet zı Or, 
oder ı Kl. 36 Kr, Auf Schreibe. 18 Br. oder 
1 8. zı @r. 

Das Yubiicum erhält hier eine Sammlung von 
abein, woron cinige, welde das Oppoſtrione Blatt 

m Jahre 1.17. und 2818 mirgerbeilt bar, beteits 

b: fannı und mit Hrytau geleſen worden find, wor 

von jedoch die bey weitem größere Zahl hier zum 

erfcnmate erfb.int. Drad, Papier und Format 
find a fällig und rlegant. 
Weimar, im Junii 1819, 
j Broßbers. Saͤchſ. 
Induftrtie: Lomtoir, 


-  Polizer: Dekanntmachung. 

Es habın ib birr mwirderum einge Familien 
ganz umbemittsiter Auewanderer aus dım füd— 
liben Deutſchland und dem Hefiſchen ceingefun: 
den, in ber ırriacn Borausf- gung, daß fir bier 
nicht nur @Belrarnbeit zur U betfahrt nach dem 
Drse idrer Beſtimmung finden, fondırn au die 
Dazu mörhige Lmterfügung leicht erbaltın wür— 
den. — Um diefem Irrehume für die Zukunft zu 
begegnen und den Beldfliaunacen vorzubengen, 
weiche mit der Ankunft ſolcher bedürftiget Fami— 
lien für das hieſige Publicum nothwendig verbuns 
dem And, A.hr ſich die umerzeichnete Behörde vers 
anlaßr, hiedurch Öffenslih bı kannt zu machen, daß 
3) für dicjinigen Ansmwandernd-n, milde mit 

den nöthigeun Mitteln zu ihrem Unterhalte 

und den erforderlichen Geldern zur Britrch 

ung der Koften der Ueberfahrt nicht verſehen 
nd, ſich bier überall keine fibıre Gelegenheit 

zum Fortkommen darbiete, und daß 
2) alle Ausmwandernde, welche bev ihrer Ankunft 

nit nabmweifen kdunen, daß fie hinreizbende 

Mittel befig:n, die Koſten ihres Unterdalts 

und der Reife zu beſtreiten, bier nicht zuge— 

laffen, fondern ohne weiteres im ihre Heimarh 

gurüdgemiefen werden. 
Bremen, am toten Yulii_1879. 

Die Polivep - Direction. 
. C. Motz, DBr 7.07 Voltenius, Dr. 


Auf Requiſition des Ainanyı, Handels- und Zoll: 
Devartemınts der König. Norwegifben Rrgier 
rung wird auf dem Rathhauſe biefiger Eradı Won: 
tage den 23 n, Dienſtags den 24ſten und Mitte 
wochs den 25ten Auguf des laufınden Johrs, an 
jedem Tage Vormittags um 11 Uhr, Auction ges 
dalten äüber dir dom Reiche Norwegen zugehörigen 
Slaswetke, als da find: 

Schimmelmanns Werk, 
Szadelands dire, 
A 
iri dire, 
Hurdals dito; 
welche Glarwerke auf folgende Bedingungen ver 
Fauft_ werden: 
1. Jedes Werk, imgleihen das au den Merken 


rivil. Landes⸗ 


aehörende Magazin bey Eldéevoldbakken, wird eiqs 
ein aufgerufen und für fib vertauft. Nur bep 
en Hurdalewerke findet die Busnahme ſtatt, daß 
der von gedachtem Werke zeither benugte wad dem 
Gıaaır zugehöriar Bauerbof Prufad entweder 
vom Werke geitennt, oder unıh Bıfinden der Umr 
fände gualeih mir d mielben vırfteigerr wird, Die 
Unnabme ders Bots beruht auf böherer Approbar 
sion, welche fobald wie möglich, und ipdıckens 
binnen ſeche Wochen nah geichrbenem Zufhlagez 
demicniaen ertbeiitw rden fol, welchem ale Hochſt⸗ 
bietenten dir Zaſchlag gefchabe. 

2. Dir Kaufſumme wird binnen dem ıften Jar 
nuar des Jahrs 1:29 dermaßen enttichtet, daß 
diefe Summe, bis zur Bezahlung, mit 4 Procent 
jährliber Rente verzinfer wird, und daß genü— 

ende Eicherheit für prompre Zahlung zur vorges 
tbriebenen 3 it a leift:t wird. 

3. Beym Berkanfe der Sleswerke werden au 
die ben Jedem Werke vorräthigen Warerialicn und 
Inventarſtöcke laut Verzeichniſſes verabfolar. 
„4 Die Werke werden von den Käufern in dem— 
jenigen Srande, in welchem fie ih gegenwärtig 
befinden, und mit denenigen Rechten entgegen 
genommen, welche ſelbigen jeßt anbdnnen, vers 
nıdöge der von Seiten des Staates geſchehenen 
Weberlicferung, wrldı letztere fobald wie möglich, 
und ſpaͤteſtens binnen 4 Wochen nad eriolater 

pprobarion des Käufer, State finden fol. Die 

aufdri:fe über die verfieigerten Beligungen find 
zu fine Zeit anf Koſten der Räufer auszufellen, 

5. Die bp den Warken ſelbſt oder ben den Mas 
gadinen derfelben berwsenden Vorrdibe von Pros 
ducten fellen von Seiten des Staats ſpoͤteßens 


‚vor Anbrach des künftigen Früblings weggeführt 


werden, 

Beſchreibungen und Inventariums Lilten ſowol 
über gedachte Gitaswerke, als auch über die im 
Berbindung mit deufriben fichenden Einrichtungen, 
find zur Dardfihs für die Liebhaber ın Hamburg 
beo Deren Senator Jeniſch, in Stodhoim beom 
Handelshauſe Tortie er Arfmedfon, in Gorhens 
burg bey Herrn G. R. Prots und in Copenhagen 
bey Gpldendal rı Comp niedergelegt, 

Der Stadı Ehrilianıa Auctions Direcsoriat, dem 
a5ftien Junii 1819. 

Urne Arntzen, 
Präfivens und Ritter. 





Stedbrier. 

@s if in der Nacht vom ıgien anf den zoflen 
d.M. ein Linbruch auf der ſogenangten Brömfens 
Müdl: bepg Crummeſſe im biefigen Stadt #ebiete 
geiheben, wobey der Müller Schulz von mebrern 
Mefi tr eder Dolch Stiden gefäbrlid verwundet 
worcen. Hug-acter der Wird der geſtodlenen 
Sachen nur uubedewiend ik, fo ik doch dem Ber 
ride: mm fo mehr an der Habbaftwerdung ber 
Thäser, weiche durd di: Flacht enttommen, geles 
gen, da unter bdenfelben Ach inſonderheit der in 
dem, tolg. nden Signalement zuerſt bezrichnete Kerl 
dur die Aühnheit und Harinädigkiit, mit wel 
her er gegen den Müller angrifisweife verfahren, 





als einen hoͤchſt frechen und gefährlichen Boͤſewicht 
Aidmalifire bat. j . es 

Es werben daher alle und iede Civil- und Mitte 
tairs Behörden zur Hülfe Rechtens erfuhr, auf 
die hlenaͤchſt, fo viel ihunlich, gemancr bezeichneten 
Sndividuen möglicht vigılircn und frlbige im Ber 
gretungs Falle arretircn zu laffen, and davon dem 
Land Setichte Nahribr zu geben, um diefelben 

egen Erftattang der Kofen und etwanige Never 
hin entgegen nehmen su fönnen, 

Acıum — im Land-Gerichte, deu zıflen 
Zulit 1819. 


In fidem: 


(L. 5.) 
B- t. Actuarius. 

Signalement. 

1) Ein Kerl von mittlet Größe und ſchlanket 
Statur, mir ſchmalem Geſichte, raf® in feis 

. nen Bewegungen, in einem Dunkeln Ober 
Rode, welchet im Oberlaͤndiſch⸗ Hochdeutſchen 
gg —* — er einen Huth getra— 

en, iſt zweifelhaft. 

2) &n Kerl von mittler Brdße, fchmaler Statur 
(nad einer andern Ausfage von kleiner ae 
drungener Statur), in einer Jade von duns 
telm Zune imeren, nah einer andern Aus— 
ſage, kurze Schöße), einem langen Beinkleide 
von gleiher Farbe, einem runden Huthe umd 
een; Een „2 ein 2. Panger 
Menſch, welcher Vlattdeu geredet. ers 

elbe bat einen dien | über den rechten 
cm getragen. 

3) Ein Kerl von mittler Größe, ebenfalls in eis 
ner Matrofen» Zade von duntelm Tube und 
gleichen fangen Beinkleitern. 

Unter dem geßohlnen Saden befinden ſich: 

Ein Uhr» Schlüffel vom rothem Steine, mit breis 
tem goldnen Kande. 

Ein Paar Feuſter⸗ Gardinen vom weißem Klaren 
Beuge, woran no das Band befindlich, der 
an dem Gardinen: Breite genagelt gewefen. 


Eine fleine Geld: Zafde von rorbem Leder, wors 


auf ein Glas, mit einem Bilde darunter. 


Aufforderung. 

Heintich Wilhelm Chtiſtoph Meinfe aus Haar, 
Anerbe der daſelbſt belegenen Herrſchaftlichen 
Kleinkörhners Stele, wird biemit aufgefordert, 
Ah binnen 3 Donaten a dar bep hiefigem Amte 
Kber die Annahme der ihm auggerbien väterliben 
Kleinkothe zu erkiären, widrigentalls, nach Ablauf 
biefer Friſt, dieſelde feinem sängern Bruder wird 
meyerrechtlich eingethan werden. = 

Neuhaus im Laͤucuübutgiſchen, den zoften Julii 


1819. 
* Koͤnigl. Großbr. Hannoͤv. Amt. 
v. d. Deden. E. Lunde. 


dur Eröffnung des binterlaffenen Tcftaments 
der vor einigen Monaten aldier verfiorbenen 
Jung fer Catharina Bremer if terminus publicns 
auf den zZıden Juguſt d. 9. anberaumer. le 
diejenigen, welhe ex quocunque capite' vel 
causa teotlide Anfprähe an ihren Rachlaß zu 
daben vermennen folten, werden demnach bep 


Strafe bes Aueſchluſſes Kliemit vorgelaben ſich 
am gedagten Tage, Vormittags 10 Udr, im der 
biefigen Amtkube einzufinden und ihre vermennts 
lichen Gerehtfame anzugeben und darzuthun. 
Deiretirt Lauenburg, dem 16ten Juli 1819. 
Königl. Dännemarkifhes Amt, 
inftow, 30rnboſtel. 


Alle diejenigen, weilche ſich mit idren Anſprü⸗ 
ben und Korderungen an den Nachlaß des bier 
Ki verflorbenen Poligey : Eommıflairs Johann 

tiedrich Bamihl in dem am ı5ten Funii 1819 abs 
gehaltenen Ziquidarlong: Termine und bis daher 
nicht gemeldet haben, werden dem gedreheren 
Präindicio gemäß mir ihren Sorderungen nunmehr 
Präciudirt und abgemwiefen, 

Decgretum Eiausshal im Stadt-Gerichte, ben 
oten Zulii 1819. 

Richter und Rath daſelbſt. 
Be I. €. VreimEe, 
Edictals Ladung. b 

Cämmtlihe Gläubiger des in Eomcurs gerathes 
nen Schugiuden Simon Aufel in Soltau, und 
defien Bürgerfele dafelbft, And zur Angabe und 
Klarmahung ihrer Forderungen auf Donnerfag, 

den sten Auguf 8. %., 
Moraens 1o Uhr, vor biefiger Königl. Amtſtube 
su erſcheinen, unter Verwarnung des Ansfchlufles 
und ewigch Stilfhweigens verabladet, 

Fallingboſtel, dem —— alii 1812. 

Königl. Großbt. Haundv. Amt. 





Bremer. 


Edictal s Ladung. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Rofhändfers Bils 
beim Oldenburg in Bors Soltau werden biedurd 
»erabladet, ſch zur Angabe und Klarmahung 
ihrer an denfelben habenden Aorderungen und Ans 
ſprüche sub poena praeclusi et perpetui sileintiä 
auf Mittwod , den Iıten Yuguf d. ., Morgens 
10 Uhr, vor biefiger Umtsftube einzufinden. 

Salingbofel, den ı9ten Zulit 1815: 

Königl. Großbt. Hanndv. Amt. 
v. Möller. Bremer, 


Einem Bodaßbt. Miedergeriht Haben Gr, Martin 
Dintih Ceros Cöhne im Subfitturlon Elaude Gondiei Im 
Vordrars qua mandatarii Werte Elementor und Jungs 
fer Nofarte Eiemendor gu Chateau Chinon, als Erben 
bed hleeltſt verſtorbenen Leonarı Bauere Eiemendor, darch 
Ihren Anweid implorando gejlemen» ju vernehmen gt 
geben: Das Impiorantem zufolge bepgebradten Deszers 
€. Hope. D. @. d. 19. Mpeli a, 0. Nament der Bois 
macsgeder Idred Supfliruenten Die Berlafenfchaft des im 
Ja’uarı Monar a, 0. biefeibii perWordenen Bronard Vals 
tere Eirmindot rus cum beneficio legis et inventarii 
angttrten hätten, und fi veraniafı 1äden, b:p Diefem 
Wotldbt. Gerſchte, um den Aatum mallse ded defuncti 
Eirmendst arhstlg ausumiztein, und Ad Über Die Ans 
nahme oder Auffhlagung ber Beriaffenfchar befeiben 
mis Sicherbeit erfiären zu fönnen, die Erkennung eines 
Öffentlichen Proclamatis geborfamfi babin nachjufuchen ı 

“Daß alie urd jshe, weiche an die Berlaftenfhaft des 

dleſeihſt im Monat Januar a. 0, perforbenen Kauf 

manıd Leonard Dalere Ciemendor reelle Ans 
forühe und Borderungen, vol ex cıpito erediti, 
fideijufbonis, hypothecae, vol ex alio quecun« 
que capire vol caula zw Haben vermennen, (dufs 
big ſeyn folen, ſoſche und amar Wuswärtige per 


* 4 2 — sy 


erooura tore⸗ ad aeta eonflitatos .Innerhatb de4 
anufegemen tirhigen petemtorfchen Termitd bin die 


fent Popuör. Gerichte anıugeben un» teforderilchen: 


Falt in foro competente: zu juflifleiren, wibrigens 
Jaus Ihnen ein ermised Erid’chmeigen aufrriegre und 
fe dam t gänsli präckudirr werten folen.'” 


Biefem petito problamaris If gerihriih alles Inhalts 


Beferiert, und der aafte Detober diefed Jahres pro ter- 

mino unico et peremtorio anberabmer worden; mel+ 

&r6 Hierdurch öffentlich befanne gemacht wird. 
Samburz, den 3tem Juni 1819. 


Bon ®. Winndbl. Medergericht ift auf gerlemendes 
Unſuchen Hrn, Dris. @. Kofegarten m. n. Berend Heim 
wich Kertig -ju Eariöbamm in Ochweden ein öffentiiches 
Dio lam dahin erfannt worden, Daß ale diejenigen, 
weihe auf en, Fol. 1209. Lite. K, bed hiefiger Eiblicher 


Kimmerey auf Berend Heinrih Mertig Namen flebens 


des Eapital von Bed. ME.isco, oder den darüber audges 


fertigeen,, abdänden gefonmenen Rammerbrief, aus ir⸗ 


gend einem Grunde Erchtiiche Aaſprüche 1m daben ber: 
meonen, Ab damit in termino poremtorio de dato 
& Novembr. f. p. praecl et perp. sil. Im bieflgen 
BoHHähl.Niederg e'che gebirig sm melden und solche Uns 
forüde au fjuflifciren fchuidig_fepm fosen, wibrigenfaus 
der erwähnte Kımmerbref für.capire und ungä-tlg er— 
Elärr werden ſoa. Hamburg den aılen Junli 1819. 


never 

€. Wohpitöbt. Niebergericht dat Er. Andreas Fries 
drich Spalding ad Hochobeigkeiriih beſteurer Curstor 
des abweſenden Jobann Dede ch Pener Fa Procurat. 
implorando angezeigt, wie feines Curandi Mutter, Frau 
Sorothea Ellſaberd Peper, gebodıne Meisner, vor kurs 
dem Bieferbit verſtorben ſey, und fih der Impiorant, um 
mir Sicherheit vor Anſprüchen, die Ihm su Händen foms 
menden Caditatlen belegen und verwalten ju Fönnen, ver⸗ 
anlagt gefunden habe, moie. feined Curandi ‚diefe Ver⸗ 
lafenichaft nur cum beneficio legis et inventarii ans 
gutreten, weide Erflärung vigore Decreti de 7 Innii 
=. ©. angenommen morden, unb Er desſaus Gib vers 
pflichter fähe, ©. W. Gericht um Erkennung eines Efent: 
Uden Prociams gejiemeny des Inhalts anzufucen: Das 
fomwot ale drejenigen, welche an feinen Curandum, ben 
verfchellenen Jobann Diedrich Deper, als auch diefenigem, 
weite an bie Beriafen chaft der verſtorbenen Frau Das 
rorben Eliefaberd Deper, grbobrnen Meitner, Anfpräche 
und Ferderungen, ftp #5 capite erediti wel ex alio 
guocunque capite vel caufa zu haben vermepnen mo ch⸗ 
sen, Ad damit im termino peremtorie praefigende 
«Hutmwärtige per Procuwratorem ad acta couflitntum) 
su meiden, und ihre Anfprüche iu wechtfertigen ſchuldig 
feyn, In Entlehung deſſen aber m gewärtigen haben ſol⸗ 
ken, das fie bam!r werden präciudler, und Ihnen ein eiwis 
ged Seſaſchweigen werde auferiege erben. 

Dieſem Perito prochsmatis IN von Gerlchte wezen 
alled Juhalte deferirer, und der ıgre Norem er 1919 pro 
“ermino unico et peremtorio anberahmet worden; weis 
&ed biedurch Öffentiich bekannte gemacht wird. 

Hamburg, dem z30len Junli 187% 


Demnach ber Biefige Birser und EciifdsEaptain 
Gadriet Smieh Etiier um das Deneficium oelbonis 
Bonorum geitemen® angehalten und Ihm foiches Salris 
ereditorum exceptionibus verftattee mortımz fo mer 
Bım biedurch alle und inde, weiche an denieiben ox quo» 
eunnquo oapite vol caula eimigr Anfprite dabea, vını 
für allemal und aifo peremtorie citirr, folde am zyiim 
Sertimber dieſes Jahrs deym Hieflgen Oterzerichte ge 
darig amugeben und demmäcdhfb wenere Verfügung im gt+ 
wärrigen mie der Berwurnung, daß das protocollum 
gpootelGonis am sewäbnten Taye vönig werde ger off n, 
und denjenigen, die At nitr angegeben haben, ein twis 
ged Stlüfbrmeigen werde auferlegt weten. 

Zum Sfemiiihen Berkaufe des dem Exrdenten juger 
Böriuen, an der Zohann d’raße beiegenen, mir Gerdt van 
Ber Dun Vaſche, modo- beffen Erben, im Süden, Iodann 
Ehentan Hinrich Schweer im Seren, und Aürgen Hinrid. 
Dino im Norden benampbazten Erbes, If der s6t: As 


‚ gen Kuauımannd Peter Martens, 


auf diefe® Zabıd Feftgefegt werden, an weldem Loge, 
Machhmirasd um 2 Uhr, die Liebhaber Im hleftgen Rathds 
kellet id einfinden und den Handel verſuchen können. 
t Wornach id iu adıen. 
Attona Im DObergerichte, den ıflen Juri 1819, 
Ex Jdecreto Senatus, 





Des biefigen Vürgeré Ebriftian Rüter Edefram, Loulſe 
EBariotte, gebobrne Martens, Hat cum curatore dem 
biegen | angejeigt, dab fie, als Schweſter 
und enp'ge nächte Antellars Erbin des werfiorbenen biefls ° 
den Nachlaß defieiben 
nis auders al® om beueficio legis et inventarii 
antreten wote, und — um Eriafung eined Pro—⸗ 
eiamd ad iudagındum Aatum bonorum defuncti ges - 
semen» angeiucht. Da nen dieſer Biere Start gegeben 





"worden If, .fo werben biedurch ale und jede, weihe an 


den Machlaß des beiagten verſtorbenen Kaufmanns Peter 
Martens Irgend eine An pract oder Forderung, es fep 
aus wildem Grunde es wolle, ju haben vermeynen möch⸗ 
ten, biebushh aufgefortere und angemwiefen, foldıe am“ 
aten Desober diefed Iadrd, ald dem bes Endet anberadme 
ten peremtorifchen Tremin, beym dielgen DObergericdite amı 
sugeben und gebörig „iu jufliiciegem, unter ber dinzuge⸗ 
fügen Berwarnung, wie Ale wideigenfand zu gewärtigen 
haben, daß de bamiı werden präcindire und Ihnen blefen 
wegen ein ewiges Stiaſchwelgen werde auferlegt werden. 
Wornach fih zu achten. j . 
Altona im Obergerichte, ben Sten Juli 1819. 
Ex deorete Genatnus, 





Dritte und leute Befanntmakhung. 

Fredorik ber Seh dte, von Gottes Gnaden Ads 
nig zu Dännemarf, ber Wenden und Gothen, Herjog 
ig: Dolftein, Stormarn, der Dithmar⸗ 

en und zu Lauendurg, wie auch zu Didenburg ıc. 

@5 bar: der Controueur und Inſpeeter Earıren®, 
auf Sophienruh, hleſeleſt vorgefteur, daß, da er feine 
Nauptparticipanefdafr im Mregger Koeze vor furiem vers - 
Fauft, und feinem Käufer die Erialung eined Procdams 
und ein von aden micbe mit übernommenen Gtulden ges 


stolnigtes Drofehiond s Brotscon werfprochen Habe, die Er⸗ 


lafſſung nahhebenden Prociamatis erforderuch fey, und 
en fich dader veraniaße finde, um daſſelde alleruntırhäs 
nlpfi aniufucen, 

Bann run die Bime bes Euppilcanten bemißigt wors 
Den; aid werden aus Lahsesherriiher Mache und Gm 
wait, auch von Gerlchte wegen, mit allein'ger Aucnıbme 
der Im Üchtedwigfchen Obergerichtiiben E haild⸗ und Diands 
Drotocod protocouirten Siäublger, alle und jede, wılcı am 
Dat von dem Eontroleur und Inſdector Carftens ibiödıe 
beſeſſene und Iegt veraufte Wrfiarkum im Megser Korge, 
groB circa E85} Demacd, dingilde und die es Befgenum 
zealiter anliedente Berechtiame, Auſprüche oder Forde 
zungen, fie rühren ber, woher, oder ba'ın Namen, wie 
fie immer wolen, m baben vermehnen ſonten, dedurch 
aufpeforbere und befediige Ddir.. ihre Anfprüte oder Fors 
Berungen, fub poena praecluß et perpetwi Qlentii, 
innrenaıb 12 Wochen. don dem Tage der Irgten Bekangte 
mad ng diefet Droctamf angerecuner, bey Dem Kanjeleys 
ucd Oberger Otẽſ Becrera r käters In Schleiwig gehörig 
anıngeb n, die Tormmeite, worauf fie Ach berufen, im 
Drigizat und in Abſchrift emiulsgen, und wegen Bus 
m. ber Actens De.curatue das Erforderliche wahru⸗ 
nehmen. 

Worrad afe, bie ed angeht, Ach In achten und vor 
Schaten zu hüten haben. . 

Urbendiich unrerm vorgebruckten Könlgi. Inflegel. Ber - 
geben im BShrrsalgfhen Obergeeine zu Gortorf, den 
arten Junii 1819. 


L. 8. 
R, 
- Borly. Bitdard. 
Pro vera copia: 
Robedanı. 


Dritte und legte Befanntmahung. 
rtract 
des in No, 104 diefer Seitung Inferirten Proctams. 

Errdi, und Debitoren ded verflorbenen Prrer Mepn 
In Börden werden [ub poens praeclufi er relp dupli 
aufgefordert, ihre an denfeiben babenden Forderungen ode 
Emuibdigkeit, Innrebalb 12 Worten vom Tage der lehren 
Belanntmamhung bdirfed In der Könlgl. Kırchipieifchreibes 
en su Wörden gebörig anzugeben. 


Deitte und leute Befanntmadhung. 
Ertract 
aus dem In No. 108 Zeitung ausfahrllch Inferirten 
eoclam. 

Ale Btäubiger, Schudner und Dfand» Inhaber des 
verfiordenen # Hufneed Hans Naabde oder Raade ju 
Buden, fo wie die and der von ihm für Hin Mürs 
su Bölen gesen DMarr Graben wegen Anipeüce an bie 
von jrrem d:e/em am igten Rap 179% verkaufte Zrri Hufe 
Bafrıha Ädernommenen Bürgfchaft Anfprub an dir Raade⸗ 

de DB rlaff nichafe Habenden, müfen fi Inrerbatb zwolf 
hen [ub poena praecinh, dupli, amili juris et 
mortificationis auf der biefisen Antſtube angeben, 
Dendshurger Amıdand, den zıften Dunli 1819. 
v. Shlaubafd. 
‘ In fidem: Lanadelm. 


Zweyse Befanntmahung. 
Exıracı 
Diejenigen, weldhe Erb: Unfprühe auf den Nachtat 


ſvruche u Haben yurienen, Kiedudd fa 


Der verisrbenen Wlitwe des weyl. Eingeſeſſenen Zorn _ 


Tadien auf Nordmarfh, Namens Siecke, geb. Ienied, 

u baten glauben, fo wie die Gläubiger, Gchulbner, 

Sachen⸗ und Pfand» Inhaber bBiefed Nachlaſſes, mürtn 

Ab innerbalb 12 Wochen bey Bermeldung der gefegi:chen 
Strafen Biefeibii meiben. j 

Könlgl. Landvogerp auf Peuworm, den wen Fr San 
nee 


Zweyte DBefanstmadhung. 

Die Wirtwe des Hirr eibſt verſtorbenen blefigen Bär 
Herd und Raufmannt Johann Chrintan Namiau für Ab 
und ımt. noie. Idrır unmänkigen Kinder cum Curit, 
et Albfiente, fo wie die grrichriich brkeßten Bormäünder 
Der unmündigen Kinder drö Deiunceri erfier Ehe, Haben 
- geriaeiich erfiärt, dat Ar den Nachlat befieibem relp, 
Proprio et tutorio noie. pure antretın. jedoch jmgleldh 
um die Eriafung eined Procddamd ad iudıgandum Aa- 
tum g beten. 

E6 werben daher. von Bürgermeifier und Marb dlefer 
Stadt ale und jede melde an den Nachlas des mıeuland 
BieRzen Würzerd und Kaufmenrs Johann Ebriftlan Nam 
Tau aus irgend einem Grunde Anſpruüche im haben ven 
m:sanen, Imgleldhen alle, de semfriben mis ®chuiden vers 
hafıer And, oder etwas pfandwelie von Ihm beſten, und 
Iwar Erfiere bey Strafe der Präciuflon, Legrree rein bey 
Brrafe boppriter Zabiung und Beruf & 5 Dfandrechrs, 
biemis ein, für ademal. mitbin prremtorifcb geladen, bat 
file id, und war die Auswärtigen anter Befickang eines 
— ad aota, Innerhalb 12 Wechen, vom Zase 

er irgten Bekanatmachunz dleſes Deoclams anzerecdnet, 
Im biefigen Srabtipundiras gehörig angıben, die jur Bes 
grüändung Idrer Anſprüche dienenden Documente in Drls 
wg prodbucten und davon beglaubte Adſchriften bey 
en Acten jurüdiafen. 

Buale b daben Die vorzedachten Bermünder der Kin 
Der erſter Ede des Definnori angezeigt, Daß Ihnen das 
Original der zwiſchen Ihnen und drm Defuncoto bey Ein, 
9332 ſelner jwerten Ede errichteten, und den zu"'en 

obember 1911 gerichrild deſtätlgten, Ausſage unb Eins 


Undſchafte Nete, In weirbre den gedachten Kinhern 1600: 


 Mbıbir. &. M. an maternis a⸗sgeſent IN, und weiche 
ratione Wefer 1600 Abthit auf kem Wohntanfe de? De- 
functi unterm zrflen Mopember 1911 prorseolirt wordem 
in, abbänden gelommen fep, und um Mortificarion dier 
few Acte gebesen. Es werden bader ale bie, werche am 
A: 0x guecoumque capite vel sauf» An» 


einer Tommmüne, und. eines pii corporis, 


* 


6! 


poame'prre-; 
club aufgsfoetere, foihhe binnen etelcher Prliit dierietbik 
anıngeben, wisrigenfaus dat Original dirfer Yulfage und- 
Einkindich sieh Mete moreifieher, und dee den Bermurbdern 
tu erthellenben widimieren Abſchrift die Ktalt des Deiginatt ' 
wird bepyriege weebden. ch 

Bernacdb Ach zu achten. z 
den roten Zunli 1BrR, 


Deesretum Kiel in .Cnria, 
_ Würgermehlter und Ratd der Stadt Kiel, 


Zwerte Bekanntmachung. 
Proclama. 

Senn wegen dre mangelsaften und umiuverläfigem 
Werhaffenbeit ded Schuld: und BlandsDrorocons für die 
Stadt IHehoe und deren Landdiitrich die Auerpöche 
Genehmigung und Wutorifarion jur Ecxrichtäug eined 
neun Gchuds und Pfand s Drotscold und iur Eriafung 
eine: desfstlgen generalen Prociams ertheilt worden iſt a 

As werden von Diers Dieeetor, Bargermeiner und 
ath ade und Iede, weiche an ein oder bad ander Im 
der Stedt Iuebor oder deren Gebler beiegened Grunds 
üd legend enige daſſelbe realiter afficirende prorocals 
tarlonefähige Anfprüche, auch Srrnisuren machen iu Lüms 
nen vermennen möchten, Infonderheis ale Diejenigen, weis 
de ein R-cht ex protocollatione In Sem geßachrem 
Schuld und Pfand Drotocoa für Ach ober andre erworben 

aben und folches Ju conferniren gemepnt find, Hiedurdy . 
ub poena praeclufi et perpetui Klentismufgeforbers 
und befebligt, Ipre Forderungen und Gerechtfame, mögen 
feidige befiehen In baarın Anteihen, tüdhänsign Kauf 
neldern, ausgelohten Geidfummen, ohne Intrridied, ob 
fir Binfen tragen oder nieht, Bewährieilungen, Bürgs 
(dafıen, Eutelen oder Euratelen,. Serbltuten, odır wie 


“Me immer Namen haben mögen, Innerbalb Geht and 


Bwanıtga Wochen vom ber beirten und legten Bes 
tanntmacung Diefes Proclame angerechmt, Im Gtadts 
Otererarläte anzugeben , die Im Ihren Händen Belnbiichen 
Weribreibungen und Documerte in origine zu Pr:dm 
eigen, undb-In fo fern fie daS Forum des Magiftcars bier 
ferd niche fortiren, Procurarores zu befkeren. Me bear 
Bıpfügen und der Berwarnung, daß bielenigep, welche 


"foihe Angabe In der gefegten Fri verläumen, bamis 


nach Yblauf derfeiden nicht mebe zuz⸗ afſſen und Ale nas 
mienslich des burc die vorige Protocouarlon erworbenen 
Prioritärsrechts veriuflg, auc, wenn fe Adminirarorem 
Bormünder 

und Eutateren find, den dur idee Werfämmnif veruns _ 
fachten Schaden aus elanen Mitteln zu erfegen fduldig 
feon foten, Die Ab meldenden Profitenten haben dems 
nähf die Burüdtieferung Ihter Merichreitungen nad 
Deren Eintragung in das nee Schuld; und Pfand Dros 
tocol zu gewärtigen, und wird nady erfolgter Einrich⸗ 
tung diried meuen Prorocons Darüber die erforder che 
Bılanntmacdung eriaſſen werden, damit Zeder, den es 
angeht, fi vom der Eintragung feiner zefp. Forderung 
oder Gerechtſame ſelbn überseugen Finne, 

Mona fänmtide Brofommende Ad zu alten, 

Gegeben IJyehoe in Curie, den len Julli 1819. 


(L. 8.) 
Ober· Dieector, Bürgermelfler und Raid, 
Ir Sidem: 
Läders, 
Stadr, Secretale. 


werte Befanntmadung. 

Barum der Eingefeflene Lüder Die zu Kioflerfarde, al® 
con nuttet Curator des ver chouenen Alberr Maas, am 
grietgt, wie fein, laut beugrbtamten Errtracte and dem 
Kieenburh, am rılen Februar 1744 grbohrner Eurande 
ber-itö vor so Jahren ſich vom värerlichen Haufe emtierne 
und in ader diefer Zeir nkbes weiter von fich dabe tör:m 
lafen, mirgin er Warauf angrsragen dar. dat der Beer 
fhodene, darr, wenn er noch am Leden, übre 75 Jabter 
alt wäre, nach vorgämgigem öffentiien Procicma, pro 
mortuo erfiärr, und das ihm während feiner Mtiwsferw 
deit angeredre, blöden unter Caratel geffandene Bermör 
un, mis Aufhebung derſtiben, unten den nad zus Zei 





unbıfannten rehtmätlgen Erben sus Theilung arbeache 
werden möge, dieiem Gefuh auch Statt gegrben und 
nacaefegted Droclama zu Wed erfannt worden: alt 
werden nice nur Eingangsbenannter, aus Kioflerfande 
bürslger, „Uibree Maad, oder, wenn er nit in be am 
Leben ſeyn fonte,'feine etwaninem ehelichen Leibes Erben, 
föndern auch Ale und Jede, welche ex capite hreredi- 
tatis, orediti, vel ex quocungue alio capito vel 
caufa an dad Sub oura ſtehende Wermögen Anfpräche 
machen gu Pönnen vermepnen, Bieedurch Sub poena prao» 
elufi et perpetui lentii, ein⸗ für er und alle 
peremtorie aufatfordert und angemwiefen, fl innerbaib 
ĩweif Wochen, pach ber legten Bekanntmachung biefed 
Drocdams In den Beltungen, In ber Kiofierfchreibereg bieı 
fetdnt anıugeben, austömmilh au Iegliimieen, und dem⸗ 


näbR weiter geſetzliche Behandbiung, Im Musbieibungdfan. 


Dingegen mu gewärtigen, daß ber vrrfhonene Hilbert Maas 
werde pro mortuo. erflärt, wider ale Anders aber das 
praeclufum erfanne, ihmen ein ewiges Grinfamwelgen 
auferlegt, und mie dem BWermögen den Aechten gemäß 
verfabren werden. Borna ſich ju achten, 
Gegeben zu Ueterſen, ben Sten Jusli 1819, 
Kıöferiihe Obrigkeit. 





Proclama. 
Benn bey Einem Wonledien Mathe die Hlefige Hands 
tung Friedtich Smollan er Co., zumBebuf der Auselnanı 
derfegung mit Ihren Eredieoren, um ein Proclama ad 


convocandos ‘creditores derſelben gebeten, Biefem 


etito auch Deferiree, und felbige zum Erbalt der Aus⸗ 
rrisung an Ein Edtes Vogteyſiches WSırihhe permiefen 
worden: Ald werden son Einem Edien Bogtepiihen Ber 
reichte Adı und Jebe, melde an bie Handlung Friedrich 
Smollan er Co. aus Ingend einem runde Unfprüche oder 
Anſorderungen gu haben vermepnen folten, Beimietein 
angewiefen, fib binnen 6 Monaten a dato, fpäteflens 
Bis um sten December a. o., ben diefem Edien Vogted⸗ 
ilchen Gerichte su merden und Idre fundamenta oroditi 
zu erbiblen, mie dee Werwarnung,, bab nach Ablauf dies 
fer peremeoriichen Fein adirus präckudir und Niemand 
2. Anfprade oder Anforderung ferner gehöre wer, 

.n fol. 

Bubilcarım —— 5 den Sten Zunll 181% 


Ad mandatum ı 
€. Holtander, Seecrs. 


m —— — — — — — — — — — — 
n dem Depofito des blefigen Dbers Landesgerichts bes 
Ainder Ach ein Bancö Activum über Eintaufend Aebens 
dundert vier und neumig Thater 10 Gar. Eonventionds 
Münze, mweldyes der Geheime Kriegs: und Domalnenta:h 
». Fordenbe, Behufs völiger Eiigung der sädhändig gu 
Bliebenen Kaufge!dre für das von ihm von der Witrme 
Des abariebten DOfftclalat ı Gerichts » Brocurators Greving, 
Anne Eorifline, gebohrnen Sethe, gekaufte Haus im Jahr 
2805 gerihtiih deponiert har. 
as Erben bed am a9ften Mär 1778 verlorbenen Dfis 
elalar: Gerichtd Procurators Johann Bernbardb Grering, 
und dıfen am gten Januar 1795 verſtorbenen Ehefrau, 
* Ehrifiine, aebodtnen Serhhe, Haben ſich nun ger 
melder: 
s. ber Frledrich Hüllwire, für Ach und Namend (elnee 
Ehefrau, Anse Ebrifline Wrandeca Meng, auf dem 
Haufe Eannen, Klechfpleid Ameldbüdren; 
„ Der Hrinekb Anton Grening ; 
. der Jodann Heineih Beckhare;: 
der Engelbert Bedhaus; 
der Engeiberr Sofeph Kempırz 
der Engeidert Bedokus junior; 
. der Johann Heinrich Bunnetamp, Namens feiner Ehe 
frau, Fransiöca, gebofrren Bickhaus; 
8. die Ditwe Jofeph Beckhaus, 
und Behufs Ihrerfegitimaston ur Empfangnabme des im 
Depoüto befindiihen Bagco activi urb der davon ſelt 
Der Belegung erwachfenen "Binfen, anf öffenıtiche Borlas 
bung alır eiwalgen uabetannten Erbinafıs: Drätendenten 


wann» 


vor verſtorbenen Eheltuee Drocuratots Grebing amje, 
agen. 

Dem zufoige werden olle dielenigem, welche an ben 
Natiah der vorbin gedachten Ehrimite Brocurators Gres 
dinz und namentiid an das im Depohto befindliche 
Bauco activum von 1794 Nıhlen. 10 Gar. Eonventionfs 
Geld rectliche Anfprüme zu haben vermgnen, Hierdurch 
vorgeladen, ſolche In dem vor dem Deputirten, Herem 

bersLandesgerichtö-Marh Werer, auf den agflen Detos 
tr curr., Morgens um ır Uhr, in dem biefigen Obers 
Bandesgerichts » Grbäude angefehten Kermin gebührend 
anzumelden und zu befchelrigen, unter ber Warnung, ba 
km Niehterſchelnangs fau die Imb ı bid 8 tenannten Eps 
tradenten für die rehtmäßlgen und alleinisen Erben dee 
perſtorbenen Edeltute Procuratsrs Greding angenommen, 
Ihnen aid ſolden der Nachtas und namentlid) dad in De- 


posito befindlihe Banco activrum von ı794 Nthirm, 
10 Gar. Eonventions » Gerd, nebft (fümmeiichen davon Ders 
falenen Zinfen, zur ſceden Dispoftlon veranfoigt werden, 


und der mad) erfolgter Präciufion Ah erıwa er meidende 
mädere,, oder gleich nabe Erbe, ale ibre Handlungen und 
Ditpofitionen ansuerkennen und 4m überneömen ſchuldia, 
von ihnen weder Rechnungélegung, noch Erfag der gehos 
benen Nugungen au fordern berebeiger, fondern Ach Iedtgs 
un Are —* —— u dım Banuco 
actıivo e 14 pn 13 tanüge 
bunden ſeyn fol, —— —— 
Münfter, den Sten Zulll 1819. 
Königl. Preußifched Ober Bandes » Gericht. 
v. Beenurb. 
Derpenbrock. 


Bon dem biefigen Könlgt. Bands und Gradtgerichre 
wird der Handiungd: Diener Friedrich Andreas Naerder 
aus Egein, ein Sohn des Ausfsußs Berwand:en Chris 
Kan Narhre und deſſen Ehefrau Jobanne Augufte Fries 
Derique Dentiette, gebohrnen Heffe, weicher Im Anfange 
des Monats Map 1802 von Egein nach der Peipyiger Meffe 
gereifer, von ba ber aber nice wieder surüdgetehrr ifl 
und feit der Zeit von feinem Lrben und Aufenihalte feine 
Nachricht von fi gegeben dar, auf Antrag feiner Ges 
fawifter dergeſtalt Hierduechh Öffentlich porgeladen, daß er 
oder die etwa von idm imrücdarlaffenen unbekannten Ers 
ben und Erbnehimer binnen 9 Monaten, und jivar fängs 
end in termino praejudiciali 

den 2Jfien Januar 1820, Morgens 10 tät, 

an gewöhnlicher Geridhrsfiele, bey Lem Herrn Juftiss Als 
feffoe Wolff, oder In der Gerichts « Nrgifteätur , entweder 
Teure oder perfönlich, oder durch einen mit gerichts 
ichen Zeugniffen von feinem Leben und Anfenchalt verfes 
henen Bebolmächtigten, woju beym Mangel an Befannts 
Sal die Herren Zuflis@ommifarlen Herbig und Dr, 

achina Hierfeibk in Worfchlag gebramr werden, Ach 
meiden und feine Gerechtfame gehörig wahrnehmen ode 
im Fall feined Außenbieidend gemärtigen muß, dap mie 
der Juſtruction der Sache weiter verfahren und demmächit 
auf feine Todes Erflärung erfannt und fein Wermögen 
den fi gemeideren nächhen Erben zugeſprochen und vers 
ablolget *oerden wird. 

Banıleben, den aoften Märy 1819. 

Königi. Preuß. Bands und Stadt / Gericht daſ. 


L. 8. 
Dr. Deſcner. 


Unna Coriſtina Bertdolomänd, dei im Jade 
2763 dabier vergorbenen Bolentuhmacers Jacod Ehel⸗ 
Nnopb Barılolomäus Kochter, IN in den 17708: Jahren mit 
den Hetiſchen Truppın nad America gegangen, nachdem 
fie Ach gusor nie einem Deßlfchen Ferdjäger, Namens 
Mitani Henrich Braag, vete hellcht hatte, „Man hat ſelt 
dem Dabre 1709, wo Re von Winchefler ohnwelt Wollen 
ander gefprleben, von Ihrem Beben odır Tode felne Kunde; 
fie befige ein Über 200 Nebir. fd belaufendes Bermös 
gen; die nähflen Wermandsen ber Abweſenden Haben 
auf deren Öffensiihe Worladung und Im Audbieibungds 
fa0 auf Berarfoigung ſenes Wermögend angerragen. Mor 
säufig {A dam erftern Antrage Statt gethan uno ed mies 


ben die vorſedachte Anna Ehriflina Warcholamäns, oder 
bıren etzan'gt Be.bedsErben bierdurdh porgeladen, binnen 
Hıtyresfeit dep der unierjeichreten DMedärde sur Empfang: 
nabme itred Wirmögend nach vorausgegangener Peyitis 
matıon Ad ku meiden, Oder su gewärfigen das ſolces 
en dier mwaohntnden nächten Jeretass Erden gegen 
Eaurlon veradforye werten wird. = 
Eipmear in Tnumbefen, an agten Jun” 1819. 
Bürste. Drehen: Rotenburgif@es Oderſchulthelben⸗ 
Ant ba eloii. 
. ufer, 


He 
Dberfautshelt urd AuflpAmmenn 
daſelbſt. 


Edietal⸗Citation. 

Da auf den Antrag dır Vormünder der Kaufmann 
Minınfaen Minerennen DMedic.n: Apotheter Nadde und 
Kaufmann Meißner, uter den Machtaß Des Kieieiod vn 
florkenen Kıufmanne ZT meofrd Minin Ber erbftiafti.ce 
Riquira.soınd Drocek eröffner morben If. io laten wr axe 
u» jede unbetannte Ötäubiger, melde am "ren nachger 
taff nes Vermögen aus Irgen® eisem Brund: Forderungen 
gu haben vernepuen, hierdurch vor, Ab in dem auf den 
l:ien November a. c., Vormittag? um 9 br, vor dem 
D:ren Lanbgerichri,Rach Brod ſNerewstt anberaummen Zer 
min entweder periön.id ober durch g'fegiich juläriae 
Merogmäcbeigie, mo;u Ihnen die Hiefgen Iurnirdommirim 
rien Jacoby. Borf und Abvocar von Wronsti In Bor 
(driag aebtacht werdeit, auf urferm Darıdeuen Zimmer ım 
erfchen:n, und Ihre Frıderungen Touländig an Kapital 
und Zin:en mit Urbrereihung der Documente und fonftis 

en Demelfe amiugıben; tur Fad des Autbielben! baten 
» aber ım gemwärtioen, baß Ale aller Idrer etwanlgen Bor 
dechte verinilig erfiärt, und mir Ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Beſtledlzung der Ach meldeuden 
Giäustzer nor üdelg bieiden möchte, werd verwiefen 


FE elırig, den zgften Map 1819 
tig, ben 2 n “a 1819, 
2. 3 Köinterih Dreasiiches Dandgericr. 


Dorladung. 

Der bürgerliche Baͤders Schn PDerer Meint, welcher 
ſchon fele 30 Jabren fan’rdubwrfend, und gegenwärtig, 
wenn er moch lebe, fon 53 Jahre alt ıfl, Ober been 
aleniagflge Leibes Erden, werben auf Anfuchen der hefls 
gen nähen Anverwantten biemis Öffenuiich aufgefordert, 
Innırhaid 6 Monate a dato den gegenwärtigen Asſent⸗ 
Date bıp umierferz-gtem Werichte legal namıumelfen, milı 
Brigenfaus mıd Mblant dieſes fegerrgren Tremind das 
unter Exratel geüelte Dermögen von 1662 Fl an be 
Jıteları Erben gegen ginüzende Eaution ausgehändige 
wırden wı:d. 

Am 8een Jutli 1819, er f} 





— — — — 


Edictal - Citation, 

Bed Uns Hart die Ehr Eonfseein des Heren Haupt 
Manns Schurthes zu Ohrdeuff, vorsin nermitiwer gemer 
fene B €. angezeigt dat dem aus In eréeleben bürtigen 
und ielt länger den: 10 Jahren adbwejenden Aanfmannds 
Dieser Feledrlſch Emanuer Pömr, um Ibern mit ibrem 
eriten Ehemann, dem Eben Diac. Bed, ereagten Kins 
Bern, In dem Teflament des Bor einigen Japren zu Tam— 
bach verfdorbenen Door, Med. Hei-eit Kein ein Lryut 
von 553.Rtbirn. 2ı Gr. ausgefegt, und dabey befiimme 
worden fev, daß, im Fan Löwe ich nie mehr am Lıben 
befinde oder Prime Reibeserben bnteriafen babe, deflen 
Höiftz von ſerdanem -Legar den Bel hen Kindern iufals 
ien ſoute, und um Eriafung der gewohnten Edictallen 
gebeten. 

Da nun gtbachte Frau Hauprmänn'n Echuithes bey 
Idrer Obelgkelt den ſolchehalb vorgefmriebenen Ed, dat 
Me ſeit 20 Jahren son dem Lrben und Aufentdalt dei 
obernannten Griedrid manuell Lime keine Nachriche ers 
Halten habe, adgelegs das, und daher dem Bietfanfigen 


Soruh Statt zu geben reſololet werben If; fo werben 
ecwähnter Naufmannddlener Friedrich Emanuel Löwe, ober 
dafeene felbiger nie medr am Leden eyn folie, deſen 
b.nierlaffene Erden, nicht weniger alle dielenlzen, w-ihe 
an deien Legaten sAncheil einen gegränd-ten UAnſoruch, 
aus weichem Wecbetgzunde es Immer fron mag, waden 
Ju Fönnen vermernen, dletdurch und kraft Dieie- ed'ckas 
Iirer dep Verrat ideer Wotmine und ver Wieder: Ein 
fegung In ten vorigen Stand, 
den "tn November d. I., w'ird feon ber Montag 
nich dem 22ſten 9. Trin.tırid: Sonntage, 
aid den Lierim am'y fehten Deremtoriiden Termin, fep 
tiefe Frl, Saworidurg. Unrerrieich't. Kanılrp Im 
Merisn oder Durch denugiam Irg eiinirte und recip.ri Wer 
voUmächtigte unay*bieibend zu eriheinen, Ach gepährend 
amumeidben, bir ihnen permenntith juftederden Anſprüche 
Drb.tıg angujeigen und in beiche maen, fr>ann aber mels 
teren ercmeliche. Ertiaueu.g un’ Merfignng wegen Ders 
abfaffun; und Publication eined Beichei.rd in Gemäshet 
die gefegtichen Worlhe fe gem 'rig ım (ıpm. 
Sign. Araftadt. ben sten Mas ıKı9 
Fürft. Ehmwarjburg. Witergi. Eanılen bafelbfl, 
v». Kauffbers. 





Da der Fziäsrige Karı EOhst, von Blumberg, ih 
Anno 1793 unter die Harde Sr Mönig'ichen Hodelt, des 
PBinien von Dranlen, en;agirrn. fertdber aber mırts meht 
von An bar Hören lafen: fo wırd "erieibe oder dien 
alenfählge Lelreds Erben vorgeladen, fib Innee den näch⸗ 
hen 9 Monaten um fo mebe dadıer eirifinden und daß 
unser Dflegichafe ſtehende Bırmögen pr. 1657 Ft. in Ems 
pfang gu nehmen, welt fonft bdauride unter denen bieläns 
* nächſte Auderwandte fatſorglich äbergeben werden 
mwürbe. 

Biumberg, den Seen Jutlt 1819. 

Gropbersogl. Badıfmes Werlrks:-Amt. 
k warth. 
— — ç —ñ ⸗ —ñe e —⸗ — — — — —— 
Ded Durchtauchtläſten Färſea und D.rn, Herrn 
Georg, Prim Negenten, im Namen und von 
wiegen Sr. Moiefät, Georg des Dreitten, 
Königs des vereinigten Reund Grofbrittannien und 
Irtanb auch- Königs von Hannover, Derioas zu 
Brounfcbwrig und Lüneburg ec. Wir zur SJuflıs 
Eanzlen des Wurftenesums Lüneburg verorbnite 
Mäder fügen Hlemie ju wien: 
Da die Morosurit erfordirr, vergemiffere zu fer. da 
aufier den ſich als eimiige Inteſtate Zeven des wepiond am 
a9\en Int sBır zu Beke verliorbenen Brrerat » Majors 
Erifi Augul von der Wenfe billang grineld-ten und Ad 
wechielfeitd dafür anerkannten Erb» Ingerehenten, näguich t 


1) rip fler Eenſt Auguſt von Seblſch gu Künſche, 
2) — Bodo Geotg Lutewig ron der Wenſe zu 
14 % 

3) Aaupımann Lutewig Ebdrifiien Friede. von bee 
Benfe u Mörfe, . 

4) mweviand Haupımann Heinrich Ebriibph Earı von bee 
Derje zu Kieinen, Eidiingen, modo deſſen Kinder 
Bormuntichaft, 

9) Hauptmann Auzun Frirdeih von der Wenſe zu Berden, 

6) wevlans @rtaatdıiniiiee Seor) Ferrdeim Auent von 
der Wenfe, modo »eflen Erben. vamenrlich 2) Tamı 
merrah Georg Friedrich Earı Adolph von d++ Menfe 
su Hanroser, b) Droa Erni Hieih von der Wenfe in 
Vremernörd:, c) verwlitwete @raatöminifiern von 
dee Wenfe zu Rede, ald Bormünderin Ihres minder 
läsrigen. Goönet, 

7) Hofsırihrs-Affeflor von Harlingen iu Ererfen, modo 
Die für deffen Kırdrr —J Bormünter, derwitt⸗ 
wete Hoſe erlchte; Afe ſorld von Darsing, gebohtne von 
—— und Drod von Otdersdauſen iu Siden— 

a k, 
D Dbriflileutenant Auzuſt Spin vom Harling u Nord⸗ 


beim, 
9 — ·— Lonliſe von Hatling Im Kiofler Eb⸗ 
⸗ 


> 


[23 


ach Grneralı Matorin Kanes von Enarf, geboten von 


Harling, iu Beerien, 


u an Son ı Iniprctorin Ehariorte Wliseimine Groſchup, 


gebohrne von Harling, zur TFuliusı Hütte, und 
92) Hanpımann Zohann Georg kudewiz von Schlepezrell 

iu Buche, 
Niemand eritiee, weicher sur Befraglichen Erbfolge be 
zechtlar fin, und don vorgedahten NV amgepebenen Ins 
zeflaet Erden um elne Deifaufge Edetal Ladung nadıyes 
fuhr haben, foldem Antuchen auch ſtatt gegeben, und 
geaenmwärtise Edicrales-erfaunt worden; alt werden bien 
mir alle diefenigen, weſche auf irgend e mem Grunde, ſey 
et aus einem Trfiamet te, tıdeicommilfe, ab intefl»to, 
oder wie #5 Namen haben möge, Mnioruch zur Erbfolge 
Des went. GereralMailors Ernſt Ausuft von. ber Wenſe au 
Beue in haben dermennm mögen, edictsliter uns ſab eo 
praefudisio, daß midrigenfaus veordenannte, Erb In 
gerolienten ald die einigen Imteftarı Erben angefeben und 
darür erfannt, alle übrige Nichterfhienene aber aufge 
fiblofen und ınm emigen Sriufdmweinen ver een wer 
den follen, eltiet und vorgeladen, an 24"en Geptembd-t 
in DB rfon oder durch legitimirte Anmwälde auf biefiger 
Körist. Aut. Faniten, "Mittags 12 Uhr, zu erfcheinen, 
und ibre Aniprüce ans und ausinfibren, 

Urkendiich de6 ae gedrudten Canjlepı ®iejtis. 

egeben He, den Sten Julli 1819. 

on B <L. 8.) », Schlepegrell. 


nn —— — — — — —— 


Nachdem des verſtorbenen Schlfere Claus Fick hinter⸗ 
kafene Wittwe Catharina Margurerba, gebehene Voth, 
deceib ach für infolsent erkläre: dat, und über deren 
Sater der Concurs erkannt worden ı%: fo merden ale 
Dieienigen, welhe an gedachte Catharina Margaretba 
Fi, gebodene Bord, Aniprücde und Borktrungen beb.n, 
dieducch den Strafe des Ausſchtaſſes und ew gen Er.is 
(dweigens einmal für allemal vorgeiaden, ſoiche 

. am aıflın Auzuft diefes Jabel, 

Diorsens 9 Uhr, vor Gericht Hiefeisnt anjugeben und zu 


. Mwahrbeiten, 


‚und deſſen verſtorbenen Edefran 


Bırenseudh, Im Lande Hadeln, den ızıen Zulind 1819, 


J, Dending. 


—— — — — — — nn 


Des wertand Hiefgen Bürgermellert Gottfrlad Brarfe 
Sodn, Iobann Meihior Brarfe, mricher 1749 gerodten, 
fon ſelt vielen Jahren abmwefend if und angebilh zu 
Batarla in Mititale » Dienfien gewefen fton foü, von drf- 
f n Leben und Aufenthalt aber Überan Wirenichafe nice 

. wird hledurd aufgefordert, binnen 9 Monaten ich 
aubler einzufinden, ober über feinen Aufentbalr geritrliche 
Belheinigungen anhero zu fenden, widrigenfalf er für 
todt erkiär-t und feln birflges unter Eurarı beflndiiches 
Bermögen deſſen Inteſtat Erben ausgeliefert vırben fs. 

Desresum Hoda an ber Wefer, den Zten Tulins a8ı9, 

Könlgi. Grofbritt Hanndverfched Amt. 
Ifenbart. MWugspurg Rod. 


Grade Maglſtrat su Lauenburg an der Eibe, 
den ızten Iunti ı8ı9. 

Demnahb die unverehellchte Carbarne Marzarrtde 
zomm In Rauenburg, Tochter von dem verfiorbenen 
rauer und Soiffer, Jorann N'colaus Fromm baisibfl, 
dei Margarıtde, ges 
dohrnen Bruns, am ıosen biefed Monats in einem hoben 
Alter mir Tode abgegangen If, obne daß von idr eine 
Difpeftion über ihr Bermögen.dinterlafen worden, run 
aber auch bie gefeglichen Erbın derſelden ungemwiß And, 
fo werden im Kraft eichterliber Verfügung Aue, welche 
au der Berfalenfchaft der erwähnten underehelicht vder⸗ 
forbenen Fromm aut einem Erdrechte, aber auch wegen 
Echuidfordrrung. ode auf einem jeglichen andern Mechtbs 
grumde Anfprüde baben. iu deren Ansebe und Kları 
mahbung. Im angefesten Termine, am 3ten Mugun biefed 
Sahrs, des Bormittags ıı Udr, bier gu Masödauie, bey 
Strafe eines ewigen Stluſchwelatas, aufgefordmt. 


— 





&ronan im Hibesbelmiinen, 

Machdem Die binterhiirbene ttme bed weyrla 
Gerreh R.Ddoips Wirbeim Ro nerterg aus Alfeie, « 
viupnieferin ber von Bofßſchen £E pre ba«ıbfl, angeielge 
bar: dat fie von dem Leben oder Tode bes biöberigen 
G-fchlechrd s Ariteten Helurld Pültipp Wonnenbera Im 
Erfure io menig alt von dem Aufe:tbalte idres Erhm 
werten & org Pnitiipp Nonnenberg, welcher al Küft:e 
an der Michariit» Klee 4a Schlaguti In Seeland bitber 
geitanden babe, aflır angewandten Mübe Sdngeadt t, 
Beine Nameichr erbaiten Förne, und Ae deher als Bor 
mün ertn idrer dern mindriäbe gen Söhre fi verpflih» 
ter füdle, beiager Kehne für feldige am geflaven; diefem 
Geſoche auh Hate gegeben lit; fo wrerdn vorbemannte 
Lebt s Aynaten oder deren Eebnts Erben bierdurh aufs 


° geforderr:- binnen den mächiten 3 Monaten, und fpätes 


flens in Tormino den zıflen Uuguf a. co. bo hieftzer 
Behnt;Eurle ihre erwanlaen AUn’prüche geltrab zu madten, 
oder ıu gewärtigen, daß fe damit in contumaziam 


atgewieien und von Biefen Lebnen gär.tih präcubies 
werde», 


Gronau. ten ıflen Junli 1819, 
Adench von Bodiche Keänds Eurle, 


Dimı 
Bürgermeiter und von Bodfcher Lehne⸗ 
Gectetair. 


.. Edictals Ladungen. 


Demnah auf 4 futen des Darors Friedrich Morig 
Bottileb Rube und dbıffen Egefrau Icharme Tbrrefe, ge 
bobınen Brauer, ju Helen, Edictales ad liguidan- 
dum credita unterm heutigen Daio vrfafınt und Lıquidas 
tlondı Termın auf den 

alten Auguſt Diered Jahrs 
angrfegt worden; /o merden ase dieienigen, weiche ſowol 
an den e\ dem Palor Mube und degen Eheftau deren 
älteren LOdn® dem Barwirtb Brot; Morig Bebpard 
Wubde, erbs und eigentbümihb überzebenen Ballmtrıds 
fhalt, dem Neuertruge, iwiien Grefen ur% Butter am 
Baranberge beiezen, nedft fkinmelihem Zutehdr, als auch 
an den dazu angekauften Eirpeichen Brunduuden, aldı 
37 Morgen Larb und ı8 Morgen Wiefen, weinizer nice 
an tem Böltaufben Anbauerhaufe, weiches beim Menue 
Eruje gegenüber liegt, nebe dem Daben beiegrnen Gatten 
und-s Morgen Land und Wiefen und endiih auch ade 
Diejenigen, weiche an dr PBaor Mase oder vefen Ehes 
feau, birfiket ch fenee Grurdiiäde, aus irgerd tinem 
Grunde Anfpröche und Ford-rungen in baten prriieonem, 
hlermit bey Errafe des Aufitiufee tffentiich vorgelas 
den, adachten Tayed, Morgens um 9 br, vor biefacm 
Fürfti. Kreisgeriitre zu eridrınen und ıhre Anfprüne und 
Forderungen mit Prodacrana der Documenre anı und 
auf a been, mir der austrüdiihen Verwarnung, daß 
bleie-tgen Släudiger weiche In dirfem Terminz ıhre For 
derungen und Aniprüme nicht anasdben, wenn fie gleich 
vorder dlefeiben aufgellagr und fih fen gemeider oder 
Dir Erecusisn erbalten haben foßten, derncch ?amis weis 
ter nicht gehört werden fondern eo iplo. odne bat ed 
det hald eine? befordbern PräctvfinBefheides bedarf, mie 
Idren Anfprücden gänılich abgemwirien ſeyn foien. 

Steſen am z25flen May i819. 
Bärfi. BraunihmwelgsPüneburg. Kreiggericht. 
Medenberg. Bene, 


Auf den Antrag der Geſchwiſter der Hirfeitfi verſtor⸗ 
benen Eonventualin, PFeiulein Etifaterh von Bülow aus 
den Daufe Wiſchenderf, werden diejenigen, weliche an 
deren Nachtat aus irgend einem Ketitgrunde Forteruns 
gen und Anipsüte iu haben glauben, diemir gtiaden, im 


termino, 
den 19ten September d. 9., „ 
folche bier anıumelden und arbörlg au befcheinigen, füb 
poena praecluß et perperui Äilentii. 
Blararum im often Gerichte u Malchow In Mıdiens 
burg Schwerin, den zoſten Zunlus 1819, 
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Samburg, den 2 Auguſt. 
‚Ein Privarihreiden aus London enthält über 
- Die letzke dafige Wolks Berfammlung no& folgende 
intereffante Details von einem Augenzeugen: 
London, ben 22 Juli, 

Der gefürchtete geſtrige Zaa it, Dank fen es 
Den mweilen Vorkehrungen der Regierung und dem 
bürgerlihemBehörden der Stadt, rabig und ohne 
irgend einen reoniIntiomaircn Auftritt vorüber ge— 
garase. Es war der firengfie Befehl erlaffen, daß 
er Zufammenkunft der fogenannten Radicalı Re 
formors Nidis in deu Weg !geleat werden folte, 
wenn die Minae Mb ruabig verhalten würde; ſo— 
bald aber: iraend ein Tumult entfiche und der 
ricde der Eiadt geſthrt würde, e fodte mit aller 
reft dagegen acwürkt und es follten die ſtreng— 
en Maafregeln erariffen werden. Dem zufolge 
tten alle Poligen  Bebörden Belebl, ſich bereit 

& belten, um auf den erſten Wink ih dahin zu 
egeben, wo ihre Gegeuwart nörbig wäre. Mebs 
eire taufend Conkables —866 Polizen Dies 
ner) und andere dfentlihe Beamte befanden ſich 
in der Gegend von Smirbfields in verrhloflenen 
Plägen, und unkeuntliche Perfonen, zu diefem Des. 
artement —3 — pattouiſtittes in den nach die⸗ 
em Drte der Zuſammenkunft führenden Strafen 
is nad Weſtminſter, um, im Fall der Roth, for 
leich militairifche Hülfe berben rufen gu Fönnen, . 
er Lord Mapor felbk hatte ich in einem der bes 
nachberten Hänfer einquartiert, um von da aus 
die nöthigen Befehle ertbeilen zu Fönnen, 


fin worden, die 
Garde 
een im 


Fuß; 


minſter aufmarſch 


Die, 
London. Bolontair Eavallerie war zufammen berur 
Barden, reaulaire Miliz, 

N nun und ein —— Lauciers was ; 
v rt, Der Tower war“ 


doppelt befegt, die Zugbrücke anfgrzogen und bie 
Kanonen fcharf geladen, die Artileri»Eompagnie 
war in Ein Road in ihrem gewöhnlichen Ererciers 
Plage aufgekellt ; nur ein Sugang ber Bank war 
ofen, und fo erwartete man denn mit Geduld der 

inge, die da kommen. falten. Schon ums Uhr 
es rgeus -vorfummelten ſich die eingeſchwor⸗ 
nen perlente aller biefigen Feuer Aſſecuranz ⸗ 
Eompannien auf &Smitbfields und nahmen die ihurn 
von der Poligen-angemiefenen Poften ein, 

Un den Eden der Straßen, die nah dem Ber: 


fammflungs r Orte” führten ,' fand man folgendes‘ 


ſchaͤndliche Placar angefhlagen: “Un die Nicht⸗ 


Repräfentirten” ("To tlie Non-Represented”), 
» Brise d 


er Tag des Berichts, welcher von 
unferm unerfcbrodnen Anführer, als nicht fern, 
verkündet worden, der Zeutige feyn, ein “u 
meines Recht zum Stimmen, jährliche Wahlen 
und Balloıtirung (universal suffrage, annual 
Elections and vorne by ballot), wo möalid 
ohne Bruch der öffentlichen Nube; auf jeden Fall 
aber müflen dieſe Gegenftände ‚dbur&gefest wit 
den, Keim Aufruhr und fein musbmwiliges Blutr 
vergießen; aber bintdärftige Sespoten wäſſen 
uns Recht widerfahren laſſen. enn der üben 
mütrbige Settier, die Marionerre des E— t— 
und des ©—, wilder bev feiner legten gas a⸗ 
tion des befodenen Zauſes mit ſcandlicher 
Unverfbämtbeit Mb uber die Nicht, Neprdiensirs 
ten aufbalsen konnge, indem er auf eine wider⸗ 
liche Arr von unjrer glücklichen Berfaflung rer 
dete, wenn Er — ohne Sıörung der Kube fan 
nitdergefchmertert werden, Daun lafler uns den 
Ericden erbalten. enn die Maffe von Nieder 
srächtigkeit und Bettug Die Danf von england, 
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/ ren — 38 % über Ihre 
er und Verbienf: Brüder bri 
ache — Ar Heben. angtn * * daͤngen * 


Der 4 Voun in Weſtmin ſter 
ori 
timmen 


s Diebe, artheden 

—9— Fi: %) fann digen (e N, rg ride 
* glaud uͤberge⸗ 

eit ohne Faſten und 
rc mi Ru iR ger@rhen kann, 
Beer die unansfpre@ile e Beſchwerde 
ee Repraͤſenti N la nicht ohne Ruhe bers 
seit Bun gann ; $ ſt es _beffer, unfre Kar» 
ten auf ben. Köpfen pre 9 meinen Tyvan⸗ 
* Ir —— ML. un ſre — Mike ine 
ertragen; und 0! wenn der erichts 
—— ik a eßt es A Al die beſtoche⸗ 
onbon Journale mit ihren 

Bali 5 Schriften unfre größten —— 
geweſen ſude 


di⸗ 
Die guten er⸗ 
enden aus Be, 
Beweifen 
Yo mure »on 
— eriffen. 
ſchien der 


ni — * —D üder —32 
mmeln mü uf ——— Selm des 
&e ners murden Fahnen aufgen 5 Drefton 
Ehiktemond und Dr. Watfon be rt fid mit 
auf dem Karren, Ken erhob nun feine Stimme 
und fagte © daf en M anf wäre, eine jo re 
14 


faectable Zufam anzureden von 
ER — 
e 14 e De 
nis Made. Er bedauerte die Abmwefenbeit 


I 
‚dom Std port, 38 aus — ne 5: 
n r 


2 


denen zuſammenkunft Ad hochverratderiſcher Aus⸗ 
dDrüde bedient ae ‚auf Befehl der Regierung 
arretirt wäre; fein —— * der wohlgelahrte 
Valor Harrifon, wäre aber gegenwärtig)  @&E 
wäre ibm, fuhr Hunt fort, zu verfieben geaebei 
worden, daß er erfhoflen werden würde, weni 
ef bense bier erfihiene. Die elenden Shurken, 
welche die Feigbeft gehabt baden , fo etwas aus⸗ 
sufprengen, würden ihre Drohungen gewiß: ausr 
geführte haben, wenn fie ih nicht vor neuer Rabe 
gefuͤrchtet gaun. Nies — mich rn 
—9* Pfliot gegen meine Mitbürger zu * —* 
ſobald mich feibige a I auffordern. ae 


und wenn irgend Jemand unter euch 
nen Tod verlangt; mein Leben 

Dienft (feine Weſte öffnend)., (diem — 
bravo, A ja’ Ku ein guter He 0 
Die 


Sei 
herr 


l 
ſo wollte 35 m 
ſtellen und HU 
nerlange 


unter RN 11, Regiernng ee von 3 
—R Lord Mador, Sir 

eben d lage in dem Au enblie ”erhößen, die 
als er einen Hieb nah dem König thun wollte 
een su diefem —* haben wir uns in 

Bereit wer. fo ſchlimm it es noch ni *28 


ie Committee der — Res 10 
neen darauf gefege, wer deu Verf 


dem Bun 
rübern Gelegenheit widerfu vu 


n; (MBaıt 


8 —— * — die Rat — 
t. Eonrie — Be Es a 
fan wird — J—— nic 2. ur 


men, dicfe Aus 
Hernach lie 34 den 2 Surf 
Regenten A welder die in dem Ende 
en der ebrbaren a enthalten 
Annngen ausſprach, die Abihaffung und die: 
fung: der jepigen Minifter — * 
inzen mia, alle ihre: se ide Eid 
erfüden, wenn er Dun ade (are [ 
tegem wolle, 





die Do der 2 en ER 4 tion u 

aus En Ondern ken Achtung bie 

milie Braun ar aus der Dunkel a und 

a A 

un 

u —5* Mo AK —I derung Rei 
ie man —— arte; 


ri. 
ierung Ru lafs 


— — 
* eich 
— surüderbalten babe, fo wollte ep 


En 


doch num bafür forgen, daß biefed Doenment auf 
die eine oder audere Urt in die Haͤnde des Priu⸗ 
en fime.” Ya der Mitte aller dieſer widhtigen 
Kamshazbinngen erfhienen am Aue dev. Karre 
einige Poligegdiener mit. einem Befehle des Lord 
Sidmouth, den woblahtbaren Schulmeiſter Hars 
tifon zu arretiren, welches obme den mindefich 
Winerfland vollzogen wurde. Nachdem nun no 
Lord Sidmonıb uud der Lord Mapor die Cenfnr 
wegen ihres VBerragens pasirt baren und dar— 
über Documente anigefegt waren, Huuf feiner 
Bunge frepen Lauf gelaffen und auf die Birmal: 
tung des Randes ie die Ealairs befrits 
gelt, welde bie nifter und andere IRfentliche 
Beamte zögen, Teste er Ab anf ein 
eilt, nom einer Menge Gefindel begleitet, davon. 
Die Berfommliung gab ein dreymaliges Huttah 
sub gieng aus einander. Nab einigen Blättern 
ſollen 70000 Menfhen verfammelt geweſen ſeyn. 
Um ı tube war ib felb auf Emirbfields gegem 
wärtis und kann werfibern, daß sm der Zeit höoch⸗ 
ſens 16000 zuſammen feon mochien. Dieienigen 
uſchauer abgerehurt, welche bey ber Bubaufes 
uft ihre Taſchen ausgeleert fanden, if NRiemans 
dem ein Ungläd wiederfahbren. Mm Abend um 
6 Uhr machte eine Escadeom der Garde (mit eis 
ner Mpantgarde von 3 Mann mit gegegenem ’ 
bei) den —— vom Wachthauſe in tr 
er über ueon umdb Eitps Road und zuräd, 
um dem Pöbel einen Fbeil der genommenen * 
zegeln zu zeigen. Seſtern und heute iſt es mim 
o rubig im der Stedt, als wenn nichts vorarfals 
en wäre. Während ber Dauer der Berſammlang 
hielt Lord Eaftlercagb in dem Department der 
auswärtigen Qngelegenheiten in Domning : Street 
eine Eabiners-Eonfereng, welcher der Großtanzler, 
die Grafen Weßmorelaud, Hareowbo, Liverpool, 
Bathurſt und Mulgrave, Bisconnt Eidmourb, die 
Herren Banfitiart, Canning, Robinfon x. bey 
wohnten. Rab 4 Uhr a das Cabinet ass 
einander und ®ra efmoreland hatte darauf 
Ft Undienz beym Prinz Degensen in Earlıons 
ouſe. 

Wie es beißt, wird der biefige ausiae Bord: 
ſchafter mit feiner Ihnen Eircafierin die Röd, 
reife von bier über Hamburg antreten. 

. Geueral Desverchr , der ein Korps für die Im 
pipaten in Süd. America augeworben, wird zu 


ferd und 


möflen und btw 


ie 
NEL to 
tie Porto wird dadurch erhöht werden, 


, ER Tarlörube, den 25 Juli. 

"Zu ber og am 23 diufeg 
arten Kata er Bndab hl ana Dan 
Berfügung eröffnet: aaa rate . 


of zwi Sen 1 don und Schortiand wird 


er m 
Hoedein/ dem Or — e —* 


wen zu laffen, dag Wir fie am sten d. WM, wer 


cr. übrigen widri 

ände — 31 unfer au Bei * 
——“ eröffnen und fie as 
Rdudiihrn 7 * 


Ausgaben. 
Hof: Eral fi en: 


ieng Mit 725000 Al. am 
Eoptaseen perwiftweter 


sogin. mnd ihret drey milereunen. Kim id 
— 1. Auf le ii die der un its 


‚von. . Auf 100000 

0. u. Li una: v 
Demtoncuclen Bedeit a0» Grundfäge angcham 
men, deren Anwendung wenigiens. einige Ders 


minder nngebeuren von. der 

Zukunft läßt, 

war der Militair. Etat a A 

sbung. Der ordentliche Häprlide fwand wurde 

»on 1 Mill. 7:0000 Fl. auf ı 600000 #1. 
als außerordentiber- Aufwand 


der. entworfene Budget 


} 


ion der erſten Kammer war ichr andbig. Se. 
ET begengren Hochſtihte Zufriedenheit mit 

uten Sci, der die erſte Kammer fortwähs 
vend beferle, und mit der Anhänglikeit an den 
Thron, woron fie fett nene Bemrife gebe, Die 
Deputotion der werten Kammer überreichte drey 
Dankifdoreffen: 1. Wegen der von Gr, Aönial. 
Hob. aufacdobenen Nefte der Leibeigenihafts: Ab; 
aben; 2. wegen des glücklichen Ereignifies der 
ermählung des Herrn Markgrafen Leopold; 3. 
wegen der durch den zn Frankfurt am 1oten dieſes 
abgefhlofenen Staats; Vertrag endlich gefiberten 
Burearität des Landes und der dadurch anerfauns 
ten Thronfoige. Auf die zwey legten Addteſſen 
Adel Se. Kön. zb. ge nichts zu erwiedern. 

e 


dem 


n Beziehung auf dir erte Addreſſe äußerten Hoͤchſt⸗ 

e: "Es ſey Ihnen angenehm, doch einmal 
etwäs getroffen zu haben, womit die zweyte 
Bammer zufeteden 64 Alles frühere habe 
nur unangenebme Erorterungen und unans 
— 9 Discufionen ſelbſt in Söchſtibrer 
amilte veranlaßt.” 


Schreiben aus Boften, vom 19 Junii, 
Bon Baltimore if bier. die Nachricht eingegau— 
en, daß, zufolge —2* Ausfagen, eine Engl, 
sttile In der Mirtelländifden See der Ameris 
eaniichen Fregatte Enerriere in See beordert habe, 
die kleine Flagge zu reiben, welbes Commoı 
te R’Donougd verweigert und deshalb die Klots 
site auf die Fregatte gefeuert und felbige diefes 
erwiedert babe, 


"Ans Yiewyorf, vom 24 Junli. 
Hier if eine umerbörte Mordthat begangen. 
Ein Mann, welcher feit 17 Babren mit feiner 
Frau in Ruhe nnd Eintracht gelebt und Era 
der hatte, ergab ſich dem Spiel und dır Saͤufe— 
rep, und am rinem Abend im befoffenem Muthe, 
welder am Raferey gränzte, ermordet er feine 
ron umd Kinder nebſt 4 andern Bewohnern des 
aufes, leat in der Aüche Feuer an und verbrennt 
die todten Körper, Nachdem no Belinnung 
efommen , bar er Alles öffentlich befannt und 
ur Warnung feiner Mitmenſchen das Entſtehen 
eines grauſamen Derfabrens ſchriftlich bekannt 


gemacht. 


nen Zimmern angefallen ſey; fie vie. Lid“, ine 


ren folle, fonfi te ein Dpfer der gehei⸗ 


> 


ren de ia Ferronays, als jepigen Befand: 
ten an Diniihen u —* — ferner 
af: Herr a Ton. dus Pin nah Braflien ger 
fandt werden Dürfir. Le ae 


Hert "Lanoureng, Bitepräfidene und Wrofeffer 
——— e hi u 


tefien Bildbauer, bat von dem mwürkii J 
— 
nowsti, den Auftrag 5 d 14 


verfertigen, um das Undentn an dım gr 
Mann Malafowori, ehemaligen Marfball 
Vohinifhen Landtags und nahberigeir Präfdens 
ten des Genais, zu vercwigen. * 
Aus Wien, vom 24 Jullli. 
Unfere Hofzeitung enthält Kolaendes : * 
Nachdem Se. K. K. Moiekdt den Andreas 
Sofer, vormaligen Wirth am Sand gu Dafleor 
in Torol, zur Belohnung feiner um das Drfters 
reich. Kaufırbans erworbenen BVerdienfte, famme 
feiner ebelichen BERGER mm En DEBATTE EBBRIETE 
Stammes bepderlenp Grfhlehts, im den Oefterr 
reihifchen Adelftand zu erbeben gerubt batrem, 
it das Diplom an defien Sohn, 3 Hofer, 
rt worden.” 2 ar 
a Venedig bar am ı13ten Iulii des Abende 
ein Gewitter viel Schaden angrtichter. Turn 
Aus Topenbagen, vom 26 Aull, 
‚Nunmehr wird die vormalige Oberfor@meifker 
Stelle im Herzoatbum Lauenburg befcht, und zwar 
dur dem bisherigen Oberfoͤrſtet, Kammerhertu 
und Jägermeiter von Linftow. Für EEE de 
eraumer Zeit unbofegt geweſenen Oberförkter 
ienft zu Glüdsburg im Herzogthum 
um meiden fümmelihe competente Jagd Dun 
nabgefuht bastım, it -Icht der Kammerr- 
Jagd » Junker von Binzer vom Könige 
nannt. Die bepden Senannien find die nämli 
weiche bey dir Uebergabe Lauenburas an 
mark doribin gefandt wurden, um, Dänifer 
Seite Berichte über dem Zuftand der Forfien ar 
lii 
t 


abzuſtatten. * 
Vom Mayn, vom 28 Julii. ER 
"Die Baperfhe Stände: Verfammlung wird di 
—J Herzog Wilhelm von Bayern gef 
werden. n Me han 
In Bien iſt vor einigen Taaen die Defterröß 
chiſche Landwehr eindernfen worden. Der Tag der, 
Stellung in Wien if der 2te Auguft, auf de 
laden Kande der 20ſe Iulii. Es geihiedt, theils 
um die Landwehr, die num fon mehrete 3 
den Geſchaften des Friedens libt, wieder zu were 
volländigen, theiis, um fie in den Waffen zu üben, 
Der u mann ar dır irhee 
des in Idſtein verfiorbenen WUporbeters‘ Yoningz 






ı 


a 
nommen, Sein einzigrr jüngerer Bruder er 
cinal Aſſiſtent in St. Goarshaufen, bat als 4 

er fe 


mde m Drkein 
fi i ‚fe N yr 
angekeür, wo er in der Apo Ser J 


ters Herbſt arbriteie, mit welben Di 
mayuiticden gemelen ide — 


— 


Ge | 1 * 


Am rsten Yulii verlohr der Sähfifhe Berabau wartete ® e.Latalani In 
feinen verdienfivolen Chef, den Ober Bergbaupt; Ken ee ar ® MA — 
mann Friedtich Wilhelm zen von Trebta. zu hören. Dab das gefüllte Heut die 326 1 

te 4 


"Der Bollendere farb im goften Lebensiah rund beal 
ıgten diefes find im Naſſauiſchen Ye — *2 4 Wirk emufieng wa tea 


Blase taum erwähnt werden, Sie wid 
Biger.arfänglih einnesogen und inWirsbaden eins. von bier über Dob are Berlin nah &t. —* 
bracht, wegen Mitwiſſeuſchaft um den auf den tersburg beachen. Kalt aus der ganjen weilihen 
räfidenten Ibell gemachten Mord. Mer ir Hälfte — waren bier die Kunfteunde 
Das Gerücht von einem Kongreß in d it guiammengefirömi; feit Jahren war die Stadt 
una araründer. Die dafelbf befindlichen fach ik nicht fa mit Fremden angefällt acweien. Das 
chaͤftigen mit nichts weniger als mit Politik, Zuſtandelomwen des Eoncerts i Mröstentheifs 
mberg, den 25 Iulü. en 48 Bemübungen des Hrn. Zuͤllich inm. 
Die Mit Tieder des biefigen Dufums aben ke fhreiben; er bat dadurch auf den Dauk 
neulich ein Keh zum Zeichen ibres Danks für die ” —8 Publicums gerechte Anſpruͤche ers 
eifrigen Bemühungen der landſtaͤudiſchen Abgeotd⸗ 
— — —— — 
enerwerk u ! ’ LI ard au eran am sten u 
er Zafel braten die Er re ni aha den Hast finden, — 4 R — 


Landſtaͤnden BE —— ou. 
Bon ‚Grofhersogl. und Her l. Sidf. Se⸗ 
— Ser Sn Inden Zdurm — 2* ammeı Univerfität allhier wird auf darum —8 
dartdlief alle: Sefängnife und be, Denes Anfuhen p — audurch beglaubiget, 
feline * mebr oder weniger. Merkwärdig daß es keinegweges in der ‚Wahrheit gearündes 
fi c6, daß von alien Gefangenen nur der Bans ik, was in Öffentlichen Blättern bekannt gemacht 
dit, Schwarger Biri genanus,. welder in der Kiste MOLdEn, als ſey der Siudiosus sheologiae Bot 
* Thurms ange efe jr — wurde. lieb Asmis aus Medienbur nachdem er auf rein 
Aug Berl in, dem Prorector — tenwort enlaſſen ge 
Se. Mijekdt der König ach er ER, dem Melen, bieber Ki dt el — und Deshalb 
Herrn Rürken Carl Altyander von Thurn Perbaftir mo AR derfelde feinem 
und Taris, in Hinfidı des an Ge. Maiekdt abgegebenen Ber —— dfunft er 
den. König. aelangten Voft Regals in den neu er nahgelammen \Ic8, und. berma *8 nes zur Zort⸗ 
38 tbenen 58 des rechten Rhein ü fers, als —12864 ner Srudien fi 4 I Safiegei * 
ne Eniſchadiaun 2 die In. dem Grosbergogihum achib wide ne —— u 4 Hp gel u 
Deich befegenen Dom Ar J— — hate — 





di I — u einer Sue: erribaft zu ers etz 

Kennen und Bf su eincm —n— ae Kr * Heral. Sähle 
=. amen: Fürkentbum Krotoigon, su erheben ät daf. > 
daffelbe unter Alerböhflibrem önigl. Se gm — pas,‘ I» 
in und Alerböhfihrer Landes ; Hoheit als en — —* er * Fir "Beoeior. * 

ron: Mannlehn 2. gedachten Herrn ürfen er 
gr — wie auch auf den 5 des Abgangs Std an Dt inefie son Hrn, 
— 9 Die Bir ai Bir ee J au" Bon. se we. nd * —————— 
aft auf dieſes ti rotofjpn den erem- Er opebne zur 
Ka ins ürften, nämlich dem: ee ürften dant baren ne nnerung an IR an eiraune % ’ — 


* F in ehem, mie, So Be b ft 
escenden effe 4 ben iR bie‘ dri ne rte Aufla 
nig baben dem , 
Thurn en iſchen Ge Kar 4 Dr * — Meinen, a ————— —* 






dem I. warzburg: Rudolſt a dt ſch 3 
mern An ar 2 —— a ⏑— dritter er, * —*34 ———— 
laſe ga erleiden 5* BT * Toitersen. Gefoent, mir:ı &0,.Rupf, 
der würklide Geh. Staateminifter, und dem Motıo 

—* si son a humbald, if von Sranffurt,am Madm > -Weriteht du die — Boberiuno zu 
ee 3 ae 
eis A Sir, a 4 R *— run 

"&e. Hodeit, der ®en » Lientetant, 
: — 9, iR von hie —* ER —* ua n — ra 
erg. —— in der Heroldſchen 






un a ae 





BR... anfermWerlage wird gegen Mißaetis $. 9. 
nen: 

ber lniverfitäten, vom 

a De Bededoeft * N — befannı 

ten Berfafler der an: Un die Deutſche 

u TR ber die Teiche des ermordeten U. 

ee Gew ingſche Sofbuchh aublung 

in Sannover. 


GeneralisZiße 


ber 
‚Mebenten Lotterie der freyen Hanfekabt‘Lübed; 
. Dritte Eiaſſe, vom ſaͤmm mit Gewim 
nen gejogenen Lanfen, nach Drönung bet 
Nummern. = 
. af Faigend: Mummern Arion bie Hauptaewinne ı 
Ne. een Ko Mh 
se MM HR TAT HE 9 1500 € 
PET "7 Wor Paar Dur Du Bar BE BE DE Bu BE Bu DE u Bu 
a BEE ZI E . 
Pe" 7 Zu Er u Er Br Br DEE EEE 44 
. 69- . 2149. agar. 3908. 3976. : 
4327. 80 und sr ann rn. 100 4 
.* Bar. 1174. 1263. 1756. 1080. 8499. a94r- 
ar. and Syn „. 


Kotgende Nummern ind mit 40 IM. gejogen: 
Br. Ist. 196. 254: #77. 2. 1. 
"SB. 634 666. TOM. 706: FED 
BB. 905, 3073 028. 1071. IIS. 
2158. 1364. 4399. 


I 1438: 1444, 
1826. 1522. 1535. 1862. 180% 
arı8. 

2238, 


2481. 
3063, 
. 839. 
3586. 3569. 
055. 


4352. 
4633. 
4953. A989, 
SB. 5a.” 240. 

5564. ‚9629. * 
5819. SU08- 5847» I21T- ‚3956- 


= 


119. 


EEE 


73 


ya» 


(gende Yutnmern Aud mis go if. neipamn: 
Bin mn na a ha u 


mmnum 


1259. 1336. 3363 148. 
ıpög.. 3783- 2935. 1898. 
. 2039. 2050. 


. 3996. 4501. 

MW. MI. 4110. vr 

4:77. Maul. 43:3. 4392 
4593. 4645. 45h. 4664. 
au. 952 49 HOrg. FOR. 
S218.. 5261. * 519%. 

. st, 56a " 
‚sarı. 5877... 5963. 


Bufoige Ar. 4. des Averuifemensd det Dlanf arken 
Die Bammern, weigpr in elnek der besp 18 en diafın mis 





“ 


Bewiaren geyasen werben, nit auß, fonbım Geten im 
den fetgerden Claffen wieder wir; bakin.egen birienisem 
800 Nıfinmerm , welche ın ber gren Eiafle gerogen werben, 
war vjüig aufgehen und In der sten Klaffe nichr wie 
uisfpflien; ' die Itibaber derf:iben erhaiten ader arbtt 
ben Gewinnen unemtgudlich Freylooſe mE sm Era, 
ober, wern feine wchr nordandın wären, Dan bafür-ams 
Belehten Dreid von Te. ME. 67. B Hl. pr. Bxeyiood bank, 
ohne allen Abus. . 

De on. ka blefre Lafe gerogzenen er 
winne nimme foglelch ihren Anfang. " 

‚Die ung dee gien Claffr iM am gren Nugefl Bd. 3, 
und m Kae Ctaſſea· Boofe * —— u 
— 

nige Fi a“ — 
8 bey Brriut des. Mrcachtd appeiier Serien, i 
KaufıBoofe für ale Eiaflenz. Kauf Loofe iur gen Elafles 
Sanıe a 7ı ME. 4 Hl. Gare a 62 Mte. —M. _ 
ade a 35 » 10% abe « 30 —4 
aaız v 18 8 kertas vd 
" Mippellationt Looſe zur aten Eladfer 
Can a 20 Mt, ri #i, 
aldbe 2 10 ı. 6 
' . i “ins ss“ ’ 
werden —— — An unterm General »Borterle » Eomeoig 
2** * 9 den bekannten Härcen Coaectiurg ‚bier 
and auswärts, f 
Bübet, den abſten Jumil.1819. SEN; 
Zr Die Lotterie ‚Direction. 


* 





Bey bem Rönigl. Kammergerichte in das bier 
in der veuen Friebrichsſtraße hinter der Garnijon« 
VArche Ro. 1 belegene, im Hopothekenbuche Rs 
Kammergerihts Vol. 11. De . 80 verzeich⸗ 
siete , zur Eomcurdmaffe der t. Bernbardt ve 
Harıbam gehörende Haus neh Barten, ingleichen 
das ebenfalls diefer Maffe gehörende, Vol. 11, 
DaB: 505.N. 98 vergeihnere Garn : Mannfacturs 
Bebdude sub hasta geſtellt, und ein nohmaligee 


 Bierungstermin auf den zten Grptember a. c 


Bormittags 10 Uhr, vor dem Kammergerihtsrar 

Bode angtfept worden. Diefes und daf ge⸗ 
dachte Gruadſtück nah der aufgenommenen Tare, 
welche in der — — — es 
ben werden kann, anf 19986 Kıble. 4 Br. 2 MH. 
und 38946 Rıbir. 8 Br. 6 Pf. gewürdigt find, 
wird den Kauflufigen brefannt gemacht, mit bee 
Nachricht: das die Licitation bepder Grundkäge 


96. einzeln und sufammen gefhebe, und nad diefem 


anderweitigen VBietangstermin die Grundküde 
dem Meiflbictenden zugeſchlagen werden folen, 
o'niche nicht geſegzliche befomdere Srunde entge⸗ 


9 nfleben. 
ie in dem zweyten Grundfiüäde brfisblichen 


Spinnerey  Rafdinen und abtit: Berdrhi@eften 
werden im Ganzen, jedoch ohne Brberaebens . 
Grewähr wegen deren va ligkeit und Tüchtig⸗ 
keit von Selten der Bernhardtſchen Eoncursmaffe,, 
* Sldubiger, a fubhafirt werden. Zualcih 
wird befannt gemacht, daß in dem am ıflen Des. 
cenber ıgı8 angrkandenen Termin auf das Mar, 
nufacturgebdude nit der Maſchinerie 15000. Bıbir, 
das Webabens und Garten 15000 Wiblr., 
auf das Manafariurgebäude mit den Maſchigen 
sugleicb mebh dem Wohnbanfe uud Garten das 
Kıble, geboten worden find. 


—e Hegen "am  Rirpenden Wäaſſer und 





simtfide Soiunmafätuen werden durch Bıfın 
bat a. April 1819, 
s 2 Bönigh Preuß. DONE , 


er: a re daß, vermba 


lenburgiſcher, fomol vercdelter, als, auch —— 
tg von allen Sorten, vom 6tew Seh 
Bender d, an bis Es iaten ejusdem alldier 
un. 54 Austellung gelagert werden, Damm 

den Tagen des ı3ten, su und 151er 
Tannren Monate September db. 5. jum 
Ba ‚feit Tcgn wird. 

ufliebhaber werden daher hlemit —— 

wi * —— Zeit alulhier zahlteich cin 


wobey zur Nachricht dient, daß, umter Ben 
Ku kr des Rapifrats in einem ze 
Auskelung der Waare ki 


richteten Zocale die 
Ihren verfhicdenen Gortiments Br, auch, 
bdamit alle Streitigkeiten im Abſicht d ewichtes 
vermieden werben, die sepemprite Ben 
mit Hamburger Gewicht, unter Br des 
beeidi u WBaagemeikers, im Dagıyn zin befimbiich 

or, fo wie es demar Überhaupt am allen und 

en, Un Aufnahme der Fremben uud u —* de⸗ 
rung des Handels dienenden, im ber t 
4 gen — tehenden Munfregeln, nicht 

en wir 

—83 Im Gro ßhherrogthum Vealenbas 
Gamer, den Sie 1819. 


Sur gor weiſtere und Ad, 


Fu Bezug voriebenber Um Anzeige, geben m 
die N unfre Diente fomel sum. at er 
\ pedition. ren ı anzubieten, und werbin 
ben m Demi die Sananuag daß wir vom rin 
äfte 2 bie erfordert 
en u ben ie 
—— — — a gi: Eckavdt. 


Einem geehrten 


* * Bea ri “ ger Peblionm Hrn He 


ngern 


ben > weide mir ihr Zutranem bisher und 
wer Een ne 2 — Bi 
» —* ben sten Zulli 181 

J Georg —8 Schwemann. 


ten Map d. 3. im Havang am gel⸗ 

PR Aleber = nihr vollendeten —* —— 
Er Ableben — > —— Sohnes und 
ruders She unter ber Firm 
— — wird ‚unter Vers 
pleidsbezrugungen: allen: hiefigem: 


en Re — beſi tzeu. 


aid ——— Verwandten md Freuwen ds 
sheuten Berkorbenen biedurd angezeiat von e 
bveſſen berrübten Eltern und 
Geſchwiſtern. 
LE den Joften Zulii 18 1819 
Diefen —— bald 5 uhr endete ein Kal 
Tod das Batbrd un ſchwere Leiden unferer guten 
Dutier und Breßmutier, Frau Larbarina Ag 
ba ſſe, geb. Aoepen, des fel. Herrn Cons 
nem Detier Safle, Arhidlaconus am der En 
83. eh MN Wirtwe, im sahen 
res 14 ” 
—— Der Derftorbenen ——— 
we Binder, Schwiegerkinder 
PF und Enkel. 


Unſere geſtern vollzogene ehellche Berbinduug 
zeigen wir anfern Freünden und erwoudeen er⸗ 





Sehe nt am 
Orevlägen, m 7* Julli 18919; 
—A———— 
Augſt Reich ee 
u” . ’ sch: a: 

Meine am aufen Julii a. c. mit Bemolſelle 
Morette X Auder aus Dedesdorf vollzogene Ber 
bindung ze zeige ih hiemit meinen und ihrem Freu 
den u erwandicn gehurfamft am: 






D. G. Ya 
dt 


ER Drofr. | 





[3 MR. Keimers 


t er F a "ie B weiger Lau⸗ 
It 2 mie einem — 











Hamburger Ettune nad Eatı 

in —* in lee Breiten vonder beſten 
melih niercdig, wie auch mie 

ERTL TH mh Bun 

ee {ne na 

bie Aalen Yreife, nad bitter —— um — 2* 

ten rad. Sein Bewölbe ik im großen Jung⸗ 
— 86, im Haufe des Herfu Noikel. 

— der bevorſſehenden Laureuntil⸗ M 

—B am eh e * ‚ein € —— in 

dem Garkens - 


Hauſt 
Breit d a ab ei 
iermit —5 ehe Ibn, m ——— 
"Beiniers, den 220en Zulit 1819. 
acque Jof Simonie, 
Dr "im ae —— 3* Laftew 
gli v an le Snvenririum 842 


62 onq⸗ ertheilt ber rein 


. Den aıflen Sulti 1919." 


Sonnabend, dem: one b 
—— Bere ge — — 
raus · Compagnien ößentlich verkauf: werden, 


Es wird ein fche gebſldetes Mädchen geſucht, 
bas fertig Framdſiſch fprihe, muſicaliſch und im 
Hausbalt achbt if, and die Aufſicht über ein Kind 
führen kann. Naäͤhere Nachricht in der Expedition 
bleſer Zeitung. 


—-— 


Eine Dame, welde eine anfebnlihe Penfionts 
Unftait anf dem .Meuenmwall geführt, und ſich im 
den unglädlihen Zriten von Damburg entfernte, 

t die Ehre befannt au maden, daß fie fi der 

tziehung der Iugend wieder zu widmen wünſcht; 
fie brfigt. gegenwärtig ein wohleingerichtetes Local 
und ik Willens, ganze und halbe Penfionairs aufs 

anchnmen, Die näbern Bedingungen find zu ers 
tusen bey dem Hrn. U. D. Lüdemann, Jungferns 
fra No. ı7 in Hambura. - 


Befannemadhung 
Ich habe für Herrn Doctor Palm eine feige 
BAranfen ⸗Betiſtelle in Natur verfertigt, welde 
alles das leitet, was in No. 67 diefer Zeitung 
darüber gefagt worden if. Aus eignem Willen 
baben der Herr Doctor fi erboten, einem jcden, 
der fi deshalb an ihn wenden, feine volkommene 
nfrisdenbeit zu bezeugen, fo wie es auch ber 
ohlLöhl. Geſundheits-Roth bezeugt hat. . 
Hamburg, den 23ften Julii 1819 
Da id obige Derrfele noch 8 bis 14 Tage In 
meiner Wehnung behalte, fo können Liebhaber, 
gigen Sriegung Er 1 * für - ernch Bine 
ep mir zu jeder Zeit in Augenſchein nehmen, 
” s R * C. Winther. 
Langemühren, No. 31. 


Ich ſehe mich genöthigt, einen jeden, ſowol 
Auswärtige ais Hieſige, zu warnen, meiner Frau 
ahf meinın Namen, von beutigem Dato an, wer 
der etmas au creditiren noch verabfolgen zu lafı 
fen, . weil ich für nichts hafte noch brzahle. 


J. Zorn, 
anf dem Haudurgerberg. 








s uUnzeige.- 

Ich mahe biermit_ergcbeuft . bekannt, dad 
Eounabend, den 7ten Auguft, das are Baurball 
ba Harvfichude flatt finder. 

Hambutg, den zten Auguſt 1819. 

Tean Guillaume. 


Zu verfaufen:- » 

„Eine große, fböne, Enaliibe State, von dumm 
telbtauner Farbe, 8 bis 9 Jahre alt und gang 
fehletfrey. Kanflufige wenden -fib arfduiak an 
den Lieutengut Rochl vom Garde Bataillon Bre—⸗ 
men in Stade, 


In dem biefiaen Schiffe * geführt durch 
Edpitain Johann Johanſen, iſt noch für ohnge— 
faädt funfzig ZwiſchendecksVPaſſagiere nah News 
Otleans Kaum übrig. Diejenigen, welche davon 
zw profitiren wuͤnſchen, wollen fc obne Aufſchub 
melden, indrm, wann die Ausrüſtung geſchloſſen 
it, keine mehr können angenommen werden. Bor 
zuesmweife werden ſolche Paſſagiere arwünfdt, die 
mixigftens die Haͤlfte der Vaſſage bier bezahlen, 
den Umſtaͤnden nag aber and andere. nicht abges 
wisien, Für einige Cajüts-Paſſagiere iR auch 


noch bequeme Gelegenheit" und für Frachtgütet 
bleibt diefes ee empfoblcn. 

Die Erpedition if fpätekens auf Ausgang dies 
fes Monars befimme und kann felbk no früher 
vollzogen werden. 

remen ‚den ıften Auguſt 1319. 
Carl Traub, Schiffsmakler. 


Wom heutigen Dato an habe ich mein Geldweche 
fer: Eomtoir verlegt nad meinem Haufe, Kajen 


No. 27. 
Den zten Augnft 1319. \ 
Job. Serm. Sınd. 


f Befahntmadung. 
Die Moskowſche Bouvernements- Regierung ers 
ſucht, anf Veranlaſſung der klagbar gemachten 
bedeutenden Schuldfordetungen gegen den in Moss 
kau wohnhaften Großbrittanniſchen linzertbam, den 
Banquier Thomas Jacowlew Gafı, alle bier 
jenigen, die dieſes beirifft, obbefagte Regierung, 
vermittelt der im Auslande befindlichen 
Rußiſch⸗Rayſerl. accreditirten Perfonen und 
Eonfuls, gefäligkt in Kenntniß zu figen: ob 
nicht irgend Jemand Eapitale und fonkiges Bers 
mögen, dem bemeldeten Banquier Has gehörig, 
in Händen babe. 


In fidem translati: _ ‚ 
Jacobfon, Titulär Kath. , 





Lübeck, den 2ten Yuauft ıg19. 

Da bie ate Elaffe der 7ten bicfigen Stadt ‚ Lot⸗ 
terie am oten d. M. planmdfig gegogen wird, fo 
wären ſaͤmmtliche Elaffen -Laofe 4 Tage vor Ans 
fang derfeiben bey demienigen Codectcar, wo der 
Einfag der erften 3. Elafen gemacht worden, beg 
Berluit des Anrehts appellirt werden. Kauf: Loofe 
a Eour. ME. 60 pr. Zoos find au haben bey den 
bekannten Herren Collectcurs bier nnd auemärts. . 

Die Lotterie: Direction, 


Auf Auftage mehrerer meiner Handlungs: Arennde 
mache ih Endesiintergeichneter hiedurch befannt, 
bag meine Brüder, Herr Hirfh Abraham und 
Hert Mendel Abradam, ſchon ſeit Anno 1813 
Affocies_von der Handlung Bebrüder Abrabam 
find. Da 1813 Pein Circulair ergangen it, ſo 
ſey diefe öffentlihe Anzeige meinen  biefigen und 
auswärtigen Freunden gewidmet. Dem zufoige 
giant ve Sure garten — endel 

rabam, fo wie ndes s Imterfchriebener 

Sirma: Gebrüder Abrabam. Bu 

meyer Abrabam, 
in Firma: Bebrüder Abraham} 

Deſſau, den iſten Map 1819. 

—StadteTheater. 

Heute, den zten: Das Portrait der Muster, Luſt⸗ 
ſpiel in 4 Aufzügen. Vorher, zum zwedten⸗ 
male: Shakeſpeare, Luſtſpiel in ı Xct. 

Mittewochen, den aten, sum Benchz der Madame - 
Unzelmann: Richard Löweuherz, Oper in drey 
Anfzügen.: Herr und Madame Unzelmann: 
Blondel und Graͤfin Marhilde; leute Gaftr 
Rolen. Border: Das Raͤthſel, Lnfifpiel in 
1 Act. Billers -und Logen-Beſſellungen find 
zu machen bevm Caßirer und im Hotel dr 
Saxre, in Ro _ 





det Bamiaegien —— 


ORRESPONDENTEN 


Aha Mittewochen, den 4 Augnuſt.) 


Anno 1819. 
1 


No, 124. 





8 Paris, som a7 Zulii 
Der —* Spaniſche * erhielt vie Nach⸗ 
, am zıren diefes ein Theil der großen 
es abgegangen if, nämlih: ein Linien 
ſch — zwey Fregatten und mehrere ileine Schiff⸗ 
mit 3 . ruppen. Wie man alaubt, w 
diefe 44 fe dem —28 Morillo brfimmt * 
Der dieſer Erpedition, welcher durch nene 
——— verſtaͤrkt, wird in dem erſten Tagen des 
Beziembere abgeben. 
uch dem verſtorbenen —— Verignon, ger 
weſenen Gouverneur von Paris, wird ein Denk 
mal auf Kofen feiner Kamilie gefegt werden. 

Der Graf Erpopdiftrias wird wol mod 14 Tage 
Hänger bier bleiben. 

Der General Sarra 1 bat gegen = über ihn 
gefäftte . am Aßiſen⸗Hofe appellirt. 

Die hiefigen Iſtaeliten vn vom Könige bie 
Erlaubnig erhalten, einen Dur au kaufen 
alda einen Tempel au bauen. n der Sefdinte 
der religidfen Toleranz des ıyten Jahrhunderts 
wird die Errichtung dirfes Monnments eine merk 
wöärdige Stelle einnehmen. 

Zu Antwerpen follen ſich zwey ap von 
ungeheurer Sröße nor der Stadr gezelas haben. 
Man ficht dieſe geielnung als de Borbedeus 
sung von großen —— 

as Geheimniß des —— Bignon iſt heute, 
Auf Verlangen des Königl. Procurrurs, confiscirt. 

Man verfibert, daß in einem —28 an unfrer 
nördliden Brinze cine Sawirihſchaft die Worte 

t Infchrift genommen habe; Jamais, au Grand 

amais. Seit diefer Zeit fol fein Gathaus vom 
—A nad Frantreich Burädfeprenden Rat befumt 


BR. EB confol. 71 Er. 30 Cart. Bank⸗Actlen 


Aus Madrid, vom 16 Julli. 
a =: Eadir uͤberbrachten bie Nachricht eis 
ner Verſchwoͤrung unten dem daſigen Militair, 


welde hier „alarmeine —— erre 2 > 
wovon ende das Nähere Mi: Wer 
* der editlon von — Mann aus Cal 


en dafeibkt ori Unruhen ſtatt. Die Solda: 
ven — ſich nicht ein — und nur der Klug⸗ 
heit des Grafen von Abisbal gelang es, diefe 
000 Mann an Bord zu bringen, Ducch das Ber⸗ 
prechen, da& fie von der Erpedition me America 
aus geſchloſſen ſeyn foRten, — es ihm, 4200 
Mann zu gewinnen, mis weldeu er nad dem H 
id St. Maria marfbirte, wo ein andres Bu 
on 7000 Mann ftand, welche beſtimmt marem, 
#6 zuerſt einzuſchiffen. Die ganze Divifon ward 
einarfhloffen und gezwungen, ibre Waffen nieder 
legen. Hundert drey und gwanzig Dfficiers 
wurden arretirt, und die Regimenter im verfchier 
— Städte und Dörfer von WUndalnfien vers 


Belohnung erbielt der Graf von Ablsbal 
das Großkreuz des Ordens Karl III. vom unferm 
Könige,iund der Feld» Marfball Sarskeld, der vie⸗ 
les dazu baptrug, if zum GeneralsLientenant ers 
wannt mo 
8 Weimar, vom 29 Iulit, 
in 3 Bekauntmachung erſchieuen: 
—* Ho heit Großberzon baben 
auf ehrerbtetin en Untrag der unterzeichneten 
Stelle zu beiblichen gerubrt, daß jedes von der 
Akademie abgeheude Landeskind bey der Meldung 


- zum Eandidaten: Examen ſchlechterdinns gehalten 


a 


por ſoll, an diejenige Landes» Behörde, melde 
ie Prüfung des Candidaten zu beforgen bat, über 
fein firtlihes Berbalten während der Dauer fei— 
ner Univerfrärs Studien afademifhe Beuaniffe 
benzubringen, zu welchem Ende die Landen; Afas 
demie Jena angewiefen worden ift, dergleichen 
Beugniffe an die abgebenden Landeskinder uncnts 
geldlih auszuſtellen. ; 
Hoͤchſtem Befehl zufolge, wird ſolches biermit 
ur ei Nachricht und Nachachtung öffent 
ti befannt gemadt. k — 
Weimar, den raten Julll 1119. 
Broßberzogl. Sihf. Obers Con: 
ſiſtorium. 


Aus St. Petersburg, vom ı7 Julii. 

Der Comet wird auf der hiefigen Sternwarte 
von Gr. Ercellenz, dem würkäden Etaats: Rath 
von Schuberi, Akademicus der Kapferl. Akademie 
der Wiffenfchaften, fortdauern) beobachtet. 

Eulciyn (Dauptauazcıer ber iimenten Armee), 
vom 6ten (ıßren) Junil, 

“Der Ober: Befeblsbaber ter zweyten Armer, 
General von der Eavallerie, Grar Wittgenflein, 
reifere am ıfem dieſes Morats in Begleitung 
mebrerer.Grnerals von bier ab; um die in Lagern 
und an verf&icdenen Drten cantonnirenden Kegir 
menter der genannten Armee zu infpiciren.” 


"Hafen Petropawlovsfi in Ramtſchatka, 

vom November 1818. ; 
Im Map: Monat u... ier die Fregatte 
Kamtſchatka unter dem Befehle des dur feine 
Seefahrten und Schidfale bekannten Eapitains 
ferl. Flotte, Bolownin, an, und 
verfab uns binldnglib mit dem diefer entfernten 
a a nörbigen Bedärfniffen. Im Berlaufe 
des Sommers haben uns zwey Americanifbe und 
ein Englifher Kauffahrer befucht. Dir. legtere 
kam directe von Ealcutta am 34 September bier 
an und frgelte am „4 Detober ab; von den Ame— 
ricanifhen aber kam einer von Manilla am zoſten 
Auguſt Cııten Sept.) au und fegelte am Pi Oeto⸗ 
ber ab, der andere aus Kokumbo in Ehiln am 
3 Sept. und verlics uns am 45 October. Das 
agliſche Schiff, fo wie eins der Americaniſchen, 
waren des Handels wegen bergefommen, das ans 
dere Umericanifche aber nur, um Ad mit Holy 
umd Waffer zu verforgen. Die erftern btachten 
nuter andern Reis mir, der bier u 6 Rubeln dası 
Pud (40 Pfund) verkauft und der ganze Vorrath 
abgefrgı ward. Der gegenwärtige Öonvernenr 
von Kamtſchatka, geritein von der Kayierl. Flotte, 
Kiford, den die It durch feine Seefahrten im 
öfklihen Dcran und durch die unermüdete Areund; 
ſchaft kennt, welche er feinem damaligen! Befchles 
aber Golowuin während deſſelben Gefangenſchaft 
» Japan erwies, bis es ihm gelang, feine Bes 
frevung zu biwärken, thut das Unalaubliche nun 
auf divfer Halb: Infel, Gemüfe und alleriep ch, 
baro Kräuter und Wurzeln anzupflangen und 
allentdalbın zu verbreiten. Er wird in diefem 
wehithätigen Gefchdfe vom feiner licbenswärdigen 
Gemahlin anterſtüht, einer jungen Dame, mit 
weiber er ſich Eura vor feiner Abreife aus Europa 


von der K 


1 


sum Gouverneur vo 


„und bey feiner Ernennun 
e folgte freudig ihre 


amtſchatka verband. ei 
e Weltgegend. Wenn 


er 
nad an eßbaten Begetabir 
cht und wie nothwend 


die ofr Sehr am Scorbut_ leiden und. fi 
lee eb Hohe und Waflernögel-zu idrer 
abtung befchränfen müſſen, fo wird man das 
Berdlegtliche und Wohlthätige diefer Bemühuns 
en würdigen können. uch baben ihre Bemuͤ⸗ 
ungen einen alten "Erfolg. m Sommer des 
6 1918 find In Verropamwlomsti Rüben -bis 
4 Diund an Gewicht gezogen, Rettiche bis ju 
dk ... a, Onrken und Kartofcl gerierhen 
Aus Stodbolm, vom 27 Julii. 
Die Ordenstrabt für die Commandenrs mit 
dem großen Kreuz des Schwerdt Ordens, melde 
früher aus einem langen fammtnen Bantel ıc, 
beitand, if jezt nach Königl. Befebl in einen gels 
beu Rod mir blauem Futter nad Burgundiſche 
Schnitt, gelben Hofen mir großen Stiefeln, Hut 
a la Henry quatre mit weißen Federn und bin 
sender Shärpe, verändert worden, 
> "Sihreiben aus Lopenhagen, 


vom 31 Balii, 
WVon Kronſtadt find. bier die 3 Rugifi 


den Schiſſe 
angefommen, welche der Kanfer dafelb neulich 
in Augenſchein genommen. bar, uud wilde bes 
Hlmatı find, eine Umfeglung, der Erde vorzuneds 
— * werden eheſtens die hieſige Rhede wie» 
er verlaſſen. ' 
Bes. dem geſtrigen Vogelſchießen der birfigen 
ga Schüpengilde, mobep für ade zur Könıgl, 
amilie: gehörigen Deitalieder ſtets mitgeidiofen 
wird, wurde der Königs: Gewinn von dem. Genen 
ral⸗ Lirurenant, Grafen von Schwlenburg, für-die 
Prinzefin Wilhelmine geiwofen. 
Der Engliſche Eourior Rofen iſt hieſelbſt von 
Stockholm angefommen. 
Unserm aıflen d. M. ift dem HoſeChef beb dem 
Driuien Berdinand, Kammerberen/von Bardens 
eıh, umd dem Auditeut Bille die Erlaubniß ers 
theilt worden, hieſelbſt in der Nähe der Sſter⸗ 
firaße einen Gas» Apparat anzulegen, um die Ber 
mohner der angränzenden Straßen, mir Gas zu 
verfchen. Im den Desfalis vorgefhricbenen Bes 
dingungen if es der Stadt: Bebörde vorbehalten, 
den Upparas zur Beleuchtung der Straßen gegem 
billige Bergüsung zu benugen, fo daß wir boffent- 
ib fon im nachſten Winter wenigftens einige 
durch Gas. erlruchtete Straßen erhalten werden. 
Ia der Dänifb - Wrfiindiihen Regierungs : Zeis 
tung. vom ııfen April d. 3. finder ich folgende 
Droclamation in Englifcber; /38 “Da, der 
Verſuch gemacht werden, in der bieigen Stadt 
euer anzulrgen, fo. verſpreche ib hiedurch eine 
elobnung von 500 Kıbirn. Weſtindiſch Conrant 
der. freyen Verfon, und die Ärepbeis für den Gchas 
ven, welcher den Unftifter eines Verſuchs, Feuer 
anzulegen, enıd- den und überführen kagn. Falls 
eine. ſolche Engdedung con einem Mitfchuldigem 
gemacht wird, fo verſpreche ich demſelben biedurde 


Werieihhha; außer der gedachten Belohnung. Beh 
—3*8 nern wird aubefohlen, iu A ndten 
Wache zu halten, und ihre Hänfer 'jeden Abend 
enam- zu Änterfuhen. Den Kamilien Haäuptern 
wird anfatgeben ‚’ ſich zu bemüben, ihre Sclanen 
und andern Dienſtbothen nah 8 uhr su Haufe zu 
alten. Die Einwohner werden auch eingeladen, 
n jeder ‚Straße eihe Berefitäung ıu bilden, um 
eine Wache im errichten, weldr in Verbindung 
mit deu doppelten Parronillen, die bereits ange 
"ordner find, aufehlbar Unglück verhindern werden. 
Kalk foldde Dereime gefiften werden, And fie und 
det Plan, der denfelben zum Brunde liegt, beb 
bem Poliseo Meifter auzuzeigen. 
" Gouvernemehis» Hans, dem geen Aprik 1819. 
a "Bennon.” 

Durch eine fpätere Proclamation vom 12ten 
f. M: if die Belohnung auf 1000 Pieces af Sight 
8* welche verſchiedene Kaufleute gezeichnet 

aben. 

Species 245. Disconto 6 Proc. 
- Schreiben aus London, vom 27 Julli. 

(Ueber Holland.) \ 

Durd das ganze Reich barten die Werfamm: 
ungen ftatt getunden, und wie man deutlich wahr⸗ 
nebmen kann, bängen diefe alle an einander. 
Deutlib beweifen es. die Unterbaltungen der 
Haupträdelsführer. So hatte vor der Berfammı 
fung Frank Ward von Nettinaham mit Harrifon 

ne Zufammentunft. Wie Lepterer in einem 

irebebanfe war, beſuchten Ihn Thißflewood und 
einige feiner Freunde. Det Eonftäble, 'welder 
Bir heißt, Land Harrifon bewahte, ward von 
einem ver Refermatoren durch einem Pißo— 
len ; Echuf verwundet. Ungeachten aller Bes 
mübnngen fonnte man den Thater nicht finden. 
Man glaube nicht, daß Bird) wieder anftomme. 

Hartiſon in gegen’ Bürgſchaft anf freven Zuß 
geſteüt. Seine eigene berrägs 500 Pfumd nnd die 
don drey Perfonen,, die ſich für ihn "Hetbärgen, 
250 ..125 umd 125 Bf. Srerl. * 

Hunr it zu der Volke Berſam mlung in Mans 
cheatt auf den seen t. M. eingeladen worden. — 

Gehirn mar Gemeinde Berfammlung, um eis 
nen neuen Sheriff zu wählen. Mitten im den 
Baerbaubfungen drängte ih Herr Hunt Herzu umd 
perlängte die Liverp Angureden. - Here Wondrhorpe 
beftand darauf, daß die Berfammiung fich in ih⸗ 
rem Geſchaft nicht Möhren laſſe. Es eurtand ein 
hast Lärm unter dem in der Halle veriammelten 


= 


ein- auf 
echt, begründeses Verlangen gewährt werden. 
Er‘ proteftirte in einer langen % 
vorbabende Wahl. Judeſſen gieng fe im der 
palı des Alderman Roihwell vor fib. Der 
ord. Manor entfernte ib, und nun nahm Al— 
derman Waithman den Borfig, und es wurde, 
mitten unter fchr lebhaften, ftürmifhen Debatten, 
den Wldermen Wood und Waitbman für ibre 
eifrige Sorge, am zıflen die Ruhe zu erhalten, 
für ihre Verwahrung der Runen rn 26., fo wie 


abficam, und es mußte Herm Hunt fi 
ede- gegen die 


ein Tadel auf den Lord Mayor, Hrn. Atkins, vo⸗ 
sirt. "Der legtere war für Herrn Waithman denn 
doch eiwas zu Mask ansgedrädt; er gerienh mit 


Huvt dem br ügde Tuer brauche vicht mie efi 
Ochſe zu brällen) in fo heftigen Za 
a lan eftigen Zauk, daß — 

Der Admiral Sir Blackwood wird mir dem 
Leander von 50 Kanonen, der zu Vortsmonth 
ausgcräfer wird, abgehen, um ®ir 8. King im 
en auf der Oſtindiſchen Station ab; 

Briefe von Buenos Ayres vom ı12fen melde 
daß ein Waffenſti lfand zwiſchen Artiaas und den 
Eruppen "son Buenos Apres geichloflen ſey 

Die Zttıung von Philadelpbia widerfpricht der 
früdern-Machrichr, daß die 130 Eoloniften auf dem 
Schiffe Montgommery dur die Blattern und ans 
——— —— fr ar aufgeriehen ſeyn 

ei, ide Ankun 
Naadiere anzeigt. . en = 

Aus dem Brandenburgifcden, 
vom 1 Hagel. 

Der große Aufmerkſamkeit veranlaßte Rechts; 
reit zwiſchen dem regierenden Hetzoge von Ami 
alt Bernburg und den Pringefinnen von Anhalt: 
Bernburg Scaumburg, über bedeutende, unter 
reußifcher Yandess Hoheit liegende Befipungen, 
gegenwaͤrtig in dritter und ſetzter Inftang durch 
ein unterm 23ſten d. M. zu Halberfade publicirs 
tes Erkenntaiß des biefigen Geheimen Ober: Tris 
bunals en: Dem Derzoge von Anbaltr 
Bernburg ih bierdurh das Eigenihum icher Bes 
gungen’ weiches ibm durch zmen nleihlautende, ' 
dom Obetlandes Gerichte zu Halberfiadt gegebene 
Urtheile, abatfprochen war, definitie zuerkannt. 
Seine Gerebriame verrtat und malte geltend 
der als treflicher „ geifivoller Juriſt rühmlichtt bes 
kannte Docıor der Kredie Lafpart zu NHalbers 
adı, welder auch, mit Berüdfihtisung dicfes 
ed eine. gehalterihe Eritit der Weſt⸗ 
phadliſchen, die Lehne und Fideicommiffe berreffens 
um Deine druden- Heß; Für die Pringefinnen 

Aal ⸗Sdaumbarg arbeitete. der berühmte, ſchon 
En —— juriſtiſchen Litteratut mit 

erehrung genaunte Harſche 
Almendiugen. BE 

Lüneburg, den 23 Julii. 

Hier if —** Bekamemachung im Drud 
erfdienen: *Demnab die Zahl der Hunde ſich 
feit einigen Jahren albier fo Sehr vermehrt bat, 
non verſchledenen Stadts Bewohnern auch gefährs 
line und beifige Hunde, welche man Bullens 
Beißer zu nennen pflegt, oder auch ſolche Hunde 
Anderer Urt, welche an ich böfe un» beißig, oder 
aub fo groß find, daß fie bloß durch ibre 
Größe’ Schreden erweden können, gehalt 
werden, Abrigens aber ſolche ſowol dick und 
namentlich vie nur aufs Steblen ausgehenden 
Wind: Yunde, als auch die Eleinern Hunde, nicht 
nur dey Tage, ſondern and fogar des Nachte im 
den Saſſen umher laufen laffen, und dann. die 
Erfabtung lehrer, daß dadurch den Übrigen Stade . 
Bewohnern manderlen Beſchwerden veranlafler, 
und folche dadurch nicht felten-in ihrer nährlichen 
Ruhe geſtoͤrt werden ; 

‚Als lebe man. ih gemüßigt, nach dem Bros 
fpiel anderer, mit einer guten Poligep verfehenen 





Derier biernnter ein:gewiifed Mast und Ziel su 
fepen, . Kraft Dirfes zw verorbmen:. 338 
$. 1. Sol feinem nn —* tadtBewohner — 
ner erlaube ſeyn, inwer Stadt —— 
len-Seißer zu halten, ſondern «in 
bat, jbuldig nnd Malern 
on, folbe binnen 14. Tagen nah Yublication 
iefer Berordann * bey Vermeidung einer Geld⸗ 
Strafe von Fünf Reibsshalern und. Verluſt des 
Hundes sine en und weazurbun. 
9. 2, Sol.feinem verſtatter feon, große. Hunde 
“anderer rt, „welche entweder an oͤſe und 
beißig, oder auch fo groß find, daß 9 bloß duch 
ibre Groͤße Schreden: erweden können, naments 
lih die Schlaßter Hunde, wie die Jagd⸗ * 
— ander ihrem Gachafts⸗ ebran 
auch felbit nicht mir einem Maulı Korbe in d der 
Stadt umberlaufen' zus laflen, vielmehr wird ein 
jeder ben obgedachter Strafe hierdurch angewies 
fen, felbige pafast nab Publication. dieſer Ber: 
ordunng in feinem Hanfe anzulegen und dergeflais 
verwahrlich zu halten, daß ſie aaf die Gaſſe nit 
tommen können. 

5,3. Sell zwar nicht verwehrt feon, die klei⸗ 
nern Hunde, im-fo ferne folche mic & biig oder 
läuff , als in weibem Kalle —— —* im vor⸗ 
ſtehenden 9. 4. far auf gleihfaus im Haufe ans 
gelegt, 3* nicht auf die Gaſſe foinmen dürfen, 


auch an nicht böfe und beißie find , vals- in 
welchem — e wenigſtens mit einem, ſichern 
MaulıKorb, zu verſehen find, bey Tage in der 


Stadt umberlaufen zu laffem,- jeder Be ger der⸗ 
felben jedoch fchuidig fenn, einem ſolchen Hunde 
bep Einem eibethaler Etrafe ein Halsband, von 
Leder mit Bemerkung wenig Eu a ge Bucs 
Kabens feines Namens ann brigens * 
denfelben nicht länger als vöwaene . s8 —58* 

inter, und bis 10 Uhr im Sommer auf den 

affen umher Rs zu la Br 

6. 4. Daferne fih aber nem Huhde Merk 
male der Tollheit zeigen follten — a} bat ‚der Eis 
gentbumer folben fofore im feinem Hanfe an «is 
nem folben Orte, wohin weder Meniben m 
Vieh kommen, tin fibere Berwahrung zu nebmen 
en 7* Polizey davon ungefdums Anzeige zu 


lid aber ein pioet, Hund anf der Straße bes 
funden, fo bat ein Air Stadt: Angehöriger das 
Recht und die Befugnis, ſolchen entweder. — 
fangen ober anf eine oder die aubere 


Any) und bieranf ber ‚Polizen davor — * 


nzrige m Ar 
5 uich Gerich a⸗ und En 
lin rich hie 8 angemiefen werden ‚auf die 
. genaue Befolgung diefer Verordnung zu ante 
und: die Meberseerer berfelben zur —— 


Jeigen; fo wird auch zugleich dem Nacht 
hi urch * len, —* ſeine Knechte ri 
n, und d ulen: Beißer and. andere getähr; 
Kar große Dur, fo ſich nach J Su 
dachten ne den Gaſſen —V — 
wir auch ſaͤmmtliche —J— — n he ſpa⸗ 
teſtens nach 10 34 pr fo —— wer⸗ 


DEBUG: 


——— jedermanns 


—— —V —— u Head one 


— u gidrucht und jede 
5 a ** feine Suautlinen er 
in Kenntniß zu fepen das, ein Erem: J 





äugefiellt werden. y dba 
Gegeben in unferer Katheverfammlung. 
mtüneburg , den I13ten_Julil 1819 
Dürzermel Pen, uns Rath —— 
in ndres aus aris, vom a u 

Der König nu Pe Sefaj van [3 en am au 
gekommen, und bas ncbft, Samjie I ee 
Duartier in einem * eidnen Pag 
Dominique d’buier real melde u 
ein Gegenfiand der Beic auung aller. Auer 
gen geworden if, die es von Morgen 
umlagern. Mebrere Perſonen, die HH 
waren, diefen boben Neifenden zu ſehen, rail 
dern iöm als einen Mann von 84 Babe, Pe 
aroßen goldenen Ringen in. d 
ziert Kar ; eure den nn die, be —— 
gehe t haben, Sr. -DOnelbauifhen Maichät vor 
et zu werden , befindest, ſich unfer berühmte ar 
f&enipieler, Comte und ciner der. geübleſen Zeich⸗ 
ner des Herrn Martinet. Auch fol * —* 
meidbare. Dichter de Chazet die Rn 
ſucht und * ten baben, dem Do —— 
nige Verſe zur Ehre des erlaucten Re 1 
Aberrelden zu dürfen 

Herzog; von Kicelien giena am J 

in. der Schoweiz und wollte von da € 

Keife ie die 55 Contons machen. 
— erichr bat. arkcın am ut 

den kind, 


u w n 
atte Besen N Bien) su.1ol ıojäbrig 


rbeit und ‚aut Bezahlung vo 
let, und Intereſſen an edlen 


Neenende 
it anderen ‚aue Stodbein, . 


Se. aͤt Rei Hr erden heute nd 

von der Er e nah Sſonen bier nen 

* Lund infolge, 9 6* 

ae xcell., ae were ccm. A 

a n von Engeſtröm, mer ® 

daß man —5— —6 Herſtelung a Be 

an gi egenlich wre 
5 Speiane ın it hicr der 5* 94 

F u 





egenbeiten ang⸗ £ 
ic et der ——— vH da 
— sollen, 7. 
eu. Rabridhten aus, den meiſten Prodin 
ige„,baben wir, aud in Schweden eine si 


etreides&rndte zu —— — —— 
en 3— —* 
Heute ik noch ein —— —— ale 
ar Eendragt, Eapt. H. Nöbler, J 
mdener Heeriug an die — Hudtwal 
Comp. bier angekom Be . 


Jahrbücher der Literatur: Fünfter Band, 
N 8*8 Februar, März 98. Bien, 
Dir felt dem —R des Zhrs 1818 in me 


mmen, 


nen Verlage in vierteliährigen Bänden erfchel⸗ 
Jende Zeltſchrift (Jabrbücher der Literatur). bat 
fib, mancher feindfeliger Angriffe und Verldums- 
dungen ungeacter, bereits durch den erſten JZahr—⸗ 
“rang einen fo ehrenvollen Ruf erworben, daß ic 
überzeugt fenn darf, der mit dem eben erſchlene— 
nen sten Bande breainnende ate Jahrgang werde 
den Freunden der Wiſſenſchaft willfommen ſeyn. 
Die erften vier Bände find durch eim auf das ars 
naueſte Detail 'eingehendes Sad Kegifter geſchloſ⸗ 
fen worden; eime Arbeit, melde — des reichhats 
gen Anbalts wegen fehr ſchwierig — die Brauch— 
arkeit dee Werks verdonpeli. Ein Ähnliches aus, 
führlihes Regiſter wird icden Jahraang fließen, 
wedurch er zu einem geſonderten Ganzen wird, 
dat auch einzeln angefbafft werden kann. Der 
Preis für den zten Jahrgang, beftebend ans dem 
ten bis sten Bande, bleibe auf 8 Reichsrhaler 
eRgehrllt; eim Preis, der bey der Schönheit des 
Mori-ra und ben der auf dem Drud verwendeten 
großen Sorgfalt arring IR. 

Da man bey Gründung diefer Jahrbücher nicht 
die Abſicht hatte, ein? bloß cririfhe Zeitichrift am 
liefern, fondern den Nugen, welchen treflice lites 
rar ſche Werke mir ſich brinaen, durch die weitere 
Nusbildung der in derfelben brfindlihen Ideen zu 
fleiaern, ſo ſind die Arbeiten diefer Zeitſchrift oft 
* ausführſiche, den Gegenſtand, ber, welchen 

e ſich verbreiten, erſchödfende Abhandlungen. 
dem gegenwärtigen fünften Bande iſt das po⸗ 
itiſche Intereſſe der Segenwart durch die Arbeit 
Über Zſchokkes Geſchichte der Bayern, durch bie 
Bereatweinun Merkels, dur den ausführlichen 
eribt über die weurften; die Turnkunſt betreffem 
den Werke, und dur die gründliche Beleuchtung 
der Anſichten de Pradts, die Verhaͤltniſſe der 
Europdifhen Staaten betreffend, hinreichend bes 
zidfihrigt worden. Die Berichte über Abare Mais 
mmiliche Editionen men aufaefandener Werke des 
lterthums, über den Kadmus des Herrn Dr. 
Bihler, über Burtmanns Lerilogus au Homer und 


Heſiod, endlich über Hrn. Mone's Unterfuchungen 


Is Deutfher Sprache und Redrfareibung, wer 
en. den Sprachtorſchet eben ſo sehr anziehei, 
als den Freund der Geſchichte die Muffäge über 
(hoffe, Roberts Sagen, über Gebräude und 
en WBunderglauben der Balifer, über Pietros 
Derichte, Egbpten betreffend, beftiedigen werden. 
In der über die kirchliche Topographie Oeſter— 
reihs aufaenommenen Abhandlung wird man fchr 
Intereffante Auflldrungen über dltere Deutſche Ge— 
Biete, fo wie bey Gelegenheit dep Anzeige über 

öllers berausgenebenen Grundriß des Doms zu 
Coͤln, Alt Deutſche Kunſtgeſchichte im einer im 
baltsreidyen Abhandlunug berädfichtigr fluden. Die 
in diefem Bande aegebene Nachricht über be 
Durch Hertu Profeſſor Amici beobachteten Kreiss 
kauf des Saftes in der Waflerfadenpflange if für 
die Neturichre von der höchſten Wichtigkeit. Der 
bereits im vorigen Yahre gegebene Bericht über 
die Sauifhe und Sputzheimiſche Schädel: Lehre 
wird bier durch die Prüfung des neueſten Werks 
des Herrm Dr. Epnrzbeim über die gegen dirfe 
Sehre in Englaud.Isemansen Einwendungen ere 


* 


und bamlit die) Ueberſicht bleſer Lehre vol⸗ 
endet, 

Das Unzeischlats lieferg.Derihte über die Lit⸗ 
teratur des Alterthums, über Spaniſche und Frans 
söhihe, fo wie Über Bayerns geſchichtlich Litte⸗ 
ratur, - Ferner find einige Selrenbeiten Boͤhmi— 
ſchet und Mährifher Bibliotheken angegeigt, und 
ein Altdeutſches Lied, der König im Bade, nad 
einer Handichrift der Wicner Bibliothek, mit ers 
läuternden Anmerkungen verfeber worden. Das 
Ganze beſchließen Intelligen Nachrichten, wie fie 
font im Litteratur Zeitungen herkoͤmmlich find. 
„Diefe -Zabrbicher And dur gan Drutfchland 
in allen foliden Buchbandinugen zu babeı. 

Carl Gerolb. 


. Mit dem ıftlen Iannar_ 1320 .wird im Verlage 
von &. D. Baͤdeker in Eſſen und Duisburg aus 
ter dem Titel: 
Militatrifche Blätter, herauegegeben vom 
. Königl. Preuß. Oberften von Mauvillon,li 
eine Zeitfchrift erfcheinen, anf wilde man big 
um fen Dctober d. 9. in seder guten Buch— 
andlung mis 5 Niblr. präuumeriren, oder au 
mit 6 Rıblr. fubferibiren Sann. Der nachherige 
Ladenpreis, welher mit dem ıflen Qankar 1220 
eintritt, beträgt 7 Rtbir. 12 Gyr. Das Weitere 
befagt der in allen Buchhandlungen. sur Anſicht 
offonkiegende Profpectus. 
— — nehmen Perthes und Beſſer 
uübſcription am. 

ſcripi ".) 


Bey dem Buchhändler Buſch in Altona im zu 
Haben für 8 6l. Eour.: 


ur. 
Das Seebad anf Föhr in Her Weſtſee. Vom 
Lands und Gerichte vogt von Eoldıg. 1819. 





> Das Gcebad anf Föhr iſt feit dem ı5ıew Julii 


eköffnet uud wird bereits befuhr. Es biete alle 
Borsbeite und Annehmlichkeiten der übrigen Br 
der an der Nordfee dar und übertetfft den Salz 
ebafe felbft des vrelbefudten LLorberners 
hen Bades um ein Schhutel, den der Of 
tebader aber um das Dreyfache. Für Badıs 
arfben und warme Bäder, nicht minder auch für 
die Uufnabme der Fremden, ik geforat. a6, 
außerdem die Nordfriefifhe Landesarı uud die in— 
Pireidten Umgebungen an Unterhaltung und Ber 
edrung gewähren, zeigt näher die Schrift, deren 
Einladung der Hülfsbedärftige geteoſt folgen darf, 





Die erfte Auflage‘ der tur Taubſtummen-Inſtit 
gu a mit Stereoippen gedruckten ro 
Drrav:. Bibef_i nunmehr fertig, Der Preis, 
wofür drefe Bibel im Inkitus zu haben it, u 
28 ft. Eouramt. — —* 


Fabrbirher des Magriefiomus, ?* 

Von diefer mächtigen Zeirfrife ii ſo eben 
das drirre-Städ, oder das erfte des zwenin Bam 
des, fertig geworden and an ale Bud handluugen 
Deutſchlauds und des Auslandes verjande: ! 
Jahrbucher für Sen Lebens⸗Magnettemus, 
odes Plrmes Hellapision, - Migemeinee 





Zeitblatt für die geſammte Heilkunde mad 
den Grundfägen ‚des -Mesmeriemus. Der 
ausoearben vor*D. R, Che, Wolfart, 
Drotefior der Hellkunde in Berlin. Biwer- 
ten Bandes erfies Heft, mir einem Stein 
drudbiast. Preis ı Chir. oder ı Al. 48 Ar. 


{ il 1819. 
Leipzig, im Jumil 1819 3. 4. Brodbaus, 


(3u "erhalten bey Verthes und Befier, Hof: 
mann und Campe, und Herold in Hamburg. 





„ermes , herausgegeben vom 
Bon diefem critiſchen Zahrbuche der Kitteras 
tur; das ſchon bep feinem erſten Erſcheinen im 
einem bedeutcnden Grade die öffentliche Aufmerk- 
amkeit errcat bat, iR fo eben das zwepte Stück 
es erften Jahraangs erfeblenen und in allen ſo— 
liden Deutiben Buchhandlungen zu erhalten. Die 
fes Erüd enthält, wie das erfe, eine Keihe ber 
edirgentten Abbandinzgen, bloß fiber die wichtig: 
den Werke der in: und ansländifchen Zitteratar. 
Jedes Vierteliahr erfhein: ein Eräd von erma 
25 Bogen compendieufen Druds und dußerlid 
Fön ausgeſtattet. Der Jabrgang von 4 Stücken 
Kofler g Chir. oder 14 #1. 24 Kr. Einzelne Hefte 
abe : Fa. 6 F ns Kr. 
e ‚den ıftlen Jun 9. 
* $. A Drockhaus. 
(Zu finden bey Verthes und Beſſer, Hofmann 
und Campe und Herold in Hamburg.) 





Sörg Wladimir und beffen Tafelrunde, 
It» Rusifbe Heldenlleder. 

Borftebendes-Werk iſt eben in meinem Verlage 
eridienen und in allen Buchhandlungen Deutſch⸗ 
dands und des Auslandes zu erbalten. zeinie 
im Zunli 1819.. (Preis ı Thir. od. ı Fl. 48 r.) 

$. #4. Brodbaus. 

(Zn erhalten bey Verthes und Befler, Hofmann 

und Campe, and Herold in Hamburg. 





So eben if erſchienen und dur alle Buchhand⸗ 
fungen zu erhalten, in Hamburg bey Herold: 
Der Fleine Lorrector, oder Anmeifung zum 
Gorrigiren, für diejenigen befonderd brauch⸗ 
bar, die ihre Schriften felbf corrigiren wol⸗ 
ien. Broch. 4 Br. (8 8l.) 
Hier iſt die Eorrectur gedradter Werke darge— 
üt in der nothwendigen Bekaunntſchaft mit dem 
Bern des Druds, der verfchiedenen Kunſtbenen— 
nungen, Gorrecturgeihen, mit Benfpielen eridüs 
tert, Bogentbellung, Ptimentafelu. del. 


Sanfte entſchlief mach —— Krankheit 
am Ioten d. M. im zaſten Zahre ihres ıhärigen 
Lebens unfere gute Mutter, die Profefforin Sos 
pbie Müller, früber verwittwere Kaseleh⸗Secre⸗ 
talrin Wiefe, geb. Trendelenburg. - Mit tief 
vermundesen Herzen widmen theilnehbmenden Bers 
wandten and Areunden dieſe Anzeige 
die Rinder ber Derftorbenen. 
Kiel, den i2ten Zulii 1819. 





eofeffor Rrug. ° 


Dis getern früh nad langem Leiden Frfofgre 
Hinſcheiden meiner lieben Frau, Maria Darbas 
rina, gebobrnen Wüſthoff, im noch nicht volles 
deten zoſteu Jahre ihres Alters, für mich und 
meine fünf Kinder ein ſeht barter- Verluſt, made 
ib mir dem ſchmerzlichſten Gefühl mrinen auss 
wärtigen Berwandten und Freunden hiedurch bes 


tannt, 
“  Lübed, den z5ften Julii 1819. } 
I. £. Steger. 


Bleckede, den 28ſten Zulıi 1719. 
, Kheiluchmenten Freunden und Bekannten zelge 
ih biedurd den mich und meine dreg Töchter 
betroffenen ſchmerzlichen Verluſt meiner Ehefrau, 
"Jobanna Lbrifttana, geb. Blumentbal, bier 
durch an, weiber heute Morgen durch einın fanfs 
ten Tod im beynahe vollenderen 63ſten Jahre ers 
folgte; verbitte aber ale fchriftlige Bepicidsbes 
jeugung gehotſamſt. 
3. Sale, Zollverwalter. 


Am 2ofen Julti verfiarb an Enabrüſtigken, im 
63ften Zabre, auf meinem Gute Niendorf an der 
Stednig, meine einzige geliebte Shwefer Anna 
Margarerba Lampredbe. Unter Verbittung 
aller ge Si made ih dieſen bes. 
trübten Verluſt allen. Berwandten und Freunden 
ergebenkt befannt. 

1819. Dr. Lampredt, Domberr. 


Heute entſchlief fanft unſer gufer Vater und 
Schwiegervater, Herr Johann Zunft Scheller, 
feit 1762 Königl. Forſtet birfelbi, an Enıträfs 
tung, im s7ien Jahre; aelivbt und geehrt vom 
Allen, die ibn kannten. Berwandten und Arcuns 
den wird dieſe Anzeige gewidmet von deſſen 

Rindern, Schwiegtrfindern, Enkeln 
. und Un: Enkeln. ' 

Bohldam im Amte Neuhaus, den Zoflen Zur 

lins 1813. en . 


Sanft entihlief am iſten Augun 1819, Abends 
um 11 Uhr, unfer tbrure Batte und Vater, Here 
Franz Martin Eichler, Paklor zu Reuengamme, 
2 ſchleimigten Brufificber, im syften Lebens— 

re. h 

Mit uns tief Gebeugten klagt eine ibn imni 
fiebende Gemeinde. Zablreibe Verwandte und 
Sremnde werden uns ebenfals ihre herzliche Theils 
nahme nicht verfagen, deren jchriftlide Bezeus 
gung indeß unfern Edhmer nur wo erhöhen 
würde. 


Die Wittwe und der Sobn deg 
Derewigten. 


Heute wurde meine licbe frau, Jobanna 
Klifaberb, geb. Zimmermann, von einem ge— 
funden Knaben febr glücklich entbunden. 

Hamburg, den zten Auguſt 1819. 

€. Müller, Dr., 
Profefior am Jobhauneum. 

Den zten Auguſt Mittags ward meine Fran, 

ze Ding, von einem Kuaben glücklich eut⸗ 


unden, 
Peer Arull. 





* 


Unſere am iſten Auguſt volſzogene eheliche 
Verbindung zeigen wir Verwandten und Freunden 
ergebenſt an. 

Altona, am aten Auguft 1319. 

Llaus Dibbern. 
Sriederifa Chriſt. Louife Dibbern, 
geb. Ziegenborn, 


Unfere am beutigen Tage vollgegene eheliche 
Berbindung zeigen wir unfern Sreunden und Bes 
kannten biermit ergebenft an. 

Hamburg, den iſten Auguſt 1819. 

$. Mädel, 
Julse Mädel, geb. Beblbaar. 


Wir nehmen uns die Ehre, vinem geehrten 
Publicum die ergebenſte Anzeige zu machen, wie 
wir auf hieſigem Plag eine Weinhaudlung en gros 
und en detail errichtet haben. Wir befigen ein 
vouhdndiges Lager von allen Sorten Weinen, 
Kum und PBrannteweinen, und find daber im 
Stande, unfre Freunde ſowol In Hinſicht der 
gpeine als auch der Preije aufs befle bedienen zu 

nnen. 

Witmar, den ıften Julii 1819. 

Babryg er Schulze. 


Tadbride 

Meinen verehreen Handelsfreunden, melde 
Parıdbien vom weichen ganzen oder geespenen 
und harten Braunftein braichen, made hiemit bes 
kannt, daß ic fie auf Vorausbeflelungen von ı 
bis 3 Monaten, je nachdem ihre Beſtellungen 
mäßig oder Hark find, nach Ordnung als fie mır 
eingeben, aus meinen 5 eigenen und 2 contrabirs 
ten Brannfteinwerken zu bedienen im Stande bin. 
Diejenigen Handrishäufer aber, welche anno in 
feiner Verbindung mit mir ſtehen, werden ers 
ſucht, ihte Briefe franco Gotha zu ſtellen und 
ihrer Solidirdt wegen, wenn fie Beftelung mechen 
wollen, mir gute Wechſelhaäuſer in Hamburg, Yıip: 
sig, Frankfurt a. M., oder Nürnberg aufzugeben, 
wo ich der Zahlung wegen fiber geftelt werde. 
£ Piutei der Vater, 
au Obrdruff bev Gotha in Thüringen, 


‚ Am arften Yuguf d. 9., als am Areprage nad) 
dem ı1ten Sonniage Trinitatis, Bormittags 
20 Uhr, foll das zur Berlaffenfchaft des wedland 
biefigen Bürgırs und Werinbändlers Elaus Urban 
gehötige, im biegen Veuenwerk am Marabepien 
elfegene, feit vielen Jahren ‚zur Weinbandiung 
vortheilbaft * ohnhaus mit Zubehörun⸗ 
gen, worin auch In den legten Jahren eine Gafl: 
witthſchaft getrieben_worden, urler dem in ter- 
mino zu. verlefcnden Derfaufs + Bedingungen, 
welche au vorber fomol im biefiasm Gradıfecres 
sariar, als im Nenparıfhen und Pahifhben Gaſi— 
bofe eingefeben werden können, dffenslih an den 
TReifibietenden verkaufe werden, 
Mendsbura, dem 29ften Zulir 1819. 
Dürgermeiftere und Rath biefelbfk, 


©s wird dierdur zur Öffentlichen Kumde ger 
bracht, um aller Mnarwißbeit, die darüber im 
Publico obwalten könne, cin Ende zu malen, 
dab die Lectionen auf biefigem Gpmnafo- ihren 
ungchöhrten Fortgang haben, und nach Ablanf der 





den. 


eingetretenen Ferien, am Montage den 23ff 
Auguſt ibren Unfang nehmen. Die Einrihsu 
wird im Wefentliben ganz diefelbe bleiben, wı 
es werden nah wie vor Junge Leute von jedem 
Alter zur Erziehung und Berpflegung angenoms 
men werden. Diejenigen eltern oder Bormüns 
der, welche geneigt ſeyn folten, ibre Söhne und 
Mündel der Anſtalt anzuvertrauen, werden ers 
ucht, id mit dem zeitinen erſten Lehrer, Herrn 

» P. E. Greverus, in febriftlihe oder mündliche 
Communication zu ſetzen. 

Lemgo, den 24fen Julii 1819. 

Magıftrat dafelbft. 


Auf Befehl. Großherzogl. hoher Reglerung ſollen 
zwey geborſtene Kirchenaleden von gewöhnlichem 
Blodenaute zu Hornſtorf, nade bey Wismar, um 
ter den in dem Termine vorgulefenden, auch vor— 
ber dieſelbſt für die Gebühr im Abfchrifs zu babens 
dn Bedingungen öffentlich an den Mehrſtbieten— 
den verkauft werden. Hiezu ift der Termin auf 
den 25ſteu Huguf d. 3., Morgens 10 Ubr, im 
dem Thurme der Kirche zu Hornſtorf anberahmt, 
ud 7 Kaufliebhaber eingriaden werden. 

mt Kedertin, den zaften Yulüi .ıgıg. 
Großhetzogl. Amt biefelbft. 
€. ©. Oldenburg. 


- Am iſten September follen biefeibit aus einer 
befannten Weindandlung, welche gänzlih eins 
gebt, außer medrern abgelegenen kleinen und mit 
tel Weinen, auch einige Stüde befonders gut 
gebaltenen, 11 haut Preigsar, 98 Graves, haut 
Sauternes und haut Barsac, im äffentlider 
Auction durd die befannten Makler nertanft wers 
Hamburg, Ixıy. 


Der Unfergeihnere mar diemis im Auftrage 

der Direction 
der Babe: Anftalt auf der Alfter 

befannt, dab -felbige mit allem Zubehör und allen 
GSerechtſamen auf 5 nach einander folgende Jahre 
verpachtet werden fol, und find deshalb die Ber 
dingungen umd das Berzeichniß der zu verpachten⸗ 
den Grgenfände in deſſen BrfhäfıssZimmer, bey 
der Börfe, No. 60, zu Infpiciren. 

Hamburg, den 3often Julii 1819. 

Atſchmüller, Nor. 


Anf Brabander Campine Saas Roggen, vor 
210 d 15 De: Genihr pr. Tonne, wird No. gı 
Mihdlendrüäde Behelung angenommen. Diefer 
Roggen bas in Florsbet in diefem Fahre auf allen 
Feidern 12 Tonnen, anf Einem 164 Tonnen auf 
bie Tonne Landes vom 240 Duadras: Ruıben ger 
geben. Eine Garde diefes Korne ik in obbemels 
detem Haufe au feben, und vom Korn find allde 
Proben zu haben. 

Bu ts⸗Verpachtung. 

Eine bedeutende Oeconomie in einer frucht⸗ 
baren Gegend des Königreihs Hannover, mit eis 
ner anfehnlidyen, vorzüglich feinen Schäferep, fo 
aus der Hand, vom nähften Johannis am, akens 
fals glei auf ı8 Jahre, verpachter werdem, 

BIN in BTL anf »oftfrepe Briefe PH der Ex⸗ 
er Setung, wohin man we 
ben bat, das Nähere, - mr 


/ 
I 


* 


⸗ 


* 


Hanıbura, den aten Auguſt. 
Au der am zofen f. M. gu siehenden z4ften 
SHamb. arofen Lotterie find -gange und a: ad 
Driginal,Loofe zum Planpreis von 149 Mf. Banco 
under 13 Friedeichsd’or fürs ganze Loos bey ums 


au haben. 


Hambuta, im Augot 


Die folide Einrichtung diefer Lotterie, in wel 
her unter 5000 Loofen 2600 den Einſatz überfieis- 
gende, folglid 200 Geminne und 3 Pramien mehr 
als Nieren enthalten find, gehet aus dem Plan 

u febr bervor , ale daß felbige noch einer weitern 

Eunpfehlung bedarf, da fie den Theilnehmern weit 
rößere Wahrfheinlihkeit zum Gewinn als. zum 
Berlud gewaͤhrt. 

Auswärtige Aufträge werden mit der größten 
Brompibdeir in unferm Comproir ausgeführt. 

Die größten Gewinne und Prämien And: 

oder 3142000 Me. im günfligen 

alle, 

120000, 60000 , 30000, 20000, 14000, 12000, 
11000, fammt 13 Gewinnen zu 1000 
und ieooo ME, 

Heine Sobn et Comp. 


An Verfolg unfrer früäbern Bekanntmachung 
vom joten d. M. bringen wir hiedurch zur Öffents 
ben Wiffenfbaft, daß auch von Seiten des Als 
lerdurdplauctigften Großherzogs von Medlenburgs 
Srrelig Königl. Hobeir mitseikt einer, dem Aller⸗ 

Joſten Grosherzogi. Medlenburg-Schweriuſchen 
eferipte vom a6ften v. M. gleihlautenden Ver— 
füaung , die Eröffnung der Geſchäfte des Ritter 
ſchafilichen Eredit; Vereins allergnädigfk geſtattet, 
um Director. der Kreis:Direstion Stargardiſchen 
reifes aber 
der Herr Lands Marfhall von Dersen auf 
Fübberftorff 
ie —X — 
oſftockt, den z2aßen Julii 1819. 
„aupt-Direction des Eredit⸗Verelus der 
Medlenbursifhen Ritterſchaft. 
von Öernen. von Preen, 


maver Sichel aus Sranffurt a. M. 
bezieht die bevorfiebende hi di Laurentil⸗ 
Miſſe mit einem ſehr volltändigen Lager 
Nieverländifher mittel und extra feiner Tücer 
in Salimir. Grein Lager if wie gewöhnlich bep 
Hirn eb Beorg Meyer in der Goerdelin⸗ 
gerftraße. 


Zur zyften großen gamb, Lotterie, 
deren Ziehung am zoſten Sept. beginut, find ganze 
ud gerheilte Looſe a 140 . Bco., oder deren 
Merth, — für Ausmwärtlae unter geiäliger Beyfuͤ⸗ 
gung ber Memeffa — immer zu haben bey dem 


‚Kol 
Saupt; Collecteut A. P. 3. Peterfen. 
1819, 


Circus — — 
Heute: Vorſtellang der Rrancon ein Geſel⸗ 
ar aus Paris, vor dem Mitonaer Thore. Eins 
aß: Karten find täglih vom Morgens 9 bis Nach— 
ittags 4 Ubr bep dem Herrn Schüpe am Zeugs 
ansmartt Ro. 220 au baden, 


Ic 2 


Dampfr Sabre Im Auguſt 18197 _ 


a. Datum.| Bon — Bon Harburg: 

t. E73 

Donnerftag 5 Mittags 1 Abends 5£ 
Freytag 6 |Mahmitt. 2 _ 55 
Sonnabend 7 Morgens 6 — £ 
Sonntag 8 | — 6 Morgens 10 
— — Mittags 1Abend— 51 
Montag 9 |Morgens 7 — 5 
Dienftag 10 — 7 — 55 
Mittewochen 11 — 8 — 5 
Donnerftag 12 — 8 — 5 

Stadbdtre⸗Thearter. 
Heute, den arten, zum Beueſiz der Madame 


Unzelmann: Nihard Löwenbers, Dper in drey 
Anfzügen. Herr und Madame Unzelmann: 
Blondel und Gräfin Marbilde; lepte * 
Rollen. Vorber: Das Raͤthſel, Luffpiel iu 
1 cr. Billerss und Logen-Beſiellungen find 
zu machen beym Caßirer und im Hotel de 
Sare, in Ro. 1. 

Donnerkag, dea 5ten, zum erfienmale: Die bey⸗ 
den Philibert, Luſtſpiel in 3 Aufzügen, aus 
dem Aamsssfarn von E. Lebrun. Morbers 
Das Straud-Recht, Luſtſpiel in ı Act. 

Hamburg, den 3 August, 
Wechsel -Cours. Geld-Cours, 
Amsteord. Boo. — 8t.jk.8.1Sohleıw, Holstein, Spa 


# Av. pCt. gegen Beas 
’ Duöaten kı Marco das Su 









Paris 25 * Banco — 
Basel — Lonis- u.Fr.d’or io ei ı5 
Eondon 34% ıı 8 aM.d, das St,in Boo, 
dito ss & 2% k.8. |Hamb, Cour. mi 
adrid 3 * —— Cour. rch 
a 6 ng® — \schly 
Bilbao — mr Neueffürvoll s04/ «ls 
Lissabon 98 gr.p.CA1jU,vA Preufs, Cour, — \B 
Porto Louis.u.Fd'r 97 


Livorno 874 p.Poss, 
Brosl.i,B. 41 61.p.Pf.]6W. 


Für 100 Rtälr. Banco. 


Ansterd. Cassıa 176 ]k.8. 
to 1064 


Louis.u,Fr.är, ı0$ = 
Louis. u,Fr.är, s})pcow 
fohl, «ls N, #. zu 
Keusht. -—h — 4 
er te. Al Srüch 
Leu.Frd, ı9m$ 98 ' 


im 

Silber 4 s löth, 1 

in } A rlöch. 

2 

Fein BRETT 3 

St.vr. Arhten — «ir / 
Getreide- Preis, 


die Last von 60 Fafs Contant in Conranı; 
Hımburg, dena August. e 


Nouo j fürvoll 4 * 


Malz, Pommosschos - » - -» - 85a 90 Rıbir 
Hafer, Mecklenburger - =» » » 2.6 — 
— Störs-Futter » = n - » ga © — 
Roggen, Moecklenbu ... 2 ia — 
— Danziger u. Klbinger-50 4 ios — 
— Oberläündischer - - » 103 a 105 — 
— Bigsis,m. Archangels. ı2 — — 
Woeitzen, Mecklenburger - » 1232 @ 142 — 
— Magdeburger - » 125 a 130 — 
— Müärks.n. Braunschw. 135 2 110 — 


(Bis einer Beplage,), 


Beylage 
zu No. 124. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Corveſpondenten. 


ö————— — — ——— —ñ———— — 


Am Mittewochen, 


den 4 Auguſt 1819. 


— — — — — — — — — 


Uterariſche Anzeigen. 
Bon ſelgendern Burke: 
Shekcspeare complete Works. 7 Vol. 18. 
With 257 wood -cnis by ıhe first sıtiais of 
Great - Briteiu. London. Whittingham’s 


‚ Edit. 

abe ich einen Theil der Auflage gekauft, uud biete 
oihe den Ftranden der Englifhen Literatur carı 
tonirs zu dem fehr biliigen Preife von 14 Kthirm. 
12 Gr. an. 
Ein isder, der diefe Ausgabe, die Eorrecrbeit 
mob befonders empfi.bie, Siehe, wird bekennen 
mäſſen, dan fie gu den geſchmackvollſten Erzeug: 
niſſeu der Buchdruckerkunſt gehört. 

Much habe ıb in Sommifion erhalten: 
Seventeen Engravings to illusırate Shakes- 

peace, en.ravıd by eminent artisıs of 
Great- Brit.in. @roß Rolio. 13 Mibir. 

uf cinen Gatalog, der in fargem von mrinem 
Borrashr aener Englifcher, geanähiger, Stralies 
nifher und Epaniiher Bücher erfbeinen wird, 
mache ih die Freunde der ausländiihen Literatur 
befonders aufmırtiam, und erſuche Ddiesenigen, 
die folchen fogleıd zügeſandt zw erhalten wüns 
ben, mir diefen Wunſch baldigk im frankirten 

tiefen zu erkennen zu geben. 

Friedrich Fleiſcher, 
Buchändier in Yeipzig. 


W gen der zugenommenen Shwäde meiner Aus 
gen, babe ich, zufolge eines Notarial⸗Acts, meinen 
uchdalter, Veter Weowardt, bevolmaͤhtigt, uns 
ter meiner eigenen Verwaltung meine Handlungs⸗ 
Geſchaͤſte beſorgen, und per procura alle mel—⸗ 
nen Handel betreffenden Briefe, Rebuungen, Quis 
tungen und andere Documente für mid zu unters 
——— welches ich hirdurd meinen auswärtigen 
ckanaten freundſchaftlichſt anzeige, 
Eopenhagen, dem ıflen Dulii 1819. 


£. Buſch. 
.. ‚Defanntmahung. 

Drm Bilbelm Ädgner von Sıafforfh, welcher 
ſchon 63 Zahre abwrircmd iR, und ſich nach den 
legtın Rachrichten in Dännemark aufgebalten bar 
ben fol, if eine @rbidaft von 193 Al. 15 Ar. ans 
Be, Derfelde wird daher aufgefordert, ſolche 

innen Dabresfrift in Empfang zu nebmen, widtis 
gintals er für verfhoden erklärt und fein Erbr 
tbeil an feine nähiten Verwandten fürſorglich 
werde aufgefolgt werden. 

Karlsruhe, den gren Junii 1819. 

„Broßb. Land: Amt, 


Nachdem auf Anfuben des Arbeltemanns Bes 
gunt zu Lauenburg wider deu Schufer Bernhard 
dajerbit, wegen einer eingeflagten Schuld von 
200 Aıbirm., die Erecntion erfannt uud obne Er⸗ 
{ofg gewefen iR; fs iR bey der Infuficieng des 
beweglichen Bermögens des gedachten Schuldners 
der Öffentlich meiſtbietende Berkauf feines, in der 
Holenweger Gemeinde hieſelbſt belegenen Hauſes 
zur Tılaung jenes Schuldpoftens für nötbig ers 
achtet worden. Da nun Terminus bierzu auf 
den zten September d. 3., Vormittags 10 Ubr, 
anf der biegen Amıflube anberaumt if; fo wird 
foibes zur Nochricht für Kauflufige biemit bes 
kannt gemabt. Zugleich werden ale diejenigen, 
welde aus irgend einem Redtegrunde Zorderum 
gen an dem gedachten Schuldner zu haben vers 
meynen folten, biemit bey Strafe des Ausihlafs 
fes vorgeladen, felbige ia termino praedicte 
entweder perfönlih oder durch genugſam Bevoll⸗ 
mächtinte ad protocollum proiessionis anjuges 
ben und dargusbun. 

zaucaburg, den zaften Inlii 18179, 

Königl. Daͤnnemarkiſches Amt. 
Lin ſto w. 40oruboftel. 


DEdictal⸗Ladung. 

Auf Antrag des hieügen Bürgers und Kauf— 
manns, Awenft Pokranz, wird deſſen Sohn, Lude⸗ 
wig Theodor Augut Pokrauz, welchet im Jahre 
1812 mit dem iſten vormaligen Weſtohaͤſiſchen 
Euirafier: Regimente nach Kupland marſchirt if, 
in Gcmäßheit der Königl. Verordnung vom 11cm 
April v. 3. hiemit aufgefordert, binnen Yahress 
friä, vom ıgten Yulii 1819 angerehner, beym 
vo Königl. Amte ſich zu melden, widrigens 
alls er für todt erklärt werden wird. 

Bugleih werden elle, welde von dem Leben bes 
Verſcholleuen Nachricht befipen, erſucht, ſolche 
dem — — Amte mitzutheilen. 

Fallersſeben, den ıgten Julll 1819. 

önigl, Großbritt. Hanndv. Amt. 
$ranf. Schönian. 

Tünebarg. Ale, welde an den wel. Proviants 
Schreiber Heinrich Eplers, oder defieu Nachlaß, 
worüber nunmehr Eoncurs erkannt worden, Bots 
derungen und Anſprüche zu haben vermepnen, 
und folde nicht bereits im Liquidarions: Termine 
am 5ten Upril d. I. angemelder haben, werden 
zu deten Angabe und Klarmahung am zoſten Aus 
I d. 3., Morgens 10 Uhr, vor dem Gerichte 

leſelbſt au erfhcinen, peremtorie et sub poena 
praeciusi vorgelad:n. 
» Buglcih werden ſaͤmmtliche Eplerihe Erediter 





vom aufgefordert, ſich In dem gedachten Termine 
ertlären, ob fie die Beftdtigung des interimis 
ifh sum curatore bonorum et ad lites ernanns 
sen Deren D. ©. Procutatots Baring wünſchen, 
der wen fie dazu in Vorſchlag bringen, und wers 
ben die, welché fib bierüber nicht erklären, als 
dem, was von der Mehrheit beſchloſſen wird, bey⸗ 
sresend angefchen werden. Auch bat jeder der im 
biefiger Stade nicht mwohnhaften Ereditoren vor 
dem Termine einen Procurator albier zu beſtellen 
und mit geböriger Vollmacht zu verfehen. 


Wir Bürgermeifter und Rath der Königliden 
Reſidenzſtadt Hannover urfunden und befens 
nen biemit: 

Nachdem der zu des weyland biefigen Kauf 

manns Friederich Ebriſtian Schmale Debitwefen 

zum Gutator beſtellte Dr. juris Meyer allhier aus 
ezeigt, daß ein zu der Verlaſſenſchaft des weyl. 
iefigen Hof: Fabritanten Unten Zudewig Schmale 
ebörendes Activum von 407 Athirn. 10 Gr., in 
ifolen A 5 Meblr., ans der Eoncurss Maffe des 
wenland Königliben Kämmerers von Reden zur 

Auszahlung gefommen, und anbero ad depesitum 

eingeliefert fen, Bebuf defien Vertdeilung unter 

die Anton Ludewig Schmaleſchen Erb; Intereffens 
sen, zu benen der wenland Kaufmann Friederich 

EHrikian Schmale mit gehöre, die Ausmittelung 

—— erfotderlich ſed, und weil deren jegiger 

Aufenthalt unbekannt, anf Erlaſſung einer öffents 

lüchen Borladung derfelben von ihm angetragen 

worden ; als werden alle diejenigen, melde an das 
vorerwähnte, zu des wenland Hof: Kabrikanten 
Anton Zudewig Schmale Berlaffenichaft —*—*—— 

Yctivum aus einem Erb-Rechte Anſpruch machen 

zu hoͤnnen vermepnen, zu deſſen Augabe und 

Klarmachung am 3ten September dieſes Jahrs, 

reotage nah dem ı2ten Gonntage post triait, 

ormittags um 10 Uhr, auf dem hiefigen er 
baufe zu erfheinen, und gwedmäßigen MDerfads 
tens zu gemwärtigen, sub poena 
perpewmi silentii, kraft diefes oͤffentlich citirt und 

sorgeladen. r 

Signatam Hannover in leco jud. sol,, d. 19. 

Julir 1819, 

Jussu Senatus. 
Heiliger, Sond. 


Nachdem über das Vermögen des hiefigen Hans 
delsmanns Beyfuß Teiber, alias. Hhilipp Behfuß 
genannt, Conturs erkaunt worden; fo find alle 
und jede, welche an denfelben ans irgend einem 
Grunde Anfprüche zu baben vermepnen, au deren. 
Angabe und Klarmahung auf den 

Achten: September 
biefes Jahrs, ben Strafe des Ausfchluffes, vorges 
Inden. Hameln, den ırten Julii 1219. 
König). Großbrittanniſ ı Dannduerfhe 
Srtadtvoigtey. 


2. C. Avenarius. 


— — — — — —— —— — — — — 
Einem Wohlsdi. Nedergerlcht dieses feeden Haneftadt 
daben Erd. Salomon Heine Lerin Oerh und Jacob Op⸗ 
pendeimer als Einbaber der Fiema Heckſcher cr Comp. 
er Procuratorem implorando angtjelgt daß bie unter 
ehaitung, Ber altın Hirma von Kedfcher et Comp. 


praeclusi ac 


mit dem Anfınze Jahrs ı8ıı von Imploraneın erar 
biete neue Goclerätsshandiung in Folge einer freundfchafe 
tichen Urbereimtunfe mir ule. mber bed verliofienen 
Jahrs 2819 Ihe Ende erreiche hätte, und bat die nod uns 
bericheigten Geſchafte derfelben von den Implocanten ges 
meinfhaftlich Hiquidire würden. Wenn nun gieldb dife 
Veränderung ten fämmslichen Hanteitfreunden brreits 
ordnungtmäßig angeırige worden fen wurd Imptoramen 
bep der Ordnung, mie welcher Die Bier gefähtt worden 
feyn, auch überau nike zu beforgın Hätten, daß noch eis 
nige unbekannte Unfpräce an diefe Handlung erifliren 
könnten, fo wollten fie dennoch, um dem gefsglichen bass 
ſchelſten in jeder Hinſicht ein Genüge ım leiten, um ein 
Proclama bapin gehorfamm bitten: Be 
Dap Ale umd Jede, weiche an die vom ıflen Januar 
811 an von Jmploranten unter dıe Flema Hedfer 
et Comp. geführte, und mir nltimo Dec. ı8ı8 gän 
th anfgebobene Goclerätd ı Handiung aus irgend els 
nem Grunde einige rechtliche Anfprühe und Borderuns 
gen zu haden bermepm:n, folche In einem von Gerichts 
wegen anjufegenben Termin, Autwärsige durch einen 
zu den Acten in conillenitenden Procuzaror, bey dier 
fem Wohudbl. Gerichte anzugeben und remılicher Are. 
nach zu jufificieen ſchuldig ſeyn folen, bey ®rrafe 
Der Präciufon und des ewigen Stiuſchweigens. 

Da diefem Petito Proclamatis von Gerichts wegeni 
alles Inhalts deferiee worden, und ber rıte Detoter 1819 
als einzig and peremtiorlicher Tetmin anberaumer worden, 
fo wir» Ddiefes hierdurch Öffentiich dekannt gemacht. 

Hamburg, den a4len Map 1819. 


Einem Wohnödi. Miedergerichte Hirfeibt haben Mar- 
areıha Eiifabeıh Brauer, ger. Baſch, Er. Hinrib Brauer 
ieewe, cum Curatore, und Br. Hıneld und Georg. 
Marıhlad Brauer, durkh Ihren Anwaid implorando ges 
siemend gu vernehmen gegeben: wie am a6llen Map de 
verflofenen Jahrd der biefige Bürger Hinrich Brauer, ber 
reip. Satte und Darer der Jmpioranten, verfiorben, weils 
cher ſeit vierten Jabren neben einer Handlurg von Eilens 
mwaaren eine Kaufsdandiung unter der Firma von Hentich 
und Johann Martin Brauer geführte Babe, die aber 
durch gemeinfame Iebereintunfs mr ule December 1807 
aufgehoben und von dem Verſtordenen für feine alleinige 
Vechnung forsgefey: worden, und bethalb auch Damals 
bie nöthigen Eireuiaire erlafen, auch en Proctam erbes 
ten und erfanne worden fey. Eeitdem habe der nunmebr 
verfioehene Hinrich Brauer feinen ältenen Eotn aleiches 
Namend feis dem ıflen Januar IKı7 ın hie Eifenwaarens 
Dandiung, unter Beydehaliunz der Firma don Hinelch 
Brauer, fo wie feinen jüngfien Sohn Gtorg Drstrbias 
Draner von demfeiben Zeltpuncte an In die Kauimanndas- 


- Dandiung, unter der Firma von H. er ©. M. Brauer, 


ars Alocie'd aufgenommen, und dieſe Beränterung ben. 
Dandelöfreunten dekannt madben laden. Mun ader wänſche 
die mielmplorirende Fitiwe, dem Wiuenn des Deritörbenen 
gemäß, die Handlung dres werftorbenen Mannes in GSe—⸗ 
meinfirafe mie Ihren Edhnen nicht länger fortiwfehen, 
und haben bie beyden Söhne, und jwär ®r. Hinridp. 
Braner die Eifenwaaren:Handliung und Gr. Gerry Marı 
dla Brauer die KaufmannsıDandiung, ledoch beode mie 
unseränderteen Fondée, felt dem ıflen Januar 1919, mie 


Beybedaltunz der vorigen Firma, für elnes jeden alleinge 


Geſahr und Rechnung Übernommen. Zenn nun auch 
gielch die woblbetannten Vermsgene Umſtände ded Ders 
nörbenen, fo wie die mufterdafte Ortnung, mis melden, 
ee von jeher ſene Bücher gefährt Dabe, die ginauehe- 
Kennen!# von der Lage ber Sache gäben, fo bleitın es 
Ampioranten, um den Gegen in jedem Falle du genügen,. 
für swedblentich, bıy diefem BBobnäbi. Gerichte, nach vers. 
genen Zrauerfabr, geborfamfi iu bitten, publioum 
roolama dabin geneintefi gu erfennen: 
“Daß alle und jede, wriche an den Nacklaß Yes am 
asien Map 81% verfiofbenn Hinrih Brauner, und- 
namentilch an Die von ihm felher alein ſelt 100 Jar. 
nuar ı8ı7 in Compagnie mir feinem Sohne Hinrich 
Brauer geführee Eifm Hanklung, fo wie an bıe feis 
1mo Januar 1808 unter dır Firma von Hintlch iranseır 


elt 1mo Jannar ıfrr7 unter der Firma von 5. 
=“ M. Brauer geführte Kanfmanns » Handlung, 
wel ex jJure lıeredicatis, crediri, vel ex zlıa 
guacungne crufa einige Aaſpruche oder Forderun 
gen bätten, oder ım Haben vermehaten, fib in ter. 
mino unico eoque »eremtorio praefigendo bıp 
diefem Wohusdl hen Miedergerichie, und jmar Auts 
wärsigt per presuratorem ad acta constitutum, 
su melden, Idte erwanigen Aniprüce zw Auftiflcicen 
faudia ſeyn foden, In Eutfledung deffen fle ater mie 
al:n Forderungen, Ans und Widerfprühen erctubir 
fegn um»- ihnen ein ewlges Stiuſqaweilgen anferiegt 

den follte.” 

Die Bertito Proolamaris IR gericheiih alles Int ales 
Deferieer und der 25ile Derober diefed Jabrd pro termino 
-anieo et poeromtorio anberahmet worden; weides vom 
Impiorantifben Anwalde diedurch Öffenıtch befannt ges 
macht wird. Hamburg, den stin Jumlı 1819. 


h web. Miedergerichte haben Stes. N. €. Ries 
ver =. or Gansterg aurdy Ihren Anwald implo- 
yando geyiemend ju vernehmen gegeben: wie bie grolmten 
ihnen feit dem aflen April 1815 unter der Firma Rirer 
er Garsberz biefeith gemeinfchafrtich Heflendene Hands 
fung, tufoige ferundftatriicher Urbereinkunft, mie dem 
sıflen Mao d. 3. mwirberum aufgehohen worden ſey, und 
der MtıImplorant Er. 3. ® 9. Gantberg bie ziquibls 
zung aller BocterärdrBerdäteniffe Übernnmmen habe. 

Bern nun gleich bry der Immer befflandenen genauen 
Drönung in Ideen Sandriögefhäften eins unbefannre 
Binfprüche am ihre Eompagmie: Handtung vworbanden ſeyn 
Zönnten; fo meüten fie deanoch, um die Mufdfung biefer 
Siema auf eine gefraliche Are zur aUgemeſnen Wiſſenſchaft 
au teingen, Ein Wohllior. Gerſcht ergebenſt erfuchen, 
zublicnm proclama gewogentichtt babin zu erfennen: 

“DaB alle und jede, weile an bie vom ıflen Apeli 

1Bı5 der beffandene, und mie dem sıflen May d. 3, 

aufgriöfrte Dandris;Sncierät ber Imploranten, unter 
der Firma Mirter er Ganfberg, eine vechtildhe Forder 
zung oder Anſpruch Haben pher zu Haben vermennen 
mödten, ſich damit ſub poena praeoluf er perpe- 
tui Slentii, in termino ab illuftri, judicio prao- 
figendo et poremtorio, Auswärtige durch einen ad 
acta zu legitimrenden Mandatarium ad Protocoh 
lum proolamatis zu meiden und folche am jerıflciren 
1d n follen.” 
olfem ie iR nertchelich ades Iudalts deferirer und 
Ber asfie Oetober dleſes Jatzes pro termino unico et 
eremtorio anberabmer worden ; welches Implorantifcher 
nwaib biemir zur Öffentlichen Wiſenſchaft bringt. 
Hamburg, den sten Junli 1819. 


Bon Einem Wopusbt, NMirdergerihe Blefeisht find In 
Sachen Henriette Charlorre Anselne, geb. Würd, cum 
Curstore, Impioranrin, gegen Uren Im Sabre 1814 fidy 
don hier enıfernten Zormann Joleph Antoine, Imploras 
sen, auf gerlemendes Anfacben Bed Anmaides der Impios 
ganıin Edicrales babin erfannı worden: 

"Dah Impiorar Joſeph Antoine in dem präfigieren 

aleniaen Kermine, den asften October dlefes Zadres, 

im Wondö 1. Nirdergerichse. Hiefeib eriheine, von 

siner Böll hen Berlaffeng Mede und Antwwort in ger 

Mn und darauf rechtiſchen Beicheidee zu grwärtigen 

fhuldig fon ſodez is Nichtericheinungefane aber 

derieibe pro malitiofo defertore erklärt, und das 
swifchen demielden und der Impiorantin beflchende 

Band der Ehe gerrenne und aufgehoben Werbe, auc 

der Impiorantin, Ach der Sılegenbeit nad anderiwels 

tia wieder su verheprarhen geliarter fepn foße." 
Imploransiicher Anx id mans folhed dledurch öffentlich 
defannt, Hamburg. drn Sten Tunil 1819. 


Einem Wodnödl. Miebrrgreihr Sreiripfl dat Catdar 
zina Eiiiaberh, deiti. Fran; Jürgen Holg;reve Witwe, 
geb. Bufh, cum Carat. , ur ihten Anmwald impio- 
rando gejiemend zu pernchmen gesehen, mie fie Ab bey 

sem befannaherden Miter entichiofen babe, fib von 
m Geſchaften im entfernen, und Dadıe die von ide fair 


Dem. Ende. läred Ehrmannes Franı Dürgen Holgerene für 
idee * Rechnung unter der alten Firma von Ioas 
im Jacob Hoiggreve biefeibft efüärr: Handlung mit 
dem Schiffe des vorigen Jahrs aufınbebenz welde Dands 
Iu-9 von dirfem Beltpuncee an von Ihrem äktefen Sonne 
Mireus Drlneih Hotggrene mie Bi behaltung der bids 
berigen Firma von Ioahiım Jacob Hotksreve für defen 
alsinige Rrbnurg Übernommen worden fı9. Die Llqui⸗ 
bat.on ber Geichäfte der aufgehobenen Handlung sn 
ſchehe von Ihr, der Imploranıın, für ihre Nerbnung uns 
ter der Leitung idred gedachten Godnes Marcus Selm 
eich Hoipgrene. Auch mären dern Oandel@freunden diefe 
Veränderungen durch Eireuialrs Briefe feiner Beir bereliö 
anjejeigt worden. 2 . 
Benn nun glei die Bücher bey der Drdmung, mit 
weicher felbige neführe worden wären, eine Dönige Ber 
tchigung datüber gewährten, daf Feine unbekannte Aus 
farbe mir Behand Rechtend gemacht werden Tönnten; 
fo jede Ad dennob Impiorantin, um nichts Im verfäus 
me, mas bie Borfchriften Der Befıye zur völligen @idyers 
heit erforderem, veraniaft, um win Procam dahin gm 
horſamſt gu bieten: 
“Das ale und jede, welde an die von dem verſter⸗ 
benen Feam Jürgen Hoigprese und feit defen am 
arften Januar ı8ı5 erfol;ten Tode von der Imptos 
sin für derem ateinige Rechnung bi6 ultimo Des 
ermber 1818 unter der Firma von Joachim Jacch 
Hoiggrıne geführte und fodann aufgedsbene- Sande 
dung ex quooungue capito vel caufa einige rechts 
Ude Borderungen und Auſpruche 4m Haben verme he 
nen, dleſeben In einem anınfegerden Termine, ue, 
wärt gr kur einen ad acıa beiielften Procuracor, 
bey biefem MWohläbt. Gericht anımgeben und zu rechte 
fertlzen (hridig And, mie der Derwarnung, daf fie 
mibeigenfa0d damis prächubire, und ihnen ein ewmis 
ges Stid weigen auferjege werden fol.” 
Diefem Petite Proclamatis if gerihtli ades Indates 
deferiet und ber age October Ddiefed Gabıs pro ter 
mino unico et peremtorio anberabmer worden, wel⸗ 
he vom Impioransifhen Anwalde Hierduerc öffenelich 
befanne gemacht wird. 
Hamburg, den ANen Junki 1919. . 


Bon Einem Wobuöht. Niedergerihre IR auf gejlemen« 
de3 Anſuchen Curatorum bonorum Brenard Go fhmide 
—— Proclama dahin erfannt: daß ale und jede 

eihe an ben nunmehr Infoivere gewordenen Bernarh 
Gordihmibe irgend einige Forderimg im Habın dermepnen, 
und ih noch nit coram Protucollo commilhonis ans 
gegeken, force Ihre Forderung gegen den arten Geptems 
"1819, ald in termino unico et peremtorie, fub 
u. praecluß et perpetni filentii, auf dieflger Ries 
eegerichtlicher Eanpley amugeben fculalg ſehn fohen; 
weiches Hirdurch Öffentiich betanet gemadır wird. 
Hamburg, den idren Jul 1819, 


In Erenitfahen Camion Eilad Deibanzs 
Einem Sohusbi. Nirdergericht Diefeibit auf geslemendes 
Anfurten Carat, bonorum allen in Commilbone fi 
nod nide angegebenen Släubigern deffeiben per pnbli« 
onm Proclama injangirt worden, Ad mit ihren etwa⸗ 
nigen Forderungen Innerhaib Bes felgriegten termini 
unici et peremtorli den rrten Grptember Diefes Jap 
zes auf blefger Miedergerichtiicir Eanielep iu meider, 
und-war fub poena praechnf er perperui filentii, 
weiches Hliedurc öffentlich bekannt gemacht wird, 

Hamburg, den Bren Juin 1819. 

Auf Impiorireh Herrn Dris. Ausuf Buchden 
für Eaideriua Dororbee, fel. Iobann Hrinzic Bing 
Sittwe, und Seint ch Dermann Aueun Beihminer dan 
relp. cum Dno. cutetero und Per mandsrarium, ber 
Andere A bleferönt, im Hamburg und Wismar, ein öffent 
Uches Brocama ange lagen, 


! wodurh alı und Jede, 
weiche an die immioranriiche,, “m ı7ien Aprii d, I. bies 
ſeſba verflorbene Mutter, Maria Dorsidea, gtb. Dolter: 


mann, wınland Kugun Marchoid Lüife Birewe, Forte 
vungra und Anſprücht ex owpite debiti vel alia qua- 


iR von 


oungue eanla zu haben vermepmem, Gutdiag erkannt 
werden, Ach damir (päteftend ben gten @eptember d. I, 
und fnb praejudiciis prawcilnf et perperi Slentii 
dep Impiorantifhem Hırrm Mnwaid gegen Empfang eineh 
*—22 im Fau eines Widerſpruche aber im 
Birfigen Medergerlcht amugeden. 

Acıım Lübel, im Meiergericht, den sten Zunll 1819. 

(EL, 8.) I fide 


n Ent 
Joh. Heine. Kipp, Dr. 


of IZmpteriren Hreen Dris. Eari Yuguft Buchtolk, 
für des Srade-Doftmerfierd wmepiand Sn Biedm Hinı 
eriaflenen broden Rinder und Benefirlatr@rben, cum tu- 
wribus Grs. NMicotaus Hermanm Müller und Georg 
Seintich Nöiting, befinder fich diefeiaft, zu Hamburg und 
Biimas ein ſenti ches Brocıama angeſchlagen, mwoburd 
an» und iede, welche an merianb Georg Biobm und 
an bie von drmftiten von Aurrice bed Doftmeifier : Amtes 
unter der Firma M. Kröger Biıtwe er Bliodm geführte 
Sandiung o* capite debiei vol alias quacungue caufa, 
damenttich aus von dem Berfioebenen einargangınen Afı 
ram· Contraorem, #6 mögen darüber Kechiöftrire ans 
ärgig (ıyn oder niche, Imgleichen alle u>d jede, weide 
dem mehrgenannten wepland Georg Biobm mtr Squld 
derhaftet And, ſchuldig erfasnı werden, fpäreflens ben 
ı0ten ®eptember b, 3., bie Stiubiger Ach ben Impisranı 
Sifhem Heren Unwalr gegen Empfang eined Hamritunadı 
fcheind, Im Batt eined Wrderfpruch6 aber im Hiefigen Mies 
Kergreiht [lub praejudioiis prascink er peorperui 
Sileutik anıngeben, die Shuibner aber ihre Schauden 
fab poena dupli m berabien. 
Actum Lüded , im Niedergericht, dem iaten Sunti 181% 
[4 in fidem : 


— Joh Hemt, Kıpp, Dr. 


Auf Impioriren Hırrn Dris. Gotthatd Hinrich Meyere 
Wed, für des mobifeligen Heren Dris. Lubwig Sudi bins 
eaziaffene Frau Wirtwe und Kırfber, rolp. cum cnratore 
ak tutoribue, befinder ſich Hiefeibe du Samburg unb 
Ries ein Öffentiiche® Drociama angelchiagen „ wodurd ale 
und jede, weiche ex capite debiti vel alie quasungue 
oaıla Unfprühbe an ben Maclaß des genannten Herrn 
Dris.. Lutwig Sudi iu haben vermepnen, (huldig erfanne 
werden, fi damit fpäseftend ben ı4ren Greptember d. F 
und fab praejndiciis. praecluk er perpemi, Glentii 
hp: Imntorantifhem. Serra Anwalb gran fang einı® 
Sameldungsicheind , im Fat eines Widerſprachs aber im 
Kieijen Miedergerihr amıugebrn. 

Actum £übrd, Im ke u + den ı9ten Junil 1819. 
(DL. 5.) fidem :- 
508. Deine. Rip», Dr. 


Da der Wöminifieator bed Maclafles ber Hiefeibü ab 
inreffato: verfiortenen Barfeba, verwittwer gemefenen 
— und: gebobtnen Dehn, - dem bieflgen. Oberge⸗ 

chre um die Eriaffung eines Proctams zur Conbocituna 
der Erben , Imgieldyen: de Ereditorem und Debisoren der 
—— Defunctao- gejlemend angeſucht har umb dieſer 

ire Statt gegeben werden If ;. fo werden bieburh ale 
und: jede, weite en dem Machtaf der verforbenta Bath 
feba , verwitemer gemwelnem Ifecel und gebobenen Debn, 
entwıber- aid Erben, oder ald Exrekitoren: oder and einem 
fonfigen Grunde irgend: ein Recht oder eine Aniprade 
30 baben. bermepnen ,. fo. mie auch alle Dielenigen. weiche; 
Berfeiben mir Schulden vertafter. find oder Sachen unb- 
Bfänder von Ihr In: Händen: Haben. Hielur ein für ale 
mal und alio- peremtarie vorgeladen und angeiwieien, ſich ⸗ 
Bamit, und zwar in fo. fern fir Auswärtige find, durch 
zu befieliende: heflge Grpolmädhtigte. am item October: 
Biefid: Jahes bey: dem birfigen Obergeelchte amugeben, 
aud) Ihre Angaben DBemnächft gehörig: au: tufkficiren, unıer- 
dee diniugeflgren: Berwaruung, dab: Me wisrigenfant,. 
und mar bie Erben. mit: ihren, Erb; Anfpräden und die 
Greditoren. mis Ihren Porbirun;en, an: den Nacdiaß ber: 
efagten Defunctae: werden präctubien und- Diereemegen: 
wir einem: Immermährenbrn Stiuſca weigen werden belegt, 
Re Debitoren und Gaben Indabır- aber mlı der beppels. 
on. Zahlung und dem ÜMerinfle: Ihzur. etwanigen fand: 


und Rerentlond Aechte werden beiegt werben, 
Ab ıu achten. 
Yırona im Obergerlchte, den ı9ten Jul't 1819, 
Ex reto Benatus. 


Da der biefige Echupprewandte und Kaufmenn Lip 
mann Berlin, als Adminiftraror ber nur unbeträctlidhen 
Berialenihaft ded Hiefeibt umverehelicht verkorbenen 
Ohegrerwandten upd Handlungs» Eommis Mofes Amis 
fei, üser deſſea Hrelommen nichts welter brfannt if, 
aid daß er Im oder bey Büdingen gesohten fepyn foa, bey 
dem bielgen Overgerichtre um Die —— eines Bros 
elams jur Conpoclrung ber unbefannıen Erbem und erwa 
vordandenen Erediroren bei Defumcti geslemend ange 

i das, und biefee Bite Statt gegeben worden dit; 

werden ale und jide, weiche an den Nachtas bes bes 
fagten verfochenen Mofes Amſel, eatweder als Erben, 
oder at Ereditoren des Defuncti, oder aus fonn irgend 
einem Grunde Mechte und Anfpräche zu Haben vermegnmem, 
dledurch eins für allemal und mirhin Heremtoriih aufge 
fordere und angewiefen, Ab damit am ırten October Dies 

6 Jahré ben dem bieflgen Obergerlchte entwehee pers 

niit oder darch zu befleiende biefge Berosmährgte 
anzugeben, auch Ihres Angaben demnädft gebörig gu junks 
fltieen, unter der binjugefügten Berwarnurg, wie fe 
wrrlgenfans su gewärtigen baden, bat Ae mi: ihrem 
Erinund forfigen Anipeichen am dieſen Machlaß werten 
peäciudirr, und bamie nad Borſchrift Der Befege werte 
verfahren werben. 

Bornad Ach zu adbtem. 

Atona im DObregerichte, dem ı9tem Yutli 1Bı59.. 

Ex desreto Senarusn 


Dritte und legte Befanntmachung. 
Ertecact . 
des In Ne. 114 Diefer Beitung inierirten Proclamd. 

Erehls und Debitoren bes vertorbenen Klaus Dettef 

Dartens In Egftrdr werden ſub poena praecluß er 

rofp. dupli aufgefordere, ihre an bdinfeibem Kabenden 

Forderungen oder Sctuidigfelt innerhalb 12 Wochen, vom. 

Tage ber Iehten Befannimachung „ in der Königk, Kirch⸗ 
(pleitheeibereg zu Borg grdörig oniugeb:m- 


Zweyte Bekanntmachung. 
Erriract. 

Der abwriende Deter Heins. ans Bockhotr, weißer 
fein zoed abe urüdgriegt, wird aufgefordert, ach din⸗ 
nen 12 Modem ım melden und gehörig ya Ikgitimirem, 
mwjdrigenfau6 derfeibe Pro morruo erttärt werden wird. 
Auch müfen Dirien gen, weiche ex quocungne capite 
vel caufä, vet ex jure hereditario, an deflen geringe® 
Bremögen Anſpräche ıu Haben vermepien, ſich bamie im 
der angrjeigten Fit fub poena praecluß et perpetnä 
Slentii ben drin Endedunterpichnesen nah Inhalt bet 
Hanprı Procdamd angeben... 

Giacknadt Im Infpretorar der adel. Biomtifihen Bild 
nis, den ı5ten Jutlt 1819 
F: 8. Kod. 


zweyte Befanntmahung. 
Ererece 
Cr:bitoren, Debite ren, Diand- Inhaber des sum Ton 
eurd gefommenen Kieflgen Handeldömannd Joſeph Abras 
hamſon mäfen Ach refpı bey Straft der Aulichileßung und 
des eigen Stiaſchweigent, doppelte Bablung, fo wie 
des Weriuftes Ihres: Pfand⸗ oder fonfligen Rechıs, auch 
zefp. unter WelleDung gehöriger procnraturae ad acta 
Im Biegen Stadt. Secketar ar angebem, 
Rendöburg , den 1oten Yulli 1819. 
Bürgermeitere und: Mar: Hiefeibft. 


Imwerte Bekanntmachung. 
Extracı 
des’ Broclemd In der Bepiagr su No: zı8 Diefer Beltung. 
Eredi» umd Drbitoren Bed Kewes Rabe auf ber 
Canhdäzen: Haben: Ihes. eiwanigsn. Fordetungen, oder: 


Borna 





S duldiakelt Innerbatd 12 Wochen in der Klrch ſpleiſchrel ⸗ 
Deren au © eEddetac gehoria anjugeben, 


Zwerte Befanntmahung. 

Bon Berihed wegen und bey nadgefegier Comminas 
sion gebiere Ich, —— Edeiflan Friedrich Oernzelt ⸗ 
wann, Königs. Tonferenſrath und Lansvalge In Gübders 
dithmarſchen, Nitter ıc. 

Eub, den Gublgern, mie Ausnahme der pro⸗ 
tocollirten, rackſctilch des Hauprfiuhis, Schuld 
mern, Dfandinhabern und Rrchnungsperwunds 
ten des Bonidcedenten, Grobfhmid:d Jürgen 
Thiedemann, am Ererntburrberdeid. 

Bur R-gulleung der Eoncursmafle des gedachten Bos 
nidcedhenten, Grobfchmid:d Jürgen Ch edemann am Erenn: 
wurıberdeih, habe Ih auf Undalten des Cur. bonor, 
Hlnrih Jürgens auda ein Droclam bewilligt. 

Dap ıhe Demnach bey Strafe bed ewigen Stluſchwel⸗ 

, boppeiter Bablung „ Beriuft des Pfandrechts und: 

ee Eompenfatlom, die Auswärtigen jedbodr —— pro- 

curatura ad act» hoo foro, innerhalb: ra Wochen 
von ber leyten Bekanntmachung diefed Proelams In ber 
Könlgi. Kirdfpiel hreiberey ju Marne beym Profehlonds 
Bentorol Angabe thut und dad Weitere gewärtiget. 
Borna fich ein jeder zu achten“ 
Wreidborf, den Isten Julit 1819. 
n fidemr 
Cartdeufer. 


Erſte Bekanatmachung. 

Die Wirtwe Unna Rbemann zu Söringéẽwedel bat 
für Ab und tur. noie, Ihrer Kınder cum ouratore et 
»fältente gerichtilch erklärt, dad Me den Nachla Ihres 
verftordenen Ehemanned , des Hufenerd Hand Nühlimann, 
nice antreten Eönne, fondern beufelben der comurdmäßtı 
sen Bebensiung Überiafen müfe. Es werden bader allı 

Diebe, weiche an den Nachiat des mwepland Hufenırd 

ans Mäbdmann gu Gpringdweiei and Irgend einem 
Grunde Anfprücde sm haben vermepnen, Imgieihen alle, 
Die demſelben mie Schuidın verhafter And, oder etwas 
andrveife von ihm befigen, und zwar Erfiere bey Straſe 
‚et Gräciuflom, Eegtere refpective bey: Strafe doppeiter 
ablung und Berluft bed Diandreches, biemit eins für 
alemal, mithin peremeorifch geiadın, daß fle Ady, und 
war die HNuswärtigen unter Befllung eined procurate- 
ris ad’ acta innerhalb 12 Wochen, vom age ber lehten 
Bekanntmachung dieſes Prosiand angerechnet‘, ber mit, 
als berpeisigem Wericheöhalter Des adiichen Burd Emken⸗ 
Bord gehörig anzebem, Die jur Begründung: ihrer Ans 
züche dienenden Documente In Originai probuciren und 
von bealaubte Abſchriften bey den Arten surädiafen. 
Bomad Ad-ın achtım. 

Drererum Kıel im Zuftisiariae des adlihen Guts Emm 
Eonborkt, den armen Julii 1819. 

A. Dreyen.. 


Erſte Befanntmadung. 
Demnach ber Hieflge Bärger uns Bucoinder Amtömelr 
fter Otte Earı Eyritlan Mau coram protocollo: erfiärt- 
Sat, das er außer Stande frp, feine Glänbiger zu befrie⸗ 
Bigen, und in Bemäßbels dieſer Erfiärung ber Concurs' 
über feine Güter erkannt Iff: 

So werden von Birgrrmeifter und Narh biefer Stadt 
ale und jtbr, weiche am: drm gedacdhtın blefgen Bürgır 
und Buchbinder: Amtemeiſter Otto Carl: Edrilian Mami 
aus irgend einem Grunde Aniprüde zn haben: yermenmen, 
Imgieimen: alt, De Demfelben mir Schulden verhaftet 

d, oder etwas pfandmwriie vom ihm: beifen, unb- mar: 

ſtere bey: Sirafe ber Bräciufion, Beptere refpectinr brp- 
Strafe doppeiter Bahlung und: Beriuft: dei’ Pfanbredhis, 
Biermie eins für allemal: mithin peremtorifch arladen, daf: 
Me Ah. und ımar die Aufwärtigen unter Beftehumg: eines 

roouratoris- ad’ acta: binnen 1%. Wochen, vom Lüge ber' 
sten Befanntmachung. biefed Droctams angerechnet, im: 
* Stradıfpunicat gehörig angeben, die jur Begrün, 
ung, Igrer. Anipräde: dleaendea Docamensı- in. Driainati 


— 


x 
sesbuelen und hanon begtaubte Abfchelften dey den Aeten 
ineädtiafın. 
Bornad Ach Im achten. 
Decrerum Kiel in Curıa, ben 16tem Juli ı819ı 
Bürgremeifier und Mar ber Grad, Kiel. 


Dei Dursinunelgfien Fürflen und Deren Herem 
Goorg, Prinz; Aegenten, Im Nomen und vom 
wesen Si. Drajefir, Goorg des Dritten, as⸗ 
nig6 des vereinigten Aelchs Grotbrlitannien und 
Ieland, uch ge von Hannover, Meriogd Im 
Braunfhneig und Lüneburg ır. 

Br im Juitigs Canjiıp verordnere Räthe ffgem 
Slewit su wien: 

ut den Artrag der Gebrüder von dem Bulle, 

namentlich dei-Forlmeifterö von dem Bude zw RI 
burg bey Dannıwer und Confarten, werben ale diejenis 
gen welde an dem Nabiaffe weniand Iiherd Baters bei 
am ırten Mey 1806 u Rerhmar werfiorbenen Königiitem 
Bien Oberſtaa arxiere Friedrid Auguf von dem Buflchr;; 
feener an dem Nachlaiſſt Inred: aar a8flen Januar ı8ı7" 
berkorbenen Bruders, bet Capitalus in Königi. Broßbrite 
rann (dem Dienften, Grorg Withelm Clamor Augur vom 
dem Baſſche, fo wie an jeden eimielnen der jepigen Bro 
Socanten, näe. & ben Forameiſter Ernft Budewig Elamse: 
von dem Bude u Misburg bey Hannever, ten Doms 
eren Georg Budelm Ernft Auguſt von dem Buſſche am 
tanffurt am May und den Hofiunker Friedrich Auguf 
deodor von dem Baſſche In Hannover, aus irgend «inem 
erbentiichen Michrtgeunbe eine Forderung odır einen Ans 
fprud, mögr ein folcher auf einem Real⸗Nechte, oder anf, 
einem bloß Periöniihen Mechre irgend: einer Ari: breuisen;. 
ledt ſchon er.fient ſeya oder erſt Im Ber Folgr dev Zee 
rn gemacht werden fönnen; in fpecio aber alt 
iejenigen, weibe an dem von Ihrem fellgen Bater nach⸗ 
getan Mierrgute Reramar Im Königliven Amte Ilten 
ed Fürftenttums Bünsburg In feinem: ganıen Umfange 
und mit allen feinen Prrerinemjien. auch am bem Irisentas 
zum des gedachten Burd ein RexalRMecht irgend einer 
Art Haben: möchten, bloß mie Autnabme der von Dem 
DB:onocanten antrfannten oberiehnsherriihen und agnas 
tiſchen Aechte an den In: bee nmahflenenden Antage As. 
Derjeichneten, mie dem Gute Nrebmar verbundınen und 
nichr mir verkauften Lehns Dutcklen ;: Übrigens aber mie 
Einfhiußetwaniger aufbiefen Lesndnäden daftender Lehns⸗ 
fduldın, möge ein ſolches Reatı Mr auf Eigenthum,. 
Hpparhel, Näherrecht,. Fivelcommıpı Briftung. ober Irgen®n 
eittem. andern möglichen Nechtögrunde betuben,. auf Da#' 
Banıe Sur oder Irgend einen Breitandrheil! deſſelden Ach 
erlieeddem, dert fchon Magbar ſeyn, oder Lünfıig erſt gele 
tend gemacht werden Fünnen;. diedurch peremtorie- por 
griadem, in dem auf den apflen- September biefes Jahrs! 
ad profitendum er ligquidandum frafer die ſes anbes 
rahmen Termine ſich eingufinden, Ibre vermenneiichen! 
Reste und Aniprücdye ju meiden, auch bie darüber in Häns 
den Habenden Documente originallter za produciten,. und: 
mat unter. der ausdrädiicdien Brewarmung, daß diejes 
won, weile dieſer Öffenztiidien Ladung nie geliehen 
werden, fodann mir Ihren erwanigen Anıprücdken präcue 
dire und) zum. ewigen: Stiuſchwweigen yırmurjen: wezd«m! 


en 
Aerundiich dei‘ Hlerungen · gettagtem Cante ge· Sleaei ſ. 
Geben: Zeue, dan. atea: Jullus 18194 


" 2 v.. Bobers: 
Bangnet.. 
Unlage A, 


Verzeidinif. bee mir dem Gute Rethmar 
verbundenen: Lebnsftüde.. 
As Eroüberglbern:gerodefeh Bebn. 
er u Dort HSolnseimern,. 
zn. Dis: Hotgelmer Wiefe ame (sgrnaunten Beärbrirkj- 
Lampe: 3: Der große und Fleine fault Spring am: foges: 
Bannten MerämarıEridye oder Mirbbruche. 3: Das Holy 
Imer- Feid amı fagemannten faulen Sprina. 4: Dat! 
eimafeıd: awilfdien bass MNihmar⸗ Talche und: Dem. Online 


'undb ausır em 


Weiner Werde. 5. Der blante Camp pwoſchen tem Rerbs 
warsCride und dım Helsdelmer Felde & Der Steln⸗ 
Camp an der Dolsbeimer Wirfe. 7. De legt aid Forſt 
benugte Deldsdrärte oree dab Mirdbrug. 
U. Dalmar. 

1. Da! Hircbentehm bafeisit, In dem Warromats Mechte 
Hefiehend. 2. 10 Dufın-Landes mr 9 LZifen und bieten 
sum pertinentiis, weiche den Ge chlechtıen Stotte und 


Do mann gu Nfterfehm eingerdan Ant, 


IH. Grofen Lopte, 4 Hufen Baıdıd und a Bor 
den, wemit medeıre dortige Einwobne bemedert find, 
Die dafür gufammen an das Dans Werkrar enerihten: 

a, Vet, up Mor. a Df. b. Für Binss Eper, 
18 Wir. 3 MM. 

s Maltıe 3 Himpten Meden, 5 Maitee 

Dlmpten Grrfe und ı7 Walter 1 Hmpre Hafer Hale⸗ 

e Maske, auch tür Die ale 12 Jahr eineretende Ber 


meyerung 73 Nıbie, 18 Mor. 


IV. Stılnen Lopte — daft 3 Hufen Bandes, 
air weile: dad Meyer che Geſchlecht futinfemdier Hi. 

v.und VE Evern und Sietungen— ı Hufe Laws 
des und ı Hof zu Everm, zwey Hufen Landes cum per- 
«inentiis ju Giefungen (einem nicht mehr eriftirenden 
Dorfe) womit das Storreſche Befchieche fubinfendire If 
und welche pen dieiem menermelie aufgeran find. 

B. Das Nafau Gpilegeibergfie Leon In dem Kirchen⸗ 


Lehn ıu Rerbmar und dem Patronate dafıbft beitebend; 


Belchreeidu>g: Das Kirben:Etn zu Retymar mir dem 
Er. Earherinen: Altar Bares, mies Hufen Landes 
und dem Wedemdoſfe, wo ber Pafor wohnt. 

Die Siehe, der Pafor, der Schameiſter und bie 
Küfter su Nerbmar benugen diıfe 5 Hufen Lanı 
ed pro parıeo Salarii, 

Die Bafallen Aben wegen diefed Lehns das jns pa- 
tromatus über die Kieche ıu Rethmar aus. 

©, Das Bräfichs Borhholsidhe Lehn. 
in Bierrwi Roms, Fleiſch⸗ und Btachdrdchnten im 
und ver Dolgen. 
u D. Hannoveriche Lehn. 
339 Morgen 60 AuadratXutden Aderfand im Müdı 
Yenfeide und 13 und einen hathen Morgen Wiefen anf ber 
Fauien Birfe, 5 


— EsS werden Giermie nachfolgende, während bes Ingten 
Srieget verfbotrne RitltairıDerfonen-auf Aufuchen deren 
nöcten UAnverwandten und rzefpective Deren Vormende 
(bafıen, in Gemäßbrit der Königl. Verordnung vom 
guten Aprit mig, Öfentiib citier, binnen Janesteik 
Ad bey der umterrichneren Bebörde ja melden, unter ber 
auiirödtihen Verwarnung, daß Me midbrigenfans für 
«ode erflärt, und Ike Beemögen ben befannten nächen 
Erden oder Nachfolgern ausgeartmworier werden ſog. 
Augiel werden alle diejenigen, welche vom Beben ber 
Berſcho Uenen Nachticht beigen , am deren Dırtheilung an 


und erſucht 
Namen dee Berſchottenen: ; 
1) Jobann Diebrih Meyer von Eiße dey Schweringen, 
wechfpieid Balle, 
2) Reiidrih Budshorft aus Horerhagen, Kirchipieid 
Hoverdagen. 
9) 5* Ense Hine'h Dieper von Heeſen, Alrchſplete 


aoib. 
1 —* Frledelch Hothaud aus ale, Kirchfplels 
K. f 
5) Diedrin Hiatich Schterf and Haffel, Rirchiplett Hafer. 


6) Fohann Friedrich Choriſteo Bruns aus Barpı, Kltch⸗ 
fps Büdım, 


— —* 


Nachdem In tem am 2ten September iheo flart.orhahe 
ten Difieidurlend » Sermine Ber Eoncurögeider weil Gm 
melnfauldbners, Bürgers und Bubrman’ed Jacob Schrele 
ald'er 130 Mike. 20 Ger. Eaflen: Rünse für bie Erben 
wert. Cheiſtlan Scheelt, da Ach feibige In Biefem Termine 
nicht angefunden, auf Unteag dere Rıb’mannfiben Bars 
münder ad depoßtum jndiciale yencmmen mworten und 
bistanz in feldigem verblieben And, legt aber von dem 
Badrmann Henning Wrdrmann biefetöh darauf anzeıras 
gen, Daß Ibm von bieien Geildern Diejenigen Po Xrbir, 
aufpesabie wırden möchten, welde feiner vrrfiorbenen 
Murter of6 * aus dem Haufe des Cridarii ges 
bührer Härten und bIE jige unberichtigt gebilrken wären, 
ehe biefem Suchen aber deferizer wer en kann, erforbers 
dich If, fämmezliche Erben des gesachten Chrinlan Scheete, 
o wie überhaupt ale dirjenigen zu erforfchen , weiche an 

em erwähnten Depofitd Uniprämt Haben möchten, und 
Bann hier, u Eremin auf r 

dım zaflen k. M; September, i 

wird ſeyn ber Mittewochen mach dem ı9ten Grnntage 
nad) Erinitartis d. 3., amperahmer und anjefegrt morben 
I, als werten ade Blejenigen, welche an dem mehreks 
wähnten Depoßto aus einem Erb: ober font aus irgend 
einem dinziichen ober perföniidhen Rechte und Brunde 


Anipräcde machen zu fünnen slauben, Kraft dieſes chiirer 


und geiaden, bereiten Taset, Morgens 9 Uhr, anf blels 
gem Nashhaufe vor dem Stadtger chte ju erfcheinen, Idre 
An prüche anıugeden und kur Production der barüher 
«wa In Händen habenten Original. Baplıre, Documente 
und Brieffchafeen fofort kiar 44 munen, unter bee Ders 
warnung, baß Die, weilte fib in dırfem Termine nice 
meiden, nachher mit laren Anıpräcden nicht weitir gehört, 
ſendern bamit präctudire umdb die Weider nad eriafenemg 
decreto praeclufvo an »it, weiche fich gemiider urb 
ihte Anfprätme genusfam begründer Haben, ausgezahlt 
werben foden. 

Drererum BWinfen a. d. Luhe, deun sriten Jullus 1819. 

Das Srabrgericht alhier. 
vor Hugo, 


‚ 3obann Errlflopd Dammann auf Nienwoh’te, bier 
flgen Amts, welcher im Yabre 1812 mir der bemaligen 
Menpnälichen Garde na Ruftard warfdirt in, wr 
Bierdurdy aufsefordere, binnen Sadresfrin, und fpäteflend 
618 zum ıflen Junii 1620, ſich biee’einzufinden, oder jun 
Derlählge Nabeide von feiner Erifers mirmmbellen, im 
dem er mibrigenfalld für code wird erfiäre und fein Ber—⸗ 
möge feinen nädßen Erben ausgrantworer werden 
wird. 

Buatel werden bielenigen, weiche vom Leben oder 
Tode jenes Dammann Nachticht ju grben vermögen, Kies 
durch erfucht, forche dem hiefign Amte mitzuchelien, 

Bodentelch, den ıyım Dan ıBı9. 

Köntgt. Grotbritt. Hannöver. Amt. 
A. F. &. Lodbemann €. 


#9 Stromepyer, 


- Mbdietals Litation 1 
der unbefannten Gläubiger des zu Echmiedeberg 
verkorbenen Kauſmanns Modes. 

Die undetannten Gläubiger des in Schmirdeberg vers 
Aordınn Kaufmannd Edrifllong Gottleb Modesf aus 
Brektau werden Suichurch aufgeforkere, Ihre Worderuns 
en binnen 6 Monaten beo wmergeihnetm Wericheks 
. anzuzeigen und Die Rechtizkeit berfsiden nadına 
welfen, Indem nah Ablauf Biefer Fela die Werlaffens 
Haft den Erben auspeantmwortis werdın wird, und alla 
ann die unb:famnne gebliebenen Gläudiger ib wegın 


7) Erelnan Ernk Grors Shöne aus Bechold, Airch⸗ Iprer Wefrlodigung nur an jeden der Erben nach Wars 


(med Beat, 
exrich Bülmann aus Windhorſt, Kirdı 


udea. 
9) Diedrich Sinrlch Nengflerf von Honerdagen, Rirchs 
fn1eis Honerbazen. . 
Bignatum Hoya. am aoflen Yuflud 1919. 
Königi. Großbeltt. Hannöv, Amt. 
‚IHentaie. Mupipurg. Hoi. Miyer. 


BAlrnis Ihrır Erbibelle werden Halten können. 

a Brieröwalbau dep NAelchenbach In Schleſten, den 24flın 
a9 1819. 
' Das Reichöarän. Sreibergfce Gerlcote⸗ Amt. 


m fEdictal: Citation. 
Diejenigen, weiche an dem von Bubla fi) entferna 
een £inninhändler Heintich Rebert übe deſſen Bars 





ren, weihed tn Anen daſecbſ Hefegenen Sinterfärrters 
Haufe nern Zubehör, 22 Acker Land, einem Borrathe 
von geblelchter Lelnewand, einigen unbedeuremden Activis 
and verfiedenen '"Mobitlen beiieht, Tagen Umiulängildy: 
Erle zur Befriedigung felner Gläubiger, anf Antrag Cous 
eurs eröffzer morten If, Worderunger und Anſprüche 
Haben, werten hierdurch vorgrtaden, In dem 
"den Arten October d. J., 

Dormlttazs 9 Uhr, auf dieſfgem GerihrdsLocal anger 
ftgten 2 qulbarlaufs Termine, entweder in Derfon, oder 
Burd mir gehöriaet Irtormarion verfehene jutöäßige Be— 
veumädelgtre, moin Ihnın bie bey dem Königi. Bande 
and Stedre Gericht su Nordhaufen angeflekten und jus 
lelch bey den biefioen jur Prarid vırfiarteren Herten 
fl Cömmifarien, Wider R., Dr. Bifcher I5., Marimls 
tan und Tiaged, vorzefchlazen werden, ju erfcheiner, 
ihre Anfpräche amumriden uıb baren Ütichefpfelt nach⸗ 
sutorifen, oder beum Audbieiben zu gewärtigen, daß fie 
mir fhren Forderungen an die Waffe präciubler, und 
Ihnen dehalb wider bie Ach meldenden Gläubiger ein 
emwiged Sriüfchwelgen auferiegt werten wird. 

Auch mied aden Denim.gen welche au des Heintich 
Hoberts Vermögen gedlrende Gelder, Sachen oder Brief: 
haften in Händen baden Möchten, aufgegeben, demſelben 
odır font Jemande> davon nice bad Weringfie verab⸗ 
feisen zu laffen, vleimche dem biefigen Gerſcht bie bes 
irtfenden Gegenſtände ſoſort anjwielgen, und folche, wir 
VBorbehalt der Ihnen daran juflehenten Rechte, in das 
gerichtlihe Drpsftorium abyullefern, widrigerfalt gelels 
fltte Zadlungen aid nicht gefcheben geachter, und datjıı 
nige, was gerahlt oder aufgeantworter ſeyn möchte, anı 
derwelt zum Bellen der Mafle dedgetrleben werden wird. 
Ber abıe etwa In Händen Babende Gelder oder Sachten 
verichweigen oder murüdhalten möchte, wird felnes daran 
Babenden Unterpfandes und andern Rechts für verlunig 
erliärt werden. 

Bugieih ‚wies der genannte Linnenhändfee Helneich 
Dobert. deſen irgiger Aufentdalt unbekannt ift, au bier 
fem Termine ebenfald vorgrladen, um dem Eontrablctor 
De Ihm bepgmwohnenbden, bie Dale betreffenden Nachrichten 
wmirurbelten, und befonders über bie Anfprüche der Glau—⸗ 
bigee Autfunfi zu geben. 

Blelchero des den 7ren Junil 1818 

Darrimonlat Kreid Gerrit nr + 
eniel. 





Wit Georg, von Gottes Gnaden Großherzog von 
Medienburg, Fürſt su Wenden, Schwerin und 
Mogeburg, aub Graf zu Schwerin, ber Lande 
Rojtod und Stargard Here ır. 

Eigen biestie ju wiffen: Daß, In Werfoig linferee 
durch mehrere öfenrikhe Biärter gemeinfundig gemachten 
Werordnung end präcluffriihen Vorladung vom zaflen 


November 1316, nunmehr alle fele dem Feldjuge des Jah⸗ 


red 1873 von dem ehemaligen birfigen Füfeller : Bataillon 
sermißte Eoidaren und andere Militaird, weh Standes 
und Weſens fie feun mögen, welche bid u dem auf den 
arten Mär; 1819 beflimme geiwefenen Termin, oder Im 
demreiben, vor Unferm Milltgieı Eolegio fi fo wenig 
»eriönlich gemelder, alt gianthafte NRachricht von fih ger 
—— haben, unter Voufteckung des in vorgenannier 

cxordnung gedrohten Nachtheus für todt jun erfiären, 
und hiemtt für tode erktärt werden. . 


Wie demnach in Folge biefer Todes » Erfiärung for 


mai die eheilden Verhäftniſſe der aufgrbilebenen Mitis 


talts für aufgedoden zu achren, und den nachgebliebenen : 


Ehefrauen derfeiben fich andermweitig iu verbintatken Kraft 
Diefes Fug und Near’. ertdeiler Senn, auch ihnen über Diefe 
Befuanig, menn fie fidh derſeiben bedienen wollen, ein 
befonderer Echein aus Unferm Militair » Eollesio aufge 
furtiget werben fol; fo folen auch die rücdtändigen 288 
nung6rG@elder ber Ausgebilebenen nebſt demjenigen, was 
fit etwa als Stellvertreter zu fordern baten, unter Idre 
ficb arhöria Irgttimirente Erben durch deren competente 
Gerichts : Behörde, als welche Ab dieferhaib an Unfer 
Miitales Eou’g um, weiches auch die Gtelvertrerumfs 
Gelder einzuziehen Haben wird, jun. wenden dar, dern Acch⸗ 


“a 


fen nad, JeBod wegen des nur ursedeutenden Gegen⸗ 
ſtandes, unenezeibiic vercheilee werden. ' 

Dahlugegen ſog bad übrige bewenllche und undewege 
Uche Bermögen der für tode erttärten Ausgebllebenen 
von der competrmen Gerichtt:Wehörde, unter weicher daß . 
Bermögen beieger, nur gegen Cautlous Beſteuung wegen 
evenruellee NAückuhlung, wenn etwa einem ober dem ans 
dern der ſich nide Eingefundenen die Rückkehr oder die 
Ertheilnng einer Macheicht von fi unmdgiih aewelem 
ſeyn mödete, as die fih Iegirimirenden Erben werabfoige 
werden, jedbom biefe Eantiond:keliung ohne Rüdfihr auf 
die im diefem beiondern Falle Feine Anwendung findende 
Eonritution von z9len März 1779 wegen ber Abweſen⸗ 
den und deren BWermögend » Bermwaltung :c. mach Wblauf 
von fünf Jahren vom dato dleſer gegenwärtigem 
Berorbnung an, aufsören und gänzlich wegfallen. 

Uebrigrns lönnen von Ge ten der Erben auf bie Im 
der Datene Wersrdnung vom igten Märy 1809 ad 3) verr 
fprochene Dräme Beine Anfprüce flate finden, weil diefe 
Prämie, Ihrer Brflimmang nach, nicht allein har per Öns 
Hd fepn, fonden auch nur nach aufgebienten ſechs Eas 
pitulatlons Jabeen bat gejahle werden follen. 

Wir gebiern und bdefehlen daher Unſerm Milltales 
Eolezio, auch alen obern und niedern Gerichte: Behörden: 
Unferer gefammen, ſowol hieſtgen ald Fürftii » Nayeburs 

Ifhen-Larbe, und ſonſten männigtich, weiche ed angeht, 
ka nach biefer Unfeer Berordnung,, welche durch die 
diefigen und Mediendburg Ehwerinfben Inmligeny Bläre 
ter, auch durch ten Hamburger Eorrefpondenten, gemein« 
Eundiz gemacht werden wied, alerunterhänigft iu richrem: 
und zu adıten. 

An dem geiWiehre Unſer gnäbigfieer Wide, 
Datam Neufrelig,, den 4ten Junli 1819 
Georg, ms von Medienburg. 


v. Dergem 


ErPennrniß 

Natdem bie eg Htond ISodanr Edrifioph 
und Michael Emanuel Draler, Söhne der badler verfiors 
denen Kaufhännin Marla Barbara Mauch, oder Ihre 
allenfaukge Lrıbederben, die In dem! unterm =7llın Nom 
dember vorigen Jabrd erlafenen Menttlchen Aufrufe ab» 
geforderte Erklärung Über die Ans oder Nicht: Anerkens 
nung des gerichttich Binterlegten märteriichen Teſtamente— 
innerbaib des feſtgeſeygten peremtorifhen Zermind vom 
6 Monaten bid jur Erunde noch nice abgegeben Haben 
fo wird auf ernenerted Anruſen dee aufgefieliten Euratos 
ren, in Grmäßhelt ded angedrogeten gefiel hen Prälum 
Dised, Das ernannte Teſtament der Draria Barbara Mauch 
biemit aid anerkannt ertlärt, fofore weiters nach rg 
mwidiger Berordaung und geſegticher Votſcheeft In Be. 
Bade verfahren. 

Am ı5ten Jutli 181% 


(L. 8.) 
. Rönigt: Bayerfdıd Kcııkı und Stadtzericht 
' QAugdburg 


van Gliberborn. 
Vorbrugg. 


wdon dem unterzeichneten Gericht werden nachbenannte 
Berfchollene: 

») de am gten Julll 1778 blee geborene Sohn bed vers 
hiorbenen biefgen Garnwıbermeiners Perer Friedeide 
Neute, Bornamınd Yotann Earl Ehrilian, welcher 
fi im Jahre 1796 von Eee bar nach Pereröburg be 
geben wollen, dort aber nach den eingejogenen Nach⸗ 
richten miche angelommen if, auch feit jener Zert nichts 
bon ſich har hörten laffen = 

2) der Sohn des verfiorbener Schulleyrers Emanuel 
Friedrih Buge, Bornamens Johann Friedrid Entas 
nur, weider am zoſten Auguſt 1780 su Göhleborf Im 
Amte Lehrin geboten u:d flch Bid 1801. oder 1808 ais 
Schneidergeithie In Cobenhagen aufgehalten, von do 
aber nacb England geien wollen ; 

oder deren bier unbefannte Erben bierdurch auf dad Ger 
ſuch ihrer Anverwandten, Euratsren und angeblich näde 
fen. Erben vorgniaden, fi Inner@hib 9 Monaten, länge 


amd aber In dem nor dem ihrem Zultı:Marh Stelubded 
. im Intnetions kocaie am Mefladefchen Marke 
‚angefsgten Termin, 

den grten December 1819, , . 
‚Wormittagd um 10 Ubr, entweder fchritlich oder prefäns 
1 , ober durch einen ‚mir gehöriger Bumacht und Ins 
fsrmarion verfebenen Jufigs Eommiflar.ı6, moju ihnen 
der Here uf: Commilarius Seuo In Weſchlag gebtacht 
wird, zu meiden mmdb nähere Anweifung zus Empfanss 
nabme des ihnen ‚gehörigen Dermösens zu gemwärtigen. 
Yn UnteriafungtFalle werden die Werinnlienen für tedt 
ertiärt, Die fi gemeineren Erben als mchrmäßige ange 
nommen, feibigen aid ſelchen das norbandene Bermögen 
zur »frenen Diänofirion verabfoigt und der ih nad er 
Holgter Bräctufion ent meldende nähere oder gleich nabe 
Erbe alle Handlungen und D Srofltioner der für leg'tis 
mırt angenommenen Erben anerkennen und zu äberneb» 
nen für Ichuldig greater, auch von Itm meder Rede 
wingerkegung 10:0 Erfag der erhobenen Nupungen 4u 
Asroern für berechtigt, fonkerm fich leuglch mit dem, 
was alttann noch won der Erbfhaft vorbanden If, am brr 
gnügen für werbunden geachter werden. Im Fan Ad 
aber kein Erbe mrider, fol Dad Wermözsen der Biegen 

Kiurmerep ıugelprochen werben. 
Branden ung an der Havel, den ıfleı Felrmar 1819. 

‚Rönigi. Preut. Lands und Sradtgericht. 


Bdictal, Citation, 

Der aus der biefigen Stade gebärtige Feliclan Ja⸗ 
aubomwetj, weider Ach im Zahre 2R03 »on hler entirınt 
and einyegıngenen Nachtichten zufolge In dieſem Jahre 
mob in Wien aufgebaiten, seit jener Zeit aber Feine 
Machelcht von Mich gegeben Hat, wird, fo tale im Pal er 
Hereitd gefiorben ik. deſſen erwanige unbefannte Erben 
auf Ben Antrag feiner Gefchwufler Hiermit dentilch vor⸗ 
gelüten, ſich Innerbaib 9 Monaten, uns fpitrflens in 
termino den zgflen Apriti a. f. bey end ichrifelich 
oder perföntich mu meiten, und weisere Aniwelfung, tm 


Fat des Auspieibend aber su gewärtigen, daß er für tode 


erftäre und fein Bermögen den bier befanntn Erben 
Andzeanımwortet werben wird. 
Hienanhurg, ben Sten Junil 1819. 
Kinigi. Wefipreußifhhes Stadt⸗Ger'cht. 


bdictal: Litation, 
Da 1m den In unferm Depofito befindilchen MBerlafem 
ſcaften ber nachſtehend benannten Derfonen bıöher Ach 

Be ne Erben gemeider Haben, fo werden dirieiben, nämli® ı 

2) der Nadlaf der am zten May 1508 hier pırflorsenen 
Miete Bed ao bit 24 Sahre vorher geſtordenen Sammets 
macdıerd Walter, Kanfnamens Eilfaberh, deren Faml⸗ 
diem Name nie zu erforfben gemefen, und deren 
Nitiah 5 Mröir. 17 Be. 10 Pf. beträgt; 

3) ded am 22den Augufl ı hier geflorbenen, beym Bier 
fA,ın Sarbde ı Invalilens altton geflansenen Greras 
diers Dremberg, dein GBeburid Ort unbefannt geblle⸗ 
ken nnd Nachlas ı Kıpyir. 14 Br.6 Di. beträgt; 

3) der am a7ılım Buml 179% degtabenen Witwe des Mütßs 
dendereltere Kühne Im Freetackſcen Kreife, der Catha— 

“era. geb, Bauer, Deren eofier Dann Ber Meitkn t 
—— geiwelen, beren zweyter Ebemann jeboch uns 

efannt gebiieben, weiche aus tem Baireued chen, ohne 
nähere Angade des Ders — ſeon fol, und des 
ten Nachlad 12 Mibir. 12 . beträgt; 

4) der an 20flın Sert 1908 be zrabe sen Brenad'er Birime 
Sdmide, deren Lauf: und Familien» Mamr und Ges 
burcrioer nice erden⸗t, deren Nachl 4 Rthlt bereägt; 

3) der am gien December 1814 als Mittme geflorbenen, 
am azılea Dacemter 1792 deu Brenadler Frledrich 
Meder werbeptatdeten Anne Earosine, geb. Rraufe, 
deren Geburtſort nice bekannt IN, und desen Wachs 
tab 44 Athlt. 20 Sr. 9 Pf. betrüugt; 

46 des am arten Geptember 1903 geflorbenen Magiftrants 
Megifirarord Epridion Brödıtm (Taufichein Bortileb), 
In Beriin gebohren, deſſen Barer in ber borıigen Zar 
Brten:Babr€ © rainund Mando, bey ber Drerri Kirche, 
Mebuiiee, deſſen Matter, Ere, geb. Bıuenjen, guwefen, 





ber in der Etze mie ber Frirbaride, geb, Koırpen, pas 
iebe, und deſſea Machtab ı8o Kikin 10 Br. 2 Sf. 


beträgt; 

dledure ent aufgeboten, ud die, allen Nadfors 
(ungen ungeachtet, undekanni gebliebenen Biutöverwands 
sen und Ecben der Erbiaffer aufarfordert, Ah binnen H.0€ 
und 9 Monaten, ipätehens aber in dem unf 

den ı6ten Decem'er 1819 um 10 übe, 
vor dem Deren Juftigrars Breinban en ju Rarhbarfe ans 
beraumzen Termin zu meiden, ibe Lebrecht an da Macs 
ia) und idr Bırmanbeichafts Berbätn 6 perfönlih odere 
dur ıuläßıge Bevolmäceigte, wriu da am b’efigen 
Det Un etannt-n bie bdiefi.en Zuniz Eommidarien Zenim, 
Jannafd, Sr pri und Fromm, borgeichlagen ww rden, zu 
deſchen gen, unter ber Berwarnung, dab wenn niemand 
Ab meiden foure, bie vorbemerkten Breiaffenfibaften als 
herrenloſes · Gut dern Bitch zuge precdhen werden. 

Porsdbam, den Gen Fetruar 1819, 
Königi. E tadt zericht blelgre Reſſderu. 


Bon dem König. Dre:ußifchen Oberlandei + Breiter 
von —— ma Mſlerdatg werden nachbenannte Dets 
fonen, aid: 

ı) Dr im Monat Zumli 1765 m KRam'onfen getoßrne 
Jobarn Rucsıie, eln Cohn bei adılam Einfafen 
Thomas Rucio, welcher vor -30 und mebrerem 
Sabren, nachdem er ju Go dap die Schubmachrts 
Profebion erirent Harte, Ab auf bir Wanderfdafl 
nad Wilde im ebrmallgen Broßbergogibum Lim 
sdanen begeben und pit ber Beit kene Nachticht 
von feinem Ledın und Aufenibalte gegrten bar, eims 
grgangenen unjuperläßgen Nahbeımern zufgige aber 
ben der duch die Kap eriid: Mubıidhen Zrunpen 
—— Einnahme von P.aza niedırgemade 
on fo; 

2) Der am gıflen Janmar 1765 arbohbrne Gortlied Mus 
arigtn, rin Sohn des ad Iichen Einafm Baul 
Kudrigfp aud Stianen wAcer vor brpnadı 30 Jads 
zen die Königl. S aaten verlaſſen und ſich angeblich 
nach Barfcham bezeden bat; 

8) dee Adam Michnio aus DB ormEen, wider vor 44 
Sahren In einem Wiiee von 23 Jahren als Autfder 
bey gewifſen Luemburg na Warſchau gezuns 
gen IR; . 

4) der am ııten Märı 1768 gebehr e Brietrih Bas 
blan, em Sohn ded wersorsenen adelichen Kıme 
ſaſſen Miarı Fabian auf Kobilinnen, ber ın fels 
nem taten Jahre sum Kaufmann Fab an ıu Kinigss 
berz In Lebre gedıten, nach einem ımweriädrigem 
un nahaite vey—demijeiben aber verihmwunden If, 


un . 
5) der verfhollene Fran Dodbleidlp, welher vor 
42 und mebrern Jabren «ud der Stadt Dillipome 
in Dehlen In dat adellte Freydorf Ploewten ges 
tommen if und daſe bſt die verwittwete Anne 
Niedimento, gebohrne Domas, gerbeticht har, bie em 
Yahır Datauf verforben ıfl, worauf er 8 Tate name 
bee foriperisten I und jelidem nichts von ih Has 

Aören laffen, 
auf beten Todes: Erfiärung von Ihren Berwanbdien und 
zefp. Eutatoten angerragın worten ifi. fo w'e auch bie von 
Denfeiben etwa jurädscishenen unbelannın Erben und 
Erbnebmere bieburm Öffentlich vorgeiaden, Mich entwebre 
In Bem auf Ben azrfien Aprli 1820, Bormittags um 
10 Uber, angelegten Cermn bier im Dberiandels Ges 
zichet ı Eonfereny: Zimmer vor dem Deputieten, Gerrm 
Dber BandebsWerihrt-Mrterendarius Ubant, in Derfon 
au geflellen, oder noch vor dem Termine In der bielgen 
DberPanded,-GerichrtKegifirarur Bect. I. farfetb 
Yerföniich zu meiden und daſelbſt weitere Aamellung u 
esmwarten. 

Die Ah nie mridenden Werfhbellenen werden nie 
nur für ode erfiäre, fondeın «6 wird auch erentualitee 
ide Bermögen isren befannten nähften Echen eventum 
liter dem Fitens merkannt werben. 

HZunfterburg , den 33"en Apuli ‚2 

Köngl. Brenuzsifchrt Ob 
von Bist 


erı Banded » Bericht 
hauen. 
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Schreiben aus ——— vom 1 Julii. 

Lord Eochrame hat zwed reich beladene Kauf? 
Febriengaife in dem Außen: Hafen von Lima amt 
zoften Zebr. genommen, gleihfalis ein Kanonem 
boot, mit Wrtillerie and Ammunitien beladen, 
Gegen die Fregatten, welche in dem Hafen ſelbſt 
fagen und von der Feſtung beſchütt wurden, 
—F er nichts unternehmen, tele Leute ans 

Ima famen zu ihm auf feine Schiffe. San Mars, 

An iſt mit 14 Armee in Bewegüng, am Lima 
zu Lande anzugreifen, 

Folgendes if die Proclamation bes Lords Los 
Krane: 3b Vice Admiral von Ehili, — und 
erſter Eommandenr von den Schiffen der Stans 
zen, authorifirt umd beauftragte vom der hoben 
Begiesun Ehilis, die Küften, Rheeden und Häfen 

des Königreichs Dern aufs ſtrengſte zu blodiren, 

made Lumen Folgendes befannt; 
er Hafen von Callao und alle andere Ha— 
fen, Resrbafen uud —— fomol, * * ‚same 
üften : Linie von dem Hafen ed Al 
—— in Yern, ſind in einem förmlichen Sldade, 

u 

2. es 7: affen Schiffen verboten, mit ben Ders 
gerh oder Plägen, welde in obige Blockade eins 
geſchloſſen find, irgend einen 2* zu treiben 
pder eine Communication zu unterhalten. 

3. Keinen Schiffen oder Sapracugen befreundes 
ser oder mentraler Mächte, melde jept im dem 
Meerbuſen von Callao, oder im irgend einem ans 
dern Hafen, der . obiger Biodade begriffen, vor 
Anter liegen, pe es nah Verlauf von 8 Tagen 
mac diefer Bekanntmachung erlaubt ſeyn, abzus 


In. 
ag Es ſoll feiner einzigen neutralen Flagge frep 


eben, unter welhem Vorwande es au imm 
mag, Spunifäes Eigentbum, oder Mu ren 
Ds ner von Ländern, melde unter der ur 
mäßigfeit des ee von Spanien ſtehen, au bes 
fdüpen oder zu.meutralifiren. 
Irgend ein neufrales Fabrye ‚ei mit 
8 — er * Papieren tt, © der wel⸗ 
es wicht mit dei m 2. eu Documenich verfeben 
en * 4 *8 —— — 
e usge eyn, die a 
Mrz Eher ud Kıufmannswaaren anzumwens 


Sees neutrale er eng, auf welhem ſich 
lee PBerfonen iffer, Supercargoes oder 
Kaufleute von ſolchen Ländern befinden, welche 
unter der Borhmäßigkeit des Königs von Spa— 


nien ft ſolen nad Balparaifo gefandt wer 
— — a a ee gerichtet 
r 


Diefe Bekanntmachung fol wenlenigen mits 
ge heiũ werden, welche der Inhalt 
egehen am Bord D’ — ’ wii — die 
Blaoge bes erſten Eommandeurs in dem Meews 
nien ” — den iſten Map 1819. 
Cohrane und 
And. 4. Jonie, Secret. 
Aus einem — aus London, 


wen, 4 — Di, welcher vor einir 

25 a —* ſehr weitl uftigen Plan zur öffent: 
ihen Kunde brabte, nah welchem er eine Art 

Eolonie für die ärmere Ela Y errihten, dazu Laͤn⸗ 
dereden angewieſen haben wollte und eine Sub— 
ctiption zur Beſtreltung der Koßen verlangte, 

as, obaleid er im Anfange kein Gehör erhalten 


ehe Vrterſtzung Befommmen Fonmte, Benno 


ud 
e nicht aufgegeben, fondern cs endlid fo 


die & 
weit gebracht, das geſtern im Kondon Taverm eine 
ſehr zablreihe Verfammlung Haft fand, im wel 
. Ger der Herzog vom Kent präſtdirte. Man hat 
den Vorſchlag, welcher, der fchweren Ausführen 
abgerechnet, cim febr lobeuswerthes und patrie 
ſches Unternehmen bleibt, im Weberlegung acnoms 
wen, und will es mit-250 Familien verſuchen, 
Denen 1000 Wire Landes jum Bebauen angemwirs 
fen und zw deren erfien Anfiedelung und Anſchaf⸗ 
Jung der nörbigen Gerdibe 100000 Pf. Sr. fubs 
8 irt werden ſollen. Entiprihe der Erfolg dem 
rwartungen des Herrn Owen, fo foll der ganze 
Plan in Ausführung gebracht werden, welcher 
mehrere taufend Familien ernähren wird. 
Subferiptiom wurde ſogleich mit 4000 Pf. eröfl, 
net, wozu Herr Omen eig 1000: Pf. zeichnete. 
Der Schulmeifter Harriſon, welcher ben der 
legten Verfammlung in Gmithfields auf Befehl 
der Regierung arresirt ward, murde ir Begleir 
sung eines Eonftables wach feiner HeumabStodr 
port gen woſelbſt er zwey Bürgen gefunden, 
die für feine Erſcheinung bey den nächſten Aßt 
fen gutfagen, und er felbft bat ſich zur Zablun 
vom 500 Pf, verpflichter, wenn er ih nicht glei 
erihr einfinder, fobald er dazu aufgefordert 
wird. Diefes find die gewöhnlichen Erremonien, 
nah melden man verfährt,, deraleiben Nrreflan; 
ten auf freden Auf zu ſeden, und zwar ſo lange, 
bis ihre Sache gerichtlich umterfubt und fie entr 
weder befiraft oder frepgelaffen werden, und bat 
dem aufoige Harrifon eine temporaire Zrepbeit. 
Bey der künft im Stodport verfammelte fi 
eine Menge Pöbel um den Wagen, worauf der 
Dolized: Diener mir feinem Gefangenen faß, Er 
Kerer war gendthigt, Ab im rin Maus zu reriris 
ren, wo er erfchoflen wurde: „ Die Regierung bat 
a —* Delopnung darauf gefege, wer dem hd 
ser angiebt. Mh 
Briefe vom Gibraltar vım ıfem Julil melden, 
dag ein anderes Brittiſches Schiff. in. der Straße 
—— Spaniſchen Guarda⸗Edſtas genommen 
worden. 
Nadrichten ans Calcutta zufolge, etwartete 
man dieſes Jahr eine ſehr ergie bige Baummollens 
Erndie, indem ale Stauden in den Plantagen 


»örtrelih Manden ; die Fadigo: Pflanze dat aber. 
fehr_ vom Froſt gelitten, Rate be Wins‘ 


ser ſeht ſtreuge gemwefen if 

Nach unſern Blättern 
fluß zu Madrid jetzt wieder die Oberband,. 

Herr Eanning wird eine Reife nad. Italien 
und mach Grirchenland machen. 

Der Lord Mapor machte vorige Woche im eli 
ner Kards: Berfümmlung bekannt, daß er eine 
fibere Nachticht auf geleiteten Eid erhalten babe,, 
wie es die Abſicht gemefen frn, am verganges 


nen Mittewochen mwädrend der Verfammiung auf. 


Smithfirlds die Stadt an allen 4. Eden in Brand 
zu ſtecken umd die Einwohner au ermorden, wels 
des denn noch mehr dazu bewogen bätte, 
alle die Sicherheits : Manfregeln: zu ergreifen ;. 
Kern Hunt und Eonforten, melden. diefe Erkids 


hat der Engliſche Eim’ 


rung des Lord Mayors gu Ohren gefommen, Bar 
ben es aber gewaltig übel genommen, daß fd etr 
was behauptet würde, was ihrer Mednung nad 
gar nicht wahr feon kann, und machten daräber 
einen groben Lärm am alen öffenslihen Orten. 
Hunt ſchrieb einen groben und beleidigenden 
Brief am den Lord Mavor, worin er ibm als ein 
Werkjrug der Regierung Befculdigt 
fhihte nihr allein erfunden, fondern aud 
Helfersbelfer des bemußten fhändlihen Pacats 
nom 2ıften Zulii gewefen gu fepn, indem es die 
st des Gdnvernemenis wäre, das Bolt zu 
ausihweifenden Handlungen zu zwingen, um.@es 
Iroenheh sm finden, eine militairiihe Regierung 
einzuführen, Sierauf Feine Unwort erbaltend, 
verfügte er ſich geſtern ſelbſt nah @uildehal, wo 
der Lord Mavor zu Rarbe fah, brachte dafelbft 
alcs in Verwirrung, fo daß der Lord Mapor ges 
kuungen wurde, die Raths Verſammlung aufzur 
Öfen. Darauf nahm Alderman Wairhman gegen 
ale Sitte und Herkommen. deu Stuhl ein, firitt 
und zanfte ſich mit Herta Hunt über die Art ed 
Weile, wie das Beiragen des Lord Mapors cenr 
firt werden follte, auf die nicdrigne uud pöbeldafs 
sehe Urt, fo daß nit viel daran fehlte, daß die 
depden Helden, den Zufchauern ihre Kun im 
Boren gezeigt hätten, bis man am Ende darüber 
einig wurde, dem Lord Manor folte ängezeige 
werden, daß et dad Zuirauen der freven 
Londons (wohl verftanden folder, wie zu denzeif 
in Guilbebal verfammelt baren | 
und folgtiih gan 
erflärte Herr tbman aß er fih von Fr 
Döfenkimpe bes Hertn Hunt nibr mebr,anbeü 
n 93 wollte, nad daher in Zukunft von folr 
en Orten wegbleiden würde, mo Here Huns- ers 
— 
elt vergangenen Donuerſt en wir bien 
in der Stadt verfhiedene ——— r 
md befonders eine beträchtliche nahe bep- si 
fields, mwodurd mehrere Hänfer niedergebramn 
Kind und deren Entftehen man bis jeps mich Alsr 
efunden bat. Heute bi *9 Uhr ges 
rieth eine unferer erfien Zuder: Zabtiken, dem. 
Herren Eraven er Shust. in Duncan Sıreet Wbite 
Ehappri ge drig im Brand. Schon um.5 Hbe 
waren die Aabr ten und 2: Häufer in, vollen Flam⸗ 
aa Dentiär Arbeiter waren. in-gedahtem 
ach der Wour kamen 3. Leute im die 
Wohnung. dis Conkables Bird -guStodport, und. 
während felbige mit ibm we n feines Gefange⸗ 
nen: Darrifom. fprabem, fboß einer davon dem’ 
Eonttable nieder und dann enıfloben- alle drep. 

Die Conttaheuten der Anleihe triumpdircn über . 
ihre Gegenpartded. _ Ommnium- ift Ichom 64. Pror. 
cent Praͤmium gemefen, bat. indefiem beüte wieder 
erwas nacgelafen und mit: 5: Procent Drhninten 
geſchloſſen Wer etwas Courage gebabt „ bas feit- 
vorigem. Mitt wochen einige taufrnd Pfund, ohne ; 
einen Pfennig Geid dazu. mörbig: zu haben, am- 
dem: Omnmum verdienen können. : .. 

Aus Paris, vom 28. Iutii, 

Ein: biefiges. Blast. mepns, mann man, wile 


* 


nf, Derüden, Toupets und Böpfe träge ,. fo 
hg 3 nieder befer fi der Welt geben. _ Ben 
der neuen Mode itt das @chirn allem Wechſeln der 
Zuft 236 die. überflüßigen Säfte, die fonft 
an dem opt einen Übleiter batten, ſchlagen ſch 
ins Gehirn und bewörken alda Unordrung. Mon 
——— die Verücken und BZöpfe wieder 
einführen. 

Die Kriegs: Erklärung des Deys von Algier an 
die Niederlande und Spanien ift ungegründer, 
Bon dem Niederländifhen Admiral von Braam, 
Dberbefeblsbaber im Mittelländifchen Meere, find 
Depeichen eingegangen, die defien ante Aufnahme, 
in Verbindung. mit einigen Spanifhen Schiffen 
»or Algier, überbradten. 


avanna fol die Nachricht sefommen (con, 
® 


Misifippl zurückgezogen bätten. 
börte früher den 3 | befs, woron 
viele Beſizer aroßen Bermögens 4 überla en 
jept.diefe Unglädliben ihrem Schidfale. 

‚Die Sache der Warfballin Brune 
Herrn Martainville wird am 30flen w 
Adifen:Geriht gebracht werden. f 

General Mailtland, Gouverneur der Joniſchen 
Zafeln, ift zu Daris angekommen. 

5 Proc. sol zı tr. 25 Eent. Bank Aetien 


eder vors 


en d. * 


Enipfang al AA wel 
e. 


eflaͤt vorgeht 


ten —— ſie 


R nlerung vor Mir betreten bat ;- fo iſt Dies wol. 
fdn 3 


egenten ; Lebens wird der: 
— oe Wall 


egen dem 


ifrer Commilarien, wm mit den Weinigrn 
unterhandeln, bat Meiner Erwartung entfproßen. 

agen Sie dies in Meinem Namen der Vers 
fammiung.” 

Der Abg. Seybold zeigte hierauf der ⸗ 
ſammlung an, daß auch Ks R Le 
benen Stuttgarter Hefte durch einen 
alien d. M. ohne allen 

——— durch 
13 


r <onftitnirens 


denbezeugungen 
entlib ausfprehe: Dort adte Aber des 
—* in einem kleinern Staate Linne eine 


n guter 
det, und das 


uf: 


für gefährdet halte, und Kr * 


Die Eommifarien find ſeit ae etn in voller 
Thaͤtig keit 


gelangen. ————— a J 
Car en 4 x j 
Der Herr Staars; kin * herr von Ber⸗ 


des ® ‚ den bepden 
— a a 


fien 
ik 


i Wir mundern. 
"Eanıons Sregdurs und Bern die Auswanderung 


. 


Resisiungeh. der .. 


viel iunger, kuͤſtlger Leute begünftigen, ſtatt 
ß ur Arbert anzudalten. Es giebt in der Eihneis 
mehr nis 6ocoo Mergen Landes, das culturfaͤhig, 
aber unbebaner iſt. Man bezablt bier einem Tagr 
werfer täglib ia Basen, Die Auswanderung 
kann daher keinen andern Grund haben, als den 
nerderbiichen GSeſchmack, den das Landvolk für Ras 
beit: frbeit und fipende Beſchaͤfftlgung, für Caffee, 
Hrauntewein und andere Luzus-Artitel gewonnen, 
Die Fabri Arbeiter habenangefangen, anszumwans 
dern und die Landlente ahmen ihrem Benfpiele 


na 
Aus Frankfurt, vom T Aug. 
"or der Sitzung der Bundes » Berfammlung am 
aaften Zulii kam unter andern Folaemdes vor: 
Weber den freyenGandel und Derfebr zwi⸗ 
{hen den Deutſchen Bundes; Staaten. 


Großherzogl. und Gersogl. Sädf. Ga 


fer: Nach dem im rozten $. der ıotem diesidhris ' 


en Sihung vom 24fſſen Map genommenen Ber 
diuß werden Erläuterungen über das mit dem 
Handel und Verkehr in der genaueſten Verbin 
dung ſtehende Zolweien von den Bundesgliedern 
nach der noͤthigen ge s von dem Handel» und Ger 
werbftande ihrer Lande begehrten Auskunft ers 
wartet. 

Die von allen Seiten laut werdenden Rlar 
gen, daß Deutihland mit Produeren folder aus— 
mwärtigen Staaten überſchwemmt werde, in wel 
hen den Erzengniffen des Deutſchen Arbeitsfleißes 
der Eingang verſagt ift, und dag durch die heuer 
lich im einigen aroßen Bundes- Staaten auf alle 
eins oder auch nur durchgehende Waaren gelegten 
Ber und Mauıh- Abgaben, die inländifhen Bar 

riten und der Handel nicht unmanf das Höchſte 


——*— bier und dba ganz vernichtet 
werde fe nen eine baldige. Berasbung über 
diefe Ängelegenheit noͤthig ju machen. 


n f 
Betannilih ber fogenmnte Thüringer 
Wald einen bedeutenden Theil Ihrer Staaten 
aus. Die Bewohner deflelben baben nur wenig 
Gerreideban, und müffen daber ihren Unterhalt 
durch Sewerbfleiß und Fabriken ſuchen. Noch 
vor wenig Dabren waren dieſe in einem blühen— 
den Zuftande,.der eine große Dermehrung der 
Bevölterung zur See gas) jegt drüädt ſte Mans 
eb an Arbeit und fe ſehen der unglüdlichiten 

ufunft 268 

Vereint mis benachbarten Gefährten ihrer kum⸗—⸗ 
mervollen Lage, beſchloß eine große Anahl von 
Kaufleuten, Aabritanten und Handwerkern jener 
Gcacademz; noch ehe eine hohe Bundes: Berfammis 
kung den Bedrängten diefen Weg vorgezeichnet 
barie, ſich an ibre Lamdesherren zu wenden, das 
mis ſolche die Arevbeis des Handels und Gewer— 
bes rer der Dundess Staaten wiederherzu—⸗ 
ftellen Ab bemühen moͤchten. 

Das erſte Minikerium, an das ſie ſich deshalb 
endeten, wies fir aber mnter dein aten Map, 


Deutſchen Bundes: Staaten zu 


alfo lange vor dem in der Sitzung vom. 2aften 
u. aßten Beſchluſſe, an die en 
ammlung. 

Diefen Weg haben fie nun betreten und ich bim 
von allen meinen Göfen angewieſen, ihr 
liges und auf die dem gampen Deutſchen ® 
A — gegebene Zuſicherung be 

e eſu 
Es liegt unmiderfpreblih in den. Worten 
Bundes» Xcre und mebr noch in dem Geile des 
Vereins, daß Deutfhland ein Banzes bilden 
folle, Diefes it aber unmöglich, fo lange, durch 
Boll: und Mautb-tinien im Innern, benachbarte 
Bundes-Staaten als Ausland behandelt und die 
Reibungen vermehrt, ſtatt durch die Idee eines 
gemeinfamen Vaterlandes gemindert zu werden. 

Meine hoͤchſten Committenten erkennen es als, 
Pit an, immer und vor allen Dingen das 
Deutsche National⸗Wohl im Auge zu haben, 
und das ohnehin oft nur febeinbare Antereffe des 
einzelnen Sraars demjelben unterguordnen. 

er Nachtheil, der Ihren Eaflen darans ers 

wachſen könnte, wird Gie daher nicht abhalten, 
für dte unbedingtefte Erweiterung der Ger 
werbes und Gandelsfreybeit 355 

mm 


ondern nun fon ala 
ur 


de do 


Erzenaniffe und Babe he Preußiſcher 
J— 


nnd dadurch deſſen, anf den Schug des Deutſch 


Don der Mebrbeit meiner höchften Committens 
ten bim id noch befonders angewiefen, bey diefer 
Gelegendeit zu erklären, daß die durch dem des 
—— Handel bewürkte Nahrungsloſtgkeit die 

ewohner mancher Waldgegenden ganz unfä— 
big gemacht babe, einige Abgaben au bezahlen, 


bil⸗ 
o 
ch nad Möglichkeit zu — 


J 
Kunſtfleißes gegen — — gerichtete Auorde 


und-daher zu beforgen fen; daß ed, bey dleſem 
Ausfall der Einnahme, den Zöfen unmöglicd, 
werden würde, obne allzubarten Drud der 
übrigen Untertbanen, die neuen Aeiftungen 
zu übernehmen, welde Fünftig der Militäir⸗ 
tat fordern würbe. 
Simmtlide Stimmen vereinigten fich hierauf 
au dem \ 
Befhluffe: , 
1) Die in Bezug auf den ıgten Artikel der 
Bundes;Acte und in Gemäßbeit des in der Igten 
diesjährigen Sihung gefaßten Beichluffes $. 103. 
Num. 2 von den Großberzoglic » und Herzoglich⸗ 
Saͤchſiſchen Haͤuſern abgegebene Erklärung vorerkt 
zur Sammlung zu nehmen ; zugleich aber 
3) an diejenigen Regierungen, welche ebenfalls 
hierüber Erklärungen abzugeben oder Erläuseruns 
en nachzubringen gedenken, die Bitte zu wieder⸗ 
olen, diefelben bald, und noch im Laufe der 
nädften Ferien, anber gelangen zu laffen, damit 
3) nah Wieder » Eröffnung der Sipungen eine 
—— Commißion ernannt werden koͤnne, 
welche 
4) die — Erklaͤrungen zuſammen zu 
den, mit ihrem Gutachten ber Bundes» Ben 
amimlung vorzulegen, und bdiefelde durch diefe 
Dörtige orarbeit im den Stand zu fegen hätte, 
demnaͤcht diefen wichtigen Begenftand einer 
zeifen Berathung zu unterwerfen. 
Streitigfeiten zwifhen Schaumburg-Lippe 
und Lippe, wegen einer 3u Hlaspe, im 
Amte Blomberg, mit militairifcher SHülfe 
vorgenommenen Auspfändung. 
Der Herr Gefandte der ısten Enriatkimme, 
gt berr von Zeonbardi: Bon Geiten Seiner 
— Durchlaucht, des Fürften von Schaum— 
burg⸗Lippe, bin ich befebligt, einer hoben Bundess 
Berfammlung eine Erklärung, d. d. roten Julli 
1819, in der Masper Streitfahe, worin Beine 
Durchlaucht Hoͤchſtihrerſeits Sich bereit_erflären, 
dem Beſchluſſe der ziſten Sigung vom Jahr 1818 
nachzufommen, mit der Bitte au überreichen, 
folbe der in diefer WUngelegenbeit bereits beſte⸗ 
dehden Vergleichs Commigion zuftellen zu laſſen. 


De Fr Iuß. AR 
Die vorgelegte Erklärung zur Commißion an 


"dom Rhein, vom ı *88. 

Wie es heißt, ik auch Profeſſor Börres, Dir 
teitor des Gymmaliums zu Coblenz, unter polizens 
libe Aufſicht gefegt worden. 

8 Den von den Pallzey: Eommiffairs aus Berlin 
in Anſpruch genommenen PBrofefloren Arnds und 
benden Welker ift bloß das Ehrenwort abgenoms 
men, fi zzur Unterſuchung der gegen fie gemach— 
zen Beihuldigungen, im au fle dazu aufgefordert 
würden, zu ftellem. 

Bonn, den a5 Juli. 

Es ifi ungegründet, daß, mie mehrere äffent« 
lide Blätter melden, die Drofefloren Uendr und 
Gebrüder Welker verhaftet worden. ben fo 
wenig baben wegen der von der Regierung nötbig 
gefundenen Beſchlagnahme ihrer Papiere die Eols 
Iegien aufgehört, (reuß. Stranss-Zeitung.) 


| Nannheim, den gr Yartl. 

Sp viel man erfahren bat, Kann Sand jett 
wieder auf feiner Stube geben; man zweifelt dber 
doc) an feinem Aufkommen. In der Gegend vor 
Frankfurt ſollen ebenfals zwey oder drep beargs 
wohnte Individuen verhaftet worden feyn. 

" Tübingen, den 28 Julii. 

Auch bier ift geſern Nachts eime Königl. Comr 
mißion in der Perfon des Bices Direcıors v. So— 
den eingetroffen und bat ſogleich, unter Zuziebung 
des iNectors, des Dber: Amtmanns umd des Unis 
verſitaͤts-Juſtitiats, ſaͤmmtliche Papiere, zweyer 
Studierenden in deren Beyſeyn unter Siegel ges 
legt und zur Hand genommen. Diefen Morgen 
geht die Königl. Commißion mit diefen Studie— 
renden die Papiere durch, und man iſt in geſpann— 
ter Erwarsung über das Reſultat der Unterſuchung⸗ 

Münden, den 30 Julii, 

Der Zug des Herzogs Wilhelm, als Stellvers 
trerers Sr. Majeſtaͤt des Königs (um die Ständes 
Berfammlung zu fchliefen) von der Reſidenz 
bis zum Ständebanfe, beitand in einem Bor» 
reuter, 2 fehsfpännigen Wagen, einer halben 
Escadron der Garde; Enirafiers, einem Borreiter 
und noch einem rehstnännigen Wagen, an deſſen 
Seite rechts und links Königl. Vagen und die 
Königl. Leibwache fih befanden. Den Zug ſchloß 
no eine Escadron Enirabiers. Bor dem Ständer 
sale paradirte eıne Abtheilung der Kömial. Grer 
nadier:- Garde > eine Deputation beyder Kammer 
und die Königl, Staatsminifter empfiengen und 
begleiteten Se. K. H. bis an den Thron. Ebew 
fd kehrten fie auch zuräd. 

Aus Srantfurt, vom ı Auguſi. 

Der Dr. Goffmann, Berfaffer des Deutſchen 
Ehren: Tempels, bat jegt in Frauffurt eine Gube - 
feription zur Nmterlügung Jahns und deflen Fa⸗ 
milie eröffnet. 

Die hier über die Katholiſchen Kirchen : Angeles 
Ken Deutſchlands abgeſchloſſene Ueberein⸗ 

nft fegt die Etrichtung von fünf Bisthümern 
fer, eines Wuürtembergiſchen zu Rotenburg, 
eines Badifchen zu Raflatt, eines Churfürfl, 

egifchen zu Fulda, eines Broßberzogl. Sehhr 

hen zu Waynz und eimes für das a 

ihum Naſſau und die Stadt Frankfurt zu Yims 
burg an der Lahn. Von drey durch die Chors 
Herren umd eine gleiche Anzahl Geiſtlicher anf 
der Didcefe gewahlten nnd dem Landes-Fürſten 
vorgefeblagenen Gandidasen waͤhl derfeibe einem 
um Biſchof and verlangt dafür die Beſtaͤtigung des 

abſtes, die, wenn fie in einigen Monaten nicht ers 
g! t, als dennoch gefüchen betrachtet wird. Die 

iNdöfe fowören Treue and Gehorfam dem Fürs 
fen, und geloben, ſich im nichts einzwlaffen, was 
dem gemeinen Wohl nachtheilig fepn könmte, ja 
felbt zu entdeden, was etwa in diefer Hinſicht 
au ihrer Kenntnif gelangen werde, 

Kürzlich Mnd (dem Magifirar der fregen Stade 
Frankiurs die Erflinge der Trauben vom Zohan⸗ 
nisberg zam Geſchent üderſandt worden, j 

Dom Mayr, vom ı Angni. 

Zu den ungegründeren Gerüchten gehört das von 

einem Congteß, der au Carlsbad gehalsen werbem falls 


Dribat Nachrichten mis Framkfart ſoll bey 
ae em 3. in GSießen ein Plan zu einer 
— ſchen Einrichtung Deutſchlauds, gefunden 
worden ſeon. 

Der Fürit Koeloffsky hat dem Könige von Wür⸗ 
Ri, fein Ereditivo als Rußiſcher Gefandier 
überreicht. 

'Der *2 Valatinus iſt durch Frankfurt 

ieder na omburg pafirt. 

8 Die Zahl * su Göttingen Studirenden beträgt 
ent [dom wieder 732. s 

-. a5ten ward zu Earlsrube die Vermählung 
des Markarafen Leopold mit der Pringefin Sophie, 
Tochter Guſtavs IV., chemaligen Königs von 
Schweden, frverliht vollzogen. Der König und 
die Adnigin von Bayern, der Großherzog von 
Weimar, die Heraöge von Braunſchweig und Der 
putationen der beyden Kammern der Abgeordne 
sen wohnten der Feftlichkeit bey. 

gu Backnang im Würtembergifhen hat ein Ge—⸗ 
witter großen. Schaden angerichtet. Der berabs 
flärgende Regen fülte Keller und Straßen, fo 
daß Iıptere mehrere Schub bob unter. Wafler 
fanden, . Die Murg ſchwoll an, und Mobilien, 
Bauholz und ſelbſt Thiere wurden: von: dem ges 
waltigen Strome fortgerifien. 

Der Baron von a warb zu Fran; 
furt ger gern um bie Saden zu beendigen, 
womit er nocd von feinem Hofe beauftragt if. 

Die phileſophiſche Aacultät zu Jena bat unterm 
sten Julii dem grgenmwärtigen Bevollmächtigten 
im. den Weftpbälifhen Angelegendeiten am Deuts 
{dem Bundestage, Herrn Schreiber, aus Caſſel, 
das Diplom eines Doetors der. Philoſophie, ho- 
—— in ſehr ſchmeichelhaſten Ausdrücken 
ertbeilt. 

ulich far ag er su Paris ein in.der Ka— 
tholiſchen Kirche jegt überaus feltener Fal. Der 
Biſchof von Amiens (Bombelles, ehemals Grne 
zal) fegnete die Ehe feiner Tochter mit dem Dis 
ms zen eis anden Iden ie 

er Megieru ‚spranden el macht eine 
Reife nad der * 
Stalien zur Zerſtreuung und Wiederherſtellung feir 
ner eiwas angegriffenen Gefundbeit 

Der Spanische Eabiners: Courier Micel if durch 
Srankfurt nah Dresden yafirt. 

Der Dice» Admiral, Graf von Verhuel, Bair 
non Krankreib, und der Graf vom Walterstorfl, 
waren zu Machen augefommen. 

um ale Merkwürdigkeiten des Alterthums in 
der audgegrabenen Stadt Pompeji zu befeben, 
braucht man längere Zeit, welches mandem Reis 
fenden aus Abgang riner Erauidung beſchwerlich 
fid. Desbalb bar man dorr nabe ben dem Amı 
pbirheater ein bequemes GSaſthaus errihter, wo 
man ausruhen and alle Erfrifchungen haben kann, 

Dr. Jahn it nad Eüfrin gebradt.: Auch zu 
Königsberg And einige Studenten arretirt worden, 


Dresden, den 26 Zulü. 


Vorige Woche beabſichtigten bier die Schnei— 
der ı Gefcllen einen Auftand. Es waren nämli 
eluiger. Urfachen wegen ein paar Sharider; Br 


weis, Ri beißt, nad 


‚Breieg, I 


fellen von ber Vollzey eingesogen worden und foll 
ten dur Gensd’armen zur Stade hinaus gebracht 
werden, weshalb die ganıe ſeht zablreibe Drür 
derſchaft die WUrbeit verließ und dies verbäten 
wollte, So umbedentend das Dina ſchien, fo 
machte es doch viel Redens im der Stadt, da bey 
einem dbnlihen Aufſtande vor einigen und 27 Jab⸗ 
ren Kanonen aufgelabren; Eye und Eavals 
lerie aus den umliegenden Städten berbepgrzogen 
und alle Pläge und Straßen befegt wurden. Do 
diesmal ward bald Alles wieder ruhi 
Wittenberg, den 25 Iutii. 

Geſtern Abend um 6 Hdr flug der Blig zu 
gleicher Zeit in den Stadt⸗Kitchenthutm und im 
die Eafernen ein, mwoben Fenerfiumpen auf die 
Eollegienfiraße in der wir der Kichr fürsten, 
und alle Aemfter der mabe ſtehenden Häufer fprams 
gen. Die aus dem Kirchthurm plöslih anffeir 
gar Damptwolfe verkündigte Feuer, und die 

ftürguna war groß; doc es bat nit 55* 
In der Caſerne, dem cbrmaligen LUniverfitätss, 
Gebäude, batte der Blitz zwey Soldaten * * 
lich getroffen, ohne übrigens das Gebäude zu zün— 
den. Sechs andere Soldaten, ſo wie au einige 
auf dem Thurme cd befindende Schüler, wurden 
auf kurze Zeit betaͤubt. 

Derlin, den 3 Auguſt. 

Geſtern Morgen find Se. Maichdt der König 
son Ihrer Reife nah Töplig im ermünfdeen 
Wohlfenn wieder in Potsdam eingetroffen, Hrute 
ward bier das Geburtsfeſt des verrhtten Monars 
hen auf manderlen Arı feklib begangen. 

Das in Erz gegoffene Standbild Biächers, v 
der Meitterbaud des Directors der biefigen Au 
Akademie, Herrn Shadow, amtaeführt, if feit 
einigen Tagen in deſſen Kunſt-Werkſtatt aufger 
fett, um unverzüglib nah Roſtock abgefandt zu 
werden, mo es am 26ſten Auguſt fenerlih aufge 
tichtet werden fol. 

Blüher ift mit vorgeftredter Rechte im wel 
cher er dem mit Preußischen WUdlern überfdesem 
Feldmarfhalsttab haͤlt, und mit dem Iinkım Ka 
vorwärtsforeitend, dargeftellt. Mit der Linken“ 
erfaßt er den Griff des im reichnergierier Scheide" 
tat ſenktecht berabbängenden Säbels. Das Br 
wand befiebt ans einer Tunica, die in der @er 
og der Hüften mit dem Säbelgebänge, —— 
ſt. Von den Schultern wallt, mit maleriſchem 
——— über den Rüden herab ein Mantel, 
er- mit einer darüber bergeworfenen Lömwenbau 
von welder der. Kopf und die DVordersagen au 
der ruft —— feſtgehalten werden. 
Am Würfel des Standbildes ik mir Deutſchen 
Buchſtaben die Infhrift: *Dem Sürften Dlür 

ee von att, die Seinen.” Auf der 
enigegengefepten —5 befinder ſich die vom 
Börbe angegebene Infhrift: * In Garren und 
n Sturz und Sieg, Bewußt und 
groß, So rıß er uns von Seinden los,” 

te Bifdfänle it 9 Auf und 6 al hoc. Die 
Mafle des zum Gufie der Staine angewandıen 
Erges befiand aus 104 Eentnern. Nach vollender 
ger: Bearbeitung mag fie noch 70 Eeniner beiras 
gen. Mit einem eifernen Beländer umgeben und 


mit Ydnmen umpflanyf, wird dieſes Standbild 
den Markt in Roſtock u einer impofanten Zierde, 
dem Helden, deffen Tharen es verkündet, den 
Ständen von Medienburg, die dem Berdienfle 
Blüchers vor Mitwelt und Nachwelt gehuldigt 
baben, und dem Künftler, aus deffen Händen es 
DER su unvergänglidem Ruhm 9% 
reichen 

Schreiben aus Rigebüttel, vom 2 Aug. 

Heute find Se. Hochfürſtl. Durchl., der regier 
rende Herzog von Anbale: Bernburg, mitSuite 
zum Mebraud der bieligen Seebäder hieſelbſt ein: 
getroffen. 

Altona, den 5 Auguſt. 

Heute kam der dritte Daͤniſche erringen 

miit einer Parthey neuer Heeringe bier am, 


Das —— Stug des Politiſchen Als 
nals enthäls: Schilderung der Königl. Englifden 
Familie. Weber die Gründung eines neuen Ius 
den Staats. Die Banda oriental oder —* 
Heid. Die — Bank. ——— 
Oſtindiſchen Handels der Engländer. Bom Kam— 
merrath und KLandfchreiber Gloyer. Die Erweite: 
rung der Erdkunde dur die Europaͤiſchen Natier 
sen in neueren Bree. Eopenbagem, wie es war 
und wie es if. Ueberſicht der Bibliotheken in 
Srautreih und Deutſchland. Dfficieler Bericht 
des Minifiers der — — aan a 
der Republik Venezuela, Manuel 
die gegenwärtige Lage der Re an Ueber den 
Anwachs der Bevölkerung und die Auswandes 
rungen aus Europa. Der Deutfbe Bundestag, 
Bavyırn, Baden, Würtemberg und andre Demo 
Staaten. Nord: America. a des Handels im 
Er enwärtigen Zeitpuncte, Spanisches America, 

reiben aus Gadir. Zirteratur, tereffänte 
und nuͤtzliche Schriften. Prare Verhandlungen des 
Brittiſchen ie eber be mwedens polis 
tiſche Verhaͤltn Ife: Fraukteich. emerkungen 
über den geloyug x ——— und Holſtein im 
zu 1813. s Finanzweſen der neuern 
it. eingefauons ermifwie achrichten. 
Friebrich Geinrihb Jacobi 
ma feinem Leben, Lehren und Wirken darger 
ſtellt von —— Weiller und Thier 
Münden, Kleiihmann. Screibpap, 
Apap. ı ME 8 Sl. 
Zu haben bey Pertbes und EN 





Die fie, 

Diefe berübmp gewordene hi wird für 
das Jahr 1819 9 das re — 0 J 

"Site erfhrint im monatlichen Heft 3 “ tr 

ormat. Zedes Hefte ik g ar RE 

— an hikee (weiß be Ar ’ * zwey 
—5 — ne ber naturbitorifche Ger 

e di 

Für das Jahr 1819 find“ Bis zum ı5rew Juni 
pirr Hefte eridtienen) an wird event onat ein 
neuer nabfdlgem 
& Bon: den Jahren 1817 und * find auch noch 


em 


einige Eremplare yaldı — — Effer SCH» 
diefer wie der von 1819 
Leipzig, den ızren dar Bi 


a. Brodbaus. 
(3u erbalten bey Vertdes und Befler, Hofer 
mann und Eampe und Herold in Hamburg.) 


Trefurt, 3. 9. (Doctor und Euperint. im Göts 
fingen). nıue Kibel, sum Gebraud beym er: 
fen Unterricht der Kinder, Ae vorm, Auflage. 

. KDannover, in der Habnfkben Hofbuß- 
andlung, 8 Bogen, 4 Gar., mit ſchwarzen 
Sul 6 Bar. und mit ilum. Kupf. s Gar. 

uch if eine erweiterte Ausgabe der früs 





— ya en , bie feit mehreren Jahren 
im ganzen ur erihen Lande im den Schulen 
eingefuͤhrt i den viele Auflagen erlebe hat, 


und Wovon das — nur 8 Pf. koſtet; der 
Werth derfelben ift längit amerfaunt; nur können 
wir nicht umbin, zu bemerken, daß diefe mene 
* flage bedeutende Verbefierungen und Zufäge 

en bat. Befonders lobenswerth if die anr 

Ängte Geſchichte unfrer Zeit, gang dem Kins 
—53 faßlidy vorgetragen, wodurch ſchon früh) 
Deutſcher Sinn und Deutſche Baterlandsliebe 
aufgeregt und gepflegt wird, 


Ben Eh. E. Kollmann in Leipzig And fo chem 
nedfehense intereffante Unterhaltungs » Schriften 
IR beiligen Roſen. KRomantifhe Sagen äns 

dem — Mir allegor. Ziteltupfer. 


ı Rthl 
Roman(är @r Berhihten. gl eu des Ro⸗ 
= Heliodora, ı Mebdir. 
Sur. Koh vom Libanon. —4 ee 
vier Büchern vom Aug, Bergner, Mitz ige, 


Pa — Zwerg, eine Schottiſche en: 
Bon Walter Scott, ug der Romane: 

bin. dar Rothe und der U 5—* Aus dem 

— Lindau⸗. ir Kupfern. 


ihlt. 
Sie gihdliden ? Beitfer. er ———— 
Be in a Huf Rn ey nad 
m — — 5 von 
— 5 

55 = Hamburg ven "9. 6, Herotd jun. 
mann. und Campe nn ertbes und Befler, 
ktoma bey: ouldr im: Lübe ven Rhoden, im 
Bremen bey Beni e und Keifer, im Hannover bey 
ahn und in der Helwiugſchen — * 
—— fo wie in. jeder guten Buchhandlung‘ 

Deut dland.) ) 


Geſuche wegen der im Venedig. ledigen Königl., 
diſch· N den Eonfulars: Stelle Fönnew 
Sinnen, Ser —— —* heutigen Dato⸗ 








an eben: werden 
23 olm, den 22ſten Zell 1819 * 
Am — * — ar 
ter, ch iu era! 
Leben, % ren ee ts efig feiner Gei⸗ 
fies: uud 86 Hätte ei Alter don ſechs umd 


natie Bahıen uud Fünf Monaten und ſchlum⸗ 
merke nad furzer Krankbeit fanft ein. Ber den 
Abe Chrikliben Sinn und die auf dieſes fefte 
Sundamens gegründete unerfhürterlihe Gemätds: 
und Geifesheiterfeis des Redlichen gekannt bat, 
wird unferm Schmerz über diefen, dem Lauf ber 
Dinge nad zwar fpäten, dem Eörperlichen Befins 
den des Verfiorbenen und unfern Wünſchen nad 
aber zu frühen und unerwarteten Verluſt, eine 
berslihe Theilnabme nicht werfagen. 
Bremen, am ıften Auguſt 1819. 
Die Kinder des Verſtorbenen. 


Am ıflen Auguſt, Morgens halb zwey Uhr, 
entfhlummerte fanft zu befierem Erwachen meine 
liebe Arau, Margaretba Latbarina Emilie 
Augufte, gcb. Lampe, aus Bremen, zmen und 

anzig Jahre alt, im dritten unferer glüdlichen 
be. — Zraurend fiche ih mit meinem drepviers 
teliährigen Kinde am Grabe der Werklärten, und 
beuge mid unter den unerfotſchlichen Rathſchluß 
der weilen Borfehung: 

Lübed, am zten Huguf 1819. 

€. £. Roed, Secretair, 


ini Dei 

Sauft entſchlief am zten Auguſt, Abends um 
jı Uhr, wach vieljähriger Kränklihfeit, unfere 
innig geliebte Mutter und Schwiegermutter, 34 


a Eliſabeth, geb. Dee Fré el. Der 
ih ine, ie 6aften Bühne‘ Ip 8* 
merz mit 


Wer die Edle kannte, wird unfern 
uns theilen. Unter Berbittung der Benleidsbes 
geugungen masben dieſe Anzeige ihren biefigen 
und auswärtigen Verwändten und Freunden 
ber Vexewigten Töchter und 
Schwiegerföhne. 
Hamburg, ben sten Yuguf 1819, 


Die glüklihe Entbindung meiner Frau, geb. 
Blfter, von einem gefunden Sphne zeige ib garz 


ergebenft an. 
Berlin, am zten Julil 1819. 
Tb. Chrift, Se. Enslin. 


—— u 
Heute wurde meine liebe ran, geb. Graeve, 

a — — — oluͤctlich entbunden. 

mburg , den a4aten Auguſt 1819. 
—* Weftpbalen. 
Notification. 

Da die dritte Vertheilung der 158fhen Hamburger 

Stadt: Lotterie den I9ten AIulii gezogen worden 

Mi fo können die Gewinne ben den Eolecteuren, 

o der Einfag gefbeben, gegen Einlieferung der 
Loofe in Empfang genommen werden. - 

Die vierte Bertbeilang diefer Zotterie wird dem 
iöten Auguf gezogen; es müſſen daber die nicht 
gezoguen Looſe vor dem iaten appellitt werben, 

Hamburg, den zten Auguſt 1819. 


a — 


In Gemäßheit der höchften —— der 
KRönislihen Regierung des Untermadakreiſes zu 
Würzburg vom 3ten May d. 3. N. exp. 17263 
werd. die in dem Teflamente des verkorbenen 
Docıprs und Yartme ellgene Adam Schöpff 
zu Tübingen $. 11. eingelepten Verwandten, 


welche. Mudieren, enangelifher Religion, gegen 
18 Jahre alt, zum Studieren tätig, auf lininerr 
fitäten ficb befinden und Auſprüche darauf zu ha⸗ 
ben glauben , hierdurch aufgefordert, binnen zweo 
Monaten fib bey den unterzeihneten Adminikras 
toren gu melden, und dem Magiftrate der Stadt 
Schweinfureb, zur Erlangung der von bödfter 
Kealerung auf 5 Sabre mit jäbrliden 500_Zl. 
genehmigten Rente, ihre Sitten, Alter und Stu 
Beunensnife vorzulegen. 
Sihweinfartb, den ızten Julli 1819. 
Jobann Michael Dürbig, 
‚ Masiftrats: Kath, 
als Adminikrator des Stipendiums. 
Job. Rarl Sriedr. Stepf, 
als Coadminifirator. 


Durd die Erkenntniß des Köniel. Hochlobſamen 
Spofgerichts vom ıgıen Map 1816 if mein Gut 
£udwigsbnrg alodifcirt worden, : 

» P. 3. Weiffenborn. 

Dur das von dem Königl. Hochlo nun 
gericht den_ı9ten Julit 1816 erlaffene Uriheil i 
mein Gut Ziethen allodificirt worden. 

$. 4. Beerbs, 

Meine Güter ———— und Zuͤhlendorf fi 
durh den von dem Königl. Hochlobſamen Ds 
gericht den Hten Febrnar 1819 erlafienen Abſ 4 
allodifieitt worden, 

Dr. %. P. $. Eichſtedt. 

Der Unterzeichnete erhielt von den Könial, Eir 
henben Jahr ern, eben fo wie in den vorberges 





enden Jahren, ein vorzüglides Affortiment vo 

ifengußwaaren, insbeiondere von. geihliffen 
und verzierten Defen, von verfhbiedenen Gerärhen 
zum Baumwefen und bänstihen Gebraube, unter 
deichen lestern v»orzüglib der ganz neue Brz 
ikel der emailirten Kochgeſchitte bemerkt wer 
en muß. Die verfbiedenen Sorten der auf dem 
König. Eifenbättenwerkern angefertigten Gnßr 
mwaaren und ihre Preife And in dem Preis-Eouramt 
verzeichnet, welder auf Verlangen an die Käufer 
abgegeben wird. MWebrigens wird auf fammtlihe 
Gufßmwaaren fowol, als auch auf andere — 
nungen oder Modellen anzufertigende Arrikel, Bes 
ellung angenommen Ind die baldmöglicfte Lies 
erung derfelben zugeſichert. 

München, den 24ften Zulii 1819. 

Franz Xaver Spannberger, 

Kirschen-Sect, die halbe —— —— àa 65 





ey 
Gravenhorst et Oo, 


3b 

Sonnabend, den 7ten. Anguf, das 2te ® 

in aruftehude fiatt finder, , * vr 
amburg, dem zteu Auguſt 18 


19, u 
Tean —— en 


Stadt» Theater, Dein 
a Die Laͤſterſchule, Luſtſpiel in 
Sonnabend, den zten, Fein Schauſpiel. * 


Anzeige. 
made biermit ergebenſt bekaunt, 4 





Anno 1319, 
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(Am Sonnabend, den 7 Auguſt.) 


No, 126, 





Schreiben aus der Molbau, 
vom 30 Junii. 

Die nämliben Urfadben, welche ben Auflauf in 
Jaſſo veranlaßten, nämlich Bedrüdungen und Ge— 
waltihätigfeiten wegen vorgeblih verſtecter Per, 
baben in mebrern Städten der Moldau ähnliche 
GScenen bewürft. Obgleich der Hofpodar am zoften 

unii dem Volke Abbülfe ber braͤuche ner: 

rohen hatte, fo bielt er doch dies Werfpreben 
nicht, fondern ließ noch außerdem mehrere Eim 
wohner unter dem Vorwande der Theilnahme von 
Aufruhr in Verhaft nehmen, in die Salzgrube 
auf Arbeit ſchicken und fogar binrihten. Die 
ab! der vermißten Einwohner beiträgt gegen go 
erfonen,. ‚Man bat einige todte Körper im Hofe 
des Reſiden Palaftes des Hofpodars in Mift vers 
graben gefunden, Um zoften Junil kam ein Eoms 
zier aus Conftantinopel mit der Nachricht an, daß 
der bisherige Hofpodar der Moldau, Kallimacht, 
abgefegt und am feiner Stelle der Fürſt Miwael 
Susjo am 26ften Aunii zum Hofpodar ernannt ſey. 
Schreiben aus St. Petersburg, 
vom 2ı Julii. 

Gehtern haben Se. Maieftät der Kapfer im ber 
‚ Ebene von Krasmoifelo die dort im Lager verfam: 
melten Truppen verfhiedener Waffen mehrere 
sactifhe Uebungen in Mafen machen laffen. 

Der Königl. Niederländifhe Seſandte am bie 
Boen Hofe, Verſtolk von Evelen, it von den See—⸗ 
dern in Reval bereits wieder bier angelangt. 
Nah dem allerhöchſten Parole: Befehl vom ı5ten 
a fol der Commandenr der zwenten Sarde— 
nfanterie : Divifion, General : Lieutenant Paste; 
witſch, bey 45 Sapferl. —86 Ferm Groffürften 
Michael, ſtehen, und zu Adjutanten Sr. Kapferl. 
Hoheit find ernannt: vom Dreobrafhenstifchen 


Leib: Garbe» Regiment: der Oberſt Birch 13 voR 
ber Tten Wrtillerie- Brigade, von der ıften Batte- 
tie: Compagnie: der Oberft Binsper; von der ıien 
Artilletie Brigade der Garde: d Eapiraim Bibi: 
fom und der Unter  Lientenaut von dem Garder 
Sägen Regimente Ufhalow. 


er ®eneral Meior Aledinsto if beym Hofflacte 
bes Groffürſten Michael zum Hofmeiker e r. 
Die Erodenbeit und warme Witt 


erung dis 

baltend. Das Winters@etreide giebt fehr günfi 
Ausfihten und die Heu⸗Erudte in 86 * 
der — Witterung mit aller 
Ishaber der na Armee, 8% 
neral von der Eanallerie, Graf Wittgenftein, hleit 


zung, Türtifhe —— — —— das 


Ordnung gebracht hätten. Nach fang diefer 
Unzeige, welde durch die Annäherung Türkifcher 
ließen die Darganotten 


Truppen beftätiat ward 
nach sebaltener Berarhfählagung dem Commanı 
danten mwiffen, daß, da die Beſtimmung der Brit: 
tifhen Regierung auf folde Art ausgefallen fep, 
fie einmürhig beſchloſſen hätten, daß, wenn irgend . 
ein Türke auf ihrem Gebiet erihiene, ehe fie ge— 
Örige Zeit gehabt hätten, felbiges zu verlaften, fie 
bre Srauen und Kinder umbringen und ih 





are sogen ke Eiirkemr oßer Ehriffen, Mat, 
weiche die mir ihnen geſchloſſenen — 
weriege, vertheidigen und fechten würden, bis 
der legte vom ihnen gefallen ſed. Da der Engl. 
Ermmandanı aus den Zurüftungen der @inwods 
ner ſah, daß dirfes Ernit fen, fo zeigte er dies 
dem Oberbefehlshaber Sir T. Maitland am, wel 
&er fogleich den General Sir Frederik Adam mach 
Darga abfandte, um mit den Einwohnern zu uns 
verhandeln. Diefer Dfficier fe, als er zw Parga 
angefommen war, ein großes Peuer anf dem 
Markıplage, in welches die Einwahner die Bebeine 
ihrer Vorfahren ‚ans dem Kirben und Begräbniß; 
 plägen geworfen hatten. Alle maͤnnlichen Einwods 
ner fanden gewaffnet vor den Thürem ihrer Hdus 
fer; im denfelben befanden ib ihre Frauen und 
Kinder, die ihr Schidjal erwarteten. Es bereichte 
eine Todesfiille. Einige der vornehmſten Einwoh— 
ner, mit dem erfien Geifllihen an ihrer Spige 
empfiengen, den General und verfidierten ibm, da 
die bef&loflene Anfopferung unmiderruflich geſche⸗ 
ben werde, wenn man die Ankunft der Türken, 
die ſich bereits auf der Sraͤnze befänden, midt 
verzögerte und dem Abzug der Einwohner nadı 
Brüdiih beihügte. General Adam btachte es dar 
auf glädliher Weife be 
mandanten dahin, feine Truppen Halt machen zu 
laffen. Nachdem darauf die Fregatte Glasgow, 
Eapit. Maitland, von Eorfu angelommen war, 
fingen die Parganotten an, Ad einzufhiffen und 
ogen beunahe alle mac Corfu. Wis die Türken 
n Darga anfamen, fanden fie die. Stadt gänzlich 
serlaffen, und Nichts als dem ranhenden Schei— 
terbaufen, In welchem die Einwohner die Gebeine 


äbrer Borfabren verbrann: hatten. "Parga bat | 


Ad fo als ein neues Sparta gezelgt. 
Schreiben aus London, vor 30 Julii. 
(Neber Holland. 

Geſtern hatte der Algierſche Sefandte feine Ubr 
fhieds » Audieny beym Prinz Kegenten ; er kehrt 
auf Ber EHEN en. Fregatte Mprmidim nab Al: 
gier zur 

Der Franzoͤſiſche, Spauiſche und Perfifhe Am: 
bafladeur baben biefer Tage lange Eonferenzen 
mit Lord Caſtlereagh gehabt. 

Die Legion,_ melde der General Devereur im 
Irland für die Infurgenten in Süd: America an; 
gRTE bat, if zum Theil bereits abgeſegelt. 
Die Parlements -Acte, weiche gegen: das Enrolir 
ren von Truppen für fremden Dienft erlaffen wor 
ben, erbäls cr den ıften Auguſt Geſetzes Kraft. 

Nah Bricfen aus Martinique und Guadeloupe 
hofft man, daß die dafigen Häfen zur Ermunterung 
des Handels Ir frey erklärt. werden dürften, 

Un dern 
zweyte Bouteille angesrichen, die vom Band des 
Schiffs Iſabella In. der: Baffins; Bap..über. Bord 
geworfen worden: ; 

Sir Thomas Maitland,. ein Bruder bes Brar 
fen. von Lauderdale, kam. bier. geflern von dem: 
Joniſchen Infeln an. * 

Die Fregatte Spartan war von: Vera Erup: 
zu Kingfton auf Jamaica. mit. 2 Milionen-Dobars 
angekommen. er 

Auch au. Rochdale. if: eine: Volks, Verſammlung 


dem Türtifden Com⸗ 


rdlichen: Küfte von Irland if eine 


von einigen taufend Leuten gehalten worden, der 
auch NHarrifon beumohnte, und von welder Dank 
Addrefien an Hunt, an den Maior Gartwrigbt 
und an andere refpectable Volksredner decretirt 
wurden. Unter.den Verſammelten befanden ſich 
auc viele weibliche Keformatoren. An der Epige 
des Bugs ward eine Frepbeits: Müge actragcn. 
Andere Fahnen hatten die Anfhrift: -"Dem Ans 
benfen von Payne.” “Erfolg und Gegen dem 
weiblichen Geſellſchaften.“ ı. Der Ausruf eines 
Berrunfenen: "Kirch umd König für einen! weg 
mit den Reformatoren!” erregte vielen Tumult, 
es wurden Zemfter eingefhlagen und die Frauen 
Infultirt, die es nicht mit idren Eameradinnen in 
der Verſammlung bielten, ; 

Zu Gibraltar find die Gtreitigfeiten zwiſchen 
Briteifhen Dfficiers und den Dfficiers der Amer 


dr  ricanifhen Escadre freundfhaftlih ausgegliden 


worden, 

Das Dampffhif Javannah, welches von Zar 
vannah zu KLiverpool_angefommen war, fegelte 
2. j am lepten Freyrage nah Gt. Peters⸗ 
urg ab. 

r Kuh * uns faͤllt die Getreide Erudte ſehr ger 
get aus. 

Bey Newcaſtle And 35 Menſchen in Kohlen, Mir 
nen verunglädt. 

Der Eonftabel Birch, auf den zu Stodport ger 
ſchoſſen wurde, war noch am Leben, aber ohne 
Hoffnung der Genefung. Ein gemiffer Bruce if 
als fein vermuthlicher Mörder arresirt worden. 

In Gumberland und Weſtmoteland bat ein 


‚feastgkändiger a großen Schaden angerichtet. 


3. Proc. . 

io Janeiro, vom ı Punli. 

Das Spaniſche Linienfhiff Alepander von 74 
Kanonen und anee andere Kriegeiwiffe, die vor 
längerer Zeit von Sadir. abfegelicn, ind in dem 
Americanifden Gemwäflern angekommen, um ger 
gen Lord Cochrane zu kreuzen. 

Die Eloop Bloffom, welche mit 2 Milionem 
Diafer von Lima dien angefommen war, if nad 
.n abgefegelt. 

wifchen umferer Regierung. und Attigac fol: 


Friede geſchloſſen feym 


Aus Parts, vom 30 Aulif. 

Am otem dieſes hat die Mamfell Schulz ans 
Züneburg,. im-Königreih Hannover, zu Chattres, 
wo fie feir mehrern: Jahren Ichte, die Lutheriſche 
Meligion abgeichmorem, , 

Am z6ften. d. ward bier bep dent Buchhändler: 
La Zour,.im Palais Rodal, eine Brochuͤte weg⸗ 
genommen, die den Titel führt: Le perir Pelerim 
de Parme er Plaisance (der Heine Pilger vom: 
Parma. und Piacenza.) 

ö + Avignon. ward kürzlich ein Mammeluk ges 
auft.. 

Diefer Tage bieltem die Minifter eine Verſamm— 
lung bep dem: Marquis Deſſolles auf. deſſen Lands: 
gute. Te 
Luſtigmacher harten, nah unſern Blättern, im: 
poriger Nacht die Infhrift: Ecole de droitt 
Rechte Saulr), aue geſtrichen und dafür. gefepe :: 
cofe du: Alinisiere (Schule des Minifkcriume). 
Dieſer Tage: ließ man auch bier. anf dem’ Pont 


neuf * Tauben Hiegen, die von Lüttich 
t waren. 

ve iR eim Framoͤſiſcher Dfficier, Namens Befr 
fiöre, wricher befonders die glücklichen Operatior 
nen ver — des ENGL von. Aegypten ge⸗ 

n die Wechabiten geleitet bat. 2 
Be Bährend man bier über eine unbefchreiblide 
Hitze klagt, ſchreibt man aus Pau im weſtlichen 
Sranfreid, daß es daſelbſt ſeht kalt fen und dag 
die Erndte dadurd ſehr leide, } 

Das Hotel des Marſchalls Berthier, Prinzen 
von Wagram, wird sont. verkauft. 

Der Nude des Hergpgs von wi ein Sohn 
des Marquis Iumelbac, wird nach defien Ableben 
der Erbe feines Titels umd feines Vermögens. 

5 Proc. Eonfol, 71 Fr. 30 Cent, Banks Kctien 
1432 Fr. 50 Cent. 


Hier etwas ans dem Verhoͤre bes Generals 
arazin: HR 
“Der Präfidene: Hier if. eine. Ausfertigung 
des Ehe» Eontracts, den Sie am aten Junii 1799 
n Livorno mit: Demoifele Schwarg geſchloſſen 
Babe Der Angeklagte: Ic babe keinen R 


ngefl.: 9 
fepn. Der 
räaf.: Können Sie Idugnen, bab @ir aus dem 


Der 
gedant nice zur Sache; übrigens 
n Zeuguiß des Maire’s und des 
farrers aus meinem Geburtsorte, wo ich feit 
1316 achtzehn Monate zugebracht. Diefes Zeug— 
nig beweifer, daß ich pünctlih and auf eine ſeht 
erbaulihe Urt meine Plichten als Karbol. Chriſt 
erfüle babe. Der Präf.: Sie waren aljo nie 
mit Dem. Hurbinfon verbeyratber? Der Ans 
gefl.: Nein, Der Präf.: Sind Sie nicht mit 
edabtem Frauenzimmer und in Begleitung ders 
elben und mebrern Zeugen vor einem Geiflichen 
erfbienen, welder „.... Der Ungell. (den 
räfidensen unterbrechend): Das war eine bloße 

asfırade. babe Dem. Hutchinſon neu 9% 
leidet; ib babe ihr 40000 Frantın grgeben; und 

ie werden mir zugeben, daß damır ein Spaß 
»on 6 Wochen tbıuer genug Beaapıt war. Der 
Präf.: Nah 6 Wochen verlio$ Sie Dem. Hut 
Sinfon; Gie ſchrieben zaärtliche Briefe an fie, 
Born Sie Be bisten, wieder zu Zhuen au kon 


ch die 


Sie erimern He an die Heifgen Bande, 
e ah Sie Enüpften; Sie nennen fie in 
riefe Ihre Fran, und beibwören fie im 

Namen. des Piandes Ihrer Zärtlichkeit, weldes 

fie unter ihrem. Herzen trage. ‚Der Angell.: 

Eie verließ mid aus Ziederlichkeit und ib mwolte 

fie eigentlich nur wieder zu mir laden, um fie 

nachher mis dem Gtrid um. den Hals auf dem 

Marfı zu führen. Der Präf.: Über Ihre eignen 

Briefe brweifen ja, daß Ihre unglüdlide Frau 

Sie nur daram verlaffen bat, weil fie erfuhr, daß 

Sie, ſchon anderwärts verbeprarhet wären. 4kıim 

Beibworner: Kraft welchen Rechts hätte denn 

der Ungeklagte die Dem. Hurbinfon mit dem 

Strid um den Hals auf den Markt geführt? 

Der Angerl.; Kraft des Rechts, welches das 

Engl, Gejeg dem Mann über ey Frau giebt. 

Des Präf.: Sie war alſo doch Ihre Frau? — 

In einem Briefe der Dem. Schwarg, voll der 

edelſten Gefinnungen , äußert diejelbe aus Furt, 

den Vater ihres Kindes gebrandmarkt zu fchen, 
und ge! ibn zu aalbigen, den Gedanken: ob 

48 elleicht die beide 


men, 
welche 
diefem 


mit Ehre gedient. räf.: Auch 
als Sie Ihre Fahnen verließen, 2 Enaland 
giengen, um.mit der einen Hand den Engländern 
die Plane der Armee aussuliefern und mit der 
andern; den Preis Ihrer Verrdiberey- zu empfans 
gen? Der ngell;: Ih babe keinen Plan aus; 
geile, ‚Der Präf.: In einem Briefe an den 
Siegelbew rüßmten Sie ſich aber, den Eng— 
sländern Plane ausgeliefert, und zur Belohnung, 
Ehre gehabt zu haben, von den Lords der Ads 
miralität zur Tafel gesogen werden zn feun; und 
edten » Sie batien Auſpruche auf die Dank 


arkeit jedes guten Britten. Der Angell.: 
bin ein Gascogner und rede nicht Mad ie 
Wahrbeit, babe drey Bände Notizen aus 


England'nad Frankrei gebracht, die für die Res 
gierang Millionen werth find. Die Engldn: 
—— mich dafür hängen laſſen, wenn fe 
Engliſche Gemahlin des Generals Sara; 
sin, Georgiana Hutbinfon, bat fihb nah ©t. 
Eioud begeben, um vor dem Könige einen Fußs 
tal T tbun und denfelben um die Begnadigung 
des Beruribeilten zu erſuchen. 
Dordrecht, den 30 * 

Seſtern kamen bier auf eilf großen Rheins 
8 tzeugen die nach Brafllien auswandernden 

meizer an. Die er find fo mit Menſchen 
angefült, daß der Plas dußerk nen it. es 
Nachts baben fie gewäbnlib geantert und die 
meiften Emigrirten am Ufer bivonaauirt, Diefes 
in auch bier der Fall. ) 
- ert Eanning junior wird zu Brüſſel über 
Paris erwarte: ; er reijet erſt nad Spa. 
8 n3 zu 


Die hie e Bein enınäit Zolgendes 
Die hiefige, Zeitan : 
"Die arapı i fe wichtige 


de 
77 (dt naſete 


x 


Habe ; 5b Deuiſchland kelf red Tür die rehtü 
— paken 
ER TEE Der Vreden tleinern Staa: 


—5* * I —* abtungswürdig fie auch fonft 
en bier 
* len; bie ergleichung nicht I An 


Guten fib, wiewol vergebens, gegen die Zeit, pba 


nmd arbeiten Tag and Naht Über Hals und Kopf 
an deu Dämmen, welche die immer böbder ſchwel⸗ 
tenden Aluıben zurüddrängen und bändigen fols 
fen. Wenn man damit die — andlun⸗ 
gen zufammenbält, fo freuen wir uns, das Baper 
rifhe Wort: *&e, Maieftät babe bereits für die 
Berfaffung der Nation geforge umd es bedürfe 
feiner weitern Befkimmung,” aufrecht ſtehen zu 
fchen, feſt, wahr und glänzend. So feuchter die 
srähtigkie Conſtellation der füdlihen Hemifpbdre, 


das Kreuz, um Mitternacbt, damit alles, was auf 


dem ungebeuern Dcean ſchifft, ſich nad Piece 
Beiger rihte. Im Rhein Kreife wurden die Der 
putirten mit freudigem Bu 
. Spever erleuchiete ein Feen die Nacht unter 
Mufit und Bivart: Rufen. Ues nahm Theil am 
der öffentliben Zreude, und drängte ſich, die 
Männer zu feben, welche arändlich, beredt, Eräfs 
tig und glüdlib das Wohl des Varerlandes in 
der Stände: VBerfamminng von 1819 gewahrt har 
ben. Dabev ſchlugen alle Herzen dankbar für 
Morimilian Joſeph, den Wabrbaften, der fi 
durch nichts bewegen lich, von feinem Königs 
liben Worte aub nur num ein Dota abzuweichen, 
and felbft in einigen dunfeln Momenten umners 
fhütterlib der Gütige blieb." 
Dom Mayn, vom 2 Auguſt. 
[Y Prag geſtorbene 


Jubel empfangen. 


Der im vorigen Monate 
Kürft Iſidor von Lobkowig, Herzog zu Kandnip, 
mar am ıöten December 1773 zu Madrid gebobr 
ren, wo fein Vater Defterrei I er Bordicafter 
war, hatte ſich um die milden Srftungen in Bäh; 
men ſehr verdient gewacht, Mmd im Jahre 1209 
mit feinem Landwehr Bataillon den Krieg in Sach⸗ 
few mitgemacht, wobep ihm zweymal der Auftrag 
ward, das Commando von Dresden au über 


nehmen. 

Der bisherige Kapferk. Rüßiſche Kath und Pro: 
feffor der Moral und Geſchichte an der Deutſchen 
Haͤuptſchule zu St. Petri in St. Petersburg, Hr. 

appe, Doctor der Theologie umd Philofopbie, 
Mt, nad feiner Entlaffung aus Kapferl. Rußiſchen 
Dienften, als dritter Lehrer bey der Königl. & g 
Afcben Fort Akademie zu Tharanı mit dem Präs 
dicat eines 286 angeſtellt worden. 

Inter den Berhafteten im Frankfurt nennt man 
die Syerren 86 und Hermann, Hofmeiſter der 
Kinder der Würtembergiſchen umd Badenſchen 
Bımdesragss@efandten. Auch im Raſſauiſchen 
. Wollen drep Ober⸗Officiers arretirs ſeyn. 

Aus Schwerin, vom ı Anguft, * 

Herr nnd Madame Devrient, die vor einigen 
Tagen auf ihrer Reife nah Doberam bier durch 
aaßirs find, werden gegen Ende diefes Monats 
bier urheterwartes und dan eime Meibe vom 
Saft: Hoden geben. Späterbin ſteht man der Ans 
danfs der Herren Wurm und Wolf entgegen, Anh 
dürfte Madame Reichard bier rinsrefen und eine 
Aufttahrs dieſelbſt anſtellen 


Hier it folgende für die Proving und den dfent⸗ 


Schreiben ans Pair dom 2 Auanfl. "7° 


cielle Erfidrung er⸗ 


(8e3.) vo 
In einer Dldenbursfeen Stadt find bey Gele 
aenbeit der Ansbebung eines herrſchaftlichen Zehn⸗ 
sen bedeutende Unruben vorgefallen. ' 3 
Schreiben aus Stodbolm 


vom 30 Julii. 
Um zarten diefes batten wir das Vergnügen, 


Se. Majeftät den König und den hg 
ans Schonen bier wieder eintreffen zu feben. Wie 
es beißt, wird der Monard gegen Ende nächte 
Monats eine Reife nad Dalecarlien antreten. 


Unterm aaften diefes haben Ge. Königl. Maier | 


flär gerubt, Se. 8. H., den —— vom 
Schweden und Norwegen, zum General in Dero 
Armee zu ernennen. 


Während der Krankheit des Grafen von Enger » 


firöm wird der Graf von Werterkäd: das Minifter 
rinm der auswärtigen Angelegenheiten verwalten. 

Heute Morgen batte der Engl. Gefandte, Lord 
Stransford, eine Privat Andien dem zus 

Am zıfen diefes fchlug zu Warberg der Blig: 
in den Thurm der daſigen Feſtun Zum 
Gluͤck traf er nicht das nahe dabey 
gazin, worin fich 2000 Eentner Pulver befanden. 
Aus Chriftiania, vom * 

Geftern Nachmittag begaben 
der Reichsſtatthalter, Graf Sandels, anf die Meife 
nad Bergen, von wo Sie in Monats; Beit hieber 
zurück erwartet werden, 

Copenhagen, 


Schreiben aus 
vom 3 Auguſi. 
Bey dem Vogelſchießen der 
e 


a 
Gefelfchaft, ſagt die Staats 
— a TB die Gehelfwaft mit 
allerhoͤchten Gegenwar 


ein, 


brer 


des Prinzen F nd erfreut. 

König ſowol als Ge. Hoheit der Brinz geruüheten 
ogel zu fließen. 

Der Gewinn, mwelder Ihrer —* 
der gt efin Wilhelmine, als Vogel Königin zur 
gefa emih, beftebt ausösaroßen ilbernen Leuch ern. 
Durb die häufigen Gewitter, die wir gebabr 
daben, ift an mebrern Stellen Schade anger t 
worden, In der Nähe von Namders wurde eim 
Bauer, welder ein Auder Heu zu Hauſe le 
wolte, zugleich mit beyden Pferden vom Blig 
e# beladen, blieben unberbddlgt, 
Der nom den Rords Amerisaniichen Sißaten 


efindtihe Nas 


27 Iutil. 
id Se. Excel, 


*2 


Diefacn Shügens 
eten 


die Gefellſchaft du die — en det 5 bee 
e e uweſenhe 
Ai] Se. Be dee 


—— Pa diche wor ihm fahrende Wagen, 


um Sonful biefelbkt ernannte Großirer Rainals 
ft im folder Eigenfhaft von der hiefigen Behörde 
anertannt worden, 

Die Hise ik bier fortdanernd fat umerträglih, 
er han Todesfälle find dadurch veran 
aßt worden. 

Der Drofeffor Sander ift in dieſen Tagen mit 
Tode abgegangen. _ 

Aus dem Kolfteinfchen, vom 4 Uugufl. 

Es find, beißt es, die großen Güter Seedorf 
und Hamsdorf zu circa 5ooo0o Rthltu. in Hol 
fiein für den Zürken von Schwarzenberg bdiefer 
Tage gekauft. Man fpridt von dem DBerkanf 
mebrerer Güter, dur welden geake Summen in 
Umlauf kommen und der Holſteinſche Eredit wies 
der ganz bergefielt werben wird, 

Aus Berlin, vom 3 Auguſt. 

Die Marmor; Statüen der um das Vaterland 
fo hoch verdienten beuden Helden von Bülow 
und von Scharenborft find von unſerm wackern 
afademifhen Künfller, Herrn Rau 
vollendet, umd werden, mie es beißt, am neuen 
Wachtgebdude, dem Königl. Palais gegenüber, 
aufgefellt werden, Auch ge die Rede, daß der 
nämlibe Künftler Friedrihs des Großen Gtatüe 
zu Pferde verfersigen werde, weldhe auf dem Pas 
rifer Plap am Brandenburger Thor aufgeſtellt 
werden fol. Diele Statüe wird am Eolofialität 
die des großen Ehurfürfien auf der langen Brüde 
noch übrrıreffen. 

Am asften Zulii ward der Dändelihe Mefias 
u Breslau vom einem Verein von mehr als 300 
$rennden und Freundinnen der Tonfunf in der 

ula Leopoldina aufgeführt, 

Herr Wann if zu unferm Eonful au Roſtock 


ernannt. 
amburg , den 6. 32 
Der berühmte Banılet der Univerfitdt Male, 
Herr Dr. Yriemeyer, ik gefern auf der Küdreife 
von London hier angelommen, 


Die außerordentlihe Hitze, die wir diefen 
Sommer in bieiger Begend haben, if befonders 
wegen ihrer ununterbrochenen Fortdauer merkwürs 
dig. eit dem Monat Map Hand der Chermos 
meter bes Mittags fah befändig im Schatten auf 
20 bis 26 Brad Reaumur. Wenn wir die Grade 
der Hige jedes Kages in den Monaten vom Zus 
ins und Julius von 1817, 1818 und 1819 nach 
anferm rg en Journale zuſammen rechs 
nen, fo ergiebt darans folgender mertwärbdis 
ger Unterſchied: 

Sunins 1817 —4041 ®r, Zulins 1817 — 5265 Or. 

s : 1818 —560 3 » + 1818 —5894 5 

s 1819-573 5 s» 1819 —646 + 

harris er Campbe, Optici. 
Der deu der biefigen Preußiſchen Gefandtſchafte⸗ 
Eanzi —— el — ss 
mel Bas Ab am aten d. M., Morgens zwiſchen 
3 und 9 Ihr, heimlich mit Hinterlafiung mehrerer 
n ran und Kinder vom bier 
enilernt amd eines 


werdädtig gemacht deusenden Vergehens feht 
Ein amar Ginnden nachher IR er ber Langen 








Schulden und feiner 
ſich 


nunmehr 


felde geſehen worden, und hat alſo vermuthlich 
feinen Weg Hab Harſt and Iuehoe genommen, 
da er an erfierem Orte vor einigen Jahren wohute, 

Bu feiner Reife bedient er ſich wahrſcheinlich 
eines ibm vor ein paar Jahren nah Ipehoe ers 
tbeilten, von dem Könial. Dänifhen Generals 
Eonfulat hieſelbſt vifirten Paſſes. 

Er if 38 bis ao Zahr alt, etwa 5 Auf 2 Boll 
aroß, bat ſchwarz und grau gemifhte Haare, 
graue Augen, eine etwas Marke Nafe, wenig Blat⸗ 
ternarben, und trug gewöbhnlih einen ſchwarzen 
Rod, gerde Nankin kurze Hofe und Stulpfkiefeln, 

Don Seiten der biefigen Königl. Preußifhen 
Gefandefchaft werden daber alle DObrigfeiten im 
subsidium juris gang ergebenfi erfucht, auf be 
fasten Eangelliten Hummel abten, ibn im Bar 
trerungsfall verbafsen loffen und die Seſandiſchaft 
davon geneigteſt benachrichtigen zu wollen, 

Hamburg, deu öten Augnit 1819, 


Zemyo, den 31 Julil. 

In No. 120 diefer Zeitung if ein Ah bier am 
zıflen d, M. ereionet babender Vorfa fo ensftels 
umd vergrößert erzählt, daß umtergeihnete Bes 
Dante ſich veranlaßt ſteht, zur Berichtigung anzu⸗ 
übren, daß der ganze Dorfall im nichts weiter 
beitand, als in einer, zwiſchen einigen Bürgern 
und Schülern entkandenen Schlägerey, mwobep 
beyde Theile zwar einige Beulen und leihte Vers 
mundungen davon trugen, welde aber weiter vom 
feinen Folgen ſeyn werden. 

Die noch nicht beendigte Unterſachung wird ers 
gern; wer Deranlaffung zu diefem Erceſſe gab, 





:bev welchem abrigens weder Häufer verſchanzt 


nnd erflürmf, noch dur berabaemworfene Rem 
bein, Defen, Pechktaͤnze sc. vdersbeidigt warden. 
Alles leere Erdichtungen, vielleiht erfonnen, um 
den guten Namen unſter Stadt und unfrer rähms 
lihf# hefannten Schul: Anfalt zu verunglimpfen, 
welche eben -jept durch die landesmüsterlihe Sorgr 
falt unſter verehrsen Fürſtin Regentin eite neue 
Drganifasion erbäls, dur weldhe in der Folge 
aͤhnlichen Erceffen, mie der vorgefallene, wird 


vorgebames werden. / 
Mlagifirat zu Lemgo, 


Das Mineralogifbe Publieum verdankt dem 
durch mehrere treffliche Schriften bekannten Hrn. 
Be Anden, athe don Strombed in Wolfen⸗ 
bättel eim hocht fbärbares Internebmen, — die 
Debenfegung von Scipio Bretslak's Lebrbudg 
der Beolomie, wovon fo eben des ıflen Bandes 
ıfe Abtheil. im Braunfchweig erſchienen if. 
Unter allen Sofemen, die der menſchliche 
Sharffinn erfonnen bar, um dark bekannte That⸗ 
en diejenigen anbetannten ——— und Um⸗ 
Rände zu erklären, welche auſerm Erdball die ges 
genwärtige Gehalt gegeben Babın, giebt es wex 
nige Theorien, deren Gefammtbelt and Theile ſo 
viel Wahrfaeimlies haben,_ als die vom Scipio 
Breisiaf. Nah ibm bar Mich Die von uns bes 
wohnte Erdfwgeh weipränglih in einem fü igen 
ar vie Bei die —— 333* ⸗ 
au e zur Cryftaliſation ers 
obeilte. Dieſt — ufie die Mearkung Url 


ners fen, Wert die?dadurch bewürkte Erpfal; 
muss m derienigen Urt if, die das Feuer er 
gengt, und weil, um die ganze Erde aufzulöfen, 
‘es einer viel größern Waller: Waffe bedurfs bitte, 
als der aracnmwärtigen. . 

Der Derf. widmer mehrere ſehr lehrteiche Ca— 
pirel feines Werks der Entwidiung biefer Bes 
weife, und man muß oefteben, das zu Gunflen 

einer Mepnung, eine der Gewißbeis ih mänernde 
abrfheinlichleit entfpringt. 

Im 2ten Bubde finder man eine Sammlung 
fehr winriger Beobachtungen über die Eigenſchaf⸗ 
ten und die Dirntleiflungen des Wärmrftoffs bey 
der Erds, Waller: und Kufıı Bildung x Man 
fiebe da, dan die befannte Menge des Wärmefoffs 
zur Schmelzung der Erd Maffe binreiben konnte, 
dafi es forgied. nicht norbmendia it, zum Durdr 
gange eins Eomeren feine Zufluhr zu ncehmım 
und fh non dem Trrie der beiligen. Schrift zu 
entfernen. Bon diefem Geſichtspuncte aus wird 
die Hobotheſe von Hutton torgtältig unterſucht 


elebrte Ur 
talieniſchen 


das wir aus den H 
d in fo lebrreider Befalt erbalten, 
dem Deutſchen Publicum empfohlen zu werden, 
und mit Ungeduld ſehen wir der Bontleaung ent⸗ 


gegen. 
Hamburg, den zten Auguſt 1819. 
8. v. Stu... 


ts Schriften und Sunfifihe Stiftung. 
Be ee de are —8 
Denkmal in der Domkirche zu Magdeburg hat 
auch eine anf für die dortige Domſchuie zu 


v. Strombr 


Funks Gedähbenif gefunden! Greine Berdienfte, 
nnd die Dankbarkeit feiner Zoglinge, an die auch 
Freunde ſich auſchloſſen, grunderen fie leicht! 
Die Unterzeichnungen auf jenes Dintmal fowol 
als auf ſeine Schriften And jo reichlich auegeſallen, 
dag nad Abzug aller — doch bedeutenden — Kor 
fen hofentlich zweytauſend Thaler Capitol zu 
iner Sunfsfhen Stiftung EV dıe Mag de—⸗ 
purgiſche Domſchule übrig bleiben werden. 


Dieſe Stiftung fol dan ans ihren Zinfen hülfs 
bedürftige Domfchüler auf der Schule und Unis 
verfirde mir Büchern und Geld unterkügen — ſo 
wie es font Funk that. — 

Bon feinen Schriften wird der erſte Band (dom 
gedruckt und foaleib nah der Vollendung au bie 
Cheilnehmer ausgegeben werden. 

Eben deshalb it zu wünſchen, das die fernerm 
Unterzeihnungen auf die Esriften zu 4 oder 
2 Rtdir.) oder auch einzeln auf das Bildnif (zu 
r2 Gar.) recht bald eingeben mögeny damit das 
Verzeichniß der Theilnehmer noch mit dem erſten 
Bande gegeben, auch die Auflage darnach einges 
tichtet werden könne, 

Mödse doc ters das überlebende Geſchleht 
die Würkfamkrir feiner verdienteften Zeitgrnoftw 
fortzufepen trabten; fo würden dieſe alle für 
Mir und Nahmelt fortieben! und jedes urue Ger 
ſclecht würde durd ſich und frine Voradnger rein 
der als das vorige an nüglider Thaͤtigkeit ſeyn 

Berlin, am ısten Zunn 1819. 


v, Rlewis, - 
Geh. Staats: und Finanz⸗Miniſter. 
Auch ih nehme noch Unterzgeibnungen auf 
Sunfs, meines alten verehrten Areundes, Schrif⸗ 
sen und Bildnif an. Hamburg, im Auguf 1319. 
3. Burlitr, Dr. - 


Prebigten, in dem neuen Iſrae litiſchen Tempel 

Fi SZamburg gebalten von Lr ıE. Kleys 

rfte Sammlung. Hamburg, 1819, bey 50 
mann und Campe. 

Wie es den Menſchenfreund hoch erfreuen muf, 
Menſchentechte, trog dem leidenfhafrlichen Wir. 
derflande des Egoismus, immer allgemeiner ans 
erkannt und ausgenbe zu feben: fo if es für dem 
Freund der Wahrbeis nicht minder erfrenlih, uns 
ser den Berirrungen des Zeirgeiftes im dem Zabo 
rinthen des Mberalaubens und der Shnirmerd 
mutbiges Streben nad Licht und wiürdiger Anz 
fibe zu bemerken, Getreue GConfefionen bieten 
ih zu brüderliber Vereinigung die Hände, und 
ein großer, vieleide der größte Theil der cuitis 
viren Menſchen fheint einen innern Drang zum 
Beſſern in ib zu fühlen umd es außer ih "dars 

elen zu mwolen. Bey den Befennern der Mor 
aiſchen Religion zeige fib diefes Streben nad 
dem VBeflern und Würdigen mit tröftender und ers 
mutbigender Hoffnung. Die gegenwärtige Stel⸗ 
lung der Ifraelisen in den Niederlanden, in Franke 
rei, Prenfew und mehrern audern Ländern, ihre 
5 immer vermehrenden und verbrfiernden Schu 
ien und die in Eopendbagen, Berlin und Hamburg 
eröffneten Tempel für einen der fortgeſchrittenen 
Bildung des Bolks angemeflenen Euitus geben 

edem, der mie fogleih die Bolltommenbeit 

Ib# in der Erfcheinung fordert, befricdigendes 

eugniß hiervon. Und fo And auch die hier dns 
gezeigten Predigten des Hera Dr. XI. eine fehr 
erfeeulide und dankens werthe Erfbeinung in der 
Dilangı gef@ißte der Menfhheit nnd des Iſtae« 
litiſchen Volks insbefondere. Der Hr. Berfaffer 
giebt eine vierfade Abſicht an, die ihn deu Der 
An abe feiner durch einen, gelduterten relis 

fen Sinn, durch Ideenteichtham und Sorach⸗ 


gewandihelt ſich auszeichnenden Predigten gelels 
ger haben: 1. um dem größern Publico die Teu— 
denz des jcht unter den Deutſchen Iſtaeliten bes 
.ginnenden religidfen BeRrebens vor Augen, zu 
“Helen; 2. den Wünfben feiner meiſten Zuhörer 
und Schüler entgegen zu kommen, das in der 
flüchtigen Stunde der Ändacht cn jur rudi⸗ 
‘gen Betrachtung und zum öftern Nachdenken vor 
kb su baben; 3. den angehenden Iſtaelitiſchen 
Predigern eine Anweiſung zu geben, die ihnen 
‚vieleicht ben der bomilerifden Bearbeitung der 
Wochen⸗Abſchnitte gute Dirnfte leiſten könnte, und 
. die Gegner eines gılinserten und verbeflertem 
-Eultus von der Heilſamkeit defielben su überzeugen. 
Meferent fünt noch binzu: die vorliegenden geiſt⸗ 
fiben Reden verdienten aud in der Abficht durch 
‚den Druck bekannt gemacht zu werden, um dems 
jenigen Belennern der Mofaifhen Religion, die 
"das Bedürfniß eines geläuterten Gottesdienſtes 
füblen, aber durch Umftände an der Befriedigung 
Diefes DBedürfniffes gehindert werden, dem f& 
pass Genuß smedmäßiger Neligionsvorträge 
n Deutfder Sprache zu verfhafen. Wir feben 
baber der veriprodenem Kotıfegung diefer Pre: 
bigten- Sammlung mit Berlangem entgegen. Ius 
‚dem wir den erfen Theil diefer Vorträge dem 
»Sreunden einer erbauliden Lectüre empfehlem, 
mwolen wir noch dem Inhalt defielben anzeigen. 
&s find hier rz Predigten mitgerheilt, welde fol« 
gende Gegenſtaͤnde bebamdeln: 1); die Eluneipan } 
des Tempels ; 2) womit folc wir anfangen? un 
iR dies der recbie Anfang ? 3) Einheit der Sprache 
führt zur Eindeit der Herzen; 4) die Confirmar 
tion der Mädchen ; 5) die Egenſchäften eines vers 
Aändigen Weibes, das vom NHeren fomı k 
Bottesverebrung im Tempel ik nur Mittel, nicht 
weck; 7) die Gottesderehrung im: Leben, im Zus 
mmendange mit der vorigen; 8) die falſche El; 
gernliche; 9) die Confirmation der Knaben; 10) 
Leiden erböben die Freuden; 11) Sterben ift dem. 
Frommen Gewinn; 12) die Helligkeit des Got— 
seshaufes.- ui. $. 


Seefarten, nebft Befdireibung. 
Eben if. erfhienen: Wachſende Rarte von 
den Büften der Rönigreihe Spanien und 
ortugall, wre aud der DBalearifhen nr 


In, nebft der ge von Africa, von dem. 
18 


Cap Eepartel an zu dem Lap Bugie, 
ans zwep großen Blättern zufammengefepe, mit 
dazu gehörender Befchreibung, 13: Bogen farf 
mit gedrängtem Drud, gr. 4, nebft einem Hefte 
mit 10 Blättern, welche Sprcialfarten über ‚alle 
Häfen und die vorzüglichſten Anterpläge an ge 
dachten Küſten enthalten, und 9, Blätter mit 
Landvertonungen, nah den legten: Spanifchen: 
nad nıuehien Portugteſiſchen Werken ausgearbeis 
get. und -von dem hieſigen Königl. Seekarten, 
Archive herausgegeben, dreis 20. Rbıhlr. ©. M. 
oder 124 Rıbir. &. 9. Er. 

Dieſes Werk: if, ſo wie die Abtigem von: Dem: 
Atchire herausgegebenen Karten: und Brfchreibun 
en, fomel brp dem Archive felbſt, ads dep den 


mmißıonairen: defieiben,. und in Altona bey: 


Dem Hertu Warnhoid junior zu haben, Copen 
bagen im: Königl, Seekatten⸗Archiv, Zulit: 18194 


fönliben Wntbeils 


mm; 6) die  .." inem gefunden Mädchen 


‘bung 


n 


Entbinsungs An . 
verehrten Gönuern, welde, un des gerr 
willen, den meine Frau — 
Augufte Arbger — am den Feldyägen des Ber 
frepungs- Krieges genommen bat, deren Wohithär 
ter geworden find, fo wie ibren und meinen Vers 
wandten und Freunden, zeige ich biedur fchuls 
digſt und ergebenft an, daß fie heute vom einem 
gefunden Knaben giücklich enſbunden worden if. 

Treuenbriegen, den z5ften Zulii 1819. 

J öhler, Königl. Steuer Officiant. 


Am sten Kugnf d. 9., Morgens um 3 Ubr, 
farb nah langen KörpersZeiden an gänzlider 
Enrkräftuna unfer auter Gatte und Vater, Herr 
Johann Friedrich Jarre, weldes wir tbeils 
uchmrnden Verwandten nnd Freunden hiedurch 
anzeigen. 

Damburg, den zten Auquſt 1819. 

Sufanne Lucia Jarre, 
geb. Bärdens. 
Tobann Sriederih Jarre 

Sch verbinde hiemit die Rahricht, daß die auf‘ 
den Namen meines fel. Baters bisher son mir 
geführten Braun: Gefchäfte nun unter meinem Nas 
men mit der bisherigen Ordnung fortgefegt wer— 
ben, und empfehle id mich beftens. 

Johann Seiederih Jarre. 


Heute wurde meine Frau', gebohrne Safe; 
von einem gefunden Knaben gläklih enrbunden:- 
Lüneburg, den zten Auguſt iy j 
eG L. Beyer. 
.. Harburg, dem 3ten Auguſt 1819, 
Heute wurde meine Frau, gebohrne Luüders, 
lücklich entbhunden. 
Georg: Fehler, Spediteur. 
Unfere am bentigen Tage flattgehabte Verlo— 
eigen wir unſern Dermandten und Freum 
den: biedurdh: ergebenft an. 
Hamburg, deu ıften Auauff 1810, 
Joh. Paul Friedrich Apell 
Anna Latbarına Dororbea müller, 
Yard vom Neuenkruge bey Klofter. 
isdorf, im der Altmark. 


Am Donnerflage, den 191en Auguf, des Vor— 
mittags um: 10 Uhr, foll am Stadideich, vor dem 
Haufe Nr. 63, im Hafen Wr. 15 

eine Parthey Mittelkiehnen und Sparren, 
in öfſentlicher Auction verkauft werden, durch die 
Matier €. 3.:Boß, Schröder und Voß jan, 


In den erfien Tagen des September: Monats‘ 
foü Hiefeibk auf dem Börfenfaat eine bedeutende 
erg de r Kupferflihe und mehrere Drigis 
nal: Dels demälde, theils aus der Verlaffenfcaft: 
des verſtorbenen Hercn Senators Hudiwalder und 
theils auswärts herrührend in Auction verfanft: 
werden, durch den Makler Job. Heinr. Kichn. 


Iodann Andreas Degendardt: aus dem biefigem 
Gerichtsorte Kleinfahner, welcher im Zahre 1794 
mit hoͤchſter Etlaubniß als Trompter in Holdes 
Nie oder Engtifhe Dienſte gegaugen if, bat 
feit länger als 20 Jahren feine Nachricht von fid 
ertheilt, Da: nun: derfelbe von‘ feinem. im Zahre 
1777 verforbenen: Water Johann Friedrih Degen: 


Allen 














hardt zu Mleinfahner dem stem Theil von verſchle⸗ 
denen Grundfüden erblich erhalten hatte, und 
deffen im Jahre 1805 daſelbſt verflorbene Mutter, 
die Wittwe Sufanna Magdalena Degendbardt, fel, 
bigem in ihrem errichteten legten Willen 100 Thlr. 
als Pficerdeil amsgefent bat, fo haben deſſen 
noch lebende 5 Seſchwiſter: 
riedrih Ahmuf Degenharbt fenior, 
ruf Wilhelm Degenbardt 
obaune Sophie egenbardt, 
riederife —— verehelichte Muͤller, 
ſimmtlich au slcinfahner, 
Ehritiane Marie, verwirtwete Milter, 
u Gierſtedt 


e 
Br a daß .ibr Eingangs genannter abwefenber 
euder Öffentlich vorgeladen umd bep deffen Außen: 


bleiben ihnen der demfelben zugehörige Anthell 
von dem elterliden Bermögen ohne Eautions: Bes 
ftellung Hberlafien werden mödte. 
—*3 num aub die 5 Degenhardtſchen Ger 
ſchwiſter, aufoige der beftehenden gig! en Bor 
rift, eidlih beftärkt haben, daß fie feit länger 
als 10 385 feine Nachrichi von ihrem verſchol— 
ienen Bruder erhalten hätten; fo wird der ge; 
date Trompeter Johann WUndreas Degenbardt 
fomol, als auch defien Nachkommen und Erben, 
nicht weniger alle und jede, welche aus irgend eis 
nigem Rechisgrunde einigen Anſpruch am deſſen 
zurüdgelaffenem Vermögen zu machen haben fol, 
ten, bierdurch edictaliter und — —2 
auf den Zoften December dieſes Jahts, wird fepn 
der Donnerfiag nah dem Sonntage nah dem 
driftfefte, Vormittags um 10 Uhr, entweder in 
erfon oder and it legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tiote an ordentliher Gerihiskelle albier zu ers 
fbeinen, Mb schörig anzumelden, ihre Erbs oder 
andere Anfprüde bey Berluſt derfelben, wie au 
dev Berluß der Wieder: Einfegung in den vorigen 
Stand, anzngeben und zu befheinigen, oder am 
ewärtigen, daß, mittel einer fofort nad Ablauf 
enes Termins zu ertbeilenden fung , erſterer 
für verfhoßen, und leptere ihrer Sordernngen für 
verlufig werden geachiet und das Vermögen ‚des 
Abweienden deſſen Gefhwittern ohne Cantionds 
leitung überlaffen werden. Bornach ſich zu achten. 
Signaram Großfahner im Hetzogthum Gotha, 


den lsidel, Serdadfihe Bef. Berlhte bafelbf 
. ei. S j 
Meblis, jud, Dir. 


— — — — — — — — — 

Siejenigen Herren Aerzte, Wund-⸗Aerzte und 
Mporbefer , die zur bevorſtehenden Wahl bey der 
Anftalt für die Heilung Franfer Neme zu 
soncurtiren wünichen, werden —* n, ib for 
derſamſt zu melden bev dem Vorfleber 

Schuchmacher, 
No. 38 Neneburg, 


Heute Sonnabend den zien Yuguft 
und 


morgen Gonntag den sten Auguſt 39. 

in die arofe Lionfhe Kunft-Gallerie, in der dr 

lenf@rage im Sräfl. Schimmelmannfhen Palais, 

bev vorgüalich faster Beleuchtung zw feben, 
Anfang präcife halb 8 Uhr. 


Dvs 


Belonntmadungs 
Das Bank: Comtoir zu Edlm wird mit dem Titem 
September d. 3. feine Gefhäfte anfangen, wels 
es ib hierdurch mit Bezug auf die Befannt- 
machung vom a8ften April d, 3. zur oͤffentlichen 
Kenntnid bringe. 
Berlin, den ıoten Juli 1819. 
Der Ehef-Präfident von der er A 
(8e.) viele. 


a en nad America, 

Auf Norfolt und Baltimore, anfangs nähfter 

Bode. Hamburg , den ten Auguſt 1819, 
American. Polt-LComtoie, - 


Anzeige. 

ch made biermit ergebenft bekangt, da 
Sonnabend, den 7ten Auguſt, das zte Baurha 
in Harvftebude fast finder, Billets find fomo® 
an der &afie, als im meinem Haufe zu 2 ME. 8 Bls 
zu befommen, 

Hamburg, den 3ten Auguſt 1819 
ean Buillaume.: 


n 3 Aufgägen 
se den Vehnist. Shmevifhen ängern. 


Hamburg, den 6 August. er 
Wechsel -Cours, Geld -Cours, 
Amısterd. Boo. — St.]k.8.jSchleiw. Holstein, 


# Av. pCt. gegen 
Duoaten A .. das 88 





» als 
Bresl.i.B. 41 81.p.BE.]6W, Louis.u.Fr.är. of Om 
Louis» Fr.är. 
Für 100 Rıhir. Banco. Tar ) — 







— Cents ıc6i'k. r Keulit. -R— A 

Gopenhig. Ort. — M.d.|Duo.,neue -mg-A ;. 
dito 245 ik.s, ih Ance 
— 
to “ 1 J 

Wien Cour. ie a. ER 1810chl g 


armß6hR 

.M. Feins: 

Be Orr 6 W.a. —— —— = Pr; — 

— —— F 

Den sten Auguſt: Joh. Da». Lorent, unter der 

Sirma: Lorent er Go,, mit Bro, ME. 307378. 
ih 


dl. 6 pf. 
(Mit einer Bedlase.) 


u 


Behlage 
zu No. 126. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Correſpondenten. 





Am Sonnabend, den 7 Auguſt 1819. 





gitterarifhe Anzeige. 

Belgende Bücher find feit kurzem in meinem Ders 

age erfbienen und in allen auten Buchhand⸗ 
inngen zu haben: 

8. Bonterweh, Heine Schriften, bite fonbifden, 
äftberifhen und litterarifhen Juhalts. riter 
Band. ar. 8. ı Rıbir. 12 Gar. (Der ııte 
und legte Band der GSeſchichte, der Poeſie und 
Beredtſamkeit deſſelben Verfaſſers ift unter der 
Preſſe und wird zu Michaelis erfbeinen ; die 
“x den erfhienenen 10 Theile koften 17 Rıhlr. 

ar. 

3. ©. hoben, Weltgeſchichte. Erſter Theil 
und Zwepten Theils Eiſter und Iwenter Band. 
Dritte verbefierte Ausgabe. ar. 8. 
12 Gar. (Uüe 5 Bände complet 12 Rtbir.) 

Beihbihte der Künfte und Sifenfaatten feit ber 

 Wiederherfiellung derfelben bis an das Ende des 
abtzehnten Sabrbunderts. Bon einer Seſell⸗ 
—34 gelehrrer Männer ausgearbeitet. Sechs 
und zwanzigfte Lieferung. gres. —— 
Kb ei 34 an rg eile 127 Rıplr, 

8 eh — Reife durch S —2 


bt auf ihre Verfaſſangen, ihren Handel und 
er Dritte verbefl. Auflage. ar. 8. 

2 t.1 5 
— — Handbuch der Geſchichte des Europaiſchen 
Stantenfokems und feiner Eolonien, von feiner 
Bildung feit der Entdedung beyder Indien bis 
feiner Wiederberfielung nah dem Fall des 
ranzöfifhen Kapfertbrone. Dritte verbeflerte 
und fortgefegte Ausgabe. gar. 8 3 Rıbir, 


12 ®gr. 

€. Stiedenrerb, Theorie des Willens mit Rüds 
ſicht auf Skepsicismus und die Lehren von einer 
unmirtelbaren Gewißbeit. 8. 16 Gar. 

©. 8. Zreviranns, Biologie, oder m opbie 
der lebenden Ratur für Naturforſcher und Aerzte. 
Fünfter Band. Mit Kupfern. gr. 8. 2 ll , 
8 Gar. (Alle 5 Bände ıı Riblr. 8 2 

8. Wachler, Gefchichte der bikorifhen Forſchung 
uud Kun feit der Wiederherſtelung der littes 
rarifhen Eultur in Europa. Zweyten Bandes 
zwenter Theil, gr. 8. 2 Rihlt. C(Ale 4 Theile 


E 2* am a3ſten Junli 181 
— ——— 


» tags.dem 


Behufs der zu Groß, Schmwarzlofen Matt ſinden⸗ 
den Gemeinheits; Theilung, if ns dem Ar 
der Antereffenten und mit Benchmigung des Kös 
nigl. Ober: Yandes, Gerichts zu Magdeburg ein Terr 
min zum Öfentlihen Verkaufe eines auf der Feid— 
mark Groß⸗Schwärzloſen in der Altmark, 2 Melr 
ien von Stendal, 2 Meilen von Tangermünde, 
5 Meilen von Magdeburg und 13 Meilen von der 
Eibe belegenen, von einem 8. Torfs Infpector zu 
13989 Rihlt. 2 Gr. Cout. setöigten Torfmoors 
auf den acften September d. 3., Morgens 10 Uhr, 
im Kruge gu Groß: Schwarzlofen anberaumt , zu 
welhem Kaufufige mir dem Bemetken eingeladen 
werden, dab fie fowol die Brdinaungen des Vers 
Taufs beum Schulen zu Groß: Schwarzloſen und 
in der Negitratur des Kreis @eribts au Stendal 
einfeben,, aub von legterm auf pertofrege Briefe 
Abichriften erhalten koͤnnen. 

tendal, den z6ffen Zulli 1819. 

Die Separations⸗Commißion. 

— — — —— — — — 


Auf Requiſitien des Fiuanz, Handels und Zou⸗ 
Departements der Königl.' Ro i 

ung wird auf dem Nathhanfe biehaer Stadt Mon. 
az3ten, Dienkags den arden: dv Mitter 
mode den 25tten Auguf des laıfenden Yahrs, an 
hai Tage Bormitiags um ı1 Uhr, Unction ger 





—* * 2 u. SPAR ROrWEaeN zugehörigen 
aswer i 
“ Shimmelmanns Wert, 

adelands dito, 

ewne dito, 


dito, 
Hurdals dite; 
welche Glaswerte auf folgende Bedingungen vers 
kauft werden: 

1. Jedes Werk, imgleihen das zu ben, Werken 
schörende Magazin bey Eidsvoldbakten, wird eins 
ein aufgerufen und für ih verkauft... Nur be 
en Hurdalswerke finder die Ausnahme Matt, da 
der von gedachtem Werke zelther benupte und bem 
Stante zugehörige Bauerhof Bruftad entweder 
vom Werke getrennt, oder nad nden Um 
Kun sugleih mit demfelben —8 wird. Die 


tion, melde fsbald wie mögli 
binnen ſechs 
demjenigen ert 
bietenden der Zuſchlag aefbabe. 

2. Die Kauffumme wird binnen dem Ifien Jar 
nuar des Jabrs 1829 dermaßen entrichtet, daß 
diefe Summe, bis zur —A mit 4 Procent 
jäbrliher Mense versinfer wird, und daß gend 


Sicher heſt für prompre Zahlung zur vorge⸗ 
riebenen Zeit geleifter wird. 
3 Beom Verkaufe det Slaswerke werden auch 

Die ben hedent Werke voreär 

Fnuentartüce laut Berzeihnifies verabfolgt. 
TA Die Werke werden von den Käufern in dem 
jenigen Stande, in weldem (fe ſich gegenwärtig 
Befinden, und mit dentenigen Rechten entgegen 
genommen, welche felbigen jest anhängen, vers 
möge der vom Seiten des Staates gei@chenen 
Weberlieferung, melde letztere jobald wie möalich, 
und fpätchens binnen 4 Wochen nach erfolgter 
Approbariom des Käufers, Statt finden fol. Die 
Kaufbriefe über die verfeigerten Befiguugen find 
zu feiner Zeit auf Koſten der Käufer auszuftellen, 

5, Die ben den Werken felbit oder bey. den Mas 
Bene derfeiben bermbenden Vorräshe von Pros 

ucten follen von Seiten des Staats ſpäteſtens 
vor Mabend des künftigen Frühlings weggeführt 
werden. 

Beihreibungen und Inventariums: Lilen fowol 
über gedachte ®laswerke, als auch über die im 
Verbindung mit denfelben fiebenden ———— 
find: zur Durchſicht für die Liebhaber in Hamburg 
bev: Herem Senator Ienifb, in Stodholm beom 
Handelshaufe Tottie er Arfwedfon, in Gotbens 
burg bey Herrn ©. R. Prodg und in Copenhagen 
ben Gpldendal et Gomp er 

Der Stadı Ehriffiania Auctions Directoriat, der 
Sſten Junii 1819. 

Urne Arnczen, 


= Präfidene und Ritter. 





Ste ck b rie fi x 
Es if im der Naht vom ıgten auf dem 20ſten 
d&M. ein Eigbruch auf det fogenaunten Brömifen, 
Mühle beu Erunimefie im. biegen Stadt: Bebiete 
ge eben, woben, der Müller vor mehrerm 


worden, Ungeachtet der Werth der Be 
Sachen nur unbedeutend ift, fo if doch dem Ges 
ridhte um ſo mehr an der Habbaftwerdung der 
Thaͤter, weiche durch die Flucht enttommen, geles 
gem, da: unter denfelben ſich inſonderheit ver im 
dem: folgenden: Signalement zwerft bezeichnete Kerk 
durch die Kühnheit und Hartnddigkeit, mit weh 
Ger en gegen den Müller angrifsweife verfahren, 


als einem hochſt ‚and | 
i Let ne. vor freien. und gefährlichen Böfemiht: 8 


g 

Es werden daher alle und jede Civil: und Milh 
a ge sue Hälfe Rechtens erſucht, anf 
die bien —* viel thunlich, genauer bezeichneten 
Jndividuen möglichf digiliren und ſelbige im Ber 
etungs Falle Sr swiaffen, auch davon dem 
nd» Gerichte Nechrich gun geben, um: dieſelben 
Ber Erftatrung: der Koftem und‘ etwanige Never 

m —— nebmen zu: Bönnem, r 
ren bee, im: Land⸗Gerichte, dem zıflem 

‘ 1 


= DEM" k 
Infidem: € © Sverbie jum , Dr. 
5 Actuatius. 


— Bi Po“ 
3D Ein Kerlivom mirtler Bröge und fdlanttr 


mMaterialion und . 


ii 
eſſer⸗ oder Dolch⸗Stichen gefährlich verwunder ; 


Etatur, mit ſchmelem Geſichte, rar Ar felr 
nen BÖrwcegungen, in einım dunkeln Ober 
Rode, weiber im Oberlaͤndiſch Hochdeutſchen 
Dialesre gereder. Ob vr einen Huth geira⸗ 
gen, it zweifelbaft. . 

2) Ein Kerl von mittler Größe, fhmaler Srarur 
(nad einer andern Ausſage von Peiner des 
drungener Statur), im einer Jade von dums 
telm Tuche (woran, nah einer andern Aus— 
fage, turge Schöfe), cinem langen Beinkleide 
don gfeiher Farbe, einem runden Huthe und 

‚ Stiefeln; dem Unfchrine nad cin noch junger 
Menfch, welcher Dlatwensfh geredet. Ders 
felde bat einen diden Stod über deu rechten 
Arm gestagen. m 

3) Ein Kerl von mittler Größe, ebenfalls im eis 

ner Matrofenı Jade von dunkelm Tuche und 
gleichen langen Beinkleidern. 

Unter dem gefiohlmen Sachen befinden ſich: 

Ein Uhr, Schläfel vom rothem Steine, mir breir 
tem goldnen Rande. £ 

Ein Paar Fenfter: Gardinen von weißem klarem 
Zeuge, woran wo das Band befindlich, das 

._. an dem Gardinen: Breite gemagelt gewefen. 

Eine Pleine Geld; Tafhe von rothem Leder, worr 
auf etw Glas, mit einem Büde darumter. 


— — ne 


Gerichtliche Notiſication. 

— —— den 28ſten Zulii 1874. 
Beyd hieſigem Königl. Hofgerſchte find alle die— 
ienigen, weiche kb im Termin dem 22fın Zulit 
gie es erg mis ihren Korderungen an bie Berr 
affenfhaft werland Kammerherrn Schach von 
hwald auf Bafiborf, oder mis ihren etwanigen 
iderfprüden gegen das, von demſelben ertiche 
tete —— nicht gemeldet haben, damit praͤ⸗ 


e * no 
Aus -Bönigl. Damemarfifiee Sofr 
BerichtesCangley. - 
Edictal » Eitation, 
Mag iſtr at ver Aönıgl. Reſibenz ſta dt 


ate biejen ein wepland:. hie 

. w, weine an mweglan em 
Tobads + Kabrikantı grievud 
—* aus itgend 

4 


di. 1798 
d. d. Ike 


aufe des verſtorbenen Procurat. Otto Earkı 


— | — —— 


Bahrlet Smich Eifer um das 


2) einen _Eptrace don 2000 ME. ar. Enurant, fo nah 
Se. gr. Eour.. d. .d.:1799 den arten Detober meh 
5. Ohltsarion d. .d..Michaelld 1799 auf Iobann Hein 
von ber gs wepiand Banersogı m Wentorf, in 
dem Dauie-ded nunmehr inioivent erklärten Haremig 
Blipeim Lürjend, auf dem Mobnhofe, zwiſchen Dem 
Armen:Kırchhofe und dem Schmidt Jodann Fr.edeich 
Sohlert, im Stadtbuch aefchrieden heben; 

An von E. €. Nach zu WVergedorf ein publicum Proclama 

babin erfannt worden: » 
“Das Aue und Jede, welche vorgrbadhte Ertrgcte 

., etwa in Händen ober daran ex —— capiie 
vol caufa einige rechtliche Aniprüde und Forderung 
ju Saben vermepnen, Hd ywifchen bier und bem ı4ten 
September d. 3,, aid den Dienflag nah dem 14ten 
Erinitatib bey €. €. Rach su Bergedorf, Sub poona 
praoolufi ot perpotui filentii, au meiden fd 
feyn follen, mir tem Anhange, dab nat Abiauf de 
anberagmeen Terminse vorbemeidere Berlafungd  Erı 
eracte und Dbilgarionen für morsifickte erfiäre und 
im Stadebuch getiigt werben follen " 
Aovtum Bergedorf, den zsten Zunii 1819. 

j DBürgermelfier und Roth des Erädschen 

4 Bergedorf. 


— — — — — — — — — 
Demnach Den biefige Bürser und his Eap'rala 
bonefioium selbonis 
bonorum geriemen® angehalten und Ibm folder falvis 
axsditorum exceptionibus verflartet worden; fo wer 
Ben diedurch ade und j:de, weiche an ben eiben ex quo» 
ennque capite vol oamfa einige Aniprädie haben, eims 
B: alemati und atſe peremtorie eſtiet, ſoſche am arfiım 
entrmber biafes Jaſes beom Hieflgen DOderzerichte gu 
Bra ansugeben und bemnächft weitere Brrfigung ım ge 
Sohrtigen, mit Dre Werwarrung. daft bat protocoHnm 
rofefbonis am erwähnten Taze völlig mwerbe geichiofl m, 
and denjenigen, dir Mb nicht angegeben Hasen, ein til: 
ges Srlüfh meiden werde ** weten. 

' Bum öfrnıtkkem Berkaufe des dem Eedenten ige 
Yörloen, an der Jokatın d- raße beiegenen. mit Geroi dan 
er Din Dale, mono Helen Erben, ım Süden, Jedann 
Tor fllan Oimrin_ Ech weer Im Beten. uıb Jürgen Hinrich 
Bintsot Im Norden beuahbarten Erbes, if Fer ı6tr Anı 

un Diefet Yabrö’ feftgelege worden, an weldem Lage, 
N aamittast um 3 Uhr, die Liebhaber im hleftgen Raths⸗ 
Hener ad einfirden und den Handel verſuchen können. 

Birnam A ım acdbıen, ä 5 
Altona im. Dbergerichie, ten ren JZutu 1819. 
' Ex decreto Senarus, 


Dritte und Jegte Befanntmadung, 

Mann auf Arhalten des Hieflgın Bürgerd und Kouf⸗ 
wanns Aroinb Heineich Augen Brenisner ber Concurs 
über feine Güter erfannr mworbem If: 

So werden von Bürgermeifire und Mash die er Stadt 
ale and jede ,-weiche an den gedachten Kaufmann Adoiph 
Deineihb Auzuſ Beendiner aus irge:d einem Grunde Anı 
darähe ın daben vermepnen, Imaleihen al: , dir bemiel« 
den mit Schalben vrebsfter And, oder was pfandmelfe 
non Ibm befgen, und aiwar Eefiere bey S:irafe ber Drör 
‚eiußon, £ Htere zefp. bey G:rafe Boppeiier Bablung und 
Wertuf dert PDlandredhrd, biemit ein: Für allemal, muichin 
‚peremeerifch geladen, daß Me ſich fpärefiens, uab zwar Ale 
Auswärtigen untere Brflelung eined procuratoris ad 
‚acta, Innerhalb 12 Wochen, vom Lage der Itaten Ber 
Tanntmatung Birled Vroetams angerechnet, Im hlfgen 
Stadt onbicas gehörig angeben, die zur Begrandung ihrer 
‚Anfprliche Dienrnden Documente In Orlainai prosmcieen, 
> davon beglaubie Abfhelften bey ben Besen suzüdı 


n. 
” Bornah Ab ıu adten. 
Deoretum Kiel in Curia, ben a5flen Yunli 189. 
- Bürgermefter u db Mash der Stadt Kiel. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 
Mer früder währ:nd eines langen Zeittaums ın Bon: 
yon Ach aufgrhaltene und den sstem Novembre zArR die 
dida vorae vdene Audam Walınziner das miısıla einet 


den arten Muguft «BB ertikhteien, Yan Bien December vaug 
Aderdocaſt corfirmirten Tefamentd Bas — — 
nitlene im Ieöwig um Erben fenes In Dänifhm 
tasten bıfindlichen Berumig int eingefagt, und gedarhıes 
Zaſt tu Har auch Bieie Erbſchaft Hereit4 ungtreren. Um 
Inv;S itdens gegen alle erwanige Anfprähe an Die Hirk- 
im Bande befinkdiche, mie Musnahme einiger Erzate,, dem 
Zaubfiummen s Infitute gugefalene Malle geflchers m 
werden, thrid aber dielenigen vonſtändeg kennen im feks 
nen, wilde an ein vom den diey Beichwiniern BWideibeig 
Sopbia Hagufia, Adel Sotothea Eatharina und Unne 
Eoriiina Dirreiuß, 4 Schietwig, In zwey Ketamencds 
Schtdein vom Gten Yuguf 1775 und aten Bärı 1782 cms 
e chtered Samiliensdegat, woran Die Jädel hen Binien an 
en ffe Prfonen amd der Famitle autgekeher werden 
oflgen, nad dm mie dem Aricben DE WB ibeim Waientis 
ner erfolgten Tode dee fämmtrlichen Beüdrrs und Gchwes 
fer Kinder, der Gtrifterinnen aber dad Eapital an dere 
Klnver, allo an die Beüders und SchwelttsAndehr 
Kinder der Grifterinnen in Birpes und In »ire Dauptr 
zeniegn. ledech onm jure acorelcendi et re . 
entstionis odue Rüdficht auf ben Be Unter 
(died aid ein Bermächeng au .vrrdeilen If, neh lie 
Qnfprädr formiren Fönnen, if abjeiten bed Deren Ober⸗ 
und Bardserichtd » Advocaten Jobannfen, als Bonsiehers 
de⸗ oberwähnten, von Wilhelm Balenziner nachgelafenen 
Krflaments, um Eriaffung eined Brocdamd gebeten wor 
Yun Ju Sewärzrung'biefer Birne werden babır alle und 
jede, tauche an die Hier ım Lande befindliche Make des 
werhorberen Blid:im Balentiner, in ſpeclo an Ben dem 
Taubfiummen » Inftıtute in Stiedwig Augtfanenen Ebel 
derſeiden, ober an das von ben benannten drey Ber 
hmwiiern Dererjus in Schleswig erricht:te, Jegt an deren 
eüders und Schweiier» Kindes Andır m vertheilende 
und in elnıe Obtigation des fefiger Hıren Tonfeernirach 
und Bice» Eanılırd Gottit ed Deterien In Schledwig dom 
zarten Detober 1797 auf 1061 Athit. a7 Bi. Bormaligen 
©. d. Cour. Jiyr 1698 Nothlt. 48 Mi. In Silber, rebfl 
4 Drocene Jübelicher Bınfen, bom Dotettage bes Wilberm 
Balentinee angerechner, beitebente Fam'i en Bermärhts 
nie Forderungen: amd: Anfprüche, Ale räbren ber, auß 
weinem Grunde Ae Immer mwolen, iu haben bertmepnen, 
hierdurch einı für adıma, mirbia —— fub 
oena praecinfi er perpetui GBlentii aufgefordert'und 
efehrtat, Ah damie Innnmdait 12 Wochen, vom Tage 
der: Item - Bifirnemacbung Biefes Preorlamd angerech⸗ 
net, unter Beillung bee erforkeriiibrn Mcten s Brocueas 
zur, ım bliflgen Stcadriecrerarlase gu meiden, und ges 
börlge beöfäl.ge Angabe zu tbunm, auch amaleich dir erma 
In Händen hadenden, ‚Ihre Anıprühe an den erwähnten 
Nach as dei deiuncori Dier an das benannte Fam'ılens 
Ldegat begrändenden Documente nefchriftiid zu produce 
‚zen und abichriftiich serüdgniaflen, demnächn aber das 
Meitere zu gemwärtigen. 
Fienöburg‘, den a6ften Yunli 1819. 
DVreäfident, Bürgremeiher und Räıh. 
3. Jenfen, Gtattfecretalr, 


Dritte und legte Bekanntmachung. . 
Bon Berichts wegen und bey madhgefegier domminas ‘ 
tlon gebiete Ih Iohann Ihril an Feedrir Hein⸗ 
selmanı, SKön'gi. Tonterenstarh und Luandooigt Im 
@üdersiihmarichen,, Miıter 1c. R 
Demnab ber & gereflene Barıboid Hineib Schedder 
aufm St. Dich. Dann ehnlängf mie Tode abgegangın, 
fo zabe Ib auf Joranı bdeſſen nacgrlafener Bıttwe, jeg8 
verhrotutsetir Heiler 0, 0. aufm Si. Mach. Donn, ut 
Berimilgung dee Nachlaſſes befeiden das erforderiine 
‚Mrocam sewibige 
Es werden Daher von Gerlchte wegen ale und jede 
Blänhtaer und Schulener des obbenannneen Barthoid 
Fe Schröder, aim Br. Mid. Donn, mad mit ges 
ehlider Autnabmı Det ermwanigen protscodirten Biäubis 
are Im deren Dinüte ed nur eihee Angabe ber erwa 
rödflänkigen Bin.en bebarf, -Sieburc aufgefordert, dad 
-Rr innerhaid ia.HRorhen‘ vom, Lage der lehten Bekanntr 
manuıg dleſes, Auswärtige antit Beſteuung dee Mror 


er Kudfhiiehung und 
efunctum etwa haberfr 
Schutkigfett In der Aönigi. Kies 
arnı ad protocollum profelhonis 
näcfi aber welteter rechzlichen Wers 
GBoreneh ih ein Jeder zu achten. 

den aoden Junll 1819, 


tur 1m den. Beten, San Scrafe 
Boppritee Bahlung, 4 D 


höcig angetan, dem 


te Defanntma 
— . Büdee Die ju Kıa Mei 
des verihollenen Albert Maas, amı 
{aut beygebramten 


Bann der Eingefi 
eonfllıuieter rn 
sjelgt, wie fein, 
iehenbuch, am ıftın Weber 
Bereltd vor so Jahren A v 
und in aller diefen Belt 
tafen, wirbin er d 


teacıd and dem 
odener Turande 
om väreriichen Haufe entfernt 
6 welter von fih habe Hören 
aran! angetragen bat, 
a ir —53 non zu Da0nı 
nach vorgänglaem n n Proclama, 
Ma, 4 Das Ihm während ſeiner Awrſen⸗ 
e unter Euratel geftandene Wermös 
derfefden, unter den noch ine Zeit 
Igen Erben zur Edellung sebsawde 
dans —— een wordbm: aid 
o su s 
edenannter, aus Kiokerfande 
er, wenn er nicht 


weide ex oapite ba 
chende Bermögen 


gen, mir Aufbebun 
unbrfannten techtm 


rien mie nur Eingen 
——— 
den ſeyn fo 
Karl an ade und Iebe, 
tatis, orediti, vel ex 


pro mormo trflärt, 


wis 
echufnm erfannt, Ihmm ein emiged Grinfdhmeigen 


pri 
dem Bernögen den Medien 
auferiegt, und mie * a 
geben u Utterfen, Den öten —* 181 


Deiste und legte Bekanntmachun 


Extreoew 

Aue und Ihe, weiche an die ——2— 

efanenen' 3 Rbepir. Er} Abet. Brifengeider, oder 

[1 afenihafs Adırh fon# irgend 

und Forderungen im 

ch gedach 

d oder erwas pfa 
aben 

Ausfhllpung un 


Birgermiiner und 


Panntine > 
Rad Kine rate werden, 
im Curatore, 


re 
Bon Würgermeilier 
-nbatsen: dee Birw 


norul, 


Mark Eourant, weiche nach Dem ırıen $. des von dem 
verſtorbenen 8* Bürger Oartwig Jochim oeftr 
unserem aren Dulli 1800 errichteten Teſaments an fir, fo 
fange fie Im Wirtwenſtande leden wird, Jähriih Im Kieter 
Umfhblage refpecıive von felmer Ehefrau Margaretha Ca⸗ 
tbarina, gebsbenen Schmalen, der Ebefran drd Hufeners 
Elaus Hinrich Schlüter zu Enerbe, a Margareıda, 
geb. Tode, und dem verfiordenen Hand Hinrich Tode auds 
Beyabit werden fogen, zu ber vorgedachten Zeit jedesmal 
dbaar und promot aucherahtt werten, weiche Eautiondnoruf 
dem Birfigen Schuld» und Pfand Wrotocol unterm arfien 

anuar 1803 Inferiret, deren DOriginat jedoch abhänden ger 
ommen If, aud legend einem Grunde Anfpeide ın dar 
bin vermepnen, bey Strafe der Dräcufon, Biermie eins 
für allemal, witbin peremtorifh geladen, Daß le ih, und 
swar Die Auswärtigen unter Befielung eined procura- 
toris ad acta, fpäreflend Innerhalb 13 Wochen, vom 
Tage ber legten Bekanntmachung Biefed Brocdamd anprı 
zechner, Im bleflgen Erabriunbicar gehörig angeben, die 
ur Begründung ihrer Anſprüche dienenden Documente 
n Driginat produeiren und davon beglaubre Abſchriften 
bey ben Acten aurüdiafen ; mis der DBerwarnung, daß 
widrigenfans bie aedachte Original Eantiondnorut mortifis 
ches, und der det Wirewe Wirchoefit gm erchellenden Mbis 
mirten Abſchrift berfeiden bie Krafs des Originals werde 


bepgeiegt werden. 
Wornach Ah ım adıren. - 
Decrerum Kiel in Curia, Den aten Jufll 1819. 


Bürgermeifter und Ward der Stadt Kiel. _ 
Zweyte Bekanntmachung. je 
Da Über bad Bermögen des Eingefehemen Johann 
Jürgen Evers In Werelifirib Concurs verfügt worden, ſe 
werben veſſen Gläubiger, Schuldner und Dfand, Inhaber 
dledurch aufgefordert, ——— der Aueſchlletung, 
Doppeiter Sahlung und Brriufs der Bfandredite, übe 
Iäre Aniprühe und Berpflibrungen binnen 12 Boden 
von ber leyten re Bug angerechnet, In 
ber Königi. Bandfchreiberen ıu fleg Yngabe um beihafs 
m, Ihre etwanlgen Do:umente zu probuciren, auch, ſo 
en fie ausmwärtig , Drocurarur iu dem Acten du befiel 
und fobann weiterer Lechriicher Werfüguug zu gewärtig 
ng Sminburger Amıbaus zu prdor, den aoten 


s) 
e D ugieteidıDenn.” 


Erſte Bekanntmachung, 
\ Proclama. 
Bar dir Hieflge Lingrfeffene Maria Eiifaberb, dei 
meyi. Anron Wrieberih Brumann nachgelaffene Wittwe, 
gebodrne Kartelhorn, blefeibä mir Code abgegangen, und 
im- Ihrem unterm ı6ten Dec, Mıö6 errichteten Teſtamenta 
Idrem mebrjährizen Geſtarn liheim Beümund zum Unls 
perfatı Erben ernannt und elngefegt hat, derſelbe aber die 
Erbfaft nur cum beneficio logis er inventarii ans 
treten gewilllgt, und dbabır um die Erfafung eines Bands 
Ablihen Brociamd gebeten, diefer Birre auch Statt gege⸗ 
ben worden; als werden Blerdburdd von Gerlchts wegen 
ade und jede Cirdoch mir gefeplicher Aufnahme der pros 
rocouirtem Bläubigrt), weiche an das Haus cum pert, 
und dem fonklgen Nadia der Diaria Eilfadeih, des weyt 
Anton Priederib Begmann nachgeiaenen Wittwe, geb. 
'Karreldorn, aus Erbree oder jonfiige Forderungen und 
infsräne zu babın vermennen, Imgielben biejenigen, 
weidie der Defumeotae wir Schuldin perhafter ind, odee 
era Bfändee von Ihe Im Händen Haben, biemir ein» fat 
allemal, miräim peremitorie, eistes und geladen, foiche Imsr! 
ib 12 Wochen vom Zage der Iugter Befanntmachung: 
Diefed Broctamd angerechnet, Sub — praecinhi ee 
erpetui Slentii, dupli er amifk juris, unter Ber _ 
Meng Ber'erforderlichen Aeten D-ocurasur, in fo weis 
ld Auswärtige find beym Hiefigem Berichte grbörig anıms 
die zur Beiründung Ihrer Forderungen dienenden 
oeumenre im originali zu proiucieen un bavon bes 
aiamnse Abſqelit deyen Mrofehlond: radım 





4 


n 7*. demnãchitoelterextechtuiche Sirtfũ auus in ac 


Borna affe, denen Daran  Ateamına Hr achten Hasen, 
£) 


debect, dem arflen I 
Ta rent €. 9. Wirt, Sunttiarias, 
Erſte Bekanntmachung. 
Proclama. 

‚+ Wann der Blefige Eingefeflene Gerhard van Hoffe 
angejelgr, wie er das Ihm ingebörige, Im aten Quartier 
Inb No, 63 beiegene Wohnhaus" cum pertinentiis an 
Me Frau Chritime Sodanne, verwitewete Yultijrächin 
Behn, grbodene Araus, oum onratore, erbis und eigems 
shämiid verfaufr, und ın dem Ende. um die Ertaffung 
eines Proolamatis gebeten bat. . 
Benn mun biefer feiner Ditee ſtate gegeben worden; 

ais werben ale und jede, melde an das benannte Daus 
cum pertinentiis dingiiche Anfprüche und Forderungen 
zu Baden Hermenmen, fo wie audr inebefonbere Diejenigen, 
weiche an die im ze. Haufe rebncieten, von bem 
der unterm a9flen Zuih kur an 30 

&, cam 'wfuris Anm 


forüte haben können, eitiert und aufgefondert, A 
— 


fanntmacdyun 
tichte hiefılb rer und gehörtg sm juftifieiren, oder 
ju gewärtigen, daB nach Abtauf diefer die Eligung 
der soo ME. auf Verkängen der Supplicanten werde ber 


ſchafft, fomlige Gläubiger aber ihrer erwanigen binaliden . 


Qniprüce für Immer veriuflig werben erkläre werden. 
— ein jedes, dım daran gelegen, fir nf ach⸗ 
un u a ; * 


af, 
de n ati 
FOREROONE «00m SUR Ts Wir, Jaßktiarkus. 


Erſte Defanntmakhung. 
' Ale Gtäudiger, Schaſdner und. Dfand Inhaber 
des in Eoncurs verfalienen] Machlafes des verdorbnen 
Tiſchiers Reimer Srrube Im Schenefeld, namentlich feiner 
andfiele, werden frib pocns praschuä, dupl or amiffi 
s 2, neremtorifch eieier, Ab Innredalbı a Boden, vom 
"Ber tepten Brfanntmachung Blefed am, anf ber Hirfigen 


i dria ampugeben. 

——— Amihaus, den ſen Ju 1819 

F Sclanbuſch. 

1* dem: " Bangteink 
dictals Dorladung. 


Nachdem Die Gebrüder Mayer, der Auied Phoftens 
Dr. Friedrih Seora Mayer In Sommern,, und Genoffen, 


"auf Öffentliche Borladung Ihres feir dem Jahre 1797 vers .. 


fhoWenen Bruders, Bes Eandidaren bee Mechre —9— -7 
gun Mayer, zur Cmpfanguapme "Bed ihm zugehörigen, 
Anter gerichtiicher Berwaltung fiefenden Wermidgens, ober 
deſen Todıd Erkiärung angeitagen haben, fe werden ber 
nannte Eanditat der Rechte Tari Auygun Diapıe, ans 
Ittenberg gebürtig , und mweidyer zute in Honändifiuenr 
Militairdienften gewefn; Idaraud aber mwieher.veranfchies 
Ber ſeyn fen, oder befien von ibm aurüdgelaffene unbes 
Tannte Erben, dlerdurch Difentiich vorgeladem, IM dem 
Wegen Wbwrfergele möglicher Prärendensen ben dem im 
Frantreich geftandenen Armee» Eorpd, welchem wegen 
anterbeffen —— Rackmarſchee Peine Kenntnin de= 
unterm: agfltı nr 1818 erlafenın Edieras»Badung jm 
Tommen Fonnte, bie u dem 
, Smwansigftien Januar 1820 
zorogirten, vor dem Deputirten, Ober: Bandergerlibris 
efetentariud aus dem Windes, im Locale dee unrewelcds 
neten Königi. Dbrrißandesgerichts anflehendrn prächufpls 
en Termine entweder prefdntich oder durch eirın ars 
I ” begtaubigreni und unterkichıeren Diolmädtigrrm 
aus der Bad der Hiefigrn Jura Eommifarten zw erfciels 
Hem‘, Ad im der angrgedinen Eigenidiair arhörig aufıns 
a en N * au deu ang rg 
jarınsdum, oder jun erwarten, Daß bey Ihrem Andr 
Kain der mehrgehamır Cana Sarr Wu Man 


werde für code erfider, deſſen unbelannde 


j * Vlttenberz 
if’ aber"mir Ihren Ahfgriiien am feinen Nadlap, weht 


ber ungefähr aud 3000 Webirn. Beflebe,, werden präciug 
Diet, und foscher vieim-dr umb dee Bermöyen den Bros 
Vseanten, als. feinen bekannt gewordenen nächften Erben, 
werde ausgeantmworter werden. 
Naumburg, den aolen Februer 1819 - 
Könizt. Preukiiches Dser » Lındd r Brriht. 


Avertissement. 

Gemäß der arhler beym Gradsgerihr ausdängenden 
Edicrat · Elrarion wird Ber verfchollene Magquetler Ios 
bann Weledeih Burb, vom sen Gten Oftpreutiichen) 
Infanterie» Wegimene rflen Bataluons und ztın Eompags 
nie, welcher Im Jahre 1813 verwundet in das Lararerh 
su Ehmeidnig gedrame IN, ſeltdem aber keine Naceihe 
von Rd gegeben Hat, imaceſchen deffen etwa vorhandene 
umbelannte Erben umb Erbnehmer, auf den Antrag ſeiner 
Edeftau Ehariorre Heldriette, gebodrnen Baumgartd, dies 
duch Öffenttih vorgeladen,, In dem auf ben rien Geps 
tember c., VWormirtags ro Uhr, dor dem Neputato, Dies 
ferendarius Prenjei, anflefenden Zermin auf dem bie» 
gen Gradtgeeihr perfönii® oder darch einem miäßigen 
Berolmämtigten zu erfcheinen und die Entihwiaigungss 
Gründe nadyumwelfen,; Im Unteriaffungtfal aber zu gewärs 
sigen. daß er für sodr erklärt, Baburch die wiſgen ihm 
und feiner Eyefcan Erariorre Heinzletre Dur, sebodrnen 
Baumgereb, brfiehende Ehe gerrennt, und das Kinreriafs 
fene Vermögen feinem Sohn Feledelch Werdinand Pur, 
aid bekannten mächfien Erben, abjndleirt un? autgeanrwora 
tet werben wird, 

Kinigsberg In Oftpreußen, Ken Joe Mprli 1819. 

‚ Königi. Dreuf, Bradtgerihe, 


Edicerafı Eitation. 

Dee im Jahre 1779 au ——— — von doet 
fa aber 1795 entfernte, und dem Verntomen mad von 

amdurg aus zur Ger gregarigene Schneider: @rfeue, Ans 
read Wlideım Wällon Klinke, wird Hierame ned feinen 
erwanigen Kite unbekannten Erde, auf Wnrrap feines 
Neffen, Grade, Serrefaird Herr Ferdinand Ehmibr, 
zu Königöberg In der Neumark, geladem, Olnwen 9 Monas 
ten, —* fvärefend in da auf 

din Vierten Februar 1920, Morgeht unr ır Lie, 

In biefiger Gerlſcheeaube vor dem Here Jul Aiıffor 
Scheuneimann arberaumten Termine, eritweder Herfäntich, 
oder durch einen süläßlgen Mandararium,| wort‘ der D 
Yufikommifarins Sholinus außiet vorgefdlagen wird, 
in erfeinen, wibrigenfals der Klinke fe ode erlärt 
u J Mn ap dem Erträßenern aut geamworter wars 


ar. Sal, den are Aprli 1819. 
ul: 2, Köhlgl. tel, Bandı Fu Srädtgeridir, 
Bon dem Durhlaudtigien, Gropmächrigfien Farſten 
and Deien, Keren sack wire F Arie 
.ı non Dreußen u. —— A N 
Wir zum Hofgerichte von Bommerm ud Rügen verord⸗ 
arte Director und Affefores i 
Ebun fund: Ed Hat der Modi Earenveile und Vor⸗ 
aditbars —— odann Bode auf Barrenilıf Fem 
—* MDoforeiibre: 40 nernehmen gegeben, mit er ums 
* Bat. Bus Wienfendagen vor dem von Ctunipfeids 
aufBebrerwaibe angelauft, und Ad grgeriwärcig berlmms 
Gabe, sur Werfcherung gegert ale eirda daran wende 
Anfprätte von der imn dem Eontracte frengeloferien Pros 
elamazion Brbraum ju machen und mm Eriaffung der bes 
duſthen Procisimatuim u bite. 
Wand nun Diefeni Seſuch⸗ anuch Maul gegeben wor⸗ 
den: foidemnacy eitſten, Frafr tragenden Amts, @ir Dies 
mie allt und jide, welche an daß von dem Errrabeniten 


grfa 
delt, 
Ars ji 


v Srdrtungsmählg ei 
N mehren Ver Graf De ae oe 


Mswettung, wid welde durch Die am warten September 
» 9. ju publichtend: Präciufie / Erfenninis argen Die fvı 
Dann noch Zattsirenden velljozer werden zeirh, “ 
Damm Grettswald, * a 2 Rap 1819. 
Bon sorgen Dei KAönigi. So fgerlches 
dubfor 


von Möuien, 
Director. 

Da die Ehricau des dlefigen Kaufmanns Daniel ». 
MBu'flrona der Kammer angeseiat dar, wie Ae ſich ver 
anlapt gerieben, die bither smiien Ihr und Ihrem Eier 
mann geiehiih befandene Gütergemelnihaft aufinrufen, 
und smaleib Mb Curatores In ben Drrfonen des Deren 
Eommergienzartdd und Wierd F. Ervenbagen. und des 
Kaufmanns und Aitermanne dad -Grmanrbhanfd DB. F. 
Meterte gu wählen, fo wird bepbıd auf ide Arıruchen blers 
ante iur Ifenziichhen Kennemih gebrachte, wie dem autbeüd: 
4iden Wermerken, das die von WatffEronafhe Ede 
drau nice amders mir Bfseigfeie Ah dverbindiih mahben 
Sann, alt wenn ihre obgenannten Dereen Eutatore# dur 
ihte Mitslinterichrife daım ihre Buflimmung erchellen. 

©Strtalfund, den sten zu Pr 


Bero ece jum Stadt⸗ Rammergericht 
war Biefesb. ⸗ 


— — — —— —— — 
Ar Friederich Franz, ven Gottes Gnaden 
SGrofderros von Mecktenbürg, Fürs yu Wenden, 
Echmerin und Maxrburg, auch Graf gu Schwerin, 
der Pande Mortod und Grargard Herrarc, 
- Paten, auf gesiemende Birte dd Kammeriunfırl von 
Eiaufende!m auf Brapifiorf und Körhiriw; biemir ale und 
gede, weiche am da’ non demfelben mit Unferer Land ı diürft- 
dichen und £rhnderriichen Bew ikidlng verkaufte, In Unferm 
Omte Wirtenburg belsgeir Brhngur Körwom und dıflen Quber 
Aörungen, aus einem Lehnı, Fheleommiß, Mihere, Mes 
sracıtı, Remocariond,, Meuniond s, Rriuitiond ı, Kanas 
slondı und Succet one / Never, Oder auf fonft gend einem 
Jebnrechtiichen runde Ifsrodırlänftig Anipeächr umbaben 
Srrmennen, biımir anädıgfl und wolen: Bat. flt In bem, 
zur Derfirteung foiherMebte, auf den ıften Ocrober d 9. 
Brremeorifh anberabmten Errmin, Morgens ine 5* 
Icen Belt auf Unierer BebrnıKammer, nat Abındd varber 
ro Unfıten »u berfeiben vercednerm Bedeinn + Maiddı 
Sräfdenten, Grbelmını ua) Mäthen gebührend gafhrhe * 
ne Meidung,. In. Derfen. oder zurch aa Tepleimitte 
Minwölde erihelnen, Mixe Dermernten. Anforühbe Erin und 
genau angeden, Alaı völlg und genägend veraeinian, 
Bud weinen deren Ausübung und Belrendmahüng Adi ber 
Aimme, unummunden und ohne allen Morben:it oder Friſt⸗ 
Bıfuh erklären, ober geWwörtigin folen, Haß fit n'r Ideen 
gar nicht, ober mich vor heifedmänig angegebenen Mech 
ten fofort gräctudiret, und dbamir auf Immer, unter Aufs 
deaung eines ewigen Stiuſchwelſgens, werden äbgemiefen 
wwerden R 
„Borna Ach «In Inder im eldhren. Gegeben anf Unſe⸗ 
fir Fehung Schwerin, den * Janti 1819. 


(L.8 — 

Ad ndatum Serenilfimi proprinum, 

* ————— Merfrondbu — 
mer trordnere Dröfdent, Gehelmd⸗ 


und Rätbe, . ’ 
=. Beandenfitim : 


@ir Friederich Franz, ‚non Gotted, nadem 
Brofpersog on Medienbueg, Würfl zu Wenden, 
Schwerin und br eat ‚ auch Graf u Schwerin, 
der Pande Roliod und Srargarb Here I. 

Radın, auf geriewende Bitte des Jägermei 


m son 

Stein, Ieht Im Doppendorff, Hiemis ale und jrbe,, wei 

an das von 33 mis u rer ie 
Zudehd⸗ 

zungen, aut ce nem Res, Bi 

Bra ı,, Rpocasiondı, Kun on 


Rebndrrriichen Bewig yung verdauft: ,. Im Unjer 
je: 1707 


Bürrom belegen: Drbnyur @ # und deden 
sagen? Dıbnau An Tal 
Rıyte, ober 


Böndı und Succehlonds 


» 


om Tihntebeilden Brunde, frgt otır —* 
s 


Ho 
mu, 


— 
wier, unter Auflegung eined emigem 


anf Unier 


Ad Mandatum 80 proprium, 
Grosbreiogt. Mediemburgicbe zur Lehnfam 
nite verordnete Präfident, Gcheigps 
unb Närhe, 
®. Branbenftein, 


— — ——— Rn A dein &.. SB. > EEE 
Wir Friedorich Franz, von Gottes Guaben, 
8* * ge ar in Wenden, 
ein und May burg, au raf ıu 

der Lande Roſtock und Stargaed ee ei 
Baden, anf gerlemende Bitte. des Eigenchümerd Jos 
dann Heineib Hau, im Doberan, Blemir alle und jeder, 
melde an drn von demſelden mis -lnferer Bandsöfürds 
ideen und Brdnbertiichen Bemwitigung verkaufırn Anzdeil 
drs Im Unferm Amt Neubudom -selegınen Lehngutts 
Detitöhägen. die Dugaemı Röpgel geinamır. aus Finem 
Dednir, Fidrlcowmiß»,; Mähırr», Merractdr. Kevocationd, 
Rreuniond, ‚ Memuitlondı, Manatons: md. Buccıflonds 
Nenee, ‚ober ans son wu einem leharechiuchen 

Grunde, jegr oder. Lünfıig Anfprdce ‚m abın perme 
Airmie gräßigk un» wollen: Taf fe In ‘ 
zung folder Rechte, auf dan sten. Oetober 1819 perems 
ter ſch auberahmeın Tremin, Me 328 en 
Belt auf Umierre B-difammır „ns Em border bip 
Unieren zu derſelden verore neren Beheimen Narhtı Dtigr 
dentın, Wedelmen und ;Märben gebührend gefchelitner 

Meirung, Im Prrfon ober durdh- 

goätde er cheinen dee wermephum —— 
ſolgee vörig und genilgend.bef 


Defimmt unamwaun 
deſuch eretdren, vder —— 


Medien (öfo 
Auflegu 
ie Ach ein Ieder zu richten, Gegeben auf Unmfes 
zer Berung Samen, * BR Ianıı MN, a 
‘ Ad Mandatum Serenifhmi Proprium. ! 
MWeroßberiog!. —————— we 
tamımer verordnete Dr 


und Mäthe. 
@. Brandenfteim., 


In Broßderjogiihır IJufsKanıiep zu Mofod. 

Dur) den gegrnwärtgen Au’jus aus Dem deute € 
dannten, In den Mediendurg: Schwerlaſchen Intef'gen; 
Sättırn vollländig absedrudten Procdam, mie> no 
Mwiirer gemainfundig gemadet: traf der Diet Forſmeltter 
tx Langen u Dafiel, ben Brosberjogiiner JulisKanpey 
iefeibit angeseiger, wie ber eite die Würer Lültin, Beilg, 
Memntirhen und MWoideniioef  feindn Brüdern eigens 

‚tdämtich abzrtreren, 1% baber ale bielenigen, welde € 


— 
rein und 





419 


Ledns 
fidene, Geheimes 


Faotis ber (eüdır eflgee Diöfer Büter, fo wie aus 
en Sanıın en d Bas Bagpin, i 
er sine Xvaiichen r den Wraube 


Ahrorüdr und Merderungen an ohgrnannte Büter du Har 
ben vermronen, dm zoſſen Derober d. 3., Morgenée me 
ewöhnlichen Belt, vor Hiefiaer Großber oalſchen Juris 
anıi'y, lub poona praecluß, zu deren Anmeldung pew 

emtoeuch geladen And. . 

Datum KRotod, den ırtem JZulll 18r$. 

. Bu: Broßbersogfin Meckie nburg Schmwetin: 
ſchen Iurtıy - Ranziep alerböhh verord⸗ 
nee Director, Bice, Director und Rathe. 

von Büllw. - 
F ®. 9. F. Drefen. 


In Srofdrriogt. July» Kanıley ın Mefiod. 

ODucch den Hugh wi Autıung auß dem beute er⸗ 
Fannıen, den Miiendärg Echwreinihen Zuten gemiBiät⸗ 
tern vonfänbdig inferirten präctuflsifchren Badungen. w'rd 
no ch welter gemeir fündig gemams, daß ber geheime Fir 
nanıtarh Jacobfon auf Erefiow bey bieflger Srohtens 
NA uftizKanıfen die deicheinigre Anıckae pemacht: 
wie berfel 
tem Gier Kleny, ‚Gehmdendorf und RA. Mardom eim 
Oyvoidrienbudh ja errichten und von Grofdrryogi. An 
lerung die B:ät gung degelben, nach voraufgegangener 
eoclamation der vorg:bachten Güter, im gemärtigen 
8* derfeibe auch zu biefem Zwed um Erlaſſung gent⸗ 
der draeluflolſcher Ladungen nachgaefucht bat, und eln 
Planibariond » Zermin auf den ıgtın Novembir =. o. ans 
Belege worden, im melden ale Dielenigen, welche aus Ik: 
end einem einlieechetihen Grunde Anſprüche und Yon 
erungen- an obgenannte Güter iu baben vermeynen, (9 


5 





dann Morgens, jur gewöhniihen Belt, auf Brofätring: 
Ucher IJuftinRanjiey hieſelbſt, fab poena praeolufi , er 
imponeondi perperni Alentii, geremto geladen Ant. 


Datum. Roftod, den aoften Jutlt 1819. nz 
BZur Sroßherjogl. Mediendurg Schwerlnſchen 
Zurtiy:Kanıley aureo ocũ verordnete Dir 
kector, Bien Director Und Märde. 
son Bohr - 
®. 2 8. Drrfen 


In Groflerjoglicher Iufis; Kanıfen Iu NRoſtock. 


t 


Qurh-gesenwärtigen Autıug aus dem heute ırfannı 


en, in den Schwerniden Inteälgemiblättern venfändig 
'abgedrudin Prociam, wird noch welter gemeinfurkig: 
gemabt: dab auf Anıtap bed von Wilichrre auf Bebbin, 
und ned Erfpächterr Klurd zu Si. Wuellenfeide, as ‚Bots 
'münder ber mindrennen Kinder und Benefk:iat ı Erbin bed 
»wepland Helmuth Augaft bon Karborf auf Wımiin, alle 
Delenigen, welche am die Wrriafenichaft dei defuncti, 
‚in fTpecie an'das im rimerfhafriihen Rute Groyen ber 
‚fegene Lrängit Memiin, aus Irgenb eimian erdenffichen: 
"Stunde Aniprüde una Forderungen iu haben Dermennen,. 
am arten November B. J., Morgend jur gewöhniden 
Belt, vor Hiefger © ofhergogiiden Jufiyefanıtıy iu: 
erch Anmeldung, [ub poena-prascluß or imponendi: 
gorperni Glentii, peremtorif geladen Abs 
Daum Mofto@. den arflen Jul 109 —— 
Zur @rofhemogiihb Meckienburg / Schwerlm 
ſchen ZunieKanjled aserho chſt verordı 
metı Director, Bice Olrertor und Räthe, 
von Süllı. 
=. 9. €: Drefem,. . 


Errracr. 
Nach gefchehener Infdineny @rklärung Bed Kau 
‚Bimon Laraem sd Biefeibft, If’ zurt Angabe aller Anſprüche 
‚aa benfelden und feln Wermösen und jur Prosuction:. 
er Urkunden ein Termin auf den. 
. a8ien Auguf b. 9, * 
aunberaumet; Demmadı werden gefammte Blähblger des 
Kaufmanns Lazarus zur Augade rer Auſpräche und Bros 
duetlon, der darüber Im Ihren Händen d.findlien Urfanı 
‚rn am.vorerwähnten Tage. Mördend’ 11 lihr, por Eroß: 
Frogliches Grade; Bericht. biefelbft geladen, wibrigens: 
"false mis Ipeem Forderungen. werden. —B und 


gewilige ſey, Aber Sie von ibm angekaufr . 


fmanne‘ ' 


deg Dur die Urkunden zu führenden Sewelſca file vew 
Berderion 
‚ aı5tem September & 


ihfligs ertiart werden.. 
Zugsg leſch Iff ein Termin zum güeiden Hin: 
fer Debitfadye , eventualiter jur Prioriärt » tiom: 
auf den ri 
anberaumer worden, und werden geummte Gläubiger 
um Erfoeinen Morgens ı0 Ude vor Groph'riogl: Srase 
Gericht Hirdurch geladen, da sort die nichr-Erfchlenenem 
für gebund»n an bie Befchlüfe ber Erich enemm Werden 
erfiäret nnd eventnaliter- mie ihrer Prioritäts Der 
Auction aufgefchiofen werden. ebrigens If tede Berfüs 
gung des Gemeinfhuldners, ſowol wrgen feines Bermör 

end als der’ Brioritär feiner Gtäubiger zum Nadbıgeif 
es einen oder andern bey Strafe der Nibrigfeit unters 
fagt, und baber die Schuldner des Kaufmannd Lajarud 
Idre Zahlunzen nur am der Ihnen demnächſt anumelfen» 
den Curatorem bonornm ju jablen. 

Pau, den aaſten Junli 1819; 

Grosterjoah Mechktanburgiſche sum Stadt ⸗Ger 





A Pt ur as dieſelbſt brrotdnete Michrer und fs 
** ſeſores. 
: &rampe. 
Edietal ⸗ Vorladung. 


ftilche Adminiſrator und geels⸗ 
Anghd, und deſſen —A— 


Nach dem ber yo 
Altuer Einztämer ©. 
bodene Beiefe, zu Emden, angritiger baben, da 
Ungffee Sohn Chrinlam Wılbrim Hrpilmg im Jahre ıgır 
ta Franröhfche Dililea:rı Dienfie und jwar in das zrfie 
Binien-Iufanrerie Meg mene geireten, und bald Baranf mie 
Bemfriden nach Nukland abmarfhire sep, Ar aber fele 
Dctober ı8ı7 von feinrm Leben und Aufenthalt Peine 
Nachricht rhalten hätten, umb jeht auf dein Erflärung: 
‚für robr angeıragem‘, auch den Im der Köntanch Brorbeite 
tanriidıannöseridien Wreordnung vom ı8tem April 1818‘ 
& 2 vorgeiheiebenen Eid geielfiee haben: ſo wird ter 
deradre Ehriftiam Wilteln Srblingb dureh dieſe Edictais 
‚Radung efseben, Ab binnen Jahr öTrift: un® längſtens 
in termino ben ııcım .Märj 1830 bey biefljer Juhlie 
Camyley,, und namensiib vor dem ernanntin Depurarp, 
Heren Grafen von Wedel, m melden, unter der Berwars 
nung, dat er widrigeniaed für tobt ertläret und bie kan 
‚mir geieptich Perbunbenen Folgen einiteten werdm.. 
"i: Buglei werben ale diessenigen, melde von dem Lebim 
und Müfenthait des Enrilian Wiikeim Oetliugh Neqricht 
baten mögten, zu deren Mitt heltung am die Jufip Eanılıp 
‚aufaefortert.. 
eich, ben Stem Frbrwer 1819 
Königlich Gropsrirtanniid + Sanndverifäfe 
Dffeienfne Juli: Eanıtıy. 
n Bangeröw. 


Orffentlide Vorladung. 

Earl! Subwig. Jürgent‘,- elr am arten Nosember ı er 
boderer Sohnibes Acchbof Auffeher® Bernderd FA 
und deſſen Ehefrau, Helena Margaretha: Dannermana,. zu 
Yurib „har, nah den von diefrn beugebradten Wefdieints 

ungen, ald Steurertreret ded Siebrid Adden Eiben, ım 

tudorf, Im jepigen Amte Wirtmund, im Jahre 1813: 
einem Fromzörfden Feldinge b pgewsänr, und if balb- 
nad der Schlacht bey Lelpsig iu Maynı gefehen worden, 

‚tlıpem aber derſcheuem : 

eine Wrltern haben auf den Grund der Berordnung 
vom ııren Aprii ıRıB darauf angerzagem, ihn öffent 
vorinladen, bey feinem Ausbieiben aber für todr u erfläs 
ten umd ihrem, alt (einen mächten Erden fein Bermögen, 
wirdhe® au 1200 bI8 rar Miditm.ın Bolte von dee für 
Me Stelsertretung bedungenen Vergeltaänge Summe ber 
—— u 

achdem num wich bie Proporanstır Dr vorzeſchrlebe⸗ 
Ka &d abeltiſfet dabenı- (Id Die — 
Eltarion Hrure cet annt Bud wirh demn ach ber preiholıne 
Karkieudwig Jürgen® dedurch anfgrforterr,. Ad binmen« 





— 


Erin, ſesteſent aber Im Dam vor dam mitunter 
Aeneren Amr&Afefor Greiger auf den arten Ynltl 1820 
anzefsgten Eonpocationds Termine, bey Dem biefigen Amte 
zu melden and von felnem Leden und Aufenthalte Nadı 
riche gu geben, unser ber Werwarnung, das er woidrigens 
g-ne för rode erfiärt, und jein Wermögen felnen nächfen 
«Erben ausgeantwortet werben wird. 

Zugiel werden ale diejenig'n, weiche von dem Leben 
und Aufenthalt des abweſendeñ Eari £udivig Jür end Nach⸗ 
zieht haben möchten, veranlaft, (vide dem Hirfigen Amte 
nirzurbellen. 

Aurich , den rien Yulli 1819. 

Königt. Grofbr. Hanndv. Amt. 
Dimmermann. Eoneing. me. 
Dieterlchs. Kelting. Gelber. 


Demnach bey der Erfiärung der für Die Vnterbllebenten 
minrerjäbeigen Kinder des wedland bieflzen Sfeaetieifhbeh 
Hantelömanns Jacob Simon befeften Bormünder, für 
ihre Pupiuen die värrriiche Erbfhaft auffchlagen im wol⸗ 
Iem, und bey der offenbaren Unputänglichfeie des porhanı 
denen Vermögens ur Abıragung der brreits angemeldeten 
a: water dem amwölften dieſes Monats der fürms 

ae Conenrs erkannt, und der Gerichtöpermalter Keufel 
Hiefeibi von Uns sam Curatore bonorusm interimifico 
gr ad lires porperno ernannt If; fo wird mr fowol 
Angabe und Klarmachung ber etwa mod nicht proftirten 
Sorterungen, als Erflärung über Die entweder Bepbebals 
zung des einfiweilen angefiehten oder Wahl eines andern 
Cusatoris bonorum, Termin auf 

den (echöcen September des laufendem Jahr 

dlemlt 5 und werden die Ach biclang niche gemtis 
Beten Gtäubiger des 86 wepland Iſraei t ſchen 
Dandel manns Jaceb Simon ihlefeton bey Serafe des 
Ausichiufes vorgeladen,, Ihre Forderungen und Anſprũche 
an dın Nachlaß des gedadıen peant Gemeinfhuldners 
an dem norbemerften Tage, des Morgens um jehn uör, 
entineder ia Perfom, oder durch grbörig bevonmädhslgte 
und Hınlängiid Infirwirre Anwälde auf dem biefigen Ratbs 
danfe dep Umd aninaeben und Elar zu machen, auch bie 
Driginate der darüber In Händen dabenden Documente 
benzubringen, die (ämmelichtn Simonſchen Siaublger aber 
unter der Werwarnung, dab mibrigenfaus der einftiwellen 
ernannte Euraror jum Curatore bonorum perpetuo 
henegr werden ſoue, aufgefordert, Ad im dem anberaums 
‚ ten Termine auf gleihe Melfe über die entweder Bender 

peltune des einfiwelten ernannten oder Wabl eines am 

een Euratord bey Ins zu erflären, mmd legelld Die ger 
fammten Schuldner des *8 wedland Yfeasliris 
(gen Handeismanns Jacob Simon Hiefeihti, brw Brrafe 

oppeiter Zahlung, angemirfen, nur an den gerichtlich 
befeten Euratsr gegen Duitung Bablung im leiſten. 

Uelzen, am 16ten Juli 1819. 

Magincard ı Eogepium. 


Franıiub. 


Ktın, Dr. 


Bdictal » Labung. 
Nachdem von den Hanzwiriben Jobann Hinrib 
Bıhrmann In Eiminsen und Jodann Belrdrib Heli 
mersd in VBorbräd dem Amte angelelgt worden, daf die 
nachtemeideren bepdın Otiginats Schuld »Werihrelbungen 
periohren gegangen fepen, al6ı 
») Eine Ddtigarion auf fünf bundere Thaler In @oibe, 
fd von wenfand Johann Peter Bebrmann, als var 
mallgem Bormund des jekigen Imploranten, an bie 
Bormundichaft für werland Ausrenter yon der Wenfe 
zu Wenfe binzerdiiebene Kinder sinähar anufgeilehen 
ud, aufgeflieit om ı15ten pen ırRı und gerichtlich 
BAG, ABSTEEBARDIRETNE, sonfliemieg unterm asllım 
h [nit ı 5 
%) In Dstlgation auf fünf Hundert Ehaler In Goide, 
fo von. weni. Johann Weledrich Heimerd , Bater des 
jeg!gen Impisranten gielbed Namens, an die Bor⸗ 
mundfchaft für mwepland Yudreuter von der Wenfe 
hinterbiiebere Kinder Ilmdbar aufgeilehen And, ausge 
Aelt am ısten Map 1782 und gericheiid und obervor ⸗ 
mundfafssih senfismirt mnsem a6hen Junind 379%, 


und um die gerichtliche Morelfichung und Erfafun 
erforderlichen Evictatıfadung nachgefucht: Fe ns 
anm beierjes IB: ge den . 
o werd:n alle Diejenigen, welhe aus irgend e 
Rechtsgrunde Forderungen und Anfprüde = — * 
deten Daigetienen und den darin benannten Capkallen 
iu haben dermednen, verabiader, folche in dem auf 
Donnerfllag, den ızten Augufl, 
anberadmten Termin, Morgens 10 Ude, deym Hieflgen 
Amte anzumelden und au I quidiren, ober iu gewärtigen, 
us 2 — ln gen he damit präciudirz 
en eigen verwiefen unb bie befa 
gen Dblldarlonen gerichtiich für more ſieltt erkiäre in 


Ne kann, i 
a en anften Julll . 
j Könizt. Grosbritt. rn — Ymt. 
. v. Moeller, Bremer 





— —— 


As nad benannie während der I 
ge albı * von ro 
ı) Iobarn, au art Deinel ü 
— “533 neld ITer genannt, auf 
2) Zobann Heintich Dobermann aus Nareum; 
3) Cord Bönning aus Klein Sortrum; . 
“ —*8*— Ot ten aus Horiebe, und \ 
AA a. sten A ea ' 
auf die Me’erbaib untrm agften Junli sorlgen 
hlefigen Amte erlaffene und vorfhelttemäs en 
Ladung, In Gefoig der Königi. Weroränung vom ı1te 
YApzlı 1818, bid Dato ſich nicht gemeitet baben; fo we 
den auf den Antrag sderen refpecıven Berwanbte um 
a jene nunmehro für gefeglih code Hledag 
Docretum Direröberg, den aten Au " 
inlat. Grospeittanhiihes Gankay Me. 
IM. Dinger. 2. D. C. Sregemann. 


ei bee —— — — 
Auf Anſuchen Heintich Dadie und Aına Stemmer, ge⸗ 
bohenin Dadie, in Efrbrügge, als Erben des wedl. Krems 
voigrs Johann Beledr, Desk daribt, fol dad von Dies 
m Dinteriaffine, In Eis eüsst beltgene Wohnwaſen, 
fentiich meindierend —8 werden, — 
Da nun Heim Termin auf, Diınmwocen, den Bien Sep⸗ 
tember d. I., anserabmt worden, (vo können Kaufluflige 
fh alsdann Morsend 9 be Im biegen. otöbanfe 
einfinden; ade dleienigen aber, melde an dleſee Wohnwes 
fen, oder überhaupt an den Naclah deb gedamten 3. 8. 
Dabie, ans irgend einem Grunde Anfpräche in haben ver⸗ 
mepnen, werden biehurk eins für allemal aufgefordert, 
olive Im obgedachtem Termin zusieich anıugeben * 
elnigen widrigenfads fie, bamir aufgeichioffen 
idnen ein ewiged Gelmfebmeigen auferiegt, auch dem 
Hrineid Dahie und der Anna &srimmer, gebotenen Da 
der fämmelicht Maclab dad. went, I. ©, Dabie audg 
x * z » 


wortet werden wird, 7: 
Hort, 3* Aull ıRı9. 
nigl. 


gi. @räfenBerie Mitenskandel. 
v. Befterftieih, Bäütener. 
— c 





eaneburg. Aue, welche an den mit Hinterlafung 
berräctliber Schulden Ab von bier entfernten biegen 
Würger und Epeditiond:Eommis Ludoiph Heintich Meder 
aus irgend einem Brunde Gorbetungen iu haben bermeps 
nen, werden peremrorie votzeladen,. jur Angabe und 
farmacnng ideır Forderungen und um fich auf die Des 
nf eines unter den Ereditoren zu verfuchenden gürlihen 
erangementd ex officio ju macenden Bersieißsı Wotı 


‚ftäge ju erflären, am Sen September d I., Seas 
n34 


so Ußr, Im Berichte albler in Derfon oder durch bin 


Ua legteimiere Anmwälde iu erfheineg, untır Der Beemars 


Hung, daß Diejenigen, welche Ab altdarn niet meiden, 
von diefem Eoncurfe abgemwiefenz; Diejenigen ater, weide 
Mc auf die sm mahenden Bergieldh6 » Dropaftionen nicht 
en der Maforisäs bepflimmend angefehen Wmets 


14 
q,' Ss 2 7 ya © 
x 
“ 
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. Aus einem Schreiben aus St, Petersburg, 


i e vom 24 u * f 
» Am aten Auguſt, Abends, wird: Ge, Maiefldt 
der Kapfer von bier nad Sanange! abreife 


A 


a 
4 Die, ſernere Reiſe 
Sr. Maieſtaͤt gehr alsdann⸗eirſt ruͤkwaͤrts bis Pe 
srafamodek; im Olonezkiſchen Gouvernement und 
darauf dur Finn land bis Tormeo, wo der Kay⸗ 
fer am aaften Auguſt anlangt. Bon Torned reir 
et der Kapfer über Abo zurück nach Gt. Deterss 
urg. So werden ſich guch die entferutern Ger 
nenden des Reichs ber Grgenwart des allvereprs 
ten Monarchen: erfreuen, . 
Schreiben aus Lonbon, vom 3 Au af. 

Die Hofzeitung vom Sonnabend enthält fol 

sende merkwürdige Proclamation: 
George, * Regent, 

Da in verfhiedenen Diftricten Großbrittans 
niens Berfammlungen einer großen Anzahl Er. 
Mai. Unterihanen auf Beranhalten von Derfonen 
ſtatt gefunden, welde, oder einige von denfelben, 
durch verführerifhe und bochverrätberifihe Reden 
verfucht baben, der verfammelten Menge Haß und 
Berabtung gegen die Kepierung und die Ber: 
faflung des Landes einzuflößen und befonders ger 
gen das Hans der Bemeinen, fo wie Ungebors 
fam gegen die Gefege und einen Aufſtand gegen 
Sr. Majeſtät Aurborisät zu erregen; und da Wir 
veraommen, dab man im einer ſolchen Verſamm— 
lung die Geſetze fo weit übertteten und gewagt 
dat, eine Perſon zu wäblen und zu ernennen, 
um in ihren Namen und von ihnen bevollmächtigt 
im Haufe der Gemeinen zu ſihen und fie dafelb 
su repräfentiren, und da man Urſache bat, au 
glauben, daß mehrere folder Berfammiungen zu 
aleichen ungefeglihen Zwrden Igebalten werden 


folen; da fermer mehrere gottloſe und verführe 
tifhe ‚Schriften gedruckt, Afentiich bekannt ges 
macht und sbüchtlih verbreiter worden, um deu 
obigen Zweck deſto cher und leichter in Ausführ 
rung bringen zu fünnen und u mg und 
Eiferfucht, ohne irgend einen. Srund, bey Br. 
Waſeſtat getrchen nnd autzeſgnten Untertbanen 
Ir erregen; da man Uns ferner. begachrichtiat bat, 
aß, um. diefen gottlofen Tudzweck mir defto meh⸗ 
terem druck ausführen zu können, man fie ie 
einigen Gegenden des Königreihs beimlib uns 
ungefeoni verfammelt bat, um militairifhe 
Uebungen, zu betreiben (io practise mili’ary 
training and exercice), undda nun die Wohlfahrt 
und der glückliche Zuſtand diefes Königreihs unter 
dem nörtliben Schuge, befondets im der treuen 
Befolgung der Gefepe und in der Zuverficht auf 
die Rechtſchaffenheit und Weisheit des Parlements 
beftebt, verbunden mit einer ausdauernden Zuſam— 
menbaltung und Anhänglichkelt am die Kegierung 
und die Berfaflung des Landes, welde Tugenden 
von jeher das Englifhe Volk ausgeihneten, und 
da Wir nichts ſehnlicher wünfcben , als die sent, 
live Rube und die Wohlfahrt diefes Landes- zu 
erbalten und Sr, Maleſtaäͤt rebimäßigen Unzertbas 
nen den Genuß Ihrer vollen Rechte und Freohek 
ten zu fibera und Wir a beſchloſſen has 
ben, diefe verruchten, verführerifihen und hodvers 
taͤtheriſchen Handlungen zu unterdräden : . 
So baben Wir im Namen und in Vollmacht 
St. Maiehde und mit Zuziebung Er. Muiefdt 
geheimen Raths für gut befunden, dieſe unjere 
Königl, Proclamarion aufzufchreiben , und warnen 
daber- ale Sr. Mai. pflihimäßige Untertanen 
ernfibait, ſich zu Bun irgend etwas gegen bie 
GSeſetze zu nnternehmen oder zu verfuben, die ſo 
glüdlih befichende Kegierung diefes Reichs ums 





uftsen, von den Maaßregela, welche Egen 
gehoben Aa Nube ſind und ih nicht mir —8 

uten geſeufchafnſchen Ordnung vertragen, abzu 
Aehem and ermahmen fle ernftlich, gu jeder Beit 
alle ihre Kräfte aufgubieren, um eim foldes Vor⸗ 
haben gu unrerdrüden und zu bintertreiben,, wels 
des die oben angeführten (hddlihen Folgen nad 
fi ziehen muß, und wir fbärfen es Sr. Mai. 
lichen Untertbanen ausdrädiih rin, von allen 
dergleibem mrlitatrifchen Uebungen abzufchen, 
da fie im Gegentheil zur Berontwortung und Der 
firdfung gezogen werden follen. 

Wir beaufseagen und befehlen hiermit allem 
Sheriffs, Ertevdems:Rihrern und Magiftrais; Der 
fonen,, von Städten, Flecken und Gemeinen 
alien andern Magifirats: Perfonen” im GmoHbriss 
tannien, dor felbige in ihren refpertiven Diftricten 
fh alle möglibe Mübe"geden, die Schreiber, 
Druder und Verbreiter der oben erwähnten vers 
ruwten wand verführeriihen Ecriften aussufinden 
amd wor Gericht zu Kellen, und eben fo aleg ans 
zuwenden, ug derjenige Verfonen babhaft zu 
werden, melde »erführerifhe Weden balten und 
Tehalten haben, fo wie aller derjenigen, welche 
am irgend reiner aufrübrerifhen und ungefrglichen 

fammentunfe Ansdeil haben, die, unter was 
nr einem Borwande fie auch gehalten werden md, 
gen, nice allein gegen die Geſetze, fondern auch 
8* 10 für das Wohl und Imterefle des Landes 

n [2 

Gegeben Carltonhouſe, den often. Iulit 1319, 

im 5often Negierungs:Bahre Er, Belek t. 
God sare ihe King! 


ird din 
— Erfolg Din, —— 
e en ammentünften 


rlichen, faͤhrli 
Ho 3 —— en humare enthals 
sen jetzt fat nichts anders, als Werkhre über der: 


gteihen Berfammlungen, welde in mehrern Staͤd⸗ 
ıcn und Dörfern des Landes flatt gefunden baden, 

u Stodport hat ſich bekanntlich ciw Frauenzimmer, 

lubb zu dirfem Endzweck gebilder und am zotcn 
vor. Mon. if deren erſte Öffentlihe Zufammen: 
Eunfs gemefen. Man e eine Prafidentim; 
welche eine erbauliche Mede_bielt_ und ihr folgten 
mebrere innge Regſerungs-Verbeſſerinnen, die fi 
bimüderen zu beweifen, daß Gott mir ihnen umd 
88 das Recht auf ihrer Seite ſey. Einige 
Blaͤtter meynen, daß doch mit den Damen, befom 
ders bey ſolchen Gelegenheiten, nicht zu ſpahen fey. 


In ber zuene Verſammlung bes Elubbs der 

eiblihrn Reformatoren zu Stodport, am ı9ten 
3 ward Miftteß Halwarth einfimmig zur Pr; 

dentin erwählt. Sie bielt eine Mede, worin fir 
fagte: ** Ladies und Gentlemen! Ehe wir heute 
Avend zu den Gefhäften fehreiten, wünfde id, 
das die Herren fi entfernen mögen, nicht weil 
wir erwas Gcheimes vorbärten; denn man fügt 
gewöhnlich, daß Weiber feine Gcheimnifle behal⸗ 
ten können; fonderm es geſchieht bloß deswegen, 
weil wir erfi anfangen, politifde Redner ak wer: 
den, und weil man uns auslachen möchte, wenn 
einige Böde in den Debatten vorfelen.” Die 





männlichen Brüder gehorchten auch ſogleich und 


verllelen ben Saal, “3 baute Ihnen, Labieh, 
ersih für die Ehre, bie Sie wir dard Ihre 
abl erzetgt haben, und veribere, daß id ent⸗ 
hlofen bin, der Zrenbeit mein Fr 
eid, ja mein Zeben y widmen. 
o bin, 


gakı erheben müflen,- Als Kind babe ich diefe 
efinnungen eingefogenz uud fo wie ich alter 


Brittinnen müfen fi Pr ——— Sache ver⸗ 
en ch, 


om 
Gott für uns if, wer kann wider uns ſeyn. u 
en 


—— Sande, (Lauter Beofall.) Wie id höre, 
ft gegen mnfern eng 

Harrifon, ein Berbafts Befehl 

laflen wordem; gegen einen Mann, der der Stolz 
aller Edlen if. (Hier ward das Schidfal deſſelben 
erzähle, und es floß eime Menge weiblicher Thrär 
nen.) RNachdem diefe nettodnet waren, ertön 
unter lauten Geufsern der Ausruf: Hartiſon und » 
Sreoheir für immer! " 

Es ward dann eine weiblide Committee em 
Hannt, und es wurden mebrere Dank: Nödrefien 
decretirt. Die Prafidentimermahnte num ihre var 
triotifhen Schweſtern, die ib fo ruhmlich gezei 
bätten, ruhig auseinander zu gehen, was na 
—— ——— die Verſammiung, ſpaͤt d 

Am oten d. wird zu Manchefter eine Dolls: Ber 
fanmiung gebalten werden, bey der Hunt präfs 
diren wird. Die KWeformasoren betreiben ihre Uns 
— darch eigene Abgeordnete, indem fit 

tiefe der Poſt nicht anversransm mögen, 

Ein den Reform: Männern zugerbaner Soldat, 
der die Waterloo, Medaille trägr, erHärte letzthin 
in der hen m Blackburn, daß er um 
Berzeibung biste, für eine fo ſchlehte Sache ger 
fobten zu haben. | 


A aut It —— u „mM. I *4 
gen ter folgendes reiben an den biefigen 
Lord Mayor Ai Attius einräden laflen: 
Molord! Ich war eben im Begriff, die Stadt 
zu verlaffen, als ich in einem Öffencichen Blatte 
einen Bericht von dem Ins, was fi geflern im 
der Derfammiung des Gemeinderathe der City 
begeben bat. Ib konnte mich eines Lächelns 
nicht erwehren, als ic vernahm, wie Ew. Herrk, 
dem Grmeinderarh mittheilten, daß der Prinz Re— 
ent Jor Berragen und Ihre Maafregeln zur 
tbalsung des Ariedens am verflofienen Mittes 
wochen anädigk zu billigen geruber babe, Ic 





konnte mir on) Be a 


geni kit 
im Geife das 3 ‚Lu ” 5* 


la 
— Keen Sr 


‚ daß Uebel 
aßt Dasten, diefe, ale Stadt 
urch Feuer zu verwüſten und alle Einwohner ohne 
Onade zu morden. Ib ließ glei Due Roß 
Bob abſatteln, um mit einen Rigen-E ag mehr 
u maben, indem ich befhloß, ng Kefultat der 
erböre abzuwarten, melde Em. fen Wen 
über dieſe nnfinnigen une Fun — 
brenner abhalten werden. itte 
Herrl. wolle mich a 
niſſe diefelben untergebracht Ni kr und: zw welcher 
Stunde fir vernommen * ſollen, indem id 
gugteid Emr. Herr. freywil ig meinen * mei⸗ 
8 Eommittös ** —8 —* welche A, * 
lich bereit find, vor men eidlich alle 
Umfdnde auszufagen, ie — —3 *2* 
ee zu unferer Kenntniß —— 
ta nu mit einen Ungenblid zweifeln, —* di 
Arnd eines ſolchen on Aber nit als 


zer 
een Plan * 


Lin dieſe röbreuner ſchon i era Gewahr⸗ 
m en" fendern ih au ch. 18 aller ihrer 
rhtbarcn We ordwertzen —————— 

von tem aroben Befbüpe au bis den Brodts 

- and Kaͤſemeſſern, nnd das er alle ihre furchtbaren 
Brennmtaterialien, ihre Balvers und Theerfäller, 

ihren Feuerſchwamm und * Tobackspfeifen in 

feuers und bombenfelte © nr babe bringen 


laffen ; denn wir haben — ** es u. 
das enwort eines Lord wiki es dies⸗ 
mal nicht: wieder Spaß, —*— Ah itkliches 


— Complott vorhanden ik. Wir werden 
nicht wieder dar ein Dugend Kugeln, die ein 
Spion der Regierung in einem alten Strumpfe 
verſteckt bar, mififigire werden folen; man wird 
uns nicht mehr jo dem chemiſchen Apparate des 
Dr Wation erzählen, durch welchen alle Solda⸗ 
sen in allen Kafernem auf einmal hatten erfi wer 
und verpefiet werden follen. Neint mein! folde 
Beramörungen ” en Sohn Bull ıgı9 m 

e im Untabe ſetzen. Wir’ werden jest den 
ed ichen Beweis von einer wirklihem Verſchwö— 
rung von rechtem Zuſchnitte aan ein gutes, 
wahrdaftes Complört; denn Gie, mein Herr, der 
Lord Mapor von London, haben dem Gemeinde 
Rarhe dirfer auien Siadi Lomdom verihert, daß 


lies, was fie 
| bi 


bem fo fey. —* wenn es ſich, Bund, ige 
I — T ve Chen Sie n 
elde die tenflifche 
Morde des Lords Figmwikiam oe tige 
Reformaroren van Workihire am Morgen der 
Smithfields: Berfammlung ſelb — ze 
ba, um, wie der ‚näcftenliebende were er 
eines. Abeundblattes bemerkt t, in das tete 
sin su fegen, von welbem Schlaae diefe Refor⸗ 
mätoren find; wenn es Ad aeinen | folte IR daß eben 


Biefe Elenden jene Zettel m ffen Er: 


ri. gedrudt und enscidag en baben 
ch ER daß 10 Mbdrude * en 34 
—. d, .währehd der Ber felbkt, 
* Mitwärkung und in Gege wa 9 * ‚eis 
enen Leute, ansgerbeilt worden find; w 
e:ich, ſich ergäbe, daß eben et fallen, Bande 
w. Der. —— t ie’ S fon dur Ihre 


veran J— wenn A 4 das erwieſen wird, 
been san die Dankfagungen und elobnunge 4 
Kegente . ch fürdte in.der That 
3* ——— am Ende die Beibämung 
en £önnten, die Mairie oder die Stelle eines 
ord Mapor, obne Ritter geworden zu feyn, nie: 
beriegen zu müflen. 
3 Zune.” 


bin ıc. 
Die Volks Berfamminngen werden befonders 
durch dem Umſtand befördert, d 
jedt ohne Gefchäfte * PUR rd 
Kin anderes Schreiben aus London, 
vom 30 Juli. 


Bon einem biefigen ſehr angefchenen und in 
Diakds . — Siniben Kunde erleben de 
Eontinent die Ras 
* 3 ie a tee eine Zahlungen 
babe, worauf von verfchiedenen — 

—— nad) dem Junern und nach Ruf and 
mit die ſem —— falſchen *5* ab —2*8 
marden. Obgleich nun durch die Erdftigiten Ges 
allge Fol diefe Vetldumdung von keinen nach⸗ 
—— en e das Veine Sau oe gewefen if, 


ch RM 
ee amahıhc safe, ir ihm Fi: Ben 
— 


Der vaze Hamfcadt; Narkı oder ſoge⸗ 
naunte West-End-Fair, welder am vergangenen 
ng wurde, if cin Schauphah der 
(dndlih IN langes and Diebereven ges 
—— eig A Gefindel, in Banden von 200 
l, überfielen die Fußgänger und Kems 

er — * Markıe ſelbſt, als in der umliegen; 
den Gegend, fliehen felbige nieder und raubten 
nden konnten, 


—* Frauenzimmer Br 
a aller Ktedung ’ 
Mbends, fondern 
Menſchen anf NY e Urt angegriffen, 
iebe waren mit Knotenſtocen und ſcharfen I 
—— bewaffnet, ſtießen alles nieder, was 
ihnen widerfenee, and mehrere Doligendiener 


d Bey Einſangen der Spizbaben zu Schaden 
jur He 30 von ihnen hat man erwifcht, wei 
ihren Lohn erwarten. 

Der Echuimeitter Harrifon predigt mach wie wor 
Berderben über die Minitter und die Regierung. 
Der Herausgeber des Maucheſter Journals, ıhe 
Observer, fo wie mehrere andere, melde ihrer 
Zunge zu freven: Lauf gelaffen haben, find verhaf⸗ 
tet. worden. , 

Zu Liverpool And 11 der Kädelsführer, welche 
nenlich‘ die dallaen Arenmaurer‘ von der Dranges 
Loge’ ben ihrem Umzuge beunenbigten, zu-dreps 
monatlicher Zuhtbausttrafe verarsbeilt worden. 

Der Pring Reaent bat Dames Bell Erg. zum 
Hanndverfhen Eonful in ®ibraltar ernannt. ' 

gu Edindburg if Dr. Jobu Mapfair, Profeflor 
der dofigen Univerirät and Herausgeber mehrerer 
Ertereffanten Schriften, geſtotben. 

Der-berübmte Dichter Walter. Score leidet an 
einer Lebarkrankbeit. Er hatte ih vorgenommen; 
diefen Sommer Aralien und Griechenland zu.bes 
fuben, weiche Reife aun aber wegen feines ſchlech⸗ 
ten Gefundheits:Sufandes unterbleiben muß. 

au Gravefand bat ich ein Deurfcher Dfficier, 
weiber mit einem Schiffe nah QUmerica achen 
wollte, im feinem Logis felbk mehrere Dolchſtiche 
verfept ; er lebte indeß noch. 

Zu Vortemouth find zwey Kußiſche Fregatten 
angefommen, die zu einer vereinigten Escadre ger 
bören, weile ſich im Mittellaͤndifchen Meere ver 
fümmeln ſoll. 
a * we — aatar sa det Sons, 

abels Bird zw Stockpott verhaftet worden „ war 
unterfehrer in der Schule von Hatrifon und wohnte 
ba dıffen Haufe. ." N : 5 

Die Su n von Kent nimmt jetzt Unterricht 
in der Englifhen Sprade. . 

Im tegten Monat find zu Norwih- 386 Perfo: 
nen an den Blaitern geflorben. . J 

Geftern Harb Madame Vanſittart, Mutter des 
Kanzlers der Schatzkammer. 

Das Ehif Sambier, Eapr. Scarth, von Hams 
burg mad Qugufura-befimmmt, if an der Mün— 
dung des Flufles Orondeco gaͤnzlich verunglückt. 

Dom Borgebürge der guten Hoffnung wird ger 
meldet, daß 30000 Mann benachbarter. Kaffeın 
abermals über die Gränzen.vorgeräde waren und 
piele Verheerungen anrihteten Man erwartete 
Truppen Verſtaͤrkungen, befonders Eavallerie, ans 
Enaland und aus unferm DOftindiem. 

Die große Erpedition zu Eadir, auf die gegen 
30: Milionen Pefos verwandte worden, wird jept 
als vereitelt angefeben. Auch die Mattoſen hats 
ven ſich gemeigert, zu Schiffe zu geben. Da Ge 
nerat D’Donnet die Unzufriedendeit der- Truppen 
bemerkte haste, fo waren keine ſcharfe Patronen 
an fie veriheilt worden und die melften von ihnen 
Aredten das Gewehr. Suͤd⸗Americaniſche Agen⸗ 
tem follen die Infurrection mit angeftifter haben; 
auch find deshalb: einige Kaufleute zu Cadix ver 
daftet wordem 

General Staham, jept Lord Lynedoch, der einem 

glerreihen Antbeil am dem Siege von Waters 

0 bar, if nach dem feften Lande abgereiſet (mnd- 
bereits zu Hamburg angelommen).. ‚beißt, daß 


welche Lord Earhcart, . anferm 


er eine Zuſammenkunft mir ſeinem Schwager, de 
Borbfchafter in St. Per 
sereburg, haben werde. >» X 


$-per Gentcons. 7h Bed. A Bank-Stock” 
332... Omnium 4.perGent Pr. Cours auf Dam ’ 
durg 35. 105 wenig Nebmer. — 
Aus Yiewyorf, vom 4.Iulü, P. 
Eine Kranzöf. Escadre, befiebend ans einem 


Linenſchiffe, 3 Fregatten und 2 Briges, frengn 
jept ben den windmwärts liegenden Seren n 
t. Thomas 


Portorico zu; eime Briga war gu 
eingrlaufen, um ſich —— —— verſehen. 
Zu Bera Erur Uegen jeyt folgende Königl. Spe⸗ 
nifhe Schiffe: die Aſta von 74 Kanonen, 3 Eorn 
vetten und eine — Die Aſig folge nähe 
ſtens mit Eontantın nach Eadir abgebeii: t 
"Der Gouverneur von Jamaica, der Herzog vom 
Manchefter, bat die Ausfuhr vom Gewehren undr ' 
* Kriegsbedärfniffen ‚vom dieſer Jäfel ver⸗ 
en. EFF — J 
Aus Jaeica farb am Iiſten May der Neger 
Eliſten in einem Alter von 140 Tahren. Mi: 
Schreiben aus Seodböhn, 


bar vom 30 Yulii. \ 
Uehber die leute Reife Sr. Majehär hat ma 
noch folgente Nachrichten aus . 
€ritiiund, vom 26 Juill. 
“Se. Majeſtaͤt und Se. 8. H. der Kronpring 
begaben ib dem zoflen zu Earlsctona von nınens 
nad vem Schiffswerft, um den Mandvres bey 
vom Staprllanfen des Schiffe Earis RIM ums 
ſehen. So wie am vorigen Tage bedeckte au 
eute eine unzählige Menge Volks das Mier; dem 
reudenruf und die Hurrahs waren fr lebhaft and 
v anbaltend, Daß man mehreremale das Yublis 
cum einladen mußte, mit dem -Bepfalle-Bezeugums 
em einzubalten, damit die Matrofen nur ibe, 
ommando hören ‚konnten, Gleich daranf wurde 
das Linienihif Buftsv der Große im das Baſ⸗ 
fin gelaffen; mit diefem wird eine aänzlide Austen 
beffertung vorgenommen. Alle dieſe -Mandvre® 
wurden mit einer bemunderntwärdigen Gena 
Bis ausgeführt. Ge. Majeſtäͤt gaben: an demfe 


ben Tage ein großes Diner in der Stadt. Näach— 
ber nahmen Sie die Ardeiten in Augenſchein 
welde man angefangen, um eim großes Sid 


Landes zu eben, das dazu beffimmt if, den zu. 
Carls XIII. zu bilden, Diefe Stelle: war ehemal 

ein Sumpf. GStoße Unslagen bat die Bürgers 
ſchaft von Garlscroma ee re um dieſen 
Auszufälfen, und bat Ge. Majeſtaͤt um die Ers 
laubniß gebeten, dieſem Plage den Namen Earis 
XIII. geben zu dürfen. Ein Obelisk wird in die 
Mitte gefegt werden. Wenn diefer Pag vollens 
der ſeyn wird, fo kann man ihn fiher zu dem 
fhönften des Köniareibs. rechnen. Seine Größe 
it ungefähr dirfeibe, wie die des Plages in der 
Hawvirtadt.: Die erhabenen Meifenden verliehen 
am nıflen: des Mimags Carlscrona,. Der Kön 

gab vor feiner Ubreife die ſchönſten Beweife fi 

ner Mildbebätinkeir , indem er 1000 Mthir. für bie 
Arien ad und noch andere 4800 zur Ers 
rich tuug eines Arbeitsbaufes. Eine leide Scmme 
ward noch zu einem Armen: Erablifiement für die 
Stadt und das Kirchfpiel angewiefen. Die hohem 


Reiſenden ur um 10 Uhr des Übends 
Ealmar “u Die ganze Koute gie einem Triumpds 
ge; Die Stadt war ſehr ſchön iluminire und 
hübfe Transparente zierten- das "Ganze. . Die‘ 
fdiöne Domkirche, deren Fenſter 
get waren, machte befonders einen großen Effekt,‘ 
wir and eine Boramide in der Mitte des Pabes⸗ 
melde eine Zeuers&dule bildete und moräuf ein 
Transparent angebracht war, der ein brennen 
Herz vorfielte, mit der Deviie: ‚Die Liebe dee 
Dolfs. Beom Eingange-der Gradi beiand ſich 
eine Aruppe 'junger Damen, welche ſchoͤne Kur 
tande foncen. Die-Shife im Hafen waren ers 
leuchtet, Raggten: und falntirten Durch Kanonen- 


üfe. N 
f Aus Wien, vom 31 Bulii, e 
Nachtichten aus Venedig zufolge, waren der 


Kavfer mund die. Kapferin nebſt der Erzderzooin 


Earoline am aaften auf dem Schloffe Stra cınge; 
trofenz. wo an der , Dice» König, Erzberang 
Rainer, angelangt war, Auch Livorno mar. vor: 
ber mit dem Kapferl; Beſuch beehrt warden, 


Aus Italien, vom 16 Dulü. 
Der berühmte Bildbaner Thorwaldfen, abr 


ammend von Isländifhen Eltern, der aber auf 
er See gebobren worden, macht fe t von Kom 
oblen, wo 


eine Reife durch Deutſchland na, 
er ein Monument für den ürfen Poniatomstp 
u verfertigen übernommen bat, und wird dann 
ein Baterland beſuchen, weldes er in 2 Jahsen 
nicht grieben hat. Der Dauiſche Maler Lund be; 
feirer ihm auf diefer Reiſe. Auch das Standbild 
* Kürten Metternich wird von Thorwaldſen 
verfertigt. . ‘ . C 
Auf Sieilien bat eine neu eingeführte — 


bewiefen; 
raum tr 


Ki Ben Aus 
he es 
i 


nungen 


abenen, wohlwollenden Beh 
HL auf das innigke überzeugt, und wer Die 
timmung des Volks kennt, weiß, daß feine Liche 
und Bertrauen zu dem ürken rein und unbe, 
ränzt ik, Dan fragt alſo, woher die Stöhrung: 
anne, der .diefe,Beendigung der erſten re 
erfammiung sugelhrieben werden mäfe?, Eü 
nige gieshen an StR eniferntew Einfluß, der, 
w ebnen, ib Auf einem erwanigen Conr 
ef deusliber zeigen würde, Doc darf mol mit 
echt voransgejcht werden, daß auf diefem Com 
— 
Verireter und Sprecher ET einfeitige u 


alle rei erleußn : 


fit finden: werden.. Die Sache der Fürſten Hz 
der: Ratur ber Dinge zufolge, fo Imm au dir 
e 


das 
chten 


(änge, Fürften und Völker zugleich zu ſwen, 
34* 


no umen a7 
Die Arrelirung zweyer Akademiker und. eine« 
—S su Frepburg bat denn doch, wie rim 
slihes Blatt ſagt, über eine _gebeime De 
bindung Auffhluß gegeben. Das Frauenzimmer 
welches a verwidelt it, fol ſich mit einer fa 
undrarciflihen Schmwärmeren ‚zu beſimmien 99 
tiſchen hew. : 2 
us. Wiesbaden, vom Auguft. 
Hier ik folgende Öfenılihe Bekannimacdhung 
— den Regi äftden 
“Bep dem gegen deu erumgs » Präfidente 
beil zu. Langen; Shwalbah am I Zalil ve 
achten Meuchelmord babın der Umts, Mccef 
römfer„ der Kegierungs : Kanzled ; Diener Kopp 
und sin der Safthalter Wiegand ih Kur 
den mit. Gefah 8 ..eigenen Lebens Gleung 
nad» Präfdenten Ate Beoſtand 


deen beken 


da 
gndbign bewogen 4 Aa Haben; 
Wiega efer ebrenden 
Sa diung, die Hlberne Verdleuſt⸗ Medaille zu ner, 


Hetzogl. Nafauifhrs Staats: Minikerium. 
repberr v, Marſchau. 

Aus Wiesbaden, vom s 

Die Berbaftungen in der 


Sean Man, iyüg, m 


worden, weil fd) ein Brief 
ottand. Die — | 


u 

Id er ſchon von der Naffani 
fien war und einem Ruf als ſſor 

land angenommen dat, kounte nam wide mehr 


rdcH. EIER 

er. Bruder Lönings, eim fehr geawtrter Arzt 

in St. Brunee ed , it — — 

ben eiugebracht mordem, ter dem — 
befinden ib mebft andern mebrere be 


N | ihrem 

meinden ſehr beliebte Prediger. Der © 

der die Wade deu Löning. und "rar 
Ieey. Im der, —S 


Belangenen hat su Schuiben Tommen laffen, if, 

wie man hört, vom eimem Kriegs» Gericht zu den 

Eifen verurtbeilt worden. 
Aus Venedig, vom 15 Julü. 

Am ı3ren diefes ig der Marauis Canova ans 
feinem Geburts, Ort Paffagno bier angefommens 
Er legte dort am zıten unter vielen Benerlichkeis 
gen den Grundflein zu dem * en Tewpel, 
welchen er ar feine Roten bauen läßt. Weil 
der Maranis den un Gelegenheit mit Vergnü⸗ 
en bemerkte, daß fib die Mädchen bey der Her 

ie am diefem Ban’ befonders thaätig begeigten, 
ließ er an mehrere derfelben Anshenrungen vers 
tbeilen, welches alle 3 Monate wiederholt wer, 
den fol, 5 (Bened. Zeit.) 
Aus Feanken, vom 2 Auguſ. 7 

An Bamberg bar Ab vom sten bis zum gten 
Zulii 1819 Kolgindes yagetrasen: 

Dr. Wegel, der bekannte Dichter und ae 
ansgeber des Frankiſchen Mercurs, warb tödts 
li trank. Die beforgre Gattin wünfchte ihm’ eir 
zen Freund in feinen bangften Stunden, der Nube 

nd Kröfung ibm im Wade: gebe, . Wber 
der Beichtiger, Decan Rlarus, war als Abge 
ordneter in Münden, umd "fein. Proteßan⸗ 
Aſcher Geltlier in der Stade, Der Katholifhe 
General Dicariats: Math, Kürtt Hohenlohe, murbe 
* zu dem Kranken zu kommen. ı fan, 
lieb lange mit ibm allein, und fam wieder, 
Sein Benehmen erregte Beſorguiſſe bey der Frau, 
mehr aber nad die Worte des wengebenden Fürs 
fen: “Ahmen Sie dieſem großen —* nad; 
erfennen Sic, wie Ste Ih auf Jerwegen befinden; 
legen Sie ale Ihre Fehler ab, und daum werden Sie 
zur Erkenntnis gelangen, zu der Ihr Ueber Bari 
auch gelangt if;’_mwoben er Ahr übrigens noch 
Unterögung für fir und die Shrigen verſprach, 
vor Auem aber ihrem Mann eine Beerdigung, 
“ewie niche leicht eine ſtatt finden wärde.” —* 

Aus der Stadt kam das Serücht, "Wegel fey 
zur Tatholiſchen Neligiom Übergetreten. Seine 
geängfkigte Frau wollte Ach überzeugen und trat 
um fhwahen Kranken in feinen befiern Ungens 
bliten ; fie fagte ihm, was fie gehört, und daß 
fie nicht erſchrecken wolle, wie au feine Untwort 
ausfalle.. Ho bo!” antwortete Werel, 
man mich fo mißverfteben können? ie, ‚nie, 
nie werde ih von meinem Blauben wanten.” ı@r 
wiligte ein, daß der Proteſtantiſche Pfarrer Bill 
mann aus Walsdorf geholt werde, um ibm das 
Abendmahl zu reicen. ies gefhab vor Zeugen, 
und Wegel verfißerte, er babe nie daran ge— 
dacht, zur Karholifben Religion überzugehen und 
werde Hets der Evangelifhen getreu bleibın. Die 

räparasorien, welde der Fürſt Hohenlohe bey 
einem Beſuche vorgenommen paltee ibn befrems 
der, und er babe ſich wegen fo ber in Beziehung 
anf feine Religion mwiederhols verwahrt.” . Beine 
Frau mußte anf fein Begehren das Abendmahl 
mit einnebmen, ein Mahl, wie es vielleicht felten 
ſo erbebend, jo bewegt gercidt und genommen 


Mordch. * 
Pfarrer Bilmann gieng weg und wurde vom 

dem Pöbel, der ſich unierdeſſen am Nauf 2% 

fammels hatte, mi Worten beleidigt, Der Für 


„Hobenlohe kam bald daranf mit Heftiakeit in's 
Haus und fragte trotzig, im anmafend Tone 
und in Gegenwart der Dienſtbothen: * Frau, mas 
maben Sic?" aber, noch aekdhlı won den lege 
ten Qugenbliden, —— fie: Rüde, was 
machen Sie?” — .: Mir Ihnen babe ip 
nichts zu ſprechen, mit ihrem Maune” (und wollte 
in’s Krankenzimmer), — Zr. W.: Sıtierim haben 
Sie nichts mehr zu thun; treten Sie, wenn Sie 
mit mir fprecben wollen, in mein Zimmer 10.” 
Da entfpaun Rd denn im Zimmer der beftigde 
Wortwechſel, in welchem der Furft die Frau ü 
teden wollte, “daß die Katbolifche Religtom 
die allein feligmanende fen; daß fie es 
am Kibterfiuble Soites verantworten müfle, fo 
gehandelt zu haben; er werde fie dereink deshalb 
beiangen.” — Als Fr. Dr. Wegel ſich fiber bie 
pöbelhafte Befhimpfung des Pfarrers von Walst 
*1 —— F rt “. ei —* wicht zu 
’ enken Sie, da e in einer Bar 
tholiſchen Stade find; es 


artholomdusnacht in’s Andenken zuräd” — 
“Das wollte ih niht,” fagte Hohenlohe, und 
— ———— ei 
x. 8.0, Wegel iſt am arten Julil im zoſten 
Zabre Ei Alters a * er En 
Dom Hayn, vom 5 Augul. 
Der König von Bayern if von Baden über 
* wd er. zu Bellevue bed dem Könige 
ven 4 aclembers fpeifete, wieder zu Mänchen- 
el. F 
Auf der Rückreiſe von Töplig nach Berlin ats 
teten Ge. Königl. Preußifche —— + 
Namen eines Grafen von Nuppin, einen Bein 
bey dem *6 Saͤchſiſchen Hofe zu Pilnip ab, 
und fprifeten bey demfelden zu Mirage, ı 
Rab der Abrufung des König. Deruße Mi 
nifter Reſidenten x., Heren Barndager von Enje, 
von Garlsrube, If der Preußlihe Gefandie zw 
Stuttgart mit der Geſandtſchaft am Earlsruder 
Hofe beauftragt, BG 
Die nad Brafllien ansgewandersen Schweijer _ 
find von der Bibel⸗Geſellſchaft zu Bern auch mit 
Due ee —— * —* 
er Ehurfürft von Heſſen iſt von Hofgeismar d 
sten dick wieder hu Wildelmeböhe Fin * 
Den Angaben von einem eigentlichen — 
su Earisbad, wegen der Deuiſchen Ungelegrapelr 
ten, wird fortbauernd widerjprocen. 1.“ 
Die Profefioren Arndt und die Gebr. Welder 
halten segt au Bonn wieder Worlefungen, wie 


ebemals, 
Die ausgezeichneten Deputirten der Bayer 
Stände: Bet ammiung find bed ibrer Kit u. 
an den derſchiedenen Orten nberal im Teiumpd, 
unter dem Donner der Kanonen nnd der Uns 
jpeunung der Pferde von Ihren Wagen, mit Du 
umination 26, 266 worden, IR ie, 
Der Königl. Dreusifhe Gefandte beom Bun— 
Shark Tea Monknden Tg si oder 
€ ein onar t n glängem 
das Erik gefepers,. " , En. 


Dr. Jahn, beſſen Fran und Rind Mh krauk ber 
Kanes: hatte fatz vor feiner Verhaftung einen 

uf nah Greifswalde als Drotcfior angenommen, 

Der bisherige Herausgeber der Eibrrfelder Irh 
fang, Dr. Follenſus, iR verhaftet und feine Pas 
sicre fird verfiegelt worden. Er figt auf dem 
Rathhauſe; man führt an, er babe aub eine Con— 
Ba „te: das Sroßherzogthum Heſſen entwors 
en gehabt. 

& wird verfihert, daß fatale Franzoͤſ. Berbannte 
bis zum z5ften Auguſt gurkdiberufen werden ſollen. 
« Auch der’ große Tragiker Ifdor Waigues, den 
man den Spaniſchen Talma neunt, ik von Mas 
drid verwiefen worden. In der Mitternabt and 
ein Wagen vor feiner Wohnung, im dem er eigen 
mnfıe, um ſich nad dem Orte feiner Belimmang 
su begeben. Berfelbe Echauipieler iR ſchon ein 
mal, bey der Zurüdkunis Kerdinands, aus Mar 
Drid verwicfen worden, weil er gewiſſe Stellen 
der Alfieriſchen Tragddie: **das befrente Rom," 
mit au vieler Energie vorgetragen batte. 

Frankfurt, den 4 Auguſt. 
WVorgeſtern And der Herr Graf und die Bram 
Gräfin von Oldenburg nnd der Herzog von Au— 
guſtenburg bier eingetroffen. 

Sannover, den 6 Auguſt. 

Se. 8. D., der Prinz Regent, baben gernbet, 
dem Oberſtlieutenant Müller, Eommandeur des 
Landwehr: Batalllons Leer, und drm Lieutenant 
von Bülow, vom Grenadier, Bataillon Bremen, 
ju erlauben, die von dem Senat der freyen Stadt 

amburg ihnen verlichene Manfeasifche Ehren: 

edailfe zu tragen. j 

Der bisperige Odrr:-Appellationsrarh, Dr. Hage⸗ 
Mann, in Geke, ik an die Stelle des in den Ruder 
gan übergegangenen Cauzley Directors von Wil 
ih zum Directör der Königl. Zuſtiz ⸗Eanmzley in 
Eelle ernannt. 

Der Legationsrath, Miniſter Reſtdent ıc., Herr 
2. Dume, ik von hier nach Hamburg snrädges 
reiſet. Eu ” £ 

Bis Ende vorigen Monats wären zu Rehburg 
an Enrgäftin und Fremden angefommen 435 Pers 
fonen ; an Hauslenten 498. 

Laut öffentlicher Bekaänntmachung find bier in 
legtuergangenem Monat 149 Perfonen wegen Con⸗ 
traventionen gegen „Poliscny » Verfügungen zur 
Strafe gezogen. — 
In den 9 Tagen, vom 26ſten v. M. bis zum 
sten d. M., baden ſich bier drey Menſchen er 
irunken und einer erſchoſſen; außerdem ift einer 
im Waſſer verunglädt, einer dur den Stutj 
von einem Gcrüfte gesddter mund ein Kind wahr 
fheinlih im Bert erfidt, 

Aus Doberan, vom 3 Unyuf. 

Madame Reichard wird am sten diefes ihre 
Loftfahrt anfiellen, Madame Eatalani am gten 
dfenstih fingen. Diefer großen Gängerin zu 
Ehren wurde gleid nad dem Tage ihrer Ankunft 
im Tempel ein Diner gegeben ; während der Tas 
fel fang fie das befaunse Enaliide Volkslied. 
Abends erfchien fre anf einem Bau, den die Fürs 

in von Schaumburg Lippe nab; Sonnabend jung 

e in eincm kleinen Samilien»Birkel bey der Erbs 
großherzogin. 


Die Bader Liden gehen am asden Julll bie 
No. 68 


Schreiben aus Rinteln, vom ı Anauft. 

Aus der Eafelidhen ‚Allgemeinen Zeitung erſe⸗ 
ben wir, was auch andere Privat; Nachrichten bes 
fätigen, daß der Geburtstag des Eburprinzen 
von Heilen, der z3te Zulii, zu Hofgeismar, dem 
damaligen Unfemtbaltsorte: des Ehurfürken, im 
engern Familienkreiſe feöblib und feperlih begans 
gen wurde. Mit Bergnügen feben wir dadürch 
dasiemae widerlegt, was einige öfenrlihe Bläts 
ter über beſtehende Misverbältnifie zuiſhen dem 
EHurfürken und dem Ehurprinzen ausgeſtreut bar 
ben, und willen hierna weiter dadjenige gu wärs 
digen, was über Vorfälle erzählt wird, melde 
nach der: Bekräftigung näherer Angenzjeugen an 
und für Ach unbedeutend und von wenig Intereffe 
für das Publicum, diefem dur bämifhe Verdres 
bung und abſichtliche Zufammenfellung lefenswerıb 
nnd auffalend gemacht werden folen, zum deuts 
lichſten Beweiſe, wie unter der Meaide der Anos 
numirdt mit der gerühmten Yublicisät der größte 
Mißbrauch getrieben wird, 

Aus — vom 3 Auguſt. 

Mittheilungen der Königl. Preußiſchen Kegies 
rung an das biefige Minifierium sufolge, wurde 
am 2iſten, Abends, der. Candidat Kr'**t* aus 
u, Sohn eines verftorbenen Predigers „ ger 
faͤnglich bier eingebracht und unter firenge Aufs 
ſich gefegt: En war feit — von der 
Hoch ſchule entgeht, und im eine 
Siche als nude: anjutreten. t eis 
nen Dolch und Piſtolen bey ibm arfunden. Er 
ift Schon mehrmals verbört worden. 

“Samburg, den 9 Auguſt. 

Geſtern Morgen if der. dritte Embdener Heer 
tingsiäger, Dollardt, Eapit.-Pollmann, mit neuen 
Embdener Heering an die Herren Dudtwalder es 
Co. hier an die Stadt gefommen, 


vVorlaufige Nachricht. 

Die Reife nach dem Nordpol von Capi⸗ 
tain Roß, wovon Herr Lt, Nemnid eine Deut: 
ſche Weberfepung bat verfertigen und die gabks 
reihen Kupfer dagu ſtechen laffen, wird bis 
Mihaelis_d. 3. als ein vollländiges un 
niit dem Driginal mwetteiferndes Prabsmwerk, anf 
Schreibpapier gedrudt, in meinem Berlag erfceir 
nen. a ih zugleich eine Eleine Anyabl Erem: 
plare auf Delim drucken laffe, fo biete ih folche 
denienigen an, die zeitig genug ibre Dorausbes 
ftellung darauf machen. 

Die Friedr. Sleifherfhe Buchhand⸗ 

lung in Leipzig. 
gen Diane anf, Na Terbehsae Singen 
eren ZFleiſcher erbiete ‚, Boransber 
felung auf Belin, Eremplare von Roß Neife an; 


annehmen: 
Die Nemnichſche Buchhandlung 
in Gamburg. 

Seſache wegen der in Venedig Iedigen Köni 
Schwedisch: Norwegiſchen Eonfulsıs.Giche it 
binnen Vier (4) Wongien, vom heutigen Dato 
an, eingegeben werden, a) 

Stockholm, den aaften Julli 1819. 





“75 Wehen; den zten Auguſt 1819. 

Sehtlern, am zten d. M., Abends halb Acht 
Udhr, darh meine inniaf ‚dbliehte ®attin, Emilie 
: [um , gebobrne Yriemeyer, im aöften Yabre 
» Ihres Miters und im 2sften unferer glüdlihen 
Edhe, nad langwierigen harten Leiden an. der Aus; 

"zehrung. . : 

* Alien meinen Zreunden und Bekannten tbue 

ich diefen für mich in aller Hinfiht unerſehlichen 
‘Berluft unter Berbiitung aller Bebleidsbezeugun⸗ 
‚gen hierdurch fund. 


Kinistih Dunziserilär: Gchei 
annouer er eheimer⸗ 

” Juſtiz⸗Rath. 

Dieſen 


bunden. . 
‘ burg, den öten Auguſt 1819. 
. beit EC. 5. C. Schwere. .· 


EURE RENNER 

Am Montage, dem 16ten Ausuſt, des Vormit⸗ 
"4aas-um-ıo Uhr, fol auf dem Brasbrod, auf dem 
Dinge des Herrn Stamann, in öſſentlicher Auc- 
tion, unter aunchmlichen Bedinanngen, verfauft 
"werden: Eine Ladung Oftſceiſcher Holzwaaten, 
‘petebend in 2000 Stud ‚fihrener und efhener 
-Dieblen und Bohlen, 1, 14, 24 und 3 Zol did 
und von derſciedener Länge bis zu 3o Kuß, durch 
den Makler H. ©. Welgen. Wu. geben bierüber 
"nähere Rachticht die Altonaer Makler H. Reimers 
and P. DB. Hüttmaun. 


. „ Untergeichnete 
nung ihrer feit furgem errichteten chemiſchen Far⸗ 
ben Fabtik biemir anzuzeigen. Bis jetzt werden 
4otgemde Farben geliefert: 
Bremer Grün, & 3 ME. pr. Pfund, 
Braunfhmweiger Grün, a ı ME. 12 Sl. pr. Pfund. 
Mineral: Grün, a 2 Mt. 8 Bl. pr. Pfund. 
&itigelb, & 5 Bl. pr. Pfund. 
Rineralgelb,'ä 10 fl, pr. Pfund. 
6 à 2 Bir 8 Sl. pr. Pfund, 
. pr. ı 


ke, der nur bey Kleinigkeiten zu haben wünſcht, 


dem re Trautmann, Det: Ro. 92, fo wie 
auch bey uns eingufehen. 
nehmen wir felbft in unferm Eomtoir, 


She Reihe No, 63, entgegen ;-wir ve on Bitts 


Morgen wurde meine Frau, grbohrne 
ein , don einem gefunden Knaben glücklich emis 


geben fih die Ehre, die Exoͤff⸗ 


Me rigen davon find ben 


gelb nicht unter” 20 Pfund, -grüne Farben wicht 
unter 10 Pfund; andre nah, Berbäliniß ; geben 
aber daben einen fehr bedeutenden Rabatt. . Jer 
doc) erlanben es unſte Preife, die wir. fo bille 
als möglih „Reden, nicht ‚anders als mur. -pr. 
contant zu verkaufen. vi — — 
Wegner et Comp. 
i . Holändifhe Reihe Wo. 63. 
Wir Unterfhriebene haben die Zarben ber 
Herren Weaner er Comp probirt, und gefunden, 
daß folche in jeder Hinſicht empfeblenswertb. find. 
Bremer Grün verdient ben BVorzug vor dem ddr 
ten, indem es eben fo leicht, an Aarbe flärker und 
Höder ik. — Braunfchweiger Grün if vorzüglik 
Sittgelb iR; leichter‘, feiner und ſchoͤner vom 
wie das Holdudifhe,. Minetalgelb kommt 
em. beften uns bekannten gleib. ine vorzügs 
He Kraft beit der hochtoibe Lad, welde Kir 
ker it, wie die beym Earmin. Wir unserfähreis 
ben daher mit — dieſes Zeugniß. 


FF Bisborn, | Wintemaker, 


Bon der bevoiſtehenden Kaurentii: Mefle im 
Braunfhmweig an werde ib mein Tuclager in 
dem Haufe des Herrn ®. U. Garkens in der 
Breitenftraße dafelbk haben, welches ih mid 
diermit beebre, meinen Freunden empfehlend:bes 
kannt zu machen. 

Verviers, den 220en Julii 1319. 

Jacque Joſ. Simonis. 


Anzeige. 
Da die Obligarivnen der erſten Abthellung der 

Königl. Daͤniſchen Anleihe, fomel für Capital als 

rämien, nunmebr von Copenhagen angefom 

nd, fo köunen felbe gegen Einlieferung der 
terimefcheine in Empfang genommen werden, und 
baben die Einhaber ib zu dem .Ende jeden Mons 
tag und Donnerlag,.von 10 bis 2 Uhr, im Com⸗ 
sole des Herrn Salomon Heine zu melden, 
"Die CEomité der Inrerefirnten ber Königl, 
; Daͤniſchen Anleihe. 


Jeniſch. "Donner. geine. v. Zalle. Nee, 


dem Wege 

gänzlid verdorben wurde, hy en 
ııten Auguf angekündigte Vauxhall bis künftige 
Woche nah ausgefegt bleiben; fobald aber eim 
anderes wieder zu Stande gebradı i, werde ich 
den Tag vorher ergebenfe Anzeige maden, wel 
hen Tag es ſtatt finden wird. 

Hamburg, dem aoten Auguf 1819. 
Jean Buillaume. 





‚Auno 1819. | 
N i 


(GORRESPONDENTEN 


Am Diittewochen, den 11 Auguſt.) — 


er 





Schreiben ans Warſchau, vom 2 Xuaufl. 
„„ Der bier aus Eorfu angcfommene Hert von 
Boulgati (ein Anverwandter dee Rußifhen Stgets⸗ 
"minifers, Grafen Caposiftrias) wird in Rufifche 
Dlenſte treten, fo wie es [bon von feinen Brös 
onlgari, die berühmte 


dern gefbeben it. Frau v. 
i Y ’ 5 Di fir eine Eins 


« Sängerin, ift feine Gemahlin, 


Ku ohne Profrfion if, fo wird fie nur für die 


reunde and Freundinuen der Mpif und des Ge— 
„Jungs und zum Beften der Armen bier. einige Con⸗ 
cerfe gebtm. \ " BET 

- Der Graßfürft ik von der nah Rukifk Vohlen 


gemachten Miife bier wieder eingettöffet. " , 
er Biſchof von Sandomit, Here v, Holewtzye, 


‘fe zum Ersbifhof von Warfıbau und. Primas des 
Königreihs Pohlen ernauut worden, 2* 
chreiben aus St. Petersburg, 


vom 24 Juli 
Der Minfiſter des Innern, wuͤrklicher Geheime 


Raib von Kofodamlem, if feit einer Woche trank 


"und nach dem Uriheile ‘der Aerzte nicht ohne Ge— 
‘fahr. Se. Maiehde der Kapfer, b:forgs für diefen 
erprobten virliährigen zreusm. Reis: Dignitair, 
haben Alerköchfidero Leibarst, den Baroner Beily, 
‚befohlen, mit der puͤncilichſten Sorgfalt nee Die 
‚Behandlung des Patiegten in Gemeinfhaft mit 
"den amdern Uerztem deſſelben zu wachen. 

Die militairifhen Evolntionen der Garden und 
andern Truppen im Lager von Araenojefelo mers 


den bis zur Mbreife Sr. Masehdt des Kanfers 


ununterbrochen fortgefept. , 
‚Der Staatsrarh von Oubtil sritt eine autlaͤn⸗ 
diſche Reife « et 
Aus "Stalien, vom 26 Zulil. © 
Madame Pasterfon, Tochter des reihen Amts 
ticanifhen Kaufmanns gleiches Namens, reife 


* 


net von Hieronymus Bonaparte, die von ihn 
‚in ) gelaſſen wurde, als ihm fein Bruder zu 
Weſtphaliſchen Throne berief, iſt neulich mir ii 
terh 1ziährigen Sohne von Baltimore’ zn Gehua 
angetommen, mo fic bie meirer am bleiben denkt, 
um die Erziedung deſſelben dorg befergen au leer. 
Aus Madrid, vom 23 Iulii,, " 
Am isten diefes if, unter Begleitung der 
Tregatte Sabina von 40 Kanonen und der Briag 
Pen eine Erpedition von 3000 Mann unter 
‚dem GeermAffeuremuns Don 3: Eigigal auf ı8 
-Rrantportsexhiffien von Eadir ın See grgangen; 
. 4m die. widerfpenftiaen Officiets zu ridten 
su Sadir «im Kriegse⸗Gericht —— word 3 
Es Üt Befehl gegeben morden, die bep — 
’entweffnetem Truppen darch andere zu erfegen und 
‚Defandpges andere Dfficiers anzüftellen, tm bie 
2 xpedition nah Süd America zu unters 
Det Graf von Mbisbal, General D’Donel, war 
"aus der Gegend von Cadix ſelbſ nah Sacedön ads 
fommen, um von dem Borgefallenen Bericht abs 
zuſtatten. Er ifi baranf unverzäglib nah Sadir 
garfagetehet. Die qg Regiment, welche gegen 
€ infargirten Truppen gebraucht wurden, waren: 
5 ipe, Prinzeſa, America und Guabdalarara. 
er General batte ihnen verſprochen, daß fie nicht 
mit eingeſchifft werden follten. 
Be Aus Parıs, vom 3 Auguſt. : 
Nachrichten aus Madrid vom 23ſten Zurlii ent? 
Halten Folgendes: * Die gewefenen Minidee Ps 
—* und Eaza PDrnıs werden in einem Kioſter 
bey a bewacht. Der aus America 
urüffgeforumene- Spähifche Brfandte, Ehevaligt 
2 Dnis, welcher den Tractat wegen Abtrerung der 
‚Bloriaas unterztichnete, bat Befehl erbalten, 0 


gm keon gu. 
Bien und Bl 


nz 

Gnade fand, Ger nad Haren verwiefen und 
als Kutfder verkleidet wieder nad Madrid ae 
Zommen mar, ift aufs weue verhaftet worden.’ 

Don den vier Wilden aus Nord: America, die 
newtih bier angefonrmen , bat man folgendes När 
bere dur —* ———— erfabren: *Eot nellus 
Sakaronta, ein Breis von 84 Jahren, it Chef 
des Stammes der Dneida, im nördliben Ame 
rica ; fein Sohn, Arron Gabanonta, ſcheint 4o 

abee alt fi feon ; fein Said Sabanta, in * 
u Somatis «Canada, find 


{een ge 


n Alles, was man ihnen vormacht, mir 
Gefidlicteit nad. Durch Nababmung kanu 
mam fie mar belehren, ba fie keinen Begtiff von 
deu Europdifhew Sprachen haben. Jene Wilden 
werben nun a f den Theater des Seren Le Eomte 
gezeigt werde 

& gefhieht nun and die 26 der. For⸗ 
derungen Oeſterreichiſcher Yrivası Glaubiger ger 
gen Fraukreich, für weläs ein Enpital» Betrag von 
25 Millionen. Renten bekimmt worden. 
Borsgeftern if die Sache des Profeflors Bavour 
won dem Aßiſen-Gerichte eniſchieden worden, 
Die. Befbwornen Baden ihm unter. dem. Jubel 
der Zuhörer - ——— Ey ken erflärt.- Un⸗ 
zer. biefen efonders eine 
Meng ru u —— CH effor im Ztiumph 
zu —— begleiteten. Alles aiens in Ordnung 

Bavonz haste ſich febr gut versheidigt, und 
die Beſchuldigung widerlegt, als wenn er ein&ry 
Bonapartianer ſey und — A A 
aufrübrerifde are gepredigt babe. 

Unfere Damen tragen jetzt nicht mehr Cha- 

eaux à la Bolivar, —5 Chapeaux, bie 

issionnaires genannt w 

Unfere B Dani lafien Sr ſchon einen Türkis 
{den Bevollmädtigten zu Earlsbad anfommen. 

Der Herzog von Baflano (Mares) kehrt nun 
auch na ankreich zur 

Bu € —— in dem — der 
Nieder: A en traf neulich der Blis in eine Kirche, 
während Goitesdienf darin —2 wurde. Zehn 
** worunter der Prieſter, wurden getoͤdtet 
und vierzig andere verwundet. In einer benach— 
barten dde wurden vier —— welche die 
Glocke länteten, ebenfalls verwun 

Mamfel Hutchinſon, die eine Firefrite für 
den General Sarrazin übergeben mwollte,. it bep 
dem Könige nit zugelaſſen — und bat dar⸗ 


anf die Birtfchrift dem Herzog von Aumont, erfiem 
Kammerberrn, übergeben, 
Dieyenigen Verfonen, welde au Loon, wegen 


Berbreitung einer fogenannten —— von 
Bonaparte, verhaftet waren, ſiund von einer Zurp 
nt a Be worden, 

Gefern batte der Herzog von-Hamilton Aus 
„Ber Denop von Di een hab.eine Hl His 
Detr Herzog von clien hate * ugere Dr 
Nanſa ev dem Könige gehabt. . 


3 


ah worden 

1 

iz Graufen 
enf. 


Diefe Wilden kn fanft, 3* 


Die ——— ſo wie die 


— 


me He un 


5 Drats Bun Sant dien 
— Zus Drüffel, vom 6 Muauft. 
A ern iR der Her 1108 von Camibacdres von 


* nach —— * ER 
ton war er Grundfiein zu ent 
Free Wh Gebdude non dem Deren 5* 
niſter dee d zn Unterri * sk, 
ür — * die na ra 
dern und die ben Dortrecht annekom 
find zu ihrer Reiſe viele Lebensmit 
worden. Sie erbalten von der ee 
Regierung während der Meife tdalih einen 
den Holändiib. Mit vieler Andaächt nopuicn. 
su Dorircht dem Bortesdienfte ihres en Drien 
ters und dem enurd am in der Sradı 
Als unfer Monarch 


egerraie u 


"Wicfer Kage ertra 










Br er ... ty a N uw — 
lin —98 — —82* gebo > UT: 


Vorfte des. bi 
Kab ſerlichen Geſandten, —* Krim 
der, find die Herausgeber des — 
tutionel d’Anvers, wegen anzäulide 
gen Set —* ‚Saufen, Deierreiaife 5 en Bain ra 

ep Director, $repberen von Dan 

we Kanal —— Haut R 

om ederr ein, v0 

Lord Harrombn wird aus — —— 
u —5* — Pa Berl 

nmohner vom Kremzma en in (73 
fe die Trankiteuer * ſ. w. fib in einer 

yr ellung am den König gewendet, die 10 in 
Dınd erfhicnen in. 

Aus Weftpbalen, vom 5 Aug — 

Eine unfrer Zeitichriften ewidält eine SEN 
denz⸗ Nachticht ans Paris von dem befannten 
Freöh. v. nalberg, worin folgendes — 

“Die Badand gen und Erfabrenften nn den 
— — Be unfer Deutfches 

erer wie in niederer Sphäte, den 
—* aa it das Ureheil, weder @lüd e 
un üd babe uns weile gemadız aud böst man 
Me ufg die Menferung: unfer 39 e wahr⸗ 
wen“ „einer dunfeln und Rürmif 


entgegt Mr Bent 
Ds ranzöf. Militair hat jept, durhadngi 
MA 5 Uniformen Ye beeht — 


ſDeils aus jungen Leuten 

Ueber Ko — 55 — Ermordung. 
Feines Werk erfbienen, welche 
und den Titel führt: 
eretes d’Ällemagne, 


RR 


es sociel6s se- 


get Salons, b 
asken, welche vom 


Histoire 


ſchaͤftigen ſich viel mit den 3 


’ 


De eier 
drer el 
dyrei * * Btodb — E 


3 Auguſt. 
Aus Norwegen bier der —— 


Holſft erwartes, um mit dem biefigen Königl. Dis 
niſchen Gefandten, Hettn voun Krabbe, die noch 
übrigen Nebenſachen zu verhaudelu, die ih auf 
ans der Norwegiſchen Staassihud be; 


er Graf Bufav göwenpielm, unfer Gefandte: 


Paris, iR zum Geueral der asen Eapalleries 
iviſton erhannt worden, Wie es beißt, wird er 
en meiter noch auf feinem egigen oſten ver⸗ 


Ale offentlichen Caſſen im der Hanpiſtadt und 


an allen andern Stellen des Reichs ſollen ſchleu Bipro 


—* unterſucht werden. Es heißt, daß die in dem 
Land Rentereden bey Gothenbarg und Rokiping 
bemerften. Defecte Anlaß au diefem Befehl geger 


ben 
A den Fadtiken, welche graenwärtig in Schwe⸗ 
den in Zlor Üind, gehört 
Arbeiten in Eskildsiuna. 


Die Arbeiten derſelben 


find vortreflih. Faſt jede Woche geben auch von 


338 und andern Staͤdten m „nördligen 


Die hr e it bier feit vierzehn Tagen Hm 
dert 28 bis 31 Grad Reaumur im Schatten ger 


en. 
a Fürsiben aus Copenhagen, 
vom 7 Auguſt. 


7 augu 
Auch su ſſingör if jept: der - Anfang mit 
Einrihtung . ecbades gemacht. Es ist 


ſich nicht längnen, daß ſich diefer Ort vor vielen. 


andern dazu eignet, amd es wird gewiß nicht 

an — fehlen. Die aͤußerſt rg ch, von 

Hl ing am Sande, i in der N hören 

a. a Marienlyſt und der bepden 
Bredeusborg und_äricderibsburg, die 

—* Höre des Handels » Berfehrs ıc., 

ſch 5 viele Meuſchen dorthiu. 

Der Chef der auf diefiger. Rhee de —— 
Kusiihen, Etd-Umſeglungs⸗Expedition iſt verans 
laßi geweſen, hier gegen ein großes Bebalt einen 
Botaniker zu engagiren, da der früher ſchon ans 
genommene Botäniter fh beflimmsermapen aus 


Deutſchlaud bier nicht eingefunden dat, um Ad 


der Erpedition anzuihliehen. 

Der am zıflen ». M. verforbene Profeſſor 
Sander, gebobren in Itzehoe 1756, war fhon 
in einem-KUlter non 23 Babren Le an ep dem * 
Bafedom in Deſſau angelegten fitut und kam 
vor 34. Jahren Air Lehrer des Grafen E, von Re⸗ 
sentiow bieber. Er hat mehrere Dänifhe Dichter 
ins Deutſche überſegt, ſich aber in Däunemark 
durch - fein ae » Trauerfpist Niels Ebbeſen 
unvergeßlih gemacht. 

„Sr bie @rareifung "des flͤchtig gewordenen Har / 


—* — eine 


die Fabrik von Stahlr " 


nrüdliegte 
+ —— u. u er 2 Stunden 


giebt fo 


‘ 

Wo geleh Mathe Bapi in dur 
obhuhg von 100 
sau 333.3 Ye PR raid de angeordmer' 
= untertugung. ihres a tee er ’ 

ae **8 Zu8 


Ein —* auf — et. ©; Inſel 


N Su en bu 
v (7) 

Ken Bu Da, 

r deu Helleſpon 
troffen. Die Ei ILE erg 54 + 
träge nur * I. Meile, (eine Dänische Biertel 
Meile) —24 indeſſ ven wird pr —— d 2 der 2or».- 
in einer Bee Fr I. a ae ri — 
ber Hatte Eur au me us —— — 2 en, weit. 
d der graden Rihre 
d jwitben Eronbur 


Ar 
kn dors Ar 2 Engl. Meilen ; weil —8 der 


wimmer der flarken St 
halbe in a — je —B 
Dame: [ te er hinunter Te dem 2 
fhwimmen, fo daß er im Ganzen 6 Engl. Mei 
änifcher Officer kit 3 Matrofen 
folgten - in em Boot brem' 
ibn nicht aus d em @e| — m Se, 


s hate er mit dei en Wellen und hoher See ' 


mpfen, die über kn Venen. Da en. 


Die Heften ——— e 
ae a ii us ac i Being ass 6: 
56 auf ber Kr —5 re ri 
eſſen⸗ 
ftungen noch 


eit, fo —8* — Unglüdsfd 
aaa augerich de als in diefem fo —— 


entli 
daß 
— ak, — * I; Bin, 


baft der Serzo 
A 
Medienb Es 


dr 
— 


— Auguſt 8.93. — 
” dem Sahaskand 2 Gieges an der Kan rn 
ea Out ek de 
elden,- au e 
VPoſtamente von —— "ee von Baer 


avon entfernten, Kifcherdorfe —— 
len 
40 Minuten acer)‘ 


> 
f 
a 


et eh Deauiſchen Budhaner Scha dow, im ber 
rarhemdeh Einverſtänduifſe mit, dem eriktn Diäiter 
Der Diwifisben, 


"Don ah den Derchrrrn unsere aroßen ander 
mann, defen&chmertt fo Praftosl und enf 


ſcheideud Für die Befrenung Durſcolande vom 
fremdın Joche gewitkt bat, and auch allen Freum 
den der ſchönen bildenden Kunſt widmen wir dieſe 
Unzeige! Y ! 
Laubrätbe und Ba —— von Kits. 
ser Gb Zandihbafr dee Zerzoge 


thümer Medtenburg zum engern 


Aus ſchuß. 
Aus dem Brandenburgiſchen, 
; vom 7 Auguſt. 
Se. Durchlaucht, der Fürft Staats Kanzler, find, 
wech kurzer Abweſenheit, gefern wieder in Bliss 
meße eingetroffen. Auch des Königl. Polizen: Mfı 
niſters, Aürften von Sayn-Wittgenſtein Durhl., 
ſuud wieder ans Toplitz zu Berlin angelangt. 


Am tem -diefes ıraf der Prinz, Earl von Meck⸗ 


tenbnra.Grrelip zu Königsberg ein. 

Der Doctor Jahn, meider in 
feiner Haft das Getänanif nicht verlaſſen durfte, 
dat, wie es —— auf hoͤchſter Verantaffung die 
Erlaubriß erhalten, dann und wann innerhalb 


des Feſtungéebereiches herum geben zu dürfen; 
wird ibm jedesmal ein bewaffneter Beglei— 


jede 
zer zur Aufſicht mitgegeben. Das Umnemohnte 
der Zimmerintt, melde nachtheilig auf Jahns 
Gefundheit gewirkt haben 0%, ift die Urſache des 
gentildersen Urreftes gewefem. ER 

Am Geburtstage des-Adnıys, am Ztem, war die 
Stadt Pofen des Übends von din Kiumohnern 
allgemein frebwillig ilumimirt. 

Aus Würzburg, vom 3 Auguſt. 

Am zsften : 

nannten Hirſch-Apotheke ein ſchauriges Unaläd, 

ie Gattin des Mporbekers wohte brp der Nach— 


mittagshige ibrem Mangne einen Labetrunk frifcben 


Biers aus dem Keller holen, Sie kehrte eben 
von da mit dem Lichte im der cineu umd mit dem 
Kruge im der andern Hand zurück, als ihr der 
Apoibeker-Geſelle mit einer Flaſche Vitriolgeift 
entgegen fam. Beyde ſtießen aus Ungachtſamkeit 
mit dem, was fie in den Dänden trugen, an ein— 


ander; die Flaſche mir Vitriolgeiſt zerbrach, das 
Line entzündere den Epiritms und plöglid en‘ 


ri das Feuer die Kleider. Mir Wehgeſchrey 
Een die beyden, Fenerfäntem ähnlichen, Unglück 


Eichen auf die Straße, um Süye zu ſuchen. Bis 


ſie dahig kamen, waren ihre Körper ſchon jäm— 
merlich vretbrannt. 
wackere Frau, warf ſich in die kothige Gaſſentinne, 
und ald man Waſſer auf fe ſchüttete, fielen mit 
den Kıften der verbranmem leider ganze Klum— 


pen Fleiſch vom ihrtm amfs jaͤmmerlichſte zuger 


Der birbep entſandene blimde 


eichtetem Körper. 
daf ſogleich ale gewähnlis 


mn verahlaftr 
en Senerstöih:änft 
und Ungft amd 
wohner ergitffen. Nah z0ſtuͤndigem mauns⸗ ſprech⸗ 
bien Leiden Harb die Apothekerin den ſchauer— 
Gchften Lod „und baldr folgze ihr auch im Tode der 
Mocıdeters Gefele mad, der mwahrfbeinlich Durch 
feine Unvorſtch tigkein ans ganze Ungsluck veranlaßt 


der erſten Zeit 


Die Mporbekerin,, eine ſunge, 


Aten im Bereitſchaft warcır,' 
Sckrecken die Geminber der Eins 


hatte borigen Jahee Katze dirfelbe Ab diheke 
Si E— * 
————— 
Mad. Reichard ü heute um 6 Uhr Abends vom 
einer fibönen! Lutrfahrt zutückgekehrt. Sie Mira 
um 44 Uhr Nachmittags bey völiger Windſtile 
im Engl. Garten mit ſehr gefültem Balon auf,: 
genoß eines wuanderfhönen Anblide der Oſtſee 
mis ihren Küſten und lamdete J Meile vom Dorbe⸗ 
ram, in Gegenwart Gr. Königl. Hob., des Große; 
beryogs, uud eimer großen Anyabl anderer os 
non. Se. Königl. Hoheit liefen die ‚berubmie, 
vruftfchifferin im einer Equipage 'mit 6: Pferden 
nad Dobberam fahren. Der Ballon, obgleich mitı 
6 Meinen Kanonen belafter, ward ebenfalls mad. 
Dobberan grzogen, olme felme Kraft verlobren zu 
haben. Viele Herren liegen nun mit dem Ballonzs 
an einer Echnur schalten, mach cinander auf.« 
Unter diefen befand. ib aub Herr Devriemt.. 
Brp. ihm ereiamete. ſich abet der Zufall ‚daß die 
Schnur auf ein m Baume bängen blieb aud Hert 
Drorieist, ohne ibm Huͤlfe leiten zu können, im 
der Luft unbeweglich ſand. Judeß. Heß. er em 
Bau, welches Ab in dem Ballon befand, zur Erbe: 
fallen and fo zog man diefen geikigen Schauſpie⸗ 
ler zum Irdiſchen wieder berab, e BE 
Man gab ım Schhaufpirihanfe eine Dper, die; 
Wilden. Das Stüd beaann erfi ben dem Herein⸗ 
tregen der, Madame Reichard. Ein gtängenlefee; 
Berſallklatſchen empfing fie, und auf ciner eis, 
gends für fe brilimmien Piap, mir Blumen aus⸗ 
eibmüdt, mußte fie ihren Gig nehmen. Sie 
det nicht Worte genug, die Gnade des regies 
renden Stoßherzogs K. u ſchildetn. 
Zur Vorſicht waren aus Warnemünde Lootfeme, 


ulii ereignete fi bier im der fo,’ Döte ausgelaufen, um im Noıdfail' der Lufıfciffer 


rin bevzufteben, wenn der Wind fie aufs Meer 
Hefährs b tte. ) n 8* 1 3 in} * 
Wamburg, den To Auguiff . 

Bevom Shluffe dirfes trifft noch die Engllſche 
Voſt unter andern mit folgenden Nachtichten einz« 

—— Schrelben aut London vom s Auge.  ' 

Zufolge der Morming: Ehroniche wird die Prinz. 
gefin von Walis naͤchſtens im London erwartet,“ 
ndem' Sie fi peoen neue gewiffe Anfhmldiguns 
gen felbR vertbeidigen will. 

Die auf dem gten diefes angefepte Volks » Bere: 
ſammlung zu Mancefter it obrigkeitlich für mw 
orfepmäftg erklärt, und Jeder gewarnt worden, 
daran Thril zu nehmen. » 

Zu Havannah und Bera-Eryr foldas gelbe 
Zieder berrfiben. 

3 rCens cons. 714; Cours auf Hamburg 357; 
95 bis 104. 





Öriginalien Ä 
aus dem Webiere der Wahrheit, Kunſt, 

Laune und Phantafie. . 
. Das Iulit: Heft dicfer wödhentith dreymal er 
fdrimenden und durdbans nur bisber ungedruckte 
Yutiäge liefernden Zeitfchrift enrbält, außer der 
buch affe Stäcke fortlaufenden Theater : Zeitung, 
Brpträge von Baggefen, Baczko, Freudentheii, 
Soͤckingk, Kofegarten uud Andern, und das Au— 
guß Heft der 


—-— en: mn ww wu m" “ 
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Demut er? An vo Sender. 
RR Son Fripeibe. - Genrral voa 

8 wann eine ———— Ina SGedichte 

und Charaden. 


© Das sierseliäbrige ‚Asannam nr ohis, dep, dem, 


untergeichneten: Herausgeber für die Driginalien, 
3 Me. 12 Bl.; für die-Klora3 Mt. lee eins 
jeine Hefte a ME: 4 fl. — —J 

ar die reſpe ſ — 
—J letete au die — nr 


— iin, Era Kite —* 


216 IR® eig 
* — — der ilcod inden 


Die Sie jogt Dep Den Herten Gehr. Bilmans. 
in Frankfurt ft BR. erfeälen —* Be 


tag Fortgejegt werden.‘ Drud 
wiebisher;: nur die —— te Herr Bro 
2. Börne, Herausgeber —— * — übers, 
nammsen, hat eine Verändern 
‚Die muben tie Berfendu Kr Zeisfri v 
behält nach wie vor das Zürki: Thurn: 
fde Oben Voſt Amt in Frankfurt u M., am wel⸗ 
Ges man: ſich daher gu wenden. bat; ;menatlic 
aber , falın man 2. ro Ran: — —— 
ungen erhalt x 
‚ Dfienbacdı ben Srantart. MR, im n Junüi 1819, 


IB nand 

Firma Eipedition der * — Ru 
Ib ee —— — die na 
zu erbaltem ſuchen/ welche fie ich unter der *8 
ansgaberdrs Derra Dr: Pfeitfhifter am eritenen., 
Team Sie werden alles — was in die⸗ 
er 3-i1 worübergeht.: Es giebt feine beoornch, 
ste Wiffenfchaft,) keinen Adek U den Kuͤ —— 
keine allein hertſchende Secte des Lehens mehr 5 — 
wer.jrgt gicht tür ause Sorge, trägt, zeigt 
üͤr nichte — ‘Eine Beiihife will ia aut 
re N ARTEN 
— ? e 
Ari Dune a bedrobt: , Ib kenne 
; es kennt ner ,. der, 
—— als er er Wem * der. 
Eirg, md wide fon der Kampf Kobu * 
lege die Waffen vieder wir on —— — 
ſinnt, „ —* ufe ib freun 
zu mir geſe 

— — —— a pie m äig 


Un das mebicinsfeie Publicum, 

Bor ir wichtigen Werte 

Jör Dr, über das Gebär- Organ 
— den Menrchen und Thieren 
im gesunden wud schwangern' 
— ——— Fotio. Mir 4 illuminirrem 


welches be ‚längerer Beit nicht im Buchhandel zur 


u 4 (ben 
ae: gef 


" a ‚ei ben —— 
und Zapis, 


— ze ei ae 






— — 
ir 
lung-zuchabrmä —— 


er 
tritt der vorige Preis: nieder 
Auch mache ich auf die’ baldige Erſche inung des 
Godex medicameuntarinn, sew v 
* ———— 555 
aufme e 
et Een beider, weiber wach mud na 


e Curraiſche barmaropveen . im ſich vereiniger 


wvird, und von au die ae Abthrilung, enthaltend 
E AL re  Röntgueibe, 
si — (Bienen u in “ en —— 


* 
in Leipiig. 


abe: * der eg Em —— 





In meinem * geworden un 
— 3 m Drutfbland, 
—3 Dahl en, re, 


Der dr R sufa lem. 
——— si t: —* zw olf Ser 
‘ fan —55 Bong. ng Brörfh. (Preis 
fr. oder 3 . 8* Kr.) 


“ti r ‚im anit 
sie 3 Srockhaus 
68 — 2* * es und Beer, Au 
Eampe, Were im Hamburg y 
ehr. Dahn und der —— — 2 
Mr Banũdber di, [. wr 





ga dem, Bertage des Bi Händters ohanu 
eben erfibienenm 


i rg a i 
—— ide u r 2 —28 
—— und. Biffer) 


— Er und ——— eu 


t 
en —* ee a6 Boni 
a u. 9 


| Wanicr und die reigende Dar 

a diefer durd ihre fr —3348 

en dem gebilderem a gemwi envodl bes’ 

—* endet = u — 
Aus ʒzri 

—5 ‘da —* 3 wu en 


fer fo —— 4 —— geſchriebenen Err 


—5— binreidend fegır folte, ale Zefer und 


rinnew vom Geſchmeck und Bildung darauf 
a se zu machen, und fie zur Lreräre drſſel⸗ 
= zu veranlaffen, ohne das wir bier noch erwa® 
r Empfehlung diefer lieblihrn Dihrurg einer 
A als gebildeten Sram —— 





sn, ng und Er spänsungen zu su Ch. 
= An ey fangen von Di —* 2* 


und, 
ARE * 38 — euthals 


pr eg elone A * den Buchladen P. 


are erfaffer wieder mit ange: 
sul, ei ie eu be * Gruͤndlich keit aus⸗ 


t. gs Wert ih für jeden Selehrten 
sc — Interehe en lit deiner Biptipiher 


5 ‚Hamburg bev Hofmann und Eampe zu bes 


ECK er ilor mi dem Rrautheit. ver Mat 
lie 


e das 
* %< Theodor Zenry Boverts. 
rige ine Muetachmenhen Berwandten und 


euuden.mit beszübtem na. aa —— — 


dr Do ide, Den | jr Ak Safii 1819. 
eille, de 
I Boverts cbobene Klin, 


hriffiben "Sinn und Die auf Diefes filte. & 


3*8 gegründete — V— — 


und’ Gelfesheerkeit des Redlichen gekannt hat, 


irdAunferm Schmerz über dieſen, dem; Lauf. der 
Dinde . . * dem Eörperligen Defins 
den des ern orbenen und unfern Wünfcben nad 
aber zu frdben 43 unerwarteten Verluſt, eine 
derali J nm 2 vos zum 

en : 
j 1 Die Binder des Derflorbenen. ‚3 





Am ıfen Augufl, Morgens halb zwed Uhr, 
entfchlummerte fanft zu befierem Erwachen :nırine”’ 


liebe Bun, ee ps emitie 
Auguße Lampe, aus Brennen, amt uud 
nanıis Sehr a . dritten unferer glüclichen 


Lübed, am ten % “ 1819 
— 2. Kock, Secretair. 


Am zten Auguſt J. Morgens um 3 lbr, 
ſtarb nach langen Körpers Leiden am aänzliber 
Entkrdisung unſer auter Batte und Varer, Herr 
Yobann Sriedrih Terre, in dem Alter von 
67. Zabren, weldes wir theilnchmenden Berwand⸗ 
ten and Kreunden hiedurch anzeigen. 

——— den zten Auguſt 1819. 

Suſanne Kucta Jarre, 
eb Gäatilene. 
ann Stiederich 


3% verbinde An Die Nachricht, da dr Sr 


den, und em 


mittags um Io Bat, job am wer 


e mit dem Emigen mein ae; 
Ich 


a, Ge 
nach dem 


d abſteigen der Linie erfreut worden mwar,| die bin 


. in der -Erbm 






den Namen meines fel. Waters Acher 

geführten Brau: BER ite nun 
men mit der bi ir 

he Seieberich seieberih Jarce. Pr 

— inãe en GDionats fegerren wir im 

werin 4 ——————— deu. froͤden Deu 

a ‚Berbinden Dirfe- — 

Pe u WR ———— und Freunden.‘ 

Be — J ten Sur 1819. 

Windhorn „ Aborbeker. 
$ Windboen, gebohrne — 
Am Deonnerſtage, deu 19ten Augu a 






















Hanie-Rr. 6 63 
ee in en, we 
tkauft wer 
€. 3. Dob, Ocröder ud Bof um 








* der verkorbene Malor und. 

— 

Brangeis ‚Lehn 

adt Kirhenfpiel, A „'chanesianfge. 

tion. vom 6ten December » 

Ku — Maleſtaͤt und —* Heihs Kt 

tm Robeniahe, uehärig en Den. 
’ ewachen wo 

iſt, verordnet bat, daß, ba er niet mit € in N 






















bliebenes Wittwe des wohlbemeldten Herrn "Re, 

jors und: rt die wohlgebohrne De Die. 

omwifa Hägerliocht, aebobrne Nast 

ur te bene, ungeföbrtrs Dispofiriohs YY 
nl —— lichen und 

den pa gens bei * nö * * CR no 

meldete verwittwere in andere 

rath eintreten würde, > ur lepterm w 

die Erben bes — *28 und Ritters — J 

würden, ihr gefegmäßiges 5* in: 

au nebmens und weil der auswärtige Aufe 

ah ber beyden Bruder, der 55* Ouſte uns: 

der Sergeant Adoiph Hägerfipdr, unbefannt ifir» 

wird vorgemeldese sehamentariihe Dispofition, ' 

welche argenwärtig gur Richtſchgür der Erbibeis 

tung gediens hat, ibmen auf diefe Are biemitbes 

kannt jemaßt, woben ſte erinnert werden, ne ge⸗ 

fegmäßige Zeit des Tadels im Acht gu nehmen, 

und werden fie auch — da 


dert Drey un af re Rıbirs 28 El. 5 rd Ri 












e des verftorbenen Ken. Raise. 
und Nirters ruͤckſtaͤudig And, Die einen A— ih⸗ 
tes Etblooſes nach dem Vater, dem verfiorbenem | 
Dberkten, Eommandauten und Nitter des Königkı 
Schwerds, Drdens, wohlgebohrnen Herrn Dean; 
Axel Haͤgerflocht, ausmachen, und Fünnen: Diefe 
Mittel glei oder fpdtefteng binnen der Zeit, die 
das ı5te Cap. 5 $. des Erbenbuchs veroränet, iM 
Empfang genommen werden 






Vrangelehotm;, den zıfeu ı zıfleu Jumli 1879. > 
Dem Herrn Profefor Fr. Tr. Erdmauu zu Cafan 


Ratte ich bierdurd models mei 
‘ und innigſten Dank fr die nit aa per a 


Gefangenſchaft daſelbſt ermwieiene anferordrmsii 
Bir, Freundſchaft und Aratlige aülle — Die 


rl »'ıs& 


. Beforanit» daß mrelme wicherbaft au Ihn abacı 
fandıen Briefe miht angelangt find, bewegt mic 
3 obiger Erklärung auf dieſem Wege. nateich 

anfe-ih auch alien andern Verſonen, ver deren 

ih in jener Zeit: fo otrle.Bemeife von Güte und 

thaͤtiger Theilnahme zu genießen das Sluck haste. 
Saoͤtlingen, den 5ien Auguft is i9. 


Eduard Geile, 
vormals Dber Lieusenan: In Wellpbälifchen 
Dienflen, 


Der Echußmacher » Befelle Friedtich Auguſt 
Schünemann aus —** at, mie berrite 
öffentlich bekannt gemacht worden, granden, eis 
nen Handweilsduriden, deffen Keunzeichen er, 
wie im nachſtehenden Signalement bemerkt wors 
den , im, Kerbie 1816 bed Lutter am Borenberar,- 
erichlagen zu haben. Gleich beym Unfange der 
67 hat ſich ergeben, daß ein Menſch, 
mis aͤhnlichem Rode bekleidet, wie Im Gignale 
ment angegeben worden, döchſtwahrſcheinlich p 
berfelben Zeit, als der Mord begangen ſeyn fol, 
ohne Huth umd laut fchregend im das Dorf Lutter 
am Borenberge von Der Gegend ber, wo Schänrs 
mann die That verübt haben will, gelanfen if, 
und fi über die Beraubung feines Hurde, fo viel 
hege noch bezeugt werden kann, beflagt das. 

Esé ensfteht daher eine dringende, dur andere 
Nmädnde noch umterdügte Dermurhung, daß Schä⸗ 
hemann den Toditſchlag wicht volbra®ı has, welche 
in Gewißbeit gelegt werden fanx, wenn ber, an 
welchem das Attensas wahrfheinilh begangen if, 
antaelortht wird. 

Saͤmmiliche wachthabende Behörden, fo wie 
derienige, am welbem der Todeſchlag wahrſchein— 
lich verübt werden follen, werden dader hierdurch 

erſucht, dem unterfchriebenen Kreis: Berichte dass 
jenige mirguibeilen, was. sur Erforfbung der 
Wahrheit dienen kaun. Die Koſten, melde etwa 
nerurfacht werden, follen ſogleich vergütet werden. 

Seefen, den 27ften Iulül- 1819. 

Fürſtl. Braunfhweig : Zünehurg. Kreis 

Bericht bleſelbſt. 
Hieyenberg. Deas, 
Sinnalemens. 

Ein nicht volles länglibes Geſicht mit. cinigen 
Dlatternarben, geſunde roshe Befichtsfarbe, heücs 
Dat, braune Uugenbraunen, blaue Augen und 
einen Badenbart ; bekleidet mit einem grauen 
suchenen, ins Weißliche falenden Weberrode, nicht 
ganz mollenen Beinkleidern, einer weißen piquee⸗ 
nen Weſte nit weißen Srreifen, einem fhwarpen 
feidenen Halstuche, zweynäthigen Stiefein nnd 
ſchwarzem Huthe. Der Tornifter, weichen der 
—— gehabt, iſt von ſhwarzem Wachstuche 

eweſen. 


Rachricht 


Meinen verehrten Handeisfreunden, welche 


Yan ien vom meiden ganzen oder geftoßenen 
n 
kanni, daß ich fie auf Vorausbeſtelungen von ı 
bis 3 Monaten, je nachdem ihre Beſtellungen 
mäßig oder Hark find, nach Ordnung .als fie mir 
eingeben, aus meinen 5 eigenen und 2 contrabirs 
ten Braunfteinwerken zu bedienen im Stande bin, 


Diejenigen Handelshänfer aber, melde anno in 


arten Braunftein beziehen, made diemit bes ” 


*4 


kelaer Berbludang mit mir Mehen, werden 
ſucht, ihre Briefe franed Gotha zu ficken. 
ihrer Solidirde weaen, wenn ſie ee 
wollen, mit gufe Wedfelhänfse in Hamburg, Zeiler 
sig, Frankfurt a. M., oder Nürnberg aufjugchen, 
wo id der Zahlung wegen Acer geficlt werde, 
Piutei der ser, 
au Obebraff bey Borha in pfsingen, 
Guts⸗Verpachtung. 

Eine bedeutende Düssamic iu einer frucht⸗ 
Baren Gegend des Köniareibs Hannover, mir el 
ner auſehnlichen, votzüglich feinen Schäferen, ſol 
aus der Hand, von ndhbflen Sodannis en, allem 
falls gleich auf 13 Jahre, verpacdres werben. 

Man erfährt auf poffte e Briefe in ber Er⸗ 
yedktion Diefer Zeitung, wohin man ich zu wen 
deu bat, das Naͤhbere. 


Zaun 58. 7. T. Sod eroe dneten Seeten Banthrrgem 
von Aamım und Horn dat Dorardea Borgwardr, gedbedtene 
Gnbtd, cum Curasore, Pur Igren Anwaid, Pros. 
Mömer, implorando j# sernedmen gegeben: dat thr Eher 
mann Bamurl Wortioh MWorgmardı vor einigen Sansek, 
odne Leibeserhen zu bimteriaen, verſtorben ſe or dee 
Ep: datte ae mit des Impioransin ainen jezärter erelch⸗ 
ter, dem infolge Me, die Impforanttn, na fılnem Zobe 
In vollem Defige des ganıen gemeinf&aftikihen Wermögınd 
aM voufonımıne Eigenchfimerin bieiben fole. Unter bie 
fem Bermögen befliader Ab nun ein Play, meh darauf 
Nedentem Gebäude, weicher, answeife awerung, am 
no im Landbuche auf des verflorbenen Samui Gnrieb 
—* Namen geſchrleben Aeht. Oleſen bey dem 
abſchen Baum, außerhalb des Neuenwerte, swlichen dıe 
Eorpd DO Garde und Krbyrr er Oppermann Piape, länge 
Der Laudwehre, deiegenen, an ben Hereſtrade ıra Fuß, 
alten aber 153 Fuß Irelten und 300 Fuß langen Piag, 
mit dem Darauf ſte henden Haufe uns Hofe, wun ct bie 
Sapioranetin in verkaufen. Um aber biefen Berfauf und 
bie Bufchreltung des gedachten Grändoncks gehörig bes 

affen, fo wie aud, um mie Rude dem Nadchiat ihres 

edachten Mranned befigen zu können, wollte fie um bie 

etennung eines Öffentiihen Broctamd dabın ehrerbierignt 
nachſu cen; 

“Daß ale und jede, weiche an den Machfaß des vers 

“Mor enen Samuel Gottlob Borgwardt ex jure ho- 

“redisatis, vol ex alia quacnnigrie caufa, Forbes 

“rungen zu Haben wermennen, Imaleien diejenigen, 

"melde ben Derkaufe und Der dereinligen Umf.neeis 

“bung bed auf den Mamen bed verotbenen Samuel 

BGoitlob Borgmwarde Im Landbuch geftrieben flebens 

Uden, bep dem Läbſchen Baume, außerhalb des Neuens 

"mertd, wiſchen dee Eorp6 de Garde und Kröger er 

“Oppermanu Plage, längs der Landiwehr belegenen, 

“an der Serenraße 170 Fuf, binten aber 151 Fuß breis 

"tn und 300 Fuß langen Plage, mit dem darauf 

Un denden Haufe und Hofe, iu tolherfpeechen widens 

“wären, fi in termino unico ooque peremtorie 

———— fub poena praeolufi er perpetui 

“Glemtil, u⸗d mar Auswärtige per Procnratorem 

“sd acıa conllitatum, damlı vor dem Landherr⸗ 

“ılchen Pretocou &r, Hocmeiöbelt, des Herın So- 

"natoris Brännemarn Eri., ju melden und ihre Ans 

“fpräcde rechtlicher Art nach Ju’imfiifieirten fdult!g, 

"in Ensftehung befien aber erwarten follen, daß die 

*Jmpiotanein, Dorotgea Borgwarda, gebobrne Ser 

"seh, für die einige @rbin des verfiordenen Samuel 

Boitlod Borgmwards erfiärt, und fle den dem De- 

*uncto anne im Landburhe zugefchelebenen, bey 

rm Läbichen Baum briegenen,, oben mäder berelch⸗ 

“een Piad, mir darauf Mebenden Gebäuden, ums 

“fayre ben iu laſſen von Berichts Wegen defugt merbde.' 

Diriem Forito prociamatis in afe# Inhalıs deferiret 
und Terminus auf deu Beten Jana 1920 fengefegt wel: 
ches Impioranzifcher Anwaid dſemte zur öffentiihen Kennt 
n'f bringe, Damburg, den 7ien Augufi 1819, 
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Mer autor 5000 Loojen 2600.bem Einfap überkei: 
ü 7 folguch 200 Gewinne und 3 Prämien md. 

leten enthalten find aus dem Plan 
9. a Dip” ie De Lan einer he: 


Die größten Gewinne und BEE ni 
20000, * oden — ußigen 
’ 
. 123000 14000 12000 
RT (dent 1 13 ——— Ai, 1600 
und Icoop ME. 


Seine Sohn ei Cohip. 


ur 2sfen großen Hamburger Städt Lotterie 
RR and —D——— * zu 140 x Bceo. 
‚oder 13 Städ 
in der Haupt Eolecte * 


in —— ——— Ro. 37. 
Durch die Ertenn tnit des Koͤnigl. Hochlobfawen 


ofgerihts vom ısten Map 18161 
udwigeburg alodificirt worden. 





eiſſen born. 


Durch das von dem RT famen Hof⸗ 


ide den. ıyren Zulii 1916 erl li 
F Out Bieiben —X —— Rn. 


Meine Güter Bartelsbagen. und et find 
durch den von dem Königl, Hochlobſamen 
gericht dem sten Februar 1819 erlafienen Abſchied 
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-Anno 1819 
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Schreiben aus Sranffurt, vom 8 Ang. 

n der Eigung der Bundes; Berfammlung dm 
aofen Julii fam and folgende intereffante, merk; 
wärdige Darftelung vor: 

Zuftand des Poftwefens in Deutſchland. 
‚_ Der Himmführende Befandte der freyen 
Staädte, Herr Syndicus Gütſchow, madte fols 
genden Antrag: 
. Die freyen Städte finden ih bewogen, bie 
Mufmerkfamteit diefer boden Verfammiung anf 
einen Brgenitand zu lenken, deſſen Wiwtigkeit ges 
wis algrmein anerfaunt wird, nnd der. mit drm 
agten Hrriti! ver Bandes» Ace im genauer Ber 
bindung flebt; indem fie den Antrag darauf rich 
den, daß u Da and des Poftwefens in Deutſch⸗ 
land in Ueberlegung ginommen und auf Mittel 
gedadı werde, durch eine Vereinigung der Buns 
des: Staatın daſſelbe anf einen folben Zub zu 
even, dab die großen Beſchwerden ans dem 
ege geräumt werden, wodurch, in defien gegens 
wärtiger Beſchaffendeit, jede Art von Verkehr 


leidet. 
Es ift faum nöıbig, die Mängel und Belaftuns 
en nambaft zu machen, über welde in dieſer 
Beniebung das Yublicam ſich zu befhweren bat, 
d allgemein werden fie gefünlt, und wenn man 
Augemeinen übermäsige Theurung des Porto's 
und Verlängerung der Poſt-Routen als Gegen— 
Rand dieſer Klagen heraushebt, jo kann man um 
ſo mehr ſich überheben, in das Einzelne einzuge⸗ 
den, da die Erſahrung eines Jeden ihm Bele— 
gung dazu am die Hand geben wird. 
. Wenn man den gegenwärtigen Zuftand des Pos 
weſens in Deutſchland mir dem ehemaligen vers 
gleibt, fo wird man nicht vertennen, daß die 
angenfheinlihe Derfchlimmerung defielben eihe 


Am Ereytage, den 13 Auguft,) 





No, 129, 
Es 


gast, en der Bervielfältigung ber Landes, 
ofen, theils des in aeuern Zeiten an vielen Ofr 
ten angenommenen Grundfages if, die Poften 
auptfählih aus dem Gefihr: puncte einer Duelle 
rt Eınnabme für den Staar zu berrantem. 
Schon bie Bermebrung der Terrirorial-Poften maß 
durch die Bervirifältioung der Poſt⸗Bebörden eine 
Vermehrung der Kofen zur Folge babenz wenn 
nun aber noch dazu jeder Bundes⸗Staat den Er— 
trag der Pohen möglich zu erhöhen fuhr, fo ik 
es nit mehr zu vermundern, daf das Porto im 
manchen Rihsungcn um eben fo viele Male ger 
fHirgen Mb, als die Zahl der Hefondern Poſten 
—*⸗ durch welche die Briefe leht befördert 
werden. + ng 
Es braudt kaum aus einander gefegt zu ers 
den, weil es fo allgemein.gefüble wird, wie groß 
der Drud if, welcher dur dieje Lage der Dinge 
auf Handel, Gewerbe und jede Art von Verkehr 
nat melde Hinderniſſe dadurch felbfkt für dem 
—— und freundſchaftlichen Briefwechſel 
entſtehtn 
Wenn man den Zuſtaud des Poſtweſenc im 
Deutihland mit dem in Fraukreich vergleiche, 
wo der Briefwechſel bey weitem wohlfeiler und 
ſchneller befördert wird, fo kann man nicht vor 
tenuen, dab der Grund der Vorzüge, welche dies 
pr Zand in der Higſicht genießt, der ift, daß es 
n demfelben nur Eine Poft: Berwaltnng giebt, 
welbe das Ganze leitet. Diefelben Bortbeile 
würden sub mur durh bie Anwendung deſſelben 
Mittels errcidt werden, und fo würde unfreiti 
in Deutfbland Line Bundes; Pof, die von Eis 
ner Admininration verwalter würde, unter die 
febr wünfdenswerrhen Dinae gehören, die noch 
nebender den Vortheil ‚gewähren dürfte, das Ihr 


ber 4etbl bey viel mäßigerem Portd meine Bee vorthellhafteſte Weite zu beforaems 

genıs, bet und en ie * übe geri daß aber diefes nur alsdann erfült wird, mem 
würde, zu gemeinfcaftliben Bundeszweden. bie; Beforgang defielben mit Siwerheit und Ta 
verwandt werden Fönnte. Zwar if leidt eins, fdmel und wohlfeil als möglich def&icht, 

ufeben, daß im dem gegenwärtigen Zuftande der leuchtend. aß der Staar feine Poſten de 
Dinge diefes Tdeal für jept Schmerlich. gm erreis. muß, ift natürlich; ergiebt fich ein Heberfhuß, fo 
Ken fen werde; aber eine Wereinigung- aller if es defto beilers aber die Abſicht, dur 
Bundes; Staaten über folde Manäregeln, wodurch Fade pn des Briefporto’s die für den Grant emts. 
eine Herabfegung des Porto’s und die möglihfe fpringende Einnahme höber und aufs H 
Schnellakeit der Beförderung des Brietwecfels treiben, ik mit dem Zwecke der ganzen Einri 

w erwürfen wäre, würde doch die Sache (don zung im dem ſchreyendſten Widerfprub.” Daß: 
em Ziele um vieles näber bringen und die ges der gemeinihaftlide Vortheil aller Bundes Sraas 
rechıen Wünfche des Publicums arößıentheils bes gem und- jedes ee ungemein beförderfwers _ 
friedigen. ünter diefe Waaßregein fcheinen vor⸗ den würde durch die Erreibung folder Magbrer 
üglih ein mäßiger Anfag des Vorto's und die gelm, melde auf die Beförderung der möglihitem ‘ 
unatme des Grundfages zu gehören, daß wenig Shueligkeit und Woblfeilpeit der York: Kommus 
tens swiihen großen Haupt: und Handeleddten nication — — find, bedarf wol keines Beweiſes. 
die. Briefbeutel verkeneh geſchickt werden koͤn⸗ Wie wichtig cs für viele Berhältuiſſe und ims 
nen, fo daß dafür im Ganzen erwas Biliges ents ſonderheit für die haudelnde Welt iR, dap Na 
riäret, und nit verlangt würde, daß die Briefe rihren auf das ſchnellſte mitgetheilt werden, 
einzeln auf die Por gegeben umd auch fo bepablt für Ach klar, und, wenn man mit Fecht 
werden. Nicht weniger würde es eben fo nüdlich, Briefwechſel als das einzige und mörbmwen 
als der Billigkeit gemäß ſeyn, wenn in folhen Mittel alles politiſchen, kanimännifben, wi 
Fällen, wo der Durchgang der Poren, welde eim: faftliben und freundfhaftlihen Verkehrs im 
ur Bundes: Staaten gebören, durh das &rr (Ensfernung betrachtet, fo ergiebt ih, in wel 
iet: Anderer, auf einem alten völkerrechtlichen Grade Jeder Verkehr dur die Erleichterung der ' 
Herkommen bermbt, diefer Durchgang auftecht ers Erfchwerung deſſelben beförders oder erſchwert m 
pen und gegen alle Erfhwerung durch läfige den kann, zum Dortheil oder zum Nachtheil 

edingungen gefichert würde. Wide Gründe der ganzen inneren Lebens des Staats. ga 
Gerechtigkeit, des allgemeinen Nupens, und ſelbſt aber wärde foger durch die Erareifumg folder 
der Boribeil für die Einnahme der Staaten, wenn Maafregeln der finanzielle Bortbeil ben dem Polls 
diefe als etwas vom jenem Abgefonderses betrach meien vermehrt... Es if cin bekannter Sag in der 
tet werden kann, reden für eine folbe Vereins Staatewirifchaft, das im vielen Fällen 

ung. Die Beförderung des Briefwechfels iR 0% ringern Anfängen: der Ertrag von Au 

enbar fein wefentlihes, fondern nur ein zulälir böber fleigt, als tey größern. 
ges Regal. Sowol nad Grundſatzen des Staats⸗ Zweige der dfenslihen Verwaltung has die Erfade 
rechts, als nad der *** i 
tung unumfiößlich ; denn die @efchichte des Pol meien,anddie Geſchichte deffelben 
wefens zeigt, daß die Verwaliung der Poſten zu Königreiche Weſthalen, jo wie gewiß and 
febr. verf&iedenen Zeiten, in manchen Ländern mander anderer Länder, ergiebt, wie ver 
Ar und in andern fpdser für eim Regal erklärt felbſ für die Afentliben Einkünfte, diem 
ft; jo es giebt noch jeht Staaıen, in welden die geworden ift, dutch Vertheurung des Porto 
Voſten, wenigftiens zum Theil, mit au Kegalien innahme zu erhöhen. und die Vermindern 
gehören. Mac einer rihrigen Theorie-aber kim Briefwechfels durch: eine Vermehrung der 
nen wit Zug nur ſolche Segenftände der freyen Dreife su vergeltem 
Eoncurrenz entzogen, 'und zur Verwaltung und 1.5 
*— der Regletrung an ſich genommen, darauf an, daß von dem Durhlanchriafien Bunde ' 
d. b. für Megale (zufälige) erkläre werden, welde gemeinſchaftlich Mansregeln gesrofe 
die Negierung leiter, beffer und auf eine für die wögüchſte Schucligkeit und W 
das algemeine Beſte vortbeilhaftere Weife beſor⸗ Pol-Eommunicarion zu bewürken, and rihıen gm 
on zu laffen, im Stande if, als es datch eim Dem Ende ibren Auttag daranf, daß iur Afnter 
zeime Unternehmer geſchehen könnte. Kine ges ſuchung dieſes wichtigen. Grgenfandes und zur 
naue und unbefangen? Unterfuchung würde aber MWorbereitung jener Maapregeln von diefer hoben 
doͤchſt wahrfcbeinlih ergeben , daß diefes in der Werfammiung eine LommiBion angeordner were 
gegenwärtigen Lage mis der Verwaltung des Poſt- den möge. 
weiens der Fall nicht if, und daß eine freve Kom; Man kam bieranf überein, diefen Segeuſtand 
curtenz dem Publicum norsbeilbafter ſeyn würde. demnähfk in Berarbung zu aichen.” | 
Aus ag diefen Grumbfägen geht auch bervor, Wörzburg, den 5 Auguſt. 
das die Verwaltung des Poſtweſens keinesweges Geit dem arın d. Maiſt unſre Stadt der Schau⸗ 
ans dem Geſichtspuncte einer Quelle von Ein- plag von Wurndben, die irden rechtlichen Man 
rabme für den Staar baupıfahbli betrachtet wers mit Berrübniß erfüllen. Der Profeſſor Behr, Abs 
den barf, fondern daB dieſe Rückſicht daben nur. geordneter zu den Ständen, kam Abends guräd, 
untergeordner ſeyn kanu. Als der Stans die yon“ ehrere Profefioren fahren ihm 5 rum. 
an fi 309, bat er dadurch die Verpflihtung übers rer auch der Prof. Brendel, der kürzlich eine 
nommen, Den Briefwerhfel auf die für das allge- Schrift zu Buniten der Juden geihrieben, Cinige 


\ 











Saſſenjangen infultirten ibm mit beim Autenf: 
Sepp, bepp, Zud' verreck! und da die Möpfe eiı- 
mal erbigt waren, warf dieſer Trapp in den Las 
den eines Juden die Fenſter ein und ſchmiß die 
Waaten auf die Straße. Diefelben Exceſſe wur 
den bey mehrern wiederholt, die Aushaͤnge Schil⸗ 
ber weggeriffen, Thüren, Fenſter und Laden rin 
geſchlagen ıc.: Am andern Tage wurde ein jun— 

er Menſch, Namens Konrad, von einem Volizep: 
| PR erihoffen. » Die Bürgerfhaft verlangte 
ieht die Entfernung der Juden mud die Berbafı 
«ung des Polizeybeamten Da dies nicht geſchah, 
erſchoß geſtern ein. Schufer vor feinem Haufe eis 
nen Soldaten von einer vorbepgiehenden Patronile, 
Er wurde alsbald verhaftet. 

Faſt alle Zuden baben die Stadt verlaffen. Das 
Wehklagen derfelben bepm Abzuge war unbefchreib: 
lih. Die Studenten baben keinen Theil an dem 
Aufrubr genommen, en ibren Commilitonen; 
welche Iſtaelitiſchen Bekenniniffes find, verſtchert, 
daß fie nide dulden würden, daß ihnen die min. 
dee Beleidigung wiederfübre. N 

Mehrere hundert Auden campiren jegt mit Weis 
bern und Kindern vor der Stadt, und wagen es 
noch nit, zurüchukehren. Manche verfelben 
dürften ih nab Bodenheim begeben umd dafelbft 
nicderlaffen. Auch von der Kefiung Marienberg 


waren Truppen mit Kanonen bier cingerädt, und _ 


por dem Aulins-Hofpital, wohin ich ber Bellen 
diener geächtet, der den Specerenbändler Eon, 
rad getödter, warch,. webii drey mit Kartdtfhen 
geladenen Kanonen, Gremadiere aufgeſtellt. 
Würzburg, den 6 Auguſt. 
Heute erfcbien bier folgende Prociamation: 
“Im Mamen Gr. Mai. des a J 
Der _Königl. Commiſſaix und der Magiſtrat 
der biefigen Stade baden der Königl. Regierung 
pflihtmäßige Anzeigen von den Vorfälien erſtat⸗ 
tet, melde feit zwey Tagen, vorzüglich “zur 
— auf mehreren öffentlichen Pläpen 
und Straßen durch BZufammenrortungen nurubi: 
ger Menſchen ſtatt gefunden baden, und die Kbr 
nigl. Regierung bat ſehr mißfälig hierbey vers 
nommen, daß eine vom Stadt» Magiftrate unter 
efrigem Dato an die gefammtn Einwohner bie 
elbſt erlaffene Bekanutmachung und Warnung 
den erwünſchten Erfolg nide au babe und 
von tebelgefinnten nicht beobachtet worden en. 
Die Königl. Regierung des Kreifes, welche für 
Erhaltung der öffentlihen Ruhe und Ordnung, 
wie für.den Schutz der perfönlichen Rechte aller 
Einwohner , weicher religidfen Glaubens: Bekennt- 
niſſe diefelben feon mögen, in dem ihrem Wir 
fungs: Kreife anperırauten Bezirke, und * der 
Äh darin aufhaltenden Fremden, verpflichtet if, 
ſieht Ab daber veranlaßt, das gefammte Yubli: 
cum zur Nude und Ordnung gu ermahnen, und 
bege in der Ueberzeugung, daB nur ein fehr ger 
tinger Theil der biefigen Einwohner in ihren 
Pflichten gegen: die Gefege des Sraats und gegen 
die Anordnungen der vorgefepten obtigkeitſichen 
Behoͤrden durch ein ſolches unrndiges Benebmen 
ſich verirren konnte, das Vertrauen zu der übris 
gen gutgefinnten Mehrzahl, insbefondere zu der 
ſtets durch die beten Gefinnungen ſich ausgezeich⸗ 


— 
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erſtellun 
Eräftigt mile 
und. von fer⸗ 


geten Bürapefäsart, dar Befelben sur- 
der-dfenrlihen Ande und Ordmun 
wirken, die Verirrten gurüdweifen 
nern Ercoffen aurädbalten werden. 

Sn wie übrigens die Königl. Rraierung unter 
den eingetretenen Umfdnden zur Wirdesbepfüh: 
tung der Affentlihen Sicherheit und Ruhe, ihrem 
Pflichten gemäß, die feumchen Einils und Milis 
tair; Bewalten gebrauden muß, fo wird fie doch 
gegen jede Ucberfhreitung. ber. Dienfibefehle der 
mit dem Vollruge der norhmendigen Anordnungen 
beanftragten Ößentlihen Beamten und Diener 
ſtets ernftlihR wachen, und bat bereits wegen des 
bep einem tmmultuarifhen Vorfale geftern üben 
von einem Poligev- Soldaten tödtlich verwundetem 
Bürgers weitere genaue Unterfuchung angeordnet. ’ 

Sehr unangenehm ſieht Ab endlich die Königl. 
Segierang sur .befondern Bekauntmachung de 
Krafgefeglihen. Behimmungen verantaft mad 
weldem die Theilnabme an gefährlichen Bufam; 
menroltungen und Cumulten von dem obrigkeit- 
lichen Bıhörden behandelt und befiraft werden 
folten, hofft jedoch, das die Anwendung * 
Strafgefege nicht durb fermere Unruhe wird 
nothwendig gemacht werden, 

Bönigl. Kepierung des Unter⸗Mayn« 
Breifes, Rammer des Innern," 
Aus Sadhfen, vom 8 Auguf. 

Auf der Leuchtenburg im Altenburafhen bat ih. 
am ı5teu Zulü ein fer nnangenehmer Borfall 
relanst, bends folten, wie gemöhnlie, die 
Zochtlinge in ihre Kammern zur Mube geben. 
Der Hausverwalter und der Züchtmeider waren 
unter Bededung von swen Mann vom der Goldar - 
tenmwache frlbt gegenwärtig. . Plöglich wurden ale 
vier dur Schläge auf den ul niedergemorfen.: 
13 Zächtlinge harten ſich mämlid mit einander 
verihworen und mit Larton .bewafner; durch den 
Lärm wurden zwar. die übrigen Soldaten herbeps 
geführt, alein durch die Kafenden in die Fine 

eſchlagen, die ih nun mit dem Gewebren der 
auptwache bewaffneten und ins Freve fürzten, 
ogleih ertönte-die Sturmglode. Die Banern 
aus den Ne Dörfern zogen den Vers 
bredern bewaffnet entgegen ; ein dibiges Gefecht 
entfpann ſich und von bepden Seiten gab e3 Todre 
und Verwundete. Nur 3 von den Züdtlingen 
find entkom ER. rh: Kusat 
arlsrube, den 7 Auguſt. 

Bor kurzer Zeit hatte bier ein —** Marr, 
Doctor der Medicin, die 99 Religion an ⸗ 
genommen. Sein Seife: Plan führte idn glei 
nachher nad Wien, mo er jegt mit-mebrern ans 
dern Individuen, im Folge der von Preußen aus 
aarhängten Arretirumgen, als Mitglied der Deuts 
ſchen Burſchenſchaft, verhafter if. 

Eudwigeburg, den 4 Yugufk, 

Leute find die Eommiffarien mit dem V. Eapiı 
tel des Verfaſſungs Entwurfs, weldes die Rechte 
der Ocmeinden und deren Berfaſſung emebält, fer- 
tig geworden. Bis jepr dat ſich noch kein erbebs 
liber Anſtand gezeigt, und mad idren Meußeruns 
sen if man immer noch zu den fhönften Erwars 
sungen berechtigt. Ungeabtet die wichtigen Eas 
pitel, das Vilse und Vlllfe, no ri find, fe 


die öffemstihe Mepnung feines -DB entergrub, % 


dafft men doch. e re Behertſcheta ven Ftaukteich vorbercitete weit ere 


miſſarien in drey WBochen beendigt ſehn werden. 


Ans der Schweiz, vom 4 Auguſt. 

Am 25ften Zulii if der legte Transport ber 
Auswanderer nach Brafilien in 3 Schiffen von 
Bafel abarfahren.. Folgendes ift das genaue Bers 
eihnif diefer Auswanderer: Freobutger, Wallis 
er amd (einige) Waadtländer 1079 Köpfe, Ber 
ner 497, Wargauer 151, Zugetner I40, Golotburs 
wer 174, Schwoger 29, verſchiedene 11, sufammen 
z021 Köpfe. 


Naynz, den 7 Auguſt. 

Die hiefige Zeitung enthält Relgendes: 

“YAub die Stadt Kreuznach, fo wie Coblenz 
und Edln, bat au Se, Mäleſtaäͤt, den König von 

reußen, folgende Vorfielung über die Bewerb; 
euer gelangen laflen: L 

—— ——— sroßmädtigfter 

nig! 
Alltranadıgfier Bönig und Gerz! 

Wenn die —E unterzeichneten Bürger 
der Stade Kteujnach es wagen, Emr. Königl. 
Maieftät die gegenwärtige Vorſtellung unmittel: 
bar ebrerbierigft zu überreihen, fo gründen fit 
die Hoffaung ihrer Enıihuldigung auf die Uebetzen⸗ 
ung, daß Kinder in jedweder Noth, die Huld, die 

üte und die Hülfe ihres Vaters, aufrichtig vers 
trauend, und ohne andermweite Wermittelung ans 
3448 dürfen und ſollen. 


Zu wem aber könnten wir im unfrer jetzigen 


Ford mit feſterer Zuverſicht umd lebendigerer Höff⸗ 
nung unfre Zufuhr nehmen, als zu dem väter 
kidren Wohlwoden und der Zürfl, Huld unfers 
— 


enn die Leiden und Drangſale eines drepfigs : 


jährigen beofpiellefen Kriegs, wenn die Deihees 
rungen und die unzähligen Opfer, die er verurs 
per und forderte, den gusdaucınden Muth der 
beinbewohner nicht beugen Eonnten, wenn ſelbſt 
in den Zwiihrn: Perioden, die man riedens- Jahre 
zu nennen, belichbte, die ober nur ein Ausruhen 
um ewig neuen Kampfe waren, ihr Wohlſtand 
ſchnell wieder bob, fo lag es im dem raflisfen 
gieide, in der Indufrke und dem ganz -eigenen 
inn und Geife dicfes Volks, und, wir müſſen 
es auftichtig gefeden, in den fehr gerignceten 
Maͤaßregeln, welche die Ftanzoͤſtſche Regierung au 
allen Zeiten ergriff» am Handel, Gewerbe und 
Hertha zu begünſtigen und mit Erfolg zu ber 


n. 
Erf dam, als Im der legten Zelt durd eine, 
nicht mehr zu faͤttigende Kriegsiuft, Gewaliſtreiche 
Bas Geſet zur. leeren Fotm berabwürdigten, als 
wermitrehk eines folben die Regie der vereinigten 
Gebühren enıftamd, als durd fie das Eigenthum 
und die Perfon des Bürgers ganz 239 ge⸗ 
dedet wurden und Bexationen auf Brrationem 
biuften, da erſchol die Stimme des Unmuhs, 


Der Klage, von einem Ende des Reichs bis zum, 


andern, das Bertrauen zur Regierung war ger 
wichter, and der Bürger tbat von mun an nur ger 
ungen, was er früher fregmillig und ohne Am 
magung leiſtete. Gewiß if es, daß die Regie 
Ber vrteinigien Ge » den Gıurg des voriger 


während 
{ben Sinn-und D 
- weldes ung von den Eingebobruen mit 


‚Gefeg fhügte und das Abgaben⸗Soſtem auf Drins 


Obgleich wir unter der Frau 
m an (angen ER 9 Hertſdaft 


en Diuts + 
eusfhen Character 


bewahrten, > 
Recht zum 
Vorwurf gemacht wurde, fo können wir es doch 
nicht läugnen, daß es uns wohl eraieng, weil 
Handel, Gewerbe und Aderbau blübten, weil das 


E 


— 14— 


cipicn der Gerechtigkeit beruhte, indem die Laften 


‚für die Maſſe des Volks möglich gleich verrheilt-> 


waren. D 
Als aber zulegt die Kapferlihem: Deerete für + 
efepe ge und das heilige Palladium der 
aston, die Bolks:Bertreiung dur Rep:dfentans 


ten, nur noch ein Schatten war, da wurde eine 


‚Reform der einkimmige Wunſch des Bolks. 


Der Anfang des Jahrs 1814 [bien die Mor 
genroͤrhe unſers Bläds zu fon. Zreudig jauch⸗ 
ten wir unfern Deutfhen Brüdern entgegen, und 
die freudige Aufnabme, melde die verbünderem « 
Heere auf dem linken Rhein-Ufer fanden, lieferte 


"den unzweydeutigen Beweis, daß die Rhein: Ber ) 
‚wobner ibren Deutſchen Sina nicht verldugneten. 


Diefes Zeugniß gab ihnen auch in feiner erſten 
Proclamasion der Mefor des Preußiſchen Heeres, - 
der gefeperte Blücer, and fein Aueruf: Keine - 
Donane, keine vereinigten Gebühren mehr, allents 
alben in. Deutſchland Äreohrit des Handels und ! 
er Gcwerbel” mußte uns um fo mehr mit freu⸗ 
diger Hoftunng beleben, als bald daranf der Ber 
nerals Gouverneur, Zuſtus Gruner, in gleihem 


‚Sinne fprad. 


Bwar btrachten die Kriegs-Jahre 1814 und 1815 
neue Laden und Dramgfale für uns; wir ertrugen 
fie geduldig; zwar waren wir würkliben Mißr-* 
bandiungen ausgefegt; wir erduldeten, was wir*: 
nit zu ändern dermochten; zwar erfchöpften die 
proviforiihen Berwaltungen das Land auf das 
außerſte; wir verlobren den Muth nicht; denn 
unfere Hoffnung war auf den Frieden gerichter, 

Da Heute der Ftiedeus &chluß und die darauf 
folgenden Derbandiungen einen Theil des linken: 
Rhein⸗uſers unter den Scepter Emwr. Königl. Mas : 
jehät. Die duldvollen Worte, weiche Allerhöchſi⸗ 
diefelben in Ihrem Brfipmahme: Patent vom 5ten 
Hpril 1815 fpracben: ’ 

“Ya werde euch nicht durch Afentlibe Abga⸗ 

“ben bidräden — die Steuern follen mit 

—— Zuziehuug regulirt und feſtgeſtellt 

“werden,” * 
mußten uns um. fo mehr mit frober Hoffaung em 
fülen, als. ke uns einen Zufand des Gläds und - 
des Rechts verbürgten. 

Eine harte Prüfung war uns noch vorbehalten 
— die Hungetjahre 1816 umd 1817. Namenloſes 
Elend berrite in. mehrern Gegenden des linfen 


Mbeim: Ufers, erböbt dur die unfelige Zendı, 


fperre,, die bey dem Hebrrfluffe unfrer &baren 
was bungern heb. Tauſende von Hülfsbedürfti— 
gen und Hungernden waren einzig und allein auf 
bie Milde iderr vermögenderen Misbärger anger 
wiefen und bätten die damaligen Hülfs: Bereine 


nice werkihätig eingegrifien, ſo wärden die Men⸗ 


or In Verzweiſtung gebracht und Tauſenbe der 

unaert feon. on 

Auch diefe 
Wohlhabenden Hatten fich erihhpft: Doc die Hof 
nung verließ uns nicht, und mit neuem Muthe 
umd verdoppelter Anftrcugamng ſuchte Jeder wieder 
die Wunden zu beilen, weiche eine verbängnißnole 
Beit ibm geſchlagen batte. 

Uber es ſchien, als ob unfre Vrüfungezeit noch 
nicht vorüber ſeyn folte. Die Nachricht, daß an 
den Gränzen eine Mauth errtichtet werden folte, 

‘erfüllte. ung mit Gchreden; denn wir faben den 


z soneurriren Tühwen ; viele derſelben haben 


Noth gieng vorüber, aber felbR die - 


bereits 

dren Viehſtand um die Hälfre vermindert und ſo 

äußert ſich der-bobe Madipheil diefes Geſetzes (dom 
bey feinem Erieinen, 

Der Wrinbawer it im der Regel viel ärmer, 


ı als der Fruchtbauer, weil diefer im jedem Jahre 


mehr oder weniger prodmcirt, jener aber oft mehr 


ı rere Jahre lang, bey immer gleiden Baukoſten, 


Ruin unſers Handels und unfrer Gewerbe im vors _ 


aus.. Sieich dem Vreofpiel anderer Städte über 
reichte eine Deputasion e 
Ken Staatskanziers Durchlaucht, bey feinem Aufs 
enthalte in dem Rheiniamden, eine, Vorſtellung, 
worin die Nachtheile, welche uns durch Mauth 
drohten, bis zur Evidenz entwidelt waren. Der 
ürſt gab naher Deputation Zufberuugen und 
erfprebhungen, und mir waren zu febr-vertraucnd, 
daß wir fie micht hätten für Würkliepkeit bis Jept 
Bun ſollen. Und doch wurde unſte Hoffnung 
vereitelt! 
Wie können es Ewr. Köuigl. Mai. nicht vers 
eblen, daß unſer Wohlkand jeit re der 
uth fehr bedeutend abgenommen bat, daß um 
fee Handel, daß unfre Gewerbe Roden und daf 
 unfee Stadt einer gaͤnzlichen Berarmung cnıges 
gen fiebt. rüber biühend, räbrig uud thätig 
wird fie bald das Ausfehen eines nerddeten Dorfs 
dehen, nit zu gedenken der nachtdeiligen $ob 
eu, melde die Mauth anf die Meralisäs des 
Vlu⸗ bat, gegen welche Kirche and Schulen nicht 
fügen vermögen. Daher können wir nur den 
Bun fegnen, der nns von der Manıh befrept. 
Über noch war das Maaß unfers Unglüds nit 
vol; es follte gefült werden und es wurde es, 
Wie ein Blig ans einer beitern Wolke erfhien 
für ung das Xccife» Gefeg! Nachdem wir und vom 
unferm Schrecken cin wenig erholt harten, mußte 
es uns Bar erſcheinen, daß biefes @efeg, auf 
uns anwendbar, mur anf eimer Örtlihen Un— 
kenntniß des Landes, feines Ertrags, feiner Kräfte 
und feines Geſchäfte Verkehrs bermbe. Denn es 
if uns unmögiich, zu glauben, daß, Dep einer 
würfiihen Kenniniß, diefes Befeg im dem Rheins 
Provinzen ins Leben treten könne, weil es nir 
gends, wie bey uns, fo eingreifend und zerfid- 
send einwürft. ; 
Der Branntmwein wird im den Rheinlanden nicht 
owol als Handels s Artikel producirt, fondern als 
istel gut Beförderung der Landwirsbibaft. Yepr 
nabe ſaͤmmtliche Branıntweinbrenmer find Lands 
wirthe, die keineswrgs auf Gewinn am Drannt: 
wein fpeewliren, fondern die mur deswegen brems 
nen, um ihren Viehſtand umd durch denfelben ihrem 
Ackerbau zu beaünfigen. 


zum Zwede befeisigt wird, muß es zerkörend a 
«le ige:der’ Laudwirthſchaft einwürken mei 
ohne Biehzucht und Dünger auf umfern naftuchtba⸗ 


ren Feldern die ſchon längfi-aufgebobeue Brade . 


2... eingeführt werden muß) Schon jegr haben 


de. Brauntweinbreuner ıhr Ger 
wie... 


rt . 
A 


s unfrer Mitte des Kir « 


‘der, weil fie nicht auf dem 


‚ reinen 


auf dem Erirag' feines Weinberges warten muß. 
Während der äftern Mißiahre muß er Schulden 
machen, und er if glücklich, wenn er fle im einem 
guten Weiniabre zuräcbezahlen kann. Der Wels 
wird felten gleich nah dem Herbie verkauft, und 
fo muß der Producent fein Product entweder vers 
ſchleudern, oder es oft lange liegen lafen und 
mithin durch Abgang und Intereffien noch verlies 
ren. Diefe Abgabe erfhheint dadurch noch drüdem 
onfumenten, fonderz 
auf den Producenten fällt, und weil fe nicht vom 
Weine, fondern vom trüben Moſte eutrich⸗ 
Denu da nach dem Keltern die 
Faͤßer, der .. wegen, nie ganz angefüllt 
werden dürfen, da ich im Moſt noch viele unreine 
Theile befinden, die er ausſtoͤßt oder nicderfept, 
fo wird die Abgabe in dom Maaße böber, als ſich 


ter werden fol. 


‚der Wein ſelbſtt vermindert. Diefe Abfälle, welche 


Sobald diefes Mittel 


Biehzucht und Aderbau awf das h 


früber zum Brannıweindrennen benupt worden, 
ge num ganz verlohren, weil daffelbe Gefeg die 
rannımweinbrenneregen geſchloſſen bat. 
Damals, als die Franzoſiſche Regierung das 
Seudal: Wefen. umftürzte, den Natural: Zebmtem 


aufbob und eim geregeltes Steuer: Spflem eim 


führte, wurde die Grundſteuer fo bereit, daß. 
der Staat nichts dabey verlobr. Nie und zu feir 
ner Zeit wurde der. alfo befienerte Boden im feir 
nen Producien nochmals angezogen, und nur 
dann, als die verbaßte Regie der vereinigten Ges 
bübren eintrat, wurde. der Eonfument, wicht aber 
ber Producent belaſtet. 

Da wir misten im Frieden die ſaͤmmtlichen dis 
recıen Grenern bezahlen, wie fie water der Aram 
sölihen Regierung zur Zeit des höchſten Krieges 


— erhoben wurden; — da das Wieder Erfie« 


en der .Dercits eingegangenen Brannteweindrens 
nereyen ein dringendes Bedürfniß it, wenn nicht 
s döcfte gefährden, 
feon folen; — da umfere Weinberge dur die 
Grumdfteuer ohnehin ſchon ſtark belaſtet find, und 
der Producent, bey dem koſtſpieligen Weinbau auf 


‚einen unfibern Ertrag angewicfem, im der Rege 


arm ih; — da wir dem nachthetligen Einfluß der 
Maurd auf dem Handet nnd Gewerbe auf das emr 
pfindlihhe fühlen — und dem huldvollen Worten - 
Ewr. Könial. Maieſtaͤt: "Ih werde euch nicht 
durch oͤffentliche Abgaben drüden,’” vertrauendy 
wagen wir an Ew. Königi. Marefkäs bie unter - 


wi Bitter 
Ve en Yes Reife, Geftges für Vie 


— 


Provinz. ” ndiren, wud mr die zeither i⸗ 

Ems tunbedeuten den Steuern, ers 
dem zu laſſen, die dahin, wo die guadigtft 

verbeißene versrerung Ins keden tritt uud 


neuen Brenn Berfeflans nach Pflicht und Ber 
en bewahrt wird. 
— Geburtsfek Ewr. Koͤnigl. Waieſtät 
euit das ganſe Laud zur Freude auf. ie ges 
beugten Gemaͤrher erheben ſich in Mofnung und 
uverficht, dag diefer Tag dur einem Met wäters 
fen — für die Rheinbewohner zum 
erde u. 1. @. : 
une, am ızten Julii 1319." 
Aus —— ae 

äder ven Earlsbad folen 

ei — Punct werden. Die Wnfunft de 
Kürten von Metternich war das Signal zur Reife 
einer nicht unberräheliden Zahl von Diplomatis 
Ferm nad jemem EursDrt. Schon will man die 
Gegenkände Ernnen, über welche im Earlsbade 
verhandelt merdem fol. Manche wollen bier ber 
‚ reits eine Fortſetzung des Yachenen Eongrefics 
nad.die nahe Erledigung aller derjenigen Puncte 
eben, die in Aachen nicht zur Sprade gekommen 
ka Die Lage und der politiſche umd moralifde 
Ayftand von Deutſchland — wie mande vers 
Ücern, bier ganz insbejondere im Betracht ges 
gegen werden; man wird zu gleicher Zeit vorldw 
je Verabredungen treffen, um gewillen Gefah⸗ 
gen, womit die Ordnung und Ruhe bedroht ſcheiĩ⸗ 
nen, gehötig zu, begegnen. So viel behauptet 
man im Algemeinen über die Grgenfände der 
Eonferengen, bie in Gartsbad ſtatt z. Ben 
kein nah Berichten aus fehr adsbarer - uelle 
it einmal von einem diplomarifhen Eongreß, von 
Europäifben Angelegenheiten, welche der Gegen⸗ 

and des Machener Congreſſes ware, -niht im 
— 8335 die Rede; eben fo wenig können bier 

Behlüfle über die Deuiſchen Ungelegendeitch 
“ gefaßt werden. Act, wovon im Carisbade bie 
Rede ſedn kanıı, beſteht in vertraulichen Beſpre⸗ 
dungen der Winiſter mebrerer größerer Deutſcher 

öfe, über Die Angelegenheiten Oeutſch lauds; 

efprehungen, die viellticht in der Folge zu Re 
futtaten führen können, welche man jegs mit 
erwarten, oder wenigſtens vor ganı kurzer Beit 
noch nie erwarten durfte. 

"  Shreiben aus Wien, vom 4 Uns. 

pie Maschtdten, der Kanfer und die Kauferin, 
—* vorgeitern , nebft der Erzherzogin Catoliue, 
von der Reiſe nach Jialien unvermutberer Weiſe 
fon vor 11 Uhr Vormittags zu Schönbrunn 
ein. Als die eraperhöge des Nachmittags auf dies 
fem 2ufifchloffe eintrafen, um den Monarchen au 
bewiüfonımnen,, fanden fie Se. Maj, bereits vor. 

Dem Erzberzoge Rudolph iR der Eardinalshurd 
durch den Herzog von Döescaldi vom Rom über 

t worden. 
— Werner predigt jept in Graͤz, zu 
Marias Trof. Verabiung Seiner Gelbfi und der 
Welt ſteht in feinen moſtiſchen Predigten überall 
en al, 
* Aus Italien, vom 28 Juli. 

Die Zahl der Einwohner von Parga, die ih 
anf den Zoniihen Anfeln, nad der Räumung 
ihrer Vaferſtadt, anfiedeln wollen, beträgt 3400. 

Der König von Sardinien bat dem Cönvict der 
Sefüiten zu Tutin 60000 Franken gefchentt. 

Seffentiſche Bläster laflen Tag und Nacht an 


ie steif 


ben Feſtungewerken zu Geuua arbeiten, und ba 
felb eine Enalifhe Escadre mit 4000 Mann lan 
den, die dort Dienſte thun ſollten a 
vom Mayn, vom 8 Ansuf, ; 
Zu Bamberg wurde der Deputirte 
tbal, bep“feiner Rüdkunfe aus M 


mit 
geführt 


’ I li 
Der Großherzog von Baden hat dem Herrk 
Polier, Erzieher des Pringen Gufan, Sohut des 


nv. orn⸗ 


uchen, =: 
35 Kulſchen eingeholt, und in einem Gallawagen 
Pferden dach die Hauptfirafen der Stadt 


ehemaligen Königs von Schweden, den Kübringek . 


Drden verlieben. 


Im Badenfhen dürfen die Wahlmänner mit. 
eputirtem keine befomdere 


den zurädg: fommenen 
Zufammenkünfte halten, 
3u Würzburg brachte fi am zten d. ein Stu⸗ 


dent ums Leben, indem er dic juerſt mehrere ' 


Stige mit einem Zedermefer werfegte und ih 
dann am Halfe zwey Adern abfchnitt. 


Die Zahl der Studiremden: zu Heidelberg ber - 


Fragt I 608. 
ie Erbarofhergogin von Sadfen: Weimar. HE 
dur Ftankfurt nah Weimar zurüdpaßirt.' 


Der General Graf KleiioMolendorf war IM 


Frankfurt angekommen. 


Am zten diefes Marb plögläh an einem Blake; 


utz zu Hanau der Präfdene der daſigen Reutes 
ammıer, Gebeimerath von Earlsbauien, Zr 
Schreiben aus St. Petersburg, 
vom 28 Zulii, 
Vorgeftern Rabmittags um 5 lhr brad bieh 
unglädliber Weife auf einer der mit Talg ber 
ladenen, in der 


gelegenen Barfe Feuer aus. Die Barke ward for 


emwa am großen TalgsRagazine 


gleid, da an kein Löichen zu deuken war, vom . 


Ufer abgefloßen ; zwey andere Barkın, mit ger: 
beladen sort das Heuer gleichfalls, wie au 
einige fihter: 2 

Wind vom Tals⸗Magäziue abwäris. Das Feuer 
vom mehr als Tauſend Faſſern Talg ſprühete fürch— 
terlich um ſich. Es gab einen Schander erregens 
den Anblid anf der Rewa, mehrere Kabrzenge 
brennen au ſehen. Endlich erariff das Feuer auch 


wey Cameele (bekanntlich Fabrgruge von unge 


eurer Größe. und eigenthümlider Bauart, die 
zum Transport der bier erbaucten Kriegsſchiffe 
über die Untiefen nab Eronftadt au: wers 
den) und jerſtöhrte fie gänzlich. 
fen Btand verurfahte Schade wird auf eine Mil 
lion Rubel gerechnet. Das euer währte bis 
3 Uhr Morgens. — 
Aus Berlin, vom 1o Auguſt 
Um 7ten * hatten der Graf von Reventl 
als Königl. Dinifber, mad der 
tanna als Königl. Sicilianifher Gefandte idre 
Untritts » Audien, bey dem Könige, worin fie ihre 
——— creiben uberteichten. 
er Erars: Rath und Dber Bam Director Hans 
fen zu Eopenbagen if unter andern zum Mits 
güede der hieſtgen Academie der Künſte erwählt 
worden. R 
Im Jahre 1828 zählte man, nah unfrer Staats⸗ 


”; 
“> 


Beitung, eu den Preußiſchen Staaten zuſammen 


— —E 


um Gläd trieb det 


er dur dies . 


om 
Furt von Par 


ons: Mach und, Minifers Kefidenten 16, 
ern von Duwe 


növerfhen Ober: Po 
Der en Saͤchſiſche Geihäftssräger am bie, 


Orfandten am Gpanifchen 
bas bier fein Abrufungs: & 
‚ in andres aus Berlin, vom To Aug. 
Unfere Staats « Zeitun 
brit: Paris vom Zrften 


Briefen, welder um 
Hofe ernannt worden, 
reiben übergeben. 


enthält unter der Kur 


rer Zeitungen beflagt ſich darüber, 
erlin datirter Brief vom ı141en die; 
fes ihr verſtümmelt zugefommen fey , und fbeint 


die Doft einer Verlegung des Brief» @eheimniffes 


Es find a Eh 


mitgebradt haben 
obben: und Waufiihfang {cl 


Dermifchte Nachrichten 
ulii ba2 die philoe 
dt zu Jena dem Herrn 
tos, der Miscelen aus. der 
4 er —*84 
en, pbaren fiften un 
sde eines Doctors der Ppilofos 


r einige Taufend Auswanderer aus der 
» jagt ein Öffentliches Start, fı 
heim entlang, nad Braflien hinüber, 
den den Ümericanern 


eultär der Uniber 
Herausgeber der Mine 
Neusten auslaͤndiſchen 
mehrerer geifirei 
* ſaͤßze, die W 


Piloten entgegen, die fie 


techt bequen uud Her Ta untere Häfen elnſah⸗ 
Tea, wenn Ne eink Zur bekommen, ihre Krenbeitsr 
Sefunun en- über Europa zu verbreiten-und am 
feinen Ufern au landen. 


Steäbrief. 

Der in bepgefüater Derfon Befhreibung bezeich⸗ 
nete Megociant Marcus Spanier, ein Sohn des 
hleſigen Banquiers Benedicr Spanier, it im April 
des Zahrs 1316 nah Berlin gereifer, um dafelbf 
unter andern Wefiphälifche Staatspapiere ges 
Königl, Preuß. Staarsihuldfcheime anszumecfeln. 
Es it von den mitgenommenen und ihm von bice 
ans bis in das Jahr zent nachgeſchickten Schuld: 
verfchreibungen eim betraͤchtücher Theil nicht abs 
rüdgeliefert, und, dem Vernedmen hab, derfelbe 
aus Berlin im Juli v. 3. verfhmunden, ohne 
bierber zurückzukehren, oder von ich und dem übers 
. nommenen Seſchaͤften die mindeſte fernere Ausr 
ranıt u geben. ‚ 

ab der eingeleiteten vorläufigen Namıisgang 
und dem Einaeftändniffe des Benedict Spanier 
find mebrern Gemeinden und Privat Perfonen des 
iefigen Inauifitoriat- Bezirks ben diefem Gefhäfte 
ber 470°0 Ribir. an Capitalwertb und ldufigen 
Zinfen zuräcgeblieben, und if baber vor den lands 
rätdlihen Behörden muter- andern auf äffsntliche 
Derfolgung des Marcus Spanier durch St: briefe, 
fowol-in als außer den Königl. Vreuf, Sraaten, 
der Fetz; gerichtet worden, 

Wir bringen diefes hierdurch zur allgemeinen 
Keuntniß, mnd erſuchen Icdermann, vorzüglich 
aber ale dazu geeignete Jufiiyg: und Polizen: Bes 
börden, dienkergebenft , auf den näher befchricher 
nen ldtiing genau achten, Denfelben mir feinen 
bev ſich babenden Efficten und Baarfhaften im 
—5366 sur Daft zichen, ven naͤch⸗ 

en Gerichten überliefern, (und ſodann zur Forts 
edung der Unterſuchung an uns. wegen dıflen Ab; » 
ieferung and; ſichern —— * baldmoͤglichſt das 
Nabere anherd gelangen lafien, ER 

Paderborn, den 26jlen Märs 1$to. 

Königl. Preuß. Inguifitoriat der Fürften, 
- er-Padetborn und Corvey und 
Der Srtafſchaft Rıtberg. u 
9 (Bei)- Gehrken. 
Signalement 
des Marcus Spanier ans Paderborn. 

Alter: au en % i 
Größe: 45 30. 

Haare: * und buſchis, worunter wenige 
graue befindiic, } 

Stirar niedrig... > ’ j 
Augen;: blau... 

Augenbtaunen: fi wen und bervorfichend lang, 
Nafe:serwas länalih, krumm gebogen, - 
Mund: etwas groß und di, zieht folhen im 

Syrechen oft nach einer Seite. 

VBarkenbart: emana , groß nad dem Munde su 
„laufend, im Bogen gefhoren, 

Gefihisbildung: länglid. —S— 

Leſigts farben etwas graugelb, aber geſund. 

Staͤtur: ——— 

eſon dere Zeichen. 

Sprade: gut Dinifch, freie ein wenig durch 

die Raſe und dat etwas grinfendes Lachen, 


Diiren: Mein, trag vorhin Ohrringe, woron we⸗ 
nioftens die Löcher mod fichtbar fenn müſſen. 
Er if erwas podennarbig, bat-dabep einen zlem; 
fi lebhaften Gang, und ſchiebt den Kopf-eımas 
porn derüber, als wenn er, faum merklich, einen 
Erummen Hals hätte. Im feiner Kleidung war er 
ſtets modern. 


A ee — 
Indem ich Verwandten und Freunden die 
traurige Nachricht -mitiheile, dass mein ge- 
;Hiebter Maun, der Königl. Schwedische Oberst- 
Lieutenant Diedrich Sack, sammt dessen 
sSchwestersohn, Herrn J. Gillberg, den 
a4sten vergangenen Monats auf einer Wasser 
«fahrt im Rheinstrom umgrkommen sind, muss 
"ich zugleich alle und jede, welche sowol in 
:Schweden als Deutschland mit meinem seli- 
gen Mann und bemelderem dessen gleichfalls 
werstorbenenSchwestersohn aunoch unberich- 
tigte Geschäfte haben könnten, hiemit auflor- 
tdern, mir solches ungesänumt kund zu thun, 
indem ich gesonnen bin, ia kurzer Zeit von 
‘hier abzureisen. Cölln am Rheia, den Sien 
Julii 1819. 


Am Mittewohben, den ıgten Auguf, des Bor: 
mitsags um 10 Uhr, fol auf dem Grasbrod, bey 
‘der Eifen: Zabrit anf dem Holzplag, der Webers 
fahrt acrade gegenüber, eine Parthey DOberländis 
‚Fer, Woburger und Memeler Diedien und Bobs 
‚len von ı2 bis 26 Zuß fang, ı, 13, 14, 2 uud 
3 Zo0 did, diverfer Breite; breite Baumdichlen, 
16 bis 24 Fuß lang; ı2 und ısfüfige Wahlbret⸗ 
ser; Sceldiehlen; Stroh⸗ und Gteindadlarten 

on 16 bis zo Ruß lang; Schwediſche kangtige 
und Oberländifhe Sparren von 24 bis 50 Auß, 
verfchiedener Stärke; Berliner und andere Sor: 
ten eibener Dieblen; Eichen: Baubols und Boh— 
len ; Plankenpfähle; Eichen-Schelhotz; wie aud 
—9*— und Oberlaͤndiſche Spausbalken; Hand— 


Emelie yon Muhr. 


peichen 2c. 5; im Öfentliher Auction verkauft wers 
en, dur die Makler €. 3. Voß, Schröder und 
Voß junipr. . 


. Am Montage, den zoſten — 5— des Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr, fol in der großen Eibfiraße, im 
Speicher des Herrn Bob. Ehr. Wedekind, in Al— 
sona,-in dfentliber Auction verkauft werden : 
Eine anfehnlihe und befonders fchöne Par— 
sbie bewollte Seelaͤndiſche Lammtelle, beſte⸗ 
dend in Wollfellen, Mittelfellen, Sommerfel⸗ 
len und Kniclingen, Er : 

Durch den Mafler ©. A. DMeper.. i 


In Gemäsheit der. höchſten ——— der 
Königlichen Regierung des Untermadnkteiſes zu 
Würzburg vom zten May d. 3. N. exp. 17263 
werden die in dem Teflamente bes verflorbenen 
Doctors und Drofefors Wolfgang Adam Schöpff 
ja Tübingen $. il. eingefegten Verwandten, 
wwelche fiudieren, evangelifher Weligion, gegen 
38 Jehre aft, zum Studieren tädtia, auf Univers 
sdıen fi befinden und Anſprüche Darauf zu ba; 
en glauben, hierdurch aufgefprdert, binnen’ Imen 

onaten ſich bey den unterzeichneten Adminidras 

ren au melden, and beim Magiſttate der Sad 


Schwelnfurth, zur. Erlangung. „ber won höchſtet 
Nrpierung auf 5 Zabre mit. sährliben ont 
genehmigten Rente, ibte Sitten, Alser-und 
dien Zrugniffe vorzulegen, f E 
Schweinfurth, den ırten Bulü 1819. 
Jobann michael Dürbig, 
Magiftrats Rath, 
als Adminikrator des Stipenbinis; 
Job. Rarl Sriedr. Stepf, 
als Coadminiſtratot. 


Den Berwandten umd Freunden. der Demoifelle 
Friedeike Meiner aus Königsberg, Muiglled der 
biefarn Bühne, mache ih-biedurch bekannt: daß 
ich diefe darch Moralitdt und Talente glei a 
gezeihnete Künftlerin zu meiner Pilege: Tochter 
angenommen. babe. 

Braunfbweig, am-oten ar a 1819. 

D W. Rraufe, Kaufmann 
Mitglied der Berwalsungs; Eommifidn 
des Narionals Theaters. 


Aufforderung. 
. Hr. Earl U. W .-.. 00. Pa >) DE Pe rer 
in H., wird hiedurch aufgefordert, feine Schuld 
in 14 Togen zu berichtigen, oder zu erwarten, 
daß fein voller Name und einige nähere Umfande 


folgen. . 
Bremen, den ten Auguſt 1819. 
8. et-Co. 


Es it ein Chönes Brigg Schiff unter der Haad 
su kauf. Das Nähere, fo wie das Inventarium, 
eribeilt der Schifomakler 
— Job. Dan. Schirmer. 
‚ Den Toten Maga 89.07 0 OÖ — 

Auf Brabander Campine Saars Roggen, von 
210 à 15 Df. Gewicht pr. Tonne, wird No. gt 
Mühlendräde Beſteüung angenommen. Diefer 
Roggen bat in Flottbeck in diefem Jabre auf allem 

dern. 11: Tonnen, auf Einem 164 Tonnen auf 
die Tonne Landes von 240 Duadrat:Ruiden ges 
geben. Cine Sarbe dieſes Korns ift in obbemels 
Detem Haufe zu ſehen, und vom Korn’ find alde 
MProben zu baben. . . nr 





ce : Anzeige, 
Morgen, Sonnabend, den 14ten Auguſt, i 
Baurball in Haroſtehude; das Feuerwerk wird m 
10 Udr abgebrannt. ’ 
Hamburg, den 13ten Auguſt 1819. - ., 
_Iean Buillaume. 

w Ersditfaden Johann Nicotaus Beide ik von & 
Wovndöbil. Niedergerihre allen in Commillione Ab nin 
ngegebenen Glänbigern, weiche an- beafelden «md 
UAnfprüxe ju baben vermeonen. per publicum- 
olama Injungieer worden, ſich damir innetbald dei ter- 
mimi untei ot peremtorli, den igten Dctebrr YBıy, 
aede rlgen Dres ju melden, unb zwor [ab pocna pras. 
slufi ot peorpetui filentii; welch $ bieburd befannt ger 
macht wir). Hamburg, den Yen Augmfl 1819. 
Stadt, Theater. 
Heute, den 13ten: Bum queptenunnier Der 

ſchwarze Wenzel, Luffp. in ı Act. Hiera 

——— Der Deferteur, großes mis 
itaieif : pantomim. Ballet im 3 Aufz., von 
Orn, Balermeifter Leder. 
Sonnabend kein Schauſpiel. 


— — mu: 


zugeeilten Janitſchären Ada, , 


(GORRESPONDENTEN 


Anno 181%. 
f 1 





Schreiben aus eovch 
vom 10 Julli. 

Der Comet, welcher ſid bier feit einigen Tas 
gen am mordöklihen Himmel zeigt, befbdfftig 
die aberaläubifhen Mubamedaner aufs ernjihafs 
sche. Es fehle nicht an allerlev Deusungen, da 
bier ohnehin die Stetndeuter bey allen Belegen: 
beiten zu Rathe gezogen werden. = 
. Die Sährung unter den verfhiedenen Jamitfchdr 
ren Corps hat wieder zu bintigen elle 99 
führe, „Im der dergangcmen Nacht ‚brab au ‚ar 
lata wiſchen den Jawisiharen von zwen verſchle 
denen Ditss ein Gırrir aus. Es ſchlugen ih 
noch die Janiticharen vom zıbtv andern , Ortes 
dazu. ar batıe fon feis mehrern Tagen Zwilte 
einge ‚der zöften und 7ıflen Drta bemerkn 

ehrere hundert. jener solkähnen Meuterer ver 
—e;* ſich ſchon »or Aubruch des: Tags anf 
en Wahipiägen und begannen auf einander zu 
feuern. om Dort cilten einige ouf dem Ealafats 
Dlap. um die, daſelbſt di findiichen Ürbeiter, lau: 
ter Maten amd Leute aus der robehen Menfhens 
Eiaffe, auismmiraeln und sum -Kampfe einzuladen. 
Dann brgiben ſie ih auf cin nahe gelegenes 
Briebifhre, umser Rusifcher Alagge fabrendes 

if, von welchem Ne die Ennipage verjagten, 
fi der Munition bemädtigten, und das Ediff, 
als einen feſten Bunct, bifegr bielten.. Der Große 
Admiral oder Lapitaın Baine verfügte ſich 
fogleih dahin, um die -Kubenshrer gur Ordnung 
su bringen; allein er wärd abgewieſen, und eins 
geladen, fd zu entfernen, . wenn er nit fein 

eben murbwilig aufs Spiel fegen wolle, Eine 
aleihe Aufforderung ergieng ebenfalls an den ber; 
J ‚Der Kampf währte 
bieranf zwiſchen den Parihehen bie gegen 2 Uhr 





y.,@ “.. a, @ 


Gelehrte 


No. 130, 


Nahbmittage: Noch weiß man nicht, wie groß 
bie Anzahl der Todten und Bermundeten if. &s 
befinden ſich einige Ehriften Darunter, die unglüd; 
lider Weiſe in der Nähe waren. Die Pforte 
Gien über, diefe Uuftritte. fchr betroffen und. die 
Minifter wurden wider Grwohnbeit während des 
Da saaae ion am fräben Morgen zulämmens 
erufen. + 
Die als sine Belchnung zu betrachtende Beklei⸗ 
dung des neu. ernannten Mofpodars der Moldam, 
fürden far Su330, mit. der Ruba uud der 
adaniga wird erft 2. dem Baitım flart babem, 
Iudefisn bar derjelbe bereits die Siüdwänfcee des 
—F— Dforten, Miniferiums und der fremden 
tfandıca Durch ‚ihre Dolmetiher erbalten un 
zus —— et Bär 
n330 bat feinen Schwager, Den. Rito, als Kai: 
mehhz nad Jaſſo abge feit, Der Großbere, bat 
dit neuen Doipodar zum wife Kapferl. 
ID einen mit Foflbaren Edelfteinen geziorten 
Ach zuſtellen lafien. 
Am — dieſes (als am.ı5ten des Ramazans) 
begab Äh. der Großbere vor Einbrub der Race 
nad dem Eerail, um der fenerliben Eurbälung 
eh Basis des. Prophesen Mabomimed bepsus 
wohnen. es 
‚Aus einem Schreiben aus Wien, 
. som 4 Auguf. 
Nentih ward einem der Kegiffenrs des Thea— 
ters ‚an der. Wien von an ‚Mubstennien ein 
aderjuberdraf; der Meberbeinger entfernte fi. 
nel, und Hr Der der Regif ur, fand bey Er. 
5388 elben ein Theater Sıüd darin, weiches, 
N ar IN es * en A 
1. mich vorge 1 Meuchelmorde. bezog. 
En babe —1 — enthielt die Dropnag 


ıt % 





de bens, Falls bas Stud wide bis sum 
De rer —2 Buͤhne ak —24 


d » ı Ir 
— — 
ann ergriffen 


brem erfüllt werde, morauf er 
—— Student aus Mähren, der ib 
Rouffean nennt. 


Die jeit dem Jahre 1809 erledige gebliebene 
Würde eines Primas von Ungarn iR nunmehr dem 
bisherigen Biſchof von Siebenbürgen, Alcrander 
»on Rudmey, zu Theil geworden. Der tepte Brir 
mas won Ungarn war der. im Jahr 1809 verfior; 
bene gradern Earl, ein Bruder der Ieptverblide: 
nen Konicrin. 

Es beißt, daß die Vermaͤhlung der Erabergeein 
Earolize mit des Prinzen Marimitien Rdn. 86 
im September zu Prag vollgogen, uud daß Ihre 
Kapferl. Maierären ſich zu diejer Feflichkeit dahin 
begeben werden. ⸗ 

Die Zehl der Selbſtmorde, eine bisher hier dußerſt 
feltene Erfbeinung, tteigi feit Burzem ja Wien 
in hohem Grade. ap täglich ereignet fi cine 
ſolche Miflerbar. or kurzem erfhoß fi bier 
abermals ein Student, 

Aus Parıs, vom 4 Auanf. 

Dorgrfern wollte eine gran mit after Gewalt 
in das Schloß der Thuillerien eindringen. Cie 
ward arretirt umd als eine Wahnfinnige mach der 
Salperriöre gebracht. 2. augeſtelter Unter⸗ 

chuug fand ſich, daß es die Madame Düramd 
ed, die eine Schrift unter dem Titel herausges 
geben dat: Mes somvenirs sur Napolcon. 

Der König das der Wittive des_uerforbenen 
zeugt von Sehtre: welder gedn Jahre Krieger 
Minifier geweſen, ohne Vermögen binterlaffen zu 
. , einen Jahrgehalt von 15000 Franken aus 

(3 


Vorgeftern find die beyden Studenten, die mer 
Borle ms 

sen von Bavour arretirt waren, von dem 

rectiongs Tribunal frepgefproden worden. 


om 


gen; Sommiflatr babe ihm auf dem Fuß getresen, 


reich na 

err von Pradt ] 
reifet. Bey den bevorfiehenden Depntirten Wahr 
fen dürfte er mit auf den 


onaparte fagt er nuter 
efteben , die legten Hand» 


raft und 
quet, wodurch diefer auferordentlihe 


Mann früher hervorragte. Während des Feldzugs don 
1815 erfannte man nicht mehr den großen Felds 
beren in ibm, welder er noch im sorhergegange: 
hen Jahre geivefen war.‘ 

Die Herzogin von Nobige (Savarg) 30 
London bier wieder angefommen. Wie es beißt, 
wil gebahter Heraog mach Arantreih kommen, 
um dafcibit feinen Branch revidiren zu laffen. 

pe Srenap am Maatı Mfer it eine Weinfäflers 

adrik angrlegt, welche mit 15 Menfben im 12 

tunden 150 bis 170 Faͤſſer verfersigen fol! 

Im Iefwitens Kioker ju Madrid befinden ſich 
jept 130 Novizen. } 

Als geulich die Tochter des Balletmc sa 
Bordeaup mir dem erfien Tänzer des * a 
ders des Abends in der daigen Haupzlirhe ges 
trauet wurde, kam es dafelbt mis einem Hperb 
caner zu Schlägerenen, der Ach darauf gen tet 
bat. am haste auch einige Kakeren in die Kirche 
geworfen. 

Generaf Sarrapin will von der Verwendung 
bier Mle. Anıhinfon für ihn nice wien. - 

Sir Kobers Wilion, der im Jahre ıgı5 Tapas 
lette zu feiner Flucht bebälflih war, n° 
betamgt umd zu einigem Derbaft verurebeilt wurde, 
RR bier jeßzt ungemein wohl aufgenommen. 

Auf die ausgewandersen Einwohner voa Yarga 
wenden jert bicfige Blätter das Motto des Bas 
lienifgen Dichters Dante an, der in dem ren 
—— Jahrhunderte bey feiner DWermeilung den 

abifprub annahm: Ubi veritas, ubi libertas, 
ibi putria! (Wo Wahrheit, mp Frepdeit, da ik 
” DEREN!) efhpeint Tedt ehe" @ngtife Mi 

wBonloane erfheint jegt eine Engliſche 
fung, unter dem Kitel; der Telegraph von Fin 


ne. 

a Bordeanr ift ein Aupferich confiscirt wor 
fi neider bie Landung Bomapartes zu Cannes 
t ® * 7 9 


u den unverbürgten Gerächten geh da 
J Gehalt eines RR ROTH 
—* 
sure 

pa 


den Gränzen zu nähern, ift undror rag 
erc, der A \ 


a 
die fi bisher in der Kirde Si A N, 


Dur am n 
außerordentlicher Eourier von RE 
Bwifben dem Herrn M. 


verwundet worden, 
Die Verfölgungen gegen die Spanifchen 
— 2. Dnis, den Hertn vom Pizarro un 


den Marquis von Egza Druio, Ah wie unfere 
Blätter anführ d das 3 
a a ee range F 


Süd: Americanifchen Angelegenheiten, und beſon⸗ Grunde: well es 8 erlaubt if, au 
ders Über — wegen der Abtretung der urn —4 mehr Kein n. 
Iorida’s, veranlaßt worden feon, wozu Ge. Mar doret zu genießen, als Dieje; welches unferz 
etät Beime unmittelbare Befehle gegeben hätten. Verſtand und unfere Geiftestr fte mehr entwickelt 
u DOdeffa waren me gan 100 Schiffe. mis und verfeinert, als bey Leuten geihehen fan, 
Ladung von Berreide u arfeille ya beren KoR in Ki 
Zu Eadir waren einftmeilen die Stier Gefechte 5 Proc, Eonlol. 71 Ar. BankActien 1430 Er. 


Der Prinz und die Primeßin 
Monument ertichter und für e Rube feiner eele find von &pa bier Me hin At⸗uen 
eine Mefie auf ewide Zeiten gefiftet. Zegt-beißt Die Urtierle « Salven zur 5* der Geburts: 
—* man werde die fer * u. —5 39 — ARE SG si. Bam e_ follen 
apa 
Darse ansgraben und nam + Aufwandes, —— . 1 
t Rat 


ei 
t, überal Mahahmung verdiene, 
u 


262 Mitglied ehehende Vairs s Kammer auf rei fortfegen wollen. 
folgende an ehe an us 4 an deren ie man verſigert, werden die Truppen, die 
Spige der Kanzler d’Ambrap Mcht. Darunser ges vom dem General Macirone, ehemaligen Adintans 

LE (rare angeben mern nt a 

j og vom. he erh 
Victor, der Maranis Fontanes, der Datı a Enaland wicht mehr angeht, wich —— “ 
—— von Tarent (Macdonald), und der 2 —*— aus anfern Häfen nach ihrer Befiimmung 
a 


abgeben. 
ie es beißt, werden nah der Erndte dred 
dem Herzog von Cadore, den Marfbad Prinzen ransöfiide Lager bey St. Omer, Meg und im 
Skmähl ıc. 3) In 79 liberale Pairs, und unter Elfad zufammen gezogen werden, um die Trups 
diefen den Marfı A Moncen, den Herzog vom; pen in den Waffen zu üben. 
Danzig, Marſchaͤn Zourdan, General Rapp ıc. Aus Srankfure, vom 7 Aug. © 
Fa einer Kleinen Stadt Süd; Erankreics If c# u. die Zufendung des Boctors Divloms von 
Site, ale 50 Jahre die Anochen des Gottesadters ber Hniper dt Senn, ward von Herren Schreir 
# (ammeln und in einem Winkel zu verfharren. ber, diefem fü ausgezeichneten, eifrigen Bevols 
ey der legten Keverlichkeit trat, nach einem uns mÄdtigten in den Werphälifhen Angelegenheiten, 
rer Blätter, auf einmal ein Mifionalr auf, und dur game Brief an die philofophiihe 
sach über den Theil diefer Sebeine den Fluch Bacultät in Jena erwiedert: > 
ans, meihe Freunden der Revoiution zugehört ı Hohwohl; und Woblgebobrne, 
dabın könnten, Sofort theilte ih das Belt in ; Sochzuverehrende Gerren ! 
2 Varidepen, bewafinete fi mit den Anocen Mit Gefühlen des innigken Dankee habe id 
und fclug ich damit wechfelfeitig die Köpie binrig. den edrenvollen Beweis der wohlmolenden Gefin: 
Wie te t ein Öffentliches Blast, - nungen empfangen, welde Eine hoch derehrte phis 
im Zrantrei vom Adel im Anfang des 17ten Jahr, loſophiſche Facultar der Univerfirät Jena für mid 
bunderts? Man böre den Hrm. Ritter de Thiers BU h * geneigt it, und weiche fi in mir 


I die Ebdell 

daß der Adel: Aufrehrhaltung des Rechts und der Getedtigkeit, 
in ibuen Den gRangel an Ali ef, und 06 „Wa —— — pi Fatenalten 
t. 4 
nium auf Schulen volenden müffen, um im sand, Dur is a mehr, RiB mmeie Big De 
uifben und Civil Recht graduitt zu werden, —* In —— nung e 

/ a ’ 

braudr. 8 Recht dalt uns (ein Mdelider , Ben, Ist afrikn Rapıre mir fo eben veriie: 

‚den, liegt indefien fihrbare Umerkenuun 
(rer) für gefbidter,. die Willen Alam igen efirebens, und in dem Sie mis geebdrt 


an ji die itte Sack, für die 
ſeln Recht nor den € 
ven, und ſorachen auf dieſe Weiſe 
von nem das boöhe Berdienff aus, welberden, 
ehrmwärdigen Lehrſtuhl von Jena zu allen Zeiten: 
und im allen Stürmer fo herrlich arfümidrmud 
Aber neh mehr, bodbYere 
Serten, haben Sie getban. In deu trüben 
der Gegeuwart wird vfr 
dftrert und enrmutbiat, Drm meinigen babew; 
Sie neue Stärke ‚verlichen. 
regvollen Auczeſchnu 


der feſteſte Einm cr; 


Am Gefahl der e 
deren Sie mi wrtih 
„in taten Berta Hobsctdien: 
ser Deuftſcher Männer, finde ich eine nubeftr 
Kraft, fo lauge anf der berreisnen Bahn forizus 
ſchreiten, bis id mein Ziel erreicht Habe, mim am, 
deſſen Ende Ihnen die Br 
kbunen, Fre Kaszeihmn 
aegchen zu haben, ‘En 


ic mic auf das inn 
ıdeil empfedl, benupe ih vor MU 
geuheir zw dem Aus druck der größten und auftich 
erehrung, worin ich verbatre ıc, 

p. w. gi 


Dr» ®. 
Eranffurt a. M., dem zoſten Julii 1819, 
Kin anderes aus Frankfurt, 

u 


e Ihrem hocuun 


vom 7. Auguft. N 
Die srdfin von Sursilier (Gemahlin von Jo— 
ſebh Bonaparte) if feit einigen Tagen fehr krank. 
Unsluͤckli elſe muß ſte grade im einer Zeit 
ekommen find, fie in 
€ und ihrer ſtllen Abgefhicdenpeit 


Ein Zwerkampf, der hier zwiſchen dem erften 
Bankier-von Fraukfutt, HeranıBorbinann , -Mnd 
dem Legations:Öccretair bed der biegen Kramyöf, ’ 
Gefandifhaft, Alene, Statt ‚gefunden, bat im 
Diefem Tagen viel Aufſehen erregte. 
anfangs willen, der Gegenſtand des Stroetie fen 
atur grwefenz es iſt indeß jean aus 
Politik daben durchaus nicht ims 
Spiel getreten. Die B 
war, febr unbedeutend, und befand 
degt gewechſelten Reden uud Untwor; 

] Theilen zurücknehmen 

je ®egner bastemieine Entfernung vor 
\ em von einander: Berhmann hafre den 
erfiem Schuß, und fen es nım, daß die Mifiole 
nicht abgedrüd: wurde, es erfolgte 
uf, worauf Allehe feine Pikole im die 
und die Secuudanten herbepeilten, dem 
Streit beusulegem, 


iner von bedden 


‚achheiten gemiſcht umd politiſche Wintriebe Heabr 
Kong ae to. Mae Wmsiebe Beebr, 
Schreiben aus Bonn, nom 8-Unonf. 

‘Die zur Er der (mmyligen Papiere 
der ‚Drofefloren Arndts Welder. des ditern und‘ 
Welder dis, füngern, 1% Brriin dieber gefandıe, 
aus eilf Perfonen der Gensd’armerie umd ipep- 
befichende Egmmifion, ie in der Frübe drs 
15ien vorigen Monats ihr Befchäft, weihes ferır- 
geſedt wurde bis zum ut 6, worauf die Eomir . 
miston nad erhalten ehle fh wieder weg’ 
begab, Dom Seiten’ ber Gensd’arımerie war der - 
Oder vom Glaubig aus Arankfurt an der Dver’ 
das Haupt der Commißion, von Geiten der Polir ı 
sc» der Vollzey Aſſe ſor Bresing. Die in tal 
genommenen Papiere (Briefe, Entwürfe su Dors 
lefungen, Eolecianeen, Ercerpte x.) find wit, 
wie itsig gefage worden, an den atademifhen Ge: 

‚ mat abgeliefers;; ſie ſtud vielmehr vom der 
 mifion Blatt für Blatt unterfubt, smm Theil am 
die Eigentümer ‚zurüdgegeben, viele ‚aber and 
mitgenommen worden, Wuc bat der Senat, deffen 
sinmäkbigns aundeln in dieſer Gabe der: neuen. 
' Umiveriität fehr zut Ehre angerepner wird, aller 
‚ dings ſowol gegen die Commufion förmlich pres 
tehirt, als au ‚fogleih eine Efafeıte nad Ben 
lin abaefandr, und war am das ihm vorgeord 
' Minfterium der geitlihen Unterrichts» and Bu 
dicinals Angelegenheitch, TU: 

Am 31en Auguſt bigieng bie. Univnerfirät ihre 
erite Fever, die des Gsburtsfefies ihres erbabenen 
Sıifters. . Auf Erfuhen. hielt der Prof, Weider 
der dlsere Die feſtliche Rede, die in einigen 

edrndt erfheint. Die pbilofopblibe Ze 
uchte die Feber des Tages ihrer Grirs da au 
‚ erböben, daß fe dem algemein verehrten. or 
der Uniperfirde, Sr, Erlaubr, dem Herrn 

w Solme:laubab, die böhfte pre im der 
opbie ertbeilte. und demfelben das darüber a 
ıreigte Diplom dur zwed Depurirte aus. 
Mitte übrrreichen. ließ. 

Die Berzeihniffe der Borlefuugen im kommen 
dem Winter: Semrfter find fo eben erſchienen amd 
Ha h Profeloreß * ——3 140 a0 

ate Borlefungen, und die. Ünzeige von 
N Srentbeils r fe 








October. , Yn größern und kleinen I, 

für Stndirende, umd all. erioncen, die h 

der Wiſſegſchaft und der Shönen Natur 

— für Dreichäten Lam 1a, nhdn 
v r Drofefforen, 

no (muier ſeht geſucht werden. sr er 


8 4 — 2 —* 5 er = 
orge v vie! * 
des Moni "Geburtstages, I 
ro Lobe eine Rede bielt über Die dm nen 
enfwe: Freyheit ın Griechenland und Rom. 
Mir der Feoer des Könige. Geburtstages ver 
band ſich geſſern im dicfer Gradı mod die e 
——— 
ae nianterie, 
von Meklenbusg Gtrelig, fi 


r —28 


ir 


Auch der Yeinz Ausuſt von Preußen iR diet Sinige und dem’ FoL0) ir Dem Yacın ** und 


RE: iben aus Copenhagen, fa un — — 1’ Bey fanen: ae 
e u ) + -bevara BRonungen ey Fao a wo Hoͤchſt 
vom 10 Auguſt. dieſelben über bie Bap gefegt wurden, empfienaen' 


Bon den vom dem Profeflor Nyerup weblgirten Sie eine große Anzahl der Einwohner Yıorfös 
Beobachtungen reifender Dänen ik nunmehr das ;pinne und die Bitalieder des. Nepiuns / Drödens,- 
erfte Heft erfchlenen und recht intereffant. Ein :weiher «ine Lowe im diefer Stade bat. Die 
mirgetbeilter. Brief. des Proft ſſorz Rast ‚. welcher: Worte: “Dir folne: die Eicbe des. Dosife,” 
noch in Innlaud iR, enthaͤlt unter andern * fand man in allen Juſchriften, und die naide Art, 

endes: *»Nicht weit von Calmar „ar t FA mis welcher die Bürger und Landleute ihre freude 

tele, wo 8 Waſa zuerſt ah Ver ausdrüdten, zriate, daß diefer Ausdrud vom Ders 
als er vom. Rn 68 aus gieng. Der Köttig: hatte da⸗ Vergnügen, 
von Frankteich befadte diefe Stelle kan auf Seiner ganzen Reife * mehr als ergiebige 
nes Mufent! tt in Sancden unger.. det a Eendte zu. bemerken tefeh Ihglie Kefuitat, 
rung des ab Klee Könige. Man ſagt, vwelches man vor Tele "hätte kaum bofem 
die Erde 8 une Eriguetung,eing nfchrift aufs ‚können, erfüllte Sein —— Herz mit einer 
a —— 
als e elfduie mitn un "daram ° 
—* — —* fuͤgt nee fadier ind, ! Aus e einem Sähreiben ur St. Petersburg, 

etrachlungen über den Me men ſchli⸗ 

Bet Bruibradriken. anpuftelien.” Der alias . Durd ein Kanten. granifen von 16/28. F Age: 
* jedt auf einem der erßen prone uropa's, „1817 7 ward befanurlic. der Hafen von Ddefla su 
und_der AR der nächfllepte Amcig von 55 2 — — en 

5 BD 
—— Waſas Geſchlecht, Kick? in’ferdem Laude Ha 3 com würden, „pie Erf, 

Die bier. errichtete Lancaßerfde Echule zähle aan es Datens a A TEDORIERT, piger 
jegt * 163 Schüler. Wir berden due ge Me 284 erl. Befehl vom aten Seil * 
lid bald in gang Dännemart Schulen befigen, . — "Zadıs kei, daß ‚die ardenıt« röffs 
worin nad jener Meidode uatesriöret wird, it dem ı5ten Yuguf beginnen fo 

@s iM verördmer mer den, Bub Dreiget * 3 Du ach u en Selber 

e o fehr zugenommen, 
Sauliehrer tünftig, 35 or . Torf "Ansländiihen —XVX cht ein Unterkem⸗ 


—X — ik; gr er Kin —* “men finden. Sie verdienen — Verhaͤluui er 
— Sea geht nee, ET Senna voten Sud ann rs Ace, 
- rg — “90° Seiten ließen Se. Maiedt der Kanfer aber⸗ 


Nachrichten a San, nr e, bat es fi mals in Krasnotefelo die dort verfammelten Trup⸗ 
nitt * Befinden Er. &rc.; des —B——— große Evotutiomen austübrem Es find die. 
Grafen von Engıfiröm, ſe ehr gebeſſe u y — dor der Äbreiſe des Kapfers 
e ’ a rl 
ee a en Oder zureifn, Bat € — Herr von Lenz, — Bühne, Mitglied des 
der Hofe Kanyler * von Werterfedt wird mäh, ainburget Theaters, ha 83 w Riga — “ans 
rend der Anne elheir des Staarminifiers das Horze: Tolen mir algemeinem Bepfal gegeben Da cn 
fewille der —— Ungelegendeiten am Mom ARB.aum Beften der Armen eiwe efelung ab, 
Ei e übernebmen. fo Bat ihm der en zw Riga feinem 
Der Generals Maior, Freyhert Kofenblad, ig Dank öffentti bepeugem laffe 
zum Gencrals Lieutenant, und die General- Adius babe 2 „Hofmafter Aekeien und der ut reiten. 
nn ?ꝰ ae⸗ Roos And. zu General ⸗ Maior⸗ Unter den von bier Abreifenden beſindet 
— der (egten Reife gr Maichät deg, der Rönigt. ange Lrgarions: Raub, nern 
Königs und * Kronprin 2. bot fi che Yun, PO raſert. 
gen us Söderköping ein Schaufpiel ganz neuer Art 
dar. Es fchiem namlich eine ganz grüne Stadt Itzig's Wetrtergläfer: 
au ſeyn; Be. alle Haͤufer waren gewiſſermaßen Da —* u ſe un kucken nach's Wettergiac, 
grün tabezirt, vom oben bis unten, und ale Thür Ms fol’s em das Wener verkünden. 
2 u“ Beaker — a u bu’ * — wird’s * oder uaß, 
€ ‚# Chore fang man neue er für centche drin finden X 
Volkelied, und auf dem Marfte, we, viele Damen — bob- ich, die beſſer find, 





ſich vereinigs hatıem, :das- Nat io ual⸗Lied. war "Bantiriihe Wriserangcigem. 
* Kirche von Hubdbp hasse der Mfarrer Mal: - WBenn * fatten, deutet * Sturm und Wind, 
in dem Könige und ar eıme.  Bur Wetter wirb’s bald, wenn fe feinem, 
baft rübrende- Scene bereitet. Uuf der Lands Ich-feh's, wie viel ich Wroentde gen inu, 
ehe, an der Spipe feiner Pfarrkiuder, bielr er e fogen's mir, wenn id) verliere, 
ein Geber, und. 5*8 55* das. ganze Andi uw cp Parremeters: mach meinem: Siuw: — 
torium AL AL]: fang dt: erre hela meine be Staats papiere, 
Nachher — * farrer dem w.. Pro: 


’ 


—— Dean 13 Auguſt. 


Anterm ayften Zunli ce: a. IR mach 
Bwanzigfien großen Stadt, Lotterie en 


Bin dt 


* —S Su * biefigen Staate saranticien Bier PN 


publiciet 
aa 


ITT 
Sie und ——— Hamburgiſchen großen Stadt⸗lotterie, 
in Einer Elaffe, 





das Loos u 140 M. Bco., oder 13 Eriedriched'er, laui Art, 9 bed Avertiffements. 

Der größte Gewinn am erKem Biehungstage IR -Im günfigen EM 5 5» x 200000 MI, 

1 Prämie von 120000 Mi. » u 2. “ie 4 2% s » * 120000 ⸗ 

ı Gewinn s 60000 + et 0 #8 8.8 ee # ee.» = 60000 + 

E.# 5 30000 ⸗ EEE EENEE E53? 30000 ⸗ 

ı Prämie s_ 20000 + a eis au 8 

ı Geminn s 14000 3 . ae 8 3 tr re 14000 ⸗ 
ı ⸗ ⸗ 12000 3 . 073 tr ee er erh 12000 # 

1 ⸗ ⸗ 11000 + . 6 hr er rer ER 11000 # 

I ⸗ ⸗ 10008 >; RER 35 8 10000 : 

I Prämie ⸗ 10000 5 — Par Ge" 4— I0000⸗ 

11 Gewinne » 1006009 eo 0 9% —11000 ⸗ 
"14 = ⸗ 400 « . er Re Re er re 600 — 

19 > = 350 « [ er 6 663 6650 = 

25 so ⸗ [us 345 “ .oa + “ -» 8 0 9 ee 879750 ‘ 

2400 s , 150% 0, ee an er 360000 + 
— — ——— ——— G —— — — — — — 
⸗0 00 Gewinne mad 3 Praͤmlen betiagen ; 2. a a ER FH 550000 Mh 

B A L AN 09 E 
eissmı)ue uuigaıdbe, 
sooo Looſe betragen ass Geminue und 3 Prämien betragen 


Ct. me. 1,550900 


1 


€. IE, 1,5 50008 





Avertissement 


1. Der vorfiebende Plan befiebt aus soco Lonfen 
ne. o vielen Gewinnen, nebft 3 Prämien, im 
einer Claſſe. 

Die folide Einrihtung diefer Losterie, welche 
2600 ven en überfieigende Gemiune und nur 
— 150 M folglich 200 der Erſtern —* 

der Lettern enthält, gewährt den Theilne 
mern eine weit größere Wapıfcheinlichkeit, zu ger 


winnen als zu verlieren. 
Das 2008 koftet 310 Mk. Eour., welche im —5* 
des ↄten Artlkele dieſes Avertifemenes, ac 
zug der menisftend mieder gewonnen werdenden 
250 ME, Sourant, mit Beo ME, 1490, oder 13 
Pas dr, berichtigt werden an 

2. An-den 4 erfien Biebungs tagen werden Asco 


Loofe und eben fo viele Gewinne gsjogen, nämlich: 
ı Gewihn von GooooMf,, ı Geminn von zoooo hf., 


“Prämie von 20000 M 


. entfshiedenen 


ı Gewinn von 1400 Mf., ı Gewinn won 10000 Mf., 
und 2496 Gewinne vom 345 ME; auch erhält - 

allerert e 2008 die Prämie von n0000 ME, 
übrigen Eoofe und Gewinne werden * den en feige 
den Ziehungstagen gegogen. Falls R 
fo erbält 
erofnn tmd der 

me. für I) RS 


Gewinn auf das adererke u dr, 
Daffelbe außer dieſem 
rfte Loos auch 
no) die Prämie vom 120000 Mk. In Mom Galle 
gewinnt ye erſte Loos am erſten Zie angst ge 
scooco Mf. Golte aber dieſer ‚Bereinigumgerall 
nicht eintreten, fo erhält Datjenige-Loos, morauf 
von den 13, am dem 4 erſten Ziehumgstagen nicht 
en, ndmiih: ı Gemint 
ven 12000 Geminn von 11000 Dit. und- 
ı1 Gewinne von 1000 ME,, der zuleit gezogene 
derfeiben ft, au die Främie ven 120000 — 


Das allerlehte Boos erbäft bie Wrämie von 10060 
De., folglich im gie igen Falle 14200 Mf. 

3. Der Haupt: Debit der xooſe dieſer, vom der 
SHamburgifchen Stade TCämneren garantierten for; 
gerie, If einig und allein deu Sebrüdern Geine 

iefelof übertragen, bey_weichen allein die Loofe 
a Collection zu haben, überbem aber auch einzeln 
von ibuen au erbalten find. 

4. Sowol bie ganıen als ge⸗ 

theilten Looſe führen —5 — 
Dbeuden Stempel, —53 nken 
Seite einen Ausſchnitt im Zich 

A jad, und find dem e⸗ 


en genannten ern 

eigenhändig anterjchrieb 

diefe vereint ejeichunngen 
Unterfpriften aber niat 


gültig. - * 
eng ri Barbie 
6. Die Ziehung nimmt den Zoften Str: 
tember ihren Anfang, und wird am zgten 
Derober d. J. beendigt, 
(Man fehe No. 109 und 119 diefer Zeitung.) 
Schreiben vom Re 


b 

u A 

ch —D des ſchönſten Abends 
r 





——— fp 


ch 
roheſten 
en Natur, die bier upe und Herz ent⸗ 
zuͤckt ie man anf den 
angtdn enden Bergen genicht, bie reine Luft, die 
man ei Schattengänge, die 
einladen, der einfache Gottes— 
ienft, der alle Sonntage im Tempel der Ban 
Natur, mir Begleitung der Muflt, gehalten wird, 
und bey welbem Vornehme und Geringe, Reihe 
und Arme, Gefunde und Kranke, vol Andacht 
unter den &dumen fi lagern ; der gute gefellige 
Ton, der bier herrſcht, und die augenehmen Par— 


sbien, weine das benachbarte Klofter Loccum und. 
eg 


andere umliegende Derter darbiesen, die Ärztliche 
diige Bad, das fchon fo manchem Leiden 
i.n völlige Gene ung oder doch 335 große 
Erleichtetung feiner Pörperlihen Biſchwerden ver 
ſchaffte; Dies Alles giebt unſerm Rehbutg einen 
ganz -eigenen Reiz, und gewinnt das Hetz des 
sefüblvollen und gebildeten Eur: Gnftes ſo gamy, 
def er nice ohne Wehmuth und Rübrung von 
diefem friedlichen, brilbringenden Thal fi 109 


« wir Ihnen da zuſammen 


die man bier finder, und vorzüglich das 


reißen kann. — Auch biefen Sommer hat die 
Würkfamkeit. der bieflaen Qucke Kb auffallend 
befdriar. Mebrere Geldbimte und Gictkrante, 
5 ins Bad ya 
Eh) id nad einigen Wochen im völligen ———— 


ene treue Schilderung een, daß ich dann 


Wan bat in verfhicdenen Zeitungen und Yours 
‚nalen die Nachricht verbreitet: ih bätte von. der 
Grau Staaterathin von Bonebue einen Brief 
erbalten, worin fie mir ibre traurigen Umfiände 
emeldet, und diefen Brief on 8% cell., den 
‚Deren Grafen v. Brühl im Berlin, gefandt. Diefes 
it. eine Unwahrbeit, welcher ib widerſprechen 
muß, um die Frau von Kogebue wicht zu compros 
mitiiren. Ich babe weder einen folben Brief cr 
gelten und noch viel weniger an den Herrn Brafen v, 
rühl aefandt, Die unberufenen Correfpondenten 
falten doc vorfichtiger feyn wud micht offenbare 
Uumwabrbeiten zur — Bekannimachung an 
Zeitungen und Joutnale cinſenden. 
reipzig, dem zren Auguft 13819. 
Paul Boribelf Kummer. 


So rben iR im Verlage bey Vertbes und Beffer 
das ıfte Heft des zien Bandes der Kieler Bläts 
ter für 1819 erfhienen. Es enthält: 

1. Ueber Zweck und Weſen der bürgerlichen @er 

ſelſchaft und fiber die Entwickelung ihrer Bors 
men. Von Etaterath Berger. 

2. Ueber die Erieffbe Kohammmug der alten Dith— 





nn über die Berbefferun 
€ 


5. Daniel Kanzan. 
‚und Aus Lem 


en, 
6. Ueber Klopſtzas Derdirnfte um die Daniſche 
Beer. Bon Dr. und Prof. Rabbei in 
7. Schreiben des Hrn. Kammeriunkers und Ober⸗ 
„. Landwege-Infpectors von Arogb, R.v. D., au 
den Herren Eratsr. Kiemann, R. m D., neb 
deſſen Antwort, Wege-Klagen im vorigen Stü 


N beiseffend, 

Zu ak Buchhandlungen und an den gewd 

u, ,Sianoras An Katrslanı,' 

Belbreibung ihres Geben und Charactere nebſt 

einer Beleuchtung ihtes Gefanges, von S. 
Heute Morgen — und 9 Ahr farb 

un langem Leiden meine mir unvergeßlic bleis 


vi 


4 


bende ne Satin aa ke ve — 


ieh — den 7ten Auguſt 1819. 
tenburg, 7 

— Jobann Sriederib Schumpelick 
« Wit beirauern den Tod umfers erfien, uns 
»or fanm drev Wochen grbohrnen 2* 

H den *2* Auguſt 18 

C Ebeling, Dr. Recte, uud 
£ine Ebeling, geb. Ebeling. 


meine Frau 
bc ori A SZolftern, geb, von Buch⸗ 





amburg, 


"wald, bier am gien Auguſt von einem gefunden 


Knaben enrbunden if, babe ic die Ehre, abwe⸗ 
"finden Verwaudten, ne und Bekannten * 
duich anzuzeigen. 


r "auf 5 ee a RER 


Rein ERTTREN, Arenndrn, Gönnern und 
"Bekannten Beige, ib biedurh die am 22ften Aw 
volzogene rbrlibe Verbindung —5* Te 

834* Adelheit mir dem H ud⸗ 
En v. Derlepfh, Königl. cn. "iertenee 

erihte : Neferendar, ergeben mid ihrem 
In Ohtuingen Wohlwollen empfeh Kir. 
ge 


St Dr. ES ap „Träfen, 
Bro e 
i "nur 610g O. R. 


Am Montage, den zoſten Auguſt, des 5 
taas um 10 Uhr, ſoll in sobre iöhraf 7 in 
Speicher des Herrn Job. Chr. Wedekind, in A 
sona, in Öffentliber Auction verkauft werden : 

Eine anfebnlihbe und befonders ſchöne vᷣ 

thie bewollte Seeldudiſche Lammfele, beße 

Wollfellen, Mittelfellen, san 
fen und Kinielingen, 
durch den Makler &. U. Moser. 


Die Eonbdoner Union:A — — Maria 


verſichert gegen Feuersgefahr und auf Leben, 
Mir Vorfhlägen bat man ſich am die Unterthzeich⸗ 
'neten, wie auch am die —* a wann der 
Societät zu. wenden, woſelbſt aub Plane graris 
au empfangen find, 


u 18 
AIR N. epb Eorty er Co 


die FR, genten obiger Eocit, 
„Di Erben oder Öldubiger des wor einiger Zeit 


254* Ar Dberftien, Herrn Bob. von sie en, 





unweit Edarkom ——— Herrn 


—5 Heintich Meverboff, werden —* aufs 
aeipepent;. fib wegen * von m tlaffenen 
geringen Naclaffes an die ouoerner 
— iegestag mit v Yimis zu — 
uUnzeig J 

bie Obligationen a 
am — Anleihe, aͤle fr 


Sopbie (Emilie Dorvos ı 


im Ordfl 
——J— id er 


8. Din. | 


Bamsaig, den ı3ten Ur Genus 


ung der 
apisal als 


tamicn nunme J Pan Cop 
nd, io — a rang be 
terimeicheine id —* —— 


haben die einpafer —* au 3 


nnd Donder.ag, von Io En 
h et des Deren Salomon — 
Die Comité De ee der K 
Deniſcen Anleihe. ii 
Jeniſch. Donner. eine. v. paue 
Edictal : Citation, 


Magiſtrat der Bönzg!. Kefidengpade 
33* unöver, 
Ale, dieieniaen, - melde land die ge 















Todads ; Zabrıfanien , Earl *588 


mh 7 


abe und Slermananı auf 6 
poena praeclusi zu Kat 
laden » den. 


0 *Broße Beleuchtung” nm 
der tionföen & —— a der M 
(4 


15ten U ag19., Dd 
ge äntang srl balb. DH 
trection der’ Bal 


FIIRRATEE 


—7 — sieh, je Hk tan 
—* 38 we he Deie’aud Ball, 2 


4 (nich karte —28 u 
ontag em 16ten ui erfenm ‚nest 
ubın, Ballır in 1 We Bor ; 28 \ 


‚Sener, LZullipiel ep % 
Hamburg, den 13 Au — 
Wecheael· Cours. P — 


—— Bco. — Bei k.s, 
to 


j garden. ui ** 


Basel 
London» * N ; } * 
dito 













5**8 Cor. 
s Din. —_. —8* 
28* 


N 
—— Rderp. 0, u vi®z 
2 rıo Lo 


6 W.d.st.v. Achten 
o (Mit einer Benlage) 
f * ‘ & > . —8 


pin gi u... *4 —V — 


au No. 130, des Hamburgiſchen imparthenifchen Correſpondenten. 





Am Sonnabend, den 14 Aüguft 28194 





14 


gitterarifche Anzeigen, 


In der Dftermelle 1819 ie erſchienen and im‘ 


alen Buchhaudlangen zu babem: 

Die Morgenrörbe. Mit Benträgen vor Louiſe 
Bradmann, Helmine von Chez, Ehrenberg, 
Earoline und Frirdrib de la Motte Konauf, 

tiedrih und Ludwig Gleſebrecht, Heilmann, 
vo) Horn, D. H. Graf von Loeben, Ernd 


repder:n von der Malsburg, Strauf, 3..@: 


+ Kanny Tarnom un. m. a., brrausgrgeben 
von Aug. Gebauer, mit ı Kupf. (&_ Elben: 
feld, bed H. Büfhler. ı Rtbir. 16 est) 

Der Titel ſcheint viel zu verfpreden. Das Wert 
fuhr es zu balten. . 
Uebergll begeanet uns der milde, berrlibe Geiſt 
des Chriſteuthums. Die Abhandlungen, die Ge— 
dichte, die Ergäblungen, die einzelnen Gedanken 
baben zum Wittelpunete das Evangelium unfers 
Herrn Jeſu Ebriki. 
Man darf nur auf Fouqué's Wollen und Wallen, 
und den Weibnachrsabend von demielben, auch 
Heilmanns ungemein ſchoͤnes Gedicht: Sanct Io: 
bannis lepies Wort, and des Grafen v. Zoeben zarte 
Erzäblung, auf die Folge geiftreiher Briefe über 
@laubensanfihren von Äanna Tarnow, binweifen 
und auf ſo mandies andere innige Lied 
vitle nicht weniger ſchöne Dar 
trabıungen. | : 
Möge das Buch für reht viele Lefer eine Mor: 
garen werden, und fie felbt ſich durch eine 
DDr a0 Eorsfegungen in. gleichem Geifte vers 
ger . 


Im Verlage der €. I. Kunzſcheu Buchhaud⸗ 
lung in Bamberg if fo eben erſchlenen (in Ham⸗ 
burg zu baben ben Perthes und Beiler.) » 

Woaltber, D. I. #., Ueber das Wefen der 

" pbrbifiihen Confirution und der Phtbt 

fis in ibren verſchiedenen Modificatios 
nen, nebft der aus diefem Miefend:n Eur; 
merbode. Erfier Band. ar. 8. (a4 Bogen.) 
3 #. 36 Kr. oder 2 Rıblr. 

Es gereicht uns zu einem befondern Vergnügen 
die Erfheinung des erften. Bandes eines var 
aebaltreihen Werks über die Phthiſis antünd 

en zu können. — Der, als: geiſtreicher Schrifts 

le und als glüdlicher Arzt gleich berübmte 
£. Doctor Walıber zu Bayreüth, bat in diefer 
brift die Meiulsate eimes_langiährigen Siu— 
diims und einer, reihen Erfahrung über ein 
Kranfheitsgefhleht niedergelegt , welches zu den 
perbreiteteften gebört, und über defien Natur und 
Behandlung noch fo viele Widerſprüche und Irrs 


‚, und fo 


ungen und Ber, 


ıw 


tbümer unter den Aerzten herrſchen. Wir dürfen 
mit Wabrbeit behaupten, daß die medicinifhe Fir 
serafur Erin Werk über die Phrhifis amfsumeiicn 
bar, welches im — en, philo ſophiſcha 
Entwickelung der wichtigſten Probleme, ih der 
fiunreiben Erklärung der Kranfhrirs  Erfcheinuns 
ga in der /gewialen Auffallung der eigentlihen 

edrutung der Krankheit und in der Erdrterung 
der zu ihrer Mustilgung, bey den dazu geneigten 
Conkirmtionen erforderliben Kunftbälfe, mit dem 


vorliegenden verglichen werden Fünnte, Denkens. 


den ‚.über das Semeine — — Aerzten, wird 
dieſe durch Neubeit und Driginalitdt der Auſichten, 
durb Erfabranasfülle, erfhöpfende Kiterasur- 
Kenntnif und durch eine fhöne, a Eprade 
fo ansgezeichnete Schrift, die größte Befriedigung, 
bie anzichendfte, belehtendſte Lectüte gewähren. 
Mehr zum Lobe eines fich ſelbſt fo fehr emptebs 
lenden Werkes zu fagen, verbietet uns die Ber 
6 it und das allgemein amerfannte große 
alent feines Verfaſſets. Nachtkommende Mi: 
haelismefie erfheint der zwente Band. 


n unferm Verlage ift in der Qubilater Meffe 
erſchienen und durd ale folide Buchhandlungen 





\ lands kreis, der Schweiz, Holanı 
14 leder a ms 2 (im —— e 


T dfunde berichti hd Yu 
— pr wege) 
Kapferthu 


l. 
kt Band en: und N111 Seiten (Preis 2 Thlr. 
18 Gr.) Bon Mittel Europa, die Prenfiide Nur 


narbie in ihrer Eontiguirät, dargeſtellt von Herrn 


eofefior Haſſel. 
» —1 a und VIII Seiten. (Preis 2 Ehir. 
12 Or: oder gäl, ar) Bon Mitiel-Europe, die 
önial. Staaten Deusihlauds, namlich; Bayern, 
‚Gabfen, Hannover und Würtemberg mit der Eins 
'B y bu — beatbeitet von Hra. Pros 

efior Haflel. 4 * 
as Ganze wird auf keine Weife 24 bis 25 Als 
phaber überfeigen, und es find ale Vorbereitun⸗ 
gen und DVeranflaltungen To gesroffen, daß es im 


Tg 


un. * Thellen zur Oſter /Meſſe * wir 


gel 
i 
Weimar, EEE ar Infitur, 





ir 


Sicher erlag! 7 ihr —* * widtig iger Rue 
*8 d 


ns 
* 254 Aa dagegen eu se 
entleerungen u * 


— 
Da der Majer und Ritter des Königl. Shmwer 

diſchen Schwerdt » Drdens, Ebriftopbes von 

He —— am zoft : er ur 2er Jahrs 

n biefiger unverbenrarber orben, am 

ein: Duventarium von a Air —* — 

genthum auf *5** —— 

—3 a 


Ben komms 


— von 


— au ihrer en 


i 
acht und von Erin — 2 


an, ſich am 


Kayſerl eticht Iden 
fie —* ſptuch auf den Kaclap A * —— 
mahnsdorff ma 


d 
Deo Gteubeantee Und: Mich 5 Bnerlhrung. eine 
Auskunft zw baden wünfcem. 

— bes Hofgericht zu "Abe; den zten Map 


” uf Bern des Kayferl. Sofaetihne, 
(Un €. Kolmberg, 


Zufolge _ Der * * d J Ober 
Lientenauts und Ritte 8 Kapierliben. naar 
Drum swepter cal ber Be — — An⸗ 

agerhorn, on hi efigen ——— 


ee &: eins für allemal n @igentbum 
feine Ereditoren au deren Be jr een Gebiren, 


=. nu frey dom deren weitern Anforderungen 

Bir =. —* —— ang 
und A ebenen Hangen r 

erh — fan E 

# 


Theil ns, € Does € fa ung es ach Orb: 
—— — Seſeh weiter 
ierin 

= Savferidee Hofgericht zu Abo, dem ıaten Dur 


= Pagii, VRR 
(um €. 0 Imberg. * 
© mir h ee zur Öffensliben Kunde 
bradt, um aller Ungewißheit, a darüber 
Pablo obmwalten könnte, ein Ende zu ma en 
daß die Pretionen auf bicfigem Gpmn afto ihrem 


ag - 
Die 





den. 
— 


— ber Unſtalt anzuvertrauen, werben Rs v4 
oz ih mit dem geltigen erſten se ö 





| Kermine 9— 


ber’ biefelb für die Gebühr bſchrift zu 

den Bedim Bu oͤffeutlich am den Medriib 

den verkauft werdem iegu if der Termin 
25ſten — 129, * dratns 10 

m Thurme der Kirche Hornfiorf u 

ea Kauflieb 9* einge —* werden. 
mt —* n den n Se 1819; 

©trofheraogl. ee efelbft. 


den 


er 





16 Ubr, f 
9 Sirene und IN u He Parabel 
bieigen Neuenwert am 
feit vielen Jahren zur Wein 
belegene, 558— obnbaus mit Zu 
gem, worin and im dem legten Babren une 
Pirna Heirichben worden, Anier den im 


| 


mino zu verlefenden MWerkaufs + Bedingungen, 

weiche au vorher ſowol im biefigen Gtadifreres 

toriat, als im Neupartſchen und Pahlſchen Gaſt⸗ 

bofe eingefeben worden uen, 

Meifibietenden verkauft werden, 

 Kendsburg, den 29fen Julii 187 
Dürgermetitere und 


Eidem gerhrten handelnden Publicum zeige Mir 
mit ergebenft an, das ich die ſchon feit läugern 
Zahren arführte Spedition ra eine Nieverlage 
erweitert, und To ein folides Kommißions. und 
So ditions Seſchaͤft etablire babe. Indem cs mir 
an Gelegenheit nicht gebricht, Güter aller Art, 
aucb nab allen Orten zu beforgen, fp werden dies 
denigen, welche mir ıbr Zutrauen bieher und fer 
ner fchenken, durh prompte und mögliihft biligite 
Brdienung befriedigt werden. 

Zippfadt, den stem Zulil 1819, Here 
______. Georg Stephan Schwemann. 

Nachdem von Großherzogl. Höhftpreisi. Bes 
geruas zu NRenfttellg,, auf ** der juͤdiſchen 
emeinde zu Altſtrelitz, nachgegebe 
der auf dem zten Ociöber d. J. falende Kram—⸗ 
markt bieſelbſt, wegen des gedachten Tages ber 
Febenden Lauberhürtenfeftes, erſt am f sa 
Tage, als am sten October d. 3., feinen Anfan 


nehme, fo wird biedar zur öffentlichen Keimtniß. 


ebracht: 

. daß der dem Krammarkt voraufgehende Vieh⸗ 
und Pierdemarkt im mächten Herbite Diens 
tags dem stem Detober, der Krantmärtt aber 
Mittwohs den Hten und Donncerflags den 
Tten Detober d. 3. Statt finden werde. 

Woldege im Herzostbum Mecklenburg⸗Strelitz, 

dem asien Junius 2819. 

- Dürgermeifter und Rath. 


#ablicandum. 


Da bey der mir guäbtot anvertrauten Admi⸗ 


niſtration des 44 ichen Guts Neuwllkenitz der 
bisberige Viehhandel, beſonders mit Schaafvieh 
und friren Späniſchen Böden, deren feine Qua— 


dität hinlaͤnglich bekannt iſt aud daher keiner wei⸗ % 


tetn Beſchreibung bedarf, eben fo, wie während 
der vorigen Badınag, ferner flert finden wird, 
fo made ich folches allen Intereſſegten mit dem 
Erſuchen befannt, Ab mit ihren gürigen Beſtel— 
lungen fünftig unmittelbar an mid zu wenden, 
melde ih mit größter Pünsslihkeir und Bereits 
wiligkeit reel zu beforgen bemüht ſeyn werde. 
Reuwilkeniß bey Deſſau, dem 17ten Julii-1819, 
Der Herrogliche Adminifktrator, 
Ammann Richter, 


€. Wehusati. Miedergeritie Haben Ses. 2. Keuſnzhuſen 
nxor. noise, rer. Luca Etl abeth geb. Schidt, Meter 
Simon Brösermarn uxor. noie, Fr. Anna Dorothea 
ed. Shmid, Michael Rowohl uxor, noie, Pr. Eucretia 

argareıda geb. Schmid, Jacob Mudoisd Schmide, 
Maztin Heinttih Schmite, und Serdard Joachim Schulte, 
wis nädfe Inserar: Erben: defcti. Johann Beenharh 
Schmidt per Proouzr. imploraudo angeirar, wie die 
feibt am z0,ten May db. 3. der Maller.in Mordifi 
Drobucten, Gr. Sodann Beenpard Schmibt, 
ob: Hınteriafeng eined Erflaments verfiorden ſed, und 
©lr, :die Impioranıın, als Gefhwiller dejeiben feine 
nichren Intekar: Erben wären. 


Obwol mın ae Wermös 


gen⸗/ Verq aieniſſe des Verſtocbenea Im deſter Sebnung bes ' 


o eutlich an deu 


Bath biefelbft.. 


worden, daß - 


‚ githee Ale, una Jede, weide an bie Handlung 


„DIE inmißten 
"chen Berichte zu melden und Ihre fundamenta orediti 


‚Iuna Carl Kober or Co 


far worden, ſo fanden Benno Se Imptoranten 
tbnung und Hnfkgen Sichrrheh dalbie Sich ee 
€. ®. Beelde um Erkennung eines Drocamd und ımar 
8:3 Inhalts d hr anmiuchen? Daß ale Diejenigen, 
weiche an den Maciah bed am sofern Map h. a. bierrisk 
deriorbenen Maklırs, Johann Berntard Eh mitt, 
6x onpite heroditatis, vel crediti, vel ex alia qua- 
cunque oanfa Förderungen oder Anfprüce babın , oder 
ru baden vermepnen, ſich damit innerbaib eined Deremigs 
tiih, fesufegenden Termind (Auswärtige per Proonta- 
torem ad aota confitirtum) bey dieiem Wonnöbi. Ges 
rar ju melden, und ihre vermenntihen oder Toirftichen 
Anfprähe oder Bordrrungen zu jufifciem fbuidig und 
verbunden ſeren, widrigenfand le damit präciudire und 
Ihmım ein -ewiged Stiuſchweſgen auferiıse wırien ſoue. 
Disfem perito proclamatis If von Berichtd wegen alles 
Irhates deſerlet und ber ayfle Moneniber 1819 Pro tor- 
mino unico et peremtorio anberahmte worden, weis 
hrs Hiedurh äffenriih brfannt gemacht wird. 
Hamdıra, den zarten Julll 1819, 


Bon Einem Wobuäbt, Niedergerichte I auf geilemenz: 
des am Curatorum bonorum Bernard Boldfehmide 
publisum Pröclama bahin erfannt: daß alle und jede, 
weide an den nunmehr Infolvene gewordenen Mernarb. 
Bordfmide irgend einige Forderung ja Haben permepnen, 
und Ab ao nike coramProtocollo commilßonis ans 
ges Mh ſoide Ihre. Forderung gegen den ayfiın Septem⸗ 

1819, alt in termi unioo et peremwtorio, fub 


ge prasciuß et perpetui Glentii, auf bieflger Nies - 


ergerichtiicher Eanzleg anzugeben fchuitig feon folen; 
weſches Alıdurch Öffensuich betanre gemache wird. 
Dambürg, den ı9ıen Zutu 1819. 


2 * oe „Srbclema. 
n bey Eine odledien Narbe die Hieflge Dands 
fung @riebri Emolan oe: Co, Brw er 
derfegung mis Ihren Erebieoren,.um ein Proclama ad 
sonvo os oreditores berfeiben gebeten, dieſem 
etito auch deferiret, und felbige zum Erhalt der Ausr 
ersigung ar Ein Edied Bogtepiiches Wreiche veriwirfen 
worden : Mid wırden von Einem Edien Bogtedli ns 
eledr 
&molfam er Co. ans Izzendb einem Grunde Aniprücde oder 
Arfördetungen ın haben Passen foüten, beiminteft 
en in, Ad binnen 6 Monafın a dato, fpätefiens 
cember a. o., bey Biefem Edlen Bogsens : 


zu erhibieen, mis det Berwarnung , Daß nach Ablauf Dies 
fer nersmtorifcden Felt adieus Prächndirt und Niemand _ 
mit einer Anfpradye. oder Anforderung ferner gehört wers 


en fol. 
Dubilcatum Riga u „den Sten Zunll 1819. 
* L.8.) i 


.» . Ad mandatumı 
. C. Sollauber, Set. 


715; Proclama, = 
Wenn von Einem Wohledien Rathe der hleſtgen Hands 
on, auf Deren Anfucden, um Behm 
eipreriicher Befätigung bed mir Ihren Ereditorem zer 
fenen Mesordrd, tin proclama ad convooandos credi- ' 


‚trozen nachgegeden und feibige um Erbait der Uusfıens 


sung an Ein Edied Wogtepiiches Serie verwleſen wors 
den: aid werden von Einem Eden Dogtepiichen Gerichte 
ale dirjenigrn, melde am die Handblang Earl Kober ot 
Co. aus irgend elaem Grunde Anfprähe oder Anfordes 
rungen in haben vermepnen follten, demltteiſt angemwies 
fen, Mc dieſeraid binnen Sechs Monaten a dato, fpär ' 
teens bie zum aıflen Decembre d. 3., bey biefem Ediem , 
Bogteglihen Berichte zu melden unb Idre fuhdamente 
credisl jw ergfbiren,, mit der Verwarnung, Daß fie wis ’ 
drisenfans nad Ablauf‘ dirfer peremiarifhen Grin nicht 
weiter gehöre, fonbern mit ihten etwanigen Anfpeähen 
oder Anforderungen ohne weiteres präctudbire ſeyn folen, 
Riga Narptand, den x: —8 1819, 


aa Mandatum, 
* . HoAaaber, GSeett, 


— 


Da der Mmlalſatatot dei Nactlafed der M ſetba ab 
iuteBato verlorbenen Matfeha,. vermittwWer demwr 
Sfeaet und gebohtnen Debn, den dem —814 I 
ridteum die Eriafung eine? Broctamd jur —52 
der Erden, Implelen der Errdisoren u 24 

edathfen Defunctao geıiemend ange uchs da und It 
Bir Stats gegeben worden Ifl.; fd merden “ ** u 
und jrte, weicht am den Machiäß der nerllörh en Bar⸗ 
feba, nermittmer gemeinen Ifrasi und gebobenen Debn, 
entweder a1 Erbin, oder ald Erehisoren, oder amd time 
fonAigen Grunde irgend ein Met oder eine *38 
ya baden verminnen, fo wie au alle Dielenigen.. che, 
Berfeisen mit chulden verhafter find oder Saın u » 
Mfinder von Ihr im Händen hatın, dr ach ein für 
Mal und al’o Deremitnrle porzeladın und angeiikien, 
Damit, und jmar In fo fern fir Aus e And, 


yu befiellende dirflae Gemoumäntiate, 

Diefıs Jabes dey dem —* bergerihte anım 

— ihre * aben —R— u in. n as [1 
iniugefügten VBerwarnun 

3 er eben mir Ihren Erb » Aniprichen ie 


Ereditoren mis Ibren Borberun:en, an den Nacht 
befagten Dofunctao mwerdın präctuditt und Blei 


son 
und Wetentlons 
Adı im achten 


YWirona Im ul 
roto Senatmm 


— —— nn — 
Da der dleſtae Schugrerwandee und Kaufmann "Rip: 
mann Berlin, als Maminifiraroe der nur unbeträchtilden 
Beriaftenichaft bed Hiefeibt unvereheficht derferbenen 
Smunserwandten und Handlungs» Eommie Mores Am 
feL, über defee Herkommen miches welter bekannt ll, 
aid daß er In oder dep Büdingen gebohren fenf fon, bey 
dem hiefigem Onetperichre um Die Erlaffung‘ eines Mro- 
clams zur Eonnocirung der unbefannien Erben und erma 
vorhandenen Ereditoren des Defumcri geptewend Ange 
faht bar, und Biefer Wirte Statt gegeben worden it; 
fo: werden alle und jrde, wıldr an den Madlap bed ber 
fasten verischenen Mofed Amel, entwrdre alt Erben, 
oder als Errditoren bed Defunctl, odır aus font Irgemb 
einem Grunde Aechte und Anfprücde su baben vermennen, 
Biedurcd eins für allemal und mirbin Deremtoriich [7 
fordert und angemwiefen, Ach damit am ırteh Deto 
fe6 3adts bey dem Hlefgen Chergerichte entwedtt' peri 
föntid oder durdy zu beleuende Hiıfge Gevoamächrigre 
ampzeben,, auch Iher Angaben demnädft gebörig gu ar 
feirem, unter der Hinpugefügter Merwarnung, mie fie 
mibeigunfanh Im gewättigen haden, daß Re mir ihren 
Ertr und a Anipe 5 an diefen Nachlaß werben 
peäctutier, umd.damir mach Worfhrife Der Gefere werde 
berfahren werden. BEN 
, Borna Ich ju achten. 
Atona im Oberzerichte, den ıgtem Sutil ıBı9. 
2 Ex deoreto Senatus. 


Dritte und feyte Bekanntmachung · 

ale Wirtwe des Hi:reihff verfiorbenn biegen Bürs 
gerd und Raufmannd Johann Chrifiian Ramiau für Ab 
und tmt. noie, töte unmändigen Ander cum Curast. 
er Alüffente, fö mie die greichtiidy brkellten Bormünder 
Der unmündigen Kinder des Dofuncei erfier Ehe haben 
geelhtiich erfiärt, dab fit den Nachlas defieiten reip 


„proprio- et tutorio noie, pure antfıeem, fedody zugleich 


1% die Eriafung: eines Prosiamd ad indıgandum Aa- 


tum gıbeten, 

6 werden daher von Bürgermeller und Math dleſer 
Stadı ale und iede welche am ben Nachlas des wratand 
Hiefgen Bürgtts und Kaufmanns Jodann Edelſtlan Kume 
lau: aus irgend. einım Grunde Unfprübe Im babım vers 
meipnnen, fmgleldden alle, die nemfribem mis Schulden verr 
daft Knd, oder etwas pfandmweile vom ihm befiäen , gud 
war Erſtere bey Seraft der Dräcuflom „ Lehtere re p Bes 
Straft- doppeiser Zabiung und Werinft des —* 
eanit ein, für ademal, miebin peremsorii geladen, as 


der ih, und: ıwar. die Auömärsigen unser Beflelung einehi 





v Me: 
2818 ‚rin? 


Teesmsatenie nd acta ; Innerhalß 13 Beden, vom Kaar 


er kehten Belanntmachung Diefed Diociams angererhnen, 


„tm biegen GSradrigndiras gehörig angıben, bie ur Du 
scumense In DEls 


grändung, Iärer Anfpräde dienenden 
inal praducten und davon beglaudte Abſchriften bey 
en Aeten jurädiafen. 
Buajelch set Die vorgedahten Bormünder her Kins 
der order Ebe dei Defuncti angesigt, baf ihnen das 
Delginas der swi’hen Ihnen und dem 


oto Ein⸗ 


Rhıdır. ©. V. an maternis ae 


„achten 
Deorstum Kiel in Curia , den ı@ten Yunli 1818; 
Bürgermeifter und Math der Sradr Miel. 


— Gas, Enter Fee — — 
Dritte und leute Bekaͤnntmachung. 
Bon Bürgermeiter und Rarh dirfer Sradt werben, 
anf Unbeiten: der Wirtwe. Etſabe Catharina Wirchoefftz, 
geboßenen Barnemände, in Lübed, enm Cnratore, 'ale 
und jede, weite am bie unterm a7flen Januar ıB02 von 
Dem »erfiochenen Hiefligen Bürger und Brauer 9. 9. Tops 
an die gedachte Wirtwe Wirchoeffit asſgeſteute Eautionde 
ndtul, vermöge tweihher dreieibe aid Geibftichuibner bafür 
sm dafıem Ach verpflichter, dat dirjenigen 60, 60 und 200 
Mark Eourant, weile nad dem ızıen $. des son dem 
verfiorbenen dieſtgen Bürger Hartwig Jokim Wirthorfte 
unterm zeen Zulli 1800 ereichteren. Koftamenid an fie, fo 
lange fie Im Wietwenfande leben wird, Jährlich im Kleier 
Umfclage refpeciloe von feiner Ehefrau Margarerda Las 
tbarina, gebohenen Schmaien, der Edefran des Hufemerd 
Elaut Hineihp Stier im Eierbed, Anna Matgarerba, 


‘geb. Dodr, un» dem perhiorbenen Hand Hinrich Todt auds 


srabir werden foden, zu der vorgedachten Beit jedeimas 
baar'und promps antbejad't werben, weiche Eausiontnorui 
dem Bleflaen Schuld; und Pfand Protocol unterm arfiem 
Januar 1803 Inferiet, deren Orlainal jeboch abbänden ges 
tommen If, aus legend einem Grunde Anfprüde zu bas 
han vermepnen, bey Straſe der Präctufon, biermit eins 


. für agemal, mithin peremrorifch geladen, daß fie Ad, und 


mar die Auswärtigen unter Beftelung eined procura- 
toris ad acıa, (päreftend Innerhalb 12 Moden, vom 
Tage ver Iepten Brlannimahung dleſes Proctams amges 
zechner,; im Hirfigen Stadt'pnbicar gehörig angeben, bie 
Begründung Idrer Anfprähe Blenenden Dorumente 
Driginat peodueiten und davon beglaubte Abſchrlften 
Dep. den Neem meüdlafen ; mit der Berwarnung, daß 
widrigenfaus Die gebame: Or'ginal Cautione norui wortifs 
eier. und der Der Wirtwe Gicihoegit zu erihellendım Adl⸗ 
mieten Röriche ft derfeiben Die Kraft bed Originaid werde 
bepgeiegt werben. 
Wornab ih ım adıten. 
Decretum Hiel in Curia, ben aten $uLll 1819. 
Bitgermellier und Nash der Stade Kiel. 


Dritte und legte Bekanntmachung. 
Proclama. 

Bean wegen Wei mangeltaften und »unzuveriäßt 
Benanenteit des Squid, uab. DBfandsprorocous —8 
Stadt 2r:008 und derem-Landdiftrier die Auerze che 
Genehmigung unt Wurorifarian zur Errichtung eine® 
neurm Schutd: und Pfand s Brotocond und jur Erlaflung - 
einer desfähia:n genetaten Drochams rrhriie worden I? 

As wirden von Diees Dıirsstor, Bürgermeiler und 


Warh ats und Iede, weiche an eın oder das ander im 


Dur. Grube Iurhoe odee. heren. Gebiet 


ſtad irgend einige daſſeſbe roaliter aflcirehbe protoeot- Beyde auch iugfeldh sur Bermeldung aler gerunz um 
Inttontfählge e Anfprüde, au Gersiim: — je küns er De ee dleſer verordneten Abminifirar 
Men'ne 1117.70) —— 3 n In Austtaltın o werben dlerdurch ale und jede, 
"pe rla Recht ex wor ool rg 2* nid Blän gr und Gchwidher ber Dale des nogs 
@drulds und. Dfandı 0107 —*8 er andre ——— Martdiad Matthiefen, fub pacma nullitatis 
baben und folches zu confrevireh zemednt find, hiebure A und befestigt Ach a dato ultimae publica- 
Iub poena praeciuß er perpetui Slensii aufgefordert tiouis hujus. proglamaris In aßen und ſeden Zahluhs 
und befehtigt, Ihre re und Berechtfame, mögen gen, Agnitionen und fonfligen Befchäften aller Art alels 
eidige beleben In baarım Antelhen, rüdffändigen ar: 4 an din obgedachtermaßen erwählten und befleiten 
eldern, außgeiohttn Bribfummen, ohne Unterſchled, ob Be danten und Adminliiraroe der gedachten Maffe ım 
„fr Binfen seagen oder 4 ä — a— x8 en, und ju halten. 
haften, Eutelen 23464 atelen, Seroſtuten, Od: — use. merden auf Wırlangen Bepfommender et 
Me Immer Namen haben mögen, Innerhalb Seche a: f indagındom atım bonorum biedury Gchuidne 
‘Bwanılig TER der deitten und —28 J —* Diande und SahensInhäber dei mehrged 
„Pannemacung Biefed Weoclams angerächnit, im © ‚sen Dieflaen Bi ers Induah We Masshiefen Sub poena 
rexttatlate aniuäeben, die ia Iären Händen befindi Frazeind, mim *— Wen diinng fonft gefeg Auge 
Merfhrelbungen und Decumente in sans u IT) 96* lat Reg * — aan peühen, Rechten 
gen, und In fo fern Ale bad Forum bed Magifitard bie, Ban Enke Innerhalb Beam, vom 
kon" nicht fortiren, Brocdrarores zu befkeden, Wi;H dem * * Brelaunmadung dieſes, * biegen Siadtſecreta⸗ 
diazen und ber Verwarnung, daß dielenizen, welche ziate in Form Mechtend anzugeben. 
bloelche Angabe In der geſehten Fein verfäumen, damif : Decretum Hufuım in Curia, den ren Juni 1819 + 


Mach Wbrauf derfeiden nicht meht yugelafen und fr nas Dberdirector, Bärgermrifter umd 
er rg — WESER AEREE —— : In fidem : ®. Lübert, 
oritärtrechts veriu aud, wenn fie Adminiisasoren 
einer. Eommüne, und ‚ine zii Ar Ban Bormünder :  Deitte er, —— 
tor⸗ d, den dur » ! . 
A nn ee ee die Der abwefende.!Drter Heind, aus. Bodsoit, weiger 


sen Schaden aus elsnen Deirteln Eh } 
ſeon fonen. Die Mh meibenden Bro Ye haben dem.. fen rates Sahe surüdgelegt, wird aufgefordert, Aa bins 
nachſte die Burfdileferung Inter Gerſchteſtungen * nen 12 Baden Ju melden und größbeig ze legltlimlten, 
Bere» Eintragung-in das neues Schaid⸗und Pfand: Pro. mibeigenfaus derſelde pro mortuo ertlätt werden wied. 
toeou ıu gewärtigen, und wird nach erfolgter Eineid: ch — zu. n, welche ox quocunque capitai 
zung biried neuen Protocond darüber Die erforderliche = — ‚vol ure hereditario, an deſſen geringed, 
Belanntmdhung erlafen werden, damit Jeder, den ed MWermögen Anfräcı su haben vermennen, fib bamie in 
angett, Ab von ber Eintragung feine zefp. Forderung *8* angettionen Fe fub poenz praecluß er ‚perpetui- 
ober Gerechtfame feibfi überzeugen Finne, bey dem Enteöunterpelanenn nah Inbait des 


VSonach fämmtiiche Benfommende Ach sw achten. 2 Prociamd angeben. 
e Gigeben Igehor in Curia, den ıflen Juli 1819, GSiackgnadt im Infpeetoras ber adel. Blomeſchen Wiid⸗ 
(L. 8.) alt, ben isten Yu 187% 
‚Obi Director, Bhcgermeldtr Bee md © Rap. 8. 8. #0 ®. 
Ko Püders, Deitte und legte Befanntmadhung. 
Stadt ı @ecrenalt. J Erıract, 
Cteditorin, Debireren, Dfand- Inhaber dee zum Com 
Dritte und lege Bekanntmachung. eurs gefommenen *5 Sanbelmanns Fofepp Abras 
Bon Gerſchts — * de ‚nacgefegier Tommi dapıfen müfen Ad refp: bey Strafe der Ausſchllefung und 
‚sion gebiete J Earinian tedeich Heinzkl: ewigen Seiufchwel u, —— Bahfung, fo wie 
"mann, Königl. Raub, ud Landvolge In Eüderr des Beriuftes Idred Dfand » oder ſonſtigen Mecrs, auch 
dithmarſchen, Mitten ıc. . "refe. unter-Belltlung gehöriger = uraturao ad acta 
Euch, ben Gläublgeen, mit Mutmahnie der por . Im Hieflgen Stadt: Secketariär angeben. , 


tecollitten FOR dei Hauptllubls, Schuidı Meridsb burg ‚ den ioten Juli ıBı% 
Bürgeemeidere und © Ratd Ö Biefeibn; + 


. — * stehen * ee SR 
en des Boniscedenten ro t eh * Brine — 
Chiedemann, am Trennwurtberbeich. — x ritte und uw Befamnımadung. —— 
Bur Megulitung der Toncurdmaffe des gedaditen Bor Exrracr 
nißcedenten, Grobfemidıs Jürgem Chiedemann. am Ereınnı DEE Drocamd Iw der: Bepiage m No, rı8' Diefer Beltung..r 
wurıderdeih, Habe Ih auf Anhalten dei Cur. bonor; Eredie und Dıblioren Bed Eewed- Kape auf ber- 
Hlurid Jürgens auda ein Droclam bewilligt. Gandsäger haben Ihre erwanigen Forderungen oder 
Das ihr demnach bey Strafe des 34 Stiuſchwel⸗ Schutbigtete innerbatb ia Wonen In der Kleq ſpielſchrel ⸗ 


* 


gend, — 23335 5* a Pfandredts und: beray zu Edbeiaf geübrig angeben, 
er Eompenfat €. Nusw i 4 Dr — 
— ad Kein, in —* —— —3 tre und — 1 maAung. 
vs er legten Befänntmachung die r 8.1 den . N 
Könisı. on 'heelberen im Ste —* n gen, weibe Erd An ſorao anf dem Nadiag 
Protocol Angabe rdur und dad Weltere gewärsigen . — —— Sutwe ded wegu Eingefefienen Loreny 
Bornao Aa ein ot, Eabfe Mamıme Sewipdy- 
Meidorf, den ısten Furt 189 - * Kr, a ur Fr fe mie Die an! « ax a and 
fidem: "U RH Innergalb 1» Wecdrt bey Wermeldung: Dir grfehrnichen 


earthenfen = ©trafe Hiefeidit weiten. 
Königl,-Landvogrry aufDeuwerm, den gone Iumtt' 1819: 


— — Defanutmadung. ’ Sr Klinfen — ' 
achden ber bieflge 8 ar — vormail; Semener- N — 
 weinsrenner Martıtladt Marehiefem fh — — vr hun —— — 


zung und felbft eigenem Berwaltung feine Wermd >) 8 rin —— 

Male einſtwelien dat mare wollen, und drshnib —* 5 3 er en Sranır y2 7  drawsiger se Yan: : 
Samager; ben Eingefeffenen Andreas 5 —2 in Ofer 2*5* und in Grmäßbeie ee Errlärung der Comchesi 
Bufum, vum "elguidanten und e Ayminikeater feiner Mafe: : über feine Güter erfanne ih: 

rwähle und aerichtiich· Hab heftelen: laffen ;- Dargemannie © werden. von: Bäsgermeifer und Darf; dieſer· Same 


ale und jede, welche an dan gebachten Bleflgın Müraee Der Ehefrau bed € acæs Iohanı Sen, Maris, 





and Buchblnder / Antemeiſter Otto Earl Eprifiian V "geb. Goeslow, zu Bülow, und der Sefeau e ff 
nerd Volbrecht u Wirtnod, —8 Bun zu 
DR ae vprochen a. m. 5 * 
—*8 rögen reptow a. d.R., ben isten Mab ıBr9, > 
ng Eirafe’der — —* Sönigt Drums. Domaine; Su, Kae, 
ein für —5 mithin pereimesrifch arladen, b Der Schlget Jochen Ebrifilan Biümer son Erummenı 
© Ach, 'urd ımar Me Auswärtigen unter De 5 «in agen, meler vor etiva 12 Jahreh von Danılg nad 
ourktoris ad acta Pinthen ra ‚vom < F amburg geſegett, am ſehtern Orte aber nicht angeloms 
Tenten Bekanntmachung Diefes Peottand anaereh g men ſeyn fol, amd fett der Zelt auch gar Prine Nacheiche 
‚de im Rn, von ficy gegeben, wird auf Anbalten feiner Biegen näde 
Anipeüche blerendeh ense er * Verwandten, oder Im Fate deffen Mdlelend feine ums 
Tannten Lelbes ı Erben Hiıdurch Beentiic veladen, bins 
nen Sadzesfeit, vom Heutigen Tape angerechher, vom 
BER A * als felgen — 5* ee Een Namrihr andıra 
3 um K n , den u in. Helangen afen und reip. in melden und egi 
2 2 . Wütgremelfier 8 tr ] 4  miten, oder au erwarten, dal darch Die am 2 * en. 
1829 zu pubitelrende Bräciufv Erfrnntnit erilerer für tobe 











et ZEN ER e —— — a erklären, legtere aber mit ihren Erb. b 
— en dringöwebeti : wu eisen Cciofmriarn —* De ae 
—— —— —F A 335 — I Granyburg In Borpommern, am ıoten pc 
verſte n Edtmanne , 
——————— —— —* - ; RAinigt. Preus. Krelägeriche. 
gen Behantiung überlafen m Edietals Citation. _ 

eiedenen Land; und Stadt ⸗ Wetichen 


 E# wer ale Zee 
nd jede, melde am dan Maciat des mwmepland Hufentrd. den 
eh Autoren —— er mei mn werden, anf den Antces der präfumiven Erben, nacdes' 
—— — 


fandweift von Inm brügen, und iwar — ‚Der Welphäl. Gardi 

ber Präctufon, Beptere vefpective bey Strafe ir “ m 7 wu —— — Zur Den Pla 
Hung umd 6 28, Glemie un “ab Rusland mirgemandt dat und yon bort nicht 

aliemat, mitdin veremtoelſch —— day fe An, und. surädgefeörr If; . 

Imar Die Auswärrigen unter (dung 'eine® pro “, 4) der im — Sr. Maſeſtät des Könlad von 


aus Lofle, w I d 
Granit —3 Ver ua bee Bee 


ris ad acta innerhalb 1a Boden, vom Kage d un Preußen aid Yrrinerit 55* Erimnan Enger’ 
verwandet ſedn fon und nicht surädgekenre if; 


do ehörig angeben, die sur Begründung Ihrer 
ed, geh u Documente In Oxlginat produciem und 2 der Gotdar Georg Heinrih Darnboeft aus Dres 


prüdye dienen 
—E begtauder xiteen bey dem Acten zuruci auſen, gebodren den sten Zutlt ‚in dee 
Wermah Ra mm achten. = 7 7 19% [43 —X der Weflpdäl. enaup+ Begerdı Garden 
Dreresum Kiel Im Yufisiorlar des adlihen Gurt Emu- weicher im Jahre 1812 den Fıldana nah Nußlans 
Bendorf, den aınen Juli 1819. BE 0 08 —* et hat, nom hors. aber mis Inzikgelomgs 


men ; 
ee Witwe ded derflordenen Saigers und Hauts MW der Eorporat unter dem vormallgen ten Weitptärs 


O 
0 ‚cum en EinlensInfanteriesMegiment, Iodann Esrifliam _ 
a DE — —28 35 tefig) geboßeen ım Arcudſee, ben a6hten Oetober 
Den falvis oreditorum excepsionibus jugeflans 790, mwelder 9 Jabze ista dım Fedius nad Rußs 
Den; #6 werden Dahero alle Dielrmigen. meirhe an Teibipg, sand mitzema@s, »on wo er nice intädsrtome 


men if; 
Ken per na Annan 
en .W@. * 


d einem wechtliien Grunde Anfpeäcde und Ford aus Yhlenbusg, welcher In dem Imeyten 
zungen Ga Heben a lauben, deefeiben —68. find ode Büned Bararusn zu Zap in mer seen Eompaanie den 
Dländer von ide beten, Biemie eins: für alemal, ſub nicht Wieder snrüdgefedtt ii; 


ü orpotui n et am 
a — — * act —— © der Faftller IJodeann Andreas Rohl and Gerhaufen, 
Mbichriften derfeiben. un», wenn fie Auswärtige ind, uns „ wente, sten Baraldioud zten Eompapnie, den Beids 
Ser Bellenung eines Procuratoris ad actg, am isten ug nad Mupiand Im Jadre 1812 mitgemahs dab . 
Detoder d. I.; ld am Preptage nad dem Isten Krinitas und non dorr nicht auereartente A, 
a ee na, Born Merlin she Welle Artteunet see Pie de 
— — Tr rei "auf ben ı5ten November 1839 auf dem Biefigem 
— Setidie daufe⸗e, Botinletage 9 ltr, vor bem Deren Banks * 
Edictal- Citation. und Stadt » Berichts sAmefor Ardreae angefekten Drälus 
Der ehemalige Soldat Im aufgelöfeten von Duttkams Dielaitermine eneweder perfänti ober fahriftil, ober durch 
meeſchen Infanterie» Regimente Jodanafriedrih Goeblow, einen Mandatarium, wöju ihnen’ evontualiter die Ders 
ein Sohn ded ju Kıplin woguhaft geweismen Eatparpein» ren July Commifarlen Barnad, Germann und von . 
zih.@oediow, aebohren den agilen Iumli ırag, und beiden Winddelm vorgefiblagen werden, iu melden, und weitere 
eıwa jurüdgelaffene unbefaunte Erben, werden  Hiemiet MWnwelfung u gewärtiger Baben, wideigenfäht fe für 
vorgeiaden, Ab in dem von und auf den ıBren-Wesruae - tose erfiärt und Ibr (ürnhmtiches yuräüdgelaffenes Wera 
1820, BWormittägd um 9 Ufer, auf der Gertheönube iu mögen Denienigen, Welchin #5 mach ber gefekifhhen Eid 
Nom angelegten Zermine einsuflnden,. ansdribendenm - folge gebührt, witd Iugeıptochen wırhem. 
08 aber jugemwärtigen, das er ffir toat erftärsmnd fein ? -Merdaufen In ber Witemark, den raten Iwlil 1819, 
amıae feinen Drey Gchtwerlern, der Edefram Des Salofs « Könizi. Driuß. Lands und Gradizerine, 
ſers Johann Mefliseling, Bontfe, geb, Bprtiom, au Berlin, - Berfmelter, 


en. . ‚ DR 8 .... ee ' 


Dorch die am heutigen Tage erta ſene Öffentiihe Bas 
Hund Mrd ale diejenigen, melde an dad von dem Raufı 
Mann €. F. Müller in Bergen an ben Pänter Tarı Keür 
der zu Mein Windorkf abzeftantene Dadırı he Bed Domar 
Atalı Butt Thow, fo wir an Ban ihm cedrten Vorfbuß 
amd käuflich mit überiafenen Saaten, Aders» Arbeit und 
Yen Erſtern elgemihämiich zugehörigen Gebsuden, As 
fprüde Haben möchten, ın deren Mumeldung und Nadı 
welfung im terminis den sten Julil, aoten Auguſt ober 
aılen September .d, 3., wit dee Darnung und dem 
Recht—e nachthenne vorgrladen, dag fle im Unterlafungsfale 
durch Dem am ı12ten October d. I, zu pubilchrenden Präs 
6 für an En abgewiefen werden. 
Brılföwaid, am zren Junit 18.9 . — 
EEE SL URS Königiiches Hofgeriiit. 


Da dım barmallgen und fich Hier aufbaltenden Königl. 
Ehmrblfhen Lleutenant, Deren Berndard Guftas von 
Lüdmann, die Adminifiration ſelnes Wermögend reuitiich 
aberfannt, und ihm im foicher HSinſicht ein Eurasor In bee 
Perfon des Mswocas Earı Wöldile Herjeibft ingenedner 
wordinr ſo wird ſolches, und das ade und jeirr in An— 
Vie das Dermögen. bed gedachten Herrn 
mann Bejlelen, Ach nicht mit fenterem, fons: 
Inmiaffen gaben, 


legenhelten 
von 2ip 
bern nur mie deffen obgedadtem Enratore 
Hiermit sur öfeneiihen Runde gebracht. 
Grelfawald, Ken ızten Juntud 1819, 


Berordnete um WBapfengeridr. ” 


Auf Anhalten des Hıren Kammerderen,- Brafen von 
Wodien, auf Dreeg, werden sum Smed der Erforfhung 
aller ibm erwa unbeBannter Anſpräche an dad von ibm 
Im Jabee 1815 den Gebradern, dem Königi. Shweriſchen 
Herten Obeiß. Bleutenanr und Ritter Eatl-von Diaten und 


ges, aue diejenigen, welche an: biefes im Franjburger. 


* und Anſoruche Haben, 
n, ſolche am a3flen Augu 
en Detober b. 


Datum Grelfe waid den raten Yullkadı 
i Königt. Yofgeriat ble ſelbſt. 


Anna Cheiſtina Bartholomäus, dr Im Date 
2762 bahler verüordenen Motentuchmahtes Jacob Ehrls 
Noph Barıysiomäus Eochter, in in ben 177088 Jahren wit 
dıa Hefifoen Kruppen nad America egangın, dachdem 
fe Ay zuvor mir einem Deblfdyen eidjäger, Mamens 
Mihars Henrih Drang, vekehelicht hatte, 
dem Jahre ı788, wo fe von Binakır ohnwelt Bohon 
ander gefinrieben, von Iherm Leben ober Tode keine hunde; 
fe deflgs eim Üter-a00.Mehft. fi beiaufmdes Werinds 
hr y die nähen Wermandten dir Abweienden Yabeır 
auf Deren äfentilche Vorladung und Im Ausbleibungss 
(AN auf Berapfosgung Jens Vermögens angerragen. Ber 


RA 
dee Dräciuflon- 


Man.dar fein, 


--. 


(Eufg If dem erſtern Unfrane Statt ge und ed wer: 
den die voegedachte Anna Ehrilina Barrboivmäud, parn 
deren etwanlge BeibrisErben blerburdh vorgeladn. binnem 
Jagredfeit bey der unsergrichuenen Behörde jur Empfarge 
nahme res Wermögend nach voramfgegangener Prn'ria 
matlon AM iu meiden, oder ım gewärtigen, dab ſotces 
den. Öle. mohnenden nächſten Imtefiass Erben gegrw 
Cautlon verabfolat werben wird. 
Cihmege In Ehurdefen, am agften Sunit 1819. 
Fürfi. Def nıRotnburgifhes Oberſchülthelßen⸗ 
im dafelbfl. f 
nfe 


He t, 
Dberfhuisheis und guſi Ammann 
»afeinft, 


s 


—— Edictal⸗Cadung. 

Nachdem der Sohn Des bereits derſſorbenen Rathé 
und Ober, Eonällorlat Secreraird Hoc, Ehrifiian- Wiideim 
Ko, Im Früblafr 1803 von bier weggegargen Hi, um 
nah Gutiusm au reifen, feir viefee Zeit aber nichts mwels 
ter don ib has vernehmen laden, deſſen noch lebende 
Mutzer aber ben Groshenionlichee Landesregierung anf 
deſſen öfneiine Woriadund, und, im Fau fib berfelbe 
oder deſſen Lelbes Erben Im Zrtmin nime meiden wärs 
den, auf Werfchomenheirk : Erklärung angeiragen hat; fo 
wird gebacter Ehriftion Wiltelm Moch oder been Leibeds 
Erben diermig cleire, 

Drontag, den zehnten Januar des Pünftigen 
ahres 1810, 


vor Grofßerioat. ei. —53 entweder In Purſon 


oder.durd einen. legitimieten Bevollmächtigten zu exfcheis 
nen, ‚ober ju gewärtigen, dat er In Gemäßtele dei ums 


tem, 20ſten Auguſt 1777 erlaffener lanbeihırriichen Das. 


tents für tort ums werfchollen ertläre und fein Erbebalf 
ben nachſten Werwandıen. ohne Eantiondteiftung überiaffen 
werden wird, - 

Eiſenach, ben 16ten u 1819. 


Großheriogl. ©. Lamdesreglerung datelbſt. 
BSulap Wirtlch. 


Oes Alrrdurlaunri;ien, Großmächtirften Fairen 
unde Seten, Deren Georg, Deinz Regenten, im 
Namen und von wegen Er, Köiniziiben Mojenät 
Georg des Dritten, Königs des’ vereinigten 
Selchs Srofsristannien und Iriand, auch Königs 
Yon Hannover, Herzogs sir Braunfitiwrig und Fünes 


burg ıc. Unfers Alssynädigfler Königs und Deren. , 
Bir Sr. Kbnkt. Majetät gu Aerhöciidero Fufitjs ’ 


Eanjley verordarnte Canjiep ı Direstae ud ärte 
fügen hlemlt zu wiſen: 


Samnnach die Maijsrin Antolnette von Olemar, geb. 


Blaed, ju Shlau in Schleſten, in den 
von Stoghauſen, erra, von Stochaufeh, in ſpecis des 


Erbmarſchaad Lerin Wuheim von Sieckhauſen Wirttor,. 
gedohrnen ». Diederon, otrz, wer iand PicentXemmifalrsd 


von Steckhacſen Mlodlahärdbın und deren Wormiünder, 
wegen Forderungen an das Ayodlum Dei Ledagute Dan: 
fiögaufen, do 1768-bi8 1770, geiiemend aühier madıyes 
ſucht, ale diejenigen, weidye an die von wenlandb Doctos 
ein Rofendach jzu Münden, ugter Buftimmung ibred Eber 
mannes , bes 
feibt, für wedland Pachters Sobann Edriftondp Lambers 
nachgelaffene Stinder, am en Iuril ı775 beflilite 
B—terſchaft aus irgend elmın Grunde einiges Meche 
und: Anſpruch zu Haben vermednen, Öffentiich im verabs 
taben und bann des Endes gegenwärtige Citatio Edicta- 
lis-stlannt worden; als werden Fraft Vlefed alle und 
Jede, weiche an bie beyrichneıe Dürgrchafts ı Urkunde vom 
agfen Iunti 1779 ex quooungue capite eine Anſorbe⸗ 
rung: und einiged Recht ju baben vermehnen, Peremtorie 
bosariaden, In dem auf den 
‚» Spnritage . Eriniearls, wWird-feun der ızte Des Monate 
Gepiember diefed Jahr, ad profitendum or liquidan- 
dum Erafs diefes anderaßmten Termino fd einıufinden, 
Idre vermepneltdtien Richte und Anfprüce ju melden, auch 
die Darüber in Händen babınden Documente originaliter 
un prodmeiren, und war unter der awidrfidiihhen Wir 


eten in Sachen” 


or 


octoes and Oradrpäpfiei Aofenbach, das ' 


Monrag mad Dem 1atem ' 


er .2u 


ern datß Bielenigem,; welche biefer 6 

* Pr efeben‘ en: — Töten srewar' 
nigen aa. präctudirt und zum Belnfchme ver⸗ 
wiefen werden (oßen, au den Erben der Mept, ein; 
Rosenbadı In Münten bie megrdenannte WirgiWmaith, lie, 


“de grreadier werden fol. 
“irtandiie des Gierumter gelegten Königi. Canyl 
Aeatia und newöhnticher Mnterfchrift, . 
Segeben Gdttingen, ur Ber cr Juli 1819. 


Derihof. 
: D 


EL 
Ft : 


— 
> 


me, 


v 





minderjährigen Kinder des weptand bleflgen Jrrarisäkiee 
Dartrrimanns Jacob Simon PR rg 
idre Dupiden die närerliche Erbfihaft RBarme wol⸗ 

riet »o 


im, und’bep ber offenbaren Ungutängticht rdans 
Denen Bermögens jur Abtragung der bereits angem te. 
&culden, umter dem ymwölften diefed Monats ver Auen 


Biefetbft von Und jum Curatore bonorum interi 
et ad lites perpetuo ernannt If; fo wird. für 
Angabe und Klarmachung der erwa moch nicht Droflkixtem 
Forderungen, ats Erklärung Über Dir entmieder Bepbegal 
sing des einfimeiten angrfiehiten oder Wahl eines. afibern, 
Ouratoris bonorum, Termin auf A es 
den ferbsten September des laufenden Jabra ?' 
dlemit angelegt, und werden die Ach biflang nicht gejnels 
Deren Gläubiger des — Der Yreaetitifen 
Bdudeitmannd Jacob Eimon Ihlefeibfl bey. Seraf 
Ausichiuffed vorgeladen,, ihre Forderungen und, Unfpküce 
an dın Naciab des gedachten wenland Grmeinfhufbtiers 
an dem vorbrmerften Zage, bed Morgrnd am jehn Ubr, 
enrweder In Derfon, oder durch gebörig Kruonmächsiare 
und Hınlängti Infleniere Anwärde anf dem blefigeri Marks 
Daufe bep Uns amıuseben und Flar gu machen, au die 
Drizinate “ber darüber In Händen dabenden Dociimente 
depjubringen, die. fämmeiichen Sſwonſchen Qiäubiger aber 
unter der Werwarnung, daß woldrigenfals der. einfimellen 
ernanfite Eutator jum Curatore bonorum perpatmo 
befielit werden foRe, aufgefordert, Ach ın dem anderaums 
ten Zrrmine auf gleiche Welfe Über bie entwider Berbe⸗ 
Haltung dei einfiwellen ernannten oder Wahl eines amı.. 
Bern Eurator6 dep Uns zu erklären, und legeiieh die ger 
fammten Schuldaer ded oftgedachten wepland Sfrärlith 
hen Handelömanns Jacob Simon biefeib, Bey Strafe 
f pelter Badlung, angemwiefen, nur an den 


Iefteusen =. FD — Zahlung in lelſten. 
J am en 4819, - a nd 
BR OR BE »Eolegium. 


1} neues erfanne, und der Grrichtöurrmalten, ft 
die Tonen ailco 


Rıran, DE 


; Gronau Im Dlbesheimifchen: 
Nachdem die Binterbliebene MWirewe des wepland 
—8*8 Nadolph Wildelm Nornenberg aus Alfeld, als 
ugnlederin der von Bockſchen Lahne Barıbil, angezeigt 
bar: dab fie von dem Leben oder Tode bed biößerigen- 
‚WBefchicchtö s Meiteten Heiselb Phllipp- Nonnenberg -ım 
Erfurt (o_ wenig ald von dem Wulentbaite ideas «Lchnr: 
wettern Grorg Dhlllpn vr EN weicher ald Rüfer 
an der Micharill»- Kieht zu Schlagviä In Seelend die her 
gehanden babe, alter angewandten Mübe- obngeae t, 
keine Nachricht erbälsen Lönue, und He babıe als Vor 
mändserin Iheer deey minberläbrlgen Söhre fi verpflid» 
ger fühle, velägk: Leöne für felbige au gefinnen; biefem 
Grfuhe aub flart gegeben Id; fo werden porbenennte 
Lehre s Manaren odır deren Lıbnds Erben Hierdurch aufs... 
stfordert: binnen den nädflen 9 Monaten, und fpäter 
fens in Termino den zıflen Huzuf a. 0: dıy- Hiefiger 
Rehnd: Curie Ihre rwanigen Unfprüche geitend zu wachen, 
order ın gemärzlgen, daß fle damit im; oomtnmaciam 
ab — und bon Blefen Lehmen gänsich- prceludiet 

wirben, ' RT: 5 
Gronau, den ıflen Zunli 1819, — 

"bei von Bockſche Lebnd s Curle. 


Bıche, 
Bürgermelfier und von Bodfcher Lehns⸗ 
- Gecretale, 


‚ Mnb Anipräde macın au Fürnen 


. ee Warmittagt 9 Uhr, zu Marhäanfe blefets 
Demnach ben der Erklärung ber für Die Hinrerbitäbtnne: s- 


) ——— 


erichtiich 


aui Hleflger Amts Gerlchts Stube arberabmeen € 


ſoiche Hier am 


5.» 


Ebictal⸗Cabuu 
ach Aſtaei 


Da der blufize Sfealtititche Hankriömann 


. va 
—* an am rien Bed vorigen Monats n DHinterlafe 
na minderlöhriget Kinder wırSorben, und. sur -Andmirten, 
lang der auf beffien Naciafe zubenden Schulden; eine, 


Edirtalı Babung erfannt worden Il: fo, werben ale Dies, 
jenigen,, weiche an die Deriaffenfchaft bed benannten Helle. 
mann aus irgend elnem rechriien Grunde Forderungen. 
| lauben, bey Strafe D 
Wusrdiiefeng und eines Immerwäßrenden Siinfhmweigens. 
Hiediry derab adet, feiblge 
“ am gein September biefed Jahres 


A anzugeben 
und-grbdrlg m bearünden, : 
 rgtöem Diteendorf, den zten Ausuf 1819,. 
Re 


* 


es = @setı, Dr 


. Yuf Anfacen mwepsand Heine Mepre und deſſen Ehe⸗ 

frau Erben im Bufı —* Die dinterlaſfene Kochfiele das 

ion mr Eomtinuariom der Dachte eines Beinen Herrichafte 

am ofen Auguſt, wird fepn der 

tag vach Dem jehaten Son ttage Teinttatie, des Mor 

gend 10 Udte, auf Kinigliter Amtlube Hiefrisft melNbies 

tenb’nerfanft werden‘, und If wenn annebmilch gebosem 
wird, Der Buiclag in Tormino ju gewärtigen. 

wilheimsburg, den 2890en ZJufli ıgrg, 
Könizt. Broßbr. Hanndv. Amt, 
Bpneten 


Ruf menbe Bitte det dleſgen Bürgers und Kaufe 
mannd Deren Jacob Dieberip Diartienden werden 
ale: Diejenigen, welche aus irgend einem erkenfilden 
Mechtigrunde Anfpräte an Ihn und in [peocie am feine 
did auf einem am Kieferdamme belegenen Garten füngk 
feeomwidig vertaufte, refp. in diefger Stadt und In deren 
Feidmärf delegene, aus dem Machlafe feines Watırd, weys 
land Kaufmanns Jacob Bhrtp Martienden elgenthäms 
1 erftandene Immobilien Forderuggen und Aniptüne 
machen zu können glauben, biemir Sdentilcd und perzma 
toelfch geladen, In dem atf den a6Nen Aupuf 8,9 


angtiegt:n Liquldationd  Tremin, Morgens 10 Upe, auf 


Ktefiger Gerimsöfube zu erfcheinen und ſolche Forkeruns 
en und Anipräche alcht mur einen und genau anjuges 
on, fondern auch ſofort rechtlicher Arr nad ıu bewadr⸗ 

heiten, mwibtigenfa0s aber ju gemwärstigen, daß fie untee 

Aufl a eines: ewigen Eriufzweigens bamie werden 

abgeWirien und präcıudier werden, j 

Grabow, Fen ı7ten Junit 1819. 

., ronheriogl, sabtgericht hleſeibſt. 
z Bd Beben 

Aue diejenigen. weldeian den Nachlaß der Im Decıma 


‚ der 1814 a0 Woferin biegen Amtes verfiorbenen Haus⸗ 
‚ Yälterin Dorotten Kahl, außer derin binterbliebenen Los 


tere, aus Irgend einem eiviieechtlihen Geunde Anfpräde 
waden, werden dadurch peremiorifch geladen, ſoiche Im 
he zu biefem Zwecke auf 

u arten Detober d. 3., Morgend 9 Ude, . 
ermine, 
entmeber Derföntih oder durch arhörig Berofmädrigte 
anzumelden, und fofors durch Borlssung ber. Originals 
Seweltttämer ju befcheinigen, oder ju gtwättigen, bak 
fie Bamit durch einen in termino praeiixo jm Hublich 


genden Bräciufins Mbichled für Immer werben abgemieien 


und autgeſchloſen werben. 
Amt Barin, den rien Jwili 1819. 
Zum Broßhersoalid . Medienburg : Sternberafchen 
Amtée Berichte biefeibg Werordnete, 


uf den Anırag dee Germmite der Hieferbni verdan 


benen Eonpereualin, Fräulein Einfaberb von Bülow aus 


Deus Haufe Wilhenborf, werden diejenigen, melde an 
beren Nachlaß aus Iegend einem Kebtigrunde Forderun⸗ 
gen und Anfprüche ju Haben glauben, hlemit geladen, im 


termino, . 
ben z0ften September d. 9, 
umelden und gehörig zu befcheinigen, fub 
poens praeoluß et perpetui filentii. 
Signatum im KiofeeWerichte su Malchow In Diediens 
— Onwerin, den goflen Zunius 1819. 


> 





Staats und AN 


N DD) 
— — 
8 —— 


—— berbepsufhaffen. : Sie 


n täg’ 
lih einen Shiling Mann. Mau t, das 
werde in. Ronaten | 8 eo. ok dem 
sierung unterrichter aan © von jeinem Dafeon 
= * Sur = ——— ——— —* ke m 
: euie Leute n Zen 
ſter oder am Eingange des —83 


ſehen. Sobald ihn Jemand fiebet, follte es ve 
nur vermittelt eimes Ferurohres fepn, ſo if er 
verbunden, es gu melden. 

as kuͤrzlich von re angefommene a0fte 


5 iment it au Tinnel —— n wartiert und 
noch nicht auf die an . ni 
‚indem es der nn Ari nf 


Onapatte mit diefen Untömmiingen * 
Communication baden ſoll. Madame Bertrand 
—— ſich wohl, geht aber, felten aus ; Maror 

odgin bat DOrdre, diefe Dame jehr genau zu 
—* und ihr "auf jedem: Schritte zu folgen, 
Alle Einführung von Zeitungen nad der Iufel it 
ſehr ſtrenge verboten und —— feit den legs 
ten 4 Monaten nur zwey geſehen. 

Schreiben aus London, vom Io un. 

Der Kammerbere der Prinyefin von Wallis, 
Herr St. Leger, bat von derfelben Briefe aus 

efaro erbalten, worin fie demfelben melder, daß 

e am aten Ialü nad. England abreifen würde. 
Er 34 beanftragt worden em, Gar 

orbaben au benahrihtigen und 


von dies 


nöshigen 





—* — 
ne — ten: nu» 
6: fev 6 ber "Yrins 
* * —— —— Dead — in Derfon 
———— ana — 

fie auch die b 

ben er x re bren. ‚Braun 





% Biel der Motive 
Blatt, 


—55 3 su ber 
—* gen, fo *— es gewiß, daß wie fehr wich⸗ 
ben und — Ereigniffen entgegen 


von jeher einen 4 Autheil am din 
je der Prinzgefin genommen, £ Be * 


irt 

= Bea: 
ven 

des Preiibma,, dr — —E kleiret 


j —— im Anfange 


ſtungen und andern Gefechten, wovon bie nu 
ern ümſtände fhom befannr find. 
Am vergangenen — *7 dem zten di 
N? Yring Megent feine Se von 
angemeren. Die kleine Flotte, melde 
Köntal, Jagdſchiff begleiter, beebe aus 2. gatr 
ten und 2 bewaffneten — außerdem ſchlo 
der Marquis vom Angleſta mit ſeinem — 
aadfchiffe und mehrere andere Edellemse im ii 
dten dieſer Luſtparthie an. Der gau Hdlen 


et des Kegemien ber 
J gewährte einen ims 
des Morgens ver; 


mit Gondel im be 
.. bi inch von alen Ela = —*5 
ner befanden 


nten Anstie, um. mw 
ver Prinz den Palla d erihien mit Sir 
2 SON, Kesitn bee gm Jag dſchiffes, ww 


— bemerken, gekleider iw einem fim 
Rod, weißen antalen , ſchwarz feidenen 
Sirämpien,. weißen . nen Halstuch 
und weißen Huth. iefelbe tden von der 
verfammelsen Meng 3 
gen und bis and hif e 
Sie fi dur eitte 
m diefem Zweck mabe ans Land gelegt war. k 
önigl. Hoheit 8 *3 befonders wohl und 
munter ans und ogeben einen 
a mit alas Sir. Sobald ſich Sr. 


gleitet, nah welchem 


* iſt * Bose 
wach Dfende —8* fer. Wie es beißt, duͤrfte ſich 
der 32* 9, = rg "Blätter anführen, zur 
toßen Bere ı begeben, ‘welche der Kapı 
er Alexander et ve Podini en Truppen hal⸗ 
sen wird: Dem Vernehmen näch, bar der Kapfer 
den Herzog von Welington dayn "eingeladen. 
Geſtern faben wir bier 'bereits uruen Euglifchen 
Weijen am eg e Det Dwatter wurde mit 
74. bis 80 fl. beya 
Bufolge zum N gen Beer * es bier 
fogar iche e und Straßenrduder, welche 
Equipage und Bediente beiten und — ger 


benachbarten Orte na London gieug, wurde vom 
einer Kutſche mir 4 Werden befpamıs und Jiwey: 
Bedientem auf) dem Bod eingeht In dem Wa 
gen sah Niemands den Kurfcyer hiels id und 
fragte ibn: wie lange ‚er gegangen , ob er viel; 
keiht müde wäre und» Pas: im Wagen nehmen 
* Der Fufnaͤuger nahm Auen Antrag. au 

didie Bedirnsen fegsem ſich zu ihm. Als mam 


eine Strecke ge mw war und Am. eine eiufame 
—— tam, wo — Haͤuſer ſtanden, gaben die 
ideten Spitzbuben dem Fremden zu werfies 


—* daß fie ſein Geld haben. müßten, Er bielt 

für Spaß; fie machten aber fehr 

d Eraft —* — i ihn, leerten ſeine 
Magen, 


—8* 9 * * dem. und. fubren. 


lautet Jubel empfan⸗ 
Bde. Meiaine Begaben, weihe 


u Maucheſter find am sten diefed wieder um 
t Part vorgefalen. Perſonca, welche 
r Poligen beauftragt waren, Ünertiffemens 
ad Werbrönnngtn g* den Sute 3 ee 
agen, wurden von dem Möbel da 
und gemißhandelt; felbige eedrich 3 
olized: Dienern und Couſtables zu ibrer Ber 


von 
fbügung zurüd; aber num batten 
2000 Menſchen verjammelt, welde 9* 
—* Diener ſchlugen und fie mit an 
o daß fetsige egendtbigt, er ſich in 
aus zu reı IR 2. ben ha: 
wurde darauf M ab dem P 
nud nachdem die * Face 3 
Voͤbel zetſtreut. 
und mehrern Orten Souiande — 
—— der untubigen Weber un anderer 
** fort, welche n “ tmmer auf eine Erhör 
buna ihres tobns beftebe 


einen Berneis von dem. Richter ebene u Hr i 


* Pr rt Beit das fbönfe 


ei, Bahreadeit a Oben 3 
t teu attcn; befo 
ie Ubende ganz ————— fh 


5* denn auphall Gardens b 
ER m * mofelbk Madame Saqui 

nden Töchter die Zuſchauer mit ihren 
enngswärbigen Geſchicklichkeiten im Sei 
unterbalten, | 

Um stem biefes war Tru vorn: Rufrrang 
von 2 bis 3000 Mann bey ande re. Unter ber 
er —— ——— befand. Rn 

14 

Borige Woche find *— vielem Orten in Eheshire 
und Lancashire zahlreiche Berfammiungen 
Freunde des Königs und der 588 
und es find die enfreulihftem: Beſchlüſe zur 
sung der Drdbuung vom ibmem aefaßr en. -} 
} — it De = 723. 

tocent 1 nt; Stods 2j0% " Dmmin 
5) Procone Prem Cours 35,10: bis 3 


Es fehlt —* Doll: ar . 


s Paris, uguf. 

Eime (enstihe Chat. — * vor kurzem im 
Bordeaur,. wor ein Junger. reicher und geachteter 
Kaufmann. vom dem Sobhm eines auswärtigen, 

—* an der —— Bram vn —— 
e epaar niedırgetoßen 
—S —* der D Beiana über Die Bine 
ab.: ensfloben. un 


4 Verwundete weiß burdans Feine Hrfaße des 
gen ihn beablibtiaten Mordes anzugeben, die “ 
din, * ———— eit politiſcher Mepnun 
eibt. Bor ber Greuenthat batten die iv 
—— ich daknit beluſtiget, den die Meffe 


Tefenden Prieſter mit brennenden Schmwärmern 


au bewerfen und die Berfammlung mit ſogenann⸗ 
ten Knall: Erbfen Cdors Koſacken genannt) zu 


ich ed en 

In —N ER Unterricht der Mädchen 
in Schulen in ff. Lehrerinnen anpertrant 
ern, bie von einer Jury examinitt ſeyn 
m 

Eu den General Sarrazin if bier folgendes 

Zmprompin erfbicnen: 

Preux chevaliers, qui d'un bean zdle &prös, 

Servez votre patrie, et la gloire et les bellea, 

De tant de trahisons ne soyez pas surpris: 

Les Sarrasins sont infideles. ' 

Eine Earricatut mit der Unterfötift: “Befur 
Higung der Engländer,” Reit einen En * 
vor, der ſich erbentt, einen anderu, der Ad tobt 
wieht, Hurn ritten, der in Doungs he 
anfen liefert, und im Hintergrande mehrere, 
ins Waſſer fpringen. 


Aus Darmftabt, vom 8 —** 

Elne Hiefige Deiniferial’Oefanntma ung enthält 

oigendes: Bon den im Verhältnis zu andern 

taaten wenigen Untertbanen aus dem @rof = 
yogrhum, und namentlih aus der 
befien, weine de im den drey neueſten Dabren —* 
*35 um die Erlaubnig zu F Auswanderang 
nad America gebetem umd ſolche er * breie, von 
Da Auonanberungspien Verf dgzieeen Aiheile 

un us®anderu u 
2 f&ou begonnener Reife 1 früp von 23 


Pen gemisigt, in ihre EAN) — 1 


um die Wieder: Aufnahme unter die zus 
des Stoßher taolbume: maczufuchen 
jedem zurädkehrenden. —* A — 
ihn and ſeine 
nabme nur in 
dkeht ende 2 Allem In fan 
vorheriges moralifbes Bettagen * Laude Ban 
dia gemacht bat, „und. als er ale aut im 


sea 


werde; mı 
* aunt Y iR “ 


diefes El Nr ae — 
c 
der Hnischk —8 — Herr don. PT In in 


der KEigenihatt eines Staatswinifiers die obere 


TU mus Staats: Gefhäfre en 


den 8 Au - 

„„tnfere Sie sl in diefen 2. eimer ber 
vo. Fe auf allen ——— und 
—X pen ſteden — und Cavallerie-Corps, 


‚amd zahlreiche Cavalleries und Intanterie-Parronik 


N! ichen ia allen. ai h die Stadt. 

Yaseihabn, aus Ber He 2: Dh ur 
fien am zten, zten und gten Diefer, 

j ei —— ee 

welche J en: ein 

wird feines Blaubens Icben, ———— 1 


1) Supenthum gerißtet, un um ten u atm 
Diefed von der Art w daß er. im 
—9* — 6 —* ie * 
das Königl. Landwehr⸗Regiment, in vole Ei ä 
keit aefegt werden mußten, um Melon B:findel, 
welches un feinem ne! lage die Dammı 
gie erwäbhlt harte und die ten &rcefle au 
erfonen und Eigenthum ver > aus einander 
zu treiben und Ruhe und Ordnung berzuftellem 
Keln Bürger biefiger Stadt hat ‚an. diefen Yuss 
—— en —— — dus al — 
und Sicher ni in 
worden, weldes. wir beien uders der —84 
des König. Militairs und der Landbwehr-gn vers 
danken haben. Um stem Als ſchon wieder 
velfommene Ruhe; doch befieben zu mehrerer 
Pe —* gene * — u. 
e diefen risten zwed unfchuidige 
Der, ein * und ein Sol 


er dr “on, ieder 
anf ec nee Sie * wie 
der surüd; mir den 

inde AR mer Brain, 8 um tg 


2. — 
erhalten ein Ar 


erg, ben 9 Auguſt. 
Auch bie Bub ** 4 Krevel nn Isra⸗e liten 
gezeigt. Gehen Nacht wurden mehreren dieſer 
— Mit- ——— Bis wie * „es 


a m hin 


Bräter D Ma * —T in Zend a 
art ommen und privalifirt san —2 
loß mit dem Studium der Naturgefhichte uud 
mit literarifcben Wrbeisen beſchäfugt. Bon ber 
Züs har er ein neues Heft herausgegeben. 

Frankfurt, den 10 Auguſt. 

n Folge eines Privanfireits zwiſchen einen 
PEN Ach oA A Biclfen und einem 
Dfficier der Garnifon haben alle daſſgen Studem 
ren die Stabt’verlafien, 


. &dereiben aus Frankfurt, nom ıı Uns. 
Geftern —* gegen 9 Udbr verſammelte ſich 
eine Anzahl —* * vor dem nalen des Denaniere 


i 
chehe aͤnkte de d 
und das hat —— era * 
den u — *56 7 and & * —8 
weiche Juden in ihren a ke I 


eringe 
Entttieben debroden worden, verbanten- wir 
den räftigen —— der Behoͤrden. Die 
ſich aus und mehrere der 
ft gebracht worden — 
onettea verwundet wor 


per Schade fo 


Soldaten zeichneten 
Tumultmanten find zur 
andere fm von den Ba 


dem. 

. Mayn, vom 11 Ü uguſt. 

Mit 837 — fagt ern öffentliches 
Blatt, wird w ganze Eorps der Königl. Bapers 
{ben Pagen die Herblferien zu einer Enfreife 
nah Italien benupen. — Der Deputirte von 
- Hormtdal, der ſid OK) dem Könige febr belicht 
gemacht hat, wird ewöhnlih, ohne weitere Brs 
nennung, der ""Bolksfreund” genannt. 

Offeutlide Blätter enthalten Folgendes ans 
Bonr: “Der Director des — Gommafiun-s, 
ein Mann, der in großer Achtung‘ ſteht, fegte feis 
nen Schülern unlängft ee und Bweds 
widrige von Sands und Lönings Verbredben ans 
einander. Bey der nähften Borlefung fand an 
feinem a er gefhrieben: Vivat Sands. pereat 

—*— Das war Br Ftucht der‘ päterlihen 

Bub, die Der —*5* weile er überwiefen 
dies 3* zu haben, mit Relega⸗ 


eſtraft worden. 
* einem Auffage ü “ Stubenten-Drden beißt 


es unter andern: die Tentoniken 
il den Edlibar eimfü *8 ihren Gliedern 
—* große en) von Seiten der Na 


234 I — fo halte ich die Sache für 
zen, gefä Ein Teutoniſt, der eine Frau 
em hat * ein Kind am der Hand, und dar 
re ein paar Heine Tenton vorauslans 
fend, der hat fo viel mit den Brodtaewinuung gu 
tbun, daß er — ‚Beit für allgemeine Beu 
mungen übrig behält. 

Ser Kön. oobeit, der Prim Earl won. Bavern 
iR am arten Ja in Mapländ angekommen un 
am zoften deſſelben Monats m Ar dort nad 
der Schweiz abacreifet. f. Hoheit reis 
fem unter dem Namen eines gullk von Palin 
* aben die General Bee & Weber un 

iiner in De Gefolge 

u. einer Könial Baperfäen Verordnung * 
der rfıfleden marktbreit, im Benin 
Hertianii ’ Gerichte, au einer Stadt erho 


nn dem Babdenfiben, vom * 

Die zweyte Aammer ſehyte bekanntlich Apr 
Yanage der verwittweren Zus ——— hat 
»0n 120000 auf 100000 


Spar ankbar⸗ 


Beben 35 * ae *** ed 
a feine ie ma 
Mu * trat —* im Gefühl 


th hatte, de reden fh a ara 


—— 


‚ne Reife vu ns Land machen 


und, diefer Poͤbel⸗ Bumau 


Aus einem Ehreiben ai mag 


Die Badenſche Eine ® 
fanntlih am zsfen Zulii verta — 
mit ihren —— die 1.8 
—— sum Schl ie scho — 
eignif, welches man dem Zuftand von Rikhe 
keit zuſchreibt, in ben das Minikerinm 
zwedien Kammer geratben war, bat einen 
genebmen, Baus EoRDeE fa — beirä —* den 

gemacht. Man F d, mas d 
hu fev an dem Mitlingen u Stin T 
bandlung,, für die im Yufan Dr allen 
die beru (gendften und släklihten X 
fündigte und zugegeben worden “ind 
fi damals bloß geirrt, oder haben Ach bie 
fände verändert ?_ und wenn lehteres, mo 
Der Großherzog if J emein verehrt und ge 
man weiß, daß er feinen — Pas: 
sum Mufter — und J 
Sparſamkeit zu des Landes 2449 Ag te Rs 
arnten: Tugenden * „die er auch obme Berka 
[use iHitaune ansgehbt haben wärde, J 
Rc find durch das ——— des d 
dit, und können die Et wie fi A. die em 












der ee bis dahin wird ſich vieles + 
ng und verändert haben, was den Ständen 
od manche erlittene 1. Seh. Be vol 
Satisfaction geben wird 
nl 
n er eibt auch w 
tagung bevfammen. Sollten neue Sn 
ter zum ndbften Landtage gewäblt Bo ae 
wärde ih die Grfinnung des trenen Bolks 
deito N. A. zu u Im geben, 
Die Bermd dblung des nk Leo = 


im re große dr arten. die — 
ſtud u 


Aus Aun vom 37 Julil. 
Der Pabtt bar eine Arenge — 
die vielem Raͤuberbanden Im Ki NT 
worin unter andern beftiimmet 
ner des Fleckens Somninn in der ——“ 
nicht nur den Raͤudern Vorſchub geben 
ſelbige ſelbſt aus dem Neapol itanifden 
Ioden, damit fie ihre Verbrechen im dem 
Grbier ausüben können, gegen Schadlos 
anders wohin verfept, * andere verdaͤch 


meinden wegen der in ihren Bezitken — 
—8—— verantworslich gemach ꝛe 







ale, von 12 Auguft * 
——— —— 
elettriſches Bien, ur 9 —* —9 
———— * eine 
tung Vervorzubringen, D 1a de 


—5 
* 


ip 
fe en Zunl We * ——ã— for eunfe #b Br En 6 kat hd dahin gu a ı daß Hers 


des m fepn, -vermirtelit einer ris —* Worden if 
30 en —— und der angepeheare Er * so) — * Eonrier ‚ars 
Bart bung ohne befondere Kofen eine. galıze brand en, welche 
Stadt au SER, Brent. bes des 32 nt Hu Knd des 
us Doberan, dsm 8 Ananf, j sten Gtaatskamlers- Durhl, in Daris wöhent, 

& allen ic ie Bee an 6, Der @v dahin —— urden , vom Berlin z-überz 
burtstag ders Königs * Preußen wurde am zten bringen. Daß e übrigens zu dieſer Meife 
febr 45 began Die Fever des Tages und für feinen, Binfentbaie in. Paris auch mit eis 


verkündigten Tot ——— er. Des Mittags 5 ide vorgefe 5 9 anf feine cane und 
war Diner im Tempel, veranflaltes dur die bier ie rdiger ner Ber iihernng Niemand bes 
anwefenden *88 zu Ehren ihres Monarden, — und —— ſeht gleichgüͤlig. 
moben auch unſer Dürchlau fer Herzog gegen⸗ u * allen ns Depar ⸗ 
mwärtis war. Um Ubend gab der Stoßdetzeg der semenie L A er * der Geireite⸗Erndte. 
dmmtliben Sade Geſellſchaft einen —328 Dal Bu‘ ürre iu 35 Gegenden, wa 
m. großen ale Der Tanı währe bis 94 e ſehr —* Barca der Som 
itternadt, H eben diefem end landeten merfeuhte N al. eingeine Oer⸗ 
bev ‚sege einig 30 Dänen, Herten uud Damen, ser. durch A € Se I, worden ind, 
ai n einem Dampf EyanDr | Fr Deife von Copen andere dur Beitmänfe s dcs gaben ſo ik dar 
gen in 36 Beben gene cht batten. Am nn gegen doch in ande Ar ar Berfelben Prooim 
$ der gi 4 jr .. ine i x —5 — 8 * ſo —— „a —— zul 
adame ani ge nöse ‚allgemeim zu en 
Kin gleich liebenswärdfg,, und. überra —* Bene n Gras. sa dr J 


ute die GSeſellſchaft mit serial enen * e au den Das Din ik 
telunge unter denen beföuders seine Ms Ele wie tnlefe br die 
donna fr r beibnubett morden IH. Um 6 wa — aͤcſcht anf ususis 
der Graf von Ingendeim ein Diner "Kos y 

wobey auch Madame Catalani gegenwärtig war. Ban u nr; "jr Is. (dem, 5tca_dre 


Aus dem Medienburs;Shwetinfheh, R 4 ug der Seas der —* N 
n 20 7) * weiße 
94 aut — ber De lan 4 abiänit int FR 
a ) Kim nom Ve 50 ber Besen —— dee 
er upt —— Ben ob. i ip ang NE pie 
u an MR 
elirt und u — 2 — et Trial 


on 
i i 
36 384 —28 rl ge 96 Das = Ak; 2% * AA 
—— (Eu nn ——— — en —* —— da 
m 
Ra das — —*9 gew ohne 





' ‚> erlim — 
Unfre Zeitun — ent iten — ——— 
5 * 
13 
w Ya ‚des Königs Da a. 


i6 gebrast 7 
u binets » Ord 
Eine vertan, Bi; Fe Ei au BESTEN, “ 
Bertudes Kanttige * and Ai, ud anche is —— a, . 
ie Univerft fität nn bepiehe — al vo are 
* w biefe At arb bier der verdien@b 
ee org Mücler, gebohre, 


— in Derlin: ——— 


möchte, daß 





em 1724. der a 
des Dr. 
acht 36 übe — —9 Sure ’ — er Hi 
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Schreiben aus Sranffurt, vom 12 Ang. 
Don dem Herrn Dr. Schreiber i-unterm 31cm 
biefes_abermäls folgende Eräftige, ſchön aufge 
feste Darftelung der Bundes: Berfammlung übers 


+ geben worden: 


Wobe Deutfhe Bundes: Derfammlung ! 
Unterm zoſten Zunii 2.8, bat — 
orftels 
lung übergeben, und darin insbefondere um cine 
obe Entihliefung vor Eintritt der. diesjährigen 
sommer Ferien gebeten. Die Beforgnih, Daß ein 
oder das andere Verbälsmiß jene Bltte abermals 
uuerführ laſſen mößte, und der Umſtand, daß in 
der That bis jege mod keine Manfrrgel, Beine 
sur Befriedigung führt, bekannt geworden il, 
veranlafien von neuem, den Gegenfand im das 
Andenken der boben Verſammlung zu bringen. 

Der ehrerbietigft Unzerzeihnete hält es für 
Pflicht, zuvor zu bemerken, wie weit entfernt er 
davon if, die Beſchlüſſe des hohen Bundestags 
bedrängen zu wollen, und wie leid es ibm thut, 
fo oft dur feine Wiederholungen. beläftigen zu 
müſſen; indeſſen fheint ibm eben diejes mords 
wendig gewordene Verfahren das Vertrauen vols 
kommen rechıfertigen zu können, welches er fo 
unbegrängt in die hohe Verfammiung gefedt bat 
und Jede neue Vorkelung, jede neue Blie, if 
ein neuer Beweis von gerechter Hoffnung und von 
—— Verehrung. 

Es if nunmeht bald ein volles Jahr, daß bie 
bobe Berfammiung Infructionen über dem frags 
——ã einzubolen beſchloſſen hat. Soll 
der Mangel derſelben noch länger fühlbar fepn ? 
Diefe Frage, gewiß nicht unbeiheiden, befhäftigt 
fo Diele, deren Anſptüche id -vertrete, und unter 
ihnen Allen it nit Einer, defien Vertrauen bey 


tungssBuncte au ſuchen 
den Cana, eine Be 


Deutſch d. bAſo gerecht it, als nur die-Gelins 
a ierungen foihes fepw.Pbnnen, 


200 tm 


den. Wo licgt der Grund, ib von einem Gegen, 


Ruhms am nähen 


gerung eine A 0 Hi — Weldes traurige B » 
i 


Der dußere Friede, der im Deutſchen Reiche 
herrfcht, ik ein Lönliches Geſchenk edler Megen: 
tem. Was hindert, den inner Ariedem zu geben ? 

at man miche dem Willen überhaupt, mit: drm 

egenftand fib zu beſchftigen; was verbindert, 
diefen Willem ofen und unufimunden auszuipre 

en? Und wenn man uneinig über die Gtund— 
Age einer Erledigung if, »warum fuhr man 
“nicht lieber eine Auslegung von demjenigen 
“Mächten nad, melde das Königreich facıi 
“squfgelöfer baben? — Denn ein ſolches Gef 
sfcheint meniger Sache des Privaten, als viel 
“mehr zus: derer, die zur Erbaltung des im 
“nern Deutihen Ariedens und zur Befeitigung 
aller ibm Möbrenden Anftände berufen find.” 

Der ehrerbieriat Unterzeichnere kann die Pflicht 
nicht unerfült laflen, dieſe Anſichten vor der dor 
en VBerfammlung Biermit offen zu bekennen; 

enn, indem es bloß die natürlichen Anfichren feis 
ner Committenten find, fo trägt er fie nur_als 
deren DOrgam vor. Indeflen sw derfelben Zeit 
glaube er_ noch immer, daß der Deutfhe Bund 
ohnedas Mittel und Wege finden wird, das Recht 
berzuftellen, weldes gebeten wird. Ohne in weit: 
läuftige, kritiſche Erörterungen einzugeben, wo 
die höhere Politik, wo die Form der Verträge 
und deren diplomarifche Auslegung eintreren, ohne 
auf gewiſſe Praͤmiſſen einzulafien, die der 
Eine anerkennt, während der Undere fie verwirft, 
mögen fib die bödftveredrien Herren Abgeſand⸗ 
sen nur mit der Wibegtamune befchäftigen ‚ daf 
es Meniben, daß ed Seuiſche Famiten find, 
welche als thätige Beugen einer gewiflen Zeit, 
deren Heranführung ihnen wol nit pugeſchrieben 
werden kann, Opfer gebradht haben, deren Aner— 
fennung, oder Erftattung fie Gostess und 
Menfhem: Recht fordern dürfen. Nein, von dies 
fen Allen it jene Zeit, die für fie gar Feine 
Zeit feyn folk, (die Gerichte Fennt nichts Achns 
uches) wahrlich vicht — worden. n 
dem Staaıs: Werband, der ibmen wmaelcgt wors 
ben, haben fie feine & uld; aber möate man es 
Boch: nie vergeffen: Diele, fehr Diele von denen, 
die jetzt als bedrängre Solicitänten da ftchen, 
aben Theil genommen an den heiligen Kämpfen, 


ie das DBateriand wicder erböhten, baben Blut 


and Gut bingegebem, nicht abmend, daß fie mit 
der Zerföbrung: der fremden Herrſchaft auch ihr 
Privar: Wefen gerlöbren würden. Doch, das ik 
ja auch nicht der Wille der erbabınem Hetrſcher 
tm. Deutfhen Reihe — das kann und wird er 
nicht fen, und dem ehrerbierigk Unterzeichneten 
fanndewiß nichts Traurigeres wiederfahren, als am 
Zufagın erinnern zu müſſen, welche einſt Deutſch⸗ 
land eutftammt haben, und deren Grand, Inhalt 
Alles war, was auch er verlangt: Gerechtigkeit, 
die: im der Feier nice unterfcheider, mad 
hits, wie Bereditigkeit:. 
ehr der Worte find ehe und eine hehe 
Bundes- Verfammlung: wird 6 den geſagten 
übel- deuten. Im Befühl, welches nach fo langem: 
Haren und Hoffen nothwendig einmal-bervorger: 
en: muß, und das aus Erfahrung: und: unbefanger 
r Anſicht ewiger Rechte und eines einmal: ber 
Kanden: geweſenen Verhältniſſes erzeugt. it, Im 


dieſem Befühl babe ich zu ben beſſern Beflnnum 

gen, die ih fo tief verehre, geſprochen. Ma 

man nicht diefe Sprache verfennen, bie es 

mit dem Frieden mepnt; und a ſonach 

den Bundes: Verſammlung gefallen, 
den wiederholten Seuchen des ebterbietig 
Unterzeihneten eine baldige Entihliefung 


Hädigft zu verleibem. 
aller meiner N 7 red 
eines unumkößliden 


Dies find die Wünfde 
tenten, melde, im Bel 
Vertrauens auf eignes Recht und auf die Serech⸗ 
tigkeit der legten Ensfheidbung, nie S wen 
den, die Deutſche National: Ehre daburd ai en 
balten, daß fie von der haben Bundes —2 
u — — hiermit 

e diefe erzgeugung hiermit vorg 

n, und, ihr innig buldigend, boffe ich fir den 

nbalt des Gegenwärtigen auf einen endlichen 

eſchluß in demienigen tieften Reſpeet and der 
größten rs cher ‚ worin ih bebarre 


Hobee Deutfher Bundes: Derfammlung 
Sevstmäctigier In vo gBeRyÄl 
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Dr. P. W. Schreiber j 
für ih und Namens feiner Commirtenten, 
Aus Brüffel, vom 14 Auguf. 

Den Bernehmen nad » begiebt ib der 
von Welington über Spa nah Garlisbad, me 
die Minifter der meiten Deutſchen Mi 2 
andere Diplomatiker zu Befprechungen über bie 
Deutfben und die allgemeinen Angelrgen 
von Europa verfammelt find. Möge bo ls⸗ 
bad, welches fo beilfam in phoſiſcher Rädiiche if, 
eine Radical⸗Cur in politifher Hinſicht werben! 

General Macirone, der für die Infurgenten 
Ehd America anwirbt uud Munition anichafft, 
anf der Schelde angefommen. ‘ 

Aus Paris, vom 10 Angufl. 

Der Marquis de Rividre, unfer Bothſcheſter 
u Sonfantimopel, weiber am gıflen ü 

ourges angekommen, bat ſich auf fein 
Bannegon begeben, 

Man verfiert, daß der Englifhe Gefandte zu 
Madrid, indem er der Spanifen Reglerung das 
Gefeg mitsbeitte, welches in den bepden Kammern 
des Engl. Parlements durdaieng, erklärt 
dag feine Regierung nicht allein diefe Ma 
greng ausüben, fondern auch eine Escadre na 
den mericanifchen Gewaͤſſern fenden werde, um 
den Piraten, welde unter der Flagge der Fnfars 
genen fahren, und jedes Schiff ohne Anſehen am 
balten, Einhalt. thun zur laflen. 

re Mitter Mour, beauftragt mit der Eryier 
bung: zwe ver —— ringen, —9*— yon von 
Soupverains aus agascas find, ſellte fie heute 
dem: Könige und der Königl, Same in der 
ierie der Diana, ver. Ge. Mai. richterem m 
tere re Sragen amfir. Gedachte Kinder 
find kärzlich über Nantes angefommen. 
beift Mandit⸗Sahara, der andere Bobora. Sie 
ſin daugenſcheinlich von verfchiedemen Gef term, 
Der eine giebt durch fein. Krausbaur, feine Farbe 
und Gefihtsbildung, ganz den Neger zw 
nen;, dir. andre. ift: heller. von: Farbe und hakı 


- 


lichte Haare. Wie Tehen übrigens lebhaft uud 
aus und find ausnehmend neugierig. 

der Hetzog von Cambacdres if bier ans Bel 
gien angrlommen. 

Im Monat Julius And 2088 Reifende von Ca⸗ 
lais nach England abgegangen und 1053 aus Engs 
nn zu au 8 — — — 

orgeſtern e der Graf de errenays, 
unſer 34 Seſandte zu Copenhagen, welcher 


nah St. —— Penmint ik, eine Privat⸗ 


YAudienz bep dem K R 
Uns Perpignan wird gemeldet, daß die dort 
errfbende Dürre den verſchledenen Erzeugniflen 
ehr nachtheilig feou fol. 
Die Truppen, welche in der Gegend von Eadiz 
entwaflnet worden find, befinden Ach in dieſem Aus 
enblite in verfchicdenen Eolonnen auf dem Mars 
be, um fih in das Zanere zu begeben, wo fie 
wieder organiflit werden und neue ciers erhal 
sen folen; fie bekommen ihre Waßen erk nah 
Ankunft au dem Drte ihrer Beßimmung wieder. 
Acht Regimenter ſolen fie bey der Erpebirionss 
— ä Tat Eberles Damas ik sum erfien Gen 
er Gt - 
Milhomme J la hamdre des Königs für den 
Herzog von Richellen ernannt. 
iefige Bldıter wollen wifen, daß ber Känial. 
reufifche Befandte in der Schweiz, Herr Zufins 
raner, unter Anklage gehel: worden fen. 
Bon Barcelona And, dem Vernehmen y08, 
24 Transporifbiffe für die Expedition nah Süd— 
America ynier Bebedung des Öuerrero nad Eadig 
baegangen. u 
— Grerent Eonf. 71 Er. 60 Ernt, Bank Actien 
3437. ör. 50 Eent. 


Aus Cölln, vom 11 Auauf, 
Heute fam der Herzog von Welingsen auf ſei⸗ 
mer Reife nah Spaa und GCarlsbad hier an and 
ſtieg im Gaſthof zum heil. Seiſt ab. 


Aus dem Srandbenbürgiſchen, 


.- »om 14 E en 

Vorgeſtern dar der, unlängf von feiner bekann⸗ 
sen Sendung zu Berlin wieder eingetroffene vers 
dienſtvolle — — — und Miniſter, Derr Bars 
ton von 43 das ihm vor längerer Zeit 
won des Königs Masehdt ſchon gugerbeilte Mir 
nifterinm angetreten, und iß ibm daſſelhe von des 
Zürken Staats,Kanzlets Durchl. feperlih über 
geben worden. . 


worden ie nad einem an feine Frau geſchri 


Perfonen gefchen wurde. 
"Dom mayn, »om 13 Auguſt. 
In Earlsbad wird, nad Öffenıliden Blättern, 
die Errihiung eines oberſten Serichte⸗ Hofes, um 


die Berötäfe der BundesVerſammlung In Und, 
führung zu bringen, in Auregung fümmen., 

Der Hoftath, Dr. auf, gu Büdeburg, nimmt 
Beprräge zur Unterlüsung Tabns und deflen 
gemite an, und er hal deswegen eine gedrudte, 

te Aufforderung des Jufizuatds, Dr. Hofmann, 
—* a enthaltende Nachticht befaunt ger 


‚So wie Armdts Sohn Siegerich beißt, fo Heißt 
die jüngfte Tochter Zahns Siegelinde; vieleicht 
wird dies noch ein fiegendes Wärken. 

Su Bafel bat ein gutmeynend tränmender 
Shäweiser den Plan gu einem ewigen Bündnife 
v— — Bayern, Baden, Würtemberg, Heflen, 

&mweis und Sardinien deuden Laffen. Der Zwed 
diefes Büudniffes wäre, den Erzeugniffen und Mas 
nufacsuren diefer Staaten, mitteln der Alpen; 
Straßen und ber Häfen der Riviera di Genova 
den Ausweg und Abfap au verihaffen, den ihnen 
die Mautbrkinien Preußens, Deherreihs, Krank 
reihe und der Niederlande fperren. 


Shreiben aus —— 
vom ı4 Auguſt. 

Ein Hiefiges Blatt enthält folgende Eraäßiung 
von hoher SiRctacaeansrt eines Ärauenzimmers 
biefelbk: Ein Kind, etwas Aber 2 Jahr alt, 
ftand in einem offuen Zenfter und ſah, mit eimem 
Stück Brodi in der Hand, binaus auf die Straße. 
Es läßt das Brodt fallen umd legt fib in feiner 
Unſchuld fo meir ans dem Feuſter binaus, um es 
au gretfen, daß es mit der ganzen obern Hälfte 

es Körpers ſchregend zur Straße hinaus hängt. 
Ein junges, zufällig vorbepgebendes Franenzims 
mer gewährt die Befabr, worin das Kind ſchwebt, 
bedt augeublicklich ihr Vorkleid anf und fängt 
darin das berunterfiürgende Kind, deſſen Leben 
fie auf diefe Weile rettete.” Merkwärdig ift es, 
daß eins der Geihmiher diefes Kindes vor zwer 
JZahren und ein Geſchwiſterkend deſelben nor eis 
rem Zahre gleichfals ans dem Feuſter ſtützten, 
ohne aden zu nehmen. 

Die BDrinzefin Wilhelmine a. dem Sufigrarp 
Zacabien, welcher bep dem hieſtgen Bogeſſchleßen 
den Königs: Gewinn für fie herabgeſchoſſen bar, 
dur ben Ober⸗Hofmeiſter Brochenhuus eine gol: 
* mis aͤchten Perlen beſetzte Dofe überreichen 

en. 


m sten k. M. nehmen die VorſtrUungen auf 
der bichgen Bühne wieder ihren Anfang. Man 
it daranf mehr wie je gefpannt, um 3m feben, 
melden Einfiuß der Beſuch unfter Schanfpieler 
pi —— und Frankteich auf ihr Spiel dufs 
ern wird. 

Das von America über das Atlantiſche Meer 
oefommene, mit Kaufmannsgütern nab St. Pe 
tereburg brftimmie große Dampffiff it auf der 
Helfingöder Rheede angekommen. 

Der Kammerberr, Generals Kriegs» Commiffair 
von Dribera, bat das Großkreuz des Dannrbrogs 
DOrdens.erbalten. 

Der General» Maior und Chef des 3ten Zürtſcheu 

nfanterie:- Regiments if zum Chef des Fahnſchen 

nfanterie » Regiments und Commandanten im 

riderisia, und Dagegen der Oberſt von Games, 


som Normwesiihen Leib: KRegimente, wicher zum 
Ehe des dten Zotſchen Infanteries Regiments 
ernannt worden. Der Eommandeur der Holſtein— 
fben Artillerie Brigade, Kammerberr Oberſt 9, 
d’Anbert, Ritter, if vom der Artillerie entlafien 
und zum. wirfliben General: Kricgs, Eommiflaie 
in Dännemarf ermannt worden, wogegen der 
Sberſt  Lienremant von Friboe wieder zum Com— 
mandeur der Holſt. Artillerie, Brigade und zugleich 
zum Oberen ernaunt worden if. 

Der Capitain und Compagnie⸗Chef ben der bürs 

gerlichen Infanterie in Altona, Herr Koch, bat 
eine Beftallung als Agent mit Mang-No. 3 in der 
füntten Elafe der Rang Verordrung erbalten. 
. Der bisherige GSecresalr anf dem Tonderſchen 
Amthauſe, Paul Sibbers, it zum Karhsverwand; 
gen und Poligeumeifter in Londern, und der ec 
gor und erite Yebrer bey dem Seminarium in Ton 
dern, Zacob Deder, zum Ptofeſſor, mit Rang 
Ro. 13 in der festen Elafle der Rang: Berords 
nung, ernannt worden. 

Species 243. Disconto 6 Proc. 

heeiben aus Stodbolm, 
vom 10 Auguſt. 

Da der Daͤniſche Cabinets Eourier, Lieutenant 
Bla, anf einer Neife zwiſchen Copenbagen und 
Stockholm das Unglück gehabt hat, bey Noköping 
mit dem Wagen umgemworfen und bejhädıgt zu 
werden, daß er die Reife nicht fortfehen konnte, 
© if jemand vom bier abgefande worden, nm 
eine Depefhen in malen su nehmen. 

Der Königl. Preußiihe Berg: Rath, Herr von 
Herder, Ihr Ritter des Mordflerns, und der 
Hönigl. nifde Kammeriunker, Major von 
Loffert, sum. Ritter des Schwerdt, Ordens ernannt 


worden. 
Die Getreide; Preife fallen bey uns außeror 
dentlich. u n Dalecarlien if die Erndte 
ergiebiger wie feit vielen Jahren ausgefallen, 
Dermifchte Yachrichten. 
Sichern Nachrichten zufolge, wird Mad. Catas 
hani Binftige Woche nah Yurbus reifen und dar 
Ye einige Tage + ii Ankunft in einem 
ffentlihen Eoncerte ſich bören laſſen. 
Dreffreybein 
(Eingefandt.) 
Nachſtehende zwen Fabeln, die gesen das Ende 
des vorigen Yabrbunderts einmal in diefem Blatt 
abgedruckt waren, verdienen jept aufs Neue im 
Erinnerung gebracht zu werden, da in der Einen 
das belicbie Brincip uſchender Kinaheir, fo wie 
in der Andern das Achte Princip der fihern Weiss 
Der fo treffend und einleuchtend dargeftellt if, daß 
aum Zweifel übrig bleiben kann, weldes von bey» 
den das richtige, und als beilbringende &taatss 
Morime Empfehlungswerthe fep. In dem Staate, 
defion Mitglied Einfender das Glüd bat zu feun, 
bewährt ib auch noch jezt die emphatifche Weber; 
ſchrifi des zweyten Gräds: Keine Zabel,” — 


Eine Babel, (Bon Elaudins.) 
Vor etwa achtzig, neungig Jabren, 
Bielleicht ſind's hundert oder mehr, 
Als alle Thiere hin und ber 
Dad bochaclabtt und aufaeklatet mare 


— Wie jept die Menfi A — — 
Sie ſchrieben und lectürten febhr: * 
Die Widder waren die Sctibenten, 

Die Undern — Lefer und Studenien, 

Und Eenfor war — der Brummelbär. — 


Da kam man supplicando ein: 4 
“Es ſey unfbidlih umd fen Mein,” 
“Nm feine Worte und Gedanken” \ 
"Er mit dem Brummelbaͤr zu zanten;’* 
“Gedanken müßten zolfren feon.” — 


Der Löwe ſpertt den Bären ein 
Und that den Eprud: Die edle Schreibere 
“Sey Fünftig völlig franf und frey.” — 


Der fhöne Sprab war faum geirreWenz 
So war aub Deich und Damm gebrohden, 
Die kiügern Widder fhwiegen il; 

Laut aber wurden Froſch und Krodi, 7 
Seekalber, Scorpionen, Füchfe, 
Kreusfpinnen, Paviane, Luͤchſe, 

Kauz, Naster, Fledermaus und Staar, 
Und Efel mit dem langen Ohr ı. ıc, 
Die ſchrieben ale nun, und Wi. Trastate 
Vom Bipperlein und von dem Staate, ° 

Bom Lufıbalon und vom Wltar, 
Und wußten's Alles auf ein Haar, & 
Bewiefen’s Alles fonnenklar, 

Und rührten’s durcheinander aar, ⸗— 
Def es ein Brey und Gränel war. ' 


Der Löwe gieng mit ih zu Rathe 
Und ſchüttelte den Kopf und fra > . 
"Die befferen Gedanken kommen nad.’ 
“Ih rechnete aus angefammeiem Triebe” 
“Auf Edelfinn und Wanrbritsliche,.”” — 
“Ste waren es nicht werth, die Sudler Mein 
und groß,” 
Macht nur den Bären wieder |o9 |” 


» 


J 





Der Kanzund der Adler 
Keine Babel, (Bon 3. 9. Do, 

Ein Kauz, in dühern Sonagogem. .- ; 
Des Dber : Uhu’s auferzogen, =, 
Kam ftüß, in grauer Dämmerung, 

Bum König Adler hergeflogen. 


Treu,” — ktaͤchzt er — “treu der di *7 
— ir he sung 
ern Aufklaͤrun 


Soun’ empor, um aufzuklären,” s 
“Und Ruh’ und Audacht uns zu Aören.” 

er terhe, Schwalb’ und Meif’ empören’” 
"Schild und Wald im freven Ebören;'” 

“Man kann fein eigen Wort nicht hören ;” 
“Die tolle Korte fingt gar Mohn” 
“Der moſtiſchen Religion,’ 

“Die wir in beil’gem Dunkel lehren ;’” 


“Und, König, frafft du nicht, fo drofn” 
“Aufruhr und Hochverrath dem Tbrom|’” 2 
“A König, lab dir doch gefallen" _ . 


“ nund Eulen ſtehn aefammı)"” 
ei han zum feinen: —— aan 
7* Baͤndiger im Cenſor⸗Amt“ 
“Den frommen Ubn au befallemt” 


Der Adler that, als böre er nicht, 
Und fab ins junge Morgenlicht. 


Sollte jcpt, mo man bier und dort Preßfrep 
beit giebt, dann einſchraͤnkt, dann Uebertretun— 
gen durh Machtſprüche firaft; wo man, Ratt am 
blaffenden Händchen Idcelnd voräber zu gebeır 
mir dem Stode nah ihm ſchlaͤgt und mit de 

us nah ihm Höfe, um es — deſto gemwifler zur 

uth zu bringen; wo der funfelnde Stern der 
Druckfreyheit, nachdem er faum im Sonnenlichte 
der Wahrheit auch für unſer liebes Deurfhland 
aufsugeben ſchien, binter einer Trauerdecke vor 
düferm Sewdik ſich wieder zu verſtecken drohet; 
— folte jegt, fage id, auch nur Eines zögernde 
Kand ben Durchleſung diefer Fabeln bewogen wers 
den, rafh nah dem Beſſern zn greifen, um mit 
dem Wdler "ins junge Morgenlibt” der Wahr 
beit und Frevbeit zu fihaun, um freger zu ath⸗ 
men — fo ward Abſicht, Wunſch und Hoffnung 
des Einfenders wenignens in Etwas erreicht. 


Deutliche und vollfändige Anmweifung, obne 
Wınfel Meß; Inftrumentre nicht nur Meder, 
Bärtın, Wirfen, Waldungen, Alüfle sc., fon 

‚dern auch ganze Feldmarken zu vermeflen und 
zu bereuen; desalcihen Brundküde zu tbeis 
len, Höhen auszum: fien, und überhaupt alles, 
was zur genbhnitgen Brauifägn deld: Meßs 
Kunft achdrt, zu verrichten. Zum Gebrauch 
für Deconomen , Forftbediente, Gärtner und 
alle diejenigen, die keine geometrifhe Kennt 








niffe befigen,, entworfen von $. egens 
Be. N verb. Auflage. Kit Pac he 
ein. Berlin, 1819. der Maurerſchen 


n 
ubbandlung. Preis ı Ep 8 Or. 
Obiges Werk, deffen Nüglihkeir Ab durch das 
ar Bergreifen der etſten Auflage bemiefen, 
in 
ver bey Sebt. Hahn, Roſtock und Schwerin bey 
tiler, Riga bey Harımann und Denbuer et 
Freud, Petersburg bey W. Graf, fo wie dur 
ale Buchhandlungen zu haben, 


So eben if erfhienen und im allen Buchhand⸗ 

kungen (in Hamburg bey Herold) zu haben: 

Die Bebanbdlung der Dienen, ihren Natur: 
sricben gemäß, durch viekjährige AF 
bewährt, erfunden and dargeſtellt von J. E. 


nauff. Zweyte verbeflerte und vermehrte 
Auflage. Jena, 7819. ord. 8, bey Unguſt 
Schmid. ı Thir. 6 Br 


Der Verfaffer das die Aufgabe: Wie die Bir 
nmenzucht — die bisher. immer nur ein zufäliges 
fbwantendes Einfommen gewäbrte — fiber, mit 
dem gluͤcklichſten Erfolge betrieben und zu dem 
boͤch ſten Erıragı gebracht werden koͤnne? dutch 
vieljahrige Verſuche und zum gluͤctlich 
geloͤſei. Schon die erſte Auflage, welche im Jahre 
2805 erſchien, reizte Viele mis der darin beſchrie⸗ 
Denen Merhode, dio ſchon beym Leſen jedem, dem 


‚wol Lehrern als 


Hamburg bey Perthes und Beſſer, Hannos 


He Bienenucht ulcht gang fremd if, Me 
sheithaft einleuhter, Berſuche zu mahen , ımd 
ben ihre —— nicht albein befriediget, 
ondern ſogar noch übertroffen. Wer daher. die 
enenzuchs nicht ale Gpielerentreiden, ſondern 
au einein eintraͤglichen Erwerbsgweige machen will, 
Mus dem in diefer Schrift von dem Berfafler vor« 
seichneten und genau befchriedenen Weg eins 
Ingen. Diefe neue Auflage if gerade um die 
Haͤlfte vermehrt und enthält eine Menge inter 
efianser Beobachtungen umd Notizen, die nicht 
bloß den, Bienenmwirsb angeben, fonderm ſelbſt 
dem Naturfotſcher Aufſchluͤſſe geben können, dar 
ber es gewiß Keinem gerewen wird, Ach folche ame 
geſchafft zu Haben, P. 


‚Lehrbucd des gemeinen Rechnens, beſonders 
zum Selbk. Anterrißt, vorzüglich für Lehrer - 
an Volks, Schulen, von F. Kranke, (Lehrer 
am Schullehrer Seminar.) ıfer Tb. or. » 
Hannover, in der Hahnſchen Hofbuchhandlung. 

Der Bortrag im diefem, die vier Species und 

die Regel de Tri entbaitenden Bande, i ſ 

treſlich gewaͤhlt, daß der Schüler beym Leſe 

gleichſam die Lehren ſelbſt erfindend, ſtufenweiſe 
weiter geführt wird, wodurch dies Buch ſich vor 
vielen andern a... befonders auszeichnet, uud for 

ch felbk Unterrichtenden nie 
genug empfohlen werden Eann. > 


In allen Buchhandlungen it zu haben: 
von der Zube: Kleine Deutfbe Sprach 
lehre, zunachſt für Töchter: und Dürr 
gerichulen. Mit einem Anhange fenlerhafs 
ter QAuffäpe, zur richtigen Anwendung ꝛc. 
Dritte, aufs neue darchgeſedene und vers 
befferie Uusgabe. 8. Luͤbeckh, 18919, bey ©. 
DB. Niemann. 3 ME, ı2 6l, 
Die Braubbarkeir diefes mägliden Schulbuches 
beweiſet ſch dund das Bedurfniß diefer nenen 
Ausgabe binlänglih,, indem der im vielen Schu— 
lem eingeführte Gebrauch deffelben diefe Ausgabe 
notbwendig machte. Der Herr Berfaffer bar das 
Ganze mit Sorgfalt aufs neue bearbeiter, es mit 
vielen Aufägen bereichert, odne jedoeh vom dem 
alten Diane abzuweichen. Die Vorrede giebt über 
das Alles mäbere Auskunft. Der Verleger hat feir 
nerfeits datär geforgt, daß, durch bequemeren und 
dconomifcheren Drud, die Bogenzahl dieſelbe ges 
blieben if, ohne demnach das Auge am beieidigen, 
daher amd .der akte Preis, ohngeachtet diefer Bew 
eig Kid und Zufäge,, derfelbe geblichen iſt. 
In Hamburg bey Hoffmann und Campe, 
— —— 





YVenigFetirten 
der Nicolaiſchen Buchhandlung in Berlim, 
Jubilare: Meffe 2319. 
Bode, Joh. E., Gedanken über den Bitterungss 
Lauf. Mir u Titelvignette. 8, 10 ®r. . 
BrüblsEramer, €. vom, über die Trunkfucht und 
eine rationelle Heilmethode derſelben. Seſchtie⸗ 
ben zur Beherzigung für Jedermann, Mit er 
nem Borworr von &. W. Hufeland. 8. Wr, 
Heinlins, Ah., die Spracoſchule, oder geordneten 
Stoff au Dentſchen Eorahähnngen Schu 


und Band. Mach Finem en LKehrgang TR 
‘ ‚einzelnen Uebnegeſtücken und Aufgaben für Star 
Fun Bearbeiter. ae verbefl. und nermehrte Huf, 
9 10 . 
— und die unſichtbare Welt. Eine Hier 
- gigphe. Mit 1 Dignette, 8. Geh. 10 ®r. 
Klögel, &. S., Aufangsaründe dee. Arithmetik, 
Geometrie und Krigomometrie, mebk ihrer Um 
wendung auf practifhe Rechnungen, das Feld» 
meflen und die Markſcheidekunſt. Mit 3 gang 
nen geflodenen Rupfern. ste durch Drof. €. ©; 
Zimmermann verbefl. and verm. Auft. gr. 3 


weiter, Jatas hi —— —— IVter 
7 ei “ te u a ®, t. . J * 
Beflen Denebrädide Beficte. Mit Urkunden, 


- 11 Bände, mir ı Kupf. ste Aufl. ar. 8. 2 Chir, 
Sierdurch find Melfers fänmelihe Werte in 
® 3 Bänden wieder volfändig.) 
Mrüller, 8. A. (Berf. des Alfons und Übelbert 
- der Wilde) Richard Loͤwenherz. Gedicht in Heben 
Buachern, mir ı Kupfer und alegor. Umfhlag. 
Mene nerb. Aufl. 8. Gebunden 20 ®r. 
Richter, A. G., Therapia specialis secundum 
schedulas relictas ed. G. A. Richter, in ser- 
' monem lat. transıulit Fr. G. Wallroth. T.L 
Morbi * Pr die ß — 2 Ein. 13 hg / 
Barigny, »., C. 5. orn’s und 3. 8. 2. &dr 
chens Zeltfärift für geſchichtliche Keen en⸗ 
chaft. Wier Band ztes Heft. gr. 8. (wird Jo⸗ 
annis fertig.): 16 Gr. 
#Schmidımann, Lud. Jos. Summa Observatio- 
: num medicarum ex prazi clinica triginte 
‘ annorum Jepromiarum, Vol. I. gr. 3. ı Chir, 


Gr. 
wehmmd, Dr. 3. F., über das Bleiben mit 


. Bduren mad Franyöf. und *T Vorfchriften. 


Eine auf vieliährige techniſch chemiſche Erfah⸗ 
zung gegründete Schrift. ar. 8. ı Thir. 


Neues vollſtaͤndiges Verzeichnis der Ritterſch. 
@üter des Grotzherzogth. Medienburgı Schwerin 
und Gtreliß im ihren Jepigen —— und 
tatiſt. Verbaͤltaiſſen, fo wie der Staͤdte und Das 
manial Aemter, nebſt einem Regiſter, von ®. ©, 
Geiler, gr.4-, Roſtock, bat eben die Preſſe 
verlaffen und iR in alen Buchhandlungen f 
# Rıbir. 12 Gr. zu haben. 

: Strllerfhbe Buchbandlung 
N in Root und Schwerin. 


Stein, D. und Prof. E.®. D., Handbuch der Geo; 
grapbie und Staiſtik nad den neucehen Änſichten 
für die gebildesen Stände, Symnafien ıc. ır Bd, 
(Einleitung, Portugal, Spanien, Zranfreid, 

talien, weis, Niederlande, Brittannien 
dunematk, Schweden) vierte perm. und verbefis 
Auf. (34 Bogen) gr.8. 1819. ı Ebir. 8 Br. 

— deſſen kleine Geographie oder Abriß der mar 
sbematifhen, phyſiſchen und — politiſchen 
Erdkunde, nach den neueſten Beffimmungen für 
Bpmmnadın und Edalen. Wir Welicharte. 
Zehnte 14 und verui. Aufl. (208 Bogen) gr.8, 
1819. 1 } 

Rıyer Yılas der gangın Welt, nad ben aeucſten 


Nebſt Be — beſſen Bleichverfahrens. 








Beſtimmungen, mit befonderer Rüͤckſtchauf bie 
Rogtaphiſchen Lehrbücher, von 
Stein. Dritte vermehrte und berichtiote Aufl. 

a 15 zum Theil aan heuen Eharten, nebf 
6 neuen biflor., — polit. Tabellen ıc. gr. 
Holis. 1319. 3 Tbir. 

Neuer Feiner Schul; Atlas ze. im ı3 Blatt, mit 

Rückſicht auf die geograph. Lehrbücher, von. 
+. D. Stein. eue vermedrie nud wohl 
feile Aufl. ar. 4. Geb. ıg19, ı Chir. 12 @r. 

Die vorgäglihe Btauchbarkelt der obigen Schrif- 

ten bewahrt fh dur die fo oft mötbig werden: 

den neuen Auflagen fo N her? daß es über 

Rüfig wäre, etwas zum Lobe derfeiben fagem zm 

wollen. Sie haben Ad feit ——— Bor 

andern, ein fo großes Yublicum des In: und Aus 
landes befreundet, weil der Hr. Verf. fie unab 
däßig zu vervolltommnen ſucht. So dürfte 5. ©, 

Dos Handbuch das eingige Werk ſeyn, das über 

die heſtehende Verfaffung jedes Staats die ger 

nanefien Nachrichten mitibellt. Die Charten wer 
den au fortwährend werbefiert umd ermenert und 

ber Schul:Atlas ift gu mod größerer a 

keit in der neueſten Ausgabe auf ı Thir, 12 Br, 


geſetzt. 
I. €. Sinrichſche Buchhandlung 
in Leipzig. 
(Ian Hamburg in der Heroldſchen Buchhandlung, 
Bohnenftraße No. 3, sm babem.) 
|—— — — — — — 
Benerals: Lifte 
* ber 
ebenten Lotterie der freyen Hanfeladt Lübed. 
’ Dierte Elaffe, von Serge Semin: 
nen gejogenen Zoofen, nah Ordnung ber 
Rummern, 


nf foigende Nummern fie 
. 8807 


ee Be Br a + Bo mE, 


—J—— 
8 


8. 2. 0. a3. 136. 


97. 1238 


29. 
. 5423. , 58a. 
3. Sb. : 8755. 
« 3817. 5543. 


Folgende Nummirn 
4. rn. 16. 20. 23. a6. 
12. 28. 30, 


ind mie 35 ME. geiogen: 
60 63. 65. 75. 80. BB. 
6. 77. @. 8. 

. 88. 9 9. 97 

. 6. 78. 94 9%. 409 
2. 25. 33: 45. 49 55 59.84 87. 89. 
41. 37. 4. 50. 56. 76. 76. 84 86. 


“9 TI. 73: 9% r 
——— 


er. 75 BMW: 9. Me 

*33 68. = 76. J 
9. j 

53. 35. 58, 62. 64. 74. 78. 56. 

. 53, 56. 71. 77. 90. 

. 49. 53. 54. 76. 77. 9. 


4 4. 57. 63. 64 66. 72. 73. 75. 77. B6. 
23. 24 33. 3% 45. 48. 60. 6. 70% 


43: 
16. 13. 


22 © 46 0. 45 0. 54 61 
arz. 71. 22° 25. 29 39% 46. 50, 52. 54. 56, 87. 70. 


— al. 29. 44. 59. 60. 61. 66. 74. 82. 84. 


2305. 20 27. 28. 39. 52.6 71. 74 9% 

248. 27 2. 58. 72 96. 

2594. ı9. 71. %&. 73 8. 9. 

2604. $. 20. 28. 31. 32. 39. 40. 49. Sr. TI. 74. 86. 8% 
zo 4. — EZ 

a7 38. * so. ur 

2914. 18. 46. 8. 7» 80. 93. 95. 
8003. 13. 23. 35. 9. 4. 51. SS. 70. 9. 
gtı6. ı7 at. 30. 39. 44 46. 65. 83. 9%. 
3201. ı7. a2. 27. 25. 2%. 41. 43. 45. 71. 75% 81. 9% 
8307 38. 48 9 
33119 28. 34. SI 67. 7. 73 
8510. 36 4 66. 72. 
8961. 9. 17 35. 50. 81. 3700 
gro. 29. 31. 34. 40. 50. 59. 69. TI. 74 BS. 95. 99 
3817. 38. 50. 76. 77. 81. 9. 
8910. 27. 58. 59. 7 
000. 9. 10. nie u. 83. 

209. 25. 32 38. 54. D 
2. 14. 19. 22. 52. 39. 50. $1. $2. 55, 57. 60. 76 7% 
13. 38. 31. 47. 48 49. 51. 54. 64. 68. 69. 82, 88. 97. 
4405. ı8 * 3— 36. = 68 96. 45C0. 
4. 54. 61. M . 
JJ' 11. 22. as. 32. 63. 87. 88. N. 8. 
a7. 42 44 45 49. 54 60 64. 71. 80, 90. Wi 
an. 6. 37.653 73. 89% 99 
4994 11. 16 23. 59. 65. 95. 
2%0096. 30. 41 51. 72. 81. 95 
BANNER 
223. sı 5 . 87. j 
5309. 1ı. 25 30. 32. 43. 47.56. 66. 71. Ta 
sao1. 6 9. 10. 23. 26. 27. 28. 29. 31. 46. 56. Br 
9. * 
5507. 24. 31 74. 87. "90. 56600. 
5613. 29. 36. 6 48. 37. 6. 75 91. W. 
srl. 4. 13. 38. 50. 59. 64:73. 75. Br. 99 
= 4. 48 58 
«4 49⸗ 


85. 57. I 





Bulorge Art, 4: des Arerilſſewents des Bland ‚arhen 
bie #00 Nummern,. mweidhe in biefer sten Elafe.geiogen 
worden find, wödig aus und fpieien in ber sten Kine 
mie wieder mir; de Imbaber- derfriben erhalten aber 
oub-t der Brmwinnen Untntgeidlich Freplodie due Stan: 
Elafe, weite bey dem Eollrcienz, bey melden dir Einfag: 
armachı worden Ih, 'pät:iens 4 Lage, dor Ziehung der 
sten Elafe,. aijd am. ı91n &:«Pt. d..9.5. dep. Weriafl Des) 


Anrechtẽ abgeförden, fü wie Bir in Ber arkır 
genen kooſe sur Sten Eiaffe 
let werden mäfen. 

Es werdeu daher fämmtlide Inhaber von Gewinnen 
Diefet gren Eiaffe aufseforbert, "die ihnen gebührendem 
Breniooir yeirig bey Ihren EoWecreurs In Empfang su nee 
men, fo mie wir dat Zutrauem jm der Golidirär unferes 
Detten Eouecteurd Haben, daß Ae allen Ihren auswärtigen 
Intereffenten, mie denen fie In directer Correfpondeng' 
Reden: Die fir ereffenben Frestooſe jeitig einfenden werben. 

Die Frepioofe — Ale mögen als Loofe für ale Elaffeh 
oder bloß jur sten Elafe audgefieir fepn — enthalten £ 
der Küdrtie die Bemerkung : ‘"Mnsgegeben ald Mrepioo 
2 ar sten Elafle,'* mir der Unterfcheifs des Eolecreurs wer 

ıdım. 

Dieienlgen Loofe, weiche für age Eiefen aufgegeben 
and in dieſer 4en Ciaſſe nicht gas“ worden And, bes 
baiten Ihre Bültigkeis zur sten Elafe und bıbürfen foldhe - 
fe ner feenern Appelarion. Kauftooſe weiche iu den’ erfien 
4 Elsgen für altı Elafen aufgegeben und bryab'r find, ers 
daten, menn ſolde in diefer qren Elaffe geiogen worben' 
And, außer Dem Gewinne und Dioofe au den bejabi« 
sn Enfaß der Sten Clage mis,ı0 ME. 8 Bl: Courant shne 
irgenY elnen bug suräd, 

Die Yutzadbiung der In dieſer Claſſe geiogenen Wer 
winne und die Bertheilunrg der Brryloofe jur Sten Clafe 
nehmen iogleich idren Anfang. 

Die Blebung ber sten Elafe mimme am 23flen Sg. 
d. J. Ihren Anfang. Bame und gerheilte Kaufloofe, a-Wr.- 
ME. rı,4 8. de. Loos, werden audgegeben in unferm 
General ,Borteries Eomsoir Hiefeibft aud Fey dem befanne 
ten Dırren Eofecteurd dier und aufwärts, 

Bübed, den Hren Amouft ıRı9: 
Die Lotterie ;Direction.. 


Cafe nii 
als daun (päreflens Lars 





‚In Bezug auf vorkebende Bekanntmachung der’ 
—*3 Lotierie Direction verfehlen wir nit, ums 
ern auswärtigen Herren Inter ffenten, mit denen 
wir in anmirtelbarem Briefwechfel Neben, hiemit - 
die Anzeige zu machen, dab mir im Laufe diefes 
Monats hun, ohne daß es einer desfallfigen Ers 
innerung bedarf, die etwa fie treffenden: Krepioofe' 
übermittelm werden, und erfucben zuuleih fämmes 
liche Intereffentem oder Commißioneirs, melde 
für eigene oder ansmwärtiae Nedmung Loofe aus 
unferm biefacn Lotterie: Komtoir baden und mit 
benem wir, nibe in: Briefwechfel Heben, folde 
Fteylooſe zeitig in Empfang zu. nehmen. 

Lübed, den otem Auguſt ıg1g. 
Kiefer, Wolbeim et Co; 
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Auf aulemende Biere dee Hleffpen Bürgers und Kauf 
mannd Deren Jacob Diederich Martlenhen werden 
ale diejenigen, welche auf irgend einem erdenklichen 
Medisisrunde Anfpräter an Ibn und in [pecie at feine 
bie. auf einen am Kieterbamme belegenen Garten jüngft 
frenmißig verkaufte, reip. in Hieflgerr Sradt und Im deren 
Fribmart delegene, aus dem Nachiaff* feinet BWarıed, mens 
iond Raufmannd Jacob Bhip Martiengem elgemuüms 
ud erftankene Immonliien Fordeungen und An prüde 
macen zu können glauben, bieme Öffentlich und’ perems 
sorifch geladen, In dem auf den asllen Auguft 8.3. 
angeiehtn Liguidarions» Kırmin, Morgens 10 Uhr, auf 
hirfiger Serichisftube zu erfcheinen umd forche Forberuns 
gen und.Aniprüdye nibe nur einen und genau amiiger 
ben, fondern aum fofort rechtiiher Are nad ın bewabrı 
beiten, midrigenfänd abır ıw gewärtigen,,. daß fie unter 
Auftegung eines ewigen Stlufchwelgene damit werden: 
abgewielen unb pröciwbler werden, 
4 Bram: 2. irten ans 1819) PAARE 
solfariogi, Stadtaericht Hiefelbft. 
-  Baler- 


innges Mäbden won auter Erziehung, 

— in San area 2 aucdal sei 
‚ wünfht eine Unftellung dw einer guie , 
amilie. MNäbere Nachricht. in der Erpedition die, 
ger Zeitung. — 
Der junge Mann, welcher dieſen Morgen ohne 
siffen der Geinigen das väterlibe Haus verlafs 
fen , wird hiedurch dringend aufgefordert, feinen 
gegenwärtigen — und feine Pläne ſei⸗ 
ner befünmersten Kamilie alsbald anzuzeigen ; diefe 
omwol als feine. Principale würden ihm fodann 
eine Uebereilung vergeiben und ibm ein befriedis 
gendes Unterfommen biefelbft zu verſchaffen ſuchen, 
oder man würde ihm, falls feine Abſichten vers 
und rechtlich ind, zur Erreihung Biber 


nünfti 
er 


ben möglihn bebülflib feun; er wende Ach da 
mit Vertrauen foaleid an die Seinigen. 
Hamburg, den ısten Auguſt 1819. 


Pe A 7 or TREE Te Va Tr 
Nach —— di Leiden entriß mir der 
Tod meinen guten Sohn und uns unfern guten 
Bader Chriftian Schleiff, im zıflen Zahre ſei⸗ 
nes Lebens, weldes wir unfern Verwandten und 
Frennden hiedurch befannt macden. 

Hamburg , den Gten Auguſt 1819. 

Die mutter und Geſchwiſter. 

Das meine Frau, Sopbie Emilie Doro, 
tbes Gräfin von Golftein, geb. von Bud 
wald, bier am oten Auguſt von einem gefunden 
Kuaben entbunden it, babe ich die Ehre, abmes 
fenden Verwandten, Freunden and Bekannten bie 
dur anzuzeigen, 


.D. “olftein, 
auf Baflbork im Lauenburgſchen. 
Meine geliebte Fran, gebohrne Driemeyer, 
ward gefiern glüdlih von einem gefunden Sohn 


entbunden, 
Amfierdam, den ı3ten Auguſt 1819. 
j 4. 8: Slemmic. 


Ym Montage, den zoſten Anguf, des Vormit⸗ 
9 
r. 








o uhr, ſoll in der 


stelfelen, Sommerfel⸗ 


L Meper. 
and 


EEE — — 
s in ein ſchones Brigg⸗Schiff unter der 
au Kauf. Das Näbere f wie das Iuventarium, 
ertheilt der Shifsmakier R 
job. Dan; Schirmer. 
Den toten Auguſt 1819. 
Girceus Olympique. 
ente: Vorſtellung ber Fraucon —* Geſell⸗ 
haft aus Paris, vor dem Altonaer Thore. Eins 
af, Karten find täglich vom Morgens 9 bis Vach⸗ 
mittags 4 Ubr bep dem Kern üse am Zeus—⸗ 
bauemartt No. 220 zu haben... u. 
Die Erben oder Gläubiger des por eini er eit 
im Haufe des Oberſten, Herru Joh, von Bir en, 


In Utkofka unweit Chatkow verfiorbenen Herrw 
Raeike Heinrih Meverboff, werden biedu eh 
gefordert, fib wegen des von interlaffenen 
geringen Nactafles am die Charkowſche Gonvernes 
mente-Regierung mit ihrer Vollmacht zu wenden, 


Zur 24ften großen Zamb. Lotterie, 
deren Biehung am zoften Sept. beginnt, 
„> seinen 25 —* ME, Din & in 

ertd, — für Auswärtige unter gefälliger 
gung der Remeſſa — immer zu Gaben ben dem 


SHaupt » Eollectene a.» 4 
: P. I. Peterfen 
Hamburg, im Auguſt 1819. p 


Steabtrts Theatern 
Heute, den ıgten: Der Verrärher, Luftfpiel in 
ı et, Hierauf: Ein komiſches 8 
ı Act. Alsdann; Die großen Kinder 1 
ſpiel in 2 Aufzügen. Zum Beratuß: Li 
Tangı Diverriffemens mit Finale nach 

versure des Galifen von Bagdad. 
Donnerfiag, den Igten, unbekimmt. \ 





in 
“ 


Hamburg, den ı7 August. 


Wechsel-Cours. Geld-Cours, 
a Boo. — St.jk.8,j8chlesw. Ho ’ 
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(Mit einer Benlage.) 


zu No. 132. des Hamburgiſchen unpartheyiſchen Correſpondenten. 





Am Mittewochen, den 18 Auguſt 181% 





Seckarten, nebit Beſchreibung. 

Eben. in erſchienen: Wachſende Karte von 
den Aüften der Königreiche Spanien und 
Korte Er wıe auch der Balcariſchen In— 
ein, nebſt der Abſte von Africa, von dem 


Cap Espartel an bis zu dem Lap Bugie, 


aus zwey großen Blättern zufammengefegt, mit 
Dazu atbörender Beihreibung, 13 Bogen farf 
mit gedränasem Drad, gr. 4. nebſt einem Hefte 
wit 10 BÖlätteen, welbe Specialkarten über alle 
Hafen und die vorzuglichſten Ankerplaͤtze an ge⸗ 


dachten Küſteu enthalten, und 9 Blätter mit“ 


Landversonungen, nach dem letzten Spaniſchen 


und neueſten Portugieifiben Werfen ausgearbei⸗— 


tet und vom dem hieſigen Könial. Seekarten 
Archive — 8 reis 20 Rbthir. S. M. 
oder 123 Rihlr ©. H. Et. 
Diefes Wert iſt, ſo wie die übrigen von dem 
Archive derausgegebenen Karten und Befchreibum: 
n, ſowol bey dem Ürhive felbfi, als beo den 
ommißionairen deflelben, und in Altona: bep 
dem Herrn Warnhole innior au haben. - Coprm 
bagen im Aönigl. Seekarten» Urdiv, Iplſi 1819. 


 Nahdem der verftorbene Maior und Kitter, 


woblgebobner Here Axel Wilbelm Hägerfiubt-auf, 


Brangelsbolm in Skaraboras Lehn und Gegers 


pr Kirbenfpiel, durch teftamentarifche "Ditpo; 
ition vom sten December v. In, weiche ih @r. 
Königl. Maiefiät und dei Richt Aualöblihen 
Geothae Hofaericht, Binnen geſebmäßiger Zeit 
nach dem Todesfalle, gehörig bewachen worden 
it, verotdnet bat, daß, da er nicht mit Erben im 


abäcigender Linie erfreut worden mwar,! die hinter ' 
bliebene Witwe des wohlbemeldten. Herrn Mar‘ 


joͤrs und Ritters, die wohlgebobrne Frau Brite 
Lowiſa Haͤgerſtycht, gebohrne Natt ob Dag, im 
ihrer Lebenszeit ungeſtoͤhrtes Digpoſitions- Recht 
des gemeiuſchaftlichen unbeweglichen und beweg 
lichen Vermögens beſitzen würde, fo fern wohlbe— 
meldete verwittwete 
rath eintreten würde, in welchem legtern Kalle 
die Erben des Maiors und Ritters berechtigt ſeyn 
würden, ihr gefegmäßiges Erbenloos in Befig 
au nebmen; umd weil der auswärtige Aufenthalts: 
ort der beyden Brüder, der Faͤhndrich Buftaf und 
der Sergeant Adolph Haͤgerflocht, unbekannt if, 
wird vorgemeldete tefiamentarifhe Diepofition, 
welche gegenwärtig sur Richtſchnur der Erbiheir 
lung gedient bat, ihnen auf diefe Art hiemit bes 
kannt gan. woben fie erinnert werden, die ges 
fegmäßige Zeit des Tadels in Acht zu nehmen, 
nad werden fie auch benachrichtigt, daß Ein 


uns 
ders Drep und Zwanzig Rthlr. 28 fl. 5 rfid, 


‘0. 


rau nicht in andere Nens- 


in der Erbmaffe des verſtorbenen Hrn. Maions 
und Rirters rückſtäudig find, die einen Theil ih⸗ 
res Erblooſes nach dem Burer zudem verfiorbenen 
Dberfien, Eommandanten und Ritter des Königl. 
Echmwerdt : Ordens, wohlgebohtnen Herrn Team 
Arel Higefodt, ausmahben, und können diefe 
Mittel glei oder fpäteftens binnen der Zeit, die 
das ı5te Sap. 5 $. des Erbenbuhs verordnet, in 
Empfang genommen werden. j 
Drangelsholm, den zıflen Sunli 1819, 


Gerichtliche Notification. 
Rabzeburg, den 23ſten Julüi 1819. 

Beh hieſigem Königl. Hofgetichte Mad alle die⸗ 
jenigen, welche ſich im Termin don 22ſten Julii 
diefes Jahrs mit ihren Forderungen an die Ver— 
laffenfbaft wevland Kammerhettn Schack von 
Bahwald auf Banbork, oder mit ihren etwanigen 
Wideriprüben gegen das, von demfelben errids\ 
tere Teſtament, nicht gemelder haben, damit prär' 


cludiret. 
— Aus Ronigl. Dannemarkiſcher Gofr' 
— Berichts: Lanzley. 


Am arken Auguſt d. 3., als am Zrentage nad, 
dem sen Sonntage Zrinitatis, Vormittags. 
16-Ubr, fol das zur Verlaffenfhaft des menland 
biefigen Bürgers und Weinbändfers Elaus Urban 

ehörige „. im biegen Veuenwerk am Paradeplap . 
elcgene, feit pielen Jahren zur Weinbandlung. 

vortheilbaft benugee Wohnhaus mit Zubehdrums- 
gen, werin auch in dem letzten Jahten eine Gaſt⸗ 
wirthſchaft getrieben worden, unter-den in ter- 
mino zu verlefenden  Berkaufs s Bedingungen, 
welche auch vorher fowol im hieſtgen Stadıfecres , 
tariar, als im Neupartſchen und Dahifben Gaſt⸗ 
bofe eingefchen werden können, öffentüch am den 
Meiftbietenden verkauft werden. 5 

Rendsburg, den 29ften Jalil 1819. 

® Bürgermesftere und Rarb biefelbfh, 


Proclama. . ü 
Benn ben Einem Wohledlen Rathe bie gerichtlich bes 
flellten Curatores in Conenrin craditnram des verſtor⸗ 
benen HandbiungssEommis Ludolbh Friedbtih Tarıtend um 
ein Proclama ad concurlum creditorum beffelben nach⸗ 
geſucht, Diefem Perito auch bdefsrirer worden, und fels 
bige um Erhalt der Ausfertigung an Ein Edies Wogtens 
Uches Gericht verwieien worden: Als werden von Einem 
Edien Vogteyllchen Geritte Alle und Jede, welche an 
den veritorbenen Handlungs: Commis Ludoipb Friedrim 
Caurſtens aus irgend einem Grunde Anſprüche ju haben 
vermernen folten, deömirteift, ſub poena praecluß et 
perperui Slentii, angefordert, Ach damir binnen Sechs 
Monaten a daro, fpäterleng bis am akılen October co. m ı 
bey dieiem Dogtenlichen Gerichie ſchriftlich gm melden und 
ihre tundamwenta crediti ju erdibiren mit der Berwarr 
nung, daß, nach Adlanf diefer peremtoriſchea Erin, adi- . 





en 88* er Erg 8* mie einen Forderung 
rame gehör en . 
 blicamm Mtga Bogtepiihes Gerlär, Den aüfın 


8) 
Ad mandatum, 
€. Hollander. 
Jud, pr. Imp. civ. Rig. Sors, 


Des diefigen Bürgers Chriſtlan Rürer Ehefrau, Louife 
Ehariorte, gebobere Martens, Hat cum curatore dem 
Biegen pengetiats angezeigt, daß fle, als Schmefier 
und einzige mäcfle Intefiatı Erbin bes verſtorbenen Hlefh 
gen Kaufmanns Perer Martens, den Nadia deſſelben 
nkhs andırd als cum beneficio Tegis et inventarii 
antreten wolle, und ur um Erlafung eins Bros 
elams ad indagındnm- Aasum bonoram defuncti ger 
stemend angeinht. Da num biefer Wirt: Steatt gegeben 
worden Ih, jo werdrhn bhiedurh ale und jede, weiche an 
den Nachlaß des befapten verfiordemn Kaufmanns Prter 
Martens ſegend eine Anpracht oder Forderung, 15 dep 
and wilhem Grunde es wolle, su haben vermepnen möch⸗ 
zen, blebuech aufgefordere und angemwiefen, ſolche am 
arten Detober diefes Jahrs, ald dem des Endes anberahm⸗ 
sen peremtorifchen Termin, beym biegen Obergerichte aus 
sugeden und gehörig zu Juffiflcieem, unter der binzuges 
fügen Verwarnung, mie Ar widrigenfaßs zu griwärtigen 
baben, daß Me damit torzdem präctudire und Ihnen biefers 
wegen ein ewiges Stinfchwelgen werde auferlegt werden, 
Wornach Aid gu achten. 

Alıona Im DObergerichte, den Hten Sutil 19194 
Ex decrete Senatus, 


Dritte und legte Bekaͤnntmachung. 
Demnad der bieflge Barger und Buchbinder ⸗Amtémel⸗ 
fier Otto Tarı Edritian Mau coram protocello erfiärt 
Dat, bad er auder Stande fıp, felne Gläubiger zu befele⸗ 
Disgen, und in Gemäfteit diefer Erfiürung ber Eoncurs 
über feine Gfter erfannı is 
So werden yon Bürgrrmeifter und Maid diefer Srabe 
ale und jede, melde an den gebachen blefigen Bürsır 
und Buchbinder: Amtömrilieer Otto CTart Ehrilian Mau 
and irgend einem Grunde Anſprache zu haben vermepnen, 
Imgieimen alle, die demſelben wie Schuden verdaftet 
nd, oder ermwad pfandwelſe von Ihm befzen, und ımas 
eftere bey Strafe der Dräciuflom, Begtere zefpectine dep 
Strafe doppelter Zahlung und Beruf des Plandrechtd, 
Biermir ein: für akemal, mithin peremts eladen, dad 
Re fi, und ıwar dle Aubwärriärie unter Be 
procnratoris ad acta binnen 13 Boden, vom Tape Dre 
keptea Bekauntma hung diefed Procdamd angerechner, im 
Dlefigen Stadıfpndicar gehörig angeben, die ur Degrün. 
Aung Idrre Aniprüde dienenden Docamenrr in Driginat 
veodueizen und davon degiaubse Abicheiften bey den Acten 
zueldiaffen. 
MWornach fich 1m achten. 
Deoretnm Kiel in Curia, den 16ten Julll 1919 
Bürgermelfter und Marsh der Stadı Kiel, 


Dritte und legte Bekaͤnntmachung. 

Die Wirewe Anna KRübemarn zu Soringsmwebei har 
für Ab und tme. moieo, Ihrer Kinder cum suratore ob 
alöftento gerſchtüuch exktärt, daß fir den Macılaß ihred 
serkenbenen Edemannes , des Hufentrs Hand Rübdmenn, 
nicht anıresen Pöane, fomdern denfelden dır concurimäßtr 
gen Bebanklung übderlaffen mühe. Es werden daher alle 








und jede, Weiche an den Naciab des wepland Hufenerd , 


Hand Kidtmann ju Sorlngswedel and irgend einem 
Grunde Anfpeäche zu daben vermepnen, Imglieichen ade, 
Die demfelben mie Souiden verhafter find, oder etwas 
pfandraeife vom Ihm brfigen, und jwar ug vu bey Strafe 
der Drãctaſton, Legtere etive bey Straſe dopperter 
Zadtung und Beruf des Pfandrechts, ein. für 
allemal, mithin Deeemeorlf geladen, dab file Ah, und 
star die Auswärtigen unter Weflelumg eined procurate- 
ris ad acta innerhalb 12 n, vom Bage ber lehten 
Webannemahung dieied Prociamd angerechnet, bey mit, 
als Derpeltigen Gerimrödaiter des adüchen Gurd Emfens 
dor, arbörig angeben, bin zut Begründung Ihrer Ans 


weite Blenenden — —— — In Original proßduclen mb 
aron — ſatiften bey den Acsen jurädiafn. 

—— —— bed adtlchen Guts Em) 
Endorf, Ben aıften Juli 2819. 





Dritte und legte Bekanntmachung. - 
Da über das Wermögen Bes Eingeſeſenen Jodanm 
Jürgen Evırd In Wevel⸗eth Eoncurd verfügt worden, ſe 
werden deſſen Gläubiger, Schuitner und Dfahd  Indabır 
dlerurch aufgeforderr, — der Ausſchileang, 
Doppeiter Aahiung und Beriufid der Dfandeedre, Üter 
Ihre Antprüde end Verpflichtungen binnen 12 Wochen, 
von der leyren Delanntmachurg biejed angerechnet, im 
der Köntgt. Bandfchreiberep iu Wilder Ungabe Ju befddafs 
fen, Idre ertwanigen Do-umente zu ptodugiten, auch, (® 
fern fir ausmärtig, Procuratur in den n. zu befleßen: 
und fodann weiterer rechrilcher Werfügung iu gewärtigen. 
Königl, Stiinburger Amthaus zu Igehoe, den zotem 
Im 1819, ER 


9 
” AtlefetdtODehn. 


Zzweyte Bekanntmachung. 
Proclama 
Wenn Wie Hiefige Eingefeffene Marla Eilfaberd, ke® 
worpl. Anton Briederih Gehmann nachgelafene Wirtwe, 
gebodtne Katteipern, Hlefeidft mir Code abgegangen, un® 
in iheem unterm ıöten Dec. 1816 errichteten Seflamente 
Ideen medrjägrigen Grfenen Wilbeim Beumund jum Unis 
verfal-Erben ernanne und eingefege hat, derfeibe aber die 
Erbſchaft nur cum beneficio legis et inrentarii anne 
treten gemwiligt, und dader um dıe Erlafung eines Lande, 
Ablichen Drosiamd geberen, diefer Bite aum Etatt geges 
ben worden; aid werben hlerduech von Berichtd A 
age und jede armen mir gefegiichre Yulnabme der pros 
soconirten Bräubiger), weiche an dad Haus cum per, 
und ben ſon alzen Nahiah der Marla Eilfaberh, des wen 
Anton Brlederib Segmann nabgelafenen Wirtiwe, geb. 
Rarteidorn, aus Erbrebt oder (omflige Forderungen und 
Anfprübe iu babdın vermennen, imgleiden bielenigen, 
weile der Deiuuctae wit Schulden verhafter ind, oder 
etwa Dfänder von Ihr In Hänten baden, hie mit eins für 
allemal, mithin peremrorlie, elsier und geladen, ſoiche Ine 
nerhaib 12 Wochen, vom Lage ber Iehten Befanntmahung 
biefed Broclamd angerechnet, [Sub poena praecluß ee 
erperui Alentii, dnpli er amilh juris, unter Bes 
Renung ber erforderlichen Acıen ı DBlocuratur, In fo weis 
fit Huswärtige pe beym Kieflgen Berichte gehörig anıms 
neben, die zur Beprünbung Ihrer Forderungen dienenden 
Dorumente in originali am proluciten und bavon bes 
staudee Abſchrift deym » Wrofehlond: Weotocon yurädiue 
m und demnäcdhn wolterertechtilche Werfügung ıu ges 
gen. 


= ch alle, denen bar tegen 
Se 


. werte Defanntmadhung. 
Proclama. 

Warn der dleftge Gingefeflene Gerhard van Hoff 
angejeigt, we er das Idım iugehörige, im zten Dxtarıier 
Sub No, 63 breiegene Wohnbaus cum pertinentiis am 
die Frau Chrimne Iohanne, verwirtwere Juftıirärhin 
Behn, gebohene Kraus, oum curatore, etbi und eigens 
shümliay verfaufe, und ıu dem Ende um die Eriafung 
eines Proclamatis gebeten bat. 

Wenn nun »iefer feiner Bitte flate re mwordeng 
als werden ale und jebe, Weiche an das benannte Haus 
cum pertinentiis dinglihe Anfprüde und Forderungen 
su baden vermepnen, fo wie auch Indbefondere diejenigen, 
weiche an die im gedachten Haufe rebucirten, von dem 
Herren Daftor Schroder unterm zgliien Julll 1813 an Jos 
dann Hintich Feig cedirten sco ME cum uluris A 
fprüde haben kinnen, eitiet und aufgefordert. fi, und 
Imar bie Muswärtigen unter Beſteuung geböriger Procus 
Saruz ad aota, Innerhaib 15 Moden vom ber Iekten Dee 


tanntmachung biefed Proclamatis angerechner, beym Ger 
2ichte biefribfi anzugeben und gehörig zu juflificiren, oder 
gu gewärtigen, das nach Ablauf biefer Peift die Tligung 
Der soo ME. auf Berlangen der Gupplicanten werbe bes 
chafft, fonfilge Siäubiger aber ihrer etwanigen bingiichen 
nipräce für Immer veriuflig werden erklärt erden. 
— ein jeder, dem daran gelegen, fi u ach⸗ 
een bat. 
Wandéobeck, den zrfien Juli 1819. 
€. 8, Witt, Infßitierius, 
Zweyte Befanntmahunn. 
Ertract 
aus dem In No. 126 derer Zeitung Inferieten 
Eoneurd » Proc:am. 
ne Stäubiger, Ehuldner und Pfand » Inhaber dei 
Nachiaffes Bed Tiſchlers Reſmer Struse in Schenefeld, 
mühen fl fub poena praecluß, dupli er amilä jnris, 
binnen 1a Wochen, auf ber biefigen Amtflube angeben. 
Mendtburgıe Amebaus, den s6fen Qulit 1919, 
». Schlanbuſch. 
« In fidem: Lang helm. 


Erſte Bekanntmachung. 
Bon Gerichts wegen und bey nahgeſehter Eomminas 
tion gedlete Ih. Jodann Esrifiian Friedelch Helma 
jeimann, Königi. Conferemrath und Landvogt In 
Süderditämarfcen. 

Nachdem über die Güter des in Heide Inhaftirten 
Claus von Thaden in PFeddringen Concurfus geneoralis 
erfannt, fo habe 30 —. Verichtigung Biefer Eoncurds 

afe ein Droctam bemwißtgt. 
nr er werden daher don Gerichts wegen ale und jede 
Ereditoren und Debiroren des Bonld:Eebenten Elaud von 
Thaden, Iedob mir gefeglider Ausnahme ber etwanl;en 

eorocofiirten Gläubiger, In deren Hinfiche ed nur ber 

naabe ber rüffändigen Binfen bedarf, Hiedurch aufge 
fordert, das fle, und zwar bie Autmwärtigen unter Beflels 
dung der Procuratur ad acta in hoo foro, binnen 
12 Boden, a dato ber fehten Bekanntmachung dieſes, 
bey Strafe reſp. der Ausſchllekung und konpelter Bad 
lang, ihre an den Bonidı Eedenten Elant von Theden 
tn Feddringen hebenden etwanigen Anſprüche oder Schut⸗ 
Bigkiie In der Königt. Kirchfpieifchreiberey iu Hennfiede 
ad protocollum profeffionis grhörlg angeben und ver⸗ 
seihnm falten, demnächit aber weltere Werfügung gewärs 
sigen. Wornach Ach ein jeber ju achten. 3 

Mildorf, den ren Augufi 1019. 

In fidem: Eartheufer. 


BEETERBENFENE Sn DER — — 

Bur Eröffnung des unterm ıgten Mär) d. I. errich⸗ 
teten und beo dem bieflgen Amte beponirten teflamenti 
reciproci des Gchneidermeifterd Georz Lübdede und 
deſſen Eheſtau, gebobenen Witten, zu Lauenburg, if, 
nach Abfierben der Jegtern, terminus publicus auf ben 
arken d. M. anderaumt. 

Ale diejenigen. meiche Anſprüche an den Nachlat der 
Berkorbenen iu Haben vermegnen möchten, werden baber 
zul bey Strafe dei Ausſchlaſſes geladen, am befagien 

age, Bormistagd ro Uhr, in ber Hiefigen Amtflube zu 
erfcheinen und Ihre Angaben desfaus coram protocollo 
su beſchaffen. 
Desrerirt Lauenburg, den atın Auguſt 1819. 
Könlgt. Dinnemarfifhed Amt. f 
gintom, Hernboſtel. 


Da jur Dedung der von dem Biefigen Brau:e Wererd 
und der Dienfimigb Medtenburg w.der den Krahnknechs 
Daffe auhler eingrflagsen, Intgrfamme 47 Kıhlr. 33 BI. ber 
tragenden Forderungen, bad. Moblliars Bermögen bed 
Schuldners unmreichend befunden worben, fo If Termi- 
ans sum Verkauf feines In bee Unrerberger Vorſtadt ım 
Lauenburg beiegenen Hanled cum pertin. auf den ı7ten 
September d. I. aut der Biefigen Amtſlube anberaums, 
weiches jur Nachticht für Kaufufiige Hiemir Bffenziich bes 
kannt gemacht wird. Zugltelch werden suie diejenigen, 
welche aus Irgın) einem Mechtdgrunde Forderungen an 
Yan gedadten Schutdner gu haben vermepnen folten, dies 
mis dey Strafe des Ausſchluſſes vorgeiaden, ſelbige am 


oed⸗acheen Tage, MWormistagd ro Ute, hleſeibſt ad proto⸗ 
collum profe Tonie anjngeben.: 
Lauenburg, den aten Auguft 1819. 
Konlal. Dännemarfifhed Amt. 
einftow. Horubofet. 


Aue die, weilche ſich in termino den zten d. M. mie 
Idren Anıprüden an bad in der Oberbräcker Gemeine jm 
Lauenburg 6 iegene, und unterm a6flın Aprit d. 9. von der 
Mirwe YUnna Ctifaberb Hentterte Wrand , gebohrnen 
Wopner, an bie verwiitweie Amtfchreiberin Baring bies 
Kid verkaufte Haus micht gemeider Haben, And präs 
eiudirt. 

Decretum Lauenburg, den sten Muguft 1819, 

Königt. Dännımarfifhes Amt. 2 
eieftow HDornbofer. 


— — — nn nn ne — 
Aue, welche in Folge der Edictat: Padung vom 2en 
Junti 2817 ich mie eiwaigen Forderungen und Anfpräden 
an des verfiorbenen Amtömaurerineiftees Chomad Brand 
ww Lauenburg Werläffenichafe und die dazu gebörenden,, In 
und vor Lauenburg belegenen Häuſer umd fonftigen Grunds 
Rüde in cermino profefionis umd bie jege niche gemeis 
bet babın, werben biemir präctudirr, 
Docretum Schwarjenbed,, den gten Auguſt 1819. 
Könige. Dänifcher Ammann und zu diefer 
. ache verordaeter Tommiflarins, 
G. W. Compe. 


Bon dem unterielchneren Könlst. Landı und Stadigt⸗ 
zichte werden nachflebenbe Perſonen: 

1) Der Jodann Chriſtlan Qundenberz, Im Jahre 1784 Hier 
gebobren,, weicher Im Jahre ı80r ald Halbmanı auf 
dem Schlife Deſohln von bier nach Liverpooı gereifet, 
korsber nicht wiebergetcehre und mwahrfbeiniih mis 
dem Sein verungiüde IN, nachdem ibm in wiſchen 
aus dem Nachlafſe feines biefigen Bruder David Fries 
dei Eunbenberg eine Erbfchafe von erwan soo Mibirn. 
augefalen, auf ben Antrag dei vermurblihen näcfier 
Erben des Legtern, bed Schiffe Capitaine Johann 
Daniel Strauß; " 
die Brüder: Johann David Tifcher, geb. den zoſten 
Map 1780, und Danlei Martin Eifcher, geb. den rıten 
Novemter 1781, welcher in den Jahren 1795 und 1796 
von der nah England sur See gereifer, Im Jahre 
1798 aber die Tegte Nachticht aus der Fremde gegt⸗ 
ben, und deren Bermögen in erwa ar Wtehien. befleder, 
auf den Antrag ihrer Schwefter Loulſe Kifcher, vers 
ehrt. Schulz, ald wırmuibiiden Erbin; 
Sy. her Undeens Iofınd Wamiow£ti, geb. den zoflen Za⸗ 
nust 1775, weicher vor 56 Jabren Don bier nach Am 
fleetam ald Eajütenwächrter gereifer, von deln Peben 
und Aufenthaite ſeuden kelne Nachricht eingegangen, 
und degen hiefiges Wernögen ı3 Rihlr. 48 Gr, Drenb, 
Eour, bettüge, auf den Anteag feine Schweſter Ks 
fina Dawiomäta, verıhrl. Gaedle, und 
der Mous que Aer PhUſer Sardie,' ter im Jahre 1906 
mit dem v. Kaufberginen Infanterie » Repimente von 
bier nah Halle marfcblier IN und von weißem man 
feirdem Aldyıd gehört Gar, auf den Untrag feiner Ede⸗ 
ftau Mofina, de. YBamiowera, — 

mme Ihren etwanigen fonfligen Erbneßimern, dergeſt ait 

ffentiih vorzeladen, daB biefeiben Innerhalb 9 Monas 
ten, und fpäteflend In dem 
anf den agflen Movember a. c., Wormittags 
nn 10 Uber, g 
vor dem Deputiecen, Heren StadtJuſthRaih Buchon, 
angefegten Dräindteial  Kermine entweder perföniid oder 
foprifeiih Ad melden und melterer Anwelfung gewärtis 
gen; wibrigenfand auf Eodes: Erklärung und was dem 
anhängig wider fie erfannt, und dia Dräctuflen wirer die - 
unbefannten Erdnehmer In Anfehung des bier vordande⸗ 
nen eılp. Bermögend fellgefent, Diefed aber ben Ertrabını 
ten der Eltation ansgelchrr werden wird. 
Danyig, ben ı9ten Jarnar 1819, 
Könlst, Preuß. Lands und Gradegeriht. 


Avertissement. » 


Auf den Antrag dei Tlfebleraefellen Eorneilus Selm 
m Obertirch Im Bresgau wird defien virfhonener Bender, 


2 


DZ 


De 
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Br Aroräefergehllife Cart Pelrdrik Grimm auf Drdfiim 
burg, weldıer Sb nadılden Im: Dubee HOF Tealtımen 
Nahrieien ınirye ın Eifennat IS WHO Arordeter begider 
Kapierlich: Orftrerridbifähen Minen ausfgebölten bar, und 
Ren Im’ Deyofiroı det umntesplisheien Serſches befindils 
ort Veemdigen 573. Athit. 12 Be. 10 Hf. harfäge, ſo wie 
Seen undefannie Erben, bieburcd vorgeiaden, ih (pürer 
fient in termino, ben a4fen Febtuar 1920, Bot 
mittagd um 10 Uber, auf der Hiehsen Berihrönube 
ve gefiellen. ; 
Sollie weder der Werfihonene, nocd deren. jeye ums 
‚ Barınte Erben erigerren, ſo wied mit dir Werd are ’ 
zung des Nbmeiendem.pirfahren werben. Die Eeten ader 
foden ihr:d Erbrert für Birlufia erfiärt, und das Wer 
mögen bes abmeenten an die näcdten Ah meibenden und 
sidörig Keoltimir:nden Erbenbrrabfoigt-werben. 
gleich wird denieiben defuhme gemacht, daf fie duech 
Weraumächrigte, weru ihnen, In Ermangeiung der Bw 
die Herren Zuftig Eommifarien Srorvei und 
e m. 16 votsdam vorgtfchlagen wenden, erſchelnen 
onnem, e i 


Hg dt fen Mär 1919 
a prınE. Gradrprtict. 


Nahbemannte Mimefente, age © 
2) der. Jarod @iideim Schmide,warder den 2z3ſten Aprli 
178 In Dürem gebohrern und im zjährigen Kriege mit 


Rırtifan Trup® men iſt fein Bermegen 
berrägt 65 Neble. 37 Hr > , ’ 
2) der. Seefahrer. George arıım Kortke, weicher den 


zot:n Au 1767 gerößren I, und sieht aus 
fierdam ——— Desemtef 1 ah fein Murter zu 


&toipmünde geichrieben dat; jeim Bermögen beträgt. 


8 Ridie. 19 Br.3 Pf. 


Vermögen beiränt 150 
onfeird Starping, Is ur 


ehren 
2 ** Wand efihafe im Jadre Bir een > * 


2, #43 a 
gotana Wotkrieb Afrar, 1 

Nıber' bonrenin-und I ve ya 
suleyr aus Dass, Slate —B ermögem ıfb 


as Kebir.; 2 Ye —8 
vweicher den 
J — 


Bermögen bearmigr Bo Mebir, 5. WESER 

„) ver Egubmaner Geſe he illeb Meſſer, denannt 
Hübuer, weider din rien 
und auf feiner Wanderichaft nieht aus Gamin 


idrem Geitlichtwrigen und Außendielben anf 
— 3B und was berfeiben befonders In Betteff des 


— anhängig if, 
? r rlt 1819. . 
ea En A yrep. Suadt / ðetich. 


— Edictal⸗Citation. 

Die Wiiwe Marie Raͤreiryme Beyer, ed. Fef werde 
“frir ı# Jahren von bier abmwefend it, Ach nam Pohten im 
bſchafis Angeiegenpeiten begeben haben fol, und fels 
Miefer Zeir don ibrem Leben und Aufenıdale keine Nach⸗ 
richt gegeben, wird auf den Antrag ihrer jurücdgelaffenen 
Erden, Jo woi seihft, ald auch Die vom thr jurüdgefafenen 
I Erden und Erbnebmen, dlemit vor,eiaden, 


3 den gter Februar 1920, Bormittagd ıı Uhr, 
auf Kieflygem Yandı und ®tadı: Geridire. soram deputato, 
Seren Ger net Afefor Vedmuth ach fchrifitih oder pers‘ 
föntih zu meiden, im Nice: Erſcheinunzefalle abze su er» 
warkn, das fie-für kodı erffänt, mund Verena Berlch⸗ 
—J— abri⸗ bleibende hiefige Nas! 
ab foren fich gemeideren nächiien Eisen Ingefpremen dnp 
werorfolge werden wird. - 
Eu tich, den ı9ten M.y rag. ' 

Söntgl. Drews. Zandı nnd Eradt: Bericht. ⸗ 

— „goefer 





‚ Edictal - Citatiou. 

Das Fräufelm Johanne Ellſadetd Henriette non Sy⸗ 
dom-ju Hale, ned die Frau Amtmannin Marie DB idels 
mine Friederide Manny, geb. von Sndom, zu Teur chen⸗ 

baf, baden bier auf Dodes Erklärung idees Bruterte, bei 
irutenantd Ernſt Buftay von Sydow aus Haue, weiter 
den ıgren November ı777 gebobeen und felt dem Jabre 
755 abwel:nd If, chne von jeinem Aufenthalt und Lad 
acheicht grgeben ju baben, angerragın, worauf von un 
der 148: April 1820, bed Bormittags um ıı Ube, 
en EdicralsTıemine fegefegt worden In. Wir laden 
udıe ben Lieutenant Eenft Buftas von Sodow aus Hall 
fo ie deſſen von ibm «wa jurüdgelafene Erben un 
Erdnebmer, bieemit vor, entweder vorher Oder geſehten 
Tages uerbeiimmten Stunde in dem Kocal des unters 
jeimneren Berihröbofes vor dem Deputirten, Ober Lam 
det:serichtörarh , Heren von Möllendorf, (heilsiih dder 
preiönlih- ib zu meiben und bafeıbii weltere Anwelſung, 
bey deren WHußenbieiben aber ju ermatten, das Bat vor⸗ 
fcheliemäßige Eontumasial V-rfabren eingrileiter, auf bie 
angerragene Eoded » Erllärung und die Üübeigen den Bes 
fegen na für ibn, dem. ıc. von Sodow und deſſen etwas 
wige unbelannte Erben und Erbnehmer, nachtheiligen Fol⸗ 
gen erkannt, nnd wegen deſſen binterlaffenen Bermögens, 
dad Weitere verfüge werden wird. h 
Netumburg , den 3oKen Apeli 1819. : 
‚Königl. Preuß. Ober Landes Bericht von Sachſen. 
(Bu.) Dreph. ». Gärrnen - 


u 5 





Edictal- Giration. 

Auf dern Antrag ihrer @eftiifer werden die Söhne 
Des zu Kiofler: Manndteid wohnhaft gewefenen und vers 
ftorbenen Königt. Dreub. Der: Ymtmanns Johann Eari 
—* rg feiner Edeftau, Bouife Marla, geb. Sander, 

mild: 

— a) der am aten Oetober 1773 zu Domnig gebohrne Fries 
drei Purmig East Areas, weicher Im Jahre 1795 
unter das Englifche Mitteair gegangen If, und fert: 
dem zıflen September deffsiten Jabed Feine Näch⸗ 
eicht von Ah gegeben ses, 

un 


b) der am soflen Junius 1782 Im Sloſter ⸗ Manns feld 
‚gesohen: Ionanın Ernft Ludwig Krebs, meicher img 
* Kante 1805 von Mannsfeld ſich entfernt, Heil Jahr 
Nachder feine Sweſter, die veredeildre Herımann,, 
7 un Pain beſucht umd feisdem niches von fi har Hös 
"ren leſſen; i . * 
auch die von Heyden erwa zuruckelaſſenen unbekaunten 
Erben und Erbnebmer hierdurch aufarford-er, von Ihrem 
Beben und Aufenthalt dem unterſelchneten Ober ı Landeds 
gereicht binnen neun Monaten Nachticht zu geben, unb 
[päteftend in dem auf dın SE 
Zwar zigften April 1820, 
des Bormittags um 10 Uber, In dem Locale Bed” unters 
eichneten Gerihsshofes vor dem Deputlrien, Ober Lana 
dassihes ı Neferendarlus Sqelbe, auftehenden Setmine 


tar oder ee ſch zu meſden und Ba es 
Fete Anmwelfung su erwarten; wibrigenfaus flr-iridft wer, 
‘gen für todt erfläre, über ihr ınrüdgelaffenes Wırmögen 
Faber no Vorſchrift der Gefepe verfügt werden witd. 
— Naumburg, den gofen April 1819; . 
Königk Preub. Ober Lanrbesı@ericht don Pacten, 


" Befanntmahung. . 

Auf dın Antrag des Kaufmanns, Heren Friebreich 
Eindemann bief-ibft, daben wir ıue Anmetdung Der 
Rü eıwa noch aus ber mis dem Kıufmann Johann Ebeir 
lan &-eg>r allhler, unterm ziten Deroben 1814 errlchte⸗ 
ven und durch den Ausıritt des Leijtern untetm ästen 
-Janzar 1819 wieder anfgehobenen Gocirrärs » Handlung, 
melde der ı<. Lindemann an zuieht gedach em Tage wie 
derum. wie früher, felsfitändtg unter dee Frma: Linder 
mann et Comp. „ übernommen, -berfchreibenden Borde, 
rungen und Anfprädıe, einen peremtoriſchen Zrrınin auf 

den ıBten Februar 1590. Wormittagd 9 ide, x 
»or.bem Wbgeordneten unfers Eolegii, Seten Iuftlirarh 
Zau, im Bocae des unterzeichneren Gerlchts anderaume, 
and werden Dir erımwunigen Bläubiger oberwähntt So— 
elerät# Handlung’ bau umter der Verwarnung hierdurch 
vorgeladen: Das Diejenigen, welche ſich in dem obigen 
Zeemine nice meiden, wenn fle ib an den Erirabenten 
daiten wollen, für fchwldig geachter werden ſoben, bie ge 
füehene. Bermendbung des- gegebenen Gelder oder Waa— 
ger im die, Hamblung naciumelfen, und (side Umfinbe 

edjubrıngen, morauß erheuet, daß fie das gegenmärtige 
Bufgebor zu erfahren Erine Gelegenhelt gehadt haben. 
Magdehurg, den gten Map ı8ı% 
. i Königi. Dreuß, Lands und Eradrı Gericht. 
Eofiemobie. 


Edictat- Citation. 

u Der dler In Eortiin am arılın Zulll 1776 geboßrne 
Edriftian Dudwig Mews, ein Sohn des Hiereibft werner 
Benen Baumannd Jacob Memws und deſſen Edefrau Doto⸗ 
Idea Marla, gebobenen Gteunemann, weicher ald Mous, 
Auetiee unter dem rer Bataillon des vormallsın von 
gerafae Infanterie» Megimrned geflanden und nad der 
dliachr vom Au⸗rſtädt am ıgten October 1806 vermiße, 
feisdem auch nichts von Ihm in Erfahrung gebrame if 
und deſſen Beemögen 28 Nıbir. 23 Gr. 10 Df. berrägz, 
wird hierdurch. fo wie deſen eswanige unbefaunte Er 
ben, auf den Antrag frinee Gefchwihere und angeblich 
häßdften Erten, vorgefaben, fi inn rhalb 3 Monaten, 

kängfend' aber in dem dor und 

auf den ı8ren October 1819, 

Worm'rtags 10 Ude, im Stade Bericht angefräten Termin 
entweder fcheifeiich oder perföniih dur Wen grfegtich 
Auläftgen mit Bintängficher Informarion vır/ehenen Bes 
Solmächrigten, wozu Ibm die Herren Juftlisfommiffarten 
Eıkmar und Hlidebrandt y Vorſchlag gebradır werden, 
meiben und die näbere Afmelfung ju gewärtigen. Im 
nterfafungsfatt wird dee Mousguerier Ehrinian Ludwig 
Mıros für rodr erkläre, Die Ach semelteten Geichwiltere 
u rechtmätige Erben angensmnsen, Ihnen als foldyen bee 
achiaß jur fregen Difpofition vreabforgt, und ber nach 
anfolgt e Dräciuflon ſich ert medende nädere Erbe wird 
alle deren Handlungen und Difpofliilonen anjuerkennen 
und zu übernehmen ſchuudia, von ſolchen weder Meds 
Aungelegung noch Erfay der erhobenen Nugungen ın fors 
dern berechtigt, fondern fich fedıgiich mir dem. wad aldı 
dann no von der Eebſchaft vordanden if, au begnägen 

für vrbunden erachter werden. 

Coeilin, den ırten Zunll 1819. 

Rönigt. Dreuf, Gradr, Gericht. 


Der Eromperte Eafpar Earı Ehriflian Shut. von der 
flın Etcadron dei sten Dufarens Negimentd (Dommer, 
en), welcher auf dem Müdnge von Moscan Im Nos 
Dember 1812 verniißt worden und feltdım feine Nacricht 
von fi gegeben hat, fo mie deſſen etwa jurüdgelaffene 
undefannte Erben und Erbneümer, werden auf den Anı 
trag feiner Mutter, der Wittwe did Bimmermannd Dels 
fer, Dorothea Louife, gebohrnen Karıd,, gu Berlin, Bits 
Nur vorgeladen , Mh vor ober-In Sem- auf: Dem rätem 
MWeraber dieſes Zahred, Wormissags um 22 hr, u 








Gatire' in Kor Geichtſue anberaumten Terwin Gep & 
Gtradtgetihr oder In der Nepifrarur defeiben frei 


‚ober perförtich zu melden und dafeibfd weitere Anmwei’ung 


su erwarrın, widrigenfals auf deſſen Todes Erklärung 
und was dem anhängtg If, etkannt werden wird. 
Stolp, den sten Zulll ıRı9 
. Königt. Preut. Stadrirelht. 


„Der Serfahrer Johan Johim Schütt 
‚Bauern Ioban Jacod Schatt aus Bartelisagen, weldem 
vor etwa 14 Jahren ih vom bier entfernt, und ſeit dent 
Brie gar Peine Nachride von Ach gegeben babın fol, 
wird auf Anhaiten feinee näniten blefgen Werwandten, 
oder Im Faue feined Todes, feine erwa nuachgelafınen 
Beibeserben, hie durch ediotaliter geladen, a dato binnen 
Dates Frit- von feinem Leben umd Aufenthalte glaube 
hafte Nachricht anhero gelangen ju laffen, und reip. fidh 
u melden umd 4m legirimiren, oder jwermarten, bat durch 
"Die am agyflen April 1820 ju Dubileitenye Präctufin: Er 
tınneniß erfterer für rode erklärt, tedtere aber, unten 
Au ferle zung eines ew gen Sriufhrweigend, mit ıdrem. 
Erbanſped hden werden abgewleſen werden, 

Datum Framburg, in Vorpommern, am roten April 


1819: . a 
"(L..8.) Königi. Preuß. Kre'sgeriht. 
Durch Die am Heurigen Tage ergangene und ten 


Stral under Zeitungen im extonfo eingerifte öffent! che 
Ladung find ale dirlenigen, weiche an de von dem Hochs 
geboßrnen Heren Oefmarſchan und Nirer dei ©r, 10 
hanniters und Morkiiern Ordens, Brafın Frietr.ch inne 
wia v. Bohlen auf Cariiburg, verkauften Gater Erenes 
zow und Zarrenein nebft Saaten, und Murhbin uns Libe 
bdenow mir Sauren, Dieb: und Feld + Inventarium und: 
font mitverfauften Gregenfländen, aus Irgen® emem, 
Mechrigrunde Anfprüche ja baben glauben, Au deren Ans 
meldung und Befbeinigung in Terminis den zıfien Juli 
a8ten Auguſt und a5ften Sptembder d. I mir der Wars 
nung und dem Rechtsnacthene aufgefordert, Faß fir (on 
durch die am aaflen Octoder d. 3. ıu publcite de Prä⸗ 
tiuflss Erfennenib’ für Immer dam!c werden abzewüſen 
werben. SG = x DIN: R 
Die dabeg Interefirten Bıäublger werden benachtich⸗ 

slge, daß bee Here Ertrahent ſowol die fchuldenfcege 
Uebergade ber perkauften Süter und Begerftände und die 
Entfeeygung von alıe Grmährsieifiung, als auch, da bie 

aufgelder biot jur Befriedigung feiner Gläubiger ver⸗ 
wandt werben foaen, die Beimpung von Schulden der 
Mm noch dieibenden Bürer bezweckt, Dieferbalb auferges 
Fihtliher Anträze und Worlenzjetrei c.rcniiern werden, 
mithen es kelner gerichtlichen Unträge bedärftn, menigs 
Mens kein KoftensErfag dafür beftanyen werden wird. 

Datum Greifswald, den ı91en Iamit ı8ı9, 
König. Horgrriche dieſeibf. 


©effentliche, Vorladung 
ber unbefaunsen um —* verſtotbenen Predigers 
olgins, 

Auf Den ‚Unten *8 Hpfı Flsacals Relche, als beſteu⸗ 
ten Brriafenfchafts Crreaiore, werben diermir die unde⸗ 
fannten Erben und Eedriebwer des am ırıen December 
18:8 m Groß / Jarnow bey Dorig ad Weietwer und finten 
108 verforberen Pafrors Eari George Felrdrin Poigius, 
welcher nach eingrjangenen Nachrichten ter Gobn eines 
Bürgermeifters Doipus zu Naugard in Dinterpommera 
{ron foa, von defen Pamilten : Berhätiniifen And etwa 
Dorbandenen Verwandten oder bis Jegt noch midrs has 
erfundige werdin können, aufgrforderr, fin In dem auf 

‚den ı15ten Juntus 1820, Bormirtags um to Ude, 
auf dem birfigen Ober-Landedserrichre angef-dren Errmine 
vor Rem Hettn ObenDantess@ericheörach Müuer rn. ents 
weder perjsntich ober durch zwiäßlge mit gerichtlicher 
Spectat VBoumacht ju verfehendr andararien, wor 
adenfaus Die Hiefigen Jufily- Eommifarien Boehmer und 
Krüger 2. worgefchlagen werden, einjuflndem, ihre were 
mepntilden Erbrechre durch Production fegaler Geburtss 
un» Todtenicheine und fonftiger Documenie nadıjuweifen 
I: ihte Antkäge wrıgen-Ancrerung der Erdfchait zu Pros 
89400. ıu geben, ſodaun aber unfere meltege Werfägung: jap 


x. 


* 


efwarten. Souten Mh In dem anſtehenden Termine telne 
Exsen einfinden, fo wird Der eswa 3 bis bie. ber 
tragende Nachiaf des Predigers Moigies ats ein herren⸗ 
6ofes Sur dem Flacus yugefproden werben. 
Stettin, den zsten QJulıl 1879. 
Könizi. Breus. DdersBandesı Bericht von Bommern. 


Edictal » Litation, 

Huf ben Antrag des Eheftau des abmwefenden Johann 
Oenrich Lobt su Delkelod und der dem Vermögen. ber vers 
{boWenen Anne Matgrethe Brigiste Effemeper iu Deflers 
weder, (0 wie tem Nactafe der Wirtwe Felde zu Wer 
sder anzeordnrten Eutatoren, werben . 

der Johann Deneih Loht und 
die Anne Margrethe Beigiere Efemeger, ’ 
oder derer und der MWittwe ride etwa machgebliebene 
Erben und Erbnehmer hierdurd, aufzefordert, fpätelens 
BI8 am dem auf den z2fen Aprii 1830 bezlelten Termin 
Dep unterjeichnetem Gerichte fchriftlih oder verföntic 
Ad gu meiden; wideigenfall$ refpeative mt Todes-Er⸗ 
Märung und Berwendung des Naclaffed nad gefeplicher 
Borſchrift verfabren werden fol. 
u Hale In der Graffchafe Mavensberg, den ı3ten Ius 
1819. 
Königt. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
Neuer 


Nürnberg, den a9ften Yutil 1819, 

Bon Kinigiid Wayerfchen Krelds und Gradigerichtd 
wegen It der abmeıfente, Im Sabre 1756 bier gebohrne 
Edrinian Mia Kid, Sohn bed verfiorbenen Gemwle 
tnerhrs Sobann.RiR babler, nachdem Berfeibe felt Dem 
Zahre 1776 nichts mehr von fi Hat Hören lafen, und 
aub auf die am zten December 1818 erlafene Edletal⸗ 
Ladung binnen des anberaumten fehömonariihen Ters 
mind nicht erfchlenen If, heute Durch förmiiches Erkennt 
nis für verfhofen erfiärt worden, und fo nunmehr deſ⸗ 
fen Nachiaß am die Ach aid Inteflatı Erben deſſelden ges 
meider habenden beyren Weberge/elen Denzold bahler 
gegen Eantlon außgeansworter werden. 


Hepb, Col. 


PER! SE VETERAN 
Auf den Antrag der feparirten Büdner Barrel, geb. 
Sommer , iu Firdershoff, als Gchmefler der abwefenden 
Sohann Adam u+d Earl Friedrich Gebrüder, die Sommer, 
werben Legtere, da ſie ſeit ihrer Ländern Abweſenhelt Feine 
Nachricht von ihrem Leben oder Aufenthalte gegeben bar 
den, fo wie ihre erwanigen unbefannten Erben biemit 
Beraeflait vorgeladen, Daß Fe fi binnen 9 Monaten, und 
fpäteftend "den ı6ten Julli 1820, MWormittags 10 Uhr, In 
der Gerichtöftube am Fiſcherhoff im arfiellen, und ihre 
echte wahrzunehmen, ausbielbenden Faus aber uu ge 
wärtigen haben, daß fie für todt erfläre, ihre unbefanms 
sen Erden mit ihrem Erbrecht präctudier und Ihr Nach⸗ 
02 —* bekannten nächſten Erben ausgehändigt wer—⸗ 
en wird. 
Wuflerbaufen a. d. Dofe, den ıflen Juni 1819, 
Die Erbiins » Gerichte au Bifheröhoff. 


Ebdictal » Citation. 

Bon dem Gerichte der Stadt und Herrfhaft Grels 
fenberg wird der von Hier gebürtige Johann Brirdeich 
Gtaad, mwelder früder aid Erompıter bev dem Hufarımı 
Regiment von Karhler su Eonin, im Jahre 1809 aber als 
Trompeter beym von Stinfhen Torpd gedient bat, oder 
defien erwanige unbefannte Erben und Erbnedmer, hiers 
durch vorgeladen, vor oder in dem auf den z 

ırten Map 1920, Wormittags zı MhR, 
auhler vor Gerlcht anderaumten Errmine, fit ſcheiftgſch 
oder Herföntich ju meiden, und weicere Anweifung, ben 
einem gänjlihen Autbieiben aber zu gewärtigen, das [13 
de tode erftärt und feln Vermögen den nächıen befanns 
ten Erben audgeanrwortet werben wird. 

Breifendera in der Udermark, den ı6ten Jnill 1819, 

Die Getichte der Hettſchaff Greifenderg. 


[3 


Auf ehrerbletlaſten Antrag des Yägermeillers von Stein 
ku Doppendorff werden alle diejenigen, weiche an das von 
demielben verkanfte, Im Nitterfchaftiihen Amte Güttow 
beiegene Lehngut Wereiödborf, mit Alodlal » Antdell aus 


Großen:Ridfenow, ox eapite crediti, —— vel - 
e 


ex alia qgwacungue caufa reali An prüde und Foe⸗ 
derungen zu Haben vermeynen, peremtorio hiemit geta⸗ 


den, am 
imenten Oetober dieſes Jahres, e 

Morgens um 10 Uhr, auf biefiger Grotgerirgliher guſtli⸗ 
Kanıiep au erfcheinen, ihre Anfprühe beftimmt anjunesen, 
und fofort rechrögenügiich zu berbeinigen, mwidrigenfan® 
aber ıu gewärtigen, daß fle bamir unter Auflegung eines 
ewigen. Stluſchwelgens auf ſtets werden präcludies 
und abgemwiefen werden. Bon dieſer MeidungsBrepflichs 
sung find jedoch ausärädtich ausgerchirffen : 

1) der Engere Ausſchußs ber Nitter» und Bandfhaft ım 
NRoſſock wegen der an den Landkaſten zu entrichsenben 
Öffentiichen Abgaben und Lafen; 

2) das ritterfchaftifche Ame Guſtrow, Wegen etwan'ger 
Amt » Antagen; 

13) Die Kicche, der Prediger und Küfke su Polhom, wer 
gen dee dem Gute obllegenden Lelſtungen, und 

4) alle diejenigen. welche Ihre Forderungen auf dem haen 
ante Terminum voriujelgenden, mie dem Infiegel 
dleftzer Grofherzogi. Zufissffanjlep verfeheren Doftens 

errei richtig werden breielhner finden, 
mindefterd haben feibige eine Erfiattung der Biquibarionts 
Koften nie su gemwärtigen. 
Begeben Güfcom, dem z5flen Junli 1819. 
Grokberiogi. Medienburgifdhe. zur Juli 
Karpleg anerhöhft verochnete Director, 
Dies Director und Märke. 
® Brands, 
_ o =. 2 €. ß. v. Dieding; 


— — — — — — — — — 


Bann von ben maſorennen und ber Enracel dee min 
norınnen Erben des weyland Eommerilen, Marhs Koeſter 
auf Krigom und Boibdeber su Biimur, Zwecks Ihrer Aus⸗ 
einanderfrgung auf dem Werfauf dıs von Ihrem Erblaffee 
nacaeiafının Bus Goldebre aagsiragın; und rüdffidhts 
ii der Minorennen das erforderlihe decretum do alic- 
nando eridelit worden, fo werden ale diejenigen weiche 
das Hierunter näher befihriebene, In dem ritterfhaftiihen 
Amte Neusudow beiegene Aüobiat Gut Goidedıe, su kaus 
je. genelge find, Blemit oeiaden, am drirsen Novemms 

er dleled Jadrd, Morgens um 10 ige, auf biefiger 
Grofderjoglihen Duftig» Eanitep zu ericheinen, Sot und 
Urberbor 40 Protocon am geben, und (okann jo gewärkls 
en, daß dem annedwmih Meiltiesenden unter Vorbehalt 
de obernormundfhaftiiben Eonfenfed dır Auichizg wirde 
erchelfe werden, Die Werfauföbedingeungen flsd in ber 
Negifirarur diefiger Grofderiogtichen Juftigs Tanıfep und 
bey dem Holrarh Mafus zu Schwerin elniw/ehen und für 
Eopiaigebüdr abfhrifeiich 1m erhatten, und Farn das Bus 
er nach vorgeriger Meldung auf dem Hofe federieit 
age werden. Gegeben Büflroew, ben zoſten SIus 

u 19. 


(L. 8, 
:@roßherioglih Bedimturstäe me JZuſtlue 
Ean,iep elerdöchft verordnete Dieeccor, 
Biss Direcıor und Rä - 


KRätte, 
‚Brandt, 
=. 8. € 2. ». Medinge 





Befchreibung des Gutes Boldebee. 
Das Alodlats But Goidebee liege Im rirserfchaftlichem, 
Amde Nenbudow, eine Eleine Melle von der Seeſtadt 
Biömar und fund Welten non Koch enrfernt; mishim, 
und voriägiih w'g:n der Nahe an Witmar, jum Abſat 
von Gerrelde und anen andren Producten ſedt gritgen. 
Nah der Diercsorlatr, B.rmeßungs Cdarte if dirfe 
Geldmarkt im Jabre 1768 il 264922 [JRutdım vermefen, 
und im Jabre 1772 zu a Hufen 50 zu/autıı Schitffel care 


1 


let, atſe au ame Zelt, bie in HinAhe auf Acer Cuttur 
Im brösueendfien Asflande von der unfeigen Legt. 

Die Adır wird in awermal Arben Schlägen benugt, 

u Ir beſter Caltut und Has größtensgelid vorteedichen 
oden. 

Dır Wlefenwahf may ım etwa 209 Fudırn Heu ges 

ar werden und wird ſoiches In porgüglicher Gute pıo. 
weitt. 
De Hölmung nimmer eine. Ftäche von 7496 [Ruıdın 
ein, und ber ſchöne Wuds und Belland des Hosyes ber 
sent dire Güte, sum Thell Die Bortreichkelt des Bodent, 
Die barte Hölung ih befonberd bedeutend, befteht aus 
Eichen und Norhhücden, und fiber: d.e ſofortige Hebung 
eines bedeutenden Eavltatt, Der Nachwache in in jede 
gutem Bacdehum. Die vorhandenen Eannenholj: Reviere 
kiefern thels ſchon Banpolı, und ber Übrige Borraih quas 
Ufielet ſtch 3m Laiten, Schleten, KRoppeiriden rc. Die 
©mlagdiliung beaeht aus Beken, Elern und andern 
Welch dotz ı Meten, weiche einen febe üppigen Wachöthum 
Haben und in einer nachhaltigen Sruffenzeide ſtehen. 
Die Maftnugung aus der Buch. und Eihääliung IR bey 
erzlebigen Jahren nie unberrächtuch. 
Das Lleinere Benin, In Der Nahe des Wohnhaufſes, 
gewährt auch, wegen die darin angelegten ſchönen Bars 
2* und Soallerganzge, ein vorsäglihes Sommerver⸗ 
nügen, 

& Die fehe ergiebigen Zorfmöre find von Hıdeutendem 
Umfange. 

? wid if berrächeiiıh. 

Die vorhandenen Bifchtethe find reihtaftig an den 
nn Sifdn teten; auch If etwas Rohrwerbung 

ehauden. . 

Der (höme, ſehr umfängiike Herrfchaftiihe Hof If 
reseimäßig gepflafterr, vorne mir einer Greinmaure und 
—— Gitierthore befriedigt. Auser dem MBohnbanfe 

d auf Diefem Hofe 7 Wirthſchafttegebäude vorkanten, 
weiche größtenehelld, mis hHönfier Sosibleär, vor einigen 
Jahren neu erbauer mordın. - 

Das Wohndaus ferdht, (ehr romantifh In der Milite 
Der Bärten beiegen, in von a Stockwerken und in gutem 
bauliden Grande. Dan Ander darin mehrere lag m 
bequem mis einander verdund:nt Zimmer, weron einige 
nem taprjlert, andere ausgemalt And; auch Has bad Daud 
»ortreflihe Keller. 


Eine Queke nice zu welt vom Hofe entferne, Kiefers - 


Das (hönfte Trintwafler. 

Die Hofgäreen, mir Obfibäumen bepflanıt, wriche Die 
edeiten und vworziglichfiien Früchte tragen, mie Waflır 
umgeben und mis feltenem Geſchmack angelegt, auch mit 
Euaufstn Darthien verfehen, Safen nichts iu wänfden 


ds « 

Dis Hinter dem Bohnhauſe I bie fehr gerännge 
Bleſche aufs bequemfie angelegt. 

Die Alıhın, und Pfarrgebäute ind Im bautlchen Zus 
flande und zu den Neparaturen if das Kirchen Aerarium 
Hinreihend, weis Die Kiee elgexed Vermögen hat. Dem 
ede smatigen Guts Wenger ſtedt das adeinige Watronar 
über die diefige Kirche und Pfarre ım. 

Die Dorfgebäude find In fehr gutem Stande und die 
BE Bedarf dincelchenden Katıngärten haben fruchtdaren 

oden, 


Die Holänderep IM ıu 84 Rüben, die Wirttichaftds 
Eide umgerechnet, verpachter, und file jede Kud wird Jädes 
ud 13 Kıdır. N. Zei Bacher berabir. Es in feicke aber 
deihe bis auf 300 Häupier iu ermweiteen und dad Wichr 
Wand auch barnam gäniiich eingerichtet, 

Die Schäfer:p befiede and 100 Stück Badıtı Schaafen. 

Der Shmide giebt 40 Nıdir. M. Feel Bachs und unter, 
Hälz bie Daaf. und PflugEifen unıntgelditd, 

Die Windmühle it am 100 Rihle. N. Jiel werpachter 
a un der Müner für den Hof gänilih Mepenfzeey 

ta, 

Deep von eine Grotherzoglichen ECommißion u er 
berkleinerre Bausen präflicen anf ewige Zeiten j Yelih 
Idee 23 Repie, N. ätel. 

Saͤmmtilche Guss, und Plarsgebände find Im 29900 


om N. Itet in der Medteaburghſchen Brand Cafe vier 
ers, 





Bann von ben majorennen und ber Curatel ber mlnnn 
rennen Erben Bes mwertand Commerjlenrards Roefier 
auf Keihzow und Goldrbee zu Wılmar, Zoecks ihrer 
Ausernanderfipang cuf den Verkauf dei vom lürem Erbe⸗ 
later nacgriaffenen Gutes Sriyom c. p. angettagen und 
eadAnein der Minorennen das erforderiihı decretum 
de alienando ertbells werben, fo werden ale Lirjenigen, 
weiche das hier unıen mäder befchriebere, in dem zisters 
fhaftiicyen Amte Budow belegen: Auodlalgut Arigow, 
ned din In den rırserichaftiimen Aemtern Mecklendurg 
unb Gerbiömüblen beiegenen, dam gehörigen Lebnds 
Dertinersten iu Baufen geneige find, diemie geladen, am 
vierten November db. I,, Morgend 10 Ur, auf 
blehger Grosderjogt. Iwdiys Lanıley gu erfcheinen, Bot 
und Ueberbot ja Protocon au g’bın, und fobenn jun ges 
wärtigen, das dem annehmi ch Meildterenden untere refp, 
Vorbehalt des Tandesiennderriihen und bes obırvor 
mundſchafttichen Eonfenfed ber Zu biag werde erihelle 
werden; Die Berkaufsb-dingungen And in der Reg.ficamıe 
hiefiger Grotderrozt. Dufızs Canilıp umd bey dım Dofs 
zard Mafud u Schweten eininfeden und für die Eoplals 
Gebühren (che.ftild zu erhalten, mad kann dad Sur fell 
nad vorheriger Meldung auf dim Hofe jederjelt beſich⸗ 
tigt werden. 

Grarben Bäfltomw, Pr 8* Sutil 1819, 

. 8. 


Großherzogi. Medienb. zur Jufkiss Canıfey 
akerdöcht verorbmete Director, Bises 
Director und Käthe, 

" ® Brandt. 
W. F. €, e. v. Meding. 





Beſchreibung des Buses Kritzow. 


Oleſes Gut If nur eine halbe Stunde von der Gens 
Bade Wismar entferne und Lader um Ablahde des Gr 
sceldes umd aller Übrigen Producre ſehr güritig griegen. 

Es har einen Flächen-Inhalt von 173551 []Rurden, 
it im Sahre 1768 vormeſſen und zu 24 Dufen 68 23/32 
Scherf: ir dl mirdin za eine Zeit, Die in Sinne 
* ercultur Im bedeutenden Adſande don der unzi⸗— 
gen Uegt. 

Die cultlvlrte Oberſſache IM greötten hells Walſen⸗ 
boden; das Hrsrige für Mogzen und Grriie befonders ges 
elgnes, Wie bedeutend Übrigend auch* jey: chon der Era 
trog der Felder ſeyn mag, fo kit foicher doch unberwelfeit 
einee größeen Grergerung fädlg, wenn namentild der In 
aroßee Menge verbandene Mrırari und der aus der naben 
Grade far umenzzeidiich gm beiieherdr Dung ungemein 
bezfinftigen bücfie, 

Dee Wleſenwachs kann wol nur auf 80 Fudır ger 
fhäöps werden; es id jedoch, bed der großen Feuctbazs 
Geile der Aderländeregen, mist Sicherbeit auf ben Kies 
dan ıu rechsen. 

Die Kebenweibe, ans im der Feldmark umher liegens 
den Mörın, If nice unberrächriich, 

Der fehe umfängiive Bert chaitilche Hof,: vorne mie 
einer boden maßıden Mauft und an der Gartens @eite, 
läng6 der Montage nah Widmor, mit Staketien bes 
friedigt, Hege fehr arfchmadson und Im Angeflehee dee 
Stadt Bidmar, 

Mir dem Wirrdfchaftihaufe find auf Diefem Hofe 
6 Gebäude vorbanden, Wovon jimeg gegen einander über 
Tegend, mir einem Holändiihrn Dasbe und doppelten 
Steinen gedeckt, ale aber, fo wie die Dorfaebäude, vor 
einigen Jahren mir der aröhten Megeimätiglele und Eos 
Uditär neu erbaues worden. Dad Wırchichaftöhans übers 
Dies If niche allein fedr bequem eingerichtet, fondern bat 
auch noch befonders ſehe geräumlse nen kapsıirte und 
ausgemalte Zimmer und gut» Reller, 

Die Hofgäreen, worin Ach fehr Hübfche Anlagen bes 
finden, find mis verfhiedenen orten Junger kragbarse 


* 


run verffanye dab Wie Autenginten Mb für die Kur 
ernbemohner völlig autteichend. 

Br einem schen, mir Fridfbeinen ausgrfegten Teich, 
in der Näte des Wirrbichaftthanfes, if die Biriche und 


Befinden fim auf den Feldern auch einige Karautfdıns. 


Keiche. 

“ns diefem Gute frbirnte Brennmareriai an Hol 
IR in der Nähe binig zu Haben und And ‚die vorhandenen 
Torfmöre bie ſetzt noch gänyi ch unbenupe geblieben. 

Die Holländeren, die einer febe bedeurenden Erwel⸗ 
erung fähig IN, und ſchon früber m 95 Küben verpachtet 
gemeien, beſeht pegenwärtg, MWirchfraftts Aübe unges 
rechner aut 85 Küben und für jede Kuh if die jähriime 
Pacht 13 Nebir, Nitel, 

Die Echäferen dertebe aut 100 Pacht +» Sıbaanfen. 

ie Biearien if au 109 Mehir. N. feel Dorpachter, 

Simmtltdie Gebäude And zu 26100. Nihie. Natel in 
Der Medirnburger Brand Cafe verrichert. i 


Wir Georg, von Gottes Gnaden Grofberiog von 
Medienburg, Fürk zu Wenden, Schwerin und 
Kageburg, aucb Graf ıu Schwerin, der Lanbe 
Rorof und Grargard Herr ic. 

Fügen diem'r ja wiffen: Daß, In BWerfoig Unſerer 
Surch mebrere Öffentihbe Bıärter grmeinfundig gemachten 
Merordnung und präcinfoifnen Borladung vom zıfen 
Mosrımber Ar6, nunmehr alle fehe dem Feſdruge drei Tab 
zei ıHı2 von dem ehemal’gen hleſſgen Füfeller : Baraliion 
Permiäre Eridaren und andere Dlilitatrs, weh Srandes 
und Mefend fie feon mögen, meiche biö ju dem auf den 
sıten Mär, 1819 beftimme deweſenen Zarmin, oder in 
Dem eiben, vor Unferm Mitteair»Eollegio fi fo wenig 
perfönlich gemeider, alt glaubhafte Nachricht von ſich ger 
geben haben, unter Vouſtreckung des In vorgenannter 
Berordnurg gedrodten Nachtheils für todt zu erfiären, 
aid bremit für rode erflärt werden. 

Bir demnach in Foſge Bieier Todes Erfjärung for 
wei die ebelihen Verdältniſſe der aufgrbliebenen Mitlı 
taird für aufgeboben zu achten, und dem nachebliebenen 
Ebefrauen derſelden fich ande weirig zu verbeyratben Krafs 
Diefes Fug und Mei’ errheiler seyn, auch ibmen Gbrr diefe 
Befuanıf, wenn fie fich derfeiben bedienen wollen, ein 
befondereer Schein aus Unferm Mititair » Kollegio auf ge⸗ 
Fertige werden fol; fo folen auch die räcknändigen Löhr 
nungs » Gelder der Ausgehliebenen nebſt demjenigen, was 
file erwa als &telivertreter zu fordern haben, unter ihre 
Ad gebörln fegitimieende Erben durch deren coıhpetente 
Gerichts ı Behörde, als meiche fi dieſerhalb an Unſer 
SD Iltairs Kol’ um, weſches auch die Steudertretunes⸗ 
@:ider einzugiehen haben wird, su wenden bat, den Mechı 
sen nach, Jedoch wegen ded nur unbedeutenden Begem 
fandes, unentgesdtiicd, verthellet werden, 

Dahingegen f0o9 das übrige bewegliche umd unbewen⸗ 
ine Bermögen der für tode erfiärten Außaebliebenen 
»on der oompernten Gerichtd: Behörde, unter weicher das 
MWermögen beiegen, mur gegen Cautlons Belledung wegen 
euentueller Rüdjabiung, wenn etwa einem oder dem apıs 
Deren ber fich nıche Eindefunden:n die Kildlehr oder die 
Ertbeiiung einer Nachelcht von Ah unmdgiich gewefen 
ton möcdre, an bie, degie-mirenden Erben verabfolgt 
werben, jedoch diefe Eäntionsıfeifiung ohne Raffihe auf 
Die im Diefeim befondern Bade Felne Anwentung Anderde 
Eenilention vom agken Märı 1779 wegen der Abmweren? 
den und Deren Bermögend » Wermwaltung :c. nach Ablauf 
von fünf Aahren vom dato biefer gegenwärtigen 
Berordnung an, aufbören und gänpidh wegfallen. ⸗ 

Uedrigens können von Belten der Erben auf die In 
Der Datentı: Derordnung vom ı3ten Mär 1809 ad 2) vers 
fsrodene Prämie feine Anfporüde ſatt Anden, weit diefe 
Dreimie, inter Beilimmung nach, miche allein har ver Ön« 
ud fenn, fordern auch nur nach aufgedlenten fecbd Car 
sirulartond Jahren bat gerablt werden !ollrn. 

Wir gebieten und bıfeblen daher Unſerm Millsaier 
Couealo, auch allen oberen und niedern Gerlchte Behörden 
Un erer arfammren, fomot biefigen alt Fürkilic + Napebunı 

Uchen Ba de, und fonften männiglich, weiche es argebe, 

ch nach biefer Unſter Werordnung, melche durch Bie 

biegen und Drdienburg- Echwerinfhen IrtUlgeny Bläns 
wor, auch durch den Hamburger Correfpondenten, guweins 


Fundl: ominache werden toteh, afferunferthäinign iu richten 
unb ju achten, ! 
An dem ge’ichirhre Unfer gnädigfier Wide, 

Datum Neulteetig, den gen Junit 1819. ! 
Georg, ng IR Wirdienburg, 


». Dergem 


Ded Murrdurdigucsigfen, Gropmädrtigfien Bürften 
und Deren Deren Goorg des Dritten, Kös 
nige, des vereinigten Mei Grofbeistannien und. 
Irand, aub Kinigs von Darnonır, Derisad IM 
Brauniherg und Lüneburg ıc. Zum Könıgi den 
Eoniltorium Hefeibli verordrere Direeror, Micesı 
Director, arch Eonfiflorlal: und Kirdyenräche fügen 
biemir u wiſen: 

Demnach ber Sergeant: Major Mibari Walter: 
vom Könizi. Sardeduferens Reg'mente diefeldft ben Und ı 
angesigr, dab feine Ehefrau Ebariorte Walter u Noes 
mim Im Jabre afı8 odne al» Uracde Ibm bösıldh vers 
Laßen babe, und der Ort Ihres jeyigen Aufenchalts gänys 
Uch unbefannt ſey, und daher aut deren öffentliche Bars, 
ladung angerragen, ouc fahd fir bderfeiben nicht grbüßs 
gend Boige leiten würde, um gänjide Trennung der, 
bifher sw fchen bepden Thrlien belandınen Epe durch. 
tlichteriiches Erkenrenis mabseiwchr und pebeien bat 
Diefem Geſuche audy nn. vorgängiger Anfieuteung ® 
Drocefed und Unterſuchang der an,eführen Ziars Ume 
Mäder Statt gegeben werden fol; fo wird vorgenannte 
Ebariorte Walter zu Norwich. biemir und kraft Diefes 
peremtorifh eititt ur db vorgeladen, blonen SO Lagen und» 
hear an einem der gemwöihrlichen Brrichtätoge, Morgen®: 
um 10 Ude, vor Uns perfänich oder durch einen Dajm 
gmestın Bebog nädht'geen zu erichelnen. auf Die grgem 

e eimgebrachır Klage ge'übrend ıy antworten, umd rechie- 

tihen Weicheid su erwarten unter der aufdrädiihen: 
Verwarnung, daß mwibelgenfaüs in Ungeboriam der Ime 
ploretin die smifchen bepse: Tbeien bitter beilanbene: 
Ebe wiıdernm aufgehoben und gamtlch gefhirden, dem 
zum. Dun re — antateı 
tert merden falle. tfunsı es Birrumter gerufen 
Königtiben Eonfikoriat » Bligeis, * — 





Gezeben Hannover, den arien JZalli 1819. F 
(L. 8,) 3. & Balfeid, , 
— N Behihaber. 








€4 werten H'ermit.namfoigende, wihrend das Ihren” 
Krieges verionene Militatrs Perfonen auf Aaluchen deren, 
nähen Wuperwandten unb refpective deren Vormunde, 
ſchaften, in Gemäßbtit ber König. Terordnuns vom 
fıten Apeit 1818, Öffentlich eitier, binnen Dadriteim, 
ld bey der unrerselchneren Behörde in melden, unter dee 
antdrädiiden Verwarnung, daß fe widrigenfuls füm 
code erliärt, und ige Bermigen ben bekannten nähfen 


Erben od.e Nachfolger ausgea tmorier wirden f09, 
Bugieldh werden ale dieſenlgen, welche vom Leben dee, 
Beriibodenen Na dricht beflfen,, iu deren DR tede fung am 
uns erſucht ⸗ 
Namen ber Berſchottenen: 
1) Iobenn Diedrih Meyır von Elbe bey Schweringen,, 
Krofsie s Balſe. 
a) Feledeich Budedorft aus Hoverhagen, Klıd'r R73 
Hcperbasen. * 
8) zu. Epier Hnrih Meyer von Heefen, Klech pleie 
ehoid. x 
. ze. Feledelch Holtdaud aus Eale, Kirchfpieis, 
5 en. - 
5) Diedrich Alnr'ch Shleef aus Haſſet, Mechipteid Hafen, 
6) Iohbann Fel-deid Ehritopd Bruns aus Warpre, Kirhs. 
fpieis Büd:n. ’ 
7) Ehritien Eraft Georg Schöne aus Wecholtd, Kirds 
fpiei® @Weoid. ' 
8) Diedrim Dircih Büfmann aus Windhorſt, Kiech⸗ 
fpeis’ Büden, . — 
9) Diedrich Oineich Rengſteref von Hoderhagen, Kirche’ 
ſolels Hoperdagen. *1 
Bignatum Hoya, am zoflen Jullud 1819. 
Königt. Grofbeltt. Sannöv. Amt. 
Biensare. Augkputg. Kon. Meyer. 
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Schreiben aus * Petersburg, 


vom 4 Auguft. 
Geſtern Abend haben Se, Maiefidt der Kapfer 
die Neife nach Archangel von Zarskojefelo. ange 


treten. 
Die Großfürſtin Alexandra, Gemahlin Sr. Rays 
ferl. Hoheit, des Großfürkten Nicolaus, ift geferm. 


von einer Großfürſtin entbunden worden, weldhe 
den Namen Maria erbalten hat. 


Schreiben aus London, vom 13 Aug, 

Theils durd das unbändige und rafhe Zahren 
der birfigen Laudkuiſchen (stage coaches), melde 
es immer eine der andern an Schnelligkeit zunor, 
thun wollen, theils daß die ſchönen Pferde öfters 
mit zu regieren Ünd und datchgehen, . oder der 
Kutſcher das Aabren nit verfiebt, eutkehen bier 
dufige Unglücksfaͤlle. Am —6 die Co⸗ 
urg Kutſche auf ihrem Wege von Brighton nach 
der Stadt um. Don 11 Vaflagierek, welde oben 
auf der Kutsche faßen, if nur einer unbefhädigt 
davon gefommen; ein Mann fand feinen Tod und 
ein anderer junger Mann aus Bafel und Affocie 
eines birfigen angefehenen Dutfchen Haufes brach 
feinen linfen Arm. Es mwäte fehr zu wünfchen, 
daß die Fürzlih men erfundenen Sicherheits : Kuts 
Ken mehr in Gebrauch kämen, oder dob, daf 
ie Autfoer wegen des unvernän ae fhnelen 
Kahrens hart beftraft Würden. riabton if 51 
nal, Meiten von London entferht, ungefähr It 


Deuithe Meilen und diefe Tour wird immer it. 


6 Stunden zurüichgelegt. Hetr Andrä, som Haufe 
Grbrüder Andrä im Frankfurt a. M., welder fi 
mit auf der Kutiche befand und heute nach Varis 
geht, har keinen Schaden befommen. Der Mann, 
welſcher fein Leben eingebüßr, ift der biefige erfte 


a eur, Namens Blake, welcher eisne Eauipage 
e 


t und Niemandem unter einer halben Gutnce 
die Haare ſchnitt. 
bes Herzogs von Marlborongb und andrer reichen 

erfonen und erhielt für feine Semühung sehe 
fund. Diefer & 


wohnt umd ibre eigenen Pferde und gen suräde 
fie nob nie mit einer 


men kann. . 

Die Peinzehin von Wallis il noch nicht ana 
fommen. an hat für diefelbe ein anfändiges 
Haus anf Blakheath binter Grenwih gemieiher, 
weil der Pallaſt zu Kenfington von dem Herzoge 
vom Kent bewohnt wird. 

Seſtern wurde bier der Geburtätag des Pring 
Kegenten , welcher im fein äsikes Jabr getreten, - 
von mehrern Verfonen gefepert; die Theater um 
die Häufer der Materialilen und Handwerker, 
melde zu dem ‚Haus: Erası Sr; Königl. Hoheit ger 
bören, wären iluminies und die Argilerie» Coms 
pagnie feverte diefen Tag mit einem großen Mit: 
—— woben der Hetzog von Suſſer praͤ— 

tte. 


Der Hetzog und die Herzogin don Clatente 


werden im der Mitte des künftigen Monats in 
Enaland erwartet. 

In Irland bar man neulich auf Veranſtalten 
der Regierung ine genaue Unterfuhiiks vorge 
nommen, wie groß die Duansitär des Bronut 
meins fen, welche in diem Lande jädrlich ans 
Korn Min wird, und wie viel die Mecife dar 

beträgt. Es bar ſich demnach ergeben, daß 
die öffentlichen Brennerenen eine Wbgabe von 
1-Mil. 300000 PH. Sterl. jährlich Beantler, nad 
einen Taratiom vom 5 Mil. 200000 Gallons Whisky, 
weiche Ne aus 740000 Duarter bremien. 

Der fr each fegt feine See: Keife fort. 
Seinen a wollte der Prinz geſtern duch 
ein großes Diner am Word der Aönigk. Vacht bey 
es feperm, 

Am zoften Julii waren die Sardiniſchen Fre 


tten, Commercio und Triton, von Genug zu 


HE angefommen 
Auf den z3ften Auanft haben die ——6 
eine Volks Verſammlung mach — ar A 
gefhrichen. Die Nachtrichten ans Menke t 
und andern Mantfacturz Städten lauten fort, 
dauernd nit aduplig. 'ie Reformaroren fahren 
fort, ſich zu vereinigen und in ea Corps 
zu ererciren. Gie verfammelw im Adern 
Gegenden und zerfireuen ſich dep Unwäherung yon 
Truppen oder obrigkitliden Perſonen. EI 
leitet A — — der — 
ull iſt ein poliiſcher me reitet. 
RN Waſchfrau in ur 4 Bent en er⸗ 
aannt worden, anchefter —* kN Hunt eine 
Subſcription er& * Da aufrührerifche — 
ttel daſelbſt nit meht oͤffentlich anegerufen wer⸗ 
en dürfen, fo ſchreyen die Eolporteurs Strod⸗ 
bündel aus, verkaufen diefe und fleden zmgleic 
— den Liebhabern * im Mt, 
Maͤncheſter angefemmen. und 
fangen wordeh. Die bafıge Defosung batır 40 
Darronen erhalten. Die Volks; Derfanimiung ri 
aucheſter war noch ausgeſedt worden; 
aber in der Vachbarſchaft Vrrfammlungen 
ten und dir ——— hatien a Dita 9 
fertigen laſſen. rgeſtern ward —* unge 
J— ik 


fähr ı2 Meilen von a Nat; 
uch, Weiber —8 daben, IR, u ir; 
aſchtift " Re Me, 


Er 


fammiung gehalten, die ziemlich 
Rücem, ‚Kahnen niit der 7? 


Geſehe ie.” Einer der Redner ward in Berbaft. 
genommen und die Serlinmung rerente fi 
darauf. Auch eine der weiblichen Kiorme dem 
wurd arretitt. Qunt, der jept milde Brpirige 

war zu Leigh nicht 


fh zuſaumen bringe 
erfhienen. Zunft tente, die fi zum Zu Auer 
zur Webung der Meformaroren im den — dat 
ten. — em laflen ,. find —A 
* KH —* 3. 
v find in ofzcit t * 
—E ara ‚bekannt. ge: 


ke —* e 
g' des frem 


von Be neue pn ir * ader A 


16: Millionen Ba 
ſo bat diefes einen großen Ay — 
und. bürfte dieſet vieheit noch höher sc. 


en 


3 Pıoc. Eonf. 7ı4. Omnium 4} Proe, Vrem. 
Kours ouf Hamburg 36, 3. &s a ee a 


Schreiben aus — ———— — 
vom 22 Juni > 

Mit dem Schife Montgomerd find von 
Syavre de Brace 130 Poſſagiers —— uns 
der Gegend von Straßburg angefommen, 
Leute haben alle ein ſeht munteres und 
aafcen und führen bettaͤgtliche Baariba 
De Krk n na dem Minois, mwofelb —* ” 
u — Sommer ein Strich Landes tür He 

orden 


"Die Stadt Sarragues if abermals von 
Aoo eng beimgeſucht word ‘e mebrere * 







a it € —2*— 
Luk o Fuß breit." Das BR, 
—* —— werden, u Fi der : 
513 un r Breite 64629 
dem find zur Unternd ung erh abe 
fogenannten falfhen Brüde zo u 
wandte. Dicfes coloffalifbe Se ur 
—— in, au —A o 
Montefuma: Brüde zwi IE 
Namens und der, Stadt Menz Über den 
neca und die Marfettuper in der Braf afs ı 
dage iſt 3 Meilen lang umd fol die ſt 
in der Wels ſeyn. * 
altimore werden 2 Kırrieh fe uege 
4 t; ein jedes führt 16 Kanonen au 150 Ma 
efagung. Gribige folley unter ara 
Flagge beſtimmt icon, ander Ka 
und Im den. benach barten Ocsennca auf re 






























Briefe aus Rio de Mein melde 
Geburtstag der Prinzefilr vo Beira 
tigſte gefedert wurde, weldes Zeit dDadard 
mardb, dab 44 bie erſte im 3 Rpas® 
bobrne Bier * [de Prinzeßin I 

e König von Sawed 
Me Mi»: dem NHırcn ne 
ra in eine Summe von k 
*— Madrid Weider man, dab die € 
Neglerung drey Mitalicder des obern Kr 
richte nad gatis gejande babe, um gem 
famdi gungen, li die ee 1 
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2 Dei. RL hr Telanakeie dinen Me 
cs m £ (4 c 
{ 300. Menfden, 


eine Lig lang, von. 70000. 





' gionelen Organifation der bürge 


welchen Ach ein Zuen blicken 9 — darf, dahnt, 
und den Dann, den das Geſet bezeichnete, vom 
Magen ſelbſt, wo .er.die Reformation — 
ohne iuderale und Unruhe wenbolt, if nach.um 
ferer Meponung die feyerlihfte Kobrede, die man 
der repräfcmtariven Berfaffang halten Tann. Eine 
andere -aute e diefer Berfaffungsform iſt der 
—— und 94 tige Entſchlus der vorzüg— 
ichſten Städte Srokbrittanniens: die Regiersing 
gegen Ale; die verſuchen könnten, fie umjzuftürs 
ve zu versbeidigen. Diefe Boriht des aufge 

lärten Theils-der Nation seo einen ——— 
296 den Unwiſſenheit in die einis 
— ler führen Könnte, iß ein in die, agen 
% ender Beweis für ‚die Vorzüge einer confitu— 
ide: Befellfichaft 
das in einem conRl: 


vor jeder anderm; ſie zeigt, 


. ‚sutionellen Staate die Fefligkeit der Regierung 


für ein allgemeines National: Interefle angelchen 
werde, weil 


edermann überzeugt if, daß DB 
mögen und 


erbeit des Bürgers auf das 9m 
nigfte mit dem 25⸗ und der Sicherheit des 
Break verkn 


Das — des 2.07 enthält Folgendes aus 
5 “Die vollkommene Einigkeit, welche 
wifchen den beyden groß n Höfen Deutſchilaud⸗ 
bern, derfpricht uns eine fhnelle Hebereintunft 
ber die sur Zügelung: der reonlutionaiten Tem 
533 Die Mb in einigen Claſſen der Nation 
ufern, nothwendigen 5* Man ſpricht 
aon einer federlichen Erklärung der Maͤchte/ mu 
durch fie das durch dem raten Metikel der Bundes: 
Acte gegebene Verſprechen einer politifhen, auf 
die durd Erfabrung bewä 
Repräfensasion der Ordnungen, Claſſen und Cor 
orationen oder auf General: Stände ebrheten 
Brepbeit wiederbolen 3* zugleich würde 
diefe Derlaration aud den Syſtem Männern und 
den Aanatikern die Km and unerfbürterlide Ent 
hließung der Reg en fand thun, daß fie 
& nicht über ihre Ber prebungen und ihre Ins 
tentionen binausreiffen laffen, uud. nice leiden 
werden, daß man in Deutſchland die, verderblichen 
Ebimären von Gleichheit, politiſchen Rechten, der 
ee ee ar und allgemeinen Wablen vers 
wär die son der Franydf, Revo⸗ 
Iution —— en / chetweiſe von dem Ber 
burıstande derfelben ek wieder aufgegeben find. 
Diefe Declaration würde von * aundern —— 


votiet 


nannt ee u 


ich « Sie 

Bir es beißt, ar eis nde Beanise HER 
und Journale in dem. 5 en ge vers 
boren worden: dir Genati der Indepı n- 
dest, die Leures Normamles und die Ninerye. 


brten Grundlagen einer. 


3 Yeoc. Eonf. 71 Fr. 49 Com. Baur i 

1435 * —* Be 
I vom 6 Auguſt. 

der Wgeordnete der hieflden 
us BE Söframd von Nortel, bier 
angelommen.- Eine Abordnung der Etusicrenden, 
gi füm ae arfhälen der Facultdten, eine 
romperens Muflt an ihrer Spige, überdies nah 
eine rk Anzahl. Studierender in Chatfen mund 
u.MDierde, date ſich „bereits Mittags zum fekis 
en Emipfange defielben nad Emmendingen bes 
eben. edte diefer Bug ſchon jegt allgemeine 
Mr und Freude dur) das kräftige ugend⸗ 

yet das Kefllichkeiten diefer Art eincn 

aan a, Aare, F war dies um 
ſt der * als, von 8 


— 9 begänfi I; von raufchender 
€ begrüßt, der lan J ul, den gefeverten 
Abgeordneten im feiner Mitte, durch die woaende 


Wenſchenmenge und die Fackeireihe unter lautem 
Jauchzen und Bivaliufen die weite Straße bers 
auf bewegte. Hierauf wurden au die fläds 
iſchen —— Ober⸗Burgermeiſtet Adrians 
uud Kreise Dr. Kern, von einer Abordnung 
Studierender in. bie Wohnung des Hofrat Ye 
Kostet abgeholt, und nach einiger Zwifde 
Bidens vom Karls; P re aus ein neuer berrii 
Ss gt Bu, «Chöre (Türkifhe und Blasen 
Heraufzieben an. auch dem Pros 
ector * beo dir Bersbelds: Statüe dem Groß 
Be os cin drepmäliges Bivat arbrabt. Large 
en vereinten bochhetzigen Verirr: 
er uuferer heiligften SHAlleabuhditen die jubelu⸗ 
en Töne und Ir ‚ftenbigte 3 chehoc. 
‚ben 12 Auguft. 
„Die a Achtung Hu olgendes: 
Vorfälle in. Ftaukfurt erhalten 
it. rn. Meg "cher fhrifilide und mündlide 
bridren, die meiſtens fowol unter ib, als 
auch mil dem übereintreffen, was wir geftern im 
—*8 danon gejagt haben. Die eigenilliche 
Beranlaflung fol bro dem Briefabbolen an ve 
er ih e idea um baben, wo wegen 


rauſſhten 


des 
d Ehritlichen bboler 
Edimpfmsre und aut 

lichkeiten vie falten fi jan len, und dadur 
bebdrartige Hatttiiıe 


abe N 
J— Ab 
ER 


bend nun rors 
en Menge Han 
duer xc. zuſammen und mißhandelten, wie. g& 
it die — der. Zuden, Die Wized und 
um die 


3 e | i 
— —— 
der Landw 





kungen getto —— alcen. 1a Inte 
teitten vorzu nd r 
Hidyer ja Hin Kr —— 


Aus SeanEfurt, som 15 Auguſt. 
Sn Bezienng anf die legten bier norgefällenen 
Unruben_erisbien folgende Vecordaung 
Wir Bürgermeifter und Katb der freyen 
Stadt Acanffurt a. m. fügen biemis zu 


meh 

& Harz verwichener Nacht auf der Straße vor 
den Kohnunaen riniger hicfigen Juden durch eis 
nen Zufammentanf vieler junger, weiſtens frems 
der Yonte, die dfentlihe Ruhe und Sicherheit 
auf eine bucht Aräfliche Weile geköhrt worden. 
Wenn gleich ingendliher Ruthwille umd vielleicht 
die menlihen Vorgänge an audern Orten die erſte 

Beranlaffına gegeben zu haben ſcheinen, m 
Hilfe der Bürger und Wachen bie Ordnung daher 
au alsbald wieder bergeſteüt worden, fo muß 
der Senat do durch feine obrigteitiihe Pflichren 
fh zumächkt zn eimer fireugen Unterfudung ud 
Befirafung der Schuldigen aufgefordert, und NTR 
tichen Unordanugen vorgubengen, alle ihm zu Se 
dor firhende Mittel anfauhieren ſich gedrungen 
üblen. Die rechtlichen Gefinnungen, und bie 
—* zu erwartende bereitwillige Mitwürkung 
iefiger löbliher Bürgerſchaft, weben ibm bier 
ev die Berndigumg, dag die Verbängung von ber 
ndern. GSiherheirs » Manfregrin keiner Tangan 
awer bedürfen, und jede Beforgnig vor linrube 
Bald enıfernt ſeyn werde, Dröuung, Awiung ge 
en Obrigkeit, find die erſten Bflibien aller 
Eraats ı Bemohner. Ben feinen Mitbürgern bat 
der Senat diefe igenfhaften rechtlicher Dens 
Aungsart am allen Zeiten gefunden; cr verbofft 
aun, daß aud eim jeder im feimem cmgerm oder 
weitern Kreife diefe bürgerliben Tugenden dur‘ 
Bepfpiel, Crmahnung, Warnung und firenge Auf 
Abt and bey feinen Umgebungen, Gebülfen, 
Eommis und Pebrlingen , efellen und Arbeitern 
u erhalten und gm befördern ſuchen werde. Daß 
die Wohlfahrt, die Ruhe und Sicherheit der Prem 
onen und des Eigenthums leicht aufs dochſte ger 
brdet werden fönne — ernenertem fin die vor 
gefallenen (hmerzliben Auftritte — wird bey wer 
nigsem Nachdenken Niemandem entgeben, und 
Baraıs jeder Bürger die große Verantwortlichkeit 
abnehmen, momir er feiner Vaterſtadt, dem ger 
ammten Baterfande, und insbefondere cbefien 
abier ammelenden boben Repräfentanten, ver 
flichter if. Der Senat fordert deswegen jeden 
ürger und Einwohner anfs Nahdrädiihtte anf, 
nach allem Keäfsen für die Uufrehrhaltung der 
bffenslicheır Aube ferner beforgt zu feon, und feine 
Bingebörigen mir gleichen Ge —— erfüllen: 
Bor unbrdachtfanen Reden, modur af und 
Erbitterung erzeugt, nd der Weg a räflichee 
" Thärtihkir gebahnt wird, muß der Senat daber 
dor allem warnen. Wenm er die flärtke Bürgr 
aft für die dfentlihe Ruhe in den befannten 
iedern Grfinnuugen lobl. Bürgerfchäft finder, ß 

wird diefe dagegen im ihre Obrigkeit, die unerm 
det mit der Erhaltung derem Mecte und Der Ber 
Förderung derem Wohlfahrt beſchaftigt iſt, auch 
ihre firhere Stüge und allen Schug gegen etiwar 
nige Beleidigung Faden, und-verfieht ſich der Ser 
nat and -zu der birfigem Judenſchaft, dag fie 
sde Beranlaffung zur VBennrubiaung biegen 
Stadt forafältig vermeiden, umd dur unbeicheh 


beues Benehmen und Aumafung der Epriflichen 
Einwohnerfhaft aicht Anlaß 2 geredten Des 
ſchwerden geben werde. 

Befblofen in Unferer großen Kaths: Berfanm 
lung, ben 11ten Auguf 1819. 


Würzburg, dem 12 Ungufl. _ 
Hier it folgende —— A erfchienen: 
“Im Ramen Gr. Majeſtaͤt des Königs. Ge. 
Koͤnigl. Maierdı BREER DIGG alerböhfter Ent; 
eh vom sten d. M. alle geged die in bier 
ger Stadt vorgefallenen trumultwarifden Bewer 
gungen von der Köniat. Regierang dis Kreifes 
esroffenen Maaßregeln nicht nur zu genebmigen, 
ondern auch biefelbe zum amtborifiren gerubt, anf 
n Fall, wenn der erhobene Tamuli fortdamern 
und weiter um fi greifen fellte, alle Kraft ber 
Militairs Gewalt , welche ihr diefem Zwede 
unbedimgs zu Gebote. aeflelt ſey, am verwen— 
den. e. König. Maſeſtͤt haben ansprädlid 
erflärt, daß Alterböchftdiefelben Attentate foicher 
Dirt, wie fie bier vorgefallen And, nimmerm 
dulden können und wollen, und daß, wenn 
gesetaie Kaufe in der pasriorifhen Segenwür— 
ung des größern rechtlichen Theis der Bürgers 
ſchaft kein bimtänglihes Gegengewicht fände, die 
Geſammtgemeinde fih die Folgen der fodanı 
unabwenddbarın allgemeinen und eimgreifenden 
Magßregeln ſelbſt zuzuſchreiben babe. 
Auf vorſtebende, dem Gradi: Magiſtrate, dem 
svolmähtigten, den Diſfttiets⸗ und 
nnungs » Borfeberm bier befannı gemachte allers 
öhfte Enıfhliefung baben dirfe Gemeinde, Res 
präfentanten die fepyertihe Werficherung argeben: 
“dad an dem vorgefallenen unzudigen Brwegums 
gen die Bürgerfhaft, mit Ausnahme fchr weni 
ger Mitglieder, feinen Antbheil genommen babe, 
noch jemals fih von dem flets brwichtnen auten 
Geiße und von ihrer feſten treusu Umbänglichkeit 
an Se. Königl. Majeſtaͤt werde adbdringen laflınz 
daß fie deshalb virimebr ſelbſt jede fernere Stöh⸗ 
rung ber Öffentliben Sicherheit, Ruhe und Drds 
nung, umd jede Verlegung des Rechtszutandes 
einer Etaffe von Einwohnern, welchen religiöfen 
Glaubens fie feun mögen, mit vereinter Kraft 
abbalten werde.” 
Die Köniol. Regierung, diefer guten Gem 
nungen der biefisen Bürgerſchaft ſtets verſichert, 
bat im Vertrauen auf diefelbe die dur die ums 
rubigen: Vorfälle der * Woche veranlaßten 
beſondern —— ortehrungen num wieder 
surüdgenommen. dem fie ſonach Die auges 
meine Ruhe und den Rechtézuſtand aller Caſſen 
von Einwohnern ganz fü, wie er vor den tumul⸗ 
tuariſchen Auftrittin befanden bar, für gefichers 
bält, ermahnt fie ſaͤmmtliche Einwohner der daſt 
yon Stade zur Aufrechthaltung diefer allgemeines 
fentlichen Rube und Ordnung, damis nicht cine 
Gewalt einsreren müffe, wilde auch dem größerm 
fhuldlofen Theile der Geſammtgemeinde fehr 
empfindlich fallen würde, ürzburg, dem gie 
Auguſt 1819. 2 
Böntgl. Kegierung des Unter⸗Ma 
Bureifee, —— N 
I» ec. 
‚Stumpf. 


Gemeinde⸗ 


Aus Darmftade, vom 13 Augufl. 

Su biefen Tagen waren über 400 Landleute aus 
verfhiedenen Ortſchaften des Fürſtenthums Star: 
Feuburg, wie es ſcheint nah einer allgemeinen 
Verabredang, in der biefigen Reſidem eingetenfr 
fen und harten fih in den verfhiedenen Wirthée— 
bänfern erfreut, um einzeln dem Großbergog 

ertönlib Bittſchriften in Betreff der drüädenden 
Bor der Übgaben zu übberreiben. Sie berie 
kb auf die Ddenwälder, und verlangten glei 
dieſen einen Nachlaß oder Aufſchub der bisberis 

en Steuern, fo wie die Einführung einer Ders 
aſſung. 


Marburg, den 12 Auguſt. 

Hier it ebenfalls eine Commißion niedergeſetzt, 
weiche den dema ogifhen Umtrieben nachzufor⸗ 
ſchen den Auftrag Ye. Sie beftcht aus dem Pr 
rectot der Univerſtidt, dem Vice: Kanzler und ei— 
nem Regierungs Rath, und hält ibre —**3* 
in dem academiſchen Gebaͤude. Bon dem Reſul—⸗ 
tate ihrer Arbeit Ik durchaus mies brefannt ge; 
worden. Ein Student, der früher in Gießen ger 
wefen , ward verbört und erhielt Stadt-Arreſt. 


Carlsrube, den 12 Auauſt. 

Das gek:en erfbienene @rofbergogl. Staats 
and Megierungeblars emtrält folgende landes hetr⸗ 
liche Berordnung: j 

“Wir Ludwig ıc. haben Uns guadigſt bewogen 


gefunden, das durch die damaligen Zeit-Umfiände 


»eranlaßse Edict vom ıgtem Desober 1810, wos 
durch die Zahl der politiſchen Zeitungen im Gro 


erzogthum auf eine einzige beſchraͤnkt wurde, als 


er jedigen Zeit nicht — aufzuheben, und 
die Herausgabe * agblaͤtter einſtweilen un: 
ter folgenden näbern Beſtimmungen wieder an 
Privat⸗ Unternehmer fesugugehrn : 

1) Nur in unſern St 

heim, Fteybur 
and zwar im jeder Stadt, nur eine he 
sung erfibeinen. 2) Dietenigen, welche die Hets 


ausgabe eimr Beitäng unternehmen wollen, has 

ß bep Uuſerm Minifterium 
der anemwärtigen Ungelegenheiten nachzuſuchen. 
en frübern prinilegirten Herausgcbern vom 


ben dazu die Erlaubn 


—X ſchen Zeitungen, welche durch das Edict von 


7810 unterdräcdt warden, fol, wenn fie ſich als 
nu: Unternehiner melden, den Borzug vor am 
dern gegeben, und die Erlaubniß dazu nicht vers 
fagt werden. Sie müffen aber, wenn mehrere in 
einer der Art. 1 genannten Städte von dieſer 
Erlaubniß Gebrauch machen wollen, mir einander 
wegen gemeinfhaftlier Herausgabe einer Zeitung 
Abereintommen, und baben ih, um des Vorzugs 
a genießen, innerhalb 3 Monaten, von Tage 
er Publication diefer Verordnung an, zu melden. 
4) Dir Zeitungen ſtehn unser Eenfur, eintweilen mad 
den Beftimmungen der Cenſur⸗Ordnung vom Jahr 
2314. 5) Die Kreis: Directorien üben die Cenſur 
and fielen einen Kreisrarh als Eenfor anf, vom 
welchem der Zeitungs Kedactenr an die colegims 
Kibe Eutſcheidung der Directorien den Recurs 
nehmen kaum. Im der Reſidenz Earlsrupe beſorgt 
Bufer Minifterinm der auswärtigen Angelegenbeis 
yon die Zeitungs⸗Cenſar. 6) Die Emrlsruber 


dten Carlsruhe, Mann— 


und Conſtanz darf vor der Sand, 4 et, bevm Baden tm Mbein der birfige Bes 


[7 ur Bufammenkun 


sung bleibt in Begehung auf Verwendung Ähres 
Ersrags (Art. 5 des aufgehobenen Edicts) bis zum 
Schiuffe des Jahrs 1810 im ihren bisherigen Vers 
haltniſſen. 7) Vom Jahre 1320 an fimer Feine 
Entſchaͤdigung mehr ſtatt. 2) Dem Local⸗Blaͤttetu, 
mis Ausnahme der Kreis:Umgeige-Blätter, ift ers 
laubt, politifde Artikel, jedob nur ans den im 
Inland erfheinenden Zeitungen, aufzunehmen. 


fen .9) Unſer Miniſtetium der auswärtigen Angelegen⸗ 


beiten iſt mit dem Vollzuge gegenwärsiger Ders 
ordnung beauftragt. . 
Earlsrube, den 16ten Julii 1319,’ 


‚Stuttgart, dem 12 Auguſt. 

Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt haben dem bisherigen 
Seh. Legationsrath von Plitt gu Kranfinrr am 
Mapn den Character nnd Kens eines Stautirarfe 
ertbeilt, auch dem bep der Königl. Bundestages 
ae angeftelten bisherigen Legations— 
rad von Blomberg zum Grh. Legationsrarh ber 
fördert und denfelben zugleih sum Könial. Reſt⸗ 
denten bey der freyen Stade Frankfurt ermanmt. 

Als Beweis der frachtbaren Witternug dieſes 
Jahrs verdient bemerkı zu werden, daß ſeit einir 
gen Tagen auf dem biefigen Markte ſchon reife 
Trauben in bedeutender Unzahl verkauft werden, 

Aus Münden, vom ı2 Auguſt. 

Der Abgeordnete der jweyten Kammer, Pfarrer 
Eoger, wurde bep feiner Surächunt: zu Kleim 
Yiringen im Ungsburgfhen von 24 berittenen 
Landlcuten feiner &cmeinde unter Voraustritt der 
Gemeinde Vorſteher eingeholt ; im Orte felbft, wo 
er bis zum Pfarrhofe durch‘ drey Triumphbogen, 
alte mit paflenden Infchriften geſchmückt, zu nes 
—*F hatte, ſtrömte ihm in ſonntaͤglicher Kleidung 
eine ganze Pfarrs Gemeinde unter dem Vorttin 
faͤmmtlicher Kinder entgegen. . 

Aus Maynz, vom 12 Auguſt. 
Am Sin diefes ertramt, wie die dicfige Zettung 


er Franz Geiger. Das Bad war ihm fiiner Ger 
adden wegen vorgefchrieben und wahrfcheinſich 
verahlaßte ein Krampf das traurige Eude des 5% 
jährigen Mannes. Gein Sohn erhielt am Tim 


y achricht, daß der Körper bey Beifenheim im 


beingau angerrieben fey und unbeerdigt liege; 
ſogleich eilte er dahin, um die Kindespflibt ay er: 
illen, aber er fand ihm wicht mehr. Ein elter 
fer geſtand, daß er ibn dem Gtrome wieder 
b und auf die Frage: warum das 


ergeben habe 
2 antworgete er: Es ſey im dene 


geſchehen wäre? 
Xande eingeführt, Daß derjenige, der die Leiche 
eines Ertrunkenen finde, gehalten ſeg, biefeibe 
anf feine eigene Koften begraben zu laffen, daher 
jeder vorgivhe, fe im Meine fortireiben zw laſſen. 
Leipzig, deu 15 Auguſt. 

Manche Denfwe Univerſttaten feßen im dem 
Ruf von Derfhwödrumgenz die unfrige, die über 
2205 Studenten zähle, verbält ſich ganz big. 


Ss iftihter vom keiner Nach ſuchung von Papieren 


die Rede. 
Dom Mayn, von 15 Auauf. 
Zw den 1 Sagen —3 Ein — — 
Hätte an mehrere Ale die Anforderung au e 
a ergeben laſſen, Im der fe io 


über die zwedmaßlagſten Mittel berathen mollten, 
durch ig ie te der Unterthanen 
Fünftige Beforgnig zu verfcbeuchen. 

Die Radribten, welhe dir Schwaͤbiſche Mer: 
eur aus dem Naſſaulſchen von vielen Berhaftuns 
gen verbreiten bat, find fehr überirieben, Es find 
böcltens drey Perfonen verhaftet worden. 

Der Kürk rom Merternic- hatte ſich vor der 
Mbreite des Königs von Preußen 3 Tage bey Br. 
Mairtiär zu Töplig befunden. 

3u Beliuno im Venetianiſchen waren, nad er; 
Kolgter böhken Bewilligung, am Tage WMarid 
Heimſuchung 29 Zungfrauen in den Drden ber 
Benedictinerinnen getreten. 

Aus Italien wird gemeldet, daß die Werdams 
mung des Werks des Herrn Lanininais *über die 


Eoncordate” an den Säulen der Gt. Peterskirche 


au Rom angeſchlagen if. +“ 
MM Benige Tage vor dem Beſuche bes Königs in 
Köplis war, dem Vernehmen na, der Xusgleis 
bungs-Zrartat zwiſchen Sachſen und Preußen der 
finitiv untergeidnet worden. ke 

Der Prinz Butera if ans Sicilien zu Caſſel 
angelommen. 

Seit dem -oten diefes befinden fh der Königl. 
Pteuß. General der Infanterie, Sreoberr Kleiſt 
von Nollendorf, in Earlsrube, 
Aus einem Schreiben aus Wien, 
vom 11 Auguſt. 

Der Etzherzog Kronprinz bat vorgeflern eine 
Kelfe angetreten, welche über Klagenfurt nad 
Trie und Fiume, und durchs Tytol und über 
Salzburg bieber zurüdgcht. Am orcn September 
werden Se. 8. H. wieder zurüd erwartet. 

Ueber die Rüdkehe Sr. Durchl. des Fürften 
von Merternih verlanter noch nichts Beſtimmtes. 
Man fpribt davon, daß der Für von Garisbad 
nab Fraukfurt geben und feine Befigung, den 
Zohannisberg, beſuchen dürfte. 

Im Laufe von cinigen Wochen wurden hier 
mebrere Studenten aus dem Auslande arresirt, 
wie es jedoch ſcheint, bloß auf Keauifition frems 
der Regierungen. Die Sache mabte Anfangs eis 
niges Uuffeben, aber in einigen Tagen würde 
faum mehr davon geiprohen. Jadeſſen fol es 
fiber feon, daß Verbindungen politiiher Natur 
wifhen einigen jungen Werten, welde die bie 
* Univerfitdt beſugten, und einigen in Berlin 

erbafteten obgemwaltet haben; es if aber kein 
Oeſterreichiſcher Unteriban dabev compromlicirt. 

alermo, den 20 Zulii. 

Es Aud In nnferer aufel gut Vermeidung der 
Militale » Eonfcription eime Menge Ehen gefchlefs 
fen worden, und man bat bier alle die Scenen 
erneuert gefeben, die in Frankteich bey ſolchen 
Gelegenheiten bäufig ſatt gefunden, mie 3. B. 
junge Leute, die alte VBertelmeiber gehedtäthet, 
weile id gegen eine Penſton förmli andeiſchiä 
machen, die Echmwelle ibrer Gassen nie zu-beires 
ten ıc. - Eine Frau wurde hier an deu Pranger 
geſtelt, Die in verf&iedenen Kichiprougeln und 
mit werfhicdenen Namen fünf Mäaner gebeprar 
shet hatte. Dior Eizbiſchef von Palcımo bat 
15000 Fitenyen zu Ehen bep diefer Beranlaffung 
ertheilt; die Beadlkerung der Infel wird derges 


* — Truppenzahl des Heeres zugleich au⸗ 
achſen 
Schreiben aus Zannover, vom 16 Auguſt. 

In Folge der bevm Koön. Hanndocrſchen Zrupr 
pen, Corps ſtatt findenden Reduction der Infams 
terie ,- werden ge Dfficiers abgeben. Sie behal⸗ 
—— ls halbe Gage. Ein Theil davon, 
welcher zwey Drittheile der Gage behält, ik vers 
bunden, fi auf zuvorige Aufforderung wieder 
sum Dienfte gu Reden. Diejenigen, melde es 
vorzieben, einen zwepidhrigen velen Gage Betrag, 
eins für alles, anzunchmen, -entfagen damit der 
Aus ſicht anf Fünftige Wiederankelung. - j 

Der biefige geheime Juſtiztatd Hoppenſtedt if 
mit des Bereifung der Öffemılihen Straf» Unial 
ten im Königreich Haunoder, behuf deren mächis 
genfaliger Verbefferungs  Einrihrung, ſeit einis 
ser Zeit beauftragt. _Weßern if derielbe im obis 
ee er Ip nad Zelle, Hamburg ıc. von hier 
abgereijer. 

m Htem September wird au Nordbaufen das 
Reoguican von Mozart, durch einen Vercin dafiger 
und auswärtiger Künfller, unter der Direcıion 
des Muſik Directors Mühling fenerlih aufgeführt 


werden. 

Berlin, den 17 Yuguß. 

» Die Barifer Zeitungen find insgefemmt, ſagt 

anfre Buattgchtung ‚, (unndıbiger Weiſe) dur 

‚den vermeynien Congreß in Carlobad in Des 

wegung gefept. 
Madame Eatalani wird von Dobberan zwifchen 

dem zoflen bis 25ſten diefes fiber bier erwarter. 


. Ein Rauı von 37 Jahren, gebohrner Haund⸗ 
veraner, von guter Samilie und Bildung, welchet 
In einem bedentenden Haufe in Leipzig die Hands 
lung erlernte nnd Dana mob eimige Jahre fers 
virte, darauf mit gutem Fortgang cin Fabrik⸗ 
Seſqhaͤft in Sachfen etablirte, weiches er 11 Jahre 
fanıse indeß feit der Wiedereröffnung des -Hams 
deis mir England Fonnte auch er die allen Deuts 
hen Kunffleiß vernichtende Koncurrenz nicht ans 
alıen, und mußte, vergebens auf Wiederkeht 
günfliger Zeiten boffınd, endlich fein Geſchaft 
mis dem Verluſt des Seinigen aufgeben; er 
ticht und ſchreibt ziemlich) fertig Franzöfifh und 
Engliſch, amd erwas Jralienifh, ſchreibt ei 
gute Hand umd if in jeder Arı von Nechnen feh 
aus ——— u“ bat a * in * 5 
eſen vorzüglicher und wiſſe t⸗ 
Uchet Werke beſchaͤftigt, bat dader im der Litie⸗ 
ratur and manchen Wiſſenſchaften einige Umſicht; 
auch Fönnten feine kaufmannifchen Erfahrungen 
in mauder Beziehung von Nugen few; derfelbe 
wünfht nun cin feinen Fähigkeiten angemefienes 
lacement zu finden. orzüglic lieb würde es 
dm feon, wenn bobe Herrihaften auf ihn res 
flectirten, denen er bep oben angezeigten Kennts 
nifen auf mannigfaltige Art näglip fron end 
eine Stelle brauchbar ausfüden könnte. Er kann 
aösbigenfals über fein bisberiges Leben zufrieden 
Kelende Auskunft geben, iſt auch erbörig, wenw 
Abm auswatts ein annehmbarer Worfdlagı «ges 
Sieht, Ah perſönlich zu präfeniren. — Eın Hi 
eres extheut auf poriofrege Anfragen der Kanfs 
mann Sedrge Zlurep junior in Leipzig. 


- !idel, am TTtch Augan 1819. 
Seſtern kam ih mir meiner Familie nah einer 
161dnigen Fabet, die aber ſowol durch fak umuns 
terbrochen ſchoͤnes Better, als insdefondere durch 
das amsdanırmd beharrlich, daßern_aefälige und 
feeandiihe Benehmen unfers Schiff Aührers fehr 
verkürzt ward, aladlidh zu Travemünde und nadı 
einigen Stunden bier an. — Diefe Nachricht ber 
glcite an meine Gönner, Freunde, an meine bu 
meinde au St. Deteröburg mein Lebewobl, denn 
meinen Dank verman ich wicht auszufprechen, dem 
ſprece für, Liebe, Theilnehme, Grofmuth erſt mein 
Entargentreten an Gottes Thron; — bis dahln — 
nur das, was ich ſonſt fo gern zurief, bey unfes 
rer fo unvermutheten Troanung aber weder öffent⸗ 
Uch naoch virlen Einzelnen zurwfen konnte: “Gott 
fegue Euch Alert” 
@onfitterialratd Dr. Job. Zeinrich Buffe, 
Briefbefo 


orberung nach America, 
Auf Vhiladelpdia und Newport, 
Hamburg, den zoften Auguſt 1819 
American. Poft: Comtoie. 
Stift Baſſum, den oten Auqauf 1819. 
Mit einem Herien voll immiger Trauer, aber 
auch mit wehmärhigem Danke gegen die Borfer 
a, die deu Wunſch des frommen Dulders er 
drie, erfülle 2 meine Pflicht, den gefterm ers 
v 


olaten fanften Tod meines gelichten Batten, bes 


Beneral: Maiers Chriftopb Larl von Aeigens . 


fein, Ritters des Euripden » Drdens, entfernten 
liebenden Verwandten und dem zablreiden tbeilr 
nehmenden Freunden deſſelben geborfamft anguyrür 
en Gchobren zu Eonradorentd in Bapreuıh 
en ızten Yulims 7743, trat er im fiebzchnten 

abre feines Alters in den Hanndverfhen Milir 
Sair» Dienk,. und bemics die unerſchütterlichſte 
Treue und mwärmfte Liebe und Umbänglichkeit ger 
en den König und das Land, denen er feine 

räfte eb fein Leben geweibet hatte. Mrhrere 
ſchwere Wunden, und unter dieſen zwey am. Kopfe, 
Die, er im der Aſſalte brp Bentheim erhielt, bins 
derten ihm, jemjeits des Meeres dem Vaterlande 
ze dienen, nachdem er als Oberſt und Comman— 

ur des arten Gavallerie: Regiments im Jahre 
1803. diefis- gleich der übrigen Armee. zw feinem 
innigen Schmerze mußte auflöfen ſehen. Dages 
gen erklärte cr vol. doher beiliger Sreude fih bes 
reit, mit Heiterkeit zu Rerbin, als er naher das 
Darerland gerettet ſad. Doch mwidmese er iber 
gern noch feine legte Kraft, da er bey dem Durchs 
marfhe der Kuſſen und Schweden als Eommani 
dant nach Uelzen verfegt ward,. und:— der Afche 
des Verſtorbenen glaube ich diefe Erfiärung ſchal⸗ 
dig au: ſeyn — bis zum legten Athemzuge erfüllte 
das Andenken am: die guten’ Bewohner diefes Os 
tes, wo er. fo. viele Beweiſe der Anbänglichkeit: 
enoff:n hatte, ihn mit der innigſten, rührendem 
tcude, Die Liebe diefer und fo.vieler anderer 
gusen. Minihen, fo wie die Areude über die Ber 
welfe der Zufriedenbeit,. die ihm von feinen Obern 
für feine dem Staate geleiteten: Dienke gegeben: 
wurden; erbeiterten ihm manche Sıunde im feinen: 
nach herigen langen. und. unaus ſprechlichen Keidem- 


-fähr fun yo Bwildyendecds - Yaffagiere nach 


PT) 


Und wen mr id, die jahrelanger Bindlide Thelll⸗ 
nebmerin derfelben, dieſe gany zu würdigen verr 
niag,. und darum der Ruße mich freurn mögte, 
die ibm des Vater gearben hit, o wer folte nibe 
deunoch meinen Schmitz ıheifuchmend ehren. var 
ich fo viel im ihm verlobr ! Wo war je mehr ae» 
reifte Erfahrung, mehr Biederkeit und Rechtlich⸗ 
keit, mehr aͤchter Chriſtenſinn, Anſptuchsloſigkeit 
und ſaufter Kindesinm vereint, als in ihm, der 
Dielen wohlgesban „. aber wiffentlib Niemand ges 
tränte baı? Die allgemiine Anerkennung’ diefer: 
Wahrheit if es, die bey dem berben Berfufte, dem 
ih erlitt, meinem Herzen wohlthut. — Dir Thrils 
nahme auch entfernter Berwandscn. und Arcunde 
gewiß, Mwidme ich ihmen dieſe Zeilen Matt der fonſt 
gewöhnlihen Tramerbriefe, und empfehle mic ih— 
tem freundliben Andenken aeborfamft. 
Sopbie von Reiztzenſtein, 
gebohrne von Loreberg, 
verwittwer gewefene von Guernheimbo 


Nach vielidhrigen Leiden an der Bruſtkrankheit 
entſchlief den 134eu. Auguſt meim theuter guter 
Gurte wmd’ unſer Vater Jobann David Ope 
—— im 55ften Zabre feines rechtſchaffrnen 

ebens, 


Altona, Ao. 1819. - 

Am Mitewochen, den ısten- September, 
des Morgens um 10 Uhr, soll’ hieselbst in: der 
tosseır Eibstrasse, im Sp-icher hinter dem: 
ause No. 54, in Auction verkauft werden: 

- Eine ansehnuliche Parıltey Leinen,- Beste: 
kend in 700 Sıück Pianilles, rohen Schle- 
sischen Schocken, Schieyern, Creas, Lista- 
dos; feinen weissen leinenen: Tüchern,. 

‚Bielefelder und Hausmachen Leinen, wie: 
auch in mehrern andern Gattungen, 

durch den Makler R. 3. Schiff. 
‚ Zu. besehen. am- Tage‘ vor dem: Verkäufi 


denn Hiefigen Schiffe Mifisipi, geführt dur 
PR He viren le B Ha 100 


tleans Raum übrig. Diejenigen, weiche davom' 
su. profitiren wänfhen,. wollen ich ohne Aufichud‘ 
melden, indem, wann die Ausräftung: gefcloffen: 
it, feine mehr fönnen angenommen werden. Bor 
jugsweife ——5 Paſſagiere gewünſcht, die 
wenigſtens die Haͤlfte der Dafage bier bezahlen, 
den: Umfländen nah aber auch amdere wicht abge 
wieſen; Für einige Eaidtes Paflagiere: iſt auch 
20 bequeme @elegendeit und für Arachtgätet- 

cibt dieſes Schifftaleihfalls empfohlen. 

Die Erpeditton if ſpateſtens auf Ausgaug die 
fes Monats beſtimmt und kann felbft noch früher 
vollgogen: werden: 

emem,. dem ıften Huguf 1919: 
Last. Traub, Schiffimatlen. 





„en 


— Der junge Mann, Welcher am Montage, dei 
_ Ba - Morgens, feiner Aeltern Haus 
heimlich verließ, lefe Ro. 132 des Hamburgiſchen 
Eorrefpondraten. 

Das ins und ausidndifbe commercitende Pu⸗ 


blicum wird von Seiten des hiefigen Magiftrats 
iemit benachtichtiget, daß, vermöge gettofener 
— 333 eine bedeutende Duantität Wed⸗ 
fenburaifcber , fowol veredelter, als auch ordinais 
rer Schaafwolle von allen Sorten, vom öten Schr 
tember d. 9. an bis zum 13ten ejusdem allbier 
zur öffentliden Ausſteluug gelagert werden, dann 
aber ın den Tagen des ı3ten, 14ten und I5ten 
enannten Monats September d. I. zum 
Serkauf feil ſeyn wird. 

Kaufliebbaber werden daher hiemit eingeladen, 
fi zur genannten Zeit allhier zahlreich —* 
den, woben zur Nachricht dient, daß, unter Dbers 
Antüce des Magifirats, in einem zwecimäßig eins 
erichreren Locale die Ausktelung der Waare nach 
fhren versehiedenen Sortiments geſchieht, außd, 
damit alie Streitigkeiten in Abſicht des Gewichtes 
vermieden werden, die geſtempelte Ratbsmange 
mir Hamburger Gewicht, unter Bepordnung des 
beeidigten Waagemeifierd, im Magazin befindli 
enu foil, fo mie es deun überhaupt an allen un 
zuc Aufnahme der Fremden und zur Aörder 
rung des Handels dienenden, in der Macht des 
Br Magifirars fichenden Maafregeln, nicht 
ebien wird. 

”Soigenburg im Großbersoathbum Mecklenburg⸗ 
Schwerin, den arten yazı 1819. 


Bürgermeiftere und Ratb, 


n Bezug vorfiebender Anzeige geben wir uns 
ranen unfre Dienfte fowol zum Einkauf als 
zur Spedition ergebenf auzubieten, mad verbin: 
den bicmir die Verſicherung, daß wir von diefem 
Geiwäfte aud die erforderlichen Kenntniſſe befigen. 

Boipendurg, den arten Julii 81». 
f Commerzienratd J. J- Eckardt. 
D. %. Muffebl 
Einem geehrten bandeinden Publicum zeige bies 
it ergebenft am, daß ich die ſchon feit längern 
Sabıen geführte Spedition durch eine Niederlage 
ermeitert,. und. fo ein folides Eommißions; und 
Epeditions:Gef&bdft erablirt babe. Zudem es mir 
an Gelegenheit nicht gebricht, Büter aller Urt, 
ab nad allen Orten zu brforgen, fo werden dies 
jenigen,, welche mir ihr Zusranen bisher und fers 
er —— urch prompre und moͤglichſt billigſte 
edienung beftledigt werden. 
Lippſtadt/ y sten Inlii 1819, 


u. 2 Beorg Ste ban Schwemann. 
Hebufs der zu Groß, Schwarzloſen ſtatt finden, 
den: Gemeinbeits: Theiluna, iſt nah dem Beſchlu 
der Intereſſenten und mit Genehmigung des Ads 
nial. Ober: Landes Werichts zu Magdeburg ein Ter- 
min zum Affewslihen Verkaufe eines auf der Felds 
merk Groß: S&marzlofen in der Altmark, 2 Mes 
fen von Stendal, 2 Meilen von Tangermünde, 
x Meilen von Magdeburg und 15- Meilen von der 
Elbe belegenen, von einem K. Korfs Jafpestor am 


13089 Rible. 2 Br. Cour. —*218 Torfmoors 
auf deu zoften September d. —* Io , 
im Kruge zu Groß: Schwarzlofen anberaumt, zu 
welchem 56 mit dem Bemerten e 
werden, daß fie ſowol die ——— des 
kaufs beym Schulzen zu Groß⸗Schwarzloſen umd 
in der Kegiftratur des Kreis-Gerichts zu Stendal 
einfeben, auch von legterm auf portofrege Briefe 
Ab yore —*2 k cn 2 5 
tendal, den en Julli 1819. 
"Die —— — 


Es wird dierdurch zur Öffentlibeu Kunde % 
bradre, um aller Ungewlßheit, die darüber 
YPublico obwalten könnte, ein Ende zu r 
daß die Leetionen auf biefigem Gpmnafio ihren 
ungeföhrten Fortgang haben, und nad Ablauf der 
eingetretenen Zerien, am Montage den a3flen 
Auguſt ihren Anfang nehmen. Die a | 
wird im Wefentliben gang diefelbe bleiben, uw 
es werden nach wie vor junge Leute vom je 
Alter zur Erziehung und Verpflegung angen 
men werden, 


Diejenigen eltern oder Rs 
der, welche gemeine ſeyn follten, ihre Söhne und 
Mündel er Unftalt anguvertrauen, werben et 


uhr, ſich mit dem geitigen erften Lehrer, Herr 
N. V. €. Greverus, in friftlide oder mün 
ommunication zu fenen. rl 
Lemgo, den a4lien Inlit 1879. — 
Mas iſtrat daſelbſt. 
Tſte Gamburgifhe Stadt-Lotterin 
" Den izten September nimmt bie Zie ü 
HauptrKElaffe diefer Lotterie ihrem I 
wird in 10 Tagen beemdiat, — BR 
Die darin vorkommenden. Gewinne find: 
— a0 Dacn ala ae Bra 
4 e [0 x 
men 143340 ME, ncbft 12 Seben ® " 
und gerbrilte Looſe zum Planpreig, & : 
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Schreiben Aus Sranffurt, vom 15 Aug. 
In der Gigung der Bundes: Berfammlung am 
zten dieſes kam folgender merfwärdiger Antrag vor: 
Den freyen Zandel und Derfebr zwiſchen 
den Deutſchen Bundes; Staaten betref— 


fend. 
- Beofbersostbum 5eſſen; Se. Königl. Hoh. 
der Großherzog find von dem Augenblide an, wo 
die — Deutſche Reichs Verfaffung. aufs 
Örte, von der Urbergengung darddrungen gewe—⸗ 
en, daß es von den -nadtbeilioiten Folgen für 
en Deutſchen „Nationalı Wahlkand feun werde, 
wenn jee Deutihe Spuverain, nunmebe der 
oblthaͤtigen Feſſeln entledigt, welde die Deuts 
che Reichs Derfaffung_ den gandeshetren in. Ber 
ziebung auf das Zolwefen in ibren Territorien 
angelegt hatte, BR len und das eh auf 
eine-willtübrlihe Art, das Zutereſſe der Bundes: 
enoffen nicht berückſich igend, arduen wolte. Bon 
efer Hebergengung ausgehend, kuns Hoͤchſt die⸗ 
ſelben die Zoͤll Einrihtungen im Srofheizogihum 
Heſſen ganz in dem Stande belaſſen, mie fie 


- zur Zeit der Deutſchen Reichs: Berfafiung gewe— 


fen waren, ohne die bedenseuden Ändnziellen Bor: 
theile un beachten, welche cin verändertes Bol; 
ofem, mach der Lage der Großberzogl. Lande, 
bren Staats Eaffen gebrabt haben würde. Mit 
edauern mußte dagegen wahrgenommen 


erden, 
daß mehrere Deutſche B 


undes: Staaten eine an: 


dere Auſicht erarif.n, und, mit Aufbebung alles, 


Unterfhiedes zwiſchen ganz fremden Staaten und 
Deutſchen Bundes » Landen, ide Zollwefen ‚nad 
Grundfägen des Mercantıl 
—— Di BR a —— m 3— 
wohner, des Orotherzogthumse zugefüdten Nach 
zheile find ſeht — geworben, Tu 


yitems geordnet‘ 


fgefordeng 


durch die zablreihen Beſchwerden Ihrer Unter 
thanen, baben daher des Sroßherſogs Könial, 
Hoheit die Gefandifhaft beauftragt, bey dicfer 
oben Verſammlung auf einen gemelnfbaftlihen 
eſchlus über den wechſelſeitigen freyen Sans 
dela, Derfebr in der Art anzufragen, daß, uns 
abhaͤngig von demjenigen, was in Beziehuna auf 
die Handels Berbältniffe Deutfhlande gegen nicht 
Deutſche Staaten künffig etwa zu beihließen ſeda 
möchte, bey allen Producten und Fabrikaten Deut: 
fer Bandes Staaten in keinem Bundes; Staat 
ein Unterſchied zwiſchen inländifchen und ausldn- 
Mg aarem fast finden, mitbin der Verkebt 
mit -ausländifhen Warren, in fo fern fie nur aus 
einem Deutſchen ndes» Staate herrühren, kei; 
nen andern Beihränfungen, als auch der Verkehr 
mit inländiihen Waaren, unterliegen dürfe; und 
dad allenfalls auf ale bloß tranfititenden Waarıın 
eine mäßige abe nab gleihförmigen Grunds 
fägen 3*8 werden m gie 
Man kam hierauf überein, diefe Eriiltung, bie 
die übrigen no eingeben würden, zuräd zu legen, 
Schreiben aus Colln, vom 14 Auguſi. 
Zu dieien. Tagen famen samen Mohlgekleidete 
Bremde aus England über Amferdam_ bi 
von denen der eine Ehre Schmidt für Reparalu⸗ 
ren cinige Prendiihe Thaler beyabite, a die 
Münzen verdächtig Icbienen, wurden fie bey der 
Poligen unter tung umdcdt gefunden und die bey« 
deu Balfomäng Her, welche id falfde Namen 
egeben harten und ans dem Besif en gebürtig 
(cn follen, zur Haft gebraibt., € baten einige. 
anfend, mwahriheinlih aus einer a 
abrit herräbrende falihe Thalerſtüͤtte bey. Ab, 
ie fhmwer von den (chien gu unterfceiden waren 
und Farz nah der Bethafnng 'Irafen mach mied- 


core bettaͤchtliche Geldfendungen an fie mit der 
Bor ein. Eimer der Berbreder, als er faum das 
Gefängniß betreten, erfboß Äh mit einem Pifiel, 
das er im. Kraucn des Rocks verſteck baste, und 
der andere hatte Gift genommen, if aber bloß 
davon erframft und wieder bergefiellt. ’ 

Die fortwährend berrfhende, fah Afrkcanifche 
KHige giebt dem Menfben Trägbeit, dem Trauben 
aber deik und Leben. Die Erftlinge der Wiins 
Berge wurden bereits Ende vorigen Monats in 
einer Procehton umbergetrogen. Wan Fünn nicht 
Arbeiter genug erhalten, um. die neuen Fäſſer zei⸗ 
tig genug fertig zu liefern. 

Aus Parts, vom 13: Auanf. 

Der Rufiids.Kanferli Staaıs + Gecretair, Graf 
son Gopodifirias, ik, nachdem crfich bed dem Kds 
niae beurlaubt batte,. vom bier nad London abge⸗ 
reifet. Dem Bernebmen nad begleiten ibn ber 
bicfige Rufifhen Feiandte, Graf Pozzo di Borgo, 
und der General Jomini, 

Der Herzog von Richelien reifer von bier nad 


2a, 

Der Graf Jaucourt gebt von bier nah Carle- 
bad, * J— win pc el de den daſtgen 
Minifter: Befpredungen bıpzumobnen. 

Die Herzogin von Berrp befinden fi im otem 
Monat ihrer Scwangerſchaft und giebt die ers 
frenlihften Hoffnungen. 

Diefer Tage verfammelten ſich auf dem Land: 
ute des Minifters, Grafen Decapes, bi» ©t. 


feud, alle Staats, Minikter, verfbirdene Staate⸗ 
rdtbe und Pairs. Wie es beißt, find die bevor; 
Aebenden Wahlen der Gegenfand der Berfamms 


lung geweſen 
"Huch der Vrofeffor Bavong dürfte zum Depu⸗ 


tirten. erwaͤhlt werden. 

Das Ehreiben, weldes der König vom Schwer 
den an den Ausſchuß zur Errichtung eines Drai 
folar Bet ah Meine 9 !— 36 
olgendermafen: e Herren! — 
Särriben vom "ten unit bel m zum ib 
die Grundfäpe und die groß ige Fingebung. 
des Herrn »on Malesberbes, dirfes edlen Opfer 
feiner Anbänglikkeit an feinen König, würdige,. 

mid ,. einer fo germdten als ehrennolien 


——— ı3ten u 
4 ‘Carl. —— 
Der Graf Louis de Chaſtelruf, der id mit eis 


8 wird 
welches zu einen Manz⸗Schule für unfte grödern: 


alesherbes erlaſſen bat — 
e Shr 


Theater dienen und den Samen führen fol: 
Gymnase dramatique. 

An der erſten Hälfte_diefes Yabırs find am 
fremme &riftungen iw Arantrei& ı Mid. 897392 
Franken vermadı morden, 

Der Generst Compane, Pair vom Fronfte 
it von Kouloufe zurüdgelommen und wohnt j 
zu Blaguar. . 

Das Ehiff, le Fils de France, mwelbes mir 
5 Millionen Piater von den Mannilifhen Infeln 
zu Nantes angefommen war , iR wieder d abs 


gefrgelt. d 
Der ältefe Sohn des Kapfers vom Margero, 
der feinen Bater in der Icpien maolücliden 
Sélacht fo muıbig vertheidigte, iR am 12m 
niit an den Folgen der erhaltenen Wunden zu 
ehorben, Es herrſcht die größte Unordnung 


ande, 
Die bepdem kleinen Prinzen vou Madagascar, 
die ich zu Paris befinden, wurdem diefer in 
die Dper geführt; ihre Areude mar 
auferordenslih beym Anbi der Balleıs. 
tonnten fanm ihre Gefhrep unterdbrädem 
fprangem vor Freuden im ber u > Au 
Die jurififhen Studenten zu Örenoble haben elir 
Shreiben am ihre Eameraden zw Paris erlaffem, 
worin fre ihre bemwiefene Strandhaftigkeit im 
Brocef von Bavonp Ioben, und 450 Branfen 
Unterfügung derjenigen beufügen, die 
arrerirt newefem Jeder Heu, chreien die Stu⸗ 
dentem von Grenoble, der der Heoßeie w 
it, muß der Wiltübr au widerficben eins. * 
Un die Stelle von Carra Er. Epr, bie 
Gouverneurs von Cayenne, if Hetr vol. Yauffarı 
ebemaliger Zribun and Marine, Präfe zu 
werpen, ernannt worden 


Wegen Echlägerepen, die zwiſchen dem ] 
der Seranung Ir Tou nL vorgefallen, Mind jeb 
afer wirt 2 







bige in ihre nen con t 
— ereignere ſich neulich ben Woicier 
“der Abbe Lambert, Prediger zu Poltiers, ara 





predigt hatte, 5 &oldaren, woren ZU® 

woßten. Der ehrwürdige Seiſtliche drüi 

zwifcben fie, und befhwor fie bed allem, 

nen beilig ſeyn könne, ſich nicht neue 

vergebene. Schon kreuzen fi 

mit. Hige drangen fie auf eindnder ein; da’ 
Yam unter fie und fagıe:. 


Engt ken hätten 2c. en —— 
nfieur_giebt icht Dent⸗ 
———— 
SE RD np Bu rl 
er. pe } wi 
j Dreis eines aofünt den been 


Der pi 
brodrs- ift: bier geftern: vom. der Poligen anf 13 Som 
beftumms. worden. — 9 


Bub 
| 17 eſtaͤtte gebtacht werden et 


Bu den unverbärgten Gerichten gehört, daß 


von srbneten von Hapti, die bier angrloms 
men, Borfhläge Rh einem Handels: Eractat ger 
macht, and 100 Millionen angeboten wären, um 


te ‚ehemaligen ——— Eigenthuͤmer von 
antagen zu entſchaͤdigen. 

Am zıfen di 
ein Brosch vor, den der Engländer, der Eheoas 
lier Eranfurd, gegen die Herzöge von Gramment 
amd Buide, gegen den Grafen und die Gräfin 
dDeſad und gegen die Marquiſe von Joutdie and 
Eraufurd erboben bat. 

Borgekern kam der König von St. Cloud im 
Die Ihuillerien zurüd und ward von dem Volke 
mit vielem Iubel empfangen. 

In dem Journal von Saboyen wird das Ende 
der Welt im Zahre 8947, wo wahrſcheinlich der 
Eomer zurückkehren werde, oder ſpaͤteſtens im 
Dabre 9262 beſtimmt; wir haben mithin Zeit, uns 
zinfweiten väli - berubigen. 

er Comet Mi egt fbon fo weit von ber Erde 
entfernt, daß, wenn eine Kanonenkagel von der 
Erde auf ihr abgeſchoſſen würde, fie den Come 
ten , wenn er ſtehen bliebe, erſt fin 36 Jahren er: 
zeihte, Der Comer legt, nach unfern Blät 
—* in 24 Stunden 7000 Lieues zurück, und 
berteiffe mithin an Schnelligkeit des Ganges um 
2oomal rine Kanonenkugel. j 

Borgekern, um 7 Über des Übends, verfammelte 
ſich eine Menge Boits in der Straße Gt. Donore 
am einen Sarg berum, worin der Leichnam eines 

uvor verkorbenen Menſchen nad feiner 
der in einer 
man weder Wilde 


[) ed- de 
—— — ne 


ud: 
YUmerica abzugeben. Da fie ih an ben — 
en Eonful gm Cadix wandten, und dieſer ihnen 
in Gchör gab, fo mwiderfegten fie Mc ıbärlich, 
and fcht R delsfährer wurden verhaftet und find 
und Branfreid abgeführt worden. j 
a die Trauer für die verewigte Königin am 
sten diefes aufhört, ſo glaube man, daß die bes 
vorfichende Wermählüng der Saͤchſiſchen Prin 
5* am sten bey Hofe werde befannt gemacht 
werden. 
Aus Brüffel, vom 16 Auguſt. 

Die bepden in Diemten unfers Königreichs 
bisder gehandenen Naſſauiſchen Regimenter baben 
nun ihre fünfjädrige Capitulatidus-Zeit beemdigt 
und kehren nach ibram Batetlande zurüd, Ge. 
Meieltäs, der König, baben denfriben über ihr 
anhaltend gutes Bertagen «die bödte Belobung 
ersbeilt. - Man weiß übeitons, daß der Gtoßher⸗ 
5 von Naſſau auf das Segehren der ſtaͤndiſchen 
Ders don früher eniſchieden hat, daß er 


es kommt vor der ZuchtVolizey p 


Teine Truppen mehr im Solde Fremder Mächte 
halten würde. 

Die Schiffe, mit melden Macirone, chemalis 
er Adjutant von Murat, mit Truppen und 
riegsbedärfuiflen nab GüUd: America abgeden 

wird, fegeln, nad unfern Blättern, von Antwers 


en ab. ; 

Sobald der Herzog von Wellington zu Dfiende 
angelommen war, ſchickte er eimen Courier na 
VBatis. Es heißt fortdauernd, daß er fih na 
Catlsbad mund von da mach Warſchau begeb 
werde, um auch mit dem Kapfer von Kuflanp 
eine Unterrebung zu baben. ep feiner Anwer - 
Kate alipier ſpeiſete ber Herzog bep unferm 


nige, 
Loblenz, den 13 Auguſt. 

Gehern find Se. Herel. der Herzog von Wels 
lington, in Begleitung eines Englifchen Inger 
nienrsOfficiers und eines Adjutznten, von Edln 
bier eingerroffen ; geſtern und beute cn Sie 
die Bekungsmrke beſichtigt, und ind bald daranf 
über Trier und Lusemburg abgereifer, am über 
Mapny nach Carlabad zu geben. 

eiben aus Carlsrube, nom 13 Aug. 

Der Hofrath von Rotteck, einer der fredſiu⸗ 
nigſten und edeiften unfrer Händifchen Abgeordue⸗ 
sen, dar in feiner Mede genen das befannte, wer 
re mangelnder gefegliben Form im der zweyten 

Andifhen Kammer verworfene Mdels:Edict unter 
andern folgende wichtige Araumente in der erfiek 
Kammer vorgetragen: ‘1. Das Edict iſt nad der 
Eingangsformel die Frucht einer mit dem Adel 
gelegenen Deiprehung, alfo ein Uebereins 

ommniß. Diefes möchte angehen, wenn bloß 
son eigenen Rechten oder ——— des Für⸗ 

en die Rede geweſen wäre; aber es wurde über 
Rechte der Unterthanen verhandelt; es wurden 
einer Parthey im Wolke Rechte gegen die andre 
reingerdumt. Konnte diefes gie en ohne Mits 
würfung_ und Sinpeehänpn| auch diefer legtern 
Borst 7 2. Auch ———————— nicht 

loß Rechte der Wolkss Claffen oder Stände) find 
Volks » Rechte. Der Begent kann damit nicht 

ab Belieben falten; und wenn Zr die Se— 
ege zu verwalten, Rede m ſprechen bat ıc., 
fo Fann Er diefe Pflicht kelnem andern übertras 
sen ohne Bewilligung, feines Volle. 3. Man 
wird weiters — deun folde doctrinelle Hppotbefe 
anfzufellen, wird immer erlaubt bleiben — man 
wird fragen: gefept, die Artikel 13 und 14 det 
Bundes; Acte müßten wegen ibrer gegenfeltigen 
Sncompatabilitdt in Nichts zerfallen, was würde 
dann Rechteas fegu? Autwort; Das, was na— 
türlichen und ewigen Rechts ik. Hiernach bliebe 
doch der Haupt» Inhalt von Urt. 13 kräftig, aber 
der, Art. 14 fiele — 4. Auch baben wir jetzt 
eine landſtaͤndiſche Verſaſſung und berufen uns auf 
dieſes rechtliche Defigtbum, nit mebr auf den 
Artikel 13. Unſer Recht if ein aus der "innern 
freyen Ueberzeugung unfers yon ” nice 
aus.dem Artikel #3 gefloffenes, es i ein _durd 
die feyerlide Annahme beträftigtes,, alfe vers 
tragamaßigeo und unbedingtes.” — Diefe Haupt⸗ 
punsse, am welt aoch mehrere andre Betrachtun⸗ 


gen von aleiher Wichtigkeit angereiht ſiad, hät 
ten vor dem Ediete erörtert werden follen, und 
würden dann viele nachberige Dischgiouen um, 
nörbig geworden fegn! — Herr v. Motrer fhlieft 
mit folgenden denfwürdigen Worten: "Mer möchte 
es * Fall”? beißen, auf zeitnemägem Wege, und 
den Bit euf die befe Zukunft geridier, die 
Größe fuhen, ſtatt in den Trümmern riner fit 
fern Vergangenheit? — Wer wird *Gerabwürs 
dinung” beißen, als freyer Bürger in ber Mirte 
frever Bürger zu Mehen! Nicht die Herren find 


erniedrigt, fondern die ehemaligen Knechte find 


erhoben worden durch den Geift umferer Seit. 
Eritdem die einſt Hörigen und nur dem Zerrn 
ins Treffen Folgenden vom Staat unmittelbar 
und perfönlich gerufen wurden ins Feld der Ehre, 
ifi die alte Scheidewand niedergehärgt swifchen den 
Elaſſen der Geſellſchaft. Auf alen Kampiplägen, 
wo Edle firlen , liegen rinos berum auch Deldenleis 
ber der Gemeinen ; und überall ind’s nur die Bes 
finnungen und die Tbaten und die durch Etinne⸗ 
rungen glorreichen YYamen, welche wahrbaft adeln, 
richt die Dorrechre. Auch in democtatiſchen Staa⸗ 
ten erbält Ab Jahrhunderte hindurch der Ruhm 
von edlen Geſchlechtern. Die Nachkommen der 
enigen Edeln, welche im nnfrer verbänanigreicen 
En durch treue Bürgertugend gene: werden 
ſochverehrt unter unfern jpdten Enteln geben.” 

Es war eben diefer Hoftath von Korted Abge— 
ordneter der Univerfität au Freyburg, welder bey 
feiner Rückkehr aus Earisıube fo feverlich ems 
pfangen wurde, f 

Dom Mayn, vom 16 Ausuft. 

Der Hof⸗Gerichte⸗Secretariats⸗Acceßiſt v. Buri 
dat unterm ayflen Julii ans Biegen eine Erkids 
rung im mebreren Blättern befannt machen lafien, 
worin cr anführt, “ daß die Verfafiungs: Iirkunde 
für eine Deuiſche republicanifibe Staats; Form, 
wovon bisher öfters die Rede gemefen, * 
Kb eim ſcriftlicher Aufſaß fep, den man bey ihm 
dep geſchehener Dansfuhung gefunden „ der aber, 
dep dem Berfammiungen des wiſſenſchaftlichen 
Dereint in Gießen, bloß ein Privat; Auffag und 
real geweſen fen 2c.” 


- Der Prim Wilhelm von Preußen t von Coͤlln 


Aber Aachen nah Span abgegangen. 
Aus [hriftianis, vom To Unguft. 

Sowol die Hens als Kormärudte ifi allenıhak 
ben im Norwegen vorzitalih gut und Alles reife 
nngemöhnlich früh, fo dad man am mebrern Stel, 
ken in der Näbe von suchieeie [des in den lepr 
gen Tagın des vorigen Monats Brodt vom neuen 
Rocken hatte. 
Sıhreiben aus Stodheolm, 

vom 13 Auguſt. , 

Unterm ırten diefes iſt durch eine Königl. Ber 
srönung die Abgabe vom @etreide, welches aus 
der Fremde im unfre Häfen eingeführt wird, auf 
einen Relchsthaler Hamb. Ben, vom jeder Tonne 
Weizen und auf 22 Bl. Deo. -von jeder Tonne 
Roggen beſtimmt worden. 

Seſtern Nacht farb bier der Zuſtizlamzler Turd⸗ 
naͤute Der Staat verliehrt am ihm einen fehr aus⸗ 
geyeikbneten, verdienüivolen Beamten, 

achtichten ans Lund zufolge, mar Ge. Erc, 


- Röbre werden fol. 


„ber Graf von Engeſtrͤm, fa weit wieder herge⸗ 


ſtellt, daß er am 22ften von Lund wieder abjureis 
fen gedachte. Sein Sohn, der Baron von Enger 
fröm, Oberfilieutenant in Preußiſchen Dienften, 
war bep ae angelommen. — 

Unfer Befandie zu —— Graf von Ta⸗ 
ar begiebt ib mit Utlaub nah Schweden. 

„Der Bonds der biefigen Bibel: Gefelfchaft bes 
träge jedt 45584 Rehlt. Deo. 

Shreiben aus Copenhagen, 


vom 17 Auguſt. 

Unfer Miniſter am Upetersäntgee ofe, Se. 
Eri., der Herr Generals Lieutenant, Baron von 
Blome, kam am Igten mit dem Dampfboot von 
Kiel bier an, umd ift beute Morgen wieder mit 
dem Dampfidiffe von bier zurüdgereifet. Se. 
Excellenz werden, dem Weruchmen nad, nad ei: 
nem kurzen Aufenthalte zu Heiligenkedien,, nad 
Petersburg — 

Die fhöne Americaniſche Dampf-Fregatte 
welche die Reiſe über das Atlantiſche Meer ma 
England in 21 Tagen zurückzelegt bat und mit 
Kaufmannsgätern nab St. Petersburg benimmt 
worden, ift bereits durch den Sund nach der Of 
fee —— 

aſer A if ohnldugſt von Doberan 
bieber zurückzekehrt; es if indeffen den von bier 
dorthin — Herren und Damen nicht ger 
lungen, die Eatalani zu bören, da fie während 
ihrer Anweſenheit daſelbſt Ab aicht börem lieg, 
[ebene ert Tags nach der Abreife fingen wollte, 
beran bat Übrigens den Reifenden ſehr gefallen. 

Der Englifhe General, Lord Lynedoch, fo wie 
He Graham, find von London bier angekommen. 

‚ Durd ein Königl. Reſcript if befimat worr 
den, daß künftig auch die hölzernen Morumcnte, 
welche man anf hiefigen Kirhhöfen Verfiorbenen 
aufzurichten ade, ehe foldes geſchieht, der Aka— 
demie der fhönen Künfe vorgezeigt und deren 
Genehmigung dazu bewürkt werden fol, 


Aus Ttalien, vom 5 Augufl. 

In der Päbklihen Verordnung gegen die Räu— 
berbanden wird noch befimmt, dag der Fleden 
Eomninp, als der Hauptlig und Schlupfwinkel der 
Ränder, nad Entfernung aller Einwohner, zer: 

Jede Gemeinde, die eine 
Bande von Raͤubern oder einen Theil detſelben 
pernichtet, fol zwep Jahre hindurch einen Vach⸗ 
laß von gewiffen Steuern erhalten. Der Preis 
für die Verbafıung oder Tödzung eines gemöhnz 
lieben Ränbers if auf soo Scudi und er jedes 
Haupt einer Bande auf 1000 Scudi feſtgeſehi 


Aus Weimar, vom 14 Auguſt. 

Hier ih Folgendes erfhienen: * — 

“m dem Staat und der Kirche gruͤudlich sr 
serrichtete Diener zu fihern, und in rwäaung 
bes zunehmenden ——— der Wiſſenſchaften, 
haben Se. Koͤnigl. Hoheit der Großherzog die 
gefreline Anorduumg zu Iteffen gernbes, daß alle 

andestinder, welhe lid einer der drey Haupt 
— Theologie, Yurisprudeny 
ediein, widmen wollen, wenigitens eine Svoys 
ibrige arademifhe Studienzeit (inennium aca- ' 
demicum) notbivendig und muabweiclich aushat⸗ 


ten ſollen, fo, daß kein Landeskind. eine 
lung, und beaiehnunenelfe die Erlaubniß zur ra⸗ 
is erhalten kann, wenn nicht ein drey volle Jahre 
Finvure tetgefoätee Studium anf der Academie 
dur& glanbmwürdige Zeugniſſe nahgemwiefen wird. 
Nach dicher hochſten Willeusmennung bar Ach 
jeder, den es angeht, püncıih zu achten, indem 
die berrcffenden Landesbehörden anf die Feſthal— 
sung derfelben ſtraͤcklich hälteu werden. 

eimar, den arten Julii 1819. 

Srofberzog Sachſ. Ober Confiftorium. 


Aus dem DBrandenburgifchen, 

Beflern dat Se. Durdl., der ürh von’ & 
eftern bat Se. Durchl., der Zürf von Gay 
Wittgen ſtein, das bisher durch ibn verwaltete ot: 
nifterium der Poligey an den Riniſter des Innern, 
Herrn von Schhuckmann Excellenz, förmlich übers 
eben; und übernimmt der Erftere nunmehr das 
hm von des Königs Majeſtaͤt bereits vor einiger 
Zeit ertheilte Minikerinum des Königl. Haufes. 


Das zeicherige Polizey-Miniſterinm wird Fünftie. 
a e ji Ein Yes Miniteriums des Sun 
tiden. + 2 


Samburg, ben 20 Auguſt. 
Am ı8ten. diejes if der beliebte und ges 
ſchickte Eandidas des Hochehrwürdigen Minikerii, 


Herr Heinrih Zulius Müller, ein Sohn des 
würdigen Herren Pahors Müller am der Pesrir 
Kirbe zu Damburg, zum Diacono am der Kirche 


au Groden im Amte Kipebüttel erwaͤhlt und dem⸗ 
wahr folbe Waht vom Senat confirmirt worden, 


amburg, den 20 Auguſt. 
Herr Prof. Ende, unfer Landsmann, der den 
Grund zu feinen mathematiſchen und aftronomi: 
fden Studien anf dem hiehgen Johanneum uns 
ser Zeitung unfers für fein Fach fo redlich begeifter; 
ten, unermädeten Hrn. Prof. Hipp gelegt hat umd 
gegenwärtig bey der Sternwarte von Borba uns 
eſtellt ik, hat dur forgfältige Berechnungen wahr; 
Peinlich gemadt, daß einer der voridhrigen Egs 
mieten mit dem erſten vom 1305 eim und ebenders 
felbe fey. Das: volgältige Wrtbeil eines Bau 
mag bemweifen, wie wichtig die Eutdeckung an- fi 
und wie groß das Verdienſt des Hrn. 9 
if, wen ſich jene anch fpdter als wahr ermeifer. 
adden Gauß im 33ſten Stücke der Sätting. ges 


lehrt. Anzeigen vom diefem Jahre (worin er Auss. 


üge aus Endefhen Briefen mitibeilt) gefagt hat, 
dat nach den E. Rechnungen kaum 6 ein Bach 
fel über die Identltaͤt beyder Eometen Raskinde, 
gr er bimzu: Wir sragen Fein Bedenken, diefe 
ereiderang der Kenntnis unfers 
Rems zu den merfwärdigften Entdecungen |des 
agten Jabrhunderts zu zädlen 10.” Diefe Worte 
maxden jedes amdere Lob unfers verdicnfivolen 
Fandsmannes Übrrfiäfig. Darum fiebe auch hier 
nicts, als die Hitserariihe Notiz, daß Hr. Prof. 
Ende in der Zeirfhrift des Hrn. v. Lirdenau 
1. Aſtronomie einen fehr gebaltvolen Aufiag: 
“ Berfub einer Beſtimmung der wahrfcheinichen 
Bahn des Eomesen vom 1680, mit Küdäche auf 
Die planetarifhen Stöhrungen während der Dauer 
“iner Gihrbarkeit,” mit ‚der beiheidenen Zus 
tif; Er volmisse var ea,” geliefert bat, 


Ds» 


es - - 


rof. Ende 


Sonnen: Su 


Plan 
de la 
vingt-quatrieme grande Loterie 
de 
‘la Ville de Hambourg, 


dont le billet se paye par 140 Marca 


de Banque, olı 13 Frd’or, 


‚conform&meut A l’article 9 de larertissement, 





‚Le plus grand lot pourra se monter ä 


— - 200,000Mk. 
1 Prime de 120,000Mk. 120,000 . 


4 Lot - 60,000 - 60,000 - 
1 — 230,000 30,000 - 
41 Prime - 20,000 - 20,000 - 
4 Lot - 14,000 - 14,009 - 
1 - - 42,000 - 12,000 - 
- u - 41,000 - 11,000 - 
1 - - 10,000 - 10,000 - 
14Prime- 10,000 - 10,000 - 
44 Lots -» 4000 - 41,000 -' 
14“. ua 400 =» 5,600 - 
19 - - 350 — 6,650 - 
2550 # =  ,345 - 879,750 - 
2400 - - 150 - 360.000 - 


5000 Lotset3Prim. font 1,550,000 Mk. 


BALANCE. 
. Aue 0 Le. — 2*238 
5009 Billets font 5000 Lois et 3 Primee 
. Cs. Mk. 1,556,000. | font Cr. Mk. 1,550,000. 
— — — 
Avettissemednt. 

‘1. Le plan ci-desıus comsiste em 5000 bil- 
lets,' et autant de ‚lots joints de trois primes, 
d'une senle classe. La solidit@ de cette Lot- 
terie dont 2600 lots surmontent la mise, tandis 
A contient 2400 lots seulement de 159 

arcs, et dans laquelle il y a par cons@quens 
200 gaguants de plus que des blancs, rend un 
—— tant aussi facile à attraper, qu’elle 

eminue la probabilit d'un blanc, Le biller 
coüte 310 Marcs argent Courant, qui se payent, 
conformement à Particle 9. ci-apres, döduciion 
faite de 150 Marcs de Gourant regagnes au 
moins, par 140 Marcs de Banque, on ı3 Fred» 
dericsd’or. 

2..An 4 premiere jonrs du tirage, 2500 bil. 
lets ct autamt de lots seront tir6s, savoir: I lo 
de 60,000 Nk., ı lot de 30,000 Mk., ı lot de. 
34,000 Mk;, x lot de 10,000 Nik,, ei 2496 loie 


de 345 Mk.ı en oütre le premier biilet tir&, 
aura la prime de 20.000Nk,. Les autres billets 
et loıs seront tirds aux jours sniranıs da tirage. 
Dans le cas que le premier billet tiré attrappe 
le lot de 65,000 Mk., il aura non seulemeut 
ces 60,000 Mk., mais oütre la prime de 20,000 
Mk., encore la prime de 120,000 Mk., par con- 
söquent le premier Billet serli pourza 'gagner 
200,00o Mk. Mais dans le cas que cetie com- 
binaison ne se fasse pas, le Billet qui gagnera 
le dernier sorti des 13 loıs za: dont 
Me sort ne sera point decide aux 4 premiers 
jonrs du tirage, savoir: 1 lot de 12,000 Nik, 
1 lot de 11,000 Mk., et 11 lots de 1000 Mk. 
aura en mtme te la prime de 120,000 Mk. 
Le dernier Billet tiré aura la prime de 19,000 
Mk., qui d’apres ce qui vient d’öıre dit, 
pourra se monter ä 142,000 Mk. 

3. Le debit des billets de cette loterie, ga- 
raptie par ia Chambre de cette ville, est com- 
ſié uniqgurment aux ireres Heiue de la dite 


ville, seuls vendeurs en gror des dits billets 


qu’ils vendent aussi en detail. 

4. Les billets tant entiers, 
que divisds, sont munis du 

mbre ci-conire, ont da cöı& 
auche une &chancrure en 

igzag, et sont sipnes de la 
propre main de Klefeker, 

ecrötaire de la chambre, et 
, * dits fréexe Heine Au- 
eun billet ne serg reconnu 
valable sans ces timbre et signatures, qui 
doivent dire inseparables.  . 

5. L’ins ion des billets erde devises d&- 
centes, commencera incessamment. - 


6. Le tirage conimencera le 50. 
Septembre pt se finira le 19. Octo- 


bre prochain. * 
Bon gelehrten Sachen. 

Gedichte von Larl Keinbard. 
gabe. Ultona, bey-3. F. Hammerid, 
XXIV und 290 Griten. '$. 

Wir zeigen diefe neue Sammlung der Werke 
eines tänga ruühmlich ausgezeichneten Dichters als 
eine erfrenlihe Erfbeinnng im unfrer poetifhen 
Litteratur au. Der Verfaſſer, in der Schule des 
tiaßifden Alterihums gebitder, und vertraut mit 
den Muſtern der weuern Poeke des Ins und Aus— 
landes, bar feinen Befhmad non aller Derfüns 
ſtelung und Berirrung durchaus rein eıyalten- Er 
erinnert uns an die [höre Bluthen periode unſe⸗ 
rer Kofing, Hagedorn, Sertenberg u. f. mw. Die 
meiſte Derwandıfhaft glauben wir zweien ibm 
und dem liehlimen Gotz zu bemerken, dem er in 
der Zarıbeirt and Feinden der Empfindung , fo 
wie ın der Keichtigkeir und Gemwandıprın der Dar⸗ 
ſtelung und der Bburbmen erreiht, und am Cor 
recıheis und Wahl des Unsdruds zumeilen übers 
trifft. Wir fennen wenige Dieter, die ach, wie 
der Berfafter, mit fo alısım WBlide im deu vers 
ſchiedenſten Gattungen der Dichtkänſt, der Hora— 


— — 
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Neue Kuss 
1819. 


iſchen Sde, der Elegie, dem Unscreontifiben 
. Ziede, dem Epigranıme im Sinne der se. 
0. ſ. m. bewaͤhrt baden, und die uns aub mit 
den Kormen, welden die Deutſche Eprabe went 
ner anzupaffen fheint, dem Sonnett, Trivlert, 
Madrigal, beſſer zu befreunden verfiehen. Geine 
Mufe ipielt mit den Schwierigkeiten, und läßt de 
uns alle vergeſſen. Was aber weit über die ſa⸗ 
tene Kunftfertigkeit unfers Dichters inausgeht, 
‚was ibm eine bleibende Stätte in den Herzen ader 
Zefer und Leferinnen, fo mie einen mwohlgegrüns 
deren umd dauernden Ruhm fichert, if der lebens 
dige Ddem, der in diefen Liedern weht, die reine 
Melodie wahrer and inniger Gefühle, die Wärme 
für Tugend, Wahrdeit and Schönheit, Lie ber 
tedte trade der Freundſchaft und der 2iche, 
die Wehmuih sanfter Klage, umd der gehaltene 
Ton des Weltmanns aub da, wo Sinnlichkeit, 
"Scherz und Muthwillen die zu. des Auſtaͤn⸗ 
digen begeihnen. Und fo kann lich diefe newe 
Ausgabe, — zugleid eine Zundgrube für zalents 
zolle Componifkten, —den Bebfall jeder Elaffe vom 
Zeiern veriprehen. Nach der Vorrede dürfen wir 
fie fa als eine Ausgabe der legten Hand betrads 
sen. 3% babe, fagt der Berf., nur dem Lleis 
nern Theil meiner Sedichte aus dem vorigen 
Sammlungen nach einer Krengen Wahl bier wies 
ber ausgeficht, aud wenige e bedeutende Ber 
Auderuugen, die rent für Berbeflerungen 
selten werden. M gieiher Strenge glaubte 
y die bisher nur im Zeitſchriften oder einzeln 
amt gewordenen, fo wie gegen die überall noch 
nis gedtudten verfahren zu mäfen.” Umd er 
* am Schluſſe, wol zu anſprüchlos, hinzu: 
Das nun dieſer beibeidene Band von mırinen 
Hoerifden Arbeiten nit aufgenommen bat, bes 
ttachte ih fernerbin nicht mehr als mein. And 
was er enthälı, — nieleiht dennoch zu viel, — 
erkenne ih in keiner andern Geftalı an, als im 
welcher ib es, Immerfort meinem cr tifhen Ders 
mögen mißtrauend, den Leferm jept vorlege,” 


t. 8. Kıdir, 
Barliter! "OR 


Ense: 
abauge, dur Adolf Lude 
10 f f 





Simiy, Dr. &., (Hofrath und Pro Siblios 
* tdeh für Dekan * — A Be⸗ 
andlung der Sinne Hberbanpe im ihrem ges 
unden und kranken Zußamde ıfer Band, 
ıRes and ates Stüchk, mit Kupf. 9. 
none, In ber. — Hofbuchhandiung, 
1 ” . 
Buena Le 
rt in ? . rinen € 
Urbeiich und anderer beräßmier inner, au 





Yuszsäge aus den beſten Engfifhen Schriften, aus 
melden er nur das wirklich Neue, das begmweifelte 
Wahre, nicht aligemein genug Unerfannte, aber 
neue DSıldıiyurg Erbaltende, und das im Frage 
gebrachte Zwepdrutige, in fo fern fib bedeutende 
Ertmmen und Thatfachen darüber erflären, mit 
theilt. Diefer zweckmaͤßige Auszug macht jene 
ausiändiihen Werke nicht nur entbehtlich, fons 
dern diefe Zeitſchrift zu einer der belehrendfen und 
tefewsmwerspeften. 


Wermweifer durch den Sternbinmel. Das 
iE: Bulcimas, auf vine leichte Art die Eierne 
en Himmel zw finden und kennen zw lernen, 
von Earl Heintich Nicolai. Zweyte durch— 

ängig verbeſſerte, vermehrte und mit neuen 
upfertafeln verfedene Ausgabe. 8. 2 Bände, 
? Thir. 10 ®r. 

"Diefes Wert bar die Abſicht, mehr Menfhen 
u der den Beil. erhebenden Bekanntſchaft mit 
en. Sternen © beifen, fo wie ibmen überbaupr 
eine deutliche Vorflellung von dem Welten: Spfem 
mit feinen unermeßlihrn Körpern zu geben. Daß. 
dem Derfaffer dies treflih gelungen, if ibm in 
mehreru Lirteratar Zeitungen bezeunt worden. 

FR in der Mawrerfben Bubdandlung im Ben 
fin, bep Deribes und Befler in Hamburg, ben 
Stiller In Rofod’ und Schwerin, bey Echt. Hab 

Haunover., be» Harımanır, fo wie Deubner 
und Treud in Riga, im Petersburg bey W. Bräff,- 
fo wie durch ale Buchhandlungen zu erhalten:- 


- im Buch für. “Jedermann. 
Abelunge, I. ©. &u er Deutfder 
Brereifteller für ale Falle ves ‚menich- 
Ischen Lebens. Entbaliend mehr als. 200 
2— und andere Aufſaͤtze, nebſt Bemerkuün⸗ 
n über die. Einrichtung. dee Briefe, Tuu⸗ 
sturen und Ueberſchriften, Formularen- von 
Schuldbriefen, Kauf: , Mirtbe; und andern 
Bersrägen, Borkellungen m T. w. Dria te 
vermehrte Auflage. ir. 








s r» Mbir. 
Ein Buch wie diefes In Der treuche Rathgeber 
wi Tanfende. Daß der Unerfahrne feiner bedarf, 
eider keinen Zweifel; allein: auch der Seübte in: 
Der Feder wird: es dankbar vielfältig: benugrn. 
gi Umfiht, Sachkeuntniß und Eleganz bar der 
rfaifer alles erfhöpft, was man in- einem fols 
ben Werke nur wänfben faun, Bam lerun bier‘ 
nicht bieß, wie man bärgerlihde und Handlungs; 
briefe ſchreiben ſoll, jonderm man leemt auch, wie 
FH ib bey taufend andern Gelegenheiten vor 
zig 4 benehmen: hat :. bey Conträcten; Vertt 
» Wechfelm, Deſtamenten, gerichtlichen Ver: 
ablnngen Berbeprarhungen, Todesfällen n. f- wi 


t einem Worte, dbiefes reich pultige Wer 
iR ein währe Nord und Hülfebuch füt 


Das bärgerliche Leben; denn: zum: Anbange 
fnder man: auch noh ein erlidrend:s Wörterbud: 
der fremden Ausdrüde in Briefen: nad Buüchern. 
Da es: übrig’ns der Berlagshandlung um Ger 
meinnägigkrit und nicht um Sewinn zu thum war, 
dat ſie dur einen unglaublich; wohlfeilen Preis: 


— 1 Rihlt. für 36 ganz eng gedindte Bogen — 


genügend. bewichen „ und. fe hofft, daß. das: Dublis 


gm dleſas nicht verfenwen,. (ondern einenr: foldfem 
vage bie gebührende Aufmerkſamkeit utem 
erde, Ze 

Nachſchrift. Wohl bar das Publicum dieſem 
vortecfliben Buche bie grbührende. Aufmerffams 
kxit geſchenkt Ju wenigen Monaten war bie erſte 
Auflige vergriffen; Die zweute verbeflerte folgte, 
und nun ifb fo eben bie dritte „ viel vermehrte ers 

ienen und im allem guten Buchhandlungen zw 
aben. Nürnberg, den zten Nunufl: 1819. 

. Campeſche Budbandlung, 
(In Hamburg bey Hofmana und Campe.) 


ar erſchienen und in allen: Buchhandlungen: 

u baben: 

gr Alexis⸗-Bad, von F. Gottſchalck und D. 
®. Eurpe, wir T Karte. 8 Dale, Dem 
merde, Geh: ı Mibir. 4 Er. 


"Unter dem Titel: 
Serabgefeme Preife von thrologiſchen 


Bucdern, . . 
erſchien deyd Gerhard Alcifcher in Leipzig ein Ca— 
talog von mebr als virrzig Werfen aus dem Ger 
bier der PWrrdiger Literafut, welde dem Publicum' 
unser den rorsbeilbaftiften Bedingungen geboten: 
werden: Das VWerzeichniß dason if in Hamburg 
in’ den Buhbandlungen der Herren Pertbes und 
Beſſer, Hoffmann und Campe und Herold jum 
wnentarldlib zu bekommen. 

‘. Ehellachmruden . Berwandten und Freunden 
rige ich hierdurch ergebenſt an, daß meine liebe 
rau am 25en Augufi-in Dablenburg von einem 
grfunden: Mädchen leicht und glücklich emibuuden 


wurde. 
E. G. C. Lad 
"Heute ward meine ram, geb: Zeppert,. von 
einem gefunden Knaben glüädlih emıbunden: 


Hamburg, den ıgteu- Auguſt 1819: 
u. + gu Jortmanm, 


ente wurde meime Kran, gebodrne Dellevie;. 
son rinem: gefandrn Knaben glücklich enıbumden.- 


— Hamburg, den 181en 181 j 
» ' C. Lehmann: 


Am sten d. W. voljogem mir. unfere chelidfe: 
ng den otew Auguſt 1819 
vemen oten "1819. 
KURT u geabtic. 
U, 5 rohlich, 
geb: Dod. 
Mn — u * * „yolsosen: wir gm 
Hauburg unfere eheliche inbung.- 
26 Kia 





Andreas Steomeyer, 


uftigratd: 
Caroline Senriette Strome yer, 
2% geb; La pen berg . ; 


— —— I — — — 
— den 2oſten Auguſt, des Vor⸗ 


+ 


Mentlicher Auctlon Herfanfe werben, durch bie 
Matter E. 3. Bob, Schröder, Helgen und Voß 
junior, 


Am item, ıgten und ı5ten September wird 
bier ein anfehnlıbes Quantum einländifeber vers 
edelter und ordimaiter Schaafwolle gelagert und 
feilgrboten werben; er Ankauf und zur Erpedir 
tion der Wolle empfichle Ab unter Zufiherung 
aufmerffamfter Bedienung ergebenft 

Georg Lad, 

Boigenburg, dem ısten Auquſt 1819. 


Dringende Bitte, 

Es bar ih am Mittemoden, den ııten Auguſt, 
ein Züngling von 16 Jahren von bier ohne Wiſſen 
einer Elterm entfernt. Derfelbe it 16 Zabr alt, 
fein, jedoch Mark gebaut, von vollem Geficht, 
rothen Baden, dien Lippen, bat dünnes fchiwars 
* Saar, und iſt beſonders an einigen kahlen Stel 
en des Kopfs, eines frübern Ausſchlags zufolge, 
kenntlich. Bekleidet war derſelbe mit eifer bei 
rauen langen Hofe von Tuch, einer ins Violette 
allenden suhenen Bade, Schuhen und Strümr 
—8 blauen Schürze, rundem Huth. Die ſehr 

efümmerten Eltern exſuchen ale Menfchenfrennde, 
falls ihnen diefer Düngling zu Geflüte kommen 
follte, denfelben anyubalten, ihm feiner Entfer 
nung halber volle Verzeihnng zuzuſichern, und ibn 
feinen jede Bemühung dankbar erkennenden Eitern 
surüdzuführen, _ Dede Nachricht bittet man des— 
falls unter der Addreſſe; an Martin Witt, Nico 
laisKirchbof, einzufenden. 


— — — 


Wir haben wieder cine bedeutende Perthey Sce⸗ 
aras oder Tang erbalten, weldes mir ganz ber 
fonders empfehlen können, da es ſchon diesjährige 
nene Waare if, die bey der aünftig gewefenen 
Witterung vorzäglid sroden und völlig gereipiot 
worden. Auch find davon jederzeit fertige Mar 
srapen in allen Gorten zu haben. Miles zu den 
billigen Breifen, Das Lager if in der König: 


frage No. 241, 
N “4. Wildens Erben, 
Gänfemarkt No. 00 


In Beaiebung auf die Verkaufs: Aazeıa vom 
aofen v. M., wegen des zur Verlaſſenſchaft des 
went. DH Bürgers und Weinpäudlers Claus 
Urban gehörigen, Im birfigen Neuenwerk am Par 
radeplap belegenen Wohnbaufes mir Zubehöruns 
ach, wird anno bekannt gemacht, dat gedachtes 
Wohnhaus, worin fir vielen Jahren die vorma— 
lige Wintenfhe Weinbandlung bettieben worden, 
sin Königl. Ike sur Weinſchenke hat und 
bey demielben überdies ein vor 358395 
erft nem erbaueter Speicher ſich befindet, veſcher 
aus einem Keller, einem großen Packkaum, einem 
Pferdeſtall und einem geräumigen Doden belebt. 
Rendsburg, den ı6ten Auguſ 1819. 
Dürgermeiftere und Rarb biefelbt, 


Heute: Vorſtellung der ee Geſel⸗ 
* aus Paris, vor dem Altonaer. Thote. Eins 
ad: Karten find räglih von a 9 bis Nas 
Utags 4 Ubr bey dem Deren Schüte am Zeus⸗ 
ausmarts No. 220 zu haben, | 








| Zu der am 3often k. M. zu ziehen angufangender 
arogen Hamb, Stadt; Lotterie find ganze und gu 
iheilte Loofe A Deo. ME. 140, oder 13 Fr.dor, 


su baben bey 
Kiefer Wollbeim et Co. 
— Aufträge werden aufs pünctlihfie 
r 


g “ 
n den frübern Zlehungen diefer Lotterie fielen 
Gewinne von M 


.200000, 100000, 50000, 40000 !i, 
in unferer Collecte. 
Hamburg, 1819. * 


Die Londoner UniomAffecuranz:Socierät 
perfichert gegen Seuersgefabr und auf Leben, 
Mit Borfhlägen hat man fih an die Untergeidr 
neten, wie au an die auswärtigen Agenten der 
Societät zu wenden, woſelbſt auch Plane gratis 
au empfangen find, Hamburg, dem I3ten Ass 


guſt 1819 — EC u 
olep orty et Co., ' 
die aofe Agenten Elare Societit. 


Stadtee Theater, 

Heute, den zıften, kein Schauſpiel. 
onntag, den 22ſten, zum erſtenmale: Die Dim 
keley, Luffpiel in 1 Act, von U. Mülner, 
Hierauf: Vetter Benjamin aus Poblen, Zukip 


in 5 Aufz. 
Montag, den azften: Dr Tarife we, oder 
der ibbe de Ppde, Schaufp. ne 
Hierauf: Das — 2* —XR —E 


Ballet in 3 Aufz. 






— — — 
Hamburg, den 20 August 

Wechsel-Cours, Geld -Cours, 
Amstord. Boo. — St.jk.8.|Bohleıw. Holstein, Spe& 

dito ; Av. pCt. gogen {fr 
Bordeaux as, A. a,] Ducasten al Marco das vu 
Paris 4 8. in Bauco 97} »100 
Basel Louis- u.Er.d’or ra 
Eondon 35% 8% aM. ‚ dasSe,im 
Madrid Dän.gr.Cour, 24 
Cadix sohlerp.D, & age * 
Bilbeo — Reuo}fürvoll z0f/ als 
Lissabon gBjgr.p.C ur . Conr, — Ines: 
Porto Stigr.p.C.f8 jLonis.uo.Fd’r gri 
Venedig — gr.p ı 


Für 100 Rthlr. Banco. 
Amstord. Cassa ıcökik. 8. 


— 13 6 4 d 

2 33 

Konten Ort He w.ä.n 

ne  SERELTT J ement. 

Den aoften Auguk: Nathan Map, mit Bceon 

und Eour. ME, 1391, 
(Mit einer Beolase.) 





Beh rAgEe 


990.134. des Hamburgifchen unpartheyiſchen Correſponde 


. J 
— 
% 





Am Sonnabend, den 21 Auguft 1819 





gitterarifche Anzeigen. 


In der Maurerfhen Buhhandlung in Berlin 
find erfbienen, und bey Perthes und Befler in 
mie: bey Gebr. Habn in Hannover, bey 
tillee in Kofod und Schwerin, bey Deubner 
et Treuv, fo wie bey Hartmann in Riga, bey W. 
Sraff in Verersburg, ſo wie durch alle Buchhand⸗ 
lungen zu baben: 
‚ Predigten, zur Befdrberun se tirhlihen Er⸗ 
ı bauung, auf alle oͤfentliche Andacststage’ des 
t gangen Sabres, nah den gewöhnliden Evans 
getiihen Terten. Herausgegeben von L. 5. 
« Gebauer, Prediger zu Liegen, Benlin, 1318. 
Mit dem Portrair von Luther und Melanch⸗ 
ton. ;t0. 2 Thlr.:ı6 Gr. Wenn 5 Erems 
»lare aufammen genommen werden: 2 Thir. 
‚. Empfehlung mögen folgende eg der Re⸗ 
«enfion in der Zenaiſchen Litterasur, Zeitung im 
1819 No. 89 fegn: ! 
Kecenfent gefteht, das er nit leicht ähnliche 
Borträge gefunden bat, die fo einfach, edel, ans 
iebend, tertmäfig, belebrend und erwedend ges 
hrichen, die mehrften Vorzüge in ſich vereinigen. 
e kaun fie daher in doppelter Ruͤcſicht empfebs 
fen; einmal. empfiehlt er fie alen Predigern anf 
den Lande, und befonders denen, die Filiale has 
ben, und den Eantor leſen laſſen müfen, da er 
De jege keine fo für diefen Zweck paſſende gefuns 
en 


at. ’ 
Aber er empfiehlt dieſe Predigten auch der haͤus⸗ 
ten art Sir * Äh dazu durch ibre 
year Einribtung; es find Predigten, die- eigents 
ich gelefen. :feon wollen und folen; fie And in 
einem fs derzlichen ,. fo rudigen und fi für bie 
-Gelbftbetrahtung: ganz eigmenden Tone -gefchrier 
ben, daß niemand fie obme Erbauung leſen und 
ans den Händen legen- wird. 


Betrachtungen über die wirhtigften Angeles 
enbeiten des reliniöfen Sinnes und Les 
Ins: in Predigten für achildere Ehriften, 
von Ariedr. Ehrenberg , Königl. Hofprediger 
und Ober; Eonfiktorialrasd zu Berlin: Berlin, 
= dm der-Maurerfhen Buchhandlung. Preis 
ı Thlt. 16 ®r. : : — 
Der häufig und beſonders von Auswärtigen ges 
"gen den Berfafler ge gene BWunfd, eine Samms 
ung von Predigten, die zur bäustihen Erbauung 
eeigner wären, von ihm zu b-figen, bat ihn zur 
eranftaltung obigen Werks veranlaßt. e bat 
bey der er der Predigten nur = die Beduͤrf⸗ 
ide der Erbauung geſehen, und diejenigen vors 
“gezogen , die in das Innere des religidfen Lebens 


welcher man, fe 


am rieftten eingreifen, und dafielbe am vwielfeitige 
ſten anregen, mund die, mit einander vereinigt, 
das Wefen, die Bezichungen und Berbältnifie des 
Höheren Lebens darzufellen vermoͤchten. 

Dbiges Bub if bey Perthes und Beſſer in 
rg 97— Gebr. Habn in Hannover, ben 

tiller in Rofod und Schwerin, bey Harman 
und bey Denbner und Treup in Riga, bev W. 
Gräff in St. Petersburg, fo wie in allen Buchs 
bandlungen zu baben. 





Folg —*5 der D a 8 —X 
en ttheil der Oeſterteich. milit 
Beirfchrife führen wir bier auf: en 
Eine kurze und grWmPliäe Anleitung, nad 
Ibft obne Lehrer , zeichnen 
lernen Fann. Ben der Lehre, die verihiedenen 
Abdachungen des Gebirgs nah ihren Boͤſchungs— 
winteln darzuftellen, bat der Berf. das befannte 
Lehmanniſche Spftem zwar zum runde gelegt, je⸗ 
do dafielbe anders bearbeitet ‚und auf einfade 
allgemein verſtaͤndliche Grundfäse zurädgefübrt, 
wodurch es auch für weniger geübte und eanaferr 
tige Zeihner möglich wird, die Korderungen einer 
ribtigen Darftellung des Sebirges au erfüllen. Zus 
gleich bat die Zeichnungsart des Verf, den Vor⸗ 
tbeil, daß durch diefelbe die Darftellung einer Ge⸗ 
gend im viel Lürgerer Zeit als die mit der Lchmans 
nifhen ausgeführt werden kann. Auch für Detor 
nomen find obige Borfhrifsen fehr braucbar. 
Iſt in Berlin im der Maurerſchen Buchhaudlung, 
in Hamburg bey PVerrbes und Befler, Hannover 
bep Gebr. Haba, Roſtock und Schwerin bey Stil 
ler, Riga bev Hartmann und bey Deubner und 
Treup, Petersburg bev WB. Graͤff, fo wie durch 
ale Buchhandlungen zu erbalten. 


Lohmann, 3. G. F., Brundfäge der Kunf, Wein 
a machen, *292 in Bezlehung auf die 
ereitung und. Verbeſſerung einheimiſchet 
ruchſwelne, mac dem Engliſchen des John 
arculoch und deu in Deuiſgland erprobten 
—— und zweckmaͤßigſten Erfahrungen ba 
rbeitet. 
Auch unter dem Titel: 
Agronomiſch chem iſch/ techniſche re 
ater Band. : ar. 8. Hannover, im Berlag der 
Helmingfben Hoſbuchhandt. ı Kıblr. 6.dor. 
Da befonders das nördlihe Deutſchland ib mit 
England. im gleichen Sale befinden, daß der Wein 


elten volkommen reif wird, ſo veidlente dieſe 
it vor vielen andern cine Deutſche Brarbels 
tung, melde ſowol dur, geirenr Ucbertragung 
des Otigineis, als Put dgliche Unmerfan: 
gen birmit gegebew ik. Huter vielen andern wid; 
fine Zufaͤden zeichnen wir nur die ſehr ausfüht / 
libe Anleitung zu dem im England fo belicbien 
Weinartigen Berränte Pop, woräber im Deutſch⸗ 
land noch nichts Boltäudiges bekannt il, befons 
ders aus, indem wir Jedem, der über eigne Ev 
gielung_von Weinen grändlich belehrt ſeyn will, 
diefes Buch zu benupen mit voder Mebergeugung 
rathen. 


In der Buchhandlung von €. F. Amelang in 
Berlin (Bruͤderſtraße No. 11.) exfchien fo eben 
un warte an ale auswärtige Buchhandlungen 
werfandt: 

Chemifche Brundfäne der Deftillirfunf un® 
Liqmesues $abrication, oder theoretiſch⸗ 
prastifhe Anmweifung zur rationelen Kennt 
nis und Fabrication der einfachen und doppels 

‚gen Branntmeiwe, ber Erömes, der Dete, der 
@lipire, der Tataſia's und der übrigen feinem 
Ligurare. Bon Dr. Sigiam. 8. Hermbſtaͤdt, 
Königk Preuß. Beh. Rathe uud Ritter des 
rothen Adler: Ordens dritter sale x. gr. 8. 
Mir vier Rupfertafeln, Preis 2 Thle. 16 Gr. 

Herr Sch. Kaıh Hermbſtaͤdt, defien Mame dem 
re rien fomwol als dem indaftridien Publicum 
uch feine sbeoretiihen und practiſchen Schriften 
dintänglich bekaunt IR, fährt In dem oben anger 
zeigten Werke fort, feine großen chemiſchen Kenuts 
hife dur die Anwendung derfelben auf die Ge— 
werbe aller Urt gemeinnügiger und für bie Ge— 
werbe⸗Treibenden erfprichlib zu madrn. Schon 
vor 2 Jahren gab er feine bemifhem Grundfäge 
der Kunſt, Bräuntwein zu brennen, im demfelbem 
Werlage heraus, und verfprad in der Borrede, 
bir die Aunft der Kigweur: Aabrication ein eignes 
Wirk auezuarbeiten, weihes Demicnigen, der id 
wir diefrm Gemwerbs : Zweige auf cine rasionelle 
Weiſe beihäftigen will, ohne Ach vorber damit 
beſchaͤftigt zu baden, ſich mit allem Dem b:fannt 
und vertraut zu machen Gelegenheit geben folk, 
was ihm im theoreuſcher und pracıifher Hinſicht 
gu wiſſen nötbhig if. Durch aegenwäriges , in 
aller Hinſicht febr reihbaltiges Werk emtledigt Ach: 
der berühmte Herr Derfaffer feines zegebenen Ders 

echens auf eine fehr ehrenvolle Art. - Er bat 

les, mas im Frankreich und. Deutſchlaud über 
dieſen Grgenfiand geſchrirben worden ift, nachge⸗ 
Lefen und forgiditig geprüft, und aus dem reiben 
Schatze feiner eignen Ertabrungen und aus dem: 
Refuitaren feiner Unterfuhurgen das Erforderliche 
hinzugefügt, fo daß diefe Schrift naftreitig. das 
enaueſte und vollſtaͤn digſte Werb in dieſem Kae 

#. Wen finder darin nicht nur Die deutlichſten 

und genau beſimmten Reccprie, von--allen bieder 
namentiiä brkannten Liqueuren, Oelen u. ſ. m... 
erde audr von vielen andern, dir der Hr. Beif.. 
elbſt ausgemittels bat.. ‚Die mannikhfaltigen aro⸗ 
marfden: Greifer und aromat. Wafler , deren Un: 
fertigung Im Werke gelehrt wird, werden die Li: 
quent / Babrisansen. in: ben: Brand fepen, durch de⸗ 


zen ermpngung enter einander und die Berfäfung 
des Bermengten mit Syrup, noch maucherley neut 
Arten von Liqueuren barzuitellen, die fie munter eir 
enen Namen im den Handel bemge nad 
ie, wenn fie Bedfall erhalten, den’ De 
ſtlaen werden. Den Werib des —354 

aoch die 4 Kupfertafeln, auf welchen ſich Mbbil 
dangen von Alkoholimetern, Deſtillir Retorten und 
Seſchirten, fo wie eine Zeichnung er verbefferten 
Realfhen Luft; Prefle, befinden. Es if wol nidt 
au zweifeln, daß diefes Merk chen den allgemew 
nen Bepfall finden wird. den des. Dem. Berfaflers 
Kunft, Branntwein au breuwen, bereits erbalten 
bat, und wir können es daber mit dollem Käbie 
einem tedem Liqwenr: Zabrieanten, der ſein Bewerb 
wicht bloß mechanisch treiben will, anempfeblen. 


2. 
(I3u Hamburg In der Buchhandlung der Herrea 
Verihes und Be » 
u * Pe e F rg 


9a der €. F. Kunzſchen Buchhandlung in Bam 
berg ik fo eben eriwicnen nud in Damburg ber 
VPerthes und Beffer zw haben: ‚ 
Recept: Taſchenbuch, oder auserleſene, in-eiger 
ner Praxis geprüfte Mecepte, die allgemein 
Heilmerhoden wub bie andiung det 
sorzüglihken menfchliden Krankheiten berrel 
end. Zum Gebrauche für practifhe Arne. 
o# Anton Dorn, Borkawd des K. DB. Medi 
cival:Eomitee’s und der laudärztlichen Schule 
m Bamberg, Öffensiidem Lehrer der Yard 
ogie und Semiotit, dann verſchiedener gelehn 
ter Sefelifhaften Mitgliede ıc. Preis (33 dr 
gen) 2 Rihlt. 12 ®r. oder 4 #l 30 Ar. 
Was ein würdiger, in reicher Praris beſchäſ⸗ 
tigter, glüädlicdher 


, e— 32 
Die Berlagshbandiang bringt dep ‚Liefer. @elr 
enbeit das »on demfelber Berfafler vor einem 
* erſchienene, obigem "Werte fh auſchlieſ⸗ 


als: ein: für praotifhe Aetzte hoͤcht braugpbared 


Bud, bierduch aufs-Rene in Erinnerung. Dit 
8 des jepterm if: ı Rthlr. 4 Gt. oder a Bl. 
dein; Gürdie dieſigen Hetten Landdrzıe Hut 


L Fl. 30-Kr.), 


In der J. €. Hinriheihen Buchhandlung in 
Zeipsig, find. in: der: Dfermefie 1819: eriichen uud 


’ Eine Badegeihißte, von 
ened. Ur Verfafferin des Walther non 
Montbarrp , zei u. a. m. Mit ı Kupf. 

8. 18319. ı 

Die aan veremigte-Berfafferin, laͤngſt der Leſe⸗ 
welt ruͤhmlich bekannt durch viele srefflide Romane, 
bar auch bey dieſem fehr bewiefen,, wel ein ber 
Deutendes Talent in ihr wohnte, and mir the im: 
mer uohb zu früh erloſch. 

Novellen von Ausfe Srachmann. Mit Titel, 
Zupfer. 8. 1819. a Thlt. 4 Br. 

Die gemürhrölle Dihterin giebt in vorſtehen⸗ 
dem Werken cine für Geitt und Merz gleich ans 
giebende Lectuͤre, deren Genuß jedem. Bebilderem‘ 
zeines Bergnügen gewähren wird. 

Das Echo ;.die Dermundere, und bie ſchiefe 
Bi let drey Erzählungen von Äriedr. Lauu. 
it ı Ziteltupf. 8. 1819. ı Thir. 4 Br. 

Wer kennt nie den treffliihen Verf. 24 dicler 
gei und thvo —— — und Erzaͤhlun⸗ 

en? Was er bier giebt, iſt nicht rerfreu 
I, als feine früberen Eldriften, und. Su. wie 

jene, —— jede Leih / and Ptipat⸗Biblio⸗ 


abet zle 
id Sagiungen von 8. ©, 1333 
= eofen a“ ir dor 8. 1819. Schrein. 


— 
a Thlt. 12 G 

— der — Verf. noch oft die Leſewelt 

mit fo erfreulichen Blamen beſchenken, wie . 





ed 
> Beipgig, beg —* —— 

Diet fe nad «den weneften. and beten Werfen 
(erst Itig bearbeitete Buch leiſtet ales, was fein 

itel *1 lebt, und wird auch Trwachſenen, welche 
mit der Erde und ihrer natuͤrlichen Beſchaͤſenheit 
nicht gehörig bekannt And, eine leichı faglihe:und 
deutl Keunmiß 2. — für ale Menſchen 
fo wichtizen Gegenftän — ar Eh * 
Herausgabe * —* 8* Werte rüh 

t 


befannie. Ar. Wer * durch. die * 
beitwag dieſes ches aufs neue jedem verbinds 
Ih gemacht, dem Bu: SEHEN: Studium ver 


—— (ed, 9Kunrdr ch iſt Buch handlungen 
ehendes du n 
an Yabta;“ in Hamburg bep Perthes und Br * 


‚Ber Leopold Botz in -Peipgig erfchlen: . ° 

Sriedländer, übe —— korperiiche Erzie⸗ 
bung des Men e Eltern und Er⸗ 
zieber. — —22 Granit — von Dr. 
Eduard O . bir. 16 ®r, 

Der —A 2 een und Chie dern 
einen nicht unwiltommenen DienR zu. erweifen, 
wein er dieſes auch in Deutſchland rühmlich ans 
erkaunte Wert dur die Atchertragung in unfere 

Sprache gemeiunäpigtmache: Rich eigemlich für 





manden Segenſtand der körperlichen Erziehung 
wilfommene Winke und Unregung fernerer Aors 
ſchungen gewähren. Yapen aber, Denen die Pörs 
peribe Etziehung nahe gelegt if, finden in Dem. 
felben Rath und Belehrung für alle Adlle, d 
sicht ‚Die perfönlihe Hülfe des Arztes ng 
und auch für diefe wenigfiens fo viel, daß fie die 
obmaltende Gefahr nicht verfennen föunen. 


So eben if erfehienen: 
Seintach Don 555 Trauerfpiel in * 
Aufzügen, von Zohaun Baptiu ». gan as, 
8. Geglaͤttet Belinpapier 1 Chir. LT. 
Auf den erſten 
men 
der de 


Aerzte geſchtieben, wirb es ihnen doc Mt r fo 


Bühnen mit Bepfal ee 
wird ſich Dies —— auch der Bunft 
fer. erfreuen. 


In meinem Verlage eibien; 


Archter, I. A. £., das Chriftenehum und 
Die älteften Pet * des Orients. 
Oder über den Zuſammenhang verfſchledener 


— —— —* Laute 

ichen der W ar baustfähblich 

in Berle iebung uben s und Ehriſtenthum 

und die Dhiofop eme ‘der Bruaiinen Wels; 
weifen. .gr.,8. 1 Thlr. 16: 

Keopolb Doh in’ Leipzia. 
Ann ence 
. Dur sehn ai — 
ckannte 


roclama u 


4 e —J ihr —— ur —2 
da ro ‚gegen einander gerichtlich ee 


a haus, — Aen Jun Pd 


Kein 4 Sjöfet, 
retair des Rathe⸗Gerichts zu Abo. 


Nabdem von —— sine en Franuzoͤ 
| Mitisairs Perfonen, —— 
* auſſen, —18 Eda 
u Mammen, su, Utgaſt, welcher bey der 
di taitsEonfcription des ** a “u: den 
Sohn des Hausmanıs Deve-& Nieten 
bev Neubarrlinger » Sobl ns — 
eingetreten und bey der Ai Compagnie des 
erſten — Earabiniers geſtanden; 






Siebeld Janſſen Gerdes, * des. wenland 
Ein ers Gerd Onnen Reubdarrlingers 
Spdl, welder sun * —* 1812 aus 


m te und be 


guie 
m Lem V Sirene Delle: ste 


ed 1513 für den. Sohn des Hausimdi 
% den ireks Agena zu fe u gie 
dertreter eingetreten und Dep den Grenn 
des acen Batallons des garten Megiments 


Linien : Infanterie gedient, 
d melde Ammtlich den Feldzügen des Jahre 
Teraldeagrin nt, {u be legten finf zu ein 
NRahridten eingegangen ; jo werden diefelben au 
den Antras ihrer nähen Angehörigen biedar 
öffenelich aufnefördert, Ad innerhalb gemeint, 
und fodtefleng am Atem März 1820, Botmittags 
20 Uhr, vor bem Era Ana Umte zn mel 
den, midrigemfalls fie für todt erflärt mmd ihr 
Vermögen den bekannten naͤchſten Erben oder 
Nacfolacrn. ausgeantwortet, auch deu Ehefrauen 
8 Arcend Janſſen und des Albert Mar end Fr 
Ing die Wiederverbeprarhung erlanpt werben fol. 
Auch werden alle diefenigen, welche von dem ler 
ben der oben benannten Verfholenen Nabrict 
befpen, gu deum Mirrheilung. an das hirfige Amt 
aufgefordert. 
Efens in Otfftlesland, den ı21en Bebruat 1919 
Königl. Großbritt. Haundv. Amt. 
w, Wedekind. %. Skur. Bettler. 


Erfte Befanntmakhung. 

Auf Anfucben der Erben des zu Georgenthal 
am ıoten Zunii ax c. verfiorbenem KHolläuderey: 
pachters, Zohann Ehriftian Diederih Linn, wer; 
den fowol die, welche etwa rehtmäfige Zorderum 

man. ibn yebe sub poena ——5 als auch 
Be, welche ihm ſchuldig geblieben. find, diefe be 
Strafe doppelter 


blung perentoriſch citirt » fi 
damit binnen 12 Wochen, von der legten Publ 
carion diefes Proc 


ams. angerechnet, bey Mir als 
angeben. 


ai „, Im. Georgenthaler Juſtitiariat, den stem 
uguft. 181 
er ” — N Schmibt. 


Ame Miyenlrnel; i 

: . In ImptorationdsBaden Proourstöoris Duwei‘ fnb- 

Ritutorio-moie.. Bed Könlgi. Brent. Eommerien: Matıb,, 
Hırch Samuel Ubraham Eriebiän der, DMBIRFeR Fe 
dur dir von -den Im ıflen termiuo- erwähiten Deputtt 
ser am gten KAugufl DT abgeflartere Dericht ergeben, 
daß von den Impioranten von den Drofifionen 
1) 2,3930C0. Frances aid richtig; amerfan ıb; 
a) gıooo Branch nah beygebrahıen umenten aid 
richtig werden anerlannıt wırden;. " 

8) daß 465000 Franch als smerfon veofieiee weafaleng 

dar 9H3000) Brancd aber aid unzihtig- von den Ims 
‚Dioranten verworfen And; 2 

Damit nun die Gläubiger In dieſer merwidelten Sache 

föbat» als möglidı 1m dir Dividende kommen, find fol: 

— — —* uns von einem: bedeutenden 
den dre Gläubiger angenommen: 

» Das in. allem mlänftigen. Deliberarlonen die Major 
eitär dee Orimmen nad den. Summen geiäßit, inle 
bie. Hamburgiiche: meue Yaliren ı Ordnung: diefe ber 
Almmr eniſcheſdet, Indem fonfh #urc ben Wider 

nur Ans Bräubigerd die Wiendigung. 
2.00 Temaabı vuc Wish Een 1 

v.06- je " ey 
oder nicht 7 jebuch Bene Majorisät ni? unreemon 


fen in 
3) daß: bie sur ganutlcoen Abweiſung oder 
vlelnuehre die — Rn hen 
» 88 —5 era de dry 
der —— Ranidarlondı mmikion. In, Ham⸗ 


2) dab. bie Fr 


Surz für.den Imploranten Sefinbilden Framäftdhem 
‘#0 realiſtet werten; und daß ” 
5) Die auf die anırdannıen SchwibsBän« fallendın Bros 
s centre den Gfäubigern autberadit, . € 
6) die auf die niche-anerfannten Schuld Pöne Au 
tocente bis zur auẽs gemachtin Sace In den Händen 
ee gebatiten €o Mlom verbleiben, und 
D nab dem Ausgang dır Sache entweder biefen auf» 
—* oder auch an bie anerkannten Siänbiger ders 
1 en. E * 
Da nun ein Edel der Bläubiger biefe Vorſchläge ad re 
ferendum genommen, ein anderer Thell gar nicht erſchle 
nen, fo id terminus jur Erfiärung auf Mittewochen 
ısten September d. 9. angefege, Im welchem Ad bie rer 
fpeetive noch nice eimwiligenden und im termino- nice 
erichienenen Gläubiger ſub praejudicio oonfenfus su ers 
Elären baben. Da auch verfhieden: Bläubiger thelld nad 
bieieibft Erlne Berolmächtigte geflelle, thells die 18 
aufgegebene Einiteferung der Drlginats Documense 37 
mr befbafie, fo wird Ihnen demit nochmals aufge⸗ 
eben, diefem nunmebro fürterfamfi nachzukommen, in Ente 
bung deffen unfebibar gegen fir angebrohtermaßen-vem - 
fahren werden wird. 
Gegeben In dem Hamburgifchen Amts + Gericht zu 
Rigebürel, den gien Auguft 1819. 
Jo dann Eybe,U.Lte, 


Amts: und SGexrlichto⸗ Weruariußn 
Der Hlehge Here Gecrerair @ädler, ald ernanntır &rer 
des vom dem hiefeib verfiorbenen Seren Doctore 


medicinse und Grabephuficus Jacob Drumfsen, Riem 
ter, Hinserlafenen Zeflamentd,, bat bem Hiefigen Dbers 
eeichte angeieigt, ‚wie er, ‚obgleich dleſe Erbmafe Im- 
eu geöften DOränung, und, nach der elgenen Berfidies 
—— Defuncti, völlig ſrey von auen fremden An— 
g en fen, bennob nach dem Wanſche der Infirulerem 
— beferden, und zu: Fey! range — 
“felge Nachmahnungen, die Impeteltugg eine 
Harn — für mördia u 2 ee 


am ıflen Norenider biefes rt, aid dem des Endes 
anberagmren veremetorifdhen Bermine, beb- dem em: 
se Bipründh 


na i8 
gaben- etfo iben, K su peobuciren „, Ire for 
fern Re. Aufmwärtige dar Procuratoreg a * 
t 


— 59 nz 
ubieet, 
Erlurhmwsigen rasche hi 


Sornach ſich Im achten. " 
Attona Im- Obergerichte,, den Hten Auguſt 19r0- - 
Ex deoreto Benatris :;: 


erlegen werden. 


I — EEE ER BETTEN 1} 
"0 werte Befanntmahung. ei 
Erteracp 

bed Im Mo. 132 Reſer Beitung Inferieren Bröchamf 
Eredir und. Debitoren des in Heiderinhaftirten Bonidd 
Ertenten Eiaud von Eboden In Fedbdringen Werden fnb- 
oeız praooluf et refp, dupli aufgefordert, ihre'an 
feiben dabenden Forderungen. oder © auidigkilt inneres 
Halb ı7 Wochen, vom Tage der (eyten Befannemahurg 
Birfes, In der Kömigli Ktechipleiidyeribereg 6 Hennflede 
gedörig: anzugebun 


Erſte Befanutmadung. 

Frederik der Sehtre,' von Gottes Gnadım 
König von Dänn+mark, der Wenden und Gothen, Here. 
zog m Schleswig, Holen, Stormarn, der Dith⸗ 
marfchen und zu Lauenburg, wie auch ju Didenburg ıc, 

Mann bie Erecusoren des. von dem verſtordenen Kant 





errarh und Umtänermafter Teanplud au. Wisen Kater 
zn Tenamened um Erfafung eintd’ Vroctamſ Kat 
dagındum —— ee ansefunt haben und Dies 
Anſuchen Statt gegeben worden; 

* id werden ale diejenigen, Vie an Ben Nachlap des 
tegten Defuncti irgend einigr Anfprüde und Border 
Kulm Gaben ; "demfeiben ſchuldig And oder Bfänder und 
Sacen von demfelben in. Händen Haben, Hirdurdy aufge⸗ 
dordırz und befedilgr, Ach binren 12 Wochen durch bie 
Bon Ihnen zu beflelenden Procuratores ad mcta dep dem 
Eanıfep » Gecreraie Kangreuter [ub poena praeelufi et 
perpetui filentii, dupli er am juris, ordnungddr 
mäßig anıngeben. 4 
Urfundii unterm vorzedruckten Königf. Inftegeil. Ger 
Königs, Hoifeinifchrkanenburgifchen DObergericht 


im 
, * BlädRadr, den Hten uyene 1819 


3 
«hr Broddorff. , Ferditanm 
EEE — 








Erſte Bekanntmachung. 

Der bey dem Kaufmann Balckmat Hierin In Eondls 
sion gehandene Handiungsteblente M. H. Eramer If blers 
felon, mie Sinterlafung unbekannter Erben, verfiorben. 

6 werden daher von Bürgermelfier und Rarh Kiefer 
Stadt ale und jede, weiche an. den Nachlaß des gebadı 
sen Dandiungsbedienten M. 9. Eramer alt Erben, Gläͤu⸗ 
Diger, oder font aus Irgend einem Brunde Anfprüde zu 
Haben vermennen, imglelchen aut, Die bemfelben mir &cbuls 
Den verbafsıe And, oder eiwad pfandivrife von .ibih bes 
Agen, aad zwar Erflere bey Straſe der Dräckufon, Erps 
kere refp. bey Strafe doppelter Zahlung und Bertuft des 
Dfanbrechts, Hiermit ein, für allemal, mithin peramrorlid 

tladen, Das fle fib, und zwar die Auswärtigen unter 
Befenung eined proouratoris ad acta, Innerhalb iwäıf 
Boden, vom Lage der legten Befanntmacung dirfes 
Broclamd angerechnet, Im bieflgen Stadtſondicat gehörig 

noeben, bie jur Begründung Iörır Anfprädie dieuenden 

deumense In Dxiginai „produciten und davon bealaubte 
Serantızn ET 

‚ Bornad. in.a 

Decretum Kiel in Curia, den Arten Furil 1819, 

Bürgermiellier und Rath ber Stadt Kit. 


Erſte Befanntmacung, 
Mare Einen Terre BuaBtete Saurduer, 
tben | i 4 
— um Ben Hatte der refp: Comeutem en, 7” 
2 u — Bütgere und Soiffers Deren Buhl, 
. = gen Wüggerd und Kupferiimibrs Eieober 
fur de fab poena Tefp, 


Nlefe, °. 
n — upli et awilf 

sie befehligt, binnen mälf Wowen von Der depren Be, 
anntmahung Biefed-an, ihre betreffenim Forderungen 
und Berbindtihkelten, Dfländer und Baden im hiefla 

tadtfecrerarlare rechröäbehörlg anıugeben, und weiter, 
Mecbrent, zu-gewärsigen. 
" Hufım in Corie, Yen 1sten Auguſt 181% 
Dbers Director, Bürgermrifiete und Math, 

s fa fidem: Y Ladens ı 


Erſte Beka ung. 

Ban Über Haus and Guter des Fieckent, Eingefefr 
fenen und Bei Startas Edtin 14 Werfen com 
ourlus oreditorum und Preoelama in Mehr erfannt 
mworsen; «ld werden alle und jede deffeiben -Eredliores, 
Debirored, le auch Bands und Bacher » Inhaber bier 
But) ein: für adenial und alfo peremtorle aufgeförderr 
and angemwiefem, daß fie, jedoch Hier Hyposhecarifhen Giau⸗ 
diger nur mie dem eeflirenden Zinfen, Ab cab poene 
praeciuf er perpetui Slentii, nec non Tefp, dir 

li et aniifionis jurium,. innerdatb Dwörf Worel von 

It der legten öffentlichem Bekanntmachung’ diefed Pros 
amd In Yen Beliungen angerechneg, in ber o er⸗Schren 
derer Hiefsihft gehörig angeben, Muswärsige jugirib Idee 


- — 


» wird, zu meiden und nähere Auwel 
" nahme des ihnen gebötigen Merwösend iM gemärtigen. 


€ d „be 
ae ud z werke —3 Yo 4 nd 


tigen folem. Bornach Ach am achten. 
. Grgeben zu Uezerſen, den ı6ten Auruſt 1 
‚ Kiöfleriiche beiafele. 


— — —— —« — 


Des verſtorbenen Felederlch Beer ju Poppenbüttel - 
Mittwe, Anna Catharſaa Marzaretha Becker, geb. Krüger, 
0,0, Kar fi beym Berkauf Iärer allda befegenen polen 
Hufe Landes an Hironimus Nicolaus Sud aus Bilwärı 
ber. verdindiich gemachte, ihrem Käufer ein reined Schuld 
und Pfand Protocon an liefern, und su dem Ende um 
Die —— eines landäblichen Proclamatis gebtten; In 
Deferirung dleſes Geſuchs werden dahero ale diejenigen, 
weide an forhanen vollen Baubof oum pert., biö auf die 
»om Käufer übernommenen Protocollata, äld in weiber 
Oinficht e3 Eeinır Angabe bedarf, dinalibe Anipzühe 
»bre fonftige recbeliche Forderungen an die Ertrabentlm 
—— verflorbenen Ehemann m 


biguae der Deiginal» Beweife, Zurdcklaſſung deglaubter 
Abicheift 


Berſcht zu beichaffen. 
Dinnenbergiſches Couueur⸗ · xicht, Den igten Autuſſt 1919, 
— v. Döring. DMaschieffen 


“Bon dem unterrelchneten Gerlcht werden dadhbınannte 
erfhellehe: 

"D ber amı a4ten Julll 1778 bier gebohrne Sohn des ver⸗ 
orbenen biefigen Garnwebermeiſters Perer Friedrich 
eute, Vornamens Iorann Earı Edritilan, welcher 

ſich im Jahre 1796 von. Eee bat nach Pereröburg ber 
geben wollen, dort aber nach dem eingejogenen Nachr 
richten nie angefommen Ifl,-auc ſeit jener Zeit nichts 
son fich, has -hören..iafen ; 
der Sohn ‚bed .nerhorbenen Schallehrere Entanwer- 
Griedbrih Buge, Botnamend Johann Friedrin Emas 

„ame welcher am Soflen Aupuf 1780 su Böhlödorf IM: 

- + Ymtedehein gebohten und bis 1801 oder 802 ais 

:. Gopneibergeicle in Eopenbasen Aufpehalten, von bore 

aber na England geben wollen ; 

oben ,deren bier unbefannte Erben Hierdurch auf das Ger 

ver Anveriwandten, Euratoren und angeblich nälhs 
en Erden vorgsiaden, fich Innerhalb 9 Monaten, längr 
ftend aber;in. Dem nor dem Deren 4 Kar Greinued® 

I Dunneiand ı Faseie Hm enfladefhen Marte ° 

eiehten h ermin, " 


en ten Desembdrt 1819, 
Bormittass nn 10 Ude, emtweber (eifrlich oder. Brefdns 
Ni), oder duch.einen mie-gehörtiger Boumabe Und Ins 
formation» verjedengn- Jufigsdommigfariud.. wozu ihnen 
‚ber Here Zuflii : Eommiflatins Gel In Worfiag ebracht 
na ur Empfangs 
Uneeriafungd: Galle werden.die FerſchoUenen für rode 
Flärsti, Die fi aemelderen Efben aid vedrmäßige anger 
nommen, felbigem ‚al6 foichen Bas vorhandene Wermögen 
m feegen Dispofılonwerabfolgt und der fi nad etr 
Inter Präckufien- erfk meldende nähere eder gieidh neter 
Erbe ale Dandiunigen und Diärafltionen der für Iegicis 
mie angenommenen Erben annlerfennen und zu übernehr 
‚men für (muidig geamret, and. ‚non ihm weder Regie 
nungd Lesung nom Erfag der erhobenen Nugungen zw 
fordern für derechtigt, ſondern fi dediglih mie demy 
‚was alsd ann noch von der Erbichaft vorhanden Kit, au ber 
snügen für verbinden geachtet werden, Jar 1) 
‚aber kein. Gebe meldet, ſon das Wermögen der Hiefgem 
Kämmerep- ingefprochen werden. 
Branden’urg an der Havel, den ıflen Februar 1B1%- 
2 Aönigk, Preuß. Lands uud Gradsgeriht, ,„ 
Bon dem Könlatidien Suzamaer Giefger Refdeng 
IM Die diene Worladung Des verrhakmn Kirmanmp 


* Sobeun Weledkih diaoaa Wlunt Beben ih 
obederliäcung verfügt. Drefeibe IR-am Tien Juli 1778 
— an und. war 45 ehenuch ar. Sohn bes bıeı 
flocbemen Feurriwerkers beym tien Artideties Megimens, 
gesenn Friedel Eodieng, und Dre ebenfaus serfiorber 

en Anne Iufline, gebodenen Hey.  @e begab A von 
dire Im Jadee 1796 auf die Wardırichäaft, und bar rewWäh 
6 Monat barauf zwiekt aus Hamburg am feinen Pflege 
varer, den veritorbenen Handiısmann Wohfert, ge Heiks 
den, Daß er in Ererienfie na Oſtindien geben wohe, iR 
aber feitdım gänıti verfallen, 

Auf den Unttag des Wiebhalters Bien Eu 
Helm und des Erdfähnlien *12 aus had 


erden Ber -gröäachte derſchou⸗ne reg he Johann 
eledeich Aug 4, sventitaliser felne etwa fonk 
nod worbahdenen unbefannten Erben, Hlerdutd porgeids 


den, Interdalb'9 236 * fpäteftend in dem auf bem 


äg 1820, 
Bormittagt um io Mer, Im m Beedörsimmer des Grohtge 
eines, Konigefteake 19, vor dem Herren "Juli iark 


ſeiſ argefegten Te 
Tora — 3* 


s0dt erflärt, 


legitimire n gran Derabiolgs werden ihuß,, defen undu 
fannıe nach erfsizier Pracinfon Ach erfl Kiende Erben 
‚aber, Ach Iediglich mic Dem, was alödann in * der 


Erbſcdan vorhanden ſedn mödle, + m 
Urfundiih unter unferm Inflegkl. 
BGigaedeu Beriin, den a3en Yorlı 1819. 


Edictat- Citation. 
Machbenantite' Berſchouene, don * Fa 


End’ Aufı 


enthalte cheild ſeit Länger als 1 is Ten nn 
ahte 1812, mach dem —15* der v. aus Nik 
ine, Nact dten . 4 rn, ge 
1. der Mudiguerler 9 anf, + bed, 
weiher Im Königt, Brenn: Sue we Imen 
Kenoward und Mena; Trasse des anns 
‚Don Pan efton 
u 4 we 
A — halle Eaton» Setantat, rn 
ediert 
”g — az Johann Gottard 
— or dır ehemä Bertppälifche ' —X rd Ineiahogpetes 
rich Surtnıat 
‚5. der Leiniibek Fodan — — 
8. d 3 @divar’ Js * 
8 les * tiedeid Berne; Spangr; 
2 der Golder Johann — Grid, ben, 


Neubaldendirben ; 
. — Hurar Sohann Thrifiem Thieie, eh 


unterm — Seſtoh äfhen Hufaren ı Negimen 
Mäjor bepm erfiim Irtareen 
nr Heinrich Budem Notw eher, aus 


dent AR Norbgermersfeben; 

J1. ter welcher —* 
' Rrälmene gedie * 
Eidender; 
ae Eon Iopenn Yoahim Wenibier , aus Eiten, 


dee Ma Borrfeied Deif, —X 
n Infanterie 
! aus Gesiefibe, 
‘12, dee" wenns 


18. wu entinlhähe Arvonter Aibrlie deewes, ade 'Hih 


19. 'der — Vrlebrich Denhog, Oben da Kir — 
oder deren Erben ,. werden auf Antrdg Ihrir — 
A— — fih —25 gen Moudte 

teftend Im dem vor dem ernannten utleten 
rirafeier Cunn, ur * jr. i 
hen Mär i 
Bormittans. um en 26 / Bocale Biefribk 
se ten -persmeor (dem — Sn dp dem Berichte 
* * deſfen Aegnraur (erifai über Peiöni.h m 


— Diefeiben vor und im dieſem Tırml l 

eiden, To _mwerden dir Berichollenen für pin ka wie 
en, Ind Beten Bermögen den Bier jurüdpeiafenen 

#annten Erben, oder wenn fsiche nicht Döchanben, DB 


u an More 
Mmsiehens den 13en 
‚Sönigt, —* 2 


—* — ———— 
— 





Batctal —— 
Bon dem unterzelchn eren DaRlı: Amte werben; 

1) der Conrad Feredeic Körboen weicher In den’ 
ten ı770 bis ı780 al! Schuhmatdermeiler don 
fladt weng- und hab Amrcica gegangen, ſet Län 
5 25 Jühten aber keine Macelie von Ach —* 

n 
2) ber AR Friedel Ludwig Date au? At Bath) 
Ban 12'°en May 1780 358 wiither im Jıbre 
2006 ‚4! efangen Mb n nfreih tramibortiee If, 
eit ‘ efer ir äber Feihe — von fi geges 
en Hat; 


n dir d Vokal i« Kr * 
* oder au den zn — ere 
elfung, Im ua or Ausbteißen —2 — 
sen, daß fie Ihe todt erklärt * Rn 9 In 
gelaffenes Wermögen Ihren näd n3 bie 


ah dweifen Fähren 
U Ian Bene 4 dm fu. in. — 
Köntzi, Preus —8 Sur Amt Neuftade 


UNRUHEN GDERE SSR. — 
Bon — —— werden die freie Daba* 
wen Were zum 
2 a ni vor Wardeiehen, Weiner ol8 Lieusehang 
-#): Mae gr 358 Ki Ina B den ben, wis 
N Aebenjährigen Rilsge a Eophatn ante dem 
J eaſmente geſtande 
Earı Bad nY De m ne bet. Ati Mor im 
‚nigl. Ifmen and ———— Rısimenre 
rin Alpeedt — 


2 


der Die von ihrem ıtwa ju n Erben und er 
nehmen hiemit vorgeſaden, "a onaten, 
war 228* in» —*85 —* 2. 1830 vor di 

Kammergerichtd Metertndar ». Wedel im ** Gerſchte 


angriegten Präjudiciat , Termlu vderſörlich oder Ichrifen 
ım meiden, und dafeibil-weitere Anweifung 
ae hen we todt ur 
eemögen tür: 


Ausbieibend aber- zu gr „ bar 
zu. umd Äbe (Alamtiihes Eaeia 

nöcften Erten , Die fih wid foide dazu —* Look 
miten können, werde: ——— werben, 


—8 Dei Jade At Sefangeme nah , Merlin, am z4flen 233 2 De 9 52* 

cnig amımer 2 

"14° erde dann Ipetir Cheinoph die aus er u a 
v . lam * 

"15.9 "Bertht Gerrit *2 KR * * Men Antrag der Regina Bapfen, ärhodrnen Som 


Guten wegen, we 
sh en; Megiiment grölent; 
16. 8 —— Maͤtthlas Wilkveipp , ans u 
an„ersie 
7: ME Feitar Do hann Ferblaand More, aus Aivenı 2 
eben; 


wer, iR die-öffentiicbe Borladung des Edemanges darel⸗ 
den peranlape worden. 
2 wird demnadı dır Moudanetier Friedrim Kapflen, 
in ——6 um —* en gehörig, 
e en teen & sem 
* m et en "Jahre At Ye 


alal. Dreufifchen, Imfanterl nee uu Gelbe 
— er feinste Upgange im &kprembder —5 
Zopcd; ans dem, Lazet bon Baugen im das Lararetä voh 
Mbarclie: aber Burmans Fein Nadticht von Ad gegeben 
bat, mie feinen ermänigen uUnbefannten Erbrregmeen dier⸗ 
Durch öffentlih Mund Bergeflait vworgelaren, Ad binnen 
8 Monaren, fpäterlead aber In dem vor dem Hıren Juni 
Eat Bottom auf 
ben dollen November, Bormittag! 9 Uhr, 
un Eremine- pet:dntih oder durch einen iuläßls 
aen Bevoumänsigten, moju ihm, Ale Japlır Eommifiarten, 
Docser Barbeieden, Bpmdicud, Hauriemann nad Juni. 
Eomeniffarius Jommud In Vorſchlag gebescht werden, zu 
eriheinen oder von, feinem. Erben and Aufratbalte glaub» 
Inafer Mache hr zu geben. ‚ 
2 Bey feinem Ausenbieiben wird Derfeibe Flle todt 2 
‚Hört and fen Bermögen feinen Ach legltimirenden näds 
Aen Berwandten bergetalt züzefchlagıen werten, daß er 
‚bep einer nachberigen Meidbun; sur Surüdfordrtung def 
‚feiben une in fo fern berechtigt seyn fell, als bavan oder 
-von defın Verth mod, ermaf vorhanden If: Ze 
Gegeben Eranffutt a. d. O, ben ı9en Iufit 1819, 
0. Hönigt. Pxeuſ. Land⸗ una Gtudtgrricht. 


j - Amertillement., | * 

2.4: Bon dem Barelmoa al: Gerichs ım Cartow ben Arns · 
Walde in der Nıumard wird ‚Ber .ehemalige Braufräger 
Ehriktan ‚Friedrich Bortze m Rupporih-ben *r a. 
©. @., der ch alent imEärenm anfgehäiten, elli dey⸗ 
nabe 30 Jabren aber von ba mwegbegeben und ſeit bem 
"feinem Leden und Wufentbeite Beine Ma es 
den Hat, auf den Antrag feiher Erben uab des Ihm bei 
leiten Bormuhdes dreduich Orfentti dorgelade, daß tr: 
Oder feine vabetan ien Erben Ab Pinnen.neum Monaten, 
und tängfichs In ben aus Brem Juni Bach, .Bormitregs 
um 9 Ude, in der Gerkhröfnbe su ärtowangt ehren Deri 





4 


Ine prr-Brlih Oner fchrifriidh meide und Mafetbfi weitere 3° 


ne fung, im Fau des Auöbleidene Aber gemärsige, ba 


er für rodr erklärt, feime unbefaffiiren, ib niche gemetbes 


bt Erden, Ihrer erwanigen Erbreisee für werinftig erı 

der, und fein fämmtiiche® urädpeiaffenes —— reis 

nen nädhfln Erben, die Ab dam arfegmärlg audmeifen 
‚Bönnen , werde ausgeantworset werden. = ° Ya 
Sriedeberg a. d. @,, ben arten Hull 1919. , 
"Das Patrimonlalı reicht Aber Cartow. 





wbicral; Labumm E 
Der Yohann Tiropor Er RA Ver im Sare 


1793 serfocheren bieflgen Ramnfegers Manflio, foı km 

Jahre 1795 mr der ! rertlee Deiferetifgen deidbade· 
"son dirk abargargen und bertach 

Un Engliihe Dirnfie getreren from, 


Da num gebanhter Mınfno et vom 


«in nıfermn 
einem Leben und Auferihaite Pre weile gegebeh bat, 
wird ser«fbe: fo wie unch’tdine : —* wen 
n und Eibnebiuen, Blemir aufgeforderr, Mich in — 


9 Monate ad ſo areene Im dem por dem He 
Ratus Shmeilm X + en taten Sul 7 
ermin Detiäniin oder <chrifiiih su meiden und 


eferean ⸗ 


weiter Anweium; smärtigen, pibris fane auf Dem, 
‚ 5 u detätke Fin Sirmiger Ye Ainizi'chen' 
aik ein Brtrehlöfts Bur wird: jupe(prochen wiırden.- 


deu 
"Dudmen. den sten * 


.5:) : 
Köinigui Aſches Bandr und 1] . 
nlgıich Mreusifche a Gerariae 


Dorladung  ° 
Der bürgrriiie Bidet Spba. Drrer mat, meidier 
ſchon rit.30 Jahren lantedabwrftun, unb gegemmwär 
‚wenn er. mod lebt ſcon Sa Jahre als if, Dber ® 
‚adentanfge Leibes Eden, werden auf Anfuchen der ine 
den nämten Anderwardtem Bitmit Sffentlich auifgsfprbert, 
2. sein a a gegenwärtigen LE 
alt. dry: vinerfetrigtem We 
Bfaus: aach Ahlauf: Diefed- fr 


gar 
—R 


in Grabe In Rönige © 


n u 
1 barıng: 


a In > Wlefe au und Jebe',. weiche an #en 


Appın Fngatet ayfetie, Sermfuor vor 1666 gi; or Sir 
wrrien 2 vn 8 sen Alten ausge Hindige: 
LE na 


Konlallches Kr.-und" Sradrgerihir Augsburg. 
von Örtberhorn; Dieser, 





.. Dem Backermeiner Jodann Earl Wlileim Schabbel,: 
vermals dleſelbſt, wird Hierdurch erüffnet: daß ben Diener 
‚Brofperzo.i. Juſtie Cam ıry feme Ehefrau‘, WAgrera Mar 
‚zig Eprinlana, arbobene Schmidz, adtiier, wider ign, wer 
gen böstiyir Werlafung, Magt erhopen, md unter eds 
dicher Berfiterung, __ K 
ba fie mie Ihm mie die Verabtedung artromen, daß 
er Ach entfernen ode, um anf dıefe Welle die Ehen 
fbeidung zu bemirkfen, und das fie fich berpeblich Der 
rüber date, dur Erfundigung. bep denen, von weichen 
fie Nawrichten über Ihn erwarten Einnen, feinen ges 
genmärtigen Aufenthaltsort ausfindig zu madın, 
ebreriirrigft aeberen dat, Ibn äffenziich votjutaden, Im 
Eau’ feiner Ausbleltens aber bie swifchen Ihm und Ihr bes 
Nehekde &hde iu erennen. i 1 
DSet Bärermeitter Johann Earl Mlifelm Schabbel wird 
fordsennach num ziien, aren und 3ten male, mitäim per- 
särorie, Hemir geladen: - y 
". ‚amfieben und stoansisften Derober biefed Jahres, 
Morgens um 1ı9-Upe, auf hiefiper Grofheriogt. au⸗ 
Banyiep ia sricheinen, und über feine Eutternung Rede 
nnd Antwort zu geben, Im Ausbieibungsfalle » ber Die A 
'Berimg der wiſchen ibm und dere Impettantin Befieens 
—— — rechtliches Ertenutulß unfräiber zu 
FT gen. 
:' Mörgedem.Wäftrom‘, der ge. Juri 1819, i 
Broßteriogi. Medienb. zur Zuſth ⸗ Kanıtiy! 
 alerhöchht serordn-te Director, Biere 
Director und Märbe, 
Brandt. 
8.3. € 8. v. Meding.- 


WUue-diefenigen, weite an den Machlaß- der Im Decamm 
ber 1814 1m Woferin diefigen Amsed verfiorbenen Hands 
Hälterin Dorordea Kapı. 5*8 eren binterbliebenen Toche 
a: R —— —— ir et pen hg N e 

rw te Mrenuo taden, foiche Im’ 
“rad zu diefem Bwerdesauf * a * 
ng Bir 27 en · Ot tober d. 9., Morgens 9 Ute; 
uni deftzer Amto Weridird Stube a: beraßmeen Zermide; 
eetimeher perfäntch Dier durch gehörig Berollimächrigie* 

rulmsıben „und -fefore durch Borlegung ber Dtiginate 
Grmwelsthüämer im befdfeinigen, oder iw'gewärtigen, Daf' 
Re -Yamleı Sur einem intermino' praefixo- im publicis 
renden Weäcıufo Abſchled für immer werden abgeminfen! 
„und ne Bene werben. 








Ar 


am 


Amte Gerichte dleſe tdn 


"Das Durthlaudieignim Fürften mad Herem, Herr 
eorg, Print nten, Im Mamen zur von 
0. Wegen &:. Malenät; Georg ds Dittren, Rbı 
—* die vereinigerm Meichd . Grofbeirtannien vad 
zland',. andy Königs vom Hannorer, Herzoge zu 
taunfdwelg und Büneburp 18. Wirzjwr Sul 
Earmjley verdrdnere Märhe fügen hienie zu wien ı' 
Drmmach- der Bormund der mimd>rjäprigen Kinber 
wryland: B eutenants Benrkien su Horndorf, Ramdehötces 
nomie Einisiifair Mifenende, zu Sürdhendorf ,ıdaranf am 
getragen, aut Diejenigen, weldie an den Nidlap des+ 
wenian? Pleuremants-Brntbiem aut irgend elnfiai Grunde 
einiar Mache: umdb An pruch In: Kaber vermepnen, Öffents: 
uch guioyerabladen: und Mann des’ Eidrb gegmmärtige' 
‚Girärio Badiotali⸗ erfanmt- worden; als werden an 
Nayiaf DIE weylän 
thlen: em quosungne eapite: eint Faas 





Arteng und einiges Mecht ms 
norgeladen, In dem auf den 


aben sormennen, Betemtokle 
ısten Dctober ‚biefed Jahrs 


ad profitendum et liquidandum. fraft dieſes anberahmı 


sen Termino Ad) eimmfinden; ihre vermenntiichen Möchte, 


and Anfprücde sa meiden, au die darüber In Händen 
Habenden Docamente oeiginaliter au produciten, und 
iwar unter der ausdeüdtiihen Werwarnung, bat Blejenls 
1 weiche Diefer öffentlichen Badung nicht geleben wers 
"Sen, fotann mis Ihren erwanigen Unfptüthen präctndire 
und sum ewigen Griäfchwelgen vermielen werben folen. 
‚ Urtundiich des bierunter ‚gelegten Königt. Eanılen » Sie 
‚ned und gewöhnlicher Unterfheift. ben Bee, bei 


' gten Augufl 1819. 
(L. 8.) 


son Bobers. 
; Langner. 


Edictal Ladung. F 
Demnach Die Geſchwiſtet Weird, Marie Antoinette, 
derehellcate MWeunotse, IM Habndorf, und Wilhelmine, 
pereheilcher Tallepr, gu Bengede, weiche beu biefigem Amte 
“auf dın Grund ver Adersöäcften Könlaiihen Merondı 
nung vom ırten Aprii vorigen Sahrs darauf angssragen 


aben ı j 
daß Ihr abweſender Brudtt Aboıny Weirh aus deuaede 


Öffentlich vorgeladen, un 


d wenn berfeibe Ach fobann 


binnen Zabresfrint nicht meiden foute, für tobt erkiär 


zer, und deſſen Bermögen 


Idnem, ald ben nächſten Eu 


bin deffeiden, Mbermiefen werben möge, ' . r 
nicht nur den juz Begründung Biefed Antrages behauptes 


fen That Umſtand, 
daß Ihr a dach ter ab weſe 


ndee Bruder als Wetpbätls 


”  fdyee Chalfeur Carabinier ‘de la Garde- im Jadte 
1812 dem Yeldiuge nad ARutiand bepgewohner habe, 
—— darded an fendern auch dem durch den 6. 23. 
⁊ Angnogenen Königlichen —— ııten Uorll 


poriaen Jahrd vorgefchriebemen Ei» aba 


IM Die geaınmärtige Edicral» 
Bannt, und wird Kraft derfe 
Beled aus Lengede, Sohn des 
Bafıiofl, aufgefordert, binnen 


eier haben; als 
gadung fub hodierno ers 
(den dar ver/chollene Adolvh 
mwegtand Ametvoigts Weird 
Jadretfeit a daro bey bler 


flgem Amte Ach su meiden und von feinem Leben und Aufı 
enchalte Macricht sm geben, umiee dern ausdrũuckitchen 
Berwarnung, baß er wiärigenfagd_ für todt erfiärer und 
filn BWermögen felnen nähen Erben andgeanzmwnrstt 


„werben wird 
” guateich werden aber auch 


ate-biejenigen ‚. welche van 
beip) 


dem Leben und Dem Aufenthalte des abweſenden A 


Weich Machriht Haben mögıen,' um Deren Mitteilung an. , 


"ad bienge Amt dierdurm erfuhr. 
Deert tum Worltingerode, Det sen Aprii 1819. 


Königiih Großsrirtannii® ı Hanndwericrd Ku. 


Birnenbutg- 
E€ınptuß, Beride. 


Decreium praeclusirum. 


Ade diejenigen, welche der 


»d.aota, Ale Werlaffenfchafe 


948. verfViorbenem, aus Eele gebüttigen Hauptmannd Joa 
basn Wilherm Bernhard. Marzend, sulspe Siietmeifters In 


Hrrjogtid- Oidenburaſchen Dienften, betreferd, unterm " 


„aziien December 1817 eriaffenen Edlctaf, Ladung I ge 
«.Mnnen derdamald. gefehten, betelts Im Sommer BB abs 
geiaufenn, Fri ‚von 6 Monaren Ihre erwanigen Erbr 
"fmaftsrinfpelde an deffen Naciaffe niche angegeben bar 
den, werden bamit hierdurch präciubiet, und fog num 


 guehe über. Die vorhandene Erb 


&aftsmafe, auf Anerag der 


* Hetannten Intelası Erden deſſeiden, ben Rechten gemäß 


welter verfügt werben. 


Achim, ben zıften Zullus 1819, 


Rönigi. Großbelst. Hannöv. Bodaeriät., 


‘ er 





eriebem 













Kintet. Hannöe. Amtsooigten Faningbonet. 
fi © 


hen und 


fe gu Wenfe Hinterbliebenen — u: Spin; 
e 


Bormund für den jegigen 
ehrmann in Tinsingen, und 


an Joann Felde Helhlerd InlWorbenf ausgeflekte un 

tem a6flen Janius_x7E2 gerichriih und Dbervormumds 
ſcha Eee Schuld verſ «anne * ddr * fünf 
Augufl 8. 3. anseratimt EB a a amaele 


. n 
sichtlich morstifieite unterm ısten Augu h 
— mern * hr Adrenıe. 


Ebictalı Ladung. ' 
.-. Da der.diefige Ireartisiiche Hankeiömann Yacob zen 
Dehmann amı arten bed vorigen Monard mie Hinterlafs 
fung. Mminderläßriger Kinder vırfiorben, und ne Audmieres 
fung der auf defen Nacläne zubenden Gchufden eine 
Edietal ı Babung erfannt morben If: ſo, werden ale dies 
fenigen , weiche an die Wertafenfchaft des henannten E11 7} 
mann aus irgend einem rechrildhen Grunde Borderungm 
tg wen — zn bey Strafe der 
i 9 und eines Immerwährenden 
Hledurch verablader, feldlge j RA 
Der Dornen Biefinft anna 
a r; mi Rarhhaufe 
a Pr er t rien 
: geben eendorf, den atem Auguſt 1819, 
(1,8) , Dir Masifirat. 
Bovetie, Dr. 


— — — — — — — 
Demmach in Sachen des Kaufmann 
drich Ebuing au Heuminden, — A Au 
ECammersAinwaib, Beklagten, behuf Legitimation dei Kids 
«gers, welcher aid Sppombecarifchere Wiäublger Dei vor« 
maltsgen Schmarsfeiftn, Babelfanten Marıin Eringhaus 
‚ piefeioft Die mu ber Mctinmage des Bepten gehörenden Dies 
sstorationen jener Fabei-@ebäude In Anfpruch nimmt, bie 
‚Edirtat  Zadung der Martin Eringbausfchen Glänbiger, 
weichen 'nieleiht ein Wormasrecht vor dem Kläger iur 
 fiehen möchte, erkannt und Termin iur Liquidaılon Ihrer 
Forderungen auf den gten November d. 3. angefeht mets 
den; (0 werben bie gedachten Gläubiger hierdurch äffenes 
tip vorgetaden,, in dem angefegien Bermine, Morgeis 
zo uhr, auf dem Warbhaufe biefeihd am erfcheinen und 
ihre Forderungen unter Borlegung der Darüber [peechens 
den Urkunden a Ausfhilefung anzubringen, 
Fürki. Braunichw. 5. Kreldgeriche Halımindın, den 
‚a4ften Zutit 2819. : Ep : 
>»: Die Reeldıieamten dafeibk. _ : 
Abtermann. saorlh 
7 Edictal - Citation. i 
Don dem antergelhueten Kbnigl. Juſtiz Amte 
wird der feit 1806 verſchollene, aus ankow ge⸗ 
bürtige Bauer Michael Tallles neb feinen etwa 
zur gefaffenen Erben, dierdurch Öffentlich vorger 
"jaden, üb binten 9 Monaten, aud zwar längs 
-fens in dem auf den 
25ften Februar. 1820, ; 
Bormittags 9 hr im uig Amte Mühlenfof 
angefenten Termine perf nlih oder durch einen 
mit, gehöriger Information nerfehenen Mandasas 
rium, wozu ihnen die Herren Juſiiz Eommiffariem 
Granier und Peliſſon vorgefhlagen werden, zu 
melden, und daſelbſt weitere Unmeifung, im 
’ feines Antbleibens aber 9 gewaͤrtigen, d e 
ür j% erfläre und fein ämmttiches (parütgelaßı 
‚tenes Vermögen feinen nähen ,. die 
‚als folbe aehörig legitimiren können; verabfolge 
.. — ut ä | 
egeben erlin, dem 3ten ad. 1819, . 
König. Deus. gut t Niebers 
Shöndanien. 


— — — — — — — — — 
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Venedig, ben 8 Auguf. Beriemulen er ‚gefprohenen Reden waren vol 
! er ar Beobachter enrhält Folgendes: “Sr. SEM * ER * 
se der Water —A ander der Mor n gteih, Tagt der Nusifhe Juvalide, die 
s mardben, der Große und Erlauchte Kapfer und König don Herrm Bed am Die Nedartion cingefandte 
“Branz der@rfte, begiüre nicht qur unfere Nadbars . Erklärung biufibrlio Den daß bie ee rd 
ſchaft mit feiner Gegenwart aut einigelTage, foh: br an dem Brande der Lalg: Darken Sqculd 
’derm Se. Mai. gerubeten auch, mährend diefer zeit ſeyen, im Diefe Zitung aufgenemmen wurde, ſo 
‘den feit wndenkliben Zeiten zn Padua üblichen Trfordert bennnd bie 4 mit wels 
Spielen , die auf dem Zeide deita Valle gebalren ber die Wedartton zu Werke gebt, daß fie biermit, 
“werden, brygumobnen.  Gchon Karl der Große, „Meit emifernt, über eine Sache abarıheilen_ jm 
‘ Seinrib IV., Ariedri MI: und mehrerer andere wöllen, dem Publico erflärt, daß es noch zur Zeit 
: Sanfer, Fäniar nnd Väbfte fanden fi) bey diefen ‚HA nicht ausgemitrelt ik, ob jener Brand durch 
’ berüdmeen Spielen ein, die in Wert: Kennen zu Die Dampfböre veraulaßt worden oder nicht. Das 
Suß, au Pferde ıc, beſtehen ır. ‘7 Mefulsas der Unterfuhung wird zu feiner Zeit ans 


egei erden. 

Aus St. Petersburg, vom 6 Auguſt. BEN 
In der legten Sıgung der Eommitsee der Ruß. 
Bibel Geſelſchaft, ſagt eine biefige Zeitung, wur: 
dem überaus merkwürdige Berichie von jährlichen 
Seneral Berfammiungen verſchiedener ausmwärtis 
gen Bibel: Geſellſchaften, wir auch andrer Bereine, 
wilde die Ausbreitung des Reichs unfers Eriöfers 
Jeſu Edrıfti auf Erden befördern, verlefen. Die 


Aus Jtalien, vom 8 Anguf. 

Der Dafba von rauen, erzäbit die Florens 
tiner Zeitung, bar fh von Paris 5 bis 600 
Bände zufehden laflen, vorzüglich ber Policik, 
alte Geſchichte, Gefhihte von Megppien, Bonas 
parte’s Feldzüge umd über die Lancaterfe mes 
sbode, welche er der Arabiſchen Lirterarur ang 
paflen bofft. 


' Zever einer ſolcden Jahres VBerfammlung der Großr 
brittanniſchen und auslaͤndiſchen Bibel: @efeufchaft 
war von befonderm Goͤttlichen Gegen brgleitet. 
Im verflofienen Zabre barte Ah die Einnahme 
bis auf 94000 Pf. St. (mehr als ı Mil; 8 

Rubel) beianfen. Ueberhaupt And feit der &tif: 
tung der Geſelſſchaft mehr als 2 Mill. 300000 Bis 
bein und Neue Teſtamente in Umlauf gefept. Die 
General: Beriammiungen der Dänifhen und Schles; 
wig ⸗ Holſteinſchen Bibel: Gefenihaften wurden mit 
‘der Gegenwart des durch feinen ge hmmm 
Enritliben Eifer für die allgemeine Verbreitung 
des Bibelb Leſens bekannten Landgrafen Karls von 
Heſſen beehrt. Die von Er. Surchl. in dieſen 


Am asıten Jullii ik zu Bologma, auf der Rüd: 
reife uad Deutſchlaud, der vormalige Niederldns 
difhe Befandıe am Würtembergifben Hofe, Fred⸗ 
2 Sitryck von Linſchoten, an einem Rervenfir 

er im Soften Lebensjahre gehorben. 

Die ungemöhnlihe Hige bat in Stalicn viele 
Krankheiten erzeugt. So lagen z. B. fa alle 
Deutſche Künfler zu Rom darnieder, was in ihren 
Arbeiten eine ſehr unanaenehme Stöhrung gemacht. 

Rom, den 31 Bulii. 

Ein nad Paris abgegangner Eourier überbringt 
„die zwiſchen dem Earbiual Staats : Gecrvtair und 
dem Au Affen Bothſchafter abgefhloffene pres 
siforifhe Regalirang der Sranzönihen kirchlichen 


* 


Ungelegenbeiten. Es werden dadurch gewiſſe Ars 
sitel des Eomcordats von 1817 vor der Hand als 
eändert, 3. B. die Begraͤnzung und Zabi ber 
Dibcefen andere Artikel aber werben bloß a 
Kelt. Man hoft,'der Däsni. Numigs werde Ich 
> der Ruckkeht des Eilbothen nad Paris ber 
eben. 
Die Special Eommißion zu Frofnone bat drey 
Boͤſewichter zum Tode verurtbeilt. Dre Köpfe 
folen in ihren Wohn; Dertern in eiſernen Kaͤſchen 
ausgeſtellt werden, 

Am noflen dieſes wurde aus dem Arfenaf der 
Nachgrabungs Usternehmung in Gegenwart: vieler 
vornebmen Perſonen und einer Menge Volks die 
etſte große Maſchine, Miedufe -genanmt, in die 
Tiber eingeſenkt. Die dazu erforderliben Fahr 
zeuge waren a früber im Bereisihaft geſetzt 
worden, un mit bat die Unternehmung der 
Nachſuchungen nun würklich degonnen. Der Kay— 
fer von Oeferreich har zo Actien genommen; jede 
koſtet 620 Al. ° — 

Man bat ans den Todten Grüften des Baticans 
den Sarg, welcher die Ueberreſte der verfinrbenen 
br nt Spanien, Maria le von 

ourbon, enthält, bervorgesogen. Die e war 
noch am erkennen. Gie sr: un —ERX 
Ambaſſadeur übergeben, welcher ſie, in Folge der 
Befehle feines Königs, nach Madrid 
im Escutial bepgefept zu werden. 

 ' Schreiben aus Wim, 


Der Staatsrath und Leibarzt 
here son Stifft, bat von dem Monarchen” cine 


prädtig: Dofe erhalten, als eine Kanferl. Wär⸗ 
der Derdienfe uud Befhwerden, nah | 


igun 
Derfel e während ber Neife Ihrer aiendten 0 
Stalien DD nie dey der Eur. der 
wiefen. 


Carlsbab, den 8 Auguſt. 

Earisbad behauptet ſich auch diesmal als die 
Krone der Böhmifchen Bäder uud wurde ſchon vom 
Map an fehr fleißig beiuht. Es befanden ich im 
Zunii ſchon fo viele Färken, Grafen und Herren 
neben einander, daß die annehmlihen Logis in 
den Dreifen oft ungewöhnlich gekeigert, das @es 
rücht glaubwürdig machten, es ſey enorm theuer 
in Earisbad. Allein Lebensmittel und andere 
Bedürfniſſe find nicht um einen Kreuzer theu— 
ser geweien, als in andern Jahren. Kin Theil 
der Kamilie Bonaparte's, Bacciocht mit feiner 
Bemahlin, der Graf und die Gräfin von Mont 
ors ac. lebten febr ifolirt vom andern bep einans 

er und famen mit dem ehemaligen König Louis 
von Holand, der in Marienbad die Eur gebraucht, 

‚oft anfammem Die beudeu Delden des Des 


genberg, erfreuten mir ibrer Gegenwart. 
ande Diplomaten 


fendetr- um - 


a, 
— ar Fey - 
rpberzogin Ea⸗ 


8 
gi 


freuumgsfrieas, Fürſt Bläher und Fürk Son 


* Selehrte ßem & 5 ** 
don. aoßem ‚ außer t 
Ammon, Marezoll und Gene — viel da. 
wen fremde Werste, der Hofraih and Leibarze 
des Königs von Sacſen, Kreißig, und der bes 
rübmte Moßfarıt aus Wien, theilten ſich meiſtens im 
alle reich en Curgaſte, die aicht eigene Leibaͤrzte bey 


waren im 


Kb haiten. Die Witterung mar oft ranb mnd 
ungänfig, und an öfſenilicher Wnterbaltung 
ward noch vieles vermißt. — Wanı wer 


den die Dentfben Bäder einen Bade-Marſchall 
Bayen, ae es in Eugland feit vielen Dabren 
ste if? 


felten geben. Außer dem 
find. nob nachbenannte 


am Wiener Hofe,, Graf 
dmaı, Mae Eee 


ker N 
che Graf von Winzingetode; 
der Sroßherzogl. Me en Seagtälißer 
und Gefandic am Bundestage, Srepherr von Pleir 
fen; der Grosberzogl; Badenfde Staateminifer 
und Minifier der auswärtigen Ungelegenbeiten, 
repberr von Berflest,. Auch Herr von Gens bes 
ndes Ah bier, fo wie mebrere Malıbefer Kits 
ter. Am 7ten diefes, des Übends, bas eine ver⸗ 
trauliche Beſprechung ſaͤmmtlicher biefiger Minifter 
bey dem Fürſten von Metternich ſtatt gefunden. 

Schreiben aus Dresden, vom 19 Ang. 

Um ıztn war die Audienz des. Spaniſchen 
Ambafiadeurs und am 2uſten wird der fenerliche 
Einzug defielben erfolgen. 

m ı3ten diefes sraf der Prinz Anton wit fris 
ner GBemablin Kapferl. Hoheit, nam einer ſieben— 
wögnentihen Abweſenheit von bier, aus Sralica 
wilden zu Piänig cin. 

Aus Paris, vom 14 Auguſi. 

Bor einiger Zeit wurden die Einwohner von 
St. Helena nnd unter dieſen befonders der Ber 
feblshaber., Admiral Plampin, plöglih dur den 
SKanonendonner eines wÄchtlıhen Seegeſechts im 
Beſtuͤrzung geſetzt. Man glaubte, die Dankers 
wouten landen, um Bonaparte weganführen ; alles 
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Königt, Würtem 
gleich ben Rn — Ahr Be — ief 
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Amt angen ieſen, kunſtig die geſebliche Berfsrift 
au. be beste adten, 


t Bin anderes ! vom mayn, 
bom 18 Augu 


» Drffentlibe Sıdrter, reden he der Srkadung 


eines Mathematiters zu Neapel, Theater dur 
einen großen @lobus vom Glas’zu erleuhten, 
welder die Sonne »orfielen, und nad der vers 
f&biedenen Stellung, die man ibm giebt, die vers 
fdiebenen Toaaszeiten 'andeuten fol. Kür die 
Nacht wollte der Ehrenmann ebenfalls ein Kunſt⸗ 
geſtiru ſchaffen. 

Auch zu Bamberg und Darmſtadt in geſe wi⸗ 
driger Hafen denen. die Iſtaelitiſchen Einwe 
vorge rohen / der jedoch von feinen weiten Solgen 


ewefen 

— Der —595 Vrofeſſot Behr 
feiner Rüdkehr in Würjbargs das Bürger: Recht 
der Stadt erhalten ;ı ebenso vom Horuthal yu 
Bamberg ; legterer verſprach, das erbaltene Bir: 
ger: Diplom dem vor 2 Babren vom Könige ihm 
derlieheuen Adeiss Diplom dicht anzureiben. 


Sand foll vor kurzem: wieder vernommen wars 
den ſebn und ſich diesmal fehr ausführlich ges 


äußert baben. 

Die in. einer Didenburgifchen Stadt vorgefalles 
nen: Unruhen erfolgten zu Wildeshaufen wegen 
eines Beraten, wobey einem Kaufmann einige 
Kenfier eingeworfen und hernach feim Gärten ver; 
wüſtet wurde.  Geitdem war es rubig und 
Dhaͤter vor Senat! gezogen. 


Der Bandagi Kepler au Frankfurt mat der 
fannt, daß er feit kurzer Zeit fünf iungen Leu⸗ fidium 


zen Bruchbaͤnder angelegt, die ihm geſtanden, daf 
—* ihre Brühe durch das Turnen zugezogen 
e 


von Lichtenberg bat fi zurücdgegonen. 

m Oeſterreichiſchen ift, nad öffentlichen Bldtı 
—* die Anwendung des Magnetismus unterſagt 
worden. 


Don ber BR Teen Bränze, 
vom 18. Auauf. 

Bon dem nenen- Taxiſchen rſteuthum Kro- 
toszyn, im Südprenßen, iſt in der Mitte des 
Bu unit durch den Fürſtl. Unterbandiungss 

evofmäcdtisten, dem ach. Rath und Director, 
Ritter von Müller, teverlihb Bei genonimen, 
und num auch von demfelben, im Namen und in 


Auftrag feines Fürſten und des ER Für⸗ 


Ken Warimilian von Thurn und Taxis, die Ber 
Ichnung empfangen worden. Der Fürſt von Zara 


uud Taris läßt diefes newe Fürſtenthum durd ob 


——— in Krotoszon verwalten. 
Der Fürſt wurde mit demfelben von dem Könige 
»on Preußen beichnt, weil —* n Beſtimmun⸗ 
en des Wiener Eongreſſes das Voſt Regal in den 
Öm. Preuß. Provingen des rechten Rhein Ufers 
und in dem R um Weſtphalen x. von dem 
Sürften von 
etreten, und im einem ano Vertrag vom aten 
wait 1816 dem Bürkl. Hanfe dagegen eine-tähr, 
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ar er reine —— 
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Der bisherige Darmſtaͤdtiſche Premier Wintſter | 
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Vom —I 7 — nn des 
Kegierungs: Bezirks Coln iſt uns Mitger 
den, bad Du. nicht nur die Beichte der un 
Nievenbeim, geb. von Naemer, anal 
teshalb nice babek annehmen wo —— we 
felbe mit einem nicht Katholiſchen 
nem nicht Katholiſchen Geiſtlichen ein 

* aefhlofien Labe, —8 9* us Ken 


enannten Era, wel 
“ler A ung i 








„un m.” 
— F * er 
eine, Gala, 


gäbe Katholiken, die nit glauben, daß fi der; 
Sleiben Ehen, die die heilige Kirche verboten bat, 
eutbalten müßten.” lm fo mehr Grund war vors 
bonden, die Beichte jener Frau anzunehmen, das 
mit-fie, wenn fie fhuldig war, das au tbum vers 
fprah, was. ſich gebührt. “Sie thue Buse und 
bitte Gott um DBerzeibung?’ (fa enedictus in 
feinen Berordnungrn vom sten Nov. 1741.) Da 
Du demnad das Recht nicht hatteſt, diefelbe von 
der Beichte anszufbließen, fo Rand Dir noch we⸗ 
— * —* 3 Leicht. eine Reuige war, die Du 
ern, da es vielle — 
—3 die ſich nach Deinen Voörſchriften 
wärde bequeit baben, wenn Du fie nur angehört 
hatteſt. Aus dieſem Grunde hatteſt Du um fo 
weniger eim Recht, ihr das heilige Abendmahl \ 
derfagen. Wober Du endlich die Befugniß nahm, 
die frau von Nievenbeim mit ibren Nachkommen, 
wenn fie weiche befäme, zur Höle zu verdbammen, 
it: ganz unbegreiflich , indem. doch der Apoſtel im 
Briefe am. die Römer Dehrkit, 
farecbens: zu enthalten: "Wer bi dm, der du 
eines; Fremden Kucht: verdammen? » Was verur 


tbeilt du nun deinen. Bruder ? Denn wir. alle, 


merden vor dem Richterſtuhl Ehrifti Heben.’ Hier 


durch wirft Du leicht erkennen, wie fehr Du von, R 


den Pflibzen eines guten Hirten abgewichen bift 
wenn jene Befbuldigungen Dib treffen, ja da 
Du weder mit Einſicht noch mit: Kiugbeit gehan— 


delt ball. Sond 


Aus Rofod, vom 16 Auguſt 

Das hölzerne Gerüf zur Aufſtelng des Blüs 
&erichen Standbildes if 
Sie aufgerihter und mit 

teider; auch wird eim biefiger fpeculirender Zims 
mermeifier , in Erwartung einigen Gemwinnes, ein 
Gerüf für die Sufhaner bauen, Die Statue if 
gehen Moraen auf zwey, mit 14 und 8 Pferden 

efpanntcn Wagen. wohlbehalten, obglei 
und Deichfel zerbrochen waren, bier angekommen, 
Eine Menge Logis find ſchon beſtellt. 

‚Dem Bernebmen nach werden mehrere.ausge, 
* Künſtler, ale Hert Gerſtaͤcker, Demsiſ. 

raun, aus Hamburg, u. a. an der großen mus 
fitalifhen. Aufführung, befonders des swenten Ta; 
ges, thätigen Anıbeil nehmen. 

Aus Doberan, nom 16 Auguſt. 

‚Der jote Auguſt, dee in den Annalen von Med; 
fenburg fo merkwürdig als böchſtt erfreulich if, 
wurde aub im diefem Dabre aufs feperliihfte bes 
gangen. Des Bus war im.großen Saale eine 
glänzende Berfammiung. Der berübmte Teno, 


rid, Herr ——— der den Tag vorber ante 


kommen war, fang. auf Erſuchen eine zu die 
Tage gefertigte Arie mir Begleitung der Buitarre. 
Die bepden legten Gtropben: 
Größer den Edlen in jubelnder Luft, 

 Gräßer ibn Ale aus voler Braf, 

murden jedesmal ſtehend von der ganzen Verſamm⸗ 
lung wiederbolt, nter dem Donner der 
nen wurde auf * und ‚frobes Leben des all⸗ 
geliebten Fürkten jubelnd . Am Abend 
nurde vom ben bier a » Medienburgern 


br. die beilige Eommunion zu verweir- 


ch des Urtheil⸗ 


ereits fertig, über dem. 
Leinwand vers, 


Räder, 


nos, 
all. Nash 


um He Augu 


1248 Verſonen, nnd kamen md derfelßem am Prem. 
und sten Auguſt allein 5ı — und Eopens.. 
bagen am. 
Aus dem ——— 


Würzburg, den.ız Auguf. 
Neuerdings fr ier-folgende Bekanntmachung 
erfchienen: .* 3 amen Sr. Mai, des Königs, 


vernommen baben, und Herubeten 
fondere alerböbfle Zufriedenbeit derjenigen Yamdı 


: weht, Mannfhaft, welde ben diefer Gelrgenbeir 
ausgezeichnet gute Dienſte geleifter bar, umd das’ 


alerböhkte Wohlarfallen darüber aueröndbige zu 
bejengen, dasß hur fehr wenige würkliche Mitglies » 
der det Sürgerfpaft an den verübten freveln Ans 
theil genommen ; mehrere binargen, und vor am 
dern die Gemeinde, Bevollmächtigten und die Ber 
sirks, Vorſteher, die Obrigkeitliben Unordnungen 
tbätig umerſtüht baben. Diefe Aterbödfte Zur 
riedenheits,« und Wohlgefallend ; Begengung mird 
temit Öffentlich bekannt gemacht. ürzburg, 
en I1ten Auanft 1819. 

BRönigl. Regierung des Unter: Mayn: 

Breifes. Bammer des Innern.” 
Berlin, den ar Auauft. 

Ben Gelegenheit der neulichen Vorfälle zu Wuürz ⸗ 
burg und Aranfinre fagt die Sraatss Zeitung: 
“Mit Unrecht wil man dergleiben Husfihweifums 
nen des. Pöbels dem Hafle gegen die Juden bevs 
meſſen, von welchem der gemerwe Mann vielleicht 
am wenigen angefiedt iR, da die Duelle dig 
fes Hafles gewöhnlich im Urfachen arfuhr werden 
muß, die dem gemeinen Manne fremd find. Aber 
bie arbeitlofe oder arbeitihewe Menge ſucht nur 
einen Anlaß, ihrem ungeregeliew Reigungen einen 
repen Lauf zw verſchäffen, umd diejenigen, die 

ute das Haus eimes reihen ARüdiſchen Kauf 
mannes n und zerfchlagen, werden morgen 
aus denjelben Gründen und mis demielben Den 

ebew daſſe 


Der bier im einen Alter vom 95 Jahren geſtor⸗ 
ofe Mücler war d ater des 
—9 — Memens, Einer feine 


linge war ehemals ber Königl. Shwei 
er — am un en Hofe, F Schu 
von Aſcharade, der ſich im der gelehrten Wei 
durch die in Lateinifher Sprache abgefafite * Ger 


fhihte feiner Zeit” einen bleibenden Ramen ers 
worben bat. j 
Zeitungen enthalten folgende officiefle 


— * 
myeige: 
so» babe die Führung bes von des Königs 
Maleſtaͤt durch die allerhoͤchſte Cabinets Drdre 
som ııten Jannar d. J. mir anvertrauten Minis 
Keriums übernommen, und made dies biedurd 
fär alle dirjenigen bekannt, =. ſich in Angeles 
enbeiten, die nah der gedachten allerhöchſten 
Eabiners, Dröre zu meinem Meflort gehören, an 
mic au wenden haben werden, 
Berlin, den zofen Auguſt 1819. 

, Sumbolbt. 

Ben dem durch Eabinets:-Ordre vom zıflen May 
und Verordnung vom zıflen Zunii_von dem K6 
nige zu Edln errichteten Oberappellations’ Gericht 
gt die Rhein: Provinzen fr der Geh. Stantsrarh 

aniels zum erfen Präfdenten ernannt, und 
ämmeliche Stellen der Raͤthe find nunmehr ber 
(gt worden. 


Indem der Unterzeichnete am Mittwochen Abend, 
während der VWorftelung bes Schaufpiels: “Die 
Jaͤger,“ in Begenwar mekers: Mitglieder des 
Rönigl. Theaters, auf der Bühne ein Schreiben 
des Inhalts empfieng: h 

“Mein Gere! 

“Ohngeachtet des Beyfells, welder Ihne 
*pon Seiten des Publicums wird, werden Sie 
“nicht gefsbont, wenn Sie einen angehenden 
“Recenfenten, der ſich rd ernähren muß, 
“nicht wenigſtens mit er Lonisd’or ums 

“terſtüüßzen; es wird Ihnen nicht ſchwer wer: 

‘yon, ihm zu erforfhen, wenn Ihnen daran 
Ulegi, Ihren Ruhm anch in öfenrlihen Bläts 
“term zu erhalten. Fürchten Gie die Folgen, 
“wenn Sie: fich verleiten ließen, die Sache 
“öffentlich befaunt zu machen. 

“Diefer Rath koͤmmt von einem Ihrer 

« größten Verehrer. 

“Berlin, den ı8ten Auguſt 1819.” 

würde er micht verfehlt haben, darauf fchuldi 

u antworten, wenn dieſem Schreiben die Mddrefle 

evzufügen nicht vergefien_ wäre, weshalb er um 
deren Wngabe zu einer Öffentlihen Aufforderung 
genoͤthigt iR.” Berlin, den I9ten Angufi 1819. 

Eßlair. 
Altona, den 23 Auguſi. 

» Wir hatten gefiern das läd, Se. Hochfuͤrſtl. 
Dutchl. den Herın Landgrafen Carl zu Seifen, 
nebt Ihrem Herrn Echwiegerfohn, dem NDerzog 
su Holiein: Bed, auf Ihrer Reife nah Eaflel bey 

uns gu ſehen. Hoͤchſidieſelben traten bey dem 
Herrn Confereng: Rath und Ritter Lawan gu 
Neumühlen ab und ſegten diefen Morgen beh ers 
wuͤnſchtem Wohlfeun Ihre Reife fort, 


Hamburg, den 23 Auguſt. 
ESeſtern it Hert Drofeffor Keshard mit feiner 
Batiin von Doberan wieder zu Hamburg’ einger - 
sroffen. Sie begeven fid von bier nah Bremen, 





Roofe zur- „ Hamb 
digen biefes- aufbört, fo be⸗ 
ttigen Herren: Epliecteurs bie 
den Nummern von ihrem erhaltene 
oofen nunmehr einzufenden, um dann die Dror 
ſtonsſcheine fofort-von uns zu ärtigen.:. 
Gebrüder Seine, 
Dermifchte Nachrichten. 
Die Familie des bekannten Englifhen Marquis 
von Unglefea beſteht aus lauter Invaliden; 'ber 
Marquis verlohr im der Waterloser Schlahe ein 
in, fein Bruder, ein Schiffs Eapitain, dat mut 
einen Arm, fein Sonn, Lord Urxbridge, geht im 
golee einer Kuiewunde auf Kräden, und: die höre 
ado lirbridge bat die rechte Hand-in Spanien 
verlodren, wo fie ihren Gatten in eine Schlacht 
—— —*— Familie lebt zuſammen anf einem 
e ndfiße, "u 
Der vormalige Königl, Saͤchſiſche Miniſter ber 
auswärtigen Ungelegenheiten, Graf son -Ge 
Pilſach, welcher feit länger Zeit in «Erankreic: 
lebt, ſol mit feiner ganzen Familie zur Kathos 
lifhen Religion übergegangen feyn.  ' ı Kıil. 
zaͤhrend der Iepten Vorfälle zu 5J782 
gab, nach Aentlichen Blättern, der K. Defers 
reihifhe Miniſter Reſident, Seepberr von Dans 
dei, noch vor Mitternacht dem dafigen Senat eine 
Note, worin erklärt wurde, daß, falls es nötbig 
fen, ein Theil der Befagung von Mapnz zu Dülfe 
requieire werden könne. Ber Senator Quaida 
word darauf an den Seren Grafen Buol vor 
Schauenftein abgeordnet, um fremden a 
abzulehnen, da nicht die geringkte weitere Stöhr 
rung der ag su beforgen ſey. 
Dr. Bremwiter har ſich feit furzem befchwert, daß 
man ihm, als dem Erfinder des a 
gkeit und Ehre wiederfahren lafle.- 


ambur ’ 

Da die Yraerflon Dr 
prsten Lotterie am 
ieben unfere ausw 
iucollationiren 


wenig Geredti 
get die Berechnung, daß 24 Stüde in einem Kalkis 
06c0p 13917,242888,872 52,999425,128493,402200s 
mal combinirt werden können, wozu mebrere buns 
berttaufend Millionen Jahre erforderlih wären, 
menn man ihrer 20 anf eine Minuse annähme, 
für unvolfdndig und viel gugering an, weil-bar 
ben die Lage zweder Stüde zu einander, die Haupts 
und Kehrfeite, das Oben und Unten :c. wicht mit 
in Anſchlag gebtacht worden fey. Schade, dab 
ein Infirument, weldes fo viele tuuſend Milior 
nen Jahre bef@dfrigen kaun, ſchon — in Vergefs. 
fenbeis gerarhen ik! A 





Berichtigung. J— 
Ich finde mich bewogen, die Beitunge,Rasrit 
wegen Neuwied und mir biemit zu widerlegen; 
eben ſo die, alem Anfcheine nah, von-übelmels 
lenden Menſchen ansgegangene Lüge, daß mir- 
Papiere wären verfiegelt worden.. n mödte 
ern die Mepnung der Welt verwireen, und mic 
n den Verdacht ‘der fogenaunten Verfchwörun 
bringen, - Deu Ausfall des Gothaiſchen Un 
taͤts Commiflaite, Hrn. v. Hof, im Allgem. Un« 
seiger der Deutfhen, zu widerlegen, balte ich: 
unter meiner Würde,  Merkwürdig ik nur, bag 
er num ſagt ich vwerleite die Studenten, da Ei 
uvor das Weimarſche Minikerium in der, ber: 
nanten Eingabe beym Bundestage Ah anf meine 


ogar meine Stele aus der weggenommenen 
0. 105. Zahrg. 1317. der Iſis wörtlih ange⸗ 
fährt Hat. Das Hr. v. Hoff kaum geſtertn (bey 
’ vn Anweſenheit bier einige Tage, ebe er jenen 
Ausfall gefchrieben,) ſelbſt folcher Mehnung aus— 
druͤcklich war, bat jetzt Jteblich Je Werth. 
en, 


An die Einfender der Yfis. 

Seit einem. Monat erbalte ich fat nichts für die 
Afis. Entweder glanbt Ihr, ich fen nicht mehr 
bier, oder gar, IP trauer nicht, wegen Verſie— 
selung der Papiere. — Wenn ib von bier wegr 
‚nebe , werde ich es felbft befannt machen, vorber 
in alles Lüge, — Was den andern Puncr betrifft, 
fo werder Ihr mir doch Einſicht, Befonnenbeit 
und Würde genug zutranen, daß ich mich micht 
durch angebliche Verſchwͤtungen unfiber oder 
gar laͤcheflich machen werde. — Die Iſis gedt 
fort. Heft-V. if verfandt. 

Jena, im Auguſt 1819. 


fie eiun attuna auf die Jugend berufen, und 


Ofen. 


Oeconomiſcher Haus⸗Schatz 
fuͤr 


Gutsbeſitzer und Oeconomen aller Art; fuͤr 
Bier und Eßigbrauer, Brannteweinbrenner, 
Diſtillateure, Bäder, Weinhändler und 


Weinſchenker ıc. 
Seransgegeben zur allgemeinen Bellen; insbes 
fondere aber zur Unterfügung einer durd 
den legtem Franzoͤſiſchen Krieg verarmten bürs 
— Famiſie, im Koͤnigreiche Sachſen; 
ur den Guts beſißzer A. €, Meinhold, Mit 
3 Aupfergeihnungen. 
—Dieſer deonomifhe Hansicbag enthält» 
1. Für Bierbrauer 
die vollommenfte Belehrung: an alten Orten, fo 
wie zu jeder Zeit, alle berühmten Sorten Biere, 
fowol braune, als weiße, die in England und 
Deutſchland gebraut werden, -worunter das ber 
rühmte Englifhe Ale; und Vorterbier mit begrifs 
. fen if, ehne Unterſchied des Waflers und der 
Zuft anf cine weit mohlfeilere Art und dennoch 
flärker ale gewoͤhnlich, ran und fo bei wie 
Kroſtall zu brauen und zu erhalten; desgleichen 
allen verdorbenen, trübe, ſchaal und fancr gemors 
den Bieren ihre vorherige Kraft und Güte ſogleich 
wieder zu geben. — Auch wie jeder Bierbrauer 
aus der Würze einen ſtarken Bier- oder Malzs 
fig, auf die leichteſte und wohlfeilte Weife, im 
Heinen und aroßen Nuantitdten, verfertigen kann, 
der von Farbe waflerfiar, von Geruch angenehm, 
auch lieblib ſtarkſauer von Geſchmack ik und dem 
* * Belleben die ſchͤnſte Wein⸗Eßig⸗Farbe 
eben kann. 

Ferner bat der Hr. Dre. Döbereiner, Profeſſor 
der Ehemie und Technologie auf der Univerfirdr 
u Jena, eine neue, böhbR wichtige Erfindung für 
terbraner gemacht, kamlich: den Einfluß aller 
Electricitaͤt, fowol deu der Luft, als auch den des 
Dunfes, auf die Bier: Würze, gang entfernt zu 
balsen und fo missen im beißen Sommer ein eben 


fo gates umd nefundes Bier darzuſtellen, wie 

im Gräbiahr und Winter acbrauese iR, Die * 
Vortichtung if fehr einfach und mir wenig Koften 
in jeder Brauerep audzufüdren. 

Diefe Erfindung bar der Sreransgeber dieſes 
Werks für ı Earolin und 3 Eonisd’or brfomders, 
als Honorar, dem Herren Profefior adgekanfe und 
tbeiit ſolde dem PBublicam bier ebentads mit. 
(S. in diefom Werke &. 336.) Desgleichen bat 
der Herr Profefior auch cin Meccpt zur leichten 
BVerfertigung eines fehr anten Ingwer: Biers bey⸗ 
AMaoat welches den beften Champagner Wein ers 
8 33 als ein ſeht geſunder Tiſchwein zu em 
pfeblen if. 

2. Für Brannteweinbrenner und 
, iftillateure 

enthält diefes Werk eine fibere ausfährlihe Ans 
weifung, nicht nur aus Korn, fondern aud aus 
andern ſehr mohlfeilen grade (melhes bep bos 
beu Korupreifen von größter Wichtigkeit if), eine 
größere Quantitaͤt als gewöhnlich, einen weit ftdrs 
ern, vorzüglich woblſchmeckendern und gefundern 
Branntewein zu —— desgleichen die dazu 
erfordetlichen GSaͤhrungsmiitel ohne Bierheſen und 
ohne Koſten ich zu verfhafen, fo auch allem ges 
meinen Koras und andern Branntewein feinen 
Bujel: Srihmad an benebmen und fogleih den 
een Kranzbranntewein daraus zu machen, fo 
wie auch augenblicklich ihn im die fhönften Lir 
queurel, Aquavite und Roſoglios (mach beliebigen 
Barben) zu verwandeln, 'Desgleiben allen ordis 
nairin, an Spiritus ſchwachen Korn und andern 
Brannteweinen, mit fchr geringen Koken die 
hönften Perle zu neben, fo wie and ale trüs 
en Örannteweine ſogleich kryſtallklat zu machen. 
— No if eine ausführlibe Unmweijung beyges 
füst, ben berühmten Holländischer Geuever anf 
ie wohlfeilſte und leichteſte Urt aller Orten zu 


verfertigen, 
3. Sür Eßigbrauer 

enthält es die allernenelte, wichtige Entdedung, 
folgende Sorten E£ig auf die feihrete und wohls 
feilße Urt zu bereiten, und jedem folder Efige 
in der Befhmwindigfeit eine fcbarfe, lliebüch anbals 
tende Edure zu verfhaffen, als: Weins, Eiders, 
Biers oder Malz ei Dbf:, Honig:, Branntes 
wein, und Roſinen; fig, fogar den beften Eßig 
aus bloßen Rofinenfiengeln zu verfertigen, wobep 
auch ein vor kurzem im Allgemeinen Unzeiger der 
Deutfhen für 2 Louisd'or ausgchotenes und von 
dem Serausgeber des Werks bezahltes Mecrpt ſich 
bifinder; nämlich: * Wie man einen guten weißen 
Edig aus Waller und wenigen Zutbaten auf cine 
ganz einfache Art — der Oxhoft zn 4 Rtbir., der 
au 12 Rtbir. verfäufli it — bereiten fann. 
4_Sbe Weinbändler und Weinſchenker. 

Die Kunſt, auf eine ganz unfcbädlihe Verfabs 
rungs; Ars ale Sorten Eünflider Weine, die nies 
mals dem Verderben unterworfen, nnd den aus 
Trauben gekelterten ausländifhen Weinen an Ges 
fbmad, Stärke und Alter ganz gleih kommen, 
aus inländiihen Früdten mit wenigen Koften zw 
bereiten. — Desgleihen die Veredlung der Deuts 
[en Beine durch Rahahmung aller Sorten anss 
Andisher Weine, nebſt Anmweifung, allem faner 
und Fahnigs gewordenen, oder fonR verdorbenen 


MWeinen, die verlohene Mrate und Güte Fehr leicht 
er zu geben und fie —— wieder herzuſtellen. 
5. aA er, 

Wie fie ih ihre Hrfen, Gef oder Bärme Y 
"jeder Zeit anf das gefhwindete und wohlfeilſte 
obne Bierbefen dayu nörbig zu baben) ſelbſt ver; 
ertigen tönnen, die nod Dazu an Güte und 
Dauerbaftigkeit bie behe Bierhefe bertrifft. Eben 
v die Bierbrauer, Ebigbrauer und Brannteweins 
rennı:; desaleiben die Bierbefen, Geſt oder 
Bärme zu trocknen, daß fie ſich Yahre lang gut 


erbält. 

im diefes höchſt wichtige, fohfpielige, in feiner 
Art einzige Werf — weldes, außer des Herausgebers 
eignen Erfindungen, Erfahrungen und Berbefles 
rungen, ale in ganz Deutſchland feit 2> Zabren 
bis jegr Aber oben erwähnte Begenftände im Drud 
und in Handſchrift erſchienene und in Zeitungen 

» öfters für 1, 2, 3 und 4 Louisd'or, dito Ducaten, 
feit gebotenen Erfindungen, Entdedungen, Res 
cepte und Anmeifungen (ohne Ausnahme) ent 
dält — fo gemeinnügig als möglich su madhen, 
it der Derfaufspreis mur Ein wichtiger Louisd'or, 
and ift dafür einzig und allein in Commifion (ger 
befter) zu befommen in der Erpedition für Litte— 
ratur und Deconomie, Pickhubenſtraße No. 15 in 
Hamburg. Auswärtige Beftelungen erwartet man 
DER wie noch einige Groſchen tür Ertra- 

’ pt em, » 

Feder Auswärtige darf verſichert ſeyn, diefes 

Wert, fogleib nah Einfendung des Betrages, mit 

‚umgchender Poft zu erhalten. Weberbaupı wird 

"jeder , dem daran gelegen it, aufs geſchwindeſte 

und ſicherſte bedient zu werden, wohl thun, ſich 

eradezu durch die Briefpoft an die Erpedition für 

Finteratur und Deconomie zu wenden, weil mande 
Mebenwege oft fehr langweilig und unficer find. 
Der Gerausmeber, 


Am Donnerfiage, den 19ten Auguſt, Abends 
um.balb. Sieben Uhr, grfiel es dem Wllvater, 
‚meine innigſt geliebte Gattin Anna Maria 
Dreyer, gebohrne Bloede, ebrmals verwittwete 
"Boerg, durd einen fanften Tod, im angetrere, 
nen sılten Lebensjahre, von den f&öweren Örpers 
lichen welde fie ſeit wey 
Zahren mir mufterbafter Standhaftigkeit und Er; 
gebung truan. babe für dies Erdenichen die 
'sreuehe und liebevolleſte Gefährtin verlohren. 
"Sreunde, bie dies wiſſen, werden mich mir ſtillet 

heilnahme dem Trofte Gottes und feines Worts 
"Hbertafi:n. 

Alıpna, den 2often Anguft 1819. 
Johann Joadhım Dreyer. 
Den ıtten dieſes Monats entriß mir der Tod 
einen gelichten Sohn, Tuftus Seiſe, Könidl. 
‚Hanndeerfben DObrifi: Lieusenant und Commanı 
deur des Bataillons Bremernörde, wie aub Kit: 
-ger des Bash: und Enclphra: Drdeng, im 3Men 


id u befreven 
eiden 3 ae 


Zahle feines Alters, an einer unbeilbaren Lungen: - 


achter ſgwe⸗ 


Traukheit, der Folge non ibm mirg 
rittiſch⸗Deut / 


‚zer Feldzüge. Er diente in der 


"Scheu Legion feit ihrem Aufauge bis zu ihrem - 


Ende. Was er wie Sobn mir, wie. Bruder feir 
nen Geſchwiſtern, wie Mann feiner Gattin, wie 


‚Mater feinen vier Kindern mar, das bleibt uns 


-dem Thurme der Kirche zu Dorafl 


m. u. 
mit Deo, und CErt. Mi, 51117, 8 Sl. 


‚yore unvergeflib. "Der Himmel vergelte es ibm 
’ & IP ur+! 


für mie, wie aub Namens der 
und der Geſchwiſter des W 
Dieſen Mitta 


wurde meine Kran, 
baufen, von einem gefunden Kuaben 
entbunden. 


Alsona, den 22ften Auguſt u i 


port! Me] 
Brunshanfen bey Stadr, denzıfton Augu 
- “ cb Seife, Enmeneenn, J 
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 DIOE, 
Hure Morgen wurde mreine-Frau »on ri 
—— he 0002 * ſchnell can 
unden, Hamburg, den zıflen Auguf Isis 
—— Be ——— 
Am ıgten Auguſt feperten wir Das Zen unje 
ter ehelichen Berbindung. * 
Tari Theiſtoph Sachmeiſter 
Carolina Adelaide Gadimeifher, 
nz gtbohtne Ran 
Im Taufe des nähen Monats fol 
in, öfeniicber Auction eine bsödcntende 
Ameticaniſchet Tobackſteugel und V 
vetkauft werden, wovon das Nähere feiner 3. 
bekannt gemacht werden fol. Hamburg, im 


suß 1819. 

Kiel, den 2cften U 
. Das Dampffbif wird am z5fien 
eintreffen und am 26ſten d. MR. von bier a 


Auf Befehl Broßherzogl. hoher Rrgier 
zwey geborſtene Kirchenglecken von go 
Glockengute gu Hornkorf, made bey en 
ter den in dem Termine vorzulefinden, au 
ei biefelbf für die Sebühr ım ubicrift 

en Bedingungen dffenılih an den M 
den verkanft werden. Hirn if. der, 
den 25ffen Auguſt d, D,,- Morgens io 
£ a 
wozu Kaufliebhaber eingriadın werden. . 

mt Mudersin, den 2adın Juli a 
Großberzogl. Asır ss 25 
C. © 



























Die Erben oder Glänbiger des vor 'e ai er Bi 
im Hauſe des rfien, Herrn Job. or Sic j 
in Ustoffa unwsu Eharkom vertorben.m Mer 





Macıke Heintich Meperbof, werden bi 
gefordert, fh wrgcn des von ibm bi: 
geringen Naclafles an dic Eharkomfche 
mente:Rrgierung mit ihrer Bolmahbt 


Stadt» Tbearen 
Heute, den 2giem: Die Eıreligen, 
Er — —— — ‚was wepte: 
e; u 
a. Mältuer. : % En En’ 


fibort, Zufifpiel in 3 Anfängen. 

ſchluß: Ein großes Tanys Diver 
Salliffemenn 

Den 230en Auguft Bennett 
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des Bunbinciten — 


(CORRESPONDENTEN 





. Anno 1819. (Im Mittemochen;, den ag Auguſt.) No, 136% 
Schreiben aus St, Petersburg, fange des (oufenben ads errichtet wurbe, niit 
vom 7 Naguf. Seiner Gegenwart. er Kanfer befabi, daß bie 


Borgeftern farb bier zum allarmeinen Bedauern Schüler lefen und ſchreiben falten und anterrich⸗ 
’&e. Ere., der würklide Geb. Kath, Mitglied des tere ſich von ihren Korıfhritten. Soldaten, die 
"Reihsrarhs, Senateur und Minifter des Innern, vor einem halben Jahre noch keinen Buchflaben 

von BRofodamiew, in einem Alter von * kannten, laſen und ſarieben irgt mir ————— 
abren und 3 Monaten. Das Rei verliehrt Der Kapfer bezeuate Sein Wohimolen ſo wol dem 
dur feinen Tod einen der einſichtssollſten umd an) © we 5 den a ef 2 er an ber 
‚adtighen ——— der Kapfer einen ireuen fran s auch dem. Bardr: 
-nuermübdeten — —— einen Fnd ‚Sure, m —* — leitet. Dem 
gen 






!milden und verfiänd ——— —* der Tonmaundeur bir ——— imenter,. General’ ud⸗ 
aanze-Rreis feiner Freunde und Befannten cinen J dw, ablen Ge, Belası, 
ee a ee u Söcmem. 8 Seren keberen pub Gantehern Be 

after, v n ge en an ern die 
"Bebild der - auf Drarfaen Unirän dien Soldaten der beym Saab der 


Eraats In_mebrern Aemtern —* —* KRegierun⸗gedacht te find 250 Schüler, worunter nie 
gen mit aner — tt angehrudt, and RP: pn aus Zn S der Sard 
'mwar bis zu dem höchßen Würden Staats gu ua a —38 Waieſtat der Kabſet 
fiegen, ohne irgend eine andere Empfehlung , als. — der Neſſe m —35 dur samngenne⸗ 
die feiner Verdlenſte. n der Jugend vielfeitig 
"und nad foliden Grundiägen — —— er = dem Kadſerl. Barole; Befehl, ertde 
immer mit dem Zeitalter fort, ohne j s die — am 22ſten Zulii alt. St.,i 
Muͤckſchritte deffeiben mitzumachen. Die ? Deutfe 
und Kranzdfifche Kitteramr war ihm eben i ee “Se. Kaoferl. Sateit, der Großfärk Dicael, 
befannt als die, Rußiſche; er ſchrieb aub .. eine ben der Hrrillerie in die Verwaltung feis 
icher Leichriakeir in den gedachten 3 34 Sunction des General ı Beldzeugmeifters..” 
in Styl war pin, ? deutlich und Eraftvo Ein Rufifhes Blatt erinners dey grwiſſen Bers 
der Mopniker no Frömmler bewies er im der That ce abeten in Deutſchland an Pompejus, der die 
und im Leben die Srfiunung eines ddr biblifhen heilige — gu — mit — er 
ShHrikten und blieb fi darin bis an-fein Ende wartung Öffnen ließ, and fie — Irer fan 
ee Urbermorgen if die frverlide Randess , Bu michrern Segenden am Don baben bisher 
ige 


* 
fein ganzes Leben im präactiſch TR —* BGarde nden Säule b mt find. 9a ie = 


Beerdigung des Berfiorbenen. Henfreden wiele Bermüfnngen augericter. 
Mm zıflen sn beedrte Se. Maiekät der Kay Schreiben aus — "vom 17 Aug. 
—8* die hieſige ule des gegenſeitigen dlnter 


eber H 
chte * oe ericher Methode, welde as Gcfern bat zu Maubcher 9 große Volte·Ver 
34 der Garde Für die untern biab⸗ im ; Die Mm en ausgefest war, gehalten 


s 


werben follen, Eine Menge Menſchen war bai 
ſelbſt zuſammen gefommen und man war nidt 
ohne einige Beforanifie wegen vworfallender Un: 
drönungen. Man bat indes über den Ausgang 
noch feine Nachricht. Zuni hatte Unterm sten 
eine fogenannse Proclamarion an bie Reformatst 
ten zu Mancefler und in der umliegenden Ges 
gend erlaffen, worin er erklärte, daß, obgleich die 
Minifter im Namen des Prinz Regenten eine Pro, 
elamation erlaffcn hätten, worin man Nahe und 
Strafe afen denjenigen drobe, die zu Meforms 
Berfammlungen sufammentommen würden, fole 
Derfammlungen doch gefegmdgis uud conftirutior 
mel wären; er werde in der Berfammiun zu 
Wancheſter präfidiren ; fiele etwas ungefepmäßiges 
vor, fo ſey er verantwortlid; 130000 Soldaten 
könnten nicht im Stande 
ihre Rechte zu emtzieben ac, 

Als Hunt, dem Vorgeben hab, am 1gtem er 
fabren_batie, daß der Magifrar zu Mandefer 
einen Befehl erlaſſen babe, um ihn zu arretiren, 
fo beaab er ſich mit feinem Brennde Jopn on nad 
dem Rathhauſe, mit der Erklärung: **er fen bier, 
bu arretiren, wenn man es für 
Erflaunt über fein Erfcbeinen, 
erfonen , dab fie von 


und man möchte i 
bienlich fände.” 
‚ erflärten die Magifiratss 
einem folben Verbafts » Befehl nichts wüßten, 
worauf Hunt eine enonng machte, und zu 
Den Brtandee surückehrte, die feiner draußen 
‚warteten, 
m Die Verblendungen des geringen Bolt zu 
Mancheſter nnd im verfchiedenen andern Segen⸗ 
„den geben würklich fo weit, daß die Leue glauben, 
eine Huutſche Reform werde allen ihren Beddrf 
nifien und DVerlegenbeiten ein Ende machen. Die 
‚Togenannsen Proclamarionen von Humt And in 
einem folden Styl abaefaßt, daß er mod bep eis 
nem reformirenden Schuimeifter Unterricht nehmen 
müßte, — it die Rede darin von Blut. 
Seine Neigung dazu, fast ein bicfiges Blatt, if 
fo unmwiderftehlih, wie bep allen wilden Thiercn. 
“Die Augen von dany England, fagte Hunt 
in einer feiner Vroclamationen weatn der bevor; 
ſtehenden eg | au Mancheſter, die 
Augen von ganz Europa itbärger, Mind jept 
auf end gerihter. AUnfere Feinde werden dur 
ihre bintdärfiisen Agenten Alles aufzubieten fuchen, 
um einen Tumult zu erregen umd unfer Blut zu 
vergießen. Jeder Ereund einer wahren Reform 
muB aber frin Geber zum Himmel richten, daß er 
die-Hölen s Abfiht unferer Gegner dur ein rm 
Piges Betragen vereitele,” 
Unfre Blätter enthalten folgendes 
Screlsen aus Alicante, vom 31 Julill. 
« “Der Finanzminifler Imas bat Befedt gegeben, 
daß die Umfofcn der Onsräfung ch von 
den Antldnd.rn dur Eontributionen nnd ezwun⸗ 
ene Anlciten bezahll werden follen. Da d e Kaufs 
eure diefes anf Anrarben des Engl. Ambafiadeurs 
= Madrid, Sir H. Wehesiep, verweigert hatten, 
d wurde alles Ra Eigentbum, dem iedteu 
Kractat zuwider, mis Befchlag belegt und öffent; 
Ih verkauft. Die Kanflıure wandıen Ad darauf 
abermals an den Engl. Borhihafter zu Madrid 
der von dem Grantsı Miniferio einen Autihud 


feon, freven Bürgern 





erbielt, bis der König von Gacedon gurüdkgekht 
fen ; olcin das Geld iA nun einmal abgegeben.” 
Einige.unfrer Blaͤtter glauben, daß » 
Nachticht weniaftens fehr übertrieben fern, 
Der Sera von WBellington wird auf 
epigen Reiſe nah Deuifbland von dem 
ones und Grenpile begiritet. Als er gm ed 


angelommen war, fchried er im dem da Wir 
tel - feinen Namen nicht als Seas von Ba 
—— Am 
üdri, 


et 


lingeon, fondern als Prinz vom 
Unfre Blaͤttet fagen, der Herkog werbe au 
Berlin geben und zur Bermitilung der no 

gen nordifocn Streitigkeiten bepsutragen 

Der Prinz Leopold, der Er ei is 
unferm Lande macht, war nad) den 
tichten gu Dort angekommen, 

Das Krırgsfif Lerne von 20 Kanonen if 
am iſten Zunii beu einer der Cap Berdiihen I3u 
fein verungiäd: mund die Mannidaft vom eiurm 
Americenifhen Schiffe gerettet worden, 

In einem Schreiben ans Gt. Selena wird un 
term Zoften Map Folgendes gemeldet: 
Sir George Bingbam reifet morden miR feiner 
Gemahlin nah England, dürfte aber ba 


Steie von ©ir H. Lowe als Gouvernenr bie 
surüdkchren. Von dem, was in Cu pa v 
en om 


willen wir bier nes. Wüe Zeitunge d 
kommen, müflen foaleid Sir 4 Lome 
werden, und diefer verbrennt fie, wenn er fi 
defen bat. Bon Bonaparte aß man nid 
weiter, als daß er ſich auf de Infel nder.” 
Der Prinz wir fegt bey der Ziel, 
eine Meinen Grefabrten unter täaliben 
eiten fort; Auch der Herzog von 
ihm erwartet, Die Gefuu 
ten baste fi fehr gebeflert. - Die 9— 
Kriegsihiffe, die ib r Spithead befinden, 
ai * 3 t. shi - ar 
traf Eapodifirias iſt von Paris bier 
Auf Jamaica berrfchte feit wehrt Me 
die ſchrealigſte Dürre, an 
u St. Jones in Nemwfonndland. find am. 
Iulit abermals aber hundert Käufer d . 
enersbrunf in Aſche gelegt worden, Der 
eträgt über 150:00 Df, Gt, 
3 Proc. Eonf. 713. nr 
Es vehdtien Abe en — 8 —5 En 
eftätig af von Americanern eine 
ai pi ausgetuͤſtet worden, um 





ion 


zrinffprähen, die man, nad anfrer Hofzeltung, bare Wegebenfeit. Es fiel Fein Stein:, ſondern 
ausbrahte, waren unter andern folgende: “Der ein Regen Eleiner Münzen in einigen Straßen, 
22 von Großbrittannten! — Der König von der mit jedem Ungenblide den Haufen der Geld, 
Savti; möge er glorreih vollenden, was er fo pierisen vermehrte. Die davon unterrichtere Bor 
weiſe angefangen hatt” — und Weſtändige Ein: Ligen fdidte ihre Agenten aus, um fich zu erkuns » 
sracht awifhen den Haytianern und den Enalän: d gen, wer der Serſchweuder ſey, der fo frepger 
dern!’ a feinem Gelde umgebe. &s ergab Eich ie 
Am folgenden 55 kehrten Se. Mai., unſer deſſen am Ende, daf bev diefer Gelegenheit von 
DeHFUURE Souverain, mit Gr. Königl. 238 den vielen vornehmen und andern Zufhauern ubs : 
em Kronpringen von der Keife zurück, die Gie ren, Beutel ac. vermißt wurden. Man kann mit 
sach dem Spanifhen Theil der Juſel gemacht bat: bit Jeichr ermeſſen, daß der SHerenmeiler im 
zen. Ge. Ercell,, der Admiral Popham, hatte Großen wieder erhielt, was er im Kleinen geidet 
Darauf eine fenerlihe Audien; bep dem Könige, zu hatte, 
weiber er dur den Dber; und Unter: Eeremo- Mit einer von Stogholm zu Hapre angekom⸗ 
nien » Meifter eingeführt wurde, Die Audien; menen 2*0 Brigg ık ein Modell von 
dauerte über vier Stunden, umd Admiral Popham Cups von der Statüe Earls XII. angekommen, 
Tbien mit dem Empfang Äußerft zufrieden. Als mac welder der Guß gemacht werden fol, 
er am 22ften wieder abirgelte, waren alle mög— Der ‚oeriog von Mihelien ik auf 8 Tage nach 
lichen Erfrifbungen au Bord feiner Zregatte ges Eourteil, eimem Landgute feiner Gemahlin, abs 


— 


— 


ſaudt worden. gereiſet. 
carea pie —— ber guten um vaste ‚der Susiaen — ‚Ders 
n b matien, eine Privat: n 
An unfern A wird fortdauernd ein heftiger Könige. — Te 


Krieg geführt. Die Wilden fohen ſich auf 5000 5 Dis. confol. zu Fr, 35 Cent. Banks Nctien 

Mann belaufen, _ 6000 derfelben griffen legten 1437 rt. 50 Gent. 

Sonnabend, des Mittags, Grahamitadt an, wur: Madrid, den 4 Muaufl. 

den aber mit einem Berluſt von 150 Todten und Unfer pause iR aus den Bädern von Gate 

300 Bermundeten zurüdgefhlagen. Die Eolonis don unter dem Jubel des- Volks Dieber gurddas, 

gu a ti asien antigen 2 * Da —** 5 beuden nfanten,. feine Brüder, 
n ihnen 4 e ea Im 21 

Slter‚Ausbruc 4 Ar —— —8 * —* * * —7* u * des 

durch dem Lientenant ... . veranlaßt worde er bormalige er Eara Draio wird 

in einem der Gräng-Difiriete commandirte. gerchilich — werden, 2 wird nit 


Bom ioten. 
Es war das 13te — unter dem Oberſten nem Landaute die Befehle des Köni 


” 
= 
7 
* 
— 
= 
6 
s 
— 
1 


s.  Gein 

itefbi welches die Caffern beu.-Grahamfadı Schmwa r,Salmon, verwaltet foridauernd 

Pete "Seitdem haben fie. fi von I Brittis das M Re —— 
— Gebiete Be ABER. ‚Bor einigen Tagen Ora isbal, General D’Donnell, if na 


f. 
am bier das zafte ment ans England an, Madrid beordert worden, um Kecenfchaft we eB, - 
und Bra fosleih nad der Gränze auf. Miele. feines Bettagens bev dem Vorfalle u en ae. 
Infanteriken find _beritten gemacht worden, um äulegen. 6 beißt jept, daß er in einem iwed⸗ 
die Laffern deſto beſſer zu verfolgen. Wie es deutigen Lichte erfchelne, und daf er zugleich Kid 
beißt, werden wir einen neuen Gouverneur ers ser und Theilmehmer in der Gade seweien ſed. 
balten. on der Spanifhen Bränze, 
Aus Paris, vom 17 Nuauf. som 8 Auguſt. 

Aufer Minifter der auswärtigen Ungelegenbeis Ueber die Vorgänge bey Gadir bat man mun - 
ten, Maranis Defiolles , bar von Er, 8. Dänis mehrere Auffhlüffe erhalten. Es find ausgebreis- 
ſchen Maiekde den EikphantensOrden erhalten, tete —— er Theil in Ehiffern, ents 

Es betätigt ſich miht, daß der Staatsminiter, det, wozu man den Sclüfel bat; man bat Pros 
Graf v. Sauconrt, nah Earlebad abgeben wird, clamations-Entwärfe und au rührerifhe Pampblers 
mobin ih kein Franzöſiſcher Berolmäctigter bes gelnuden, die aus der Fremde gekommen waren. » 
giebt, indem man ſich nur dafelbt über Scutſche äbeend fib Die Truppen im Lager von Wits 
Ungrlegenbeiten beſprechen wird, soria, der Stadt Cadir und der 3 Kriegs⸗ 

dm 25iten ur und bey der bevorfichenden Schiffe bemädtigen folten, follten die Banden 
Entbindung der Herzogin von Berry dürften ale in Efremadura und andere mac dem Tal vor _ 
nod übrige Verbannte zurüdberufen werben. rüden, und gemeinfhaftli agiren. Man mwolte 

Der Herzog vom Kidelten if im Namen des die Eortes verfammeln und vielleicht gar die Re⸗ 
Königs eorans zum Pathen des Kindes ernannt publik proclamiren. Die Spanier Republikaner! 
motden, wonon die Derzogin vom Berry enibuns Die Chefs der Berfhwörung mußten den Geil - 
deu werden wird, der Nation ſehr wenig feanen, um einen fo lahen 

Der Derzog von Cambaceres * jept wegen lichen Plan zu entwerfen, ; 
funfsio Eanals Action einen Proceß gegen die Er: Aus Brüffel, vom 20 Angufl. ; 

en des verflorbeneu Herzogs von Dricans anges Am aſten diefes, als am Geburtstage unfers 
fangen. Monarwen, fol in alen Kirden unfers Königs 

Seit einigen Tagen hatten wir bier eine fonders reihe ein Te Deum aefungen werben. Bon im 


* 


dem Anfanterie-Kraimtent unfrer 
rs Könial, ae f 


balten. t 
Bu Umfterdam iM auf DVeranlafung, daß ein 
Gerihrshalter eimen Juden geſchlagen, ein Auf 
lanf geweſen, der aber bald gebemmm'mar. 
Am ı5tew diefes reifete der ern von Wellings 
ton vom Zuremburg ab; er war über die dafigen 
in Zelfen gehauenen Feſtungswerke mit wenig 


eiftuunt. 
Der Prinz Wilhelm von Preußen if bier auge⸗ 
ko amen 


im ı5tem Sept, erfolgt im Haag die neue Ver⸗ 


fammiung der Gcneralkaaten. > 

Am ı7ten diefes farb der Biſchof von Dornid, 

Brügge, den ent. 

Geftern Abend kam die Rhetorſſche Geſellſchaft, 
weſche den Namen führt: Saer d’oog op Christi 
Kruys Eſchlagt das Ange auf Ehrikt Kreuz) von 
Eortruf zurüd, wo Ge der Preisbemerbung beps 
wohnte, und wo vam 200 dem erſten Preis, eine 

oldne Medaille, und van Damme'dem zwepten 
n eimer Silber: Medaille erhielt. Die Aufgabe 
für dem erflen Preis war erw Stück in bunders 
Berfer zum Audenken Bogebue’s und der zwedie 
Stabſchrift auf denfelben Verfafier von zwölf 


N. 
Schreiben aus Stodbolm, 
u 


vom 17 Auguſt. 

Dem Bernehmen nab werden Ge. Maiettär 
wegen Ende diefes Monats die Reife nah Dale 
sarlien antreten und Ab von da vielleicht auch 

. meister nah dem nördlichen Provingch bes 

gebe. - 
Der Geweral, Graf vor Sanbels, -Gonperment 
von Norwegen, iſt von Ehrifianie nah Bergen 
abgereifer, welche Stadt noch nit von dem jrpe 
zegiorenden. Könige, auch noch von frinem der 
dred Gouverneurs des Königreihs befuhr wor: 
den, die Norwegen feit feiner Bereinigung mit 
Schweden gehabt bat. b 

Der Baron ' von Albedohl, unfer vormalige 
Gefandee zu Eopen 
— gangen 

e 
zo 1815, IM bier Iept au ins Schwedifche über: 
frge worden, 3 

Schreiben aus Topenbägen, 
vom 21 Unguf. 

Unfere im sen Rt: grachtrter Matrofen 
and Seeleute, heißt es Im den Gfilderie, haben 
fein Ausbruch des legten Kriegs. ſehr aelitten und 
leiden no& am den Folgen deflelben. Unfre älerte 
st weg, Handel und Schiffahrt find beo uns, wie 
im. vielen andern Ländern, mode immer geldhmt, 
uud viele hundert Mattoſen find daher auch brodr- 
los und dem Mangel Preis gegeben Es ik jedt 
Darauf Bedacht genommen, wenigftens einigen und 
die es am mehrſten bedürfen, zu Hülfe su kom: 
men, und der Eommandeur , Ritter Sölling, eim 
geegpeset Sres Dfficior und bekannt durch feine 

Norwegen eingeführten werbefiertew Footicas 
Dörr, iſt der Erfie, der die Aufmerkfamkeit dar 
auf bingeleitet, und Schritte zur Verforgung der 


onal: Armee . 
urtsrage eine Compagnie ' 
nah Brüſſel kommen, um nene Bahnen zu en 


hagen, it zu Ryköping mit 
hrift des General Goutgaud: Feldzug. 


the Sa 


ſchwere Dom 


den Emblemen und von einem Sk 
Mündung derfelben mit einem Schlo 
laffen, und if dadurd jede Beraubung 
ben: Sparbüchfe, die fid dann am men 
weaſchleppen läft, auf eine finmreide 
emacht worden. 





eier Unorbnungen vorgefallen 


Mn 





d Die 
er Ehrfu 
dem Throne Ewr. — —— Borfel 
im feiner Reinheit darzuftellen, durch welchem Die 
diefige Stadt anf kurze Zeit beun 
und dabep die efunungen der birligen 


kr ug en.’ “ ıafı dur J 
"Am i2ten d. M. wurde, vera 

Serücht der in Würzburg erfolgten : 
Züdifder Glaubens: Genoflen, Mbr ——— 


von mebrern ungefitteten jungen % 
fofort in Unterfuhnn 





€ 
kurze Zeit gefohrt. Rab dir hierüber 
ten Unteriuchuhgen "hat fi ergeben, da 
keine thailichen Beliidvigungaen an 
übt worden, daß die bichaen Bürger keinen 
heit daran genommen baden, fonderm im 
und Drdnung geblieben find, und daß die © 


tung . nur. ans Atem Murbwillen e 
einer Bedeutung since 


zen 
An: 


überbanpt von 
E:ineswrgs aber eine religiöfe oder po 
denz gehabt has,” 

“Don Treue und Ergebenheit gegen Ew. Kür 
nigt. Maiekär und das 34 Haus beſeelt und 
im Vertranen anf die Berfaffung des Reichs, wer: 
dem die biefigem Sürger, über ſoihen 
fen, mit Indignatlon erfüllt, allen Umsrieben rubes 
Köhrender Menfhen männlichen Muth und Stand: 
bafıigkeit entgegcnfepen, wohi wiffend, dag nur in 
der. Liebe Unfers geliebteken. Landesoaters und im 
einer verfaffungtmäßigen Regierung , wie die un 
frige, für die Nation Heil und Gegen gefunden 
“ne — A i 

“In diefen anungen treu verharre 
ben Mir in tiefer Ehrfurcht, Emr- Königlichen 


ae (Dann folgen die Unterſchriften 
u s 
Bom biefigen — iſt eine biſentliche Be 


3 
1 
ze 


— 


— — —- 


tauntmachung erſchlenen Zu wodurch ber befannte, 


niofe Wusruf bee chthaus rafe verboten 
A ne biefige BWirsdshäufer mäfcn um 10 Uhr 
Baar si en feon, Die Ruhe if bier gäny» 

ergrkelt, 

Rad einer Könial. zunzieen Verfuͤgung muß 
die Eradi Würzburg den Ifraeliten den Schaden 
erfegen, der ibmen zugefügt worden, wogegen 
diefe fi wieder an denjenigen zu beiten bat, die 
idu angefifter baben. 

Jena, den 16 Auguſt 

Vorige Woche war Hoftath Oken an feinem 
Geburtstage bey dem Hoftath Andreae im GSeſell— 
haft, und wurde dort auf eine febr angenebme 

ife überrafcht , als ihm gegen Abend eine Des 
putation von Studenten fein Bildnis in Kupfer 
oben überreihte; auch war ihm ein großer 
erner Becher von den Mufenföbnen zugedacht, 


4 vom 18 Auguſt. 
Zu den wichtigen Waſſerbauwerken gebört die 


ben in Ürbeit befindlihe große Brücke ME 


eperli nt 
vollzog der DbersPräfdent ber Drosin eſtp ha⸗ 


zahlreichen Deputation von den Be Regieruns 


gen zu Münfer, Arnsberg, Düffeldor 


nes Talents gebe 
Aus dem Brandenburgfchen, 
. „vom zu Augu 
Die zu Naumburg und Zeig im Herzogthum 
Sachſen erfhiemenen —53 — ſind bepde, wegen 
ebrerbirtungswidriger Ausdrüde, unterfagt worden. 
Das Handbillet, weldes Herr Eßlair während 


der Darfi:lung der Jäger zu Berlim empfi'ng, 


fol die Zrude einer sCheater: Eabale feyn; und 
man hatte die Zeit. ber Darftel wa kb 
deshalb zur. Weberbringung des Bileis gemählt, 


— — — 5— —* eur 
ode abzuziehen er geluugen 

Mehrere haufpleler erſuchten Hr. Edle, den 
Inhalt des Billets, nach 
dem Publicum von der Bühne herab mitzutheilen; 
elein Herr E$lair 309 die Bekauntmachung durch 
a ik , 

e. 


* 


in Aſche gelegt wurden. 


.. tie ne. 
fbranft, und Ind dage 


dem Schluſſe des Mehr I 


vor. und andere Blätter enthalten num dem Wi 
alenie ber König babem die vom Frie⸗ Then publ 


deich II. getroffene Finrihtung, daß mar 


Urerse - 
pannifar Blanbens ; Berwandte zu Auditore ſteden 


n der Armee gelangen Eonnten, ſchon früher aufr 
gehoben ; uud im diefer Beziehung folgende Eabir 
nels:Dtdre erlaflen: 
» +3 vernebme ungern, daß in einigen Meiner 
Drovinzen der Eonfeßions: Umterfcbied noch einige 
Berfchiedendbeiten im bürgerlichen Leben * ach⸗ 
theil Meiner Katholiſchen Unterthanen begründet. 
Dieſes widerſtreitet den algemrinen Grumdfäge 
Meiner Regierung. Je mebr Mir dchte Reli 
tdr über Alles beilig.ik, und je mehr Ich dies 


eibe in jedem Staatsbürger ehre umd geedrs wils . 


fen will: deſto weniger kann Ich es dulden, daf 


die Berfbiedenbrit des Blaubens bey Meinen 


Proteſtantiſchen und Karholifbem Umtertbanen ir⸗ 
gend berüdfihtiger werde. 38 will ſolche, wie 
auch die Städte» Ordnung beffimmt, ebenfalls im 
jeder andern bürgerlichen Beziehung vertilgt mifr 


u nd fühl id d dri d 
Bilder \e'nche 00 a ber ie Eraser 
—* treue Anbänglickeis Meiner 


l 
nen an den Staat und au an 
tiger bat.’ 


us Galle, vom 19 Au 


auf, 
en d. iraf der Kanzler Dr. Niemeper 


Um 13t 
v i Rei England, ı 
au endete Dptarb * Eambr Rs; 344 


‚hatte „ bier wieder ein. “ 
d, wurde Unterrisborf während des 


Um 15ten 


Gottesdienfies dur rinen Bemitterregen von ch , 
wer außerordentlichen ER —— und . 


am Abend fam ein Feuer aus, Sehöfte 
urich, den 21 U 
Bon der Königl., 
iR durch eine —— u 
die. dur die Hol nn ranzöfifche Seſetzgebuug 
n dem Zürfenshum s: und. Harrlingerland 
i meine „Gewerbe + Krep 
# die dur folde 
epacbung aufgehobenen 
nungen, unter zeitgemäßen Modificationew, wies 
derbergeftellt. 
“hamburg, den 24 


uguf. 
ovinpials negierung biefelb# 
Dom ııtem diefes ' 


beit eiuges 
er 
ünfte, Nemter-und Im ' 


Auguft. : 
Bon den wefentliden Voriheilen, welde der 


lau der 2afem Hamburger großem Lorterie dem 

behmehmern gewährt, Bahr mie uns mis vielem” 
Bersuügen * 

Der frünere Eimfag vom Iso Beo. ME. it nicht 
ee re ec 
2 older Gewinn t 

Igli 200 Ornluue med 3 Ptaͤmien — 7— 


en. 

e fehr daher die jegige Einridtung vor den 

——— 

nicht enıgeben 

drfarimliihfeies: Br —* n, 
eimer jeden Sache 

erer , als der des Der 


at, kann dem 
amd allen 
worauf doch die Örundia 
* der Gewinw weit 


FR üte Vrachrihrem. 
Die Gazerte de-France, die Uachner Being 
Enmmf, Drutſchlaud zu ve 


* 


Be ein Wahls Collegium 


tanten: Kammer und eimer Kammer 
* befaffen, melde dem Köni 


Abſchaf⸗ 


zero, Ai 


Hebente Heer fol durch 


repbeit des Handels und der In 
land proclamirt werben.’ 


* 
übftädt hatte. 
“5 * David Sußman Heyremann er 
Snatbertadt hat von Sr. Königl. Preuß. Maichäs 
den Character als Eommerzienrarh erhalten. 

Bon gelehrten Sachen, 
ademifrhe Predigten und Reden, vorsüns 
is bey Veyerliien DVeranlajlungen. Redk 
einer kirhensbigorifhen Abhandlung über den 
Einfins der Haliſchen Univerfität auf gelehrte 
und practifde Theologie in ihrem erften Jahr⸗ 
undert. Bon Dr. Aug. Germ, tTiemeyer, 
anzler und Prof. der Thenlogie auf der Halle⸗ 
—— 8 Unverſität u. ſ. w. Dale 
und Berlin, 1819. 

Das Leben einer Wniverfirde it ein organiſches 
Ganzes, welches unvergänglib für Wiſſenſa gft 
und Foitbildung der Menfbeit wirkt auf Jahr— 

underte hinaus. Das Sausıenforn, welches 
ahrbunderte vorher in diefem Kreife der veredelt; 
en Wirkfamkeit ansaefreuet wurde, trägt noch 
nah Jahrhunderten Früchte, die dem Staate das 
reilich wieder erfchen, was er mit minderer oder 
größerer Zrepgebinteit den Auſtalten feiner eiger 
en anznerkennenden Würde das angedeihen laſſen. 


So rechnen wir es denn zum get Gewinn für 
4 


unfere Zeiten, daß diefes Buch eben jetzt 
nem if, wo ein fo mannichfaltiger Kampf — 
zwiſchen Politik and wiſſeuſchafilicher Aufklärung, 
wo von neuem der boͤſe alte Geiſt ih regt, * 
die Schule nur innerhalb der Schule bleibe ı 

es nicht Klar werde, mie virles oder vielmehr wie 
alles ſelbſt nur der beffere Staat, — feinen Höhern 
Seiſt, fein Weiterſtreben, feine — des 
Gewaltigen mit dem Güͤtigen oder vielmehr mit 
den Dolfss und Menſchen Kehren — allein dem 
Wirken und den DVerdienftten der Willenfchaften 
fbuldig it. Ein gehaltteihes Buch, voll der trefr 
lichſten Bemerkungen, ein bikoriihes Buch der 
Welts Hiftorie_felbit Der Berf. fast: "Ib 
widme biefe mminng allen meinen mir 


Be un vergeßlichen Zubörern aus alter und newer ' 
t 


Zu Ihnen ſind die Worte, welche fie anf 
ewahrt, zuerſt a ben bat ir großer 
Theil meines Kebens in einem va siäbrigen 
era BD Lehr Amte angehört. on Dhnen 
darf ih hoffen, daß Gie, was von meinem Um 
tertichte brauchbar war, für Ihr Leben und Wir 
fen feſthalten und forebilden werden. Die b 
Beit, in der wir leben, und der Zuftand der Kir 
mie er dem ftillen Beobachter jetzt erſcheinen muß, 


lich mit denen ju unterbalten, 

nicht meht mündlih mittheilen kann, Denn 
wiß fühlen es Ale, die das geworden find, wos 
wir afademifchen Lehrer Re au bilden geſtrebt 
ben, mit uns, von welcher gie isn see 


böte mir reihen Stoff, mid darüber bier ſchrift⸗ 
— 9 * — 


Zeichen ber Zeit find.” Diefe Zeichen der 9 
— dieſer Webergen —5** ich — werden 1a 
out und auf das befie Iöfen. Denn in ® 

tet vor⸗ und anfmdrıs. Und der Derf. bat 


elbſt einen fo berrlichen Beptrag geliefert, um 
iefe Beit anf das befte zu deuten. Der m 


mwobhltdätige Sinw der frommen und aufgekl 


Umterfuhung bilder ungehindert fort, was aus 
bem ewigen Reiche der 
GOrobmannm, 


Das fei m 
Beliebt —— ne, — ie ie. 
Taf m. „bud. 


er 

Liebe und Freundſchaft mewidmer 

wird«in kurzem mit dem a n Zahrgang 
vermehrt, Der an Äntereffantem 

ee la den Vorgängern nie n 
eden td. 

Da 18 gewiß jedem Befiger diefer Sammlung, 
worin Ab die beliebteſten Dichter Deutſchlandée, 
als: Göthe, Schiller, Wirlaud, Herder, von 
Thümmel, g. Paul, Fr. Richter, Evlin, 
ner, Yafontaine, Grambera, Kalk 
ig, Kind, Langbein, Shüpe, Hofmann, Eon 
teſſa und. mebrere vercwigten, unlieb feon wird, 
einen Jahrgang davon au 

erne davon erbötig, diefen gegen den berabges 
epten Preis von 20 Ggt. oder I so Ke, aM 
erfgen, fo weit der geringe Vorrath es zuläßt. 
on dem eben fo belicht 
Bruder, unter dem Kitel: 


uhali * 


Seume, Roch⸗ 


vermiffen, fo (ind wit 


gewordenen jünger 


F 


s 


⸗ 


ahtheit ſaumt. 


Wintergarten, 


mer 
—— veten * Jahrgänge erfienen nd und 
der gie mit dem zoften Jahrgang des Taſchen— 


us Ausgea.ben wird, Neben Die dred erflen 

— auch zu. dem herabgeſezten Preis, den 
abrgang zu 1. Rtbiru oder m dl: 45 
Dienten 7 fo weit ver’ wer es’erlands, > 


Frauttutt a. M,, im Yu “ 21% 
ber. Wilma 


. de find-gl m i — 
—58 3 — —— — —— u 
erhalten 


An bie ver  Dentfde REED 


fdleunige Her 
Kai br 330* RN und Gewerbe⸗ 


‚Gebiets Ä ae — 
€ 


Handels; 368 


Unterſt ER fo stoßen nie, * 


- Diefe Schrift if durch jede Buchhandlung zu 
— it Hamburg bey Perthes und Beſſer. 


Bed Augul Räder in B Berlin it erfbienen und » 
“ ” N! fämmtlie De urſcheBuchhandlun⸗ 
,ge€ er 
" * eern, uud. di —— 

de ee Biſchof I X 


Roniglich Däniſche 5353 
Die den ıfen, September d. > f Iigen Halb 
Jäbeları Ziuſen find am a5fen, Zofteu u — 
—— ĩen, aren, aten u a wiber, 


tgens von 9 bis 72 Uhr, v Be 


fe des Herrn, Senator 
* 9 von dr 
» den Eonpons - 
= uͤgen, an- En "das. Geld abgefhrieben werden 
Io. Hamburg, den 2oſten n Auguſt 1819. 
eines Lebens, Erna 





Die trebefle Gefährtin 


ine Louife, gebobene Lange, Mutter von 
ier noch Ie nden Kindern, diren zarte ‚= 
ihnen dirfen für fe unerſetzlicen Berluft noch 


bien läßt, ward .beute 


nicht IF 
en Ruth des Emwigen dur 


ab dem uner 
44ua — 


einen eben ſo 


Se, zu 


unerwarteten als fräben Tod im einem Alter som 


7 Jehren dem Irdiſchen entriffen, um bimmlis 
7 Belohuung für ihre hohen Eugenden von 
demjenigen zu empfangems der nur allein das 
Dunerfe Des Dergens ergründetz Belohnung. für 
eine, Treue und Liebe zu empfangen, die Nie als 
Tochter, Gattin und Muster glei gapemeiaet 
WMenſchenfreundlich keit fo — eb 
—Berwandte Arcunder gefuͤhlvoue —ã— ! 
die Sie die Edle kannten, ſchenken Sie deu tief 
ee Hinterlaffenen im Stillen ihre herzliche 


Eorbus, dem *8 Aunguſt 1819. 
Carl Wilbelm Schwägriden, 
für — im: Namen meiner Kinder, 
weriben Schwieger Eltern und faͤmmt⸗ 
tier Seſchwiſter. 


& har dem Höhen acfallen, meinen geſtebten 
ah ‚den Kaufmann Georg Sriedrih Bor 
nemann, am I5ten d. M., Nachmittags 4 Uhr, 
nad einem. turzen Leiden zu ſich in die Ewigkeit 
Ju nehmen, Wer den Berewiaten kannte, wird 
init mir und den Meinigen den bitterh Verluſt, 
* * etlitten, empfinden, 

s don rn Berewigten bis dahin unter dee 
a vau ohann Bornemann getriebene 
ef&äft wir ‘ in Welle unrer demfelben Namen 
pas unperändersem Derbältniß von mir fort 
t, und bitte ih alle Freunde und Bekannte 
meint feligen Mannes, das ihm geſchenkte Ver⸗ 
trauen auch mir ferner zu —— 
— den ıgten Auguſt 18 
ophie —— ‚Dirneman, 
gr 


I entriß ans der Tod unfern füus⸗ 
ften Sohn Otto. Noch Leine drevzehn Monate 
»beglädte uns fein Dafenn. Nur die ſo dne Hoffe 
He, HE abi. uns über unfern uners 


am, im, Aut wand 3819. 


ni N geh. wurger. 


ee — — raſiktantheit 
* aguſt mein Yuan guter 
Ei u „ante Bater Johann David Op 


im 55Ren Jahre, feines, rechtſchaffenen 
— —* geb, Braaſch/ 


unſer un dv 
1en, Im Dem garten Kur 
a a 


mbn * Au 4 
"ya = si er * 
arıa Brobdie. 


Den 12ten Kuzuf wurde meine ran, gcbohrne 
von Seebad, von einer gefunden Tochter entr 
bunden. Kloſter Marienfein, den, I5ten u. 


1819. 
C. v. Wigendorf auf Beyer 


n Johanu riſtian Schröder 
aus Bard in. Neu, Vorpommern gebürtig, bi 
nachdem er im den Densihen ee Wirgen 


* — 


ur 11779 ten hatte, dmann 
au —— * ern Bertufs Geſchaͤften juni + 
ı war, s bed vorigen R 
: ‚Grelle Hr, Bir ſchaftsſͤhter gu Devig m Rd 
un Strelitzſchen verl und. bisher. fein 
den tter und seinen — 
En —* Rachticht von ſich — Sie fordern 
‚ Ibn d- eben, at anf, a der- 
Any ben, - ibr Aummer um ibn ende. 
4 aber — inter die betrüͤhte Mutter Sue. 
der von id 


dem & 
dies * unter der Mdbrefie 
irurgns’ Zuce zu Bergen auf 
zu melden und der im 
wiß zu ſeyn. 


ar der isaten \ 
Y 
— 
„rg 


eund, 
Sohnes eıwas weiß, 
des on Be 
det en gef 
. — Dankbarkeit gew 


t d letzte Hanpt 
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60000, 300007 15000, 
000, 2 d 1500, 15 d 1000, 20 & 400, 25 4 


200, 55 A loo, 153 & 80, 1730 4 70 Mt, - 
uebh Dichr rern Drämien nom 100, 145, 20% 


‚Oi Bahn Au} —8* 38 — 3 
— —— ——— Eoleie von 
— 5. 


burg, 
Gerhard ge. Bi (megen. 
mir in Zukunft feine. 


promipr befarat. 
ei eunde 
3@ Sitte meins Br f ungebenre Tarif 
é Stüd mir alten ' 


I) 


Hrerk zu iden, weil. 
, Er an — Bro den au 
pe 


tie darnach nerdirbt. Stade, ben ıdten Mur 
auf Br €. weßler. 
Nach Brikol 
wird ebefiend fegeln , indem er ben orätter el 
einer * per eis: a ——— Capuain 3. 
rend das 2 
* Die Krabı * —— mit * Er 
: Thomas GSoulton H 


Der “Eapitain das se Bafagiere AranAn? we 
nheit. - » 
" Yakhridie für Schaufpieler und — 
Bey dem neuen Theater in Strelig. find goch 
Fe Pläge ofen. Käufter, die am ıfien Dit. 
». 3. (bon binzutreten fönnen, werden- 


lg umverweilt einzuienden; Do“ ..r ftanpirhe 
Briefe werden angenommen, - ST 


‚Einem Bosuöbiidien Niebergerihr A auf au ; 
solame 


Don 
dalten von Heinrih Dobimann, alö-Execwior 
efunctae ze — pr re Sn & * = 
an an 
FOR og * Ay 344 Coti an Kidier, m 
t 


Manu publ. 4 Jul Algnieten Be; 
afarien: Engel —— vdebsdenen Ratiens — 
ıhatina Mebrcca Magbale | en "Frites, 

—S—— und Eat Forte) pr, au 

dis, im — gen 


eingelar '° 
‘Den, ihre Aorderungen nad RoucniPergeihnille 
an die Direction bes Theaters zu Feuſtre- 1. 


gen p — ver’ ** —23 den 
* * —— Warte 


d Dotedau gr 
Erden m tingıfeat * on ffentines‘ Drociam — 
eta m 


Dat ale, on u‘ an Im ae ber gedachten Erbe 
lafırin, Birtm * ca adier gababthem 
* zöder, ox ron hereditatis, real > Rdei- 
onis vel ex alio quocunque. Fo —8* sa 
—— * Ver Weriplläng des Nachlaſes nach 
ee ne von b den en Teſt ameats 
—* eonnen vYeırmepaten, ſchatdig mn, 
16 — * ſoid en Anſprũchen (Aus —E per Pro- 
sursatorem ad — conkitutum ) um rien 
Janwar ı830 ald in termino un er ot peromtorie 
praefixo beym Mohnöbi. Misderger hte_fub poona 
praeciuf et perpetui filentii im meiden und feihe 
Ban der Urt nam zu Juftilieiten, Welches bes 
——2 d Hiedurch dfenttich defaant wech. 
Semburg, den ıgten Augaf 1819, 


St a —RE 
Heute, dem allen: Die nit, fomifh # 
Ballıt in ı Act. Hierauf: Die beyden Pbir 
Hibere, Luſtſprel in 3 Aufzägen. um Bes 
Aus: Eid großes Tan , Diversifement ; 
vorlegtes Bader, 
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Hamburg, den 1 Auguit. 
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‚zu No. 136. des Hamburgiſchen unpartheyifhen Correſpondenten. 


Am Mittewechen, den .ag Augnft 1819. 





Litterarifhe Anzeigen. 

So eben ift erfchieneh und in allen Buchhand⸗ 
lungen zu haben: s 
"Beftner, Dr. Yung. Die H& e, oder der ges 
eime Weltbund der € effen, von Lies 
mens von Rom, nad einer hierarchiſchen 
Eonflitution und elnem Grad» Epfteme maus 
°  rerifh » fombolifhher,, religiös + ceremonieller 
s Mofterien, unter Domitians Rralerung arkifs 
ter; dargeſtellt ans verfannten Duellen. gt. 8. 

60 Serfaer durch andere firhen bi 
er Herr Verfaſſer, durch andere firchen « biflos 
orfhungen der geledrien Welt fAon bes 
tannt, bat, obne Zugang zu Päbltliben Archiven 
oder fregmanrerifden Acten zu baben, bloß durch 


umfibtigen Gebrauch bisher nur einfeitig bad; 
e 


ter geſchichtlicher Urkanden und Documente, v 
ieicht den wahren Aufſchluß über den Urſprung 
einer Chriſtlich ⸗ Unchtiſtlichen Hierarchie, und des 
Katholiſchen Eultus und Papismus, wie über die 
Durle des Ftedmaurer⸗ Ordens gefunden und ſo⸗ 
mit un vielbefprochne Themata unfeeeek Gegt 
mit der Leuchte der Geſchichte behelt. Die Haupt 
Tendenz der der genannten Schrift aber ift, e 
ptagmatifhe Gerichte der erfien Eprikliden Zeil. 
u geben , - während man bisher diefe m 


märdigne Periode der Chri nen ges chte im⸗ | 


mer nur entweder in idealiſchen 
gajammentangloten ‚Mpdorismen gef@ildert 

e zablreihen Noten find Mr die Gelehrten ber 
kimmt, als Nachweiſungen und Beweife für die 
meiftens noch unbekannten, hiſtoriſchen Data, 
welche aufgetäbrt find. 
Eompoftion if auf arbildete Leſet jeder Art bei. 
sechner, welche der Welthiſtotiſche Kampf der als 
gen-umd- neuern Zeit in den erſten Ehtißlichen 
Sabrbunderten and. die Beantwortung der Arage: 
darb welche Utfahen und Triebfedern ſich das 
Ehriſtes hum fo rafd und weit über dem cultivir 
sehen Theil der Menſchheit verbreiter und übera 
fo . gewurzelt babe? intereßiren mag. 


ena, im JZulii 1319, 
— Auguſt Schmid. 


Yrahriht für Prediger und Schullehrer, 
Nachſtehende —9 Werkchen ſind ſo 
eben erſchienen, und um die beogeſetzten Preiſe 
in der Darnmannſchen Buchhandlung zu Züllichau 
su haben; auch nehmen ſaͤmmtliche Buchbandlun⸗ 
58 darauf an; 
Dolfsfhulfunde, von ©. F. Marſch, nebſt eis 
nem Anbange über Eonfirmations: Unterricht, 
“pon 8, J. Räder, und dem erforderlichen 


* 


Die fortlaufende Textes 


4 


didterifhen Regeln, von Dr. ©. W. Ero$. 

Zur Beberzigung für Eltern, Lebrer, Predi— 
er und Schulbehörden. 3. Pränumerationss 
teis 14 ©r. 

Rebenlebre, als Sa get erſten Uebung im 
Denken, von ©. F. Marſch. 8. Pränumer 
rations: Preis 18 Br. ! 

Der Ertrag beyder Werten fol zur Wieder 

aufrichtung der im Kriege zerrüätteren Schule in 

Säterbog verwendet werden. 





So eben if erfbienen: 

Synobdalprebigt über die Worte: babt Salz 
bev euch! von Bobertag. 8. Züllichau, im 
pet Daramanıiiten Buchhandlung. Brochirt 


5 Gr. 

Ale diejenigen, welche ſich für die ** 
Sache der Religion intereßiren, werden gewiß 
and diefe Predigt, nah deren Durchleſung, nicht 
unbefriediat aus der Hand legen, welche mit_der 
früher erihienenen Schrift des Berfaflers: Wie 
kann der gefunfenen Religiofisät wicder aufgehol⸗ 
fen werden ? ein Ganzes bilder, 





Eatehijarionen über re, 

+ Ligiöfe Begenftände, wepte Sammlung. 

wonte werbefl. Aufl.’ 3. 16 ®r. 

— — Lateihetifche linterredungen über rer 
Tigidfe Begenftände, im den ſonntäglichen 
Berlammlungen der Freyſchule Fi Leipzig ger 
alten, . Driste Sammlung. ritte verbeſſ. 

il. & 16 Gr. ! 

Leopold Voß in telpsia. 


Memorabilien der Geilfunde, Staats’ Arz⸗ 
neymwiffenfchaft und Thierheilkunſt. Her 
ausgegeben von dem Regierungs-⸗ uud Medi: 
einmal; Rathe Dr, 3.3. Rauid. 3ı Band, 
mit 2 ilum. Aupfern. gr. 8. BZüdiben, 'in 
der Daramanufden Buhbandinug. Preis 
ı Thir. 20 Gr. (Alle 3 Bände koſten A Thlr. 


"or, 

Noch reichhaltiger als die früheren Bände if 
der Inhalt des vorliegenden Bandes, und nicht 
allein für Aerzte und Wundärste, fendern and, 
wegen der Aufſatze aus der Thierbeilfunde, für 
Gursbefiger und Deconomen von Iutetefie; emdr 
Uch wird and gewiß jeder Umbefangene dem Hrn. 
Derfaffer bevpflibsen in dem, was. derfelbe fo 
wahr über die Nachteile der zu engen, befonders 
den Unterleib preſſenden Mititairbekleidung,, fagt. 








Der S. W. Wittih Te Berlin I fo eben 
—— vario, ar in allen Buchhand⸗ 
n, fär 12 ®r. zu : 
ige "Schv der Spiele, 


oder 
Befhreibung aller Spiele 


Por: und Mitwelt. 


„feusiunfende 
er 
Erftes 9 HE . 

Der Plan diefes Werkes if kaͤrzlich folgender : 
Es foll darin nah und na eine Bribreibung 
der bey allen Völkern üblidem und üblich gewe— 
gms piele gegeben werden, und die Beichrelr 
ungen füllen, obnbefhader der Kürze, fo vol 
Kändig ſeyn, dab ein verſaͤndiger Leſer das ber 
riebene Spiel darnach fpiclen Bann. Da diefes 
chin die ernſte Beſtimmung bat, dem künftigen 
B fhichesforfber, Epich; Erfinder, Sittenmaler, 
Länderbefchreiber, Weltweiſen und Dieter als 
Zundgrube zu dienen, wo er ales beufammen 
oder wenigſteus darauf bingemwiefen findet, was cr. 
fonk im feltenen und Pofbaren Werken würde aufs 
Ken müflen,„ fo erwarte man nit etwas der 
efannuten Academic des jeux oder den Deuts 
Then Spiel: Ulmanahen Achnliches, wenn gleich 
alle dergleiben Schriften nicht unbenupt — 
ben find. Vielmehr gebt das löblihe Beftreben 
Der Srerausgeber babim, die Lefer mit MBiderwillen 
yon alle Spiele zu erfüllen, welde weder dem 
eift noch den Leib in Aafprud nehmen, befons 
ers und Geift tödtenden Sluͤcks⸗ 
w wirken, daß diefe allgemach 
erfinudesfpiele verdrängt mer 


ders gegen bie 
fpiele, und dahin 
Durch Leibes; und 
den mödten. 
Su jedem Hefte, derem mehrere jedoch ohne 
befiimmte Zeitfolge im einem Jahre erfcheinen- 
follen, wird man folgende Haupt: Abſchnitte fins 
dem: 1): Spiele mit Lribesbewegung. 2) Werſtan⸗ 
Desfpiele.. 3) Sluͤcke ſpiele. 4) Gemiſchte Spiele, 
und, wo der Raum es erlanbt:. 5) beſondere Auf⸗ 
füge, melde das Spiel im Algemeinen, oder eins 
zeine Spiele, Spielwerkgeuge, Spieler, Spielfälle 
2 ſ. w. betreffen, und dieſer Abichnist- wird wicht. 
der unintereffantehe ſeyn. — 
Unter dieſen Rubriken euthaͤlt das jetzt erſchie⸗ 
nene iſte Heft 17 verſchiedene Spiele, ndmlid: 
» Das Deutsche Kegelſpiel. 2) bis 11) Das 
chachſplel und die damit verwandten: Spiele. 
12) Das Quinzeſplel. 13) Das Brusquembille⸗ 
. Mich 14) Das Tontinentpiel.“ 15) Das. Deut⸗ 
fie Hedrathsſpiel. 16) Das Briscanfpiel, 17) 
Das Domihofpiel. 
Unter dieſen if das: Schachſpiel mit der Vor⸗ 
llebe behandelt, welde demfelben als dem. geifr 
mihften: aller Epiele mit Recht gebührt, und der 
Antäugrr wird: diefe Abhandlung mit. demfelbem: 
Intereſſe lefen, als der vollendete Shachſpieler, 
indem man darin Vollßandigkeit mit der böchken- 
Praͤciſon verbunden fuden Die unnügen Re— 
al welde dem Anfaͤnger unverfiändiid. und’ 
er guten Spieler entbehrlih And, feblen gan. 
lid. Anflats einer langweiligen und ermüdenden 
Sammlung von: Mufer, und Endfpiclen find nur 
wenige,. aber. gewählte ausgıboben ;. dagegen er— 
des man die mannigfachen, im Ausiande, befons: 
is im Morgenlande, üblichen Rodißcalionen 


dleſes Spieles, wovon bie zahltreichen dickleiblgen 
und koſtſpieligen Shachſpiel ⸗Auweiſungen gang 
Kb ſchweigen. Auf diefe Art it es dem Verfaf⸗ 
fer gelnagen, in wenigen Öogen- diefes umfaffende 
Spiel zu erfhöpfen, uud dadurd — zum bloßen 
paactiſchen Grbrauhb — alle übrigen Werte über 
das Schadfpiel eusbehriih zu machen. 


So ebew if erfchienen und in allen Buch hand⸗ 
Pangen ja haben: - 

W. T. Krugs encyclopäbifdies Gandbud 
der wiifenichaftlichen Literatur. Dritter 
und legter Band. gr.3. Züllichau, in der Darns 
mannſchen Buchhaändlaug. 1 Thir. ı8 Gr 

Mit diefem Bande if dietes, jedem Gelehrten, 
ber ſich mit der dicern fomol als neuern Literatur 
befaunt maden will, unentbebrlihe Werk geſchloſ⸗ 
fen. Der ıfle Band enthält nämlib in 4 Deften 
die philologiſche, hiſtoriſche, —X und 
pbiloſophiſche Literatur, der 2te Band im 5 Hefr 
ten bie anthropologifch » politifhe, phnNcaliihe, 
medicinifhe, juriſtiſche und theologiſche Literatur, 
und der zie Band die Supplememte zu jenem 

Heften. Alle 3: Bände aufammengenommen bil 


en auch den zten Tbeil von * Krugs Verſuch ris 
ner fakemat.. Encpclopddie der. Siffenfhatten.” 


ale Buchhandlungen verfands: 
Caͤctlia, die Seiſtliche Lieder, Oden, 
Motetten, 


. 12. ®r. 
A. %, Gott und Vorſehung. 
Mit Kitelkupfer u 


' u roch. 16 Gr, 
Hevnap, 3. F., ausführlihes Taſchenbuch, —8 


ıfler 
2ter 


SE urkebende Gäder fit (immttic den va 
orfiebende r mm ’ er⸗ 
thes und. Befler in: Hamburs zu haben.) 


In der F. € Hintichsſchen Buchhandlung find 
le eg 3 eig ı6 = a — 
. X. € 

für gebiliete Zefer ı64 in 4 Banden, 8 





gänzungsheft U. unter dem Titel: Synäre 
niſtiſche — * „Wetibegebendeiten in 
den Zabren 1312 b nf 3 
Hier giebt der sie a Has Sariiten 
ara befannte Herr V abermals ein 
Werkchen, defien Nutzen jedem, oe die Geſchichte 
anfrer Tage intereßirt, und befonders den zahk 
reihen Befigern der Weltgefihre hoͤchſt willkom⸗ 
men ſeyn wird, 


Dillers, Earl, Darftellung der Reformation 
Zutbers, ibres Geiſtes und ibrer Wirkungen. 
Eine von dem Franyöi. National Infitur ges 
trönte Preisfchrift, überfegt von Stampeel, 
mit einer Vorrede von . 3. €. Kofenmäls 
ler. ate, mad der zten Ausgabe des Drigi; 
aals —— a ergänzte Auf⸗ 
age. gr 

Wer fennt und ehrt aid den treflihen, leider 
gu früh verforbenen Villers! Ein ſchaͤzbates Denk⸗ 
amal feines berrlihen Geiſtes blieb uns im dirfer 
Schrift, die unter das Wuürdigſte gehört, was 
über den großen Gegenſtand der durch Luther bes 
wirkten Reformation gejagt wurde. 





Sandbuch ber mehanifhen Tehnolopie, 
nach den neueften in: und ausländifhen Ers 
fabrungen, Berbefierungen nnd Erfindungen, 
für Fabriken, Künfte, Handwerke nnd ter 
nifhe Gewerbe, in alpbaberiiher Ordnung 
theoretiſch und practifch bearbeiter von C. W. 

hmidt, Verfaſſer der GSewerbſchule und der 
Schriiten über Branntweinbrenneren , er ri 
und Efigbraueren ꝛc. ır Band. gr. 8. 
Uchau und Frepfladt, im der Darumannihek 
Buchhandlung. Preis 1 Thir. 18 ®r. 

Dem fo eben erfchienenen erfken Bande dieſes 
mit Liebe von dem, durch mehrere wichtige tech⸗ 
niſche Schriften —E— een Ver faſſer 
a ana nügliben Werks, wird binnen wenis 

en Boden auch (don der siwente folgen. 

Fan die technologiſchen ifenfherten feit 
einem Zahrzebend —28W die in denfelben gemach⸗ 
sen Entdeungen fowol, als dur die Erfahrun— 
g fachverKändiger Practifer:zu einem Grade der 

Hfommendeit gedieben ind, welche unſte Bor; 
fahren kaum zu ahnen wagen konnten, wenn ſelbſt 
eine Menge vsrtrefliber Schriften die ** 
dazu liefern, fo verdient es pas obiges Werk 
eis einzig ia feiner Arts dad ibm das Verdiene m 
einer kraftigen Mitwürfung zuerkannt werde, 

Der Berfaffer bat hier einen lang bewährten 
Schatz geöffnet, welchen derfelbe auf frübern Reis 

n durch einen Theil von Arankreih, England, 

eutſchlaud, Rußlaud und Pohlen in den Werk: 

ätten der Kabritanten, Künftler und Handwerker 
ammiete, und fpäter dur anhaltende Verſuche 
ewährte und, vermehrte, 
ah dem. in ber. Vorrede zum erfien Bande 
entbaisenen kraftvoll ausgefüdreem Plane wird 
diefes Werk, für alle Stände, befonders aber für 
abriktanten, 5 ERROR? und überbanpt 

Fr alle. teunifbe Sewerbe, ein unentbehrliches 

and, und Hülfsbucb, en in jeder Hin: 

8, genägende Kefultase nnd Hülfsauellen aufs 


aufinden ſeyn werben; es if d 
daß ſolches im recht viele vcte Gände Kommen en 


* an ügliche — diſtige Schriften d 
en Buchhandlung 9 De au 


®. & Ai Pag i 
& ng, De, eat 2te Samm ⸗ 


lang, 1 — bir. — Prän. 
Dr. 4 Tbhir. „Dani it en lieh und auch einzeln 
su baben: Der Manu, 5 e cr ik. grefehr vers 


at Auf. ı br. 6 Gr. — ———— 

beile. 3 Tr. er — Heimchen. (Inhalt: 
1. Kammerjänger. 2, Dis hütfprederin, 3 .Truds 
hen und Guftel. A. Die Kränzge der 3 
21 Gr. Die erſte Sammlung von Bänden, 


* befommen und ia allen ordenilißen Buch⸗ 


apier⸗ 
erkrie⸗ 


3) Sunderttaufend Thaler. * Der 
e 
{ 
aim über deu 


ae 7) — % 


men... Alle 4 Bä 
allen Buchhandlangen; 
€, 5 BE zen whle. — 


e * 33 1: 3 Bir or Belinpap. ı Thlr. 
er 
4 Die Torıcabane, N, 

finfen. 3 Thle. Velind. 


Belde 

* Er abalı: 1) Nmand, 3) Der 

— ae. ’ el 
verfiorbene 

aodlacfuer Du Der — Biden Dasertode auf 
Brangels Lebn un egers 
adt 5 erg — joe Dr ” 
on vom Ken Decem or 


Königl. Waleſtaͤt Pin de Keids löbl 
an Wear, 1. — Et 


wife — 
we — 2*— 258 unb 
— Bermögens befige Sa 
rath sehen ine, u scidem vera tern 
die Erben des Majors und Kitt bereasigt 


= in netten; un mel ar, 8 9 J bu 1 ha I 
der Gergeans Adolph har or, unbekannt if, 





irb- vorgemeldete teffamentarifhe Diepoftion, 
—* egennärlig sur Richtſchuut der Erbiheir 
tung geben bat, idnen auf diefe Ars hiemit bes 
kannt gemacht, wobey fle erinnert werden, die ge⸗ 
fegmdßige Zeit des Tadels in Acht ja nehmen, 
und werden fie aud benachrichtigt, daß Ein Hun— 
dert Drev und Zwanzig Kıbir. 28 Bl. 5 rfid. Bear 
in der Erbmafle des verforbenen Hrn. Maiors 
und Ritters rüdfidndig find, die einem Theil id» 
res Erbloofes nah dem Vater, dem verflörbenen 
Dberfien, Kommandanten und Ritter des Königl. 
Schwerdt » Drvens, wohlgebohrnen Herrn Jean 
Axel Haͤgerftocht, ausmachen, und koͤnuen dieſe 
Mittel gleib oder fpäteheng binnen der Zeit, die 
das ı5te Cap. 5 $. des Erbenbuchs verordnet, in 
Empfang: genommen werden. j 
Brangelehbolm, den zılen Juni 1819: 
Gerichtliche Yootificatiom, , 
Napeburg, den 28ſten Zur 1819: -- 
Bey hieſtgem Aönigl. — — d ale dies 
ſenigen, welche fib im Termin den zaflen- Yulii 
dieſes Jahrs mit ihrem Forderungen an die Bers 
laffenfbaft weoland SKammerberrm Schack von 
Buchwald auf Baiborf, oder mit ihren eiwanigen: 
Wider ſpruͤchen gegen das, von demfelben ertich⸗ 
— — nicht gemelder haben, damit praͤ⸗ 


erihts;: Canzley: 


In Eonvocations⸗Sachen aller, wride an dew 
ber Doctorin- Erptbropel,. gebobruen Jehauns, in 
Erade und deren abıvefenden Bruder dem Pirutes 
nant Fobanns- eigenthümlich zuebenden Sof im 
Kirhfpiel Spiecka, Landes Wurften, Auſprüche 
machen, if terminus zur Anhörung einch Pr: 
elufio » Befheides auf dem ıflen September d. 3. 
von biefiger Königl.- Iakis Canzley aunberanme, 

&tade, dem ‚sten Augüſt 1819. u 


einem WoHuötis Medergericht dar Sr; Derek Hatermigı 
Berger por Progurstorem implbrando gefiemend angrr 
jeigt, das fein Brudrrfohn Fran Edriian Berger, wei: 
land Sufiwirch in der Breitenficabe biefeibit, vor einigem 
Boden "ab inceffrto. verfiorben ſey Da. berfeibe num 
weder Kinder noch Eiteen jurüdprliaffen; au überali ferne 
mie dım Impioranten gleich made Anverwendien ben'el: 
ben überi:be hätten, fo hatte Ampioraf Ad von d mi 
aseinigen. ausichiießenden Erbrecht· anf Dir Beriafinfchaft: 
bes benannten. v+rfiorbenen Berger techrih. übemeugt, 
um darüter Inder die geirplihe Grwikdele ıu eriangen, 
und ingteich pw enfaderm ob etma tonitige unbefani te Ans 
forähe a⸗ den Machlaz des deiunioriı dafren mögten;; 
fühe derſelde ſich veramaßt,. Ein WBohuöbk: Gericht umı 
Die Erfennung: eined. öfentichen Proclamatis dahin ges; 


Korfamf anzu den: 





dicio daß fie Damir termermeitigemicht: zu üör 
Ten And, und Ihnen ein ewiges Stin chwelgen werde 
erie „ 


We ıate: Nonember. di J.. Pro, 


Aus Rönigl. Dännemarkiſcher Sof 


j  Kamburg, den 1aten Aunn 


werd ENTE 
ito- richtich alles 116 Ft, unde.. 
etito in geriäheiich Ar * | , 


torio amberaßmet -tworden; ielded Impioransifdher Mine 
waıd diemit zur Öffenclicben Kennemif bringt. 
Hamlurg, den asien Junil 1819, 


€. Bohudnt. Nfedergeriche Haben GrE. 2. Kelinabufemr 
uxor, nole; ®r, Lurla Eiliaberd‘ geb. Schmidt, Peter 
©imon Brötermann wor. noie. Fr. Anna Dorstbea 
zus Schmid, Midarı Nowohl uxor. noise, Fr. Pucretiä 
arzareıha geb, Schmidt, Jacob. Mudoipd Echmide, 
Martin Heinrih Shmide, und Berdard Joahint Schmibz, 
“18 mächne Intenar: Erben defori. Jadann Birndar ð 
Schmide, per Procur. implorando angezeigt, wie dies 
feıbt am 304m Map db. der Makler in Nordifchen 
Producten, Se. Jodann Berndartd Shmidt, 
ohne Hınteriaflung eines Teflamerts verfiorben fey, und 
Sk, die Impioransen, als Gefhwifter defeiden feine 
wählen Intetar: Erben wären. Stwol nun bie Bermör 
generBerdärrniffe des Berftorbenen In befter Drdrung bes 
funden worden, fo fänden Wennoch die Impioranten der 
Drbmung und Fünfrigen Sicjerdelt Hader Eich Deranlaft, 
€. 8. Sericht um Erfennung eines Procams und iner 
Yes Indaits ergebenn anzufuhen: Daß atr biejeni en, 
welde an ben Nachtat ded am gofien May h. a. biefeidfe 
Derfiozdenen Makıırd, Johann Bernbard Scomidie, 
ex capite hereditatis, vel crediti, vel ex alia qua 
sunguo caufa Fordirungen oder Anfprüche Baden , oder 
ya baden vermepnen,, ich damit innerhalb eined peremtos 
reif feilzufegenden Termind, (Auöwärtige per Prochra- 
torem ad acta confiirumm) bey üiefem Woblnöbi. Ger 
eicht im melde, und ihre vermwennei en oder wirkilhem 
Anfpräche oter Fordrrungen ıu jufifteiren (uidig und 
unden (type, widtigenfand Me damit präctudler und- 
Idnen ein ewiged Stiufhweigen auferiegt werben fole. 
— petito proclamatis If von Ger ches wegen alles 
alts neferies und ber a9fle Nonember 1819’ pro ter. 
—5———— anderahmet worden, weis 
ic — gemacht wird. 
1 


Dem 5. 8. T, T. Hochverordneten Herren *2* 
von Hamm and Hoern dat Dororbea Borgwardt, gebösrne 
©rebtd, cum Curatore,. durch Iften Anwald, MWroc, 
Römer, implorando ju wernedmen graeben: Daß Idr&des 
menn Eomuel. Bortlob Borgwardı vor uinigen Japrın, 
Däme Le.befersen zu binteriaffen, verſtorben ieh Dor der 
Et hatte ır mir der, Implorantin einen ESerärter erreiche, 
tet, dem zufolge le, dıe Imptoranti“, nam (eitem Eode,, 
In vodem Befige des ganıen gemeinfhaftiiden Bermogens 
als vontommene Eigentdümerim dievea foe.. Unter Dies! 
De Bırmögen befindet ib.nun ein Diap, nebfi darauf, 
endem Gebäude, weht, anne B:fhmerung ; ans‘ 
mod Im Landheche auf Ded Brtiiätkenen @ sauer Gogtio 
Boräwarsr Namen gefähriöben Mißr. Dieren bey’ dem! 
güdfayen Baumdy auberhaid des Meienmerts, imwlichem det! 
Eprp® dr Garde und Krdger' en Oppermann Miape, tängsi 
der Landiwehre, beiegenen, amı der Hrrtfitafe 170 Buß,i 
Bieten abır 151. Buß beelsem und 300 Fuß, langın Biag,. 
mir dem darauf Nehenden Hanfe uns Hofe, mini bie 
Imploranın zu derfaufen. Um aber diefen Werfanf und’ 
bie Zufhreltung der gedachten Grundnlids 'Hthörig ‘ber 
(Auen, fa mie amd, um min Mube den Mamiaf- Ihres) 
grade Mannes befigen ‚au könnem, mwolse fit um Die, 
- ne enee Öfenıliden Drociams Bahın ehreiblerignt 
en:. \ u 
Dog ale und jedi welde am Ken Nachlat dee ver). 
MRor enen Samuel Gottlob Borgwatdr-ex jurs hei 
“zeditatie, vol ex: alla-quacungus oauſa, Fordern 
“zungen iu haben vermennen, Imaleichen Diejenigen, 
“welche dem Berkaufr und Der dereinndigen Umfazelr. 
"bung deö.auf den Nomen des verfiotbenen Samuel, 
BSortlod Borgmardı Im Lamdbuch gerchriebem fiedenr- 
“den, bey dem Rübfchen Baume, alıserhaid. Des Miuens 
“erls; yrfayın. dir Errp6 de Garde und Keöger en 


“ Plage, kä der bLaudwehr belegen 

——n Bude A Inten aber est 

“ten und 306 Ä 
’und’ Hofe, j 


mino naico et 


des dledurch dffen 


aye, mit. dem Bar 

teen Dan wideefpeehen winen®: 
„wären, Ad) in termino-unioo eoyue Peremturies 
erpetaik 


. "*psaeligende,, (ab: poona: prasalufi: or, p: 


"Glentii, und Firm Auswärtige por Procuratorem 
“sd acta confitutum, damit vor dem Landherr⸗ 
“ichen Drorocod Gr. -Hochweldhele, des Haertn So · 
“nstoris Drünnemann Lei., su melden und -ihee Anı 
“rpräce rechtiicher Are nach zu ’jufifieigen fchnintg, 
ein Entftedung deſſen aber erwarten follen, daß 1% 
“AYmpiorantin; Dororbea Borg wardt, gebodrie Seh 
“pe, Für die — Erbin des verſtordenen Samuel 
*Wortiod Borgmwarde erklart, und fle den dem De 
“4unoto annoch im Landduche zügefheizdenen, dep 
“rem Pübmen Baum beiegenen, oben mähber brieich⸗ 
“ineten Plag, mir darauf fedenden Gebäuden, um 
“echreiden im lafien bon Berichte weren befugt merbe. 
Dieem Petito proclamaris If alled Inhaue beferiret 
und Terminus auf den Bten Januar 1820 feigefegt Wıls 
ches implotantıfchee Anwaid biemir zur äffenrliten Kennt 
niß bringe. Hamburg, ben 7ren Muauft 1819. 

In Eredirfachen Johann Nicalaus Balde IE von €. 
Wohndbi Niedergerichte aller in Commilione fi nicht 
angrgebenen Gtäubigern, weiche an denſelben annoch 
Unipräxe ju baben vermepnen, per publicum Pro- 
olama iniungirer worden, ſich bamit innerhalb des rör- 
mini unici et peremrorii, ben ı8tem October 1819, 
gebörigen Orts zũ melden, und ıwar [ub poenz prae- 
eluß ot perpetmi filemtii; wel 6 hiedurd, befannt ges 
mat wird, Hamburg, den Ren Auguft 1819. - 


Stedbriefiü | 
Königreich Würsemberg. Ehingen. ' 
Der bey dem blefigen Lammmwirss Kaufmann ats Hausa 
nee In Dienfien ftebende Earl Baier, gebärtig von 
DBlleringen, Ober Amtd Stuttgart, If, nachdem er auf 
Beiebl feines Dienfiderrn am ı7tem vorigen Monats in 
einer einfpännigen Edalfe zwey Fremde, einen Schuh⸗ 
ich » Fabrlfanten, Namene Boſſmann, aus Gchottiand, 
nd deffen Frau, über Heilbronn Frankfure gugefüähte dat, 
und nah 3 Lagen wieter jurüdkehren, oder wenigfien® 
feinem Dienfideren von feinem Aufenthaird Dre Nachtiche 
gen fonte, bis ſeyt weder murüdgelommen, noch hac-ee 
egend ermad von fio hören laden. j i 
‚ Da er. Ach hieburch Der Fucht (che rreTera vrrrchl 
Hat, fo wırdenfämmeliche Ihs und aufländifche, en 
bedörden geriemend refuche, auf diefen Wenſchen I fah 
d ibm Im Berrerungsfade ſammt Chalſe und Wferd 
efeen zu laflen. — 
Baier if 22 Jaber ale, 5 Bub 6 Zou groß, mittterer 
Setatur, dat ein rundes Ungrfiht, fhmwarie Haare, miles 
ste @rirne, fhmarıe Ausenbraunen „. graut nanatıe 
Augen, mittlere Nat, vole Wangen, Eieinen Und, 
hartın .(hwargen Bart, gute Zihrne, rundes Kinn and 
gerade Beine, Melleider war ar mit einem tunden Huıb 
ee Haldınc, grauen Bammid’ von Nanquiner, torder 
Er ‚sangen biausuhenen Beinkieidım und langen 
tiefeln. - æ 
Die einſpannige Chalſe IN gelb angeſtelchen, und ber 
ſenders daran —— daß Die wer vorderen Räder 
neu und not unangeritichen, die zmep dinteren hingegen 
alt, geib und’ ichwarp angefirichen find. — 
Dat Dierd if eine Beute, non Farbe eln Fuck, milk 
einer Schnadeibieffe, 15 — 16 Fauf bo, und bat als 
Befonderes Kenneich eine Immermährende Mau ar 
ben bintern Füßen. Brolihen Frankiurr und Mayn)'föß' 


Water mir Ehalfe und Dferb gefehen werden feyn. 
Den sten Auguſt 1819. r ‘ 
o nial. Würtemdera.. Ober Anıti@keide , 

Ehingen. z 


1 





Proclama. 
Bınn bey Einem Wohledien Narbe die Ueftze Danbr' 
Kamp. Friedrich Smollan er Co, jum Bebuf der Auseinam’ 


Berfekung mit Ihrem Errd'rorem, wm ein Proclama: ad’ 
cpmvocaudos. oredispres, berfeibem, gebeto, diefemd 
etiso: auch drferirer, und feibige zumn it Per Ausı_ 


tigung an Bin Edles Bogrepuihes‘ Werickhe verwirfem 
Morden: MS werden son Einem Edlen Hoyrrylihen &es 
richte Ale umb Jede, weitde am'die Handlung Friebridy 
Emotian er Co: aus irgend einem Sruade Anfprucht oder 
nforberungen. mi Habe nermepnen: fodsen,. Sesmmitteigi 


! etolefen, Ab binnen 6 Monaten = dato, fpätefien# 
18 Tum Sten December a, c,, ben biefam Sdien Boätepr 
den Berichte su melden und Ihre fundamenta crediti 
Im erblöieen, mie der Dermarnung , Daß nach Ablauf Bibs 
fer peremiorifhen Frin aditms präcmmdirt und Wiiemen 
—* u Anfprane oder Anforderung ferner zeboet wers 
en fol, E 
dubiicatum Miga — ben 6ten Juni i8ı9. 


Ad mandarum 
. €. Hollander, Seers. 


Proclama. 

Wenn von Einem Wobtedien Rathe der hleftgen Hand⸗ 
fung Tart Köüber er Co, auf Derrn Anſuchen, ſarn Betuf 
richter Acher Bellärigung bet mir ihren Erebitoren zettof⸗ 
gen Wccordıd, ein proolama ad gonvocandos credi- 
tores nachatgtben und feiv'ge mm Erhalt der Mudf rris 
a. an Ein Edles Bogrepiihhed Gericht vermisien mom 

n: ats iwerden von Einem Edien Bagerplihen Gheritite 
ade Diejenigen, weich: an die Handlung Earı Roter et 
Co, aus itzend einem Grunde Anfprüche oder N fardes 
zumgen zu baben vermepnen follten, Beöimitteil anjewies 
fen, fi dieferhaib binnen Gebt -MDigvaren a dato, fpäs 
refiend bie zum sıften December d. J., bey dieiem Ediem 
Bogtedlichen Gerichte ju meiden und Ihre iundamenta 
crediti sw erdibiren,, mit der Derwarnung, dus Ae wis 
delsenfaßt nach Mbiauf dieſer prremiorlihen Frein nidhe 
weiter gehört, fendern mir Ihren ttwanigen Anfprücden 
oder Anforderungen obne welteres präctubıre feyn folem, 
Riga Nathhaus, din ., 181% 


- Ad mandatui. 
€. Hoitander, Bert, 


— — 


— Da der-Mbminiftearde det Naclaftes Der Hlefeihn ab 
intearo veriiorbenen Barfeba, »erwitimer gemrfenen 
Ifraei und -gebohenen Debn, bep. dem ig Drergei 
zichre um,di Erioäpng eined Droriamd zur Conpocirung 
der Erden, Imgielden der Erehisoren und Debitoren der 
edacten-Defunctao geriemend angeſucht bat und klerıg 
itt Statt gegeben worden 1; fo werden Hierdurch ade, 
und jedes welche an den Nachtaß der veriiorbenen Burg 
feba „ permistwer gewefsnen Ifraei und gebobenen Deön, 
entmwıber aid Erben, ober ald Ereritoren, oder aus cınemt 
— Grunde irgend eım Recht oder eine Anſprache 
u.baben ermeynen, fo mie aum alle diejenigen, weiche 
erfeiben mi Euren verhaftet find oder Sachen und 
Dfönder-pon- 226* babın, dieeutchd ein jr eage⸗ 
mat-und aldi pereimiorie vorgeladın und angelditen, fi 
Damit,” ii ur fo fern fie Auowartige find, durch 
nn Nest, des ana { — Oero ber 
td. .b em „birflgen ergeeihte aningebrn, 
auch ihre Angaben Uemaäoh sıtkkıa IB nb-keiten unser 
der Hinimgefügren VBerwartung, daf flr winzigenfuuß, 
nd ımar die. Erben mie Ihrem Erb» Aniprüdrn, und die 
rebitoren mis ſheen Forberunzeh, au den Nathbiab den 
befagten — werden prächudirt und Biejerwierein' 
mir einem immermährendın Stluſchwelgen werden beige, 
bie Debiroren-und Ganen:Imhdabre aber mit der Doppel, 
ren 328* bed brm Werl e Ürır erwanigen Blanbe 
ae erenztons, Mechtes werben: deitzt meraen. MWornad 


in achten. ; s 
‚Wtoneiinr Obergerichte, Ben spten Ju! Mıy: 
ı Ex decreso Scharmn: 


“ Da der biegen. Edfugvremander und Koufnienh Linw 
ann Berim, aid Adminifitueoe der nue unberrächtiichen! 
r:afenihaft des Hiefelbi mnvereberiche derferdenen 
duhdrwandten un? Handlungs + Euvmmis Urofet Mme' 
Let, der Velen mnien mine weinen Orkan td, 


eis das er Im oder bi Büdingen pr:ohtrır feyr —* bey 
Ye ne ein 


‘ 1. ’ 


dene Wlengen Obrratrichtn um bie Eifaffu Pros. 
elamE jur. Eonnoririihe Dre värhefannee rn und ering! 
vorbamderen 'Erebiroren Frs Deiuneti sejktmehd -Anges 
fuur bay, mdr wieren Witte Starr geneneh Wr In 
td en aue und be, wehtbe a ———— Dr ber 


füsen verfiordenın Pet get! entire als Erdenza 
oder als Ereditpren Ard' —E —— 
tinen Grunde und aiafpruche zu daben Dem guemp 


Hledurcb eins für alemat und mithin peremtorlſch aufge 
focdere umd angewleren, ſich damit amt zıten October dies 
h Sapı6 ben dem Hieflgen Chrrgerldire entweder Ders 
mil oder durch zu beflelende blaflg: Geroamänt'gte 
anzugeben, auch Ihre Angadın demnänft gebörTg zu Juli 
leiten, unter der binjugefügten Werwärnung, mie fle 
wibgigenfans 10 gewärel baten „. Daß fe, milt Ihren 
Erxbs und forfligen Anfprüaen an biefen Marbiaf werden 
präctuner, und damle nach Morfcheils Der. Gefehe werde 
berfahren warden. 
Altona im Obrrgeri@ze, den s9ten Zulll 1819. 
Ex deoreto Senatus. 


= PIERRE. _ 3. Bun. 
Dritte und legte Befanntmahung. 
PFroclama. 
Bann Ne bieie 


eocoMireen Bläubiger), welche an das Hauf cum p 
und den fonkigen Nadia der Maria Eilfaberh, des wenf, 
Bnton Friederib Gegmann nachgelafenen Witwe, geb: 
Katteldorn, aus Erbrecve oder fonflge Forderungen und 
Anfpele su baben vermennen, Amgieihen biejenigem 
weiche der Defunetae wir Shuiden verhaftet And, oder 
erwa Pfänder von Ihe In Händen haben, Hiemir ein, für 
alemal, mirhin peremtorle, eitſet und geladen, ſolche Ims 
nerhatb 12 Wochen, vom Tage der iepten Bekanntmach ung 
Diefes Proclamd angreechnee, Sub pocna praeclufi et 
srpetui filentii, dupli er a ‚juris, mtr Bes 
Qung ber erforderlichen Meren ı Prochranur, im fo weit 
Re Uuswärtige ind, depm Hlefigen Geriayre gehörig ams⸗ 
eben, die jur Begründung ihrer Forderungen dienenden 
scumente in originali iu protuciten und davon bei 
faubte Wbrchreife deym Weofesiondı Wronocon zurädiiu 
—* und demnägcht welteregtrehriiche Berfügung au ges 
eılgen. + 
—— ale, denen daran 6 ſſch u achten haben, 
J 


debeck arken Zul 
—— gr Str Mtlarius, 


ee .. 
Dritte und legte Bekann g · 
Proclama LEE: 

Bann der Diefige Eingeſeſene eb van Höfe 

anpelrigt, wie er dad ihm Iugehörige,, im geen Auartier 

fub No. 63 beltgent Wohftans onm portinenriis am 

Die Frau Ehrifiine Iohanne, Herwirtisere Yufisrächin 


Bıhn, gebohene Kraus, cum ouratore, tebr und eigens 
ehümfich verkauft, und su dem Ende um ble Eriafung 
eines Proclamaris gebeten bat, 

@enn nun diefer feiner Wirte ſtatt gegeben worden; 
0l8 werden alle und jede, weſche an d Genannte Haus 
oum pertinentiis dinpliche An wir und Forderungen 
su baden vermepnen, & le auch ind —8—— 
weiche an die Im gedachten Haufe reducitren, bon dem 
Hreen Paſtor Schröder unterm agfien Juli ıgrı an Jos 
hann Hintich 585 sco M 
fprüde daben 







Önnen, eitiet und aufgefotdtre, fi, und, 
Imwar die Auswärtigen. uneer Befiellung | eoärl; te Droen⸗ 
gatur ad acta, ab ı2 Boden der iekten Ds 
tanntmahung diefed Proclamatis anger ‚b Bu 
echte JR * * gt ‚citen, oder 

ewär 

vr ma a. auf. langen der Su imn we * 
N De 
Mi Born ein jeder, dem daran gelegen, —R 


Vandobed, den. azien Juli 1819.  _. ur 02 
ee in en Juhitiariun 


Dritte und Teste Bekanntmachung. 
. Ertract . 
aus dem ‚im Po. 126 Diefer.Beliung Inferieten 
Mds Wiäubijen, Ohuldnet und Si Inh 1 00 
‘ v u u and s a 
Naclafrs u Kiiaiexs Meimer u In Scwenefeld, 
müfen fi fub poena praeeluf, dupli er amidh juris, 
binnen 12 Wochen, anf der hleſtzen Amtftude angeben. 
Kendöburgee Amthaus, den asıten Zuti 1819. . 
v. Sıhlaubuf. 
In fidem: Lanz he m. 


Erſte Bekanntmachung. 

Bon Gerlchts wegen und bey nadgeſchter Eomminas 
tlon gebiere Ih Johann Eprinian Friedrin Heins 
seimann, Königs. Eonferengearh und Landeoigt im 

Ri Süberblibmarichen, Witter ıc. 

Dımnab der Zimmermilfte Elous Robbe in Meldorf 
und defien Ehefrau *2 actbodene Sanfen, verfiorben 
And, und vermöge eines im Zahr i788 ubter Ihnen ertſch⸗ 
teten gesenfehigen TZeflamients Ihe Nachlaß nunmehr uns 
see Ihren bendrerfeitigen, theils abwefend:n Erben, zu vet⸗ 
theilen if, ı9 habe Ich auf Iahanı dies beilelien Cura- 
toris bonorum, Claus Hein in Meidorf, zur Berlchtl⸗ 
uun. Diefer Sterbbude eln Prociau bemwilkige. 

6 werden baher von Gerlchté n ade und jede 

Gtänbigee und Schuldner, fo wie auch die Eibin der ob⸗ 


Mode und Berdje Node, ges 


benannnten Edelewie, en 
bohenen Hantfın, In Meldorf, ledoch mir Annahme Dre 
forderr, 


eıwanlgen protocolirten Gläubiger, diedurch au 
dab fie, und ımar die Huswärtigen unzet Beilelung de 

Dercutatue iu den Beten, Innerbalb ı2 Wochen, to 

Tage der legten Bekangt wäachung biefed angtrechnet, re 9. 
ben Strafe dei Ausſcotufſes, doppelter Bablung und Ders 
sun ihres Erbrechte, In der Rönigi. Kiech pleifchrelderep zu 
Meldorf .gebörige Angabe ad protocollnm profelfonis 
befhaffen, demnählt aber weitere ee ka Berfügung 


ewärtigen. Wornach alle, die es ange achten. 
Meiborf, den Ween Auguſt 1819, 0 ala 
n fidems Eattbeufer, 


In dem Drpofito des Hiefigen Oberslandedzerichtd- bes 
finder fib eim Banco Acıivam über Eintaufend hebind 
duntert vier und neumig Thaler 10 Gar. Conventlene⸗ 
Münne, welches der Geheime Kriegs: und Doma'nenrarh 
v. Fordendet, Bedufd vönlger Eilgung ber räßtänd'g ges 
Bliebenen Kaufgeidır für das von ihm von ber Bittwe 
Des abgrieheem Offlelafarı Errichts s VBrocuratots Grreing, 
Anne *9 gespannt —X actauſte Haus im Jade) 

g gerichti epönltt ha J 
—— dei U aofien Mär) 1778 verkorbenen Dais 
elaları Greichtd, Drocnragors Iodann Bernhard Srevingu 
und drfien am gtem Januar 1795 verflorb:nen frau 
Aını Ehriffine, gedodentn Sethe, Haben Ad «nun gee 
meldet: 

1. ber Weledrich Hütemire, füe ſch und Namens feln«e 

Ehefrau, Aare Ehrifine Bransitca Meng, auf deu 

Haufe Eannın, Kirchfpleis Amelöbähren: ı 
. ber Helnelch Anton Greving ; u.a 


2 

der Johann Heineid Beckhausz us 

* der Engeibert Bekhaus; x. * 
5. der Engelbert Rofept Senipır; . „A 
6. der Engelbert Bıbaus junior; 

7. bee Johann Hrlarid Bünntlamp, Namens feiner Ehen 


frau, Branzidca, grbodrren aus; 
8. die Wirewe Zofeph Didbans, 
und Vehufd ibrerkegieimatlon me Empfangnahme ded im 
Depoßto —— rg —— 43 an um 
nen e a mt e tias 
Dee Delta EHRE jten Eebihafsd, Prätendenten , 


1 
a eiulture' Disc saroıs Grening anges. 


age 2 

Dem smfolge werden alle Didientgen, meld: an der 
Nachlas HC in gedachten Ehefeute Procurarors Br 
ving und namentiih an das in Depobto befindtiche 
Banco activum von 1794. Rthirn, 10 Sir. Eenbentignds‘ 
Gerd rechellde Anfprlihe im daben verinrunen, Hledurch, 
nergetaden, (ale In dem nor dem Dipusitieh, Dirt 


Ober s Dandesgerichtd: Hark Werner, auf den. auilen Detes 
Ber ourr. , Morgens um ır Ude, in dem Klefigen Obers 
Bandesgerichts « Grbäude angefegeen Sermin gebührend 
anyumelten und zw befdjeinigen, untee * Warnung, dat 
Im Tnchrerfcheinengdfal die Sab r Bid 8 benannten Ex 
grasinten für die renrmäßigen und alleinizen Erben ber 
verſtordenen Eheleume Procurtators Örering angenommen, 
ihnen #13 ſoſchen der Nachlas und namentilch das in De- 
posito befindiite Banco asrivum don 1794 Achleu. 
210 Gat. Eonventiond » Geld, nebft fämmriichen davon vers 
Fallımen Flafen, iur fregen Dispoftion veradfotgt werden, 
und ber nach erfolgter Präciufion ſich etwa erft meidende 
mäber> , ober gleich made Erbe, alle Ihre Handlungen und 
Diöpofltionem aniuerfennen und zw übernedmen. ſchutdig, 
von ihnen weder Nechnungtiegung, noch Erfaß der 9:60» 
beren Nugungen jur fordern derechtiget, ſonderneſich Iedigs 
Hb mie dem, was von der Eroſchaft und dem Banco 
sctivos nody etwa Abelg ſeyn möchte, am begnügen vers 
bunden ſeyn fol. 
Münfter, den sten Jutll ıBı9. 
König. Preupifyed Oberes Laudes· Gerlſcht. 
v» Beraut h. 
ODerpenbrock. 


—— — —— — — — — — —— ——— — 
Auf Unhalten des Heren Kammerheren, Grafen von 
Bobdien, auf Dreey, werden um. Zweck bee Erforfchung: 
aler Ibm etwa unbefannter Anſprüche an bas von Ihm 
im Jahre 1815 den G-brüdern. dem Königi. Shhweriichen 
Herren Ober Deuttnant und Mieter Earl von Blasen und 
dem Kammerjunfee Wilhelm vom Waren, abaefaufte Gut 
Pree:g, ale dielenigen, welche an dirfed im Franiburger 
Krelfe belegen: Gut Preey cum pertinentiis Forderuns 
a und Aufpeüche haben, bretuch beremeorlſch vorgelar 
n, foiche am ayflen Augufi oder aylien September oder 
asien October d. 3., Morgen! um ı0 Uhr, vor dem Kr 
ulgl, Hofgeriche gehörig amugeben an» zu beicheinigen, 
voldelgenfand dur die am azflen November ». 3. u 
Yunbiicirende Bräciufv, Erkenntnis die ſodann mod Ratitis 
* für Immer damis ausgeſchloſſen and abgewteſen 
erden. 
Datum Greifewald den zarten Yusli ıBı9; 
Asnlat. Hofgeriht Neſetbſt. 


Auf Anſachen bes Benkowaell Brädgam ıu Soarp⸗ 
ig find Auch die am beutigen Bage eriaffenen Öffenzils 
«en Borfadungen ae Dielenigen, welche an Ben eben 
gedachten Euppiicanten und deſen Bermögen, in (peoier 
an Ben Echarpriger Pacht⸗Vorſchuf, bad dafeıdft brfindiiche 
Invertarum, Saaten o2d Acker⸗Arbeſt, anch die Beltle⸗ 
Blgungen, aus irgen» eınem rechtiſchen Grunde Anfprätte 
und Serderangen habın, vorgeladen olche am zarten Kus 
guft oder ı14ten Erpiembie oder Ten Detober *— dies 
felbſt gedöri, anzugeben und ım Heiternigen, bey Vermelr 
dung der ord.-ungsmäd'sen Medtönadthelie und befons 
Ders des Sur ben Abſchled vom golen: Dcioker. d. 9. 
Degen fie zu SoNsiehenben Fraejudicii ber Bräciuflen 
und viligen Abweilung,, 
Darum- Breiföwald,. den aoften Irtli 1819, . 
Könizt.- Hofarribr Hiereihfl. 


Edicıal»- Citation: 
Won dem unreriechneren Stadtgerlchten wird ber 
von bier gebürtige Luhmadergeiine Johann Jacob Eur 
Vernier, weicher era’ sor. 16 oder 17 Jabren von Hier 
auf die Wanderfchafr gegamget und feinen Bey nad Hins 
ferpomnern geyommen bat. Ba-feis der Zeit von feinem 
Beben oder Sode feine Wutkunfe ju erhalten gemefeh, 
neh feinen etwa zurfdgelafenen unbefannten Erben, auf 
Unfachen feine nähflen Berwandien Hierdurch Affeneiich' 
aufgefordrer‘, von’ feinem Peben und Aufenthalt unge 
täume Nachricht: zu- geben, rpäteftend aber: Ach’ im Dem: 
von ums auf * 
den asten Map ıB20, Wormirtäns g Use, ö 
angelegten Kıemin’am gewähntiner Gerimtöftene dierſetbtt 
ya meiden, oder bey feinem Ausblelben und gänmliten 
Stiäfhmeisen u gemärtigen. daß er für tobt erkläre 
und feln B-enröpen den Ad) gefegiidien Irgirimirtnden En 
ben juerfanne werden wird, i 
‚ Grratburgim-der Ufer Marl, den raten Aug! 1gı% 
Königs. Prenf. Stadtgarints 





. wrfenmeniß — — 
Machdem die Landes, Abweſenden Johanu Chriſtop 
und Mich ael anuel Maler, Söhne der dapler derſto 
benin Sautmännin Moria Barbara Mauch, oder Idee 
alenfanfge Bribeserben, die In dem unerm 29fın Por 
dember vorisen Jades eriaffenen Srfentiichen Auft«ft abe 
geforderte Erflärung Über die An, oder Nicht: Auerken⸗ 
nung des gerichtlich bimteriegren mürseniichen Teſtaments 
innechait des fellgeiepten peremtorifchen Termind von 
6 Dionaren bis jur Stunde nom nie abgegeben haben, 
fo wird anf erneurennd Anrafen dir aufgeflelten: Euratos 
gen, in Grmüßdelt des ungedrohrtn geieplichen Dräiun 
Dired, dad ernannte Teſſament der Dacia Barbara Mauch 
biemit als anerfannt erdtäre, ſoſort werterd nach ltehte 
willigen Verordnung. und gefeicher Vorſchrift in Dee 
Sache verfahren, . 
Am ısien Julik 1879 


(E. 8.) 
Königt. Bayerfches Kreise und Staftzerlcht 
Yugsourg 


vom Silferborn. 
Borbruggt- 


I: Srospemiogilmer JufiisrKungieg In Rofnod. 
Durch) den gegenwärtigen Auszug aus dem. heute erw 
Fannten, in den Mecktendurg Schwerinichen Intelligengs 
klären voldändig abgedrudten Procam, wirb no 
weirer gemeintundig gemacht: saß ber Ober Forfimeifler 
von fangen zu Daflel ben Grosherzogiliber Juris Kanye 
biefeibit angepelger, wie berieihe die Wüter Lülein, Beiltr 
MNennkirchen und Woidenfioeh feinen Brüdern eigen® 
tbämlich abattreten, und daher ale diejenigen, weiche ex 
Faotis der (eübreen Beflger dieſer Güter, fo mie aus 
ben Hanblongen das Dber ı Borfimelfterd von Langen, aus 
irgend einem ertenkliden - michs sehnrembeiichen @runde _ 
Anſprache und Forderungen an obgenannte Gdter ıu bar 
ben vermennen.. am ofen Oetober d. 3., Morgend ne 
—— — Belt, vor Bir er en | Zuftine 
9 fub peene praeoluß, zu deren Anmt per 
emtorii salaben And, j v 
Darum Roüod, den rzten Sutil 181% 
i Zur Großdergogiin Medienturg: Schwe rlue 
M ſchen Iuttıp Famtes aller ho ch verorde · 
nete Director, Wiee / Director und Rãthe. 
»on Gauch. 
⸗ ». O. F. Drefen. 
— — — 


In Eoftemagt. SunlssKamitep u Kite 
. Dach Bm gegenwärtigen Auf,ug and dem Heute erw 
fannıen, ben Medienburgs&chtberinfchen Intedlgeny Diät 
sten volfländig lafertereit prächufieifeben Ladunzen, wirb’ 
noc& welter gemeinfündig grmadı, dat der geheime Pie 
nantath Jacobfon of Treſſow bey blefiger Oropters 
jogiichen JuftiisKamiien die befcheinigre Anzeige gemacht i: 
wie derfeibe gemilige ſed, über Me von Ibm’ angefaufs 
ten Büter Kienz, Bebmdendorf wn® Ki. Mardow ein! 
Sppoitefenbun im errichten und von Grofberjogt. Kes 
— die Beſtätſgung deſetben, mach vorauſpenengener 
roclamatlien der vorgedahien Güter, zu gewärtigen: 
habe, derfeibe auch zu biefem Bwerf wm Ertaffung öffent 
Ucher präctuffolfhre Ladungen nadigefurht bar, und «im: 
Plquldariond / Termin auf den ıztın November a, o. anf 
gelegt worden, au welchem alle diejenigen, weiche aud Irs- 
5* e:nem einlizechtiiden Grunde Anſprüche und For 
reungen am’ obgenaante Gürer iu baden wermeynen, {da 
dann. Morgend, zur gewöhnildien Belt, auf Bronheriogs 
licher JufipKampiey blefeiölt, [ab poena praecoluß ‚er 
imponendi perpetui Glentii, peremtoriid geladen And. 

‚ Datum Ronoe, den aoften Zulli 181% 
Zur Brosherjogt. Mediendurg Sc werinſchen 
ZufiyKanziey amtrgöchh verorbnett Dig 

reiten, Wice, Ditector md Käthe. 
von Borß. . 

In. SrosHerheglicher Tufiys Raupen ıu Kool 
Durch gegenwärtigen Ausiug and dem Kenze’erfühn: 
un, in den Schwerinihen SIrireRigenibiärter una 





abgıdrudten Prostam, Wird noch - weiter: gemeinfund 
demecht: daß auf Antras des von Biicher anf) 


nd res Mrspöchter? Mit zu RT, Wmkeilenfetde , ats Borı 
Us ee minorennen Rinder und Benrfftidti Erbin bes 
eyland Helanth Auguf von Karborf auf Memiin, oft 
difenigem, weich: an die Werlaehfchäft Des defuncti, 
in fproie an bad im’ tirreefmaftiihen Amte Bnopen ber 
Irgere Ledteut Memtiin, aus fegen® elmım +edenklichen 
Grunde An prüche und Forderungen zu daten vermennen, 
am z7fen November d. I.. Morgend. sur gewöhnlichen 
Bett, vor defger BSoorhrrroglihen Zunige Kanjtıp 1m 
eren Anmeldung. [mb poena prasclufi er imponendi 
porpetui Slentii, peremtorikh aetaden fihd, 
arum Mofod, din aıden Autil 1819 - 
Dur Broßberisgtih Wedienburg: Stwerim 
fden JuftieRanıley anernöchft verord⸗ 
» aus: Diesceor- BlcoDireeror und Näthe, 
son Güllıı 
2. 9.8. Drufem 


Dir: Georg,- don Gotted Gnaden Großderiog von 
Medtenburg, Fürk ıu Wenden, Schwetin und 
Rapeburg, auch Graf ju Schwerin, ber Lande 

ö Roiodf und Statgard Herr ıc, 

— Fügen-biemit-ju-wifen: Daß, iIn-Berfoig iinferer 
durch mehrere öffentikhe Bıärter geimeimtandig gemachten 
MWerordnung und präcluflviiden Borladung vom aztien 
November 1816, nunmebe alle felt dem Fridzuge dee Jahbı 
des 1812 von dem ehemaligen Klefigew. Füfeller  Batalllon 
verımitre Soldaten und andere Millsairs, work Etandes 
Und Weſens fie feun mögen, weiche did zu Dem auf den 
sırten Märı 1819 beflimme geivelexin Termif, oder iM 
demſelben, -vor Unferm Mitttait: Eolegio Aidı fo wenig 
perfönlich gemelder, als-glaubbafte Nachricht don ih ze⸗ 

eben daben, unter Vouſtreckung des In vorgenannter 

ordnung gedbeobten Macheheild für tode zo erklären, 
und hlemir für tode erfiäcr Werben. - ' 

Wie demnach Im Foige Diefer Todes »Erfiärung for 
wei die ebeiihen Berhättniſſe der autgehliebenen ABitk 
zalrs für aufcehoben zu aheen, und bin nachgebtiebenen 
Ehefrauen derfeiben ſſch anderweitig zu verheytarhen Kraft 
biefed Bug und Mechr erthellet (enn,-and) I über Biere 
Befugnig, wenn fie Mb derſelben Bedienen wollen ;: ein 
"Heronderer Scheln aus Unferm Misitains Eolienlo alıfası 
fertiger werden fol; ſo ſoden auch bie rüdtändigen Löhı 
aungss Gelder ber Ausgebtlebenen nebſt dDemjenigen, was 
fie erwa als Stellvertreter zu fordern Osten, unter idre 

ah gehörig legitimirende Erben durch deren competente 

erichts » Wrbörde, als. weiche, ſich Did Tb an unſer 
Mitirales Eod alum, weiches auch bir nen 
‚Beider einzusehen baden wird, iu wend:n hat, den Med 
sen nach, Jedoch wegen des nur unbedenzenden Gegen⸗ 
Mandes, unenrgesbiic vercheller werden. 
⸗ Dablugegen ſon das Abrige bewegliche und —— 
Uche Vermögen der für todr erktärten Nüsgebiiebenen 

on dee competenzen Gerichts: Behörde, unter weicher das 
Mermögen belegen, nur gegen Cautlons Beſte ſung foegen 
eventueller Rüdjablung, wenn etwa einem oder dem ans 
dern der fich niche Eingefundenen die Rückkehr oder Die 
Erthellung einer Nachtricht von Ad unmäziidy gemefen 
ſeyn möchte, an bie Ach Segieimirenden Erben ‚nerabfolgt 
werden, ſedoch biefe Eautlond;feiflung obne Nüdfihr auf 
Die In dileſtin befondern Bade keine Antsentung Andende 
Eonflleution dom agRen Märı ır7y wegen der Abwereis 
den und deren Vermögens-Werwal :c, nach Ablauf 
von fünf dYabten »yom dato biefer Hegthmwästigen 
WBerordnung an, aufadren und gänslih megfalen. 

Uebrigrnd können von Gelsen der Erben auf Ale In 
Der Datent: Betordnung vom igzten Märk 1809 ad 3) vers 
foröochene Prämie Feine Anfprüce Nart Anden, well diefe 
Drämie, ihrer Beſtimmung nad, micht-allein Hat beriöns 

& fegn, fordern auch nur mach aufgedienten fechs Eas 
'pitutarionds Jadren bar gi adit werden (oden. 

Wir gedleren und befedten daher Unferm Milltalr⸗ 
Eolezio, auch allen otern und niedern Gerichts: Behörden 
Unſerer geſammten, fowot hiefigen als Fürkiic ı Napebun 
—* Rarde, und foniten männialich, weiche es angeht, 


». 1. 3 


Ab nad) biefer Unſter Verordnung, welche durch die 
iefigen und Medienburg: Schwerinfchben Inzelligeny Bläts 
er, auch Durch den Hamburger Eorrefpondenten, gemeins 


wurd je! ·446 


Yundla" gemacht werden wlrd, aderunterth antgſt zu richten 
und zu echten. 
An dem geichichet Unfer anärtaner ie. 
Datum Neuftrery, den zten Junli 1819. 
Georg, — Medienburg: 


v. Dergem. 


Auf den Anızag der Gefhwiller der Meſelda verfioer 
benen Eonveneuatin, Frautein Ehfaderh von Bülow aus 
dem Harfe Wiſchendorf, werden diejenigen, wriche an 
deren Nachtat aus irgend einem Nechtégrunde Fordberans 
gen und Anfpırüte Ju haben glauben, Hlemiı geladen, im 


tormıino, 

den aoflen September d. Z,, * 
ſolche Hier amumetden und gehörig ju befcheinigen „' Sub 
poena praeoluß et perpemihlentil,: . 
‘. Bianatum im Kıofler-Weripte zu Mashomw in Dredieny 
bung: Gtmwerin, den 3ORın Jurind 1819, 


—re e — —— a —— 
€: werden Giermir nachfolgende, während des fegrem 
Krieges verfchoneng MliisaiesDerfonen auf Anfucen deren 
nä&flen Anverwandten und zeipective deren Bormunds 
foafıen, In Grmößbrle- der Königt. Berordnung vom 
kıten Apeir Br, bifeneiih ceitier, binnen Japre 
8 bey der ünterselchneren Betörde if meiden, unter 
uesrddıiden Berwarnung, daß Me widrigenfans tür 
tout erfläre, und Ihr Werniigen dem Hefinnten näcften 
Erden oder Machfeigeen ausgeantwor.et werben fol. 
*  Aug‘eldp werden alle Bielenigen, weiche nom Lreen beg 
———— Nachricht deflgen, ıu deren Witthe.iung an 
uns etſucht. « 
) Yodann Diebrid) Meyer von EiNr dev Orbierzing 
- 1) Jobann Die eyer von 
Rrchfpieis Boile. — — * 8 
2 le and Hoderhagen, Altchſolets 
3 . > „ ? 
s asaken Eule Ointich Neher oh Heeſen, Kirchſpieis 
* — Feledeih Doithans aus Caue, Kirchſolets 


s)-Diedrih Hlurſch Schleef auf Haıfel, Kirchſdleit Hafel. 
6) Zobann Freledeſch Epeidopd Bruns. aus Warpe, Kirdhs 
y Ciniman ErnR Brory Ocöne and @ PR 
7 ziflian Een 2or3 ne au eo1b; 
— 6* Gecoıd, y m : „..% 
J were Dies Bülmann au) Windhorkt, Aicch⸗ 
't en. ‚ # * 

9 344 Hinel Aenoſterif von Goperhagen, Ried 
fpield Hoyerdagın. NZ 
Signatum Hoya, am ı0flen Jullus 189, 

König!. Großbeiet Hanndv.- Amt. 
- Jıenbart.. Aug’rurg... Rod. Minen 
Zodann Eveidont Dammann aus Mienmohde, Kies 

Magen Amts, welmer Im Jabre 1812 mir der bemsiigem 

Bentpdbälifhen Barde nah Rußlend marfchir in, wird 

Dierdurch adfrefordere, binnen Iapresfein, und fpäteflens 

bis zum ıflen- Jumli' 1820, ſch Hier einzufinden, oder ms 

seriäfige Marie don (einer. Eridens mirzurdelten, Ims 
er widrigenfand für.sone wird erfläce und fein Bers 








“nign fe:nen nähen Erbin ausgrantwokiet werdea 


‚tb. a 
Zustelh werben bielenigen, weitet vom Leben ober 
Tode tens Dammann Nachticht su arben vermögen, Kies 
Auch erſucht, ſoſche demi bleigın Warte mitiucheiten, 
Bodemielh, Ben ırlın Map 1819. 
—38 Grotbrlit. OSennover. Amt. 
8 €. Bodeorann. C. F. D. Gtromener, 


» Bufolge<der im der Edieral-Ladung. vom ıBren Mär 
%. 3. enthaltenen. Androhurg wird Johann Eafprt- Fries 
Helm Meug Hierburh für verfaoun erkiäte, und fein 
anter Euratei geſtandener Nachlah den: Ach gemelder dar 
benden Erben, mir Ausſchlut ber Moaterſchlenenen, übers 
geben, -Mengeringdaufın, Im Fäcſtentqum Maidel, dem 
aaften: Iufil 3819. . 
Eommifarius, Bürgermeifter und Math bafeihfi, 
—  Brumbard. Eſale. -Wasdıd, 
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(GORRESPONDENTEN 


Anno 1819, 
1 1 


Qi Greptage, den 27 Augufl,) 





Don der Böhmifchen - Bränze, 
vom 16 Augui. 

Unrubige Auftritte, die in Vrag vorgefallen, 
barıen ihren Grund nice in feindfeliaen Gens 
nungen gegen die zablreihen Iſtaeliten dafelbft, 
tondern waren dadurch ; 
malige Wohnbaus des heil, Zobannes- von -Nepor 
muck, des Landes Partonsr die, Wahe verlegt 
wurde, nachdem das daran ſtoßende Wachthaus 


wigen Regulitung einer Straße abgebrochen wers ; 


den mußte. 
Aus der Schweiz, vom 15 Auguſt. 

Das Winzerfeſt in Bivis (Beven) am sten Aus 
uf. war arädsige: als je, das Zufrömen. der 
Stemden unalaublid, die Dolipen auf mehrere 

sunden im Umfreife thaͤtig. Einf ward es alle 
5 „danm. der-Inkolten wegen nur alle 10 Sage 
sefepert; die fhwälen Zeiten hatten. e8. dermalen 
auf 22 Jahre zurüdgedränat, Das Felt felbe if 
eine Heidgiſch- und biblifch » mprbologiihe :Dars 
felung. Noah, Bachus, von reigenden Bachans 
tinnen umgeben, Eeres, Pales und die gefrönten 
Winzer haben ihre Wagen, von Sarprn. und Fam 
nen umgaudelt. Umzüge, Dpfer, Tänze, Ges 
fänge, ein oͤffentliches Voiksmahl wechfelten mit 
einander. ‚ab. Die Bilder waren mannichfaltig, 
groß, überraſchend, die Eoftume reich, aue Ber 
wegungen mit Grazle und Vräcifion begleiter; 
man mennte bald.auf dem Dipmp, bald in Arkar 
dien ‚oder in Gehners Idyllen zu ſchweben. Don 
den zableriben Aremden barte vielleiht noch keis 
ner ein ſolch' ländlihes Feſt geſehen; fie verliehen 
das Feenlandchen unter den augenehmſten Eins 
drüden, 

Aus Ttalien, vom 12 Auguſt. 
In dein Hrrzoätham Parma wird” ein’ neues 


bereits et ſchlen 


eranlaſt, daſ in da⸗ — 
> Yu ‚sten diefes raf der Framzöf. Borhihälter 





* 
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No, 137. 


MünySpfhem nach der Decimal / Berechnung ein: 
gefährt. 


Bu Zum werden jept von dem Herrn Ker: 
tario Schillers ıheatraliihe Werke ind Ztalienir 
ſche überfept. Drep Bände der Ucberfegung find 
en 


ur. Wien, Marquis de Caraman, zu Wabland ein. 

Aus Wien, vom 18 Mugufl. 
„„Der- Feldzeugmeihier, ‚Kür zu 
it zum commandirenden 
nannt worden. 

Das diefige Kriegs: Collegium bat fein, Gutach⸗ 
ten über die in Ungarn zu erbauenden —39 en 
abgefatter._ Go bald. der Kapfer es bewilligt, 
werden die Ürbeiten ihren Anfang nehmen, 

Zu Imf in Tprol verfersigen jegt Anıon Strete 
und Comp. Nanking, der nah dem 


indiſchen Nanking wenig oder gar nicht nabfichr, 
"8 ik wol wenig befannt, daß feit 1818 im 
Ifrien der erfie Leuchtihurm befieht, der mit Gas 
erleuchtet wird, Gein Bau ward im März ı8ı7 
begonnen, und er fpendete in der Nacht des ı7tem 
Aprild 1818 nm erfienmale auf dem Adriatifben 
Meere, was noch auf keinem Meere gefhehen 
war, Gas Licht zum Bebufe der Schiffadrr, 
Aus dem Oeſterreichiſchen, 
vom 18 Auguſt. 


eußs Vlauen, - 
eneral in Galizien ers .- 


? Zeuaniß dee. , 
biefigen pslvtehnifhen Iufitnts. dem ähten Ds. 


Der Sohn. des bekannten Sandwirtbs Hofer 


Fam 1809 aus Tprol_ mac Deferreih, und wurde 
nach feines Vaters Tode in cin geikiides Stift, 
dev welbem ſich Schulen befinden, zur Bollen, 
dung feiner „Erziehung gegeben. Nahdem Ge. 


Maseftät der Kapfer den verkorbenen Bater im deu 


Adelſtand erhöhen, welcher nunniehr anf den Sohn 


egeht, forsten Allerböhkbiefeiben on At * man ein, eine wärbige Berfon ans ber Seifllich 
* ee Bm Yes gun, und beichenften keit 
riher (a fändliden Befigung , die auf 86 5 und auzuſtelen. Der —— Ei 
Fang nn fol, 2 —* * —— iſch ofs wird ip 8 Peters Bey 
übrigens .. popnlairen Tyoroler miht ad, alle Evangelifhe Kirchen, fo. wie füm 
Age dem Lande, und wi ſich, fo viel man Hichkeis 55 in Ruslaud, Achen. Mr 
fhens mit der Tochter eines andern Ga wird für d I 
* su Baden, Das Brühl bep —— ver⸗ 7 iten diefer Eonfehion, zur Aufſich 
ebeliben. — Aus Böb vernimimt man, daß rfällung tirhlichen —B——— die 
dort wanderer aus BreusihSchlehen A Bebreringimans der kirchlichen Bücher und der 
men, die in ihrer bisherigen Heymath wir mehe Lehre mit den Grundfägen os Er de fa nie 
Icden zu Bönnem behaupten, Der größte Theil über den Wandel und das Verhal er.Brik 
IE! einewebern befichen. Das Brent Du Hokeit, eine befondere ebminigretise Dann, 
erniam in Prag bat auch, mie ma unser der Benennung : Evangelifdes Weihe: Br 
aimme, bereits um ‚gerdattungd: Berehle, deine neral, Conſiſſorium, errichtet — — alle Ober⸗ 
gen an bie Pa pie de in Wien gewendet, und Eonfiflorien, die eitshauf ſche — 
ans Sr. een vom 14 Auguſt. Gpnode und die übrigen ——⸗ an —8 
ufolge eines allerhoͤhſen, an den Seren Mi⸗ Bebbrden, Kirhen und Gemeinden, mebk 
Fr Bi ber geiftliben Augelegenheiten und des denfelben gebörigen Geifilichkeit, —— 
utlichen Unterrichts aus Zarsekoje Gfelo unter find. n diefem Reichs: Eonfikorio fingen, ander 
a often Jalius erlaſſenen namentiiben Bis dem Dr — Bice: Präfidenten und zmwents 
fehle, if A Bermaltung fämmelicher Evangelis weltiihen, and der Biſchof, ae swegen geils 
fiber gellicher — 2 im — chen Mitgliedern, und zwar der Bifwor-mik drm 
Reiche rt nur cin Siſchſticher Sie in Kisel des geiſtlichn Vorſtzers und die geiflihtn 
Petersburg, fonderm auch eine befondere Behörde Mitglieder als Dber — — dide. 
unter der Benennung: Evan hie an Rei Indem Ib m 
Beneral: Eonfüfortum, errichtet ee, an fee Beier; General. onfiloriums den Euraın 
Jauter darüber der Kayferlihe Be 
Kraft aller Privilegien über die * kr tenant, Grafen aeievan, und zum Bice-Präfiden 
Abung des Gortesdienfies der Enangelifchen Kirhe zen den Staets-Rath Pefarontusernenne, bende 
im Ruslamd genoß diefelbe zeither den ihr unser * Lena bey idren anderweitigen Nemsern men 


der Benranmig der Evangelifh ; Eutherifdch ven , befedle Ih Ihnen PET — da die 
Hehenen Schug, nab Grund! der von un ——5 deym 3 ol {IL 
zen Berfahren" confiemirten Röutgl- *3 „jegt am unter dem Dorfipe des Prafdenten, 

Kir —5588* von, 1686, welche ſich 84 Aeren, und dem Beyfige des Bites Prne 
Gfaubentichre an Die drep Hauptr — un —* Tr nach der fraheren Brumdlage and 
Die Mugshurafhe Eonfefion vom 1530 und Ins u * > m und Kan 

Comcordien: Buch zu _baltem vorfchreibt. Unter Besen w en 9% 


der ap a Evangekiib / Reformirsen ik ihren Aartgan 2 oben. Unterdeſſen tra 
Kirde in Rußlaud —— und Des dem gräfdenten, Grafen Lienen, auf, ib mnien 

Sant, als Bine auf die Beſchluͤſſe des Berner züglich munter ihrer Leitung mit der &b 

Siynodue von 1532, die Formula consensus Hel- D 

vetsei und den eidelberger Eatechis mus gegräm an elifde Reis : Beuerai; Eonfikter * 

dete. Alle diefe Beſimmungen aber erkennen ais gt N — amd deufelden durch Sie Mir zur Eim 

u. he das Fa, Ange ** die Buͤcher Nie 


n ** Neue Raments 
fe nl Defen som der Erangeh in Thaͤtigkeit t den u di 
34 — —— feverlich —* una Ar ver beisn a "Eonfgoriat,'Sigund m 








und * Vrinecipien beruht ihre freye mn» Sun —** e .. 

wegen jede Berinträhsigung geſicherte Epiftein im General Masor von Benkendorf, Chef 

Diefem Neiche. —— der Sarde, ik zum Generals 
“ga Era deffew und nad dem von der jutanten St. Maieät, des Kapfers, 

@rangelifen ield mit der höchfen Ger worden. - 

walt verrinten * te erachte Ib es für eine vor Aus Paris, vom is Auauf. 

Gott und diefer Kirche be se. ihr, fie gegen Seſtern Morgen ma 4 TR — sie Eis/ 

die Einführung ſolcher Grundfaͤge, die vom der wohner der biekaen Hauptſtadt durch 

Kder ya Relen Sirrlifeit abzufuͤhren geeignet find, fionen anfgefchredt Por A 

Acer ftell daß ein kleines Pulver R iu Bien 


Evangeliſche Eonfehton in Rußland die Biichofes Pırlverkarren, Haubig: ®ramaten und en t 
würde zu creiren, wie benm felbige auch in Kinn» im die Luft geflogen ſed. Die Unverfichtigkeit ei 
—* fu pie Be anten, und im andern Weichen, mes Auffebers batıe das Ungküd veranlaßt. — 
als id eden, rer und Preußen, Statt licher Weife verbreitete * 
Fre rm biefer Dignisht werde Ich michs er dem großen dh , meines ku * 


es al habe Ich nöthi fi erachtet, für die einigen tanfend De ne neh 


ö— — — ww WR WERE WE wi A a en re Tr — 


‚Shritte von dem Heinen eutierut war. 


Bey ber 
erten Erplofion eilten der GSouverneur, Bewer 
Dipuisvert, aebſt den Dfficiers und Soldaten sum 
Cheil im Hemde herbey, um fo viel wie lich 
u loͤſchen und weiteres Ungläd zu serbüten es 
achmittaas fahr der Konig ſelbſt nadı Buncennes, 
dußerte auf die Anzeige, dab Salvasın Ab auf 
brennende Bulvers Rarrem geworfen, um den Brand 
au löfoen; daß fo etwas ur **78 ıbum koͤnn⸗ 
ten, und befhentte —— — ſich ie 
wet oder 3** hatten 
nur ein Menfb, nd re der 34 er, u er 
fen Schuld der Brand eutſtand am fand 
nen in Stüden zerriffenem Körper mehrere a. 
dert Schritte weit nom dem Drte der Erplofiom, 
Der Spaniſche General, weiber die Eppebis 
tions; Kruppeh auffoderte, Ad nicht x Br 
ſchiffen, als bis —A eine Eonkitut 
ten bätte, heißt Crußz / Murgeon. &r en * 
die erde Diviſton und faß Suauiiion y “E 


in den Gefängnifen der Zuquißtion gi —— 
Bußer ibm wurden noch et die Generals 
—— axF San —— Vonte Eli⸗ 
nu.a. 
u der Herzog von * * was dem a 
als Zeuge ben der Ein Herzogin von 


Berrp ansgezrihmet 

Der Sohn der Madame ah, ik, dem Ben 
nenmen nad, auf Empfehlung des Minikters, Bra 
fen de Eayet, in die Militairſchuie vog &t, Epr 
auf. zo worden. 

e ſchoͤne Bcmäldes Sammlang bes Barons 
PN Rum dem Ausland vertan: — 
Man bedauert ihren BWerluf um fo “ 
eg und Künstlern jeden Augendlid ws nys 

Der Präfect der Ober: Baromne bat einen Mars 
morblod aus den Steinbrüchen von St. Beat nah 
Paris abarfbidt, ber 900 Ceutuer wiegt, und au 
einer 6 Schuh hoben Bildfänie befimmi ſeyn fol, 
Der Blod wird bep der dfentliben Kunf Aus⸗ 


ellung am 25ften db. mit 24 andern verſchledenen unge 


ren von f an —— aus demſelben De 
dartement aufgeiellt 

Die — *— Braitsen) find be 
immer an der ng dbuung. Bor einioen Tar 
war ia Kissli ein großer —— der 

itbewerber, der ſich von den meiſten überflüg:is 
ſah und dem Weripreis zu verlieren Ma 
nahm feine Mafbine auf den Rüden und lief fo 

“8 allen Draifinen wo vor, 

& hatte bier ein Mohr jene Herrn ber 
| 2 man fertigte für d u einen 
Stedbrief ans. : Da indef alle Mo leiche 
Farbe und fah gleiche Geſichtezuͤge be en v galt 
diefer Stedbrief für Ale, und Paris war 9 nr 
Ta e laug für ——— Mohren 

and, re nad dem Undern A: 
* Doll liefert, aber bis zu diefem Augen 
de febls der rechte. 

"le Poliz 4 a ** deſondere Aufmerk⸗ 
am keit * e —**8*— ur 352— —— at 
innen Eutin vier —— anken im chlag 
genommen. Da einen, im Naufe * —* 
gen Wuiwe, fand man verſchledene Er 


und ns. m 


FE, unter andern ein junges Mabchen yon. * 


Dom einer Dän.Kregasteifiabermals in Weliindie 
ein. Seetaͤuber Shif nah Et, Thomas a 
beadt worden —31 Beſatzang zu weiterer Ber 
artbeilung 2 Dännemark gefandet-werder fol, . 

Eine Familien Mutter in Tomlonfe war feir Eur 


ER niit zurüdgcfommen, beß Ke die ⸗ 


bi berahlen konnte nad vor ber 
— — ward. Sie erſchien 


und be & . Als eini le 

ge der Richter en un — 53638 
undigte „ fiel ge mit den kaum börcbaten Warten 
su Boden; Ich erhalte mid und meine & 
ee 
die bisher no Bam nicht zu Ealai engetom: 


2, teife land, 
8 ihrer T Kinang Umginse su — — 
ett Dambr Kanzler von Franfkeeich, IE 
we der 1, Benorhiehenden ——— —— Her 
[4 r eie 
—— erforderlich ik, von — Landgut 


ris — acgekommen. 
N. zu Er. 30 Eent, Banufk Actiern 
ui —* hr ‚den ı A 


Geſtern if er AR 


uR. j 
a von 74 Haus: 
* — 


h Mara. tue und Davannab in * 
de Eier Es bat 4 Willionen 
Fe — —** für Eagland * einen bett * 
Uchen Be ochentelle und andere reiche Lan 
Des Deoducte F Bord. Man hofft, das Diele 
onds die Regierung im Stand ſegen werden, die 
—— 8 Ins die Infurgenten beendigem zu 
——— efen Tagen ſollen noch 3 bis aooo 


ie Au⸗ 

sen) eiten des vormaligen Köni a Weſt⸗ 

Kia auf irgend eine Art eine re er 

Iten ——** darüber war, nabbem * v — 
te wiederholten Bed er 

— Die 


gen, die näber 


u ein 
ER 
’ ra 
elegenbeiten * ne er * EL die 
In ser anne werden kang. 
OSruudſaͤhe, 


eſ Gegenſtaͤnde zu 


’ 


emticheibew, fnb mm einmal memwiberruflich Teff: 

eſtet, die Rechtmaßlakeit und Nedirskräfrigkit 
fer gefeglihen Handlungen einer völkerrechtlich 
eonflitmirten und vom den Mächten im ihter Se— 
‚tegmäsinkeit anerkannten Megierung ift angenoms 
men worden, nnd es kommt jept bloß darauf an, 
das, was feſtgeſetzt und beichloffem' wordem, im 
Wolytebung zu fepen, wozu im Falk eines fernern 
einſeitigen Biveriprucs mehrere Wege in Vor—⸗ 
flag gebrabr worden find , der Bumdestag felbf 
‘aber im kurzem zureihende Mittel in die Hände 
betommen wird. Man glaubt indefiewm, daß man 
nad diefen Dorfchritten, welche die Sache aenom; 
wen, um fo mehr der Anwendung von Zwangt: 
mittelm wird Aberhoben feun können, als von Geb 
ten der Ehurbefiihen Bundestags-Geſaudtſchaft 
manch der Abfaſſang eines definitiven Beſchluſ⸗ 
fes in diefer- Beziehung nicht widerſetzt bat. 
Wegen der Weſtphaͤlſſchen Domainen' +» Angeles 
genbeiten follen die wert um Inſit uetio⸗ 
nem erſucht werden, damit die Bundes-Verſamm— 
lung nad dem Kerien darüber entſcheiden könne. 
Was die ans der Weſtphaliſchen Staatsſchuld ber 
ruͤhrenden Anfprüce brtrifft, fo folen die betrefr 
fendrn Regierungen erſucht werden, fe durd eine 
Commipfiom unterfuben und auf billige und iger 
rechte Weife ausgleiben zu laſſen 

en@, den 18: Auguſt. 

Hier if Folgendes Refcripr erſchſeuen: 

“m Namen Er. Könial, Hobeir, des Groß 
herzogs von Sahfen- Weimar. Es bat der Hofı 
ratd Ofen zu Jena, welder feir 2 Jahren eine 
Zrirforife unter dem Titel IMs’ berausaiebt, 
ducch dın Juhalt der duch Publication befärder 
ren Auffüpe und Notizen ſattſam den Geiſft be— 
urkundet, der ihm als Schriftſteller befeelt, und 
das er weder die durch Gefeggebung und Staats— 
Verfaſſung, fekbegründete Dronung der Dinge 
und Rechtsformen, noch das Gemeinwohl und die 
nötbige Echonung der völferrebrliben auswär— 
Karn Derbätmife einer Berädfidrioung werth 
bält: Da nun Hofrath Oken zu verfkirdenenmas 
Ion wegen v Mauldenr gröbliden PrefMifbräm 
ee in lInterfudung gebommen ift, er auch öfters 
anf die gemeinihddltde Tendenz vifler, in jener 
Beitthrifr vridienenen Uuffäge aufmerkſam ae 
mabr, And gegen Preßvergeben nicht nur ohne 
Erfolg verwarnt wurde, fondern derfelbe mit defio 
größerer Anmaßung und —— fortge; 
fahren bat, die Graͤnzen der Preßfreoheit zu üben 
fibreiten, den 'grfegliben Beftimmungen gegem 

reß Mifbräude entgegen su bandeln, und jede 
ihm dieefalls gewordene Warnung unbeachter zu 
tafien, hierdurch aber dem ei Be; 
weis geliefere bar, daß es ibm voller Ernih few 
der beym erſten Erſcheinen der gedadırn Fät 
feritr an das aefammte Deutſche Dubdlicuur go 
richteten, vom ihm ſelbſt verfaßten Ankündigung 
geew u bleiben; fo fiehbe Ab Großhetzogl. Lam 
dee-Direction, da der Staats:Kisral, Dr. Schnauß, 
gegen dem Hofratb = zu Senn, wegen feiner 
nenren Ungebührniffe in: ber Iſis, namentlib we 
gen des im Jwentem Hefte des —** Jahr⸗ 
wi ol 362beffndlidhen Auffages :; *Grourdza's 

7 if. über Deusfchland,,” ben der Behärde 


3 


r - 


agbar geworden, in Beziehung auf bie 
ni) Vatent, 'wegen drgamı ation ER 
’Dienftes von ı5ten December 1815 und Do 
il. der ——— vom 6ten April 1813 anlı 
gelegten Pflidten, im die Norhwendigkeit »er- 
fept, "die proolierifche Unterdrädung mebrardadı: 
— —8 in en der ea 
erorduung vom Zten May ı8ı7 anzubeieblen,” 
und es erhält desdald Grofbergoal. Poligen:Eom, 
mifiow zu Jena hiermit die Unmweifung, r 
nad dem Empfang diefes Referiprs, den D 
Oken vorzubefcheiden und ibm deffen Inhalt be; 
kaunt zw machen, demnächft aber dem Budhdrudir, 
der ſeither den Drud der Iſis beforate, fo wie 
fämmtliden , im Jena lebenden Buhdrad 
figern, dem Fortdrud' der Dis dep Beriuf 
Privilegien zu unserfagen. Urbrigens iR im ⸗ 
ſenigen Druckerey, wo die Zis Jeiber gedrner 
wurde, augenblidlihe Nachſrage nab dem dort 
etwa no vorrärbigem, mob wit am die Ber 
lags haudlung abgeſandien Drudbogen zu Halten, 
and der etwaige Vorrath im petigepliher Be u 
sw nehmen. Ueber die R dieſes Reſctip 
wemärtigt Großberzogi. Landes + Directiom, umser 
Einfendung der Acten, fohleunigten Beridie. 
imar, dew zöten Yunit i9ro. : 
Broßberjogl. Landes: Divrection.” 
Stuttgart, den 20 Unguf. 3 
Es if hier eine neue Mecrutirunge-Betorduen 
erfdiemen und zugleich Folgendes beffimme' ® 
ben: "Es verbleibt bey dem bisherigen Wer 
bote des Heyratheus junger Männer vor 
rüdfegung des fünf und zwanziaften Lebens ; 


und wenn wei die Difpenfarion von 
Verbote & noch fernerbin Mate finder, fo (ei 
fie dennoch früher, als die Ausbebung aus 


Alters : Eiaffe des Hrıritheluftigen erfolge fepm 
wird, unter feinem Borwande, mädber aber nur 
aus befondern dringenden Gränden vor Antrift 
des vier und zwamigſten Jahrs eriheilt werden. 
Auswandern darf ein junger Mann erfi dann, 
wann die Aushebung aus feiner Airers Elaffe von 
über iR; es wäre deun, daß der Sohn mis dem 
Bater, im deffien Gewalr er fib befinden, we 

em wollte. Zu einer blofen Reife auferbalb 

Önigreidhs en einem jungen Mann, bey deffew 

ge —*— * er 9— — *2 
kur sum Unfange des Jahre, worin te 
Kate finden wird, ein Paß ertbeilt werden, id 
Trier, dem 12 Augufl, 

Hier iſt der Regierungs-Rraiftrator und Turar 
Lehrer Rumfchörtel in Unserfahung gezogen wor 
den, befonders wegen Theituahme am Durns e 
in Bonw den 1gten Derober gie.’ Eine ums 
menkunft der Tuther von Girken, Trier, Cöuw, 
Coblenz, Worms, Darmkadı, Mannbeim; 

Eleve, aus dem Werterwalde ic. war von Er, 
jeſtaͤt dem Könige verboten worden. *: Der 

des ıgten im Bonm wohnten denmodh bep: 
Turner von Giefen, aus dem Wellerwalde un 
von bier. Die Turner unfrer Sradt erhielten 
in Bonn folgende Mahnung: "Da Ge, 

der König die dortige Zufammentunfr der 
mißbilligen, fo beehe ich Ihnen, au dem 
tiuten dorsigen Sufammentänften: and 


13 
ner 


kelten feinen Aurbeit.an nehmen, vielmehr Unger. 


hrs diefes die Rüdreife Hieher anzutreten, und 
edes Auffehen mäglihk zu vermeiden.” 
Trier, dem ı6tem Detober 1818. 
Der Regiernngs Vice-Praͤſident, 
5S v. Bärtner, 


Meiningen, den 15 Auguſt. 

Heute Nachmittag iſt der Herzog von Elarence 
mir jciner Gemahlin „ unfeer bo&bperehrten Prim 
-seßin, Adelheid, von dem Bade Liebenſtein bier 
eingetroffen, und bat ſegleich, da unfer Hof noch 
“in Altenftein it, die Reiſe nab Würpburg fort: 
‘ „arfegt. Hoͤchſtdieſelben werden nach Würtemberg, 
ven Niederlanden und Frankreich geben, und ſich 
. alsdann nah England einfhiffen. (Ihre Königl. 
Hoheiten find amzoften in Fraukfurt eingetroffen.) 
« Am Geburtstage unfrer Hergogin, den sıten Au— 
guſt, bat der Herzog vom Tlarence vier Landmaͤd⸗ 
chen aus den Dörfern um Liebenſtein jedem zoo Al. 

zur Ausſtattung geſchenkt. 
Dom Mayn, vom 
Um ızten diefes traf der 
«Kronprinz; von Toscana, mit feiner 


r Auguf. 
ruberies Leopold, 
emablin und 


der Prinzefin Amalie von Sachſen, auf der Kıife . 
- binets: Schreiben: 


An 
das Staats-Miniſterium. 


nad Dresden za Münden ein. 

” Die Unzabl der Bade: Bde zu Baden betrug 
nad der legten Lifte 3172. 

* Um rsten diefes ſtarb zu Kirchberg der ditefe 
Deurſche Fürfi Earl zu Hohenlohe: Kirbberg ıc., 
x fchlechts »Meltefter des pas ärfl. Hau— 
. Sobenlode, des Koͤnigreichs Württemberg 
Meis: Erbmarfhall. Er war gebohren am isten 
October 1729 

An Benträgen für Jahns Familie, die Doctor 
Earl Hoffmann, zufolge feiner Anffoderung, zu 
— ar fammelt, waren bis zum sıten Augüſt 

ereits 479 Gulden ringegangen. 

Der Königl. Preng. Gefandte in der Gchmrig, 
£); Gtaatsrath v. Gruner, von dem Frauzdſiſche 

aͤtter irrig augefährt- hatten, daß er verhaftet 
fep, befiuder fich krank zn Bern. 

Der berühmte Bildhauer, Ritter Thormaldfen, 
iR in Stuttgart angefommen, 

Ben Voß in Leipzig iſt nun auch ein Kochbuch 
für die elegante Wels” erſchienen. 

Rachdem die Rube in Frankfurt hergeſtellt wor 
den, ift die Landwehr, unser Bezeugung beſondern 
Dante von der Dbrigf:ir, wieder entlafjen worden. 
- &s ſcheint nun beſtimmt, dad Um und Raſtadt 
gu Bundes: Aefungen gemacht werden ſollen. 

. Derlin, den 29 Augufk. 

Unfere Staatt;Zeitung enthält Folgendes: _ 
So fehr die Preuß. Rraierung Publicitär 
Fadgt und befäraert, d wenig darf fie es geſtat— 
ten, dag imtändifhe Zeitungen und’ Volfrblätter 
gam Tadel der vom ihr genommenen Maafregeim 

emißbrauce ‚werden, Es find vaber die zu Raums 
Bars und Zeig erfienenen Zeitungen, ſo wie die 

itfprift Hermann,“ weil: fie fib hoͤchſt under 

* Aeußerungen erlaubt haben, wurerfagt: 
worden.’ 

Ferner enthält die Stautss- Zeitung einen umr 
udlihemirsitel ÜBer dad Betreits,Lirferungsr 
eihäfe sur Berforgnng: der Rhein »Provinzem 


Im: Jahre 1817, worin: e& 


“Es ih noch in friſchem Gedaͤchtniß, daß Se; 
aieftäf der König ur Abwendung des @etreider 
angels , dem die Mifs Ermdte des Jabrs 1816 
für die Rhein: Provinzen und Weliphalen beffirchr 
ten lief, auf den Anırag des Köntal. StaatssRl, 
niſterium⸗ die Summe von Zwey Millionen Char 
lern zur Verfügung der Ainanzs Bebörde Aelıen, 
am dafür —* Unserkiügung jner Vrovinzen Bar 
treide anyufanfen; das dieſe Behörde durch dem 
Abſchlus cines Lieferungs- Berirags- mit den Be, 
beimensRärhen Erelinger und Endell den Zwed 
am Aceriten erreiden ju können glaubte, daß ges 
gen die Zeit des Bedarfs in. den Arkh: Monateyg 
des ‚Jahre 1817 dringende Klagen Über die pers 
päfere Ablieferung erhoben wurden, das man im 
ffentlihen Blättern .die Geb. Rdıde Erelinger 
und Endel ein-r Unrediichkeit, befonders der uns 
lautern and jrafbaren Gewinnſucht beſchuldigte, 
das im Holland zeitig angelangte Getreide an Pris 
vat⸗Speculauten voribeilbafter verkauft zu baben, 
um es dur fpäter anlangende Ladungen zu ers 
fegen, und daß Se. Maiefdt ih bewogen aefuns 
den, eine ſtreuge Unterfuhung diefer Beihufdis 
gungen umd des ganzen Befchäfts zu verfügen.” 
"Das Refultar erhellt aus folgenden Königl. Cas 


Ich babe aus dem Berichte, melden die durch 
Meine Drödre vom zöften May ıgız ernannten Come 
miſſatien über die ürſachen der verfpdteren Ans 
kunft des für die Rhein: Provinzen und Weſt pha⸗ 
len angekauften Unterſtützunge-Getreides an Mic 
erſtattet haben, Mich gern überzeugt, daß fowol 
die Unternehmir des Tirferungs : Gefchäftes gracn 
jeden Verdacht einer Verlegung der vertragsmäßi: 
gen Vexpfliddtungen nunmehr überalU gerectfers 
tigt erfheinen, als au den Behörden, die mit 
der Zeitung und Musführung diefes Gefchäftes bes 
aufiragt gemejen find, feine Werfäumang Ihrer 
Amtspflihten zum Vorwurf gereiche, daß fir wiels 
mehr bey dem Ankaufe felbk mit der geböriarm 
Vor ſicht wor der damaligen Lage der Berbälrniffe 
au Bee gegangen, und daß die Verfpdrung eis 
nes. Theile des angrfanfıen Rogkens mur foidem 
Ut ſagen beugrmeflen werden: müfle, wriche mad 
der Narur des Geihdfirs nicht zu verbüten mas 
ren. Ich febe daher den von Mir gegebenen Aufr 
trag für vollendet am, und habe der Gommißivır 
ſolches zu erkennen gegeben, fo wie es nunmehr 
bie Sache, des Schag-Miniferiums bleibt, wegen: 
des endliben Rechnungs ı Abfchluffes ih mis dem 
Unternehmern auseinander zw fegen, 

Köplig, den 28ſten Jule IIR. . .:.004 

(9 ) Frie drichh Wilbelnr.- 


die Seh. Raͤthe Erelinger md Endell. 

Ib babe auf dem anderweirem Vortrag, de 
Mir nah nunmehr erflarterem Berichte der durd 
Meine Drdre vom zöften: Map 1818 ermanutem 
Eommißton: über die Urſachen der verfpäreien Ann 
Bunft des im Jahre IT zur Unterſtühung der 
Rhein= Provinzen umd efipfoleuns angekaufrem 
Getreides * tem worden, duch davon Mich: über: 
ut daß: Ihnen und Ihrem Eommigionairs bep 

d Berfendung dr& Getreides aus den: Hdfem der 


m, tt 


 Däüfee Fein Mangel an Thätigkelt zum Borwurf 
gereibe, dag Sie vielmehr aub bierin die ver 
transmäßige Verbindlichkeis miht alleig erfüllt, 
fondern ale dur die Localitat und die Natur des 
GBeihäfts getarzete Mittel angewandt haben, um 
den Abgang des Betreides zu beſchleunigen. In 
dem IH Adnın Mein Wobigefallen bierüber be 
geige, benabridiige Ib Sie, daß Sie wegen 
endliber Abfhliefuug der Rechnung und Ihrer 
darauf su aründenden volltändigen efriehigung 
‚durch das Minifterinm. des Gchages werben be 
———— Julii 181 
ig, den r 
— (Gez.) Seiedeich Wilbelm: 
Aus Gannover, vom 


Aus. 

In vergangener Woche wurde eıu answärs 
tiger Officier auf Requifittioa der ihm nachgeſand⸗ 
ten Beorderten axgehalten und von letztetn abges 
führt. Dem Bernehmen zufolge, war er aus 
Magdeburg, wohin er gebracht gemefen, eutwidhen. 

Der Herr Legationsrarh Rudlof iR von Earies 
bad hieher zuräd gefommen. 


„ildesbeim, den 23 Auguſt. 


enommenen Bäder fo ber 
deutend gegen früh abre vermehrt hat, wor⸗ 
aus ran alfo auf die Vermehrung der würklihen 
Bade: Bdfte fliegen kann. Der Mangıl an gur 
tem £ogis war nur vorübergehend; deſto fühlbarer 
aber der Mangel an Bade: Karren, weshalb die 
Babi derfeiben bedeutend vermehrt werden wird. 


Schreiben aus NRiygebüttel, 
vom 22 Auguſt. 

eute war der frohe Tag, an weldem die Eins 
wohner Mipebürsels durch Einweibung drr mens 
erbauten Kliche ihre lange genahtten Wünfde 
erfüllt faben. Sie it nad dem Kiffe und unıer 
befonderer Direction des Herrn Baumcifters Bund⸗ 
fen von Herrn rg erbaut, und im reinflen 
Beihmad einfah und ſchön beendigt. Die Drgel 
aben die Seren DOberalsen in Hamburg ber 
ithe gefchenit, und außer einer Kirchen » Eols 


feete in Hamburg und beffeu Gebiet, haben bie 
Einwohner die fchmere Lak übernommen, bie 
Kirche ans eignen Mitteln gu bauen. Rur bie 
leberzengung vom der hohen Nüglikeir eines 
foiden Baues, nur der wereimte de und das 
unansgefegte Behreben aller Einwohner, biefe 
Lak mir feltenem Eifer gu Abrruehmen, und AS 
keinen fie deshalb treffenden Beſchwerden aus—⸗ 
gefangen. bat es möglid gemacht, die Sache 
vo gefhmaduol und fo ſchuel zu 
wenn glich, wenn wicht anserordeurlidhe 
äle von Seiten wohlbabender and 
enfhenfreunde eintreten, auch bie 






ein fehr großer Theil der Badegate beamobut«, 
tren unter beufelben 


i das 
&önerten, An a Se ** re 


nete Eollecte 


& [2 

Ans Sarlsbad find bie meiten Bintker bereits 
wieder abarreifet. : 

Der Aunfibändfer Jacoby In Barlia wird feine 
——A rend anigehen. Wie es beif 
pebt er über feine ganze Gammiung, melde fi 
m ausgedehnt. Ken Sinne Aber alles erfiredı, was 
he Kunf gehört und reihlid verfchen if, Sk 


Beitungen, 
cite angedcutet dat, in 

Bundes : Sıaaıen ein brefiimmies gefepliches 
rn ch 


bald eingerichtet wrrden möge. ud» 
Der beräbmte Yılromom SGerfchel if jet mabe 


abe nur ungefähr 100 ganz beis 


t, heilt 
er dem DVorficher der Sternwarte zu — 
mit, der dann bie —— deg* und »ols 
Rändigere Beobachtungen außellt. Nach Herſchels 
Miunung erfordert eine genaue und volländige 
Unterfuhung des ganzen Dimmels nit weniger 
als — neunhundert Zabre. 

Am Sonnabend, deu asfen Auguſt, an bem Ger 
burtstage von Bötbe, an weldem er fein 7ıfles 
Yatz autriee, wird auf dem Gtadts Theater zu 
Hamburg rin angemrfiener Prolog gelpra@ te wers 
den, dem die Satſtelung von Böthe's Eymomt 


ol t. 
' Dresden. Auhier ik von dem beruͤhmten Herem 
Obrrpofprediger, Dr. Ammon, erſchienen und ber 


u Gebr. Haba In Haunoser und Im allen Buch⸗ 
ublungen gebeftet für 6 Bar. zn bekommen: 
Ammon an Zarms: lieber die Abfpannung 
wen Meder pannung ber Dernunts ın der 

Religion. 


(Uns dem aten Bande des Kup für Ehe: 


Uge Prediger befonders abgedrudt. 





r the 
Meise alehlaher — “rot Se Öfent: 


lihe Verlooſung der Prämien; Obligationen, weiche . 


nach dem Ausfall der Verloofung unter die Ins 
tereſſenten der zwepten Abtbeilung der für Er. 
Königl.: Majeſtaͤt Rechnung megdciirtcn und von 
verfchiedenen Ultonaer und Dambarger Handels 
bäufera übernommenen Hamburger Banco Anleihe 
au vertheilen find nnd in Ein Taufend Sieben 
under: Gewinnen befieben, unser Aufſicht Sr. 
zcell., des Herrn Geb. Eonferenzraibs und Ober 
—— Grafen von Blücher-Altona, Grof⸗ 
enz ac., und Zuziehung einiger Haupt: Antere s 
ig der Anleihe und zweger Notarien, fo mie 
m Bepfeon eines dazu commitsirenden Kömidl. 
Beamten, biefeib vorgenommen werden. 
Da nun die erwähnte 5—28 Berteatung der 
Ein Tanfend Sieben Hundert PrämienObligatior 


nen auf Montag, dem 27ſten September d, 9,, 


Mittemohen den 29ſten ejusd, und Donnerflag 
den zoſten Sept. anberabmt worden ik; fo wir» 
foldes von mir, im Abwefendeit Gr. Excell. des 
Herrn Dberpräfidenten, hiedurch oͤfentlich befamns 
emact, damit bie Sutereffenten gedachter Ans 
—— rag fih an den bemeideten Tagen, 
und zwar an jedem des Morgens 9 Ahr, im 
Königt.-Banthanfe bicfelbfi einfinden können, um 


l bepaumwohnen. 
— lrunn im Dberpräßdig f Fyr gr — 





®arı J. B., Darſtellung der National⸗ 
RE ober der Staatswirthſchaft, 
enthaltend eine einfache Entwidelung, wie die 
Neihtbümer des Privammannes, der Völker 
und Wegierungen erzeugt, »ertbeilt und com 
fümirt werden. A. d. Srangöf. det dritten, 
gänzlich umgearbeitesen, verbeflersen uud mit 
. einem Ausiug der Hanptgrundfdge diefer 
Wifenfhaft vermehrien Ausgabe überfept 
and mit Anmerkungen begleitet von Dr. ©. D, 
Morkadt, 2 Thhe. 70 Ban. sr. 8. 5 Rihle. 


®gr. R 
je erftra, un beo in dee 
und in en ndiun aben, 
An Hamburg 8 Hofmann und rd 


Grünblihe und bdeutlihe Anweifung zur 
Sakirung auf Leber, Die und Gols zc, 
Zür Maler, Ciſchler, Klempner, —*— —* 


und jeden aa biefer Wiſſen ſch 
Breitenbach. Preis ı Rihlr. 
Der ganze Inhalt iſt in No. 30 des dies jaͤhri⸗ 
— 
—R Eins: Yolitar aufanlöfen iß. | 


. von Ralirs 


am halb Bichen Ubr, ge 


Da das Yublicum ſchon oft durch Aupreiſungen 
otſchriften getaͤuſcht, worden if; fo 
erblerer Mb der Berfaffer, einen jeden Kiufer, 
ber die Mnribtigkeit oder Unbrauchbarkeit diefer 
Anmweifung bewstien fann, den dafür arzgabiten 
Dreis doppelt, alfo sten Thaler, zurüd zu zahlen. 
FE in Commision zu baden: 
In Praunjhweig.bev Hirn U. Pluchart. 
— Hamburg bep Kern Tramburg im Brodt⸗ 
ſchrangen. 

— Kiel bey Herrn 3. F. Caſtagne. 
— Leipzig bey Hertu Cart Sottl. Schmidt, 
— Luͤbeck bey Hertu K. &. Spilhaus. 


—* Ende Augun ik in allen Buchhandlungen 
zu baden :° = 
Ueber die große Preußifhe Verſchwörung, 
über mein Derbältnig zu den Berfhmornen 
uud über geheime Verbindungen überhaupt. 
Eine Rechffertigungsſchrift und ein potitis 
ſches Blanbensbefenntniß von Zartwig von 
undts Radowoky. 
Liebhaber belieben ihre Beſtellungen zeitig zu 
machen, weil die ſchwache Auflage bald vergriffen. 
feon dürfte. 


Böniglih Dänifcdhe Anleibe. 

Die den ıfen September d. 3, fälligen halbe 
jährigen Zinfen find am a5ften, Joſten und zıflem: 
Auguſt, iſten, atem, sten und öten Geptember, 
Morgens »om 9 bis 12 Uhr, von bem Dandlungsr 
Hanje: des Herrn: Senator M. 9. Jeniſch de 
empfangen, anti von dem, was in Bancs ber. 


zahlt werden Pan) den Coupons cine Nota begr 


M den, am wru das Grid abgrfhrieben werde ' 
ou. Dambars, den zoften Auguft 1519. 


Der General, Maior Jobann Theodor vor 
Suepener, sommanudirender General in Nordens 
a 


ommandans der Feſtung Wriedericie, 
g erh: 
Mann, vollendete feine irdishe Laufbahn dem; _ 


lager. Ein uud drevßig Jahre und 4 Monate 

veriebten wir mit einander 

Eh. Mein Berluſt bißs Mb nice durch Worse' 

ausdrücden, fondern nur von drmienigen wärdi— 

en, welche feinen Werth kannten, verſtanden? 
s Hinſcheiden diefrs Edlen wird abmwefenden 

Derwand'zn und Freundee biedurb von feiner 

—4 traurenden Wittiwe und feinem einzigen Sohne 

dekannt gemacht. 

J·E. Salbbolt Wegener, Amalie Wegener / 
Kammerjunker und Divi⸗ gebohrue ur 
ons Duastiermeifter. Bluhme. 

Auguſt, Abeuds 
es dem Allvater, 


Am Donnerfiage, den — 
meine innigſt geliebte Gattin Anna Marie 
Dreyer, gebohrne Gloede, ehemals verwitiwete 
GBoerg, dur einen fanfren Tod, im angetreten 
nen sıen Echensindte, von den fhweren kürpen 





* 


en Leiden am defreven, welche fle ſeit zwey 

rt mit mußgrbafter Standhaftigfeit und Ers 
gebung trug. babe für dies Exrdenleben die 
teeuche nnd liebevolleſte Befährtin verlobren. 
Freunde, die dies wiffen, werden mid mit Riller 
Theilnabme dem Troſte Önites und feines Worts 
— den 20ſten Auguſt ıgı 

von o 9. 

* Johann Joachim Dreyer. 


Heute Karb an einer innerlichen Entzündung, 
im ren Jahre ihres Alters, unfere gute Mutter 
Ebrifiana Lucia Lauer, gebohrne Romind, 
feligen Jobann Borslieb Laue nachgelaſſene 
Wittwe; welches wir unter Verbittung von Bey 
leidsbegeugungen unfern Verwandten und Freun— 
Den mittbeilen.. ; 

Kambura, den ı6ten Auguſt 1819. 

Die Rinder und Schwiegerfinder 
der Derflorbenen. 


Abmefenden Verwandten und Freunden zeige 
ich biedurd — an, daß meine Aran, k&; 
bohrne von Winleben, am 20fen d. M. 4 c⸗ 
lich von einem Mädchen entbunden worden if. 
“. Diterboff, den 22ten Auguſt 1819. s 

A. Brof von Zolſtein. 
Reine liebe Stau, geb. Strefomw, wurde ges 
Fern von einem Knaben glücklich enıbunden. 

KHamburg , den zöflen Yugufl 1819. 

’ Doctor Runbarbe, ' 


Diefen ** ward meine liebe Frau, geb. 
Sähnittler, Gottlob glücklich von einem gefun⸗ 
Te er = Kauf sh — 

ambutg, den 26ſten Auquſt 1819. 
Franz Theodor Müller, 


Eblingen im Koͤnigreich Würtemberg. 
Da Earl Bader, von Plieninarn, Hausknecht 
bey dem Lammwirth Kaufmann dıbier, Ad bey 
demfelben mis Ehaife und Pferd wieder cingefuns 
ben bat, fo wird der gegen ihm den Htca Äuguſt 
sriaffene Stedbrief außer Wirkung geſetzt. 


Den 16ten Bunt pie. 
Bon F brtembernifches Ober⸗ 
mtagericht Eßlingen. 


— — — — 


reis: CLourant von Thee 
im Oſtindiſchen Bierhenit. etſte Eibfirafe No. 6o 
l 


n Hambnra, 
ee O.Eeur. Mt. {m 
+ fı Augel: Three Ro. 1, a Pr. Eour. 
"Bor. ä lt. 2 This. 5 ®r.; f,f, dv. 2. 2, 
8 sl. oder a Tblr, ı Br; f, f. 


Me. 3 fl. 
gar Ser 1 


2.Mtf. 3 Gl. oder 22 Gr. f. f. Hapſan Ehin- 
Ro, 1,2 Mi. 8 fl. oder 22 Gr.; f. do —** 
oder 


2 oder 18 Gr.; dp. No.3, ıME. 12 Bl. 


P1s 


hwarzer There. - v 
*58 
z34. + 2 « . rs ..> 

a ER ee ame. 8 gl. —* ı Thlr.. 16 Br. 


prompt briorar. 


f. Patti Souhong Ne. 1, 3 ME. 3.fL-odrr 
1 Ik Gr. f. de. Go. 2, 3 ME. oder ı Thin 
3.6r.; 1. f. Soudong Ro. ı, 2 Mt. 8 SI. ode 
22 Br.; f. do. Mo. 2, 2 ME, oder 18 Br.; f. f. 
Congo Ns. 1, ı ME, ı2 Bl. oder 16 Gr.; f. de 


Ri. 2,1 . 8 6L..oder 13 ®r. 
Siempel (E, Rs. %) 


Zedes Pader if mit einem 
gezeichnet. — 

Meede aute Waare und die billigſten Preife 
werten meine bite Empfehlung feon. 


Stetang⸗ ober Seegras⸗Jiederlage, 
Lübed, Königfiraße No. 52. 


reife: . 
Die100 Pfund in Matten verpadt frep aus Er. ME. s, 
Die 1000 Pfund ET ⸗ Ct.Mk. 75. 


Die auf den zoſten Auguſt bed dem Herrn J. €. 
Wedekind in Altoma A 34 53 der 
wollte Sceländifhe Felle wird erſt Donnerſtag den 
oten September abgehalten. 


37 Laufe des naͤchſten Monats ſoll biefeibk 
in oͤfentlicher Auction eine bedeutende erben 
Americauifher Tobackſtengel und Birgini Tobade 
vırkaufs werden, wovon das Nähere feiner Zeit 
bekannt gemacht werden fol. Hamburg, im Aw 
aut 1819. ’ 














Um ı3ten, ızten und ı5ten September mir 
bier cin. anſehnliches Duanıum enldndifcher vers 
edeltr und ordinairer Schaafmolle gelagert umd 
feilgeboten werden; zum Ankauf und zur Expedi⸗ 
tion der Wole empfichle fh unter Zufihernng 
aufmerffamfter Bedienung ergebenk 


i Georg Lad,. 
Boigenburg, den 1zten Anguf a — 


1 Gewiun von 60000 
5000, 2 A 1500, 15 & 1000, 20 & 400,35 4 
200, 52 & 100, 153 à go, 1730.ä ht, 
neb# mebrern Prämien von 100, 145 ,,20% 

* > 2 F— * Seile : 
is dabin find ganze und gribeilte Loofe,: u 
9 Me. 12 fl. Eour. oder circa 45 Ei or 
as Zoos, zu baden in der glädlihen EColccke von 

: 3. Dınao, ."\,,, 

in Hamburg, Altewalürafe 37. 
Aurmärtige Auftraͤge mir Kimeflen werden. 





Stadbı ı Theater, * 
Kruse, den’ a7lich: Wallenſieine Lager)‘ ee 
im’y ct, Hietauf zaum erftenmale: Das Ab 
ferien, Bauer ın 2 Aufzugen,) von Ditra 
Ledet Tebte Ballet Borkellung, 
Sonnabend, den 28ſten: Egmoni, Tramprfpiel 
in 5 Aufzügen, 


$alliffemenn 
Den z6fen Ananii: ElasıHiar. Thies, mil Ben - 
und Cour. ME. 7259. 3 Bl. 


a N n“ FD Kr Y u... y fra’ — wg 
s : . 


Staats: und 
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Anno 1319. (Am Sonnabend, den ag Auguſt.) ‚No, 138. 
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—— aus London, vom 20 Aug. Ulle Laden In der. Stadt waren geſchloſſen und 
In Niandefter if cd am Montagr, den 16feH der Mägikrat harte die Einwohher rrmahnt, ibre 
Bicfis, zu erumbaften Aufiritten gekommen. Das nn und Domertiken zu Hanfe zu halten. Um: 
Militaie i arnörhign worden, dem in Ererfie -ausı. 12 Mdr.des Mittags waren Jmifhben 80-bis 1onoco- 
arienden Pöbel mit Gewals zu zerikrenem, ‚bed, Menfcben auf dem Plage ‚niriammelt uRd mem: 
melher Gelegenheit So und imchrere Perfonem art, - fcien mun mit Mnacduld DIE Ankunft nom Sunt 
mundet aud einige gettoret worden, Kunt und zu ermwarsen, - Endli gegen 1 be erfhien. der 
26 —8 mit 2 * Kl Ih " einer oflenen — ee ar Ale 
Sımetn, Hefangen genpnmeu,..and die Mas "90 Pe t, Bartoa und Gwiir, ı 
Gifrara: Werionen baben_ die pr ebotenen Bürgs dem Bode Taf ein Hederfides Men, Na 
* verweigert, weil man endlich einzufehen mens Marp Warerwortd, melde die. Kahne de& 
beint, das c# mie geratben if, diefen gefähr: &todporter Frauenzimmerr Vereins trag nad eim 
lien Eden und feine Eolrgen länger auf meißes Tafhertub fhwenfte. An der Seite des 
ftenen Aüßtn zu laffen. Wagens giengen mebrere Waihmeiber und ars 
Echon fräb am Montag Morgen waren die meine Dirmen, welde größtentheits Fahnen und 
eerſtraßen, welche nad Manceh:r führen, mit gegnpeite: Kappen trugen und im aetaige befand 
eben, Spinnern und Iofem Behudel aus den fh eine jabliste Mafle von Döbel, weiber durch 
verfhiedenen bruawbarten Städten, Aleden und Händeklatiben und Gefchrep die Aukunft des 
Dirterm, welche nibe arbeiten wollen, überfdet, Volks» Kedners verfündete., Huf zweo Karren, 
Sie mariirten in militairifher Ordnung 5 Mann morüber Breiter gelegt waren, harte man eine Art 
bo zur Stadt; am der Sp’ge einer Jeden Eos Gerüfi errichtet, weiches die Redner⸗Bühne vor; 
Ioune, welche aus etwa 3000 Mann befand, mars fielen folte. Fünf Fahnen wurden daranf ars 
fdirte ein Srauenzimmer mir einer Fahne, und pflangt, worauf man unter-andern eine Hand, hal⸗ 
ihr zur Seite gleugen einige Kidlers; ein jedet tend die Waa e.der Gerechtigkeit, abgebildet jap | 
der Kerls hatte einem großen Stod, und bep id» und folgende nfriften bemerkie: “Abgaben 
rem Durdjuge in den Straßen (hfugen fie damit —* Repräfentation find ungerecht und tyr ı 
auf die breiten Steine vor denienigen Häufern, vanniih,” auf einer andern * Liebe,” umd dats 
melde von angefebenen Leuten bewohnt wurden. unter: Ha Zud und. fey® frey!' auf 
Die Durbzüge dur die Stadt nad dem aroßen einer dritten: leihe Repräfentation oder ! 
Kup bey der Gt. Perers: Kirhe, wo die Vers Tod!’ adf einer vierten: "* Reine Born: Ber 
ammiung gehalten werden folte, dauerten med» fee!” auf einsr-fünften: "Laft uns fterben 
rere Stunden. Die Keformers von Middletön, als Männer und nicht als Sciaven verhan⸗ 
Kovton, Oldham und Stodporr, erſchlenen aus dels werden!” - 
fammen in regelmäßigen EColonnen und militais Die übrigen Flaggen der. verfhiedenen Eoloms 
eifch egercirt, indem fie nah dem Commando ans nen führten die semöhnliden und ſchou Ar 
hielten und ſich Schritt batıcad orwäÄrts beiwedten, sch Inihrtifte Dim wurde nun dur Sobulon 


dan verfammelten Böhel als Präfdent 


(Chaitmany- 
vorgefielt, worauf ein tobendes Gebrüle und Freu⸗ 


den Geſchrey erfolgte. Als die Ruhe erwas berge⸗ 
gellt war, ſieng Hunt an zu reden und bediente 
ſich im Anfange des Ausdruds Gentlemen; er dns 
derte dieſe Anrede in der Folge aber in "tiche 
Landsieute.” Er bat febr, man möchte ſich . 
serbalten, damit ein Jeder böre und verfiche, 
mas er zu ſagen babe. Er brüfiete ib damit, 
daß, obgleich diefe Berfammlung bäste aufgeſcho— 
ben werden. müflen, felbige doc nicht aufgehoben 
worden, und daß er nun das Vergnügen bitte, 
swegmal fo. viele Freunde vor fh zu fchen, als 
er erwarter bätte. -Anire Keinde, fagte er, müfs 
fen ſich ärgern, daß fie diefes darch dem Auffſchub 
»eranlaßt, haben ;_ fie glaubten einen Sieg über 
uns y erhalten ; ihr babı ihuen indeffen bewiefen, 
daß fie geſchlagen worden. 

So weist mochte er ohngefaͤhr in feiner Rede 
gekommen fepn, als man in der Entfersung die 
WMancheſter⸗ und Cheshite Zandremter im vollen 
Trabe erfcheinen ab. Als felbige wäher kamen, 
ordneten fie ihre Glieder umd zogen mach einer 
kleinen Daufe die Säbel. Ein paniihes Schrecken 
ſchien fogleih den Pöbel zu befallen und mehrere 

aufen retirirten von allen Geiten, Hut und 

obnion fordern den übrigen nod eimas Stand 
altenden Pöhel auf, ein Hurrab erfhallen zu 
aſſen, um biefen unwilkommenen @dften zu zeis 
468 daß man ſich nicht ihretwegen fürchie und, ıog 
drer, dir Pflichten des Tages erf 
Man erfülte feinen Be nal und es en 
‚sönte ein zmaliges Hurrah. SKieramf fagte Hunt, 
*diefes iR nur ein Kunkariff, um unfre Verbands 
Inngen au unterb 
det alle fe ſtehen. E 

Kaum batte-er dieſe ya 
fiergen die Reuter an, fid ge 
bewegen, auf welbem Hunt und —* ch 
befanden. Das Detafhement umzingelte-mit der 

östen Behutſamkeit bepde Wagen, To dab am 

in Entflieben zu denken war, ‚Ein Olficier nd; 
berte ih dem Zunt und fagter * Herr, fie find 
mein Geſangener.“ Hunt wollte ſich aber nnr 
einer bärgerliben Gewalt übergeben, worauf der 
erſte Poellzey Commiflair, Here Nadin, ibm darin 
willfahtte und ibn fen nahm. Auf eine gleiche 
Art wurde Johnſon gefangen genommen und mit 
ben andern machte man wicht fo viele Umfände, 
Die Reuter bemähbtisten Ab nun aller Fahnen 
worauf der Pöbel anfieng, mit Steinen und Rot 
auf fie zu werfen. Einer der Cavalleriſten erhielt 
einen Steinwurf, welcher ibn vom. Pferde ſtürzie 
und er wurde todt getreten. Die Eavallerie ward 
endtbigr, auf ibre eigene Sicherheit bedacht zu 
epn umd fing nun an, wm ſich zu bauen, bey 
weldyer Gelegenheit mehrere vom Pöbel verwun: 
det wurden. Hunt felbft erbielt einen Hieb auf 
die Hand und es herirſchte nun wine allgemeine 
Unorduung. Das Gerüf ftürzte ein und durch 
das Bedränge des retiriremden Volke wurden die 

feller des Balcons eines Eghaufes miedergerifs 
en, worauf fih 30 bis go Bufbauer befanden, 
welſche ıbeils vermunder, tbeils getödtet find, 
ADas 1510 Knfaren : Birgiment, ſo wie das ziſte 


Worte geredet, ſo 
gen das Gerüfte zu 


Ken würde. 


reden; allein. ih hoffe‘, ihr wers 


= 











J 













VReglment Infanterle, erſchienen num auf dem 
zu und Guns wurde mit einem Dateraemene 
nach dem if. Jew Dailey 
— Rab Berlauf von 10 wien | 
erfammiungs;Drt von allem Möbel 
Bey der-Ketirade deAPöbels dur Die 
denen Straſen in Mancheſter begieng berfel 
oröften Ercefie.  Mebrere Häufer wurden von 
demfelben angegriffen, Feuſter ——— * 
ren und Gitter zerſchlagen, und mo ſich eir 
refpectabler Dann feben ließ, ward er mit Steir 
nen geworfen, .&s herrſchte am Monisg Übend 
eine dampfe Rube, indem Militaie”d 
Straßen patrowiliete; allein Drobungen und 
wünfhungen börse man von allcn Seiten ; 
ders lichen die Weiber ibrer Zunge — Lauf, 
und äußerten, daß man ich zu rächen wiſen 
Am — Morgen derſammelte ih der Bir 
bei auf cinem andern Plane, New Erof genannt, 
und begieng die aröbften Ausihmweifungen 
tair eilte nab dem Plage, und war 


Einige. Desperate 
0 





D en op ı d el 
bier in Kondom befürchtet *F nor * ß 
dad c8 595 






wurden 


—— | 


men, n Coventry haben die 

Montage und Dienkage auch renpltirt,. fo, 

berrfcht in allen Manufartur : Diftrictem eine tems 

poraire Stodung aller Sefchäfre. —3 
Die hleſigen Dppofitious-Bidtter, befomders bie. 

Times und Morning Ebronicle, 1 und 


fhimpfen nun ganz entfeglih auf die Magifiraiss 
erfouen und das yeilitarr in Mandefter. Das 
efragen der Erfkeren muß und fol na ihrem 
Raifonnement firenge unterſucht und Leptetes 
Verantwortung gezögen werden, weil Re die ins 
tertbanen Er. König. Maichät, welde ass 
beleidigt, zufammien gehauen haben. Die s 
if befonders fehr ungebalten, weil einer Ihrer 
Leute, den fie nach Mancheſter grfandı balte, um 
ihr die Vorfälle gi berichten, das Unglüd gehabt 
bar, auf einen Augeublick mit gefangen werden 
u fen. Der junge Menich hatie, um deu Ber 
andlungen recht nahe zu Kant n Herrn 
"Hunt, den cr übrigens. periänlich. nicht Tammie, , 


MM” VON EEE "EHEN ———— 


die Erlaubuiß erbeten, aeben ibm anf dem Ger 
rüfte su chen, und bier wurde er nun ohne weis 
tert als cin Unbänger des Redners mit crariffen ; 
nachdem cr ſich aber gehörig legisimirt hatte, lieh 
man ibn wieder freu. ' 

er Magihrar in Maucheler, fagen dagegen bie 


N) 
-Minikerial: Blätter, bat fchr klug und weile. gıban: 


* 


vollzogen und der P 


wundet und rodr auf dem 


ſchen, und weun die Be 


belr. Die Aufrübrer erfäyienen in der Eradı völig 
erercirt anf militaitiſche Art und angeführt darch 
Sun und Eonfortn. Wevolutlomate Beiden 
vd *ahuen mit.anfräbresifben Iniriften wurs 
en vor ibuch ber getragen umd anberdcem datte 
enfler eines Theebändlors einge; 
srfamminng. nun 


egen Hunt und feine ———— Verbafts; 


verleien, welches aber ı den gering 
dıud auf den Biber made, fonbere man (dimafte 
auf das Milttair und. die Eonftables und trogte 
denfelben. Nun nahm die Volizen die Land: Keus 
ger zu Hülfe, und fo wurden die Berbaftungen 
öbel zerfirent. . Die Cavadcs 
‚ welhe arößrentbeils aus Eiuwohnern von 


F 
A und der umlirgenden Gegend, begeht, 


t fh mit ber (größten Aligung beuonimen, 
und nit cher den Säbel gebraucht, bis es unums 
Änalich 8* endig und ſelbſt einer ihrer eigene 

ute zu aden a:tommen warı Daß aber bey. 


» einem folden Tumult Alles nicht nad Noten ab?‘ 


meffen werden kann, if leicht zu begreifen, und 
haben es ſich dieienigen,, welde umgeritten, vers, 
lage geblieben Aut, 
eibſt zusumefien, weil fe thörlgt gena 

der Gefahr aussufegen. Die Bolksfreunde, 
unferer freuen Preſſe wolen aber durdaus das 
nd erfi. in.einer alfgcemeinen Rebellion. feben,. 
ebe das Militair e8 wagen ſoll, Ach darin zu mis 
börden nah dieſen Srund⸗ 
fügen gchandelt bitten, wie viele von diefen 
rdigen Eubiesten des Aönigs würden denn wol 
das Leben cingebüßt haben , ohne das Unglüd zu 
DERUR, was außerdem daraus enıflanden feon 
tie. 

Wir Ichen bier übrigens, wie fhon bemerkt 
worden, in verbäugnißvallen Zeiten. Die Sachen 
ſcheinen tine ernfhafte Wendung nehmen zu wol 
ten und wir ſehen der Zukunft nicht ohne Beſorg— 
u entacgen. pas Morgen fand man am 

urean N Lord Sidmouth annefhlaaıen: "Zu 
den Wıflın! Nicht die Mordthaten in Wanche⸗ 
ter! Und ein infamer Kerl hatte die Dreiſtigkeit, 
geflern Nachmittag um 4 Udt in Gegenwart aller 
verfammelten Kanflente an der Börfe diefen Aus: 
ruf ansufchlagen._ Diefen wurde aber fogleih abs 

eriffin und der Kerl obme alle Umfände von dir 

Örfe geworfen. Wie cs beißt, gebt man damit 
um, das ehemalige Volontair, Evfem wieder ders 


dem Aufruhr am ı7ten und ı3ten diefes 12 Hau⸗ 


waren, . 


Ka einem Briefe von Macsleofield find _ben- das © 
welſcht 


fer aänztich gernichter- und 5 meh 
fer ging —8 erſtern on 
des Dr. Davies, mwelder ‚perfönlih. angegriffen 
und erbärmlich zugerichter if; ale as: Lampen 
—J5 
r aflon und ed ? 
mit & wait in das Burcan der inldnen er 
elegendeiten und verlangten Lord Bidmoyih gu 
br Ren * für ihren mertben 
N gen zu ; 
5 Kdacnı iu. a. J & fe warden aber 
er riftheler Woofer hat auf m 
ER in dem Wirt 4 * —8* 
—J1 audit, en N ,} de ordthaten im 
r x 
Ausdr &t , zu’ bereibfelagen.. —— — 
Die vorachabıe Verſammlung der Feformatoren 
auf Kenningten: Common am Montage, den. ashen 
diefes, it aufachoben, wahrfheinlih weil dem Präs 
Mdenten das Ungiük in Mandekier-überfallen if. 
ons Morgen bat es bier in London an vier 
verſchiedenen Drien gebrauni; das Feuer in Gt. 
Mary Are mar das bedentemdfie; es enthand im 
Haufe des Herten Hallet NRo. 36. Dreu Dorber 
bäufer und mehrere Hinter line in Aſche 
4a), Baur 0a u cu Ehe kr ober 
— — Sen Se Mr r wer das alte 
r ent ander, u m 
— am —* biefes iu Brighton une 
von weſchem Drie er ſich fonleih nah Carlton: 
Houfebegeben wird. Auch der Der von Dorf, 
(ikea @ebrtuteg anf bes De 
atte , wird bier zurügl erwartet. * — 
3 per Gentcons, 7ı$. Bed.73}. 5 per Cent: 
burg 36 uud an Ende dei Br tern 
Tebte Peine —D— —— 
Kin anderes Schreiben aus London, 


vom 20 Auguſt. 
Auch in den. aeihlicpen Stand if, feitdem der 


Schuimelkter Harrifon eine fo bedeutend 
ielt, der Reformatlons⸗Geiſt 2* ** 
rediger, Namens Wedderbourn,, weicher dem 


ottesdienſt in einer Tapelle i 
2 9— ns Va X " in Hopfintı Strect 


dab es Recht d 
nr An der Be eh * un 
echt und Berechtigkeit bandhabten. Der 
nmwald des Staats» Gecretairs der inländiihen 
— 
Ar FA Sribeinen beo der nähen Gefızn des 
Berichts firllen konnte, fo wurde er in fee Wer 
mabrung genommen. 
‚Der Eonftable Bird if außer Gefahr erklärt; 


Serücht zu verbreiten geſacht bat, da eb eis 
entli gar nicht verwundet ge d 


nur 
vom der Regierung angefyonnen ſed, wm 









Gefegenbelt au daten, ‚Secantse nk u Bat Ae 16. in & 293 


geſchaff 
—— eine arnane Unterſucung #3 Um alände dern die ——— — € 
angeleur und das Mefulcat, weiches at rbeit fort. Deute if. eine Befenntmad 
der beabfihrigtem Mordthat beweifer, fentli modurd ſeibige verboten wetden. 
bef unt gemacht worden: ee j} Kt aim ven ae rani 
dr Gafteredab M vom Lande iur Stadt ge⸗ waere In — — 
kommen, und es find wegen der berribenden lm uſte Öffentlichen on ie 
* en !grininerial, Eonferengen gehalten hr er, ob die Aufruhr Ace zu 
wordt die Kruppen agirten, würkiia 
- au Eosenich: hertfcben fortdanernd 2965* nicht. * 
en, und die Aabrik Arbeiter wollen ihre Arbeiten In tem Sid, der. Keformatoren befmber 4 
—— wenn ih Kohn mihr.erbäbt wird, eine Frzybene Müpe 
Bit Meiget —8 mit entblößtem Rüden au Die Truppen, die be der Baits Der 
m in ver Eradt herumgeführr worden, weil. he In Manhener anmefend waren, bı landen 
Eh In ner feinen !hödern Lohn geben moltem her ‚kablreihen ander! ng Dre, oder: 

Bon den fünf Fahnen der Weformatoren zu liger Reutered, aus ı Regiment Dragomer, ı 
Manch eſter u neu rotb, AHA weiß und eine giment Hufaren, aus 2 Eompaghien' teirender 
fomatz. Unter den dafgen. dlks:Rediern Av tilerie * aus 2 Rrgimenter en B 
einer, ehe noch Hunt arresirt würde: + man b Ben der Bolt: Derfammiang 
une für unfinnig; find wir aber unfianig, fo id find dberttun mi wie Lu, jet angiebt z- a2 


Dies. der Ihönfe Unfinn, den man baben kann, as u 
und id bene; hi derfelbe nur mit. meinem. Tode es Volk⸗ — daſelbſt h —— 
au 8* werde eaar dundert reformirende Weiber 
8 unerwärtet * Eavakerie anrädte, ‚warb kr: Ag: —838 * jertreten dorden,. 0 
Hunt auf einmal Daß, *@eiterte üb, mer da Sehr murden Haudbillete mit der 
fahn,’’ wär bafd NH eldgeſchred. Unter den Tro⸗ * “An die: MRÄnnEt von Englandr 
ubien, melde die werfhiedenen Truppen. erbalten Nie Iry 
Ba bem,. befinden ey 6 Jacobiner: Münzen. tet andern beit Moderne Retor 
Ku eih Neid if derddter: umd 2* ad pers Serie die Reli "über: ven Haufen 
wiruder worden. ünter den Meretirten befindet machten es ehemals die Franzpfen, Bis war 
8 außer Hunt, Zöhnfen, pas, Gwilt, Sostön, Kolge? Als die Bean — ann 
id, Tavfer, andy die Umasome Maria Warer⸗ ——6 Prütet re und , 
gr "nebi ihrem —*6 — Sara Hag eabes, fr. Ar der Addreſſe an die Bit, os 
ifaberb Graunt, Daten auftemer dt „; Ser Brjwätt fen ed, enre — Mur 
Hunt fann noch vom'®l —* agem; daß, er mit rin, whne cuch damit abzugeben, die ar 
dent Peden davon gekemmen ift. Die — — J ir. Tea’ 
Euratteriffen _maren eusialogen iR ibn | Die Nübriten, faat der —R Courier, 
bauen. Bea —— figiee N Bin beiv foir dirfen Morgen von Mamdhefter und ans’ bei 
hr zur Maͤß Nachbarſchaft erhalten haben, lauten verhält 
Bahrend Sr ots: Worfämmiung ju Manche: mäfis amt. Ste ſchildern die Sradt j 
fer. batte man das Kl pin IE am ah don ’a. Wir hoffen, daß Ddirfe Aueſich Yor 
Sſdham ber — er —306 bir Hude im kine immermähre —— 
wären. -- Die, Truppen, jeden a abe r da Hr 
uhr irre. made FW aller W Hide werd in feiner @rdfe, nabdem es die Aka Europa" 
ene.Abıhellang- vou Re wit 2. ken von dem &leude revolutionairer R n beft 
anf dem Wege don Oldham hie ere Dr aber —* nicht länger das Opfer er Derräi 
der Larm -falfch war, fp-Febitem. con werde, welche auf dem ee Ahret *. 


der Stadt: zurück. 
- Hunt. und feine initarreffitem Chnfo unpolitijhen — aufopfern tote , 


tten föten); 

mie es beißt, nach dem Gefängnife 4w —8 zugleich das- Bar er und der nv des Yıra 
gebracht und als- — engekiaat werden. des der Wolt find er ARE 
Die Focht der. "Reformato n. aus’ efier gi 
war fo-eiligs. daß — derfeiben, 4 Sat vr Die heutige Elondsstike tige enthält: ofaendee au 


Entfernung. betbengeköhimien waren die 836 Genus, 5 
weiter fommen konnten, efMattet it ins, Theil: Am stem Jalti hatte man onft 
werimnndes am Dem, Landitraßen berumtiagts.. die Raͤchticht, daß das sa t. Nicole, * 

Maneller , ben 17 Auguſt Außiſcher — wel an 1 ale, ü IJ. 

‘ui uud Elder —— die. Refor: Nr em nafen 9 — ‘von Le 


dem, Meifter,, und ö iraren {m dem Mtcbipchn 
—AI —— Bar, ennidaft er Het were 


he Fr 2 1 —— worden,” 
reime m sum beite 
Eu 69. Berk — 2089 gem Bern B —* — Su —— 
cr Ambeſſadeur 
—A eine a lee SAEA NIREN 










‚Shife anzünden un 


j Bu Sorfu- wird ijetzt für den Lord Ober Eım: 
mifleir ein Außer = tiger Ru gebauet. 
Dberi Thomas Muuro sum Geuvernent 
bon BR tee ernannt morden. 
Nachdem alle Oppofitions » Blätter_vell u 


eweſen And, daß die Mrinzefin von Wallis nd, 
* bier anfommen würde, und bereits ein Huf 
et ven siweifeln di 


ür fie auf — 3 
de 


2 mud Wahrheit 
iefes Ser bat man noch gar feine 
kariert, Ya * 5J — abgereiſet Sul 

Schreiben aus Jamaica, vom 10 Im 
Lord Cochrane hatte einen Amenten harif, auf 
Sallao.verfudbt, um die ım Hafen liegenden Spa: 
nifhen Eciffe zu, a rt — aber, gleich 
Er Rn 364 ft. . Er.fandte ein 
Bet, angefä en —556 Racke⸗ 
ten uud ar 66 Werkzeugen ab, wel 
ches bey feiner nit in dem Hafen nad eiher 
emachten Berechnung durch an x te Zünder die 
„in die 2 prengen follte. 
iefes Fa tung * abet, —*— e8. den Hafen 
erreichte, au dep, ame der Batteriew im den 
Grund aefhoffen. e Lord Eolhrane diefes Boot 
abfändte, batte.cr * ‚fremden Kaufadtie 99 
fen, weiche in dem Hafen lügen. den, 
nden laſſen, ſogleich abzufegeln; ah * 

erſuch mit dieſer er 2* —8 ve Mid 

der edle Lord. mie feinem Ad von 
allao abgefegelt, nnd man hat "is Kg t em 

führen, wobin er Üh.dbegeben d * 
u8 hop &, dom 20 Küche, 

Die Marfbalin-Brune „bat ihren —5 ge⸗ 
en den Herrn Martaineille, Herausgeber or 
ournals le Drapeau blanc, den: 4 auge 
datte, * rn tDenen Gatten ber in zu 
eh, vor dem Wflfens Gericht verlobren. . 
artainvile iR unfhnldig erklärt und die Mars 

van alin zu den, Koflen des Procefies vernripeilt 
orden 

Der "Senerals2irutenant, Graf Läfar Ber: 

tbier, Bruder des ehemaliarn Prinzen von 
5* iſt vorgeſtern au nn Horbem,,' 

r des Abends dafel m Befi Bft bep ieh 
at Schwi Pi Br r wollte man 

e Waſſerfahrt mach * Als er in das Fahrzeug 

arioeh wollte, firk.er ins Waller, woraus man. 
RE Ein Shlasfluß hatie feinen 
der 

Auch F ‚Brei u Taleprand fommr na 

Varis, m un ‚St turn dwigs- Tage am 25fltn aeg 
a MER RT 
Der Derjs von matien,. Mar oult 
—5* * Äriglicern der Konigl. Samilte nor Auf 
{ tden. 
Auch au dem — wur⸗ 





ier gewidelt 
as bie —* —— 
— lech 


fon 


gegen wegen eines Falſchmnzers arfom 
den Grnsd’armen batten ihm arrekirs, 
Bibel aber wolle ibn befrepgen, warf die 
b’asmen mit reinen und vermundere fünf 
ui der -Maire mit Narional- Garden die Yue 
höbrer aus sinander trieb.. 
Die verwittwete Herzoain von Otleaus Kar zu 
u —— von Drnlesperbes 1090, Zuantig 
ridire 
Auhider Mriedsminiker, Darquit de &oüston 
Bi. Epr, wird bey der —— Entbim 
* der Herzogin von Bau .gegenw he li 
grgeſetn fand ib ein Mann,von 
abrew In:den. Thuillerien- ein und übergak 
Yin Schweiger ein verfiegelses ‚Mader mit, de 
ſchrift: ——— um be 
zuige vor der Mefe ergeben zu werden. 
er Schweizer: das Packet nicht annehmm 
ollte ‚fo erariff er eine Feuerſchaufel und ſchlug 
en. Spiegel über.dem Camin entymepd, Wis man 
ibn wie einen Wahafinnigen. arretitte und vers. 
börte, fo fagte er: Men *3 viel ‚Serduih 
mädien, wenn man gehört fen 
more Fumii Mach au Rio ” —* Herr 
Lobreton, ie des —38 
Die a nd auf dem ııten Gepr 


ir + J—— 
hrung der Tragddie: der Tod Edfars, 
PR Eolma die le des Bruins fpielen folfe, 
if einfiweilen von der Doligen ‚unterfagt wötden, 
Bey dem Dupallden : Hotel ftebt die Artillerie 
—5* um die Entbindung a —8 von ver) 

— t-befannt Sk 
Ymekicaniiien 38 Tip man In Amer 
F A 


Bu den ——— hätt daß der Graf be 
Cazes auf 3 Monat vr * en wird. 
5 —* ——— 7ı $r. 25 ent. Bank⸗Aetien 
14 ’ 
"Hs Brüffel, vom 27 Kuguf. 





Am ya biefes ift der Herzog von Wellings 
ton BER er vi e Miederländischen ‚Keflung:a 
Lab Surnägetber Ale Bere von Line 

er. erüchte vo. ſeinte 
Ch rlsbad waren misbim BnDrgrümdet. : 


Dev ticht wird. ein. Hebumgs: Lager zufams 

ar Fi: am. usier ‚Kronprinz in: Augen, 
ent nd ade Perfönem, w 

fifder Ber ae je * eben für Die en 

ern anifchen- an u; Ver haf 


Das Bert, $ 


— 
5 


en worden, ſche —— berani se 
"Aus den. ——— 


irn —* w Bildniß 
Erucas date 


Und es if ungegtündet, daß die Unterfuhungs: 
Acten pa feit einigen Wochen der Auftig des 
Bar bergeben worden find. 

Uns Magdeburg ft die Nachticht eingegangen, 
daß ein wegen eines Duels auf dafiger Eitadelle 
gefangen gcbaltener Dfficier in der Naht vom 
Isten auf dem ıgten Aug, von dort entfommen if, 

f. Sannoover im der geſtrigen —— 

Die zu Gt. Petersburg allgemein verbreitete 
Nachricht, daß die Großfürkin Wlerandre, Ges 
mahlin des_Großfürken Nicolaus, on am aten 
YHugnk su Zarsfoiefelo vom einer Großfürſtin St 
bunden worden, it zu voreilig, indem unfer H 
noch keinen Courier mit diefer erfreulidhen Be 
richt erhalten bat. Die Sroßfürfin fab aber gaäch⸗ 
fens ihrer Entbindung entgegem 

Aus einem Schreiben au 7 Petersburg, 
vom 13 

Nach dem Abfterben a —— — bes Junern, 
wuͤrklichen Gcheimen-Katbs von Koſodawlew, ift 
die Verwaltung des gedachten Minikerinmsd ad 
interim dem Miniſter des Eultus und der Volks— 
— Fürſten Alcxander Solijin, übers 


—* Fürſten Soltykow und Scherbatow haben 
Reiſen nach dem Auslaude angetreten. 
S nn aus Stodbolm, 


20 Yuguf. 

Se. Ercell., Fi "rat von Engefiröm, bat zur 
völligen Derfetung feiner Gefundpeit Urlaub auf 
ein Jahr erhalten. 

Aus Weimar, vom 20 Unauf. 

Der Staatsminifter und Dbermarfnl, Graf 
von Edling, bat auf feitte Vorſtellung von unferm 
meins Ich unter Dezeugung Hoͤchſideſſen Wohl: 
wollens feine Entlaffung mir Venfion erbalten. 

9 Beidelberg, vom 14 Auguſt. 

Die gehe Univerfitde bar ich, wie es „fhsint, 
ibrer Vorzüge vor andern Hochſchulen “ar 
rähmt.  Geftern begannen au ie Den 
—8 en und Verhaftungen. E Eradiofus, 

agenftecher aus Herborn, ward von dım acadeı 
mifhen Berichte eingezogen amd verbört. Er fipt 
noch auf dem Carcer. r nämliden Zeit wurden 
einem Bebülfen einer hirfigen Bubbandlung, Ra: 
mens Kahl, aus Darmfladı gebürtig, * Apiere 
in Beſchlag genommen. 
Stadt: Direcior Pfiker verbört, aber nach dem 
u fogleidh fr —59 egeben. 

re den ten vom — zu⸗ 
ie alenins am abſten Auli von 

—* = Berl n abgeführt — 

Aus —— —— vom 19 
er Pr 


von 8* en 
* — 53 der Being ven ae Pate 
exe * wieder verlaſſen und Ihren 
rieblomi 


Fürften Blücher von Wablftatt, genommen. 
Smeriben. ig Ar —— 
Die blutigen Händel" swifhen einigen Ort 
Der Zanitſcharen mwäbrten erde bis vor einigen 
oh —F — * aunea mehrmals mit ernenerter 
rere Stunden — ften 
die Sn bis Die angehrengtefien hüns 


‚motica zu verweilen. 


Er ward von dem Hru. 


eg über ' 
‚, dem Gommcerfige Br. Durdl., des 





gen und vielfältigen Ucberrebutigen de 
er 
— und mehrere Oberſten —5 


tain Da deffen URial 26 werde 
Bein nit ’ A. —— 

ebrochenen reitigkeiten au 

Sorioras —— WA * iger Digi 
dem Amte reines Kaffab = Bari der | 
Würde des — emps —* 





aber ⸗ * 
use. — —— 


Die Vforte Harfe —55 J 

gen Statthalter von Lanes aufd t 

ner Würde au entſetzen, ibm die ae 

men, fein Bermögen zu — J— *9 De 
dan 







er ſich in E ibm dr — 


— die —5 Bi 
— kein. e 
thaten A Wahid Emir Paldra wurden dffentiib 
fand gemacht und er feiner Würde für enıfgr et 
Eldre. Ein Ausihuß, ber aus den vorzi " 
Aga's befand, zeigte ibm feine‘ a t 
niemand durfte mit ibm weiter aa 
gun, und der Zaniefbaren / As⸗ ward zum Moulr 
elim erwannt.. Am folgenden Ta 4 mard. eine 


örmlibe Anklage» Acte gegen den “ abge 
aßt und von jämmtlihen Kegierungs * en 
unterzeihnet. Die Griechen und Juden — 


ein Gleiches thun, und ſobald dıes Irn mar, 

eilte eine aus 4 Türken, 2 Griechen u 

her Deputation bieder, um die ai ste voa 
—— an uuterelbten und 

fhriften a überreiben. Der Paſcha wurde 

anf aba —* * Muſtapha Aga zu — 


” Fhkrigkeit und unerbittlihen Strenge u 
nenen Groß, Mamirals iR es grlüngen, Die mom 


ee ee ee ei VE 


immer nicht ganz geſtigte Unruhe ber aufrährerk 
ſchen Janitſcharen zu dDämpfen. Er befätigte bey: 
nahe ale unter feinem Bergänger angeſtelten Ad: 
mirald und Ger: Dfficiers, ı die reiblibe Ge⸗ 
ſchenke aus, lieh aber iugieie ie Arewaflen Um 
terfuhungen. aufelen, im Folge deren a2 ber 
Su sKädelsführer etdroflelt wurden. 


— ————— Ban X* die Juden ch auch 
Bis zu uns verbre am börte, auf A 
äb:r mande ann derfelben, bie und da ber 
ſchimpfende Weuserum gegen die Juden laut 
werden, wich fie von Por: und Eafeebaufern weg, 
und — fie ‚zuligt wi unbid Därtr, 


mer mebr Be zu Yn gewann. dr unbe Arys 
fame Leute ward die ergte Veranlafiung dazu 98; 
eben; man boffte, die Sache in ihrem erfien Ent 
Se zu erfiden; als. aber nun dieſe Derfuche 
trucdtlos waren, bie ——— mehr 
wuchs umd ſelbſt die hähsliche R manches Aus 
den durch Einwerfen der Kenfter der Nacht ger 
öbrs wurde, fo mußte zu ernfien Maafregein ger 
d ritten, bänfige Darronillen N bürgerliden nnd 
regnleiren Militairs  durd bie, Stads A 
nd ſelbſt, den Er Hug 2 gemäß, ſarfe 
atronen ausgesheilt und mis deren Gebraud) 
—— u su ‚nerfabren befohlen werden. 
Bed. diefi fen tanfregeln ıbat_ cin Jeder feine 
lit. „Die Bürger, die nicht unter Waffen 
epn mußten, blieben in ihren Häuſern nud 
ielten idre. Leute und. Kinder von dem Um— 
erf&wärmen auf der Sale — u Auden 
iu In in: ihren 


———— Die — und N 
r 


wi 

Bürger und a ner dürfte man 
erlaſſen, daß die Var 

einen senfern ven erhalten wü 


amburg, den 27 Auguſt. 
Gehen um iv au br zwe ter Er) 


eerlugsJdaer, Mollers:Pröven, Capt. 3 
je mit neuem Preußifhen Herring an den Deren 
Mahn bier angefommen. 


Do — 2* den. 20 Aug. 
Nachdem der Iofe Auguß mit Eröblibkeit bes 
—* —2 er tge⸗ PR nom ein 
er e 

Der tr e K ert Devrient 
füllte den oe, » der 3 And 
erdinand 
— —* 

lers bingeriffen. Mad 


wien mit Herrn Cuhmanı in in Ads Fran... M 


ag auch 
J —— — 
er — ; haben 


Sende theilten dem Kranz des Venfalls, welder 
ibrem treflichen Talente vertiehen wurde, Die lang 
gendbrie Hoffnung, Hrn. Gafmann für die hie, 
fie Bühne zu acwinnen, iR nun leider verſchwun— 
den, Er has ale Unirdue abgeichur und folgt eir 
nem Sinfe nah Bremen. Naͤgſtens wird Herr 
Gırfiäder uns mit feinem berrlihen Gefang auf 
dir Bühne beglüden und unire Theatet + Bergnäs 
gungen diefes Sommers beſchlieken. 


Befanntmabung. 

In einer ſchönen nnd ——— —— 
gr Niederfschferd wird ein zum Abfap febr ale 
ig — » mit Dinrefchenden un Bob erbals 
— ebänden veriehenes. Gut, Geflehend 2 
ft 700 Morgen * von beveutender Ertra 

i igkeit ncb enden Sinn fe J FI 
u. Gerne, Beniegien © a > den ni 
* tios, un 
* ni ch wie — na Yabıs oder bald 
Tal bel eine neue Verpachtung im voraus abge 
redber und auf Ba ahte geſchloſſen werden, 
welche dann im Junii Fünfrigen Jahrs ibren Ans 
fang nimms und mit Uchernabme deg gefammten 


al angetreten wird, Wer ib uber Ads 


ateit und die Mittel ale fann, um eine 
aldE unbedeutende a ſcha * u übernehmen, 
bar ſich wegen der nähern Wa ten und Radır 
weifungen hr u an den Deren Bürgermeifter 
und Shudicus Johann Sonligb Hanfing zu ** 
burg gu wenden, um die darüber ſprechenden 
piere eingnjeben „ mit dem Bemtrten, daf ri 
legtrer auf eine Eorrefpondenz un fSriftlige Ans 
fragen nice‘ en nun 14° , 


gie ine zuhr ie ais ee Senna der Eng 


rn Tagen nicht mehr 
u aus —R Gehi Mr des Handeleflandes 
2 Bi er meniach ‚Gelehrten, —15 Be had 


rderniß, dns feinem fehlen darf, der 


faufenden.Decennium. 


amedmägig 

“u ‚erieipger es Dr A 

Era we x net Ehron 
oder Bi i 

— ne fünslacı 8 Anne fang eines der 


alfo, den 
Bermögen 


i Ye ; 
ib gu« dem “a ce 8 


Neues Engli ſeb 
—ᷣ — SE * fe En — eh⸗ 
im Druck J— in Ian Bi, aus ——— Je⸗ 


a — Natur nice SH 


nur Se un gt 
Q ti 
ER ei em 






dem Engländer von Geburt richtig ſprechen und 
alte Fnalifhe profaifde Schriften richtig lefen 
und verfichen fan. Die Merbode, welde in die 


* Leſebuche zum Grunde zeigt worden, if für , 
m 


eutſchland neun — nie 
Bub feld ik nicht das flüchtſge Machwerk einir 
ger müßigen Srunden, fondern das Mejulrar 
vieliähriger Erfahrung. Alle num, die Neiaung 
baben, diefe Eprabe im eimem halben Dabre in 
dem vorber bezeichneten Grade zu erirınen, fors 
dere ich bierdburb auf, 32 fl. N. itel auf, diefes 
Leſebuch y pränameriren. Die Praͤnumeranten⸗ 
Site muß am ıfen November 1819 ſcoleſſen 
feon. Praͤnumeration gedmen au: in Hamburg, 
die Buchhandlung der * und. Def 
fer; in Hannover, a ud der Herren 
Gebrüder Dabn; die Buchbandlung 
des Herrn —— im ———— — Red, 
ienburg: Schwerin, 8% A des Stan. 
Sıiler su Schwerin und Koflod, Die, Drdnw 
meranien - Sammler | — das er Eremplar. 
— Beder Gewinniabt, ned Rubmbeairr jest 
dirfem Unternehmen zum Grunde — würden auch 
—— wie jeder leicht .einficht,. ihre Befriedis 
a nicht. finden — 5* — ſondern cinzig die 
Hofe des Nüglibwerdens, 
‚Bee en, im Srofbersiactum Medlen; 
burg Schwerin, den 29ften 819 
‚ Bardelin, 


7 
des srediats- Amis ‚Eandibat. 
‚Srampburg ben Hannover, den iſten 
Augu 9 


181 
34 einem kurren, aber ‚(Gmerzbaften — 
lager farb A. am aten. ie 
wandten im Barerlande ‚euit 
innig verebrte und geueh Kerl die 
enriette Sopbie von 
den, Dreanifin des Sti 
weyland Königl. — Wachs 
tie, $repberrh von Düting 
lendetem Hrfen —34 
—* rc IR 


naland, — Das 


m 2. ibren Der: 
unſere 


* EEE 9 
—— ir 


Ve 


eben fiete ei en 

Das unerm ine Bi 5 defer edlen. Fran 
zu einer Breit, wo der Hoffnun 
* "pöbern ALLE — ie,‘ —— un 
re habe. den 

Deſchwiſter eich — —— 
der ——— 

ee vi. F Sorins ⸗ 
v. Reden, S er —3* 
als 4 eriohn 


— gen 10fen Hügut farb 4 en Earl, in 
einexi Alter von 27 Jahren / an deu men 2 
Erkältung.” Schmerzbaft für (ine Arane, a 
—— för frine Eltern: 

a einer alles bier Dunkle —— Due Mi 
font nichtẽ mag uns Trofh arwähren.. 
. 8. Drechsler, Drrdione un Darrien, um 
yke —— ——— grhoprne 


Bobenjkein, 
GT. 


L 
fers *— in vi 






enfran 
Ta iner 38 uch we N ra dr 






deren em Fr 
— 53* u. Br Eur an 200 
wandten und Bekt 


Haus i 
161em ana ae NORTON 


inne a 3 Da zu 2 - — — — 
cute wurde meine Frau J 

tina &,: von einem — Ren ae 

eurbundrn, rw ® 


—* urg, den.aöfen U 
—— 
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Am Sonnabend, den 28 Auguft 181% 


.... 


a 


i, - 





&itterarifche Anzeigen, 
Süer ZLZandbwirtbe uw. f. w. 
„Völker, Dr... 2. ® 
mie und Technologie), Erfurts Feld- und 
Gartenbau, iu Bez ehung auf Lage, Boden, 
»-Elima und andere öriliche VBerbältniffe der 
Gosend. Für Freunde der Narurfunde nud 
a Srofsahe Landwirthe aus Reichart's Lands @®ars 
tenihap , 6ten Auflage, befonders abgedruckt. 
Mit einer perroarapdifhen Ebarte und einer 
rt ——— 8. 12 ®r. oder 54 Kr. 


Die e Schrift wird nicht nur als eine ndihige 
F um Reichart's Lands und Gartenhag dem 
gern der alten Auflage deſſelben ſehr wills 
fondern fie wird auch (obgleich ihr 


en ſeyn, 
abet nur e bat) für rarios 


Inhalt nur eine Örtliche Beziehun 
nelle Landwirthe ein 27 nterefle haben, 
befonders in ſo fern ſſe ihnen über den u 
Ban der Erde und. we: Gebitgsla zer, deren 
Kenutniß in der Londwirsbfchaft in vieler —5— 
von wichtigem Einfluſſe if, einige auſchauu : 
- Darfiellangen und ie Auffcl fie giebt, 
PR iſt im ganzen Deutſchen Buch — m 

Erfurt, im Zulii 1819. 
©. %. Reyſers Buchhandlung, 
Pr: Hamburg in aten guten Buchhandiucgen 





Sep Grors Friedrich Gerer in Gießen find 
er Zubitates Mefle 1819 folgende neue Verlages 
> er aure und. an ſolide Bachhandſungen 
erfa 


) — unbefangene, über gemeinheitliche 
ee a gg gr. 8. Doftpap, 

rudpap. 14 Ggr 

2) Bender, Dr. $, 9,, 23 * Pastiüen 

Srtaats⸗ und ehtsgefichte. 8. 3 Bor. 

3) Bernaes, €. 2. W., geographiſche Tabelle 
von Europa, zum Gebraude beym Schul⸗Un— 
-  terrichse in der groseiareitung. 50. 4 10. 

4) Blaumbof, Dr. 3. G. $., — * er 
gefammten —— u, 37 Band, 
mit s Anpfertefdn, ae ıbir. 

5) E@dmmererde, D ‚ fieben Borleges 
blätter zum ER * Planzeipaen, ger 
Moden von Felſing und rg nebf er 
läuterndem er ar. 8. 16 Ggr 

6) Dreves, 3. 4358 über bie 
— des erlitt am MR 


., (Drofeffor der Oetono / 


8) von Grolman, Dr. Karl, Grundsätze der 
Griminalrechtswissenschaft. Dritte : schr 
ee und vermehrte Aufläge, gr.8. 
en Dr.Rarl € 
von Brolman, Dr..Karl, und Egid von Loͤhrs, 
Magazin für Regteswiſſenſchaft und Gefegges 
bung. Dritten Bandes 18, 28, 36 Deft. 8. 
1 Kthle, 10 Gyr. (Das Ganze befiebt jept 
ans 13 Heften umd —* 4 Rthlt. 16 Gar.) 
Hartig, G. L., Auleitung wi: — und 
Beſchreibung der Forſte. einem Au⸗ 
bange über die. Berechnung ne Geldwerths 
eines Forſtes. 2 Bde. mit 2 um. Forſttkar⸗ 
ten und mehtern Tabellen. Vierte verbrif. 
‚WUufl. gt. 4 5 Ntblr. 12 Gor 
Herrmann, G. Ghr., Probe € ner neuen, mit 
Fritifchen Avefhungen über dem Tcrt verbuns 
denen Verdeutſchung des Geſchichtſchreibers 
Gornelins Tachtur. 4 Ggr 
22) Heffelbab, De. U. 8., Handbuch für gericht⸗ 


nn 


9 


10 


ni, 


— 


11 


liche Aer 9 und Wundärste bey geſeßmaßgen 


Beiden ungen, mit Beſchretbung der bier 
kt 9 nöidbigen Intirumente und Seräihinaften 
Biken 
3 er de 
x —— amd Vorſchlaͤge, eine — 


J mi der Evangeli 
: lien N Mas $ Bor gelifhen Geiſt⸗ 
14) muaneen, Dr. ne 2 eb, Srntigen 


—56 ea. Bnepie fehr . verbefferte 


3 Stpir. 

15) Be 3, br. 6. g, EB. ' „tehrsun des Na⸗ 
turre 8. 1 Rthlt. 86 

16) don 3 Dr. Eati, das Recht des Ber 
figes, Eine civilitifhe Abbandiang. Dritte 
‚fehr verbefl. und verm. Aufl. or.8: 3 Rebir. 

37) Schles, 3. F., der Denkirennd, Ein iehrs 
reiches Leſebuch für VBolfsihulen: Wierte 
verbefierte und: mit einer Geſchichte der Deuts 
{dem vermehrte Auflage, 8. 14 Gar 

13) Schlez, 3. F. Handbuch für Boikstänehrer 
über: den Dentfren dat. Drittes Bändiben. 
3. (Erf sin! im Sommer und enthält Na: 
turgeſchichte.) 

19) Schmidts, Dr. I3.&.€,, Gefhichte des Groſ⸗ 
res — Reiten, Bwenter Band, gr. 8. 

r. 206 

25) Schheeibers, ei 'E., Grundriß der Geognoſie 
sum Gebtauche bey Vorlefungen, nach dem 
Ka Weruerſchen Soſtem entworfen. $. 


21) Pe Dr. 5.9.8, Katechetik oder fehre 
von der Bildung und dem Untertichte der 
un. für das Chriſtenthum. ar. 8. ı Rt ir. 


f 


22) Sue, With. d. Erfm.®., criminaliſtiſche Ab⸗ 
bandiungen. 8. 12 —* 

23) aut, 3.9.2, Katehismns ber Chriftlichen 

ehre. 
mehrte Aufl. 8. 6 Gar. 

24) Weinrich, Wer, KR. Preuß. Guperintendent, 
Rede zur Erdffnuna der erfien Synodal Ver— 
fammlung dis Kreiſes Weplar. 8. „7 Ögr. 

25) ®ilbrand, Dr. 9. B., Hantbud der Boranif 
na Linnes Sofem. 2 Theile, mit 16 Kupfer 
tafela nah Leers, von EnfemidL gr. 8 


6 Kıblr. 16 Gar. 
26) zo Ainderfrennd, Neue verbeſſerte Aufl, 
7 ®ar. 
BDorkebende Werke findet man in Hamburg bry 
ersbes und Brffer, in Dannoser bey den. Gebr. 
aba, in Roftod und Schwerin bey Stiler. 


Dep den Gebr. Wilmans in Frankfurt a. M. 
if erſchienen und in allen Buchhandlungen zu bar 
ben (in Hamburg be» Merold):_ 

Die Lebre ber Wechſelbriefe, theoretiſch und 
practifch dargeſtellt von Uuauft Siebe, Preis 
1 Rtibir. 18 Gr. oder FRI. 9 Ar. 

BVorfichendes Werf, wodey die langiährige Er—⸗ 
fabrung. des Berfaffers zum Grunde diegt, eut— 
widelt in geböriger Kolgenreibe die Enıftchung, 
Ausdehnung, Wärfang und Tilgung des Wechſel— 
Contracts und die gange practifhe Bebandinzg 
der Wechfeibriefe im Wechſelgeſchaäft, nach faſt 
allgemein geltenden Grundfägea amd Wehtes. Dur 

leid iſt dabey das Welentlihte des Franzobſiſchen 

ech ſelrechts vorgetragen, und mande Uchniiche 
Zeiten. und auffaleude Ndweihungen nach verſchie— 
denen fremden Wechfel Gefegen und Wechſel Ge— 
braͤuchen anaeführt. Sn 

Dem Werke find zur Pelchrung für dicieniden, 
die mir dom Wechſelgeſchaft midet wertrant find, 
die nöthigen Aormulare vom MWedhfeldricfen im 
Deutfiher und Franzoͤſiſcher Eprabe bepgefügt, 
und alle Veränderungen; die im Kante dire Se— 
fhäfre damit vortallen können, nach Fanfminnis 
Den Begeln darin vorgenommen uud im Werte 

epfpielweife erläuters. 


Zeupıfın's Partbdenais. 
Zn meinem Verlage erſcheint fo ebem und wird 
an alle folide Budhandlungen in Deutfchland And 
" — ig =. neif Sell 
artbenals, oder die en» Reihe. pi 
ſches Epos in zwölf Gtfängen, von Jens Bayı 
gefen.- Neue Auflage (mir Deutſcher Echrift 
gedrudt). In zwey Bänden, mit 6 Kupi., 
(von weichen 4 neu find). 
‚Vreis 2 Tbir. 16 Gr. oder 4 Al, 48 Ar. 
Leipzig, im Auguſt 1819. — 
9. A. Brodbaus, 


(Zu erhalten bey Perthes und Bef:r, Doffmann 
und Campe und Herold in Hamburg, bey Behr, 
Hahn und Hılming in Hannover ıc.) 


Sidlers Derfuhe mit den berfulanenfifchen 
In — — 3 as — höher 
Intereflanse Schrift erfirnen und anf Beſtelluug 











Achte mit untergejepten Etagen vers, 


(da Sole nit % Condition yerfanbe wird) burd 
ale folide Buchhandlungen in und außer Demtidı 
land zu erhalten: 
Die berfulanenfiiden ——— in Eny⸗ 
land, und m ine, nach erhaltenem Ruf un 
nad Auftrag der Eualiiben Regierung m 
33* 1817 7 iprer Entwidelung gemalt 
trade. Bon Dr. 3. €. 2. Sickler. Mit 
einem Steindrud, bie fieben behandelten Noles 
vorftellend. re 
Yriis ı Thir. 8 Br. ader z Fl. 24 Ar. 
, Als Nachttag birgu: 
Eir Humpdro Davos Verfuche, die herkulanenfi⸗ 
ſchen Handfchriften im le hr zu entwideln, 
U. d. Engl. von Dr. 8.6.2. Sidier. Preis 
10 ®r. oder 45 Ar. 
Leipzig, im Auguſt 1979. 
3. A. Brodbans. 


(3u erbaften bey Peribed umd Befler, Hofft 
mann und Eampe und Herold in Damburg, bep 
Gebr. Hahn und Hılming in Hannover ıc. 





.,Saladbdbin. 
(Preis: Gedicht aus der ILcania 1819.) 
Ssa even it ein beſonderer Abdruck dieſes von 
treflichen Gedihts, das ſich würdig am Das der 
“bezauberten Rofe” aufhlicht, mit vier fihdnrn, 
von Eflinger gehobenen, Kupfern verziers, bey 
mir feriig geworden: 
Saladdın. Romantiſches Sedicht im vier Bw 
fängen, von Friedtich Teuſcher. Mit 4 Kupf. 
‚Breis » Chir. ı2 Br. oder 2 Al. 42 fr. 
Leipzig, im Auguſt 1819. 
a. Drodbaus. 


(Zu erhalten im Samburg bey Perthes und 
Beſſer, Hofmann und Campe und Herold», in Han⸗ 
nover bey Gebr. Hahn und bey Helwing ıc.) 


In allen Buchhandlungen Deutſchlands if zu 

haben: (Preis ı Ribir.,12®r. oder 2 Alu g2 At.) 

Ueber Deutſchlands Yationals Bildung, 
von Joſeph Hillebrand. 

Dieſes Wert, nicht dioß dem gelehrten, ſondern 
ganz befonders dem gebild ten Püblicum geweidmet, 
verdient in der jezigen Zeit eine vorzügliche Ber 
echtung, indem tie darin fo srıflic bearbeiteten 
Arsikel: * Preßfrepbeis, Unverſitat und weiblide 
Erziehung,’ ein allgemeines Intereſſe gewähren. 
(In „Hamburg bey Herold.) 


En eben ik werfandt: — N J 
Karl Ludwig von Woltmanns ſammtliche 
Werke. Dritte Lieſetung. Geſchichte Der 
. Rıformasion in Deutſchtand. Zwed Bände. 
3 Kıble. S. Praͤnumergtions preis, bis Ende 
Septembers, 2 Kıble. ©. . 
Den 2aſten JZulii 1819. 
Deutſches Mufeum zu Leipzig. 


Bed F. W. Kunike in Greifswald iſt erichicnen 
a allen guten Buchhandiungen Srutſchlands 
zu haben: 

Materialien, zur (briftlihen Wiederhelung des 
erpmologifhpen Theile der Lateiniſchen Sprach⸗ 
lehre, auf Borkgeblättern, sum Schuls umd 


— 





atgebrauche, von M, mann Theodor 
—— ** am —— zu Greisswald. 
Hreis 33 Schillinge Pommerfh Courant. 


ie Bunft, in drey Stunden ein Buchbal— 

ter zu werben. Ein kurzer und deutlicher 

— - Wuterriche für unbemittelte Handlungslehtr 

linge, Handlungsdiener und anagchende Kauf⸗ 

deute, die doppelte Italieniſche, Engliſche 

und: mene Deuiſche Buchhaltetey in einsm 

äußert Eurzen Zeitraume ohne Hülte eines 

Zehrmeifters aründlich zu erlernen. Heraus— 

egeben von. 8. Meißner. Preis ı8 Br. 

_. Fe IR, 3 = der or das 

aden für jeden ndlun ß 

Bu und he feiner Deutlichkeit und Kürze 
re zu empfehlen. ' 

ſebe in Berlin in der Maurerfhen Buchhand—⸗ 

fung, in Hamburg bey Perthes und Befler, Hans 


wover bev Gebr. Hahn, Roſtock und Schmwerin.bep - 


Riga bey Hartmann und bep Denbner 
en * bee W. Sri, 
dur alle Buchhandlungen zu erhalten. 








3 mir iſt erfhienen: 
a die Jugend und für alle Liebhaber 
einer unterhalten den bıftorifchen Lecture. 
Zweyter Theil. Mit fünf Bildniſſen. gr. 8, 

1 “ 


rt. 18 ®r. » en. 

Allen Freunden det Geſchichte ift der Verfaſſer 
bereits auf das voribeilhaftele befannt. Er lie⸗ 
fert in diefem Bande folgende Lebens + Gemälde: 
1. Alte Befchichre: Mofes, Semiramis, Ninpas 
und Sardenapalus, Cectops, Deucalion, Ampbics 
thon, Zafon, Eadmus, Danaus, Pelope, Minos, 
Drpdeus, Homer, Solon, Gocrate®, Seneca. 
1]. UVruere Geſchichte: Kapfer Deinrih der 
Biere, Michael Ruyter, Perer Abälard, Michel 
de Montagne, Galileo Galiei, Blafius Pafcat, 
Eonrad Geßner, Bajedow, Scheller, Gedike. 

Leopold Doß in Leipzig. 


Bey mir ift erfhienen: 
me 


Eine Erzähl aus dem Quclifhen des Lord 

ne Erzählung an enr Englifhen de 

A ge eine. Schildernng feines Auf 
enihalts in Mitulene. 8. 10.®r., ., 

In Bytons Erzählung wird man alle die Vors 





I . & 
Nſind fo Eben in der Atuoldiſchen Buchhandin 


5,, neuer biftorifcher Bilderfaal 


get wiederfinden , bie ihn nicht zur unter feinem: 
andslenten, Sondern aud im WUuelande unter 
einem anfehnlihen Kreife von Leiern zu einem 
Lirbiingsdichter erhoben haben. 

Leopold Doß in Leipsie. 


Aina’s negeebuh, von U. £. Grimm, 
Frankfurt a. M., bey den Gebrüdern Wilmans. 

Auf Bellnpapier. Mit Kofem 2-Rıblr, oder 
38. 36 Kt, Auf Drudpapier, ohne Kupfer, 
ı Kılir. 8 Or. oder 2 Al. 24 Ar. 

Einer der ‚ahtungswertbefen Gelehrten und 
Eritifer_fagt von diefem Buche, daß die Mädes 
hen defielben mit fo kindlicher Reinheit der Dhans 
taſte ergätle find, und fo viel in das heiterſte Ger 
wand gchieidete treffliche Moral enthalten, da ' 
noch wenig Jugendſchriften ihm fo angezogen ba: 





fi 


ben , wie dieſe. 
Hamburg, bey Herold zu haben.) 


eve Schaufpiele im Verlage der Arnoldiſchen 
Buchhandlung in Dresden: 

En Hell, Bühne der Uusländer. 2Bde. 2 Tbhir. 
6 Gr. Imbalt: 1) Der graue Mann. 2) Der Hirt 
von Tolofo. 3) Poſcharsky. 4) Der Ball nad der 
Mode. 5) Don Manuel. 6) Lift hilft legen, - 

— — Angelica, der Tochter Opfer. Drama iu 





5 Yufz. ztewohlfeilere Ausg. Br gres. 16 Gr. 
Sceiften für die Su enb,- 
Parabein von ©. Galsmon.. 3, Selinp. Bro. 


erfehienen und in andern Buchhandlungen zu rue 
Nachr icht far. itölitainspeefonen. — 

Nachſtehrude, fo. eben erſchienene Schriften - ' 
verbieh rt "Riliteie sMerfonen empfoh —* 
werden: 


Materialien zur Taftif, Strategie und. 
ſtrategiſchen Fortificatrion, nebft Rachtich⸗ 
ten und Gloſſen über dieſe Küuſte. 3. Bto 
10 ®r. 

Zwey und zwanzig Brundfäge einer neuen 
Befeſtigungs⸗KAunſt, beraeiriter aus der ge— 
geumärtigen Art des Ungriffs sc. , critiſch I 
leuchtet und mis Glofien sund eirem Zufage 
begleitet von einem A. V. D. 8. Sulidan 
und Freoſtadt, in der Darnmanufben Buchs 
bandlung.. Brod. 12 Gr. 

Es verdient noch bemerkt zu werden, daß les— 
tere Schrift durch die im der Wiener meuen mis, 
litairiſchen Zeitſchrift abgedruckten eritifhen Bes 
merkungen über das Buch: die Befeſtigunge Kunſt, 
vom Capitain von Reiche, veranlaßt worden ift, 


An der unterzeichmeren — in fo eben 
erſchlenen und bey Herren Perthes und Beiler in 
Hamburg für ı Thlr. 16 Gr. zu haben: 
‚ Erfahrungen im Gebiete des Lebens: Magne— 
sismus, non Dr. 3, R. Lichtenfiddt, prakt. 
Arzte in St. VPerereburg. Nebſt einem Dora 
worte von Prof. Dr. Wolfart. 
Wenn rubige Beobachtung und eritifhe Umſicht 
in dem weiten Gebiete der Medicin Erfordernifle 





des Bed anncatiaken it bar Äh daher mir dem 


+ 


' gu — 


* die von ER mebtiitäen aarigfe 
serlamat werden, fo find fe doc gewiß einem Autor 
über den Lebens: Mannetismus nor ae am unent⸗ 
EINE" Eine Beſchreibung, wie dieſe, die, fo 
SR, der dunkeln Quelle des Lebens fickt, don 
bedentendfie# Einfinf pre diefe- felb wieder 
er rück iR, muß ſich des waͤrmſten Autheils nicht 
ällein. des ärztlichen, fondern des ganzen gebilde: 
fen Publicums erfreuen, Die Wahrheit F efer Er 
fbrinung kann aber nicht durch pbilofo 
Öuctionen allein bewieien ‚werden, ‚fon 
a rabigem. 1 Haren Blide, ber, Ab 
eir 
ann und muß Über ſie entſcheiden. 


rd 
em oben gefiedten Ziel ſich 
Insel gun a Een dies durch eime rennt 
aus dem "reiben Felde feiner Erfabrung gefchöpf— 
ter Beobachtungen beurfunden gefubs.. Und 
fo —* wir Diefes Werk jedem, dem es um 
zu thun if, warm empfehlen zu können. 
— im — ** 
Sanderſche Buchhanblung. 


vn do meinem —— erſchien fo eben: 
ch ‚» Rebrbudb der ebenen und 
* —— * Trigonometrie, für. das Ge— 
—8 Leben, als — ebre und 
rgaͤnzung der hp ——„ zum 
zwedmäßigen Gebrauch des M — ;tc. für 
ausgebehnrere ı —— Gehen 
Mit 10 Kupfertafeln. ar. 8% 10 20 Gr. 
Der Verfafler darf diefes Wert —— ee ans 
maßend zu erſcheinen, eine ırigo ometrifhe Ers 
gänzung der Anleitung.des allverebrien Lchmanns 
nennen, da er, als Herausgeber feines Werks, 
mir der Vermeflungs s Weife deſſelben vertraut 
ward, und im der dort -umberädrr gchliebenen 
trigonomerrifch » topograpbiihen Neplegung einen, 
fo wichtigen, als unentbehtlichen Theil alisgedebms 

ser Vermeflungen bebamdelt. 
i voß in keipig. 


‚keopols 
Wichtige Särife für ı für Qersnämen und - 
Schaferey⸗Beſitze 
Harımann in teisaig (Grimm Gaſſe 
it fo. eben erfibienem: 
— über die Maul; und Klauen— 
ſcuche, — der Rinder und Schaafe. 
2 Tue in —“ vom Thier Arzte 
2. Zug reis 12 
Vorſtehende Schrift alt bie 
ing, mie die jene graßirende 
Ecaafe uud des Kindviches ohne — bi des 
Arztes gründlich zw beiten ſey. x jedem Aall, 
er mag fd oder fo * die ee der 





ractiſche Anlei⸗ 
auenſtuche der 


Krankheiten mögen fenw,, welche fie wollen,iſt 
die a Au geben, wie di zart 
zur: den beffimmeen Geſeden der * ſ au, * 


handeln iſt. 
Bra ©. Keimer-in Berlin Berlin ſiad de ar 


ber die Natur, 
öffeltrantbeis: 


| ee Bücher erfhienen: 


Dr. 
kamen A 















8. 1 Rıble 12 0 
s meine, B.»., bie Landwebt 
die Turntunf. ar.:8. —— 
Zebmus, Dr. D. E. 2., bie. er ‚ einfa 
Grundbegriffe und Lehren der höhern 
und Eurvenlchre. : Mit Pape ae F . 
Chrifbliche Lieder. Mit ei 
de ju gehörigen Beim: 
Lachmann, Le. ©, 
tragicor, Bet 
— Scheu er 
ie Ki ebräude un 13 
8. ihre Enifiebung, Sn j 
nderung. Mit 4 Kupf. grs 8. { 


Ber ©. — re — fo. 
ide er erſchlene 
— an * je — —— 
Hu age ete * € 
Ufo lem Dra m Drudp; 2 Kıbir., 
Erd. 13 6r., auf DBelinpap. 9 
Wigalois, der Ritter mir dem Ra edi 
von Wirnt Gravenberch.-: Heran 
ben von 6. F. Benecke. . 
Auf weißem Drudpap. 3 Kıbir. 8 Or. j 
Paimblaͤtter. Erlefene a 4 
gen von 3. &. Herder und «U. 3. Liebes 
Durcbgefeben und mit Bu. Ir 


"Eine im Jahre 7 708 von, ber —2 
diniſchen tabemie der Natu 
— Driere fon Dr 




















3. 4. Krummaker. 

42 nde foften 2 Biebir. 20 
Die —* —— Gefammeite, 

und M — 55 


ır 


erner: 

—— es u gen * n aare 
et 9 engieferep erlin. 28. 
Heft. 41 Aıblr, 16 Br, Pr — 





weiche als —— eu ——— 


Albanus, Opiate für Kopf und H 
baltende Erzaͤhlungen eingeklei a 

Doro laro nenefie —334* 1) 
fiunde ; ; 2) die ſchwarze Sram ei 
das Toccadealio- 2 


Der Sobn der Ylatue sis der. ch 
ig er Erzählung von Dr, * 
Der Eichwald, oder die Ruinen der ‚Dee 
Ein Koman pr Wild, v. Gersdorf, 


ı Thir. 20 
Zaunen des Schidfels, — Bene us 






— << Es Re 22 
artma 
RE n 2 — 
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In meinem Verlage erfchien: —.: 

Zochbuch für die elegante Welt. Auf ger 

‘“ glärtetem BVelinpapier, im eleganten Umschlag 
ebeftet. 3. ı Rtbir. 16 Er. 

Duͤrch fein elegantes. Aeußere ih zu einem 
terlihen Geſchenk für Frauen eignend, wird es 
ch leztern auch durch feinen Inhalt empfehlen. ° 

” Leopold Boß in Zeipsig. , 


.. nem Wohaddi. Niedergerichte haben - Beanı Cart 
HOSelntich Hatoid und Eathariaa , Helena Bähliippine geb. 
chulg geichiedene Hafold vum Curaroro per Prooura- 
‚toren implorända zu vernehmen gegeben ,. id auimätfe 
Ertenneniffes eines Hochprelbtichen Obergerichts den zäilen 
Hunv a c. daß ımifchen ben Impioranıen beiländ me Band 
Der Ehe gänstich aufzeiäfer worden fep, 'dater diefeiben 
es forem Interefe angenielen- rrachten, dieſe &deidung 
e’difenti hen Runde gu beingen, und E. Bohnöbt. Ge— 
cht geborfami sm bitten beſfalls ein publicumi Pro 
elama dahin geneigteft zu erkennen: 
Dan alle und jede, melde aus der gwifchen den Im 
plotanten in der nünmehr anufzelöfeten Ehe beflander 
nen Gtergemenſchaft reinige Anprähe and Forde⸗ 
’ gungen su Haben unb den einen Ebell and etwanigen 
- von bım andern eingegangenen Rechtöverbindilcheris 
ten verhafter zu ſeya pırmepnen, ſchaldig ſeyn ſpren, 
fi damit in termine praefigendo tnioo et zer- 
emtorio and Imar fub poena prazsclufi er perpo- 
mi Alontii ıu me din und foldhe erforbeeriihhen Bas 
rechtiiher Att nad ım jufifclen, auch daß jeder, 
"+ Weiche künftig mie dem kinen ober dem andern don 
reabiren, ober Ihnen crebitiren mögte, fi tedigiih am 
denjenigen allein ju halten Habe, mir welchem et tons 
. reahler und Dim er Eredir gegeben, ba kanftiahln Eals 
ner von Ihnen für den andern gedalten fep. 
Die fem -Petito Proclamatis iſt gerichtilch alles -Inhatrs 
DVeferirer, und der 1o,e Janaar Io pro terminn.unicoe 
et peremtorio anberahmer worden; welches vom Impios 
Bantiichen Unwalde bieburch dffentlich, bekaant gemacht 
wird. Hamburg, den arflen Muguf 1819. 


In Pallıfahen deferi. Johann Friedri® Dölwer 





Macrak, ıft von @, Wohliöbt. Niebdergeriche älten Nic 
„„Micht angegebenen Gläuhigern des iImfolvenr vertörbenen 


2* Freedrſch Doſcher per publienm Proclama Im 
ngier worden, Ad 'mir ihren Anfpeüdben und Ford 


Furgen an denſelben, Innerhalb- ded tormini unici er '- 


peremtorii d. 29. Octobr. 1819 ad Protocollnm Com’ 
surlnum Praenobl. Dni. Praetoris Jencequel iu mel" 
Den, und zwar fnb poena pfaecluß er perperui h- 


‚Yantii, welches gledurco befannt gemacht witd. 
19. 


-Hamburg, den aofieh Auguſt 18 ni 
—— — — (ge tn ©, 
Zn Debiefahen Bultar kubdwig Zeder If von €, Wohl⸗ 
1öbi. Meberzeride alen in Commilfione fi air ange 
ebınen Gtänbigern, welche an den infolsentn Guflay 
—8 Seaer aus irgend eintm Grande Anſdruche pder 
orderungen ju daben vermennen, per public. procl. 
Amjungire worden, ſich damit innerbaib dee termini uniei 
et peremtorii 4, 1. Novembr. ı819 gedötlgen Dr:s au 


melden, und jmwar [! poens praecl, er perpetui filen- 


ati, weiches bledurch befahne gemacht wies. : , 
Dımburg, den arten Auguſt 1819, 
nn — — 
In Debirahen Isabim Fram Otte Kön'g, inter re 
tma: I. €. D. König, in von E. Wodyudtl, Meaederge⸗ 
richt allen in Commilbone AM nicht angegebenen Glau—⸗ 
!gern, welche an den Infoiventen Joadim Frany Otto 
$ 33 und unter der Filme: I €. D. König, el’ ige Ans 
rüche un» Förderung ım haben vpermenmn, per publ, 
Procl. injungire worden. Ach damet in’erhalb dei ter- 
ini nnici et peremtorii d. t Novembr. taty grhöris 
gen Orts zn meiden, und smart fub poena praecl,.er 
perpetui.Glentii, weiches dieducch be 


richte allen imCommilione fidy nice arigegebilen 
„welche am benfelden. uandcr Anſpt acht [LE 102 


Mae dem Mudgeng 


annt gemacht wirb, 
„Hamburg, den zifen Augub;1dig: Fu 
An Er dirfachen Joamim Abrens IM von ®, Wobudbt. fürs 
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DSOn Detit ſach· a· Conrad Felederich Das unsre der 
Frmd Das or-Comp. ıf- von E. Wobliöbl. Nieberzen 
ride duen ia Commilbone Ab nit angrgebenen Biäur 
bizrem, ; welche am: denſelben anno Anipräc: in daben 
zernenmen, per publicum Proclama Injungirt worden, 
Ab ramit innerbalb des termin: nnioi et peremtorii, 
den ıflem November 1819 gehörigen Oris zu meiden, und 
war fub pöoena praecluf et perpetui Glentii;- weis 
des hlednei befaunır gemacht Wird, 

Hombärg,jben a3ftın Augan 1819, 


TE ar Rigesürten | 
> In Impidenilont:Sachen Procuratoris Duwe, fub»- 


Bitusorio noie: bed WRönigi. Dreus. Tommeriien: Karhs,. 


Herın: Samuel Ubradam Frirbiänder, Impiotanten,' 
bat der von den im ıflen termino erwäßlten D:putier 
ten am sten. Auguft d. I. adgenattete Bericht ergeben, 
baf von ben Impioranıen von den Drofıfionen - 
2) 1,393000 Branch als richtig antıfannt And; 
2) 810029 Francd nach beygebradten Documenten als 
re chtig merden anırlannt warden; 
‚9) dak ascoo Branch: als smenfach profitiert wegfallen; 
4) bap 983000 Brand aber aid unrichiig von den Im» 
DipeRnsen Baepeserın An». 2 
Damit nun Gtänbiger .in- diefer wrwicdeieen Sacht 
forais ars asatich "ie Din Dividende kommen, And fol 
ende Deopäftionen gemacht und von einem bedentenden 
Beil. ber Gläubiger angenommen ! 
2) Das in alten iwkünfilgen Deilberarlonen die Majoı 
-  elede der Stimmen nab den Bummen geyädit, wie 
Dt Hamburgifche- neue Faliten s Orbnung dirfe bes 
Almme entſcheldet, indem fonfl Auch ben Wider⸗ 
foruch auch nur, eines Btänb ser die Bendigung 
ber Sache fa unmögiih mid; 
Mm daß bie Fenge 5 jrManb sur Male susulaffen: fe 
Der nit bed Diet Majoritär alcht unterwum 


en Ar 
)) In die zur gänpiichen Abmwelfung oder Zutafung 
ug in Die »om: ben Impipranien nicht anırfanns 
sen Bläubiger mirtimmen; " 
Par») pet, egen Mufhebung fämmtlicdh-r Arrıfte bie by 
er Hoctöblicen Liauidariond » dommit.en In Damı 
burg. für den Impioramen Kefinduihen Branzöflkem 
”»  Bonkd reafifiee werben, und dat 
’5) Me auf die anttlannten Schuld; Päte fallenden Pror 
 " sentr den Biäubigern aut derzahir, Bingegen 


zocente.bid zut ausg emacht ·n Sache ın dan Hün 

e grdacten Eommirtom verbieiben ‚ un» 

N Tr Sache rıtmeber biefen aus⸗ 
dejahit Hier auch) an bie anerlannten Bläubiger per 
snelit werden, j : 

Da nun ein Ebel der Blänhlger biefe Worftiäge ad’ re 

ferendım genommen, ein anderer Edel) gar nit erfchies 

nen, fo it germinna sur Estlärnng enf Witeweochen den 

ısten September $. 9. ongeiege, In weibem An die im 

fpectine noch nie einminigınaen und im termine Midıe 

er ch enenen Öläubizer ſub praejudicto sonfenfits ju em 

Flören daben. Da auch verfbierene Gläudiger thriid noch) 

bieeidfi Fame Benoumäctigre geflelt, tbrlld die Ihnem 

aufzegebene Einiieferung der Orlginats Docwmrner noch, 
wide beiwarft, fo wird Ihnen blemit nochmals aufge 
ben, Blefem runmebro fürtsrfamfl nadiufommen, in Ente 
egung dıffen unfhiber gegen fir anzedroßsermaßen die— 
Taten werden * — 
egeben Im im Haméerrziſcher Autse ı Gerite zu 
Rigebüitel,. den gien Augun IHl9 z 
. Jo hann Eybe, TU. Do. 
Amısı und Geriibes » Meruariik‘, 


„Der bieloe Herr GerresatewWöänıer, als enter € 
—— des — perhncennen Surın Dosiore: 


6) die auf die mir aneskannten Bad Pöne, feanpen 
2 





mwedicinae und Stadtohrftens Jaeob Mumfden, Mit 
ser, Hinterlafenen Eetaments, har dem Hiıflgen Ober ⸗ 
gerichte ange zelat, mie er, odgirich dieſe Eed udxe In 
„bee größten Ordnung, und, nach der eigenen Werfider 

rung de6 Deinucti, vönig frey ven aden fremden Nas 
frühen fen, dennoch nat dem Wounſche der infiruieren 
Eehinnen defetben, und ‚u deren Gichrrfitlung gegen ale 

“ e Radımabnungen, 
— * für. nötbig erachte. Da berfeide num 
indteich um »ie Eriaflung diefe® Proctams angeiucht-has, 
und folder Wirte Grass geatben worden If; fo werden 
biedurcb ale und jede, weihe an den Hirfeih Heriartes 
nen Dıerm Doctor mub Gradephofeus Jaco) Mumisen, 
Irgen® eine Yunigrace ‚oder Forderung, +3 fen aus weis 
dem Grunde ed wolle, au baden verminnm, diedurch 
einr für adrmal aufgefordert und angeiwiefen, Ach damie 
am ıften Nonember dieſes Zabes, als dem des Endeb 
anderadhimten berrmeorifchen Termine, ben dem Miefigen 
Dheratrichte angeben, ‚bie me Bepränduha ihrer , Ans 
gaben erforderlichen Beweldihümer IM producieen, In fo 
dern fie Auswärtige And, bielge Procuratores ad aota 
ja befteden, und demnädft weitere Berfügungen ın ge 
wärtlgen, mit der hinzugefügten Berwarnung, wie fie 
mwidrigenfalld ıu gemärtigen baden, dab Me mir Ihrem 
etwanlgen Forderungen und Unfpräben an ben De 
functum und beilen MNacdiah werben präciubleer, und 


ihnen dieferwegen ein ewiged Stiuſchwelgen werde aufs 


et werden. 
ur Bornah ſich 1m adten. 


! a 
Attona Im Dbergerichte, en A 


— — — — ——— — — — — 

Die Rinder und Inteſtat⸗Erben des Hiefeibft verſtorbe⸗ 
nen Echufperwendten und Pfandrerieiherd Micarı Lıny 
Mofes baben dem birfigen Obergerichte an ejeiger, wie 


fit den Nachiat diefed Defuncri zwar unbedingt angerzes - 


Seren, jedoch iu Ihrer Gicherfielung gegen alle künks 
das eamatnungeh die Impetelrung eines gerichtlichen 
Droctams für nöthig trachzeren, und Mugieid um dr Eu 
fafung #effeiben gejlemend, angeſucht Da nun die/ee 
Wirte Statt argeben warden if, fo werben Hieburd ale 
und frde, welde irgend eine Forderung oder Aniprade, 
ed fen aus weichem Grunde es wose, an den verflörbe 
nen Minar Lebd Moſes und deſen Nachlap sr. Haben 
vırmennen möcdren, bieturd aufgefordert und angeries 
fen, Ab dam'z am Hten Noremiper dieſes Jahrt, ald dem 
Det Entet anberahmten piremsorifchen Tremine, bey dem 
hiefiarn Obergerichte anjugebın, auch Ihre Angaben dems 
nächft gehörig au fuftifeiren, mie der bin ugefäpten Brts 
warnung, wie fie mibzigenfans zu gewärsigen hatın, Faß 
fie mir idıen ttmanigen Aniprüdın werden arädudizit 
umd bieferwegen mir einem Immerwährenden Seluſchwel⸗ 
gen merden belegen werden, " Wornac fi u achtın. 
Altona im Obergetichte, den zaten Muguf 1819, 

« decreto Senatus. 


rteact 

ed In Mo. 133 diefer Zeitung inferirsen Vroctams. 
5 Eredis und Desltoren des in Helde Inhaftirten Boniss 
Erdenten Elaus von Chaden In Feddelngen werden Sub 
oenz praeclufi et rofp, dupli aufgeforbert, ihre an 
mfeiben dadenden Forderungen oder Schaldigkelt inners 
Bald 12 Wehen, vom Kage der legten Bekanntmachung 
diefed, im ber Königs. Kirchſpletſchrelberey zu Hennſtedt 
gebärig amugeben 


Zweyte DBefanntmahung. 

Frederik der Sechſte, von Gottes Gnaden 
König vor Dännemaärf, der Wenden und Gothen, Hers 
103 zn Schieswig, Holfiein, Stormarn, der Dith⸗ 
marfcben und au lauendurg, wie auch zu Oldenburg ıc, 
Wenn die Erecnioren des don dem werforsenen Kam 
merrarh und Umssprrwalter Franıiad zu Pioen hinter 
fafenen Teftamentd em Erlaffurng eıned Proctamd ad im- 
dagındum Aatum — de haben und, bie 

fem Anſuchen Statt gesebn worden; 
Ws werden ade diejenigen, Die an. den Nachlaß dei 


Dritte unb hast Belanntmahung. 


die Impereisung eines gericht⸗ 


beregten Defuneri legend einlar Mulpräde mb Forbes 
tungen Gabın, bemfelben fhuidig Mrd cher DBfänder un 
Sarnen von demfriben In Händen Haben, hieducch aufges 
fordere und befehtlgt, fib binnen 12 Boden dur bie 
von Ihnen zu brfiegenben Procuratores’ad aota bey dem 
Canslep » Gecretaie Bangseuter Sub poen« praeoluf er 


perpetui Silentii, dupli et nris, ordn 
on — D pli et amilä juris, unges 
Dekundiih unterm vworgedruiften Königt, Infleget. ‘ 


geben im 1. Huileinifchse 


is * 


RA, 
€. 2, Grub. m. Bro@dborfi. WM. Feitmaen. 
Rangrenter, - 


Iwerte Befanntmakhung, j 
Bann über Haus und dar LIT) Biedindı Elngefihe 
fenen und Brauers Steariud Tölin Im Ueterfen con- 
onrlus coredisorum und Prociama jun Met erfanne 
worden; als werden ale und jede beffeiden Eerditoret, 
Debitored, wie aub Plands und GahensImbaber biees 


‚buch eins für allemal und alfo Ppiremtorie aufgeförkerr 


und angemisien, bad fit, jedoch die Hupashecarifchen Gıäus 
biger nur mie den reflirenden pafen, Ab fub pocna 
praecluß et perpetui Alentii, nec non refp, du- 
li er amifionis jurium, Innerhalb Bwölf Women vor 
eis der ledten Öffentlichen Bekanntmachung biefed Bros 
elamd In Den Beltungen angerechnes, In ber Kiofr@ reis 
berey Hiefeisft ** angeben, Auswrtige jugield ibre 
Proouratores aota befielen und demnähft fämmts 
Uche Wrofltenten. weiter gefegmäßiges Werfahren geibärs 
tigen folen, Wornah ih IM acıen. r 
Gegeben gu Uererſen, den 16ten Yuguft ı9ıy. 
Kıiöfleriiche "Obtlgkrlt, 


Zweyrte Defanntmahung, 
Der den dem Kaufmann Beldmar hierin im Combi« 
tlon geflandene Handiungsbedlente M. H. Cramer If bierr 
ſtibſt, mit Hinterlaffung unbefannter Erben, verlorben. *. 
8 Werden daher won Bürgermelfter und: Kart 
Grabt ale und jede, welche an den Nachltas ded’gfaue 
sen Dandiungsbeblenten M. H. Eramer ais Erben, Gläns. 
biger, oder fon aus irgend einem Grunde Anfprähe ım 
Baden vermenmen, imgleihen alle, Die Demfeiben mir Echwis „ 
den verdaftıe And, oder erwad pfanbiwelfe vom int ben‘ 
gen, und war Erfiere bey Straſe der Dräctufon, Baka . 
a wefp. ben Strafe doppelter Zahlung und Berisft, — 
andrechts, hiermit ein: für allemal, michin pere ſch 
eladen, daß fie ib, und zwar bie Auswärtigen unter 
etehurg eines procnratoris ad acta, innerbalb — 
ochen, vom Tage ber Iekten Brfanntmeacdhu , 
roctams angerechneer, im bieflgen Stapeiundicae g a 
angeben, bie jur Begründung Ibrır Anfpeüce Bleninden 
Dosumente In Driginat produciren und davon begianbre 
Wdfipeiften bey Ken Merten jurüdiafen. 
Wotnach Ah ıw aditen, 
Decretam Kiel ia Curia, den ayfien Zul 1819, 
Bürgermeifter und Rarh der Stadt Kiel. 


Zweyte Bekanntmachung. 
rgeract 
eines am ı8ten Mugufl 1819 aus ber Königi. Landvolgtey 
m Meiborf eriaffenen Droclamd. 

Erben, Errdl.ı und Debltoren des verſterbenen Elaud- 
Rode In Meldorf, und deffen Edefrau Berdir, gebohtnen, 
Senin: werden ben MWerluf ihres Erbrechtd und bep 

trafe des Autfchiufes und boppeiter Babinng diedarch 

aufgefordert, ihre Erb,Aniprüde, Forderungen und Schule 

din binnen 12 Woten, vom Tage ber Ichten Bekannte 

macheng dieſes augerechget, Auswärtige unter Berledung‘ 

der Procuratur zu den Acten, Im der Königi. Kiefpieis 

fpreibecep ju Meiborf anıngeben, 
In fidemı 





Eartbeufer. 


Zweyte Bekanntmachung. 
Proclam. 
Won Gerihtd wegen werben. Gläubiger, Schuldner, 
DMHaıdı und Sachen Indaber ber zefp. Eonsurämafen, 


———.—— [| 


iv * 


* 


V des zdufaen Bütgerd und Soltgets Veter Wahl, 
2) = dienen Bares und SKupferichmints Theobor 
in Nle Fu 
eur Ind poena Tefp, praeoluß, dupli et amiffi 
Jaris befeälige. banen yodlf Wochen von ber leyten Ber 
Panntmachung tiefes an, ihre beiteffemien Forberungen, 
und Beebindlichleiten, Pfländer uns Sachen im -dieflgen 
Staͤrtſectetarlate vehrörehöriganugeben, und weiter, was 
Rechtens, ju gewätrrigen. 
Mufum in Curia, den ı3ten Auguft 2819. 
Ober Ditecroe, Bürgermeintere and Rath. 
Bar In dem: 9 Lüterd, 


Erſte Befanntmahung. 

Won Gerihss wegen uns bed nudgefepter Tomminas 
sion gebiete Ich Johann Chriſtlan Feiederich Heta⸗ 
jeimana, Abnlal. Conferenſrath und Landvogs im 
Güderdirömarfdien, Mitten ıc. 

ODewmnach Bieißıtime dei ſet. Cotnetlus Capito Boie, 
wedland Backermeſſtare In Melkort, Liifche, gebohrne 
Deters, dieſeibſt, verfiorben, fo habe Ich aut Iaftanı 
des von Die beſteüten Curatoris mallao jur Berichtis 
sung diefer Sterbbade ein Prsclam vimidigt. 

Es werten baber von Gerſches wegen aue und jede 
Stäudiger und Schuldner, io wie sie Erben der vorbas 
nannten Wirzwe des fel. Eorneiins Eapiro Bots in Mehr 
Dorf, jedoch mir geſeguchet Hasnadme der profocodirrn 
Btöubiger, In deren Hinficht es nur der Angabe ker etwa 
züdtändigen Zinien bedarf, Diedurch. aufgeforders, daß 
le inneehaid 12 Wochen, vom Tage dr tegten Befanns 
machung bieitd, Auswärtige untere Beitedung ber Bes 
euratur u ben Actın, bey Straſe dir Unsichliehung und 
doppelter Bablung, fo wie bey Wertuft ihre Erbremss, 
iäte an die Deiuncram erma habenden Unfprücke oder 
Schuldigkelt Im der Könipi. Kiedbfpleifchreiberey zu Mel, 
dorf ad protacolum profelfionis gehörig angeben und 
Sımnäcft mweitete rechtlich Verfügung gemwäritigen. 

. Wornaty Ad) rin jeder zu achten, j 

Meldorf, den 1Iten Auguſt 1919. 

In üdem ; Eartdeufer. 


Proclama, 

Eımn bra Einem Bohiedien Mathe die zuftgen Kauf⸗ 
kun 5. 9. der und Wieolaus Did, ald aue Meyıils 
zung d:ö Debirmeiend bed Hiefigen Kaufmanns Iobann 
Frlidelch Bereat erwählte Cutatörin, am ein Proclama 
ad convocandos oreditores er debiteres beiaaten 
KRaufmannd Srrımr gebesen, ihrem Perito auch deferirer. 
und feldige zum Exbais der Aut fertigung othanen Pro- 
olamatis an Lin Edied Mozieylihed Gericht verwieſen 
worden; als werben von Einem Edien Vogterlichen Sn 
sicht: ale dierenigrn, welche an den Kanimann Iobinn 


» 


Frledelch Berent aus irgend einem Grunde Anfpräcde 


madten zu Bönnen vermepnen, beömitteii agendiih und 
peremtorie aufgefordert, id mie hren Anfprüben, uns 
5 Bepbeingung gehörigen Bewelſe darüber, entweier in 
er on oder burcy rehtöglisige Seroumächtigte, binnen 
6 Monarın a dato, fpätertend bild dem agtın Januar 1830, 
bey Alefem Edien Gerichote zu melden, widrigenfalls fie 
mie Ihren Aufpeschen nicht Weiner gehört. fondern Jamie 
äniich präctudier fepn tollen. Zudeich werden auch Dirs 
nigen, weiche an mehäbenannten Kaufmann Berent Babs 


" dungen im ſeden ober Documente und Wermögenshüde 


von Iüm In Händen Haben, diemtt angemwiefen, binnen 
Derfeiben Geil dep Bırme-dang dee auf die Werdeimiihung 
emden Eigenthumd in den Bergen angeordneien Ettafe, 
bee de ım leſnenden Babiungen Anzeige bıp diefem Erlen 
Serichte iu masen und die Einiieferung der Documente 
und Bermögendflüde zu briverfärkigen. Wornad Ach 
Sedee den ſolches angedı, zu achıen und für Schalen 
und Nachthet zu büren bar. 
Dublicasum Wiga Narhdaus, den zuften Zuill 1819 
d mandatum: 
€ Holiander, . 
Jud, Pr. Imp. Eiv. Rig Secr. 


ı Bum Eonfiitsrum im Ger ogthum Oldenburg verosd 
nete Die. ctor, Wärbe-und Affeffozen, 
Blzen dir, dem Schliſfs, Capitain Johann Friedrich 


Nagel, aus Brake, am Weſerſſrom, Biemie ju Wilden, 
ns und dilne Epefeam, Mette Eatbarine, atbohrne Umrs 
meter, au vernehmen gegeben, dab da mit dem Gchife 
die Forfuna” am Sten September 1816 don Hamburg 
auf der Eide nach der Houändijmen oder Enullien Küfe 
Hefegeit, und fle felcderm, ager gelhihenen Rachforfhung 
ungeachtet, von Deinem jegigen Aufmbaltdı Orte fa men 
mig, als von beinem Tode ober Leben, etwas in Erfahs 
eung ıu bringen vermocht, mit ber Birte, dich ediekalitee 
u verabfaben. 

Demnach ift dleſer Bitte Statt gegeben und bie Edletal⸗ 
Ladung wider dich erfanne worden, dee zufolge du, 
Bann Eriedrih Nadel, Kraft der und ahvertrautten Ber 


‚rihrsdarfeie, Niemie deradlader wirft, am ı0ren Modems 


ber 2. C,, wird ſeyn am Mittemochin nach dem 220en 
Teln tatte, welcher für dem erſten, horncen und Ichtem 
Gerichts : Cermin ghieht wied, vor tem Corfillorium Ir 
Derfon zu erſchelnen, munter der Werwarnung, dab Im 
Balle deined ungrborfamen Aussıeiksnd auf den fernerm 
Antrag der Suppficanıin, beinıe.Edelrau, wegen Auflds 
fung des Ehrbantes weiser ergehen fol, was Kechtend. 

Gegeben Dibensurg unter dem aum Biegen Eonfifies 
rum veroränsten Inflegel, den aıften Zulli 1919, 


Runde Cordes. 
Janfen. 


Edictal- Eitation. 

Bon dem Stadtgericht zu Durtig wird der fele dem 
Grübjahr 1913 verfhoueme Bäder, Giefede Feltedrich Hoppe, 
eın Sohn deg Baleibft - verſtorbenen Srrächtermeifters 
Soachtm Hoppe, weſcher jur gedachten Zelt ars Netrue 
aufgehoben, als Feidbäder 'deym sten Armee: Corps ans 
gerlenr, frank nach Prag Im das Lajurıch gestacht wurde, 
von feinem Leben und Aufzarheir Eene Nameicht gegeben 
und deſſen Älterilhes Erbe 344 Rtdir. 4 Br. 8 Df. ber 
teäge, biedurch üffentiich norgeladın, firb Innırdaib drep 
Monaten und ſpateſtens in Dem Hiefeldik in der Behau— 
fung des Umrerjtichneren- auf .* f 3 
> den arten Mopember d. 9., Bormlitagd ır Uhr, 
angefegten Präjutictal-Errmm entmeder perfönl.ch eder 
durch eimen zmläßigen mir Bolmadır verfehener Meroks 
mänsisrem, "word Ihm Die Herrin Barge meidere Rips 
männ und Dange und der Herr Gradrgerichrd s Srerrieie 


‚Bteithaupt biefeisr im Worfchiag gebrame werden, gu 


bilden, Im Bau feins Wußenbieitend aber Jzu gemärtk 
gen. Das er.füur sodr erklärt und fein Bermögen feinen 
nachſten Ersen, die id als folde legitimiten können, 
an aeantwortet werben wird. 
Drirwaick, den ızıen Auguſt 18:9, 
Das Eradigerihr zu PutEg. 8 


Edictal: Citation. 
Da ıu den In uuferm Depofito befindiichin Derlafens 
ſchaften der nachſtehend benannten Berfonen bieder flch 
Feine Erben gemeider haben, fo werden biereiben, nämlich 

1) der Nachlaß der am 4ten Map 1808 bier vernochenen 
Diteme te a0 bil 24 Jahre vorber geſtorbenen Gammts 
maners Walter, Zaufnamens Eifaberh, deren Samls 
Uen⸗ Mame nie zu erforfben geweien, und deren 
Nawiah 5 Nihir. 17 Br. 10 Pf. beträgt; 

3) des am a2Tten Auguft 1808 Hier geKorbenen, bepm Bits 
figen Gardes Inpaliden : Bataillon geſtandenen Orenas 
dlets Deembern, deifen Giesuris Drr unbekannt gebiies 
den und Nachlaß » Mtbir, 14 Br. 6 Df. beträgt; 

3) der am ayıt m Jumi 1795 brarabenem Wiseme dei Mühe 
fenbereitert Köhne Im Friefack hen Sretie, der Eothas 
ziRa, geb. Bauer, deren erfien Mann ter Meitknice 
Heinicke gewrfen, deren Imeneer Ehemann jeroch uns 
befannt gebsichen, weile aus >em Baireuth chen, ohne 
nöher: Angase dıf Dres, geiürzia ieun fol, und das 
ten Nachtas ı2 Medıe. 12 Gr. bermägt; z 

4) der am aollın Sent. 1808 begtaberen Grenadier Wittwe 
Squldt Beren Tanfı und Familien» Name und Gies 
durtdoer nie erheu:t, Deren Nawlahg Mehir. berrägtz 

5) der am Hrem December 1914 ats Wittime geitschenen, 
am ayllen Decembır 17923 Dem Grenadier Friedrich 


vd. 


4 


Deber verhedrethete a Anne Taroiine, med. Rrauft, 
.. ıberen Gehurtsort mid t bekannt hit, und derm Nach⸗ 
“ , laß. 44 Nısir. 20 Br. 9 Df. beträgt; MM 
6) ded am aten September 1703 grtrsbenen. Mep firandı 

Regifirators Earifien Bräb im (Tauf bein Bortlicd), 
x Im Beriin gebobten, deſen Barer in ber dariigen Las 
s peten:Babrık. O-mnin und Nando, bey der Perri Kirche, 
i- »Mebelser deſſen Muster * * —— 

Zer in der Ede mit bee Frieberide, geb. pen, ger 

1ebe, und deſſen Gracap 180 Risk 10 St. a Er 


ei ta — . „Pr . 
ee FON aufgeboten, urd Bir... allen Matfor 
fehungen angeachitt, unbrtannt gebliehenen Bintiyerwands 
Wen amd Erben der Erbialer aufarkocdart, Ad binnen Hier 
and 9 Monaten, tpärsfiens aber in Dem auf, 

s den isten Decem’er 1819. um 10 UbE, 

'S0F dem Heren Iuftlgratd Greindaufen zu Rarhdaufe anı 
— Termin in meiden, ihr Erorecht am du Macho 
"ad und ihr Bırmandeibaftd. Brröätnie perfänltn oder 
due muiäßige BVeoollmächtigte, wolu dn am bieflgen 
Dr Untefannten die Hieflyen Janiyı Commitarien Kolin, 
"Aannafıd, Sr Hei und Fromm, borgefhiagen worden, Ju 
befceintatn, unter ber Breewarnung, Zaf wenn nlemand 
nö melden ſoute, die vordemerkten VBrrlaffenfhaften aid 
danteninfes Gut dem it we werden. 

Adam, den Gen Bebtusr 1819. nn 
"Königt. Eradrzeriche Dleflgre' Rekdens. 


DSDa dem vormallgen und Ad bier aufbaitenden Könipt. 
@chmebdiihen Lieutenant, Deren Bernbard Bulap von 
Füdmann, die Aömininrarion feines Wermigen? rebtlih 
aberfannt, und ihm In feier Dinfidt ein Fr wert in der 
Merfon des Adnocan Eari;Wöldife bierielb grotbner 
worden: (0 wied fothes, und bab ale und jede in Aus 
srleaenhelten, die ba6 Bermögen des gedachten Heren 
®. %: von Löütmann bislelen, Ach micht mie Iegterem, fon 
been kur mie deſſen obg 
dieemir zur Öffenrlichen Runde aebracht. 
Bertfsward, den aaten Zunlus 1819 
(L. 8.) —— 
Vetordaete um Sabſengerlcht. 


Auf Anhalter der Vormunder und des Litis Curato · 
zis der Tochter des verſtordenen PD nfonseli Partoms am 
Merseöhagen find tdeus zur Wichtiaftiläng bes; Bırınds 
gend, rbelld wegen dee voa ihnen ‚erariffenem-gelegiid en 
Rectöwobithat, dutch bie Heute erlaflımen Proclamata 
afe diejenigen, melde, an den im Junli d. 3, nerkarbenen 
Denfonartum Friedel Aoſua Partom und an deſſen Bers 
tafenfdaft aus irgend rintm rechılihen Grunde Forde⸗ 
kungen und Wniprüce haben könnten, vorbefnieben, in 
Termino, am sten September, rien Detober, oder gien 
Diovemder d. 3., olde vor dem Königi. Hofgerichte ans 
zugeben, auch mir gehöriger Befcheiniging Ai wırfehen, 
im Widrigen Mr danädrt Bir den am sonen Moprmbıe 
d. 3. su eriäfenden Abſchled dannt Werden präciupiee 
und tür Immer abgrielefen werden. 

Dasum Greltöwald, ben atın Auguft 1819, 

. Ronigl. Hofzerige die ceib. 
——,,,— 
KEbietal, Citation, en 

Dielenigen„ weiche an dem von Bubla ſich entlerns 
ten Pinnribändler Heineid Oobert der deſſen Ders 
indgen, welches In einem bafesdit beiegenen Hinterfätriärs 

Haufe ned Zubehör, 22 Mder Land, elriım Wortarbt 
von gebieichter Leinwand, einigen umbedenrenden Aerinis 
und Derefchledenen Moblllen bereit, wrgen Unimlängiichr 
Eile zur Defriedlgung feinen Biändigrr „auf Antrag Con⸗ 
eurs erdifaer worten Hi, ‚Forderungen: und Anipräcde 
haben, werden hierburdy vorgeiaben, In dem 


den sten October d. J., 


Bormittasd 9 Uhr, auf Hlefgem Gerichtds+Local ange 
fegten L.quldarlonds Termine, entweder in Werfen, oder 
Dur mit gehöriger Informasion verfehene imiählas Der 


adsem Euratar einzalaffen haben, " 


volmächtigee ;i woru Ihnm Die dep dem Rönlgt. Barıka 
and SroderWeriht zu Mordbauiın angeledrem uud us 
gie bey den hiefigen aut Peırld vitllarteren Hertem 
Deitpefommifar en, Sfr I, Dr. Eifer II, Marpimis 
bar und Classes, vorzelhiasen werden, jm erfıeinen, 
idee Aniprücde amumelden ud Bıren Mikripfeis nadıs 
jumeifen, ober beym Autbiriben iu gewärtigen, dab fe 

it Ihren Borderungen an bie Maſſe präciutie, unb 
Onen beöhais wiber die Ad meitenden Gläubiger eis 
cwiges Briüfchweigen auferlegt wrriin meine, 2 

Much: wird alen den) migem. welche gu dı6 Geinrib 
Hoheres Bramtgın gehörende, Gelder, Sacha eder Briafs 
falten in Händen baten möchten, aufgegeben, bemfeiben 
odır jonft Jemanden Faron nice Dad Geringfie verabs 
-fof,.n zu faffen, wieimehe- dem. blefigen Bert bie es 
1erfenden-@egennände fofort anzuregen, und foiche, wie 
Morsehäft der idren daran -aulehenzen Aechte, In dee 
gerintiihe Depoftezium adısilefern, wibrigerfalfb getels 
em Badinngen als niche ae cbeben geachtet, und basis 
nige, wa6 geiabir oder anfgeantwoarter ſeyn möchte, am 
Serweit sum Welten der Draffe bengeitieben werden wird, 
Ber aber etwa In Händen dabende Gelder oder Sachen 
ver/chweigen oder gurüdhalten mitchte, wird feines Daran 
Habenten Unterpfandbes und andern Medıd für verinflig 
erbär: werden. . 

Zugiei wier der genannte Eimnenbäntter Heinz 
Sobrrt, Befen Ip ger AHufentoalt urbifanne ii, 1u dies 
fen Termine ebeniald vocgeiaten, am bem Eontrabicter 
die ipım beymwonne: ben, bie Mafle betreffenden Machrichien 
wiirzuchellen, und beſonders über bie Aniprüce der Biäms 
dlzer Autkunfı au geben. j 

 Bieiherode, den Frerämmili 1819. 
Patrrimonlat : Kreids Gerihe dafelbfl. 
Benset. 

Es wird durch Diefen Blutiug ans dem von Biefiger 
Brosbrringi. Auau Eanısep erfannten, in den Schwerin⸗ 
fden Anreßigenyblättern und Betlner Be tumıen po@®äas 
Dig und mit angihängter Gurcbeichre'bung abzetrucdren 
YBreodama, Unter Bezug und Dinweliung anf Isärerrt, 
no. welter Affentliſch Eu & gemacht: daß sum Öffentlich 
meifbirtenden Verkauf bed, von dem weyland Drcanomies 
zarh Bortrügse nacgelafferen,, Im ritterfchaftiichen mie 
—— Ledngurd Kleinen Ni-ndorf cum perti- 
nentiis, unter ben um Grunde fiegenden Bedinzungen 
ein Trtmin auf - h 

j den ı3ten Derober ®, 9. . 
angergt worden, in weichem, mad erfolster Seltatlon, 
ber annrbn id) Meinbier-nde, bis auf Eandedr und Lehn⸗ 
‚Herriichen Conſens, den Zufchlas iu etwatten has. 

Sawirin, den 24ften Juili 1819. 
¶ 5) \ | e 
Zur Grotteriogi, Mediend. Iufkiıs Camnztes 
au ehöhft veroranere Director, MWices 
Dieecaoe und Rärke, 
».BütoM. > 
3:6, Frande,. 


— — — — — — — — — 


Edictal⸗Ladung. 

Da der ditſigze Iatiitieche Hantelömann Jacob Jrarl 
Heumann am ayfien des verigen Monars mie Dinteriafs 
fung minderiädcetger Kinder verfiorben, und jur Ausmitten 
dung der auf deſen Madıtafle rubenden Schulden eine 
Exictal» Datumg erfannt worden If: fo werben ale die 
Bu, weite an die Berlaſſenſchaft ded benannten Deka 

ann aus kegend einem recbeiichen Grusde Forderungen 
uns Amprüde machen iu Manen — dep Strafe der 
Ausietlefeng und eines Immerwährenden Er uſchweigens 
hirdueqh werabiader, feloige rg 
am gten Srprencher dieſes Jahres, 
Bes Bormittagd 9 Uhr, 1m Marhhanfe dleſeldſt amugeben 
und gebötig ıu begründen. 
‚brgrden Dtterntorf, den atın Auzuſt 1819, 
(L.8.) Der Bagificat. 
Goetre, Dr. 


* 
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Aus St. Petersburg, vom 13 Anguft, 

Die beftändige Rusiide Sefandtfhaft, die nach 
Perfien gefandt worden, iR am ihrem Weflims 
mungs⸗ Drie angefommen und anfs befte empfan— 
gen worden, e. Perſiſche Mairhdr laſſen die 
Mitglieder der Gefandifhaft gu Eeberan dfters 
zu ben Hotffeſten, zu den a age 2“ 
einiaden, Bey alien Belegendeiten KR 
ber Schach fehr vertraut mir denn Charge d’af- 
faires, DermMazarewiefd, und den andern 
Perfonen der Aupiihen Gefandıfhaft ‚,. und weicht 
bieturh gang. »on der Drientaliihen Gitste ab, 
Rab welcher zwiſchen dem Landestürften und allen 
denjenigen, vie ib ihm näbern, fie mögen Fremde 
oder feine eigenen. Untertbanen feon, ein großer 
Abſtand herefht; ein unzwendentiger Beweis, daß 
a4 gute Einverkändniß, weldes zwifchen beyden 
Heiden obwalter, immer mebr befekigt wird. 

Als die TE Tabris, der Reſiden; 
des Kronpringen Abas Mirza, angefommen war, 
murde fie auf das zuvorfommendfle empfangen. 
Man fepte den Perfonen derfelben bev Deieuners 
Ziihe und Stühle hin, weldes man als cine araße 
Foflichkeit anfehen muaßre. "Us wir, Schreibe 
eine Verſon der Befandefhaft, ‘ben der Woh: 
nung des Prinzen zu Dierde angekommen waren, 
309 man uns auf dem Borplage die Etiefeln ans, 
und mir giengen alle in Schuhen und feidenen 
Strümpfen in das Eabiner des Prinzen. Siefer 
empficng uns in EeremonienKleiduna, den Säbel 
an der Seite, ſtehendz eine Ehre, weiche die Türs 
en nicl, and die großen Herren diefes Reide fels 
sen erwähnen. 4 übergab dem Vrinen ein 
Schreiben des Bayfers, nah deifen Grjunpheit 
er ich erkundigte 16.” , 


aultigkeit 


Aus Frankfurt, vom 25 Auguft. 
In der Gigung der Bundes Berfammiurg am 
ı21en gab der Freoherr von Leonbardi, Namens 
Sr. Hohfürkl. Durchlaucht, des vn vom 


en Bundes; a U A ’ 
n r, 

ben Regierung zu -Detmald, zetante Umftur 
ande; Derfah 


Srunds Befegen Kir 


maßllches Patent vom Kten Funli 1819 eben fo 
einfeitig als. Geſeß promulgitten Vera 


pay fogar als. eine 


fürkl. Schaumburg ‚ Lips 
rigen Hauſes gran fev,.fo könne demfelden, 
# feiner Hinfibr, auch nur die mindete Kedter 


engrmefien werden, &s erfhrine aber 


diefer, Imalteır feinen erwanigen Bürfumgen, durch⸗ 
aus nihtige Gewaltfchrist um fo unangemeflener, 
als bekannılib ſchon feit längerer Zeit über die 
son Detmold bartnädig verweigerte Haltung eines 
Landtags, Hab Grundlage dir bisherigen Lirper 
fen Landes Berfaffungs: Rormen, von dochfürſtl. 
Schaumburg:Lippeiber Seite Beſchwerden bıp der 
oben — —8 worden, auch 
— an einen zu deren Bermistelung niederges 
fegten Ausſchut verfaflungsmäßig verwiefen wors 
den fenen ; daber man zu der Erwartung berech⸗ 
tige gemefen fen, dad man, Hocfürkl. Dermolds 
(det Selis, in einer bey der hoben Bundes-Bers 
fammiung anbängig gewordenen unerledigten Etreis 
iigteit, ſich wenigſtens jeder nunfatibaften, mit 
8 all er Bernibtung des objecti litis verbuns 
denen Innovation enthalten werde. Da jedoch 
diefe gemachte Erwartung getduſcht worden fcy, 
und man überdies, nicht ohne Grund, befürdten 
müfße, daß die normundfhafrlibe Regierung, zu 
Dermold fogar zur Ausführung ihrer nicziger 
Weife promulgirten Berfaflungs + Urkunde frei 
ten, und u: die Verwirrung, fo wie das 
Maaß des von ihr dem Hochfürfl. Schaumpurg; 
Dopeſchen Haufe augefägten Unrechts, vergrößern, 
and damit au dem vom bober Bundes Verfamms 
Iung als gültig ausgeſprochenen Interimifticum, 
wodurch der gegenfeitige Beſidſtand geregelt fen, 
f&hnurfrads entgegen bandeln werde: fo bleibe 
St. Hochfuͤrſtl. Durchlaucht zu Schaumburg: Lippe 
nichts übrig, als desfalls die Erdirige und gemefs 
ene Einfchreitung einer boben Bundes Berfamm 
ung, bierdurdb aufs —— anzuſprechen. 
Se. Hochfürſtl. Durchl. eriuche daher die — 
Bundes: Verſammlung, der Hochſürſtl Lippe Ders 
moldſchen Regierung eröffnen zu wollen, daß (ep 
tere fi aller und jeder, die Ausführung der durch 
das Patent vom gten Iunü I. 3. promulgirten 
Berfaflungs : Urkunde, mittelbar oder unmittelbar 
bezielenden Schritte, bis dabin, da die zwiſchen 
beoden Fürſtl. Lippeſchen Hdufern wegen Halıung 
eines Landtags, oder auch font in Braiehung auf 
die alte rebrmäßige Haus: und Landes: Verfafs 


fung obmaltenden Differenzen, gürlib vermittelt 


oder richterlich erledige fenn werden, gänzlich zu 
enthalten, auch die desfals etwa bereits geſche— 
— und Einleitungen zutück zu nehmen 


abe. 

Dresden, den 2ı Auguſt. 

Heute, Mittags um ı2 Ubr, batıe die Auffahrt 
des Königl Spanien außerordengiihen Both— 
fhaftıre, Marquis di Certalbo, zur feperliden 
Unwerbung um die Hand Ihrer Koͤnigl. Hoheit, 
der Priny bin Joſepha, Tochter des Prinzen 
Marimilian, für des Königs von Spanten Mai, 
bey Sr. Mai. dem Könige, und bicranf bey des 
Drinzen Murimilian and der Dringefin Braut, 
Königl. Hobeiren, Hart, Der Herr Bothſchafter 
wurd: aus feinrer Wohnung von dım erfien „of 
marfhall von Tümpling: Ere., in Begleitung des 
Erremonienmcifters, Kammerhertu Preus, mit 
zwey Königl. Hfpdanigen Staatswagen abgebolt, 
welchem fein eigener, ebenfalls mit 6 Pferden 
befpannter Galamagem folgte. Den Zug eröff 
nete eine Abtheilung von 24 Mann der Königl. 


. 


Leib » Eutiraßier» Garde, und neben dem Königl. 
Wagen giengen Hepduden und andere Dienerfaaft 
in. Staaıss finrer. Nah beeudigten YAud 
wurde Se— — der Hert a 
gleiher Urt wieder in feine Wohn 

‚Ungufl: eclaration 


Bepderfeits Königl. 

Bm Marimillen und der P 

Ar Hobriten , 

dem diplomatifhen Corps, dem bep 

ſtellten Arcmden, und in eine 

dem Eivile und dem Militeir die Slü 

Auch geruheten bepderfeitsKönigl. 

mit der Prinzefin Auguſta, Vormittags mac dem 

Gottesdienſte, der Prinzefin Braut eine 

— ag er Nr — milien ⸗ 

tafel, mit Iuziehun axifchen außerordent- 

lichen Herrn Bothſchafters, — Kamn 

und Abends Apartement im deu Paradeidie 

Am heutigen Tage wurde Galla angelegt. 
Der Baron von Zriefen in als unfer Gefaud 

ter nah _ Madrid abgerrifer. 
Der 8. Deſterreich iſche Ober⸗ Kümmerer, Graf 

ber —** at —— — 
auten⸗Krone, und der erſte — Freoberr 

von Stift, das Comthur⸗Kreuß des Evil: Ber 

dienſt / Otdens erhalten, 2 — 






- 







Erzherzog Joſeph 
Reiſe von Krankfı beim, 
Könige Majeſtaͤt bier eingetroffen, um 
nach einem balbkündigen Aufenthalt 

nad Kirchheim unter Tod re OL wo 
Bermählang mit der Priugefin Marie vom 
temberg morgen feverlih volzogen merden wird: 


Yrürnberg, den 24 Yagu hi. 
Hier if ein Eircular gedruds € em; 
es beißt: **Wus bepliegendem ı1fe de 


rgans für den Deutſchen Handels: umdb 
anten: Stand werden die Mita eſſelben 
feben, melde große Schritte bereits im 
wichtigen Angelegenheit gerban word und. 
welden erhedbenden Ausſichten fie En 















Um jedoch nicht auf balbem Wege fteben Im’ 
ben, müſſen wir nunmehr aud dafür forgem,. 
Eabinerren die Ansführung zu erleichtern, 
wir idmen unfere Aemienf et en uf € 
gegründeten Vorſchläge bierzw überreichen... Di 
können jedoch nur mirtelk eines LTongrefifer 
dem einige der einſtchissoUfen Kaufleute und A 
britberten ans jeder Provinz Deutſchlande 
wohnen, gründlich, umfaffend uud armügend: 


Hoͤfe bereifer haben, die beir 
aus eigenen Mitteln. beſtreiten follen. 


; —* Paris 
m St. Ludwigs Tage, ine werden 
aa * Elifdi .. Feldern‘ Bein. Vebensmit, 


alſo, fo wie zu angemeffener Belohnung bes Tom 
fulenten, Herrn Brofchlors Lit, jur Deckung der 
Drud;, Abſchreibe und Derwaltungsfoflen, zer 
no. m., desalcihen zu Beltreitung von Preis 
fragen, die von Beit zu Zeit — werdeh 
folen, zu. Belohnungen, welche ber Berein für 
nene Erfindungen und verdienkvofe Bemübun: 
gen um Handel und Gewerbe unter cofegialifcher 
—— su ertheilen gedenkt, iſt es nöthig, ei⸗ 
en dem Umfange und der Wichtigkeit des Ge— 

——— augemeſſenen Fonds andzumittelm. 

s werden demnach alle patriotiſch geſnuten Mit⸗ 
een Des Deutichen: Fabrikanten⸗ und Handels: 

andes biermit ey‘ dem Ausſchuß diefrs Vereins 
eingeladen, vun freymwiılline Beytrage zu ber 
willigen. Sowol über ſaͤmmtliche Ansanben, als 
über die Bertraͤge wird migteikt „des Drgans 9% 
nauc Rechnnng abgelegt werden.” 

Mabdrıb, den g Hug aus. 

Dat. Ober⸗ Eommando 8 Erpediriong Armee 
iſt nunmehr dem Generals Lirhtenant. Calleja, 
wormaligen BicsKörnize von Mtrito, übergeben. 
Der Graf Abisbal bleibt General; Eapitain von 
—— mit Yabegriff des Gonvernemente von 


eg 
Zu. Bildan hat das Handelshaus Goicoeches 

* sablen anfgebört. Das Falliffümens bettägt 

ber 15 Millionen Nealen. 

- Wis. Paris, vom.ar YUuauf. 

‚Die Racridtrn von den Borfälen u Manche⸗ 
fer find dur den Telegraphin vom Ealais gleich 
emrelder worden. 


tel unter das Volk verthellt von den Schau —* 


Haͤuſern, von den Vexir Bäumen ıc. werden Flag⸗ 
& mir dem Fran Mitte Ani ben; d 
bends wird au Don Eiisdifchhem Feldern ein gr 
Feuerwerk abgebrannt und ale Gebaͤude iuüuminirf. 
Ale 'Luftfahrien mit J oiſftereu, "fo wie 
ohne Fallſchirme oder zu ſp bends And ver 
Boten worden. 


Her Zarnanp läge Bereits Epanis aus der Welle 
bern vs. T —— Bien — 
onu⸗ 


om mittee 
ments für den Derta wet t A enden 


Brief nom dem ee — tafen 
von Gol = 2. 


beeile ie 


uerr 

Der treueſte HE wel 

tb die Sache ach 

önias und feines Baterlandes vertheidig 

mit feinem ** feine “Benen im Anhänglickeit Gate, 
wird in allen edlen mmer. Icben, e 
zu. Mein Durdl 
Er ri ch tu 


Hin treten der 
eines Den ) 


ie ben, me in J mmit 
v 


—— 
em und'den vo e en diefe 
tugenöhaften Mannes eine dffen —* Vereh Gran 


Er ——— Ich bin —— nz gr 


8 gefeuchger werden. Mide 


Yerlauden Ste, bap i 
Eiet ne» bie von "Lo 8. me, rung 


Graf ns Bolg. 

Paris, den ı8ten Auguſt 181 

Dem Briefe dre Seren Sefandten war folgen: 
der Brief bevarfügt: 

Po die Anpeigr, die Mir unterm ae Aunü 
d. 3. durch die Herren Mitglieder der Committee 
für die Errichtung eines Monuments zum Anden: 
keu des Herrn Malesberbes gemacht wurde, habe 
IH Meinem unptrarbe nel Are Dornndten, Arafen 

son Sole, aufgetragen, die Summe, welche Ab 


u Erribtang diefes Monuments bewilligt bar, Z 


hnen einhändigen zu laſſen. 
öplig, d ii ıs 
ee ——— 


Es heißt, daß die Enalifhe Feglerung einen 
Tractat mit dem Shah von Perfien *8*5 
uud ſich anheiſchig gemacht habe, eine gewiſſe An— 
sont gast. Dfficiers in Perfifhe Dienfte treten 

u laflen 
B Herr Bignon befindet ſich jegt gu Rouen. : 

Der General; Lieutenant Bi Der die Er⸗ 
laubniſ zur Räckkeht erhalten, Mt von Hamburg 
hier angelommen. 

Sn einer der erfien Derfammlungen des Elubbs 
der weibliben Keformatsren zu Stockport lich 
min befanuelib Harrifon,, ber fo unfchnidig vers 
folgt fen, rn * Freohelt hoch Ichen. Der Eoms 
rier macht daben folgenden ſpöttiſchen Bafae: 
Beym Namen. Sarrifon floffen alle in Thränen; 
teider wären im. der ganzen "Berfammiung nur 
dre eg um fie gu trodnen. Und als 
nachher, wie dag Sprüchwöort fagt, der Schmerz 
ee ward — mußte'er, wie billig, wieder am 
amen —— db wie 

und traukten — ein Glas Schnap 
ls Hunt zu ———— nach * Verbaftung 

fragte ihu einer der 
Achter :- ‘aber fagen Sie, Herr Hunt, warum find 
bierber (nach erg: — ommen ? wor⸗ 


haben nen Preis ausgefegt Fri das bee Gedicht 
auf die Raͤumung von Parga. Der Preis beftebt 
in einer fülbernen Urne mit antiten Ornamenten, 
Die Dichter aller Nationen können concurriren. 


Rom, den 6 Auaquf. 
Die ganze Stadt "war Seen. einiger Tage in 
Bettzärzung über ein bis yon Delirium. deftiges 
ieber, "weldes den Gardinal Staats: Secretair 
efalen. Heute aber fheint die Gefahr vorüber 
in’ und man hofft auf baldige Wiederhers 

ellun 

Bon ‚bier wurde bene der Leihnam der Ks 
nioin Marie Louife von Spanien, den man eis 
yes Tage vorber ans der Gruft im der Peterss 
e genommen, mab Gaeta abgerührt, um 
mit dem Leichnam Caris IV. auf einer Neapo— 
litaniſchen Fregatte nah Spanien gebradt zu 
werden, wo man bende in der Königl. "Aamilich 

Gruft eberlid bepfegen wil. 


Disspegnoen"Menfriacie sur Zerſtoͤhrung bes 
Sledens Sounino find zurädgentinmen worden. 

Borgefieru wurden bier 2 Dragpmer erihoffen, 

welche zur Rachtzeit 2 Reiſende beranbt hallen. 
Aus Ita lien, am 16 Auguſt. 

Die neuen Münzen, vwelſche bie Herzogin don 
Parma nach dem Franzoͤſiſchen Wünz Spiteme präs 

en laͤßt, haben anf dem Mande die Umſchrift: 
Dirige me Domine! Celte mid, d Herr!) 

au Rom wird unn auch eine Stein s Druderen 
errichtet. 

Der Marquis Eamova if won der Reiſe nach feis 
em Baterlande in Rom wieder zurücgekommen. 

Der Enslifhc Hof: Maler, Sir Shomas Lawrence, 
befindet fih jest zu Neapel, 

Darmſtadt, den 24 Kst. 

Die Rube it in hieſiger Reſiden; volig hergeſtellt 
und es find ſolche Verfügungen getroffen, daß tus 
mulsuarifbe Sconen, wie fie vorige Woche Hart 

arten, nicht ſo leicht wieder eintreten werden, 

8 Benehmen der Landwehr war bobenswärdi 
und biefige Stadt verdankt ihrem regen Dien 
Eifer fehr Vieles, _Dergangenen Montag gieng 
ger ein. geachterer Yüdiicher Aamilienvater, Hr. 

chwab, nebfi Bastin und. Kindern ,- dur bie 
Taufe zur Ehrikliben Religion über, 

Bießen, den 22 —* 

Eh Bezua auf die neueften Vorfälle anf der 
Biefigen Hochſchule, wo die Studenten durch das 
Betragen der hieſtgen Befapung zum Auszuge 
veranlaft worden waren, ik mun:eim Mimifes 
rial » Refcript erfbicnen, worin befimmt «wird, 
Daß das Militair in Bufanfe nur auf Requifition 
des Senats gegen die Studierenden follte auf 
geboten werden zoͤnnen, und daß alle bereits 
geſchehene Dlegalitätendeffelben aufs ſtrengſie 
anterfuhbt und den «Studierenden die ae 
Satisfaction gegeben werden follle. Zugleich ew 
ſchien ein Urtheil-von Seiten des Kriens »Coles 
—— wodurch ber Officier, der den Studenten 
eleidigt hatte, au Iatägigem ſtrengen, foglei 
au verſſdenden Arreſt condemnire Mnd ihn au 
erlegt wurde, dem Beleidigtem in Gegenwart des 
Kectors Bieftger Imiverfitdt umd feines Oberſten 
Mbbitte zu thun. DObengemanntes Kefeript des Mir 
niferiums wurde, num den Gtudierenden dur 
4 Deputirte des. Senats, die fih nah dem Orte 
ihres Abuges begaben, mitgerbeilt, worauf denn 
folde ic bewogen fanden, wieder nach Gießen 
zu sieben, um.dafsibft in die gemohnte Ordnung 
aurädzufchren. . 

Carlsruhe, ben 18 Unauf,. 

Die Stimmung ‚gegen die Duden A auch 
en, ſich bier au. dußerm, In derzMaht vom 
»öfen anf den ızten biefes wurden an der Sonn 
so0e und an * ale —*— —*268 Hr 
zaeliten von Mu en Zettel angefchlagem, 
Ein gleiches geſchah zu Danndeim. ö 


be 
urch allerhand Mut 
wohner Re 


zum ber Disfigen Yohlasn Muthen Aber {d Amr 


rubigen ; 2o 
J Der haaskir 


mäfine ſtrenge Maaßregeln genommen, daß dir 
Ruhe bald völlig hergeſtelt war. 
\ Marburg, den 18: Auguff. 
Die Special⸗ —— »Eommißion, beſte⸗ 
hend aus dem Protector Schweitbard , dem Birn 
—5 und geheimen Regierungsrath ; Pr t 
Robert, und dem Be hr Hein, um den 
politifhen demagsgifben "Umtrieben <madzufor 
ben, it noch immer im Thätigkeit. tige 
torector und der Vicekanzler der Un ber 
ben neulich als Mitglieder der im Mede a 
Eommision im afademifhen Semat: auf Relo 
sation der Studenten, welche Ab das Kappiren 
nicht verbieten laflen wollten „ angetraden. Die 
Sache gieng aber wegen der —— der am 
dersgeſtnnten Vrofefiorem wicht dub. Wor kur: 
m wurden bier felbR bey Aalen Waftenfchmier 
en und Schwerdtfegern Iinterfuhumgen angefielit, 
um zu entdeden, ob Feine Dolche ben ihmen nor, 
räthig oder in. Beftellang ſich befanden. Die 
Wahfamfeit Über das Betragender biefigen Stk 
dierenden wurde während ber Vorfälle im dem ber 
nachbarten Gießen verdoppelt. Hu an 
Dom m Auguſt. — 
Der *064 von Clareuce If. vorgeſtern nen 
Aranffurt nab G 


Mi von Bier 
folgende Zeilen an den Buhbbändier Bäfchler: 7 
lieder 


R 
{suis —— 





denke, fo: bin voltommen)! 
Mutbs z; Undere aber um mich im 


—* das würde mir allein Schmerzen vers 4 
affen Sie mich mit der A ‚ dab 
Sie und: Andere, die ic lieb habe, 

Muths bieiben, 54 darum. > di 


t 
Adolph Ludm. Foleniuc. 
Elberfeld, am. 26ſten —X 181%; 5 e 
Aus Eiſenach vom 20 . '* 
Yuf Befehl des Brofberzogs ih» — biehne ae 
Anttalt aufgehoben worden, ‚A j 
Schon Unfange Mav’s wurde im 
wathum Helen das Turnen verbotem 
eihab im Ehurfürſtenthum Heflen, und im 
urg wurden ſogat im dem legten Tapen des 
nins bey nächtlichen Weile die noch fieben 
benen Gerüfte auf obrigkeitlihen 
Stumpfe abgebnuen und fortgebracht 
untubige Auftriste unter dem dafigen Sud 
den erfolgten deshalb, die aber jept beyge 
igenburg, som ar Augul. 
er, Eandidas Riemann. 









due 


nad) Schwerin abgeführt. 


eifernen Kreuzes, deſſen Paplere neulich auf Ru 
quifition der reußifchen Regierung verflegelt wor, 
den, ward —* Nachmittag durch die Geusd'ar⸗ 

-merie auf unmittelbaren Befehl Sr. Königl. Hoh. 
des Großherzogs arrerirt und moc im der Macht 
Der Berhaftete protes 
Hirte —— * en die Form ſeiner Ver —— 

arhim, vom 22 Augu 

—— —* Abend kamen bier MT) Gent: 
d'armen vom Doberan en und arretirten auf allers 
hboͤchſten Befehl den bier be —* Herrn Gerichts⸗ 
rath Wendt ter aubidaten der Theo⸗ 
logie Fraucke. e Vapiere wurden ſchon vor 

efähr vier Soden von dem durch ein aller 
x nes ECommifforium dazu beauftragten biefigen 

5* geregelt und er über diefelben abs 
gehört. Naht über blieb der Verbaftere um 
ter har. Börde von der biefigen Garnifon coms 
—2— en, und beute Morgen ward er 
unter Escorte der beyden Gensd’armen mad 
Schwerin abgeführt. 

Aus dem Medienburg-Schwerinfien, 


7 Unguft. 

Madame Eatalani — ſich * Doberan 
nach erde wohin fie eingeladen if. 

Die bevden Eandidaten Niemann und Frande, 
melde von Boigenburg und Pardim nah Schwer 
rin abgeführt mwordem, werden daſelbſt in einem 
Privardanfe- unter — gehalten. 

Am ı6tem dieſes ereignete ſich zu 
Sribbeis ein trauriger 
ser Joͤre zu —— u * 
ar eu. Daun 

dem Ho dee ER 5 Grambow um 
Surihtigern F erſcho ſſen 
onn, 3 "16 Auguſt. 

Am zten dieſes, als am Geburtstage des Ko— 
nid, ielt —* 63 und eier mern Domini 
im biefiaen G 


Er — abe * men hren 

Her 

D re pi 

ie & Brest, 

— ar 26 e — von, —* HR am 
e 

DE die —34 1 ana —* 


—6 Banker, Be tan ı ich Pr 
n uns bev urtsfeſt wir heute 
Beet ol eber a —— bey dem 


qzaroni —* Bent —* mit ei 
zu * —8 n nem ide 


denn nun 
ji it ni —* —— es Feine . ben; w 
drei denn darnach? Wohin andere, 
en diejenigen, welche 


wa „pet Birehr —2— | 


5 — ber ſich in Worten und Handlungen, ar 

in Gebebrdem leider deutlich genug ausr 
Beier, nei erelie die Elteru, die durh Work 
de — was der Lehrer 
A raten t und Bildung —** gebauet 
bat! Warum ſtellt ihr eure e Söhne, die kaum 
oder. noch nicht einmal aus dem Kinderjabren ge— 
treten wall warum ſtellt ihr fie dem Erwachſenen 
Kleid? Mit jenem unfeligen Streben it cin au— 
{ made verwandt, ich menne die fo + 

nannten Ideen, womit man fi jegt berumtreibt, 
Diefe fogenannten Ideen haben * ſeht die Ke ‚4 

verrüdt, das wir Gefahr laufen, die wahren 

hennungen der Dinge zw verliehren. Ein Meucels 
mord beißt nie mehr ein Mendhelmord, mar 
nennt ihn eine Heldentbat, und a Meuchelmor⸗ 
4 elbſt wird * 23 — eitalterd genannt. 
aubt, in dem Ulter Er 


Her, vom denen man 
Mer fo redet, als id In das beiße; wer ed 
ſchwarz nennt, wird ein Itio 
man ibn alimpfli behgudett, 
nem —— kaͤcheln — t, daß er ih zu 
ber Ho 9.3 wi 2 * zu —* — 46,” 
‚ vom 
Der se nd war hier ke ‚uns E edelſten 
atrioti den Sreude; ein Tag, ‚dem Annas 
Rofods en Mecklenburgs ce bleibt 

und an d Bien an ganze Deutſche Vater⸗ 
land Au en arbeit nimmt. 

Folgendes waren, nach dem ſchon vorber erfchier 
nenen Programım, * Bu eiten bey Enthül⸗ 
I —J —“ ed Sürften Blucher von 


Be Olsen zu —4 anflengen, verſammelten ſich 
—W die, zur —** der Feyerlich keiten err 
waͤhlten Deputirten, als auch die übrigen anwer 
u Mitalieder der Kiner: und Land ſchaft auf 
enrHarbbaufe, und zwar im Wniform. Mon dort 
ſchah, vach Derfauf einer halben Spunde, unter 
rung der Herren Fand. Rariaälk, der feyer⸗ 

au ug der Gtände nad dem ee &% 

einen Halb Kreis um die Statne im 

derfiden —** m. 


erwandten des. Be Blühes von 
die Großdergogl. fer ım 
ireir: € 
Magiſtra der Acade ee 
ver Beittihteirund Der SH Schule, DIE 


Hoerten Barıd / Marſchaͤle erfuchten darauf bie am 
wefenden Derblaudtiahen Mitglieder der hoben 


Megier Käufer und die übriaem im Palais ver, 
fammeiten Herten, fib aleihfalls auf den Pas 
zu begeben, woſelbſt fie: dem Halb-Kreit, der Stars 


tue gegenüber, einnahmen. 

Dem allmährigen Herren der Heerichaaren wa d 
»on der verfammelten Menge ein freudiges Dank; 
Dpfer gebracht, durch Abfingung des herzerheben⸗ 
den Ziedes: Yun danfer alle Bor! Dim 
naͤcht ward für die allerböhfte Seuchmigung die, 
ges: feſtlichten Tages und die, anddigfe Unter—⸗ 
nötzung diefes varerländifchen Unternehmens, beu, 
den Allerdurchlauchtigſten Großbersögen, unter 
Mauten; und Trompeten Schall, ein hetzliches Les 
behoth zugetufen. 

Der von der Ritters und Landſchaft darum er⸗ 
ſuchte Herr Landrash von Dergen auf ‚Kittenborf 
verlich Sodann den Kreis, um, ih neben dem.nad 
serbüllten Dentmal, Hellend, in einer Rede die Ge⸗ 
vhle onszjudräden, mit welchen das feſtliche Er 
eianif des Tages die Herzen aller Mertlenburg‘r 
erfälr. Am Scluſſe derfelben fiel unser dem 
Donner des Gefhüges, unter Pauken; und Trom— 

eten,; Schall, auf ein gegebenes Zeichen die Hülle 

inwes, womit das Dentmal bedeckt war, und das 
grefihb arlungene Kunſtwerk des gleihfalls anne, 
anden berühmten Bildhaudrs ſtellte id den Blicken 
= Zuſchauer bar. 

Der Herr Laudrath von Dergen nahm ſodann 
nohmals das Wort, dem Wetter Deutſchlands, 
unferm bobgefeverten Landsmanne, ein frobes 
derzliches Vidat zurufend: Chöre junger Mädchen 
umfirenten mie Blumen und umbiengen mit Krängen 
son Eichenlaub das Denkmal des Helden⸗Greiſes 

Nachmittags 3 Uhr verfammriten Ab die Durch⸗ 
lauchtiaſten und übrigen von Kitter: und Landı 
haft eingeladnen Bde zum Diner auf dem Kayı 
{m&nste Abende 8 Uhr umeränsten die Zr 

erenden der hirfigen Academie, unter Fackelſchein 
im fegerliben Zuge, die Bildfänle des Helden, 
und legten ibre Theilnahme durch reine Rede und 
Ausbringung eines Lebehoche dar. Lm-o Uhr ber 

ann ein Ball im Hötel de Russie, wozu von 

en Ständen eingeladen worden. Endlid ward 

der feſtliche Tag mit einer von dem biefigen Ma: 
gierer angeordneten allgemeinen Erleuchtung der 

tadt ——— ET AR 

» Sannover, be R 
Se. 8. H. der Drinz Regent Haben gu Mit: 

gliedern des @uelpben-Drdens ernaunt,, und zwar 
u Grpffreusen:; den Könial, Broßbr. Ober Hof: 
SRor bau Marquis of Choſmondeled, den Königi. 
Geroßbe. Kammerhertn Lord St. Helens und den 
König. @rofbr. General Samuel Hulſe; zu Kits 
tern: die Herzogl. Braunſchweigſchen Majors von 
Wulfen und von Erichfen- uud den vormaligen 
Cotuet von Laffert. 
Aus Berlin, vom 28 Auguſt. 

Durch den z5flen bier angelangıen Kavferl, 
Rußiſcheu Oberen von Serrmann if die bödhfts 
erireulihe Nabribt von der zu Pawlomts am 
z3ten diefes erfolgten alüdıiben Enıbinduna Abs 
er Kanferl. Dobeit, der Großfürfin Alerandre, 

Saablin Er. Kopferl, Hohelt, des @roffärkten 


Yllcolauz, von elnet Sroßfuͤrſtin, zur allen 
e Gr. Mai. des Königs uud. des 

anfes, bier eingetro VLuiz-. grad 
e. Var. haben dem Kanf. Rufifchen: Etats 
balter im Polen, Zürken Zojoncget, deu fdmam 
en Wbdlers Orden, dem Eivils Gouverneur »n8 
ilna, Kürten Druck kubeck den rorbem Adler 
Orden erfier Elaffe, und dem Colleaten: Rath und 
Leaations s Gecretair von Krafft den rathem Mdlerı 
Drden dritter Elafie verliehen. — 
Se. Könial. Maiekdt haben dem Braumtsin⸗ 
brenner Stoitenburg jun., Schreiber und Rddr 
foreh fen. auf der Dbers Wirt zu Strun mund 
dem Gtadts -Bimmermeihter Kranfe dafelblt das 
algemrine Ehrenzeichen ıtter Eiaffe verlieben. : . 
e Benölkerung von Schiefien beirägt ı Wi 
992598 Men ſchen. — 
Vermiſchte Nachrichten. rg 

Das Dampf: Ehiff Caledonia, mwrides fonk 
gewoͤhnlich am Frevutag Abend in Eopemhbanen rim 
—— pflegt, kam, mac der Ichten Abfabrt vum 
tel, erfi an Banniag Sesogen sm 3 Uhr bafelbk 
an. Diefes warb aber mur veranlaft durd dem 
any contrairen und heftigen Wind umd dem febe 
boten en Zur Sicherheit der Reifenden 
dieſe Berfpätung verurſacht, und aus fonk keis 
sem Grunde; t 144 
»- Der Schaufpicler Devrient verlieh bereite am 
zıflen Auguſt Doberan,;-umd ift unterwegs anf der 
Reife nad Hamburg, wo es -einen gwenten Cor 
eins von Soſt Rollen zu geben beabfichtiate, zu Ga⸗ 
debuſch von:eimer Krankheit befallen worden. ı7* 
Herr Wurm iſt jedt auf der. Rückkehr vom dem 
Aufifhen Orduz: Provinzen, mo er überal- mit 
dem enthuſiaſtiſchen Beyfall ————— 
begriffen, und wird, wie es heſtt, auf cine Zeits 
tana die Bühne verlaſſen, und.die RheinGegen⸗ 
ben beſuchen. > P 2 x 
anal 





—i 
re 
aac ⸗ 


techen. 
Da aber datjenige, was uargefallen if, izwieinir 


Fortgcfepten Mufmerkfamkelt eimes Jeden Auf Ach 
—8 und fein Betragen und auf das Benehmen 
einer Hausgenoſſen auffordert, fo verordnet E. 


. Ratb: 
1) Es fol ein Jeder, ber Ach des bekaunten 
beihimpfenden- Ausdruds geaen die Juden in den 
MWirtbebäufern, auf der Gaſſe und an fonfligen 
Öffentlihen Orten künftig bedient, ohne Kückſicht 
auf irgend eine Einrede, als Ruheſtöhrer ange» 
feben, und in Gemäßbeit der Verordnungen vom 
25flen und asſten d. M. befiraft werden. 
2) Das truppmeife Umberziehen junger und 
anderer Leute wird, als Unorduung und Chärlichs 
@eiten befördernd, aufs firenafle verboten; fo wie 
Der Haufe freveinder Baflenjungen immer, und 
Befonders bey dem Eintriıte der Nahe, vom der 
@afle zu entferiten it. Die Eltern und Bormärz 
der find für die Aufführung ihrer Kinder verants 
wortlid. 
- 3) Bon den Juden erwartet E. 5. Katb und 
befichit es ihnen mit obriakeirlibem Ernſte, daß 
Ale dur ihr Berragen keine Beranlaffung zu neuem 
wifliofeiten ‚geben, vielmehr müfen Ne Ab an 
en Öffentlichen Orten, wo.fie ſich zeigen, ſchlech⸗ 
gerdings obne Anmafung, vorfidtig, beſcheiden 
und gefittes betragen, auch ſich aller Anſprüche 
entbalren, die mit. ihrem Verhältniffen gegem dew 
Staat nicht vererdalih Mind, damit Fein _meuer 
Unfue Matt finde, widrigenfals werden fie als 
Mubeflöhrer andeſehen und als ſolche behandelt 
und befiraft werden. Webrigens kann dem beffern 
Theile der Iſtaelitiſchen Einwohner und um 
ter dieſen den Vorſtehern das Zengntß nicht 
verſagt werden, daß ſte durch Ruhe und Ord— 
nungeéliebe und darch dir heilſamſte Einwürkun 
in ihre Gemeine ſich ausgezeichnet, und deshal 
des Schutzes der Stadt ſich würdig gemacht 


aben. 
⸗ 4) Den Wirthen der Alſter und Elb Parillons, 
fo wie dew Wirthen der Tanzſäle, Trinkhaͤuſer 
und Weinkeller, wird in Gcmäßbeit der beſtrheu— 
dem Gefege, bed Strafe der Schließung ibrer or 
eale, und unter dem Borbehalt anderer ſcharfer 
Strafverfüaungen, die arößte Aufmerkſamkeit dar 
Bin anbefoblen, daß Ae nicht allein auf diejenis 
en ‚.die aufs Neue Veranlaſſung zu unrubigem 
uftrirten acben, gemau achten, und fie der 
dligen« Behörde anzeigen, Tondern auch daß 
e fie.mit Güte, und falls mörhie, unter Bephälfe 
der Wache oder der Polizey-Officlanten, unver: 
deli am entfernen ſuchen. Auch find fie für 
e Leute, Anfwärter, Dienißsiben und Burſche, 
in fo ferne diefe, durd ein vortantes und leicht⸗ 
finniges Betragen, Beranlafiung zw Unorbnungen 
eben würden, verantworilib, und ſolen fie, 
Uebertretung diefer Vorſchrift, exemplariſch 
beſtraft werden. 
Gegeben in Unſerer Rathäverſammlung. Ham— 
Burg, den zoſten Auguſt 1819. 





z3amburg, den 27 Auquff. 
Dieienigen, deren crbalteme Loofenzapl zur z4ffem 
Damb; großem Lorsenie ir Hanmäfigen Proviflon 


» 


Beredtigr, merken erfuhr, die Wergfänifie der 
Nummern ihrer erhaltenen koofe zur Ansferrigung 
der Provifiond; Scheine. am Zıflen diefes einreihem 


su laſſen. 
Gebräber Seine. 


Am 15ten Auguſt ſtarb meim gelichrer Manu 
Gerhard Chriſtoph Schöning, nahdem mit 
nur 4 Woden in der — — Ehe gelebt 
batten,, an deu Folgen der Schwindfuhs nad beps 
nahe febenwöhentlibem Krankenlager, im noch 
ntar vollenderem goſten Lebensjahre. Unvergeß⸗ 
lid wird mir.fein Andenken bleiben, und nar dies 
er Gedanke ik mein Troft, daß wir in einer befr 
ern Welt anf ewig wieder vereint werden. Diefe 

nzeige widmet allen auswärtigen Verwandten 
und Freunden des Verſtorbenen die trauernde 


Witwe 

. J. 5, D. Shöning, i 
—— Oltemanw. 
Oldenburg, den 15ten Auguſt 1319. 


Das am 2aſten dieſes Monats erfolgte Able— 
ben meines .bravem Gatten und unſers guten Bars 
vers, Des Kaufmanns Job. Chr. Achılles, am 
Schlagfiuf, im 73ten Zabre feines idatigen ker 
bens, zeigen wie unfern Verwandten und Zreum 
den biemit ergebenft am. 

Werben, den zaften Auguſt 1819. ? 

oui ſe Achilles, geb. Lach, ' 

und derem Kinder. e 

Zugleich verbinden wir mit diefer Anzeige, 
die Handlung des Seligen unter der Firma 
I. €. Achilles We. ungeöhrr ihrem Fortgang | bat; 


et ‚&mGrabe 
bes fel. Herrn Joh. Daw. Oppermann, 

m, geflorben den igten Auguſt 1319. 

Enträdt bit Dur, ‚mein edler Äreund! der Erde; 

Vom Vater abgerufen zu der brfiern Welt! 

D daß Dir dort der Freuden Fülle werde, 

Der edlen Thaten Lohn, dir Dur bier aufgeellt! — 
Es tröfe, wenn um Die im Aug* mir Thrds 


nen ſtehn, 
Die füße Arffnung: ne A dort'gen Wicder 
sehn — 


& 


Am 26fien Auguſt raubte uns der Tod unfer 
uten Vater Perer Pbilip Schmidr, im söfer 
abre feines Alters, an einem Nerven: Fieber, 

er ihn kannte, weiß unfern Verluſt zu brurihels 

kw und wird mit uns trauer. 

Hamburg, den 25ſten Auguſt 1519. 

zu De ur Söhne 
‚Seinri 
Suflev Sriebric } Schmid. 
Sonntag, dem 2oſten Auguſt, volzogen wir 
unfere ehelihe Verbindung: * 
Martin Leopolb Zinrich Kihn. 
Nlaris Margaretha Arhn, 
gebohrne Deimann. 


Am Mittewochen, dem 141m September, wird 


eine Auction gehalten werdem son einer Parıhew 


ewa ud vom Wurm befhäbiater und 
—— — Apres Haͤute, worüber das 


Am 16tcn Scptember, und, wenn es nötbig 
it, am den Tine Tagen, des Morgens um 
ↄ Ubr, follen hleſelbſt Im Mentice Auction, im 
Bepienn eines Notarii, für Rechnung wen. es 
angebt, verkauft werden: 

Am Speicher * sen Robrahn im alten 

andrabm: 
| 160 Faber Birging + Tobad, worunter 75 Faͤßer 

auserlefeuer Swicente; 

in der großen Neihenftraße im Speicher des 

Heren von Döbren: 

eirca go Faͤher Americ. Tobadftengel; 
dur die Makler Riding, Schulp fen. et in, 
Sidaelfın, *** Simon, Schmiliusko, 
Blubm, Neumann, König, Jeſſarum fen, er jun., 
Nebemias fen, er jun., Brandon jen. er bun., 
Eonfeca , de Zemos, Holander, Karkens, Hamm 
und Magener. 
roben davon find To A 12 Tage wor der Auction 
zu_befehen Poggenmühle No. 68. I. 9. 

Kiel, den 27ſten Auguſt 1819. 

Das Dampfſchiff Ealedenia wird am ıften Sep: 
tember bier eintreffen, und am Donnerflage,, den 
er September, um 4 Uhr Nachmittags, wieder 
abgeben. 
Febr wohl, ihr meine theuren Verwandten und 

teunde in Deutſchland, und denkt des. fernen 

obnes, Bruders und Freundes in Gutem! 
fchife mi® in einer Stunde ein, und gebe nad 
Earaccas oder Montevideo; werde aber nie Eure 
unendlie Zirbe und redlihe Freundſchaft vergeflen. 


ebt wohl! 
und zeigt Euch bald u gerande wieder! 
5 .—n 
Horneburg', am z9ften Anguf 1819. 


. Wopnöbt, Niedergeriht bat Auwald bei 5, 7. 
— ame Dammert Dris. als Hocobrigkeieti 
ernültuieten Curatoris perpetui Martin Sonn Dıdı 
fee implorando geremend angeiigt, wie fein 8. T. 
Here Drinelsat vigore beggrbtachten extractus Proto- 
colli curatelarum d. 26. h. m. zum Curator perpe- 
turıs des wegen —— — 208 Berwaltung feine# 
Wermögerd unfäbigen bieflgeh vgerd Waren Anton 
Brediher Homopriäkeittih confieuirt worden fen. Um 
nun den Zuftand bed Bermögend feines Eurandın In Bes 
witheit zu bringen. und um jm verdäter, daß die dermar 
Has Weltelfrantgele deſſelden nice zu elgennüpigen Ads 
Ahbten gemippraude werde, bäte Imploranıi cher Anwaıb 
Namens 5. T. Dni. Principalis €; B. Gericht nm bie 
Erkennung eines Öffentiichen Proclamd, 

nporurch nie nur, daß der S, T. Herr Impiorant 

“um Curator perpetuns des biefgen Bürgers 

simarıın Unıon Heckſcher Hochobelgkeisiich benent 

“morden, und daß dader biejenigen, weiche In Zus 

"eegunfe mile gebadıem Martin Anton Heckſcher auf 

“egend eine Weife su contrabieen, oder etwas güls 

eig abmmichiiefen Willend, id destaus bey Sırafe 

erder Michriafels eimig und alteln an ben 8..T. 

“Seren Jmpioranten iu Wenden fonidig, iu Irdees 

“manns Wiffenfhaft öfentiih dekannt gemacht werde, 

drondern auch alle und jede, weiche af gebäcdhten 

vMarein Anton Dedfher oX guocunque capite 

#rel caufa rechtiſche Anfprühe nad Bor ngen zu 

vpabın vermepnen, ſolche In einem anıufegenden eins 


gen gerumsoeiiüen Termin, (Muämärtige durch als 
“nen ad Acta Beflellten Drochrator) bıp Scrafe der 
“präcinfien und bei ewigen Stiaſchweiſgens, in dies 
“im Wohuöbt. Gericht ampugeben, und auf Beriams 
* rechtilcher Are mach Im juftfleiten fSuldig (:om 

‘foden.” . 

Diefim petito proclamaris'Ift von Gerlches wegen-alles 

Inhalts Deferier und ber ı4te Januar 1920 pro ter. 

mino unico ot peremtorio anberabmt ‚worden, welr 

ches Imploransiicher Anwald Hierurh "öffent tefanınz 


mad. 
Hamburg, den 27fen Yuaufi 1819. e 


Einem BWohläblihen Niedergerihe bat Er. Nicolau 
von Pen per procuratorem implorando gejlemen®» 
angejeigt, ed fıy Ihm Im Jahre 1809 Frencisci «000 ME. 
Spree. in dem Henry Francais ZIofenb Wonner zupefhries 
benen Erbe In der nımen Straße zwiſchen Cati Eman 
Bupwig Kappeibof und Johann tert .‚Mengfiort Erbin 
verfihert. Implorant Gabe zur Kündigung deſes Dofte:B 

Iht gelangen Fönnen, indem Br. Bonnte Ad mit dee 
eeflfden Shauſpleter Geſeuſchaft won bier begeben und 
Beine Spur feined Anfenthalrd rod Debens ler jurüdiges 
laſſen babe, bey welder bie Kündigung gu untern:bmien 
grwefen wäre. Das befragte Eebe fey zudem mir einer 
u Gunſten bed wohlſeugen Deren Jodann Schulte Dris., 
wepi. Sınatorid, iautenden Aauſui, fo vole mir dem Ich 
sen auf ded Eigenthimerd Br. Bonn Namen berichten 
ten Poſten von 2000 ME, befchwerer, deren Berrltigun 
evenfaus In Frage komme. Es eraıhe daher Implorant 
ſchen Anwaldes geborfamfe Blite dahin, Ein Woyläds 
Uches Bericht woue Heneigen, bın Se. Denrp Francols 
Jofepp Bonner oder deſſen Erben edictaliter aufufers 
dern, In einem amjuberaumenden peremtorifdhen Eremin 
bie'eidft Oder per mandatarium legıli modo conlitn« 
tum ju erfhelnen und für die Bezahiung der Kire deftage⸗ 
sen 4000 ME. su forgen, wibrigenfans aber ju gewärtis 
en, daß, nach befhafter Eligung ber im Gtattı Erber 
uc bem Erbe beagelügten Erauful, zum öffentlichen Wers 
lauf beffziben werde gefchrirten, ber genannte Brenner 
mit ben In demſelden auf feinen Mamen gefchrieten Res 
benden 2000 ME, Gpechkd cnm relervations ſolite 
Derde für abzetreten erflätt und Impiorane werd: bes 
fugt Werden, Ad buch ben Verkauf bed Erbes wegen 
apital, Binfen und Kofen bnahlt su machen, auch er⸗ 
srberlichen Falls bie Eilzung der oberwähhten 2000 F. 
pecied In dem Stade: Erbe: Bude au beihafen, Diefem 
perito edieralium if oerichtuch aa es Inhalts deferice 
und der zıte Februar 1830 pre termino nnioe et per- 
emtorio anberaumes worden; welches bieburd befannk 
gemacht wird, Hamburg, den 26Nen Augufl 1819. 


— ee er 
Aut Unfuchen des Denflonarii Brüädgam u Scharps 
eig find Durch die am heutlgen Tage ertaſſenen äffentiis 
hen Worladungen age blejenigen, weite an ben eben 
gedachten Euppiicanten und deſen Bermögen, in ſpoeie 
an den Scharptider Dar: Borfchuß, Bas dafeibt befindiise 
Indentarium, Saaten und Acker⸗Arbelt, auch bie Befcle 
digungen, aus irgend einem rechtiihen Grunde Anfprüd 
und Berderungen Habın, vorgeladen, ſolche am 24ften Aus 
uf oder ı4ten &eptember oder Ten Dctober d I. Bien 
eıont geddela anzugeben und au Beiden'gen, bey Bermels 
dung der ordzungsmätlgen Rechtsnacthelie und befons 
Derd des durch den Abſcoled vom zolen Derobıe d. 3, 
gegen fie ıu HoWsichenden Praojudigii "der Wräckuften 
an vögigen Awelſung. . 
Darum Greiftwaıd, bern soflen Stil 1819. 
Königs. Hofgeriche Hiefeihfl. .' 


Heme, den zıflen: Das Intermeno, oder: Der 


male D* ande Ben 
er im r 
Bojeldien, — 


a SZ u zu zu m den 0m 


Digitized by Google 











IE yt el 1 ? A nr 
J e | 9 N IF | }, j} N 


SHALL HIN I In —4 Hu) 9 


hun N! 9 9 in u N 


an) ' 
9— 
HN 
IM —9 ER 


Ar ale Aalen 


















\ } 


f 









— 
4J— 
NAAR 
— —00 


‘ 
J 





















